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(AvieBgebM  Baifia  dm  90.  DeeenlNr  1835.) 


^rtoft^rttin:  X^rr  Zw'ik  itr  !•  1 1 1*  r  n  r  i  •  rh  «•  n  7,»itan5  1«».  iJrn  I.*«»r  mit  dw»  nCMn  litcrtritchm  Ewlx-inimi-rii  i1m  Ib-  nad  Ai>«l.iniV<  m 

'  •!>  in<lf>Url>  lll'll^nnl  lu  miiflii  n.    und  il-in  \    n  ili  u  \vi>'kli;crrn  n.  ilitrrr»4h>prrn  drfwlbn Viac  kurui  Bcurlliriliin'  ihrr.  IbIuIU  u.  hlJuMpiinru 

.Sic  tcrf.illl  (lifia^ein^fs  in  t»  vi  Atlbriluii|;i-ii.  I'ii-  cr.t»  hnprirlit  iinirr  i]«a  17  RubriLni:  I.  tluluwplii«.  Ii.  TliiKil<>Kir.  III.  tinciucta«. 

sir.   V,  Jari.j>r>i<lrnt,               '                   i-  ■  -  -         ...  -• 
Till.  Pliniultjpr  «.  .tlrdirin.  IX.  I 
4ic«<'ri»\<iii<ir.  \IV.  I^aad-  n.  U 
Wille  Stlirillpii.  Wll.  All;;»« 


tu  Irl 

IV.^hilolosi,. 


fMbcxoipiiigri 

Abltiriluti;  mit  „  . 

lieh  ^.Mfilti.i.«  \  if  I  I.  I.nil«  der  j''ins«(  f  r»cli|pi>M>cn  BU.  lirr,  Jiirn.ilr  rir..  uiiJ  Nmliritht  «oa  kllaftig  rnuhrli 

tu  ng  rr.tlirinl  nl'uhrnilirli  rininal,  Ain  Mittwwh.  rin»  Niimnirr  \  uu  •  tii»  U  llu^fii  gr.  «.  ilw  Kaan  Jalir|;ing  urb«!  Rcfiatcr  (tuuoiiiK'n  Uber 
kogea)  koMH  b«i  den  BuckhaBdluai^rn  und  dvn  KUiiigl.  Pu.ljmtrrn  Tkalrr. 


iMiiirn.  —  Voa  drr  I.itmri.rlii  n  Zti- 

(lUUrucL- 


••  F.  V.  Raumer  über  England.  " 

1.  England  im  Jalir»  IS-IS.  Von  Friedrich  r.  Raumtr. 
Lciptig,  ^ockluMBS.  t836.  Zwei  Tli«il«.  49  Dog.  gr.  12. 
6  TUr.  ^  Wir  wtMMhm  m  GUdc,  WMm  Lrirrn  die  v«r> 
KegcodcB  Brief«  ab  die  tntoifMMiteaie  Neujalirspbe  auf  die 
B4>ste  empfehlen  sa  IcSonen.  Gern  folttca  wir  aem  wander- 
hiitigeb  VerF.  noch  jBngst  darrh  die  Ebenen  Franltreiehs  and 
licTfen  um  Ton  ihm  die  «dneli^rn  Bprirhtt«  nt-ugicri.;T  Ge- 
sandtrn  fibir  grSfspre  u.  klcinlirlipr«  Hcgebnisse  de»  luten  u. 
ITti-n  Jahrb.  wit Jerholen,  n.  noch  williger  horcbcn  wir  jclil 
der  Milllieilanj  seiner,  an  Ort  u.  Stelle  gesammelten,  durch 
ihre  Fülle  da«  C^Scbtnir«  fast  6bp^^viltJgenden  a.  an  Werth 
hiebst  scbStibaren  Erfabrangrii  Tom  Znstande  jener  DonpeU 
insfl,  deren  politische  a.  gesellscliafiliche  Verfaasuns  so  lange 
Zeit  die  Eifenucbl  Vieler,  die  Ikirendening  der  Meisten  rr- 
rrgte  n.  nanmehr  den  Gegenetsmd  lebhaftester  BwtKnirs  Aller 
blUct.  Gewib.  der,  Mck  DaUil.AdMUflnM  veriiaecnde 
HirtnvAvr  and  Suiirtihr,  m  wie  der,  ndir  •baridblBcbcr 
Anslcnnft  bedttrftiee  Zeitongsleser,  endlich  der  Framd  jedwe. 
des  Besten.  welcl>e«  die  neaeste  Literatur  henrofbrlngl,  — 
sie  Alle  dQrfrn  diese  Briefe  nin  so  luversichtiirlirr  i-ir  H.itnl 
nehmen,  als  Ilr.  t.  R. ,  >vie  man  aarh  über  seine  pr3S:inati- 
seht'  Ansicht  der  Geschichte  denken  mö^e,  n.ich  Aller  Lrlhfü 
Sil  Vtriseiti^leit  der  Uildonp;,  an  Fähigkeit  der  Beobachtung, 
an  Geschiuack  u.  Anmulb  der  Uarstcllane  keinem  unserer 
aesgczeichnetrm  Geschichtsforscher  uachstclttt.  Um  der  Be- 
nerde .  womit  man  diese  Briefe  ohne  ZweiM  Bbevall  ergrei- 
fen wird,  im  Tora«  reidiUchc  Bcfriedii^ane  tozasichem,  be- 
dQrfle  es  eieentlich  aidit  mehr  als  einer  Ilinweisuog  saf  die 
lÜttel,  mit  dcaea  aMgerBalet,  Hr.  t.  Ii.  seine  Keiae  xn  Ende 
bnchte.  GdaC  o.  Kcmitaisae,  persSnIicbe  LiebenswSrdiglccit, 
•in  bivfilunler  Name,  wclclier  den  Verf.  die  liehanalachaft 
der  bedeutendsten  Stsatsminoer  Englands  noch  eher  findcB 
läfst,  als  (T  sacht,  so  wie  xalilrriche,  wirksame  Empfeh- 
lungen, a.  Jiuf  der  andim  Seile  hriltisclie  GastiVt'ilirit  n.  kein 
Gfseti,  keine  Silh-,  welclie  <lie  lVei$te  iMittbeilun;;  vnii  .illcm, 
auf  das  Slaatsleben  sich  Urziebenden  Terböteo,  —  wie  sollle, 
wo  ao  Tiele  Gunst  des  Schicksals  suummenwirkt,  niebt  TQcb- 
tii^es  herrorgi'hrn  ?  Des  Kaoilers  der  Schatikamincr,  Jlerm 
Spring  Rice,  erwilint  der  VerL  nsmenllich  sls  des  ihilipten 
ßelorderers  seiner  Absichten.  Vm  jedoch  dem  Leacf  Ton 
dem,  W.1S  er  hier  zo  emarlen  habe,  mindestens  einige,  wenn 
■•eh,  bei  der  llenge  des,  in  den  Briefen  anfgelilttltefl,  anzie- 
lieaden  Stoflea,  nolhtrendig  karg  aarfaUwwin  Voratellung  to 
ecben,  «die«  wir  tut  £m^{M  tm  iam,.4mAat  Gebotenen 
in  der  KlTM  aaflniribam  maeben.  Die  AsordnuBg  ist  dsn- 
kenswerther  Weise  die  natürliche,  diroMlogisrhe ,  nach  der 
Zeit  der  Abfasanng  der  Briefe  (dcflca  erst  er  Tom  lü.  Hut, 


der  letzte  vom  14.  Septbr.  datirt)  eeblleben:  wodurch  be- 
grcIfUeh  ist,  wie  Tiel  die  Lebendigkeit  der  Darstellung  ge- 
«rinat  n.  dsa  Intcreaae  der  reprodaetivoi  Vontellang  eesici* 
ssrt  wird.  Ea  seaebiabl  Mcidäreb,  dilt  «fr  raa  den  bantCB 
Gewimmel  den  Laadwr  rwl«  TMü  Amtamaii  der  SehSabdl 
junger  EngtSmlerinau  der  faäbera  Stinde  hinweg,  pliMxIiÄ 
in  die  elende  llütle  de«  irischen  Zehnlpf1icbti::en ,  Ton  da 
in  die,  durch  Rede  and  Gegenrede  der  Parlbeien  belebten 
I'.Tr'.iriieiitssSle  vcrsctxt  werden,   wo  die  VTsrliirdcnsten  An- 

ler  '/ehrttrnnnth ,  die  eben 


sichten  sich  geltend  ruacbrn ,  wie  ijer  /.eiirtlrnnntti ,  die 
in  allgemeiner  Widersetzlichkeit  der  At'trrpäehic  r  s'uli  kund 
giebt,  abzuhelfen  sej.  Von  dort  gefal's  sodann  zum  Ter- 
sch  wenderisch  bestellten  Mit  Lagsmahle,  wo  man  eich  tarn 
Schloaae  dsa  Antlitz  mit  Rosenwasser  wischt;  weiter  in  die 
zshllooen  Strafsen  und  zu  den  griinen  snuares  jener  „realen 
Hauptstadt  der  Welt."  Sofort  kommt  der  VerL  mit  BOnd* 
lieber  Kenntnifs  unserm  llrtheile  Aber  den  Znstsnd  der  urdba, 
der  Selmlea,  Anne«,  im  «te.  ia  Irland,  aaf  laimer  neue 
Weliww'  wrbaiailaad.  «a  nOh,  «lk«ad  «r  alcbele  Augen- 
blick aaa  den  pmiitabela  Baa  «ae«  Loadner  «amtbus  gehSrig 
wOrdigen  lefcrt  Wir  trciden  Ton  Jjondoa-iiridffe  sns  unsere 
lilii  lr  ,in  dem  Wald  Ton  SchilTen,  der  die  Themse,  dem 
Znllii.ia.ie  rorfaei,  bedeckt,  um  nicht  so  bald  nachher  das  Ab- 
treten Sir  Robert  Peels  Tom  Ministeriom  (April  1S35)  zu 
bedauern.  FOr  diese  Widerwürti^keiten  mufs  dieses  Orts 
ein  —  Concert  Aebnlii'hes  entscliSdigen,  bis  die  Anseinan- 
dersetznn^  der  Verhlltniaae  der  biachvfi.  Kirch«  ahermala  za 
ernsterer  Stimmung  nSthigt.  Ia  «olchera  Wechsel  geht  es, 
nach  Fremdenart,  die  wir  ans  mit  dem  Verf  gern  cefallea 

'«S  FhtN 


I,  weiter:  aus  ^V'e8troin.<:ter  ins  Parlament,  aus  deas 
lament  nach  Draryiane;  Baak,  B6ne,  Tanael,  Uockü«  o.  wer 
ziblt  die  McikwOrdigkcHca  «IleT  eilen,  wla  am  Ufer,  Tor 
«MCfn  An^  Tnitber;  der  «weite  Baad  ftbrt  an«  aacb  Ober 
London  lunana  darch  aaaebaUclie  Streekni  Ton  England, 
Schottland  n.  Irland.  Die  ceriligem  Erfaliron^n  mancher  Art, 
welche  dem  Ausländer  theils  genissenlllrhe  "Neugier  erwirbt, 
tlieils  Unbekannlsrhslt  mit  deg  Orts  Sitten  \viilcr  Willen  zu- 
führt,  tragen  nur  daxo  i>ei.  den  Reii  de»  (Janzrn  zt  erhöben, 
und  leicht  Terxeiht  m-m  srlli<;t  die  unbeJeuteiulste  Aufzeicli- 
nan^,  \vo  gb-irh  hernach  durch  aasrdlirliclie  Bcriclite  Über  die 
iiiSrlili'^en  Institutionen  Gralsbritanniens,  iber  Parkmenta-Re- 
form,  Gerichte,  Stsdtreehte,  Aekerbsu  etc.,  a.  fibfr  die,  hier 
Töllig  deutlich  werdenden,  nach  u.  nach  ein;;erisenen  Miie» 
briacbe  deeseUwa,  aaeh  die  ernsthafteste  Tbeilnihme  zofrie- 
dea  .ccatclU  irifd.  Daa  Ueble  ia  der  eegcnwUrlgeii  Slclhiog 
der  T«f7'Afi«labfatte  zom  Uatciha«««  «ird  Uecbt  aa« 
der  HafWMIglwh  bergeleltet.  nft'Wekber  ie«^  fbeiaQ  die 
rt-ine  NegatiTe,  eine  Art  geecbiftigen  RicbtatnuHh  eesHrillier 
den  Aofordwaagea  cagiiacker  a.  iriaefaer  Zoatlnk,  iNeMaptet, 
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anaUtt  «ich  om  jedes  Preia  den  poaitirea  Einllurs  d.  mittelst 
deaaeo  das  verlorene  Vcrtnarn  wieder  lu  sichern.  Die  blufse 
Ilemmkette  spielt  an  jedem  Fahmerk  eine  traarige  Holle  u. 
das  grf>rste  lundenila  politischer  Wirksamkeit  ^var  xu  allen 
Zeiten  das  Vt-rdScbtig^ejo.  Wenn  aber  aach  von  dieser  Seite 
die  Mittlicilungen  das  Verf.  MliiiienUcb  (allen,  so  erhalten 
(Bnalhy  dmk  dan  beraliig^cn  arhchnden  Charakter 
1e,  fiMI  ^n.  r.  R.  gt^vonneoe  a.  aadl  WM  eingeflürste 


Otberxeogiing,  dafi  Englan'tl 


in  aeincm  SiTAitlichen  u.  beson- 


ders in  stiripin  Fniniliraiebrn  Schatiwehrm  genoj:  wider  die 
destnicli\ III  i^I.icliinationen  jvncs  Uailiialisiuu.s  licsllxt,  di-r 
dem  dcutsriicu  Zc-ilun;;slest'r  sn  lurrlilUjr  vurzuLiniiitii-ii  pflegt. 
ISiclit  iiMtnIrr  t-rfriulicli  ist  rAirr  ilie  B'  tr.iclituuj; ,  dafs  unaer 
Verf.  von  Jt-r  INeigun^  so  vieler  Landaleute,  sich,  wo  sie  die 
Grenzen  der  Heimath  im  R&cken  haben,  „fransen"  n.  ,.brit- 
ten"  in  lassen,  durchans  frei  Mt  nnd  vieluiebr  seinem  deut- 
schen, seinem  preufsischea  Bencn  in  der  Fremde  nur  neuen 
Grand  zum  Featkalten  der  „ersten  Liebe,"  und  n5th)genfalls 
iiunnba(^e  Worte  in  t&chtigem  Trampf  für  brilliaclie  Un- 
wineBhelt  n.  Uabillickdt  ia  BenrtlieUiiiiK  dcalwhM  fttchtM 
vad  Lebern  n  TcrechalTen  wdb.  —  Koalidi  «tSfhn  dicN 
Briefe  eine»  Lebensfriscbeiit  nkbt  toiriedaa  mit  dam  Lichte, 
n'ekbea  sie  Sber  En-;lands  Gesenwart  Terbreiten,  auch  noch 
die  Aussirlit  auf  reit  !ie  Miltliciluti;^!  ii  über  die  Ver^»n3enbeit, 
O.  wenn  nir  aucli  nur  dir  Vorniitij:;f  zählen,  von  denen  der 
Verf.  gel'-;;fntlicli  rrwSbnt,  dafs  er  (ii>'  in  Museen ,  Uibliolhc- 
Icen  u.  Arciiiren  z%vischcn  BQciii'rn,  H4indaeiirirU'n  o.  Akten- 
alörken  zugebracht  habe,  so  dürfen  wir  schon  liiervon  den 
^faten  Vortheil  für  die  noch  rückslündi|{ca  Dtad«  itt  Oe- 
*'  *  e  Europa 's,  n.  wo  sonst  Hr.  v.  tt.  aiflk  Ib«  Elf^and 
m  wfirde,  mit  Iltcht  er^varten. 


L  PhiloBophie. 

%  Po»  dtr  Frmk^  im  Wittea*  a.  igm  Batwleke- 
hotgfgfselit  dta  Mtntehen.  fiat  UatCfMchiuig  von  Johann 
Carl  Passoeant.  Frankfnrt  a.  M.,  BrSnner.  18.iS.  7*  Uog.  8, 

1  Tlilr,  —  Schon  frülitr  sueliten  Fiscfier  und  M^tllii.is  lÜf 
Idee  drr  Freilieil  in  den  Ui  stimmun^en  der  lo-^isclii-u  l'hiio- 
«üjihie  zu  ertiissLii.  Der  Verf.  voiTiepeiiJtr  Schrift,  utrfii- 
bar  pleirlifalls,  was  wir  nur  lolicn  kiinnen,  an  jener  l'liiloin- 

[ihie  sicli  herauf  bildend,  belrachtrt :  I.  die  Freilnit  drs  WA- 
ens  ihrem  Itegriffe  nach;  '2.  die  Tlieorieen ,  welch«  di<!»e 
Freiheit  liiu^nen;  3.  die  ohjcclivc  Vs'irllirhkeit  der  Fndbctt 
in  Staat  uuiT  Wdlgesehichtc;  —  das  olles  in  hritrer,  freier, 

bnotterbafUr  Form.  Der  erste  Abschnitt  ist,  wie  der 
.  QgBte,  M  der  bedeatendale.  Vom  absoluten  >VUleq  Gottes 
«aigelwM,  ItMMBt  der  Verf.  aaf  die  Schü|irung  der  Welt,  die 
ireder  Eraanatioa  noch  Akt  der  WiUkfir  tat;  JaiMV  auf  den 
Unpran;;  des  BSaen  n.  anf  die  „nonnsle"  Enlfrldlnig  freier 
Wooen  durch  Einigung  ihres  Willens  mit  dem  gültlirlien. 
Von  den  zwei  übrigen  Abschnitten  ist  xu  bedauern,  A.As  sie 
.illiii  kurz  lind;  u.  dürfen  wir  noili  ein  Bedauern  äufsern.  so 
ist  ts  iJ:jS,  A-tfi  dir  Verf.,  dem  Srti.ursiiin  u.  Celehrsainkfil 
(iiliwiilil  nicht  dutch  Cifjlennruuk  erijiird  lc)  zu  (irlinle  .slclin. 
seinem  „  Grund:;i  danken ,"  dem  „liegrillc  der  Enlwiclhin«;" 
(S.  IV.)  nicht  noch  strenger  gefolgt  ist;  auch,  dafs  er  bei 
der,  kann  aufrichtig  zu  nennenden  ßescheidenbeit  der  Aeu- 
fwnnig,  'ie  „vOll^  LBsun-"  der  Fragp  aadi  der  Freiheit 
Dege  wolJ  „aber  den  Schranken  des  geeenwärtigen  Da- 
eojns,"  nidu  bedacht  hat,  dab  er  scibet  die  Immanenz  dieses 
^Oebcr"  in  Eadlielica  oder  de«  letztem  „Gotisbnlichkeit," 
Mermit  alic  Meh  dia  MBgJidikeit  za  jener  völligen  Lüsnng 
taglebt 

3.  Rr«.  Ton  Ackennaan  da«  Chriatlicbe  in  Plato,  von 
C.  iL  Wctfav  ia:  JUriu  £  «fai.  Kiilik  1895^  D.  Hi;  IUI  1  ju. 

II.  Theologie. 

4.  ErUarang  dg*  Brirft»  eemU  mm  dk  PkUipmer 


Greifswald.  9Iit  braonderer  Bcrü'ckaichtigan^  der  neuesten 
Coraiueatare.  Graifswald,  Alaaritins.  ISJ^.  9,  Bog.  gr.  8. 
>  Thtr.  —  l)ie  Erklärung  dieses  Briefe«,  der  zwei  andere  dca 
Verf,  an  die  Gabter  und  Epheser  in  gleicher  Welse,  voran- 
inccD,  ut  eiao,  nach  der  Angabe  dea  Um.  IL»  ia  nvanchea 
Unkten  weiter  ansge führte  Vorlesasg,  iratdie,  adt  Uabergf* 
hnng  faat  aller  tltaica  C— «talim— «  MT  dia  mummt 


FUU,  Heinrichs,  Rh^nndd  (SeUaa  AUnadbagi 

Gemeinde  ia  Philipp!,  ZOrich  1833  kam  dem  Verf.  la  mit 

zn  Gesicht,  daher  ist  sie  nur  mit  wnilgen  Worten  in  der 
Vorri-Ji-  berürk8icbti<:t),  doch  meist  glücklich  wiih  rli'^end  im 
Auge  hat.  Der  Verf.  h:it  im  Gegrnsalze  ge|;cn  liiii'  dürr« 
Uegisfrirungsinethodt-  fii  indcr  Ansichten  i»!<  Ii  zti  wi  it  m  gc- 
hen  V('rlt>iten  lassen,  und  nur  seine,  allerdings  la.st  dun  liweg 
natiirliche  n.  wicht  ohne  geistige  Kraft  herausgestellte  Erklä- 
rung im  Kampfe  gegen  die  gangbarsten  Auslegungen  entwor- 
fen u.  in  sofern  zur  Abhülfe  eines  I^edürfitisses  beigetragen; 
doch  hat  er  den  Nutzen  in  dieaer  Weise  selbst  sn  vorüber- 
gehend u.  besonders  gemacht:  denn  zum  häoalichen  Studium 
flir  eagehaade  Tbeolo|ea  kua  der  Caaimcatar  akbt  Iiiarei» 
eliea,  w«y  ta  eiaer  VorlcaaBg,  darca  «ntcr  Zmdt  dia  An- 
regung aeja  mnfs;  wilikooimner  aber  wird  «eine  Elrkllniag 
den  sdmn  exegetisch  Gebildeten  aeyn,  weil  diese,  bekannt 
mit  dein  fi-ülieren  exegetischen  StulTe,  sich  an  den  neueren 
Ansichten  weiter  bilden  wollen,  u.  nicht  ungern  werden  ihn 
solche  gelesen  haben.  —  Nach  einer  etwas  scharfen  Zuriick- 
weisun^  u.  \\'i<irrli-gmig  der  rationalistischen  Aaslegun|;sprin- 
cipien  in  der  Vorrede,  erzälilt  der  ^  eri.  in  1-  uer  Einlei- 
tnng  die  Stiftung  der  Gemeinde  so  Philinpi  u.  das  Verbilt- 
nlfa  derselben  zn  ihrem  StiAcr  Paoloa.  In  §.  II.  crllSrt  er 
lieh  für  Ilom  ala  den  Abfassnngsort  n.  widerlegt  Oeders  An« 
iieht  der  AbfaaaoDg  in  Corinlb,  %viü  die  zu  Csesarea,  welcha 
vam  Dr.  Paalaa  verüietdigt  iat,  and  setzt  die  erste  r&mischa 
Gefangeaaehaft  da  die  Verfaaaungazeit,  mithin  kon  vor  deai 
J.  64.  §.  III.  zeigt  den  Haiintzwerk  iadcr  WanMag  vor  Ab* 
wegen ,  Widerstande  gegen  die  jndaisiraeden  Irrlefarar  H.  Be> 
fi  s'i-iini;  der  Gemeinde  im  Glauben,  gicbt  den  Inhalt,  cha« 
rjLterisiit  ihn  als  pariinetisch ,  didactisch  elbisch  u,  dogma- 
tisch, und  wiilcrlrgt  die  Annahme  Ileinriclis  u.  Paulus,  dais 
der  iJrief  nicht  nrsprünglirh  ein  Gaiiiea  gewesen  sev.  son- 
dern im  AllL;cin(iniii  ('an.  I.  u,  II.  den  ersten,  Cap.  III.  IV'. 
den  swcilrn  ikirf  gehilUet  liabe.  Dieser  ii  Seiten  umfasseo- 
das  Eiakdtaag  bigt  vwi  8.  35— IM  dia  Aaalegaag  adhiU 

5.  Dr-r  .-ijtnJngft.  Sebutr-  n.  Zeitsrhrift  für  die  W.'dir- 
hrit  n.  GiHtlirlikeit  des  Ghristenihums.  Für  denkende  Glau- 
bige n.  Ungläubige;  so  wie  ein  Magazin  des  Wissenswürdig- 
slen  ans  dem  Gebiete  der  christL  Apologetik.  In  Vrrbindong 
mit  den  Herren  Dr.  Friederich,  Dr.  Fritz,  Dr.  HüfTel,  Ur. 
König,  Dr.  Kromm.  Pf.  S.ickreuter  nnd  Dr.  Wohlfarlh,  her* 
aiisgeg.  von  Ernst  IVickenhöfer,  Pfarrer  zn  Ginsheim  bei 
.M.dnz.  Erstes  lieft.  Mainz.  KopferlMTg.  1936.  gr.  8,  \  Thlr.— 
Den  Zweck  dieacr  neuen  Zeitschrift  giebt  der  Titel  genügend 
an.  Da«  te  Ucft  cathSlt  folgende  AafaiUe:  t.  Vergletcbnag 
der  vertdiMeBaD  niditcMall.  Kelieioaea  mit  den  Lehren  dea 
Evangellama;  von  Frot  Dr.  Th.  fttts.  (to  AJitk.  die  Indische 
Kel.,  der  Baddtuiamna  a.  Lamaltmaa)  9.' Die  gottwürdige 
Herrlichkeit  des  A.  T.   Von  E.  Wlckenhöfer.   le  Abtb.  — 

3.  Ist  der  Herr  wahrhaftig  auferstanden?  Oder:  Einige  Ideca 
über  Wunder  üherhaiirit  und  das  Wonderhare  in  dem  Leben 
Jesu  insbesondere.    Ein  .ipologet.  Versuch,  von  Dems.  — 

4.  Biblische  ßluinenles«:  das  Gabak  daa  Bonit  faa  nr. 
KroBUB.  (Gedicht)  —  Uisccilaa. 

III.  Geschichte. 

6.  Urtpriinge  der  Römitrhen  yerfastunsf.  Durch  Ver> 
eleichnngen  erlSotert  von  Karl  ÜUtrieh  Hültmnnn.  Bniro, 
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cIm«  «r  aoerachaitert  allen  neoerfn  rorr^innzm  pe^pnühor 
tu  behaupten  TcraachL  Da  dasselbe  ahrr  Im  izt  erst  nur 
>v«nig  An«rkcnnan^  erlangt,  ja  die  AurmfrLsainli-it  nur  in 
einem  geringen  Grade  auf  sich  {^eiosea  liat,  so  whrini  di  r 
Verf.  darch  wiederholte  n.  manuigfaUige  D.ditilliing  dcsüil- 
lien  Gegenstandrs  beides  erreichen  zu  wolicn.  Was  in  dem 
Si»aUrrchte  des  Alterlhama  schon  ansj^esprociien  war,  wurde 
dun  in  der  „  Ktaiitehcn  Grundverfassaug.  18Ji"  n.  jetzt  in 
den  vorliegenden  üoehe  niederholt,  jedoch  so,  ith  hier  die 
Ito.  ImÜtakiooen  durch  Vefglci^nng  mil  den  'riechiscbcn 
«I  aUgeairiiwr  Bi\^rOndnng  o.  an  VcntSbdtIcbLeit  eewionen 
sollten.  Der  Behandlani;  fehlt  es  weder  an  GeUhaankelt 
noch  an  geistreichen  ^Vjaken,  aber  wohl  an  dem,  wa«  wabl* 
hafte  ljeber2en<;iing  in  dem  Leser  hervorbriict,  und  il.is  Cc- 
bOnstelle  d<-r  «hircbgefiihrlpn  AnKtcblen  ßtur  Geiiokratie  und 
TiiiioLr.itie  tritt  in  di  r  Anwcnduii;,'  nut  dii'  übrigen,  ant  Mtu 
Theü  besser  bviaiiutea  Staaten  erst  recht  hervor. 

7.  In  TOS.  Spndw  cfMklfa;  GneiiMe  Japon, 
oder  Japan  in  seiner  grgmwSrtigt'n  Gestalt,  von  G-  iV.  Gor- 
lo».  '1  Tble.  NoKkau,  iSJö.   l  iS  u.  138  S.  &  mit  1  Kwte 

VM  JsfHM.    10  Uld. 

8.  Re«.  voB  JFkÜus'f  GcMh.  HuuAxmrt»  Tb.  IL,  tob 
FdiMOUcc,  in:  Jalirb.  t  wlw.  KriUl  1831  IL  Rr.  tlS— 117. 

IV,    P  Ii  i  1  o  1  o  g  i  e. 

f).  Chr.  G.  Sehiltz.  DnrslfUun'j;  seines  Lehens,  Cha- 
rncter  \::\d  (  'erdirnsti-s;  in  Ist  f  liiVr  \  i  -  ahl  ans  seinem 
liif-rarijMiiicn  Crirlwechael  mit  Jen  btrüiiiiitistcn  Geli*hrt4-n  o. 
Dirfilern  «einer  Zi.Jt.  IJeransgeg.  von  siincin  Solinp  Fr.  K.J. 
Schulz.  Zweiter  Band.  Hallo,  1835.  Sriiarrr.  ;i7  Do;;.  Zt.  S. 
2  Thlr.  —  Wir  haben  schon  bei  (/df -pnheit  des  trsli  ii 
Dandes  onser  Urtheil  dahin  ausgesprochen,  dafa  wir  den  VUn 
de«  Uerausg.  nicht  bilUgen  kSnnen,  weil  aus  der  Masse  iIm 
Iliil];*tl»eillen  Brief«  nur  ein  sehr  geringer  Gew'nn  in  literar- 
liitltrischer  and  allgemein  •hislorischar  Hinsiclit  sich  ergebe, 
401  Bav  lieber  aU  Rctdlal.in  die  eigcDtlidie  DarsteUuog 
dar  LdwmwNcblebta  vcfitriwitet  gawben  bitte.  Dieas  An- 
sicht hat  sich  durch  die  Lectfire  des  BwchcB  Bandes  voll^ 
kommen  bewährt;  denn  wenn  dieaer  auch  wieder  vieleHei 
Briffc  und  i%\ar  vuii  viflen  „Gelehrtrn  u.  Ditlitrrn"  A.  Ii. 
I>i(Jilpliil')l(i-fü  «nlliiilt.  so  wir»l  dor!i  die  Er\i ;irtu;i!; ,  %-vti.li- 
tL:e  Aufsclilüsei*  ftir  die  innt-rc  un<l  iiiifstTf  GrscMi-lite  des 
Vereinigten,  für  seine  StflUin;.;  lur  Wissunsclull  iinH  sefnen 
Einflufs  aof  ihr«'  Enlwicki  lunu,  ftir  dii:  ^e.sjininte  Gi'srliii  hti- 
der  Wissenscbart  n.  ihrer  üearbeitar  in  der  Zeit  seiner  leben- 
diseu  Wirksamkeit  vorzufinden,  so  buchst  selten  erfüllt,  dafs 
wir  unmS^lich  einen  wohldurchdachten  l'lan  roraossetzen  oder 
die  Auslanrong  des  gefabten  billigen  künnca  Was  die  ThS- 
tigiMto  des  HcnMf.  Uff  diaaca  fiaml  belrifik,  w  eiod  ans 
davon  wao^a  n.  »lebt  eben  «rfireoncM  Sfarm  TafgebüBrnni, 
denn  in  Hinsiclit  der  Anawahl  bitte  «r  Witt  itniMW  ■.  ^ 
wissenhafler  nrjn  missen :  «trenjrcr,  mfl  er  WciChlosea 

f;e\vulMr:  l' >vissenli.>fter.  "  (1'  <r  s<»';.ir,  wie  p.  J.  gqn  ,  BrliTB 
lat  aliiinx-tt  n  la4S<-n,  Ln  üs  ui  n  nie  \  crf.  seinen  V  ater  um 
die  grSCtte  Discretion  grbrlm  liatti-n.  In  llinsirht  dir  An- 
ordnunp;  n.  de»  Dmtkes  hiilte  er  weit  eorgfiiitiger  seyn  müs- 
sen: s»  llndi^n  wir  s.  B.  p.  3Ut  einpn  Brief  rte»  vercwisten 
Holte  vom  3L  Decbr.  18-24  datiri  bb  I  p.  30^1  einen  andern 
TOM  3L  Decbr.  18'2i,  wo  der  Inhalt  Stliliefcen  lilfst,  dafs  sie 
mehrere  Jahre  spSter  geschrieben  sind.  Aof  S.  304  lernen 
wir  auch  durch  die  Sorgfak  des  Hm.  Scb.  «iaeD  Gvinnasial- 
INreelor  n  Beriia  Naneas  KiiJce,  o.  einen  andern  Director, 
dar  d«  TbncTdides  beranscegeben,  Namens  Perre,  kennen. 
EndUch  %Äa  aicb  dk  llAlkfcck  dm  Hcmi(,  Meli  in  rfaiaia 
eben  so  kleinlichen  alt  hSniMcbdi  AnfauBtien  ««it  lebrclbftji« 
i  rr-  ruler  Eigentl  ■  iik'i;  ))U  i:rn  der  Orlhograpliie.  welche«  der- 
trU^e  gegen  Schilkr  o.  Wteland,  p.  419  Bq«{.  o.  p.  Ml,  sich 


erlan1>«n  ni  dHrfen  pljuLtc  Elnm  pfLr  ui  iriif^nebmen,  ja  »ri. 
derwSrti^i'n  Eindruck  niul«  aulsrrdi  in  Bov^n  alarke 

Vorredl  üiI  Irden  machen,  d  r  in  .!'.:,  SireitschriTten  nicht 
blos  «I  i  Sin  lten  nurh  Wahrlint,  s  ndcm  eben  so  sehr  die 
ceiii-ü^.'iii ;r  Anerkennunt;  dn  n:il:rl)en  Grundlage  als  Prin- 
cipiea  der  Beliandlon?  betr.ichtct  zu  sehen  wGnscht.  Dicecr 
Ansicht  scheint  der  Vt  i  f.  nicht  tn  seyn,  denn  indem  er  in 
der  Vorrede  von  der  Autnahme  seuies  Buches  berichtet  nad 
jedes  lobende  Urtheil  sorgfältig  eintrSgt,  verfithtt  er  nlt  du- 
nen, die  seiner  L'nlemchiuang  nicht  genog  Beifall  oder  seiner 
Person  nicht  geno"  BerOcksichtignng  haben  snsedeihen  lassen 
«f  «ine  M  aaanberliebe  Weise,  dafs  man  gewife  nur  mit 
Ucberwladttng  weiter  lewa  wird.  Der  Verf.  scheint  so  voll 
seltaamcr  Prlitensionen  u.  egoistischer  LeliensansiriitPii ,  djfj 
es  gar  nicht  zu  verwandern  ist,  wenn  sidi  ihm  der' Blick 
trübt  für  d.is  I)ei;rrir(n  l:,iiu  einf.irlier  ZiisliMile,  wenn  «ich 
ibra  reine  u,  Uiivtrlün^ilii-iie  Ansichten  zu  einem  Gewebe  tri» 
bn.r  Absirbtlichkcit  verdunkeln,  und  %venn  er  Gberall  Verken- 
nanj;  ond  BeeintrSchlignng  siebt.  Wir  f&rchten  daher,  dafs 
die  Charakterschilderung  seines  Vatera  in  treaer  Anilassanr 
ihm  kaum  gelingen  werde:  denn  wie  reich  auch  die  Qnelle 
der  Materialien  zu  derselben  ihm  fliefsen  mSge,  ao  wird  ca 
ihm  bei  der  bezeichneten  Eigeathamlichlteit  doeb  aehwcr  wer- 
dn,  neb  von  der  Befangenheit  ia  Liebe  a.  Öü»  fidanbalten 
B.  atas*  «Atn  »Im»  ^  g-tupi..—  .>..h^^     ^  briiwiadini! 

y.  JnrispradviiB, 

10.    Die  Lehre  von  ihn  Fermi'ichlr.issrn  narh  liönK 
Rechte  von  Dr.  C.  F.  Roßhirt,  Grofsli.  Bad.  (n  h  Hofr.  etc. 
Erster  oder  All;:pmeiner  Theil.    Heidclberc,   (irons  1835 
40  ßo;:.  gr.  S.    (  2  Bde.  5  Thlr.)  -  Ein  Werk  hSci*st  ach^ 
tuni;swt-rthen.  auiidauemden  Fleifses,  sn  welchem  man  am  M 
nit  br  bedauern  mag,  Ausstellungen  machen  tu  müssca.  Dicae 
treffen  natOriich  die  Form,  welche,  wenn  aaeh  blSder 
Sinn  nicht  daran  glaubt,  als  die  walire,  erst  den  wahren  In- 
h.ilt  Ctieagt.    Was  soll  sunichst  aacb  hier,  bei  Behandluns 
einer  ao  «P|«cielkn  Lebra,  daa  bSharae  Hafeisen  eines  „alH 
gemeinen  TbeiltT"  Jedta  Gaaie  bat  nur  besondere  Tlieile  q 
gebt  Ihr  dicaea  in  oder  ist  euer  s.      allgemeiner  Theil  nur 
der  eine  besondere  Theü  des  Ganz« n  zu  dem  ;inJern,  wel- 
dien  ihr  allein  Jen  Iiesomlern  nennt,  so  liabt  ilir  .ujrK  ,  in-'e- 
ruumt,  die  Sache  sd  zerrisse«  za  haben,  wie  sie  in  Wirk- 
lichkeit nicht  ist,  also  in  der  Unwahrheit  ste!ien  geblieben 
»a  seyn.    Der  Verf.  vtrhrifst  «war  eine  iierbiferii-ang  des- 
sen, was  er  seine  Methode  nennt,  o.  wir  sind  b<  x;ierig  darauf 
aber  nicht  aus  Besorgnifa.  dafs  jene  geUnjen  möge.  WaicM 
Ansicht  von  i^lcthode  u.  vi^n  dein  Forlacbnilsn  einer  WlsMl^ 
schad  setzt  nicht  schon  die  Behauptung  voraaa,  iit  Bemfl» 
hung  nin  systematische  Fonn  der  Jurisprodenk  nach  C^jacioa 
habe  dieae  Wiaaenachaft  „dorch  Geist  uid  Fonn  modernen 
Wielens  TerOacbtr*  Ata  ob  nicht,  wenn  denn  doch  einmal 
verüben  wtinlea  aalt,  iedea  beatiee  Pandrcten-Cnnipendium 
mcBr  Einriebt  in  das  Wesen  der  WisaenschaCt,  \>elchcg  eben 
in  der  Form  bestellt,  verrkllie,  als  Cujacius  jertui«  lutte  and 
haben  konnte.'  —   Doch  n<  lu-a   dies<;n  Verk«  brllieiten  dea 
\i  rL  und  abgestlicn  von  seinem  gSnzlichea  Mangel  ;in  Tiefe 
di-r  Aunassniii;,   welrju  n  Man^i-I  er  ja  ohnehin^  iiit  andern 
Korjpliurn  dei-  Juristerei  tljeilt,   ist.  wie  jiesast,  der  FJcifiu 
welt  lier  hier  i<ni  die  Leiire  von  den  Vermichtnisien  verwes* 
del  wird,  hnchzaschlitzen.  Der  voriieeetide  erste  Theil  anriebt 
in  vier  Abhandlungen  von  den  Codicilien,  der  Qeicbatcltnna 
der  Legate  u.  Fideicomroisse,  von  den  Universal  •  n.  van  den 
Singular  Vermlcbtaiaaeii;  der  swette  Tbell  wird  in  4  Haunt- 
stOcken  von  aabettinnntea  a.  beatlmmten  Leg.it>n,  von  uni- 
«anitaa  legat«     dem  Legat  dmcber  Sachen,  vm  iura  in  re 
tfcata  B.  mm  obligatio  legata  bandeln.  Der  Wrf  »vird  hierbei 
alle  die  Digesten -Titel,  welche  vom  Le^at  ^.Msscr  Sachen 
handeln ,  aasiubrlich  durch jjehen.   Dieses  mag  für  dcu  wj«. 
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•cnscluiniichra  Vortm;  gebilligt  wcf^i  wtmi  Jbtr  der  Verf. 
n  ncat-rn  ..Grietx'übuQfeii''  sunt  VafWttfii  aHdit,  dsf«  sie 
nicht  |tIeicbr«Us  v«m  L^»t  Golil«t»  Sttbm  etc..  wn  Klei- 
lUn,  Uausralb,  Salben,  Tnn  Waizrn,  Weis,  0«l  «Ic.  »jinrt 
(precbfu,  ao  u-r^i^ifül  er,  cIjCa  dir  l>i:r-sit-ii  ci'rntiicb  keine 
(icseli^ebang.  wundern  Ausiiiipe  ,ius  \Mssrnsc)i«nUcben  Wer- 
kcTi  siiiil,  u.  frmrr,  «lafi  noM-re  4i<>tieU;:i'l; km überlianpt  Tan 
bührrn  GeficbUpual-Un  aiugebl,  aU  Ton  dem  *int»  Samincl- 
Mfinia  VM  SpathlilMM. 

TL  Staats-  und  Caraeral- WissemcLBflen. 

11.  Die  Politik  des  Ch-il-Staaltiiirnstet.  Vom  Re- 
gieTuii.n«rTjt!i  Dr.  ff  e/iitert.  Patsdim,  Kirkel.  1SJ6.  4J  Bo?. 
gr.  S.  \  TJilr.  —  Uer  jixtriolitciien  Gfsintiun;; ,  lii-r  Ki  ntitniTs 
u.  £rr»hruti<.;,  so  nie  der  blfihendcn  Üiciion  dt-s  \>i'l'.  muf-s 
iu«n  Gfrechiiskeit  vridpffahren  lassf-,  At.i>r  woza  die,  «in 
^Venigtlen  iür  Frünfsen  gpfignrtp  Ilinl^insrtxuDg  drr  Verfas- 
mm%  eine«  SUaU  gegen  dessen  Vrnv.,linng?  Als  nb  nicLt 
beide  £ir  einander  wlren!  Oder  hiit  aach  der  Verf.  fir  er- 
sten vm  dn  besebriebene  Papier?  So  paradox  et  laut»,  und 
M  tAtt  ona  Pope  „Karreu"  schelten  ntPige,  so  aagen  wir 
«dticb  nnoimvtinden:  Der  bealrerwalletc  Staat  wird  nur  der 
hfttverialite  sejn.  lat  die  Vcrwaltniig  acblecbt,  M  hiif  mt 
ier  VerfiMvng  nach;  iat  letztere  maagelbaft,  eo  bcnere  TOT 
4Ukm  an  der  eratcra. 

12.  Joltrbucher  der  Geschichte  u.  Staatekurut.  Eine 
Mmalucbrifl  bet-.tasgeg.  von  AT.  U.  L.  Pölitz.  IS36.  Januar. 
Leluif,  Hiarkhs.  ov  1.  (Der  Jabrg.  roa  Ii  lleften  b  TUr.)  — 

'  Knlu.  1.  Zar  Cesäntik  de*  canatitalioaellefl  Syateeas;  von 
FBlIts.  —  9.  Sehatsadmft  (.  d.  Nachlraanng  gemiaebter  Eben 
In  der  L'atboL  Kirche,  n.  (ir  die  Gewiatenarccble  der  laihnl. 
Kirrlicn^iuieindcglieder;  Toin  Sjndicas  Mülinert. 3.  Dan  K^i 
nigtliuii),  od.  die  monarcb.  Sl^.ilsnirm,  belrachtet  vom  idciilrn 
Q.  gefichichtlichen  Standpuip  :  .  n-iii  mit  Lieaundet' i  III  isiclit 
auf  Gaitot's  DarJtrlluti'^;  vom  Nli  v.  Weber.  —  4.  Knl. 
n  i^eti  neurr  Srlirifien    von  M.  M  arlin  ,    llullrck ,   T.  ITistiT, 

E.  A.  Schmidt ,  Uomiucl,  P.  üctuj,  ¥.  v.  Räumer,  Slcosel, 
SlmiMdl,  IjcMwcL 

TU.  Na  tv  r  Wissens  eil  aftan. 

t3.  T/ie  London  and  Edinburgh  Phün^njJiiral  .lln- 
ga^Jne  and  Journal  of  Siitucf.  London,  (l)rr  J.iljrg.  vdh 
1-2  Herten  gr.  S,  sh.)  ISJ,',.  Novljr.  cnlli.  Heplv  to  Dr. 
J«iin  Üavjt'a  iieniark»  «n  Farada^'a  K<-srjrclii-s  in  Electi-icttj. 

—  Kola  rebtivc  to  tbe  Polarizalion  of  liest;  bjr  J.  D.  Fnrbes. 

—  Some  llrmarl'*  upnn  tlic  Crag  Formation  of  Norrolk  and 
SuITolk:  Irr  S.  \Voodward.  (lleply  im  Drc. )  —  On  cerlain 
Point«  in  lileleorolo^jr  «id  2Iago«li»n);  by  6.  S  Uackcnzir. — 
On  dl»er<;cnee  afl  Ihe  Canae  of  Motina  in  Planta :  iiy  II. 
Johnanii.  —  On  ccrtain  colnmed  Bamit  «bterveil  in  <  \:iini- 
ning  Kcvvtnn'a  Ring.  —  Oo  Ih«  Verificatfoo  of  Capi  m  1. 
Levellinj;  Inatrnuient  bv  ihe  Cnnnvich  lUaral  Cinle;  lij 
Jolin  Nilon,  —  Od  the  enh..!iiioiiii-  Orc«n;  by  \V.  Ü.  Ii. 
Woolhoose.  —  On  a  new  niLilivr  Sf<  nii  ■  tn:.ine;  hy  Jobn 
Tajlor.  —  A  Sketch  of  llic  (jinlo^'v  .if  ^^  est  Norfolk;  hy 
C.  D.  Rose.  {YU.)  —  ,\n  In.jiiirv  'iiito  llir  Niiliiri'  nf  lli'f 
Stroctttre  o;  Rocka;  bj  llenrj  8.  Jloasc.  (i°u.  im  Dec.) 

14.   Anui1t9  de  Cftfmie  et  de  Phvxique.  P.iria.  (Der 

Xibr-.  von  12  Heftrn  S.  3S  Fr.)  tS.rV.  .Juni  enlli.' I'niuier 
M'-iUiiirc  furla  Cbjteor  .miiii;<]r;  pr.r  B('ri[iiefel  d  üre- 

«rliet.  —  Aialy«ra  de  phisirurs  Priiiei|ii-s  iiiirii.  .üatB.  Action 
ile  l'AciJe  niritjiie  et  snil'urique  .»ui-  iriii  l-]iii-.s  Siil>«lancc8  or- 
j;:uiinor5.  I'j  nv  ;'\iJeiile  ijuc  1  .'ir(ii;;lr  cfr  1  Ktfier  i»ole 
e.sl  «lifTi-renle       l  iiilitfr  «  n  <  iniil:nuis<jB.  l^»r  J,  V.  Couerbr. 

—  I'jiil«  relalfs  ü  riliilaire  de  l'Ether  par  J.  Liebis.  —  Sur 
Ja  Foaibiiite  le  queinaca  Silicate«  de  Cilacine,  de  Ulbln«  et 
de  Zifcoae;  pr  S.  F.  JtcriUw.^  8ar  de  nwfwtt  Clikra> 


8 

reti  et  Pruewwee  d'Hfdrogine  carbnne;  par  M.  Aug.  Laorent. 
—  Analprto  d'na  Chnehlofwe  d'Antinioiii«  criataUise;  par  IL 
Matagali.  —  Observattons  uh  Uht.  du  luola  de  juin. 

t.j.  iirc.  Von  Sr.  IStbuon'a  Skandanaviaic  Faona  (2  Bde, 
neue  amsearli.  Anil.  Lund.  IS.lj.  8.),  wn  Gbger,  b:  JÜnlk 
f.  WIM.  krilik  1SJ3.  II.  >r.  1  «U. 

TIIL  Physiologie  «md  MmUeia. 

16.  Etptr^mn»  td  »itervtisimü  tmtT  mm»  #  «nrH 

nnimail  tHterno  otte  rlrth  det  Gvotot^,  nemorfe  det  nee 

G^uxt j'jic  (\>riirliiiiii.  pruf.  di  clinica  medira  e  diretlore  dello 
apedalc  ni.'r.-'^iure  in  l'«vi,i  etc  etc.  Pavia.  Tipogralia  Bizzoni. 
IS.;."),  s  i  S  ^r.  S.  —  ^'c)r!iesJrnd^^  achtln  und  ^rGudlich  ge- 
«cliriibtnpr  IJiilrag  zu  den  Erf.ihn]!!":«'«  iibtr  die  Wirtnn» 
diesea  iii-oeh 'ArzneittolTpa  vtidii  iit  vnn  vielen  Aerzteu  Einle- 
sen, u.  einer  wellern  PrQfan*  antenvorfen  zu  werden.  —  Der 
Verf.  fand  da«  Creoaot  im  Uiabetea  inellitaa,  wenn  nicht  be> 
aondere  nngdnsiige  Complicalionen -vorbanden,  wirkaatn;  da» 
eegen  bcaliligte  airb  iliui  die  vonAwlHen  angeprieaeu«  gut« 
Wirkung  dea  Creoaota  in  der  Lungensuclit  u.  im  Rlatbsaten 
nicht.  21it  gutem  Erfolge  wurde  ea  angewendet  geeen  cbrn- 
atacbM  Abwefeben,  dm  akbt  Congeatkn  oder  Phlagoeis 
ssn  Grinde  Ug.  Sdoo  deptimlKade-Wirltimg  bewahrte  es 
in  zwei  Fallen  von  atbeniachem  Ilmklupfen.  Eben  ao  war 
e«  in  zwei  Füllen  von  rhramat  Tetanna  zu  5—10  Tropfen 
Avu  'ii'is  in  einer  eiuficlioi  oder  Uebl-EinoUion  in  Veruin- 
dung  mit  wiederholten  Aderli&itea  u.  warmen  ItSJcrn  wirksam. 
Aenfserlicb  zeigte  ea  aehr  gnten  Erfolg  in  I  i  uisrlien 

Flechte  B.  in  der  veralteten,  nicht  durch  Störungen  itn  Aaai» 
niUlions.S]ralca*  «lacnglcn  Krtlae.  (Ocelr.  JabA^  XVIll.  4.) 

17.  In  Lüttich  i«t  1835  ersrhi^nen:  Ri  flierrlirs  aar  lea 
ciuKP«,  riiistitire  et  le  traitement  de  rophthalmie  miiitiire.  par 
M.  /  uiia'iT.'iirer;  iuivir.<i  dr  CDMäiiii'ratians  analM>iM*pbjaia" 
logiijucc  cur  l'ucil,  par  tohmaim. 

18.  Journal  Jur  Chirurgie  u.  Aiieenhenkmtdg,  bn». 
aMCeg.  Ton  K.  F.  v.  Griifg  a.  /'//.  r.  0  aUher.  Bd.  XXUJ. 
Stfleb'!.  Berlin,  Reimer:  1839.  ^r.  8.  (4  llelle  4  Tblr.)  Enlli. 
Beitrüge  zur  Kinntn.  vnn  (Inn  iiiiicrn  Gebrauche  der  Arznei- 
niiltel  in  jisjcb.  Ivrasjllii  it' u;  vidi  I".  liird.  —  Apborist.  Dar« 
atellungen  zar  Theorie  n.  Praxia  der  psych.  Krankb'-ili  n;  von 
I>cnt8.  —  IJeher  die  Lilliolritic;  von  Dr.  BrOnningfaaas<-n.*— 
L'.!)i-r  Vtrl.tii^rnin-  n.  \  '  rl'Qrzang  der  Unter-Extr«;mitüt  in 
lUiii^nü&t.  llmsiclit;  von  Dr.  A.  L.  Richter.  —  Unterbindung 
der  Cebrirniuller  am  Cervlx  uteri;  vom  Wundarzt  RCttger.  — 
Bemerkk.  iil»  r  i  !ni;>;  mit  fnngüaen  Excreeeentcn  verbunden« 
AITectionrji  <li  r  Finjji  r-  n.  Kehenspitzen ;  von  Dr.  Michaeli«. 
Bt'acbrbg.  dea  Carron  de  Villard'acbcn  loatruroenta  zur  Extr«0> 
tion  des  grauen  Staaiä;  von  Dr.  Mo«er.  —  LVber  dio  Wir» 
knn^n  dea  Rnl«ca  in  vwaebi«dcnen  Infirren  Krankhaitens  toa 
Dr.  E.  Graef«*.  —  IRerlcoTvikl'«  Jahresbericht  Ib.  d.  cRaladM 
Iri^liliit  <!fr  L'iiivf rsllüt  Kr.Aau.  —  Ueb,  Schutzmittel  ge|:en 
die  Clii>lerj  tiiiii  n.inicritJirh  über  d.is  als  sichres  Schutzmittel 
dajejim  vor^i  s<  l)l.i:;i  ne  Ojiiutn;  viiii  Dr.  Linve.  —  .Millbri- 
Inn^i'n  aus  der  ausi^iiid.  Liter,  von  l)r.  lliidt  lirand.  (1.  Ucb. 
d.  \Virksamkeit  dea  M.id«r  gesen  grofae  und  hartnackige  Ge- 
schwOre.  '2.  Behandlung  der  Ülfcwunden  von  giftigen  od.  hy- 
drophob. Thiercn.)  —  Notizen  (betr.  OrlbopSdic.  —  Unter- 
bindong  beider  Kervi  acoe«««rü  WilliaU.  —  Antija«  der  Iris 
foctiditeima). 

J3.  MriUciiil^th-ehirttrfisfh»  Zeitung,  fortgesetzt  von 
Dr.  Jitfi.  Ar;i.  Eltrhnrty  Edrln  von  illirliartalein.  Innshmfk. 
(}layr  in  S.>Uburg.  Der  Jalni:.  von  4  jJdru.  ;;r.  S.  7'  l'lilr.) 
IStö.  INr.  bi— 04.  (>9.  TU.  Kec.  von  i'etersb.  Abbandt.  ana 
dem  Gebiete  der  Heilkunde  Bd.  5.  —  Nr.  f>5  ^6.  Ree.  vett 
Rev  anr  )a  patbac«nia  da  qnelqnca  affccUona  de  Taxa  ociäir«- 
apäiaL  ->  Nt;     £«c  fw  Wsufsdi  ObMrTait.diH.  tsMÜna 


Digitized  by  Google 


9 


(«oliom)  c«DC«'ni.;  too  Sarrnbicli  klin.  Jciiirbuch ;  Nrahoi'i  i'.b 
Zur«cliuiute;  Mmning  die  FiscKc  de*  Uo<lcusr<-s.  —  Nr.  07. 
Kcc.  V»n  urera'a  Aiitolo^ia  nicdira  i<ii.  .Ln.  —  S>-plbr.  — 
Tlr.tS.Rcc.  von  Grüfe'a  J Jirc»hrriclit  17ic  Folge. —  IMr.Tl.'i. 
Ree  von  Maisonab«  Ortltoii^ie.  —  ^ir.  73  —  74.  Urc.  mn 
Tb«  Ediuliaifh  mrdical  »nd  nin^cal  Joarnil.         «od  Apri 
1833.  —  Kr.  7&  Kre.  vwi  llvnil«  di«  G«whlrdiUlcn«l(b.  dra 
Wci&ef.  T.  IL  1.  «.  EU«  H»  n»ifr  tu  Guirln.  —  Kr.  76.  77 
llre.  von  Tbe  Aintrii'ari  Jourtul  of  t!ie  mi'ilicat  SrI.  iiri  ».  !S'(ir 
ISJJ.  Fibr.  ISJi.  —  i\r.  7>.  iUc.  von  S«nJilia'«  Udbcb.  a 
DkiMtlik  IM.  1.  «.  Dm.  dM  JknnLcK 

X.  Mathematik. 

fO.  Lt%riark  d!rr  rftnnt  Ehmenlnr '  Nathtmatik 
xma  Gebranch  In  Cyinnasli'ri  und  Irclitiiachcn  Lebraiistallen 
npbat  rinrm  Anliaii"!-,  wel<  hrr  (  ine  Saniinlun:;  von  tpcliiiiftcben 
Anfj^aben  «nthslt.  Von  (,'.  <  /ir.  ('.  Hn  Hill  ii.t.  \  ii'f- .M.II  l,5«liei- 
AfT  in  Clauslhal  n.  Lr»tir<r  d>r  Jialb.  av\  t3»-f  Küii.  üere-  u 
J'orsl.srdulc  u.  t\rm  Gjitm.is.  H.isi-IbsU  Erslrr  Dand,  welcher 
dip  Ani'ungs'zrünile  der  ffinen  allpTurlin  n  ii.  liranndvren  Arith- 
metik «nlliint.  I.i4:ipzi»  u.  Dannsi.i<i!,  L»  f>U:  ISJ.'t.  20\  Ho^. 
gr,  S.  Thlf.  —  I>rr  VVrf".  hat  iit  Afn  vorlicg^-iiJcn  UanJ 
au«  der  Lrlirr  i1<t  Z:ililtii  alles  Ja(jcni;;c  aufj^cnoiiimco,  was 
gnwölialicb  auf  lilyinnasiea  gelehrt  tu  wi-rdm  pflegt,  u.  ver- 
•jprieht  in  cintra  folgeadcn  0«wie,  der  bald  craclieinea  aoll, 
aw  AofMigagifiBjle  der  ebnwa  «.  ItSipiflidica  Geometrie«  der 
«Imm»  «.  ^Irfwlieii  TrisAnemelrie  md  der  bcedireibcndm 
GeuDietrie  abzabanJeln,  riiHbVh  in  eineio  3tin  ßSndcben  eine 
Saranilanl  lecbnischer  Aur;:abeo  xar  Anwrndang  dt-r  Math, 
auf  (ifii  Oi^i'liiiHikrfjs  (Irs  l»<r»-,  llQlti'n-,  Forttuisnns  elc. 
SU  lirfirn.     W -ji  nun  Aen  Inhalt  dii-.<i<>a  f.  Thcili-C  nälier  an- 

fehl,  so  weiiliTi  Hjrfi  <  ini.;i  II  alt;:fmt:ini'ii  r-iiiK  kti-lldcn  UeiuiT- 
«rüT'  n  im  I.  Alisi  liniitc  dif  einfaeiica  lü  cltniin^sarli-ri ,  im 
2.  Aljsrlin.  dir  (iruiiiil.  Iirrn  ciff  Conibm.-iliunslrhrr,  im  3.  Ab- 
■cbn.  die  Elcotentar-  l  lirnrii'  der  Potenzen  u.  ihre  nSrhste  An- 
fvrndan:.  im  4.  Abacian,  die  Gleichungen  dea  1,  n,  i,  Gc-mIcs 
«ndlich  im  5.  AliAcbn.  die  Iii  ilj-  n  u.  Ln!;arilhuien  ab^e- 
:,  Eine  brr«'orstecbendc  Eigiiilb&inlic'.lkeit  in  den  An- 
«dcr  in  den  Yertra^ie  hak  Ref.  s«ver  nicht  btnwrJct, 
weht  elber  Embdibeit  tt.  KJtriieit  in  dtr  Ausl&hninf,  b.  viu 
dem  Buche  einen  betomlem  Werth  liciiert,  «ind  die  sablreicb 
einseachalteten  pnlctiacbeo  Beiinide,  woduicb  das  Ganze  le- 
bMdifcr  sich  settottet. 

XL  Kriegswlss^nscbarten. 

91.  IK#  Seitaehl  M  BmkeiifrtMerg  (am  4.  Jml 
1745 ).  ^ach  den  vorhandenen  Qodien  bearbeitet  von  r.  Da- 
mitz, K.  Fr.  Hauptmann.  GIo;;an,  FTemmini;.  1835.  i\ 
gr.  S.  u.  2  Pi^ttf.  -5  Tlilr.  —  llrrlisinlxnigen  de«  Jaliris 
1S34  ßbrten  den  \  fi  f.  -mf  (Lu  .Si  liLvrlitFi  Id  von  llohenfi  ii-d- 
bcrp.  nnd  da  fibn-  dif  d:is('lli-st  Kl.-itlL'<Tuiid<'n<-  Srlil.irlit  iii'ine 
aDaiilbrIiche  a.  vidlsUndi;;*!  nt'Sc-ljri'iLjiin;;  vorliündra  w.-ir ,  sd 
>Torclc  er  von  «i'iiicn  \  or:;fsi  lzlru  I)rauftrJ!;l ,  »  iuc  gnldie 
nach  den  vorbandcDcn  Quellen  a.  nacb  genauer  Uecnsnaaci- 
naz  da«  Tmune  rnnTeriina.  So  eotatand  diese  Schrilt. 


S-2.  .Uililür-Lileratur-Zfiliine.  Berlin.  (DerMiC.  von 
6  Heften  4.  4  Tlllr.)  1835.  5s  lleA  entb.  Ree.  vnn  Ilacke. 
wilx*  Hdbcb.  d.  Fortifilalioo,  Chambray  lea  3  demier«  cbsp. 
dn  ea  PMIe«.  da  la  guam,  Meineekea  ariilleriat.  Taacbenii., 
LelMa  A{d«>niteMi«  d*art  mil.,  Purkart'a  WalTenunterrirlit. 
Foftix  u.  Frantx  de  la  force  niii.  dr.  Li  Priitic,  Canijiagni-  de 
Partu^.il  eil  1S33  et  IS34,  Ila^en'»  Clin»nik  der  Sudl  ("öln, 
Brandl'«  C<'n-Ii.  dea  Kiii^swe!  iie  Ablbeil.,  Sdiiefaler's 
Hdbcb.  d.  Mililirzeactae,  Alinauacb  eiioeaUe  IbU.  de  ia  Van- 
dteadl.  Uw.  1.^ 


aebttii  De  Choeuhoria  AeaehjK  et  Sopboclia  Eleclra 
menlaü'o,  vwn  Dir.  J,  fFisnma.  —  Y,  H&ncben:  1^ 


XII.    P  ä  <1  a  g  o  g  i  Ic. 

93.  lueen  zu  einer  Revision  des  gesammlen  Sehul" 
K'rtrns  von  J.  P.  K.  (jrtveru»^  Kector  o.  Prof.  dea  Gviiinaa^ 
XU  Oidenb.  Oidenburs.  SchttU<>.  li>36.  311  B««.».  8.  i^Thlr» 
~  I>er  Inhalt  de«  Bnchea  iel  VMc«  «.  JtaMdiecfet  IMmm»  «. 

nicderee  SehdwnMa,  JKIdMf  ,  AnetcU«^  «nd  Dceoldnc  der 

Lehnr,  Wahl  der  <i«>eenaUnde  b.  HelliAd«  de»  Unlefriehln, 

Gcinütlis-  u.  Lf ilj(>sl)il<lun^'.  IS. in  u.  Einrii'litung  der  Scbulblo- 
ser  u.  ScliuUiiiiiiier,  SrJiulJiscijilin.  Ex^iiuei),  Prfljje«nin»e,  auch 
das  Lieblin|nitbeiiia  der  heutigen  Scbalmeistir:  £ii)aiiri|iatinn 
der  Schule,  nirlit  zu  vergessen.  —  Alle«  diiTs  n.  nncli  vielea 
Andere  wird  bunt  diirt  b  i-iii.inder  Li'.vjirorlien,  nutichea  Neue 
u.  Gute  aufcesteltt,  über  Vieira  jedoch  anch  bödist  einseitig  a. 
oberilSchlich  raisunnirt,  so  d^fa  daa  „Ideen"  auf  dem  Titel 
.luf  gut  DeulBcä  etwa  „EinDilie"  lauten  mQchte.  Uebrigcna 
ist  daa  Buch  leiebt  sat  gearhrieben,  n.  kann  es  Sclinlmln- 
nern  sn  einer  aare«Ban  und  etfaelcodea  LnctBoi  in  «ümk 
cuiUsjgeB  Stande  wnt  empfoblca  werden. 

24.  Programmf        :  I.  lir»an  sc  h  wei De  Aeschjli 
Agamemnooe  comroenlatio,  «^nam  scripsit  Feril.  liumber^er, 
S.  4.  —  II.  Guben:  Epialola,  qua  Julii  Silligii  de  Ciria 

Iio<malia  ezordio  disputatlo  exjminatur.  .T)  S.  4.  —  III.  Nord» 
lanaent  Q.  Horatä  Flacci  Saiira  I\.  Ilbri  I.  Tersibns  Germ, 
rcddila  et  commentario  instracla  ai'r./Io«</rr.  4. —  IV.  Leeb* 

COCD« 

Xeoen 

k.  Gvninäeioai:  LeelInMni  Aesebyleannn  nartkula  prior.  Anct. 
Cor.  Fei.  Halm.  3ü  S.  4. 

35.  Ree.  von  K.  H.  Scbcidler'a  dedgcirter  Plan  xn  Vor. 
trSgen  Ob.  d.  Hodegetik  a.  tu  e.  damit  xn  verbind,  hodeget. 
I^eseverein  ^Jena,  1S35.  8.)  nnd  Theremin'n  Gcaprieh  fib.  d. 
dcnlacfaen  llniversitlten,  von  Varnhage«  ?.  ElM,  ist  Jahlbb 
r.  wUa.  Kritik  1S35.  II.  Nr.  117. 

XIIT.    Ilandelswissenschaft.  Gcwerbskande. 

2ö.  Portefeuille  inthtstriel  du  Con^rrrotoire  des  ort* 
et  miliers,  ou  Atla«  et  Description  de  M^irtiiina  elc.  par  M. 
M.  Pouilltt  et  Leldanc.  Paris,  gr.  8.  Der  liand  von  13  Livr. 
30  Fr.  'Peine  L  9e  Itvr.  enth.  Scie-i-placagi-,  de  M.  C<icbnt.-» 
Appareil  i  cba«flcr  Vm  qri  aliniMiie  m  H»ata*F«onMeas« 
par  Taylor.  —  Foomean'i.k  Wilbineon,  aKroent^  I  r«!v  ' 
chaud,  p.ir  M.  T.ijlar. —  Fr.inz3s.  Patente  ls3t.  April  — Juli. 
—  lUc  livr.  enlli.  Alelier  de  lavasc  et  de  broy.t^e  de  I;i  lua- 
nufacture  de  porrelaine  ile  St'vrrj.  —  lioue  -  j  •  .ni.'i-ts  de  Li 
manttTactare  de  pnrcelainc  de  8ävres,  elablie  en  \'!ySy)  par  Jd* 
J«bB  fidL  ^  OMTCtt  im  April— JoBl  fl.  JnU—Septbr. 

27.  ZeHsehrjft  Bhtr  da»  getammte  Boumei^,  bcar* 

>eitet  von  einem  Verein  •ebweiter.  o.  deutscher  Ingenteora 

u.  .A rrjiitfkleii ,  Iier.iusj;«-^.  von  F.  r.  KlimihfrjSy  iilTeritl. 
Li-briT  d.  l],iiiluusl  au  d.  L'nivera.  Züricli.  Zfiricii,  iicJiultütrs, 
ts,).i.  ia  llen.  34  S.  kl.  Fol.  mit  3  AlMM.  Enth.  Aua- 
iroclnnn^  des  Moorlandes  in  V.il  de  Pont.  —  Ilflschrbg.  eines 
inf.u-ben  //iinincrverliandi'.«.  —  Leber  xwecliiisr«.  Grundform 
iratestaut.  kirchen,  be»OBders  in  aJcustischer  litttsichi.  —  Urb. 
r|.  Geivölbe  svviiicben  dem  ltalhh.iaae  u.  der  Uaujitwarhe  in 
Zfiricb.  —  Wiseellen.  —  Erlludungen.  —  Preisanl;;ab»n  (Lei- 
rhenbnW  für  eine  Stadt  von  17— -JOOOO  Einw.  —   Plan  XQ 

einem  Mnaa  ILrinbeabaMa  im  ZüricL/  —  AllhccL&nuBlid)« 
Ulirabrlncbe. 

XiV\    Land-  nnd  nauswirthsehaft  Forst- 
und  Jaffdkttnde»  Vielisticlkt. 

3S,  AsTtiria  (Irr  Preu/tisehea  Monnrrhir,  «1.  i.  Znsani- 
menatellnng*  aMer  för  aSramlUcfae  Künigl.  Preulia.  Leinde  über 
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n.  «tgMWtirtig  bestebcodeo,  a.  mitrtr  den  Landbewoh- 
ntr  V.  ftrmiMlIlltTrr  unSclxt  aoteliendea  Ge««txe  n.  Verard- 
nuncen.  ZmllMr  Theil.  \ oa  J.  Schradtr.  UacdibiKa  Hcin- 
richshofen.  1835.  20;  Bog.  er.  8.  lÄ, Thir.  ~  ZÄattt  in 
3  Abtbeilangeo.  Die  crate  cntK.'llt  eine  Uelipj^sicht  ilrr  in  bei' 
drn  Tfarilt-n  entbaltenen  Gesttte  u.  \  eroninungen,  di«  tvmU: 
£rgSnzaii;;i'n  zu  drui  ersim  Tiieile,  H»  dzitt«  dk  £«Mtie  B. 
VerotdouDgeo  Ton  IB'M  bij  lä.i4. 

99.  FonlnAamuchi^lU^  VittiieSmgen.  J^MZelt- 
•cbrlft  in  swanglosen  LicfennijseD.  Von  jMtuh  ffuifWj  k. 
Kamerul-Waldiimla-Adiuuct.   Erste«  Heft.   Pe«t,  llarilebcn. 

IS.!).  V><\^.  S.  Tlilr.  —  Ist  Iiüiiplsjclilich  Tür  das  öitrr- 
reicliisclip  For6t\ves<n  In .'sLiiciiiit.  —  Ht-lt  1.  eulli.  ürii-fe  über 
eine  i  ji  S  I  iiiirr  lSj4  in  citiiite  Geg«*niK'ii  von  Ungarn  unler- 
oomtueae  il(is<^  —  Ungarn«  foc«tge««Ut:.  —  Ycruuscbl««. 

XV.    Scliöne  Litieratirr  u.  Künste. 

3(L  nimzi}  th»  La*t  V*  ^  Trimmet,  B7  Ibn  Ao- 
diflr  of  „Eugen«  AfWi"  (S.  L.  Muhnr.)  Z  ^»L  Iinndon, 
Saunders  and  Otley.  1835.  9.  Jl'  ah.  —  Rienzi,  der  reari« 
rüiniache  Demagog,  welcli«r  1346  vom  Volke,  Jas  vom  Oracle' 

(Iis  AHils  bcfrt'it  8fvii  wniltf.  lutn  Tribnn  i-rwiiljU  »urdu, 
u.  sodann  ilrn  Aiif!,  Jcr  striue  Wünle  nirht  arirrkenncn  wollte, 
vrrtri«'!»,  bald  aber,  —  von  winrin  Gliäi  [■  t  1  r.iORclit,  seine 
früher«  Mäf»i2,un5  nm!  Klo!;hfit  vcri;ar»,  s«>iiic  Anliänj:<'r  mit 
Slols  bcbandeke,  sie  mit  ülicrlriebiiifii  AuHji^cm  Ix-lr^ite,  — 1 
SWtiBMl  dnrrh  Gr:;<'ri-Err)nörang<fn  am  Knin  verlriebeti  u.  am 
8.  Octbr.  1351  durcli  mc  Hand  «ines  Dieners  des  Hause» 
CnlmM  fiel  —  iat  der  Held  des  nrucn  lUmani,  mit  wclcbcni 
der  fnwbAan!  Drile  die  Welt  bi  schi  iilt  hat.  Das  AthenMiini 
«rlnml  in  Aile«nMtBm,aB,  4ds  decMlh«  dp  töchtiges,  krSl\i- 
gcs  Werk  ist,  dswn  lalciMie  aia-citdiltlft:  es  pauüirt  z%\ar 
zuweilen,  absr,  .Tidtcicbl  niit  AMesbaw  de«  Anfän^  voiu 
drillen  Bande,  nar  Dm  in!t  frischer  Kraft  «Ich  zu  «heben. 
Die  Chnnkteneicbnnn;;  ist  IraftvoU  und  trelTenJ,  Lieht  und 
Srii.Tt!en  tut  vertheÜt.  lilrtizi  «lehl  eilel  als  würdiger 
Uijiriiscn3;ii!t  ili's  jbir  Ijulwr  ist  ein  billiger  Uicliter, 

B,  die  Adeii;^)  II  trlj;'lttn  in  Adrian  de  dstello  einen  rtshmli- 
chen  VertreUT.  Die  Liibe  desselben  la  Irene,  Uiinii's 
Schweetcr«  Ut  eine  schiHic  Episode.  —  Eine  deutsche  XJcber- 
•etrang  wird  ja  Kanem  b«I'Be7«r4a  A«cfc>a  mdwiaen. 

■■f      Der   Fels    der  Lieben  Jen,    eine    Roiratiie,  vom 
Obersten  von  S<  fiff>fler.   Kcbat  einigen  Segnidiilas,  aus  dem 
Span,  frei  Ebers,  von  dmu. 
1634.   4  Bog.  gr.  11 

32.  Das  jaonte  Gsrfelt  -vaa  Coradln,  Ja:  Sdwni's 
EnMblalt  183».  Kr.  96  -  99. 

33.  Ree.  von  l'Histoir«  de  P.ilsnijg,  comte  de  Ljon, 
mise  en  lamicrc  uar  A.  dv  Timb.isse,  van  Fd.  WaUTi  In: 
J«brb.  L  vtk»,  Krkik  1635.  iL  Sit.  118.  418. 

ni.  Bifördcrunf^tn.  Prof.  V.  ^V;;L!Ilor  in  Ltttpztg  aam 
Kanzier  a.  auf^i  rnnlmtl,  Re^ierunui- Bi  vnlliuäciitittlen  an  de.*. 
LnirersitSt  Tübirigeti.  —  Dec  bislii  r.  .luTst rurdentl.  Prof,  Dr 
Emil  Hoediger  zn  Halle  zum  ordeuU.  Prufe.Mor  der  orienl. 
Siiraeli.  n  daselbst.  —  Der  bisher.  Privat- IX»cent  ür.  G.  15. 
Nendeissnbn  in  Bonn  znm  aurscnrdc0tl.  Prof.  in  der  philo«. 
Facullät  der  dortigen  Uni*ersitlt  —  Der  bisher.  wlSerard. 
ProC  sn  Heiddbcfs  Dr.  Genrimw,  xam  «nbuid.  ProC  der  Ge- 
sefaiehle  n  der  Uidvcrritit  GSltngea. 

35.    Ehrettbfzrusttn%cu.    Am  13.  Decbr.  feierte  der  Sa> 


MriatendcBt  Sanmcl  Cbrtaiian  GoUfricd  Küster  tu  Berlin  acia 
fiOiihr.  AaMidbaiDB,  bei  weldwc  Yannlneig  Iba  mb  d« 


KSnin  MefctUt  der  Rothe  Adler- Orden  TIr  Rl  aase  mil  Li- 
cbenhab  s.  von  der  «tbeoi.  FacoiUt  der  Berlin«  Lnivenität 
die  OoctorwGrde 


36,  livtiun  zur  Gel  Ggteh.  Nekrolog  von  Dr.  mei^. 
Ibrat.  Jeiepb  Brfinnin'hausen  so  WQrxbDrc,  (geb.  17,  April 
17$t.  gest.  7.  Febr.  lS3i),  von  GoUvsTet,  ia:  Alk.  Aaieiiec« 
dar  Deutschen  1835.  Nr.  337.  —^-m 

37.  PteUmif gaben:  der  KSnigl.  dia.  Sodetlt  der  Wli- 
Mdi.  (matb..  ph».,  Um.,  ufailoa.  Classe)  für  Ende  1836, 
:  librb.  l  ifiM.  Ibkfe  ICOtTlL  AnieigeU.  Nr.  4. 

dS.  f-WmUchte  Haehrichten.  NadMcbteii  aaa  Helte 
vom  20.  Novbr.  sofolg«  rnbt  ekb  daaclbit  ceit  cialsen  Wo. 
eben  der  FBrtt  Plickle».Mtt«fcBB  veo  «einem  voffetrten  WeU- 
gsue  (dcaeen  dritte  AbtLI.  de«  ersten  'X\w\U  so  eben  er- 
aebteoea  ort)  sn«.  Für  Abtbl.  1.  -2.  soll  der^.  1!»  JüOU  Tbir. 
Gold  an  Honorar  eniptängen  haben,  das  \>üide  Hir  die  Zeile 
nur  -2  Sgr.  S  Pf.  uiacben.  —  Durch  die  ^olse  Feuersbranst 
in  der  Ifoe  .!□  Pot  de-Fer  Nr.  I  i.  na  Pjris  sind  »äinmtlicbo 
ExempLiri'  der  fr.uizJ'.s.  l'rbersetiungen  von  Torenus  Gescb. 
von  .S]i;<til.  ii  u.  K.  lütler»  Geographie  verbrannt.  £s  wlld 
iadcb  uer«iU  an  urum  Auflagen  gediackL 


^  ollsUiudige  Bibliographie  der  seucslea 
Literatur. 

39.  l.f%ffo9odÜ».  Corpos  philosophnrnm.  (fV  ):  ,T.,rd. 
Bni^  Scripta.  IV.  Siattp.,  Urodb  ,;;.  pr.  s.  :  TIdr.  -  Ki.x«er, 
f«ma.  der  ^Philosophie  bei  den  K;i(!i..lii4en  in  Akb.ivern  etc. 
Münrhen,  Frarz.  -jr.  S.  I  Tidr.  —  U,,l.roer,  Anl.inx'u.  End« 
der  SpecaUtinn.  (D.  utseji  u.  L;ii.  ;ii.)  Ebend.  »r.  {>.  \  J\m.  — 
DisserUtions  nn  Elldr.i]  jnd  F>b>sicnl  Srienee,  hy  Stewart, 
Mackintrish.  Plnf.dr,  and  Lealic. '  London.  4lii,  iL.  ttiab,.— 
Nalorjl  Lvidenc,  ol  a  Fulure  Life,  by  F.  C.  DaIccfVell.  8. 
12  sh.  —  Pbii.tsnphie  du  Cbrislienisne.  Cemenondmäe  n> 
li^ieuse  de  L.  BauUtn.  PobliM-  per  tebbe  U.  fletoecboil 
1.  1er.   J'aris.    gr.  8.    7  Fr. 

&Q.  W.  ThcnlogU.  Bilder- Bibel  f.  d.  Jugend.  N  T. 
3s  n.  4.  Heft.  Karlsruhe,  (JL««.)  8.  Tblr.  -  Bilder- Cibel 
r  Katholiken.  3to  Ltef.  l^Xg.,  Bsniugärtner.  4.  l  TJiir  — 
CflOrac,  ladt,  Gesch.  d.'Urchrislentbüms,  d-ölcLief.  Sluil-., 


^  -    gr.8.  i;  TJ.Ir.  —  Heydenreieb  o.  Otto,  P«.^d'. 

ib.  d.  Apostelpescb.  U«  r,ief.  ."N  iirnb.,  Slein.  -r.  S.  •!- Thir. — 
LUncher,  das  U<  iseit  laütb  de«  Cbfisltai.  Erbauunsssciirifl  Lü- 
-  ;  .  Herold  u.  \V.  1.»  •  Thlr.  -  Schräder,  der  Apostel 
i..ul,!-H.  an  llil.  Lpr^'.,  liollmann,  er.  8.  2;  Thlr.  —  liibli- 
srhvs  Slirurb-  n.  S.:li..tik.i.slb  iti.  4  Thlc.  Neiesle  Aofl.  Ueut- 
liHien,  Flacher,  «pi.  l(j.  ',  1  blr.  —  SUnjie.  IVedigUtizzcn  Gb. 
d.  neuen  Texte.  Is  Heft,  (irlmnia,  Verlags- Coinloir.  er  Ü 
;  'Ibir.—  Allcein.  Volks-BilderbibeL  dte.Üaf.  Lpz«'.,  Baum, 
f  l'"*^',  ,t  f  ™c  -  Sacped  Classic«.  VeL  XXlV.°( Taylor'« 
Lile  of  Chrirt  Vol.  HI.)  8.  5  ab.  ~  JliataiT  of  ihc  jÖoral 
Science,  by  K.  Blakey.  3nd  edlt  &  H  «b.  —  A  Cnnree  of 
Lectnrea  «n  jCbril  fstabliabnuüits  of  Kelisiotr  ,'  ;,,  red  in 
Edinbnrgb,«ew  <dit  !  2«»o.  5J  slu  —  O  CroK  ,  l,.,i.,irv  inl,, 
Ihe  Point«  of  DiffeKncc  behv«.en  the  Uoiilim  C;itli  .1k  .md 
ProtesUnt  Chorches.  8.  b  ah.  —  Blomli.  !<}  a  Gr».«k  i  esu- 
ment.  2nd  edit.  2  VeL  8.  2  L.  —  Tbe  l  onn-  M.i,',  ß„ak  of 
«"'i?Vp'^'  ^  ~  Abr^^^  d«  rhisU)ir<i«rcWeias(iuac^  P«t 
ill.  labbe  Uidun.  Pari«.  b\  Bog.  18.  —  Mimeires  ^  Xl|l«> 
riennes  dans  la  vie  sacerdotale  et  dans  le  commerce  avee  je 
raondc.  Uecoeillie«  dane  le«  anniiee  1813  —  i834,  par  Alas. 
priiKo  de  Hohenlohe.  Paris,  gr.  8.  7  Fr.  —  Bibliolheea  «|. 
cra,  seu  Krpertoriain  biblicnra,  onera  et  studio  Ao'usl!  JImi. 
cbj.  T.  ti.  Adieos.  35  Bef.     £  (£•  wird  nach  eTn  Jter  Bd. 
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41.  III.  GeaeUchte.  Fiedler.  Geadi.  dir  R^iwr.  3«  U<  a. 
Lpis..  BaumcSrtner.  sr.  S.  \  Thir.  —  Grorc-Hol'Unsfr,  i<y- 
■mklL  lfd.  Ute  Li<T.  Sluilprt,  ßmai)>|.  S.  |  Tblr.  — 
V.  HMMiWt  Gesch.  d.  Mnun.  Itrich«.  -iUate  Lier.  Prath.  Hart- 
khc9.jB;8.  !  TUr.  —  FLJMepbaa  GcmJi.  de«  iihi.krUgcft. 
Km  <K«n«tst  LicC  1. 9.  StaU|.,  Rieger  ■.  C«.  gr.  8.  |  Thlr. 

—  W.  Mrnzel,  die  deat«che  Literatur,  'jte  AafUge.  Lief.  t. 
Slnltg,,  Hallberger.  8.  ;  Thlr.  —  Wirlli.  Fragmente  mr  Cnl- 
turKescti.  Ir  Theil.  '2te  Aufl.  Kaiterslaatern,  Tasclier.  i;r.  S. 
1  <  Thlr.  —  Fa»le»  df  \»  l'roTrnce  ancirnne  r\  luodtTiie.  l'ar 
Dl.  Fonque.  T.  I.  lere  livr.  Pari».  4  Uos;.  pr.  S.  —  Pn'ci» 
d'hiatoire  nnirrrtrUe.  Par  I^I  !>I.  Schmcck'(h)  et  Schlo<>lzer. 
Edit  fr.  re»ae  etc.  Par  M.  ll-irto».  Pari»,  gr.  8.  6  Fr.  — 
Recberchea  hist.  rar  la  viile  d«  Senlls.  Par  J.  F.  Uroiwe. 
Senli«.  15  Bog.  gr.  8.  —  Rollin.  llisl.  aocirnne,  avec  ootrs  etc. 
Plv  Emile  B^rra.  Ij^re  livr.  Paris.  1^  Uo<;.  gr.  8.  a.  '2  K. 

4'2.  IV.  Philologie.  Ciceronia  Oratio  pro  ref;e  ücjo- 
Ed.  SoUaa.  Umim«  Edler,  gr.  6.  \\  Thlr.  -  Orogaa, 
ridm  n  U«b.  b  d.  Ul  Spr.  Berlin,  Tb.  Enalin.  er.  8. 
i  Thlr.  —  Gemd,  pralct  franiü«.  Spracbicbrr.  Iii«  Lief. 
Stnttg.,  Schmizerbart.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Keim.  ElenwflUrbnch 
der  kriech.  Sitrarlir,  'lU:  .Ahlh.  3r  u.  4r  (-'ursos  oder  direalo- 
m.nllii«-.  Stulti;..  H.illlnT^<  r.  er.  S.  Tlilr.  —  kliin»,  ödO  Auf;;. 
I.  2  Tille  d.  grOra^ni  ilrntsi  In  n  Scliul-S|irach-L«:hre.  (Kicliti;- 
Sdireib«-L«hrc.)  4  Al.tlil.  Iw  Aull,  (iriit/.  Terstl.  8.  '  Thlr. 

—  LichtlVl«,  Fr«tnil>Ni>rtiTljucli  u.  tis  llfft.  Hanao,  Edlirr. 
gr.  8.  J  Thlr.  —  Oiridiua,  5  Bücher  der  Traner,  über»,  von 
T.  Stroinbeck.  Brannachwg.,  Vieweg.  gr.  S.  t  'Dilr.  —  Surto- 
nioa'  Werke,  Sbcrtetst  von  Strombeck.  I.  :  Leb«n  dca  C.  Ju- 
lina  Caeaar.  Ebead.  er.  8.  ^  Tidr.  —  Vollmer,  mjth.dog  WSr- 
terlMcb,  3te  «.  6le  Lief.  Stattg.,  UoffmaiHi.  gr.  8.  t  Tblr.  — 

•  Ab  lalrodnctioa  lo  tbe  Compcaition  of  Lslfai  Verae,  hj  C. 
Bificr.  LmiIm.  &  7}  tb.  —  A.  BmUkc,  Abre^  it  k 
enrnimah«  franfaiae.  Pkris.  13.  1 J  Fr.  —  Dcscripiion  des  »6- 
diiÜlps  ,inti({U'S  crec(jQ»'S  ft  roinainc».  Par  T.  E.  JUioBnet. 
Sopjiltiuent.  T.  VII.  Paris.  i;r  S.  '24  Fr.  —  laocrate.  Le  Pa- 
neg^riqae,  ou  Elogt-  d'Allii'  rn-*.  Tr.id.  fr.  Par  Tabbe  Au"t  r. 
?>«ur.  «'dit.,  rer.  et  corr.  Paris,  gr.  \2.  1  Fr.  80  c.  —  Lea 
Virs  des  Hommea  illastres.  Par  Plutanjue,  tradnlllB  M 
yaia  par  Uicard.    2  Vol.    Paris,    gr.  S.    IS  Fr. 

43.  V.  Jurisprudenz.  Albreclil,  die  Kxcrptlonen  dea 
CifilnntCcaM«.  HQochen,  Weher,  gr.  8.  Ii  Thlr.  —  Barer, 
T«rM^  flb.  d.  drilprocefa.  5te  Aull.  Ebesd.  gr.  8.  i  Thlr. 
•»  Cotpoa  jurU  caBonici.  Dcntsch.  I.  4.  Lpzg.,  Focke.  gr.  8. 
\  TUe.  —  (C.  Ii..lUlller.)  7  Abhandlungen  über  Einreden. 
Lngu  Ptaloice  ■.  8.  p.«.  l  Tbbr.  —  Der  UcaaiacU  iUdito- 
fiMMl..3«  Haft  DanStadt.  HciL  pr.  8.  ^  ThJr.  —  Sann- 
lung  aller  fRr  Mecklrnburg-Schwrrin  gültigen  Luidca«G«seUe 
bi«  1S34.  3r  Bd.  Wismar,  Schmidt  u.  v.  C.  gr.  8.  -2  Thlr.  — 
Samiiiliiii:;  der  If.  k.  r*rslJTTi'irli.  Gisetie  im  poÜt.,  Canifral- 
U.  Justi/fiK  5t*r  l\A.  Von  F.  X.  Pichl.  ^Vi^n,  v.  j11i>.ilr. 
gr.  S.  3'  'i'liir.  —  Sfdrct  Ciwa  decidifl  by  Lord  l>rou4liaiii 
ii\  the  Coort  <if  Cli-iiicrry ,  In  1S33  —  31.  Editi-d  hy  C  P. 
Cooper,  Esij.  \n\.  {.  London,  gr.  8.  sli.  —  Codes  li.iM- 
{aia  expliqui's  par  J.  A.  Uoj'^ii.  (lera  livr.:  oode  civil  et 
Code  de  (iroccdure  civile.)  PäfM.  gr.  9.  93  Fb  (B«  viwdco 
■ocb  3  Lief,  eraclieinen.) 

44.  VI.  Stnat*- u.  Cameralmisaentcliaften.  Ilanaard's 
Dcbate«,  Vol.  XXLX.  3rd  Scric«^  beiog  Vol.  V.  of  Seaaion 
1836.  Lmidoa.  S.  I  L.  10  ab.  —  Piekering'a  Statatea,  &  Will. 
4  a  ISlIi.— TaUctoflbaRatanM  PactlV.üaL  tL.tOali. 

A  pnetleal-Tmilbe  oa  tba  P6ar  Lawi,  with  Appendix, 
hj  P.  B.  Letgb,  Eaq.  1-2.  30  ab.  —  Coda  et  Manuel  du  Com- 
miiaaire-priacur,  oo  Tratte  dea  priaea  et  ventra  iiMbilierea. 
Par  M«-.  G.  IW-nou.  T.  I.  Paria,  gr.  S.  8  Fr.  —  Es«.ii  aar  la 
deatraction  de  ].->  meiidicite  dana  Ic  di-partiniciit  du  Paa-de- 
Cabia.  Par  DI.  Billet.  Boulocne.  1  YUt".  gr.  S  —  Exami-i»  dn 


amtima  ^edoral  aaciaia,  arpula  l'acte  de  rvforaa,  compare 
aa  MUlM  «älmf  iniHi^  Ar  IL  Ad.  Jolli««!.  Paria. 


gr.  S.  6  Fr,  —  Haancl  dea  cabaea  depargiM  et  de  pc«- 
voyaora.   Par.  III.  Same.  Paria;  gr.  8.  i  \t. 

45,  YII.  Tiotumistentehoften.  Aachaner,  Anl^it.  zur 
Dichtcn-IkaUmmane  d-  Körper.  Griti,  FeralL  8.  A  Tblr.  — 
Ennan,  Rciat  WS  dw  Erde.  2te  AbÜi.:  Phtaikaliiclie  Beab- 
achtungea.  Ir  Bd.  Berlin,  Reimer,  gr.  8.  9;  Tblr.  —  Den., 
natorhialor.  Atlaa  hiem.  Ebend.  er.  Fol.  4^  Thlr.  —  RSp- 
p*'l!,  neoe  Wirbel tbiere.  4te  Lief.  Trankf.  a.  SI.,  Schinerber. 
;;r.  Fol.  3]  Tlilr.  —  Walaon's  naw  Botanical  Guide  (England 
.iiid  Wilrg).  London.  Ii.  lüj  sh,  —  Eltuens  de  Zoologie, 
l'ar  II.  itlilne  Edwards.  3e  parlie:  Oiseanx,  rrptiles  et  pois« 
son».  Paris,  gr.  S.  4  Fr.  —  Flore  d«  la  Norniandie.  Par  K. 
de  Bri'bisson.  lere  partie.  PbantTogamie.  Carn.  in  IS.  '\  Fr. 

4b.  Vlll.  Physiologie  u.  iVeaiein.  Bibliothek  roedicio. 
Vorlea.,  von  Behrrnd.  Nr.  9.:  Handb.  der  Oi-burtabülfe  von 
BlundrU.  3tc  Lief.  Lpzg.,  Kollmann.  gr.  8.  ;  Thir.  —  v.  BSn. 
nighausen,  Versuch  ü!).  d.  V('r\v,indtacbaften  der  homöopalk. 
Artneien.  U&nater,  Conpenntb.  er.  8.  1^  TUr.  —  Grieaae- 
lieb,  dea  Saebaenspie'ela  3r  TheiH  FrahnDth.  Worte  flb.  die 
Medicin  d.  Um.  Dr.  StieeKtt  u.  Dr.  Hahnemann.  K.irlamlw, 
Grooa.  8.  '  Tbh*.  —  Der  erfahrene  Krankenfrcnnd.  Bra*> 
lau.  Fnedländer.  8.  J  Thlr.  —  Ott.  die  rliirurg.  lostrumeB. 
Icnlchre.  u.  Ga  lieft.  MQnchen,  Franz.  gr.  8.  J  Thlr.  — 
Des«.,  Abbildungen  bii  rzu.  ö»  n.  Os  Heft.  Ebend.  gr.  4.  J  Tblr. 

—  Schweich,  die  Inflannia.  Beilin.  Tb.  Enslin.  jr.  8.  1  Thlr. 

—  An  Inlri>dui;lion  lo  llo.">pilal  Prarlii-i",  \>y  C.  J.  B.  Aldis. 
London.  8.  ü  sh.  —  A  Trcatise  on  the  DikPasea  of  the  Eye 
and  ila  Appendagea,  hj  H.  Middicmore.  3  Vol.  8.  35  ah.  — 
A  Commentarv  on  the  Order  for  the  Borial  of  the  Dead,  by 
the  Rev.  W.  Greawell.  3  VoL  8.  18sh.  —  StalTurd  on  Stric- 
tnrea  of  tJie  Urethra.  3rd  edit.  8.  9  ab.  —  DiacfaiiiaBoa  de 
roedicamena  aimplea  pour  le  traitemcat  dea  naladlea.  Par  la 
Dt.  4. 1k  CooMt  Paria.  1',  Bog.  gr.  &  —  Dicthaaak« 
da  nCdaeba  «aoelle  et  domratique,  publ.  aoua  U  rCdaetfen  de 
MM.  Bayle  et  Gibcrt.  T.  1,  Ihn  livr.  Paria.  1  Bog.  fr.  8. — 
Dictionnaire  hist.  et  ieonograph.  de  tontea  lea  Operations,  et' 
drs  iiislrumens  clc.  de  la  Chirurgie  ancienne  et  moderne.  Par 
Colombat  Lirr.  I.  et  IL  Pari«.  6  Bo^'.  Text  u.  S  Taf.  Abbild, 
gr.  S.  jede  Lief.  1  Fr.  —  lUtnioire  anatnmiijue  et  pliysiolo^v- 
qne  sur  une  corne  humaine.  Par  M.  11.  Laadouzy.  Paris. 
U  Bog.  gr.  8. 

47.  IX,  Geographie.  GemSlde  von  Deutschland.  Sie 
n.  letzte  Lief.  Frankf.  a.  M.,  Schmerber.  gr.  8.  i  Thlr.  — 
HofTmann,  die  Erde  und  ihre  Bewohner.  4le  AaO.  Stuttg.irt, 
Schetble.  gr.  8.  Thir.  —  Rofa,  t%veil«  Eatdcdcnngartisc, 
fibcn.  m  GMtm.  3r  Tb.-  fiariia,  Rabnan  gr.  8.  (i  TbeUe 
40  TUr.)  «  Soanar,  Sazaala.  Hnaas  t  Wek.  Vatariaa^' 
knnd«.  Ir  Bd.  Uit  74  Siriadr.  Dreaden,  Pletxach  n.  Co.  er.  8. 
3}  Tblr.  —  Seinmer'a  geoer.  Taacbenbnch.  1836.  Prag.  Calve. 
sr,  16.  -  Tlilr.  —  Z  jpf.  ^V.-lnde^un;;en  zu  ilrn  I^urirrninen  des 
1' icblelgebirues.  Hot.  tirau.  S.  '  Tlilr.  —  Geograplii«  !;i'ii. 
compare*.  Par  Karl  Uiltcr.  Trad.  par  E.  Buret  et  Ed.  üesor. 
T.  II.  Paris,  gr.  8.  8  Fr.  —  .Notirc  hist..  topocr,  et  .statist. 
suf  la  ville  de  Darni'tiil.  Par  Alex.  liegjfuiUicz.  Kouen  t;r.  S. 
4  Fr.  —  Paria  ancien  et  moderne.  Itccueil  de  vuca  lithogra- 
phivea;  avrc  an  texte  drscriptif,  par  Dnchine  atai.  lirauVr. 
Paris,  (l  Bog.  Text  u.  4  Lithogr.)  gr.  8.  3  Fr.  —  Vojage 
piltorratise  dma  la  regence  d'Alger,  pendant  l  annre  1S33.  Par 
!)IBL  C.  LeaNce  et  W.  Wild.  Livr.  4.  5.:(S«Udii).  Paria. 
Fol.  30  Fr.  —  AaeeMiaiM  ans  dMi  da  FBIm  et  du  lleBl> 
Diane.  Par  le  cemle  Hnij.'de  TÜlf.  Haea..  7  Beg.  gr.  8b 

u,  i  Lithogr.' 

48.  X.  }Iathanatik.  Tlic  »kebraic  System  of  Goal« 
Sectiona  and  other  Curvrs.  I$y  J.  M.  F.  \Vright.  London.  8. 
10',  ah.  —  Aritbmetiijue  usuelle.  Dieppe.  er.  1J.  J'  Fr.  — 
Trait«  elem.  d'Arilhmetiqoe.  Par  S.  I.  Lmroix.  ID«  td.,  rc- 
vu«  et  corrieec.    Paria,    gr.  8.    'i  Fr. 

49..  XL  KriigswiMtnuki^ita.  r.  Saint  Päd,  PllM. 
der  ■ailiiiii  ftiMiifcTM-*Tr  dar  mmmt  KÄffc  9b  Mt 
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BtiVii,  HiHlflr.  mr.  4.  9}  Tblr,  ^  Ztmcnonn,  dk  Brfrci» 
■Bgtklmjil«.  atcLMl  SMUf^  Rltgtr «.  C*.  fr.  B.  ;  Tlillr. 

50.  XII.  PSdogeglk.  Jahrtrarh  (tir  Scliullplirer  yon 
Jjiksrii.  183{..  (Kropbcr-iT  n.  W.  in  Praj.)  gr.  8.  -J  Tl.Ir.  — 
l>ir  rrraUndigr  Tliifnvtlt,  Ant-liloti-n  f.  Jus.  ZOricli,  Zit  u- 
Jr-r  o.  S.  S.  ^  Thir.  —  Ch*nibrr's  Educatimial  Coursf :  Iii- 
itorj  of  tbe  £n^ti»b  Lnogujge  and  Lilnaturi-.  1 -.  -',  fli.; 
llifaot  Education.  i  t<i.  —  On  tiie  iMcnUl  llluniiiiatinii 
•od -Koni  Imprornitent  nf  MüiiLimi,  by  Tlioiuaa  Dick.  \'2. 
8  lli.  —  Coors  iinrinat  des  liutitutrtira  [iriinairrs.  Far  31.  De- 

3e  cJil.,  rcme  et  corr.  Parii.  gr.  1-2.  2^  Fr. 

51.  XIH.  GetmMtumA,  Beriebt  Ab.  d.  hdiitlrw^iu- 
dtdlaog  in  nancbra.  Hinelmi,  Weber,  gr.  8^  {  ThIr.  — 
Bl<iblnii.  IlaiiJb.  «Icr  Coutor- WiMenacbafi.  KarUr.,  Graos. 
CT.  8.  4',  Tlilr.  —  Coarlin,  encyklcip.  Handbuch  f.  knuflrul": 
Otlilüsarl  zur  kaiifm. 'l'c  riiiinol.r.i.'.  'Jti-  Aull.  Slultg.,  Srln  i!<li-. 
gr,  S.  3  Tlilr. —  DilUt-r.  li)druUi.liiiiM:ln'  ßfUH'rkungcn.  Karls- 
robe,  Croo.s.  gr.  4.  b  Tblr.  —  Gsrll,  die  do|i|)eltv  llui  lilul- 
tung,  2lc  Aiuss,  iMün<  brn,  WiImt.  gr.  8.  1  Ihlr.  —  lUiul- 
bocn  ffir  KaofffUtr.  Niitli  dtm  Engl.  d«s  DLicCulloch.  Sop- 
plcm*  W.  1^  Lii'-  Slutts;..  CoUa.  gr.  8.  Tblr.  —  Kliin- 
•durod,  die  Kanal -^  eihiiidong  des  lUieins  mit  der  Doiiiiii. 
Sie  Aafl.  Hit  1  Plan.  Aluachc«,  Frsni.  gr.8.  |  Tblr.  —  Alv 
f/Kua  der  Erßndmgeii,  voa  Tmom.  III.  1.  Lptg.,  Bjam^ärt- 
■er.  er.  4. 1  TUr.  —  Picrsoa,  neicaiilile  exAreMiont.  Lpig., 
PSalcbe  «.  Bebn.  gr.  8.  1  Tblr.  —  ReeMdahl  a.  Amuiu.  ar- 
cliitekl.,  art'isl.  u.  lecbn.  Venieningen.  "iu  Heft.  Berlin,  llei- 
nicr.  er.  4.  '  Tblr,  —  Harrison  on  Ibe  Lawe  of  Ihe  Slanna- 
rii-R  <if  Corn%vnll.  London.  8.  b  sb.  —  Smilb's  Ej>i(oiiiP  nf 
l'jiems.  12.  .'»  sb.  —  Cheniins  de  Ter.  Courbes  ii  tii'S-pelit» 
ravoD«.  (Sysleiue  L-iij;"«-!.)  l'aris.  5^  Bup.  ^r.  8.  u.  1  K. 
Prinlurc  Orientale.  Prt  cis  sur  la  inanierc  de  travailler  cc  pro- 
eüv,  etc.  {inr  Acb.  Uobin.    i'jris.    ^^r.  12.    i  Fr. 

bi,  XIV,  Landieirtluchaft  etc.  Die  R5cbinn  wie  sie 
irrn'eoll  n.  moTf.  V'pn  Lina.  OlQncbnn,  Weber.  1*2.  *  Tblr.  — 
Las,  Zooiaaie,  «dl  JUcUnfitft  4v  TbicKw  I.  3.  Lf »  .  Koll- 
nunn.  8.  I  Tblr.  —  Sonift«  m,  Verbandlaogen  der  Öko- 
nom. Grsi-IIsi'haft  im  K3n!;r.  SackwB.  3J«le  Lied  Dreidrn, 
Arnold,  b.  {  Thir.  —  Tbe  Cottager'«  Monlbly  Viiiler,  for 
1835.  London.  12.  \  sh.  —  Bulls  Sjilem  of  \Vl»'rin.ir_v  1 
jUmrliiin.  8.  6  sh.  —  Thr  Florist'»  Collivalor,  hy  Tlu)iu,is 
Will.ili.  Lsi[.  \1  ~\  sli.  —  Tlie  i^andtiupe  (jardiurr,  by  J. 
Pcnnia.  S.  0  «h  ,  iiluni.  9  sb,  —  Le  boD  Jardinier:  aliiiaitacb 
p.  i'a.  li>J6.   l'ar  A.  Poiteau  et  Viliuorin.  Paria,  gr.  12.  7  Fr. 

f3.  XV.  Stiüine  Literatur.  Balladeii  Tan  Willibald 
Alexia.  Bcdia,  Otonler.  8.  \  Tblr.  -  AbnbMU'e  aSt.  Clara  s 
Weibe.  Heft  19-94.  Pheea«,  WMm,  «r.  13.  1  Tblr.  - 
Baliae*!  erUhl  ScfariAaa.  lieben.  Lief.  3.  4.  Statte.,  Rirser 
Co.  8.  ;  TMr.  —  IMeeelb.  Lief.  5-7.  Ebend.  10.  ^^Tblr. 
—  Bnlvrer'a  Werke.  12 — 14rBd. :  Devereux.  Aaclien.  Mayer, 
r.  12.  3  Tblr.  —  Encyklopidie  der  deotach.  Nationallileratur. 
I.  1.  Lpig.,  ü.  \Vinand.  er.  4,  \  Tblr.  —  V.  Hugo'a  klaM. 
AV.  rU.  ^te  a.  3le  Lief.  Slutts;.,  Kiegi  r  n.  C.i.  8.  ^  Tblr.  — 
Derselben  Lief.  9—11.  Ebend.  16.  ^  Tblr.  —  Jungs,  prn. 
Stilling,  sSinnill.  Schriften.   Ir  o.  2r  Bd.    Stattf.,  Scheible. 

K.  8.  21  Tblr.  —  G.  E.  Klaosen'a  Gedichte  «.  Reden.  2  Bde. 
tont,  Hammerich.  gr.  8,  4'  ThIr.  —  Marrjat,  Japbrt,  der 
dea  Vater  sucht,  rrbert.  3  Bde.  Aachen.  Mayer.  8.  4  Tblr. — 


ter  Weltgani;.  I.  3.  Stotlft.,  Ilallber^er.  8.  aj  Thlr.  —  Die ' 
SjrHreaternaclit,  nrb«t  e.  Dampfbadtrede  elc.  Lpxt;..  Pönirke 
n.  S.  gr.  8.  i  Tblr.  —  »erlmer  Tb.Mter  Almafl.irb  ßr  1S36. 
Voa  A.  Cetmar.  Berlin.  Bade.  I6.  1'  Tblr.  —  Zaranai,  a  Poem, 
in  ihrm  Cantoii.  Loiidan.  19.  'i\  »lu  Tbe  Man'»  Fictare, 
by  Uecbe.  3  V«>l.  gr.  8.  1  L.  1 1 ;  idi.  —  The  Siücr  nf  Cba. 
rilT,  aad  «tber  Poeme,  by  Edward  FarUH  8.  7^  ab.  —  Ute* 
cefianiee.  Dy  ibe  aoihnr  of  the  Skelcb  •  Ueob.  (Waeh.  Ir» 
ving.)  Nn.  III.  f.f  i'rn.is  nf  tlii-  C(ini]uest  of  Spain.  gr.  8. 
5»t  »Fl. —  Ane.  s  *l  (lublrs,  prM'-.«.irs.  l',ir  Au»»»ne  de  ChanreL 
l'ari«.  f;r.  .s.  .'i  IV.  —  Avcniiin-»  mr[ircn.  Gulliver.  Kdit. 
publ.  pur  A  J.  .Sansnn.  Tome  II.  l'.iris.  in  t*».  3  Fr  —  Lea 
C'araCterc»  de  Labrtljerc,  rdil.  eri:ii|il.  <n  t  tuL  l'.ri^,  l.,e- 
dnux.  gr.  8,  5  Fr.  —  Ckhiimc  oa  g.'ile  sa  vic:  estjuisse  de 
moMTB.  Par  Ave,  Ricard  et  .ll.iric  Ayr.ird.  l'aris.  5  V<il.  in  12. 
\h  Fr.  —  Lea  dernirrs  Bretnn».  l*ar  E.  Soovtalre.  T.  I  et  II. 
Paria,  er.  8.  15  Fr.  —  Le«  Etudiana  .i  Paris:  scirne»  cdnleio» 
nereinea.  Far  E.  JL  lf*.  Pari».  211  Bn-.  ;r.  8.  Fr.  — 
IjB  FaOlilla  da  Veleir.  Par  U  baroti  Lamotbe-Langnn.  *i  Vol. 
Paria,  gr.  8.  15  Fr.  —  Faaat  Tnc^  da  Goethe.  Tiadoet 
rnmpl.  en  prose  et  en  Vera.  G«rard.  9e  Cdtt.  Färb.  In  Sw 
4  Fr.  —  Oposcnle.  Deniier  homni>ge  de  M.  Valfran  W«rm4 
ä  ^eg  rompatriote».  Amien.*.  33 J  IS»;;,  gr.  8"  —  Le  Tresor 
de  ia  Poesie  franvaif.  P.ir  F.  h.int.ui  »t  I,.  Cantan.  P^iri». 
gr.  t'2,  3  Fr.  —  In  iiiaria^e  r.nnMiti.ible.  Conii'die  en  1  aele, 
••n  prose.  Par  M.  Ancrlot,  Paris.  ;;r.  S,  —  Cne  lli.sioire.  Par 
Dille.  S.  Ulliac  Treiiiadeure.  Paris.  ;;r.  12.  3  Fr.  (lür  die  Ju- 
gend.) —   La  Vie  intime.  Poesic-s. 


Par  Antoine  di^  l.iatnnr. 
-2e  fdit.,  aogmenlee  de  pi6cce  noavellea.  Paria.  Bog.  er.  8. 
7  Fr.  —  Kaore  Poeaie  del  ca  T.  Mandant  ddh  lUiVcre.  VWa. 

lO:  Bog.  er.  8. 

64.  XVL  rermlMchte  Sehri/ten.  Ahbandl.  der  philo, 
»oph.-pbiloloc.  Cbaaa  der  IC  Baver.  Altadeniie  d.  Wiaaensrh. 
ir  Bd.  (Deataebriften  t  jr  Bd.nilhM!ben,  (Franz.)  4.  'Klr. 
—  Conrrr*atioH8>Lexik«d.  iÄ»  lieft.  Leipiig,  Reirbejibaeh. 
gr.  8.  ^  Thlr.  —  Das  Hane-Lexikon.  I8e  Hell.  Lpz:; ,  BreiW 
topl  0.  H.  er.  s.  1  Tblr.  —  Der  unterwei».  Haoa-Secretair 
f.  ijjch-ien.  1.  7.  Lpx'.-.,  Slarit«.  gr.  8.  \  Tblr.  —  Kre^'a  ge. 
aammritc  Srhrilten.  ftr  u.  bt  15(1.  Jle  Ablli.:  Politisrhe  u.  ju- 
ridisrlie  Scbriflen.  3r  u.  tr  Bd.  Bfaun»cbTV.,  Viewe'.:.  ^r.  ^. 
(t  — ?;  Ttilr.)  —  ITennig-Encjrklopädic  von  WollF.  2l8tc 
iiief.  Lpzg.,  kolbnann.  gr.  4.  i  'l'hlr.  —  Alldem,  deutsche 
lleal-Encyklopidie.  8te  AuH.^ge.  VlIJ.  1.  Leipzig,  Brockbaas. 

r.  8.  \  Tblr.  —  Strahlheira^  die  ^Vande^nap|>e.  Pir.  74.  "5. 

rankfnrt  a.  fL,  Comntoir  ßr  Literatur  gr.  8.  *  Tblr.  —  Ta- 
echen»CefarMMene»Lertkon.  2ieter,  lettter  Dd.  Awabmc, 
SeUoaaer.  16.  2  Tblr.  —  Veraeichnib  der  B&eber,  Lanr~ 
ten,  etc.  wdcbe  toM  Jali  bia  Dccbr.  1835  nea  enrhi 


 U,  Willy  Königs- Eigen.  3  Thle.    Braunschwg.,  Vieweg, 

or.  13.  34  Thlr.  —  OettjagV,  draqnt.  DeaaefU  L  1896.  Ham- 
borg. Magazin.  S.  9  Tblr.  —  Rehmer,  aa  die  madewie  Belle- 
triatik  n.  ihre  SMme.  Stnilg.,  RallbcrgFr.  gr.  8.  \  Tblr.  — 
Dr.  E.  Rntb'a  Gedichte.  Banan,  Edler.  8.  k  Tblr.  —  t.  Scha- 
den, artiat.  Mönchen  im  J.  1835.  München,  Weher,  gr.  S. 
1  Tblr.  —  Scbiir.  die  ührl'eise.  >ovellc.  Hamhg  .  WazaiTn.  8. 
\\  Thlr.  —  Scbillers  siiiimil.  Werke,  mit  Stahlst.  iM.  i-b. 
Stolts.,  Colli»  8.  (12  Bde.  lü  Tblr.)  —  Semilasso'a  vgrKlx- 


sind.  73ete  Ferta.  ven  J.  P.  Thon.  Lpz-.,  Hinricba.  8  Thlr. 
—  C.  J.  Weber's  «Sramll.  Werke,  37»le  u.  38»te  Lief.  Stnttg., 
Ilallbenipr.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Enryclopaedia  Britannien.  Vol. 
XI!.  l'art  1.  London.  -Uo.  IS  »h.  —  .\nerdotrfl  of  IiKuks  .ind 
Autbor«.  16.  2|  »b.  —  S.idler,  l'iirt  de  Ia  eorn  spdndnnce  fran- 
faiae  et  anglaise.  '2e  edit.,  contiil.  ;iii^tii.  1  \  n!  in  12.  Pari». 
0  Fr.  —  Bihliolbi-que  des  deus  sezrs.  \  ic  de  Galiiee.  Trad. 
de  Fanglais  par  M.  Peyrot.  Paris.  18.  2  Fr. 

65,  C'/W/r  tirr  Preise:  Bei  C.  F.  Winter  in  Heidrf- 
Ixrc:  Dearer  Lehrbnrh  der  Geschichte  dea  rüm.  Rechte  bin 
anf  Jaatiniaa.  circa  40  Bog.  gr.  S.  —  Bei  J.  J.  i,inlt  in  Triert 
eine  nene,  TellltSndIge  u.  kritiselie.  Aussähe  der  Getta  Tre» 
▼iroram,  beaoni  ym  J.  IL  WjUeobacb  n.  M.  F.  J.  HbUer. 

3  Bde.  gr.  4.  Snfaer.  Pr.  Ar  den  Bogen  f.  Tblr.  —  Bai 
Grimmer  in  Dreaden:  Dresden'a  Moaeen,  ihre  KvnataehMie, 
Merlnrflrdiekeiten  n.  Seltenheiten,  gr.  8.  Jede  Lief.  (Text  n. 

4  Abbild.)  Thlr.  —  Bei  Croehard  in  Pari»:  G.  P.  l>e»hiyes 
tr.nitr  Cb'mentaire  de  Conchyliokteie,  arec  l'ipplieation 'de 
r.  it.-  Mii-nce  b  |a  |^a|>Mit.  9  YA  gr.  9»  uh  l  "' 

\W  BUllern, 


Kedactcur:  Dr.  Karl  Büchner.     Verleger:  Ditncker  and  Uamblot.     Gedmckt  bei  Troiritiach  and  Sebn. 
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IMr**  Xrtf»»t  {■(  dunh  Jillr  R<ir)>Kai(i]laa|trn  nni  totfSmtrr  vt  inttktn.    Jtita  MHlMfk  ifatMat  rine  Niniatr  von  1  bii  Ij  ^-i-n  Vrt 

J^ruan;  ni-\:'l  R<-;i«liT  L<i.r.-t  l-  Thlr. 


L  Philosophie 

56.   Jnil-BtgA    Antwort  an  Ilm.  Profesaor  Rosen- 
bl  KSniglbcfjf;  anf  itmoi  Seodachreibea,  nebst  Venicr- 


koono  n  4cr  UeccmiMi  aMincr  Schrill  über  Hpc<-Is  STud  ni 
ialai  IM.  JAfhfldMfB       Rro.  M  Bbrichs  in  Halle. 


Ein  gaadMlriielMa  ActentMek  n  iem  TkauMe  gegen  die 
I  Hccebdie  Scliule,  ron  Dr.  CnrJ  Frltär,  Baehmann.  Jrni. 
'   1S35.  CrRler.  13  Bog.  ?r.  8.  »  Th!r.  —  NacliH.  ni  (Trnpnr  in 
erini'ii  Wendeponklen  den  ..Di-limpn  nli  fi"  Hi    I  sistirt  liiiltc, 
niid  itunehes  »d(M«  inzM  l.si  lit  ii  vorLtri'Ucl  \M)rili'n ,  Lornmt 
OOS  llr.  Darliiiiann  >>i<il>r  mit  einem  nneii(lirlirli''lifn  Arten- 
•tücL  entgegen.    AI«  drti  St.mJpankt,  von  drtn  diis,  natnr- 
Ikli  anLbgende,  ActenstBrk  ansgeht,  piebt  der  \rr'(  dir  I  <■- 
bcncogong  von  der  Noihwendisleit  lic»  CJoift^lx-wurslarins 
I   nd  dlS  perarinlichen  Gottes  im  Sliuif     %  ('liristfiilliuins  f&r 
I  die  nua  Philosophie  an,  und  das  Bestreben  die  Geiateafrei- 
kcH  Ul  drr  Wiaseoachaft  gegen  die  Tyrannei  der  Schulen  zn 
retten.    £•  wird  mit  angcBPiiier  oder  ridtienr  foneiner 
Watb  aber  die  Hegelache  Sehlde  lier»rellea,  ibr  Vcffwand- 
loM  des  Lebens  in  todt«  Formeln,  ElnepaMimiig  de«  indivi- 
AielJen  Sejn«  In  den  hSSlirmen  Kähmen  einiger  dOrmi  Ka« 
li  ;;iirirrii  —  iiiid  wie  dieae  alb?rgewöhiilirb»teri  .ibgedrosclien« 
eleu  Uriii'iis.irtrii  weiter  heifaen  —  Tor;:eworri'ii ,  eine  geisl- 
reiehe  Par.illrie  zwisriien  lle-el  n.  ^iic•ll>i  gezogen,  endlii-h 
lto*enlRiiix  srlbst  fiist  in  jeder  Zeile  dureli  daa  ganze  Buch 
injtiriirt.    Zu<  rst  winl  \nx\  der  Philosophie  im  Allgemeinen 
(^ehitnilrU,  Ton  dem  Verliültnifa  der  Keli«ion  mr  Philosophie, 
I   der  Idee  aar  Natnr,  ron  der  Definition  ^er  Philosophie,  Ton 
I   Weteil  tind  Erarbeimmg,  vom  Snlli-n  als  einer  Kategorie  des 
Praktiadm,  die  ll|::rl  \  crgrs!«  n.  darauf  von  der  Belehrung  Qlier 
•  4m  >vaa  aejn  soll  n.  wie  die  >\  elt  elnznrichtcR,  die  von  der 
Iliiloaoohie  anseeben  mfiaae;  im  anderen  Fall  eej  die  PbO»* 
'  MpUe  fiberflßasig,  wie  eben  die  li«|ilMiM)  TM  dar  GMcUcbte 
.  der  Philosophie,  die  Hegel          fabeb  aoljpbbt  Sodann 
•rird  ron  der  Methode  dca  ^jatema  und  Ton  d<T  Lo^iic 
bändelt,  die  Einheit  von  Se^n  und  Denken  widerlegen 
(  Temdit,  das  VerhsUnir«  zwiMrlim  .Sr<  Ic  um!  I.t  jh  ols  il;i5 
einen  ehcin  is  r  h  e  II  Pr(>»e»ses         ;;i  In  n  ,  \  «  rsl.niul  unii  \  er- 
j    runft   ins   nibl.-  I,irlit    LfSd  Ilt.     Dir  kal<-i;i>rinti   von  U.iiiiii 
ond  /«'it,    dir  Atlrncliiwi  und  Ktpiilsion  werden  auf  dliseibc 
hobl  ;il"iprrrh>iii!t-  Wi  ise,  dir"  daa  ganse  Bach  cliiiraklerisirf. 
bchandilt  und  «Uiin  ilii-  Naturphiloaophi«  ao  wie  der  Leber- 
tang der  Logik  in  diisilhe  vorgenocnmen ,  immer  alles  an  die 
«Videticnngen  vo«  lloMiknni  mb  «McUielieBd.  Dm  vierte 
Ki|dtel  MiMddl  nm  Sebkb  d{*  PhUwiflh  dM  (MMn. 

ßT.    Tee.  von  Beneke'a  Lcbik.  d« PtordMlklk  l>:  J«k 

LiU  Ztg.  IbOS.  Kr.  v!OS.  '2uH. 

II.  Theologie. 

6S.  Der  Pra^rnntitmus  der  Grittetgahrn  oder  da* 
JT'irkrn  de»  göliltrhen  GeUlet  im  Mentchm  und  in  drt 
SltMchheit.  Von  I>r.  Franz  Antun  Staudtnmuirr ,  Prot, 
d.  Tlieol.  an  ili  r  l  ms.  («iefsfii.  'I  üijin-ui,  Ljiu|ip.  1^»,5.">.  15J 
Bog.  er.  S.  :  Ihlr.  —  Der  Verf.  nahm  die  Stelle  1  Cor.  12, 
.  4—«.  (E«  dad  ■■»iiilii  M«,  «bw  aw  Bbi  G«tat)  nr 


» 


Basis,  um  auf  ihr  die  Betnirbtung  zn  grGnden,  wie  die  OlTea- 
baningen  dea  göltliehen  Geistes  aieh  in  der  menschlichen  la* 
dividualitSt  durch  die  veracbicdeacQ  Geiateagahen .  Aeraler  a 
krSile  wirkaam  erzeigen.  So  «idlt  er  ana  das  Wesen  aller 
individualen  krüfte:  der  TempwaMM  ute ,  Geacblecbler,  Funi» 
licn,  Vülker;  dann  der  Wiaseaaehsft ,  des  Rechls,  der  Kaast 
aad  dea  FfiMUttbaani  nielii  mcb  dar  Haadswfcer  and  de« 
Landnnniwa  dar,  «d«  sie  sidb  laboa,  «cna  sie  Tom  gSttU- 
chen  Geiste  dnrchstrilmt  sind.  Seine  Aufgabe  iat  demnach 
iiberbanpt,  zn  zeigen,  wie  jede  imliviiluelle  Persünliebkeit  als 
bfsoiulc  rc  piiKÜclii-  Oiri  nl.n  iiii::  und  als  lrbt  nili;;es  Glied  die» 
S)T  ( MTi  iiluniiig  siL'h  zu  be^reilen  habe.  L)aa^V  erk  ist  achon 
vor  8  .lahren  geschrieben,  tbeilweise  in  der  Tübinger  Oaar- 
Liltclirifl  .-digrdrurkt  geviesen;  es  ist  interessant,  8<i\vahl  die 
Aufgabe  .iIä  ihre  Lösuii"  eigenlhümlieh,  enthsit  manche  trcfT- 
lirlie  Gedanke«,  kann  aber  den  Charakter  einer  Jitceadarheit 
nieht  Tstlaagasa  oad  llfat  dm  KalMii^  atüread  Uodaidk> 
blicken. 

59.  Familien -Bibel  fUr  n  nhrhaft  Gebildete  rrifi-ren 
Allers,  ohne  Cntertclued  des  Gitiuhmn  und  (jesehlechtt. 
Ein  Burli  zur  Ikionleruns  Sebter  Kt-Ii^osit^t.  Herausgege- 
ben von  Dr.  Fr.  Reiche.  Cloj;;ju  u.  Lpig.,  Hejnuna.  *23  Uo^ 
gr.  8.  1^  Thlr.  Daa  Bach  enthält  Gcdaukcu  von  verschie- 
denen unserer  aasgezeichnetsten  Schriftaleller,  unter  Uubriken 
geordnet  und  zu  einem  Ganzen  verbunden,  in  «vck-hem  die 
wichtigsten  LcbeusverLiilluissc  mit  einer  gewissen  VoUstSndie- 
keil  aas  den  Gcaichtsnaakt«  der  UelifiaB  aad  Jlonl  bsko<fc> 
tcl  ifardcB.^  FOr  gebildetr,  nscbdealcciide  Lesar,  die  lUbning 
für  RcligifMitSt  und  Sittlicbkeil  suchen,  scheint  es  uns  zu  die- 
sem Zweck  recht  empfcblenstverth.  Sie  brauchen  nicht  in  be- 
isor;;f!i,  mit  den  oft  zum  l  rbenlrufs  witderliolteii,  s(rreot}rpen 
lledensartea  unserrr  a«celiscbcn  Literatur  auia  Neuu  heliLltigt 
za  werJeji.   Die  Suliicrc  Ausstattung  iat  achr  sA, 

€0.  BUkard  BaaU^M  AMtMg  i 
der  Cirktmt.  IM  Tbeile.  Aoeb  «alcr  dem  THds  2«n{f 
an  VnbtktkrU  TOB  ßieAard  Baxter.  Erster  Tlieil  der  An- 
leitung  tum  inmern  Leben  der  Chri$len.  Ans  dem  Enzl. 
Tun  l:d.  JJ  ilh.  Theod.  Kuntz«,  Prediger  am  gr.  Friedrichs- 
W.iiuenhause  in  Berlin.  Berlin.  18J5.  Betlige.  t7  Bog.  S. 
]  Tlilr.  . —  n«  r  IN'aine  Itichard  Baxter's  hat  seil  kurzem  auch 
lii'i  drill  deulM-ben  rbriall  Publikum  wieder  einen  guten  klang; 
zwei  seiner  Schriften:  ..der  evan^el.  (leislliebe"  u.  .,dic  KuBe 
der  Heiligen"  sind  in  den  letzten  Jahren  in  dratscber  l'eber- 
aetzung  heransxekonuuen  und  haben  vielfache  Verbireitnm:  se» 
funden.  Die  letztere  Schrift  ist  cigentlieh  der  vierte  fkeil 
eines  grßfierrn  Werkes,  dess«  Z  «lata  Thoile  «aaaiehr  glelcb» 
(sUs  in  einer  dealschrn  tebcraetiaac  emAslnen  eollen,  aad 
▼OB  dqiea  dar  ml«  beteils  verdsmefat  >-or  ans  liegt.  So 
«ijr  die  gensnlaa  acbaa  babsanlerca  Srhrinen  des  Verfassera 
trtctinet  aneh  dfe  verlierende  bei  eroraer  Innigkeit  a.  Festig- 

I.  it  des  Gbiultens  »irh  (iurili  eine  krriflise,  feurige  Bered^air»- 
ktü  aus.    Sie  bildet  SO  eine  eiiiili'iiis;lirlii'  Ladung  ZU  Christo 

II.  e  il  mlstiiit  ileni  j  Zeu^nifs  Von  ihm,  »ie  es  in  dieser  so 
vieluüi  zerriistiie»  und  ;.:l.iuberwleeren  /.eil  ganz  be»«indmi 
BO'.h  ihuf.  \Vir  wüiiw-lmi  dein  Büi'lili  in  rerlil  viele  Leser, 
nnd  damit  der  golui  AbsklU  des  Varl,  oad  Lcbcractzcrs  bei 
lad«  Vklia  Ei£d|, 
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61.  Zeitschrift  für  die  htstorisckt  ^htolngit.  In 
Yerbindang  mit  dtr  lii»t<»ris<li-tlieolo!;ischen  Cfst-JLsctul't  zu 
LeipiiR,  heraU6S;.  von  ür.  Christ.  t'r)ed.  /Ilgen.    5trn  ßjs. 

8.  i;  Thir. 


is,  1S)5.  Barth. 


Kiilh.; 


'2tes  STirk.  Leipzig 

1.  Uie  Geichirhlf  urr  Lehre  di->  Chrittenlbuins,  in  ihrtiu  Ver- 
hlllnisse  tar  Kirchen-  und  DoemengeAchicble  alt  ein  beaoa- 
derer  Theil  iet  bist  Th«oliigia  dargesUllU  Von  IfnL  Dr. 
Kic.  Chr.  Ki«t.  An«  dm  UoUlna.  von  Caad.  EL  Stolk.  - 
9.  De  propbeUmm  Hrbraeortem  et  min'iitiwi  ■■iiiWM  in 
Evanccfica  eccleaU  uailitodtne.  Anct  J.  Gült  SUdnL  —  3. 
Tm  KUcn  GoUm,  adcr«  Darf  GoU  atlbit,  |ewMmlkh  G«tt 
Tatar  raianat,  fllr  im  ehriiü.  Kanadcr  «n  Gcgculaiid  in 
bildenden  Kansl  scyn?  Eine  Lilili»rli -lanatgfach.-pragmat. 
Untersochung  von  H.  Brauer.  (Verni-int  di«  Frage.)  —  4. 
Dortrina  Ancrlrai  Cantaarieosis  de  iiii.-i^iii>'  ilivina.  Uiüacrta- 
tio  ^axn  cxbibuil  F.  Kud.  Hasse.  —  5.  LaUter  auf  Uoben- 


tu,  Ree.  v«a  Wcbeii  OMMak  academlea,  b:  Jm.  Lit 
Sic.  1636.  Nr.  300.;  Ton  Itettis'a  Bibelknnde,  Geramerii 

Scnolbibel,  Grmeinnälz.  IMbcb.  d(!r  Blbrl,  Ltnie  Hdbrh.  xar 
Erkllr.  d.  biiil.  Strllt-n,  Ebt  iid.  Nr. '21J.;  vou  Kempis  Schrit- 
ten, von  UiTiIcnT,  Ebend.  ISr.  -218  ;  viin  Noth  G«MlB»  SIegl 
Gcbetbodl,      l'rejtag  vier  Predii;ten,  Ebtud. 

III.    6  e  s  c  h  i  c  Ii  t  e. 

63.  Dlf  Getchichte  drs  .Viltrlulters,  leclu  BOcIier  von 
Dr.  Friedrich  kortüm.  '2  Biiinh'.  Bern,  IS.lti.  Jinni.  sr.  8. 
6  Tlilr.  —  Wenn  e«  heut  zu  j<  in;iiid  unlcrniiiiml ,  die 

allgeiiirine  Ci  si  !iicl,te ,  oiUr  die  eiueg  der  drei  grofiten  Zeit- 
räume zu  .schreiben,  so  kann  diefg  wiiischKehartlich  betrachti  t 
keinen  amlrrirn  Sinn  haben,  als  die  Uesullate  sotvolil  der  frü- 
kerefl  amfiaae^mierea  Bettrebangen ,  als  der  niono^raphischrn 
Arbeiten  xasanineO  tn  (awca,  aud  nach  beiden  Seitm  liin  der 
Sicberstclking  de«  llateriala  so  wie  der  geistigen  Durcbdrin- 
Conr  desselben  eine  Uebcrsicht  des  Gevronnenen  zu  geben. 
Vieks  BtehU  etat  aoldw  aaluMnde  Darstellung  immer  wmIi 
vid  n  fififc  cfMMani;  iiidewi  %A  dia  flathwaodigkcit  «ad 
ier  Nateca  irccbaeliider  Bearbrilanc  dea  AllgennioMi  ■.  des 
Binielnen  anraerlcennea.  DerVert  bat  keinen  anderen  Stand- 
ptinkt  .seints  WrrLs.  t.  Vi.  drn  eines  praktischen  Lebrbnchs 
oder  einer  Erzählung  lür  kinilrr  etc.  angegrhrn,  welcher  Mo- 
dificationen  und  Auanabinen  des  oben  anj;e;;ebencn  mntivirrn 
k5nn(e,  nnrh  tritt  uns  ein  solcher  bei  der  LectOre  rntgr^eii; 
vrir  könnt-n  uns  jilso  aliein  an  dem  ersteren,  nSmlich  dem  wis- 
«anachailUchen  halten.  Dieaem  entspricht  vorliegendea  Werk 
bk  keiner  Weise.  Die  Kenatnir»  des  SlofTes  ist  die  allge- 
meinste o.  trivialste  Too  der  Welt,  die  julis  Compendium 
eben  so  gut  bietet,  die  neueren  Resultate,  wdihc  Sprach-  o. 
Bccbtarofachang  flir  die  nniMBiacbiB  Altertb&mer  gehabt  ha- 
bcB,  «bd  dcsn  VcrC  ^sliA  mkAamH  gebUeben,  die  Refle- 
yloa  ist  die  aller  rabeste  o.  nMcbUdetste,  auf  liant  ▼eriaa- 
■enem  Terrain  nit  Befaaeen  aicli  «roherlreibend.  So  ist  das 
Werk  ein  vulllurnnirn  üCcrnüMisPS;  liuHilt-rt  Mal  dagevresenes 
nm  hundert  crstfo  Mal  )-twa  mit  andt-ro  Worten  wiederholen- 
des, reiner  literarischvr  Ballast.  Wenn  die  Iiistori«  wirklich 
eine  \Vissensfliart  s*-yn  soll,  mufs  solchem  Treiben,  solchem 
SicLl)ri  iliuatlii  u  di  r  L  nLunde  in  jeder  Weise  ein  Endr 
macht  erden.  Diels  Lrtheil  bsben  wir  su  begründen,  l  in 
mit  dem  mehr  Aeuberlicben,  dem  Stjl  antufaDeen,  so  srhrribt 
der  Verf.  acbwilatig  n.  gexiert.  £a  leigt  siLh  diers  im  Ein- 
xelnen  beaondcfa  in  der  irilniimlimg  von  IVcmden  WQrdea 
aad  WSitemt  ao  wird  %.  B.  praeaee  Movinciae  darch  Ob- 
wmm  Ibcraetat,  wat  iäm  cans  acUefe  Veeatclluag  gicbt;  dea 
ffafacfcca  Kaiaer  MMt  der  VcrC  ObctiSeiK,  vrddea  Wort 
lAllefftBdge  Taraaeacticn  wflrde,  treleb«  aicM  da  aiad.  Eben 
9<f  ist  es  EU  tadeln,  wenn  bei  den  mon^oliscben  SlSnimen 
Cban  mit  ObcrkÖnig  Terdeutacbt  wird.  Im  bsrbarischen  Wort 

^  dto'VtntcUui  das  bvteitehn  VoMlrfMi.  Sa  M 


nicht  oliiie  Bedeutung,  d^s  sliL  die  masisdien  Fürsten  nicht 
nii  lir  ('z.:irrn  nennen.  Der  pracfectua  nrbis  heiTst  Stsdtvoi^t; 
litberiich  ist  es,  wenn  der  comes  Lupicinns  S.  40.  lleichsroict 
<:t-nanut  wird.  Die  ailcntiarii  sind  dem  Verf.:  Heim  lif-ln  r. 
S.  15.  lieifst  die  abendUndische  Hierarchie  Hriesterkünigthum ; 
diefs  ist  wo  möglich  noch  falscher  als  dss  Frftbcrc,  indem 
die  PäUste  dann  auch  äuDKrlich  Litten  KSnige  aeyn  nleaan 
oder  die  Könige  Päbste;  es  ist  aber  \>eaeatlidi  Ar  di«  Kir> 
cbe  dea  Mittdalters,  die  dgentlicb  «rdtlicbe  Hadhk 
anlkr  aicb  la  haben.  Wir  geben  biemit  mm  lakd 
Vea  dlMB  Täkui  dm  jeiMiBeii  lahalt  tat  dMr  Zdt  u 
oder  TW  dn*  Ferti^nK  aslelim  fceraMrastdIca.  iet  bei  n» 
serm  Verf.  aiebt  die  Rede.  Hienu  braucht  man  nur  die  Ein- 
leiton'  tn  lesen,  wo  der  Verf.  eine  alUemeine  Schildcreng 
des  Mittelalters  geben  ^rill  und  sieb  in  Ilcdinsartrn  von  der 
sittlichen  Ileldengrürse  der  Gcriuanen,  vini  ilimi  schlanken 
K&rpem,  blonden  Haaren  etc.,  w»«  jrtit  Lilli;:  in  dir  \V'rlt- 

Seschichle  iur  Kinder  gchüct,  wohlgef&Ut.  hodlicb  sagt  er, 
as  Mittelalter  sev  seinem  Grumlwesen  nsch  räthsellun;  ee 
wire  seine  Aufgabe  ccweaen,  dies  Rjitiisel  in  liiaen.  la  d«t> 
selben  Weise  empreUen  wir  unaem  Lesern  eine  ScUUMm 
dee  Chriatentbnms  S.  16.  Es  wire  iedenfalls  beaaeTt  «MB 
Historiker  der  Art,  die  keine  gedankeamlftige  Bilduf  Mi 
leaiae  AMaa  f&r  den  Gcial  baban.  mIcIm  '  IwHa«  awi 

■ataflieSa  Wdeha  AMiefct  der  Terfl  tm  Hittelallarla^ 
gebt  1.  B.  dtraw  berror,  dab  er  dcaaen  An&ag  von  Tbeode- 
ricbs  dee  Weelgotbcn  Tode  dalirt:  „weil  von  dieser  Zeit  sn 
aller  Einflui'i  römi.^ch- ;;riechiiirli(r  B<  ;;rifTi'  u.  Anstalten  been- 
det sey."  \  rriiUllnifs  drs  Koin:iiiisnjU'i  n.  Germanismus 
iu  yer.'.leben  ist  allerdings  »cliwi-r,  \M  il  bi  ide  sii:;lpich  in  ih- 
ri'Jii  ZuaainraentrrfTi  ti  i'iii  nru(*i>  UrilUs  rrirugen,  in  wp.lchein 
sie  nur  nocL  als  aut;;i'b<)bene  Mumrate:  existiren,  aber  es  ge- 
bort doch  nor  ein  Blick  auf  unsere  Gvmiiasien  dazu,  um  zu 
sehen,  wie  italacb-griediische  BegrifTe  noch  heule  %virken. 
S.  8.  flgd.  werden  bei  der  Constauliniscben  Verfassung  wolil 
die  Namen  der  W&rdrn  angegeben,  aber  eine  Anschaaoog  von 
dieaar  ToUeadetaten  Rddia  -  a.  Uaereaadmiaialiatiaa  aUar 
Zeitan  erbilt  nun  aatBrlidi  oldrt.  Fabcb  >t  ea,  wsaa  ge> 


sagt  wird  (S.S.),  dab  die  iadielia  aiM  ISilltfice,  ängeiodarta 
Steuer  geweeea.   Vielmehr  beeUmmte  der  Kaieer  jährlich  die 

Summi  ri,  ^vclclle  .iuri;(Lr.irlil  werden  sollti  n,  ^vor3uf  sie  narh 
drni  1.)  j.ilinjii  a  Su-ucrLjUistcr  repartirt  w  urden.  Von  der 
Ciiiiiiiiuiulni fiif.>-urig  ist  gar  nicht  die  lledi-;  erilwi'dfr  über- 
sehe man  dergleichen  ganz,  odrr  man  eiit^vi'rfe  ein  vollsliin- 
ilifes  Bild.  S.  10.  „die  comitt-s  sind  GehüHfn  der  duces". 
Im  Gegentbeil  war  comes  ein  ansseichnender  Titel  für  dea 
dux.  Das  Cbrialaatham  eoll  aich  in  den  verwilderten  Land- 
schaften des  rOmischea  Reidis  ausgebreitet  haben,  ea  iat  bia« 
also  Ton  dea  ernten  Jshrb.  dar  chmtL  Zeitrccbnaag  die  Bad«» 
Waas  der  YcrC  eicb  aar  eiaigemalecn  mit  dem  inneren  Za« 
dea  Imperatoren  aod  dea  aalteraa 


der  germanischen  Linder,  x.  B.  t'rsnkreicba  aalar  dan 

vingem,  beksnnt  gemacht,  wDrde  er  dergldchca  nicht 
»clireiLfn  I  mnen.  ^Veiter  heilst  es,  d.is  ■ita.itsbürgerlicbe  Fr»-!- 
liritsLieilürfnils  fand  Schuts  unter  dem  cliristl.  Glauben.  Wenn 
dii  Is  w^ire,  so  bitten  die  ICaiser  Recht  gehabt,  welche  in  den 
Christeugemeinden  demagogische  Uetürieen  Trrmutheten;  viel- 
mehr hat  Tertnllian  da.s  nrsprBnglichc  Verhsllnirs  ausgespro- 
chen: Kicbts  ist  uns  fremder,  als  der  Staat;  wir  kennen  nnr 
euMB  Staat,  die  Welt  S.  t3.  „Ehrgeis  bat  dann  die  ICin^e 
emporgebcacbt"  etc.  Dieb  bederf  feiner  Widerlegung.  Ab- 
leitungen n.  UebereetnnfaB^  wlt  Genaanen  Wehrmänner  (daia 
der  Uebergang  wehre  gere  Kaem  war)  (S.  35),  Ripuarier  (rt- 

te-warier)  4  L  fcriegatiacbe  FtabhewvhMr,  Mere-wig  d.  L  etaiw 
er  Krieger,  AiaManaa  v«d  ABbmmm,  Gotim  XtM^ 
Vandalen  Seeanwabaer,  Aaahr  Pleeiealaafc  Rnakm  Kttaew 
Fariii  Gefolgschaften,  Chriembild  Bacbelieb,  Neoetrien  Ne- 
AuslrieD,  AaMiafrida  reiner  Friede,  Aaulabcrga  Himmelege- 
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S.  26.  Die  Germanen  liätten  erst  HenaaBOtea  odjrr  Ueenoan- 
iwicn  gebabt,  d.inn  aber  frslgesehliiMeiic  Vftlkerl/fiadAiMe.  Hit 
(äam  MbSnen  Wort  Utr^mainni«  bat  dm  die  OenTLinomani)- 
«nt  bwebcnkt;  iit  Y&lkerbfiDdniMe  ünd  «beuLIIs  reine  iiy- 
fadMMB.  8.  96.  nIKcM  fsitgewUoaencn  BftndaMM  baben, 
«btMcb  wnrnAMm,  itmoA  eine  Aafgabe  tot  Aageo, 
aurcb  Bitdnag  du  ahgwAlMMMa  Volkslhin«  ai»  WMug«. 
bort  Alt •  GnuMoieiu  wni  den  L'nterpinn  Rmiw"  IN*  idtm 
Deutschen  h«t>rn  ron  ^'llUatbutn  u.  seiner  BiLlnng  nicbta  g;e- 
wnlüt  nocU  sonirt  et%va»  Ton  Alt- Germanien;  Germaneii  und 
Gotben,  Fraakes  o.  Sachten  baasen  »ii  }>  viebnebr  ron  vorn 
herein,  es  ist  ilarehaas  kein  Geftthl  roo  Grtneinaamkeit  da,  u. 
ilrii  L  instiin  Kom«  aia  nnwineditirt  »on  den  Gennaaen  T-ir- 
sutelleA,  iat  gegen  alle  GcacJiicbte.  S.  'M>.  iMit  d^n  AUemsu- 
aen  KÜeü  eeltiiche  and  cfaaltiache  Haufen  gemisr.ht  gewesen 
•eyn.  Die  Chattea  aind  ein  friakiscber  SUmin,  imd  di«  eel- 
tiachea  (fattrea  eine  Pluuitada  TM  Ura.  KortAni.  S.  3Ü.  Die 
«•■«infiwkn  iMi  4m  rfad  die  ThejKnr.  Tkefrn 

ilt  gml»  d«r  AatimA.  ttr  dat  CtfoIgnuanB;  Tbran  bedtu- 
M  «hMi  vir  mMI^  prorectok  Cffam  ^  Ifc.  IL  ft>  18. 
8.  31  wild  der  Vnf  pra^ttock  «ad  «mldt  m»  —  vfli^ 
aeb^v«-igt  aber  die  (^uellro  —  di«  Freiea  bsttea  BeatäUt,  dab 
die  Hcrtnpvlirde  erblicb  >Terde,  nnter  Vorbebalt  dar 
A  olksh"  Ii»- 1 1  WalirReheinlich  baUi-.i  (]'<■  Vv>  '.<n  diu  con- 
tra! soeial  Btutiirt.  S.  39.  Ea  fpMeu  tulnfln  Ii  ijii  iJ>  a  L>»r- 
Stellun'x»'n  der  Hunnen  die  F  iln  In  Desgoi^ws  v<iii  tiri»  lliogna 
O.  iJtreiu  Tang«  etc.  niirlil;  liistoriarh  kiiiiiiea  wir  d'  n  l  rsprun;: 
der  Hunnen  nad  ihre  \Viinderan;rn  nur  hts  <ii  litrt  1  ul^  des 
Kankana,  in  dt«  Linder  swiacbea  dem  «chwaneH  u.  caspi- 
•eben  Meere  Tcrfelgee.  S.  46.  Alarich,  Atiuail  (S.  58),  Tbeo- 
demir  (S.  64),  aocar  ThMdaoeb  (8.  67),  die  Köniee  der 
Gothen ,  bciTien  bei  aBaenn  Vaif.  immer  nerzOg«  o.  Grafea. 
Waram?  iat  nicht  liawwlwi  -im  des  QaeUca  heil»»  sie  im- 
mr  Kftalge;  ca  h*  daa  gadÜMhM  Vittani  ciaentbOmlicb 
▼on  Anfang  an  von  KSaigea  beberraebt  ga  werden,  cf.  Ta- 
citaa  Genuan.  e.  46.  Aach  Waren  ea  ketoa  GcGnlfe,  mit  denen 
jene  Krmige  ilktr  Eroberuiipen  maehten,  e«  waren  Vollcsxüfe, 
dis  g»nie  Vt  lk  tum  Heere  pevrardeii.  wir  uülilirisch 

eingctbeilt.  GrilVn  iiI.kt  IhiTuvi  nur  (li'j  (x'tiiiirtcn  de*  Kft- 
aifn,  apfiier  ist  ea  ei>enlaib  dur  Tiir]  k< niL-l.  Beiimten.  S.  &S. 
Odnacber  ist  nicht  kiioig  von  lijüiti.  S  !  Ti.  jlu  r  werden 
▼om  Verf.  wie  ähemll  Sarmsten  u.  Slaten  promiscae  gebraacbt, 
\rt»  erondfalsch  iat.  >Voher  weifa  der  Vetf.  (S.  66.  68.  69. 
7U.)  dab  TheMlerirh  Odoarher  mit  dg— er  Baad  getSdtet 
habe,  woher,  dala  Theoderichs  Heer  lOOOOO  Haan  atark  war, 
woher,  «Üt  ftwiidar  Gebcimachreiber  war,  wabar,  dafa  Theo- 
deriefa  daa  M  dtt  Aaka^en  aeinea  Valka  Sm»tt  Die  aa»- 
fÜbrUdie  Schildcnrng  v«a  ThaadMidt'«  4m  OMMlfcn  (&  71. 
II-  7ä.)  panon  a.  Lebcanreiaa  Mtile  atAngaKaC  AmMk 
IB  Kratannen,  bia  er  fand,  dafs  es  darcb  ein  abaoaderlicbea 
HibreratCndnirs  dem  Verf.  pasairt  sey.  die  Schilderan*  Tbeo- 
dericbi*a  daa  W  f  stL-rttlten  (4.)'2-4fi"),  dif  sich  bei  Siion  Apoi- 
lift.  Hb.  I.  ep  II  vorfindet,  an f  den  (  Mpothrn  «n  üi  i  rtra'ieu. 
S.  ^(i  5,>-t  iUt  Yirl  „ anlarriditet  vnm  Elend  lies  V'ollta  (in 
Italien)  u.  Tun  den  (^waitthitickciteQ  dar  kaiserL  Beamteten 

H;ni  die  Langfibardea  aadi  IlMiee,"  d.  b.  aiao  ana  liberalen 
ndpian  ijr  VaUciifaiftiU.  8.  68.  „Aatbaria  —  warf  die 
Lante  oit  aalatir  Cwadt  to  itoto  Cwnea  Baam,  dafs  die 
GefÜlMHi  varwmdert  aavieCm,  aa  widl  aar  Aatbada."  Da- 

ut ,  adiielciir^hiia^hNpcr  ««Aai^TdMi'^idiiirt  faritaM  f»> 

r,  t-f  solet.    Dicfa  aind  Kleia^dtea,  ab«  cbandcriatiaeh 

1  ir  di>  Genaaigfceit  de«  Verf.   8.  89  «laebt  der  "Vtjt.  Aeiialf 

«um  KätimliLt-'n  riliiie  B<:\vei«sti''ile.  S.  91  n»-niit  ilrr  Verf.  Jie 
V«rililtf)iK.ie  vuitfr  den  MernrinpiTti  ..Heinlügic:  «8  ist  die 
Katwlelteluri^.;  drs  Lphri« Presens,  iiiitiiin  (Ua  inillpliltricPTi  S[»äts. 

tti.  93.  BrwtbUd«  wird  eiaa  FeindiB  der  ftab«  a.  ecaelslacbea 


Anttiften  Fredenudea  wurde,  am  dia  geheime  BlaUchtada 
mit  den  Biaehof  ron  Paria  za  verbMen,  der  eigene  GcmaM 
•nnordet;  voa  iknm  Snbae  CbloUr,  welclier  dca  Gi/ltod  der 
Miittcr  abndea  wollte,  BmaliUde.  die  VVr>ve»erin  Burrnnds  o 
Anatratiena,  ia  eber  gmftan  Sehladil  ibcrwaadcn  eeTiVr- 
tbeilt"   Cbilpetich  wnidc  riebt  aof  rredcKaadee«  AiMtirtcn 
arataidalt  ddä  die  Ceccbichte  rom  Ehehrach  Fr. pj,„ie^ 
ale  nar  lä  den  gestit  Francoram  steht,  eine  f  jl  el 
acbon  A'alegJus  rernm  Francic.  lib.  II.  i  i"^""     iM^sm  '  i' mer 
wird  diefa  nicht  Tom  Bischof  von  P  iris  Ki;n«nuini  eriälilt 
e  -ii  !rni  von  Landerit-h,  der  nachher  in    .r  d  imus  wurde;  Fn»! 
lii  jüruli  Iii  nicht  an  Gill  ^eatiirbefl,  viehveniaer  dorch  Bro» 
lul  l'-,  ioiiiir  m  eines  natfirlicben  Todea;  Bmatiilde  war  nic^ 
\  t^wesenn  Aostraaieaa  u.  Barcanda,  sie  tvarde  aicfct  ia  dair 
^rnfsen  SchlaclH  besiegt,  sondern  die  Aaatratier  aater  Ww» 
nacbar,  dem  ChloUr  das  UbiordaaBat  von  Bargand  Tuaiw». 
eben,  gingen  «ha«  Schlacht  Ikar«  aaJtich  wanle  ftmihlMa 
nicht  geriertheilt.  S.  97  find«»  dafc  «Plw  dea  alteermaniachea 

fiiaifM  alt  Uatlhlig(Mk  '  0^ 

IT.  PhiUIogie. 

64.  Carcli  Fr'iilerici  I/ermonui,  Prafesaaris  MarLar- 
geaaia,  Proiirmnotwatum  ml  Jri,\lojthanin  Equitet  Seht' 
iiiatmata  i'u    Tlarlnir;::,  (j.ir(!ir.  l.j  lio-;.  4.  J  Thlr. — 

Enth.  1.  Ihsputatin  de  injurii»,  (|uas  a  CIcone  Arista* 
phanes  casso.s  esse  Iraditur.  scripta  indicendis  Icctt. 
•eai.  Acad.  Olarb.  lö^.  ai  S.  Die  Stellen  Veap.  12S4  ao. 
and  Ach.  377  aq.  werden  befriedigender  erkifirt,  ab  ca  y<m 
Fritsacbc  a.  a.  geacfcaben  iat.  Der  Verf.  uaelü  m  dalench- 
teod,  dafa  aldft  aar  die  „BabyloaUr,'^  eoodm  aach  die 
„Acharner"  («Naaa  jedod»  aar  bis  sar  VatMkaag  des  s;.. 
ge«)  ular  dm  IfamMi  daa  Kaawd«  Kdfisirato«  aofg.  i  i.rt 
aejen:  imer.  oalii  «er  in  den  Acbamem  envibnte  Aosrnff 
dea  Klean  in  Fobi^  der  Babjlonier  —  nicht  auf  die  p,  [",„q 
des  Arialnji!i  jiji  ,  sondern  des  Kaliistratas  gi  i-rlu  hm  ,  u.  die 
in  den  \  esnen  cn»i«hnte  Gewilltbitigkeit  d«s  ivieon  snjlef 
als  die  Aafnibranp  der  Kitler  sa  seUcn  sev.  —  J.  Dim, 
Equitihos  Attici»,  ucr  indic.  Nat.  Ll-V.  Aug.  «t  Pot.*  Pr. 
»1:  1).  (Miilirliiu  II.  LIrri,  ILsjLae.  XVIIL  Jal.  1835.  48  £ 
Die  Tradition  von  der  Uestr^iung  des  Kleon  durch  die  Bittat 
nbrt  auf  eine  L'ntersacbanc,  in  welcher  Geatalt  die  lettterta 
eine  aolcba  Maabt  ausübe«  konnten.  Die  AltettlitMr  dca  at» 
tiacben  fUltar*  aad  KeitersUndes  werdea  kritlick  fr«fmilt1t. 
Cap.  S.«  «a  Toa  dea  Aadagen.  dea  iilftaiiaiaM  |a  Attika 
die  Bada  Id,  bitten  wohl  dto  StaBca  Jea  Heiadot:  V..  63 
VL,  31. 10a,  Mit  baribdakhligt  Warden  aollen.  Cap.  3.:  Vom 
UatartdM  daa  Rittcnlaadaa  n.  dca  Reiterdienatea.  4.:  Re». 
ter-Ordnang;  Pflicht  a.  Fng  der  Hipparchen.  5.:  Hippotro- 
phie  als  eine  Art  Litargie.  ^. :  Von  der  Dokiwissie  der  Bei- 
ler  durch  die  Bale,  u.  il.r  Kataatasit  ffji Mvdr^rJiars  aas  der 
.Slanl.skasse).  7.:  Djtsi  lütter  bildeten,  «r-  \>|-f.  scjvt,  da 
Colle«;ium  einer  administraliren  oder  Hchterliditen  Gewalt 
S.:  Die  lUtter  des  Aristiipbanes  sind  nicht  als  ein  polilischaf 
Stand,  aoadem  a)a  die  Beiterei  dea  Staate«,  mit  ihr«a  twci 
Hipparchen  an  der  Spitte,  tu  betrachten.  Dafa  Klaaa'v  aa> 
zwungene  Ilerau.'i^be  der  itaf  Talente  bei  Ar.  eia  Waik  dw 
Bitter  beifst,  darf  nicht  aa  v erstanden  waidea,  al«  wii«n  die 
Ritter  seine  iücbter  oder,  ala  CoDaiiaai,  adna  Anklle^r  «e- 
WM«.  Vidatdur  crinncH  dar  YariT an  di«  Wir!,!]  i,  it 
RlMw  ab  ViiÜMidiganaaMck  ha  Pelon.  Kne^.  unJ  iLr  d«. 
dorch  gesteigertes  Anaehen,  femer  aa  eiaen  bei^a. ,  ,H„jf5i^.^B 
Einflnfa  derselben  anf  die  StaatsverrraltaD|r,  der  um  so  n^iur- 
liLfitr  ^var,  ak  itir  i;r.ir»oriT  Tfirll  sus  \  iirrirl,ijirn  u.  Hflrhrn 
ln-atarul.  Indem  dies*  liirtö  Lnwiilen  iili«r  Kieoo  s  feile  trech- 
lirit .  und  ilirf  Erwartung,  ihn  bealran  sg  sehen,  öfTentlich 
merken  lieben,  wagten  sein«  Riehiar  (ans  don  Volk  crwiiüta 
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tket  «ntgfwa  M'fctnjkln,  obJ  Tmirtliriltra  ihn,  itr  aonst 
^vitlii  (lurrbgelcAmmen  >vlrr.  —  Utue  Ablindl.  iit  n>>c(i  in 
ruaiichdfl  b«Mndeni  lirtiehun'i  n  IrbirdcU  u.  titI  iii^i  rt  ntcbt 
den  Verf.  dra  rndmliih  lirl.iutiLi-ii  it^miltiuchs  ilrr  StiAlü.iltero 
tbflin«*r.  —   3,  lie  Vrrnona  Miciae  apuJ  Arist»- 

liiiiieni  6<:r.  iml.  IN.if.  X.WIV.  Sit.  I'r.  ac  1).  Vt'uI.  Guil 
^'r.  £t<H-t.  et  Consorlia  He".  Uataiae.  XX«  Aug.  1SJ').  34  S. 
Es  wird,  in  B<>x«8  auf  die  UanleÜDiig  d«i  fiikiaa  in  dm 
Uillern,  fcin  CbarakterbiUl  dicsea  Staatamanaea  nach  den  b«- 
trciTemUn  LIeberliefrnin'cn  enUToifen.  Gelegentlich  Ibat  der 
Verf.  Eiuaprach  gegen  SBvcra'i  VcrmaUiiMe  Ober  den  Inhalt 
des  Aristoubaniackrn  Slflcka  „ia»  AlUr,"  die  auch  K«f.  nie 
idi  äadaii  Itouita.  Inimm  VMbt  in  InUt  ib*  .Gc« 


tat**  raeh  nach  den,  mm  dar  Verf.  daribar  diTinirl,  mbt 

minder  ungcwirs.  Aurk  d.tra  Pbilokleon  io  di-ii  Vrspen  ein 
Abbild  dea  Eukritea  »vj,  j^bubt  lief,  nicht.  Eine  Fkur,  dt« 
ao  «iurcli  u.  dun  -1  mir  vrrkör|)erfc«  komisclipa  MoUr  U. 
l'irgiinitiliatidü  i'inrr  altgenieinpn  Surlit  attischer  IlBr^rr  tat, 
MÜrdf  nur  in  dem  Fallr  lUi^li'irJi  .,U  l'irodie  «ines  »virkli- 
chea  Iiidividnuriia  betrachtet  werden  künaco,  wenn  von  ilcai 
letzteren  bekannt  wSre,  dafaan  ihm  aich  eben  die*«  allgemeiDcre 
Leidenacliafl  in  beaonders  notenxirter  fonn  oder  s«oatwi« 
•pi-ciell  auirallend  geseilt  haue.  >Veder  kann  diefa  d«r  V'erf. 
au  Eukrjitea  nacbweiaen,  noch  bedarf  die  Fi<;ar  dra  Pliilokleon 
Ir|end  einer  «peciellen  Devtang.  ^Va■  die  Scbildening  de« 
KlkiM  ii«lriffl,  M  dicfte  sie  «twaa  m  sehr  in  Scbwarx  ee- 
■  anU,  wnugilww  §m  VmnaMfnn*  snbi^rQndet  aejn, 
Ariatnpliuaea  mit  ernalhafl  patriotiacbem  Haaae  diu  Nikiaa 
cGcliti(i;i'n  wollen.  Aach  bei  dem  Verf.  &benviej;t  hier  die 
gangbare  \  orstellnng  von  ailllich  politiachcr  Tendenx  der  Ari> 
alopbaniHrlicn  iCoDi5die,  Welche,  eonaeqnrnt  feslet'halfer»,  den 
j;r<)r«t«'n  kiimiLtr  la  einem  Satirik'T  hrr;iliwtiLt.  '*Vais  ntorr- 
diuj;!  Driijscii  in  dirjer  nt-ilclian;;  eniirifrt  hat,  ist  s<'hr 
wolil  bef;rüiidi'f.  Den  »orlii-imtlfn  Fall  betrellfnd,  *o  wird 
INiLi4ts  in  den  Kitlem  weder  gebiasig,  oodi  emathaft  beban- 
delt, a4Nideni  eben  llcbcrlidi  ^caiacbt,  Terttckt  dch,  durch 
Parodie  der  Ei<;<'n8challen ,  die  aich  dam  boten.  TtUt  Vcr- 
•etsonj  übrigens  irr  P«raoiien>Nauirn  im  Text  der  Killer  zu 


Anfang,  und  die  UmalcUwc  voA  V.  16.«  di«  dir  Yeif.  tm 
•cliligt,  bat  Handw«  ftr  «idi.  —  Alk  3  Atftnu  M  ii 
Bclir  «k  «iacr  Uinridit  «kalnvMitt  GAm»  8. 

fi.*».  Elemeatarbueh  äfr  EuglUehea  Sfiraeht,  ftdrr 
Englisch- de ntacbea  Bucbatsbir-  o.  L'^sebucb  mit  prakilaciim 
Uebuagen.  too  E.  L.  fFnlz.  Pi,  i  "ilnliia  (ßrriiien,  K  .i-.  i  i, 
Ibdä.  t»  Bog.  ;»r.  12,  1  Thlf.  —  Für  Aofangtr  iwcckinäfnig. 

66.  Neue  Jakrhueher  für  Philologie  u.  Pädagogik, 
od.  krit.  Bibliulhck  f.  d.  Schul •  n.  ünt«mrlitctv»aen.  In  Ver- 
bind, luit  «iaen  VmiM  von  Geleltrtm  berüasceg.  rnn  G. 
StfbotU,  J,  Ck.  /ahm  «.  JUink.  hloiz.  Leipzig,  Trulmrr. 
fr.  H.  <()«r  Jahrs.  Ton  1*2  Heften  9  Thir.)  —  ttOfi.  8a  H-ft 
«Olli.  lUc  Toa  DlicLclct  ConimmL  in  Ariatoldla  ^kie.  No- 
■ach.  ■.  Panach  D.  d«  £tbic!a  ^icolnacb.  gemiin»,  rm  Stahr; 
jum  Lonirs  !•  Hoirtor  interprit«,  Lcinaine  tSftd  ItenasM'a, 
Friea'  B.  Norl  n.  Chansara  frx.  Graiumatilrn,  ron  Ideler  a. 
Kolte^a  franz.  Ildbcb.  Th.  3.  a.  Kaumann'a  fn.  Hdbch.  Th.  I., 
\nii  Scluamann :  rnn  Schntitthenoer  karsea  deolichrs  Wftr- 
tirijuli,  von  W.  Mohr;  von  Esjrrs  Bh.  rl.  allröm.  Elif  mit 
tuiiMis.   vnii  I'r.d.  ['r((T* ,    ViMi  Lilr.mj.r  [i  i> -j  f.v  -  1 1  rn  m!»-!!!). 

GeachiL-hlr,  von  Dr.  ft^dlf^i  vun^Kfichier  vita  Jean  Chriati 

(r<f  TIS  M. 


V.    J  u  r  i  s  p  r  u  f]  e  n  x. 


dcatea  biaher  jangater  1'heil  dim  Aazeige  Tcraa* 
den  ianigen  Znaaiumcnbange  dar  Anarähmag  ▼«« 
en  »einen  Theileo,  Tcrbundeai  anwni  Cjricni  udlf 


68.  Dn.t  Erhrerkt  in  n-ella;rMcltichllii  hi  r  I'nitrlek«- 
lim^.  Eut<-  A  ifli^Fjil  IrKii^  rtt T  [  -II  V  i-r-..(ti  i  rlil«L;r,rlii<-li[f  vnn 
Ur.  Eiiiuird  (rti-n.i.  VieritT  Jljnd.  (  Ani'ii  unter  dem  Titel: 
Ons  Erlirrrhl  ilet  Mil I rlollers.  \nu  Dr.  K.  Uan*.  Zwei- 
(er  Tlirtl.)  Statl]$ar{  «.Tibingea.  is^.  CotU.  iö\üö^  p.flt 
1]  Tlilr.  —  Wir  achtea  «na,  bei  der  CrafaBrtigkeit  MS  Us- 
teniebinena, 
tafsl,  B.  bei 

jeneiu  in  allen  

eine  llebcrsiclit  des  Gauzco,  ao  weit  eine  anleh«  bereita  mlgi 
lieh,  sla  eine  Zatdiudaray  dat  V»rlir:;em)ea  vierten  Dandat» 
welche,  um  irgendva«  liVarlll  N  a«^ii,  liiiiger  »h  die  all*»* 
meiocre  Ueberakht  auafallea  luifate,  vorsnlegen.  —  I),  r  Ov- 
danlce  einer  Unirersal- Recht«"M«hichlp  ist  swar,  »Is  nn« 
l^lnfsi-,  !ji'S')(n!i'i-e  Iii.-siiiii:ijiiii-  d.'x  .Avvri  1.8  der  Geachichta 
ulii  tixujil ,  wie  ninn  drngeibrii  vurüt  luuiich  Reit  Anfang  dea 
v(>ri;:rn  Jahrbunderta  aufznfaaaen  U«i:ana ,  di-s  '/.wr^Ls,  die 
Enlwtckclung  der  Völker  als  die  der  Menachbeit  tu  begreifen, 
nicht  erat  gestern  oder  iiculu  aufgekommen.  Dem  Erbrecht 
▼on  Gana  bleibt  aber  daa  doppelte  Verdieuat,  aowohl  dererata 
Vprsiir})  aar  ßcllilti^ang  jeuea  Gedankena  gewesen  sa  aejrn, 
ala  auch  dle&tlbe  nicht  aus  willkQlirlick  eewihUem  Staad» 
pankt,  sondern  sofort  im  Dienste  der,  f&r  daa  Gedcihan  «iaar 
wirUieiMB  GaiflhkiiU  dar  MeaachheU  iiwftlhHalifn.  dia  WU1> 
kahf  bawiugcadM  Matbad«  ■atcmaaiaiaa  n  haben.  Jtmtm 
wird  daneben  der  Verf.  aelbst  ein  wctterea  Verdienst  von  Sei- 
len der,  obwohl  natSrlich  nidit  fehlenden  Sorgfalt  in  Aaabea» 
tang  des  ri'ii'Iisii-n  .Mati-rjjfs  liir  liirli  iii  Aavpruch  nehmen,  da 

-1^'  "iiium  tivr  liCtttieen  Litera- 
rli  uririiiiiidichrn ,  Gt-'svoiinbeit 
»Uli  GanH  lür  seine  «:rj>le  „Ab- 
Uecbls^esrbiclite  er^riliVni'n  Ge^en- 
utn  den  Weg  a.  Lebersang  au  jeder 


Micbe  Sorglall  üi":  1     u|i  t  i-iri 

tur  und  faat  adutu  zur,  liir 

f;en«rden  ist,    ^\  a»  abpr  tlrcj 
haudlun;;"  der  Liniversal- 
stand  anUngt,  so  Lnnnte. 
folgendes  tu  baln  rn.  di 
«enlen.    Wie  näniiirh 
sehen  dein 


67.  Ree.  Ton  Si—Il^a  fniM.  IVaflatbDch,  in:  Jen.  Ui. 
Ztg.  tS35.  Nr.  m.i  VMi  Sjraeaii  Cyreu.  calvitil  CMaaiam 
•d.  Krabinger  und  dcaa.  aecypt  EreSbl.,  crl.  vaa  Xnlwiger, 
Ihtod.  Kr.  i(M.  i<)5.  fc".  ...  -  ' 
td,  Ebeiul.  Nr.  'm 


dcaa.  ae^pt.  KreSbl.,  crl.  vaa  balaager 
vaai  Eanvid»  licicia,  «cUirf;  «aa  Oer 
.;  «aa  OmMw  11k  d.  flwaila  dw  Zi 


W'alil  k.-mm  glQcLIlcher  getroUen 
die  F;imi!ie  überhaupt  die  Mitte  zwi« 
<'iirt!ntliclii'n  Q.  I'rivaircdit,  daa  diese  beiilea  Theile 
jedea  Recht»  verbindende  Glind  aaemacht,  oad  dia  fiaUMb* 
long  von  da  aw  £rci  aarSck»  vanfvtrta  grcill  «.  daiC  daa 
Eigenthun  iiir  aich  «.  Ja  ailacr  weitem  Bealhuaang  ta  Haa» 
del  u.  Wandel,  hteT  alc^  in  bArgerlicbe  Geaalbdtafl  n.  dea 
Si.iat  berBhrt  und  an  slrlt  zieht:  f;<i  iit  i-a  wiederaia  in  der 
Fxniilie  das  Eri>recht,  was  die  leiste  Stufe  einnimmt  und  die 
liesnrideni  ^  erliiiltniaae  der  Ehe,  der  vi:' rlii  In  ri  Gewalt  and 
des  Li^eiilliiini.t  e!n«eS(i;.'en  hat  a.  als  M'xuvnte  in  sich  trii:L 
Nicht  l>es.»er  .-in   diirrli   dit-  Uehandlun^  di<  -tn  Iltn  Iiis, 

konnte  Gau*  für  die  iiiSchti';e  Arbeit.,  wdcbe  er  veriicüsen 
bat,  für  die'  arnfsaaende  AbbiUua^  dea  Iledita  der  Menacbhdt 
in  seinem  vernünftigen  Fortschritt  aich  vorbercilen.  —  Den 
Mittelpunkt  der  l>arstellaB|  niaciit,  wie  auch  der  Titel  der 
eratea  Uiada  aaaeigie.  daa  RSm.  Recht;  den  Anfang  daa,  def 
abatractrm  aab*  a.  obtectivcn  iialtaag,  aicht  der  eadlichen 
ZeHbeatbaawa«  aack,  Var-BBa^  fCMMla»  OriaaUliaehas 
dfii  Sehhb  oa  •ahalaallelt  laicbala  n.  ia  vattkaiHneailar 
Wirllirbkeit  eracbeiaende  Nach-KSmiache  od.  ftberhanpt  Ger- 
manische Keeht  Daa  Reeht  dea  .Aafan;»  «Uedert  aich  dana 
weil-  r  in  (!:,s  Indische,  (^liiru  Msrlir' ,  M.jf  isdl-Talmadiache, 
Mosl'  iiii'iM'in'  «1.  Auisrh«,  lori  vvi-lrlii  II  (,,i<-dern  die  vier  er» 
dien  ]•'  III  z''-cl'  ii  >!riji  i'riiiL  ijir-  u  i  ]i  t  <  rbunden  sind ,.  daa 
fänft«'  aber  als  da«  Drille  zu  jenem  doppelten  Zwillinira-Rechte 
zu  betreifen  ist.  Das  Rft«.  Recht  ateLt  in  srbruH  ali^cacli!«»- 
»••er  Ei^entblmlichkelt  aeinra  Vor  a.  Nach  cDt::e;;in.  Das 
■a  eben 'aligi«ein  ala  Germaniaeh  beaairbaeie  l'uühl  sli  lU 
wieder  eine  huat«  vidgeaiahige  Meaga  *a«i  gleichwohl  durdl- 
ein  gemeiaeam^  Prlad»  zar  Eiabeit  ■ataaMMUekalteiien  Ueab» 
tea  «iai^  TB»  ämm  Ma  i»l«t  dia  Uibugiy .  a.  Miadt-Rechh^ 
niadiah  du  CManiiOba.  KaaaaiiaUha  <W  Itallciki  Spanian«  Par> 
mrf),  «ia— ».QMMriitbii  (fcfiariBddi).  Gam»«.lt«. 
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mmlKlie  ( in  Englaml),  dann  »hrr  dal  ScjndSnaTiscbe  i^in  b 
lanJ.  ><ir\Ti-geii,  Düiieiiknrk  u.  ScliwcJfii )  omi  »iihangtweu« 
ixs  S<  Ijiittisi  he,  Büiuiiitlicli  in  ilifff  uiiUi  lallerlicln-n  Gest;il 
tung,  l»i-»tlifli'UtT>  svordrii  sind.  Zwei  liäuilr .  \>«li:h«t  noch 
Tcnpruclicit  wrrUtii,  (<intl  lür  Ü<*ttUch!.iii<l  o.  ilii-  iKUfre  Zc 
L«tlitiiiiit.  —  Was  alxr,  j;egeiifilM-r  d'irttr  Lünen,  äur>erliclii-n 
AmI^W  dct  tniTtickea  W«ri«,  weli^lies  mm  besdiäiti't,  lira 
CtJwiwtllH  balrilft,  d«r  jene  Anordnung  reclilferU^en  nmh, 
■0  hdl  M  mmnti,  JcnwlMn  ia  glviciier  K&rxe  YoraUllig  tu 

'  "    "  acbsiclit 
Zeil 
dca  Ver- 

■Uad  und  denen  Fraclitbarkeit  an  Grfiiiden,  al«  aar  itB  Hil- 

lel,  isicli  «iiicnschafllich  xu  gebehrdcii .  cingMrbrSnfct  1W  «. 
rm  xoiu  gnif^pm  'l'liril  ixu  Ii  isl  ;  so  li.il  hf  Laiintlich  die  l'bila- 
•uphir  in  uivs^m  Tast-n  jenes  Tru.;:;<-\> «  Iji-  vun  (irünJen  tamiiit 
den  Flittfm  der  Gi-Idhrtlii  il  lerstiu  l  u.l.  r.  sie  •<  llisl  ficb 
nisdrScit,  lo  Grund»-  t:ericlil«-t ;  lu  <li-iii  einen  eimigeu  Grunde 
Blnilicb,  nvie  iba  die-  VVrnunft  für  rineu  Organismus  allein 
mcfkrnnen  kann.  So  ist  Avn  Gründlin^ra  dt-r  Wiifenscbail 
die  HJ»sIichkei«,  deren  üfgrüad«r  lu  ii  jn,  ernlTn«!  wurdca 
Dw  «intise  Grund  aber,  rar  dem  die  Wideripnlchr  ji-ncs 


Mil-rfi— I  dbeh  irt  «•  Arbeit,  nil  Berufonj;  auf  die  >acb 
das  LiMm.  M  wiibIiim.  W«mi  die  JinMMwlMS  lange 
bloe.  nebes  leertm  Plrflnke  von  GeMiiMiiiEeit,  md  dea 


BexrOadelM  rmcbwinde»,  lit  flir  daa  Kerbt  iler  Treie 
Wille  Vm  dleeim  «Im»  von  ariaer  nlkcm  Bcetiamiibi'it 
hingt  die  mellMdbdbe  ClacNficirung  in  ihm  ErterdU  »b 
Das  Erbrecht  aber  tAH,  In  Folge  eainer  engi^a—  Siel- 
lun:.  d«n  Willen  glricb  in  bSbcfcr  Potent,  als  die  SabtUtra 
der  F.>!iiili>'  u  ^•Maii«  r  »'s  dicMJbe  in  ibrcr  Auflöiang;  denn 
{enrs  lleelit  liiiii:;t  an  dem  l'ode  dcT  Faniilicnglirder.  £s  ist 
dann  weiter  iIji  ScliieLü^iI  des  Familien •Venuüseoa  nach  dem 
Tode  seiner  Inhaber,  wovon  das  £rl*rr<-.h>  handelt.  Ilitr  konmit 
M  alto  djrauf  an,  in  wie  fem  der  ^Villi'  leini^  lieslliuinun; 
Ond  deren  Erfüllung  llieils  in  der  Familie,  theils  in  dea  iu- 
ftcrliclien  Dingen  sebon  oder  nncb  erkennt  u.  iindel.  Das 
Mite  oder  anniiUelbare  VerfaiiUniis  ist  das  der  indtvidualiuta- 
lowa  Einigkeit  mit  der  von  iiitn,  wiJi-r  Wissen  und  AVillen, 
alae  Tridir  ibn  aclbat  geecbaflenen  Welt;  d^s  VcrhBhnift,  wcl- 
dbce  ale  Familie  an  das  Pbjsiacbe  n.  bloa  PsjFcbiechi^  wie  es 
in  alten  DeaUchcn  Raeble,  wo  jlekblalb,  wie  mpttoglicb 
1^  jedem  Volke,  iraee  Vcfblllnln  benerbt,  am  bcatcn  ansee- 
drückt  wird,  an  das  Blut  akb  bsU  u.  das  Venn<1v;cn  —  die 
•es,  nach  Jason  Mainua,  s^veite  BInt  des  .llenscbrii ,  —  nur 
ala  Faiuilieii- \  eriii(>^en  kennt,  D^t  Erbrcclit  dieser  Sliile 
daa  Orienlalisrlif.  kann  d.du  r  nur  1  n  les t ;i ( - K r  b  recli  t  se^in 
{TgL  Tli.  I.  S.  —  Aber  diese  erste  Welt  des  Heelils. 

die  wider  \Villen  (  „sie  wuTaten  nicbt,  was  aie  tbateu'  )  oad 
dalMT  dem  ^Villen  nicbt  Kemib  gebildet  iai,  inufs  au  dieser 
Llnan;;enif«cnheit  onterKenen;  der  abf;escbiedeaen  Objecliri- 
tat  « iitgegeo  bleibt  der  Wille  dann  als  reine  SnbjecliviUt  und 
dem  Subalanliellrtt  entfremdete  IndividiuliUt  bealehen.  Der 
Ucbersani;  lücrzu  Seiet  aicb  im  Atliacben,  der  Erfolg  davon 
lUm.  ftechtc.  Daa  Erbiecbt  der  WUtkihr,  ^  T». 
■taatent,  gKift  bicr  ala  lieeel  PlaU,  md  Mkca  On  bMbt 
Ja»  dar  MMUMidm  Sittlicbbil".  daa  Intaatat-Erbrecbt,  ab 
blofiie  Aaanabme;  ein  Wecbael,  der  im  Kampfe  sieb  rascbt 
a.  bebarrt.   Das  Motto  des  zweiten  Tbeils:  earani  rerani  ua- 
taraliter  iolcr  •«  nagna  est,  leslatus  et  inteatatas,  ist  ein 
treiTender  AVurf  des  Genies.    Ungern  versagen  wir  es 
auf  die,  fQr  Koni.  Kecbt  so  wirbligen  AasitihranKca  des  Verl', 
tülier  <  iuzu:i  iien.    Hier  iat  nicht  bloa  tUr  Uecblagoecbichle, 
eniulent  für  K<)w.  Geschichte  Oberhaupt  so  virlea  geleistet; 
aollte  auch  Gaua  von  Maocliem,  waa  er,  namentlicii  ans  Nie- 
bnitr,  dem  für  philosophische,  d.  h.  \Vabrheit  liebende  Ue- 
4n«Mmig  der  Geschichte  fast  bei  Seite  M  Legenden,  aefge- 
■UMMiii.  ■mimebr  edbat  äcb  Ummm.  Gene  Ufia.  Erbrecht 
lel  ebM  heaebUMwatibe  Sehe  dar  Oartang  jener  Sage,  weU 
die  Plinlna  (biat.  nat  XY.  36.)  nna  aafbewahrt  bat,  von  den 
svrci  Njrrte«  Tor  ^jalriaaa  Hriligtbnaw.  die  patricaacb«  nad 
fWwilncbe  (Mali  «m  daa«  jwwririn  leiw»  tofwct»  If- 


pig  a.  friiblirli,  so  lange  der  Senat  aoclr  Idtilife,  <IirM  stnp> 

pi'^  a.  rlntd  blieb,  1ms  mit  dem  Marsisrben  Kriri:»!  dii  se  auf- 
scliuis,  die  andere  gelb  %vanl  u.  der  Patrieler  Ilolieit  ^riii^x'li 
sar  Lnfrocbtbarkeit  ansdnrrte.  Die  liniv  \\ rlt  des  Wik 
lens  endlirb  lu  der  iweilen,  die,  wie  die  erste  wider  den 
AVillen,  SU  ihrerseits  wider  die  Katur  sescbafTen  war  ii.  darom, 
gleich  der  ersten,  sich  serstikte,  ist  die  der  KiicLI>elir  des  ii>> 
dividuellen  Willens  in  die  Sobstaos,  »Is  welcltt-  das  alte  Ger* 
nianiache  Leben  dar^rb«tea  war.  Hier  bal»ca  Iteide  Artca 
dea  Erbrecbla  ihre  Sielloog  vertauacbl;  da*  Inteatet-Esbrockt 
iat  acincr  walwm  Badealwic.  die  Kemd  bb  aami  iMrtduM»> 
ben  and  wliea  Iba  Milll  lUa  WMUhr  den  TeelaiMata  mv 


ala  dfe  Ananahme  ibre  Gelinne.  Ala  dae  VemtUdnde  iwi> 
adwa  Beiden  eracbeint  snglricli  das  Erbrecht  kraft  Var> 

trags,  in  welchem  bliiern  dir  AViilkülir  zur  freien  Eini^ng 
enl5e'^en;;eaelxler.AViileu,  als»  zur  Gercclitij:keit  wird,  welrh« 
den»  .Sittlichen  der  Inteslat-Erbfolge  .-im  liebsten  stilL  Dies 
ist  denn  das  oben  all<;craein  Gerinaniscb  genannte  Erbrecht, 
mit  dessen  besonderer  Ausführung  der  Verf.,  wie  beinrrkt, 
nuch  beacbiftigt  ist.  Dafa  seiner  ilolfnan^  auf  baldig  Voll- 
endong  dieses  Denkmals  seiner  Tbitigkeil  doch  keine  Stö* 
rmig«  koB  Aufschub  biodemd  in  den  Wee  trete!  Ja,  dalä, 
won  Gaaa  das  BedArfaifa  gew  ifs  selbst  niblt,  ihm  einst,  nacb 
einer  eraten  Becndignng  dea  Ganicn.  muk  eine  nene  Üebcr* 
arbeitung  vergönnt  aejn  möge,  die  aloit  m  der  Uanri^^Ucb* 
keit,  die  AnafiVhrong  einea  ae  groben  Pbna  In  iliren  T&ilea 
im  voraaa  xa  Sberaelien,  entalandesen  Ungleirbheilen  jener 
abhelfe  und  drm  AVerk  d.is  (Jepriize  frtlester  Einlieit  u.  Ab- 
runduug  in  jedem  l'uukte  «eines  Uuikretsea  aufdrücke!  T. IL 

69.  Ree.  von  Enera,  «b.  4  alMa.  EU       Vmm^  in: 

Jen,  Lit.  Ztg.  1835.  >r.  201. 

VL    Staats-  und  Cameral* Wissenschaften. 

70.  Das  yerhältnif*  der  Staats- f-'enrallungs-Beam» 
im  im  Staate.  Von  Georg  p.  Jirruern.  Leipzig,  Uigs  n. 
Dornst,  Franiaa.  1835.  X.  u.  378  S.  gr.  6.  i  Thfr.  ^  Dia 
Stellung  der  StealavnTvallangabcamten  ia  Orgsniarnna  dea 
Staates  crscbbB  daa  Vei£,  a  tiefar  er  i«  dM  Wenn 
Venvaltnng  nad  Vetfafsamg  «ntadiiatca  aldb  beolHite, 
desto  eröfserer  Wichtigkeit  liir  das  lleil  der  Vnlker.  Alleta 
Tergeblich  sah  er  sirb  bei  seinen  Stadien  nach  genBgender 
IVlibrung  über  diesen  Ijijcliwichti'en  (fe^enstand  um.  Die 
wenii^en,  auf  drnscllien  l)etüj;liclieii  Sclirilten  erschienen  iliia 
llieils  den  Veili  tl'.iiissen  der /rit  nirlit  mehr  anpassend,  tlioils 
aber  auch  einer  festen  Grundlaj;e  enT(ian>;eInd,  —  wibrend  die 
übrigen  immer  nur  auf  einzelne  Seiten  des  in  betrachtenden 
staatlichen  Verhlltniaacs  ein,  nicbt  immer  genBgendea  Liebt 
warfen.  Der  Verf.  hat  dicae  Lficke  in  der  Politik  vielseitig 
befriedigend  aoanfSllen  verracbt.  Er  aatefsackt  sacnt 
Grundbgcn  des  Verhlltoisaea  der  StaalabeamteB  ia  8laate| 
in  BciM  anf  dia  Venebbdcabcit  dar  oMn  ■.  ■leigawd. 
neten,  Cealrat«  «.  PlroväiblbehSrdea.  Daai  baielilA«  As 
die  Darstellan»  einea  vemanfisemlfsea  Verhlllnisaea  derStaata« 

eamten  in  Hinsicht  auf  den  Staatsdienst  im  Allgemeinen,  wo- 
rin die  Fragen  n.icli  der  Art  der  Anstellung,  Hesoldiing  nnd 
Enlbsiung  ilers^llicn  ilire  Erledi;;un5  (Inden.  Denm-Iehst  b*- 
irulrk  '1  ilis  Vrrhsltnifs  der  Staatsbeamten  in  Hinsicht  aof 
die  wirklifbe  Verwaltung  eines  Staats-Anites,  als  die  Verant* 
wortlichkeit  des  Beamten  fiir  den  Kreb  der  ihm  anvertrauten 
Geschltle,  die  Dienstcewalt  dea  Staates  Bber  die  Stiatabearo* 
ten  (Aufsichtsrecht,  uestrafungsreebc.  Disjiosilionsrecbt  des 
Stsata  iber  seine  Beamten)  n.  acblbfalirb  die  Nothwendigkeit, 
lei  der  Wichtigkeit  der  Stelbng  den  S^aatabeamten,  dieselbe 
geaetsUck  aa  Nfi^a»  DU  ErOciannfai,  welche  der  Verf.  die«  ' 
aen  Mstaflaa  la  Tkell  WCfdca  llbt,  Icigen  dnrcbwec  ein  Zeng« 
nib  von  mlbeam  eewenaeaw  aatwarader  Kcantnoä  dea  G*> 
IcnetaadM.  vea  Eineiebt  ia  da  JUbaa  dea  Stestea  «ad  eaa 
ürtkiilwaiHia  daa  Yaiteb. 
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alt  ^  li*^        Le«er  anangeBehm  hcrTwdrSa^eii. 
Zoolchct  entbehrt  tdlon,  wie  aach  iat  obige  InhalUreneidi- 

nifs  erlennfn  Isfst,  die  gelrofTtne  An  iriliiüii;;  u.  I)i>p  isition 
dir  eiii7.i  lntn  Abhan<)lanf:i-Q  des  Werkes  ailt-r  gcnautii  Son- 
derling n.  «jstem«tischeo  Verbindung;  inodeni  das  Zu&aminea- 
gchörige  liegt  suiii  Tlieil  weit  aaaeinaader  —  wälireiid  ande- 
reneit«  AViederhoIungen  nicht  sa  vrraeiden  %vart;o.  Dann  ist 
•och  in  der  Dantellans  aelbat  da«  Politische  and  daa  Uecht 
liehe  nicht  von  einander  gesondert,  wie  to  der  Pruk  die 
R^eln  der  Klogbeit  o.  de«  Rächt«  Tielfach  mit  einander  la- 
Unfen;  «o  bat  euch  der  Verfl,  freilich  nach  dem  Vor- 


bild« anderer  eroTacr  StaatofeUMar,  dar  Wjaacfliduft  aiebt 
  At  ttmA  '   


Um  Aafsabe  xa£e«taadail 

dat  in  Lcbea  Yaih—ia«a  Uar  getraiuit  aabara«aen  önd  in 

mebrerer  DareUrtanng  von  Terachiedenen  Seiten,  wie  es 

Ihr  ■»»■rÄi'liii'tJcni'»  rrinzip  vprl.inpt ,  ln-sondcrs  anzoachanen. 
Wir  wulltu  jidi)cti  drni  V'frt'.  niclil  diila  und  »vas  er  weiter 
anf  Versiciieruug  von  bochueachteteu  AttcturitSti  ii  angenom- 
men bat,  z.  B.  dafs  d«-r  itweclc  des  Staates  auf  Sicherung 
des  Kechtsxustandes  be<;rcnzt  sey  —  wihrend  man  in  der 
Wirklichlfeit  zn  allen  Zeiten  mehr  von  d«m  Staate  verlangt 
hat,  B.  alle  ticbtire  Staaten  Hehr  geleistet  haben,  aU  dieae 
Sirhemng  ihrer  Unterthanen  gegen  ficchtararletsungen ,  — 
oder  dafa  die  Reprlaentativ-VertaaaoBg  «tu  aritgemi^  Form 
der  abaa  hadrtlaJlicfcM  Vctfaaaniv  ttj  —  wlkfend  beide 
Fotom«  dtch  Im  WeawitUchrten  cnnidTetichieilMi  atai  «wl 
faat  irichta  siit  ahaafcr  flUMbi  bMen  —  n.  deKheichen  nehr 
tma  Vorwarf  machen.  Wir  IcBnaen  nn«  aber  nicht  eothallcn, 
denselLrii  «rhlirf^licli  micli  il^niaf  aufmrrksain  tO  machen,  wie 
viel  sein  im  Giitiien  iclir  liiedligca  Werlc  gewonnen  haben 
VfüiJ-',  hntie  er  elien  so,  vvir  tr  viriracli  dte  AngiLhiin  dir 
Stil jtsrecliialelirer  über  das  \  erliiiltnifs  der  Ueaiutea  Terarlt<'iti  l 
liat  aiirji  die  Lehren  der  Ge»i:liiLh(e  mehr  berüi  Isiclilii;!,  um  zo 
zeiv^en,  wie  in  der  Praxis,  auf  dem  Gmnde  von  Itückskbten 
der  StaataUnebeit,  daaaelbe  damit  übereinstimiDend .  ge^Tühn 
lieber  «bar  adir  abwekheni  davaii  bcorthcilt  «ad  featgaaMdii 
wofdan  ^at, 

71.    Ree.  von  ELendali^;«  Staatalehre  2r  Tbl  ,  in:  BUl 
ter  f.  Iii.  I  nlerb.  IbJ.j.  i^r.  359-361.  —  Ree.  von  HülMs 
Entwurf  einer  CanM-ral-Rechn.-Or(laan^,  in:  Jen.  Lit  Ztg 
tSJa.  Kr.  211.4  von  hJcatea  BedanU  der  PraTiuUkUuda, 
EM.  Hi;  914. 

VIL  NAtttrwii««]isaiimr<«ii. 

79.  JmaaUt'dM  Santt»  mafmMM.  Paria,  Crochard. 

R.8k  (IHrMi^  VtR  13Hft.  aSFb)  1835.  Jnu.  enth.  Zoo- 
gic  ObaerrattOM  anr  le«  diangemcaa  de  Umoe  <]De  diveia 
Cmatacea  cprourent  dans  le  jeone  üge,  par  II.  Olilne  Edwards. 

—  Rediercnes  sur  Ii  structare  du.  rordon  ombilical,  et  sur 
aa  continuili  »vic  It  ftetus,  t»ar  M.  Fluurttis.  —  Extrail 
d'une  nalc  sur  di  s  CcphalnpDdes  n>>QYf,iui,  jiar  JI.  de  Fi- 
rOMac.  —  Dt'ücription  d'une  iinuvelle  esjK'ci:-  de  Kangnruo, 
par  E.  Bennet.  —  Observations  sur  la  teciip^atore  des  Pois- 
aons,  par  le  Dr.  J.  Davj.  —  Botanique:  Frodramiis  Florae 
Fanaadeatanae.  Para  prima,  aiatens  enumerationem  plantarom 
edlnlariiini  qoaa  in  Inaola  Juan  Fernandez  a  Cl.  Bertero  ol- 
Icctaa  deacriüi  edkrae  cnravrt  C  Montagae.  ^tabim  Aag.-Ucrte.) 

—  Sur  la  ploralite  et  le  develonpement  oca  Embrjona  dans 
lea  graines  des  ConiCres,  par  III.  Roh.  Bro^vn, 

73.  Von  der  ncnen  Aaa|aba  voa  CanmIUes  iconet 

flmtorum  «ind  bereite  6  Hefte  la  Madrid  andtianen  o.  das 
le  wird  nicbsteos  hrraaskommea. 

74.  Jetta  de  la  Soeiiti  Li9ititm»§  d$  B»rdta6x^ 
4a  fivr.  da  183S.  «ath.  Prodrom«  di^na  Mavala  «laaiiliullua 
da«  BeUaMa«,  aar  IL  Ch.  DaaMdiHL 


75.  Neues  Jahrbueh  für  SUneralogie,  Geognone, 
beologie  u.  Petrt/oetenkundr,  herjusgeg.  von  Dr.  K.  V.  r 
Leonhard  und  Dr.  H.  G.  Bromu  Stiitlgart,  Schweiterbart, 
J*'"1>«ng  ▼«»>  6  Heften  k\  TTOr.)  1S35.  4a  Heft 
enth.  Lini;.;e  Hüben  in  den  Thülem  Gaatein  n.  Ranria  in  Her- 
logthum  Salzburg  n.  in  den  angrenzenden  Tbeilen  da«  Ha«h> 
lande«  TM  kJmthcn,  mit  besonderer  «B^htrltt  aaf  hanrikl. 
niadNlaiaraawioU  Punkte,  barometriaeh  MiaBit  vaa  JrlUia. 
ITv^'  -T  Heigplaad  »«■  Cari  GodefTroy.  -  Bnnerieaneea 
?i!r.  •ü'fi  !^"f  Miaiiiyaui. Gebilde  im  naidweadicKea 


,  76.  ZfUmiri/t  /Sr  Physik  und  vtntandU  IVUsm- 
y'fP:  ""'■fS"  yf.  Baumgartner.  VTita,  1835.  Heabner. 
gr  S.  (per  Band  von  4  Heften  21  Thir.)  4ten  Bande«  1«  Heft 
enth.  Ueb.  die  Empfiadlidlkait  der  Lüthrohrflamme  ala  Rea- 
gens anf  LOhwn  beioi  VndiandenseTn  von  Kali  oder  Natron: 
r'llf^  ~"  J5ran,Ierz  au.  Mria;  von  Ant! 

bebnicttw.  —  Iknrtheilung  der  I  i  liier  beim  Martscbeiden 
mittelst  der  gewr.hnlii  lien  Inslruiucnte  ;  von  Jul.  Weisbacb  — 
Beiaericnngen  zur  r„  srl,i  l.te  r  geo|«g.  Theorie  der  Gebirgs- 
liddung;  von  P.rrul.  -  f  irlitel-s  Ansichten  u.  Lrislungen  in 
dr-r  t.eologie.  Aas  s.  S.  linflea  dargestellt  von  A.  Fr.  Grafen 
itlarscball.  —  Ueber  Kali-  o.  Jodgebalt  des  Carlsbader  W**- 
f*^i,I**'°  ^i?*-  f'^jMbl.  —  OaibrMBetr.  BeobsdiUiana  m 
J.  1834.  -  ll«t«anl«9.  Beabaekt«.  Febr.  twT^ 

77.  Lehrbudi  ,1er  (VirmU  von  /.  Berzfliut.  Sm 
der  aeiiwed.  Uandacbrift  des  Verf.  übersetzt  von  fFohler 
4le  verbesserte  Original -Aufl.  Erster  Band.  Mit  2  Kupfert 
Dresden  a.  Lpig.,  Arnold.  183.-).  gr.  8.  —  Der  PrSa..PNia 
liit  die  ersten  4  Binde  in  17  Lieferongaa  baMgt  85  Tblr 
Der  spätere  Ladenpreis  wird  12  I  hir.  seyn. 

f^-  Handbuch  lirr  mrlalliir^iic/i-anolytisrhen  Chemie. 
Uder:  ülier  die  Eigenscli  ift.  ii .  /,ij*.iiiiiucii»i  liuri^  und  Probir- 
metli  iden  der  nietailisclu n  SubaUnzen  and  IWeanmaterialien. 
\on  P.  üerthicr.  lebrraelil,  mit  eigenen  Erfahrungen  und 
Zusätzen  veriD.brt  von  Carl  Kerslrn.  In  l  Theilen.  Erster 
T^i^:,  h  '^»i»'"«».  L'ipxig.  Vofs.  1S35  38  Bor.  gr.  8. 
3,  rblr.  —  VgL  die  Anzeige  des  Originals  Jjlirj,  IS  14  >>  674. 

79.  Journal  für  prnk tische  Chemie,  herausges.  von 
(t.  L.  Erdmann  und  Fr.  ff  .  Schn-cigger -Seidel.  Leipsre. 
Birth,  gr.  8.  (Der  Jahrgang  von  -H  IfefWn  8  Thlr.)  1835. 
>r.  14.  15.  enth.  Betuerkk.  äb.  d.  Eraihrong  u.  d.  Wacha- 
tlinm  der  Pllaosen,  von  L.  Scbnanbert.  —  liectillatioo  eiai- 
:>r  Pdanzenanbatanzen  mit  Kalk,  von  Edm.  Fr^my.  —  U«b. 
d.  Zusammenaetsunf  de«  Paimenwachaaa;  «nn  Bouasinganlt^ 
Leb.  d.  Beatandtbeile  des  Krappe  aad  dl«  KrappHlrikefcl.  — 
l  «b.  den  Kaltandtoek.  ym  Tli!,*Thaa.paoa.  -  'Är.  16!7nth. 
AgranooL  VaraaA«  adt  Uaall.  D^nsmittcln,  anstellt  im  J. 
iSJj,  dflaob  W.  A.  Lampadius.  —  l^b,  d.  Kieselerde  als  Be- 
fttäodtheH  «inicer  Pflanien,  von  Dr.  C.  A.  Strove.  —  Wotiz 
üb.  e.  terhn.  Methode  der  Üntersncbunc  von  Rohsalpeter;  voa 
Dr.  JSL  Wejer.  —  Ueb.  d.  Reschlennigang  äe%  Austrocknens 
dea  Notthnizes  d  arcb  \V  asserdaropf ;  von  Deins.  —  Plotiiea 
von  O.  L.  Erdmaon.  (I.  Analv»e  von  zwei  liaseneisenatojaen. 
■2.  Pseodo- Apatit.  3.  Schwelelsiure  ira  Weif^biere.)  —  Wfc« 
kang  der  Siaren  aaf  Zocker.  —  Anak««  Je«  Waaacn  Nf 
dem  flnsMa  Eni-Zaai. 


Vnr.  Physiologie  taA  VMMa, 

80.  Systtm  dtr  Phrtlmtrik  ßdtr  Ar  kbmtkrmtltehm 
f'^al^'^^ef»*!  Ewter  Bani.  Pk«ioIoeie 

der  Kaantkit  ■.  dea  HaÜangapmoeaww  o.  Jaln«lolorie.  £{. 

senach,  Baeret:ke.  1835.  gr.  8.  3[  Thlr.  —  Unter  den  Aerz- 
tM^die^wuHiMctni  Drange,  nicht  um  iofsem  Lohne«  willen. 
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•treben,  ist  naa  FcrdiuBd  Jakt  imom  als  einer  ier  E 
Mgcten,  Tbltigit«n,  Achtbantra  cnefaieneB.   Seine  Abiulon 

Sciocr  Natareeadiichte  Ot  Kranlcheiten ,  »eiDe  Schrift  üb 
NatnkciUraft  catbalua  einm  ScbaU  Toa  IcSatUchen  That 
•«cbcB,  «tfiMkM  vMa  tnfflklw  AuidilM,  imum  aber  lei 
der.  dafi  «h  Gmam  bild«.  dM  dHud«  Baod  fcblt 
Silin  scheint  trank,  wbr  Icrwk  n  wyo.  Eine  inaer«  Ver 
aiiiuman°;  f;iebt  sich  in  allen  saiaea  Aeuläcrungea  Aber  An 
dere,  '«vie  Qb^r  licb  fielber  nur  za  &ehr  kund;  rastlos  tbSlig 
kauft  er  MaUrial  auf  Slaterial,  pxi  erpirl  u.  oonipiUrt,  luachl 
Mcb  mit  Ansichten  aller  Scbaien  bi^lcmnt,  bewmulert  n.  betet 
an,  wird,  ana  gerechter  Unsafriedenhiüt  mit  vielem  Vorhan- 
dtoen  B.  mit  der  Richtani;  der  Z«it  in  der  eigentlidbeii  Me- 
didn,  gedringt,  was  im  Momünte  ihm  ala  gut,  t&chtig,  geist- 
Nich,  grofs,  erhaben  erscheint  in  die  Welt  wm  achJcken,  and 
VCmachUsi^gt  darüber  das  Eine,  wodurch  er  wahrhaft  n&tten 
wink,  sich  lam  Herrn  aeines  Gegenstandes  sa  machen.  Wir 
nkta  im  wm  VM  Uuäm  ymtktUaYtA  dm  Ratk,  iaSt  «r 
3m  Bavaadan,  im  AutlM  anterlane,  iab  er  ainl  v 
seinem  Gegenstände  licfa  kuveifsen,  Ton  ihm  sich  bAarrMben 
l»Mc.  dafs  er  Welmebr  n  rmhi^er,  ^fraca»«ner,  nnnditigr- 
klarer  Ueflexion  Iber  den  reichen  Scljati  von  iMaterial ,  das 
ihm  %a  Gebote  steht,  aicb  erlicbv,  dufs  er  aufang«  pbysiola- 
pifrh  nüchtern  u.  kalt  an  analjairen. —  Vorliegende  Schrift 
serfallt  in  4  Abaclinitte:  der  erale  handelt  Ton  Wesen  und 
Form  d<r  Krankheit;  ca  «ird  darin  g>-rfdel  vom  Wearn  der 
Krankheit,  von  den  StAmugen  dea  Lebena  durch  die  Krank- 
heit, von  der  Vcrachiedeabeit  der  Krank heitafona ,  von  der 
EintbeUnog  der  Krankheiten.  Der  3te  Abschn.  behandelt  die 
Organiaationaverhaltniaae  der  Krankheit;  di«  eintelncn  Capitel 
'  "i^/fn  aicb  mit  dea  Kniikhdl«jniptMi«i,  mit  den  Ge 
int  GcataltasK  des  KimUwIlmrgadsmiM,  mit  Typus 


IL.  Stadico  der  Kraalebett,  mit  der  Abhlngickcit  dar  Knäik- 
bcit  vom  Aenlserai,  ihrer  Sdfaetitlndiekeit,  iber  Vcrbreitmig 
im  Organismus,  ihrer  Daner  u.  ihrem  Ende.  Der  3te  Abschn. 
betrachtet  die  Entacbnng  der  Krankheit.  Allgemeinen  Bestim- 
mnogen  fol'^t  eine  Abbandlang  Qber  Bpontanr  KrsnkiiriUtea- 
gang,  über  die  Krankheitaanla^e ,  Qber  die  aufaern  ikdin<;un' 
Ken  der  Erkrankung  u.  über  S;iamenxeagun|  der  Kranklieit 
Der  4te  Abachn.  hat  die  Reactionen  wider  die  Krankheil,  den 
Bälanssprocefa  snm  Gegenstände.  Allgenu-inen  Bestiramun 
gen  folgen  Andeotangen  über  die  Eracfaeinmi^rn  der  Ueactlo- 
nea,  die  Betiehuoe  der  Reactionen  aar  Kr.inLh«it  selbst,  Qber 
Zcitftclllbaiese.  Über  AhnormiUiten  der  Reactionen,  über  Uei 
Imk  it  Kräakbeit  dtrcb  dieselben,  über  die  AaftAsuag  des 
OipniBan«  danb  di«  Kmkbett  «.Ober  di«Bdlan 
■idnen  GrundbfiDea  der  bmltheiL  —  Dee  Verf.  AmidiUn 
Iber  iVii'  Krankheit  selbst  Diitgen  sns  seiaMi  vorcQglicbsten 
Sitzen  klar  werden:  „die  Kranklieit  seist  Leben  voraus  nnd 
crllaclit  luit  (i<  niselbeii,  sie  spielt  innerhrilb  dea  Leljens.  Sir 
iat  aelbst  Leben,  aber  verlncli-rtrs  Lebin;  aie  ist  lebendiger 
Hergang,  Lebenaprocefs.  Sir  iat  unprün^licli  örtlich  n.  oe- 
ateht  nur  in  einer  partiellen  Veriinderuni:  und  Urawandclong 
de*  Lebens.  In  der  Krankheit  iat  ein  Doppelleben  im  indi- 
vidwUea  Organiaraaa  vorbanden.  Da  die  Knakbeit  aar  der 
Uthwgsng  t«m  Tode  und  dieaer  ihr  Ziel  m.  An  Eadlcadens 
kt,'  credteint  eie  sciton  deaiialb  ibrcB  gaaiaa  StJU  ond 
Weeca  aeeh  alt  ein  dem,  aeiner  Katar  aacb,  in  MbUtriial- 
tMg  hsii^MdM  MMdMÜMLib«  MadHab  ■■»miwjmh«» 
ter«  ittf  Bütttwi  dwelbta  wnotltMnaeadtf  vd  gaowbwider 

Präccrs.  Da  das  Dbetmllsiee  Hervortreten  der  einen  oder  der 
alldem  Gr«ndrichlaag  de*  Lebens  Zurücktreten  der  cntgegeD- 
geselttcn  l>edingt  n.  da  nor  durcli  düs  ZuMcamenwrrken  der 
organisclieu  Thüligkeiten  der  Lebcmiprocers  richtig  von  Stat- 
ten gebt,  in  der  Krankheit  s!)rr  durch  unt;ez6<;eltea  Hervor- 
treten einer  einaeloen  Ijeben.ithätJ;;keit  DiHharmonie  in  die 
Actionen  kommt,  llfst  eich  von  d«r  Kraukbeit  aasaacnn,  dafs 
•ie  kl  etnar  aan  Scbadea  ond  aaf  Unimstea  dar  IbilKen  Int- 


VerkOmmerang  derselben  Botbweadlc  einbergeliendea,  sUrkcm 


derjenigea  Vcrinderang  des  LabcM,  in  w«M«r  dl«  bulc- 
beit  bttteht,  «tcta  eine  gleichzeitige  Verinderai»  der  organi? 
achen  Sabstaat  rerbanden  se^n.  Demnach  bat  die  vom  Le> 
ben  abgefallene  Action,  wrlclie  die  Krankbeit  ansaascht,  auch 
ein  Corpus,  bestehend  in  einer,  nach  neuem  fremdartigen 
Schema,  dem  der  Krankheit,  onigebildeten  Partie  der  organi- 
achen  Substanz,  in  Kitrperth eilen,  die  den  Qbrigen,  den  ge- 
sunden entfremdet  sind;  der  Krankheitaproce^  hat  einen 
Krankbeitakörper.  ^^  io  nun  die  Krankheit  an«  Leib  a.  Leben 
bestellt  a.  ein,  wenn  auch  unvollkommen,  in  rieh  geacUoese» 
nes,  von  andern  Dingea  dar  Katar,  aacb  von  dem  eie  ia 
tragenden  OrgniaHM  iMbr  odar  weaiger  geachiedcaea,  die« 
sem  feindlieb  «atgafcngatalita«,  aaf  mmm  UakoaAaa  hailabai 
des  Seya  danleUt,  a»  itt  aia  ail  aHeaa  Badil«  ab  «b  I» 
dem  Leben  aufgekommener,  ia  drurtbea  aehmarotzcnder  aie« 
derer  Lebenaprocela  a.  Organiamns,  als  eine  Afterorganisatioa 
za  betracbten.  Hierauf  stützen  sich  denn  zu<  nst  die  snüter 
vorgetragenen  souffiorphistiscbcn  Leliren,  wo  wicilt  r  im  ?Men- 
sclien  eine  \  ereini^uiig  und  i;e-;riisci!ige  Durcbdririgunj  des 
sonst  in  der  INjtar  S  ereinidli-ri  u.  Zcrslriutrn,  wo  eine  Ibief» 
reibt  .irs^t  noninuTi,  wo  im  W  eibe  ein  unvollendeter  Mann  er- 
kannt wird.  Allea  ist  diesen  Sitzan  gemifs  gemodelt.  AntTaU 
lend  war  ans  beaoaden  die  Lehre  von  den  Abnormitäten  der 
Reactionen  des  Lebens,  wo  diese  scheinbaren  AbDormilStca 
nicht  BUS  der  Statik  dtr  Srateme,  Apparate,  Organe  berana 
erkUrt,  wo  nicht  der  iadividaelie  SuHtaad  acbarf  aafgafafat 
wird,  soodera  folgender  Sats  obea  m  itabt:^  «Sa  «fit  aOaa 
IidiMriM  aaltCB  Bainir  Ida«  TolUmaaMa  aatniriait  «ad  bla6g 
niebir  «der  «mtfcar  vva  der  Norm  abweicht,  ao  sind  aacb 
die  organischen  Reacliooen  wider  die  Krankheit  atlir  711  A!i- 
normiUten  d.  Auaartungen  geneigt"  —  Erat  ge"en  den  S<  lilols 
des  Barbes  hin  finden  wir  einen  Salz,  der  iilieiiaiii:eati'llt  u^ 
in  ao  fern  raodifieirt.  dafa  statt  „Krankheit"  i>escbüdi::ung, 
Beeinträchtigung,  Kränkung  ge^rtzt  wire,  dem  ganzen  \\  erke 
eine  andere,  beaaere  Richlaog  gegeben  hAttc.  £r  beifat  so: 
„Bei  sllem  nnd  jedem  Krankseya  des  Organismas  sind  twei 
ioaarbalb  des  Lebens  spielende,  eiaaider  aotgegeattehende 
'aindllabe  Processe,  der  der  Krankheit  «elbft  «.  der  Ulm  cnl- 
;eeenKeectste  der  ttcactioaea  ia  eiaa  antreaabar«  «aaaflaa* 
iche  binbeit  TCibaadaa  «.  wcadiioliea,  gcgcaaeitig  tob  eio' 
ander  aaf  da>  laaigaia  dwdidtMaw  dabM  bi  «wn  Or- 
ganisaai  Terwecbaea.*  Vad  Mm  Caaimtbilt 
trächtigang  n.  Rtactiaa  iM,  «aM  Bi£ 
Krankheit. 

81.  ^eut 


ZeftuHKifl  für  GAurlsLunde. 
von  Btue/t,  dOutrepont  a.  aitgtn.  Illlen  Bandes 


Heraasgec. 
igen.  Itllen  Uandes  2tM  Stick. 
Berlin,  RSckcr.  \9S&.  gr.  8.  (i  Hefte  3^  Thir.)  —  bbak: 
Dehler,^  flb.  d.  ae^erdinn  enpfobleae  Blittel  zur  Beendigung 
sch^vcrcr  Gebarten  «.  fehlerlisner  Kinderlagen,  nebst  Bemerkk. 
u.  Illittheil.  Qi).  die  Vol!brin':utij;  schwieriger  Wenduiigsfllle 
überhaupt.  —  il'üulirjxmt.  ik-obacblt.  u.  lieraerkk,  —  Tolt, 
E^fnäkolog.  Miacüllen. —  iloffmaon,  31etn>rrha^ia  oeculla,  durch 
terknörnerung  in  der  Placenta. —  Albert,  Beiträ^^e  aar  prallt. 
GebnrUkande,  mit  Bemerkk.  von  d'Outreponi.  —  Uoidl,  WüA 
Ffille  von  Graviditas  extra  •  uterina.  —  Litei-utor. 


82.  Annolet  dllygirne  pithllque  et  ih  Sffdeetite 
Ir^ah:  Paris.  (Der  J.ilir"-.  von  4  Heften  rr.  8.  '24  Fr.l  Nr.  -23. 
(Orlbr.  1835)  ei»»h.  P.irrnl  Ducbatelel,  Adelon  et  Hu/ard  fila: 
Li*ii;>  n  de  cette  qurstion:  Peut-oa  Sans  ineonvenient  nour 
l;i  Rjnti'  publique,  pemicttre  Ia  vcnte,  l'abattage  et  le  debit 
es  pnn  s  engraisses  avec  de  Ia  chair  de  cheval,  aoit  ({oe  cette 
cbair  kor  ait  ete  donnie  k  i'itat  cait  oa  k  ielat  de  crudite? 
•I  Gb^alBat»  Bapport  wm  Im 
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k  InffvAuM  i»M  V«  T6iri«t  et  h  vidang«  f«un  d'aiMii- 
en  ^  U  «nie  de  PwU.  —  Doileim-CawtchieaB:  Notes  iiir 
Im  calriM  Ji  l'iiifinBcric  «t  1«  dcoe«  dies  Im  detcmia  <)«•  U 
maiMB  eealnk  im  WaM.  —  Ttaffllcb:  De  U  itninsaUti"» 
det  iM«TM«>al«  Mr  le  eordon  ntnbilic«!.  — >  CkevallKf,  Ur> 
fiU  et  BamMl:  Twhrs  de  ung;  nnport  BjfiM'Kgiil  nr 
l'aMaMinat  d'un  ^arile  cliainrieirr.  —  Lenret:  Cadavre  d'un« 
iemrae  dont  la  l^te  a  etc  bruW'e.  —  LathHieandiii« ;  Cas  d'bo- 
addde  attribaia  i  U  nooiniMnir.  —  Variett-«.  —  Dibliograpkie. 

83.  Ree  Ton  SchriAca  Ab.  d.  RcTom  dM  Inll.  Uatar- 
liebto  in  England,  in:  «Jen.  LiL  Zls.  1833.  Nr.  902.;  vao 
aiMte*  MbrETd.  Akiwsie.  fiboHL  Mr.  '207, 

IX.  Geographie. 

84.  JVfu/  JnnttM  h  CotulaniinonU ,  «baamtieiu  nr 
h  toposraphie  de  cctte  capilale,  Ibygiine  et  1m  ■■>«■  de 

s  babluaa.  rialaniinH»  et  M«  Ineoence,  1«  fMtot 


■PB,  etc  etc.;  aar  ^.  Jnorv^r,  dnelev  ■idedi  mHclen. 
Paria,  t836.  2  Vol.  in  8.  niit  1  Karte.  16  Fn  —  T(iem«id 


ist  mehr  greisnet.  m\»  gfiiane,  neue  ■.  rateraeante  HiUhci 
Innren  üIkt  itie  tärki.irli»'ii  Silten  la  ^'flicn,  jl«  ein  franirisi- 
Bi'lier  Arit,  ili-r  dorcli  stincti  envorbenfn  Rul  ülirrall  in  Con- 
atantiuu[n-l  (■(iii'l.in.;!  n  n,  in  das  innerste  iiäusliclie  Ij^bi'n ,  ja 
eclbat  in  den  lliirrin  t'iti£«-tulirt  wird.  Der  Verf.  läasrht  nn- 
■ere  HolTnan"  nicbl.  Er  Irlirt  ans  ConstanUno|)<  I  1k  .isrr  ken- 
ne«, ala  M  buker  geachcben  Ut.  Er  Hlhrt  ona  in  alle  Sudt- 
vierlpl  n.  in  alle  limgebmErn ;  hier  n  dem  Barbier,  wo  man 
eine  Pfwie  nnebt  •.  eine  Taaae  KalTe«  trbitt,  wifarend  man 
a«r  dn  Radien  wwtct;  dort  tn  dem  Keataoratanr,  deaaen 
KOchen-hTenttfkm  «M  klaiidicb  «twrbeincn  BNb;  dann  m 
den  Bidcm,  «vn  nien  lieb  wibrcnd  mehnnr  StMea  nna»- 
nncbmer  Operationen  anaaetten  mub;  ferner  M  idaMi  fStt' 
rliiaeben,  armenischen  «.  tarfciachan  Kmdcn;  eadliefa  Mi  die 
Promenaden,  die  Kirchliftfe,  n.  Oberall  >volrm  man  wBna4;hen 
nia«  la  Icoinmei),  um  neae  nnd  interessante  S.iclien  zn  sehen. 
Seine  Berichte  sind  in  mehr  als  einer  Hinsicht  cünslig  für 
die  Türken,  u.  sie  trafen  zusleicli  das  GeprSse  ili-r  Einfacii- 
b«it  und  \Vahrheit,  wclrlipg  das  grüfste  Vertrauen  er>veckt. 
JH-m  llihlt,  daTs  er  cnkhlt  was  er  gesehen  hat.  ohne  die  Ge> 
gendlnde  dvrch  Schmock  n.  Pud  xn  rerschunem.  So  mofs 
I.  B.  die  NatTetXt,  mit  welcher  er  die  Fnrcbt  eingesteht, 
trelehe  er  im  Anfange  si  iiirs  Anfenihalts  in  Constaatinopel 
vor  der  Pest  hatte,  sehr  gfiaslig  f&r  die  Argumente  stim- 
ami.  welch"  er  gegen  die  ÜnanMcckbarkeit  dieser  Krankheit 
▼nrlMiBCt.  Die  Pert  niont  einen  fuien  Band  teinM  Werk« 
eint  nnd  mit  Recbt,  denn  de  verllbt  tdlcn  Um  Stadt,  ven 
der  er  aprirht.  Aber  er  ist  nicht  der  wenigat  intercasante 
Tlieii  des  15utlis;  man  findet  hier  eine  crafae  Bienge  Beob- 
».lilunsen  u.  iiilen-ssaiite  Thatsarlim,  welche,  wie  aie  tfeeiainel 
aind,  die  grofsp  Fra;:e  über  die  Ansteckbarkeit  der  Pest  «oCxu- 
IclSren.  aui  1j  virlc  Di'l.iils  xur  VerroMstlndigung  des  Uildes 
TMU  iiiTcBtUcheu  n.  Phrat-Lebea  der  Tfltken  bieten.  (ßuU.  litt.) 

85.  Yen  dem  fo  d.  BL  Mb«n  lAcrbeiniMlMMl  Werlte: 

P,rli>i  u.  trlne  Umgebungen  im  \9ten  Jakrk,  Bt  Stahl- 
Miciii  ii  and  iinizschnitten  Ton  den  ansgeidcbnHentan  Künst- 
lern narh  an  (Irl  u.  Stellt?  nofsit'notnniriK  ri  Zrichnungen  (Ber- 
lin bei  G.  Gropius)  ist  sd  «Ih-h  das  14te  Hell  (gr.  4.  \  Tblr.) 
Ahbildangrn  Ti>ni  nt!rliiiis<-hen  u.  C<iUniscben  Rathbaase,  von 
der  Mohrenbrücke  u.  der  Granitschale  Tor  dem  König).  Mu 
•cum  enthaltend,  erschienen.  Die  Ausführnng  ist  Iobi;nB\vrrtii, 
«ad  veidtcttt  da»  Werk  die  {Onstige  Aoiaakme,  vrclcbe  m 
beim  poUievm  Udler  gelnaden  bat 

66.  Ree.  Ton  Litke'a  Rciae  dcb.  d.  nürdl.  Eismeer,  in: 
BlStler  f.  Üt.  Lnirrh.  1R3.).  Nr.  355.  356.  —  Ree.  ynn  IJeber- 
blick  der  ross.  Arrondissemenlp ,  in:  ien.  Lil.  Zt^.  1SJ5, 
Hr.  311.;  von  Sommer'a  Taachcabuch  f.  18<)ö,  Kti.  >r.  2iä.; 
vnn  B«  idn  «  in,  TM  VifiB    8t  Atben,  Bb,  H r,  ttfi, 


X.  NfttlieiBatlk. 

87.    Mnotibt  ron  den  neuettrn  etc.  mathtmot,  Iit- 
•le.  Mn  i>.  fFM.  ^rgitiauat,  kwOrrtL  UeML 
ninwMialir  n.  NdmMlHnft«.  IIIm  Heft  mit  3  KnnTeflar. 

Aneb  Mit  dem  Titel:  Beacbreibant  einen  Rckbenbaen'aebm 
Wiederbeinngs- Kreises,  neu  ronstrairt  yan  F.  W.  Brellhanpt, 
des  Heliotropen  rom  Hofr.  Gaos  nnd  des  Hüirs-lfeIiolro|Msn 
Tom  Dircclor  Stierfin,  nebst  kaner  Anleilnng  svr  PrOfnn!;  B. 
Josliruns;,  to  ühn  diu  Anieinandrrnehmen,  Zusamroen- 
seisen  u.  den  Transport  dieser  Insimmente  von  F.  W.  Ikcit» 
hanpt.  Mit  SKnnfirt.  GmmI,  Krieger.  lS35w  10}  Bog.  n>.  4. 
l  Thlr. 

I.  Journal för  die  reine  u.  anertcnndle  Jtathematik, 
Heraasgeg.  Ton  A.  L.  Crelle.  15r  I)if  Is  Urft  Derlin,  ISJ-S. 
Keimer.  gr.  i.  (I>er  Rand  »on  4  II.  flen  t  Tlilr.)  —  Enlh. 
Fnrrnula  transionn.'ilionis  iiitp^T;iliom  deünitorimi.  Auetore  C. 
G.  J.  Jacojii.  —  l  eb.  den  Urt  •iimaitliclier  Ki  sultantcn  einen 
der  Drehang  iinter>vurrcnen  Sjaleius  vnn  Krallen;  ron  Dik 
Fd.  JUinding.  —  Leber  die  lijpergeoroetriscbc  Ueih« 

'"^1.7  l.i.7(v-fl) 

r.(a+l)(a  +  2).Uij-f  .  , 

Von  Dr.  E.  E.  Kummer.  (Sclilufs  io  ileft  9.)  —  R^solntie« 
d'un  probicmc  relatif  an  calcul  des  rariiitinTis.  Par  Mr.  PagpaL 
—  ?ischtrag  la  Prof.  Gadennann  *  Atiliamll.  in  Bd.  14. 


89.  Ree.  ron  üahdei's  Lelub.  der  AhÜiuielik,  in:  Jen. 
U.  Zig.  tS3«.  Kr.  m 

'    XL  Krlttgawiaa«n«e1iafteB> 

90.  MUlhfilungen  aus  dem  Leiten  des  «hemtätgen 
polnlaehen,  fetU  brlgisehrn  Generals  Longermamn  Von 
Friedrich  Opitz.  Mit  dem  üilJn.  des  Genciwe  Langermann. 
Güstrow,  OpiU.  1834.  41  S.  8.  |  Thlr.  —  Intereaaant«  Mit. 
thcilungen  über  einen  Mann,  der  in  der  frübeatcn  Jngend 
ibeils  vernachlasikt,  tbetis  ecbr  bart  bebaadclt  waidan,  vw 
der  üarrugkeit  efnM  Lebflinga  bd  dnem  Reatoefcer  Gdd* 
aclimidt  bia  ra  der  Würde  einra  Diridnn»Gcnerals  In  belci- 
adin  Dieaatcn  emporgestiegen  ist.  (Jen.Lll,  Zig.  1835.  Nr.  17/ .) 

91.  fFt^enmattrrttht  für  OffidtM  mnd  ÜnUnffi- 
etere^  mU  bawnderer  Bexiebung  aaf  die  in  der  K3nlgl.  baier. 
Armee  cmgrlfelirlen  li.mdfeaenranVn.    Eine  Sammlang  Ton 

Ansiüaen  .1118  fiil^i  ndrn  Autoren:  Ra^ensLi  ttc. ,  u.  ;ms  nn- 
dt  rrn  «^»uellen  zu»;iraraensetr.igen  u.  henmsge^rl.en  von  k'nrl 
1'iirt.art,  Hptm.  im  k.  b.  Genrrali{a.irtiermeisterstab  der  .\r- 
iiHP.  Wiirxhnr!:,  Stahel.  IS.U.  JÜ.  Bug.  8.  n.  2  SleinUfeln. 
\\  Thlr.  —  Eine  nmsiehtigc  Cnninilation,  welche  in  folgende 
3  H^iaptalisclinitte  xrrf^iil:  1.  technisrhcr  Theil  des  Waffen- 
nntemclits:  -1.  dienstlicher  n.  administratiTer  Theil;  3.  talctl» 
scher  Theil.  (lue  in  31ilitir-Lil.-'/.t5.  1S35.  5»  Heft) 

9-2.  The  natttiral  .Ungnzine.  Ixmdon.  (Der  Jahrg.  Ton 
12  Heften  er.  8.  Ii  sh  )  lh33.  Septbr.  «th.  Biograpbical 
Accoont  ot  George  llMUer  (geb.  xu  London  1-3.  Febr.  1685, 
gest  *28.  Jnni  1 7oS).  — -  Tbe  nreaent  ajatem  of  Piaral  Cen. 
sttnelion.  —  Octbr.  cnik  Tb  time-ball  at  Graanwidi.  — 
On  tbe  deÜMlini  State  •riHKlplint  in  Ships  of  tiinlndMat 
SerTice.  —  Aerisl  PisTigation.  —  MoTbr.  eath.  Biograph. 
Account  of  Henry  Hadley  (geb.  xn  I^ondon  24.  Juni  ih^7, 

fest.  4.  Not.  1"041l  —  TIm  time-bsU  of  St.  Hel.nn.  — 
'addle  Wheela.  —  The  Ltiiude  by  sUrs.  —  Impror.  in  At- 
ting sbipa.  —  Decbr.  enlh.  The  Prindpl«  «f  JutiM  bM> 
nnce,      Diwipliae  io  ittfrchant  Sbipa. 

Amw  «Im  Bälag0, 
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Beilage  zur  Literarischen  Zeitung  1836.  2. 

Xll.  Pädagogik. 

n.  SnUkmgt"  m.  üaUrrkkttIgbw»  V««  Jfc  RUd- 
fieJk  Eduard  JRcMi»,  Pimf.  n  Itr  ValpmlUI  «i  Bcttio. 

Zweiter  Bind.  Unterrichtalebre.  Berlin,  Posen  Brombrnr, 
Uittler.  1836,  gr.  8.  21  Thir.  —  l'eber  den  ernten  Band  des 
Torlie;;rnden  noonchr  beenJetau  Werkes  lialirn  wir  ans  »rbon 
■einer  Zeil  im  Gtnirn  lobend  n.  ancrkfnmnJ  ausuesprorben. 
(V«l.  L,  Z.  l'^.Jj.  ESr.  iOJ.).)  >i)cli  mehr  künniüi  wir  liu  Ts 
rücjcsichllich  des  jetzt  er»chir-nenen  xwetten  Uainles.  in  wel- 
cbem  die  eigentlich  pbilosophiichen  Anaichten  des  vVrf.,  ruil 
denen  wir  luu  noch  heut  eben  *o  wenis;  >vie  dani«U  ganz 
befxeanden  kAnnm,  Mreaiger  lirrrortreten.  r  aal  noch  melir  ala 
iar  ante  Migt  diecer  iweite  Band,  >Tie  gründlich  n.  reiflich 
^■r  T<h£  da«  geMmrote  Ersieiraagf-  a  L'nterricbtaweaen  zoni 
G^glMtaBd  MUM  Hthditdwi  amuht  Jui*  welch  eine  in- 
•i^  V«(mthrfl  er  Mt  mit  mb  biihtigea  Leiatangen  aof 
Ahni  Gebiete  erworben,  u.  wie  sehr  er  beioBht  gewesen, 
im  Kreia  «einer  eigenen  ErralirtiB;;  darch  daa  von  Anderen 
aus  ihrem  Erralirun:;skrf ise  VrrijlTeiitlirlite  lu  «■nvcitrm.  DieF» 
ist  ihm  denuaTsen  gelunzen,  dala  wir  ■•■ineiu  Werkp,  ^vas  di« 
KiiLlihüliigkeit  an  braacnbarea  und  wahrhaft  praktisrhi n  Up- 
merkungen  betrißl,  kein  anderes  ibniicbea  zur  Seite  za 
len  wQraten.  Aach  die  Klarheit  u.  L'eberaichllichkeit  der  Dar- 
•teilmig,  die  wir  ecbon  an  dem  ertten  Bande  gerühmt,  »eich* 
Ben  dicaen  «weiten  eleich  TortheiUtaEt  ana ,  o,  demnach  giaa- 
beo  wir,  das  gaste  Werk  nochmals  mit  Recht  Alien,  di«  sich 
mit  Eniehmg  (reap.  Untenicht)  tbeovcUadi  sder  pnJcliseh 
ib  SU  sdir  klirrciclMS  q, ' 


^     t  V  «n  vww  mrravM«       II  — ii»  awu  ei> 

frifSB  StMiiB  «mnfeUea  ta  kSoiica.  Eh*  kavM  Angabe  dea 
RsuV**"!^  ""^  ^  Reichhaltigkeit  aoeh  des  xweiten  Tbei- 
SS  weit  dieses  mSglicb  ist,  andenten.  Nachdem  in  der 
BdeitOK  das  Weaeo  des  Unterrichta,  sein  Umrüni; ,  sein 
Zweck,  GegenslSnde  and  Mittel  im  Allgemeinen,  so  wie  liic 
Grenzen  des  Jogendanterricbta  im  liesmideren  erörtert  Trer- 
den,  n,  die  Eintheilmie  der  Dacliritlgi'ndrn  L riteraachang  auf- 
cstillt  ist,  folgt  im  £raten  Kapitel  di«  allgemeine 
nterrichtaleüre:  I.  Allgemeine  Uebersicht  der  Untcr- 
rlcktsgcgenstinde;  II.  Allgemeine  msihsdischs  Vorschriften. 
Dm  sweite  Kapitel  enthilt  die  besondere  Unter- 
ricbtsLehre:  I.  l)idakti«cLe  Würdigung  der  Unterrichtsgie- 
MMMki  IL  Spccielle  MslboiUkt  a>  kriOMhe  Ushsnicht 
aer  MsIMms  ^Hethoaca  ftr  As  sfausIwNi  Uatsnichts- 


I.  Dm  dritte  Kapitel  eadlich  hat  es  «a  thn  mit 
terrielitsaBStalten,  n.  iMspricht  I.  die 


TCfschie 

imm  Gattnnsen  der  Unterriehtaanstarten ;  II.  Die  Einrich- 
trnig  von  aolcnen,  in  welchem  letzteren  Abachnilte  nament- 
lich der  prak-tiscbe  Psdagog  daa  ganze  Schulverbiltnifa  h&chat 
treffend  ^^childert  finden,  a.  besonders  der  Gnunaalallebrer 
sich  auf  MaDchea  biibcr  Tielleicht  WSajgVTnuun  beachtete 
Mfmrrksam  gemacht  sehen  wird.  L.  O. 

M»  Schulfreund,  oder  fliegende  Bllitfer  üb.  Alles 

O.  tieaes  im  Schalweaen.  Redacteor  n.  Vprle;;er:  L.  Oeh- 
migkt.  Berlin,  gr.  8.  (  25  Nummern  2  Tblr )  18J3.  Nr.  10-13. 
entb.  Die  höhere  Bürgerschule.  —  INr.  11.  Ree  Ton  Neige- 
ba«r's  Samml.  d.  Verordn.  üli.  pr.  Gjmn.  —  Nr.  13.  Die 
ErsiehangsaasUlt  zu  Stetten  im  Remathal  im  Königr.  Wttr- 
temberg.  —  Nr.  II.  14.  Ree  Ton  Beneke'a  Ersiehnngalebre.  — 
Nr.  14.  15.  Uehcr  die  wechaelacitige  Scbaleiorichtang.  — 
Nr.  lA.  14  Von  «tlidM  SshdAsn  tS.  4  YmMmb  Er- 
lislNag     4m  OKswbkfc 

XUL   HandeUwiMeaichaft.  Gewerbskunde. 

«5.  Bei  Rficker  'm  Bsrib  Ist  Tsr  Emm  «nddsMa: 
Der  Zenmdrmk     di»  dbaU  TsrlpniieM  Blekbom  o.  Fli^ 


Werin  babeo  wir  bcfrilt  Jabf.  t834.  Nr.  2173.  

Der  Torstehende  tweita  Baad  enibllt  aufaer  eiaieeo  Ifaehtrl- 
gen  inm  cratea  Bande:  den  Beiz-  oder  Aetzdrock  der  baaiu- 
wollenen  Zeuge;  die  bunten  Beiz- Arbeiten  auf  baamvrolirne 
Gt  wehe,  nebst  der  data  gehörigen  Gmndlärberci ;  den  Iris- 
oder  Kegenboeendrack  mit  Beiziarben  oder  Ueserragen;  dea- 
gleichen  mit  Hordanta  u.  den  tafeirSrmigrn  Irisdruck  ;  das  U« 
luminirea  oder  Paaacn  der  Zeuge  mit  mehreren  Farben  ia 
•  inem  Anfdrack;  den  Dmck  tdu  bunten  Streifen  mit  Ueber« 
druck  von  boaten  Beizfarben;  daa  Nuanciren  der  auf  den  Zea» 
gen  dargestelltea  Farben  durch  Ueberdnick,  wobei  der  xttWm 
Grund  unrerindert  bisibft,  sadlieli  dis  Arbeitsn  dar^  di« 
kalte  IndigoLüpe.  —  Et  wM  aoeh  «ia  dritter  BMd  crsdhdaed. 

96,  Polyleetmischf*  Journal,  heranaeeg,  Ton  J,  G. 
Dingler  etc.  Stattgart,  Cotta,  gr.  8.  (Der  Jahrg.  Ton  24  lief. 
tcB9$  ThIr.)  1835.  Erstes  Septcaberbeft  eiuii.  Iledraund'a 
Verbeas.  an  den  Dampfmaschinen.  —  Ueb.  Baldwia's  Veriieas. 
an  dea  Dampfwageo.  —  Ueb.  d.  DampfachiflUbri  asdi  OiU 
indicat  voa  f  isld.  —  Ueb.  d.  Aanmadang  ts«  9,  g,  8eUea> 
faen  anitslt  dsr  idilelieB  Ftldiea  n  dn  CiseabebBea.  —  Ueb. 
d.  Bau  eines  tragbaren  Bootes  snm  I<anden  u.  EinschilTen  toq 
Pferden  an  den  SeekCstcn  n.  durch  Brapdangen ;  von  Ilm.  Cow. 
—  Grime'a  rrrbeas.  I^letlHidi'  Schnee  and  Eis  auf  den  Eisen- 
bahnen u.  Tramschieuen  aulzuiüsen.  —  Ueh.  d.  Patentputupe 
der  H  H  Wood  u.  (>uantrilie.  —  Peclet's  Uerirbt  üb.  Chapu^'a 
hydraul.  Lampe.  —  Oliviers  Beriebt  Uber  Robin 'a  hölzerne 
Zirkel.  —  Redfem'a  Verbeas.  an  den  Schiefagewehren  aller 
Art.  —  Wright's  Verbess.  an  den  Maachinen  cum  Schnejdea 
dea  Tabacka.  —  Perrr's  etc.  Veriieaa.  an  den  metallenea 
Schreibfedera  u.  Federhiltenr.  —  Dnttsns  Verbesa.  im  Zu« 
richten  a.  Appretiren  der  Wslisalllebsr  a.  sa  dea  dazu  gehft« 
rigen  Apparaten.  —  DoblMli  «tCk  VstbeSS.  M  dM  lUscbiaM 

zum  Vorapinnen  n.  SpiancB  der  Bomiwotle.  —  Vsb.  d.  Ana» 
lyse  dea  Kuhkothes  a.  die  Anwendung  desselben  bei  der  Fa» 
brication  der  gedrackten  Baamwolleozeoge;  Ton  A.  Penot. 


97.  Ree  Ton  Ure  das  Fabrikweaen, 
iat  Jsa.  Li*.  Zt»  1636.  Nr.  9Q6. 


vaaDi^ 


XIV.  Laad-  und  Hauswirthschaft.  F«tgt 
und  Jagdkundo.  Viehtucht. 

9S.  OekonomUch»  Neuigkeiten  u.  f^erhondlangm. 
Herausgeg.  Ton  Emil  Andre,  Prag,  Calve.  gr.  4.  (Der  4*hr:- 
6  TU^  183&.  Hfl  63.  Mtlk  Ueber  daa  Eioflils  dw  WaidS. 
recbti  saT  dN  Fatlbealchan  dar  Bnde.      Nr.  S4.  Darch. 

forstong.  Tnasanst  SsaiewseMlfe.  Durebforstanjcen.  —  Die 
Herrschaft  Pli^Utser  Wddoagen  (Scblufs.)  —  Nr.  .53.  Die 
Traberkranlüieit  der  Schafe.  —  Wolle.  —  Nr.  56.  Dampfen 
des  Futters.  —  Nr.  57.  Ree.  von  Kloch  üb.  AVettrmnen  und 
Krr\Tsi2  Diinirprlehrr.  —  ürffeDtJ.  Ausatelinns  von  Srliaf-  u. 
Uindvieb  in  Prag  im  J.  1835.  —  Nr.  58.  Ueb.  d.  vnrlheil- 
hafteate  Fortpflaniune  der  KartofTeln.  —  Srfijrhrseliaa  in 
Pesth  1835.  —  LeindotUr.  —  Nr.  59.  Ree.  von  Leucba'  Ma- 
stun«; der  Thicrc.  —  Nr.  60.  Vorschlag  aar  Sicberslellmig  der 
Nachhalligkeit.  —  Nr.  61.  Erfahmngen  Ob.  d.  Rapaaaatbsa  bi 
Mecklcnborc,  tod  A.  t.  Lengerke.  (Fts.  in  Nr.  62.  ScUnlb  Ia 
Nr.  63.)  ->  Jfr.  6Sl  Wallai  1.  PiMbta.  3.  Meckleabnrg.  — 
Nr.  63.  Ree.  ^  RH»  «Mibdkiialfcsirin  -  Ueb.  Bieaca. 
tacht  a.  Honig.  Vx.  €4.  Wataai  die  Btafilbnmg  bogwol. 
liger  grofaer  RMCsebslie  mit  mSglichit  fSdasr  Wolle  aebca  der 
Pfle-e  der  kleinen  fflerinnvir.Te  mit  Tuch^ToUe  dek  MfAsUlT 
—  \Vitteraag  a.  Ernte  in  Otirrostcrreicb. 

M,  ffteJitnUatt  f.  Land-  u.  HoiuiMHhtdk^fL  G— 
ffisri»  u.  BeuUUt,  Rcdssicari  PnlL  it/urtii  fitaUpflMJsttsu 
gr.  4.  (Dw  Jsbig.  t  TUr.)  1831.  Rr.  Sfc^Att«  iStk  Ib-  dM 
^  '  <ßclU  ia  Rr.  344  -  Nr.  94  Pia  WUmw 
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—  RimlrKhvTfidowJrlbschaft  auf  Jer  Alb.  —  Roj;jrnl(,ifri  f.  — 
ISr.  35.  Leb.  die  Zosaroineiuettttng  des  I^eosUbers.  —  Jtlilcli- 
gellfitt  CM  ravrnct!.  —  Vebcr  Gemcindcbackorpn.  —  Tuch- 
nCMe.  —  Kr.  36.  —  ISr.  37.  Dm  eagUscke  ScbubUne^l.  - 
Kr.  3S.  Bivnriuacht.  —  Nr.  39.  Gebllw  mit  Iteiber  Luft.  — 
Hb  40.  Ucb.  DafcMmtWigenjTW  Frof.  Gwinner.  —  Nr.  41. 
Der  wdbe  Dee,  biadmle  lOee.  —  LafthcituDg.  —  ISr.  42 
Urb.  die  Bcsnfatang  da  Eids  m  VloiMmUchca  o.  teehaiiclMu 
Zweimen.  —  Nr.  43.  Engl  tt.  Ifallen.  lUjgras.  —  Ueb.  die 
Stolll)Cul«-n  der  Pff  rJ.- ;  von  Baum»  islcr.  —  Nr.  44.  Weinbc- 
reiluiie.  —  Nr.  45.  Turliiiirs«!'  zu  Stntigart  im  Anc.  1SJ5. 
^clilttf«  in  Nr.  40.)  —  Nr.  47.  l'cb.  die  fehlerbaflt'  B.  s.  luf- 
fcnlieit  der  Kulimilcb;  von  Baorneister.  —  Ueb.  K-irtolTi  Ifut- 
trnuig.  —  Kr.  4S.  l'ib.  ciHe  Eisi'iibalin  dnrrli  \\'iirli  nibiri;. 
(Nachtrag  in  Nr.  49.)  —  Nr.  49.  Din  ctP  Scliimalirts-\  «  rbin- 
dong  z^^l  ^  lii  it  Kölln  n.  <len  würtemb.  Ni  rl:»r-St,-ipj>i  lpläln  n, 

—  lieb.  d.  AbUattCQ  der  Aanlwia,  —  Gewidite  Tencbiede* 


100.  Allgemeine  Gart fnztit uns,  Hcraiu<;c|:.  von  F. 
Ollo  B.  Jlb.  Dietrich.  Derlio,  riaock.  er.  4.  (licr  Jabrgaag 
4  Thlr.)  1S35.  Nr.  39.  Die  DiAmanten-Pflaaincn ;  von  Ni«lner. 
—  CultTir  n.  B<'sc)irbg.  des  Pelatgeniom  dichotomum  Nob.  — 
Nr.  40.  Biscbrbg,  einiger  neoen  Cactecn;  TOn  Dr.  Pfeiffer. 
(Fts.  in  Kr.  48.)  —  Vwscblag  tu  eiucr  neuen  natflrl.  Anord 
nane  der  Cacteen;  Ton  Dem«.  —  Die  EntdccLniig  der  Thec- 
•tuäe  in  ladien.  —  Da«  Wachicn  dcf  Fsnenkrinlcr  o.  an- 
4«nr  Fflainn  In  dMigeftltn,  m  Iber  das  VerpOansen 
dendbm  mi  dacr  Gmad  ta  iH*  «ödere;  von  N.  B.  Watd 


—  ITr.  41.  BeUrw  mr  Eriltcn-Giiltar;  von  Zepnick.  —  Ueb. 
d.  Fortpflanznng  des  Oripinal Hluttrr  Oslin  ilarrh  Schniltlinge; 
Ton  Doncan  sen.  —  Nr.  42.  Callinpsis  basalis  Nob.  eine  neue 
scbSnblUliende  Pllanzp.  —  Ueb.  d<  n  A  il.aa  einjihr.  Pflanzen; 
Ton  O.  J.  N.  Mörcli.  —  Nr.  43.  Virrahruiigsart,  am  von  der 
C.itiii  llio  iaponira  limplex  bestimmt  guten  Samen  lu  erzic- 
Iieni  Toa  JL  llsrqoardt.  —  SUfbaaotis  floribunda,  eine  neue 


JOl.  Oekonov):  I  h  [  lystkaJ'iscJte  f  'cr^-h!::Te  zvr  Ktil 
für  det  Sand'  w.  Sunijijbodin^ ,  wie  .lurh  mm  Eiiibff;(n 
n.  sar  iwerliij;trsi;;i'ii  \ Vmendang  n.  Benatrang  solcher  Gruml- 
•tKcke.  Mit  Ani;^bi-  der  fiir  ]ft\e  dieser  Bodenarten  schicLU- 
eben  Grlser  n.  PflatiTim.  Kür  LandvvirtliP,  (jiirtiicr  d.  Forat- 
beamte.  Vom  Hofratb  Fr  um,  Drcjdea,  1835.  Grimmer.  60  S. 
gr.  8.  —  Eine  eben  so  mQbsam  aus^i-  irbdlete  lll 
afitxigr  Schrift.  (Pohl's  Archir.  18J5.  An;;.) 

102.  Die  Fortt-.yal/iematik,  mit  AmvciÄung  zur  Forst' 
Temrssang,  Holischitzang  und  WaldwertLberecbnung,  Dcbtt 
llülfaUfeln  für  Forslschitzcr  von  G.  Kornig,  Gr.  SXchs.  Forst- 
ralhc  etc.  Gotha,  Becker.  IMj.  31'  Ijo;;.  u.  4  Figuren-Taf, 
gr.  8.  '2J  Thlr.  —  Das  Werk  soll  iVw  erst.  IbnpUbthtilung 
eines,  die  Forstwissenschaft  fßr  den  r'<ir>>t(lii'iK<;t  umfassenden 
LcbriMches  bilJnn.  Die  folgenden  Hauptabthi-ilungcn  werden 
irpi:  II.  Forstvirlidltnirskundc.  III.  Forslbebandlang.  IV.  Forst- 
boiittSMg.  V.  Fonteiaricbtans.  VL  FurstTerfsssang.  IKe 
F«rst-HaU>rautl]r  letfUlt  ia  3  Abteilungen:  fontlkbe  B«* 
rbenkunst,  forstÜeb«  LsndDefskanst  n.  forstliche  RSriMTroefs- 
konst.  Scbb'efslii-h  wird  «oe  Uebersicht  der  Eruiitllang  df:s 
Uoltertrages  der  Wälder  gegeben.  Als  Hijirs(jri  lii  .siml  .nnge- 
btngt  1.  Cjrlindrrtafeln ,  1.  RicbtLübi  alaltln,  3.  ilüLeuzu- 
wacTiatafeln,  4.  Ilolzzawachstafeln ,  3.  Abstandstafeln,  6.  Zln- 
sesiinstafeln,  7.  Vcrgleirliciid«-  l'pbcrüirhl  der  forstlicbeo 
ßlaafse  Deutschlands.  Drr  \  <  rf.  ist  tiic!iliL;i  r  l^lathrmati- 
bcr  dem  forstlichen  Publikum  lünpt  belcanni.  Im  Torliegen- 
dM  Werbe  mcht  er  die  ilaoptlebren  der  Mathematik  durch 
IMspicb  stt  erliatem,  die  aen  «nsfibciidai  ForrtbcuBteo 
bihiniger  «itgrgeii  Ireteiu 

103    n.c  rnn  KirtUttf«  die  Gdi^denielN,  in:  Jea 

Lit.  Zig.  1SJ5.  Nr.  211. 


XV.  Schfins  Lit»ra(ar  n.  KQnsCe. 

101.  Don  Juan  tT Auiruhr,  ou  Ia  f'oeation.  Com^c 
CO  cinq  acles,  en  nrosr,  I'ar  U.  Catimir  Delavigne,  de  Ts- 
cadrniie  francaise.  Paris,  Barba.  1SJ5.  10*  Bog.  gr.  8.  6  Fr. — 
Delavigne's  falcat  isl  correet,  ftin.  elegsat«  gam  pariaied. 
Bei  roäfsiger  Wlirae  B.  Nabraq;  »mltt  e»  obä«  AuBTrtcbee^ 
etwas  dlrtttg  h  fartgeaaiilcr  nwqecr  Anelmeang;  er  hat  da« 
Mvsenpferd  trcffficb  dreacirt,  er  lUkt  es  naeb  Belieben  traben, 
Sebritl  gehen,  paradiren  o.  carncoliren.  und  in  zahmen  L'nee- 
stOm  sich  aufbäumen.  Der  Dichttr  )ijt  <;leichviel  Geschick 
zur  Tra^5die,  zum  Lustspirl.  loin  Diain.i;  er  »übteibt  ub  ich 
brillante,  und  graziSse  Verse  Iber  einen  Fiak<  r  und  übt  r  eine 
Sl.i;ilsum\välzung;  er  würde  den  Caspar  Laril.iri  u.  iltii  l'äeh« 
tcr  Febikümmel  zu  tragischen  Helden  umachalTen,  so  wie  er  eia 
i..t].iLspirl  aas  [>on  Juan  d'Autriche  gemacht;  es  ist  diefs  Trobl 
die  wvaderUcbite  aller  Komödien,  die  Haare  stehen  Einem 
dabei  n  Berge.  Das  Komischste  im  ganzen  Lustspiel  ist 
eben,  dafs  es  ein  Lustspiel  ist.  Don  Juan  von  Oesterieidi 
eine  Instice  Person!  und  gerade  in  dem  AugenbUclce»  wA 
daa  Heldcnbcn  anfitnst  in  Liebe  n.  ScUacbten>  n.  RahiaMdit 
aafiadodern,  ia  dar  MorgenrSthe  der  Jagend,  doreh  die  cehon 
ans  der  Feme  der  Wiederscbein  der  Leichenfaclel  bricht, 
l'od  dann  die  Tortur  und  Carl  V.  der  gewaltige  llerrsclier, 
'<  r  srine  eigene  Leichenfeyer  celebrirte,  n.  Philipp  II.  durdb 
iiisscii  flnstcre  ])l«)«sUt  nie  ein  Lücbeln  leochtete!  Man  kann 
«ich  übri^i-n»  wolil  rrkliiren,  wss  Delavigne  gewollt:  er  hst 
seseben,  daf«  die  Hii;^o'»cbeu  Dramen  GlBck  machen,  dafs  dar 
IiLiiii L>r  I  Ii  r  \  i'  iDi  br  Witz  ttiid  Pathos  neben  einander  deai 
jetzigen  i'ablikum  zussfjeo,  er  bat  also  ein  Hoco'sches  Drama 

femacht,  nnd  es  eine  komadie  geasnnt,  nm  eeine  lilerariadtt 
arthej  nicht  tot  den  Kopf  zu  »lorscn.  (W.  Zisclir.) 

105.  Der  Roman  mn  Hollo  und  den  Ilfrzogea  der 
yorimirtflie,  von  Rolurt  Jf  'arr,  NoriDÜnnisrhem  DicTiter  des 
i'iten  Jabrh.  Nach  der  Ausgab«  von  Friedrich  Pluquct  me- 
trisch bearbeitet  von  Franz  ¥t\xra.  Gaudy.  Glogau,  Firm- 
ming.  1835.  22;  Bog.  gr.  8.  3  Thlr.  —  Nach  den  vielen 
nichtssagenden  Erzea^nissen.  wekhe  stets  fertige  iebencttcr 
Act  deutschen  Literatur  aus  Frank  rt  lcb  sufiUirtm,  ist  ea  er» 
In  alicb,  vim  dorther  aurb  riuui,al  ein  Werk  la  endteo,  daa 
in  der  Teiliagcndca  treiriichca  Ucberaetanac  eine  BÖelcbe* 
mng  nnaerer  Litemtor  genannt  Trerden  darr.  Es  bt  «ine« 
jener  Erzeugnisse,  weicne  dein  Norin.^nnisr!icn  KKti r;:ei8te 
ihre  Entstellung  verdanken,  n.  gehört  durch  sciiu-ii  l.n.rsng 
(10."i47  Vrise)  und  seine  hislorische  n.  arclijubi-isobt  Wich- 
tij;kcit  zu  di  ti  ausueteichnelsten  Deiiknuili-n  der  binqu»-  d'o'il. 
Es  zrrl.ilU  in  Ablbrilungon.  Die  «r-stc,  in  .arliisjlbigea 
Ui'iniPn.  bibict  die  f^inkitung  n.  nrnfafst  die  Geschichte  der 
(Tslcn  F.inbriirlic  di  r  Norm.iiiTicn  in  Frankreich  u,  England; 
die  zweite,  in  Alexandrinern,  schildert  die  Geschichte  Uollo's; 
die  dritte,  in  eleichem  Versraaafse,  das  Leben  \VilheIm  I^ng- 
Schwerdt's  u.  Richard  I.,  seines  Sohnes;  die  vierte  o.  Änfw 
endlicli,  in  dem  Metram  der  ersten,  entliSit  das  BMa  der  ^a* 
acbicblc  Richard  L  und  die  aeiaar  Kacbfolger  Ua  1106,  dam 
aeebatcn  Regiemngsjabra  Hrinrfch  L  —  Die  Ucbaaetimig 
ist  nach  Fr.  PlnqueU  Ausgabe  (Paris,  1827.  2  Vol.  in  8.)  ge- 
macht,  mit  Benutsang  mannichfacber  anderer  Hfilfsniitld. 
N.ifb  dein  Vorworli'  dfs  Uebersetzers  folgt  Plnquets  Bemerk, 
übur  das  i^cbcn  und  din  Schriften  Robert  Wsce's  (Canonictw 
in  Cane,  geb.  lu  .\nf.in  -c  des  \i.  .I.ibrh.  anf  der  Insel  Jersey, 
gest.  gegen  Hb»),  dann  die  mit  irliiiitemden  Noten  %-ei«e- 
b'  nc  L  t  lu  rsctian.',  mö^lii  list  tri'u  drin  Orii^innln  sich  ansrhiie- 
fsend,  u.  nur  da,  di<-  Handlung  stockte,  dnrrb  shgckQrzte 
Angabe  des  Inbalu  die  Yerbiiidan^  inTStellend. —  Wir  wQn- 
ecben  dem  altca  (mbenigaa  LnSlikr  'dil*  Ffeande  ia 


Theater  -Briefe  von  Goethe  und  feeundscJit^ft' 
\licKc  Brit^e  toa  Jean  FaiU.  Nebat  ciaer  SdUldcnuig  TV«i* 
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mar'a  !n  taan  Blälh«te!t  Van  tüHmar.  Berlh,  tflSS.  Ver- 

cinabacliL.  1 1  Dos  s.  ]  Tlilr.  —  Ist  AU«,  wenn  wir  nicht 
iiren,  l>ereiu  \ai  (/i^«llitciiatt«r  eedreckt  gewea^  Diefiriere 
von  Goethe  sind  fiir  4i«  «kadikhto  dM^douncbn  Tim- 
tera  von  Intercans. 

107.  Ree.  Ton  Tb.  MeW  Ronum:  Enmi  t.  Staiabach 

Qr  Art..  in:  Blütt.r  f.  Iii.  Untcrh.  1835.  Nr.  357.  358.;  Tn- 
■chenbO«  lRrscl).iu  f.  1B36.  Ar  Art.  (FrahlinpjMUn.,  riorM«it- 
■chei  Tnsrlicnh. ,  iK  s  IJctl!  rs  (Tihc,  Gedenkt-  raein,  Frouen- 
loh,  VeiltlitJi,  Muiia.  Aurora.  Jlalili:;ung  di-n  Fr»om,  Vesta, 
Spinillt  r'«  VergirsimiriiiiL-lit) ,  Ebf-nii.  Kr.  3(ji — 365,  —  Ree. 
von  Goethe*»  wiefwechsfl  mit  e.  KIiuIp,  von  Riimr,  in  :  Mrn- 
««•r«  Litentar-Blatt  1835.  Nr.  127.  l-'S.  —  R.  r.  vor«  I  rania 
1S36,  in:  Jen.  Lit.  Zig.  1835.  Kr.  'iOl.;  von:  Bcla^craos  dra 
Costells  Ton  Gozzo,  Ebend. ;  von  Dnlli-r  Freund  Hein  a.  Phan- 
tanexemllde  1634,  imd  Fbteo'a  Gtdkhte  äte  Aafl.,  fibendas. 
Hr.  905.:  von  HOlim's  veilw.  Pandiet,  m  ÜMMonveig, 
IbcdLSiwSlO. 

Miscellen. 

106.  Toäcsfi'tlU.  Am  17.  Dccbr.  «n  Paris  derVicowte 
Joa.  Henri  Hoatein  Laint-,  Mitglied  der  franzOs.  Akademie, 
■eb.  17b7.  —  In  der  Macht  Tom  17.  um  IS.  Declir.  «ben- 
daaelbat  der  Graf  Vinira  Loiila  Boedeicr,  Mitgl.  der  Akademie 
der  moral.  u.  polit.  Wissenaeb.,  geb.  t7M.  —  Am  43.  Pec. 
XU  lÜüiichen  der  Veteran  der  deatadwn  Botanber,  der  gcistl. 
CScbeimeralh  Frans  von  Paak  Scbranb,  geb.  1747. 

109.  Bffördenmgen.  Der  bisher,  erste  Staals>Proku- 
nlor,   Obcrlandesgeriuitsrath  Sdbtuase  in  D&aaaUoff  zaiu 

.  Obcr-Prokoratur  bei  driu  dortigen  LaudgiTiclite. 

110.  Ehrtnhez.eugungen.  3na,  von  Ilammfr  Ut  mit 
dem  Plamcn:  Frciherrr  v.  Ilammer-Pargstall  von  des  K.iLsirs 
V.  Oesterreich  Dlajestät  in  den  Freibermstaod  erhoben  worden. 
—  Elie  de  ßeaaniunt  ist  zani  MitglMe  der  Inni.  Akademie 
dar  Wiaamsch.  gewählt  worden. 

111.  yermhrhtr  Nnehnrhtm.  In  drn  Bllitem  der  BJSr- 
aen-Halle  ([Imuliiirs)  Tom  1'2.  Dt-rbr.  Ih,',")  «lis't  Gust.  Esch 
nach,  dafs  die  Bacbüruckerkunst  l'iJS  erfoiulrii  ist,  imd  also 
die  4te  Sikolar-Feier  derselben  weder  i!>3i>  auch  isiu,  son- 
dern 1839  zu  begehen  wire.  —  fiachhaodler  Ladvocat  itt 
von  Paris  nach  London  gereiat,  nn  mit  Laciaa  Boonjiparte 
ibat  den  Dtidc  s.  Yari«;  von  deesan  MemaiiHi  n  BOtarhan- 
deb.  —  Der  babamile  BomSopatb  Dr.  Jahr  afla  Dtoaldorf 
hat  sich  in  Lfiltich  niedereelasaen.  —  Der  Berliner  „Frei- 
ni&tbif;c"  hat  abemi:il$  den  Redactenr  o.  sogleich  auch  den  1 

ji  r  geändert  Er  \^  ird  jetzt  Ton  A.  G.  GetUzel  (dmi 
Li5berit;en  sons-rcJactear  Je«  „Gesellschafters")  im  VexLgc 
der  Mrancbaii  fincbbandbuig  in  Berlin  heraosgegeben. 

It3>  ^tuthtuth  Im  Aptfl  d.  h  in  Beriin  die  Biblio- 
dMik  de»  v«nUirbenen  Pcef.  Ilr.Sabl«icrm«ebcr.  KaUlog 
ImI  Am«.  Conub  MbutA,  S^ttnatr.  Kr.  10. 


YoÜAtäjidige  Biblio^apliie  ddT  ncuesteD 

Lileratur. 

113.  I.  Philosophie.  Jugement  de  M.  de  Scfaeliing  aor 
la  Philosi^hie  de  M.  Cousin.  Tradait  de  l'allemand,  et  pre- 
c£d«  d'aa  Eaaai  snr  la  natkmaUti  des  phtloMphiet .  pxr  J. 
WIIdb.  Straabmug.  5J  Bog.  fli,—  Inslitutlone«  pLilosophi- 
cae«  ad  MOn  iaminariomm,  anatora  J.  B.  Baavier.  4a  fdlt.. 
aneL  et  encad.  3  Vd.  Paria,  er.  19.  6  IV.  —  Baader,  üb. 
den  cliristl.  Begriff  der  Unsterblichkeit.  Wfirsbarg,  Stahcl. 
er.  13.  l  Thlr.  —  Niaca,  das  Bächlein  vom  Leben  nach  dem 
Tada.  Dmia»  Gilnncr.  fr.  IS.  |  Hb;  >  Bcbhfanaaebcr'a 
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Werlte.  3te  Ablh.:  Zor  Philosophie.  3r  lU].  .  It.  di  n  n.  Ah- 
handinngen,  Ijcr-nis;:.  von  L.  Jon.is.  lii  rlin.  RtirniT.  -T.  S. 
Ii  Thlr.  —  ör  Bd.;  EiitvvurC  eint»  Sj.st(iiiK  dtr  Siiitnrehre. 
inr.iiisi,'.  von  AI  Schweizer.  Ebend.  gr.  H.  2  Tidr. 

114.  II.  Theologie.  Consid^rations  snr  letat  «ccl«- 
siasti^u«.  I\ir  Ct  s  ir  Giiill.  de  la  Luzerne.  Paris,  gr.  12.  2  Fr. 
—  Hiatoire  gen.  de  lEglise.    Publicalion  dont  le  fonds,  am. 

Srante  h  Beranlt-Bercaatd,  est  enrichi  d'exfrait«  des  meillcan 
isloriene.  T.  a  Paris,  gr.  S.  4  Fr.  —  L  imitation  de  Jt'sua- 
Christ,  trad.  par  M.  de  Gcnuude.  6e  edit.  (Prachtausgabe.) 
Paris.  CT.  8.  8  Fr.  —  Jjraaaiaia  at  la  T«m  aainte.  Pari».  16. 
mit  8  Vign.  6  Fr.  —  Honmnana  d«  Plgliae  de  Sainte-Maiihe 
h  Tazaacaa,  Taraacoa.  1-2J  Bo»  gr.  8.  u.  4  AbbÜd.  -  K«. 
tnil*  de  b  Piralecöte,  pour  diaposer  les  lidtMt-s  a  c. de  m- 

leronite.    Par  M.  F.  J.  Le  Courtier.    Paris.    ;     !;<  1'2.   

Dietzsch,  Predi-t  Siiizzen.  VL  1.  Lnzg.,  Kays.  rsdi.  iJ.  gr,  a 
1  Thlr.  —  Gebetbuch  iBr  evangel.  Christen'  Berlin,  Reimer. 
8.  ^  Tbir.  —  Hönnin;;lians(»n,  Wandcmng  durcii  tUs  Gebiet 
der  Protestant.  LiU  rutar.  Jtc  Aliih.  Aschaflenburg ,  Pergay. 
gr.  8,  \  Thlr.  —  Pilschel,  Erhebungen  de«  Uerseoa.  4t«  LicC 
Augsbg.,  Jenisch  n.  St.  er.  8.  (Lief.  4  —  6.  Thlr.)  —  Raft^ 
•ins,  SpieH  chri.stl  VoUkonmaobcit.  UnalKy  Daitaia.  8. 
I  Thlr.  -  W  icti.  (  hotalbicb  fb  Proteataatcii.  RotbaolniK, 
Beck,  m,  4.  '1\  Thlr. 

11».  Hl.  Getehiebt*.  Eaaaia  Uttorimu«  et  critiqnea 
pour  servk  i  l'HialaiM  d'Espa-nie  de  1820  ü  18'23.  Par  le 
marqois  da  HinOorta.  IVaduits  par  A.  F.  Couturier.  Tome  ler. 
Paris.  3hi  Bog.  er.  8.  —  Uistoire  de  la  viile  d'Auxerre.  Par 
M.  Cbardoii.  T.  Ii.  (letzter.)  Auxerre.  39^  Bog.  gr.  8.  —  Uis- 
i  iirö  des  Fran^ais.  Par  J.  C.  L.  Simondc  de  Sismondi.  T.  21. 
{'.Iiis.  gr.  8.  8  Fr.  (trofafa»  di*«  Geschichte  der  Jahre  15«) 
bis  Ij'.IS.)  —  iiistoir.?  univt  rselb'.  Par  le  coinlc  de  SegilF. 
5e  .  «iit.  T.  1.  Paris,  er.  8.  5  Fr.  —  Souvenirs  de  Mme.  Eli- 
sabeth Yigee-Lebron.  T.  II.  Paris,  er.  8.  7i  Fr.  —  Deutscher 
Ebrentempel,  rnn  Hennings.  Us  Hell.  Gotha,  Hennings,  gr.  4. 
31  Thlr.  ~  K;ibr.  Lriuncmng  an  merkw.  Tagesbrgebenhcl* 
ten  u.  Natarereisnisse.  seit  1789—1831.  Mit  militir.  Biogra- 
phicn.  2  Thle.  Innsbruck,  Wagner.  8.  2J  Thlr.  —  KIfiber, 
ptagaat.  Gaaebicbia  der  national,  n.  polit.  Wiidereeburt  Grie« 
cbeeUnds.  Fmibfnrt  «.  M.,  Varrentrapp.  gr.  8.  3'  Thlr.  — 
Luden,  Gesch.  des  teotaclien  Volks,  tor  Bd.  Gotha,  J.  Per- 
Ibe«.  gr.  8.  2J  TbIr.  — •  Mms.i'.s  Gesch.  dis  preuFs.  SUata. 
I,iel\  r.    LyTZ..  Do.ririin.'.    ^r.  S.    J  Thlr.  —   Kudbardt,  Ut 

Ki-;:iiio's  Bübt-ubfijik  dil!  jMhiiburL'  bei  B.iinbcrg?  Körnbc^ 
F.  l'  iinpe.  8,  \  Thlr.  —  Srlil.  <,isi  b,  der  Urutscbrä.  0»  a 
n.  111.  1.  2.   Freiborg,  Fr.  W'aper.  gr.  8.  J  TbIr. 

Hl'.  IV.  J'/iHologie.  Courtt  de  gramuiaire  fran^ais«. 
P.ir  F.  Le  Massen.  V.mnrs.  lOj  Bog.  gr.  12.  ~  Spvcinieo 
de  (jui  lijuea  corref  liiiim  .t  iVdilion  de  dilTi-rens  lextes  hiero* 
pljph.  qui  nn|.  parn  dans  la  14«a  livr.  de  louvrages  Lea  Mo- 
nwnens  de  l'Egjpte  et  de  la  Nable.  Proposees  par  Fr.  8al> 
volini  Paria.  '2  Bog.  gr.  4.  o.  1  pl.  —  Le  Viaionn.nirr  Je  Fr. 
de  Sdiiller,  avcc  une  preface,  des  noles  frany.  et  den  ohsen-a- 
tions  grammalicales;  rar  Cb.  Flatau.  Paris,  Bau.irv.  f;r.  Ii. 
'2'  Fr.  —   BischofT,  lalein.  Elementar^-i(rterl)ueb.  "ilrrn  und 

Cnur.  Daln.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Cieeronis  Ojkt.i  ed  ItrMlIjs. 
Vol.  VI,:  ünoni.islie(iii  Tullianum.  Cur.Tv.  On  liiu»  et  Bjilenis. 
I'ii-s  I  11  /lirii  ii,  Orrll,  F.  u.  To.  f;r.  S.  .j  Thlr.  —  CinnamI 
Epitonif;  iNicepbuii  Brycnnii  commenlarii  Edid.  A.  Ileineke. 
Bonn,  Weber,  gr.  8.  afThlr.  —  DeLvi-nr,  IVcole  des  vieil- 
lards.  Mit  SpracberIXut..  Pioten  o.  e.  Würterbuch.  Z.  Schul- 
gebrauch. Beriin,  Scbirsiaprr.  gr.  8.  'f'''«"-  ~  Pün»  n.'ito- 
ralia  hisloriae  libri  XX.Wl.  Recogn.  et  variet.  lact.  adiaa.  JaL 
Sillig.  Vol.  5.  Lpzg.,  TeiAner.  gr.  12.  Ii  Tbtr.  Sffib«, 
les  premiirea  aaiaan  ata.  Mit  e.  AVurterbuch  tum  Scbol* 
Priratgcbraneb.  Berün,  Sehleainger.  pr.  8.  j  Thlr, 

117.  V.  Juris/iruJr-nz.  Annale.«  du  B.irrean  franpis, 
on  Choix  des  piaidovers  et  memoire«  les  plus  remarquablea. 

CT.  VU)  BtRcaa  aiadafac^  tar  ier,  Pai&  w  8.  6;  Fr. 
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Procit  complet  Lacenalre  et  df.  les  complic4>t.  Paria,  gr.  8. 
'J  •  Fr.  —  Supplement  p.  V».  1835  aa  Dictionnaire  des  con- 
tra¥»Tilii>ns  it  nullKrs  relative«  att  noUriat.  Par  C.  Koy.  Laon. 
gr.  8.  1^  Fr.  —  Archiv  de«  Crimiualrechts.  1815.  3«  Stftck. 


Halle,  SchweUcbke  n.  S.  8.  ;  Thir.  —  JI.  A.  ßarll», 
jorist.  Diasertatinnen.  L  3.  AanbuKi  icauck  a.  8l»  fr.  8, 
(Lief.  3-6.  a  Thlr.)  -  t.  IbrUliMh,  im  fa  Sm^wd  gel- 
Uai»  ShmdMl»  Dwadk».  Criw «t.  er.  8.  1  Tbir.  —  Justi- 
BiMi  Irallt  »M  IV.  Eßd.  SMrr.  Bwlin,  Römer,  gr.  12. 
1  TUr.  —  Richter,  de  emendatwibw  GmÜmL  Imb.  Kw 

11''.  \  I.  S! Hills-  lt.  Comcrahelssenteha/tfn.  Le  Ca- 
biuet  ou  le  cbel-d  otuvrc  du  iituiusophc ,  conl.  plus,  ronn.iis- 
cance«  «nr  les  tveneiinna  lulurs  ijui  pi-uvetit  jrrivtr.  Traduit 
d'iu  luannicrltallf  inaiid  t'lc.  i'ar  M.  S.  Ü.irigeli.  Pari«,  jßog.  12. 
(Soll  bereild  von  A.  O'Neill  cn  Dublin  1819  iMnniBeBebca 
•ejn.)  —  Travaax  de«  troi«  comilr«  d'office  oonctito««  poar 
ramelioralinn  da  regime  hrpothccaire  combin^  «vee  1«  cadu- 
tre.  Troisiime  projet  de  loi ,  relatif  m  rfdoM  hjnotHifrirti 
Pari«.  3  Bog.  gr.^8^  ~  A  Barth,  VocIm.  Ih,  fttaaU.  nad 


RMhliwiMMMbart  Lief.  9. 10.  Aagabe.,  Jeniaeh  n.  St.  gr.  8. 
(UcT.  9— IX  9;  Thlr.)  llMriat,  Ob.  d.  AoTschwang  der 
Gerverbe  und  4iir  LtsdifiKhMluft,  llllMhM.  f  ms.  n.  8L 

Thlr. 

111'.  MI  IVatiiru  i.^xcnschnflen.  Cour«  de  cbimie  {le- 
mentaire,  protcsst-  le  düuaiiriu',  par  M.  J.  Girardin,  i  l'ecole 
monicipal«  de  Ronen,  lere  l.(;on.  Ronen,  er.  12.  'Jj  c.  — 
De  l'histoire  naturelle  des  CiUces;  par  AI.  r.  Cuvier. 

Bog  gr.  8.  n.  2  Kapfert.  (GehSrt  ra  den  Satt.-s  i  Bllbo.) 
—  Uimtoire  de«  «nimaux,  de«  vegetaas  «t  de«  nin^ranx,  oa 
bUnctiim«  amüsante«  «nr  ce  gut  Ic«  eoMcme.  Rceneiilie  et 
niM  •■  «rdre  psr  L.  Ardant.  LimogM.  gr.  1-2.  mit  30  AUiUd. 

2Fb  ^  Hiftoire  naturelle  daaliuMcte«.  Hjmeooplirä.  Par 
I«  cnmte  Amedee  Injeltolür  im  SMat-Faincan.  T.  ter 


Puit.  3i!  Ung  p.8.  ■.  Afltt.  (GeliSrtn  amSiitM  \  BuiTon.) 

—  T.  Camall,  die  Sorltoge  im  Steinkohlengebirge.  Berlin,  Rei- 
mer, gr.  8.  2J  Thlr.  —  Joch,  die  angewandte  Cliemi«'.  '2le 
Lief.  Angsharq;,  Jenisch  n.  St.  er.  S.  (Liff.  2—4.  t;  Tlilrj. 

—  ReoTs,  de  libris  phystcis  S.  llildi  jrardi«.  Wiirzburc .  Sta- 
hd.  gr.  8.  \  Thlr. 

120.  Vill.  Physiologie  u.  Mfdicin.  De  la  relention 
d'urine.  P.ir  Duraance.iu -Durocher.  Paris.  2J  Bog.  er.  8.  — 
De«  pcrtcs  semioales  involontaires.  Par  ßl.  LallemaM.  Paris, 
gt.  8.  41  Fr.  —  Note  sar  de  noaveaux  moTcn«  enploves 

Em  la  aeafaifitctioii  des  matiires  fecales  dans  le«  rosse«.  Par 
ClMtr«lli«r.  Plarii.  1^  Bog.  gr.  8.—  l«jccine  legale,  tbiV 
rlqiM  et  nratiqae.  Par  Alph.  Oe*a(|^.  T.  IL  l«re  partie. 
Pbib.  36;  Bog.  gr.  8.  —  tUmafaet  et  prIx  de  PAcad^iuie 
njal«  de  rliirurjcie.  Par  W,  Fnssooe.  lir«  livr.  Paris,  ^r.  8. 
€0  c.  —  (>u'est-ce  qae  la  Phrrnolo-rie?  I',ir  F.  Lilat.  Paria. 

Pr.  8.  1  \t.  —  Ri  rlirrclii  s  et  Obsrrviitioni  «ur  le  Pmrigo. 
ar  J.  F.  J.  Mnari)nv.il.  Je  i'ilit,  allein    Paris,  gr.  8.  2i  Fr.  

Ketlierches  pliysiul.  vi  patliul.  sur  la  pn'-sence  de  l'air  «l- 
iiHii^pht-riqne  dans  I  tirrillc  nioycnrn-,  Par  le  ür.  Deicaa  jeune. 
Paris,  i;  Bog.  jir.  8.  —  Frank,  Behandl.  der  Krankh.,  von 
Sobemheira.  Rf^ialer.  Berlin,  Fiocke.  gr.  8.  |  TUr.  —  Saai- 
aiaricni  der  Medicin.   IMJb.  U  Heft  Labttic.  Stdiackar. 

gr.  a  («  H.ae    Thir.).  — r-s» 

1*21.  IX.  Geographie.  T«blc«B  d^Aflnaa.  AI- 
pbrnie  RmUmL  Livr.  1  —4.  AvIgiMn.  fr.  a  jede  Lief.  50  c. 
•—'fttmaAm  in  Alpe«  par  !•  nont  Samt-Cotbard,  de  Milan 
au  lac  de«  Qaatre-Caatooa.  Par  Alphonse  Chardon.  Paris, 
i;  Bog.  18.  —  Schelle,  allgem.  Gro-raphie.  L  4.  5.  Halle. 
Küniniel.   er,  8.    J  Tlilr. 

1'J'2.  A.  Miitliniiotlk.  Appel  anx  amis  de  la  aclence 
aur  l'i  xpüfation  di-s  iilj/rnjitiönes  plariet.tires  par  le  mouve- 
■aeat  de  la  matiere  sablile,  en  cousiijueDce  de  lä  decottverte 
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da  teroaire  de  raatiqnlt«  et  de  aon  mtim«  Ja  Wi,„nr.   

bonrg.  5-  Bog.  gr.  8.  —  Le««M  dVÜJunetiqae.  Par  J.  H 
üatmx.  Limogea.  7  Bog.  ct.  a  —  Zckender,  Anlangssr.  i, 
Mathetnatilc  4r  Th.  Bern,  Dalp.  gr.  8.  |  Thlr.  *  - 
1'23.  XI.  Krif<^sitissen$ehoften.  Eaqnisses  hiatorioM« 
dcf,  di/Tirens  corps  qui  coiupisent  l  artnee  Innfaiae.  Par  Jos- 
cliita  Arabert,  Dessine  Dar  Ch.irlHg  Aubry.  Saunur.  31  Bog, 
fol.  o  13  Lilhogr.  —  Souv.  iiirs  de  Stsaati  Bdgart,  chef  de 
bataillon  au  corps  royal  daat-major,  eo  ffftTwük  Pmhl 
K  Bo|.  gr.  S. 

tions  d  an  per«  de  btSIß  «vw  la  fiMttM  «1  Mi  enfim«.  Pkc 
II.  Camatte.  yeiMillM.^i3^  Bog.  gr.  13.  -  Simples  le«>w. 
Aex  jeuaw  fOif.  fdf  Lhn  Gniria.  Paria.  7  Bo;;.  18.  oad 
4  Abbild.  —  Archiv  f.  Pädagogik  o.  Volksschul«  .  sr n.  Iler- 
auspeg,  T«n  Dr.  H.  Gräfe,  laib.  Is  Heft.  Eisleben,  Reichardt. 
8.  ;!  -»  nefte  3  Thlr).  —  HolT.nann.  deutsrhe  Schulverfassung 
n.  Scliulrecht.  2le  Ablb.  Prakt.  Handbuch  de«  SciiiilmJii£ 
Dresden,  Grimmer,  gr.  8.  l\  Thlr. 

125.  XIIL  GenerMsundt.  Matti«  Kcn«^  «■  SafMft 
de  village.  Par  Saint  -  Gcmain.  EntnUeH  aar  lavcntlou 
utile«.  S(rasb«ar|.  5  Reg.  18.  —  Paria  moderne,  au  Choix 
de  maiaons  etc.  30e  Kvr.  Faria.  gr.  4.  2  Fr.  —  Hoepsteio, 

6raUL  Hwidbadl  der  Bachnihrungskonde  Tür  den  deatscheo 
nchtandeL  1«  Abtb.  Leipxig,  Brockhaus.  gr.  4.  \  Thlr.  — 
Leuch«,  alls.  Waaren-Lexilon.  I.  3.  Nürnberg.  Leuchs  n.  Co. 
gr.  8.  J  Thlr.  —  IHac-Culloch,  t'niversal- Lexikon.  2te  LieC 
Augsburg,  Jenisch  u.  St.  gr.  8.  (Lief.  3  — 5.  3  TW».) 

136.    XIV.  LandteirtAseha/t  ele.    Kiaotier,  MpaL 
Thierbeilkof.de.  3le  Liefer.  Aogaborg.  JoaiMh  flt. 
(liiel.  3—».  Ij  Iblr.) 

.  'i^l.  .^'H'^  qteralmt.  LUdOe.  Wpaale  Iba- 
(all.  Paria,  ia  la  adt  8  Kapf.  9  Fr.  —  Almanach  des  Da. 
mes,  p.  raa  1836.  Plari«.  ia  16.  mit  9  Kopf.  9  Fr.  —  Amer- 
tumes  et  Conaolations.  Par  Liger  No«l.  Paris,  in  8.  7;  Fr.  — 
Annales  da  Husee  et  de  rtcole  moderne  des  Reaux  arts.  Par 
P.  r.-.nann.  Sil  in  de  lyjä.  Paris,  er.  S,  -i ^  iV  —  Le 
llanian:  roman  iiKirUimc.  Par  Ed.  Corbiere.  2  Vol.' Pari«,  gr.8. 
lä  Fr.  — •  Deu.\  drame*  (1.  Joc.ibed;  3.  le«  FiU  de  Clodomir.) 
Par  Mme.  la  j)rincrs»e  de  Craon.  Paris,  gr.  8.  5  Fr.  —  Le 
Fidelle:  moral  h  V  pcrsonnages ,  c'est  k  «caooir:  le  Fidelle, 
le  Ministre.  le  Snspens,  Provideoce  divine,  1«  Vieiia.  Paria. 
Tcchener.  1'  Bog.  gr.  12.  —  Polichinelle.  Dtmm  mSaetoa» 
publi«  par  Olivier  et  Teooecay  de  PaaliMt,  et  illoatr«  par 
Geerge«  Cruiahank.  Pari«.  4  Bog.  tS.  —  La  Valiwi  de  Simon 
le  borgae.  Per  HicM  RaToioad.  9  Vol.  Paris,  gr.  8.  1,1  Fr. 

—  Riraai.  Ry  B-  L.  Bolwer.  1  Vol.  in  8.  Paris.  Baudry.  5  Fr. 

—  Biblioteka  kiesxonk.  klass.  Polskich.  Wydana  przex  ßobro- 
wicta.  Tom.  17.  18.  Dxicia  Fr.  Karpinskiejo.  Leipiig,  Breit- 
köpf  luH.  16.  (läBdch.  (>  Tlilr.).  -  V.  MalUahn.  Conradin, 
Trauerspiel.  Göslrow,  üpits.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Meerlels,  die 
r.iuilie  Walldorf.  Magdeburg,  Bühl.r.  gr.  13.  Ii  Thlr.  — 
j^.niel,  die  deuUche  Literatur.  Lief.  2  —  5.  Statteart,  Uall- 
berger.  p.  12.  3  Thlr.  —  Tausend  o.  Eine  Nacht.  1—35. 
BdduL  4teLief.  Brcalaa,  K»  «.  Co.  a  1  TUr.  —  R^pertoin 
da  Tli£ltre  rraania  i  Badia.  Rr,  15t  eC  «a  BerlinTschla. 
«iaaar.  gr.  8.  ^  Thlr. 


198.  XVL  f^ermUthte  Sehrifieiu  Bibliolhiqne  doual- 
iienne.  Par  H.  R.  Dothilloenl.  bibliothecair«  de  la  ville  de 
Üonai.  Paris,  er.  8.  5  Fr.  —  Das  General-Lexikon,  t.  Strshl- 
lieiiu.  Nr.  2.  Frankf.  a.  BL.  Eiped-  gr.  a  |  TUr.  —  Oni 
inlache  GnindbegriSe  der  Freimaurerei  3teAufl.  Gem.  Heia» 
MUS.  8.  ;  Thlr.  —  Der  flaoa-Secretair.  12te  Liet:  ErUlre». 
des  Haod-W5r«ariMMb.  la  Haft.  JUniic.  Stadial  ar.  a 


»r.  Karl  Baekaar.    Volqgcr:  Daackaf  mml  HiMbltt.    GaMt  W>  Trairititak  .«ad  Mm. 
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DicM  Zcitiinc  iit  (l«rth  iJI«  BmUmIIi 
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,4  1  iiMW..L.^,|  t^iK,||  jf 


I.  Fblloaoplile. 

Gtaehichi  liehe  EiUwUlelun 


«iMieM  iB  Slaut,  Kirche, 


Rieh- 
der 


weit- 


iMxrun,  to  wQrdCB  wir  ibm  aus  der  U 
idMBt  «r  \uk  gelcMD,  IM  .Tidet  Apte* 


ung  der  geUtljten  I 
iriBttmttktst  iwfc 
JßM#  iCr«        M  y^Ari.  (Mcr  4w  h       |imi'hiI.  2«U 
MdMHli*  Kräff  dir  tltaB  .1.  «MM  Welt,  4er  mman.  «. 
IPMM.  BUnf^adflaMiiI*  ■.  flcm  VcnSlMamc  aarcli  Kuoat 
m1  WlMenirliaft.    Voa  6>or^  Ludwig  ffäkelm  FuaiLe. 
4»iBj>cfiek,  R«dthor»U    1835.    30^  Bog.  gr.  8.   jl{  Tiilr.  — 
Der    jung«  VcrraMor  (Canilidat  itr  Tbeol»gie),  wckber 
liier  xuent  lam  Puhlicam  rrdet,  ist  eine,  ia  ihrer  Be- 
schrid«rhfit,   FrOiiii&!;k«it  and  •«rriditigf«  Liebe  lu  tiefer 
WiMcoMibafl  hachat  lidMoaMrOrAce  £racJ>ciroi^    £p  b«- 
<daacrt,  asf  dem  Lande,  mo  §Sm  Werk  caMHit 
vidca  HfllbmiUelä  akgaMlHitUw  geweeca  la  M711;  ' 
betrifft,  so  w&rdcB  wir  ihm  aus  der  UintanMUaB; 

-IniBM  M4h  Er- 
kcM'  Iit       .y«r.lreUkli  twar 
.  abcr  aaeb  alcbt  nr  Mrielcrscluft  gelangt  E«  geht 
AUea  SU  erbr  aoaeinander,  io'a  Weite  u.  Brrite,  u.  dem 
Stoclin  dea  cigneH  Ge4#okea«lroine«  wird  d^nn  rw,eli  allm 
oft  mit  da  a.  nort  hrrgebAlten  Worten  Anderer  ahgehülfeii.  — 
Das  Buch  pehPtrt  der  Philosophie  der  Girschichte  an.  Der 
„Siee  der  «alij.  Ansicht  über  die  «bj.  eittlichni  Ikkbte"  vom 
Zeitalter  Ludwige  XIV.  in  Frankreich  an,  millelat  der  Anf- 
klirerei  in  Dcvtaehland,  der  Politik  Friedrichs  H.  o.  Joaepha  iL, 
'ftmer  der  Piulanlhrnpie  a,  liwn«nitits-E>iiehaQg,  aodl.  der 
Mb).  Reflexions  ■  Philosophie  n.  der  tiraMOe.  BevolpyMH 
dann  aber  auf  der  andern  $eite  4as  „alln|iblige  Sieheraebea 
obj.-ritÜ.  Hichte  ftgoi  die  ««b}.  AMkht^  mitteUt  iei 
%Atfit  wider  Napoleoa«  ndltebl  dtt  ifcimliw  Bnndea,  der 
'„«tvcnnittelten''  sittl.  Objectintit  abeolatistiacber  LeyaliUt 
latbolieclier  n.  proteaUatischer  PietSt  n.  PicUaterei,  fermr 
ntlttelst  der,  besonders  Goethe'seheti,  Poesie  n.  der  Seoelling- 
HegeVschen  Philosophie;  —  diese  beiden  grofsen  Krisen  nene> 
rer  Geschieht*'  wfrili  11  hur  7u  s»-sUlteDrrichen  n.  charakteri- 
«tischen  TableiQs  aasgeiuabit.   Den  Schlafs  „die  AnseObnnng 
Oer  ^b-  B.  Sobjeciivhll  in  der  Weltgeschichte"  w Orden  wir 
als  ^in  besonderes  Bild  (Ür  sieh  jenen  beiden  gegenüber  ge- 
■leUt,  nicht  als  ein«  blobe  Civpoe  aof  dem  tweiten  ange- 
bracht haben.    Uebrigens  m«ge  mit  dieaer  hnea  AndeaUMig 
tdne«  Inbalta  daa  verl.  Bneb,  ao  wie  deaaM  TcfC,  dar  Tbeit 
-.L   .  ^  Publkoma  besteot 


Dmck  tiemlicb  correct,  mit  Sach-  und  Namcnregialer.  Der 
»om  Verf.  sich  geatellu  Zwcfik,  dea  duetriinilta  u.  Liatori- 
schtn  Gebalt  der  Briefe  des  b.  Paulus  an  Tiujs  u.  Tim«l)ieiui 
ao  darzulegen,  dafs  die  ^Vi,  hiigLrit  ihres  Inhalt««  cbrui» 
liehe  Erkennt^ifa  öberhiapt,  u.  für  die  Belehrung  des  chriai- 
liehen  Seelsorgers  iiisbesuudi  re,  «ich  kennbär  macote,  ist  nio^t 
vergeblich  angotoebti  natneallich  siebt  die  l>Biidige,  nidit, 
«vie  ao  »wObnwt  iMrtrieb^ne,  weiUchweifige,  nut  d^  n. 
lehrtMi  Exegese  «Bg  Tcfbimd^  fnctiadM  JU*W 
Der  VerL  gebt  Toa  den  conpIatcasieclMM  oM  cfMii£c]i«i 
lAKt«  M».  doeb  TiCBacbliiak»  er  keineswegs  die  neocrai 
chfitdm  Icwltste:  Mib««  dteMO  bat  er  in  kleineren  Ab- 
schlüUw  «neb  die  VoIi;.  mit  abJrnokeD  lassca,  obgläch  er 
sich  nicht  immer  an  sie  bindet,  desgleichen  giebt  er  eine 
deatache  Uebersetzune  die  richtiger  ala  rund  ist.  lo  der  Exe- 
gese sind  oft  auafübrlicshe  ErOrteruogen  ncutiatainentlicber  Be- 
griffe  ü.  Lchraussprikl^e,  wie  historische  Srliildeiangen  o. 
geogranhlsclif  Uesclireibnngen ,  nnter  denen  letxtere  hlafig^r 
über  das  Maafs  eines  Comnentars  bioauseehca  ood  saweiTcn 
ojtwiaaende  Les^  TorsuaseUen.  Kurs  u.  bSadig  sind  die  4^ 
ComroenUren  jedee  der  3  firipfe  angehlngten  AbbsidliMn 
aber  die  Aechtbeit,  die  Zeit  n.  den  Ort  der  .Abfaesaäfc'  Aaeb 
der  IUI  blit  m%  dw  Vert  die  Ajihängung  «iMserAbbaa^ 
ImMB  llr  xmckmljsigcr  «i)s,dte  Vfinpuetaau.  da  sie  erst 
KaMltste  darAulcsaiv  «eja  IeSum«,  er  tbeiU  aucL  die  IHei- 
nang,  Aaja  der  Brief  an  den  Titus  n.  erste  an  den  TiwulheB« 
swiachen  der  erateo  b.  rweiten  Gefangenschaft  des  Paolos  zn 
Rom,  (JtT  iwcile  an  den  Timolhetts  ia  der  (weiten  Gefangen- 
schalt  vüo  lloin  aus  eeschrieben  aej.    Die  Aasleguag  seibat 
ist  QnpeivvunKeii  u.  ruliis,  doch  erlcnnt  nun  aach  den  Siand- 
makt  4t  katholischea  (üonfe^piiMi  i/a  dem  .Commentar. 


taa  Bta.  taa  Begrl's  Vörie«.  Ob.  d.  Afülhclllt  Bd.  1., 
■■f»^*. /■?,'*!:  ^  *W6.  Kr.  i— 3.} 

cf  jbU,  Yd.  L,  TW  W.  jfchMI,  Ek  Ilr.4.s! 

IL  Th««logie. 

131.  CamiKuntmr  Sher  dl#  TuattihMri^e  dea  Ap»- 
mUh  Patttm»  wa  Martin  Joseph  MaeJt,  Prof.  an  der  ka 
tbai-tlMoL  F«calUt  a«  lübi  ~ 


»iuen.  Tfibingen,  Osiandisr.  18d6. 


133.  EvongfUsehe  Kirchen- Zeitung.  lleranMec.  r«« 
E.  fK  Heugeltnberg.  Berlin,  Oebmigke.  gr.  4.  fD«  Jahrs, 
4  Tbir)  mb.  fir.  bS.  89.  eaüt.  Pi«  ibeol  CwdidikteaM|- 
fangen  in  DentscUuuL  .Mr.  |W— 91..IVs  Ge*«t»  der  Tv-. 
deaatrafe  in  seinem  VsfbinaiM  nr  OlHlbanng  des  Akea 
Ncaca  Bandes.  —  Nr.  90.  SwaiiiiW  jud  OeUngeTbctreT' 
fcad.  —  Nr.  Ol.  99.  Ueb.  d.  CrOadaac  neaer  PfarrstelUn  in 
der  rrangeL  Kirche.  —  Kr.  92—91.  Ucb.  d.  Ileh»bililati<>n 
dea  Fleiacbe«.  3r  Art.  —  Pfr.  93.  Eiiii|;e  Bemerk l.  üb.  das 
von  Dr.  Bretscbneider  aufgestellte  Princip  der  >ViMeii«iclial"t- 
lichkeit  in  der  christl.  Theologie.  —  Nr.  94  —  98.  Ree.  van 
dem  Boche  :  Ciiarlotte  Stieeliti,  ein  Dcnkj^.  —  Nr.  9S  —  lU;). 

fertlgnag. 

13%.  Htuutß  Nuehrichtea  ßu$  dmm  KeUkß  GtiU$, 
Jsnsr  1836.  fied«cl«ar  a.  Verleger  :  Ksalfataa»  Euifa:  Bcr> 
lin,  gedr.  bei  TrswiMscb  a.  Sebo.  gr.  8u  (Der  Jahrgang  voa 
13  tfeften      Thlr.)       Obgleidi  es  der  ans  sngemeseen« 

Raam  nicht  gestattet,  den  Inhalt  dieser  Zeitschrift  im  Ein- 
seinen  ansageUen,  so  wollen  wir  doch  nicht  anterlassea,  die- 
jenigen unserer  Leeer,  welche  ?(jichrichten  von  den  Ichrrei- 
chea  aad  wwecklicbeo  Erfeigen,  mit  welchen  die  Jlissioa«^ 
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13-i.   Ree.  TO*  Baaeraeutorl  ComniMit  in  Saj^Mtiam 
S^emonis,  in:  Jeo.  Lit.  Ztg.  1835.  Erc.  BL  Nr.  76.  wXi^TM 
Brockouun's  flotniliin  Tb.  3.  4.,  BoDogeflB  ~ 
a.  DteUl'«  YcmfahuüfB,  EbeuL  Hr.  SO. 

m.  GeschitM«* 

13».  JHt  aUtmUdkg  BtBghm  wm  C  Kml  Barth. 
'frfiprfjc,  F.  rielMfccr.  f63S.  Ülbf.  gr.  i.  t  Tür.  ~  Eim 

Bcae  Bearbeitimg  der  früher  erschienenen  Rertfaa  4m  Verf.« 
«.  eine  mit  Urüieil,  Uinsicht  u.  j;tvvohnter  GrtndllchWit  be- 
handelte Schrift.  Gleich^ToU  kann  Ref.,  n.-.ck  Mafs^ahe  aeiaer 
Forachangen,  es  nur  ala  TerfelJt  anaehn,  wenn  man  den 
Dienat  der  Welteniuatter  gleichaam  ala  Avgenpnnit  fHr  die 
ganze  fibrice  ReUeioa  der  aJten  Dculachen  «abteilt.  Man 
BMifb  den  Heiiliadfaiat  mtt  Tadtoi  dem  Kult  der  Korddeat- 
■cb«  Stamme,  renaoer  der  Odiaiaduea  Rclidoa,  mefalagea, 
AiM  aad  ibra  vsiker  dea  Dealachao  gcgcaUMr  ab  eaas  flir 
■ick  haitcli«Ml  batadrtML  wmL  mbuikm  a.  danoatetlea  ▼er- 
■achea,  wa«  dtIK«Hr1%lM8S  «.Odhis  gegcnaeiti^  tod  eio- 
-  ander  eatlebat,  vrorin  tlc  geacfaii-den  vrarco  a.  gebUebea  aind. 
Zur  Zeit  Claara  Traten  beide  Thcilc  darin  nocb  atren^  gi  - 
aebiedi-u,  d.if»  die  Sk.indinavii!r  itiit  EifiM-hlufa  der  Nieder- 
iachson  BÜderdieost  hatten,  diese,  die  Deutachen,  nur  Ideen 
als  Gotth«  iten,  u.  ohne  aymbolische  Verbildlicbnng,  ehrten.  — 
Beim  DmcJc  dieacr  Anzeige  grfat  ona  la:  die  altteatache  Reli- 
gion. Zweiter  TbeiL  Von  C.  Karl  Barth.  Lpig.,  F.  Fleiacher. 
1636.  18  Ba«.  ^.  a.  1^  TUr.  Er  luaddl  d«Hjp«(iw 


136.  M  R.  Nate  It  UMl  U  9t 

der  Genaaoea  aa  Banelnen  aaa  ilan  Kakca 
vaa  den  Neder-Rya;  oatdekt  en  opgebelikid  door  L. 
J.  F.  Jantsttu,  Cooaerrator  bj  a'Ryka  Moaenm  ' —  — 
b^e  te  Leiden.  Met  XYIII.  Plateo  eo  1  Kaart 

137.  Tieuf  Mlttheiltuigen  aiu  lUm  Gebiete  historisch- 
'  mntfqnarlsehrr  Fortdiun^en,  Heraua^eg.  Ton  dem  Thiirin- 
■bcfa-Slcbaiacben  Verein  ilr  Erforacliiu);;  des  Vaterllndiachen 
Mtartiams.  HaUle,  1835.  8.  —  Daa  ao  eben  eracbteoene 
sweite  Heft  de«  nrcttca  Baadca  bietet  diebmal  iwrav  der 
ZakT  nach  \TcaiKar  Abbaadlaagen  and  Aafaltse  alv  A  frü- 

BdU4wMlädMift,Jad«cb  «iad  toftoi  vm  wk 
Gckalt  illr  dk  vatarftedbeke  OwcMebta 


doahalb  ist  ea  um  ao  mehr  zu  bp(Uu(rn.  dafs  die  lur«e- 
'ten  GelJiiiittel  dea  Vereine  nicht  in  eben  dem  Grade  tuneh- 
nien,  dafs  si-lbst  Tiele  der  Mitglieder  dea  Vereins  mit  Einsah- 
lung  iJirer  IkitrSce  allta  »lamie  sind  und  dadurch  den  Fort- 
ganc  dea  UQtcrnenin<-na  vresentlicb  heiuiiicn.  —  Nr.  1.  Mit- 
tbeilung  drs  ilr«.  Landratb  Li'p.'>ias  aas  Ärr.\  aUdtiacben  Ar- 
cJÜTe  zo  IVaumbar«:  „Bericht  übrr  die  Wahl  a.  CinfQbrong 
dea  INicobos  Ton  Amsdurf  als  Uisrbof  za  Naaaib«q(>"  lieber 
dieaen  vielläch  i>esprachen«ui  Act  in  der  BafiMUMtionage 
■eUehla ,  b«kk(ct  ^»foer  S»abiia  atiraiaadt,  m  danken«. 
%Mthar'W''ti«är'kMdiidBg^  daa  Sjadt 

ens  Nirol.  Kroteschniidt)  entgeKenzuoehtiicn.  Nr.  2.  Caletida- 
rium  iMers«  l/orginse.  Ana  dem  Pirg.  Codex  l'iS  dea  A^ivea 
dea  Mers*-burj.rr  Domcapitels  Totu  Redacteor  Hro.  Dr.  F5r- 
steniann  luitirptheilt,  far  die  Sp<>cialgeacbiclite  des  HeraebaT' 
ger  Episcfip.>(.s  Ton  grofscm  Wtrtb.  Nr.  3  Veneirbnifa  det 
,  nntergegaup  nen  Dörfer  im  Ret.  ßexiric  Erfurt  Ton  demselben, 
Nack  amlltrhen  Oarll«-n  wie  ein  fnihiTes  Verieichni/s  (Bd.  I. 
Heft  1.  für  '^IrrK*  bar:;)  gearbeitet,  dem  aicb  bald  ein  drittea 
ftr  lagd<  tiur^  ä[<;cliliera«n  aoU.  Nr.  4.  Die  Abtheilang:  Ver- 


Meaert^    Sitae  «.  Trftaaaea,  dam  Hackslifta  1 

berg  tagrtheili  (roro  Arcbivar  Dr.  Oeslerreicher).  Zwei  Ur- 
kunden: Be«tSti^ng  der  Gfiter  dea  Kiostexa  llaenbarg  vom 
I'apat  lanocenx  II.  am  "2.  Jan.  1136  nnd  Ton  Eugen  III.  am 
33.  Uln  11 48.  Vier  Urkunden  über  KroppensUdt  (i^  Meile 
SalUeh  Ton  HalberaUdt)  (Tom  Prof.  Dr.  Wiggert).  Zeba 
deutacbe  Urkoadea  a.  d.  J.  13^—1430  aaa  dem  «Udtiackwi 
Aiddra  la  Hdk  ran  Redaciear.  —  Dia  Camsponde 
riekao  catkahaa  wie  friker  dea  Istarcaaaiitea  VieL 

138.  Ree. 

Bd.  10>14.,  ia:  Jea.  Lit.  Ztg.  1B3S.  Erg.  BL  Nr.  83. 

rV.  Philologie. 

139.  Ätnopiom't  Gmttmahl,  IJitro  u,  jtgttUaut.  Zorn 
Sckalgcknach  mit  Anmerk.  n.  Wfcterbueb  reracbea  T«a  il. 
Haoow.  HaUa,  Aataa.  1836.  17  B«.  8.  }  Tbir.  —  Om 
Heraaag.  Zwack  mr,  iHa  ar  k  dv  Varrada  a^,  b  dfanr 
AaMabe  Alka  ta  TCiviaitaa,  avai  d«a  Sckllar  aia  MMMi 
a.  rtebtigea  Veniladaira  dea  Texte«,  die  Eiafllkraag  otr  vai^ 
getragenen  Grdankrn  in  »ein  Bewurslseyn,  endlich  eine  Ein* 
aicht  in  die  Absicht  und  den  >Verlh  der  vorUej;fnden  Werke 
im  Ganzen  zu  gewihren  geiienet  acj.  Der  Plan  ao^rohl  wie 
die  Art  der  Atufubrung  werden  den  Beifall  denkeader  Sckal- 
mlnuer  «ich  ohne  Frage  erringen :  die  Bebandhaig  i 
ai«  da«  Ergekail«  daer  gedieganea  Gclcbraaaikeit. 


140. 


diesea  mit 
anteraiebt 


6  Bat.  4  j  TklT--  Wätigktit  flk 
DcrVarC  wM  «kk  «fo  grobcaVodkMk 
äA,  wk  er  kefca  lilät,  der  Hrnaigika 
I  «aaMklta^M  BäWBalSäs 


141.  JiutuU  Hitiarku  Philippieat.  Fir  den  Scbid. 
gebrauch  historiack  a.  mmmatiscli  erlSutert  tou  ff.  Fittb»' 

ftn.  Uaiie,  Sckwetacbkc  a.  S.  1S3Ö.  30  Boe.  gr.  8.  1 ;  Tblr  
ine  An^be,  welche  nach  rinem  «enr  aarchdachteo  Plitii 
angelegt  a.  bearbeitet  iat  und  ein«  Licka  fa  aaafnr  Litccatw 
saamiU.  Der  VetC  bewibrt 
Blick  a.  gediegene  Keantniaee. 

149.  Farn  Brmadtr  Bmtdkm  und  mm*  fFmier*  er 
tttrMm  kai  k  «kaiy  Chttar^  darin  tr  *ri«»  Jar  »ehm 
Zk  v0irib€m  taut  ßgdiamtt  iat  im  aim*  Kaei»  Gutalt. 
^Vlea.  1835.  Gedrackt  dercb  Maedaleea  StraaCin.  3  Bog.  o. 

50  S.  Einifit.  8.  —  llr.  F'  rd.  ^V'nl^  und  St<  |>li:in  Endlicher  zu 
\Vien  haben  dieaen  genauen  Abdruck  einer  Dichtung  des  IS. 
oder  Ib.  Jahrh.  nach  der  illesten  Au^abe,  Strafsbarg  durch 
AI;>tthia  HünfulT  1515,  deren  aelbst  I'anzrr  nicht  gedeukt,  vtr- 
anslaltet.  Indcaaen  ist  aie  nur  diu  UelMnclaoag  einer  rae,dcr->  | 
dcntacbca,  die  wahradwialiek  aa  Ende  da*  l&tca  Jabik.  ga» 
drackt  wwde,  aad  dkae  iat  wieder  («vie  aa«  der  Einleitoaiga 
wo  alle  Ifaakkkaa  van  der  diniachca  aad  eafUackca  Bear> 
beitanc  daa  «T  **  "  "  "  ' 

Uribcil  znaami 
kcrvargegani 


ik»H*w  Stoffaa  anrcftUic  aad  adt  trcBeadcoa 
■raragaalalll  «kd*  Ml^  4M  iker  dlakaban 
B.  (Abi.      Jaok  «riM  kt  GKIkg.  gaL  Am. 


143.  Ree.  raa  Kirdkr'a  lat4ealaakeB  a.  deatacb-Iatela. 
SckalwOrfcrbaek,  k:  Jea.  LH.  Ztfc  1838.  Erg.  JU.  Nr.  %t.i 
rw  idiki  ad.  Umw,  IkakL  Sfe  64. 


T.  Jarf ipr«<«ai.  • 

144.  Abhandlunsen  aus  dem  Sirofrerhte.  Voa  DTw 
Carl  GtKg  9,  iTatahttr,  Evaler  B«mL  INa  Vaikiaalitia 
km  Ihini&i    %m  Hufcik,  »aka*  ak»  Bikkifj  ^ 
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•.  |.  fleuckeiTeHireebeo  im  cagei«  SisM.    9uch  Atta  goa. 
DeuUchui  a.  Slit  lus.  Hechte  a.  mit  RScJtaicht  «of  iie  neaera 
DcaUchen  legi&lativen  ArbciUa.   Leiptig,  Weidnunn.  1835 
2i[  Bog.  er.  8.   IJ  Thlr.  —  Der  gefebrl*.  durch  »fin  Lrlir 
Lurh  de«  Kotniacli  UeuUclMa  Stri/rechla  «.  durch  siidi  re  Ar 
Leiten  auf  dtrseoi  Felde  rübmUdMt  beL«nale  Ilr.  YrrL  sticht 
den  Unbae  der,  auf  de«  Titel  genanaten  Verbrccbea  mit- 
(rit*  dts  iMOctivca  Vetfitkrew  la  beitinuaen  ood  aeia  Buch 
bt  «luie  Z«pdU  dk  bu  feUt  voUrttadig^  CatoMtik,  —  ao 
aurfen  wir  «•  mbhb,  obgleick  nidit  ««•  GeaehielitMinib- 
Idbk«  aondem  von  aUgcmeiotf  Aaga)»«  der  ctasehoi  FllU  die 
Rede  ist .  —  für  den  (raei.  GegcBsland.   Ein  beaoadei«« 
trrewr  aber  erhllt  seine  Schrift  durch  die,  darlQ  •afgraom- 
nene  PrCraii;  ti.  ErUnfteran^  des  neuen,  mit  aUndiscber  Za 
■tlnmiuD^  erlMsenrn,  ihn.  säcbs.  Grsetxes  vom  b.  Febr.  1S34 
(S.  214  ilc.K  wobei  es  nicht  an  eigintiifioilichen,  ■chtrriinrii 
Ben  Ansichten  a.  Motixen  des  Hrn.  Verf.  fihlt.    Wir  ulilen 
dabia  ■.  A.  die  &  i55  geseigU  Nothweadigleil  für  den  liich- 
tKT,  iaserbalb  de«  dort  featseaetstea  waximan»  nad  mioinMin 
dir  Strata,  Toricommcadcn  Falls  auf  Jabres-UrScbc  la  cr- 
Imoen;  eben««  die  treffende  Ansicht  des  mittlem  Stralma- 
fse*  als  MlMcta      «dntUchw  Strafe"  (&  »BL  ««e.  - 


Möge  dar       M  «•  «•  r« 


TL  StMto-  wd  CuMod. 

145.   T.  Das  Credit 'IniiUut  der  Kur-  u.  IVeu-Vör- 
kUehen  Riltrrsrhaft  in  seinem  f  'erhäüni/s  zu  den  nicht 
o*$oeiirien  Hlttergu^sbi  si(:,r-rn.   Von  V.  v.  f  o/t.  Geh.  O 
Jaatis-Rstb  u.  iltnDtHtirrtrb.-Üirector.  Berlin,  Nicolai.  lS3ä. 
4  Bar.  er,  8.  J  Tiilr.  —  II.  ßeUuchtuna  u.  ff-'iiL-rirgung 
der  Schrift:  das  Credit •  Institut  der  Kur-  u.  I\'eu-Mär- 
iiscAen  Ritterseha/t  etc.  Ton  ff-'ilh,  v.  Schütz,  Reg.  und 
Laml.Ratli  u.  res.  KiU.  Oiractor.  FianUmt  a.  d.  O.,  Traipel 
183Ö.  31  Bog.  gr.  8.  i  TUr.  —  IM«  wtl  StiftaBg  der  Pfand 
Mtlb-IiMtiliita  wahrMtaWe,  ihr  »bm  Wmib  tMgpUlmd« 
Ai«  BMlfanMM  niil(]li»ia  ÜafdiMHHahdl,  HbOcI 
der  Mangel  einer  bedealend«»  AUOawig  oder  regelmibigcn 
Amortisation  der  contrahirten  Sebalden^  gab  die  VeraalMaai^ 
M  den  beiden  obigen,  fiber  das  ce«sante  Credit- Insli tat  bei- 
derseits lehrreichen  Schriften.    Die  eii;enlliehe  Aliaicht  des 
K5ni|s  Friedrich  II.,  der  diese  Crcdit  lniliinle  zuerst  rntate- 
lien  beb,  ist  darmach  in  der  Mark  darchaas  nicht  en-L-icht, 
dordi  welcbe  Grfinde  diefa  auch  veranUfst  vrrrdeii  mochte. 
Statt  dafs  die  Gatabeaiticr  die  ibacn  in  einer  dÜMtixen)  Urd' 
•ang  thres  Sebalden waaena  dargdwieM  GelegaShait  fanttteg. 
Dm  sich  allmihlig  von  ihren  Sebalde«  sa  befniea,  o.  ao  der 
(IbcmixrsieeB  Vcrachaldang  des  Gniadheaitsaa  eatxcKen  tu  vrit- 
ken,  iat  die  Venchaldaag  det  €mdfa«ai 
dcatesd  ach  («Mr  Zeit  gMticgm,  «.  dia  CaaJit.iHÜM»  ka* 
IM  Bitliin»  autt  aie  la  Termiadem,  nor  den  Erfolc  cehabt, 
•w  n  COMolidircn.  Die  Amortisation  der  Pfaodbricfe  n  b*- 
wifCen  «nd  also  aoch  dem  Mirkiachen  Prandbfiefs-Institnte 
•raprüogliche  Bestimmang  ta  bewahren,  fafste  eine  1834 
^«^Ireteii«  General  •  \  rrsamiulaog    der  Kitterschafl 
— EnUclilüMc ,  die  auf  eine  Zinaemiedrigon«;  für  die 
GIlobig)-r  biriaosliffeii,  die  dann  aber,  ala  «ie,  nach  ihrem  all- 
nibli^tm  Belajiot werden  auf  den  Coors  der  Pfeadbriefe  einen 
ncrklichcn  Einflnfa  übten,  mannigfaltige  ADrechtaar  erfahren. 
Zodiescn  Anfechlangen  eckSrla  voran  der  Zfiaibr,  welcher 
▼orgetragen  wnrde,  „oh  die  General •  Y«rtamalvg  tterhaopt 
b«r«chtirt  ta*,  dbrcleichen  n«M  EiaikklMM  n  Iraflaa, 
ob  darch  <fieNlSM  aitbt  dia  Rechte  der  bb  diäiaaacli  dcht 
t'McIhrtaa  Cattbaiilflar«  4b  aaoli      bai  .ftmi  hjaftlg*«  Bb> 
tritt  ta  dw  InaÜtat  dadurch  gcbaadaa  «an  wlidan,  gekrtokt 
ybdw«  0.  ob  es  daher  nicht  auch  ihrer  Zaci«linr)|;  bedürfe?" 
''V  BcSrteranK  dieser  Roebtsl'raice,  welche  Tcmeinend  beant- 
 '  1,  M  db  «ItlwM  ScMft  «iMddbbMd  ge- 


widmet; die  EinwendoDgea ,  wdcbe  eegen  die  ZweckmÜsi». 
leit  oder  die  Ausführbarkeit  des  gedaditen  Plane«  genudt 
wurden,  llfat  sie  nm  se  mehr  nnberAcksichtigl,  als  sie  rori« 
dt-ri  Glauben  bekennt,  dafs  in  dieser  Ilinsiijit  sehr  viel  Sadb 
iiulividurller  Anaicbt  s«7  n.  dafa  aich  darfiber  nim  streit« 
laaa<>.    SolcLer  ist  daher  onr  eelegentlicb  gedacÜ.  Qaceeea 
Uriiehi  aich  die  leUlgcaannte  WiderlejanOMkift  ■ÜuUor 
auf  dieae  Rechtsfrage,  ■ondcm  ihre  TcnSai«  iit  «i  ngickb 
alle  QbriEcn  bei  d«  beabtichtigten  Vcriadening  eintretenden 
HanatrtdllMbB  ««IbUadig  aas  licht  sn  aUllen.    Was  der 
TUel  Toa  ihr  MMngt,  eine  Widerlesung  der  v.  Voaaischen 
Schrift,  bt  SM  aar  einem  Tkeile  nach,  audtrenlheils  ist  aie 
bestimmt,  das  hier  nur  olunliin  mul  beUäufij:  Berührte  nilier 
xa  beleuchten,  aiu  einer  t;(l»<-li»a  Ansicht  und  AaRasaanr  xn- 
L><-r  Haupfpnrjkt,  ivorin  «e  wlderiegemf  aaf» 


vonoltomiiien,  

tritt  beruht  in  il«  r  alu  n  Ansichtäverschied^nheit ,  o^*  der  rit- 
(er.ch.iftlirhc  (  re.Ütyerein  als  eine  Corporation  im  Sinne  des 
Allg.  Land-Uedtts  oder  als  ein  wesentlich  stlndischea  Insti- 
stat  betrachtet  wtx^m  masse.  Wihrand  die  «ratete  Schrift 
in  den  Creditverbande  der  Kar-  «.  Neaa.  Rilterachaft  nickte 
weiter  erblickt,  als  eine  Corporatioii  nsch  den  in  PnabM' 
cemeiareehtUchea  BtfriliB^  dbüritada  berveraMit,  welche 
die  genannte  AaageiaHM  ta  IhMB  Lbbte  «nch^nen  Isseen. 
aid|t  der  Widarieger,  indem  er  db  Stetlea  SIT*  ntlicher 

~  ■dlUeyt,  welche  die  sUndisehe  Natnr  der  ci-dachten 

  «nerkaorrt  xu  haben  schfinen,  den  Verband  als  cIm 

ralleallie,  sara  ersten  Stande  gehörige,  5hm  integrirende 
Conpeeation  dartnstellea,  welcher  ■uraXnterwhiede  von  der 
Landschaft  der  iSaroe  Kittersehaft  beigelegt  Yvurde.  D^imach 
dehnt  der  Inhalt  letiterer  Schrift  «ich  aof  dai^enjge  Allge- 
mein-Folitiache,  wie  über  dasjenige  Finaniiellc  thdb  daiw 
stellend,  theib  bestreitend  ans,  welche«,  aofscr  der  nehtB- 
chen  Vorfrage,  bei  dem  Plane  einer  durch  Zinsencadaclia»* 
zu  vermittelnden  Amortisation  der  auf  Kar-  and  W^B-MlrU- 
schen  Rittergatem  hsfWden  PfiniIhriafMilbnkl  Bcrikk«bbtl> 
eung  anspricht.  —  FOr  db  TrcffliddEdlAr  beiderseilieea 
LcilbmmriMl  iktjmm  die  bekanntes  Namen  df  r  VeriT.  si- 
eben BIlBIB^  aod  der  Gegcnataod  hat  ISogat  für  älle  SCiude 
Interesse  gewonnen  aurh  aofaerhjiUi  der  Provimen.  ura  di-.rta 
CrediUjatiuB  e«  «ich  hier  tuOcixst  baodeU.  fimtfeiilendea 


14fi.  De  via  et  raiione  oeeonomiam  polilicam  do- 
cendi.  ^uneria  profi-Morii  nrolosionem  ex  iottitoto  scademic« 
scripsit  Cor.  Frid.  G'uil.  üicterici.  Berolini,  1833.  Dunck« 
et  Humblol.  1  Bog.  er.  8.  {  Thlr.  —  Die«e  Schrift  behan- 
delt den  Gedanken,  dafs  dU  ?iation«l -  Oekoaemie  b.  die  ihr 
verwandten  Wisaensduibo,  da  ab  lüelfscb  w  da«  Labai 
greifen,  sach  T«a  vetscbiedca«  Slaa^Mtai  aai  MuBdsIl 
a.  gebbrt  ward««  kSoaca,  tob  einem  phibaoj^UaelMB,  jori- 
liblorbdbB    andern,  —  Bsmentlich  aber  aadk  von 


einem  «rakttacben ,  dem  der  ErMirang  u.  eines  lliisern  Vit- 
schSftsfebms.  Wenn  das  Jntcresee  dieses  Thema 's  ciiie  mehr' 
seitige  Be»prerhung  d-a*(l!)in  liolTen  lifst,  so  iat  doch  in 
wÜDSchen,  d»f»  diese  «uf  ein«  vi-isaensrh.-iftlictier«  n.  wahrhaf- 
trre  ^yetse  gesclurhe  ala  in  der  Jcruitrhin  allg.  Lit.  Ztg.  1835. 
>'r.  '217.  Genannte  Kummer  intLält  niimlicb  eine  Kritik  d«X 
Scfbrifl.  unterseicbnet  Drra,  in  welcher,  man  luücbt«  glaaletl 
aaa  Neid  and  in  bftswilliger  Abaicht,  dieselbe  durch  verftl* 
schungen  sowohl  in  alles  Eincelheiten  ab  in  Bückaicht  de* 
Zusammenhsngca  (so  giebt  s.  B.  der  Keceasent  Bsrerb  an 
wo  der  Verf.  roo  Bataiia  spricht)  cioslich  ealatellt  wird. 
DbM  BacoMioa  lal  eta  Fbcfcaa  dar  Ja«.  JUb.  Ztg.,  welcher 
laAca  ftr  db  Faha  dOa  GbribwibdlgteH  benimmt,  wenn 
■b  «icb  iddtt  dnrcb  ncnanog  dea  Recensenten  öirmtliche 
Anoatobnog  deaselben  ans  der  ZaU  ihrer  .'^itacLfitir  puriGcirt. 

147.  Ree  voQ  Pinner's  Schrift:  was  haben  die  Isrseli- 
ten  ta  Mmb  n  baln:?,  to:  Jco.  Idt,  Zt|^  1836^  Bi|.  BL. 
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VH.  Naturwittcntehfeften. 


fia.  Mt.  EncjklonIdiMlie  ZeiUcbfift.  Tort^lfeh  fik 
Vm.mH  7.  (Lefpiig.  BlttdAmk  mr  MArg.  toh  Ii  BeOoi 


cT.  8.  8  TMr.)  —  tnih.  EiscathOisl.  DantclJan|  der  Haiqit- 

Gr. G. T.  Baqiioy.  (Fu. In  Hella)  — 
Innahsangtli«  Tom  Philoinphical  IBfgazin«  1S34.  Jan.  —  JanJ; 
der  Abu^  dct  Sc.  DitBreilet  T.  27.  (Sdilofa  in  Ueft  8.) 

1411  pMmm,  Zeitackrift  Ar  ZMlugie  a.  Tcrtl.  Aaato- 
«tc.  Bemucec.  ron  Dr.  Johann»»  €USU,  ZmiMt  Bwd. 
■«»ckea,  IsSs.  Jaqo««.  gr.  8.  1}  TUr.  —  bAlk  fclfHlde 

Adbltee:  1.  Die  GnbiiaEd  der  altea  Devtoeiieii  in  aatafge- 
•diicliü.  Besieboag,  von  VoUmar.  —  9.  Noüien  üb.  Zoolodc 
a.  TOrgl-  Anatomie,  tob  Ant.  MQller.  —  3.  Bemerkk.  fib.  üy- 
taria  tomentoaui  n.  famatiu;  Ton  J.  WeaterbaHacr.  —  4.  Die 
vanQglich  listigen  Küfer  Uraailiena.  —  6.  Repertariam  der 
nemeslcn  Molog.  Eatdeckuagea  reiaender  Natarforacher;  tob 
J,  Gisü.  —  6.  lieber  foaaile  Eotomologle.  Vua  VoUour.  — 
7»  BtMieillk.  flb.  Elater  aaagoineaa  a.  a.  Anrenvandtea;  Voa 
Jl  Waatarhaoaer.  —  8.  Neo«  Arten  Toa  Diptera  au  der  Uia> 
gegead  von  MQnciieti;  ron  J.  WalÜ.  —  9.  Ueb.  Bafo  riridia; 
TOB  J.  Giatl.  —  10.  Beobacbtoogeo  a.  BeiaeiUt.  aaa  dem  G«- 
hUla/iir.Zaaia|i%  ^bgraiologi«  a.  rrrgl.  Aaataaitei  T«o  Dcbm. 
~  IfTVanSUb  der  S^e  a.  Vügel  dea  ~ 
te«}  voa  DeaM.  —  Gallerie  T  *  ~  ' 
S.  8pU).  —  Carraapaadcat. 


150.  Jnnoltn  dtr  Pfiytik  und  CAnirfk  txiaiuaeg.  i 
Beriia  TO«  J.  C.  PogggadarJ'.  Leipzig,  Bartb.  gr.  £  (D< 
Mrt.  9\  TUrJ  183ir  Ib.  9.  eotb._  Uebcr  die  DcatiUatioa 
rtoJwcia  >'  ' 


______  rjSaal 


«aill. 


zn 
«r 

[^«tiUationa- 
—  ücfcar  Ae 


DeatOIattoai^rodaete  der  ArpLiaore;  tob  Denu.  —  Ueb.  die 
DeatiUatioBiprodocte  der  Wein-  a.  Tnabenalure;  Toa  Dem«. 
^  Ueb.  die  Deatillation  dra  benioeaiaren  Kilki;  von  E.  Pe- 
Bgot.  — -  Ueb.  die  Znummrnstrilang  der  Brenxa<-hlrimalarc; 
Ton  BoaaahicanU.  —  Veraacbe  Bb.  die  Bemateinalure  a.  et- 
aige  ihrer  VerbinduoMo;  von  F.  D'Arcet —  L'eb.  dco  Holz- 
eetat  a.  die  Terachiedenen  Itlirrartigen  Verbindungen  deaacl- 
ben;  tob  J.  Dumas  a.  E.  Peligüt.  —  Ueb.  einen  ueaen  Koii* 
hairaMtritoff  (Cetcn)  n.  eine  nrqe  Reibe  idierartiger  Vcrbin- 
Jangca;  tor  i.  Donias  n.  E.  I'eliijot  —  LiqaelacUaa  •.  Sa- 
BdiBcatioti  der  KohJenaure;  Ton  Tbilorier.  —  Ueb.  die  aria- 
■atiacba  Zeikgam  aketiMwa  Lkfcia;  taa  WhcaMMM. 
~.  Vcber  dia  g^ataiMiitaJa  Wlfkng  da*  FbUfli;  W. 
C.  Henry. 

.    151.  Bm.  vaa  L.  t.  Bacb'a  Scbrift  ftb.  Tankniak,  vaa 

iL  6.  Bnh,  tat  JM.  i  wiM.  KämmL  Mb  «r^ 

Vm.   PMoldgfo  wd  BMIcte. 

152.  Ueber  die  Sleinterbohrune  u.  ihr  yerhältiuf« 
tIM  Blatenschii'itt.  Von  Joseph  EdUea  von  ffaitmann, 
Wica,  1835.  Ucubner.  15  Bog.  gr.  8.  H  Thir.  —  DiaM 
ScMft  «irda  ia  folge  einer  Pcaiifinta  iat  GMfaw.  SaalcUl 
der  WIM.  tL3.vm  ceaebiMaai  ab  «Udtäaa  AceentL 
Da  die  Preiascbfift,  Toti  Dr.  Baidaean,  bb  jetzt  nicbt  in  Dnick 
erscbienea.  eine  anparteltacbe  Prflr«ng  Oer  Steinzerbohning 
aber  r)fTcntli<:h  gewniiflilil  ist,  lo  briiii;l  jetzt  der  Vt-rf.  «eine 
Scbrift  in  etwas  Terämiertfr  a.  Tcrhf-saerter  Form  ivr  öfTtnll. 
Kenntnifi.  Naehdtfrn  in  der  Einitilung  Ton  S.  1  — 14.  die 
cbaralteriat.  Merkmale  der  BUsvnitrin-Krankbeit,  die  Ver- 
•cbifdrnhrit  der  Sleio'-,  ilic  ISatarbälfe  dagegca,  a.  die  Ter- 
■cbiedcaen  BcUiodca  der  i^aattbttlre  kats 
fdft     VaA  tak  1.  AbMhB.  m 


Trekbe  bisher  die  Lifbotri({e  SiTendlck  belnaat  «nucht  battni. 
CkrMe^a  Werke  weidea  kritiack  tergliadirt,  Jie  Unrichtit. 
kellen  a.  AYidcnprtiAa  tefa  aaffMlk  me*  &  Wahrkeha- 
liebe  gegrandeto  ZuwlM  ark'tbca  nad  Ciraleli  Falgermceai 
~R.  Im  '2.  Abaebn.  vrlrd  die  Kaizlicbkeit  u.  beachrioUe 


.^^endbarkeit  der  Steinzerbobnin^  nach  ill^^n  ln5j;L  Um- 
aUndrn  benprochen,  die  von  Civiak  ilmi  Ul^sf ngrhtsitte  ee- 
nMcliten  Vorwürfe  widerlegt  a.  deasrn  Vonüge  erürtert.  Der 
S.  Abachn.  liefrrt  eine  a«-hr  genane,  mit  allen  prakt.  Voraick« 
ten  veraebene  Beacbrgibnnc  der  SteinaetbokiaiiM  ■  OperaÜaa. 
Ein  Anbang  «atkllk  fcMlflf»Mwfciiikte«.  (OMtO^  JMb 
XVIII.  4.) 

153.  Samml»^  0m»§rh*ener  Abhandlungen  tmm  Gß» 
braiuhe  ftraktUrher  Aertie,  41r  Bd.  3s  Stück.  (Aack  Hk 
d.  Titel:  Neae  Sammiaag  etc.  Uand  17.  Js  Stück.)  Lcipiic, 
Dyk.  1S35.  gr.  8.  \  Thlr.  —  E.itbsll :  BeoL.»climnpeB  üb.  d. 
BehandJang  verachiedpner  Krankhriten ;  von  K.  J.  Gravca. 
(Fta.)  —  Deb.  t-nttünillicbe  AfTcctinnen  de*  Gebinu  a.  aeioer 
Hialei  TOB  U.  Carmichael.  —  Fall,  in  welckeai  ein  grefaea 
Baekeaaaha  bei  der  Uperatiea  daa  Auaziehena  ia  dea  Cafras 
fiel,  tf.  dareb  denaribM  bia^  Vaa  J.  UaaiHa.  -  Uata* 
Mekaa«ea  fib.  dia  MagMaTCMbl^ia  te  Nkxmjmmt 
von  >V.  Stokea. 

154.  (Salihurtter)  medicln,' chlrurg.  Zeitung,  (deba 
r<r.  19.)  1835.  Nr.  79.  80.  Ree.  tob  Bansen  nnd  Uertlrald'a 
Scbrift  fib.  daa  Eiacamdhydrat.  —  Nr.  8U.  Ree.  von  DieU 
Strenae  clinicae  L  aal  fVildberg  karzgefargtr  Hodegetik.  — 
Nr.  81  —  83.  Ree.  Toa  Hnreland's  Jooraal  der  Ileitknnde  1834. 

—  Nr.  83  —  86.  Ree.  tob  Annalea  der  Pbmoaci«  1S33. 1S34. 

—  Nr.  6^  Bae.  rm  Netice  dea  travaax  da  Ja  SadM  ttg» 
de  ibM.  Ia  Bwtete;  de  Dijon;  vaa  OaolUcr  da  UdiaaM 
de  la  ntideehie  aar  ü  ciTiliaatloo;  vaa  Kroyber'a  BefciadL 
dea  Scbarlachfiebera.  —  Nr.  87.  Ree  tob  Caapcr'a  BcMr.  «k; 
medicin.  St^ilistik:  '2r  Bd.;  von  Klrlnprl'n  Repefb  &  adBb 
Joeraaliatü;  von  Arming  die  <^uelie  za  Hall. 

155.  Ree.  vaa  Wrfla  Baabachtt  ftb.  jaraa.  Anaeinlttel« 
ia:  Jea.  lÄL  Zl|.  tS».  Bi^«.  Mr.  SSlt  «aa  B«tMd,  te 

BerÜiold,  das  Eiaeeoxjdkfdnl,  ViB  BImIm,  te  Mdk  £ 
vriaa.  iUtik  1836.  Nr.  3. 

IX.  Geographie. 

156.  Bilder  au*  dem  geeellecha filichen  Lehen  der 
Tlord- Amerikaner.  Voa  einer  Deutüchen.  Ueollinseii,  1835. 
(Lafland  o.  S.  in  Su)  16  Bog.  gr.  8.  1  Tblr.  —  Dieae  Bil- 
der sind,  weaa  wir  aiekt  irtaa«  konita  iai  Horgeabbitt  ia 
Diaek  wackiwiaB.  Bia  jtet—  wa  ate  IüM  Abiidacaaf 


157.  Tyrol,  vom  Glorlixier  tum  Ortelee,  und  vom 
Garda-  zum  Bodeneee.  Voa  August  Lemald.  1833 — 34. 
3  Binde.  MöneheB.  LIt  «rtlst  Anstalt  1835.  &  3«  Thlr.  — 
Der  Vert  bat  Tyrol  zu  TcrsckiadeaeB  Malm  bcencht;  vrae  er 
daaelbat  gelernt,  erfabrea,  erlebt  a.  canpfanden,  hat  er  in  dia- 
•en  Werte  trea  wiede»  ta  gebea  Tenackt.  £•  beatebt  ia 
SiUat-  a.  Laatebaftamalerelea,  RcUcabaOleaMa  a.  Anekdo- 


lB6k  Bamorietiech*  Pilgerfahrt  nach  Granoda  und 
Cardmta  Im  J.  1839.  Aaegelilot  a.  beecbriebeo  tob  Joeeph 


Frkia.  e.  Auffenbarg.  S  Tkdia.  iaze.  a.  Suugart,  Scbeibla. 
1835.  «HBeg.  gr.  a  %  Thia.  ^  Saa  ietediit,  aalaArf» 
teada  BähUderWg  SpeataMu 


159.    GescAUhiUeie  IJ'anJcrungen  durch  da»  fWeet^ 
Halt  vaa  Dr.  F.  C.J%.  Piderit,  Ranntofairer  der  Rafl  Ga- 
'  •  UMlUKulMMdL  BlBlrii^  1839.  ü  %,  ia«— 
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■hriM«  ■■fgMIBMf  mA  UdMerepIiirt  von  G.  OtUntald. 
4  mmat,  "  .iiiii  I  il  II    Idundtk  Em.  i«:  Cittwig. 

160l  SkizitM  atu  den  Harne- Stiidlm.  Von  Eduard 
Mtmmamm.  H.nt«,  KSnig.  18J6.  -20  Bog.  gr.  H.  IJ  Thir.  — 
fymtmegtt  BUder.  Wirklichleit  im  ron«nt.  Gewantle.  Üar^ 
OfUllt  Yon  HeiarUh  Sinidt.  i  Binde.  Hambarg,  UoiTDuna 
£C«Bp«.  1836.  3  TUr.  —  B«Mnden  fir  dirjrMgen,  wtlche 


t61.  Annoten  der  ErJ-,  Hölter-  u.  Staolenkmde. 
In  Trrbiodtn^  mit  mehrcrcB  G«tehrtrti  LrraiMCFe  von  H. 
Bergh*iu.  D«:rlin,  Reimer,  gr.  8.  (Der  Jahrg.  10  ThIr.)  1835. 
Jali  «rtk  BanerkugM  fib«r  Ober-UIibraini:  tm  I)r.  Tb. 
"  *'       nr  nSherra  KaMtnilii  vmi  FlortH«. 


Ztg.  —  AacaM  «.  Saptbr« 
wt  CnftbenoKtbarot  IKmch;  Twa/oMA 


8efc«ran.  —  Abbaoiilnng  fib.  d.  Schwirriskelteo,  welche  <Ue 
Tcriicicb.  Sutiatil  der  BibliothekcD  darbietet.  Vom  Rath 
Balbi.  —  Sanuiiiiriiche  Uebcraicbl  dra  Ausfuhrhandela  der 
Vtrciliieten  Staatro  von  Sordameriki  wälir.  d.  J.  i^U  —  34. 


—  Tacfoctaw-Analo' 


Irti;  Von 


^  iigt-. 


Uf-incrLk.  über 


Goa.  — Reiae  aaeh  Ji-r  ü  iliii^nib«  ßuUng  Moring  uni  dem 
OpUrberge  anf  MalaU;  rom  Lt.  rirwboid.  —  Venach  einer 
EoUÄbuul  de«  Cbünboraao  im  J.  lS3t.  Von  Boaaaincaolt  — 
Ucb.  dTKaatcagcataltoog  der  ErdÜieilc;  vom  ProL  NaeeL  — 
Odw  AaatinTaniMa'a  Raiaw  k  im  i,  ISOt  150) 

Zcitaag. 
IM.   Uabw  aiae 


Cakw«  aaf  dlca  laaalo  dea 
<  H.  IMk  t88k  Hr.  365. 

if,3.  Ree.  von  Raamer's  Warl:  Englaad  te  f.  1835, 
ia:  BlilUr  f.  iiter.  luUrh.  1S36.  Nr.  1  —  1. 

XI.   Kriegswissenscli  iificn. 

164.  Oeitreichitehe  mllUiiritehe  Z,fitachrlft.  Redac 
IM»:  /.  B.  ScheU.  Wien,  (lUabner.)  8.  ([)er  Jahrgang  von 
IS  Heftet»  8  Thlr.)  IS,),',.  Ki^a  Hrfl  enlh.  Der  Feldxoc  1797 
In  DentacUand.  Nach  öttreich.  Originalgaellc«.  (SchWa  in 
Heft  9.)  —  Geacfa.  dea  k.-ö«tr«icb.  59.  Linien -Infant. -Regi- 
'I  GrolahcrMg  Leopold  von  Baden.  (ScbUra  in  Heft  9.)  — 
«M  ttmoUalt  AtlHte 


165.  Archiv  für  dir  Ofßzitre  der  K'önlzl.  Prenji.  Är- 
tiiJtrie-  Und  Ingenieur -Corpt,  Kedactioa:  from.  Major  im 
lagen.-Corpa.  Dr.  Jfr>-«r,  Hptm.  b«ijo  Kriega>3IiAi«L  IrJabrs. 
Ir  Bd.  la  iieft.  Berlin,  Poaca  uui  Bromlmg.  Miuler.  18J6. 

S.  B.  (Der  Bd.  4  Thlr.)  -  Eolb.  iolgmda  AnbiUa:  1.  Die 
der  KSnigl.  PreoTa.  Artillerie  angeatcUtan  VcttMiM  ftb.  die 
DamriiafUgkeit  bronzener  Geachit««krc  ~  3.  Varaacli«  Ab. 

tMMWavallk  4.  fidbateatiliidaiig  der  Sch&aa«  im  GeschQU 
^CDfiTMafta  Je*  Rikoacbetta,  uaabhineig  von  der  Kennt- 
d«f  Flo^bahn  im  wideraieb.-nden  MiUcl  betrachtet.  Von 
J.  J.  Radowits.  —  5.  Einige  Versuche  mit  dem  kleinen  Ge- 
yw,  angeatcUt  von  der  K.  Pr^ufg.  Artillerie.  —  6.  Ueb.  d. 
Beaehlennigang  dea  Auslracknena  dea  IVutahoUea  durch  Waa- 
•wdaropf;  rom  Hptm.  IBeyrr.  —  7.  Skiiie  einer  Featoneaban- 
tnkÜV.   Vom  verst  Major  Boadibeck.  (Scblab  in  Heft  i.) 

XIII.    Handelswisseiuchaft  Gewerbskniide. 
iW..  Am*  mMmImkttm»  ßmeUaiUr,  «der  hjffctftfc 


1S35.  Oclbr.  eatb.  Bodmcr'a  impraT.  h  fMBaeaa.  cl 
Um.  an  Oe(«ü  ~  GiUia*  impr.  ia  earriagea.  (Wi 
mra  impr.  ia  law  laefca.  (Thlr-Scbltaacr.)  —  V 


Kaofkotc,  beaander*  aacb  ivna  Gcbraocibe  beim  Sclbataataf» 

riebt  Von  J.  U.  Ü.  Heek.  Beriin.  AmeUng.  1^  B«|. 

gr.  8.      TUr.  —  Kara  a.  IciclU  raTalich.  Einli  iiun«;  zur  Fraiia. 

167.  PraklUehe»  ffnnd&ttrk  der  huehführuntektutde 
für  den  deiUeehen  linthhondtl  lur  klaratrn  GeacbltU-  and 
Verm5genaBberalcfat  Entworfen  von  Albert  Uoepntein.  Erata 
Abtheilung.  Inventur.  Leipzig,  Verf.  In  Comm.  bei  Brockhaaa^ 
1836.  5  Bog.  gr.  4.  ;  Tbir.  alcba.  baar.  —  Ei»  Waft,  da» 
die  BeachUng  aller  Bochhiiidlcc  Tcrdicat  Dk  Imalar  Iii 
h  Ibna  PkiiSdpMa  im  AUgnadaM  «  UIU(hi,  >venn  .«dk 
fatBlanlMa  laadMt  ilaiaiiiadw  wir«.  Itaaffarm  genüHt 
eine  gite  Uebcraicbt 

168.  Th9  London  Journml  ef  Artt  and  Seleneea^ 
aad  Repertory  of  Pateat  Inventiooa.  Candortcd  by  ff^.  ß/emm 

ton.  Londoa.  gr.  8.  (Der  Jahrg.  voa  Ii  Beftca  3«  ah.)  — 

^   .         .    _  .     .   .  .    .  ^  ^ 

apen.)  — 
IVeatmpp 

and  Gubbina'  Inpr.  lo  convütiag  aalt  water  Tnto  fresb.  (Ver- 
Nvandlung  von  sälzwaaaer  la  aifiaea.)  —  NuUea  iioorov.  in 
ateam-engines.  (^'trl^fM.  an  Dampf  -  Maxchinen.)  —  CoUiiao, 
Impr.  in  rolleri  lue  li<ir»ea.  (Pferdegeachirr.)  —  Coopera  and 
Diaona  itupr.  on  cocka  or  lapa.  (itapfen.)  —  HallaiandeU'a 
impr.  in  bluck-prioting.  (Pylographiacber  Dmck.)  — -  Slallbrd'a 
impr.  in  fucL  (Fcaeraag.)  —  Cook'a  knpr.  in  manofactaring 

Cint.  (Farbe.)  —  Canmicr'a  impr.  ia  cariai  waladjea  «( Iba 
ad.  (HeilanK  von  Kopfkrankheiten.)  ~~  BfiaaayTl  iaf».  Ii 
Babing  cmciblea  etc.  (bcbmelzliegel.) 

169.  The  R^pertorj'  of  Patent  Itirentions.  Loadai^ 
t;r.  8.  (Der  J»hrg.  von  Ii  Heften  36  ah.)  —  1SJ5.  Oftbi; 
entb.  Aldoaa'  iiapr.  in  ateam-enginea.  (Verbeaa.  an  Dampfma» 
achiaen.)  —  8«arh*i  impr.  in  boilers  for  gescrating  atent. 
(Eneonmg  T«a  Dampf.)  —  Bacoa'a  impr.  in  tlie  conalnm* 
tioa  Ol  locoBotiva  tteam-carriagea.  (Darnnfwagen.)  —  Beart'a 
impr.  ia  aiaridaMj  f«r  aiaklng  bricka.  (Uaacbioe  aar  Ziegel» 
FaDriealioa.)  —  Aabert'a  Impr.  made  af  joiniag  piecaa  af 
timber  taprtW,  end  to  ead,  afnHaabli  tba  parpoaea  o( 
making  nuala  of  abipa,  pileaetc  (SebilUMalnaaU  —  Craig*« 
iuipr.  in  atcam-engioea  ( Dampfn:aacbineo.)  —  Patent  lawa 
amcodment  bilL  — ■  The  law  of  patenta  for  inventiona;  bj 
W.  Carpmael.   Part  VI.    Of  tbe  apcciGcatio«. 

170.  The  Meeianim'  MmMümg.  at,  a  Loadaa. 
Septbr.  (1  ab.)  ea«b.  OlMlafa  Stava^  ~  Clala'a  Baitw.  — 
Improvad  ab^U-valved  alr-pamp.  —  Staip k-MlL  —  Giaai» 
Wieb  Parit  Rattwav  Viadact.  —  Cartar*«  Miaat  Gw^alfa. 
PiripecUwa  miim  aaqr*  —  Tba  Battmlv  bal-rfr  aaiHiag 

furuace. 

171.  Aimale»  th»  Mhe»,  aa  Rcaaeil  da  Memoire«  aar 
l'ezpUitatlMl  im  Mine«,  et  aar  lea  Sdaa«w  «I  («•  AftS  ol 
a'v  rappoftaat  Ridig^  par  lea  IngMaaia  da«  lina«;  PafU, 

S:  8.  (Der  Jabtg.  von  6  Heftm  '26  Fr.)  1835.  4e  Uvr.  «Hk 
otice  aar  lea  crenaeta-pniaarda  dea  haala.foameanx  et  fm* 
ticali^reinent  aar  ceax  de«  torges  da  Daa-Rliin;  par  ]fL  Volts« 
—  Aperftt  de  la  richesae  mim'rale  de  Tempire  rosae.  —  De«» 
cripUon  da  filon  et  dea  niinra  de  Veta  -  Grande ,  pr^s  de  la 
rille  de  Zacatecaa,  dana  li-tit  da  m^me  noni,  au  Mexiquc; 
par  M.  J.  Borkart  —  Memoire  sor  lea  marhines  k  cohinna 
d'eaa  de  la  mine  d'Unel^oat,  cunceaaion  de  Poallaaoea  (Fina- 
■tere);  par  M.  Jandtrr.  —  Meaolr«  aar  la  raMpamliaa  dea 
rochea  d^enphotidc ;  par  JH.  Boalaager.  —  Mcnalre  aar  la 
aition  eeologi(^tte  da  terraia  «Biatas  de  la  Brie  «C  daa  maa-  . 
liAiaa  da«  enviroaa  de  la  Ferte ;  par  Ii.  Dttfntnoj« 

XV.   Schöna  Literatt»  m,  Künstcu 
i7iL  IM  Trmwtrtmht»,  ?«■  8,  XFifta.  L  Di«  Vro* 
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milk  Lebil|,'lkod4Mi.  1835.  8.  <  •  ThW  - 

DI«  hMtn  cntOI  dm  M  gemnnten  Tr»upr«iiie  e  «Kid  Hte 
in  Furm  u.  l)«nl«llwK  nit  nehr  SklicrlMU  •.  i^i«^«*  !*«<>- 
cwl^-lUr«;  du  Mtte  iSt  twdfclMluM  «u  Wlwni  Aibelt  d« 

Vrrf  ,  drr  «ch  hisber  nur  in  der  Hfmrdk  «ffeNÜM  VCtM«, 
b»l.    Trr.ita«ra  lieft  im  drillen  Sticke  noch  mehr  «»  «** 

»ilhrnil,.  der  Aölor  köBiie  driniatiwh«  Conllicte  nitt  Glick 
d«rrtelleu,  er  iiabe  da«  Wrsm  «kg  Drjiu.ilischen  inriir  er- 
fäbt.  »U  manehe  der  naiHli.ill.ü  di  ul»(  luti  r.üliiieodiclilcr. 
S.  WieM  verrlth  die  Shali»|>eart<-lHt  ScJiuk  ;ml  unverkeno- 
btre  WeiM.  Diefs  piebt  aaa  Streben  kund,  Kouiil  o.  Tragik 
neben  einander  lu  balanciren  XL  in  der  peachäraen  £nlg«gen- 
MUnDg  beider  Eletucnle  die  n  ■cUMeriide  Situadon  auf  den 

Ci«U«a  ateUaa.  Dk  Intradoction  >a  dem  Urama:  „Ciotbar 
mS  Mmtdi'**  bl  btäiA  adran  hei  der  Ertnuerung  «n  die 
TodtengrlherMOMD  im  tUnkt  akbt  (UkiOkh;  4nü  ut  der 
Tordergmod  des  Stfidkn  »id  m  Iwrft  ».  aMh  m  «■"k»! 

gelegt.  Dä«  Tht  ri.n  ist  der  Haf«  der  Joden  eegen  das  Cbn- 
»tPTilLoaj.  Ein  clmsllicher  Graf  u.  dn  liünptlinp  der  Uwdl- 
ten  «ind  in  einem  Anfatande,  einer  Ton  de»  aoilem  Hand  ge- 
fallen.  Die  Familirnslieder  des  Letitern  aclinauben  nach  Itacbe. 
In  den  drri  Sr.hnm  des  Eradilagenen  wird  dtcfa  Gelühl  laut, 
in  Jacob,  einem  dieser  Brüder,  «teigert  «ich  der  Cbrialeuhar« 
bis  lur  Wnlh  gegen  «ein  eigen  Blut.  Seine  Sehwesler  liebt 
den  Sohn  des  to«flen  Grafen  a.  da  die  Briidtr  nicliU  Termo- 
cen  cexca  Aieie  N"igOns,  beKhliefrt  Jacob,  die  Schwester 
£  «B  dttdl  aäi  Tod  d«r  Geliebten  den  BrtuÜg.m 

ia  rtäuil.  Sie  trinkt  «da  ©ft,  wird  d. ,  Grafen  >Ved.  »d 
fühlt  in  der  langttimcii  AnflStaag  die  ^Virk■n5  de«  ilMcs, 
mit  dem  ihr  Slamm  «e  Tcrfolzt,  weil  de  «ich  reo  ihm  lo^ 
pieaacl.  Die  Erfindung  Ut  in  der  Th»l  wchk  «wahdjch;  die 
BeKrlbnifiseet«!,  wo  »ich  Jacob  BlSrdcr  kand  gidit,  bat 
nicht  unbedeoteiuie  arainnlische  Wirk«an<keil.  —  Da»  »veite 
|>rama:  „die  Marljrtr"  hat  die  ChrislenverfolgUDg  *<<f..Z<lt 
4es  Kaiaera  Valerian  tum  Thema.  U^s  erste:  „die  >VUdeii 
and  *e  Ansiedler"  giebt  den  Conilicl  der  l.eidoiscben  und 
ehrictliehcn  Elemente  in  Amerika.  Die  SloJTe  beider  Dramen 
bitten  mch  mehr  fur  noTellisliscben  Djralilluu-  geeignet. 

173,  Ludteig  Tieeft  gtsammrltr  AoriiUn.  Vermehrt 
and  TerbcMcrU  4  Bündeben.  -Brisiau,  Max  u.  Co.  1835.  8 
3  Tbir.  —  Bereits  früher  in  TaaeheoLücher  gedreckt,  hier 
TtrbcMctt.  Bd.  i.  enlh.  der  Wsssermenscb;  der  Mondsüchti. 

 MS.  WcUmdit'Abend:  dss  ZenbeneUofii;  lUcbncüiuig. 

—  IM.  S.  der  Gdebrte;  die  Ahnenproka.  —  B<L  4.  dct  «4e- 
derVehrende  griechisehe  K iiiscr, 

174,  GediehU  yon  SiUsias  Minor.  L.  ipiig,  O.  Wi 
Ksnd.  1835.  9  Bog.  st.  12.  1  Thlr.  —  Enlbäli  Sonctti,  Lie 
der  >.  fidUden,  LicbcMprficiM  ctc,  hin  u.  wieder 
fader  Fe«  aach  mmSikdt,  4£k  wmt  paalbekei.  €airt 
acagend. 

175,  Diehiunßgn  »on  Byron.  Aus  dem  Eofliscbeo  Ton 
GtUtar  Pßitr.  Statl^arl,  *Li.»ching.  is3t..  l'o  Bog.  S. 
|l  T\Ar.  -  Ein  Dichter,  von  einem  Dichter  öbersetit.  Es 
ibd  die  hebr.  Gesing«,  die  Ode  an  Napoleon,  der  Gcfan- 
MM  *a«  ■Chillon,  Uateppa,  der  oof gestaltete  L'ngeilalte,  Pa 
^te.  Len  Ges.  1.  '2.,  aus  Don  Jub  G«b.  3,  n,  einisc  kleine 
Cedicbie,  welch« ..HM  kiar  Ja  docr  liafflklicn  d««tidieD 
Uebertragung  gelMtlB  werden. 

r76    Gf dichte  u.  IVovellen  von  Jf  'ilhrlmine  Snttmann, 

rh.mmmeithog«m.  Haaibaf|,  (Kddcr  «.ia<^  Ibdö.  7;jkit.& 
TUr.  —  EiM  awpwdiaDje4Baha. 

177.  ScUetucher  .Viuenalmonofh  für  dnt  Jahr  IFUö. 
;egd>en  Ten  Thtitdar  Brand,  -gier  J^lirg.  Breslau, 
.tek  B.  CoJDD.    er.  16.    Mit  Ksri  t.  Wacbsniann's  Bildn. 
Ii  TUr.  »  EatUu  dM  finlhlai«  vaa  WachamaBo,  G*> 


178.  Rüih$a  rea  /.  G.  JU.  (ObatstwUeantli  Moser). 
Statlrart,  K.lbicr.  iS36.  13  Bog.  er.  8.  1  TUr.  —  Ein  ao- 
hrr  Tbdl  dieser  lUthad  kk  benM  dareh  dss  Morgenhlatt 
bekanut  Der  Verf.  hat,  «haa  aas  daa  Sduankca  des  unter- 
hdtendca  Rllhaek  Iwraaaiugeten.  «dnca  kkiaca  Werken 
dadi  tagkid  daen  tjriachea  Gdil  daariiatdicn  gewafal, 
der  sie  vor  den  lueltten  bekaonten  Kithsekamrelangca  «B^ 
zeicboet.  (W.  Mensd»  Litec  BL  iSiö.  Nr.  104.) 

179.  Z>is  Musik  und  PmsU*  VaA  ihren  WixkaagM 
hUtednch-aEritiadi  daciaaldU,  mim»  tgrstematisch  gwirdaatar 
Versoch  einer  gensaea  SSaMMMBlIclIane  a.  nüelicMt  ridMi» 
gea  Erkllrang  defaetbaa.  Bae  auf  Sekbront  o.  Unterfaaltaag 
abtwcGkende  Familien. LaeMre  für  die  gebildete  Weh  Toa 
Pfter  Joteph  Si/inritlfr,  der  Phil»»«,  n  jfluaik  Dr.  Bonn, 
Ge«r<;i.  ISJj.  Ir  Th.  3jl  S.  2r  Tb.  3S0  S.  S.  —  Der  an- 
dere Titel  des  Werkes  lirifsl:  „System  ein>T  uKilirinischen 
i^lusilc.  Ein  unentbehrliches  Handbuch  fllr  JlrfÜrm-Btllissene, 
\'orsteli'  r  <]<  r  Irreulieil;in»L»llen ,  rraktische  jVerxte  u.  nninu- 
sikaliacbe  Lehrer  verschiedenem  Disciplinen.^  —  Als  I^Iotto 
liat  der  Verf.  auf  der  RGckseite  des  ersten  Titels  Gleims: 
„Eine  kleine  Biene  flog"  etc.  and  das  Paoliakdie:  .„i*rftfet 
AUes,  das  Gau  behaitct"  —  abdrucken  laüca.  Hh  wirkll. 
cbea  Fleifs  ist  nan  in  dieaaa  bddea  Blndca  naamnidt  nad 
susammengestcUt  worden,  was  Andite  darfiocr  adukbea, 
wom  dgcBcs  gctliBB  «aid«.  Haa  wild  aia«  Henfe  Aaadlga 
0.  Betrachtangen  veidat  leaca,  die  vidctM  aar^ea  IcSnaaa 
n.  werden.  Dnrli  m'issen  wir  <\>t  Bach  für  ein  System  zu 
bvnt  n.  mannij;rach  tioJeo,  und  für  eine  Familienunterhaltong 
achwitnnit  der  Text  tu  »ehr  in  langaasgeFrihrten  und  nicht 
selten  In  gelehrten  Anmerkungen,  die  loro  Theil  Iie.sser  weg- 
LiT.-illta  wiren.  So  iat  i.  R.  gleich  auf  der  erf.'cn  Siite  da» 
\Vart  Mosica  vnlli^  gramtnalikaliscb  erklirt  worden  aas  dem 
Gfiechisclkcn.  Die  L  ebersicht  dey  Ganaen  wird  durch  Vio- 
larid sn  sdu"  erschwert.  Im  ersten  Bache  wird  die  Frage 
Terbandelt:  Welchen  Einflufs  mag  die  Jlusik  auf  einen  ee- 
snnden  Körper  haben?  Im  1.  Cap.  Von  der  Mosik  a.  Dicht» 
kunst  im  Allgemeiaen;  2.  Cap.  S.  39:  Von  dem  Schall,  6a> 
hör,  Art  and  Wcka»  ida  dk  lladk  «ad  Dididkaaat  widtaas 
J.  Cap.  69:  Vom  dar  WMbng  dar  TaalaaM  aaf  UdMib 
n.  4.  Cap.  S.  lOlaafdbHenachen;  5.  Cap.  S.  194:  Ueb«rTC»> 
schiedene  IQusikarten,  £e  Tcrsckiedeae  Wirkune  iafsem  (wo 
von  der  rerschiedenen  EinpOinglicbkeit  durch  Alter,  Tempe- 
rament, Geschlecht  a.  Geistesbildung,  auch  der  musical.  Kri- 
tik rehandelt  wird)  a.  s.  f.  Die  Arten  der  Madk  werden 
du»cLgc|angen,  di«  Ileihefolge  der  Töne,  der  Khjtiimu»,  die 
Harmonie,  Melodie.  —  Das  2te  Bach:  Leber  die  moralische 
Wirkung  der  ."flusik,  1.  (^ap.  lieber  den  Gebrauch  der  Mosik 
bei  Yer»chiedcnen  Viilkem  etc.  Im  3ten  Bache  S.  132;  Ueber 
dk  Wkfcoag  der  Madk  saf  Heikng  der  Krankheiten.  —  G- 
wib  wM  Jador  im  Bacha  vial  Aauebrndes  nnd  BrancbbsM 
leaeBt  gedringter,  ahw  sa  vkk  Aafthrygea^ 
wa«  Aadere  aagten,  tmh  wfalaaaMr  aejn  wlida,  " 
Ztg.  1SJ5.  Nr.  47.) 

ISO.  Beiträge  zur  neuer n  Kunslgeaehiehie  ve«  £nu# 
Förtter.  Mit  4  Kapfert  Leipdg,  Brockhaoo.  1835   XV.  a< 
222  S.  gr.  8.    i;  Thlr.  —  DankenawerUw  Ucreicbemneea 
der  Kenntniue.  wdche  wir  in  nenerer  Zeit  roa  der  Ge- 
kr  WkdoMmadw«  dar  itdkMadm  Kaaat  iai 


fremden ,  in"  Deatscblaad  aodi  wcn%  fcdrMMlea  taiaebaumU 
Der  werthvollste  Beitraf  des  Baches  kt  der  Aabats  „Ober 

d,is  Lelm  utid  die  Werke  des  allen  to.'»kaniitcl>en  Bildhauer« 
\ichola  l'isaoo,"  in  wekbem  der  Entwickelunssgan'.'  des  Ta- 
le nlcü  dU-3os,  »eine  Zeil  ao  weit  aberra;enden  i^I.nnrs  mit 
*ieleui  Scberfcinn  rerfolgt  wird.  Von  geringerer  Bedentang 
sind  die  Notizen  übfT  den  Altamchniack  t.  S.  Jaeopo  in  Pi- 
•laja,  Iber  Cimabae  aad  dk  iltam  WenikeflBlUe  ia  Pka, 
"  wir  laaate  Hai«  fladea,  A»  ' 
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Iber  Htm  Malär  ia  P!m  mmi  UtecM,  tbtt  GlMo  «ad  Siao* 

Mcmmi,  A.  LorenxetU  tt.  Niec.  Petri  >Tifd<-rarn  nunctir*  In- 
tcretMiite  rntliallea.  Den  kUten  Artikel  rndiich  „über  dai 
trcbniacbe  VerTahrca  bei  d«n  Maoi  r^rmilden  des  XIV.  Jabr- 
Innderta"  eiupfeklen  wir  allea  deueo,  welche  (icii  mit  der 
■iittelallerlichc/1  Kian*l'e«cliiclite  bMchlftieen,  tu  lenauerer 


181.  KutlMHidkBg  in  MCnchen,  in:  Schorn '•  Kantt- 
bUtt  1635.  Nr.  99.  fll  —  Ree.  too  PawavaBt's  Kamtrciae, 
Schn»««^«  Diederllnd.  Briefe  u.  Cmmf  Bkkft  Ib^  LudMfcaA> 
■lakfci,  £bcML  Hr.  101  —  103. 

'    183.  Ree.  tm  6.  K.  Naglet'a  SUntt  ItcM  Aagelo 
Kiiosller  (Nünchca,  1S3<).  gr.  8.),  WD  A.  BiMMBt, 

"  ■    i«  Jtiuksiblalt  IS35.  Nr.  105. 


XVll.   Allgemeine  Journalistik. 

183L  JjgmMmt  Xmm* •  m  iMtrhoA,  «mt  itt  Jaar 

1836.  HMrlem.  er.  8.  Nr.  1.  entb.  rol||ciiden  AnfnU  von  Holl: 
ovor  den  Catalogiu  der  ZiiidcL|ke  Sterren,  apgeiOMkt 
4nQt  Fradcrik  de  floutnun. 

184.  BihUotkhqm  atthertfU*  de*  iSd«MN*  BttUt- 
Uttrtt  et  Arts,  iMtg^  k  Gmkttt.  in  8.  183fti  Avill  «alb. 
LitUr.  HteoiM  «r  TafdriMl  Um  CmOmu  «t  rrn^ 
caltirciBiat  nr  täti  de«  De«  Ba«M$  »ar  C.  IL  HaitaM. 

(Fts.)  —  Bath  en  1793;  rxtrait  du  ioanuf  de  M.  de  CottaUnt 
—  Sc.  et  Arta.  Qaelqaea  Taita  reiatirs  i  Tinflaeuce  niat\^cile 
de  IVsprit  et  dn  corp«;  par  P.  Preroat.  —  Notic«  gur  ane 
DooTelle  caTcme  k  oaaemena;  par  M.  Jolj.  —  Easai  «ar  Ia 
qnestion  de  aaroir  ai  robacrralion  fait«  dana  Tea  niines  d« 
hoaille  da  Caaada  et  de  la  baie  de  BafGn  de  plaotea  analo- 
en«*  k  Celles  qni  riveiit  maiolraant  dana  les  r»gioiis  eaoato- 
nslc*»  ummeeat  na  cbaneemeat  daaa  rinclinaison  de  I  eclip- 
ttOMi  par  Harcd  de  Serres.  —  N»Uce  aar  le«  deox  u- 
WLn  mätttit,  «Mab  i»  1834,  mmt  Gmkn  «t  U  Qimi 


soll  «hca  ntatä  'Ramaa  vaOnidet  haben,  der  den  Titef: 

„The  Maziciaa"  (fthrt,  n.  dessen  S<:eiie  nach  Frankreich  im 
lüteu  Jahrhaadeit,  nui  daa  Eiule  der  engl.  Ueiraduti  da- 
selhat,  verlegt  ist. 

191.  Drms^tkUrt  Kr.  SOft,  Z.  15  t.  i 
liofst«  —  Z.  7  T.  ■.  it  Cao*  L  CiM. 


VolUtiiadige  Bibliographie  der 
Literatur. 

192.  I.  Phito$<mki*.  Dickes  PhilosnphT  of  Rdicioik 
3rd  edit.  Londoa.  13.  8  iL  ^  0«  Um  PMmH  «C  ediiat 
Philoaophv ,  liy  Sir  Jibm  WafHiroal.  Wkb  t  fkcbc*  \n 
W.  Wbewell.  Ediabordi.  8.  9  sh. 

193.  n.  Theetogif.  Essaj  on  tbe  dislingniablnc  TralU 

of  Chriatian  ('hjril>,  |jy  G.  Sorln;;.  London.  18.  if  sh. — 
The  Süldicr'.s  Uriji  t<>  Kiio'.'vl»iI;e  of  Divin«  Tmlh,  a  series 
of  Discourst-s,  \,y  ihr  lü  r.  G.  Gleig.  12.  6  all.  —  Becker, 
7-3  Geachictiteii  drs  IN.  T.  H.a  3  —  8.  Magdebg. ,  Rabacb. 
sr.  8.  1  Thlr.  —  Craaaet,  christl.  B«herx!gun<:en.  6-9le  Lief. 
Laadabat,  Thnnuno.  S.  \  Thlr.  —  Entwürfe  an  Predipfen  n. 
Homilien.  3a  ISdchrn.  Gotha,  Hennings  u.  Hopf.  8.  ^  'Ihlr.  — 
Förster,  drei  Predi^^len,  xum  Beaten  einer  von  Brandnngl&ck 
h;>rt  brlrolT.  Nachbar -Gemeinde.  Torgav,  (Wienbrack.)  er.  8> 
i  Tbbk~  Klee,  kalboUKbe  OopialiL  IriM.:  GeacnßDof. 
Mlft.  Hün,  Kirchbein,  Sdb.    Th.  gr.  8.  1|  Tblr.  Um* 


Mlt«»ll«a. 

195.  TodmfalU.  Am  7.  Octbr.  n  Londoa 
Befagt«  Don  Telesibro  de  Traeba.  —  Atu  5.  Decbr.  xn^y 
nkos  der  dentscbe  Dicbisr  Aagast  Graf  v.  Platen •  Haller- 
■iliJi  38  Jahr  alt  —  In  Dtdw;  ia  Edinbarg  der  berfthmte 
LaMbM  Sir  ioba  Stadalr  ■.  n  Paria  dar  Redactear  des 
Bm  mm,  Br.  Redde  -  Am  Mr.  n  Jeai  dar  Geb 
RbdwBiatfc  «ad  erste  ard.  Fn£  dar  1M.«0iw  Ybam.  Aag, 
Sehatt.  —  Am  1.  Jan.  1836  i«  Bndh  J«  Cattbr  «.  Lchiar 
.aa.Aar  Garaisonschule  Bauer. 

186.  Bef  'ördenmgtn,  Stsataralb  RebeaiM  lat  statt  des 
-        T.  Babihailt  mm  MtaMci.  B«UadMa  Ober. 

ÜitMCharAto  A  Hiaialerfakalb,  ta  

Mriehmdatt  Bad.  OberSladlea-Cemmlaeiea. 

187.  EhrtkbtsMtguagen.  Der  berühmte  Cbaniker  ßcr- 
vHtym  daa  toaly  voa  Sckviadaa  Jl^eMIt  la  daa  Frei- 

etkahea  waraaa. 

ISSl    6*1'  Get.  u.  tritt.  Intt.  ChronA 
ht  Jen.  LU.  Zig.  1835.  Intell.  Bi.  Nr.  33. 

189.  LtterarUeht  Slr^lIgkeiUa.  Prof.  F.  W.  Fritescb« 
in  Roatock  iregen  Prof.  Scboemana  Ja  ftaIfcwJi,  las  Jee. 
LiL  Zt{.  1S3Ü.  Inteii.  BL  Hr.  31. 

190..  FgrmiuM*  HotirUhUm.  Aaa  Hsdsid  wisd  |r. 
meldet,  dafs  Graf  Toreno  mit  einsM  laMain.lbM  da*  aiini. 
ateri«li«  Syats«  bescbSfUgt  sej.  —  AlcX.  Daiaill  bt  I«  De. 


Fraibarz  bi  Br., 
IiIlMaa  dar  aeo 


labraprogramai  t  d.  religitee  DaattaaUMd.  Heidelbg.,  OGmald. 
CT.  8.  jjj  Thlr.  —  Nickel,  die  bell  Zeiten  n.  Feale.  11  —  15s 
Uefl.  Aainz,  Kunte.  gr.  8.  \  \  Thlr.  —  Pfirer,  Marlin  Latber's 
Leben.  Mit  Stahlst,  le  Abtli.  Sluttg.,  Liesclüne.  gr.  8.  ;  Thlr. 
—  Rambach,  Predigt-Entwürre.  17«  Samnil  Uaiub.,  Jleifsoer, 
pr.  8.  \\  Thlr.  —  Schlick,  der  heil.  Gesang.  4stimm.  Kil>- 
rlirn-rsänge.  Is  II- Tt.  Trier.  Gall.  gr.  4.  [  Thlr.  —  Scbrei' 
ner.  Predigte»  n.  Reden.  Kr.lr»,  B.ichem.  gr.  8.  '  Tblr.  — 
Das  Verbb  ren  der  H.  Braunachuels:.  Regierung  wider  Hrfl. 
l'aator  Carl  Geibel.  Lüheck,  Asclienreldt.  gr.  8.  !  Thlr,  — 
Zach.  Wer  ner 'a  nachgelaaa.  Predigten.  \Vien.  Wallishaasser. 
gr.  8.  i;  Thlr.  VcUap.  3  TUr.  —  Klein.  Festred««  bei  Bb» 


wcibung  einet  lürebe;  Trier,  GalL  gr.  8.  !  Tbiiv  —  Ka 
back.  n«dig».£Blwirfk  17a  Saaual,  ^anb.,  IbiToMr.  fr.  81 

tj  Thlr. 

194.  ni.  GeichicJtle.  Memolrs  of  Miral>eaa.  Vol.  3 
aBd4.  London.  8.  21  »h.  —  Life  of  Prince  Tallejrand.  Vol.  3 
aad  4.  8.  24  sh.  —  Forchhamruer,  Gesch.  v.  ScUeswis  nnd 
Holstein.  1«  Heft.  (Herold  in  Hhg.)  gr.  8.  1  Tblr.  —  v.  Fürtb, 
die  Minislirialen.  Ci'ilii,  Bachem,  ^r.  S.  1]  'Hilr.  —  Cfrürer, 
Geschichte  Gustav  Adolniw.  3te  Lief.  Slottc.,  Rieger  u.  Co. 
gr.  8.  jV  Thlr.  —  Pfair.  Gesch.  Würlemberga  I.  d.  Volk, 
ote  Lief.  SluUg ,  Melder,  gr.  8.  \  Tblr.  —  Weber,  du  RiU 
ter- Wasen  a.  die  Templer.  3te  Lief,  Ebend.  8.  J  TUk  — 
Niemcewiet,  Dsiei  paoowania  Zygmania  III.  Krdb  Paliklenete^ 
3  Bde.  aUt  PorlraiU.  Brrslaa,  Schicttcr.  gr.  8.  8  TUr. 

195.  \y.  FhUoloßU,  PUla'aApobgyorSocrates,  Crito, 
and  Phaedo,  translatedTby  Chart»  Slasrt  Stanford.  Loodoo. 
8.  ^l^*h.  —  Bildiiitheca  Graeca  cor  Jacobs  et  Rost  B. 
V'oL  \l.  3.:  Piatonis  Opera  ed.  Stallhaum.  I.  3.  SYmposinm. 
Ed.  II.  Gotha,  IleiininsR.  gr.  8.  J-J  Thlr.  —  Drefsler,  Gram- 
matik d.  fr-miüs.  Sprache,  ßaatzen,  AVeifer.  ^r.  S.  ^  Tlilr.  — 
Frinkel,  Anlholt){;ii:  franiOa.  Pruaaisten.  fr  Cursux.  Crrfin, 
Liat.  gr.  8.  '  Thlr.  —  Der»,  Trtaor  de  Ri -f.s.  Nibst  2  Ta- 
bellen.  Ebend.  tr,  S.  l  Thlr.  —  Lycorgi  oraii  i  in  Leiicrateia, 
rec.  Maetiner.  Berlin,  Veit  a.  Co.  gr.  8.  il  llilr.  —  NfilsBa, 
ErUir.  d.  IlAiuer.  Geslage.  (Scbwan  n.  G5ts  in  Mannbeini.) 
gr»  8.  \  Thlr.  —  i>«rs.  Kriton,  ein  Piaton.  Diabi^,  Sbersetat 
a.  erllat  Ebend.  gr.  8.  i  Tblr.  —  v.  SUckelberx,  die  Glf^ 
ber  der  Griecbco.  ir  Tk  BeHIa,  Rebiar.  FaL  M  Tbk.  — 
Waarmagrl.  die  altdcolaabea  RaadaebriBca  dkr  »ider  Vti-^ 
vanküa-l&bUalbak.  Baaalt  Scbmigbwar.  4.  ^  Tbk. 
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t96.  y.  Juritorudtnx.  Archiv  £.  d.  Ciri1<-  tL  Crirai- 
iMÜreckt  ^rt  fL.  Prriuii.  KlirinproriBien,  Ton  Saadt.  8«cliregi* 
•trr.  .1r  U.L  CSla.  P.  Sclimils.  er.  8.  Sj  TUr.  —  H*rrinanii, 
Bibriolli«-k  «In  Preuf«.  Kechl«.  ß«rlin,  Lidt.  rr.  8.  ♦  Thlr.  — 
Majrr,  PiAlans  der  Uhr«  vom  ThatbMiMid.  BttHa»  V<dt  O.  Co. 

Sr.  8.   *  Thlr.  —  Builetb  mnwM  du  Lsi%  «t&  Bw  JjMCb 

«7.  yvTetM-  mrotm  '  ' 

«aUott  of  Hl«  mojfih  CMWütatioa,  «r  m— i  4M  «MBtir. 

Loadoa.  6.  6  mL  — 


Sil  ConmntMtn  Art,  hj  IL  Gupiiy.  12.  2  ak.  —  Suinh«!!, 
er  Onterr.  Z-ill-Tarif.  Wien,  W.llUhattwr.  gr.  8.  i;  TJilr. 

—  T.  Zaneen,  die  VerfMaanga-Grsctir  draUcbvr  Staatrn.  3r 
oder  Supiilrmenl-Thi-il.   I)arro»ladt.  La>ke.  ^.8.  31  TLIr. 

19».  \  I(  Psutunri.tsrnxchaften,  Partington's  Inlrodac- 
tion  to  ibc  S>-icnce  of  Untaii^.  London.  8.  6  ib.;  vrith  box 
and  14  c«l.  plati-i  41  th.;  with  box  and  10  plate*  21  «h.  — 
WatMn  •  G  bj  of  Uriliah  PlanU.  12.  6f  ab.  —  Illiutra- 
tiofM  of  tbe  llotanjr  of  the  flimalayan  IHoaQUiai,  by  T.  For- 
fccs  Rnjle.  Part  VIII.  4to.  20  ah.  —  DnrrafiaUr,  soologiachrr 
.Bmd-AtlM.  3te  Lieü  Berlin,  Ridiatr.  Fol.  1*  Tbir.  —  Die- 
ldi|.  FlMi  •■ivanallt.  IL  S6b  «.  34.  Jcm,  Sciaiid.  Fol. 
At'IU'.  —  Bnim«i,  Labifc.  im  Ck«h  «.  YfcMnMoloeie. 
I  t.  BwIIn,  Veit  n.  Co.  8.  i;  Thlr.  —  Der  Fahrer  in  daa 
miA  der  WiaacnMhaflen  a.  Kttnate.  I.  6.:  Optik.  Mit  49  Ab- 
biU.  Lpzg.,  Exped.  4.  Pf.  Mag.  16.  \  Tblr.  -  Dass.  I.  7: 
EkltricilSt,  Galvanicmiii  n.  Ma'nrtismua.  Ebrnd.  10.  '  Thlr. 

—  Glncl'or,  rairipralo^.  Jalir'sheflc  I,  4.  Nörnb^rg,  Schräg, 
rr.  8.  11  Tlilr. —  Güll'-,  dii' »•Ifg.mi»' Chemie.  'Jr  Tb.  'Jte  Aoag. 
Lim.  Ebner.  N.  1  Tlilr  —  ILirnes  Arznriwewlcba«.  Lief.  {><. 
BM^in,  Hirachwald.  gr.  4.  1',  Tlilr.  —  Scnwerd,  die  Bru- 
eiuigaerscbeiaungen  au«  drn  Fandjinenlnlgetctseii  der  Uodii- 
btionaÜiKorie  anaUlicch  entwiclcdt.  jUaanbelm,  Schwan,  gr.  4. 
4  Thlr. 

19».  yjXL  Phyttologte  u.  MediOn.  Tht  Principles 
and  PraeUce  «f  Sinerr,  by  Sir  A.  Co«per,  eJltcd  by  A.  Lee, 
n.  D.  London:  gr.£  18  ab.;  alt  eol.  Kraf.  .98  ib.  —  SaTo- 

8'a  Coiopanioo  to  tbe  HediclM  Cbratvt».  4  ab.  —  CoUier'a 
iJvrifery.  8.  12',  ah.  —  Thomaon'a  London  Dispenaatory. 
8lh  edit.  8.  19  sli.  —  Robertson  on  the  Teelb.  8.  7  ah.  — 
TIk'  Medicjl  Porkel  Boolt.  by  John  Foote .  Jun.  3',  ah.  — 
.Raiidell,  on  the  Bonps.  VI.  5  ab.  —  Amelang  und  Bird,  die 
CrialeabaDliheilen.  '2r  V.A.  DarniaUdt,  Leske.  8  1  Thlr. — 
Analaktrn  5b.  Kinderkrankheiten,  ba  lieft.  Stott^.,  Urodba' 

E-.  8.  {  Thlr.  —  Annalen  der  Heilkande  ron  Becker.  3r  Bd. 
erlin,  Th.  Enalin.  gr.  8.  2'  Thlr,  —  Dumytren,  d.  VcHel«. 
d.  KrieeawaiTen.  3i  UeO.  Berlin,  Veit  o.  Co.  gr.  8.  \  Thlr. 

—  Gcacbifta*  Tagebach  f.  prakt.  Amt*.  1836.  Daaiig,  Gcr- 
bard.  &  l  TUr.  —  Zcitacbrift-  L  d.  Slaataanaeikaaib,  im 
Hadw.  vm.  EriMMM,  Tda  •.  &  er.  a  3i  Tblr.  —  Ab»- 
ftaeb  gMnI  d«  mHcdM  1a  vfUt  la  nrb.  1836.  Par 
Domange-Habert.  Paria.  1*>.  3;  Fr. 

5W.  IX.  Gfogrnfihie.  AIpbabet  of  phyairal  Geogra- 
pby  for  the  aae  of  Brrinnera.  London.  IS.  sli.  —  t.  La- 
■artine'a  Reiae  in  den  Orient  4r  Dd.  Slutr^irt,  Metzler.  er.  8. 
t\  Thlr.  —  V.  St.irlii-lber:; ,  Trachten  n.  Gebriiache  der  Neu- 
Griechen.  II.  2.  lierlin,  Heimer.  Fol.  3  Thlr.  —  Die  klasai- 
achra  Stellra  der  Schweix.  No.  4.   Karlarnbe,  Kanal -Verlag. 

6'.  .8.    I  Thlr.  —  Abrege  de  geognphie  indoatrielle.  Par 
cnri  Ricbelot.  Naatca.  17  Bo;^  er.  b.  —  Album  pariairn. 
Cent  voea  et  dearriptinn,  par  A.  iu.  Perrot.  Paris.  8.  15  Fr. 

—  Almanacb  dea  2.>,0ÜU  adreaaca  dea  pr.  babilana  de  Paria. 
AnB4e  ISJÜ.  Par  U.  Oalac  Parkk  n.  1^  52  Fr.  —  Atlas 
topograph.  at  Uslar,  da  la  TÜle  da  ODe.  FarBroBLsnina. 
Lirr.  lu.  11.  Lillc^  Fol  (11  Livr.  60  Fr.).  —  Hant^oiant, 
Bibiiolhiqae  dea  ▼ojaees.  T.  4i.  Paris,  gr.  8.  3^  Fr. 

301.  m  PiulBgoffk,  BaM's  My  fo  CUdbaa. 


LoedoR.  t€.  3^  ab.  —  Deaa.  Spoiled  Cblld.  16.  9|  ab.  — 
Deta.  Caroline.  16.  i\  ah.  —  Tbe  Yoaos  Traveilera  In  Soatb 
America,  by  tbe  Autbor  of  „Portugal  and  Spain."  8.  7  ob.— 
Pidagog.  Hand.  «.  TaaobcnbiblioUtek.  L  9.  10.:  Metbehdik  d. 
MtttlerapraobanterriebU,  von  Scbala.  Sa  •Bdcbn.  Ncifaa,  il» 
ninga.  S.  \  Thlr.  —  Mo  Wette.  JUia  bai  ~  ' 
fatar  der  Tl'iii 
bansir.  gr.  8.  \  Tblr. 

203.   XUl.  Gru  r  rbskumlr.  An  aaalyücal  Index  t* 
pe'a  Uiatury  of  Architerture,  hy  Edward  Cmmj.  Lanilns,  tf.  9l 
b  all.  —  Alban  de  rOrnentaniate.    Pahttf  BW  IL  jUHMb 
12e  (letite)  Lirr.  Paria.  FoL  6  Fr. 

203.  XIV.  LmuMHktdu^fi  ^  Kidd'a  nactkil  bi> 
trodaciiaa  ta  Caakwj.  Landaa.  la  1  —  t.  Sab«  «ad 
Metxger,  £e  Wain>  «.  TalabMibaa.  Ibmibdm,  Hoff.  Kr.  8. 


;  f  Slr.*  —  AbbUdBann'bierxD.'lte  Lief.  EHUd!  F<?l.  "lSTilr. 

—  Gall,  VerfabMD,  die  GibrnngageflUae  daaemd  gegen  Säu». 
rang  au  achStien.  Trier,  Gall.  gr.  8.  IJ  Tblr. 

204,  XV.  Schöne  Literatur.  Letten  etc.  of  8.  T.  Co- 
leridge.  9  Vol.  Londoa.  12.  18  ib.  —  Th«  Cabinet  of  Mo- 
dem Alt  aad  Literary  Soorenir,  by  Alaric  A.  WaMa,  18B0L 
21  ab.  —  Tbe  Naval  Service,  by  Capt.  Glascuck.  9  VoL  CT.fL 
91  ah.  —  Jna  MUlerV  Jeal«.  wilh  copiona  idditistSL  fc  Uak 

—  Tbn  HooMMW  af  aUtonr  (lodi.),  by  tbe  Scv.  &  GuMsr. 
3  VaLjp,  9k  SU  «k.  —  Iba  Sialar  of  Cbaritj,  etc.  byEd- 
wanl  FSriHH.  8.  7}  ab.  —  Laad  and  Sca  Tales,  by  the  Aa- 
Ihor  of  „Tongh  Vama."  2  Vol.  12.  16  ah.  —  The  Pirale.  aad 
tha  Tbreo  Cultera,  by  Capt.  Marryat,  illuatrated  liy  SUiifield. 
gr.  8.  31^  ah.  Prachlauag.  bV,  sh.  —  Uuod'a  Comic  Annoal, 
IS36.  12  ah.  —  Worlley'a  T  ravtilling  Ski'tcbea  in  Khyin«.  8. 
h\  ab.  —  The  Doctor.  Vol.  LH.  2Bd  eJit.  8.  21  ah.  --  Tb« 
Uook  of  Gems.  8.  31^  ab.  —  Tbe  6catti»h  Annaal,  ed.  fan 
W.  Wier.  12.  lOJ  ah.  —  A.  Garlaod  of  Lore.  «.  6  ab. 
Joanna  Dailiie'a  Dramaa,  new  aerioa.  3  \o\,  8.  36  ah.  — 
Slricklanda  Tab«  and  Storiaa  Gram  Hiatory.  2  Vol  IS.  7  ab. 

—  Tbe  Parrkide,  a  ilomance,  by  tb«  Antbor  of  ^Miaairi- 
moa."  9  Vol.  8.  21  ab.  —  Comic  Alaiaaac,  far  1836  and  jS. 
8.  6ab.—  Stady  af EuAiakPaalnt,  ar a daiea Selection etc. . 
by  A.  SpicfK  ti  *  akf-T BiHna  AKMd,  Gcdiebt«.  BerUn, 
^aack.  8.  U  TlJr.  —  Cnatelle.  Anthologie  f&r  Geiat  n.  Hera. 

2  Bde.  Dnisoarg,  Scbmachtenberg.  S.  1^  Thlr.  —  Die  Jeona 
Alletnagne  in  DfOt.srbl.ttid.   Stattgart,  Liesriiing.   8.    \  Thlr. 

—  Enrjklopädie  der  iSatioaaliitprntur.  12te  Lii-fer.  Leiptig, 
0.  Wigand,  gr.  4.  i  Thlr.  —  Scheffer.  Bilder  ohne  Rab> 
wen.  2r  Tlil.  .Marburg.  Elwert.  gr.  Ii.  i;  Tblr.  —  Scberer, 
Puxbauni.  Drain    (Jrciirht.  Wien.  NVallishaosaer.  gr.  8.  }  Tblr. 

—  Scotl  a  \Verke.  19.  2ür  Bd.  Chronik  t.  Cannngate  («.  kX 
Berlin,  Llat.  16.  \  Tblr.  —  Lea  arentarea  de  Faul  Cbanwit. 
Par  M.  Loaia  Deanoyera.  3e  edit.  corr.  2  Vol.  Paris,  tr.  IL 

3  Fr.  76  e.  * 

•206.  XVL  r*rmueit0  Scirifigm,  fikwM^  WaAti 
Part  I.  LoMbM.  8.  4!  ab.  -  8p«ir«r  Gkambar'a  JoamaL 
Vol.  UL  &  4  ab.  —  iCidda  Bridgewater  Treatia«.  4th  edit. 
8.  S;  ab.  —  Tbe  S«a,  by  R.  Ma£e.  18.  6  ab.  —  Bi.iUer  £. 
liter.  Unterhaltong.  1SJ6.  Leipiis,  Brockbana.  gr.  4.  12  Thlr. 

—  Das  Heller- Magaxin.  193t).  Leipxig,  Indastrie •  Compt  4, 
1|  Thlr.  —  Lfu.  fitthunn,  Zcit*chrift  ftr  Politik,  Literatur, 
Kanal  u.  Leben.  Von  Dr.  J.  B.  Konaaeaa.  1836.  Frankf.  a.  M., 
Varrentranp.  gr.  8.  3j  Tlilr  —  Allgemeine  Modenxeilanjr.  1836. 
Leipsie,  Ind.-Compt  er.  4.  8  Thlr.  —  Daa  Pfennic-flaaMia. 
18Ä.  Leiittig,  Exjed   gr.  4.  3  Tblr.  *  ^ 

906.  VMtrdtr  Prjn$$f  Bai  IHincbcr  and  Hamblot  te 
Barlin:  Leben  des  Üenarals  von'IVmUrfeld,  von  K.  A. 
VarDba|eB  t.  Enae.  —  Bei  Veit  a.  Co.  in  ßtrlin:  Nenea 
Repcrtorinn  der  Expcriiaeatalpbyaik;  beiaoaeeg.  too  dea 
FMK  Dava  «.  — 


Radactaar:  Dr.  Karl  BAalioar.    Varlater:  Danekar  and  Hamblat.    Gcdrackt  bei  Trowitsacb  and  Sobo. 
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(An^pgeben  Berlia  den  20.  Januar  löd6.) 


1>l<m«  XrStai;  I<t  dnrrk  «IIa  Bartibaalla 


I.    IMi  i  1  <)  s  o  p  h  i  e. 


Cftanirnrltf  Schriften  philo fnphisehtm,  OMthe- 


(IB-U;,  oaor  a\t  ron  inrn  in 
ilMilfmi  «.  ^polerpe"  (i  U 
MKh  «ber  Hegel"  (182»),  a1 
the"  (1817,  tu  9  Btadni 


farst  401  Paraeranhen  tu  lerHillt  ia  «Dt  Vorrecle,  «ine 

inc  u.  twci  Aljsclinilte ,  von  (irnrii  iv<c  erst«'  („Vor- 


907. 

ttMchen,  hUlorisrhen,  h  'io'^rnuhisrhen  liilnillx.  \  «m  Dr.  A. 
E,  Sehuiarth,  liiracbb«rg,  SriM-ncr.  ihJ5.  iO  Uog.  gr.  b. 
1|  Tblr.  —  Der  Verf.  dieser  Saminlnng  Tnn  Aurafticn ,  der 
•chon  frfiherhin,  w«>tii;«»r  durrti  «eine  ,,Me«n  Ober  Hotner *" 
(IS.'U).  odor  di»?  ron  ilirn  in  lifrliti  ri-di^irle  ZeiUclirift  „Pa- 
■  {i  Hefte  1S23  n.  i4.)  o.  •einen  „Ver- 
ab  darcb  win  ^BQciilein  Ob.  Go«- 
_  amcitCTt  tftlO)  «Mi  adoe»  dat 
kircLUche  L  ntonNtwbca  bcrikUiehfieenda  Schrill  «dMSln« 
bi  n  nnrli  ti.iln  il"  (JS28.  neb»t  ..Erläntemnsen " 
m<tillic!i  alirr  liurch  «eine  „Vorlesungen  üb.  (ioelli«*»  Faoit" 
(1S3U)  Kit  Ii  bfl-flniil  ^rmacht,  hat  ei  in  dem  Torli<'^>-tii]i  n 
WerVrlirn  nnlprnounattn,  sich  Ober  die  wirbtipilen  Inleressi  n 
des  hi'iiicron  Lfiiens  lu  iDÜMm.  E«  ist  eine  ZusainnunMel- 
long  Ton  iBt-hr  oder  weniger  ansgefubrleii  Abhantllonsen,  hnt- 
wfirfen  u.  Skiizen  allgemeinero  n.  brsonderi  n  Inluilis.  \  on 
«Dcm  «Ugeincinem  Standpunkt  ^ehl  die  Tordrre  längere  Ab- 
kadUoBg  am,  welche  sich  mit  einer  Darstellsng  der  „Uaupt- 
fieblailfen  «lea  meaicbUcjieii  Geistes,  nach  jhreni  Wcrtbe  n. 
W«MB  ia  {icadikJltJtdMr  Offeabsrans"  lescbürtigt.  Sie  ist 
äbt  Art  CvJlaMgatebichla  de«  iDcaachucben  Geistes  und  soll 
Ton  dem  Eodertrsg  dea  ToraBglichstea,  was  von  der  Mensch- 
Leit  auf  der  Erde  sngestrebt  worden,  RecbtnadMft  geben. 
Sie  Dill 
£inl<'Llun 

Micke  auf  dir;  allgPlHeine  Lige  d«S  tUfuschrn " ) .  in  3  K;tpi- 
V  II  ('er  Beschaffenheit  de«  menscLlitlif  i  \'>      ris,  vnn 
dem  Ort  u.  Scbauplitt  <1«t  Wirtiwiiikeit  iles  In  n  uthI 

TOD  dem  Ziel  nnd  drr  l5«-sliniinun^  dir  iiifridrlilirlirn  ^^  irk 
samkeit  handelt;  df-r  zwi  itr  al>*  r  („die  llauptricbtnn^cn  drg 
Densehlicben  Geiittfs").  in  ~  kiipiteln,  die  liesaltat«  der  Ge- 
•ehichtsbetrachtoog  des  \  crf.  über  Keli^ian,  Peesie  u.  Konst, 
Philosophie,  Sl.iat,  Wiwenscbaft  nnd  Sitte  nnd  xuletzt  «inen 
Kftekblick  atf  daa  dankUoboe  Gebiet  entbllt.  Wenn  wir 
mA  dam  V«rC  aicht  fal  dien  Stteken  «einer  Denkei^ebnisse 
hiiaHmnien  kennen,  so  mOasen  wir  dock  gcatehaili  daüi  in 
ctaem  kUinen  Räume  viel«  treffliche,  mitunter  tiefe  V.  adlarfa 
Gedanken  losainmengedrilnot  sinrl.  >Vjs  wir  Iiirr  findea.  ist 
derEnilertrag  langilhrigerBeatüliuni^pii  cin«'i  dpiikenden  Konfes. 
sirli  7  11  einer  etnigenuafscn  freitn  Ansicht  der  Diii-V  t'lnit 
BländiL'  dorrhznarbeiten,  n.  schon  insolVm  eine  iiiUrt&s^iite, 
wenn  nirlit  hclrtiri-ixie  Ersclit-innn!;.  —  Weniger  ;«lli;euieinen, 
bald  weiter  reichenden,  bald  besctiränkteren  u.  daher  beson- 
deren Bestehongen,  bis  sor  Persönlichkeit  des  Verf.  berab, 
fiüleu  die  sechs  kleineren  Aufsltse  anheim.  IVr  „Nscbtrsg 
n  dCa  Vorlesungen  Ober  Goelbe's  Faast,  Dreiacimte  Vörie* 
•a^Hsi  im"  ist  «ia  eigcntbOalicber  Varsacb,  den  Fsdcn 
daa  Tanat  weilcr  fortnia|rfaBeat  nil  maadieB  arigieellen  Aa- 
lldilaB  «.  Ajidea  langen  Terwabt»  die«HrCi|^«m  dar  Faaat- 
Utawlar  dienen  können.  Die  LcbN  daa  Sataa  M  gut  er- 
Ultt  In  dir  ,.Einlritun»  Vortrigea  ölier  dip  neuere  Ge- 
■dkichte,"  gtUalten  in  einem  Pri»st»lrfcel  m  Uirackbcrg  im 
Winter  1S3|,  «nclit  der  Wrf  lo  lei^en,  d»fs  wir  Ton  dprn- 
ieaiccn,  wss  die  Irani.  Kevololion  herrorgebrscbt,  aoa  nichts 


ein  gewagler  Ansspnjfb,  der  Ton  dem  deatscben  Gemüth  dea 
Veru  allerdinE«  7'  i-r  ifit  piilit,  r  sich  auf  die  einseitige 
Ansieht  slOtzt,  die  Ot-uUrhfn  durrjjaua  k>'in  politiscbea 
Volk  Bfjeti  u.  in  diraeni  Mangel  dea  Volkes  seh  m  -;-  !  Vorsag 
beatcbe.  Die  Geschirhtp  nira  lehren,  ob  sieb  dir  Eigeatbflm- 
lichkeit  des  deats(-hrn  viilhg  »ird  entwickela  o.  aaa» 

bilden  kOnnen,  ohne  an  dem  potitiscben  Bewegnngspriacip 
lebmd^n  Antheil  se  Behroen.  Das  politische  Treioen  ist 
ihm  gemein,  irdiftr-h,  weitlieb,  n.  doch  trigt  es  allein  dszo  bei» 
die  eigentliche  V«rM  u.  dtn  Kähmen  fBr  das  so  geben,  wsa 


«tnNi;en  flberhsnpt,  vom  SUndpankt  der  gesammtcn  büberca 
En!>>  irLi  lun^  uti«<-rrs  \  ulkiis,  d^nn  als  Diciilrr  iu  seinen  Tor- 
zii):lirii8trti  l'rodulliont-u  inibi'»onderc ,  endlicli  »\a  Dirliter 
de»  Fausl  indhrsondcrstc,  —  ein  interessantes  liruchstiiik  iiiit 
trelTlirhrn  iieiteoblicken  auf  Sh^kcRprarr ,  dif  dcalM-he  Lite- 
ratur H.  Goetbe's  Werke.  Die  li»-l'inncr»le .  den  \  i'rf.  besee- 
lende lietceistervn«  fQr  den  coethiscben  Genius  entsciittidigt 
den  scharfen  AnMaU  gegen  diejenigen,  welche  gegen  seiaa- 
Vergiitterunc;  protestiren,  nor  snm  ThciL  Die  hier  beisege» 
bene  iMlltiii  ilung  „Pandorens  Wiederkunft  Zweiter  Theit. 
Von  Gaatbc,"  cia  vaa  den  Dichter  adbst  achaautHirter  EnU 
worf,  deaaia  Aeeblbeit  der  Vart  dicasr  Aaftitaa  verborgt, 
vardiaat  ansern  Daak.  Di«  „biitoriKhea  Rsfleaioaen"  ent- 
haltai  ainige  gnle  Bemerknngen.  Wss  die  Philosophie  ßr 
die  Alten  war.  sapt  der  Verf.,  durfliu  üi  N  lui- a iHs^nschafl 
u.  die  Geschirhte  für  uns  Neuere  wtf  Jti!.  ron  einem 

voll.sl.lndi^en  Inf.  Jl  isl  VolUlindisikf  it  nnarer  Eikcnnlnif»  sa 
erwarten.  —  ..  i't  r^uiiiiclie«,  in  hiu|;raphisclieii  ■Nolilirn  "  gieht 
:ri^  einen  Lfhensahrifs  dt'S  \  rrf.  nicht  in  einer  einmaligt'B, 
soudera  —  man  deake.'  —  in  einer  sweiiiiiiligen  Ucbersicht, 
mit  beachlenswerthen  Bemerkangen  ober  allgemeiner«  Inte- 
ressen n.  gcschirlitlirhe  Pinonlicbkeiten,  dabei  sber  das  Ent- 
behrlichste des  Uiichs,  berT*rgexancen  sas  dem  verletstcn 
Ehrgefühl  0.  dem  Wunsche  des  \erh,  direk  eina  DailcfM§ 
»«Ines  geistigen  fiildangsganges  sich  *ar  aaiMtt  Ciroiril  as 
tadufertinoi  aber  OMadanrlai  VaraalsBaaMg  m  Moaa  Au^ffita 
dsrUetani,  damn  «r  dach  «niecbea  wUL  Sebabartb  ist  Hn 
denkender  Kopf,  der  Ober  alle  Ersclteinnngen  des  hiihrreu  L«- 
bens  seine  Ansicht  sich  feststellte  and  in  dem  Bi  v\artt«r)n, 
Iii \  I  rtuüge  der  8elhstsländii;en  Kraft  «rines  (jeihlis  ver- 
liiuulit  £ü  liihen,  stolx  ist;  er  ist  eine  edle,  f.nt  »Urre  uail 
trotzige  iSalur,  jedoch  nur  alarr  u,  trotii;;  in  Deiiciiunx  la 
dem,  wss  seiner  geistieen  u.  sittlichen  ilichtusi;  «videralrrbt, 
sber  weich  a.  empDingtich  (Or  alle  Arten  von  BildangsstAifea, 
sie  in  sieb  aofnebmend  a.  ans  sich  selbst,  durch  eigenes  Nacb» 
denken,  in  ncnca  Formca  wieder  erseagend.  Aeofsere  Ver> 
hlltnisse  haben  ihn  nicht  begünstigt;  er  liat  gclmt,  sich  ias 
Kleine  ta  fOgen.  Er  lebt  als  Lehrer  aa  dea  Cyawaaiaai  n 
tlirachberg  »  ficUanani  a.  in  de*  Tfcit  lat  «•  eifiaalkb,  ra 
aebco,  wie  ab  Xmi  b  «laer  IltdlMB  Sladt,  wo  dae  Geistige, 
weil  ca  ihm  so  eotsprer.header  Nahning  fehlt,  von  drm  siuo- 
Iteben,  wenn  auch  nicht  noattiliehen  Genufs  de«  Lehen*  so 
leicht  übenvacbsen  wird,  den  Ii N  listen  Standpankt  der  ■ 
sligen  Bildang  des  Menscbca  and  der  Mcascbbeit  bei  Muisa 
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n.  Theologi«. 

210.  Enifcirkelurig  des  pouliniisrhen  LehrhfZriffs. 
V«wi  Augutt  Ferdinand  Üiihne,  Jer  l'liil.  l>r. ,  iler  Tlieol. 
4.  ProL  in  Halle.  Halle,  SeWeUcLke  u.  S.  1833.  XII.  n. 
212  S.  g».  8.  V\  Thlr.  —  Dai  Werk  ist  auf  pt«m  Papirr, 
aut  klaren  Tjpen,  «ad  siemlich  correct  cedrackt;  angehlinit 
da  lade«  itt  «Maften  Stellen  dca  ü.  T.  and  ein  genanca 
SM^ngblar.  *^  Im  Giaien  fnofs  awa  dem  Verf.  sace«Ulien, 
werrafcr  am  Schlnas«  der  Vorrede  sich  b«nift,  dab  «r  ge- 
lten keine  Annirh^  leicht  klmpfe,  wrnn  ihr  Gegeattaad  and 
ihrf  Gründl'  rlirfirKm  Kaiit]Tri  s  im  i th  seycn,  a.  freoen 

kann  man  aicii  ubfr  ciie  elpir.h  liaioyl  juageKprocIiene  Geain- 
nang,  die  leider  ao  st^lir  j*-tzt  wieder  in  der  lheolo;;i»cli('ri 
Weit  «nrficL-tritt,  dafs  er  nicht  leicht  sich  Jemandem  ent^c- 
{!instflle,  dtiii  er  nicht,  wrtm  aurli  »\m  Ge|(ncr,  aeblnngsToll 
die  Iland  su  drücken  vemüse.  lief,  theiit  die  Meinung,  dafa 
Uateri's  Werk  Ober  diesen  Gegenstand  in  der  vierten  Auflage 
»B  Objectiritit  verloren  habe,  dafs  er  seine  Sabjectivitit  zu 
sichtlich  in  die  Anflaaaune  nnd  Darstellung  des  Lebrbi-gi  ilTs 
des  Paaka  baba  ciaseUeiMaa  ksarn«  aicbt  ab  Vamiitelou: 


<Im  Get«b«nca,  danit  ta  «Mit  tadt  «7,  aandarn  tfters  in 
tliellvreiser  AdTh^oag  desselben,  wie  dar  Ldwa  vao  der 
VvraShnun^.  Es  Ist  aie  Aurgabe  einer  wissenschafÜielien  Be- 
arheitung,  in  dpn  Geist  des  Gegebrnen  cinzudrin;:»,  u  theiis 
ihn,  theilR  d  cn  fiicnen  Geist  tu  beherr»cL(-ii,  wie  bei  diescin, 
om  nirht  jenrm  i-remdes  cinxumischen.  so  Lei  jeni-in,  um  dss 
Einzrinr  nirlit  zu  isoliren,  sondern  srine  in  ihm  «i-lhst  gese* 
benf  ^  erbiodun;;  lu  rcprodociren.  Diese  Auf:;ii!it'  l>:it  Hr.  1). 
vrohi  erkannt,  aber  nicht  ganz  omralst ;  denn  insofern  ein  gei- 
atiges  Prodact  ein  Gewordncs  ist,  moTs  dem  Besrbeiter  auch 
dl«  AaPgabe  werden,  diesem  bis  anf  «einen  Keim  zurück  sn 
folgen,  denn  nur  dss  ist  der  hier  m5i;liche  NV^g,  eine  gene- 
tische  Ent£dtan£  d«a  pmMaisciKa  Le£rb«grifls  «a  liefern,  die 
bUicr,  obaclMa  wiawaacfcsMIch  nadiwandie,  aar  Gegenataud 
im  Emartaag  eebHebea  tat,  wie  sie  roo  uatari  hiar  a.  da. 
dach  oft  ohne  Klarheit,  «war  »n-edeutet.  sber  nkht  verrolict 
ist,  noch  weniger  aber  von  Hrn.  1).  Sii  i-t  In-ilirL  ^irn' 
■chwierisr  Auluabc,  weil  man  erst  necirend  Ijis  uui  drn  Keim 
xarttckgeneii  umr^  u.  selbst  dios^-n  nodi,  wozu  Hr,  I  >.  w  ul  ! 
Osch  seiner  Danstrlluns;  der  jüdisch.  :dex.  HeliRinnspbilüsnpliie 
geeignet  urheint,  aus  der  vorchrisiliclu  n  Hilii  j  i:  dea  Paulos 
Diber  so  bestimmen  hat,  denn  offenbar  war  diese  anf  die 
Form  seiner  Lefarentwickelnng  von  grofsem  Einflufs.  Ilr.  D. 
girbt  dirfs,  ohad  aa  imtimmt  austusprechen ,  auch  in  Bezog 
anf  die  Gcstaltaag  dal  lahalta  der  Lehre  so,  in  der  Lehre  von 
des  lallten  Dikigea,  «M  er  aich  de»  Wid«fmf«cba  dat  Psalos 
s.  ÜBbauiM  «bar  dia  licblbM«  Panaie  CbrM  bewafit,  aich  ßr 
letsterea  erklärt,  a.  da  MiCivaiatladaliä  darJUhre  Jesa  durdi 
die  fibrieea  Apostel  varansMaetsen  dcb  alebt  weigert,  wobei 
er  freilirli  die  niü^ürbe  weitere  Folgerung  nicht  aus  dem  Auge 
lac«i:Q  dürfte.  Die  dem  zo  Grunde  liegende  nihige,  nnbesto. 
ebene  PrOfong  wird  man  sber  durch  das  ganze  Werk  lieb 
gewinnen  mOsaen:  weil  sie  eben  tor  rechten  Objwtivitiit  ni">- 
tliig  ist,  mit  wtlrlier  in  der  'I'liat  die  zweite  Seile  der  Eni- 
wickclnng  des  paul.  LehrbeeritVs,  wie  er  m  allen  Briefen  xer- 
Ton  Ilm.  Verf.  in  passender  iuberer  Form, 
«ad  innerer  wissenschafUicher  Ordaung,  -tm  Vollstlndigkcit, 
worin  sie  rieh  namentlich  «neb  yvt  Imti^  Darstellung  sus- 
■eichnet,  dargestellt  ist  Zum  Mosler  bst  sich  der  Verf. 
Ifeander'a  Darstellung  der  paulinischen  Lehre  (in  der  Gesch. 
der  Pflanznnr  und  Letamg  der  christlichen  Klrcba  dareb  dia 
Apostel,  II.,  9.  803*~'€l»6.}  genommen,  sie  aaeb  aeiaem  ta»- 
grthdt'daguwliirhwi-giwcfca  wdlaf^aatnklMll,  ahiw  dlMMni 


knecbtiedi  «a  fotpa,  Drawlben  Aneicht  über  die  Zeitord- 
nupB  der  paulinis.  [,en  Driefe  m&chte  sich  auch  für  die  gem». 
tische  Entwickelung  der  paulinischen  Lehr«  einjifehlitii  Laaen, 
die  bei  einem  »o  eigenlhümlichen ,  von  den  übrigen  Aposteln 
hierin  unsiMi;iii£;i;;en  ( (iid.  1.)  auf  Keine  iiaii  die  Folge-Zeit 
iiin  list  rinnursriMcbcn  )!ann  von  giofser  AN'iehlielfeit  seyn  mafik 
li.-lrie,ii-,.nd  ist,  waa  S.  Ul  I.  über  die  angeblich-paulinischa 
Ue^ründong  der  Göttlichkeit  Jesu  s.  seiner  Lehre  durch  dl« 
Auierstehuog  gesagt  ist;  der  Ref.  aber  stimmt  dem  üateri 
ttegeii  den  y«r!.  in  der  AulTassung  vom  aüöv  /t«>.><c>v,  als  mit 
der  Erscheinung  des  verklärten  Gottess'jbnt  k  beginnend,  bei. 

311.  nierom  mux  mn  Prag,  dargestellt  von  Dr.  Ludwig 
tifller.  Lüb.  rk,  isji.  A-icbenleldt.  1\  Bog.  gr.  8.  JTMf.  ~ 
Eine  mit  achtbarem  f  ieifae  gearbeitete  Biographie. 

912.  IVitstntehaftlieke  Zeiltehrift  für  /üdisrht 
Theologie,  ller.iusj;«  «;.  von  einem  Wreine  jüdisr-ber  Gelehr- 
ter, durch  Dr.  Alir,  Geiger.  EraUu  lijnde»  Jtes  Ii«!u  tVaiik« 
lurt  a.  M..  S:.QerljindiT.  18J5.  (Der  Band  von  3  Heften  gr.  8. 
l  Thlr.)  —  Enth.  folsende  Abhandlungen:  I.  Heuchelei,  die 
erste  .Anfnrderun;'  an  dir  jungen  Uabbioer  unserer  Zeit.  — 
i.  Die  wisseascii.  Ausbildang  des  Jodrnthnms  etc.  Von  A* 
Geiger.  (Scbinti.)  —  3.  Grundlehrrn  des  israelit.  Glaubens. 
Von  Dr.  Creitenaeh.  (FU.)  —  4.  Der  Kaomf  cbiitiL  Thea* 
ia^en  geeen  b&rgerl.  Gleirlistellung  dar  JadeB  cte.  V«n  6. 
(i-UJ  «Saitiaf  SV  jid.  GaKbiebte  o.  Bibliographie;  von  J. 
M.  Joat  —  Ree,  m  Sebrülea  fb.  j&d,  Gesch.  n.  lad.  Schal* 
Wesen,  0.  P.  Beef^a  MaiBwrida»  (4r  Arg  ~  Kadiricbtaa  wm 

der  Sy  nagoge.  ' 

213.  Neue  theologiteh*  ZtUtehri/t :  herausge*.  rtm 
Jos.  Pietz.  Wien,  Wimmer.  cf.Sw  (Der  Jahrg.  von  t>  lleftcB 
j;  Thlr.)  —  1835.  4a  Heft  enfli.  Beriehiignng  von  Lady  lllop- 
gan  üb.  den  Stahl  dea  h.  Pelm;  tob  N.  Wuemann.  —  Die 
geraiaebtoi  Bbaa;  von  Dr.  Kutschker.  (Fts.)  -~  Bemerkk.  fib. 
Bolzano's  Rrligionswissrnscb.;  noui  Dir.  Handarhuh.  (Fts.)—. 
Uec.  von  Gengier  die  Ide.ile  di  r  \\  issensehafl.  —  KirchL 
Nachrichten  aus  Ungarn  u  Tm  '  ,  H,  Ii  mih.  Die  ee- 
riiiaditen  Ehen;  von  Dr.  KuIm  Mm  I  is.;  —  l  ,L.  den  IJr- 
^l(^utl^  der  hischüfl.  Gew.!  v  ii  .l,  .  M.irx.  (F.  f.)  —  Kir» 
cuetihistor.  Notizen  über  Siebenbürgen.  —  Kee.  von  Wisc- 
tnann  Unfruchtbarkeit  der  protest.  Missionen.  —  Wahl  dea 
Erzbiachoft  von  Saltburg.  —  JubeUcaie  im  Stifte  Hdk  nad 
in  Ltaa. 

214.  Rtr.  von  Joliannsen'a  lVedi;;t:    Nur  in  Cf.ri?  'i  i«t 
wahr«  Heil,  in:  Allf^em.  I-it.  lA  '.  iSJi.  i\r.  '.iuH.;  von 
W.  Srbullz  öb.  d.  Se|i«rali»Miu»,  Ebeni  Erg.  Bl.  Nr.  lUS.  10>.| 

von  WobUahrt  üb.  Uationalismaa  etc.,  Ebnd.  Ist,  1U9. 

* 

ni.  Geschichte. 

215.  I.  Bamiiueh^dtr  allgenuinm  ffelUnuUeht* 
von  Dr.  mVk.  W\fiedr.  ß^aJgtr,  llektor  au  iobaancm  an 
Lfinebore.  Ersten  Bendes  erste  Abtbeilang:  Alte  Geschichte. 
Mit  TahcUen  a.  1  Karte.  Hannover,  1S35.  Hahn.  20  Bot;,  gr.  S. 
;  Thlr.  —  II.  l/a.iMu-rfi  lUr  GesrJutfi!,-  <!.  .  .f!/rrtAums. 
Nach  den  Ouellen  u.  mit  durcbj^üngiger  ijrnulzun:;  der  n<-oe- 
slen  Fisi slIi uii-cn  bearbeitet  von  Dr.  C.  J.  (Jrysar.  Erste, 
zweite  u.  dritte  Abtlieilnng.  Cöln  a.  Rhein.  J.  G.  Sehinilz. 
Ih3.').  sas.  58  Bog.  pr.  S.  1\  Thlr.  —  Der  Wri.  von  ^r.  1. 
hat  einen  durchsas  jpopalären  Zweck,  ninilich  eine  einfache 
Erzählung  der  wicBligeren  ^Vrltbegehenheit«n  in  möglichst 
natürlichem  Zussmmenbange  lor  Lihrer  u.  Srbiiler.  besondera 
an  Schfiler,  die  nicht  rein  wissenschaltliche  Zweckt-  verful» 
eea,  in  disaeat  Backe  so  geben,  jedoch  so,  dafs  auch  jeder 
GeaeUaiilafirand«  oha«  auf  Weitschweifigkeit  oder  Trocken« 
bell  aa  aloAea,  aich  biar  balebae»  b4aa«  und  dss  tjam  ba> 
linata  Faid  ilar  Wdtgeaehbbte  b  aaiaeB  aiatelaen  Tbdlen 


lifMe.  OaaWaflp  tekaiir^LicCeniBgini  iaS 


Digitized  by  Google 


61 


62 


den  berechnet,  deren  Stirke  «o  besiimmt  ist,  daf*  der  mill- 
lomi  B.  neaeren  Geichickte  im  Verliiiltnirs  zur  altrn  eine  grö 
ütf  Amflifarlicbkeit  zu  Tbfit  vrertlen  soll.    Uic  vorliegende 
ente  Abiheilang  enthält  die  ganie  alte  Geachichle  b\>  zum 
Unterfange  de«  abrndliadiMben  Keiches,  den  Schlur»  bilden 
clironolo|;iKbe  Tabellen  a.  eine  freilich  n«r  «ehr  nothdürftige 
karte  du  rtiMcbw  Keichea  in  ■eiocr  püfatan  Aoadehnang. 
Waa  mra  ft«  AnfUining  angekt,  m  bewctat  der  Verruaer 
auch  hier  dat  fnkliiehc  GcMUdc,  wakha*  mImb  übrigen 
Hand-  und  LdirbSdicni  «tne  M  allgwnai—  VnfanituDg  Ter- 
scIiaiTle.  Wir  findi-n  hier  nicht  }m*  dcUaautoriaclie  Behand- 
lung, tvodarch  die  meisten  pofWlrcii  SchrtfUteMer  anf  ihre 
Li-aer  wirken,  u.  sicli  dieaen  eegenllber  ein  ge>viaaea  Ansfiitii 
|;pb«n  wollen,  sonil«  rn  -soi  arm  ganzen  Werke  tritt  eine  ge- 
wisse Besonni  nlieit  und  ISiir liteniheit  hervor,  welche  daa  in 
der  (jeachicbte  ala  wahr  AngruoniincDe  hinstellt  n.  für  aich 
^eia  reden  Urat.    Wir  können  daher  daa  W'erk  im  Gänsen 
Hor  als  seinem  Zweck«  entsprechend  anerkennen,  doch  dürfen 
die  Geschichufreond«,  welche  hier  Delehrong  suchen  vfollen, 
ilif«  Fonkmagen  nicht  allznhodi  alellen.  —  Das  Werk  unter 
Kr.  n.  ntcht  schon  a«f  ein  wiaaeaachafUicheres  l'ublikum 
Anspruch,  o.  sein  Verf.  ist  «wb  bis  jaUtf  so  viel  wir  wissei.. 
Bar  dnrrh  atren^  wiasttisdwnBclM  Albdlm  bekMOl-  l*^*- 
srlh.-  üull  die  Mitte  halten  rwiachen  den  t&f-  da*  gvobs  Pu- 
blikum berechneten  «usföhrlichen  Darstellunsre n ,  ■M  den  Tür 
den  atn-ng  celehrten  Vorlr.T.;  L^^tiraIlltl•n  llanj|jiicliem_  von 
Warliler  u.  ilenen,   eü  smH  selelirtcr  und  \vi«-sfMSLli»r(licher 
seyn  jIs  jene  u.  Torbereitm  liir  die  letzteren,   l.s  wunlni  da- 
her nicht  blos  die  llaaptfakt;i  der  poUtischeu  (MSt  iiichle  iu  um- 
ständlicher Enihlnng  aafgenomnien,  sondern  mu  h  «lie  SUals- 
fonnca  a.  deren  Yerladenuigen  erlXutart  n.  die  ilaopldata  der 
Coltu^eachichte  anfgeflUirt;  als  Einlaitang  snr  Geachichle 
eines  Jeden  Volkea  «ente  dann  die  Gcotpvphie  dea  Landes. 
Daa  Eigentbihulicbe  seines  Buches  setzt  imn  der  \'erf  selbst 
danm,  dals  er  di«  st««t|vecktliclMB  femicn  in  ihrer  Entstc- 
hm«  V.  Ablndenaig  n  tBtnidwh.  n.  kier  besonders  diu  Ue- 
soltate  der  neueren  Fersehnng  «acb  einer  sUgHneiMMn  Dar- 
stellung einzuverleiben  bemaht  war.  Vm  nun  sn  bclirtbciten, 
wie  er  dieses  ut  ihm,  fordert  di  r  Vi  rf  si  lliit  ernstlich  auf,  stets 
seinen  Standpunkt  im  An^^e  zu  bi  li.illi  ii;  er  habe  nämlich  lur 
die  Schüler  der  nhem  Klassen  eines  G)Riiu8iums  oder  son- 
stieer  höherer  Lelir.m-italtin ,  also  für  solche  peschrieben,  dli' 
bIcJi  mit  der  Gescliii  lile  ^vissenschardicli  zu  beflrlilil'li|;i  u  an- 
fingen; jedoch  mit  Uucisicht  darauf,  dafs  wenigstens  eini;:e 
der  alten  Gcscbicbtsscbreibcr  o.  Redner  schon  auf  jener  Stufe 
der  Bildung  gelesen  worden  aeyra,  habe  er  an  den  betreffenden 
Orten  die  ataatarechtlichen  trrmini  der  Grierhen  u.  H5mer 
ehMcboben.   SoUaii  wir  bicmscb  mMcr  lirtbeil  Aber  das 
Bmi  abgebäi,  ao  ■issen  ynr  swrst  aMriccniwn,  dals  hier 
dem  Schüler  eine  Menge  Vlaterial  eebolen  wird,  wie  nkbt 
leicht  anderswo,  u.  zwar  nicht  in  den  berfebnebtsa  Ueber> 
Üeferun'jen,  die  der  Jüngling  sp:ilii!iiii  verlernen  niafs,  wenn 
rr  die  Öiiellen  oder  liie  specii  Iii  reti  tii  »cbiehtswerkc  tu  stu- 
direo  8n"?aii'.;t,    snndi-rn  nach  den  neueren  ForsnliuriL'i'n  "oli! 
:esichtet  «.geordnet;  al)«r  vsir  fürelilen.  der  Ueiclilhuiii  wltd 
en  Schüler  erdrücken,  weil  er  ihn  uorli  niilit  :.;elii>rii.'  zu 
benatxen  wissen  wird.  Auch  sind  eine  Dlenge  ZSoti/en  beise- 
bncht*         durchaus  nicht  in  ah  Bsndbucli  der  Geschichte 
MfcSKBt  v*^**  dieses  nicht  seinen  wtswnachaftlichen  Charak- 
l^ginilicfc  verlieren  soll,  und  wenn  m.-m  ilasselbe  nicht  für 
RcpertMteiil  aller  nOctkbeii  Dtnje  hilt,  welche  celegcnt- 
Ucb  in  der  GcaeUdile  «Ar  in  der  Erklaruas  der  Schriftstel- 
ler in  netricht  Imamen.   Wosa  soll  dem  Schüler,  um  nur 
ein  Beispiel  ansufthren,  die  lange  Einleitung  dienen,  in  der 
aehr  ananilirlii Ii  iilier  Chronologie.  GeoBraphie,  Gcacbichte 
der  Ge«"''»!''''''«  Genealogie,  Heraldik,  Diplomatik  etc.  die 
fiede  is'^  Ferner  ist  die  oeicefütte  Literatur  von  dem  St;ind- 
•tmfcte  aua  C«wl>*n,  dals  sie'  noch  ftlr  Scbiiler  bestimmt  ist, 


Verf.  zu  sehr  ins  Detail  ein,  und  was  die  alten  Gescbiclit- 
srlin  iiirr  anseht.  So  würden  einzelne  Stellen  im  ()rit;inal  ab- 
gedruikt,  zu  nicht  gtrin^'er  .Aiireeimg  der  Scbiiler  dienen. 
Endlich  ist  das  Buch  durch  diese  Leberlüllun:'  zu  einer  sol- 
chen Auadelmang  angeschwollen  u.  dcabsib  derPreis  so  hoch, 
dnfs  schon  dieaea  ein  Uiademifa  der  sUgeascfasB  Einluhruaeln 
die  Schalen  aejn  wird.  £s  wSre  bcaaer  eeweaen,  der  VctC 
bStte  in  dieaem  Bache  das  reiche  Itlatcrid,  welches  ihm  n 
Gebote  alaad«  sa  eioeni  Hsadbocha  flkr  den  Ldanr  «der  den 
achon  wiawiwchalUicter  Gebildeten  Terariidtet  «.  dann  einen 
kBrserea  Abrifs  für  die  Bedürfnisse  der  Schule  geliefert. 

216.  Von  dem  ersten  Bande  von  Prof.  ff'arnkömg'M 
flandrischer  Rechtsgeschichte  ist  in  Lilie  etne,  von  dem  Verf. 
mit  vielen  Zasitsea  bereicherte.  UebeiaelsaM  nnt.  d.  Titel: 
Histoire  de  la  Flandn  at  da  aaa  inatiMioiia  emIcB  et  pulitiooaa 
jasqa'k  Taanle  1309  craebienen. 

917.  Aiiallaeha  HtuasmialMfeB  ja  Kaam,  ia:  Blltter 
l  Bt  Uateik  1836.  Nr.  II. 

218.  Ree.  von  MGncirs  Gesch.  des  H.iuses  !\j<tsaa  Ora- 
nien  Dd.  2.  3..  in:  Blätter  f.  liL  l  nterh.  ISJt».  ßeil.  ^r.  1.  — 
\  eliersicht  der  diplomatischen  Literatur  des  J.  18J1,  in:  All- 
sein.  Lit.  Zl?.  1S35.  Nr.  202.  iüJ.  —  Ree.  von  Schriften 
üb.  pnmniersche  u.  rvgensrhe  Gesch.,  Ebend.  Nr.  204.  205.; 
von  .Mosers  Gesch.  d.  Ilofbild.  zu  Wien,  Ebend.  Nr.  206.; 
von  Soekelanda  Schrift  ^g.  Ledebur,  Ebend.  Kr.  209.;  von 
Ditxineer'a  fieitriee  aar  Gesch.  Wfirtembergs  ia  Sa  aad  Z4> 
Wa  BiMsr  aaa  Schwabaa,  Ebead.  Erg.  BL  ICr.  10t>-103. 

IV.  Pkilologie. 

219.  Wf  Leir€  wn  der  Inleinischen  ff^tHtOimf^ 
und  Komposition.  Wissensrhafllich  d.irsestellt  von  Dr.  ff, 
Üüniter,  Köln.  IS3(>.  in  Comiu.  bei  Eisen.  B^ig.  er.  81 
lj[  Thhr.  — -  ^Vlhrcud  di«  bishccigea  Bearbeiter  der  Lstra 
von  der  lateiniachen  Wortbildung  vortagsweise  die  la  dar 
aasgcbüdetea  Geateh  der  Spcscbe  sieb  darstelleaden  Gesetie 
der  Abteitoag  o.  Znasauacaaelxane  znr  Anscbaonng  zu  brin- 
gen suchten,  hat  sich  der  Verf.  der  vorliegenden  Schrift  zo- 
sleirh  die  Attf<;abe  »estellt,  uns  zu  den  ersten  Anfängen  der 
Sprache  zurüclizuleiten ,  den  Bau  derselben  wieder  anfznhisen 

dann  diu  Eiilstelmii!;  neuer  ^Vll^t^urInen  durch  Anhiogong 
voll  Sulli.vcn  an  die  urspriitigliclien  Wirzelslimme  n.  duräb 
kuinpusilioii  vor  unseni  Au^eii  zu  versinnlichea.  Sein  Vei^ 
dienst  dabei  ist,  dafs  er  die  jUeilmde,  nacb  weleher  die  Lehe« 
von  der  Wortbildung  (d.  h.  durch  SufBxe)  u.  voa  der  Kom* 
nosilion  für  das  Sanskrit  von  den  indisdiea  GnamMtikera 
Ungst  bearbeitet  worden,  mit  atrengerer  koaaeqneai  od  bl 
grSfserer  VoUalindigkvit,  als  bisher  gesebebea,  uif  dia  Ba-' 
tiadrtaac  d«r  lalabuaehca  Spcscbe  anararaadet  and  anf  dieae 
Welse  «to  Gdbloda  aa^efÜbH  bat,  wdchee  in  einzelnen  Thei- 


Irn  sehr  eeftUlg  Ist,  vrifon  es  auch  im  Ganzen  i  tw.is  leicht 
gebaut  scheint  Nodidem  der  Verf.  su  Anfani;  die  \  orbegriffe 
kürzlich  aiii;edeutet  u.  die  einfachsten  euphouisi  ben  Gesetze 
danielegt  hat,  behandelt  er  in  der  Leiire  von  iler  \Vortbil- 
dttue  zuQichst  die  selten  beobachtete  Form  der  Kcduplicatioa 
(z.  B.  rerbero),  u.  weist  dann  mit  groCier  Ge^vandtheit  aacb, 
wie  bei  den  lat.  Nnminibus  die  vukalischen  AbleitangsaaflBaa 
n,  I,  u,  (7,  i,  tnd  die  coosenantiachen  /,  «,  r,  a,  m, 
d,  b,  s,  V,  p,  q,  bei  dea  Verbis  suCser  den  valnttmca  Sof- 


iixen  i,  e,  ü,  /,  u  nocb  dia  caosAasntiscbea  n,  sc, , 

'X«     'V,  in,  (/,  u/,  ///,  r,  «p,  and  bei  den  Adverbik  

Aaeassliv*,  Genitiv -FafMi    dia  AdvetUalaafSa«  eas;  tu»^ 


fsp  aad  M  Aalia  aHefai«  tbaOa  ia  awanleUhlger  Verbindanc 

mit  einander  vorkommen.  Uebcrall  wird  die  Venvindsi  hatt 
des  SufKx  mit  den  SLnlicben  in  den  Schwestersprachen .  na- 
MH-iillich  im  Sanscrit.  Griech.  u.  Alt-Denisch  ,  untersucht,  an 
einer  theils  erschöpfenden,  theila  hinreichenden  Zahl  von  Bei« 

•riak»  dia  arit  -  
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mi  pmzclne  eljmologisch  scliwicri'C  Formrn  betpro- 
rUfti.  A«'hnlicli  verfslirt  der  Verf.  b*i  dtr  Lehre  Ton  der 
konipositioo.  Nachdem  er  den  l'mlaut  in  dtr  Komposition, 
dir  \rrari<ieron2en ,  welche  l'r:iiio8ili(Hi»'n  lu  i  (iiTsclbrii  frlcl- 
den,  II.  die  Art  de»  bindeTokals  auBlülirlicli  in  lirlraclit  pe- 
logen  hat,  behandelt  er  dift  Nomina  conipoaita  nach  den  Ab- 
thnilangen:  knpnUtira  (i.  B.  MfraMOCtiu),  KolltH-tiva  (t.  ß. 
triennium),  Detenninativa  (x.  B.  aUTO*)*  Prlpositiontkompn- 
■ito  (s.  Ii.  intercua),  AbbiDgigfccilalraapoiit«  (z.  B.  magnifi- 
«w)  PoHcaciTkoinpoiiU  (i.  B.  cnaiipes);  dann  die  Verba 
cmpotita  ab  DatanniMUra  (s,  B.  «spcriUMcX  PHtewitiona- 
Irom^il«  (•.  B.  bulMure)  Ablita|^dtiltoiBM«ta  (s.  B. 
tiTüivcrtari);  ferner  die  Adverbia  comjinsiU  als  DetcrmlnaliTa 
(i.  U.  derenenle)  n.  Priijmsitionjfconiposil*  (z.  B.  pr»enn>dam) ; 
eniUiih  uif'it  <f  V.i.ir  Aiulrutuii;;tT>  ühfT  die  I'ronomin^l- 
koiiiposita.  —  Jdli'  " issfusohattliclif  Uiirclifüliniii^  einer  An- 
sicht verdient  als  solche  Ant-iki mnin.;:  iliist*  wird  daher  dem 
Verf.  nicht  entgehen,  wenn  ni.in  «urh  im  Gamm  ^vie  im  Elii- 
lelnen  vielfach  von  ihm  abiiiwcirhen  sieh  genilthi^rl  «ieitt. 
Was  vdt  bmptsSchlich  an  der  Tendenz  des  Verf.  tadeln  miis- 
sen,  ist,  dab  er  die  beiden  heterogcneo  Aufgaben  des  Etvmo- 
logea  HUB  l|ror»en  Schaden  für  seine  Sache  a.  (üt  die  \\  Ls- 
"  teaachsft  BicDt  streng  von  eliiauder  geschieden  hat  Zuerst  u. 
mr  AUam  onib  c»  de«  £l}aiologen  ^GaadiXft  sqra.  ia  dca 
'vorhandcnoi  SpncMbnun  auf  enpiriadieB  Wege  ae  Mia* 
biehfaUigen  Analogien  der  Worlbildang  naclizaweisen  a.  die 
Geselle,  n.-icb  denen  dieselben  sich  augenscheinlich  eefonnl 
liaben.  im  AII;;r!!irini  n  iVsizust<  ll!  n.  Es  versieht  sicfi  d.nhci 
von  seihst,  dafs  man  zu  diesem  Zwecke  nicht  bei  der  ^lallen 
Form  des  vollendeten  Spracligebr.iarhs  stehen  bleiben,  sun- 
dern  dafs  ni»n  snwohl  die  rnrinelle  Entwii  Leluni:  al«  am  Ii  die 
fnlhographisciie  Gestalton;:  «ler  Sprache  »uf  hi^torischein  \\'e;;e 
so  %veit  als  milslieii  riicLw  iirl»  verinlui-n  wird.  Ganz  verschie- 
den von  dieser  riiätij;leil  lies  Ei) njiih)i:en,  bei  welcher  jeder 
üclintt  anf  historischem  ßoilen  upscliiefit,  ist  die  andere,  wo 
aiab  darum  bandelt,  die  Sprarhe  gleichsam  bei  ihrem  Enl- 
rtefce»  n  belaoieli«s  n.  nachsovreiseb,  wie  «e  aich  theils  aus 
•MatotlaolM,  tfccUa  aM  den  Woneln  ciDcr  rrfihem,  allgemei 
■•en  Smch«  m  afawr  iaAvidaellen  «.  aelbatotändi.;en  aijx«v- 
bildet  hat.  IKer  li6ii  die  hiatorlselie  Forsehnns;  aut,  und  die 
einilüeii  Stijlien  der  Viitersuchun':;  sind  An  i!n^ie!i  itiul  ."^I ii;- 
lichkeilen.  hei  denen  »ich  so  lan^e  ehen  ;iiiih  nur  eine  Kind- 
lichkeit, hlichstcii«  eine  W  ihrsclieiiilidikeit  .its  Kesultat  erLichen 
kann,  bis  itw,i  ;ujfli  aul  diesem  Felde  historischer  Hmleii  sich 
gewinnen  lassen  wird.  ^Vir  wollen  mit  diesen  Worten  kr  ini  s 
Weges  die  NViehtigkeit  dieser  Gattung;  von  etymologischen  Slu 
>dien  snlaaten:  denn  wir  verkennen  nicht,  Jafs  dieselbe  einen 
grofsrn  Kinflufs  auf  die  Behandlung  der  erstern  an.s3ben  kann: 
nur  möchten  wir  eben  ans  dem  verschiedenen  Wesen  dersel- 
ben die  Nothwendigkeit  herleiten«  die  Beliandlong  beider  tu 
trennen,  da  sie  aogenscheialiali  «ha  pns  verschiedene  3Ie- 
Ihnde  dar  Famdiiing  «rftcdan  n.  |nu  ■agMdMvtige  Resal 
latc  KeTcm  iKunen.  Indem  nm  Hr.  D.  Xett  Sooderane  nicht 
bat  eintreten  lassen,  sondern  die  Unlersuehnnp  nach  Deiden 
Seiten  hin  aufa  Eni;slr  mit  einander  in  Verbmdnn<r  gesetzt 
hat,  so  ist  einerseil«  die  AnsehaalichLelt  d<  r  I'orscliunni  n  .-<u 
bistoriichem  (tehiel  vielfllitii;  Pelrübt,  andrerseits  die  h,\  idriiz 
ivr  Liilersui  lirin,'  "  liin'I  die  .dtesle  (»est  illiiti^  diT  >Spr.i< 
M.  ihren  ZusutuiiM  iihaiii  mit  andern  nicht  hedeuteiid  »el.lrdrrt 
worden.  Aufoerdem  haben  wir  für  die  Methode  zu  rillen, 
dafs  der  \  erl°  sieb  zu  seiir  an  die  abgeseiilitrenen  Fonaen 
.d«r  Ciceronischen  Zeit  anj;eschiossen  u.  die  Wichtigkeit  einer 
volkUndigen  Erforschung  der  lllem  «.  sUcaten  Orthographie 
■lebt  gaaug  belicrsigt  hSL  Allecdinga  bat  «r  maaehea  Gnte 
in  diaaer  Uiaaicbt  gelaiataC:  m  war  andi  acbwer  dcrrialebcn 
•iakt  M  bcncHtaa,  da  daa  TorbaMlcM  Natarbl  damr  nad 
■ia  anagebenlrt  worden :  aber  wir  Tarmlaseti ,  vn»  allein  xa 
IVeanltalrD  filhrtn  lam:  VoUaUBdqtkeit  in  der 
dtt  allen  Monller  m. 


stindige  SeheTdmg  der  Zeitriame,  denen  die  einseinen  ama» 

hören,  und  freisinnige  Erörlerun^  der  BedentOBg .  die  tielera 
orthouraphistbe  Untersuehun^eii  für  das  Gedeihen  der  Ety- 
iii<dn.;ie  liahen  können.  Dazu  komiot.  dafs  der  Verf.  die  ee- 
ssnimle  LatinitSt  fast  durch^ün;;ig  ohne  L'nterscheidung  der 
individoellen  oder  periodischen  Verschiedenheiten  in  Betracht 
sieht  und  so  diejenige  Seite  etymologischer  Stadien,  wekbn 
ffir  das  liefere  VersUndnifs  des  Spracblebeos  im  Allgemciaann. 
seiner  Erscheinungen  im  Einseinen  besonders  fruchtbar  ge- 
macht werden  konnte,  fast  unberQcksicbtigl  Ittfst.  Was  ferner 
die  ipwichphlhmffctachaa  Anririitm  bctdiflt,  di«  akh  in  der 
Scbnft  gelicnd  niaelien  waUan,  atnd  ai*  ebaa  nicht  geeig- 
net, dem  Gebinde  die  gehSrige  Featigiceit  M  gewähren.  Ws« 
soll  man  datn  sagen,  wenn  man  an  der  Spitse  des  Sjslema 
sidclie  nnsii  tieren  und  haihwahren  SStz«  findet,  wie  folgendes 
„Der  durch  die  Wurzel  bezeichnete  Degrilf  kann  auf  twie» 
fache  Weise  gedacht  werden:  1.  als  einem  Gegenstande,  sej 
es  als  Eigenschaft  oder  als  Haodlun«  inhaftend  —  SnbstantiT 
und  Ailjectiv,  die  wir  unter  dem  Namen  Nomen  zasammeo- 
l'assen.  Alle  Substantive  haben  uiit  Ausnahme  derjenigen, 
welche  Laoten  der  Natnr  narh:;ehihlrt  sind,  nrsprdnglich  Ad- 
jectivbedanlanc.  —  3.  Ab  Zaüiland  —  das  Verbum  welches 
dl«  Wnraal  ala  bewegt  diwlallt."  Nicht  minder  mangelhaft 
iat,  m«  pb  19  4t.  darftbar  raa^  wird,  wta  dar  BaoOr  dac 
Wvaal  dwtb  die  ««ndiiatoian  Snlfim  affieiit  wonlan 
man  wird  dief«  achoa  ermessen  aus  der  Eintheilang  der 
mina  in  Nomina  de»  Handelnden,  Nomina  von  passirer  D«* 
deutunK,  der  Handlung,  des  Zuslandes,  der  Beziehung,  de« 
l.Vherflosses  etc.  Hiernaeli  winl  es  erklärlich  seyn,  \vie  ge- 
rade die  et\,nolosisch  strenge  1-jitwickelung  der  ßrdeut<in.;en 
eine  besonder»  schwache  Seite  der  Leistunc:  weiden  U.  Nvie 
die  i^lehriaKI  der  Sprachgebilde  aus  ihr  Hand  des  Verfas- 
sers so  farblos  hervorgehen  konnten.  Zudem  ist  sn  rOgen, 
dafs  derselbe  fttr  die  Entwii  keltm;;  der  Ableitan:;rn  u.  ihrer 
Bedeatinig  nie  den  Untersciiied  ina  Auge  gefabt  hat,  wel- 
chen gans  versrhiedeiie  geistige  Zustünde  u.  Entwiclcctina* 
Perioden  oothwendig  bedingen.  —  Man  wird  die  streng«  S«> 
urtheilang  einer  Jugendarbeit  nicht  angerecbt  finden, 
wir  bemericen,  mit  welcber  Härte  Hr.  D.  aein«  Vi 
behandelt  u.  mit  welcher  ZoTcrllasigtceit  «.  EntMrhk^fenSat 
er  vi)!i  einem  Wahrlich  nicht  durch  ei^oe  Krjft  errangenen 
^^  ts.si  nsi  liziltl.  Standpunkt  sowohl  ihr  Lrtheil  sprcL-hea  will 
als  sein  eignes.  Wir  müssen  wenigstens  gestehen,  dafs  wir 
in  dem  liuche  zwar  überall  ein  tüchtiges  Streben,  nirienda 
aber  jene  ,.  [;liin7i nji  r\  Uesultate*'  gefunden  baheii ,  die  una 
die  Vorrede  p.  W  I.  verheilst,  dafs  uns  nebea  mancher  ge- 


pwagt« 


306:  „Praataatlanm  bt  wirUidh  Gen.  Ptar„ 
"  n.  «.  «dTcrhiae  |>lr«oclit  irinL  IH«> ' 


langenen  scharfsinnigen  Erkllrong  doch  sehr  viel 
und  unreife  Versuche,  neben  mancher  gelehrten  Auseim 
Setzung  nicht  wenig  Lflcken  der  Erudition  brnierklich  geir«^ 
den  sind.  AI«  Beweis^  diene  di«  Ealaebeidml^  Aber  iu>jK«a- 
sentiarani  ~  " 

dar  «i«  (tj)  . 
sen  warn  ia  Torgeaelxt,  —  ao  dab  «a  gaai  —  Baihn> 
lung  von  in  praesentia  h.ttte.  Auf  diese  Weise  iSfst  aiell 
auch  depraeseiitiarom  c.mi  leicht  —  erklJren."  Allerdings 
sehr  leicht;  doch  nicht  minder  leichtfertig  ist  das  Urtheil 
über  crelerr*  p.  8  (Tergl.  über  die  von  Hrn.  D.  nicht  be- 
rülirte  Analogie  Rutgens.  Var.  Lect.  3,  9.  p.  21^. ),  dnumvir 
p.  IM)  s«j. ,  Sui»ip-v>,if>i;  u.  a.  p.  admoduni  p.  -lO'J.  1d- 

(leMcn  wärden  dem  Verf  dergleichen  l'ebereilunurn  u.  über- 
haupt mancherlei  Jugendlichkeiten  des  Inhalts  und  der  Form 
(t.  B.  n.  1.  159.  1J:i.)  nicht  hoch  ansorechnen  sejn,  wenn 
nicht  die  Art  seiner  Darateliuag,  in  welcber  sbb  «in  za  star- 
kes Hervortreten  des  Snbieettfaa  aadibt,  an  «fawr  andern 
Baarthdlnas  nMUgts.  M^U. 


HO.  f-^oH  dtr  strie  omfiM 
gehen,  ein  deatscbea  Lebr-  n.  " 
SälfsdcnXV. 


MM  itrfvntmk  rat- 
de«  An. 
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fWM*.  Ckt,  FOm^,  Mm,  UK.  EliMrt.  3^  Baj.  4. 
^  Tlilr.  —  DicM  Schrift  «nlUtt  Aim  in  ILgen  a.  Ufiacking's 
CrunilrirN  S.  4iU.  '21.  anf;«nilurte  Gediclil  von  einer  Sudtvrr- 
(•Mii  i  ;  v'iKh:  In  li^  (llSi  Vene)  D«t  Hrniu»>:«-lirr  f  iii  l  in 
dem  i'er^awt'iil-  Codex  Kr.  199.  der  LauiirsbiljUullick  tu  Fulda. 

931.    Dl*  deuticht  Drklination  ant  hMtmderer  Rück- 
sieki  auf  dtn  »ehwäkiatht»  Jürnkktf  fiCgrInlait  auf  «or? 
(illifce  Darttellung  itt  Wttrtforai;  mM  «ilMia  Anbmge  fiber 

die  InterponcUoD.  Von  Pror,  Gayler.  Reutlingen,  Kur  Ii. 
Stattgart,  P.  INrfl".  1SJ5.  10  Bog.  «r.  8.  \  Thlr.  —  Entl.Sll 

lÄr  SpracliLuiiil: .;(:  niclil*  Neues,  l'fr  Verl",  niiiiint  3  Ii.  " 
MlMBca  an:  Ocu.  «tOj.  auf       Geu.  lÄu-^.  {gleich  Utm  iSuiu., 

33-2.  GrampuUn  Urft»  k  Xvm^  dtw  Fnapai»  «l  An 

ljUis  coutenjot  en  rab«  «m  ctllecliAn  JUirthow»,  ^  Üt*- 
•oors  fiinilier*  et  un  Vor.il)uljirp  rn  hm^nn,  turc  et  aiiglaii. 
Silition  reTue,  eorrigee  it  nu;:tuent»'e  d  utie  Tcrtton  aagluisr  par 
Gtülloume  Schroedtr.   I,(  i|)sir,  ().  W  i-.niJ.  [)  üo:^. 

b.  1^  Tlilr.  —  Das  Tiirkitclw  ist  luU  iat.  liucLfttäbeu 
nith  ^«r  AaHpcMLa  gediBckl. 

3^33.  Handbuch  der  italttrdtehen  Spmuh*^  enlhallend 
etne  nach  einer  einfachen  und  leichten  Methode  kungefarste 

Spracbli  lir<-  u.  praclische  l  tbunL-dülurl»- ,  .il.i:  Auf.';i!)t-n  ivmi 
Lebersi  tzi-n  aus  dem  De ulsrliea  lliilii  iii.^clie ,  ii<it  lifia^ 
auf  die  iiu  frslcn  TJi'il«:  ani:f;;tbri]i'n  Uffeln  —  ein  klriuvi 
Wörterbuch  —  ••inc  l'lirjx-oliime  -  -  (j't —  iiiti  rlini  j 
riache  L'eberurtmn^f n  - —  u.  f'w  S.niiinhiiij;  ;iusrr>> .il»l!tT  ila 
liMiiacber  Sprüche,  Anetctloten  n.  AulüJiUr,  mit  An^^ilit-  der 
dcatachcn  Leberaetiaog  der  schvrierigiiU'u  Wörter  u.  lii-dens- 
«rten,  sur  LeieSbimc.  Von  J.  Ii.  Bulia^  dar  Uaebte  Uoctor 
Wien,  Volke.  l8Mr  MJ  aöf.  fr.  b.  1|  TUr,  —  Ow  Verf. 
TCt>virft,  Kill  Fran''<'>i<)'v  die  Decliaatioo. 

2'24.  Arrliüoliiui.HriiPS  ffllfülgenthlatt  Hn  .4n;;ein.  Lit.  Ztg. 
1835.  Intell,  151.)  .Nr.  — (>('.  tnih.  Fortsiliritle  der  Gern- 
menknnde.  —  ^ir.  tiü.  Etruskische  Auagrabun^an.  —  Nr.  73. 
Altertliümer  von  Thera.  ~  Auagrahnngen  zn  Pompeji.  — 
Ilr.  7&.  Zw  Tapiffapbi«  im  tü«.  f «nuM.  —  Kr.  7ä.  Albe- 


225.  Ree.  Ton  Cbr.  Gfr.  SehOli'a  Lei  r  i  :■  Bd.,  in: 
Blütler  f.  llt  Inltrh.  li.il.  Nr.  1.  —   iUc  vi.n  Grao- 

ert's  Analekten  le  Sairiml..  von  i)r.  i'et»r,  in:  AJI^em.  Lit. 
Zic.  1835.  \St,  19t.  192.;  von  Tb.  ileiuain»'  n.  Sprach-  nnd 
]|ildeMlnb4wI>«>t«Bk«a  <te  Anag,,  EbeDd. Erg. BL  Hr.  IIU. 

y.  Jarisprvdens. 

■2-2t").  Darsti  lliins  '^f-^  lUrhtisustandet  in  Grirrhra^ 
land  ttährtnd  der  türkitehen  Uerrsrhafl  und  bis  zur  An 
ttunft  des  Königs  Otto  I.  Ton  i>r.  Gustav  Geib,  ehemals 
KtaigL  Gmcb.  Ministerialrutbe  im  Ulintaterium  der  Justiz. 
BciMkvs,  C  F.  Winter.  1H35.  11  15og.  gr.  8.  1  Thlr.  — 
Wem  wSx  aar  der  Eatbasiasmus  erk;illrt,  sondern  aocb  so- 
nt  das  IiilercM*  ftr  das  jun^  Griechenland  Terschwunden 
•ciniBt,  «>  i^B^*. «fkWrlich  di*  cntm  ErM^cunag  iat. 


^llfiitt,     . 

ftr  die  Icttto«  doch  kann  da  attdcrcr  Grand  M  fladea  mjb, 

als  eben  der:  dafs  man  ans  den  widersprechendatea  Berieb* 
ten  üb«?r  dieses  Land,  »eine  Sitten  a.  Einrieb  langen  sich  Oker 
■einen  Zoftand  nicht  zu  Terstindig>'n  AvUrsle  und  mit  einem 
BewlfiS*»  Lnh«"li»2en  die  Betra^•llUltl^  von  die»«n  nirlit  in  etil- 
rSthselnden  \  tirii.liiiii^.sin  ;ib\vrnileli'.  .^lit  um  so  urüfsiTem 
Danke  müssen  «vir  (luher  dir  Srlirift  eines  S.icliLundi^en  iiuf- 
Dfhmen ,  der  die  in  seiner  amtlirlieri  Stellun.;  gns^iamelten 
^lIlCBtisckca  Nachricblen  mitilieilend,  nicht  nur  eia  hSchst 
Uifts  flad  lebfodl^n  Dihi  des  ;;riech.  llerliUzu.stnidfea  nns 
vorlegt«  Bondern  uns  eben  dadarcli  auch  den  Scbiäaatl  giebt 
XB  dim  aufserordeutlichrn  Schwierigkeiten,  mit  wcÜea  der 
aMM  SU*t  Ar  dum  OidBam,  la  kinpCta  ka|tB,  aa  wia 


I nicht  minder  tiafl  «elr  saverllMig«  Bidddlt  in  den  Clufttlt« 
t«r  der  Nalioa  arftffaet  Das  Buch  Iitdn  ttn\  Abachnilte  ee- 
t  heilt ,  TOB  dmea  der  «nt«  den  Rechlszuatand  wahrend  der 

türLiselien  HerrscliaA,  der  zweite  denselben  \v:\!irend  der  IV- 
voluiiou  schildert.  So  interessant  iUcb  dieser  lelzfrn-  isl, 
indem  er  ieij;t,  ^vie  gleich  von  Aiii.m;  .-iri  nuci  u'ifif.h* 
lc!;islaturiscbe  Arbeiten  Vieles  verdorben  wjrd,  und  ein  sehr 
heiiea  Licht  Ober  den  svsteniatisrheii  Despotismas  der  Kapo- 
diatriaDiscIien  Kegierang  verbreitet;  so  uber>viegt  doch  dsa 
Interesse  des  ersten  bei  weitm,  theils  um  des  Antheila, 
\v<  Irlie  diese  bestandenen  Rechtsgestaitun^en  an  sieb  einllrificeo, 
iLi  i.%  wegen  der  vielen  AofsrbiDsse,  welche  Ober  das  Weaen 
und  den  Gang  der  Ilerhtsliildung  im  Allgemeinen  und  ftbCT 
den  wanderbaren  Bezug  ^Uhtlh-niscfaer  a.  germanischer  Heelila- 
rietcn  der  dcakande  dnist  daria  fiodca  wird.  £»  AaaB| 
aus  dimai  AlNdwitt«  wtid  dkber  «BMni  tewm  er^faidH 

sejrn.  —  Kaa  CoUte  glaaben,  als  ob  der  neue  Stjal  eine  L>- 
boU  rasa  vor  aick  |;eTubl  habe,  auf  die  er  bi  lii  hiL'.  was  ihm 
xvvecklllJ^^ig  ersrhieneii.  Jinlle  eintragen  kHiinen.  Abt  r  so  we- 
fsi'z  ist  die.s  >T;ihr,  duis  uocli  183U  das  lljindLucli  llArmeno- 
pius  als  (/e$etzbiu'h  ««DcUonirt  werden  niuTste  und  noch  hculs 
die  Grandb'^e  d<  $  (Zivilrechts  bildet.  Dtefs  Iwl  die  seit  der 
türkischen  Eroberung  ununterbrochen  im  Volke  fortlebesd« 
Idee  der  Erhaltung  des  bjrtantiniachen  Kaiserthums  u.  eioct 
dereinstigrn  Befreiung  von  dem  türkischen  Joch  gewirkt,  a« 
als  besnnileres  Nittel  bst  dutu  beigetrsigen  die  von  den  Ero« 
brrern  bej^iin»tigte  Stellung  der  Geistlichkeit,  welche  dieser 
Gelepnhcit  gab,  die  c|>iskopale  Aodicax  M  ainar  nmfimnidnt 
Civil -Gericktabäricelt  b  d&a  Htadca  dar  BiadiSfe  'aal  iHa 
Stauda  ia  Coaalantinopel  als  App.- Instanz  aaszubit  len,  di« 
zwar  keine  Zwan's^cwaH  halte,  aber  durch  das  geintliche  Mit* 
t<I  der  Exroiiinniiiic.ition  so  wie  durrh  die  Verachlon^  der 
türllacheu  jjcltijnleu  iinbe|^aste  Auturit^l  unter  den  Griechen 
geoofs.  Diese  BeLrird>-n  Nvaren  es  [luri,  die,  jrrnT  Idee  völlig 
bewofst,  da»  hyunltnisch -jömiscbe  iti-elit  iu  nnunterliroch»' 
fier  \\'iri>s.vMl<eit  erliieheii,  dasselbe  zur  Norm  ihrer  Knlüc  he^ 
dangen  machend,  indeis  wenn  such  theoretisch  die  HMÜikea 
und  die  späteren  Novellen  als  Gesetz  galten,  hat  doch  dia 
Pr^ixis,  unßbig  diesen  StofT  zu  beherrschen,  sich  an  der  Com» 
pilation  Uarmeitopola  begnOgen  müssen,  die  so  die  Autoritit 
eiaea  Gesetzes  erl;ingt«.  Aber  aebeu  dieier  Grandla|a  da* 
bjzaatiniach-rlhnischen  Revbta  nnd  am  dieM  bcraai  hat  ridl 
ein  ei|<alfaltnliches  Gewohnheitsrecht  nicht  MWohl,  wie  nn- 
arr  VcrT.  nwint,  gpiter  gebildet,  als,  \v^t  wir  meinen,  mm 
grilfseren  Theil  nur,  erhallen  aus  der  früheren  Zeit,  als  eia 
provinriellcs  u.  statntarisches  Recht,  welches.  <iit  .luf  üsns 
ent;egrngesetzten  Principien  beruhend,  eine  ei.;t  riii.iitniicba 
Bilflun'.'  rnit  jener  pe.<et5tlSchen  Grundlage  hervofgt-hraclit  hat, 
denn  i'iuMfiüie  wir  ;indeuten  wollen.  Pe  rson  •■  ,i  re  c  h  t: 
t^hereiiit,  r*jaMScli£s  l>o4al*Sjst^m,  aber  Erbrerlit  der  FraQ 
und  LeibgeiUnge;  keine  vlterliche  Gewalt,  sondern  älterlicke 
Zucht  bis  zu  den  Jahren  der  AlQndi^keit;  Tutel  u.  Cnratd 
verschmolzen,  Gesehlecbta-VormundscfaarL  Sachenrechts 
Einilufa  dea  tSrkiacben  Sjatema,  sonst  römische  GniodsitM^ 
aber  achriftliche  VertrSge  zur  Auflassung  von  Immobi« 
U«a;  Icda  flipallwfaawdit«  dahtr  aabaaelirialrtar  SUaafnlkr 
Erbreelktt  "«tviCjt  An  llanaMtanaiea  ia  Bnca  rerto,  F^iaia* 
senilur,  lulserst«  Ueachrinkung  der  Teslamentifaetiun.  keine 
Enterbung.  O  bl  is.i  tionenrecht:  ntmitches  Kecitt,  ab«r 
Klü:h.<rk>'it  der  tinde  pacta,  nnd  ein  vnlli';  .'>iis::ehii(ietes  Re- 
irartrerht.  W  eniger  Eisenthtlmitches  ieif;l  du»  Criiu.  -  IXf  cht , 
"'I  i.lir  ri i  Mjit  die  ^ei>il.  G-'ri<'!ilsii.irkeit  sehr  lieschränLt  ; 
heiniTkensvt  ertli  ist  .iber,  djtfs  die  allzriechisclien  L.ister  noch 
UDverlnderl  herrschen  n.  die  Vnibssiile  noch  immer  den  Be- 
trug aauclionirt.  Eigentburos- Verbreclien  dagexeu  84'hr  ad^ 
ten,  die  Piraterie  u  daa  Kleplaen •  Weaen  berunea  auT  tera» 
porSreo  l'rsaeben.  Eio  eigendifimlicher  Proccfs  lut  sieh 
nicht  gebildet;  daa  Verfahren  der  geistL  Getldite  war  mehr 
hiat  di«  aeae  iMiahUifla  aia  anu 
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Feld  fand ;  nor  alt  ein  darehant  «igentbanilicbe«  BeweimiU* 
tel  ttlirt  der  YttL  tat  ii»  Mro<<t4(«  i>\  »MruMTuoC.  vr»a  sie 
iadeb  nicht  bl,  ib,  wi«  mMr  a»dern  c-ip.  iu.  \  de  iuroja- 
nndo  beweitt ,  dicMlbe  Mcb  fa  der  occidenUliachen  Kirclie 
Kunz  |;cbrlarhljch  war.  —  Wir  machen  eclilienJick  nm-h  aof 
aru  in  cinrni  brsimJirn  Abschnitt  beliündrltrn  l{rrlits7iist.i  i<l 
der  3Iaiiiiileti  lufinerksain ,  u.  glauben  genug  gC'S'St  zu  haben, 
OB  diears  Buch,  ao  nie  es  verdient,  sn  empicklen.    G — r. 

927.  Bh^tü*eh*4  Museum  für  Juritprudm».  Giitti»' 
een,  Dieterieh.  gr.  8.  (3  Hefte  t2*  ThlrJ.  Bd,  VIL  Hft.  S. 
Der  neoen  Reihe  Bd.  III.  HH.  1.  Enth.  Froalinof  de  oratio 

Versiis  asrnrum  mit  aeinen  ^taclifolgem  and  Coimnentatoren 
2U'  Abliill.  Von  Dlurne.  —  Ueb.  die  llandsi  liriflcn  dt  r  Aj^ri- 
tneusoren;  von  Blume.  —  CoDtlitalio  aocieUlia  naviuiu  Baio- 
MMiHB;  von  Dr.  Lappenberg. 

.  Smi  ZnUfhr^  Jur  Sttgmiei,  Rgehtsgelehrsamkeit 
t.  politiicbe  (reaetstanae.  Ifaefc  det  GrÖodcra  OVsgner)  Tode 

Tirt^osi  tzl  vnn  Hr.  Thoma*  Dolliner  u.  Dr.  Joarjih  Kiidler. 
\Viiii,  Sülliriqer.  gr.  8.  1835.  Ausual  enth.  Grgcnbfnier- 
kuiisen  über  (l,n  V'crhrrrhcn  d(ir  Vcrli'Uiuilun!: ;  Ton  Jo5.  Killfn. 
—  l  eher  die  Beurtlieilung  der  KrJlitliUit  tu!.  Unr«dlicbkeil 
de»  Besitira  einer  Gt'tiieintle  lucli  d<  tu  §  .IJ",  des  B.  G.  B 
Ton  Dr.  Th.  Dolliner.  —  Ree.  von  V*z»nW  itepertorie  legale 
O.  der  B«ir.  HypolhekenglSubiger.  —  Septbr.  entli.  Ueber  den 
GerichtMland  der  AdoptiT-Kioder;  von  C.  P.  Majer.  —  Crimi- 
nal-Uecbtüfall.  —  Bemerk,  fib.  d.  Urknndenbeweia ;  Ton  F.  X 
Bateerl.  —  Ree.  Ton  Wintvrarter'a  Handb,  der  Gesetze,  3te 
Aidt«  D.  Archiv  des  Criminal»  Recbta  Bd.  13.  n.  la  Rbcia'a 
Zeitwhr.  HP.  1.  2.  —  Udietricbt  der  aMr.  jvitt,  ~ 
von  Prof.  D.  J.  Springer.  t8M— tM7.. 

Tl.   Staat!  -  und  Cnrnnd-Wiiseiischaften 

'2-29.  lÜteinhtMtn  In  »einer  Bntv  icklung  von  179S  bis 
End«  1834.  Ein  >tati«lioeli>«t««tawirtbschafiTicber  Vcnach 
TOB  ff.  Uefu^  Director  de«  ooläh.  beas.  Ober-Schnlratha. 
Hit  1  Kart«  m  RlwiiJiwira  1  litb.  T«M.  Mains,  KopCer- 
bers.  3d6  S.  8.  1}  Tbir.  —  Eio  aelir  daokens>Ter(her 

Bei'raj:  zur  staatswirthschaflHchen,  polizeilichen  u.  ]ioIiti«rhen 
Statistik,  der  in  1'2  .\b8cbnitlfu  die  gen;r;ipliisciicii  Verhiilt- 
nisse,  die  |i>ili(iscfu>  KitilhriluriL:  twul  lieV'ilLeruii<:,  die  Boden- 
kultur, die  Lebensweise  der  I,andleute,  den  iljudel,  Slrafsen- 
bau,  die  kirrhen-  u.  Geiiieiiub  lianten.  OrLsstral'ien  u.  ^Va8Ser- 
IciiOOgen,  u.  die  Ent«viekelaug  der  SehuUnslalten  KbeiRliessens 
'betciffeibt,  n.  die  Einwirkung  der  politiachen  EreicDi^sr.  der 
Vpr>vahungvEtnriehtangeii  u.  Gesetigebung  wibrCM  der  fran- 
zü»isr.ben  Ilerrscb^ift.  (.'p^entlber  von  der  fOll^pa  Regiemog, 
lieopriciit.    (l)tT  NationalöconDin.  Octbr.  ) 

23ll  Durch  trrlrlir  Fi-dingungrn  ist  tfa.t  Sysirm  der 
fftntdelifriilifit  aiisfiifirbar'/  Vou  einem  Itecbl!('eJekrten 
in  dem  leuteeben  Staatenbunde.  Li  ipzi,-.  lS3i.  Herbig.  VI. 
41,  216  8.  er.  8.  —  Der  dem  VeriH-hiui-n  nach  in  Wien  woli- 
Msde  Verl.  verhnzt  die  HereteUimg  eines  StsaUceUes  — 
des  Getreides.  Seine  Idee  ist  aber  yttAti  «en  wxä  begrfin- 
det.    (Lot*  in:  Püliti  Lebers.) 

231.  Politisches  Ta.'ichcnbufh  auf  das  Jahr  1836. 
Ilerausjegeben  von  einem  Ex- Zeitans^aachreiber.  I.  Joorua- 
ripxig,  Micbelsen.  1SJ5.  7  Boi:.  It).  l  Thir.  —  Ei«er 
Hadricht  in  den  polit.  Zcitnnsen  sai^>)^e  soll  Hofrath  J.  B. 
RoWMui  ia  Fnakfiirt  «.  Jtt.  der  V«rC  dieser  Uebsnicht  der 
wf  der  Erde  «nelidasad«i  Zdtai^  «.  Joamak  tcgm. 

•23^.  Politische  tftmmal  nel.«t  An7ri;e  von  gelehrten 
und  andren  Sachen.  Her»lia^e>;.  von  einer  tiesetUciiaft  von 
Gelehrten.  Hamburg  ( Hamincnch  in  Altana).  8.  (der  Jahrg. 
45  Thlr.).  1835.  Octbr.  enth.  Bericht  Ober  d.  Zustaod  der 
Fmaasen  dea  dSniachcn  Staats  im  J.  1S35.  —  Actenaticke, 
SpsdsB  hstnffcod  (Forts,  im  Korbr.).  —  BovAlkcmg  dss 


Preul«.  StaaU  Eado  IWI.  ^  IfoTbr.  enth.  Pr««ramm  Ober 
Bddm  der  Acliea>Goaslbehart  zur  Ausfübrung  eide.»  Canala 
ztvisehea  der  Dsasa  aad  dem  Jlaia.  —  Leb.  die  Kecbual- 
rsigkeit  der  Todesilnfe.  —  Promemoria  betr.  IfiiiliMSM. 

I  1        -.T^'"*^""*:,        Jforaal  hlstoriecbea  9,  politiachen 

8  Tbir.)  1835.  »»»kr,  enlb.  Der  Minister  von  Stein;  v^ 
Geb.  Cabinetaislk  RilbSfg.  —  Die  Wahrheit  «b.  d.  l.anderi 
Tsge  von  Lncian  Bona|uts^  Fürsten  von  Canino,  tuub  ich  »b 
Antivortscbreiben  anf  die  DenkwDrdigkeiten  des  (ien.  La- 
marqne.  —  Das  Lridisr  l,.-  P.,rlarnent  im  J.  iSJ.",.  Von  Andrew 
U  Dunnor.  (l)«g  üuua  der  Lonb.)  —  Enrapllacbe  Diplome- 
ten.  (Fürst  .Vetteraieh.) 

^rllationalolonom.    Monslsrhrift  über  Völker. 

fw«Weeen  n.  Oekonomirpolitei,  heraus^,  von  Dr. 
lludölpk  Meter.  Nannheim,  liofT.  -r.  s.  (d.  r  J  ibr-.  4J  Thlr.). 
1835.  9tes  Heft  enth.  Commissiunabericbt  über  den  Anschlnfs 
Badens  an  den  grofsen  deutsch.  Zollverein.  (Schiufa.)  —  Der 
neueste  Geselies  Fnlrturf  fiber  das  Wfirtembere.  Gewerbew«. 
s.  n.  .Mit  einer  g.-«  liirLil.  Linleit.  van  Dr.  K.  .Hnser.  —  lUt. 
•  eilen.  —  Ucc.  der  Schrift  aber  den  Beitritt  Oldenbuns  ta 
dem  HiB..Bnnidk«r.  ZoUTtwb  a.       Ur^«  FabrikwSca. 

^5.  Ueber  Sparanstalten  im  Allgemeinen,  insbesondere 
Ober  Sparkassen,  mit  Rficksicbt  anf  die  io  Bavem  besteben, 
den  Anaulten  der  Art,  in:  MÜBebasr  gel.  Aag.  1896.  Nr.  58. 

336.  Bneb  Ober  die  StaaUmInner  Frankreich«:  Adolph 
<]!f«**«»e. Weimars),  in:  Allgm.  Ztg.  1S30.  BeiL 

Nr.  5  — 7.  9.  10.  lt.  12.  14.  15.  16. 

337.  Bee.  von  BaumstarVs  Venaebe  ib.  fifsstimdll 

in:  Ailgem.  Ut.  Ztij  1835.  Nr.  199.;  nm  Koriiaid  d.  kor. 
hPM.  Verfueonu.Uikaade,  Ebend.  Erg.  Bl.  Nr.  104  105.: 

v"  Hj^.n»^'"**  ""^  t"«"»«-  ^^'^i^  ^^»>^ 
.ir.  107.  lUs. 

Vn.  Naturwissenschaften. 

338.  Ifouvellet  JmiaUa  Ja  Muahu»  dkUttfn  nutm- 
n  lle.  Paris,  gr.  4.  Der  Band  von  4  Helten.  33  Fr.  —  (1835.) 
feme  4.  ^dtji»  Jivr.  enth.  Sur  le  genre  Cheval,  et  sp^cia- 
lement  «Of  rateione  (Eqnua  Uemionus,  Pall.)  par  M.  Isid. 
Ceofrroj.Salot-HUaire.  —  (ieacription  du  Saurütl  .  ra  rjlilur- 
niana.  —  BlMBoires  «nr  lea  M.-tarHorpbos<s  de»  Ct.l.  opieres; 
par  W.  de  Ha:,n.  —  01,sf  r\  i.iii.ns  »ur  la  forme  et  L  stnic- 
ture  prumiiM ,  des  twbrjona  vceeUox;  par  31  Dutrocbet  — 
deKiliviUe  (A^W  ScsbU),  pst  M. 

839.  MMnirw  de  ta  SoaStf  du  Mmfum  dl.l.toire 

naturelle  de  Strasb  ourg,  Toiue  "2,  lere  livmi^Kri  Paria, 
Levranlt.  1833.  4.  .>]  Tblr.  —  Enfbslt:  Notice  criti.pie 
sur  lea  eapi-ces  de  graud»  chats  ntMumees,  p.ir  Hermann,  Felis 
cbaljbeata  et  gatl.ila;  par  ?1.  Duvernoy.  —  Fragmeas  d'his- 
iidrc  na;urelle  8}s(ein;iiii[ne  et  physiofo-iane  aar  1««  ]l|nss> 
riiii;nes;  pjr  )l.  üuvcmo),  —  <,'iirl(juea  U]iaKr.»tMBO  snr  It 
ruir.A  aliioeDljire  des  Semnnnitlie.fues,  et  dcseriptloo  d'aa 
M)bitt£ter  oeaophagien  du  diaphriiume  dans  ces  aniiiuiaz  st  daa« 
iduaieura  autrea  genres  de  sin-e« ;  ^i^r  iM.  Duvernoy.  —  He- 
nioiras  snr  la  oonatitulion  geologii|ue  de  l'Albe  du  Warten* 
''efP.  ««c  dee  prolila  de  ceUe  cbaine:  par  le  cle.  F.  de  Man- 
:•«"<»•—  Observslioiis  sur  les  espöres  d<i  c  nn-  n,,l,rv8 

•^S"™"*  JP"  ^  Mutel.  —  Frasnj.  n*  i^r^Lu-io 

dEurone;  par  lOJl.  Broch  «t  SchiroBcr.  i  Dyxb  .ua.li.  ces.  Pbas- 
caeees.)  —  Comparvison  entr«  les  Phascum  alieniilolium,  Pbas- 
cnu  pala.  tre  et  Tliascura  sobubtum;  per  bo  Wt^Mia. 

240.  Ueber  die  fettOm  SangMUre,  welehe  in  TfUr. 
iembfrg  oufgeftuide»  mrde»  sfiMTvoa  Dr.  Georg  Friedr. 
Jäger,  Staitgsr«.  BsM  1831.  Fol  -  Voa  dbrn  Wstka 
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iat  die  ente  Abtheil.  (70  S.  Tnt  «.  9  Taf.  ALbUd.  3  Tbir.) 
•ficbienen,  wrlche  die  in  drr  Molane,  den  Boboen-Alila^r 
IHMBM  ^4  Jonialki  md  in  dm  SSUkwMKrkaUM  voa  Stein 


•241.  Archiv  Jmr  Mineralogie,  Geognotle,  Bergbau  u 
Hüttrnkunilt:  Hemisec.  von  Dr.  C.  J.  Ii.  Karsten.  9ten 
BinJ'S  U  Iltft.  Mit  10  Kupfert.  Berlin,  1833.  U  t'iuMT.  sr.  8. 
3  'l'liir.  —  Enth,  v.  Carniill,  die  Sprünge  im  Strialtohkn^e. 
birgt-.  —  Engels,  fibrr  den  Uelrieb  der  konoliifm  auf  der 
SaTOcriiaite  mit  erhitzter  Luft.  —  t.  Ilrivel,  fiber  düs  in 
SaiCSUutx  cingeDihrte,  za  Bernaal  fibliche  Vrrfibren  bei  der 
der  Glitte.  —  HOwr  a.  Eichhofl;  Ob.  das  Frischen. 


der  fSntt  ifHireaA  Im  AMicibeproieMce  aaf  den  Fvdberge^ 
Bfitten.  —  Mentzel,  fib.  die  aaf  der  FricdriebsblMe  annitell- 
ten  Vemche,  die  Glitte  anntiticlbar  v«r  deaJTniboKii  so 

redaciren.  —  Russ»  °;.'rr,  aber  das  sogsnwwW 
ia  der  sfiddcntschen  Sleinsalsfonuation. 

MS.  Jnnaltt  de  Chimit  tt  de  Phvtiaue.  (s.  Nr.  14.) 
1835.  JaiUet  cutL  Exaoaen  de  «teloiMS  C«piwattUeti  Mr  M 
Berlhier.  —  Sor  Teinploi  des  CoabiuliUce  dam  ke  HaaU- 

Foumeaux;  par  Ic  mäme.  —  Analjae  chiiuii|ue  de  la  Racine 
de  Pjrctbre;  \v.\T  C.  J.  Koeoe.  —  Obserrations  sor  U  Prr- 
paralion  de  ia  Cr< »zotp;  par  U  mdaw.  —  OhssCTatioO« 
leer,  du  Btois  de  juillcL 

913.  Vebcr  den  Crwltlt  mA  Terwndle  GegeaMiid«; 

Yorirsunc;  von  Dr.  J.  H.  FmIm,  fas  MtortoW  flL  AMdgen 

18J5.  ^r.  23. 

244.  Ree.  »ftn  Curirr  das  Thierreich  ühers.  vnn  Voigt 
Bd.  1—3.,  in:  AlUem.  LiU  Ztg.  IS3ä.  Nr.  UM.— IfH.;  von 
Wilhrand  die  natOrl.  PflanseniaBiUiea  o.  Reichenbanli  das  Pflan- 
wraifh.  Ucod.  Nr.  199.t  Nase  t.  Eseobcck  ud  Eber- 
nsrar'e  med.  Betsailc,  Ebead.  Hr.  90O  {  Leot's  Nstiir- 
eescb.  Bd.  t.,  Ebend.;  Toa  Imr  4  f't*^*  ZibM  Kao- 
dieo,  Ebend.  Nr.  201. 

VIII.    Phystoingte  und  Medicin. 

215.  Uondbuch  der  Kiitivlrkrlungsgeichielile  tifis  Men- 
schen mit  vergleiefienJdr  liückiichl  der  Enlwirkelung  der 
Süugethigre  u.  /  öeel.    Nach  fremden  n.  eigrnen  Benbach- 
IngeD  von  Dr.  G.  Folentin.  Berlin,  RBcker.  iS35.  42;  Bog. 
'.^Ä.  3J  TbIr.  —  Eine  neue  Epoche  für  dii^  I'bysiolnsip  hat 
in  Dentschlaod  die  Enlwicktlunp^rschi 
H  bearbeiten  aBgeimgen  ward.  naiUce'e 
C.  F.  W«K*e  AfMtca  -Iii  dieeare  Faeb«  waren  aldil  eonder- 
lieh  brachtet  worden;  J.  F.  Heeke]«  Kieecr  o.  Oleen  fafaten 
nur  einielne  Momente  des  Evolntionsherpnges  auf;  da  begann 
di*'  AVunbnr^<T  Srliule,  Dülliu^rr  an  dir  Spitic,   die  liolic 
I^deotan:;  »olciiir  Studien  »a  erfaÄSi'n ,  die  durch  C  E.  v. 
Baer'a  trelTliciie  Arlxi^ri    narüL-rordentürh  vervotllotuiiinct, 
bald  iäet  alle  bedeuteiul<>m  Forsrber  des  Vaterbindrs  beschSf- 
tiMen.   Es  ist  hier  nicht  der  Ort,  der  Leistun^^en  aller  Ein- 
selnen,  ja  selbst  nur  der  Bedeutendsten  nttler  uinen,  sn  ge- 
denken.   Die  bessere  Ansicht  von  Leben,  von  Lebenskraft, 
wie  sie  )etzt  .->1l.:emeincf  sich  Balm  gebrochen,  AUes,  was 
^tAt  Aber  Bedeutun;;  der  Thelle  wissen,  die  wichtige  Lehre 
Ton  den  Biidangaheronrangen  veidaakea  ingGUticercr  Bear- 
beitnng  der  Entwickelnn»s^eacbidbte  {hm  tmpiiiidn  Begrin- 
dong:  ihr  Einllnle  eaf  AMbanderreibongen  n.' daeaificatio- 
tifn  <1er  Organlemen  bt  mberechcBbar;  wie  viel  wir  nna  von 
dl  r  Ix  ::inrn  nd<Mi  Bearbeitung  der  liiatioceoie  versprechen  dür- 
fen, is'  noch  iiirlit  iu  ermcMen.  —  Burdach's  berrliclie»  pliy- 
0{^|o£;iac{iea  MeialiTwi-i  k  lieferte  die  Samms  d»T  i-ia  zum  Er- 
nclfi'nen  K<in<T  eralrn  Kände  gewonnenen  ThaUjclien ,  derirn 
vvicbti^e  <)ri;.;irialmitlheilnngi*ii   von   Ii»rr  nrid  llatfilce  anse- 

adiloee«^j^i^|B«^ji>n^^rhal^  On^oig  j^^Mattai^d^ 


begonoen 


cble 


runden  Hir  die  Wissenschaft  Tom  Leben  danu  Üabead, 
svflch  reichen  Schatz  wir  schon  gehoben  hatten.  Aber  wL 
bisiier  kaam  erlebter  Regsamkeit  wurde  das  nea  ge«>-onnene 
Gebiet  arbar  gemacht  u.  ausgebeutet,  ao  ith  Burdach's  Ar- 
beit, bei  dem  aufaerordsatUcben  Gevrinne  aenester  Zeil,  nsdi 
wenigen  Jahren  nicht  mlw  NltdebeB  and  genügen  konnte. 
Die  LAeke  anwnflUkn,  weit  die  eigentliche  Entwickelanea- 
geacbfcbte  den  llenneben  dabei  betroiren  ist,  namentlich  aber 
sncb  den  AntheO  den  jeder  Rrobachter  an  dun  ihalsäcblichrn 
Erwerb  genommen,  tu  bezeichnen,  —  diese  Bestimmung  hat 
vorliegendes  AVerk.  Wie  von  ßacr'a  ^Vcrk  in  zwei  völli;;  ge- 
sonderten TbeiJea  einmal  die  Auslieole  an  Tbatsacbcn  liefert, 
dann  die  Bedeatung,  dm  Wnib  der  neuen  £ntdeckan"en  fiir 
die  ganze  Wissenschaft  ennifst  und  was  er  von  der  Zukuuft 
sich  verspricht,  uns  aufschliefst :  so  serfJillt  aoch  Valentin's 
vorlüiende  Arbeit  in  2  wesentlich  verschiedene  Theile.  Wae 
ia  TeriüA  der  Zeit  die  Diaciplin  .in  lh;itsachlicheiu  InhaUe 
gewonnen,  and  waa  der  Verf.  mit  Etft^r  n.  Bcobacbtnoingiab« 
ausgerüstet,  aelber  gesehen,  wird  in  niesterWter  n.  endSpfea- 
der  kritisch  »iiUtorUcber  DarsUlhwg  im  eraten  Tlieile 
ezpooirt  An  di«  Stelle  dee  Beobachtera  tritt  im  zweiten 
Theile  in  den  Fra^enten  za  einer  künftigen  Gcstlildire  d«  r 
individuellen  Entwickelung  di-r  geistig  sehafTende  üeiikrr,  die 
Bedeutung  der  Beohjrliluii:;rn  t-rwäi;end  u.  erschliefsend.  — 
Der  erste  Ab.irhnitt  dea  WtrLis  h.iridflt  vom  Eie.  Zuerst  ist 
vom  uiihefruchlelen  im  Eiershulr  enthaltenen  Eie  du-  Hi-de. 
Das  bekanntere  Ei  des  Vogels  wird  vor  dem  minder  erforsch- 
ten der  Sau»eihiere  betrachtet.  Bei  diesem  erhalten  wir  vieb 
Resultate  eteeuer  L'uterauchuugen,  wie  aie  der  Verf.  acliMl 
1834  in  Bernhardt'a  DiaserULion  bekannt  gemacht  hatte.  I^- 
kenawerth  sind  nauientlich  die.  mikrometriacben  Ueesnngen 
der  Tbeile  des  FolUcuias  nad  de«  ßebeat  b  Tencbledenen 
SloglUevsa  n.  dem  Menacbia.  Paa  Vcrhlltails  des  anssebil- 
detea  Eien  den  Vngeb  sn  de«  anagcbildetea  Ei  der  Süne- 
thiere  ist  Idar  nod  anschadich  dargestellt.  Nun  wird  das  Ei 
betraditet  vom  Momente  seiner  Lostrennuo:;  von  dem  Eier- 
stocke bis  zu  seiner  Fixirun^  in  dem  i'rui  lilhältrr  zur  Ent- 
>>iL-keJung  der  Frurlit.  Es  li>!j;t  dir  Scliiiderunc  drs  Eies 
wihrcnd  d«r  Fruchteul wickeluiig.  Wir  erhalten  hiir  (  inen 
treuen  Führer  durcli  ein,  \vej;en  grufaer  Abvveicliuogen  in 
Daratelliiug  a.  Sjrnonyrnie  schwieriges  u.  ermüdendes  Gebiet. 
In  einem  Anhange  ist  über  Pockela  Vesicula  erytbroidi^  and, 
etwas  kurz,  über  kranke,  durch  Abortus  ab^egan^eue  lüer  die 
Rede.  —  Der  2te  Ahachnilt  bandelt  von  dem  ^ubiro.  Die 
ideelle  Ansicht  von  der  Sondemng  der  Keimhant  in  3  Blitter 
lief»  dar  DanteUaac  lam  Grude.  Daa  TbataleliUdw  bt  nit 
nartcrbafter  IQarMt  daRcatcllt,  SberslI  werden  die  Ldl 


dai«eatc]lt, 

gen  jedes  Einzelnen  historisch  erwähnt  a.  ^en.iu  citirt.  Die 
eigenen  Darstellungen  t'iber  Entwickelang  einzelner  Gewebe 
vrrdli'iun  profiin  O.nik  und  Ani'rki-nnan>:.  —  Die  Fragmente 
einer  kütdli^jen  (it  sedii  bre  der  individuellen  Entwickelung 
sind  »ulaerord«  ntlii  h  ri  icii  an  fruchthan  n  Ansii-Iitcn  u.  schlie- 
i'üen  sich  würdig  an  v.  Uaer's  Krllexionen.  Sie  sind  in  fal- 
uende  Abacbnilte  lebracht:  Nothwendiger  Gegensatz  z>vischen 
Idealismus  a.  Re-auamas.  Tendenz  der  Zeit.  Allgemeine  Be- 
sriffe.  UriJen.  Metamorphose.  Wissenschaftliche  Bearbeitung 
der  Thierwclt.  Bedeataiw  der  Organe  der  Thiere.  Entwicke« 
lang  des  iadiriducUca  Tuerca.  luctMnofpbosenzang  der  indl« 
vidacUea  fiaMckabnc.  SpeckJb  Danlallai«  der  Gewtin 
der  li^IfiAKllen  EatwMelang.  V^rbellose  n.  WlrbeltUere. 
Genesis  der  Organe.  Entstehung  der  Organtheile  u.  Gewebe. 
Functionen  der  Organe.  —  Zu  räeen  iat  die  grofse  Zahl  der 
Dackfeb^c;  so 

24fi.  An^iifihl  geriefitUrh-rned'it'iii'iseher  Untersuchun- 
gen nel'il  (juitif/tten,  cei'übrt  u.  ab^^egeben  m  die  resp.  Be- 
iiördcB  von  J.  r.  Kronwhuli,  l'rof.  zu  Prag.  Zweilea  Heft. 
Prag,  ISia. .  Calre.  ü  Bog.  Fol  l^Tblr.  —  Enthält  visa 
rqmtla  tber  Stcanenlitte,  Erlmokean,  Entickto  in  nnalhendkjih 
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icr  Lod,  n.  die  UntersacbaDg  At»  Leidmanu  einet  nn  Hjdro- 


2-17.    Upc.  vnn  Tn;t's  T,rlirlinr1i  (Tpr  Pliarrn 
3to  Aa^i,  ia:  Allgem.  Lit.  Zt^.  ibX).  2\t.  VJX 

IX.  Geographie. 

als.    Rfise  durrh  ItnlUn  und  SIdttm  wm  Mrr 

(Ein  rirhUgee  «.  In'« 

Einzilni'  lü'irpruli-  Ilarulliüth  Tür  ileUrndc  in  Italien  n.  SiH- 
litn.)  Munst.  r,  is  i  ..  I>.  iti  r».  .11 ;  Boi.  8.  1}  Thir.  —  Was 
auf  dem  Tilel  nur  in  l'.innllii»?  imgi-deülft  ist,  nSinlich  ••in 
Baadbnch  abzugeben  Hlr  Krisrndi-  in  Italien  and  Sicilien,  ist 
offrabar  der  ei^rntlicbe  Zweck  dieser  Arbeit,  der  sich  lo- 

tich  ia  der  Anonlnuns'  de«  eaniu  Werkes  aau|iricht.  Der 
•er  findet  liier  nSmlico  nicbt  die  Daratellang  in  cbromiio- 
jImIMt  FaI;«  an  «{aander  gereibetcr  Reisebegebenheiten,  son- 
dern die  Descbrvibnng  der  giHMB  flalbineel  nehtt  Siciliea  n 
Dalmatien,  naf h  sengraphisehcr  OfAnng,  in  S4  Abidllllttm, 
wil.Im  der  \'erf.  H.  iwn  brfitelL  Eine  sdche  RciM  geht  im- 
miT  VDH  «iiaiu  Ixilculendpn  Orte  xar  nScbsten  grfl&eren 
Stallt.  oJtr  lu  sonst  rini-in  PuriVfe  von  Wicliligkt-it;  die  da- 
iwisclicn  liegenden  Urisrh.iftpn  ^vlTcl^•^  nebst  den  Eiitfemnn- 
gen  angegcbrn,  ond  hierauf  der  '.Tin/r  Wes  luil  allem  .'^Irrk- 
wfirdigcn  bescbrieben, 


i!.r  Art.  djfs  der  Verf.  besonders 


\A  den  Süthen  rerwrilt  w.  lüi- 


\Yicliti^strn 


Rircben,  Schfrts 


■er,  MuMeen  etc.  mit  ihren  Kuaslwerkea  dem  Leser  vor  Au 
een  stellt.  Diese  Beschreibangea  liiid  bdeeeen  nicht  in  dem 
jbetnktca  Tone  cinw  Gvide  de  wyagenr  Kehakm.  eoikkrn 
tieime^  bn  TeiM  cImb  TigdttelMe,  indca  der  Vcril 

jM^nlicIie  Scliiclmale,  Reise^enhrten,  berahmle 
oeren  Rekanntscb.'ir(  er  machte,  u.  dgl.  m.  mit  Ktrehntelit, 
tvodurrli  d.is  (j'ntizr  n.itürlicli  an  Lpben  gpwinnl.    Wird  ein 
jnal  ein«'    Tnur  hi  scliriolicn ,  wi  lrlic  der  Verf.  nicht  selbst 
macbti  .  so  1.  :(  i  r  i<  i.ir<;ni»l  d.is  olTene  (Ipgtänilnifs  all.  Inso- 
fern nun  die  Zahl  der  deutsclien  llandbürlier  Tür  lipisrtidi 
In  Italien  bis  jetzt  sehr  be<irlir;liikt  ist,  )iat  sich  <1< t  \  >  r: 
idnrch  Aosarbeilung  seine«  Werkes  allerding.»  «in  Verdienst 
•nvorben,  zamal  da  das  Meiste  auf  eigener  Anschannng  be- 
fiht;  Sbrtgen«  aber  rroilen  wir  die  Hingel  de«  Boches  nicht 
'venchweigen,  die  ror  Alien  defta  Ihren  Gmnd  haben,  dsfs 
der  Terf.  t^eder  NatarL-unditcr  iat,  mwh  wIeUieh«  Miwieche 
Bildung  besitit,  Avie  er  S.  336  mch  ganf  leatHdl  MJMnte 
hen  giebt,  und  daTs  kIcIi  endlich  ;iiis  den  Ober  MgeBftrte 
Knnslwerke  ^miarlitcn  l$riiierLuft'.'i>n  .thF  eine  wahre  Knut 
kriiiH  rsi  !i..fl  Vlirrii.ills  iiirj:iTid  si  hlir  rNt-ii  Infst.    Es  scheinen 
a1«o  di  jii  \  erf.  <lir)«  ni.;t  n  Eipcnscliidlen  abzö;_'elicn,  welche 
tvenigstens  tlicilwiisp  uni-rlilsiich  gewesen  ^Tä^en,  wenn  er 
darch  Sein  Werk  die  Wissenschaften  nach  irgend  einer  Seite 
liin  hSlte  Plrdem  wollen;  dafs  er  sber  niditsdeitowetiiger 
vieltB  Reisenden  mit  seiner  Arbeit  einen  Dienst  erwiesen 
lübe»  «reOea  wir  kcinesweges  leugnen  u.  ttber  die  Anslassnn 
gen.  'wdcha  Imk  daeai  Werke  dtacr  Art  laet  na  nas  Ter 
mledeji  vrerde«  Mnnea,  tfickt  welter  nlt  ihn  ledma.  Ba- 
then  m'irhfin  wir  indessen  dem  Verf.,  eich  rar  einer  etml-| 
gen  zweiten  Ausgabe  mit  den  topiechen  VerhSknissen  It»lien«| 
nSher  bekannt  zu  ro.irhen ,  damit  z.  B.  in  dem  Verteichnif» 
der  llühcn  gerade  dtr  blxliste  IJerg  der  Halbinsel,  der  Gran 
Sasso.  nicht  wieder  w.-^liÜcLie.    Als  danki-nswerlln'  /.uz  iHcii 
dra  Baches  erscheinen:  1.  die  einleitenden  Iii  tnerloji^en, 
tidclie  pralctieche  Winice  für  den  Reisenden  in  Italien  ent- 
Inbea;  %,  einige  Reisemnten  aus  Deutaehland  nach  Italien, 
WhI  3.  eh  Verseicbnirs  aller  bertthmten  BÜJfcMUr,  Maler  n. 
AicUldtco,  welche  ia  den  Brndia  reilnemnB,  miX  Aocabe 
im  Oerter,  in  wcteliea  Am  Afbdtea  eantreHin  dtdl  Den 
BeUab  nacht  da  Regicter  elmnllicher  Ortschaften  nnd  ein 
DraclfehlerrerTPichnib,  dae  dkar  aar  einen  ThcU  der  vielen 
'Dmrlivhi.-r  r^nsiebc,  fralch«  fm  htAt  den  Leeer  •Hrenl 
entgegen  treten. 


3i9.    DsB  Miltelmeer  (mit  i  Karte),  in:  dae  Al 
1836.  Nr.  1—6.  (F.  f.) 

250.  Ree.  von  K.  T.  Wollmann  Menschen  n.  Gegenden, 
LetTsld  Tirol  a.  B.iunigartner  Kunststrarsen  üb.  d.  Alpen,  ias 
BiatM  t  fit.  Ualerk  %m,  flbS-li.  -~  tt«c.  von  VV.  AI«.  • 
iS^  Sdietlenleee  aM  SOddaalMUaid,  fai  Allgem.  Lit  Ztg. 
i9ßh.  Nr.  3U5.;  von  Midmili  CkiiimmJmiii  d'Orical. 
T.  i—A^  ElMad.  Nr.  207. 

'X  MatbenaClir. 

Q51.  Die  Doppehlerne.  Geim  iiirjrf.lic  h  dargestellt  Ton. 
J.  J.  Litirow,  Direktor  der  k.  k.  Sttrnwjirle,  mehrerer  ue- 
lehrlen  Gesellschaften  Mitglied.  JlÜt  l  Tal.  1.  AVi.  n  ,  H  ^k. 
ISJö.  Iii  Bog.  gr.  8.  jf  Thlr.  —  Nur  weuiae  Decenniea 
«iiMl.eett  Alf  BiHdi  rlrnn3  der  Dnppelsterne  durch  Herscbel  d. 

  a.  schon  ist  die  Zahl  derselben  durch  die  eifirigca 

Beebeehtangen  Ton  tieracbel  d.  J.,  South,  Stnire,  Bcssd  a.  A.» 
so  6U00  angewaefciea.  Der  VetC  Teeatebeader  Schrifk,  Ilnga» 
aoch  als  popallrer  flhibiilfteteller  In  Vacha  dar  AelMMni» 
I  i  ljnnt,  bat  die  bisher  anfgesteJIten  lljipaltoaea,  ta  wie  dl« 
durih  Beoliarhtun<;rn  ond  Rechnung  gemnaenca  Readtate 
über  die  .N,<lur  dir  Uojipplstrrnc   ITir  das  gnTfaere  Publi- 
kum sorsfiltii  xusaninien^esttllt,     D<T'.;ltiriirn  Mit ihellunccn 
sinil  von  jrlier  für  nicht  niimlf  r  vcnht  nstlirli  .>1j«  .h  lj>vi>  ii» 
in  ihren  Auklührungen  gehalten,  und  je  mehr  ihr  Gegenstana 
das  .illgeiueine  laleresse  «nspririit.  in  neuerer  Zeit  tur  Pflicht 
auf  der  eilten  and  tarn  Bcdürlnirs  auf  der  andern  Seite  m> 
worden.   Theilt  ana  ^elch  Ref.  manche  der  hier  anfgeatdl* 
lea  HjpotlMeen  nicht,  so  mnfs  er  dncb  aaeclcennen,  dab  dar 
Veif.  taA  dem  ge«enwlrtipn  ZotWbJe .  der  Wiseenadiaffc 
adbet  nicht  ganz  billigen  Anfurdefvana  IB  genfigen  gewnrat 
hat  Indem  wir  nun  hiermit  diese  aenr  lelitrciche  Schrift  der 
g;mzen  AuliiKTksainLcit   derer  empfehlen,  welche  sich  llir 
astrononiisrlic  Geuenstunde  interessiren,  erbiubm  wir  nns  noch 
in  aller  Kürze   ihren  ivichen  Inhalt  anzmleoten.    Von  den 
;i  Cspiteln,  aus  welchen  das  Ganze  besteht,  handelt  das  1. 
von  der  scheinbaren  GrSlse  nnd  der  Anzahl  der  Fiisleme, 
das  3.  TOB  den  doppelten  and  vielfachen  Sternen  und  deren 
merkwSvilgca  Bewegungen ,  das  3.  von  der  Entfernung  der 
IKuflji  JitiUBa  TM  der  wde,  dae  4.  von  der  Art  wie  DoppeU 
Stenn  baobadrtaC  vNadca,  das  6.  Iber  die  BahabcfÜBninng, 
d.is  6.  Aber  die  Farbea  der  Doppeisteme,  wthread  In  7.  db 
Doppelsteme  sIs  Prflrnngsmittei  der  FemrBhre,  'In  8.  A« 
drei  n.  nit  lirf.i!  nt  ii  Stt  ni--  iu  tr.irli'et  u.  im  !>.  kurze  histari- 
sehe  ISoli/eii  tiln-r  diese  Etiljlerknii!;i-n  u.  Schlurshemerkun^fn 
über  die  Planeten  der  l)oj(|iel8terne  gejeiten  \\  erden,    n.  mit 
einem  A  erreichnila  der  Tt»rzü;;lir}iJten  doppelten  u.  riellaclu  n 
Sterne  d.i8  (i.uiic  besridossen  wrd. 

252.  Ree.  rm  Hägers  Hdbch.  d.  Arithneük.  in:  AU* 
gem.  LiU  Ztg.  183S.^.  t93.:  von  RIdrter'e  Lchib.  der  «, 
Mathematik,  Ebend.  Nr.  194.;  Toa  Dlrfcae«  Ob.  d.  Bediagim. 
ea  der  Conrergcas  n.  fKrergcns  der  anendl.  Reiben,  Fibrnd. 

XL  Kriegswissenscliaften. 

9S3.  CttMdt  itr  FMsug*  und  SrhickutU  dkr 
Gotha -AltaAurgUchen  Krieger  us  -dm  Jahrm  ISttt  Mr 
1815  von  Gusto»  Joeoh»,  Hauptmann  ta  HertocL  AlleDbons 

i'ischen  Diensten.  A!(enburg,  lH.t5.  Gleich.  Ite  Lief.  4  Bog. 
er.  1'2.  (4  Liel.  1  ridr.).  —  Die  lle  Lieferun;  umschlierst 
die  Theilnalinie  der  ^eiuinnti  n  rrii[l{iPtl  in  dem  Felihu^e  von 
1807  ia  Preufsen,  ninuentlich  an  der  ßel-igenin^  von  Colbcrg, 
nnd  an  dem  Feldzui:e  von  IhüH  in  den  Oesfreichisehen  Staa- 
ten bis  Ar\fangs  September.  Koch  diesem  AaCsage  und  nack 
dem  Titel 'su  schlielsen,  hat  das  Werkeben  vatingiswelse  mar 
flir  die  batmfleaden  luieger  nnd  ihre  Landslent«  ein  nlliriaa 
iaMMMt  ee  ist  gat  geaelirieben,  und  enthiilt  bin  a.  wi«  " 
aoeli  Eniblangea,  wdehe.  als  Ueiaa  Beitctae  w  ef 

  "     Feldilfa  tanchuk  wSim  UkM. 

HUrtu  du*  Bm4ig0, 

Digiiized  by  Google 


Beilaije  zur  Litorarlschnn  Zeihinij;  1836.  J\s  4. 


XII.  Pädagogik. 

9S4.  D«r  SthuU  Mitgmb4  für  dnit  elodemUeht 
Lebm  in  «hnn  Monmii»  «.  wcIm  nr4m{,)  darcf boten  vra 
Dr.  L.  Tred*,  4«r  pita.  GddutcmclMie  Rector.  AltoM,  Aoe. 
1835.  17  Bog.  8.  1  Tklr.  —  la  dem  Vomort  apricht  der 
V««£  Ihw  Um  iMhi»  Anwcndaag  dar  Ai^MbifciB  8ta4lM- 
•rfl.  m.ttmim  dbmf  foIgpRdc«  «ccW  RcJoi  bolMaMo  vier 
!■  Gamea  daapdboM  GcjcaiUiu]  ,  die  erste  Ober  de«  Sdiol- 
•Mann  Steliiieg,  Lrfiteng  ■.  FordermK,  «nd  die  dritte:  wie 
die  Scliale  in  jer  Welt  «'3?»n  die  Wtit,  taraer  irr  WpU 
fBr  die  \Yrlt  strebt,  weicopii  twar  dxTOB  ab  n.  passrn  iiMO- 
frm  nicht  ;inx  ta  Arm  Titel  des  Buchm;  docL  liit  aie  der 
Verf.  damio  mit  aar'i^nronien,  wril  kSaftig  eine  nicht  ge- 
ringe Zaiil  der  Studircndcn  auf  die  eine  oder  die  andere 
Wdm  Bit  der  Schule  tn  thna  haben.  —  Allra,  waa  drr 
V«*£  ia  J«B  Bache  uct,  tat  vwotindig,  tichtroll  o.  rindrini; 
lieh,  nnd  teigt  einen  lOr  die  Sarhr,  um  di«^  ea  «ich  bandrlt, 
cnTSrmten  niul  iber  nie  crioubteten  Sinn,  ao  dafa  d»a  Dach 
MiM  ZaiMk,  ab  Miliriw  «hr  SAnto  fito  4m  rtafcrttrhn 

Vt^.  Ree  TOB  Sitlel'a  Hdbdi.  der  8dMl1inei«trrL1us^«>it, 
h:  Allgem.  Lit  Ztg.  1835.  ISr.  191.;  Ton  Bnrehani «  D^r- 
•tcQ.  der  Lehr-  o.  Erz.  Anat  in  d.  Pr.  Sachaen,  Ebtnilaa. 
Hb  900.»  raaPMlawrrlkSdMl-a.MMl.AiMM^£lMad. 
■fg.  BL  Nr.  IML 

Xin.    Handelswisseuschaft  Gewerbskunde. 

556.  Verhandlungen  des  f er  eint  smr  Br/orderung 
dft  Grtterhflei/sfs  in  Preu/.^fn.  Ikriin.  gr.  4.  (Der  Jahrg. 
lOTIilr.)  l^Jö.  Lief.  4.  entli.  ßtschrbu.  dia  SlrpLenson'acLen 
Eisfiilijlin  ■  Friirlihvagens  ;  vom  Dir_  E^rn.  —  ISeachrbg.  der 
LfOcomotiTmaachinra  n.  FransporUTagen,  welch«  anf  der  iwi- 
■chca  Antwerpen  Cöln  anzulegenden  EiaenbaLn  angewen- 
det werde«  aoUea;  von  Waaaerbaumatr.  Hens.  —  Unteraa- 
cboiuea  «.  Beobochtongen  ftbor  den  Werth  dar  ana  Knochen 
dea  KiadridM  mittebt  dea  D'ArceUchen  Apparala  bwcUcken 
Br«ho  aU  Nahmnumittel ;  vom  PmC  Dr.  DielTcabaeli.  — 
V«bcr  flache  Gewölbe;  vorn  Geh.  Fin.  Rth.  T.  Prittwjtx. 

957.  Polytethnitches  Journal  to«  IHngler.  (a.  Nr.  96.) 
183S.  9  tat  Septeraberiielt  «n(b.  Ccfccr  Sarcrr'a  Darapfrua- 
■eUnen;  to«  CoUadon  a.  Chamnionni^.  —  Wrisht'a  Ver- 
l>CM.  M  den  ■aacbiaen  xam  AbkQhlcn  Ton  Fifiaaigkeiten.  — 
Weitiro  Arn^  «m  B«Wa  Yetaaebea  ib.  dl  SUrka  der 
Scfcifwaa  Ar  IMMkinn.  — .  JadMoa*«  TatfcctL  m  te  hj- 
itmA.  Fkcaaen  nnd  Pampa«.  —  Plenaa's  Tcrbeaa.  an  den 
ScbBaatiii,  Riegeln  a.  Drleheni  f.  Thtrea  v.  dgl.  —  Nach- 
trSgL  Beroerkuneen  fiber  die  yom  Prrif.  Hrritliaiipt  orrunilcnn 
FeileniMiiemaschine.  —  Ui  b.  das  SciinieUen  u.  Aassehen  ge- 
reinigten n.  ungereinigten  Kuriers;  yen  ü.  Muabet.  —  Drr- 

foe'a  VeHteM.  ;in  den  M.isf hicicn  mm  Spinnt-n  odi-r  Drehen 
IT  BaumTvdifc ,  rirs  h  l.<  r  lin  ,  dir  Sfirii  flr.  —  Fjirlinim'a 
Verbes«.  im  Zürich'.,  n.  Fl  'lhi>n  n.  Vorapinnen  des  Flaciiaea, 
Il.mtV*  etc.  — •  HartK  \'a  \f  riip«a.  in  der  Glasfabriration.  — 
Plenev'a  Verhess.  iu  Jcr  Fahnrai  Ion  Terachiedener  Artikel  ana 
Zies«*lerde  odrr  anderen  derlei  Erden.  —  Bericht  üb.  die  Ab- 
toujkagw,  wclolia  dcf  MtUiaaacr  {ndaatricgeacibchaft  in 
F<lg*  mN»  Plniwa(|ite  Ib.  dn  Krapp  eingeac 

Jlandbueh  der  Hydraulik.  Ulit  beaoaderer  Rflck- 
•iclit  auf  ihre  Anwendung  bei  den  Aoal^hmocen  der  Inge- 
nieora.  Von  J.  F.  D*AitQUuaon  d*  FoUina.  Dentach  bear- 
beitet a.  mit  einigen  Zuailzen  Teraeben  toq  Guslav  Thtodor 
tUektt,  k.  alcha.  Bergmaschinen- ])Ieiater.  >iehst  einer  Var- 
fede  Ton  Ch.  Fr.  Brendel ,  k.  aich«.  Maacbinen-Director. 
■il  4  Fisnrentat  Leipzig,  iB36»  Wcilnan«.  37  Bog.  gr.  8. 


9|TUr.—  DerWertli  d«  Or  -  r.*li  ist  bekannt.  Die  Ueb«r> 
aeUnng  Ut  Iren  n.  ri-r3tSn<lli<  h,  und  bei  daraiilkM  du  kl-lCjl 
teaawertho  Nene  in  den  Text  auigenonuaea. 


XIV*  Land-  nnd  Haaswlrtbaehaft  Fmnu 
iiii4iJ«fdfcttade.  Vfehinelit 

989.  Da»  Aufhelfung».,  Füller,  u.  ff  eidebuch  für 
kltiner»  U.  jtr6f»ere  Landteirthe,  welche  ihr«  Gtlec  «aMl 
be^Ttrlhachaßen,  iaabefloridere  üBr  oelbatwirtbaehalktada 
beaiUep,  PScLler ,  Wirtkachaft«be.«U,  PMm,  Land> 
•ckuilehrer  n.  den  BaacraMaa.^  Ut  Mir  ab  IM  AMfld.  der 
bnochbanioa  GüMT  ^Kllalfr  ftr  die  verbeaner««  Grändfln- 

Kg,  aa  wie  ife  d«FlM«.  m.  Weldeba«.  Nebat  «..em  A». 
g  zur  leichten  n.  acbncllen  Vei^eicfauag  a  Vereinii^nt 
der  earopitaehen  fflaabe  a.  Gewichte  in  5  iftbelUn.  V<»o  U. 
//.  Ar**«*«.  WirthaehaAaratL.  Leiptic,  J.  Möller.  1S35  WBoe* 
sr.  4  Thlr.  —  l)aa  Werk  lerläflt  in  4  Tlleile:  1,  Udb«r 
die  >>  irthachjftaverhJilinisse  der  klriuKn  {.^ndwirthe;  9.  UafeiT 
die  Terbcaaert«  Knntdftngaiig:  3.  Lieber  daa  wibMHlM 
FMwIaMi  4.  Uater  4m\iSifmn^  yNMm.  • 

360.^'*  Lungemeuehe  des  Rindviehes,  ihr  Weaen 
nnd  die  Bewetae  an  ihrer  gänxhchen  Yerbananug  ana  UMera 
Giam,  von  Or.  Joi.  JSep.  SauUr.  Winlerthnr.  Staiaai. 
lisJä.    12  Bog.  gr.  a    i  Thlr.  —  Beachtensn  erth. 

161.  Rbc  van FabMuaM  die  FoTatwiVenirh^Jt  u  Abth.. 
la:  AB|eB^  Ut.  Ztg.  1835.  Nf.  195.;  von  l/  .r-  v,  f„r,ti.  Con- 
retaalfBna-LexIkon,  Ebead.  Nr.  198.;  von  Gehreii  Waldwertb«» 
bmchming.  Ehend.  Nr.  iü9.;  Toa  I-WWr  dit  F«M»Mk. 
aobaft,  Lbend.  Erg.  BL  Nr.  109. 

.  •  .1  . 

XV.   Schöne  LiteraUv  n.  Küaaie..  . 

1       :  ! 

969.  Wnlteo  Maria  Bo/ardtt*»,  Grafen  tmm  ffrait 
'lano,  verlitbltr  Rdand.  Zoaa  erateamaie  Teadealadbt  «ad 
jit  Anmerkungen  veraehen  Tna  /.  /).  Griet»  fntor  TktB 
Stuttgart,  C.  \V.  Löfland.  lS3ö.  98^  Bag.  gr.  &  9}  TklT-^ 
Eine  erfreuliche  Eracheinnng  Mtar  der  Meage  Ton  Ueber- 
aetzungen,  mit  wekhea  jeUt  Äe  denlaeheLfteratnr  iberr 
aekiacamt  wied.  —  Wir  entnehnu  n  runiirlist  Eiiii:;i'g  ana  dar 
Vorrede  Slicr  den  TerC  BLtien  M.n  is  ßojanlo  «urde  wahr- 
acbeinlich  am  d.  J.  143 1  aul'  d.  ia  S- tiluj«.-  m  Sc^ndiano, 
einige  Meilen  afidlich  Ton  Ueggio,  geboren.  \  on  a.  Irühereo 
Jahrt'n  weifs  man  wenig  Gewiasea;  1452  verlor  er  a.  ValM; 
XU  F«Tr.ira  studirte  er  aofser  Philo»,  u.  Hechtakonde  beaao* 
d<!rs  liii  Aiin  Sprachen,  nnd  enipfing  daaelbat  nach  Beendt« 
gung  der  akadem.  Jahre  die  I>»rt.ir\vUrde  in  der  Philoa.  «od 
ia  der  Rechlawlawnschart.  psicht  Imge  nachher  a«Mat  er 
sich  in  Frrrara  wohnhaft  niedergelaaeca  Sa  hlbi«,  wo  ibQ 
Markgraf  B<ir«o  zu  eiaigen  Sendungea  baoMlta,  «ad  deaaio 
^achrotgcr  Uwcalea  I.  la  mumm  niiaiMi  Kimuerer  machte. 
1476  «rarda  um  die  Stilthallcfaelaft  Toa  Reggio  Qbertr.isen. 
1481  werde  er  eaptaia  dd  popoio  in  Nodeflo.  k.  brte  ^Wt 
1487  in  seiae  Torlge  SteHang  nach  Resctiio  inrö.  k.  \<o  er  am 
•iO.  Decbr.  Bt.irb.    In  sein.n  Aeiutern  h;.ttt-  er  sieh  als 

ein  aufxeklärlcr,  inililrr  und  L'ülizgeainnter  Wniiii  sejeist;  als 
Dichter  senofs  »r  srh..ii  in  der  Jn^end  eines  bedeuteadea 
llnlVn.  Seine  i!.il.  r.  G.iiirbte  erschienen  zuerat  Ueggio  1499, 
II.  \\  ürden  ihm.  hJite  er  auch  nichts  weiter  geacbrieben,  achon 
I  iiii  n  ehrenvollen  Platz  unter  den  Dichtem  aeieee  Vatcrho» 
dea  sichern.  Den  Terliebten  Roland  Termathet  nea,  hd»e  B. 
nro  147J  begonnen;  die  beiden  ersten  BScber  eiaebienen  zo- 
erat  Venedig  1486,  bei  Piepo  de'  Piaai;  db  9«e  Ausg.  (die 
erste  Tolbliadi|M>  Scendbno  1  «95.  h  dieicr  Ansgabe  lat  daa 
Gediehi  bi  3  BMer  abgetbeilt,  derea  erstes  99.  das  r^veit« 
JI,  das  dritts  nar  9  Gealnge  entbllt  An  der  VoUtndung  dr« 
Werks  worde  der  Dichter  durck  dea  Einbrach  der  F 
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In  lullen  gettftrt»  n.  ionh  aelaen  baU  danaf  erfolgten  Tod. 
Im  Ganna  äaA  17  AoMg.  An  Ort.  ««ribaMn,  von  dmen  G 
-«Im  im  1  HwrtWI  bMMr  ■aiifcimit  gewetene  (Tom  i.  1543) 
wAk  MebnftC  Uli  BtnMl«Bgen  fibergdicn  wir.  ->  Hr. 
Griet  nibin  be!  seiaer  Uebertetsmig  di«  grttfitniSericlie  Treue 
ann  HaaptMcaaaitfk,  and  wich  nur  binicliUicn  einiger  im 
Originale  forKOBUBcnden  SchlQpfrigkeiten  diyon  »it.  Dcuen- 
angeachtct  ist  eeiae  UebemUoog  zwanglos  o.  iiiertend. 

363.  Berlm'e  •diSawUeeDecbaftliche  Jeunale  Iut>ra  beim 
}aLrea>Tech»ei  uannigrallige  Verlnderangen  rrlittrn.  L.  Rtll- 
Stab'*  Woctenechrifl :  Berlin,  ist  xn  «in^r  Zfitachrifl  ntng»- 
•Ultet  %varden,  die  den  TiUl:  Berlin  und  Atft*n  führt  und 
w&chenUicIi  dreimal,  jcdesmai  |  Boc.  gr.  4.,  encheint.  ]>rr 
VterUljalu-cang  kostet  i\  Tblr.  Bedeatcnde  SchrifUti-)Ier  ha- 
ben Mok  Bedsctev  ikn  Ktmiksng  n|flsagt,  und  die  ersten 
^nnuBcrn  des  JUkig.  1836  »IhaJt—  hmIi  beteiU  den  AnfanE 
«M  C.  G.  Zmt^»  Rciw  Too  Mint  ascb  Athen  im  Jofi 
'i83k      Dm  Arttssr  CvitvtrsmtimuMattf  wnUkm  rat 

▼ereinirt  win. 
icuMn  LmT 


fldig  scUMR 


Redsetaur  ist  Htrmamn  Mmfan^,  ein  junger  Hann  von 
Talent  n.  Kenntnissen.  ^Vikliniiicli  sollen  drei  Nommem  «r- 
■^einen,  deren  eine  den  Besprechungen  der  neoaten  schönen 
Litsnlar  »widmet  iat  Dtt  Jafargang  Iioslst  &  Thlr.i  du 
iMmtm^mM  «lUi»  S  'TUr. 

264.  Nekrolog  Ton  Job.  FrJeJr.  K*rl  Konstantin  ScbrS- 
.  ler  (geb.  tu  Skettditi  21.  Mir«  1795,  gi-at.  ib.  üctbr.  1835 
m  B»rlin),  in:  Schorn'«  Kunst-Biait  1&35.  Nr.  104.  —  Zur 
Geachichtc  der  Oekulerti,  v»n  £.  A.  Usmd,  Lbeiid.  Kr.  105. 
-  CbbeaiKfc*  AldOlte,  Hl  mütJ.  HL  IbtMfc.  183& 
Kr.  10. 

365.    Ree  Ton  Scknaaae's  aiederllnd.  Brrefe,  In:  Blltter 
f.  lit.  Unlerb.  1836.  Nr.  5 — 7.  —   Ree.  von  Winterling,  die 
Erobcrnng  ron  Gr«n»da,  in:  Allg^ni.  Lit.  Zte,  1S35.  Nr.  ■»'OS. ; 
▼oo  Gedichten  Ton  H.  Siii  ::li!7,  Gandj-,  ElshnliT:,  I.cnircrkr 
.WinCried  and  Glaaer,  El.<  na.  Nr.  v>Ob. ;  von  Selingrr  ht 
•Misoen,  RellsUb'a  l\»m>n:  der  AVildschQtx,  Arth'-;  j^hlm- 
■en  fl.  Bechstein's  Sigrnachal/.  Ebend.  [Sr.  '207.;  ron  LVch- 
trits's  Trspl.  Rnsamiinde,  Ehend.  Nr.  20S. ;  ron  Danle'a  gütll 
CooMi«,  tkm.  Twi  Streckrab  -ite  Aosg.  Ebend.  Nr.  209.; 
TM  Osfnia  WUcHmU,  Ebcndsai.;  Toa  Qoinet's  Ahasrcnn, 
BbMdLBls.BL  Vt,  UM>|  Vhs  die  natürlidn  Tacbtcr,  Ebend. 
Hr.  106.«  «M  Tm.  Hmb^U  n.  Srpterabw  9r  Bd..  Ebend. 
Mr.  107.;  wa  BMmam%  6cMi(khM  Ebal  Kr.  110. 


Mise«ll«ii. 

966.  Totletfülle.  Am  2[.  Decbr.  in  Luiden  der  Pre- 
Jiger  Lucas  Egeüng  (geb.  zu  Ltrecht  II  .Au».  i7()l)  —  Am 
28.  Decbr.  tn  Stnebnrg  der  bekannte  Srliriltstrllt  r  Advocal 
Ebreafried  StSber  (geb.  in  Strasbor^  \).  Mirz  177H). 

267.  Bfförderungtn.  Der  berüLmie  Pbyaiolop  Mace«- 
die  iat  «om  Viceiirlsideaten  der  KOnigl.  Akademie  der  Wis- 
sensriuflen  in  Paris  gewiliit  worden.  —  Uem  itedactevr  der 
Preufa.  SiaaUxeitaog  üofmth  Cottel  iat  der  Titel  eine«  Ge 
beinen  Uofratba  too  dea  Küniga  Uaieatit  beigelegt  worden. 

268.  Ehrenbezeugunsen.    Ute  K<1nigl.  Akademie  drr 
li.  nnd  polit.  Wisarn«ch.  zu  IVtris  bat  den  Uireclor  des 

Italbl.  BOreans  m  Berlin,  wirLL  Geh  Ob.  Reg.  Uatb  RofT- 
mm«  n  {bren  Csifespondenten  gewilfall.  —  l>er  Cap>t.  Sir 
John  Ro&  bat  das  CMBWadear-KcwS  dw  Ofdmft  der  Eh- 
ren-Legion erbalten. 

269.  Gtl.  Gt:  o.  im«,  hit.   Chrmik  der  Geselbebaft 
«  Snwbe  n.  ▲liartbnMkMib  n  Btrtte  183|,  k 


270.  f-'ermiteAle  yachrichten.  Diejenigen«  wMche  gtanb> 
tea,  durch  den^AnkaaC  der  meosa  Aaa^t  dea  Die^MMin 
de  rAcademie  sm  TnniUbwIistn  Wirtcriincb  dar  firaBsSsiadien 
SprsdM  M  bcsilno,  bAM  Aeh  MMhIl  DsrTcrlegsr  die. 
•es  Werks  uigt  Jctat  M .  dsls  £o  fleraugabc  elnea  Suppli. 
meat  im  Werke  sey.  welches  mehr  sla  IMXMK)  WSrter  ent- 
halteu  wtrde,  dii;  sich  in  dem  Dict.  de  l'Arjd.  nicht  finden. 
Es  sind  vurnUmlicii  aolclte,  deren  («ebraucli  noch  nicht  .ill^e- 
roein  it»!,  u.  >N'-iclie  dsber  die  Redaction  des  Dici.  dt  l'Acad. 
Toa  dii&crik  Werks  aoaachlols.  Das  Supplement  wird  vom 
Februar  ub  lieremncsweise  erscbeinea.  —  Ein  sndereo  Sap- 
plemeat,  von  F.  ^UnMad,  ist  b«MlU  im  mmW  bsiliam 
üFhByifblii  (Kr.  aTiQn^ 
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^J71.  I.  PhilosoTjhU.  Conrs  de  psyrologie,  fait  1  Paris; 
par  II.  Ahrena.  ler  vol.,  cont.  rAnlhropuIogie  generale.  Parisb 
er.  S.  7^  Fr.  —  De  THomme,  ob  PliiUsojihie  elementair«  k 
lusage  dl«  ecoles  primaires  saperieurea.  Par  C.  B.  Paris, 
gr.  §.  6  Fr. 

272.  II.  TheologU.  De  llmiUtion  de  J. aus  •  Christ,  et 
da  m^pris  da  monde  et  d«  tonten  Ses  radtes.  D'apria  le  raa- 
nnscrit  De  AdrocatSs  da  i3e  sitcle.  1^  tradnction.  P;ir  Is 
pr^ideat  de  Gnptrj.  Paris.  18.  2J  Fr.  (Aoch  italirnisch.  x 
thm^  31  Fr.)  —  Eclsireipasment.snr  J'enneignement  de  M. 
BsMhiaw  Vm  Tb.  -tUdab«»«.  PartTTKoe.  gr.  8.  - 
Fiignaii  tbdtisM  nt  fwljim  Hjsto  rekürs  i  rhistoire  d« 
Unmadll.  nffCbarimOMlir.  Slmboorg.  9*  Bng.  gr.  S.  — 
Moraie  de  la  BiWe.  Par  Tabb«  Didon.  2  Vol.  Pjri».  31  Bnj. 
gr.  12.  —  Qoelqaes  rrflexions  «ur  rrnseijncnient  de  W.  Uju- 
tain.  Strasbourg.  2\  Bu^.  gr.  8.  —  Vies  lii  s  S.iinta  de  l'e- 
glige  d'Avignon.  Par  Tabbc  Andre.  Avignon.  6  FJog.  12  — 
Lr  Chriatlaniame.  Journal  popnlaire.  Nu.  I.  Jaiivi<r  lH.3fi.  Pa- 
ris pr.  8.  Der  Jahrg.  30  Fr.  —  Easai  «ur  l'anostolat  de  Saint 
L.ii.in-  et  dl  «  uutrea  aaints  tntelaires  de  Provence.  Paris. 
4^  Bog.  CT.  8.  —  Uans«  nad  Familien -Bilderbibd.  7te  LieC 
Stullg.,  Metiler.  gr.  4.  1  TBr.  —  Driseke,  Predigten  f.  dec- 
kende Verehrer  Jean.  K.  A.  2r  Bd.  Lflneburt,  Herold  «.  W. 
KT.  8.  (2  Bde;  3  Tblr.)  —  Uiraelier,  die  chrisd  «ocA  SrBd. 
Tlbim  iMpp.  gr.  a  i;  TUr.  -  KnrimLCbMHMil«  tt. 
d«  BMb  KnlMl«tli.  Lpig.,  Rsrtb.  gr.  8.  9  TOr;  —  PMdig- 
tn  VM  Bcrifaur  Kanxelredaern.  2b  Rdchen.  BerLn,  Stuhr.  9. 
1  Tblr.  —  Sforu  Paliaricini,  das  Tridcnt  Cnncil.  Li<:L  Ib- 18. 
Au^ibg..  KoUniann.  gr.  S.  ^  Tlilr.  —  Christi.  Unterweisungen 
f.  d.  Jugend.  Aui5«b.,  Vaniini  jun.  8.  \  Thir.  —  Tbc  Prote- 
stant DIaaeatera'  JavaaUe  Magaxiae.  Vol.  III.  Lo  ndon.  8.  1  *  ah. 
—  ErsLine'g  Gospel  Soaaets.  32.  3  ab.  —  Elucidation«  ot  Ii»- 
tert'sling  Pjis!i;igi:a  in  tbe  Sacred  Volome,  bv  the  Autbora  sf 
,.Tbe  Udd  Volame"  etc.  2  Vol  IS.  9  ab.  —  Uarrey'a  Book  of 
Cliristmas.  12.  12  sh.  —  Tb«  Clerical  Guide,  sod  eccieaiaati- 
cal  Directory.  41b  edit.  gr.  8  22  ah. 
Gotpels.  12.  b  sh.  —  Sacred  Classics.  Vol.  26..  ( 
sonableacss  of  CbristiauUj.)  8.  4|  ab.  —  Tbe 
menbranser.  32.  9  sh. 

»73.  III.  GfeiitlU.  Etndcn  aar  rbiMali«  de  Francs 
et  Mr  qucli{aea  pointa  de  rhlateira  moderne.  Par  Aag  Trog  -.m. 
Pari«,  gr.  8.  7  Fr.  —  Hialoire  nuiniamatiqae  d«  Nai>ol«ioa, 
ou  llecuril  de  medaillea  frappces  aur  lea  carop.ijnts  et  le 
n'-gne  de  l'eniperear,  de  179b  i  1815.  Par  Roolp  dI  de  lirU  l 
T.  I.  lirc  livr.  Paris,  gr.  S.  25  c.  (Wird  ana  100  firr.  be- 
ateben.) —  .Moonairs  cetH(jnP8  ^rnioricainea  tronvees  pr4* 
d'Amanlis  en  1833.  Krnncs.  a  Bog.  gr.  8.  —  Oeavrea  com^ 
de  W.  Robertson ,  prec.  d'one  Notire ,  par  J.  A.  C.  BacbttS. 
T.  I.  (lire  mrtie).  Pttin.  ».  8.  6  Fr.  —  L'oririne  den  car- 
les  b  iwtff.  Par  M  '  - -  •    »  *     '  -  ^ 


Lncnifc  M»,  |  Bnf.  gr.  S.  ~  Om* 
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SiBcret      ion  tn4lntri^        ttOO.  Parb.  19.  3  Fr - 

Biotrspfiir  criivemllr,  «nneoaeet 

P»rii,  filirhaud.  gr.  8.  7  Fr.  —  EhiÄM  mr  lliiitoü«  de  B-ir. 
de«ax,  de  l'AqnitMnc  rl  äc  h  Coirnnp,  deiinis  Irt  CeltM 
iuqaVn  1789.  Far  H.  Ch.  Guilhr.  Borde.ui.  251  Bog.  gr.  8. 
m.  1  Pl«n.  —  Ilistoire  de  France.  P»r  Anquetil;  conliunee, 
^poi«  k  KvoloiioQ  de  17S9  jaiona  crlle  de  1830,  par  M. 
L^ßaUob.  Pari«,  ff.  8.  (Wird  in  63  bU  60  Liefeningtn  »ai- 
MflkcB  werden,  deren  jede  50  c.  kostet.)  —  HUtoire  des 
OMereBn  ton^iu,  de  Crerier,  abr^gce  par  E.  C.  Piton. 
SsL  (l«lstcÖ  P«ri«-  1*.  mit  6  Bildn-  6  Fr.  —  Knhlm»nn, 
Ob  «DcMb  WatUeachicbte.  2te  n.  3te  Lief.  Hanibarc,  Sehn- 
l>«ikB.N.  cr.&  i  Thlr.  —  Simonde  de  SUmomU,  dji  rfl«. 
Reich.  3teXlet  Lp«..  Barth,  p.  8.  ^  Thlr.  —  VoUiner. 
BTthol.  Wnrterbach.  7te  LicC  SMUfWt,  BoffiaMlL  Ct.  8. 
!  Thlr.  —  Weber,  du  RiUerwwen  «.  dit  TempIiT.  4WXicf. 
Statt^M  Metiler.  8,  i  Thlr.  —  Metnoira  of  Lord  BoliaprUm, 
tnd  of  bis  Timeg,  hj  George  Wingrove  Coole.  New  edit. 
2  Vol.  London.  8.  28  sh.  —  Jllcmoirs  of  drvnsso  ind  edit. 
18.  3  »h.  —  Uf.main  of  Mm.  E.  Mortimir,  hj  A-^ist-s  liolmer. 
H.  5  ah.  —  Tlie  Annoal  Biograpliy  and  Oliilaary,  für  183(). 
8.  15  »h.  —  KeigbÜeY«  Hialonf  of  Rome.  l2.  b\  sh.  —  ^o- 
tlces  of  the  Live«  aod  Dcilh  -bed«  of  A.  and  D.  Brovm.  18. 
3^  ah.  —  The  Life  and  Times  of  Rieaxi.  8.  7^  ib. 

,       Sr74.  IV.  Philologie.  Le  Formolaire  g.'nt-ral  dra  Terhe« 
tmi»h    Par  Ad.  Radjguel.   Paria.  4;  Boe.  ur.  9.  —  Gram- 
■wir«  Dethod.  de  la  kone  aoglaise.    Par  J.  Uenie  et  J.  Ed. 
D«ik  fiU.  Paria.  1-2.  i}  Fr.  —  Miraclc  de  iNotfp - de 
Msbart  le  djable.  fils  d«  dac  de  Normaadie  elc  Public  pnor 
h  lin  bis  d'apt^«  an  naaoacrit  da  14«  ai^cle.  Boaen.  ^r.  S. 
%  ff.  ^  F.  RnniMd,  Sapplrmeot  ao  Dicttonnalre  de  I  Ara- 
ihmi»  fmfalic,  6«  {dit,  pablit«  eo  18J5.  ihn  livr.  I'.>ris. 
er.  4.  ftO  e.  (Da«  Qsni«  mrd  aw  37  Ufr.  bcitelMa)  —  Mm- 
Ün,  Ic  volear  cnmmatieaL  6«  edit,  wf.  «t  c«fr.  Pans.  1-}. 
2  Fr  —  R.  Herbster ,  Diclionnaire  porUUf  «1  d«  poche,  fr.- 
all,  et  all.-fr.  i  Vo».  Belbrt.  gr.  8.  —  Lettre«  d^nii  «nliqeair* 
k  an  artiate  aar  l'einploi  de  la  peinture  biatorique  roorale 
dM«  la  decoraüon  dea  te«iples  et  dea  aatrea  i'Jificrfl  rmblica 
«« «articaliers  ehri  le«  Greca  et  l<r8  Romains.   Pir  M  Le- 
troBse.  Pari«,  gr.  8.  10  Fr,  —  Koa».  Mi'lJioJe  jiaur  iaciiitcr 
Ja  liaison  des  mot«  dasa  U  leclare  francaise.    Par  Tolmer  et 
HaUuraae.  61  Bog.  er.  8.  —  Oralf,  altboebJeuUcber 
..duU.  L  6.  Berlin,  ISicolai.  gr.  4.  U  Tlilr.  -  HofT. 
Ht^lil-  Arl-it  S.  Uebersetxen  aus  dmi  Lal.  ins  Deal- 
whc  «.  IM  d.  D.  i.  L.  Lptf.,  UinricLs.   gr.  8.    ■  Tblr.  — 
IUrcb«r,kLdeirticli-1«lda.8diriw4kl^^  Stnttg . 

JHelsler.  gr.  8.  i  TUr.  —  VMm^  Werke.  LjberseUt  u. 
Bit  Anoierk.  bcgiritet  TOB  J.  Hiadnrltx.  Ir  TU.  L|M|.«  Hm- 
rieh«.  8.  2  Thlr.  —  Oertel'«  deaUche«  W8rt«Aoel,  UHtlid. 
(Schlola.)  Manchen.  Flei-tchmann.  gr.  8.  j*j  Thlr.  CMechi- 
«che  Prosaiker.  143  —  H.'is  BJchen.  Stuttgart,  Uletiler.  16. 
1  Tblr.  —  Kümiachi-  Prosaiker.  llHjs  Bdi  li.  n.  El)eiiJas.  16. 
\  Thlr.  —  ileinbardt,  die  Arwlogifun  der  von  ßuttiujnn  in 
der  Schul  -  Grammatik  aufgeführteu  ■nreMlralTsip  ii  Wi  ba. 
Lpig.,  Hiwiehfc  iUj.-F«L  i  TUr.  —  Th«  Gardea  .ol  La« 
gnagc.  Imim,  18. 

275.  V.  Juritprudens.  Ezanen  hletoriipie  et  rrit.  dt-i 
dirersr*  thKori«  pcnitenriafres ,  rament'es  Jk  nn«  seale  anit.' 
de  «Taliroe  applicable  k  la  France.  Par  L.  A.  A,  Maripi<[- 
Vawlo«.  T.  i  (lelater.r  Lille,  gr.  8.  (3  Vol.  18  Fr.)  -  Ma- 
Boel  da  droK  romain.  Par  E.  Lagrange.  3«  rdit.    Paria.  18. 

.51  fg   Mkwtire  aar  le«  menataeB«  in6dits  de  l'hiatoire  du 

drait  fiantab  aa  mojen  age.  Par  E  Klimrath.  Strasboarc. 
3»  Bor.  imiL  —  Recaeil  gtecnl  «naoti  des  lois  etc.  T.  VII. 
lire  fmSi  M».  gr.  8.  5^  Fr.  -  Tratte  de  1.  dot,  «airaat 
le  reeime  dotal  eUhli  patf  b  Cod«  dffl.  CMiKreaoe,  aar 
acu«  naOice,  da  noaTeMi  M  mn  Tmin.  Vto&Tentcr. 


 fr.€.  18  Fr.  —  ChiUj'«  Joron'  PreccdaM 

Male«.  Hu  t  Leaaeii.  fR,  «.  M  «h. 


9  Tal. 
ia 

276.  ^^.  Slaatf  u.  CameraJmtsienschaflen.  Illannel 
de  toaa  les  actea  aous  aisnalares  privrea.  Par  IQ.  Biret  Paris. 
18.  3i  Fr.  Table  aipbab.  et  anjiljU  des  circuLnirt-s  et  in- 
stnictjoaa  gen.  de  radoiinistratioa  de  rrnre|i8treini-nt  et  des 
domaiaes,  et  de  la  comptabilile  gea.  dea  finanrcs,  jusqa'a« 
1er  sept.  1S35.  Par  MM.  P.  Baadoaio  et  T.  Vaaraier.  Laoo. 
gr.  S.  6  Fr.  —  Memoria  aobre  a  auccessao  da  COTM  de  Poi^ 


aucceasao 


tagal.  w»  caao  lU  aa«  kam  dcsceadcntca  de  aua  inagcatad« 
g^Siialo»  Rät«  D.  laria  IL  Pari«.  9^  Bog.  gr.  8.  -  »». 
graphie  dea  miaistrca  fr.  Paris.  5';  Bog.  18.  —  C«  «a«  ae* 

raleot  Irs  repaUicains  si  la  rrpublicra«  domtnalt  eo  Fraae«. 

Par  Mollard -l/eRvri  P.Tris.  gr.  S.  30  c.  —  Des  ourriert  et 
des  movens  d'amelionr  kur  condition.  Paris  et  Lyon.  15  Bog. 
gr.  8.  (Gckrfinle  Preisschrift.)  —  Encore  un  inot  sar  Ic  pm- 
jet  de  loi  des  chemin«  vlcinaax.  Par  F.  ^uiiitard.  Nanci.  '2  uos. 
gr.  8.  —  Essai  d'nn  projet  de  loi  de  reorgauisatlon  de  U 
cour  de«  comptes.  Par  M.  Maffion.  Paris,  rr.  8.  f>  Fr.  —  Ja- 
riapradcae«  d«  conscil  d't'tat,  en  uiatiire  o  ülertiooR  aax  con- 
seils  municipaux  eU.  Paris.  3  Bot.  18.  —  Mtin«ire  «ur  I« 
comnicrce  de  Donkerque.  Pari«.  5  Bog.  gr.  8.  —  Kon*«  l  avi« 
aax  coloBs  d«  SaiaVDeillhga«  aar  le  naiemrnt  de  rindeauiil& 
Par  M.  EansMart.  Pkria.  gr.  8.  Ii  Fr.  —  L«  RojraaaM  dea 
Pajs-Ba«,  dcpola  aa  tthOim  Im«*  ^  a^aialian  de«pMv|at> 
ces  beige«.  Par  !«  bama  da  lEaH««ait  DalMW^  PMa.  u.  9, 
'2  Fr.  —  Coaiaissiutisberichlc  Bb.  den  AnschlnTs  dea  GreCib 
henogth.  Baden  an  den  grofsen  deutschen  Zollverein.  Karla- 
ruhe,  Groos.  er.  4.  '2  Thlr.  —  Potts,  die  StaataSknnoiaiak 
I.:  Physik  der  Ceaellscbaft.  Berlin,  Dömmler.  gr.  8.  1  Tblr. 
Verhandlungen  der  SUiide-Veraatninl.  d.  Grolsn.  Baden.  1835. 
48  B.  6s  ProloLolIhcft.  Karlsruhe,  Groos.  gr.  4.  i\  Thlr.  — 
Carpmacl  on  the  Lavr  of  Patents.  2nd  edit.  London.  S.  5  sb. 

—  Randam,  BacalUctfea«  «f  ib«  Baaae  «T  Comuoaa.  3od  cdiC 
gr.  8.  10*^  ak. 

277.  VII.  Natunrhsenteha/ien.  Lflm.wclr,  Histoire  nal^ 
des  nnimanx  sans  rertebre«.  -2«  t'dit.  T.  4.  Parii.  p:  8.  8  Fr. 

—  Klemens  de  phjsique,  1  l'u-i,  <l>s  i'loves  de  philosopliitv 
P.ir  C.  C.  Person,  lire  partie.  Paris,  gr.  8.  n.  11  Kupiert. 
(2  Tille.  8  Fr.)  —  Dubnis,  omithol.  Gnilerie.  6s  Heft.  Aachen^ 
.llav.r.  gr.  4.  ^  Thlr.,  illum.  J  Thlr.  —  Ltnnaei  Opera, 
Vol.  IF. :  Systcma,  ««»nera,  ape«ies  piantarom  uno  volaniaa. 
Ed.  Richter.  FaM.  L  iL  Lft^  O.  Wigaad.  gr.  4.  3  TUr.  — 
Natur>:eseMchta  TaM  flaoaiam  a.  Mb.  t6a  Heft.  Etdebcn. 
Reichardt  gr.  8.  J 

278.  VIII. 


Thlr. 
Pfysiologie  u. 


^  Mfiiein.  £tade  da  Ch«- 
iKra-morlios,  ii  l  as.  des  geiM  da  raoede.  Par  A.  T.  Chrestie«, 
Montpellier.  4[  Bog.  gr.  8.  —  Police  snr  le  Cbolera-morbaa^ 
obaerv«  i  Avignon  prndant  Irs  moi«  de  inlllet,  aout  et  septbr. 
1835.  Par  F.  Gfocd.  Atigaea.  9  Bw,  gr.  &  —  SjatiM 
coaplet  de  medcelaa  Ugale.  Par  Yr.  Trianler.  T.  L 
eine  judicLiire.  Paris,  gr.  4.  6i  Fr.  —  Lettre  \  Ribc«t  4« 
Mi>nt|ip|li<r.  sur  divers  sojets  de  cliirurgie,  de  medeeta«  «l- 
dliy|;iini'.  Par  A.  Goepin.  Nante«.  4  Bng.  i;:.  8.  —  Ujpport 
^i'ucr-il  dr.s  tr.ivaui  du  coDSeil  central  dp  auliiLrili'  du  dt|>»r- 
tcmf-nt  de  la  Giromlc  |iour  les  ann<'-es  1833  i'l  1S34.  Par  le 
Dr.  Leon  Marciiant.  Bordeaux.  7  Bog  gr.  8.  —  Linde,  Saninil. 
atiifrlrs.  Abbandl.  n.  Beobacbtt  a.  d.  Gebiete  der  Ohrenb<  iF- 
VanAf.  Ic  Saoinil.  Lpsg.,  Ilinrieli«.  gr.  8.  1  Tlilr.  —  ^Veber, 
anatoiij.  AtUs.  '2e  Auu.  ite  Lief.  DQsseldorf,  Arn»  u.  Co.  Fol. 
5  TUr.  "  Canba  es  tke  CoutitaliaB  af  Baa.  5tk  edit. 
11  4ak 


279.  IX.  Gi'ogrnp/iU.  Paria  et  les  Parisien«  cn  1835. 
Püblie  par  Mroe.  Troll>Tie.  T.  L  Pari«,  gr.  8.  7  Fr.  —  JUalte- 
Braa,  nrecis  de  la  eeo^raphi«  aaiverseuv.  Mout.  ed. ,  pohk 
par  i.  J.  14.  Haot  f.  aI.  Ocacriptioa  da  rAmerioae.  Paris, 
gr.  8.  bU  Adaa  11 IV.  ~  Ahaaaadi  gteteT  fällm,  Ht 
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Lotion.   «  «"»«e;  Pari«,  tf.  S.  7  fr.     GmuUdi,  flNinpIi. 

Hfllfsbach.  11)9  Urft.  Eisl^ben,  Rrirhirdt.  gr.  8.  j  TÖr. — 
lIoffm»nn.  Iksrlirbg.  dtr  Erde,  l*'»  Urft.  Stulle.,  SchweUer- 
hart.  er.  S.  '  Thlr.  —  R.  M.  Martio,  die  Britiscnrn  Colonien. 
An»  irta  Engl,  ron  P.  YriKh.  -iU  Lief  :  Wealindim.  Lp»g., 
Hinricbh.  gT.  t;  Tlilr.  —  Klitllieil.  (lef  staliiU  Ver«in«  f, 
Sarliw.n.  Ole  Lief.:  UrynlLeruiig.  Drpstipn,  (F.  FUiicher  in 
Lpi' )  g«"-  rl  Tblr.;  7if  Lief.:  Vcrieirbn.  der  Menen  o. 
■Ml«.  Eb«Dd.  pr.  4.  1  Thlr.  ~  Waterton'i  Wanderin»  In 
SiMlh  America.  3nl  rtlit.  Lnnii<m  S.  6  §h.  —  Paria  ano  Um 
Mi«M,  bj  Bln.  T  r o  11 0  p  e.  Wilh  1 4  IIImU.  9  Vol  8.  M  sL 

 Qcar^  L.  Bklwer,  thc  Nanarchj  of  tbe  Middle  Clanei; 

or  France  -  ■«Klal,  BUnnr^Md  puBtieal.  U  Mrf«.  t  jp> 
<2l  ah.  —  Memoirs  «F  jBrt.  SuOjbn^  HMoa  t»  sSoii. 

jSü.  X.  .Viillmnntik.  Daclinc,  Manzrlsd<wr  CftH« 
fried,  Redaclion  d.  roor..rii   Crldiortin  mittHst  l)eclmal-Pro- 

rirtionalzahWn  IS'fhst  ZiiiM  iirtrlinun!;.  Lpig  ,  Hiiirich».  »r.  8. 
Xbir.   Snillrr'n  Kpy  ti)  V.iuti^  s  Altt  lir.i." London.  II  6  ah. 

Xi.  krirgsivUsen/if/iu/ten.  C'onra  coniplet  d'obsrr- 
WliMt  ■MtiqoM,  avec  les  nolions  nrrrasaires  pilota^e  rt  an 
cabotage,  eontmant  toolea  le«  ci)anai»»»nc*a  de  ihrivrie  et  de 
nratiqae  exiire»  ixitir  le«  JifTcrrna  grades  de  marine  elc.  Par 
M.  Omeam.  Bonfe«i«.  34^  Bog.  gr.  8.  n  4  KnplVrt.  -  L  I- 
Sali«  nllitoii«.  Fhi«,  Awrliiu  gr.  S.  3  Fr.  (Auch  in  itai.ra. 
gnraelke  eraclitcw9i)k  —  '■»letj  0^-  Fabrikaiioii  a.  Hallbar- 
Wit  des  GeiHilltr«  tt«  A«l.  Leipiig.  Barth.  8.  \  Thlr.  — 
Zedliu.  Panllietia  de«  PfHifc.  llecrM.  Sr  Dd.  BeriiajSidir. 
«r.  8.  11  Tblr.  —  Tb.-  Life  of  Lleot -Ceneral  Sir  Hbmatt 
nctm.  We*»  edit.  2  Vol.  Lonflnn.  H.  IS  ab. 

XIL  Piiüiiiii'itik.  Histoirf  dl-  la  döcooTerte  de 
TAmeriqae.  Tr.4d.  de  Af  C  iM.pr.  ]i.ir  E.  C.  Pilo«.  T.  IL 
PaÄa.  Ii.  3  Fr.  —  Li-  Livn'  Jr»  j.ums  d«-niuia4-llei:  elmix 
de*  nfillettr«  j«-ux  fran^ai«  fl  an-Lii«.  ijari».  5  Bos.  S  — 
(Bjr4)auM)  Siniplr«  rontfS.  i  l  as.  ilo«  pl.  j  etifaM.  P«r  Mine, 
de  Civr.»?.  Pahfi.  IJ.  mit  Kupf.  3'.  Fr.  —  Heurr«  da  rrcre»- 
fioB.  MnMS.  Miiaoi«  W.loor,  l'aria.  12.  mit  K«pf.  4  Fr.— 
L*  »eilt  %oHa  et  la  Xaroille  du  SaUtirr.  UaTrage  iiutructif 
«I  wmA.  Par  Uk.  S.  4JlliM  Ti^mdcwt.  CInrirM.  B  Bog. 
W.  ~  L*  petil«  MmmUa  d«  FMtM.BbM^  Ml'Eiilaiit 


 Elüfci^  _ 

nvrduf  <'l  retrrmTee.  TrMl.  «ie  l'anzlab  M  Anf.  RfnmL 
ri«    sr,  12  3  Vt.  —  Viea  de«  enfana  «Wbre«.  PsrTffvlllt. 

ISouv  .Hit,  r.-Tiir  e»r.  Vol.  P.iri».  gr.  VI.  S  Fr.  —  Ijrzitsla. 
dlf  Nolluvendi^lfil  piiiLv^üy.  Seminare.  L^-ipiig,  Barlii.  j:r.  S. 
l;  Thlr.  —  Jdliaiiii  «  von  riefenbi-im.  Erziibl.  f.  di«:  LaiLol. 
ineend,  Angtbiirg,  Vanoni  j.  1'2.  ^'7  Tlilr.  —  I^hiuigeric  »on 
Sloeeriiierwi  ■.  V5s;.'ln  f.  Kinder.  1«  IMt  Li  ii-zi;.  ScbJfpr. 
4,  TXblf.  _  Ri-trircb's  Muth  u.  Geist«  ■sTn  si  nvN  ,irt.  Ir  HJ.; 
AltMuer  in  Cefabr.  EU-nd.  8.  1  Tblr.  —  Pmliiii!)!-  Kmploy- 
'■wHt  for  Leiaare  Hours.  by  tiie  Edltor«  of  „Tbe  Jureoile  »«• 
aael"«  Loadoa.  tS  »b-  —  31rt.  Itlaribam's  ConrctMtiuu 
for  T«n»  JLadic»  rlUtA  and  Poland.).  13.  6  «h. 

983.  Xnt  GntferhakwiJt.  Dictfmiuire  de  «MmMfW  «t 
des  inarcliandiaes.  Par  3Ia«-Cldi«dl.  Oimp-  Mtttrcaml  .nK 
foii.lu  et  au!;roertli'  d'artirlei,  mttrctVX.  I  ÄfB  H*r.  Pififc 
4  ISr«:.  sr.  S.  (l).w  Game  wird  aus  SO  bi«  00  Lirlerangca 
lirsd  lirn^  d.  rr!i  jt^d«'  .!<>  c.  k.istet).  —  M.'moin-  aur  Je  airop 
de  poinle»  d':iSp»^ri;»«.  J«-  Jobnson.  Paris,  ^r.  S  75  r.  ~  Pa- 
ri« moderne,  oa  chnix  de  nuison»  etc.  'l\e  livr.  Paris.  4. 
2  Fr.  —  Cbemini  de  fer  ani.'ricains :  biat  iti  pi.'  ii-  Uur  con- 
•traction.  prix  de  revienl  et  de  prodoil ;  modi-  d'..cliiiinislr;ilion 
adopie ;  n'aunie  de  la  b'gialation  qoi  le«  n  sit.  Par  finte.  TrJI 
Poauin.  Pari«.  36^  Bog  gr.  4.  7  Kupfert  a.  1  karte.  — 
Butter,  prokl.  Couleur-  «.  färbe- Bach  der  Kation-  o.  Lein- 
wa^-DncUiMcatMn  (He  Aafl.).  Uipiig.  Barth.  S.  \  Thlr. 
98«.  XIV.  LmMrtkMeiaft  etc.  De  l'etuulai  d«  U 
Par  H. iLPwrii.  Pm».  i6i fr. 8. 


i»  cdtvc  fMfale  yart'aMolqwent  min' 
queaoal  elc.  Par  BatlUt  de  Saiot-Bartin.  ArgeDtc«H.  1  ünp 
gr.  8.  —  Da  MMoc  Obtervation«  «or  la  ciduirc  de  ccite  eoa- 
trr«.  Par  A.  Joabert  Pari«,  gr.  8.  Fr.  —  Hartig,  Lexilo« 
f.  Jiger-  B.  Jaedfreunde,  oder  vraidnilnn.  Conrersaliona- Lexi- 
kon. Berlin.  Nicolai,  gr.  8.  3;  Thlr. 

285.  XV.  Schöne  Literatur.  La  Chute  de  rEinpire. 
Drame  epopce.  Paria,  er.  8.  6  Fr.  —  Demiere«  ronuncas 
de  A.  F.  de  Coopicnjr.  Pari«.  6^  Bog  IS.  —  L«  19e  «iecl% 
182».  Satire  lire.  Par  F.  X.  de  Celßa.  Pari«.  2  Bog.  KT.  & 

—  (Taaaa'a)  Jerualem  delivr^e,  tr«d.  par  le  prince  LebcM. 
Park,  a,  mit  Kapf.  6  Fr.  —  NaacBin  «acr^.  Ueacriptioa  im 

G.  UmTi  in  KrirM.  3  Bog.  F«L  -  RaUct  wr  K- 
traniae,  avec  ane  jtiiea  inedito  de  Miral>caa  «ar  la  FoalalM 
d«  VMirhiaa.  P«r  Y.  Covrtet.  Pari«.  4^  »og.  j;r.  8.  —  Lek 
>uil8   PoSine.  Paria.  Ii'.  Bog.  gr.  a  —  The  p«rtical  W«l« 

of  E,  L.  lJuKv»T.  Paria  (  («ali^iiaiii,  Baadr}^ ).  gr.  8.  5  Fr.  — 
Ainiij.ilal -        :    biflloir«  caucasirnne.    Pari«,   "ij^  ßiij.    pr.  8. 

(Geburt  XU  eioer  Collt'cliuu  de  roiiiaiu  rusaea ).  —  Driix  aoo- 
Tcnir«.  Par  üllarie  de  l'Epinay.  Paris.  18.  J  Fr.  —  Le«  Fran- 

!ui«  en  Afriuue:  poCme  ea  'J  chanU,  deJii^  i  S.  A.  R.  Mgr. 
e  duc  a  Oflean«,  par  H.  L.  d«  C   Pari«.  2  Bog.  gr.  i 

—  La  France  draiaatiipae  an  XIXe  «ii^cle.  Livr.  1U4 — 147. 
Paris,  Barba.  gr.  8.  — -  Honuourus  de  Tc^iia«  de  Sainl-MartlM 
i  Tarasoan.  Taraacoa.  3  Bog.  gr.  8.  —  NunreUas  •(  LdciB> 
de«.  Par  C.  Amaay  HbuL  Arfs.  M  Bog.  pr.  &  IhmSßm 
mmim  «t  rcBgicaaca.  y»Mia«  Canille  ttuJin  JcniiT-Bailidhb 
Pari«.  <  Val.  fn  18.  4  Fr.  —  I^e«  Naif«  d'Yoang,  tradoctiaa 
de  Lelouniier.  2  Vol.  Pari«.  IS.  J  Fr.  —  La  .Sa\onm'tte  im- 
periale. Comedie-TaudeTÜle  en  "2  aclfi».  I'ar  1*1 111  Anicet  et 
üanianoir.  Paris,  gr.  8.  "2  Fr.  —  Theatre  campren.  L\v.  \l  — 
54.  Paris,  gr.  8,  (Enlhllt  Tom  deutschen  Tbratt-r:  (rrillp.ifw 
ler's  Alinfrau,  Ueer's  l'aria,  llHand's  Spieler  und  z>vei  Stück« 
der  Roswitha).  —  Un  cnup  de  canne.  Drame- vaudevilte  «• 
3  arirc.  Par  .Um.  Vanderhgrch  et  Valnrr.  Pari«,  gr.  8.  40  iL 

—  Marbach  über  rooderae  Literatur.  In  Briefen  un  eim  Daa^ 
1.  Sendung.  Einleitung.  Menzel.  Leipsig.  HioriciM.  S.  \  Tfeln 

—  Nagler,  Raostler-Lexiko*.  IIL  1.  Blildm.  FkiatlMMMNi 
gr.  8.  2  nir.  —  Ortlepp,  Red«  d«t  «wig»a  Mm.  RcaUhr 
ISN.  Lripng,  Sdrtfer.  er.  B.  |  TMr.  —  AadM«««^  Ltmum 
•n  FlowtT  PaintiM.  Lomoii.  gr.'  S.  16  ab.  Tb«  «o«lS«4 
Skcich  Book,  by  T.  K.  Ilerrey.  la  81  sh  —  The  jii.I  Ii». 
lervie\T,  by  Isaac  llurlslon.  12  3^-  «h.  —  The  ^Vavt•r!ey  N*- 
vt  l».  Part.  I.  Ii.  1  sb.  —  Tlie  Si-ntiment  ofFIuwrr.i  1  i  «la. 
l<'8.  32.  6»b.  —  Colburn'a  Modern  NcMreli«t.  Vol.  11.  (GrauDy.) 

2bti.  XVL  y<rmi»chU Schrifltn.  Demomtratinn  de«  coap« 
«nrprenan«,  execule«  an  'jeti  de  billard.  Par  lea  piaa  Celibrea 
.amateur«  de  l'Earope,  publiee  par  Orlando.  Braxellet.  1  Bm> 
"  a.  41  Taf.  -  La  France  litleraire.  Par  J.  U.  Q<i<i^ 


Xit  livr.  <Pea  Poa).  Paiia.  p.8.  7^  Fr.  —  Maltn  Picm, 
U  Sarant  da  rillag«.  Pto  L  K  C*^*.  Entreticm  nrli  Mft> 
nftian.  Stnabauf.  IB.  CO  e.  —  Hamel  de  l'amatnir  da  jca 
M  bdlaril  N«ay.  -Cd.,  raraa  etc.  par  Biismo«.  Paria.  4  Bog. 

gr.  8.  —  nemoires  de  la  societ«  rojale  des  «cience«,  lettre« 
et  sktXt  dr  Nnnri.  1833  —  1834.  >'ancL  If»  Bog.  gr.  8.  —  Bi- 
lilio^ra|iliir  des  Fnus.    De  quelque«  lirres  exoentrique«.  Par 
^^ldier.    Pari«.   \\  Boff.-  i;c  8.  —  Du  Dictionnaire  de 

rArada  iiiie,  et  ilrs  tatir-x  jiulilit-«'«  ^  ri>CCa«iaa  de  la  iLTeedt* 
lion.  Par  Ch.  Kodier.  Pari«.  1 ;  Bos.  gr.  8  —  Les  Pipiliotea 
du  Perroquier  d  Agen.  Par  Ch.  Kodier.  Paris.  *  BoE.  gr.  8L 
—  Damen -ConTersalion«- Lexikon.  V.  3.  4.  Adorf,  Vetlaca> 
Uachh.  8.  )  Thlr.  —  Lardner  «  Cabinet  C]fclopacÄa..T«C7L 
(Grecce,  >nl.  '2.)  Loadnn.  8.  6  «h. 

287.  Vnttr  dtr  Prt$»t:  Bei  Scbwetacbke  IL  Sah«  i« 
HaUa;  BaadbMb  dai  gM.nMdmhto  Twi  l]^aF.r.l 
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I.  Philosophie. 


Anfang  u,  Sud»  dir  SpteaiotioB  daicli  Fritd- 
(Sp 
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rfei  E»kmer.  (äpeeulaüoai«  inttiam  et  finii.  Cara  Friderici 
Bokmer.)  Kflncben.  lt)J5.  Frau.  3  Boc.  er.  &  j\  Tblr.  - 
Der  Verf.  hielt  es  fär  Pflicht,  die  genmdene  Wahrheit  so 
■chn«!!  als  iiiödich  u.  so  weit  al«  mnulicli  verbreit«n  xa  m»»- 
Ben.  er  fDs;!«  cl.irum  dem  Text«-  t-inc  v'ersion  in  barbarischeai 
Latein  bi'i.  iJie  KürsR  kann  »\s  fin  llauptvirdij^ntt  drs  \er(. 
liervi>t^;eli.>ln  ri  wprdrn:  A^h  Schriflclien  umlarst  vlwa  m  lit  weit 
liali^  l>eilrucklc  Seiten  Text  u.  eben  so  riel  Seilen  geitanilter 
Lehfrsetiuiii;.  Der  geneigte  Leser  ist  daher  im  SlaiiJr,  sich 
iiuieriialb  xweier  üUinuteii  von  der  L<cerhrit  des  Inhalts  u.  diT 
Atrosaris  de«  Titels  la  informirrn.  So  riel  «lebt  re«t,  dafs 
der  VccC  ncli  noch  auf  den  alltniitntlca  Anflbigca  pbiloao- 
MaAem  BwmüUtjM  befindet,  wIm  Btlltar  wie  }«dvo  neuen 
nr^T*pl>'a  mit  omm  VoiMWitaaBeeo,  aiclit  motirirtcn 
Vdicrgingra,  onlofiiichcBSeliltom  beginnt;  Sb«rliaupt  durch- 
Mi  Doch  nieht  belltliigt  eracheiut.  über  sitcculali«!.-  Fragen 
itt  Wort  20  nehmen.  Recht  srhün  alelit  uiiarrni  —  wahr- 
■clieinlich  xrhr  iuiit;eii  —  Wellphilu.snplieri  das  tiiilir  nU  ver- 
Ichtlirhe  Urtheil,  mit  welrhein  er  aul  seine  (!)  Vor^ünger 
zarQckscliaut.  „Spinoza  s  Sjslein  beruht  auf  einer  p»)rliolo- 
(;iseb*-n  Tüuschung,  eben  so  Schriling'a,  Kant  fehlte  es  nn 
■^nJativeni  Talent"  etc.,  das  Ilrn.  Kohmer  naturlicli  im 
Imchsten  Maafse  durch  eine  ?Dti|;>'  Gnltheit  xa  Tbeil  wurde. 
Der  Merkwürdigkeit  n.  der  naiven  Unwissenheit  wc^eo,  welche 
der  Aufiinger  and  Bcendieer  der  SpecoUtioa  hierin  la  Tage 
lagt,  thcika  wir  den  Schlob  de«  Dache«  nit:  „Wenn  nun 
MT  i«Uiii|cii  ßtatimagm  «Im«  «ellaami  Jlanw«  ndacht 
i«M,  jMseUaht  di«  nur  «ciiM«  Zdldl««  wsgta,  u«  ihn 
Tfrefcrt.  fl«pl  verarbeitete  Scbelling's  Sjatcm  ouie  «De«  klare 
BevnJsiaejii  mi  ohne  ein  neaea  Ueaulut.  Seine  verworrene 
I>oni«'lheit  m.ichte  ihn  uns  bedeutend;  eiDfloTareich  aber  jene 
Möglichkeit  einer  Anschliefsong  aller  iUittclmSfaisen,  welche  in 
aeinen  Zueaniuirnst«  Hungen  iu  bolieni  Grade  fiegL  Ich  be- 
«enge  hier  dem  greiseji  llauple  Sciielling'a  meine  Verehrung. 
ISgc  Deutachland  dem  groiaen  Iiianne  seine  Liebe  mit  \Vu- 
ckcr  nrikkKehen,  wenn  er  aie  nicht  venchiniben  wird,  weil 
dU  as  iMIg«  Zeit  nm  ein  unw&rdig«a  Haupt  Kcschwebt  ist.  End- 
Idb,  «m  anaer  cieenea  SjatcmidieD)  in  diese  Urbersicht  la 
fiahcn,  machte  «icC  oaserm  Gaalihe  die  Kothwcndiekeit  «inee 

I  llMC«vllü|eDd  OhUwr.  Die 
WfakIkfcWR  Ikawlbea  bt  hier  Im  tldiligHrytntlBdAlb  der 
AbltncUoa  nachgewiesen  nnd  mit  diesem  Alle«  erillrenden 
fijBtem  der  Kreis  der  speculativen  Bemfihangen  geachloaaen." 

2S9.    Ree  TOB  E«cbenmaYer'fl  Schrift  flh.  d.  HegeUche 
Bdifi  PImIm.,  VM  H.  Schmid,  in:  Heidelb.  Jahrb.  d.  Lit 
t8S£  N«vbr.*—>  Bec  T»n  GSaehcl  von  den  BeweiscD  f.  d 
ViMterblichkeit  der  mcMcU.  8mk»  bt 
CM  1835.  Kr.  16—19. 


I  wiekt%«  B«cb  in  der  Spilse  de«  A.  T.,  hatia  sich  bisher  noeb 
keines  Comment^irs  xa  erfreuen,  welcher  dewelbe  dem  gr  ::eii> 
wJrtigen  Standpunkt«  der  orientalischen  Spraeh-  urni  Aller- 
thamamaaensrhaft  angeinrsaen  behandelt  n.  die  vielen  mythi- 
schen, geographisch- ettinn^raphischen  und  antiqu.irisdien  Ein- 
xelnheiten,  so  wie  die  Konn  des  Canren  genügenil  erl.iutrrt 
hatte.  Die  thcolocische  Literatur,  ja  die  AlterthumswiaseD- 
schaA  fiberhaapt,  kann  es  deabalb  für  einca  bedeatendco  G«> 
winn  ansehen,  Aah  gerade  der  Verf.,  durch  vielumfaaacnile 
orientalische  Gelehrsamkeit  a.  durch  freien  Forschergeist  rfilun» 
lieh  bekannt,  einen  faedcateadcB  Tlieil  derselben  daraof  g** 
wandt  hat,  den  Schleier,  wckbM  HüsTcrsUndiür«  s.  Ytius 
thM  JahribuHleito  lang  mi  JeM«  wichtige  Dabgul  genigc« 
B.  welcher  erat  in  nencrea  Zcitn  «Iknalig  gelfiftet  wir,  m«g* 
liehst  TolUUndig  la  heben.  Die  Genesis  ist  nlmltch.  >voraaf 
schon  eisige  frühere  Kritiker  hingedeutet  und  was  der  Verf. 
bis  Sur  Evidenx  erwiesen  hat,  im  /eiulter  iles  Jeremia  oder 
um  die  Zeit  des  b.ihylnnisrhen  Exils,  atsi>  in  der  ersten  Illilfte 
dra  bten  Jahrh.  gesehrieben,  u.  die  einxelnen  Züge  derselben, 
niügen  «ich  andi  filtere  Elemente  darunter  finden,  aind  von 
diesem  Standpunkte  ans  su  betrachten.  Sie  ist  daher  keine«» 
Wega  das  ilteste  Buch  dea  A.  T.  oder  der  Literatur  fibe^ 
haupt,  wie  man  ehemala  meinte,  n.  alle  Hvpotheaen,  welch« 
auf  ihr  graue«  Alterthuin  gebaut  aind,  failea  Aber  den  HaB» 
frn.  —  Daa  Werk  xerfjilll  la  i  Theile.  eine  «asf&hriicke,  SB 
MO  SeÜeB  OikBd«  fiialeitang  ia  SS  f  f.  md  dk 
Uebemcttaac  *  ~  '^*- 
Einleit 
fiberhauf 

deren.  Lm  für  die  Erkl;lning  der  Genesis  sie  h  Jic  n.iljn  tu 
ebnen,  soi-lit  der  V«xf.  das  -siiätere  Zeit.iller  des  Heiilatetich 
Oberhaupt  dirxuthun,  und  stellt  eine  lievi.sidn  der  bislur  ge- 
gen den  mosaischen  Ursprung  u.  da»  höliüre  Alter  dej-srlben 
vorgebrachten  Gründe  m,  berirlili>;t,  schärft,  vermehrt  diesel- 
ben, n-imentlich  mit  solchen,  welclie  von  der  Sprache  u.  den 
histnrisrh  •  antiijoarischen  Verblltniasen  entlelmt  sind.  Das 


rn«ttaag  «ad  Brkllraag  dv  QmüA»  mähuL  Die 
sitang  handelt  ia  dea  «telea  93  §f  Tom  PcnUtcnch 
innt,  in  den  beiden  letzten  von  der  Genesis  im  Beson- 


II.  Theologie. 

990.   DU  GmstU  hiatoriach-kritiscli  efUntcrt  Ton  P. 

9.  Bohlen,  0.  Prof.  xa  Königsberg.  Königsberg 


Mger.  1835.  44^  I^.  gr.  ü,  3, 


Gebr.  Born- 
Tblr.  —  Die"  Genesis,  die- 


Urtheil  Ober  die  lltere  hebriische  Geschieht«  wird  dadarcb 
von  Grund  aus  urogesLaltet,  besondera  die  religiüs«  Entwieke* 
lwi|  Blit  einer  Uaeier  fast  laechArt  UUmen,  ja  bin  n. 
ketana  Kiilft«  da  gewMinlklM  Aariebten  entgegen 

«br  Tidmebr  in  elaidnen  ZBgen  bingcworfea.  In 
dem  Bestreben,  den  BiManganng  der  fiebrier  dem  fibrigen 
Alterthnm  analog  zu  machen,  ist  der  scharfsinnige  Verf.  aber 
eewifs  viel  zu  weil  gegangen,  n.  darin  besteht  die  schwächste 
Seile  seines  trelTIirlien  Werkes.  Die  Darstellung  in  §.  13-17, 
zeigt,  djfs  der  Verl",  die  liebriiische  Ueberliet'emng  sich  kei- 
neswegs auf  umsichtige,  klare  a.  cunsenuente  Wels«  xurecbt- 
gclegt  luit,  und  dafs  daran  haaptajirhlicn  ein  Mangel  an  tiefe» 

  Erkcnntnirs  der  Religion  u.  ihrer  verschiedenen  Erachei» 

geL  Audi»  Schohl  yvar.    Ist  de»  Verf.  auf  der  einen  Seite  sa 

"  •  finlglAig  mit  dem  SfoBotheisma«  an  Inder,  Perser  a.  Aegjp. 
lar*  «e  Tctkeant  er  anf  der  aadern  Seite  dceaea  «rbdieaM 
Eatiriekeinnisgaiig  bei  den  llterM  Habffem,  sobald  «beb  bb> 
feian  EracUSafffaemea  sa  dMwIbM  MUUkea.  Teifceant 
di»  Stcihnw  der  dUitcn  TkHspbetM  a.  ksaa  e«  niSclich  fin- 
den, dafs  die  Verehrung  Jehova's,  welche  im  Anlange  des 
Sten  Jahrii.  aasweifeliiaft  schon  hmcrlich  erstarkt  a.  durch- 
«iMhOMld 
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m  Aemten  tu  ita  Hebriern  lienngi- 
Ben  Kj.  UaDci  kennt  der  Verl  Icht-ibridisclM  Pulnen, 
iccknct  xo  ibnCB  wlMt  den  llOten  (Comment.  S.  17b),  und 
msbtf  iab  ikt  Srgin  Jacob'i  mImw  im  Mlamonüchen  Zeil- 
■tl«r  «ewhrSvNii  §rj ,  ja  der  aourt  ■»  ■kepticeiM  Kritiker 
dclrntt  (I<^r  vi^cn  Vcmiuthnn^  BeiHiU,  dah  der  Pn|iliet  Na- 
than ihn  prtlirhtet  liabe  (S.  A^ö).  Zum  GlScIre  ^ben  fedtx-b 
•olcbe  Incmisroutnzt-n  u.  auL'  n^i '  '  ir,]  i  Ih'  ^lifstrlffo  auf  di«" 
HanpttendcDZ  iea  V  erf.  gerinserin  tinllius,  die  Gencsia  bleüil 
•in  apSleri'3  Buch,  wenn  aacn  manche  Elemente,  namenlliclt 
in  der  Sage  der  i'iitrisrchrn ,  älter  sind  als  der  Verf.  nM-int, 
a.  wenn  aucb  cincelm^  (:ps<!lzlicli«  Stücke  weit  üher  den  Zeit- 
punkt der  PromnigiruBg  des  (jesetsea  unter  Joai«  (iiu  J.  biä), 
worunter  der  WcA  da«  Deoteronominm  Terstcht,  kinaurrci- 
dicn.  Die  GrQnd«  f;egen  den  mos.  Urspranc  a.  da»  hiilMre 
Alter  des  Pent  bat  Gbtieens  der  Verr.  bei  Weitem  nicht 
■ehteft,  indni  toick«  AtniMat«  fast  gSniUck  «lieigaagen 
rind,  wrid«  m  der  iatiercB  Foi«UUnng  der  GMttM  «.  ver- 
■cbiedener  Gaaetigebungen  EetogHI  iMfdea  kÜBHi^  ~  Dm 
Genesis  selbst  ist  in  drr  alT^emeinea  EUeHaog  vm  dllftig 
bebandelt,  iniltm  'uT  d'u-  AusN  ;un;;  de«  Einxelnen  verwieset! 
n.  deren  Hesult.ite  nur  iturs  tusaiumenRefafst  werden;  liaapt' 
Mich  wird  die  Frare  Uber  die  Coinposition  d»  .  Bin  I  es 
ejvrtert.  Jene  küne  können  wir  nicht  billigen,  du  .  n  <• 
lleiLe  allseiueiner  Fr.ij;en  zu  beantwürlen  palj,  welche  ;ji  i 
der  ErlSuterune:  de»  bioielnen  m  sehr  lurücktretca.  Her 
£tnie  Sagenkreis  der  Hebräer  war  ii:ich  sämoitlicbea  iiiern 
tili,  des  A.  T.  SU  entwickeln,  frühere  und  soltere  EUmentc 
n  acbeidcn,  die  bisloriscb  er^veislicken  oder  doch  wabr* 
achdattdiMi  fitodioi  iWtsiMtellen ,  knra  die  GenMie^dff  Ge- 
md»  MÜlt  in  XkumbUejm  u.  der  Geschichte  de»  Volk«,  «Is 
]lirer  GebwiHlltlaf  tm.  iwUaiciHa.  Der  Verü  mt  gewifs  im 
Stande,  diesen  tdedea  Gctidltepaiikt  dntekußlbrwi,  da  er 
die  t'rgp^cbicbtc  inythiscli  fallt,  Modem  auch  die 
Sagen  der  Patriarchen,  da  di«  verscble jenen  Individuen  nur 
die  personiGcirten  Knotenpunkte  '       '  i        _  .. 


r.  ci .iphischt n  u. 


n«a1of;ischen  Vfilker-  nnd  StlmmtiUiaii.aiculianfces  darstellen 
(S.  3,')!.  HS.  -Ibb.;  im  Widerspruch  d;iiuil  will  der  Verl'. 
S.  ibi  die  hiMor.  PersouUchlteil  dtr  l'^Lrianhen ,  Ahraiiain 
abgerecbnet,  festhalten).  Der  Verf.  mufste  auf  seinem  Sljud« 

C Ulkte  dnrcbfiibren,  was  einst  Exvald  auf  eiueni  andern  »o 
efTlich  Tersocbt  hatte,  lieber  die  Urkaodcn  der  Genesis 
■teilt  der  Verf.  mit  grofser  Zuversicht  eine  neue  Hypothese 
auf  (Einl,  p.  CXC.  vu^cl.  Comm.  S.  190).  die  indefa  schwer- 
lidl  dca  Bei^  der  Jk^naer  finden  wird.  Dem  Gänsen  tu 
Anode  fiegea  aoll  «ine  alle  Vrecbrfft,  wem  Gott  Elohim 

{enannt  wird  (EUhiiUMrkiiade)}  dieeelm  n«(cD«  Mialindische, 
eeondera  poljrtheistiscbe  Ideen  QberaU  nir  Schea,  sey  von 
mesopotamische n  oder  eh^ildäisclien  Uebvrliefcrungeu  »u»L:e- 

Eangen,  bewr|;«  sich  in  ülierasi.iciscLrn  Vorstcllonjen ,  stehe 
is  cum  Abrah.im  eniscliiejen  au{  ch.ddjiiscbem  Boden,  traee 
in  der  EntShbins  der  Fiuth  durch  dns  ^crrgell«  Sonnenjanr 
ein  rlinldäisdies  Dutum  aus  dem  7ten  Jalirli.,  nnd  \>enn  üie 
auch  in  die  n.itioiu  U«  Lriceschichte  der  ileiiräer  hiniih«r^«ile, 
so  sey  la  liedinken,  dafs  Clialdlicr  nnd  Phiiniiier  mit  den 
Bebrnern  auf  diejuilbeo  Aiinen  nnd  dieselben  Traditionen  An- 
spruch mscben  kooDtca."  Diese  Lr»chril\  soll  von  einem 
ianelitieehen  Diaekmaeten,  dun  die  Stficke  mit  dem  ISaroen 


eagekSren,  eingeackaUet  o.  überarbeitet  seyn,  so  dafs 
die  Ganu  «viedemm  eim  Einiicit  biklc.  Dur  Verf.  hat  »ich 
fedoeh,  wie  ««  eckeint,  die  Seehe  ra  Mckl  gentachl-,  dab 

die  Geneits,  hotnnirrn  die  »rstt-n  11  Cdpitel,  oberasiatische 
Wjthui»  «itl).die:i.  wird  kein  Unbrfaneeiicr  Iruenen  nnd  der 
Verf.  bat  ea  im  Einzelnen  trelFlich  und  beuer  als  alle  seine 
VorfSn^er  naeh;;ewiesen ;  diese  Elemente  »ind  siber  olTenbar 
von  den  ilehriiera  Rjti>)n:ili*irt,  u.  ee  sobeiol  wuryderlich,  Selbst 
die  Palrtarchahu|«,  welche  schon  im  Sten  idttit.  gr"IÄcatbcils 
bei  Hosea  vorkommt,  u.  seit  Isaak  in  jeder  Iliosicbt  hebrtti- 
Mkce-DictiMtalfcodakt  iet,  aai  Oiicnaie»  ahwleiica  (S.  184. 


122.  190.),  Abrabam  Mira  auKenommeQ.  tebngeoe  bat  die 
Jekovamlaiiid«  ebea  «»  viele,  neUcichl  aoch  mckr  obenaiail* 
sehe  Elemente  (C.  S.  3.  4.  6.  11.).  Der  Verf.  Mbdat  encfc 

im  Commentaie  so  der  eew^bnliclicn  AanhiM  Toa  3  Vt- 
kenden,  die  ein  spSteser  Diaskeuaal  ▼erarlmlet  bsbe,  lurflck« 
xukehren  (S.  i24.  '266.).  —  Im  nvelten  Theüe  des  G;Huea, 
der  V'ebersetzung  und  ErkUraus  dir  Geneiis  Ist  dt» 
«iiiüh'cu  Absclinllten  eiiie  ausführliche  KinWilun;;  vorange» 
scliii.ll  u.  die  LeLersetzanSf  Selltst  Ist  von  darunter  stehenoen 
Lürieren  philologischen  u.  läniereti  aulii[uarisi:(.r:j  Atmi  rkmi« 
.^en  bujJeitet.  Das  llauptvcrdienst  der  Auslegung  hestehl 
darin,  dsfs  der  A'«rf.  mehr  als  seine  Verdinger ,  die  gewisse 
oder  miUkuuarslicbe  Berührung  der  hcbrlischen  Sa<:e  mit  der 
obenaiedldten  nacbgewieeen,  mandiee  Btntelne  in  ojythischea 
Pinwacn»  V.  Volk«-  oder  Lindemsmen  ans  der  indo-peni* 
•ebeg  Spneha  n.  VorsteUongsart  eslituUsrt  a.  allenthalben  auf 
die  iBltera  Ccelellum  dee  ciHcn  Sagenkcdses  anfroerksam 
geaueb  het  Der  enie  Tbä  der  Geaeeii  (G.  i— tl.)  bot 
•eioca  Fotaebangen  den  grSfsesten  Spielraum  dar  n.  hier  ist 
de»  Treffltcb«ni  n.  ISeo<«n  welches  er  darbietet,  gar  Viele«; 
r;''^ii:jili  rn  I  .iir^co  i;ui."(i'  die  Erläuterung  der  {i'ilirii  L>ben»» 
jjlu-t;  uti-  Ec^-i^icj,  (iiT  Hu:lisa're,  der  ctbnogrspiasciit.li  Tafel 
( C.  10.)  und  der  Sa^e  Mm:  Li  ibjionischen  Thuniihau  seyn. 
L'rberhaopt  werden  die  aus  iivperkritik  ond  sich  selbst  vi-r> 
I  iclilender  Z^veifelsuciit  l)er»'orge»an^rnen  UEnget  des  Werk» 
durch  SU  viele  überaus  gelehrte  n.  scharfsinnige  ErOrterengea 
einzelner  Gegenstinde  in  dem  Grade  Qberwogen  n.  selbst  die 
Ilyperkritik,  d«  sie  fast  durchweg  aelbstsUlndi!;  geübt  ist, 
kann  such  in  ihren  Irrwegen  sn  lehrreich  werden ,  d  Ja  wir 
von  Hersea  wiaeeiieB,  dfa>  groftea  V^müge  de«  Werkea  bi8* 
gen  nicht  Miaer  ScmielM»  ffegai  flfccnebw  vnd  voIibiiI 
werden. 

291.  Am  5.  Deebr.  ISJ»  tru  Prot  ff.  Ewald  in  der 
E2nigl.  Gesellschaft  der  Wies,  so  &Uiaf(m  elae  Abhandlung: 
d«  feriaram  Heliraeaiam  arigiae  ac  faliea«  vor,  voo  welcher 
die  GfilUag.  gel  Ans.  183$.  Nr.  ^4.  «tacn  Aaing  «athdlm. 

2W.    Ree.  von  ?l.  Si  l Uebersetiang  der  PsalflMD, 

von  Hitxie,  in:  Heiilelb.  Jahrb.  d.  Lit,  1S33.T{ovbr.  —  Ree. 
von   Menriliani    tlie  liter.iry   policy  of  Umite,    des«.  Life  af 

Pitt»  V.  0.  Memoir»  of  tbe  coonoil  af  Treat,  tob  Kettberg.  In: 
GSUiiifr  fliL  Aa&  laas.  Hr.  IN. 

JSL  Gesehiolkte. 

palilischen  If-  tedergebitrt  Grieehtatanä»,  tU  tu  dem  Bf 
eierungsontritt  des  Königs  Otto.  Von  Johann  Ludwig 
Kluher.  Frankfurt  s.  N.,  \arrentrspp.  1S3*).  391  Bot.  er.  £ 

3^  Thir.  —  l>ie  Wichtigkeit  der  VVieder;;eburt  GrierheTtlands 
in  histoi  R<-^  rr  a.  pniitiscber  Besiehung,  iiucht  die  vorii  i-<  min 
frcfTliche  GtBchiclile  derselben  tu  einer  erwiinsfliten  Lrsehei- 
niing.  Das  Ziel,  welclies  der  \  erf.  sich  Vorseltte,  ^%  ar  (\'or« 
rede  S.  IV.)  das  Ganze  der  Entstehungs-,  Bildungs-  u.  Ver- 
fassangsseschichte  des  Griockenstaates,  von  dem  Aufschwänge 
zur  Freiheit  im  Jahre  1S21  bis  zu  der  Selbst«  u.  Alleinregie- 
rung  dee  KSnigs  Otto  am  1.  Juni  (  iü.  Mai)  163ö,  einfach  n. 
in  möglichster  Kürze  darzustellen,  uod  er  hat  dieses  Ziel  auf 
eine  ausgezeichnete  Weise  erreicht.  Utberatl  machen  sieb 
Umsicht  H.  Kliltk  in  der  fleaalsoas  der  varbudenoa  flfiU^ 
mittel,  UnnaridUdih«jt  a.  Besonnenlieit  der  Urtiteib  hemert» 
bar.  Das  Ganze  ist  in  Hinf  S^citrüunie  geschieden:  1.  Von  Er- 
hebnns  der  Hellenen  zur  üefreiunj;  von  tfirkisrher  Uerrscltaft, 
bis' auf  Grofahritanninns  und  KuUl.ind«  A  ereiiiliarung  zu  gfr> 
ineinschnftliclier  Vermiftlun^  d*s  Sin  its  (Miirr  ISJl  bis  in 
den  Aprü  lS:-(').  2.  \on  tiroisbrit-mnietis  n.  U;j/sl.iiids.  i\i\nn 
auch  Prankr>  iclis,  \  ereiiihanm;;  tut  \  ei'initliiit'.;.  bis  :iuf  die 
ZustiminUIU^  der  Plorte.  lu  den  >'<n  diu  veriiiittelnden  ?Kicli. 

tcn  TeiihfwnritfTi  Gcandjsgeo  für  Gciccbcdaad«  eij^coe  poliüi» 


Uebriireo»  hat  die 
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tchr  Stpllone  onter  türkischer  modificirter  OberberrlicUceit 
(April  1826  bis  14.  Sentbr.  1829.)  3.  Von  der  Zastimmoog 
der  Pfort«  sa  Grieclienlauid«  cigoer  politischer  Stelions  unter 
ihrer  modiCcirtea  Oberlietriiclikeit,  bis  aaf  deren  Eintruli^utkg 
is  Ctiediewhaib  VoUaUndiBe  poliüiche  lioabhin^igkeit  nnUr 
dam  arb— nwtMaefcw  dbcrfcaitpt.  (14.  S^tbr.  1829  bia 
94.  April  1830.)  4.  Von  da  bis  aar  dea  PrinMO  Leon«Ida  tod 
Sackaen-Cobari;  ROcktritt  von  seiner  Annahme  der  inm  ange- 
tragenen ^Vür^1P  eines  «ouvfr.iinen  Erbfürstcn  Ton  Gri<rliKn- 
htü.  (11.  April  Iiis  21.  Hai  1830.)  5.  Von  da  l)is  di-m 
Resierunssantritt  des  Kr.ni"8  Olto.  (21.  Wai  lb.50  bis  1.  Juni 
ISJö.)  £iii  AnhjTii;  «rntJuift  ein«  Narlnvoisung  von  Schriften 
flSr  die  GcÄcliichti-  drr  liiTrriung  (Jrifchi-nlaads ,  ein  Ver 
Seichnifs  jaa  Zeitun<:i'n  und  ll<-gierungftbUltcni,  walche  aeit 
1833  In  Gri«-chen!.nnd  erschienen  sind  oaT 
dem  alten  and  ntuen  CricLhf  iiLnd. 


291.  Jli'moirfj  stir  Ln  ri  slaiirniion,  ou  Soueeairs 
kisiori,j;i,-i  iiir  crtlr  iiioiju/: ,  hl  rivulution  de  IHJO,  et 
les  premitres  ariru  ei  titi  rigne  de  Loiüs  -  P/iHippe.  I'ar 
Urne,  la  duchesse  d' Abranlt  s  Tames  I.  II.  Paria,  L.  H<-nrY. 
1S35.  fr.  8.  15  Fr.  —  l>ie  beiden  cr8<S>ienenen  BSndr  dirstr 
Hemoiren  nrnfaBScn  36  Capllel,  dereo  Inhalts- An^;tlie  aili  iti 
13  SeitCQ  cionimntt.  Portniitiran^en  der  l)edcatcnderen  Per- 
•oaca«  mit  welchen  dia  VerLssiriu  Ixlunni  ward«,  and  aahl- 
inl^ln  AmUoIhi  T^ifl^hn  di'B  Uanptiolialt  uit  WM  anck  das 
Back  n  ttom  {Mmnuitaa  LMUfa«.  f>i*  Tal  IIMte,  als 
40  CS  ontcmabm,  Ihre  Erbuwranxen  fiber  die  Reataaration 
nieder  ta  aChreiben,  aehr  wohl  die  SchAvieripkeH  der  Auf- 
abe,  die  sie  sich  sli  iitr:  .sii'  li.it  dics<'lln-  tüit  l,  nji.irtriürh- 
eit  aaszaführen  p  surLt,  ,.  1,\iiUm;i-.ij;«;  dt-s 'luilfrii-s"  in  den 
bvodert  Taten  wjrJ  (  tun  so  stren-.;  l(furtln-ilt ,  xur  Zeit 
Lodfrif's  JCViU.  0.  Karl'a  ^  wlhrend  der  UeaUnntion.  (J.  L) 

99S.  Cdiankfct  Am  wmmMbM  LRtMlir  de»  49ten 
lahrfannderta,  von  Joseph  T.      — .fa:  4n  ikaduA  1836. 

Kr.  12  —  14.  (F.  f.) 

296.  Ree  Ton  Laben  dee  Reitihssrafen  v.  d.  Scholen- 
bn,  in:  Mfinchner  eeL  Anzeigen  18j5.  Plr.  26.  27.;  Ton 
H£rrj  dix  «na  d'^tnaea  hiatonqnea,  Ebend.  Nr.  40.;  von 
AHÜidi'a  Gwch.  dar  Hcrakr  wul  fiepiden,  von  Frevberg, 


  .  Freyberg, 

BwbL  tVr.  6t.  —  ttce.  von  Hlilfao«nl«  Ur^rfinge  der  rSm, 
VerCaaaong,  in:  GSttine.  gH.  Ani.  183S.  Mr.  190.  191.4  Tin 
Gerriom'  histor.  SrliriTten  Th.  1.,  Ebend.  Sr.  1%.  —  Ree. 
Ton  K.  W.  Cmsc  Kurland  unter  di.-n  Hcnri^t-n  Ir  Bd.,  Ton 
F.  W.  Barlbald,  iu:  liJätier  £.  lit.  L'nteiL.  Ibiü.  Kr.  15.  16. 

IV.  Philologie. 

997.  Jo.  Ctnnami  t^wm  rerum  ab  Jo.  et  JUxio 
ComnenU  gettarum.  Ad  fid.  codicia  Vatir.  rcr.  A.  Meineke. 
Bonn.,  Weber.  1835.  27  Do;,  gr.  8.  —  nUrvhori  Bryen- 
tili  Conimentarii.  Rccusnovil  K.  Mr'ineJ<r.  IJonn. ,  Weber. 
1S35.  17  Bog.  S.  Zus.ainiijtn  Z\  Tlilr.  —  Hr.  Dir.  heimle 
Ittt  in  drr  Btarheilung  des  Cinnanms  aufser  den  liriilrn  !rii- 
bcro  Aosgabeu,  Ton  Toll  und  du  Cinge,  nnr  nocii  eint  V  or 
cteldnig  der  einzigen  Bandaclirift,  die  von  dem  BudiL-  vor 
ImI^I—  so  aejn  Bcneint,  nnd  die  auch  von  ToU  zn  Grunde 
ntBCt  Worten  war,  benatzen  können.  Die  Enihinng  bricht 
Salhar  svnr  aoch  in  dieaer  Auagabe  wie  in  jeper  Handschrift 
■Ittn  tat  sicbaote*  Boche  ab.  Allein  die  Correctheit  der- 
■dbflR  til  dank  dto  MtgfidliM  Baflclaidaiang  dar  band- 
■dto^cban  Lcaartaa  b«de«laiid  «Airdart  waMtBi  Midk  mehr 
ist  dieses  darch  die  zahhreicben  EaNodaUoBW  dw  Baraoage- 
bers  geschahen,  die  derselbe  thelb  sofort  In  den  Text  ge- 
setzt, thi'ils  anter  denisplbcn  bemerkt  hat:  vui  empfehlen  sich 
dorch  Riehl igkcit  in  palaeographischer  Hinsicht  und  atellen 
den  Gedanken  des  Schriftstellers  glurklicli  und  sicher  her. 
Awb  «iiDd  einige  gelancoie  Veraacfae  tob  Ikkker  (i.  B._p.  4, 
ML  91,  ISO  «>  m  n.llÖM,  dw  dta  V«ikick«i  dv  Kind. 


«chrift  befolgt  bat  («.  B.  p.  133,  2.  18U  a  19«,  4.  19»,  1, 
227,  -23.  232,  6.)  unter  dm  Text  raitgetbeilt  worden.  Dabei 
verdient  dU  eraiiw  GeMoiekait  beMMimBnrIbBung,  mit  der 
der  Herauageber  Ibanll  dui  Leeaftt«  dee  Codex  angeführt  o. 
die  Abmicsbntm  Y«B  danielbcn  Jiemerkt  bH.  Di.  I  ,t.  tV 
berscftzang  iat  adb  w^aa  der  im  Text 
Inderungen,  tlicila  wegen  des  verfehltin  Sinn,  s,  lli.  ils  we-'en 
der  mangelhaften  LalinitSt  viclfarh  unigcstaltrt  nnd  verbesMrt 
worden.  —  Nieephuros  Brjennius  ist  von  dein  Herausseb.  mit 
j;Ujcher  Sorgfalt  u.  mit  •cl.  ichera  Glück  von  Seiten  der  Con- 
jecluralkrilik  behandtlt  worden:  doch  konnte  die  Geataltnnz 
dos  Testes  weniger  «icher  a.  zaverlässi;;  werden,  da  demsel- 
ben nur  die  Ausgabe  von  I'osaio,  die  bekanntlich  n.'4ch  einem 
achlecbtcn  Cndrz  bearleiti  t,  sehr  Ceblerbaft  gedruckt  ■»  d«ck 
willkürliche  Kritik  enlsU-lIt  ist,  zo  Gebote  aUnd.   ToB  Befc- 


ker  werden  ebeufaUa  einige  geioneene  VoneeUXn  nitfietbeOC 

z.  ß.  p.  13.  7.  au  13.  üX  6#,  14.  70,  ii.Yaj,  rp5 

«ins  Jat.  UebersctBOWS  «der  Umekreibong  iat,  wio  billig,  ohne 
Aenilerung  abj-cdmcSt  fadKdi  aind,  dem  Plane  des  Corpus 
Srriptonua  Uistoriae  Byzantmae  gemSfü,  rsotcn  a.  »enea- 
l.>j;i»chen  Tabellen  tod  da  Gange  zu  C   ■           ■■  n— • 


inrijiiiu';  u 


 „-  ;  ■   e   -  "■"^  •■  Bryenniu«, 

.he  ri.iten  v.m  l'ossm  zu  Bryejjnius  u.  die  imiici  s  der  Pariser 
Ausgabe  wit  Jcr  absrdrnckt.  Auch  wird  tu  d.  n  Fi«  undeo  dea 
MitlelalUrs  an-.  :ii  lirij  siyii ,  dt-n  Abdruck  von  Bondelmonta 
Besclireibuit':  Consiautiniijii  I»  aas  dessen  seitdem  gedrackleia 
Buche  de  iuMjlia  Arclnpf.r.»-i  ii  von  da  Cannes  vortrefllicbem 
Cornmentar  dazu  wieder  zu  finden,  wenn  dem  letztem  aack 
srhnn  durch  Sinner  in  dessen  Aasgabe,  dea  Bondelmnnt  Lips. 
IS24.  8.  p.  32S— 941.  dae  weitere  Veibreilaiic  sa  Tkdl  gZ 
worden  iat  — ■  rr* 

•29S.  D!e  Lthre  vom  hitclnhchen  f'erbunt^  ala  TorlXa« 
fcrin  und  Probe  einer  auf  wi&seasrJialÜichen  Princinien  eeKrö» 
deten  SebtJgraminatik,  Ton  Dr.  ff.  R.  AT.  FuAr.  DanuUit. 
t&aS.  Heil.  12i  Bog.  8.  1  Thir.  -  Der  VerC  erilblt  aa  V«! 
Worte,  wenn  er  aeine  ToUatSudige  lateiniacbe  Graamkilik  ana- 
arbeiten  solle,  so  roCaae  er  Felgendea  dMubfllhwin  Hnnca: 
L  eine  Vergleicbong  der  llteaten  SpradidokaoHate,  dler  rlW 
miachea  Inacbriftea  «Ic;  SL  ciae  aocdüllire,  mit  Kritik  ver. 
bundeae  LectBre  aller  ht.  Sekrifiatellar;  3.  ein  crenaue.«  Stv 
dinm  aller  rSmischen  Grammatiker;  4.  eine  pründlirtu'  Ki-rrnU 
nifa  der  neuern  Iat.  Grammatiker;  5.  eine  Vir-Icjcliun»  der 
b.'slen  allsrmi  incn  wie  auch  der  griechiselicn  und  deutschen 
Graiuniatitcn;  6.  Studium  der  erirrbisch.n  und  deulsrlien 
Sprache;  7.  Vergleirhnng  rnn  vier  ri.-tnrn  Sjir.irhen;  8.  Kcniit- 
nifs  des  Sanslri»,  und  iwnr  |;rQndJtche.  Es  bedürfe  aber  kei- 
nt-r  V.  rsLcliiTQii;,  ilafs  von  jenen  Vorarbeiten  nur  w^ 
nige  begonnen  oder  gar  Vollendet  acyen.  Wenn  Ht» 
F.  gleichwohl  TOM  dieaer,  kaoai  in  den  ersten  Momentea  dea 
Entstehens  bepiffenen  Grammatik  in  den  TorUegndea  Bona 
eine  „Probe"  hat  erscheinen  lassen,  so  Jut  er  «ick  selbst 
sein  Urlbeil  naprocbea»  aad  wakrlick  in  jeden  Sinne  eine 
Probe  TOB  den  mebea,  vm  er  nock  aicht  n;iban.  GIciclv. 
"ohl  idvBik  er  bereits  ji  fzt  für  sich  daa  Verdi,  tisi  <  iner  „"«•. 
hilrigea  Bearkeitnog"  in  Ansnroch,  unter  welcher  er  eine  zw'cck- 
mlFsigc  und  dabei  wissenschaftlich  richtige  verslmdtn  wissen 
will.  Dieses  Verdienst  aber  k.'iiioen  wir  ihm  kein^swi-^cs  za- 
£.  stehen,  wenn  wir  auch  p.  rn  anrrkcnnen,  dafs  in  einj-en 
Ab»cbnilS.  n.  i.  C.  hei  der  L.  bre  von  d<  r  IVrfect-  u.  Sopia» 
bildung,  Lobriiswirlbes  g.  I.  islet  ist.  U'as  zuerst  die  EiiiUk«^ 
lung  seiner  Schrift  in  dr.'i  Theile  betrillt,  von  denen  der  crate 
„zur  Erlernung  der  Formen",  der  zweite  „IVacbweiaone  dea 
Schwieriperen  und  Abweichenden  sur  Erkllmog  der  Schrift- 
steller" •)  nnd  der  dritte  „  wisscnachafUiche  Begründanc 
des  Vorhergehenden"  betitelt  ist,  so  gebfiri  offenbar  der  leu2 
Al^chnilt  nicht  in  den  Bereich  einer  GraiBintik  f&r  Schaieo; 
aadda  Unnckt  da*  fioadaraag  dw  keidea  antaa  fana  rick 


ttrITUr. 
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ier  Verf.  wenisr»l«w  kein  Vir^tcntt  licimraen,  —  wenn  iie- 
■elbe  anders  ein  Verdienst  st-yii  gnUto,  —  d  i  vnr  ilnn  Andere, 
t.  B.  Blum«,  anf  gant  Sbnlicbe  Weise,  nur  an^liücli  melhnill- 
■clier  gearbeitet  haben.  Diese  Bemerkung  Tuhrt  uns  auf  eleu 
ÜMpUVhlrr  des  Buches,  anf  den  Han«;^!  xn  mcftioJigcher  Kunst, 
der  tich  dardtweg  in  deniselb<;n  K''ll«'n<l  mar  lit.  Der  Verf. 
nibt  s.  B.  (Ist  bialicrigie  Rcgatwark  A«  die  Conjasation  ganz 
nMfr,  «nd  itellt  imi  ctn  «ndorN,  hSchst  problematisches 
tni,  ohK  d^iMr]hM  dnmal  durdiwi^  Im  tn  bleiben.  Zun 
mitCTCB  Belegt  der  Behauplaoi;,  daft  dM  Bocli  Mben  Zweck 
nicht  erreiche,  sondern  in  llinsicht  des  Inhalts  wie  der  Form 
mangelhaft  sey,  citiren  nir  zur  beliebigen  Erwieang  S.  '2,  7.; 
2,  -28.  ff.;  3,  13.  -25.;  4,  27.  32.;  6,  «>.  7.  19.  IT.;  7,  6.  -29.; 
8,  24.  ff.;  10,  23.;  18,  6.  ff  ;  19,  8.  9.;  22,  6.  21.  etc.  Be- 
sonders jKSteben  wir  nicht  tu  In  greifen,  ans  welchem  Grunde 
der  VerL  ein  in  Hinsicht  der  Latioilüt  so  man;elh»ftr«  SfSi'lt 
wie  das  pa<;.  11.  a.  12.  befindliche,  dessen  Ursjiruti^  >vir  niciit 
kennen,  als  UebungtslSck  anfgenommen  hat.  —  VVas  ferner 
die  wissenschaftliche  BenOodung  des  Ganten  anbetriBl,  so 
cnthSlt  dieselbe  wenig  Meoee  von  Belan»  und  ermangelt  aller 
Tiefe.  —  Endlich  ist  der  anf  den  Titrt  beteicboete  Geeen- 
•tand  Jmcli  die  Schrift  lit-inesTreg»  er«chr)|)ft.  H  —  II. 

299.  I^'enet  lai^iniachea  Letebuchy  die  alte  Geschichte 
nach  Riimischen  Quellen  nebst  einleitenden  Uebnngssiticn  u. 
Eriählungen  enthiiltend.  Von  E,  Boniull,  Praf.  am  Berlin. 
Gvinn.  suni  gr.  Kbisler.  UerÜn,  Reimer.  1S36.  23  Bog.  8. 
^TUr.  —  tfieaea  Lewbacfa,  welches  die  alte  Geschichte  vor- 

atL  «M  Sldlea  im  Justin,  Floruft  Anrelias  Victor  und 
rat  iHMinnMMelit  dantellt,  WoM  «ich  der  Heraus^. 
vtt  ertasbt  bat,  emebw  Aendenm^  and  Weglsasongen  in 
din  aur^eDnmnii'ncn  StücLen  anxubringen,  ist  aeiner  Zweek> 
iu;«r5i;;keit  wegen  sehr  za  empfehlen.  Anfser  dem  anf  dem 
Titel  ^enannien  finden  sich  ila  Anmerkungen  grammatische 
r^achweiüunueti  unh  den  '.irüfserru  Grammatiken  von  Zuro^it, 
Otto  SL-huli  II  i'  I  Si  huljrsmmatik  von  Billrotli.  Ebenso  ist 
eine  liurze  ürispielsatnrnliinj;  zum  Uebersetien  »iis  dem  Deut- 
sehen  ins  Lateiniselic  deiu  huche  nngeli.ln^,  >Telrlie  der  lii-r- 
■My.  dem  <H||^dbiCT^^^jmnasiam  lu  StraUuod  Um,  Jo- 

300.  ßl.  ff.  E.  Sfrieri  it  gtHtiUtate  attica  Uber  .tin- 
gularü.  Ihl ,  SrUwelschke.  1835.  7' Bog.  4.  i  Thlr.  —  Eine 
▼ortreffliclie  ]>Ionogr.)i)liii' .  welrJie  eben  so  sehr  auf  enscbt'ip- 
fende  und  anbefungcne  euijilrische  Forschung  gestülit,  als  mit 
sicherer  Technik  und  gl&ckliciter  Conibinationsgabe  searbeilet 
iat:  daher  al«  ab  eine  wabn  Bereicbcnwg  der  j^bUolagiacbcn 
Lilaralor  iByab«  wcidea  nah 

301.  Man  meldet  .m^  rir^  chrnland :  ITr.  Pllal.U,  Auf- 
seher der  Alterlhfimer  von  Aliien,  hat  ein  Werlt :  „das  alte 
Alhin  oder  BeachreiLnns;  seiner  Allerlhilna-r,"  lier3U»i:e';eberi, 
welciie«  Beweise  Toa  der ,  Gelehrsamkeit  u.  Genauigkeit  des 
Verf.  entfallt  Bit  jfM  M  wv  din  ftnufldad«  Uebwietmn^ 
«ncUcaen. 

303.  Ree.  VM  Rbetorea  Braeel  cd.  WaT«  Yol.  I— VIT., 
Ton  L.  Spenj;el,>  in:  MQnchner  gel.  Anx.  1S35.  Nr.  31 — 36.; 
Ton  Catnlli  Csrmina  ed.  Doeriog,  Ebentt  ^ir.  54  —  56.  — 
Bi-r.  Titn  ('simi.i  de  KSrüs*  Essay  lowards  a  Dict,  tilirlun 
and  en^lisli  u.  Grnmmar  of  the  tibetan  langoage,  in:  Gotting, 
eel.  Anz.  IS35.  >'r.  1S9.;  ton  KnSM  Vilac  nt  bbUricar. 
Ron.,  Ebeod.  iNr.  19U.  ItU. 

V.    J  u  r  i  s  |i  r  u  d  e  n  z. 

30J  fdctn  iur  Begründung  eintr  dem  Staottzueek 
mt^^eehtmdea  Ciimiiuu^G^UMetmg  und  Aechtapflegt 
Ton  Gustav  r.  Struve.  CailHvherBran.  9  Bog.  er.  8. 
i  Il'r  —  Führt  den  Titel  „Ideen"  nicht  mit  Recht,  da  es 
BOT  »liUtftbrlicbes  Gerede  eeeen  Todesstrafe,  Geschwomen- 
Geliebt«  tM.  ■»  Ife  dM  WA  ElaftU»  IM, 
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304.  Samnila.'i'^  ai/^erUsener  Reehtssprü^he  u.Rechts» 
gutarhten  für  Uiclit»:  n  Advocaten,  I\ot.ire.  Aecetsisten  o. 
angehende  llechlstiraktilcer,  iierans«.  yn.i  Kmil  kind,  Küniel. 
Süchs.  Notar  n.  Privatdoc.  d.  II  im  d.  Univer.i.  x.  Lfipsig. 
Leipsis,  Friese.  1836.  12J  Bog.  gr.  8.  *  Thlr.  —  Moli- 
vift«  Crtheile  und  Gutachten,  aber  onne  Geschichtsertilünng, 
waa  den  Zweck«  der  BeUbnuf  Maagebaader"  Praktiker  nicbl 
cIm»  IMerilcb  mjn  wird. 

305.  Jurisi'isrfir  fTauilühl'totfieh  für  den  Sacluüiehtn 
Sttiaishür'rtr  alier  Stünde,  lierdU»j;i'|;i  l)en  von  Emil  Khld, 
lirster  ßand.  Das  Erhrecbl,  Erste  LieferuiiL'.  Leijiii^,  Fort. 
18J5.  4  Bog.  8.  \  Thlr.  —  Dem  Zwecke  «Irr  VerbreitaDg 
von  Rechtskennlnissen  im  Volke  bestimmt  a.  im  Allgemeinen 
.lUt-It  entsprechend.  Aber  wozu  die  •;ek-lirti'n  Citate  untec 
drin  Texte?  Und  dann  wird  die  vorlSulig  angegebene,  krauao 
Aaordnnc  der  eiaMlmii  Rccbtsthetle  TofwueichÜlcb  «a  UiH 
bequendldkeiteB,  iMHMattlch  IB  WicdafbalnB|eii  fttbrea. 

306.  Das  Fidiiromini/s- Recht  nach  di-m  ö^lrrr.  all- 

femeinen  bärgeri.  Gesetzhu/u  u.  mehr  aU  -liH)  durau/ 
edigliehen  beaondtren  jinordnunßtn ,  bearbeitet  von  Dr. 
Ignnz  ffUdiier,  Concept.sliesmten  dir  k.  k.  Iloflitiiimer-Pro- 
curatur.  Wien.  1835.  Li,  k.  24  J  Bo^.  gr.  8.  I  J  Tlilr.  -  Der 
•ligcatliebeQ  Behandlung  des  Sstcrreicb.  Fideicomuiifa-Rechte* 
«cUekt  der  Hr.  Verf.  in  einer  Eioleitong  den  Begriff,  die  Eta- 
theilunr,  den  Unterschied  de*  Fideicoimisses  von  and<!reB 
verwandten  Rechtsinstitnten,  dieCea^iehte  u.  Literatur  nebst 
den  Quellen  des  osterr.  Fidelonnniirs- Hi-ciileü  vnraus,  a.  be> 
spricht  zugleich  die  Erase  der  Z\>  eckiiülsigkcil  dir  1-  ideicoui» 
miaae.  —  D^s  Werk  selbst  zerf&llt  folgerichtig  in  drei  Tlieile, 
wovon  der  erste  von  der  Gründu't);,  der  sweile  von  dem  Be- 
stehen, der  dritte  endlich  von  drm  Aufliüren  des  Fidcicom- 
misscs  handelt.  Jeder  dieser  drei  ilaaptlbeile  serfullt  in  meh- 
rere UanptstBcke,  dies«  in  Abschnitte  u.  diese  wieder  in  L'n- 
terahichnitte,  worin  die  einschlagenden  Dclaiipnncte  erörtert 
werden.  —  Klarheit  in  der  Darstellung  n.  Aneinanderreihung 
des  SUjiSes;  nnuichtige  Geselseskenntnifs,  Geübtheit  und  Baa- 
digkeit  in  Raisnnneincnl;  besonders  reehtshislorische  Fertig« 
kett  n.  schriftalelleffiacbe  Gewandheit  der  Sprach«  uiebneii 
daa  vorliegende  Weilt  falt  durchgehend»  am.  (Ree.  von  Dr. 
Gr.dicr  in:  Oeslcrr.  Zeitschr.  f.  Kechlsgelehrs.  1835.  Octbr.) 

307.  Krituehe  Zeitschrift  für  Rethtsmissenschaft  u. 
Gesetzgebung  des  Auslandes .  Iierausgeg.  von  Xiltermaier 
und  Zoehatw,  8t«r  Bd.  la  Heft.  Heidelberg,  1836.  Hohr, 
gr.  8.  (3  Heft«  9  Tbtr.)  —  lath.  1.  Constitutioa  der  Verei. 
nigten  Staati^n  von  PiordanerÜEI {  Zwbaria«.  —  2.  £ii|< 
lands  Gemeindewesen;  Vemeh  «wr  DafMtenwig  yva  Dr.  sL 
jMiMi n  lif'r.  —  3.  Ucber  d.  Gesets  über  d.  Organisation  der 
rirli!«;il.  Gew.ill  u.  die  Ver»v.-iltung  der  Rephl«]illege  fflr  daa 
künigr.  der  >iederLiide  vom  JS,  Apii!  IST»:  von  Dr.  T.  As- 
ser.  —  J.  l  'eher  d.  Tndesslrafe  in  I5elj:icu  ,  v  i;,  Adv.  Vtschers. 

—  5.  Neueste  \  <  i  he  der  Godification  in  lü^i  i  d  in  BeZUg 
auf  Criniinalrecht,  eepriiil,  mit  Uenieric.  üb.  den  Werth  der 
Codification;  von  lUitteniiaier.  —  ti.  Kec.  von  Madeiowski's 
Gesch.  der  slowen.  Rechte  3r  Tb.;  von  iiiioel.  —  7.  Ree 
von  Gesch.  des  Engl.  Municipalwesens ,  von  Dr.  Mittermaier. 

—  8.  Ree  r.  Rcaaltate  dar  VcnvalUi^  der  Mititjattis  ia 
FnoItMldi  fin  i.  1833,  voa  BHictnaler. 

308.  Rie.  von  Basilicorum  Libri ,  ed.  Heimii.irh,  T.  1 , 
von  Denrer,  in:  Ueidelber:;.  J^hrb.  d.  Lit.  1833.  Novbr.  — * 
Ree.  von  Richter  de  eiuendatM-ibna  GnHaal«  VMl  Hflg»,  fai 
Gotting,  gel  Ans.  183d.  Nr.  169. 

TL  Stairts-  und  Camegal-mnMewchaftwt. 

309.  BliekB  tmf  ifo  Wdunz  unsertr  Zdt  wid  miff 
keim  mSlmm,  Uif^,  183».  J&imm.  1«^  Bog.  gr. 
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1  TMr.  —  Der  Verf.,  ob  et  gli-icli  Ji«  hfllcn  Panel«  in  der 
Bildong  u.  in  i*m  Slnbc«  niMerer  Z«-tt  Lrim  swcgrs  yerkennl 
■.  ISo^<>t,  stellt  doch  in  vii-ir^M'ln  r  Hinsicli(,  K'zea  die 
Welt  dtt  AUerÜioiHi  griialirn .  ir  S  liuti.n,  und  iUr.  »teilt 
aiebt  in  Altrede,  dafs  diu  Farben|;ebans  ia  der  Schilderung 
er  Zeit  vicU  WaliHirit  iiaL  AMm  immmk  mOehte  lU. 


wtf^|M  VcfC  ia  MiMr  Anklage  dcc 
«.  hl  4«r  Uswoilni  ««  ImImi  Fd«r des  Altcftbiow 

Iböeiiutinmien.    (Pöliu'a  Jahrii.  Febr.) 

310.  DU  Iterhte  der  Ilamln-frler  u.  ihrer  Innungen. 
Radi  dm  im  Königreiche  Sachsen  gülligrn  Grectzrn  iii:iaiii 
MMfstellt  TO«  Georg  Eduard  UeroUL  Leipsig,  Brockhaas. 
18».  14^  Dm.  gr.  8.  i  Thlr.  —  Dw  Y«t  «üintut  nicht  Hir 
Hlibn  AaflMUMf  dar  Zlafk«  Inmuigcs«  «r*U  «btr  f&r  d 
m  ncfimn.  Er  «teilt  daftlr  im  Vorwarte  neaii  GrBnde,  u 
an  ihre  Spitze  ^ils  olicrsti-n  GrundsAti,  nrlcher  eine  d'werbe- 
ordnuog  rejsirren  iiiufs:  ,.<lic.  natürliche  Freiheit  der  IVoduren' 
tfu,  «i>  \\\v  iJiT  Consiiniinlfn,  nii'i^lirhsl  aufrrrht  in  filialli  ii. 
ilU  Coiiciirn  ni  •  odi  r  Z"  rif»-l»r«lle  alier  d»»  IiiliTt-s»e  di  i  C  'in 
•umenteii  iN  iu  di  r  l'ruiltii  t  rili  n  vonuiiehrri;  "  llieils  weil  die 
Zahl  der  Erslrrt-n  uii  Staate  grüfser,  und  daher  aurii  für  den 
•dben  von  erüfierer  Wichliskeit  ist,  alt  die  der  Ictiteren; 
theils  weil  aie  Frodurenlen  der  Consamenten  willen  da  sind. 
—  Der  Inhalt  des  Buchs  aeihsl  handelt  1.  von  denn  Ue^rifTe,, 
den  Erfordeniisaea  ii.  den  Bestaodtheileo  der  Zinfte;  i.  von 
den  InnungsgerechtMpmj  3.  von  UandweitnMltttigkeilrn,  von 
dea  BandwerkapmeiW  deMc«  Foraiat  4.  van  den  Pflicb- 
Im  der  Inmineea;  S.  voa  d«a  End«  der  i«n«ngsgerf>cfaturae< 
In  den  55  BeiLigea  theilt  der  Verf.  alle  im  Königreiche  Sach* 
ten  aeit  14S°i  erschienene  Gesette  n.  Verordaangen ,  in  Be- 
IrIF  der  Zünrie  u.  Innungen,  mit.   ( POlits.  Jalirb.  Febr.) 

311.  Atfitf  MoHat9»*hri/t  für  DtuiteUamd,  hitlariecli 
pUliidMa  Inhaha.  Bcraoif  eg.  tob  F.  BueUM*.  Berlin,  Tb. 
Eatiin.  gr.  8^  (Dw  Jahn.  8  Thk)  183&.  IloTembar  entb. 
Scadaehrelbea  Dmi.  OToMdr«  an  den  Henog  von  Wcl- 
liastm.  —  Noch  Einige«  sor  Hervorhehnng  der  wohllhltigen 
Wirkungen  de«  m  Stande  gekommenen  deutschen  Zoll-Vereins. 
—  Leb.  d.  Gebrcdirn  der  europ.  Cotistitalioiif n  des  Mittel 
iltrrs.  —   Wird  d:<s  hrit.  OLerliaos  in  seiner  bisheri|;en  Zu 
uu:mens<  Izung  fartdaaern? —  I) e ce ni b e r  enlh.  Sicilien  (aas 
Uansiri'B  Heise).  —   Lrlheil  eines  britischen  Staatsmaiuies 
fiter  die  lettte  Sitzung  des  Parliamenla.  —  >V«rani  fehlt  uns 
jcUt  die  sonstiice  TOcntiglceit  dar  Nahruiwen?  m.  WM  ist  sie 
«rCcksanihrea?  (Hicaft  hBrt  dtMn  ZcttMMft  w  «nehei 
Hl  auf.) 

3t'2.    Berliner  poiilisfhes  fJ'ochenl>liilt.  ReJji-teur 
Jlajnr  Mt.  Streit.  Berlin.  Diiriiiuler.  Fol.  (Der  \  i»rlr|ja]ir;j»ng 
1'  Thlr  )  —  IhJö.  ISr.  43.  eiith.  Ueber  die  Testiruugs-trei- 
lirit   and  die  iidei-commissarischen  Substitutionen.   Ir  Art. 
(2r  Art.  in  Nr.  44.;     Art.  in  Nr.  45.)  —  Nr.  4b.  Frsnkrei.  I 
B.  die  Üaadrupel-Allians.  —  Nr.  47.  Polen.  —  Ueb.  d.  Lehr« 
dar  diciaU.  Kircbe  von  der  Obrigkdt  —  Nr.  48.  Eulands 
HmmIcI  «.  FnbrikweMn.  —  Nr.  49.  Kann  der  lUeat«  Staats 
a.  Reeblaaaalaiid  dar  dentachan  Volkar  aar  UnlantllMag  de 
Lehre  Twii  Sodal-Canlnct  dienen?  —  Nr.  50.  Ucb.  d.  Wirk- 
samkeit der  loT.ilen  Presse.  —  Enjbnd.  —  Nr.  51.  Uel),  Ji-n 
grandbrsitxendeii  Adrl  u.  «j<>ftMn  Erhaltung,  iasbesoadcrc  im 
inafs.  SUate.  —  >r.  5i.  ?<ienes  \ttllDamcht. 

313.  KrilheU  UttmUAt  dtr  mnutUm  LUwaiur  in 
dan  JTM.  Gtti«l«  dtr  SttutUwUBmutkrfitH.  Harsuszeg, 
^t.a,L.  FiiUs.  Leiptig.  Hfairich*.  gr.  8.  (Der  Jahrg. 
S  Thlr.)  —   1835.  Deceniber  enth.  Ree.  neuer  Schriften 

von  Walt,  Thihaudeau,  F.  Thirrsi  Ii,  PlVi(T.-r,  Za.  h.riil.  Kor- 
•»U,  Tbül,  Schalle,  Sommer.  jMcliriii^' .  und  toii  den  l'eber- 
sichten  öb«r  die  Strafrcchtapfle'e  im  (iriifsiiinogth.  Baden. 
(Dua  Jawraal  hM,  aua  Ibngcl  an  TheÜuabme  von  Seiten  daa 


314.  Zar  Geachichu  Karl  Johana'a  K&ain  von  Schi*«* 
dd,  hii  iUgm.  Ztg.  1836.  Aa6antd«all.  BMETHr.  1«. 

VBL  NfttvrwUaantehafuii. 


Physiologie  der  Gerüchte.  Von  Ludolph  CM' 
mraiviM,  «id.  PiaC  an  der  Univ.  tat  Bannw  Eratar 


315. 

«IIa«  TrtnrimiSf 

HH  8  Itthagr.  Tafeln.  B«nn,  HaroM.  1SJ5.  37  B09. 
'.  8.  3  Thlr.  —  Hr.  L.  Treviranoa ,  bekannt  als  einer  der 
i>gr3nder  der  neueren  Pflanxen  -  Anatomie,  dessen  Srhriften 

schon  »i'it  dein  J.ihre  180()  <1<  r  NV'issfii.icljaft  eine  Menge  der 
vorzü::liclislen  Beobachtungen  di»rf;i-bratbt  bafien,  hat  es  ui»- 
ternoimiM'ii ,  ilii-  gcsammte  Physiologie  der  Gewächse  nach 
dem  {;e';<-nwi;rli^fn,  st-hr  weit  «usj^edehnten  Zustande  dieser 
VVissensi-liafl,  in  dem  genannteji  Buche,  welchem  noch  ein 
zweiter  Theil  folgen  wird,  darzastellen.  Di«  EnvartUBgen, 
welche  man  von  diesem  Werke  hegt,  oiad  aicihl  garing,  ab 
dieselben  aber  befriedigt  werden  machten,  will  Ret  bctwet» 
t<  ln.  Bekanntlich  sind  in  der  neuesten  Zeit  raebrtwe  aahraia^ 
liibrliche  Werke  fibcr  die  Phniidngia  dar  Gcvrichae  caacUa- 
u.  n,  wdeha  ah«r,  «regen  adir  Baaidhaftar  PMatalhiig  dw 
Pflanien- Anatomie,  der  Baaia  der  Pimjalad«,  fcaiaaawagaa 
dem  cegenwürtigen  Zastande  dieacr  WiaaenacnaR  entsprechen, 
was  ilr.  T.  sehr  ^nl  fDhIte  und  wodurch  er  sich  auch  wohl 
lur  Heraussähe  des  renannten  Werkes  Ter-tnlafst  glaubte.  — 
\\<-(.  bedauert,  dafs  Hr.  T.  aurh  in  diesem  Werke  den  alten 
U'et;  Teifiili;!  bat,  nachdem  man  schon  ian^e  für  nölhi»  be- 
funileo,  die  An.ttomie  der  GewXchse  von  der  Physiologie  zn 
trennen ,  wobei  keineswegs  Wiederholungen  stattfmden  rnS^ 
sen,  tvie  es  Hr.  T.  annimmt;  doch  es  ist  wohl  hintinglick 
bekannt,  wie  Hr.  T.  überall  der  neuen  Methode  in  den  hota« 
nischco  Wissenschaften  entgegensteht,  denn  er,  was  Nvobl  be> 
merkt  za  werden  verdient,  ist  nach  immer  ein  eifriger 
ner  dea  natürlichn  PJUnaenayatenia  a.  lehrt  dagegen  alTei^ 
lieh.  —  Vaatiegandar  Band  aeriUlt  in  5  Hauptabschnitte, 
vrdehe  handeln  i  1.  Taai  Leben  der  Gewichs«  fiberhaupL 
4.  Von  den  Elemeotartheilen  der  GewSebse.  3.  Von  den  Ele- 
menlarsyslemrn  der  Gewächse.  4.  Leber  Aufnahme,  üewo- 
UI1.;  u.  Verabiilirlinni;  des  Saftes  und  n.  L'eber  Ausdunstung 
u.  Kespiraliiiii  i\Ian  aiebt  ibiraus,  dafs  hier  .'Xn.itomie  u.  Phy- 
siologie Olnr.ill  iu.sa!iii[ieii:;eworfen  sind.  Das  Zellengewebr, 
die  Spiral^efiifse  u.  die  eigenen  Gefafse,  olTenbar  Elemenlar- 
Sysleme  bildend,  werden  im  zweiten  Buche  abgehandelt,  ob* 
;;leich  noch  im  dritten  Buche  von  den  ElemenUr- Systemen 
der  GeAvIchse  die  Rede  i.st.  Die  LultLuliltn  u.  die  l)«blltcr 
fiir  die  abgesonderten  SSl^e,  d.  h.  solche,  ohne  eigrulhÖnUcha 
Wände,  werden  ebenfalls  als  Elemenlsr-Orgsue  im  smilaa 
Bacha  «bgahaMlalti  IHa  Lchaiiiaafta.C«ft(a*,  wdcha  in  naw- 
ater  Zait  all  hwoadawr  AabiailaaBlah  van  daicea  Bota> 
nikem  behandelt  worden  aind,  kommen  am  Obelsten  fort,  denn 
von  ihrer  Existenz  ist  gar  nicht  die  itede,  obsleirb  andere 
rmlatiiicrr  wiederum  behaupten,  d.ifs  iliisi  lben  li.r  Jeiirriii.inn 
sichtlmr  sind,  >velrher  die  Auien  autmaciien  w'ii],  fca  «ollen 
dies«  vermeinten  (ielnfse,  einfache  Serretionsgefälite  nach  Tre- 
viranoa, ihr«  Wände  von  den  anerenienden  Zellen  erborgen 
I.  also  nichts  weiter  als  Intrrcellularglnge  sevn.  welche  mit 
inem  eigenen  Sähe  gefällt  aind.  Wie  dieac  Gcfafse  ihre  Ei^ 
tenz  darthun,  wena  aaa  Ifcnaa  dardt  laaaralioa  das  angreo« 
zende  Zellengewebe  craommen  hat,  waa  andere  Botaniker 
ganz  klar  angeben  n.  abbilden,  daa  hat  Hr.  T.  anzugeben  ver^ 
gessea  £f  aehaial  aber  diaaa  VcmacUlaaiganc  der  Widarla» 
Kung  cbbchar  Baahatilaiga»  aadanr  Balaid&r,  waldia  aa 


hluiig  in  dieaem  Bacha  la  haaaihaa  iai,  araan  dicaa  D«ab- 

achtongra  nSmlich  dea  Anaichten  dta  Hrn.  Verf.  entgegen 

.Hinil,  sich  pmi  allein  auf  bluTses  DUratrauen  zu  be;;[üiKlen, 
>velrlies  aber  doch  durch  Vonirliieilsfreie,  öflerp  \V  ieiii  i  In i! iing 
soli-liir  IScobaehtun^en  verschwinden  milf.ste,  denn  eiitwidir 
wttren  dieaelben  als  irrig  nachzuweisen  oder  als  walir  aoza* 
•iftnMo.  Dia  ImblMt  dar  fiapar  Miiar  Mdil«,  In» 
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Er.  TtCTinmu  immer  stkt  gat  «olgeBMbt,  un  die  dgenen 
•einer  (rfthcrea  BcobiAtiigen  jedoefa  nicht  tcdacbt.  Von 
Am  Frcondea  •ind  oft  •rtlüit  dw  falMbectn  AMicliUn  auf 
u.  r.jmmen  und,  wa»  gewiüi  ««hr  labeuwarik  ilt,  «!■•  ^i'^* 
V  II  f.ilsclipn  CUaten,  woTon  rieh  wie  anf  Wofte  DnMltrclilcr 
Tii:!  !■  11,  sind  liiT  aufgedeckt,  besonders  solche,  irodasch  sich 
eewiise  Schriflstpllcr  ein  Ansditn  von  grofser  Bfleeenheil 
Elben  geben  nollrn.  —  Zu  dt  n  wirhtiirsdn  Ansir.birn  Oln  r 
dnzeln«  GegensUinde  von  LTüf^ter  Ikdi-utun::,  nplclic  in  die- 
taa  Bache  anseesprocben  »iiul,  fülin-  icli  hier  die  iM«ioung  an, 
dafs  die  Spirsfröhwn  der  Pflanicn  Lnft  enlhalten  sollen  and 
aleo  nicht  xa  den  hupUlehllchsten  Organen  gfljriren  künoeii, 
erdehe  die  Verbnitniig  des  aafL^enomtuenen  Mabningssaftes 
bnrirlen;  Grinde  aber,  welche  dafür  an»geben  sind, 
ISnnen  dlcaen  Gtfcostand,  nach  dem  heotigen  ZasUnde  der 
Wieeemchaft,  -kcuieimga  beweisen ,  geachweige  denn,  dafs 
sie  die  Elnrrtlrfe  dacegcn  m  ^iriikllegen  im  Stande  aind  - 
Di<-  wiclifisaten  Entdecknngca  Mr  di«  Physiologie  der  i'flan- 
ten,  n-elchc  in  de  n  k-titen  15  Jalvcn  gemacht  iiretim  tM, 
beziehen  sich  offenbar  auf  die  Bewegnng  der  SSfte  in  den 
Pflanzen,  u.  hauptaSchlich  auf  da«  Dasrjn  eiriM  eicentbSmli- 
ehen  CircnJations-Systemcg,  worin  eicli  ein  ei|;eiiUjündicher 
gaft  in  Bewesniic  befindet,  sehr  iihTi'urh  d.-r  -amen  Erachei- 
imDg  der  Circalation  des  Blntcs  in  den  Tin«  ren.  Dieser  Ge- 
gfnstand,  worüber  in  neoeren  Zeilen  so  \if\n  geachritben 
vratden  ht,  wird  aber  in  Torliegrndem  ^Vcrke  anf  eine,  dem 
Ref.  «BWantwortlieb  acheinende  Weise  abgehandelt  und  die 
BemnacdancicMiÜafimlichen  Saftea  in  den  l^flanten,  TveJcher 
ndt  donlVaiBca  Lebenasafl  belegt  worden  iat,  wird  ganz  o. 
'  r  bestritten,  n.  alle  die  Grftnde,  welche  man  Ar  aolche  Be- 
we'^nn-'  dif'ors  Sahea  aatgeatdU  hat,  wcrica  bSehat  ungcna- 
"end  widerlegt  oder  gänzlich  ObergaoeNU  El  1*  beluilBt, 
daf»  der  EiiLlfcLer  dieser  sogenannten  Clrcnlation  dteadbe  in 
i:,V7.  iViM-lidi  u.  vollkoniiuen  unrerselirten  Pll;iiiien,  mit  Hülfe 
der  üeleucbtun;  durch  directr  Sonneustruhkn  beobachtet  hat, 
oenerlichst  ist  «her  anrh  g.inx  bestimmt  BiilgetheiJt  worden, 
dab  Bich  diese  Bewepun!;  des  Saftes  in  »einen  eigenen  Ge- 
tlfscn,  auch  bei  gewöhnlicher  Beleuchtonp,  vcruiillelst  eines 

ßten  Blikroskop'a  von  IMnesl  oder  Ton  l'istor  wabnichmen 
st,  nnd  so  ist  das  Vorbandenseyn  dieser  Erscheinung  hier 
in  Berlin  eine  ganz  bekannte  Sache.  Es  ist  onglaublirb ,  mit 
«telchcr  Fcaliskeit  Hr.  T.  aach  Wer  gegen  neuere  Entdeckun- 
m  andern  Botaniker  anftritt,  a.  gerade  darin  ein  Verdienst 
n  soeben  aehcint,  dafe  er  alch  gegen  alle«  ^caere  stellt, 
w.i^  er  selbst  noch  nicht  kat  nelMii  wollen.  —  Wer  dies« 
neue  Pilanzen-PbysioWgie  in  fie  Hanl  nbllBt  Ott  cbellen^'e 
*'on  neuen  Beobachtungen  darin  za  iindea,  weicherer  Wia- 
«eoschaft  einen  nroen  Aufgehwing  geben  kSnnten,  der  wird 
sie  nnbefriediit  mrücLlegcn ;  man  unifa  d,is  Buch  rielmehr 
als  eine  kritische  Zusaiuuiensl.Uun!:  der  Ik-obachlungen  dea 
Hm.  Verf.  und  dtrjcnig«^  Anderer  betipchlen,  doeh  ist  diese 
natürlich  nur  nach  des  Um.  Verl.  Weise  peschrieben.  Die 
Pflanien- Physiologie  bt  eine  von  dmjeiiipen  Wisseoscliaflen, 
«räldie  ohne  Abbildungen,  will  man  nämlich  etwaa  r^enea 
Idifvn,  nicht  gat  dargeatellt  werden  kunn.  Die  Abbildaacen 
aber,  welche  ra  dieser  Scbria  gehSran,  «ind,  W$  aUjdnlee 
wenige,  dem  heutigen  Znstande  der  VITiiacnadiaR  aklll  sehr 
recht  angemessen,  so  diifs  sie  nicht  zn  nennen  sind. 

316.  Uec.  von  Jä:;«  ül).  d.  fossilen  SSogelhirre  in  Wflr- 
temberg,  in:  Münchner "t-l.  Ani<i;en  tSJ,").  Nr.  15.  16.;  Ton 
Ehrenberg  Organisation  "in  der  Ri.  hlunL'  des  Ideinslen  Rau- 
m,)^  3r  Beitr.,  Ton  K.  V  ..utMr.  Elt.nd.  ^r.  -20— II.;  Ton 
Roylea  llhiatralions  of  the  hut..nY  <>t  tiie  Himalaja  tuounlains 
fMC.  1—7.«  -Ebend.  Kr.  47 —41^.;  Ton  LichtMitaUi  Dar- 
( 'neuer  SSugetbiere,  Ebend.  Nr.  hi.  ()3. 


VIII.    Physiologie  und  Medicin. 
8t7.  Grundri/t  der  ütelenheUhunde ,  Ton  Df.  Karl 
mikam  IdOer,  imka  TJmU.  Bnliii.  1k,  Eiuliib  1836. 


Mi  Bog.  CT. «.  il  TWr.  -  IW  m^rnnOmiit  Grvndtng 
dea  Chankten  u  den  Torliefendca  wichtigen  Werke  flb«? 
SedcnWiIkmide  fwelche«  die  Theorie  der  Gemnthserschei. 
nangcn,  naoMntlich  der  GernGthsiriebe  u.  Leidcnsrhjflen,  um- 
Mlat,  iodca  erst  im  zweiten  Theile  die  Theorie  der  Seelen- 
krankbeilen  u.  Si  i  lenluilkande  folgen  wird)  i.?t  dir:  ilars  Sitt* 
lichkeit  das  EatwickcluiigsgeKotx,' das  organische  l'rincip  des 
Seelenleben»  ist,  die  etfiisrhc  Psychologie  also  die  biichsten 
Angelegenhi'iten  dea  Meiuchcn  umfalat  und  alle  übrigen  Iot»> 
ressen  onter  sich  begreift,  dafs  also  bierin  zugleich  die  hoch- 
wichtige  Bedeotuu|  der  Seelcnhcilkunde  enlhalten  iat  —  Den 
wichtigsten  Einflufs  auf  Geist  and  Inhalt  de«  WcAm  hab« 
ohne  allen  Zweifel  die  Kaat'iche  Philosophie,  »ancallidl 
dnren  ethisch..  Seile  (nrAliidie  Vernuirt'i) ,  die  Kant'aebcn 
Moralsjsteine  der  TiMoIofea,  Vtr  allen  Reinhard'«  System 
der  cbristlieben  Hont,  fetner  die  Lehren  der  Stoiker, 
Stahl  nnd  endlich  Combe's  psTcbologischer  Thej!  .seiner 
Phrenologie  aasjjeGbt.  Von  der  Philosophie  nach  Kant,  also 
der  dieses  Jahrliunderts,  Ton  den  m-innigfachen  neueren  B4V 
«trebungen  im  Gebiete  der  Psyrholosie  u.  Anthronolode  Ton 
Aerzteii  o.  Naturforschern,  Ton  den  iVühercn  tiefsten AVerkca 
über  Ethik,  als  von  denen  dts  Aristoteles,  der  Schola- 
stiker, de«  Cartesiua  (Tractat  Ober  die  Leidenschaften), 
des  Spinoxa  (des  Stahl  der  Philosophie)  h.n  sich  diel« 
Werk  wenig  oder  nicbU  assimilirl.  —  Da  der  Hr.  Verf. 
gen  „streng  sy8(em:<tisclie,  logische  Form  nnd  DanUlfaHlb 
welche  sich  keine  Wiedorhdlongen  erlauben  darf,"  wiSUt  iS 
ülier  Alles  Tcrehcten  IlMoria  ncdiu  von  Stahl  eceeiilib«w 
Tielfach  eifert,  M  wtnl  dn«  wileh«  hier  auch  nicht  beobaeh» 
tetttMnehr  hemcht  te  jeder  Hinsicht  auf  ausgczeichocl« 
Webe  die  mgebnndene,  mehr  rhetorische  Form  der  Darstcl- 
lang  vor,  welche  bei  ItegrifTsbestimmangen  Hiebt  selten  lieber 
nur  den  genetischen  Weg  tu  denselben,  als  den  BegrilT  selber 
darlegt,  und  welcljt  in  vielen  ^5  überraschend  lehrreiche, 
.schöne  Gcnti.ss«  gewahrt  durrli  ISeiiandlons  höchst  wichtiger, 
aber  tiiclit  wesejitlich  dahin  tehiirender  GegenalSnde.  (uec 
von  U.  Damerow  in:  Berl.  medicin.  Ven  ins-Zt.-.  1835,  Nr.  52.) 

Z\9.  In  Berlin  ist  Tor  Kurzem  ersiliimen:  SuuilülS' 
ierieht  für  dir  Proti/is  lirnndftibiirg ,  vom  Jahre  lS33. 
Erstattet  vom  Königl.  Medicin:<l  ColleL:iQiii.  '26.1  ,S.  !>.  —  Die- 
ser  ^\\x  reichhaltige  n.  interess.intr  Iii  riclit  zerfällt  in  6  Rannt» 
abw-hnitle:  I.  Witterung,  deren  Etniluf.s  etc.  2.  All  gem.  Krank- 
heitsznstand. 3.  illedirinal  Prdizeiwcsen.  4.  Gerit  bll.  medicin. 
Vorfillle.  5.  Wisaenacb.  medic  A»f*'*PTiibfitffn_  6.  Vctaill- 
nalr- Herein.  (B«ii  lUd.  Cnir.  Ztg.) 

319.  Unter  dem  Titel:  Esamt  eriiico  sopra  Ja  offi- 
rinle  relnziaiu  del  eor$n  e  degli  effelli  dtl  cholira-nior^ 
bui  in  Parigi.  Leiters  di  .i'^ostino  Cnjipetlo  al  S.  Qloreaa 
de  Jones.  Roma,  183.").  in  s.  ist  eine  cründliche,  o.  gerechte^ 
Kritik  des  französischen  offieicllen  Berichts  Blier  die  Cbolnm 
in  Paris  erschienen.  Dr.  C.-ippelk)  War  tiner  der  Aento^ 
welche  Ton  der  pSpstlichen  ncgiemng  nach  Paria  ccscbkltfe 
Warden,  «!•  .daaeibat  die  .Cfaobn  'hanacbt*.  IW&L  uh. 
Jaiflet  1835.)  ^  mn.  — .  . 

320.  DuntrUwis:  d-r  Hfcdlcinnl-Pcdizei-Gesetzg^ntg 
und  g,  santrnten  .Uediri/ial-  und  SanUüis-Arulalten  f& 
den  t  ii  il-  und  M'äitmTitand  im  Groftherzogthame  Meeb- 
hnburg-Schn  erin.  Von  Dr.  Alh,  Ludto.  iJornAtüti,  Gnüh. 
Ilttfrathe  etc.  zu  Pi.in.  Schwerin,  1834.  (Oiiil»  ia  G&atrow.l 
XXXII.  n.  bU  S.  8.  4  Thlr.  -  Kach  FSchem  Mocdnet  n. 
dafftr  mit  einem  alphab.  Ri^iater  Tetaehen.  DarVaril  b«ar> 
beitct  die  Rsoicnnamordnnngcn  nad  (hcUt  «In  In  Amitni 
mit.   ( WochMv.  f.  Seilk. )  — — »- 

331.  Wo€h4naehr^t  für  dU  ßesammt»  Heilkunde. 
neraongeber:  Dr.  Carptr.  Berlin,  Btrachwald.  er.  8.  (Ow 
Jahrg.  6\  Thlr.)  -  1835.  J¥r.  4L  «Bth.  Leber  dS»  tSdÜkb^ 
Iccit  dct  Wanden  de»  Braiiguii;  tw  Dr.  BadaipU.  (F«flfc 
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ia  Nr.  41$  S«l>1ar«  ta  Nr.  48.)  —  IMM&Mi.—  Vr.  42 

Eigenthüml.  ji.-ttliüloi;.  Verluderunp  der  Lunken  nach  Kendl 
biutcn;  ruii  Dr.  llohnbaum.  —  Willer.-  u.  Krankh.-Coust 
TOD  Berlin  im  Sejiibr.  —  Mr.  43.  Betrachtunz^a  u.  Noliien 
TOD  Hofmed.  Dr.  ßrürk-.  (Forts,  ia  Nr.  44.  ^5.;    Scblufs  ia 
Hr.  —  Pi'ri'i<].  Aiifjlln  eines  eittrithüml.  mit  Bcwufst 

■tio  Terbandeoen  Irreseins;  von  Dr.  Kerk«!;;.  —  INr.  44.  üeb 
die  iaaeriiche  Anwcndon;;  de*  Chlort;  von  Dr.  Ilenog. 
Ueb.  die  Anweadms  des  Cblors  ak  ArmciiniUel;  vom  Apo- 
theker Blnwld.  —  Bmeh-  u.  Haatimniuht  mit  nM>rk>vär- 
ilffm  DaMrgaaisatiooeii;  joa  Dt,  Bwym,  —  Kr.  45.  Phlebitis 
MMdnku  aus  iantna  Umohcn  wMUndmi  twi  Dr.  Tbaer.  — 
1fr.  46.  Di»  VcMiria  wd-taint  Wi(lwMn,$  vm  Dr.  Sbm. 
Äfta.  B.  8eyalk  ia  Rr:  47.  48.  4«.)— ^U«..  m.  KiwU.. 
emHL  TOB  Berlin  im  Oclbr.  —  Yermiacht««.  —  Tft.  47.  Wm 
hl  ein  neo^ebomes  Kind;  von  Dr.  Rob.  Froriep.  —  Nr  48 
lieber  »licntiönHung.  Vom  Dr.  Jl.ilin.  —  >r.  49.  lieber 
Majon's  Verfahren  zur  AnslrfiLong  der  Placenfa.  V-oin  Dr. 
Senvrarz.  —  Nr.  5ü.  Der  Hermaphro Jit  Durrgü.  Votn  Prof.  Dr 
lUjer.  —  Witter.-  n.  Kraniih. •  Coost.  von  Berlin  im  Novbr 

—  «r.  5i.  Ein  Wort  üb.  Dribure.  Vom  ITofmed.  Dr.  Brürk 

—  Aatirort  an  die  lim.  DDm.  Bansen  u.  l^cribold.  Von  Dr. 
—  VemiischlM.  Von  den  DDm.  Sel«aMa  U.  Krentz- 

—  Nr.  52.  Urber  den  Nativn  des  essiglMWii  Bleies 
Blntbrechen.  Vom  Dr.  Slalin.  —  Vcrmi 
Waadlrztea  Beuskuw,  Scliüüt?b''clc  a.  Gallas. 

32Q.    Pharmaetutischea  (intral-ßlatt.    hnorif,  L. 
Vola.  gr,  8.  (Der  Jahrg.  3i  Thir.)  —  1833.  Nr.  43.  44.  - 
Kr.  4ft..entb.  Chlorammoniam-KeinieoBg  durch  ge^türle  Kry 
Um  von  L.  Jonas.  —  DestiUmso  elaiger  organ.  Sab* 
I  Bit  Kalk,  Ton  Frenj.  —  ZosamtnenseUang  des  Palm- 
I,  TOB  Boassiogaalt.  —  Nr.  46.  ZnsaniDensatznng  des 
le  aad'  Ordae,  tob  RoUaut.  —  Nr.  47.  Ueb.  eine 
Bcoe  Bercitnagwrt  4m  «fafiMtei  BkjrglHtpflastcrs)  tod  Ed. 
SBer.  — -  Nene  Chlor«  a.  Bron-KohbawaiKnloffe,  von  LaU' 
rat,  —  Analyse  eioee  kryttalKsirtea  Antimonclilorürs,  von 
Halagnti.  —  Nr.  48.  —  ^r.  49.  BestamUl..  il.   des  Opianis, 
Ton  Coaerbe.  —  Nr.  50.  Verhallen  des  StickstoObxjds  tu 
•ch>vereU.  Eisenoxjdul  o.  Schwefels.  Kupferoxyd  in  L&sangeo, 
tw  UichemonU  —  Formeln  von  ßeral.  —  Amcrikan.  Senna, 
TW  Martin.  —  S.iiizuiuaria  canadenais  von  Lee.  —  Nr.  51. 
Wiikimg  der  rt-rdQantcn  SSarea  aof  den  Rohrzocker,  von  Ma- 
bgati.  —  Analyse  der  llad.  FjWifctit  von  KSne.  —  Darstel» 

Ädn  Kreosots,  von  D«h>  '—  Aeth.  Oel  des  schwarten 
,  Ton  Fanre.  —  IMitole  des  Bluts,  Ton  Sanson.  — 


9h  ii.  ChinariadeablaBM,.  voa  Ddondie.  —  Cbeoi.  Uoler- 
Mdnng  einiger  Tlictie  dsr  Chiaa  CaliMT»  Toa  Dektadre  o. 
Bwr.  —  Eine  nene  CUearinde  aalar  imt  VUmm  Pitaja.  — 
Ssrtcz  Chinae  piUjae  a.  Pilayii  VM  PersttL  —  Natsrgesch. 

der  vcrscliieilenen  Arten  von  PQauzenbntter,  von  Virej.  — 
Comos  florida,  von  Coclburn.  —  Bereitune  dea  Lorfaeeröla 
Ton  Menigaoll  u,  Soubciran.  —  Illiptiil  von  iletiry.  —  Wirk- 
•ancr  Beatandlhell  der  iUiAl.iilit  r  von  Percltf.  —  Nr.  53.  — 
Nr.  54.  AuaJehitun^  d)9  -Jis.  ML  lU  a.  SchwefelkuhlenstofTs, 
aÄet  Vorsdiiigen  >u  Cooslroctlun  von  Tfit-rroonietern  für  srhr 
aildflgH  Tcoperaturea,  von  Muncke.  —  Ulj;atelli'8  Liclirnino 

 —  Kr.  55.  —  Nr.  56.  Ueb.  flüssige  n.  feste  Koh- 

i;.vaaTliUori«r.  — -  Nr.  57.  Beiträge  zur  Kenntnifs  des 

 )  a«     Bestendtlieile,  von  Pelletier. —  Ueb.  Benxiiuid, 

BnSt^  .BeBMjd)  Tea  Laurent.  —  Nr.  5S.  Ueb.  d.  VerSude- 
nngen  im  Sledtponete  des  Wmbw«|  «reiche  TStschicdene  Mca- 
gen  Teracbiedener  darin  getSsler  Sslse  herrorbinccn,  Ton  F.  Le- 
gnind.  — Zosaiiiiueiisi  liun^  des  Magensaftes  der  Hunde  nachBra- 
eonaet»«*  Dantr^lluu^  dc^kceusots  nach  e. ungeaanatsn lUlieiier. 

IX.  Geographie. 

3S3.  ^  AdMt-idnm'  H  i»  Portö-^ngrtt 

pur  l0  Baad»  Cm«Mla/,  In  m$ami9 ■  ttürag^.  tfU 


provlntt  dt  Rlo-Gramd»'do-Stdt  aar-  AnAnt.  habet. 

Harre.  gr.  8.  1'2  Fr.  —  Dieses  Werk  bat  drn  Zw.  .  k. 

neue  ll*i)dils\vf;e  aniagehcn,  der  französisclien  Industrie  niue 
AliMtz  irte  zu  illTiiMi.  Der  \  crf.  liat  «-s  ilrn»  llariiirl&stande 
zu  Havrc  «lfdirirl,  u.  es  mit  ßctrachtun^cu  begleitet  über  die 
GT&fs<^  des  W'olilsLiiiidfs ,  den  diese  Ltrt:iLs  so  blühende  Ha- 
fenstadt erreichen  könnte.  Das  Bach  ist  mit  vieler  Pracht 
eedruekl,  aber  sein  Inhalt  scheint  nns  eben  so  wenig  der 
Wichligkett  dea  Gegenstandes  als  der  SchSnheit  des  Aeufsem 
n  entsprechea.  El  Iftt  srro  an  Bcobachtnagni  0.  inUresaan- 
ten  Benchten ;  arm  an  Theorie  04  Pnsto;  aiaa  omb  e»  für 
die  Arbeit  eines  jungen  Uaaaeo  aehaiea»  wddier  Last  saai 
Reiu»  bol,  aber  sieht  die  n&ihigce  ITiiiafBiin  bealtst  um 
dMiaa  VotttoU  la  wdicB.  (B.  1.) 

334.  Iht^M  «Tun  voyage  daiu  Ig  oMi'd«  la  fVwMM^ 
nar  Prosper  Xrrhnfe,  luspectenr  dea  monnmens  de  Franc«. 
Paris,  1835.  gr.  8.  7|  Fr.  —  Ein  Werk,  welches  besondcra 
die  Aafmerksamkeit  der  ArehloloKen  Tnrdient.  Der  Verf.  be> 
schreibt  darin  die  altea  Denkmller,  welche  ihm  anf  sdasr 
Amtsrcise  dorcb  das  sfidlichs  Frankreidl  TodkoMD,- KbcbsBy 
Rainen,  Grabmllcra.  dgl.   (B.  1.) 

325.  Das  Mittelmeer  (Forts.),  b:  das  Ausland  1S36. 
Kr.  8—11.  —  Die  Bergwerke  iiu  Ural,  Ebend.  Kr.  10-  12. 

326.  Ree.  Too  Mirluad's  Correspondance  d'ürienl 
T.  I  —  6,  und  Lamartine'.t  Somrcnira,  von  Falliuerayer,  in: 
Mönchner  gel.  Anzeigen  ISJä.  xNr.  24.  25.  27  —  30.  37  —  39. 
1;)  — .')3. ;  von  Bist.  -  geogr.  -  atatist.  GeiuiiKle  der  Schweis 
is  Heft,  Ebend.  Nr.  39.  41.;  von  Marray's  Encyclopaedia  of 
Geogratihv,  Ebend.  Nr;  41  —  44.;  von  Jaujuemoot  voyage 
dans  l'lade,  Ebend.  Kr.  63.;  von  Paol  Wilheim'a  von  WQfk 
Icmberg  erste  Reise  nach  dem  nürdltehen  America ,  Ebend. 
Nr.  64;  fo«  Soiat  ÜMo  Ckirdia  Koticoo  oor  rAlUwsae, 
Ebend.  Kr.  88.  —  Ree  von  FKnasp  Beaareo  iOailnted,  ttt 
GAtting.  gel.  Aas.  1835.  Nr.  193.  —  Ree.  tob  Scbibcrt'a 
Udbch.  d.  alk.  Stastsknade  t«o  Eorope  I.  L,  in:  Bllttcff  £ 
UW-UataATiSlM.  Kb  14.  , 

X.  Mathem«tiJb 

337is  Z«MmA  dtt  Mmm  GtamaMä  wm  Gebtench 
betn  SRinlli^  «.  Selbot'OBlecridit  Bcarb^  voa  G.  F. 

Kauffmann,  Prieeptor,  erstem  Lehrer  an  der  Rralschnle  za 
Ladwigsbor^.  Ludwigsburg,  1836.  Nast.  10  ßo^,  gr.  8. 
'  Tlilr.  —  I)t-r  \'fTr.  sciieint  sein  Weikchen  besunders  nach 
den  LfhrLücliem  v«jri  JI.  Ohm  und  E.  G,  Fischer  bearbeitet 
zu  li.ilien,  und  es  mufs  ihm  tagestanden  werden,  dafs  die  ge- 
IfilTi  nr  Anordnung  des  Stoffs  zweckiiKifsiv  u.  die  Darstellung 
i'iiit';icli,  LI.ir  a.  ::ruiidnr.h  ist.  Das  Ganze  i.st  in  11  Abschnitte 
gethKÜl,  u.  jedir  diTselben  enthÜt  eine  Reihe  von  Aufgaben 
Uber  die  Torgotragcnen  Leluvitse.  Eigne  Invesligatloneo,  el- 
genlhiimliche  Beliandlungswelse  and  eine  amfatsendere  Be- 
nutzuug  des  Torh.'indent^u  StufTes  glaubt  ReL  nicht  bemerkt 
XU  haben;  aach  möchte  es  sich  weniger  iir  dea  Schul-  ela' 
IVivatgebranch  eienen,  einmal,  VfcU  eo  vtld'iO  wndg  Sttxe 
enthSh,  dann  auch,  weil  aBe  Sitte,  oonr  die  Ahrgaben,  tob 
dem  Verf.  aelbst  bewieaen  sind,  s«  dais  der  SelbslthStigkeit 
des  SchGlers  wenig  fibrig  bleibt,  und  ihm  dadurch  das  mit 
dem  SelbstschafTen  verbundene  Vcr|;nü^en  entzogen  nnd  eine 
schnellere  Geiatesenhvickiung  muuSglicB  gemacht  ^viid. 

t,    Formel -Tafeln  för-  die  Kreu/uuäiio»tm  TOn 
Imotk  1  Bog.  gr.S.  ^j  Thk.'—  tim  gut  geeidaete  Ucber- 

sieht  der  wichtigsten  llelalienen  der  genannten  Funktionen, 
»raochbar  beim  Unterricht  ia  der  ebenen  Trigonometrie. 

329.   Rerhenbuek  ßir  Stadt  -  und  Ltmdsrhulen .  tob 
Ni  -  Druekewnüller,  Lehrer  am  GTinaso.-  la  Trier.  Trier, 
i.  1835.  9  Bog.  8.  A  Thlr.  —  Diese  kleine  Schrift  isr- 
te>S^TWle,:d«ca*«aicr  dl»  ZehkolobN«  (dei  idM 
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ReduMii)  InnerlMlb  ier  4  Speeles  raU  stnien  n.  gebrodienc« 
ZaUen,  in  antler*  aber  du  ange^vandt«  Rechnen  enlliilL 
Dt«  Danicllang  i»t  «farfbch  n.  LIar,  nnd  die  Wahl  de*  Stoflii 
für  diu  ivreiUn  ThetI ,  aai  der  nXchatea  Ungcbaag  im  b8r- 
geriicbcn  Vericrhra,  nrodurcU  das  BBchdclw  im  Cbnkter 
2«  PMviMldlw  Whili,  wUiBt  MiMB  ZwmIm  |MI  «gc 

mawii  ni  mjn. 

330.  Ree.  von  GeratiMl^  HiaJbeli.  im  Micfcwft,  kkt 

GAtUnj.  gel.  Anz.  1SJ5.  ISr.  194.  195. 

XI.  Kriegswissensehaften. 

331.  Journal  drs  Science»  miUtairet  dea  arme««  d« 
teiT«  et  de  mer,  publir  par  J.  Corrrard  j.  ParU.  gr.  8.  (Oer 
Jttbrsang  ron  Ii  Ut-ani  54  Fr.)  Is.}.',.  Juillet  entb.  De  la 
Vendee  miliulra,  par  JL  JUfMt.  Saite  dl  thm.  .4.  (Fla.  im 
Aag.-,  Srpt.-  a.  Odbr.-Bcft.)  —  EimI  nt  r«tllbrie  de  eara- 
panir,  puur  servir  ä  drterniiner  le  mellleor  CMoa  da  batailla. 
(>.ichlrige  im  Au:;.  -  ll<'rt<>. )  —  Eleinena  de  IfgUlaüra  ralK- 
tair<-,  par  N.  Ste-Cliap< 'I- .  (Kts.  im  Srnt.-  u.  öctbr. •  Ilrfte.) 
Retlrxions  aur  ruxidation  des  projpclile«  dp  rartillcri«".  — 
Ai^Ut  entb.  De  la  civalerii-,  par  1<'  liriif.  ^i'n.  roiiitK  d«;  Laioclu'- 
Aymon.  —  Considt'raUona  ei-n.  aur  1"  s  tr<iii|)t>s  ä  cln  v.ii .  p.ir 
H.  Cli.irl.'8  ilf  Tourreau.  (Fu.  im  Srpt.  -  Hell. .)  —  S»-  ptl.r. 
•nÜi.  Aide>llemoire  de  rinei'nieDr  mil.,  par  M.  Grivet.  Livr.  11. 
(FHi^  —  Oetbr.  eath.  Ilanarl  bist,  de  la  tecbnologie  des 
wmm  k  fen ;  par  ■.  Jlrycr.  (Bit  1585^  Mteain  aar  le* 
dolracdons,  par  M.  Doisjr. 

3}'2.  Annnlrs  maritlmtt  H  eoJonlahs  puM.  par  M. 
Ilojot  tt  M.  l'oltrr  Van»,  gr.  8.  (Der  J»hr;.;.  30  Fr.)  lS,i5. 
St'plbr.  ciilli.  M  .riiii'  liirij^ae.  —   Sur  la   conatrnction  d«-» 


«riiii' 

tlaüs  bydriizr-ililiiijui par  lU.  LenioDiiier.  —  Sur  L  ni.ini<!rc 
I  plas  av:iutagi-u<>e  de  preserrer  lea  boi*  des  attaqars  des 
TMS  marioa.  —  Theorie  des  paralleles,  par  M.  D.  Feretra.  — 
Oetbr.  «ntli.  Nolice  sur  la  pöcLc  des  «tang*  da  Comacchio 
•t  »iir  Ice  procedea  mütm  daaa  la  priparation  da  pot**oa 
ifu'on  Tcot  eonaerver.  — •  Iferbr.  ewk  Cooddentioiia  geo. 
cur  la  loi  m  laquelie  «Aiit  asaojellk  Ice  cowaota  daaa  la  Ban 
che,  le  canal  Saint •  George*  et  la  mer  d'AUeoiafcne;  par  AI. 
Monnier.  —  Secomle  et  dernüre  partie  du  rapporl  de  51.  Bar- 
brttio^sar  un  nouveau  sjsl^uie  de  cabestaa.  —  De  ia  uurine 
fiUU*Uni«. 

XII.  Pädagogik. 

333.  XaterlaUen  zu  einem  volUtiindigen  Lnterrirht 
im  (^hrislenthum  nach  Luther»  Katechi*mu*.  Ein  aa,s- 
fübrliches  HDlfsbucb  cor  Christenlehre,  mit  den  nöthi^en  131- 
belsprüclien,  Liederversen  u.  ErkUnmucn  verseben  von  Chri.it. 
Fr,Uand*lt  Superintendeolea  in  Neirse.  Zweile  wefriMd- 
Me  Angabe.  Angehingt  ehd  die  HaopUtBcft*  dae  Lather- 
■dien  Kateebtsmas.  Halle.  Anton.  1835.  17'  Bog.  8.  l  Tbir.  — 
Ein  recht  braachbares  Buch.  Zwar  nicht  ao  reichhaltig  wie 
6)i  S^'ifTi!  Villi  il.iniisch  (bis  jetzt  erst  (Ibfr  das  I.  Ilnaptstück 
crsckiutii  ii) ;  jedoch  auch  keineswegs  düritig  und  mit  gutem 
pidagogischeu  Takt  ab^cfaist. 

334.  Dtr  wahrt  Kinderfreund.  Ein  init<»baltend«s  a. 
■ItBlidiee  Ittaebach.  Zur  Förderung  der  bliwlicheD  Erxie- 
kM  bMibflilat  VW  Otf  Bmrmaim.  Mit  16  ttldm,  cot- 

n.  «aMeAkrt  von  Th.  baenana.  Berib.  1S36.  Don- 
der  D.  Homblot.  12;  Bog.  8.  i;  Tbir.;  mit  iOam.  Knpfem 
1^  Thir.  —  Ein  schSnes  und  ragleicb  ein  gnies  Buch.  Es 
rnthslt  '22  Enälilunien .  in  dimii  L nterhalluu^  u.  Belehrung, 
Bildung  u.  Vert-dlun»  des  kindlirlim  llfrxviis  durrli  eine  vor- 
berrsrhend  religlft.M-  Sllniimnm  um!  ilun  li  Hmutians:  drs  r>i- 
cben  Schatses  der  Bibel  mit  («iück  crslrebl  >¥ird.  V\  ir  wfin- 
mIwo  dem  Wcrkcbea  eine  weite  Verbreitnng 

m.  FlMMfidtit  f^»UfMiil'ZnUuig.  Hefaaatcber: 
IMte.  B^WeMlIhr.  to.  4.  WichcSUdi  1  lliaiiMr 
ym  X  BayiirMg  fcWjMf  VjTUt,^  Vkm  ZatlMg  ha. 


ginnt  mit  dem  Jahr«  lS3(i  ihren  vierten  J.ihrgang.  Sie  soll 
ein  pidagog.  Sprecbaaai  ftir  alle  Freunde  des  VolksschuKve. 
•eaa  in  deatacbrn  Lindem,  namentlich  aber  im  n5rdl.  Deutsch- 
land  aeyn,  a.  demnach  vorzugsweise  enthalten:  1.  Mittheilan- 
gen  der  wirhiigaten  Verordnungen,  welche  die  Schale  b«. 
Ircffen;  2.  PracUacbe  Arbeiten  flb.  d.  veracbiedenen  Zweige, 
dea  Unterrichts  u.  der  Dtsciplin;.  3.  Bekaantmacbune  ntoer' 
UalewicbU  llethedea,  llaaiarca  a.  derta  Erfislgei  4.  Interea. 
aaala  Aaetfln  aae  dce  dea  Yollca-Sdiiillebrcra  minder  laglng- 
liehen  Werken;  5.  Biographien  merkuürdiser  Schulmiinner; 
6.  Schulnarhrichten ;  7.  Anfragen,  Antworten,  Gedichte  etc.; 
8.  Beertheileiide  Anzeigen  ih-uit,  pr.irtiscber  SchuLschriften. 
—  Nr.  I.  von  lS3b  enthält  den  AnUii;  eines  Aufsatzt-a  über 
ein  violbfspriirbeiiea  Thema :  Leber  das  ZasamiueiisvirVcn  von 


Schal*  aad  Uaa*,  voa  L.  Oberbciu,  aaf  wcUbea  »ir  miMre 


Xm.  EndtlswiMamdutlt  GewwrUnnifl«. 

33().    I.    .4n  /lislnricnl  cm  AfAitecture  1)J  thc 

late.  Thomas  Hope,  illuatrated  Irom  dnwinga  made  hj  hin 
in  Italy  and  Gennanj.  Londoo,  18dö.  'i  Vol.  gr.  8.  —  II.  Re- 
in nrk$  on  Arrhiterture  of  ihr  middte  Agtt^  etpeelally 
of  Italy,  by  R.  ff  iUi.i.  Cambridg.-,  1835.  £  —  IlL  Alrehi- 
teeturtU  flott»  on  Gtrman  L'lutrchtt,  a  ae«r  Edition  te 
which  ia  aow  added:  Note*  written  doriog  aa  Arcfaitectaral 
Toar  Ia  Pkwdhr  aed  Nenuadr  br  fT.  fThenetU.  Cambridec, 
1833.  8.  —  Der  Verf.  van  Rr.  I.  hat  daaselbe  twar  im  All* 
i;i'nii-ini-n  einen  geacbichllirlieii  Vrrsiicli  übt'r  dir  Baiilunat 
•genannt,  und  «irklirh  enthält  es  aucli  in  veraeliifdtnrre  Ab« 
schnitten  sein«-  Annirhti-n  übrr  die  Baukunst  allt-r  \  ölker  a. 
Zeiten;  aber  was  er  über  die  Baukanal  di-r  altt-n  u.  der  neneu 
Jabrhnaderte  sagt,  sind  nur  kurze,  wirtwolil  :;rislrciclK-,  meist 
von  einem  aebr  klaren  Blick  u.  treffenden  L'rtheU  sengende 
Andeutung ea ;  dabineegen  seine  Mittbeilungen  Bber  die  ßaa* 
kanst  der  mittlcra  Jahrhonderte  in*  Eiuieloe  ciogehea  ,  luit 
baachreibeaden  Varaaichabaen  der  Baaptdcakmale  aad  einet 
Reibe  vaa  87  AbbÜdngca  Ürifeaiecbar,  daalKhcr  a.  aicdcv« 
Uodiaeber  Baawerle  Tarecbca  etad.  Dar  Verf.  be«<übrt  aiek 
durchaus  als  ein  sehr  unterrichteter  ^rIiild<'t<T  .Mann,  dar  Tid 
gesehen  und  gedacht  hat;  allein  es  Ir-hlt  ihm  an  gründlicher 
technischer  nnd  eeachichtlicher  KennltiiTs.  Kr  ist,  w.is  ninii 
einen  Liehhaber  der  Kunst  nennt,  dlt.si  <  .iIh  t  i^t  er  im  Ix^ 
slen  u  si  Ki/üslen  Sinne  drs  NVuric».  —  Dir  \  itIF.  vun  ^lr.  II. 
u.  III.  geln  a  nicht  sowohl  uc.n  birhtlich  als  sj.stematisi  b  za 
Werke,  zerlegen  die  Geblodr  in  ilire  einielnen  Bestand thcÜK 
und  sacben  durch  Verglrichung  derselben  in  Beaiebnng  auf 
ConatmctioB  a.  Versierung  die  TcrechiadaacB  Style  a.  deren 
Kiffwilhil^HibfcBit  Ia  jedeM  Laada  .aa  bvtiMcn.  Die  Ge> 
aeOebte  der  laMabaag  de»  DcdfaMk  Irftt  bkbei  gani  ia 
den  Hinter^mnd.  (Ree  Taa  S.  BitMeile  iai  MUnriiaeg  leL 
An».  1835.  Nr.  45—47.) 

337.  Uebtr  dit  GmniJUs»  dtr  BamNeanomie.  Von 
F.  09,  (FlnUa  vm  OcfUnM-^aOSiral*««.)  Piac,  1836. 
Haaae  SSbae.  »  8.  ft  «Tir.  C     *  Der  VerfT  «alev. 

sacht  in  dieser  Schrift:  eb  es,  finanlifl  |raailiimB.  riehtjcev 
berechnet  sey,  ohne  Beachtung  der  Kealea  die  Dancr  dea 

B.iiKilij'-rtt'.s,  oder  ohne  besondere  Rficksicbt  auf  L>.<Lier  nur 
den  Zweck  u.  dabei  die  Scbonunj;  der  Geldmittel  Tcirzü;;lii  h 
im  Anjrtj  zu  ludten?  Zar  Beantwortung  dieser  Frss;en  un- 
terscheidet er  GrbEade,  die  gleichsam  ala  Zweck  erbant 
werden,  z.  B.  Geblude  der  Staatsverwaltung,  Schlilsaer.  Amt- 
hloser,  Klöster,  Kirchen  etc.,  nnd  solche,  wo  das  GebSade 
gleicbssm  nur  als  lUittt  1  zum  Zweck,  s.  B.  eines  Ertrac^ 
sweijM,  wie  d*e  bei  den  meisten  LaadwitthachaftMebiaMB 
der  ralt  tat,  dlaat  Ia  erstem  Falle  aoU  man  polid,  la  aa- 
dcra  aber  BOjltcbat  wohlfeil  banrn,  ohne  HiotaBaetsaag 
•aaat  sa  brecBeader  ZwackarleiniGbtca.  (Oekonom.  Neaigic 

HitrsM  nn»  ßeilage. 


Beilage  zur  Literarischen  Zeitung  1836.  5. 


Xin.    Handelswi5s<>ns(li.'irt.  Gcwerbskunrle. 

31S.  Journal  für  die  Baukunst,  llfrauaprS,  Ton 
L.  Crelle.  9ler  Baad  3«  Heft.  Berlin.  Reimer,  isjö.  gr.  4. 
(üor  D.I.  Yon  4  Heften  5^  TUf.)  —  Entb.  VowcbUg  xu  ^iner 
Gebande-Gröndong  in  bemndcra  ungünstigem  Bodrii.  —  Flora 
von  Schlesit-n  f.  d.  B;io«TeMn  (Nachtrag),  roiii  Saa-liMp. 
Riniann.  —  Einige«  allgemein  VcntlndUcb«  Ober  EiMabcluttn, 
ioabcMadcf«  ab  Privat- UBtcndunmnn,  Von  Hmug.  — 
VenoelM  ll«r  iBm  WidcftUiuttfllUKlccit  der  bdrafintealeii  a. 
nQtzticlialenBMtldiM  W(>lche  du  Kheinitch«  ScIiielVrgcbir^e 
D.  das  daran  grentCM«  Fliksgebirge  an  der  Mosel  o.  in  den 
Anleiin'  n  i;«-rrrn .  angestaUt  im  FwtaigilnalMif«  n  CaUMt. 
\om  Pr.  Li>-ut.  Ueiaf. 

338.  Dti  Pnblrkuntl  mit  dem  f/öthrohrt,  «der  An- 
Iritan^.  Mineralien,  En«,  USUennroducte  a.  vcracliiedene  iMe- 
tallrerbiDdungrn  mr  dcta  LStlironrc,  mit  tli(iKvt;is4*r  Anwvn- 
daqg  df •  iMHca  W»en,  qoalitativ  fatt  aar  alle  BcaUndtlietle, 
tt.  qmiillUllT  «af  SiUMr,  Gold,  Kupfer,  Biel  n.  Zinn  ia  Icnr- 
nr  seit  sa  nalemidbaa.  Vm  Cor/  FrieJrieh  Plattuer.  G«- 
«mlc'nprobirer  an  der  k.  s3cbi.  üalsbr&ckner  ScbmeliuBUe 
li.i  Freiber».  Mit  3  Kupfert.  Liipzi-,  ISjj.  Barth.  1\\  Bog. 
'  pr.  8.  '2  Thlr.  —  Es  "'.ir  iK  lantillldi  L>iTZ<-lius ,  «ler  zuerst 
die  Amveiidun;  des  Löllnulircs  in  ilcr  Clu  tnic  u.  Mint  rulugie 
anregte,  und  llarkort  braurliic  «'s  dann  Ix-i  di-r  Sillirrjirxb»'. 
Ilr.  Pl.-illn«"r  ist  nun  durrli  filVis  fortsesi'dtf  \  rrsuchc  m  si- 
cberea  Mctliodin  för  die  ProbiruDSt  Tast  aller  Minerale,  £rse, 
Battaa«  ■.  EuitpNJtrt*  gdiiigt,  wddk«  «r  UiT  NdUrmt^ 

.340.  Poh  tfchmschrx  Journal  rnn  Dingler.  (s.  Nr.  '257.) 
Is  Ocliiliftbrft  enlli.  Eiriii;»-»  illxT  Eisfnluihnen ;  von  J. 
H.  rip.ith.  —  Leb.  d.  nruen  pr.  iswiirdig  biTundrni'n  SrhifM<'n 
a,  i'fdfÄlals  od.  Lager  für  Eisi  iilulincn;  von  K.  Da^lish.  — 
NVcüt's  Vfrlifds.  an  den  Sclimirdeeasen.  —  FulltT»  >'iil«'«8. 
w  den  MaMbioen  tnr  Fabrikation  Ton  Nageln.  —  BemcrLuu- 

tt.  ChfllwgW  «dar  eine  neue  Beize  für  deu  Stab!- 
iiit^;  TM-Ddrachampi.  —  Ueb.  die  Elementar- Zatanmcn- 
srttang  des  Alixarina  ( rolheo  Krapppigments )  u  Ordast  TUi 
RebifBil,  Uidi.  den  KatUmdmcct. Ton  Tb.  TiioaMOiL  — 
Vtb.«:BNe.  dia  FcmitiM  bcwnnte  jfaMUne  com  Indicnncn- 
dndte.  —  Ueb.  eine  merkw.  neue  Slflre,  >velche  aoa  Stick- 
«loff,  Schwefel  a.  S.mer8toir  besteht,  and  dorrh  «eiche  man 
''i  'j  srlir  Iricht  (l:is  St ii  Lstu!Tox_\dulj;a8  vcrücli.<fT.  u  L,,!in.  — 
Lij.;i.  l'attnt«'.  —  "lies  OcloLtrlirfl  «  nth.  Die  N\  irkunjjcn  drr 
P«rspe<rlive  in  Bezu:  auf  die  iSaiikonst,  u.  luit  Kücksicht  auf 
die  Anfrrti£iinc  von  l^iaris'cD,  darpcsli-llt  durch  C.  A.  .'^lenzel, 
—  L'el'  A[iji;ir^it.  liisscn  wum  »ich  in  den  pfüf'veren  engli- 
schen Fabriken  bedient,  um  die  Arbeiter  aus  einem  Stock- 
werke tum  andern  emporzuschafTen.  —  Francoeur's  Bericht 
fib.  Scbwilrn«'s  Uhr,  ^reiche  das  D^itara  zeict.  nnd  üb.  des«, 
nm  Hansgrliraoch  bMifainil«  Waap'. —  ßfi^ll^bj^  l  iiu  r  tr.i2- 
bsna  Drwekcrpreoc.  —  Franeoenrs  Derickt  üb.PaaUii's  Ap- 
parrt  m  LSscben  Ton  Fener,  wddiaa  in  KeUera  aaasebro- 
cho.  —  Olivier'a  Bericht  fib.  e.  von  Lefaacheu  crfunaeneo, 
n.  TO«  der  Kammer  ans  ladbaren  Karabiorr  od.  Mnsketon.  — 
Seguier's  Bi"rirht  übfr  die  von  Lefaut-heux  erfuiuli ncn  ,  vnn 
der  Kammer  au»  la<lb;iren  .Ia'.;dninten.  —  Brui  e  «  \'erlipsi.  an 
den  Maschinen  u.  App.'iralen  ^ur  Faljrir.i'iitn  »nn  Schiffs-  u. 
anderem  Zwieback.  —  Lntersucbuug  der  BaumwoU-,  Wol- 

ka-,  Fhekt-  a.  SaidaaiMan;  voa  Or.  Uit. 

341.  Tht  Beptrtvrv  af  Patent  /nrmtlont.  (s. ».  1 69.) 
1835.  Novbr.  enth.  Gibbs  and  Gatley's  impr.  in  machinery 
for  colting  \vi)rtH,  etc.  —  Barlow's  imnr.  in  «{irings  applicable 
lo  carriagcs  and  other  purpo.ips.  —  Kanger's  impr.  modes  of 

Itreparing  and  combining  v.irions  mr.terials.  —  Simister's  impr, 
n  tbe  nianufactore  of  aterl  or  other  elasiic  pens.  —  Tncker's 
Impr.  00  tea  nms  etc.  —  Lyman's  imnr.  in  nollinj  rice,  cof- 
(te  atc.  —  Jcck'a  apparatua  for  drawug  oa  ar  off  boota. 


XIV.  Land-  und  IlauswirthschafL  Forst* 
und  Jagdkunde.  ViehzuehU 

34'2.   Ardäv  der  teutschen  Landmrihtehaft^  hamn>  - 
gec.  V9ti  Friedr.  PoiL  Leipiic,  £ip«d.  H.  {litt  Jakfeanc 
J  Tbir.)  1835.  Septbr.  aaüi.  Uifccr  die  WoUmamiraeluKB  Uk 

England.  —  Der  Weioban  In  Sachsen.  —  Anrezang  lar 

Kenntn.  der  Chemie.  —   Ueb.  Payeo's  schnellen  Dnnger.  — 

Leb.  Erspsrnils  In  im  Krirlipir«  liegen.  —  L'el».  e.  ,"*l.i5rhine  zum 
Slrcoen  t!(  a  KoDt  hcnnielils  ele.  —  Indiislrie  in  drin  Dorfo"  • 
Bornecke  bei  Blankenburg.  —  De  Brjnjcu's  Art,  liii'  Unnki  In 
aafxubewabren.  —  Ist  minder  reifer  \V<  l^i  ri  zum  Auswacitsen 
ceneigter,  als  mehr  reifer:'  —  Lr-b.  Gfliilirlitlikeit  der  Warf« 
löcher  iu  den  Schennen.  —  Zwei  neue  i'tlüge. 

343.  Allgemeine  Garlenzeltun^.  Berlin  (n.  >V.  100.) 
1835.  Nr.  44.  enth.  NatnrL'escli.  «b  r  Iponi-n  ,i  l'iir.;a  Wende, 
rolh;  von  Otto  mid  Dietrii  li.  —  lJel4i  Cicia  br.isiliensiB,  als 
Zierpflanze  des  freien  Lande»;  von  Th.  Kd.  Nielner.  —  Fa- 
bricalinn von  3Iebl  aus  drr  ('.i^t-iva-Wurzrl  a.  vom  indischen 
Getrink  Piew.^ie;  von  J  llenrbuiiinn.  (Schlafs  in  Nr.  45.) — 
Nr.  45.  Besrhrbg.  und  ('oltur  des  Kchinocactus  acatissimu« 
Kob.  —  Brief  aus  St.  Thouia.'s.  —  Nr,  46.  Andeutungen  SS 
einer  iweckmifaigerm  Catigrmethode  der  nnrdamericani.schen 
StHtaelMr  «.  pemmirendeii  Pdansea;  t«b  F.  Otto.  —  Waoa 
bante  Ban  die  eialea  PlianzediJlMcrt  vom  Q,  A.  FiDtelouaa. 
Uebar  die  Caliar  dareii  Treiben;  von  8.  Bodin.  (Schlab  ia 
Nr.  47.)  —  Nr.  47.  Hrlianthua  pemvianos  Hort.  BeroL  Be« 
acbrieben  von  Dr.  Klofzsch.  —  Vorschlag,  WinterhSaser  ge- 
gen  das  Eindrinsen  der  K  ille  m  srhüUi  n;  voti  G.  A.  Fin- 
telmann. —  Nr.  48.  l  «:b.  d.  Anli.iu  u.  tiie  ("ultur  d»'r  Sumpf- 
o.  Wajsserjifl jnzeti ;  von  L,  IViilti.  —  leb.  die  V orderfen»ler 
der  (jla.sbjuser ;  von  (j.  A.  Finlilin.inii.  —  Nr.  •!!>.  ^Vas  hin- 
dert oft.  die  \  erbreitung  der  nül^lichsd  n  neu  eingeführten 
kücbcngvwächse?  \ün  N'ees  von  Esenheck.  — ■  Lei».  Oxalis 
tetraphjlla.  —  Bemerk k.  üb.  einige  deutsche  Girten;  voa  Ad. 
Demmler.  —  Ueber  Du  Mont  de  Cenrset  n.  a.  Gürten.  (Ft.«. 
in  Nr.  50.  Schluf*  in  Nr.  61.)  —  Kr.  50.  l  eh.  d.  Anbau  der 
fiidloffeb  dttrch  Scfadfslinga;  ««n  Tb.  Ed.  Nielner.  —  Ueb. 
Amveadang  des  Moosea  mr  Unterlage  ia  TSpfcn;  Toa  E. 
Richter.  —  Ueb.  d.  Dardradatarang  von  Lopbeapermnm  Scan- 
dens;  von  Dems.  —  Neaer  Versueh  aar  Durehwintening  der 
(ImrL'inen-Kiinllen :  von  Dems. —  Nr.  51.  Ilecbtia,  Eine  neue 
Galtung  der  Broineiiaccen;  vom  Dr.  Klotzsch.  —  Leber  den 
Aabaa  einer  grofaen  s.  g.  Melone.  —  Nr.  52.  Register. 

344.  Zeitseirift  für  dot  Fwst-  u.  Jagdmeum  uit 
bes.  ROdalcht  aaf  Bajern;  frOlier  benraageg.  von  Dr.  C,  F. 

Mey  er.  Fortgesclit  von  6'.  Ä*Ä/^n,  Neue  Folge.  VII  len  Ban- 
des ites  lieft.  Gotha,  Hennings  u.  Hopf.  1835.  gr.  8,  Thlr.  — 
Enthüll:  Die  (iruiidsllzc  der  f.irstiielien  T.ix.ilinns ■  Lehre  ja 
ihrer  Anwendung  auf  Waldverlheiiangen;  mit  besonderer  Eni- 
wickdaog  dsrLäre  tob  derfiedaaaeliltaugt  von  A.BcaHAari. 

XV.    ScliöiiP  Literatur  \\.  Künste. 

345.  Schutt.  Dichtungen  von  Anastasius  Grün.  Leipzig, 
^Veidmann.  lS3ö.  gr.  12.  1  Thlr.  —  Ein  guter  Schott.'  — 
Schutt  und  doch  keine  TrQminrr,  sondern  glühendes  Leben 
der  Poesie,  die  zuweilen  Lebenalrüinmer  be.srbreibl!  —  Das 
Werk  entÜÜt  vier  grOTaaf«  Gedichte  nebst  Widmimg  nnd 
Epilog.  Sie  aeiehnen  alch  atauBlIicfa  dorch  einen  nncceudaett 
Bdderreichlhum .  einen  weicinn  8cbwennllli^(aa  V-(a",  dnrdt 
eine  brittische  .^uffassang  ti.  GcntlemanavreluBnth  n.  eine  echt 
deutsche  MondschiinssSirnninng  aus.  In  der  ThatI  en^liscbe 
0.  deutsche  Elemente.  ä.irul  liier  auf  eine  wanderhare  Weise 
in  einander  j;esrbinolzen.  Uü»  erste  Gedicht  sriiildert  einca 
Tbunn  am  Strande,  »inen  un^i  liinilisfen  Leuclitlburm,  dfn  ein 
gedienter  Veteran  hütet.  Der  Dirhtcr  .iber  bildet  sich  ein: 
hier  JtAnaa  eiaat  ein  Gefangener,  ein  TjranncnopCtr,  einer, 
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irr  mif  Jfi  ITo;:on  Tn  r  Ti  ili'tr,  ^curssrn  u.  C'-Iii;;!  Tiülii-n  ; 
nnil  ^VüS  i  r  geklagt  iial,  das  hat  Grün  in  «lic  '«vuliliauttmi^len 
\'<i-si;  jicfligl,  deren  die  deataclie  Sjiratlie  fähii;  ist,  ..Line 
r«iislf rsrlirih***  hrifst  das  ««'fite  (niliL-lit,  il.is  iiu  Kloster, 
Cincin.'itu»  '  das  drille,  d»8  auf  lUm  ScLilT  Cinriiutua  ond 
ita  ^unde  eine«  AqieriLanrra  ■piilt,  der  vom  Ki<-lc  «nfe  Be- 
trachtungen «natellt  über  den  üwitnsl  s^visr.hcti  dim  abal- 
temden  Nc.ipi  I  und  Aem  jangaarblGhendcn  Obioütiat.  seiner 
lleimatli;  das  vitrlc  (JedicLt,  roil  deni  Tilcl  „lüiif  i)stem" 
■cltildert  da*  beiiige  Laad  Paiitlina  n  fünf  TeracUiedenen 
ZcitBiomeatcB  unter  Dradc  a.  Aabchwong  v.  Itfioftker  Wie> 
ibigeinnft.  ^  AoMtMiM  bat  itek  «eine  eigne  Bdiii  ge- 
brocIiMi,  die  ilmi  die  Krilüc  niinfBernniif  Teriegen  o.  terbraen 
Tsird.  D!<-  dcQlscbe  ele«;!sclie  Stiiiiiiiun::  Ii.it  sich  nie  in  einer 
traiimli.irit'm  DSmmemng  u.  in  di«&tr  DJimmcfung  klarer,  bc- 
ivalstiT,  rerstindlicber  gezeigt,  die  Reflexion  ist  nie  in  v  olil- 

tct'üliigere  poetische  CrjatAllbildttngen  aufgeschcsaen,  der  i  rei- 
eitssinn  nie  sicrliciier  u.  <{och  niannhurier  aufgetreten,  als  in 
Anastasius  Grfin's  erstem  («ediekte,  „der  Thann  am  Strand«-." 
Per  Gedanke  schreitet  bei  ihm  fort  unter  u.  anf  ItliiTui  n  und 
WO  er  hiniiitt,  eftolät  es  n.  blBbt  es,  nad  vnm  er  eoLaocbt, 
du  Mlet,  V.  WH  er  bcfOit,  modelt  er  in  Geld.  IUI 

346.  !.  f  'orlrtztrr  TJ'illsan:^  von  Stmilasso,  Traum 
O,  Wacbfn.  Aus  den  i'ii[)ieren  iles  Verstorben«'«.  Erster  Theil, 
In  Europa.  Dritte  Abiheilung.  Stuttsarl,  1I.i1II»tl''T.  1^.>.>. 
131  lk)|.  gr.  13.  21  Thir.  —  II.  Jueend'fyonderunsen. 
Ans  meinen  Tagebüchern;  für  mich  nnd  Andere.   Vom  Yer> 

•  liMer  der  Briefe  eines  WrstnrliPnfTi.  Etiend.  1835.  17  Boz. 
STUr.'—  Ea  bt  in  dl.  s.  u.  ni,  ( is  Ift.  34S0.)  bii  Er 
•cbdDMqcder  ersten  Tlieiie  dee  Wcllcangp  w  etufähriich 
4bcr  da»  iVerlt  seeprochen  wanUa,  deb  wir  «M  bei  der  Tor- 
IbgeiubB  FnrbelMU  lian  basen  IcSoacn  and  eiflüni.  i>w 
Fonn  deracftrn  Ist  oie  frtthere  gebtiebeo.  Ea  iat  die  Con- 
Trrs;<tion  di  r  IiöIht«  ii  Sl3rnl>',  Der  Verf.  wcifs  einr  n  nntje- 
dtutHmifii  Inhalt  diircli  lliiizutliuii  von  bistoriachrn  rSolizi'H, 
pikantt-ii  .\ii«-ldnirn  u.  iiiiti'rli.iluinl  u.  angcn<-!iiTi  zu  nia- 
cbf4l,  uud  d.i  diisr  Ktniiliiifs  d<  n  iik  istin  drutschcu  S' liritt- 
Stellem  «l);;flit,  so  wird  <t  iniiiii-r  ;iii'ii;:iifclini'n  srjii.  — 
Somilasso  ii^we^t  «iirfi  in  diesiT  drillen  AbÜieiiung  im 
eädliciirn  Frankreirli.  Brani  ist  das  Ljiid,  >vo  er  „leben  u. 
sterben  >vill,  narhdeni  er  vorher  noch  i-iii  wenig  die  Welt 

Spseheii."  Von  Arsirles  in  den  Pjrreniirn  ist  der  erste  Dri<f 
icaca  Bandes  datirl;  der  letzte  aus  jllirseille  vom  31,  Decbr. 
1831.  Der  närliale  Band  wird  uns  D(Ti<:lite  ana  Afriea 
bringen.—  Dw  Jngend» Wanderungen  «nd Erinnemagrn 
VW  einer  Rebe,  welebe  der  Verf.  tn  den  Jabren  180S,  1S09  IT. 
vm  AvisnAii  soa,  durch  die  Provenre  u.  IlJifim  nnli'rnunuucn 
bat.  Er  liittet  {Qr  St}ii  nnd  l)arsl<-lluri^  um  N.irli.sioht,  da  er 
nirlit  diirrli  L  <-!ii'r.ii  Iii  il  iitr_'  ili-r  li:-<)ic  di  s  ("«'lurilj« 
leicht  dir  jN.iivi  Ul  des  jugendliciien  Ausdruci^s"  sciiadi'U  nolUu 

347.  t'eter  ^die  fnn^  Lilerstor**  TOB  Wolfg,  Keniel, 

in:  dess.  Literatur- Blatt  ISJb.        1  —  3. 

•14S.  Znr  GesrLirhte  der  Bi1i!<!<~?iniUerei  in  üetiLscIiiand, 
von  Dr.  Schorn,  in:  dess.  KoriM!r,-,<t  Nr.  1  —  4.  — 

Kunslfioasltlliiu;;  in  Mönciicn  (Fis  ),  Ei/.  nJ.  !Nr.  1.  (T. 

?'  \'.K    lUc.  ^on  M.  ")li-%r's  (itdklit:  Im  ii.  l{o8ii»«>, 

»on  i'j.  Sehwab,  in:  lloiKib.  Jahrli.  d.  Lit.  l>o.').  INovbr.; 
Tnn  \Vcise  Kaphai  I  s  .^i.-idonna  di  Sun  Sisto,  von  Küster, 
£bend.  —  Re«,-,  vmi  ßriefe  yon  J.  II.  i^it-rrk,  in:  Gölting.  jel. 
Ans.  18.:^.  ».  ist».  —  Ree.  von  W.  Alexis,  d«a  Hau»  Üü- 
slerweg,  in:  Blatter  f.  lit.  Ctilerb.  ISJä.  TÜU  12.  13.»  TO» 
ftoainia  Lobe  Stiosii,  Ebend.  ^r.  17. 
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350.    Toieffalle.   Am  3.  Jan.  zu  Stuttgart  der  Torms' 
Lge  iüaigL  würiciab.  wiikl.  Geheimeralh,  iüuiuBerberr  uodj 


TTegrernng»>Pr5siJent  FrfTfierr  rr.ini  Tfisrjili  T;n.iz  v.  Linden, 
7.>  Jahr  alt.. —  Am  9.  Jan.  im  ILag  der  Sujatsralk  Kaller 
.Metelerkamp,  fast  64  Jahr  alt.  —  Am  13.  Jan.  zu  Br.inden- 
liiir?  der  KUni^l.  Sonerintendent  n.  Oirfctw  der  da«.  lUtler-. 
Aliadpniie  Dr.  Hans  \VdliLlui  Sciiultzi-,  52  JaIit  alt.  —  An» 
14.  Jao.  tn  Leipzig,  der  Buchdrucker  und  Bochtiändler  Karl 
Christoph  Trangott  Tauchnits  (geb.  39.  Oet  1761  n  Grob- 
nardea  bei  Grimma).  —  Am  17.  Jan.  ebendaselbst  der  aa- 
fserordenlL  Prof.  der  Philos.  Dr.  Benj.  Gottbold  Weiske,  51 
Jabr  alt.  —  KBnlbb  n  SinUgart  der  Ob«r-Finanaatb  Fried* 
rieb  Weiaaer  fan  79oU«  LebeBa}afai«. 

351.  llrfin  dfrunstn.  Der  bisher.  Privatdocent ,  Ober« 
Ichrrr  Dr.  I.rlira  zu  Königsberg  i.  Pr.,  zum  aofserordentl. 
Fnifi-ssor  In  iSr-r  piulos.  Facultät  der  dortigen  UnirersitlL  — 
il>-r  blblier.  .lulsifrordentL  Prof.  in  der  piiilos.  FacnllSl  dor 
L'nivrreilät  l'irtslau,  Dr.  U.  lIolTmann,  zum  ordenlL  Professor. 
—  Der  Prof.  bei  den  geietL  Seminar  n  Trier,  I>r.  theel. 
Georg  nolier.  Mm  Ihn-Ka^lalar  bd  der  KaitbednI«Kircb« 
dMelbst.  —  Der  bbber.  Oberlebrer  am  Grnmadnm  w.Dio- 
seJdorf,  Dr.  J.  G.  Fiekle,  snm  surserArdenlL  Ptof  in  der 
pbiloa.  Facültil  di-r  l.'niversität  tti  nurm.  —  Dir  Landec- 
ricbts-Dirvclor,  Obrr-Landesgcrichta-U.ttli  WVntifl  in  ßreslan 
znm  Director  des  FQrstenthnius-Gericiits  /ii  rsVifsi.-.  —  Der 
Kreis- Justisrath  Tt-mme  in  Rairnil  inni  Dirrt:lor  dfS  InvjaiRi' 
turial»  zu  Stendal.  --  Dem  ( Hx-riidirrr  liiirrli.ird  am  (ijuina- 
aiom  zu  Minden  iat  du  Pridikat  Proft.s&or  Lci-rtt-^l  wurden. 

35-}.  Ehrfnhttevgungen,  Dem  Senior  n.  Pfarrer  Ilej- 
drnTri.-h  in  .M'-rsidnug  Mt  der  lotbo  Adbrardas  Sicr  Cfatan 

ferliehen  vrorden. 

353.  IVolizfn  zur  Gel.  Gesch.  rtekrolog  Ton  Angtist 
Gnf  V.  Pb:  '■n  (s.  Nr.  1S5.),  in:  Allgem.  Ztg.  ISJÖ.  AnfÄfr» 
ordeoll.  Beil.  ISr.  IS  — '21.  —  Nekrolog  too  fraju  de  Paula 
Scfannlc  (ft.  Nr.  108.),  Ebead.  Nr.  S»--». 

o.'i  i.  Grt.  Ges.  11,  triss.  I'ist.  Clironik  der  Kilnic).  So- 
cielät  der  ^Yisscnscb.  zu  Gültingen  e.  l'rcisaufj^abcn  ocrael- 
ben^  int  GttÜng.  gel.  An»  18».  Hf.  S06->S07. 

3.'r>.  PrnsuisfjSfilirn.  I.  Die  J.  C.  Cotta'scbe  Boch- 
iLMdluDg  in  älult^art  liul  einvtt  l'i  .  von  300  Golden  R.  W. 
Rir  das  beste  ein-  odi-r  sweiaeli;.:i'  i.iusN]iitfl  in  I'rosa  oder 
Versen  ausgesetzt.  Die  BeweHter  liabcn  ilir«  Manuscripte,  in 
der  üblichen  Art  roil  Devisen  versehen,  postfrei  bis  spito« 
stcns  zum  15.  9Iai  1S36  einzusenden.  Drei  Männer  von  an» 
erkannter  Urllieilsfähtgkf  it  werden  Schiedarirhter  aejn.  Das 
Lnslt^piel  wird  in  dem  'il#n  Jahrs,  der  Allgenii-inen  Theater» 
Ui  Tue,  welche  October  1836  erscheint,  abgednicLt,  steht  abe* 

nach  drei  Jebfcn  dem  Dichter  wieder  «la  freie«  Eigentbaak 
.u.  (A.  Z.)  —  n.  IMo  KQb!^  Soeieise  in  London  wird  um 

J.  ls.17  zwei  Eoldene  Preismedaillen  (jede  zo  50  Gninecn} 
folgenden  Scbrinen  zuerkennen:  die  eine  der  besleo  Abliand* 

!uti;:  .,  IJfiltaue  7ri  riin  iii  Sssti  nic  dt-r  c^'olo^.'iscben  CfarOBO' 
loj^if,  gtslijlzt  aul"  l  iitrrsui  fiuii'^  fossiler  l  «■Ijffit'Sle  and  der 
sie  be^leitendrn  iMi  iiinnii  nr.'  Lud  die  a'uli  re  «ler  wicllligstea 
wnseilnicllin  Srhrilt  iilur  l'lnsik,  wili  lic  lier  künigL  Socio» 
i  .t  zur  AuliLdiinr  in  iliro  Trannarlinns  z ^^  i ^chen  dott  1.  P~ 
löJb  tt.  Jun.  1SJ7  eingesandt,  wtrdra  inufs. 


an 


Aineige.    Da  mp\n  Pro:;rannn  „de»  Iloraz  Brief 
dii-  Pi-irtnen"  entlialti  nd.  "ifl'  rs  dun  Ii  iiurbhandlonzi  n  ver» 


tant^t  wird,  so  seige  ich  hiedurcfa  ao,  dab  eine  kiuflicbei 
erweiterte  und  Torbonerlo  An^gafao  jcMi  IMtbo,  nlrhilim 
eracbelnen  aolt 

KtaiBabeis  L  d.  K.,  ha  JaMf  183«,  ^^^^^^ 

357.  DmekfMtr.  S.  C4.  Z.  17  r.  «.  1  odwibfal  rinit 

adv»rliiae.  —  S.  64.  Z.  II.  t.  b.  I.  Ralgers  statt  RnlgCBV;« 

S.  07.  2.  3.  T.  0.  1.  aC  ciyo^itfjuou  statt  aycj^. 


Digitized  by  Google 


m 


VolkUindige  BiMioe^rapbie  der  Deoesten 

Liltratur. 

35S.  I.  P/iilosophle.  Jae.  Biihrac's  sümmü.  Werke.  L  1-3, 
Stau-.,  Hallb«r-.  r  ^1.  S.  '  Thlr.  -  iiemark»  oq  the  Unlty 
ef  the  Body,  m  iliustratprl  aonie  of  tlie  more  Slrilcing 
Fbcnomena  of  Syinpalhy,  bj  G.  Micilwain.  Lominn  3.  6  so. 
—  L*£c»le  des  mocsri,  ob  Refl«dont  monles  et  hislorimies 
nr  U*  maximes  de  U  Ngeue.   P«r  M.  Bbncbard.   '2  Vol. 

p.  8.    7',  Fr.  . 

359.  II.  Thrologie.  Andc,  der  Mann  mcTi  dem  Benen 
Gotte«.  19  Predigten  ub.  Darid's  Leben.  Berlin,  nilli  ;r. 
l  Thlr.  —  Frendenlhcil,  BlBlben  uns  dun  Weihc-ÄiunJi  u  nni 
•es  LebenB.  Hannover,  FlrKvini'.  Ii.  \  Thlr.  —  }ulir::  inn, 
die  neueste  theolug.  Literatar.  1.  '2.  Iserlohn,  Lingf^vic^sche. 
er.  8.  1}  Tbir.  —  Anhalt-Dessatdsches  Gesaii|bucli.  Jt<-  Aufl. 
Dessau ,  Hofbnchdr.  8.  j  Thlr.  —  HJ^lsperger,  aeue  BnVfe 
ib.  die  Seelsor^e.  :2s  BdcLra:  Ueber  Gottes  \Vort  aiid  tb  ss. 
MTnid.  VprlündiMnj;.  Sulibaeli,  v.  Sri.!--!,  pr.  1-2.  \  Tblr.  — 
Kalender  £  d.  kathol.  GeittlichU  it,  von  Sclin  iner.  iSJb.  Grülz, 
BlMäilwi  OU  &  4.  1,  Thlr.  —  Karsten.  Deleuelilttne  etc.  der 
Tta  Rsbr  Tcrbftln  Bewlbeilong  der  Ktdcn  Ob.  Relidoi)  von 
Schleiennacber.  Rdttodk,  OcbiHl|  a.  Cov  tr.  8.  \  TUr.  — 
KalecbUinas  der  ebrbtl.  Lehre  I.  Anbatt-UcMan.  3te  Aoll. 
Dissau.  Hol  buchtlr.  8.  y^j  Thlr. —  Kruraniai  Iier'«  njusnastille. 
Sa  lieft.  Mcurs,  Scholb.  gr.  8.  (5«  68  H.  \  Thlr,)  —  Luth.  r  « 
Kircbcnpostilie.  I.  Winlerpostille.  Lirf.  2  u.  -1.  Stntt:;..  Uie- 
mn.  Cfn.  ST.  4.  *  Tlilr.  —  Die  Jieil.  Srlirilt  in  U>0  Kupfurt. 
jN«i.»t  liiit'ir.  KrIäutfT.  »ori  D.  .1.  Lindncr.  L[iig. ,  Kuiüiiicr. 
«n.  Fol.  3'  'ii*If.  —  I>i<'  beil.  Schrift,  SdnilIr  brrr'liilM»!  von 
Bmidt.  N.T.  2rTIi.  Jfc  AuH.  Snitbaeh.  Seiibl.  gr.8.  ^Tblr. 

—  ETerr-Dar  Dutj,  ed.  bv  tli«  Her.  Jacob  Abbott.  London, 
tt^  t  sh.  —  Tbc  KU«  Prajer.Bo.ik.  18.  3^  sb.  —  AfaiMHcb 
liCl«S^  de  Fnoce,  ponr  t'a.  1$3j — 36.  Besang,  gr.  8. 
(Fr.  —  Rrerets,  esperances  et  consoiations  d'ane  atne  cfare- 
toae.  Par  C,  Victor  d'Anglars.  Rou.  n.  s;  Bog.  IS. 

360.  III.  Gftehlehtt,  Bourgnn,  Gt  srb.  lUs  allen  Roms. 
2«Bi]-  liPn,  SlutI-.,  Sclieil-Ie.  gr.  S.  Tlilr.  —  Die  Geschieht«! 
aoi.  f*ge.  ISJl.  <>.i  u.  Iis  Ilel'l.  StutiL-.,  Si)i\Yf izirbarl.  ^t.  M. 
!  Tlifr.  —  Pfeufsr  ns  Vorzeit,  \<n\  lü  ii  lit.   Ja  ."js  HeCt.  Berlin, 

Hejinann.  gr.  S.  |  Tblr.  —  Uausciiotck,  i^larscfaaU  \onvi>rts. 
4le  Lief.  Iserlohn,  Langewiesrhe.  er.  8.  1  Thlr.  —  >Vilbelmi, 

eUcbll.  Leitfaden :  Gcochichts-kinderfreaDd.  Berlin,  Arne- 
.  &  \  Thlr.  —  Dibdin*a  RcininisccDces  of  a  Litaiary  Life. 
London.  3  VoL  &  36  sh.  —  Esprit  politii{ae  et  Bocidl  du 
I9e  sJöde.  PhrlL  Lde  S.ijwrla.  ler«  partte.  Paria.  15 J  Bog. 
gr.  8.  —  Cssii  bist,  sur  la  soarrrauiete  du  Lyonnaia  an 
lOenie  sitde.  Par  Fred,  de  Gingirijg.Lasarraz.  Lyon.  2J  Bog. 

'.  8,  —    llistiiire  de  Frilicp  uielliodiiluf  et  coiiiparee.  I'ar 
Colart  lere  livr.  I'.iris.  ito.  .'>()  c.  (Wird  aus  45  Liefertin- 
;pn  bestelm.)  —  Histnire  de  la  coiKpiete  de  IWtmleterre  par 
E8  Normaods.  Par  Aug.  Tbivfr}«.  4e  eöit.  T.  i.  Paria,  gr,  8. 
7}  rr. 

rV.  Phitolog'ic.  Crusins.  voIIstSnd.  Griechiscb- 
Pwlailiii  WSrterboch  Qb.  die  Gedichte  de«  Honeros  n.  der 
Boinerlden.  Hannover,  Hahn.  gr.  8.  Ii  Thk.  —  Gnvioi, 
Sprachen -Atlas.   Güns,  Rricbard.  gr.  4.  1  TUr.  —  Grlaell. 

ker.  l4Gs  Bdchcn;  Römische  Pr.  1U7— lU9s  Bdcben. 
Sluilt;.,  jetiler.  16.  k  TUr.  —  Swi^ey,  LehnnjESKtilcke  tnm 
tfliers.  in»  Irjniog.  !>.  Aus;.   !llriis«n,  Coedsclie.  K.  ,  Ililr. 

—  Weicljeri.  de  Lu(  ii  V.irii  et  (l^f-iW  Parmensis  viU  et  tar- 
Biinibns.  Giimn»».  (Jrbh.irdt.  i;r.  S.  J  Thlr.  —  Wi^mann,  die 
Raierei  der  .Ilten.  Ilaonov.,  Haha.  ^.  l  'dr.  —  Grani' 
aiaire  rojale  de  )a  Langue  fran^.,  par  F  (irandineau.  London. 
8. 10  ab.  —  Foft'a  Iranslalioo  oi  Pcomctheqs  and  OacUa.  6. 


B&.  —  Dietionnaure  crammatical  crilicpie  et  pbilotophifma 
de  la  langne  fran^aise.  Par  V.  A.  Vanmar.  Paria,  gr.  6.  7  Fr. 

—  OJes  d'AnacrcoQ,  trtdiiitet  «a  vcn  par'H.  Aicxu  llonro» 

gard.  PariA.  ">  Bog.  18. 

362.  V.  JurLtpruJcnz.  Archiv  der  kjrchi'iiri  rlits\\  is- 
aenscrialt,  von  Weifs,  5r  Bd.  Danustadt.  Heil,  gr.'  J^.  1  Ti.lr. 

—  Rechtssprörlie  der  Preofs.  GerichtsliiVfo.  Von  Simon  u.  v. 
StrampfT.  4r  Bd.  2s  und  Js  IMt.  Beilin,  Üiiminler,  sr.  8. 
(3  Hefte  3J  Thlr.)  —  Klemens  de  It-gi^ation  et  d'Mlwintatra« 
tion  ponr  la  paix  etltgiBHrt.  Par  Si&tB-Cltt|p«II«.  liwlhnr* 
Paria,  gr*  ^  ^  Fr. 

363.  VL  Staat»-  v,  CamenMtttntehtfiett.  t.  Redau 
£e  Gewerbe  dca  KSoigsr.  Hannover,    llannov.,  Ilabn.  gr.  4. 

'  The  General  Laws  relalins  lo  the  Kt^vennne  of 


'i  Thlr 


IS. 


sb.  —  Ue  ij  ("iiarile  Ir 


de  sea 


eilels,  de  Res  causes  ,  et  «pecialenierit  des  mciiiims  de  travail 
et  de  la  proscription  de  U  mmdirite.  l'.ir  i'.  i,.  >'.-ivillc. 
i  Vol.  Paris,  gr.  8.  t  .i  Kr. —  De  l,i  I  )tmocr»tie  eii  Arm  riijue. 
Par  A,  de  TocqncviUe.  le  edit.  J  Vol.  Paris,  gr.  S.  l.'j  Fr.  — 
.Manuel  des  Oiliciers  municipsnx.  3e  edit.  angm.  Par  M. 
ßoyard.  Paris.  IS.  3  Fr.  —  PMpailUon  dune  association  re> 
li:;iense  et  perpvtarlle  de  femmca,  posr  travailler  aa  aooiage- 
uieut  des  pauvres  et  ii  rexttrpalioa  da  la  meridicite.  Par  Hm*. 
Marie,  ni  e  de  Ficqaeimont.  Paris,  gr.  H.  '2;  Fr. 

361.  VII.  riatuneUsenschH/ten.  VtMiü-.ttXix  t,  die  Na- 
tnriehre.  5te  Anfl.  2te  Abth.  W  i. »,  !IenLner."t;r.  ^.  (.1  Ahtlr. 
3f  TUr.)  —  Ui«  Natorewliirblr  i  Ir.  lasektVn  voa  Thun. 
Heft  3.  4.  Lpxg.,  Eiaenat  b.  ur.  >.  '  1  'dr.  —  Laudim's  .Ma- 
gjuine  of  Natural  History,  Vol.  .S.  London.  8,  iA\  sh.  —  Le« 
<;nm  eil  in.  sor  l  llisloir«  natQrelle.  T.  H.  Zoologe.  P.iris. 
7^'  Bog.  18.  n.  20  Knpf.  —  Nouvean  Dictionnairr  de  hotani. 
i{ue  medicale  et  pharniacealiqae.  Par  unc  reuuinn  de  iiied>;- 
cms  etc.  sooa  la  direction  de  JH.  Jnlla  de  Fonienelle  «t  ML 
Barthez.  3e  edit.,  «olttttBi.  KftndM.  3  VoL  Parb.  a.%.VU 
1  Atlas.  18  Fr. 

863.  Till.  Phyii'iologle  w.  tttit^n.  Amleltra  6W 
Kinderknnliheiten.  7a  Ueft.  Slattg.,  Brudha^.  gr.  8.  ^  Tlilr.— 
Barhner,  Repertorlom  f.  d.  Phannacie.  II.  Ir  Bd.  I^üniberg, 
Si  Ii  ,  :  _r.  1-2.  1*  Tlilr.  —  Lr.n;;.T.  der  iMeilSch  im  grSimderi 
u.  Lr.i  L  II  Zustande.  ijiÄU,  l*auiiju  u.  S.  pr.  8.  1}  Thlr.  — 
LjuIIi,  jirakt.  Anatomie.  Lief.  {>.  9.  Stull2.>rl,  Hie|;er  U.  Co. 
er.  h.  (H*U  S— 12.  i;  Thlr.)  —  Mediriii. -cbinir^.  Preniii^.  ' 
Bibliothek.  Lief,  5—11.  Wü.-ili.ir-.  Slrerkrr.  gr.  H.  t]  Thlr. 

—  Volkmann,  neue  I>eiträ:;c  aar  i'IiTAioIii^ic  des  Gesicbta* 
ainns.  Lpzg.,  Breitkopf  n.  H,  gr.  8.  Ij  Thlr.  —  ?ledic!niselies 
WSrterbucTi.  XIH.  3.  Berlin,  Veit  u,  Co.  er.  S.  ^  Thlr. 
BrigLams  ReniarLa  oB  tha  Lißuence  of  Ititiit.il  Colliv.itioo 
and  iUental  Excitemcat  tiiMB  Healtli.  London.  12.  1  sh.  — * 
A  praeUcal  TrcaliM  «n  Uretlirltia  and  Syphilis,  hy  Vf.  B. 
Joad.  8.  25  all. -~  Lct  Aphorisiues  d'liippucmte,  classcs  sys- 
temaU,  et  pn-ced.  «i'nn*  Introduct.  hi.st ,  par  J.  E.  Dereimeris. 

Paris.  32.  (mit  lat.  l  rlicrs.)  —  Ili.'-'oire  liirdicalc  Ec'im  i:  le  i?t 
particnliüre  des  nial.uiies  «'pidviuii^ues,  cruit.i^riease»  et  epi/m». 
tiqara,  qui  out  ri  en  Europe  di'|iuis  les  teuips  Irs  ['ius 
recules  jns<[n'.'i  iios  ji»urg.  Par  J.  A.  i.  Osatiam.  edit,,  re- 
VQi'  etr.  4  \o].  Paris.  Sd^  Bo;.  gr,  8.  —  M«:i-:<l  iir.it.  des 
coBtre.poisona.  Par  H.  Chaaaaicr.  4e  edit.  angin,  l'aris.  18, 
2\  Fr.  —  IVoaveau  Traite  da»  r^taitiom  d'^rioe.  3«  ^dit., 
avac  pL  Paria,  gr.  8.  5  Fr. 

aUk  Et.  Geographte.  Tin  Cotmiis«  in  SB^-Arrika,  Aich 
Tfa.Prin|la  VOB  t'n!(ewi(ter.  Meifisen.  Gödsrhe.  gr.  12.  IjThl-. 

—  UodisaMi,  die  Erde  u.  ihre  BeiTohner.  lle  Aufl.  Lief.  (i.  7. 
Stattg.,  Scheible.  '-r  S.  *  Thlr.  —  Keichard,  Samniluti^  kl. 
Schriften  ans  d.  Gebiete  der  nialbetn.->t.  u.  alten  Gen  jr.i|ihie. 
Güns,  Reirhard.  er.  8.  3  Thlr.  —  Zerreiim  r  ■.;eocraph.  U  Hi-d- 
tafel,  jliagih^b..  Creut*.  sr.  F<»I  1 '  Tbh.  —  Continental  Gle.i- 
nings,  liy  J.  H,  PUneiii',  \vi;Ii  Iliiwinj;»  by  Toinkitis  Parti. 
Loodita.  £»1.  6  sk  —  CroiutveU'a  Wälka'throajb  laliugton, 
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illnslr.itiNl  I.y  Storrr.  12.  12  j>!i 
Itin>T.iir<'  ilisrrijitif  *t  instrurtif 

Em....  I'         i  Vol.  P.iris.  j:r. 

Dpsrriptinn  de  ]a  n.iluri* , 


:       r!,;„,  s.  P.1],.  21  sli.  — 
He  1  ll.illr  vn  1'^.!.).     Par  M. 
S.  lü  Kr.  —  Pli>  siii^rnj)hie. 
pniir  servir  d'introilacUua  aux 
•denrf  t  »ro^r.ihli.  P;ir  K.  Conanibi'rt.  Paria,  gr.  12.  4  Fr. 

.iW.  X.  iliithematik.  bli-nicm  de  gcometrie  et  de  tri- 
gnnrtiiiririp,  «uivis  d'un  prrcis  de  l'amcBlaee  et  du  leve  des 
pUm.  Par  M.  E.  Goar«.  Pari«,  gr.  8.  mit  16  K.  7  Fr.  — 
Emi  Mr  h  dctcndutioii  des  ceolre«  de  grafiU,  MÜvi  de 
nolea  aar  la  pjnamide  triangnlaire,  It  biowne  d«  Kawloo,  la 
rfgle  de  DeacarU«  et  lea  lienes  da  9e  de^.  Pm  B.'C.  Gan- 
bert.  Paris,  gr.  8.  mit  3  Knpf.  4  Fr.  —  JnuriKil  de  iMulli^- 
luatiqui'S  putfs  rl  appliqaers,  ou  Rrcufil  ni<-nsurl  ili»  nn'-inoi- 
res  Bur  \i  *  diviTSCK  p-irlirs  des  tnAthtiixtiqui-s ;  publie  par 
iotrpl)  Linnville.  Jaiivier  1S36.  Paris,  Dachelier.  4to.  Vrv 
hkcf.m%  3U  Fr. 

368.  XI.  Krtf^swlxaenichnftftt.  Ziromennann,  die  Be- 
freinn'skSmpre  grg.  Napoleon.  Statt|;.,  Rieger  a.  Co.  j;r.  8. 
•J  Thir.  —  Annaaire  «Tos  ami^es  de  terr«  et  de  raer,  pour 
la.  lS3<i.  Publie  aar  les  documrns  foumis  nar  le«  ufficirrs 
des  amuVx  fr.  et  itraD^irea,  par  J.  Concard  jcane.  Paria. 

f-.  S.  7 ;  Fr.  —  Le  HaaieoMat  de  la  Bdeoiietta.  Par  le  cap. 
lex.  iCailrr,  Paria.  4loi.  3  Fr.  —  SowrenlrB  aar  lYcole  im- 
pM4aIe  militanre  de  Sdat^Cyr.  Par  HoBtalaat-Boaglenz.  Ver 
aallies.  "21  BftE.  er.  8. 

"ir  K 


Fibel.  FBr  Anhalt-Dessaa.  Isle 
^Jr  Tlilr.:  2t.-  Hiiirir.  \U-  .Aun. 
^  III.; 


369.   XI  r  Pädagogik. 
Hilfte.  Dessaa.  llurbarbdr.  8. 

Ebend.  \  Tliir.  —  P.ldaso».  Hans-  o.  Tascbenbibliullu  lr. 
Sprcrhs.iril  des  srbriftl  Vt-nins  T.'itirliind.  ScbulinSiiafr,  Ton 
]i.')nil<'l  u.  Srliolz.  11»  IMrhi'n.  ?\rilsp,  ilrnnin;;».  H.  '  Tbir.  — 
Urmilin^'s  kl.  Kecbenbarh  f.  Scbulcn.  IS.  Aull.  llannoTer, 
Hahn.  ar.  8.  ThIr.  —  l)i  r  Srliuilchrrr  de»  19len  Jahrb. 
16s  Heft.  Stattg.,  Brodbag.  gr.  H.  \  Tblr.  —  The  Dublin 
Univenilj  Calrndar.  for  1S36.  Dublin.  5  ab.  —  Tlie  Troanl 
Sdialar.  London.  IH.  1^  sh.  —  Short  Stories.  16.  n  «h.  — 
ZUsa,  «a  le  filodile  de  la  jiitle  aUale.  Par  Xme.  fovcadt. 
Paria.  1^  3  Fr.  —  Gaide  du  jcoae  laatitrtcw,  m  Lr(ons 
d'ortlHMMfhai.  Par  k.  Laatelrae.  Lyon.  13.  1  Fr.  —  Mouveau 
PraW^e  dTf"^-         -  -  . 


de  ChantaL  Sa  «dit  ParU. 
PcndoMulMii  3  V«l.  Saint 

Allgemeines  Gewrrbsbiatl, 
!:r.  4.  1  ThIr.  —  Miltlici- 
iiiovcr.  Lirt.  7.  Il.innnvpr, 


Trait«  cle  dTil»^.  Pkr  3.  B.  J. 

12.  i;  Fr.  —  ThtiUrt-  d.-s  jeflo« 
Brieuc.  -20!  V>»%.  «r.  12. 

370-   XI  II.  Gen-erbskunde. 
'  1836.  HildburghauKcn,  Kposelrin;. 
langen  des  Gewerbr.\  rri  ins  in  il 

Hann.  gr.  4.  ^  Thlr.  —  Schiel>e.  die  L^-lire  der  Uuclib.»llun!;. 
Grimns.  Gebhardt,  er.  8.  3  Thlr.  —  The  Coltun  Spinntr's 
Companion,  by  G.  Galbraith.  London.  8.  4  sh.  —  Lardner, 
•n  tlie  Steam -Engine,  .jth  edit.  12.  sk  —  Londons  ar- 
cbilectural  iMa^atine.  Vnl.  ->.  S.  24}  ah.  —  Pope'a  yearlj 
Joanul  of  Trade,  lor  1836.  4lo.  tO^  ab.  —  Abrege  da  grand 
DicliMnaire  da  TecluMtlogl«.  T.  IV.  (6*. Ol.)  Paria.  8.  Mit 
Atlaa  10  Fr.  —  Dielieimair«  anlrcrtel  da  comnieree,  de  I 
banqne  et  des  manufaetures.  tfcrc  livr.  Paris.  10  15 1.-,  -i  .  4. 
2  Fr.  (Es  werden  noch  l-ilivr.  erscheinen  )  —  Ess.ii  pn.ti(jui' 
sur  rcn)pl)i  ou  la  manicre  de  travailler  i".i(iii.    P.ir  II.  Da- 


inpiump.   P.iris.  s^r.  S.  5  Fr.  —  Munut-l  du 

•'•dit.  .Tii;;iu.  P 
M.  A.  Juliien.  5e 


rliandflier  tU 
.ins,   IS.  J  Fr.  — 
■dit.,  revue  elc, 


l*..r  I,.  Si  Ii.  Lt'liormatid.  J 
Manurl  da  Soruiuelier.  Pur 

Pklia.  18.  3  Fr. 

371.  Xl\  .  Landii  irthschaft  etc.  Loudon's  Cardener's 
Mseazine.  Vol.  11.  London.  S.  2»;  sh.  —  L'art  de  composer 
«t  deorer  les  jardins.  Par  M.  Boitard.  2c  idik  Paris,  gr.  8 
49  Fr.  -  An  d.:  cuitiver  le«  }aidin«.  Paris.  18.  3;  Fr. 

372.  XV.  Schöne  Littratur,  AbralMni's  a  St.  Clara 
Werke.  4r  Bd.  Judas  4r  Bd.  Plaaaaa,  1^Mtet.  gr,  12.  {  Thlr, 
—  Barda,  die  FUnntea« Ritter.  3  Bde.  Neirsen,  GGJsche  S. 
8}i  Tlilr.^  Betraditangeii  fibtr  daa  LoaUpieh  der  4)heim, 


\on  e.  Ante.  Berlin,  Ilirsrhvrald.  gr.  9.  J  Thlr.  ~-  Bolwer*« 
snmmtJ.  Werke.  17— lOrlJd. :  Kienii,  der  letie  Tribun. 
icrselit  Ton  t.  Cxamo\TsLi.  3  Tble.  Aachen,  Meyer,  gr,  13, 
}  Thbr.  —  Dasselbe  in  Taschenformat.  4  Thlc:  Werfe  7— 
lOr  Bd.  Ebend.  l  Thlr.  —  Biilwer,  Rienxi,  der  lebte  THbnn« 
von  y.  AUensleben.  3  TU«.  UemÖE,  Hans.  f.  Ind.  8  3  Tlilr. 
—  \.  Hugo'a  klass.  Werl».  Iddl  C  5.  Statl^^,  Rieger  a.  Co. 
8.  l  Tblr.  —  UcMcl,  die  deuUche  Literatur.  Liefer.  6  7 
Staltg.,  Hallberger.  8.  t  Tblr.  —  Hasset,  der  Günstling.  Aus 
d.  Frao«,  2  Tbl.-.  Leipzig,  Ma^ai.  f.  Ind.  S.  3  Thlr.  -  Th« 
Wreck  of  tbr  Cliallenger.  London.  8.  H)\  sb.  —  The  Seif, 
Condemned;  a  Kuniancc,  b>-  ihr  Aulhor  of  „The  Loliarda'*. 
\ol.  8.  31 ;  sb.  —  The  S'ill.'r  (Jun,  a  Poem,  by  J.  Mayne*. 
6  sh.  —  .Agenda  niuaical  pour  l'a.  1S36.  Paris.  LS.    ArC- 


dn'.  Comedie  en  2  a. 
ris.  Boj:.  gr.  8.  - 
SooTestre. '  Livr.  1—3 


Par  M.II. 


Antonio  (ji 
Brrst.  er. 


ysrd  et  G.  Lenwine.  Pa> 
ovani.  Par  lliQe.  NaolM 
12.  (Oa«  Ganse  wird  aas 

10  Lief,  bestehen,  deren  jede  75  c.  kostet)  —  La  Batneh«« 
roroiuachi«.   Pnfime  hiruI.OHniqac,  iinile  de  Leschis,  ete. 
(Freie  Franz.  Ueberau  to«  H«nMI^  Batr.)    Lyon.    4 '  Bog 
gr.  8.  —  Le  Clollre  an  I9e  aiicle.  Par  fllnie  A<Ule  Daininoii 

en  2  ü.  Par 
gr.  8.  —  L'en- 
iwto. 

en 

il  ßo2.  irr.  R.  —  I.»  Fill.. 


Pari«,  gr.  8.  7}  Fr.  —  En  Attendant!  Comed. 
1191.  Bayard,  Avers  et  Foucher.  l'aris.  IJ  15,1». 
livement  de  Dina,  ou  la  Mort  d.-  Siciicin.  frag.  hist.-pMto. 
r.di-  (n  acit  s,  en  Tcrs.  Par  CL  Kouchcr.Deralle  Jj-nA 
prllu  r.  .i;  boz.  er.  8.  —  La  Fille  de  Cromwell.  Drame  m 
1  acte.  Par  M  de  Rougemont.  Paris.  1  Bog.  gr.  8  —  Le 
Gave  Pu.  tne  en  4  chauts.  Par  ltt.de  O""  ( baron  de  Disse). 
Pau  3,  IJo».  gr.  8.  --  La  Grande  Duchcsse.  Ürarae  lyrique 
en  3  a.,  paroles  de  MSI.  ill.  Iesville  et  MerviU«.  maBimie  d« 
M.  CaraCi.  Paris.  5;  Dog.  gr.  S.  3  Fr.  -  L'howisJLrdr!iL  fil" 
Drame  en  3  a.  Par.  U.  Ad.  d'£nncrj.  Pari«.  2»  " 


rütte. 

Conied.  en  1  a, 
—  Oeuvre«  de 


>acher  •  De- 
fllemoirc  d'ou  P&rc. 


1,  r.  ,  Ltonce.  Paris.  1  Bog.  er.  8. 

L-  .  LanÜer.  «ouvelle  ^dit.  Pari«.  st.B» 

I  I  It.  (Erscheint  LieferungMTei««.)  -  Oenvre«  de  le  Vic. 
de  tlialeanlmand.  20  Vol.  Paris.  18.  mit  Kopf.  50  Fr,  ob«* 
Kiinf.  40  Fr.  -  La  »onnelte  de  nuit.  ConiÄL  ca  1.  «.  P«r 
.MM.  nni"''^'>"^k  elc.  Pari«,  gr.  8.  —  Trai«  «n«  «pri«.  P«r 
Mme  1  uli.c  Moneuse.  Psno,  gr.  9.  «Fr.  -  Un  Ete  k  Meo- 
don.  Par  knrdene  8«nli4  ä  Vol.  Pari«,  gr.  8.  15  Fr. 

..  u^i"  Sehri/Un.    Conversations- Le- 

xikon. 34«  Heft.  Lpig.,  R.Mchenb.ch.  gr.8.  }  Thlr.  -  Ebera- 
ber«;,  da«  edle  Whist.  Guns,  Reichard.  er,  1-2.  .»  Thlr  — 
Der  slaaLspapierende  Milchiade,  Meifscn,  Cüdsche.  Thlr  — . 
v.Syd.ivv.  Nachbar  mit  Ralh,  Sin^erhaaien.  Dittuur  8  1  Tblr 
-  C.  J.  UVber's  .ämmtl  UVrU  Lief.  J9.  40,  Slatig,,  Halll 
b.  r..r  sr.  S.  ,  Tblr.  -  La  tmroe  et  la  DemocraUe  3«  mom 

Ums.  l';,r  jijnii-  Ilortense  Allart.  Plvig.  gr.  8.  2  Fr.    Lao*> 

pr<  s  sa  condannatian,       cqpmrtalioiw  iithm  se« 
comapoadaoea,  m  Aom  cB.S  aetoi;  Pari«. 

U02.  gr.  8. 

s  V  ^'u  -   n^'^'u*  7''^''  i"'^fg^neMam  werden.  Bei 
Schaub  in  D6sseid»rf:  ein  Roman  von  K.  Immer  mann:  die 
y»!!?"*"  <S*f"'l6.''5">  einige  Riehfnneen  in  unserer  Zeit)  — 
**»  J^«^"'»!^'",!.!  der  Königl.  Prenf«.. 

Tomab  K.  SlcU  Lsnde8^||ri!p,  „.it  Ausschlufs  der  Lausit«! 
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Literarische  Zeitung« 

1836.  Jl?  6. 

(AiugcgebeQ  Berlio  den  3.  Februar  1636.) 


DiM»  Zrltanj  iit  ianh  alU  Bitckl  


I.  Philosophie^ 

375.   Pk  'tlo.%f>phie  det  GeUte$  oder  EnrykJopridU  dtr 
gäaammten  Griitetlthrt.    Von  Dr.  Joseph  Hillrbrand, 
Crabli.  UcM.  Oberatudienratbe  ete.  Ercte  Abthrilang.  Onio- 
log.  a.  pgjcliolo^  Bclraehtou  dea  Geiste«.  Hi-idelbürs,  Ofa- 
waia.    IWö.    27  ßo|.  tr.  8.   21  Tlilr.  —  Üer  Verf.  meint 
f&m  der  V«mde>,  aaa  mrdc  Mia«  Schrift  „«Uektucb," 
«l^tek  «ItrBiM"  «ia  -atMiirtiwb.ldMtaiMb,"  «itr  An- 
4hc  •piihitislucb,*'  M«>  Dritter  lirgerMh"  fialra;  durch 
aikb«  Urlbeile  (Jea  „EIhcm"  and  dr«  ..Andero"  wfirile  aber 
HllMieLr  der  Verf.  von  alle»  Ckl<-ktii:i«nias  freii^eaprocbra 
■cjn.     Wir  nnsrremrils  «J^rri,   ELIi  ktirismu«  ar^  so  wenig 
eine  Art  der  Pliilu»u|iliir,  dafa  ea  vifliiit-lir  gar  keinen  eigenl- 
liclten  Eklekticismua  (rbe;  ^iiemanti  ttry  im  Stande,  an  von 
jidk  Utcxakommen«  dläCt  er  aar  ein  K<';;istfr  viim  Tlimi  der 
Andern  vvlrc.    Daa  üeiapiel  des  Verf.  beaUiiKt  da«.    Er  Itat 
voa  allen  Philosophen  genascbt  nnd  |;leichw«Iil  «eine  Eij^n- 
thttnUchkeit  bebanplet.    Aber  freilich  welche  Eigenthüinlich- 
keil!    E«  ist  nur  fflilsTerttaiid,  wrnn  man  der  neut  ni  Pliil». 
■KpbU  Vrrwcblanc  der  bcModemlBdiniioalitli  varwirfL  Im 
Gttcfltkril,  «e  gnaat  aicli  dkav  Ikr  ftadUtt  aar  JaCi  dieae 
Iodirida«!it<t  ersUilten  tt.  dwoB  frellkh,  wi«  sie  unroillrlbar, 
als  r.Natareir  ist,  abccatrcift  a.  ata  Crindliches,  su  erobern* 
d»-8  Gi  biet  hinau«j:eslrllf  werden  «nll.    Die  WalTe  abt  r,  wo- 
mit dt  r  Ffind  liriwan  '       ird ,  lanii  nur  «ein  Gej^enUiril, 
die  all^riui  iiir  Iiuiiviilu.ililut ,   a*-vii,   Welche  sich  mitJiin  TOr 
Allem  aiiiuriuni-ri  «üfe.   Al'«-r  Iiier  i  Leö  stuckl's;  Tora  lieben 
Ich  will  Kriiicr  loslassen,  l'tid  was  kuramt  dii  srii  F;>lls  beim 
Staiiam  der  echten  Phiiosnpheii  heraus?  —  Ü^s  Tricltototni- 
ache  der  Anordnane,  vronacli  drs  Verf.  Werk  in  Ontolo(^ie, 
AMÜMaalogie  u.  Theoloj^ie  des  Geistes,  die  Anthropolojjie  in 
PgptMscia«  Pragmatulugie  and  Geschieht« •Philosophie,  die 
lV|PMlaTi»tin  wkder  in  Logik,  Etkik  aad  Aaalhalik  tarfiüll, 
«rara  aar,  waaa  ca    beeerMh'  wlta,  bcNclitigt;  dtM  kdaa 
L^,  ai^er  der  Hrnda,  bewciat  di«  WabibsfUgkeH  der 
TneJiotonie  n.  eJae  anaere,  geheime  Logik  wird  der  Verf. 
oifljt   lial)pn  ^^c)ll(■n.    Allein  wie  weni^  es  mit  drni  Zshien 
Ton  Eins  /,wri  i)ret  si-thaii  ist,  Jtclgt  theils  der  l. nleracliied 
der  sngt-r,  l>r>-illu'ili.krilrn  des  Verl.  Toti  den,  fftr  dieselben 
Sachen  bei  Ui-^rl  aalceatrllten,  theils  aber  der  Umstand,  dafs 
der  N  erf.  mitten  in  sein  s,  e.  „construrtires"  Verfahren  ab- 
atraeta  Verstandesunterschieds  einwischt,  vrelche  in  jener 
daateaBUoB,  wie  aus  tn  asgen  pfleKl,  gleich  der  Fsust  auPs 
Aaga  paaaen.    So  xerl^llt  ihm  ilie  PsTchnlogie  in  die  Neta- 
phjstk  o.  Phjsik  der  Seele,  oder  die  Lehren  too  deren  „sb< 
oabur"  n.  ..relalivar"  WirUickkait.  Daa  kaifa*  «bar  apecu- 
ttraa  ohne  SneculaUoa,  blaa  auttalit  Saflcaiaii,  alaa  nicht 
■ifrnliren.  Zwar  giebt  daUr  da«  MNatarell^  die  bBndige  Er« 
Idlning  ab;  aber  das  Reden  ana  den  Ratnrell  ist  nicht  mehr 
ftilosopbie. 

376.  Ein  Wort  Aber  pbiloaophische  Hathod*  (and  Iber 
Baricbs'  Geneaia  dra  Wiasens  Tb  WaUae, 
ia:  ßlUlar  £  Itt  Unterb.  1S36.  Kr.  93.  24. 

II.  Theologie. 

377.  D*  nangelimrum  apaeryphomm  tu  emonidt 


Jfmu  ÜiiikiMiaik  (Gminwr  Oahtw.  IVahaBLilft.)  G«*. 
Ungse,  Diaiatink,  1«35.  VUL  a.  61  S.  4.  |  Thir.  -  Da« 
aSnstise  UrtbcS  der  theologischen  Fscaltlt,  Trelcbes  aaf  der 

Kehrseite  des  Titelblattes  mittetheilt  ist,  rermochte  den  Vert 
soin  Dniekr  «einer  Schrift,  aie  «war  die  Wissenschaft  nicht 
gerade  weacntlich  fordert,  aber  mit  aioEsem  Fleifse  a.  grofsar 
MlfsiguDg  die  Keoultate  dej'  manal|frfkaB  UataraacbanMa  'ia 
dieser  RQckaicht  klar  xassinmcaaMflk  Dw  IßHI^  Taft 
rechligt  za  guten  ErwartunL'f^n. 

378.  Eine  protestantische  SeanttBtrtuHf  der  Syat- 
boUk  Dr.  Möfiltr'g  Ton  Dr.  Carl  Immanuel 'IVitueA,  K» 
Coasistorialnithe  In  Bonn.  Abdrock  aus  den  Tbeologiseba». 
Studien  and  Kritiken,  nebst  eineai  Anhange:  Protestantiaeka 
Theses.  Hamborg,  Perthes.  1833.  16  Bog.  gr.  8.  U  Thir.  — 
Uer  HaapUnbsIt  de«  Bocbca,  die  pratcatant.  Beantvvortinuc 
Tf»  ■abbr'a  8*iBk«lik,  wifd  im  iM  Laaani  adNO  aaa 
da«  lladiaa  «ad  Krilikaa  Mbnal  ffia  lat  am  ibror 
Grindliehkeit  n.  gemessenen  Haitang  willen  nicht  genag  an- 
xaerkennen.  Die  bei  diesem  neuen  Abdruck  hiniogekouioe- 
ncB  100  Thesen  sollen  tlirlls  «Ijs  frülHrr  Ansniführte  noch 
einmal  kor»  u.  fibersit  lilllch  lusaiiinu  iil.iiisrn ,  tlieils  manches 
fr&lier  L't-!ji"rL;Tn;rnp  iin-liljuK  n.  —  Ulf  protralant.  Kirche 
kann  sich  bei  Hrn.  Dr.  Möhler  bedanken,  dafa  er  durch  seine 
8o  vii'lfarh  nnbegründeten  AagriSe  anf  ikre  doctrinclle  Grand> 
l;t°;e  indirect  dam  beigetragen  hat,  den  Anbau  der  prolestao- 
tiachen  AVis«eo«chafi  am  ein  Bedeatendea  sn  fftr/ero,  wie 
dicb  ia  d«a  dacck  Jeaa.Annifle  kenratgentreaea  GeieaackriP 
tca  dca  Dr.  BiAv,  Dr.  IvCdlMlw  m.  d«  Vcrf:  gtaeCdwa  iiL 

379.  Commentatio  de  JVumi»  Mllei«,  auctor«  FrUL 
Dan.  Sehimko.  Para  Ia.  Vindobonse,  (Heabnir,  1136,)  31  Boc. 
gr.  4.  ;  Thir.  r-  Der  Verf.  handelt  in  dkaOB  anlw  HcS 
TM  daa  Uiaaraan  das  Gakk»  im  AUgamahiaa  o.  bcaaadtn 
bei  daa  Babtian,  a.  ndat  daaa  aMiUdkkTam  Dtnem. 

380.  n'ae  AetfJt  Mdtttk  tßmibm  md  leire»?  b 
a.  im  CaMaaaiia  aa  dan  aiaMlMi  UMriebaa  de« 

ia  I«*«  Aktbcflaapn  beaalwnrM  von  Dr.  G. 

Friederieh,  ersng.  Sanalanprediger  in  Frankfurt  a.  9.  I.  Frank* 
fnrt  a.  M.,  Boselli.  1S35.  4  Bog.  gr.  8.  ;  Thh-.  -  Ein  leit- 
eemifses  Wort  gejm  die  Tertehrte  Richlang  der  hcuii^tn 
Pietisten  and  M^iatiker,  za  deügtn  VerulTentliGbang  der  Verf. 
sunSchst  durch  eim  n  iktf utilicfi  ^>'^tn  iha  gffidltelMi AoginB 
TOO  einem  derselben  Teraulafst  wurden. 

381.  Veber  das  ff  'eten  und  den  Beruf  des  eransre- 
tisfh-ehristliehen  GrinlUchrn.  Ein  Handbuch  der  praktiaclirn 
Theologie  in  ihrem  ganieo  Umfange.  Von  Dr.  Ludtfig  Hiif- 
frll,  Bad.  Prilaten,  ministerial-  und  IGrchenrathe  etc.  Zwei 
Theile.  Dritte,  rejemciirtc  nad  verbesserte  Auflage.  Glefsen. 
1835.  Heyer,  Yster.  Wi  Bag.  p.  8.  3^  Thir.  —  Das  Bock 
ist  ia  neincB  ecatan  Aaflscea  ao  «reit  Tcrbrcitet  und  bat  aa 
Tiel  A^Mfc*"— g  aeiaer  Tttcbtigkeit  gcfanden,  dab  es  oaal> 
thig  aaiB  «iMe,  arilaar  Cktcadariairang  etwaa  Wehen« 
sagea  ta  ifollia.  IVir  baamtkcB  ^Mbtlb  anr,  dafs  es  In  die- 
ser dritten  Aaflage,  wiewohl  im  Ganten  dasselbe  geblieben, 
doch  im  Eintelnsn  nicht  weaice  Vcrbcaacruagen  erfahren  hat. 

weh  VOB  laaht  vidca  TheoiaBM  n 
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ond  Besciiterang  für  ibi^ti  hoth'f^cil^«  MnC^VNM  <• 
•«Jur  geeignet  ist,  beiiHlzt  rrerden. 

382.  Predigttm  und  Redtn  hti  feierlichen  Gelegen- 
MU»  vm  /.  d  ffaWlK  Tbeol.  Dr.,  OrdembiKbof  a.  Pa- 
•lor  prinuftm  b  SIbcHmmib,  rat  den»  StkvnidiKlM>ii  Iber- 
setzt  u.  faprao»g«e.  voa  Johann  RohtUeb^  deultchmi  Prediger 
in  Stockboim.  üerlin,  18.15.  Sefcrorder.  19 1  B<^.  gr.  8. 
l^Tlilr.  —  l>i4'  URS  fiHT  gflirtkni-n  geistlichen  Reden  u.  Pre- 
digten sind  in  ii<T  i'li.it  iiiiisliriiart.  Eiae  f;länxende  üered 
■ariiktil,  bililisrli  vtTmiiitltujirsi^cr  luliult,  u.  cilm!  reicbc  geist- 
liche Erf.'ilirung  »nrirlit  »icii  J*riii  aus.  u.  Nvir  Löiinen  es  dein 
litkerseticr  aar  l)«ftk  frissea,  sie  ili  m  Jeutsrh  -  christUcbeo 
Pnblikum  aaglngUdv  gtmaiiit  au  haben,  zumal  die  ilcb«r- 
«atione,  m  weit  wir.  «hn«  da«  Origin.1l  ui  kennen,  dar&ber 
^  artaeiicv  im  Stand*  «nd,  aebr  pnt  t^crathen  ist.  Der  Pre- 
digten nd  Reden  ahid  'i6.  v«n  ilrm  n  die  ersten  ebeofalla 
'■Mi«t  dordi  beModer«  kirciilivUr  Erri^niase  hcrvorgenifea  itad. 

383.  Ckrhtiu(,)  dtr  Flrdond  dtr  fVeUU  dargestellt 
Ik°  cedisehi»  Predigten  mn  G.  F.  Zunder,  Prediger  la  Tc- 
ICMW.  Parchini,  1SJ5.  HiniitofIT.  n\\  Bog.  p.  8.  1  Tbbr.  — 
Dl»  Pccdigten  »ind  ansprechend  durcll  «vmgdiMMl  Gckt, 
krCftige  Sprache  n.  Gedinke.nreiclilhutn. 

354.  Der  Gr  'ut  dtr  heiligen  SrSri/t.  Ei»  Sahiii  ki- 
Uger  Lebren  U.  Mabnmgea  Rl»  alle  Laeen  u.  LebensverbSit- 
Bisae  der  Menschen.  Itarmatadt.  Diehl.  iSJ5.  \1  Bo^.  8. 
J  Thir.  —  Zur  LrtinrL-  für  junpe  Lnate  enipWJenS" erth. 
D«a  vorliegende  erste  u.  zweite  liclt  behandelt  die  bihliclM- 
■ßageogcacMcLle  der  l  r/Plt  so  tvie  die  Geschirkle  der  Erl- 
•vlter  auf  anaprcekcndc  Weiat  sur  Belchruiig  o.  Erbaaaii;. 

355.  Arilritun$;  sur  MtUheihing  der  Religion  u.  zur 
Einführung;  im  flirixtinthurn;  gebildeten  \  iilern  O.  Mfil- 
teni,  die  in  ii<r  rvi'.hli^iiteii  Aii^ili|:enlieit  Hirer  Kiuder  iniX- 
wirken  wdll.n,  mnii  hst  j;p%viilmel,  alter  aurli  eigentlichen 
Reliciiirjstt'hri  rn  dargeholeti  von  friede.  Jhtseli ,  l'jstor  zu 
Wordheiiu.  Plit  eitwm  Vorwort  Tom  l'roT.  Dr.  Lücke.  ILu:- 
■oTcr.  1835.  Bahn,  lij  Bog,  gr.  8.  ^  Thlr.  —  £ia  trefllichea 
Biub,  iaa  all«  Emprehfang  verdien  L 

386.  Dia  KlagtUtdtr  dts  Pn^htUm,  Jvmäm»  In 
'  freier  metriacher  L'ebersetsang  nebat  «tttttenracn  AanerltaB- 

gen  von  Karl  Joseph  Koch,  Kaplan  in  Kaitel.  Mcilnz.  Knn- 
Wrberg.  1SJ5   3  Bog.  S.  —  Eine  In  Stroiihen  .'ibgefable  ra- 
•  fapbraae  der  Kla^>lieder  für  kSaaliche  EiK.mun^. 

387.  Jahrbücher  fi'ir  Theiil«s.ie  u.  e/irl.ilJ.  I'hilotophie. 
Heraaegee.  von  den  l'nileaa.  Dr.  kühn,  Ur.  Locherer,  Ihr. 
Lü/t  fuhr.  Sldudeiimaier.  Iii.  \.  Utd  1.  Frankfurt  a. 
Aootear.  183.'i.  gr.  8.  ^  Tldr.  Enih.  I.  Abhandfnngea: 

'  t.  GancIliclM  Enftwiclctmis  des  Faatiniacbcii  LebrtTpaa;  von 
Dr.  Kaha..  —  S.  Acabetcr  Zaatoad  dar  iattal.  RJreba  {it  den 
•rbmiidim' Rfidiait,  «reich«  aiali  aua  dtr  gmAeo  Vdftcrwaa- 
denini;  bÜdetni;  tob  KUT^I.  —  II.  !t efen «tonen:  mit 
Hitiig's  u.  KnsenralUler'a  Je».i;.is.  v.m  PriT.  Viill>  rs;  Mm  ^\  i- 
chart  Geist.  Natur  u.  ^lensrh,  vnn  Fr.  Gr.'.vr;  von-.  av.i!i  lu- 
bcn  wir  Min  di  n  Iii  ['iirtn.iforeii  zu  OfTriiliur';  etc.  zu  ii.i!ti  n'', 
Von  Dr.  Lodierrr;  von  Müller  die  hildl.  riar.fteil.  im  S;mr.- 
turinin,  von  Denw. ;  von  Tli-duck'a  Auslei;;.  di-r  Bergpredigt, 
Ton  Dr.  Kuhn;  von  Jiger  LiJirsrbull  des  lUMnerbricfa  md 
KBlbwr  üb.  d.  Ap.  Paulus,  von  Uctiis.;  v>m  Schcill  Qh.  d.ia 
Feat  von  der  Etuprao^nifs,  von  Dr.  LocIictYr;  von  Wilcke 
Geaekd.  TempelhcrrenorJens,  von  üeiiia.;  von  lUjrnster  ■  Be- 
trachlt.  Bk  d.  ohrtat  CJaulwiwIriiren«  voa  Stoadenmawr;  to« 
ÜViggera'  I>a«aU>&  de»  AagBattniaiaaa  aqd  nlagia^aaoa,  von 
Dem».;  von  Iliitiiugkaua  Waader.  ia  der  theo],  Lit.,  ron 

,  Denta.;  von  Schneemannes  Apologie  ilna  Christen I huius ,  von 
Dr.  Kuhn;  von  Lisrn  d.ii  ^.  T.  u.  Ilälaniann  Priill^i  i-r>il<<  1. 
Von  Denis.;  von  iU.Attir-ii  1  «liier  der  iHBltst.  E)k«;<-5<-,  von 
D- i!;S  .  >iin  Lnihreil'a  Lihauun^  aus  deio  Psalter,  von  Denis.: 

«Ott  ila^cdioir  £ialut>  ia  die,  £«tritii«cVB.  Schrit'lca,  roa 


l5eiua, ;  viin  Benkel  Ojmsculj  ar.nl.,  von  Dem«.;  von  Gemein- 
nftls.  Handbuch  der  Bibel;  von  Koch  die  Klagel.  dea  Jereoiiaa, 
von  Yntlen;  von  Paalmi  vulgatae  editionia,  von  Dema.;  TM 

Ackermann  das  Christliclie  im  Plalo,  von  Staudenmaier. 

3S8.  Ree.  TO«  liiilir's  Cuiinn.  üli.  d.  Brief  Pauli  an  die 
Kolosser,  in:  Allgem.  Lit.  Ztg.  ISJ  i.  Ni.  Hl.  —  Uehersicht 
der  exeget.  Literatur  dea  Briefe  Pauli  an  die  Ilijiner  «ua  den 
.}.  1S.10— 18.H,  Ehend.  ».  217  —  220.  —  Uec.  von  Reiche'» 
Erklär,  dea  Bricfa  Pauli  an  die  U<nner,  Ebend.  Nr.  -2-21.  *2-2-2.; 
von  Erdaaaa'a  Recbeaaehaft  von  nna  Glanbca,  Ek.  Nr.  996.< 
von  Teschendorf  Nikodemus,  Ebend.  Nr.  '2'2^. ;  von  B5bmer'a 
Aoaleg.  dea  Briefs  an  die  Kolosacr,  Ebend.  Erg.  Bl.  Nr.  III.; 
vaa  lUaa'a\Aaaleg.  des  Briefs  aa  di«  UebrSav»  Eh.  Nr.  113. 

III.  Geschichte. 

389.  Hnndbtuh  der  germanischen  AUrrthitmxhunde 
voit  i>r.  Gustnr  Klemm,  K.  SSch>r.  Bibliothekar  i  lc.  ^lit  23 
Tafeln  in  StcindrueV.  Dresden,  Walther.  1836.  30  Boe.  gr.  9. 
'2*  Tbir.  —  Ein  Vertach  lar  Lösung  der  Angabe,  die  ver* 
ciaidtea  Fanchaag»»  Im  Gebiete  der  ferauniadiaa  Alter* 
thaaidkaada  n  dnmi  Duidbaehe  1«  vnUaden,  waa  «itanrg^ 
•aroer  BaanUna;  aowehl  der  Nachriditen  der  Ahe»  wla  der 
Berrchla  der  Ifenem  Mter  aufgefandeoe,  jene  Nachrfehten  «l^ 
ISulcmdc  oder  von  ilmen  Erläuterung  erlirischende  AllertliO- 
iner  5;eaH>eitet,  durch  die  Ahliildun!;en  der  aufgefundenen 
Weil/.ru'ze,  Grüber,  l'men,  Bildwerke  if.  dgl.  G<-g(  n.itände 
.1118  (jermafiieiis  Vorzeit  vervollsIHndigt  worden  u,  denjeniiren, 
welche  eine  leicht  Gbersichtliche  I>arstcllung  der  gesainralen 
i^ennanischen  Alterthnmakunde  wQnachen,  sehr  zu  empfehlen 
ist.  Gewifa  wird  dem  Werke,  ala  dem  einzi-^en  ir.  ersten  eel- 
ner  Art,  daa  Verdienst  zu  Theil  werden,  die  ftr  Dentaclie 
doch  immer  iuleressanten  und  wiasenswürdigen  Kenntnisse, 
welche  darch  eine  Mense  etnieincr  Avagrabungen  and  Ent* 
declungea  Tmintcller  Ucbetbleiliael  der  Vorscit,  von  dem 
Leb«  aaaarcr  Varfahrea  gawaoaca  aiad.  mkr  la  Terhnitca 
und  dadiRch  auf  Eilisitan;  and  Enalttdting  voa  der^eletwii 
t'eberresten  grüfsere  Aufmerksamkeit  zu  lenken,  wie  leider 
bis  jetzt  darauf  gcrii'htet  w.ir.  31innem,  welche  bereits  «elhst- 
forschend  diesen  Gejensrnnden  verlr.)Ut  sind,  enipfieliU  d;i8 
Werk  sich  besonders  nur  durch  eine  gute  liter;iri»irlie  (irnnJ- 
1.120,  wiwu  dir  aiiiUirhe  Sti  llan;  an  der  Kötii'.;!.  Säi  hs.  niblio- 
thck  ZU  Dresden  den  Verf.  vorzflglich  be;ini!itiste.  Bei  die- 
sen Lichlaeiten  dea  \Verke8  wollen  wir  ll'-ine  i^ilngi-l  in  Ne- 
henpnnkten  ongerßgt  lasarn,  u.  nia<;  nar  der  Wunsch  bier 
Platz  finden,  dafa''  dem  Terf.  nkOnftig  mehr  Sorgfalt  a^ 
Spr.iche,  Eaasnng  und  aonatigaa  Acufsore  seiner  Schriften  ni 
verwenden  gefallen  miJge,  daarft  dem  Leser  aidbt  no  oft  st5« 
rende  Uiadnehler,  gHU  aaTentfadliclia  Sitia  o.  dergleiehea 
begegnen.  lamtl  dea  Werl«  lernnil,  naeb  einer  dia 
Queiiea  abbandefaidea  Einleitaag,  in  folgende  Abschnitte: 
1.  Daa  Land  a.  aeine  Prodncle.  I2.  Physisclier  a.  moralischer 
Zustand  der  Germanen.  3.  Lebens^vei«t'.  4.  Lebensl.iuf  und 
(iebräurhe.  5.  Kenntnisse  n.  Ferti^kfilrn  h.  Pas  r-nv-nlliche 
Leben  im  Frieden.  7.  Daa  Krli  s >>m  ■sen.  S.  l>i  r  fi'  iulte  an 
die  G5ilcr.  9.  Der  GHlterdienst.  Anj  urustänilliclisien  u.  bfv- 
sten  sind  die  Abseiinttte  3,  5  n.  7  heh.mdelt.  Hier,  ivo 
von  den  Hochzeit.^'j;ehr3ui-hen  wie  von  der  Todtenbrslat- 
ton;;,  von  den  Ilmienbetten ,  Leichenkammrm ,  GrabbS^elitf 
HiddenkircbhSfcn.  von  den  Geritben  soin  Friedena  •  n  Kriege. 
Gebraaeb-  aal  dergleichen  gebändelt  wird,  acheiat  der  Verf. 
LhbUngigegeaaUBda  aeiaea  Siadtamt  darsniegea,  wtiimid  «r 
ia»  Uebrigaa  ariadcr  darebdruataaa  Hatariev  aar  tarn  Beaten 
d*!r  VoIlslSndi^eit  ciuea  UandLuches  vorzustrilea  fibemoia- 
niea  haben  ina<;.  —  Ala  Aidi-in*  peht  der  Hr.  Verf.  noch 
t  ini  11  bibliopi'ajiliisi  ll  -  topo^r.iphi»<jli<  n  Kvrnr.i.  drr  sich  auf 
eine  ehronolosist  he  Uehersicht  di  r  vorrrruli rillten  .illsemeiuen, 
da»  garuianischv  Alterlhuin  belrtUciulrii  J>i:hrirttn.  die  Lite- 
raüK  des  Gcnaaoia  dea  Tacita«  u.  auf  eiuo  ^acbwciswig  ae- 
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3W.  Introdurtory  rtmarlit  io  a  neirrntire  ef  ihf 
irru/ition  of  ihe  Kajir  hordts  tnla  ihe  rasleru  prov'iiirc 
of  ihe  Cape  of  good  hope,  A.  D.  1834  —  35,  By  liws  Edi 
ti>r  of  tlie  „GrJiam*«  To»vo  Journal."  Pari  L  Craham's  Totti 
CCap-Colouii^  Acarant  uA  GodloaloiL  1S35.  liS  S.  8.  — 
um  ToHtcgttim  Bttdi  ftt,  wl«  nicli  der  TM.  u^cbtt  "»r 
die  Einleitun|  t o  einem  grSfaeren  Werke  fili.  den  lCrie|,  den 

f^^emTlrti»  die  Cap-Cr>loBie  mit  den  Kaflem  fiilirt,  dessen 
;ndrisullji  n.irli  alirr  \Valirsrij<>inliehkeit  einen  grof««i  Ei« 
flafs  aul  An\  lünl'ti::4.-n  Zustiind  de«  öatlicben  Theils  der  Co- 
Imiie  liabe«  nird.  —  Als  die  iiritiscben  Ansiedler  sich  in  (l.  ti 
ihnen  aii|;evvie8<"ni>n  Dintricle  Ton  Albaoy  18'20  nieder) it!s*n, 
fanden  aie  Bberall  die  Sj)Brvn  der  von  dtn  Kjflini  .in^crich- 
teten  Venvüstuns;  indessen  Docii  anbekaont  oüt  dem  biatep- 
iistigen  und  wilden  Charakter  dieser  Volkerschjft,  gingen  tie 
cetnMt  an  die  ColMisirnng,  durch  ibren  Eifer  c.  ihrcThä 
njfcnt  nadbl«  dicaelbe  ia  kurzer  Zeit  die  iienafDleraswür 
l&n«M  IwUchfitta»  JMaatr  ccfrtalicbe  Zattaod  der  joogt-n 
Colsiiia  bt  mn  alt  «lacm  Mate  datdi  dm  Binlwadi  der  %vil 
den  Kaflcr-Ikrdca  serstSrt  worden,  welche  atch  sidlt  mit 
Raub  u.  Mord  begnOgten,  sondern  die  BesitLingen  tob  GnUid 
3U8  v>*r\vustete«.  An  diesem  !irgr5^i'n  VngiQck  nat,  aacli  der 
Meinung  des  Verf.,  die  Llsclie  Politik  des  CouTernemenls 
gegen  die  benacitbartt-n  alricaiiit»«  li<-ti  ^  ulLsatäiumr:  SrlmM 
Sollte  aacb  seine  Darsteilun^  viilieiclit  vnn  I'^irleilichkcit 
■ickl  l^ani  frei  seyn,  Co  «Irbt  s'm  liuch  vennutUi'  b  ein  treue- 
res Bild  Too  manchen  VerhäUnissen  des  ö&tiiciiro  Tiieils  der 
Cap-C^looie,  :ils  iu.ia  dorcb  JleisebescfarcibongeD  LiaUer  cr- 
ballen  bat.  —  Uaa  lotarasM  der  Schrift  wird  ecLäht  durcii 
aiaytCuata  Nacbrichtan  ttar  dbige  noch  uicLt  etnaa  ge- 
icamla  «fneanlscbe  SUmae,  nameatlicli  Ober  das  Slantatee- 
Vatt  die  Bogagaa.  Aogebiagt  ist  ein  imrkwftrdiges  Acten- 
allcle:  die  an  den  Ilaiypteber  der  Kaff«ni.8Uiiiina,  Hintza, 
gericlilete  Comnonication  des  CoBTwnwma  dar  Cap-Colooie 
T'ini  20.  .April  1^.)5.  \vi'1i  Iii'  Ja«  SQadcBrc^ater  dcB  KuCTeni- 
turstcii  u  liiT  viin  iluii  ai>li:ingi<;en  Horden,  von  1S*2S  an,  so 
wie  die  Bf diii::mi^<  ri  enthalt,  welche  dir  CrDiuHaje  de«  f  ri>  - 
deos  seyn  soiiten.  Der  Friedensvertrag  ist  auch  wirklich  aui 
20.  Aoril  lb35  feierlich  abgescblosscn  ,  aber  sehr  balii  darauf 
voa  mntsa  wieder  gebrschea.  (Gotting,  gel.  An*.  li>J5.  IS'r.  197.) 

391.  Ree.  Ton  HftHmaan's  Ursprünge  der  rSm.  Verfaa- 
ren;,  in:  Allsem.  LH.  Zig.  1SJ5.  Nr.  'ilö.  vill.;  von  Knlb% 
Darattrllong  der  franzOs.  Cesetxgeb.  Bd.  1,,  Ebend.  Ers;.  Bl. 
».  117.;  Ton  Michelet's  Hiatoi're  de  Cranc«  T.  t.  '2.,  Eb<?nd. 
Pir.  118.;  von  Kobbe's  achlnawlg-bolstein.  Gesch.,  Ebend. 
Kr.  HO.  —  Kec.  von  Deecke's  £eitr.  aar  Lfibeok'schen  Ge- 
acbiclitskuadc,  Ueft  1^  in:  G«tti^gel.  Am.  S«36.  nr.l97.; 

i,  Ifeand.  Mr.  ML 


IT«  PMUUfl«. 

991  •  AmMttm  m  äm  mUMkm  /UdiitnL  U  Heft  : 
Die  Redaa  Im  Mi— tlliwm  «.  AeteUiiw  tbar  dia  Tneg«- 
aandlschafL  Eia  BlttMiicfc  -  kritiaeher  Venach  wo  Dr.  ATG. 
ßeeker,  Pastor  so  St.  Aegidü  In  Uuedünbnrg.  <)ueiHinburg. 
Becker.  1835.  4  Bor.  gr.  8.  {  Tlilr.  —  Der  Verf.  vinnebrt 
die  Reibe  seiner  wonlbekannlea  YerdiMiste  am  dl>  atli-chon 
Redner  mit  der  Torstebenden  klar  n.  an»etiehni  j;esoliritb<-flen 
Abbatidlon^.  Ihr  Zweck  ist  Bewahrheitun::  jiuis  Zweifel«, 
den  Pjotarrh  <V.  Dem.  IS.)  gegen  die  Angabe  des  Idomeneus 
erbebt,  wilrber  vtiaaen  wollt«,  dafa  die  Redea  Iber  die  tian- 
loae  G«>«ndtse4t3[t  wiridicb  vor  Gericht  se^ca  gchaltcB  fror- 
d«a.  Gegen  Winicwakl,  Weatcnnana  o.  traak»  bawaitt  dar 
ymU  dib  livmtmm  ■»mrilMig;  der  Widai^|cwh  mm- 
tMtt  ae^,  näkkB  BklnA  wt  Im  MHUwfciwitw  ta 


MdcnatUinKadtottwdiaKfaae  grladrt.  DcH«i8Ut- 
Im  m»  »Mk.  pa  aar.,  weleb«  Franke  als  RHdcd««tmgea  «vT 

mmm  «rbkliclmi  Proeels  Iber  die  Trofr^esQndlscbaft  betrscb. 
tan  wallte,  lassen  keine  solche  Erkllirunr  ib.  AorÜ  die  Ge- 
stalt der  politisch!  n  ^■«  rbäilnigse  au  lit  r  '/^'ü,  in  die  der  Pro- 
aeC»  zu  setzen  «.  yn  wüi.l-:,  ilip  ÜffiuliiclMi  Stellung  des  Da. 
inosilient's  lucii  di4'st'[ii  /<  iiiiunLt,  gu  wJe  die  iones«  Beaciial^ 
ft  uluit  der  beiden  betr.  II«  iuj<  n  JJeden,  l'Qhreo,  WM  dw  Veit 
zeigt,  SU  dem  SchluiMir,  d.ifs  dieselben  nicht  T«a  Geliebt 
halten,  sondern  als  Deakschrifl«n  ia  Uadaaf  gcactst 
sind.  So  grGndtich  o.  einleuchtesd  dia  Kritik,  ao  hniffcaMM 
u.  cinnebinead  ist  ihr  Toil  ForbcbOMCa  aokher  Bcitefaa 
xor  Knade  der  aMJaeliea  Rcdaer  —  dar  TO«!  Ttnariclit  abTI 
L^ünnen  nur  willkommen  ecjn. 

393.  ftuinti  Uoratii  Flarci  eprro  lyrlca  anaolatioiia 
c  noUs  alionim  »t  suis  perpetna .  versionc  germanica  iaaerta« 
et  obcmrationibaa  aesliietkia  illii.-itraTit  AU^rtlUt  fjfvtker 
A.A.  LL.  et  Philosopbise  Doetor,  O.  S.  B.  kiauff^^fg 
Txau.  Gtaaeii,  183d.  Kieoreidi.  Sät  ^  <1  Tblr 
Der  Trat  «wird  in  -diaaer  Ansgaba  oaeh  INnn^  gegeben .  die 
Anmerkangen  enthalten  kane  AnszO^e  .ins  den  biaherigen 
ilauptcompientsren,  wobei  der  Ileninsgeher  nur  den  Zweck 
hatte,  ohne  grofse  Gelehrsamkeit  inj  Alli;pnjeiiien  den  Sin« 
des  Doraz  aua>  inanJt  rzaselzen,  dazu  koniim  a  nicht  ebea  nö> 
thigc  äslbi  lisrbe  Annicrkuujii  u  so  wi«'  »  inr  deutsche  U«b«a^ 
sbtiurig,  die  8lücku»  ise  in  den  CommenLar  eingeschaltet  wa»i 
d<  n  isl.  Kür  die  Kritik  Ist  in  dieser  Ausgabe  nichts  ge«^^ 
hen,  «vir  fludrii  auch  kein  neuea  Verdienst  am  die  Emlnac 
des  Dic}iters  heraus,  worauf  jedoch  der  Heraasg.  nach  d<ä? 
was  er  in  der  Vorrede  Baj:t,  einigen  Anspmcb  la  msrba« 
scheint.  Die  LaUniUt  des  Ilerausg.  ist  zwar  klar  a.  fliebesd 
ist  aber  hin  und  wiadar  «üt  badmUadm  Barfaarismen  unter- 
niacht.  ^Vi^  wlsaaa  abo  nicht,  W|ea  WÜ  dieser  Aussähe  ee- 
dient  aeyn  aolL  °  ^ 

394.  C.  Julü  Caetarh  Commtntaril  de  Mi» 
Uro  ft  cirili  hiatorisch,  kritisch  nnd  sxu       '  ' 


nn  Dr.  Johann  Georg  Lippert,  JKiiaUL  Pfat  m  dar  ca- 
I.  hrien  Srliulanatalt  ja  Hof.  Ertter  TlidL  De  b«B«  Galiilo 
Lcipiig,  JUartjBai».  W  B«f.  gr.  a  3  Thir.  —  Obl 

'gleich  dlm  Augab«  tOt  Sdnha  nidit  ohne  Nutzm  sera 
wird,  ao  bt  aie  doch  viel  sa  weitliuftiE,  i\r  AimirrluD-.» 
za  wortreich,  die  Widerlegutijie«  anderer  «ft  zu  wtit  ausg». 
iliLnf.  Deiiiiücli  kann  nuti  d- m  A  crf.  gern  lagestehen  daft 
er  sich  Bni^  die  Eaklärung  nn  brercr  aohwiecjgw 
CXsar  eia  Verdieust  er^vorbea  Juk 


30».  SeUiammt  4>kkmvm  tm  C.  J.  CaetmU  Cum, 
mmOmtM  4t  Jdtb  CMWm  et  de  hello  ehitl  Psrtlcnla 
nrin«.  SeripaH  «t  cdidit  Joannes  /Ipii-Jus  \%  ]>r  AA. 
LL  M.   Aach  «atcr  dem  Tllel:  Schedai^  rrHi, 


Carsari»  Cnmmttntarios  de  heih)  Gallirr».  Lii.tiae  Ila'rtinanB! 
I  KJ.-,.  i  Bo^.  gr.  S.  J  ThIr.  -  Obd.  irb  tut  den  Text  aT» 
Cäsar  in  kritischer  Hinsicht  niÄiirhis  zu  thun  übri"  ist  so 
mafste  ditch  ein  .mdcrer.  mit  mehr  Scharfsinn  und  Sprach- 
keaiitnirs  aiiN6;eMi.st*i.  r  Mann  .in  diese  Arbeit  alch  begeben, 
la  der  ;  eri.  des  ge^nnTjrligen  Bfichelchens.  Wena  wir 
nimlich  lohend  das  Bestreben  anerkennen ,  historiacb  db 
yoellen  der  Leaarten  za  ordnen,  nnd  m  dar  Kritik  eine 
bessere  Baria,  ab  bieher  zu  geben,  ao  flnden  wif  doch 
im  Ganzen  nicht  aabr  wal  gelcwtet  Wir  kSnnen  daher 
die  gegeuwirtige  Sduift  Bcbat  allem,  wa«  der  ^>rf.  hierüber 
noch  herausgeben  wird  mit  Dank  annehmen,  müssen  jedoch 
didil  aar  ata  blobe  Anregang  za  einer  t&chUKen  UmIcm. 
chng  dea  Textes  dca  Claar  betracfateti.  *  v«ei» 

396.  Die  Gymnastik  der  M^Memem,  Ein  Venach  tob 
Gerhard  Loebker.  Httnater«  I83S.  DeitoiaL  7  Boe  er  8 
*-  Tbbj,  —  IN«»  Schrift^ «mpfirblt  »Irh  d.irch  Klarheit  "de^ 

;e  Behandlnng  dca  GegeasUndciL 
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Nckrn  df  r  B^nattOM  »»o  Vorirbriten  irr  Tteown  txrht  in»n 
soEleic-h  Olli  ]l('n»luuiuin.  Do<  Ii  kann  nun  drin  Wrf.  in  Uc- 
tklmog  Ulf  ■ene  di«  WiiMnaduft  bcnkbcnui«  Hwaiuta 
Uta 


397.  LatHvtrwandt4chaflen  deutfrhrr  Sprache,  durch 
JateitUfkt  und  froittö*hcne  fförter  urUrr schieden,  AU 
Beitng  zu  irer.:lrichpndfr  Snr*cliLundir ,  innScbst  fÜr  Untrr- 
CI*Mrn  der  Cdrhrten-Scliafen ,  aach  lur  St'lijülbeli-Lrang  für 
Gibildfte  heraasgrp.  von  Dr.  Frirdr.  Erdniaiin  Petri ,  Kir- 
chcorathe  etc.  tu  Fuldi,  Gi.  f«en,  1834.  Heyer,  Vater.  4;  Bog. 
8.  *  Thir.  —  Da  nur  Ain  Vi-rgli^ichaog  mit  anderen  Spncheo 
belle  Einticlit  in  alle  Verhillniaae  drr  Muttertpncbe  geben 
kann,  ao  ist  da«  Untemebmen  dra  Hm.  I'etri,  weichet  za* 
aldMt  einen  prakUich'pldMogiwheB  Zweck  Mt,  die  Leat- 
««iw»Ddt«cfaalic«  im  iiBlwiiB  Spraek«  btabiiMb« 
faM<HM<h>  Wfctar  »wiwMhrifa,  wfci  Iii— wiXk.  Wir 
mmSUk  alelit,  ddh  iMk  W«lel««  idt  gMfim  NbUm  in 

in  nttCta  Klaaaea  deutacber  Gymoailen  wird  gcbrancbt 
werden  kSnnen,  indem  ea  nicht  nur  iiu  BewnüitMjn  Alter 
die  Miillerspracbe,  eondem  anch  in  itn  KsMllrfb  äM 
teioiacücn  a.  FrauSaiwIuo  fltdeirt. 


m  IUe.4«8cMII:4MlMbiB&iilMtMli.  tat  AU- 
fM.Ut.ZtB.  ISMb  Nr.  911.;  vm  SOvmU«  U  Smt'*  Gram- 
wAn  mba  4i  Mit,  EM.  Nr.  313—31$.;  t*d  KBhner'a 
aaafihiL  GfMBmatik  der  gricch.  Sprache  It  Tb.,  Etundas 
Nr.  i'JS  — 838. ;  Ton  Herodoti  Muaae  ed.  Baehr  Vul,  III., 
Ebend.  Eft.  Bi.  Nr.  115.  116  ;  Ton  neuen  Werken  lib.  fran- 
■8*.  Spracoe  und  Liter.  Ton  Haag,  SchafTf-r,  Lendroy,  Feige- 
Lafilte,  Ahn,  J,  I.Mrr  und  kiumann,  Ebend.  Nr.  116,  117.; 
TW  EÜaama'f  deitUcheg  Eleruent.irl).,  Ebend.  Mr.  117. 

V.  Jurisprudenz. 

399.  Corpus  /'uris  Romani  Antffustinlani.  Conailio 
profesaonira  Bonnena.  E.  üoerLinqii ,  A.  lietliuiami  -  ll-ill- 
vrej;ii,  E.  ihicgaei,  caraTemnt  iidem  assnratii  socii»  L.  Arndt- 
■io,  A.  F.  liaHtoTio,  F.  Blnraio,  G.  Haonello.  C.  JlelTlero, 
alita({ue.  Praefatoa  eal  E.  Boeckingiiu  Fase  I.  Bonn.,  Marcu. 
1835.  3l(  Bog.  (aufaer  hin  and  wieder  bcaonden  eingelegten 
Bliltara)  4.  3  ThIr.  —  Stimmen  wir  auch  mit  Hugo, 
^niAitf  MMt  für  die  Vor  •  JniUnianiachen  Kecbtascbririen 
gkW«Bl|atent  alle  seka  Jakn"  awe  AlMdbea  nOiMdble, 
akht  *MHg  flbrreia]  m  keift«  tvir  M  du  UrthOHfaMB. 
4mm  «mv  Tlw4w  kier  vorliegt,  um  lo  lieber  wilikora- 
|MB,  ab  duMÜbe  aciiM  Vorj;Inger:  Schütting  n.  Sit  Reraas- 

Seher  dea  Jua  cir.  Ante-Justinian.  (Ilrrlin.  1814),  dm  i  rstpm 
arch  alle  natürlichen  Vorzöge  eirnr.  über  ein  Jahrliunderl 
jrini;<Tn  TliätigLeil  vor  der  sU^rn,  die  letttem  dorcb  zrOracre 
S<jri;lidl  in  der  Criük  der  Texte  (dtren  Material  ohnehin  fast 
tSjilirh  \>;i(  li.^t),  Uelde  aber  durrh  liinzutiebuns;  »ii-leii  neuen 
StotTe«,  —  im  vorliegenden  Fascikcl  naiuentUcb  des  ichtrn 
Gajo«,  de«  Fragmente  de  jure  fitci,  einea  andern  de  gr«dibaa 
coenat  (auf  einer  Mancbner  Handacbrift),  der  Schritten  de« 
Volaa.  Maecian.  u.  Balbus  de  atae,  der  leAtcnÜM  et  epietolae 
1>.  Adriani  (aoe  Uoailheua),  der  fnin.  VialiMM  (adMt  be- 
•imilc  der,  bekanatlick  palimpMStaD  flnilKhiift),  —  ttwlritt. 


DU  dicMT  Saimuluig  «.  der  lUan  aHaeiuchaftlieken  Sckrtf- 
tni  slaaUl^aBli  Ütali,  die,  firedidi  lanm  bemerkenawertben, 

»wei  Stellen  von  Pompontu  o.  Jlodeatia  (ml.  109.  ITO ),  die 
Schrift  de  mannmiaaionibaa  aua  Doailbeua,  die  ndLitio.  die 
cmsulLalio,  die  epitouie  Gaii  nebet  einer  Stelle  von  P^plnian 
aus  dir  Irs  Rom.  Viairotn. ,  endlich  Paulus  Sinl«  rii.^11.  — 
Dafs  bei  dieaer  Uutrrnebuiun;  kein  Fleif«  u  keim!  Jlülie  der 
Redartion  geapart  worden,  war  von  den  UcraaaKcbem,  ao  wie 
die  r-lr^ir^ntc  Auastattune  —  namentlich  tat  der  Divck,  «barohl 
Ucia,  deck  IdacntM^aff  and  dcntlick»  —  yvm  ^  Tcili^ 


rrm  Prof.  Dr.  f^arl  Eduard  ffeifi  in  Ciefaen.  5ler  Band 
1a  llefi.  Daniuitadt,  Heil.  1835.  gr.  8.  (4  Hefie  '2  Thlr.)  — 
Eotb.  lieh.  d.iK  Rechtareriilltnire  der  Kirche  zaro  Staat  nnd 
mehrerer  Kirchen  tu  einender.  —  Ueb.  den  Eiuflura  de.a  I>o- 
micilt  auf  die  kircUiebe  Jurisdiction.  Vom  Prof.  L>r.  Uelfert. 
—  E«  giebt  kein«  freiwillig  privative  Variation.  Bewieeea 
T«m  Dr.  Vermehren.  —  Ueb.  die  Uniallaatekeit  einer  Cea* 
tralieimnz  dee  kirebenzntet.  Vom  Prilaten  Dr.  Sckwabe.  — 
Eullirt  MD  batanÄvw  Coäeaniat  Ar  die  iHtHfrfr  Kinh« 
den  Grab kcrngtb.  OMnitairgT 

401.  Uamburguchs  ZeitucJtrift  fuf  PtBt^^  BmmM 
u.  Hondeltrechl.  ISJj.  38  Heft.  S.  4i5, 

4Ui.  Ree.,  des  Corpua  iurta  civilia  Obere.  Ton  Olto  ete., 
in:  Allgem.  Lit.  Ztg.  18J5.  Nr. -ji3— 225.;  twi  Ccefc's  b» 
ROT.  Privatrecht  Tk.  1.,  Ebend.  Erg.  Bi.  Nr.  119,  113.1  TM 
Hnsebke'e  Aufeats  flb.  d.  B/tOOtngAi  SUmm  ff  Mla  ImI^ 
tm  «tc,  Ebend.  Nr.  113. 

VI.   Staats-  und  Cameral- Wissenschaften. 

403.  Utbcr  dm  Adel  alx  einen  zur  f  'ermiUlmtg  twi- 
gehen  ifonarehie  und  Üemokrotie  noihmendig  en  FolMs- 
standtheil  u.  Hier  die  Landtags-Ritltndk^f  der  Provimf 
iial-Sliinde  in  der  Preu/sisc/ien  Monarehte  0.  der  Rheiit' 
provins  Inebescidere ,  nebst  einem  Anbange  Ton  Fritdr, 
frUL  Üitlr.  m.  GtUhr.  JUadc«,  Uanaa.  1839.  131  B«|. 
^r.  8.  —  D«r  Hr.  Vctf.  »aeht  saaMi  aof  Mm  Bedealang  t/d- 
inerksam,  wclcke  ein  Stand  von  reiekbeefttetten,  aaabkini[ 
als  die  Qbrigen  SUnde  daitehendea  GmndeigentkflaMra 
die  Verfasaang  jedes  in  daueriiafler  Wei.^  10  organisirendca 
Staate  besitzt.  ])ieaen  Stand  nennt  er  den  Adel,  indem  er  den 
Stand  dea  Geburfs-Adcis  u  den  Stand  der  tiruiidi-ipenllainier 
inaofem  fast  pIcicliLtdeutrn J  nitnmt,  als  vt>>iin  nur  in  dem 
Geburt»- Adel  die  Eriiiiiriili-ung  beruhte,  in  der  Eijensrhafl 
eines  grufaen  Grundbesiixcrs  »ufzatreten  und  jene  Holle  im 
Staste  SB  spielen.  Diese  Vermi.'irhans  der  »rli.irlVrtrennten 
Begriffe  einea  »ozenannten  Gruud- Adele  eineraeiu,  d^aaea 
Gewicht  aich  weder  auf  Ahnenproben  noch  Adelsbriefe  alBtit, 
soadafB  wwiltelbar  ia  der  Aaclit  n.  Unabhlnsigkeit  berakl, 
w«ldbB  du  gralb«  GmdcigeBtknffl  Jedem  «erleibt,  wrf 
B.  sieb  der  data  cBtkdIsafs  ■aebl  m  bedl 


es  imie  bat  a. 

weifa,  n.  des  Brief*  b.  GabarlS« Adels 

an  sich  aller  mati-rii  llen  Graadhge  für  das  Ansebn  eBltifblt» 
welchca  er  im  Staate  in  Ansprach  nimmt,  —  bezeichnet  dta 
Mlngcl  U.  irrtliüiiicr,  welche  das  vorliegende  ^^'(■r^^llen  bei 
vielem  Trefliichen.  waa  es  cnthilt.  mit  seiner  DarstelloDS 
verflochten  bat  Wer  leugnet  die  Wichtigkeit  ein^a  grofaea 
freien  Adelatandes  der  GrandeigenlbiUner  in  der  Monarchie? 
In  Welirhcit  stützt  derselbe  sieb  mit  eir»er  Uaod  auf  dea 
Thron,  bi  dessen  Erblickkeit  er  die  Erblichkeit  seiner  eige» 
uen  üliackt  mit  der  andeta  fimid  auf  das  Bargertbnm,  in  des- 
sen tntsrtbsasMUahlMer  ymlm  «ifi»«  htaressen  vcrUicl- 
digt  B.  sclittst  Beiden Bianenten  iuSlaate,  dem  bertst^ea- 
den  wie  dem  antertlildgm  asli-  Tsasrandt  o.  zwischen  beida 
in  die  Mitte  gestellt  BSC«  der  Abstufung  der  materielle« 
Mackt,  liegt  in  solcher  Stellun;;  einer  Voltiaklaase  nnbedragt 
der  Beruf,  den  zu  griifsen  Abstand  zwischen  Herrscher  nnd 
Unterthanen  in  mildern  n.  anazagleicben.  In  wie  lern  man  aber 
mit  dem  Verf.  dies«  GrandsSIze  vom  Grund- Adrl  anwendbar 
finden  kann  auf  die  Laudtags-Kilterscbaft  der  l'r<-iirsii>cben  Mo* 
narchie,  u.  dem  Adel  unserer  Lande,  wie  er  eich  iu  der  Gegen* 
wart  cesUltet  bat.  die  Ansprflcbe  aaf  die  Venüge  n.  bcgOn* 
Bticenoan  St«ais*Rinricbtangcn  beimessen,  wel^  aick  aus  den» 
Beoii»  eines  Adelstaadcs  von  gmfaen  frei«  fSrwdeiKaalki« 

tauB.  iwlabsf  dia  Stitae  du  «cUkhaa  Ibnoea  «ia* 
dee  TelbMheltaa  bt,  aUailen  laes«*  —  da*  laeaa«  «rb 

daUa  i^llt. 

404.   t^f  NaÜonaiöko»«in.  lüaaalsdinft.  (s.  Nr.  334.) 
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gtemigaa  a.  AblaJcraam  der  allt.  wBrtembwf.  Gewerbe* 
ntnang  wmm  Ü.  Afri\  tU9.  ^  UebM-  die  HtlMMliikMM 
VeiwMdhM  in  •tMUwirtUdMaUdicr  DoiclHms.  Hit 
 Amt  BmMMnUpmt  BakiM.  Vmh  RHlRr  w.  KM*.  — 

Fl«««ate  Urbmiriit  Att  Fabrik-  «.  Hnnuractur-IndMlrie  Eiw> 
bnd«.  Nach  Or«.  —  Uekirr  di«  nmjrr.lirte  Eiaenliahii  dnrcu 
das  Grofulirrtii^ih  H<-aarn.  Von  llunsingrr.  —  L'rli.  dir  Ab- 
nehme d«a  tlandrb  von  Lfibndc.  Vohi  K.  Aa*.  UOdcr.  — 
DU  MMMdM  leMd  w  A«il«ide.  Vea  8. 


VIL  N«tiit%rlta*ntehafc«tt. 


kuiuu,  g<-*aiiimWt  D.  mit|rtlieiU  vom 
Wcianr,  Landca  Ind.  Cempt.  er.  4.  ( 
t  TUr)  -  JM.  XLVI.  Hr.  l£  «Utk 


4ü').    ISotiLfn  auM  dem  Gebiete  der  IVatur-  u.  Beil- 
JuuuU^  r«-*aiiimirlt  D.  mIttrtlieiU  vom  l)r.  L.  F.  r.  Froriep 

 .4.  (D«r  Uand  T«n  l\  U<.g 

«Utk.  fel^uide  AnfilUe  tw 
\       AlHHulilre;  von  Hat- 
~  Uek  Vcnacfce  R«-ide  in  fl^c  aiif  d.  Viy- 

UadMK  twIidMn  a?m  RcTveMystrtiir  a.  drr  Mtultplrrnbar- 
keit  bri  IcbouleO  Thiri^n.  —  L'rli  d  Olicrflärlii-  iIch  Mmirirs. 

—  {ir.  Ii.  Ueb.  d.  Wiikuni^cn  der  Ki>ll)-  u.  liea  K.linu's;  Ton 
Dr.  Uabornr.  —  J^rbcudi^e  Juns;p  ^rüSrende  Eidrrbaen.  — 
Nr.  15.  Leb.  d.  rulkan.  Bodrn  in  drr  Grg«-nd  Ton  Neapel  ■ 
LcLrr  die  angrbl.  MeUiuoriihoarn  der  Crustiice.«;  vuu  J  O. 
Wcetwood.  —  ^r.  Ib.  Leb.  die  ßrwr-'u  nsrn  o.  die  aic  be- 
Mitmim  T8m  dn  U^rzmi.  —  Nr.  17.  lieb.  Albiniimu  u. 
McIaniMnu;   von  J.  Geoffrej  SliBt-Hilairr.  —   Zor  Katnr- 

Escb.  der  Infiuioaslhiere,  EMgCurfdi wünne r  rtr^  —  Mr.  IH. 
eb.  PkjakUg^  der  IomwIMI;  von  BluaTÜle.  —  Pelion- 
UAo^*.  roSMMWadMk  —  Nc  19.  Decineftl'«  immt  Ap- 
ttwat,  dord  wclehea  nl  wie  aUt  der  Velhltclw  Siele 
Zcreettnigeo  bewtrfcl  werden  kSnaen.  —  Ucker  die  wamm 
QnelJrn  voa  Aix.  —  Veb.  d.  Eier  der  eranen  a.  rothen  Erd 
•dmedcen.  —  01itUi>re  Tempcratiir.  —  Sit.  dO.  Ueb.  d.  Fülle 
dea  Mann  n.  die  Anaicht«ii  inawlur  ScklifUleUer  ia  Betreff 
dsMUMO.   Von  iL  D.  Regere. 

4M.  JtHm^m  itf  Pihrtti  nmf  dtmft,  Poggtn- 
iorff.  (8.  Nr.  150.)  1835.  ffr.  10.  e^tk.  Bemerkh.  «ber  den 
Uraprong  drr  Meteorsteine,  beaondera  in  BeiiebanK  auf  den 
Aafsalz  von  Derztlins  in  dieg4>n  AnnaN  n;  vnn  K.  E.  A.  t.  H'ilT 

—  Ueber  Hüheiil>'»liinmun;;en  durch  iIjs  J'i  incjieter;  Yon  F. 
W.  Dess.].  ~  Kesull..lf  J.r  in  ^  l<is  ;i.t  auf  dem 
Beteonilo^i.hrhcn  (.)l)5t  rv..lnriuiu  der  l  iiivefsiUt  Kaaan  •'">S*" 
ttellten  Baroinriir-  oml  Thfniinm«lerljeo[>ji-lilungen;  *on  E. 
Kaorr.  —  Wasai-ratände,  beob;iclitct  zu  l'ill.iii  in  denJ.  1SI5 
kM34;  Ter!;leicliend  luaamraenseati-llt  dorcb  G.  W.  Baanaacb. 

Uebcr  Vcrtkrilueg  a.  Binduo;:  di  r  Electricilät  in  iaalirten 
Lalinnit  tob  F  lUnbr.  —  BeobaeLu  einer  Erdtrooibe  a.  Waa> 
■whwi  n  CaUmi  m  1.  Mai  183»;  ran  Mad.  AwaHor 
Mahr.  —  Baakackt.  «law  Erikekeaa  n  Cakkm;  «aa  Derne. 

—  Uebpr  eioif^  Kryatalliaationsvcrkihaiaae;  von  C.  6.  Eh- 
rrnbrrs.  —  Ent«vickelan^  n.  Bcrrehnuns  dee  Datolitbs  als  er- 
Uatrnidi-a  Beispiel  zu  dr-r  iiu  I'il.  X.M.XIV.  dieser  Anniilcn 
pesebelirn  Proieclimisi/iellinje ;  yiin  A.  (^)ueuslejt.  —  Leber 
i]ie  l'fodurte  aer  Üx^d*tii)n  dea  Alktibula;  toh  J.  Lirbig.  — 
Leber  i'latiu;  von  J.  W.  Üiibereiner.  —  iJii'  in  den  Gruben 
dea  eichs.  Erigebirget  angeflilll.a  IJenb-irlit  üher  die  Ze- 
nahm«  der  Temperatur  mit  der  Tiefe,  o.  CSoliz  fiber  die  nie« 
ilri::r  Teinperator  innrrbalb  einer  BaUe;  Ton  F.  Reich.  — 
Zar  Geachiclile  4)»  SUrnaebnaami;  va«  K.  E.  A.  UwK  — 
Ein«  Bemcflcai«  Iftar  die  Wittmag  dlem  Jaktat;  vaa  H. 
>V.  DoT«. 

407.   Journal  drr  Chemie.  Ton  Erdrnann  o-  Schmeig- 
er-Seidel  (i.  >>."!).).  ISJj.  Nr.  17.  18.  entb.:  Cbemiacbe 
.  alctaachangen  der  ietat  im  Handel  Torkommendcn  Braont- 
Weio«,  baaptaScklich  dra  KarUiflVlbranDtweina,  aof  beigemeaet«, 
(aaaaMlkaH  aaektkeiliaa  Stafla^  aagiatallt  t««  Dr.  £.  Wi». 
Hag.  -  Ehiy  Yawiidia  »it  <m  lifftäiäliait,  f««JlA. 


Treaanderr.  —  Ueker  die  Reibeafolge  der  Oi^e  Uanckl. 
lieb  ikrer  Verwaadschaft  la  dea  Slarca,  «.  iBe  AawcadaaMai 
die  äck  dacaw  anekaa,  rat  4.  9tnn.  —  Ueker  waaaeikal* 
Uga  Siiaa  Mälalla^r<i^  »eket  BaaMrkaiigea  Aber  die  Lekra 
*aa  dar  leaaiada,  vaai  Prof.  Grahatn.  —  Leber  die  cbeniiacb« 
EneammeaaetunK  des  lEryalaiiiairten  AntiiuonoxychlorOra,  von 
J.  F.  W.  John«tDti.  —  l  iileraucbungen  über  die  Verändenm- 
gen,  Tvelcbe  die  in  Teracbiriienen  Verhältnisien  .lufpelosten 
Salze  in  dem  Siedepunkte  de«  Waaxers  herv-irbringen ,  tor 
J.  N  Lezrand.  —  Leber  die  Kobaltoxyd«  u.  ibre  Siilie,  Ton 
Ür  (;.  0.  Winkelblech.  —  Ueber  IrvpnMrflOaain  «ad  ÜMla 
KohlenaXtirc.  —  Ueber  die  Menge  Kobleaaiure  in  der  etmo» 
aj>hiriscben  Lüh,  Ton  Uenrj  Hoogh  WataoB.  —  Ueber  dia 
Ligenschaflen  der  (rockcnea  Sckwdclaare,  tob  Aim&  — 
ber  die  Mittel,  dia  Gcfeawart  der  ackwefligca  Slara  fai  dar 
ksuflickea  Salsrtai«  n  erkennea,  «a«  Ginntti.—  MittkcUa». 


gen  Tennidekica  lokalli.  (Aoaljat  dae  angM.  Ckleritapelkca, 

Ton  O.  L.  Erdnaan.  —  Üeber  die  Phlnoroene  a.  Pri>ducta 
eine«  niederen  Grades  der  Verbrennang ,  Tnn  J.  B.  Williams, 
M.  D.  —  Ueber  ein  inerk«Tardigea  Slinl:  Fiernstein,  tod  Da- 
vid Brewater.  —  Meerwasaer.  —  Lelirr  einige  neue  in  den 
(i»«wrrkrn  ran  London  erb»!ten»>  rliMni^r  he  Prodakte,  Ton 
Georg  itowe.  —  jUeber  die  Scbmelibarkeit  eioiiar  Gll«ai*Li> 
lUaa- «.  ZimiMrda.ailUrtc,  v«a  P.  BarUbiMj 

Vin.  PhjMuth  tud  Ufldiote. 

408.  Histotre  compl!-le  nipturef  et  de»  deehirurtt 
de  r utenn,  du  ragin  et  du  jifrinee.  Par  F.  Üiiporcque. 
I'aria,  18J6.  Germer- Baillii^re.  VI.  o.  4b6  S.  S.  <  Fr.  — 
Eine  recht  intcreaaantc  Schrift,  der  die  Soclet^  mrdirale  d'e- 
ranlatioa  sa  Paria,  welche  einen  Preis  auf  die  beate  Bearbei« 
(ung  ilieaes  Tbema'a  flir  daa  Tcrflosaen«  Jahr  |eMlft  h.iUe,  dia 
Palme  laerkaante.  Daa  Werk  terOlIIt  ia  vier  Alischnitta. 
1.  Risse  der  Geblrmatter  im  nicht  schwangeren  Zaalande; 
-2.  wShrend  der  SchwaoEencbaft;  3.  wihrend  der  Eatbiadanx; 
4.  ZefiaUraag  dar  SekeSla.  UakoiU  kat  der  VarU  »  ariaii 
eigenen  Baakaektaam  nik  ntdbtr  iMeacakeit,  die  kfa  «ud 
dort  ia  dea  ▼crackledenartlgaten  Schriften  ier«treulen  Iiinza- 
geRlst.  In  der  Pariser  Acaderaie  war  dieser  Gegenstand  in 
(Ii  r  Ictrten  Zeit  sehr  oft  zur  Sprache  gekommen,  und  b.ilte 
oft  Hie  lehluflpülen  Debatten  »eranbifal.  So  wiinie  r..  B.  die 
M''';;lirhlff  it  (lerfjehurt  durch  einen  Crntralrifa  im  MitteHleiscIi« 
von  Einigen  gellugnel,  von  Andern  »ogegeben  etc.  Die  L'n- 
gcwiraheit  Siirr  mehrere  bieher  gehörice  Punkt«  brsiirnrote  die 
genannte  Gesellachafl  die  wisaenacbaftuch  gebildeten  Aente  >o 
neeen  Unlersacbungen  aafzarordem ,  and  es  ist  durch  dieaa 
Schrift  asneber  kia  dukia  atadliga  Paakt  kcaeiti|t.  (ZaiHafeib 
t  d.  gca.  Mad.  L  1.) 

409.  IVotizen  aus  dem  Gebiete  der  yaiitr-  u.  HeiU 
iünde.  eetawmclt  u.  mitgelheilt  von  Dr.  L.  F.  r.  Froriep, 
Weimar,  Landes  Ind.  Compl.  er.  4.  (Der  Band  vnn  '24  Bog, 
2  Tblr.)  —  Bd.  XLVI.  «r.  13.  cnlh.  folgende  Aufsätze  zor 
Heilkunde:  Ueb.  d.  Hcilkrtlle  der  Matar;  von  Dr.  Dicksoa.  — 
Leb.  d  AfTectiooen  dea  Anlmm  Ilighumri;  Toa  B.  C.  Brodia, 
—  Nr.  U.  Orthopädie.  —  EinfluJs  dea  reoMM  opbtkalmift 
des  5ten  Ncrwanfava  aaf  dia  JBniikiani  dea  Aw*a.  ->  Ma» 
dallargeschwalM  *ni  akcfM  Tkeila  dei  aa  kamen.  —  Udiet 
Hernien  nnd  Bmchbandagen.  —  Nr.  15.  Einflura  der  Popula- 
tions- Vrnsehrung  auf  die  SliTblichkeit;  von  J.  Hirkm.in.  — - 
Leber  Gargarisiuen ;  von  Beral.  —  Nr.  Ib.  Von  frfi\vilii;:er 
Heilung  eines  Aneurjrama.  —  Ueb.  d.  Sjpbilii«. —  Ligilur  der 
.irleri»  sultclavia  etc.  —  Leigti  riliriub.  —  Nr.  17.  Leber  die 
nach  Einriclitung  Ton  Lazalionrn  au  befnlgende  Behandbiog; 
Ton  J.  F.  Malgaigne.  —  Anwendg.  dea  Clilorkalka  ab  acbincn- 
stillendes  Mittel  bei  Wunden.  —  Nr.  18.  Leb.  dm  naclftcki. 
Eiaflufs  geistiger  Anstrengnng  bei  iangcn  Kindern  toC  aSrOv« 
taainti«  &  Oeaaadkmt  denclkaa.—  Uak.  a,  paaM  Vo» 
film,  MlafataMMfi 
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—  l'eb.  d.  »natom.  Befund  Itein»  <  j»iJ«'m.  Poerp«ranieber;  too 
ÜMcliainiis  —  Verj;iflung  «iarch  Lrlica  arru«.  —  'St.  ID. 
Ucb.  d.  kiuflob  ärr  Gc^vcrlN■  auf  die  Lrltcnsdaarr ;  tod  U. 
G,  Lwlwril  —  Uel>.  d.  clictn.  ^atu^  der  cnrirs  u.  drr  IN<-- 
kma;  »m  Movret.  —  Kr.  20.  BMbacbtl.4il>.  d.  AofMbnuiB- 
i;  V«  F.  Sbmhia».     taubmg  Blalcgd. 


410.  Zeitüchnft  für  tUt  ßttatnmte  Mrdiria,  mlf  ht' 
»anderer  Rücksicht  auf  IlotpitatfiraxU  und  ciunlundischr 
Liierolur.  Ileraujgpg.  mn  J.  f.  U'irjfenbarh  ta  Birlin, 
J.  C  G,  FrUk*.  q.  £  ff  .  Opiienluint  in  UambufS.  Bd.  1. 
Haft  L  BnÄ««.  Ftatb«  V.  liewer.  ISJO.  gr.  8.  (Uer  Jalirg. 
TM  19  HetU)!  SThlr.)  —  IHcM  ^eitaclirift  trUt  an  .aie  SuUe 
des  „Hagazins  der  •lulind.  Lllcrator  der  g«s.  Uptlkande."  — 
Das  auss«-g)  l>cni:  erste  Weh  i-nlb.:  I.  Original  Abhandlai^ca. 
1.  Biricht  über  dir  cliirurKiMchc  ÄblUrUang  dea  allgeiDeiNeii 
krankeshaosM  in  Ilüiuiiurt:  votu  1.  Jauaar  bis  1.  Juli  1835, 
ron  Frickf.  %  Urber  <lii-  Ikhandlnn:  .der  IIodenenttQadung 
rennilwUl  Cornptegsion,  von  dems.  —  JI.  ÄusiBge.  —  III.  Kr- 
fabrauea  o.  r<iachrichteji.  A.  JUediciuiacbe.  B.  C^birotxiache. 
C.  PbannaccatiMlH.  O.  SlalirtiMfc«.  ^  Vi.  Wßagatm'-r- 
V.  Venuiachtea. 

411.  fUediciniaehe  Zeilnnq.  Hrransi:ni;ebMi  rem  deoi 
Verfiii  för  HeiUcnnde  in  Prenfsen.  Btriin,  Th.  Eiisliii.  Fol. 
(Orr  Jabrg.  3|  Tbk.)  —  1835.  Nr.  41.  «-nih.-.  L..I1.  d  An- 
wendung u.  Bereilnng  dea  lüier.  SenfoU;  von  WollT  u.  Wilt- 
fXwV.  —  Notutrn  üb.  d.  Kery^nfteber;  von  Heine.  —  Üpera- 
Uon  cinea  eins<*klemintrn  Scbenkelbrnclis ;  von  Eil.  ?Iüll«-r.  — 
|>«b.  Jilotegfl ;  von  KöLler.  —  Nr.  42.  .\nweHflung  des  Li- 
«MT  AniiBoiu'  «austicoa  apiriUiogus;  von  Ebers.  —  Zeracbiut  t- 
tarng  dcriiaiMO  Uaad  obne  Auipiitation  gebeilt;  von  Scbnubr. 

—  TaoUich,  dmch  Eioimpfpng  td«  Kraisstotr  gebellt.  — 
Nr.  43.  Beriebt  fib.  A»*%nakm*^M^Üai  Vk  ^JlwMiva  »9 
BifsLin  im  J. 

liiTMclit  ili  r  Gt-bqrlen  u.  Todraßlb!  in  prenb.  Staat«  ia  den 
lö  Jiilneu  1S.!(J— tS34;  von  Hoffniapn.  ( Schlafs  in  Nr.  46.) 
 Bobnen  in  der  Nase,  u.  Irbendc  Thiere  im  Obre;  von  Heine. 

—  Kr.  45.  Njiuplioiomie  wegen  unsewöhnl.  Gnitw"  der  kl. 
Schaanlerzen.  —  Nr.  46.  Leb.  erb.  Kranlcheilsaiilige  u.  Jdiu- 
«ynkraüe;  von  Kanmatiii  in  Bonn.  —  Heilanp  einer  Dijiluxie 
darcb  dtsn  Gebraacb  der  Tbenuen  za  Wiesbadeu  ;  von  Ci  H 
lUcbirr.  —  Nr.  47.  l.'eb.  einige  auf  die  Diagnose  u.  Tberapie- 
d«r  VVasaerancht  Bezug  li^Letide  Dloroeate;  von  VVeodt.  — 

•  B.  Sterbe -Liste  von  Berlin  pro  October  1835, 


Hr.  48.  Vergiftung  dvrcb  Belladonna  mit  aulterurdeutl.  fjfj\- 
laliM'4w  Pbantaste;  von  Dr.  BarkbawM^  —  Wiedenffracbcn 
mdi  daar  ^rh«ngiu>g;  von  Dr.  \y.  Bora.  ~  HeUaitt  otdire. 

rcr  Arterfisteln  durch  die  iDunctioiia-Car;  iron  Dr.  St«ipbao- 
•en.  —  ist.  49.  Diabetes  nielUtus;  von  Dr.  Elsholx.  —  Hei 
lung  einer  chronisrlien  Diarrliöe  durrii  emlenniHiscbe  Anwen- 
dons  von  Morpliiam  arirlicusn;  von  Dr.  G.  II.  Kicbler.  —  Aoa- 
iii"e  am  .•»mtlirhen  Derirliten. —  Willer.-  a.  Krankb.-Const. 
inißerlin,  IS<rvember  11>35.  '^t.  50.  tehtr  die  Bildung  ii. 
bfirgerliche  Stellung  der  WondSnte  erster  k^isne ;  vim  Wendt. 

  Auszüge  ans  atntlirben  Bej-iebten.  —  Nr.  öl.  l  eber  Luft- 

Kl^slicre;  von  Dr.  Jlejer.  —  Ein  F.tll  von  Gravidilaa  tnbaria; 
voa  Ucyfeldw.  —  ÄanOge  aas  amtlichen  B^-riebten.  —  Amt- 
iMba  lunfllgaiie  Aber  ansteckunde  Krankbetten.  —  Nr.  52. 
KrankhriUgeacMebte  n.  Obdmüp— hrfmd  de«  «B  M.  JpcU>r. 
1899  «n  BeMe.Vne  bei  KepciOelc  .frtoHmiett  ficMcrf»  ^n- 
fra  Blürher  v.  Wablatatt;  vq«  Dr.  Bieake.  —  MbIi*  Wfii 
Sterbe -Liste  von  BcfUn  pro  N«T|>r.  1835. 

413.   Ree.  -wm  Conadi  Beitrag  aar  Geadi.  d.  Manie 

■ihne  Deliriam,  von  Hecrmann,  in:  Heidalh.  Jabb.  d.  Lk. 
IS35.  Novbr.  —  Ree.  von  Valenlia  C.  de  nsrtl.  Tibratorii  in 
meinbr.  auimaliam,  von  R.  Wauner,  in:  Möiu-hner  ^il.  A112. 
1835.  Nr.  23.  26.  —  lUc.  von  Eesect  der  ge«»altsaii»«  Xod 
•iMVatlMi»  tat  AUia^Ut  £^48».£«.«.lfr.i44.; 


von  ibe  midlaad  atrdical  and  aargical  RaMrtcr  ISiS—M. 
ElMdL  Kr.  1904  fwi  «tag  ib.  d.  £«b«i  aMWate»  Wbmä,- 

IX.  0««fraphie. 

413.  fithe  naelt  Paraguay  in  den  Jmkrm  ISIS  Im» 
iS-26.  von  Dr.  /.  R.  Benggtr.  Am  dca  Verf.  baBdachriftÜ. 
chem  Nacblasa«  herauageg.  v«b  J.  Btmgggr.  Hit  1  LMidluct* 
«.  3  fillUern  AbhiU.  Amb,  1835.  Saaefltadai:  34  Bm. 
fx.  8.  9*  Thir.  —  Dan  Warice  rorangearbickt  tat  „knr> 
ter  Abrifs  dta  ^Labanalrafat  von  Dr.  Jah.  Rad.  Renner. " 
Die  geographischen,  atattstiscben  u.  Iijdrolaglscben  a.  andcrea 
Dar»leIliMi.:<-ii  über  Par.iL'nay,  \v;olclic  eine  in  frantüsiacher 
Sprache  geschriebene  Ahllieiluns;  enthält,  f&llen  eine  grulae 
LücLe  au.s  in  den  Letretlcnden  Wissenschaften.  Di«-  dratse.be 
ALiJir'iluni;  stein,  au  Ueiehthiim  u.  Neuheit  ihrea  Inhalts,  hin- 
ter dir  Irdtisüsischcn  nicht  zurück.  Sie  umfafst,  mit  aa»> 
achlief^licber  Uexiebnng  aaf  Paragaajr,  Landban,  Jagd  u.  Strom- 
SchifTTabrt.  Lebendige  u.  romanttadie  Seenen,  ein  rasche«, 
buntes  u.  ernvifendea  Geinllde  bietet  daa  Kapitel:  „Eine  Nacbt- 
in  Ai  i  Witdaifa"  dar.  Dea  Werke«  Kmo«  i^er  aind  die  aaa 
folgcndaa  naUrRcaducbtUeMa  £ritataiw|aa  «bar  ttaaUta«, 
Aaaiaaa,  Tanritea  «.  6bcr  dia  Labaaaait  dea  SandSabea  <p«. 
IcK  pcnetnna).  Von  nicht  geringerar  Wiebtii;keit  ist  die  Ab> 
handlang  „"fibar  die  Wirknng  dr.8  Biaaes  der  süiLmierikanischen 
riiftschlange  o.  Ober  ilu'  \>ra  mir  d.i^ejcn  angewandte  Heil- 
methode"; wie  aucii  über  die  Syphilis  .  Es  isl 
?l;iss<-  von  ThalsAchen  zusamiTien5;edriin_'t  ,  di<'  um 
barer  ist,  da  sif  per.sijniicher  Beobachtung 


darin  eitie 


entnommen  \K.riii  ii.    Wir  haben  dasaelbe  zu  aagen'von  deä 


Vergleichung 


„vermiachten  Benierkangen  etfanttgraphtachen  n.  natarliiatori- 
adien  Inhalla".  die  Indianer  im  AU^eiueineo,  wie  ihre  einzelnen 
StSiniiM!  betrelTend.  Verf.  beacbäftigt  aioh  Torai^icb  mit  dea 
Pajs^ii.is,  den  Goaranis  (deren  Sprache  er  gelernt),  den  Gaa« 
naa,  dra  llbajaa»  .daa  Gaaloanm.  daa  Laa^aaa,  das 
IcDTa,  dea  Tom«,  IlolmbTa  «.  den  Abipoaani.  KSra 


KOnKcb  e»> 

denkt  er  der  ^nimajaa  n.  Gfteotaaaa.  Ura  Werkes  lefzt«  Ab- 
theilung  wird  durch  „Auszüge  aus  des  Verf.  Tai;<;buc1ie  " 
srhlosßen.  Sie  sind  Sehr  nuterlKiltcrid,  n.  werden  obm  (  nti  r- 
srhied  alle  Leser  befriedigen.  Es  ist  zu  bedauern,  djfs  da- 
von so  viele  Uo^ien  (ihre  Zahl  wird  auf  60  angegeben)  verlo- 
n  ri  peg.nn;;en  siuJ.  Der  Inbidt  des  übrig  gebliebenen  lafst  dl»> 
sen  >erlust  om  so  mehr  bedanern.  In  karlogrpjibiscber  Hin- 
sieht isl  die  bei^etuEte  Landkarte  Toa  Paneniw  bdnadtecild. 
(SUUfTsBIU.  183».  10rT>.)  • 

414.  ,V!'t/'f  'tJungrmdt»tt0t!sliscftcn  fWfim  für  da» 
Königreir/t  6tir/isen.  Hm  Lieferung.  Dresden.  1H35.  jUeio» 
heUL  45  S.  er.  4  ;  ThIr.  —  I~nLrt  auch  <|en  Titel:  „Ba- 
vülkerung  de«  Kliiiiureitiiej  Sachsen  am  1.  Decbr.  1834."  — 
Die  Ge.sanimtbev&lkerung,  die  am  3.  Juli  anf  1,S68,1U 
sich  stellte.  bclru|  am  I.  Decbr.  1834  1.595,668.  Voa  dia 
leUtem  kaBMUi  77o,-2t4  aufa  mlnnliefae,  6-20,424  aofa  v 
Geschlecht,  vertheilt  in  141  Stidte  wd  3501  DStf« 
4b93  Vorwej-ke,  Fabrik-  u.  Wohngeblade  bintakttaMMi,  dfa 
zu  keiner  gescblossenca  Gemeinde  gebOrca.  (PiWits  Jaliri).) 

4 15.  Journal  für  die  neueste»  Laad-  i^.  SjurtUtm, 
Ilcdigirt  von  Dr.  G.  G.  Friedenberg.  BerUa,  ROckar.  er.  8. 
(Dar  Jah^i.  ZUrJ  183».  Octbi^,  Norbr.  nnd  Decbr. 
«nth.  Fla.  «ad  SeMnb  der  AaaiQge  poa  St  Jnbn's,  flintec'a, 
Sdtoolcrafl'a  and  GBUlaff'a  Hciavi.  —  N  o  V  h  r.  aitiVrdelu: 
Aosflui;  in  die  cninea.  Thee-Diatricte.  —  Decbr.  aniserdei^ 
]^!is<'<  llen.  (Die  ^V;isser- Melone.  Zum  Iiual^  tlrfflblllwa  dn 
litdse  des  Capitain  Back.    Die  Bonthier.) 

416.  Ree.  von  Zedliti'  di  r  pncuü.  Ktiat  in  aHen  a.  B«- 
7i*L ,  Lief.  1  —  5.,  in:  AHsfiii.  LU.  Zig.  lS3ö.  Nr.  jJ!».  — 
Kec.  TOD  Pöppig'a  Keiae  in  Chile  Bd.  1.,  voa  A.  Uiiae,  ia< 


im  nr..l88v-«NL 
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X.  Mathematik. 

An/ua^agräudt  dgr  AlgtAra  mk  Rüclaicbt  asf 
du  AufaUQ  dik  MMiMB  Ubam  XNb  Uehlt  Lehrer 
dkrlUOMNlik  ■.Fliiiilk  «m  Gjrnnaid«»  sa  Weilbarg.  Weil- 
bw  183A.  Uns.  S(  Uog.  gr,  8.  {  Tlilr.  -  Drr  Virf.  glMibt 
ia  mm  f.  Tiieil«  seiner  reinen  .'UalheiiMtik  vera<:)iiei!ene  Ge- 
ftDstSuJf  nicht  ausfülirliili  cciiu;  L«-Ii,iiuli;lt  ZU  iiiiirii  u.  ent 
•chlril.s  Will  il.ih'-r  dfiiMlbfii  in  yurslfliendcr  Sclirilt  eine  an- 
rnii-ssfiiiTf  Aiis.il  Iiiiuii'4  zu  ^iIh  d,  a.  namcriilicli  <lie  am  liiia- 
gsteii  im  tä^ictM-ii  Li'bi-n  Vdtkoiuiueutlen  Aulgaben  aaf  alge- 
Lrutcliein  Hci^e  in  lüjen.  Zuiiiti:k»t  erürtert  er  nan  im  1. 
TImU«.  vn«  man  tob  einem  geerbeneii  GröfsenaiMdruck  ra  der 
•B  MCMadlcn  (irüff«  geiangm  könm-,  u.  soiionn  im  2.  Tbrile, 
tvi«  Torgelcgteo  Aafgabea  Grütieiuiudräek«  t^^iUet  o. 
die  LobckaiinUii  bcilimmt  wcnlra;  d«cb  nicbt  Ober 

ClMck  dff«  1.  Gr.  aut  3  Uabclunntn  li]iMun|«gangrti.  \\a» 
MB  HBlchct  die  DcIntditaRg  lb«r  die  Fem  der  gcgi  benm 
den  Unbeluonlen  iuvolTlnoden  Aasdrücke  —  oder  vieLnehr 
die  befondere  Melhode,  einen  auf  ein  xa  micheiuies  x  gebaa- 
Ub  Autüruck  zu  belianJt'Io,  tl.ira  liicjes  .v  von  iillcn  es  af- 
ficimiJen  Z;itil»asilrüi-Lrn  iui  Wc^e  d'T  4  n'»l«-ii  üppralionen 
LeCrt'it  \\<  r«1c  —  Lx  triirt,  s^i  ji  Ki  ini  n  uns  Hii- vielen  Lnulänilc 
eben  so  notn'llii^,  ..Is  sie  lür  <leii  AiiLuncr.  w.'iiiL'iteu.'  in  Aet 
gawihllcn  Form,  wobl  zu  •chwicrig  seyii  luörlitcn.  Als  (ehr 
eefoo^en  niÜMm  wir  da-egeii  den  »writen  «.  H.iupUbril  litr 
kl''inru  inliailrrichrn  Sdirift  lietra<-Klen ,  indem  bicr  di*!  ver- 
•cbicdrasteii  Kecbnun^sarten  des  bürgerlirlien  Verkehrs,  mit 
Uebcrgebung  der  alUrdins*  tlsUgen  l'nsportinustcbre,  im  Gan- 
im  «lofiMh,  klar  crftadiidi  bdiMidcU  wndaa,  wadardi  die 
ScMIk  dacn  venlglickeB  prekfisebeii  Wertb  erhilt,  Von 
FcUeni  iit  das  Wcncehen  uin<;l!rlist  frei  erlnirtm,  so  dafa  wir 
wntm  fÜSfm  kldhercn  typn-^raphischen  Ungrnaui"k<-iten  nor 
ein  ßfifpiel  ciTunden  liabiTi.  \mi.  lus  einf-m  uiiriclili'ien  An- 
SatZ«\  ein  anricllti;es  K«-&iiIt;it  sicli  abiieleilet  liudct  —  p.  tM) 
A  löOl'f;,  C  li^-'  Vr,  C  7is;  ;,  ,  I)  lORl:'^  wahrend  der 
richtige  Aotatx  cid)t 

D  im^. 

4iS;  Jottrnnl  für  die  ^lalhfmai'tk ;  von  A.  CrtUe, 
(s.  Nr.  8S. )  l.'tr  ßund  is  Uel't  eiitb.  De  elioiinatiane  variabi- 
Iis  e  diubus  .iri^iiatioaibas  aljfi^braici*.  Auel.  C.  G.  J.  Jacnbl 
—  Zur  Tii«*oric  der  l-in^f  liüHlfn ,  EriiihüUuii;i;S'Fiäcllita,  ibriT 
Charakteristiken  u.  ^^  etiilungs- Curv<-ii,  \\n\  l*ro£  ttÜbe  in 
ZAricb.  —  Ueb.  die  bypcrgcometritobc  Ui-iLt: 

•  ,  ,  ,.(a  +  l)iUß-t-l) 


«  rfcte  «llti*  lir  lea  ArttUerfetcir,  mMirnn  ancb  ffir  iedea 
eHgenciB  gebildeten  Milildir  von  Nutzen,  die  wrst-ntlichsiea 
Tbeile  der  Eudisohen  Fi  ld  -  Artillerie,  welch«  uns  in  iiiren 
Modilit'.itioncn  jucli  in  lii-ii  ni*ueii  Jiilduii::rn  des  Weslens  tt. 
Nordens  vun  Europa  t  at;:i  jjtniritl,  lu  kenueih  Der  Hr  Vert 
geiTährt  die»  dem  Leaer  auf  eine  Weise.  %vtlcLe  durch  die 
^ruckten  Entmischen  Werke  über  Artillerie  nicJit  so  toU- 
sUndi«  bewirkt  werden  kann,  indem  ihn»  ■ohriftliche  AufsJitae 
von  reisenden  Ofücieren  u.  niBndlich«  o.  schriftliche  Nach- 
richten £a*liMbcr  Uftirierc  zur  Benwttattg  vorlagco.  Uas 
Werk  ist  sehr  verständlich  u,  übersicbUieb  geechrkben,  schlielat 
jedee  criiische  UaisonMcieeat  aae«  aeigt  ven  grofeei»  FlaÜM 
0.  voB  tiwviiseahafUdwit  i«i  ZaaaBWMBiragca,  a.  bcatdMtat 
xa  dar  HeAmai,  dab  aaeh  die  BeielirdbaoKen  andier  FeH» 
Artilterie-Matenale,  «reiche  vcrsproclien  wurdaBr  IB  vSÜ^If 
Zufriedenheil  der  Leser  ansfaliea  werden. 

420.  Le  Speclaleur  milUaire.  Pari«,  Noirot.  sr.  &  (D« 
Jebri;  Tea  12  flcftea  3«  Fr.)  Lier.  115.  enlb.  De  l'ltaiM  «I 
de  aes  faroea  aiUileiraB,  jur  le  eeik  Obdinet.  Cbaf.  &  BIbIb 
aeeondaircii  de  l'Italia.  —  Dtt  tfr  de«  «bBaisra  et  raebaidM« 

du  Systeme  le  |ibu  conveflobie  b  eo«  booebes  b  leo.  —  De 

Li  formation*  di-s  resimens  de  cavaleric,  p.v  le  iieut. -gün.  Lo- 
Terdo.  —  De  r<nii[iloi  des  troupi  s  aux  traraux  d'utUite  pn- 
hliipir.  —  Geode.sie  uii  trjite  de  Li  !l;;iire  de  la  Icrre,  ni»r  M, 

Friincocor.  —  Uran  suus  le  coiumaaderaent  du  eco.  JL(csuii- 

ebck  —  Bern  d«  1«  lf|MatlaB  HMItaiiB  4k^fiiBKiti«i63S. 

431.  ZrUmAt^  für  Komtt,  fFiueatehoft  und  Ge- 
acUAt»  de*  Kfifgis.   Redeetorcnt  C.  v.  Deck  er,  L.  ßUt- 

aou.  Ueriin,  l'osm  u.  nroniI)er,',  ^'littler.  |l'i-r  .I.ibrs.  voo 
9  Ileflcu  5  Thir.)  ISJ:..  lleft^etilii.  (;iijt;.v  A.L.Ij.h  s  KrieiS- 
srlilel.  -  ^  ersehirdenes  iiiil jjellieili  von  du  \  i^iua.  —  Et* 
ni.f;e  betuerketisvNerlhc  Stellen  au»  dem  der  srhw.'d.  Krie^S- 
wigseiurlufts  -  AkniJeniic  f.  ISJi  vorgetracrnen  J.iliresbericlite 
Üb.  d  Fortschritte  im  ArliUerieweaeo.  Äitgetbeili  n  DcniB 
-  Vckdia  ukÜMhe  OskoBoid«  dar  SiftlSilfte. 


<*(.»-H  .(rt+-2).i(.:-H)(,>-f3V  , 
I.J.J.  7(7-1-1)  (7+2) 
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Tbb  Dr.  E.  B.  Kaoimrr.  iSebUlV.)  -  NaobkriKllcbe  Entwik 
h^BBgcB  aw-Tb««ii»  der  PalensiaU  FunettoBaa  ua  Bctoaff  der 


FaBctioB  Zca. 


Y«B  FkaC  Dr. 


fluderninnti.  —  Inle?ralian  J'tin  Systeme  deiiuatinns  Iinra!r«*s 
da  n '  ordre.  Par  .\Ir.  Lebesiiue,  Pnif.  de  .Math,  ä  Paris.  — 
B^raerkuni^en  zirii  Prinripc  dt-r  dnjiprllen  Substitution  bei 
des  cUi|ilischen  Functionen.   Voa  Prof.  ^abe  iu  Züricb. 

XI.  Krle::swisscnschaften. 

410.  lirichfrifiuitg  tlr.i  ^rgentfijrtigen  Zustan^ea  der 
Eurnjiiiixrhi  II  Ft  hl-  .4/  i/l/erien.  Von  G.  .4.  Jacobi,  Lieat. 
in  dt  r  K.  Prrnls.  (urde  -  Artillerie.  Erstes  Ifeft.  Auch  unter 
d.  Titel:  lUsfhrelhriv'  ilrs  .Vulerla/s  und  der  Aiiarästting 
der  £nsiiac/im  Mtlu-ArllHerte  Ton  (i.  A\  Jacobi.  Mit  4 
flteialiilSb.  naiat,  Kapferbers-  1935.  5  lio;.  u.  1 1  Tabelinn 
KP.  8.  }  Tblr  —  der  rmTaaB  V«ilM»lln«(.  wvlah«  die 
Gmdanie  dea  Ea;;rBehe«  S^flcaa  da«  F«id*Ai«illrrie*lb' 
lerida  la  EarafB  banito  etfabraa  Jubta  B.  Iubm  wliMaH  IM 


XU.  Pftdagogikr 

432:  />oa  VarhuhnSfa  de»  BUmmitanmtmieit»  rar 
Foiäik  der  Zeit.  Eine  Kritik  des  biahen'gen  Unterridita  o. 
Dantdlnng  der  eintig  heilaamen  Unterrlchtswei«^.  Staats- 
mSsncrn  sar  Würdigung;  —  Schulmünnern  zur  j.  -.vissrnhaftcB 
Besthtnni;.  von  Dr.  J.  fi.  Gratet,  k.  linier.  Ri'^ier.  -  u.  Kreis- 
schutrath. lJ,i)rciilh.  iNiV  (Irin.  li|  llos,  gr.  I  Thlr.  — 
Der  Zweck  des  Verl.  hei  vul  iie-Kii.h  r  Schrill  ist,  ^vie  rr  selbst 
sa^f,  der  Schale  d.  b.  der  von  ilmi  rul wurlcnen  Scliuleinrich- 
tang  von  Gnifsen  a.  Diichti^en  Achlmi^  u.  Liiter^lGtsung  M 
sichern.  Demn.icb  beginnt  er -liiil  einer  Kritik  der  tasüerigaB 
Unterrichtsvreisen,  deren  Itrsirllat  ist,  dafs  die  Schule,  wie  aie 
bisher  jteleitet  worden,  nicht  im  Stande  gewesen,  dem  L'm- 
aiebgrcifen  dea  verderblichca  rcvolutionfaea  Zcitgcistea  ia 
Staab  ib  Kirche  Einbah  so  tban,  ie  dafa  er  webl  gar  aua  ihr 
aaia«  «anb|M«t*  Mwang  faMiea  (!?).  Dana!  siebt  ar 
hara  die  Gnindaim  aad  dea  VecfSbren  bei  der  von  lum  yo«> 
sesc!da;;enen  E1<irirnt;irunterrirhtsweise  an,  um  dar^uthun,  wie 
bei  all'eiuri  ler  Aiiwendan;.;  dieser  l'nlerrichlsweiso  jener  ver- 
derblielir  Zeitgeist  itnfeldbar  Eelunnt  \\er<lc.  —  Ej  ist  be- 
kannt, d.ii's  der  V  erf.  in  seinen  püit4;;<i-,;i3cht  ii.  th.  ihe<>r>  ti.<:rhea 
th.  pr.'iktischen  Leiptoacen  steh  dadurch  eiit  criiT»«  s  \  iT>lienst 
erworben,  dafs  er  den  Cnlerrichl.  mehr  .lU  rs  »oii^i  Einer  ^e^ 
tlisn.  an  das  I./eben  anseschlossen,  weh  he»  Verdieiist  IhlB 
ihircfa  die  manrherlei  S;>itlereien  u.  Künsleleiiti .  die  er  in 
seinen'  Lnlcrricbt  ii  Inneinbrin^t,  ungesebiujiert  Lteiht. 
Imlefe  liclierlicJi  fiiuk-a  wir  die  Weise,  anC  wrekhe  er  jctU  iKt- 
B«»  (JalcTricht  ra  etnpfrhlcn  taefat.  Da«,  wobei  ca  haapi' 
«Üdiliab  o.  faat  aasaebOalalidi  aaf  di«  GtaiBBBBg  de«  Lrhr 
lar»  aBkonml,  l«di«lidi tsb darr  Wala«  da«  UalMricbU  ab» 
Uta» «rcHaa,  laC  bi  dat  That  «iB>»  kavodMB  UBteracbaaca; 
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SaU  vrir  anü  nar  lau  Jrr  ubfricroTirn  ZlrtlicklcMt  Alt  Tcrf. 
legen  »ein  rigrne*  kind  erkllrrn  können,  wie  er  lich  M  wlir 
tat  vcHileitden  laMca.  Er  ßngt  ea  ikolich  in  ariner  ScIi.  an, 
wl*  wir  r*  Kh<Hi  aeit  «ni^rr  Zeit  »mt  dem  tkcolngiarhrn 
Crbiete  gewolint  aind ,  wo  iramrr  cIm  Partei  die  andtrr  lie- 
rrroltttHMirai  Trademcn  ^^«rwiiiib  n  Uiatea. 


Daff  M«  (l«rsl«i«kM  4«ck  {•  «iekt  •■eh  in  die  pl> 
iacMiMli«  Lltcntvr  «iagaflhrt  w«vd*!  Der  VWt 
ntiltf  4^  iridbt  «fcn  m  BeSta*  Üiw.  fimi*  mIm 


 bietet  vor  Allem  Geleteniieit,  wen        b  Hiftdc 

diw«  HypeHiberalen  kommt,  sara  Hekel  cioce  taledmi  Libc- 

rslisiiius  bi'i  lii'n  kindem  gemifsbrancht  ta  werden.  Freilich 
Aliasus  non  tollit  a*Dm  —  wird  hier  c^rr  Verf.  M^en,  ganc 
mit  Heclil;  nb<T  silt  nirJit  Hir  jpdc  .indere  der  letit  aa  arg 
roa  ilua  hcxftciitigtrn  LDterridiUweiaea  das  Mkuidke? 

493.  Dom  püdagogitei*  D«ut*Mmi  ätr  Üfgmmmrt. 
FBr  Aeltem,  ErticlKr  *.  Lehrer.  Hcraaageg.  vo«  Dr.  F.  A. 
ff'.  Die*ttncrg.  Dea  rraten  Bandea  -ia  n.  3e  Heft.  Berlin. 
1835.  Plahn.  gr.  8.  '  Tlilr,  —  IHeae  Hefte  de«  rrnli.  nstrol- 
len  üntemehmen«  entnaltrn  rlir  Aalobiographit-B  fulirniicr  PS- 
di^osen:  Pmf.  Dr.  Wilhflin  Braühjrh,  Karl  Lud"'ig  Kuili  in 
NiniDerg,  Georg  Friedrich  All>recht  Locbm.  Ge«rK  Ueia- 
bech,  JainnalMrith 
Fram  SiclceL 

434.  Rae.  tm  Schwan  fib.  ccUg.  Eniehang,  ia:  All- 
«Wk  Ut  Zig.  1S3».  Nr.  ,938. 

Xin.  BmddiwiimiMlMft  Gewarbalninde. 


Kht  Locbef«,  Georg 

H&M  r« 


4SS.  SombtirgUehe  ZelUehrl/l  für  Politii,  Bandet 
m.  Hmndthreeht.  Im  Vereine  mit  mehreren  Gelehrten  her- 
aaageg.  and  vrrlcgl  von  C.  ff'.  As/itr,  Dr.  Iliniburg.  8.  — 
11*35.  3«  Heft  fiill..  I.  l'oliUk  u.  Handel,  Dir  ?luijii-!n.,l- 
Itefonnbiil  in  EnE,lanJ  o.  die  Gliri^en  neuen  SlädteTerfaMun 

Earopd's.  —  Die  frauiüs.  Zoil^esrlz^tehung  in  Ui'iu|;  »ut 
den  Zastand  der  lHanurorturen  in  F ranln  irli.  —  II.  Keclits- 
fälle.  Vun  dem  GrundMtze  „  Haad  mala  Uand  rrahrru"  nacU 
Haiubarger  Hechle  and  in  seiner  AaweBdnac  auf  Handelavor- 
OlUe.  —  Zum  Aaaecaranx- Hechte.  Ueb.  iit  Folgen  der  ua- 
tiehticen  Benennang  dea  ScbifTcra  in  der  Police.  —  Pcrfec- 
tivB  4M  Aatacaraat » CootracUa  aaeb  hanlmigiadMn  RachU. 
—  Kar  Lckra  too»  CaBiniaai«aa>Raa&L 

436.  PalyterhnitrhfB  Journal,  Ton  Dingler.  (i.  TS'r.  3S0.) 
1835.  la  Novembtrhert  euth.  Ueb.  Licht  B.  WUrue  in  Bexag 
Ihrer  Wiricaniren  auf  die  Baakanat;  Ton  C.  A.  Mcaicl.  — 
Heb.  Rieh.  Wiltj'a  illetbode  DampFwagen  aa  treiben  —  Ueb 
aeae  Methode  geacbloaaene  D.inipfkeaael  xu  speiaen;  Ton 
t.  Walkar.  •  Uabar  ParkiM  «  Kathoda  mit  heifaem  Waaaer 
m  Mml  —  XUk.  d.  asarlkiB.  OMapf  booi  Laibglm  •.  de*- 
acn  aaüwrardcatl.  Ceachwi»dtg|reit.  —  Ueb.  a.  a.  g.  byjlradly- 
■Hm.  Eiaeababn;  roa  Jaa.  Berran,  —  Eiaigea  fib.  4,  Taaaew 
bei  den  neneren  engl.  Eiaenbahnen;  Ton  Jnlm  Ilenpalh. — 
Einige«  Ober  die  ens;!.  u.  atneriran.  I^ocomotiviiust  hiicn  oder 
Dainjirwai^en  f.  Lisenbalineii.  —  C.  Tonsue'a  Verbess.  .in  den 
Vorrichlnngen  «ar  Verluitun^  von  Unerücksfallen  heim  Fali- 
ren  in  Terachiedenen  Arii:i  \<^n  KuUchen.  —  Leb.  Warne'» 
Pateatpaapc  oder  Bienua.sriiine;  von  W.  Vere.  —  Ed.  lUis- 

Sd.  t.  Vcrbeaa.  an  den  Apparaten  tum  Neaaea  der  Ge- 
windigkeit  von  SchifTen  u.  zam  Sondiren  der  See.  —  Urb. 
eine  ealvannmetr.  Probinuethode  dea  Knpferfoeacblagra  der 
Schille  nach  R.  W.  Fox.  —  Ueb.  d.  EinUach»  de«  zu  Bol- 
■ea  IL  SebiSibeachUlgen  beatimmtea  Kapfers  io  Salxaiare,  ala 
«laa  Pnba  m.  DaaaMigltail;  *aa  Ofllaahat.  .  Ob 


Statmafirtd  tekaato  Bahnen  vartHgltelcr  ala  db  BaanialiaeB 

•ind?  —  Ueb.  D.  Olmated'a  OlVn  xani  Brennen  Ton  Antbra- 
eitkohle.  —  Tb.  de  la  Hoe'a  ^'r^lM•(«^l.  in  der  FabricatioB  Ton 
Fapierlapeten  mit  trlulunen  j'lusttri),  —  S.ixton'a  Verbeaa 
ao  den  UacbdrncJkerprcaacu  ■.  an  aAdcren  Arien  roa  ~ 


—  Frant;\».  Patente.  —  2te«  Hawwttrheft  eath.  Cralg'a  Ver» 
besi.  an  den  DampIm.iHcliinen. —  AldoBB*  Verbeaa  an  d.  Damp^ 
masdiinrn.  —  .Searle'a  Verbeaa.  an  da«  Kcaaeln  tor  Damp^ 
erxeuering.  —  Bootb'a  Terbeaa.  Corapnaitionen  od.  GemenM 
xor  \V,igenaehmiere  etc.  —  OÜTeraa'  Nellioden.  farbigeg  Gold 
■I.  SlabI  ohne  LAlhni^  aaf  Gald  ta  flsiren.  —  WaUa'  a  Sch^ 
lelield'a  Verbra«.  an  den  Saachinen  tma  AallKbaaldiB  dt« 
Radban  der  Maanhaalar-  He.  Baumw»!!««.  m.  Walteaieage.  -> 
Veb.  d.  Sdnadibairtell  einiger  Stiihata  drr  Beryilcfd«,  de« 
Ltlhinna  «.  der  Zirknnerde;  Ton  P.  Berlhier.  —  Ueber  des 
Krapp;  Ton  H.  Schlamberger.  —  Ueb.  daa  Extrahiren  meh- 
rerer Subaianzen  nach  der  a.  Verdrlngongaiuelliode;  Ton 
IWral.  —  Ueb.  d.  Anvrendnns;  der  b.c.  VerdrIneanganH-thode 
bei  pharmaceot.  Zubtrfiturrjrn  ;  iDn  Guilliennond.  —  Ueb.  d. 
Eigenai'haCten  dea  zu  einer  Flüa.'st^keit  Terdicbleten  kohlenaaa» 
ren  Gaaea  n.  die  Vrr^vandlang  dieaer  Gaaart  in  einen  fealCB 
KSrner.  —  lieb.  d.  Eneagsng  Ten  Lcachlgaa  aaa  Toif;  v«a 
Herle.  —  Roberte'  Terbcsa.  Methode,  Holl  endweiae  laaaai 
menrafttgen.  welche  aich  nicht  aar  aiH  grafacr  Erapaniib  aaai 
Baue  von  Jlaataa  ftlr  fkhiBe,  eondeta  aach  aa  Tenchiedeae« 
andaita  Zwacfcaa  aswaadta  Uät.  —  Uab.  d.  Mtarhiaar  I» 
daatria-AaaalelhBg  in  Octhr.  1S30. 

4  "27.  Tfif  Löniton  Journal  of  /irt*  and  Science*, 
{».  Nr.  169  )  lH3ü.  Novbr.  enth.  Üi)dda'  inipr.  in  caltin^  and 
»hapins  wodd.  —  AM)i  j  's  iinpr.  in  producing  an  arliflciMl  l«-*. 

—  \Villiaiua  and  Haj'a  iinpr.  in  tiuning  xinc  platea.  —  Bod- 
raer'a  impr.  in  aleam.enj'mr«.  —  Beart'a  impr.  la  OMhiag 
brlcka,  —  Coanahau'e  ioipr.  in  dialilling  aalt  water.  —  Lat* 
ton'a  impr.  in  eaaj  chaira.  —  A.  and  W.  Slucker'a  Inipr.  ia 
making  tipa  fnr  ahara,  alfe.  —  Panaaa'  Impr.  ia,  Jawa.  — 
Hardy  a  Impr.  In  adetiven. 

428.  The  Verhonirs'  Mngoüne.  fa.  Nr.  170.)  1S33. 
Octbr.  entb.  15i'rs;in'a  palent  i(.iiivvj>  iSunin^ - Apiiaratas.  — 
Kxperiilioua  Uaxur- Sbar]i<-mli'r.  —  NVali'a  Pendulum  Sigbta 
lor  Sbip-gODS.  —  D«»Lripliiiri  of  a  aleam-cock, 
>vkicb  anavvera  all  the  purpogis  itf  tli<;  common  foar-v<-ay 
cock.  <—  Haoler'a  alone-planing  macbine.  —  SowerbT'a  p»- 
tent  iapraTiHUDta  for  aecuring  ahip'a  wiadlaaaca.  —  Aver^'e 
rolarj- engine.  —  Cendert'a  oiTing-apparataa.  —  lUelbnd  «f 
freeing  a  Tcssel  of  water  bj  her  beelin^.  —  Watrr  gita-valvau 

—  Youn^'a  patent  inrreaaed  parcbaae  (nr  «hip«'  windlaMee. 

4-29.  Ree.  Ton  Maach'a  Soppl.  xu  Normand's  DarataU. 
d.  archltekt.  Ordn.,  in:  GSlting.  gel  Ans.  18J5.  Nr.  SUU. 

XIV.  Land-  und  Hauswirtli.schart.  Font* 
und  Jagdkunde.    V ieiizn cii t. 

430.  OeionomUehe  Neuigkeiten  u.  ferhamllungn», 
(«.  Nr.  88.)  183».  Nr.  6&.  enth.  Crb.  Coke'a  LaadwirihaehafU. 
betrieb.  —  Uab.  d.  Unaebrn  dea  Rntsea  d«r  Pfcida.  Raa. 
kairlbaaaadHViFalNiaaliM.—  Nr.  «b.  Uab.  iMdgaaUfgrbaiiB 

n.  Wildachaden.  —  WaMaaalralle.  —  Ttr.  mTR»  laiw 

in  melroroln?.  Hinaicht.  (Fla.  in  Nr.  68.  69.  7(1.  73.  79.  80. 
Srhlufa  in  Nr.  St.)  —  Nr.  69.  Verbeaa.  der  Düngerltehand- 
liin;  u.  der  Däng;erat5tlen.  —  Nr,  7ü.  Landt%irtli»rli.  Bericht 
iii).  ^Vesr|lllalen.  —  Nr.  71.  Ueiter  liindwirlhsrh.ill,.  r  erein«9 
II.  1)' siHKlcrs  dir  im  (»rofslierio^lli.  lli  sst-n;  von  }l.  Bcj fr. — 
.Nr.  71.  lirc,  von  Pft-il'a  Anl'-il.  lur  l]i-iijiidl.  der  Fortlcn,  — • 
Wald.iamensifmaackilie.  —  Nr.  73.  lit  die  KartofTelffittervnc 
«clildlicb?  —  Nr.  74.  An  die  S>-hafxücbter  in  Tealacblaad, 
Polen  lind  Unearn,  mit  Nariirirbteu  aua  BSIimen.  (Scblala  In 
Nr.  75.)  —  Nr.  7b.  S  pinnrn  der  Schafwolle  ohne  Torheritn 
Pels-  oder  Fahiilamriache  a  Enlfettang.  —  Der  neue  Wofi. 
aiMbt  aa  Baaaaear.  >  »r.  77.  IIa«  Wallhaadal  ia  Eaglaad. 
~  ttr.  78.  B.  AadrA  Faeatwirthadniia-  a.  il«ltinhn.l[r|aU- 
rongarartbode.  —  BAlimena  TTild^Tachaeade,  daaa  tat  Crofaen 
accUraatiairte  Holzarten,  —  Nr.  79.  Erprobt*«  Bdalnültcl 
geuen  die  Lü«i  rd^rre.  —  Hr..  88;  Uahäv  Ttlallfllllnain. 
WoUiaarkt  la  PaderbMa. 
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XIV.  Ziand-  Ulli  Havswirthtehalt.  Font, 
und  Jagdk^ada.  Vt«^K«elit. 

431.  Jr€U9  4trimUAmLanJlmlHhsehoJi,fmPohl. 
(%.  Tfr.  349.1  1835.  OeOr.  «itV.  lieber  den  jeUigen  SUnd  der 

Branntvreinhrpnnerfl  Im  Köiiip-firh  Sachcea;  Ton  K.  Hcbig. 
• —  Kachriclit  Ton  einer  n«uen  Rindviehirt  (Boa  gnniniens.)  — 
L'eber  iystemat.  Frurlilfolgen ;  Tom  I'astor  Kühn.  —  Erfah- 
rangabe\vei<i,  dafa  auch  darcJi  aa««clegt<-  biofae  KarinnVlkriiue 
einr  pule  Ernte  <>rljngt  werden  kann ;  von  Engd.  —  Wb. 
d.  Wirkung  der  Stürme  auf  die  Feldge%vüch*e.  —  Zur  Gctcii. 
a.  Beiehrang  de«  BraimewiMi.  <—  Dicajihr.  Flteli««,  TAmIh- 
a.  Uopfeoemte.  —  ProdactenTerlcehr  o.  UandeL 

432.  AUg.  fVocheruclirlfl  f.  Land-  u.  JJamnthlh- 
tehaft  n.  die  einsclilaeenden  Generlie.  lirraoa:;«^".  ron  E.  r. 
Ladiget.  DannaUdt,  DiehL  gr.  4.  (Drr  halbe  Jahrg.  1  Tlilr.) 
1835.  Septbr.  enlli.  Et>vaa  üb.  YtTLlachang  dea  E&ii^s.  — 
Bcacbibg.  etoei,  bei  der  Weinglbning  daa  Fab  laflJicbt  Ter- 
■fhliffaendiMi  Spoodct.  —  Beitrag  lur  liildnng  einer  prakt 
WJtteran;;Bl[UDiu.  —  Zweckmlbige  Jtlaacbine  nun  Waacheo 
von  KartuCeln  o.  aadem  WarxeJgenücliten.  —  Octltr.  KoU'a 

XY.   Scliune  Literatur  u.  Klinsto. 

433.  ElUabeth  <wa  Guttentttln.  Ein«  FamiUeogt» 
■diichu  au  der  Zeit  def  Ocslreichiadien  Erbfolgekrima. 
Vm  Canlimt  PtehUr,  |A.  v.  Cnintr.  4  7MiS,  Wen. 
iW.  VlcMcr.  8.  4^  Tfcfr.  —  9tt  Torilegaide1l«aMi  UUat  den 

47 — 49.  Band  der  gesammeltm  Wtrke,  welche  Ton  der  pro- 
dal'tirrn  Wienerin  allmllig  mit  o.  olinc  Mahe  berrorgrbrorht 
sind.  Er  ist  voluinin5l  irie  die  nii  isten,  und  breit  laa^cfOlirt, 
wie  alle  ihre  l'ioiuane'.  Entweder  ist  Frau  r.  Piriiler  ülitr  die 
Kritik  erhaben  oder  unltr  der  Kritik:  si«  Irbt  in  unMm  lite- 
rariKhcn  BliUem  kauoi  noch  dem  Pvaniea  nach  u.  lierert  den 
ni««haid*ten  Beweis,  dafs  man  •chrif^tellem  kann,  auch 
«nne  receoairt  n  werden.  Wir  wollen  luiser  Olüglichstea 
thnn,  den  mSglicIut  gedelmien  Roman  mSglichst  kin  abiufer- 
tizen.  Wie  mehrere  ihrer  frühem  Romane,  s.  B.  der  Agatbo. 
kut  n.  die  FraacBwBrde,  ist  «och  der  Torllegeiule  in  Briefen 
abnCJft.  JM»  Briiiwm  kl  fftr  dca  Rwmb  «katlish  pr 
hm»  «Ar  ilai  ■tfbRmü,  iiIbiIwIiim  «bcs  m  ladocr  m,  Iom, 
ib  lla  die  rewOnachte  Breite  herbcif&liren  hilH  n.  die  meiste 
BetfoenlicLkeit  Trraprirht.  Aach  hier  muthet  dir  Sehrif^tel- 
Icriii  deiu  I^eier  zn ,  d;>g,  was  er  in  dtoi  einen  Briefe  schon 
Lrtit  ^1  ua^  rrzülilt  .'iD^etrofTen  hat,  in  einem  xweitin  kürzer, 
in  einpm  dritten  nocli  etwas  küner  o.  in  einem  Tjertcn  roög- 
liclist  knrz  wieder  su  lesen.  Das  za  ertragen  iat  nur  einer 
pM-  pmati-irbrn  deutschen  Nalnr  cn^iglich  —  aber  was  erträgt 
nicht  ein  Dcatscher,  besonders  Ton  einer  Fran?  —  Der  Ito- 
mSB  ijplelt  in  Wien  n.  Prag,  wShrend  der  vielfachen  Anfech- 
tnglB^  mIclM  Tom  Au'slandc  her  die  junge  Kaiserin  Maria 
ThÖcna  m  .cnklden  hatte ;  das  romantiache  Fleisdi  legt  sich 
«la»  «n  einen  getditehtJidwB  Kas^w,  am  dm  Middutchcn 
BnUblcekrieg.  tlAmm  UAmnMMim  Trfdteln  Mk  aU 
■nskch-  o.  Merrengefledit  hinein,  eins,  wekbes  tlcfa  giScI:- 
lieh  radigt,  d.  h.  mit  einer  Ileirath  twischen  der  braTen  £!!• 
6,i'.  i'lli  n.  dfiTi  rhenr.iUa  braven  Un;;arn  Sziliapby,  eins,  wel- 
clias  sieb  nnglücklicti  endi;:t,  d.  h.  mit  dem  lieMentodc  des 
Geliebten,  worauf  die  Geliebte,  ein  Frlulein  von  TmfTenbach, 
als  Elisabetbanerin  sich  einkleiden  llfct,  endlich  noch  ein  drit- 
tes, welches  eigentlich  gar  k>-in  Ende  nimmt,  denn  der  Lie- 
bende, ein  getvlsser  Hippoljt,  ist  der  Geiiebtra,  ebenl'alls 
taer  Elisabeth  Ton  Gnttenstein,  ebeleiblichcr  Bmder.  Das 
■MÜmIm  BkXt  TrelehM  ii»  SchriftstcUcria  io  da*  Gebilde 
tÄfat  kl,  UM  dkk  «.  Mge  {engt  ab«  dh  Tcnriah> 


InagSB  Mpd  hinliaglidi  iaten^s^nt,  die  Schilderanna  aiebt 
ioluM  auefcadiek«  Xcbca,  dk  Spache  nicht  ohae  Vcfdienet 
■.  Ten  dncr  Ctewandtbeic,  TseleM  die  gefibte  ScfarifbtcUena 
TOD  Fach  wohl  erkennen  l3r5t. 

434.  Fautl.  Eine  Tragödie  ron  ß.  r.  B.  Leipii;,  Brock- 
haas. 1S35.  tO  Bog.  8.  :  I  blr.  —  Der  >'erC  (ßrnun  rom 
Brouatkal)  ist  Protestant  geworden.  Trotzdem  trä|t  aeia 
Faost  einige  kalbolische  Z&ge  an  sidi.  Der  Faust  lau/s  mit 
Rene  reden;  ea  fehlt  ihm  nur  der  Sack  nm  die  Uhren,  damit 
er  auch  fonaeD  Abeoltttion  fQr  aein  attndhaftea  Leben  erhllL 
So  aber  «teilt  «v  mMt^lich  da,  fühlt  acin  TarfeUica  Ldica» 
kana  aidi  ipH  aeioap  Stnben  (nmgekehit  mit  CMtWaFtMl) 
nicht  TeraSbnen,  ereilt  snr  Giltflaacbe  aad  endet  mit  Salbal» 
mnrd.  Di«  Sprache  ist  gnt,  die  Verse  eesehmacIrroH:  wie 
aolltn  man  da»  nirht  heutzutage  cclenit  li.ihcn.  Sonst  alier 
iat  der  GedaiikHnslofT  der  Sage  si-lir  verflaclit.  An  neuen  Si- 
tualiunen  ,  in  ilie  Faust  grfQlirt  wird,  ijnden  sirli  einige  Tor. 
31e]iLiatoplieies  enciieint  \a  P.iria,  bat  aber  dnrt  weiter  kein 
Abenteuer,  als  dafs  sich  ein  Taschendieb  an  ihm  Tersncht  o. 
der  Teufel  ihm  die  Finger  zur  gekrümmten  Kralle  nmwsn- 
delt.  Anf  Tielca  Bitten  giebt  er  ihm  wieder  die  Finger  sir 
freiem  Gebrauche.  Fanst  im  Zoaanmen treffen  mit  Kaiaer 
Karl  V.  in  St.  Just  nnd  bei  des  meriwOrdigcn  Manoaa  Iicir 
cbcnbeKlacnüs,  das  «r  «ich  Mlbat  cehaltca,  Mtte  nchr  cff««ir> 
ten  laaSraTsb  der  Verf.  riebt  Dia  GewUdte  stt  den  Gia- 
feo  Robert,  dem  Faast  di*  G4iebto  raabif  iet  aielit  tob  hm- 
so  öderem  Interesae.  Msa  Ueat  dergleichen  in  hnndert  acUedi» 
te«  Urstnen.  Die  Stadentenscenen  könnte«  iusltger.  der  Teu- 
fel witziger  «eyn.  Der  Wainer  ist  elegischer  peiaiirden  als 
man  ihn  sonat  kennt.  Ks  ist  uiilii  ;;rf  il  Iii  ii,  wie  die  deot/irlirn 
Poeten  noch  immer  ihre  «chwaclie  il^nd  «n  den  groDsen  Faust 
IqcD  a.  dit  Saft  vurfbdm  ■.  breit  Itaaica. 

435.  Goethe  a.  der  lYendeponkt  iwetcr  Jahrhonderte, 

in:  Allg.  Ztg.  AufserordentL  Beil  1836.  Kr.  37-39.  32-34. 

436.  Are.  TonBahrdt'a  dramat  Dicbtnngea.  io:  AOgeaa. 
Lit.  Ztc.  im  Nr.  311.;  Toa  Pgrrker'a  Werke  3r  Bd.  a.  L»> 
ebcrii  Gedfobt:  daa  Schwelaerisad,  Ebeod.  Mr.  316.;  tob 
AaObnbcis.  daa  VSm  flaaa  aad  BiedcafaU  Kaveilca,  fihaad. 
Nr.  3-20.;  vaa  Slciiaaa  t«b  Mlaa,  Ebaad.  {fr.  W.\  Taa  Clc> 
meaa  der  Excentriscbe  a.  Wcidcer  die  tSnenden  Bilder.  Ebend. 
Erg.  BL  Nr.  Iii.  —  Ree  Ton  W.  Neamana'a  SchrifUa,  in: 
Bllltav  L  Iii.  Ualeifc.  1836.  Ki;  SS. 

ZVn.  Al^tBirfne  Journalistik. 

437.  v^Der  SaJon  der  Wadamu  Btimukt"  a»  iat  «ia 
Aataati  •bcinschrirben ,  den  Prof.  Ed.  Garn*  var  brnai  Ia 

einer  Lcipiis«  r  /pilsrlirift  niittlieilte  n.  welcher  jetzt  in  dem 
„P/iönix  '  (lierau.i^'cs;.  Von  AW.  Duller.  Frankfurt  a.  N.  Fol. 
Der  Jahr;.  10  Tlilr.)  abgedruckt  sieht.  Er  ist  ein  Bil.l  der 
Erinnerung  von  Prof,  Gans'  jQn^slem  Aufenlli.illp  in  i'aris, 
welches  in  |;eringem  Rjunie  wohliielun^cne  Foriräts  vnn  Mad. 
Recamier,  Chateaubriand,  Balknclie.  Ltinuinii  r,  von  Tocqne- 
TÜlc,  Valcij  n.  Edgar  Qiünet  enthslt. 

das.  Bibijothkou«  wdMneiU  du  Sekmeett  Bdltf 
leitrM  *t  jirt».  Gnin.  1835.  Ibl  calb.  Lltt4ratare:  Dea 
regislres  mortciirrs  de  Londiaa.—  Fragiaeat  don  Toyage  en 
Italic.  —  ?l  i'nxiire  sur  rarcbipef  des  ties  Csralines,  et  parti. 
cnlicremiTit  pur  eeloi  de*  Jlt  s  Bass»  s ;  pir  C.  II.  Merlens. 
3e  art.  (Schlofs  im  Juli-Helte.)  —  Worurs  de«  üindous;  (>ar 
M.  Ch.  de  Constant.  —  Sr.  et  Arts:  Sur  une  Observation 
cthrio«copique ;  par  P.  Prevost.  —  De  1.1.  rtricitc  d.'velopnee 
p«r  le  frotlenient  des  Mttaux;  par  A.  de  la  Hire.  —  Sur  Ve- 
lectricite  atmospbürique ;  par  Tn.  C.  Matteocci.  —  Des  feoil- 
les  da  Maclora  aaraotiaca  (Nutt.),  contme  aacccdoaeca  de  ccl- 
lea  da  aiAifer;  par  M.  Boaafoa«.  —  Notiae  aar  oa«  carte  da 
la  caate  geaecotfi^  daa  caMiM  dVadka  al  da  Ball^;  fw 
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H.  Ii.  F.  V^ii juiMn.  "~      fscdsB  fc  TAcdridt^  tcImNim 

■ar  l'Acool,  l'Etlirr  et  l«-«  «olotiom  ai|atiues;  ^ar  A.  Coonel. 
—  Sur  (jueiiiues  coniliinaisuiis  d  un  ouaTel  acide  fonov  d't- 
BoU,  de  soarre  et  d'oxigine;  por  M.  Feloaze.  —  Juin  enth. 
Litterature:  Fragment  d'uo  vo^raf;«  en  Italic.  (Saiot-La- 
ure.)  —  Extrait  d'iuie  note  sUtlAli<]ue  sar  le  suicide;  par  G. 
PrsTMt.  —  Sc.  etArta:  Le  the  decoavert  dana  ane  pro- 
Tbice  de  linde  anKlaise.  —  Juillet  enth.  Littcratore: 
Staliaiiqne  criminelle  da  Grand-dacbe  de  Bade,  compare  ä  la 
France;  par  G.  Picot.  —  Sc.  et  Arti:  Notice  necroL  aar 
Hr.  fi«biU  (fert.  6.  Au.  1836  n  Floccu.)  —  Premier  me- 
■mIm  nr  la  ^liltar  anoul*;  ptr  BwqDtnl  «t  Brescket. 


Il«te  MT  Im  ■mUbm  k  Tspew  de  Stimjt  fm  CcIUm 
NU  —  D«  U  dtairibtttioii  rt  «■  clMs  ei 


ChMnionilnu 
IHM  cwdriqoee  dana  lea  masaea  condactrices;  par  L.  Nobili. 
(Fla.  £)  — Sur  l'acide  carboniqae  litjarfi^  et  aolidirte;  par  A 
Thilorier.  —  NooTcUe  metbode  d'obaervation  «n  cliimic;  par 
N.  Biot.  —  Sur  la  atnictare  des  cuoes  Tolcaniiiat-a  de  l'Eifel; 
pjr  M.  DniDoat.  —  Obserratioiu  aar  le  developpement  des 
calat  owniciilea  de  la  feoiUe  da  tilleol  de  UoUanae;  per  HL 
TorpiB.'—  Sor  la  profondcar  k  hfMlb  fl  MBflnl  ' 
Im  Mneacea;  par  M.  Dopin. 

439.  Gcadiidile  der  JoarDaliatiic  Ir  ArtUcel,  in:  BUlter 
t  iL  Datafli.  1835.  Nr.  17. 

Nekrolog  Ton  Karl  OoktiBli  Tnontt  T«diniti 


440. 


Allgf  in. 


Ztg.  1836. 


1^  Bdlage 


>.  Nr.  350),  in 
>.  36.  37. 

441.  iUe.  Ton:  dcalKlie  JaMicW  X»  Heft,  ist  All 
gn.Ltt.Ztg.  1835.  Etg.  BL  Nr.  IOC 

Miae«lle]i. 

449.  TodeafSVe.  Am  fO.  Septbr.  183S  n  Wfcs  1er 

Ir.  k.  Rath  n.  pitis.  Felflst;ibarTt  n.  Prof.  Dr.  Christ.  Dnnif. 
Zanj.  63  Jahr  all.  - —  Am  1.  Jan.  1836  la  Amsterdam  der 
bekannte  Italiener  (Jenrt^e  Libry.  Graf  t.  Baj^nTOo.  t)0  Jahr  alt. 
—  Am  12.  Jan.  10  München  der  V.  h.  qnisc.  Ober-Anclla- 
tionigerichls  -  Rath  .Ii)seji!i  vnii  llinsbcr;:.  im  7'2aten  LcLi  na- 
|abr«.  —  Am  19.  Jan.  zu  Heidelberg  der  Ffaarmaceitt  Prof.  Gei- 
ger, 60  Jahr  alt.  —  In  Bairenth  starb  der  Rector  d«s  Gjm- 
assiums  n.  wirkl.  Consietorialralli  Dr.  J.  Fr.  Degen,  83  Jahr  alt. 

4i3.  lirfnrdfningeH.  Der  biaber.  k.  k.  nied.  Saterr. 
W.'diljiriiLi'lri^t'iiiriir  r<u<[.  Feistiiiantel  zum  k.  k.  Dergrathe  U. 
Pnit'.  der  Forstwisseiiscluft  an  der  k.  k.  liergaLaaeniic  so 
Schemnitz  in  Ungarn.  —  Hofratli  Hase  in  Dresden  zain  Ob.- 
Iiti  dem  lUuaeum  der  Men^asischen  Gyps-AbgOssc 
AiÄkrn-Cabinet.  —  Paalor  Dr.  Böckel  in  Branen 
lfcew.^alde«bii^  Obcf-Hofiniedigtr  u.  Gen.- 


444  ('•nadrnhez.ni^nngirn.  Dfm  RödI);!.  Geh.  Kriegs- 
ralh  nnd  Justiz- Coiuniissarius  Kretzschmer  in  AncUm  (Verf. 
der  Ideen  zu  einer  Theorie  der  3laaik.  Stralsund,  1833.") 
iat,  damit  er  seinen  wissenarhaftlichen  Bestrebungen  n.  For- 
schanzen angestörl  obliegen  Lünne .  rem  des  KOmgs  Najestll 
jlliriicli  ciM  PcMiM  Toa  7fiO  TUra.  «Uersaldigrt  banilUgt 


445.  Ehrriihrzrupungen.  Bei  der  am  24.  Janaar  so 
Berlin  stattKefundent  ii  Feier  des  Kxdnimjra ■  n.  Ordens •  Festes 
sind  folgenden  Schrirthteilern  Ofden  Trrfioien  worden.  I.  Der 
Rothe  Aüler-Ordea  Ister  Classe  dem  Bischof  v.  Ilnm- 
tner  zu  Trier.  II,  Dar  Stern  zum  Kolben  Adlrr-Or- 
den  2tcr  Claaae  mit  Eichealaab:  1.  Dam  wiiU.  Gab. 
O.  Reg.  Rath  n.  Dir.  de«  autiat.  Biraaas  Dr.  BalbHan  aa 
Bailia.  a.  Ikm  Chef ■  PrtaidaalaB  dH  BafWoM-  Caaaa- 
Üaaafcafäa  m  Berlin,  Selbe.  JSL  Dar  R«tba  Allar.Or- 
.iaa  9ter  Glaaaa  mit  Eicli«al«akt  i.  Dm  «iiU.  O. 


Caaaiat  RaA  BlMbaT  Dr.Neaader  so  BerKa.  9.  Dem  wfaU. 

0.  Cnnaiat.  Ralb  ^ptt  Rnf^.  :{.  Dem  General  -  Prnkarator 
beim  Rhein.  Reridona-  und  Cass. -Hufe  zu  Berlin.  Eicbhom. 
4.  Dem  >virkl.  Geh.  O.  Jaititralh  t.  Gofsler  in  Berlin.  3.  Dem 
Ob.  Bau-Directnr  nnd  Prof.  Schinkel  in  Berlin.  IV.- Di« 
Schleife  som  Rothen  AJler*Orden  3ter  Claaae: 

1.  Dem  Oberst  Wagner  vom  Ge&eralstabe.  2.  Dem  Major  o. 
Chef  dM  G«a.-8laMa  der  G«a.-Inspection  der  Artillerie,  t. 
RadoiriU.  3.  Dem  Cona.  Rth.  a.  Prof.  Dr.  Neander  zn  BerUo» 
4.  Dem  Prof.  n.  Director  der  k.  Sternwarte  in  Bertin,  Dr« 
EadM.  1.  D«n  Directar  dea  Fricdricb-WUbdas-Gjaua» 
sinma  M  Beriin,  SpiUaefce.  6.  Dem  PnC  «od  Diiaelar  ia« 
Cjmaaahima  ni  Erivt  Dr.  Stral«.  7.  Dam  CaMlat  v.  Sdal. 
ntb  Dr. Kocb  faStatlfa.  8.  Dem  Prot  a.  Vtee-Direetor  im 
boten.  Garleoa  so  Berlin,  Kunih.  V  Der  Rothe  Adler- 
Orden  3ter  Claaae  mit  der  Schleife:  1.  Dem  Ober- 
aten  a.  Director  der  rer.  Artillerie  n.  Ingenieur- Schale,  Plü- 
mtcke.  3.  Dem  Garten  -  Director  Lenne.  3.  Dem  Geh.  Mcdl- 
dnalrath  Dr.  Bartela.  4.  Dt-m  Soperintendentea  Dr.  IL  ufincr 
an  Wittaabaig.  S.  Dem  (xeh.  O.  Trilmnalarath  Reinhardt  io 
Berlin.  Ci  Dma  Regiemng«-  a.  Landbraralh  Umpfenbach 
DOsseldorf.  VI.  Der  Rothe  Adler-Orden  3ter  Clssse: 
Dem  Oh.  Consiat  Rath  Facha  la  Manchen.  VU.  Der  Rothe 
Adler<Orden  4ter  Clasae:  1.  Dem  Cooaiat  Ralb  «ad 
Prot  Dr.  Habn  aa  Brcals«.  3.  Dem  Gab.  Madie  Rath  md 
PraL  Dr.  DHBdl  n  GraibanU.  Z.  Dan  Comiat  Ralb  HsK 
ler  n  Erhit  4.  Dan  Coiiat  Ralb  Dr.  Bofabadi  sa  Beriia. 
b.  Dem  Reefer.'Medic-Rth.  Dr.  Borges  zn  MOnster.  6.  Dan 
Prof.  n.  Medic.-Rtb.  Dr.  Bardach  so  Konigaber^  L  Pr  7.  Dem 
Scbul-In-wector  ^Vil^Jt-rs  z«  Elberfeld.  8.  Dem  Geh.  O.  Ju- 
stiir.  n.  Ilaupt-HitterKclijfts-Dir.  Vofa  zu  Berlin.  9.  Dem 
Geh.  Jastiz-  aod  O.  Landescer.  Rlh.  Sddüter  zu  Münster. 
tO.  Dem  Criminat- Director  Kaolfafa  zu  Knzmin.  11.  Dem 
Prot  T.  Lanciaolle  zu  Berlin.  1-2.  Dem  Geb.  Ob.  Baurath 
Ejtelwein  in  Beriin.  13.  Dem  Ober- Forstmeister  v.  Panne- 
wils  zn  Oppeln.  14.  Dem  Geb.  Archivratb  u.  Prot  Dr.  Sten* 
zel  la  Omiaa.  Ifi.  Dan  PmIL  Dr.  DiaSMbMdi  te  Badta. 
16.  Dmi  Obar-Be^^  t.  '  * 


4(6.  Aotizen  lur  Gel.  Gesch.  Nekrolog  Ton  Helir. 
Christoph  Friedrich  HOlseniano ,  Direetor  dar  Stadlacbala  W 
Oaternde  (f;eb.  7.  Hirz  1771,  geat  la  Fdw.  1835),  lax  Jas. 

Lit  Zig.  1S35.  Inlell.  Bl.  Nr.  36. 

447.  GsL  Gm.  h.  <r»M.  ImI.  Zar  Suüatik  der  daot- 
aetien  UnirefiitnaB,  lo:  AafiafardtalL  Bali,  rar  Allgem.  Ztg. 
1836.  Nr.  37.  98.  -  Chraoib  dar  üidimailli  Braalaa  183S. 
-2a  Sem.,  in:  SeUaa.  Ihorinzial-Bfltter  f83S.  De^.  8.  589 

bis  561.  (Akadem.  Schrift:  \om  Prof.  rnterliolzner :  Diaa.  de 
routala  ratione  ceatariattKiim  cooiitiorum  a  Serrio  TaUio  rega 
iaatitatomm.  31  S.  4.) 


MeebclB.  lS?llachhladlar  P.  J.  fianieq  biaraelbat  bat  ha 
Jahr  i»35  eta  RSmiaebca  Halabacb  aa  Ta 

als  tynographbcbea  HeistersTerit  aaaitamit  annC  Der 

dcaselben  hat  3  Jahre  gedauert,  and  eine  anceheure  Auslage 
erfordert.  Man  mufs  zu  den  Zeiteu  Plantins,  in  die  Mitte  dea 
Ibten  Jahrhunderts,  hinsofsteigen,  am  einer  «<>  Iierrlirhen  urrd 
korrekten  Aosstatlang,  in  schwarzer  u.  roili.  r  Farl/e,  zu  he^rg- 
nen.  £s  gereicht  Hrn.  Hanicq  sicherlich  zum  Kr'irstrn  Kuliine, 
dafa  er  nach  drei  Jahrhunderten  den  berühmten  l'lanliii  wieder 
neu  belebt,  n.  Merheln  als  tTpographische  IVebeahnhierin  ne- 
ben  Ant%-rerpea  atellt.  Um  die  Arbeit  de«  Hrn.  Uanicq  geh^ 
rig  würdigen  aa  köooen,  mofa  auf  die  rielea  Scirwierigkeiien, 
die  aicb  aiaaa  dappalfiireigeo  Drack  entgegeastellen ,  UOdE» 
sieht  g>BOiaiaM  Warden.  Damit  die  Aoagaiic  nichu  zn  irfla« 
acben  fibrig  laaatB  mSge,  aiad  TOfbor  dla  bartaa  aad  ikaalaa 
Editionea  eolUlioaift  wordaa.  Vier  G«nBlaNa  «Mca  bal 
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_  gtldirl«  CebtÜelcQ  fibertrann  worden :  diese  Aa»< 
luu  daher  ak  eine  durcluBs  ärnckfehlerfreie  geprieaen 
Arodes.  Ztha  j^mÄbnOt  Knpfmtidic  CBtoBnckfa  noch  der 
^rpognpUaciMB  AMflUinpic  m 


449.  FermUchte  ISachrichten.  In  Algler  wird  eine 
Mentlkfae  Bibliolhck  eiagericbteU  —  Das  lb33  bei  Brock- 
ba«s  in  ^«ijpa^  «dtfcMM  Werfet  M^wei  Jahre  in  Peten- 
borf.  Ein  Kaan  mu  den  Papiem  ein««  alten  INplomaten" 
llkrt  Ton  Fanny  Tamow  har.  —  Die  Indnatrie  der  Pariacr 
ÜBAhlndlar  hik  ahn  Stritt  wwirta  geüun;  d«  cn  mit 
dM  hmwJMm  In  Brfba  m1  im  «ittioM  ptttoramM  nkht 
mehr  eeCen  will,  haben  aie  ra  Actien  oder  Primin-Xottanen 
ihi«  Zoflacht  genommen.  So  erhslt  jeUt  «in  Pffnuaannt  Tu 
das  erlegte  Geld  nicht  bloa  ein  Huth,  aoodem  auch  nocl 
cioco  Gewinn  von  500  bia  lO.üOU  Franken.  £a  iat  leider 
nicht  n  beineifeln,  dab  faiM  VarfUnn  b  OtnlicUaiid 
'  finden  wird. 


YeDatindige  Bibliographie  der  neuesten 


450.  I.  PAUottphi*.  HoRroana,  Vorhalle  rar  specnl 
Lehre  Frans  fiMdm.  AaehaBiMibwi.  Pergaj.  er.  &  3|  Th)r 
—  ScUltoiv dttiLAw*» illMlii^TiiihäBi  y.6. 
rsTUr. 

451.  n.    Thtolosit.    MorcL'a  Hiatorj  nf  the  Presbyte- 
•(  the  We«t  of  fco^land.  London.  8.  12  sb.  —  Bnnta's 

Sketch-Book.  ioA  serie«.  Vi,  4  ab.  —  Cootemplation, 
a  ChriaÜM'a  WaMiaringi,  bjr  Will.  Virian.  8.   5  ah.  — 
La  doalmetioa  da  Jcfwalma  «t  u  diapersimi  dea  iulüh  preave 
de  la  diriwt«  da  «hiMMtaM.  Fir  M.  tMA  SL„,.  Pariai 
10  Bag.  gr.  13.  1  Fr.  —  SmmmmI,  «■  INmi  «i  m  fila, 
aonrce  Traie  de  notre  eoaliDM.   nt  F*  CMtw.  Lyon. 
9'i  Bw.  18.  —  L'Honme  ndljdanx.  Far  U  F.  J.  B.  Saint - 
Jare.  iSoav.  eilit,  rerne  etc.  i  Vol.  Lyon.  59^  Bug.  f;r.  S.  — 
NooT.  jUiaaiofinaire  da  clerge,  qai  apprcnd  l*>a  pnnci|iaax 
ezercice«  da  chri'-lien,  poor  vivre  a«lon  Dien.  Clennont-Fer- 
nnd.   IbJ  Bog.  gr.  12.  —  Le  Noovean  Teataincot.  Veraion 
noOT.,  appronvre  par  les  paateura  etc.  de  IVglis'^  de  Genive. 
Valewe.  XS{  Jiof.  gr.  12.  —  Braufr,  Beitri^e  t.  Geaeh.  d^-r 
Beädcnbekehmni  L:  Joh.  Eliot  n.  die  Familie  Majlie«v.  Al- 
Bammerieh.  gr.  13.  ^  Thlr.  —  Die  kircbL  Feier  der 
Rhein.  Provinsial-Synode  za  Nca^vied.  Kcuwied,  (Hof- 
8.  i  Thlr.  —  GMnr,  Gcwb.  im  Uidiriatentbnma 
1  7.  t.  StoUg.,  Scbwiimbui.  gr.  8.  1  TUr.  —  Gnnl,  Diaa. 
de  Schalzii  et  Schottii  »ententia.  Leipiir,  DSrilling.  gr.  8. 
'  Thlr.  —  Haerter,  die  Lnbrkanntachafl  mit  JcM.  Predigt, 
ätrarabnrs,  (Schenrer.)  gr.  8.  A  Tlilr.  —  Haslinger,  ehriat 
kalboL  (febetlmch.  2  Abih.   Lini,  Ilialin^er.  12.  i;Tl.lr. - 
HiMlerliergt  r,  HiilifK.  li.  l'jiÄloral  -  Theologie.  4  B<lc.  2e  Au«;;. 
£t«end.  gr.  8.  4  ^  Tlilr.  —  Dt  r  kirrbrnlrcund.  Soimtag8lilltt<T, 
laeraosceg.  w.  Köbirr  u.  Lührs.  Is      li<  H.  I.ünrbarg,  lUroId 
n.  W.  gr.  8.  (6  Hefte  l  Tbü-.)  —  Mafal,  Erklitf.  A  heiligen 
Scbriflrn  d.  N.  T.   IV.  1.    Straabiu;:» .  Scborner.   gr.  8. 

TUr.       SUngp.  Predictakiazen.  2a  Bert.  Grimma,  Ver 
f^ICnat  gr.  12.  ^H.  Thlr! 

452.  Iii.  GeseAitktt.  AimaUs  de  BaiMat,  de  Jean  Le- 
ftrre,  pabl.  par  le  marq.  i»  Fnitia  iVAmu  T^18.  Paria 
30  Bog.  gr.  8.  —  Aperen  bnt.  MT  fkiatoire  anc.  et  mod 
Par  VictiTT  de  Meri  de  la  Canor|ae.  1^  livr.  Brignolea.  p-.  8 
(0  c.  (Wvd  aua  12  bis  15  Lief.  I>estehen.)  —  Chroniauf« 
aaglo-nonnandes.  Recneil  d'exlraita  rtr.,  publ.  p.  la  lir«  foi». 
P»r  Fr,  Michd.  T.  1er.  Koacn.  '20  Coi;.  ^r.  8.  —  Hinlolr.- 
fAnsletcm,  par  J.  Lingard;  trsd.  de  l'aitglaia  nar  Ic  baron 
de^Uajna.  Idit,  reme  eU.  T.  4.  5.  b.  9.  Paria,  gr.  8. 
91  Fr.  —  nteokw  do  Prinee  de  la  Pais,  don  JUannel 
6«i*7,  mtatB  m  fiMfih  ttftH  k 

I 


par  J.  G.  d  Eamrturd.  T.  1.  2.  Paris,  gr.  8.  15  Fr.  —  Wonr. 
Coars  d'hiatoire  de  Fnnce.  2e  partie.  i*ar  Alex.  9Iasas.  T.  3. 
Paria,  gr.  8.  5  Fr.  —  Prccia  de  I  bisioirp  dr  Lan^rea.  Par  S. 
iMigneret.  Paria,  gr.  8r  7  Fr.  —  Abiihi.  dt  r  hixeis  Watslar 
hiator ,  atatiatiach  m.  tamagumUaeh  da^estellt.  Ir  Th.  Wets> 
Ur.  Wigand,  gr.  8.  1  TUr.  —  MKigCT,  Gesch.  in  aentsehen 
Volkes  n.  Lande«.  Lief.  6.  7.  Sluttg.,  Scbeible.  gr.  S.  i  Thlr. 
--  llanss's  Gesch.  d.  Preaft.  Staate.  Lief.  8.  Lpzg.,  Dörff- 
ling.  er.  8.  \  Thlr.  *->  Hinch,  allgem.  Geachicliic  der  nene» 
aUB  Zeit  VI.  2.  (Schlnfs  des  Werks.)  Statte.,  Scbeible.  er.  8. 

Thlr.  —  SSIÜ,  Gesch.  der  Ue^lMtal.  HL  17s  Bick 
Freiljurg,  F.  Wagner,  gr.  8.  |  Tlilr. 

453.  IV.  PAUoloeif.  A  Mannel  of  tbe  Fr«och  Verbs. 
London.  12.  2  sh.  —  L'Ortbngraphe  grammaticale  des  Finales 
daes  lee  roota  variables.  Par  CliaineraU  Lyon.  4  Bog.  18.  — 
Manelho'*  Astrologie.  Uebers.  Ton  Dr.  Axt.  Wcttlir,  iVieand» 
gr.  4.  *  Tblr.  —  Roat'a  griech.  Gramroatilu  Ms  Ah|. 
tinecn,  VandeDk&ck  n.  R.  er.  8.  Ii  Tblr. 

454.  V.  JurU^ntdtm^  DklA  a\M  friftMii  ds  M 
limaiii,  llMaaiifi^  (l«rv*U  Aaato  sd^oUree  1830- 1831, 
1833-1834,  1836-1837riK|h».  17  Bog.  gr.  12.  (3  Vol. 
10  Fr.)  —  Jung,  üb.  d.  Hindernisse,  welche  der  Acbtnng  Tor 
der  Rrcbtspfirge  entppgeo stehen.  Berlin,  Oebmigke.  gr.  8. 
\  Tlilr.  —  Slnickiiiiiiii!,  praet.  Beitrüge  cor  Kenntn.  des  ()»- 
Dabr5clc.  Eigentbuuisrecbta.  Britr.  17  —  20.  Lüneburc,  llnuli! 
n.  \\.  p.  8.  l  Tbb-. 

455.  VI.  Staats-  u.  CameralteUtenschqften.  G^T^nne 
on  probate  and  legacy  Duties.  2nd  edit.  London.  8.  10  sh.  — 
Album  de  in  Gendarmerie,  on  legialation  partie  b  cctte  arme  elci 
par  H.  Bsnbt  Grenoble.  Bog.  a.  12.  —  CsMMintlanft 
poIitioMt  snr  Is  celonie  d'Akcr.  Par  H.  Pcyroany.  Faifai. 

E.  8.  4  Fr.  ~  blndncUea  hntads  da  droit  poblic  modcrM. 
lesen,  lasnei,  3}  BeftB.  &  —  Qocstion  des  Loterica 
de  BfiraMs.  Pke  Jariy  4s  flraej.  Ftans.  1  Bog  gr.  8.  — 


Rapport  aar  la  marche  da  nslime  d'^manclpalion  dt  s  n<-:;res 
daos  les  Antilles  anglaiscs.  Par  John  Innea.  Trad.  de  Lm^lils. 
I'aris  gr.  8.  3  Fr.  —  v.  Reinaperg,  Recbnungs- Tabellen  zur 
üi  rfciing.  d.  Abgaben -Slixe  f.  inlünd.  GegnisUnde.  .lleifsen, 
klinkiclit  a  S<ihn.  4.  \  Tblr.  —  Verhandittiigen  drr  In  Kam- 
liier  der  llfstisrlifn  Landatümle.  1^5.  2s  Heft.  Dsrmstadt^ 
Heil.  gr.  8.  ;  Tiilr.  —  Welimer,  Bericbl  Ift.  d.  LadwigS» 
Eisenbahn.  Nürnberg,  BSomb-r.  8.  \  Tblr. 

4jb.    VIL    P»atunei*senschaflen.    Mac  Gillivraj's  Ra- 

Baeinos  Birds  of  Great  Britain.  London.  12.  9  sh.  —  Laiuarck, 
listoire  nat.  des  snimaax  Sans  vertibres.  2e  T.  VIL 
Histoire  des  neUasqacs.  Psriii  gr.  8.  8  Fr.  —  Lcfoos  da 
-ibysi^ue  eljhwnlaire  b&s  b  dhoMieli«,  par  H.  B.  Dabae,  1 
.cool«  mnnicipale  de  Ronen,  iire  et  5e  lemas.  Ronen,  gr.  lt. 
jede  25  c.  (Uas  Ganze  wird  ans  20  bis  25  Icfons  t>estcben  ) 
-  Ofsiirrrlrliiscliis  (natorliistor.)  Bilder-Conversatioas-Lexi- 
liin.  Ir  15d.  H  Lief.  >Virn.  (KuiiiiiiiT  in  Lei^izig.)  gr.  4.  Mit 
.]U  Kupl  3',  Thlr.  —  Blair  et  Fingerholb,  Lomiiendiom  Fli>- 
rae  Gfrinaniac.  Secl.  I.  T.  I.  1.  EdiU  aec.  Mürnberp,  Schräg, 
gr.  \'2.  (I.  t.  2.  11.  4  Tblr.)  —  Bmnn,  Letliaea  i:eocnostica. 
Lief,  3.  4.  Slattg.,  Scbweiicrbarl.  gr.  4.  Tblr.  —  Dietrich, 
Flura  regni  Borusaici.  4r  Bd.  Berlin.  Oebniieke.  gf.4.  STJdc; 
—  Duniaa.  Udbch.  d.  angewandten  Chemie.  Uebcrs.  von  G.  A« 
u.  F.  Engribart.  Lief.  19.  IQ.  ISümbg.,  Schräg,  gr. 8.  1!  Thlr.— 
Freyer,  SckiaeUeriingaknnde.  30s  BdL  At^Ac.,  Knflwsnn.  4. 
^  TIdr.  ^  Gcbler's  phyaikal.  WSeterfcoek  8r  Bd.  Leipzig, 
ichwickert.  gr.  8.  5  Thlr.  —  Nstnrgescbichte  der  drei  Reiche. 
Lief.  26.  27.  Stetfg .  Schweizerbarl.  gr.  8.  f*  Tblr.  —  PfalT. 
(tif  (i'i  s,iiiiml->'aturUIirf.  I.iiT.  li.  iS«  liliiTs  di'8  Werks.)  Sliillu., 
Scbeible.  'fr.  K.  '  Tlilr.  —  Brandt,  l'roüromus  drscriplimiis 
animaliiim  ah  II.  )I rrteosio  observsiMBak  FucL  Fatcnbarg, 
(Vofa  in  Lpm.)  gr.  4.  ^  Tblr. 

457.  VIII.  Physiologie  u.  Vrfh'ciii.  A  populär  ?I.v 
noal  of  the  Art  of  prescrving  Uealth ,  bj  J.  B.  Davis.  L-n>- 
dsa.  p/li.  10  ah.  —  Afhsiiiii  d^Bifpacasts^  Und.  par  J. 
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TS.  Cliailly.  P»ri«.  6  Bog.  19.  —  Coon  de  Pathologl«  interne, 
profess.-  par  G.  Andral.  T.  I.  Ifere  Uvr.  Paris,  gr,  8,  2  Fr. 
(Winl  tu»  Ii  Lirr.  oder  3  Vol.  bestellen.)  —  EIrmeiu  de 
Cliiinie  anpliomf«  h  U  nM-ilecine  et  aax  art«.  Par  Dl.  Orßla. 
fit  «diu,  reme  etc.  T.  a.  (letiter.)  Pari«,  gr.  8.  7  Fr.  —  Mf- 
moiK  Mr  U  conttipation ,  u»  cause«,  Bct"«7ispt6me*  et  «eo 
traltcoxmt.  Par  C  HaiaMt.  IMm.  1  B«f>  jr.  8.  —  H^iaoire 
mr  la  prrparalku  t«W  1«  «ttaito  pSlPBaceiltfnea  par 
la  m^tli  oile  dn  deflacment  Par  M.  Draia«.  Pari»,  vi  Bog. 
er.  8.  utid  1  Tabellf.  —  Nemoire  cor  \t»  ouUdies  ntA^mina* 
loire».  P;ir  A.  F.  üilivier.  Pari«,  gr.  8.  2  Fr.  —  Meinoin-a 
de  niedecine  et  de  cLirarjtle  pratlqu«  »ur  plus.  inaUdii^  rt 
arcid'ns  grarea  qui  peuvent  comiiticiurr  La  grossMse,  '*  P*''- 
torilinn  t-t  la  coocb»-.  Par  le  l)r.  MarÜu  le  jfun«?.  Paria. 
59',  Bog.  ^r.  S.  —  Rfcherrhes  anatoujico-p.itluilo^iqflc«  itir 
l'mr^pli*!«!  et  srs  deprndance«.  Par  F.  LalJeniand.  f.  3.  Let- 
tre II.  Paria,  gr.  S  3'  Fr.  —  Traitf  coroplet  d'anslomie  de- 
■   We  et  raiaonne^.  Par  P.P.Broc.  Tome  III  rpuille«  46-3'2 

E.)  Paris,  gr,  8.  Der  Band  9  Fr.  —  Trjili'  d'anatomie 
pUTfe  PwlBipn.  OMiiet  6a  üiL  T.  U.  Paris,  gr.  » 
7  Fr.  —  Trthwin»  4a  (SMirXHMMae  da  Dr.  Canaooin.) 
Pari«,  gr.  6.  3  Fr.  —  BsMao^,  Ralb  «B  lUHn  «b.  d.'pbTs. 
Erzi<-hang  der  Kinder.  4tR  Anfl.  Basel,  RottnMiB.  gr.  U. 
1  Tlilr.  —  Pfennig -Encyklopjdie  der  Anatomie.  Lief.  25. 
Leipzii:.  Baumparlnt-r.  gr.  i.  ;  Thlr.  —  Radios,  aiuerle«ene 
lifillurnifln  f.  Aerzl«:  u.  ^Vllnllärzte.  Lpig..  Vofe.  Ii.  Ii  Thlr. 

—  T.  Sicbold,  Journa  1  t.  (;»'bQrt8hülfe.  XV.  2.  Ixipi.,  Eng.-l- 
luann.  cr.  S.  1!  Tlilr.  —  Winiler,  Artnei^ewicliae  d.  honioo- 
paÜi.  tttilLuost,  Lie^  12.  13,  Leipiig.  Mag.  f.  Ind.  pr.  4. 
9^  Thlr  ;  »naßWicl»  Bewjhr.  hieran.  Ebend.  gr.  8.  1 }  Thlr. 

45S.  IX.  Geographie.  Cadclls  America  and  England. 
S  Vol.  L«odon.  8.  Ii  ah.  —  Iinpresaions  of  Aiurrica,  during 
thejears  1S3J  — 4— 5,  by  Tyrone  Power.  1  Vol.  8.  38  eh. 
.  VoTaee  en  Nararre  nendaiit  riusarrecÜoa  de*  Basqaea. 
(1830-1833.)  Par  J.  Aoi.  Chakk  Parig.  gr.  S^.  7i  Fr. 

459.  X.  .VofA/mirfAT  Rttebie'tDilllmBthliadiBtcnal 
CsIcnloB.  London.  I  i.  4'  sh.  —  CnnnaisMnce  dnteiu  et  des 
moOTemen«  nli  stcs.  p.  l'an  tS38.  Pubiii'  par  le  boreaa  des 
loogiluilrs.  Paris,  gr.  S.  7  Fr.  —  Cours- de  n...liu'niallque8. 
Par  J.  L.  A.  Amondiea.  Arilhiueticine.  ler  oh.  >,uiUa.  ti^  liog. 
p.  S.  —  Fries  Aufgaben  tam  ZifTTTtr  hnm.  Ir  Ih.  Wt-tslir, 
tVigaad.  KT.  S.  1  Thlr.  —  Jahn,  die  gror>i'  Sonnenfinstemifa 
»15.  Mai  tS36.  Lelpx ,  Mag.  f.  Ind.  gr.  S.  ;  l  l.lr 

460.  XI.  KriegawUsenachaften.  Essai  th«cori(nie  rar 
l(t  nwrKS  d'insarrecliun,  oa  Saite  \  la  VcodM  mSitairc. 
Pir  RdmMt.  Chef  da  bat,  Paris.  V.^Jk  fr.      ,  ,  ^ 

461.  Xn.  i^txegBk.  Jk»  {CMU'b  wu  Baak.  London. 
41«  7i  A.  —  Tlw  dattTa  vnrn  BbtOR  of  Fraoee.  4.  3^  sh. 

—  Eirennet  it  la  JaoiMaat.  ^nK.E.DaNbam|Miate.  Paris. 
]  s  2  Fr.  —  Lettres  h  na  rrmiw  mr  Jm  ^colca  da  U  pra- 
mieii-  ei,r,vMe  dUfs  (lallrs  d'asile.  Par  Jnsrpb  Bef .  Grcnobla. 


Repsb«  lir.  8.  Pari».  481  ßof,  gr. 
oneratioBS  de  commerce,  onT< 
Ktcs 


8.  .i  l'r.  -  Livrc 
[    tili  nKli"!!-^  Ulll'.S 


12  .-ins. 


l>,.r  .^I.  Iii. 


]i-  li'cturi'  rouiaritc,  contenant  ia  plo' 
ii'ji  Eiiiit  ;i  !.■«  porttV  des  enfans  de  8  J 
liTe  partie.    l'ari».  IS.  1  Fr. 


llation.  l'ar  J.  F.  Pascal. 


9a  it.  Ifere  partie.  Syliabain-.  I'ari».  Mit  iS  Tali  In.  4  Fr.  — 
Tresor  po«  tiflue  de  l  Enfatirc.  l'ar  A.  \  iHos.  Lyon,  ö  Bog.  IS.  — 
Le  PcfK  de  Tamillp.  Journal  nrazrt  Mif  de  rinstmclion  nopa» 
Uire.  T.  1.  1836.  lire  livr.  Bar- le- Duo.  gr.  8.  Der  Jahre. 
4  Fr.  —  Kerschbanm,  Stufenjang  a.  ]UateriaIien  zu  icbriltii- 
eben  Aofsitsea.  Uns,  HasliBur.  &  i  Tblr.  —  lUrato  Ot 
ElcmetitaHehrer.  Ton  RmcatbiiL  Yl  f.  OMiaDrier,  Rackoofat' 
B.  ^  Thlr.  —  Amal.  Schoppe,  geb.  Wetsa,  BricMw  £  dUt 
Jagend.  Berlin.  Amelang.   gr.  12,  J  Thlr. 

462.  XIII.  Grrnrl'flunde.  Temph'fon*«  MilKrriEht  and 
Enginecr  s  Po4;i{et  Conipanion.  3rd  edk.,  with  »ppendix.  Lon- 

Am.  U.  6  ib.  —  LloTd  firaBfali.  " — *  ' — 


13.  —  Le  ■Regni»t«BT  d«a 
de  lirre«  k  parlii  s  doa- 
Par  L.  F.  Schastel.  Pari«,  gr,  8.  3iFr.  —  Typho« 
chez  les  Animanz  domestJqaes.  Par  J.  H.  aUaäal.  Horlaiz. 
n.  &  Ii  fr.  —  Allnn.  BMseitwu.  barMMMi  «ob  L.  FSr» 
sW.  m.  yrkm^nmuiK.  p.  4.  10}  TUr. 

463,  XIV.  f-andwirihseht^  tUu  Tbe  Sporlamaa's  Ma- 
noal  for  1830.  London.  Fol.  31  ab.  —  Cboix  de  60  roeea, 
pnblie  en  15  livr.,  par  P.  J.  Redoat^.  1  in  lirr.  Paris.  4. 
12  Fr.  (Alle  2  RloaaU  erseheint  1  LiaCer.)  —  lüttbälaB| 
üb.  ^Vein-,  Obit-  u.  G«mO«cbaa  etc.,  hMnM|a^  V« 
1836.  Leipiig,  Friese,  gr.  4.  ij;  Thlr. 

464.  XV.  SeiSw  Lü«r/Uur.  Tba  Bcillab  PdpH.  T«l, 

IV.  London.  6.  8  ak  —  Paam.  by  Cbando«  Lcigb/S,  5  A, 

—  CaUlogna  das  Ml*npM  &  ncnbfandt,  da  Ferd.  Bol.  de 
Jesn  Lireoa,  da  Jean -Georges  ran  Vliet,  dt  llodtrmont,  et 
de  lean  imitatears,  coUigees  par  HL  A.  P.  F.  lli)bert-l)umea- 
nil.  Paria.  '2\  Bog.  gr.  8,  —  Lis  demier  joar  d'ua  soicide.  Pav 
Andrö  Imberdis.  2e  edit.  Paris,  gr,  8.  6  Fr,  —  Le«  deoz 
Mahi>iui'-t  in«.  Comedie  en  1  a.  et  en  prose.  Par  A.  Laverpil- 
liere.  Pari«,  gr.  8,  1;  Fr.  —  La  Fiole  de  CagUoatro.  Vaad. 
en  1  a.  Par         Anicet  elc.  Paris.  1  Bog.  gr.  8.  —  IsmaTL 

'o£me  an  4  obaots,  aoivi  de  meUnees.  Per  C.  ClainDoot. 
Paris.  Bog.  gr.  8.  —  Napol^.  Potoe.  Par  Edur  Oai> 
net.  Paris,  er.  &  6  Fr.  —  Paris  daaa  la  com&tc.  Vand.  aa 
1  a.  Par  IHin.  da  BaoBanont  etc.  Paris.  1  Bog.  gr.  8.  —  l« 
VanM.  Drssna  «a  i  Far  MM.  Mallian  el  E.  ConK». . 
9  Bog.  er.  8.  yiUtd»  Aecanmbaoirf.  Noorelle  it*. 
4b  16eai4ele.  Notice  sor  Sixie  V.  Paris,  gr.  12.  1  Fr. 

—  Waab.  Irrlng's  Legends  «f  the  Contioest  of  Snain.  Paria. 
Galignani  n.  Baudry. )  12.  2|  Fr.  —  IJibiioÜiek  der  Tonagl. 

Beiletrialiker  des  Auslaudea,  herattageg.  ron  Demmler.  Lief« 
2.  StaUg,,  Imle  b.  KraaTs.  16.  1  Thlr.  —  Brsua  r.  Biaaa» 
tbal.  Shakspeara.  Drama.  >Vien,  Pichler.  gr.  8.  i  TUr.  -~ 

V.  Hago'a  slmmtl.  Werke.  Ir  Bd.  Mit  Bilda.  Frankf.  a.  H.« 
Saaerlinder.  16.  ;  Thlr.  —  lUsarer,  der  WeifsoiaBteL  (Ro< 
nun.)  a  Tblc.  Liegniu,  Kohlmey.  gr.  12.  If -Thlr.  —  HBo. 
Tankrcd  n.  Klorinde.  Tragljdie.  Schvvedt  (Ocb^irte  ia  Ba»> 
lin.).  er.  S.  J  Thlr.  —  Prometliena  (Napolaoa).  TragOdiB  r. 
VatL  Isa  Abilard.  Ovabrtck,  Basibarst  er.  12.  i  TMr.  — 
RIebart'a  geaamalla  GaJtehlB.  £ifaha  (recaMbita)  Aafl.  Er- 
langen, Heyden  gr.  8.  2  Thlr. 

463.  XVL  Fermlifhte  Schriften.  Dtctfoniuire  de  Ia 
conTCrsatinn  et  de  la  lectore.  Liv.  47.  48.  (Ela-EpL)  Paris, 
gr.  8.  Jede  Lief.  2^  Fr.  —  Encyclnpedie  des  coonaissances 
BlHea.  T.  13,  (Ca»-Cha.)  Paria.  12  Bog.  IS.  35  c.  —  laren.. 
tatre  ou  catalognc  des  Krres  de  l'ancienne  bibliothiqae  da 
Louvre,  fait  en  l'annfe  1373,  par  Gilles  Nallet,  etc.  Pariau 

E'.  8.  13  Fr.,  grofs  Pap.  20  Fr.  —  LX'nlmaM  catboliaa». 
ecBcil  fdigieax,  philasophiqae,  acientlfimia  et  ütterair«.  T.  I. 

1  *ra  ttw.  Janvier  1836.  Pari«,  er.  8.  Der  Jahrg.  25  Fr.   

StraUbeira,  dia  Wanderraappe.  Kr.  78.  79.  Fnulfart 
Coml.  f.  Lil.  gr.  8.  ;  Thlr. 
466 


Mcher,  veleh*  künftig  trtehtiiun  aoJUnt  Bai 
Tendier  in  Wien :  Etba<H^phi«ch-eeompbtsdia  Statiatft  im 
Königreichs  Ungarn  n.  dessen  r(cbenUnder.  Nach  den  M»> 
stea  n.  zuverllsaigsten  Quellen  bearb.  n.  beraOKeg.  "j  fit 
dislans  T.  Bielek.  2  Bde.  gr.  8.  Sttbacr.  Pr.  6  FL  C.  M.  — 
/oa.  Frbr.  t'.  Hammer-Purßttpll  arbeitet  an  einer  „Geacbichte 

J  UMban  Diahtltnaiat  "  deren  arater  Band  zur  OitU-n- 

J.  crsdiabMH  aalt.  Eine  Probe  (  der  ounan.  Dirjiler 
Harib,  reat  1714}  entbllt  die  Wiener  Zeitschrirt  f.  Kunst  etc. 
1836.  Ufr.  8,  —  Ds»  nSchstens  erscheinende  poeliü.  he  ^V^!rk 
Lnmnrtinr'.i  ist  ejn  Roman  in  Versen,  dessen  Held  ein  Dort- 
seiatlicher  ist.  Die  artistische  Fonn  ist  eaos  der  dea  Paa 
flldtfafrks  (•.!..  2.1830.  Hr.  ]l484i 
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1836.   A«  7. 

{AuigtgAm  Beriia  dca  lOl  Febnur  183<».), 


■ü^^Mfci.  m  M     -    -   '  ^  --'-'-'IM- 


"  Elisabeth. 
467,  Erinnerungm  an  ElUabeth.  Ala  Handaclirift  ^ 


Berlin,  1833.  Mit  akadcm.  Schritten.  11}  Boc.  gr.  8, 
^  «Meine  Lieb«  gu  EIi«abeth,  nn^l  der  DiehUr  and  hochße- 
tlilltr  StaatMtaon,  F.  A.  r.  Stugtmanm^  ia  der  Vorrede, 
MMMd  w  imm  Aaienblkk,  da  ich  aic  imd  enlai  Mal«  sab, 
na  M.  Mi  1784,  IfadmiUaca  gegen  6  Lhr.  in  «inen  tm 
Scblofsteiclie  xa  Kffnifaberf  belegenen  Garten.  Eine  jnn^e 
Frau  in  der  BlBlhe  einer  an<>rkannten  KcbSabeit  ginE  aie,  wie 
dw  .. Üame  ron  Fay»l",  »tren;j  u.  alill  ror  der  Schaar  ihrer 
Verehrer  Torübrr.  wrnn  nie  aurli,  w'xr  \tx\r,  mit  zartem  Sinn 
einea  achOnen  Liedra  airh  rn-ofii  inorlitr.  Ia  'lir*i-n  Zeilni 
finden  wir  aoerat  da«  für  den  Diclitrr  iVicirlinfiitii! ,  dab 
geine  Erinncmnfcen  local  aind,  «vi«  «eine  Üichlon^en,  die  nir- 
genda  Hebet  weilen,  am  an  filaiien  u.  in  der  Glatb  an  leock* 
ten,  ala  an  den  blnmigen  St«len.  wo  die  Liebe,  aelhat  einer 
BIwt  deicb,  akh  aua  dem  Keime  rang,  nntrr  den  Linden 
b«i  Rawahnf,  an  den  Ufern  der  All«,  odrr  beschränicter,  anf 
4cB  UppMt  dnte  Bub,  «ka  Waagen,  dem  Edel-Ange  and 
aca  TMmb  der  Grfietaaa.  flkrwär  die  VVobnaUttc  dir 
Haid,  hier  roht  noeb  die  Erinnemng  aaa.  Iiier  hingt  die 
Vofüt  fe«l,  wie  die  Birne  an  der  Blone,  honigsangend.  Alle 
jefie  Localilitrn  ximl  dnrrh  dpn  Glitt  reiner  antl  elQbender 
Liebe  ceheilist.  l  nil  fürwahr!  »■«  muia  eine  hohe  Liehe  ge- 
wearn  »rvn.  liir  di>ls  huh^  LirJ  tirschanVn  h.it  —  dfiin  >va« 
iat  dieaer  Suu' H'-nkratii  anders,  .-il«  ein  in  sicli  selbst  übiau- 
fendrs,  gearhlxsst  iif s,  t'inipeB  Lird.  ein  (»anie«,  nie  der  aaa 
emsclnen  Blanifo  f;ei1ochtrne  Krant  ria  Ganzra  iat.  Und  es 
nab  ein  tiefinniger  Urquell  rmi  Liebe  ge\vFsen  ae^n,  der  sieb 
Mcht  cndritalta,  aonder«  den  Tod  dea  galieblcn  \V  eaena  Ober- 
^■■la  «i  ia  dan  AlUr  dea  vercbrtea  IHchtcra  hinBbcranra- 
MbH  «■  Ben  a.  Geaaili  fnwb  a.  wann  in  eriiallea.  Und 
m  MUb  heha  gc««MnQdia  Fna  g^weaca  aejn,  welcbe  die 
Uetowalrtw,  wie  aia  anaet  gta«  a.  liba  eiad,  eOa  jene  aS- 
bea  Briefdien  a.  BItteletien  vcraohmilite,  a.  far  die  compH- 
Benlüse,  crrnionielle  Prosa,  die  oft  Viel  Aber  Piirhta  sagt, 
ein  Lird  Tprlanj;l<-,  welch«-«  Virlrs  in  Wenigem  ciebl  and  da 
COncenlrift ,  «o  liie  Pro«;»  n.irh  F.xpansinn  strebt.  S<i  pe- 
acbah  t*  denn,  daT«  raan  roin  l■;[li^tl>Ur8l)  1  lur  Sunelteinveiae 
bbereing,  n.  dieae  Sonette.  >vciclir  all  da«  Kingen  u.  Leiden 
dar  Lirae.  die  glühende  Sehnsucht,  daa  Vutlgeniiee  dea  Be- 
tt, der  Vereioigang  acbildrm  n.  in  einem  Todesaonett 
«ad  feierlich  ▼erhallen,  aind  hier  ala  llandachrift  für 
abgedracbt  and  doch  ao  würdig,  ein  Gemringnt  der 
eesanmiten  litcnriwben  Welt  aa  «rer^n.  Der  Diebicr  bat 
Uage  ringen  nnd  daldea  mflaaea,  eh*  er  da«  eeliebu  Weaen, 
dea  K'iaUg  achon  Untat  eeia  war,  aadi  IcibOn  «da  amea 
dwfte.  LridenactiaAßcb  bewegt,  oft  etlmiMh  dai  9m  8o> 
nette  Jener  IV  riode,  wo  Hers  nach  dem  Herten  alrcbte,  aber 
tmacben  hriden  eine  Maaer  achmfT  acheidender  Verhihniaae 
^^(Oven  war.  Sie<:aiulii'l  aflenbart  sich  in  den  n^t  K  <1>'U)  er- 
magenen  Besitz  grtlicliteten  Liedern.  Si>Ster  wenlcn  sie  be- 
eoaaener,  reflectlrender .  (iarrh  ilie  In  d»s  palrioiisi  lie  Her« 
den  Verf.  einschneidenden  Gesainnilleiilen  de«  \  aterLnde»  ee- 
trftbt.  Aber  der  Schmers  löst  «ich  ru«  h  erkämplter  Freiheit 
a.  Ualil  enlRblar  Abfaehanj.  Die  Uoffoans  fcbltc  nie;  and 
wivte  luctaa  ScIlliM  dea  * 


ron  1SÜ6— 13  blieb  wenigstens  die  Saftader  in  dieaem  roll- 
grfinen  Ba«a  der  Pocaio  frisch,  lebendig,  der  Erlüanng  mn- 
ihiz  bairrnd.  —  Wae  den  poetiachen  Werth  der  Seaett«  ba* 
Irinl,  ao  grbfiren  aic  in  den  aiisgezeifbnetaten  die  von  deat*' 
arhrn  Dichtem  je  Ketiefcrt  worden.  Sie  haben  italieniaehea 
NVohllant  n.  Reiiaklant  a.  die  xa  Ende  dea  verigen  Jabrbaa»' 
laidgWl,  aiaa  filath,  aia  &nalnl|aiiv 
Zeiria  gMdMai  Gnie  ^«kit  al^ 
"  "    *  tbmisehenk- 

ratrndel 

sich  üfTnen  u.  Kedehlumen  dauehrn  dulden  n.  frenndlich  aich- 
abaniMeln.    Wir  haben  einen  Mcialer  der  Spracbc  vor  ana. 
Dim  SaMtta  riad  klNriHhar  Naiv  «.  «aa  aa^ 


dctUtediebtatca  eiae  lanljekail, 
wla  H«  aar  dMaetimt  Zell  ia  gWeiaai  Ijkafe  viclleil 
';enda  Befanden  %verdm.  Daa  aehwebt  n.  wegt  in  rhrthn 
Fall,  bell  brjatallen,  während  hin  nnd  wieder  ßildei 


I.  Philof ophic 

469.  Dlt  Grundproblrme  der  Metaphysik,  alaTerancIi 
ihrer  L5san»;  dargestellt  u.  mit  einem  erk'enntair«-tbeore(i«eh* 
iDetaph)r«isrl)en  ürucbslGcLe  her^iiisjeg.  von  l'url  Thür.  biiyV' 
haß  er,  Dr.  u.  Privaldiw.  d.  Phllds.  .Mjrliuri:.  G:irlhe,  lS,}5. 
11  IJ'ij.  gr.  S.  *  Thir.  —  Uaa  aul  dein  l  itt  l  er\\;iliri!e  ..Bruch- 
BlücL'  sind  die  ersten  Bosen  einer  Schrift,  in  deren  Fnftaet- 
xang  der  Verf.,  dem  Zage  Dei«erer  Einsicht  folgend,  aich  aelbat  ' 
unterbrach,  a.  die  nun,  wahrscheinlich  aua  baehhiadleriachea 
ROckeieblca,  xuaaniaien  mit  einem  karxen  Abrifa  der  neoeo 
reberzeenne  dea  Verf.  eracheinen  mBaacn.  Aber  anch  fte 
letztem  Abriia  hitte  deraclbe,  obwohl  er  jetzt  anf  dem  reeb- 
tea  Wcfe  iel,  die  Eifiiming  lArcn  o.  mit  der  Verftffcaliicbnng 
xiigera  aeHen.  Wlr'glmbea  ftet,  der,  «flbabar  mtA  jange 
Verf.  werde  von  jetxt  anTSehtijnm  xnatreben  n.  es  aacb  er- 
reichen, nachdem  er,  lant  der  Vorrede,  lange  in  Ungenß^.ren* 
dem  sich  omeetrieben;  er  iat  dem  der  W.dirlieit  oahe 

gekommen.  Aber  nnr  am  ao  mehr  möchten  wir  ilio,  wenn 
unser  AVort  Iiis  la  ihm  dringe,  warnen,  die  wissi'nsehaftiiche 
Tbat  nicht  für  eine  solche  anioacben,  die  ohnir  Sul'srre  n,  in> 
nere  Ojifer,  wie  achwer  dieae  auch  würden,  u.  .iniier«,  ala 
nach  langem  BeaiaheB  an  die  Miiul  sa  ihr,  roUbEadu  wer- 
d«a  ktoiila» 

n.  Th0*iofi«. 

4G9.  Dir  altern  juditrfirn  Ff$t»  mit  tiner  Kritik  der 
Geseizgebuna  des  Penioleucfi  dargealellt  von  Dr«  J,  F.  L, 
George.  Berlin.  18J5.  SchrüJer.  iU^  Bog.  gr.  8.  \\  TUr, — 
Der  Verf.,  %velcher  aich  in  dem  Vorworte  anafQhrlich  über 
den  Zweck  aeiner  Untersuchung  erklärt  n.  bemerkt,  dafa  die 
ArchSologic  dec  A.  T.  noch  in  Dunkelheit  liege  n.  dia  Kritik 
nnr  einiUBe  Lichthlleke  anf  sie  gnvorlen  bab^,  nimmt  dieaer 
HiaMiitaK  wM»  an,  dab  daa  Gaaaa  diaatr  Wineaaaiuft 
aach  ia  raaoliacaer  llaiM  vorliege ,  ia  wclcbar  dIa  Uaa  n 
Grande  cegaagen  tn  seja  Mbeiae.  Dieeer  hofft  er  nachia>t 
gebn  n.  nr  ca  ihrem  Rechte  an  verhelfen,  waa  ihm  ancb  nicht 
mir«laneen  iat.  Indem  er  nun  die  Floate  für  einen  wichtigea 
Theil  der  Geachichte  dea  Volisleben«  in  politischer  u.  reli- 
fiiiser  llinsirht  betrachtet,  «iitsclieidet  er  Firh  bei  aeiner  Kri- 
tik der  (^>aellea  namentiich  des  Pentaleuch  für  die  Meinung, 
diifs  derselbe  von  mehreren  Verfaaaem  herrühre,  bült  daa  un- 
ter Joeiaa  ven  Uüitia  aafMfaadeaa  CaaetihBch  i&r  daa  Deate- 
lariflkw  «nt  H Mi  ■.  LafUicM  ■.  adbak  «ia 
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TMl  dfs  Exodu  Xcfvlgt  wlraar,  deren  EnUtehcn  er  in  die 
Zdt  Bach  dem  Eiu  Mtit,  wo  der  VertUnd  tuu  besondere 
iMnwtrat,  wlhread  im  ll«tttcraoonlaia  inelir  diu  GelÜliI  vor. 
Wmcfci.  OmM  |dbt  «r  tm  dec  «taGwiNa  MiiMtaUug  de« 
GaMtwa  m.  imta  lrfrdter«i|  «w  a.  flal<l  im  Gcasli  im 
Deuteronomiam  inrhr  bittend,  in  den  fibrigen  BBcbem  mehr 
bf fehlend  und  abstrakt  bin^estelit;  WM  er  namentlich  aiu 
dm  l'otcnn  ri  lii-s  Sa  bbath,  Sabbathjai 

£ben  so  lülirl  fr  den  Beweis  ßr  d*8  Druleniiioiiiiuiii  »U  der 
Vaten  Sclirill  d.s  l'eiUateach  aoa  dem  Lcvilismua,  weirli.  r 
in  demaelbcn  erst  in  aeinem  Entsti-luii,  im  Levilicua  da^eiii'ii 
ia  Miner  ganien  Audakmng  n.  ailm  seinen  Gercchlaanien 
barrortritt.  Nacfadtaa  ar  ana  jnaidut  die  einteincn  Stellea 
fir  den  Sabbatk  aal  im  9mmk  MH  den  einselnea  A.  T. 

JaicbgtgMgMi,  gvwinnt  er  f&r  teiM  Untemchang 
mnadlpinkt,  a.  gebt  am  m  •ichenr  «b  watum 
GegenalMid,  ab  ar  Tatanasetien  kaim,  ith  mm  aack  aaiaa 
Leaer  den  Gang  der  Eatwkkelani;  n  Abarsehea  fal  Staad  ga- 
aetxt  sind.  Zuvor  aber  macht  rr  nm  Ii  darauf  aufmerkaam,  dab 
seiner  Darateilnng  eine  doppi'ltt-  Eititiitilaiii;  der  Feste  so 
Grande  liege,  inwiefern  sie  nümlich  entweder  ihren  l  rsjirung 
la  den  Nen«cben  acibat  haben,  oder  der  Mensch  durcli  die 
riatnr  xn  denselben  aofgeCordert  werdt-.  Die  ersten  Feate,  tu 
deren  Stiftnng  der  erste  Impuls  von  den  Menschen  aasgin*;, 
waren  hiemach  Saßbalh,  ISeuini>nd  and  Neujahr,  welche  der 
Terf.  cbronoiogiack*  aaaat;  wachen  ge|enQber  diejenigen  ge- 
■tellt  sind,  in  wakfcta  dialfatar  die  erste  Anflbrderung  gab; 

wakha  wJcdanna  «alweder  rtgrlodbis  wiederkehrende  oder 
aar  aiaaiallga  EradiabaBgen  seyn  kSnwii.  Voa  diaaao  beiden 
letxtern  Arten  ist  der  richtigen  Aaalcbt  des  Verf.  «afolec  die 
crstcre  bei  jedem  Volke  die  arsprfinKlicbe,  da  das  Volk  auf 
aeiner  ersten  Stufe  der  Bildung  mi-lir  in  der  Natur,  ala  in  der 
Geschichte  lebt.  Inwiefern  nun  die  N;itur  lunäcbsl  fiir  din 
Btenarbi'i)  tliiitig  erscheint,  ilnn  ilm'  (i^il)en  reicht,  an  treten 
diese  Zeiten  auch  als  beaonders  ieslliche  hervor,  daher  die 
Erntefrste,  zu  welchen  bei  den  Juden  das  Pasxah-,  \\  ocfien- 
a.  Lanbhüttenfeat  gehören,  ursprüiii^cb  als  ISnJliche  Feste  er- 
acheinen.  Bei  erstem  dagegen  lasse  aick  als  Iluhepankten  von 
dta  Geachifteo  mehr  geistige  Anr^ng  wahmehiiien,  daher 
daa  taluuOaa  Element  in  deoselbea  besonders  her? ortrele,  wUh- 
nad  M  dw  ndam  Klaaae  mA  dar  Cawpalrtar  aiabr  aa  dia 
Ifatar  aaaeUidba  and  aicb,  da  da  «It  diaa  Biwaaiawlii  dar 
Früchte  zaaammenhinge ,  mit  der  Arbeit  verbinde,  aomlt  daa 
religiöse  Element  zurücktrete.  Entere  nihinen  daher  einen 
aHsemeinen  Charakter  an,  letztere  ,s<  yi  n  im  Iir  von  der  !S;i(ur 
bedingt,  bei  erstem  se_v  die  Zeit  sillist  iln«  fiiirte,  bei  h-ir- 
teri!  mehr  eine  wandelbare,  dein  ili  r  N:itur  urili  i 

worlene.  So  wie  aber  letztere  sirli  zu  Danlle&lcn  uiui^ej>tjl- 
taten,  erhielt  die  geistige  Feier  über  die  sinnliche  daa  Leber- 
jurritht,  TTTihal''  ihre  natürliche  Uedcnlang  nach  u.  nach  vcrlo- 
na  fMngpa  aey.  Nach  ihrem  llllus  nnveraUndlich  geworden, 
•Ij  aa^haanprtai^iebe  Bedeoton:  die  geseUektUclw  dadurch 
■rtMint  dab  aian  geaoUebtKdi«  Momente  aa  aie  aagabifiDfi 
Kiw^  aeyen  aaa  den  Eratcfealen  daa  Paaaah.  a.  LiahMt- 
tanlcat  Ibmorgetreten,  am  spStestea  aber  laaaa  neb  dicaar 
Fortschritt  .m  dmi  WorliHiilVstt  >vahmehiuen.  In  ihnen  wur- 
den aber  wiederum  nadi  rii-k<tijtr  Folsirung  einzelne  Tage 
als  besonders  fr-stJicli  .iusi^i-IioIh  n  u  su  li.ibe  das  l'assahf'est 
tnersl  einen  Feierls;;  in  stineiii  siebenten  Iniie  erli.dten,  wel- 
cJie  Lnilunniliit  erst  später  an  den  übrigen  vollendet  wordtn 
•ey.  Als  so  die  Abhtngigkeit  Ton  der  INatur  immer  mehr  aul- 
k6rte,  sej  aadi  der  Grand  soigehoben  worden,  der  sie  sn 
wandalbaren  aiacble.  Daher  schreibe  sieh  auch  ihre  Vcrle- 
Jeraaal«D,  welcoe  auf  die  Zeiten  karx  vor  dem 
JKa  Vannillalaac  awiaalMB  baidaa  Artan  rm 
FaMa  aatil  dap  Ymt-  la  dia  Ymikmi^ptm, 
aller  Feste,  welches  im  Levitleaa  rerjloaiBia  a. 
Exil  caUtaadaa  aa^p  kMae,.  wo  te  VUk  ^ 


cielle  Behandlung  der  cinxelnen  Feste.  Di«  cbronologischea 
Feste  beginnen  mit  dem  Sabbatb,  deaaaa  E^itateben  dee  Vai£ 
mit  dem  Moodwecbael  ia  Varbindong  aattt,  indem  dar  ein* 
Mm  Mehtwraehaal  dabei  aa  Graade  galegan  habe.  Von  dem 

varaMisaiscii 


lach  seyn  kAnne,  sry  man 
zu  dem  Feate  daa  Kcamondea  n.  cum  Neujabr  bingeleii<  t  wur- 
den. Die  Feier  dea  Sabbath  als  Rnbetag  aber  leite  seine  Eiit- 
slebuns;  auf  die  Zeit  xorüet,  in  ^vrlcller  daa  Volk  von  dem 
nomadischen  Lfbeii  zum  Arkerliau  übergegangen  eey;  auf  des- 
sen li'ifi-  aU  Uulirla^  erst  dann  das  Üeuteronumiuin  gedran- 
uen  sej,  als  harte  Uerren  dem  (jesinde  die  Uuhe  nicht  gestat- 
ten wollten.  So  aay  der  Sabbalb  der  «igentlidie  ReprlUenUnt 
der  Feste  geworden.  Seine  Heiligkeit  erhielt  er  darcb  den 
ScbSnfitogamytbos,  nach  welchem  adae  EuMetsoaE  Gott  adbat 
brigeUsl  wi^  Aaf  gkkbe  Weia«  entwickelt  £c  Vcrf>  dw> 
F«at  dar  Haamaada,  welekea  aich  anprüaglich  an  daa  enta 
SlAlfcmwaiJaa  dar  Mandaiehel  anknapfte.  Daa  NeajahrfeA 
hia>fcwill>  ar  ala  eiacs  von  dea  Gbrigen  anagescicbneten  Naa- 
nond,  weiches  ebeiiLlls  drn  Charakter  eines  llnhetaga  aa- 
nahm.  Unter  den  lärnjlu  ln ü  Festen  nimmt  daa  Pataab  die 
erste  Stelle  ein,  wolx  i  nit-deram  das  Deateranomium  aa 
Grande  lief:e.  Die  Ansitht  dea  Verf.  ist  folgende:  Als  Ernte- 
le.st,  namentlich  der  Geratenemte,  war  die  Zeit  seiner  Fei«r 
eine  beliebige,  Ton  der  Natar  ai^ilogtge;  als  aber  aa  die  Stelle 
dieser  gewShnliciiea  Nabtaag  aadarr  Getreidearten,  aanMUtlicJi 
der  Weizen,  bat,  aiag  aeiae  nrsprüngliclM  Bedaataag  varii^ 
ren,  obgleidi  dar  Mitna  blieb.  iUti  ihm  becaaa  akarkHMP 
noch  die  Ecala.  amlaha  anft  4tm  Wiihmfim  aeUafa.  Aa 
dieaaa  aiala  JUMml  ImMU  maa  a^Mcb  aacb  daa  Fast 
der  Eratgcbnrt  aa,  (ftr  wMa  aick  bha.bestimmte  Zeit  an« 
setzen  liefs ,  n.  ds  sich  aafaerdem  der  aatfirlicben  Bedentang 
eine  gesrhichtliche  anschlofs,  welche  an  den  Aaszag  aas  Aegyp- 
ten erinnern  sollte,  auf  welche  Zeit  alles  Gesetahche  sarücK- 
^l■jl'ilet  >vard,  so  war  nichts  natürlicher,  als  dafa  man  sunirhat 
jul  den  Genufs  der  nngraiiaertcn  Brote  kam,  welche  einen  pas- 
senden geschichtlichen-AnknOpfangspunkt  boten.  Im  Deute- 
ronominm  aber  war  dieses  lludliche  Fest  schon  la  einem  Na- 
tienalfeate  n.  in  die  Hauptsudt  verli^t  worden.  Weil  sich 
aber  daa  Faat  arapründicb  aach  der  Zeit  ridtati^db  aa  ba> 
xeidartBt  aa  war  anlaaca  Iceia  baattauatar  Tag  Sr  daaaalba 
faaifBaatat,  aadma  Ibanrnnt  aar  dar  Haaa  Abib  ta  aetaar 
baaOaart.  Daa  Wacheaftat  bt  aaeb  iet  Daratellang  dea 
Verf.  seiner  ursprQngl Sehen  Feier  am  treusten  grbliebt  n.  Der 
Zwischenraura  t%Tischcn  ihm  u.  dem  i'assah  war  auf  utebcn 
^V'(>(•!u•n  fi-st;eaetzt,  djlicr  es  auch  als  Sehlurslest  der  (ielrei- 
«l'vriite  nur  i  iii<!  ruii;i.;i.;c  Feier  erhielt;  u.  als  das  l'ass^dl 
siiiu'  IJciiiijtnnu  als  Kriiti  list  verloren  halle,  blieb  dasselbe 
das  einzige  aiil  dieses  Kreignifs  der  iNatur  bezügliche,  richtete 
sich  aber  nach  dem  l'assah,  von  welchem  es  hinsichtlich  der 
Zeit  immer  ahhUngig  blieb.  Die  Bedeutung  an  das  Andenkea 
der  Gesetzgehnng  am  Sinai  nahm  ea  erat  sptter  an.  DasLanb*' 
h&ttenfsat  sie  das  leiste  UndUche  beartbeilt  der  Veri^  ia  «•!> 
ner  gsaaea  Eatwickelanc  nach  einer  passenden  PsraHlla 
damTaaaah.  Ea  aeUala  die  Prodoklfa^  daa  Laadea  ab,. nl» 
jenes  Aeaelbe  besaan;  orsprunglich  ein  Weinfest  batte  ea  «i- 
nen  sinnlichen  Charakter.  Aach  bei  ihm  aber  suiblc  man  im 
Lriulc  der  Zeit  nach  geachichtlicliea  \  crlijUlnissm  aus  der 
niKsaisclitn  Periode  a.  land  Leluninslininiun^  mit  dem  Au- 
r<iLth;ilt  in  dir  Wüste,  wo  das  Volk  in  iliiUen  ^volint«.  Ein. 
n  iii  rrlit;i.ijips  Fest  endlich  w  ;>r  der  \  ersi'dinunsata^ ,  deSSCO 
höchatc  Idee  die  Keli^ion  seihst  war  u.  als  der  Cniiniaationa- 

Snnkt  in  der  Entwickelang  des  iQdiachen  Volkes  seibat,  erat 
er  Zeit  daa  Exüa  angebarC  Datier  habe  er  auch  keine  Stelle 
im  Deataaaaaaiiaai,  .aaadera  erat  im  Lcrilicus  gefunden,  n.  er-  - 
scheine  aaaml  alt  alkameiaar  FmUw.  Dia  Fei«  dmaattaa. 
etblah,  wia  te  VarfT  titbtfgbwaiC,  daa  paaaea^  Stala  . 
Im  ABiaafft  dea  bBrgerüchca  Jsbrea,  aiit  dessen  Einricbteng 
,  o.  nach  welcher  ' 
lMfc<aa.ia 
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jabn»  im»  BMÜmmnc  «IwiiUU»  kwu  mim  mr,  «b  dab 
»II«»  la  tebm  dt«  ZwUnd  tartdkdiNtt  adite.  R«£  hat 
sich  geTreat  viele  aelnn  Ansichten  hier  besUlis;t  nfM^en  zn 
haben,  n.       rin  nlrijt  ppringT  Yonoe  des  Buche«  ist  noch 

li<  <"itit]prs  lu  riil.iiirn.  ihU  i  s  jji  einer  hlmilt  «UgpMWill  WT- 
•l.xriiUiclien  Sprjrlie  ^«'«rliricU'ii  isU 

470.   Johann  Uujt  auf  dem  Coaeih  tu  Costnilz 


1  iin-g  Aijptiifu^iii, 
Halft ^\  erkrn  vun 


Kcbst  cbiMB  Aahaan  «älhilleäd :  Uabent  dciünHInlifM*  Briefe 
KMclirielwa  ifthrraa  icfncr  GebncciucbiAi   HenMgM.  tm 

In.  ^Ifx.  Beruh.  Zürn,  VhtxtT  xa  Hobeadorll  Lcipste,  G.  Wi 
nd.    IS3(i.   10  Bos.  er.  8.  !  Tlilr.  —  Nsd  «Iw  Bnihlung 


B«e.  pr.  8.  :  Thir.  - 
II,  welche  »ich  in  der 
1558.  T.  1.  üodet. 


471.  Perlrm  der  heUigtn  Sehri/t.  Ein«  ttgliche  QvcU« 
duHbÜklMr  EriMuiig.  Sbit^art,  LiuchiM.  1836.  91  Bok.  8. 

der  Bibel,  georamt  Mch  dir  folge 


Thlr.  —  SuUe 

Bücher  ia  derselben. 


47-2.  Muelerpredigtt»  der  itttt  lebenden  ouegezeich- 
agieren  Kamelredner  DtUttMomäa  und  anderer  prote- 
«toa^McAm  Lomdtr,  Ihwugtg.  via  Dr.  Htlnriek  Jugutt 
Seimti,  G«h.  fUfchonth  ■.  Vnt  sa  Jen.  Bntes  Bandra 

erat«  LieTer.  Leipue.  1836.  Wnttq;.  6  Bog.  gr.  8.  (5  Hefte 
1|  Thlr.)  —  l>irte  Sammlung  auaerlesener.  rrfiher  noch  nicht 

L't  (iinrLtr  r,  Prr  ili^trn  TW  bcwälirli  n  ili-Dl»cln*ii  Kanii-lrednFrii 
isl  hrstiiitiut,  als  KrL)iDan|;abarh  flir  Jie  häusliche  Andacht 
ala  B«i»[>ii'isjiiiiulun V  für  ■n^piirndr  l'rcdiurr  zu  dienen. 
I>as  erachicoene  erste  lieft  hat  lulgeoden  inluill:  Predigt  am 
Bafatafe,  tob  Ur.  Ph  Marheinrke.  —  Am  Juhanni^fette ,  von 
I>r.  J.  F.  U3hr.  —  Am  1.  PlinsatreierUge,  von  Dr.  II.  A. 
Schott  —  Am  2.  OaterUgp,  von  J.  D.  F.  Schottin.  —  Am 
Ke  Jodica,  von  Dr.  J.  F.  ^V.  TiachcBi  —  Dm  «vanpe 
Freiheit,  ReTonnalioniiprrdigt,  gi-baltM  !■  Bald  ti. 
1836,  von  Dr.  W.  W.  L.  de  Wette. 


473.  Christoterpf.  Ein  Taschenbach  für  christliche  Le- 
Wr  aaf  daa  Jahr  läJb.  HiT.iusgeg. 

ftn  Andern  von  Albert  ^^^j^j^Qi  ^''*  ''"P'*'''''"  Tübingen, 


Oiiander.  13.  3  TLlr. 


viele  trefriicbe  erbauliche 


Bntrlg«  io  ProM  >.  Vmn.  tm  6.  Kam,  J.  F.  t.  Merer, 
Klfdbearath  Sdnrari,  Geh.  Boftalii  Schotal,  R.  Stiar,  «tan 


474.  Allgemeine  Kirchen- Zeitung.  1S36.  Dannstadt, 
Leake.  gr.  4.  Der  Jahrg.  6  Thlr.  —  1K36.  Nr.  1  —  3.  enth. 
Was  ist  Jetxt  die  Frage  in  der  protestantischen  Theologie 
Von  Dr.  BreUchneider.  —  Nr.  7.  H.  Rede  bei  drr  Morsbacber 
Sptcklannd*,  m  15.  Octbr.  iS35.  von  Dr.  Kahleotbal.  — 
Kr.  10.  11.  M.  Hrinr.  Pabat  nnd  J.  A.  Hühlcr;  von  F.  ^V. 
Gm«*«.  —  Nr.  1«,  tt.  UA.  din  äMttm^  dw.  Z«i^e 
dea  «MMÜckciit  VM  H.  O.  WÜfMk. 

Ree.  von  Friederich 


475. 


Tvaa 


heifat  chriatlieh  glanben 


n.  lehren?  I..  in:  Jen.  Lit.  Zts.  1833.  >r.  2tf>. ;  von  Jas 


Gallerie  bomilet.  Geistesproducte,  Ebcud. ; 


Dil'liiz's  rlirtstl. 


SchdCManchsch,  Ebcod.  Nr.  231.;  von  i.)f.  Lange  a  Predig;- 
Im,  EIwM.  Kr.  334.;  von  Comnick's  Schrift  fiber  die  Bibel 
«.  Thieriuieh's  Lehrbck.  d.  cbriatl.  ReL,  Ebend.  Nr.  333.;  von 
Evrald'a  chriatL  CMtmanioobBch ,  Ebend.  Erg.  Bl.  Nr.  87.; 
T«a  CoUhdf  JcM  CkM  PÜnMa,  EM.  Hr.  88. 

m.  Geseliiebt«. 

■Md.  Thr  Chrnnlflfs  of  Rabbi  Joseph  hen  Josiin  brn 
Meir,  ihe  Spharäi  (d.  b.  dem  Spanier).  Translated  froni 
the  hebrew  by  C.  H.  F.  BUMiMutik^  .  Vol.  1.  11.  London, 
pnbliahed  for  the  Orient.  Transl.  Committee.  1835.  lS3b.  8. 
—  Der  Verf.  dieser  Chronik,  von  vertriebenen  apaniachen  Jn- 
aend,  n.  1496  a.  Chr.  la  Aränoa  jahora.  daan 
•chM  oOt  fritblwMAwnB  der  •^ 


tea  hchrllKhea  GcwUchlAdeMr  ckn  SeMUefate  der  Welt 
vam  Anfang  bis  nai  J.  1S63  a.  Chr..  ao  daft  er,  obwoM  mit 
Adam  beginnend,  doch  dfe  heilige  Geschichte  bis  xur  ietslen 
Z<>rsl3mng  Jemsslema  fibercehend  n.  tur  nenem  Geschiebt« 
"^üen  l.  je  nSlier  die  Er>  i.;n;Nsr  seiner  Zeil  liesen ,  desto  ans- 
liilirli.  Ii«  r  ^ie  benchreilit ;    die  iweiti-  Hülfte  de.^  Werks,  de* 
ri-n  l  I  liersei/uiii;   so  elien  erschienen  ist,   enliiSlt  nichts  als 
die  Geschirhte  "der  Jjlire   lö'iü  — 1553.    In  Europa,  wie 
sich  aus  seinem  Wohnort  erwarten  UÄt,  vorsflglich  nur  von 
der  Geschichte  Italiena  und  Frankreicba  auagebend,  -rrrndll 
er  als  Jude  doch  aeine  Augen  am  liebsten  gegen  Oalaa  «ai 
besrhrriht  mit  Vorliebe  dio  Schickaale  dea  ariL  I^dcik 
Dafs  die  Gesinnang  dea  Uistorikcra  gant  fIdiMk  bt  nad  «r 
«,g«  aieUlMiiUa  Iwbar  wiht  «I»  din  Chriatcn,  erklirt  aieh 
au  im  Gaaditekl*  jeaar  Zaitca  wfbrt  hinlinglich.  —  Der 
Uebgaitaar  bat  sich  ein  am  eo  grSfserea  Verdienet  envorbea, 
ds^  dl«  hebr.  Ans'aben  dea  bia  dahin  noch  nie  flberaetzten 
Werkes,  sownhi  die  erste  in  Venedi;;  ISä»  als  auch  die  fol- 
genden, sehr  seilen  sind.  (Götting.  gel.  Ans.  1S3.").  Nr.  201.) 

477.  Die  IFeltgeeehieiU.  Ein  Compendium,  »nSrhst 
for  dM  auttitn  jBiUaagaaUif«  der  Gymnasien  u.  anderer  hr,. 
herer  ItfhfMMtatlaa»  «ror^  Graß".  Oberlehrer  am  K 
Gymn.  zu  Wetxlar.  Nebst  ö  Beihilfen.  }lumi .  Kupfn  Lri" 
lfiJ5.  ib  Bor.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Das  Geoi:r.,pi,isrhe  ist  vom 
\erl.  •lusj.j.chlossen  worden;  dagegen  das  Literarische  IterBc^ 
sichtigt.  Die  ü  Beilagen  cntbaltca  einige  t'ebersichthUtter. 

478.  Da»  alte  und  da»  neu*  Grteehenlond  in  drei 
Abtbeilong«n.  I.  Die  Gesrhichte  de.s  alten  Griechenlands 
11.  GeoRrsphie,  Religion,  Verfassung.  Sitten,  Kun&t  n.  Wis- 
srnschaft  dea  allen  Griechenlands.  III.  D.is  neue  Grieehen- 
land  Iiis  mm  1.  Juni  1835.   Von  Dr.      // .  Ge/e    Mit  74 

Rentlingca,  IldbM  Jaa.  l$35w  gr.  a  9}  Ufr.  _ 


land  bis 
Abhil.I. 


FQr  die  Jagend, 


hehe  tferke.  Ueraosgegeben  von  kort  ff  achter.  7ier 
"    "    Stuttgart  tin»l  Tübingen,  ColU. 


hter  Band 
Der 


„    ,     ^  ,    ,  -    IJ^^S.  gr.  8.  — 

le  Band  enlhii.t  il.  n  Jl^n  ILmd  der  Hannüverschen  G«- 
schiebte,  der  8te  Band  den  ersten  Band  der  VcnaiachtCB 
Sd^ftea  Ober  Theologie,  Kirchengeachichla  a.  —  ~ 


Vrkmdem  aar  GeeekUhte  der  eidgenössischem 
mni0,  Heraoam.  n.  «tentert  von  /.  C.  Kopp,  Professor. 
Luxem,  llevcr.  IKU.  XX.  u.  -iOn  S.  8.  —  Eine  Sammlan- 
von  SJ,  bisher  erftfatentheils  norh  unbekannten  l  rkunden.  et- 
läutert  n.  hekrSriigt  darrh  das  Zetignifs  von  ibii  anderen  ni>. 
knndlichen  Belegen;  jene  meistens  aus  den  Archiven  der  drei 
Lrk»f  l"ti.  .  Lniems  und  Zürichs.  —  Br,  Kopp  beabsir.htiet 
eine  neue  Bearlwilung  der  Schweiseigeechicbte,  nnd  glanbl, 
dieselbe  sey  bisher  von  denjenigen,  welche  als  di«  anaM^ 
zeichnetsten  llistoriocrapben  gelten,  von  Tachndi  a.  MUhr 
theils  einseitig,  theiU  nicht  sründiich  genug  bdlafidelt  www 

j-   In  B«wg  a«r  daqaai^e,  w«a  wir  origine. 

fliSebtca.  (Ree.  ia:  Jaa.  Ut.  Ztg.  1835.  ».  5o3.) 
4SI.  Sil 'II  II  Jung  hlttoriteher  Sehr!///-,,  Vrkundem, 
(Jeschöpft  aus  llamUchriffen  von  .7/.  Krhm.  r.  Freyber» 
4ten  Bandea  3les  MeH.   Stuttgart  n.  Tül,in-en.  ColU   k  K 

m^-üÄiiÄÄ"'"  ^ 

4^-2.  Anzeiger  f.  Kunde  ih  r  imtsrhen  f 'orzeil.  Unter 
eier  Mitwirkung  herau^eg.  von  franz.  Joseph  Mone.  Karl*« 
jhe,  Groos.  er.  4.  r Der  Jiihrg.  2  Thlr.)  1835.  3s  (W|al> 
hell  enth.  t'eher  die  Kranken.  (Schlafs.)  —  ü.  ^ 
Gesch.  des  Adels  bei  den  Germsnen.  —  DeniMh«  Klünmr. 
künden.  —  Urkunden  zur  Gesch.  einiger  Minnesinger  etc  — 
Sigmaringische  Sututen.  —  Dentaclie  Volkaassen  fFu  im 
3tai  UdU.  ScUob  i.  4ta».)  -  Di.  iOnder  vn  J Timbni  - 

BMBcitt.  ma  IdakHt  WvAa,  —  BrachstOck  «ine«  nieder- 


Digitized  by  Google 


135 


136 


lind.  Liedes  der  ISibelan»en.  —  Stabul  miter  In  2  ni«il«r. 
deotachen  Uebers.  de*  lö  t-  i  Jilirh.  —  Aus  DUerlanfs  Bes- 
lUri».  —  NiedwISnd.  Dichiun^to.  —  Denksprttcbe.  —  <ier- 
hart  von  RoaMÜlon.  —  Vie  de  uint  Remi.  —  Literatur  a. 
Leb«n  des  Votkca  ia  Sp;inien.  —  GlossenftimmlaDg;.  —  Kunst 
a.  Altertlium.  —  3Us  Quarta1hci\  cnlb,  lleiien  einiger  Nie- 
dtfilader  durch  Tentschland  im  15tMi  Uktk.  —>  HcauMbe 
Cknmk  von  1453-60.  -  BrteTe  de«  Kataen  nnfrailbii  l. 
9.  W.  Tochter  MarzareU.  Vmi  1499— tM9.—  Hinilscliriftr-n 
dwrtHhcr  ReehtoMelicr.  —  TfcUrfaltd  toib  Zannlünii:.  ~ 
BwiiAltBrlfii  aber  Rittei^edidtte.  —  Weitere  BettrS!;«  lor 
StM  vwm  R«idnrt  Fodu.  (Sciilufs  in  Heft  4.)  ~  Müociii- 
vhi:  Spnirlidlrhtang.  Waifa  ia  ritJualnifcii  PmiL  — 
Kluis  l  u.  jUlerthnm. 

4S3.  Ree  von  BachbolsV  Ufto«.  THrbnbaeB  1935.  ii^: 
J«a.LIt.  Ztg.  1835.  Nr.  23&.I  T«a  MenMiren  Lud^vlg'a  XVIIL, 

IT.  Philologie^ 

4«t4.  DarriU  Pfirygii  ilr.  ErcuUo  Troiat  hhtnrta. 
Ad  libror.  iid.  tvc.  et  «diiol.il.  uitiruiXt  A.  Dederich.  Oonnae, 
Wi  brr.  1835.  7  Bo^.  -^r.  S.  \  Tlilr.  —  Durch  den  Beait»  einrs 
reichen  literarUrlieii  App.iraU  Ut  Hr.  D.  in  den  Stand  gesetzt 
worden,  el\vas  Bedeutende«  för  diesen  Schriftaleller  zu  leiaten: 
dal*  aber  die  KriliL  desselben  mit  dieser  Auagabe  abgeacblos- 
•m  aey,  mridiien  wir  uta  so  weniger  behanpten,  ala  eine  ge- 
Dane  Renntniranahme  T<m  dar.  ja  der  CnUndria  m.  1329.  und 
dem  Cod.  SanplL  «stbaltnait  ÜtbadBehrng  der  Sebri{i  einen 
ticicn  Bück  io  dia  Gcackidite  dea  Tcxtea  thoa  Ufat,  ah  iim 
Hr.  D.  gethan  w  haben  scheint.  Die  Aninerkunjen  sind 
tiieils  sprachlich,  theiis  sachlich.  In  ktit.  fer  Bexitlmn-  ver- 
dient t»  besonders  Anerkennung,  «l^rs  der  Uerauae.  die  Ittühe 
Iii.  !it  gescheut  hat,  die  hSchst  abatruae  Irtlftattr  da»  Mitttl- 
alUrs  lur  seine  Zwecke  anafuhevtea. 

4S9.  VAaraetsannbftKaÜiek  der  ertech.  o.  rnm.  Rias- 
tttcr.  Erste  AbthL  Griech.  Dichter  X VI  WW  XVÜI  //„. 
■m«/«  fferke,  übers,  u.  mit  Einleit  u.  tii  .u.  AjiiutiJt.  ver- 
sehen von  Ernst  Schal: >,ui 12—148  IJdrhtn.  Odyssee 
Ister— 9ter  Cts.  l>ren».l.>n ,  kallieruhpr«;.  ISJ'i.  I  I  I,  15:»  n. 
141  S.  10.  '  Tlilr.  —  Der  Verf  IntiiI;  sich  iti  der  Vnirede 
mit  Djnlt  auf  die  Leif.iliigpn  Lrtheile,  die  aeiaer  Lebersetzane 
der  Iii.«  in  verschieden,  n  gelehrten  Zeilachrinen  zu  Theil 

Sewordetii  was  iim  ermuntert,  nach  denselben  GruadtiU«! 
ie  Verdeutachung  der  Odyaaee  zu  Terfolgen.  Wem  ^  Be- 
urt Steiler  dem  Verf.  sogar  den  Preis  vor  VaTa  MwrkanBte,  lo 
jT;,r  das  zu  gütig.  Die  Grundsätze  der  Vcf».IfaclibiUBng  hat 
Hr.  Scb.  im  Wesentlichen  von  Volä  adoptirt,  »Idit  aber  mit 
Reicher  Conaequeni  durchgefAhrt;  midiin  Satzban.  wie  im 
TaA  der  Spncba  ibarbanpt  findet  Ref.  bei  Vofs  mehr  Cha- 
raklar  n.  HaraMmle.  Obgleich  daher  Ref.  diese  neu«  Verdi'Ut- 
achang  Rir  entbehrlich  h«lt,  verkennt  er  doch  nicht  den  an- 
gewandten Fleifa  im  Ganzen,  die  relative  Gelungenheit  ein- 
zelner Stellen  u.  die  Braocbbarkeil  für  ein  E;e«vi«sea  Publikum, 
dessen  mUfsigen  Auapröciiea  auch  die  Idolen  genügen  mögen! 

4$6.  AnUitung  aMO  «f^al«»  VefatSndnuMe  der  Ho- 
meriaeie»  GtdükU,  «Olkallcnd  eine  aüireuicine  Einleitung  n. 
grammattiehe  EftlSnmg  des  ersten  Gisangis  der  Od>wc, 
von  Dr.  C.  Cttntz.  ■\\.III.ar^,  1SJ5.  Lani.  1{  Bog.  gr.  8. 
•  Tbir.  —  Fleifsig^n.  gründlich,  selbst  mit  Begeiatcraoc  ae- 
:irLrii.  t:  do.  h  ohaa  wiata— aiiaWictatt  Watik  ^oha«  melk»- 
diache  \  orzüge. 


Hartmann.  7,  Bog.  er.  8.  i  TWi 
■lit  f  Jaib  ■.  Sat|iur  icaiMtaU 


sie  auch  die  Kritik  der  Fragmente  nicht  bedeutend  Hirdert, 
dennoch  intofem  ein  erfreulicher  Beitrag  zur  Literatarga» 
•chiekla  tat,  ala  aie  da«  Inhalt  daraalban .  mr  ^"f-*^'tri 
einea  GcnmiiitUldca  ndt  (aaaaUelc  bcmtit 

488.  DUqutsitio  de  Demoilheneae  eloquentiat  Am^ 
rarttre.  Srri)i8it  Dr.  J.  U.  Schotten.  Trajecü  ad  Rhenum, 
>atan.  l.SJ.'i.  XV.  0.  181  S.  in  8.  —  Diese  Sckrift  verrätk 
im  AllgetneiBcn  eine  genane  Bekanntachaft  ihrea  Vwrf.  mit  den 
\Verken  daa  l>anaatkenea,  der  übrigen  Redn«r,  a.  in^caoa^ra 
de«  Plate,  «via  dea  Alterthums  überhaupt,  u.  aa  aind  in  Ikr 
wenigstena  die  Haontpanrte  einer  achwterieen,  selbst  von  dea 
Alten  nicht  vriHii;  ah^tsfljlo.'isuncn  Untersttcbun;.;  über  das  We- 
sentliche der  liereds^iiliLeit  dL'S  L)<'ino«thene.s,  in  einer  jgefiÜli- 
gen  Darstellung  u.  correcten  Sprjclie  klar  u.  ^rüodUcm  Hfc* 
tcrU  (Ree.  in:  GOttin;;.  gel.  Am.  ^^.  Itjü. ) 

489.  Getehicktt'  der  rümixchen  Literatur  von  A, 
Krauif.  Ef-siiT  .Ahisehnitt,  eniiultrnd  den  Anfang  der  epi- 
sehen  Poe»i.'  Berlin,  I N3ä.  Uamniier.  Ii  Bog.  8.  {  Thir. — 
Di  r  N'erf.  bxix  ji.  7.!.:  .,die  Literaturgeschichte  ist  eine  Bsthe- 
tische  \Värdi;junj;  der  gesaromten  SprarhdenkmShler,  der 
reine  Exlract  ihres  Geistes:  aie  ist  nielit  ein  Aufzlblen  inte- 
ressanter Tbataacben,  nicht  eine  Ge»rh!rhte  der  Autoren  nnd 
ihrer  Werke;  sie  entbSh  ;iurh  niclit  lilofse  BesonderheileO 
des  Schönen,  sondern  diese  ala  Moment  dea  ewig  Schonen  — ■ 
ihr  Inhalt  ist,  um  ihren  Degrilf  zur  höchsten  Potenz  an  atai« 
gern,  die  eniga,  oaTCnlnrikke  Wabrkeil  im  Gebiet  dar 
Rantt."  tn  dßeaam  Sinn  will  der'Vcff.  die  Geaekidita  der 


487,  iDa  Jmdt  GUt  «ff«  mpHius  et  studih  docMnae 
aeripait  fragmentagoe  collegit  Cor.  ]V!etierdirig    I  Ips  ,  is  iti. 

7:  Bot  er.  8.  i  TWr.  —  Eine  gut  geachrieiMuie.l  13^  Bog-  Rf«     U         —  Rig»Uie»'' Ausgabe  von  Ibis  Ist 
 ^  ^nUÜ,  iMOBlber  am»  lal. Tailn  aaaa  «nada  Bilagi.  AbwwiÄaoya  Ia  A». 


rOmisrhcn  Literatur  behandeln:  als  Probe  erh.illeii  wir  ;iurKct 
einigem  ..Allgemeinen  über  die  I.iter.ifnr"  forllauft-ndf  Ab- 
h.iniilnn»en  über  das  repuljliljirii.n  hc  Kpo»  der  Kmnpr,  fiher 
ilirr  iN:ili<inallieder  (nach  IVii-liuiir).  iilii-r  die  literariache  Güh- 
rung  der  l'unischen  Zeit,  i  I  '  r  l.iviu«  Aadronicas.  Cn.  fiä- 
vioa  tt.  Ennius.  Man  niul's  dem  Verf.  unstreitig  für  »ein 
Unternehmen  danken,  indem  der  gewählte  Standpunkt  bedeu- 
tend hftlier  ala  der  gewöhnliclie  der  Behandlung  iat;  doch 
halten  wir  aa  f&r  Pflicht,  ihn  vor  den  Fehlem  einer  iUetbode 
zu  warnen,  die,  indem  aie  U  einem  Bcraoachen  in  Worten 
und  Begriffen  hinführt,  aar  an  «ft  Warte  atatt  Begriffe,  An- 
sicklan  ilatt  Tkalaacken  zu  geben  verIciteL  Vor  solchen  Fck> 
lern  hat  den  Verf.  cina  Gbrigena  tüchtige  pbilologiaehn  Bll* 
dung  nicht  zu  tchützen  vermocht.  , 

490.  M.  TuUi  Cittr»*i*  ditputaitwta  Tiueulanae. 
Kritiaek  haticktifet  and  «rÜalert  van  it.  Klotz.  Leipzig, 
Schwiefcert.  Ib33.  41  Bog.  gr.  &  i\  ThIr.  —  lU.  T.  C. 
DUp.  Tine.   El  emendat  H.  Klotz.  Arrrdit  ind.  noiniiinm. 

Lipi.,  S<!,-.M.rt,  I^r,,  1,,'  i;,r,  ,1-,  s,  Thlr.  -  iMit 
offener  A  m  1 1. '  nimnj;  dessen,  waa  vuü  dt:n  frübefa  Kritikern 
ü.  Ileni  -  ,  ituentlich  von  Bentley,  AVolf,  Orelii  u.  Küiiner 
icicisti't  woi  drn .  versucht  Hr.  Kl.  .ml  sribsliitlndige  Weiae 
ilie  Kritik  u.  ErLI.lrui»;;  de.s  viirlie^i-nden  Wei-kea  zu  ßrdeia* 
Ea  ist  ihm  diels  in  inaticher  Betiehang  gelungen .  indem  Cf 
theil.i  den  Ciceroniaui^trhen  Snracbgcbranch  mit  Sorgfalt  Cf^ 
forscht,  thcila  in  der  Beurtheilung  von  Leaarten  n.  Conject^ 
ren  mit  Umsicht  und  Scharfsinn  verl^hrt,  theila  eine  Aaiakl 
leichter  nnd  geßilliger  Conjectarcn  mit ih eilt,  ^dadi  ist  dal 
Werk  ungleich  gearbeiut  n.  vcrrStk  in  maneken  Tbeilen  Man- 
gel an  Soreaamkeil.  In  der  Vorrede  ist  Ohngens  die  st:  ,i. 
mung  dea  Werfcea  f&r  atndifeada  jQngli^e  u.  junge  üeiciut« 
beaaMen  karforsehobea. 

49t.  X.  STumeil  Feßtit  Oefaeliu  Ot«  Dlalogvs  Chr',. 
stioM  et  Ethnici  Ditputantium,  Octavhs  oder  ScRuUtttluiit 

iür  da«  Christeiithuin,  ein  Dialog  des  M.  Miiiuciuü  Felix.  IS'ea 
hrr.iuageg  .  erklärt  u.  üheraettt  von  Dr.  Joh.  fleiiir.  Hernk. 
Lühhert,  Diakonus  in  GlOckgt.idt.  Leiptig,  ISJo  Klinkhardt. 
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mcritk.  gpr^chir-rfi-rt.  Hin»u^rfri<:fi'  Nnlm  «nlhslten  tlieils 
eine  Aaawahl  ans  d«n  bestrn  früheren  Efkllrangro,  tlieiU 
BwecIcmSCtig  »rachlvte  ParalIcUtcUvn ,  beaondors  Citate  ans 
4aM  Ckcro,  TcrtuUlan  a.  Lactanz.  thcil«  iIm  Urraaae.  ripie 
BMHfkaoEea ,  ▼oriOslich  bialoriiclien  und  antlipiariacbm  la- 
IwlU.  —  Die  deaUche  Uebersetzung  ist  treu  a.  fliefsend. 

49  J.  De»  C.  Suetoniut  Tramfulllus  fJ'erLe,  übersetzt 
ron  Friedr.  Karl  V.  Strombeek,  Erster  Band.  Das  Lehm  di-s 
C.  Julius  Cisar.  Braoi>sch\Tcis,  Viewtg.  1034.  h\  ßo^.  er.  8. 
—  Der  Ucbera.  hat  io  diesroi  Weite  neine  Mri.sd-rsrli^lt  in 
der  Kuntt  der  AuSMraae  n.  Ueberlragnig  rSnuaciMr  Kl«*ai> 
kcr  safs  Neue  (cllntetid  berrsbrt.  Die  Fem  der  DtnteUoitp 
Üt  in  ihrer  Glitte  n.  Elrgmz  vnÜpnJcL 

493.  j4nfgahtn  zu  Iniein.  Stilübungen  hl  2  Thcil^n, 
Kl  besandrri-r  Berücksidilignng  Tnn  Krehs  Anleitoa«;  zum 
LateinischsnhreibeD  u.  tou  Zurapt's  lat.  Gr.  u.  mit  fortianfcn- 
den  Anmerklc.  Tersehen.  Von  h.  Fr.  Smjifle.  Zweiter  Ttieil. 
AoCbfilr  obere  Klassen.  Karlfnib«),  ltÜ5.  Gn»«»«,  13;  Bog.  pr.S. 
f  Üidr.  Anfanjts  giebtder  Vcrt  UebnngiatOcIce  lu  bestiniin- 
lan  llegein,  jedecb  in  zusanmmlmwirader  Aede;  demi  Übt  er 
fireie  Aufcaben-  folgen ,  in  denta  cEen  «e  icbr  die  WIcderW 
Inng  des  trübem  al.s  ilit;  ßitilun^  des  Stils  nnil  Calorits  als 
Zweck  Tor  Aagen  gcsUuden  haben  mufs.  Der  Stolf  ist  firüfs- 
tcutkeiU  neu,  o.  «ehr  ■MMirhMti^,  Dtfl  Bich  TCnUcBt  be- 
Madcce  Bcackiung. 

494.  Mm  meldtt  wom  Patbt  Di«  brdcotcail*  ViManmin- 
Inng  dce  kwwtlicbaidca  Bockbindlers  Panckouke,  die  gesen- 
MrSrlij;  aoi  mehr,  als  400  Stücken  besteht,  hat  Gelegeniieil 
tor  Herausgabe  einci  ^nifsrn  arr]i;i>)l<i;is<  lipn  WitIp»  uut.  li. 
Titel:  Herarlf'idf.  histoire  d' Urrruli-,  gcgKiifU,  wflcbc  eineu 
CvcId.s  Hit  Itcrrulcstiuten,  nxrli  iliri  Vasen  dieser  Samtulunf; 
n.  njtljrert'ii  aiMirrrn,  niil  eiinriu  frläulrmdon  Text«  ete.  ent- 
b2lt.  Das  Wfrk  \vir(l  aus  1\.  Lief,  beslflit-n.  von  il<Tii'n  jeili- 
eine  Grofs- Folio- Platte  mit  einer  derauf  ahi^ebittletra  Vase 
entbllt.  Bni  grofser  Theil  der  Vasen,  MW  der  Panckoakeschen 
Sammleng,  von  denen  die  Bilder  genomiMn  wndt  rfihrt  aas 
Canino  her;  die  Qbrigro  Vasen  sind  aus  den  Semmlongen 
der  Hmrai  Dvand,  Grae,  des  JUiucaD*  etc.  entlehn  i. 
SimiBclic  VüM  «iod  bie Jelst  oalidfcMat  Der  Tot  wir<i. 
vtxts  die  AbbOdoaMD  der  vmm  la  g^.  FoL  gedsaekt  Der 
Preis  jeder  Liel  bt  7  Fr.  nd  «•  eraehetat  monstlidi  eine 
Lieferang. 

495.  Nolii  fiber  den  am  1k.  Octbr.  1831  im  s  g  Haus« 
4eiFMD*a  u  Pompeji  aufgefttodeaca  Mosaikbodea.  lierau»g«g. 
w  Ummr,  C.  MhuuM.  MlA  i  ttlbw.  TefaL  Beäia, 
Staffen.  ISdft.  15  S.  ff.  4.  —  Ucber  d«n  ■acHifii  9m  AIim. 

Vam  G«o.  Lieet  r.  Minutoll.  Berlin,  1635.  L.  F.  Herrroann. 
16  S.  9.  —  Reminisceosen  einer  afrikaniecben  Heise.  VVim 
Gen.  Lieat  r.  iliiiutnli.  ELrnJ.  Ul  S.  8.  Am.  TOO  Blhr 
IB  iieidelb.  Jebrb.  d.  LiU  183».  Septbr. 

mumm  0irl»tl  DCCCIK  eompUettn».  ^cränit  Throphi- 
Im  Lue.  Frider.  Tafelt  nb.  Dr.,  P.  P.  O.  Tobio'se,  Hojifer 

rOriiii  .  ISJ5.  XIII.  U.  12  S.  4.—  \Mr  <  r!j,il!-ri  Iil.r  den 
Aul.i:j.C  eiutr  tXien  ao  gründlich  petchriebtiujj.  Aiiis  om- 
fassrndi^n  u.  den  Gecenetand  rrscLüiifEnik-ii  Monosraplile  einer 
Stadl,  die  minder  oedentend  in  litfr  früheren  Periode  Grie- 
chenlands, doch  später  ein«'  i'  <itii;kcit  and  eine  Bedralani; 
erlangt  hat,  die  sie  sowohl  unter  il<r  rnmischcn  UernchafC 
aementltcfa  aatcr  der  ICaiecrzeit,  als  insbpsondcre  nntcr  der 
byzantinischen  Ifrrrschaft  bis  In  das  lUitirlalter  beiab  aa  ciaer 
der  ersten  Stüdte  des  SsÜ.  Europa  gemacht  bat.  (See.  TOA 
2ihr  mi  Beidelh.  J  firl,  A  \M  lS3"i.  Srptbr.) 

497.   Lt  feu  d  Esmorre,  fiU  da  roi  de  Sielte,  drame 
da  13e  riide,  traduit  da  (lamand  par  C.  P.  Serrure,  conser- 
>  da»  atieUf «0  de  la  fcavince  Flandre  orintel«,  Gand, 


tS35.  35  S.  S,  —  DitTs  int  I^l.^<•i^h  Prolie  n.  Anlünili^n^ 
einer  S;iiiimion|;  nietleriändiaeber  dr.nii.'itiii<-her  Stücke,  wrlcke 
Sernirp  »os  der  Handschrift  des  rrr^itiirlH-Mcn  van  llnlthem 
dcmnücbst  heraasgeben  %viU,  dir  Werk,  das  auch  für  die 
deutsche  LitcratnfgcacUeble  Ttar  TtHfecbem  Interesse  aera 
wird,  well  wir  »a  Tfcnlg  Dnmktiicbei  ani  dm  fithacnkMi^ 
telalter  bealttCM;  la  der  Binldtung  bat  der  Vcrf,  eetltibaw' 
Notizen  ttber  die  Gesrhiclile  der  dnaieliacbea  Itjrbrlnir 
niedergelegt.    (Anz.  f.  Kunde  d.  d.  Vorx.  ia.) 

499.  A  german  Grammar  by  C.  B.  Grritt.  Frano 
fort  o.  n.,  Schmerber.a.  J,  (I83d.>  11  Boz.  ^r.  12.  i;  Thlr. 
—  FOr  AnHloger,  aar  die  aalhwendiuten  Uegrin ,  nach  Etj- 
mokKi«  Sviilax  cetMMitt  a.  «il  Aidjuben  aan  Uebciaetaea 
a«i  «an  EogL  iu  Daatacbe  btslcilet. 

499.  Neut  Jukrbüeher  für  Philologie  u.  Pt'idagogilt. 
(».  Nr.  66.)  1835.  9s  Heft  entb.  Ree.  von  Waehler's  yrrm. 
Sehr.  Tb.  1.,  Ton  N.  Bach;  too  Eckstein  Proleg.  in  TariU 
dial.  de  oret,  Tom  DeoM.:  vo«  Auacreonti«  Cannina  ed.  Bcf(k, 
von  PiaC  Ricbler;  toii  C^bIU  Camina,  von  Duering^  van 
Cand.  Lamati  von  X^ander.  die  Spraeba  dar  Albaneaea,  va« 
Prof.  Jand;  von  Pasaow^s,  GrotefemTa  a.  Jacobe'  AufsflscB 
üb.  Horaz,  vom  Pruf.  OliL.iriiis ;  von  Iluruz  F.iilsti  lii,  v<in 
Passotv,  »on  Dr.  P.jIi1jii»us;  von  Vuij;tiii;inij"s  Aussprai;ltr  de» 
Englischen,  von  Dr.  Pritorios;  von  Duriets'  la  lanpie  ani;UiKe, 
von  Prof.  Wagner;  von  Ideler  n.  Nolle'»  fr.inz.  Hdbrb.  3r  Tbl., 
von  Dr.  Hoffa.  —  10»  Heft  enth.  Kit.  von  Ariitotiüs  H«- 
teorologica  ed.  J.  L.  Idricr,  \ifl.  U,  von  Ad.  Slahr;  von  Dic- 
sterweg's  Leitf.  f.  d.  Untcrr.  iii  der  FonueiiWIire  o.  Anweise, 
zum  Gebr.  desselben,  von  G.  Wunder;  voa  Grevcrns'  K.itie 
geber  C  wilabegier.  Jünglinge,  vom  \  ilnur;  von  Drojsea'l 
Gesch.  Alexanders  d.  Gr.,  von  K.  \V.  KrOger;  von  Becker  da* 
Wort,  vom  Fror.  Heflter.  —  Bibliograph.  Berichte.  —  Scbat' 
aod  UaivetaiUUa'Kacbrkbteii.  —  11«  Heft  entL  Ree.  tob 
Lehma«  Lebrb.  d.  HalbeaMtilt  Bd.  1.,  Otto'*  Labrb.  d.  Aritb> 

roetik  u.  Richters  Lehrb.  der  Arithmetik,  vom  Olkerl.  Götz.  — 
Ree.  von  Gütz  die  analyt.  und  ebene  Trigonometrie,  von  G. 
Wunder.  —  llec.  von  Grunert's  I.elirl«.  d.  iM.itlieniatik.  Bd.  1.  i 
von  Deins.  —  Uec  von  Gescniut  ht-Lr.  Gr;itniiulik  Ite  AuHn 
vom  Prof.  WochtT.  —  l  ebersicbt  «."«DiiDilifher  Jlleren  und 
neueren  Ausgaben  der  Ariatoteiiachen  Politik,  als  Ankfindie 
gaag  aiHr  a.  Aaaig.,  Tan  Dr.  Ad.  Stabr, 

nnn.    Dir  S^nJi.'  i?"r  Cn'homt  (naek  Ew  ÜMCra*«  DI»- 

serUlio;,  iii.  tiiia  Aunliiiid  lt><i6.  Nr.  2'2. 

5ül.  Ree.  von  Kiatneri  C.  de  Horalli  Od.  lib.  Ilf.,  14  , 
Rankte  QurcaiMaathie  aas  lat.  Dtchtefn,  MebUiora'a  AoTi. 
I.  Uebaia.  in'a  Giicefc.  «ad  Irving*»  Corambaa  nit  WSrterb., 

in:  Jen.  L!t  Ztg.  1S3S.  Nr.  '221.;  von  Senneterre'a  fraOL 
Sprachbüehem ,  Ebend.  Nr.        ;   von  Aristotelia  F.lhir.  Nl* 

r  Ii;  II  Ii  .  ei!,  Miclielct,  Elifnil,  \i  i.Ü.;  von  Cicero  de 

olüciis  rd.  Slaerenhnri;.  F.Lt  t,.!.  >r.  iJ3.  •i.ii.;  von  Becker 
ab.  d.  Ittetliodc  den  S;  r.i  iinnierrichtii  u.  Heianu* Batt* Sf ncb« 
0.  Kedeadioie  äe  Aull.,  £bvi»4.  Mr.  '237. 

y.  Jurisprudenz. 

502.  Dif  f  'ormundtehaft  nach  den  Grundsätzen  des 
Deuischfn  Reeht*  dor^ettellt  von  Dr.  U'ilh.  Thdr.  Kraut, 
a,  PniL  d.  R.  s.  Güttingen.  Eiater  Band.  Güttingen,  üieterich. 
i83&.  971  Bos.  gr.  8.  1}  Tbir.  —  Der  Fleifa  a.  die  Gelehr- 
aaBbell  dea  V^rifaind,  aancatUcb  aaek  ana  aeiMM  Granit 
tifa  dea  dentaebea  PHvaC.1t*cbta,  beksmi  Wie  RaJofff  f«n 
di  r  Kr'iiD.  Tatd  aB8<;eht  b.  das  deotarhr  Reebt  nur  critetemd 
hi-iiüj;i,  M  erhalten  wir  von  kraot  rioe  vnlUtladige  Abhand- 
lang der  deutschen  Vormundschaft,  -.i  fLi  i  das  K&es.  Keebt  > 
nur  als  ..Einflufs  übend"  »oftrill,  W  i.i  d.  r  Verf.  „allgem. 
Theil  "  m-nnt,  ntlii  fi  nur  eine  [ijsUir.  Kinki  I  itfii;  in  die 

faigcade  DafateUnog,    Uebrigca»  finden  eids  dw>  eitodi^ 
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JlSojsd  leotieer  Reckldbwdimg.  i»»  Schwinmwn  der  Mmi- 
k.D  auf  der  »afc^rit  Oh.rflid.eil.  tmÄdende  Br*Ue  d«  Aus- 
druck., «uch  hier.  Wrr  würde  i.  R,  »adi  d«- «rlÄoilwn 
Bemerkung,  dJs  «ach  dcoUchem  Rtcht  «mgca  P«MBIIW  der 


Vomiiind  nolh>vm.%,  mdcm  nur  gwUttet  i»t,  «Utt 

Wenn  wir  no"  lUTÄrderit  untersuchen,  mWie  1»« 
JlL,  !■  die  ..«tp  C1.8B«  frl.ür.n.  so  können  wn 
lilw  wUd«r  einen  t  nlerschied  m«.  htu  «w«-'— 
-JII1«.——  yrtii-n  und  denen,  die  nicht  lu  tlie 
nS«*»  werden  kr.nnen"  (S   10).       l.t  •< 
„^«'t  „In  jener  Hinsieht  unlrrseheiden  «kl.  vollk..m 
,„'„  «ndcm"  «d.  »hnllch.    So  dehnen 


wir 

s«T)«:hen  den 

tl  i  e  8  en  j;  e  - 
her  eiiiljirh 
miiiFn  Irric 
auch  di*' 
immer  ilie- 


Pe'rsonen  *on  «Uea  andern  . 

übernasslsen  ClUl«  (i.  B.  S.  ö.'"        H-^.  .  .y^rk 
,elb.n  Sl  llen  bei  Grim«,  w»  Em  ^i^^^*"r*8**2jSL  J  r. 
rn%hfihrlich  .US.  Und  dai»  kmmA  der  ^erf. 
^ine  Arbeit  »  «^ei  Binden  •nS«^^"™  »^yj 
n  F..lie  seiner  etCTcn  Ge.chmacklo«l|keil  wt- — 

,s  Yorl.  Tl>rils  ift  ül.rieen.  die  geijfOlnQeh«  CTD- 
l>er  iw«it«  Theil  wird  von  bc.oodcn  ArtMl  Oer 
.V«nn.t  «heL  Vocoi.  etc.  handeln. 
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vt>e.en  aind,  to  genUge  es  narti  dem  Bstürlichen  V'erttmde 
der  dsterr.  Strafgewlxe,  dab  Einer  von  ilinen  unter  den  g^. 
selxl.  Bedingungen  den  ganzen  Schaden  tilge,  um  die  StniC» 
losi'^keil, 'iiU«r  tebrigen  XU  sichern."  V«n  Dr.  C  E.  SeliindJcr. 


—  ÜMtfUg  anr  £tiirtening  einiger  Trugen  aus 
reekl*  iai  ItaIwrridliKhen  Concnnproze..e.  V< 


deiu  Clji 
oncnnproze..e.    Von  J.  T 


«rdnu 
4b«tuch«. 


&03. 


RtchUgutaehtW  fÜtr  die  zftischen  den  FürHl 
Römern  Lippe  «.  SchaarnfnirK  Uppc  obttolUnden  d,tre,. 
fi^tZn.  .'J\ch.  .lurrl.  einen  f^-H  «fi.  d«  ^^^^'^ 
Binde».  V.-nM„!ung  den  5.  ^^-^  ^^^n.H.^^..^: 


Busträpali;erichll.  EnUcheidone 
A.  1^.  /.ochariü,  »ff.  ord. 


Ree.  TVB  Stranbeck"«  Satw.  eine«  Strarei 
Norbr.  etrt%.  Belltir  snr  Erllntenuig  de«  §.  §.       «,  Ii. 

C.  1?  ö!i  <1if  '/urrirlwirknng  der  Gesetze.  Vom  Dr.  A. Fiichtr. 
—  üeiira^  xur  Errirlerung  der  Frage:  in  wie  fem  aarh  Er- 
illFnung  eines  Concursis  noch  weitere  Separat- Execution«- 
»rhritte  zolSisi-,'  seyenl.  Vom  Dr.  F.  X.  Haimerl.  — •  Ueb.  das 
\  erbrechen  de.s  Betrage,  durch  falst  h n  Eid  n.  Sistirun^  cri- 
minalgerichtticher  BeKhlAuc.  Von  einem  BOrgenneistrr.  — • 
Uebersicbt  der  5slerr  jurist.  Literatur  von  18'iS — 1830:  rnrn 
Prof.  Springer.  —  Ree  t«o  Knanae'«  fisocptMoea  Dud  Si> 
ekel*«  lUpeStarfiii,  ven  VtSmtÄr 

507.  In  Christian!«  Ist  die  erste  Nummer  einer  neuen 
Zcit«chrift  mit  den  Titel:  „Mom«{ieciie  RcdiUMttHig'* 


Bünd^ 

jawcbe  Olier-Ilol-.richt  lu 
»erwiesen  worein  siml.  Von  Ur  _ 
Ktilehrer  auf  .1.  l  "i-  i-  Hold.  Iber.  H.-.delb.  rg  üf.wa  J 
iS  i6  Bog.  ki.  Fol.  K  Thlr,  -  b.e  ;mf  de«  iilelblalU 
«rwibnten  Suiitigkeiten  sind  kür/l.ch  di-  Schaurobure- 
Sppe  (Lippe  -  Uückehurg)  behauptet  be.  der  Brake  sehen  Erb- 
„OlrtheiUng  im  J.  i:u9  verkürzt  worden  zu  s.)n  u.  spncht 
Z.VAh  die  iCender  Schieder  und  L.pperode  von  Lippe- Det- 
„,.,ld         LeUt.r«e  hlnjjeRen  mtnml  die  Souverfiuetit  über 

.cht«,  sucbt  die  GerechlitLelt  dUa«  Ai»pn«h.,  «tbeittU 
lieh  der  erbherril.  ben  lUiTile  von  Schaumburg-Lippe,  «o  wie 
denUngrund  .b .  v  -n  let/.lerm  an  die  erstsenannten  beiden 
Aeniter  «..u.rbl.  n  Anspiiirbe  darzuthnn.  Die  fcnUcbeidang 
in  die««  Sache  bleibt  jedoch  dem  niedergeaezlen  AuatrSgal- 
Gcridite. 

-  i  In  Madrid  ist  erschienen:  Conaideracionaa  «ein«  le 
nec^Mdad  de  e.Miservar  en  los  codigo.  y  de  apÜcar  cn  M  em 
]■  pena  capital.   Por  D.  /.  A.  iulvelo.  8.  1 1  K. 

505.  Zeitschrift  für  geschichtliche  Bechttfeissen. 
Mchaft  heransseg.  von  F.  C.  r.  Sariicny,  C.  f.  Eichhorn 
'£-{^icTAull\KUnU.  Bd.  Yin.  fl«ft  3-  Berlin,  Nicob. 

m.  R*  »  Thlr  —  Entli.  Ueb. 41.  ursprönabche  tinrichton, 
äSrP&i.-.^lv.-«Uong  im  frilaki^»  Reiclu  Vo^Eicb- 
hom.  (Weitere  AusIlQhrun};  des  §.  34.  dw  dentochea  Staats 
o.  UechUgesch.  Bd.  I.  4le  Aus^  )  -  Reiseberichte  «««  luüen. 
Vom  Prof.  Dr.  Ikimbach  m  Jrua.  (Ueher  die,  ehemali  deiu 
Lad.  Bolo-'ninns  gehörige  H.mJschrift  der  ftovelli  n  Juotinians 
natiderc  "Handschriften  aller  RechUbra  her.)  —  Kacblra;.'  ni 
Hsnbolds  Literalur-Gcscbichte  des  >    .  i   n  Aaszuge«  von  Ju 
Uan.  V«m  Prof  Hsnel  in  Leipzig.  —  üiu.hsiü.k  einer  Summ. 
deaBieviai«  au*  d«:r  Lvüner  ilandBcbrift.  iml-itb.  yoin  l'r -1 
Hteel  —  Cotlfried  U«m«na«  Bemerkuoeen  zu  Modislaius 
ae  ex'ca.aÜonlbi»,  »itSetk.  »om  Prof.  A.  liriegel  in  Leipzig. 
-!  Leb.  d.  Ee»eizHchenV«rxi»ge  iacaliaeüer  fetdenwg^n  «ach 
Röiuischcm^jlechte.  Von  Klm^. 

5üG.  Zeitschrift  /.  ÖUtrreicl.  Rfrhts^elehr.^Gmkfit. 
,(«.  Kr.  I8d5.  Üctbr.  enüi.  Leb  die  N\  uksj.mk.it  der 

MO  einem  ledlielen  Besitzer  wlhrend  «laes  n  dlicben  15e- 
Sitxea  an  der  ffenden  Sache  eingerlumUn  Pfand-  «.  Servi- 
t«t».Reehle  nadi  dm  «  b.  G  B.  Vom  Dr.  f.  Wicaensuer. - 
Gegeuberaerkungca  Iber  die  BchmptnS:  «We«i  i>ei 


Di^tahle  mthrei»  Tldtat  oder 


508.  Ree.  von  P.  H.  J.  Scbvliin!:  d.  Lehre  tob  der  od- 
vordenU.  Zeit  a.  Peuocr  de  pro  her^dc  maeaaiooie  oaton, 
iai  Jan.  Iii  ti^  1835.  Hr.  «0.  »1. 

Vf.  Staats-  und  Camcnl-WIaMUsebaftan. 

509.  f  on  dem  ausländischen  Handel  und  der  Se*- 
macht  deutscher  Studie  im  Mittelalter  u.  von  den  fina»' 
üeltem  Fe^lttduen  des  jetiigen  deutsehen  Zolhm'Hn*. 
Vom  Kftnigl.  Prenf«.  Geh.  Ob.  nechnang«- Rothe  Steageit 
Ritter  etc.  (Aus  SchSnbrodt«  Sammlung  abgedmcki.) 

dam,  1835.  Riegel.  7  U..-.  pr.  S.  \  Tblr.  —  Z«ei  Abhand- 
luHiien,  welche  die  auf  dem  (jcbiele  der  Wissens cbaft  lingat 
■4e\>oniiene  Ansicht  von  den  beiden  ver*vandt«ri  In-ijtuieti, 
'er  Hanse  »ns  SUerer  und  des  Zoll-Verbandes  auj»  iu-ue»ler 
Zeit,  dem  datiiit  iiniiekannlen  Piiblicii  niiher  zu  brinzen  be- 
stimmt acheinen:  deim  der  ersierii  liegen  des  Sartocius,  Lap- 
penberg und  die  andern  daliin  gehörigen  Werke  lediglich  za 
Grunde.    Die  letztere  beruht  erSrstenlheil.  nur  auf  «1er  treff» 
landlung:  ..Uebrr  den  deiitMhen  Zollverein  in  L. 
Raake'a  Iiiidoriicii*palilischer  Zeitschrift,"  welche  vermulhlicJa 
ane  dien  den  CSetote  floTs,  au«  welchem  der  grofse  nnsterb- 
liche  Gedaakc,  Äe  dealachen  Vfilker  in  Handel  aad  GeifMite 
sich  wieder  zu  Terbr&dem,  aetbet  hervorging  a.  dofdk  llMaa 
kluge  n.<:li^r1]l5gc  er  bei  allen  ent^egensteheodea  Schvrierig- 
Leiten  ^  rviirkliebnng  erhielt.    Dieser  Abhandlung  folgt  der 
rl    yurliesender   Scbrill    prüfst  in  I  fi<'ils    ohne   alle  Abwei- 
tliung.   «r  liebt  viele  Stellen   dxtjtu»   wiirtlicb  liervor  and 
gcbliersl  nur  im  Einielnen  einise  Bemerkungen  an,  namentlich 
lur  \  ervollaiiiiidigung  de«  Beweise«,  dals  der  ZoUverband 
.lucli  in  grüfsem  Staaten  keinen  erlMblichen  Ausbll  in  dca 
ofTentlirhen  EinoiLmen  fQr  die  Daner  herbeiführen  werde. 

ülU.  IMinervo,  von  Bran.  (..  Kr.  233.)  1S35.  Decbr. 
eatb.  Die  Stimme  der  Tndtni.  —  Zur  Geach.  des  Börger- 
kriesea  ia  Spanien.  —  Die  Non-Interconrse-Acte.  —  PoUU 
II.  I  TiistiiriMiinni  h  Aphorismen.  —  Die  Partei  der  Betve^op 
in  der  neunten  dentachcn  Literatur,  ^r  Art.  —  Ein  Blick  esf 
Portug.-il.  —  FramAa.  Cokmlaation  in  Africa.  —  Hialaiiaeb« 
ZusUnde.  —  18d6.  J.inaar  enib.  U«b.  i,  Qieiaotv  aaeewt 
Zeit  u.  die  Hauptaufgabe  unser««  DeoteelMn  Vnlla,  ts  polfll- 
gcber  Hinsieht.  Von  Dr.  K.  II.  Srbeidler,  Professor  in  Jena. 
Ir  Art.  —  Die  JuliregicrUTig,  die  FÄrtcien  Q.  politischen  MUn- 
ner.  \«n  1830  — 1835.  Von  Cupefisue. —  Aus  dem  positiven 
Staatsrecht  des  Hertogth.  Holstein.  ^  Ein  Bruchstück  aas 
dem  Reiaet.aeebuche  desilm.  Baroa  Georg  v.  Miltitz  (die  ror- 
«ftirliebftivtt  lUlit9r-BibluBgs.laatt(ut«  MebeaMd-Als'«.)  —  Die 
b  AlgLer.  ~  JttMM.  Zirtiade. 


Digitized  by  Google 


141 


t43 


611.   Berliner  politUches  ff  'ocJunhlnlt.  (•.  Nr.  312.) 
1836.  Nr.  1.  enth.  GestSmlnitsr  (ifs  r«-uig«?n  Lihirnlismu«.  — 
Betr.irhtunefn  drr  •ocUli-n  WrliäitnUse  Art  Mfiischlieit. 
Nr    1.  Eauxirl  dea  runstitationfll)'!]  Liliprali.iiiiu«.  —    Nr.  3 
Leber  iIm  Fniviniiairecht.  Ir  Art.  —  Nr.  4.  I>er  Öffentlich 
Uotrrricbt  in  Frankreich  u.  a.  Vcrbiltoib  nr  V«MBaag  det 
lef.  —  JNr.  5.  Was  i«t  Freiheit? 

hVk  Ree  TOB  WicMiid  AurreckballaDC  der  Offenti.  Si 
Ltti,  tat  Jm.  Lit.  Zl|.  im  Hr.  923.  924. 


513. 


lo  London  bei  R.  Taylor  nst  lo  eben  enchienen 
The  philoeophieal  Tromactionn  of  tht  royitl  Society  of 
LonaoH,  for  the  Yftir  ISJ').    l'.irt  II.  wiiri  4  Plate».  4t<> 
14  «h,,  «■ntiiallend  f'nl^rnde  Aul'aälze:    I.  Sir  Cbarli's  Bell 
oontinnation  of  tbe  PA|ifr  on  the  Relation!  between  ihc  >t<-r 
vee  of  Motion  and  of  Srnsatinii,  and  the  Brain;  and  more 
pariicularlj  on  tbe  Structare  ol  the  .'^ledulla  obloout«  am 
the  S|>inal  Marrow.  —  3.  Prof.  Faraday'a  Tenth  Serie«  o 
Experimental  Itesearchet  in  Electricity.  —  3.  Mr.  Labbock'a 
pMCOMioo  of  Tide-ObtenratioM  nud«  at  Liverpool.  —  4.  Mr. 
Mn  Edward  Grar'«  Heroarice  on  tbe  dilficallY  of  diatinKniab- 
km  «Mtah  6nw»  «T  TesUc«oa«  MoUim«  }tj  thair  SbäOä 
mu  am  di«  awniiaJitn  in  retard  to  HabitaUoo  OMetrad  In  ccr 
tain  Sppcies.  —  5.  Nr.  J.  ().  Westwood,  «n  the  aonpoard 
«üatence  ol"  Jletamornboses  in  the  Cmataeea.  —   6.  Key.  J. 
Farnnbarion,  on  (be  Ice  formcci  uniier  pecaliar  circamatancea, 
at  Ine  boltom  of  runnini;  NViUcr.  —  7.  Dr.  W.  Stevens'«  ob- 
nt^rvalion«  on  the   I'lirary  of  Hospiration.  —   8.  Mr.  J.  \ 
Tboiupaon  on  ibe  di.sroverv  of  ibe  Melaniorphosia  in  tbe  se 
Cond  type  of  tbe  Cirrineclea,  vix.  tbe  Lenades,  completin« 
tLe  Natural  Hiitory  of  tiiea«  ainguUr  Aniinala,  and  connrroing 
Iheir  affinity  witb  tbe  Cmataeea.  —  9.  Mr.  J.  V.  Thompson, 
oo  tbe  Donble  Meti— rohotif  Ja  tlie  Dvugtimm  CnuUoe«, 
«xemnlified  in  GaoMT  ■« 
anl,  laniiary  to  Jone  1835 

514.  The  London  and  Edinburgh  Phllotophieal  Mo' 

Saune,  (b.  Nr.  13.)  18J5.  Decbr.  enlh.  On  tbe  Tbeory  of 
IC  Parallel  Roads  of  Glen  Roy.  By  G.  S.  Mackeozie.  — 
Sonie  Kemarka  on  tbe  Lanra  of  iHagoctic  Altraclioa.  Uy  R. 
°  W.  Fox.  —  Estnta  fjfmn  «  Priw  £•••»  «a  Jodine.  Bv  James 
bglü.  (F.  t)  —  A  eoMSM  Ictkod  «T  drtcnriab«  «Im  Fanc 
tioo  Z,  IS  tka  Application  of  Storm'a  Tbeoretn.  By  J, 
Tovng.  —  O«  Bemonlli'a  Theory  of  the  Tidea;  hj  J.  W. 
Lnbbock. —  On  ibe  CoralÜne  Crag  of  Ramaboll  and  Orford; 
kr  R.  Filcb.  —  On  tbe  immediate  Transmission  of  Calorillc 
naya  throngh  Diatbermal  Bodie«;  br  M.  Mi  ll>>iii.  ~  On  tJ 
Tranarormatioa  of  Eqiution«;  bj  G,  ü,  Jerraid.  {h'ta.)  — 

515.  Von  den  Geoln^^icnl  TrnnsaeHtmt  tat  Tor  Knriem 
die  late  Abtbeil,  dca  4tefl  Üandes  in  Lofldon  erachienen.  (1 1  ih.) 
Sie  entbSlt  foleende  drei  Aufsltxe:  1.  Backland  and  \)f  U 
Becbe  on  the  Neiphbourbood  of  Weymouth.  —  i.  Sedsmck 
mi  (In-  CiiinLri.ni  Mount.iini.  —  3,  Sed;wick  on  lln  dllbo» 
nifeions  Cbain  from  Penijjent  to  Kirkby  Stephen. 

516.  Der  Haarrtmeh.    Lrftprang,  Lracbeinnng  n.  Ver- 

brpitUTig  d^ssellifn  von  P.  ]\\  C  K^rn.  Esaen,  Bädt-kpr. 
ISJÖ.  i\  ßo-.  Kr.  8.  u.  4  liiii.  TabclL  \  Thlr.  —  Das  un- 
antastbare Re-tulijt  der  Schrift  ist:  dafs  Haarraudi  u.  Noor- 
rancb,  welcher  durch  daa  Moorbrenneu  in  dem  etwa  15  Dlei- 
len  breiten  Köatenaauiue  der  Nordsee  vom  SüJersee  bia  zur 
Kiedei^Elbe  eneagl  wird,  völlig  identiach  sind.  (Rh.  Pr.  BL) 

517.  Journnl  der  Chemie,  von  Erdmnnn  v.  Srhrrei^- 
ger-Seidel  (».  Nr.  ^n7.)  1H35.  Nr.  19.  enlh.  Vorknmm.n 
von  UambentuesSure  im  dial>et.  Uriae;  von  Dr.  C.  G.  Leb 

ibw  dto  ~ 


der  Flabobhtiie;  von  Cbavrenl.  —  Elementartaaan 
de»  Alisarin  n.  des  Orcin,  von  Robiqnet.  —  Leber  Anatrich- 
färben;  von  Lfldersdorll'.  —  Ueli.  e.  Verbindung  von  Schwe- 
leUnliinon  mit  Srhwefelblei  vnn  ?IidiiTe»,  Departenieot  da 
Gard,  von  Boulanger.  —  L>li«  r  die  aria  cattiva,  vom  Gen.- 
Lieat.  T.  ninutoli.  —  Tal>elli'  üij>  r  die  Mengen  wasserfreier 
Siure  In  Eaatgalnre  von  jedem  Graile  der  Conoeatmtioa  twi- 
sehen  reinem  VVasser  oder  der  wasaerbaliizen  BattgtfclW  lo 
Voqriakb  nit  dca  meciiMben  Gewichten  dieaer  vwachicda* 
miM  WaMer  von  90  Gr.  F.  ala  EinhAit  tm^ 
wurde.  Gef^rflndct  auf  Vwwcba  Toa  Adam 
l«r  Toora.  —  Bereitoneametbod«  dca  BafyaaMxydbjdntat 
von  Dr.  W.  Artna.  —  Ueber  die  Vcmichton;  der  ZOndlcnft 
dea  PlatinacfawaiDma  dorrh  Schnefelwaaaersto^caa,  vonDema. 
—  Nr.  20.  enth.  Bemerkungen  üb.  den  Kr.ipp,  von  II.  Srblum- 
berger.  —  Untersuchung  einer  neuen  Kuinnii.irtiE:en  von  den 
Hrn.  Ch.  Lefebvre  Chabat  et  C.  zu  Pari.s  .,  [.riiitnni  '  tjenann- 
ten  Sabslans,  von  E.  Schwarz.  —  I  nttrsui-.huiigen  einiger 
Brennmaterialien  von  P.  Bert  hier.  —  Leb.  d.  Anwendung  def 
Brennmaterialien  ia  dca  Hoböl'en,  von  P.  Brrtbier.  —  Ana- 
Ivse  einea  krjatalliaMMi  Altfutmoxycblorars,  von  Malagnlti.  — 
tomaatat,  claa  luaa«  VMMabiliMb«  Sabataas»  «atdaeki  v«ä 
A.  W.  • 


ilS.  Ree.  TMt  Moseuin  Senrkenbergiannm  L  1.  -.,  in: 
Jen.  Lit  Ztg.  1839;.  Era.  BL  Sit.  tou  ftennie  die  ßao- 
kooit      VSgd,  EbaadT 

VnE  Phjil«l«eU  «nd  Medielii. 

."ilft.  Dr  jJiaennrnrnn  generali  et  f wuhiinfiü aVi  mo- 
titJi  riSratorii  contlnui  in  ntembrani»  cum  eJ'Urriis  luin 
internis  animalium  plarimoritm  et  euperiorum  et  inferio- 
rum  ordinum  obvii  Commentalio  physiolosica.  Scripserunt 
Prof.  Dr.  Joh.  Et).  Purkinje  et  Dr.  G.  {''alentin,  ^Vrali8- 
birkaaea.  Wratialaviae,  Skhnts  et  aociua.  1835.  96  S.  4. 
l}Tblr.  —  Die  Vcrff-,  deren  Einer  ein  aoageacidNMtar  Leb- 

  *  -  ~    laaor  UaivanÜlt,  dnrch  aeine  genauen  und 

AangcB  9bcr  ffiaaaitbiUgkeit,  fibcr  die  feU 
nera  Tedw  «er  Organe,  Ober  das  oabcbrfttala  Ei  aad  TiaUi 
andere  wichtige  Gegenstände  aich  Ilngat  einen  Plats  natV 
den  trefllicligtcn  Physiologen  aller  Zeit«  n  ucsii  lici  I.  deren  Aa» 
lerer.  Purkinje's  Sclifiler  u.  Seit  einigen  .l.ilircii  sein  lbSti|[«» 
Mitarbeiter,   mit  bishrr  k.ium  i^csehenem  Eifer  f;ist  schon  fÜf 
alle  ZweisiP  Jpr  l'bvsiologie  Tücbtige»,  unser  AN'issen  Erwei- 
terndrs  j;pli  istet,  beschenken  uns  in  diesem  Werke  mit  aas- 
ruhrlichen  Millheilungen   Ober  das  wichtige  J^binomen  der 
nach  ihrer  Eatdeckung"  bei  fast  allen  Tbieren  aul  Sufserer  Haut» 
edecknng  a.  aaf  vicUa  Scbleimhiatca  vorkommenden  Fl  im- 
iiierbewegoD^en.  Itackdca  aic  beobachtet,  dab  diese  waa« 
dctbafaa*  aeboa  m  vieka  NatarToNcbeia  aa  der  lufaera 
ObcHUeba  ehndncr  Thfare  o.  Thiereier,  bMOodaia  deraicdo- 
rvn  Ordnungen,  wahrgenwiraenrn  Bewegung«*  TM  ftiMB 
Wimpern  ausgeben,  mit  denen  ihre  OberllSaia  bawlrt  fatS 
entdeckten  .sie  d:i.s  ht  sl.^iifli^e  \  orkinniiii'n  dipser  EnchtiHHIS 
auf  den  Srhlpiinli.-ia!.;pl)ild<  n  der  llespir.itinnsorgane,  und  der 
Genitalien  bei  Soaulhiprpn.  V.'i^pln,  Amphibien,  so  wie  vieler 
wirbelloaen  Tbien-,  wie  aus  der  vorläufig  d;ivon  segebenen 
Sachricht  in  MQller'a  trefflichem  Arciiir  lin-  Physiologie  hin- 
reichend bekannt  iat.    In  dieaer  neuen  Schrift  erhalten  wir 
nun  zuerat  eine  ausnihrliche  biatoriacb-kritiache  Lebersiclit 
über  Alle«,  waa  frftbeNa  Beobachtern  von  dem  \'orkimin]«n 
dieaea  Phlnomena  bdranat  war.  Jeder  einzelnen ,  :iu<  nnocU 
io  anachcinbami,  auch  aoeh  aa  iMlirt  dastehenden  Beobach- 
ong  oder  Erwfhnnng  feaer  wunderiiaiu  Erscheinang  vnrd 
lier  anerkennend  »rdacht.  Ea  wird  alsdann  S.  35  in  3ica  Ca* 
pitel  von  der  Fliinmerbewegung  im  Allgemeinen  a.  voa  dcB 
versrhiedenen  >Vi  isi  n.  sie  ansrh-ialich  xa  iii.iphpii,  gebändelt. 
Wenn  durch  einen  in  eine  Flüasiskeit  grUucbten  tiiieriachen 

^  ^^.i-  ,;aittHi«b,  iidiisbah 


;n«a  ahta  cia»Toa  ilw 
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«ulatinn  IVhi  PirtiLrlchc«  ImI«1  angpiagfii,  bald  iibgc«tor»en 
werden ,  so  ist  cl»s  V'«)!^!«!!^«!»«}!!  <li«-»er  FlimnmrLexTegong 
MiutieiiiiiPB.  Sind  die  tiiieri«rl>en  Tlirilp,  denen  die  FliinnxT- 
bewegun;;  ri^ciitliiimlicli  igt.  klein  u.  nicht  «ndenveilift  fixirt, 
«o  entstellt  eitie  Str'>iuung  in  dein  Wjssrr  u.  sie  «cllist  fanicen 
ao,  «ich  SU  bewesen  o.  vurwärt«  t»  «cliwinitBen.  Uiete  Ue- 
wegnngen  «ind  w«r  ▼eracfatedenarlif;.  Sind  die  Wimpern, 
•le  benrarrufrn,  der  Linge  nach  •ngeordaet  oder  auf 
leictimifsige  o.  «yiumetriscbe  Art  cirkeMurmig  eeslellt,  m  Ul 
Jie  Bewegung  bm  ein«  forUchreitende.  Sind  die  Cilien  Bb. 
«Ine  grab«  and  ««(^edehnie  Flüche  rerthcilt,  mo  findet  mit 

Jener  forUchrwitcud«!!  Bewr<^ang  eiM  AcbttädwIwiPg  Sftt, 
n  andern  FJllen  üt  die  Bewi^ang  wl«  dl*  «Mr  Sdwibe  «n 
ihren  MiltelpusLi.  in  »nilern  findet  ein  Schwanken,  «in  Fhic- 
lairen  von  eii>*r  Seite  lur  andern  Statt.  Die  BeweMneen 
werden  mm  il  <  il'i  mit  lilnfaen  Au^i-n.  tbeiU  mitteilt  <fi-t  m'i- 
troakope«  eikannt,  und  Jjier  nülit,  wie  Pnrkinj«*  Reieigt 
die  Anwendun»  des  sojenai.  n  i<  ri  l'i  efsachieber«  bedeutend.  - 
Im  4ten  C»p  erbalt«!  wir  eine  AuflShIons;  aller  derjeni^fo 
Thiere.  an  deren  Tbeilen  solche  Bewe^'ungen  Itijilier  beobaih- 
tei  sind.  ÄulTalleBd  ist  e*,  dafs  die  \>crS.  diese  lleneguugei) 
bei  Fischen  bisher  nicht  zu  entdecken  vermochten.  Auch  ift 
das  Vmiemmen  derseihrn  bei  den  Insekten  noch  nicht  geh&- 
ri|  «rwitsrn.  Im  öte n  Cap.  Tolgt  eine  AnriShiiiog  der  Organe 
«nd  orsaoiadiea  Slltene«  io  denen  diese  Benregai^en  bislier 
beobachtet  rinü.  E*  rfnd  dar  B3ut;inparat ,  der  Respirattom- 
«pparat,  Jrr  EmSbranicsapparat  und  der  Gcwklcditwpf«ral 
siud  Hiclilbar  auf  dem  IIant.tpparat  !n  mter  Entwicke. 
loflgsperixH«-  iler  L.irven  der  Llutracbier  n.  Siurier,  bei  Mol 
josken,  Pl^n-trien,  hei  einii;en  Enthelminthen .  Lei  Quallen 
Litlioirten,  l'hjtoloen  u.  iNluvirien;  auf  der  Sclileii  ili  .iil  ili  i 
JÄiindhühie  n.  des  Seblomles  bei  Aiiiphibien ,  auf  dem  eanien 
Darnikanale  u.  der  Leber  der  iUolliisken,  vielleiriit  bei  ^Taiden, 
ferner  bei  PoNnen  und  Infiu«rien;  auf  der  Schteimbant  der 
Na*»i  des  K>  lilLopfes,  der  Lnflröbre,  der  Bronchien  bei  Sang- 
tÜaVfBi  Vt>;(eln ,  Amphibien,  b«i  den  Vi^feln  auch  auf  der 
OberflScUe  der  Lnftsickc,  ferner  auf  den  Respiralions- 


mtomem  der  M«Umk8a,  dar  Daphais,  Naia  a.  der  Protoioen; 
nf  der  SchklnkMit  der  Eileiter,  de«  Utema,  der  Vagina  bei 


 ichacneu  Sangtliieren,  bei  Vögeln,  Amphibie»,  flalWBK«) 

Im  6leii  (?ap.  vHrd  eiae  Ueberaieht  eej^eben  Uber  dat  Yor- 


komti 


riin.int Tbp\ve<:nn"<  II  in  di  n  verscliiedene n  St« 


di«»n  der  individuellen  Enl^icteiuuj;  u.  äber  die  l>ei  Eiern  ii. 
K'nltrjonen  vorknnmiende  drehende  u.  fort- 1  liri  iSende  IJovc 
euNg.  Koch  x|ldeD  die  VertT.  alle  die  thiensciien  Tlieile  a 
matem«  anf.  In  denen,  aller  ISachforsrliun-;  nngearhict,  das 
Vorkommen  der  Flimmerbeweganeen  von  ilineu  vemiirsi  ward. 
Iiu  7ten  Capitel  wird  von  der  rCator  a.  Uraa^^hc  dieser  Er- 
acheinang  gelundeit  und  ea  wird  daa  Voibandenaeyn  feiner 
Wimpern  auf  den  Hantoberllichen  «la  aolcbe  nachgewisaea  Ea 
flipd  dieb  aialic^  feine,  durchaichlige,  farbloae,  gleichmlfsige 
etwa*  ^aende  Fidchen,  die  mit  ihrer  fiasia  an  den  Haat» 
«bcrflirhen  fixirt  sind,  dtrca  Linge  ircchach,  die  !•  den  mei 
cten  FlUeo  an  der  Spttie  dftnner,  an  der  Ihaie  breiler  sind, 
flbäleich  auch  bisweilen  das  uinp;plehrte  Verliültnilä  Statt  zo 
fm'dcn  arlieint.  Sie  sind  nicht  lialil ,  iiirhi  aus  FSdchen  oder 
JCfirwern  tu'- njin.pngesefzt,  •innli  rn  I  ilili  ii  eine  homoj;ene 
MaAse.  Wenn  sie  deich  Saisrr^i  luiii  stehen,  so  ist  ihre 
Stellnng  doch  keine  zuTälliue.      luli-u  nach  hestitnniten  Ke- 

g;ln  geordnet.  Meict  babeu  sie  eine  Spirale  oder  Lrei«lurini!:e 
Irllnng.  Waa  die  Art  ihrer  Be^veguag  aabetriSt,  ao  ist  sie 
meiatevs  triehterft'.miif ,  oder  wellenRtrm?»  oder  fg  %vird  nur 
ihre  Spitz«:  lukeuformig  bewegt.  Benierkenswerth  ist,  dafs 
die  Oberfläche  der  Membranen  auf  denen  dieae  Ciliea  vor* 
fcommaa,  mm  gcndco,  parallelen  Fasern  sas^oraWDgcectkt  iat, 
welche  darch  ein*  sarte  aellate&rltit  MiHe  Wtsr  «iMHider 
Verbandes  aiod.  In  Slao  Ca«.  erMln  «ffr  im«!*  VwAmt- 
Iber  di«  Gi«&^  dft  G<MkiriDdi|l(eil  b.  di« 


tang  dw  Ba*erepmgen  dieaer  Cilien.   T«  Mm  Cap.  tbkilen 

'ie  Verf.  ihre  I5eiili.<rh(nn j;en  «lil,  si>  \\i->t  sic  die  Uatter  die- 
ser BewegBiiijen  natl»  dem  Tode  betreffen.  Im  lOten  Cap. 
unterwerfen  aie  den  Einflufs  den  mechanisch«  Bewegung, 
Wärme  oder  Kälte.  ClectrivilSt  a.  Galvauismot  sof  dieselben 
ausüben  einer  l'riifiini.'.  Dann  wird  im  Ilten  Cap.  eine  Reih« 
jtuTaerst  torgfiiltij;er  u.  dankensirerther  UntersDcfaon|en  Ober 
den  EinQiifs  sogenannter  chemisi-hi  r  Reagenlien  aof  diese  Be> 
wegungen  roilsethetit.  Die  Zahl  der  Sufi.'st.tnzen .  deren  Ein- 
wirkung anf  die  Bewegung  der  Cili'  ti  die  VerlT.  geprüft  ha- 
ben, ist  aufserofdciitlich  groTs.  Dadorch  gelangen  aie  denii 
sn  dm  Resultate*,  daCl  Substanzen,  deren  Linflafa  aick  allelll 
a«f  de«  Kcnroujratem  erstreckt,  okne  alle  Einwirkung  auf 
dieM  Bewegnngen  aiod,  dsfs  dagegen  Viele  vermöge  ihrer 
decomponirenden ,  eormsiven,  fressenden  u.  zerstörenden  Ei- 
jensehsften  die  Be^vfgnngen  hindern.  Aeolserst  interessant  ist 
^  ■  TIiuI^  m  Ii.  .  (Ii  fs  Bhit  daa  beste  Conservativrnittel  ist  für 
■  1-urtduiier  dieser  B«wegUM^aIir.iri  der  CiÜnn,  dafs  aber  daa 
ul  der  Wirbrltliiere  wie  da«  hefli^üte  Gift  auf  die  Ciliea 
«ler  wirbellosen  Thiere  tvirkt  u.  ihr«  kraft  aogUsicb  n.  plöl»- 
eh  lihnit.  Aiicli  anderer  thicrischer  FlOssigkeilen  Einwir- 
kung ist  genauer  Prüfung  unterworfen.  Wihrend  dea  ^Vinle^- 
achufea  mH  Weder  bei  Amphibien  noch  bei  Sausthiereo  die 
Flimmerbewegmig  auf.  Dnrch  Enlzrindang  wird  ai«  indef» 
aurgeboben.  nit  Recht  nennen  die  Verff.  im  14tefi  Cap.  dat 
Vorhandensein  der  durch  CiUen  bewirktMi.  Fiiwirfcewa" — 

ein  morphoUgiscIies  Urphanoaen.  Weder  Wille,  m>di  

ven-  noch  JtfuskelthStiglceit  iufluiren  auf  dasselbe.  Es  erfor- 
dert selbst  nicht  Integrillt  des  Lebens,  aondern  koBiiut  so^ar 
liinrere  7i  it  narh  dem  Tode,  nicht  sidli-n  selbst  in  schon  I 
lenden  maeerirlen  Theilen,  Ibeils  von  selbst,  tbeils  mit- 
st  i  ünillirher  lliiil  5111  iM.  1  zu  Stande.  INii  ht  einmal  daa  <Jr- 
1,  dem  die  Fliiiiimrbetvepunj;  ei:;etithümlicJ»  ist,  hiaucht, 
dafs  sie  erscheine,  in  unverletztem  Zust.iiide  sich  zu  bennden. 
ISur  incale  Eioflfiss«  vermügen  diese  Erscheinung  aufzuheben 
u.  lu  fürdcra.  Hat  die  Tfaltigkcit  dieaer  Cilien  aehon  aufge- 
hört, so  IcaBB  iie,  aofem  nur  die  Tbeile  aelbst  nicht  lettttet 
sind,  vneder  Iwrvorgcnifen  werden.  Wenn  nun  aucli  der 
FÜMMibeweg— $i$  phjaiologiadieni  Uiphinomca  ictee  »• 
aondart*  Fmctien  nhmiait,  m  IthnieA  doch  Htnlge  Tkeit- 
eben:  Scbleim,  Saamen  mittelst  der  Thailekeit  der  Cilien 
fortbewegt  werden.  Zum  Schlüsse  der  Schrift  tbeilen  di« 
VrrfF.  nnch  ihre  EnldecLnng  Vom  Vorkommen  der  Flimraer- 
bewegnng  auf  der  Schleimliaul  dea  Mundes  nnd  der  LuftrShre 
beim  Menschen  mit.  —  Mach  ist  der  Einlliifs  dieser  wich- 
tigen Entdeckungen  tiirlit  zu  ermessen.  Obgleich  die  Terebr- 
ten  VerlT.  mit  aufserordentlichem  Fleifss  nnd  Scharfsinn  das 
aefgefundene  PhXnomen  nach  allen  RjcblnKea  bin  verfolgt 
u.  gewürdigt«  Uaibi  dcdiMck  foaeitt  FweaiiiBg  Viclei  «u^ 
behalten. 

620.  Naa  neidet  aoa  Hannover:  In  der  Helwinaehett 
Bttcbbandlang  hieraelbat  tat  so  eben  erachienen:  „Mediii- 
niach-pajehäepaebf*  Gnlacfclc«  iber  die  Verartheiiung  dre 
Lient.  £ai9e  de  la  Ronci^rc  var  dm  Aasiaen  von  Paria  im 
Jahre  1S33,"  vom  lUeditinalratb  Dr.  VattAaei  in  V.rleti. 
Der  Verf.  beleuchtet  in  dieser  Schrift  die  einzelnen  iitat««- 
chen  U.  Char.iltere.  s  :>  ^>i>  den  niü;;lirlien  ZusaminelllMli||  uit 
Hftlfe  einer  auszebr.  iii  ir  ti  Irxtlichen  Erf.dirun;. 

^31.  Uec.  Ton  Mösls  Encykinp.  der  med.  Praiia,  in; 
Jen.  Lit,  Ztg.  ISS.*).  Mr.  von  Spreneera  Lehre  von  den 
Entzfindungen ,  Ebend. ;  von  Jörg 's  Hdbcn.  der  Gebnrtsbfilf«, 
3te  Anfl  ,  Ebend.  Erg.  Bl.  Nr.  Sto.;  von  Fleckles'  Srsll.  Rath- 
eeber  u.  iCrankh.  der  Reichen,  Ebend. ;  von  Clama  a.  Radtan* 
Beitr.  i.  nrakt.  Heilkunde  I.  1.  2.  Ebesd.  Nr.  9U.:  ven  Hei- 
lere SmmU.  t.  AUiaiidL  Ib.  Ki^ricnoU.  Rd.  LS.,  Ebead. 
Nr.  98.  •  - 
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IX.  Geographie. 

SML  Pari*  emd  tht  Paridmu  U  1835w  By  FiWMf« 
Trmtimp«,  antlior  of  „Tbe  D«ne«Ue  Naoacr«  of  Ute  Amcri- 
c*ns."  etc.  -2  Vol  in  9.,  willi  14  IllafllratioM.  Loadiw,  Bcnllrj. 
1836.  32  «Ii.  (Audi  hrrcila  In  rmnz'i.t.  l  rlirrsrtiun«;  «;rsrliif- 
ben  a.  In  HraUi  her  an^t  lütidiil.)  —  lUIslrf  Ts  TrolJope's  \V  trk 
üb*r  America  hall)-  durch  Schärff  ili  r  AulT.iMunz  u.  FrriiuQ- 
ÜiigVeit  drt  Urtlic^ils  die  Aurmerl()i.imki'it  dt-r  Lesfwdt  »Hf 
sie  *»ricbti*t,  nnd  mit  grijountiT  Er\\artuii::  «ali  m^n  ibn-ni 
Berichte  OIht  Frankreich  rnli^egen.  Er  ist  jcttt  za  glt-irhcr 
Zelt  in  England  n.  FndcNidi  «nchipnea  n.  in  beiden  Län- 
dern —  nn«;nastig  anf^rnommm  ^rordcn.  Die  Englinder  fin- 
den die  Vnf.  in  diesem  Werke  nicht  origheU,  «U  kSnnea 


Birk  bfcreiCm,  wie  lim  mil  VUm  Beebacbtnngtgahe  mw  du 
CcnMiuBche  giebt.  «.  «)|e  «>  IbltB  Milliieilangeo  eo  aefar  an 
d«r  FflKbe  wid  FiriMBg  gebridit,  iraiclw  ■mBiltailuirc 
Beb  Wim  der  Din^e  (;eMHlhrt.   E*  karnnt  iluaa  vnr,  nU  hake 

■f«  Pltfie  ner  im  Fla^e  darcbzngen,  nacb  der  OberfliciM  der 
Dinfe  die««  beiirtbeilt.  —   DI«  FranioMn  daE<>|i;en  meinen, 
Nrs.  Trollope  halle  «ich  von  der  Vorsvlinne  beetimmt,  von 
deo  Völkern  der  Erde  Sclilerbtps  za  berichten.    Zwei  habe 
üe  auf  diese  Weile  bereits  [:>Krliildert,  jetst  nehme  <ie  das 
dritte,  die  Franzosen,  Tor.    Sie  scheine  ihre  NShnsdel  tum 
Schreiben  sn  gebrauchen,  denn  jedes  ihrer  Worte  wire  ein 
Stieb.    Die  Jneend  sey  ihr  ein  Griael,  weil  sie  selbst  alt 
«vJire,  oder  weU  jene  nicht  ihren  •ristokratisclien  Geslnnon^en 
baldige.  Dean  dieee  «.  bUnde  llsara  «ad  die  einsigen  Mittel, 
darcb  %TddM  tana  Hia.  TioUope  geEaüea  banaet  kitta  V.  Hugo 
dkaa  bridai  Einaacbaftca  WüHoi,  m  wirca  adaa  dnaiaii- 
adMo  Wcibc  sicbcflidi  nielit  aa  «ngßnstig  beaKbcBt  worden 
wie  es  geschehen  ist,  nnd  es  würde  nirlit  p'rlmrkt  stehen,  in 
hm  ienne  fast  Nietnsnd  weder  ihn  Doch  st'inc  Scliriften. 

513.  Alexauder  v.  Humboldt"*  Reisen  in  Amerika  u. 
ddntt  Eine  UaratallHia  aeiaw  wichligiUn  FMichnacea  t«b 
i.Umetdurg.  Eiataa Btaddim,  Wt KanT. a. Kwtca.  BmÜb, 
BaHclbcrg.  1833.  X.  n.  39-2  S.  gr.  8.  1*  Thir.  —  Der  Ge. 
danke  la  diesem  Werke  ist  gut,  die  Ausiiihrang  aber  su 
tidaln.    (Ilec.  in  Jen.  Lit  Ztg.  1835.  Kr.  iüb.) 

524.  Die  „Beri.  Nschrichtea"  neiden  ans  Rom:  Der 
Mgr.  JfforiekuU  bat  in  einer  Schrift,  betitelt:  Degl'  istitoti 
A  mbbBca  carilb  «  dlitnniaM  wiBaila  ta  Hmm  ctaaUcbti^ 
ridk  aller  ImaBca  Stlfkaagea  itonM,  «iH  Nacbriehtcn  iraa 
dhrra  BegrSndang,  Einnahmen  n.  Aas^aben  heraosgegebcn. 

535.  Briefe  Aber  Florida,  nutMÜMilt  vaa  A.  T.  Beer, 
int  das  Aadaad  1836.  Nr.  la  Bl.  «. 

52tj.  Aniialen  der  Erd-,  Flilker 
Ton  U.  Ber^haus.  (s.  Kr^  161.)  1SJ3. 
anter  Beencn  der  Virpn  Cnrdaer  Felsen 

Bcraerkon^en  Qb.  die  Insel  Anagada  in  Westindien.  Von 
DcfBS.  —  Vorscbla»  lar  Verltevu  i-ung  der  Daniiu-SchifTTahrL, 
IJflbCMieht  den  Seelundela  der  I'iiertoa  Intcrniedirts  im  Jahre 
1833—34.  Mitsetb.  vitm  Prof.  Pöppis.  —  Erinneroagen  aus 
OaatMTaiobiMh-Scbloriaa.  Yaai  2tJL  Übia  Uaiariah.  —  G««»- 
fnpUaeb-aUdat.  Zdtaag. 

5-27.  Ree.  von  Rnn^emont  s  Himdbarh  d.  •rtgA,  Ccdbc- 
•cbrbg.,  in:  Jen.  Lil.  Ztg.  ISJ.!.  Nr.  IIb.  2-26. 

X.    31  a  t  h  e  m  a  t  i  k. 

525.  Lfhrhurh  drr  iheorrtischen  ßleehanik,  oder  der 
Cleichgewcht-  u.  lJrvv»^sun".:sli  lirc  fester,  tropfbarer  n.  luft- 
nSrmiger  Körper;  »o\v«-it  t\\i-hv  Lfliren  dorch  die  Eleiuentar- 
BMtbematik  rorp'trasrn  werden  ki'mne«,  mit  Hin>teisun$en 
■af  die  niaktiaehe  llecbsaik  nad  anf  die  weileia  AnafBbraac 
der  Macfcnifc  dareb  die  bahm  MiHiwim.  h  tnai  * 


u.  Staat  enkunde, 
Ortbr.  enlb.  Mein 
Von  Schombar|;k. 


Zweiter  Band.  Vaa  Ahx.  Fibia.  «.  AnAMT.  Mit  3  8td*> 
drackt.  Bfliiia.  Raiw.  1834.  4H  Ba»  fR.  &  ft}  lllft  ^ 
Dieaer  Sl«  Baad  aalblh  die  aDgaSh^iljiiHrin  ' 

die  Geodyasmifc,  Hjdrodjnamik  n.  Aerodynamik. 

f  «sia«;  1831.  DMbr.  ■.  Üb;  514.  * 

Xnr.  Lmi4-  nmi  HanawirthacliAft  twü 

530.  Stitaio  »obre  o  Fabrico  d«  Attuear.  (Versnck 
Ober  die  Fabrikation  des  Zockers.)  Por  Uißutl  Colmon  Du 
Pin  e  Almritla.  Bülii»,  nn  tviiojrapliia  i!o  Diario.  ISli.  191  S. 

?r.  8.  —  Der  Verl.  difs^B  uuchs,  anter  Don  Pedro  L  eine 
eit  lanf  Finanzminiater  vun  lirastlieB,  lebt  jttit  in  der  ]Nihe 
von  ßahta  aof  seiner  Zurkrrt'abrik,  a.  hat  vielf.<che  Gelegen- 
heit, die  Fabriealion  eines  für  sein  Vutrrl^nd  so  Snfserst 
wichtieen  Artikels  beolMcbtea.  Er  beabsichtigt, 
Lsndslcate  anf  die  ««facbiadcan  Gebrecbea  die 
iweiges  aofinerksata  cn  ma^OB  ■.  cedeibliche  Verbesserongea 
ansnratlien.  Mit  vnllem  Rccbia  gwt  er  hiebet  ran  der  An> 
nicht  aas,  dab  der  Zackofba«  aamenllicb  ia  Babia  dia  Grnad- 
lage  jeder  aadaiB  LaaAvfalbacbsft  sey,  a.  dalb  ataa  Teibesw 
rang  desselbca  anf  den  Wohlstand  der  ganzen  Prarins  vom 
günsti^iten  Erfolge  oeyn  mOsse.  Sein  Bach  giebt  dshcr  noeb 
viele  andere  Atnveiguii^ea ,  durch  welche  der  Leser  in  daft 
Stand  gesetzt  wird,  eine  L'cliersicht  der  ;;eMiunitrn,  dort  lb> 
lieben  Landwirlhschan  zu  gewinnen.  —  Der  GegensUnd  wird 
in  drei  Theilen  bebandelt.  Im  ersten  er^^8gt  er  die  rs'oth- 
wendigkeit  einer  allgemeinen  RcFonn  des  Zackerhnues  u.  der 
Zuckerrahriraliiin  in  seinem  Vaterlande,  in  der  zweiten  dia 
d.'iza  dienlicliin  Mittel  im  Allgemeinen,  und  in  der  dritten 
stellt  er  die  Art  der  Zuckerbereilan^  dar,  wie  er  sie  f&r  cr> 
spriefslick  erkannt  hat.  Er  folgt  hiebei  dem  Precis  sur  la 
Canaa  far  Datanna  l790,  nnd  nun  darf  alao  liier  keine  fir 
Tbcnrie  alar  hatk  wichtigen  aenen  Data  erwarten.  Yiel- 
letcbt  der  wicblipte  Tbeil  der  Schria  fftr  deatacbe  Leier 
sind  die  itatisllscbea  Notiien,  welche  der  Verf.  im  letttm 
("apiirl,  fjrüfsti riiheils  nach  ofRziellen  (^aellen,  mitlbcilt.  Die 
Müiiclwier  gel.  Anzeigen  1835.  Nr.  57.  69.  6U. ,  welche  eine 


ite  anscagiweiM  mit. 


iUuiH  lwier  gej.  Anzeigen  11V13.  iir.  u/. 
Uecension  des  Werkes  cnthallea,  tbeilen 

531.  lMdn.u.FwttmkÜU€lu^yht  ZdUtkr^t/ür 
Iford-lttmtteUomd.  Saafebat  flr  BraoMcbiia^  Hmiavor  n. 

die  angrcnscnden  LSnder.  Heraosgeg.  von  dem  Liad-  n.  Forit- 
wirtbschafllicben  Vereine  des  HerzoEthams  Brannachweig,  re- 
diprl  von  Dr.  Ä'<;r/  Sf>reHs:*L  3ten  Bandes  Iste»  Urft.  Üraiin- 
schwei»,  Virwe«;  u.  S.  18J5.  gr.  8,  (Der  Band  von  4  Hi-Itt  n 
.')  Thif.)  —  Enth.  L  eb,  d.  holstein.  Kuh^virthscliafl.  Von  J.  G. 
Stein.  —  Ueb.  den  Anbsn  der  Ronkeiruhe  (Beta  cirla  allii- 
sima).  Von  W".  —  Oekonomiscbe  Erfahrungen  u.  Ansichten. 
(Fta  )  Von  Ill&Uer.  —  Einicc  zusammen  getragene  Erfabraneea 
nb.  d.  Lunsienseoche  des  Rindviehes.  Von  Forke.  —  Eiiuga 
Uemerkk.  6b.  d.  Scbsden,  welchen  das  KothwUd  in  den  For^ 
sten,  insbesondere  in  den  Nadelboliwaldvngen,  aorichtet.  Van 
G.  A.  Sabwaba.  —  Bwiikb.  n  daa  tt.  §.  in  dm  Anbntw 
de«  Frat  Dr.  Wlaninn  sn  Braaaacbwoig,  ib.  i.  ÜMaUMl- 
ten  n.  einiee  Mirsbildungen  der  Gewichee.  Voa  Edmaad  T. 
Berg.  —  Üeb.  d.  Anbau  der  Akazie.  Von  Liebich.  —  Vor- 
»chLiu.  i^ii^  Ja*  nationj!i')ki)niita.  (JN-icbz'" iclit  der  Frurlit- 
prei.ir ,  also  der  AVi  rlh  ilc»  Grundci^entliuius ,  wieder  iirriU- 
•tellen  nnd  constaiit  zu  erhalten  »ejn  milchte.  ^  tin  F.  C  v. 
Siemens.  —  l  eher  SUalawirlhscbaft.  (Schlufs  in  Heft  2.)  — 
Entwurf  sn  einem  Contracte,  fib.  d.  Verpaebtong  einer  llol- 
Underei  nach  Zahl  der  Kühe  oder  nach  Kannen  IQilcb.  — 
Leb.  Kartoffelbranntweinbrennerei.  Von  Dr.  Fr.  Jal.  Otto.  — 
Ueb.  aiaiaa  Faiade  der  GewlcbM.  Van  fnL  Dt.  WiMnaana 
b  BMaSlnr.  —  Uab.  d.  BitwIrinBS  4»  Lw|.  wi  M- 
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wifthsrli.  Verpins  htl  im  WirÜuchafUverSnJeningcn  der  Itlei- 
Berra  LandbcbM«?  etc.  Von  Mensen.  —  Ueb.  d.  ZAcLUing 
«.  Wartung  de«  Federriehe«.  (Schlara. )  Von  Bo«ae.  —  Er- 
fdinuigeB  über  die  Anwendung  der  ^Vasserdlmpfc  um  G«r- 
dioipfen  der  KartofTela  o.  xar  Garkochnng  dr«  Getreides  lar 
ViewitteraDg,  Kan«clit  durch  biuüg  wiederholte  Yersaclie 
VM  SchltM,  — Bcnhate  eioicsr  inSMHnw  1834  aasertell- 
Um  Otmu  Tnwkc.  (Fts.)  Vom  BdL  —  Db  Mi«lbe«AI«iiie 
iMMn  dch  doch  Steckliiin  msmknm.  —  Dm  •UiMrate 
BHtcl,  daa  Aaflanfea  der  Ohsliceme  ra  bewirken.  —  Krit. 
Anifige  land-  und  forsiwirfhsrh.  Srhriften.  (Harli»'«  forsll. 
Conv.  Lex.)  —  Ein  neue«  Millrl,  das  Braniliji;wrrJ«'a  des 
Wciipns  lu  Terliindem.  —  Das  Hiiifutter.  —  Blüller  der 
Jlifrrettige  ala  Viehfuttcf.  —  Hüclist  aulTallende  Wirknnt; 
eint-a  im  LQncburgischen  Torkomnienden  Blergels.  —  Der  Ra- 
•eoeisenstein  n.  der  Ticl  EMcnoxjdol  f&hrrnde  Sand  dQngen  etc. 
—  Ueb.  d.  kaoOigen  Aggwlfliae,  welche  sich  B<>hr  häufig  an 
im  Wmeh  das  RaMM  Mkan.  —  LudLwkthacfa.  Jkdckt« 

XV>  Schone  Literatur  o.  Künste. 

839.  Dtr  Betthr  ron  Soniti  ColmiAa.  Margmvlht 

von  Sehottland.  7.\yv\  iNovrllcn  yon  Johanna  Schopenhauer. 
Franküirt  a.  ML,  Samrlindrr.  1S36.  16  ßog;  8.  l  Thlr.  — 
n.  Die  lUUe  nach  Italien.  Norrlle  Ton  Johanna  Seho- 
ptnhautr.  Frankfart  a.  M.,  SaoerFündrr.  1SJ6.  IS  Bus  8. 
IJ  Thlr.  —  Movellen,  die,  wenn  wir  nicht  sehr  irren,  ihren 
naU  in  Taachcnbfichem  bereit«  gefüllt  haben,  sirnmtlich  in 
I  leichten,  genUigea  Enlhiwintone  gehalten,  der,  ohne 
▼lel  mn  Abgeachloiaenheit  nnJ  Randong  der  Charaktere 
■.des  Planes  zu  kümmern,  cioige  nOraige  Standen  hinweg- 
SnUbideln  wohl  im  Sunde  isL   Die  beiden  ersten  Erzlblan- 

SB  iuben  den  Vorzog  einer  gebogneren  ErfindanK,  wlhrend 
e  Reiae  nadb  Italiw  wieder  einmal  «On  icM  abfCgriiTenen 
B.  fristen  KiRdermwedwelan|a  etc.  6c«ditdbt«o  Amt  §rade 
Iwdcntende  Variationen  vereint;  d.i  hat  man  sicli  wieder 
dnrch  ganze  StammbSume,  Kirchenrpgistrr  «,  Hebanimenxeng- 
olsse  zo  winden,  um  zu  einem  Resuluitc  zu  gelangen,  was 
■choB  TOS  vom  berein  mehr  gcwoDit,  aU  goahnt  isU 

533.  -WatUmlMlu  Tau^Mhuik  auf  dat  Jahr  1836. 
nh  BeittfacB  wm  L.  Storch  etc.  nd  de«  Uenoag.  I>airid 
Butta.  Mit  6  Suhlaticben.  AVismar,  Schmidt  b.  Coaael. 
1936.  16.  Q  Thlr.  —  Enlliält:  1.  HoiieaU.  Novelle  von  Amalie 
Schoppr,  geb.  Weise.  '2.  Die  gehacLenen  Tage.  Novelle  von 
L.  Sliirrli.  3.  Ct-dithic  von  F.  ^V.  Roggr.  4.  Viclorine.  Hi- 
Stor.  IVovi  lli«  von  Ad.ilbiTt  von  Schonen.  5.  Dir  Taiiff.  odi  r 
der  Kaufmann  von  \  «iifdi^.  Erzähluiii;  von  David  üu'i'i.i 
6.  Der  Tod  des  Königs  von  Rom.  Von  Kogge.  —  Der  erstf- 
Jahrgang  eines  Taschenbncbs,  daf 
Bach  alle  EmpfeUung  verdient. 

534.  Jahrbuch  »chteabitrher  Dichter  u.  ?>orcUisten. 
braBaceg.  toh  E.  JSörike  n.  // .  Zimmrrmann.  Stuttgart. 
1836.  Bai«.  li\  Bog.  8.  1|  Thlr,  —  Knihält  Novellm  und 
Mbchen  von  A.  Treubnrj;  ond  Ed.  j^lörikc,  Gedichte  von  ,1 
^^t^Jl^um^  E^W^^  iL  Jiajer,  A.  TieBborg,  W. 

535.  Dramatischer  UHiIcctaal.  Almanjch  fÜr  1S36 
Ton  J,  ff.  ff  ilke.  Erster  Jalir^ang.  Braunsch^veif;,  Meyer 
1835.  M  Boe.  er.  1'2.  1  Thlrr  —  Enthalt :  l.  Lnca«.  oder 
der  Letzte  d«'r  Mohiran«;  TrsnI.  in  3  Acten  nach  Cooper 
frei  bearbritet  Die  Wahl  des  Herzens;  roraant,  Schsnl. 
in  -2  Acten,  nach  FrStzers  poet  EnlhlnoK.  3.  Wallbaide, 
Drama  in  1  Acte,  nach  einer  AMldole  aW  den  Tllkaafalege 
TOn  lbS3  frei  bearheiteL 

Ein  Theaterabend,    Dramatiacbe  Stodien  von 


636.^ 


163S.  »iStf.». 


11  Thlr.  —  Enthalt:  1.  Die  Famüte  Rlqneboor.  Schspl.  in 
1  Aafz.,  nach  drai  Franius.  (des  Scribe. )  —  2.  Scher«  and 
Verlegenheit.  Poa«4!  in  '2  Aull.,  nach  dem  Französ.  (  Le  far- 
ccnr  de  societi:  on  les  stiites  d  une  parade, )  —  3.  Jeder  f&r 
sich  (Cbacoa  da  eo»  tM).  Seb^  ia  3  Aa£,  Mck  dm  Fntt- 
x8fl.  dw  "  * 


537.  Drarnntisrhe  Kleinigkeiten  von  Lina  Reinhardt. 
Sechs  irirht  auailhrliche  Lnalspirle  jrde«  io  1  Acte  for  ge» 
silli^e  kreise.  Nürnberg,  1H3'>.  Zeh.  11^  Bog.  8.  |Tblr.  — 
Efltiiilt:  Der  St.  Habertu«-Brtiiirii'n.  —  Der  got^effleint«  bt- 
(hum.  —  Alle  Liebe  rostet  nicht.  —  Das  Probejahr.  —  Die 
Bra«t  da*  fidia'«.  —  Oer  Paiinck,  nach  dam  G«diekk  tm 
St.  SdiStM. 

53"^.  Briefe  Sitr  ZmadMeha/ttmalerd,  geschrieben  in 
den  Jahren  ISIS— 1835.  tob  C.  Cr.  Cartu.  Zuvor  ein  Bri^ 
von  Goethe  ala  Etnleitnog.  Zweite  dorch  einen  Brief  nn4 
eioige  Beilasen  vermehrte  Anajab«.  iMfcig,  iB3.1.  G.  Fiel- 
acber  rFrofabereer).  17 /Bog.  8,  1  TUr.  —  Die  eraUn  13  Bo. 
gen  s^eioea  dar  alte  Droiä  n  tHja,  »  D«  Kmm  bMteht 


aas  3  Abdidhigaei  dU  «rHe  oatlait  ain^e  „  _ 

von  Natqwf— WH  At  smA«  die  Schilderung  eines  Bildes  tob 
Crol«,  ctnc«  aBdaras  der  Waaaer&U  tob  Everdingen ,  tu  ein« 
Vorleaaog  Ober  die  rechte  Art  Gemilde  tu  betrachten. 

639.  In  Haac  ist  die  «fit«  Mmuner  da«  MunriaaU 
2>Adlf0  (iaaa£L  ZdlMM)  «cMliieBca. 

540.  Ree.  von  Sc}iilIiDi:'i  Encjklopldie  d.  mnaikal.  Wia- 
senach.  Bd.  1.  2.,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  1835.  Nr.  227.;  vom 
Fetia  und  SuflTort'a  Gesch.  d.  Mnsik,  Ebend.;  von  Selvola 
L^aros4^  Ecbtermejer  b.  SejfTert's  lat.  Uebers.  Scbiller'scher 
o.  GnetBe'scber  Ged.  a.  Bianc  a  Uebers.  der  2  ersten  GesiBg« 
von  Dante's  gSttL  ComSdie,  Ebeod.  IVr.  m;  tob  fteUatab'a 
Roman  1819,  Ebend.  Mr.  336.;  tob  TrooUitt'o  SehrifteB  3te 
Samnd.  Bd.  9— ISlt  Bhead.  Hr.  337.;  Ton  Ecblermejer'e  «, 
A.  BiUladidr  der  NovelUa,  Ebend.  Erg.  BL  Nr.  93. 

XVIL   Allgemeine  Journalistik. 

84t.  Am»  Jet  Hat*  du  Nord,  et  principalement 
de»  Payt  errmanltfuea.  Nr.  9.  Nefcmbre.  Paris,  1835.  gr.  8. 
(9  Lief.  30  Fr.)  —  Enth.  Do  r^dlame  et  de  l  absolotisme  de 

Hegel,  eouniiin'  au  crlliciaine  de  Kant,  par  C.  J.  Ti'isot.  — - 
Klo|istuck,  par  A.  l'eschicr.  —  Coup-d'oeil  sur  Its  laniuea  de 
ia  Saisae,  par  J.  L.  Man°;et.  —  ]Ua  visitc  ä  Hahnemanu,  par 
L.  Auquier.  —  De  1«  moaiijue  en  France;  par  J.  Mainscr. 

542.  Leuchtthurm.   ZelUchrift  für  Politik,  Literstar, 

Klingt  iiikI  Li'brn.  Heraosgeg.  von  Uofrath  Dr.  J.  B.  Rous- 
sfiiu.  ISJti.  Nr.  1.  2.  Frankfurt  a.  M.,  Varrentrapp.  gr.  S. 
(Wuchentlirfi  e rsrlicitu  n  3  LNiimmrni:  di  r  h.iWtp  Jahrg.  kostet 
3  Fl.)  —  Die  vorliegenden  Nuniroerii  enlli.iltcn  ein  80  trflbeB 
Lieht,  daf«  der  Herau«^.  noch  der  Erleuciituni;  la 
«cheint,  welche  nna  onser  Jahrhundert  gebracht  hat. 

543.  John  Cockerill;  von  Niaard.  in:  Allj;em.  Ztg.  1836l> 
AuTaerordentl.  BeiL  Nr.  39  —  43. 

644.   In  Doipat  erscheint  seit  dem  1.  Jsn.  ein, 
ders  fBr  Rofsland  wichtises,  deutsch  eescbricbencs, 
•ebafUicbcs  BIstt  nntar  «Mn  Titali  imvul,  wdkim 
lieh  fiber  ge«graph.  •  ttaftiM^e  TeiliritBlaM  RaMaedt, 
aeine  AlterthGmer  n.  Herk^vfirdigkeiten,  Berichte  liefert, 
dacteor  ist  der  Dr.  F.  G.  v.  Bumge.   WBcbentlich  erschetot 
eia  BdgtB.       Pidi  irt  Uyi(,  dar  Jaing.  90  R.  JL'lM 

M  i  I  •  •  1 1^«  a. 

545.  TodeafiiUe.  Am  12.  Jan.  zu  Dessau  der  Schnl- 
rath  a.  Prof.  G.  U.  A.  Vieth,  73  Jahr  «It.  —  Am  it.  Jan. 
w       dic  Dtpiliile  Oboit  FiwMw,  49  Mir  ab. 
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PioE.  Dr.  BctitMa:  ii 
•RatlM  ani  Hitidied«  Je»  6ociIf«}  Hcafchal. 

ju.  —  Der  Pmsektor  Dr.  J.  F.  Lanrer  in  Greifswali 
aarMTordenÜ.  ProfcMor  in  der  med.  FacolUt  der  da«igen 
CBiTertiUt. 

547.  Ehrtnbeifiuntngm.  Di«  ibcoL  Fanltlt  der  Uni- 
VHWtlt  Kiel  bat  di«  General -SaparbitaMbafn  «kr  Benag' 

Inwli  h  GtBcnMt,  tn  Diietonii  der  TheoTotte  eitift  — 

Die  Kaiaerl.  Akademie  dpr  Wiu.  ra  St.  Prtrrsbarg  bat  am 
10.  Jan.  folgende  Walilrn  proclamirt:  in  ElirPiimil^Uedem 
S.  D.  den  Prinzi-o  Maximilian  Ton  Wicd-Ni'uwicd,  Prof.  Aug, 
Pyran»  UecanJullu  in  Genf,  Prof.  Carl  KiUer  in  Berlin ;  la 
Corrcspundenten :  Ür.  LiclitenslSdt  a.  Prof.  Dom  in  St.  Pe 
trrsburg,  Prof.  Beaarr  in  Kiew,  Prof.  Kaaembek  in  Kaaan 
Prof.  und  Akademiker  SteiabcS  kl  llBadiai,  Aap«!  Saint 
Hilaire  b.  Mioanct  in  Paria. 

Ö4S.  Gel  Gea.  u.  wU$.  Intt,  Chronik  der  UniTcraitlt 
Leipii»  Jani  — Aug.  itslä,  iai  RfMitMiw  im  Ut  1836 
«r.  2*.  1S36.  Nr.  1.  2. 

549.  Statistik  der  Literatur.  Naeh  dem  Supplemen 
in  Brnt"»  Litrrjry  AilvrrlisiT  1S3,')  sind  im  J.  18Jj  in  Grof» 
briUnnieii  14UU  iitue  Bücher  (mit  .'Vusschlofs  neuer  Aaagabrn 
Fln^sciiriftf II  u.  Jourtule)  erschienen.  IJO  mehr  ala  1S34.  In 
Fiaafcrcick  karaeo  im  J.  Ib3&  6700  lilcrariache  Prodocte  her- 
mn  h  nUMibhwl  cbtB  M  tU;  Im  Udkm  etwa  3500. 


5ri0.    /.  J.  t'rrulj.    Hr.  Srbrfider  in  Ilreho«  theilt  in 
der  AbeodieituDE  18J6.  Nr.  21.  Kini<:es  lur  nähern  Kennlnifs 
des  Dicbtcn  J.  J.  Ewald  mit.  Daraus  geht  hervor,  dafa  di-a 
MB  Yoname  siebt  Friedrich,  aondem  Jobaon  Joachim  tat,  n 
dtb  er  am  3.  September  1727  ')  geboren  wurde.  In  den  Jah 
im  1749  o.  60  war  er  Hofmeiater  in  FmUvt  a.  d.  O.  bei 
eiMm  dort  itadlreadco  {engen  Edclmaan,  fai  dm  folgenden 
JAnu  kbta  er  «la  Aßäüinr  in  Berlia.  Ten  Ihm  efrtcbienen 
Lieder  n.  Siangedleble.  In  tweieo  BOehefn  1755.  2te  Ausg 
1737,  beide  ohne  Verlaggort,  abt-r  waiirscheinlich  Berlin.  — 
Gedanken.    Mit  e.  Uebcraetx.  der  Ilynine  fit»,  d.  vier  Jabrea- 
zeiien,  am  dem  Engl,  dea  Ttowanaa.  Fiaalt    LptK»  Kferb 
(Berlin-)  1754.  '2  Bog.  13. 

S61.  Juelimttn,  Am  11.  Vtn  m.  t  T«|ca  n  HMfairg 

Bibliothek  dea  Ober-Medtcinal-Diraalan  sa  Caawl  Dr.  Gran 
didier.   Katalog  (i3  S.  gr.  8.)  bal  Ehvarl  in  Uarbari. 

S59.  iktul^Mr,  S.  86.  Z.  4  r.  ■.  L  Lrfehtiginit  in 


Vgl.  M.  Herl 


■■ah  jhi^XJ^  aw.  £i»  lia  «!■ 


VolUtindige  Bibliograpliie  der 
Literatur. 

rri2.  I.  PhiJoiopM«.  Coara  de  pbiloMiibie,  proCeme 
penJant  la.  1818,  par  M.  V.  Cooain,  aar  le  ibndement  des 
iii<'-e«  abtulues  du  vrai,  du  bean  et  im  Um}  yiHH  pav  B. 
Ad.  Garnier.  Paris,  sr.  8.  7-  Fr. 

5*>i.  II.  Theologie.  Auguati,  Hdbcb.  d.  cbriall.  Ar- 
cbiologie.  Ein  Ansang  aas  d<>n  Denkwfird.  a.  d.  ehr.  Archäol. 
Bd.  l,"Lp«g.,  Djk,  gr.  8.  1\  Thir.  —  Liguori,  Worte  e.  Di- 
Mkob  an  Biscböf«.  Dresden,  ^Valther.  ar.  8.  \  Tbir.  —  Blas- 
allon's  Gonfcreni>  u.  Svnodaireden  fib.  d.  vomehmatea  Pfflicb- 
tcB  der  GetUiichca,  fliben.  t.  Reineck.  9r  (letaler)  Theil. 
Afddif.,  IMUw.  |r.  8.  i  Xyr.  —  IMgbM  da  Vriocipüa. 


fid.  Aedcpanfa«  Lmt.  D* k.  gr.  8.  9  TUr.  —  8eid^  Kn* 
sdreda  am  31.  Bed  1^  Rlnäg-t  libncr.-  gr.  ft  i%  TUr.  — 

Zeiüscbrilt  f.  d.  bistar.  Theologie,  vnn  lllgea.  VC  f.  Lpte.« 
Barth-  gr.  S.  1?  ThIr.  —  The  British  Pulpit.  Vol.  IV.  Lon- 
doa.  8.  8  sh.  —  ^\'ooJ^varll's  Ensaya  and  sennon».  2nd  edil. 
8.  13  sb.  —  Stuart's  CunimenLary  on  thc  Roraan«.  8.  H  sh.  — 
Clarke's  Gospels  hannonized.  8.  lü',  sl  .  —  Steplifn's  Con- 
feaaion  of  Failb.  18.  '2|  ah.  —  lirinns  for  the  Service  of  the 
Churcb,  witb  a  Selection  of  Haaic.  4to.  10^  sb.  —  Caiuola» 
tiona  et  Esperance.  Keepaake  religieni.  Paris,  gr.  12.  8  Fr. 
De  la  NooTelle  Jerasalero.  Par  UL  Richer.  2e  partie.  4  VoL 
Paris,  er.  8.  24  Fa.  —  Oeorres  conipl.  du  hli.  A.  M.  de  Li« 
goori.  T.  5.  Paris,  iu  8.  3  Fr.i  in  VI.  'i'  Fr. 

t5ä.  IU.  GeaekUhu,  IL  L.  Blan,  Utradak  a.  Ktaeiai^ 
dia  Mbatea  GeaeliidilAnehar  dea  Onaato.  iWdelbg.,  ^VÜ- 
ler.  er.  13.  1|  TUr.  —  laoMli«  «f  tha  PriMa  oT  Peaa. 
VoL  1.  9.  Loadon.  8.  30  ab.  —  HenoiM  of  Jahn  HowaN. 
Esq.,  F.  R.  S. ,  Ijy  Thomas  TaTlor.  12.  7  sh.  —  Annuaire 
bist.,  gi-nealog.  el  jüiraldiijae  de  rsncienne  noblessc  de  France; 
par  M.  de  Saint- AHais.  Anoee  IS',",.  l>.,ris.  pr.  8.  7!  Fr; 
IS36.  l^re  livr.  (cpL  7-J-  Fr.)  —  Arciiives  eurieUÄt-e  di'  1  hi- 
«tiiire  dl'  France  lere  si'rie.  T.  VII,  Paris,  ^t.  8.  7)  Fr.  — 
iNiitic»'  Sur  Jubiains,  dans  le  departewent  de  la  ItLvenne. 
Foiiilles  faitrj  en  1834  et  1835.  Psr  F.  J.  Verger.  WanUe. 
12;  Bog.  gr.  8.  n.  b  pl.  —  Hiatoria  del  levantanueatoi,  gaena 
-        ~  ~  ".fr.Ta- 


Lrcvolaeioa  de  Espaaa.  Por  el  conde  de  Tereaa»  T, 
mdry.  gr.  8.  (S  LiU  Ztg.  1S33.  Nr.  2«35J 

5&6.  IV.  PhiMogie.  AristotelU  Poll^onm  EM  VIA 
ad  laa.  Im.  Bckkari  n-coi^uiti.  Traoalat.  German,  ei  coWMnt. 
ed.  Ad.  Stafcr.  L  1.  Lj)ze.,  Pocke,  ^r.  4.  1  Thlr,  —  Biblio* 
th^qae  histnriune  de  Diodore  de  Sicile.  Tr  i  lull  i!a  zreü  par 
\.  F.  Mi««.  T.  III.  Paris,  gr.  8.  7  Fr.  -  EsÄ.ii  si)r  la  Pa- 
li'ni;rapliie  fnnyaise,  ou  Introduction  ii  la  leeture  des  1  rritiires 
UÄilres  dans  le»  rh.>rLe8  et  antres  titres,  aax  11,  12,  IJ,  14, 
15,  16  et  l7e  tiecics.  Par  Alp.  Chassant.  Erreux.  11  Bog. 
^r.  8.  15  Kupfert.  etc.  —  Grammaire  r^generre  de  la  langoa 
fran^aise.  Par  91M.  Josse  et  Vallard.  2e  edit,  eorr.  et  augm, 
Paris.  3  Bog.  gr.  12.  —  Methode  iotaitiTe,  comparstiTC,  ele- 
entaire.  appliquee  .\  Tetude  des  langnea  fr.  et  allemande.  lira 
psrtie.  Colniar.  5  Bog.  4.  —  Noavelle  aranimaire  dea  ecolci 
priraairea.  Par  A.  Boaaairc.  Exercicea.  raria.  4  Bog.  18. 

557.  y.  Juriapndgaa,  Caimjhiiiaaifiliaiaaa^ 
iCricgeliis,  coatlnnat.  cara  etad.  Dr.'B.  HenrmanaL  Faae.  Vit 
Lpzg..  Baumeaertaer.  er.  4.  (Das  Gmizf  3*  Thlr.)  —  Goetia, 
da«  Provinzial- Recht  der  AllnMrk  nach  a.  Standpunete  im  J. 
1^35.  2  Tille,  nia^idebg.,  Ueinricbabofen.  gr.  8.  Thlr.  — 
Lenize,  d.  Gesetz  üb.  d.  Olandata-,  anmniarischen  u.  Bsgslell- 
prosefs  u.  d.  GebühreHtaxe,  mit  d.  Ahinder.'Ilalberstadt,  Lio- 
dequist  0.  Seh.  gr.  8.  l  Tlib.  —  Cellection  complite,  par 
ardre  cbronologique ,  des  Inis,  edits,  traitea  de  paix,  ordon- 
nancea,  drclarntiuns  et  rcglemens  d'inter^t  general,  ant^rienrea 
k  1789,  restes  en  yigneur,  arec  des  renvois  i  la  legialatioa 
nonrelle  etc.  Par  AI.  Walker.  T.  ler.  Paria,  gr.  8.  6^  Fr. 
AVird  aaa  5  Bänden  beatehen.) 

508.  VL  Staats-  u.  Camrrc 
Uaaing,  IIb.  d.  bürgerl.  Stellung 
noseen  in  Dinemark.  A.  d.  Din.  Altona,  Aue.  gr.  8.  *  Tblr."^ 
Brede,  die  !<|ianiscbe  soegesetste  Schuld  (deterred  Debt).  Ebend. 
sr  H.  Thlr.  —  Meyer,  histnr.  Bericlit  Ob.  d.  Quellen  dea 
l>aaerl.  ScIjuI Jenzastandes  im  Fürslentham  Paderborn.  Paderb., 
Crüwell  u.  \\.  gr.  8.  ;  Thlr.  —  William'a  Abslract  of  the 
\ct8.  Ses&ion  1835,  by  C.  Bell.  London.  8.  9  sh.  —  Consi. 
irrations  d't'couomie  poliliqne  sur  hi  hirikfaisance.  Par  H.  T. 
iuchätel,  Hiinistre  du  commerce.  2e  edit.  Pjris.  er.  8.  7  Fr, 
—  Details  Sur  l'emaDcipation  dtts  esciavea  dans  lea  coloniea 
anglaiaea  pendant  lea  a.  1834  et  1836.  Traduit  da  raaaiaia. 
Paria,  gr.  8.  %\  Fr.  —  Discoars  de  M.  A.  F.  Didat  aar  la 
qaeatian  daa  Bnmaa  da  librairie.  Paria.  1  fioc.  er.  8.  —  la- 
trodocIiaB  «aTFiUan  it»  inlaliaM  poM.  al  £pL  da  Partagal 
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•Tee  Im  dilT.  pnlaaince«  d«  raoncle.  Par  le  tIc  de  SanUnni. 
Parii  S*-  BoS-  8.  —  St»ti«ti(i«e  de  U  chambr«'  Je»  De- 
patei.  SMiion  dS,  I83fc  P«rii.  gr.  4.  6  Fr.  -  Traite  de  l  ex- 
pronrialion  poor  CMW  JMüM  vMlqp».  Par  Ch.  d«  LaUw«. 
5«  U\t.  Paria.  8J  Fr.  —  Traile  d*a  drolU  iitanAtittatgU 
de  Umbrea  el  d'hypnlh^goM.  Par  UM.  CbampiMniM«  «t  Rt- 
caud.  T.  II.  P."  ^*'        s.  S'  Fr, 

539.  MI.  ISfiiitririAtriiM/io/lrn.  Okens  IS«lore»chicbte- 
Abbildongen  3t<-  Li- 1.  Slutt-art,  llofrm.inn.  Fol.  ^  Thlr.  — 
BUtaire  naturelle  drs  ilf^a  canarifs.  Par  M  >L  Barter- Webb 
et  Sabin  Berlh*Int.  Livr.  1  2.  <t  All»«  Lirr.  1.  3.  Pari». 
6  Bog.  Text  «.  5  Küßfwt.  IT,  4.  ä^*^pf««.  ^'^ij^l'j 
ras  5U  Lief,  bcrtdim,  mkb»  S  Bind»  GU«.  icde  iiaf. 

'"'**1s60.  1^0.  ftiftiolngie  u.  Mrrlicin.  AntihomSopsÜi. 
AtcMr,  lliiHMUiI  VMi  Siaoo.  U.  3.  Uaiubg.,  Hnirmann  a.  C 


er  8.  1  Tbb.  —  Ml^  plmialog.  «.  patbolsg.  l  nteratchun- 

Sen  de«  Nrrventyat««».  ÄH  dcM  Bad.  TM  Baiiibcr|s.  K. 
,iue  in  4  Heften.  Berlhi,  Striir.  p.  8.  I  TUr.  —  Bayers 

Hdbch.  der  Chirurgie  von  Textor.  7  — 9le  Lief.  Wlnban, 
Subel.  er.  8.  (Lief.  7— tt.  i\  Thlr.)  —  KliniaeJie  Hand- 
bibliothek  6r  Bd.:  Pract.  Corapendium  der  Haiilkrinkbeilen 
Ton  Green.  A.  d.  Enjl.  Weimar,  L?ndea-Ind.  Cpir.  pr.  8, 

3  Xhlr.         nandrtürltrborh  der  p«».  Cliirurtir  o.  Augfnheil- 

kuiiilr,  beranag.  »on  W.  Wallbfr.  Jaeg^r,  Kadiua  I.  1.  LpM., 
\Ve)S«ndspbe  V.  B.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Chinire.  Knpfertafeln. 
67b  lirft.  Weimar,  Lindea-Ind.  Cptr.  gr.  4.  \  Thlr.  —  Penta- 
lin,  Nolieroa  redivivn«.  Senducbrciben  an  Dr.  fCrOger-Hanaen. 
Berlin.  Hirachwald.  gr;„8.,i  Thlr.  —  Sammlung  aaaerlea.  Ab- 
band I 

PF-.«- 

■u 

IJim.d  Lfttiiig.  b^  M.  Hall.  4nd  edit.  S.  lO;  ah.  —  Maoucl 
mtdirine  et  de  chirargie,  i  l'usage  dcs  MOTCI  boqpHdMrea. 


Eine  Abhandl.  ftfa.  Farbe«  n.  Pigmnie.  Au  dem  EnglUchea. 
Weimar,  LandM-Ind.  Cptr.  gr.  8.  3  Thlr.  —  Grober,  KOra* 
berg  0.  FQrth  in  indaatnuaer  «tc  Verbindnng.  ri&rabg.,  &eo> 
mr  o.  Sek.  8.  ^  Thlr. 


bra  b  Md.DMl«UMd.  3t  Heft:  fht  Wetnbn-  fall  Rbcfa. 

rae.  Heidelbg,,  Winter,  gr.  8.  \  Thlr.  —  Pfennig -Dlsgazin 
Land-  n.  Hauawirtharhall,  Runat  o.  Gewerbe.  5«  Lkfu  Liasa, 
Güüter.  8.  (Hffl      (..  \  Thlr.) 

5b6.  XV.  ScIwHf  Literatur.  Cania,  Brirfc  Cb.  Götlira 
F.niMt.  Ii  llefl,  Lfipiig  ( Frolibrr^or ).  S.  J  Tlilr.  —  Cuiiow, 
Denk  -  a.  Sprurlibucnlein  f.  Stanintb.  ßrislau,  llii  iilrrsche  U.  8. 
1  Thlr.  —  Exoleren,  od  dua  Neuste  ■.  Anzirheudate  aaa  dar 
lWrbaU.>UlcraUir  de«  Aualandeg,  von  Th.  Hell.  1S36.  DrcMe 
den,  Arnold,  gr.  1*2.  b  Thlr.  —  Heller,  Brachatüdce  ans  den 
Papieren  einea  wandernden  Srhneidorseaelien.  Lcipaig,  Dn»- 
biach.  gr.  Ii.  \  Thlr.  —  Krüger,  der  Hifaliche.  KoreOe.  Bei- 
geheftet tat:  N.  Berichte  fib.  Uerachers  Enldeclnuigen,  den  Haod 
beteeflend.  (Elnida  A  TUr.)  HMnbuc,  Brie.  8.  ^  Tblr.  ~ 
Mftif»  Gedickte.  NcM  LebcM-Abrib.  Hagdebarg,  UeliH 
ricbakoren.  8.  1  Thlr.  —  Daa  Nordlicht,  w5chenti.  HUtheilan- 

fen  ans  dem  Geldrle  der  Phantasie  u.  WirUiclili  il,  1S36. 
'aderbom,  Crü\v(  ll  u.  R.  gr.  4.  '2  Thlr.  —  Polile,  üb.  d.  Ein- 
atadiren  der  Conmositinnpn.  Leipt..  Klitisliardt.  j:r.  S.  '  Thlr. 
—  Komito,  der  Meislerachlag ,  und:  'a  h«t  Eins  schlagen! 
Leipiig.  Weber.  H.  1  Tlilr.  —  Semiramia.  (Gewidiucf  an  Ik-t- 


Üna.)  I'rankf.  a.  M.,  Schmerber.  8.  \  Thlr.  —  SliaL.ijie.ire'« 
dranoatic  VVorVa,  with  fiotea.  ia  lieft.  Ebi  nd.  pr.  12.  .  .  Thlr. 
—  The  Schoolmaater.  %  VoL  I.«ndon.  13.  Ii  ah.  —  Mra. 
Cleveland  and  The  St.  Clairs,  b;  iaabella  SL  John.  3  Vol. 

8r.  8.  31',  —  The  VobHiw  oCtba  dTeeUeat,  or.  Bridal 
»ITering.  bj  T.  il  Üoraieh.  12.  UA.  ^  EdEtb  «f  (RamDlL 
bv  C.  CI«U«rbQck.  3  Vol.  13.  311  ab.  —  Gnnt*«  Tale*  of 
the  Glena,  with  Ballads  and  Sonn.  13.  5'  eh.  —  L'Edatr. 
()[)('ra  com.  eri  3  a.,  parolea  de  AlJI.  E.  de  Plan.ird  et  II.  de 


handlnn!;en  f.  Aerato.  XLL  4.  (N.  S.  XVII.  4  J  Lp»«..  Djik 
>^hlr.  —  WciimI,  die  FoitoebriUa  ia  der  nedicin.  a. 
^Iiirure  DiasnosUlt     Thefl.  Briaagen,  P4«i  o.  E.  8.  ^  Thlr. 
  Oshunii-  .in  Hrnpsiea.  London.  H.  5  »b.  —  ObeervaÜone 

ot>  1 
de  nii' 

T.  ler.  Nantea.  if»'  Bos  sr.  S 

561.  IX.  Grocraiihie.  L'  i^iiirr  Adrefshurh  ( nebat 
An'abe  dca  fremden.  dic  .''lewsp  Imsiirlxndt  n  llandel.ialandes) 
anf^lSaG.  Leipzig;.  (Hinricha.)  S.  1  Tlilr.  —  Au»  dem  Reise- 
Portefeuille  eine»  Ikutschen.  3  Abth.  llainbg  .  Ei  ie.  H.  1  \  Tblr. 
—  Steina  kleine  Geographie.  SOate  Aull,  vom  Director  Dr. 
K.Vogd     Lebtet  Dr.  K.  F.  Kurth.   Lpig.,  Ilioricbs.  er.  S. 

iThw.  Qoln'e  Steam  Vojage  dotvn  the  Danube.  Grdedit. 
ondon.  2  Vol.  gr.  8.  31  sb.  —  Alpet  pittorceqoe^  ^escrip- 
tion  de  la  Suiaa«,  du  Tyrol  et  d*  la  Seroie,  »eue'la  direcbon 
de  >I.  le  vir.  Aleide  de  Foreaticr.  SoiaM.  Um  pactie.  lAre  linr. 
Paris,  ur.  4.  73  c.  (Die  lere  partie  wird  am  etwa  70  Lief, 
bestellen.)  —  Le  PalaiB  de  Rihoor.  Par  Urtin  Lavainne.  Lille. 
KT.  4.  mit  4  Abbild.  1^  Fr.  —  The  Monarrby  of  the  middle 
eiwaes.  1^.  II.  L.  BuKm  .-.  Paris,  liaudrr.  er.  8.  r>  Fr. 

5b3.  '-\l.  k'iifSSii''-^rrifr/io/t<-/i.  Felddimsl- He^lcnicnt 
filr  dU  H«M.  Trum-^n.  I)i.niiM«dl.  (Hev.T.)  S.  1^  Tlilr.  — 
X.  Loeaan.  Ideale  der  Krieirlülirun!;,  in  einer  An.ilj^e  d<  r  Flin- 
ten der  gröfaten  Feldherren.  Ir  ßrf.  IWrIiii,  SchbiiiiLrr.  er.  8. 
4*  Tblr.  —  Kudlorffer,  MilitSr-Geojtrapbie  von  Europa. 
4»  Heft.  Prag.  Ha.iKeSnhne.  gr.  Fol  2  ;  Thlr.  —  Relalinn  de 
Pcipeditioa  oe  Masean.  Par  Adrien  Uerbmg jter,  accreUire  de 
IL  lemärMial  ennta  CImmI.  Paria.  6  Bos.  gr.  s. 

.363.  X1T.  Pädagogik.  Ptdapif .  Band-  m.  Uaa^Bibli*. 
lliek.  I.  5.:  Kinder- Seeienlehre  Ton  Handel.  teBdeba».  N»i^ 
Henning».  8.  ',  Thlr.  —  W.  iiiefk.  Dirhtergarten  för  Volka- 
arhulen,  Grimma,  Veri.  Comt.  1'2.  {  Thlr.  —  Contea  et  r^- 
cita  poor  I»  jeoneaae.  Par  iWme.  Toorte-Cli' ibulii  i.  Irre  gt  rie. 
3  Vol.  Paria,  gr.  13.  71  Fr.  —  Defense  de  la  meUiode  d  en- 
■rignement  anivie  dana  lee^cole»  raibnl.,  pwH.  Begrcr.  Nonv. 

664.  Sfi.  GtivMMA,  FkM, 


,1"  .  - 

Saiul  -  Georj;?.  I'.irig.  4^  Bog.  Er.  8.  —  Lea  Enlam  dt-  tniape. 

"     "  VaiUe.  4  Vol.  l^iris.  sr.  IX 


lloiiian  de  inoeurs.  Par  Iii 
12  Fr.  -    Les  FiÜaU-a 

Souinet).  Piris,  tr,  b.       Fr.  —  France  et  ."'larie 
li«toucbe.  '2  \  ol.   Parts,  gr.  8.  13  Fr.  —  Isabella,  ou  les 


Er.s 

yi^oUie     „.  . 

»r  jlme.  B.  Dallenlu  Mn  ( Gabrielle 
Par  H.  De. 

gr.  8.  13  Fr.  —  Isab 
Maarea  en  France.  Par  Mme,  Gottia.  4  VoL  Paria,  gr.  13. 
r2  Fr.  —  Madame  de  Parabfre.  Cbronif|uea  du  Palais  Royal. 
'2  Vol.  Pari»,  ^r.  S.  15  Fr.  —  M.idemoiselle  de  la  Faille,  on 
le  PooToir  du  laiaer.  Drame  (en  7  a.  et  en  prnM)t  Par  M.  B«* 
noiat  da  Sablon.  Orlean«.  61  Bog.  gr.  8.  —  Oeatiee  jnOMl. 
de  ScbiUer,  tnd.  par  d«  BMc  Livr.  31  —  35.  (ScUdik) 
Paria,  gr.  R  MTe  Uef.  II  Fr.  —  Le  TeDtatenr.  Par  Jale« 
Lwroii.  Paria,  gr.  8.  7\  Fr. 

'  567.  Xyi.  rtrmUehte  Schriften.  Die  Natur,  ihre 
Wunder  u.  Gelieimnissf ,  oder  die  ßridgewater- Bücher.  3t6 
Lief.:  Cbeuiie.  Bleleorukisie  etc.  von  Pruuf.  Lief.  1.  Stutig., 
JSeir.  gr.  8.  (i.iff.  J  — f..  1^  Thlr.)  —  Hannoversche  Landea- 
Itlältrr,  von  (irote.  1SJ6.  LOuebatg,  Herold  u.  W  er.  4. 
2\  Thlr.:  mit  der  Beilage:  Blltter  fSr  M&nzkande.  4  Thlr.  — 
Peo«;ea  d'an  UebrdHanL  Par  31.  *".  Paru.  14;  Bog.  gt.  8. 
—  Prns^ee  et  Hüdm«  de  M.  de  Talleyrand,  nreced^et  Äft 
see  prentiers  araoure,  et  •olviea  de  lopinion  de  rlapolfen  MV 
re  grand  diploinale.  Paria,  b]  Bog.  gr.  12.  —  Le  BallllM«!. 
Bcv«e  aUMMnde  et  frasfaiM,  pnbUte  mr  L.  Beeme.  ler  voL 
lira  Bfr.  JaRficr.  Parte,  gr.  8.  (3  Livr.  6  Fr.)  —  Le 
ClillfM.  Revue  hebdom.idaire  de  la  litt^rature,  de«  theatrea, 
acienees  etc.  Nr.  1.  Diuianche  37.  Dec.  1835.  Paria,  in  4. 
(Dir  .l:ihre.  13  Fr. ) 

fili^i.  JUirfur,  trrlr/ie  liinfl'i^  rrsfhfinen  »ollfn:  Bei 
J.  Morrny  in  Londim  soll  In  .  iiuji n  Tagen  Cant.  Biu  l:'«  .Inor- 
nal  of  the  Arctic  Land  Expedition,  o.  von  Sir  John  Walab: 
Chaflan  af  «aotenifWBijr  lÜBtoij  a 
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Literarische  Zditong« 

1836.  M  8. 

(AMgegdwa  Bcriin  den  17.  lebrav  183&) 


Mea  ViHwscb  cnclwliil  An»  Niuamr  roa  1  bli  1}  BogM.  t)«r 


I.  Philosophie. 

569.  Ueber  JT'uhrhtlt  Im  Erkenntn  u.  d*n  TVtg  su 
{Ar.  EiM  philoiopli.  Abbandlun',  gesehrieben  auf  dem  Sund» 
pmkt«  der  Rcflexions-PhiloMnhie  u.  allen  Freoodcn  derselben 
cefridmet  tob  Dr.  f.  X.  Biundt^  PraL  d.  PbUo«.  am  Prie- 
Ster-gMiww  n  Tifar.  Tri«r.  GaH  183».  6^  Bog.  gr.  8. 
I  Tlib.  -  Dl  die  VFrand»^  der  ,,Bdl«>tNMUlMopbi«  ' 
tult  lUm  SaUe,  daft  die  Walirfcrit  im  „Ilalteo  der  Rcdillt" 
Btjti  iiii  Itaiaonuiren  aoa  der  „Idee  d«s  Crandea"  hetteibr, 
Ummllicii  lln°;st  im  Ui-iii«-ii  sind,  dea  Feinden  jener  aber  der 
VerC  »eine  Schrift  niclit  güunf;  für  >vpii  schrieb  er  eigenl- 
lick?  Drr  Sache  nach  aber  ist  jene  Pfaiiüsn^iliie,  ob  sie  sich 
„kantisch „fichtisch"  oder  .,lierinesi(rh'  nrniie,  vorQlM-r, 
Bnd  kann  Ton  jeder  Wieilrrholanc  dcrtt-llit^u  gesart  werden : 
die  Weiabeil  Übt  eicb  böm  aui  dea  (sMecn  aad  rüeound 


570.  Zur  Philoso  plite  der  Cesrhichle  (TU.  Sefalols), 
bt  AUgcm.  Ztg.  1S36.  AnlsoordenlL  UeiL  Nr.  48—50. 

S7t.  Ree;  ven  Jledw,  Iw  PrttiiwM,  k«  Bllttar  f. 
Bt  VoIciL  1S3(.  Hr.  99-3L 

TT.  Theologie. 

A73.  D*  komin*  «.  aeripturas  imi^m^»  TracUto« 
decmelko^cnaenealieae.  Aw:U>*9  Cm^  (htO.  tWhdMfeld, 
Dr.  plin  theeL  Lic^  atnid  GraerntbeiMee  aeelare  avu«.  Lip- 
■be.  Friese.  t835.  Vll.  v.  69  S.  n.«.  {  TUr.  —  Ai^niKt 
ein  In^.x  iIt  ritirtvn  Stellen  deeR.T.  «.der  sicadieh  refch- 
lidiMi  DrutklrhWr,  deren  im  Innern  rieh  noch  mehret«  üb. 
drn;  ^▼ie  si-lbst  in  dem  Hioplsalie  der  Abhandlung:  habet 
acriiilarj  f»rultatrm  «emet  iiisjitu  infallihiter  (at.  iolallibi- 
Uter)  iiiU-rpritandi.  Dir  Zwrck  der  Abbandlmg  ist,  «reil 
ireder  in  der  I)r)<:iiutil- ,  nr»  b  selbst  hinlinglich  in  der  Her- 
■lencvtik  diese  Seili-  cntAvickrlt  werde,  ZU  leicen,  wie  die 
hciUge  Schrift,  nach  dem  von  ihr  selbst  geschilderten  SUnd- 
Boakt  dce  inoem  Menschen,  ihren  Aaslecer  erwarte.  Diese 
hMMwerÜM,  flcUeige  Abhandhng  handelt  in  6  Abschnitten 
t.  Jer  inHtaa  GanciaeclMft  des  ersten  llenschen  mit 
dott  vor  iim  Fdia;  3.  vea  aaeh  daaiFaUa;  3.  v«a  den 
VermS^en  Are  SelniflfeiiUiiMeBie,  dae  er  nli  daei  Falb 
verloren,  mit  Arm  )l  Gebt«  wieder  »woenen  habe;  4.  Ton 
den  Critcrirri  der  znm  SchriflTersUndnirs  nSthigcB  Wbderge- 
bort  im  Alk'  ui'  i'i'  n  :  '■>.  vi.ii  den  Ei^enschafkeo,  welche  der  ge- 
lehrte Aui.J<g»T  dfr  Ii.  Sclirilt  lu  Miiien  uiQsse;  6.  Ton  den  Ter- 
•chiedenen  u.  nnToilkommenen  GraUen  der  Selirifterkeonlnirs. — 
Die  Resolute  sind  am  Ende  jeder  Sectios  seeaauncBgcfabt 

573.  I.  (  hristUcfua  Rtllgtoiubueh  für  leBrdlgf  ChrU 
tten  V.  die  (5  hcrilrn  tiolien,  sBch  suni  Gebranch  in  Leb- 
reraeroiaarleii  und  bülii-rrii  Schalaoslalten ,  auf  Gnindlage  der 
heiligen  S'Lrift  n.  tuii:li  Ordnung  dts  lulhtrUclicn  Katrchis- 
wy^«  TeHafst  von  Ur.  Theodor  Frltdrich  Kninrtl,  Arclii- 
dlakon  der  ersngel.  Obejpf.irrlirciie  St.  Marien  in  Danxig. 
Dansig,  1835.  Gerhard.  Xh)  Dos.  8,  '  Thlr.  -  II.  Lrii fa- 
dem tum  Christ lirlttn  Urligiommiierric/iie  für  CoDCrman- 
^  nd  Cwülms»i«eafthj;;e  Sj^Wy  (ri<>Jw»«  « 
Tivt  dtetaBebaefc  wn^^MMweM^f  Mi  GfHW|e  mv  ■• 


Schrift  o.  n.icb  Ordnung  des  lather.  Katecbbroos  rntworfea 
Ton  Dr.  T.  F.  Kniewel.  Dansir,  1S35.  4*  Bog.  8.  ;  Thlr.  — 
Beide  Rcligionslebrbficher  sind  mit  grober  Umsicht,  Sieb* 
kcnntatb  «.  gntein  prsktbcben  Takt  abiefafst.  Sie  entbeltcn 
einen  ^mfsen  Keichtham  an  passenden  biblischen  Stellen,  S. 
ea  snncht  sich  fibcrsll  sowohl  die  Tertrsote  Bekanatmilt 
d«a  Veit  oit  der  Jk  Sek,  wb  eeine  innige  HoehaditBog  ver 
dsa  BÜMlsMifl  e»  AmI  bt  dorchgingig  din  Beffebaar  auf 
das  Leben  iwcckmlblg  berTnrgebohcn,  mit  Berficksichti^nne 
der  specieÜen  LebensTerbiltnisse;  nur  mAchten  wir  hier  and 
dü  die  Erweiterung  des  nrgprQnzticbeo  KatccIiismusslofTes  za 
weil  auR^^edehnt  finden.  Das  bindert  jedoch  nicht,  beide  Lebr» 
bücher  ilirrm  Gtiste  B.  ihrer  Ausrübrung  nach  ab  bl  fcflfciiM 
Grada  brauchbar  o.  dBpbhbaswcrth  antuerkennen. 

B74.  PnUglm  Shtr  muerUwiu  Stelle»  der  ApoHet- 
getehUhte,  in  der  Haoplkircbe  sn  Ilerbom  ^halten  von  Dr. 
j4.  L.  Ch.  Heydenrrlch,  II.  Nass.  Kirchenrathe  etc„  d.  vub 
dem  Ileransg.  ff  ilhrlm  Otto  ^  II.  Nass.  zweitem  Prof.  der 
TheoL  in  Uerhorn,  etc.  Erster  n.ind.  KQmberg,  1S36.  Stein. 
35  Bog.  gr.  8.  (2  Bde.  3J  i  blr.)  -  Der  Herausg.  spricht 
aich  über  dia  Grandsltze,  die  ilin  bei  Abfassong  der  Torli«. 
genden  Predigten  geleilet  haben,  folgendermabea  aee;  «tCe»'. 
naaae  AaaebunseB  an  den  Text,  Verkfindigung  a.  Aaslegang 
dae  darin  cntbalteneo  Gottcawortea  o.  Henrorfaebons  dessen, 
was  snm  Vcralii^sse  der  waBC.  Lcbra,  vm  fitieatigaaf 

Bnreetan^und  Bilelweg  ^Itl 

«.  nadi  dhMOi  Grimdaatae  sind  die  Torlie^eoden  beubcilet.'* 
Scbon  biemaeb  wird  man  dia  Predigten  mit  einem  eSnsti^n' 
A'orurtliril  in  die  Hand  nehmen,  n.  man  Gndet  «icL  dt  im  .mch 
weder  bei  df'nen  des  Ileraos^ebers  aocli  bei  deu  rotu  Um. 
Dr.  Hcjdcnrrich  bcrräbrenden  ßetüDscIit.  Brider  Arbeidn 
sind  hSchst  gediegen,  u.  werden  dem  theol,  l'ubliLam  um  so 
willkommener  sejn,  ab  onsere  homiletische  Litrr^tar  grade 
an  Predigten  fibnr  die  Apostelgescfa.  nicht  allzareich  ist.  Der 
in  diesem  isten  Bande  entbsltenen  sind  37,  dia  mit  Ueber- 
gchug  Bisnchir  waakar  hadsitsada«  SleOm  ekh  Iber  die. 
10  cnlaa  Cepkd  der  Ave 


heil.  UebenangaBgen 


575.  EvangtlUclu  Kirchen. Zeitung,  (s.  Nr.  132  )  1836. 
Nr.  1  —  6,  foHTort.  (Leber  die  religiöse  Hiehtoog  onsrer 
Zelt)  —  Nr.  6.  Hirtenbrief  des  Gen.  •  Soperintend.  Dr.  Sar- 
tnrius  nn  slmmtl.  Saperintcnd.  n.  ersngel.  Geistliche  in  de« 
Pren&en.  —  Nr.  7.  Ueber  die  Todesstrafe.  —  Nr.  8. 9. 
Ueber  Muhler's  Sjmbolib.  (1.  Kathol.  Lehre  Ton  dar  RacbU 
fertigung.  —  Nr.  9.  Bemerick.  zu  dem  Aofaatse:  Ueber  db 
Grändang  nener  Pfarrstrlien  in  der  Eraagel.  Kirche. 

57£.  Ree.  v«a  ValJ^e  db  UbI.  Thado|pe  Bd,  1«,  tm 
B«iU.  iit'^M.  tifffii;  Iiflik  18».  L  Ibrtle  1^ 

577.  Remlnucencfs  of  u  lllrrpry  li/r,  tvllh  aneedo^ 
te$  of  bookt  and  of  book  coUfclora  br  Thum.  Forgnall 
Dibdin.  London,  Mapr.  18Jb  2  Vol,  8.  zus.  985  S.  36  sh.  — 
In  niiaerer  ZeH  der  HcoMibcn  nad  Biocranbica  bbit  ea  aecb 
Hr.  a Ib pt,  *i  Web  die mM^m  ■kttwelAi».  Bek 
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wki  4m  BlUhirip^  tdclcick  an  )edea  Lax« 
dtr  AiiMUttaBg,  M  Ma  Vndit  «■iliiAw  Aiiatocntie,  and 
greift  neuimg  JifgriwtaM  MMü  Caba^  riaaet 

tr  Bich  befriedtgt  «der  gcUwclit,  beUto  od«r  ntdit?  ^Vir 
greifen  absichtficli  einem  «pllmn  UrtheQ  nleht  vor,  für  beute 
•na  brcchrSnktntl  aaf  mftgliclist  gri^rlln^le  Relation.  — ^  Hr. 
D.  alao,  Verf.  jen<T  Werlte,  die  rrr  hier  „Catiar  fOra  Volk" 
■ennt,  Hr.  !>.,  ^^lIr!Jr^  trotx  manche«  laut  gewordrnen  Ur 
liieila  Ober  eben  )enf  AVrrle,  eicb  dennoch  Ober  Braan  und 
Aadiflredi  »etit  —  üWmiiniut  da«  „Geachäft  seines  l  i-.  nm 
Ciifoni«ten,"  ein  in  der  Thal  vreale  erquickliches  Geachift, 
V*M  e«  auf  die««  Weise  ge&fat  n.  begonnen.  Er  IlUirt  an« 
tm  «einen  Eltern,  berichtet  tob  «einer  Schnlseit,  aeinM  er 
■tco  Stadien  o.  Arbeiten  aof  dem  Gebiete  der  Bibliographie, 
im  BmMyfct  im  Utawh.  ima  Bmmi  der  Tjpogr.  Aati^i 
Um.  Wir  wMOm  fßMtk  U«r  Ar  lUemal  rigaa,  woiaw 
TOTnchinlicb  aa  dieaca  Beriebtco  Iber  tigeae  Leitungen  aia- 
ftllt,  e«  ist  da«  jene  Eitellcdt,  jedcrtelt  alle  jene  Lob-  n.  Aa 
•rkraiuingsliriert:  in  ilirrr  eanien  Aoadelinans  abdrucken  za 
lassen,  welche  den  Werth  der  Bücher,  aU  solcLe,  iu  der  Re 
gel  lüclit  besprechen.  —  Die  Roxburgbiana  berichten  Bekann 
Vs  fibex  die  Ent/itehnn«  de«  Clnbs,  luteressante«  über  die 
Ditglieder  a.  ßber  ihre  Leistungen  ffir  denselben.  Der  Ab- 
^knitt  Ober  dj«  Bibliothek  des  Lord  Spencer  schildert  den 
adlen  Loid  in  «eiaeoi  Interesse  für  das  Bürhenreaen  and  in 
•einer  UaeigennStiiekeit  bei  der  lleraasgabe  der  Spencerisna 
and  der  Aede«  Alloorpiao««.  flit  dem  üccauieron  tritt  der 
Ttit  in  H»  nSanaeaaeit  «aiac«  Lebeo«  a.  der  Bibliomanie." 
Wim  Emlkm  im  WmIbw  mrdca  danh  dia  rege  Thcilnabrae 
aehr  ab  gedeelt  «.  daa  YtA  gabt  „dar  adUaala  Tac  aai* 
■«•  Leben«"  auf,  ab  nun  bei  jenem  pikaalaa  DM,  die  Hak' 
atScke  n.  Platten  dcrn  Feaer  Gbergiebt,  nur  misßlllt  es  ihm 
adt  Recht,  dafs  siiiiraliiclte  Reviews  noch  immer  schweigen. 
Von  seiner  Tour  erfahren  vrir  deninlehst  wiederum  Allge- 
meineft,  di«  Kosten,  die  Tbeilnahme  u.  w.  dgl.  m.  Di«  Rügen 
des  Um.  I.ic(|iii  t  u.  Crapclel  werden  leichthin  ht^eiti^t,  lfm. 
ttchweighSuser's  ^V'ort  „wohl  kann  man  pikaat  sejn  saf  K»- 
oten  der  GenaaigkeU"  wendet  Hr.  D.  «tco  lam  Lobe  o.  gebt 
daaa,  nachdem  «r  v*a  «einer  TheilnajRne  am  Ma«eam  («ein 
BericAt  Ober  Caaaing*«  beröhate  Reda  Tom  10.  Mai  182-i  n 
Ifaadnadaaij)  jaaproebaa,  aam  Library  Coaipanioo  fiber,  am 
im  Roviawa  iba  tadaiadea  Baardwilaagea  a«ir  ibel  n  neb- 
■aa.  Dia  M  «i  ■iHMh  Jabta  aabea  AafanUulu  in  Ken- 
riagtaa  flAna  Em.  D.  «H  W.  Seatt,  Donce,  Ottle^,  Tfaom 
l^wiaaf  ,  Calcatt  n. ».  NotabilitXten  inaaaamco.  Seit  dem  J. 
1834  Jm  Geistlicher  in  Lrondon  beal>s{chtigt  D.,  die  Heraas 

Elbe  Ton  Fox  book  of  roartjrs  ond  die  Ausarbeitung  einer 
escbichttt  der  UnirersitiU  OxforJ ,  sieht  sich  aber  aas  Man- 

Sel  in  Theilnibiue  ^enothigt,  beides  xa  nnterlaaeen,  die  Snn- 
ST  librarj,  die  Ucbcrsetxnng  de«  Thom.  a  Kempia  and  die 
Bioliflohobia  werden  einstig  aafgenommen.  Da«  letzte  Ca- 
aitel  dea  Bacbe«  giebt  Skiuen  von  Privalbibliotbeken,  nament- 
Ucb  ron  der  de«  J.  Adej  Repton,  des  Fr.  Freeling,  dea  Thom. 
CfCBwiU»  de«  Benag  roo  Saatfx,  dea  Lord  Vemoo,  der  der 
MUa  Camr  Rkbardaoa»  der  dea  Sam.  Batler,  de«  S.  ioba 
VaUa  «.  dir  Aitiammimtmakaa,im  Daanoa  Tumti  Uct 
rial  varBcInBlidk  Sa  Hdanefcaa  DaBatframeala  ■.  A  dnrt» 
adiea  Conie««ion«le  ron  dem  Ulmer  Conrad  Dinkmnt  als  un- 
bekannte« zjloe^raphiscbea  Werk  sehr  der  Beachtung  werth. 
Dit  S(  liri[tnri)t;cn.  die  SlaMatiebe,  d,is  Innere  der  Lnbliuthe- 
ken  vou  Eälitiin  Hall  a.  a.  sind  lehrreicii  u.  interessaat.  8o- 
rial  als  TorlüuGge  ISoüt  dieses  Bacbea,  welche«,  ehriich  ge- 
■proohen,  mit  geringer  Befricdigoog  aaa  der  Hand  gele-gt 
wird ,  in.  welchem  wir  aber  dea  geraixten  TarL  in  einer  bit- 
teren  Aeuftamng  über  Ebert  angem  erblielwn,.  denn  Wort», 
wie  Matrkop4  oessen  Schabe  nfigelbesohlagen  n.  daaaea  Speise 
Saoerkrant  b  w.  del.  nu,  oiad  laindaataa»  Jwip  Sdionait  daa- 
Wdiaa;  woaa  doch  aakii*^ 


578.  Ueberalebt  im 
Jabrh.,  mm  Joa.  T. 
laod  1836.  Nr.  IS— 31. 


.1«  19ln 
(Fti.    Sekkb).  iot  im  Am. 


579.  Ree.  Ton  CaneGgae,  le  goaTememcat  de  Jaillet, 
in:  Blittcr  f.  lit.  tnterh.  1836.  Nr.  18  — Ii.;  nm  Riag,  Kai- 
ser Friedrich  I.  im  Kampf  geg.  Panot  Alex.  ÜI. ,  raa  H.  t. 
Keyaeriingk.  Ebead.  Mr.  34.  45.;  Saa  Vaatwiai**  Cbnutt 
Bd.  7.  8.,  Ebead.  BeiL  Nr.  4.;  vaa  Ommmjw'»  TmAmAA. 
C  d.  TatalL  <2«eb.  1836,  Ebead.  Nr.  36.;  tob  FSnter'a  L«. 
bea«geid.Alidiick  WilbaLna  L  Bd.  3. 3.«  Ebead. BaiL  Nr.  5.. 

TV.  Philologie. 


SSa  Kursgf/a/ste 
ca  Sehu- 


Spracht  Ar  dea 


GrandaOaca  gearbeitet  vea  Dr.  G.  tW, 
aar  der  arieataliacbea  Sanehaa.  BaBa, 
1S38.  9S  Baf.  gr.  8.  1  TUr.  —  la  der 

geehrte  Hr.  V( 


Grammatik  tUr  h^räUtßmn 
UaiTanitltaxabraach  nach  acacs 
'eitag,  ord.  IVofca 
.  Sebwctacbke  a.  Soha. 
gr.  8.  1  llilr.  —  la  der  Vorrede  bemerkt  der 
erf.,  dafs  unter  alten  bereit«  betretenen  Weg«!n 
die  hehrSische  Sprache  in  lehren,  derjenige  «la  der  xwcckml» 
FsigHti'  vi^n  ihm  uefondcn  worden  sej,  aaf  welcbem  der  Schfi» 
Icr  detii  Dildangsgange  der  Sprache  selbst  fnl^e,  aicb  der  notJ>> 
wendigen  Urs.ichen  der  Sprachbildong  hewnfsl  werde  B.  die 
Teracbiedenen  Stuten  dieser  Bildung  in  ihren  Epoebea  kraara 
lerne,  womit  der  Ref.  a.  gewifa  jeder,  Trelcher  mit  Liebe  mi 
diraeai  Gebiete  art>citel,  Tollkommen  eioTetatanden  iat,  da  aar 
auf  diese  Weise  ds«  Oberfllebllcbe  Tenaiedca  vrerdea  kau, 
welche«  nirgend«  mehr  ab  hier  Iwimtlitt,  ab|M*lt  luiM 
Surach«  mehr  geeignet  la  seya  ubaiat,  efcMa  ÜanM  BMr  fei 
ihN  KaHtitBtt  a.  Aaabildaog  n  mtattea.  Aaob  im  tldbl 
alebt  hl  Abiade,  a.  Ref.  bat  dteaa  Baaierlcang  aCett  bestflbrt 
gefonden,  dafs  nur  so  Liebe  xo  einer  Sprache  Sberhsupt  a> 
XU  der  hebrlischen  insbesondere  ge^Teckt  werden  könne,  la 
keiner  Sprache  lassen  sich  femer  die  sllgemeineo  Geseiie  aof 
bestimmtere  Punkte  roncentrireo,  so  dals  ein  Lehrbuch  nscb 
solchen  Gnindsltxen  bearbriiet  nur  envünscht  seyn  kann.  Voa^ 
liacendes  Lehrbncit  nun  lerfällt  in  folgende  drei  Usapttbeilet 
1.  la  die  Lehre  too  den  Gnindbeatandtheilen  oder  den  Bach* 
Stäben  n.  derea  Zaaammensetzang  nSjrlben;  3.  in  die  Lebra 
Ton  der  Entatehong  n.  Auabildonk  dar  WSrter  a.  Formen  o. 
3.  in  die  Lehre  Ton  der  Verdoigang  der  Wfirter  a.  Wec4> 
rnraen  aar  Bildong  der  Rede  a.  Toa  dem  gegenaeitigen  Tc^ 
hllmhii  dar  Wart«ra.reriwaia  dar  Reda.  £ia  ciaten  Hsopt* 
tbeia  wird  ngleieb  aaf  dea  llalab  aaftaartoaBa  genucU, 
welchen  jene  GrandbeatandtheÜe  auf  die  Ansflihrang  dee  Sprach» 
gcbiudes  hatten ;  im  zweiten  richtet  der  Verf.  besonders  auch 
sein  Augenmerk  saf  die  Ellt^^  ickelung  der  Sprache  aus  ibrea 
Gmndelementen  n.  leigt  in  welciten  Theilen  diese  Ansbildang 
Tolikoramen  n.  in  welchen  sie  weniger  vollkmiinien  n.  anter- 
lirocheu  sei;  n.  im  dritten  ist  ea  ihm  gelangen  ein. treues  Bild 
der  «jratakti«ebea  Fligang  so  entwerfKn ,  u.  dsa  xasaoiinenxa* 
lassen,  wa«  «ich  6b«r  alle  SpnchlheUe  erstreckt,  «o  wie  dia 
einxebea  TbaUe  dee  Sprschbildea  in  erkliren,  indem  die  WlÜh 
aamkeit  eine«  jeden  Wortes  im  Sstie  Tcrdeatlicbt  a,  dsa  ge> 
'  :a  VerBihaib  beachriebcn  wirdi  Dia  «Ifoteniden  mt> 

 id  mtwfmtkMsfi  WalM  aai  dtawaischen  Scbrif. 

&  daa  A.  T.  goivillt»  wa  wdchae  vHt  Klebt  die  noetiM&a 
Sprache  in  ibren  BceatbBmIicbkeilaa  aa  acbaUeo  lat.  Daa 
Ganxe  schliebt  mit  nMQen,  Trdche  den  Zweck  haben,  tbeib 
einen  L'eberblick  über  den  Sprachschats  u.  «eine  stofcnwei«« 
Entwickelang,  iheils  über  die  Ausbildung  der  cinxelnen  Sprach-  . 
theile  u.  die  Al(«Teicbong  in  denselben  sa  Terschaffen,  so  wie 
die  Einsicht  des  System«  der  Snrachbildun|;  sn  erieichlaia. 
In  diese  TabeUen  aber  sind  nur  diejenigen  tomien  ;iut^eneB> 
inen,  welche  sich  Ton  dem  gewühnUchea  Gebiete  entfcraea  a> 
«omit  mehr  Stof?  mm  Naehdeakea  a.  xar  Wiederhelaag  dar 
aofgeatelltea  Spraehgi-srtze  gebaO,  ab  ToUaUndige  rimlifcMM, 
die-  nicht  «altao  das"  eigene  Dealten  ersticken  a.  aomit  amfc 
dar  btatabaat  dar 
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■ntetp^ra.  Aaei  bieralt  lat  Ref.  Tolllmnmen  einTersUndco, 
nw  ist  er  der  ?Ieinini|,  dab,  weil  keine  Sprache  einfachere  Pria- 
cipiam  itt  Spracbbildme  aifstellt,  ab  die  befartiaehe,  da,  wo 


■lebt  gebia 

ken  iaräckg«ra}irt  werden  mufa,  waa  aua  gleichen  GeacUen 
berror^elii;  vvtlthe  Vervielftitigung  der  Kegeln  aber,  M  rich- 
tig u.  lulicerecht  sie  ancb  entwickelt  »iaJ,  doch  Lia  n.  wie- 
der, namentlich  in  der  Verbil-  u.  ISomin«lbildung  rorliegcn- 
daa  Lehrbuchs  »nzutrofTen  ist  Kulimtu Jt-  Anerkennung  Ter- 
dient  dagegen  im  zweiten  Uanpttheiic  die  Eatwirkelung  der 
Bedeittang  der  Tcrachiedenen  Conjogationen,  ao  wie  die  Er<ir- 
tenuig  der  doppelt  anrrgrlmlliiigea  Zeitwörter.  Eine  nicht 
gua  mpMiende  Stelle  hat  die  Torllafig  tbcrsichtliche  Dar- 
itaMwtt  dM  GAamk»  der  Tempon  UatM  der  VerbalbÜdwag 
(p.  10—173.)  «MUn,  nmal  da  ■!«  Mfcine  aehr  fablicfae 
Weiae  dorelicefUM  kt,  «.  dw  ZdHWft  Vcrbindong  mit 
Soflizea  d&rfte  akkt  Idett  «■dcHf*»  «Mittdieb»  behandelt 
B^in.  Im  «rntaktischen  Theile  rerdient  der  Abacbnitt  Aber 
die  ^Viirlstilluns  besondere  Beachtung,  da  alle  Verhiltiiiaae 
itr  eiiixrlnen  Redetheile  mit  Klarheit  in  Jcmaelben  anaeinan- 
der  eraetxt  sind.  Aach  hat  Ref,  aufser  mehrem  andern  den 
Abaclinitt  über  den  svntaktischeo  Gebraoch  der  Partikeln  mit 
Tidem  VugtOgen  gcleaen,  welcher  Toa  {rflndUchcr  Sprach- 


5S1.  Jf.  TuUiiu  Cicero' t  $ammiltdkt  Btimt,  KriÜMb 
berichtiget  n.  erllntert  Ton  R.  Klotz.  I.  Bl.  Lcipiif.  1835. 
Barth.  48  Bog.  gr.  8.  4  Thlr.  —  Der  Heraosg.  lat  tekinntlirh 
mit  eiscr  ncaen  critiachcn  Bearbeitung  almmllicher  Schriften 
Cicero't  ii  Ut«intM:faer  Sprache  beachlfti^t;  da  er  indef« 
aar  VcUeadaag  derselben  noch  mrbrere  cntiache  flalfaraittei 
n  «mttea  hat,  ao  Ohrt  er  einitweilen  fort,  aeine  critischen 
B.  M^ptitchen  Vorstudien  dem  Pobliknm  mittatheilen.  ^  Der 
VwBqtsde  Band  entbllt  die  Reden  pro  Caecina,  pio  Hiloac, 
Je  iBfMi»  Co.  Pompci  (L  Maail.),  pro  QiuncUo,  pra  S. 
Ituch  AMffino,  pro  ChiaDlia,  pro  Plancio,  pro  Licano,  an 
m»  IMotat»,  pra  laredlo  •.MaAfoUt  mwta,  Uatcr  dem 
Tast  atdian  dte  LeMrtea  1«  OldllNibai  Aaapbc,  vaa  de- 
nen der  Verf.  «bgewichen  iat  Jeder  Rede  riad  aailttniehe, 
aorxtUtiß  eearbeilcte  Inbalts.mzeigen  Torauagcachiekt  Am 
Enae  d«-«  Bocbca  stehen  A\e  Erläatenin^en,  wvlrhr  theila  die 
Kritik  betreffen,  theila  and  Torxuglicb  auf  die  Stellen  Beaug 
Lihen.  die  in  Hinaicht  auf  die  Staatacinrichtangen ,  auf  da« 
b&rgerliche  Recht,  auf  daa  hlnaliche  Lehen  oder  auf  geachicht- 
liche  Yerhlltaiaae  Schwierigkeiten  haben.  Die  Ausgabe  ist 
Hiaaicbt  va«  Waith,  warn  aacb,  wia  dia  dir  Tw- 
Ub    «fader  «Um  klebt  fnAdM. 


5^S2.  Ree  Ton  IQillingen'a  anciaiit  caba  of  neek  dliea, 
Deacr.  de»  medailles  anl.  du  cahlnet  da  feo  II.  Allier  de 
Baatcrocbe,  in:  Gotting,  gel.  Adi,  18JÖ.  Nr.  2<ö.  203.;  Ton 
Pionnl  metaphrasta  etang.  Joanne»  ed.  PaiMT,  Eh.  Nr,  304.; 
■von  Lajnea  n.  Debacq,  iBeUpont«,  Ebaod.  1836.  Nr.  4.;  von 
F actU  d'Urbaa,  Bomire  et  aea  ecriU,  Ebend.  Nr.  6.  7.  — 
■m,  VOB  Slcphaai  Theaauma  Graecae  linguae  L  3—5.  II. 
t^MB^IfO,  ku  Jahrb.  f.  wias.  Kritik  1836.  L  llr.S-7.; 

iiogoae  Uaicanae,        PUMUDB^  Eb. 


V.  Jurisprudent. 

S83.  DU  u*ue0via  u.  longi  iemporis  praetcrlptio.  Etae 
bktociach -dogmatiscoe  Erlaateronc  der  conat.  nn.  C.  de  nsnc. 
£.  etc.  (7.  3L)  von  ff  'ilA.  IJameaux,  b.  K.  Dr.  Giefaen, 


Bavw.  Vater.  1835.  15  Bog.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Nachdem  lof 
OBicrboluer'a  gcSCserea  W«rk  Aber  BeaiUnng  n.  Yerjlhrang 
(1898)  die  Schrih  dea  OTR.  Reinhardt  (1833)  gefolgt  war, 
TTjnbir  ia  diaaer  Labia  mr  eis  ttAggtH*^  ^  CaalroTer- 
«a"  gab*    im  pmMb  ühwlhi  «b«  •»  hmIwwm  ib  « 


aie  |efanden,  wieder  Ton  sich  liefa,  tritt  der  Verf.  Torl. 
Schnft  mit  einem  Veranche  dea  Beweisea  auf,  dafa  durch  «Üa 
auf  den  Titel  genannte  Verordnnng  Joatinian'a  dia  asaeani» 
a.  L  t  praeacrMio  weder  durch  Aufgeben  entweder  toq  jß^- 
aer  in  faut  oder  van  jeMr  la  diaaar  identtBcbt,  aaeb  MdL 
aej'a  darch  Sabardbuliaa  dar  ktttan  «ater  db  aMtarc,  aey% 
darcb  daa,  dia  Calliaian  bddar  bttitute  in  RBckaicbt  auf 
ree  hnrnobilea  beateben  laaaende  Coardinatlon ,  »ondem  TirU 
mehr  so  unterschieden  worden  sejen,  dafa  die  agncapin  nicht 
mehr,  wie  früher,  bei  allen  Sachen,  sondern  nur  bei  n»  mo- 
bilrs,  die  L  t.  nraescr.  aber  gani  wie  Tnrdem  nur  bei  rea  im- 
mobiles Statt  haben  sollte.  Die  hiatorisrh«  Aaaf&hmne  diüaa 
Uirwciisps,  die  weni^stena  eben  so  gnt,  wIk  die  tnr  Bcbaa|^ 
lang  anderer  Ansichten  über  dieaen  Gegenstand  dienendca 
ausgefallen  ist,  lassen  wir  hier  lur/Seite  n.  beben  daecgen 
kth^Uch  die  prakUscbea  Reaollate  der  Untersachoae  dea  Verl 
saa:  1.  das  canonische  Erfmianifa  der  bona  fidea  bei  erw«b 
bender  Ver)lbi«Bg  gabt  aar  aaf  InanahiMiai  «dar  aaf  L  L 
praeacr.;  3.  dia  aeeMia  poaacaaiaala  aiM  baaa  Uai  bd  im 
aaacap.  •beibant  aar  tub  Seitaa  dea  anetar  imA  befaa  Br- 
wwb  ax  eaaaa  laeratiTa),  bei  L  t  praeaer.  aber  aacb  voa  Sö> 
ten  dea  Singular-Succeaaor  voraus;  3.  die  oaocap.  Trird  nicht 
durch  liüa  conteatatio  nntexbrochen,  wohl  aber  die  L  t.  piae> 
scr.;  4.  die  Zeitdauer  wird  bei  der  osacap.  drilitcr,  bei  da 
L  t  praescr.  aber  natnraliter  compntirt;  5.  daa  Pfandrecht 
gebt  durch  usarap.  nicht  unter,  ^'^t}hl  aber  durch  L  U  praa- 


6.  dia  aaacap.  lloft  g^na  Abwaaaada  Ibarbawl,  die  L 
ma.  aar  gagaa  aolcha,  die  akbt  as  Ima  «Ma  abiw> 


•  » 
t . 

send  atud. 


5S4.   L  JuristUchtt  Promptmariwm  dm  i  

Jahrhundtrt»,  ein  Repertariam  ftbar  alla  vaa  1808  Ida 
dia  ■iwiwfa  Zeit  awriBaawaa  Abbaadkaiea 
ileHaB  aar  la<bkwilMaiaiibrf>  (mit  Aaaacblara  dea  CH^ 

nalrecbia),  welch«  ia  563  Binden:  Annalen,  Archiven,  Zeü- 
Bchriftea,  Sammlongen  Ton  Rechtssprüchen  etc.  terstrent  Tor> 
kommen.  Von  Friedr.  Kappler,  Secret  im  WOrtemb.  Jaatia* 
Departement.  Stuttgart,  Scheible.  Ib35.  42  Bog.  gr.  8. 
3  Thlr.  —  II.  Repertorium  über  die  in  den  Jahren  1802 
bi*  mit  1S34  ersclüetunrn  Sammlungen  juristiteher  Auf- 
täize  und  rtcAilieher  Entscheidungen  Tom  Adrocat  R. 
Sickel.  Lciptig,  Gebr.  Reicheubacb.  1835.  1  Binde  gr 
En  Ur  Band  iSf  Bog..  2terB«nd  33;  Bog.,  beide  Binde  3  Thlr. 

—  Beide  Waflfea  aallea  daaadb«  laiataa,  ata  Regiater  Ob«» 
alle  in  Zeltacicfllaa  aatatoaaU  a.  irfcbt  aiaaab  bäaaagegebena 

bhaadlaaaaB,  a«  ivia  Ibar-Aa  vmdkiHiaMB  Ortea  ahg*. 
aebtaa  Hadlaipitdia.  Um  tm  Dtatadilaad  fai  dkaem  Jahr- 
haadert  erachiensn  aiad.  Daa  Sickelsche  Repertorium  hat 
sich  io  der  Wahl  des  Jahres  1803  allerdiap  eine  lilerariach 
beatinimtere  Grinie  gf-geben.  Indem  in  jenem  Jahre  die  Kei- 
fsipaclie  Sammlung  ant  hiirt,  —  Wie  senr  man  ann  anch  er- 
freut sevn  mag,  einem  so  fühlbaren  Bedürfnifa  zwiefach  ab^ 
hülfen  sa  sehen ,  so  bitte  man  doch  ^TÜnschen  rnQMtfn ,  data 
die  Unternehmer  theils  ihr  Bemühen  rereinigt,  theils  aucb 
noch  —  envSf^end,  wie  die  gr&baate  Trese  und  Sorgfalt  iM 
einzi»  aber  grofae  Verdienst  einea  aolchen  fiberaaa  aotiUebm 
Werkes  ist  —  lloper  ihre  Sammlan^rn  fortgeaetst  and  der 
Wahl  der  aalkaaanmenden  Gegenstände  retfeia  PrBfaog  ga> 
acbankt  bMaa.  —  Woria  baida  SanuBlancco  ibercinatimmefi, 
II  iiis  «h  baaWbaa  ildi  aawaU  aif  daa  geraeine,  als  auf 
das  jarIfcalaN  Rcdit,  «e  geben  nur  Aa  Rfbriken  u.  Titel  der 
RedSbaprBcbe  a.  Abhandhineen  an,  nicht  deren  Inhalt  (aeltene 
Ansnahmen  von  dieser  Rci;r-1  bei  Kappler).  —  Im  übrigen  aber 
sind  aie  vielfaltig  rerschit:den.  Kappler  hat  das  Criminalrecht 
fflr  eine  besonder«  Bearbeiluiii;  an.^tearhlo.-i.sf n.  Sirkrl  hat  dag»- 
gen  Alles  was  auf  Staatsrecht,  Kritik  o.  Geschichte  Bezog  bat 

—  weil  08  dem  prjktiichcn  Juristen  in  aeinrm  Berof  nicht 
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'daam  toUiUbAcm  Runter 
.«•eh  bei  aaderea  SanmliuiseB  lUtt  tmit»  tvMa,  — ^  die  er> 
^«aiB  (c«ni,  du  leUlere,  ao  weit  et  ■tdift  MBittcib«r  raf 

|emeine  Recht  nczug;  hat,  ObereuMMk  I>J!:«-^en 
)tt  es  eine  sehr  nülilicbc  2u<::ibe  de»  Kapplensclien  Werkt?«, 
dafs  auch  die  Reri>a«ionen  <lfr  an^i:xci;;trii  Abhniidlun^i^n  in 
dim  dvntachen  kritischen  Blall»'rn  Tcrmerkt  sind  —  jedoch, 
wie  es  uns  scheint,  imr  aus  d«T  neu>-rrn  Zeit.  Unbequeoi 
wird  drr  Gebrauch  de*  Kapplencbea  Werke«  dadurch,  dab 
Im  Setter  wlbst  nicht  die  Titel  der  SuamktDgen  •nge;;eben 
■lad,  •ondem  durcli  eine  Zahl  zurSckgewieeen  wird  aaf  das 
an  Anlanx  gegi-bi'iie  Veruichnib  der  excerpirtcu  Sammlan- 
jMBt  —  Die  ADonlnane  ist  in  beidea  Werken  im  Wesealli- 
dm  OiMli».  —  Auf  Vollitlndickcit  )ana  kei  na«  Anepruch 
—toi  m  feUea  dem  niaea  IgwimlaiiMa  «.  AabUei  welche 
iv  tmam  bat;  Im  AHgemdai  VHwat  Ite  Im  romptu- 
riam  den  Vormg,  obgleich  Ua  Ai  Hi;  ScU  *" 
•Off Uüger  gesaounelt  hat. 

Vn.  Maturwissenschaften. 


   r.      Rr.  71.) 

1831.  Jalllet  «rib.  Zaalacl«:  IKcearcrte  Aas  rifcal»* 
timi  floMe  ailrltV  dm  Im  patlea  de  plastean  Ineectea 
UatipttsHj  circnUUon  qni  est  ind^pendante  dee  monvi-mena 
dn  Taiaeeaa  dorMi,  et  te  troare  anus  Ja  di'pcndanc«-  d'ua  or- 
Eiine  iuut*ur  pariicnlier;  par  W.  F.  G.  Ili'lin.  —  Essais  pour 
determiner  riofluence  qn  exerce  la  lamii^re  sur  la  cuanilestA- 
tioa  et  lei  difreloppenienfl  des  ^tres  vegrtanz  et  animjux  doot 
rorieioe  avait  et«  altribnre  k  la  ccaeration  direct&  q^ntan^ 
00  equivogae ;  par  Ch.  Hoiren.  M  inemoir«'.  —  jftaatmthei 
aar  lä  stractare  da  cordon  ombilical ,  rt  sar  sa  conUnnite 
atVW  le  foctos,  par  Floorens.  —  Recberehes  rar  les  caracti- 
iW  daa  paadaa  eapicaa  de  Rhinocetoa  foasil««;  par  M.  d« 
GWito].  (SeUois  im  Aag.. Hefte.)  —  Botaniqne:  Examen 
mit,  d'u  pasaa|e  da  Memoire  de  N.  Hugo  Mahl,  aar  la  atrae- 
tare  et  lea  ffanas  da  grain  de  pollen;  par  H.  de  Hllbel.  — 
Revislo  Grossnlaiicamm ,  aact.  Ed.  Spach.  —  Memoire  sur 
an  rrswlal  ronferTolde  d'ane  novrelle  espece,  par  M.  Ca^iniard- 
La'  Hir.  —  Aoiit  enth.  Zoologie:  Note  sur  ia  Seiche  ?t  gix 

Sattes,  Sepia  hexnpodüa  de  Molina,  et  sur  dsux  aulres  espccs 
«  Seiclics  siinilirn  par  cet  anteur;  p-ir  M.  de  Fenus.ac.  — 
riete  Bor  deax  espiices  de  Crerettes  qni  virt-nt  aox  eovirona 
de  Paris.  Par  M.  Gerrals.  —  Batanique;  Obaerrations  aar 

Sielqnea  noureaux  genres  et  eq|t^eea  de  plantes  de  TArabie- 
eorente;  par  J.  iMcaisne.  —  Quelques  obserrations  relati- 
ves k  ^  TM«  da  Ja  PkjUaiaiis  «*  des  Vsrticillas;  par  A. 


5S6.  JnnaU»  der  Physik  u.  Chemie,  Ueransgeg.  toq 
Poggendorff.  (s.  Nr.  406.)  1835.  Nr.  11.  enth.  UeTwr  deo 
EinfluTs  der  Drehun£  der  Erde  auf  die  Strömungen  ihrer  At- 
neaphiie;  von  U.  W.  Dnre.  —  Daa  BUtzrad,  ein  Apparat 
Sa  fasikbwechselndea  galraolschea  SeUic^ugcn  aad  Tren- 
anngen;  von  Neef.  —  Jacobi'a  Commutator.  —  Ueb.  die  Af- 
terOTStalle  dea  Serpentiaa;  Ton  A.  Qoenitadt  —  Bemerkk. 
SB  asici'  alMebbalca  Prajeallaa;  veaDaoM.  —  Uateranchung 
•bar  das  flfclil^Oel  dcrSpinaa  dawia;  too  C.  LSwig  — 
tJnlrrsuchnngen  Ober  die  Doppekranftre ;  Ton  E.  Bansen.  — 
IVbrr  einip  Produkte  der  trocxenen  Destillation;  tod  II. 
Hi-rs.  —  l  iitcrtnchun:;en  Ober  die  ZasanuncDSi'txang  der  At- 
niospl  ärf.  Erste  n.  is>cile  Abhandlung.  Von  J.  ßoussiD^aalt. 
—  Cli'-in.  Eisensrlijftt'n  u.  plija.  Natur  de«  auf  n»sseiu  VVVge 
rrducirter»  i'Llinx.  Vun  J.  W.  Dübereioer.  —  Fernere  jMit- 
Uu'ilDn^en  Qber  Platin  n.  Osmium-Jodid.  Von  Derns.  —  Pla- 
{inanal)aen:  Ton  L.  Svanberc.  —  TrinhjUin  u.  Tctraphirllia, 
▼mvandte  Mineralien.  —  Ueber  die  KrjataUfOTm  dea  Soiwe- 
frlnicicels.  schwefelsauren  Kupferozjdnl- Amraoaiak«f  Amca- 
dn«,  kohletuitickatoflMureo  Kalia,  o.  Kmfersinaat  vaa  W.  H. 
iiiller.  »  Uabar  dU  Gena<|MMila  daslaphstidB.  -  Zaria» 


nmg  ahis  8alnidai*AatiSMa-Blait  wm  C 

Uaber  dia  WirlnnC  dar.  roltaschen  ElectriciUt  aaf  Alkohol, 
Aetber  a.  wlaarlge  UMagen;  tou  Arthur  Connell.  —  L'eber 
das  MiIchig>Terd«!n  der  arSKoippn  SSure;  von  Cliristison.  — 
L'eber  die  Erscheinoneen  u.  Produkte  einer  sdiwachen  Vef» 
hreniianj;:  TOii  C.  J.  B.  Williama.  —  Uabsv 
daa  Beoaimid}  toq  A.  Laureat.  ' 

■'Wr.  AmßitndttMnk  H  itPhyiigur  (s.  Nr.  343.) 
1S35.  AodI  enth.  Snr  la  Mise  en  Couleur  d>'s  Uijoox  d'or; 
par  P.  Berthier.  —  Esp^rtenees  ehimiqoea  sur  le  Suc  gastri- 
qup;  par  H.  Braconnot.  —  Rerlierrhes  de  Chiniie  orgauiqnef 
nar  V.  Regnault.  —  Sur  la  IS'ilron.iplilal.Me,  l;i  INitronnpht»- 
lese  et  l.i  Nanlititl.i»e;  par  A.  Laurent.  —  Sur  le  Bintnyle 
et  la  Benzirniae;  par  Ir  niäme.  —  Action  des  Arides  elendua 
snr  le  Sucre;  par  Malaguti.  —  Rccherches  sur  lea  Variation* 
vue  les  Sels  dissous  en  direnes  proportions  prodnisent  dans 
le  point  dVbullition  de  l'Eau;  par  J.  Legrsnd.  —  Descriptioo 
et  Analyse  d«  Pl«mb  gamaie  da  la  miaa  da  la  NnariAra  arÄs 
Beaujen;  par  Dafrfaogr.  —  RaetÜesllaa.  —  Obaamwas 
meteorol. 

58S.  Ree  TOQ  Eschweca  PktoBeaaUienaia,  int  Cöttiu. 
gaL  Aas;  1836.  Ibs.  &  ^ 

Vm.  Fhjablogi»  md  Bledldn. 

5Sn.  Zur  Dlagnöitlk  dtr  Lungen-  u.  HerzkrankheU 
ttn  mit  Ich  t  physikalischer  Zeichen.  Mit  besonderer  Be- 
rficksichtisung  der  Anscaltation  u.  Pi  rcusaiun.  Von  Dr.  P.  J, 
Philipp.  Mit  einer  Tafel.  Berlin,  1836.  Ilirschwald.  J58  S. 
^.  B.  1^  Tblr.  —  Eine  nicht  ■nbraucbbare  Compilation  nach 
Iranifta,  and  englischen  Scbriflstellern.  Der  Verf.  mnfs  doch 
noch  a^  jung  sejrn  u.  die  Berliner  Aertte  noch  infserst  we- 


nig kennen  (sa  däöan  er  seihst  cchOren  soll,  wie  wir  auf  dem 
TilcIbUtta  aÄ*^  weaa  er  S.  VI.  aaet:  „Uaaere  PriraUnte 
errfitben  bat,  weaa  sie  das  Olv  aa  dia  Braat  aiaM  Knakaa 
anlegen  soDen;  ila  maclaa  BbtaHanna,  als  baadk  es  aicli 

darum,  eine  bintige  Operation  n  ToOiialieB,  sdcT  rfs  ÜUfta» 

durch  ihr  linkisches  Benehmen  dabei  dem  Krankaa  HlTslraocii 

^(•i;rn  die  Methode  selbst  ein."  Vielleicht  wird  der  ^'^■rf.  er» 
riitJien  über  sein  linkisches  Benehmen  gegen  die  übrigen 
Airztf,  wenn  er,  nachdem  er  erst  Unizere  Zeit  unter  ibacn 
gelebt,  sie  kennen  gelernt  hat.  Zur  Berultigang  des  Pnbl(. 
KOma,  fSr  das  diese  unwahre  Phrase  beslirunit  zu  seyn  scheint| 
sey  es  iodefs  gesagt,  dafs  nicht  wenige  unter  den  Aerstea 
Berlins  mit  der  AascoltatJon  and  Percnssion  recht  Innig 
traut  sind.  Viele  inniger  als  Hr.  Dr.  Philipp,  die  viel  lin^ 
Zeit  als  P.  selbst  in  Paris  rerweilten  oder  snderweitii,  tB 
Prifat«  B.  Haapilalpraiia,  mit  de  n  Erweitaiaagen  der  DiagaiK 
stik  sieb  vwtraat  sa  machen,  Gelrgenbeil  battca.  Sapienti  aali 

590,  S^itschri/l  für  die  Slaalsarzneikunde.  Heraoak 
geg.  Yon  Adolph  llenke.  ISter  Jahrg.  1835.  4tes  Vierteljahr 
beit.  Erlangen.  1835.  Palm  and  Enke.  gr.  8.  (Der  Jahming 
3[  Tblr  )  —  Eatb.  Zar  Lehre  von  der  eeTicbtsSntlicben  fia- 
nrtheilang  der  Tiwbaabrit  a.  der  Trunknilkkeit.  Vom  Phy. 
siesa  Okv  BlsMaMM.  —  Gatachica,  die  iMdicbkalk  «iaat 
penetihaadaa  mMiwaada  b  dsa  Ibtariaib,  alt  UsTaea  W». 
den  dea  DBaadarms  ■.  Tctletaang  dar  Blalgaftlbe  dea  GelrlU 
ses,  betreffend.'  Voa  Dr.  GralT.  —  Gutachten  IIb.  die  Tode» 
»rt  dej  am  1.  Norbr.  1831  auf  dem  Friedhofe  lu  N.  N.  Ter- 
»iJiarrt  gefundenen  oensebomen  Kindes.  Von  Dems.  —  Tod 
durch  Verblnlune,  In  Folge  eines  Stiches  in  die  Arleria  and 
Vena  poplilea.  Von  Dr.  Hohnbaum.  —  Wie  ist  den  immer 
melir  um  sich  greifenden  Pfuschereien  in  der  Medicin  darch 
Chimrscn  n.  Quackaalberer  Einhalt  aa  thnn?  Eine  medicinal- 

Etliseißcbe  Fraze.  Von  Dr.  Bieiraaaa.  —  Sectiondierieht  m. 
atachten  6b.  d.  Tndesart  eines  nengebocneo  lündes,  welche 
darch  Tarletsanecn  dea  Kopfea  bedingt  war.  Von  Dr.  Fab> 
~  "      *    Gotachtaa  lk  die  Tada». 
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■tl  «taf«  twtiiihrigen  Knaben,  wdA»  m»A  im  Stofll  «tMT 

W,tjen(!«'ir)m;l  ergen  den  L'nlnlcib  verilorhen  ^^»^.  ^'on 
DnDH.  —  Gotacoten  öL.  e.  beabsichtigte  Vcr^tflun;:;  iiul  uleuin 
»nimal«  fo^tidain.  Von  Dr.  Kurtie  jun.  —  15<-ilrj;;e  ur  g»- 
ficiktL  M«Ucin  m.  nedic.  Politei.   Von  Dr.  ßächner. 

MI.    ffMmlBditB  Repertorimm  igt  imttlen  me- 

diunltth-  ehiriireUehtn  Literatur  def  Atulandex,  hemaa- 
Vh.  Fr.  J.  htkrend.    1836.    Berlin,  HirtclMvald. 
CT.  S.  —    Von  dir»er  Zeitschrift  ersclifiot  jelil  wiiclietitlirli. 
am  Sonnabend,  ein  DaKcn  and  an  jedem  vierten  Sonnabend 

tBi»  DwlM*4MJ«lHiii^MMtlU]^ki«tTiilr. 

891.  (&d!stefy«r}  nu^Ui,- ehintrg.  Zritmng.  (aielie 
Nr.  tS«.)  1835.  Nr.  8S.  89.  Ree.  Ton  IIarl«-r«  Sb.  Errichtong 

e.  National-Pharui;iL'o{ior.  —  Nr.  89.  Kcc.  vnti  Hiiclinrr'«  Ent- 
deck. 6b.  d.  GrrbAüure.  —  McrLw.  KrinUii-iLsrälle,  von  tyrol. 
n.  Tnrarlb.  Aeriten  beobarhtet.  (KLs.  ;  fi  rni  re  Fla.  in  Nr.  96.) 
—  Nr.  fO.  91.  Krc.  von  Oestcrr.  lUfdicin.  J  .IuIjL.  r>d.  17.  — 
r^r.  9'2.  Ree  Ton  SrliNTpizcr.  Zeitaclir.  f.  .Natur-  uml  Ilcil- 
Innide  I.  '1  —  —  Kr.  93.  Kcc.  von  Textnr  a  Gruniliü';r  lur 
Lehre  der  cUrare.  Opcralt  —  Kr.  94—96.  Ree.  von  The 
DoLIin  Jonmal  oT  med.  ami  dbem.  Sciow«.  Kr.  13—  lö.  — 
I«r.  96.  Ree.  von  h.  B.  lümt»  Obtcmtt.  dia.  Faie.  I. 
ÜZidckM,  1839.  8.) 

XI.  Kriegswissenseliaften. 

593.  Butoire  de»  InUUutlons  mililoiret  de*  Frort 
faU.  Par  M.  Sieard.  4  Vol.  ia  8.  et  uti  alias  de  20O  era 

 PariL  1833.  Corr^ard  jeane.  28  Fr.  —  Die«a  Werk 

laa  Ganie  dea  mIliUriacbca,  alratcgiaebcn  o.  admini- 


glraitif«  SyttctiM  der  frusSaiadMa 

mit  die  WtitnUMM  oder  AenUr,  n  daata  di*  

oca  ModaliUUc«  VenuilaMang  gef el»eü  iMbia.  Et  MfttUl  in 

6  grobe  Abtbeilanecn.  Die  erate  entblU  ctan  Abrib  der 

dironolog.  nnd  miutlr.  GeacbicLte  Frankrrirhs.  Die  zweite 
bandelt  vom  L'rsprun|;e  der  milillrischen  Würden  u.  Grade. 
Die  dritte  von  der  miiitür.  Adtninlatratiun  und  Justii.  Die 
viert«  von  di-r  Itiriiitiric  u.  der  Cavalcrie;  von  Jeti  National- 
Garden,  der  Grnd.inmric  u.  eirii:;fn  Truppru  bor«  de  ligne. 
Die  AiaAfl  von  der  Artillerie,  den  Inseoieuren,  den  Ingenieur- 
Geographen,  den  Invaliden  n.  dea  raUiUriscben  Scholen.  Die 
■iclMte  fon  den  adeligen  militlrisrhen  InslitalioBeB,  der  Tak- 
dfc,  dm  fcoln  Pbtaeo,  and  den  WalTen  n.  KtlMMMcbinen. 
Di*  AWUhhmi  dM  AUmm  ■toUaa  di«  iUm  «T  Man  Uni- 
-  «a,dbWaf   


roAa,  dl» KiiafMitcUneB ote. dar.  (l.d.ae.B 

594.  Handbuch  aim  Selbttuntrrricht  fllr  Unteroffi- 
eUre  u.  Gemeine  u.  zur  Anleitung  heim  Scltulunterridtt. 
Hcranagex.  von  C.  r.  Jtentzetl,  l*r.  Liiot.  a.  D  ^lit  1  Karte 
dea  PreaTa.  Staate.  Berlin,  1835.  Plabn'sche  B.  9^  Bog.  8. 
j^-  Tbir.  —  Entbdt  Eini«;ea  vom  Recbaen,  der  deutachen 
Ogfacbe,  der  vatrrlSndiacIien  Geachicfate  o.  der  Geograpliic. 

595.  Bei  Jonas  io  Berlin  ist  in  Commiaaion  rrsciiicnrn: 
Zehn  Tage  auj  dem  Leben  einet  Liit zoteschen  Freitvilltgen. 
8._^  Thlr.  —  Daa  interessante  BQchelclien  acliildert  die  B«- 
~  ~     'ta,  In  welche  der  Verf.  durch  Aiuliihrung  der  Ihm  ee- 

MH  Mli^oa:  in  Cirilklridung  Erkondigonccn  Aber  die 
dM  Par— ataehoa  Coipa  «iamfalMD,  gcrtttk 

■■^  kt     iiJwi  1836L  fh.^^f'. 

WJ,  Rm.  Tan  Bardifi'a  Beriebt  flb.  d.  WQrtrmb.  Mi- 
KMa4sc^      Jen.  Lit  Ztg.  1835.  Erg.  BL  Kr.  87. 

XU.  Pädagogik. 

CMl  JUgeauimg  Sehmtittrütit  SehutbÜitter.  Her- 
wm.  TOB  Kr^fi.  G.  ^Mltr,  /.  fT.  Straub  o. 
/.  Bmt.  EraUi  Haft.  Aana,  18W.  gaiiwlliidai.  74, Bog. 


cncheinmdeii  Blltler  tat:  den  Entwiclcelnneaeang  dea  g». 
.uiiimten  VolLsscIiulwrsciis  atifrur  rl.^am  xu  vi  rlii);;<  n.  fi'irdfrnd 
aal  dcnsflbrn  einzuwirken  udd  tibi  rill  iiirh  {^cisti^cr  Einheit 
im  Ganten  binxasteBcm.  Der  Inh.dt  wii  J  bectebeo  1.  in  «in« 
leinen  Aufiiätten  über  die  wicht igcten  Kragen  aus  dein  Ge- 
biete der  PüJa^o<;ik;  °2.  in  fafslicben  u.  j^t  nictlmdischeu  L);ir- 
atellangen  besonderer  Zweige  dea  LehrstoiTa;  J.  in  Beurthei- 
longeo  von  Sehalachriften ;  4.  in  Vcnuiachtem  fiber  Ulagd 
od.  aosgeieicbnete  Leiatungen  eintelncr  Lebranataltea,  etc.-» 
Das  cracbieaane  crate  Heft  entb.  lieber  den  L  nlcrricbtqgaag 
im  Rccboea.  —  Uah.  «mm»  uraaawllirhr  Gcbrcchea  dco  ant> 
tetapradilitlbaa  IDalMfelila  h'  dea  VolbMkaka.  —  lat  aa 
•vredrmaliiir.  Scbdlafela  mit  Drakiprlcbca  «tc^  Wlada  wUt 
Karten  in  allen  Unterrichtaatnnden  tn  vcradienT  —  Reda  bei 
der  ErOßnans  dea  diesilhriiten  ScballehrrrbiidanzsIcunieB  Sn 
Hofwjrl.  —  Ree.  von  Bandiin'a  Anleil.  tum  l'nterr.  in  der 
Vaterlandskunde.  (Chnr.  1SJ5.)  —  Scholnarhrichtin  aus  drni 
Kanton  Tbargaa,  Sololhimi,  GUnw.  —  tteglcuient  i,  d.  Schal* 


599.  SüdtUrU*t  für  höhere  Schulen.  Ton  Dr.  Cari 
Krafft.  Aaeb  «nt.  d.  Titel :  I>{t  hterleee.  Eine  Featgabe  ISr 
daa  weibliclie  Gesolilt^cht   Ansbach,  1H35.-  Brfigd.  l'i  Bog. 

fr.  6.  \  Thlr.  —  Znnichat  fftr  die  Oberclaaae  dea  Andtacbat 
•ahtariaalilata  baatiaiBH.  Die  OHaong  iit  aaalb  daa  Diebtera. 

600.  Ree.  tob  Cnoser'a  Gesch.  d.  Enicbnag  Bd.  1^  lat 
Jea.  Lit.  Ztg.  1835.  Ek.  IU.  Nr.  91.;  Toa  TUcrbaali'«  AMtl 
dar  latoalwt,  Ebcad* 

Xin.    HandeIswUsen.<:c)]art.  Gewerbskmi«. 

601.  BläUer  für  HemM  a,  Industrie.  HenoMWToa 
J,  SdMt  Bad  Chr.  Nohmtk,  1836.  Leipttg,  &  fVSgaad. 
gr.  4.  (WSebeatlicb  ofaebeiat  «{bb  Manaacr.  Dar  M^aag 
koolct  3  Thlr. )  —  Dar  Zwadc  dicoer  neoca  Zeitacbrift  iat, 
iheila  Beli-firun;;  und  Aafklirang  über  bereits  Vorhandeaea, 
tbeiU  Bekannttujii  iiuii^  dea  Neuen  auf  dfin  weiten  Felde  dea 
Handels  n.  der  Iiidoatrie  zu  geben.  —  Nr.  1.  enth.  folgende 
AafsSUe:  welchen  Eiuflufs  wrnltti  die  iiunirr  mehr  sich  Tf-r- 
viclältigenden  Traiisporttrlt'iclitfrungf n  aiit  die  ilrutsrhiTi  Mem- 
sen anaübcn?  (Fls.  u.  Schlnla  in  Nr.  i  — ä.)  —  l  eb.  l'rspmng 
u.  Fortacbreitcn  der  HandelageaetSj^bung  mit  bea.  Besiehung 
auf  Frankreich  (Fta.  B.  Schlufa  in  Nr.  2—5.)  —  L'eber  den 
Theehandel  u.  di«  Tboeaorten  in  China.  (Schloia  in  Nr.  2.)  — 
iHe  UOnaaa  dea  KSnigreicba  GriocbaabiM.  (ScbluTa  in  Nr.  3.) 

-  Nr.  3.  Uah.  daa  Kiffaa  a.  Zacktf  bi  BMea.  -  Nr.  3. 
Der  Rbeia.  a.  Daaaa-C«ul  ja  laaba.,  alaalin  Utiaek  a.  fiaaa- 
lialler  HIaaidit.  1.  Ib  tccbn.  IRarfdit  —  Dia  iMnL-bnHiaadiw. 
ZwcigroscheaatOcke.  —  Nr.  4.  Anweadflag  Maar  Krtfle  tm 
Bewegoag  der  Maschinen.  —  VerordaBOgaa  a«a  der  Oao- 
delageselsj'ebong.  —  Noch  Einige*  fiber  das  braonachweig. 
seitherige  Convcntionsgeld.  —  Dampfscliifrfabrt  auf  der  I>unaa. 

—  Correspoadenioacbrichten.  —  Vrruiischtcs.  —  Künftig  wer- 
den wir  aar  dia  hedcaUindtwa  AafsMaa  in  dtcaer  ZciUdaift 


603.  Poh  technlsehea  Jonrnnl.  von  Dingler.  (a. Nr.  426.) 
1833.  la  Decntiberfaeft  enlli.  Noble's  verbess.  Anwendaog  daa 
Dampfea  an  Uainpf-  n.  anderen  Haacbinao.  —  Ueb.  eine  aatw 
Art  von  Schienen  för  Eisenbahnen.  Von  P.  Woodhona*.  — 
l'cb.  e.  scbnfllr  o.  wohlfeih'  .Mi  thojf  dir  Tr.-insnorte  anf  Ei- 
senbahnen ohne  Anweadans  von  LocoitintiTm.isrliinen  od.  Ek 
aenbabaea  bin  n.  her  sa  acoafleo.  Von  Th.  Deakin.  —  Child'a 
Verbeaa.  sn  den  Maschinerien  sam  Heben  von  AVaaacr  n.  «i- 
derta  Flfiaaigketleo.  —  Ueb.  e.  neae«  hjdrial.  G<  hlloe;  ren 
Alir.  T.  J.  Haftia.  —  Gibba*  Vcrboaa.  an  den  Warea  aod 
Wanarldcra.  —  Dnper'a  Ysrtaaa.  ia  der  Fabricatioa  tb* 
gehlnmtem  TalL  —  WMMf.  vaa  Rallferl'a  Alfani,  Pljfb 
aionotTpo  genaani.  «avit  awa  ia  Jadaai  AaMaUfiia  tiaa  TaB* 
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rnn  BUitt'n  nelim««  Icmbb.  —  BiidMg.  dct  toq  ltdc  ccfim* 
dcnoi  Ocfem  »der  Am—Iw  shb  Ad-  ni4  AiMriekw  der 
MbM.  ~  Bcny  «  Ve%M.  M  dw  HlldM  Mn  IUUm  twi 
Wiiwn  aBdwMi  KSfwffB.  —  UaloMdnBg  dii^tr  Brem- 
«Mcrialien ;  tob  P.  B«rtt>ier.  —  Cbein.  VaterMdiaii^  fataeher 
Doppelloaitd'ttr,  die  aus  I'ljlin,  mit  (lold  pUUirt,  iMsUn  len: 
von  J.  S.  LaMaißi>e.  —  Eiuigcs  über  Lioterwig  des  Kuukel- 
rBb^iuiafteR  imd  üb^r  dn  Verfkliren,  nach  wrichm  denelbc 
imner  in  den  um  ycm«dm_gcttgn«tatcB  ZMtmd  |tbnclit 


608»  Tie  Refierion,  of  Pattnt  Jnvenliona.  («.  Nr.  341.) 
183S.  De«l>r.  ratb.  Uuiiaoa's  uucbiaerr  applicable  in  biodc 
priDting  on  ailk  t\c.  and  on  paper.  —  Boydcir«  impr.  in  ma- 
dkinen  Cor  trackio^  »r  tmving  boaU  or  otk«r  Tc«ela.  — 
Schafoantl*«  impr.  in  manafactoring  malleabl«  iron.  —  Gar- 
Dcr'«  impr.  in  Ute  art  of  moltipljing  cerUin  dnwiagt  etc.  — 
GaUowaj'a  ünpr.  in  machinerv  for  propelliag  tmhIi.  —  Tbe 
Act  fw  Mfun  «ka  W  «r  prtiMs  At  favMtiBMk  —  Ncvv 


604.  Tlu  London  Jourmal  amd  Rrpertory  of  Arts, 
StUnttt^  and  MnnafoeiurM.  («.  Sr.  4  27.)  1835.  Dccbr. 
tndi.  Somenrille*«  impr.  ia  fire-mat.  —  Fratt«  impr.  in  ma- 
king  funiM.  —  Jeck«'  appantw  Itr  patUng  oa  boätlL  — 
ClajtAn'a  inyr.  in  maiiag  doogii  for  liakinx  iato  bnidi  •— 
BtKrth'a  impr.  Ia  ywaag  Um  «Lil»-bearinga  «icaiiiw«  ete.  — 
Simpaoo,  iiniir.  In  «fttj  dngs  for  carriMCt.  —  Natt'a  impr. 
in  maldog  gbaa  reaacla  and  ■tenaila  witn  ornamental  pattema 
tLercoo.  —  WiUiama'  impr.  in  draga  for  carriagea.  —  Bick- 
ford'a  impr.  in  ItUatiag  rociu.  —  Boji'  impr.  \n  dngs  for 
Carriagea.  —  SrJiTrarti*  iuipr.  in  mechanical  power.  —  Dun- 
kin'a  impr.  in  copying  raanaacrmta.  —  Danieli  a  impr.  in  pre- 
paring  wooU«n  rlotiia.  ->  Ncttktnld'a  impr.  in  taUa  fiiniitai<c 
•—  Moraod'a  impr.  in  «tretchiaf  hmiUmc  —  (^ckidtl  Ftlfl«* 
whccla  for  Steam-reaaela. 

603.  The  iltchanlcs  Masaziru.  (a.  P«r.  43S.)  ISJö. 
HotIh'.  enth.  Joplio^  iruprorrd  Kaihrajr  Plalfonn  —  Jont^s's 
Magic  Lantem.  —  Barnes'  staading  Preaa.  —  EfTcctual  eure 
for  anoky  djinincyt.  —  SfJf-feeding  and  amoke-Lumin^  Kar 
aace.  —  Tbe  Nottindbaa  flljdraiilic  Ga«-Val«v.  —  liruBt 
pM  CMiigB.mMk.  üäi,  od  Bona.  ' 

606.  Enr^  rlopijfli^rhf  j  IFortcrhuch  der  Landhaukunst 
für  Caii^eralialrn,  ArchiUfk.tr«,  ßaaliaiidvrerker  a.  daa  baotrei- 
bende  Pobiicaai.  Von  /.  J.  Helfft,  Landbanmcister.  Erste 
Liefermg.  A  — IC  Berlin.  16J6.  LHineler  o.  Hainblot.  '28  Bog. 
gr.  4.  ifTblr.  (Dem  Geb.  Rath  u.  Ober  Baa- Direktor  Uru. 
icyalMl  ngedgpeC)  —  Der  Verf.  iat  der  MeimDg»  dal»  die 
idw  —fiaarndB  baitapncbe  dee  Baabehe«  oft  adhal  den 
nf  dw  Baüa  ifaoawdach  sebildetea  ArcUtelrte«  cladicb 
ftcnd  UcOa«  Ui  rfe  Üa  Bantdle  Whretan.  Um  dieae  vor 
Blßfaen  gegen  die  Handwerker,  mit  d«nra  sie  ▼rrkrhrr^n ,  zu 
acbfitiea,  a«  trie  dem  gr^faeren  PobUcnni  Gelrv^nhcit  xo  yex- 
•diaffen  aich  aof  eine  knrte  n.  beqacuu^^  Art  Ober  die  Boden- 
tnng  uiiiekaantcr  Aoadrücke  zu  Lrlrijrr.n.  iat  dieaes  Werk 
antemoimnen.  Bei  Abf^tsanng  demselben  hat  der  Verf.  aich 
nicht  beenOgt,  bei  der  Worterkli<Lun<;  stL-bn  zn  bleiben,  aoa- 
dem  er  nat.,  ao  «reit  ea  die  IrxicaliacLe  Form  des  Werkea 
reratatteie.  die  weoker  Vorliereiteten  anf  daaienige  aalmerk- 
•am  ^aucnt,  waa  bei  Conatructionen,  bei  Prüfung  von  Bla- 
laaialMB,  fad  Angabe  Ton  Dimennonen  o.  dgL  m.  xa  beob- 
adllM  M|  weldieB  Zweck  ao  wie  »elcbe  VoraOge  a.  OlSneel 
ganze  lailMl  «dac  aboalaa  XMU  danalbea  faaben.  —  Wir 
elaobea  das  WaA  ftr  das  «mlfantea  Zweck  «mpfehlea  sa 
kaonen. 

607.  AUgemelae  BmiieHung.  Mit  Abbildongen  f&r  Ar> 
cUlakten.  Ingenieara,  Dekorateara,  Baaprofeaaioaiatea,  Oeko' 
■OMa,  BawialamabBar  «.  AUa,  d)a  «  d«  I 


LchtanKn  dar  •■acateii  lel»  In  der  Baaknnst  n.  den  daliin  ein- 
•cblagemlvn  Fichrm  Anllifil  nelirn«n.  Ilerauageg.  o.  rcdiiirl  ron 
Ludwig  FdrMter  in  Wien.  1S,JÜ.  >r.  1.  Wim.  G.  rold^  -r.  4. 
r\>i;cheollich  eracheint  eine  Knnuntr  tou  wtui-stcnt  l  Bogea 
leit  u.2ßlait«mZeIchnangpn.  Der  J.ilir;;.  koste!  JüJTbIr.)  — 
Den  WauptiuhiU  (3.  r  B.iii.  ituri!:  werden  bildliche  u.  boacbfci- 
bende  DaraUllancen  meri>vardiger,  trat  im  Lanfa  der  i 


Zeit  Tollende  tcrliaoTverke  aaamacben,  n,  dieae  D«atc]iBB|M  Mk 
'oiZwMk,  Errichtnag  «.  Stil  der  Geblada,  a.  Irmädna 
Waika  der  aciÄn«!  Kakaaat  «aadebaea.  Bisa  «arafta  AMhci. 

ang  %vird  Hittheilanm  wiehlifar  Erbhrangen  «i  aeboa  firO- 
her  aaaxefabrten  Warfcta  daa  färil-,  Brü<^en-,  WWr*  a. 
StnbMäbaoaa  rikkaicbtlidk  ibar  An I . ;r n,  (' 
tefianaa  a.  Lnatungen  entbaflea,  und  ß- Schreibungen  iuierf*- 
•anter  Wcrkatltten  tor  Erzeugung  voa  B.iu»eri»erungcn  und 
lllaterialien  u.  dgl.  %verd«n  besondere  Absfhnilte  bilden.  Daran 
»llMl  aich  vrrtniachtc  Miltheilunsen  über  neue  Maschinen, 
NoTiUleu.  archäolog.  Notizen,  kurze  Abhandlungen  über  ein* 
reine  Zxv.i^t^  der  Archilektor,  Garhnkonat  etc.,  Anze!«« 
oener  hjawissenachaftl.  Bficber  u.  Bildwerke,  ceBcbichtlieh« 
Notizen  über  Uaoknnst  u.  Banvrerke  reihen.  —  Nr.  I.  entb. 
Leber  den  Bau  dra  Uanaea  för  die  alicemeine  Biäichah  ia 
Berlin;  ron  Emil  Fbrninioa.  (F.  f )  —  Rettnngah^  h  Faa< 
eragefahr.  —  Wiens  neuste  VerscLönernngen.  (Schlnla  fotgt.) 

606.  Rrc.  Toa  Kobaiakj  daa  Gaas«  dar  ariasL-afaiMiL 
Malerei  n.  Poppn'a  Talka^GaiPHUakfMi..  iat  I«.  liL  Zic 

1835.  Nr.  23b.  t  ap«  a«. 

Xr\'.  Land-  nnA  Hau.«i\virthschaft.  Forst« 
und  Jagdkunde.  Viehzucht. 

„  ,?09-  J'^'^M*  ^  Uattd^m  Landnirthsehaft ,  von 
*Jw.  (a.  Iii;  431.)  1835.  Worember  enth.  Einig«  Worin 
■bar  dia  hadwMiacliaMicbe  Inaccteoknnde  im  AJlsemetnen, 
a.  bcaaadera  die  Enprlinge  o.  Maikäfer.  Von  C.  B.  Protze.  — 
Kern  der  Ob»lbaaiufehre.  —  Honis^zncker.  —  Einige  Versncba 
üb.  (3.  Lebeiisd  .orr  der  Srlurräodimilben  unter  verschiedene» 
Aufsenverliiiltxjissen,  n.  üb.  die  Mittel,  dnrch  welche  dicaa  I». 
secten  .lirher  und  zweckmiiaig  getSdtet  werden  kSnneo.  — 
Schwarze  Schafe.  Mittbeilung  von  Jahn.  —  RunkeirObensT* 
lapbereilnng  betreffend.  V.  F.  —  Fortacbritte  ia  der  Raokel» 
rttbenznckerfabrikation.  —  lieber  die  Prcdigerwirthachaft.  — 
Zur  Geschichte  der  Cickorie.  —  Geschicbiliäer  Naditrag  Iii 
den  Bleidratb.  —  Beitrag  za  dar  Fiafez  ist  dia  WaldSit  Ia 
ungen  BeaUadeo  xalSaaic  odar  aidit?  To«  Licbieh.  ~.  B«- 
UiluH  dar  Laadivirtbacbaft  wegen  so  hoher  Salrnreise.  — 
UfdMl»  O.  dia  Ptoadaklenmirkte.  -  Einsicht  aof  den  Hop- 
fesbaa.  —  Naaa  Aaregnng  zum  Anbau  des  Wau's.  —  Der 
Gartenbaavereia  b  Branusch^veig.  —  Ueber  d^a  Alter  der 
Branntweinbrennerei  —  Analjae  des  Kuhkoths.  —  MittaL 
die  Schafe  bei  Fenersgefahr  zu  retten.  —  Ernteberi^  — 
l'rmluctenvcrkehr  n.  Sandel.  —  DlonaUbencht.  —  Vcnniadrter 
Inli.ilt.  (Wanderndes  Moor.  --  Neues  aaa  Rnfalaod.)  —  D«, 
ceinber  entb.  Ueb.  die.  Laadwurthacbaft  in  Griecbenlaad. — 
Zar  \Vardigttng  des  Obatbaaoa  ia  TaalacUaad.  ->  G«| 
tigar  ZaaUnd  der  ZackeHafafkrtton  ia  Frankreich.  — 
gaag  arnter  Lenle.  —  KalargaalfaM  Flltat  a.  daaaM  flalrfg 
auf  das  Vieh.  —  Aaregoag  tar  ladwMiaefaaftl.  Bcaalaaac 
ftieUen.  -  M^frarfcafar  aad  Winke.  -  Baie«cK 
J™?"*^  «M»  Aahaa  der  Himbeere.  —  Waa  lehrt 
aaa  db  Maä|s  Habl.  a.  Mehbiotb?  Mein  laUter  Blick  aaf 
dia  varacUadan«  Bücke  Ln  Jdi-  a.  OctobariiaA»  1S3S.  Ta« 
Protz.  —  Werth  der  gesunden  OhilfelMl  ftoMkMMW^ 
kehx  a.  Handel  —  VeHuischte». 

XV.   Schone  Literatur  a.  Künste. 
«IfL  MbA»  vaa  W,  JUxU.  JkrUn,  1836.  DSmaler. 
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«piaebe  HoMrt  itg  wutitnm  Pm^«,  \m  Htm  F«am  bat 
■dl  4«  Stoff  «mraU  im  mMm  BpM*  itfa  im  wttaytri- 
m  RllteigJfcfcte  commilriri    Ab        grIcciMe  Leben 

keine  GrvndUse  mehr  fSr  i»*  Epoi  tejü  Iconnte,  «neugte 
nck  die  Ballade,  alt  die  SnbfvctlWUt  an»  drm  miUelaltnsen 
Leb«n  znrfii-lctreten  mufate,  enUtmd  die  Roniaiise.  So  nat 
die  neaere  Hoeue  beide  Forrom  als  Aas«;aD;;spunkt  eines  VOl 
kcrleb«ns  ibtfkommen,  und  als  lebrnnkrlirtigea  Moment  ^ern 
gepflegt.  Die  BlQthe  dieser  Fonnen  aber  kann  nur  eintreten, 
wcoo  die  Ijriicbe  Poesie  sieb  tat  objektiTen  Klarheit  her- 
«MgebUdet  bat.  So  sind  msrc  Torxfi^Iieiuten  deutacbcn  BsI 
ladem  {edesoMl  nach  dem  Abschlofa  einer  Ijrriacben  Bildonga- 
•mcIm  eatatanden.  Sowohl  bei  BQrcer,  wie  bei  Sebiller  n. 
CMtet  «-  bei  Ubiwd  bildet  die  BaUadenpoeaie  den  Knlmi 
■■ÜiMfwil  Umr  d|MB  IHoktoilnft.  %vie  der  Uhm  Zdtal 
Am.  —  BBdt  mn  mm  da«  jetueen  Zoitaal  ■Marci 
Poesie,  wo  wird  man  leicht  erkcnaeii,  dals  aicb  das  pseiiscbe 
Leben  gans  in  die  InnerliehkeK  der  Lyrik  rersenkt  nat,  dals 
diese  sich  reicher,  tiefer  end  hrrrlicliT  >-atfjlU-t  als  je,  man 
wird  aber  zugleich  aach  bemerken,  dafa  sie  noch  nicht  (i 
dem  Entxrickiungipankt  gekommen  ist,  die  Ballade  mit  er 
Oester  Kraft  berrorbilden  u  kAonen,  es  s«7  denn,  dafs  sie 
an  einem  bestimmten  bistoriachen  Volksleben  sich  erseagte, 
Üe  dann  ri>er  mehr  den  apedeUen  Volksliedern  anheioi  Üllt. 
Deshalb  war  Alles,  waa  nna  an  deotacben  Billstoi  Ib  itt 
•Foaten  Zeit  geboten  wurde,  Bobedentend,  es  wsr  nnr 
ön  Versaeh,  dareb  Knat  wiadonurwccken,  was  Produkt 
aiwr  tiafaiP«aiiicliaB  Aiiarfca«niifc<l«a>iBitbta^ 
flUa  mym  tSdL  W«w  mm  Ljfik  nr  dmSdMhn  Kraft 
«M  UMavtbgednngta  aejn ,  wird  aich  iKe  BaUmk  wUder 
IMhaa.  —  Dsnkenswertli  bleibt  indels  ein  solcher  Vetsaeb 
iMMTf  SM  diesem  Geaicbtaponkt  mBssen  aoch  W.  Alexis' 
BsIMaa  betraebtet  Tcerden.  Es  ringt  sich  aas  solcher  Kunst- 
poesie  immer  rin  Poflischfs  hervor,  dis  uns  erfreut,  wenn 
es  ans  such  nicht  mit  All^etTalt  fortreiften  kinn.  Am  mei- 
sten treten  in  dieser  Sammlung  die  spanischen  Komanzen  her- 
vor, also  die,  welche  sich  an  fremdem  Volksleben  ersea^t; 
fie  das  deutsche  Leben  berührenden  Balladen  sind  meist  Wie- 
derbolanjeo  schon  bearbeiteter  Stoffe,  docb  fiadet  sich  anch 
auBcbes  Originelle,  wie  das  Gedicht  „Ella's  Briuligaro,'' 
^dia  drei  KSa%n6haa"  etc.  In  in  preobtachen  Volkslie- 
lata  idgt  lieh  da  Aaklsng  sa  Holtai.  Die  poUtiachen  Lis- 
*r  kSanea  ou  alebt  gelslko.  Aaf  {edeo  Fall  bt  W.  Alexis' 
paetiaebea  Talent  aacb  in  dieser  Gsttnng  der  Balladenpoesie 
n  achltzen,  wenn  sich  anch  niclils  Entschiedenes  darin  ber- 
«ortbat,  S.  wir  können  dies«  Sanimlan<r  mit  Kecbt  als  iote- 
HBHlt  o.  viel  Gdklliges  eathaltend  empfehlen.    Dr.  M  —  n. 

eUL  L  LmteßMt  von  JorhH*-  is  Bdefaea.  Bm 
FaBwartm  1.  Aa  f  iliiiilloung.  Tübingen,  Oitariir.  1836. 
AI  Bog.  iC  I  lUr.  —  H.  Du  sehöne  Flaaehiurin.  Eine 
Poase.  Ebnd.  4  Bog.  16.  \  Tbir.  —  Till,  der  Schalk,  spielt 

in  allen  diesen  Stücken  eine  Kolle.  Er  hat  weder  die  me- 
phistophelische Ironie,  mit  welcher  der  Rsnpachscbe  die  klei- 
nen Vervrickchingen  des  Lustspiels  am  Faden  seiner  Laune 
lenkt,  noch  ist  er  gsns  der  tippische  Gradzn  dps  ^  olksbn 


Beide  haben  ihm  einen  FSronneaanflag  eegrben ,  jener 
die  oft  scharfe  UeQexion,  die  er  apielend  und  t^iodelnd  hin- 
wird, dieser  die  Kraft,  Eiaiacbbeit  a.  Kemhafligkeit.  Deosel- 
bcB  tficblieea  Charakter  dn«r  frischen  Derbheit  trigt  die 
■lasa  HanduiBg,  wie  die  ftbcigen  Peraoaca,  compacte,  eesoade 
ClJtoii,  «ÜB-aaf  faatoBa  Ctaa^B  nht»  Brit  4«b  ifchlken 
Maaba  dsalBelWBPUa|«a'k  n. daatacberUnbebilffieUeitToa^ 
BMtattst  alBii.  INa  ImBlbat  Unbefangenheit ,  vrekbe  aich 
Iker  daa  Gsnna  breilat,  tat  Sebald,  dafii  mancbe  Soeoen  in 
an^CedehntRA  Pliudcm  hinein|;erathen  sind.  Dtor  Ver£  be- 
Miiligt  SB  den  besten  Iloffnangen  fOr  das  Lustspiel. 

6tS.  Zthm  u.  Ding«.  Eia  Gedicbt.  (Ecaler  GessQC. 
AMBr)  Eriagoi.  H*|dfr.  183k  4j  Bb§..  |tw.8^  ^  TUk^ 


Ela  8liak  aar  aiaaai  ivallselfeklgca  PUne,  dessen  Eada 
spitsrsa  Gescblecbtern  ni  Gate  kommen  mala,  wenn'a  Hm^ 
haapt  auf  ein  Ende  abgesehen  ist  Jene  Triome,  jene  GUttarw 

däinmt  rang ,  die  bei  dem  Aogenschliefxen ,  wenn  der  Körper 
sein  Recht  an  unserem  geistigen  3Ienschen  zu  Terlierea  an- 
fün^t,  uns  umspinnen  n.  mit  süfser  Gewalt  in  ihrem  unendli- 
chen, anfangs-  u.  endlosen  Gewebe  festltalten,  mOgen  auf  den 
Verf.  dieses  Gedichtes  n.  seine  Anschanunr  paascn ,  mit  der 
er  in  die  Tiefen  einer  geheianilsvollen  Welt  hinabsteigt,  um 
ihre  BiUer  und  Gestalten  f&r  tansre  Betrachtang  heraofcabo- 
schwSren.  Die  an  SchelBng  mit  mehr  als  aaeritenneader  Pi«> 
tit  gerichtete  Vomde,  lilat  ▼«mweg  abacn,  ia  welchem  Toaa 
„die  Maldang  van  den  Urapranc  aUat  DIbm.  im 
ZeiteakniaBBth  «rate  Rinte*'  kUi^  ivarda.  Dia  gt 
melodische  Fonu  ist  dem  Inbslu  Tollkommea  sapssaend. 

613.  Ueber  VettericiB'a  «.  Gnber'«  AatgabeB  van 
atoclc-s  Oden  (Fu.  u.  ScUflftX  i^i  Algem.  Analga«  4.  Daal- 

sehen  !S36.  Nr.  44.  26. 

614.  Ree.  Ton  Byron'a  Dichtnngcn,  übers,  voa  Pfiaar» 
in :  Blätter  f.  lit.  Unterh.  1836.  ISr.  29. ;  ron  Laz'a  Ronunee. 
ChcTslier  Rejnsnd  o.  die  Reisecnr,  Ebend.  Nr.  33.  —  lieber 
Ludw.  Tieck'a  Norelle:  Eigenainn  u.  Laune,  Eb.  Nr.  37. 38.— 
Ree.  von  Reumont  Andrea  del  Sarto,  Ebend.  Nr.  39.  —  Ree. 
von  denischeo  Uebersetxaneen  neuer  iranztlsischer  Romane, 
Ebend.  Nr.  40—43.;  vm  Tbdr.  Irving,  «U«  Eiobemng  FbirW 
da'a,  Ebend.  Nr.  42.  —  Ree.  v«B  E/T«ntar<k  BciMtaa  ür 
naBaca  KBMMBdUehla^  «aa  iL  Bbbmb«,  b:  taUmV  M 
BlsU  1838.  Ar.«.  7.;  tub  Sana  dl  fslea  AMwUU  adia  8i> 
eiUa  Vol.  n.,  Ebend.  Nr.  7.  a;  von  A.  Reumont's  Schrift 
Hb.  Aadrea  del  Sarto,  voo  E.  F&iater,  Ebend.  bir.  8.  9.  — 

"   ■    "■    *  Mr.  t.  Mr 


Zn.  Veinlsefcu  Sehiiften. 

6ir>.  (Rofs's)  Bobarts  Tonn  Almonack,  and  Fa* 
Diemtns  Land  Annuol  for  1835.  Vsn  Diemeji'a  Land,  Ho- 
bart Town;  priiilcd  ,1.  X.  n.  3J3  S.  8.  —  Dieser 
aastraliscbe  Alm<inach  erscheint  bereits  seit  1830.  Der  Inhalt 
des  Torlifgenden  Jahrgangs,  B.  vielleicht  anch  der  der  frühe- 
ren, ist,  mit  vrenigen  Ausnahmen,  dorebsus  loksl;  jedoch  fin- 
det der  Geograph  darin  viele  ihm  wichtige  statistiache  Data 
aber  den  dennaligen  Zaatand  der  Colonic,  fllr  den  Botaniker 
bat  vielldebC  aach  dia  (S.  61  —  114  Kegebane)  alpbabetiacbe 
AaftittlaM  4w  gagMlMliBbtto«  Baf  ViUUwiUärikhvacb- 
senden  Pfiana  Wartt,  ■.  dea  lAmtaa  bmb  Üb  mlmim 
Rubrik:  „Uterstare''  gMebene  Uebersicht  der  ia 
menaland  erscheineadeB  Zeftangen  u.  Zeitschriften  ii 
(U«.  f.  d.  Lit  d.  AbsL  1836.  Nr.  Ii.) 


im 


616. 


IMBatatwag'B  Scbrift:  dia  LaUaafitagB ' 
In:  J9mm  t  ml  Cattfk  1836.  Rr.  48. 


STVIL    Allgemeine  JoitrtialUtlk. 

WF^  The  forügn  guarterly  JMbB.  fft.  TXXSL  hf- 
iraaiT  1936.  Loodon,  Riäur  at  Ca.  gr.  8.  6  di.  —  EatMl 
Artikel  Ober  Vakry's  voyages  en  Itslie:  Lichteaberg's  EfUl* 
rang  Hogartbseber  KupferstK  lic;  Rnsellinis  Moonmenti  dell* 
Epitto,  Pantheon  egyptien  and  Wilkinson'a  Nateria  hiemgly- 
phica  (M  ilts,  1R2S);  Goethe  u.  Zeller's  Briefweci 
the's  Briefwechsel  mit  einem  Kinde;  Monrer,  das  eriech. 
Volk  elc. ;  Gaifridi  de  Monumfta  vita  Merlini,  etc.;  Gaitot 
Conrs  dliistoire  moderne;  Grundtvijg  Norden's  Hythologi; 
Rnsaiscbe  TsscbcaUeher;  Htabet's  Skizzen  sos  Spanien;  El 
Conde  de  Candespina,  Novela  por  D.  Patricio  de  la  Esco- 
snrs;  Leben  des  Reichsgrsfen  von  drr  Scbolenbarg. —  Ueber 
.Goetbc's  BrierwacM  aü  ZaitCr  beibt  es  &  329:  «Wir  ba- 
Wditaa  dieaa  6  Bidb  üdlt  aHeia  alt  aaasfieaeaB  TMIa  der 
ytlBBiiBB  liaüMMB,  ■! 
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bt,  aonjefn  mA  all  docB  ttr  wMrralhM  ^  

Geacbichte  der  Poesie  a.  der  Kflaito  in  Deotachland,  der  seit 
vielen  Jahren  crsrliienen  irt."  —  B«Uina'«  Briefe  srtxen  den 
Ree.  nitnnichfarh  iti  VI'r^^  uiiJrmnj:.  Sie  sind  iliin  d.i»  phan- 
tMÜicbe  (inosl  rank)  druUcke  W«rk,  dag  seit  NYerÜiera  Lei- 
te tktr  im  Cawd  gekonmen  ist 

618.  Geuhicht«  i»  UaniMlkt  tat  BllUtr  £  Mt.  Ua- 

torb.  im.  Kr.  40. 


1  s 


c  e  1  I  e  n. 


619.  Toitrfi^e,  Am  33.  Scptbr.  1835  z«  Siodbolm 
aer  Graf  Gmtc  AdboMn,  ceb.  3».  Hin  1760.  (Nekrolog 
im  Ufas.  C  d.  LIt  4.  A«L  1836.  Nr.  16.)  —  Am  15.  Jao. 
1S36  za  Tnrin  der  Decan  der  medidn.  Faeohli  dar  dort. 
VniversttSl  Dr.  F.  Canaveri,  82  Jahr  alt.  —  Am  M.  tm.  n 
St.  Pett-nljLirL-  iKt  Sij:>tsraih  v.  Grindel.  —  Am  35.  Jan.  in 
Padua  der  Ptol.  der  (ituUciiiii  Spach«  n.  Literator  Joaenli 
Oberndorfer,  43  Jahr  alt.  —  Am  26.  Jan.  in  Hameln  der  Pa- 
ator  J.  F.  W.  L.  Spolf;;er.  —  Zu  Paria  siuJ  kQrzlich  Ant. 
Monges  (dem  Fiatikreicli  da»  Decim.ilsvatfn»  verdankt)  b.  der 
OliErarzt  dea  Uilitlir' Hoapitala  du  Gros-Caillou,  Regnaolt, 
et  .storben.  —  Am  3.  Febr.  zu  Heidelberg  der  Professor  der 
PMIosophte  H.  Schmid.  —  Am  3.  Febr.  za  Potadam  der  Burh- 
Üindler  Dr.  Joh.  Hcinr.  Vogler,  64  Jahr  alU  —  Am  6.  Febr. 
fa  Berlin  der  Professor  Friedrich  HofTiuann,  38  Jahr  alt. 

630.  Beförderungen.  Der  prakt.  Arit  IIoGratb  Dr. 
Zeinplin  in  Salibmun  lu\u  Gi-heiineu  Hofrath.  —  PmCG>IL 
Harx  am  Caroliuum  in  Braunscbweig  znm  liofrath. 

G21.  Ehrenbrieugungm.  Se.  Maj.  der  KOnig  haben 
den  UIxTsten  u.  Coraniandeur  det  33«ten  Inf.-Krgini.,  Karl  Hcin- 
ricli  NYilliiliD  Pochliammer,  lu  Neifae,  in  den  AdeUtauJ  zu  ir- 
hfbrn  ftruht*).  —  l^ftu  Geli.  Kegler.  Uath  v.  lUlilues  za 
lionn  iat  d^r  Uollie  Adler- Ordsn  iW  CUsa«  mit  Eichenlaub 
▼«•rliehru  worden.  —  Di-ra  k.  k.  Internuntiua  n.  beToUuiSrlil. 
Illiiüater  an  der  Ottoman.  Pfurte,  Frbn.  V.  StGrmer,  iat  das 
GrolabrenB  dea  CiTÜTcrdienst-OrJens  der  beler.  Krone  Tcrlie- 
hm  mcdaa.  ->-  Der  eroerit  Prof.  der  UnivefsiUt  Padua,  Mar- 
amd.  bat dü Ritterkreas  dea  Ordena  der  Ehrenligion  erhalten. 
^  M  Dr.  Addiib  Enaaa  im  B«Ub  «riikU  den  RoOmb 
Adlcr*Ordea  4ter  Clan«. 

623,  M'uh.  Faraiiay.  Der  berühmte  Chemiker  Faraday 
(letzt  43  Jahr  alt)  iat  der  Sohn  eines  armen  Hnfschmirds,  n. 
«nirde  im  !Hen  Jahre  aeinea  Altera  za  einem  ganz  obscaren 
DndlMader  in  Blandford-aintt  in  London,  in  die  Lebre  gezeben. 
Bh  W  teinem  33sten  Jatoe  Uieb  er  bei  seinem  Handwerk,  wo 
taMlif  Hr.  IlagcaÜi.  der  «MWliliBi  Ssciatlr  der  AtkeBlmns, 
lim  in  Ribeao's  Bacnbindeiudeii  mA^  w»  «r  eben,  otalt  einen 
Band  der  Encyclopaedia  brilannka  xa  biodoh  dea  la  demsel- 
ben enthaltenen  Artikel  „ Elektridtlt"  la«.  n.  Helll  iteh  n«m 
In  ein  Gespr.iuh  mit  F.  ein  u.  war  erstaunt  Ober  die  ungemei- 
nen chen>ischi'n  keniilnisse,  die  sich  der  junir  iMann,  ohne 
weitere  ilülle,  erkvorhen  halte.  Er  gab  ihm  »nuliich  Ireie  Ein- 
tritta-Karlcn  zu  D  ivy's  Vorli'SUMzen  üh.  Chemie  in  der  royal 
inititutioOi  O.  F-  «  in  eifriger  Zuhörer.  Endlich  worden  die 
Vorleaungen  gesihlossen:  Faraday'a  Geist  hatte  einen  neuen 
Antrieb  erbalten.  der  ihn  jedoch  Ton  der  ROckkebr  au  seinem 
•itan  BerdT  nicht  bitte  befreien  können,  wrSre  ibm  nicht  Dary, 
mit  aciaer  (tnoluiten  Grüfamutb,  eutsegengekommen.  Nachdem 
er  F.'s  GeacUebt«  fcbört  «.  dfäsen  Hefte  diucfaceselieo  bztte, 
bfseidob  er«  sich  pciacr  mnacbmcB,  emaimte  ibn  ao|leidi  zu 


*)  FoljMtjn  «ar  ErKät>t«aK  denHffctn  MiifUtrllrr- Ii«tik«  (»nfh 
RiriiiMiin'»  l,r»it<in  dir  PteriJonymen  H.  \\\)t  Hr.  v.  r.  winlr  tg  B.r)iii 
itw  '1').  J»n«»r  l'S5  irkqrrji.  uod  wkeieb  imtor  drm  .Vimm:   V  illu  lm 


Wimm  Sterttlr.  Wie  F.  von  da  sn,  eine  Stafe  der  ^yiaaen• 
acbaft  nach  der  tn  lmi  eriün;.  Ist  hel.innt:  er  ist  jelataelb||| 
waa  DaTj  war,  aia  er  diesen  laoi  ersten  Mal«  aab. 

6-23.  G«l.  Gts.  u.  teits.  Iiui,  In  dar  •flcatl  Sinne 
der  Berliner  Akademi»  da«  WiHSMcb.  am  38.  Ja»  183C 
trag  Pmt  Itanks  idns  lellr  httttMMle  Abhaodlmic  tb.  Tassn 
vor,  aoa  der  die  Aofaerordcntl.  Beil.  zv  Ailgem.  Ztg.  1836. 
Nr.  60.  einen  Aaazo<;  enthalt.  —  Die  KSnicL  SchTrediadiB 
Akademie  hat  Ilrn.  Ander»  M.ijnos  Strinnholm  fUr  a.  „G» 
schichte  dea  achvrediachen  \  aika"  den  von  Sr.  Maj.  dem  1ÜV> 
ni2;e  aus|>eaelilM  Jihdisbs«  PMt  ftr  Uniaikabi  TmdlaMln 
zueikanat. 

611.  PMtau/gaben.  Nach  nfTent).  Blsttera  wird  die 
Pariser  Akademie  am  21.  An^  d  J.  rinr  pliihi.^ophiachePreia- 
be%verbun«  eröRnen,  betr.  die  MetanhyaiL  des  Aristotelefi.  EJ 
soll  nSmlirh  1.  eine  genane  und  getlrSngle  Analyse  der  iaiiiiut- 
lii  Iien  llücher^  sowie  eine  vollständige  Erklärung  der  haupl- 
säLhlich>ten  lenneu  nnd  Formeln  gp;;eben  werden,  welche  A. 
in  die  Sprache  der  Wisaensch.  «ingeführt  hat;  3.  fibcr  di« 
Ordnung  der  rerschiedenen  BScher  der  DIetaphirm  dlunlllt 
sich  fibcr  den  Zweck  n.  Zusammenhang  derselben  anageMtro« 
eben;  3.  eine  detailtirte  Analyse  des  ersten  Bucha,  BemerKna« 
«m  Ober  seinen  Charakter  utid  Werth  gegebca;  4.  soJl  das- 
selbe fibcr  daa  l'2te  Buch  geleistet  «irerjca,  wefcbcn  dit  Tban« 
dicee  des  Ar.  entbih:  5.  MUaehea  einer  itfflrSngtcaZnsamnca- 
faaiun];  der  Hamptlilestt  den  PUtMilschen  SjsUma  ngl.  din' 
>VidarIe(miE  des  a.  g.  Arist..  wie  er  sie  bes.  im  isten,  litea 
nnd  13ten  Buch  gibt,  aaf;:efQhrt  und  rrSrtert  werden.  —  in 
Deutschland  ist  bekanntlich  die.se  Preisaufu'  ibe  schon  durch 
das  aus;:ri«ichnete  Werk  des  H«Trn  ])r.  l"r;inz  Bieae:  di« 
P]ill>)sopliie  des  .\ristoteles  ans  dessen  Srliriflcfl  tatlvicMl^ 
(s.  LiU  Zt^  1835.  r(o.  4067;  {eliist  worden. 

6U,  Jaeihmta,  Am  8.  Jbn  1836  n  Ssadershanssn. 
Ka^of  (IM  &     bd  BoMib.  säpsL 
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Mflncfaen,  FIriacbmann.  gr.  S.  |  Tblr  —  Salm-Rciflafaclmd* 
Dyck,  Monograpbia  gmeram  Aloes  et  Jle aemlwjaBtlliBMl  FaacL 
üfisaaUdrf,  Aras  u.  Co.  sr.  *.  6i  Tblr. 

633.  VliL  Phyioloeit  u/Mtdidn.  Hlitoii«  da  Cba. 
lera  aslatlqne,  observr  it  Marseille  pendaot  Ica  mois  i*  JaiUet 
et  Aoiit  1835,  par  les  ringt- an  in^mbres  de  k  eommiasioB 
lyoanaise.  Lyon.  9  Bog.  er.  8.  u.  "2  Tab.  —  Memoire  sur  la 
lacnltc  de  prvrision.  Par  J.  P. 

—  Memoire  aar  le  Tyiiliiia 
3  Bog.  gr.  8.  —  Recuiil  de  lUrrnoire«  de  inedfcine,  de  chi- 
rar^e  et  de  pbarniacie  niiliuire«.  Vol.  38.  Paris.  '25  Bog.  gr.  8. 

—  Saite  des  Reeherches  sar  la  localisation  de  la  Folie.  Par 
le  Dr.  B«>lhomme.  Paris,  gr.  8.  '2  Fr.  —  Sar  le  Cholera« 
roorbas.  Opinion  d'an  medecin.  Lyon.  2  Bog.  gr.  8.  —  Biblia« 
tbek  von  Vorlesangen  üb^r  Medicin  des  Aaslandea.  Nr.  10.1 
Cbomcl  flb.  tjpbiVae  Krankbeit.  4te  Liet  Lpag.,  KoUmana. 
er.  8.  r;  Tblr.;  Nr.  11.:  BhaM^  CclmrtdüUe.  4ta  LicC 
I  Thlr.  —  Faeter,  fibrr  Gattaa-,  oalfiaclM  «.  NcnaaSejwiw 
Bcfn,  Jenni.  gr.  8.  ^  Tlilr.  —  Craldinana,  R  ela  bal  aar  YaP* 
sanimhing  d.  IlomSnpallien  zu  Braansehweig.  Leipzig  Scba« 
manu.  gr.  8.  Tblr.  —  Kiatner,  die  Ohrenkrankheiten.  2ta 
amgrarb.  Aufl.  Berlin,  ISIcolai.  gr.  8.  '2  Thlr.  —  llepertorioia 
der  lioroiiopatb.  Joarnaliatik.  4s  Ueft,  Lau.j  KAHinaaa;  gr.  8b 

1  Tblr.  -  Wahrhold,  bomaafäth.  YolkahQillaff.  L  3.;  I^iag., 

Schumann,  er.  3.  2  Thlr.  j 

634.  IX.  GeogropU*.  JÜlaeBer,  Fdtaaag  dl  an  «dto* 

nomisk  ttatlatick  BeakriTelse  over  Danmarks  grisUlga  Bmbeder.' 
Ute  Hefte:  Viborg  Stift.  Viborg  u.  Kopenh.  73  Ts.  —  Latnw 
be's  Ranüdcr  ia  Noctb  America,  ^nd  edit.  Loodoo.  3  Vol.  8. 
16  ah.  —  De  l*4ftBda  la  geographie  en  gfaeral  et  de  la  geo> 
graphia  klat.  «a  aartieolier.  Par  J.  D.  "  '  ~  " 

—  Grtee.  Par  K  PeoqaerilTi».  Paris,  gr 
n.  3  K.nrlen.  6  Fr.  10  c.  (Ein  Theil  de«  Werk«:  L'Uni*eia 
pittorestjue.)  —  9I.inuel  du  voya<:eur  «nr  les  burds  du  Rhin. 
P.ir  Uicfiard.  Pari?.  18.  mit  Karlen  u.  K.  7  Fr.  —  Paris  et 
les  Parisiens  en  1SJ5.  Public-  par  JIme.  Trollone.  T.  II.  III. 
Paris.  CT.  8.  (3  Vol.  -21  Fr.)  —  Grlbner,  die  Ilanpt-  n.  Ue- 
sidenz-Stadt  Weimar.  Mit  12  K.  2tp  Ausg.  Weimar,  Voi-t, 
f.  l  Thlr.  —  Körber,  Bilder  aos  der  Lombardei.  Wien,  Piili. 
l«r.  gr.  8.  :  Thlr.  —  O.  L.  B.  W  oliT,  Briefe,  uacbr.  auf  e. 
RHae  Ungs  dem  NiederilMta,  daich  Bdglea  a.  naia;  im.« 
KoUmannra  1|  Thlr. 

635.  X.  Xaibematik.  J.  F.  W.  Herscbel,  popnlaer« 
Aatronnmi.  Ovaiaat  af  P.  Padaaea,  Bai  7  KebVertaTlcr. 
Kopenbagen,  RaltxeL  3  Rbd.  48  b.  —  Anwndra  paar  Faa 


GaigBUaUd6M.ir.8» 
er.  8.  mit  llTlLflMd. 


paar  raa 

Paria.  IS. 


18^6,  present^!  aa  m!,  par  le  bareaa  des  lon^itadrs.  .  .>.. 
1  Fr.  —  Examen  crlfiiiiic  de  la  dortririe  des  innniment  pe- 
tita, exposi'e  n.ir  N  Poissdii  ,'i  ja  fjcullc  de«  scicncts,  «uivi 
de  (jiK  lijues  fibaervitions  sur  le  rours  de  nu  ranicjne  da  meme 

Erolfsseiir.  P.ir  J.  J.  (niillnud.  LiTr.  ..  Pari»,  er.  S.  öO  c.  — 
e  Geomelre.  Kerneil  de  niathenialiijues.  Pubiie  par  M.  Gnil- 
Urd.  T.  1er.  lere  fniiUe.  Piiria.  1  Bog.  gr.  S.  (Litbozraphirt.) 
—  Die«ter>vcg  u.  lleager,  lldbrb.  f.  d.  Geaanimt- Lnterricht 
im  Rechnen,  itc  Abtb.  2le  Aull.  Elberfeld,  Büsrhlcr.  er.  8. 
i;  Thlr.  —  Kaiser,  EtenieaUr-Rediensehole.  7r  Tfaeil:  Prakt. 
Recbnaags-Anfgaben  mit  Dictaado-StoRien.  Wies,  C.  Doli.  S. 
IThk.— ■  ffiTTf.  ftiifriittiin  tnai  Tiftilirrhaia  laAbtikfi^ 
ncMaiaaaaS.  A  tSfe 

636.  XI.  Krieg9iet»$ett$eh^tm.  Wanurf  ja  Mrtlhl<|i 
et  de  MaaaeaTre.  Par  M.  P.  J.  Dabreuli.  PMa.  iSf  Bog. 
gr.  8.  D.  4  PI.  —  BeitfSiP  zur  Geschichte  des  Kripses  von 
1806  0.  1^07.  Breslau,  Aderboli.  zx-  8.  TWr.  —  Beschrhs;. 
der  Schlacht  von  Lii:uy  u.  la  bellr  Allianca.  Barg,  Otto. 
A  Tblr.  —  Fricclof,  Preaf«.  MÜitär-Geseti-Sammlimg.  Berlin, 
Nicolai,  sr.  4.  3  Tblr.  —  l^lilitJtr-CoofVeriatians-Lexlkon.  V.  1. 


Lp«g,,  q.  Wgsad. 


\9. 1  TUr.  ~  Speieblrr,  daa  Soldaten* 
'   San.  o.  \  TUr. 
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637.  XII.  PäJn^ogik.  P.  C.  St,  G«d,  om  forbereJi  nde 
9g  twmre  Kralunderviisaiog.  KopeniMgrn,  Kritttl.  8.  64  Is, 
^  AgcaiU  de«  Pcosions,  colligt»  etc  Par  lA^moa.  183h. 
ihn  muim.  Pteia.  6  Bog.  16.  —  Calllerapkie.  Frioripes  li  i- 
critar«  anckiae,  ronde,  gothiqoe,  baUrae  et  couJee.  Par  Haut- 
ini. Biinifaax.  4.  -il  Fr.  —  L'Erole  drs  moeitrt  da  ieooe 
dt  BlnchanL  Paris.  13.  3  Fr.  -  La  Mkn  in- 


Jowml  i'MaeadMi.  Ptaria.  sr.  8.  (Eradbdat  «m  ti. 
Mtt  iMala.  Der  3»hr^.  koatet  10  Fr.)  —  £atoaia;  pSdag 
jtailk'Zeitsehrift  Ton  Hfentxjieb.  X.  1.  Berlin,  Traotwein.  8. 

1  Tlilr.  —  Knis,  soll  ni.in  «li>  Kriirlinii::  der  Ju^i  ti«!  «ii  Jer 
den  .München  u.  iosomlerlieit  lifn  Jesuiten  auvertraupii  f  L*-ipi., 
Kollmann.  gr.  8.  '  'flilr.  —  \at'r  Gottliold's  Feier- Abende. 
L'-hrreicbe  Lfiterhaltongen.  ElijiTfrld,  Büsriiler.  8.  Tbir.  — 
Tlio  Srhnnlmaiter.  Essays  on  pr.irlir.il  Educ;ition,  selertcd 
froa  tlie  Worlt«  of  AaduuD,  üiitoii,  Locke  etc.  London,  i  Vol. 
18.  19  th. 

638.  ZHL  Gewritkunde.  II.  T.  Scbicrn,  Grandtraek 
aT  drt  dobb«lte  BochoMeriM  Methode.  Kopenba^en,  Reittel. 
1  Hl,d.  '24  r«.  —  Tbe  Bdiding  Act,  Tritb  Notes  and  Case«, 
hj  Alfred  Ainger,  London.  1"2.  2*;  ab.  —  Uakewills  Elizabe- 
th.-tn  Arrhitectnre.  2nd  edit.  8.  7  ab.  —  Tajlor'a  Bailder's  Price 
B<inl.  Tievr  edit.  1836.  8.  3  sh.  —  Almaaach  du  cornrneror 
a.  Paris  etc.  Par  Seb.  Bollin.  1836.  Paria,  gr.  8.  12  Fr.  — 
AlmaiMch  et  Aooaaire  de«  Batimena  etc.  Par  P.  F.  SagereU 
1836.  Paria.  18.  3}  Fr.  —  Goars  cotnplet  de  lilbograpbic. 
Par  Tbeoot.  lir«  liw.  Paria,  gr.  4.  (10  Livr.  41  Fr.)  —  Coara 
flteCBlaira  da  commerce.  Par  B.  Rolland.  T.  I.  Ott  Ufr. 
Lyon.  5  Bojr.  er.  8.  —  Manoel  da  Tiaugricr  et  dn  mootar^ 
dier.  par  Jalu  de  Fontenelle.  3e  {dit.  nfpii.  Paria,  la  3  Fr. 


—  Redbctches  aor  lea  ütfM  da  Sotct.  Fv  'Victar  

TWrf.  Lyon.  4'  Bog.  &  —  Codex  der  WcckadnelMa.  I. 

1  —  3.  Nürnberr,  Scbrag.  gr.  8.  21  Thlr.  —  Ehrhard,  Konat, 
Branatvreine  o.  Liqururc  aof  kalleni  Wege  zu  »erfertigen.  2e 
AafL  Nordhanseii ,  Filrsl.  gr.  16.  J  Thlr.  —  KrauTÄ,  B<T(  i- 
tang  der  Liqaenrt-  auf  iaiteiu  Wege.  '2te  Aufl.  Lcipt.,  Her- 
nunn  D.  Langbein,  gr.  12.    '  Thlr. 

639.  XIV.  Landitirtfuchaft  etc.  P.  D.  Faber.  Bealri- 
Tclae  og  Afbildniog  af  Hark  •  oe  Haogeredakaber.  2  det  U. 
KflffaRhagca.  34  1«,  —  Ränder.  Bemactiniiieer  M  Ffftlac  i 
Adadomg  af  BntadnÜHbnMdcrienH't  Wand TlOMiMSe. 
denie  og  paa  Landet  1  Jjrllaod.  Horaena.  (Scbabolbe  in  Kn» 
penbagen.)  36  Ta.  —  Piaeatorlal  Reminiacencea  and  Gleanlaga, 
Vitb  Ii  (:;i(al(i^'ue  of  BoiiLk  oo  Anilin.;  LntiJuti.  ^.  T\  ah.  — 
CullectiDn  de  julies  pctites  fleurs,  d  jjtröa  ]rs  di  s.sina  de  Rc- 
doate.  ."ie  liTr.  Paria.  4to.  C^v^^d  ans  12  Lirf.  ht-gtehcn,  jede 
xum  Preise  von  5  Fr.)  —  Kecucil  de  niemoires  d'agriculture 
et  d'economie  rurale.  Par  M.  de  Gasparin.  T.  II.  Paria,  gr.  8. 
6  Fr.  (Dieaer  Baod  enlh.  Guide  du  proprielaire  dea  biena  soa- 
inls  aa  netajage,  cslture  de  la  urance,  du  safran  et  de  Poli- 
Tier.)  —  Forstv«-isscDachafUicke  Aphorisoi««.  ( Kocb  in  Schles- 
wig.) ar.  8.  :  Thlr.  —  Natalie  la  Granada,  Nolb-  a.  Hölfa- 
bncb  iiir  ^Virthachans*Fna«n.  Kurdhauaen,  FSrtL  ff,  16. 
I  TbIr.  —  Verfaandlongca  den  Gartenbau -VaKOH  loPkenbcn. 
S3le  Lief.  BerKn,  Nicolai,  gr,  4.  1  Tbb. 

610.  XV.  SehiM  LiUratur.  St.  St.  Blieb«?.  Novel- 
Irr.  äte  Deel.  Knpwtmw.  12.  Snsbacr.  - Pr.  1  Rbd  —  C. 
Uaack,  GaMaagma«  «■  ramantidl  Begivenhed  fra  det  fer- 
aTundne  Aariwndrcdn.  KtpaolMm,  Reitiel.  K.  2  Ubd.  48  fa, 
H.  HffU,  Dahaltta.i  NUSiScn.  VaMUtilU  i  %  Actar. 
ElMad.&  48ln.  -  a  InMiABfl;  SUnw  «f  SeaMr  af  Fol. 
keihrat  t  Kiocbenhava.  lote  B.  KbbfM.  nldne  ABC  og 
Icbbvns.  Saelgrkoner.  Mit  1  Tltk.  Kopcah.%  34  b.—  San- 
ling  ar  raedreiaridskp  Di  -te.  Redigent  af  F.  Fabriciua.  Ebend, 
12.  48  la.  -  The  PoUab  Strucle.  a  frannent,  by  H.  G.  Ke- 
wdjr.  Lowbo.  8.  Sab.     CatÄ^R  Caafe 


2j  ib.;  illatn.  4  sb,  —  A  CoUfclion  of  English  Sonneta,  by 
II.  T.  Housman.  IJ.  71  ab.  —  Pelit  Repertoire  Iiltt-r.iire,  l>y 
C.  J.  Debile.  12.  5^  ab.  —  Aorclie,  nu  lea  troia  Pasaions. 
Drame  en  4  a.  Par  M.  Dumeraan.  Paris.  1  \  Bog.  gr.  8.  — 
Lea  Bedonins  i  la  Barri^.  Vaud.  en  1  a.  Par  E.  Honteix  «^t 
Theodore.  Paria.  32.  15  c.  —  Don  Quichotte  aux  noces  de 
Gnacha.  Vaad.  aa  3  a.  Par  lUL  Dupin  a|  Sauraga.  Pkcis. 

K.  &  9S  e.  —  Etadaa  Ja  h  Mtaro,  par  J.  H.  B.  da  Saink- 
erre ;  arec  dea  ootes,  par  Alm^  Marlin.  Paria.  9  VoL  gr.  8« 
mit  8  K.,  1  Karte  etc.  14  Fr.  —  La  Tvaxt%  de  rApolMeaire, 

00  h  rs'uit  terrible.  Vaud.  en  1  a,  Par  MM.  Dnpin  et  Saa- 
vage.  Paris,  gr.  6.  30  c.  —  Flenrs  aar  nne  tonioe.  A  Elisa 
Mercoeor,  Par  M.  Alfred  de  IHontferrand.   Paris,  gr.  8.  5  Fr. 

—  Impresaiona,  Souvenira  et  Regreta.  Par  F.  Clave,  Paria, 
sr.  8.  4  Fr.  (Gedichte.)  —  Keepaake.  Hommage  aux  daroes. 
Paris.  5  Bog.  18,  (Aufsätze  in  Prosa  o.  Versen.)  —  Lebao, 
ou  le  N^gre.  Drame*  Vaod,  en  3  a.  Par  MM,  de  Saint •Ge»r> 
ges  et  de  Leuren,  Paris,  gr.  8.  1\  Fr.  —  Le  Lyceen.  Vaud. 
en  1  a.  Par  MM.  Didier  et  Dealandes.  Paris.  32.  15  c,  —  L« 
Mari  booorsirci  oa  aae  Idia  da  fenuna.  Vand.  ca  2  a.  Par 
MM.  F.  LangU  ata.  Pteia.  39.  15  e.  ~  Hca  Recapitnlatlonc 
Par  J,      Bodflj.  T.  ier.  Paria.  12.  mit  9  Portraita.  6  Fr. 

—  Une  femm«  prodigoe.  Par  Mme  Louise  Lemercier.  Paria, 
gr.  H.  7|  Fr.  —  L»'S  Varances  de  la  Tooasaint.  Par  Mme  A. 

e  SaTign.ic.  2  Vol.  Paris.  '32,  mit  b  Kupf.  4  Fr.  —  Valen- 
tine. Dranie  en  2  a.  Par  MM.  Scribe  et  Melesrille.  Paris. 
1'  Bog.  pr.  S.  —  Japhet  in  searcb  of  a  falbf-r,  by  cipt  Mar- 
ryat.  Paria  (B.iudry  n.  Galieoani),  gr.  S.  5  Fr.  —  J.  V.  An- 
drea, die  Christinburg.  Dichtung,  faeraaag.  Ton  C.  Grftneisen. 
Lcipt.,  Barth,  -r.  8.  \  Tblr.  —  Bartela,  Gulielmo,  der  Ban- 
dit  Ton  Rom.  2  Bde.  Nordhmseo,  Fürst.  8,  2  Thbr,  —  Er« 
ziblungen  aas  der  Copenha^  Ilies;pnden  Post.  Von  L.  Kraaa. 
5r  Tb.  Ehestand.  Leipz.,  iCollaiaon.  8.  1*  Thlr,  —  Grübner, 
TesU  Lodga.  Nordhanaen,  FOrst.  8.  1  TUr.  —  Hofinann  t,  Fal> 
lersleben,  das  Bnafc  der  Lhba.  Braila«.  Adoriiak.  &  |  Tblr. 

—  Otto,  Sangnhiata,  Rlobcmach.  Narlhaoaea,  Ftnl." 

1  Tblr,  —  Riemann.  bistor,  NoTellen,  Ebend,  8,  1  Thlr.  — 
Lyriaches  Schatikiatlein  der  Deutschen,  berauag.  toq  Gruppe. 
Berlin,  Wicolai.  8,  Ii  Thlr.,  Velinpap.  1?  Thlr. 


641.  XFL  FtrmUeiU  Sslir\fUn,  Coaaeüa  ansjaa- 
I  frT*-.'  M  Lattiaa  aar  la  baalicw  doauatina.  Par  mmt» 

flenriclla  DcnolMra.  Paris,  er  8.  6  Fr.  —  Uca  neoMMla- 
Urea  aelentlfitpea.  Par  Cb.  Pfodier.   Paris  !  Bog.  p.  81  ~- 

Tn'sor  du  Mneinoniste.  RonL  iuix.  'jj.  4.  '2',  Fr.  —  L«'S  Fem- 
niPS.  Journal  il.i  siccle,  admirii.'ilri  |>ar  ,11.  .Alfred  de  Mont- 
iVrrand.  Ier  .I.inv.  1SJ6.  T.  li-r.  Pari«,  gr.  H.  (Der  Jahrgang 
lU  Fr.)  —  Anleilung  gegen  Schlalli>si;ikvit.  Nebst  Anekdoten. 
Nurdhausen,  FOrsU  12.  ^  Tblr.  —  K.  Dielitz.  Rithselspiele. 
Berlin,  Hayn,  gr,  12.  ^  Thlr.  —  Universal-Lexlkon  von  Pierer. 
2ir  Bd.  Altenbarg,  Pierer.  gr.  8.  \\  Thlr.  —  Wappen,  RU- 
terofdaa  a.  Ehrencklmi  dea  Pkaab,  Haaarr.  Barlb,  Han. 
gr.  &  1  TUr. 

642.  Unter  ffrr  Pressr:  Bei  Colt.i  in  Stnltirart :  Phi- 
losophie der  Mythnlngie,  Ton  F.  W.  J.  V.  Sthrllin;;;  Das  Sj- 
»leni  der  Circolalio«  des  Bluts,  Tom  Prof.  Dr.  Sdiulli  in 
Berlin;  lieber  den  ölTi  ntlichan  Unterricht,  vorrOgHch  der  s3d- 
^restlichen  Staaten  von  l>euUrblaad,  von  F.  v,  Thiersch.  — 
Bei  Mever  in  Lemgo:  Handbuch  der  Reagenlien-  nnd  Zcfta» 
Eongalcbre.  vom  Uofratb  Dr.  Dn  McoU.  —  Dir.  F.  Tr.  FMa* 
dämm  irird  bd  Laa«,  ia  Yfmlkm^  «fai  Hm«  laUnllatii 
recanttoria  haran^gefcoa,  h  Reftm  Taa  9  Ua  It  Bagn.  — 
Bd  Tb.  EnaliiL  in  Berlin  wird  ein  Lebrbodb  dar  Backärik 
von  Martin  Ohm,  in  3  Binden,  erschnnen.  —  TNe  ttBglini« 
sehen  Annalen  der  Lanilwirthgchaft,  wflrlio  1K33  ta  ersrhci- 
nen  anibörten,  sollen  von  1830  an  wieder,  vom  iVof.  Kürte, 
WiUdwta""  "  


Redactew:  Dr.  Karl  B&cbaer.     Vcriefcr:  Danckcr  aad  Haiablot.    Gcdnwkt  bei  Tronitssch  nnd  Sohn. 
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IKM«  EdtvBg  ijt  dnrrb  «lU  Biirbhu>dluit);«n  mi  Jfatümttt  lu  bcü«fcea4 

■»r^  IS,*  nehtt  Rr|;iil«r  koMrt  2<  Tbir. 


•  •  W.  Mensel.  '  ' 

643.  Vtier  modtriu  Uttratur.  In  Briefen  en  eine 
Dan«,  Ton  GoUkart  Oswald  Marbark,  £rate  Sendan^;. 
Einleitong.  lätnul.  Leimig,  Hinrieha.  IbJb.  132  S.  8.  ]  Tiür. 
Die  noflllige  Polemik,  welcfc«  iüt  anf  dieser  enten  Sen- 


flib  da»  Varfl  kAA 
.  Jctcn  SiMdpMtIt  m  mUmI  ilichMn  ib«r 
An  Partekn  «Ithcndea  knod  cicbt.  Dieter  Sundpankt  Ut 
oder  aoD  Mja  der  philocophitciie.  n.  wer  loöcbte  niciit 
gern  bei  einem  Streit  der  FRcliniun,  Trrlclirr  in  ■riarra  Durrli- 
cinander  den  Ekel  «Her  (jrliildctrn  errr<;t,  der  eciilicbtenilrn 
Stimnie  der  Philoeoplue  xuhlirrn,  die  aui' jrdrr  Seit«  der  zvvi- 
sügen  Eintelnheit  das  VernQnfligc  d«-r  TotilitJt,  B.  mitliio 
aacb  du  Gerechte  o.  daa  Ileclit,  das  Jedem  werden  mur«, 
aof tu  Gaden  o.  gehend  lu  macben  berafea  ist'  Der  Verf.  K^lit 
von  dam  aehr  riclitigen  Geaicbtsponkt  ans,  dafa  bei  Jeder  Par- 
tei etwaa  nrapTflaglicb  Vemflanj^ea  Torbanden  sey,  welches 
•ofetlafst  werden  ni&Mc .  aber  er  rennag  im  Verfolg  seiner 
AhSaidlng  dieaaa  Gctkbtmiiltt  aicht  n  batblügen,  indem 
«  mäkm.  gegen  aOc  Farlain  Ua  «duftdi  «ngcnclit,  atitliia 


▼M  ati—  Stondjanit  aaa:  «nrernfinftiE  la  Warta  geht 


Zwar  mlcbtai  wir  ihm  nicht  vorwerfen 


er  einen  beretta 


Mo  proatitairten  litcMrisrlien  Cfurakter,  wie  tlin  ^V(>lf<_'»np; 
HenxePs,  so  wenit;  iicschont  iiabel  Ind«-fs  Tertlieiit  Dr.  M«-n- 
xe!  iituuerhin  finig»-  iit  rürksicliiisuiig.  Er  ist  ein  roher,  un- 
gebildeter, groldcöriiiu'rr  Gritt,  der  mit  den  l'rincipien  nicht 
Ticl  Federlesens  tiincht,  wi\\  rr  nicbla  von  ihn>-n  rersteht. 
•cUigt  i-r  iiiiL  plampen  Flastna  hinein,  wo  er  geistig 
a;  Bondcrn  milkc,  aber  man  stelle  nicht  bi  Abrede, 


dabargande 


dadurch  gewirkt  hat!  Die  mhigea  Dealacben 
a  Zeit  lang  in,  wie  er  die  GütterUldar  Ihrer 
peiatsa  Dichter  n.  Denker,  Goethe,  Hegal,  VaCi  a.  a.  Biit  aei- 
mtm  Kalb  bemrf,  aber  aie  dachten,  dä  ca  daiaat  aathwcn- 
Jlg  aej,  Philister  ia  ihrem  Lande  ta  haben!  In  dicaer  Weise 
hat  t»  Hr.  Harbach  (S.  50  flgd.)  sehr  gtrt  aniwichclt,  indem 
er  den  Wolfgang  Mimxel  ge\%is«ennaracn  als  den  Norniai- 
Philister  dfducirt,  aber  <t  übersah,  wie  das  Allj;enirine  des 


Heozelscben  Kampfes  crgrn  die  Auturitfitrn  (d>-r  sitiniuti 
Demajicglsinns  in  der  Literatur)  gerade  ein  'WnulenutiLt  für 
die  rifuijtin  lilrrarisch- n  TTidtnzen  >rnrde.    IJit-s  hiTviinii- 


flniUQaen 
■aiara  m 


beben,  la^  dem  lim.  Verf.  um  so  nSlier,  als  er  S.  äU  flgd. 
aebr  richtig  n.  trcITend  einsieht,  wie  die  ansittlicLen  n.  anti- 
ta  Richtungen,  die  Dr.  Menzel  ncucrdlaia  ÜB  Allee- 
ao  dankenmverth  bekSmnft  bat  (oliwoU  dha  aar  bl  aen 
Personen,  nkht  in  dea  PrinBipiea),  ebia  Coaaeiinrai  aMniel'. 
acber  Anregoas  a.  Lehnaelttafachaft  abid.  Daircb  Atenxel  iat 
Iddcr  der  wilde  Geist  der  Aaflabaaag  gegen  ale  Aalarillt  b 
die  deatache  Literatur  gefahren;  damit  xagtekb  der  H*Bfi^ 
aa  Pietit  n.  m. ihrer  christlirlirr  Gesionang,  ohne  die  auch  die 
Literatur  nichts  ist  als  <in  Acker  Tollrr  Lnkraut.  Um  ao 
mehr  iat  es  jedorh  als  ein  Act  seines  ihn  tr<'ibi'ndt'n  o.  fol- 
ternden Gewissens  anxurrkennen ,  wenn  er  jetit  diejenigen 
•einer  JDnger  (odtzgschlagen  sacht,  die  blofN  durcli  die  Iiitie 
seiner  eigenen  L'nhuterkeit  aoagebrOtet  wurden.  lir.  Marbach 
bebt  alalt  der  literviadwa  inmcr  mehr  die  rcliEiSse  n.  nhi- 
laawbiacba  Badchaac  bacaaa,  a.  ao  kommt  er  aacb  S.  70  flgd. 
MflanA  bdmalSa         dw  GaaebiclRa*  fti  lytadiea. 


Gegner  in  den  Veraichtam^h^neen 


Man  weif«,  welches  End«  in  der  KUnterachen  Geachirhta- 
philosophic  die  Menacbbeit  nimmt;  ea  iat  ein  Ende  mit  Scbrek* 
keo,  wo  der  \Veliccist  aicb  bis  su  einer  Art  von  Uondawalb 
verliert,  0.  der  ^Vfirgengel  ana  der  Apokalypse,  angeflibr  !■ 
derselben  Weiae,  wie  Ilr.  Meniel  aelbst  in  seinras  Literator» 
blatt  inm  armen  Morgenblatt  an  Tcrfahren  pflegt,  in  «iaer 
nfaalha&ea  phvalaebaB  Vcnhbtaoi  aUaa  Vaibadaaatt  diaak 
Oma  ratia  leäa  hiaalallt  Hr.  Maikfb  aagl  darlbw  8w  73t 
„Mensel  crbUckt  in  der  Gcachtchte  nor  ata  ewig  Timblilbw 
Ringen.  Das  Menscbengeschtecht  iat  Üm  wie  ein  Wabada» 
nii:rr  uor  tliütig  in  der  Thorheit.  Daa  Endiiel,  de»  Zweck 
ict  Vernichtung;  n.  da  Menzel  selbst  aart,  der  Zweck  der 
(ieschicbte  liege  nicht  nur  am  Ende  alier  Tage,  sondern  werde 
in  jedem  ihrer  Momente  erfüllt,  so  ist  Vernichtnn  e  der  all- 

Segenwirtige  Inhalt  der  Geschichte.  Der  fromme  morauache  (.') 
IcomI  anrieht  hiermit  die  scbaoderhafteste  Gotlesllslerung 
aaa,  —  aocr  er  weilis  freilich  nicht,  waa  er  that. "  —  Indem 
man  Tielmehr  einriamen  mnfs,  dab  Mensel  s  vielgeaehailhla 
"  niemala  aa  weit  Maa» 

baidcai'^ 
«rdU 

Gegaar  daa  .  Dr.  Heaael  d>cn  ao  Terichtlich  bcbaadell,  rria 
dienen.  Wir  bitten  endlich  gewSnschi,  dafs  aaa  .den  Hantel 

cliristlicher  Liebe,  ton  dem  »n  vitl  ^endet  wird,  über  einen 
der  ärgsten  Fleclic  unserer  Literatur  Lireite!  Hr.  Marbach  ist 
oliriH  Awi'ifel  ein  liofiTnungsvoller  Scliüler,  der  mit  Kcinini»- 
tenzen  aus  philosophischen  Collegieiiherien  sich  die  ersten 
Spuren  zu  Terdienen  gcdarbte,  il'rr  \\\e  kam  er  dain,  einem 
EJirenmann,  wie  Menzel,  so  TerachlungaroU  ecgeoiiber  zu  tra- 
ten n.  za  gleicher  Zeit  anf  dessen  bekannte  Gegner  S.  44,  51, 
5'2,  n.  an  Tielen  anderen  Stellen,  die  chrennlhrinrten  Bo> 
schnldigungen  zu  blofen?  Er  hat  sich  noch  kein  Recht  4^ 
wotben,'  Schispf  aaatatbailaa,  wia  Meaacl,  dar  aia  alUr  |a> 

"         -  »   g,^  Harbacb  Macht  BracbtrMi 

fnaa  dia 

philoaophiache 
B.  licbloae  Aburtheilung  setzt. 

IL  Theologie. 

644.  Betraehluneen  übrr  die  ehristlUhen  Glauheni- 
lehren.  Von  Dr.  /.  P.  lUynster,  BiscIm^  von  Seeland  etc. 
Uebers.  Ton  Theodor  Schorn.  Zwei  Binde.  Hamburg,  ltj35. 
F.  Perllies.  (>1  Dog.  sr  S.  3  Thir.  —  Die  Betrachtnnges 
verbreiten  sich  Ober  den  Gesamrotbhalt  der  chriatl.  Glaat>eaa> 
lehren.  Der  erate  Tb  eil  spricht  paerat  im  Allgemcinail 
Iber  RattflaB  o.  Chriitaatham.  aber  OftabfnuM  a.  ibr  Vafw 
hdlaiii  MT  äaaMyiebta  Veraaah,  Iber  Gott,  aäiieia  W«aaa 
a.  aehica  EigBaacbi^eB  aacb,  welche  latita  Betrachtungen  «ich 
in  der  DaittcOang  Gottca  ala  dea  Dreidoigea  zasainmenachli«- 
fien,  handelt  sodann  Ton  der  ErschafTong  der  Welt,  deren  Er- 
haltung u.  Ilegiening,  Ton  der  Vorsehung,  Ton  dem  Menschen, 
seinem  ursprfinelichea  o.  seinem  jetiigen  Zust.inde  n.irh ,  und 
geht  hiervon  auf  Christum,  sein  ^>erk,  s^in  Leben,  seine  s wia- 
lache  Piatur  a,  «eine  Würde  ülier.  Der  zweite  Theil  bo- 
spricht  die  Aneignung  dea  Heils  In  Chriato.  Im  Beaondam 
wada  dirib  teBtfta  atdi  abfibaaUt:  Gallaa  KaT  aa  alt 


wacbcBa  SchiBpf  aaamtbailaa,  wia  Meaael,  aar  «u 
dicnler  wOtdlgcr  Litcnt  iat!  Br.  Harbacb  Macht 
sna  dem  Tagessireit,  aacb  dm  bafcaaataa  8ala«  « 
KSnige  bsaen,  haben  die  Kirra«  aa  tbaB*,  ab»  «1 
wann  er  den  philoaophiachea  SiMdanftt  ik  claa 
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w.  GotiM  Wort,  die  VAAmmg,  tef  <Btari», 

li«ng  z^Tiaehen  Gbaben  n.  gnten  \Verken,  die  Nachfoke  CbfitU, 
Äe  Liebe,  die  HeUieung,  der  beilige  Geiat,  ia*  QAtl,  Cbri- 
rtas  als  Künig,  die  Kirche  Cliriati,  die  Gnadeninittel  der  Kir- 
<ie,  das  evrice  Leben,  die  AofersteliunK  Ltubt-s,  da«  [ieich 
Gottea,  die  Wicderkunfl  Chriali.  Die  Z  thl  dir  I$.  tr«(-liian»en 
kl  jedem  Theiie  iet  32.  —  So  reichhaltig  der  StolT,  so  hüclist 
idangen  tat  die  Aaaltihnmg  dca  Werk«.  Klarheit  a.  Sdilrfe 
derCedanken,  Tcrbunden  mit  Wirme  a.  Eindringlichkeit  der 
DuvteUoDg,  wdobe  eich  überall  in  eber  edlen,  b&chat  gebil- 
iataB  Spnehe  bewegt,  eftakh  kn  «nem  hmreifaeadco  Schvmng 
4«  BtndiMBlMit  «teiccrt,  mdm  Jenelbe  flir  gebildete  Le- 


MT  düiiihwiMg  nr  BdälranB  wie  anr  EiiiuwiS 
Db  Uäbowlniif  lit  dwafidb  fMbt  gst  ffioAtn. 


645.  ntol^^  Studien  tmd  Kritiken.  Eue  Zeit, 
•dtftft  fSr  dae  geaana^  Gebiet  der  Theologie,  in  Vcrbiodaag 
■Bt  Dr.  Gieaclcr,  Dr.  L&cke  o.  Dr.  Nituch,  heranacegeben 
««i  Dv.  C.  UUmaan  m.  Dr.  F.  fP.  C.  Umbrat,  Prof.  aa 
Üb  MbHiIT  ««.  Jehig.  1836.  Eretee  Heft.  Haoibins, 
«Mk  Wt.9.  (4BaCte  f  TbEr.)  —  Bnlk.  Ueb.  Partei  ■.  MmK 
OmmiWib  nd  deiea  Tmittdng.  Amla^ogen  tob  Dr.  fX 
ClCnann.  —  Ueb.  die  Eintheilong  der  sehen  Gebote.  Von 
fr.  SotiDtai;.  —  Ob  in  der  Stelle  Matth.  XI,  Ii.  ein  Lob  od. 
«tn  TiiitI  vorlianden  aey?  Von  Alex.  Schwreiier. —  Beinerkk. 
fb.  einzelne  Steilen  des  Erang.  Johannia,  mit  Torzigl.  Rück- 
rfdtt  aaf  den  Commentar  Ton  Lücke,  i.  Auas;.  Vom  Prüf. 
KBbc.  —  Ueb.  d.  KanooaMamniiiuie;  dea  BiscLofs  Renediiis 
TO«  eher.  Voa  F.  H.  Knoat  —  VA.  die  ricbU^ e  AaBaaeoag 

Werte  Panli  1  These.  5,  '21.  f.  derch  B«rÖckmchtigaiU 
AtttfnAK,  in  «naerm  Ilerrn  cn^achrieben  mrd :  71- 
iM^i  S&ntMM  f^aniZriu.   Von  F.  M.  A.  Hinael.  —  Reoea- 

van  COaaM'a  Sclwtfk:  Voa  dca  Beweieen  Ar  die  Uo- 
Mttehbik  4«  mc 
Oabenicbt  der  tbaolf 
HB  1831  b'u  MHto  il 

646.  Ree;  too:  die  Pealmen  Ober«.  Ton  H.  Sacha,  la: 
Jen.  Lit  Ztg.  1836.  Nr.  1.  3.;  von  Kfiater  die  Pealinea, 
BAm  EÜlait.  la  i.  biU.  Gcach..  Rutheniu  der  Sapematara* 
■■HS,  Q.  MnlH  €Mdl.  a.  L  Sehr.  u.  TiMÜicr  Katcchia- 
am,  Bb«ad.  Nr.  S.{  vaa  lUtaali  Ziaek.  C  4  UM.  Ihaaloda 
V.  1.  9..  Ebead.  Erg.  BI.  Nr.  1.  9.;  tob  FMaiM»^  «Meli, 
d.  chriatl.  Kirche  and  Z5llich'a  Katechiamne,  Zheni.  Nr.  3.; 
von  Lieco'e  liearbeite.  dce  M.  T,,  o.  Bilfioger'a  Uauptlcbcea 
4.         RaL,  EkmL  Ifr.  3. 


«M&lLWdfiM- 
IdliNiv  ia  MV  Scftsvaia  ia 

(BeMUofä.) 


HL  Getehlehl«. 

647.  Reguta  hUtortae  BrandenburgentU.  Cbronolo- 
|!teh  geordnete  Aoatage  an*  allen  Chroniken  0.  Urkunden  tar 
Gaachfebte  der  Mark  ßrandenLorg  Ton  Georg  9VUhelm  r.  Räu- 
mer. Erster  Band,  bia  lam  Jahre  130U.  Berlin,  Nikolai.  1836. 

Bog.  gr.  4.  3!  Thlr.  —  Eia  Werk,  dessen  Behandlang»- 
m  -»yy-VinWair^  CsacUehta  als  «ia  GccaaMAck  la 


dta  «Äbddca  deadaaBsMMtaagsa 

sdiainen  kann,  welche  in  lllerar  u.  in  aeocatsr  Zeit  prunkroO 
an  das  Licht  in  treten  eemgt  habea.  Wtiircnd  die  mdsten 
VerfT.  Ton  Werlt'n  der  Ictsteren  Art  die  Quellen  utisrnr  Lan- 
daeswÜcble  oITeiibar  weder  gekannt  noch  verstanden  habeo, 
an  glaubt  T.  Raniiier,  dem  Ge<^eastande  Schoo  in  dem  Versoch 
graog  in  tban,  alle  die  Geschichte  der  Mark  Brandenbarg  be- 
lehrenden  Chroniken  n.  Urkooden  in  karten  Auszügen,  mit 
Beibehallun;;  ihrer  eigenen  Worte,  chronologisch  aneinander 
SB  reiben,  a.  so  statt  aller  DcatoDg  a.  Vcrarbeitang,  damit 
Von  der  eigenthfimliciwo  Gestalt  unserer  Qoellen  dem  Leser 
rfcbts  rerloren  gebe,  aie  gleichssm  selbst  sprechen  aa  lassen. 
Om  UalaiasfaBioa  ist  aaa  a.  dgcathAmUeb  o.  dem  Aafaeiiwaace 


laUMtudA  tisben,  (bells  «choa  frewannco, 
der  fortdaaernden  Theilnahoie  derselben  sa  erwarten  hak 
Mit  einer  Bchandlaiii;  der  Brandenbur^ischen  Geschichte  la 
modcmiT  Form  ist  bei  dem  f;fi;eri\vi>rlij;fii  Sundpiinlti'.  der- 
selben der  Wissensckift  nichts  zu  helfcu.  Sullt«  ctiniii.il  das 
vorbundene  Material  übersichtlich  zusanimenzetrigen  -ivcnlro, 
so  konnte  es  nur  uach  dem  Plane  swsckmlliüg  geachebea,  wel» 
eben  wir  in  dem  vorliegenden  Werke  anagenart  ashan.  Dtt 
Ltüer  ist  hier  anrailtelbar  zora  Forschen  ninfibcrgesogea, 
dem  F<Kacber  ein  sa  vieiriliigcr  Bennttang  bequemes  " 
buch  eeboten.  Die  im  Gsnsen  aefar  lobanafretlhia  AlsQ_„ 
des  Werkes  tiügt,  wie  viel  Zeit  n.  Arbeit  isT.Tsft  mdi 


64a  Ree.  von  Voigt's  Gesch.  Predaeos  Bd.  6-  in:  Btib 
tcr  f.  lit  Unterh.  183t>.  Beil.  Nr.  6.  —  Ree.  Ton  FBrat» 
mana's  Urkundeabaeh  rar  Gesch.  d.  Relchatsgea  in  Augsbart 
Bd.  1.,  iai  Jeo.  Lit  Ztg.  1836.  Mr.  8. 9.;  tob  VBaatBiiieyw'l 
Beilr.  s.  Gasek.  d.  R.  in  Agsb.  o.  Mayer  TTfriitliiriiiii  HiMfl. 
Hr.  tOll  VSB  «b.  d.  Ursprung  d.  rewL  G«lMB%  Bbu  OK,  Hk' 

IV.  Philologie. 

619.  Encrkjopädie  und  Vethodologie  der  PAiMaglt 
von  d.  Matthuä.  Leipiig,  Weidmann.  iSJS.  11  fi«&  arrSL 
^TM*'  -  Pf'  *!««W.  Vait  bat  ia  ^=  ^ 


Solm.  Bra.  CL  MsHldlt  _ 

leadat,  wie  «a  vorgefoBdca  «raida,  der  OeflientUcUnil :  

geben  worden  ist,  die  Reaoltate  aelnea  vteljlhrigen  pU)alaB> 

sehen  Wirkens  u.  Strebcna  niedergelegt,  hauptsächhcb  wiilil 
um  dadurch  jüngere  Philologen  von  Imregen  fem  la  lialtea 
o.  ihre  Schritte  auf  der  schwierigen  Bahn  lu  Kitrn.  In  die- 
ser Hinsicht  künoen  wir  djsaelLe  ganz  besonders  empfKliIeo: 
denn  die  Klarheit  u.  Besonnenheit,  dli-  sich  durcliwej;  in  der 
Bearbeitung  zeigt,  kann  biichst  wohltblüg  anf  diejenigen  wir^ 
ken,  die,  irre  geleitet  doicb  falsche,  gllnseode  Beispiele  oder 
verfllhrt  darch  den  angeslhraten  Drang  überatrömendcr  Ja> 
gendkraftj  nch  ebsa  ao  leicht  an  der  Wisacnschalt  vecsfindl» 
gen  sls  sie  steh  selbst  f&r  Wiaseaacbsil  o.  Leben  Tefalahtaau 

—  Aber  sacb  Iltcm  PlüloIogaD  ivird  das  Bach  eine  erfrsollchB 
Gabe  am,  aUl  bkÜL  wafl  CS  «anba  «alar  deasalbaa  geben 
dOrftc,  dia  aldA  alt  oier  gewiaaaa  Fisllt  an  dem  Verewig, 
tea  bsngen,  sondern  auch,  weil  man  nicht  oft  genug  zur  Theo- 
rie einer  Wissenschafl  zurückkehren  kann,  deren  Praxis  durch 
persünlichv  VcrbsIlnlBSe  u.  »uhjrktive  Ansichten  in  einem  so 
hohen  Grade  bedingt  ist,  An  die  I'hilulo^ie. —  Auch  die  Wi» 
srnschaft  sn  sich  bat,  wenn  aocli  nicht  »esentlich,  durch  dieaa 
neue  Bearbeitnnz  gewonnen:  wer  den  philolopschen  Stand« 
pankt  des  Verf.  Kennt  0.  envogen  hat,  wird  mit  den  richtig 
Ken  Erwartungen  an  das  Buch  gehen,  n.  dieselben  gewila  bo^ 

triediget  finden.    Dafs  wir  iadels  tum  Gedeihen  der  Wii  

schsd  in  vielen  Theilen  eia  tic&res  Eingeben  in  den  ~ 
stsod  ßr  BOthwendig  halten,  glaobai  wir  bei  aller  Ai 
nang,  dia  wir  dank  sirabaa  a.  daa  fisiitsnawi  das  YaiaiiluNa 
loUm,  daeh  %m  Dbosta  der  WsMdt  aasspwAi  tamlista. 

—  Die  Gliedemng  des  Camcn  ist  folgende:  Der  siste  aDcfr 
nieine  Theil  stellt  zuerst  den  BegrifT  a.  die  ElatVeilung  der 
Pliilolnicie  IQ  c»"w;'.Iinlicher  WVise  fest  n.  behandelt  dann  daa 
Verbihnif«  der  einzelnen  Tbeile  zu  einander  u.  die  philolo- 
gische  Methode  im  Allgemeinen.  I>er  zweite  besnudere  ThcÜ 
tcrfallt  in  einen  iheorr Dachen  o.  einen  practischen:  Jeuer  aia> 
fafst  in  allgemeinen  Umrissen  die  Snracltkunde  —  Lexikogr*» 
phie  n.  Grammatik  — .  n.  die  AltcrtLamaknnde  —  Geographie, 
Ccacbicbte,  elgeolL  AllarthCmer  und  Deakmller  (Juinslg» 
scbicbu).  —  Der  anellaelM  TheU  ist  der  Uermenealik  aaA 
Kritik  gewidmet,  dia  Bilssdlong  der  latstera  jedoch  iMil 

Tsllsadit.  Asch  war  «  dam Varf:  aisht  mSt^m 


«.  «ia 
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mU  d«m  14.  Jahrhonilert    - 

VrtniiHea  wir  bcsonde»  •cluiienlich ,  d»  durch  diraelb« 
nwaiiUlirhi  iJkk»  wmnt  philologudtaa  LiUrAiiu  Litte  «oa- 


Zfltichrip  für  tUt  JUtHharntteUierucha/t.  In 
q  mit  einem  VmtB  TOB  Cüriwlwi,  lierauagrg.  Ton 


MO. 

IUI»,    «.jIuvim  TW»»  — j   c'  C7 

\h.  Luftn  :  j:  (  firistian  Zimmermann.  ■iterJalirg.  UanntUdt, 
1S3Ö.  HeiH  gr.  4.  ( Der  JaLrp.  1'2  flefUn  6  Tbir. )  — 
h»  Heft  entk.  For»chungen  auf  dem  Gebiete  der  Ut.  Cr*m- 
HMtik.  Von  Reinh,  KloU.  (1.  lo  welchem  Falle  die  Slidte-  a. 
Ortenamen  aoT  die  Fraee  vro?  stehen  mÜMen.)  —  Kec.  Ton 
BlIcD^'e  Laie.  Sophod.  Vol.  I.,  Ton  Gf.  Hermam».  —  Ree. 
W  FtalOBis  Phaedma  ed.  Sulltuüiii,  Ton  Finckh  in  Reutlin- 

C_  2Mfe  dw  Atüicken  Theamophorivn  a.  ab«r  die  Myste- 
lUtaM,  VW  L.  Preller.  —  Einige  Bemerkangen  üb. 
■rfM  AMidbl  aHgBviUtar  J«Tenalieciter  Satiren.  Vom  Ree- 
tar  Dr  SnSit  Am:  VMI  Faeti  coosularca  capitolini,  rec. 

mtee  a!  telne  FebiU.  —        Phtaa'ki  ■Mbydenw  p.  304. 

D,  «qq.  Etwaj  über  swci  Stellen  de»  Horn  (Cann.  L  38. 

lY.  1?.),  ■»'>n  f«"  Gerber.  —  Ree.  tod  Reoni  •  Roolictte  notiee 
■BT  1}  nii'Jaill'»  trrr 'QfS,  von  C.  L.  Gmtefpnd.  —  9»  Heft 
«Ktb.  Bedenlun;;  cTer  H^i  li  n.i  u.  ilirer  Wanderungen.  Vom  Prof. 
Uecbold.  —  H.  i  DgiHiioii  .Ws  arnlnkl.  Tbeilea  Von  R.->ni»hom'e 
latein.  Gramuiaük.  Von  Dr.  )r .  W.  Otto.  (Fort«.  Ton  Jahrs:. 
1SJ4.  IN'r.  73.  74.)  —  lieber  Dipocnos  u.  Skylli»  n.icli  anue- 
niecben  Quellen.  —  Uebcr  die  Dichteratellen  Virgil.  A«n.  I. 
396  Ovid.  Met.  II.  324.  Phaedr.  I.  B.  fin.,  Ton  A.  Dederich. 

—  Vebcr  K.  O.  MBUer'«  Nachtng  «n  dem  Anhange  seiner 
Ans'  der  EtlMBlIan;  TOB  6f.  Hermann.  —  Sni-cimen  emen- 
dationum  in  AanMi  BwmMm  .  Scripfc  Frii  Weael«;.  - 
Schedae  criticae.  Vo«  Dr.  Tlieodor  Bergk.  IIL  (Betreffend: 
Veliri  l'ji.  II.  90,  105;  PUutg«  Hcfcatorit  P>Al».T._38; 

-  -  -    -    s.iiurt.  Catilina  61.  97;  PUpl.Tilll  ©er, 


IL"5.  63;  AeachyL  Snpplic.  t.  1006;  Sophode«  in  Helena  re- 
^tiU  fr.  187;  Lysia«  TDefengione  Tel.  «mer.  2;  Plato  in  Gor 


Ptopert.  1.  20 

 nppitc.  T 

3/;  uTsjü^  Defenaik/u«;  .  —  

ne  p.  480.  C;  Theocritus  IX.  25,  L  45.)  —  Ree.  von  Cae- 
girb  CommenUrii  ed.  BaumsUrk.  —  Rec.  Ton  VVeateraunn'a 
Gesch.  der  Beredsamkeit,  2r  Bd. ;  yon  II.  Mfjer.  —  Rec.  von 
Knnse  D.  de  »atiris  A.  Persii  Flacci,  n.  Ritter  Annot,  in  A 
Ven.  R  tat  L;  von  G.  Pinuer.  —  Rec  von  Scri^tores 

65t    Ree  von  Panacb  D.  de  Ethicls  Nicomacbeis,  In: 
Lit.  Zts.  1836.  Mr.  13— 16.i  t«o  Motil«  lat  Sdwi- 
,  Biwl.  Hi;  tf-ia 

y.  Jiivl«pr«d«iii. 

_  Dtr  ^aattgtriehtshof  im  KonIgrtUit  fFtiHem- 
iM^  nlt  HlnvveiMUig  aal  die  analaon  Euvichtmigen  in  an- 
dern tentsehen  Bandesstaaten,  dar^eaMntl 


Dr.  C.  F.  Se/uur- 

Icn,  or,^  Prof.  d.  Rechte  «.  Tübln|eD,  O.  stattlWtb.  i, 
"Würtemb.  Staat«gerithUhofe8.  Tübinpn,  Fnc&  If».  VB«^ 
rr  8.  '  Thlr.  —  Monograpliieen,  %Tercbe  sich  an  die  gnUscn 
Werke'  Über  das  allpcm.  (kutach«  SUaUrecht  o.  über  die  be- 
Blaatsn'chll.  VfrlrillniMC  d<r  deulechen  Uondeasl.naten, 
_ienllich  die  vorliegende  an  Mehl  a  „SUatarecht  des 
-.  Wurtemberg",  anarhliefaen,  sind  überall  nothvrendi^, 
mm  Mser  ölTentL  Recht  »ur  Entwickelang  xu  bringen  Blit 
«findlicher  Kcnntoifa  darchgeht  der  Verf  die  geschichüiche 
£iitltielM^_i«a  Zweck,  das  Peraooal,  den  Reasort  a.  das  Y  er- 
lyg^n^t^Viltnib.  Stastagarklitsbofes.  der  mit  dem  K5nißl 
BleiMielica  das  eiodn  tetach»  Gwklit  ffir  Anklagen  der 
giMUbehSrdeii  dorcfc  A*  9amU  tot.  n  welek«m  •«»  ^ 
letxtem  btfnet  smd,  Bcisiticr  n  wUIm. 
^Ok  hier  noch  manch«  Frsfsn  sat,  di« 


lagoK  Praiii  }sBcr  imu  |catin«t«B  Tri- 
defiattiv  «risdkt  werden  kla»ta.  ,|mAci  aber,  wto 
das  S.  94  crhebene  Bedeokeo ,  «b  Ar  TVfgCMMsbcM  Oa^ 

frTitlirliüit  der  Verhandlangen  eine  Uoterbrechong  erleidsa 
dürlV.  udcr  Auklju't'  u,  Fertheidignng  nach  vollendeter  lostra»- 
tion  des  Froce«»>  9  in  Einer  Sittang  xa  verilirentlichen  sejco, 
icann  kanm  ein  Bedenken  i^enannt  werden,  dn  (iQr  daa  letzten 
der  Begriff  der  OefTcritii«  iiLe;t,  jur.h,  was  der  Verf.  nicht  ab- 
führt, die  An.U|i«  ^  fraai.  ■.  cii^L  Vcf£ahr«ii»  sa  dcm- 

653.  Rec.  von  BScbers  cMlrechtl.  Erörterongen  B.  Tro^ 
Bche'8  Verpfiindniissiecht ,  in:  Jen.  Lit.  Zt|;.  1830.  Nr.  3.  4.; 
von  Tscharner.  Verhandl.  üb.  d.  Theil.-Frjge  iu  Betr.  d.  Unk 
vers.  Basel,  Ebead.  Ptr.  1*2.;  vmi  Häver  de  hereditste 
tl>wiMwhiwto,.itmi  B^BLÜRi, 


TL   Staats-  und  Cameral-WissensohafteD. 


«4.   ^  

Bad.  geh.  Rath  IL  Cl.  Beiddberg.  OfswaU.  183S.  14  Bog, 
gr.  8.  1  Thlr.  —  In  dieaer  Sdirilt,  welehe  mit  einen  „Schlacht 
Wort"  ^tfca  drei  nicht  nait  Mamca  beseichnete  literarische 
Gegner  beginnt,  handelt  der  gelehrte  Ur.  Verf.  foli^cnde  G*. 
genatSnde  ab:  1.  Uebcr  di«  acmokrat.  Tendens  der  hentigcn 
europlisch.  SlMtswirthsdiaft.  IL  Ueber  Bcsoldongs- Stenern. 
IU.  Von  den  Gelddarlehnvn ,  diese  im  Verhiltniis  sa  anden 
Kaoitalisa  bettMchtet    IV.  Ueber  die  Regeneration  der  bl»> 

g «liehen  GeseUsehaft.  doreh  eine  Umgestalloag  des  Eigenthnm» 
echts.  V.  CmUt-Gesetia.  VL  Wirtfaseba(ia-Po£äk,  od^ 
das  B&chleia  vom  Reichwerdco;  and  den  BascUab  marlilT 
VIL  »Aaeil  «ia  W«ik  tbm  *m  awafitotL  Kiaik.Ma'*. 
(r^at-OakoB.) 

655.  Der  ISaiionarökononu.  Honatsdirlft.  (s.  Rr.  40f.| 
1835.  1 1tes  Heft  enth.  Leb.  Vcrslchcmng  cegen  Ha^Ischadeo^ 
Von  K.  K.  —  Ueber  die  Reorganisation  des  landwirthscbaftL 
Vereins  in  Baiem.  Vom  Ritter  v.  Rhode.  —  Ueber  eine  Han« 
dels-Vereinigunt  des  soUnnirten  Deotschlands  a.  der  nordaoi^ 
rikanischen  FrMtastaa  Vm  Koomer- Assessor  ROder.  — 
ChroDoloK.  ZoManMaitolaig  darGcaetzgebang  WfiitnnbeTgr 
sn  £rleichtcr«ttg  der  blaerCehcn  Lsstcn.  Vom  Red.  —  Der 
wfiitemb.  GesetseS'  Entwurf  6ber  die  Eotsehidigaag  der  Grtnid- 
herrachaflen  fiir  die  aafgehubeuen  Icibei^ensrliafll.  Leiston^eo. 
Mit  Bemerk,  vom  Red.  —  MisccUen.  Vom  Ued.  —  Ueberblick 
der  neuratin  Literatur  seit  1833.  Vom  Red.  —  12te8  Heft 
cslh.  Deuitchlands  Agraija.  Uebaraicht  der  sa  BeCreiaac  daa 

▼aa  HM. 


636.  Ree  von  Taxation  of  ihe  Bntish  Empire,  in:  Gel- 
ting, gel.  Ail*.  IHJj.  ^^.  -iUS.  ;  von  Hirfser  der  Jude  1834. 
Is  ll5\,  Ebeud.  1S36.  >'r.  5  —  7.  VI.  —  Ree.  von  Br»- 
wern,  d.  Verhältuira  der  StaatsTer(v>itau::elie,'<mten  im  Staate, 
in:  Jen.  Lit  Ztg.  183b.  Mr.  5.;  von  Ilrniunni  üb.  d.  I'rinrip 
dar  liMitiaiiUt,  Ebcnd.  Nr.  18w;  von  Uafsswittes^a  EncrU. 
im  IiiBiiliiiTw  miL  Umi.      BL  Ua  € 


HBt«i«ia«MiMji»rt«B. 

667.  1M#  Farim'  dtr  BBUhnt,  Baa  dambcb-pb^ 
siologisdie  Abhsndlang.  Von  L.  Gamr  jforfuart.  Bonn, 
Habicht.  1B35.  6  Bog.  gr.  8.  \  Tbk.  —  Boe  höchst  intere*. 
sante  Sclirift,  welche  eine  grofs«  HcBge  roa  genauen  anatomi' 
sehen  a.  chemischen  Beobachtangen  aafxowetsrn  lj;«t,  wodordf 
die  Entstehung  der  meisten  Bl&^en- Farben  auf  das  deutlichste 
nachgewiesen  wird,  ohne  sa  Hypothesen  Znflodit  nehmen  sa 
mflsaen.  Die  geechichtliefae  Darstdlnng  dieses  Gegenstandes, 
wdche  die  ersten»  ILlUte  der  Sdurift  flUlt,  selgt  ebenfalls  wv 
daaa  araGMa  flsUiw  u.  dar  baaaadcren  Unalcfat,  nit  wrldisr 
dar       Mm  üilrfl  mm  iidiraa  RalMB  dfer 
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(38.  Tfu  Bdinburgh  Tin»  PmtwfUmUcmrma, 
UhiUsK  «  Tlmr  «f  tha  pwMmiy  DiMwtriet  ud  Impfore- 
MMitola  dw  Sdmwi  aid  Im  Arti.  Condnctcd  by  Prot  /a- 

mtr^on.  E^Uobargh,  1836.  |r.  8.  Oclober  1835  bis  J«nuar  \ 
Cl\  ab.)  •atb.  Oo  the  Hioda  Astronoinic»!  Tables.  —  On  a 
SpwiM  of  Bcfoe  found  on  U  r  nortfi  >  .i^i  <  <  asl  of  Irelanil. 
By  Bob.  PaUenoa.  —  lIeteoraln<;icjl  Ubnervationa  niadi:  .il 
Fort  VuicooTer,  Ctoib  Jone  7.  ldJ3,  U>  HaT  31.  1  H.H.  Bj 
Dr.  31.  Gairdner.  —  On  tbe  Cbalk  aad  Fliot  of  Yorkaiiir«, 
AS  ni[:ip/irrd  witli  the  Clialk  aiid  Flint  of  the  Soutbera  CoBii- 
ties  of  iLugland.  Bj  James  Nitcbcll.  —  On  tbe  lofra  •  nrbilal 
Cafities  in  Deen  and  Antelopes.  called  Lansiera  by  the  ol- 
der  Frencb  Nataralisla.  By  Artbur  Jacob.  —  On  «ome  Cir- 
cmntaocea  connected  tvitli  Ä«  Original  Sogeettion  of  ihr  Mo- 
dern Arctk  EzpcditioM.  Cgmoiicatail  »j  tbe  Rev.  ^V. 
Seoreaby.  —  Oa  Ae  CiHMi  «f  Obiferaeliaii  In  Water -pi^x-ii 
and  Svpliona  from  Diwogaged  Air;  and  ob  tlie  Conatraction 
«r  a  tlvdranlic  Air-extractor  for  Removing  tbera.  By  J.  Ste- 
v^a^l  HrpliBrD.  —  On  .1  Curiiiim  I'Ii (-noni«non  oliserved  in  t1ic 
JäLiii  1)1  Cephalonia ,  aad  ou  ihc  Pniximate  Caus«  of  Earlii- 
iiuakaa  in  tlic  Joniau  Uhnda.  I]v  lohn  l)a?y.  —  A<  >tju  iL  A 
Ute  Great  Susneniiinn  liridi;e  at  J  riljours.  —  Dcscription  and 
Dramni;  of  •  iS'«w  l'ivDt-  C;is;Hr  lur  I  ui  uilun  ,  poMeaain^  tlie 
adrantage  of  r«t«iaiiig  tbe  Oil  for  an  indetiuite  IeD<.'tIi  of  lime. 
By  Jobn  Robiaoo.  —  Short  Aeponnt  of  thf  Rev.  JoLn  Fl.4in- 
Bteed.  By  Francis  Baily.  —  On  tiie  Qaadrapeds  and  Uirüs 
bbabiting  tb«  CooQty  of  Sntberland ,  obserred  tbere  dnring 
M  Escnrsion  in  tbe  Sommer  of  1834.  Bv  J.  P.  8«lby,  — 
On  Foot>marks  of  Aninula  in  Rockt.  —  PiMMt  «f  tb«  An- 
wdw  Ec%M  «f  llw  SoHf  «Udi  will  Inmca  Ssnday  Hay  15. 
1836,  cdralatod  Iot  llie' Obtorvatory  efEdinbargh.  By  Mr. 
Hob.  Treat  Paine.  —  Desrriplion  of  sevcral  New  or  Kare 
Planta  wbicb  bave  laUly  flowpct-d  in  tl)e  ISeighLourbood  ol 
Edinburgh,  cbiefly  in  the  Itn^ai  Botanir  Gjirdni.  By  l>r.  Gra- 
baro. —  Proceediii«s  ofthe  Wcfarri^ni  Natural  ilistory  Society. 
—  Proceedtnga  of^the  Society  for  llip  Encouragenent  of  tbe 
fJsrfal  Arta  in  Srotland.  —  Liat  of  Fateatf  (raoted  ia  Scot- 
liiid  from  l^'th  September  to  9tb  December  1839.  »  Sciao- 
tific  Inlellij^i'nce.  —  NVvt  Poblicalions. 

(jäD.  Ree,  von  iUsp.4il  oeaes  Sjstt'xn  der  CbeToie,  in: 
Jen.  Lit.  Zte.  1836.  Nr.  id.  20.  —  Ree.  von  Kefentein'a 
Katiurgaicb.  dea  ErdkBrper«  o.  Höfa  Gesch.  d.  Erdobai^ücfae 

3.,  tai  mill«  L  Vk  IMk.  18N.  Hk  44-4«. 

Vm.  Phyjlokgfe  und  Kkdlehi. 

f>fiO.  Untersuchungfn  zur  Phy  siologie  und  FalTiolo^U, 
Von  Dr.  Friedrich  ISiitsf  u.  Dr.  Hrrntann  IWme.  Zwcitea 
lieft.  Bonn,  1!  ibiHit.  isj;,.  ii  ü,,.-.  ^r.  8.  J  T)dr.  —  Die 
verdi«?nlra  Verü  litk-m  uos  in  dicstui  ite  Hefte  isioder  reich- 
balii;:n  ]Uittbeiiu!i '<:rt,  .ils  wir  iiu  Torigen  erhallen.  Der  erste 
AafaatK:  lieber  die  Aasbreitang  An  Entzündung  im  mrn<ch- 
^cben  KSrper  Ton  Herrn.  Nasse'  ll/at  vor  Allem  Klarlirit  der 
Anordnaog  ««HDiaacti  o.  (Sbrt  nalQrlirh  :n  leinen  bestimmten 
Itesuluteo.  latartSsMiler  siod  desselLdi  \Vif.  Mittbeiluosen 
Qber  den  von  scibat  «riinbaNlL^baenitoflbaUim  üiia^  Ua-> 
gegen  enthalten  wiomr  FkMi.  NaaM*«  Bawtifuugsii  n.  Ter» 
aoeha  Aber  die  FanetioBaa  daa  Rficlenmarka  der  Aaiartzun- 
en  m  wohlbeerQndeteaB  Cewinae  der  ncoen  Physiologie  so 
'ieTes,  dea  Lnklaren  so  Manches,  de«  vir'kiir'i  ^ulzbnren  u. 
Eiiudulsreicbeii  Tcrbüllnifainärsig  so  weni^  Jal«.  wir  den  ^Vuns^ll 
nicht  unterd rüden  können,  der  sonst  so  täcLti>;e,  uni.<iicbti!:e 
Verf.  ra&chte  den  Aufsatz  nicht  geacbri«bca  küben.  I>ie  Ite 
a.  letite  Gabe,  llenn.  Nasstt'a  llittbcilangen  über  das  ßlut  im 
Diabclea  mellitua  sind  beachtcnawertb  n.  acbStsbar,  wenn  aie 
auch  nur  durch  ncae  Beobachtoogen  daa,  was  frühere  Unter- 
•acbnngen  ertTieaeo,  za  besUtijeea  vermögen.  Uebrisens  er- 
kennen wir  gern  beider  VerlT.  Oestrebungeo  an,  der  Patbnio- 
ipc  dwdi  BeDbacbtongaB  «mI  VatMcba,  m  yti»  doiah  Aaaiii» 
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•Ddmeihca  y^Amlmm  TbalHchn  aha  ftalai«  MUw  n 

verleibfo. 

661.  Wwhtmehrlftfitr  d,  get.  Heilkunde,  (s.  Nr.  3*21.X 
1836.  rfr.  1.  aalL  Aoswnrf  tatedgar  Concremente  ohne  Cronp. 
Von  Catner.  —  BemerktiBgen  aas  n.  Ober  ParU.  Von  Prot 
Dr.  Dieilenbacb.  (FurU  )  —  Blutgeschwnlat  atn  Halte  eine« 
Neoiebonmi.  Vom  Kr.-Pbjra.  Dr.  EbanMtar.  ^  Vanriach» 
tea.  Vom  Hof«.  Dr.  Bilcfc.  —  Nr.  9.  Uabar  dundadl«  BUI> 
vcrgiftnng.  Vom  Bergmed.  Dr.  Sander.  —  Scheinbare  Schwan* 
gerschaft.  Vom  Ob.  -  Hedictnalr.  Dr.  Hohnhanm.  —  Erlampsia 
partnrientium.  Vom  Kr. -Wundant  ßrusendorfT.  —  Willer.» 
u.  Krankb  -  Conat.  von  Herlin,  vom  Dcbr.  t.  J.  Voo  d.  Re» 
daclion.  (Jan.  in  Nr.  7.)  —  Nr.  3.  Fall  von  wliwaner  Blai» 
ter.  Vom  Geh.  Meil. -Kiith  Dr.  Bares.  —  Literatur.  (Clwke, 
üb.  Scluvindaucht.  Srhlnf»  in  Nr.  4.)  Vom  Ür,  Stannius.  — 
Nr.  4.  Die  GeaeUa<rluifl  f&r  practiache  Medicin  in  üerlin.  Voa 
Casper.  —  Freiwillige  DnrclilSchening  dea  Darmkanala.  (Sehl, 
in  Nr.  5.)  Vom  I^.-Phys.  Dr.  Ebennaier.  —  Nr.  5.  Ana  meU 
neni  Tagebacbe.  (ScbloTa  in  Nr.  b )  Vom  Dr.  Fingerlmtb.  — 
Leb.  die  innere  AniTcndung  dea  Chlort  als  AnneimilteL  Vofli 
Dr.  Menrer,  Dr.  Dflntser  a.  Apotheker  Monheim.  —  Nr.  6w 
Ueber  den  Warth  dar  Auscnltation.  Vom  Dr.  Phib'pp.  — 
Nr.  7.  Bcitrtt  aar  PJtenakodyitamJfe  dar  PbosphonSare;  voa 
Dr.  V.  Sloach. 

662.  Jtmnud  4tr  CMntrgU  u,  AamnkdUmitä»,  von 
Grüf»  x»A  fTmlthtr.  (*.  Nr.  tS.).  OSsler  Buid  3a  Heft  entb. 
Leb.  die  GetcbwQlst«  dea  Cpliirna;  vom  Prof.  Albers,  —  Be- 
trachlunsen  über  die  Blrlanoae;  vom  Keginientschir.  Becdi. 
(Fla.)  —  Ueb.  die  TrippcrtuberktJ;  vom  Dr.  GietL  —  B«- 
in»!rkans;eB  a.  Erf abrangen  äb.  einige  nenere  neilmlttel;  vom 
ür.  Bartels.  —    Leber  Anwendung  der  Schwilelchjordäinjiro 

Segen  Krau«;:  vom  Ilofmed.  Dr.  Koch.  —  Ein  Obrlölfei  alt 
[em  einet  Blasenaieini^:  vom  Ittedirinalr.  Dr.  Hanke.  — 
celleu;  mitgetb.  vom  Dr.  Tott.  ( Beaeitigung  der  Haatdami'» 
blulungan  bei  Kindern  dnrch  Abbildung  poivpenarliger  Sar«- 
come.  —  £ia  FaJl  toa  ainar  periadiacb  e(ac«ei«end««,  daa 
fubgot  baaawtadc«  IfcwKrfcwi  Gödbvralat  an  dar  gnagannwial.) 

6(>3.  BtrVuu$rhe$  Jahrbuch  für  die  Pharmacie  u.fur 
du  damii  vcrhunricntn  fV\s$enttJtoften.  Herantgeber:  ProL 
Dr.  Lindei.  AX.VIV.  Bd.  II.  Abthlg.  Berlin,  1SJ4.  Oehmigki^ 
16. 1^  Tbir.  £nth.  L  ZMlonadM  AUMwUnnfta.  BtnMcta»* 

!;en  6b,  die  im  valiandetaB  latilan  (iwdtcn)  Bande  der  tm 
Irandt  n.  RalaalNU(  bmnagegebenen  medicin.  Zoologie  ent- 
haltenen ncnea  anatomisch  ■physiologischen  Beobachtuneen  tm 
medicin.  Blutegel.  Vom  AkaJeni.  L>r.  Brandt  in  St.  i'eter»» 
barg,  —  ßemerkk.  Ob.  Blutegeiaucbt.  \  om  Kr^ier.-Medicinal- 
raüi  Andreae  in  Magdeburg.  —  II.  DotanistUe  Alihandlansen. 
Heb.  das  ('arragahefn.  Von  Dr.  Alb.  Dietrich,  (llirrzu  e.  ulii. 
min.  Abbildung.)  —  Ueb.  Nanary  oder  ostindische  S:ilaapa» 
rtlU.  Vun  Fr.  Uaaaennaim  io  iUaunbeim.  —  Leb.  Itadix  J»> 
i:ip«e  n.  ihre  Mntlerpflanae.  Van  Nect  von  Eaenheck  und  A. 
Marqnart,  (Uieraa  e.  itlau.  Abbildang,  ao  wie  ein  Nacbtiac 
im  XXXV.  Bd.  L  AbthlK.  von  Fr.  Neea  v.  EsenbecL)  ^ 
Vai]|laiclMade  VecanclM  die  Briangonncr  Manna  u.  die 
Fiaxima  aacccltiar  von  Banattrr.  —  Ueber  dat  togen.  Tot> 
gommi  TMi  Fr.  Ptaaiiiwaiin,  —  III.  Cbcaiaebe  «.  pkarmaeaa> 
tis«liK  Abbandhrngeii.  Ueber  Deaiafrctioatmitlel  ■.  deren  Af^ 
I,  liuig  bei  ansterlenJen  Kraukiieilen.  \'om  Geb.  Med.  Rath 
Link.  —  Leb.  die  Valerianaiiare  u.  ihre  Verbindungen.  A  on  J. 

B.  Tronimadortr.  —  Leb.  Bereitung  von  SüItiiU  Ij  ^luutliL 
Von  P.  E.  Ar«Tit,  —  Leb.  Darstfllutig  des  Samlifi  ms  1'  .jm-  1- 
riiide.  Von  Fi«ciili;in»en.  —  Ueb.  Bereitung  ein«  :iiirM  r'  i- 
aennflaaters  «.  der  peiindua  Blaaeiisngaaibe.  Voo  Dr.  Th.  W. 

C.  lllartiua  in  Eriimsrn.  •—  Pharmaceutiache  Uemerkk.  von» 
Apotbek.  Simon  in  Berlin.  —  Ueber  die  Verbindung  dea  Ei» 
weifa  mit  .Metalloiydtn.  Von  Dr.  F.  lliise.  —  Leb.  Kali  aars. 
banicwn  c  XartacOb   Von  C  Banaiaacbt  in  WvIfinbBUal. 
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ITdk  Fcmin  cwImmiIcvri»  7<mb  A|MrtlMlr.  ^HIIkiw  tn  Bmnni, 

—  U*b.  lry»UllIiiiirtr  Dopptlialtc  von  ZrnV  iw  l  mit  l(i)lilpn- 
■aorca  Alkuieii.  Voa  ^r.  WokW.  —  tib.  dm  Verliültt-n  des 
ttarkotin't  zu  den  Slnren.  Von  J.  J.  Ueneliu«.  —  L«-l>.  drn 
Einflofa  dra  SaucratolTa  bei  d«r  Bercilun*;  Ü£icliti;:rn  Or.lc 
B.  der  dcalillirten  Wmsvt.  \on  J.  L.  Dcamareat.  —  l'eli.  J. 
Wirlraog  dca  Opiunkextract«  auf  den  QttcluilberaubliiiMt.  \'ou 
Calliat  —  Bemerkk.  üb.  achwefelaaurea  Eitenoxydal  u.  Eiaeii- 
cUotir,  beaoniJera  in  üeiiebong  auf  die  Bereilung  dieaer  V'er- 
biodooKen.  Vun  H.  A.  von  BoasdnrfT.  —  Heber  die  Wiriang 
des  Kjüi  a  auf  den  Alkohol.  Voa  A.  C«liB*-IL  —  IV.  Amüiciie 
Verfagnagea  Könisl.  Preurs.  BebÖrdui,  da»  Ajp«»tiidiTW«tm 
IwlicAeiidL  —  V.  JÜacelUa.  UiHibraarh  de«  Sbumtm  mtA 
itt  KeUeitvinoMr  alt  BamoiiU«!  gegen  da«  kalto.Fidwr.  — 
YergifUog«tui)ille  narb  Vlorcbelo.  —  Versiftant  durcb  Tinct. 
•rm.  Colchici.  —  XXXV.  Bd.  I.  Ablh.  Berlin.  1835.  i;  Tblr. 
F.r.>]i.  I.  AbhaDdlnneen,  dif  V«rbältniate  a.  Pllicliten  der  Ali 
lin  k'  T  im  bürgerlichen  Leben  betrelTen«i.  J.ilircsb«richl  filur 
d.  pi-j HM jr dl t  lii-.ilijt  zit  BfHin.  Vom  Ili-r.iusjt.  —  11.  Zoo- 
lit|^sche  Abii.iuulüii^i^n.  Vcrnilsrlion^  dea  roropaiacben  Bibrr- 
ceila.  Aon  Srhiiull>-r.  —  Hl.  Ijof.iniache  Abljandlangen.  Ii- Ii 
die  ßra.tili.inisrlii'  Cai'nra.  Von  Falderniaui».  —  Bcmcrkk.  üb. 
die  ofTieiuulJe  PimiiinclUvarscl.  Vom  Prot  Dierbach»  —  U«b. 
£•  Corlez  Uadtcia  Kalhanbiae.  Von  Fr.  Basa^mana.  — •  lieb. 
Parasuaj  Rottx.  Vom  Geh.  Bath  von  Gr%(e  in  Berlla.  —  Be- 
■ailuk  tber  die  ofBrincllcn  Fftchte  dar  fiidwi».  V«m  fniL 
DiMhaeh.  -  Uek  SakapariUa^  Van  J.W.  Balka.  -  Bcaiaridc. 
Ib.  die  Tamarinden.  \ora  Fraf.  Dicibaeb.  —  IV.  Cbca.  u. 
pbannaceat  Abhandlan<;en.  Analyse  des  MineralwMset«  am 
recblrn  Qutis  l  Itr  m  Klioaberg  in  Sdilraien.  Vom  ApoÜMik. 
F.  TacIiorUier  lu  llirscliberg.  —  A«para<;in  im  Belladonna- 
Extract.  Vom  ApoÜiek.  U.  rr.  BiU  in  Erturt.  —  Kurze  und 
t>Teckn)Srai!;e  3Klbode  lor  Bereitunj:  ica  reimen,  weil'sen  ot- 
iji  im^IImi  Veratrills.  N'oiii  Apullii-k,  Job.  Ed.  Simon.  —  Leb. 
Saatofiixi.  Von  liernu.  TromsdorfT,  —  Die  Boraxaiurefabrica- 
tioB  laToacina.  —  Cbcmiacbe  Untrrsacbun);  der  Krcb«tteiiie. 
Vom  Prof.  Dulk  in  KiVnigsberf;.  —  BcmcrLk.  flb.  Lapia  rala- 
Biinaris,  TuUa  .ilt  xandrina  n.  rilbilom  albnm.  Vom  Prof.  Wa- 
cbcaroder.  —  t'eb.  mehrere  iaomeriseh«  Harze.  Von  U.  Kos«. 

—  rfaoea  Verfahrea  svr  Relnining  BaaioeBtarc.  Vm  C. 
Bifbtai.  —  Ucb,  i,  AraenikgeJMlt  de«  Phat^iber«,  and  8b.  d. 
DarstcUanK  reiaCT  Pbasphorsiare.  Voa  Justus  Ltcbi;;.  —  Leb. 
I.JrtJn-n«criTvaminb.irx  u.  dessen  Uiitersclieiilun|{  von  dem  ans 
dea  W  uraeln  und  dem  aus  den  Stengeln  bereiteten  Jahppcn- 
bacs.  Von  C  F  K  nie.  —  lieb.  d.  Verbindungen  der  Alka- 
lien mit  der  Kohlensiure.  Von  H.  Roae.  —  Ueb.  Verislaehnni 
it»  Cremor  des  Handels     \nm  Anotlielc.  Fonlana  in  L«ri.se. 

—  V.  Kaceaatooea.  Da«  itunateeniSrie  Ueilaiittelverordoen  etc. 
Tis  Sir.  L.  A.  Kimm.  —  VI.  McMnude.  —  ViL  SbnUen. 

f^fii.  Rac.  TOD  Sundr'lin's  Hdbcb.  d.  Diagnostik  Bd.  1., 
io;  Jtji.  Llc  Zip,  I83t).  rS'r.  6.  7.;  von  Krüger-Hansen  Hril- 
a.  UnLeil-.^laxiuien  der  Li  il) .tlter,  El)end.  Nr.  7.;  voa  Gün- 
ther's  ruedic.  Top<>j;r.-ipLie  von  Cölii,  Ebeud.  £r{,  DL  Plr.  5.  6.; 
TOD  Lanrence'g  Vöries,  üb.  ('hirurgie  H.  5,  HÜ  &  fi^hMiiI^ 
dt  Poljpomm  ex«lirpatione,  Ebeud.  Nr.  6. 

IX.  Geographie. 

bt>5.  PoliUiint}.  V(in  K'arf  von  F^iumer.  Mit  einem 
Plan  von  Jcmaalem  mr  /.  it  lirj  Z-rvi  ru:,,'  darch  Titaa  und 
dem  Grandrifs  der  Kirelx  <!ijs  Jieili!:en  GrabcsL  Leipaig, 
Brackhaos.  ISJj.  ii>  Bof  ;.r.  s  1 1  Tlilr.  —  Der  aas  an- 
deren Arbeitea  im  Felde  der  Erdkunde  rühmlich  bekannte 
Verf.  tvaii*  hseb  seiner  eigenen  Angabc  durch  akadeiniach« 
Varlrsnngen  sur  Auaarbeltang  des  Torlie;enden  Bnchea  hin- 
fcfftbrt,  u.  hat  durch  die  gelehrte  Uobaudiongs^ise  d«s  G«- 

Ä\miM  ümtn  föhlbaren  Badlrfiii«««  «bfebalÜHi.  Jht  T««> 
dt»  Baak««  cemfib,  JmmMI  4«r  Vaf£  aacnl  tmi 
QMll««d»ifUn,  hmm  m.  mmkb,  nd  kuPctat  dM  H« 
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mtt  einer  Ivnen,  treffendeit  Krftfir.  Rreraar  fftTfit,  iiaeb  vaiw 

cSn^tgor  Deslinuijcnj  eiiiif;er  nr.TifTc  dt.r  l)iliIiM-lien  Ceogra- 
pliif,  u.  luoh  EriSultrunt  des  iSjniens  P.iliitti  na,  di«  Sdiil* 
derung  der  r.luralichen 'VerbiltniMe  des  Landes  (S  'iO  —  69), 
welclip.  n-ae  die  kriltsehe  B«"not»unK  der  (^>ii«ll«»n  Iwtrifll, 
selir  loiiensnrerth  n.  fTir  die  EiAvriti  iiini;  unserer  Kitintni«*« 
des  gelobten  Landes  wahrhaft  {örderlicb  ist.  Weniger  kOtmea 
wir  dagegen  mit  dar  Form,  oder  richtiger  Fonulotigkeit, 
welche  sieb  neben  dicaem  «ach  in  andern  Abschiiiltea  dea 
Baches  xa  erkeunea  ^*bl^  «la>r«fal«adca  seyn.  Ein  Bach^ 
wie  da«  Torliacead«,  «all  «•  Gmu«  seyn,  fertig  n.  abgen»> 
det,  irie  aaa  Bneal  Gab;  «■  «aander  gereihte  SieUcn  traoh 
der  Aataren  aber,  «■«rcilM  aagpr  ia  den  verscliledeiiaa  8]ii*' 
dm  der  Or{;|tnaie  aeb^a  darndtr  ^esteilt,  eracibamni  aar 
wie  eine  Materialiensammluns.  die,  bei  aller  aonstigen  Bna«^ 
harkeit,  noch  ihrer  hriheren  Vollendung  entse<!ensieht  Glebt 
I  s  -leith  nahniharie  Werke,  w«lch«  in  dieser  Art  verl  if'.t 
eiiul,  R<j  küMiien  sie  doch  keinen  Gr sienbrweis  liefern,  deim 
sollte  «IIS  der  deutschen  Lil'  rilm  wi  iiU  ri,  wenn  diese 
Fonnloatskeit  sich  aller  derjenigeu  NVerke  bemeistertti,  welclie 
anf  den  Namen  „gelehrter  Arbeilen"  Anapmch  machen!  iU5- 
gen  «vir  ans  doch  stets  erinnern,  welchen  verscliicdenen 
Werth  wir  seibat  den  Werken  der  Alten  beilegen,  je  nacb- 
dein  sie  als  abgeschlossene,  in  sich  vollendete  Gante,  oder 
als  kompilaluriache  Sammlungen  erscheinen!  —  Die  folgenden 
Abacboitt«  bandaln  vom  Kliai«,  v«a  in  Laadc«  iirfibefar 
Frachtbaritalt  oai  jetziger  UaftacblbaHbrit,  van  den  Rataia^ 
Zeugnissen,  von  der  Einlheilune  Palästina'«  so  ver8cble4lcn«n 
Zeiten,  von  den  vier  Landschallen  Paliatina's,  ihren  Stidlen 
B.  Flecken,  von  den  verwandten  TJacbbarvölkem  der  Israeli- 
ten und  endlich  von  Jerusalem,  dessen  Bescfareibttng,  da  vier 
verscbiedtne  F-poi'li.-n  vier  gaus  verschieden  gestaltete  SlSdla 
sühen.  allein  7S  Seiten  füllt.  Dieaer  SebilJerung  Jetmsalem'« 
schlierst  eich  derjenige  Abschnitt  an,  weit  her  den  Be\vijlHierri 
PalSatioa's  srewidmet  ist,  n.  gaita  angemessen  suerst  die  Wid> 
nischen  Volker  der  frfihesten  Zeit  n.  dann  die  Juden  behan- 
delt Die  BetrnrhtDi)^  der  letstcren  ist  ta  einer  kursen,  aber 
zusammenbangeudcu  Geschichte  de«  jidischen  Volk«  ausgea^ 
beilei.  welcM  bi«  «af  die  aegenwIrtiKe  Zeit  herubgelührt  a. 
eadlidi  mtt  «Iner  limca  Cb«cskl«ri«tiK  der  jetsisen  Bewoh* 
ner  Palistlm'a  bmcMmw  wird.  Biaa  vial  dardfcbUdatoM 
Form  sefeWt  diese  bialarlach««  Farliaen  dea  nKdbm  mf 
den  geopj  1  :^  lu    vrirtbrilbll  #K  Pdlttlaa*«  Wdl«tellan| 

beschlielst  du  Gatue. 

666.  HUtoTisrh-gfogrophisrhr.  Jiesfhrrihung  ron  Pa- 
/iistliia  for  Schulen;  lanüclist  hrarbeitel  als  Wegweiser  lar 
Wandkarte  dieaea  Landea  für  Schulen,  in  1)  gmls  my-A  BUlt 
von  AT.  itf.  ErnU.  Zweite  AnQage.  Bresixa.  llentze.  IS^.i. 
3  Boi:  ^.  '  Thir.  —  Da«  Büchelchen  enibllt  sunScbst  eine 
karte  liesclireibung  der  Gebirge,  Ebenen  nad  GcnSsser  de« 
heil.  Lsnd«««  mit  basUadiger  Hiawei«atig  auf  die  im  Tiiei 
an^eftibrta  Karle,  brmricht  «bdaa«  da«  Klima  nnd  die  Pro> 
daete,  «.  giabt  bicnaf  elaa  Udbeialdbt  der  «tnialacii  l^viiH 
sen  mit  taren  «ncrbHIrdinUa  Sttdtaa  «nd  Fledea.  Daran 
schliefst  sich  eine  Aarilbhing  der  Nachbarvölker  der  Israet'W 
trn,  nnd  tuletxt  folgen  einige  Bemerkanfcn  über  den  gegen» 
würti^en /.a.'.tJTid  des  jliibdun  Inndrt.  Uua Gaue lat «fredt» 

ioS/si::  a.  brauchbar. 

6t»7.  Bec.  vt»n  Panl  'Wilhelm  von  Würtend»erg'a  erste 
Reise  naeb  dem  nftrdl.  America,  in:  Göttin:;,  ^el.  Anz.  IS.ih. 
Nr.  'i  —  4.  —  Ree.  neuer  Werk«  aar  Sutistik  Italiens,  von 
A.  Benmont,  in:  BIStUr  f.  iit.  Unterb.  1SJ6.  Nr.  ^  — 'IS.} 
von  lUonter,  England  im  J.  tH35,  2r  Att,  £bend.  Nr.  3-i>36.«, 
von  Schnitsler.  la  Rnsaie,  la  Pulogoe  at  Ia  FiaUnda,  Ebana*' 
Nr.  38.«  van  JMaüi  «b.  d.  Ver.-Suatan  vnn  t$acd.A«Mifaa, 
Umd.  Rr.  46.  »  B««^  van  Gcnllda  der  8cMi  Baft  1. 4. 
9.  13.,  b:  Jen.  UL  Zli.  183«.  Nr.  IL  1^ 
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XI.  Kriegswisseii»oIi«ftt«i 

668.  Prteis  des  guerres  de  Chor  par  IhpetiM^ 
icrH  par  Mr.  MurchanS  i  I  tU  «le  St  Ilelin«  mm  U  dwiee 
de  rEnperPur  et  wivi  de  plosieurs  fragiuf  qU  ioKdil«  par  Wa- 
iwlfon  Avec  nn  pUn.  Stouit-  .rl .  ltt<  til.T.  ISJO.  gr.  b. 
1*  Tbir.  —  Vtberüchl  der  kritg.-  l  uiiir'.,  ton  ^upoleoii. 
y<tm  Kaiwr  «11'  St.  Helena  diclirt,  m.  .1-  r-ts.  I.ri.  |j«a  von  Mar- 
tkmtd.  M«brt  mebrercfi  bi«ber  iinjedruckleii  iragaieiilea  tob 
SSE^Ja-  J.n.  F»o.a^i  Mi«  l  PI--«.  St»Ug.r..  Met,- 
kr  1S36.  flr.&  liThlr.-l>i"«  von  ^M•oleoM  kauuaerdie. 
ner  ÄLn:lJ5  M  cim  fcÄMg^ß-Uue  ScLnft  befMd  «ch  «M- 
hcr  in  J.  n  Hnxdrn  de.  GjMjÄ  B«»««».  »le  l*t  IB  lhdi. 
t*,rr  Wei.«  verliiTüt,  wie  *•  U«b«*fctaii  der  Türra- 
DeV  n.  Fri«driclui  II.,  die  »ich  in  d«i  »o«  ««#^.«  T: 

Iclritt  kann  k,  u.  Zwcilrl  obwalten.  IS.pol.on  gebt  ^i«  FeW- 
aAce  u.  Operaüouen,  «ie  in  d<  u  Uui.n^HUncn  •nthalUsn 
•bd.  Scbrftt  TOr  Sclirilt  durch,  u.  hebt  übw.d  die  uVlwcben 
UMDlMaJlto  kmor;  mit  d.m  l'exU-  pebt  rr  .il<er  dabei  elwaa 
iiiiMrWilllt  T.  «of  eine  Weise,  d»£»  aicb  druU^^he  Fbilo- 
ST-  aBdiiB  ««rdc«.  Am  iBtcrcaaanUsUu  sind  si  ine  Aea- 
Cllars  Politik,  we«D  der  sieb  aafdriugendeii 

VcrelSdiBiiB  ab  «gen»«»  «««'»»«1'  »- 

Schritten,  nfdie  PanUden  iwiwbn  >ll«  ».  neo«r  Kr'fß'kanat, 

die.  obgleich  .ie  j«at  nieku  VMmjg^.  rieh  dwdi  ^ 

XII.  Pädagogik. 

G69  Die  Eckern  förder  Elfme»iarse/ujl-Eiiwiehtuag. 
Im  Auflage  Eine.  K.  Sieb«.  1.  Winislerii  de.  Cukoa  u.  de.  OT- 
toiüichea  Unlerricbt.  an  Ort  o  »u  .Hagdeborg,  Alton. 

•.  Kckemfftfdc  beobachtet  o.  anf  Lobe  V .  r..nlrt«*ng  dem  Drucke 
ttMidMB  wn  M.  Ernst  Ülaximilian  MülUr,  LUreclor  der 
ngnmiohdn  eo  Fima  (,)  n.  Varl  Friedrich  Coli/ul/  /Innm- 
AjyLr  fthalihnt  am.  itt  FmwiNlk  de«  V  erein«  lu  Uatb  u. 

J?W»/or*cÄ«/«-^«'«r»VÄ#IM»,  ia^"l'"t«'^h  wechs^laeiUge 
ScImlHnrichtuns  seoannt,  !•  Uie-I  We*«  u.  . hr.r  Anwepa- 

.W«//.r  u.  II.  Eckern}örder  ElmmdatM-Eu^ 
tung  oder  Rcaultat  d.  r  im  Anftnige  Eine«  K.  Sichfc  klliBW«« 
de«  Caltn»  o.  de«  iUTenll.  l'nlerrichu  ptmacht««  BMtacMo- 
«CR  «her  die  Eckemfordi-r  Element..rfichul  •  Eiurichton^.  Auf 
Eoil«  Veranlnwong  dem  Drucke  übergeben  Ton  Corl  Frufich 
Mhel/  lioumftldtr.  (Iliena  drei  Lectiooipltoe,  Scbe- 
aMU  ■.  «in«  Z«icho.)  Dr««den.  1S35.  Grimmer,  gr.  8.  \  n.Ir. 
—  Beide  Verff.  wurden  tob  Königl.  Slch.iwben  Coltoj-flü- 
ni«teri«K  M  Adag  t.  J.  «bge^sbickt,  um  die  in  Mag- 
deburc.  AUe>«  o.  Eekernförde  (ein«  kL  Sudt  an  Jer 
0.».e«.*lm  Henogtb.  SdMg)  bcUh-ul«  SdioU-talten 
mit  wech..belH?m  Untatliehl  »tiier  k«iwaa  » !«»  Au. 
drn  in  Torliegender  Schrift  i.ll«Ul«Üten  genaMll 
Iirb,  n  Bericiiten  Äber  die  gefurikm»  Erg^niM«  grfit  iinw  - 
d.-i.  ulicb  lierror,  dafs  in  jenen  AnsUlten  einseniuto Sckol- 
einrirhiane  Mwot.l  tür  d.e  raoraliKhe  wie  die  intdlcktodte 
Ambildung  der  Z;\'Ji..^e  in  hohiin  Grade  vorllicilhaft  ut,  und 
die  Vrrff  Tercinigrn  siili  beide  in  drr  Lebt-riiUi^nnc;,  dafs  es 
löihsl  w'OnMben«werth  seyn  niüclUe,  wenn  di«e  Einrirl.lai.g 
■odi  ii»  den  Elemmtar-VolkMcholen  Deuledilaad.  i.ll-.m.  m 
ciaserOkrt  würde.  Zniu  <;runde  liegt  bei  der  in  Uede  .tebcn- 
den  Eivti^laos fnilkli  die  BeU-Laneaitimche  Methode;  doch 
bt  lettt»^  !»  ■Jir—gc«Ultet  B.  lulliMirt  werden,  dab  die 
anpHtadldl  «It  ihr  wApimU«  »iw««nen  ^.chlbr,U:  nanmebr 

|rr.irl„urx  bei  na.««r  ttwOhalfato achotwMi^  M»«f. 

Ucik  ist.  'Ux  nübere«  KaoiMnibMhnM  hHm« 

MT  Ml  dl«  Schrift  Mtbat  mmiwi  Mt         ww»  «■  «• 


,  OMh  anRUim,  dWa  in  A  IIW  )mw  UnrMairag 
hflwlta  la  411  SdtnU  der  dfaiaeh- dirtMbcn  HMMgthlne» 

aM;;rnnuiiiiea  war,  u.  srildr-m  in  TiTliSUnifanilfaig  «ben  M  Til- 
len Eiiit^an:;  scfnndcn  hat,  >>übi'i  tu  bemerken  Ut,  dalb  dfa 
di.nisclir  lleiiemng  die  Anniilinie  derstlbcn  iwar  eniproblen, 
jc4ioch  in  Uebrigea  den  beireticadea  ätaUea  gras  im  geLi» 
MO  hA  Ite  Ou 

670.  Der  Schulfreund.  (..  Nrv  94.)  1835.  Nr.  16.  «alh. 
Verhandlungen  de«  .tchi.  Landtage.,  die  höheres  Bbverach». 
ien  betivflend.  —  Das  B«rliaiM:he  Schulveeaea.  2r  Art  (!>«• 
AraenKhalwcaeik)  (ScUoi«  ia  Nr.  17.}  —  Ifr.  17.  Ueb.  Tlk 
Hein«!««  Schrift:  VerhlhaUs  der  ManliUt  nr  loUlUgent  ia 
der  PJdMogih  oaectwr  Zek.  —  Lord  Broodiam  a.  F.  ▼.  Ba» 
mar,  od.  MOMthangea  Ah.  d.  engt  Yotkaaehaliweaeo. 

XV.    SchOne  Literatur  u.  Kunst«. 

671.  FQr  da.  Jahr  1836  ging  mch  aoa  der  Dreckerel 
der  Ulechilari.ien  in  Wien  ein  von  SpMdlon  JowiUch 
digirtea  Taschenbuch  (Srbaka  Zora)  io  aerbiaeher  Spra^B 
hervor,  welchea,  als  ein  erfreulicher  Bewcia  dea  geiaUgeo  Vo^ 

dar  «arbiacha«  Hatioa,  «iae  Aawu  in  dimm 
dbaaa  TaMheabod« 


BlUlam  wKeBt.  Der  hblt 

ia  eioefa  Kalender  ßr  1836,  aadan  fai  einer  Gcaealorte  im 
Saterr.  KaiierliaoM«,  Or.chreibaBg  raaaiaeher  Orden,  Schild» 

rnn;  di  r  Sitten  u.  Gebrlucbc  der  Cbineaen.  Ilieraur  folgen 
l  rli>TBetxaM<:en  aas  dem  Deutschen,  a.  twar:  „der  Gans  tat 
Urne",  NoTelle  von  Braun  v.  Branntbal;  „Rlutterlieba'%  Drwna 
von  Pannaich  ;  ,,MiloKh  ObililKh**,  Ballade  von  Job.  N.  Vogt 
Den  Beschiurs  machen  emate  u.  «Jierthafte  ()rii;inalgedlchte, 
(yhanidenf  Swäche,  kleine  moraliKhe  Erxlhlan^ea  u.  Aoccdor 
ten.  Wir  »waacfcwi  dem  Werkdien,  deuen  Druck  acbSo  % 
correct  n  nennen,  n.  das  mit  einer  hübschen  Vipiette  geitert 
ist,  eine  recht  freundliche  Aufnahme  in  seiner  fernen  Heimatik 
und  «Uca,  welche  der  Mri>b«hwi  Spiache  mlchtig  iind* 
(\y\mu  Tkaalerstg.) 

673.  bi  ^«tctdaai  bd  J.  launened  laC  ao  eben  der 
imjMtrlaadteAt  Mmm^Mmamah  18)6* 
Mleiia  (PetraMlb  »Ma«)  «.  46  DM», 
ter  haheo  la  demaelben  beieaatiaart.  Aafurdera  bringt  <« 
noch  Gedichte  aoa  dem  NMhUra  Tan  W.  BUderdijk,  J.  OL 
Krnijier  n.  C.  Loot..  Er  will  weder  im  Innern  noch  im  Ae» 
r.cra  den  taoicliat  TOcherscguiceoeB  Jahrciiigca  oadiatclMll. 
(K.«>L.)  •  ^ 

673.  Die  Allgem.  moaUuIiacbe  Zeitung  1836.  Nr.  6.  ^vdfll 
nach,  dafa  BeUioi  am  3.  Nor br.  1802  geboren  a.  aia.34.  Sotfaa 
1836  M  Patau  M  Pinta    '  ^ 


18ta 


674.  Ree  von  Hdl  Ezoteraa  1833  1—6.,  LocnuHa  dl« 
Guerilla,  und  nneaMWTpe  Tb.  3.,  in:  Jen.  Ltt,  Ztg.  1836b 
Nr.  lü.  —  ilec  TOB  E.  Förater'a  Beilr.  rar  a  " 
gMch.,  io:  BÜUar  L  Uk.  Ualerh.  1836.  Nc  4ä. 

1..  * 

Hlie«lleii. 

• 

675.  Todes/alle.  Am  X  Dacbr.  1835  aa  Veraatlle«  der 
Konatkenner  ISoatard,  65  Jahr  .It.  —  Am  7.  Febr.  1836  ni 
Qnedlinburg  der  durch  aeine  „Geachichte  der  Urwelt,"  aehr 
grofwa  wHaadharb  dar  Mataicaachichte''  aad  aadcra  aatarhK 
rt«rta*>  W«it»  fcah—la  Liulhaniilw  Jak  Wdb.  Krtgifc, 

676.  Beförderungen.  Des  KOniga  Majestlt  lubco  das- 
VaWlahit  daa  Aidtita  daa  «MsaL  G«Maal4Kr  ~ 

AriMiarfM  D».  IbM  h  BhHi»  wm 
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C77.  BkumitUugmigen.  8.  K.  EL      GcdUmMC  voa 
ba  hat  aam  ObcntSi  Htoiaiw,  JtkMtm       wc.  Atti^ 
Icrie-  o.  Iiigen.-Sc]iale  ni  Berlin,  «fl  Om«bmi4hiIi(ihi,  «i 

dem  Ilaupliuafin  ürnym  W  dem  Kriegi-Hiniateriiun  n  Berlin 
dM  AiUcrkrew  im  Zikrfager  LBvren- Ordens  rerlieben. 

/.  l/ynr.    Derselbe  erkllrt  aas  Dresden  in  d«r 
Unat  PkMt  1836.  dnb  FMnilieambllt 

aMilMw,  Mto—  uiAwilia  gchilfbuIhrWaneii 

fbrUo  seinen  Familien -Namen:  BomMbler«  TWMHMKa,  am 
«fdi  kanfüg  Bormeister  •  Lvier  sa  mltenodiii«.  Uebrigens 
erkenne  er  nnr  fohfnde  Arheiten  als  von  Ihm  ausgegangen 
an,  a.  bitte,  was  sonst  noch  unter  seinem  Namen  erscnienen 
*ejn  loSchte,  erofsmütli  igst  zo  vergessen.  Jene  Arbei- 
ten nnd:  1.  Erkllruog  der  \.\U'n  Lieler.  der  ITo^arth'schen 
Kopier,  Göttingen,  1833.  1.  Cacilia,  Tasebenbuch  T.  Freunde 
l«r  Toakonst.  Hambarg,  1833.  3.  Keicbnongen  zn  dem  Ta 
tebettbodie  „Kepbisto.  Leiptig,  1833.  4.  ISorellen.  Leipzig, 
1834.  8.  Dm  Knaben  Wunderiiom.  Ebend.  6.  BUhrchenbacb, 
7.  Lieder  dac«  rrandeniden  Malera.  Ebend.  8.  Hihr 
iKlhMdiL  Ebaad.  9.  bariavrcllco  (soonTm), 
18SB.  10.  LTiiialiMii,  ten  SMdnaTolke  am  37.  De- 
tomber  1S35  gewidmet  Dresden  «.  Lpsg.  —  Ferner  folgende 
«nndnickte  Arbeiten:  1.  Salvator  Rosa,  Oper  in  3  Acten. 
iTUardiliac,  Drama  in  5  Acten.  3.  Die  Stimme  des  Herzens, 
»iel  in  1  Act,  fttr  Francilla  Pius  geacbriebea. 
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d«  Siltio  PaOieo.  Trad.  de  Htdea  par  J.  H.  Sierrac 
Mi  fitg.  p.  13.  —  <M|^    1««^  ^  Viif 


aance  dea  Sikha  dana  le  Penkb,  et  histoire  de  ]Uab«'Rad|i 
BandM»  8tnh,  aoivia  d«  deulla  aar  Ikal  tcteel,  ia  religion, 
ha  Ms,  ka  aaean  et  laa  roloiw  daa  SiUa,  d'aprii  le  ma- 
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  aw  l'art  da  dtntitta.  Par  A.  DdBMdL 
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liB<Dwickrr  a.  H.).  gr.  H.  3^  TUr. 

C8B.  XI.  k  riegstristeiucho/trit.  Decker,  dia  Tmp- 
pen-Vers-iiiiiTilunL-  bri  Kaiisch.  KöDi|;sb.,  Bon.  er.  8.  i\  Tblr. 
>-  Gen.-I.itut.  .Moriliaupt.  fib.  den  Gebmek  MV  nit*  ibttil- 
lerie.  Brrlin.  DuncLer  n.  H.   11.  -J  Thlr. 

690.  XH.  Pudagngik.  CmiU«  aur  jeanea  artiatea.  P«r 
■Ue.  S.  Liliac  Tr^madenre.  Pari»,  gr.  12.  mit  K.  4  Fr,  — 
Lt  France  hiatorique,  indoatrielle  et  pittorcaqne  de  la  Jeo* 
MIM.  Par  8.  Ueorj  Brrthoad.  T.  II.  mit  36  Karten.  Paria, 
gr.  16w  (Dm  gMIS«  Werte  lU  Fr.)  —  La  Lectnre  aimpllfiie. 
ynm,  9  Bof.  {(W 13.  —  HmimI  ooinpl.  dea  membrca  dea  com- 
omriAM  d'aSMMB  fum  Im  bniftte  de  eapacite  de  renacignc- 
ment  primaire  ^iRinantain  et  wafMxm.  Par  Em.  Ldnnc. 
Paris,  gr.  IS.  i\  Fr;  boot.  Maniel  dea  aapiraoa  a«  brerela 
de  eapacite  etc.  Par  Ein.  I.rfranc.  gr.  IS.  S  Fr.  —  Methode 
dp  rhaot  pxur  If«  enlaus.  l'ar  Jos.  Mainier.  Pari»,  gr.  8 
3|  Fr.  —  Journal  Ar  l  inatmction  primaire.  Toulonae.  gr.  H. 
(IVr  Jahr;;,  ▼un  12  Hellen  6  Fr.)  —  Progreaaivi?  Tale«  for 
lillle  Children.  l»l  and  id  acries.  Lomlon.  IH.  3  ah.  —  Nene 
BilJ-rgallerie  f.  d.  Jagend.  Hr  Bd.  Gotha  (Müller).  4.  1  Thlr. 

—  Braune  u.  ThenbaUl,  SMlMik  der  denlächea  Gvmnaaien  f. 
d.  J.  1835.  CaMel.  Krieger,  gr.  8.  i  Thlr.  —  Eith,  neuea 
ElemenUrvTcrk  f.  VolkaachuUn.  Ir  Kurs:  Hand-  n.  WandGebeL 
DiakäUbaU,  Wabhr.  8,  Fol  i  Tblr.  -  EnlhUngen,  dem 
USbeii4MAUcr  MvriliMt  <Vm  Ck.  Schmid).  Aagabg.  (KoU- 
mann.)  8.  \  Thtt.  —  Haaltlach,  NalaMMcb.  f.  d.  Jwciid. 
Lelpi.,  Frieae.  gr.  «.  !  Tldr.,  mft  «TL  \\  Thlr.,  lOlam. 
i  Trhlr.  —  Der  amie  ScImelJcr.  ErxSW.  f.  d.  Jugend.  Stralii> 
lUrf.  LevraulU  H.  V  Tl.lr.,  illum.  Thlr.  —  Wackafnagel. 
Auswahl  deutarher  Gedicht«-  für  hrdiere  Schalen,  ito  THU. 
Auag.  Berlin,  üuncker  u.  H.  pr.  8.  1 «  Tblr.  ' 

691.  XHI.  Grnerhskunde.  Krfutalion  da  Memoire  in- 
tHale:  Parallele  entre  deux  projets  de  trare  de  rhemins  dp 
fer  de  Paria  i  Orleana.  Paria.  4J  Bog.  gr.  4.  —  HellTt,  enry- 
blopSd.  >VortprbQcli  der  Landbanlconat.  le  Lief.  Berlin,  Dun- 
Hcer  u.  H.  gr.  4.  i\  Thlr.  —  Hulb,  die  lindlichi;  Bankonat. 
Laipi..  Frieae.  4.  mit  10  Knpf.  1  Thlr.  —  Jahrbuch  für  den 
Berg  -  n.  Hattcnnaan.  1836.  Freiberg,  Cras  n.G.  gr.8.  J  Thlr, 

OtMmenten/Bacii  £  AicbiUktaa.  3Ce  Liefl  BerUa,  U.  Gio> 
plaa.  Fd,  *i  Thlr.  —  Stflier  «.  8tr»dc.  Vorlege-Bllttar  f.  HS. 
Iel-Ti»chler.  3a  Heft.  Ebend.  Fol.  Ii  Thlr.  —  Vierjahn.  Hand- 
bach  der  Staata - Pitpiere  u.  der  Geld- Wlssenachalt,  Leipzig, 
FriMe.  8.  K  Thlr. 

693.    XIV.  Landn-lrthsfhnfl  etc.  Le  Guide  du  colllTa 
tonr  et  da  Üenriatc.  Annii.iin'  p.  i  .tu  1830.  Bordeaux.  5  Bog. 
Ef.  l"i.  n.  1  Tab.  —  üamance,  die  Dünger- Arten,    "ilc  Aufl. 
Karlsruhe,  Miller.  8.  !  Thlr.  —  PnisraiDin  d<  r  K.  Akademie 
dea  Landbaoet  sn  ]U<'^|s:iin.  Berlin.  Üunckcr  u.  H.  !:r.  H.  \  Thlr, 

—  Vogel,  Anwab.,  iOU  der  beliebt.  Zieriinamcn  an  aicbea. 
LaiM.;  FiiMt.  ir.  &  i  TUr.  -  ZcUMbaft  f.  iL  Font-  b.. 
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JaKl«reaeB,  von  Beblea,  TII,  3.  Gotha,  Hrnnlnn  n.  H. 
\  Tkir.  ~  Zeller,  die  landwiftbMhaAL  Baebhaltang. 
rahe,  MUler.  gr.  8.  1  Thlr. 

m,  XV.  Stkkm  LÜtMl».  Amda  aiarfeal.  Par 
Plaaqa«.  VtSÜb.  fMi.  18.  d  Fr.  —  Lm  iUgaea.  Po&trt  da  htt. 
ton  L.  A.  Coppena.  Donker^e.  14*  Bog.  gr.8,  —  Alnn.)n.tch 
dea  apecUclea  de  1835.  Paria.  18,  3^  Fr.  —  Cbanaons  politi- 
qaea  et  anlr  s       Cb.  Lcpage.  (Schlufs  der  Aufgabe.)  Vt 


rana. 


nnat  de  montcreaii.  Y«ud.  ca  :i  a.  Vn  A-  d  Lmcfr  «t 
taiaa.  Pmiw  1  fiac.  bt«  8.  —  MoTaa.  Epap^a  aa  IS 
Par  C  ClabMAat  Püia.  gr.  8.  7!  Fr.  3  Aua  da  k>. 

Taad.  aa  i  a,  Par  MM,  Coentard  rnVi  s.  Paris.  1  Bog. 


gr.  8.  (p»«  (Ji'uze  8J  Fr.)  —  La  Confeasion  d'un  enfant  da 
siecle.  Par  Allred  de  .Vm^et.  Paria.  '2  Vol.  er.  8.  15  Fr.  — 
Coqaelicot.  Vauder.  en  3  a.  Par  H.M.  Cogniard  frerea.  Paria. 
'2  Bo<;.  ^r.  8.  —  Gaston.  Dranie  en  3  a.  cl  en  proae.  Par  A. 
de  Bcaulori.  Toalonae.  4^  Bog.  gr,  8.  —  Jerusalem  dt^Qvre«, 
trad.  en  tera,  fr.  par  F.  Oclavien  Arthaad.  'i  Vol.  Paris,  gr.  8. 
15  Fr.  —  Marie.  PoCme,  Paria,  gr.  8.  7J  Fr.  —  1814.  oa  U 
Pcnaionnal  de  Montcrean.  V«ud.  aa  ^  a.  Par  A.  d'EoQcrr  at 
C  Canaaa.  -  •    '  "         "  _     -     .  ^ 

ehanli.  Par 

terle!   ^. 

sr.  8.  —  Le*  Troupiers  en  CotUtons.  \a»d.  en  3  a.  Paria, 
ij  Bo;  pr.  S.  —  Un  Autoniiie  an  bord  de  la  mcr.  Par  le 
baron  ßarclion  de  Penhoijn.  Paris,  g".  8.  6  Fr.  —  Seiect  Proso 
Works  of  Milton;  with  Notes,  Iy  J.  A.  St.  John.  VoL  l. 
London.  8.  6  sh.  —  The  Croise  oftheMidge.  -2  Vol.  8.  12  aL 

—  The  Bar-Sinister.  '2  Vol.  gr.  8.  '21  ah.  —  The  Adrontor«« 
of  Sir  Frixsle  Panpkin,  MghU  at  Mcss,  and  other  Tales.  8. 
8' ah.  —  Tb«  rival  waiaaii  a  Poem,  in  3  cantos,  bv  the  A»- 
thor  of  th«  „Gentleman  in  Black".  1'2.  '2^  ah.  —  Bartbolml, 
Lieder  der  Liebe  für  Gebildete.  DiokelsbChl,  Walthr.  l6. 
\  TUr.  — £d.BfBaar.  G^dieUa^  Karbnüia^  Mllkr.  8,  \  Tbk. 

—  FbdiaTt  dIa  Graadbanillb  dar Twdtoaat  tM.9nm.  er.  8. 
)  TUr.  —  Th.  Irviag,  die  Enbrnae  Flailda'a.  Ueben.  i  Bd. 
Berlin,  Dancicr  u.  iL  gr.  13.  3  Tblr.  ~-  Bnmorist.  Land-, 
Luft-  n.  Wolkenreis«  Ina  Gebirse.  Ein  Bruchstück  roro  Ta»> 
nns.   Mit  3  Analchten.  Frankf.  a.  BL,  F.  Wilmana  Verl.  16. 

Tldr.  —  Wechmar,  iwel  Trauerspiele,  (Karia  XII.  Tod,  in 
„  Aufl.;  Leonardo,  la  4  Aafi.)  Karlsruhe.  Müller.  H.  i  Thlr. 

—  Laruarline'a  neues  Werk:  Jocilyn,  joanial  troun'  che»  aa 
eure  de  TÜlage.  Potaie,  2  Vol.  soll  eben  bei  Gosselia  in  Pa> 
ris  in  3  Aoaeahen,  8.  u.  16.,  erschienen  aeyn. 

694.  XVI.   f^ermUektt  Schrifirn.    Enc7clop{dia  da« 
dn  Blonde.  VI.  1.  (Cbr.*Coni.)  Paria,  gr.  8.  .'i  Fr.  —  La« 

ia  po^qaM  du  dans  aiandca.  CoatampbliaM  mhUat.« 
hiatqr.,  aiardM  at  raKe.  Par  P.  Cidain.  Livr.  1.  %  IM«. 
3  Big.  gr.  8.  B.  3  KspfT  —  Eocrclonaedia  MetnoalHiaa.  9ih1 
divUion.  (Hixed  Science«,  Vol.  iV)  Loodon.  4to.  43ab,;  4tlk 
di»i>ion.  (Lexicon,  VoL  X.)  4lo.  38  sh.  —  The  British  Colo- 
ntal  Library.  Vol.  L  (The  C.mada.? )  8  6  sh.  —  Bilder- Coo- 
▼ersalions  -  Lexikon.  I.  S.  f  p«;? ,  ürocUi  j  n  «)  £;r.  4.  J  Tblr.  — 
Der  Menschenfreund,  von  llauT.  Zum  i^ati  n  Taubstummer. 
ISJO.  Ouedlinbg.,  (Vogler  in  P.)  4.  i;  Thlr. 

695.  Unter  der  Vrette:  Die  Witlwe  dea  grofsen  Tahn», 
Dlle.  Vanhove,  jetxige  Grifin  t.  Chsllot,  irird  nichatena  ein 
sehr  merkwOrdigea  Werk,  nnter  dem  Titel:  Etnde«  anr  l'art 
thi'Atral,  heraosgebco,  in  dem  hi}cbet  anziehende  ZBge  vo« 
Talnu'a  Charakter  u.  hlualirliem  Leben  TotkaoraiCB.  Dia  Zta» 
r.  d.  aUb  WeJt  1836.  Nr.  32.  thaik  Probea  ailt'>.  —  Vm 
das  iaffidgai  Dr.  Uaiwieb  DOrii^  {n  Jena  AtA  swd  aeaa 
YlTarira  «alar  dar  Praaaa:  1.  Allecnieine  Dentaebe  Btogrtphie, 
oder  LebaaahaMiweibnagni  der  oerGhintesten  a.  verdienteatra 
Deutschen  aller  Zeilen.  48  Lieferon*en.  jede  fon  b  Bogen  u, 
1  Bildnisse  u.  zu  dt-m  Preise  Ton  j  Thlr.  —  '2.  Lexiron  dtx 
ietit  Übenden  Scliriiuteller  ond  Schriftstellerinnen  DeaUdw 
linds.  ib  Lieferongta,  j«da  IM  &  BogeB  fr.  &  ttd  M  daa 
Preiia  von  \  Tblr. 


n  Saab  dar  Allna.  Zta.  ««ai  |f>.Vik(iL.*A  •^<m>  <■  Parh 

hieaaa  «.  aü  «Ae»  ÄXiHat  Mäa'a  MMräckad 
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Zur  Würdigimg  der  AngrilTe  de«  Ilrn.  Medicinal- 
Katbs  Loriii»er  aut  unsere  l^yuiuftsmlv«rlussuiig. 

(>06.    Weim  die  »o«fülirIiclie  Bespredung  tipzelöcr  in 
Z«itMkriflen  befiniUicLer  Artikel  iia  AJigcuielnen  «ulaer  drni 
VUfM  ilicwr  BUtter  lic^,  vo  findeii  wir  m»  doch  dorch  die 
M^MigftTM  3m  Gccenttandc«  versnUTtt,  von  dieMm  GrundsaU 
n  Gamlen  ei/ier  Aohandlong  aliiaeefa«!!,  TvelcLe  vor  Kurzem 
IB  der  Mediciii.  Ziituag  für  1SJ6.  Kr.  1.  er«cti<>nro  ist  u.  b«- 
l«iU  ia  «Uco  Kreiaca  «iw  Getellicbtl^  eine  IMtiiUe  hewe- 
nas  bcrrorgebrs^t  bat  Dw  cincciUodcne  Zweck  d«neli>co 
rstT.Scliats  der  GeniKdheU  in  im  S^taimi"  tb«  der  YerL, 
Br.  Slcdicinalralli  Lorinser,  scWat  «  «rf  alcbU  Geringere« 
ab^rsclifn  lu  habfn,  aU  ;iaf  eiaca  Uflum  der  ge^enwlrligca, 
naiumtlicb  UtT  Prcuraisclira  GymiudiltcriaMBae,  indem  er  in 
t!er  Virlheit  dtr  Li]l<-.rricliL5s;<-pei<KlänJe,  der  Lehrütondrn  u. 
der  häuslichen  Aufgaben  ganx  besonder«  Arn  Cruod  davon  tu 
finden  TrnneiiiL,  d^*  die  li«r«BWjdi»4  tKle  Geutriliiui  rur  wA- 
na  IflibecilliUt  dn  Gciitea  and  Ki)rj;>era  zu  geUDseo  druhe. 
Dia  BwrakflUinMi;  dw  Vctf.  hat  aaaclieiiKiid  ao  viel  Festig- 
keit n.  «ein  iläaoaneDieBt  «•  vmI  Klarheit,  dab  man  ca  naiar- 
licb  fiodea  mafs,  wenn  du  PoUlcaB,  wckbea  im  (^tco  di« 
VarfaMons  der  Gjauutiaa  am  ana  icbr  oberQicyklMr^AB- 
tft— ifotnt  mai  ObarlMiapt  aahr  fcaeUt  iat,  ia  * 
kIhtT  l^rroitreUadeii,  «bw  «•  unvaiaatlicf 
Behan  SiliTerklltniaacH  die  CrnmdtlM  das 
fladen,  dorch  d»'  D-irst^lluni:  hingrrUcen     aagm  daa  bette* 
snde  Schelwcstn  ciiigt-^iomiiii.n  scjrn  mag,  Uoter  dicaen  Um* 
■Undra  scbeinl  es  i'flklit.  Mt-n  dmifu,  die  vermöge  ihrer 
Stelluns  iin  Leben  nii Jit  ans  litinpr  Erfalirunj;  über  dfn  Ge- 
genstaaä  «rtheilen  loanwi,  d«;  ^litlel  durtuliitten,  uai  die  Ab- 
akkeo  dea  Um.  Lorinser  gehüri^  zu  «vürdigen,  und  si«  über 
die  excenlrtscLcQ  BeDirchtaagen  dcMf  lben  sa  berabigeiu  — 
Wir  mdasen  damit  beginmui,  cini<:e  bi  deateod«  Unricbtickei- 
m  SU  riiacii,  die  sicn  der  Verf.  lo  hiatorischar  Uiaaichl  hat 
m  StKiW^-  MBUDea  Uasea.  I>eneUw  tagt  p.  9:  »Kocb  vor 
30  «Jcr  SO  Jahren  mar  der  Unlcnl^  ia  daa  Gjnnaaien  aoT 
wcoiee  Fieber  bcachrinkt:  beata  awJ—  dicaclben  Gegeo- 
Hlnde  nicht  aar  in  einem  viel  grSbcfB  Umfange  gelehrt,  aun- 
deni  es  sind  auch  vic-k  andere  noch  binzagesetxt. '  Was  das 
ISumerische  in  dieser  ßehaoplung  betritit,  so  läCst  «ch  das- 
•elbe  mit  der  gttihten  Leichtigkeit  völlig  widerlegen.    Es  ist 
ons  zafälU^  d«f  trefTliclie,  von  Um.  Dir.  Snethlii;«  ausfiear- 
beitele  o.  im  J.  isuJ  puhlidrte  LehrpLm  des  K  n  Jo.ichim- 
tbaiaebeB  Gjunasinms  sar  Hand:  wir  haben  denselben  ^en^u 
gmSft  a.  ktnnen  darnach  versichern,  dab  alauntUciie  Ob|n:te, 
llJlcha  ia  aMCnn  heutigen  Lehrplao  stehen,  auch  damals  ge- 
ItlHt  waiJw^  ja  dafs  sug:ir  für  len«  Zeit  einige  mehr  aufge- 
führt werdca«  t.  £L  für  Prima  Griecb.  o.  Ilöm.  Literatone- 
achicbta,  allfeaaina  and  theoloKiachc  EnCTelopIdie;  ftkr  St- 
conda  Phtloaophle,  Ar  TertU  Griech.  n.  ROm.  AatifdUlaa. 
Daa  Beispiel  ist  am  ao  ■chla;;ender,  da  die  gedacbte  AnataU 
au  den  vutlkoiiiiiH  11  iiU!i;:>:'bilJetea  der  danultsen  Zeit  gehiVrt 
n.  in  dieser  S.n  ljt-  d.jrli  eben  nur  VOB  den  Sdiulen  die  Rede 
,  tejD  kana.  di<   r.i>  lit  durch  lufsei«  oder  innere  Qliütverftilt- 
Qijae  verkQiuuaert  ^va^en.  Dafs  es  ferner  vor  IiO  Jahren  niciit 
mdera  gewesen,,  be^T^i&t  die  jener  ganz  .mslu^e  \  trl'.iA&un); 
3aa  Friedrichsvverdersckea  GjmnasiajnB  zu  Ucrlin  b.  de«  Fi- 
^£MiBma  in  K  luster  Bei^e,  tweier  Anatahen,  die  man  cben- 


ceirctea  war,  vrdebe  iedaeb  aeitdea  aaf  ^ne  aagemeMen« 

\Veis«  beari(i«t  ist.  Vergl.  darüber  unter  andeni  Gedike'a 
Arroalen  Bd.  lt.,  p.  98.  Und  wer  kenat  nicht  Wolfs  schon 
im  J.  17btl  gethane  u.  ce^Tifs  nicht  eben  scherzhaft  gemeinte 
Aeafseroii^:  praeter  initia  hunüuiilatis  in  Gjmnasiiü  »rtem 
lechoologir  im  ,  |h>jitiram,  raedicain  docent,  et  iam  perinilurn 
eat  aa  denique  et  tacticam  et  veterinarlara.  —  Aber  auch  fttr 
daa  QaanlitaÜve  nnd  <^nalit«üve  im  Bereiche  der  einzelnen 
Lebrgegcnatiode  iäCrt,  aich  iin  Wesentlichen  die  Irrigkeit  der 
Behaaptaagen  dea  Vcrtass«^s  nachweisen.  Was  nauientlieb 
die  laUiaische  und  gricehiacha  Spiacba  batriA,  aa  llndat  im 
Ganzen  eine  anOallrad«  Claiafallrial^eit  dar  Aafttdawaga 
aMi  %  die  bSchstca  Leiataagaa  jaaer  Zelt  ebtmrechcn  miB- 
dMtaaa  den  jetsigen,  ivie  am  dea  danu1{<(eB  lat^a.  Anfsltzen 
u.  Dtj^ata4ionaflbaagen,  so  wie  aoa  d<  r  I>e<-tQre  des  Uorsz, 
Tacitua,  Heiner,  Sophocles,  Plato,  Dein«sthenes  u.  .\ristopha. 
■ea  herrorgcfat,  welche  Rtr  die  «rste  KLue  y  uer  Anstalten 
enviraencr  fflaafaea  bestand.  Alierdings  versteht  es  sich  von 
selbst,  dafs  dieser  Lnterricht  heut  zu  Ta^e  <]ualitAtiv  n.  nie- 
Uiodisch  ganz  anders  gegeben  wird,  als  damals :  allein  keinca- 
uegea  zum  Nachtbeil  der  geistigen  AosLildung.  Denn  ca 
acheint  unstreitig,  dal«,  Je  gründlicher  das  Material  einer  Dia> 
ciplin  dnrchforscht,  )a  iraer  »ie  mit  dem  Gedanken  naeli 
allen  Seiten  hin  darehaaaHB,  fe  batUninUr  darnach  daa 
■itiva  decaelbea  gclibt  and  aaf  ja  dabebara  GffaadrtlH  dia 


,  Mnaalaib  der  Sache  ftr  den  fngendliebea  Geltt 
•a  VcrmlUeln.  Hleraaf  gerade  scheint  der  wi  sentlirlit-  Unter- 
acbied  iwischen  dem  Sprarlinnterrirjil  von  dainal«  und  jetzt 
«u  beruhen,  u.  tni  diirf. n  \sir  iiii(  ZoTersieht  die  Frage  auf- 
»x'rfeij ;  wi  lrber  l  ulerricht  der  harmonischen  Aushikiüng  o. 
der  waltren  Gesundheit  des  Get«t«s  xatrasflicher  sey,  ob  ein 
solcher,  bei  welchem  die  L'eberiiefening  dea  mit  einctu  ge- 
wissen Denaatiamna  anlrerabten  Materiala  die  Hsnptsaäa 
blieb  nnd  bei  welchem  tJaaicherbeit  nnd  Schw.inkcu  in  den 
wichli|;atcn  Pnaktca  nothweadig  sehr  oUt  eintreten  mofsten; 
oder  eu  aolchcr,  der  aaf  «iaec  vetcUadigcn,  kritiiehaa  fiidK 
tang  dea  Ualenala  a.  ajatr  Uifaa,  pbilaaophiaehea  AaffiMaaK 
bamkkl  Uai  wcaa  wUfiab  beale  der  Spfadtäaäw 


falLi  f&glich  als  Kepriacntantcn  dea  SehnlweaeBa  daauliger 
Zelt  in  onscm  Gegenden  anaehen  kann.  Man  TergL  Gedike 
_.   .  .   «.  ^  Bedin, 


Einr.  dea  Frieddchnr.  Gji 

I,  Varachlige  n. 


Kaoa  liacbr.  van  d. 

4788.  p.  67—  87.  and  Reaewiti  Gedaakea 
WOnacbe  zor  Vcrbeaa.  d.  EndabMf.  Beriin,  1780.  Bd.4p.Sf  -  7& 
V'ebrigena  iat  ca  hinlänglich  hefcamit,  dafa  genda  fa  dar  be- 

«eichneten  Periode  veriu>i:;e  der  vorlierrsdienden  rraliaUachen 
TandcBica  «ina  aoflallenii«  Lebcrladuag  dea  Schaiplaaa  aia- 


wanebl  iit,  ia  nab  nan  erwisen,  dafii  ga» 

genwirlig  eben  darch  die  freie  Anabildung  rlwr  mehr  natnr- 
gemtfsen  IUelkiHle  die  AnfTaesang  n.  Veri>rb<  itung  des  Gege- 
benen %ve8eutlich  erleichtert  nnd  dadurch  die  genetische  Ent- 
wickelang des  Geistes  ohne  Frage  gefordert  iat.  In  Hiniicht 
der  Ohrigiu  Lelirobjri-l«  linden  «ir  nur  bei  der  Mathematik, 
fhysik,  Geschichte  nnd  Geegrapbte,  als«  entackieden  bei  dea 
vdrofanlich  practiaebea  a.  am  pmctiacber  Zwecke  willen  ba- 
voni^gtaa  (iVgiailladaa  aiae  wtawaU  akfat  beaoaders  bedeo- 
taada  BUig— ag  dar  Aafardaiaagaa,  die  aber  wieder  dorch 
die  fMfaaacaa  iaaeie  VaUaadaaa  der  meiaten  angelUirlca 
^ViiMaadiaftaB  a.  die  dadonb  arhicktarla  VafaiitMnBg  daiw 

ri  «kv  artAimhaila  taiM|lii  bi  b  wird,  a.  demaadi 
fia-Mka  dea  VaiC  anlM&ldet  Aach  nucht  eich 
jene  Sieigening  baaptalchlich  dadarch  beroerkijar,  dufs  mnn, 
um  für  die  ^röfsere  Anedehnnng  der  malhemati&cben  u.  phy- 
»ikalisrhru  W'issunschaften,  die  ihrer  Natar  nach  niibr  iür 
die  ol)ern  h-lassen  »eeienet  sind,  deo  pihöripen  H.inin  lU  ge- 
winnen, den  geojrüiilii'.rlu  n  1  titerrii  lit  nnd  .lucb  m.incnes 
Sprachlich'',  dessen  L  eli«  rlielcning  vom  StaJidpunUe  der  ge- 
<;(n\v:irligen  wigsenschalllicheti  Entwiekelang  »elir  erleichtiert 
scheint,  etwas  mehr  in  die  mittleren  Klaaaen  hinabgeachobcB 
hat.  Wenn  übrigens  ans  der  notbwendigen  Darchsangtperiodi^ 
wakha  faal  aila  WiaaeaachaAaa  in  d«a  latelen  Jahnefaeadak 
babea  daNhanehea  mlaica,  aiatga  HachthaBa  (Ar  die  Beb» 
Ica  bcaraq^egaagaa  dad,  aa  kaaa  aiM  aieh  dabei  bamhim, 
dafa  dieaa  eben  aa  aaaaabidbttdl,  ab  ia  ibraa  cndHeben  Fel- 
gen heilsam  ^ewesrn  »ind ,  nnd  dafs  jene  hoffentlich  flir  die 
locistca  W  iaaenadultca ,  waoa  aacb  ualirliab  niclu  ttr  alle 
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tat  —  D«  T«rf:  bdiMBtct  fcracr. 

itt  TwiMr  mfUnM»  Z«H*nkk  g«iMii*  mj)-  iiliiwUich 
SO  bb  %  Ldmtnica  umfiA«;  {eUt  dakcf;«  My  Mm»  ZM 

fjst  verdopncU,  d.  h.  die  Schaler  ta  3i-  bw  4-2itladigmi 
j>iLzi>a  aui  der  Schulbank  gt!xwun;;«n.  lieber  ■ödere  Gegmdcn 
»oUea  wir  nicht  nxhUn:  in  irm  unsric;rn  «ber,  rem  imm 
et  sich  hier  haadrlt,  iit  iic  Zahl  der  v«6ch«nllicli«n  L«ctio- 
ncD  keinestfegea  vmnrhrt,  ceachwciii;e  verdoppelt.  La«t  dem 
«bcn  angeftbrtcn  Lehrpian  de«  Jnachimtkabcnen  Gjmnaaiuma 
Von  184^  p.  71  iqq.  Hatte  aaf  dfimtelbcfl  daawU  ein  Prima- 
MT»  der  aimaitlidM  Lectioneo  benutste,  wOchcntlicli  4*2  Stum- 
«i»  SeCttodMier,  Quartaoer  n.  QaiotaiMr  Je  33,  cia  Tet' 
IkMt  30,  d«  SeitMMr  31  St.  m  hiirliw.  Nach  den  Uhr- 
■Im  TW  KlatUr  Btcn  mm  iWt  M  KcwmU  a.  a.  O. 
pTio  ff.  wvdm  In  fSm  Klaaw  wfcUalikh  36  LmÜ 
aad  swar  Yoa  7  Mt  11  (in  Wintar  vm  8  bta  19)  «il 
'2  bis  5  Uhr  (mit  Au^n  d.  Mitttv.  o.  SoMiabend)  «itbeilt;  und 
tLaf«  dieses  uugetaiir  duuala  Main  MindcstcD  daa  g«>vObnUche 
Maafa  ^eneaeo  aey,  davoD  kann  maa  akh  aacb  ohne  Zati«- 
hnnz  der  Programme  aoa  Gedike'a  Schrift  Ober  dm  Privalfleirs 
Bfrlin,  1764.  p.  S,  8,  14  hiolingiich  öbenpii'^rn.  \V(-nii  es 
BU  aaf  der  andern  Seite  natoriach  tat,  dala  der  Frvulsiacbe 
,8dMl|tUa  eicfTi  wöcbeatliekea  Uatatriebt  vo»  3'2  Lectioacn 
^a^iagt,  a.  daia  dieae  ZaU  mt  bai  atmgen  wiBi|aa  Aiwfa* 
taa  in  Foln  beaondeivr  Stiftwigea  «dar  aaf  dasWaiiA  der 
iBIrMtwIilft  IbcatebsiU»  wanicii  ta«,  m-  kaw  man  oiebt 
-iplRl»  HÜBlBltiiaB  geua  «a  Traw  MMÜidtkdt  d 
lagtuihlwgw'jlTf  Un.  llediailHinlh»  L, 
sa  wtt^n,  da  ar  ia  ainea  »  wwiiilBiilni 
Ilgen  UtiLenntnifa  von  der  bistoriacfaen  Entatebon^ 
(»ymnasialwfsf^na  öberHihrt  worden  iat.  Ja,  man  mafn  aie  ae 
ear  fbr  absiclitlich  ^rfürbt  n.  iaa  Grelle  ^pstei^erl  halten,  di 
der  Verf.  i.  B.  um  dm  Gepaaaati  mn  l^anul.'»  u.  Heute  refhl 
■cbarf  herviif zuhebun .  ganz  uogeliörif;  ond  (war  our  «uf  der 
Satia  dea  Ueute  die  Privataiaadeti  hiasurecbnet.  Auch  in  die- 
•am  Paskla  abar  kOanaa  wir  Uta  iiui  lieberflub  mit  eiaer 
«ri|iaellea  Aaacdala  acUagca,.  dia  aiab  bei  (äedike  a.  a  9 
n.  6.  vorBadet  —  Maa>  wird  aaa  aat|einaa,  aa  aev  iar  die 
Xataahcidang  der  Haapdn«  tSUic  aiaarki,  «b  Hr.  L. 
mn  Pankta  gaiirt  ba&a  adar  UfiM.  Allela  wir 


in  «e- 


Sacba  kioaan  wir  verMcbeni,  daft  c.  B.  auf  eiaem  hie 
GyauMatun  dia  ScbQler  «ar  AattTtieiKir  £eaer  Arbailcn~M 
den  Wocbeal«^  im  Durchacbailk  Udutcna  3  Standen  |ce» 
laebaa,  ohaa  Ml  dabai  tbaraflta  n.  bcaondaia  anatreafen 

in  dirfen.  Es  geht  daraus  hervor,  dafg  fOr  die  SchOler  d«rr 
obem  Klassen,  liei  denen  allein  der  PriTatfleifi  nicht  in  jeDea 
Arbeiten  «afeehen  aolk,  noch  hi«lin|lieh  Zeit  ta  eisner,  freier 
That(»;keit  fiKeis;  bleihl  nnd  d»fn  daran»  in  keiner  AVeiae  daa 
■hm  (if  s  Knaben  In  den  155»Hii"rn  (<»tiui;ehen  hraurbr ,  fallai 
die  lillem  iiieht  ann&lbigrr  Weise  das  Fortsckreiten  ihrer 
Kindar  doreh  Privatiniterricbt  zu  ftM-ciren  ;;edenken.  Daitir 
aber  kann  aatlrllch  die  Scirale  nicht  vcrantnortfieh  _ 
werden.  —  Nach  dicaer  Widerieeung,  die,  wia  wir* 
jeder  Scbolmann  anteracbreibea  wird,  kSaneo  wir  i 
BaaDUraianMalatiai»  daa  Verf.  waadea.  Indem  ■ 
dia  aebälicbea  Fnl|ca  nMnrSdnlaidBang  ftr  die 


AnaUManK  der  Jn^^nd  darlcgan  wfll,  bdnaptet  erTdaft 

Geist  dorrh  fbrlivibrend  eingeflCbtea  a.  nnverdaulea  \V!ss«o 
niciil  bereirberl,  »omiern  lerrOttet  a.  ^eilhnit  werden  mfiase; 
dala  nun  ebeH  iinsre  ScLüler  bestlndie  mit  Aufnahme  neuer 
Kenntniaae  bearliiii'li»t  a.  daram  Terbindert  \v5rm  ,  sie 
rijj  «u  rerarbeiten;  dafa  aie  darum  für  Li  im  ii  Zwri^  iles 


eeha- 
1  Wis- 


sena  eiü  wahres,  lebendiges 
kBnaten;  dafs  endlieb 


BiacfedMag 

erl.-in^t  hat.  Uod 


0.  dauenidea  Interesae  gewinnen 
ans  diesem  Grunde  bei  vleiea  JBngHn- 
Ma  mnig  Wirme  tHr  die  hSehiten  Angriegenhaitan  dea  Lfe» 
beaa  gefondca  werde:  kun,  dafa  dia  geistige  KrafI  jelst  act 
stana  adran  ia  dar  Jagend  aa%e%rendet  aer,  nnd  dafa  ataii 
dsram  kaaai  aidir  begraifca  IStae,  wie  ea  Hinner  wie  Ken» 
ler  n.  LaihrfH,  GMrfBC  iblki^  Klmlaak  o.  fiartba  «U» 
cehOriM  -MMuimKlt  habe  gAm  mmmiS  Wla  anwritap 
dieae  Schilderung  ecy,  ^rird  dej-  ruhig  PriBwdahicht  erkennen. 
Man  darf  sieb  nur  u  den  anrgflltis  erwogene«  Stufen^ni:,  in 
i^en  ni)  natirlichrn  Mechanisnias  ara  öfTeiitlirlien  l'nterrirbts 
idilialt  liirteindeiiken ,  um  die  Furcht,  dafa  nur  be5t;iiidtg  eii»- 
iTrrti'irsl  und  nicht  verdaut  werde,  v3llip  tu  beseitigcu.  Man 
darf  nur  mit  Jünglingen  aoa  den  oberu  kiassrn  u.  mit  Studi- 
renden  hünfie  suaaromenkoninien,  um  wahrzunehmen,  >Tia 
»ntfii  die  Zahl  derer  aej,  die  nicht  blns  fBr  die  WiHenscbafk 
mi  Allgemeinen  uod  iUr  einzelne,  oft  nur  xu  apecielle  Theile 
denellwn  l»egeiatcit  aiad,  aoadcm  auch  dia  hAchstea  Aagete- 
gailhaflea  dea  Mumdm  mit  grSfater  Wlnaa  anfaiMat  ctna 
Thataaeba,  dia  M  aa  wcBl|ar  bertritln  «Mda»  baa,  ab 
sie  ja  dufcb  ibrt  Im  MfcalHcbea  I^ben  ~ 
komaenen  Extreme  eine  traariee  Bedeutung  eri; 
wenn  man  in  jener  leliensfrisrhen  Erfaliruii;;  steht,  dann 
wird  man  der  Ürnnlhaften  Vnsiclit  di  a  \'erf.  L'crn  entsagen 
u.  mit  freudiger  Zuversicht  in  eine  ZuLiinfl  ^elien,  die  in  Le- 
ben, Kunst  und  Wissenschaft  s:)  \i<-l  Herrliche»  ver.iprirlit ; 
man  mrd  sich  durch  die  ungehnrieeu  \  er^leicltun'rn  des 
Verf.  in  der  festen  Zuversicht  auf  aie  e>Tige  Ju<;endncliLert 
des  Genius  nicht  irre  machen  lassen ,  und  die  wohllltuende 
L'eberzeugQng  nicht  aulj^eben,  dafa,  wenn  wir  auch  freilich 
nicht  im  Stande  aind  u.  glHcklicher  >Veise  nicht  iat  Stande 
crindet  erkliren  »atlnaaa.  In  fadem  Falle  acbeint  ea  unbil-tsind.  lauter  LeibnitM  u.  Kepler  aus  unacrs  SchSlem  rabUdcnc 
&,  4A  4w  VwC,  m»  «tHeba  MiiinM^  i<i^  «"i  wir  dach  dn»  Staate  v.  dar  Wtoteanehaft  aaefa  bnMV-tldMi> 
AMba  ZbMadMkax  va«' Seite»  dar  Bcbltar  hlit  «.  wladcrlgen  Zoaraeba  cnriebaa  o.  den»  WkHra  dce  Onitaa  ntehl  be»* 

mend  enfgegeatrelen  vrerden.  —  Uirr  aber  ist  dt-r  Punkt,  wo 
wir  unsre  Widerleeunj  an  die  vorher  •cegebenm  historischen 
Momente  antnüpfiri  Lilnnen.  AVenn  nUmlirli  un^er  (Ijrana- 
»ialwesen  so  tddteiwl  auf  geistiges  Wesen  wrict,  wie  der 
Verf.  venjieinl.  nun  wulil.  so  hat  es  srhoii  seit  iiiinileütelis 
.'»0  Jahren  in  gleicher  Weis«  govirkt,  wjthrend  welebe»  Zeit- 
raumes in  den  Verhiltniaaen  unsrer  Gymnasien  nach  der  obi> 

Jen  Amriaaaderaettung  verblltnifsmSlaig  sur  geringe  Vertlt> 
entegIB' ihl|atrelen  aiud.  AVir  haben  »Iso  berviL'«  eine  Er» 
•fabnag,-  aaa  walcher  wir  die  Scblfiaae  and  Prapbrieihunge» 
dea  Brm'Iai  prUea  kSanen.  Und  dKanf'  gettlittt,  fragen  «vir 
ihm  ob  ar  alMarlB-dam'MSiahwMW,  den  unleugbar  gerade 
a«>t  dn»Mlte*4t  Ab«MniMMMft  a.KttO«t!  ' 


4iihft  1 

dleaaai  Staadpudcla  aaa  fit  liUericiaag  dar  iü  da*  Ba- 

bauptungea  des  Verf.  eatbaltanaa  L'ebertrciban- 
gen  lu  untemehruen.    Bevar  wir  diaaea  {edocb  versuchen, 

nii>'<«en  wir  noch  eine  Thataacbe  berichtigten,  auf  weli  he  dl 
Ar^utuciiUitien  wesrullicb  grstfitat  iat.  flr.  L,  behau|ite(,  dafs 
bei  der  Mimge  der  Lrhrslunden  dem  Schüler  kaaiu  so  viel 
Zeit  übrig  bleibe,  am  die  hiualicbe«  Aufsalven  zu  beiirlteitrn, 
aad  dafs  daher  sein  gansea  Leiten  in  der  Schale  u.  den  BU- 
abaca  aafarba.  wicbliaar  dieaer  Punkt  iat,  um  so  mehr 
fireaea  aifr'aas,  dar  Bai&fimig  dea  Verü  mit  der  vollsten 
lJet»crseagang  eatKcccatiaiCB'  a.  dieselbe  für  durcbaua  anbe- 


^  am  a,  vaiaacr'  gaa 

heraarbrlngen  u.  atebT  hervorgebracbt  haben,  aU  cbarakteriatl- 
achea  lB«'rknial  unsrer  Scholeinrichtnngen  anfQhrt.    Alle  die- 

jeaij:en  .ilier.  die  nach  jenem  Auftutte  düa  Looa  unarer  Schü- 
ler Iteurtlieiieii  njöcliten ,  Linnen  >vir  niit  der  Versicheruni; 
berulii;eo,  dafa  nach  der  iiealeliendeji  Ireiliii  /ien  Si  hulordnun): 
u.  nacL  der  voriMrrschend  befol|;ien  lUetbode  das  linterrirht» 
ein  hSufiices  Eintreten  von  derartigen  iMifsgrifrcn  unmil^lich 
Bey  i  daCs  der  Unterrieht  fast  in.  allen  Objecten  so  eingerirli- 
\t%  werde,  dafa  der  Schüler  in  der  Lection  selbst  dse  W«- 
■eutlicbe  mit  dem  Verstände  auffsaaea  kSana;  a.  dafa  weder 
die  Utibangen  das  Gedlcbtnisses  ne«b  dia  aohriflUchan  Arbri< 
ten.  die  Air  daa  blaalfcba»  Waifc  batthaH  dad.  daa  gebörise 
Ifaah  ganiiMakdbr  SimMhang  der 


oci  Ulla  g^. 
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te  abwartoii  tea  iHr  d>r- 


ia  dem  blliic«d«n 
tic  M  «U«  dtfMlbea  rfdk  Wfiwk«.  h  4w 

krUKpa  GrisleaMteB,  welclw«  aicJi  fibenll  lo  •elbcUUin 
üfur  WciM  MitTaltirt  und  n  den  «cIiAnaten  GcsUltangcn 
gffrtrnit  lul,  flne  traurigi-  Fnarlit  jt-rics  Schultn-ingf«  nai  ti 
KUwvtKn  vtrniösf ,  wie  tr  «i«  uns  v(ii';ia»M);t ,  u.  wie  er  »i«". 
ulinr.  BcweUkruft,  jqs  eitiii^'n  srli wSrItlicItcu  belletrUtiuhen 
Prodacten  darziHhon  versDcnt?  Wir  (n^t'n  iho,  ob  j<-n«  Ja 
eend,  die  aicli  in  der  Zeit,  tto  e«  die  tlipuenlra  Güter  dea 
Litben»  plt,  f&r  Känig  o.  VaterUnd  mit  Begei«lrraos  erhob 
K.  BHt  HingeboBg  «pbrl«,  th  üt  etwa  aach  in  den  Schalen 
tm  CMM  vmfitnnWTt  wir  m.  fir  die  höchsten  Ai^legenheken 
Jm  M— eben  kein  Hers  behalten  hatte,  wie  er  t«  iiu  die 
>■■— »HBfcai«it  Generation  vcriSikU; 
FnM  TtriMiiil  werden  mOMm, 
^■r  llM^loag  de«  >  erf.  mit  Kube  abwartani 
tm  &  tJAarMagan|(  hegen,  da£»  jeder,  der  aU  wibe6B|en 
VM  der  La«  der  Dinge  nnterricbtct,  den  Vorwarf  der  knri' 
■iebti^aten  BeachrSnbtlieit  oder  der  onTeraiitworlliciiaten  Ge. 
wiasenl<>tifrk*-it ,  drr  für  iioliördrn  n.  ücholiolon«'  tnilz  alUi 
Ciauselo  aaa  jt-ner  Darstellunz  hervortrrbt,  fBr  unzerecht  er- 
klircn  vviril.  —  Von  ji-her  gab  ea  besorgte  Gemütaer,  die  in 
Um  anfwacharnde  Jnscnd  wenig  Hoffnung  aettte«,  die  «in 
äirtan,  MittobUgts  GcacUedA  crwartctrn.  So  iat  eg  beute, 

war  e«  vor  M  Jibren.  Uad  wen«  Hr.  L.  «all  «twaa  in 
im  pidagogliAw  Schriften  der  letsltn  Oeemaiaa  de«  Tori 

&MnuderU  amgmhi«  kitt«,       winle  er  ▼teUeicbl 
äm  RkMigkcH  mImt  AMiebtaa  MaaUidi  gawocden 
«m:  itm  er  büto  hMMI  ■ütiif  -    '  ' 
in,  dk  dSekHeber  WrfM  <hrdl 
worden  aind.  —  Urbripena  wollen  wir  keineswesca  in  Abrede 
■teilen,  dafii  ea  inanrh«^  Kräfte  geben  kAnne,  denen  die  gri- 
atige  Diiit  «it-r  GjiMniRien  niriil  znaa^e'.    liir  diem-  abt-r  alrllt 
Bicfi  rb*Ti  di<r  iiiö^lirlist  acharl'e  SDodtruns;  jener  Aiiatallrti 
▼un  drn  Bä^^*'^s^lluI•'Il  ala  ein«  dringende  INnthwi-ndi^keit  drr 
Zeit  heraus ,  n.  es  tat,  wie  bekannt,  nicht  Sehold  der  Gyta 
MialTerwaltaac,  wenn  dieselbe  nicht  überall  einptreten  iat. 
Anch  wolle«  sw  «lebt  behsnptni ,  dafa  der  Keistige  Znstand 
sUer  murer  Ml|^ta||n  and  Knaben  ein  nonnaler  und  dorcbaus 
kabiedinadcr  aert  Tielnchr  ist  c«  siUenadMwliobr  dab  die 
SchUdmnt,  die  der  Verl:  tmi  rieleo  Sdillan  «lAwiift,  aoT 
■wdM  'i-ffui  frTm  AlUa  «bnrib»  n^iinr  «n  int 
er  lewMdert  irr  8dMb  tm  MM  Anraa  MmXbtt 
liegt  ao  nah,  dafa  die  HMSdhaße,  ja  Terkchrte  Enieliong, 
die  riele  Knaben  geniebcn,  IL  das  der  Jugend  durchao»  nnxrr 
peni^aaiiir  Lfhj-n  Toll  Zerstreutheit,   >v.!(lif?)  alt-  iiifislin» 
schon  niitzulrix'n  gezwungen  wird,  dir  ilauptur^v-lirn  jcurr 
Mhlgel  aInd,   an  drnvti  iiunrli»'  .s<-l]<"i[i<-  Kraft  frfih  odi<r  apit 
•■targefat    Gewifs  ist  diesis  ein  Punkt,  der  die  tieiate  b«> 
kerti^ung  verdirnir  und  anf  den  wir  in  dieacr  Sache  um  •« 
■ckr  di«  «UgmaeiM  Aufuierkaankeit  lenken  roSchten,  weil 
gMid»  dtnM  Ä*  «a^ünatige  Lag*  drt  Ldwer«  drn  SchUeni 
gsyalber  gam  becnffen  werden  kann.  —  l>f>ch  Ifr.  L.  bo- 
teadrtet  aadi  den  Einflnfs  des  gewlÜinlidieB  SckaHebeaa  aaf 
im  K«rp*r  m.  iÜidhl  dsnaelben  nichl  «hd^MÜMlk  wla 
Am  Mir  «Hl  GtiHtt  «r  Misaptet,  dtf»  mm  Mt  fhfll  iMfMl 
gewohnt  habe,  in  den  Sch&lem  einen  blofsen  Geist  ohne  KOr- 
|ier  in  aeken;  er  Tergleicbt  unsre  Knaben  mit  den  bleichen, 
aar  flora  sablerranea  geliöri^rt>  (iK\s-üi-|jH<-n  in  den  Klüften, 
wohin  wejlt-r  Licht  noch  WSnue  dringt:  er  verfolgt  auf  me- 
«Hcinisi  i;rm  W'fge  die  Wirkangen,  dir  dag  lange  Sitten,  die 
Varbca^ng  des  Körpers,  die  Anstrrnzun^  des  Au;:ea  u.  die 
taspiratio  pam  aaf  die  Entwickdong  dea  jusendlicheo  K&r- 
pers  haben  Lonne,  u.  spricht  darnach  ein  VerdaatmnngsariheU 
ttber  anare.  Schulordnung  ans.    Wir  finden  den  Verf.  hier 
■■f  ai;il|iUB  FcU*  a.  böreu  gern  auf  die  B^lehraK,  die  er  nns 
Bbfct,   ÜMb  Mtrer  Ueberteagong  jedacb  iat  mrselbe  einer 
■llerdiaes  TencihUcbea  Tinscbang  criegea,  u.  seine  Schilde* 
raa;  gicicfct  den  aeiitca  Knakhajf rtiSrhir ibiagso ,  die  bei 


■ar  I  Ibb  ü«lii»wt  atad      aMk  aar  aUgeamw 

Abstmetbioea  vaa  daa  VerblllniaseM  de«  MaUeWna,  aas  da* 
nen  Hr.  L.  seiae  SeUfiHe  gesogen  und  ela  adbrcckendes  Ga> 

sainoitbild  ziisaratnrngeatent  hat,  dem  die  volle  innere  Wsbr^ 
lieit  fehlt.  Gevrifa,  das  Scbnlleben  iat  nicht  so  beengt,  ao 
au.il\'nil,  «1k  dr-r  Verf.  es  drnU  und  »rhildert.  Weder  iat  in 
«fen  Klassen  rioe  nnunterbrucLen« .  stets  gespannte  Anfmerk- 
saioLpit  nöthig  «.  vorhanden,  «omii-rn  je  nach  den  Gegeastin' 
den  a.  der  Metbode  des  Uuterrielils  tritt  eia  für  die  geistiga 
und  kilrnerlicbe  Gesundheit  des  Knaben  gleich  >Tuhilhltig« 
Wechsel  ein;  noch  aitsea  die  Knaben  nnantcrbrochen  n.  obn« 
Bewegnag  aaf  den  Olakea,  sondern  in  Folge  der  sltea  Regel 
wM  IkaMk  nadi  AJilaaf  Taa  i  Slaadia  aiaa  Erkiiiügliir 
gewüirt,  welnba  äm  m  im  aelrtca  Ortm  Ia  hArhStm- 
gerlBBt||i»  nNM*  tar  %vabrea  Ernoickaag  beaataca  ktaaMi- 
ja,  ea  «riti  fast  Ibenll  twi sehen  j«  twri  Stnndea  rfn,  «vta- 
vrobl  geringerer  Zwischenraum  geglättet ,  in  der  wpnigafens 
dt«  nötliige  Ab-  und  Anapannan^  der  kriFte  vor  lich  ^rhen 
kann.  Allerdiiis;»  wQiiarhlen  wir  dem  ScbQler  wie  drrn  I^eh- 
rrr  j^änati^er«  Verhüllnitae :  wir  denken  es  ona  schön,  nnler 
(iülU-s  freiem  Himmrl  in  frruudBcben  L'mgeLungcn  statt  ia 
dea  ftdea  Haaera  sa  aatcrrickten  wie  anterricbtet  ra  werdea* 
Oa  aon  aber  aiaeial  bei  aaa  dcrglescben  Vetfndcfangen  nicit' 
eintretea  kAnae«,  an  Ueibn  wir  cHroat  hi  anaem  Rlnmaai 
aorgen  seibat  naeh  Kriften  fllr  die  Erbaltaag  der  GMaattaiT 
aad  vertraaea  dar  W«UmH  dar  BcMm,  däb  ttwtt  w« 
■•dl  aicbt  leaaada    AaaadUelM  KlMMHfaMMr  aidk  varifai» 


■■dl «. 

Itrigiaa  Er.  L.  aaeb  ia  dieaer  Betßlnag  BcAircbtangea 
erregt  bat,  drien  Erfüllung  wir  nicht  an  hesorgt-n  haben, 
gebt  ebenfalls  aua  einer  langen,  langen  ileifae  von  Erfahrun- 
i;eii  liervnr,  die  gemacht  aiod,  seitdem  unser  SchuUebeu  in 
der  £rgenvvirtigen  Fonn  besieht  Allerdin*»  streift  daoüelbe 
nltmüls  die  frise.be  Jugendblfitbe  fruhf-r  ah,  als  dem  Ganpe 
der  rValur  xufolse  tu  er^vsrten  ist,  nnd  statt  der  Teilen  wei- 
ru  Formen  der  Kindheil  bilden  sich  seitiger  die  schlrfera 
liirtem  des  Maimesalters  ans.  Allaia  daia  bieraatar  nath* 
wendiger  Weise  die  Gesundheit  dra  gaaata  KSrpen  leide, 
fslls  aar  die  aStbige  Sorgfalt  für  Bew^aag  a.  fibarbaapt  Ar 
freie  Eatfaltaag  dea  kSr^rMcbca  Lebcaa  aafgeweadat  wcrda; 

akkt  abaabaa.  Und  soUten  aicbt  bberlriebene 
Biinrgalia»  baaeliwlcblicet  werden,  wenn  vaser  Blick  in  dea 
Tnmsllen  o.  aaf  den  belebten  Eiaflirhen  auf  tnanche  kriftige, 
sehim  entwickelte  Jfinglingsgestalt  trifft,  in  der  «ich  luglricb 
'terea  u.  freudiges  Geisteslei>en  onTerkenMbaraosapricht'f 
Wenn  mm  ührttren«  in  den  Krankbeilar^llen  des  aafwarhsen- 
den  Gear lili  i  liti  fl  \ir\  AulTidlendea  hernerkdar  «int,  so  kön- 
nen wir  doch  den  Grund  datu  nicht  mit  dem  Verf.  ronugs- 
weise  ia  den  Bediagua^ni  des  Sebnllei^ens  6aden,  soadera- 
glsaben  sndem  VerhiltaMM»  der  Eniebung  und  des  Lebens, 
worflbcr  in  dem  Aufaalia  Gotes  gesagt  ist,  einen  bedea* 
teaderea  Einflafa  beiineaaaa  m  dirfeo.  Salltaa  aber  wicUkh 
Buaeha  Tkeiia  der  amtseUiebea  Orgsaiaalia«  dnch'  {mmB** 
•ahlriar  alBeirt,  aalt«i  wirUidi  aiaiah«  HaliaB' 
darck  das  Sebnllebea  aadrtbrtllr  Wikrl  fwiila, 
so  nrofs  hier  wie  in  vielen  driirgendea  VefblÜtaisaen  des-  Le- 
bens der  in  reinem  Sinn  tn  nehmende  Grandaats  gelten,  dsfa 
der  Zweck  das  Mittel  heiligen  müsse.  Die  Bildung,  >relcbe 
das  Leben  von  dem  jQiislinge  erheischt,  kann  den  !;?<;ebmen 
Verhiltnissrn  gemSfs  nur  bei  einer  gn!(  lien  Lehensart  erreicht, 
und  daenm  mufs  das  Opfer  ohne  Murren,  ja  mit  Freudigkeit 

Eebracht  wertien.  Und  gewiCs,  es'  bringen  beide  dieses  Opfer, 
,ebrcr  wie  ScbSler,  getragen  durch  die  Ueberseanng.  dsfr 
es  sm'm «  nicht  aeyn  kOaaa,  dab  ea  lom  Wohl  dea  Gante* 
gereiche.  Et  iai  daiwB  diaiMr  Varhlludft  taat  dcaiieai|ea 
«sloc,  welcbea-  dordb  im  Elaltitt  !■  dhrKnagsbeer  Or  nela 
lOngange  bervorgrbrscbt  wird.   Uaatrailis  i«t  msaekar  das 
Anstrengangca  nkht  gawacbsca,  wcldto  (ba  kriegdiaeha  La> 
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böl  Q.  Lri<i:rri^riirn  I  rbuDs^n  mit.  sich  briorem:  «.  in- 
nnA  vrird  Niciuaixl  dts  iVoiiiweniü^«  und  WoiiUkKU|e  <Ur 
JUaafarcgcl  b«ttmtr«i.  —  Fm*cu  wk-  nan  mm  Schlaf«  iMck 
teM»^  loa  Aogf  >  I^olgc  sejn  wOnk, 

wenn  miB  den  ForderaoBMi  det  Verf.  Baclic«ben  ivoUte ,  m 
■teilt  «ick  auch  dabei  dw  UanlluiKkeit  den«ibeo  beraoa. 
SfllläU  dto  Ohjael«  der  Z«hl  n.  dw  Qaiditit  oKk  Lcdeakrnd 
bttdwliilt  wai  Zahl  du  StHdaa  bedeoUad  vemngert 
wird  —  u.  nur  etwas  Baittkmdm  TWMC  4i«  «triangte  Ab- 
hClfp  xa  e;ewlhreii  — ,  w  IcMM  H»  ScMU  ttmi  ZSglbgen 
niri.t  iiK  lir  dva  Grad  geiatJ^er  AoabOdoiig  u.  da*  Maab  von 
K<-ii><tiii.v>;t'n,  '\x-lchKa  dix  L«bni  erfardert  und  weldirt  darch 
di«  ßi-srliUiaaeJte  Krttu  de.a  StiatiinrchanLeinus  nnlliwcndig 
brcliogt  ict,  c''^v;tllnL■^;  £obaJ(l  luir  die  Z.ilil  lii-r  Lcctinpi'it, 
nkht  aber  ili''  (jröfsp  der  Aarorderuii;:vn  v>Trin|;tjt  winl, 
mal«  die  Zeit  de«  SchulbesDch«  bedeatcmi  autgcdrlxit  wi-rdcn. 
Im  letzten)  Fall  wird  eine  ncu^  Sciiranke  «richtet,  welche 
viele  gnte  KAph  von  den  Stadien  aUaalten  n.  darum  (ao  wie 
■ebon  an  aicL)  mit  der  Zeit  mit  di«  Entialtaiiz  der  aUgemei- 
MB  YnUabildang  likoiMd  einwirken  roali.  Ui  «ralern  fall 
tO— In  dit  Setan  dca  Aaferdemngea  de«  IidiaM»  denca  «ie 
{etat  achon  kaom  geoBgt,  oock  vkl  «r«akar  «riapndMiit  di« 
Kette  Wörde  peaprengt  eeyn  vmi.  di«  Samt  wtM«  <■!■■«■> 
bald  io  eim'  dem 

•Qiig  luriicLvM«  ut  werden  miaaen.  —  Z«  |ed<r  Zeit,  dealtea 
wii",  war  tii''  ScKuIr  der  cplrt'u^  Alulrurk  dt-s  Lcbejia;  and 
so  Siii«"^«^!  «irli  auch  in  dnu  Zastitidt:  il>>r  aii»rigen  jene« 
nach  allen  Seit»'!!  hin  lip"*";:!«'  und  uitm-acirle  Leiten.,  unUr 
n  auiv::tnd«n  und  itrslffrfiKlon  E4tdlüs«rti  wir  Alle  in 
\nli.iUni»»e  u.  TifUiltig  tiefer  a.  hifiii;er  Itidcn,  «1« 

,  Jagend,  di«  denselben  noch  eine  frische^  ongeacLwicbte 

Knft  entgegensoaetzen  bat  Uieaem  Leben  als«  mttiate  erat 
f»i«dcr  ^in  mhigercr  a.  eingeschrinklcrer  Laaf  gcpsbcn  we»- 
d«B,  bever  dem  Leben  der  Schale  die  gcwönacbtc  Einfach- 
hcil  «.  GctDloUicUMil  «kdefgagcben  werdas  UimliB.  Aber 
tn  «nmSglicb  «a  wi»,  wem»  nun  verUngm  walil«,  dafa  da» 
ienige.  d<ni  sieh  die  ganse  Tiefe  a.  Fälle  einea  bewecten 
•ti^en  Lebens  gi>5Rart  bat,  wieder  gaux  in  die  KiadlichKek 
u.  l  nmilt«'llKirLrit  eines  l>eaclirSnkteii  ^<  i»ti^-en  VtrLriirs  sich 
▼ersetzte,  ebm  so  unniüglicli  isl  es,  äbnJicbc  Forderungen  »n 
das  (»esarointlrbrn  nnsnr  Zeil  xa  »tt-llrii.  Am  niei»t«;u  aber 
würde  man  die  l]<'d<>utnBg  «.  den  Einflufs  der  Schul«  verlca- 
M>«  ^VCan  luan  annehnirn  wollt«,  dafs  von  ihr  drr  AnsiDfa 
IS  einer  «olcben  rückKiagizen  13ewet:ang  d«r  allgeaieioen  Le- 
be««yerbiltaisae  aosuelien  iünnte.  Lnd  sollten  wir  wirklich 
daa  Eiatrilt  einer  sokben  Bewegnng  auch  nur  wünscix-n  kün- 
oan?  Gesrtfs.  man  Tcrkeont  di«  wahpen  Wertli  des  Lebens, 
wen«  nan  dai^  IhaitriibaM  VonidrtaiiHwfangela  die  Ver- 
llngcnuig  dcaaetbea  aaf  Eaalaa  MiM  W«mm  IwBrdani  wiU. 
E»m  wahr,  das  Leben  geht  jetst  «iaea  ntdwrca  GMg«  all« 
KrSfte  des  Körpers  wie  der  Seele  komme«  fHÜMT  ««la  Ge- 
hrjui-li  n.  w.rd.n  sUrker  anwgriBen.  Aber  wer  sieht  nickt 
ein  Leb.  n  voll  Irischer,  freudiger,  selbstbe^vafsltr  TkStigkcit 
eiiiff  ruliici-n  Omiclilichkeit  »er.  in  der  die  geistigen  Pulse 
nicht  minder  langsam  als  die  leiblidien  scMasen?  Zu  jitiem 
aber  erziehen  wir  unsre  Jagend.  Dabei  kjinn  .-lurb  unser 
Wahlspruch  im  gaaaen  achasen  Sinne  dea  Wortes  bleiben: 
mens  sona  in  €9qtW0  U«d  wir  liAflen  sa?ercicliüicli 

üm  ta  erüMen«  wenn  es  uns  rergtinnt  bleibt,  auf  dem  lusbe- 
ligea,  duck  ao  viele  Anstrengnogen  o.  Opfer  gebalmten  ^^'ege 
[■rtEaaekreÜeo  a.  nit  «iocr  aMikadiackrn  Ausbildung  dea 
p/tMüAm  Gaialea  da«  «bm  M  aiillMdi«aie  dea  jugeodUahaa 
körpers  n  verfaindea.  Aaf  diaaea  Weg«  kam  wir  «as 
aiirb  mit  Hm.  L.  xn  Tereimgra.  a.  eidleicat  dmb«B  wir  der 
durch  ihn  pesebenm  Anre^unp  die  krifliu'c  Abalellonj;  u».incher 
bis  u.  wieder  bei  der  Auaßihnuig  unaier  Sclwlordauug  eing« 

Br. /.  miMR 


697.  JVMfsM  aar  CU^  ^MdL  Deraaageieiehnetc  Phr- 
atWlog  Dr.  Valentin  ia  Breaba  tat  daselbst  am  8.  Joli  1810 
gekor«a,  und  jadiaekea  Glaubena.  —  Ueber  Heiendes  „Spa- 
nien'« B^ranger"  (geb.  1754,  ge«t  1817),  In:  BISIIer  f.  lit. 
LWh.  lS3t>.  Nr.  J6.  —  Am  '28.  Jan.  fand  die  feierlirJie  Auf- 
nahme Scribe's  in  die  Acadcniie  fran^aise  statt.  Daa  M.ig.  C 
d.  Lit  d.  Aqsl.  1S36.  Kr.  19.  *2a  tkeiU  die  bei  die«»  Gel«- 
genhclt  gaballaaaB  Kadm  wiL 

696.    Karl  SpiuJItr.    Die  LebeasreHalltalaa«  die««« 

Man»M  «er  der  2jeit,  >To^er  dunch  «euie  Ilocnane;  dw  Bastard« 

der  Jude  etc.,  die  Aurmerkssmkrit  auf  si«  Ii  knlte,  wareo  bi«- 
her  unbekaant  O.  L.  WollT  theilt  uns  d(rui>er  in  s.  nie!»- 
stens  so  besprechenden  Ueisehricfea  (Lpz^;.  li>>M).  S.)  SL4-7. 
einige  interessante  ISnticen  mit  S[undl«r,  der  bekaBstlick 
17%  in  Breslau  gebore«  ist,  aber  in  Strafsburg  a.  Rh..,  w« 
sei«  \ater  Muaikdirefior  war,  «eise  Erciehon^  eriiiek,  ward 


hier  als  Knabe^  «ine«  aabeaonneaea  Jbgendstreicfa« 
Gericht  geladen,  in  ciaen  Kerker  m  höchst  0UgH 
Vcrbmckem  Kcaieckt  aad  aoUtc  mit  grefser  Stnof« 


laelulick  ^  «iabt  daa  Allar  MMrigWl » 
rdcbe  Um.  Br  wnd  «atcr  la«teaa  Jabel  de«  Volk«  frai» 
■prodiea,  tt.  voa  dea  Aaweoeadcn  tf{ca|fdiiBPnd  an«  de««  &• 
nchtssaal  uadlBaaae  getragen.   IVarh  diesem  EcHl^ni»«-  IcbAi 

er  ruhig  fort,  erfaidt  cicte  wissensrhafilicbe  Bildung  und  «ta» 
dirle  die  Hechle;  Nei^ODj;  u.  V'rrltüllni.sse  führtesi  iKn  später 
nach  nMnDichlac}M!n  Schicksalen  der  BiilKie  zu.  Sein  Geni« 
erwachte;  anbcdeulendercn  Versacheo  folgte  der  Bastard, 
den  er  in  kurur  Zeit  ooler  trfiben  u.  drlickeoden  Verhiltai«* 
«en  mit  aellciwr  ceiatiger  Kraft  Tollendcte.  Cr  «endete  daa 
JUanascript  einem  Verwaadten  ia  der  Schweis,  ^  der  Bocil* 
hSndler  Orell  erkeanend  ndaf«  asa  de»  VWrL  oock  etwa« 
/  boiaUte  «•  «lit  9000 CaMao.  IbukämE^ 
•Atbmm  dM  Baalani'«  bemiehtigte  aieb  der 
Fraidck  i«  Stattgart  Sfdadlar'a,  dieser  <iac  « 
BShne  som  SchnhateUera  über,  n.  wena  der  nachbladler  aa- 
terge^angrn  ist,  wuiate  sich  di>cb  der  vom  Leben  gecchult« 
Autor  SU  deckea  u.  lebt  jetst  als  weklhabender  JUauobesltser 
in  Badea«Badea. 

699.  GdArU  £:rrd»%l«Mfl|.  Dr.  Wiatcr  1«  LIb»> 
linrg  gegen  dea  Reeaaäentea  ar.  8«Mft;  Iber  ib  Mniaan 

weichung.  In  Herker'«  Annslen  der  Heflk.  JMS.  Ä.  L«  fai: 

Jen.  Lit -Ztg.  1S36.  Litetl  Bl.  Nr.  % 

70Q.  PreUmiffeabei^  Der  deaiacke  Intliche  Wretn  ta 
Petcrsbug  Teri«i|^  bia  «am  15.  Septhr.  1837  «tae  grOodlicba 
Uatceaacbaag  der  Nalar  der  (»ptiachea  Aagca-EntfABdaiig 
«.  Aattb«  der  «iebeiatea  BebaäUaanta^iN  danalbaD.  RnlS 
lOOORob.  &  A.  (Betl.  Ztg.  IsafiTlIr.  4L)  —  Daa  Jonraal 
rinetitBt  Kr.  138.  (rom  30.  Decbr.  1835)  theilt  die  Preluat. 
gaben  mit  welche  die  frantos.  Aksdemift  der  Wissecscliaftea 
xa  Pari«  ftir  1830  u.  t-Sd?  g-slellt  hat.  Die  Scbriri««  iur  den 
Krafjfn  Preis  d**  maliieniat.  Wiascnsch.  (üb-  d.  \Vjdi rstand«> 
lihieki  it  cir^  AVassrrs)  nt^sseu  U«  1.  Juli  tSjii;  die  für  dea 
p^uen  IVei«  der  ^hvsik,  Wiss.  (äb.  den  ^U-clianismes,  wei- 
cher di«  TiHie  bei  Uenocken  and  Tbieren  kerrorbriogt)  bis 
1.  April  18J7;  di«  ftir  einea  aulserordentl.  Preis  Ton^öMOFr. 
(Ob.  die  AnweoduBg  de«  Dampfes  tor  SckiHfahrt)  kia  1.  Od. 
,.   ^  _  .     fg^^m  aatro- 

Ul  1.  Jali, 


1836;  die  tkt  vcMbiedeaa  klein«  Preiae  (M^j 
aem.  etc.  TboBMte)  licfl«  Ida  t  April,  «Mb 
tkeii«  bi«  1.  Aag.  1836  «ingeaaadt  werden. 

70  L  Fermhehte  Nachrieht m.  }.  B.  Ronawaa'a  Zd^ 
•cbrifi:  „Leu^tthann"  hat  bereits  la  ecackdaeaan^äMM;— • 
Ia  Pwfa  i<dl  TOD  Jaa.  1836  ab  «ia  Jkiütcar  dea  iribanaaz  mäc^ 
MB:  IbalaS  «.  Pwaiwlig  t  Ifr.;  flrala  dea  Qaartali  9|  FIr. 


RedeCUar:  Dr.  Karl  fiiickacr.     Verleger:  Dnnaker  und  QpipbUt.    Gcdrackt  bei  Trowitsack  aad  Sohl. 
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1836.   M  10. 

(Ainge|ek«a  fioUa  den  2.  Min  0836,) 


I>ir>«  Z«il«ng  tat  dvrrh  tDc  BstMiaAM« 

J»lir;.--  l'-'.fi  ni'.t  B,.~;.i,  r  l..i.t-t  -Ii  TMr. 


I.    P  Ii  i  1  o  s  o  p  Ii  i  e. 

I.  Philosouliif  der  (irsrh'trhif  oder  über  die 
Tradition.  Ir  d.  2r  TlieiL  HntisliT,  Th.  is.iin-.  1834.  29  o. 
17  Bog.  er.  8.  4  Tlilr.  —  II.  vird  die  tf  issenscha/t 
ihre  Rune  u.  Vollendung  finden't  Eine  durch  die  Schrift: 
MPbilo«o|ibic  drr  Grschicht«  oder  Ober  die  Tradition,"  bvson- 
ocrs  aber  derca  (nrnlich  erscbienettcn)  zwiitra  Tliiil,  Ter- 
•■lafirt«  o.  die  >vichtij;e  Bedaatmit  dicwr  Schrift  SU  beleuch- 
Im  aadiCBde  Abhandlong  von  l^ttpold  Sehiidd.  Motto: 
„yKIcbt  nw  dM  Heil  (J«h.  4,  33),  wiidcm  auch  di«  Wusea- 
idiaft  IiBinnit  Yon  den  Jaden."  Frani  von  Baader.  Heidelberc, 
Mohr.  1S3.^.  37  S.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Sowobl  «Ii-!  Scliriri 
crlbst  als  tlrr*'n  Bt-li-uctitan;  uphaaplen  elnni  iDTstiscIi- gyni- 
lolisrhri)  StanfJpnnlt  der  Specul«tion.  Wie  das  .Motto  von  II. 
•ndratrt.  90  h»nfu  b<'ide,  arn  Prinzipien  einer  »ndcrf-n  Piirlii 
in  der  Tlx'nlogii'  nn-sprer  Tag«!  gerade  enlsp;;en'4»-selzl ,  den 
Zweck:  die  XVissenichaft,  beaonders  der  ll<'li;;ioii ,  wenn  sie 
Ihre  kSchate  Hobe  crreichca  aoll,  n  dem  amr.issrndstm  Stu- 
diam  des  A.  T.  a.  deisen  nijsliw-h  •  theoaophiacher  Ausleger, 
der  Kabbalislen,  Und  „inr  Erfassung  der  dai  Gehcimnifa  der 
LkU  dantaUqidni  iOdiMbcB  Waiabait"  twfidnafBlimi.  Je- 
■M  Mctoirib  M7  das  Rttfcwl  alltr  GcaeUeht«  (dabar  der 
TtbA:  Gesch.  der  PUIos.),  die  LSmk  daüelben  die  göti- 
Kcbe  Tradition,  daher:  „oder  aber  die  Traditioa.**  GottnSiu- 
Beb,  heifst  es,  habe  dem  ersten  Itlensrhen  auch  na<fi  dirn 
Falle  Bich  Ton  Neuem  gpoffi  nbart,  u.  ihm  Mittel  lur  V'er*<>h- 
nOBK  mit  ihm,  so  wie  Einsicht  in  die  göttlichen  Vrrhkltuiss« 
erschlossen,  in  weicher  OfTfnbarting  der  Inbeerifl  des  pc- 
aanuuten  hühcren  men.^rhli«  lien  ^Vis-icns  enthalt«"!!  gewestii 
•ej.  Diese  primitive  OfTenbarung  »ej  dann  in  der  Erfuliong 
Jsv  Zeit  immer  deotlicbcr  ▼oa  Gott  erschlosseo  n.  dareh  die 
bliebe  ReflexioR  entwickelt,  ao  dafs  die  ganse  Knitar 
I  neaachllcbeo  Geachicchts  eine  genetisch  fortlaafi^ode  Kette 
falMr  Traditionen  gebildet  bab«,  welche  ron  jaaaf  aWlM 

£.  Onbnbarang  orq^nslicb  aassegangen  aev.  DiMW'Th** 
n  habe  sich  TortOglieb  nnter  den  Joden,  dem  auaeiwlM- 
lea  Volke,  rein  vcrlireilel,  und  »ey  von  ihnen.  In  ihren  Ge- 
beimschriften,  dem  Tnlinui),  d<-r  i\Iasorah  u.  der  Kabhalah  auf- 
gezeichnet. Wenn  dalier  die  cbri&llichr  Mystik  in  ihren  Cruml- 
elemenleu  wieder  geweckt  werden  sollte,  so  inüfste  die  Ln- 
tersnchnn^  der  Mj^slerien  des  allen  Israel  (bis  ins  17te  Jahr- 
hindert  binein.'),  in  denen  alle  Geheimnisse  des  neuen  Israel 

eeichsam  wie  in  der  Knospe  verschlossen  llg'-n ,  ein  neues 
eben  ^etvlnnca,  wn  dann  dss  Gebinde  der  Theologie  aus 
thicn  tiebten  theoaopbiaGbm  Prinipien  an  becr&odoi  und 
■ddMrseslalt  einen  gemtiimfcrfllirbin  HiUelpniikt  aar  k&nf- 
Ilgen  Wiedetraaeijiignng  dar  tMCMlM  Balii 


«Ipnnkt  aar  m 
ipIMiaHhall« 
mt  diti  Utal 


tu 

bmilen.   NanNBlKlch  wOrda'  dicae  Fotacbnt  älltl  Utalea 

WisscDSchaflen  eine  feste  Basis  ii  lu  n,  iJt  ri  Weg  lor  wahren 
Urgeschichte  der  Menschheit  bahuin,  u.  al«  einziger,  wahrer 
Leitfaden  in  dem  dunklen  Labjrrinthe  der  Mvlhen,  illjsleritii 
n.  Verfj'isun<;tn  der  Völker  dienen,  und  dam  beilr.ij;en,  die 
SrhAv.iiikrndeii  Bi-jrirTe  über  dajjrnis;e.  nas  Ja  war,  und  was 
kfinftig  sejn  soll,  niher  zu  bestimmen.  Den  wissenschslUi- 
^rn  Aarane  m  AUrdem  aoll  dirfs  Werk  raachen.  Ea  ist  aaf 
STUk  bancbMi.  UmA  1.  MtblU  die  Gcadk  dar  Balwieka. 
Im  I«  TnOliMi  M  4i 


merkon^en  üIxt  den  Ursprong  der  Spmrhe,  Srhrifk,  Ponkta. 
liiMi  (1.  r  Ebräf-r,  wie  Ober  die  Mas  ir^ti.  Thril  1  u.  3.,  wo- 
von jener  noch  rorliegt,  umfassen  die  Grundpriniipieii  de« 
Juden-  u  Chrisirnlhams,  alles  mit  vorafigliclirr  RGcksicht  aaf 
die  Kabhalah.  Theil  4.  soll  eine  allgemeioe  Betrachtung  Ober 
die  Mystik  der  Ueligion  Oberhaupt^  dann  eine  Vergleichaug 
iwiscben  dem  Chrtaten»  o.  Judenthnni  nnd  eba  kann  tsMcbi 
der  Entwiekahuig  der  ebrlailicben  Bildong  Tersncbea,  flriMift 
abat  nr  kriliMhw  UalaiMehM|  «iMr  In  jodaathwM  wfafc. 
lidi  votfcawdaaaa  amtfadi.kbtortedbaiürifaditioa  flberfehe« 
D.  ihre  genaue  Besfehong  sur  cbristL  Dogmalik  nacli>veisen. 
Theil  5.  endlich  wird  dann  das  System  der  KabbaLli  selbst, 
Än  den 'bisher  get'üiii! m  n  spi  (  uUliven  Prinzipien,  mit  den 
eisenen  Worten  dir  K:«l>Lnlisirri  entwickeln.    Trotz  der  ty- 

fisch -mystischen  n.  tlii'isnpbisth  -  .spenilireniiea  li,.lliiti'.'  des 
rihalls,  sind  Sprache  u.  Darsteiluiij;  doch  höchst  Terständlichf 
einlach  u.  geschmeidig. 

703.  Jdam  md  CArütms.  Zw  Tbaari«  dk*  Eba.  Ven 
Dr.  J«4  AMv.M«.  Wia%  183».  WaBiilMMib  m  Bag. 
p.  8.  i\  TUr.  -  Ree.  ymC.!.  tmt  i^ViSk 

Kriük  183«.  L  Nr.  8—10. 

704.  Ree.  Ton  Lommatiscb  die  Wissenschaft  des  Ideals, 
Ton  Weifse,  in:  Jabrb.  f.  wiaa.  Kritik  itUä.  1.  Nr.  16.;  von 
Broudism's  diacoorM  M  Mtval  IMmt,  tmC  W,GmUL 
Eb«äd.  Nr.  34  35. 

n.  Theologie. 

03.  Origenei  de  prineipii».  Primnm  separatim  edidit 
rt  anruit.  in  u»um  acad.  in.stnisit  E.  R.  Redepenning,  Lipaiaa, 
1836.  Dyk.  2s  Bug.  et.  H.  l  Thlr.  —  üieae  Aas»be  Mt  ab 
Vorllaferin  einer  anslQhrlichen  Abhandlung  Aber  Origiaea  ■> 
die  griechiscbe  Kirche  seiner  Zeit  sa  betrachten.  Sie  er- 
scheint dsrnacb  in  ibrem  Plane  Tollkomaea  gerecbtferttgti 
tr»  nit  UMkbt  wtA  Sorefalt  geadwlMi  mk 


Mal  MT  fawafiwB  Msnebea  «a  wtodbaa  al[»rig,''alt  dhw  Vact 
allein  anf  die  Benutsnng  dea  in  den  IHlberen  Ansgsben  vor- 
liegenden kritiacben  Apparats  angewiesen  >rar,  dieser  aber  in 
vieler  liesiehnng  nnvollstlndig  u  nnsii  lier  ist.  'Was  die  An- 
ordnung betrifft,  ao  giebt  der  Ilerauüg.  xuerst  die  griechisch 
erhaltenen  Stellen,  dann  die  Lebersetzune  von  Rufinns,  dar- 
unter die  nüthigen  krili»rhen  und  einige  kOrxere  rxegetischa 
Anmerinngen.  Den  Schio/s  machen  die  Indiccs.  Vorrede  0. 
ena  oOrtam  die  iaacm     UtmtM  V«bAUai««  d« 


70f).  Orlental  lllustrattons  of  the  »OtTeä  Seripiuret, 
collected  from  the  cnstoms,  manners,  rites,  snperstiliong,  tra- 
ditions,  paraholiral,  i<lioia;iliral  and  proverhic^l  tnrin»  n1'  speerh, 
climate,  works  of  art  snd  litteratnre  of  the  Hindoon,  bj  Jo' 
eeph  Roberte.  London,  183S.  8.  —  Dieae  lehrreirlii'  u.  ao» 
ziehende  Schrift  ist  die  wohlgerelfte  Fniebt  elnea  vieraeba* 
jährigen  Verkehrs  ihres  Verf.  mit  den  VSUnm  des  Ostens  au 
mit  ärer  Sprache.  Sie  ist  aar  ErllalerMg  »mA»  SteUeBi 
beaondera  dea  alten  Tcalaroenta,  aebr  tiwtfcir.  ij^ltt.  la: 
Mfincbner  gel.  Anzeigen  1835.  Nr.  66.) 

707.  Dsr  JTmm  aocA  dsm  Hmum  GatUs,  Naauaba 
FMdiei«lb«D0idiLib»kte1VMtati«'Zaitl8W  g»< 
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»««i  tm  ttitdr.  Arndts  sfreitem  Prediger  m  der  Paro- 
cbuttiKbe  n  Berlfak  Beriim  1836.  Ballmb  33  p.  & 
1  Thlr.  —  Der  bibUwfc«  Stoi;  iam  Itt  V«t  «I  P»^ 

digtfn  pewüljlt  liat,  ist  wie  «Incr  der  ittduiallurtim.  issB- 
gUicL  «"iner  dfr  schwierigsten  fÖr  die  ibtndl«lHCiH  BcMBM- 
tang;  nor  finem  so  eininintf n  Tslint,  wie  dem  Kinieen, 
konnte  e»  prliii<;fn,  die  Si  hwicrigknlni.  die  diesrr  Stoff  0«r 
bicUt,  ta  Dberwindfn  u.  die  in' ihm  erilhaltfrii!  Fülle  erhjiu- 
Ucber  Ccdanlen  in  ISatz  u.  Frotnmcu  df-s  rtiriatlidien  Pulili- 
kam«  «uskabeuten.  \\"\r  sehr  man  «ucl»  imnirrhii»  ron  den 
Aliichten  de«  Verf.  iiu  Eiiiielni"n  abwcidun  in«g  u.  mit  «li- 
Mr  Predtgtweice  siebt  fibenrinstiminen:  m)  wird  man  bti  Le- 
MM  dar  ARdigUO  dpcb  nicht  umbin  künDen,  aein  aus;;«- 
WidMlM  iMmMMbdlf*  Talcut  SU  bewundern,  oder  Tieluii-Itr, 
WM  aw  flieht  bkw  Winmirww  Uber  liest,  »ich  von  dem 
araktiMk-cbristncbeii  6^t  im  PkedigUo  ^vabrhaft  crbaal 
u.  Seht  chrisllli  h  «rregt  za  fAUciu  Und  101«*«  L«J«r,  be» 
denen  diriws  der  Fall  ist,  wOnjcben  vnt  Vtmxm  l»e»t  ▼We 
Erbauung  SochenJe  sind  sie  f;anz  ptiijjnft  xo  befriedij;«-!! 
obschon  der  Homilet  Manches  an  ihnen  au*setsen  WutM  des 
•en  wir  nns  jedoch  hitr,  >vi  i;fn  4k  Xm^M  ÜMI 
ud  nicht  nut  L'nlost,  «nlhalteu. 

TOS.  jruttMchoflUeht  tOtt^fi  für  Jüdische^ 
Theologie,  (s.  Nr.  Htm  Bande»  1«  Heft  enlb.  1.  Ab- 

bandlungen: Die  CriiiuiutiR  .  in^r  jüdlseh-theolositcb«!  Fa- 
CultSt,  ein  dringen«!"«  ü-iiin fiiiJs  unserer  Zeit.  —  Beitrige 
«nr  Benrtlicilun;.;  de«  T  ilmuds.  ^  nti  Dr.  ?I.  Creizenach.  — 
Beitrag  zur  Sacherkljnini;  des  Talmuds.  Von  lUponort.  — 
^modlehren  des  israclilinchen  Glaubens.  Von  Dr.  M.  Crei 
B«>lMch.  (Fts.)  —  Der  Kwnpf  cbrisilither  Theologen  j:e>:ei 
«B«  bäuerliche  Gletchstelln.i.;  der  Jud«n  et«.  V«n  A.  Geiyr. 

  II.  Recenainnen.    Karäische  LitemlV  (ttaf  Sd"' 

kar.  Virn.«ser  eotbalte«d}.    Von  A.  Geiger. 

709  Ree.  Ton  Rudelb.i«  Ii  Hienni.  Savonarola  o.  s.  Zeit, 
^  H.  Leo,  in:  Jahrb.  f.  wiss,  Kritik  lSi6.  I.  >'r.  21.  il.- 
TM  HBatcbtr's  Lcbrb.  der  cbrislL  DogmeiiSMch.,  3le  Aufl. 
w      Bhv,  EbcaiL  Hb.  tt.  3(k 

HL  6#tehSe&t«. 

7ia  MSmoirm  Mifg  de  la  PmLt,  don  Manuel 
GodoY,  Dac  d  AlcndU,  peiBC«  de  B«hm«  «Mita  d'Lvora- 
Honte,  etc.  traduiU  es  fran^ai«  d'aprt«  I«  nmmKnt  capaeiiol, 

KJ.  G.  d'Etmenaril,  lieul.-coK.n.  l  detat-major.  Tnme«  1.  IL 
ig,  Ladrocat.  iS.Jb.  er.  H.  13  Fr.  (Auch  in  tr)^\.  Deber- 
•etiUHE;,  u.  von  einer  deutschen  dir  Anfang  bereits  ergeh  len^n. ) 
Wer  in  diesem  Werke  die  Enthüllung  wichtiger  SUaUgt- 
kli»nisM!,  oder  auch  nur  Anfkläruns  über  Hoigeheiraniaee 
«rwartfft,  ivird  steh  bitten:  geUuacht  »eben.  £s  ist  eine  liein- 
Bch  liiekt  »is«mmengetra5,'«-»e  Apologie  von  Godoy'a  Adiui- 
■iMration,  in  «im«  Stil  geschrieben,  der  ihre  Annolh  an 
Mabrang  noch  m«*t,  öbersetzt  regia  ad  ezenii)Ur, 

i.  b.  in  &m  mmmmattnmklt  4m  Orinaal«.  Gegea  die  bebt- 
keit  im  WvaTwM  kiteMI  vsnkl  äfebto  otoiewe^el,  wer- 
den:  man  erkennt  darin  vollkoKma  d«  HidlwItUB«  Weara 
eines  iSannes  wie  der  Friedrnsfiirat  bt.  l)ieM.ll«NtoMl  Mil- 
len seine  Verlhcidigongssrlirift  s.yn,  u.  in  mancher  HilluaM 
werden  sie  ihren  Zweck  rrreirhcu;  aber  das  Be«te  wa»  man 
Ton  dem  Verf.  sagen  kann,  ist,  d;if.i  er  »rhwacli  tou  Nutur 
war,  U.  verderblich  durch  das  Znfjlli!;e  si  iner  Stellung.  Er 
war  du  solcher  GünatHog  wie  deren  nur  in  Snaniin  zu  einer 
Kadtt  Kelanern  konnten,  and  in  Spanien  auch  nur  wahrend 
itx  Uemcbaa  KsH's  IV.  —  Godoj  bat  bia  jetzt  mit  der 
nwawwha  dieacr  DenkwSrdielteiua  gezSgert,  weil  er  dem 
Klhli^TCfT  nr.  versn rochen  batte,  sie  nicht  zu  TcrOirentli- 
An,  M  lannt  iiaa«  waA  mia  Sahn  FaniiiuBd  lebten.  Oa 
Md«  naa  luilaikMi  riBl.Jaida  dw  CwiMikli  aa^r«|^ 


^rilfe  VL  Bcadraldigongen  anftreten,  deren  er  so  Isnge  preis» 
wEcbeii  war.  Dia  bcMca  «rKhicqaaaa  Biada  Ecbca  bia  loia 
J.  lMH.  .(Alh.) 

711.  H.  C.  .4.  Kiilxtadil  exhortntio  ad  elrea  aeadt» 
mieo$  ex  V.  A.  Borth<;cri  et  //.  A.  Sr/mtli  vitn  et  stndiia 
ducla.  Jenae,  «ran.  ISJO.  >;  Bog.  4.  \  Thlr.  —  Hr.  zvh.  Hofr. 
Eirlistidt  benutzte  die  Gelcjcnbeit,  welcbe  ihm  die  Einladung 
zur  Feier  des  Proreclaralawtikaaia  an  der  Jcascr  Universität 
darbot,  auf  aiaa  aahr  angemessene  Weise  tu  einer  GedScbt* 
scbrift  aof  cwd  Tor  Kurzem  verstorbene  Krennde,  dt«  ti» 
nShtfar  ate  «anrar  Besiebong  tu  der  Universitit  gestanden 
hatten.  Ynr  analtca  aaf  dieaa  Wciaa         Inrzen  Ucber- 


hlick  Ober  die  Sarsem  LebensverhiltaiaM  jcaer  beiden 
ner,  Ober  den  Gan^  ihrer  wissenschaftlicheo  Bildung  a.  ihrcf 
Studien,  so  wie  fiber  ihre  zur  Oeflentlichkrit  gekommenea 
Leistungen.  Wenn  gleich  der  Ver£,  Vollstündijikeit  nicht  be- 
Hbsichligte,  so  genügen  die  gegebenen  31ittliellungen  doch  im 
Allgemeinen  dem  Interesse,  dem  sie  enl^eueiikommen.  and 
\Nerden  durch  die  einfache,  biedere,  herilirbe  Darstrllnn^a. 
weise  gewifs  überall  eiwe  wahr«  Theilnabme  erregen.  In  Hin- 
sicht der  wissenschaftlichen  L'rtheila  bltUa  wir  jedoch  jeden« 
falls  eine  inhaltsvollere  Behandlung  erwartet:  was  der  VerC 
in  dieser  Beziehung  gegeben,  hllt  «ich  SO  tehr  in  einer  all- 
gemein  lobeadea  Aacrkaaaang,  ala  dab  ana  dadarek  babia* 
dSgt  sejn  kSaota. 

71-2.  X*s  Reeapitutalions.  Par  /.  3".  Bouilly.  ToaM 
nremier.  Paris,  Janet  o.  J.  (1S36.)  19  Bog.  gr.  Ii.  6  Fr.  — > 
Der  Titel:  Memoires  ist  verbraacht,  es  mala  am  neaer  tm 
seine  Siel!«  trctaa;  Souvenirs  iat  ackaa  da  gawvaaa:  Uaiv 
l><iuilly  wShlta  Ricapituiations.  Ir  Uadat  sich 
UrdnoBg:  wia  dia  Eriai 


strenge  UrdnoBg:  w|a  «a  MniwwwgfH  laftUis  Yar  aeiaar 
Seele  aufstießen,  wi«  st«  Ihn  aetn  Cadlkklaila  a.  aak  Uaia 

diftirlen,  schrieb  er  sie  nieder.  Ea  iat  aa  aSb,  WtlHI  am 
im  Ibleu  aiisekoiniiiem  ist,  noch  einmal  dea  Weg  sa  tbci^ 
Micken,  we'.ulien  man  Iroti  s«i  vieler  Klippen,  trotz  sn  zahl- 
reicher Stürme  glücklich  zurückgelegt  hat.  Geni  wird  man 
dem  alten  ErzShIer,  der  schon  durch  sein«  Enr  iur.i^emenB  da 
la  jeuneste  onsere  Knabcujalire  erbeitert  b.it,  auf  diesem  Rück- 
blick folgen,  O.  sich  an  der  gtilniende.n  hisluriachen  a.  litera» 
rischen  Galerie  erfreuen,  welche  er  ans  seigt.  Bouillers,  Uta* 
dame  Dugason,  Gr^try,  Usd.  de  Suil,  Blad.  da  Gaalia,  dia 
iUnkia  Maiia  Aataiaatte,  Mad.  Elisabeth  de  FnuMCjjk  Aa» 
taiaaUa  Gftey  rfad  aa  TomrbmUeh,  mit  deren  tiafBch  fa> 
Btochenaa  Partrlta,  naa  dsr  SmL  äm»oit»n,  Aaafsaniagaa  o. 


bemeekenawertheZfigaaaaiiraiaLakaaailttkailt.  DieSpncka 


Ilrn  Wohllaut  und  dieaelb«  Klarheit, 


hat  tleiiH 

die  Iriiiicreu  Werke  des  Verf.  sich  anazcicbneo. 

713.  Denkmale  des  Alterthama  in  den  Geeendea  dea 
Mab«,  (Aas  flomig'a  Nachlafs.)  In:  Schorns  Kanat- Blatt 
1836.  Hr.  10.  II.  —  VermnthnngeB  über  den  s  ^.  Tempel 
des  ZcBS  PanheUenia  aof  der  Insel  Aegina,  El>en<1.  >'r.  11. 1^. 

714.  Ree.  von  Steiner  Gesch.  u.  Topographie  des  ."tfwa-' 
gabiets,  von  Reingaoum,  In:  Jahrb.  t  w'iss.  Kritik  1S36.  L 
Sbk  15.;  Ton  Vollmers  Wörtarbch.  der  Mvtbolode,  von  A, 
SMflr,  Ebend.  Nr.  TOB  Gorvinoa'  Gesch.  d.  ppct.  N». 
liaaallit  d.  Deatoakaa  m  L,  wa  IL  Baaaakma,  £ba^daa. 
Nr.  36. 37.1  raa  MMA  AmmM  ikartia  Udnate  tab* 
sah«  Spiakak  ««  &  G.  F.  IM,  Bk«d.  Hc  37. 

IV,  Phllologlei 

715.  DU  Analogien  der  90m  ßuttmann  in  der  SehuU 
GrcnuHotik  oufmrführten  unrtgtlmäfaigen  griechischen 
Ferita^  in  tabellarischer  L'ebersicht  dargestellt  von  Dr.  E.  F. 
Reinhardt.  Zorn  Gebranch  der  dritten  Gymnasial  •  Klaaae. 
Leiosifi.  Hiofichs.  1836.  8  Bas.  Fol.  i  Thlr.  —  Das  Ganta 
«^ta  fiHAhtbaUiat»ri&  ama  «aiabt  dia  Vaaba.  bd 
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ämrn  UflwaadeliMrkeU  it»  Stamme«  im  Tr  iscns,  V«r- 
SndrrvDg  deMclben  in  d«r  Bilduiip  Her  l  n  ]'  i^.  and  xw«r 
4wdi  Debaoni;  <nL  Verkfirtnng;  «iotriU;  die  m  eiu-  liirirni^t-n, 
W  denen  aiarch  Ycnilrkung  oder  Vcrliagerun;;  rinc  \  .  r  n 
dtnas  des  Staamm  un  Präacna  Torgeaorauwn  wird;  xu  Arr 
drittm  mnil  dis  Bcitokla  t«b  Vcmhiedenheit  a.  DIannigfal 
.:_L.tt  MMcftaili  M*  ia  der  TierUn  die  beioode- 

'  AnwAiaa,  hinlidl  bei  itm  Augment  und 


I  J,  r  Bildline  der  Temnor»  mgtpitm.  Wir  fiwlai  die  Be- 
arbeitung iweckroarsi«,  halten  jcdodi  die  W  pWM  Aocf&lir- 
dWikett  io  der  Angabe  o.  ErÖri. n.no;  drr  Tenapora  «inielner 
Vcrba  für  einen  wteBlUchrn.  die  tebeftichlfichkeit  behin- 

deroden  uod  dtdadi  dcA  CtbuMh  cddnravMdcB  IbBgel 
docaelben. 

71&  Phaedrl  fahalae  Ataoplae  ad  optin.  libr.  Tul. 
'  ÜB  ■ncUr  Mk  GadiM.  «i  BtunuDn.  fabolis  i«>- 
«  Inlegefrin»  oidiM  VnlieM»  bmo  primura  aup 

Ileti«,  in  naam  acbolaram  nemm  icton  metrietm  dipodias 
eiDonatrantem  indoxit,  regulaa  grtmi.  Sdnllll,  »■»P'"» 
Rainabomii  pfoaodiaa  ciUvii.  iextcon  «lenam  qrlMMrum 
onÄnlitat'm  eonUnen»  «diunxit  Dr.  C.  Jo,  Uoffmmn.  Berol, 
1S.J6.  Flahn.  10'  1.  :  «.  —  Ein  nach  i^v»ckinSr«igcm  Plan 
«wrgaMu  ewbeileüs  Smulbarb.  welchea  EAiprehlung  vrrdienl. 
Damit  jedoch  die  Wort«  Ars  Tilela  fahalia  novia  X\X. 
jotegiTrimo  cod.  N  at.  nunc  primnni  eupplHia  k«>ine  bUclicu 
Bfwartungen  rrrtgrn,  Ijinierken  wir,  dafs  der  nur  din 

Udiciificm  Apparat  benaUt  lul:  wir  wi««ea  daher  freilich 
■idtt.^  wddMB  Bcdit  «r  fidi  jener  AadMdta  bcdUnen 
konnte. 

717.  Dos  Romiteh*  Pnrotreeht  «.  Jtr  Chüprcee/s 
ih  i  i  trsU  Jolirltutuh  ri  tfrr  KaisrrherTtehaJt.  Ein 
HaliütfBcil  zur  ErLlirang  der  allen  Klassiker,  vorifislieli  Hir 
PbUulosfii  nach  den  Quel^n  hf.nrheiti-t  von  Dr.  /f.  Rrni 
Sit  einer  g.-achichtlichcn  Lehiroicht  der  Römiachen  Virfas- 
•aneueschichte  und  dt-r  Kfrl.uqoellen  bia  anf  Joafiniaiius. 
Lciioie,  Kabler.  IftJfi.  3S  Bog.  b.  Tlilr.  —  Die  Tendern 
der  Arbeit  erbellt  hinlänglich  »ua  dem  Titel:  wir  haben  nur 
btainznAeen«  dab  drr  V*ft  daa  Ciceronianiache  Zeitalter 
nra  Miltplpaalt  wiaer  Dantcllung  genascht  und  daTa  er  aicb 
aasdrQcklich  gegen  xa  Mw  Aafofdi-ningen  durch  die  Erkll- 
no*;  rerwahfl  hat,  er  walle  kein  neu«  Sjatera  dea  RSoii- 
arlit-n  RtrhL»,  aondem  nur  eine  DarateUaaidet  Tnfhaadeaca 
C<  Len,  wie  e»  aich  in  Beinen  GrundxOgen  ttäbeiteltlni  a«»  den 
Stu<1i>rt  u.  Aniichten  der  alten  U.  neuen  Zeit  ergebe.  WcU 
nun  aijer  d<  r  Verl.  erllirt.  er  niaclie  keinen  »ndern  Anffprath, 
eis  die  Plulolocen  eiiiiuladen  »u  df  u  jnrijti.Helien  Stuifien  n. 
ihnen  den  Be|einn  dwnelbtn  xa  erUichtern.  «o  iiiümrn  >vir 
denadben  bitten,  aieb  genauer  unter  den  Phil'd  u  n  i  ^v- 
Zelt  umtnaehen,  ob  aie  denn  wirklich  einer  aolcheu  LinU.luti- 
*mi  »einer  Seite  bedorften.  Wir  glauben  wenipstjn.-i,  d.ils 
dar  Varf.  die  wirkliehen  PbtlaWcn  wiir  mit  Unrecht  beim 
PabÜftaa  «vrunglimpfl  hat  ii.  dab'aeWaelich  einer  aieb  ifen 
Namen  beiialerrn  waftn  Bftchta,  wenn  tr  nicht  sagMch  di« 
bezcicbnara  Stadien  «T  aeiae  Zwecke  gründlich  g«Meht 
bai.  —  Man  w  ürde  dem  Verf.  ein  Unredit  Mta«l| 
den  Wertii  («<-int  r  Leisfon^en  Torljnßg  aadl  dcff  sdv  mrat 
V.  fl&chtig  gf  irl  t  it  tf  ri  ^'  Ti  l  l! '  ihrnFRaen  wollte:  wir  freuen 
nna  Tielnx-hr  »m  rkennen  lu  ki  im.  daf*  sich  in  den  meieten 
Thrilen  des  Werk.  s  S»r£ralt  <i  1  l  r  isicht  bekundet,  wenn 
■ach  eine  eewiaae  Vnrsicbl  hn  G«  braut  h  des  F.in«elnen  nner- 
lifalich  Bchdnt.  Der  Stoff  int  in  fftnf  BAcber  v.  r  ji.  ilt,  dienen 
da*  Sachenrecht,  da«  Fanilicarcdit,  das  Oblig^liunenrecbt, 
4a»  Bibrecht  o.  du  AcliaMuaeht  ab  Ilaipl|e8mallada  zu- 

sind. 


von 


718.  Methodiseiu  Jnhilune  tnm  f  hrrsetzm  mu 
dm  Lainnitehtn  um  Deuturlu  und  nu.,  d,  m  Jh  .j-chm 
iß»  LtUdnitthtt  gUick  Tan  Erlemunc  «kr  eratea  Spracbcl«- 


Sdbalz,  Zampt  und  Rarosliom,  tod  Dr.  K.  J.  Un  ff  mann, 
i.ei|.i;iK,  183tJ.  HinrirhJS.  \^  \  lir.;,  gr.  8.  \  Tlilr.  —  Wie- 
wohl Plan  u.  Ansfülirung  duici»  lie«  Titel  im  G«u£eii  cbara^- 
i(  1  ~J^^  sind,  «o  geht  doch  daraaa  eiti  ^vefi  atJicber  Unutaml 
nicht  liervor.  der  niuilicli,  dafs  d^a  Uocb  eben  nur  f)lr  den 
ersten  Anftnger  geschrieben  iat  und  etwa  fBr  daa  Bedfirfnil« 
▼on  Sexta  aaareicheo  aolL  Der  Vert  hat  aaa  swir  tbar  da« 
Unterricht  in  dieaer  KUaae  di«  aeltaHM  Aaatalfti  dilt  bmi 
bei  den  Extemporalien  in  derselben,  wenn  man  ai  Mr  raedift 
anfange,  achon  die  ganxe  Sjntax  mT  eine  pncliaclie  Wetsa 
beibringen  hfinaa.  Iii  dicMia  Lafariwch  hat  er  jcdücb  deracl. 
brn  glückRrlier  Weiae  iricbt  Sbefall  nachge^eUeu ,  w  enn  wir 
auch  iiu  A!ti;enieinen  die  Steii;<'ruu|;  der  A  ninr  ii  run^i  n  zQ 
schnell  um!  diese  »clL<t  in  vielen  I'heili n  zu  hurli  firiden. 
Wenn  der  Verf.  fibrigena,  wie  es  S' i:  jnt.  <  i-iv.Ts  ^'jiit  ^'iues 
telriRtpl  lu  h»ben  jclaubt,  ao  mii?^s<  rg  ilin  nanjeutiicb  an 
nna  Lrhrbucli   von  tirotefend  ennrifrrK    in   dein  aaf  dieselb« 

Weit«  wie  in  dem  vorliegenden  die  Abliebt  durcbgclBhrt  \A, 
dafa  gleich  von  Anfang  an  der  Inhalt  zur  Anerkcnnnag  hommc 
Da  daa  Buch  indeb  mit  Sorgfalt  a.  Geacbick  gearbeitet 
ao  knnn  ea  von  Anningem  im  tifhreo  für  daa  JHelbodiachl 
mit  riulxen  {ebiaecht  werden.  Zur  Einfübrnng  in  Schul« 
aber  künncR  wir  ca  am  m  %Tpniger  empfehlen,  ala,  abgeaebea 
ir«a  dca  ebm  ecrfleten  ■lafcfai,  das  ganze  Princip  de«  VeiC 
nna  Terwerflidi  «cneint,  wanach  der  Unterricht  in  der  na- 
tenten  Klaase  achon  an  die  atarre  Form  dea  Gedrockten  und 
Geschriebenen  gebunden  werden  mülate.  Waa  der  Verf.  will, 
rnnfa  der  firaiei  JabMd%ni  TkllisM»  daa  JLckan  flMMn 
bleiben. 

719.  Bd  K.  Taodbtti  in  Leipzig  iat  1835  enchieneas 
Jitsehom-Idan  odlOMM  sehet^ab-kyi-pha-rol-iu  pfiyin-pai 
mViiI*'/!»  (tibetiacbe  Veberaettong  des  Sanakrit-Titel«'  bh:;ua- 
vatij)r.i;.;'ni"ii>."imm - it.ihridajaui  d.  i.  das  Ilerx  der  lucn  Lfer 
der  Erkeualnirs  gelangten  S<-Ii;;en),  7  ßliilter  in  (^uer- Quart; 
and  ebendaaelbst :  Smon-Iom  blsrhu-thnm  nhyor-bai  (hier 
fehlt  in  der  Ucbersrhreibun^  mit  lat.  Schrift  ibaj^  «mon* 
hxiigi' -  I  ii  .  ein  Gebetimcli  IQ  \'er8en,  6  Blltter  ui  Quer • 
Qaurt.  Zwei  kleine  Uöcher,  di«  obwohl  bloa  buddhisliacb- 
undichtigcn  Inhalt«,  doch  achr  gal  dazu  dienen  können,  einCB 
Begriff  von  tibetiaclier  Sprarb«  aich  in  bilden;  wozu  kommt, 
dala  aie.  ala  gani  nach  Art  tibeliacber  Handachriften  von  Aata» 
laa  ia  Hals  ntcbnittao«  an«  etaan  guten  Beweis  tibetisch« 
Koart  im  Sehrrihaa  and  Habaelmaidcn  geben.  (Gotting.  ceL 
In.  1835.  Nr.  189 ) 

7-20.  Fieu0  Jahrbuehgr  für  Philologie  u.  Pädagogii. 
(a.  Nr.  499.)  1835.  12a  Heft  cnth.  Ree  von  dem  Preufa.  Re- 
:^mi'nl  f.  d.  Prafnog  der  Abiturienten;  Toa  Siabelia  WcHMi 
.;iierh.  Wörterbuch,  von  Prof.  Scftaildt  in  StetHa;  vaaFlIntV 
Lchifab.  dar  namiiadwa  Idiana  a.  «Mal.  MMKhaflf«,  mm 
f.  iMUneh;  tuq  Lehrhlebem  der  AfMmetik  vm  Amftna, 
Hegenberg,  Neobig,  Otto,  Plefaner,  Tebicli,  vom  Olxrl.  (yntt 
—  Bibliograph.  Baricht«  u.  UiaceUan.  —  Schul-  u.  l  ntvcm- 
tMa-Nachricnten. 


731.  Bec:  Ton  Porta  graownaticea  lin^uM  Hnifrtif. 
Petcnaann,  in:  Jahrk  f.  wrtm.  Kritik  1836.  1.  JUt.  13.  14«; 
Ton  Baak'a  Afhandttmr.  t«la  Onei,  Ton  K.  Johannaen,  Ebend. 
fir.  17—19.;  von  Graflbndar  Ib.  d.  Sprache  der  Zigenn»« 
vnn  Bopp.  EU.;.]  ^,  .  .IV.  3i«.;  TM  OoRli  0|Cni,  fC  RmI* 
scher  Vol.  1.,  LLcniL  iNr.  40. 

V.  Jurliipradenz. 

172.  Jt(trmidk  einer  EntwiekluHg  dM  Begriffea  der 
Exeepiioaem  mitJtäeiaitkt  auf  die  Bemeielast.  Lin. .  von 
der  Jaristenfacolttt  der  k.  Lndw.^KUx.-Univere.  SIu  iclu n  un 
J.  18J1  niit  dl  :ij  Tri  isjLf .  hsiiF-  lirlolmte  hLstfiri^cli-prsktiach« 
Abhandlung  vou  Julius  knappe,  der  b.  R.  Doktor.  ittüBchcfl, 
Jai^aet.  is|i.  .8  Ba|.  p.  &  i  lhlr.  —  iOt  SUfe  a.  ~  " 
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umkrit  enelwieben ;  freHIch  aber  koin«  „Erilrvii.kliing  drs 
Begriff«,  Mndern  eiue  Arbeit  dea  Verslandrs,  welcher  den 
Wid*f»pfwh  —  wie  nur  i.  B.  TTpnn  fs  im  «Itea  jus  cit. 

Sfihst  der  Sache  nach"  (S.  2.)  keine  Exceptionen  fjebfn  o. 
dano  doch  der  beklagte  ala  einiigen  >Ve£  drr  Vcrtliridi- 
nngt  anbrr  der  reinen  Negation,  „die  Angabe  einer  Aafbe* 
DOBgaart  der  entatindenen  obligatio"  (Seite  4.)  haben  aoll; 
ferner  wenn  daa  iaa  civ.  nnr  „rormeifea"  o.  aufser  diesem 
kmm  „MteMllM^  Becfat  bähen  mU  (alt  «b  das  »icbt  Abatall 
m  1*6«!)  «Ic  «te.  —  war  «Inreh  ▼«mdmnc  4h  dncn  Gliedt, 
wIAK  dndi  Bejahoag  beider  im  Grnnaa,  n  beaeitigen 


weifa.  So  «rird  S.  13  die  „ Bini<;l:eit"  atatt  si«  mit  ihren 
Widen|trficben,  der  NVillkm-  u.  <I.  r  CrrfchtigVrit,  .■in',,'i:.s"!i- 
aeRf  tt*^  nnaerer  Jari9pra«ifns  verbannt/'  tl.  sn  durch  das 
gaDie  Buch  die  U-'im.  exceniin  für  der  Deolsdjen  Einrede 
nicht  >.  aa *  !  m ; !  i  r bar "  erkliirt,  Aher  mit  »nlchrm  \  erban- 
nen  n.  ErLI^inti  i^t'»  nicht  geth.m;  die  Unterschiede  scheinen 
wohl  aolche  des  Inhalta  tu  aejn,  «Ind  aber  wesentlich  nur 
Jornwa  deaaelben  Inhalt«,  —  der  FMä«it,  nod  in  d^r  Enl- 
.wicUang  dea  Begrifla  Terban^en  n.  in  Terbinden.  Wir  be- 
•Adden  tDia  gern,  dafa  diefs  Iceine  Arbeit  iur  den  Verf.  war ; 
awr  gebe  denelbe  aeinerMil«  auch  n,  dafii  er  dia,  ntcr  Aa- 
denn  bictoriacfaeo ,  FaJca  de«  Bcgrülh  «lebt  ^cntinckeK" 
•ftndem  denselben  aaf  die  wohlbekannte  Weiae  in,  nach  be- 
liebiger Linge  abgemcMeae  Stficke,  gelehrter  Perioden  ge- 

IL 


733.  JreMp  för  dh  jMtiHUeh«  PraxU.  Ileranagee. 
Franke,  Linde,  r,  Lohr,  JUiltermairr ,  .Vnhlenhrwh, 

Thibaut  n.  ff  achter.  ISten  Bandes  3iee  [l-^ft.  üeidelhers. 
Mohr.  1835.  |r.  b.  (Der  Band  von  3  Helttii  i  Thlr)  Eniii. 
l'eher  posacssio  ciTilia.  Von  A.  F.  3.  Thibaut,  —  l'fbcr  da» 
IViucip,  Dach  welchem  ein,  tat  Sicherang  der  nSmliclirn  F'i>r- 
dening,  mit  mehreren  Speci.iIhvpolheliCTi  aaf  vcrarhiedene 
Gegenatlnde  veraehener  Oilnbi^er  sa  befriedigen  ist.  Von 
Prof.  Dr.  L.  Gojet.  —  Ueber  die  Einrede  dea  nicht  erfüllten 
Vertrage.  Von  Geh.  Ree.  R.  Dr.  UeenTart  —  Anwendung 
des  s.  g.  dccretum  dtvl  Marci  bei  tweiaeiligen  Ohli^üiiDiicn, 
in  Beiielinc  auf  «inen  RechtsEUl  crSrtert.  Vom  Prof.  Bnr- 
chardi.  —  Udler  die  Fortaebritte  der  Gesetzgebung  fiber  Ily- 

totheliea  «.  Bber  die  Fordeninsen,  wddie  aa  die  Geeetise- 
nn;;  in  dieser  BetUbong  gestellt  werden  kHoaen.  Von  Mit- 
tetmaier.  (Fla.) 

734.  Ree.  von  Dirksea  STStcn  der  {okL  IitiikagnBUe 
0.  dcss.  Thcsaari  lat.  specimea,  VM  F»  0,  Snitoj  ia:  hm»  L 

'    lUlik  ISSfi.  L  Hr.  33>.9i. 


Tl.   Staats-  und  Cameral-Wissentcbaften. 

7».  Me  MMUtti^fÜkiä  u.  bidatt^tte  Heut  ff'eU 
wdt  Ukrm  ß^onkHtm  bt  ß^rgMek  Ar  tüfherigen  Chili- 
sation. Im  Geiste  ihre«  Sliflers  Kart  Fourier,  von  einem 
■einer  Schüler  dargestellt.  Aus  dem  Franxösiachm  ül>ersel7.t 
▼OB  Evunder,  Heidelberg,  Gatmann.  lS3ä.  f  1'  i^.  gr.  8. 
I  Thlr.  —  Eine  knrs'eb&te  Vertheidi^nAS-  u.  Eruptehtonga- 
achrift  der  geacIUchalflichen  Reform,  dte  dorch  Karl  Foaricr'a 
gesellige  Knionten  od.Phalanfteriatandirt  iat,  indeuaieaich  tbeila 
aaf  die  Kritik  der  l  ebe),  welciie  die  CiviliaaÜoo  herbeiee führt 
kabe,  als  Armelb,  Betrfi^rei  o.  sofort,  theiU  anf  die  Akthode 
ihnen  abzahelfen  dorch  Gffladnig  von  Asaodalionen  beaieht, 
welche  in  inniger  Verbindong  unter  einander,  ena  1800  P«r> 
■onen  auf  der  yaadrat-Sttuidis  bestehend,  Alles  gemein  beben 
•■d  Bit  einaadcr  theilsa.  JKe  GaMÜMbafttB  werden  in  ler- 
aHMade  «der  baraMBijKbe  dbgettcfll,  inm  denen  jme  darrh 
■den  nbjstschen,  moraliachen  o.  religiSsen  Zwang  als«  durch 
drei  Ijpen.  dfu  Henker,  den  Moralisten,  den  Priealer,  tn- 
MBMDeii  i:»-'!  iltf'i  \irirdfn  uriJ  wina  ilcr  Itlensch  daher  nicht 
frei  sey.    in  den  barmonischea  Geaeliachaften  dagegen,  den 

BrTt'*-tn  das  dawlrtlnnjil— >,  wlidMi  rfh  litUwi- 


srhaFtert  des  Menschen  (FrenndschaiV,  Ehrliegierde,  Liebe,  Fa- 
miÜi-iinri^itng)  in  ihren  nngexwongenen  Kiclilungen  benntzct, 
die  Gffäriiinjsse  «.  Blutj;erÖ8te  hinweggeräumt,  man  braactie 
dem  Jtlenpiriien  keine  Hloral  zu  predi«:en,  der  atlf  dem  reisen» 
den  Wege  dea  Beirhtliiims  and  des  Vergnügens  ohnebin  der 
Tugend  ergeben  «ev,  die  Religion  werde  von  ihrem  schwaiw 
zcn  Schleier  entblübt.  d.ia  Zwanga •  Gesets  sey  hier  daa  Ge* 
setz  der  leidem eoeftlichen  Anziehnng.    So  seT 


frei:  die  pwUacheftÜdie  W«U,  ncicri  dotch  di  ese« 
Gceets  der  Amiebsng,  befind«  eiob  in  Etnlcit  nll  der  phy- 
sischen Welt,  regiert  durch  materielle  Anziehung  n.  mit  der 
tliieriachen  Welt,  regirrt  durch  iaalinLturlle  Anziehung.  — 
7u  M  %vunderbaren  Schwärmereien  sind  in  Karl  Fonrier's 
Scliule  j;ezenwartig  die  einfachen  ^iaturges«tze  anf^efaftt,  dab 
der  Menden  nur  in  Geselligkeit  mit  Wesen  setner  Art  seine 
Bealiramung  erreichen  könne,  dafs  insonderheit  aucii  «eia 
Wolilatand  n.  Keichthnm  durch  die  Thi  ilung  der  Arbeit  a. 
daa  Ineinandergreifen  der  Operationen  der  Indnatrie,  welche 
jeder  Arbeiter  vollbringe,  bedingt  werde,  u.  dafa  der  Wohl* 
stand  eine  Gmndbedinrung  Dir  d«e  eUseitige  ^Volllb•findMI 
der  Menschenwelt  bildeT  —  Die  Uebenetung  des  Ifan.  Evmi> 
der  tat  lafacrak  tehileriiaft,  so  wie  auch  die  Einteitoag; 
welche  decnelbe  dem  Wcrice  zugegeben  hat,  in  geislloa«» 
Wortgppringe  besteht 

7-2fi.  PoUiisrhe»  Journal,  (s,  Nr,  232  )  1835.  Decbr. 
enth,  Ge.irliiclile  der  liadischen  Kammern,  von  v.  Rotteck. — 
ActenslQckc,  Spanien  belrclTcad.  (Fta.)  —  Die  Eisenbahnen 
Europa  s.  —  Tabellen  dea  firansSa.  Baadeb  f.  d.  J.  1S34.  — 


Notizen  ab.  die  BevCUiai 

des  Könii 


b.  Aa  isevQttannic  JUanunk.  —  JüUUrstsstd 
^releba  beider  SfdirM.  ~  1836.  Jan.  enth.  Blidce 
auf  den  Stand  der  Politik  beim  Jahreswec7iüi>l  tS35  —  36.  -~ 
llolacbafl  dea  PrSaidenten  der  VereiniglKn-isldaU  u.  ->  Franlt- 
reich.  — •  Brasilien. 


7-17.  Jahrbücher  der  G^ackieite  u.  Staatikiaut^ 
PöliU.  (s.  IVr.  t  J.)  1836  Fabmar  cntb.  Andeataagen  tt. 
das  gcscbiehllilibe  Elccnent  bei  «Oiistitotionellen  Verfaasuagcn. 

le  Abtheil.  Vom  Geb.  R.  t.  Langenn.  —  Pipstliche  Aner> 
kennong  der  VermSlilun:;  deg  Ilcrroi;«  Karl  v  WürN  dlIj.  rg 
mit  Franciaca,  Reichs^;riirm  r.  iloheiiLeiui.  Auszug:  .lus  i!<t 
Kelalion  eines  Mitwiiki  nden. —  Ree  neuer  SchritV-n  i  n  1". 
W.  Tittmann,  F.  v.  Räumer,  J.  L.  Klüber,  Hesse,  Juati,  lierold. 

Yll.  Naturwissenaehnften. 

^n.  Pndromum  detcripiionis  animatbim  ahM,M4t- 
tfiuio  ia  orbia  ttrrerum  afamnavisatione  otmmtitrum, 

Auclore  Joh.  Frid.  Urandt.  Fase  1.'  PoKpos,  Acalephaa 
Diacophoras  et  Siphooophoras,  ncc  non  Ech  in  »dermal«  conti» 
nens.  Pelropoii,  1835.  Ü)  Bn^.  gr.  Ij.  (bei  Vofs  in  Lnpzig 
I  Thlr )  —  VVir  erhalten  hier  durch  iinseri-n  fleifsigen  Land*, 
mann  die  Bearbeitung  der  niederen  I  hine,  welche  der  ver- 
sturbene  Jllerlens  auf  der  berShmlen  Weltumseglung  unter 
Capitain  LfilLe  ee^ininieil  hat.  Die  lleraus^.ibe.  der  hinlerla*. 
•enen  Papiere  Mertens  ist  bekanntlicU  »ctt  dem  Jahre  1831 
an  Hm.  Brandt  fibergebea,  welcher  dieses  inQbsame  Gcachafk 
mit  den  niederen  Tmeian  beneanen  hat,  eiae  Arbeit,  welch« 
Ton  int  grofaen  Uosslcbt  de«  VetC  seigt  Die  Zahl  drr  »«nen 
Gattungen  n.  der  MM»  Altan,  Vreiebe  in  dieeer  Schrift  a«br 
eenau  dargeatdt  aind,  irt  anbantdenllicb  grola,  e«  dab  man  dar 
Foiaetznng  mit  gespanntester  Erwartung  entgegensehen  mofa. 

719.  Qumntiottta  ioiantau  4*  Mtthodo  ffy^M^utl»' 
riea;  diasart.  inangnralia  maiBaa-bolaaie«.  Aneüara  flkimd. 
Helm.  Viennae,  1835.  $t  &  8.  —  Wir  be»n6gen  uns  die 
>'atarforscher,  vortllprlich  die  Botsoiker,  anf  dieae  (geistreiche 
u.  gehaltvoite  Schrift  aufrni-r-l.^jiri)  tu  rn  n  Ikti  ,  in  der  die  Le* 
beufrage  für  di«  eystematiaclie  BotaiuiL  nut  vieler  Unuidit 
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730.  JVotlzfn,  Yon  FrorUp.  ($.  Nr.  400.)  Bd.  XLVI. 
Nr.  31.  cnib.  Ueber  die  Ti-miirralor  einisrr  Fi»clie  ans  dvr 

ttonc  TJqFiuiafl.  Von  Joho  Omvj.  —  Ueli.  die  WanderuD- 
I  m*  A^Mtomie  drr  PfifndÄkUlm  (Apkia  pereicac).  Von 
ticn.  —  Hr.  ii.  Uek  AccUmtUnng  der  PamiM.  Aas 
ciiicr  y«rl«t.  <«•  Pcof.  E.  Mtjer.  —  M.  XLVII.  Nr.  1.  «ntli. 
L'rbpr  die  thieritche  Wltmn'.  Von  Bccfjuprfl  aod  Dr^sclu-l. 
(Scblofu  ia  ISr.  i.)  —  Kr.  2.  Urb.  e.  in  dfC  Waclit  vom  17. 
bis  1)>.  NuvLr.  ISj')  in  Nnrdami'rica  beoli.iclilptis  .Nnnllicht. 
Vom  Prof.  üliiisU'ill.  —  Zur  .\njtnini«  i!<'s  nitln  iii  li  .;<Ti  Pti. 
likiBB  (Ptli-conus  ruli  sci  tu,  (iincl.),  vnn  Owe  n.  —  l  >  Iji  r  die 
Beutellbiere,  von  Sw.htisoo.  —  Kr.  3.  Leb.  die  Slruclur  tlvs 
Aetna,  von  Elte  de  Deaunionl.  —  Nr.  4.  Die  Siaiurtisclirn 
Zwillinge.  —  Neue  Unteraucban^en  rficksichtlicb  drr  Surü- 
waasersjDop^illen.  Ton  Paul  Gerraia.  —  Nr.  5.  Beobaclitungca 
fib.  d.  Entwickeiong  der  bomOinBigen  Gallen  an  den  UläUetn 
der  UoUtnditcben  oder  grobbllttericen  Linde  (Tili«  pUlJ' 
ybjllM,  \titQ.  Vm  TarpiB.  —  ISr.  6,  Uat«taelim|en  in 
Bctrtff  dar  Unwia  der  Bswrgiins  dea  Btttta  la  den  marge- 
ftEwn.  Von  l)r.  Püiseuille.  —  Leb.  die  alten  u.  neuen  Neger. 

731.  Journal  of  Tiatural  Hittory^  -  hy  the  Boston 
Jfatural  HiUory  Society.  Part  I.  Nr.  tfütton,  183.').  8. 
cnlb.  folgende  Aultllze:  1.  On  eettoia  caoMa  of  geotMical 
duDce  oov»  in  Operation  ia  Maaaacliaaetta,  hj  Phtt  £d«v. 
Bilneoeic.  —  2.  £noineration  of  planta  erawring  sponlaBeooslj 
araood  Wilminston,  N.  C,  bj  Hosea  A.  Cortiu.  —  3.  L'nan 
tiha  aCBOamy  oi  some  American  apecies  of  Ilirpa,  Lj  T.  >V. 
Ilarria.  —  4.  Description  of  new  North  Americiin  Coleopte- 
roas  inaecta,  elc.  by  Tlinmas  Say.  —  5.  Description  of  a 
new  iiniuial  belongins;  to  the  Ar»cliniilfs  af  Latreille,  frnni 
Ihe  »fa  on  the  slions  of  (he  New  Soutli  Siiellands,  by  Janies 
Bicbta.  —  6.  Chemical  analyaia  of  CbrjiocoUa,  Crem  ibe  Ilil 
faSa  capfet  ninaa,  near  GIlMia,  Caba,  bj  Cbarlat  T.  lackaon 


733.  Tran%nrt'wns  of  the  AUmriy  fuslltutr.  Vol.  II. 
Wr.  I.  (1834)  i'nlh.  1.  .'\bstrarl  of  im  U  urolnpif  .li  olinprTatinn.'i 
made  at  Alb.my,  by  Dr.  T.  U  IJerk.  —  l.  Obsf rvaiiins  on 
tbe  Solar  Ed ipiie  of  Joly,  ISJ'2,  and  du-  longilud«  of  Albany, 
bj  St.  Aleiaoder.  —  3.  Annaal  AdJnss  before  the  Inatilule, 
by  A.  Dean.  —  4.  Deacriptiun  of  a  netv  cmstaceoua  aniroal 
foand  on  the  »borea  of  tbe  New  South  Shetland  Islands,  by 
Dr.  T.  Ei;;hts.  —  ö.  On  the  Fnnrlians  of  the  Sloon,  from 
abaerrations  on  the  Solar  Eclipse  of  Jane  16,  1806,  by  Si- 
mcoa  Da  WiU»  —  6.  AatraaaBioal  Obacnraliona,  aaue  at 
BciIIb.  Worccatar  Ca..  Md.  Febr.  1831,     8.  Aloamder. 

733.  Ree.  Ton  Hnhls  Beitr.  z.  Anatomie  der  GetT>chse 
la  Heft,  von  C.  U.  Schultz,  in:  Jahrb.  f.  wiss.  Kritik  iS36. 
].  Hr.  14.15.;  Ton  Beuat's  Skizze  der  wicht.  Porpbyrgebilde, 
yma  Mig"*^  Ebcad.  ür.  20.{  van  Wiagpaaa  lUfpa^ogia 
■adeMik  van  Dr.  Kaop,  Bbaad.  Nir.  99. 

VnL  Phyilolofto  und  Bfa^eia 

734.  EneyelopiidiscJtes  ff^rttrimk  d«r  praetUeien 
Mediein  mit  InbegrilT  der  allgemeinen  Patbolozie,  Therapie 
Bad  pathologiichen  Anatomie,  so  wie  der  darcn  Clima,  Oe- 
■eUacht  naa  Labaaaaller  bediogtca  ASTectioocn,  aebat  eioer, 
Badb  patbalogiackaB  Graodriticn  gebildeten,  Kraolibeitaeino 
dbetlanK  mit  cinar  fraben  Diente  etngeflocbtener,  wie  anch 
h  aipnabetiacher  Ordnang  angehängter,  bewibrter  Reccpte, 
einer  ▼olUtSndigen  Literatur  0.  genaaen  Citaten  von  Dr.  Ja- 
mes Copland.  Leber«.  Von  Dr.  ;V.  Kalitch.  3r  Bd.  Is  n. 
2»  Heft,  Berlin,  Mittler.  IS.r,.  gr.  S.  a  \  Thir.  —  Es  macht 
Ref.  Freude,  das  günstige  Lirthril,  das  er  über  die  frühem 
Hefte  dieses  ausüeiiHicbnetrB  Werkea  geftllt  hat,  in  jeder 
BAckaicht  anch  für  dies«  nenen  Hefte  anwendbar  zn  finden. 
OarYatC  FUifi,  praktischer  Takt,  Klarbcit  der  Darstellosg 
UaMB  akbt  nmtc  barmcabobaa  wardcn.  Ba  calballaa 
diwa  IMU  «a  lidMs  DlMShaa,  WyiliwJ» 


Dysenferf«.  Eclhyms,  Eczema,  Eirphanliasia,  EmpbTaem, 
driniscbe  EinflQsse  u.  kraiilbeit<n,  EpidemiMn,  Epigaatriaoit 
Epilepsie.  —  üar  Verleger  verdicat  inak  für  die  laaeba  Ll^ 
f^rang  der  gaai  tBebtlgm  Uebertelaaag'. 

73.5.  Ilandwörttriiuk  4er  getammten  Chirurtit  und 
Augenlirilkundt  hcraaa|M.  vn«  dea  fttSLUt,  fF.fr all Aer, 
Dr.  AI.  Jaeger,  Dr.  /.  Ra^ut.  Ir  Bd.  la  Lief.  Leiptig, 
Weycand.  tt>36.  10  0oi;gr.8.  STUr.  —  Ein  ia  icainerWeiaa 
precfatfertigtca  Untemrbinrn ,  wie  leider  deren  nor  ra  viele 
jetzt  vorkommen.  Die  \r\[[.  beabsicliligen  in  diesem,  für  an- 
gehende praktische  \V'uru]iirzie  besliminlen  llandbache  der  j;e- 
sammten  ChirurL'le  naili  :!liili;ibeliscl»er  Ordnung,  nicht  .illeia 
die  s.  s.  iiiediciiiische  und  oper.ilive  Chirargir.  sondern  auch 
deren  llülfs  -  Dortrinrn ,  .ils  Wrband-,  In&truinenten- ,  Ma» 
schioen-  u.  chirarj^ische  Arzneiuiittel- Lehre ,  nebst  syphiliti» 
sehen,  Augen-  o.  Ohren- Krankheiten  mit  der  n(iihii;slen  Li- 
teratur, in  gedriUigter  Kürz«,  jedoch  möglichst  volL»t3ndis, 
klar  o.  nach  dem  gegeewlrti;;en  Standnankte  der  Wissenscbatt 
u.  Kunst  abiofuaen.  —  Ia  den  ArlÜtela,  die  rorlicKeadeaJleft 
enthfill,  ündet  sieb  nor  daa  Bebaaatcaia  Gewbbnlicbale,  waa 
der  CÜmrg  braucht,  mtlgetheilt. 

736.  CUrurgUeAe  KuafmafO».  BeiMMat.  voa  Di; 
RahtH  Frerlep.  67a  Heft.  Weimar.  LaadaaaaZ^Cptr.  1836. 
sr.  4.  i  Tblr.  Ealb.  Taf.  338.  Rhfawplaatiee.  —  Taf.  339. 
Exosloak  —  Tat  340.  Invcrsio  vesieae  nrfnariae.  —  Tat  34  L 
Invenio  vcaicae  arioariae.  —  Taf.  34i.  Tracbeolomia. 

737.  Die  Lwigen$chteindiucht ,  eine  Darstellung  der 
Ursachen,  der  Symptome,  dea  Verlaufe,  der  BchandlnsK  and 
Verb  u  lang  dteaer  fimlcbeil;  mit  vantAfUcber  Rielunaw  aaC 
diejenigen,  wdcbe  aebwtadaBcbtie  ta  werden  bcltrcbtea.  Ton 
Dr.  .iforvtia  ffotff.  Breslau,  Richter.  1835.  '263  S.  zr.  S. 
I  '  ThIr.  —  Ein  jSmmcrlichea  Geschreibsel;  Ln  keiner  VV«ia« 
eui|ireblens\verth. 

73S.  Schwei Zfriseht  Zeitschrift  für  IS'atur-  u.  Ileil- 
hiinde.  Herausgegeben  vaa  Dr.  Chritt.  Fritdr,  v.  Pommer. 
Bd.  L  Heft  9-4.  Z4hMi,  OraU,  F.  a.  C.  gr.  8.  (Dar  Bd. 
von  4  Heften  9}  ThIr.  Vgl.  Lit.  Ztg.  1834.  Nr.  3418.)  — 
Heft  3.  enth.  Verhandll.  in  der  46*ten  Sitzanz  der  medicin.- 
chirurg.  Gesellsch.  des  Cantons  Zürich  im  J.  1833.  (47ste 
Sitzung  in  Heft  3.  4.)  —  Einige  neuere  Entdcrkungen  fosatlar 
Süugelhierknochrn  in  der  Schweiz;  von  Dr.  II,  H.  Schini. — 
Psycholog.  Betrachtung  des  Wahnsinns  u.  sr.  Heilung;  von 
Dr.  E.  Bobrik.  (Schlufs.)  —  U«ft  3.  4.  enlb.  Cbein.  Luter- 
Sttcbung  des  Mineralwas«ers  zu  Seewen  im  Canton  Sch^v^; 
von  Dr.  K.  L9wig.  —  Beitrige  zur  mcdicin.  Statistik  u.  Lpi« 
demiologie  des  Bezirbea  Asrau  in  d.  J.  1833  und  1834;  veil 
Dr.  Fr.  Zschokke.  —  Ueber  Blutung  aoa  den  eiaten  Wegas 
bei  Ncngebomen;  von  Dr.  J.  K.  Rahn-Eacbcr.  —  Ucb.  dia 
in  aaaam  ZeÜm  aalar  dea  Fiahaea  hatiichcade  Krankheit 
n.  dia  Ilaiar  a.  UnacbMi  4w  WadAmaUnlt  Mierbaupt;  ras 
Dr.  J.  R.KScbliii.  (AMhbaMBdMfrinckl&IdtZiLl&tt. 
Nr.  3533.) 

739.  I\'o(!z.rn,  Ton  Froriep.  (a.  Kr.  409.1  Bd.  XLVI 
Nr.  31.  entb.  UaleiaadiBi^en  Ober  den  Zaatand  dea  PuladL 
der  Reapiration  a.  dar  Ktnertempentar  in  Kraakbeiten  aad 
Ober  die  BeaiAaagaa.  waldM  «ifiMhaB  dieawi  vandUadcatB 

Erscheinungen  aUtt  bdiea.  Taa  Dr.  AI.  Dwnl.  —  Nr.  91 

Welch«  KItiJer  sind  die  wSrmsteo?  —  Pbjsiologitcbe  Er- 
fahrungen üb.  den  Einflofs  einiger  Medieamenle  auf  die  Func- 
tionen des  Hertens.  Von  H,  C.  LoniI>.ird.  —  Fälle  von  Aneo- 

g'smen  der  Gehirnarterien.  —  Bd.  XLVII.  Nr.  1.  entb.  Die 
tngrmstte,  als  zweckraSfaieea  Transportmittel  verv\nndeter 
Krieeer,  vorgesehlagen  von  U.  F.  Anlenrieth.  —  Leb.  d.  Be- 
handlung der  Thrinenfistel ,  von  Edw.  Lubboek.  —  Nr.  2. 
Baadelacqae'a  C^lotriplar.  —  Veb.  aaaollatladigaa  Scbea» 
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AHma  corpori«  ctllosi.  Von  Dr.  PJpbel.  —  Die  Exütens  von 
ZÖcler  ia  dem  Harn  und  in  dein  ßlate  Diibetischer,  Ton  J. 
AmbrosiaDi.  —  Nr.  3.  Brnierkungen  üb.  d.  Cliloroais,  von  J.  J. 
C«KnaTe.  —  Abgang  von  BanoWannatficken  aoa  dem  Urin. 
Von  Sam.  Coopcr.  —  FetUrtige  EnUrlong  der  Muakeln  and 
eleicbieitlee  allgemeiM  Emelchnne  der  Knochen.  —  Kr.  4. 
Leb.  d.  Ge«e(»  des  gleichieHtpii  ikiUhcM  f**  iaamr  «d. 
lorwrer  HrrxentsDfidang  (endtSfüS»  m.  pwicwditb)  mit  Uui- 
grm  G>  lrriVrli>  amMiamns,  a.  fib.  dl.  WirlnHikait  fMch  aaf  ein- 
ander foigetid<-r  Blatenliiebangen  bei  der  Behandhinf  dcnel- 
ben,  Totn  Prof  Bonillnid.  —  Nr.  5.  Dir  Grsrhidite  einer 
buchst  merkwünligf-n  Ojicr.itinn  de»  lünstliclion  Atters  nirli 
einem  neotn  sinnreichen  ^e^l'all^en,  welche  in  ein«m  l-alle 
▼on  angeborurm  51ang<.'l  des  anm  mit  Glück  «UJiL'fffilirt  >Mirdp. 
Von  AmoMat.  —  Beobachtungen  üb.  die  V«'nv.nr>il:f <  iiaft  der 
PMiciarit  mit  andern  Ausscbiagsiomien  Von  C.  >V  Pcnnnrl:.  -- 
Hr.  fi.  Oeb.  palholugiaclie  anatomiacb«  UDter«uciinnj;en  in  Be- 
delrane  aaf  Kpilepaic  Von  Barggracve.  —  l  eb.  die  nachtiiei- 
Uzen  Knwirkanieii  des  Salzes  auf  den  tliieriachen  Organis- 
muB.  Von  W.  IlSiMr. »  Eiaifc  FlU«  tob  WMdwktaw  kam 
Bleoacbcn.  Vm  IMme,  dam  Sobn«. 

740.   Ree.  Ton  Rtnadee  Couaaroption  cnrablc,  TM 
^  in:  jifalb.  £,  vriM.  Knlik  ISib.  I.  ^r.  02. 

X.  Matbamatik. 


741.  Bktvin  dt$  SHmitm  wnHhim^UfUt  en  hülle 
drpuls  la  renaluoKea  itt  iHlre*  ju^qu'a  l»  Jf»  «« 
X\Ilr  s'i'tele  par  G.  Libri,  nembre  de  Hnslitat  TiNM  l«r. 
Paris,  ISJb.  gr.  R.  8  Fr.  —  Dieser  erste  Bind  (ron  dem  ke- 
reits  eine  neue  Authge  gpdrtkckt  wird,  da  die  trsle  bei  dem 
grolscn  Biiclw^rbiJiide  in  «1er  Buc  du  l'ol-df-Fer  tu  Grunde 
png)  tnthält  nur  dir  Kiuleilun;;,  wticiif  ia  allgtinriiMH  t'm- 
Smta  die  mBtiimafslichcn  Anlin;;«  der  \Vi«aenschart,  deren 

fc^breitong  über  di«  Erde^  durch  die  Wanderungen  der  V»l 
,  nsd  aercn  Dernichtang  onter  drtn  Lioilosae  des  iulieni- 
'    I  Geiste«  dantellt.  Hau  findet  in  derselben  nunckc  neue 
mcrkaaf «  uad  der  VerC  hat  auf  ein«  bewand«- 
Weiw  mt  ■BTolisiändi^en  iMaterialiea  and  m- 

 A  AndMtanin,  wkhe  wir  übet  die  akea  ZeiUa 

ieritten,  n  «iMm  wakttuarnmmüiaanndeii  Voitrage  M  ver- 
binden gevTnfs),  JoMen  Prtcision  a.  lUadMil  ihn  «rllMt  ail 
der  Wi*»rniciial"i  minder  vertr.iuten  Lesera  anapredieBd  n»> 
d>en  werden.  Kr  leist  uns  al]r  Zeagniss«,  alle  Wahr- 
aeheinliciikeilen  öhewinstininii  u.  um  den  Orient  als  die  Wicw 
der  Civiiisjlii'ii  Jiu  lieieichnen.  Aus  dieser  fruciilbaren  Erde 
antkcimten  die  Früchte,  wdclie  anderavro  reifen  und  Enropa 
hlfftiltlill  aolltcn,  wahrend  dala  ihre  mütterliche  Erde 
HiB  Tafaebasachtete  n.  verdorrte  ohne  im  Stande  w  seja  !<ie 
CB  benatzen  oder  ihren  Natxeu  xa  kennen.  In  jllilteo  dvr  blu- 
llHirn  Kriege,  dar  furchlerlicbaten  liarharei.  schritt  das  Werk 
darCiviÜaation  anter  dem  Scbirm  des  Christeathums  Tort, 
«baebon  die  WianaMAaft  •ich'Oft  laB>ge  Zeit  fast  auaM:hliefi»- 
lich  heidniach  edar  ketKriodl  «Igt«.  —  Unter  deo  angehing- 
len.  Lisliej'  unbekannten  nncumenten,  teßada« aiok  «fai  Brocfi- 
»tück  von  Leonard«  da  ^  inci,  ein  Dri«r  TOn  BuNtliri,  ans 
driu  herTof[;ijht,  d.ifs  es  iiu  a"11itli  l;ilter  .-ine  Art  von  Spicsel- 
fernrohr  "ab,  Jiincr  AuMÜije  ius  vi rscliieilcnen  clMnesiscnen 
Büchern  "a.  I.tieinischrn  l  »  LiTSetiuniifn  mehrerer  arabiiclien 
8.  indiaehcn  Werke  über  die  Algebu,  JUeteorologie,  Zcitrccb- 
augal«.  (B.L) 

74-2,  /Irlthmftischts  Vfiungaiurh,  ein  ntÜlaBittel  x« 
einem  iwedcinüfaigen  Unterrichte  in  der  Zahleorecbnang. 
Buchslabenreehnun!.'  u.  Algebra.  Von  Dr.  f^f  Uh.  Aug.  For- 
steinonn,  l'rof.  am  Gyinna».  lu  Danri?.  Kiinigaberg,  1S35. 
Gebr.  Bornträlger.  3'2J  Boe.  gr.  H.  \\  Tlilr.  —  Zerfi.llt  in 
9  HanpttlieUe:  1.  Erweikerung  der  ZaUeorechnnas.  BocbaU 


3.  BacbstabenrecLnnng.  3.  Erweiterung  der  Lehre  von  den 
Rechnungen  der  3ten  Stufe.)  —  II.  Algebra.  (Abschnitt  1. 
Gleicbangen  des  loten  Grailes.  3.  Gieicfiiangen  dca  2laa  Gra* 
dea  u.  tnw»  bUiere  Glcidnmgrn.  Sw  Algcbralaek  Adgabfli^ 

bei  denen  Logaritbnien  nOlhig  aind;  Progressionen;  " 
Renlenrechnnng. )  —   Ein  Anhang  eDth;ill  die  Elen. 
Combinatiunalehre  u.  der  combinatoriscbcn  Analjsis. 

743.  Journal  de  Blaihrmatiques  pures  et  applSqvSetf 
OQ  Rccaeil  mensoel  de  m<;moirea  aar  les  divers  partiea  des 
luatheraatit^ues;  publie  p.ir  Joseph  Liouville.  repetitenr  d'»- 
n.->ljae  k  iVcole  polytcchnique.  Janvirr  1S36.  Paris,  Baclielier. 
;:r.  8.  (Der  Jahrgang  38  Fr.)  —  Dieses  Jonmal  ist  bestimmt, 
eine  Fortictsong  der  Gergonne'schen  Ann.ilea,  vrelcbe  1831 
za  crachoiaaB  anfjblcten,  u  hildaa.  Da»  Jansar^JIcft  «MlUdl 
folgende  AafUttwi  1.  Ifiite  im  Mr.  G,  CnMb  aar  n  MjfaB 
de  tracer  dea  coarh«  daoa^M  par  dea  ^qaationa  differenUeUo, 
—  -7.  Note  de  Mr.  G.  Libr!  aar  lea  rapporla  mii  existent  ei»> 
tri'  1.1  tbeorie  des  Mju.ition.*  .il^i'Iiricjues  et  \a  tfirorie  des  eqna- 
tions  Jineaires  aux  (hiTi  reiitiellea  et  aax  difTcrenceg.  —  3.  Me- 
moire de  lUr.  Jos.  Linovilie  eur  le  dereloppement  dea  fonctioM 
an  parties  de  fouctions  cn  striea  de  sinua  et  de  coainna. 

744.  Der  Fixslernhimnie].  Nach  den  ncneslen  Entileckai»- 
gen  von  .1.  \V.  Ilerscliel,  Snulli,  Beaaeil  u.  A.  dargettdlt  von 
l>r.  ^iürubergcr,  io:  Morginblalt  1S3(>.  Mr.  31—37. 

e 

74Si.  Ree.  von  Krause  nova  theoria  curvarora  o.  Petera' 
nene  Curvenlelir«,  ViM  Fd.HlMliM»  ilt  iMi,  t  «fauKlilik 

1836.  L  Nr.  12. 

XIIL    Ilamlebwtsspnscliart.  Gewerbskunde. 

746L  Poh  trehinsehex  Journal,  von  Dhigler, (».Ht.tlOiL) 
1S3S.  9«  Üec^mberheft  enth.  Leb.  d.  von  Bergia  4  *  * 


Apparat  aar  Verhütung  der  Slöfac  bttm  Abiä&m  n.  Aalwl. 
ten  der  Dampfwagcn.  —  Ueber  einige  VebeaaefnaM  aa  das 

ScfaiBImdeni.  Von  Jokn  Libon.  —  SieberheitaknMM  l&r  dia 
PercaaalonBgewrfare,  rar  Verhfilang  des  zufälligen  Loageliena; 

ven  Dr.  B.  J.  Hiimer.  —  Verbcss.  an  Thür-  n.  anderen  Schlaf, 
«em;  voji  Ii.  IJill.  —  Ueb.  e.  Vorriclitung,  wuniil  man  Raair- 
messer  urhiiell  n.  gut  achärfen  kann.  Von  l>.  IVing. —  Charl« 
develatMl's  \  erijeüg.  an  den  Schreibfedern .  an  den  Federfail- 
tetn  atc;  —  J.  nuiliner  i«  Vcrbeaa.  im  Baue  der  Uoale  a. 
OeAa.  —  Tb.  Celeoun  a  V^baat.  aa  den  Piefdr|cselikHai 


747.  Recueil  iniIu*trU%  mtnufaclurier  et  eomTHerxUi^ 
redige  par  J.  G.  f.  de  Moletm  et  ßl.  A.  JuUitn,  Paril^ 
gr.  S.  Der  Jahr.ani;  von  12  liellm  42  Fr.  —  Diese  Z«il> 
achrifi  bv£reiit  lullende  &  Journale  in  sich:  1.  Becaeil  ii». 
dustrieL  X.  L'Asrunome  manufactarier.  3.  Anoales  pol^tecb» 
niquea.  4.  Annatra  de  atatiatique.  5.  Ballelin  dea  travauc  da 
la  Uompagnie  algMcaaa  de  culoniaation.  >Vtr  fÜbren  daa 
marktnaworlbera  aa.  —  1835.  Oclbr.  entb.  Kotice  aar 


ibina  \  dragner.  appel«e  dragae«n>cbelabe,  daaa 
lea  M  «ft  tiiFtttwt  jm  J.  k  Baaai^  «  Ilarbr.  OMr. 

748.  AnnaUt  de*  Ponln  et  CJiouasie:  IMt,  iL 
1835.  Mai  «t  Join  eotb.  Tlalage  an  galop  a«r  lea  canam;  par 
M.  Dansae..  —  Coaro  de  droit  admiaiatratif  anpiiqni  au  tn> 
vaox  pabÜMi  par  M.  Caielle;  aoaljw  fmlLlMmt*  —  Faa» 
neau  «t  «oeMiattlhlaa,  par  H.  PaM;  aaa^  tl  recberdua 
par  ?L  Maageot  —  Da  Cl  de  fer  «t  du  fcr  en  barre  ei» 
plojes  daas  lea  ponta  aaapendna  d'aae  grande  oaverture;  ob- 
serv.  par  M.  Leblanc.  —  Cnii^truction  du  phare  de  Bell»» 
lale;  nwttce  par  JL  l^otet.  —  Chruiina  de  fer  de  l'Aroeriqaa 
du  nord;  notice  par  M.  Mary.  —  Cissage  de  pierres;  extrait 
«l'une  nole  de  IL  ÄocL  —-  Cb  "  "  ' 
j»  IL  ViMl.- 


et 
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aar  Ua  roatrs  eo  emptcrreionit ;  nar  M.  ßaiavilktte.  — 
ftilillliT»!  4  m  Mlicle  aar  l«a  chcoiiM  de  fcr;  pM  M.  Kavier. 

749.  Rae  Tun  Lrrch  tbrr  lU«  llasmc  -mt  «rwlrm 
Uit,  is:  Jen.  Lil.  Z(?.  1836.  IVr.M.  —  Km.  «w  IW  < 
Vrrkehr  mit  StaaUpuiiirri-ii ,  ran  J,  HtaUaMhay  !■ 
f.  wiaa.  Krilik  1936.  I.  Nr.  4ü. 

XIV.  Land-  und  UauswirtksehafL  Forat 
und  Jagdknnd«»  Tielistteht. 

750.  Berithligung  «.  naturgem'üjtt  Bigründang  der 
landmirthtcha/llielien  JirlragjtlierrrAaungem,  Güttrvtran- 
aeUttgungeu  u.  ff  erlhttmlfn  für  daa  BedOrfuifa  der  vorge- 
•dtfittrnen  Eutwickelung  drr  LandtTirthachaft,  n.  der  hrotisen 
Gcwerbeverhällniaa«,  u.  sor  Verni«idang  der  biAheri|;fn  Mlo- 
nl  •.  IfttkOncr  bei  aitaen  Gagenatladen.  Ala  U&Uäbndi  fQ 
Mvnt-  n.  amtlidw  Gaaahlfta  dar  Art  im  MMlIaehen  Betriebe 
der  Laadtrinhacliaftt  vaa  fT.A.  Kny/aif,  Prag.  Calre.  1R33. 
CT.  8.    \  \  Tbir.  —  Abcmmb'  eine  nAUlkbe  and  lehrraicbe 
Schrift  ütx^  die  Veranacmagnoz  d<*r  Gütrr  und  ihrer  VVirlh- 
ar-haftaerlrS^e  .   die  von  SO  |;mlafr  \Vichlij;k«it  ist.  Eine  vor 
•nagraandtt'  a!l;i*nifini.'.  Tlipnrit;   der  I. flirr;  thh  der  Vcran 
aekla^ttng  fcliit  aber  auch  hier,  and  nacli  ciliar  ganz  kurzto 
Einleitung  wendet  aicli  der  Verf.  aogliirli  /n  diu  Yeran- 
aditaganseD  selbst,  die  freilich  nor  allgemeinr  (irandsltie  üb 
d.  Wertna-  u.  ErlragtberechnuDgen  der  einzeliicti  Zweite  n 
Gcgenatäode  der  Wirthschaft  auatellen,  bei  den  aber  doch 
bat  immer  nur  auf  die  nteciellen  Veriültaiaae  dca  einen  nnd 
d«i  «dcfa  Laodaa  a.  daaaca  Wirthaebaftaart  vaciBsBcb  Rfick- 
aldkt  unacmaa  wardaa  iak,  «ad  dia  daher  aar  mit  grofaer 
Toraicht  anderwlrta  aamwaaden  aind;  \nt  denn  der  Verf. 
auch  in  der  Vorrede  p.  V.  aelbat  gealeht.  dafa  aeine  Vrran* 
acLIarungamaxinicn  u.  \'ursr!irir!tn,  «if  allf  bislnrinfn,  Iieiin 
rrirl/iciirn  (rrackäfte  d.is  fvesuh  it  selbst  atels  der  Erfahrung, 
dm  Aiisii  'ifn  u.  dem  WilUri  dfr  damit  beanf^ragten  Perao- 
aen  üt>erl.i8scn   lufmen.     i>ie   griiodliche  Sachkenotnifs  dea 
Verf.  a.  aeine  grofae  Sorgfult  a.  Geaanigkeit  in  seinem  Vor- 
trage  aind  übrigena  dabei  iiiiverkennbar,  ■.  aetne  Arbeit,  bei 
der  rr  aach  frülirri-  Si  IiriKi-n  uirlit  anbenalzt  gelasacn  hat, 
verdieut  daher  die  grObte  Ueaeittuae.  als  ein  hdCMt  «*tebUc«r 
Beiinig  zur  LaadwirihackiflaUire.  f yeriuuidliBgaa  d.  Selka. 
Gan  Ii.  1.) 

751.  OtJionomxKhe  IfeuigkeUem  a,  p^erhandlungen. 
(e.rfr.  400.)  tbJ5.  Nr.  $t.  enth.  Die  HauptenUtehangaor- 
■BcLe  de«  Ilanaachvraronia  u.  die  llauptmittel  dieaelbe  zu  yer- 

—  Nr.  8i.  Gcaeliacluft  aSciiaiacber  Landmrthe  und 
so  Noaaen.  — 


BDrgermeiatera  priviL  Dreach- 
>.  —  I9r.  83.  Leber  die  üienearacbt  Oeeterreieha,  in 


kaagjMT  IfaK'a  Kathode.  —  Eikahang 
lai  eBraenWoMar  a  Me  GewWiaiwig  decaalbea  aa  oetehea.  — 

TMaerration  dea  Ilnmrieha  Ton  der  L'laerditrre;  von  Dr.  Rumj. 
—  Nr.  84,  l)ie  Emil  Andri'ache  Foratbetriebaregnlirong.  — 
Mr.  85.  Die  berva^l.  Naaaaaiacb«  Ackerbauachulr  □  ili>-  \'i  r 
aachaatilaicen  de»  landwirtlMchaftl.  Vereina  bei  \N  ii  »b.iden. 
Si  hhifs  in  S(i  )  —  Nr.  S6.  Beiliülfen  n.  Si<  lu  ruti^  S'nen 
uUeniolli.  (Sirlilur«  in  ISr.  87.)  —  Nr.  S7.  Nruu  AnBiclit  üb. 
At  Entateliun;;  der  Liiat-rdiirrr- .  utid  derselben  •iij^erarMene, 
dnvch  den  ErtoJg  be^vilirte  UeUmetbode;  von  Or.  Kimit.  — 
Wolkieaae  in  l^nkfurt  a.  M.  —  Nr.  gS.  Leber  Diaataae  n 
•d.  StIrhemehUGummi,  ao  vric  deren  teebn.  Anwen< 
{  TOB  F.  fi.  T.  Siemena.  ~  Die  eratra  Wolldepota  in 
Wi^.  -  Nr.  ».  Uahor  liaM  Mmn^kmU  daa 
Wachatham  dar  Skoan.  Gewldaa.  Nr.  ta  Heft.  BaMk- 
ranp;  der  Donkelachllga.  —  Vadmda  Jigar.  —  Ree.  «ob  Wa- 
delind's  Anleit.  i.  IWlriebaregiilirang.  —  Nr.  81.  Ueber  De- 
atilUlion  o.  Rectifiralion  dea  \\  riu^eistes;  Ton  F.  E.  t.  Si»-- 
■Mae.  —  fir.  9^2.  Leb.  d.  Gcbraacb  der  Scbaregge;  voa  W. 

A.Iii9lig.  r>  LMdnMMh.  BMieftt  tt. 


1933,  Ton  M.  Berer.  (Fta.  in  Nr.  94.  95.)  —  Nr.  93.  Wie 
toll  der  Sandbodea  bewirlbachailet  werden?  Tun  J.  K&nig. 
(Sclilufs  in  Nr.  9».)  —  Nr.  95.  lirsclirbg.  der  Lluier  LüP- 
tuiiga-,  iU.i:;3zin-  u.  ScInTarru  -  Laccrkörbc.  —  Nr.  %.  Ree. 
von  Feialmätitat  e  Foralwiaaenachaft  Tb.  1.  —  Lab.  dia  FiuU 
1a  daa 


73'2.  ll>r.  ron  Univeraalblatt  f.  d.  Land-  B.  Hanarvirtli- 
achaft  -ir  Ud.,  Jn:  Jen.  Lit.  Ztg.  1936.  Erg.  BL  Nr.  7.  8.; 


XV. 


>,  Uaad.  Hr.  8. 
Schöna  Litaratar  «.  KOnatei 


753.  Anith -moderne  Dichtungen  von  C.  M.  TJlnier- 
linf.  Inhalt:  Amor  und  l'tjche  lurli  Aimli-jus.  Daphnia  und 
Chlo«  nach  Longoa.  Berlin,  183().  Uade.  S  ßo^.  10.  ,  Fblr, — 
Der  Titel  iat  p.issenj.  Als  die  Ori^in.ili'  dieser  Nachcriib- 
lun^en  entatand^'n ,  w.inn  die  Alti-n  si  llist  schon  modern. 
Der  goldene  Eael,  der  zu  »einem  Helden  u.  angeblichen  Verf. 
den  jSeaplatoniker  Apuleiua  wabraclieinücb  mit  Ihnlicbem 
Ernste  hat,  %rie  etwa  AnJreS'a  „Chyniische  Hochaeit"  den 
Bruder  UosenLreaz,  iat  einea  der  vurtrelTlichalcQ  jeacr  No- 
veltenbQcber,  wriche  aus  der  Aofinsung  dca  Altertlnaia,  wia 
Blameo  aas  einem  lüiatbeet,  craporblQhten.  Die  Epiaode 
Amor  0.  Favche,  deren  Ursprang  Hr.  Winterlinx  in  a  ' 
artigeeaehricbeaca  Snleitooe  noch  elüubig  genug  iat,  in  ^  _ 
laie-njaterien  zu  toehen,  bat  wohl  einige  MotiTe  grtechi. 
acher  Byatrrien ,  o.  ala  diu  I;;vptiscben  neuplatonisirt  waren, 
mSgen  verwandl»!  Vijrspicf;lungen  aach  in  Alexandrinlacben  u. 
RAinis^'hen  Igls\vi-ilii-n,  iiberliaupl  in  den  lUiach-Njsterien  dea 
spiten  Ailcrthuius  gr»ijlinlich  geweaen  aejn;  die  Gestalt  aber 
u.  alleeorisirende  DurchfShruna  dea  ganzen  M&hrrhena  gehurt 
den  Nachlolgerii  Platuu'a,  B.  £e  Eniblnng  desselben  im  gol- 
denen Eael  apirlt  ao  romantisch  mit  der  |ihiluaophi*cLea 
nicht  mjratiaeben  Fabel,  \rle  in  acluer  Art  ein  romantiachcr 
KiU«rdichter  mit  Terarbriteten  .Motiven  mittelalterlichcai  filaa 
bena.    Diefa  eben,  data  die  Fabel  achnn  ao  gana  dna  tnlm 

SakK  dac  Diaiekük  aawahl  abder  liahildaag  4A  ■riiri^t, 
iäaa  iftr  aalbat  aMdama  llatart  de  w«de^  diiar  d« 

wrkHcInwdawe»  Bildong  mit  Vorliebe  aafgeaoBmeo.  Sie 
iotereuift«  die  Kirchenviter,  wie  nachmala  oasere  Sjmboli- 
cer;  die  moderne  Kunst  in  ihrer  ßlüllie  reihte  die  Bilder 
dieser  heidnischen  Mjthe  ihren  ebristlirben  Darslelluncen  an; 

ie  Literatur,  auch  die  ni-uere  a&fafriimnielndr ,  wieoerholte 
aie  mit  Aiitluil.  lli<-r  bedarf  ea  also  lär  den  Uebrraetcer 
keiner  lieiiiiiidern  Kunstmittel,  um  daa  Alte  nea  u.  daa  Fremde 
heimisch  zu  machen.  Waa  die  Form  betrifll,  ao  Ueilie  aich 
zeigen,  dafa  die  Prosa  dea  Originale  die  paaBeadate  aev: 
>y.  bat  di«  freie  WieUnd'aehe  Stanee  gewlUt  Da  jadodk 
dieae  der  rbjthmiacben  Proaa  aehr  nahe  ficht,  auA  roa  Ihm 
aa»  GaaeUek  aohaadhahi  wiad,  a.  da  «  aalafc  im  9km  9, 
Taaa  dre  Oii^la  tieadidi  aale  blaiht«  a»  hat  iaba  B«w^ 
hallaiM  einen  mit  aich  ciaalfaBaBigen  Charakter  n.  kann  eine 
angenmme  LectSre  leichter  Art  aewSbren.  Vor  vierzig  Jal». 
rin  würde  aie  grofs^n  Beifall  fceSmden  haben:  bi-utr  ist  aie 
scbülibar  in  ihrer  Art  a.  geniel^bar.  —  Der  llirti  nrnman  de« 
Longns  ist  in  eintm  srhlimmeren  Sinne  modern,  nirht  ti\r» 
wegen  drr  %Tenigen  StiAlen ,  worin  indccenle  Vorginge  knrs 
und  nüchtern  erzihlt  werden ,  aondcm  wegen  der  ideenloaen, 
beauemen,  atnnlicben  Behaglichkeit  nnd  faulen  Vnitchuld,  die 
sied  hier  im  Weaentlichen  eben  so,  wie  in  Gef^nt^rs  Idyllen 
mit  wenig  Wils  a.  «venia  Kraft  mUacTa  o.  wohlwerdea  ufel. 
Voa  aaläer  Wettaaacheni«  hWa  K.  W.  fa  aehm  Eialei. 
taag  aieht  aaifchan  aaUaa»  Saiaa  Dwiiikoiiiiii  Iber  dto 
OdUMnia  a.  ttjUattade  Coaeinalin  dca  WoMeae  taaaea 
eidt  hSren,  ob  aie  gleich  VorzCge,  die  bei  ao  aimplem  Stoib 
leicht  o.  bei  ao  niederer  Tendenz  anbedetitcnd  sind,  zu  hoch 
ansrh!.ii:i'n ;  anlik  aber  ist  der  Geist  dieae«  leniiiwhen  ToiK  t- 
lenatäcii«  gar  nicht,  weicitea  vielleicht  anter  Hadrian,  vici» 
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m(8  Cl4cdi]setig»bildelcn  RSralingen,  anf  dm  Sopha  oder  in 
dter  SMM  liagend,  nUacn  tm  wcrdn.  Bei  einem  aolcltta 
Weriw  liegt  ndb  nuM  tIcI  Iwib,  ab  <•  ctwii  treacr  oder 
freier  flberecUt  werde.  Die  vot  drei  iikttm  bei  MetsTrr  hrr- 
aas^elommcne  Uebereettms  rnn  naaerm  verdienttvollen  Ja- 
Ci'bs  i-"  ^>  vaacr  a.  bia  ina  Idrlilr  Eljcnimirs  di-r  Funn  gt- 
treaer  al»  ([rn  W.'a,  anrli  die  Vurrtde  «o  gelehrt  u.  atimu- 
tbis  ceaclir ii  Ii-  1  wie  Allea,  waa  von  dieaem  musterliiilu  n 
logen  herrühr«.  Indessen  Hrn.  W.'i  Bearlieiton^  iu  nveek- 
Däfsig  g«baalen  fu^nlQ^^i;:<'ll  J.>iiiben  scliiuie^t  sich,  ut-ni^« 
Acadcrvneen  q.  kleine  Mudiütutioiien  auagenornrnrn,  dem  Ori- 
ginal noch  imiMtr  genog  an,  um  einrn  aebr  Ibniicben  Ein- 
orack  ta  geben.  Hat  dürfte  die  Geachidit«,  wenn  das  pliiln- 
logische  Intereaae  wegftlit,  io  anaem  TagCB  fiir  Ctoathartc 
Leser  an  loclcer,  fSr  frivole  za  lalim  sejn.  S. 

754.  Von  einem  Hwm  Domenlro  ttwrri  ist  in  j^I.nil.iniJ 
SO  eben  ein  neoea  italirni.'irlM's  Ilt-lilt-ngctiirlit  unter  ilmi  Ti- 
tel: La  paet  di  Adrianojivli,  ossia  io  (rrecia  iilierato  (der 
Ftiedn  Ten  Adrianopel,  oder  <ias  brfreile  Griechenland)  er- 
•cliieneo.  Ea  beateht  aaa  acht  Gt^ätcr  n,  welche  foUende  l'e- 
berachrilli'n  haben:  1.  der  Londoner  V^rtr-ig  Tom6.Joli  18*27; 
S.  die  Selüadit  vnn  Nmriii)  3.  die  ßeweffniiB|i4.  der  lieber- 

faD|  Uber  die  Donau ;  i.  die  Etmabue  Tsa  Vsma;  6.  die 
iQcLkehr;  7.  der  UebeKsng  Glier  de»  Balcan;  6.  die  Vcber- 
gabe  Ton  Adriannptl.  Das  Gedicht  Ist  in  reimlosen  Jamben 
abgeCaTat;  an  viilin  Sti!l<'ti  \vlrd  jrdarli  Ji«  rpisclie  EnSli- 
lang  von  lyrisrlK  n  Gis;ini;t  n  unlrrliroclicri.  In  ilrr  Einlriluim, 
in  3er  d»-r  Dirlilrr  dii-  (jiilliii  di  r  AValirluil  aiirufl,  widmet 
CT  aein  Weric  au^lciclt  dem  lle|i!i-ii  desselhcn,  dem  K.iiser  von 
RufaUnd.  Von  ilalicniselu n  Kritikern  \>ird  Ai&  Gedieiit  als 
•in  cekiscenes  Wanlfick  bezeichnet,  das  bei  manchen  Ltnsen 
doch  detlSebSne^  Mbr  viel  cnibalto.  («sg.  t  d.  U  d.  A?) 

755.  In  Pari.t  ist  so  cbrn  nntcr  dem  Titd:  Epitrt  a 
Polleatt.  Puri«,  1S3m.  in  S.  eine  faSchst  beiJbende  Satire  er- 
a<'li:'  :ir:i  iil  rr  jene  Literatur  des  BlalBS  Ml  dat  Scbmin, 
welche  seit  einigen  Jahren 

Les  neTenx  de  Cntin,  Ips  rivaox  de  Pradon  

«nlMoen.  Ihr  dicbteriacbcr  Codex  scbeioe  das  Pradact  eines 
Ttttebrobcncn  Kopfes  su  seyn,  denn  ntdi  Um 

Iie  Poite,  affranchi  de  toutc  retenoe, 

IMt  elTrir  le  tableao  de  la  vcrite  nae, 

An  sablinte  «Uisr  b  borlosqie  et  le  basi, 

Fignrer  päa^ntfn  sitiisnsi,  nia,  gonjats. 

Et,  se  proclamant  nenf,  aaltirabanque  golb^M^ 

A  d'i|iiohles  laxiis  rondre  le  pathetiqae. 
Der  Verf.  dieser  E[ii:.fel         ein  (jr>i',  »e^n,  rr  i^t  ,<ljer  Vein 
Icraaaer  CUaaiker,  eoodem  lobt  gern  waa  an  den  iioDuniLkem 
n  loben  ist 

756.  Ree.  von  Lennep't  Roman:  der  Pfleceeobn,  in: 
Blltter  f.  litUnterh.  1836.  Nr.  47.;  Ton  £.  Sclvolas  Komaa: 
Lconea  die  Minnerfeindin,  Ebend.  Nr.  51—53.  —  Ree.  dea 
Bmbssis:  Erwin  tob  Steinbach,  von  Tb.  MelM,  von  A.  Ufr 
cen,  bt  Jahfb.  f.  wies.  Kritik  1836.  I.  Nr.  32.  33.{  TM  €•- 
•telii*»  Gedichten,  ton  A.  Sch5ll,  Ebend.  Nr.  33. 

XVII.    Allgemeine  Journnlistik. 

'  767.  D*t  Telegraph^  Saterreirhisebc  j  Car.rersationsblatt 
llr  KwÄ  LUcfstnr.  Meliiges  Leben,  Theater.  Ta|shc|eben- 
fccitia,  bdMtfieii.FeDrikwesc!ii.  Beran^eg.  rvn  FFTLmieri. 
Jabtf .  1836.  Wien,  Tendier,  gr.  4.  —  Von  dieaer  neuen  Zeit- 
•chtfrt  ertfcbeinen  seit  18.  Jan.  wSebentltcb  3  Bilder.  Der 
Vi' rii  Ij  ilirLjng  kosU  t  2  TMr.  —  Die  ana  vorlieg 
•tcn  iNuiiiiucra  cntLalten  mannigfaltiee  Slittbailuigen  über  die 
■nf  dem  Titel  genannten  GegeoaUnde. 

738.    D.1S  erste  Heft  von  Börne' s  Jonrnal:  La 
(s.  Nr.  567.)  le»cbinigt  sich  romeiunlith  mit 
iUnd,  m.  «mmI'i  Fnnaewiihtli.  (lU.  <.  i.  U.) 


759.  Die  Rassische  Lllerstor  fai  l.  fUS:  tm  Tb.  B«l. 

Birift.  in:  Magssin  f,  d.  Lit.  d.  Ansl.  IS36.  Nr.  22.  23. 
i«  IraniStlielia  Litanlnr  im  Jahie  1S33:  von  L.  Accariaa. 
Ebaad.  Nr.  S3*>SS. 

Mlveellen. 

760.  Todet/üUe.  Am  -25.  Jan.  ra  üelslngfors  de-r  Prof. 
1er  lUedidn  Job.  f  riedr.  W»li«-nitta.  —  Am  1.  IVbr.  .tuf  Fried- 
alein bei  Ureaden  der  faerzogl.  brannR(  Inviij.  Erzii-ltui  .sr  i 
Job.  Peter  Ilundeiker  'gel),  rii  Draiiim  hu eig  17äl.}  —  Am 
3.  Febr.  XU  ScIi  Ar  i  iii  il  r  ^  >l<.li.  m>xV].  Oberschamlb  uÄ 
Scholarch  Dr.  Job.  Aug.  Gaer«ntz,  7U  Jahr  alt. 

761.  BffSrderungen.  Der  biaber.  Hofdiaknnus  Dr.  Carl 
Gruneisen  zu  Stuttgart  zum  ersten  Hofpredi::er,  rclJjirobat  o. 
Ohercotisistorialnith. —  Dero  prakt.  Ante  Dr.  Onpert  in  B«w 
liti  ist  der  CliaraLter  slt  Ibfralh  Terlieben  worden. 

762.  fitTM^^rnifirnfriS.  8«l  Ma|.  der  KOnk  haben  des 
Director  det  Ceh.  Slaata«  u.  Kablnetn-tarbivs  «.  Archiv- 
Verwahung,  Geb.  Ob.  Keg.-Ratb  G.  A.  ~ 
in  den  Adelatand  sa  erbeben  geruht 

763.  Geehrte  StreitlgkriUn.  Prot  Ucbckl  In  Berlla 
%wn  Dr.  Suhr'a  in  flalla  KriUlc  ar.  An«,  der  Nkamaeh. 
Ethik  dea  Ariatotdea,  u:  Jahib.  C  vrisa.  Edtik  1836.  L  An- 

lei^elilalt  Nr.  1. 

7ti  4 .  Auctiontn,  Ana  31.  Mira  za  Braonaehweic  BUtBo^ 
thek  des  HoEratba  Dr.  Htm  Kalalag  bei  Viewer  «.  Sehn 

in  Braansdiwelg. 


Yollslündige  Bibliographie  der  ueuesten 
Literatur. 

"'jl.  T,  riiiifxiojyhir.  Herbst,  die  Philosophie  n.  deren 
Sfuiliutii,  Keseiisbürg.  Jiani.  gr.  S.  \  Tbir.  —  TIliknniaarn,  Kri- 
tik d.  Ansiclit  pep.  d.  Wri-Üchkeit  u.  Nolhwendiskcit  e.  phi* 
losoph.  Bcweisea  iiir  daa  Uaaeyn  Gottes.  CSln,  Du  MonL  8, 


n.  13.  —  lalrelleM  anr  la  aalcide;  par  H.  N.  S.  Goiiion. 
Nouv.  ed.  aaem.  Paris,  gr.  8.  7  Fr.  —  Les  saints  Erangilea 
Selon  S.  Mathien,  S.  Marc,  S.  Lac  et  S.  Jean.  Omis  de 
Crivarea  etc.  lere  lirr.  Paris,  gr.  8.  IJ  Ir  i Winl  .ma  24 
i.ieier.  bestehen. )  —   Le  ChristiaBinme.    Jouruai  popuLire. 

tire  annei!.  Janyier  183b.  Pari.f.  gr.  H.  (Der  Jahrg.  JU  r"r.)  

Meditation»  rrji<;ipusea.  Trad.  par  MM.  Moanani  et  Gene«, 
ilapr«!»  les:  Stunden  der  Andacht.  Nouv.  edit.  T.  I.  lin 
partie.  Paris,  gr.  b  Fr.  —  La  Regeamtion.  Reeaeil  acn- 
auel  deatitt^  i  ameliorer  la  Situation  rel.  et  raoraü  des  laraCr 


degit  J.  B.  T.  Ventüer.  Hfnva  ad.  9  Vol.  Besan^on.  gr.  8. 
12  Fr.  —  All,  Predigten,  in  Hainhor^  geli-dten.  Bd.  1.  Hambg. 
(Herold.)  8.  4^  Thlr.  —  Daa  iJucli  Jol>,  übers,  o.  commentirt 
Toti  Aroheiin.  Glo;au,  PraUanita.  gr.  8.  IJ  Thlr.  —  Grone, 
Lebrb.  d.  cbristl.  l\el.  3te  Aufl.  Braunscliw«.,  J.  H.  Meyer. 
8.  Thlr.  —  l>r«  jer,  10  i'reiilLien  il  i  d.  Leiden  n.  Aalea« 
Btebnng  nneen;  Herrn.  Hannoyer,  HchTiog.  gr.  8.  TÜr.  — . 
Geschichte  d.  Leidens  o.  Sterbene  uns.  Uerm.  Lpsc.  (Fort.) 


gr.  1"3.  xi  Thlr.  —  GoUoxrits,  Anleit.  aar  Pastoraltbeoloeie. 
4te  Aufl.  i  Bde.  Regeosborg.  Manz.  gr.  S.  '2\  Thlr.  -  Hase. 
tbMios.  Strntschrifren.  2a  Heft.  Lu^ut.  fireilW  a.  &  8L 
i  TbIr.  —  JUcioigkeiten  von  gnIiMn  Wcrtbe.  Ii  Bdcbcn: 

Antwort 
Hitrsu  ein*  BtUog«. 
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Aatwoft  M  t.  \VBtfn  G«iilliehra  Uli.  <L  Yrrhaltn  bei  |eU|ceii 
Zeiten.  2te  Aufl.  Rrgenibt..  Mani.  8  ;  Thir.  —  ISun,  Pre- 
digt «iD  VersShnnngsUfce  5596.  Stattg  ,  Brodhag.  8.  [  Thlr.  — 
Httllrr,  Unterlagrn  itr  Gottet'Erkenntnirs.  ErTiirt,  llüllrr.  gr.  6. 
^Tblr.  —  (Den  )  die  Wrihiucht«rr^ade.  r.  Predigt  f  Kindrr. 
Ebend.  8.  j  Thlr.  —  HfiblenhoiT,  Predigtm.  Braanscbwg  ,  J. 
H.  Meyer,  ^r.  8.  1  Thlr.  —  Nrue  PrrdigtMmnilaiig ,  von 
Spribler  etc.  Ir  Jahry;.  12  ll(-n«.  Hechingrn,  Kibler.  gr.  8. 
3  Thlr.  —  Reitholer,  kateehetlscbe  Yortrige  fiber  da*  heilige 

.  Sakrment  der  BiHse  nnd  Altars.  Regenibarg,  Mans.  8. 
i  Tblr.  —  Dm  heil.  RoMnkraazgebel.  Bwnd.  a  I  Thlr.  — 
Relcmmdl,  hMmt»  Gebetbllcbleia  fSr  katbolUdie  Cbriaten. 
(BhfJHj  ML  l  Tblr.  —  Sclmeid.  EnubMfmini  «of  die 
S«uitage  mMtn,  Bborf.  8.  £  Tblr.  —  Stan«,  PktdigUkii- 
zen.  3«  Heft.  Grimma,  VerlaM-C.  er.  12.  {  Tflr.  —  Practical 
ItrOections  on  the  Second  Adfntfliy  ib«  R«r.  Hiuh  White, 
s.  r>;  ah.  -  Primitive  CbiMMily  ialrdNi,*kilir  toTbo- 

ma«  Moore.  8.  3  »h. 

767.  in.  GttdUdkU.  Ilistaire  de  l'Eapire  ottoaMB^  par 
J.  de  Hammer.  Trad.  par  J.  J.  HAUrt  T.  3.  4.  Paria,  gr.  8. 
15  Fr.  —  Biatoire  rtr.  <l'£«|i.i^ne,  par  le  comte  de  Toren«. 
T.  4.  Paria,  er.  8.  7'  Fr.  —  Mmnaifea  d«  la  aociete  dea  an- 
tinaiiw  Je  rOaest.  T.  1er.  1836.  Mlien.  Ii  Bog.  er.  8.  u. 
13  EmfktL  —  Traditieoa  Urateloeiqaes ,  »a  Rmt  de  l'aoti- 
flritl  et  im  raeyen  ige  ea  Occioeot  aor  «(aelquea  PofnU  ■!< 
ja  Tablr'.  du  mrrvrillrax  et  de  Thiatnire  nalurellr;  pnbliea  d'a- 
nrfs  plusienr*  manuacrita  int^ilils  greca,  I^liiia,  et  un  vieux 
fran^ais,  par  Julea  Bcrgrr  de  Xivrej.  Paria.  43^  Bog.  gr.  S. 
Kldtirr,  B<-frrinnpskampr  der  nordamerikan.  Slaafrn.  5te  Lief. 
S;ii(t;  .  Srlirihif.  zr.  8.  (Lief.  5.  6.  J  Tblr.)  -  Heinr.  Uaaer'a 
SrlbaibingTjphic.  ilc  Aafl.  (Voller  in  Polad.)  8.  1  Thlr.  — 
L&rkp,  I>r.  G.  J.  Planck,  ein  biograph.  Veraach.  Göttingen, 
VaBdcnh'ick  u.  K.  |;r.  B.  1  Thlr.  —  Memoiren  de«  Fricdeaa- 
Jiratrn.  —  Don  Manurl  Godoj.  Aua  dem  Frans,  von  Dies- 
■enn.  Ir  Bd.  Lp»;.,  Kollmann.  8.  1  Thlr.  —  Hficbler,  See 
•ea  aoa  d.  Leben  Friedrich'a  d.  Gr.  u.  scinea  Bmdera  des  Pr. 
ÜMMck  Befliia,  ZcMb.  8.  1  TUr.  —  Odi,  Seblofa  «.  Herr- 
aebaft  Rbabar^  Anebca,  Hi^.  fl.  t  Tblr.  —  Chapters  on 
Contemporary  Hiatory,  br  Sir  John  Walah.  S.  Tt  »h  —  Mr- 
moira  of  Sir  William  lemple,  Bart,  by  T.  1'.  Courtenay, 
S  V«L  Loadon.  8.  2S  »h. 

768.  IV.  Philologie.  Gramroaire  isyptienne,  oa  Prin 
dpce  g^n^nx  de  IVcrilure  aacre«^  e^yntlrone  appliqaee  k  la 
lefriaeatation  de  la  laogue  parlt'r.  Par  Coampolfion  le^etnie. 
Publice  MT  le  maaaacrit  autograplic  par  l'ordre  de  M.  Gaisot. 
(tbn  paitieO  ^«ru»  7^  Bog.  fol.  (Das  Gmim,  3  partiee, 
98  Pr.)  —  Dans,  nene  nrakt.  Foirmeniefai«  d.  bMa  Sprai^e. 
Berlin,  DOmmler.  H.  ;  J'iilr.  —  Gr«biU,  Emeadatienca  Oro- 
atana«'.  (Voeel  in  Lptg )  gr.  4.  |  Thlr.  —  (Kire^)  Tabela 
clirnmilng.  Horaliana.  (Ebend.)  gr.  Fol.  Thlr.  —  Natlhi.? 
aoalührl.  griech.  Grammatik.  3r  Tb.  Leipiie,  Vogel,  gr.  S 
(3  Tide.  4'  Thlr.)  -  G.  C.  A.  Müller,  de  Cncjr,  iMirum  r«- 
pohlica.  (PreiaacbrifL)  Güttin^.,  Vandrnliiirk  □.  K.  ;;r.  4. 
5  Thlr.  —  J.  Müller  D.  Weilx,  ilic'  Aaclirnrr  Mundart.  Aiicben, 
Jlayer.  8.  1  Tlilr.  —  Tbeodnli  Eclogain,  rec.  A.  A.  Beck 
Saagerhauen,  Ditlmar.  fr.  8.  l  Thlr.  —  Winer,  Grammatik 
dea  neetealam.  Sprachidiom«,  -ite  AufL  Leipai^,  Vogel.  8 
i]  Tlilr.  —  Ziunpt'a  latein.  Grammatik.  Aoaxog.  4t«  Aoag. 
BctUa,  Daramler.  gr.  8.  ;  Tblr.  —  ilomcr'a  UM,  «ilb  £ng- 
Üb  Netc«,  by  the  Rer.  W.  TraiUm«.  iMiim  8.  18  ib.  - 
BedMle'a  Latin  Engliah  Dicüonary.  8.  H  ah. 

769.  y.  Juritprudfn:.  Diclinnnaire  dea  codee  fraa^ia, 
oa  Manael  do  droit.  Par  A  F.  Tenlet  l^re  livr.  Paria,  gr.  8. 
IIa»  Gante,  6  Lief.,  10  Fr.  —  Dicttonnaire  gen.  et  raia.  de 
Uciabtira;  aar  A.  Dallox  i.  etc.  üe  livr.  (2e  da  tome  III.)  er.  4. 
Kriikn.  4.^  Fr.  -  Tb^ria  de  l  aniicalioa  dea  loia.  Par  L'Ef 
JIK  FMIfiiw  ««BMI.  %  Ub.  IWk  »i  Bog.  ir.  &  -  Lrtea 


Ardir  der  Grdab.  Besa.  Geactac  o.  Verorda.  9r  k  3r  Bdi 
Darmabdt,  (Leafcc.)  gr.  r-i  b\  Thlr.  —  v.  d.  Il»yde,  Rrprr- 
Inriom  der  K.  Preufs.  (ieaetrc  «tr.  über  den  Tramport  der 
erbrecher  und  Vagabunden.  Maj^Hrborc,  (lleinrirhshofen  )  ^, 
Thlr.  —  Koch,  das  Kerlit  tWr  Forderunpen  naeii  Prrufa, 
Rechte..  Ir  Bd.  Glo$;au,  Prauaniix.  !;r.  8.  3^  Thlr.  —  Alext 
M&llcr,  die  Forlbilduag  der  Geaetagehang  im  Geiate  der  Zeit  etiw 
CSln,  (Berger  in  Lfaj^)  fr.  8.  |  Tblr, 

770l  VL  Stottt'  H.  CMut'ohiiwtMthßftvk  Dea  ah^ 
idaa  im  Ibr.  TMit  er. ft  M«.  —  IMl  mnHmA  Jea  aifitcNL 


Per  Cb.  SabtiL  Pana.  3|  Bog.  gr.  8.  —  Bcnerknaeea  «b.  i. 
Iltere  aMnd.  VerTaaenn^  in  Hesaen.   Berlin,  Dflmmfer.  gr.  8l 

Thlr.  —  r.  Di  lling,  aiphabet.  Keperlorinm  Ab.  d.  YerundL 
beiden  Kimmem  der  ihändeveraaniinl  Bayema.  1834.  Mta^ 
eben.  (Fin»lerliit.)  gr.  8.  1^  Tblr.  —  Döllinger,  Saurml.  dl« 
im  Gebtete  der  inneren  Staate -Venvait  Bayetna  beatehendcB 
Verordnungen.  1t  Bd.  H&MJbeD,  (Fraat.)  gr.  4  Thlr.  — 
Uaffraana,  Ab.  d.  Beaorgaiaa«.  welche  die  Zunahme  der  Ba» 
vSlkeraag  anaal.  BcrUa,  Dttmmler.  er.  4.  ;  TUr.  —  Aicftp 
bald'a  aaipaia&a  Act,  «Hb  NotM.  Laado«.  13.  6  ab. 

771.  TIL  IfatmrwlBMntgKoflm.  llaavcF  Ezaawa  daa 
caaaea  dea  aarorca  borealea.  Par  D***  Angelstown.  Paria, 
er.  8.  1^  Fr.  —  Recherche»  anr  lea  oaseroena  foaailea.  Par 
Covier.  4e  edit  T.  VII  et  Atlaa  Livr.  t3.  14.  Paria,  gr.  8. 
7|  Fr.  —  Nomenrlatnre  chimiqae.  Paria,  Bailiidre.  l  Bog.  fof. 
75  e. ;  Tablrau  dvs  ririncipaux  arb.  deagl.  1  Fr.;  Tableau  sy- 
nopt  dea  acidea  et  des  oaidea.  deagl.  1  ^  Fr. ;  TabFeau  aynopt. 
des  aabstancrs  chimiquea  elrmcatairea.  deagl.  i\  Fr.  —  Buch» 
müller,  Chemie  f.  ThirrSrxte  u.  Oekonomeo.  Wica,  Gerald. 

S.a  i;  Thlr.  —  Kaup,  daa  Thierreich  beschriebea.  lOiHcft. 
armaudt,  Diehl.  er.  8.  l  Tblr.  —  Liak,  Pkapyliea  der  Ha- 
turkaode.  Ir  Tb.  Beriin,  DBBHakr.  gr.  8,  1  TUr.  —  La» 
dan'a  BacjUapMia  dar  POwkb,  tm  Dietrich.  Idai"  1.  Ich, 
Sebirfd.  p.  «.TrUr.  —  9.  MAlkr,  Tergl.  Aaalaata 
xiaoidea,  der  Cydoatomen  mit  durchbohrtem  Gaamea.  IrTk 
Berlin,  ÜBmmler.  gr.  Fol.  lU  Tblr.  —  Ramiarh,  Natereeacb. 
d.  Thierreicha.  6te  Liet  Pra^,  liaase  Sühne,  gr.  H.  Tlilr.  — 
Wiegen,  die  Trennung  n.  Prüfung  melalliacher  Gifte  au«  ver- 
däcliiii^rn  or!:.in.  Subatanxen.  GOttinr.,  Vandenbck-k  a.  R.  gr.  8. 
;  Tblr.  -  ^auth-»  Engliah  Flora.  VoL  V.  Part  IL  Londea^ 
8.  Ii  ah. 

773.  VIII.  Physiologie  ii.  Jffedidm. 
log.  im  Laeeoaire  (in  der  pbrenolog,  ~ 


Pafii.  ar.  8.  3  Fr.  —  Ujetöne  pbiloa.  dea  artiatea 
qae«.  Par  le  Dr.  Brane.  3  Vol.  Paria,  er.  8.  10  Fr.  — 

__1  l'IHI  !..•    .1--       •     .;     1        •.  J<  . 


I 


molre  anr  IVflicacilc  des  Injeclions  avec  le  nitrate  d'argoit 
crial*Iiis>-.  d.ina  le  Iraltr-mrnt  dea  ecouletnent  auciena  et  re- 
cena  de  l'aritre.  Par  M.  Scrre.  Pari«.  :>l  Bog.  gr.  8.  —  Ehle, 
üb.  d.  in  der  bei».  Armee  liTmrhrnd«  Au;;enkrankheit.  Wien, 
(^»-rLild.  pr.  i.  Thlr.  —  FincUi,  üb.  d.  aporad.  Starrkrampf 
der  Pieugeborenen.  Stuttgart,  linxlhag.  gr,  8.  Tblr.  — 
Heim'a  vermiachte  medicio.  Schriften ;  herauac.  Tea  Paeladu 
Lpxg.,  Brockbaua.  gr.  8.  1'  Thlr.  —  Halthaei,  med.-pavcb. 
Gatachirn  Qb.  La  Rondire.  Hannover,  Ilelwing.  gr.  8.  ^1  hlr. 
(a.  Nr.  520.)  —  Mittel  geg.  Schnaplca,  Uaatca  a.  erfrar.  Gtta» 
der.  Poeea,  Heine.  32.  \  TUr.  —  StroMT«,  ib.  Paraljar 
der  latainaoBa-MaakeiB.  llaaaeTcr,  Hehriaf.  0*8.  2  Thb.-«* 
MedIda^.«binnsiaefaePrennie.BlbUotbeb.  ÜeT.  15— 17.  Wir» 
barg,  Strecker,  gr.  a  (Lief.  15  —  27.  '2i  Thlr.)  —  SanUfB 
obetetric  Tablea.  London.  4lo.  Part  I.  21  ab.,  Part  U.  24  iL. 
—  Neville,  oa  Inaanity.  8.  10  ah. 

773.   IX.  Geographie.  Bibliotbine  aatv.  dee  Toyagea; 
par  A.  Moniteont  T.  43.  Paria.  «.8.  2J  Fr.  —  Oeacrip- 
UoB  pittor.  et  aUUat.  de  Paria  aa  19e  alMe.  lire  Urr.  ParM^ 
.  4.  (Wird  ana  100  Liereraagea,  jeda  IB  30  c- beateben.)  — 
Eorpla  at  la  Tarfria^  da  183»  b  183&  Phr  Ed.  dt  Calda. 
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#1  fiMf.  Pari».  |r.  8.  (Dac  gaai»  wird 

4  V  I  1]  t  Allan  in  i  I.'»r.,  jfJ»-  fuiii  Preise  »on  10  Fr.)  — 
Kas"  lii-'t  et  UrBcv.  nur  M<»nlp<-lli<T;  {»r  E.  ThomM.  Monl- 
n«IU' r  Itos.  KT.  h.  —  IJraiI»»chwrjg.  (Sta«U>  0.)  AArrU 
fcttcli.  '1  Ablh.  Br»iiii»rli%v5t.,  J.  H.  Meycf.  8.  :  Tlilr.  -  Ibl.rl, 
Fr«p»»eBt«  IHM  Briefen  einrs  Hrm  nilin,  N\  -n,  ffi«rold.)  j:r.  S. 
t  Thlr.  —  Handbach  m  d«Ma  Alla«  vun  Vrruini  n  in  '27  B1. 
IL  3.:  YolkUnd.  grosriipli.'SUtMt.-lopognpb.  \Vr>rtrrtiach  li  t 
SUaU.      Bi.  JErfflrt,  JUilcr.  gr.  8.  '2  Tiilr.  —  S\x 


ImiIm  of  a  Nr^WouadbMl  Mitriwwy  JniuI,  bj  Aiddmcon 
Wk.  ov  8r  6  ah. 

774.  X.  Mathematik.  Arendt,  frstcr  Lnterrielit  Im 
Reclin».  9i«  Aufl.  lUnkc.,  HmhU.  «.  ^  Thlr.  —  Burg.  A»- 
leit.  s.  Kechnung  mil  IVciMdbrldbM.  vVin,  Gardd.  er.  H. 
\  liilr.  —  LilUow,  Anlvilaos  cur  bühercn  IbllflMlik.  EbcnJL 
l^r.  8.  S  Thlr.  —  Ohm,  die  reift«  Kleinnitar-Hatbntrtilc. 
■,'r  ßd  :  die  cbrae  RaaiDj:rnricnli'Lr>  l^'-  Aull  Berlin,  Jwnaa 
V.  IJ.  er.  8.  2  Thlr.  —  Wagencr,  Samml.  arilhmet.  Aufgabm. 
l8  iMi.  4ie  Aun.  (U«nU  faHub.)  gr.S.  lTblr.t  «Mlkft. 
%m  Aofl.  ;  Th)r. 

775,  XI.  Kriegxteiixenachaften.  Trail«'  de«  »rrTilonr» 
^tablirs  rar  1>  diwoM  ik«  bImc«  de  gam«  et  de  U  rüae 
d»  froalSm.  Pa»  Ch.  De  LJbM.  9«^it.  Mi^  (T.  8. 
Slfr. 

m  xn. 


Püdiigttgik 

demw.  Pw  MUb.  S.  Uliae  Tr^iUnr.  Parh 


ti. 


Enimi'liu«,  oa  la  ieone  Masi- 

K;  L4m,  m  )e  jcan«  Gnvnr;  |wr  la  »HM.  Paris. 
B<i»  i8.  ■.  K.;  Prwuper,  ou  le  j«-»iie  Sculptcsr;  fiar  la 
ininw.  Pari«.  5',  Bog.  IH.  o.  It.;  Vakfie,  ««  le  joupe  Arliaie; 
nar  la  iD«Smi  I'^rii.  .t  H'I|:.  l^».  u  K.  —  L*-»  jnurs  liriwrux. 
t'-«nt««  et  Tnrtf.il»  .  l'ar  El.  ii<-  Vaul.iln-Iir.  I'ari».  pr,  I  i.  .!  Fr. — 
Tablrau  d'arilhiM<  iimn-,  ä  l'ii.s.  des  tV-ij.  pr.  l'  .r  .11  II.  Vrniier 
el  lianiolle.  I'aris.  .'>'  IJoj.  IS.  —  |)t-r  hli  rni  fttar»!  hiilrr  nach 
dem  k.  bayer.  L»"lirplitn«*.  .'>«  u.  fi»  IJililin;  Drulscli»  S[ir;ii  li- 
lehre  von  Ileilintliriitinrr.  ZW  ii.  .'Ir  Aull.  lie««^ii»kur|;,  Maot. 
8.  I  llilr.  —  Enali1iin!;on  einrr  ittutter  fir  ihre  Kinder  aoa 
der  bayer.  Geach.  (Ebetid.)  8.  1  Tlilr.  —  Nene  Fibel,  oder 
kleines  ScbnlbAchlr in.  (Fort  in  L.-ipx.)  H.  ^  Thlr.  —  Der 
lUadrrfrendi.  in  AbthriL  Köiii^sber);:  ( Fort  in  Leipt.).  8. 
\  Tblr.  lutbl,  Iber  den  Schreihettn(«rrickt;  das  »chnrlle 
Liniiren.  (F«tt  b  Uipi.)  8.  i  Thlr.  UnlerbaltiiiiBeii  in 
4  Sprachen  f.  d.  }ti|^nd.  1898.  H  Hefk«.  Lti|n.,  PcnItM. 
KT.  4.  1  Tlilr.  -  ^erresner,  Jahrbuch  des  Pidazoginnm  des 
KWlers  unserer  li.-lipn  Fraaen  in  Mafsdebarg.  Neee  Forla 
1s  IlrO  IST)  Wi^deliarg,  Heinririuliorrn.  8.  \  Tlilr 
Der«.,  ül  'T  (Icri  l'ntrrrichl  in  der  •li'ut^clirn  SpMche  «ui  t*jm- 
naxirn.  Kl  i  nri  ^r.  M  '  l  lilr.  —  ( )b»frv,itinn»  on  ihe  Adran- 
taje«  rtt  I  !l.T--,ii  .il  l^arnih^,  hy  M.  Kastell.  Lonil»n.  8.  1 J  sh. — 
Vr alk«T  H  K' Illing  «nd  Wriling;  or  Iinproved  Sp<'lling.  \  l.  ()  gb. 

777.  Xlli.  üfKerhakunde.  Descriplion  d'une  onar,  coot- 
Mnnbon  de  filtve  h  bMsins  de  repoe  et  h  cm^^rliniHW  Gl« 
Innn  inJfneiwlBHn,  iMrealiblcs  de  ae  deaotwiraer  Sana  intcr- 
iMIllim  dHM  k  füBTsil.  Alb.  '2  Bog.  gr.  4.  n.  1  Kupfn-t.  — 
Eani  Mr  Im  saa|MitMnM  mA  doBnent  In  plan  bclbs  con- 
Icnra  d«nt  1^  Um  d'waflef .  Kr  F.  M.  CberUcr.  Pnia.  1'  Fr. 

—  Pi«)et  d'an  cbemin  de  Ter  de  Paris  1  Ronen  etc.  Paris. 
10*  B«ig.  gr.  4.  —  StatislJqne  annuelle  de  Cinduütrie.  Alma- 

'  »arb  du  roniraj-rre  du  Havre.  iSOt).  H»»rr.  1  (j  2  Fi  — 
Abhandl.  fib.  d.  Mrnlronoreen  ron  MlUl  u.  Utsai«  Aiiwfn- 
donp  als  Trriip'  lii'' '  II  linung,   M«ini,  Schott,  gr.  8.  Thlr. 

—  i)ic  steinerne  Brurki-  im  Uegenaburg.  2lr  AuQ.  (dlaiu  in 
Regensbarg)  gr.  Fol.  ; '.  1  bUr.  —  Galt,  Bejenchtune  der  Für- 
■tandten  •.  Kritik  der  gerühmt.  Destiilirgerälhe.  Trier. 
Call.  gr.  8.  *  Tlilr.  —  Dera.,  VorschICee  tnr  Erriclitnng  von 
AnaUUen  für  die  Kabeotncker- Fabrikation.  Ebend.  8.  ;  Thlr. 

—  Kitsentlialcr,  das  Zosdineiden  der  Klcidnocsslürke.  Wien 

Gtidd.  gr.8.  i  Thlr.  -  Meli  m  AitiisM  ami  ■Mhlnccjr 


8.  6  ib.  ~  Tndgold,  «n  Warmin:  .ind  YrntlbtTflg 

Uttiidinfts.  3ni  cdit.  wilh  Appendix.  \1.  M  -ib. 

77b.  XIV.  /^ndwirlhtehofl  elc,  Moniteur  de  ia  pro- 
i'fii't^  rt  d«  r;i;:ricul(are.  Jonrnal  mensneL  31.  Janv.  1836, 
Pari»,  pr.  8.  Dt-r  Jilirs;.  8  Fr.  —  Gvirinner,  foretliche  ?IitlbeJ- 
lun;;cn.  1»  Hfft.  S'  i:-  ,  Si  Ii" '•iurljart.  8.  |  Tlilr.  \  <  orn- 
p.irativ«!  Vi»-\T  of  \hf  i  rtiin  and  Character  of  ibe  Englialj  R»- 
( h-r  and  Saildir  Hddip,  wilh  platrs.  London.  4to.  31 J  sb. 

779.  XV.  Schonr  fMeratw.  Swenskante  i  >'papaL 
SkJidespel  i  5  Aktir  af  Kari  KuUberg.  SlocLbolin.  8  1  Il:dr. 
8  sk.  —  Scener  nr  nilii<r.LUtvct,  lU^rm  af  A.  L.  Chriatka- 
stad.  13.  16  sk.  -  Batoilk  d«  iUdMni.  e«  FAnNV  dW 
Andaiw.  Rnnua  biliar.,  par  H.  conto  Knninnli.  T.  ler. 
Piiria.  aO  Bog.  ^.  &  —  Lc  Briefc.  AlhiMl  de  mrt.  sc«!nes  de 
In  vie  noritlnw.  Paris,  gr.  8.  15  Fr.  —  L«  C«ndi,I.  t  11  .«-am 
frlsndatse«.  Roman  trad.  de  Tangl.  de  Baoim,  nar  la  bantnn« 
de  I-n»  Valirfl  :  \  ul.  Pari»,  gr.  8.  15  Fr.  —  Cootea  et  Mo«, 
vellea  brclitnne».  licnne».  itr.  8.  h  Fr.  —  Elle  iiVit  plu! 
(•alte  de  Simple  hiatoire.)  Vaed.  rt)  t  a.  par  i^l  M.  Duvert  et 
i^oaanrie.  Pjins.  t  ßoj;.  j^r.  8.  —  ElitdM  eniii.  et  drsm.  P«r 
V.  (I.-  i'.  rr  ilil  (  1<  ^'.  11  Lebera,  einseher  Stellen  desHomcr, 
Virgil,  Camm  i  5  u  I  jiwo.)  Lirr.  2  —  5.  (SchlnTs.)  Paria,  gr.  8. 
2  Fr,  —  La  (jKrlii  p  183«>.  Recneit  de  prnse  et  de  »er».  An* 
cers.  15  Bog.  er.  8.  —  f lonions  de  It  poesie.  Per  Fd.  IKunfi. 
Paris,  gr.  8.  7}  Fr.  -  Jeb.nne  Tbtriemant,  o«  b  MiWim 
de  Vsaejr.  1563.  Par  Victor  Bom».  Parifc  gr.  8.  7;_Fr.  — 
Lanrett«,  •«  le  Caehet  rongc.  Vaod.  ca  1  a.  Par  HM.  d« 
Sfint-G««rees  et  de  LeoTen,  Paris,  gr.  8.  2J  Fr.  —  Mon 
Vftyage  aa  Mexiaoe,  nn  le  Oilon  de  Gnasaeoalcn.  Par  P.  Cliar- 
pi-nne.  '2  Vol.  Pari»,  fr.  8.  15  Fr.  —  Nottvelles  et  €hraai< 
qai*.  Par  Emile  Ch.  Pro«,  Angers.  18.  2  Fr.  —  Ricnii,  oa 
le  deraier  des  Trihitns.  Tr.id  de  l'aaglais  de  M.  EL  L.  Bnlwer, 
par  Mlle.  A.  Sobry.  2  Vol.  Pari»,  gr.  8.  15  Fr.  —  t'oe  £taf 
Celle.  Par  Hipp  lI.  I.-.r^,  r^L  ]'..rl,.  pr.  S.  i\  Fr.  (Gedichte.) 

—  Akrosticlia.  Lirbe.<i-Kränte  etc.  StamnibachsTerae.  Poaen, 
Hrine.  Ib.  \  Thlr.  —  Auerbach,  daa  Judeothnm  n.  die  neue> 
ate  Literator,  Stuttg.,  Brodhag.  .gr,  M.  {  Thlr.  —  AoswaU 
Ton  Gesingen  f.  Freimaarer  Logen.  (Fort  in  Leipz.)  8.  '  Tldf* 

—  BOhriea«  der  FlAchiltng.  iTbk  Lelm.«  VkwhhMu  6. 
Z\  Thlr.  ~  DcUvine«  Dnn  Jnaa  d'Antrirlw.  Gon^dlo.  Bcfw 
JlihScbktfinr.  p;&  iTblr,)  Drsaan.  nonnKkdr.  I6.  \  l\At. 

—  PraritI,  OisümwM  C^ioaibo.  Rnmani.  Gedieht  Stattgart, 
Brodhag.  gr.  8.  IJ  Thlr.  —  Der  Gfsi  llarb-iftfr  am  AVawer- 
Glacia.  9«  Biirhn.  (Kanfler  n.  S.  in  \Vi..n.)  12.  ]  Thlr.  — 
(;iv[)tr)i^n  l  tr>  FTrnder  Bilder  n.  GemSidc  aus  drm  Lrhvn  f&r 
alle  Stiode.  (  ir  M  )  hript.,  Bforlfiau».  er.  S.  Ij  Thlr.  — 
Ida  Crlifin  Halm- i!»lii>.  mm  rp  GpHirtite.  Ebrnd,  8,  11  TbIfW 

—  Koeni^.  dl»-  Bafalalirl.  Trauera^irl.  Ebend.  8.  J  Thlr.  — • 
Ludwig,  Gebilde  der  Phantast«  für  Geist  u.  Her«.  Ilanibwib 
Herold,  gr.  Ii.  t[  Thlr.  -  Meine  VernrUieilung  «.  Tode  T. 
Kriecaj;erirht  la  Lille.  Nordhanam,  FSrst.  8.  1'  Thlr.  — 
Serbweh- Dahnatinische  National- fle|den>Ltedar,  von  W  G. 
Dnnder.  2  Bde.  in  4  Tbeilen.  Wien,  Wmodlll.  8.  s;  Thlr. 

—  F.  HkoMMt  G«dKehl<b  Magdeb.,  Heinrichshofen.  8.  1  Thlr. 

—  Godiohto  d.  Uind«!  Richard,  llanibg.  (Herold  )  8.  1',  Thlr. 

—  Tante  PontypooL  Ronan,  übers,  ron  II  Ichard.  3  Bde.  Aa- 
chen, Mayer.  8.  4  Thlr.  —  Wiese ,  drei  Dramen:  1.  die 
Freuode.  2.  Paolu.«. .].  r.i  .  iiH  ^cn.  Leim.,  Brockhaus. 8.  1*  Thlr. 

—  The  Srbool  lloy,  ■  poruj.  by  Thomas  Mande.  London.  8v 
4  sh.  —  A  Colirrtion  of  ihr  Pirlarr»  of  W.  C.  CoesTelt. 
gr.4.  4  L.  4  all.  —  Eeenings  abmad,  by  tbe  Aiith«r  of  „Skel- 
cbes  of  Corfii".  gr.  8.  9  sh.  —  Kingstonian  Poetos.  12.  8  »h. 

780.  XVL  f^tmthehte  Sekrifttn,  Encyclnp,'die  dr» 
coonaisaaoces  ntilea.  T.  14.  (<%a— Chü.)  Pari».  18.  35  c.  — 
La  Trorapette  frwB(«se.  Contioverae»  sur  la  liMfratOfir,  Inn 
beau-arts,  Fhistoiiv,  la  rriigioa,  la  philosopUc  ot  !«•  i 
lAra  Utt.  Psc».  gr.  a  ^  £ 


:  Dr.  Kvl  BMba«!.    Viili|«:  Onakat  ml  HmabUl.    Oodiwbl  UL  TtfvwlUtch  «ad  Sohl 
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1836.  J\i  ii. 

(A>«vkB.M>  tm  t.  Hht  183«,) 


M«  Mittwoch  cnekciot  ris*  Nummt  tm  1  U*  Ij  Bog««.  Dvr 


Die  pmibiielieii  Unirerdtiteii. 


"Sl.  GrtehiehtUche  u.  ttathtltthe  IfaehrUlilen  übtr 
di*  Vahertitälen  tm  vrnj'tischem  Staate.  Von  fV.  Die- 
itrüi,  IL  G  O.  R.  R*tk  a.  Prof.  u  Bcriia.  Berlin,  1836. 
Piadw  «.  Hnmblot.  VI.  n.  168  S.  gr.  8.  1}  Thir.  —  lia* 
geaclbtet  dnr  angOnstisen  SiiramoBt  gcee»  h»  DmUcIw  Vni« 
veraitSU-Wrara,  «virlche  tich  in  rt«n  tetilcn  Deieanien  viel- 
lUtig  herrorgetban  u.  den  »Itfn  Glauben  an  die  NolhTrendiK- 
keit  Ton  Anilaltt-n  Hifspr  Art  für  KrvvrcLun!;  >viMf nscliaflli- 
chen  Lelirn*  im  Vnlke  and  fBr  Vcrlirt- ilun;;  wahrer  wissrn- 
tcbaltliclier  Biliiung  la  f nscliültrrn  »crSLnlit  li;it,  *in<i  die 
Preafsi  sehen  UniviTiitilrn.  mit  den  verKbiedrnirti^cii  Bil- 
dan^Miutalten  des  Slaales  Bberkaopt,  immer  TolUllndi^er  ge- 
•Ultct  worden,  Tollkommocr  organiairt  und  immer  liober  auf- 
cebl&ht.  Di«  vorliegende  Schrift  entwirft  davon  ein  ireÜliclies, 
nr  Jt^,  wclciier  den  Werth  d«  AawndiMS  geistigen  Ka- 

aniicbcades  o. 
Einlei- 


BaÜc,  Küoigsberg  «nd  GniCtwald,  ao  wie  der  Mda*  kSben 
Btidangt- Anatallea,  der  acadcmiaeben  Lefaransult  lu  NQnster 
n.  des  Lycrnm  Hoaianum  in  Braonsberg,  aas  analÜchen  Oarl- 
len  mit  «!ifrkriiiiuiiiii\Mrtht-r  Sorflalt  statistisch  erärtert,  theils 
sach  die  Kesullate  dimer  Erörterung,  mittelst  Vergleiches  de» 
jetxigrn  Zostandes  der  Preufsiachea  L'nirersitllen  mit  <1<iii 
ehemaligen  des  Zeitranms  von  1797  bis  1806,  la  grofsen  herx- 
crbebenocn  Folgenmgea  I&r  Gegenwsrt  a.  Zaknnit  laaamroen- 
fibt.  Hemchtc  gkich  tob  den  schnellen  Fortschritten,  welche 
vdMmcbtfUiehc  BildsM  achoa  während  and  besonders  nach 

ftbflEan  Staara  wwaU  aslMrfVf     ObfW  VfltNtfM|  Mf  Bcli* 

van  Gliadcr  der  Piatioa,  ala  intaaaiT  gemacht  hat.  aadl  loiwr- 

li^cT  Wahmehmnag  «ad  Tcreiaielt  so  BRentnelwr  Kenntnifa 
■cL'orumenrn  Notizen,  im  In-  n.  Ausland«'  eine  Imlie  AHrttel- 
fang;  so  dürfte  doch  xn  bezweifeln  seyti,  (jafs  diese  Vorstel- 
long  da»  wuiiil«  rb.irr  Ri  imltat  erreirhl,  >vag  in  der  Wirllich- 
Iccit.  wie  die  vorlirjjende  Schrift  wohl  becrfiiidet,  thitsiclilirh 
gawonaen  ist.  Von  hundert  jungen  Preurirn.  die  in  dem  Al- 
te* ron  20  bis  34  Jabcen  atcben,  ist  x.  U.  immer  einer  Siu- 
daat:  saf  11  MealchM  kMMit  im  Prenfsiaehea  Staate  un^e. 
Ür  1  Schalkaabc,  «.  an«  d«n  1,15!>,431  Srhalkuaben.  welch« 
«■  pabt,  werden  MW  Stndeaten.  Wie  micbtis  a.  susgedehnt 
SMb  dat  Smbm  naali  wiMtaaebafUicbar  Bildmc  ia  «ii 
Staalt  mjn,  w*  Wi  ilm  vMta  warktblligca  HMm,  an! 
die  >'3iirm  im  Dsadei  und  Hsndwcrk.  ia  der  Fabrlkatia«  wie 
im  Ackerfoaa  ■.  ia  den  verschiedeaarligeB  andern  Berabwei- 
sen  hrüucht,  von  34S  Knalten  doch  immer  einer  sich  deu 
Stadien  widmet!  Vnd  so  schnell  ist  dieser  hi)he  Auficbwunf 
gewoonen ,  d^fs  geeenwirtig  mehr  als  nncb  eininal  so  vi>ri 
Leute  sicii  durch  förmliche  LniTersitStssladien  den  Wissen. 
•chaFlen  widmen,  wie  noch  im  Jalire  IStiti  u  dm  n^ichstvor- 
bargchcndea  Jahren!  In  darelMchniltlicher  Berechnung  das 
Zakmua«  Ton  1797  bi»  1805  atndirten  denisia  auf  den  «  Lan- 
d«.UaiMmtll«,  «a  «•  nb,  wan  Erfint  alt  Mannfccb 
Ott  wbd,  wr  a}7  UMvi  iälil 


■o  riel  \'olliit!Sndig  nrganisirlen  Prenfsischen  UnirersitStrn  4'26'7, 
wihreiid  die  tLinwohnertahi  doch  nnretws  von  lü  auf  13*  MilC 
stieg.  Bat  nnn  freilich  der  ehemals  hluß;er  statlfindcnde  De« 
sach  snawirtiger  Univeraitlten  hieran  seinen  Antbeil;  so  dOrfte 
dach  eine  VerdamrfMt  der  Zdil  dar  Stadircadcn  ia  haal%« 
a.  in  damaliger  Zeil  wealpAflM  aniMMitaea  aera.  b  andk 
B  VarfaflUabN  Irt  aadk  icr  KoataMiafmai  ■ 


I  die  gedacbto  Zdbl  Vnlaentinea  jelgl  {Kifi»  T\At. 
34  Scr.)  a.  den  sie  damals  (I(i1.6b6  ThIr.)  erfordertra.  Aucb 
die  Zahl  der  Lehrenden  hat  sich  in  Ansehung  der  Profeasorea 
angefihr  verdoppelt:  voriiiglicb  sber  dehnte  sirli  <l*g  Institat 
der  Privatdotenten  am,  deren  Zahl  jetzt  viermal  so  grofs  ist, 
ala  damali,  mit  der  überaus  ^vohllhiligen  Wirlnng,  dafs  ein 
grofser  Hcichthnm  jugendlich  frisch  snfstrebender  Kriftr,  nicht 
allein  ohne  allen  Aufwand  ans  Staatsmitteln  f&r  die  TbStig- 
keit  im  Lehtfacbe  gewonnan  vrird,  sondern  aach  doreh  dea 
Snom  der  Nacbeifenm|  die  SflimÜichen  Lehrer  selbst  auf  dem 
Wega  regen  Fortacbreitena  featbilt,  a.  dab  dieie,  jedem  Ta* 
lent  gcSnnata  Schale  der  AnabiMang  aa  ata  aa  tüchlwea  ea« 
i  Bnmbtn  llr  criadicto  fteffwia  aM«ab  llSit.  la 
iB  «.  ■atwif  ndkra  laterwiieBttB  Bariebnam  lial  der' 
Verf.  dea  hadiwicbtigen  Gegenstand  grfindlirh  durchforscht, 
nacbgewieaen ,  wie  viel  besondere  von  dea  jetzt  regien-nden 
Königs  Majestit  f8r  daa  L'niversitltsweseo  geschehen  ist,  wie 
eifrig  dieser  Theil  der  Verwaltung  von  den  Behörden  gepflegt 
wird,  n.  wie  glünxend  das  Ersebuirs  ist,  d'ig  dadurch  gennn- 
nen  wurde,  klar  hervortreten  Isssen.  Der  Lmfang  der  hierbei 
benutzten  Quellen  sowohl,  als  die  lobenswerlhe  Art  der  Aua« 
fühmng  beurkanden  vollkommen  den  innem  a.  iofscra  Reruf 
des  Vwf.,  dsa  bia  fetit  noch  aebr  donkla  u.  weaigsteas  sehrift- 
atcUwiMlk  waali  baarbaitala  Gebiet  der  Stalktik  dar  ] 


I.  Philoaophie. 


789.  DI*  Gmeds  des  fFh»tm»  von  Dr.  F.  F.  ff.  Hin- 

rir/i4t,  ord  Prof.  d.  Philos.  xo  Flalle.  Erster  (,)  roetaphvsiseher 
Thr.l.  Heidelherg,  Mohr.  1R35.  \2  Bog.  gr.  H.  1  Thlr.  — 
lief,  beklagt  es  nicht,  mit  dieaer  Anzeige  grilliert  ZU  haben, 
da  er  hirrdtircb  in  Stand  gesetzt  wird,  die  Nirlili^keit  einiger, 
von  Urn.  Prof.  Weif»«  (s.  oben  !Sr.  376.)  ge';en  d.ia  vorlie- 
gende Buch  cerichteten  AiwrifliB  knra  la  begründen.  In  der 
V  irrede  n^mlirh  iat  llr.  Vf.^  achnt  Andern,  aaf  nicht  eben 
•cbanaadctVnbcr  aaeb  nkbl  «nferecbte  Art  kritiaift  wardaai 
B.  aaa  braacbt  Um.  W*a  blgeganng  aar  flacbtig  saia» 
la  iriwBWin,  dsTa,  tmti  sosdrBcli liebe«  Prnteaticcaa, 


aalba  VMI  aicbta  ale  Zorn  a.  gereizUr  Eitclkdt  dietiK  wwdea 
iak  Die  ciaiige  Hatbalahbwi  de»  Grappe'aebe«  Witxca  iaC 
dm  IfHnea  Hinricha  —  als  all  Aa  Anniialang  auf  daa,  dea 

..Etiketten  in  einer  GewQrzIfrlmerbude  verglichene  Schema- 
tisiren,  dem  endlieh  nur  das  ,. formlose  Weifsc"  übrig 
bleibe,  SO  gar  Obel  wire  (Gftsrlieli  Miinismus,  S.  20),  —  würde 
jene  Erkennlnifs  schon  zur  Geniige  einflöfsen.  Eben  so  das 
Aaakdatoa,  aaf  deuiaeh:  Munkelei,  dafs  He^l  privatim  den 
„dnrckana  anbefriedigcndan  n.  negativen  Charakter" 
seinea  Sjatema  aelbst  gestanden  habe;  eia  HislSrcben,  dab 
Hagel'a  ««laden  um  Unwr  nacbea  wUL  da  daeb  acta  Ta- 
^aiNilBLi|ll^blwkiiflSMWia«trf*fcbMl* 
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B<M«  iA  nicht  diese  Hetli«^  «och  vieler  Vervoilkoram- 
mmm$t  vieler  DarckUManc  Im  EiBialnen  ftbig  wj;  aber 
Idi  welb  xD|ieich,  ihb  »•  die  «iaiig  wahrhafte  tat." 
Yermathlifli  ans  Dnnkbarlieit  Regen  aeioea  sei.  Lehrer  bai  Ur. 
W.«  geeetuibcr  dicft-iii  öOentliehea  BekenAtnih ,  jenes  lidit> 
schene  I^arr<UankeIclien  von,  unterm  BeiclilNlegtl  cemacbtrn 
GeirtladniMen  H  »  vorz<»bttichl.  Auf  Jen  Real  von  Ungehörig- 
Iceiten,  die  siili  l!r  >\  .  ^  i.  <).  -(^talt.  i  li;«t,  nicht  we'ilrt 
eingehend,  lubrn  wir  nar  (irsaen  kecke  hctiaaplaag,  dafs  die 
Genesis  des  NV'issens  im  Systeme  Heeel  «  keine  Stelle  finde, 
dardi  Aarührnng  des  §.  in  der  Eneyclop.  d.  philos.  Wissen- 
^ehiftn,  roo  «eeldtem  die  Uetraclitnnc  ia  rorl.  Buche  &ds- 
mAlt,  ta  cntkrliten.  £•  ist  ).  44 J.:  „Das  Fortsehreiten  des 
Ctlltea  ist  EntwickdwK,  ioMlcrn  seine  Existent,  das  i  b  - 
••B.  i«  sich  B«lb«(  «•  aa  «.  för  aich  Beaümmtsejn,  d.  i. 
4h  VembiiUce,  ton  Gslialt«  «.  Zweck  bat,  als«  di«  TliäUg 
idt  des  Ucbersclacaa  rein  aar  dar  fornall«  Ucbcrgaag 
in  clle  HaniresUtion  a.  darin  Rückkehr  in  sich  adbat  lat  In- 
siirrrn  il  is  ^^'i»sfn  mit  ••■iiu-r  ersli-n  Bi-stiiumtheit  behaftet, 
nur  tfsl  alslracl  nd«'r  formell  ist,  ist  d»8  Ziel  des  (ieistes, 
die  oLjeclive  ErfiiUuii^  0.  damit  die  Freihi  t  si  ;rii'a  Wissens 
bervo  ri  ubr  i  n  gen."'  Daher  „Genesis  '  de«  VViasens.  Es 
ist  des  L!os  t'oniiaiisirenjl«n  u  '  n  drsliall)  formloaeD  »-ifse 
würdig,  nicfala  ab  daa  IhIisIlr  \ . npiclmif«  dea  vorl.  Bucha 
stodirt  an  haben  n.  an  da^«!!  '  mcU  Hir  seine  —  Hoqaerie, 
denn  Kritik  iat's  nicht,  —  so  haliou.  Aar  diese  Art  konnte 
Ulm  freilich  kein  Liebt  über  die  Sache  aafzeben.  Soviel  lue 
den,  durch  Kidita  ~  den«  Selhatancht  gkbt  kein  Recht,  — 
kgitinurtoi  BahrUllar  daa  TerL  Bachs.  —  laden  wir  nun  aber 
die  fieaUtlt  einer,  als  Genesis  des  WioMM  M  bcMddbacMlea 
WissenschafV  aacrkcnnen,  andi  in  der  Daraleltaig  danalbaa 
dur' ii  <!■  f  l!r:j  Verf.  den  nielhodiarhen  Forts*!tntt  in  den 
GruudUtsiiiaiiiuiiiäen  recht  woiil  einsehen:  so  dürfen  wir  um 
•o  elier  aut  den  llaaptmaneel  des  vorlie<^eadeo  Buchea  hintn- 
weisen  uns  herechtigl  iflaaben;  einen  iUan»ei,  welcbcn  Ur.  H. 
nUt  andern  Anhängern  Himers  tbeil^.  u.  den  wir  knn  ala  Mifa- 
aehtang  des  '\er8taBdes  Dezrichu«-n  wollen.  Was  man  saeh 
sage,  n.  wie  fern  von  der  Wahrheit  der  iür  sich  allein  a|;i' 
raade  Verstand  bleiben  mnh:  die  Forderang,  data  die  Yemuntl 
■litalat  seiner  sich  Terstiindlich,  ja  Temehmlich  OMlrtav  diese, 
TOn  Hegel  aclbat  ala  gerecht  erkannte  Forderang  wiri  aich 
immer  wicdrr  geltend  machen.  h*s  dafs  man  ihr  genSgt  habe. 
Sa  ist  Mtf  ein  vcfotccktca  Bekeantnifa  ilwar  ■oefi  achwachen 
RarradMft.  wenn  die  Vemmft  sieb  fär  m  ▼eraabn  bllt,  am 
verstindtich  xo  reden;  n.  sie  kann  solches  nur  xo  ihrem cig» 
neu  Seliadi-n  Rieinen.  Sie  Terlierl  dadurch,  was  ihr  xn  ihrer 
■»(illj^i  11  .1I.-iiiifV<i»:i.>)i  urM-iiiLehrlicli  ist,  die  Miliilirlikeit  'u  r 
Auilieiiunj;  tlt.'.  Di  i.iil^  Diese  Ulitrre  vennissei»  wir  nur 
SQsehr  *Ti  dem  <  vi.  ikirhe;  d.  dorh  isl  sie  das.  was,  nach 
Uegel,  vnrnäuilich  ,  wo  nicht  allein,  su  ihun  iil<n^  ist.  Aus 

Euer  IHifs^clituTi;;  sind  dem  Verf.  gewisse  Uestintraungea  ihrer 
edeotue^  nach,  in  der  That  fremd  geblieben.  So  s.  B.  gleich 
das  Ahnen,  welches  mit  dem  Vorgeffibl  last  rerwechselt 
wird,  wBhrend  es  doch  das  reioe  Denken,  niinlich  dasselbe 
als  seselxle  Einbeit  von  Giaabea  S&wiititln  ist;  es  ist.  wie 
da»  1>«ailaa  dan  anllMatite  Snva.  a»  nmr  daaaeibn  ala  da»- 
bcn  Allee,  als  ZweiMn  Kickte  ist,  so  a^iaeineÜB,  als  Knheit 
des  affirmativen  n.  negativen  Se;fna,  daa  anUeclIve  Werden. 
Darch  daa  Ahnen  wird  die  Gewifsheit  d«r  iValirlieit;  so  aber, 
wie  es  der  Verf.  nimmt,  ivinl  .lurcJi  d.jsHi  Ilir  itir  Gewifnheit 
der  Unwahrheit.  Wir  wirilrrlwltn  i  s  1:1  dieaer  u.  ibnUrhrr 
Röckslcbt  r'  ldi  in  iJi<'s«iu  Buche  üji:  SrItSrfc  der  Unterfrli'  i- 
dung,  die  AVerk  de»  Ver&lanJi-s  inL  —  iSegierig  darf  man  aui 
den  xwelten.  der  „  ^alorgeschiclite  des  Geistes"  bestimmten 
Theil  acvn,  über  dessen  VefkiltnUa  znm  ersten  cenaastcfrAaf- 
m  gsbaa.  det  V«t£  ^  wbd  ' 

Bee.  von     £.  Scbobst^^ 
tar  f.  Iii.  ümtL  iUfii.  «cfiii, 
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TT.    T  h  p  o  1  0  er  i  e, 

784.  Bas  Leben  Jesu,  kritisch  beart>eltet  von  David 
Friedrich  Strau/t,  Dr.  der  Philosophie.  Zweiter  Band.  TB- 
hingen,  Oaiander.  1836.  48  Bm.  er.  8.  3i  Tblr.  —  Wir 
mQaaen  gesUbn,  dafs  der  Verf.  in  diesem  Theil  nnsere  Efp 
wartaneen  nii  ht  befriedirt  bat.  Sein  kritischer  Skepticismna 
treibt  ilin  hier  Qber  alle  brenien  hinaos;  von  dem  geschieht» 
lieben  Inbait  dar  «venc.  Naehricbten  llGi*  er  fast  nichta  Aln^i, 
n.  onch  daa  In  dar  Vorrede  mm  latan  Tfiei!  grget>e*e  ▼cr>' 
sprechen,  in  einer  Schlafaabbandlun^  den  dogmatischen  Gehalt 
di'S  Lebens  Jesn  als  anverletil  aut;ruzri°en,  ist  darch  diese 
AI  Ii  II  1  i_  nirhls  weniger  als  erfnllt.  Ein  grofser  Aufwand 
von  Si  h;irt«iiiii  n.  Gelehrsamkeit  iat  jedoch  auch  diesem  2ten 
Theil  nicht  uhiusprfclien.  Eine  bedeuten  i'  i^i  irii- im-  ;  in  J^-r 
theologisch tn  Litrratur  bleibt  das  Boch  immer;  es  dem  wia- 
senachafflichen  Verkclir  durch  ein  ^  erbot  entziehen  tu  wollen, 
wOrde  sicli  durchaus  nicht  rechti'ertigen  lassen,  n.  sehr  schon 
suiiclit  si<!h  hierüber  der  verehrte  Neander  ans  ia  einer  so 
ebrn  erschienenen  BrochBre  nnler  dem  Titel:  Dr.  IVeatider's 
Erklärung  in  Beziehung  aof  einen  ihn  betrelTenden  Artikel  der 
Allgemeinen  Zettnag  naibst  den  aof  IriUmo  Venalaaanqg  moi 
ihm  verläralcir  tfolaablea  Iber  da*  Baeb  dat.  Dr.  Staalai 
„Leben  icatt.**  Beilia,  1896,  Haide  o.  ^lenar.  t9  8.  gr.  8| 
^  Tblr. 

785.  fWandtrumgan  tinta  tächMtMken  Edelmanns  zw 
Entdtekung  d^r  smat««  lUligiom.  Ein  SeitenstBck  so  den 
„Wanderungen  eines  irllndiacbwi  Edelmanna  sar  Eatdcckanc 
niaaff  itisl^,  «M  Tbomaa  ttam."  In  Gflaeiaacbaft  w& 
siaei  Fienadt  bamsgeg.  von  D^.  F.  B.  MtbmM,  ori. 
Prof.  der  Theol.  xu  Bonn.  Erster  Ttml  Berlin,  1835.  Ilerhi«;. 
16J  Bog.  |r.  8.  (2  Thle.  11  Thir.)  -  Der  Held  der  Ge- 
schichte, ein  junger  M.mti  .ub  •  iner  alt.idligen  SXrhsischcn  Fa* 
milic,  in  Dreaden  als  PluI.  :i.<rit  rrso^en,  reist  über  München 
nach  Wien,  um  hier  ein  l.nicrLMnwmTi  zu  s-jrli<'ri.  Er  ,-rr:ii[| 
hl  Ansschwpidinjieii,  wird  krank,  üi»ri  bringt  ihn  in  eins  der 
dorti^rn  KTonkenliHuser .  n.  hier  wird  er  durch  die  UebeTTB- 
dunoiskaast  lignorianisclier  Priester  (der  Name  der  hcnttgen 
Jesuiten)  snm  l'eherlrilt  sani  Kalholiciamns  bewogen.  Wie 
alle  anlrichtigen  Proaclyten.  iat  er  anfangs  seinem  neuen  GioiK 
ben  auf  das  Eifr^te  sugelhan;  seine  Ehrfurcht  vor  der  alleba» 
aelifaaehaaden  Kkelwi  *o  «rie  var  daran  Leilen  Disaawy 
nemcBllkh  var  aaiaan  giiielliahaa  Yergeaetaten  tat  grentcdoef 
die  blrtsotea  Bafsglinngaa,  web^  ihm  anfgeleet  werden,  fiber> 
nimmt  er  mit  Frenden,  ond  da  ihn  seine  Wanderang  nach 

l  iiu  tr.  k!  'tri-,  wo  er  sicli  ram  Wib-^inn  .r  bilden  will,  durch 
seine  \  .iif  rst.<)t  fthrt;  ao  macht  er  .m  scirf-n  Eltern  den  er- 
sten Bt  1  f  lirui  ^sversiich ,  der  jedoch  71  S'Mii<:r  ci  '>fsi-ii  Be> 
sehSmunu  u.  llemiithi^ung  ausfillt.  Im  kloster  wird  er  zu- 
erst durcJ)  die  |tliithrilun!;en  etnee  Landsmanns,  der,  vor  lln* 
gerer  Zeit  gleichfalls  Bbergetreton,  jetst  diesen  Schritt  bitter 
bereut,  in  seiner  HochsciriKsane  der  Iratliol.  Kirehenlelire  nnd 
dea  kathol.  Kircbeowesrns  wankend  gemseht;  was  er  bei  sei- 
tveai  weitem  Aufenthalt  im  Kloster  hOrt  und  siebt,  ist  niefat 
dann  gee*|tnH,  iha  «vicder  feat  machen,  «.  da  er  aeeb  «iaP 
per  Zeit  nril  AaftiiM  aw  dem  KloaUr  widb  Wien  geecKobt 
wird,  nnd  nof  der  das  Treiben  der  katbol.  ProseljteiK 
macher  nXikr  kennen  iemt;  so  fangen  altmihlig  die  Schuppen 


um(- r  den  MOnchen  höchst  unbehaglich,  reist  desliilii  sehr 
biiid  wiiil.-r  ab,  jedoch  kehrt  er  nicht  nach  dem  kinKtf  r  70- 
rrtck ,  »■indem  »vohnt  erst  einijje  Zi-it  hr'i  l  int  ni  pmtestant. 
l'larrer  in  Schwaben,  b,  he»i«-bt  sich  sodann  xu  ei/ieni  Prote- 
stant. l'r'U'easor  der  'fheoioKi«  nach  iien»,  wo  er  xulettt  mit 
Hiilfr-  bibiischee  n.  lüichenhislnriscber  Studien  glnslioh  ent- 
tSutcbt  wird,  und  den  Enlaalmfii  infpt»  wieder  xar  protesten* 
tischen  Kirche  nileftaaUnliai  Shnir  aller  schiekk  er  sich  an, 

I,  H  ibar  dal  Rllgiän»  I«. 
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wddw  Bibe  nach  dem  Rath  das  Profeaaon  toent  mcIi  Iu- 
Ucn  geht,  dann  durch  die  S<:h«%  eif  inrfick  Dber  Basel  o.  Genf 
nach  dem  Scbframralile,  von  hier  «»«h  dem  Kiederrhriii,  und 
Bodann  Ober  Halle,  Bfrlin,  Wittenberg  tuch  der  Valcntaiii 
des  Reisenden  zurQckfüiiren  soll.  Mit  detn  Abschieiie  von 
'dem  Proteasor  nnd  dem  Antritt  dieser  Reise  endet  der  erst 
bis  jetst  allein  erschienene  Band  des  Baches.  —  Derselbe  ist 
eben  so  kbrreicb,  wie  intejreasaot  sa  lesen;  an  Gründlichieit 
u.  Zoverlisaigkeit  QbertrilTt  er  das  Werk  von  Moore  (s.  Nr.  79. 
oad  334.  Lit.  Zig.  Jahrgang  1S34.)  bei  Weitem,  und  da  der 
swtjU  Theil  hinter  dem  ersten  gewib  nicht  nrOekbieiben 
.wW,  TiiliiMhr  bti  fUicbar  Bdundl«^  nch  dw  vadlafigni 
AaUadigiuig  adaM  Uülte  auch  intirrwlw  wndat  to 
■rMiefscB  wir  dieacs  Rcfcfit  nit  dem  Woaekc,  dafs  dem 
Henui;.  aeiae  ciKmcB  Waaderuagen  aldbk  aUmltcn  mögen, 
uns  Ale  sein«  fialwiirim  SUAm  iMbl  bal4  weiut  tu 

berichten. 

7S6.  EvangelUehe  Ktrsken-Zmiung.  (•.  Nr.  575.)  1836. 
Hr.  10—19.  «Ii.  Bm.  wo  Dkrtermt't  Sdirift:  ^  Lcfacos. 
tnwt  der  Ctvflittilimi.  —  Rr.  10.  NacMclitM  Ib.  «.  theesopb. 
Sekte  in  KSnigsbers  i.  Pr.  —  Nr.  13.  14.  Die  EnUtehang  n. 
Anabreitane  der  reBpöeen  Privalversammlongen  auf  der  Insel 
Föhnen.  rtr.  15.  Schottland  s  Stadt-Missinm n.  —  IVr.  Ift.  17. 
Ree.  der  beiden  Schriften :  <l.i»  liia  lilcin  von  dem  Lehfn  n.ich 
dem  Tode,  TOB  Dr.  Mises,  li.is  Dürhlein  von  di-r  Auforste- 
baog,  Ton  Nicodemoa  (beide  Dresden  lb36.) ;  von  C.  F.Göschel. 

787.  Uubcr  dat  Leb«n  Jcm  vm  D.  F.  Sind«,  ia:  Blu- 
tat  t  KU  UalMk  1S36.  Hr.  M-oMw 
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7&8.  Dtutiche  HjihologU  Ton  Jakob  Grimm.  Gut- 
tingen. 1S35.  Dietrich.  57f  Bog.  gr.  b.  4',  Thlr.  —  Unter 
allen  Gegenalinden ,  welche  dem  deatscben  AJtertiiume  enge- 
bSren.  iat  keiner  linder  vernachllsaist ,  ja  Irger  entstellt,  als 
die  relieiQsen  Vorstellungen  unserer  friihesten  Vorühren.  Die 

Silltiscfae  Geschiebte,  die  RecbtarerlMsaiig  B.  Spracbe  jener 
eiteo  halten  f&r  die  «pitcrca  KachlronMen  neiat  mch  prak- 
tNh*  IVkiitizkeit,  der  Fadm  ihm  BatwicMii«  mr  änck 
gcwalUaam  tingreireo  Ton  A^»tm  her  nidit  Mitcrbraehen, 
sie  bildeten  sich  daher  angestSrt  fort  n.  worden  in  schriftli- 
chen DenkniSlem  vielfach  belwndelt  oder  lebten  im  Munde 
des  Volkes  fort.  Gans  andrrs  mit  den  r»-Ii!:i<"i«pn  Vorstellun- 
gen: zuerst  suchten  die  Vrrtündrr  des  Cliri.>ili'nlhums  nicht 
pur  den  (ihiulx-n  an  das  .iltr  (iritzctilliiiin  r.u  vrrlili^rn,  die 
aicbtbaren  Darstellungen  der  giiltliclien  iUachte,  in  lluineii. 
Bildern  oder  in  was  immer  fBr  einer  Gestalt,  ansiarolten  and 
lurscrlich  da«  CbfiaUathum  an  die  gelichtete  Stelle  zu  setien, 
aoadem,  da  der  naU  Olaabe  alle  VerhSltuiase  dea  Lebens 
daraUiipgc«  wtke,  ao  «ards  aach  biar  gegen  die  alten  Vor- 
rtaMawya  aanklnpft,  aad  die  Baaebrinbarstcn  Sutten  ■.  Ge- 
brinehe,  aobald  aich  daiia  atavaa  lUiMm  MÄpfltca  Ikfa. 
gereinigt  oder  umgebildet  Deanoeb  Trar  aaa  All*  SB  ttaf  eia- 
ceworaelt,  all  dafs  aolebea  Bemfihangea  ein  TaUkMOMncr 
Erfolg  bitte  so  Tbeil  werden  kennen;  aufserdem  neb  deri 
Eifer  nicli ,  »Is  einmal  drr  Rrfols;  des  Christrolhums  v-illi« 
geaichvrt  crscliien  u  Anderes  halte  sich,  didurcli  dufs  «-&  sich 
eine  LnjLilJon^  nach  der  NVris»-  it-s  Christen tliuiiis  gcUillen 
liefe,  in  dieser  Gestalt  erhalten,  luiiuer  wann  es  aber  nur 
iSracbstfiekc .  die  s<)  zu  der  apiteren  Machwrlt  gelangten,  es 
Millen  die  SiaUcliliedcr«  «a  fehlt«  der  Schlfisael  zum  Ver- 
dniaae  o.  da*  Gmm  laiablsn  ohne  wahre  Bedealuns.  Ala 
•Uber  ia  acaeren  Zeiten  anfing,  diesem  Gegenatanoe  a»  ie> 
daiia  Aafiaarksamkeit  auzuvemden,  ao  aiilirte  man  Alles, 
I  aki  dunm  aMb  aibaiica  batta.  adar  t4eywrtlkh  •b«^ 
«t  T»ar,  llr  «liaqliiiUaBbea  Tawlt  «na  Jwte  deo  dhca 
nTblMa  Fmckt  T«r  d^C^Übait  bat. 


im  r<tiacbdienem,  und  trotz  der  aosdrücklichsten 

—  ^  wai>aa  ihrem  Clauhm  bcstiiünitc  ^jiHtliche  Ge- 

staltea  aogeaprocbea.  Eine  ander«  Partei,  weicht  ans  nnver- 
ständigem  NationalsloU  die  «Ittn  Germanen  lu  einem  Mnster- 
volke  tii  erheben  sich  heiniilile.  wollte  in  den  religiösen  Voa> 
Stellunsen  tief  verborgene  Weishtit  erkennen,  aher.  was  aia 
als  solche  Torbraebten,  war  nicht  die  Weisheit  dea  Volkaa, 
aondem  ihre  eigene.  Darin  aber  kaiaaa  baide  Parteien  fiber» 
ein,  dafs  aie  die  Tbataacben  aacb  ibraa  varaclalalca  Mtint 
gen  gleicbmafaig  enUtellten  a.  dia  baaaara  Fandmat  iia- 
rner  mehr  erschwerten.  Wa»  ia  BCacFCa  Zeilen  dnrch  sorg- 
ßllige  Lntersuchangen  f&r  dia  Gaicbtebl«.  das  Recht  u.  iu 
Spraoh*  der  Deatachen  geadicban  iat,  halmte  zwar  den  Weg 
um  aneb  Aber  di«  religiSsea  ZaaUndc  unserer  Vurrnhren  hea- 
acff  bq;r&ndete  AufschlBsse  zu  <  rlitn-t  ri,  ;.hfr  ilas  dnn  Ab- 
scbeia  nach  wenig  Belohnrndc  d»tr  Arhcit  srhien  Alle  absa- 
sclirecken,  u.  es  t,  Iill.  ,UIi.  r  furtwibread  an  «  ineiu  Werke, 
«•elches  ferneren  Korls<  liritien  als  gesicherte  Gruadlage  bilte 
dirnin  Lonnin.  Diftii>  ist  ans  nun  darch  daa  Tonjcemda 
Iluch  zu  Theil  geworden ,  aber  nicht  allein  dieses,  Sandern 
wie  für  die  deuiarhe  Grammatik  und  die  RccbLsaÜerthOnar 
durch  die  entsprechenden  Arbeiten  dea  Verf.  eine  amt  Asfla 
begonnen  hat,  so  auch  Tür  dieaen  Theil  alldentaclitf  StadSaMi, 
AVas  Flril«,  Galcbnamkeit  u.  Sclwrfsian  Eine«  IklMaaa  ta  1b|- 
slen  Tanaag,  daa  iat  hier  dargeboten,  Nachtrilge  ond  Icldae 
Vcrbeaaemagan  Iteaea  falierrrt  werden,  aber  diis  U.iuntvfT- 
dwaat  wird  aaeb  aaf  dicara  Felde  Hrn.  J.  G  ririiui  unvirlurzt 
bicibfn.  —  Dieses  genü;;e  um  den  all);em.iu.o  Sl.ind(»uukl 
dea  Werltea  so  bezeichnen;  zur  ü.irltgun^  d^s  individuciU-n 
rij.ir.iUtrs,  SM  \\rit  CS  dir  Raum  i;e»tatt.-tl  lirln u  mr  l.isnn- 
a.r»  nvfi  wichtig.-  PunLtf  hnror,  uiralicli  das  \  triiiltnifs 
zum  nordischen  Heidi  utliumr,  n.  z^veilens  die  hier  i;e\TonneDe 
Grundansicht  über  die  deuUrhe  ])Klliologie.  Was  das  Erste 
betrilTt,  so  hatte  der  Verf.  das  völlatiadig«  Svsteiu  der 
nordischen  Giilterlebre  von  vorn  berein  ansgeschlosaeo  aod 
dnrch  diese  Einschrlnkong  UAt  and  Rsom  zu  gcwinnaa  ga- 
sncbt  t&T  die  scharfe  Beatimmung  dea  altdeatachaa  4?l-tl«*nii_ 
insofern  er  dem  nordiacbea  entgegen  oder  lar  8«i««  atsbt 
Ailea,  waa  der  nofdiacbaa  Labia  eü(entb&mlich  iat,  blieb  ans- 
geacbloaaen  a,  ea  warda  diaaeihe  ffberhanpi  nur  dann  berürk- 
«chilgt,  wenn  ala  ihrer  Fnrni  oder  Ki-  lifunL.-  nj.h  iiiit  d.  in 
Glanben  des  Innern  Denlscliljn  !»  r.usjuim.  uliilTt,  Durch  di»  »*: 
strenge  Sonderufi;;  dfs  Tli:aj:i<  iilichen  trat  nun  erst  i<-<  Li  iur- 
vor,  \\\f  die  j:anzp  ^hsb^  d<  ul^<  Iier  ]^Ivthoioj:ic  so  völlig  zer- 
s])rrt)i;i  ist.  dif«  sirh  nur  liin-  u.  d.)  Fujcm  eines  Systems  ent- 
deckiti  Li»st-n,  Was  drr  deuisclieii  Glittrrl<hre_,  vrrglichfn  mit 
d-n  öhngrii  dea  AltertLuiiis,  djicnthümlich  wäre.  Dishalb 
verwalirt  sieb  drr  Verf.  üusdrü<-klich,  die  |ihiioaophiacben 
AosdrQciie,  mit  denen  man  die  religir»se|i  Sjratemc  gewfthnlicb 
zn  betelchaea  pOecti  aaf  unsere  Al^thologi«  aaiBwaadqi,  aad 
deutet  aar  an,  'dab  ia  ihr  Spuren  der  bddcn  AnaichlaB  ta 
finden  seyea,  dl*  ann  nwUnlicii  dia  aatgegeacesettteB 
Grcoiateina  rellgiSaer  Anebammg  leselelnel.  nXmlieh  dea 
DnaKamaa  a.  Paatbeisma«  —  Die  Darstellung  si^lbst  zerMt 
ia  aeaa  and  iwsatig  Abschnitte,  deren  Aufschriften  am  besten 
den  Reicbllium  des  Irih;jlis  Lnnd  g<  Lm.  Sie  folgen  .-ilso  auf» 
ein.-inder:  eine  »]li;i-iii.  in*  Einleit«ti2  äh«  r  die  Einf5hmns  dea 
Chrislentlinins  und  liiji  r  iV\r  Oiirll»-n,  dann  d><-  Ahbandlünscn 
über  Gott,  (joltr-sdienst,  IVnijiel,  Hrieater,  Götter,  Wurtaa, 
Dnnar.  »nd^rr  Götter,  Giitimnin,  Helden,  weise  Fraaen, 
Wichte  n.  Elbe,  iiiesen,  Elemente,  BSuiiie  u.  Thiere,  Himmel 
o.  Gestirne,  Tas  u.  Kacht.  Sommer  u.  ^Vinter,  Welt,  Seelea, 
Tod.  UqI  u.  SchicJcssl,  Gesjienster.  Eatrfickaag,  Tcnicl.  Zaa* 
berci,  Abcrglanbe  «.  Krankbeilen.  HiersarinanncaaacbKach» 
la  aad  fbaf  Anbinga,  dia  aieh  aaÜMr  den  aaaalalcfcaiaeh- 


mit  iiam  a%aadiehcn  Alterciraben  Ia 

 — - —  v««tallen  bcacbiftieen  nnd  sich  durrh 

ebMta  fttkhihaM  foa  BeispieUn  aasaaidueo.  —  Die  ttalMre 
itt  4h  WMa^iMi. 
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789.  Ftfcr.  Brenn  ihAk  im  Kometen  1S36.  Nr.  i26., 
■«■  Atm  NachlüM«  fiiips  pnuFs  S tabsoffieier«,  ein  Srlirribm 
Fri»>«!lrich'8  d  Hr.,  nua  ib.  Seiilbr.  1784.  an  den  Gcnml 
T-nii.-iui^n  rillt.     El  wHHt  MfeHfb  Uflhltt*  tt«  fr* T"f 

IV.  Philologie. 

790.  BaiünU  IMdtw.  RmmWi  «I  vommeaM» 
•ri«  iDwtnvit  Caro/.  SimtatU,  Accedont  Ezcnrus.  Lipdac, 
Fockc.  1835.  14  Bog.  gr.  M.  ll^Thlr.  ~  Di«««  Vila  i»t  na- 

■Ireili»;  eine  der  inlertSÄsuIi  jU  n  iL  s  Plut  irrli  n,  I;I!!Ip  wolil  län»*! 
eine  öpfcialau^atie  vrrdic-nl,  «t  im  im  lit  iln  ii  ih  r  l'rniUnd, 
dafa  es  IiIit  niclit  bloa  Beridili-^mi :  n  }!•  r>^>i  Hun.-  ilrs  or- 
■prfingliclirn  l'fitrs  n.  «rn  riclttigf«  Auluoseu  dtiuiillirn  £iiU, 
sondern  aucli  wohl  naliere  Beleuchtung  der  in  dieser  Vit-^ 
cntbaltencn  maoniclifacben  hiatoriachen  und  andern  Angaben 
(waa  mit  dm  Yrratlndnili  dea  Textet  nicht  aelten  eng  ta- 
•aromenbSn^ ) ,  die  Schwierigkeit,  eine  dieae  verachieaencn 
Seiten  berficksirliUgeDde  neoe  Bearbeitung  so  liefern,  nicht 
wenig  eriiiiht  bitte.  Wenn  inwndwo  bei  Platarch,  «o  hier 
inabeaondera  i«t  die  aacblicbe  Erkllning  und  ErUalcnng  mit 
in  lwiti«clMa  waA  •pndkikfcea  Beltaaaiang  des  Teile«  inug 
wbtain  und  Ton  ihr  nicht  ta  trennen.  Und  §»  bat  denn 
auch  der  Bearbeiter  diefter  ViU  hier  icljKjäriij;  Siehe  und 
Sprache  wie  Krililc  la  behandeln  sesuLht,  tim  mj  itcr  Pflicht 
cinea  Her«as|;eherR  u  IvrLliu'i'r«  narli  lifii  vcr^f  fn^  il-Tirn  Seiten 
ta  genügen.    Er  hat  liiihrr  luersl  einen  bf-rii:  Text  (;e- 

gt'iji  II ,  uiiiiT  vi  t-'rJu'iii  fi:,:nmtliche  Vari«nlni  kuri  iijs.utrm'ii- 

!;< stellt  sind,  und  daraaf  folgt  S.  &3— '2ib  bei  nicht  neitlfin- 
igrni  Drack,  der  nmraMeo^  Commentar,  in  ^reichem  AlUs, 
«va*  auf  die  bemcrittcB  Pgokte  aich  besiebt ,  Tcreiuigt  iat ,  a. 
wrtlelieiii  noeb  &  Ezcoim  (1.  AnonTmi  qui  dicilnr,  {ectionum 
jldea  et  anctoritaa  examinator.  3.  LVbcr  die  in  der  Vita  Pe- 
riclia  vorkommenden  Fragmente  dea  Kratinn«.  3.  Belege  6b. 
4h  Miuikahnwis  dm  Plrtwch  ki  AiiälUm.  4.  Uebw  2.  Ge- 
hnmeU  der  PriporitioB  rU  M  PertMca.  5.  De  MoAenei 
Lampaaceni  ViU  et  Scnntla. )  tiehst  genaaea  Regl^N  rn  ;>n:> 
feinst  aind.  (Ree.  tou  Cb.  Biibr  in:  Heidelb.  Jabib.  i.  La 
1835.  Nu%br.) 

791.  Synonymisches  Ha/uJtDÖrterbueh  der  laltinischen 
/Sprache,  von  Dr.  Ludwig  Ranuhorn.  Leipxig,  Baomclrlner. 
Ib35.  -27  Bac.  gr.  S.  I',  Thir.  —  Ein  Rlr  iuBge  Studirende 
{iMchst  braneboarcr  Auazug  aus  des  Verf.  grfiuerm  Werke  Qb. 
d.  Iat.  Sjtiaajniik,  daa  hier  auf  eine  mSgiichat  geringe  Bogen* 
laM  brtelirinkt  ist.  Um  dieaee  ohne  ISacbtltclf  der  Vo11atin> 
dtgknit  tn  bewtrkca,  liat  der  VcrL  nldbt  Um,  wie  billig,  die 
VergleicbaDgen  mil'  den  Saadtrit  a.'  anderea  Sprachen ,  ton> 
dern  auch  solche  Synnnjma  >*egp;ela&sen ,  die  sehr  seilen 
Tnrkoiiiinen,  die  nicht  leicht  Temechseit  >vcrden  küoncu,  und 
fih  wfloiif  <\\f  c.>ni;hin  ii  l^exilca  hinlängliche  Auitlonft  gehen. 
i).iS  Sl.'.iiüinvort  hat  i  r  nur  da  »ns^ej'elM'n,  \vn  ea  Ilicht  leicht 
»rliennllich ,  nml  ilorli  lur  gt-n-iuen  AufTassung  dea  Begrifla 
«iiiea  Wortes  nr>ibij;  war;  hei  VVürlern  gleichen  Ursnnin^a 
mit  den  deutschen  sind  die  letzten  darch  eeachrinkte  Scbnft 
bemerklirh  gemacht;  bei  anderen  tritt  nach  AbMndemng  der 
formen  (Ib.  «reiche  eine  aebr  lehrreiche  AbbanÄmg  Torana- 

Eehidt  worden)  der  Yonylbea,  wie  «d,  MB,  pM,  de,  in. 
In  eigenen  Abscbnittca  eriilrt  aind,  der  Stamm  vaaeelbsi 
fciVTor;  «•  Worterkllruneen  u.  DcßailioMn,  M  wie  die  Bei- 
•piete  «Ind  lli3|1icW  ahgekünt,  ansfUrL.Cltate  fortgeIaaa<>n, 
oder  durch  ein  kQrzenJeres,  trelTenderea  Beispiel  ersetzt.  1>;l 
Fumienletir«*  erscheint  hier  herirhiigter  o  vollaliadieer  aii  im 
pitfaereo  Werke    (Ree.  ja  Jen.  Lit.  Ztg.  1SJ5.  "St.  143.) 

783.  Daa  Pr«flNmm  dea  Prof.  D^.  QrMi  n  d«n  Lee- 
ÜoM-KauUg  der  UnlveriitJit  Zflncfa  Ar  dM  Winlarlialbiahr 
16^  aatbSk  „Ckeronk  ia  P.  VatJaiam  Intemgatio"  kriUaeh 
kmhlit»  B.  vSaaciaiea  cadieBm  Tariceetiaa  et  EinaiedJea* 
dM"  tarn  IM  der  llMdBdMflMkBadr.  {1,1  k.) 


.  m 

793.  Arthloingischea  Ton  dea  grieektaeheR  Inseln;  tob 
Dr.  Rob,  in:  Schom'a  Kunatblatt  1S36.  Nr.  IJ.  13. 

794.  ZaflcMlaft  «twatb  Bidk  «m  SI.Im.  di»  fbiläaoab. 
Doetaiwlrda  der  ala  tKdktar  wd  belktelat  SdMftateUer  W 

kannte  j4ug.  Kahtrrt  nach  Vertlieidi°;an^  sr.  Uissertationt 
De  bomoeotelenti  oatura  et  indole.  VralisL,  Gr&fa,  B.  «t  S. 
60  S.  8. 

795.  ZrtUehrift  für  die  JÜvikvnmi$*0ta€k^i^ 
(a.  Nr.  600.)  1S35.  lüs  Heft  entb.  Ra«.  *«•  Poalaft  BeairfBl 
Graeci,  ed.  Dlndorf.  von  Th.  Bttric*  Ii. Art»  —  Ree.  VB« 
Ne«kirdi  QoaesU.  plaiton.  I.,  tan  ¥nt,  SBMdBcr.  —  Ree.  v«b 
Demoalhenia  Philippicae  ed.  Belker  fl835).  —  Zelt  der  Atti- 
acheti  Eleusinien,  von  L,  Preller.  —  Rpiatola  »d  Frid.  Jacob» 
■»luiii  (de  lior.-il.  S.it,  I.  9,  45.),  scr.  L.  S.  Ohhnrias,  —  Hrc. 
von  Steuzel  tlaa  \Viss«iuvvQrdi^9te  ans  der  ^riech.  1  nriiju-n- 
lebre,  Ton  R.  Hanow.  —  Ree.  von  Andocidis  rir;it loll^•s  e<i. 
Schiller,  von  A.  Emperina.  —  Ree.  von  Bamber^t-r  s  C.  de 
Aescbyli  Agamemaone,  von  Gf.  Hertnano.  —  Ein  Beitrag  zur 
rflm.  Lileraturgeach.,  von  H.  Meyer.  (Leb.  die  Auifassung  der> 
aelben  fiberhanpl;  Comelii  Nepoüs  Tita;  Sex.  Aureliaa  Victor { 
Meuala  Corvinos;  Valeriua  naximaa.)  —  Ree  von  F.  A. 
Wnlfa  UaraUll  der  Alterthamawiaaeoaduft  —  IIa  Heft 
enih,  ZoaiM  iB  PL  BaUmaBB'a  aBalUiL  i^Mch.  Sp laeblalirB^ 
von  K.  Gmimr.  (Fta.)  —  Ree.  tob  Homeit  IBaa,  ed.  BathBb 
Vol.  9.  3.  —  Ree.  Ton  VaUr'a  Schrift:  die  Aleaden  des  So- 
phokles;  von  F.  G.  Welcker.  —  Ueber  daa  Emporsteigen  toq 
ln-..-l!i  uij?  ilf  no  Meere.  Nach  Kriech,  o.  rom.  Bcn-'itbn.  Vom 
Prii!  Ui  in^anum.  —  Ree.  von  llalm  Lecliones  Aescbjl.  part.1.; 
v<iii  Hermann. —  Ut.  y  it  Ijpicbarmi  fr»s;menlj,  ed.  Km- 
seinan,  von  F,  (J.  Weii  icr.  —  Itt-c  von  Meieri  de  senlilitate 
Attira  Über,  v.m  K..  Fr.  Hennann.  —  Kec.  von  Minck*vit3i'a 
L'eberset«.  deü  Euriuidea  Tli.  1.,  Ton  iUaaacB.  —  Antikritik 
gegen  Gf,  Hermann  von  K.  O.  HlUer.  —  SeUaGneart  aa 
Cooat.  Matlhil  von  Al.  Capdimann. 

796.  AUdeulache  ßliitter  von  Moritz  Haupt  o.  Urinr. 
Ilfißmaun.  Erstea  Tt  Leipzig,  Brockhaoa.  1S35  7  Ko^. 
v.  H.  *  Thir.  —  Enthält  Bemerkk.  fo  J.  Griinm'it  Uetnli^rt 
Fuchs;  ISarhtr.i^e  zu  Fd.  Wolf»  Schrift  über  die  Leistungen 
der  Franzoaen  lur  die  Heranagabe  ihrer  r«atiuualhcldengediclile; 
sa  der  Sage  von  Wirland  dem  Schmiede ;  u.  mancherlei  BISt- 
ter  aus  sltrteolschen  Handachriften.  —  Zweilea  Heft.  Ebrnd. 
l'sJj.  O;  ßo2.  er.  8.  *  Thlr.  enihllt  Märchen  o,  Sairen  aus 
e.  Handachriu  t^r  Leipz.  UoiTeraitlla-Bihl.;  vom  Si  hlauraf- 
fealande;  rar  Erkllmng  u.  Beortkeilaag  tob  Borge's  Leaore, 
Ton  W.  Wackernagel :  Valentijn  ende  Naattoea  ( Brucbatiick 
eines  mnl.  Gedicbta);  die  boUand.  Ilinalrehi  so  Ende  dCB 
I3ten  Jahrb.;  da  cagnition«  netri;  etc. 

797.  Ree.  Ton  Betzell'a  Andeat.  ütier  das  We^ea  dar 
Philologie,  in:  Bltiter  f.  lit.  t'nterh.  XH^b.  Nr.  A6.  —  Rae; 
Toa  Walafccr  d«  «iilaeha  CtUm.  Ib:  W.  Houal'a  UärniH^ 
Blatt  1836.  Hr.  IK;  vbh  Ükki^-fiMcb.  dw  Mka.  OScfei- 
kmMt,  EImbmL  Kr.  18. 1«. 

VL  Smii»  wA  GuMni|.Wl*MMd«fkaii. 

79fl.     The  PorlfoJ'io;  er  II  Cü'i'/Tlioii  </  aI  titit  papeTM^ 
illustrative  of  the  histm  y  i>f  cur  tiirf.  LmnJon,  Uidcway,  i 
Not.  281h.  1835.  —   J.-   -iä.  l-^io  I  —  V.  gr.  8.  — 

Portfolio.,  9U  CoUettion  de  doeumens  palitiqars  rela- 
tt/ahtiistoire  rontewporaine.  Trade il  de  l'anglaia.  Toroeler. 
Nr.  1.  2.  Paria.  &l  Bog.  gr.  8.  —  Die  Blatter  f.  lit.  linterb. 
1836.  [Vr.  64  —  57.  enthalten  einen  aosRihrliebeii  Artikel,  van 
Prof  Wurm  in  Hamborg,  Ober  diese  gdMimairaTitUcB  Ueile, 
die  so  pomphaft  angekfindigt  werdra,  darai  tabalt  die  aas- 
wlrtigen  Journale  faat  «aablla«^  bfachlftiH     MKb  die  NsB* 

Sierde  der  ürotacken  cereitt  bat,  aamd  aHldam  vniaaltt, 
i6  «aeb  VW  DMiMUMd  dNiB  die  Rede  tar.  »««h  Immer 
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die  Henasgeber  bei  ibrem,  virliricht  nicbt  canz 
•ckwer  la  durchtchaiinidrn  Inro^nito  amA  l>ri  iltrrm  Siili 
■chwigen  Qber  dit-  ungleich  schwerer  in  lösend«  Kra^e,  Wo- 
lter aie  die  Docunicntc  crbaltrn.  Ilinüirlillirh  der  h«liüifit 
der  Torliegenden  nÜMcn  mancli«  Zweifel  rege  Mrcrden,  nb- 
■cbon  ünt  beililiiaite  KfirlwMnin  Julber  yoiie  Schwierig- 
kdten  lut. 

799.  Thr  Monarehy  of  the  3tuhl!e  Cla  sses :  nr  Fr»nce — 
Borial,  llterar),  »ml  polilir.il.  (SpcojkI  SerifS.)  Dv  llrnr^-  L. 
üulncr,  Esii.  M.  P.  London.  Bentley.  IS36.  '/  V.il.  -r.  !?. 
2t  «b.  -  öli  ne  Zweifel  ein  intereManter  Beitrag  lur  nSli<-m 
Ketintnirs  des  healigen  Frinlcreich«.  Diese  ztvt-it«  Abllirtlung 
fiberlriin  dorcb  die  Wicblij^kcit  drr  GcgcusUnde,  welche  sie 
behandelt,  die  erste.  Es  sind  die  Literalor,  die  Religion,  die 
ncae  Philoiopbie,  die  Eisenlhaina- Verlheiluns,  die  gesell- 
•dMAlidtt  VayilaitMb  dit  Silin,  dai  iim«  rmsknid.  die 
Ariatobttlc^  dl«  «MiMdm GUmw,  dk €lctdih«ln  dkC» 

tralisatioa,  die  Civil,  a.  Mililir«Vam«ltoog,  die  DepallrtMi- 
Ksminer,  die  Pnlitik  de«  letzten  Mioliiirti  etc.,  welche  Hf.  B. 
laden  Torliegenden  Binden  mit  Emst  o.  WOrdc  bespricht.  (Atb  ) 

800.  Archiv  der  poUtUcht»  Oekvatmig  und  Poliiti- 
i^tTHtthoft,  benosseg.  von  Ur.  K.  U,  Mmu  IllM  Bande« 
la  Heft.  HetdaliMm,  IK».  C  F.  Winter,  fr.  &  (3  UeOe 
3;  Tblr.)  Enth.  RivcC,  Iber  die  pniTiwirmAe  Grand-,  Hags- 
■.  Dominical-Stener-Regalirun;;  in  Baiem.  —  Vettfrleiii,  kri- 
tieche  B«tracbtan|po  üb.  d.  baierische  Grand-  u.  lUaMteuer- 
geeets  Tom  15.  Aug.  1828.  —  Rao.  üb.  d.  bairrisclien  Grund- 
steaem,  ZasSlze  xa  beiden  vorsU-hcndi-n  Abbanillun^m.  — 
Der*.  Gedanken  Aber  die  wissensrhartlirhi'  Vnrlj<  rritutiji:  lam 
Adninistrativrache.  —  Ree.  yod  Nrbenius,  über  lechn.  Lebr- 
•BSUUcB,  von  Lots;  von  Saj,  Uelanges  etc.,  Ton  Uems.  — 
Ree  TOB  Portielje,  Dissertatio  de  qnarstione:  an  fieri  possit, 
■t  (ot  res  noTsc  cooticiaDtur,  nt  vroJi  aitiplius  non  possint? 
(AnMlwdiw,  1834.  XII.  o.  196  S  8.)  Von  Rae.  —  Ree.  Ton 
PIrittwhs,  die  ackwcb.  Eierabab«  bei  Posen  etc.  Von  Raa.  — 
tMm  dfeCemctl«!  de«  EUflaHc«  ki  kadiKlica  Oteifcein- 
trdee.  Ytm  lUo.  —  Ucb.  d.  SparltHen  !■  tmAU  m.  Frank- 
reich. Von  V.  Xakhu.  —  ZasaU  M  dtceni  BdiMfM  Von 
Ran.  —  BadiMte  fitaatascbaia.  Yen  Bau. 

801.  CameralUtUche  Zeitung  für  dit  KinigUeh 
Prgt^fdtfhen  Staaten.  Ein  Cenlraiblatt  ßr  Vervraltanes-  n. 
KemMul-Bcliardea  «.  Beainte  «llcr  Art,  namentlich  Rt^ie- 

r,  Pdisei«,  Stawr«, 
vrlitlicbe,  McdfeiRal- 


i.Beaate, 
Font-,  Ban-,  Post 


Berlin,  Heyroann. 

3Tblr. 


Personen  etc.    Redaclenr:  Brandenburg.   2ler  Jahr»;.  18.16. 

gr.  4.  Der  Jahrg.ini;  vnn  5"2  Bi»^.  pr.  4. 
Als  Ergänzung  bieriu:  Prriijfischrs  liiiri^cr. lÜatt . 
£inc  Zeilung  für  Vatcrijndikande,  Büiirirwfihl  o.  fiiirllijirni. 
Redactrur;  lirandrnhurg.  '2ler  Jahri:.  IHJt).  IJcrlin.  Hrvmann. 
gr.  4.  Der  Jabrg.ing  von  5'2  NDniiiifrn  oder  '26  Bop.  pr.  4. 
1  Tlilr.  —  Zwei  an  wissenswf-rtbcn  ISotizen  n.  belehrenden 
AvfMIsen  höchst  reichhaltige  BUtter,  Ton  denen  das  erste 
lieh  allen  Verwaltangs- Beamten,  das  letztere  jedem 
emfinecht  seja  wird.  Alle  Meaigkcilcii,  Toa  denen 
fnaanleo  Pereonen  Kcantails  nelnM»  nliMB,  iaJoi  aie 
fvOchentUch  wohlgeordBet  bdiMUM«. 

VII.  Naturwiseensehaften. 

803.  Tks  London  and  Ed'inhurgh  PhilosophicnJ  3fa- 
güzin*  and  Journal  of  Srlencr.  {«.  Nr.  .">t4.)  J-muary  Ih  ib 
eiilb.  On  tb«  Retina  and  Pigment  nf  ibe  Ere  of  Üae  Common 
Celaoiary  (Sepia  Lolieo).  By  Tbom.  vVlwrtaa  Jones.  — 
SMI««  «f  tiM  Feeail  Brak«  «f  Ums  csümI  8|>cde«  of  Ttsbea, 
ndctrihle  I«  the  Genna  Cbinaera,  tbel  ocear  in  the  Ooli- 
tie  and  Crelicpiins  Furmalions  Enf;1ani\  By  W.  BacLlitid. 
On  tite  Relation  bctween  the  Velocity  and  Lenctb  of  a 

Wafa^iillM4iaddai«i7llMM7«f  Idi^  By  J<iha  Tamj. 


—  Eztracts  from  a  Prize  Essay  nn  Judine.  By  James  Inj^lis. 

(I^l9.)  —  <  )l>Serralious  on  llie  Str.irii  ICnsiurs  nf  t'ortiwalL 
By  \V.  J.  licnwood.  —  On  an  Error  in  Dr.  Apj<ibD'a  For- 
niubi  for  inferrinjc  the  Specific  lleata  of  dry  Gase«.  By  H. 
Hudson.  —  Rrmarks  nn  a  l'aper  on  tlie  Triinsmissioa  ef  Ca- 
Inrific  Rays,  etc.  by  ]U.  Melloni,  in  the  IMiil.  Nag.  aad  J«ta^ 
nal  of  Science,  Nr.  42.  By  ü.  Powell.  —  i^urlher  Obserra« 
tions  on  Hl.  Csucby's  Tbcory  «f  the  Disperstnn  "f  Lisht  Uv 
ß.  PotNiL  —  A  Siteteil  «r  Ihn  Geohwy  of  W.st  Norfolk 
By  C.  Bk  R««e,  (Schlals.)  —  On  O«  Tiieory  of  Gmgencri« 
Snrd  Eqanlkn«.  Bj  W.  G.  Homer.  —  Letter  lo  Peter  Bar- 
lo«T,  rrapeeling  bis  Reports  to  the  Railway  Company.  By 
1).  Lardner.  —  RemarLs  on  a  supposed  new  L;nv  uF  3l.iL:ne- 
tic  ActioD.  By  Will.  Ritcbic.  —  Drurriprion  ot"  a  'I  biTiuo- 
mcter  for  detcrmining  niinute  DitTfniicps  i.l  Trmprriiture.  Bj 
Marahall  UalL  —  Proceedinga  of  Leanied  Societiee. 

M3.  ÜMMjaMtuekfötMiturtihgU,  <*«««■«««£»  cte. 
Lttniardii.  Bronn,  (s.  Nr.  75.)  1S35.  3s  lieft  cntb. 
Ueber  den  Nordabhing  der  Alpen  in  Salzburg  u.  Tyrnl,  tob 
J.  RuMi'Sgfr.  —  Begclirbc;.  einer  neuen  Art  l'nHiriprs ,  von 
Ür.  Pbilippi.  —  Lfb.  den  Bau  u.  die  niecbaii.  Kraft  des  Un- 
terkiefers des  üiniilberiom  ,  von  Priirt-itsor  \V.  BucLLnJ.  — 
6tes  lieft  entli.  Nuliz  Qb.  d.  hydraul.  des  Siphons 

bei  den  Maotilen,  Ainmonitt'n  u.  a.  Polvtli  ilutnim;  von  W. 
Backland.  —  Geognost.  Beschrbg.  von  Siczaunicr  tt.  Sdach» 
tovra;  Ton  Prof.  Zeoschner.  —  Bericht  Qb.  den  zweilea  Zo» 
lealfitt  der  gaolac.  G«ieUiebaR  de«  J«n- Gebirges,  fm 


Vin.   Physiologie  und  Mediein. 

8M.   Di«  tpeeielU  Therapi«  dea  verttorbenen  Dr.  A»' 

Sat  Goltlieb  Juehler,  herausge^.  von  Dr.  Cirorg  Augiitt 
ehler.  litcn  Bandes  tste  Abllil.  od.  3ten  Supplementbaades 
Iste  Abtbl.  Enthaltenii:  Die  orientniisrhe  Cholera  nach 
fremden  tu  eiwriirn  .4nfir/ifrn  u.  Krfahrungen  monogra- 
p/ii»r/i  ilnrsrs'tillt .  Kisli-  Alillil,  Audi  lint.  il.  Ti">l:  Die 
orientalische  Cholrrn.  muh  fremden  u.  eigenen  Aatiehten 
U.  Erfuhrutigen  ninnix^roj'liitrh  ilan^estrlU  von  Dr.  Georg 
August  RieMer,  Jiach  deuei  Tode  berausse^^.  von  Dr.  Herrn, 
Stanniu*.  Ente  Abtbl.  Enthaltend:  Gesihilhte  der  Cholera 
bis  M  Unren  arstea  Aa^rtTen  in  Frankreich.  Berlin ,  Nicolai. 
1836.  HA  &  gr.  8.  I  Tbk  —  Da«  Uateraehmeii,  jeUt  schon 
«ön  €ndiicbl«  dcr.CMbn  aebnibai  m  woUca,  Oer  welch« 
■■eh  Tlel«  StkBflMa  der  Beobachter  an  allen  Orte«  laat  wer- 
den mGssen,  kann  wohl  nnr  als  ein  vernnglürktea  bezeichnet 
werden.  Uebriljens  stehen  Verf.  u.  Her.iujs'i.  einander  in  ihren 
Ansichlen  über  \  i  rlir-  iliin^  der  KiuiiLiii  lt  srlii'ilT  :<  nülier; 
letzlerer  scheint  das  Mifalicbe  dieses  Liutlandis  und  der  Ab» 

.ticbt  j.  tzt  eine  Ge«diiclrt«  dar  Chalara  la  liefem  licbtic  «r- 

kannt  su  haben. 

805.  Hondbueh  der  apeeieltem  Paihohgig  u,  Thera- 
pie drr  sr'ofiern  nutJtaren  Hau»auugethiere  oder  .illge- 
mein  faffiliche  und  wissenschaftliche  Darstellung  der  Erschei- 
nungen, Kennzeiclirn.  Irsai  Len,  \  orbersagonfien .  fl-  ilun^cn 
und  VorbaounjtcD  iiirer  innern  ii,rankheiten,  mit  \ •)riiii;iicher 
Berücksichtigung  der  Seuchen.  Ein  Uülfsbucli  iit  i  \  urtrigeii 
für  Lehrer  der  praktischen  Velcrinlrkonde,  rh  ^vil■  zum  Selost- 
anterriclit  für  olaatabife,  Politeibeamle ,  I  liier.'irzte  ond  ge- 
bildete Oekonomen,  von  Karl  Friedrieh  If  ilhelm  FuiUce, 
Erster  Band.  Krankheiten  dea  Anbildaneasyslemes.  Leiptic, 
Friese.  IbOti.  542  S.  gr.S.  2;  Thir.  —  Ein  gani  tScbligea,  ait 
Tielcr  Unaiebt  und  praktischer  Einsicht  bearbeitetes  Werlc» 
das  mit  fmg  a.  Becbi  ««br  eapfeUai  mnUa  km.  O  wftna 
doch  anacM  Hiadblalrr  dar  menaeU.  aaaefcli.  TuhaL  a.  Tb^ 


np.  alle  in  dieaea  Gciata  fescbrieben,  wie  Tiel  weniger  Un- 
wahres n.  VerderbBcbe«  w&rden  aie  eatkaltea!  —  Es  wird  in 
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Jn  Milngai,  im  fcteliiiuBg«»  in  AMfOMlMNl  «. 

n.  TOB  dea  Fi«bcnL 


806«  Jtlimoires  de  T Academu  royale  de  Midecine. 
A  al.  IV.  Call.  3.  Pari«,  1835.  BailJiire.  er.  4.  ^  Enlli.  Einige 
jßeuieriiL  Ob.  die  Litholritie;  von  Dr.  Civiile.  —  Vergiftung 
Ton  7  PferAoi  dorcb  arseoilcuareB  v«in  Boolejr  jun.  — 

ßrraknafm  flbtr  die  >Viiiuailnit  dea  EitwoigwMiydrau  ala 
Ittel  im  Antiflnrcrsttianecn.}  TM  Dw.  ^  ANMMluug  üb. 
die  TMdn;  TW  F.  P.  Rwta. 

XIIL  HaBdelswineMobaft.  Gewerbdconde. 

807.  Chemui»  de  fer  tuni-rieaiiu,  jiistorique  de  leur 
Miuiruelioa,  prix  de  revieut  et  deproduit,  mode  d'admi- 
nUir/ifioa  adopte,  risume  4t  tm  U^lalion  t/ui  Ue  regit ; 
nar  G.  T'  Pouuin,  cx-ni«j«r  a«  corps  da  g^nie  «niiTlcain. 
Varls,  1836.  36^  Bog.  gr.  4.  mit  7  kupfert.  it.  1  Karte.  — 
Der  Kbon  d«rdi  ein  andciM  Wiik  Aber  AmcUt*  (■.  l>it 
Ztg.  1S35.  Nr.  1455.)  bdtmito  IM.  gMft  m  Im  Md  ^or- 
li^eriilen  Dnche  Nachricbt  ron  9S  MHriluiii««!!«!  JUwnbab- 
nra,  von  (Ittnen  15  an  dea  KllaUa  da  AÜaBliaebcn  Heerea 
beKits  auageltihrt  sind  mli-r  jetzt  aus^efniirt  werden;  die  21 
anderen  aber  brstinnut  nitnl,  )t-n<^  erste  Lioio  mit  dein  Innern 
oder  dem  Oatiu  lu  vrriiindfn.  Die  Küstenlinie  anifarat  acbon 
4^tJi41">  ausgeföJirle  Arltiten,  nanilich  184,992™  mit  doppell 
ClenMBineiKlein  Wege,  zum  i^Iitti-lprciae  von  145  Fr.  den 
Jtktrt,  wul  ^6^54»*  eiofachcn  Weg,  to  38  Fr.  dem  Nitre. 
Dia  Arbeiten,  welcb«  jetat  ia  der  Ausnihrang  aind,  werdm 
mir  330,393«  tum  MUtdlpreiM  tob  54  Fr.  geachiut.  —  Diu 
Ljnieu  gegm  dea  0«tca  cnd  im  Imom  unfacaca  988,415  "> 
aasseröhrte  Arbeiten  a.  592,704  ">  in  der  AmMmn  bcfrit 


fene.  —  Die  ganse  Linge  4cr  anagefährtM  BiaeBbMiMl  kit 
also  1,409,956»,  oder  35-2*  Lienea,  ond  diejenige  dar  tm  im 
Auarahronz  begrilTeneo  Salinen  913,097  oder  -OS^  ticaea; 
Iii  kurzer  A«-it  werden  die  Vereinigten  Slsat<-n  also  lyOO  Lieoc« 
«der  3<iÜ  deulsclie  31fiJpn  EisMii);ilm<'n  haben.  Der  cröfsle 
Theil  dieser  Lntemrhniunsen  ist  durrli  Vfrrioe  zu  .Sl»«de 
gebracht  worden;  ninncherlri  Schwierijikriten  boten  sieh  darcli 
die  BrsebalTpnlieit  dea  Landes  dar.  —  Die  Jle  Abtiieiiun«;  seiues 
Werk»  bat  Hr.  Pooaain  der  Ver^vallung,  den  K.oatcn  der  L'n- 
tcrhaltong  und  der  be^vegenden  Kraft  geividmet.  Man  findei 
blcr  ciae  Uenee  DeUils  namentlich  von  grofaem  Intercaae  f8r 
UmmMB«  Wube  EiMubabnen  baacn,  nnd  für  Capiuiiaten, 
Tnicba  Um  Fadb  dbrin  aaleg^  pnMeA.  Di«  4ta  Abtheilmg 
«■(bllt  die  geaeullcbaa  BaatiniMB|M  «b«r  ««  Eimibabnea 
]n  den  r  St.  —  Man  Jcann  aigas  daib  BiB.  PMaaia'a.Werk 
ngleidi  die  beste  Verlbcidivongaaclirifk  ttf  Ae  Eiienbalmen 
iat:  sie  bietet  Lt-inc  Tli'  irii d  .  die  durcli  ander«  unizoatorsen 
vrSrco,  jMndem  Tbataadieu,  weiche  durch  ihre  ^VirMichiceit 
Wahib^UcB  stod.  (B.  |.) 


800.  Wjamr  BUttag  apy teMen  folgande  «wai  HaadjaBga. 

Adrefsblelier:  1.  Allgtmtaur  Himdlmtg$-GrmiiM'dimar 

nach  für  ihn  'Österreich.  Kaiafratoat.  fAin.  1836.  V«r- 
fafat  und  beraosgp^.  von  Franz  B.  Fror.  Wien,  LndMlg. 
11^2  S.  er.  8.  —  .  idressenburh  der  ifondlungS' Gremien 
K.  fobrit^n  in  Of*terreieh  f.  d.  J.  1S30.  Von  J.  iV.  //  i/- 
dpLr.  iVka,  8«UiBger.  918  S. 

800.  Bütii  rie'a  allgem.  Tlieateneitang  1836i.  Nr.  21  IT. 
-«■^t  eifie  B«»ciireibnBg  der  EinrtcbUng  dar  tttCacrcapon- 


XV.  Sehtae  Ujtmtm  «.  Kttiute 

8t0.  Von  Ludw.  Tlädtt^  aeik  langer  Zeit  erwarteter 
ffoTatta:  iitr  /wige  TischlermÄtter,  iat  |etit  der  erat«  Theil 
M  BailMr  te  BarUa  (2  Tbie.  8.  3^  Tbir.)  eracLieneB.  Der 

Tbail,  ■»  daa  da»  ÜMMriift  TaUaUadij  im  im  Ulm- 


 o —  •«TB  a^U,  iat  in  6  Wochen  versprochen,  o. 

«Verdes  ■nk  dann  a«f  das  ^Verk  snrlckltomaMn. 

811.  Teber  die  Petition  der  deuUcben  Tbaataididit« 
o.  Couiponialen  tur  Sicherstellans  ikrer  EigentbarnndMaw  bt 
Blstter  L  L  Utarb.  IS36.  Nr.  fiO.  —  Labar  llMMlra7daa 
Begriff  dar  NoTaBa,  Ebciid.  BctL  FTr.  8. 

812.  Ein  neqer  MSnchbaasen  ist  erstanden.'  Man  lea* 
Sir  .Jahn  Beiachers  neueste  Entdeclrün;en  auf  dem  Cap,  dea 
Homl  «.labM  B«-wohner  betretTend.  ^ebst  karier  L'ebciaicb» 
eiaieer  neu  entdeckter  u.  beobachtet»  DonndalefBa  %.  Nabel« 
necken.  Hamborg,  £ri«.  1836.  8.  A  Tbfr.^  Di«  Blltlar  £ 
Iii.  Ualeib.  183b.  Nr.  68.  59.  enthakea  elnca  sasflllbriichaa 
Artikel  Uber  die  Sebrift,  aaf  welch«  die  LiL  Ztg.  aber  kei- 
nen Ranm  verwenden  kann. 

613.  Unter  dem  Titel:  ^Skom^nantcb»  BiiUoHM. 
Eine  Zeitadtfift,  enihalteod:  «iaa  bcUaaread«  AaawabI  daa 
Aniiebendalaa  a.  des  Kencataa  aas  imt  dlalacbca^  aiiiwaa| 
acbea  aad  adiwadiaebea  Litctatar  fai  «an^Ml^  bcavbdtalan 
UebcrtrunMaa.  BadUiC  T«a  J.  B.  «.  Sekepeleen  o.  A.  t. 
GBhUr,  aoU  tot  189»  ab  bei  Ganderaen  q.  Co.  in  Copen- 
bagen  eine  nene  Qnartalschrilk  in  HefUn  von  15  Dos.  er.  S. 
tu  dem  Preiae  von  \\  Tblr.  eracbeiiMa.  Ein  Probebelt  iat 
•^  niti  aaipiiliM.  and  nUbrtl  ■aynrbaada  (lililiil 

M  i 


See 
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814.  Todesfülle.  Am  18.  Decbr.  1835  zn  Paria  der 
Prot  Pierre  Alex.  Lenure  (geb.  2.  Febr.  1766L  —  Am  I.  Fabr. 
1836  SU  Floteni  der  BibUoUiakar  d«t  MaaHaWhiaaa  VIncaaao 
FoIlinL  —  In  Pfria  der  bakaaata  Ben«  Tooriet,  78  labr  alt. 

—  Aai  15.  Febr.  za  CUpbam  Dr,  GUliea,  der  berQbinle  Verf. 
dar  Geaeb.  GrieebenLinda,  90  Jabr  alt  —  An  deiua.  Tige  la 
Hains  der  Prof.  Dr.  Fr.  Lehne.  —  An  dems.  Tage  zu  Kr.lhen 
der  bersogl.  atihdlt- kiUhenscbe  geh.  Finanzrath  v.  Albert.  — 
Am  16.  Febr  zu  INiaprl  der  berühmte  Arcbäolog  Sir  \V.  Gell. 

—  Am  IS.  Febr.  zu  Kopenha<:»-ii  der  Prof.  J.  1).  Ilrriiolck. — 
in  der  Diacht  vom  19.  zum  'iU.  Febr.  zu  Greifswald  der  Prof. 
der  Theo!.,  SapiTinlendsnt  b.  Pastor  Dr.  i'arow,  64  Jahr  alt. 

815.  Beförderungen.  Der  wiricl.  Geh.  Ober -Finanz- 
rath Kefsler  zu  Berlin  zara  PrXsidrnten  dir  Regierung  zu 
ArnsLrr».  —  Der  wirkl.  Ober- Cousisiorial- liath ,  Ilof-  and 
Uom-IVcdi:tr  Dr.  Ehrenberg  tu  Berlin  zum  Über-Hol  l'ndi- 
ger,  mit  dem  H.ingc  eine«  Raths  erster  Classc.  —  Der  zweite 
Generai-Surirriiiicndi  nt  di  r  Provinz  Brandenborg,  wirkL  Ober- 
Consiatorial-Uatb  n.  Probst  Dr.  Uofs  zu  Berlin  zum  General- 
Superintcndcntaa  dar  Rhein-Provinz  u.  der  Provinz  Westnha« 
len,  so  wie  zum  eTaazel.  Bischof.  —  Der  Hof-  u.  Daai»yf^ 
digiT  Prof.  Dr.  Straols  zu  Berlin  sum  Ober- Consiatarfal«  a. 
vurtragendea  Balb  faa  Jliaialaiaai  der  (eialliclua,  Uatacridl^ 
u.  Mediciaal.Aagd^bahaa.  Der  K.  firans.  Miniatcr  dea 
Innern  Thiers  ist  am  22.  Fd>r.  '1836  zun  Cooseils-PrSsi- 
den  len  und  Dlinialer  der  aoawlrtisre«  Angelegeobeiten  croaunt 
woodca. 

816.  Ehrenhezf  Übungen .  Jules  Jan  in  in  Paris  lut  dco 
Orden  der  Ebrnv-Li  glon  erh;dteii.  —  Se.  Maj.  der  Klaiscr  TOB 
Oeaterreich  habiMi  den  k.  k-  tiofralb  u.  «bersten  Feidant  dtr 
k.  k.  Arme«,  Job.  Kep.  Isfordink  in  den  Adelatand  mit  daiB 
Prüdikate  :  .;Eaier  v.  KestaiU"  erhüben.  —  Ur.  fim.  DapstV 
ist  an  die  Stelle  des  Grar«!  Laine  sum  Mitglied«  der  fitaniB«. 
AkadeBÜe  erwibl«  wordaa.  —  Dar  k.  k.  «ateiraicb.  Bevoll- 
ailcbligto  ia  Griadicnlaad  Oberst  Fmkeaeb  Ritter  t.  Osten 
hat  daatorafaeaaiaiandear-Kreas  drs  £rl<°is4<rurdena  erb.^hen.  — 
6e.  Illa{  der  Kaiser  von  Oesterreich  haben  den  Director  tlrr 
Sternwarte  ZU  Wien.  Josepli  Liltro\%  .  in  den  iUbdataad  BlU 
dem  Pridikate:  „Edler  von  Littruw"  erbobeB. 


817.  riotizen  utr  Gel.  GeMck, 
Dr.  Jeh.  Klar 
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tu  GroTs-Lafiert  im  HiMesh«itniacb«n ,  ecsi.  3.  Febr.  1836) 
tet  AWoiiMtaag,  Blittw  £.  Lit  i8J6.  Nr.  15. 

818.  Pmuhmnm  Jvtwmt  Dw  ünA  ti«iad«  Ep 
grauM  fa  dar  mtumdilHwilaM  «rf  tedb  «hige  Theater 
■tSelce,  welche  im  Btriin  lar  ABflUranc  gihMiiiBen  sind,  be- 
kannte ScliriftateUer  W.  Achat  iat  der  Hotapotheker  Grmpt  jun 
in  Stein rOrÜi  bei  Münster.  —  Emerentias  Si  üvula,  di'r  he 
kannte  Romandichtpr,  Ist  rin  einerilirttT  OHicirr,  ( l'oatd 
rtctor  von  der  Hejden  in  KimigsLi'rg  in  der  Nenmark),  <)•• 
einen  Am  verloren,  und  «ich  detlulb  im  Mamca  Scirola 
g^nhca  hat 

81P.  DmOssit  LUtrotur  im  ^Utlande.  Rarniar'a 
Werk:  England  im  J.  1833  findet  in  England  selbat  solche 

Ttifilnilime ,  dafs  H»s  Athenaeum  seinem  ersten  Aussage  aus 
demseibrn,  .luf  ^Vu^•cll  seiner  Leser,  noch  iwei  folgen  las 
sen  mubte.  —  Das  Febrnar-Ilert  des  Quarterlr  Keview  cnt 
bilt  eine  aacrkenninde  Rcceuion  von  Kanke's  Geachichte  de 
Pipate.  —  Job.  Müllerli  SciwiiMfg|Mchkhi<  wird  aa«  b 
Fraasüsiacbe  Obersetst. 

8-20.  Fermitchte  Tiaehrichten.  E.  L.  Bolwer  aoU  für 
■einen  Roman  „Rienii"  SOO  L.  (cirra  ööciO  Thlr. )  Honorar 
empfaneen  haben.  —  Se.  Mai.  der  König  von  Hannover  lut 
50t;  Thlr.  für  das  in  OmMek  •    ~  '    *  ■ 

M5Mr'*  antewicMO. 


VolUtäadige  Bibliographie  der  neuesten 
Literttur. 

S2I.  I.  Phlloaophie.  Forster,  OnthophilM^  MI  les  der 
niers  entreliens  d'nn  plüloaopbe  catbolique.  (Henaen  n.  Co.  in 
Aachen.)  gr.  a  ^  Tblr. 

II.  TArologU.   Le  Cbretien  instmit  des  devoirs 
de  la  religion,  oa  Sermona  da  pirc  Panl  Segperi,  de  ]»  com 

Kie  de  Jesoa.  Avignon.  6  VoL  ia  12.  —  Saite  dea  disavr 
cur  la  in  orale  ohretiene  «t  llMnMMÜe  da  ajatiiue  da 
wmtdm.       1.  VnIMa.  Paria,  gr.  8.  3      —  U  tUportoire 
im  pMlcalaiw  nodetoea,  eoot.  plna  4a  iillla  MnuM  in^ila 
oa  jpea  eonnaa.  (Livr.  35  i  6Ü  oa  T.  II.)  Parts,  gr.  8.  Die 
Lief.  '2-2^  c.  —  Aas.  JMoncLj,  Vibliotheca  aacra,  s.  Reperio- 
riuin  Liblicam.  T.  III.  (letiter )  Asheux.  gr.  8.  (3  Vol.  iO  Fr.) 
—  Guerike,  ILndbuch  der  Kirchen^pscb.    2e  AafL  Is  HeA 
Fialle,  Gebauer,  ^r.  S.      Tblr.  —  Uoliscbober,  das  Lotlier 
ßacblein.  >  &rnberK,  UieBel  n.  W.  8.  |  Thlr.  —  Liguori,  De- 
trichtuogen  über  alle  Snuntü^I.  Evangelieo.   3  Bde.  Aachen, 
Utoaen  n.  Co.  8.  1 '  Tblr.  —  UoscnoQllar's  Mittabe  fQr  das 
jtanxe  Leben.  8te  Aufl.  von  Menwjer.   Lp<^  Banmgirlner. 
§.  l  Thlr.  —  Stepluni,  die  OfTanbarang  Gottes  durch  die 
Ycnonfl.  Ebeod.  gr.  8.  Ij  Thlr.  —  Stniic,  alle.  Choralme 
UiadNKh.  Hamaf.«  Hal«via(.  0. 4.  3  THb. --Tht  Chm» 
lacT  •rthaOUTMaacBt,  hy  R Sta».  Iiwiw.  1»  3ih.— 
Hsnl'a  Book  of  Family  Prayer.  12. 3  ah.  —  Danid'a  Propbecy 
or  the  Seventy  Weeks  interpreted.  bv  a  Layman.  12.  5  ah.  — 
A  \le\y  nf  the  Crealion  of  tlie  World,  in  Illustration  of  llie 
M'isitic  Uccord,  by  C.  J.  Burton.  8.  9  »Ii.  —  Ksjre's  Account 
of  llie  Writings  and  Opinioiis  of  Justin  J^Iartjr.  ind  edit.  8 
7|  ab. —  Heaven  anlicijinted ,  or  the  presrnt  Time  infloenced 
Ity  tbe  Pp>Bpect  of  the  foture  Felicil)-.  by  Jos.  FfMMan.  IS. 
3  ab.  —  Yoongmsn's  Cruden's  Concorilance.  gr.  8.  13  ah*  — 
Ellen  Walsingbem ;  or  Gro^vlh  in  Gr.-ice.  8.  3y  ah.  —  Iniai- 
nuel  the  Chnslian'a  Joy.  by  J.  G.  Pike.  IS.  2|  ab. 

833.  III.  Getehiehtt.  Galerie  Anxonnais«.  Par  C.  ?«. 
AlMnt—  AoMSM.  8  Bog.  ».  S.  n,  3  Kopf.  —  Histnire  de 
TowIAm  «t  d«  Mvnviram.  »Migi^  par  Im  H.  Tabb«  Sioa«. 
T.  OL  VcmMo«.  38}-  Bo«.  gr.  8.  -  Ulaloire  daa  Daela  an- 
ciaw  «t  modaiMa.  Farl.Tmgaiwis4a  CanpincalUa.  T..IL 
fblilw4  Mb  ift  8.  (8^  VcL  il  FrO  ->  mSm  xmmim  dt 


M.  B.  G.  Niebabr.  trad.  de  lall,  par  ?I.  P.  \.  Je  Golb.ry. 
T.  IV.  Paris  et  Strasl>oare.  ^r.  8.  7^  Fr.  —  Jlust-e  de»  .Vu- 
tiquites  egjptiennes.  Pur  Ch,  Lrnnrmaot.  2e  livraison.  Paria, 
fol.  Vi  Fr.  —  Staliatiijue  drs  ;cii»  de  lettrrs  <  l  <ii'9  »avaiia 
en  France.  Par  "ii.  Gnyot  de  Fert-.  Paris,  läre  livr.  Paris,  gr.  dl 
(Das-  Ganze  6|  Fr.)  —  Revue  de  la  Numiamatione  franvaise, 
dirigee  par  £.  Cartier  et  L.  de  La  Saussaye.  T.  Icr.  Amr^ 
boise.  {;r.  8.  15  Fr.  (Erscheint  in  4  bis  6  Lieferungen  inn^^r. 
halb  eiasaJahrM.)—  Barth,  aUdotfacha  Origjaaliaa.  4a  lieft. 
Stnttg.,  Beek  «.  F.  a  I  Thlr.  —  BSttlchcr,  Bbtwue  anti^ 


^  epitome.  BatUa,  Dtmailer.  gr.  8.  \\  Thlr.  —  The  Ufii 
■ad  Voyagea  of  Capt.  Jamea  Cook,  by  G.  Young.  Landea. 
i'2.  6  ah. 

824.  IV.  Philologie.  Eliniens  de  la  langue  anglniae, 
enaeigni's  seien  la  mcüiode  naturelle,  lere  et  2«  jiarlii»,  P;* 
J.  B.  Perre.nu-Jarolot.  Dijon.  pr.  1'2.  2  Fr.  —  Exercices  t'i«'-m. 
tradui's  et  coinjiji'ls  adaptrs  ä  la  gr.iminaire  comparee,  on  Me- 
thode situpl.  ponr  itudier  le  frsnjais,  le  laiin  et  le  grec.  Par 
Th.  G'*'.  Paris,  gr.  8.  3  Fr.  —  Grammaire  fran^aise,  paf 
Cb.  II.  Boegner  Syniaxe.  3e  nartie.  Strasbuurc.  6  Bog.  gr.  12, 

—  Oeuvres, compl.  de  J.  L.  Lays;  avec  une  Notice  par  AliQ. 
Laya  fila.  Etudes  aar  l'biat.  litt,  de  Tantiquit^  gr.  et  lat.  ete; 
T.  II.  lU.  Paria,  gr.  a  16  Fr.  ~  Valcriaa  Flaccaa.  L'Argo- 
OMli^e.  Trad.  paar,  la  Ik«  fei»  per  J.  J.  A.  CaoiMa  i» 
Pateaval.  Farlt.  gr.  a  7  Fr.  —  Cttereaia  Taacalananim  dU> 

SBtationnm  libri  qninque,  cum  Cominentario  ed.  Dr.  G.  M. 
loser.  T.  I.  Hannov.,  Il.ihn.  gr.  8.  2}  Thlr.  —  Ciceronia 
Epistolae  ad  Atticum,  ad  <Juint.  Frutreni  et  «^uae  vulso  ad 
faiiiiiiarea  dicuntur  triiiporis  ord.  dispositae.  Zorn  Scliolge* 
brauch  von  Dr.  J.  Billerbeck.  Ir  Th.  Ebend.  sr.      1'  Thlr. 

—  Dieimann,  dentacli-frans.  Taschenwörterbuch.  Lpzg.,  Baum- 
gürtner.  8.  J  Thlr.  —  Ders.  nf»ttv.  Dict.  port  fraucais-all«. 
inand.  Ebeiui.  8.  1  Thlr.  —  Dörini,  Anleit.  z.  Lebern,  int 
l>aleinische.  IrTh.  He  Aufl.  Jens,  Fronunann.  8.  \  Tblr. — 
Goldsmitb,  tbe  Vicsr  of  Wakeiield,  a  tale.  Accentnirt,  mit  ei^^ 
:iat.  Anmerkk.  u.  Warterb.  von  Scbaab.  2e  AuQ.  Lpsg.,  En* 

jehmm.  gr.  12.  *  Tblr.  —  Domefl  Uiaa.  Bcc  Fhmc.  Spit»« 
ner.  Oetha.  Helmings,  er.  a  1^  TUr.  —  Jaeaba  «  Dwink 
lat.  BleBMntarbach.  la  Udchen.  »ta  Asfl.  Jeru,  Frommann.  8. 
}  Thlr.  —  Keim,  Formenlehre  der  Ist.  Sprache.  4te  Anfl.  < 
Stnti;;.,  Beck  u.  F.  er.  8.  ^  Thlr.  —  Lofsniner,  tbe  Vier  if 
Wakelii-Id  als  Lehrbncli  der  en^l.  Sprache  nach  Jar>)t()Ls 
Grandsitzi-n  bc.irl).  I  s  Hcfi.  Lpt2.,  Kn^clm^nn.  S.  1  Thlr. — 
Hayer,  Erläut.  üb.  d.  nene  lat.  Clirrgtoni.ilhii-.  Stuffi:..  Beck 
U.  F.  er.  8.  Thlr.  —  Schaffer,  dcBtscli  -  franx.  \V  irti  rbiicb. 
le  Abib.  Hannov.,  Bahn,  gr.a  1;  Tblr.  —  Selfer.  2s  Hülfsb. 
beim  Unterriebt  in  d.  deatach.  Sprache.  Ebend.  t^r.  8.  {  Tblr. 

—  Ewalds  Hebrew  Grammar,  tranalated  by  J.  McboUon. 
.riondon.  8.  lü^  sh.  « 

82&  V.  Jmrtmruämu,  TttM  da  linterpretatioD  des 
Loii^  FW  ■,  A.  Hdnber  da  Chaaaat  New.  Mit.  aocm.  Parias 
gr.a  8  Fr.  —  Der  Prenfs.  SnbhasUtions-  a.  Kadgeldar-Li« 
(jaidatioD^-PrMers.  Brt>Klao,  Leuckart.  8.  \  Thlr.  —  A  Traa- 
tiae  nn  (he  Law  of  Adülterine  B.istardy,  wilh  a  Report  of 
llie  ßanbusy  Case,  by  Sir  H.  ISicolas.  London.  S.  Jl  sh. 

H2b.    VI.   Sinais-  u.  ('omtroltcissenschnften.  Pikees 

a  proc^s  •«■  les  loteries  de  lihrairie.  Par  N.  Bettoni.  Paris. 
3  Bog.  ^r.  8.  —  Principes  fondamentanx  de  l'economie  poli' 
lique.  Par  le  corate  Jean  Arrivabene.  Paris.  251  Bog.  gr.  a 

j  Fr.  —  (^nestioaa  coloniaies.  Par  M.  Betting  de  Laneastel. 

aria.   3  Bog.  gr.  a  —  Table  gen.  sipfaab^  dea  circobiiea 
et  Instmctinus  concemaat  l'administration  de  renrcgistrcaiflat 
et  dea  deaniMtw  11781  h  1834.)   Paria,   sr.  8    7  Fr.  — 
V.  Gflcfta, 
die  Rechte 
Sehfiafarodt, 

!ioll.  II.  flsapt-Stt-ueiümlt-r.  Ir  IM.  Potsclim.  Rie2>l.  zt.  '^. 
Ii  Tblr.  —  Moaae's  narliamenlary  Gnide.  Loudoo.  18.  4  »b.; 

iHlUSUadiicOrdei»  6«k  . 


iea  daaniMtk  (1781  h  1834.)  Paria.  ;r.  8  7  Fr.  — 
rncfta,  die  Bhialsaag  der  BelMaarr  dea  (Bd.  Gianhena  bi 
Rechte  der  NetoÄhaWi  Poladans,  Vogler,  gn.  a  |  Thlr.  — 
iiabrodt,  Hdbeh.  dae  Redman  gsifeaeiia  d«r  Prtdt.  HMpt- 
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f^.  VIT.  ßfalwu^nefueliaftt».  Ehimbcrg,  imhmA'\ 

im  (Im  Mr«trM.  ItvrIIn,  Duninilcr.  fr.  i.  3  Thlr.  —  P*ai«r, 
l>ciiik<hlani]'s  iDwLirn.  137— l.l!*«  Ilt-ft.  Re<(rnibar:.  Paiilrt. 
1t>.  '2;  Thlr.  —  lUnoie.  Woadcr  Art  lnaekl.  tixv.lt.  Je  AUld 
L|»g..  HiiQinj;llrtn.r.  pr,  il.  [  TUr.  —  Ü.ts..  ilit-  Li  lmi»- 
%vew<!  «Irr  X.wfl.  -Je  Afiili.  F.L).-nil.  fr.  12-  ,  l'l'l''- 

»»■28.  ^  J7iyiiologie  ttnd  Medicin.  tlloge  du  Prof. 
Anslail«.  par  F..  l(«ii<-  illoulpt:llier.  3  Bog.  gr.  8.  —  NouveM 
tfaiW*  de  pliirmacie  (Liorlque  et  pratiqur.  Par  E.  Soobeinn. 
T.  II.  (leUler.)  Piri».  gr.  ?S  8  Fr.  —  Rrckerche«  pbjaioL  et 
MlÜnl.  nr  U  ni«i.ence  lUi  l'air  atmorabcriq««  daus  l'or«ilIe 
■MMMM».  Pkr  fc  Dr.  Drl-M  {«im.  Pwte.  1^  Bog.  gr.  8.  - 
■agniJK  UIhMi.  dir  PlijMtUgi«'.  tm  EIomct.  IL  3.. TU* 
Mn^..  OttmAw.  8.  {MI.  3  Thfr.)  -  Der  MnMcb  Mch  w. 

a:  Ifibl.  Natur.  3te  Utl  Lpig.,  Vdclonr.  gr.  8. 
I  Xbtr.  —  Tomhew,  die  Krankheitea  Um  GebSn.  9ba  kafL 
llwdhaosen,  FCrat.  Ib.  ^\  Thlr. 

8'i29.    IX.  Gro[;rafilne.  T.  Hotuboldt,  krit.  Uolenrachon- 

COl),  (1.  Iii«t.  EnlwicLelun»  der  peosrapli.  Kfnnlnis»«  von 
N«a»B  Wrh.     lJcb<T»elzl.    1.  -2.    Ikrlin,  MroLi.    5r.  M 

tTIlir.  ~  MaUha«!,  Htllitnikas  ReiMB  darch  Ciri' I  Iii  nl  .Mil. 
I.  Bauagtrtner.  gr.  N.  1  Tbir.  —  Volmer,  Lchrbch. 

dar  CMgfWitb.  8r  Canu:  Schal e<-oeraphie  f.  A.  Biittlrrpii 

•  83(K  X.  Matkaufitk.  Com  poMlalre  du  k.  natbr- 
B»t  Par  C.  U.  A.  Viotk  Tnd.  de  Vaüca.  mt  H.  G.  Umtr. 

m.m.    er.  12.   9'.  Fr.  —  Drabcrger,  dfo  6Mik  ifir  forton 

Kr.rprr.  Ir  Ud.  MBnchrn.  (Frani.)  t{r.  4.  I^i  Thlr.  —  Franekr, 
6i*  Eli  mrnt.^  drr  Ptrruppctivc  u.  Sciiatteolebi«  in  Detirhun|; 
auf  >aliiri.ictinin.  U.rlin,  SchiipprI.  gr.  S.  I  Thlr.  —  Krlr«, 
Lebrl<rh  thv  riinm  Mathematik.  (>!«  Aufl.  Jena,  FromisaDn. 
8.  |>  ThV.  —  Straaaer.  Ent^virkrlung  dar  ZoUffwkillaiMf. 
Aogil'i:,  kr.nzf.iarr't  S.  B.  8.  J  Thlr. 

bJt.  .\If.  PuJagoilik.  Bibliothek  f.  d.  weihl  Jugend. 
6a  Bdrbrn;  ilie  all^.  Gptchicble,  von  V.  A.  JSger.  Bdcheu. 
Stnttg  ,  Bfck  u.  F.  gr.  VI.  Thlr.  —  Gllacr,  Leaeacbulr. 
to  äa  Burh.  5e  Ann.   llanoor..  Hahn.  8.  J  Tblr.  —  Jacobi, 

iraen.  Ir  Tb. 


gr.  4.  {  Tblr.  —  Das  Tnobaalcna-Oal  «.  doaw  ■mfUiM. 

SiMlig..  Ikek     Fr.  8.  {  Thlr.  —  Znlaebrift  l  Laadfriftk. 

»rliiifd.  und  (iewrrlte- Vt-rfine  in  Tliürinsen.  2r  Jalf|>  183li> 

Kudi>Ut;iciU  (Kngi-Iroaen  in  Lpz^  )  8.  1  Thlr. 

t«34.  XV.  Schone  Litrruliir.  Acteon,  Opera  com.  ft\ 
\  a.  Par  N.  Scriln-.  Pari».  \  IJ.>g.  (rr  .S.  —  L'Arare  de  >!.»- 


r.-pjidaeociacbe  Reiae  »ach  Sachsen  d.  Prrun 


Auag.  Aagabg.,  KfauMdoc*!  8.  B. 


8.  1  TUr 

8J-2.  Xllf.  Gficerbakmde.  De  I'Beole  pnlyteebniqae. 
Par  U  iiurijiii«  de  Chaniliray.  P.tri».  er.  t^.  2  Fr  —  .llrmoire 
aar  un  vin  composr,  d'-sline  ii  r.'roplaccr  tonlis  Ica  prepara- 
tiona  da  (]uini[iiina  dan«  la  llit'raprntiiine  et  le  cafe  dana  i'hj- 
gi^e.  Par  }1.  Maogmrat.  Pari»,  l  [  Bog.  jjr.  8.  —  Note  de- 
taillre  aar  l'inTention  cn  gravur<-  et  rrlirr.  Par  Dripreaax. 
Paria.  i\  Bog.  gr.  4.  —  Journal  de  la  aocietv  d'encoarajee- 
luent  ponr  le  commerce  national.  Nr.  i.  3.  Decbr.  1835.  Pa- 
lig, jr.  8.  —  Der  Elegante.  Ein  MonAlblatt  f.  Ilerreii-Klrider- 
irftr  n.  Hodcfrcnnde.  1836.  Mit  Abbild.   Weimar,  Voi;;). 

C.  4.  3  Thlr.  —  Rodtalroh.  lecbnlach«  Belwlljmgen  f.  die 
gcal.  Mr,  SdiAppel.  qo.  4.  \i  TUr.  —  Kiafiag,  Vor- 
lehren aaa  der  Hechanth  ■.  UTdranlik.  Angrifg.«  Jauach  u. 
SU'f'i  V.  B.  er.  6.  i  Tblr.  -  Dera.,  a*ne  Cakn  vm  den 
Saairlidrrn.  wi  'rhe  millel»cbl3rhti;  sind.  Ebend.  er.  8.  1  Tlilr. 
— -  Der«.,  Av^^hf  einer  gani  neuen  Srhrntwaage.  Ebend.  er. 
.*  Tblr.  —  Urr». ,  von  den  oli»  rsrliLii  lili-fn  Wasn^rräurm. 
£b«nd.  gr.  8.  Tblr.  —  Der  Tru  sltr  Currcanondtni.  Ebeud. 
p.  a  f  TWr. 

833.  XiV.  LanJteirthselioft  etc.  Enc^rklopldie  der 
Land*  n.  Hanawirlbachari.  3r  Sopnl.'Bd.  Lpsg.,  Daunglrtncr. 

tS     2  Tblr.  —   HeiaenMBn.  Randbch.  f.  K.  Prenb.  Zoll- 
Bte  und  BranniwcinbrcBnereirBcailxer.  Berlin,  Scbfippel. 
|t  &  i  TUf.  -  State,  Muhf.     AbhUd.  twakc  «c&at 


Herr,  niis  cn  Vera  p»r  A.  Ua«tuul.  Avijnon.  9J  Bog.  er.  S.  — 
Baldini,  on  Epiaode  d'un  vojage  en  llalie.  Drame  en  3  a  ,  nat 
M.  Roy.  Bloi».  8.  —  L«  citujen  du  monde.  Trad.  de  raaglaii| 
de  G'ildaniiih,  par  L.  P.  A.  1  VuL  Lille,  n.  8.  1&  Fr.  — 
Le  cnmmia  rojagear,  oa  ud  toor  de  camaraL  Vand.  «als. 

KDelealre  et  JUkaviHe.  Paria,  er.  8.  9  Fr.  ->  La  F«te  in- 
fp— .  DmiMcain.  ^H.LeraT.  Pout-U-Voj.  A{  Bog. 
CT.  8.  •»  La  Folie.  Drame  ca  3  a.  Par  Cb.  Deaaojcr  et  H. 
Geraa.  Pkrfa.  IJ  Bog  gr.  8.  —  La  For4t  de  Foataiaebicoa. 
Pofnie  en  4  chant«,  suivi  de  pneiiea  diversea.  Par  J.  B.  Alexia 
Durand,  menaiiier  h  Fonlainebleau.  Das.  gr.  8.  3|  Fr.  — 
Le  Oledicin  en  caropagne.  Par  M.  de  Balzac.  3e  edit  i  i>rri[;i  «. 
1  Vol.  Paris,  gr.  K,  !.*>  Fr.  —  MiU,  on  rEsclavc.  Anecdot« 
1827.  (Theatersiack.)  Par  Dai.in  et  Edouard.  Paria,  er.  & 
30  c  —  NttiU  d'i  xil.  Par  J.  C.  Oatrvwski.  (Gedichte.)  Paiji, 
!l  ßng  18.  —  La  Servante  naailreMe.  Mueurs  nnpalaMik 
3Ux.  Perrin.  2  Vol.  Paris,  gr.  8.  13  Fr.  —  Fabnla  en  tmn 
east.>llano.  Por  D.  Felix  Maria  Samaoirgo.  Paris.  7  Bog.  18. 
Gerrinua,  Ob.  d.  Goelhiacbrn  Briefwrchacl.  Lpig.,  Engclmana. 
gr.  \i.  1  Thlr.  —  Uenr.  Hanke,  geb.  Arndt,  die  Schwlgcrio- 
aea.  Sr  Th.  UaaBMr.  Haha. jr.  Ii.  Thlr.  —  Taaiend  n.  Eine 
Nacht.  4U  Aaag.  IM.  4—8;  •ndao.  Max  n.  Co.  8.  l  Tblr. 
—  PalTeniiaclier,  TaadktabMil  draraatischrr  SprDchw5rter  f. 
lS3b.  Breslaa.  Frtedllnder.  8.  5  Tblr.  —  Scliumather,  rer- 
iiiinrlitf  Sclirillfii  in  Poesie  n.  Prooa.  Ii  Bdchen:  Lyriicbe  o. 
huinorist.  Gedichte.  Dsnii|(,  Gerbard.  Ib.  \  Thlr.  —  Ben 
Brace,  the  laat  uf  Nelsons  Agamemnon,  hj  Capt  F.  Cba* 
mier.  London.  3  Vol.  gr.  8.  31^  ah.  —  Basket  of  Frag» 
raenU.  1  Vol.  iu  1.  H.  b!  ab.  —  Dale'a  poelieal  Worka.  8. 
9  sb.  —  Monntain  Helodiea,  and  otber  Piteiaa.  bj  Tbnmaa 
Eaglea.  8.  iaj  ah.  —  Sonlbey'a  Cotrper.  Vol.  IL  8.  5  «h.  — 
The  Dcaettcr,  bj  Charlotte  Eliubelk.  Vi.  4  ah. .—  The  8cn. 
Uc,  and  otharPaMaa,  br  Leigb  Cliffe.  18.  Sah.  —  ThtBaaa- 
liaa  af  Shalwaawi  la  £ng|ia£  aad  Genaaa,  iatmajcd.  8  V«L 
la  8  ih.  —  Mckaa  hgr  Bat.  8  YoL  gr.  8.  8t 

833.  XVL  FtnMtt  Sehrf/ien.  BIbUatheca  Hebe- 
rfaaa.  ihn  pattie.  Paria.  ll|  Bog.  er.  8.  (Die  Aactliw  findet 
den  15.  Mära  n.  f.  Tage  atatt.)  —  I)eQii,  oa  Inipostare,  in- 
gratilude  et  trabiaoo.  Par  Tautrur  de  \  etidre  et  Madame. 
Paria,  gr.  8.  3  Fr.  —  Prt'cia  analjt.  d.a  Iravauj  de  l'acnde- 
niie  rov.  dea  aciencea  elr.  de  Rouen.  lS3,j.  Kunin.  20J  Bog. 
gr.  8.  n.  6  Knpf.  —  Biblioth^oue  meridionale.  Le  Langnedoc: 
revue  de  Montpellier  etc.  T.  I.  lire  liTr.  Montpellier,  gr.  8. 
(Der  Jahrg.  '2U  Fr.)  —  Blltter  f.  Rnnde  der  Literatnr  itm 
Aualandes.  (Beilage  tnm  „Aasland.")  18.}b.  Stnttg..  Cotta. 

ST.  4.  3\  Tblr.  —  iHcjrcr,  le  Hercorc  galant.  Trad.  p.  Lahaida. 
erlin.  AiaelaM.  gr.  liL  A  Thlr.  —  Allnn.  daMathca  Sach- 
wörierliuch.  Baae  wrtK  Aaag.  I.  1.  iMTwa.  Geediche.  8. 
^  Tblr.  ~*  V*  8at|§aalNit  Vanach  das  lacatcbl.  L^ben  nach 
a.  Baoptperlodaa  cte.  aalllalat  farbiger  Ghaer  zu  betracbtea. 
Nürnbg  .  Riegel  n.  W.  8.  i  Tblr. 

8.Mi.  Küchrr,  weicht  künftig  er.tr hrinen  soUen:  Ad- 
tniral  Napier  «ird  eine  Gearbichte  des  lelilen  Kriegea  in  Por. 
togal  beranaeeben,  namentlich  deajeniieu  Theila  d« 
waria  tr  idlat  dB*  ta  «akfatckhaala  Bdla  a^dtob 


Das  Regbier  zu  dem  Jahrg.  IbJö  der  Lit  Ztg. 


ladaetaart  Dr.  Karl  Bleka«r.    Tätigt  0«Bcksr  md  ■■■blot    €admdtt  bei  Trowituch  «ad  Safca. 
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IHcM  CtMn^  fit  Airrh  all*  Bi«rliV*aAm|>ai  rmik 


ifü  \  Ut  IJ  II«»»«.  Der 


I.  Pili  loa  op  hl«. 

837.    Friedrich  Srhlrget.t  Philoaophisehe  forhsuti' 
gm  am  dtn  Jahren  18UI  bis  ISOb.  Nvbst  Fraementen  vor- 
sü^l.  f  hitot.>dlc«l«g.  Inhalts.  Aus  (Inn  Nacblafs  de«  Vcrcwi'- 
tcD  heraut>re.  Ton  C.  J.  H.  fl  indiaehmnnn.    Erster  Band. 
Bonn,  Web«.   183b.   32:  Bog-  T- -i         —  ^'"^ 
tlebtift  Wlrdinnc  diwt  fiadu  ist  toc  Allem  die  Ansicht 
der  lMcl*rBrdigM  bifividaalitit  F.  S«bl.>  fcsttolialten.  L>as 
lalnvsse  an  ditMr  \uX  di«,  ctww  «pltef  HccaMSsbe 
faäcni  veranhrst  «sd  danupUt«  htemK  ktim  ihr  «Iwlil  doM 
Erfolg  TencbafTru.    Die  Pbilosophie  als  Wissanschafl  konnte 
darcb  F.  Sehl,  am  so  ^eni^er  auch  nur  das  Mindeste 
%Ttnn«n,  «Is  <lie  EigentbOmlicbtcit  Avt  .Mannes  ^cradp  in  der 
»hsolutrn  IJewuritlosT^lfil  (Ic^snlbcn  üLrr  das  \  tTtiiitifi i;«  o. 
Spi-culalivi-  als  boIi'Ik'r  ,   i  i'-  =irh  am  Endi>  s(-iDfs  Li  lii  iijt  (in 
d«-n  la  UrfsJen  |eb«lUnrn  VorJesangen)  als  ToMätilic-hi!  \«  r- 
kühnnnK  o.  in  Staabtreten  der  Vernunft  aus»nr»rh,   ihr  lir- 
•tehen  hatte.  Der  Verstand  a.  nichts  ;ils  Hi-r  Verstand  in  sei- 
ner ganten  Nacictbeit,  —  das  \v;ir  F  Schl.'s  Gott;   und  j« 
kecker  n  tareraichtiicher  das  Urtheil,  je  mehr  «ntblOfst  von 
jeder  ecdankenvollen  Grundlage,  je  blinder  ge«en  den  ins 
lincndUch*  sich  häufenden,  innem  Widersprncli,  |«  mehr 
hieb-  nvA  Midlfest  gegen  jede  Bcichron^  von  Ammm  e»  Mf- 
fj-.-it:  nun  —  om  so  willkommener  war  es.    Es  madll  In  der 
Ti»it  einen  eigenen  Eindruck,  Mrenn  man  ietxt,  wo  deim  doch 
das  Dedßrfnirs  des  Beweist  iis  in  der  f'hiln.^oplilr  xtiedrrum 
fieinlich  allrrmein  fcwonlfn  ist.  jinii  Sliituiu:  von  1SÜ4  roll 
ibrem  oniCMiirli  n  —  Aulirilili  n  r,!li'3  ih".seij,  was  Giitl,  31i-ngrli 
O.  r'iatnr  S**Ji  sich  Ternphinfn  la»hi:ri  iilirt.    Losili  ist  d.is  u. 
das;  Wissenschaft  das  n   d.ii;  is  »ii  ht  throrctisclie  n  prak- 
ti*che  Wissenscharten;  die  Uieoretiscljen  sind  die  n.  die  etc.; 
•Iien  so  im  Speciellem:  die  erst«  Veranlassnng  zu  Entstehung 
der  Logik  f;»»  die  Sopbistik;  Sopbi»lik  war  die  Kunst,  durch 
gdirtnbar«     liliisse  Andere  irre  zu  f&hren  etc.  Dsfs  diefa  altes 
rielilig  u.  die  lautere  Wahrheit  aej,  darftbcr  wehrte  «ich  F.  Schi., 
trie  gesagt ,  jeden  ZmiCel  dvth  4m  rinfacba  llanaiBiitel  ab. 
wrd-  r  auf  seine  eignen  XVIdcnprache  iMch  wf  dia  Aodcrcr 
bn  («eriiigaten  KOcLsiclit  la  nehmen;  so  wie  er  natSiljeh  ViMi 
»♦•irnn  Zulirircrn  den  dirltslrn,   un;:ctJifi!ti-8ten  Glauben,  mit 
niiiiliflislrr  Unthallung  altfS  ti^eneii  Pijclidenken«  o.  L'rlhei- 
ieri«    fr,r  ^irh  In  Anspruch  nehmen  mofsle.    W«r  nun  d< m 
Seligen  fli'-st  n  Claohen  unter  bt-ss^ter  conditio  »irtc  «jua  uoit 
SB  schenken  Wilhn.i  i:!:   dt-r  Ltm  int  Torliegenden,  e.'Strn 
Sande  der  Schi. 'selten  \  »rtesunsfii  üb.  Prnptdrutik  n.  Logik, 
näher  nb,  die  Stellung  der  Logik  to  andern  Wissensehaften, 
Geschirbtc  u.  nt-irilT  der  Losil-.  flb.  soktitischr-  n.  plato- 
niaelM  Dialektik,  (jl>  sciitibsti&rhr  Lo^ik.  und  üh.  Lnp;iit:  der 
attrn  Philosophie;  femer  darüber,  dafa  die  Logik  erstonv 
I^chologie,  swelteii«  Onlologi«,  drittens  Sjllogistik  ae/,  u 
dab  in  eislere  die  BegrilTe,  ia  Um  ifoiile  die  K«lcawlaca,  in 

die  dritte  dt«  Sjllo<;iBmeii  lin»B  CtC.  «ngVIBClD  vM  Hl  — 

Slan^ni  finden.  Besonders  aber  den  „Anhang,"  enthaltend 
ie  Knill  der  philosophischen  Systeme,  und  dann  die  „Ent- 
wiclelung  drr  Philo.sophie  in  zwölf  Bicliprn  "  soll[r  rViim  hth! 
n  le««n  anfangen,  ohne  Toriier  aetD  „SUrk'  bsj  den  Glau- 


XL  Theologie. 

838.  Theologhthr  Strfiisrhri/ttn  T«n  Dr.  Karl  Base. 
Zar  Kirchengeschiclitr.  7,  weil  es  ileft  Leipzig,  1836.  Breii- 
kopf  u,  Hirtel.  llog.  8.  i  Thir.  —  Der  Verf.  belenchl«« 
in  diesem  zweiten  llrlie  theol.  StreitMhriften  (s.  flb.  d.  Ist« 
lieft  Nr.  &S.  Jahrg.  1S35  Lit.  Z(^.)  eine  Iteccoliaa  seine« 
Lelirbnchs  der  Kirchengeseliichle  im  IsUn  Ueft  fid.  XVI., 
S.  87  —  108  der  kriliachen  PrediserbibUatbei(  «an  J.  1S3Ä, 
Er  thut  diefs  mit  der  an  ihm  gewohstca  Gftedlichknt  a.  Oflen« 
hanJtMt,  ladero  er  den  Beasrhiagea  dea  Recnisenten  Schritt 
var  Schritt  naebgeht,  die  ihm  darin  gemachieo  angerechten  Be- 
schnldignngen  auf  das  schlagendste  widerlegt,  aber  aach  da, 
wo  der  Recens.  gegen  ihn  Itecht  bat,  dieses  offen  eingesteht 
und  die  KOge  desadLeu  in  der  bald  erscheinenden  2t  n  Aqs- 
}:;die  des  Lehrbuchs  benutzt  zu  Laben  bekennt.  Indels  bot 
s  Wi  il  i  hitTzu  nur  achr  wenig  Veranlassnng;  die  in  jener 
l^etcnmon  gc^pn  sein  Werk  Torgehrachten  Aosstellongen  sind 
f.iül  alle  Toii  der  Art,  dafs  entweder  die  Ünwiasenbeit  odar 
die  parteiische  TadeUucIit,  aas  der  sie  herrorgegimtcB,  aiba. 
decken  war.  FOr  anbefangene  Leaer  hltte  es  diea«  Aaf^ 
deckuog  kaum  einmal  bedurft,  am  sie  in  den  Stand  zu  setaflki 
die  betreifende  Uecension  nach  Verdienst  zu  würdigen;  adlOtt 
der  ganze  Too,  in  welchem  ai«  abaeiälat  ist,  am^lit  ate  ni 
iki«r  etgen«  Widcrleenng.  Ooeh  (liMcn  wir  am  feeocn,  dslb 
der  Verf.  dclk  dia  Mibe  des  Streits  nicht  hat  Terdrielaeo 

;  wir  erhalten  hei  der  Gelegenheit  sogleich  manche  In» 
leressante  iilslorisclie  l.  ntersarhungen ,  die  c«  \v;,  ^ niiti  zei- 
gen, was  freilii  h  lür  d.-n,  der  den  Verf.  n.  sein  W Tk  kennt, 
iclion  lai)lan;;lirti  rrwie<i.-ii  i.H,  welche  grün  iln  In  hiatori-srlie 
Studien  er  »« im  m  Ltlirlmrli  der  Kirchen^es.  h.  uiit(;rg«breit«t 
hat,  a.  wie  hüi-lisl  sor^l.ilti;;  er  Lei  der  Abfassong  CMiselben 
zu  Werke  gegangen  ist.  Auch  dünkt  es  ans  schon  §mi 
recht,  dafa  der  lieraasg.  dir  krit  Fred.  BlUioth.  wegoi  dar 
Aafnibm«  jener  itecension  nicht  chni  tnra  aanflcsten  anj;(»> 
lassen  warnen;  vielleicht  trlgt  daa  dazu  bei,  ihn  Itir  die  Za* 
konft  wenicKleus  Torsichtiger  za  machaa,  dab  «r  Bickt«  «ia 
er  aehoD  liäuGg ,  and  namenllidi  in  leUUiai  Zeit  atahmiBli 
gelliBn,  dia  van  ihm  ladigirt«  Zeitaehrltt  lar  VerangIifo|^|iu( 
achtbarer  tL  aByaia  annksnnter  Gelehrten  hergebe. 

839.  Ueht^  iB*  Süniilosiekeit  Jetu,  Eine  apoUi|eli> 
sclic  ßt-trarbtunc;  Ton  Dr.  C.  ültmann.  Dritte  Terbeaserta 
u.  venueLrte  AuOage.  Ilambarg,  Perthes.  1836.  IS  gr.  8. 
l  Thir.—  Aach  von  der  diiUen  Aafli^  dieotr  kldnen  werth. 
vollen,  cbtaldb  flhrRIcihlAealafW  aa  adhr  empfchlenstvertben 
Schrift  Ober  das  poue  non  peccaro  a.  das  non  pusM  {)eccare 
in  Christo,  itat  der  Verf.,  um  sie  so  Ynllkomineo  als  luü^ljch 
zu  machen,  die  Lesaernde  Hand  nicht  zuhi(-kgezo::eo,  indem 
er  n-imenllich  die  neuen  Schriflrn,  dia  dieaen  (>«genstand 
l.üüliren,  LrrüfLsichii^'t  Ii  .1.  Auf  d.is  Sir.mfbsrhe  Werk 
konnte  dr-rsrltve ,  bei  aciuem  anlipodisdi  eulgegenfeactxlen 

Standpnnltr.  i  n  ffiatiltll BtaWan  (VimclKatipuMihu) 

R&ckskht  nehmen. 

840.  Der  B*n$f  des  erongeUaehe»  Fredigerx.  kh- 
schiediprediiit.  crli  'ii  ri  um  Sonalage  Reminiacere  IS-W  in 
der  UuTcrsitAtiikirclie  za  Göttingen  von  Dr.  Julius  Mälitr. 
(Jalit  ariHlL  P»aL  d.  TImL  m.  d.  Mfan.  IMm^)  CSt. 
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tlMen,  Dictcriek.  1  Bag.  gr.  &     tUr.  —  Ol*  Vkvdigt  iat 

cleich  ausgeiPtcbnpt  durch  ihn  ctnfieh  hcrxliclie,  hüchn  c«- 
bildete  Snrarbe,  wie  cJnrcli  ihren  pedie|:enMi,  Icht 
halt.  DjI«  «ie  nur  ili  n  Bi  ruf  des  ev.  Geistlichen  aU  Predi- 
ers  ins  Ao£e  fafüt,  ulme  tu>;l«ich  »a{  dif  andtrweiüeen  geist- 
_  ichen  AniL»Ti  r}i:illiiissL-  Rücksicht  to  nehmt-n.  (itidtt  aeinr 
RechlfBrUnniE  ia  der  Beachaffcnbeit  der  AmlMtellang,  aiu 
d«  «kr  tWc  nit  «MV  FMtgt  MÜad. 


841.  Allgemeine  Kirchen  zeit  uns.  Nr.  474.)  1836. 
Ifr.  14.  ir».  Ueber  aymbol.  Bücher  ond  Offmbarang;  Ton  PC. 
KleinscbmidU  —  Nr.  16.  Berichlisang  öb.  relig.  Seelen,  Tom 
Grafen  Kanits  io  Kiinietberg  L  Pr.  —  "Sr.  18.  Etwas  ▼oni 
tnTaüsch-pieüitiscbea  ulaaben.  —  Kr.  19  —  21.  l  eb,  Hemel  s 
Philosophie.  —  Nr.  22.  33.  Die  dngmat  Systeme  unserer 
Theologen  aaa  dem  Gesichlapaocte  des  chriitl.  Prf-diztaiiitra 
betrachtet;  VM  K.  A.  Göftel.  —  Nr.  24.  Heb.  d.  Verhälmifs 
der  Kirdie  tmt  Staate;  vom  Dekan  S«bel.  —  Nr.  25.  Aoch 
•fal  Wort  Tom  «.  lom  Frieden  in  der  Kirche.  —  Nr.  2S.  29 
pMfitng  einiger  der  ▼omehmttcn  Klagen  protest.  Geistlichen 
—  Hr.  30 —  32.  Der  Paeadopietistnas  aul  der  Kanicl. 

842.  Ree.  von  Bäsch  Anleit.  s.  Mittbcil.  dirr  Ueli'ion 
WB  L'mbreit,  in:  Hetdclb.  Jahrb.  d.  Lit.  1636.  Jan.  —  Kec 

Aachenhach  Gebete  (Gnttinr.,  1835.  &),  in:  G«ttiDg.gel. 
\.  1836.  Nr.  9. :  von  M'Crie^  Q«cfc.  «är  Urflinl&i  in 

Nr.  26.  27. 


Ant. 


in.  Geschichte. 

813.  Sitiria  gmurah  MT  Aatt«,  irnffU  amÜJÜMimi 

tempi  yino  a'  eft  nottri,  eon  breTiU  eeposta  e  contiderata 

da  Giovanni  Compiglio.    VoL  I.  al  III.    MilaDo,  Rnaoni. 

1835.  21'i,  '.!4S  u.  -iUS  S.  16.  —  l);is  G.mie  n  inl  .lOS  6  A  ol. 
bestehen,  deren  jeder  auf  cewöhnliclif  iti  l'.ipier  Lir.  il.<l.  I.  74 
B.  Lir.  ilal.  "2.  17.  auf  feinem  P^iner  kn-ilf-n  »»iril.  —  Das 
Slaß.  L  d.  Lit.  1836,  Nr.  '29.  (wie  es  sciieint  narli  «Jera  Ki- 
caglitore  italiann)  luht  an  diesem  Werke  Ordnung,  Kliiriult 
n.  jedruagene  Kärie.  Der  Verf.  wisse  mit  «venigen  aber  liraft 
..    ~      •   ^1^^^      xeichnen.  Die 

liMnibaidaa  n.  Fran- 
LldiU 


ToDcn  ZOcea  dt«  Meascheo  n.  die  Zcitoltc 
•ÜMltiliftMr,  im  JUhm,  dw  GoUm«.  Li 
ItB  flnelinw  dnch  dw  W«k  «mb 


844  Brlis.se],  4.  HSn.  Die  Ic  Geflchichta-Commiasion 
kat  Sr.  Haj.  den  ersten  Band  der  bisher  ongedmclten  bel^i- 
sektn  Chroniken  überreicht;  er  entbUlt  die  flamlmliscne 
Ktincbronik  von  der  Schlucht  von  Woeringen  Ton  Tsii  Ueelu, 
«Imo  Codex  diplnni.^ticaa  Too  2ü0  Actenslücken ,  ein  Glos 
gar  ttc.  Die  Hrrausg^he  ist  Ton  Hrn.  Jf  'illemi  besorgt. 

843.  Fürst  Clftrens  von  Meitrrnlrh  u.  ttin  Z'ilolter. 
Sine  geechichtlicli- hin^ralthische  Djrstrliung  Ton  }f  illirlrn 
Bindtr,  Mit  dem  in  Stabl  gestochenen  Portrit  des  Fürsten. 
Ludmesbvg,  Naat  1S36.  16^  Bog.  8.  l?  Tblr.  —  Unsere 
Plntarnie  von  heate  tuid  Obel  daran.  Mit  Perkle«  die  Füden, 
M  denen  er  Athene  Caeebidce  lenkt,  aidM  xaAt  vor  dem 
VeHte  entwickelt:  om  nur  ein  Gantee  Kuummeninbringen, 
mImh  na  nach  den  Plan*  vetläiircn:  viel  KaiaAnaeoient  n. 
wenig  Oaedddilai  wd  i«nr,  in  leteUrer  llückiicht,  wieder: 
nebt  aflgcmciBe  Ceatiidbte  «.  weniger  Biogr-inM*.  Iniw|> 
■chen  noser  Yetf.  hat  «irh  fireilich  sogar  den.  aller  Welt  dar- 
gebotenen StolF  noch  «1'ai>  Noth  Tcric&rst.  So  fehlt  S.  9.  die 
andere,  arkandl.  Ahlellun::  des  Geachlechtsnaniens  M.  vnn  ÜI 
temos.  S.  IS  W  Ji<  erste  Vermihlung  des  F.  M..  B.  S. '220 
der  Tiirl  cirr  rrriti  n  (leniuhliri  erivühot;  aber  von  den  folgen- 
den lieirathcn  mit  Freyio  t.  Letkam  u.  Grliin  Zichj-Ferraria 
aagt  der  Verf.  Nichts.  S.  208  n.  226:  der  lltest«  Sohn.  Priax 
Victor,  sey  18-28  geatorben;  der  Prins  starb  aber  30.  Norbr. 
1829.  Von  den  aadem  Kindern ,  namentL  der  Tochter.  Fär- 
atin  Lewttinc.  j«Ut  Grifin  Saisdor,  findet  aich  kein  Wort. 
Aadanr  UnrichtiekeiteB,  wi*  &  196  JSk  Garfwi*  fae  aagjt 
Maakkt)a.d£Mefakn    '  ' 


846u  Ree.  wn  ColIeHn*e  fÜMln  dal  Rcnme  dt  RamlL 
VeL  I.,  vea  SeMoaeer,  in:  Hddelb.  Jahrb.  d.  Lit.  1836.  Jan. 
—  Re&  ven  Smitt'a  Werk :  Snworow'a  Leben  n.  ileertae* 
Th  1 ,  Ton  F.  W.  BartheU,  ia:  BUttar  t  llL  Uaterii.  IfÜttw 

Nr.  66— t»S. 

IV.  Philologi«. 

R47.    Grammalieo  dialeeli  epicae.  Volum,  prinii  liber 
primos.  Continens  IV.  capp.  de  alphabeto  Graeco,  de  digam- 
mate,  de  aspiratione,  de  aecenta.    Anctore  Dr.  Jug.  woe» 
ffnhnn.  Lipsiae,  1S36.  Ilinricht.  7^  Bog.  gr.  8.  %  Tlilr.  — 
Die  Unleraehmang ,  welche  lieh  durch  aaa  ToHwgnde  Haft 
.inlündi^et,  mnfs  Ternittoa  ihrer  Tcndau  odcrbeaaer  vatBaSce 
ihr  Idee,  die  man  bei  wnelb«a  notbwendig  ▼orHaaelat,  aO* 
gemeine  Tbrilnahae  Wim  imü^mm  eiregen,  welche  vea 
einer  Uatorfadi  -  critfuben  DwehMradumg  des  geaamnlett 
grammalischen  Gebietes  der  griechischen  Sprache  für  die  wei- 
tere EnlwiekcluBg  der  griechischen  Granusatik  bedeatcnda 
Fortschritte  erwarten,   lliistreiti:  beruht  das  Wi  .stiitliclie  jo. 
ner  Idee  darin,  dsb,  indem  zunSchst  die  epische  Sprache, 
inaofeni  sie  in  den  illesten  Gedichten  der  Griechen  erhiiiun 
ist,  tnr  ßetrachtang  koraml,  aas  einer  ToIUtSndigen ,  kritisdi 
iiiü^lichst  gesicherten  Darlegans;  Uirer  formellen  Erscheinno- 
eeu  ihr  VerhältoiJa  sttr  ältesten  Sprache  der  Griechen  äber- 
hoapt  nacligewieaen   und  anschaafidt  gemacht  werde,  ia 
welcher  Weise  man  b*raehtiget  aej,  dieeelbe  als  ein  Glied 
jener  sprachlichen  EattricWnac  anznaehen,  die  erst  spSUMrliia 
in  den  iUcetaa  DaeeniinlaB  «r  tlBiilnan  DiaUct«  aicUtbar 
wird;     daM  darin,  ddb  bmi  dar  weitan  Entwiekelimg  des 
GctammtIrbena  In  der  epiachen  S[fraeke,  welche  ticb  Im  Gau» 
len  mit  einer  gewteeanSellwUtindigkeit  ala  etwas Afageaondertee 
fDrt;.;<  hilili  t  Ij.it.  durch  alle  Ersrhcinungen  dieser  Poesie  nach- 
gehe u.  tu  heil  den  ootliwendi^'en,  dureli  die  ßedtiiguiigea  ihres 
innern  Or^atiisinua  Teranlafsten  Verüuderungen  zugleich  den 
Eiiillurs  der  aiifsem  Umstünde  nachweise,   welch«  auf  ihr« 
r>-rii<  re  (jesiallung  eingewirkt  haben.    Nur  eine  nach  der  an- 
gejrebenen  Idee  ausgeführte  Grammatik  der  epischen  Sprache 
Terrnag  dem  BedSrfnifs  der  Wissenschaft  iu  unseru  Tagen  xa 
genügen:  fSr  jode*  andere  BedOrfnil«  war  bereits  hinlinglicb 
gesorgt.  Je  aagenadieinlicher  die  entwickelte  Ansicht  ist,  nia 
so  mehr  kann  man  aich  sa  der  VnraBaaetznng  berechtigt  baU 
len,  daft  der  Verf.  mit  dem  vollen  Bewalataern  ven  dci 
Selnrien^tait  der  Sache,  mit  dar  klaicn  Einsiebt  la  diejgante^ 
viehm&eatade  Varswelgang  der  historische ii,  sprachlicMtn  n. 
krttltrhen  Unlenachungeo ,  welche  Olr  die  Behandlung  den 
G.intrn  erfordert  werden,  endlich  mit  ernster  Erwägung  sei. 
ner  el|;nrn  Kralt  u.  seines  ei|;nen  \  ixliiiltiiiMses  zur  Wissen- 
.■(rhaft  an  die  Bearbcilnng  einer  Aufsah«   gegangen  sey,  xb 
ilereti  tlieilwciser  Lösung  bisher  Seihst  bedeutende  Krälle  nor 
niüfsig  genügt  haben.   Allein  schon  die  erste  Anschauung  dea 
Buches  lehrt,  dsfs  diese  Erf^artangen  eitel  aeyen:  bei  aorg> 
fillligcrem  Gebnnclic  aber  begreift  man  nickt,  wie  ea  det 
Verf.  wagen  kante,  an  die  DehaadliBg  e&M  Gegcsaiandaa 
u  gehen,  dtaacn  game  Bedeutung  er  ao  wenig  xa  kennen 
aebeint  nnd  dem  er  aidt  in  keiner  Hinsicht  gewjrhscn  zeiet; 
wi*  er  ea  Cbar  etei»  aewinaaii  kennten  ein  nach  Fonu  n. 
Ut  ea  nMeUee  Warik  der  OeflindidlUt  n  6bergeb«n.  ^ 
In  dem  ProSfflinm  aacben  wir  TaRebana  eine  Andeutung  fiber 
den  Plan  n.  die  Abticbtra  dee  Verf.:  er  begnügt  sich  darin 
zu  sagen,  dafs  er  sieh,  oni  die  gewöhnlichen  Grammatiken  xn 
vervolUtiindipen ,  entschlrtssen  habe,  dasjenige  üfTentlieh  be- 
kannt zu  iii.K  lien ,  wa.s  er  bisher  für  eigne  Zxvecke  hei  Er- 
klärung des  ilomiT  in  der  Klasse   aus  den  Coninientatoren 
uu.s  andern  (Quellen  gebammelt  liahe  u.  dafs  er  in  seinen 
Werke  handeln  wolle:  de  lilteris  et  syllabis,  de  nomine,  dn 
verbo,  de  particalia  et  de  ayntAxi.  Dafa  diese  Theile  in  rincv 
Grammatik  dei  afiichen  Dialecta  unter  andern  aach  Tovknm- 
men  maJätcn»  daa  freilich  könnt«  uiaa  wohl  erwarten:  allein 
we»  Hr.  Gr.  mar  wiachem  Dialect  wwtefce  ■.  in  walcbeu 
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VtriiSllnifs  die  sr»mnwH«clie  BebatiJkmg  ÜMilbM  n  i»  d« 
ecMinmtcn  griech.  Sprache  «lehen  »oll«,  a*rüber  murite  d«r- 
••Ib«  aich  yor  «Ucn  üin^en  dort  «Mlührlicl»  auMurrclien ,  u. 
ioth  hat  er  dieb  wedrr  ia  der  Vorrede  noch  im  NVerke  •elUat 
eeiban.  L'ns  fflbat  aber  fillt  ea  nach  aorgRlIlisim  Sludiom 
dea  Bache»  sulaerordenllicb  achwer,  mit  einiser  ßtslimmlheit 
dvflfacr  Rcchcmchaft  abxalrgea,  waa  dena  der  Vt-rl.  eigcnt- 
Ml  wwiltt  «.  welchem  v»i*aeoaehafÜicl»eQ  Bedarlnif«  tr  eül- 
CVcroiakonaM  Mcllt  Übe.  Denn  aUlt  eüica  n.ch  eiucin 
kr,>ra«n,  dwdidaätM  Pbn«  mit  onialchtigwu  Heilae  ge.rb.  i- 
trleil  Werl«  6adet  man  6bmU  nor  SUlckw^,  okne  lealea 
Wan  n.  bcatiramten  Zweck,  n.  darwa  wem  Mck  to  emidnea 
Theilen  nicht  can.  werlhlo«,  d«wli  in  GiMI»  AUgWMlnen 
durchaa,  unbr.achb.r.  Zuerat  lut  Hr.  Cr.  Grtnieo  aei- 
nrs  Gt-Meies  t:.--.„  do»  Jer  grsammlMi  Gramnatdc  nicht 
acharf  eeio2.-ii.  aad  b*  i  «eitern  uitht  AUea  abgeaondert,  waa 
nur  in  einer  allgemeinen  Gramniatik  PlaU  finden  durfte.  t»o 
irt  X.  B.  fast  da«  ^.Tizn  erste  Capilrl  über  daa  Gnecb.  AI- 
BlHbet  n.  viele  Abschnitte  der  tulgen.len  .ntweder  g»»i  u 
fiberflüaaig,  oder  doch  nicht  ao  behandelt,  d-:»  uberaU 
Gbmklanatiache  bectinMtt  fcervoriritt.  Auf  der  »nderu 
OCM  iietW  bat  der  Verf.  aein  Gebiet  weder  yoUaUnd.g 
«cbapif,  »oeb  nil  Sdbrtattadizkelt  behamlek  welche 
einer  5  lehrten  AfMt  tSUm  wfa-wÄaWkliBi  WtrÜi  verkl- 
hen  k^nu.  So  »eheiiit  •  t.  ft  BW  UoOMr  Apd«?^ 
diaa  an»  .  i^n.  r  Aiischauong  KOMer  «  keaiwii;  dagegen  lat 
aeine  ktiintrufs  d. s  HealodiM  libent  dürfUg,  mid  von  den 
Chriucn  Epikrrn  linden  wir  nicht  mehr  aia  CMKOW 
tende  Er^vähnntmpn,  die  aich  noch  data  irnnMf  MF  MUMta« 
Aotoritit  anl.  lin^M.  l  eberbaapt  lei-t  «ich  der  Vtrt.  WwoUl 
in  der  emniriachen  Erforschnnp  de»  (;tgen«uude»,  gau  be- 
Modcra  in  Hinaicht  auf  die  histurisrlw  Seite  der  Kr.til ,  al» 
maeb  ia  der  apeciilaÜTen  Belraclilung  desaelben  gani  nuselbal- 
■tllldig,  «BgrttndUch  B.  ungewandt,  und  die  AnsicLlen  die  er 
ab  Mb«  «Wien  gellend  macht,  rind  tbeila  ao  nnhalibar  und 
InccKdi  «aüdeirtend,  theil«  ao  waaentlich  in  der  Conaeiiueui 
nümr  ItcerBadal,  <Uh  11«  daraoa  in  keiner  Wetae  irgend 
ein  VcHieMt  beisemeaM  werden  kann.  Auch  müaaen  wir 
aehr  crnat  rögen,  welcl«  Mlngel  in 

erhimz  n.  Di»co»»ion  aichtbar  werden,  we  latebOilBW.  W. 

»rirli  Hie  wichtigsten  Fragen  entscheiden  in  kOanCB  VMBOin, 
welche  Inronsninenzen  er  si<:h  zu  Schulden  kommeil  lUat, 
n.  mit  wrlrlitr  Lcirhtfertipl-.  il  er  im  All^em.iiicii  uearbeHel 
luit.  So  wird  p.  33  erzShlt.  dafi  Aristoplunes  liyz  circa 
2ü0  a.  Chr.  die  Zeichen  für  den  sp''''  -^»r-  »•  Un.  e"B«"len, 
O.  10  Zeilen  daraul'  ateht  gleiehwolil  als  iläuhse  >oliz  «lafa 
am  das  Zeichen  des  aap.  aehon  321  Clir.  ^.  l-r-ucM  h.il.e. 
S.  3I>  finilcn  wir  in  den  "Worten;  nonnulia  eiuamodi  cxenipl;. 
•B.  poeU«  en.  ob»ia  veniunt.  nt  in  lieg.  Theoj;.  SiS*.  fcbU. 
iV  ^Htya.Wt.,  Horn.  H>.tin.  XXVIL,  18.  J.»'  .nffuj.  ein  rem 
ßnsrirlea  Citat,  deaaen  Lisi.rung  an  gedankenloaeT  IJenntinns; 
yon  ?Iatth.  Gr.  Bd.  1.  p.  94  XU  erkllren  bl,  obgWehwr  freilich 
nicht  besr.  ilVn,  wie  ein  Kritiker  weiÜlufllg  «her  «ine  Sache 
handeln  I  mn.  ohne  eine  Stelle  Bell.st  anzusehen,  deren  >  or- 
handens»  vn  ausenscheinlieh  entscheidend  gewesen  aejn  wBrde, 
In  ähnllrhrr  Art  b.  i.  li.  iikt  llr,  Gr.  uns  p.  OS,  nach  ober- 
flächlirlier  Ansieht  einer  Kote  von  Gölllins,  mit  einer  I\otu 
ans  einem  biaher  unter  Philologen  nicht  Gekannten  Commenlar 
des  Diaconua  zu  Hemdian  xt(.\  iiov.  >.>i.,  ein  Irrthum,  .nu» 
welcbera  wir  fast  achliersen  mOaaan,  di.r«  Hr.  Gr.  weder  den 
Hcndiaa,  aocb  den  Diaconua  jeinala  gebraucht  hüb«.  S.  i)l 
■a*!  er  in  der  Lehre  ron  der  Anaatroohe:  Herodiano  aeaen- 
titlir  Anollootoi  Ale«.,  ohne  tB  bedanke«,  dafa,  falla  «a  ec- 
stallet  werden  dlrfte,  den  Gadankan  ««lar  -e^»  «'»f " 
Form  .nusTiulrüfVen,  dennoch  daa  watargemifte^  VarMlüute 
Irischen  \  .il«  r  u.  Sohn  ;:ersde  nmgekehrt  eey.  Nicbt  MMMr 
leirht  nimmt  e»  Hr.  Gr.  mit  wichtigem  BehraptonKen.  S« 
«rill  ihm  p.  SJ  d«  g-ni;^»«  B«8riff 


■  illirm  [f— iiiif 


<2»a|ta0kyt  ■MfB*  «bwatroov^v  Baminant;  dicae  flcbaiqptaiig 
iat  abar  belaimilicb  ao  fauch,  dab  man  aie  nicht  nnr  nmkeh- 
ren,  aondem  auch  bch^ojiten  kann,  aiii,>u(Ti{  bab«  bei  Lei- 
oeiD  achtb.iren  alten  Gr.iiumatiker  die  angedeutete  Behaaplung 
gehabt:  w.ilirscbeinlich  hat  diiii  Verf.  etwaa  Ton  avu^ '.^ 
vorgeacliwebt.  Am  aaiLliendfiU-n  sind  die  NSngel  »einer  ÜIa> 
nier  in»  Cap.  vom  Uigamma,  wo  er  t.  B.  p.  It  iwar  die  Lehre 
aufateUt,  dafa  daaarlbe  n.  xwar  auch  in  ein  u.  dcioaelben  Wort«, 
bahl  Conaonant,  bald  Vocal  u.  dafa  es  im  xweilen  Fall  xnilaaig 
gewcaen  aey,  aowobl  einen  Vocal  davor  xn  elidirta,  ab  ' 
vorhersehenden  Diphthongen  xa  verkäracn,  als  alM  fcwi 
einen  Conaonant^  anacebcndn  Sylba  nrariianct  i 

eben;  bald  daraaf  aber  daa  alte  Varmiebaifc  m  ati  

Uomeriacbco  Wartaia  Mimkm  Übt  o.  bei  jedem  Worte  die 
locos  repugnantas  oberilicMieh  bcapricht,  ohne  xn  bedenken, 
dafa  bei  aolcber  Analcht  gar  keine  Avidrrsprechende  Stelle  vorli  in- 
den  seyn  k5nne,  indem  eben  dadurch  das  Wesen  des  Wider- 
spruchs negirt  Ist.  —  Wie  der  Inhalt,  so  zeif;t  nicht  miruicr 
die  Form,  mit  welcher  UngründÜchkeit  und  Flüchtigkeit  die 
Arbeit  redi^irt  sey.  Seibat  die  mäfüigsten  Ansprficbe  auf  r<>- 
luischen  Stil  u.  rötuiaches  Colorit  werden  kann  befriediget, 
ja,  ea  kommen  aogar  Felder  vor,  wie  p.  3i  aaHfuitatem  liia 
Jimbari  poteat  aipimentia;  p.  21:  nihil  digamma  vcriw  i>4iV 
aUadicare  anadet;  p.  ii :  diiligenler  ae  circnmapicienti  fai 
von  conaideranli;  p.  71:  pluraa  cncUtkaa  dictioDea 
ita  aibi  mntuant;  n.  72.  75.  76.  dreumflexB  u.  ein 
«bg^eieh  doch  di*  Eatatehnng  dea  Wartea  and  der  GebraacS 
dar  GraoMBadker  (Diamed.  p.  4  J6,  fin.  Priacian.  p.  1-287,  42) 
hinlSnglich  beL^tint  sind.  Solche  Fehler  aber  können  wir  um 
so  weniger  übcrstlun,  als  aich  der  Verf.  iu  der  Vorrede 
leihst  Glüclf  »vuiisi  lil,  correctoreiii  religiusissimum  et  »cutia- 
simum  selutit  zu  hjbea.  —  i*|jn  wird  es  uns  vielleiciit  ver- 
argen, ilaTs  wir  die  OlSngcl  eines  l'mclie«.  dessen  A  erf.  wrnijj- 
stens  j^uUn  Willen  xeigt,  ao  schonungslos  aufdecken.  Allein 
wie  unangenehm  aolch  Geachift  auch  ist,  wir  haben  es  mit 
Uacksicht  auf  die  Termrochene  Fortaelzung  Qbemehmen  m Oa- 
sen. UiTenbar  iat  der  Verf.  fiber  den  Werth  aeiner  Leiatung 
in  einer  erklSrliclien  Tinachune  b«Cii^ea,  da  aie  ihm  riu 
llih«  gemadit  haben  mnb;  suglekh  aaebt  CT  daaUrtheU  Aa> 
derer  dadofcb  sa  leitaa,  daft  ar  aa  trantebaa  ciabt,  Hr.  Prot 
KloU  bab«  ZafKedeahelt  liber  iu  Werft  gelBbert,  eine  Ba- 
hiiuplung,  die  wir  bei  der  bekannten  Gründlichkeit  deaaelbca 
uniui'iglich  füi-  |;e^ründet  hallen  ktjnnrn;  endlich  ist  das  Er* 
scheinen  der  Fortsct/iing  von  der  Aul[i;iliTtie  des  Htfla  abhän- 
gig gemacht,  L  ater  diesen  Umständen  inurstc  gesprochen  wer- 
den, um  jene  im  eignen  Interesse  dea  Verf.  vorliuG;  au  hin- 
dern ;  a.  da  ein  in  su  hohem  Grade  ungünatiees  L'rtlieil,  wia 
das  über  diese  Sclirilt  anageaprochene,  ohne  Begrfindaig 
nitht  glaubhaft,  aondem  eineT  VerUaaidaDg  Xhnlicb  ifhtiaoa 
konnte,  SO  mufaten  %vir  uns  zu  einer  aaWullIckm  Chandcl» 
riairung  der  Leistung  ents«  hliefsen.  M— U. 

S'iS.  Ilüfraih  K.  O.  JlülUr  laa  am  33.  Juü  t.  J.  der 
Gölling.  Sül-ittjt  der  NViaa.  folgende  Abhandlune  vor:  De 
mnnimentia  Alhenaraio  orbta  et  portaa,  ana  der  «ua  GÄttina. 
gaL  Aa&  183fi.  Rr.  38.  aiaaa  Aanag  «atUtaa. 

S59.  Ree.  Ton  Fuldner  Com.  de  Ophitis  Part.  I..  von 
E.  A.  Lew.-ild.  in:  Ileidell),  Jahrb.  d.  Lit.  Is.lb.  Jan.  —  Uec. 
Miii  C];if;H-  Mu.see  de  Kcuiplure  Te  livr.,  in:  Gütling.  geL  Anx. 
ISJb.  Nr.  lÜ.  U.;  von  ibyci  Rhegiui  Carmlna  ed.  Schneid»' 
win,  Ebend.  Kr.  10.;  van  \V.igner'»  Au^;:.  von  Comhcrland'a 
Wrat  Indian,  Ebend.;  von  Limburg  tirouwer  hiat.  de  la  ci« 
viliaalton  dea  Greca,  Elrendaa.  IV'r.  17  —  20.;  von  Biuutf» 
OdjMaa^  ibara.  von  Scbauraano,  Ebend.  ISr.  1%.  33. 

V.  Jurisprudenz. 
MV  Bot  Pondrktenrteht  otu  dem  Bt^MSeieru 
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OttdagttmUf  dargtsUUt  «.  mit  re^ticlieadeii  Hinwcima- 
BW  Midb*  Finnaau,  Ocattmich.  Rmib.  Recht  begleitet 
TW  Dr.  fißut  iMdtlpk  Krit»,  KS«.  SidM.  Ob.  AapelUtioM. 
Ralh.  Enten  Theilea  enter  Dand.  THeiSun,  Klinktcht  u.  Sohn, 
1835.  3'2;  Bog.  gr.  S.  i\  Thir.  —  Diein  Bach  encbpint 
einige  Jahrzcliciide  za  »pH.  Uie  hcntij;«  Kecht8wi«<.' fi  <t't 
«rill  Andert^s,  «Is,  neben  „ QberliSuflen  Benifs;escliitien  '  un- 
CeUet«  Colleclnnren ,  die  von  drr  ..«rrauntprnd -fn-undlichrn 
Theilnabme  wohlwollend  Gesinnter "  Ja»  Loh  wBnscIien,  wei- 
cht» »Ik  von  einer  strengen  Kritik  nirlit  iiDlTcn  Hürfm.  Wa« 
onaerer  Keaataib  dea  Küm.  Kechis  ^olh  tbut,  i«t  nicht  eine 
•betBali{(e,  Targeblidw  Zasammenlragoog  dea,  achon  hundert- 
■al  toaammeDgetragvneii  StoOea,  aondem  die  Erfinduns;  Her 
mit  dem  Inhalte  identiacben  Form.  Uienn  wird  freilich  rSie- 
WMid  gbabea»  der  tob  Fono  keine  aodere  Voratcllang  hat, 
«b  ttm  «aalece  va«  Kuelförm  «d.  Backeram.  Von  der 
Fem  let  aber  bei  noeerm  Verf.  nicht  die  Rede.  H«n  darf 
■icbt  dnreb  den  (vielleicht  abaichtlieb)  gani  anpaaaenden  Titel 
der  Srhriri  lieh  zu  der  Meinung  verleiten  lassen,  hier  ein 
B.  g.  System  des  Pandrkten  •  Kechla  in  erhalten.  Vielmehr 
haben  wir  nur  eine  Sammlung  von  gemeinrechti.  Ahhandlan- 
gen,  Torersl  üb.  illandat,  Uüf^sciialt,  SC.  Vellejanun»,  institu- 
toria  und  rxenülori.i  .irtii),  n(;;i)t.  gestio,  in  rem  rersio,  vor 
OOS,  und  in  dieser  Wrisc  wird  ohne  Zweifel  ancb  die  Forl- 
seUniiK  belurrcn,  welche,  laat  dea:  „ersten  Theilca  erster 
Baad  ein  drobendea  Aussehen  gewinnt.  Nsher  aind  ervrlhnte 
AbkaadlaBgCB  grdfatentheils  eze^elischcr  Art,  Vennche  Ober 
Vecaache  la  weiten  breiten  Sich-Erkiiraa|{ni  der*  ia  }cac 
■aterien  einschlagenden  Digeaten- Teste.  Dci|^ckbca  naebl 
lieh)  mit  oder  ohne  .>Iühe,  tSjLlich. 

851.  Ree.  von  St.  Endlicheri  epist.  de  L'lpiani  institt. 
fragpiento,  von  Hago,  in:  GAtling.  gel.  Anz.  1S36.  Nr.  10.  II.: 
Ton  Stieglitg  Danteil,  der  EigenlliumaverhSltaiaee  voa  Wald 
M.  Jagdf  von  Kraut,  Ebend.  Kr.  'iL;  vm  StealMaVi  Suuurj 
•r  Ih«  criBiaal  Uw,  Ebeod.  Nr.  2t. 

YTL  IfatarwUtencehafun. 

839.  Gemtinnättige  Naturgeschichte  von  Dr.  Harald 
Olhmar  Lenz.  Zweiter  Band,  \ögrl.  Mit  8  Tafeln  Abbild. 
Goth..,  Rrcler.  183,>.  34b  S.  ^r.  8.  1 ;  Tblr.  —  Es  iricbnet  sicli 
dieii4.>  Schrift,  im  Gegensatze  zu  virlen,  durch  anspruchlos«, 
nns»"ziertK  und  doch  auch  dem  Sysfemaliker  gfnO:;rnde  |).ir- 
Btellung  .1US,  welcher  passend  eingestreutp  Bemerkungen  über 
Lehensart,  Natten,  Fang  dT  gcsrbilili'rtpn  Vögel  viel  Lt-iipn 
und  grofses  Interesse  verleihen.    I)<r  Verf.  ist  ein  wahrhaft 

Ökttacher  Omitbolog;  er  ist  anfgewarhsen  rait  si-iiirn  Tliie- 
,  nnd  hat  ihnen  in  Wald  n.  Feld  Olanieren  a.  EigenthQm- 
Udikeiten  abgelanacht,  hat  sie  heim  gebracht  n.  ala  er  Jnng 
«var  mit  ihnen  naaiitU,  Maan  gewecde«.  rie  bcobacnlet. 
Würde  die  Sebitllt  aMcfa  nidit  ao  viel  LehmidiM  Uelen,  als 
ite  wiiUicb  entbllt,  ao  wfirde  aehon  der  EnÜinaiaaaine,  mit 
dem  der  Verf.  von  der  Thierwelt  berichtet,  Intereeae  erre;!en. 
Es  iat  diese  Schrift  Gebildeten  alK-r  SiSmle  za  empfrhifn; 
Oekonomen,  Gnlsbesittem  wird  ihre  Lt-r(ure  besondert  au- 
■iehend  sejn;  in  Knaben  wird  sie  ofTiK  ii  Sinn  für  IVatur- 
brobachtong  wecken;  kurz  sie  ist  ein  >virLlii  Ii  c;*'nieinnutzisea 
Werk.  —  Die  in  Deutschland  einheimiurlifn  \  ."i^i  l  gin.i  fast 
VoiUUndig  dargeatellt,  von  den  ausländisrhen  solche,  die  be- 
anndere  Aafmerkaarokeit  auf  aich  siehen.  ?(aomana'a,  Brehms, 
Cleger'a  ausFQhrlichere  AVerk«  sind  zweckmifsig  bennizt. 

8."i3.  ISora  Acta  /i/iyilco  ■  medlra  Academiae  Coen. 
l.ef/i'iililino-Carolinae  luitumr  mi loso^um.  Tomi  dec'mii 
»r[iliriii  p.irs  posterior.  Cum  tabulii  arritia  et  litltograithicis 
(Jl)).  \  rdtisliviai'  et  Bounae,  lS3i.  8Ü  Bog.  gr.  4.  Auch  nnt. 
d.  Titel:  f  erhandlungtu  der  KaUertiehen  Leopoldinixch- 
Corolhiitchen  Jkadtadä  d*r  lVati$r/er$ek*r.  Bd.  XVII. 
2te  AbtJd.  la  TUr.  -  Tan  dtoNt  wiiMeidiMtesln.Md 
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pnchtvollaica  periodiMhaa  Schrift,  liabe«  mir  hiemit  wiadhr 
einen  Band  vor  ma»  lieM»  der  eben  m  nlakhahlc  IM  «to 
die  vorherg^doa  BMab  Gelehrle  1er  TetMbledtaatea  Ha* 

tione«  nehmen  ao  diaaaai  Werke  Theil  n.  dnrch  geringe  Un> 
terslQtinng  von  Seiten  der  hohen  Behörde  erscheint  ea  ia 

uahrhift  k"<iii'.;lirliiT  Prai'lil;  Sfllut  Krzeugniaae  der  rei» 
clieti  !;i  lehrten  Geselljchjilten  Englarnis  sti-hen  diesem  VVerke 
weit  ii.irh.  Wir  genügen  hier  mit  der  blnfsen  Anzeige  dea 
Itihaltrs  dieses  Bandes:  1.  Lotersucbungen  über  das  Nabel, 
blischen  a.  die  AUantoia  bei  Embryonen  vom  Nensclien  n. 
von  den  Siiugethieren,  von  Uajer  in  Bonn,  jug.  513  bis  56S 
mit  6  Tafeln.  —  i.  Eise  von  Goasone  auf  Europäischem  Bo> 
den  entdeckte  Stapelia,  ala  neue  Galtang  aofgestellt  und  ba« 
schrieben  von  J.  Cb.  Mican ;  pa;.  569  —  Ö9S  mit  einer  TaM* 
—  3.  Beitrilge  sur  Lehre  von  der  BcfraehtaaK  dar  PflaaM 
von  A.  i.  C.  Corda;  pag.  399  -  614  mlk  3  Tafth.  —  4.  W. 
Batk«,  Laafi  Mablwtbrt  Lemarckii  adambraljn;  par.  61  S>  6*12 
mit  einer  Tabl.  —  5.  Beitrag  sn  einer  Anatomie  dea  Pentaa- 
toma  taenioides  R.  von  C.  Ed.  .Miram;  p;ig.  b.>,1— did  mit 
eini-r  Tafel.  —  6.  Eiiiii;»'  Beiuerkunj^e n  über  die  Identität  der 
Flötiformation  in  der  allen  u.  in  der  neuen  Welt,  von  F.  J. 
F.  Weyen;  pa^.  tii7  —  ().">(),  mit  einer  Tafel.  —  7.  Zur  palbo- 
lo'^iscben  Anatomie  von  l'.  IMiübus;  pag.  657  —  074,  mit  3  Ta- 
feln. —  8.  De  I'erorum  et  Pachjdennortuu  reliifuiia  foaaili» 
bas,  in  Lilhuiinia,  Volbynia  et  Podolia  repertis  Cuminentataa» 
Srripsit  Ed.  Eichtvald;  nag.  675  —  76U  mit  4  Tafeln. 
!).  (. ouimentarina  in  liemLerti  Dodonaei  I'emptadea,  anctore 
K.  Coartois;  pag.  761  — 8  tO.  —  10.  De  mota  vibralorio  ani* 
maliutn  vertehra'tnrum.  Ubaervatiane*  «ecrntleahaae  cxplicant 
Job.  Et.  PMtUnie  et  6.  Velcalins  mc.  811—654  ait  3  Ta> 
fela.  —  II.  Bemoilncm  «bar  dteMilImallaebea  TetbiltaiaM 
dee  aBdlkhen  ChinaV,  vaa  F.J.F.  Heyen;  pac  655-9U!t.— 
I-}.  Bemerkunsen  Gher  die  Lebermoose,  vorzü^lieb  aus  dea 
Gruppen  der  M  irrli  ifitieen  niiil  Klccieen,  nehst  Btschrrihun'» 
mehrerer  tlieik  krlliselier,  Iheils  neuer  .\rten,  van  ii.  W.  IJi- 
schoIT;  pag.  !1II9  — IIWS  mit  j  T.il.  ln.  —  13.  t'ebcr  die  Vi- 
Terra  berraapbrodita  Pallaa'a,  oder  die  Plalyachiata  Pallaati« 
Bibi,  yum  A.  W.  OUat  ft/^  UM8— tlO»  ntt  i  Taläla. 

834.  Ree.  von  Reich'a  Beobacbtt  Sb.  d.-Tcmperatnr  dea 
Gesteins,  von  Hluncke,  in:  Heidelb.  Jahrb.  d.  Lit.  1836.  Jan.; 

von  Romer  <!!'■  \  i'rsli  inrnmi;en  des  lul.  Oullllir  n  -  Gebirgen 
Lief.  1„  von  lininn,  Lhend.  —  Hec.  vun  V(i)«:;e  de  decou« 
vertes  de  TAslrohibe:  Ui>laiii(]ae,  in;  Griliiv^.  ^el.  Anz.  1S3(>. 
Nr.  9.;  von  iMwx'  geoi;n.  Skinze  der  I  nliegend  von  B.iden, 
Eilend.  Nr.  12.;  von  Trans.ic'ions  of  ibc  Cambrid'e  philoso- 
pbiral  SocietY  V.  2.,  Ebend.  Nr.  14.  15.;  von  Samt •  llilaira 
voyage  daiis  lea  provinccs  de  Rio  de  JaBcira  ■.  Bw6  Btefli* 
rea  geoL  T.  1.,  Ebend.  Nr.  32.  '23. 

VIII.    Physiologie  tind  M^Hicin. 

835.  f  'ermche  für  die  proktisclie  Hrilhunde.  Von 
Ferdinand  Jahn.  Erstes  lieft.  Eisunach ,  Baererke.  1S3.J. 
U  Bog.  gr.  8.  Thlr.  —  Wir  können  dieser  Schrift,  die 
wegen  nup-iaseader  Anarälle  gegen  die  Regierung  dea  Staataii 
dem  der  Verf.  angehört,  Auimcrksamkeit  erregt  hat.  ebca  M 
wenig  Beifall  achcnken,  ala  der  kürzlich  erwähnten  Pbyalatrik 
Ueberau  dieatlba  falache  Ricbtngt  Veifceiiaen  dcaaen«  wai 
Kraakbdt  bt,  Uebertragung  mteTenlaiMteBer  naliirblatarladiat 
Begriffe  auf  die  Pathologie.  B«  richtigerer  Auffaaaaug  odcf 
acUichter,  wfirdiger,  stiem  Phanlasliachrn  entsagender  Dar^ 
atellung  würde  die  Sammlanr  manches  Lehrreiche  u.  Inl<  res- 
sante  aeni  Leser  darliieten.  Es  enlhült  ilief«  Heft:  1.  liiitr^^e 
zur  ^alurgeschiclite  ( ! )  der  hilzi;;en  llirnlicUi-iiwassersueht  der 
Kinder.  '1.  Lungenschwindsariit  mit  srheinliiirem  ilerzleidt-n, 
3.  Langenachwtndsacht.  4.  Thierisrln  j  Ma^netiamas.  ( FabeU 
haft!)  5.  Entznndang  dea  Scrotum  kleiner  Kinder.  6.  Dae 
ceiatige  Estr.ict  der  Breclinafa.  7.  Zur  Ilatargeeebichte  der 
LUMUWiea  ftberba^t  o.  der  Gaag^  o,  flarMpa|ilesia  lai* 
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twwiJwt  (!?).   9.  MalU  Laponiea  alt  &ral1t*!UiirMc1ie. 

9>  Bemerlcnn^en  filxr  die  Tr!p|)rrsfu<-Fif>.  10.  A|KtpI)-xit-  Je« 
GeUtra.  (Wehe  ona!)  11.  Gi  ricliUHr/lliilica  Gut.-i'liten  iilirr 
ein  mfhr<'r<>  Jahre  tiioJarch  von  den  hlliYn  iDiaiiaiidf Urs  jliiiil- 
eh«-n-  1'2,  Vritatsnt.  f  3.  Kfanklii  ilsnjrliLISnsi'.  {W.injni  niclil 
eJnf:icli  u,  »ebsoticklns  .'  Es  Miir«l<-  inlcrrv^  in Li  r  ii.  iji-li  la .  uliT 
Bfvn.)  14.  Scllaauie  Waoderung  ciiiea  £x;i[il}iema.  Id.  .Vudett- 
tunken  Aber  di«  ProplivxcUiiuigen  der  Sterbenden,  die  bei 
Irren  rouchroal  kara  vor  dein  Tode  Statt  tiudendc  Wieder- 
ülieUanj;  der  Serie  n.  einige  verwandte  Geeeoaiaude.  16.  Nrr- 
vcaerelbianioa  der  Geßirae.  17.  Die  WirMaaikcik  sehr  klei- 
ner Arsoeigabrn.  18.  Zur  NatnnrachicliliB  dar  ianern  Exaii- 
tM».  18.  Mdnintyaaiiu  iO.  Cirfclmrtuhw  91.  Bener- 
kvra  tbar  «iirilga  KindcflfMllMlMa.  9i.  MilelMnetaMaae 
daicii  die  GeDitalienicbleiniLattt. 

85(5.  Zti  riler  Jahresbericht  über  die  praktitrhe  Un- 
ttrrichts- .'litilriH  für  die  Slaal»' Arzneikunde  an  der 
XBoigl,  Friedrich  •ffilhelms- Universität  zu  Herlin.  Von 
Oatera  1S34  bia  dahin  1S35.  Mitgelbeilt  tob  drm  Vorateher 
,  Aiwtalt  Dr.  ff'Wuim  J^gn»,  Barlia,  18.14.  EariiiL 
49.  S.  4.  —  E»  fat  errrenltrli^e  znnebnende  WirlaamlreU 
dea  unter  der  Verf.  Leitun|  atf In  tii!>'n  Inatitutea  ans  dieai'in 
Berichte  ta  erfahren.  An  intercjsdutt'o  ond  wichtigen  Fsllcn 
iaao  e«  nalfirlirli  in  i-inrr  Stadl,  wie  Berlin  i«l,  nicht  frhii-n.  — 
Am  Schlosse  der  Schrift  findeir  aicli  vhüic  di«  Staatsarznei- 
kanili-  bcirt-flende  kurze  Beraerkn-  :  n :  ii,  nirlje  pralliscli  u. 
braocfabar,  anter  dieaea  wenige  deiu  Verf.  ctgeath&inllch ; 
■ttadw  halbmiir  n.  anhdlbar. 

S.')7.  ( Salzhurt^rr)  medicin.- chlrurg.  Zeitung,  (siehe 
Kr.  IbJ.},  .Nr.       98.  enth.  Ree.  von  Memoirea  de  l'a- 

cad.  mj.  de  med.  IV.  3.  —  Nr.  99.  Ree.  Ton  3  Scbrinen  Ob. 
fior>is«-rb3«ler.  von  Bluhm,  Chrmoll*  ti.  Erkhnff'.  —  Nr.  lUU. 
Ree.  Ton  llaiiii.inni  IVinriiiia  P.<lli.iloj;i.ic  ac  Thcrapiae  T.  11. 
—  Ree  von  Brera's  AntuUgia  niedica  i^k  Oct  —  Deebr. — 
Kr.  101.  Ree.  von  Rnolz,  laatitult.  medicae  Ilj'gienea.  — 
1S36.  Mr.  1.  X.  enth.  Ree.  von  Bauingärtner'a  Uandbach  der 
Krankhetta-  und  Hiilnngalrhre  tr  Bd.  —  Kr.  3.  4.  Ree.  von 
Bamadee,  die  Lungrnschwindsacht  ist  heilbar.  —  Jabresbericht 
Cb.  d.  Bchandluog  der  Sjphilitischen  im  Militlr-Krankenhause 
n  JUndkra  18^.  —  Nr.  4.  Ree.  von  Scbwimmer'a  Rath- 
nbcr  t  Cntlata  Im  Rdwriiade.  (I><$t,  1835.  8.)  —  Kr.  5. 
Km,  von  Recamler,  Reeb.  aar  le  tratteroent  du  Cancer.  — 
Kr.  6  —  S.  Ree.  von  Omodei  Annali  di  Medicina,  1S34.  — 
iS  r  Ii  ?.  Jilircubericht  flb.  d.  Bebandlung  der  Scabi5aen  im 
Kr.inL  iihsuü.«-  3tu  lUOnchen  18fj.  —  Kr.  8.  Ree.  von  Rjrba 
Kir  sI  j  ]  \  [i  L.icher  Coosid.  aar  i'ari-tr-  ;  v> d  Cbaaaaignac 
df.  la  fractnre  da  col  da  femur.  —  Med.  Üissrrlalionpn  der 
PeaUr  UnivertiUt  IS;  ;.  —  za  Nr.  S.  enth.  [in:,  von 

Stvaton  fib.  d.  Lungentiatc  o.  Saater  üb.  d.  Longenseuche  dea 
Risdviclw.  —  Ree.  von  Winter'a  Abbaadi.  üb.  di«  itlagenar- 
mdchoDg.  —  Dcviilkcraug  des  Saterreich.  Kaiaerataata. 

85S.  Ree.  von  J.ncobi'g,  nnepetlaox'a,  L5vrenbajn*i  ond 
Blrd's  Scbriltj-n  üb.  Anl.i;e  n.  Einrichtung  von  Irrenanstalten, 
Ton  Uollrr,  in:  lleidrih.  Jahrb.  d.  Lit.  Jan.  —  Ree 

von  Ilit^<  n  übrr  die  Verbind,  der  inrnsrbl.  Fracht  mit  dem 
Frochtbiiter,  in:  Gattin-,  gel.  An«.  IJjJb,  Kr.  21.;  von  WU- 
Bans'  Pathologie  n.  Diagnose  dur  Krankheiten  der  Brust  fibert. 
^  &  Vdiao  (Ooan,  1835.  8.},  fibend.  Kr.  39— 3dL 

IX.  Geographie. 

859.  I.  Impressions  of  Jmerica.  Durin£  the  Years 
1833,  1S34  and  1835.  By  lyront  Potter,  Esn.  i  Vol.  Lon- 
Abb,  Bentlaj.  1836.  8.  with  plates.  'J8  ah.  —  II.  Zehn  Jahr« 
It  A'tfji/iaM  wiihrend  der  Regierung  Dom  Pedros  i^mi 
math  4lwMMi  KitUkmumg.  Olit  beaonderer  Uinaicht  aaf  da« 
fliMihit  dar  «llllai«  Trappen  a.  der  deatachen  Coloniaten. 
Ctri  StUlM^  mmL  Oflkkr  ia  Ui«.  kmOk».  Dia» 
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•  aten.  S  BlMle.  ^aedlinborg.  Basse.  18.15.  «;r.  13.  ?1  Tblr.  — 

Nr.  I.  Ist  das  Werk  cint-a  .ttispnt'M'  v n  ,Maiiiicii.  drr  .^mi-rica 
mit  I(l4r>>m  Blicke  ixU  ,  und  die  Liliiiriu  Le  'scbildL-rt ,  ^Vl  K'lie 
dia  dortige  gewöhti'icbi-  i.>eben  aaf  ihn  machlr  —  >r.  II., 
dcajipn  Verf,,  von  Geburt  «-in  Ilraanaclnvcicer,  rtlmn  iiu  lt»t<.>u 
Jahre  nach  Brasilien  '.'inz,  urn  hier  i>t'i[i  (jliU-k  zu  m.ichen,  ist 
belehrend  a.  unterbatlrnd,  \-«ürde  da«  entere  aber  noch  «cbr 
ar^n,  wenn  des  Verf.  Beohacbtung  nicht  durrh  die  Inlert  sacB 
aeiner  LanJslrutc  in  Brasilien  getrübt  worden  wire.  (AtL.) 

W>0.  Die  Seen  der  Erde  (mit  1  lilhojrr.  Beil.),  Ir  .KrL 
in:  das  Ausland  IbM).  !N'r.  t  i  -  jJ.;  2r  Art.,  Ehrnd.  Nr.  5l-.j7. 

—  l'eb.  einige  Indiaiicratätunn'  in  Mi  xikn,  Ehrnd,  Nf.  57.  5H. 

—  Lib.  die  alten  taurischrn  SiUiiTbfrjjbaue  in  .Vttila  u.  rfi- 

chen  Eisenstein  •  Eialacetaocen ;  von  De.  K.  G.  Fiedler; 
Bbcnd.  Rr.  61.  C 

861.   Zar  Statistik  von  Beides,  WM  A.  RtMHilt,  n: 

Blatter  f.  )it  Unterb.  1SJ4>.  Kr.  56. 

863.  Ree.  von  Lainaftiw'«  Stmtaitn  da  lt>rltnl,  h: 
BtSKer  L  lit.  Unterb.  1836.  Kr.  47—60.;  von  Canta'  Reis« 
dch.  Italira,  Ebend.  Kr.  51.  —  Ree.  von  Raower**  Werli 

England  im  J.  183'>,  von  \V.  W;ii  liimtitti,  tf<:  Jaiirb.  f  «vis«. 
Kritik  1SJ6.  I.  Kr.  '25  —  !27. ;  von  liergiiau»"  Karte  von  Syrien 
und  Lamartine's  Souvenirs  ilt-  TOrieut,  vnn  k.  v  ll,.iiiri<r, 
Ebend.  Kr.  *J7 — 29.;  von  Hömboldt  eianit-a  de  I  bist  He  U 
Urographie  da  KnuT.  CaaiÜaMit,  LifT.  9.  3.,  Tam  JP.Ii.  Iddir« 
Ebeod.  Kr.  31.  3'2. 

XI.  Krie^swissenschaften. 

863.  Veber  den  Gebrauch  der  reiienden  Jrlillerie. 
Aua  den  liinterlassenen  Papieren  dea  General- Lieulinuita 
Uori/iaupt.  üerÜo,  1836.  Duncker  n.  Uamblot  6  B<>)U  gr.  IJ. 
'  Thlr.  —  Eine  übersiclitltcbe  Dkcalellaag  der  littcL  wo- 
durch  die  reitende  Artillerie  dcD  van  der  ncneren  Krit  ca* 
kunst  an  sie  gestellten  Forderanjea  cnlanrecbeii  könne.  Diese 
vverdca  aabr  gat  aMeiaandaijgnetli  a.  l«a«nilai«  dareli  Bei- 
spiele «M  dar  «iMCtt  Erfabranc  dtaTcrf.  mtlatcrt.  Da  diraa 

f^rüfsten  Theila  dem  %veni|cr  bekannten  Feldzuge  der  prm« 
siscben  Armee  im  Jabre  1793  entJebnl  sind,  so  gewinnt  daa 
Buch  auch  iiierdurcb  anlntri-  '.,.  Al'i  -i  wii d  ilic  AVirfc. 

9anik>'it  der  reitenden  Arlillerip  aul  iiiu:kzii.;rri  :i[i.s>'!)anlicli 
^  rn-ilii,  wo  in  der  Tbat  keine  andere  NS'jlfi-  di<-srll>en 
Dienste  leislva  kann.  Da  die  einielnrn  Fälle,  in  dpiun  iilter- 
haopt  reitende  Artillerie  lur  Afnvendun;  Loinnu  n  L;iiin.  sju«- 
ciell  crOrtert  werden,  an  erb.ik  das  G.«itc  hiffdurch  eitte 
grofse  Deutlichkeit  und  ein  Eini^ehi-u  ins  Besondere,  das  von 
naAcr  Belcbmng  tat  nod  b«i  £hb  inCMrea  UmTang  das  B»- 
chfa  koaat  arwarUt  wird, 

861.  Mcmoirei  d'un  offiritr  d'rtal  nir  i  '-.  jur  le  fii. 
ron  liarchon  de  Penhoirn.  r.iri«,  ls,}j.  in  ^.  —  OiesL'  i\le- 
moiren  besrbreifien  die  Expedition  d«T  FVanznaen  n.icb  Afrika. 
Von  allcD  Werken,  welche  den  gleichen  Gegenstand  beb.in- 
dein  n.  ana  bia  jetzt  za  Gesichte  gekommen  sind,  geben  wir 
unbedeDkltch  diesem  den  Vorzug.  Ein  bikhst  eebildetea  Vt- 
tbeil,  eine  lebhafte  abgerundete  Sprache,  vor  Allem  aber  dia 
gräfala  UofartaitieUtcU  in  Schildcmag  dar  Cbamktcta  zeicb- 
nca  aa  TOr  dea  nefalen  andon  «aa.  (Ree.  ia  BUMar  t  Ilt. 
Unterb.  1836.  Nr.  59.  60.) 

666.  Ree.  T«a  Kapier'a  Biatorr  of  the  war  ia  tta  Pea- 
iMla,  VaL  IV.,  hi  mag.  fd.  Aas.  1836.  Dir.  34. 

Xin.  EmdebwifMmdnft.  Gewwbdnmdeb 

S66.  Kunst-  u.  Geiterbe-  Blatt  des  polyteehnisch*n 
Vereins  für  das  Königreieh  Bayern  Mßrichen.  er.  i.  (Dar 
Jahre.  v«a  13  Ui-Xlen  K\  Tbir.)  1S35.  Juiv  enth.  Uebrr  daa 
BlaiäM  daa  Sahallackaa,       Dr.  C.  G.  Kaiicr.  -  üebcr 
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W«Ue  IL  WonenfiifadluUoa  in  Ba;feni.  <2te  AbUi.  (Schkra  im 
Aag.)  —  BelcuDtnadimg  von  Prinkgien-BescliraibMUO.  — 
Angate  cBtb.  Uch.  die  Pwi—Hw  Ton  Fabrik-  «.  HaMlab» 
■Bauaa  In  J«  1833  fai  Bqr«nis  wm  Dr.  Zieri.  —  Septem- 
Dar  «adb.  Ucb.  Aa  Hdifcwt''<dw  OelprcaM,  tod  Prot  Dea- 
berger.  —  Privilegitp.  —  Oetabcr  «ntli.  Versuche  Ob,  Ce- 
inctit-Suhl-Fabrication.  —  Ueb.  die  nenrn  bei  drr  baier.  Iii' 
daslric - Ausalcllong  des  J.  1K34  .iusi;rfiti'lllcn  astronom.  oinl 
pbysikal.  lustrunD'nle.  —  Ueber  (ii  tnitie-  u.  lioix-Tran»purt 
aal' <leu  Douao-.'^l.iin-K.iiiii!.  —  L  <  Ij.  d  is  i^Iaischcn  üi  iiu  liier- 
braaen,  nach  l*reciiil,  im  Ver;;lfich«  mit  dem  in  Uajern  fibli- 
cljt'n  Verfahren.  (Gegpnljcmrrlk.  von  l*rrcljll  im  Uccbr.bene.) 
—  CioTciaber  eoth.  L'cLer  eine  VVreiiir;icIiung  der  Glaabla- 
MlÜiDpe;  voa  S.  Stratinefa  jan.  -7  Zur  Gt-üicliichle  dar  Bier- 
pnAcn;  rot»  Dr.  C.  G.  Kaiair.  —  Bjjir.  Patente.  —  De- 
«•■ibar  «nlh.  Ueb.  Indualiii  - Aaasti:lluugen  ;  vom  Pntf.  Dcs- 
beigar.      Ueb.  feoeraicLere  DücIut;  von  Dem«.  (Schluls.) 

867,  PortrftuUle  industrUl  du  Consrrralotre  des 
Art»  et  Milurt.  (t.  Nr.  -26  )  Tome  I.  lle  livr.  entb.  Melier 
miVaniqae  \  tiaser,  conatrait  par  MM.  Sharp  et  Roberta,  de 
DJiincLt  »ter.  —  Franzüs.  Patente,  1834.  4a  Quartal.  —  l'2e  livr. 
catb.  lUcbiM  k  inpfiner  k  troi* CMÜmi^  «ooaliiitapr  MM. 
A.  Koaddhi  «t  Co.  d«  "  " 


XIV.  Land-  und  Hauswirthschafu  Forst- 
und  Jagdknnde.  Yiahsuchc. 

869.  j4llgf meine  Gurtnttriluns.  Dcrlin.  fj.  Nr.  343.) 
1636.  Nr.  1.  etilii.  Einiges  über  das  VerpiLum  n  von  bert'ita 
atarkeii  u.  älter  gewordenen  D  iuuit  u  u.  Slr/iiu:liern ,  als  die- 
aelbt'n  iu  der  Kegel  aus  den  B^iainscliulen  zum  Versetzen  ent- 
nommen werden.  Von  Tb.  Ed.  Nietner.  —  Nr.  3.  Sida  Scl- 
lowiana  nov.  Sp.  beachrieb.  u.  mit(;eth.  vom  Dr.  Klatif  ch.  — 
Herbat- Gedanken  einea  Girtnera.  Vom  Dr.  C.  Schauer.  — 
Nr.  3.  Ueber  einige  Samenvarietiten  der  Cacteea.  Vam  Dr. 
Pfeißer.  —  K<  iae-SLizzen  von  E.  Otto.  (Fu.;  femera  Fta.  in 
Hr.  4.i  SahUä  ia  £ir.&.)  —  Hr.  4.  Ollaia  Tbmbg^  von  Dr. 
Ktalniek.  —  II r.  &,  K«dtar  dar  PnehtHlla«  Gloiiaaa  toiieilw  L. 
(Bat  Rag.  Tai  I.  Tab.  77.)  Taa  OblendorfT.  —  Wie  schreibt 
man  IReaembrIsntTieninro?  Von  Linir.  —  ZasamroengtrlUm;  n. 
Anfiählunu  d<  r  vorTii^lirlisfcn  in  Deutsclibnd  cultivirtcii  Krii- 
aenarlm.  \  on  Ad.  |)<  irimlrr.  —  Nr.  h.  IJrmerlk.  lur  Cul'.iir 
der  S.ilpiglnssra- .\rleii  und  ilcr  IjMiuDpsi'»  l  U^.ms.  "Slx,  \  im 
Bossp.  —  INirlirirblen  üb.  die  l'raii^os- l'llanze,  Prang"«  pa- 
buLria  Litidley.  De  Cand.  Hrodr.  4.  p.  239.  —  Nachriclitco 
Ab.  Cl»enonodiuni  Quinoaa.  Willd.  —  Nr.  7.  üebcr  die  Ver- 
nehrane  der  kalten  Gewicbsh.'iospnanzeu  durcli  StecLiinge  iu 
den  en^iachen  Gürten.  Von  Ed.  Otto.  —  Ueb.  die  G^tluni; 
Rabinia.  Von  Camuxet.  —  >r.  ^.  L  eber  die  CoUar  der  Ne- 
pantba*  dcatiUataria  Lia.  Ze^lon.  Kanneaacbiaaeb;  von  Bra- 
okaaiUea     £.  Ott*.  —  fllittheiljangen  abar  diu  Wcfnba«: 

Dlic  L.  Carlbam.  -r-  Uabcr  Paaonia  fflnatan  Sm.:  von 
Dera.  —  Nr.  9.  Ueber  daa  Traibco  der  Laadroacn  iia  Ireieo 
Crtinde;  von  E.  Richter.  —  Nene  Methode,  Chan>iii_i:nons  lu 
erziehen.  —  Anwendang  dea  Mooara.  Kachtrag.  —  iSacbricLlaB 
«Ii.  d.  liaaaxWaiaaB  to>  6t.  Halam. 

Uleffaiir  «.  KOaM«. 

8f'0.  Agnes  de  Manxfeldt.  A  biatorical  Ule.  By  Tho- 
mas Collty  Lirnttun.  3  Vol.  London.  Saandera  and  Oilcy. 
IW.'i.  S.  Jl itii,  —  Agnes  run  Mo'i'^/,  ltL  Geathicbtli- 
cLp  iNovfllf  Villi  '1  hunias  Collry  (jnitlan.  Au»  dem  Knj;- 
llürlH  M  iibt-rivi'tit.  3  ßände.  lierlia  ,  Duiu.ker  und  lluuibl.it. 
IWt).  3i»  BoE.  gr.  Ii.  3;  TLlr.  —  Wir  waren  bisher  i;f- 
vvohnt,  den  Vcff.  aich  auf  dem  ercigniTsreichen  Gebiet  iler 
Niederbnde  mit  dem  dazn  geeigneten  Frciheilssinn  nnd  hin- 
ISndicher  Geichlchtakenntnirs  bewegen  zu  sehen;  seine  ilistorj 
«f  Uie  Nelberlanda  V.  Ueireu  a(  fira|aa  babea  baida  dia  rar« 


di«lateAMMlg  giMca.  Dareh  einen  leichten  Ueber- 
P*i  Wiaalll  «r  aaa  aetae  histori«cli-rom antische  Mnse  in  die 
beaacbbartea  Rheinlaade  n.  man  kann  es  eine  clBcküche  Wahl 
nennen,  detin  hier  bot  sich  ihm  ein  Subjekt  dar,  bei  deaaca 

Behandinnp  er  «pine  aoti  -  katholischen  nnd  SDzIeicb    vfcoa 

vvir  Diia  s«  aaitdrürken  dürf.  n  -  anti-Eliaabethiniaehen  Aa- 
siriiltii  narli  llericnaluat  aussprechen  konnte.  Gebhard  Trncb- 
spf«.  Kurfürst  Eribiachof  von  Köln,  einer  der  geistreichstea 
Prülaten  des  reformalorisrhen  Jabrhonderla,  ist  der  eieeniBeha 
Held  de«  Torliezenden  Romana,  wenn  aacb  Arnes  r.  Ib» 
feld,  die  er  cbclicbte  a.  dadurch  aeinea  ptliHaubwi  a.  kifdl« 
liehen  Gegnern  eine  loTaera  Haadhaba  m  naincai  Stana  Ha- 
ferte,  dem  Werke  da«  IlaMcn  |i«bt.  Wir  geatehen.  d^ifs  wir 
ein  eoKiMchea  Buch,  walebea  daalache  Zuatilnde  za  beb.indehi 
vorgiebt,  nicbt  Bit  grofaen  Erwart(iri.:<'ii  r  lTn-  ti.  Es  wird  dem 
Imtco,  der  dm  Geist  seiner  Magna  (Jliarlj  o.  lUbeas-Corpua- 
akte  einer-  nnd  den  seimr  Aristokratie  andrerstits  mit  der 
Dlultermilch  eingesogen  hat.  l)P!;reil llrherwtiae  s.  hr  schwer, 
sich  die  Freiheit  u.  die  polillachp  ßi «cbrankung  unter  anders 
lormen  zu  veranschaulidien,  geschweige  sie  Anderen  leben- 
dig  vorzustellen.  Um  ao  mehr  waren  wir  daher  überraacht, 
in  GratUn'a  Agnes  wirklich  den  Haoch  dea  deuUcben  Gei* 
atea  nicht  zu  vemiisaen;  er  hat  die  donpelle  Aufgabe  atcb  ia 
ein  anderea  Land  'o.  ein  anderea  ZeiUllcr  hinrinzudenltca  ao 
eel'tat,  dafa  nicht  allsuhoeh  gespannte  Anaprüche  gewib  beftia- 
digt  werden.  In  der  fonnellen  Aosf^hrung  scheint  una  der 
hJuUK  eingealrcot«  Dialog  daa  Gelunsenate.  Im  n.irr.itorischen 
ThciT  iat  drr  Verf.  von  dem  ailgpiiieinen  Febli  r  d.  r  t  n.li- 
acbcn  Ravuntten,  nSmlich  den  des  zu  minutiösen  Del^ijls, 
nicht  frei  zu  gpn-clien. 

870.  Ree.  von  Castelli'a  Gedichten,  von  G.  Scliwah,  in: 
Heidelb.  Jihrb.  d.  Lit.  1836.  Jan.  —  Ree,  ron  Marmier  et», 
de«  m  Goeüw,  ron  A.  Wend^  in:  GSttias.  g«L  Aas.  183t>. 

13 '  la» 

Miaaallan. 

871.  Todesfälle.  Am  2.  Jan.  za  Fahlun  In  Schweden 
der  K.  Schwell,  ßerghauotmann  A.  Pibl,  70  Jahr  alt.  ~  Am 
■JS.  Fehr.  zu  Göltingen  der  Director  di  s  sUiiit.  GTmnasiums 
Prof.  Dr.  Aog.  Grotefend.  —  Zu  München  der  SecreUIr  der 
k  fi.iyrr.  Al);;rordopten -Kammer  Dr.  Schonk.  —  Am  29.  Febr. 
XU  Naumburg  a.  d.  S.  der  Geb.  Joatis«  a.  0b«4«aadcKC(idiia> 
Rath  Dr.  VfaafaMnth,  76  Jahr  alt.  «™Hi€aB«nc«a. 

87-2.  Beförderungen.  Der  hish.  aufaerord.  Prof.  Da. 
Kraut  zum  ordentl.  Pr-.f.  in  drr  iurist.  FaroltiSt  der  l  nivei» 
sität  Goltin^i  n.  —  Der  l)..!ri  -  |).-cli,inl  von  St.  St<  j>Ii»n,  Dr. 
Jos.  Pietz  in  ^Vi^n.  znm  Hurgplarrer  n.  Beichtvater  Sr.  iSaL 
de»  Knis.r.s.  —  {'uh.  1;.,(I,  Prof.  .Mühlenbmch  in  Gulliasca 
zum  ord.  Prof.  der  Jurisprudenz  an  der  Univera.  Leipzi».  — • 
Der  biaber.  Privat- Doeenl  Licenti^t  E.  R.  Redepenning  in 
Bonn  zum  aafimardentl.  Prof  in  der  evangel  «thad.  FaanllR 
der  dort.  UttlvanHlt.  —  Der  Kaplan  zu  Obartham  Dr.  Frana 
■loseph  Schmier  tnn  Bdcbtrater  daa  Herzo*a  Don  Fernando 
von  Portugal  io  Uwiban.  —  Der  Waher.  Direetor  des  Land- 
n.  &Udt(ariaUa  la  Uitachber^,  Kreis-Jus(ijr.,th  von  R.mne, 
Mm  pba^Laadeagerkbta-Ralii  o.  31itgliede  des  Ub«r-Laadca- 
garicBla  in  Breslau. 

r  .  T\  ^'"'''-'J  f«r.  G0Kh.  TMmktm  von  PrtH 
Friedr.  HolTnunn  (gab.  6.  Jai  1797  anf  dar  Pfanua  bei  Web- 
lau in  OatpwpllMa,  WL  VL  BarUn  6.  Febr.  1836),  ins  AU- 
gem.  Ztg.  anläarardcatl.  BaiL  JNr.  97.  98. 

S7i.  Prrisaufgoie.  Anf  Aa  Freiaaufgabe  der  Kdmri. 
SocieUt  der  W»aa.  zu  G«ltii^,  betr.  den  Handel  der  Ara- 
ber unter  den  Abbasaidea,  war  twar  nnr  Eine  Sclwiit  ehr*. 
Isafen  die  aber  dea  Pjrfm  wirdit  «tlirt  wwide.  Verfaß 
derselben  Ist  Hr.  Frudr.  Afiie«,  dar  Tbaol.  n.  PbiIoL  Can- 
didat  iB  Bariia.  iH*  BaclMIt  Hfl  aaUr  aadana  ia  dm  Ba. 
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rieht  darüber  (Götting.  gel.  Am.  1R36.  Nr.  21.),  tie  habe 
»ich  Glück  za  wnnachen,  lUfs  eine  der  grQüilen  und  wiebtig* 

■ten  Lücki'n  in  der  Wellgrschiclile  auf  eine  so  befriedieendfe 

Wei»e  aus^'lülU   wurden  ist.  —    Dil-  I'rfissclirift  wird  bei 

Dasckar  o.  ünnblot  ia  Ji«tlia  ia  Druck  •raduineo. 
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KS.  Thlr.  —  Frfit.  LaMtt  «lle  Rlerncii  sa  ntr  komneo. 
hr-  o.  Gebdbwil  £  L  btUL  Josend.  Würrbg.,  Etlinger. 
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OlTrnharuiit;  Gottes  In  •.  Worte.  Reutlingen,  Miicli'n  iun.  ^r.  8. 

TbIr.  —  llenipel,  der  Jugondt'reuod.  .Mitgabe  f.  cnristl.  ge- 
lild.  Jänglinee  bei  ilirrr  Conliriuation.   Leipzig,  Dfirr.  gr.  b. 

Thlr., —  BoiTniann,  InbegrilT  des  cJiriML  Glaubco«.  Lpzg.. 
Keclam.  8.  ^  TbIr.  —  Krebl,  Je  vemüllftlger  Jemand,  ein 
desto  besserer  Christ  Predigt.  Ebenda*,  gr.  S.  }  Tblr.  — 
OMunspD,  Erwiedenug  auf  die  Schriften  von  Sciicibel.  Kell» 
Rer  o.  Weluluui  Iber  lu«  lirehJidiMi  JErekniwe  ia  Schiesten. 
Leipzig,  BcoeUiMiL  gr.  t,  f  Tblr.  —  Plann,  Predigtboch 
für  den  Birgeff  m.  Laadnau  Aber  die  Evangeliea.  3te  Aafl. 
Bayreuth,  Grao.  \\  Thlr.  —  Die  h<-ilii;<;  Schrift  des  Neuen 
TesUmentea.  Von  AlÜnli.  Mit  \^  St JiUtirhcn.  Ir  Theil. 
Nfimhg.,  Sl.in.  gr.  8.  Ii  Thlr;  ohne  Slahl-slicbe  |  Thlr.  — 
Tholuclt,  Couiinentar  zu  d.  üriffe  an  die  Hebräer.  Hanili.-.. 
F.  Perthes,  gr.  8.  \\  Ti)lr.  —  Üers.,  das  Alle  Testamrnt  im 
Neuen  T«-stauient.  '2  Ufila^en  bierza.  Ebend.  gr.  B.  J  Thlr.  — 
Wohliartb  o.  Müller.  Pasloral- Spiegel.    Weimar.  Voiat.  S. 

His.  Vol.  IL 


IJ  Tblr.  —  Fowle's  Piain  Sermons 


Ltindu 
Duales  al't'riennes. 
Fr.  - 


in.  1-2. 
Par  E.  Pe 


877.  HL  GeschU/at.  A 
lissier.  T.  lor.  Paris,  et.  8.  6  Fr.  —  Cours  d'bisloire  de 
Fiuc*.  liMlaNfl  tifcef  du  ehnaiqwe  et  des  B^OMiccs,  etc. 
Pkr  Mmt.  AmM»  Test«,  ihn  liw.  PsrU.  er.  &  60  c.  (Wird 
im  ctori  96  Liei:  Mier  3  VoL  betUhea.)  —  Bbtoire  de  la 
eoaqaäto  de  rADgleterre  psr  lee  Nomands.  Par  Aug.  Thierrr. 
4e  edit  rerne.  T.  4.  (Iwzter.)  Paris,  pr.  8.  7"  Fr.  -  l  ^ihle 
:>'n.  des  roatiires  de  rilisioire  d Wnglclrrre  par  J.  Linward. 
I'iris.  gr.  8.  5  Fr.  —  Bibliothek  der  ges.  deutsch.  National- 
Litrratar.  II.  1.:  Untersuchungen  zur  Gesch.  der  teulKchen 
Heldensaee.  Von  F.  J.  Mone.  t^urdliiib.,  Basse,  er.  s.  i  ,  Tlilr.; 
Vclio  3  Tblr.  —  Gullenslein.  Gesch.  de«  gpan.  Vollts.  Is  Urft, 
j'^l»rmheim,  Hoff.  gr.  8.  j  Thlr.  —  Linini<-r,  Bibliothek  der 
SJciis.  Geschichte.  4s  Wert:  das  ^larkgrarthom  M<-ifsen.  Ron- 
ncliorg,  Weber.  8.  '2  Tblr.  —  Scidirr,  jljthologie  der  alten 
Völker.  3  TUe.  Hh  2U  Tafeln  Abbilds  Omt^äahmK.  Aaiae. 

E8.  2}  Tblr.  —  Hoabes'a  CeaUnMAm  ü  IwN  mA  SomI. 
Ea^Mrf.  Vall.  Laadea.  8.  10' eh.  —  Harne  and  Srool- 
Ict's  Englaad,  wfüi  CoaUaoation,  bj  H^tbes.  Vnl.  19.  8.  5  ab. 

IV.    Philologie.    DictioDnaire  fr.-ital.  et  ital.-fr. 

Ed.  diaroaat.  Psris, 


,s. 


Par  J.  Pb.  Sarberi;  icva  par  A.  Roona. 
99.  «  Fft  —  Oiw  dHaiait,  Ind.  m 


tigny.  Paris,  gr.  8.  8  Fr.  —  Traile  de  Is  prononclallon  an- 
gläise.  Par  E.  Unlicrlsnn.  Paris,  gr.  8.  '2  Fr.  —  Eludcs  be- 
bratquca.  I)ictinnn;iire  idio-etymologi(]tie  b^brru,  et  Dict.  g ree- 
ll iL  nu.  Par  l  ahb^  Aog.  Latoache.  Paria,  er.  8.  14  Fr.  — 
Frt-ytagii  Lextcon  Arabien- f...Uinam.  IV.  1.  nalle,  Scbwctschke. 
■ir.  4.  (Der  ganse  Bd.  h\  Tblr.)  —  Samachscharis  goldene 
Ualsbtndcr,  neu  flbersetzt  n.  mit  krit.  -  exfget.  Anmerkk.  b«. 

S leitet  TOR  Fleischer.  Lpzg.,  Redam.  er.  8.  Tblr.  —  Wa«. 
er,  allgeiB.  6pficlmMf(«di»li.  Ir  Uincfabwg,  Zimmer, 
er.  8.  11  TUr.  —  FnaisSaisehee  WSrtefbndi  T«a  Leng  aod 
Wolir.  Naebtrag.  Weimar,  L.  Iud.-Cptr.  gr.  8b  i  Tbk  — 
Cole's  Art  nf  reading  Greck.  London.  1*2.  S  sh. 

879.  V.  Jurisprudenz.  Bulletin  annoli-  des  Lois,  etc. 
Par  Lepec.  T.  VII.  ie  partie.  T.  Vlll.  Iure  partie.  Pari*. 
t;r.  8.  Jfde  Liif.  ■![  Fr.  —  Comraentaire  siir  le  CnJe  civil. 
Par  J.  W.  Boileux,  rtva  par  F.  F.  Poncelet.  3e  edit.  angm. 
T.  II.  Pari«,  sr,  H.  7  l'r  —  Pnn  i  s  Firschi  derant  la  Goar 
des  l'airs.  T.  tl.  III.  Paris,  gr.  8.  (J  Vol.,  Ten  etwa  75  Bog., 
6  Fr.)  —  Allgem.  Criminalrecht  Rtr  d.  K.  ft^ah.  Staates. 
Ir  D.  2r  Bd.:  Allg.  Criminsl-OrdnanK-  IleraBsg.  Toa  C.  PauL 
J  Bde.  Quedlinb.,  Basse,  gr.  8.  3;  Tblr.  —  Prottfs  des  Emil 
ClcaMaa  voa  La  RoMitea.  Ir  Bd.  £bead.  er.  13.  il  TUr. 

m.  VL  StM-  m.  CmmtrmlmktmM^fitm.  TA» 
eleterre  et  de  Ia  Fiaace.  Lettre  aa  eamto  Grey,  aaM  d%l 
Poet-scriptom  sof  iVtnIveraite  d'Ozford  Par  IL  le  comte  Heail 
de  Viel  Castel.  Paris,  gr.  8.  71  Fr.  —  Etat  gi'nrral  de  U 
marine  et  drs  colonits,  pour  l^M>.  l'.iris.  gr.  H,  3  Fr.  —  Let- 
tre i  un  niinistr«-  de  18JS  sur  uti  iiiiniAtri'  de  lS.it).  Paris, 
gr.  8.  '2',  Fr.  (Aus  der  Uevue  des  deux  mundes  iibgedrackt) 

—  ^ur3ti»n  portu;:sise.  De  la  saccession  k  la  cuuronne  de 
Portugal,  dans  le  cas  oti  la  reine  duna  ittaria  II.  ne  laisserait 
pas  df  pnslerite.  Paris.  3|  Bog.  gr.  8.  —  Breve  Idea  de  la 
.tiliiiinisiracion  di-1  eomercio  j  de  las  rentas  j  gaalos  de  la 
inhi  de  Cnba  durante  los  anos  de  1896  k  183«.  Per  D.  Ra- 
mon  de  la  Sagra.  Pari«.  3^  Ba|.  ft,  8.  —  Gmaaid,  llAl£|. 
bacb  f.  d.  Preab.  Sabaltem.Beinatea.  Qocdlinb.,  Basse.  8. 
\  TUr.  —  Jawa'li  Livea  af  for^  Suiesmco._V»L  IL  (LanU 
ner's  Cdilnet  Cyclopsedia.  Vol.  7b.)  London.  8.  6  sb.  —  Tba 
first  annaal  Rfpi>rt  of  tbe  Poor  Law  Ciunmissloners.  2od  edit, 
London.  8.  6  sb.  —  A  füll  abstract  of  the  Uighway  Act,  by 
U.  Clarke.  12.  -2  sh. 

881.  VII.  IS'fiturtrhsrnxrJiafirn.  Nonv.  app.nreüs  i'Ik- 
lro-in.-<i;iii' tiipirs  ilr  M.  i'ixii.  IViris.  I  \  üo^,  s;r.  s.  —  De  La 
Brcli<>,  l  nlersuch.  üb.  ibeoret.  Geologir,  iihers.  von  C  Hartmaun. 
Oaedlinb.,  Basse,  gr.  8.  1  ^  Thlr.  —  Dietrich,  Flora  universalis. 
11.  33.  38.  Jena,  Sehmid.  Fol.  4^  Thlr.  —  Flora  Germanica 
rxalacal«,  car.  L.  Reichcnbaeb :  Phanerogamia.  Cent.  X.  et  XL 
Lpig.,  HnfmcUier.  FoL  19  Tblr.  —  Knes,  Lahrbach  der  N*. 
lurlehre  f.  AnQtoger.  7te  AuH.  Gotha,  Bedtcr.  8.  |  Thlr.  — 
KrSger,  Hsadbach  der  Nalurgeschicbte.  3r  o.  Iptster  Band: 
Nat«r^chiidbla  da«  EMLürpi-ra  ( Slineralone ).  Qaedlinbarg, 
Basse,  gr.  &  1}  Thlr.  —  Rebenstein,  LaAaäifkuat  UMbc.» 
(Leuchs  u.  Co.)  gr.  8.  V  Thlr. 

882.  VIII.  Phyiloli>i:ir  und  Medlcln.  Ciiniiftie  chi- 
mr^Irale  »lerct'p  particulicri-iiiL'iil  dans  hs  c;iiiip»  pI  les  h<>- 
pitaux  luilitairtÄ  il<'[>ais  17^2  jusqu'en  183t).  Par  le  haron  D. 
.1.  Larey.  T.  \.  (letzter).  Paris  et  Londres.  pr.  S.  10  Fr. 
(Das  Ganze  4Ü  Fr.)  —  Dictinnnaire  de  rai-deeinf  <•(  de  rhl» 
rnr|ie  pralic[ae8.  Par  M  )I.  .\iidral,  Begin  elc.  T.  W.  (letzter.) 
Psns.  gr.  8.  (Das  Ganze  ltl5  Fr.)  —  iMemoire  sur  nne  ma> 
niire  nooTelle  de  pratianer  I'operalion  de  la  pierre.  Par  la 
bsroa  Dapaytren;  nubli«  et  termini  per  L.  J.  Saaaaa  al 
■erL  J.  fiif^  Paria  «t  LoMbM.  37B«|;  |r.  InL  «.  tO  b». . 
firl.  90  Fr.  —  La  VMclBe,  aaamlae  aa«  atvailaa  lanMrM  da 
la  raison.  Phr  C.  C.  H.  Msre.  >2e  edit.  ann.  hrie.  19.  \\  Fr. 

—  Behsobel,  der  Werth  der  chimes.  Snialra  in  Barern:  ge- 
prüft. Bamberg,  Dresel).  8.  Tblr.  —  Speci«-Ilf  Nusoldp'»« 
a.  Therapie,  nach  d.  System  eines  ber.  Dcatachen  Arzl»^  a. 
PnL  TfloScfariMd.  9rU.  Wtab«i,  Elliifir.  gr.8.  3^ Thlr. 
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P1>c»,  IHakralilMil  Ar  Klftümnacbvr  «.  Flhftrhmm.  Wei- 
mar. Voisi.  8.  \  Thlr.  —  Wörterbuch  der  mcdirin.  Wissm- 
«rlidft.n.  Xni.  4.  B«rlln,  Vtit  ii.  Co,  er.  8.  >  Thlr. 

8S3.  IX.  Geogrofihif.  Göisrnpliie  ahrt'g' r.  Par  l  aLIx* 
r>ronsUT.  Pari*.  3  ,"  Uog.  IS.  —  n»-lM  n!slreit.  rfcr  Fremd«-  in 
Wien.  .Ue  Aufl.  Wien,  ArniliruM.r  M.  .  Itilr  —  Mitlliei- 
lungea  ans  «L  Gebiete  drr  thenrut,  Erdkunde,  von  Fnlhel  u. 
Heer.  1.  3.  4.  Zürich,  OrclI.  er.  8.  2  Thlr.  -  v.  St  .jpniin. 
Fandament  der  Geojsraphie.  Mtnden,  c)Ennaiin.  gr.  8.  l-,  IWr. 
—  Weidmann'»  Wepvriaer  aaf  Strcifz3gen  dnrch  Oeaterreich 
«.  SUjermark.  2le  Aufl.  Wien,  Armbrnater.  Ii.  1  Thlr. 

X.  lUatltfmatik.  Uattoo'a  Mathcmaties.  Ke^T  ediL 
Vol.  L  LoodAn.  8.  Ii  ab.  —  PcnpccUra  re«tiß«d.  or  ih« 
Plifidples  and  Application  drUMtnlwl»  hj  hiChl»  FUMJ 
41«.  t-i  >)>■ 

885.  XL  Kriegsnhsemteha/fen.  De  I»  necessitc  d'on 
Code  miliUire.  Par  le  baron  ni  iiiij'i'.  P.irN,  1\  Pn^.  pr.  4. — 
De«criptlon  alattat,  gt'n^irapli.  ei  iiiiiii.  irt  du  lüratrc  de  L 
gnerre  au  delii  des  I'vrvneea.  lirc  livr.  Tnj|i)ij''r.  gr.  H.  30  c. 
(Wird  an«  12  bis  14  Lief.  iHslEhrn  )  —  iNapolton,  f  rtcis  des 
nerrea  de  Cesar.  («  Nr.  fif)S  ) 

886.  XU.  Pädagogik.  L'Ecole  de  ia  verta:  recita  de 
betlea  acUmu  MOtMiponuses.  Psr  A.  Aatoinc.  Paria,  \1. 
3|  Fr.  ElMKen  crit.  dn  projct  de  loi  aar  rinalmclion  se- 
eoadaircu  P«r  J.  P.  Gase.  Paria,  gr.  8.  1^  Fr.  —  L'hiatoire 
im  b  dtoMTMte  de  rAmeriqDe,  racontee  aax  «nfan«.  Par  M. 
htmi  riony.  Pario.  18.  3  Fr.  —  Manocl,  «•  l'EnCant  it^robr. 
Trad.  de  ranglal«  de  Hoae.  floBand.  P«rte.  7{  Bog.  IS.  >~ 
lletkode  naturelle.  Element  d«  U  laagne  fr.  Livr.  1.  «t  4.  de 
Ti  Ienni|ue.  I'jr  P.  J.  Perreaa- Jacotot.  l)!j.»n.  12.  l^J  Fr,  — 
liecueil  dl-  pritrrdra  chlmiquea  pour  les  liqaeara  en  ^rnvral. 
IJlids.  '2  Eos;.  Ii.  —  Kl.  Elciiirnt.irbueii  zum  Les'n'ernen. 
(Herl.-im  in  Lpzi  )  8.  ^  Thlr.  —  Francke,  die  üM.  Fmad- 
vsortiT  f.  Srliulen.  Ebend.  K.  J  Thlr.  —  üera.,  kurreg  Li  lir- 
bach  der  Zablenrechnonp.  Ebrnd.  8.  \  Thlr.  —  Kapp,  Leit- 
fodeu  lU  Geacbicble  u.  Geographie.  2te  Aufl.  Minden,  Efa- 
niann.  8.  '  Tlilr.  —  Stepbani,  die  Obliegenheiten  der  Schul- 

'voratüade  aaf  Ann  Lande.  Lpzg.,  HecUm.  gr.  Ii.  \  Thlr.  — 
Wcdcnann,  Stoff  nr  Bildooc  dea  Geixtea.  Weimar,  VutgU 
a  1  Tkif. 

B87.  XIIL  Crti-ethskwi*.  Chaix  da  wmnmoi  m^h- 
loa  d«  amurrrie;  pald.  par  B.  Leeoale.^  6e  livr.  Ptoria.  fei. 
4  Fr.  —  nistoire  obregi-e  des  drogacs  ainiplea.  Par  N.  J.  B. 

G.  Guibwort.  3e  edit.  au^m.  3.  Vol.  Pari«,  er.  S.  17  Fr.  — 
Abbildnnga-Tafeln  der  GoldmOn?!  m    1'a-  Aull  .  Liiichs 

V.  C»>.  Fol.  Thlr.  —  B+rnoulli,  \  .ni*-jntcuiii  lur  TeciuiiLer. 
2  Bdcheo.  3te  Aufl.  Siuilj; .  fotla.  16.  1  TIdr.  —  >e«rr 
Schaoplats  der  KBnstr  u.  Ilandwefke.  b6r  &•].:  Fahrikatioti 
des  Deinachwarzes  f.  Zuckerraf'ßnerien,  Ton  KOslinp.  Weini»r, 
Voif^l.  8.  1  Thür.  —  Schmidt,  Verferligme  fenerfester  Schmelz- 
tiegel n.  trasbarer  irJener  Oefen  für  Laboratorien.  Qaedlinb., 
fiisse,  8.  4  Thlr-  —  Spranncr,  Beachrbg.  des  Canairs  von 
dar  Donau  luui  iUaine.  Bamberg,  Drfacb    er.  1.  \  Tblr. 

868.  XIV.  Lmivbtirth*chu/l  etc.  Flor«  fonrragöre,  ou 
IVlitf  oeomtel  des  idinam  du  cbeval.  Par  F.  Vogeli.  Paris. 

S.  8  6  Fr.  —  Engelhart,  U.  HsmUmmIi  Itir  Prerdekiofcr. 
e  AaO.  Quedlinb.,  Basse.  8.  ^  Thlr.  —  Fischer,  B«rechiis. 
der  Branntwein-  a.  Spiritoa- Preise.  Ebend.  4.  *  Thlr.  —  Das 
Canxe  drr  Landwirtbachaft,  von  Kirddiof.  ITts  lleR;  die  Bier- 
brjaeni.  Leiptig,  Wienbrack,  gr.  8.  ^  Thlr.;  Iba  lUfl:  die 
IJrjnnlivefnbrennt^ei.  gr.  8.  '  Thlr.  —  Klein,  ül«r  Vtr- 
koblun;  des  Ibdiea  in  stehenden  Meilern.  Gotha,  Ilmturijs 
V.U.  gr.  S.  Ii  Thlr.  —  Lieber,  Ideen  «ur  ßeprflndnns:  eiurs 
nenen  Düngerajatcms.  Weimar,  Voigt  er.  i-».  \  TIdr.  — 
Starke,  fth  d.  Anwendung  d.  hontiVopath.  ArtHrttuittel  u.  das 
Lallen  Walsers  in  der  Thierbeilkanst.  Leiptig,  Reimsnn.  8. 
i  TJik.  —  IWa,  Aawdif.  SM  OUtba^  IUI  Altbüd.  Wei- 


mar, Voigt.  8.  1  \  TMr.  —  Z#m>ni»er,  Pferdekenntnlb  L  den 
Bürger  0.  Lnndfiiann.   Quedliiih.,  Ila.vÄr.  8.  TMr. 

8S9.  X\.  Sc/iöiif  Literiitiir.  Les  Aventiire«  d'on  Re- 
m'g.it  ecrites  soaa  a«  dicti'e  l*.<r  II.  Arn.nnd.  1  Vol.  P.  ris 
S.  ih  Fr,  —  L»  Cuniti'ssp  li'K^^tnont.  l'ar  illrae.  Sophie 
Vtny.  i  ^  F  i  is  s  i.">  Fr.  —  Le  U.>lilia  magique,  a% 
le  N.iiii  bleu.  I'ieic  fi-eric  en  4  ».;  i»ar  iü.  Menisaier.  Paria. 
.\\  I>jg  t«i.  —  Daria.  Par  Mme.  Ia  bar.  J\.  R.  du  Sanle.  Paria, 
gr.  8.  5  Fr.  —  Explication  des  onvraees  de  peintare,  scal|i.' 
Iure,  archileclore,  gravnre  et  lilhograpliie  des  arlialcs  viraMi 
expos^B  an  Moaee  royaK  le  1er  llai«  1S36.  Paria,  9<Bas.  12, 
I  Fr.  —  Le  Garn  in  de  Paris.  Vand.  en  9  a.  Par  JBM.  BsTard 
el  E.  Vanderbwcik  Paria,  er.  8.  —  Les  Hnsacimts.  Op^n 
cn  6  a.,  paralea  de  H.  Eog.  Scrlbe,  mosiqm  de  H.  G.  Mejer. 
beer.  Paris,  gr.  8.  1  Fr.  —  Mr.  el  Mme.  Galochard.  Vaod.  en 
1  a.  Par  MM.  Xarier  etc.  Paris.  1  Bog.  gr.  S.  —  Soaa  la 
Lizne  (Theaterstfiek).  Par  MM.  Dninersan  el  Delor^es.  Parifc 

I  bog.  gr.  8.  —  Tanisserie  de  Flandre,  qnt  rMniialt  rinterieur 
de  la  lente  de  Charles -!e-Temeraire  au  sie;e  de  N.inci.  ti-r« 
planrhe.  CniTore  ao  trait.  jiar  Sansonctii.  'ie  plancbe.  Paris, 
lol.  (h  Livr,  mit  Text  l.i  Fr.)  —  Le  Transfoge.  Drame  ea 
3  a.  Par  P.  Foueher  et  A.  de  Lavergue.  Paria,  t }  Bog.  gr.  S. 

—  Un  tissu  d'htirreurs.  Vaod.  en  l  a.  Par  M  M.  Li'on  et 
Lherie.  Paria,  rr.  6.  i  Fr,  —  Callenios,  die  Printen  von  Öf». 
nicn.  Drama.  Weimar,  Voigt,  gr.  S.  J  Thlc.  —  Fanck,  Bet- 
tina (t.  Antira,  geh.  Brentano).  Geistes-  and  Charalter  G«» 
miMe  dieoer  aoagexrlchn.  Fna,  Bamberg,  Dresch.  gr.  12, 
*Tklr.  —  Hildebrandt,  RoIUm  der  KSubcrhanptmann  ü  le 
9te  Aufl.  <J»uedlinb.,  Basse.  8,  3  Thlr.  —  J  anin,  PliariUsie- 
stöekr.  Aas  dem  Frnni.  yon  t.  Rn»e.  "Jr  Theil.  Ebend.  er.  12. 

TKlr.  —  La  \'»lleUe  oder  Wntb  u.  Liebe.  Iiistor.  ifi man 
•2  Bde.  Ebend.  8.  2;  Tblr.  —  Loebell,  Berlin  u.  ILn.bur-' 
Briefe.  Ir  Theil.  Breslau,  FriedUoder.  8.  J  Thlr.  —  Ko-er«, 
die  Freuden  des  Gedlrhtnisaes.  Gedieht.  Uebers.  Lpxg.,  SN  in. 
acker.  8.  I  Thlr.  —  Thibeandeau,  Böhmen  in  den  J.  1600  bia 
16-21.  Histnr.  Roman,  bearbeitet  von  der  Baronin  v,  Monlri^ 
glaut  3  Bde.  Gotha,  Ilennriij«  n.  H.  8.  3  Tblr.  —  v.  Wach*, 
manu,  das  Urtheil  dca  Vaters  Stbaiispiel.  Urexlau,  Friedlin- 
der.  er.  8,  ^  Thlr.  —  The  Tin  Tnuapet;  «r,  Heada  and  Ts- 
Kjthe  late  Paul  Cbatfield,  M.  D.  f  Vol.  Londoti.  8.  91  ab. 

—  Pelar  Parli^'a  Tale«  of  Ih«  Sca,  8.  4^  ab.  Tb*  weit 
esl  Worin  of  6i*i)en  Lomb.  H.  7»  ah.  * 

8f>0,  XVL  f  'ermUrfile  Srhriftrn.  Ann.i^es  de  l"ßcolc 
de  Sor^ie,  ow  Cliotx  de  compoaitinna  liUerair.«  fiiles  (l.-,,is 
ret  et.ibli»,s' ir  <  :it    Tome  Ii  r.  'i'oulon.^e.  J5|  üo»,  ur.  S    (2  Voj. 

II  Fr,)  —  Uistoire  et  Altiuoin-s  de.  rAc^Jemie  royaie  de« 
Sciences  etc.  de  Toulouse.  Annrä  1S34.  T.  IV.  Parties  1  et  2. 
Tonlonse.  Vl\  Bo»  ^t.  «.  u.  4  Kopf,  —  Athi-nte  des  Art*. 
Uecueil  de  pieres  lues  d.in.t  les  stMnces  litleraires  et  mosicv 
le».  et  rappnris  eur  divers  objefs  d'indnatrie.  Pahlicalion  tri- 
mestrielle.  fatMnt  soite  au  Ljcee.  Purit.  4j  Bug.  pr.  S.  — 
Ambry,  die  Toiletlen-Gelieininiaae.  Lprg..  lleiniaun.  fe.  \  Tblr. 

—  Das  Buch  der  Weissagungen  flir  Damen.  VVeiottr,  Voist! 
8,  Thlr.  —  W,  Beinsitts,  Böchcr- Lexikon,  forlge.^.  lzi  v".n 
Schale  Vin,  4.  Ljwg.,  Brockbsm.  gr.  4.  ;  Thlr.  —  Uave, 
KAln  o.  Jerrmann.  K<1  In  a,  Aschen,  Kobnrn.  se.  t-2.  1  Thlr,  — ^ 
Stahmann,  Ahnungen,  nerLwQrd.  Trlnrne,  Narbttvandler  etc. 
Oucdlirib  ,  15.i»se.  8.  5  TMr.  —  T.  SjrdoAv,  geh,  T.  Criegeml 

über  Ftiiuenvereine  etr,    Weimar,  Voigt,  er.  8.    \  Thlr.   

Wohlfartb,  Abracadabra,  oder  die  Mauie.  F-bend.  s!  1 '  Tblr. 

891.  Büff'rr,  vrlrht  hUnfiig'ersehtinen  toilm:  Bei 
II  I  berger  in  Stu  tu  ri  i,i  ein  nrii.r  Roman  von  Sr/hifilrr: 
iirti  Constrietur,  unter  der  l'n.-#se,  desien  tleld.  wie  der  TÜ 
U  \  besagt,  am  Ende  Allra  mit  »icli  in  die  Hülle  liiuabxi^hl; 
das  mit  ihm  in  Verbindurg  nar.  (Phttni».}  —  Prof.  Lfitwel 
bat  eine  Gcscbichtc  l'tdrn.i  in  i  BSadan  ffllkldat,  din  -bei 
,8tnn«rics  in  Paria  amcbetnea  «riid. 


Dt.  Karl  Btcbsni:    TcdifiH:  Diieknr  «aJ  Hamblot    Cadnclt  bat  Trowlttncb  umi  Stba. 

a 
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(A««nibn  B<rii>  to  U.  Hin  i83t.) 


IS.*  nel)»t  Rr-i«ti-r  ko.trt  Tbir. 


•nciwCkt  kIh  'NnBacr 


1  Ii«  Ij  BosMi.  Oer 


I.   P  Ii  i  1  o  9  0  p  I)  t  e. 

893.  CetchiehU  dar  PiÜMtpUt  bei  den  KalholUitn 
Im  Jlthay-ern,  bcrerifch  8elnv«lMB  ml  bajeriMh  FraakriL 
Voa  Dr.  Tk.  A.  Rlxner.  JHQDchen,  Franz.  1SJ5.  Ii  0o^ 
ff.  8.  1  Thlr.  —  HiitbiU  »nr  lilfrar-lii«tfiri!«<*lie,  b!ogr»phi- 

fclu:  D.  i;b]i(j;r.i]iliiM  lie  rSoli«Pn,  ii-dorli  si  ir'jf.ill  !i  ^F»j|iiiii«*lt 
B.  L-ioriliH  t  Uciu  ilücbsten  Zweck',  «Ii«  p  t^l  liajiTii  «Is 
l'l:il..sM|,(M'n  pUcirten  Benedicliner  ejii:^i  nut  iUt  ■li'-^eii 
Lit«-r»lur-keiuitailii  u  vctmIiw,  wird  <iM  üttclt  K^^vilis  lOr- 

sr>l  Dit  Jeilhetik  out  dem  Ge$ieAispunete  gehil- 
tjeler  freunde  ür*  ürhönen.  Z^vauitg  Vorleian?«?!!,  gfTiaUM« 
SU  Bremen  von  Dr.  fK  E.  ff'ebtr.  2te  Abthi-il.  l/j".  u 
DamjiUHt,  Lrake.  1835.  22  Bnji:  Rr.  8.  4  Thlr.  —  Wir  h» 
b^-B  B<li-:n  J,,Lr':.  l^Ji  Nr.  ^ll'j.  in  i  Krirlirinung  der  crsleD 
Abtbeil.,  dett  Suudpunrt  die«<*s  WVrlä  aiigi ilt-alet,  u.  mÖM^n 
BIM  daranf  bczieben.    Pie  vnriii-eende  -ite  Abllicilun^  rtilliiill 

ji^V<iri>in^ni  19— 20|  aad  ue  Aiunerluiii^ea  uua  gaazen 

Sf'i.    DiTa  n.  vT:irtini  Kuii'.  riiii.ii:  «o  allli'.iinHSSrnilcil  Ein- 
flaff  *at  atine  Lt-ii  u.  tia«  \^  t&j><  iiiu^iiariliclie  Lt  ii^-u  m  ilir  u^- 
babt  bat,  »i«-  ihn  Firiile,  Sclitllinj;,  Uc^el  weder  g<'l(jl)l 
Iwk  sacb  haben  fconnlen;  vo»  ü.  v,  h^terliagk^  Blil- 
I«  r.  Bt  UMok  1836.  2fr.  «S.  7«. 

895.  Uebir5Tr}it  (?fr  I  rtrr.itOT  der  BpMulaÜTen  Phünüo- 
nbie  Toa  IHJU  bia  IHJI,  Vau  £.  ßeinbold,  in:  All^rm.  Ltl. 
Zl-.  1H36.  Nr.  1-S.~Bm.VM  Wwwfctfg  ^  Scknir- 
UMfd»  EbcaiL  Kr.  19. 

II.  Theologie. 

S%.  Dit  M*a4chw4rduHg ,  rii'rr  tirr  Fall,  nach  ie- 
hr&»cker  y»r»iellnmg»knM.  ¥.'■<"■  I  >•  t  k  iiton^  Ab^r  das 
Mit«  lUpitd  der  Geucsia,  to«  ('arl  Theodor  Johuntuen. 
ILofMlMfca,  Phtliparn.  iSOo.  37  8.  a  (bei  Hinricba  in  Lptg. 
ATblr.)  — >  Eins  fristrricb«  Anidratuf  «kff  £niU«n(  fo« 
SOndruIall  la  4er  C<'ii<-si«,  mit  Ver|;Mnug  Imwidiw  d«r 
ladiacbca  cntapcecbcndtm  VorsuUuii^'  n 

897.  ChrhtUeht  Htiigiont'  und  kirthrngett  hU  hle 
jMgiltitll  flir  gebildete  Familien  ■.  Lebrer  an  Volltaachalru 
nr  Emcekan^  «.  Bevrahrang  ev«ngtli«cb«r  GtaabenatrcB«  b. 
GUabenafrecdtgleil  von  Karl  LaMg  SMkrtta*r,  Pfarrer 
M  NMaMM  •.  n.  im  Crvtabenoglli.  Hmm.   Efter  0a»d. 

ZwiTrUr.  ^  wir  wibin  aid«,  wir  V«Uk«M> 
loeDbeit  dicM«  'WmIm  «oeh  inwllaiffc»  IImIi«.  Ea  <«^ 

»pricbt  aeinem  Zweck«  (Ar  Sdittle  vmi  H«ui)  U|  fvUtltil 
Mabe.  Uie  beiden  Elemente  der  Delebrun^  nnd  Erbmong 
Uuvbilringen  «ich  »uf»  ffschtbawte.  Der  Verf.  bitte  »viiie 
crflndliclM  n  lii«l«ri»rben  Studien  niclil  l»esaer  \vuclieni  la»a*-a 

ftSOOen.  a''*  (Jurr:ti  cHe  Aus;irlir'ilun:;  «li.scr  Kirrhi-nffrarhiiihte. 

jfiäeber  lebendijjer  (reist  i]'-"  l>ljuli<'ris  u.  di  r  Liebe,  der 
(ick  JmB  Leser  im  ▼•Utten  ^Lil--!-  nuitfKilt,        durch  ii'. 

tm  «.  iiimt  t»  MUT  Einbeit  wt«  an«  einem  Gnsae 


diirrlnvej;  pr»prMti>ch,  oiiM  BSufang  der  Daten,  gehalten  iit, 
den  N'urzii'i  ^elien  soll:  ob  dem  Leben  Jera,  oder  der  Getdl« 
der  Ap<Mlri  u.  apoatoliscben  Vster,  oder  der  Aa«lirritangs>  n, 
Verr«»lganga|eacbicbte  oder  d< t  !(er<irMiationa<(r«cliicb(e;  inri 
da»  Bach  hilft  einem  >vp«cnüicbrn  Bcdtrfniaa«  ab  o.  ericicb* 
tert  den  G«braaeh  Iflr  Schulen  noch  durch  die  bereit«  in  der 
4teB  Aufl.  mchhoMa  ^kum  Ccwli.  «kr  «MilL  R«Jb.  wti 
Kirche,  Darwtoft  1834/;  dmeifcea  Vwf«  la  wd<^  Ab» 
risse  vorliegende«  Buch  ciaea  Comnentar  liefefi. 

^  89S.  Predigte»  in  dem  akadamiaeheD  Gottesdienste  d«v 
Unireraitit  ILdlc  in  der  St.  Ulrichakircb«  gehalten  ron  Dr* 
//.  Tholuck.  Zivrile  Saninlmg.  Uamborg,  Perthei.  1836^ 
\bl  Bogu  8.  1  Thlr.  —  Die  16  PredigUa  dieier  8mis» 
in«!  Mod  an  in  der  kmigM,  mhiagMcfcea  Weiie  abgefarat, 
die  vm  eämi  ■«■  FriWi««  an  dem  T«i£  Itcnaen;  aie  ge> 
hen,  «o  u  sagen,  dem  ZuhOrer  ta  Leibe,  nnd  dag  ixt  oiU 
Der  Verf.  apfichl  «ich  hierAber  «o  wie  Bber  die  MSml;.  1  und 
Erfordernissi'  i!f  r  In'uWjen  l'fedig{>i  l  ist  in  tintr  {•=ljr  Ii  sinv 
werlben  Norrede  aaa.  Er  trifTl  di  patiz  mit  cinfm  llajiiMS 
tutammen,  der  eonat  wühl  sehr  weit  \ori  ilun  vir^cl^iedeji 
iat,  iuMiüdi  mit  DMatenrcc  in  der  Fordenng:  „di«  Picdif» 
tes  beol  n  Tefi  ■Bnw  prMliMh«r  «eid«.*' 

Juhrhieher  f.  Theologie  u.  rhrisll.  Ph'l 


tisnj)?}'/-. 
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(«.  >'r.  3S7)  Bd.  V.  Heft  1.  enlh"  I.  A  bh  a  n .!  I  u  ri  ^  .  „  ll,e 
ßisi  ln)ff,»-eilie.  Eine  Lialiir. - arelifioloE;  Uuii  rsui  l.un^  d.n  l >- 
Kprun>;$  u.  Altera  der  im  Purilifirsle  Uotoatmiii  dilur  yur^e- 

Too  Dr.  Loriierer.  — ■ 


inil-n     Ullll  Urli-tr- 


■ 


&L-|iriel»eoen  Cer<  ri 

teber  Am  Ucden  in  Sjtr»clt«n.  Apostelgeach,  Ii.  o.  1.  Kor.  XIV.* 
Von  H.  Wichart.  —  II.  Keccniioncn:  to«i  Hagenbach'«  o, 
GengUr'«  EncyLittpp.  der  Theol.;  ▼<*«  Gl5d(ler'«,  Kelche'«, 
Köllner'a,  Schräder«  o,  de  Welte'«  CommenU.  üb.  d.  Rümer- 
lirief;  von  Schieirrmacber  de  l'iaflnctice  de  l'jcritm  eor  !• 
biigage ;  voa  Scholz  C.  de  HieruBoIrmae  lita  CBawiM  183S.  4.)! 
vo«  ÜMcr*«  UMMk.  d.  hebr.  ATlertlbi  vn  GatMMlais  d. 
poeL  Ut.d.e.brMdi(«a(  TeaBcnary  de  Babneem  Leviteta. 

900.  Ree.  voa  Stendel'«  Gla«ben«lehre,  ia:  Allgem.  Dt 
Ztg.  1SJ6.  Kr.  9  —  11.;  von  Dekc's  Orisine«  biblica«,  Ebcnd. 
Kr.  1'2.  13.;  von  Schneckenbarger  Ab.  a  Dnsrang  dee  1.  it» 
nnn.  Evangel.,  Ebend.  Nr.  15.  —  Uebcnmit  der  liteülW 
der  •Tttemai.  Tkeolugio  «M  4.  1830—1833  (rttb),  EbcMi 
Eii.Ä»r.a-9. 

m.  Getchicht«. 

901.  ProgmaiUeh«  Geuhiehtt  der  haytri$thtm 
tgtsgebuag  H.  SlaattvemedlUHg  sei$  dam  Zeiten  Maxmi- 
Uan  \.  Aus  amtlicben  Quellen  bearbeitet  von  Xax  FreihuiB 
V.  Freiierg.  Ir  Band.  Aag»b«re.  L|*zg.,  F.  FIcieeber.  1836. 4. 
—  Diceer  eiste  Baad  einet  Werkes,  welche«  den  Zaataml 
der  bentigen  baveriechea  Geaetsgebnnt  n-  Y*  rwaltuag  gen«- 
tiirb  an  |eneo  der  verfloaaeben  zwei  J^hrfannderte  anknAprea 
»oll,  amfatit  die  D»r»tetlung  der  VerhaBdloReen  ivrtacJwn  den 
Landeei&rclen  a.  dm  Si^iiil'  n  N-tjlin  nii 

Itlax  r,  Ferdinand  f^hrins,  ^l.ii  ^maoael'a  a.  kuri  Aiiireciiia. 
Uli-  llinlfii ji-.im-h  iTfttrrckt  ttcb,  wcnicatena  in  B«-ii»- 
haot  auf  dj«a  SlMuitilaud,  über  da»  lense  Werk,  and  bat  ce 
Mttm  Ai^  iMMcht,  «Inn  fnUngpn  U«b«ricbt  im  bi* 
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•loriiebcn  Gan{;es  der  bajerUcbfn  GeMtz:;r1>an^,  Ton  der  Sl- 
tfsten  Zeit  in  bi«  smn  ürguma^s- AnUili«  Max  1.  <a  eebvii. 
denen  Laadrecbt  Vdoi  J.  I6l6  Epaciw  im  der  bavwiwlwn 
GcMtagflNnii  liililet,  u.  «Mmil  Am  V«rf.  stBhneb  4m  Cnnl- 
l*ge  mi  itm  Auaj;aug»pnnet  Rl?  dt»  mtanmvBBBe  Wcffc  «i 
die  Hand  gegeben  (Am.  ikv.Vcit  ia  JUudlMr  gcL  An- 
xeigen  1S35.  ^r,  44.  40.) 

902.  Souvenirs  tiir  Ia  r'te  priret  im  GMnl LufoYette. 
Par  H.  Julu  Uomet.  lfm,  1835.  |r.  B.  8  Fr.  *-  biesei 
Weric  bwttbt  rat  Briefen  dei  Sem«.,  de*  lansjabrigra  Arz- 
(Ct  VWi  Iii&jettet  Ml  einen  Ameriianfr,  wucber  ersteren 
•eboB  feit  tingeter  Zrit  em  «Ibere  Nodien  Ober  Laroyett«'* 
Privatleben  gebeten  balle.  Diese  Britfe  nun  Iiüt  Ilr.  Cloquel 
nacb  nucbinaliger  Revision  biermit  tlurrli  ilm  Druck  verTtf- 
feDtlicht.  Sie  enthalten,  nebst  schStsrlls^vr■ltlu'll  ßpi(ri!:rn  lur 
nlheren  Kfiinlnir«  Ton  Lafnyelle's  ilfli  nlliolieni  n.  I'rivatlflit-ii. 
viele,  inrji  li  .il  sdjr  intir«-»«!!!«!  Briflc  an  srinr  Freunde, 
tt.  manche  Andere,  mit  denen  <  r  in  ISerührang  gefcommeti  ist, 
U.  tra;:cB  dain  bei,  Laf.vt  tte  noch  bcMer«  tw  Mther  gHcfai^ 
beo,  ienntn  tu  lernen.    {.')liin  rv;i,) 

All^'fm.  Arcliir  Jur  die  Gf.tch'ichlnhundt  des 
Prcu/.\iichtn  iStitu'rx.  UiTan.smsiIien  vim  /^/i.  v.  Liiitfiiir. 
l'^ter  Ijjiiil  Js  u.  (H  IKit.  Px'rlin,  l'osrn  ii.  ürninlier^,  »UitlliT. 
Ibi,'.,  S.  (I)iT  J..lirK.  vi.n  3  ß.liiil.  ti  od.  r  \1  M.  ttcii  5  Tlilr.) — 
Eiilh.  ADfinge  der  Krlormation  in  der  ütadt  .SoinMirrfeld 
das  J.  I.V24.  Von  G.  VV.  Kaunier.  —  V*Tzci(  linif«  .-.Her 
b«k<nnleH  VMalleo  des  Uisthaina  Lebaa.  Von  S  \V.  Wahl- 
brück.  —  Einige  UeilrSse  lar  Geacbicble  der  Stadt  n.  Herr- 
ecba(i  Vl«lbek  Von  £.  F.  IHooycr.  —  H»ivUii(ien  des  Klo- 
■ters  Grüfntb  (m  Kreise  Solinecn.  Von  W.  Itits.  —  Slisceileo. 

Amt  des  Uctediwine  nod  M«ni»cwnrrm  Gat**  —  Otto. 
Benng  Branatebw. «  •eblicTet  efn  BandnUs  mit  den  Reck- 
Irabsiii.  Fürsten.  —  Mrchlildis,  Hersngin  von  Pntnmero,  ver- 
trSgt  Mch  mit  der  Stadt  Stettin.  —  Bogislav,  Herzog  v.  E'nnri- 
nera,  gilbt  dem  Sl.  Joliannis-Klosler  zu  Il^Ibt-r&iadt  die  t'n  i- 
hoit,  im  frischen  Uaf  za  fi*chen.  —  Beil  ms  lur  (j(■^cll.  der 
nilitairon;anisati<m  vor  dem  3ü):ilii  iL;en  kri.  —  Gleich- 
leilige  Nachrichten  von  Jnaciiiius,  Cliurnrinsen  vun  nranden- 
bure.  Siecen  fib.  d.  Türken  im  J.ihre  15J-2.  Mit^eilieÜt  vnn 
C.  W.  T.  1».  —  Barj:.  Sl.idl  n.  Amt  Heinsberg.  Von  VV.  Ritz. 
—  Misccilen.  (Die  drei  Sfleslen  Stein- Denkuuile  aaf  Haben- 
SoDern.  —  Gesrliichte  des  Anit<s  iuiielia  io  Olifrachlcsiro.) 

■  Die  Ztc  f.  d.  «leg.  Welt  lf«36.  Nr.  40.  il.f  llt  »o» 

di'in  S:  :  L-  II  lorfstheii  Arrliiv«-  lu  Meusclwilz  »in  Sciireiljen 
TJicKdflr  s,  K.i»»M^ii  Tini  Corsica.  an  die  GrSfin  von  Scharfen- 
berg in  Wien  mit,  »xis  vvetcbeni  dasMn  Abataniniiuig  von 
dem  Gescblecbtc  d«r  FreUierreu  v«a  ricoiiof  ia  Wcetjibalen 
Uar  berrorselit 

90$.  Rec^  «e»  8  Werken  aar  Pcreltchen  Geschichte  a> 
Ccographtt,  in:  Wiener  JahfbOdifr  der  Lit.  72r  7Jr  Bd.  — 
Ree.  von  Isrjeli's  CuiIiisiUes  of  Literalun-,  von  Littrotv,  Eb. 
.  7irBd.;  von  (Cipi  fi^ui  '»)  Histoire  di- l;i  Kestaur.Tlinn  (Sehl.), 
Ebend.:  von  L<  ln  ii  dt  .s  !!.!(  hi'.-r.  von  d.  Si  lmlenlmr.'.  KlientI,; 
Von  TkiMoore  a  ili*l.ir_v  of  Ireljnd  (F.  f ),  El'i-iul.;  von  kurz 
Oesterreich  onler  kaiser  Alhrecht  11,  von  .li.iilalli,  Llxnd. — 
Hcc.  von  Dariers  Geach.  P«p«t  lonucent  Iii.,  iu:  Blatter  f 
Ml,  Unterfa.  1836.  Nr  7l. 

906.  Ree.  von  Btndsr'a  BleKrapbie  dea  Füntcii  Urtter' 
alcb,  Io:  Blatter  r.  lit  Unterii.  18%.  Nr.  7&;  von  Stanbope  s 
■atariaBcn  Bar  Gcicb.  iSaaper  HaDser*«,  Ebend.  Nr.  76. 77.  — 
■ce.  v«m  VollmVa.  WtVrterb.  d^  .H^tbol..  von  Bibr,  iu:  Ue^ 
de!b.  Jahrb.  d.  Lit  l"-  ;'  l)e<  br.:  von  SiRranndL  UiaL  de  la 
«bille  de  l'Euipire  Uuiudiii,  von  Lheuis.,  Ebend. 

IV.  .Pbi»»lairf«. 

?07.  Dtt  Walfrei  der  Alii  "  '"i  :hr,-r  .i  nrendung  w. 
Technik  y  imimaadMrt  oU  PtturuiiajuuiaJtni^  vuk  ü 
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fflegmann.  Nebst  einer  Vorrede  von  A'.  O.  Müller.  H.m- 
nover,  1830.  ILlin.  11  Bog.  S.  1'  Thlr.  —  Durch  vielL«li« 
archaeolugische  Stadien  nml  darcli  ei|:ne  Beob«chtaa£  der 
Ueberreate  alter  Malerei  wSbrend  «inea  Ungen  AaTentbaiB  ia 
Italien  bat  eieb  der  VcrC,^  wie  Wenige,  cur  BcbaadlnoK  einen 
Gegenstandes  beDlbigt,  der  nicht  blos  ein  archaeologiscnes  In- 
teresse  bat,  aondern  aacb  mit  der  in  bofTmden  Aosbildang 
unsrer  I)erorjtionsni.dcrei  sehr  rnt  in  Verbindung  steht.  Wae 
den  philologischen  Tlicil  der  Arbeit  bctrilTt,  so  g»'nü:;t  der- 
selbe vollkommen  u.  läfst  den  güiiKÜgen  Einflufü  J- ^  Hm 
Hnfr.  NnlltT  auf  lfm.  W'.'s  friilirre  Studien  nicht  verkennt-n. 
Hitnichilicli  der  Art  seiner  Ufob:i<:lilun;fn ,  so  lüunen  wir, 
da  uns  die  eigne  Anschanone  leider  febtt,  n«r  im  Allgemei- 
nen das  L'rtheil  fallen,  dafs  die  Umsicht  n.  Sorgfalt,  die  die- 
•seihen  erkennen  laasen,  ein  sehr  günstigea  Vornrtbeil  für  ihr« 
SirLeriieit  und  Genauigkeit  zu  erwecken  ereignet  sind.  Der 
Verf.  geht  von  einer  allgemeinen  ScbibmiuiK  jer  antiken 
Wandmalereien  aai,  irie  er  dieaelbea  oaneotlick  in  Pompeii 
n.  a.  a.  O.  aelbat  antanaebt  bat,  «wbt  daaa  nach,  dafs  die- 
•elhen  nirgenda  eabaMiadi«,  amdeni  mefateaa  FreskogemSlde 
Seyen,  die  auf  frischen  Kalkslnek  aufgelragi'n  «onlen,  u.  er- 
läutert mit  Zuziehung  der  dahin  gehörigen  Sd  llen  des  Pünius 
u  ^  iiruviiis  die  zu  der  .\nli'gung  des  ä^titcks  u.  ZU  der  Ver- 
tfrli;;uii:;  der  G^niiilde  erlui linriliche  Teclmik.  Aafu'rdem  han- 
ilelt  er      iir   iiufidliili   u.  Iuci«lenlll>ils  überzeugend  von  cliT 

i'olyclji'oinil'  der  Werk«  der  l'lastik  bei  den  Allen,  von  der 
Autvendung  des  DIarniorstucks  und  dessen  farbiger  Ueberlüu- 
chung  an  der  Aufsciiseite  ihrer  ISauwcike,  so  >vie  vom  Ge- 
brauch wirklicher  GemSidc  an  Bauwerken,  insofern  dieaelbea 
als  archiuctoniscber  Scbmack  dieoUn.  Ferner  erörtert  er  mit 
vielem  Scliarl'sinn,  waa  imbfadiwialicber  Weise  unter  der  Bl^ 
kausiik  der  Altca  la  vecatdlieB  aej,  aad  dab  man  den  Ual»r> 
png  der  daia  aSthigca  Tedmik  niebt  bcaoaden  za  bekUgen 
habe,  indem  aaacre  Oelroalerei  »owohl  die  gerühmten  Vorzüge 
{••ner  als  aaeb  noch  manch«  andere  darbiete.  Dabei  wird  die 
Liik.iuitik  .telir  sriiarl  u.  Le.sliimnt  van  der  knuüis  untprschie- 
drn  0.  auch  deren  NVesen  ljiulärii:lich  besprochen.  Hesondera 
interessjiil  ist  fii  iinli  i;  is  1.  Ute  C^pilel  über  die  Farben  der 
Allen,  >vorin  ilire  liisiajiüliieiie  und  üereilung  mit  lliickbicht 
jiuf  die  Teclinik  nt'Ui'rer  Zeil  auieinjnder|;e.selit  >vcrdeD. 
.Uugc  dir  prjctiKelic  Zweck  dea  Verf.,  die  Wicderaufoahuie 
u.  erneute  Anw< ndun'.;  der  aatlbea  Wandmalerei,  aiit  zeit-  n. 
z%vrckgrmrirseti  jlludiiicationeu,  zn  fördern,  nicht  unerfüllt  blei- 
ben: unstreitig  würde  dann  das  gr»enw]irli:e,  einli'mitiga 
siem  der  Decoraliotiaroalerei  eine  Ümgcetaltung  erleiden,  n 
der  wir  ans  anr  Glück  wanacban  kihinten,  Indeaa  wir  dena 
überall  ia  griUacia  ardiiUtlaniaelMB  Rloinen  dareb  eiae  gdal- 
reicbe  a  lebbalke  maieriaehe  Oaoarnlieu  angesprodsea  »wer> 
den  liolfen  dürften. 

l^OS.  Difliottnaire  Uire-froai-ais  a  I'asase  de«  agenta 
diploiuatiqoca  et  ceasubires,  dea  cmumer^aiUs,  des  uavig.iteora 
et  aatrca  vajafean  dans  le  Leraat,  per  /.  ff,  Kitfftr  et  T» 
X.  Awaeil' Teae  pmaier.  Pbria,  BbaeU.  IflUT  gr.  a  ^ 
Dieses  Diclianaaba  wird  alle  Würter  der  Iftrkiacben  Spracb« 
Q.  einen  grefaen  Tbeil  der  perrisehen  amlasseo,  jnit  den  ara- 
hiiirLcn  Sei  1  in  ^'  irben  n.  ihrer  Aussprache  in  klein.  Leitern; 
lerner  die  iuimitive  der  pert.  Z<-it\Mirtrr;  die  meisten  atsbt- 
■rbrn  Wörter,  sobald  sie  im  Türkischen  (id>  r  l'<  riiacbert.  ge> 
brlochlieb  sind;  die  aafegeladfaigcn  arabiaciiett l'lutaie,.ete.etc» 
(At  Ik) 

909.  Siabenicr  Berieht  von  den  Arbelten  anf  der  Akro* 
polfa  (n  Atben,  in:  Sdiem*a  Kunstblatt  lb36.  Nr.  16.  —  Kf 
rb^olouiselM  s  voa  den  g^ireb,  laaela  (Fla,  a.  ScbÜtJ».  Ebeo^ 

,.\r.    — 2u. 

91«.  ArcfaSoIngiaeltea  InteiligenzbUlt  (rar  Allg.  Lit.  Zlg.X 

l$3ti.  Nr.  6.  Enlh.  Beriebt*  üb   Ans^rabiia^ep  zu  Korn. 

91 U  Bec  voa  Bbartribaria  Sentaolia»  ed.  Bobkni(ScUl)» 
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▼on  Hl.  Benfar.  in:  TTUmit  SAMut  Jflrtft  79^Bd.t 

Epistolac  0.  ituhnLenü  ad  D.  Wyttrabachiam  ed.  cw. 
Kraft,  Ton  Littrow,  Ebcnd.;  Ton  Boissonade'«  Aiick(hllaYM.IYii 
Ebend.  7ir  73r  Bd,  —  VerieichniEi  von  "  * 
llad.  HaiuiwlirifteD  (Fu.),  Ebend.  7ir  Bd. 

V.  Jurisprudenz. 

!>12.  Jahrbüeher  für  die  PrenJaUAt  Gml^^ng^ 
Recht  Kl,  i-^fiischti/t  unJ  fuc/iluen/olluag.  Heraasgeg.  im 
Aufirsire  ilts  KöQijsl.  Jusiix-Winislerium«.  43r  BJ.  (^3  und 
gtis  H.  ll  )  Ci  rlin.  1SJ4.  (üümmler.)  gr.  8.  Der  Band  Ij  Tlilr. 
—  Der  Inhalt  difaer  im  J.  ISI'2  Ton  dpiu  jetiif;<»n  Juatitmi» 
BMter  Hrn.  ».  Kamplt  Lti;i ümlelen  Quartaljclirift  irrfüllt  in 
3  AbÜMiloKM.  Die  erxl«  bczit'hl  sicti  aul  die  \Vi«MHacliall 
de*  Pnnft  Ifcrrtti  die  zweite  betrüTt  die  neaati;  Prcub.  Gn- 
■tlanbug  XU  die  dritte  die  RechUverkvaltang.  Wir  geben  !n 
Aam  r«liiadcB  den  Inlialt  der  enlen  Abtbeil  von  den  im  J.  1S34 
a.  IM»  tiwhfcMtiwi  llifti  M.  lieft  85.  enlb.  Ueb.  den  BegrifT, 
de«  Uafiu«  ■.  4m  VoMMIb  dw  PkwinnalrecbU  snm  Allgem. 
Landrec  bte  in  der  Pr.  MoMreUet  WM  A.  Fdua.  v.  llaxt- 
Heft  b6.  Ueb.  d.  RechlmrMItiiiH«  &  im  Parti- 
calarreclit  iIt  v  nuiil.  lUicIis!iart<nie  Schauen.  —  Ucbcr  den 
▼nTzügl.  l  ntffstliii'il  zwischen  den  «•Ui-tn»l.  Landrcchtrn  nnd 
GeTr*knhtiten  des  Cliurlürstrnlhoina  Köln  n.  drr  IleriHt^lliü- 
■Mf  Gülicli  und  Bits;;  von  F.  II.  Corrnis.  —  Lclitr  dir  vor 
Etefübruns  dir  rremdherrlichen  GrseUgebuni;  .mi  lUiein  be- 
fliMiden«  LntbeillinrL'it  d^r  KillergiiUT;  »oiu  I*rol'.  l)r.  31*n- 
ftäbrecher.  —  Die  Wlnisterial-Erläulerungn»  zur  Verordnung 
VWk  1.  Jini  II.  iiistrurlion  vom  ■2\.  Juli  1S33  uher  den 

M— drtl     raiDinariscben  u.  B.i«:;ilrll- l'inrf  [-.;  detemiuliiii;  dar- 

Ki«leUt  TOB  A.  Wcnliel.  -  (Bd.  44.  od.  Ii.  ft  87.  t>8 )  Ueit  87. 
•chtng  la  dnr  Akhandlong  Ab.  d.  rechtL  ^«tar  der  £rb«ii- 
zinaKÜtrr  in  der  Prenis.  Gnaadwfk  BoImmUM«  TCM  Geb.  U. 
l>r  '^Scheüer.  -  BemerLk.  snr  RcvWm  im  lOtW  AbMbn. 
Tit.  1.  Th.  II.  des  A.  L.  11.  von  den  rechil.  Folgn  dM  vm- 
»heli.  h.  n  15.  Im  hlifs.  —  Auch  eine  Beleuchtung  der  Frage, 
tili  <].i5  ri.-jir;;M  ii!.itiiiiisii  i  lit  in  dir  SrilenÜnie  in  Sridtsiiu 
«af  die  von  Gescinvi.'jtrru  «bsLarnnifnden  Kinder  erslin  Gra- 
de« bcachränkt  »pj  .'  V  on  H.  Gr.  .  IT.  —  Heft  S8.  «nili.  D.is 
IViederbuitilziarhe  Lrhnrecht.  Ein  Beitrag  zum  l'r.ivifizial- 
rttlite  tÜLSt-n  Liiiide^lJieiU  von  J.  W.  Neumann.  —  Ikriclit  d^s 
Ob.  Tril>unaU  an  dal  JuKliz-Dlinisteriuni.  betr.  die  Gül- 
de*  Edikt«  vom  ^.  Octbr.  ISlO  in  den  neu-  n.  wie- 
AmnTCfbMB  hmuen.  -  (Bd.  4a.  od.  lieft  89.  »0.  1833.) 
Iltft  W.  mA.  FraCBCota  ur  Erläalerung  de«  Allgem. 

LandrecbU  (Tb.  II.  TiU  ITTS.  99  ■.  Th.  U.  TiU  10.  f.  99.  IT.) 

  B-xirmrecblt-  nnd  GericfilsordnnBg  der  Altca  UmA  Bran- 

jdenliur: :  <  \<i  Liinilt;ij;s.<rlilur«  von  J.  1331.  Mit  Annerkk.  n. 
e.  Ltüir.sn  lil  <i--s  »ItmürL.  (ieriihlsweaen«  »oin  J.  1100  bi« 
IbOb  von  r.  Iliil.lie.  —  Heft  !tli  nilli.  l  iiU  i.srli.  uli  t  das 
Alls.  Landreciit  In  i  dfui  Vcr!i( •  i  Inn  il.  s  ll.jthvi  rr.illi.s  iw'x- 
scb<-n  Conat  u.  di'Lc  lum  i-iiiisu'iim..tiii]i  .  <u\>  t  tlorb  zwisclirn 
entfernteren  Conat  n.  dilicluiu  p«r!rcluin?:  o.:  wiltiie  Strafe 
Mliirdnct  da«  Landrecbt  bei  dem  Hocbverr.itli ,  selbst  d;inn, 
mftta  bei  aadwcn  Verbrechen  nur  ein  entfernter  \  ersuch  vor- 
ÜmI?  Dat  ycht-  n.  Fenaterrccbt  nach  dem  iNalurrechtc. 
Mch  dna  ttaif  «■»!■•  deoUdiMi  a.  Mcb  d«n  fraosto.  Recht« . 
1iele«rJrtct  VM  A.  Fabne. 

913.  Kit.  von  Müblenbnich  Cesxion  der  Fordemng«- 
nebte.  3te  Aufl.,  von  II.  Schneider,  in:  Allgem.  Lit.  Ztg. 
1836  Nr.  14.  1''.;  von  Madai  die  Statnliberi  de»  röm.  Recht«, 
,  k.  Schneider,  Ebend.  Kr.  16.  —  K«^  TOn  den  VandÜM 


n  «,  Stra{ge«etxbacb  f.  Nonre^i 
4dk  Wirb.  d.  Lit.  1835.  Decbr. 


Vif.  Naturwiiitniehaften. 

Annair»  d*  la  Soa'M  oftMuptafifm  dj  Franet. 


914.   

l«r  «t  9«  triacMM  16S5. 


«MTCU« 


ria,  par  H.  LefebTre.  —  Deacriptioa  de  qadqaet  e«pic«t 
Um  i»  k  fiHMik  im  GmbiquM,  aar  Soli«.  — 
itgtim  in  PtemBA  fÜMi  mm  im  iOKmm  iutt,  par 


.  par 

!•  mtme.  —  Dcocription  de  troia  L^pidopt^rea  noaveaux,  de 
la  trlbn  dea  Pbaleaite«,  par  II.  le  baron  Feisthamel.  —  ^'oticc 
aw  an  Lrpidoptere  herm.-iphradile  de  l,i  tribu  dea  Ph.iii'-nites, 
par  51.  Duponrhel.  —  Uescription  d'un  Ar^aa  Alexis  herma- 
par  iM.  Lcfelirre.  —  Uescription  des  ori;.>nes  de  la 
Miiinducution  chei  les  Stvne«,  par  }l.  Tbion.  —  ^iote  Sur  Ic 
Cinibex  femorata,  par  Ji.  IJrewaea.  —  l>e«cription  d'un  !»• 
•ecte  lojriapode  da  gcnre  Julus,  par  M.  Dcajardnw.  —  Hmm» 
n-aphi«  Sealapbagonun  Scandinaviat,  Md.  ZattaMlBdlk  • 
Noiice  aar  une  Scolie  herniaphrodite,  par  91.  de  Romand.  ~ 
Nutiee  Sur  deux  nouvellea  especes  de  Noctuelitea,  par  M.  Do» 
Maekal.  —  Vmimm»  de  la  famille  dea  Xjrslr«fjM%  mg  IL 
8«lkr.  —  Erna  wm  ka  Collapleridc«  («nite),  par  b  iiiAm.— 
Ueocription  da  Ceramio«  Fua«co!oiubii  Latr.,  par  M.  Bover 
de  Fonscolonibe.  —  Dcscriplion  de  quelque«  espiee«  de  Ca- 
raliiipu^s  noiiveaux,  par  HI.  le  baron  .Maxiiuiüen  de  Cbaudoir.  — 
Jiouveile  clas*ili<-.ili<)ii  di-  la  famille  ili  «  Lorn;icornt's .  par  M. 
Serville.  —  Üesfrijiti.'n  il  um-  huum  IIi'  oih m  de  Bniuii^cite 
(Psyche  fabrella).  par  .11.  ßojer  de  Fonscolumbe.  —  Ueacrijp* 
tion  d'un  coleupti-re  (Ciniiathua  Daphuis),  par  .'^L  BiKjaet» 
Desoiption  de  deux  Lauiie«  noarellea,  par  jl.  Gury. 

913.  Annohn  drr  Phy*!k  u.  Chemie,  von  Poggrndorff. 
(s.  !S'r.  5S<i  )  I'^.IV  >r.  \1.  «  ritli.  Zehnte  Keibe  von  Experi- 
rnrnl.nl  l'ntrr5U<:)iutii;i  !i  iib.  El<  klricität ;  von  .Mich  Faradaj  . — 
Brschrrünin;;  zivcicr  neuen  lliernio  •  elekti  isrlirn  Säuli  n  Nnd 
ihren  Gebniurbs  zu  l  ntersnclmnepTi  fib.  d.  WSrme;  von  L. 
^obili.  —  leb.  e.  ]>Ietbode.  l,ri!ii::e  Hufeisenmagnete  durch 
Slreii-Iien  zn  bereiten;  von  Fr.  Mohr.  —  Einfache  Apparate 
zur  Erläuterung  der  eliLtro-dyaamiacheii  Erschrluungen ;  von 
A.  Finaad.  —  L  eb.  d.  Zf  raettungsprodacte  de«  Aetbers  durch 
Brom;  Ton  J.  Lrmig. —  Zusammenaelznag  de«  fluchtigen  Ocls 
An  Riada  von  Pronna  Padnai  wn  Denik        lieber  cnlga 


der  Kinde  von  Prnnw  Padna; 

merirwtrdige  EigenachaAen  derWMtwhda  inDftiemailt;  voa 

H.  W.  r)ove.  —  Vermischte  KotJtCB.  (PaHM'aehe  Eifirnin.is$e. 
—  Erfalirungssltze  flb.  d.  Stand  der  Oitare.  —  Aale  im  arte- 

.■^isrli<  n  Brunnen.  —  Sti'nisrljnnppen.  —  Merk"  llnli^i  s  Stück 
Bernstein. —  Strociur  des  Uiaiuanta. —  Mansan-Keactiun.)  — 

HttMNlmiMMi  BMhachlangM  ia  Ma.  8cpft.«kO«c  im 
Vin.  Piij«f  ologi«  «nl  BMIcfak 

916,  JntÜlul'tonrs  rnrdicae  Hygiene* ,  Srniiotiem  0t 
Tlierapiae  Beneralis,  utui  ncadi'tuico  adrnroinoJal^ie.  Auctore 
Jos.  Jotia.Knoli.  \ienii.ir,  ('on^reg.  rtlechiljriil.  lt>3j.  VIII. 
U.  491  S.  8.  —  Der  A  rrl  vi  idirnt  D.ink,  dal»  er  sieh  der 
inüheviJlen  .\  1  bi  it  uhIitzul:.  jus  (Ii  k  vrr«tnrli.  Jl.trtinaiin  s  hiit- 
terlasaenen  I'apit  rui  tii-sscn  drundKäUe  der  ll)  j:ieae,  Simiiolik 
0.  allgem.  TboT.ipie  r.a  vriMifrotlklien,  u.  so  die  roa  U.  selbst 
herausgegebenen  Lehrbücher  der  allgem.  Pathologie  n.  Pbar» 
makoiogie  su  einem  vollendeten  Gänsen  der  tlieoret.  Medicia 
zn  erginxen.  Er  bat  das  Werk  gaiu  im  Geiste  dea  Verbli- 
chenen ans^earbrilet,  n.  es  mit  den  Resnllatea  seiner  eignea 
S(4tnjähr.  lirfahrntigen  berrirlurt.  (Oeatirr,  .Talirfi.  XVIIT  4.) 

917.  GuU.  Aug.  Felix  Quaria  Hiilrmirr,  Specimen 
.r.iiomico.patbolafticum  ioannrale  de  OtTrhota,  al^u*  de 
variit  moais.  quiöue  pus  defluere,  et  ^uor^unt  delabi  soUai, 
Trsjrcti  ad  Khenura,  im  XU.  76  S.  8.  —  J&ntbiU  «laa 
tvvar  karse,  jedoch  gute  n.  ia  clacm  aicbt  achlecbtaa  Latela 
geschriebene  Momogcapbie  de«  «natanisch- patholoc.  Thciki 
Sm  OhreaBoaM«,  mit  BeasUimg  der  iIiatM  wmU  «k  im 
aeaaico  and  aeMiet  der  neocstea,  dicM  KraaklMll  aar  irgeal 
berffarejulen  Schriften.    Die  Thrra^eutik  derselben  ist  hioge- 

;en  xSilig  «use« üdd.tMcn.  Scbiuidt  a  Jahrb.  1836.  iNr.  3.  enth. 
3jM.>.3öö  einen  Auszii;:. 
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die  SoUciiir:  Ton  Dr.  P.  J.  Iiir:rn.  Am  dem  n<i1IlnJ.  (Iben, 
a.  mit  Anincrik.  Trrs«>k«n  von  Dr.  ü.  Salumun  tu  riildrtbeiiu. 
fatt^tm,  Vegler.  1835.  lOi  S,  8.  *  TLIr.  —  Ein.;  »rbiUtMire 
Iloaoerapli!«  Qbcr  die  Imanitn  m  t4NiiKk  •Uri(C«dr«  n.  »n- 
t;r.brisch<>a  Mitlpl  wthr  nlinklw  SilidM.  (IM.  nwiL  Cent. 
Zig.  ISJ^  Kr.  50.) 

919.  Medhimtehe  Jahrbücher  dei  k.  k.  ösierreiehl' 
tchen  Staales.  lleraMgr^.  yon  Dr.  ^.  J.  Frhrn.  r.  Stifft 
o.  rfdigirt  von  Dr.  Joh,  ISt-j».  t/h\tn  r.  Hamann.  ISler  b«l. 
oder  .>ia««te  Fol|«  [Her  \\L  Mit  l  Sl«lii<lnicktarelD.  Wien, 
1835.  Gerold.  ;;r.  a  4  Thir.  —  Enlhtit  «arscr  den  dai  Slu- 
diom  der  Heilkunde,  das  üfTentl.  SmitiUweien  «od  die  herr- 
•cbenden  Krank  heits-C«nsth«liMl«l  bclfcffcndm  Vcnrtiann 
cen  n.  Nittbei langen,  rolgniil«  B«*bacbt«ii{(eii  Ab- 
«•odlanscn  ilcm  Gebiete  der  Natur-  und  Heil- 
knadt:  f.  Dm  b  Stltlmi^  seit  Angost  1^33  hlufts  vorkom- 
male  Ntrrenfieber  in  Beziehung  zum  «•]iiilcni.  I5rfrh«!arch- 
von  Dr.  A.  51.  lluniatig.  —  %  Srliil- 
derung  der  Typhus -Ejiidiniie  in  RrOx  iin  MSrz  1S3*.  Von 
F.  Ign.  Killicbrf.  —  S.  Die  ßUltern  vr>m  .1.  I8J4;  Ton  Dr. 
J  >s  Iv  iller.  —  4.  Ueb.  die  Heilkraft  li.  >  7  i  liiiunnsclR-a  Di'- 
cocles  in  arcondSrer  Synbilis;  Ton  Dr.  Fi,  Habel.  —  5.  Bi- 
nicrkL.  QIi.  ^  wichtige  itlineralquilirn  im  Gritsrr  Kreis«;  tom 
Dr.  Jos.  Onderka.  —  6.  Bericht  ans  Gasteio  fSr  d.  J.  tS34; 
von  Dr.  W.  Strelni.  —  7.  Leislan^en  der  nalhal.-anatom. 
Ltbr»n»lall  «n  Wien  ISH ;  von  Dr  K.  Rokitansky.  -  8.  Ei 
nige  praLl.  Falle;  von  Dr.  A.  Srhleifer.  —  9.  Beobacbtr.  eini 
gpr  Ereignisse  an  der  cbirwi.  Clinik  tO  GrItSi  -TCB  J.  KOinni 
.(Fts.  f.)  —  10.  Micmscon.  Oeobaditt.  tb.  dia  ioact«  Bauart 
der  Kfrt!«  B.  Oslraltbeile  drs  Nerven-Syalenis;  von  Dr.  ,1. 
Bot««.  —  11.  Herkward.  Fall  einer  h3cbst  seltenen  ll^ut- 
Lrankheit;  von  AnJr.  Bi  rgmrisli  r.  —  \i.  Ueobachtt.  ßli.  die 
im  J,  18J2  »n  J07  envailiscnin  Individuen  vorgenonimrnt 
Schnlinocken-Imjiruii:; ;  von  Dr.  Kirne.  —  11.  Beouacbtt.  Ob. 
d.  \Virknn^»n  Jis  ,Mi)rphiuiu  sci-iicuiu;  von  l)»'ms.  —  14.  Die 
Endcmipn  der  Sladt  S^ililmrg  und  ihrer  nJchstfti  L'ingebuns; 
irliildfrt  von  Dr.  Jos.  Kirrhner.  —  Li.  Brtraclitt  öb.  die 
Wirkunsen  der  Gt  liurlsxange,  in  Absicht  aur  Mutter 
ti.  Kind;  von  Ph.  Horn.  —  16.  Ueb.  d.  Exiatrnz  dar  Krilt' 
inillic;  von  Dr.  B.  Eble.  —  17.  Jabreabericiit  Gb.  d.  inadicl«. 
AblheiU  0.  CItnik  des  St.  JohaaMa*Sfitala  ia  Sabbüfl  Tarn 
X  1834;  vaa  A.  91.  Hornnng.  —  Fall  ctaic  DiueUiah 
«■Dg  dea  »ndnaebaAL  GallaMaiuKc  tob  swci  SpaKarrocm; 
«an  1,  F.  FlAgel.  —  19.  ZwviTifl«  v<w  Angina  usendo 
brsDosa  nharynsoa  mit  t5dil.  Aoss-in^e;  von  Ur.  Alle.  — 
iO.  Ean  Beitrag  tnr  Sjniptomalologi»^  der  Gedilrtm-ntsiindung; 
TOD  Dems.  —  IX.  IHerkw.  Fall  einer  v^ilhn  nd  des  GebnrU- 
•eis  erfolgten  Zerreifsone  der  G^'linriniiiter;  von  Dr.  Fr.  Unger. 
—  2-2.  Eine  durch  18  MDnae  v  -  s.  1  ititc  Tauhitunmihfit; 
von  J.  Kiene.  —  Die  Uuhrik:  Literatur  enthilt  eine  Antcige 
der  mediein.  Inaugaral- Dissertationen  der  k.  Ir.  Unirers.  tu 
Vadna  im  Stadica-J»  1833,  niid  tob  reraclikdaflCB  aadmn 
flabnfttn. 

9iO.  Ree.  vo  i  CiniWs  medicin.  .Sclirifislfllfr- Lexikon 
l^d.  U  — 21.,  von  ChooLmt,  in:  All^rm.  Lif.  Ztp.  is3ti. 
^r.  17.;  von  Sad»  Synibola  .id  rnr.  plriliixeos  enirnd.,  Eb. ; 
von  Stiefiili  Bl).  d.  Hom&opathte,  Eb.-nd.  INr.  IH.;  von  Sj- 
n»»-'8  Abhjrul'im^  üb.  d.  Aasscbnetdan;;  kranklj.ifler  Grlenlcr<, 
Fletcher  a  med  -  chirnrx.  Baubachtaneen,  Baring  üb.  d.  JUaik- 
•divrwni  4br  Hadan,  EbawL  Etg.  &  1fr.  10. 

G«ofr«phie. 

931.  Si4ltUtik  M»  SeHedfH  mA  «ffeiulrefien  Dolra- 
mmt'll  TOB  Coli  af  ForneU.  Nach  der  zweilen  vcmirlirf .  n 
m.  TarbeaarrtfB  Auflage  übrncrzt  von  A.  G.  F.  J-rertf.  Mit 
#iB*r  Charte  LriUtt.  v.  Koliden.  1SJ5.  23',  Bo«.  er.  8 
f I  Thk*.  —  &k«aiiinavica  ist  s>var  nicht  mehr  in  dein  Urade 


SM 

eioa  Terra  inoonlta  f&r  dia  Denlcdicn,  xvie  vor  draifsjc  Jah» 
n-n,  ala  v.  Bach  und  andere  grlclirle  Alinner  noch  nicht  das 
Licht  ihrer  Forsrhun^m  fiber  dieaea  Land  verbreitet  hatten; 
da  aber  einmal  Aet  Zog  des  reisenden  DeutacUaadt  ,aM  aiai^ 
reren  GrOnden  Back  Süden  gerichtet  ist,  nd  dcMialb  JaBc« 
nnrdiadn  JLaad  aar  lan^mer  aus  dem  Dunkel  facrrorlretrn 
kann,  So  mlMCa  wir  vnttiz  in  die  Schule  gehen,  wenn  ein 
Mann  wie  Forseli,  ein  Scf»«etle,  tln  Gelelirler,  ein  Mann, 
dem  vermilge  »einer  Stelluns  alle  Quellen  iQc;iin^lich  aind, 
unsere  VorateliuriL:' n  iilier  Scliweil- n  li.ncliligrn  will.  Dia 
GenauiL'lfil  u.  drün ;ll  .  bkril ,  mit  welcher  er  diefs  Gearbifk 
»II  N  i ;  Mi  nii  11  ;i  !m  i  tn(iLt  h.il.  erheben  das  voriiegcndc  Werk 
tu  ein«  r  il.iufidiu.  IJe  [Qr  die  Kenntnib  dea  schwedischen  Staa* 
trs  u.  marlien  d>  ii  Betits  desselben  einem  jeden  Geo::raphea 
V.  Statistiker  unratbebriich.  Anrserdem  versiebt  der  Verr  dia 
Kunst,  die  Zahlen  sprechen  zu  lassen,  and  so  wSrden  oft^ 
auch  ohne  bilifol&ende  Interprelatioo,  womit  der  Verf.  der 
Hrhrzahl  aelnar  I«ater  entgrsengekommcn  ist,  sllria  die  ga» 
schickte  Zusaraai«Ba(allaii|  dar  Zahlen  and  dio  aaf  tokhaai 
Wege  eminzeofa  Rcoaltato  dratjenigm,  dar  U«r  amnaaUB 
ist,  das  gröfste  amuseroent  gewahren.  Die  Zahlen  siml  aber 
nicht  daa  eintige  Element,  in  dem  der  Verf.  »irh  bewegt. 
Dirf.i  hewfisen  am  besten  die  ilrei  ersten  Absclinitte  des  Ba« 
ches ,  welche  Von  der  15e«cJ)3(Tenheit  de»  Landes  im  .41lge- 
meinen,  vom  Klima  u.  von  der  Frucht'  ifUtt.  von  lirm  ßr- 
»proiij;«  u.  »lea  l'rülierrn  Srhicksalen  de»  .srliwedischen  Volkes 
liaiidrln.  Hier  wird  in  grnrsen  Zügen  Alles  angedeutet,  waa 
das  »rhwcdische  Laiul  u.  Volk  vor  anderen  Lindem  B.  VüJ. 
kern  ( haraktertsirt ,  sad  die  tait  Geschick  enttroKene  Skitsa 
\vird  den  kundigen  Leser  bald  belehren,  dafs  der  Verf.  aidit 
.allein  mit  seinem  VateHande  an  sich,  sondern  such  mit  daa»- 
ien;j;en,  %Taa  Aosllnder  darflbrr  baricbtet  baben,  ToUkoaiiat« 
>  ertraut  iot.  Dia  intaraaaaatra  EitiicbibrttaB,  welche  «r  aehaa 
in  diaseB  allMaiBni  UBviaaen  beillnlig  zur  Sprache  bringt, 
mBatra  «rir  aier  mit  Scbw«7|en  Qber^ehen  o.  uns  darauf  Im^ 
schrlnken,  durch  Angabe  des  Inliallcs  der  foli^endcn  Ab»rfiniite 
unseren  Pflichten  gegen  dt'o  Leacr  za  genügen.  Su  handeln 
nun  der  Heihe  nach  die  folgenden  Abtheiluucen :  von  Schwe- 
dens gegenwärtiger  Staatsverfassung  u.  sdministnilirer  Einthei- 
lung;  von  dem  Charakter,  der  Anzahl,  den  Geburten,  der 
niorlalilSt.  den  geschlosseneu  u.  aurgriöseten  Eben  des  schwe« 
dischen  Volks;  von  der  Anzahl  der  Hufen  im  Reiche;  TOB 
dem  Arkerban.  der  Vicbsaebt  u.  den  VVsIdem;  vom  Bargba«} 
von  den  Fahrikea,  HaBofaktarrn  u.  Ge>vi'rken;  vom  BaaJalj 
von  den  Stsdten;  von  den  Abgabe«  B>  Conlributionao;  Toa 
der  Armee;  von  der  Flotte;  von  dar  Ebüfaeilung  des  acbwa> 
diaehcB  Volka  aaab  Staad  a.  VaradliaB}  va«  daa  UasvanlMk 
Int  a.  LabraBBtaltea;  tm  dm  Finsmwn  (Srhwede«  ein  Laad 
ohne  Schulden!);  von  der  Grrechtiul'eil.c|ine^e;  endlirb  Toa 
der  Armenpflege,  den  Korrvktions«nstj|ieii  u.'  den  Geflingni^ 
sen,  wnratil  nielircre  Zuallze  and  ein  über  vi  r-;  I  edene  Gr- 
genstÄnde  li.indilnder  Anhang  das  Ganze  Ixm  11  •  ipii.  \Vit 
sin  !  li. T  tl'  innrig,  dafs  der  Reirlitlmin  des  ^^  •  lL^'.  ii  li  r<ns 
diegfr  leljersirht  hinl.'Jnglich  erkennen  ia&se,  müssen  aber 
liinsielillirh  ji-drr  »mlrrrn  Frage,  die  der  Leaer  ibun  dflrfle, 
auf  unsere  einleitenden  Worte  and  asf  ds«  Bacb  iclbM  Ter> 
walna.  Di*  ITebaiaaliBBg  iai  ki  Gaatcn  la  lobaa. 

022.  Slizzen  aoa  Ungarn,  von  J.  G.  Elsnrr,  in:  das 
Assiand  lädt».  Nr.  66—69.  —  BrasUianiadia  ZasUade,  Toa 
K.  Sddhr,  Ebsad.  Hr.  C».  ft 

983.  Rae.  tob  Psrrot'a  Rriaa  mm  Ararat,  von  LiUrnw, 
ia:  Würaar  Jabrb.  der  lit  7it  Dd.  —  Ree.  von  Eichwald  s 
Reise  spf  dem  Inaa.  Hacfo  Bd.  1.,  ia:  fiUUer  f.  liU  Ualatli. 
1S3(«.  ilr.  7i. 

XI.  KTie;«wf«seii«etiafteii. 

P2i.    Freujtuche  ürxciz- SommUtn^  enili.il- 

teod  bis  kwa  Jabra  1835  die  bestcbenden  Gc««tu,~  Vcruril^ 
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BBiisen  n.  •llwmHn*!!  V*ffn<;Dnoti),  TreUIie  »icli  auf  lüe  tnlli- 
ttiriiwiic  Urcntspfl«»^«  brlirht  ii;  nmh  (l«>r  Zeitfolge  "'■onltivt 
n.  tnit  AmnerkuMsrn  Teracbrn.  Uil  Geni-hmi^n^  Sr.  Al«i«*(St 
dr«  K5n>gs  h»r»us^<-^.  von  Dr.  Carl  Frirrin.t ,  (^'m-r«!- Au- 
dütrar  drr  Arme«,  Kittw«tc.  Berlia  a.  Elbing,  tSicoiai.  tSJb. 
63  Bog.  fr.  4.  3  Thlr.  —  NjchJroi  die  •jslematMcbe  Dar- 
«tellakg  dict  bcttobtndm  Militair  -  Strarrechts  in  Hrrafsen. 
»mllbSr  im  Rr.  91.  Jr*  T«r.  labr;;.  d.  Ztg.  brrichU't  wurde, 
«neUciMn  war,  ward  drm  Kmnnriiivn  K.  II.  ^cSaraert, 
«oil  TM  d«m  Verf.  i;tn[rfandca,  dab  Bi«  Urondlage  la  dirsrr 
iplNBatiKbai  DnUdlnaf ,  «idKck  «Im  swcckiÜMsiz  nord- 
iwte  SMMilMg  iltfr  GmlW  «ad  Vetardnungpn.  weTeGe  da* 
Militair- Strafrvcbt  bilden,  ifoch  ta  liefern  >ry,  ja  itrenge  ee- 
noniiot-n  ibr  bitte  Yoranseb<>n  müssen.  Dier«  ist  nun  gftclie- 
brn,  «nd  ea  maebra  datier  Inj  !<■  \>Vrle  dos  ^'prf.  rin  sdir 
afiltlicbf«,  einander  «wiBsenn».&f n  pr-.'Jinzfndps  Gjinns  aus, 
Welche«  nun  TolUtlndig  daa  Ffurnijrlii-  .''liliiair-Slrafri-tlit  »(> 
darstellt,  wie  e§  bestellt.  Fßr  «üp  luTHrrc  Furm  o.  Einrichtung 
\tX  %f\\r  UTPcltm.^rsi?  liie  der  all^rini'iin-n  (iriü-lzsamnilung  2e- 

wShIt  worden,  die  eincelnen  Gesetze  ain<l  n<ii.'li  der  Zeiifolgr 
naamm^Bgcatellt,  o.  «ine  v«niiigtliMide  cbranulos;i»che  Urbrr- 
ikk(,  M  wie  «in  SadiM^itor  tm  Sdünaae  crlckkUro  daa 


Xn.  Pldagoglk. 

92S.  Lehrhueh  der  ehrittlichen  Rfligtoa  fBr  Kanfir 
Irn,  n.  für  die  obcrn  Klasaen  der  Stadlschulen  a.  Land 
•cbalen,  aurb  fQr  die  milüere  lüaaa«  der  GrlebrU-ftscbultn, 
Enut  TAirrboeh,  Can«.  Rath  o.  Sunerinl.  zu  FranLen- 
Snnderahauaen,  1SJ5.  Eopel.  It  Bog.  8.  {  Tbir.  — 
IWwf  Lrbrbaeb  liegt  der  Üaniwreradie  LudeslnkecliiMnoa 
tun  GfHHle.  Hit  wttmffm  ÄiilBdeningefi  Ut  di«  ReilMfolge 
der  iUaterien  beibebaltm,  Mcb  die  dem  Kale«bi«mnt  beigrge- 
b«nen  Lieüerverse  «ind  mit  abgedmckt  worden.  Die  Eioricb- 
tang  «leg  Uuc'k  s  1  I  l-märsig,  u.  l'iir  die  ai.f  ilrin  ralioru- 

lisUscbert  SUniipuni^t  dca  Verf.  Slelu'ndt'n  erachten  wir  ci 
;lib»r. 


996.  L  Wanifikel  flir  if  Leuf-Ütatt^ekt^  ifer  fede 
Scihile  bmehbart,)  aber  imMMt  nr  Sebnl««  der  wedied- 

Brl'lM  n  Srholeinrichtong  bearbeitet  Ton  C.  C,  G,  Zerrtnntr. 
llalir,  Knnuncl.  1S33.  J  TbIr.  —  II.  KUine  Hamlfibel  von 
C.  t\  G.  Zerrgnner.  Halle ,  Kümmel.  IS.}.).  V;  liog.  S 
«.  Thlr.  —  V>\f  Wandfibel  rnlhüll  :inr  .Jb  Rag.  14  Ta- 
tfln  fol.,  o.  ii  i<  liiut  Ml  I  rlurrh  ihren  reichen,  die  Selbstbe- 
■cikäftigun^  fririipnulfii  und  daht-i  strrng  geordneten  l'ebonga- 
■tAff  »ua.  Sie  ist  zum  Gi  hraiirh  i  ti  der  Schule  be»titiinit; 
die  flandfibei  zur  hSuslirhi'n  \VicJerho)ang.  Beide  sind  za 
Bidiet  für  die  s.  g.  EckerDßlrder  Scbnleinricblong  berechnet, 
a.  in  Beiiebong  daimif  in  9  LeeesUfea  abgetbrilt;  doch  wer- 
den sie  auch  bei  jader  aaJereii  ScbaletnieblaBg  arit  Natsen 
fcbrascbt  wrrdrn  kSnnen 

9*37.  Ree  ron  Beneice'a  Srxieliun'slebr«  Bd.  l.|  Ton 
Sdaiifi,  iDi  ifaidtlk  Jdbrh.  i.  LIt.  193$.  OMihr. 

xin. 

928.  Beil  rüge  zur  ffürdigung  de»  AtUheÜM  der  Lehre 

ron  dfn  Vonstrucliontn  in  Hotz  u.  Ehen  nn  der  ^tuhildtms 
det  Chnnikt ers  iicurrrr,  ttilm  miif.^rr  ßankitrixt,  mit^elhrill 
VAR  Hugo  liitgen,  Mr.  Art  nliilos.  und  Architect  zu  iiiersca. 
Hit  ciaein  Vonvort  von  G.  ßlo'lrr  n.  3  Figarentardn.  Leip- 
.  DamwUdl,  Leeke.  1835.  XIV.  o.  92  s!  gr.8.  Thlr.— 


sign.  LT«. ■•••»— — ■.  . — ^-  V,.  ft..v^. 
Dcf  Verf.  aIcUt  in  der  Einleitung;  die  nicht  K*nag  ra  bclMT* 
Bijiendt  Behanaleng  auf,  ilafs  nur  in  dem  rirJitigen  Erltenoen 
dir  Bgewtblmnchkeit  eine«  jrdi  u  Natt  riols  nnd  der  aW  der* 
x-lben  enUpringraden  Cnoatractinn  den  Anrnrderangeti  dr 
Fesliitkeit,  ßeiiamUeUwil  MmI  Zw^Amlfaigkrit  rntsuruchn 


GenBge  erleistet  werden,  wenn  nnr  Tiberall  die  Idee  dea  schär- 
fenden Künstlers  in  orsprQn^lirhrr  Keinheit  n.  Einfalt  rntfe« 
gen  tritt,  —  Da  iwin  Holi  u.  Eisen  die  roriilsliehgten  Stoff« 
sind,  ^veirhe  dir  neuere  Archittetur  im  (.'eg>iusjti  der  .inti« 
(en,  wo  die  SUinM>tta(roc'ia«t  voriierrschend  war,  characteri» 
sirefi,  so  wird  die  Grundidee,  nach  der  die  Constrartioa  in 
diesen  Malctialii  n  sich  richten  tDfi««e,  resl^estetU,  Diese  isl 
keine  andere .  als  die  Bildung  hubler  KUrper  ans  fcttrerbniH 
denen  KetiiUcben,  oder  die  Verbindung  durch  nnverschieb» 
liebe  Dreiecke,  durch  welche  den  Abbinden  langer  schwacher 
Linien  in  kwten  ZwfscbenrSamea,  miUelst  fester  KuAtea,  bn- 
ivtrbt  wirl.  VtU  Araeia  Sjateue,  tvdehrt  Möller  aebmi  da« 
^ctz*  oder  Knotensjslem  nannte,  a.  welche«  der  Verf. 
dnrcbSjstem  der  Kürpe:  b  ildung  bezeichnet  wissen  will, 
in  den  Constractionen  d<-r  Dacher  nnd  Brücken,  sotvahl  aoe 
Hi«U  »Is  »US  Eisen,  entsprochen  wird,  oder  l>es.«er  erif*prorhen 

Viril,  n   LiiMFi'r.  i  s '.  dui    Ii   '.-rle  iheil»  .UlSiefiilir  te .  thi-ils  ent« 

woffene  Bauwerke  i^veckniäfsijj  n,ichge%vi?«en.  —  Drack,  Pe» 

pieff  IL  Figarca tafeln  «lad  in  loben. 

n2?>.  The  Rrpertory  of  Patent  Inrrntions.  is.  Pfr.  603.) 
.Ianii.ir3r,  t836.  enlh.  Donisthnrpe  and  Uawaoo's  iinpmr.  in  tfae 

roniliin:»  of  wool,  etc.  —  Tajior'a  iiiinroT.  in  inslruments  for 
iiicd^uriiig  ansles  and  dislances,  »ppliralile  to  nautical  pulv 
pnses.  —  Whilrsidi  's  improv.  in  wheels  of  sti  aiii  rarri.iues, 
and  in  ihe  machinery  for  propellin;  iIt'  .-iaine.  —  I-oslc 's  itu- 
prOT.  in  the  Burfare  nr  ii,ilt>Tn  mll   of  the  BorfaCc  [irintiiig 

iincbines,  and  in  the  mmle  nf  worLing  tliein.  —  Carters  im- 
pntved  apparatns  for  regulattng  the  supply  of  gas  lo  the  bar» 
ners,  and  for  slopping  off  the  aame,  etc.  —  Leemii^'a  ia/f 
proT.  in  waler-whecis  and  ptddla-whecla.  —  Pnttcr**  hafnir» 
in  rendering  fabrics  water- proof. 

930.  The  London  Journal  and  Rrner/ory'  of  j4rl*, 
Selrnees,  and  .Vanufaeturet.  ( s.  Nr.  tjOi.)  Jjiiiu»ry.  ls.i6. 
rnth.  B.  Hick's  improT.  in  steam  •  carriages.  —  J.  Barker'a 
impror.  in  umbnlUa.  —  J.  Cowderoy's  iniproT.  in  roakias 
bread.  —  J.  Kam^ey's  improv.  in  tuming  over  ibe  Iraves  oT 
mnaie,  —  T.  Barratl's  improT.  in  making  n.iper.  —  W.  \Vood*l 
iiiip(wr.fn«aariking  min««.  —  J.  Hardwidin  impmv.  fai  paddi«> 
«rbeera^—  8.  Glegg's  impror.  in  ^as-nwlei«.  —  T.  Bmeodcli 
improv.  in  watrr-|>n>of  cloth.  —  J.  F.  Be.il«*s  impwe.  in  laropt. 
—  T.  Cochrane'e  improv.  in  niining.  etc.  —  T.  Serie*«  iniproT. 
in  »eneratins  gteaiii.  —  S.  I'ariier«  improv.  in  cofTte^pols.  — 
T.  (iaunt'a  iiniirnv  in  earltn  iiware  baains  of  water- closela. — 
J.  IS.  \i>u  5  inprov.  in  eencratiag  Jwtk  —  J.  a^d  J.  llnrW 
lej's  improv.  in  uiatinj;  glar«.  ' 

XiV.  Land-  un<l  iiaus wirllischaft.  Forst* 
und  Jiküdkiiiid«.  Vlchsu«ht 

931.  f'ir/iaiKllii'igen  drs  Sr!>a/zärhier-f''rrr'ins  für 
liohmeit.  3«  «.  i.t  II'  ll.  Prag,  Uaase  Sttbne.  183t  n.  ISS-S. 
VI.  44  o.  63  S.  8.  —  Es  ist  erfreulich  zu  si  hm,  init  wel- 
chem Eifer  sich  der  ScbafzOehler- Verein  fflr  ß'Uiinrn  bi  inütit, 
die  SchSfereiwissenscbaft  ze  fTirdern,  die  vers  i  In  n  .An- 
sichten über  mehrere  darauf  Bezog  habende  Üejjengtlnile  in 
ihren  Gründen  eeoan  zu  erforschen  nnd  zn  vereinigen,  ferner 
zweifelhafte  F»l7e  durch  vrrKleirhende  Versuche  zur  Gewifs- 
bcit  zu  bringen  u.  oLwaitendc  Irrtliümer  an  berichtigen.  Ge* 
nannte  kleine  Hefte,  in  drnen  seine  neuesten  Vcehandinnge» 
inilgetheill  sind,  gebe«  davon  einen  nencn  Bewcii, «.  UclCft 
daher  den  Freunden  der  Scbaftuchk  eine  iatafCMaate  Icll^ 
reiche  Lcclnre  dar.   <Univ.  Bl.) 

»33.  Lexikon  für  Jäger  ».  Jagifreymde,  «der  wtid- 
m'ünnierhee  CoittertotionfLexieon  von  Dr.  G.  L.  Ilertig, 
IC9nid.  Preufa.  Staatsrathe  n.  Uberkndforstincistcr,  Prof.  etc. 
iXnbnl  Zeichnnneen.  Berlin»  il>36.  l<iico)ai.  38  Bog.  gr.  S. 
Stthaer.  Pr.  '1\  Thlr.  —  In  iüM  a)|di«beU*di  geordneten  Ar- 
tfkb»  «bd  die  wawlBnlMHa  GcfMMlada  a.Anidrtckc  der 
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tüff/amm  LebrbucU  üBr  JSger  (?to-Aafl«ge  183.2)  bearbritct. 
Dl*  mti  Tafrln  ppgebenen  Abbildan{;eii  »UiUcn  die  verscbie» 
denen  F«ng- Apparate  dar. 

P33.  Neue  Jahrbueher  der  Forsthunde.  Hcnasere. 
Ton  G.  fr.  Frhtn,  v.fVtdekind.  IIa  HeH.  DarmaUdt.  Din- 
Mldfjr.  1SJ5.  sr.&  I  TUr.  —  finUillt:  Der  lldt|H«i«Urir  f 
9.  DemaniahTaUiiiBgra  im  CraMwfiogtliaiD  n«««ni.  —  Die 
S«cIetiU  drr  Forst-  u.  Jagdknnde  o.  die  Gvtrllai  lian  der  Wal>1 
TL  Jagdfreonde.  —  LVlrr  den  Unterricht  in  Avr  Huhertraca- 
Bfliätrun;;  u.  Foralliclriebsrepulinin^g.  —  l Vlu  r  iLs  Licjuida- 
tionaiiu.inlunj.  —  iVarlirichli  n  au»  der  S(  liwi  ii  v.in  Pt  lpr  v. 
S.iUn  .S<i:;Iii)  —  I.  rljirrsii'lit  ili  r  rinn  sti  n  I  iM  >liir:;;ciusaliiiii  im 
K\u Iii' sUridium  Hrssfri.  ncbsL  jtiiit-ni  IJ»-ilrii;^f ii  zu  <listrti 
KoraUlatinliL.  —  >i,icliriclil(  ti  ;iiis  Dänemark,  insbesondere  üb. 
de«aen  Forstorganisatian.  —  Leber  unentschiedene  forhtliclie 
Rcdrtdngen  a.  cnlachiedene  Foratrechtafätle,  rnn  v.  Spanien- 
lierg.  — •  Hasbergs- Ordnung  für  den  Kreis  Siegen.  —  Die 
Krtrage  n.  Ver^verliiung  der  Ilarkwaldunzen  im  Neckarlliaie 
nebet  Vergleinhong  mit  «idero  riicdemalinn|en.  —  Ji«e.  ««■ 
Pfiefl  Porstiiolizeigeaetn,  Jlger  Sack»  ■.  Mdcmald,  KSoig 
FontniatlicuistiL,  o.  Sintxels  Forstrcise  nach  Böhmen. 

9.14  Drr  richtige  Splritut-nerrrhner  heim  Ein-  n.  Ver- 
kauf  dea  zum  Destilliren  lieslininiten  Biannlweinej  zu  34*  Tral- 
lea  n.  ä  2UU  Quart  daa  FaTa.  Tabellarisch  dareeatellt  von  V 
^ItineinaiM.  B«^a,  1S3I|.  Pbhiüehe  0.  b\  Bog.  gr.&  \  Tb  Ii 

!t35.  Enryclojiihlie  ihr  grsammttn  thtaretiMhen  u 
praktisrhen  l'frrde-  u.  Rindvith- Heilkunde  In  alphaheti 
scher  Ordnung  liearheilet  von  J.  J.  liyehner  n.  Eduard  Im- 
T/iurm,  Tbii-rärzte  tu  Bern  .u.  ScbalTliiinsen.  Erste  Liefernng 
Aanan— Athtnunsamrtctrwer.  Stnllgarl  u.  Lnz<:.,  Kieser  u.  Cu 
SSiSi.  er.  8.  —  Dieaea  «DpIaiUiiiicawcf  tbe  Werlc  wird  au«  20 
hu  95  ucferanfCB  bealelirn,  deren  )ed«  j-  Thir.  kostf t. 

93(").  y.iUirtir'ift  für  die  S-^sanautr  Thierhrilkunde 
U.  yitliiticht.  la  \  erbindun;;  mit  iiii  liri  rrn  der  vorzüslich- 
•ten  Thierilrzle  and  TbierisirlitiT  lurau»;)-«;.  von  Dr.  Ernst 
Ludtr.  f}  Uli.  iSebrl  u.  L>r.  Karl  Hilh.  kix.  Ersten  Ban- 
des drittes  u.  viertes  ileft.  Giefsen,  Ricker.  1SJ4.  gr.  S. 
( Der  Band  Von  4  Uoften  2  TJdr. )  —  Enih.  Unteraochnngen 
fib.  den  Pl'eil'erJatBpr,  oder  die  sogenannte  Hartacbnanfigki-it 
dar  Pferde.  Begrlndat  o.  «rltatert  doreb  4M  JBatlMcbtangen 
a.  VcTMche  vm  Job.  H^Rr.  FiMn  GtoOw.  —  Yam  AaF- 
bllhen  dea  Vieh«.  Hit  einer  Zeichamr  Von  Dr.  Vix. 
Zweiten  Bande«  erstee  Ben.  1833.  enlh.  Wie  lm<;e 
Zeit  bedörftn  EnliQndungs-KBotfn  u.  Eiti  rheerde  in  den  Lmi 

fe«  fs.  g.  Langen -Knolr-ii)  i),r<  r  ErzciijiiMig  ?  Vqb  J.  II. 
r.  Günllier.  —  Leb.  Phlebitis,  Venen  Enlzrindunc  odi  r  s.  •;. 
AdcrhirÄfisleln  heipii  Uindvieti.  Von  Dr.  Vix.  —  Leb.  Vorf.iil 
der  Gibännulli  r  (i'inhmsus  uteri)  n.  dessen  Behandlun"  b.  i 
den  HaU8»äu|;rtbicren.  Von  Fr.  Schenk.  —  Practischer  Btii  L 
luf  Gebärmutter -EnliQodnng  der  grufserea  Hansthierp.  Von 
then.  —  Kaehrirhtrn  Ql).  c.  merk würdi irr.  Beuchennrlig  vor- 
lomniene  Pferdekrankheitk    ^  nn  E.  W'^lih.  —  Zweiten 


ides  zw«itr.s  IIcTt  enth.  Einice  BemcrlcBpfMi  Ob.  d.  In 
Provinz  Rlii-inlie&sen  h^nwIwMe  Kfwlibeit  imter  deni 
advieb,  Knucheahffieliirimt  imaBnt. —^  Bnchrbg.  einer  im 
»qun^^eineater  1833  In  nlBflJietni  «nlcr  den  Pferden  vorge- 
kommenen merlctvOrdigen  ?I«rvenkrankheit.  Von  \V  agn.  r.  — 
l'eb.  d.  8.  c.  Iliindeseaciie.  Von  Dr.  Vix.  —  Alls«'rni-inr  (iriinil- 
Bütlf  di  r  1'f.Tdizucht.  (Fl*.)  \  iiri  Denn.  —  liilriilcn  üi;. 
den  i-{Ü2i>oliscb  iHTrHrlirnden  lilK'Uiiiati.Kmu.<i  hi  iiu  Kimivii  b. 
in  den  nirdri^iMi  Cu  p-  riiii  ii  des  iJarzes.  Von  Y .  <_".  (j.  Lii[>Lc, 
—  krankenberirht,  eine  rlieamatische  Lüfaniiuig  hetrellfod. 
Von  Denis.  —  Kheamalisnius  U  i  ITerden.  Von  Dr  Vix.  — 
Mcriciviniige  Knnk«iig««cfaichte  imd  Scetiao  «Im«  Ueaiataa. 


V«B  F.  C.  BMnkt.  —  Etid|«  Worte  üb.  d.  Wichliirleii  der 
genchtUcheB  Thieranneiiviasensrhart,  nebst  einein  aus  der 
UgUcben  Erfahrung  gegrifTrnen  Belege  dazu.   Voq  E.  Walch. 

XV.   Schöne  Literatur  u.  Künste. 

937.  Fnmt^  MarU,  mr  Ä  Lntouche.  -2  Vol 
Pari«,  HagClb  1836.  |r.  8.  13  In  —  Einer  .I,  r  b.  ut  lu  T.i  -.. 
so  «eltenai  Rmnane,  welche  mm  nicht  lii.  r  au»  der  ILml 
legen  ksnn  ab  bis  man  sie  vun  Anfang  bis  zu  Ende  durcL- 
sHegen  hat,  u.  doch  Lltil.i  Kincm,  »enn  man  zu  der  trüben 
Knlxvirk.liing  gelangt.  ntlrlN  ,1,-r  \  .  .f.  »einem  Werke  hat 
;;.:Ltn  wolkn.  der  Eindnitk  .1er  peinlicben  Gcliible,  deae« 
man  lieber  sein  Hin  b  ,it.-  v.  r.sctilirraen  mOgen.  Man  Iram 
nicht  sairen.  djfs  Hr.  Laloucbe  natb  Gefallen  ergreifende  Sce- 
m  n,  autgrresie  Leidenacbaflen,  enlstlzliche  Abschenlichkeil«« 
zusammenstellt,  wie  es  ein  gmfaer  Theil  der  hcoticaa  R«. 
man»chreibi-r'  tbut;  nein  im  Gegentheil,  er  gehl  cinoD  sans 
andern  Weg  wid  geliört  ohna  Zwaiful  n  dc«  anagezeicb. 
netsten  Scbriftitellern  OMteM«  Zeit:  acin  PIm  ist  ein- 
fach, aein  StÜ  nia  Iwi  yoa  jeder  Ueberladun-;  er  copirt 
die  j^alar,  er  bildet  ete  nicht.  Aber  er  besitzt  ein  se^^isses 

Slniicto«  Wesen,  da«  die  Weit  gern  von  ilir  achlecbtea 
rte  helracbtet,  von  der  wo  sie  jedea  Heize»  entbehrt.  Er 
»rheint  Neigung  zur  jMjg.inllir.tpie  zu  li.ibcn,  n.  seine  meisten 
Werke  tragen  Aiiieii  Ii.  n  <!:,viiii.  —  In  France  et  }Unr.  lindet 
man  zwei  liemli.  li  v.  is.  fiinL  n.'  Ti.i  ib'  n.  von  u.mi  verschie-  • 
deneni  Interesse,  obs^l.  i.  b  Her  Verf.  .in?  T.,1.  tit'besetsen  hat. 
•ii.  Sil  za  verbinden,  dafs  Ein  hamionisi  In  s  (i  .nze  daraus  ent- 
si  Inden  ist  Drr  erste  Theil  bietet  ein  lebendiueg  (;emilde 
j.  iinr  Z.  il  dar,  %velcbe  auf  die  ErschaiUrungen  der  franzOai. 
sehen  Kevolutiun  folgte,  als  Napoleon,  «nier  Consul,  anfinz. 
mit  seiner  ganzen  Dlacht  die  c<invalaivi«fllMI  Bewegon^rn  der 
Nation  iiiedrnudrfickrn  u.  da»  aafi««?«!!«  Land  niif  seiner 
eisernen  nand  «u  cbeneii.  D».hclun«n  ehdee  Erofsranfen  nucU 
5 «nrilelr,  nm  noch  einen  letzten  Versueir  zu  (Muisu  n 
der  BowwnM  in  roseben.  Zu  ihnen  gehört  der  1!.  ;.l  d.  s  11.)- 
man«:  Hoger.  Mit  s.  in.  r  Verurtheilang  zum  l  ,.,.!.-  n.  s«  in.  r 
Bettung  durch  eine  Frau.  w.  lebe  er  lieht,  lirir;.lh.'f.  und  mit 
in  das  Exil  nimmt,  beginnt  der  zweite  Theil.  Hier  tritt  lUtfie 
auf.  die  Tochter  eines  Freuniles  von  Unger's  Vater,  die  U* 
»em  Heldin  s.  liiin,  ehe  sie  ihn  kannte,  innig  liebte.  Dicac 
Liebe  trübt  B.ig,rs  Glück;  scbe  Frau  hatt«  ihn  mehr  aua 
Lr.;.  Im  idii  it  als  Li.  he  gerettet,  bald  zieht  er  ihrer  Frcnnd- 
scbalt  jlUriens  Liebe  vor.  Durh  die  wcilens  EntwkkeW 
dicew  «eriilknIaK  und  die  Aufbisane  der  Ceafliel«,  wnUM 
jyir  maami  Lanan,  inaofem  «ia  «Heh  Leaar  von  Lataach^ 
Ronan  tmden  hSnnten,  Beber  Toranthallen.  (0.  L) 

038.  Drr  rhrrnll.r.  Ein  Roman  von  Theodor  .Vüs<  C 
JTheile.  Liipiig.  G.Wigand.  1S3.).  39  Bog.  gr.  VI.  A\  'Wfr^-L 
Dieser  mit  kUnsticriaehcin  SelhslheTvufstsevn  angelrAc  u.  mit 
farbigem,  lebendigein  und  markigem  Pinael  hü  in«  £ia«ein«l« 
sor-Ä.nm  aujceluhrle  lUmaa  spielt  auf  der  Inael  Dnminto  n 
beschäftigt  «ich  mit  den  ersten  bedcutHRgsvollen  Zuikungeo 
der  in  geiübriiclien  Svmntomen  aich  ankOndenden  Ne  -rrev.»- 
luüon.  Di«  ZaiJäUniMt  der  verschiedenen  Raf,  „  n  "k.nst.n 
unter  einander,  die  «cbrofTm  Ge:e„säi/.-  d..r  si.  b  c.  lt,i,d  ma- 
eilenden  politischen  Ansiebten,  di.  .uif  k.inen  Grund  "ekm- 
len,  durch  einander  n.  bin-  u.  b.  i ühn  nden  Für  u.  Wider 
die  bald  obninii.  biig.  n  .  •;.  «  iiliihiili-.  n  n.  hluti-en  Wafs^ 
rejreln  d.T  .Machthaber,  fülu.  n  .  inen  un.sii^lieh  zerrissenen  Ztt- 
st..n,l  IhtIm-!.  welcher  den  .liinl..!n  tbeil«eise  blutig  sefärhten 
llinl.i!;.und  des  romantischen  GemSldes  bildet.  Wauduit  der 
eigentliche  Held  des  Romans,  von  Grund  de«  Hrnrna  tQch. 
Ii;  und  edel,  aber  von  mentcblirhen  Scbwichen  nicht  frei 
zieht  »K:h  durch  das  Gewicht  aeioer  früher  empfangenen  and* 
Borgssm  <:enährtrB  aristokratiachen  Vomrtbeile  aelbat  In  den 
Abgrund  d.  s  Wrderbrna  hinab,  dem  er.  an  .ieder  Ketlua- 
▼«nweifeiad,  entfliehen  wUL  Am  den  Gnypn,  die  in  die^ 
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■mi  weiten  RabnwB  eiagetehloMra  ■Sni).  treten,  ak  der  Bber 
tbna  Gewirr  MhwabcndeB  Veraunfk  «llrin  theillui(l!g,  twvi 
PerMum  »i^bttelSDdig  o.  beniliixend  hervor,  der  hietorisch« 

Tooseaint  rOavfrlar«  u.  dtT  bt-jitlirte  Pllanirr  Uaioiro.  —  Im 
Grgriualz  ftt  dic«<-n  Sclinxkrn  «Irs  Dürgerlrif;»'» ,  diT  (lur- 
tleUen  Auf&tiintitr ,  diT  \  itm  Invörun^i-n  uiiil  Kim'utfn  hrril't 
»icli  die  tri)|ii4icli«  ISatur  in  vlllltr  liiilip  u.  Krliabctilifit  aus, 
•1s  d»-r  Tuiiiiiielpljli  dirlitiTisrln  r  l'ii.intasie,  aul  wrlrhrin  der 
\t{.  sifli  vviilil  orirHtirt  lu  hiibrii  sclii-int,  wo  rr  scitu'  Eiii- 
liUdangslfr'rt  zu  blQijcndiui  u.  Oiip!;;  vuIlkrSfligfn  üfiu'ili)i-ii  u. 
ScbUdcmogen  ninniclt  «od  ia  ouatitfliigit  lirena-  und  Lkht- 
piiakl«  taMMcuicbt. 

039.  I.  Das  Se/tlo/s  Prrtfi.  //.  ///V  Pnln  rvrrtrhirnrun». 
Zwei  tlislor.  ISort-llfti  von  Eilitnrd  (jehe.  Leijui;,  Forle. 
1H3,J.  t.];  r.o:;.  8.  i;  Il.lr.  —  II.  Üit  Eroberung  Sll'in.ny. 
Hi*i.ir.  .Ninili-  von  Ed.  Uehe.  Ebrndai.  'Ij^  Ii. ig.  h. 

1'   ri.!r.  —    Die  bridrn  rrctfn  rSovellen  bezirbrn  sich  auf 
in  Bnfrrn  io  beiden  d;i«  Lrlirn  Krini<;  Jacobe  I.  von 


En:i«nd  bpdrobt  iit.  —  In  ^'r.  II.  brscblielitt  rin  jan^er  roher 
KoukenliSuplling,  aafeirieben  durch  das  Verlengro,  einen  ge- 
gen die  Krone  TerBbtCB  FebltriU  durch  eine  erofte  Tlul  aas- 
nlfttebcii,  beedtUtt  ■.  gaattti|t  dwch  dw  Lbän  sa  der  Mb»- 
Rclena  Stro^nnow,  die  Enib«rtall|r  Sibirien»,  wat  ibm 
■Mb  nnalglicben  Ger^tirrn  gelingt,  aus  denen  er  durdi  Malii, 
Ceislesxegeiiwart ,  Lrtlr  Kntsrblossrnbpil ,  und  ivo  es  gilt, 
durrli  List,  «iegrrirb  Iirrviir.;.|il.  Kar^ljtn)  gewinnt  dun  !i 
Jt  nnal:  ein  neues  Köni^n  ii  Ii,  u.  Oeulscliland  eine  Eriiiliiun;;, 
in  welrlier  lüi'  romantisi-luri  und  ;;r.solii<hl!irlien  Tlieilc  sich 
niil  lluii  r  Misrlain-^  durrlidrin^i  n,  dt  rtn  llaujilpersonen  wariue 
Tlieiliialime  einnitfsen,  u.  die  in  sl'  ler  Sp.innuni;  erhält.  Dazu 
kommt,  dafa  sich  durch  die  lebendi;;e  SiMIderung  einer  we- 
nig gekamtoB  Oertliclikeit  u.  rremdartij;or  Zustände  das  Inter- 
esse an  einer  Ceschii-hte  steigert,  die  auch  darch  üire  Schreil)- 
srl  sn  den  werihvoilrren  Kovellea  ihrer  Zeit  gebSrt.  (J«n. 
Lit.  Ztg.  1S35.  Erg.  Bl.  Nr.  Ml.) 

940.  Russische*  Hundert  und  Elm,  enthaltend  Ertlli- 
lunj:en.  IVdvellr  n,  Mürclstn,  Sciiildfrun^en  ruwisrher  u.  nior- 
penbndiscber  Sitten  etc.    Nach  russischen  Uriginalen  rnn 

— n.  Entea  Bündchen.  Berlin,  Stabr.  1S35.  !;r.  Ii. 
1  Tblr.  —  UicM  Samilmg  Ideinerer  ErtShIan'rn,  Nov  Den 
Q.  Kirchen  aoa  rartbeben  «cilacbririen  u.  Almanachen  ist 
nr  EinbBrgetwic  mdidin  Lilaratar-Emaaniaa«  bei  nas 
«Im  gccixaet  md  «rfmificb«  Gabe.  FrlMba,  labeiidic«,  nene 
Daratcikingaweise,  trefllieh«  BoraliMbe  Tendent,  Nenbrit  der 
Cbsrslctere  a.  Sitten,  sichere,  lebensrenrtSndi'e  Gmndsnsirh- 
trn,  die  das  IVeliellia/te  u.  l'nsi(  fit  ri'  fliehen,  nrnktisi'her  \  er- 
Sl.'tnd  mit  «ineni  Worte,  leiclitien  diese  wohierfundenen  und 
wiililut'sdiriebenen  ErsSblun^en  ,ias.  I>ie  er^te:  „da*  i'ial 
l):,tl<i»vi)"  iiLihlt  uns  LSslIirfie  Scenen  des  niMsisrhen  l'roYin- 
xi.illilHTii.  Dil'  rv>cile:  ^der  letlte  Cunsul  in  KafTa,"  nach 
latsrisrhen  Sagen  trä^l  mehr  einen  tragisrhen  Charakter.  Der 
Untergang  der  Herrschart  Genu.iV  .im  «rbwanen  Meere  unter 
tiriuacbcn  WalTen  im  13ten  Jahrhundert  lebt  in  seltsam  ee- 
atahflca  latorisrhen  Vulkssagen  fnrt,  die  der  Geschichte  des 
kntaajmmiacbea  ConaaU  mr  Grundbca  dUaa^  (fiUtter 
£  Ht  ÜBlirfc.  «36.  Nr.  68.) 

941.  In  Peslh  bei  Kilian  d.  I.  iat  dss.  jetzt  einzige, 
■Msrische  Taschenbocfa:  ,.Aaroro  bszsi  Altmnacb  alapila 
Ku/aludi  Kiroly  foljtatja  Haiia  ISStr"  erschienen.  Es  cnt 
bllt  nur  ein  gntes  lubrciicn  „Siü"  von  Fay,  eine  ßute  Er 
sShlsn 


.V» 


.das  BOrgemUdchen"  u.  den  Ronunseacjklus  „Ke 
ineDj'  Too  Vorosaurti.    Daa  L'ebrice  iat  «ehr  ■ittalmlbig. 
oianehea,  wie  t.  B.  Gasl'a  ,4Uu)eraeacirialiU"  gawJata 

acblecbt.  (W.  Ziscbr.) 

942.    Ton  des  Cap>  Gamba  beicsnntem  bibliognpbiaclaoi 
Werke  fiber  die  italiinischen  Novellen  erschien  tw  ' 
Um  smita  badaittad  vannaiwU  AaAaga  m  V\aumu 


913.  CriatolWa  CaloadM,  ik  G«aaMlaB4  «vilMlar  Be> 
bsBdIuns  (blbLograph.  Notiri»  ia:  WkoM-  ZdlachriR  f.  KuMt 

ISdb.  Kr.  19.  iü.  *  '* 

914.  Viifirnl  Htstory,  Biography  and  Crillritm; 
bring  a  grnerid  Surrey  of  Music  from  tlie  esriiest  perind  to 
the  |iresent  lime.  ßj  Giorgc  Uogarth.  L>ondon,  Parker. 
tSdb.  &  —  £i>  «Itsiidm,  aagcsd»  gcMbriebMiM  Werk, 
aa  dem  aar  ai  tadeln  bt,  dal»  #•  Iber  aMONiit  wichtig« 
l*ancle  za  acbnell  hinweg  gebt.  «.  dtgcgca  bei  adidcr  badatt» 
tenden  la  lange  verweUt.   (Alb  ) 

945.  Mitlheilun<:en  eines  Kunslfrenndes  von  einer  Reise 
nspb  ilünchra  im  Herbat  ia:  Bluter  l  Üt.  Uatarh.  1836. 
.Nr.  73-77. 

Kunsl  in^stellun:  in  MOnchen  (Ftf,  8cUal»)r 
Schnm's  Kutislbtatl  ISab.  ISr.  14—1». 

947.  Ree  Ton  Taschenbücher  f.  I<i36  (Tanrh.  d.  Liebe 
n  Fr.,  l  f.inia,  Aur'ir.i  ,  .lurun.ii' ,  I'!.,itit.i\|i  i;i  in  i'.le  .  \N"inler- 
grün,  ^  irllii  lirlu  ri.  Sjiimllri- s  \  er;i/»iiieliinirlil,  liiiiri.i.  lli>«ea, 
Baii  -  Alin.iii.nrh  ,  ( ).l  tin^t-r  >  dramat.  l>es*erls  ,  Cornelia,  Ver- 
sifMiiiinnitlil.  I'eneliijii  j,  in;  All«.  Lit.  Zig.  lS.!t).  >r.  S  —  1  i.; 
von  Wurm'»  (.'"iiinjenljr  7U  GueOie's  Div.in,  ELi  nil    >r.  l.i. — 

Kec.  von  Grabbe's  Uaunibal,  AscbenbrikieJ,  etc.  von  Jli.  Eak, 
ia:  WicBcr  Jahrb.  d.  Lit  7jr  Bd. 

;"iS.  l'.r.  vi):i  fi  iellie's  Brirfwerhsel  laitcKinde.  von 
l<nil<  n.  in:  Iii  iilellt.  Jalirb.  d.  Lit.  1SJ5.  Ileebr,;  von  Horn, 
}{.,>  n.  Sf'ptlir.  von  Schwall,  Ebcad.;  vaa Fcnaad'a NmreUea, 

Von  Dein».,  Eilend. 

XVI.    Vermischte  Schriften. 

949.  Frohe  Runde,  Eine  reichhaltige  Sammlung  der 
interrssmleslen  gnifsenlheils  nea  erfundenen  G<  sellscluirts- 
apiele,  Featiedea,  Lieder,  TrinksprSebc,  Gedichte  aar  Dckl»' 
ualion,  nagiacbc«  Belästigungen,  Ritbael  etc.  Zar  Eilieit«» 
raag  «.  UaSerbahang  c-hiTdeter  Kreise.  Von  /«//im  Krtbt^ 
Mit  1  Strlndroele.  Leiptig.  Fort.  1S.3b.  23^  Bog.  8.  tTblr.— 
Was  der  Titel  verspricht.  d;is  fiiuli  t  sich  in  defli  Bache.  £• 
ist  eiu  eiupii'blenswerlber  iUaitrv  de  plaisir. 

950.  ff  ltMensek^fiBehe  Werke,  «eiche  1S34  bl  1835 
Amerika  trtchitmfu  u.  ia  der  Lit.  Ztg,  noch  nieht  an- 

gezeigt  siudt  IV.  Aactaat  Biaetaloj^y,  or,  aa  Inquirj  respect- 
ing  SItneral  Sabataacca  mcnÜnned  bj  the  Ancients :  witb  »ecs' 
siuoal  retnarka  on  the  Bs  es  to  whicb  tbej  were  applied,  ßj 
A'.  F.  Moore,  LL.  D.    New  York.  1S34.  S.  S.  — 

\  11.  A  Manual  of  the  Ürnithoio^y  ol'  tlie  L  nited  State.s  .itu\  uf 
Canada.  By  Thomas  ISultaU.  l'art  II.  The  \V.iler  Hinls. 
I'xislon.  ISJt.  1.'. —  Outlinrs  ofGenloev  (a  populär  tn-.itise). 
By  J.  L.  („mstuck.  ILrllord,  ISJi.  .\l'l.  und  .kJO  S.  12.  — 
Tne  Conchohigist,  willi  1"  phiteg.  By  Joliii  //  arren,  Bostoa, 
1.SJ4.  204  S.  4.  —  A  i>I;inu.d  of  Chemistrj.  bj  Lewit  C, 
Heck,  M.  D.  2d  edit.  revised  and  enlarged.  AHmhij,  19J4.  — • 
Synopsis  of  the  Organic  Itemains  of  the  Cretaeeoas  Groapr  - 
of  the  United  Statea.  T«  wbich  is  sdded  aa  ABaaadis.  caa> ' 
taining  a  tohahr  vkar  if  Iba  tertiär;  fosaila  MUmH*  dIaM> 
Tored  la  Nar4b  AoMrica.  Bj  Dr.  S.  G.  Morttut.  Philadel- 
phia, 1834.  101  8.  IT.  8.  mit  19  Rnpfert.  —  Botanieal  Te». 
eher  for  North  Amerirs:  in  which  are  descrilied  the  indi^en- 
ous  snd  common  exotic  Plauts,  growing  nnrtli  of  tlie  galt'  of 
.Mexico.  Cy  Laura  Johnson.  Albany,  1"^J4,  '268  S.  12.  — 
Uhserralions  on  the  Cenos  L'nio,  together  wilh  desrriptioos 
of  new  genera  and  «picies  in  the  fiinnlies  N:iiadrs,  (.'oachae, 
Colliniacea,  Lyninae^na,  illelaoiana,  and  Perisluinians.  Uj 
Isaat  Lta.  Philadelphia,  1^34.  -232  S.  4.  n  1!*  culor.  Kuiit*. 
—  A  Sjfnoaaia  of  the  Flors  of  the  Weatem  States,  bj  Jokm 
X.  RUddl,  A.  HI.  Ciocianati,  1S35.  —  Trestiac  on  Aliaem» 
bg^  naiiaHaf  «f  dawdgtiaa»  aC  Iba  tgt^  wjtb  fita  bw» 
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dr«!  «im4  cata.  Bj  C.  U.  SMfpard.  9  VWI.  Ifetv  ITsrcn, 

ISJi-  l!vJj.  675  S  12.  -  VIII.  Dr.  J.  H.  rv  r  !>r  ff„r- 
rry't  claima  to  tlie  diacovarjf  of  lli»;  circulali 


vindicatioo  of  Uippocratea  •«■inal  cbars«-!  >i 

IS3i.  a.»8  S.  8.  —  IX,  Tr«T*l»  in  Uii^  Ki}a*tnr)iii 


jT  Ulf  lilood  — 
i'jranCB.  Ptii 

la.lrliibi«,  lS3i.  "'i; 

lleKMDt  ttf  Snulh  Aim  ricji,  Ly  Ailriiin  H.  Terry  y  W.  L).  llatl 
ford,  IS34.  290  S.  I  i.  —  \IV.  Mjuual  on  ihe  cuUivation  of 
tli«  Su;:ar  Cinc,  aiid  llie  fuLrication  anJ  rcfineiBMit  of  Sogar. 
)Vpar«d  ander  tbe  dircetioa  of  tkc  Hihi,  Stenlanr  «(  tk« 
IWary  elc   City  «T  WidhtogtM,  St»4.  tSi  8.  |Bi  8.  >. 

XVIL  Allgeadw  JmmwUatlk 

951.  /mmmI  ^thtMtitle  Soeitiy  of  Bengal,  «di- 
•cd  bj  th«  Seetttorj,  and  drcolalt-d  graüa  bj  tb«  lUembm 
«f  Üie  Sociely.  Janaarjr  1833.  (j1  S  s  —  Eulh.  1.  Atialv»is 
«f  «  Ttb«t«n  medicAl  reotV  (von  Sr  iki*)  AI.  Csoiiu  de 
Körös.  —  '1.  Journal  nC  .i  tour  (lirou^li  th»  ItUnd  of  Itambr«« 
(an  (It-r  kOsIe  vcm  Arr.iran).  Ijj  F.injt  Folejr.  —  3.  Ur.srpiii- 
tiofl  ol  Ibe  so  \:»\\rA  M  iiiildin  IV  iut  of  K'iuaon,  Ly  Dr.  bI. 
Cieland.  —  ^.  Uierovery  of  llif  jginuin«  IV»  J'lant  in  Lpprr 
Aaaain.  —  t>.  h.  Mflt-orolojf.  aDuLlngen-Drottachiungi-u,  — 
7.  Praccedinga  of  ihe  Aabtie  Üocie^.  —  8.  MiacellaaeoiMi  — 
9.  Heteocvlogical  Regiater. 

952.  Dtbliolh'iqtte  unhertelh  ie*  Seigaettt  Bellet- 
lettres  et  An»,  red.  u  Geneve.  IbO-*».  Aout.  caÜi.  Lit  Ir- 
tan:. Esqaiaae  biator.  d«  la  c«n*tituii<>ri  «ndaiir»  —  S>c.  «  t 
Art«.  Sur  la  cnune  dra  laillia;  par  jU.  PliiU|lpar.  —  Sur  l< 
chialaig»;  par  M.  Puvis.  —  Sur  Ii  cnlliire  da  crctM«;  parM 
JUricacl  d«  Tbury.  —  Ubwrt atioM  Mutr,  Nrl'ElMkmiooe;  par 
H.  Dntnchft.  —  Nota  wr  U  loflcttoB  do  k  cKafrar  raymi. 
■mtet  par  n.  lUrlloni.  —  De  la  dialributinn  «-t  J^s  d.  s 
cnorana  ^elriqura  dana  lea  inaaae*  «midurtrirfs ;  par  L.  iSti- 
bili.  (ScMufs.) —  S'  jillir.  »Ulli.  Liti   r  ,  i  Ol . ,  II,  U  f^-con- 

ditr  »-l  d«  U  mortulilt'  profutrliinmcllt:*  des  jKujili  i,  ronRiilr- 
rt-<-a  coiiiMiH  iiK-sure«  ilf  1.  ur  iiia^oce  et  de  It  i.r  i  n  J  '.jiiiiii . 
par  F.  <rivprn<iis.  —  Sc.  »-l  Ar(B.  OliMrvalion»  de  .'11.  Dur 


enihsit.  anfwr  «Irr  von  Hrn.  AlailemiktT  Kupffer  ei-Iieffrifo 
»w5hri!icben  L'<  ber»i.  ht  <l^r  ii»'lpr»burj;pr  nulrorulogiscbi^B 
(5e«b»<-h»ojiä;rn  fUr  die  Jalire  is3l  bia  1SJ3,  ciiian  AvbalB 
von  Hrn.  Lrtiz .  nliT  die  Kruft  eima  Ma!:ni>teii  fci  BeiielUai 
wr  krall  der  einti  lnen  iUa-n«ta,  aiu  micbm  er  xaaamn««. 
pwtu  iat  o.  die  IJeKkniibung  dnao  von  Um,  Cirgenaekm 
.rlttfidi-nrn  Standbelt«rlMrAiuct«n  nebet  «ioer  KupfKrtafeL  — 
Srcnde  LiTraiao*.  Iqbalt:  OatrogradttÜ:  ConaidiTalioM 
s.  oeral«  aur  In  niomCM  dct  tm^  —  Lülie:  Beoba.  l-iur.- 
gi-n  drr  Incliiuitloa  ■.  Intcndtlt  der  Magnttnadrl,  angMi.  Iii 
•Mf  einer  IkiM  om  die  ^Veli  auf  dem  Sloop  Senjawin  in  dtn 

Jenren  1816—  18i<»,  bert-rlinr  t  n.  bt-arb^-itt-t  vou  A".  Leiii.   

Lenz:  l'rh.  Jas  Gt-tHr.  ,l,  r  L- nun;;»fäl,ij;l(r;(  Ifir  i:!.  Llricillt 
bei  Drillleo  von  vrracbivdeneo  Lin'<-n  u.  Don;byir»»em.  — 

BunfakotBiki/ :  06«  aAre6(»ii<i(.  (  kmm.  mnerpnjwxfc  n 

^mMocniJiXT.  pauiopuiMbtK'b  ^poöeii.  _  CotUn.,:  aur  Ica 
taeoltca  nnni«ri«jura  da  MOond  ordre.  Hifbct  null.  iii,  »ci.  nü- 
liijae  rir.a.  ßatrt  U«k.  dappell<-iLi-p  .llif.,  I  ur[  i.  -  VrA» 
dra  »ante«  ana  6  UeTcrunsrn  bratt-lit  iijc«  hsndtji  bei  L.  \x>la 
in  LWp«l|  f.J  TJiIr.  —  Si-conJe  parlie:  SciesicfS  ualurrllrg. 
Toiu«  r.    Oii;ilnemr  Livfiison.    Inlulr:  Rramil:  illaUuiMlittm 

ri><lin!nK:i  n  ull   ;:i  r  -s  imrii  vrl  minus  ril>!  coj(liilonilD  mit» 

«»•i  »r ji|rMiiii-i  7-'t..i>i.ii'i  ili-*trij*liunea,      ■  -  -  - 

—  ritiiji)i<'inr  LivraiaoB. 


iliu 


divtn.  suji  Is  il"i\gricullur<-  el  d'llorticultBre.  — 


Sur  la  tiatar«  de  ia  luiiiiere;  lur  M.  Taibot.  —  Inalroctiona 
cnncentant  bi  pbyaiuni^  da  Rlob«,  rrdistVa  par  II  Arap>.  — 
Kot«  aar  ane  aaaerliun  publtiW-  par  M.  VoUot,  au  aojrt  d'ane 
ualadie  de  la  vi{;ne  oba^rvee  i  G't'iiiv«  ea  1(^4.  —  Octbr. 
mafk,  Irittcratare.  Notea  atatialioa^a  ear  Tiilllletafm  — 
S«.  *t  Art«.  9irnioire  poar  eernr  \  rhiataii«  de  le  ebenilie 
da  leBw;  aar  P.  Uabar.  —  finlea  aar  le  mouvcment  vibratoire 
litn^tldilMrde  qMkpna  corna  aulid<>a;  par  J,  M.  M.  Pcyr^.  — 
r><»tiee  nr  lea  arlirea  indi'.:{'rwi  >■{  ^^•^^^\,\\u■'^  Ar  h  .SunAt-; 
par  A.  de  CaadoUe.  —  Kol«  sur  an  appareil  eicctro-chiiui- 
f{iir:  par  U.  OeBfMnL  —  {iott  NT  W  M— t  «liOl^lime| 
TuQ  Duaa. 

953.  In  St.  Peterabarji  ist  \ 
de  T Aradinür  Imprrmlf  des  S'i'  urt-s  ,1,-  .S/  J'clc'rj/.xiur i- . 
VI«  Serie.  I,  Srrliott  des  Sfh/tce.'  niathenmliifuet ,  p/iy 
»iques  et  nalurrlle».  Tuine  III.  —  Prfmier«!  parti«:  Siieiices 
Toatbeinatiqae«  <-l  phyaiqaea.  T.  1.  pmui^re  JLivniaoa.  Inhalt: 
Lem:  Utb.  daa  ojitiaeh«  Verkallcn  der  wriÜMa  Ilifllka  von 
fialc«.  —  An^foi*mtkij:  üpHSaiMCHie  %.%  pascyM^^enüo 
o6*  iMUiiuiio*niu%i>  cpaBHentHX'fc  mpemcn  cmencim.  — 
Porrot:  Pi'oüc«  sur  Ifs  rli.in  r,n  ,|,  TOural,  mit  cioer  Kapfer- 
tafel.  —  OurogradsLi/:  Mruioire  aor  !«•  calml  dea  Taria- 
tiona  dea  inlegrah»^  mulliplea.  —  G.  FuJ»  -.  Gengraphiocbe, 
nta^netiiche  u.  bypsnmetnicbe  Bratinimaiige«,  abgeleitet  aoa 
Deobarbtun'rii  aul  »in«-  Reiae,  die  in  den  Jalir»«  IMO,  1831 
■.  lS3i  nach  Sibirien  a.  dem  chiaeaiachen  Rcieke  a«f  Koalen 
der  kaiaerl.  Akademie  der  Wiaaeiiachanen  antemonmcn  wnrde, 
■üt  3  Cbafün.  ~  Om  beiseOit«  BdleHo  MkolillfM  Hr.!. 


,  mit  ii  KiipIVr-  nod  11 
lobalt:  Utitetriet',  So» 
iio^raphie  de  la  ratuill«  dr«  Alviolberinae  oii  arat  dccritca  le« 
eap^cra  ijoi  orneiit  le  JHiia^tt  «ff/rAcadeniie  Imp.  dea  Science«, 
•ml  liner  Kupfir-  n.  l.>  SteinUMn.  —  Sixilbow  UtwÜhwi. 
inbalt:  Jion^aril :  Essai  monograpbiqae  anr  lea  capton  d't 
n  traulin  da  Breail,  Ile  Suite,  mit  8  SleinteTeln.  —  Brandt: 
ll.m.rLungeB  6l>er  die  MandniagmnerTen  der  Evert^Walen, 
mit  a  Kuplartalelu.  —  7'riniui:  Uautbaiaceae  ,|  i  ,1  m  no- 
vae  deaitriplor.  —  f 0^or«Ai/:  Foeto»  buwani  prodi-i  iae  rann, 
ftlroat  dracripliA.  nilt  einer  Stt'inUfrl.  —  Ders. :  AbnormiCa« 
«rtua  arteriae  aabclaviae  dextra«  nbaervata.  —  Mit  dii-st-r  Lie- 
feroiis  acliiiefst  dtr  vrslr  il.ind  dir»)>r  n.ui-n  Sjnmilun';  der 
Pr«-i»  deaaelben  ist  l[\  Thir.  -  U.  tSeeiio»  des  sheneeM 
l'ohtti/neM,  huton,/urs  tt  pfulologiquea.  Ton»«  HL  IW 
I  LivraiaoB.  Inlj.li:  koUer:  £rl«n(eniBg  eioi«  Ton  Pe. 
i<T  Päd  Robena  an  IVicolaa  Claode  Kabri  de  Peireac  cerick. 
Icim  Daakachreibena,  mit  einer  KnpfartalVrl.  —  üer».:  L'A« 
iMtrjronophor«.  Deacriptiea  d'ane  alalue  aniiqoe  dn  pabt« 
Imperial  de  la  Tanridc,  mit  einer  Sl«ilitifrl.  —  lUrs.t 
>otKe  dana  laqaelle  il  eat  nrovv«  qnW  Medaille  portant 
la  lÄte  d«  roi  flnaakjr^  de  rApollottiaÜde  n'a  paa  plua  rxi- 
ate  qoe  c«  eearcrain  m^me,  aon  n«rlenda  mvaume  »t  sa  mfra 
Arne,  mit  einer  Kuiifertaft-I.  —  Fnihn:  l  ,  f „  r  11,  -1.^  ^^ 
miMiitoliacbc  Stadt  Ükek  im  Süden  \  ,ju  Sarato^  u.  eine«  d.«rt 
unlängst  gfroadiUn  Fuii  !  I>.  r  l'r>«ia  daa  gaMM  M  6  ljdb> 
nwgeii  b«aUb«oden  liandea  isi  i;  Tlilr. 

954,  Recueil  de»  Aelts  de  la  Sru'irc  ;,,,f,!;i^ue  do 
'Aeademie  Imperiale  de»  Seienrei  de  i/.  I\  tt  rxljourg 
Untir  le  29.  Üeeember  1834.  (Partie  lUiiip.)  Inhalt:  £ut 
<l<  rUnidemie  a  U  lin  de  l'annee  1834  —  Compt«  rend«  da 
i  Acj  ],  niii-  ponr  l  anniV  1$34,  par  M,  Fbm,  Socivtaif«  Mlf^ 
tui  I  -  EiiMioie  bIsturic{De.  dea  travaux  aar  la  lioiMiqae  C 
trrpris  en  ilnsaie  depaia  Pierre  le-Orand  i-|p*k  «a«  iuBH. 
et  de  la  part  q«e  l  AeadMute  a  cne  aux  amirt«  4r  frtS 
•cieneCf  per  M.  U.  C.  ßongard.  —  ttifMit  U  TOWn 
•rcl^mpUno.  per  W.  P.  Slroiell  -'^Sbaerratnfc*  etSlAl 
de  St.  Peteraboors.  «H  finar  XnfcT-  ».  einer  Stein «M  ^ 
Prodroora«  deeeripljMih  oaiBialnM  ab  H.  Mertenaio  m  orbia 
terrarnm  rircamiiaTiplione  obaenratomm;  auci.  J.  Fr.  Brandt. 
liac.  L  (a.  Nr.  72a)  Der  Prcia  de«  ga«c«  RecueU  iat  1 ;  Tblr. 

Kr  «^H^^  t  4  Iii.  dw  Amämim  im. 
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XVir.  AIlicflMiM  JamnmlistUb 

P5fi.  jlfmvirf»  prrstntcM  h  t Aeademlr  ImftiriaJe  dr» 
Se'irnce*  dt  Sl.  Pftershourg  par  dhur»  Hiivtin*,  et  lui 
Jans  set  A-isemblrra.  Tome  II.  Qaalrieuic  d  ciiiijuiöniK  Li- 
TTaitOBC.  Inhalt:  Schulten,  Prof.  in  HeUinsrnrs:  In  qoa«- 
•tionrm  coUiuooa  corporurn  solldoruin  Jalisaimo  arnsa  ac- 
crpUiii  «liamtaitlo,  mit  riner  Koprertard.  —  Hers.:  rVote  aur 
la  OMnlire  la  plu  convriuble  de  dt-t«:miliicr  la  ligniricatioii 
feMacIrimw  im  teuliaa»  da  Moond  dhfpi  k  trou  Tariablea. 
—  dw—M  PtaT.  ia  Doipat:  Bttchvibang  der  Ocra 

ab  Pllinwirfiil  dacr  bei  Sewutopol  {rfaDdenrn  leuchten- 
dca  BciIm*,  mit  «incr  Kapferiafel.  —  Faldgrmann,  ßrarattr 
des  kaiscri.  bnlitiisclicn  Gartrns:  Cojfoptrronitri  ab  illuslrlft 
»iinn  Dun^io  in  China  borrali .  Mon;:iilia  rt  raontibua  altaicis 
collpctonitii.  nee  noo  ab  ili  TurtsrliiiiiiioTii)  et  StacLnkino  e 
pmrineia  Irkatzic  miasoram  illaitniiomn.  uiit  5  Stt-iotardn.  — 
r.  Kittlilt:  Lrb.  «■inig^  \  ögc  1  von  Chili,  mit  5  kapfertaT. — 
Si4obolrtt)*kij :  BemerkoD^fn  fiher  Vmarhi',  die  ,in  vrracliir- 
deaen  Orten  MKcateUt  iiad,  Hocborco  mit  mvSrmtrr  Luft 
ta  trribrn.  —  ^ii^me  LimiMO.  Inhalt:  Slunck*,  Pro!',  in 
Hcidt'lbcrg:  Sur  la  dilatalioa  de  l'alcoai  abtola  et  de  la  car- 
bora  de  Muin  aar  U  ekdcar.  —  Bung«^  Prat  ia  KMan: 
TcttaidMila  4«,  in  Jahta  1832,  im  SaÜMbca  TMk  dea  Al- 
talfdiligw  inaMawiltiH  Pflaasea.  Ein  SapplaacBt  sar  Flon 
Aluilet.  Pt«la  dei  out  dicaeai  Hefte  geicnlaMaaaa  sweatea 
6i  Tlilr. 


:ea 


9ft7.  Prti{/ii4che  Prorinzial' Blätter,  llpranice*.  loni 
M  dar  AsaUlt  ur  Kcttung  vcmahrloaeter  Kioder  zu 
iokn  (VM  Crimiaalralb  lUehter).  llr>14f  JM.  ader 
BBK  1834.  183S.  KS«K8b«g,  Gebr.  BanHrlga#.  %.  (Der 
Jabrg.  Tan  13  BaAca  3;  Tblr.)  —  Wir  babca  acSon  Lit.  Zig. 
J834.  Nr.  1031.  aaf  da«  lebrnieba  Abhaadlimg,  weiche  dieae 
nOtrliclie  Zritachrift  enthiit,  king«Tr!e8«n,  n.  wQnariiirn  durch 
fiilgende  Anf;abe  derjenigen  AufsStie,  welche  una  in  den  Tor- 
liccciideii  Bünden  die  %vicl]ti::tti.'n  sdieiiu-n,  dazu  bciiutrageu, 
dafi  sie  anch  aufgor  d<^r  Pruviui,  in  tvelclitr  &ie  erarbeiot, 
aick  Thtiln.ibiuL'  »rwerbe.  —  1SJ4.  Heft  1.  Leb.  d.  in  Prea- 
faen  vorkniouieDden  Gänae  o.  Euten ;  vom  Prof.  t.  Ulr.  — * 
Die  mittlere  Temperatar  von  Braoiuberg;  vom  Prof.  Fcidt.  — 
(Baacblangswertbe)  landwirthschariiicfae  Mitlkeilnagen  (eine 
RaMk  in  aimmtlicbcn  Heften.)  —  Heft  3.  leb.  die  Verbin- 
dhm  im  Cawlaaar  awiacken  dem  Spirdine«  and  Manerac«; 
^Dir.  WaUkr,  (ScUiA  ia  Heft  4.)  ->  Urb.  die  Wände 


lanea  der  Zagvlitel;  rwn  Prof.  v.  Bir.  (Ftü.  «.  Scfclab  in 
Hctt  4  —  10.)  —  Heft  6.  Zar  Geographie  der  Prcolk  Pflan 

len;  von  Emst  Meyer.  (Fta.;  Schluia  in  Heft  7.)  —  Heft  7. 
Ana  Max  v.  JklK-nkendorlfa  Leben;  von  L.  IM.  fonrjui'-.  — 
Hell  L  eb  d.  Kiit" irLlun;^  der  pbilnaoph.  Na(urwiiaeeisrl;:ili 
von  katit  bis  auf  Ilegrl;  Ton  k.  Uosenlranz.  (SchluT«  iti 
Heft  9.)  —  Heft  10  Grgrbictite  d.»  LebnsverhjilniMea  iwi- 
achen  Preufsen  und  Polen  von  14bO  bia  10ö7;  von  A.  Witt. 
(FU.  in  Heft  11.  IX  IbJö.  Heft  1  —  6.  9.)  —  Heft.  II.  Daa 
noCDoat.  Pfalnomen  der  Gracbiebe  anf  der  Mrdearop.  Ebene; 
vna  i.  G.  Bajacic.  (Scklda  ia  Heft  12  )  —  183».  Hett  1.  entb. 
Die  SczaaUut  der  Pllanicn;  von  E.  Heycr.  —  Heft  'i.  Das 
Varhlltnib  dea  Proteatantiaaraa  aar  bildende«  Kanal;  von  I^. 

—  Haft  3.  fiada  ttar  daa  «inlarii.  fiao.  Lt.  v. 
n  Jh.  RaHobaja.  —  Haft  4.  Dia  Rüliaainae  n. 

 Oat-  B.  Wcatnreolaena;  voa  J,  G.  Bojacl.  (Schlnfa 

In  Reft  5.)  —  Heft  6.  iJeb.  daa  Pblnoroen  dea  Brennens ;  vom 
Prof.  Dr.  Dult.  —  Heft  7.  Zeugniaae  Ober  Srlbatenliündon» 
bei  den  Alten;  vom  Dir.  Dr.  Sfrure.  —  lieilung  der  Pferde; 
Tarn  Thierarit  Drefaler.  (Fta.  in  Heft  10  — 1'2.)  —  Heft  8. 
lieb.  d.  Nothvirendi<;keit  dri  Lniaa;  von  K.  Roaenkrant.  — 
Beachrbg.  von  Trakehnen  in  Litlbauen.  —  BciUrige  zur  PreuTs. 
Fkrai  raa  J.  6.  Bafaci.  (Fta.  ia  lieft 9.,  SchUa  infleft  la) 


I —  Ueber  den  einbeim.  Kamen  dea  Bematetna;  vom  Dir.  Dr. 
Strure.  (\  ul.  lieft  lU.)  —  Heft  ID.  Urb.  d.  wiieenscb.  Werth 
o  diü  Brdeniaamiceit  der  ia  dea  Oitaeellndera  vorltenMaeadaa 
ArabiadMu  lUnien;  von  Vnl  Dr.  r.  BoUea.  (Scblalä  ia 
Heft  11.)  —  Heft  11.  Ueber  Berdlang  dea  Sarictaeken; 
vea  Pk«r.  Dr.  Dulk.  -  Heft  IX  Ueber  AkbliawliMliaa  dcf 

Pflanzen;  von  E.  Sieker. 

958.  RhtinUeh»  ProtinsJaJ  •  BlMtr,  Heraniget,  ra« 
Dr.  Jatob  ISäggermtk.  C&tn.  IWhem.  8>  (l>er  Jahrg.  3  Tbir.l 

—  183».  «Hb.  Ladwig  XiV.  nm  a.  Einfalle  ia  din 
Niadariaada  bia  taai  FvMaaacangreaaa  aa  Nirawegrn:  ran  J. 
U.  BBbm.  (Fta.  a.  Sehtab  ia  flcft  4.  50  —  Die  Provfazial- 
rechte  in  Rhein -IVenlimi.  Urb.  e.  Regenatand  der  Fora»- 
n.itiirlebre;  von  L.  C.  Trrvirano.s.  —  Urft  \.  Hi.iior.  ISotiien 
üb.  kreaznach.  (Fta  a.  Scblofa  in  llcfi  5.  7.)  —  Hell  ."i.  l  eb. 
Cöln'a  Sufaere  HamlelaverhSltniaao  im  Mitlelalirr;  von  E. 
Weyden.  —  Leb.  Zinkbedachang.  von  Vöhl  in  Cöln.  fScliluIia 
in  Urft  b  )  —  Leb.  ^Vcinbau  u.  Wrinbereitunj; ;  von  Lenne. 

—  Ueb.  d.  LangenHlale  des  Rindvirba;  von  Mecke.  (Fta.)  — 
Heft  6.  Die  Burg  laeabarg  und  daa  Scblofa  Engera.  —  Zar 
Geach.  dea  Kaiaeratnhia  bei  Kenae;  von  Dr.  Dronke.  —  Bio- 
graph, ^'»rhrichlen  von  den  niederrhein.  Acrzten,  Reiaer  Sa- 
leaander  a.  Wilheha  Fabria  von  Hildea.  —  Heft  7.  Ueb.  die 
LSwenbarg  im  fiebeaaebifKe.  (Schlafe  In  Heft  9.)  ~  Qaali. 
tit  a.  Qnaatiitt  dar  Hbaia.  a.  Nahe. Weine  von  1650  Ma  1834; 
von  L  C.  Kehr.  —  Heft  9.  Beeehrbg.  der  im  Reg.  Bn.  Ca- 
blrnt  der  Erhallun«;  wrrthen  Denkmale  der  Architektur,  Scnlp- 
tur  u.  Malerei;  voiii  Re^,  Rtb.  Wahlert.  (Nachtrag  in  Heft  I/.) 

—  Die  höheren  liiir.i  i-^rlmlen.  —  Die  Kunslaclnile  in  Dfia- 
aeldorf.  —  Leber  die  Aniegiinj  der  .irte«.  Unionen  mit  dem 
Seilbohrrr;  vom  Lt.  Fronimann.  —  I  t  h.  die  Rrrirlitung  dea 
Wollmarkta  in  Aachen;  vom  Prof.  kaulmann.  —  llrtt  9.  Die 
Wiederberateliung  der  Ableikirehe  zu  Altenbere;  von  E. 
Weyden.  —  Friedrich  Joaepb  Cacnar  Frhr.  v.  JleriDg,  der 
letzte  Grrv  der  Stadt  Cüln.  —  Heft  10.  Elnigea  üb.  d.  Eni- 
alebang  dea  Fleckena  Slollberg  a.  der  dortigen  Barg;  von  L. 
V.  Alpen.  (Nachtrag  in  Heft  VI.)  —  Leben  a.  Regierung  dea 
Grafen  Alexander  la  Wied;  raa  Dr.  Beck.  (Fti.  a.  Schliib 
in  Heft  II.  1:1 )  —  IMe  HcnMcL  Kaaanlicha  AdtetbaaMbala. 

—  Heft  11.  Ueber  die  SchldHcUcdt  dea  grflnen  Ftachaea  ala 
Viehfniter;  van  A.  Voget.  —  Heft  13.  Sammbing  hiatoriscber 
Nachrichten  fiber  ZSipich.  —  Die  Wiederhrrttellung  der  St. 
Clemena- Kirche  bei  Burg  Rheinateia.  —  Die  Tanbalammea- 
schule  in  Cnln.  —  LVh.  die  Tngbtft  dea  Kheia*  a.  laial« 
Waiaers;  von  Dr.  Hohr. 

959.  The  Jmerlean  Jaumal  »f  Sätnet  mtä  drU, 

CnnduL-ted  bv  lirnjaiii'in  SUlimuu,  New  Havea.  gr.  8L  (DtT 
.l.ilirg.  von  4'  Heften  6  Dollars.)  Wir  haben  Toa  dieaam 
J.  urual  \»\.  XAVI.  Nr.  J  i  n  Jahrg.  1835.  Nr.  1561.  ange- 
zeigt. Seitdem  sind  uns  vod  demselben  folgende  Hefte  zuce- 
gangen,  deren  Original  -  lulialt  \%ir  anielu  n.  —  A  ol,  XXVL 
Nr.  1.  (April  1834)  entb.  Aacent  of  M<«unt  Ltoa,  Februaiy, 
ts3'2;  bv  Sidnev  L.  Jobnea«.  —  An  Enquiry  into  tbe  Caoae 
of  the  Voltaic  Currenta  pnidaead  bj  tbe  action  of  magneta 
and  eleciro-dynaiuic  cjlindera  apen  eoila  and  rerolvini  fJa- 
tea ;  by  Prof.  John  P.  Ernmet  —  lotioa  of  a  ayatem  of  oa- 
diea;  by  Prof.  Theodore  Stfoag.  (Fta.)  —  Ob  the  Navigatioa 
of  Cape  Horn;  by  M.  F.  Haary*  —  Pia«  of  aa  instraiBMib 
for  ßodlag  the  bae  Laaar  Diataaea;  laraalad  bv  the  aaoa. 

—  Tbe  voice  and  ita  roodificatione  (more  narticalarlj  Ventfl. 
Iui[uism),  briefly  conaidered;  by  Robert  Tolefree,  jr.  —  Me- 
te.irologicil  Jounul,  kept  at  Harietta ,  Ohio,  for  the  year 
1833;  by  8.  P.  Hildreth.  —  Abstracl  of  .Meteorological  Ob- 
aervationa,  roade  at  Matanzas  (Caba),  from  Aug.  1..  1S32,  to 
July  31.,  1B;)3;  by  A.  Mallory.  —  ün  the  Prairiee  of  Ala- 
bama; by  W.  W.  McGuire.  —  Clrcnlation  in  Vegetablea; 
by  Piat  £.  EwBoai;  —  Katiea  of  •  Galraaoaeter;  hf  Dr^ 
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M>B  Lo^.  —  A  PandU  Tm;  bj  Gm.  W.  Long.  —  Ca* 
fkompliT;  by  Prof.  C.  Ucwer.  —  Internal  imurovrmcnU  of 
tbe  Sute  »r  PnntjlrmU,  Rr.  II.;  hy  EimtA  HUI«.— 
Notic«  of  Mme  new  Electrical  Inilrammit;  in*ralpl  hfCtuK- 

\t»  C.  P»g'.  —  Cammunirations ,  hy  David  Tlioina« ;  I.  Sonn* 
•ccount  of  the  Clir^soni)  1«  vitivora,  'l.  llfinark»  on  tlip  spe- 
ciGr  rliaracl»>r  of  CorYdalia  formoi«  and  Corjdalia  canaJenaU. 
—  Nnlite  of  a  Doultfe  Fish;  hj  Sjl.  Cliorcliill.  —  ün  llie 
arxaal  cbaraclrra  of  tlx'  ^»i.^(^es;  by  Jared  1*.  Kirtland.  — 
Oll  tbe  Sra  and  Land  Katpa  ot  ChrnnnmrU-n:  by  Parkinson 
and  Frodabaa.  —  On  tlie  Elnutratt  of  the  Solar  Syatrtn;  by 
E.  H.  Barrilt.  —  Oba«rvationa  on  tbe  Mrlrors  of  Novinber 
13th,  1833;  bj  Prof.  Olnat«d.  <Fta.)  —  V..1.  X.XVII.  Nr.  1. 
{Oetbr.  1834)  calb.  Report  on  a  pmirctrd  Grologiral  and  To- 
pocrapUcnl  Sirvcj  of  tbe  State  of  Maryland,  by  Prof.  Jnlina 
T.  DMMld,  «od  Ma  IL  Akwidw.«-  feiperioM^  Eaqniry 
into  MOM  «ff  tt*  Law«  «r  Iii«  BloMataij  ValUis  Bnticry ; 
ly  Prof.  William  B.  Rogers,  anil  Bcary  O.  iloan.  —  Somc 
Encomiums  apon  the  escellmt  Treatiae  of  Chenialry,  by  Brr- 
sclioa;  alao,  Objeclinns  lo  his  Ni)in<-Mclalur<-,  and  Sag^ralions 
respecling  a  SuLatitute,  drrmed  pft-ferabie;  b\  Prof.  Hab. 
Bare.  —  Miacellaiipoiu  Coinnionicationa  frooi  an  American 
riaral  Officar,  Iravelliag  in  Europe;  forwardrd  from  llie  Me- 
diteirancan.  May,  lS3t.  —  On  the  anparirnt  annrnaly  obtfr- 
Ted  w  tbe  fotation  of  liqnida  «f  different  ap«ciüc  gravilies 


wiwB  plaoeJ  npon  racb  olb«r;  bv  Prof.  Walter  K.  Jobnaon. 
—  Tticory  of  tbe  Brllows;  bv  Ii-  Slrait.  —  Application  of 
the  Prii.ciple  of  a  Balance;  by  U.  Strait  —  unproTement 
«f  IIm  BMWMtcr;  br  Cbaa.  F.  Doiwt.  —  loMlion  of  Trap 
md  SiadaloM,  Waliingford,  CanB.{  bv  A.  IL  Cbapin.  — 


Obserraliona  on  the  diatarbancc  ia  tfcn  dlicelion  of  tbe  Ho 
ritonUl  Ncedle   I.  Daring  tb«  Aoror»  Botcali«,  viaible  at 

PhiUilrlpbia.  on  tbe  17th  of  Mav.  1833;  %  Daring  tbat  of 
Jiily  lü,  1HJ3;  by  Prof.  A.  D.  Ü-iche.  —  Probtenia;  by  D, 
C  Lap^ain.  —    liriTiarka  on  l'r<il.  Milchfira  nietho«!  of  jire- 

faring  Carbonic  Oxide,  free  fruni  carbonic  acid;  by  Prof.  L, 
).  Gala.  —  Kail  Road  Curvea;  by  Tbofo.  Gorlon.  —  Appa- 
ratna  for  freeziag  Water  by  the  aid  of  Sulpbaric  Acid ;  by 
Prof.  R.  Hare.  —  On  the  ^cneral  prisciplra  of  tbe  Uesiatance 
•f  Floida;  by  Lewia  K.  Gibbei.  —  Eaaay  on  tbe  ludian 
Snnimer.  —  iNr.  2.  (Jan.  1835)  enlb.  Disaeclion  of  the  Eye 
•r  tu  Slrcnkcd  finb  (Pcica  Ndiilia  vel  MiUbelii),  >vith  Ob- 
•crvationa  on  ihn  nanwäntotoa  of  the  Eye  to  Diatancea;  by 


W.  C.  Watboe.  -  Ht»  IMdc  oC  CNtliMCkfjfc*  tUROCia! 
Banmetn-;  by  J.  L.  RMMI.  —  Appam«  JNmhatloB  of 

Weight  in  certain  clrctitnttanceB ;  by  W.  E.  A.  Aikin.  —  Ca- 
ricograpby;  by  Prof.  C.  üewey.  (Anbang;  F.  f)  —  Contribu- 
tioiis  to  Chfiiiicjl  Sciince;  by  Prof.  \\.  W.  Malbfr.  —  On 
tbe  mrthods  of  dcterininin^  and  calrnlaling  tbe  spixific  hfats 
of  certain  aolida,  loinr  prrcaulinns  tu  be  übacrved  on 

tlie  experiments ;  by  Prof.  Waller  K.  Jobnaon.  —  On  tbe 
t'ondiiion  of  Veaaviun  in  July,  1834;  by  Jamei  D.  Dana.  — 
On  tbe  Propa^atiiin  of  Fruit  Trcei,  Vine»  elc.  —  On  tbe 
eonatnclton  of  tbe  Daronieler,  and  otlier  Pbilosnphiral  In> 
atraneal«  in  thia  conntry;  by  Jamea  firecs.  —  Oa  ihn  Esi- 
■teiice  and  Preparation  ot  the  Bi-Makl*  «f  Umm  in  Ihn  Btt^ 
ries  of  the  SMMchx  bv  W.  B.lla|tn.  —  hffmUmt  Ibr  aoa- 
l>aing  CiifeaNnw  Üurmd  «dkr  CMrartM;  by  W.  B.  Rn. 

«en.  —  Sclf-fiinng  Sypbon  for  Chcmicd  Aoalyila;  by  W.  B. 
[ogers.  —  Some  propertiea  of  a  Rampent  AnHi ;  by  Thomas 
Gorton.  —  A  lire  SnjLe  «aanentlcd  by  Spidrrs.  —  Üescrip- 
tion  of  an  Inslniment  for  exhibiting  a  crrlain  opliral  drct  p- 
lloa;  by  Prof.  E.  S.  Snell.  —  Reply  tn  „  OLs.  rralion»  on  llif 
TVeatis«  of  ilinrralosy  "f  Mr.  C.  U.  Shf-p.ird.  by  l*rof.  An- 
An»  Del  Rio"  by  Charles  L'  Sb»-j.ard.  —  On  the  Fills  ol 
Ifiacara  and  tbe  rraaoning«  of  ionu-  ^lUlLors  resprcling  tbctn; 
br  Hrnry  f).  Rogers.  —  itteleoric  Observations  made  on  and 
abnut  tbe  13th  «f  Noraaber,  1834:  bv  A.  D.  Bacbe.  — 
■rtioi*  M  tkn  mcd^g  «f  ITovfnbtf  t3th,  1834;  bi  AJez. 


C.  TtenMib-  LmwH.^  N«thi««rihtTtaMMliMi«rik« 

Geologkal  SBoaty  of  Peniwjtvania,  Patt  L  «•  NsliM  of  tha 
dJseoTery  of  tbe  reiuains  of  tb«  I'oanodon  in  tbe  Lower 
Green  Land  Formation  «f  ib«  Soolb  Raat  of  England.  Uy  Gi- 
ilton  Manlell.  Microlite.  a  New  Mineral  }>pi-cir«;  by  C. 
U.  Shepard.  —  On  Ute  Stnmtianile  of  Scbubarie  (N.  Y.;, 
%Tith  a  iNoiice  of  the  I l«Mt— ■  GaftiB  fa  Iba  IHN  ibea; 
by  C.  ü.  Shepard.  " 

960.  Vebar  Aa  Bewcgnngrn  a.  Ridilaami  fai  dar  Ifaa* 

Dubiniscben  Literator;  Tom  ProL  Dr.  PuiUna,  falt  P*ff**^ 
f.  d.  LiU  d.  AttsL  1SJ6.  Nr.  32.  33. 

M  i  s  c  e  l  I  e  n. 

961.  Todeifiille.  Am  22.  Febr.  >o  Prag  der  Prof-  der 
Anatomie  J.  G.  11^  (;<  b.  1771  tu  llQUddnrf  in  Nieder-Oeatcr- 
rrich  )  —  Am  6.  Marx  in  Pavia  der  Prof.  der  Aealbriiic  Givr. 
Zuccala.  —  Am  7.  Hän  in  Amsterdam  der  Ükbler  IL  J.  Fopp«. 
-  Am  9.  Min  bb  Paria  ^er  Pair  ^  Fiaabnieh  liäM 
der  ütMiaBa.  Akaiada  Gnf  Dcalalt  da  Traej,  81  Mr  all.  — 
An  13.  M«n  t«  Galba  in  bcflbmle  Geoerrab  Geb.  Rcfc 
Ualh  Adolph  SÜekr. 

963.  Br/ordermgtu,  Der  Dirretor  der  Gewerbscbnie 
in  Kassel  F.  Wübler  vom  afdenll.  Profeaiar  der  Chemie  an 
der  UniTertUlt  GAtUngc«.  ->  Der  Ocea«  o.  «rata  Sudtpfar- 
rer  sn  Ansbscb  Dr.  A.  T.  A.  F.  Labmaa  tarn  b.  baier.  pro« 
trat.  Kireheavatbe.  —  Der  fc.  aledertlnd.  Cahinets-SecreiSr 
G.  GrocB  TiB  Prfnalem  ntm  Slaatanth.  —  Oer  Stener-In- 
spector  Sticflio  to  lUfinster  xum  Steaer-R.it1i.  —  Der  Chimr» 
eus  bei  der  medirin.  Facull.it  xa  Paris  I^.  J.  Sansun,  xatn 
Professor  bei  di'rsi  'liei..  an  Dupuyiren'a  Stelle.  —  Der  aufaer- 
ordenll.  Prof.  Dr.  II.  IlarLow  xu  Dreal.iu  xum  ordrnll.  Prof. 
in  der  medirin.  FarultSl  drr  dr>rt.  Lnivers.  —  Dem  Medic. 
Ualh  Prüf.  Dr.  A.  Otto  xn  Ureslaa  iit  das  PrSdtcat  eines  Ge- 
heimen lUedic.  lUtbs  Terlieben  worden.  —  Der  bekannte 
Schott.  Rechlagclchrta  Gca.  Brodic  iA  au  fitlUw'  Stella  wm. 
k. - 


963.  Notiztn  zur  Gel.  Geneh.  ^'rlrfllog  Ton  K.  A. 
BStli'er  (geb.  xii  Reichenbach  8,  Jnni  1700,  ^i-st.  xn  Dreaden 
17.  NoTbr.  1S35),  in.  AUgem.  Lit.  Ztg.  lh!6.  Intel!.  Blatt 
Nr.  2.  —  Nekrolog  ron  Dr.  med.  Morits  Ansaat  Baaotgsrteii» 
Crosias  (geb.  xu  Mersebarg  17.  Decbc.  1810,  CCtt  IB  BaUa 
2.  Octbr.  1835),  Ebend.  Nr.  7. 

964.  //.  Jleine.  Nr.  62.  des  Allgem.  Anxei^ers  d.  I>eat>' 
sehen  entbsit  folgende  lieriilitigunj;:  Heinrich  (frQber  Harry) 
Heioc  ist  nicht  —  ^vie  in  dnii  Cour.-Lex.  d.  n.  Z.  u.  L.  ge- 
sagt wird  —  im  J.  1797,  sondern,  wie  de«a«-n.  bei  Gelegen- 
tieit  seines  den  '2H.  Jnni  Ibiä  Statt  gefundenen  L'ebertritia 
zum  Clirislendioiu  vorgeieigter  Geburtaaebeln  beseugt.  am 
13.  Decbr.  1799  pborca.  Sein  Vater,  der  iaraelitiach«  Kaaf- 
mann  SamaoB  Bataa,  welcher  damals  in  Düsseldorf  wdMto, 
privatiairte  splter,  o.  noch  im  J.  1825,  in  Lüneburg. 

965.  TirJge.  Man  bat  bisher  den  13.  Decbr.  als  den 
Gebartslag  dieses  Dichters  angenommen.  Der  Gesellschafter 
1836.  Nr.  41.  enihsU  nun  folgende  Berichtigung  aoa  dem  Kir- 
cbenbacbe  xn  Gardelegen.  ..Christoph  Augost  Tiedge  tvard 
zu  Gardelegen  175*2,  am  14.  Dfechr.  geboren  n.  den  17.  d,  IL 
getauft.  Sein  Vstcr  vtsr  Johann  Conrad  Ticdge,  Itector  dkr 
StiidtschBln;  aaüw  Matter  Ualb  Jahana  GbiiatflMM  Lcai. 
pelius,  ete." 

966.  Gel.  Gti.  u.  trJ.ss.  Inst.  Chronit  der  Pariser  Aka- 
demie d.  Wiss ,  in:  Allccni.  Lit.  Ztg.  18Jt).  Ini.ll.  UL  Nr.  3. 
—  Chronik  der  IJrrl.  Akadfniir  d.  \Viss.  und  lierl.  gel.  Ge- 
silisrlu,  gel.  GesclUcb.  zu  Pcatli,  Uladrid  u.  London,  Ebend. 
Nr.  .').  —  Yeneicbnifs  der  Vorlesongen  an  der  Univrra.  Tü- 
bingen in.  Saismcraero.  1S36,  in:  Alikun.  Ztc.  1836.  Abümt- 
anL  BriL  Hr.  106.t00.f  FreibBis  bnJtr.,  Bk  Kr.  III.  118.; 
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Wanhorf.  EUnd.  IVr.  113.  114.  —  Cliromk  der  IMfMillt 

Ueitlrlber^'.  in:  lUidrlb.  J«lirb.  d.  Lit.  1^.35.  l)e«br. 

M7.  PrfUau/jiabtn  d«r  UtrrcbUr  Societlt  f8r  KlmU 
m,  WhifA..  ia:  lUg^  Ul  Zig.  1836.  laidL  BL  Hr.  1. 

Pt  S.  Aiirtiofien.  Ende  Min  "inl  lu  ITiU«»  die  Ver- 
■tcigeraog  der  Bibliothek  des  Prof.  Dr.  Dxaodi  eUtt  finden. 


YoUstSiidige  Bibliographie  der 

Literatur. 

969.  I.  PhiloMnphif.  ISicodetnu  (Prof.  Weifiie),  dag 
B&cblrin  Tiin  drr  Aufcrsii  liun«:.  Urradrn,  Grimmer.  8.  \  Tblr. 

—  H.  Scliniid,  Vorirs.  üb.  d.  Wcaco  der  PbiloaophJe.  Stottg  , 
lÄMckbg.  CT.  S.  lA  TLlr. 

97€i.  IL  Thtaiäiif.  Cmare  de  56  proaoeiUoiM  eztnu- 
IM  im  tmn  leriti  «e  H.  de  LamenMiIe  et  de  ae«  dwciplet, 
par  piwicw*  evätjaea  de  France,  et  let(r«s  dea  mto«a  evd- 
•faea  an  anarerain  nontife  ((n'-soire  XVI.  Toulooae.  12\  Uo|{. 

gr.  8.  —  Elliolt'i  Llirl>(ian  Iti  »|iüiis^i|jllit)  .  L'HleloQ.  8.  3  ib.  — 
Gilbert  on  llif  rhrisliaii  Atotieinrnl.  S.  lU'.  »Ii.  --  Uoothrojd's 
Bible.  gr.  8.  3U  »\\.  —  Clirittian's  Family  Lilirary.  Vol.  Ut, 
(Teatimonj  ol"  15<'fiirnipr». )  t'2.  b  bii.  —  S;irred  Classics. 
VnL  2b,  (Sacrcd  Po.lry  of  ITlIi  Century.  V.ii.  1.)  h.  \\  »b.  — 
Uialary  of  ibe  Cbriatian  ChurcJir*.  hy  E.  ISiirlim.       ii',  sli. 

—  A  Guide  fram  the  Cburch  of  Hoin>  (n  tbc  Cburcb  of 
Cbriat.  tS.  3  ab.  —  Lectarea  oa  tbe  Preacliin^  of  Cbrisl.  by 
Jamca  Brnnrtt.  .S.  lOj  »b.  —  Cbriali.  AllerÜianier,  ein  ?(pa> 
iabrKeacbeuk.  Wies,  iUecbit-D.  a  l  Tblr.  —  Colmar,  Bi- 
Khof  Toa  Jlaiu,  Pfi«ixten.  ir  Bd.  Naint,  Kircfalieitu.  er.  8. 
irnir.  —  Eeklcr,  Sjaodaipndilt.  Bakben,  RdcMt.  «.8. 
1  TUr.  —  Flcbinger.  EnlbL  uu  dca  hell.  Sduffkca  t  bnM> 
jilea.  DamiaUdt,  Pabst.  8.  \  Tblr.  —  Ilumana,  Uiachaf  M 


HdBB,  Predigten.  >laiiix,  Kircbbeim.  gr.  8.  1 1  Tblr.  —  NeaB- 
dcra  Gntacliten  über  Slraiila'a  „Lt-ben  Jt-tu.'  l'<  ilin,  IIiuiIk 
0.  S.  gr.  S.  i  Tblr.  —  ()»fergabo.  od.  Jabrbacb  d.  biosl.  An- 
dacht, herans:;*-^.  von  Liiscli.  IS  Id.  INiimberj;,  Biamlrr.  8. 
1  Thir.  —  Kodriguea,  L  ebunj;  d.  \  iillLoiiiiurnbrit  B.  d.  clirisU. 
Tliendrn.  Ueb<>n.  Ir  Bd.  Wien,  Mi-cbii.  ü.  gr.  8.  i;  Tblr. 

971.  III.  Getehichle.  Conjir^»  bUturiqoe  eam^wen,  renni 
i  Paria.  Discunra  rt  coiiiple  •  r<-'idu  ilc.'i  ai-ance«.  >ov.*dechr. 
1835.  (T.  1er.)  Paria,  gr.  S.  5  Fr.  —  Jonmal  dea  elaU-^rne- 
raox  de  Fr.ince  teoaa  \  Tana  en  1484  aoua  le  regne  de  Char- 
les Vni.  Hidk«  aa  lalia  Mr  Jefcan  llaaariia.  FaUÜ  at  tn4. 
p.  U  nr.  fdiänirlff  MMMtU«  (irfdita  4a  la  feftttalMqw im  tnl. 
par  A.  Bemier.  Paria.  96 1  Bog.  gr.  4.  —  M^gociatiooa  rela- 
tirc«  i  Ia  encceaaion  d'Eapagne  aooa  Loaia  XIV. ;  accenjpagn^ea 
d'an  trxte  bislurique,  rt  precrdea  d'aoe  iDlrndurlion.  Par  N. 
Slignet.  Totiiea  I.  II  Pa«».  l(>»i  Bog.  )ir.  4.  (Dirff,  daa  Tor- 
getiannte  Journal  u.  ilie  unlir  gcrumitfn  Meinoires  bilden 
Tlicile  drr  C<dleclioH  de  docuoirn»  iiH-ilita  aar  l'biatoire  de 
France,  welche  jetit  in  Paria  aef  Beiebl  dea  Knni^a  berana- 
gegebrn  wird.)  —  t.  Bucbola  Geacb.  der  Ue^ierung  Ferdi- 
nand I.  Tr  Bd.  Wien,  Scbaaiuborg  n.  Co.  gr.  8,  (7r  u.  8r  Bd. 
4  Tbtr.).  —  Idrler,  die  Sage  von  dem  Schufa  des  Ttll.  Krrlin, 
Ifaack.  er.  8.  t  Thlr.  —  Lebnea.  Geacb.  der  Studt  rsruatadl 
•.  4.  AiMfc.  S  AblU.  (Kaia  to  fibs.)  gb  &.  Ii  Tblr.  -  M.i. 
InA  IMrlnniwa  tm  I.IS76.  WlnTMit.  B.  S.  k  Tblr. 
—  Fifa,  Grandr.  der  Geaciaphie  n.  Gcacbicfcto.  Ir BA,  9t«  Abth. 
'  <9lh,  Renard  o.  D.  gr.  8.  ^,  Tblr,  —  Texter,  blator.  Bdder- 
Mal  der  Slrbs.  Gracbicbte.  4r  Bd.  Mi  ifi-xi.  Kllnkirlit  s  1  I  blr 
97'2.  IV.  Philologie.  Abn-ev  du  üuidr  uiuv.  de  1.t  lan- 
eaefr;  par  Holl.  Paria.  18.  1^  Fr. —  Uariv-inaa,  ob  Hitloire 
de  la  famillo  de  Hari.    Oorragc  trad.  aar  IWieiDal  aauacrit 

Eir  A.  Langini«.  T.  II.  (Sclilufs.)  Lonilres.  ~ \\  ünz.  pr.  4.  — 
raaaeara  french  Grawmar  for  tbe  nae  of  Kiii|;'a  Coll«'{;e. 
London.  \%  5  ab.  —  ßieaeDlhal,  bebr.  ii.  cbald.  SrliuhvilrUr- 
back.  3i  B.  4i  Heft,  fiarli«,  Kaiarff     Co.  gr.  8.  i  lUr.  - 


Faldaer,  Commentatb  Ophilia.  ParL  II.  (Oatenvald  ia  Riai- 
teln.)  gr.  4.  ^  Tblr.  —  Scbali.  Aaigabea  *.  Eialb.  der  lat. 
Grammatik.  6to  Aafl.  Brrlia,  RBckar.  8.  |  Tblr.  —  IMn«^ 
B»>Bibliotbek  der  nircb.  «.  r«m.  Klaaaiker.  I.  19  -  23.; 
'aOdTaaee,  ToaScIuMBaaa.  15  — 19a  Bdchen.  Prendao, 


Kalbersberg  16.  J  Thlr. 

t'73.    V.  Jurisprudenz.   Eicbborn,  Einltit.  in  lias  drot» 


aehe  Priralrecbl.  4lf  Ausg.  Cötlini:.,  A  iiiidi-iiböcL  o.  H.  gr.  8, 
3?  Tblr.  —  Friibeti,  Eriirlerungen  eiiii<  lnf  p  Ltbrrn  dei«  Wum, 
Kerbt».  II.  2.  Stullg.,  Köhler,  pr.  S.  1  Thlr.  —  r.  d.  il»-en, 
dieUjpolbek  dea  Ei;:enthllroers.  Arn.iherj;.  Hilter,  ct.  8.  1  iW. 

—  Laiickbardt,  Rerbtafiflb-,  mit  Ent*rbeidun-.;rn  cier  franz.  o. 
bei'.  GerirbubSfe.  2r  Bd.  3  Utft«.  itUnnbciia,  Schwan  a.  G. 
gr.  8.  1  Tblr. 

974.  VI.  St0^'  V.  CanuTalttUttnMthaften.  De  la 
poliee  da  roulagr.  Vt»  B.  Fladiat  «t  J.  Burat.  Paria.  9^  Bei. 
gr.  8.  —  jStabliHaaiaaa  CMuaaMlaai.  Daeka  Ja  Laadiaa.  Ea- 
trrpdia  ila  Paria.  Pkajata  da  Docka  k  Hifadtle.  Pte  B  Fb- 
rhal.  Paria.  3  Bog.  gr.  8.  o.  5  Kopf.  —  La  Grice  cooalit(i<'>e 
et  lea  aRairea  d'Orirnt.  Par  C.  Miooidc  Sljnaa.  Paria,  gr.  8. 
4',  Fr.  —  Livre  dr  jinale.  pour  1S36.  Paria.  2t  Bn^.  gr.  8. 
n.  1  Karte.  —  SLalialtijiie  generale  de  la  chambre  dea  d<'pa(eiL 
i'ar  F.  ("li.Uejjin.  Setsinti  de  tsjij.  I'aria.  er.  4.  5  \t.  — 
F'jiili^irM's  |Hililiral  EronKiiiv  (K.iilwajs)  Loniloa.  8.  8Jeh. — 
Oll  liicdl  nistiii i>.<iic<'s  in  freland,  and  on  tbe  iritb  charch 
ijneslion.  üv  G.  C.  Lewis.  8.  12  ab.  —  Brownlow'a  p«cket 
(juide  to  the  ebaritablc  and  religiooa  Socielies  nf  London. 
32.  5  ab.  —  (Ed.  Ilenainger)  Betrachtangen  r.  Landwirtha  ih. 
Dealachland'a  ISotbaland.  lloluninden,  Erdmano;  8.  |Tblr. — 
Grob-Hnniager.  Oeatcireicb  Im  J.  1835  die  Zelrhra  der 
Z«tt  in  Tcolaebland.  Stetig..  Rirger  a.  Ca.  &  Ii  Tblr.  — 
~«aiaa.  valkUad.  Vereine- Zoll. farii:  Mrinz.  Kaafarlierg. 

•.  Ii.  ^  Tblr.  —  KSnig  n.  Freibeir.  Ein  Sebrefben  wid«-r 
falarhen  Propheten  unserer  Zeit.  Berlin.  Pl.ibn'sche  B.  8. 
^  Thlr.  —  Saniinlun;  der  Veronlnungen  über  die  Gewerbe-, 
Handels-  0.  Abuoben-VerhSltnisse  in  den  V  erelnsataaten  Deataeb- 
lands.  4r  Bd.  !Sürnb..  Hiegel  u.  \V.  gr.  8.  I  J  Tblr.  —  We. 
her,  bislor.-slatint  Jahrbaeh.  in  Bpiu;:  auf  N'ational-Indastric 
a.  S(aata>vir(hscbafl.  Jabrg.  1832  a.  1S}3.  Breslau,  Max  u.  Co. 
gr.  8.  3;  Thlr. 

975.  VII.  IS'nturn-t»senschoflrn,    nitloire  dea  moUna* 

3 Uta  terreslrra  et  iluviatilcü ,  ubservis  dant  le  drpartement 
e  la  Sarthe.  Par  C.  J.  Goopil.  Bana.  12.  o.  -J  Abbild.  3  F«. 

—  Webaler'a  Tbcenrof  Flnida.  Loodan.  8.  9  ab.  —  Flan 
MatmiMlitaea:  or  Botaakal  Raad»laa  witlmi  tbtrtj  Milea  of 
London,  bj  Danifl  CoaMr.  13.  4|  ah.  —  IMetrich  Licfaeno* 
granhia  Germanica.  Ta  lieft.  Jena,  Scbmid.  4.  3  Tblr.  — 
V.  Jacqnin,  Gmndilge  der  allgem.  n.  medirin.  Chemie.  Re- 
Jiuirt  von  Ign.  Gmber.  2  Bde.  Wien.  Jlörsrlmer  n.  J.  s^.  S. 
4,'  rhlr.  —  Karsten,  fib.  Contact- ElecIriril.Ht.  Berlin,  Uaade 
u.  Sn.  pr.  8.  1  Thlr.  —  Blexen,  Grundrifs  der  Pn^niengr«»- 
grapbie.  Kbend.  gr.  8  2;  Tblr.  —  Nee«  v.  Esenbcflr,  Natur- 
geiit-h.  der  Eump.  Lebermooae.  2«  Bdrhn.  Berlin,  llBcker.  8. 
'i  Thlr.  —  llang^,  Einleit.  in  die  techo.  Chemie  f.  Jedermann. 
(Ir  Bd  )  Berlin,  Sander,  gr.  8.  4'  Thlr.  -  Zenker  n.  Schenk, 
Flora  TOO  ThSringea.  I.  Jena.  (Niederl.  Buchh.  in  Lpi£.J  8. 
;  Tblr. 

•76.  VlIL  PkrsM^gie  u.  Median,  Aalnplastie,  oa 
Rartaandaa  de«  partlea  da  eorps  qui  «at  M  dMmilea,  h  la 
faTenr  d'on  empmnt  fait  l  d'autrea  parlica.  Par  Ph.  F.  Blan- 

din.  Pari«,  gr.  S.  4',  Fr.  —  Choix  d'nne  ?Jonrrire.  P«r  P. 
MriiKne.  Paris,  gr.  8.  ')'  Fr.  —  Du  I)i.i;ii  i^tiV  (l.in>i  le«  ni*. 
Udiea  cbirurEiralr«.  I'ar  .\.  Berard.  l':iri«.  gr.  ^.  ->  Fr.  — 
Memoire  de  M.  .\umi't,iyer  Liifomhrrs  pi-i-e  smr  l'art  di 
vcnir  lea  accidrns  (.Icbeux  qui  n'sultent  de  I«  morsure  u<  * 
i'lrea  bydrnpliobp«  etc.  ISr.  1.  .M<inl|iellier.  1'  Bos.  gr.  K. — 
l'raile  de  l'Ei^aipeie  et  dea  diiferente«  varieiea  qu'il  p<-ut  nf- 
tVir.  Par  Alm.  Lepelletier.  Pari«  rr.  8.  41  Fr.  —  Tn-ti-  n. 
d'asataaile  cosaparie..  Par     F.  SleckeL         par  Al^  lUe- 


I 


Digitized  by  Google 


271 


272 


•ler  *!l  Alp'i,  S.1IIIKM1.  T.  7,  Piris.  jr.  8.  6  Fr,  —  L»t  on 
tltf  Ltr^ngiomus  SlriJulus,  rtc.  Litiulun.  8.  15  sk.  —  Ky'h 
•nd  Bcck's  Urtlicjl  J urispradenc«'.  ind  «-ilit,  S.  13  ah.  —  'l'Ue 
ulivsicil  and  iiitf llertual  Conslitutiun  <il  ^llnii  c<irisidrrril ,  liy 
tjiw.  3Ier)iin.  6  sli.  —  llanuovrr.-iLlie  Aiiiulrti  f.  d.  gr». 
Heilkunde,  hrrausg.  v.  Hölscher.  I.  l.  llaiinair.,  Hrlwin;;.  gr.  S. 
(4  UttU  4  Thlr.)  —  Vogler,  L'ebiraiclit  d«r  UtrllungamiUel 
bei  allen  Arti-n  von  Scbeiutod  etc.  3te  AuQ.  PoUdun,  Vocler. 
Roy.  Fol.  ;  Thlr. 

977.  ix..  Geoßraphie.  Etadn  de  fie»Kra|ibi«  eritiaae  mv 
'niie  paiii«  de  rAfn^ue  Mploiiirioiule,  ttiiirr«lrM  de  HIanjr 
Eln-el'Djni  el  AKbaiiathj«  «m  4m  mhmUUom  et  wmMtn 
geo!>r.  elc.  Pw  n.  iTATeiae.  Fme.  gr.  8.  mit  1  Karte.  &  Fr. 

—  Italie.  Par  1«  eher.  Artand  (T.  II.  de  I'Uiiirers  pillore.s(|ne). 
Pari«,  gr.  8,  b\  Fr.  —  La  Sicile.  Par  M.  dt-  L.»alle.  I';jris. 
b  Bog.  pr.  8.  B.  -1  KupT.    (Ehi-nralis  ein  Thril  des  L  iii>frs 

C'ttoreaqae. )  —    INules  of  ■  \  isit  tu  aome  parta  ul'  liaili. 
»odon.  8.   '>!  ab.  —  Historisch  -  lualeriacbe  Anaichtra  von 
Wien.  Wien,  Annbruster.  gr.  t>.  4;  Tbir.  —  Killer,  ge.tgra- 

Ikiacb-aUtiat.  Comptoir-  n.  Zeitunga- Lexikon.  \iW  Lirl'er. 
,p»g..  O.  Wigand,  gr.  4.  4  Tblr.  (Alle  Ii  Lief.  4  Thlr.)  - 
Schmidt,  Brünn  u.  aeine  Umgebungen.  Brünn,  Seidel,  er.  12. 
I  Tblr.  —  Trolinpe,  Paria  u.  die  Pwiaer  im  J.  3  Bde. 

Aachn«  Mayer,  gr.  Ii.  3  Thlr.  —  Wolny,  die  Alarkerafachaft 
■lliiM.4.  d.  B««am  Seidel  er.  a  I  Tlir. 

m.  TL  MiOitmatik.  EitacM  de  denb  ]\ai»\n,  Pkr 
A.  Lepafee.  Pari*,  gr.  4.  3|  Fr.  —  Traile  de  ei'oawlrle.  de 
tlteanemtrie  recinignc,  d'arpentage  et  de  gcodeaie  praliqoe; 
■nvi  de  tables  des  siniis  el  des  lan^ente«  en  nombrea  natu- 
lele.  Par  A.  Jrannel.  Uevu  i>ar  F.  Gieault-d'Olincourt.  T.  iL 
Bar-Ie-Duc.  gr  12.  niil  28  Knpf.  7  Fr.  —  Kld^.-Is  Wörter- 
buch  d<'r  rrini-n  lUathenuliL  Sopplemente.  H«r«us>4.  von  Gru- 
Btrl.  Ji«'  ALth.  E  bi«  Z.  Lpzg  ,  Suhwickert.  gr.  8.  5'  Tblr. 

—  Lchmua,  Anwendnngea  dce'bObcm  Calcik  anf  gcoaielr.  u, 
inechan..  inabeeondcn  anT  hellwt.  Aobebea.  Laag^  Yohlmai-. 
gr.  8.  Ii  Tblr. 

979.  XL  KrUgmUstntdU^tH.  Mi-mnirea  militeirc«  re> 
klib  i  la  racoeeeio«  d'fiepagne  toM  Looia  \IV.,  alntto  de 
h  «amifMiidanee  de  la  eour  et  d«e  gcseraax,  par  b  lleiV 
■fak^Vanlt.  ReroLptUUeparle  llent-gen.  PeleU  Teme  Icr. 
^rta.  96  Bog.  gr.  4.  —  Jecobi,  Beachrbz.  der  Earop.  Feld> 
Artillerien,  'ia  Heft:  Beacbrbg.  des  Maleriala  u.  der  Aoarflstun« 
der  INiederllnd. Feld- Artillerie.  Mainz,  kapferberi:  er.  H.  ' Thlr, 

980.  XIL  Pädagogik.  Ct^K'oie,  ou  le  iMi)il<'-le  de»  pt-u- 
•innnaires.  Par  Mme.  d  Adbemar.  P.iris.  \0\  Uog.  t'2.  and 
4  Kopf.  —  Le^na  de  rhet«rtnae.  Par  Th.  G"*.  prof.  Paria. 
12.  *2  j  Fr.  —  Veilleea  de  faniille.  Conlee  inctmctila  et  pieoee 
awraiee  en  4  hm^urs.  —  Puhlication  nonvclle  soua  la  direc- 
tioB  de  MM.  Nicbaod  et  Ch.  Nudier.  Lirr.  1.  2.  Paria,  gr  8. 
Der  Jabre.  ron  \i  Lirr.  6  Fr.  —  Curtmann,  Gewerbaachule 
L  d.  weiU.  Gcedilacht.  Oireabacb,  \VicbterabiIuMr.  8.  ;  Tblr. 

—  Cicckt  Ttwbnlichte  Denk-  und  .Sprachlehre  (DBr  Taeb- 
«tm»).  Lkl  t-4.  Mit  la  U  WiHL  MraUt.  Bw  p.  4. 
Slbb.  —  LerfMir,  am  Sdnrta  der  CcMudhett  Im  dm  Selm 
hm.  Beilia,  Tk.  Enalin.  gr.  8.  ^  Tlilr.  —  Peters  a.  Wcyden, 
fnuSe.  Leaebnch.  C«lii,  Renard  n.  D.  ^r.  H  [  Thlr. 

96t.  XIII.  Getrerhthunde.  Du  Chi  tnin  de  fer  prnjete 
de  Paria  k  Poiaay.  Par  M  M.  Sorville  t  t  Guillaunie.  Paria. 
131  ß"n-  f  -  ^'  —  tloge  bist  de  l'Iiitprimerie.  Par  J.  Portb- 
manu.  (Je  edit.)  Paris,  pr.  8.  21  Fr.  —  NooTeaa  KccaeU  de 
inenuiaerie  et  de  dtcorations  inivricures  et  extt'rieerca.  ihn 
«t  7e  lirr.  Paria.  14  Knpf.  in  fol.  —  Pbiloaophie  de«  Manu- 
lldarea.  Par  A.  Ure.  Trad.  aoua  lae  yeuz  de  l'autenr,  et 
M|m.d.'ttn  chapitre  inedit  eur  rindnatric  cotooni^re  fraacwa«. 
9  yii  Paria.  12.  12  Fr.  —  An  Examination  of  Prof.  Bailaw'a 
Rnorti4w  Ina  Mail«,  etc.  bj  Lt.  R.  Laeemt.  Leadaa  8. 
7yA.  ^  Panboor  «tt  Lew—Wo«  «pea  RaOwqn.  &  di, 


—  MolWa  Memorial.«  of  grrm.m  ^olMc  Archttrclnr*.  S.  8  sh. 

—  Urunlon  mi  Escavatiu^  GninnH,  and  fomiing  Euib.inl(menis 
to  Kuilroads.  8.  '2'f  ah.'  —  Piiäinjj'a  Deaieiia  for  Iron  aiij 
IJrasa  W..rk.  4lo.  2l  ab.  —  Albert,  Verxeichnifa  ron  141  Ei- 
senbahnen, l'lm,  Nöbling.  gr.  4.  Tblr.  —  die  goibiach« 
Architektur  in  Kegenaborr.  4b  Heft.  (R.  Welgel  in  LpM.) 
gr.  Adler  Form.  3)  Thfr.  -  Poppe,  TalbawaaiMibLiiSe. 
5-9le  Lief.  (ScUela.)  (Meiianer  ia  Lpn,)  m  9k  ii  Tblr. 

982.  XlV.  LmmtMHhwho/t  cte.  La  Maiaoa  de  tum- 
a.  Per  MaM.  Aljad  Adauaon.  4e  ,'dit.  aa^m.  2  Vol.  Paria. 

ir.  la,  7  Fr.  —  T.Dabs,  Anläse  u.  Ut-handlung  der  Wieaen. 
kldrlb.,  Olairald.  p.  S.  ;  Thlr.  —  Leinböck,  die  Forsl^i». 
•MMcbaft  nlt  Betleh.  »nf  den  Her-rbau.  1  —  3r  Tli.  '2te  Ad«». 
Lpi;;  ,  (>.  Wij:and.  gr.  8.  2  Thlr  —  Vprljaii.Uunjicr.  u.  Ar- 
heilen  Ai-r  ukonouL-palriot.  Societil  der  Fflratcntb.  ücbweid- 
nii7.  u.  J.iu<-r  im  J.  1(05,  benoag.  tm  (glar*  Mwdia,  W.  C 

koro.  b.  ^  Tblr. 

983.  XV.  Schöne  Liier aiur.  L'Aignilelte  bleoe.  Vaud. 
en  3  a.  par  MM.  Jaiine  et  Maiaoa.  Paria,  l^^iki.  er.  8.  — 
1^8  Cltanaona  d«  l>eaaa^era.  Cen.  ca  8  a.  Par  Theaaloa  el 
F.  de  Coorcy.  Paria,  l  Bog.  gr.  8.  —  Cenlea  fantaaL  da  E. 
1.  A.  Hoffmann.  Ti^doclion  noarelle;  par  Henry  EnaOBt. 
T.  I.  Paria.  KT.  8.  4;  Fr.  —  U  FiUe  de  la  Farorite.  Com. 
en  3  a.  par  MM.  Damit  el  Laatanae.  Paria.  1 J  Bog.  gr.  8.  — 
M.  Bonboamie,  oa  la  Lftbargie.  Vand.  en  1  a.  Par  MM.  En- 
K*Re  et  Leopold  de  P"",  Pari».  Er.  8.  2  Fr.  —  M 
rEaclavage  ans  Ei.-)t8- Unis.  Pjir  G.  de  Braomont. 
r^rne.  2  Vol. 
de  la  printare 
Van  Grel.    Paris    iü;  IJ,.^ 

l.e  llelrairl.  Kart  e  riDuacll/et'^fort  loyeuae,  4 'lill  peraonnagea. 
Ceat  ii  acaooir  le  niarj,  la  femiDe  Goillot  et  l'aaieureulx.  Pa- 
rU.  Tecbwier.  3J  Bog.  gr.  8.  —  Le«  Roroanna  da  Cid.  Odeide 
iroit^  de  l'eapagnul.  Par  A.  Crctts^  de  Lraaer.  3e  ^il;  Ftoia. 
27J  Bog.  gr.  8.  —  Soua  les  Verronx.  Par  Hipp.  Rayod.  MiL 
gr.  8.  7;  Fr.  —  La  ja  of  tb«  Haart  Undon.  8.  5  ah.  — > 
T.  AlTcnalebcn,  biograpb.  Tatebenbaeb  deutacher  BSbaca« 
KflMtlcr  ■.JUbutlcriaacB.  18J6.  Mit  3  Pnrtr.  Ltne.,  Fischer 
a.  Faeba.  16.  IJ  Tblr.  -  Bulwera  Werke.  3jr  u  3or  Th.: 
Rienii.  Ir  u.  2r  Th.  Zwickau,  Gebr.  Schomann.  16.  ;  Thlr. 

—  KaUlog  Ton  Kunataacben  u  IJDchem.  3le  Ahth.  Lpig.,  Ü. 
Weigel.  gr.  8.  :  Thlr.  —  EicbholT.  der  poetisirende  ttktxk- 
Steher.  Lpig,  GlOck.  S.  J  Thlr.  —  Hall,  der  Geächtete.  Aua 
dem  Engl,  von  ('.  Richard.  3  Bde.  Aachen.  Mayr.  8.  4  Thlr. — 
Jiick'a  Lnlerhalluog  in  der  Liederaprache.  Mäini,  Kopfcrberg. 
16.  ;  Thlr.  —  Heinr.  Loose.  Gedichte.  Sluttg.,  RIegcr  a.  Co. 
8.  I  Thk  -  Marrjat.  der  Pirat  a.  die  drei  KaMcr.  S  Bde. 
Aachen.  Mayer.  8.  J|  Tbk-.  —  Deaa.  anmtLWcHke.  6-8r  Bd.: 
Jacob  Ehrlich  4  Tbie.  fibawL  16.  1  Thlr.  -  P.„y,  Zeiu 
apiegel  rioTelle.  Wiea,  Mit  B.  8.  J  Thlr.  —  y.  llamohr. 
Uaai  Malbeia  d.  ia  a,  TeribUtaira  zum  deutacheo  FenanK 
iebaHtinam.  Lpin..  R.  Wefgef.  er.  8.  ;  Thlr. 

_   984.  yermltehte  Srhrifien.    M.'moir«s  de  I  I,,. 

Btitnt  xoyal  de  France,  acad.  inic  d.s  inscripliona  et  belle«, 
letlre.  T.  XIL  Paris.  5^;  Bog.  gr  4.  -  ti».y,  «n  •  few 
anbjecta  of  general  Intereot.  London.  H.  10'  ah.  ABC  d^ 
kSlo.  Maakenfeatea.  2le  Aufl.  (M>ln,  U.  n.irJ  o.  D.  16,  i  TUr. 


'aris.  gr.  1 
Par  Jnbn  Dunicl. 


ane.  on 

Je  ediU 

tr.  —  Notinns  pr.-it.  sur  Tart 
Trad.  de  l'anglais  par  P.  C. 
gr.  4.  a.  26  Kopfert.  40  Fr.  — 


Anekdoten  b.  Anmelden  in  d,  Chemnitzer  Eiaenbaha*!*^ 
a.  Ljug.,  Glück.  16.  ^  Thlr.  —  Bibliothek  dea  Frobaiaaa. 

"relehrten  n.  CarioaiUloa  da*  Llleratat. 
hier*  16.  \  Thlr.  Cki^..  Fried- 
a.  4teM[letite)  LiiC  8M^.  iMle. 
.)  —  FarUma  daa  Baaaee  a.  der  Tol- 


lien.    .^......^...cK  a 

IL  1.  Anekdoten  yon  Gelehrten  a.  CarioeililMi  dw 
la  Bdchn.  Stuttg.,  Köhler.  16.  \  Thlr.      -  ' 
rieb  d.  Gr.  Werke.  3te  n.  " 
CT.  8.  (4  Lief.  \\  Tblr.)  

1  VVi*jJ*Ä?Ltf*'*^  lalincheD.)  er.  fi."  ;  Thlr.- 
Jw«^*f  WMtlWiea  a.  Unterballenden  f  1836  Berlin. 
Xf^^i^ir  o-   »  ~  ^-  ^-  •'♦'"Hera  s.5raiuü.  Werke. 

37~4te  Tb.  StoUg.,  Utt*.  16.  (Alle  40  Thle. 


14  Thlr.) 
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Jedrp  Slittwo«ii  cnckeiat  rio«  NuaiMr  von  1  kii  I|  Boje«.  Der 


Zmiii  Oatcr.Morgen. 

lieber  Unsterblichkeit  und  Auferstehung. 

L  üeb€r  C.  F,  Giuktfs  Ftrmeh  einet  Er 


mtbtt  der  peniid.  UiuUrMeUMt  mm  Sl9m4p$miie  dm 
ffegeTeeken  Lehre  atu.  Nchet  wkmm  Adkum  Ab.  die  Ab' 
wcndang  der  HcfcrMbm  HetbodB  mnt  Ae  WuMiiwhaft  der 
Hctaphjnk.  Von  Dr.  H.  Herhrn.  Professor  etc.  Hambiir|;, 
r.  PertbM.  1836.  6;  Bog.  pr.  8.  ;  Thlr.  —  II.  Die  »Üben- 
fStige  ihttrfraae.  Zoiii  Osler- Mnrpi-n  1836,  Von  Dr.  V. 
F.  Götehfl.  Berlin.  Uancker  a.  Hunittlot.  1836.  3|  Bog. 
|r.  8.  A  Thlr.  —  III.  Da»  BüehUin  vom  Lehen  nach  dem 
Tade.  Vod  Dr.  MUet.  Nr.  VI.  Hrfstlen,  Grimmer.  1836. 
3J  Ihf.  8.  ;  Thlr.  —  IV.  Dos  Uüchlein  von  der  Auf  er- 
etekumg.  Von  NicodemuM.  Dreadeo,  Grimmer.  1836.  1  Bog.  S. 
\  Tblr.  —  Ea  giebt  lücbta,  WM  «hbcher  ta  seigen  o.  woran, 
aocb  obne  Berreu,  leichter  >a  glauben  wirc,  «la  dala  di« 
■dfttabcb,  von  dca  rcrtcbiedraatea  Seiten  her,  erfolgte  Ann» 
ini  d«  Fm»  Mch  im  UMtefUidiktU  dw  Sede  akbt  ci- 
fMÜlck  da  Weck  der  Ehtah»  *  au  M  m  dem  ^art. 
WMlwit  ▼eratcben,  aondem  dea  leititnüiraeii,  cbriatlicben 
Selbatbewnlataejna  Aberhaapt  aeT,  wdchea  mit  Emat  aciner 
VoUendang  toatrebt,  hierin  jedoch  atlllachweigend  seiner,  rom 
Zweifrl  aagrstifteten  Zerrüttong  geatSndig  ist.  So  i«t  sehr 
eljuhlich,  J»Js,  ^yenn  ia  diesen  Tagen  wiederam,  wie  Jalir 
fer  Jahr,  die  „emiten  Gloclen"  dea  „ Osterfealea  erate  Ftier- 
•tundc"  Terkündrn,  ßar  mancher  Finat  dem  ,, tiefen  Sootmen,'* 
dem  „bohen  Tone"  horchen,  darQber  ainncn  and  —  klagen 
wird,  wie  jener:  ,,dia  Botachaft  bSr'  icb  wobl,  allein  mir 
fehlt  der  Glaab«.**  Ea  iat  der  Dnug  des  Geistes ,  und ,  yer- 
beÜea  wir  es  nicht,  eine  Fnicbt,  eMfobl  weder  die  eintige 
■Mb  4k  letite,  in  PntCiteBlimM»WM  jcm  Unailtelbar- 
Inil  di»  Gkabna,  Ae  wir  aoek  «i  KUen  keaae».  mit  de- 
aM  die  niaalerf«  die  Dwne  «naeree  Kittelallcn  Mit,  hier 
nn  Mrs(9rt,  dort  tnm  Waaben  gebracht,  and  aa  die  Stelle 
diefer  Anilurlit  des  Geftihis  waa?  ceaeltt  bat:  die  kaltca  Ver- 
neiaanjen  eines  Allea  xertreflncnoen  Verslaadea.  Der  gnte, 
der  ^iHllirhe  Grund,  dafa  ea  ao  kam.  ist  jedoch  nicht  tu  ▼er- 
kennen. Jener  Drang  war  wesentlich  der  nacii  ErkenntniTs  u. 
OfTrnliarunj,  sonach  aeibst  ein  rhristlicher.  Ja,  oia  ao  mehr 
ein  christlicher,  ala  auch  jener  fromme  Glanbe,  in  welchem 
die  Welt  ao  lange  aelig  war,  niebt  etwa  darum  der  freien 
Erkenotnils  aeimr  Wahrheit  aieh  Aberbob,  weil  selbige  un- 
BlSdicb,  »eine  Wahrheit  unerkennbar,  aondem  lediglich  darum, 
ieau  AberflAciig,  dieae  in  Jca«  Cbriato  n.  in  seiner  Kirche 
«ia  flr  alle  Hat  amant  a.  ofieabar  worden  aej.  Allein  aie 
«rar  es  doeh  mArto  aar  Ar  dia  Cialade  alaanl^,  niebt, 
wae  gleicbwaU  die  WfaMkhkelt  der  WaMwR  fadert,  aaeb 
fBr  daa  Individuum  ala  a^cbce,  lAr  jeden  Chriaten,  geworden. 
In  der  Uerorutatiou  nahm  aich  der  Geiat  sein  Recht,  sIs  jeder 
EiniehiP  för  sirJi  die  Wahrheit  u.  GewiFsht-it  <ies  GLuhpns 
Alier  SU  sejn;  ron  dem,  was  er  bis  daher  blos  geglaubt, 
sieb  auch  erkennend  xu  Bberten^en.  Doch  gab  sein  erateti, 
Uoa  akepliachea  Erkennen  ihm  Tür  Allea.  was  dem  «hristl. 
Hersen  tnener  iai,  für  Gott,  l'reih>-it  u.  LnsS'-rblichkrlt,  end- 
11^  aar  eeicbe  Bamiso  sa  die  Uaad,  wckbe  die  Ton  der 


ist,  dea  Alheismna,  dea  Determiniamaa ,  dca 
nicht  bloa  herbeifiihrtea ,  Nondern  auch  anbeaicft  aabea  iieK 
atebaa  laaaen  raaraten.   Wohl  mochte  die  Heining,  weleba 
janea  craten  allein  den  Sebaia  dea/  Obaiega  leihen  konnte, 
eiae  Zeh  laa|  Tecbaltsa;  äbar  aicbt  inueer  durfb,  dab  aie 
aarHeiaaaf  «.danaoB  aar  TAaicbnng  aej,  rerborgen  bleiben; 
nicht  tnuaer  der  fagea  aicb  a.  gagan  die  christl.  Lehre  Auf- 
richtige anf  aicb  warten  laaaea.  welcher  die  gleiche  Kraft  o. 
KQn(}i£;leit  iler  fQr  u.  wider  dii-  l  nxterblirhkeit  gefiihrten  Be« 
weise  ulnif  lli-hl  au,ssnriche.  Dieser  Aafricbtige  war  Kant  Sein 
grofses  Verdien»t  bleibt,  dafa  er,  seigend,  wie  jene  Trias  hiich- 
ster  Degriffe  (Irin  isolirten  Veratande  stets  anerkannt,  u.  diesem, 
aber  aurh  nar  iliejiem  gegenüber,  allein  dem  Glauben  oOTcnbar 
sey,  auf  die  ISothweodigkeit  dea  letxtcm  für  sUea  Deakca, 
welches  blos  Verstand  tu  aejn  Tcrmöge,  ftir  die  Wiaaenacfaaft 
aber.  Ober  Iclxtem  binana,  auf  die  Vemanit  verwies.  Jedaeb, 
dea  letitem,  poailiTCB  Sinn  seiner  Kritik  nicbl  aebtcad  um! 
Bar  den  eratem.  negativen,  aich  aneignend,  enietaad  maAckit 
das  «wiefedie  Wiaacaacbaft,  welche,  bicrin  deia  Gkdh«  dir 
enica  Jehiliaaderie  a.  dca  ■ittalaltcn.  da»  Cliabni  ea  dl« 
ehi  Ar  an«  Hd  ctfanal«  WaMcR,  abaelat  aafbälieb,  too 
Glauben  an  die  nun  u.  nimmermehr  erkennbare  Wahrheit  a«e> 
gehend,  Chriatcnlham  n.  Wissenachaft  gleich  sehr  verllugaete. 
Dieaelb«  Tcrmochte  namentlich,  in  ihrer  einen,  wie  in  ihrer 
andern  Form,  anjiranaturalistisch  wie  rationalistisch,  den  Glau- 
hen  an  Unsterblichkeit  nur  so  xu  sichern:  negativ  ddilLirLli, 
dafa  sie  vor  den  Grönden  f&r  die  Sterhiirhkeit  der  Seele, 
statt  dieselben  xu  brkSmpren  u.  xu  fiberwindrn,  in  Aengaten, 
wenn  auch  atolxen  Mulh  Ungtrend,  aich  xarückztig;  ptfaitiv, 
hinsichtlich  der  Anfcratebunc,  dadurch,  dafa  aie,  %vie  tlnjEa* 
lehrte  auch  wohl  tban,  allerlei  Möglichkeiten  Torsuchte,  £e, 
aslria  meliorihas,  die  Ucberxeugnng  von  der  wirklichen  Un- 
atecfalickkeit  der  Seck  and  voa  der  wirkl.  Aafentcbang  der 
Tadlea  »im  jfin»tca  Gericht,  eiaatwsilca,  ao  gat  oder  aa 
aebleeht  ele  nScfich,  enelsea  ainCilaa.  Im  acgalifaa  Sjaaa 
der  Kaat'scben  Ldir»,  wenn  dieser  f&r  aicb  aaf  abeelal«  Gel« 
tang  Ansprach  machte,  war,  wie  erhellt,  die  Wissenschaft, 
die.  Consequens  dea  Protestantismus,  u.  damit  auch  sein  Prin- 
zip, die  L'eberzeaguDf;,  die  aich  allein  durrli  jene  Consequens 
bewührt,  Dniuiiglich  wurden.   Defswegen  nan  war  dieser  Sinn, 
was  Fichte  nur  bexweckte,  Schelling  ahnend,  Hegel  erken- 
nend ausführte,  poaitir  tu  faaaen;  ao  nlmlich,  dafa,  waa  der 
blofae  Glanbe  nur  nieht  erkenne,  der  sweifelnde  Veratand  ao- 
gar  verkeaaCt  eben  daaaelbe  die  Vernonrt.  ia  eratem  aieh 
gründend  OtOit  dem  xweiten  ala  blofsem  Mittel  dieaen  Grund 
xum  Bau  aa^hrend,  wirklich  erkenne.   Wie  weit  iat  diese 
Erkeantnifi,  belreffend  di«  Lehre  von  der  Unaterblicbkeit  der 
Seela  a.  v«a  der  Aoferatchaag  dar  Todlea,  bisbef  gcdiebea? 
Diaa«  Lehr«  bt,  wie  gleidTdk  Vkrtall  vsa  OüeNtianMB» 
welche  wir  hier  vernehmen,  vriederbolt  bekandet.  f^ani  eigaat» 
lieh  die  Tageafrage  der  Speealalfon  geworden.  Weit  am  voll- 
endetsten spricht  sich  die  letxtere  in  i'  r,   xur  vorjibrigen 
Osterfeier  dargereichten  gröfsem.  nnd  in  licr.  die  gewonnene 
KrLf  nntnifs  bf-fp«li"(  nden  ,  dieijlliri^rii ,   klt-itiprn  Si  linfl  T')n 
Göschel  aus.    Sulclirr  Erkennlnifs  kann  kein  fs^ii  ruLiiiyps  Üe- 
wufatseyn  seine  Zuitiiiimang  Tersaeen.    Der  I)fsrilT  ilcs  Gei- 
ste« iai  Persaalichkeit,  Dnrchdrinuicbheii,  deren  noibwcndi- 
IwiMnIdiiMaiil.  OwTcdTÄ* 
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Ton  ina  Leibe,  die,  als  |;rKhie(leD,  hrii»  mit  eioanilrr  aXer- 
b*n.  Iii,  ^Tcil  blos  Sclit-iiiune,  d»»  unwahre  Daaryo  df«*  l'er- 
«Snlichkeit;  iiiQ  al«  das  Ende  von  dieaer  behauplea,  hit-fac 
die  Unwahrheit  aU  solche  tor  Wahrheit,  das  Endliche, 
■chlechlhin  Necaltvc,  tum  PoMtivea  a.  Uacndliciicn  machen. 
Parum,  weil  aer  Tod  nor  dos  xweite  Lebeo,  das  Leben  in 
der  DiffereoB  ist,  in  welcher  die  Besiehosg  aaf  eiasoder  Ton 
Iidb  v.  8«cl«  iwar  nicht  »fhart,  «bcr  »— Idblt  mmt  dareh 
den  CiMMiii  aich  bcwihrt,  dann  «Im  aofii  et  i 
Lsfcw  Ii  im  i«firil«lwng.  rar  abrnMlimi  9m 


ilea  Schriftea  ta  Tcrfblnil.  bmA  dm  Lmct  fiberlasse«  bleib 
Ben  Aidsb  m  im  UMmb  vw  Immi.  die  ia  der  Fra. 
«War  ^idM»  Mt«M  8taiB  VW  ImMm  Thür?"  «itJ 


otr  negei  gcsan,  tm  asm  anaern  groisca  ■snn,  arm 
ling,  rqialnribig  bcImhi  frthtr  gtMtt  worden  mj.  Ein 
«at-Belnsl^pML  «r|a  mh  «iiht,  mmbm  tm  Mum  «hae 
frl  eraassM  ^««.  —  Die  Mdm,  wtcr  Nr.  III.  n.  IV. 


Lttw  Ii  dir  lafientelwng. 

dn  Indiridaams,  dir,  als  durch  den  Tod  bewSbrt,  fortan  an 
■leibliebe  PersSnlirliltpit  int,  kommen;  welche  ▼ermtttclte  Ein- 
heit vüii  Leib  u.  S»:clc  die  ÜarchdringQng  □.  Airlläran^  lii-n 
Leibes,  bierniit  di<-  Ernraemns  der  Erde,  zur  \  araui«uUang 
kat.  Es  Iruclitit  l  iii.  djl»  i\n-»Vy  hier  in  zwei  Worte  toaaui- 
BcngcdrlBgte  Arsuiii>-nt:itinM  nirhts  als  die  Lehrt;  des  Chri- 
•tcathnms  trierliTt^iibt;  rs  ist  die  wissensi-Lal'tliclie  Apologie 
der  Worte  im  dhltea  Artikel  de«  fficiniacbeii  Symbols;  „  Ich 

flanbe  an  die  AafiefstelMine  des  Fleiacttea  n.  ein  ewigca  Leben." 
Hte  aikere,  anwiderstdllidl  Sbeneiginds  Aosfübrung  in  bei- 

fiberlassea  bleiben. 

««TV  WHH»  w  mam  Mwim  wmm  mcm  mmmum  tmuwt  MtOea 

itMadtM  An^iisB  ra  iSasn  findet  md  llet,  §tk  Um  anter 
Wr.  I«  cneBhnle  Scbrift  ▼on  Hm.  Becke*«.  If  idil,  dafa  «ntere 

dl«  Antikritik  feppn  IpIzIitp,  wrlchc  Kritik  «cjn  will,  wJre ; 
bierrn  fehlte,  da  dirse  nirht  das  Iciairt .  was  sie  verspricht. 
jedwelcluT  (»ranii.  Vieliiubr.  wie  Güschfl  nur  ilie  Sache  Iru 
Aaff  liat  0.  nor  sie  reden  lafst:  so  ist  dem  Gegner  dieselbe 
nnlfi  rn  Schreiben,  «vie  es  scheint,  abhanden  gekommen,  and 
•eine  Schrift  in  nichts  sis  eine,  von  Aurerstchant  u.  Unsterb- 
lichkeit nicht  redende,  soadera  aoa  Stellen  ScMlIing'scher  a. 
Heeel 'scher  Schriften  tosammengesetste ,  chronologische  Be- 
welsHlbreng  ansgegsngco,  dafs,  was  der  eine  grofse  Mann, 

der  Hegel  nasKt,  Taa  dam  andsm  Erorscn  Mann,  dem  Scbel- 
li  ^^.,JL  e^i.  Z.  J   Pi„„  p^i 

Zwci- 

Mdea,  airtcr  Nr.  III.  ■.  IV.  ange- 
führten „Bächlein"  erinnern,  in  ihrer  Neiganjg  s«  absonder- 
liehen Vorslrllangen .  etwas  to  sehr  an  den  (ndiiTerenlismas 
regen  die  prmitive  OlTenbaning,  der  seinen  vollsten  Ausdruck 
in  den  Wdrtrn  des  Dichters  pefunden  h«l:  ,,Es  Saarns  «Her 
Orlen  alli-  II>  r,"  H  unter  dem  liniimlisclien  Ta^'e.  jules  in  sei- 
ner Spracht";  waniin  nicht  ich  in  de  r  m  r  i  ne  ii .' "  Warum 
nicht  f  Darum  nirht,  rreil  die  Ueberieognng  des  ChriRteii 
voa  seiner  UneterbUckeit  a.  Anrerstehun^,  so  gat  sie  Srlbst- 
tkmeagimg  sern  reuFs,  eben  so  gat  dnch  aach  Uebeneagang 
Mos  eoa  dem  iniult  des  cliristl.  Glaubens,  welcher  das  He- 
den in  „IHejaer*  Sprache  billig  In  gewisse  Grinzen  ein- 
■diNcAt,  an  mjm  fclMa.  Aafterdcn  bat  fiicodemns,  der  schon 
iaall,  dafa  «r  Call  In  KidtIcNwna  hcanngen,  einigen  Ao- 
•lafc  «R«Ct  Lst,  aach  diefsnsl,  bei  selchem  Gegenstände, 
alchl  wähl  daran  gethan,  sein  Büchlein  gleiclisam  ala  Parodie 
des  andern  eiainfßhren.  und,  wenn  dieses  so  beginnt:  ,,Uer 
Menech  lebt  auf  der  Erde  nicht  einmul,  sondern  dreimal,"  sei- 
nerseit.s  nun  so  snzufan^en:  .,  Drr  3i<-narh  lebt  auf  der  Erde 
nirht  einmal,  sondern  »iennal.'  Zuniüi,  tia  Nirodemus,  so  In- 
benswerth  es  ist,  dafs  er  seinen  frühem  srhlerhten  Kinrall 
eon  einer  »njjeiilirhen  „Geheixnlehre"  der  i*hiloM»phie  über 
die  Unsterblichkeit  der  Seele  saffcegeben  <u  haben  sciieinf, 
gleichwohl  in  der  BeweisfQhmnE  för  seine  minmrhriir.  offene 
Lehre  Aber  die  Auferstehung  eben  nicht  ^IürLlich>-r  ist,  als 
dnrt  weleben  er  parodirt,  in  der  Erh>rlun>;  der  seimgen. 

986.  Ree.  von  Jlscbe,  der  P«Dtheismas  3rBd.,  in:  Jen. 
Ul  il§.  1836.  Hr.  35. 

IL  Thaologie. 

D0  Mttnmnm  Ltvlratu  scrinait  FenftimJkM 
ffcib  «  IhaaL  Jte.  h^mqm  b  Aaad.  M 


Prof.  p  extr.  Accedonl  coniect.inra  qoaedim  in  V.  Testamen- 
lum.  üerolini,  DiinimliT  IS.i'i.  ~0  S.  4.  ;  Thlr.  —  Naelnieni 
llr.  B.  in  einer  kurzen  Einleiiun<;  die  wesentlichen  UilTerenz- 
punkte,  die  zwischen  unserer  Eue  und  der  urieatalischen  ob- 
walten, klar  n.  beatinunt  hervorsehoben  a.  gezeigt  hat,  dala 
Erzielung  eines  ralnnlichen  ISacbTcommrns ,  sls  Eirhalters  und 
Foripflanzere  des  Tlterlichen  Geschlechts  o.  Namens,  Ilaupl- 
Bwcck  in  bebriischcn  Ehe  ist,  und  dsls  eben  darin  aiuh  die 
Lceiialaabe  ibia  nrahra  Begriadam  lade;  —  eriit  ar  tn  eai 
ylafflcbfa  BvUfftaraac  da«  Levtratsttaettca  5  Mm.  45,  b— 

über,  sucht  die  einzelnen  Schwierigkeiten,  die  sich  dabei  d( 


fO 

dem 

Leser  aufdringen,  befriedigend  in  losen  u.  seine  Erkllrunzen 
■;f-iM  die  sriiier  Vorgänger  zu  vertheiilipen.  Im  z»veiten  Ka- 
pilel  belrarbtet  Hr.  B.  das  Leviratsgeseti  mit  llürksiibl.  auf 
die  bek.mnte  EriUliIunp  vun  Jud.i  u.  der  Tb.iiii.ir.  Im  dritten 
Kapitel  stellt  Hr.  IJ.  eine  Vergleichunf;  der  l..tvir.ilSflie  mit 
iiiinliclien  Ehen  anderer  Völker  des  Orients  an ,  und  weirft 
solche  namentlich  bei  dea  ladiern  u.  alten  I'er»ern  nach.  Hr. 
B.  geht  darauf  zum  eierten  nad  letzten  Kap.  Ober,  worin  er 
dea  üaa«  de«  Leviratsgesetzes,  so  viel  als  dicfs  bei  dem  Msa» 
gel  sn  albata  Erklirungen  n.  ErOrtemngen  dsrüber  roSgUell 
ist,  fmm  «a  «aiwidMh  «aebt.  —  Ak  Aabiag  «am  Ganiea 
folgen  Cnaicelaaea  m  «iaadaea  Slatkii  da«  A.  T.,  aloilicb  «n 
Riebt.  5,  13.  4  Ssia.  93,  1.  7.  Hns.  3,  1.  7.  4-7.  Mkk  % 
S.  9.  10,  u.  6,  9.  10.  Ton  denen  jedoch  einige  asdi  dem  Vr* 
tlieil  des  !{ec.  selbst  bei  dieser  neuen  Auffassung  und  Erkll- 
rung  des  Hrn.  Verf.  immer  noch  dunkel  bleiben,  (l'rof.  Vnl- 
lers  in:  Jahrb.  f.  TheoL  Bd.  V.  Heft  i.) 

988.  PrtdigfT'BIM  »der  exegelUdm  Hanibuehfur 
prokihdu  ThtHo/m.  Henosgeg.  von  Bd.  BBUmmmi,  ri«> 
digcr  in  Dahl  bei  Hsgen  in  Westphslen.  Erster  Baad,  arirf» 
eher  die  drei  ersten  Evangelien  enthSit.    Slntt^art,  UMaad. 

I'*3'>.  36;  Bog.  pr.  S.  Thlr.  -  Es  «nl!  fliese  Prediger, 
liibd  die  Milte  h.ilti  n  j;\vi«(:lii-n  den  gelehrten  Commentareo 
und  den  f;e\\ iilinlirlicn  praktischet) ,  welche  die  Lothrrische 
L'eberselzun^  zum  (»runde  legen.  Sie  nimmt  Bezaj;  suf  den 
Urtest,  bringt  das  zum  Verslandnir»  desselln  n  INöthige  herbei, 
während  sie  ferner  Liej'endes,  nur  för  das  gelehrte  Interesse 
Wichtiges  bei  Seite  Islst,  n.  hebt  dann  besonder«  das  prakti- 
sche Moment  der  einzelnen  Abschnitte  u.  Stellen  hervor.  Den 
Erklimngen  voran  steht  eine  neue  Uebersetzung,  unmittelbar 
«OS  dem  Urtext  und  oba«  R&cksicbt  snf  die  Latlicrische  vaa 
dem  Verf.  angefertigt.  Seiner  dogmatisebea  Aaricbt  «ach  folgt 
der  Verf.  einem  cemlU|Ma  lUuaaaliiiaai,  ik  aaniintlich  Air 
solche,  die  mit  Ibra  bieria  anf  gletcbcm  Onad«  aUhen,  ist 
sein  Buch  als  sehr  brauchbar  zu  empfehlen. 

9S9.    Zeittehrlft  für  die  JustorUeks  Thäoloßla*  ' 

.-tusgeg.  von  Dr.  L'h.  '    "'        '  "  '  ^' 


(1836.  i;  Tbk.)  enth. 
rsKa.  CaiHMati 


f.  llietn.  IS.  Nr.  6LJ  Bd.  VI.  Sül.  t. 
Uoctnna  Ptalnicbl  «t  dmlafin«  at  aw- 


Ca—»alilio,  qnsm  serinait  Tl 
ter,  Seblcasingeiisis.  Hufaia.  b.^  Uebtr  ««  biblUaka  Vae^ 
sellang  vom  Paradiese.  Va«  Praf.  Dr.  Call  Aaiaat  Cicdaar. 

—  l  eb.  das  Bach  Joea.  Von  Dr.  Christian  Friedr.  Bdhme.  — 
Di«  Cbristenburg.  Allesorisrh-episrhe  Dichtung  von  Job.  Va- 
lent.  Andres.  ISarh  einer  gleichzeitii^en  llandaciirifl  hrraiMg<*g. 

von  Dr.  Carl  GiTineisen.    (Einzeln:  J  Thlr.)  —    Eir»  B»-itrag 

zum   Leben   und   zur   (  li,ir.trlt  rl*l]k  des   Dr.   Ijnlllii-li  .Ijcub 

Planck.   Aas  einem  eigcabindigen  Briefe  van  ihm.    k  oa  Dr. 


n^iO  Rae.  «aa  Jjt^er's,  Reiche's,  de  Wette's  u.  Klee  s  Com. 
ravatt  üb.  d.  RlaMTbrirf,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  1SJ6.  Kr. '21 -'23. 

III.  Geschichte. 

991.  Atdkr  empmi»  UMvrim'^phmttei  IhnmtßM, 
Etthoulat,  Vtmmatt  adar  bavaw  AaszuK  aas  der)enigca 
IJibuadeoaami^anf^^mtleba^A^ 
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1lnlae]i*0rdaM.AnUT«  i«  KSugalMVK  vm  4m  Bll- 
Lir*.  Ealh-  n.  KarUnda  ianiBa*o|«br*cbt  war 

den  ict  etc.  Zweiter  ThrLI.  Kisrii  n.  Dorptt,  lBj5.  Fraotxcn 
414  S.  *r.  Fol.  —  Wenn  iUr  erste  Th«LI  die  Nomenclatur 
o.  Irone  InhalLstngabe  too  1M':>  Mus:;<'riHtt>  Itt'n  UrL-uiideri  aas 
d»'n  J;ilir«a  Hi)i<  bis  144''  umii  )il  f'-. ;    si>  luiift  der  vorlie' 
uriiili-  tweite  Tlii'il   (nlinc   iMirh   du-  AnhiM<c(:  tu  reclinenj 
(die  Lrkandeo  in  dt-a  ^U!UlueTa  lälb  bi«  dib»  am  den  Jtti- 
ren  1450  bia  1631  fort,  iat  dem  Kalaer  riicolaiu  I.  gewidmet, 
U.  enthJll.  neben  vielen  minder  wichtigen  n.  uar  lur  Verroll 
•Mndi^n^  der  dironolagiachcn  Kulj^e  braachliaren  Anjaben 
BMche  (ur  die  Geacbickte  der  ■immtlidien  Tormali^ea  Prie 
■Icntaaten  an  der  Oalae«,  namentlicli  für  die  GeacJnchte  der 
IbclnMiiter  in  Judiiwi»  mkt  b«dMleade  u.  die  bisher  be- 
lEMBte  CtwIlidtK  «Uar  «Bmr  PhovioKa  crgfiuund*  Niti&ei' 
lagen.   (PdUts  Jalirbcii.  BUrt.) 

993.  Som/enirt  hiHoriquei.  I^Leipiig,  Zirgc*.  1S35, 
7*  Bo|^.  %t.  8.  I  Tblr.  —  Entblh  t.  Correspoodanee  Mcriie 
d*  ■una-Aatwiactt«  «vec  Leopold  IL,  Borke,  et  antrea  per- 
■—IWgH  {trancrrf,  avant  et  aiir^a  le  Tojaje  de  Varennes.  — 
9.  DoeniMM  «Intabtfatib,  relatifa  i  lUo|itioii  de  la  Gail- 
lotine,  ewBinr  Inatnunent  de  sapplice.  —  S>  HHaagea.  — 
II  El.enJ.  \  TIi!r  Enthntt:  Jonmte  da  '20  Jain  1791.  —  Arre«- 
t.ili«i)  ft  pri  niifT  ioterrogatoir«  de  Charlotte  Corday. —  llapport 
aa  ßlinifitrr  de  rintrrienr  aar  letat  cit-ü  nrlaons,  le  17  Mars  1/93. 
—  III.  Ebeod.  \  Tblr.  EotbSll:  Kot  lue  lilstor.  aor  le«  evfnetnens 
de  179'2  par  Sergent-iUarceaa.  —  ALua  rt  ScjinUlea  des  Mo- 
naal^rea.  —  Lettre  du  Daophin,  fila  de  Lnuis  W.  —  Arrea- 
talion  da  Duc  d'Engbien.  Lettre  da  prince  dp  T^illcyr^tid.  — 
Projrt  de  Rapport  atf  et-nat  aar  la  rupture  des  Conferences  de 
Ol  ■tillon,  dict«  par  r^upoleon  i  III.  le  comte  de  Fontaaes.  — 
Lettrts  de  iUsrif  Stuart  et  DcawielMB  d«  Chsrlu  UL  CD  sa 
fsrenr.  —  Lettrp  MdKto  d»  Jm«  d*  Hflllsr. 

t<0  ;  Der  Geist  Johann  Grn\l:fi:-.riit  Benannt  Gu^ 
tenlterg  an  Ur.  C  A.  Sehaab  u.  lim  Aanthujs  zur  A"r- 
richtung  des  ÜenkmoUa  tu  «tiner  Ehrt  tu  Maim.  Utrecht, 
Htttm.  1835.  4^  Bog.  gr.  b.  \  Thlr.  —  BenMvfcwigea 


b's  Gesch.  der  Erfindang  der  BaehdmelMflaMt 
kkrin  verfochtene  JUcinang,  da(s  sie  tob  Getcnber*  aosge^an >;«■■) 

994.  Ree.  Ton  Tljlerscli  Verrenrnnj:  des  Ilerxos«  llfin- 
ri«k,  in:  Jen  Lil.  Zl-  lsji>.  Pir.  3U.  .!!  ;  von  Schlossers 
L'ebersicbt  der  Gesch.  d.  alten  Welt,  Ebend.  Nr.  97—39.; 
von  DonumenU  BdloMaiK  Cflllsclio  BOT«  YaL  98«30l,  Bbend. 

El«.  BL  lü;  10. 

IV.  Philologie. 

995.  Lukianos'  ffrrhe.  V  «bers.  n.  init  Aiiniprkan;en 
begleitet  von  J.  ,Vlncl>'<  i/z.    Ersli  r  Tlieil.  Leijjxi 


Binricbs.  32  Bog  8. 


n 

Erslir  Tlieil.    Leijjxi;.  1SJ6. 
'2  Tblr.  —  Das  Bestreben  des  Hrn.  M. 


war,  die  Uebersettnng  dem  Original  ldenli*ch  xo  machen.  Er 
■asl  darSbrr  p.  VII.:  „Um  tu  diesen)  Ziele  ta  erlansm, 
schlagen  narh  meinem  n.  Willieliu  r.  H am bnid t ' s  l'r- 
tbcU  dic|enieen  den  riehtieiU  n  ^^'fg  ein,  welche  so  arbeiten, 
dtil  sie,  riffn  ta  genan  ab  m^iglich  an  ds«  Original  anschlie- 
hmi,  sowuhl  Ii  ier  Form  als  1n  de«  Oedmliaii,  ds»  Fremde 
kschbilden.  ohne  das  Fremdartige  lo  vcrwisebni,  wfbrrnd  sie 
iJip  Ei.;t  niliuinlirlilril<Ti  Jer  Sprache,  die  sie  .inwcfifl-  n.  sorg- 
fillig  l)^•^^;lllr(■n  "    Mall  driff  jedoch  ?)irlit  dtrll  Wrflli  lii  r  L'  i- 

frtmis  11,11  Ii  iljr  in  ia  ihrer  flii<lii-n  AllgHiiifinlielt  nicliissafifn- 
den  Worten  aliiuessen:  viciiucbr  v^i^li  mun  tiiiden,  da(s  der 
Uebers. ,  «renn  er  auch  sein  Idcsl  Li  i  weitem  nicht  erreicbi. 
doch  wraisstens  grSndlich  ■.  sor^ülii^  ^carlieitet  u.  Kolorit 
Q.  Stil  im  Gaaien  ^iQcklich  cetrofTen  imi.  Jedoch  scheint  an» 
jÜa  Udnmtsaag  in  den  diainsiach»  ütAckes  weniger  gelun- 
M  ah  Ih  dn  rein  darsttll'-mli  n.    Auf  dcH  Titel  hatte  er- 

 wcfdca  «nilen,  dsfa  dta  Aaaeriifc.  NM  cnfiea  TbeU 

t  WIM  ■.  mdaa  aalMMMtB  Myw  o.  dab  ^ 


aioa  lleioe  critisdke  Zoeale  mn  Hrn.  D».  Jae*. 
bilsjofiade.  Der  vorliegend«  Band  enlKülL  roi{;*-nde  SWcke- 
der  TrsQBi,  .^.  r  Haha,  der  Men»rLe.nfeind .  die  KreundAchaft." 
Göttergespraciie,  jUeergiiltergespräche  a.  To(hensMprikie. 

996.  D.  Junii  Juvtnalia  Sailru, 
tionis  acLoljuticae  aradetnirarqiic  , 
noti»  quam  aaia  edid.  Dr.  Cur.  Sc/irniiJt 

1835.  35  Bog  8.  i;  Thlr.  -  Di«  Auswahl  uuif*f*i  ,u7.et" 
den  ersten  '21  Versen  der  ersten  Satire  noch  die  Satiren  Vfl 
VUL  AIL  XIH.  VIV.  AV.  IV.  V.  W.»  ,i«ht  hiersos,  i? ^Jt 
rbem  Sinn  der  Uerausg.  gewihit  hat:  nach  uaserm  lirtheil 
bat  «r  ea  mit  Geschick  jethan.  Die  Einrichtung  der  Aasnbe 
ist  die,  dsfs  onter  dem  TexU  eine  Auswahl  der  aljaa  Sehdirn 


iirn  JcUrtuS.    fo  Jcc 

ur]i  :ff  i  i,s  Um  aliorum 
ilieleteld.,  VelhajEeo. 


(mit  erlüatemden  Bemerirangsa,  sam  Tbeil  nsch  CnMer  u  a ) 

?:  ^i"^l*^J'8"*^"  X?^*^  151*«  ©»"of  folgen  "die 

*'  »owwW  die  sprschUehen 

iKkeiUn  erArtert  werden.  Zum 


Gommentarien  des  Varf., 
al«  di«  MUidbcii  Miwi 

BdaBagm  dabei  neistent&eils  die  Erl»ater«u2en  rnllurrr 
wOrlllcb  au«"eif>pin  sind:  daran  knöpft 
steh  dann  die  ErArterans;  des  Verf  Der»elbe  bekundet  dabei 
meistentlieils  eine  grfindlir  he  GilL-hrsanileii  und  ein  scharre« 
Unheil  in  spraehliehen  Dinpen;  wo  ea  jedorh  auf  die  Enti 
Scheidung  eines  peläulerten  GeschniacL»  ankumiat,  da  scheiot 
uns  Sfters  gefehlt  au  aevo.  Die  Darstelhua  Ividet  an  lUrft» 
0.  bl  «t«»ai  iweciBB.  —  "««r 

997.  Rudimtnto  lingual  Vtnhrlroe  fx  i-7^."j),iümil,us 
anilqui*'  fnoduia.  Partie.  I„  l'undautenU  tolius  op»a-ia  conti» 
nens.  Scrii  Iir  G.  F.  Grotfftnd.  Addita  est  Ubola  liiho» 
^aphica.  HaimcjT.,  1833.  Hahn.  3  Bog.  4.  {  Thlr.  —  Diese 
Abbandlon«;  ist  der  AnLin;-  einer  Fortsetsung  der  von  Hm. 
Direetor  Grotefend  18-29  in»  Seebodiirhen  Archiv  gegebeacn 
Untersurhun;en  über  die  alten  Sprachi  n  des  mittlen)  Italiens, 
a.  verdient  als  sol.  he  sowohl,  wie  vermOge  ihra  •»B»»»^|i|m- 
lichen  ßedeatsaaikeit  in  boheni  Grade  die  Anfmälaaiwmt  aller 
Sprachforscher.  Das  Hanptvordienat  dea  Verf.  in  dieser  Ab- 
handlung besteht  darin,  dab  «r  die  Eagabimsehen  TalVln 
—  mit  Aosnahme  dar  vierlaa,  die  in  ««eiien  Theile  folgen 
Mlll«  —  sorefaltig  hrtabdradbea  laaaen.  Ueber  das  dabei  \^ 
folgte  Verfahren  ssgt  er  p.  8.:  Exhibcb«  eisi  mm  iisdeiu  Iii«, 
ri»,  tanica  iisdem  verbis,  ipsM  Dempsteri  tahiil»s  cum  rariis 
aliorum  Icctionibas.  et  prinji»  qaldem  Latinas.  deindr,  .■»  serio- 
riliiis  ad  antiquiure«  pro^reJiens .  l'mbrira»  Graecis  literis 
reddilas:  in  Tooabulis  ipsis.  Ii .  r  |  ,  r|.rrarii  sarne  inseriptis, 
ne  corrifendi  srhitrinn  mihi  Terlerelnr  vitio,  nihil  eraendavi 
tii«i  iju-m1  ■Horum  ((iiirius  oder  Gruter)  lectione  nitebator! 
Dann  finden  wir  als  Einleitan^  einise  interessante  Bemeffaui^ 
een  fiber  du  Aller  a.  die  AniVinanderfnlse  der  Tafeln,  Iber 
Lepsitts  Anaichten  davon,  a.  Ober  dsa  Abhabet  der  Unbr«: 
Ji«  twanaig  auf  den  Tafeln  Tnrknuäwilaa  BiidialabaQ  aittd 
mit  den  aBtapfaebefidea  Jtalaiaiaebaa  a  pfeaUMlm  agf  i 
Blatte  lananneiifcfliallt 


99S.  A  L.  milliit  MythologiMhe  GaOtrU.  Jt«  ver. 
besserte  Aufl.  Berlin.  1836.  fUcelaj.  (Text  mit  luhsluven. 
304  S.  er.  8.)  (Kupfer:  183  T.=:688  Kammern  von  den  Ori- 
^nal.PUuao.)  10  Thlr.  -  Es  ist  keine  Frage,  dafs  das  Werk 

noch  iinroer  unenthnbriieb  iat.  Weder  Hirt"«  Bilderbu«-!),  ««ch 
O  MGl'er  t,  DeiiLmiil.  I  t  ;  Kunst  (|«m  Uandltueli  der  Ar- 
i-bä«l<igie}  WHl-eil  »der  ainti  liestiinrnt.  an  die  Stelle  dcasclbea 
tu  treten;  viekiebr  dienen  sie,  nor  tbeihveise  in  den  DarsteU 
lun^en  TiisarameatrefTend.  *ur  inebrseiiijim  AnfttSrun»;  in  dem> 
aeilien  Farh ;  wobei  sie  «it.  lleru%eise  iiie.«e  iiltepe  Sammlung 
V0raussetz''n  u.  sieb  aai  sir  Itezieben.  jUitlin  a  Erkllrnng  Igt, 
wie  die  Vorrede  dieser  bi  im'ii  Ausgabe  selbst  anerkennt,  '  ' 
ia  j'der  Hiasicbt  befriedigend  a.  niciit  ' 


in  i^aer  niacicni  oeirieoigena  B.  UCM  naor  ttflB  data  MS 
ren  Sunde  der  Wissebschaft  mtsjmnibmJt  allein  je  waniti 
der  IcUtcf«  bia  jetit  aansolidirt  iai,  am  in  Ucbter  lifstsM 
Kibvaiyitalb  da  Ibtnebeo 


sieb 
wo  e« 
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Um      iltae  pafvUre,  IbmSekUidb«  u.  uucluBlicbc  Elnlei' 
tHf  ia  4m  KoMtffivUwlMh  M  tbm  Ist   Dirw  Jcatscbe 
M  Iii*  Ihcirifeb  diM  Vm  aaMklcr  IMd^^ 
OrtgbMb  jhrch  TStk««  «.  <n%cr,  ik  «■  mmmb  Bcftrtf- 

trn  i'ntnrtmmrn  sind-    Sn  ^vi^l^  dcik  ^Mi  Mhlllbm  Bililrr- 

S. 


trn  iTitnoitimen  sind-  Sn  wird  ricik 
•amuiluiig  TOD  selbst  cmpri-hlfo. 


999.    Ztitsehrift  für  dit  AUtHhumnoUuiuehßfl. 
(a.  Nr.  795.)  1835.  Iis  ibft  mÜl  Ree.  voa  Wtklnr  der 
mIm  Cjekw,  «m  K.  O.  Hllkr.  -  (Utdal  LezÜCMMkiwhr 
B— wfcoBgpi  TOB  J.  C.  TcnjuMltt  n  Knltaa.  —  Kte.  ton 


WaibgMbcr*!  Fanchangcn  im  Gab.  d«r  Et]rin«l«f;w  n.  lalcin 
GnuMoatik.  (OlTiDbargcr  Pronana  18J5.)  -  V'ariae  Lfctioars 
in  PlnUrclii  Vitas;  vom  Prof.  Dr.  Wulz.  —  Kec  von  Schmidt 
B.  Wenscir«  grii-ch.  Ki<'riirnt.irbuch.  —  Etviuologitcins;  von 
Konrad  Schwi'iirl-.  (Lclur  rorpns.  ilic  Eiultins;  ri-p»  a.  tl^ttr 
mvtarti^.)  —  EjnsIoI.i  ail  Ituil.  Iiim:lii  ii.sl(  iM ,  vom  l'r<il.  A. 
Wcstennana  (L)c  leiupore  quo  Aeichinis  el  Oriijustln-nis  ora- 
timiM  Ctcaiphonteae  habilae  sint.)  —  llrc.  von  G«^org)-8  Jfutscb- 
latein.  WOrterbach  Bd.  1.,  von  S.  Obbariiu.  —  Leb.  di«  den 

Kiech.  Orieinalta  aacbcebildeten  Laatapide  der  Rftmer:  Ton 
r.  Gwtev  MBk  —  BM.TW  CiMtwiB  TmoU.  diipu. 


«d.  KlkMr. 


TM  Dr.  Kitti. 


1000.  Dem  Vfrzficbnisse  der  im  Soinmerbilbjahr  IS36 
in  Halle  la  baltenden  Vorli-sungen  hat  ProC  Meier  aiU  14  S.  4. 
den  Anfang  der  früher  Teraprochenen  Unlcraochnnc  fiber  die 

y.  Jarisprudenii 

1001.  jituhmt«  von  Naehf  orsehuntm  üi«r  mtnMä- 
deiu  Rtehts-, Valerien .  Von  l>r  /".  C.  (resterdhig.  Fünften 
Tbeiles  iweite  Ablhtilun;.  GrtilavNald.  Koch.  IS.fh.  17  IJ<i|; 
jr.  8.  IJ-  Thir.  —  L'cbpr  den  Lliirakl.r  diists  Wf-rki  s  uii(i 
die  Diiintc'llangsvTeiie  drs  Verf.  i.st  bertits  li>i  dm  .\iii«-igeii 
•früberrr  Abtheilongfin  in  diisen  lilüllern  (iir^l.  Jahrg.  lf'34 
Kr.  jOJ.  0.  Jahrg.  ISJö.  Kr.  2194.)  die  \\<-Ak  ij.  wisiii;  d;iher 
jetxt  nnr  fiber  den  labalt  der  rorliegenden  Ablhiilun:;  xa 
•pnrliin  ist.  —  Dan  grftfscrcn  Theil  d<rsp|brn  (S.  !ti— 19S) 
riciii'i  eine  Abhandlung  über  daa  Gi-wubiiheils-Kecbt  ein. — 
Hr.  Prof.  Grsterding  hat  Bb«r  dcaaeibeo  Gagcnatand  bereita 
eine  Abhandlung  im  driUeo  Baad«  dat  AtcUts  L  ciTitistischt' 
Ptada  iumi  aUnokaa  Immn,  —  Sut  ieair  Saft  babaa 
Omt  Jia  Hallt  da»  €««r*hiiliaiU-Redit«a  Mb»  adboB  a» 


f(eregt«  Ansichten  so  allgemeine  Yerbreitong  nntrr  den 
■eben  Jorittcn  cefonden,  dufs  man  von  piricr  neuen  Bearbei- 
tung dieser  Lehr«  i  lne  von  tirund  .ids  .iiidere  Iii  ;;nuu!un>; 
derselben,  —  sey  es  nun  im  Siniii'  ji m  r  neuii,  iVnsu  Iii  oder 
aui  b  im  Sianc  der  filteren,  jljer  dorji  in  m  ui  r  W  rise  u.  mit 
neuen  Arj;ainenteo  erwarten  inufa.  —  Indefs  eehürl  eü  eiiiiudl 
in  den  bekannten  EigentbQinlichkeiteu  des  Verf.,  die  neuere 
Literatur  zu  ignoriren,  n.  so  darf  es  ancb  nicht  Wunder 
Bebuien,  dafs  jene  Frag«  mit  '!n!g'ii  ▼•p'^n  Bemerkungen, 
—  durch  weiche  der  Verf.  zum  Tbeil  mit  der  früher  von 
ikm  swn  Gmnde  gelegten  Ansicht  in  Widersprach  gerith  — 
tUiH,  iaa  Ikaten  abar  dia  lllan  AMuadiii^  (aag  a»  wie 
war,  BOT  —  fidca  ata  Uaa  alaa  Balatavar  aar  IWarie 

d.  Craw.  Rechtes  seyn  sollte,  }etzt  aber  die  Theorie  selbst 

?feben  werden  soll  —  venrollstindigt  n.  mit  einer  weiteren 
asfribrunj;  »einer  Meinungen  in  ZosStxrn  i\i  eir/elnen  Para- 
griiplien  —  vvi(iler;'  i;e!)en  wird.  —  Hier.iM  »rhlielNt  sich  ein 
AulKütz  ,,Vom  I5r\v<  isi  cliii  r  (i'rwidinlii  il  |  Nf.  V.),  in  wel- 
cbeiu  von  dein  CbanLler  dieses  ürweises  überbanpt  n.  von 
den  xuliaaijeri  Beweifmitlrln  :  Zeii^.;en,  Urkunden,  £ides-Zn- 
ackiebaM  und  von  dem  jaramento  suppletorio  —  Ober  die 
MlaalgFeit  dea  jur.  delat.  et  snppl.  recht  gnt  —  gebandelt 
wM.  —  Dicarr  Aa&ati  aa  vri«  der  Tsrhar  geaannU  ■.  «inica 


Vorliebe  dea  Varü  ta  dea  ron  ihm  a«f(casBnlen  „Alten" 
—  alisa  ..NcaaNa"  d.  h.  den  Juristen  soa  der  Perioda 
«aa  der  Mille  daa  Iftoa  b.  i.  Ende  das  tMaa  JAibad^ü. 

Er  aeltist  gebort  alnlteh,  seiner  gansea  AalsaaBagp«  a.  Da^ 

st<Ilnn::^\\ei»e  des  SlolTeii  nach,  ihnen  tv.  So  wie  bei  jenen, 
u.  a.  Iiei  Iviin1erb.irh ,  Coereji  u.  Westphal,  man  eincrseita 
die  liistorisrli  j>hll()log!srhe  (iriindlii  liLeit  der  Tevles-I'ehaud- 
liin^  u,  .indrersi  its  auch  jdiilosojihiscbc  Tiefe  u.  PrÜcisioa  dea 
(iedank'i  IIS  verriiilst,  ko  fiiidr-t  inin  neben  eben  diesen  Min* 
cein  bei  unserin  Verf.  auch  die  guten  Eigenschaften  jener  Ja- 
risten.  welche  ihren  Werken  immer,  inabeaondere  für  den 
Praktiker,  einen  Werth  geben  werdnn:  nimlich  einen  gewia» 
ren  praktischen  Takt,  eine  versUadlga  Application  ixt  G«>' 
setze  and  —  in  gewissen  Grinsen,  wo  es  nicht  sof  eiae  tie- 
fere Bcgründonc  ankommt  —  eine  licbtTolle  Dirstdlanc. 
Docb  wir  walbaa  aar  daa  labab  dea  Watkea  ralMaat 
Nr.  L  eatbllt  dh  FaiMISBaf  dar  Abbandhas  Ibar  „dta 
Agnosis  im  RechlsgebieH**  In  Bezne  auf  Verbn-chen  a.  StrafcB 
(ignorantia  invincibilis  soll  in  der  Kegel  die  Strafharkeit  gana 
aufheben  U.  error  bei  N'i-rlir«  eben,  zu  deren  Wesen  dnlu«  ge- 
hört?). Nr.  II.  Vom  lieweiie  des  irrtliuius  u.  der  L'uwissen» 
beit  ingleichen  des  guten  Glaubens  (manche  gute  Beiuerkangea 
enthaltend).  Nr.  III.  Zar  Lehre  vom  Beaitz.  1.  lieber  dea 
Grundsatz  nemo  sibi  ipsi  causam  possessionis  mntare  poteot 
(giebt  keine  neue  Aufkllrong).  1.  Possessio  precaria  (es  wird 
aas  1.  15.  §.4.  D.  de  prec.  u.  I.  4.  $.  1.  eodem  —  indem  eia 
besonderes  Gewicht  auf  das  Wort  H^em"  In  dieacr  Stella 
gelegt  wird,  nnd  mit  Hülfe  kfaiar  bfchat  gcBwaageaen  BrUl- 
laag  vaa  L  13.  $.  7.  D.  da  p«as.  gegca  «.RaitiiBT  dte  lHara 
AoaidbL  dab  dar  ragaaa  n.  der  rogatoa  Bcidb  dea  Joriatiachaa 
ßesits  haben,  la  rerhtrertigen  gesucht }.  —  In  den  unter 
Nr.  VI.  enthaltenen  „kleineren  Aldiandlongen " —  1.  Von  der 
Bedinsung  Qbrrliaupt  o.  dem  Einnnf^  dt  i-si  llien  auf  reclitJicbe 
(Jr&rli.'lfle.  —  2.  Von  der  A  ertbeiJij;un2  des  Büf^'en  gegen 
•\ri\  (ilSubiger  eir.  —  3.  Beilrai;  zur  Lehre  von  der  Delega- 
tion (abgedx.  im  Archiv  f.  civ.  Praxis  Bd.  II.).  —  4.  Leber 
Scheiduns  von  Prolestanten  a.  Katholiken.  —  5.  Neuer  n. 
besserer  Beweis  in  d.  App.- Instanz.  —  6.  Leber  das  Heckt 
unter  mehreren  Strafen  sn  wiblen  —  finden  sieb  neben  vie* 
lea  anbadaMcMka  aacb  anaeba  |tat«  (Mc.  i.  a.  Mr.  &.)  Ba> 
merftaagaa,  abar  nch  pandnaa  AnsiebtaB  (He;  4.). 

1002.  Ree.  von  Sell's  Verioehe  im  Geb.  dat  CMhudbli 
Ir  Ib.,  in:  Jen.  Lil.  Ztg.  iSJb.  Nr.  34. 

VIL  Naturwisacnaeharten. 

1003..  iVallaaa,  •»»  Frariqt.  (a.  Nr.  730.)  Bd.  XLTD. 
Nr.  7.  antb.  Verdriebcnda  mikraaeaBiaeha  Unterracbong  daa 
Uanpn,  wdcbaa  U^fluwf  la  &t  baiTaea  SchmUwaa. 
«em  TaB  Barigca  entdcelt  bat,  aad  daa  vaa  Rablonet  In  daa 
hcifsen  Qaellen  von  Neris  aufgeroadaMB.  Ton  Tnrpin.  — 
Ueb.  e.  electrischc  Strömung,  welche  chemiacbe  Zersetzungen 
bewirkt,  ohne  die  Li;>n8cbaft  zu  besitien,  die  Körper  zu  er» 
hitzen.  Von  Becquerel.  —  BemrikL-.  üb.  Dohrversuche  nach 
artesischen  Brunnen  im  Garonneibale.  -  -  Monographie  Art 
Gattung  Clytus.  —  Nr.  8.  Leb.  d.  Ileflection  der  strahlenden 
Wärme.  —  Krenzons  zwischen  Hund  n.  Schakal.  —  Nr.  9- 13. 
Die  PflaueaTafwand tschaften;  vom  Prof.  Liadlcj.  —  Nr.  13. 
Leb.  tlaatriaabi  Sirftmungen;  von  Ftltfar.  —  Uab.  d.  FH» 
merbewcgnngen ;  vom  Pnif.  Mayer. 

1004.  Zur  Chemie  und  Mineraletie.  Von  Dr.  6"i/*<. 
Sufkotr,  a.  Prof.  a.  d.  L.  zu  Jena.  Is  Heft.  Leipzig,  ni^erL 
BacbluindL  16J5.  \\  Bog.  er.  8.  \  Thlr.  —  Eath.  I.  Leber 
daa  «bemiacb  Tersrbiedene  Verhalten  qasnlitatir  verschieden 
zasammengesetster  Stoffvcrbindangen  gegen  das  Souneolicht. 
2.  ReOezionen  Ab.  den  verschiedenen  optischrn  Charakter  dea 
aldUcbaa  a.a«rdMdieaUi|ebiifsa.  3.  Zar  Cbvnklaaialik  daa 
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4.  Ucb.  iit  KrjtUlUom  der  KopfnUlUi«.  5.  Nene  Combi 
aation  ir.»  Schwrfeli.    6.  Einige  ZmdM  gtgpn  die  Eig«^n- 
tlitelkiikat  a.  SdiiaUUmligkeii  «Irr  9.  g.  MfwiMiMa  Cbemie. 
7.  TofKhUg  M  AofbevralirangsgcMieB  cbeandur  Priparate. 


1005.  De  Caoulehouk  r/usque  tfeslillallonis  ticcae 
prodaetis  ctc  üamnUfrid.  Carol.Jiimly,  GotliuM.  Die* 
latlcL  1835.  XIV.  «.  106  S.  gr.  8.  mit  1  KäpTtrL  tTUr.  — 
Dar  VcfT.  brichrclbt  in  die^r  gi-lialtroUen  Dincrlalioa  fic 

DwUUalion  dr«  KanUcliuli ,  nanirnllich  die  Daratrllan«;  dea 
Kaatacbaliil«  (KauUcliim)  oilcr  [llrlitiui  n  K.iulsrlmliil.ii.  i!.>nn 
die  Eigrnscbjflea  o.  das  Verhallten  ilifavs  inlcrvasanlen  Kör- 
pera  ■^'■•zin  eÜBC 
Vcrbiaduogen. 

1006.  Jum  mi  i»  dm/«,  «m  Jhäiiuum  9.  Setmeig- 
gtr-SMgl.  (■.  Nr.  517.)  1835.  Nr.  '2t.  11.  «nth.  Enlomolo- 
giflcb-ebeniecbe  UnlrrsocbQnrpn  drs  a.  c-  Mtstkifers  (Ulaps 

oblasa  Taf  ),  von  E.  G  Il.irnun;;  ti.  Dr.  L.  F.  I3l<  v  —  Prii- 
fang  fiiiis  dunltljrüticn  kujifirjalirs ,  wpirlir»  sich  an  den 
XOiu  DurcIil>olirf n  drr  KslVr  j:tl>r»urlilcn  iS'adrIn  von  Üona- 
cien  aljL:' srtzt  hallt',  Ton  Urna.  —  Einige  clirniiarlie  Vrr- 
■uciie  mit  liria  Körper  dra  nandtrurma  (Taeni:i  aoliuni  L.  T. 
cocurbilina),  vnn  Dr.  L.  F.  Bley.  —  Britrii^e  lur  patlioloei- 
sehen  Ch»'(nie,  Ton  J.  E.  IIerber«;»T.  —  Tecliiiisch-cheiniache 
Bcarbeitaog  drs  aibirisrhrn  EisaplVIs  nrhst  Erfahrangen  fiber 
dessen  xwcclcmirsigale  Benatinng,  ron  W.  A.  LampMiua.  — 
(^MiDiwbe  L'atersacbdng  der  Aprikoaenrrfidllc,  von  Dr.  L. 
F.  BIcy.  —  Ueb.  eisige  tum  Thril  techniieh  tricfcUg«  «.  neae 
■tnenlien  IHlbreas,  im  £.  K.  Glo«ker.  —  Ueb.  de«  Nickel- 
wtsmtitbelani,  eine  oest  Mtiieralspeciea,  von  Frans  Kobelt. 
—  V(T;;l>-irhpnrle  Ufbrrsicht  der  nralatidllioile  und  Productf 
drr  Brrnnkojiltrn  von  Prciirslitz,  ISeu^uUerdfbpn ,  Lrbendort. 
Asobf-rülehrn  und  Galrnberg  auf  lüOO  Theile  beri'chnet  nach 
drn  rljrmisrhrn  Unlrrntichangrn  drs  Dr.  L.  F.  BIry.  —  ^  on 
der  Ciri\>irLun^  der  kleebäare  auf  EisenTilriul  n.  Knpfervi- 
trinl .  vun  A.  V'ogel  in  München.  —  Urb.  e.  Feurrsrheinuoe 
bi-L  der  chriiiitrlien  Verhitiduiig  der  Metalle  unter  sich,  nod 
Kb.  Arsenik  •Waaaeraloflka»  von  Dem.  —  Udi.  4m  fiii>M 
4m  fioUfS,  *mi  J.  C.  iKirwB  i«  Bmn. 

1007.  Ree.  ton  Krics'  Vfirlcss.  Rlu  r  die  Natarlcbre  ßr 
FrMWOtinimer,  in:  Jen.  LA.  Ztg.  iSdb.  Nr.  40.;  voa  LjcU'* 
LcM.  L  M»ijm  Bd.  U  U^nd.       BL  Nr.  19. 

Tm.  Physiologie  und  Medidn. 

1009.  iVInr#  Fenmeht  BUr  Ht  Tm^trmiiv  At  iaU- 

hlitigen  ThiiTf.  Voa  Arnold  j4do/pk  JSerlkoU.  GStttDUB, 

Dielerich.  1835.  56  S.  8.  1  Thir.  —  Dankentwerlhe ,  mit 
▼ieler  Umsicht  an^estfllte  Vernorlic  führen  den  Virf.  tu  f. 
pendcn  interessanten  Kesulbten:  Wenn  die  ein  k;illliimi-4»s 
Tliifr  niiiL''li''ndf-  Sufsere  Temperatur  .illniülig  erhühel  winl. 
•u  zeigt,  längere  oder  kürzere  Zeil  hindurch,  das  Thier  eine 

Erinnere  Temperatur,  u\a  das  .liifsere  Mediain  U.  umgeLehrl 
die  Temperator  der  Tfaiere  nach  einer  kOnem  oder  iJIn- 
Mtn  Zeit  bSber,  wenn  die  loTaere  Temperatur  allmllig  wie- 
•ar  Tanrinsert  mrd.  La  der  ?iichlbeachlung  diesea  Inulaa 
dea  Ikgt  der  Dauptgriuid  der  bisherigen  verscbiedenea  An 
.wÄm  Ucr  die  TceifCfilar  dicMr  Tbl««.  Oes  »  g.  Inkldfr 
9gM  TklercR  lat  fitroer  das  VeinOf«ii  cbsr  WliiMeiitariek- 
Ibiix  nidit  abtoaprecheo.  Sie  bllt  aber,  mit  Aasnahme  der* 
jen^en  der  in  grürsem  Geseltschanrn  lebenden  Insekten  kri- 
n''n  Vergleich  »us  mit  dir  ilir  ^1  ;irtiihlütisen  Thiere.  Ks 
Ündet  n.luilich  vou  Si-il<  ti  der  L  «liMüligen  Thiere  eine  ron- 
Slsnte  Beh.iuptuns  di'r  l  i^nr  n  A\  irjiie  oder  eim  s  i:i  \visv«  ri 
Wärmegrades,  innrrhaib  versi  liitili'ner  Sufserer  Winne  und 
Wlrnttfrade,  nicht  Statt.  Di«  k;illhliiligeo  Thiere  verdirm  n 
daher  iSivB  fiamcn  m^t^^kt  ^Jj^^^l^^^jj^'  ^ 


doftb  den  Jbi^  settstaUadicer  Teiifantir  fM  Yflgth  ■. 
SlagelBterai  wcaentlidb  Tmenfadeii. 

10(19.    />;>  Kiu:\t  dnx  nnijzrhorne  Kliiil  zu  p/ftfttn. 
Leilfadra  zur  Bilduiii:  von  Kinilsv\ .Irterinnen  und  zur  ürleh- 
rung  der  Mütter,  welche  ihre  Kinder  sesund  eriiehen  wollen. 
NOochen,  Frani.  18J5.  59  S,  8.      thlr.  —  Gans  brauchbar 
doprehlensvrertli. 

1010.  Medicinisehe  Zelitutg,  Hersoage*.  tos  den  Ver« 
ein  Mr  BcillcoDde  in  Preafsen.  (a.  Nr.  411.)  183b.  Nr  Lrütk 
'/um  Scboti  de«  GciaiHikeit  h  Seliales;  LeriaMv. 
\er;.;iftang  dordb  IferdbiMcr  Sdnrefetrtn«  mit  tSdlfidMOi 

Aasgange;  vom  Dr.  Barkhausen.  —  Ausiflge  ans  amtlichen 
ISerichtcn.  —  Nr.  2.  Pf.ichricblen  üb.  d.  beidrn  Nicroeenhalen 
xn  Kiwitablott  bei  Brnnihcr;;  (S<  I.lul's  in  .\r,  ;!  j;  vdii  J.  iiliiller. 

—  Mangel  dea  Nervus  olfirtDrius  u.  ifrs  ilaiiius  naso-pahilinoa 
paris  quinti  bei  eiiiein  Kinde  mit  Wolfsradicn;  von  Hi-jfelder. 

—  Durchacbneidung  d<r  Arhülpssehne  beim  ICIumpraTs;  vnm 
Dr.  Reiche,—  Witt  u.  Krkhi.n.  Constitution  in  Berlin,  Decbr, 
IS35.  —  Nr.  3.  Wohlthitige  Wirkung  eines  Weehaclfiebera | 
von  Braneo.  —  FOnfter  Jahresbericht  der  Hafeland'schen  Stif^ 
lang  lur  Unterstützung  notbleidender  Aente.  —  Nr.  4.  Be- 
handlung der  Sjrnhilia  ohne  (^iuecksilher  auf  der  AblheUong 
fllr  arphilitiacbc  Kranke  der  ßerliaar  Charite  fleilaMleU;  veni 
Dr.  Slmmi.  —  Anaxfige  aas  amllidicB  Beriehlen.  —  6*> 
barU-  Stcrfae4«ts  von  Berlin  (Ir  Dccbr,  1835.  —  Nr.  S. 
Ueb.  einige  endembche  Krankheilen  im  FDratenthom  Hohen* 
xollem- Sipmaringen;  von  Hrjfrlder. —  Or^  .nisi  h  v.  r.  ii;;rrt« 
Dlntterschride  als  llindernifs  der  Gebort,  u.  d;inarh  zun'ickge- 
bliebene  seltene  Di- fn rni i  1  t  der  Scheide;  von  Cars^anico.  — 
Auszüge  aus  anillii:li<  n  Bcrirhteo.  —  Nr.  6.  l.'ehrrsicbt  der 
m  drm  Srtiiestir  1^'*  v.ir  der  Känigl.  Ober-Examinationa- 
Coiumis«ion  in  Berlin  u,  den  delegirteo  Commiasionea  xa  Co» 
Mens,  Breslau,  KAnigsberg,  Magdeurg  n.  GrriCmrald  alatlge>- 
fundenen  Irztlirhrn,  >vundärttlichen  a.  phannacentischen  Prik* 
jungen,  von  K!u-.  —  l'ebrrlragun^  eiaes  tUcriacbrn  Ansldl* 
knngntoffa  auf  dea  neaachiidieo  Küfpcr;  VMi  Dr.  Mmr.  <— 
Witt  ■.  Krihls.  Cemtitotiea  h  BöVa,  hm.  1836. 

1011.  Ree.  von  Biermann'a  Auswahl  Irxtl.  Gutachten  n. 
deaa.  Beitt.  zur  Psychologie,  in:  Jen.  Lil.  Ztjj.  1836.  Nr.  25.; 
von  Richter's  Lehrb  von  den  Brüchen,  Ebend.;  von  Bono>^ 
den  die  Svphilis,  Ebend.  Erg.  BJ.  Nr,  lt.  ii.;  von  ürüU's 
Tegdkdagä^,  Ebcad.  Hr.  13. 

XV.   Schune  Literatttr  n.  Kfinste. 
1013.    JoeeJyn.    Episod»,    Jtmnti  tnmi  «A«s  «■ 


cwnl  ih  mlloge.  Rar  Alphom»  äe  Lamartine.  3  Toi.  Paris, 
Goaaelin.  t83b.  41*  Bog.  gr.  8.  15  Fr.  —  Ansgabe  in  i  Vol. 
18.  in  Dentacfaland  3  Tblr.  —  Lamartine  bereitet  eine  grorse 
Epopiie  vor,  eine  ..rjuipüi-  Imuianilaire,*'  wie  er  sie  iieunf, 
II.  das  vorlie£;ende  ^VerL  Rull  rinc  Episode  daraus  si  jn.  Sie 
ist  aber  JihcIj  Prolog  u.  Epil'i^  ».>  volUtiindi^  abgesihlofS'  ii, 
dafs  sii'  als  ein  Ganzes  hrlrarhlt  l  werden  k^rm.  —  Jocelvn 
ist  <  iri  Kind  des  Feldes  und  Dorfes;  unbeachtet  seines  edlen 
bretagnischeo  Geschlechts- Namcna,  acheint  er  mir  nicht  aoa 
der  ISretsgoe  xu  seyn,  sondern  eher  sus  Tooraine,  von  irgend 
einem  jener  niedlichen  Weiler  sn  der  Lioire,  deren  noacbutd^ 
volle  Jugend  ms  Goldsiuitb  so  reizend  geschildert  hat,  Js> 
oclja  ist  am  1.  Mai  1786  aecbxrbn  Jahr,  aeine  Jttngiia|itrNBi« 
sind  seine  Uatsrhaltangen  auf  den  Fluren.  Er  hat  heia  Taaa 
im  Dorf  Ansa,  Bianca,  Lncie  eeseben,  'alle  auf  einmal,  keine 
der  andern  an  SrhSnbrit  nacnstebend.  So  dorchwandelt  er, 
von  unLI.itiii  Eiiipfintlunzen  erfüllt,  den  I!.igibuchrn;:.iriZ  des 
(iartciis,  St.  I'ierrea  Piiufel  Virginic  lesend.  Juci  lyn  ist  l'uaU 
ixltT  L  imarline  in  ji'n'  ni  Alter,  oder  überhaupt  uiuire  Jagend 
in  "Ii  III  entstehenden  di  fuhlo  der  ersten  Li»-be.  Da  ist  nicbia 
K.4rrik  irt  i-.s,  nirhu  l.  n.;in  liliulirhp.i.  noch  Wihies;  nichts  Von 
den  kraokbaften  Typeo,  wclciie  ao  manche  bewunderte  Dich- 
ter WS  hinleilaaMa  liabsa.  HsiB,  was  aadaia  Werks  Laaafw 
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tine's  aa«xrlchoet,  eine  gpirU*«  Mtfirliche,  »llra  Menseken 
ri;;«D<^  Emjiliiidung,  sie  herrscht  aoeii  ia  Joeclya,  cwar  erho- 
L«-o,  idraliüirt,  »her  in  der  Art,  daCi  jedes  Hm  drm  Dichter 
in  a<-iii)-m  Scliwuuse  ohne  Mühe  folgen  kann  o.  gern  fol^.  — 
Joeeljv  iM  also  <mb  Bild  des  frommen  Sohnci  attcr  gUiciili* 
dMoriMailini,  der  Ursder  aller  jaii|eii  Mhklm.  Er  MiriM 
Schwester  nach  dcff  BAdtkchr  «gn  im  lUlU  adniMmldilg^ 
leidend  geMben;  «T  Im*  Mvtar  im  Lmbwcflce  ▼«ilMrgcfl, 
Jolipiia  schfichterne  GesUndnisse  am  Busen  ihrer  Mutter  ee- 
h^rt.  Aber  Julie  iat  arm ;  Ernat,  den  sie  liebt,  bat  ansprticbS' 
volle  Ai-Itrrii.  Jocrivn  hat  Allis  viTfiiaiulm.  rr  ist  lom  Opfei 
Ix-i-eit.  ,\V<nn  er  nen  gt-isdichen  Stand  wgiilt,  wenn  er  «a 
Juliens  Caiistcn  auf  seiiir-n  Atiliiril  mi  drr  niüfsigen  Erbschaft 
Yerziclit  It-iitf  t ,  so  wird  sie  Ernst  ehelichen  könnea.  Er 
macht  srinrr  F^iiniiie  seine  Bi  stiniiiiang  bekannt,  und  mit  gn- 
brochenrtn  Herzen,  aber  seine  innere  Bewe|Mg  besiegend, 
glücklich  in  dem  Glücke  Emsts  u.  Joliens,  veftaucbt  er  das 
vSterlicbe  Dach  mit  dem  irmlickea  Seminar.  —  Wie  die 
Empfindangen,  so  habea  auch  die  BceebeMheiten  in  Lamar- 
tiM^i  Wadbn  cim  iiuwra  Wahrh«it}  in  ut  aidiU  GcMchtea, 
aickla  aaf  im  mlM  Aoblicik  TcmiEUt  SM»mim.  Er 
f&hrt  wiM  Leiter  imk  labiacbe  Mittel ,  jt  idbtt  durch  be. 
luBOte  Situtionen,  n  einem  Ende,  das  iMe\  seine  Katür- 
Ikyteit  den  tiefsten  Eindruck  hervorbringt.   (L.  V-) 

1013.  B«nM  sb  Tmnittkr  tivMdWR  DnfieUsMd  ud 
Fmlnich,  tat  BUttw  f.  IH.  UiUttk.  lisak.  Hr.  78—80. 

XVI.  T«vaila«fct«  Schriften. 

tM4.  Ahend*tunden,  beransgeg.  von  Dr.  Franz  The- 
remin.  Zweiter  Band.  Berlin,  I.S3(>.  Dancker  n.  Hantikit. 
17  IWg.  8.  1 ;  Thlr.  —  Daa  sind  H  i.  rliehe  AbeaJtladbi  voH 
reUf^iöser  Gesinnung  n.  fromowr  Andachtl  K«a  tttUMritchcr 
Pietaauos,  kein  dampfer  QaMAlHm,  «Mdcm  wMlIieh«  chqstf 
lieh«  FrBaiuikffit  voU  Bctm^ug  •.  Lehes.  IMc  poetischen 
Venucb»,  derea  eehna  der  eiile  Bend  n4ren  mit  Beifall 
auf^cnouimene  enthielt,  bestehen  theils  ans  OrtuinuKlQcken, 
iheiU  «US  Ueberseltunpen.  Des  Vers'S  Meiaier,  li.it  di-r  Iler- 
ausg.  sucli  (in  rriclie«  .llaafs  tif Ti  n  GiTnlils  n.  Srfiwunj;  dir 
Sj>raclie,  wovon,  in  Cfiu^  auf  ersli-rts,  das  .inÄprccIif nde  («i-- 
dlt'ht  ,. n)fiii  ^  ;iter,"  u.  in  I5ezn^  auf  odenSliiilichen  Srluvuni;, 
das  Geilii'lit  Cäsar"  cenügemi  /^en^nifa  ablegen.  Die  hebrXl- 
sehen  Ge4>!ii:^e  narh  mrun  (früher  einzeln  gedruckt)  haben 
bereits  in  Hrn.  Lttwe  ihren  Coniponislen  gefunden.  Der  Auf- 
Salz  über  die  deutschen  UniverKilSten,  in  dialogischer  Form, 
eolhSU  beherzignn'swrrthe  Ansichten  ikV^BScbllge;  ich  glaube 
fedoch,  dsfs  d«^  Verf.  Rath,  sUit  der  ■leimi  Vortif(e  h  den 
AndÜMje»  Zwis|BBpiidw  etnxui&bren  «.  Morit  mm  Mcd- 
«Bgnta  aafwedepdte»  WrehachniMbr  ««MhcB  TtrafeaeoKn 
II.  Stddiereodeh  zu  brerflnden,  schwertich  angenommen  wer- 
den  dSrfte.  So  planstDel  die  Sache  auch  scheint,  .in  wenig 
wird  man  'ii'ueigl  seyn.  den  .ilicn  Si  lili  nilrian.  der  im  Kathe- 
der einen  Uulirsluhl  finden  will.  .ia;io!;.  lii  u  ;  die  Maclil  der 
Gewohnheit  ist  eine  vorn  ersten  ILin^'c  u,  i-s  dürltrii  eben  so 
viele  Vortheile  mit  der  jetzigen  Art  u.  Weisp  des  niönillirlien 
^  ortraseg  vrrbunden  seyn,  als  sirli  der  von  dem  Ilerauss. 
Torgesriilagenen  EinrUhrung  der  Gesprichst'orm  wesenllirlie 
Bindernisse  eotgegenslellen.  —  in  diesem  Boche  am  bedeQ- 
tcndsten  Hervortretende  ist  jedoch  die  Lesende  „der  e^vjge 
Jode,"  die  hier  in  einem  ganz  eisenlhömTieben  IJmgufs  er- 
lehdiil,  das  Uo«  Hjttbiwbe  von  sich  abgestreift  hst,  n  einer 
leicht  «I«bdImicii  WS"^  ^  Verjrronpn  des  lac»Ni  lUHo- 
aaliipM  leiMblelai  BWirc  als  Folie  dient.  Jener  alles  GStt- 
iidt*  VWlieliMnae  «.  bagneode  Geist,  welcher  der  Valerie  an- 
BlDgnid  «eis  ein  finstrer  Schatten  ilurrh  dir  Enlw-irkrlun^eii 
des  Chrlstenihnms  sich  hindurrhwlndrt  u.  eine  Offen l>.irunr, 
Ton  Welcher  Art  sie  auch  n  v,  nirlit  anerkennt,  ist  hier  dorrli 
dt«  Gestalt  des  ewigen  Juden  reprisenlirt  worden.    Es  roajE 

fredkh  MidalMr  mcbdaca,  wen  der  UetMaL,  aaOnr  V«U 


Geetfce  nd  LeMba  Mar  im  wmittdbsreB 
EinflBssen  diesM  TenefaMBaea  Gäfalaa  stehen  Ilfst  und  sogar 
den  sierli^  KmkeDlkBiialjl.  welcher  der  freundliche«  !>». 
corfrnng  der  Tsonlle  parallel  lieft,  eben  den  Einwirkan- 
gen  dieses  ewigm  Jaden,  der  den  Fl.  rrn  verlSoi^ete  u,  noch 
▼cfUagnet,  zuschreibt  —  aber  der  II.  rjag;^.  uriireilt  hier  vom 
tneolo^ischen  Standpunkt  aus,  nnd  er  urllit-ik  nur,  er  veror- 
Ibeilt  nicht;  er  spricht  nirgends  ein  An.ith»ma  aus;  er  deutet 
nur  an,  er  persiflirt  nur,  er  will  niehls  haben  als  eine  Mei- 
nung, welrlie,  unter  der  Form  der  Mjthe,  ihre  herbsten  B«- 
standlheile  verliert.  Einzelne  Stellen  zeugen  von  einer  alclfe 
eewöiinlirhen  Gedankentiefe,  in  den  Farben  einer  erhaheMD 
Poesie  spielen  andere.  —  Den  SchlaGi  des  Bach«  bildet  .di» 
arme  Feier  des  Weihnachtalealca^''  SMck  aaf  eine  snsprecheada 
Weise  and  in  hiebst  rdhrendcr  «ddkfctar  Daratdlnne  enlhh 
wird,  enf  welche  fromm  gemfithlicfcn  Art  das  Weihnarhts- 
feet  von  einen  jungen  u.  einem  befahrten  Geiatlichen  .luf  dem 
Lande  begMgea  Warden.  Die  tl.ir.iii  «ich  ansriilipfsenden  Vor- 
scbllge,  wie  msn  das  Weihnaehtsfest  l.  iern  sullte,  sind  von 
denen,  die  noch  echt  ebristlichen  Sinri.-s  sind,  wohl  za  be- 
achten; aber  man  mOchte  firchlen,  das  Uiaflein  dcier  aev 
Idalii  w«Ma  ■*  '  — ^  *  —  ' 


Mtte«ll«tt. 

lOM.  TodeifaUe.  Am  S.  Jan  lu  Wetz  lar  der  Ober- 
leftrer  Karl  Aug.  Steuer,  42  Jahr  alt.  -  Am  10  Febr.  za 
Plauen  der  St^.dtdiakomis  M.  Jlor.  ErJm.  Eng.  l  [zA<.  d«.  ITC?). 
—  Am  14.  Min  zu  Weimsr  der  Leiircr  sm  dort.  Ginuiaa.. 
Prof.  Schneider,  38  Jafcr  sIt.  j«»«^ 

lOlÄ.  iWsllM»  mt  Gtt.  Gesch.  Nekrolog  des  Grh. 
Bftbenr.  Pfcat  Dr.  H.  A.  Sehott  (geb.  sa  Lcipzie  5.  Decbr. 

latell.  BL  ^r.  8. 

1W7.  Grl.  Ga.  u.  vUs.  Inst,  Ymeiehnllh  4cr  Vörie- 
S"*^'."«??  ^^ü^**^  Saaiinemni.  1836,  in:  Jen.  LiL 
Ztg.  1S36.  IntdL  Bl.  Nr.  6.«  Zirieh.  tn:  Allcem.  7.1?,.  1836. 
Aufs.  Beil.  rVr.  119.  120.;  Erlangen,  Ebend.  Kr.  US  129. 

1018.  yermischtt  Naehrichtm.  Hr.  Adrien  Beraaner, 
Bibliothekar  su  Algier,  hat  za  Mascara  v.  Tlemcen  über  §00 
hndtst  wichtige  arabische  Maanacripta  aarcefinden.  —  Hr. 
Chateaubriand  soll  sich  cndlieb  entschlossen  haben,  seine  Me- 
moiren noch  bei  aeinaa  Lcbieiicn  ra  verSBentliche  n.  Sie  wer- 
den 16  Bd«.  «MnaCMI  tu  Lieferanten  von  i  bis  3  ßänden 
erseheinen.  Znerst  wird  die  dem  .Ministerium  von  ls.>.>  und 
dem  Span.  Krieg  bestimmte  Lieferum;  «u<i!;t-;;.!ijrn  \\rrdcn. 
Als  Honorar  erhsit  Hr.  v.  Ch.  von  dem"  VerlM^ir  l.iOoou  Fr* 
0.  dann  noch  12000  Fr.  jihrlich,  bis  das  Werk  berndiict  ist! 
0.  MMO  Fr.  ab  Ldbnate  Or  lad.  r.  Cb.       tS»  n. 


Yollstäudige  Bibliographie  der  neuesten 
Literatur. 

1019.  L  Phihaophie.  Bayer,  zu  FidrteV  G«dlehtaUk 
Ansbach  Brfigel.  gr.  8.  A  TWr.  _  Feaerb.eh,  Kritiken  aof 
d.  Gebiete  der  Pbibaophie.  te  Heft.  Ebend.  gr.  8.  A  Thlr.  — 
Etndes  d'hiMin  et  da phil<Mopbie.  Pari?.  Lerminier.  2  VoL 

I  .U'ii^iilL  ^zJ^-  "  •'««"»1«  d'AristoU. 

^ti  al«:  IIIft.j.lnr„qnt.  P«r  Ol.  MMght^JJMtOMd 
Psns.  gr.  8.  5  Fr.  *  ^ 

lO.'O.  If.  Tfirningu-.  J.  H.  Smidth .  Prsediken  MB  Wt« 
taarsdÄC  ia:it,.  ISyLiobin-  16  fs.  —  Bleek.  der  BriefVn  die 
Hflir.l.  r.  erUiilerl.  II.  1.  13erlin,  Dönimler.  gr.  8.  3J  Thlr. — 
Ceremonien  bei  Ein»% eili.  rhristl -kalb.  Kirchen.  Angsb  Koll- 
raunn.  12.  Thlr.  —  Cou.ird.  Pred.  nb.  1  Cor.  3!  21— '13. 
Berlin,  Logier.,  gr.  8.  JiTUt.  --Craiset,  von  den  Tln- 
— ^  im  Hafteaa,  Kan.  im  WMa.  i  TUe.  Aagsb., 
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KnllmMMk  |r.  11.  I  Thir.  —  (DmAmAmlam  CMfiman- 

den  ta  geWfjMtctn  Andenken.  Ma|;deb.,  IleSiirlelMb.  8.  ^  ThIr. 

—  DcMancr,  Saniiulang  drutsclier  a.  hthr.  fii'hi  li-.  Erlin;;rn, 
BlS»ing.  8.  i  TJ»lr.  CfMog-Buch  tür  l.ir.irlil«i  SluU|;.. 
Il.illljerj»T.  gr.  1'2.  l  Thlr.  —  Gregorii  K»x.  mal  im  rmvaiii, 

äuae  ciicitar,  dominicam,  introduct.  et  cuaini«rnl.  p«T|irt.  illu-str. 
»ene«  1.    Lpis  ,  Kühler,  gr.  H.   '  Tlilr.  —  Kucb,  das  heilige 
Abendnubl  in  bibl.  Bildern.  Aogso.,  Kollmann.  gr.  I  i.  Tlilr. 

—  Helcbrr,  der  Ucberblick  fib.  mancheriei  Gaben  der  Gnade. 
Predigt.  Berlin,  (Lojjier.)  pr.  8.  Thlr.  —  Rödel,  Abend- 
mahla-  o.  IConfirmationsredcn.  4a  üilrhen.  -2te  Aufl.  Leiptig, 
KuUcr.  8.  i  Tblr.  ->  Dia  bciL  Schritt  aaa  der  Valgala  Qbera. 
VM  AlBoU.  m.  1.  ■.  T.  1.  Nimbers.  SUia.  gr.  8.  1  Tblr.  - 
Site,  Ae«kf|e  ^  ChrirtcBlbanw.  le  Abtb.  Statt|L,  Bdaer. 
IT'  8.  t  TUr.  —  Wander,  d»i  Spricbwort,  angewaMt  M  Ua- 
tanadangen  Ob.  d.  Sütin-  u.  Frsttii^aevangelieo.  Berlin,  Hey- 
mann.  ^t.  8.  J  Thlr.  —  i;r;in(i  |oar  approche!  oa  Leltrea 
aar  la  preraicre  commanion.  I'jris.  7  V>'>y,  IS,  —  Lea  erands 
Cordeliera  de  Lyon.  Par  TaliL«  L.  A.  Pavy.  Ljon.  17,  Bo;;. 
gr.  8.  n.  1  liitliiigr.  —  Pn'-cis  de  la  fundatiob  d'une  eglise 
catboliquc  a  Lausaime.  Paris.  5  Bos.  gr.  &  —  Majcra  oo  the 
Prupbecies  and  Blinculoas  GifU.  Londoa,  tft  ft  db  Scr- 
mona,  by  the  rey.  K.  Simpson.  1'2.  5  ah. 

1U21.  III.  GftcAic/ite.  L.  C.  .Müller.  Danmarka  Historie. 
4d«  «f  5de  IL  Copenhagen,  Wabl.  h  16  Ta.  —  .W.  L.  !\'a. 
tfmMM,  biatoriak^aUtiitiak  Frenutilling  af  Danmarka  ISatio- 
■■1-  «i  StaU-Busaboldning  Gm  FnteUc  dca  fierdca  Tid 
bJlfl  NatUoi.  Copenbagrn,  RailMl.  301,  tM  «.  XXIV  S. 
n.  SL  4  Rbd.  34  U.  —  Cbrialiane  |Roien,  LeTnetahiatorie. 
CoDeiiha«;eo.  8.  80  h.  —  Bnitiger.  GcMib.  dea  deaUchen  Volka 
B.  Lande«.  8le  (letiU)  Lief.  Sluttg.,  Scheible.  gr.  8.  J  Tblr. 

—  V.  KaeJern,  die  Ueeebenheiten  in  Schlesien ,  Kalisck  und 
Töplitx  1S35  Berlin,  Lewenl.  «.  Thlr.  —  Mignet,  Geach. 
der  Iranzös.  Re?oIulion,  ühera.  v.  A.  Scliäfer.  Jte  (leiste) 
Lief.  Jllannheim,  ildlT.  er  1  J.  l  Thlr.  —  Tajjebuch  eines  Preufs. 
Officiera  während  sr.  Heise  nach  Pelcrsborg  a.  seines  Aufent- 
halCM  daselbst  bei  Einweihang  der  Alezanderslole.  Berlin, 
IlajnHHill.  13.  *  Thlr.  —  £loge  de  Benj.  ConsUat.  Par  Mi- 
dMd  Bair.  Paria,  lü^  Bog.  gr.  8.  —  Histolre  de  l'Irlande. 
PM  TiMNBaa  Moore.  Trad.  de  raagUi«  par  M.  U  bin«  da 
Roojan.  T.  L  Ljna.  35^  Bog.  gr.  &  —  Rapport  4  ■.  1« 
■inatra  de  l'inatraetiaB  päUif  a«  «w  hl  mäiam  nMoamena 
da  rbiitoire  et  de  k  ttttlratBra  de  la  Franoe  qai  ae  tronvent 
daaa  laa  bibliolhiqaes  de  r.An^letrrre.  Par  M.  Franc.  Michel, 
Paria»  3  Bog.  gr.  8.  —  Gu)  •>  Elements  of  Hindern  Ilisiory. 
LoadoB.  1-2.  3;  ab.;  ditto,  Briti^ih  History.  \2.  sL;  dittu, 
aoeient  History.  i'2.  3^  sh.  —  Menioirs  nl'  Sir  Juiuca  Mackifl- 
ttih.  3od  edit.  3  Vnl.  S.  M  ti>. 

low.  IV.  Philologie.  iMylhol.  Gallerie  mit  Text  in  3 
Sprachen  Ton  Jost  IS'r.  It  — 14.  Berlin,  List.  er.  4.  2  Thlr. 

—  GrafTa  allhnchdeotachrr  Sprachschatz.  6le  Lief.  Berlin, 
Nicolai,  er.  4.  1^  Tblr.  —  Ilarlang,  die  llelii;ion  der  RSmer. 
3  Tbie.  Erlang«,  Palm  n.  Enke.  er.  8.  *2J  Thlr  —  Hoefrr, 
da  PrakriU  dialecto  libri  dao.  Berlin,  Fincke.  gr.  8.  i:  Thir. 
«»  Rnw^  dia  daataaka  GfaDMntik  Aach  den  GrnndaStten  der 
Bblor.  a^  varglcicb.  GfiMBatlk  Statte..  Bals.  8.  If?  Tblr. 

—  Schultz,  de  riu  SopbocQ«  UNlae.  Berlin,  Logier,  gr.  8. 
\  Tblr.  —  SiMiiirrglnge  auf  oeai  elaas.  Boden  der  alt.  Grie- 
flien  u.  Ki'imrr.  Aus;.sii. ,  Kiilliiiatiii.  12.  '  Thlr.  —  Kogr. 
Diciii.nnaire  de  pdchi;  frarniiis  portugais  et  portu^aLs-fran^-»i». 
Par  Jos.  da  Fütiseca.  Paris.  IS.  4  Fr.  —  Uonire.  Iliadi-. 
Grrc-fran(ata,  avec  analyse  et  n<>tes,  tradtirtion  de  J.  Bitauht-, 
reTBC  et  corrigfe.  l^re  partie.  Pari»,  gr.  Ii.  3  Fr,  -  l'lutar- 
chi  Cicero  aecondum  editionem  Coraii,  aelecLaa  aBorttiu  atiaa- 
que  Botaa  adjeeit  Ad.  Kegni«r.  Paria,  gr.  Ii.  1<  Fr.  —  So- 
B|l***if  AntkoM.  SacMwUtm  'diu  ßoiasonadii.  TaricL  Icct.  et 
Säsoul  adj.  L.  de'  muM,  Paria,  gr.  Ii.  t;  Fr.  -  Udes 
dVmea,  tiad.  ai  vm  par  m  Baat.-g£ncr*K  (MU  dem  lat. 
Ta*)         9.  &  6  nT—  OaOTM»  da  C  iaOm  ApoiU- 
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mrla  SIdoniaa,  trad.  cn  fnn;aia  avec  le  tarta  ta  itgaM  et 

dra  nolea,  par  J.  F.  Gregoire  et  F.  Z.  Collombet.  3  Vot. 
Lytin.  gr.  8.  13  Fr.  —  iSomenclalor  porlicus,  hv  L.  Sharpe. 
London.  12.  6  sb.  —  Parker's  pro;;ressiTe  Exercices  in  Ens« 
lish  Gramniar.  Pari  II  Lundon.  12.  1|  sh  —  Le  anticlilti 
di  Peslo,  e  le  niü  belle  ruine  di  Pornpei  descritte,  luLsurate 
e  disef;nate  da  F.  de  Ccaare.  IS'apoli.  S. 

1U2J.  V.  Jurisprudenz.  Amann,  toq  Bestrebongen  an 
der  Hocbschnle  Frei  bare  im  Kirchenrecht.  3r  Bdtrag:  Z«r 
Erinnening  an  Dr.  K.  ifaeF.  Freiburg,  Gebr.  Grooa.  er.  9, 
<  Thlr.  —  Coqiua  jaria  canonici  ed.  Kichtcr.  Faac.  VI.  Lp||v 
Kayaer'acbe  B.  er.  4.  \  Thlr.  —  Daratellang  dar  Labia  vaa 
den  Recbtamittcln  nach  Preufs.  Recht  Boflw,  Lag^.  BT.  8k 

i  TUr.  —  BdoMw,  dar  Ptanfr.  Jkadala-,  mmaMm  «. 
Baoldl-Plraialk  Rcbal  dar  GabSlircalaxe.  Bailtai,  Ltat  pr.  9. 
\  Tblr.  —  Fieacbi  and  aeine  Mitangeklagten.  Lpzg.,  Zi^iea. 
er.  8.  ^  Tlilr.  —  Prosefa  u.  Verurllieilung  des  MSrdera  FiescbL 

Berlin,  Lewent.  -jr.  8.  Thlr.  —  De  la  li'gislation  crirai- 
Delle.  Par  J.  Virard.  (jretioble.  6^  Bo<;.  j;r.  H.  —  Trailr  dea 
droits  (i  'jsulruil,  d'usasje  pcrSDnin  I ,  rt  d  lidliil.ition.  Par  M. 
Proudlinn.  2e  edit.,  revue  etc.  5  Vol.  DijoD.  ISTJ  Boß.  gr.  8. 

1024.  VL  Staats-  u.  Cameralnissensrhoftrn.  Forwrd« 
niager  og  aabne  Breve  for  Aaret  183.1.  Copmhasen,  Schulti, 
4.  88  Ts.  —  Jscobi  (Procnrator)  Helsingors  TattigTsesen« 
Kegnskah  for  Aaret  fra  IsU  Oct.  1833  til  alt  Septb.  1834. 
Copenhagen,  ReilsciL  48  fs  —  Den  koneelige  Uof  •  oe  Stata» 
Kalendar  W  Aarat  1836.  Copenbage«,  SebalU.  4.  3  Rbd.— 
Regnsbab  vm  hdtvgter  og  t'dgifUr  vad  Aaihma  lCi«batada 
FattigTicBeB  for  Aaret  1834.  Udgifct  af  Fattigvcacnacooini»* 
aionrn.  CnpenbaKen.  Reitzel.  8.  '24  fs.  —  F.  C.  Sibbem,  pa> 
triotisLr  Inl«  llipntsblade.  Nnrmest  i  Anli  rtning  af  Provind- 
sialstii'thlcme.s  Forsanling  i  Roeskilde  i  EfUraaret  1835.  Ao- 
de(  Ilrllr.  Ebend.  8.  28  fs.  —  Bigot,  Hathgt  ber  beim  AiiLuuf 
von  (ji  [tauden.  Berlin,  Heymann.  gr.  S.  1  Thlr.  —  Taschen- 
buch für  die  Einn-nlmer  Berlins  u.  der  Provinz  Brandenbarg. 
Verordnungen  f  d.  bärgerl.  a.  Geschäflslebeu.  9te  Lief,  ond 
Nachlra-.  Ebend.  er.  8.  (9  Lief.  3  Thlr.)  —  Lea  Cluses  o»> 
vri^rea.  Moy«  ns  iTamt'liorer  leur  aorf.  Par  L.  ßires.  (Preis- 
schrill.)  Pari«,  -^r.  8.  6^  Fr.  —  De  la  moralisatiun  dea  elassca 
induatrieUei.  Par  E.  Falconnet.  Paria,  n.  8.  3  Fr.  —  Oai 
AriatocNiiaa  M  geaaral  et  specialemeot  rar  Dajaos.  9  VaL 
Pari«,  gr.  8.  14  Fr.  —  Eaaai  aar  ranraaJialloit  dea  cbemina 
pablica.  Par  M.  Cotooia  de  Jaillaii.  Tarbaa.  10  Bog.  gr.  8. 

—  NouT.  ajrslime  de  commanication  psr  rail  ou  cables  de 
aaspension.  (Si^ne;  Loais  Scherls.)  Strasbourg.  \  Bog.  gr.  4. 

—  Siiiii'  di'^  Hl  Uli»  Rur  IVmanrip^tiiMi  iIis  esrisrea  daos  lea 
coloniea  anglaiiia.  l'.ir  Z.  MacauUy.  Trad.  de  l'anglais.  Parts, 
gr.  8.  2  Fr. 

1Ü2j.  VII,  T^oturmiiisrnschnf ten.  Berzilius,  Jahresbe> 
rieht  Qb.  d.  Forlaebr.  der  phys,  ^V  i.^h- n^ub.  1  ir  Jahrg.  1S34. 
■2s  llea.  TObiog.,  Laopp.  er.  8.  l  Thlr.  —  I>ess.  Lebrboch 
der  Chemie.  4te  AuQ.  ot  IM.  Draadrn,  Arnold,  gr.  8.  2  Thlr. 

—  Spenoer,  Haodbnak  dar  angewandten  Botanik.  2le  o^d 
3U  Ablh.  Freibarg,  6abr.  Graoa.  er. 8.  (3  Abtb.  5  Thlr.)» 

LattM  d*»  IMn  i  M  aaaw  ov  la  pb7«i9"«-  P«r  F.  PMh*. 
Pairf«.  «  Baf.  18.  —  iMtf  mmurtakt  da  pbraitrae.  Fw  H. 
l'abhi  Piaanlt  2e  ed.  9  Vol.  Paria,  gr.  8.  »it  KmiT.  M  Fr.  — 
C.  J.  Schönherr,  genen  et  speciea  CarcaUoaiaaai.  T.  lU. 
Pars  II.  Pjris  gr.  8.  9  Fr.  -  Jlain'«  MuHrrtaiM  «f  Va^ 
table  Phyaioli)!;Y.  London.  8-  6^  ah. 

ll'2b.  VIll.  Phvtiologit  u.  Mfiürhi.  Anweia.  rar  B«- 
li,-indl.  nlötrl,  eiutret  Lebensgefahren.  Berlin,  Heymana.  3  Blit« 
ler  Meo.       Thlr,  —  Blmn«-.  di  r  pr.Atische  Zahnarzt.  Ebrnd. 

fr.  8.  1  Ihlr.  —  Eiaenoiunn,  die  Prülimg  der  Uoniüopalhie. 
iriangen,  Palm  a.  Enke.  8.  \  Thlr.  —  Froriep,  pothoL-ana- 
tom.  Abbild,  aoa  d.  Sanuid.  d«r  ('h:iriii'  zu  Berlin.  Iste  Lief. 
Weimar,  Lsodea-Ind.-Comt.  gr  4.  1 )  1  iilr,  (od.  Klin.  Kupfer- 
tafeln.  Lief.  M.)  —  Herr,  Theorie  dar  Annaimrkangfn.  Frei- 
barg,       Gmm^  gr.  8.  i  TUr.  —  Kwimbarg,  Phnwa 
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flfiTiiniai  tdtietiin  et  rirtoUi.   Berlin,  Bcymmn.  gr.  8. 
I^TIilr,  —  Paniita,  fib.  d.  Yerrichtangcn  der  ^crTen.  flb^rs. 
TMi  C.  SAmmmn.  EriangiBB»  Mm  i.  Eake.  8.  {  Thlr. 
WfdM  0.  Dr.  n          der  b»ni8«i«tlk.  Ralbgeber  bri  »Umi 

Krankheiteo  der  Rlenschcn.  Lpxg.,  Köhler,  er.  8.  3  Tbir.  — 
hs  Chirurti«  d'Hi|ij>04:rate,  cxlraite  de  M  Apk»rlsin*s,  exa- 
Uli  I  4  S  ias  leur  |)>»nt  de  vae  cbirareical,  avec  de«  commen- 
taue«,  l'ar  i\J.  Gurrboi».  Pari»,  gr.  8.  6  Fr.  —  Da  I»  natur« 
et  du  IraitriuL'nl  df  1»  sjpbilis.  Par  1«  Dr.  Bottpx.  Lvon. 
3i  Boz.  gr.  S.  —  Elogp  hisl.  do  prof.  J.  F.  LriWrin.  Par 
Ch,  H.  Elinnann.  Straslmurg.  3  Bog.  f;r.  4.  —  Exposi':  aor  la 
|i«eraÜ<ni.  Par  M.  Mcrder-f  li<iinu<!t.  Parii.  131  Bog.  gr.  8.  — 
JUlMpBdiY  and  HomoeopathY,  repreaented  to  tue  non  inedica) 
pnblit  Uy  Karl  Lathrr.  Paria.  13J  Bo^  Kr.  «  —  On  thf 
An  ilvs:s  oi'  Bloud  and  Urin«,  !■  Bratth  ma  üin'^iti,  hy  G. 
O.  Ucee«.  Loodoa.  8.  5|  ah.  —  Elonaili  of  medkal  ^iiria- 
pradence.  fcj  T.  R.  Beck.  8tb  e^H.  8.  3t  ah.  —  A  Tttrtlse 
«a  tha  Ptaf «alioa  «dl  Gore  of  Palmonary  Consoroption ,  bv 
B.  Idltle.  B.  6  ah.  —  Cooper'a  fint  Linea  la  Sar^trr.  6ih 
dit  8.  18  ab. 

1037.  IX.  Geograph!«.  Andrec,  LebrbucL  der  allgem. 
Erdlninde.  LpiR-,  Srlmminn.  ^r.  8.  1;  Tblr.  —  Berlin  u.  a. 
üineeban^rij,  Nr  15.  U»  Berlin.  Gronius.  pr.  4.  l  Tblr.  — 
Henimi;;-!  r,  l'.r-äclirb-,  lica  Künigr.  Würtemherg.  Ha  Heft: 
das  Oberatiit  lim.  Statt».,  Cotta,  er.  8.  \  Thlr.  — •  Snain 
revisit^d,  hj  the  aotbor  of  „A  Year  in  Spain."  9  Vol.  L<m- 
doD.  8.  il  sh.  —  Two  TisiU  to  Nevr .  Zealand,  by  W.  B.  Kar- 
•haU.  13.  7;  .b. 

1028.  X.  Mathematik.  Astronomie  siroplifii«,  Par  L. 
GbMlt.  Paria.  3^  B«e.  33.  —  Prnbl6mea  d'alglibra  et  cscr- 
«icei  de  caIcuU  •jo^brine«.  Par  M.  G.  Ritt.  Paria.  OMalfons 
10:  Bog.  gr.  8.  SolaliMia  5^  Bds.  gr.  8.  —  Itdlie^a  Aatro- 
wmj.  London.  IS.  3  ab.  —  tfTeineridi  aatronomicbe  di 
IlUano  per  l'aono  btsestile  1836.  Con  appendice  di  ooeerva- 
■iOBi  i  memorie  aatronnmirbe.  Nilann.  S.  5  L.  33  c. 

1039.  XI.  Krirgsn-isxfnurhßftrn.  H  Slollcnber;:  Ulom, 
«la  Landniilicf ;i M  JJL 1  og  SoimirulltTinsen.  CnpenhaLj  n  <j\1- 
dmdal.  S.  80  U.  —  v.  Grie.^lii  ini ,  ffer  Comn.iKüie  -  Uirdsl. 
Beriiri,  Srlil,  sinjer.  pr.  8.  i  'l'lilr.  —  Tlie  rivil  W.ir  in  Dor- 
fagpl,  and  Ihe  Siege  üporio,  bj  a  Britiab  OIBcer  of  Üus- 
mn.  tiMdoii.  8.  9  ab. 

1030.   XII.  Pädagogik.  Die  Fabrten  n.  Abentetter  des 
Cap.  Jobn  Rofa  auf  s.  Entdeckangarei-^rn  nach  di  n  Gcz(!od«n 
I  KovdlMla.  (Fir.  die  Jacnd  bearb.  von  Dr.  Becker.)  Lpxg  , 
iher.  16.  1  Thlr.  —  Kirack,  Leg«»,  nnd  Lebrboeb  der  ce- 


Miurtlt.  Kawitabtr.  IL  Lripnt,  IbrUg.  8.  \  Thlr.  —  Ba- 
■ehcUaae  Wtak«  «.  Wflnachc,  Terantttrat  doreb  den  Ent^vorf 
einra  neuen  ScbulgrseUea  f.  WBrtein!)»'ri;.  SluUg.,  Beseler.  S, 
4  Thlr.  —  Emploi  des  tableaax  de  Ifciurc-  el  d'orthoEraphe 
dana  lea  vcoles  d'enseigDement  primaire.  Strasbourg.  3[  Bog. 

E.  13.  D.  31  Bog.  fnl.  —  Milboile  ronlpl^te  de  lecfore.  Par 
.  PiroQX.  Paria.  F  I    i  Fr 


1  (lüSlle 


sile  ponr  reiifaiirc. 

Prenii^res  It-^ons  d  tiisloire  naturelle.  I'.ir  M.  Uatt^lie.  lere 
parlie.  Pari»,  gr.  8.  1  Fr.  —  Siejibi  ns'  primer  and  practica! 
Mdliag-book.  Parts,  lö.  1^  Fr.  —  Cli;imbersa  educational 
CM»e,  „Tbe  British  Empire."  S.  2  «h. 

1031.  Xm.  Gewerinkunde.  P.  R-  Hinnemp,  Haaodbog 
for  Juvelerer,  Gold  -  og  SoWarbeidcre.  3det  H.  Kopenhagen, 
«Tldeiidat.  8.  48  fa.  —  Bfjl,  Adrab-Taachmbuh  f.  Fd>rik, 
Bandlmg  n.  Gawcrb«  MBlthelnlamt  «.  Weatphalen.  Bannen 
(Bafel  la  W.)  16.  1*  Tblr.  —  Trailt-  cnroplet  tbeorique  et  pra- 
tifo«  de  la  peintare  en  bätimens,  <)<>  la  vitrerie,  de  la  dorare, 
dt  la  tctitur«  Je  pjjiiers.  Par  U.  II  .  I  i.  Parin,  gr.  8- 6  Fr. 

103'i.  X1V\  LaniitBirlhichiiji  etc.  Om  Landboens 
Krar  p»a  at  maalte  brirnde  BracodeTÜn.  Copenhagcn,  Scba- 
bothc.  8.  16  fa.  —  F.  y.  Wiupfea,  Skov-Tazationca.  Copen- 
lii8M.BcilML8.84ft.-  AUccakhaaill«ipath.WiaMrKMh. 


bach.  Lpxg.,  Kahler.  8.  {  Tblr.  —  Kolbe,  d«r  TlifSringer 
Dorfklrtner.  Eri"art  (Ilcrbig  in  Lpjg.)  8.  >  Tlilr.  —  De  U 
Tnil&.  Trailc  CM|»iel  d«  e»  t«b«rcal».  Par  AL  Jbjinar. 
Pkrb.  gr.  9.  7$  Fr.  —  EkmcRt»  «f  agrimltanl  ChmSatry, 

hy  Sir  H.  Dnvjr.  Slb  edit.  London.  8.  15  ah. 

103J.  XV.  Schölte  Literatur.  Novelle -Kranda,  nve 
Fortaellinger  »f  Inro  nis  tydske  Forfatlere,  overs.  af  C.  I*L 
Bramsen.  Aarbani  ( l'iiilipsei)  in  Coperih, ).  1  RUd.  —  Der 
Blbn,  Lebensbilder  aoa  Ostiaditn.  (  < !  rs  :i  i>  i  Lpxg., 
Sebomann.  8.  1}  Thlr.  —  Beck,  DcuUcliidUil »  lirlreiunga- 
kainjir  von  1S13 — 1SI5,  in  Vollcsliederii.  Is  UJchen.  Emme- 
rich, Komen.  8.  J  Tbir.  —  Engi.  Biblitttbek,  beraasgeg.  von 
V.  Krrling.  Illr  Bd.  Sappl.  Karurtihe,  Braun,  rr.  8.  \  Tblr. 
Blnmaoer,  Gedenke  mein*  le  Abth.  3le  Aa£  Gotha,  K«a> 


iDtnn.  16.  J  Thlr.  —  Franldaon,  ihe  Beautiea  of  Mdrat  ftm- 
iry.  Lms.»  G,  Wigand.  13.  [  Tblr.-,  deasl.  of  modern poetrr. 
t-i  !  Tblr.  FciMr  ebend.  Aussg.  von  Dav's  Hial.  of  Sand- 
ford  ■.  MertMi.  13.  *  ThJr.;  Calamith'a  Viear  of  WiktGcU. 
13.  i  Tlilr.:  Sterae'a  aent.  JoomeT.  13.  <  Thtr.  Geheli 
vermiscbte  Schriften  Ir  Tbl.:  die  Saltheser,  Drama  in  5  Ao> 
ten.  BoniL«,  Anpun.  S.  *  Tblr.  —  v.  Heisrn.  ^iavellen  o. 
ErxlhluDgen.  IrBd.  Balti  niore,  Srheld  o.  (.'  i   i;r  1  J.  IJ  Thlr. 

—  lleriii;inow,  das  Lied  vom  I'uttscbc.  Wcilaeniels,  Saefs. 
zr^.  !  riiir.  —  Jüvialis,  Atellsnrn,  Saiiinil.  dramat  Dich« 
tun-en.  Slutlg.,  Cotta.  16.  i]  Tblr.  —  Ate.  Lenou,  Faoat 
Ein  Gedicht.  £bend.  S.  1  \  Tblr.  —  Scbwibtache  Liederebn». 
nik  für  Schule  und  Ratia.  8.  Ebendas.  |  Thlr.  —  Marrjat'a 
aSiumtL  Werke.  10— lirBd.:  Peter  Simpel.  Brannachwg., 
Vieweg.  16.  1  Tblr.;  13  — 15r  Bd.:  Japhel,  der  ciaen  Vater 
sucht  Ebendas.  16.  1  Tblr.  —  SpituMtf»  almiatL  Tfctkc 
4ir  Bd.t  Boa  Coodrielor.  Ir  Bd.  St«ttaarl.  HaUternr.  8. 
i:  Tblr.  —  La  Uneheaee  do  Prealea.  Ar  Jdea  A.  Dovia. 
i  \»\.  Paria,  gr.  8.  15  Fr.  —  L'Enfant  de  Dien.  Par  AnlheHT 
Tbourel.  2  Vol.  Paria,  gr.  8.  15  Fr.  —  George,  ou  la  Dealf- 
nie.  Drime  en  3  a.  par  C.  Berrier  et  B.  Li  vcjifue.  Paria, 
gr.  8.  4ü  c.  —  Madame  de  Terev,  ob  TAtnour  d  une  femme. 
l'ar  Chariotu-  Sir.  3  Vol.  Parin,  gr.  S.  15  Fr.  —  Warthe 
la  livonienne.  liiatoire  rus«e,  p'ibl.  par  G.  Tonchard-Lsfnsse. 
•2  Vol.    Paris,    gr.  8.    1  >  t  r.        Seines  de  l.i  vie  evj 

Vm  Mow.  la  duehesie  d'Abrant'e».  T.  I.  II.  Paris,  gr.  S. 
15  Fr.  —  (Fieldin»'a)  Tom  Jones.  Tradaction  oouvelle,  par 
Defatironpret.  1  Vol.  Parle,  gr.  8.  10  Fr.  —  Un«  Keranche 
de  Waterloo,  ou  Une  palUo  «dhcci.  Folroe  herol •  comiqae. 
Par  Herr.  Pari«.  1^  WC,  |r.  8.  — >  Um  ettr  HUI«.  Par  9lme. 
Bodia  (itwty  Baatlde).  «  Vol.  IRwb.  gr.  t  J.  13  Fr.  —  Alse- 
Bilder.  Vaterland.  SMca  «.  Geachichten,  vnn  Aagnat «.  Adolpll 
Stbeher.  (Gedichte.)  Stfeabart.  4|  Bog.  13.  —  llbyiiiet  from 
It.ilv  T;,)iidon.  8.  5  ah.  —  Sonn  of  the  Alharnbra,  etc.  by 
Mins  Sraitl».  18.  7J  sb  —  The  Book  of  Flowers.  18.  lüjeb. 

—  Pencitlinga  by  the  W  ,>  U  'S.  \\  NVillis.  3nd  edit  3  VoL 
f*.  31 J  »h.  —  *r».  Iierriair«'§  jwetical  Keinallis.  8.  81  »b.  — 
Stokt'fi  Valc  of  Lanberiie,  and  othiT  i'm m«..         ~  sh. 

1034.  XVi.  yermitehte  iSekri/len.  Fatailie-Museoai. 
Nr.  1.  Copenbagen,  Philipaen.  4.  4  fs.  —  Darstellung  de« 
Aktien  Anmeldunga- Verkehre  za  der  Cbemnitxer  Eiaenbsba. 
Mit  Abbild.  Lpxg.,  GMek.  16.  ^ ,  Tblr.  —  Lettre  aar  Slraa» 
bouff  et  aur  1  Alsace.  Par  le  baroa  Massiaa.  Strasbourg,  gr.  & 
1  Fr.  —  Manuel  dea  aapirana  ae  baccaUnreat  ^-lettrea.  Par 
MI.  BokUu«.  Chma,  Sdcer,  Leriew  ci  YMco.  Paris, 
gr.  8.  7  Fr.  —  Traete  for  the  IFloMiu  ToL  IL  Lendbo.  9.  l^A. 

1035.  Deuteehe  Literatur  im  Auslände,  C.  Fned> 
beim'a  Erfabmnpn  Bbrr  ( ge^en )  HomSonatbie  aind  von  Tb. 
Bricka  in'a  Dlmscbe  läberAelit,  —  Knuea  bistor.  Ai'-s,  tod 
I'b.  Lebaa  ii.  K,  Atiiart  iii's  FranxSsiache.  —  Desglriciien  ein 
Tfii'il  ViiM  (irirniii's  \''< ■tkamihrchen ,  von  F.  C.  Gerard.  — 
Buacb'a  Lehrbuch  der  Gefaawtakaodo,  Toa  B.  B.  flagemaa  jr. 
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Literarische  Zeitung. 

1836.   J\s  15. 

(Ausgegeben  Berlin  den  G.  April  iS36.) 


Dirar  Zr!liin{  i>t  dnrrh  all»  BiKlih*Rdlna|M  i 
Jabrpng  ltU6  u«iiM  Rcgitirr  Luitel  U{  Thir. 


vMlValllMi»  D» 


Philoaopbf  c 

1036.  Z)/V  rhiitf'xhrfie  RetrhureJi^ion  u.  die  Systeme 
dtr  indiichen  Philo-iopliie  in  ihrem  f  'erhüllni/$  iu  Of- 
ftnhoruagtt ehren,  inil  Kürkaicht  auf  die  Ansichten  vnn  Wia- 
ÜMliaUB.  Sctoili  Md  Ritter,  belrachia  von  P.  F.  6tuhr. 
Bnlto,  t83$.  VeH  Co.  7i  Bog.  gr.  S.  Thlr.  —  Der 
■rtcericliUte  Tcrf.  Befait  liier  in  enveiterter  Kritik  t.  Wi- 
4crle;[;iingen  der  Aniieliten  vnn  WindiachniaDn  („iHe  Philo«. 
Im  Fi>rt;;aiipp  diT  NVVItipgcli.'' J  und  Schmitt' (  „UrolTi  iih.iruii'^ 
oder  di«  trof.ie  Lfhrr  Hf.i  ChrisliTilh. ,  oachgewiestn  in  ilfii 
Sagen  o.  Lrkundrn  lit-r  iilh.sli  n  \('ilki"r"),  «i-Ichc  An-  alini, 
Ton  den  Ji'suili  n  vi  rlircilt  trn  V  iirst<'llun:;i-n,  als  hrruli!i'n  die 
allen  chinrcischrn  llcligiunüanHlciitt-n  aut  fiiirr,  di-r  allKi-lirÜi- 
iciwB  Tcrtvandten,  Urtradilion,  tviedcr  aurgcnommen  a.  aus- 
gcaponacQ  haben,  a.  stellt  sugleicb  fest :  dafs  die  cbinrg.  Reichs- 
f«].  Mr  in  rein  heidnischem  Sinne  a.  im  Grgensatie  xa  der 
OffBobarancslefare  der  h.  Sehr,  rafeefarst  werdi>n  könne;  — 
9.  sin«'  £riiatcniag  der  SytUmit  der  indischen  Pkilosophie 
MH  d«n,  nb  OBimbsmatiilsttreB  teflcnden,  Religiendebrcn  der 
"  r,iB  Gegensjiti  sa  Ritters  Gesch.  der  Philos.  Thell  1  ■.  4. 

am.  Di«  Bcdsntau  der  HegMcn  PhUonopUe,  i« 
Zdtang  im  AdLsnrd.  IHL  Rr.  133- 138. 

103S.  Ree  Ton  Damiron  Conrs  de  philosopbie,  Ton  F. 
E.  Beneke,  in:  Allg.  Lil.  Ztg.  ISJo.  Mr.  27.  28  ;  ron  Youns 
lectores  on  intellectualpLiiosopbT,  von  Dems.,  Ebend.  FS'r.  "iS. 
29.;  Ton  Psisavant  Fnrilieil  de»  Willens,  £b«nd.  £rg.  Iii 
^r.  19.;  tM  BMlcnT  SHtlidL  «m  ncrinr.  flcMÜM,  Acnd. 
Kr.  90. 

II.  Theologie. 

1039.  Origenet  über  die  Grundlehrtn  der  Glauhen$- 
iriitenschafl.  »Viederln-rstt-liungsversnch  Ton  Dr.  Karl  Fr. 
Hehnitzer,  Prof.  an  der  Kuntonsschule  in  Aania.  Slutipart, 
Imle  u.  Kraufs.  1!>J3.  L\IV.  u.  308  S.  gr.  s.  Thlr 
Ur.  S.  liiTert  hier  eine  l  rbrrsetzung  dee  WVrkt-s  d<*s  Ori- 
gines  %t\(i  a(>z<äv,  indem  er  Tersoclit  den  griechischen  Text 
ans  den  Citaten  der  ericcbischen  Kirchenschrirtsteiler  bia  Pho- 
lins  so  weit  als  mfiglicb  Tvicderherxnstellen ;  aber  auch,  indim 
er  für  das  Uebrige  aus  den  anerkannt  lebten  Schriflcn  d<  s 
I  den  wesentlichen  Inhalt  dra  Werkes  selbst  su  be- 
•iek  bsaAbt,  nad  dl«  rerDÜecht«  rafinieeb«  Ueber- 
■slnai,  welch«  «r  ab  €mnd  betnchtel,  ianner  prtfcnd  daran 
bilt;  M  dab^dle  UebcraetonnK  dss  Geprige  einer  solchen 
BUS  dm  Originsle  erhill.  Zugleich  beraOht  er  sich  an  man- 
eben  Stellen  das  L.ilpinisrhr  .-rst  in  d.is  Grircbisclie  aurOck- 
tnüberaeln'n,  wobei  ibri  aiiili-re  von  Uuliu  übersetzte  Werke 
de«  ()rij;cins  jiileiiii  b.ibtn.  Im  Gmipn  ist  diese  Ueber- 
Setzung  u.  di-r  Wiederlierslellnngsversurli  des  ursprünglichen 
Textes  mit  Fleifs  und  Scb;irf«inn  durrhgeiuiirt.  Dom  \VerLe 
gebt  eine  Einirilang  Ton  (i4  Seiten  voran,  worin  ür.  S.  es 
Bach  vier  Gesichtspunkten  hin  betrachtet:  als  einen  ersten 
Versnrli  einer  christlirhen  Dograalik;  ala  das  Hauptwerk  einer 
ricentbümiichen  iheolitglacben  llichlnng;  in  ROcksicbt  aof  die 
f  Mcen  din  es  dem  Verf.  imMIt  oad  enf  die  Schicksale  die  es 
wäSut  tMkttk  1ml  £•  vcidiMt       dcndbea  als  grOndlich 

I,  «ännAar- 


XXIV.  r.)  gegen  RsFsler  (Bibl.  der  KV.  II.  S.  80  «mt 
leisten  GrOnde  der  Dinge)  u.  Neander  (KG.  I  S.  794  «her 

die  Gmndprinripien  alles  D.isftns);  sodann  seine  trelllicha 
Widerlegung  drr  biaber  alisemein  geglaubten  Erxählung  von 
der  SelMtefltjnsnanag  des  Origenes,  S.  XXXII.  f. 

1040.  PrmgmmlUtht  GesrhichU  dtr  dtmttiitm  Nth 
tional'^  Proiritnial-  m.  9oniiglie/ktlm  JHStttomemuiBtn^ 
vom  kttn  Jakrh.  ii»  anf  da»  Voncilium  su  Trient.  Hit 
iktug  auf  Glaubens-  n.  Sittenlehre,  Kirchendisciplin  n.  Li- 

luriile  viin  Dr.  .trilon  Joieph  ßinlerini,  Pfarrer  tu  Bilk  n. 
der  Vorstadt  Düsseldurt*.  Erster  Band.  Einleitang  u.  Gesch. 
der  Concilien  vom  4ten  bis  tum  8ten  Jahrh.  Jlaini,  1635. 
kirchheim,  Sehott  u.  Thielmann.  ii  Bo^.  gr.  8.  IJ  Thlr. — 
Der  Verf.,  welcher  die  deatacben  Concilien  als  den  wahren 
Verbindongspaact  n.  das  erste  HauplstSck  in  der  Kircheng«. 
schichte  nnserer  Nation  betrachtet,  will  Ihrer  btsberigen  obefw 
flachlichen  Beachtong  durch  Torstehend«s  ans  den  Quellen- 
ecbririen  gearbeitetes  Werk  abhelfen.  Die  Einleitung,  in  der 
BiMfet  die  Grandnns  o.  filaUMÜng  der  d— liehe«  nelhfiiBer 
kwi  angegeben  wild,  steSt  «fan  UMenidit  de«  linnea  Sjno- 
dalwesens  dar.  Dam  foigt  die  Geschichte  der  National-,  der 
Proviniial- Concilien  mit  ijiren  Sationgen  n.  Entscheidungen, 
u.  derjenigen  DiRcesjuconcilii  n ,  wi  trbe  ei»  wichtige«  Ergeb- 
nifs  für  die  Glaubens-  und  Sittenlehre  oder  für  die  Disciplin 
liefern.  Die  anderen  Diocessnconr.ilicn.  in  welchen  PriTatein- 
rii-btungen  getmlTen,  Scbenknngea  bestätigt  u.  dgl  ,  sind  der 
KOrse  halber  übergangen,  oder  nur  angedeutet,  wenn  sie  einen 
Einflols  anf  die  ganze  Geschichte  haben.  Wegen  der  DQr^ 
ligkeit  des  Stoffes  ITir  die  ersten  4  Jsbrh.  Ist  indessen  hie^ 
Ton  in  dem  ersten  Tbrüe  eine  Ausnahme  gemacht  worden. 

1041.  IVeur  thfolnglxche  Zr'Uitchrift ;  lieraoase?.  Ton 
/o5.  Plrlz.  (».  Mr.  21.5 )  ISJö.  bs  Heft  enth.  Aui:li  ein  Zeng- 
nifs  Ober  (gegen)  liibelgcsellsrbaftcn.  —  Die  gemischten  Ehen, 
ron  Dr.  Kulschker.  (Fts.)  —  Ueb.  den  Ursprung  der  bischöf- 
lichen Gewalt;  Ton  J.  Marx.  (Fts  )  —  Bemerk,  fib.  IViluä«'« 
K>-Iij;ionswissenschaft;  Tom  Dir.  Ilandscbvh.  (Fts.)  —  Ulhv 
Frazmenta  Ibeot.  ETangclii  S.  lUlthaei  ed.  EadUcher« . 
Jns."^  Scheiner.  —  We  bambertigen  Sehweator«  b  y9\ia.  • 
Die  Kleinkinder- Bewahranstalten  in  Brünn. 

iWi.  Ree.  Ton  Ditteaberger  &b.  Predigeraemiosrien,  ia: 
AllgciB.  Lik  Zif.  1836.  Elf.  n.  Hr.  11.  iC 

m.  6e««liioht«. 

10i3.  Bulletin  ilr  la  xorli'lr  dt  Fhiglolre  de  Franre. 
Herne  de  I'histoire  et  des  antiiiuites  nationales  Paria,  1H34. 
r.  1.  300  u.  3i8  S.  in  S.  T.  ll.  Cah.  i-4.  1835.  —  Diese 
Zeitsrbrift  hat  einen  doppelten  Zweck:  1.  soll  sie  eine  fort- 
laufende Uebersicht  dessen  enthalten,  WS«  ia  nettester  Zeit  flr 
die  Geschieht«  n.  Ali>  rthQnier  Frankreichs  gearbcilet  iricd«  ia 
welcher  Uinatcbt  Bächer.inzeigen,  Rrcensionen,  BcilchtC|  V«f^ 
seiehaiae«  T«a  Handsckriftca  n.  sadera  Qacllen  ■.  venaiachU 
If«d»hi*«i  aügMheik  mrdcn;  9.  aoDao  dnch  AeacaOmtt 
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srörs^rm  Wrrle  aornehnipn  kann,  bekannt  gcoudll  werden. 

bis  jettt  sinil  in  ditsrr  Abiln  ilun;;  melirere  Ilten  UHcondrn 
•b^rdrocLt  w^riU  n,  ilat  lM'(l>-ii(''tidite  fUr  die  Geacbicbte  ist 
aber  Jii'  BriiLiiimmlufi^  dt-i  Curdiosl*  Mszario,  die  bier  suin 
iTstrntuiI  erschrint,  und  zw.tr  mit  AafiOsong  der  wichtigsten 
ChifTern.  Sodann  sind  88  histor.  Volkslirdrr  des  IGtrn  und 
17teD  Jalirhnnderts  abgrdrnrkl,  ein  Britrag,  der  nicht  mw  flir 
Ae  Gcscbicbtsforicbang ,  sondern  auch  fQr  die  LitenbW  Von 
Intereasp  ist.    (Am.  f.  K.  d.  d.  Von.  3lr8  H<ft  ) 

lOil.  Fünf ter  Jahr fsberirht  des  hittorUehrn  f  'erelm 
im  Hrfitkreis.  Für  d*s  J.  Ib3l.  Wil  1  lilhoer.  Tafel.  Dürn- 
berg, Riegel  u.  W.  18J5.  b  Bog.  gr.  4.  i  Ttiir.  —  Ealbält 
folgende  Aafsltte:  lieber  die  Römerstrabe  von  Vetoniania  — 
NassenW»,  nach  Opie — Bopfingen.  —  BmclislOcke  lar  Guch. 
des  deotachcn  Uaiuea  in  Oellingen.  —   Leb.  die  ra  Scbn-a- 

«.  dfo  arf  dnwliM  bMÜdw  loMhifil.  —  SpfMÜMbtlkr. 

1045.  Man  meldet  aaa  Madra*:  Vor  Knriem  ist  hirr  ein 
W«tk  cwebiciteo,  dai  flir  dU  Geacbicbte  Indiena  nicht  obac 
WohlillMil  iit.  Ea  aiad  db  «w  dm  Miaaioiiar  Taylor  ker- 
MmrilltfBi«  orientat  moMUieripttt  in  tbe  Tamil  langitacr, 
iMMlatad,  with  annoUtions  bj  fTm.  Taylor.  VoL  I.  (0er 
aiNite  Cakl  Bichilciw.)  Hadiaa  1836.  Dicaa  Maanoriote  wa- 
rn ^QiiBm.  WUallay,  d«a  ZM-VmAmM  tm  Kamad, 
llr  den  Oberaten  Mackcniie  gcaamiBelt  wordcB,  kaam  iadalä 
dieaena  nicht  la  Binden,  aoodem  bliebea  im  Baaila  der 
Wittwc  des  Hrn.  Wbeatlrj.  Sie  beziehen  sich  namentlich 
•af  die  GrsrhirlUe  des  alten  KKni^vichs  Madara  der  Pandio- 
üie  Hrt;!!)  den  Plnloniaim.  Die  Kritiker  wollen  indefa  einige 
Zwcüel  gegen  die  £chliacit  der  ürigiaal-UaadaduUfcn  erbeben. 

f<M6.  Kce.  vott  Q«ri*f  Gcwk.  «er  Abtat Blrtididd,  in: 

Angem.  Lit.  Ztg.  183b.  Mr.  Ton  Ragen*«  Reim -Chronik 
der  Sladt  COln,  Ebend.  Nr.  25.:  von  Iloefer'a  Urkanden-Ans- 
wähl,  Ebend.  Nr.  26.  27.;  von  MOcbl«T  Friedrich  der  Grofse, 
Ebend.  Nr.  37.;  von  Rndhart'a  Schriften  üb  d.  Altenbarg  bei 
Bamberg,  £b«-nd.  Nr.  37.;  tob  Smets  was  tfut  der  J('SLlile^ 
Ofden  f.  d.  Wiaaenacbaft,  Ebend.  Nr.  38.: 
JaM  iMlbtMb,  Bbaad.  tt^  BL  Hr.  », 

IV.  PhlUlogl«. 

1047.  Uebtr  Ltb^m,  GtaehUht0  u.  Sprache  Ton  Dr. 
£.ftÄür«a*MA.  CMmk.  lUekar.  1835. 6  Bog.  gr.&i;  TUr.  - 
Diar  ViflC  Iwl  in  4aa  Rmrb  waMger  Bogen  ain«  HannicUal- 

tigkcit  Ton  MecB  neammengcdrlngt,  Toa  denen  wenige  inr 
Reife  oder  nur  aar  ToUen  Aoabildug  gelangt  sind.  Es  fehlt 
dvrebwrjg  eine  atrans  logische  Liaterung  d>T  Gedanlm.  und 
der  VerfT  sch«'inl  sich  einer  einseiligrn.  p.<iitb«"islis<  lif  n  Hich- 
tnog  Bo  «rtir  liinzr^tbcn  xa  liabra,  dxl's  ihm  '!i<-  1  :ihiglirit 
ftr  ceint'  Aiidcliauun::  wesentlirh  grlrübt  ist.  Die  pbtlo1ugi> 
•che  Seilt'  d<'i  Diirhrs  bat  itunrbra  Gate  u.  in  dieser  Besie- 
^i^jrerdicnt  daaaeibe  die  Bcaditong  vcfgleickcndcr  Spracli- 

104S.  Vfhcr  die  Geietiithte  der  Sprofhe  u.  über  dlt 
Bildung  der  I-'utura  u.  Kondilionalio  in  den  roninnisrhfn 
Sprachrn.  Zwei  Abhandian^t'n  von  Director  HrimnilL.  l'uts- 
daia,  183r».  Riegel.  6  Bog.  b.  Thir.  —  Die  erste  Ablimd 
luDg,  früher  als  Procramm  gedmckt,  enibSit  auf  34  Seiten 
ananche  interessante  BemerLun>:  Aber  die  Laulgeselze  namenl- 
Heb  der  deutschen  Spracht':  d.irin  scheint  uns  ihr  weaenlli- 
ffaca  Verdienst  xa  bestehen.  Uebrigena  halt  sie  sich  in  einer 
Allgemeiabeit,  die  iwar  mit  dem  frflbem  Zwecke  des  Verf., 
•inGt  aber  ait  dem  BadlrlniaM  dar  Wiaaenacbaft  bi  EillUa^g 
«lak.  Daa  paaattat  deraelba»  iat:  ^,imt}k  den  ranicn  Zeit- 
ranm  der  atcbem  SprachgeacbkCte  «eben  wir  die  Sprachen 
In  anem  Znalande  aUroCblicber  AnriSaoac  a.  FluhMfa;"  ein 
BiniM,  wnfcfcw  wir  m  M  w«ii%»  Ar  ridmi  Mm»  U» 


nen,  je  aicberer  gerad«  die  nensten  sprarblichen  Unlersnchan- 
gen  ein  friachea  u.  lebendiges  sprachliches  Leben,  einen  leben- 
digen Organismas  in  jeder  Periode  der  Sprscbenlwickelung 
tj.  Sprarli;;egt;iltun^  erkMiiicn  laj.jii-n.  —  Geaonder  n.  pt'liinge- 
iiir  scheint  uns  die  zweite  ebenialli  schon  frQher  in  einem 
l'r.)<;rjinm  veröffentlichte  Abhandlung,  in  welcher  der  Vert 
»ul'  rein  empirischem  NVeje  verfährt  u.  die  Bildung  der  Futnra 
u.  Konditionalia  im  l'rovi m.ili.^cüen,  ItaliSniscben,  Spanischen, 
l'ortudesischcn  n.  Französischen  gründlich  erörtert.  Es  kom- 
luen  dabei  einige  wichtig«  Lentgeaetae  anr  Beanrecbanz,  und 

der  Yed:  Migt  sick.miiaMff  UMdii  tnUkwMaoi  aklbi. 
ster  aaiMr  Sadw. 

1049.  FoUttandigea  Grieehheh-Daaie%et  fVorltri' 
buch  über  die  Gedichte  des  Humrros  u.  der  /It  nu  ridtüf 
uiit  steter  Hiklsicbt  auf  die  ErUuterung  des  büiislirln-ii ,  re- 
ligit^sen,  puliliarhen  a.  kriegeriechrn  Zostandes  des  hi-roiscben 
Zellalters  u.  mit  Erkllrun'  der  scbwieris;sten  Stelb-n  u.  aller 
nijtliiilouisoben  u.  geographischen  Eigennamen.  Ztmlcbst  für 
den  Scbulgebrauch  ausgearlMUet  Toa  G.  Vh.  Crutitu.  Uan« 
nover,  1S36.  Hahn.  33  Ba^  gr.  8.  1}  Thir.  —  Daa  Bedfirf* 
nifs  eioea  Bncbca.  welcbea,  wie  das'  vorliegende,  ohne  sof 
daa  Verdicnnt  dcMr,  ans  den  ersten  Quellen  geschiVpAer  Ge- 
lebraamkcit  neaer  t&r  Kritik  oder  Spracbkonde  Dcaondem 
erglebicer  Untcraaebangen  irgend  Ansprach  n  nucben,  aich 
Tielmelir  bcaondcra  daranf  beacbrinkt,  ein  leichtere«  VeraUnd« 
■illa  dea  ScbrifUlellera  tu  ▼ermitteln,  und  in  diesem  Intereaaa 
eine  Uebersicht  der  bisherigen  Leistungen  zu  geben,  kann 
nicht  geleugnet  werden:  denn  wiewohl  jenem  im  Allgemeinea 
auf  eine  ausgezeichnete  Weise  durch  das  Pdssovv'sche  Lexikon 
entsprochen  ist,  so  ist  doch  offenbar  iu  denisrlben  durch  dio 
Bedingungen  eines  unii  eraelh  n  I.exiLons  die  Erl  üllunK  man- 
cher Anforderungpn .  dir  «n  ein  Sjicciallexikon  Kestellt  wer- 
den m&ssen,  ihejls  bebindert,  tbciu  gaaa  namSglich  gemacht 
worden.  —  Die  Aoarülimag  des  in  seinen  Haiiptzfigen  schon 
ans  dem  Titel  eraichtlicben  Planes  verdient  im  Ganzen  ein* 
lobende  Aaerkananac.  S«  bat  der  Verf.  daa  Materielle  den 
\Vortea  (i.  B.  bei  Varbis  dia  aehwierigea  TempnsbildnnKea 
n.  Formen )  fibeiatt  yfc>rig  aaebaewieaen,  n.  in  der  Enlwidkn- 
lung  der  Begriflä  aa  wie  ihrer  Anwendung  anf  di«  ein» 
seinen  vorliegenden  Fslle  ßnden  wir  recht  Enreulichea  ge- 
leistet.  In  sndrer  Hinsicht  jedoch  hat  er,  wie  wir  glauben, 
den  Anforderunj:en  nirht  gfTiöut,  die  seine  Aufgabe  mit  aich 
bringt.  So  scheint  r»  (  in  wcaentlirlH-r  Mangel  zo  »ejn ,  dafa 
der  Verf.  die  (Juanlit.il  dir  s.  g.  scluvanlenden  VoLile  nicht 
durchweg  angegeben  liat.  Er  sagt  darüber  p.  V.,  dafs  auf  di« 
(^uanlilll  der  Selben  nur  in  so  weit  RflcLsicht  genommen 
sey,  dafs  in  der  Regel  die  langen  Selben  bezeichnet  wiren. 
Albin  wir  findea  an  aaalU^ai  Stellen  nicht  minder  dis 
Karze  angegeben:  n.  ao  mSaaen  wir  nna  iedenfalla  wandern, 
dafs  der  Verf.  nicht  vorgezogen  bat,  nur  die  Linge  der  YiH 
icale  ndtr  daa  WcdnelB  iwladieM  Lin«  and  Kllna  a«  kn- 
zetdmtn.  Aaeb  liali«»  wir  «•  btaba  UAetctnaaleraullea  te 
beiden  Zeichen  f&r  Linge  n.  KBne  nicht  fQr  zureichend,  in* 
dem  gerade  ein  niheres  Eingeben  in  die  rhytbmisrhe  Stel'* 
larl^  dt  r  S>1b('  dir  Bedingungen  des  uneleichsrti^en  Gebraacha 
lljr  ii'iii.irlil  liaben  würde.  —  AuFseruem  kennen  -»vir  nicht 
verheilten,  diTs  ein  tieferea  Studium  der  Srboliastcn  u  dr^iii- 
innllker  ( dessen  Mangel  der  Verf.  p.  VI.  insof>-rn  riu^estcbt, 
als  er  6;)^t,  dafs  er  sie  nur  bei  schwierigem  WArtem  „nach-  ' 
gesehen"  habe),  so  wie  des  Strabo,  P^uuuiua  n.  a.  den 
apncbliclicn  sowohl  als  den  sachKchen  ErSrlernngen  dea  VerC 
an  manchen  Stellen  einen  festem  Hall  gegeben  u.  seinen  Aaa- 
elnandersetiungen  im  Allgemeinen  eine  nOfaere  Selbstatlndig- 
i(ait  verachaft  habcii  wIrde.  —  Srhiielslicb  tat  ta  benMfkea, 
dalb  der  Verf.  ein«  voBitlndige  Aufisblung  feUar  der  Sfellea, 
in  denen  ein  jedes  Wart  vorkommt,  nicht  gegeben  und  avcli 
wobl  nickt  au  geben  lieabalelitigt  bat.  —  Im  Alleemeincn  kOa> 
■>■  wk  jadacb  daa  Baak  im  ImObiImm  iwjiilgw  Tinffilt 


Digitized  by  Google 


294 


hm,  «e  rieh  »«r  grfindlielw  W(4m  Ii 

KT  <-inrühfen  wollrn. 


VcMtlndnirc  itn 

M-Il. 

1050.  Astrologie  von  Manetho.  Ueber«.  und  frläat. 
Aireb  Dr.  *ori7s  \VeUl»r,  Wiond.  18J3.  5  Bog.  4 

^  Tblr.  —  So  wie  rs  frfihrr  gcbilwami  Merkannt  worden  ist 


Hafs  der  Verf.  in  Verbindung  all  «hiem  Frrande  sieb  der 
~  ariMÜuf  ainu  Img  venucbtlMigteB  o. »  vielen 
■wiwrli<BgtB  Mmfbtelbn  ■attffMgn  kil,  eben 


M  lehr  Terdif^t  eege^^vlrt}c  der  Verf.  Oaalc,  ddn  t»  die  «II 
gvmeioere  Wfirdigung  det  Scliriftatcllm  dsrdi  ifieie  tleber- 
tragan^  >veKPntIirh  pt-frirdert  h«t.  Bei  der  Mifalichkeit  de» 
1criti»riipn  /,nsl.in.)fs  und  bii  ilrr  Unklarheit  des  Inhalts  war 
die  Lösoni  der  Aafs;abc    1»  soriiirrs  8rh\\ieri|,   und  um  ««i 

früfser  iit  das  Verdienst  des  Ui'bers. ,  der  sie  mit  (jewamii- 
cit  gi  lüsl  hat.  Die  Anmerkungen  enlliillen  critische  u.  exe- 
Miiecbe  Zugaben;  die  Vorrcda  verbreitet  sich  &ber  das  In- 
«NttM,  welches  der  Sehriftateller  in  «nsnr  Zail  M  «regen 
sg,  and  ist  mit  Ladne  geschrieben. 


1051.  M.  Tullii  Cicfroni*  oratio  jiro  rese  Dfiotaro. 
Ad  fid.  codd.  Guelfrrltjliinoruiii,  Dlnnacensium  et  P.irisii-nsl»  II., 
oaper  colUtorum,  aiiiecta  aliitrum  nianascripl.  aliunde  nnto- 
rum  et  Telenun  exemnlariain  varietate,  rec.  et  crit.  annnt. 
Jaslruxit  Dr.  Aug.  Ferd.  Soldan.  Hanor..  Edirr.  1836. 
ü;  Bog,  gr.  8.  llThlr.  —  Dm  Verdienst  des  Ilerausg,  besteht 
iMtchU  dMCtOi  Mlii  er  des  MmBiniea  eritiscbcn  A|»|Mrat,  so 
,wmt  teaifta  «u  frlliera  Awcsbea  beJtemt  war«  noch  ein- 
■tl  Im  einer  leicht  fibernchllichpii  Daretellug  nuiffAef/k  miil 
dcMdben  sogleich  durch  die  Vergleichnag  n^rcrer  wlchii- 
^iMi  bisher  mi  ht  ItTiniz!' ri  Handschriften  wesentlich  bcrei- 
I  liirt  h>t.  Es  war  uns  i>var  nicht  vergAnnt,  diesen  Theil  der 
Arli.it  einer  erachöpfenden  Prflfnng  lu  unterwerfen:  so  weit 
wir  jedoch  einxeln«  Abschnitte  des  Apparats  nach  den  Qael- 
lea  nterancbt  haben,  ist  uns  nirgends  Lngen.')ui^L'eit  bemerk- 
lieh  ge%vorden,  and  wir  gUuben  daher  dem  Gänsen  eine  ge- 
wisse Zarerllwigkeit  beimessen  in  därfco.  —  Pilekstdetn  hat 
IBcrsaag.  mit  richtigem  Urtheii  eine  Sonderang  der  Co- 
cintreli'U  lassen,  je  nachdem  sie  eine  mehr  oder  weai- 
Wode  TexlestndilioB  dambiclM  schienen.  Und 


W  bt  «■  ifcm  gelungen,  bMMulm  imA  BeHleinicktigung  -1er 
*  ^  den  Cnd.  Erfnrt.,  Sali^.,  Paritfai.  O,  ML  II. 


in  Text  der  Rede  an  sehr  vielen  Stellen  von  bcdentcoden 

Fehlem  lu  säubern  un'l  (!fmsfil)en  iltn  Charakter  eines  voll- 
kommen ^efrilten  Cicernni.mlirii'  n  Vortr.is<"s  m  sehen.  Die  nä- 
here H»-f rOmluns;  seiii.'r  Knlsrlif idiin^cn  lial  di  r  Hi  rius;.  sehr 
ansfUbrlirh  u.  genau  in  dt-r  .tnnolatio  rriliea  grcrlim.  In  die- 
Aaseinandersetzun'en  bekundet  derselbe  eine  j;runiliioli«'. 


Ju  £inielaste  gehende  iCeantnifa  dca  Cicernnianisrhm  Sprach- 
cdtraachs  sowohl,  als  einen  nirht  crwiihulirli  aua^rbtldeten 
Tact  in  der  Berfieksichli^ung  des  Einflusses,  d'ii  man  der 
Erwlgang  rhetorischer  Wortfolge  n.  Oherhaopt  aller  rheton- 
tAem  Vwhillate  der  JUde  anf  «iliiohn  Eniackddaneen 
■•tkwendig  efciffnmi  anb.  A«h  M  m  mdMUk,  Mb  Ur. 

8.  mit  dem  Urwurstseln  gearbeitet  hat,  dafa  jede  Anmerkung 
gewisaenuaarseii  ein   in  sieh  abgescfalosaenes,  oraaniarh  ge- 

Sliedertes  Ganze  werden  mii.ii.Hc,  wenn  sie  den  Forderungen 
«r  Wissenschaft  in  unsrer  Zrit  an*^eaie6Sen  sevn  solli-.  Allein 
nebt  immer  ist  dieses  ^i-lun^rn:  u.  der  Grund  davon  seheint 
•in  doppelirr  za  se^n.  Einiuni  lafst  Hr.  S.  luwriUu  girtberi- 
TnUnllndigkeit  der  Em^ürie  wOnscIien,  insofern  einritilieiit 
ciae  cewisar  Kichtnng  in  der  ForKrhung  niriit  ersihöpfmd 
bclMMclt,  andenilheib  nicht  alle  Ki<  htu.-iucn  vrfol^l  sind, 
igttm  BetracbliM  ts  einer  endlichen,  abscbliefsendin  Enl- 
•dtnUnc  dDcfai  «U  JUflicbkeU  fcwlliren  konnti^.  Dann  abi-r 
vroiaBeii  wir  vna  ■Mcahliw  Scha  an  vielen  SleJlcn  di<- 
•Ithige  Tief«  und  Umleht  !•  der  Brwlgang  der  (Bctodn  IQr 
Jude  einzelne  Eiitsrheidung,  SU  dafs  das  Verhillnib  derwlben 
mm  Alkeiutitnca  und  Nnlhwendicea  »cht  iininar  vBlIig  klar 
■A  «nSt  Mdi  ihn  GlÜi^  Biete  «rUnl 


wird.  Awlmim  hat  der  Hernnj.  dardi  da«  Bn»(ftnL  AB» 
möglichst  geaM  n  brnredwi,  «leii  m  eiocr  Barstälucii- 
urise  verietlca  latw«,  in«  maa  oft  B«hr  alt  anisnhrllefc  oea- 

nen  mScIit«:  gewiTs  bitte  sich  iuanche.1  Gleichartige  kürzer 
fassen,  Vieles  durch  ZarGckgrhen  auf  hrdierc  Principien  ein- 
facher darstellen  lassen.  Anrh  scheint  es,  dafs  d>r  ihr.iusK. 
sich  in  dem  gewlihlt«-n  grnus  dicendi  vergrilTen  h.ilie:  denn 
ein  sehr  lierlli  lirr,  jü  Koj;ar  mehrfach  an  die  iiiiLsi  rstfii  Gren- 
zen der  Zierlichkeit  streifender  Vortrag  macht  in  seiner  An- 
wendung auf  einen  tanz  einfachen  Gegenstand  einen  beengen* 
den  ^""^  -  J     •    >      •  >  t 

mi 


•n  faat  peioliefaen  Eindruck,  der  aich  «u.dw  Unvtilriltaiii^ 
fifaigbtedw  Hittal  MtZvMdwMthlcrtlftw  Übt  l—E 


105-2.  Theotluli  Erlogom  e  codd.  Parislnis  et  Marbor- 
sensi  ricen.'«.  «?t  prolcg;;.  instrnxit  Dr.  Aug.  Aemil.  Alfr. 
Brck.  Sjng.rhu»..  lS3t).  Diltmar.  3J  B05.  gr.  8.  ^  Thlr.  — 
Seit  mehr  als  1)0  Jahren  war  keine  nitu«  [Bearbeitung  dca 
einst  so  viel  gelesenen  Gedichts  von  Theodulos  erschienen. 
Und  da  gleichwohl  im  Interesse  der  Wissenschaft  lag,  dab 
eine  Schrift,  deren  Kenntnifs  so  bedenlmd  (Ar  die  Geschichla 
des  literarisches  Labena  im  Mittclaltar  lal,  aiabt  In  Varnt. 
senheit  gemth«,  an  vwdlcat  Hr.  Hr.  B.  «oaeni  Dnfr,  hß  n 
»ich  dem  wenig  erfrenlichen  GawUft  der  kritischen  Berich- 
tigung  nach  neaen  Handschr.  n.  rrfibem  Aas<;aben  mit  Sorg- 
falt anterioren  hat.  In  Afn  Proleeomenis  unli'rsurht  der  Her- 
ausg.  die  Glauh\>iirdi;ikeit  dir  fiber  die  Prrsoii  ii  das  Zeit- 
alter des  Theodulus  vorhandenen  Tradition  und  wi  iiirt  üher- 
zengend  ni^icb,  dafs  dieselbe  allein  ans  dem  Inhalt  de«  G^ 
dichts  hervorgegangen  sey.  Heber  die  Zi  it,  in  der  dssselba 
entstanden,  ist  er  so  keinem  festen  Itesulut  Kekommea:  «T 
schwankt  zwischen  dem  sechsten  a.  sehnten  Jahrhoadert:  i| 
dieser  Hinsicht 
dea  Mittelalter« 

Gsdidilw 

daatrs  HnAwaadlrilrit  wenigstens  im 

n  Literstargeschichte  liegt. 

10S3.  Ch-ettomathi»  der  Loteinitehea  DMttr.  Van 
Dr.  J.  G  L.  Btutler.  Zwei  Tbeile.  Gotha,  ISMb 
Honf.  24  fiflf.  6.  1  Thk.  ~  Dieae  Cbrralami 
sich  eng  aB  Im  MHaanlarbih  sn,  wetciwa  dar  TaiC  tar 
Uebcranuau  aaa  den  Lal.  iaa  Daataeha  Mhcr  hiWM|^|i 
ben  bat,  n.  ist  fBr  die  nittlcfen  Klassen  k&hcrer  Sdbnien 
stimmt.  Es  nnifarat  eiiif  Aoswahl  aus  den  Herolden,  Elegira 
u.  .Mf laiiiorphns'ti  Ar»  Ovid,  SO  wie  aus  der  Aeneide  Virgils. 
Das  Verslünduils  ist  llirils  ilurch  hiatitriirhe  Kinleitun^rn,  tbcihi 
turch  kurze,  die  Srbuii--ri<;keitvn  in  Hinsicht  der  Siacbe,  der 
Spraelie  u.  de«  Vortrages  genüsend  er&rteradc  Anmerkungen 
veraiitlelt  \^-urden.  Dua  Ganze  kAnnea  v>ir  aowohl  in  UetreCT 
der  Auswahl  ale  auch  der  Bearbeitung  beMndera  empfehleai 
der  YerC  hat  bU  ftnha  ■.  CrtedÜabMt  Mihaitat  wd  aab> 
wldck  «iaa  aahr  bmaaian,  laiMMIiila  laihada. 


nen  oem  secnsiea  a.  sennien  janrnonaert :  n 
wird  ein  tieferen  Eindriagan  ia  Jia  Lilcratar 
I  im  AUgeneinen  aa  wia  ia  das  Inhalt  daa 
dichlaa  waU  mmk  n  afama  bMÜaimteren  Ke- 


1054.  Trinlnn.  Ricuril  dr  ce  qiii  rrste  des  pormet 
relali/s  ä  ses  tirenturts,  compusr  eu  fran^ais,  en  anclo-niMw 
mand  et  en  p-er,  dans  les  \IIe  et  Xllle  sircles;  (pnhud  aaäi 
les  anspices  de  M.  Gnixot)  par  H.  Froncisgue  MiicM.  Loa- 
drea.  et  Paris,  Tecbener.  1836.  3  VoL  U.  8.  nilt4  Facsimile. 
38  fr.  (Nur  sa  !20ü  Ex.  abgedmckt.^  —  Im  erstaa  Jlsab 
ist  der  rom«i  de  Tristan  aaa  daer  Uandaehrift  de«  I3l»a  Jahrik. 
in  der  k.  BtbUalhak  ia  hrik  «««L  «ia  «UMies  kOrseres  Ga- 
licht,  aus  «taer  tfandaefayift  dar  Berscr  BANothek.  abs^-dmckt. 

Der  ite  Band  enth.llt  flrtber  im  ßrsitc  des  hVkaiintin 

Sprsehlorsrher»,  Hrn.  Doäca,  brfindlirhrn  zwei  pocfisrlirn 
lirurhslürl,!',  r<Tnrr  den  „lal  de  rlii^rre-feuille "  von  diT  l^Iiirie 
V.  Frankreirb,  und  eine  Episode  aus  drr  Geschichte  dis  Tri- 
»trem  au«  dem  ..Donnei  de»  Aman»"  in  Sir  Tli».  Phillips 
reicher  fiibliolftek.    Der  Anhang  enthiU  dengriecfa.  Roinaa 

'jUMuaalaaagi  (K  H.) 


lOhSu. 
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Crntius,  Ton  Dr.  Wrs,  in;  Alldem.  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  20.; 
Ton  Juttill  eii.  Fitlbogen  ■.  Witiig<'r  Fro»jinnasni,<ta  Ci(-»To- 
tli«na,  Elnfnd.  Nr.  '21.;  von  Kirchner  Oiurglimieü  IIn; .ilbiuf. 
Ebend.  Nr.  '21.:  von  Demoslbtnis  Oiaii.i  <li-  Curori.i,  <-.l. 
ßrami,  £b<>n(l.  Nr.  2i.  ii.;  Ton  Itinne  «iic  Entstfliuni;  cN-r 
Sprache,  Ebrad.  Nr.  3*2.;  Ton  Unitieher  C  de  vita  IaciiI, 
Eocad.  En.  DL  Nr.  17.  1&;  von  Aeliaa  i»  iMton  «uiiuaUum 
«d.  f.  Jaeobi,  UwL  Hr.  18.  19. 

y.  Jurisprn4eni. 

1056.  JurUtitehe*  Magazin.  Neue  Fol^e  für  das 
j^irgtrluhe  u,  Slraf recht  mit  beMntierer  Hurfitirht  auf 
«NT  Boturnrecht.  Ueraufieg.  von  J.  Srholz  III.,  Ob.  App. 
Ger.  nod  IiMrf-Gaidili-Pracmtor  n  WaUMbOUel^  Guiu, 
Adtrontfn  im  Z«lk  tt.  Dr.  Lieh«^  AJvoeatt«  ta  BrMntdiwciK, 
Entfs  n«rt.  Br»Bnsch\vp!g,  I\li<yrr  sen.  1835.  8  Ong.  jgr.  & 
I  Thlr.  —  Difse  toh  ilt-ni  euitsI  genannten  Heraatß.  in  be- 
■ornlpn  r  IlürkÄirhl  auf  dir  nclitiii  In  ii  liilcrrg»»-!»  dtr  lurzupl. 
Braunsrliwi'ii^ischcn  Lande  Li-<;iujii<-nL-  ZcUsciirirt  sull  n.icli 
dcf  Vorrede  ji'lil  in  «■r>MilfTtcr  Tt-niliui  ri'i!i.;irt  \vcrden, 
dal  grsaiuiule  gruiL'iac  Urcht  in  sein<>r  praltisciicQ  Anwrn- 
dunf;  uinfasseD,  zu  dem  Ende  Abbandliin<;rn,  Ilvcburüllt-  mit 

■  KnUdiridunKci]  der  höbcren  Laadeucricbt«*,  intbraondi-re  der 
Okr-Appcllaiions-Gcfklite  n  Zdb  md  Woirmbütitl.  Vor- 
acUlee  so  VerbuMmneen ,  R&gen  tnaReelbafter  Eiurichtun- 
gen,  neccripte,  Geraeinoeacbcid«  etc.  cnlbaiteD,  o.  besondere 
Aafiacrknautcit  den  JcUt  in  Miaen  pnktieelicn  ]ksicknn(en  lo 
veiMelilinicte«  Bauinrcdite  —  (Lind«*irdi8eliafti>Bcehle)  — 
widmen;  alle  3—4  Honate  aoU  «n  Hefit  von  8  Bogen  er- 
•dleincD.  —  Die  Tendern  ist  lOblich  nnd  von  beiOBderem 
Wertbc  die  Zusage  der  Mlllbt  ilung  der  Eiilsclu  idun^i  n  inm  Ii  r 
ao  gejcliteter  A)i[>elliitiuns  ■  Gfiiclile,  da  in  unsfTi  r  Zi  it 
ea  grr.idp  daniui  .iiiLniiiiiit .  rüf  ForLschriltc  der  Docirin  des 
gew.  Uecbtea  pruklisrii  zu  tiijclirn  —  u.  XU  unlcr.'iuclH'n ,  in 
wie  ^veit  sie  prjVlisch  ^ind:  eine  Aiifgalie,  die  nur  dadarrli 
erreicht  werden  kann,  dafa  insbesondere  die  SnrQcbr  di-r  n^irh 

Sem.  Recht  orlheilenden  OberbSfe  durch  VeröfT^ntlirliung 
keila  anm  Ganeinnta  cemacfat,  theila  von  der  Kritik  berich- 
tig tmdaa.  —  Dar  MMik  dieaea  eratcn  Ueflea  berecbligt 
•neb  n  gaten  Erwartmigea  •.  lilat  dam  UntcmaiMMn  gllric- 
lickaa  Fortgang  w&nacben.  En  «nllllt  «In*  cataiatiache 
AbhandUng  6b«r  daa  VcrblllnUa  der  Forat-Polltei  in  den 
Rächten  der  Eigenlfaamer.  Vier  Civil  •Rechlaffelte  mft  einlei- 
tenden Erdrterangen  u,  Entsrhi-iiiun^en  der  O.  A.  Grricbte 
la  Zelle  u.  WolfenbiiUrl  ii  des  L;iniie.<i-(ifrictile8  xa  W.  über 
die  Erfnrdi rtiisse  der  li\ ]ini hh-r.i  (|ii:isi  juililicn;  filirr  die  Ver- 
iihrbarkeit  einer  «ul  kiirnlissin.;  suliendfn  Forderung  vor  d^ 
Kuiidignng;  ob  dem  St»li|if1irlitiL'>'n  d.  Alleitibüten  a.  Hürden 
d.  Schafe  geataflel?  über  d.  Antrüge  f.  Eriiiiltelune  der  H"!'»- 
Krifte,  brhnfa  d.  licrahsetzung  der  Abiindong  nd.  der  L<-il)- 
sacht;  kann  in  den  DiindeMlaaten  von  den  aafaerlialb  Landes 
Gearatenen  der  Zehnt-  nnd  Scbeflel- Schatz  ferner  gefordert 
werde«!  —  Endlicli  ein  inlereaaanter  Criminalfall.  w«  es 
swdfclbaft^  nb  da«  TSdtcmg  culpa  oder  caaa  geachdiea. 

1057.  Ree.  von  Tittmann's  Geacb.  d.  dentachen  Strafge- 
■Ctie,  in;  Allg.  Lil.  Zig.  1SJ6.  Nr.  38.;  von  Oppen'a  Beitr. 
s.  Reriaion  der  GeseU'  .  Ebend.  Er^.  Hl.  Nr.  Ii.  13.;  von 
Meyaeiibag  Sertia«  la  Ucft,  T««l  T.  Madai,  Ebend.  Nr.  13—15. 

VI.    Staats-  und  Cameral-Wiss^schaften. 

1058.  I.  Kritische  Bfirncbtung  des  tchleaixchen  Laad- 
eehafls  •  Sy  slrms  mit  besonderer  Beziehung  auf  Ober- 
sehteeiea  vom  K.  O.  L.  G.  Jualia  Comm.  Dr.  Fr.  //  ridimann 
in  Ratihor.  llcntbw^g.  l'^.  W»ide«nnn.  6*  Bog.  h.  \  Tbir. 
—  II.  JKarleillf  mar  dir  MK.  Mewklmg  de*  eeUe»,  lond- 
9ciaftl.  tmam*Ank  dem  J.  C\  ffeideiMaa,  von  E. 
9.  Müfi  €bgn,  rkaiaäag.  1835.  M  8.  8.  i  TUr.  ~  Di« 


Nothwendigkeit  einer  Verbegsemng  dea  acblea.  Landacbafta» 
Iniititnls  inufi  »ieh  wohl  Jedem  daliegen,  der  das  Bedürfnira, 
di-m  es  entsprechen  will,  kann  und  soll,  mit  dem  was  dalilr 
\^irLli^•h  geachirlit .  vergleiclit.  Ali'T  die  Schwierigkeiten, 
N^  t'lcbe  aich  einer  Reform  enlgegenstrllen.  eind  angemein  riel- 
seitig.  —  Eine  kriu  Brieachtung  dea  achlea.  Landarhafia •  Sy- 
Steina,  eracbeint  demnach  —  wenn  aie  dieaer  Bneichnnnc'  im 
vollen  Sinne  dea  Worte  entspricht  —  ala  ein  dankenawertnet, 
leitgenilaM  Untcmebncn.  Leider  Itlat  aich  aber  von  der  W«i> 
demannnrben  Sdwift  dia  ErflUIanc  aoichcr  Bedinznng  anf  IcciM 
Weiae  rilbmea.  DI«  ibr  aam  Gemidc  liegaaibi  Anaiabi  iat 
achoQ  llAgat  viel  griiwdiidiar  «Irtert,  aber,  wie  aacb  ia  IL, 
widerlegt  worden.    (Lit.  BL  £  Scbles.) 

1059.  In  Crftningen  tat  eracbiencn:  Oratio  de  jare  po- 
bliro,  hac  na.«tra  polia^imuin  aetale  recte  excolendo,  quam  ba- 
bait  Corneliu*  Siar  JVumoiu  1836.  62  S.  8.  Vgl.  GMuKß 
geL  Aai.  1836.  Nr.  14,  IS. 

1060.  Jahrbücher  der  Grschlrhie  und  Slaalskuruif 
von  Pölitz,  (a.  Nr.  7i7.)  1830.  31iirz  enth.  Dänemarks  ge- 
een>värtigea  Ues tenenmgaqntem,  dargestellt  und  eri>rtert  von 
Natbanson  in  Kopenhagen.  —  Sti'iit  jede  öfTentliche,  vom  Re- 
genten unabbSngige,  Gewalt  im  Staate  mit  der  DutLwcndigcn 
Einheit  der  bftcbatcn  Gewalt  im  Widerapruche;  oder  mafii 
dieae  liQchate  Gewalt  fn  eiaer  Monarcbia,  aotbwendig  daa 
anbeacbrinkte  aevn?  Von  dem  Landrathe  T.  BlamrSder  in  Snn« 
dershausen.  —  Die  Pflicht  der  PoHiei,  (Br  gute  StrtTaen  in 
bevölkerten  Orten  zu  snr>;rn.  Wim  (>eh.  R.  Einmermann  {■ 
Wiesbaden.  —  Ut-c.  rn  uf-r  Schriften  von  M.  Martin,  Wacba» 
inoth,  Balhi.  L.  n .  Si  ltl,  Schnelli-r,  A.  Muller,  Seliliehen, 
ll^niroer,  Malven,  l'rM)st,<  r.  etc  —  .-/pril  enih.  L''ber  Unfs- 
I  ind's  heutige  Pnlilik,  m  iist  e.  RiickMicke  auf  die  du-  Tlirnn- 
hesteigung  dea  Kaiser«  ISiruI.nis  I  tunüchst  vorhergehenden 
Decennien;  vom  Crorsheri.  ili  .'ss.  ilathe  v.  Me.seritz.  —  Ideen 
zur  Ge.iirliichte  der  .Menschheil;  od.  lieraerkk.  Ob.  n.  aus  Woifg. 
.Mtntel's  Schrifi :  Geist  der  Geschirhte ;  vom  Gtr.  Dir.  v.  Weber. 

—  Ree  aeaer  Scbrillca  rnn  C,  W.  v.  BaMoer,  BfMalca,  Land, 
blad,  Harter,  Raddbneb,  A.  Müllar,  HaibBcb,  H.  Sebnds  ctc^ 

1061.  Minerva,  von  lirari.  (*.  Nr.  .'itO.)  1S3().  Februar 
enth.  Erinnerungen  aua  Lafayette'a  Privatleben.  Von  J.  Cioijiiet. 

—  '2te  Mitlbcihing  aoa  Capefigae'a  N>'erk:  die  Juliregierun^ 
die  Parteien  a.  die  Staalsminner  von  ISsJO—  I83j.  —  Brief. 
Wechsel  iwiacben  9Iad.  Roland  a.  Bancal-dea-laaarta.  (ScblaGl 
im  Jllnü  Umgaataltang  n.  Erwcitcraag  in  den  Lchrgegeo« 
atSndcn  dea  Bcaanaebweiger  Carolianmai.  —  Pdit  a.  ataatawia» 
sensch.  A|iboriamca.  —  Aus  Camille  Deaawdia'a  BriefwechaeL 

1063.  Ree  Ton  TocqaeTille  de  la  DCnoetatio  ca  AmM* 
^e,  iai  Gatäag.  gel  Aat.  1836.  Rr.  tt— 97. 

1063.  Ree.  von  Daomslark'a  caiueralist.  EnrvkIopSdie, 
in:  Allgero.  Lit.  Ztg.  1S36.  Nr.  31.  —  Ree.  von  l'itimann'a 
Blicke  anf  die  Bildung  ntiarer  Zdt.  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  tSJi). 
Nr.  33.  34.;  von  EniceUurd  d.  Vejrlaaaanzen  der  Vereinietaa 
SiMoa,  Ebaad.  Eig.1aL  Hr.  8. 

HL  Naturwiacenachaften. 

1064.  AnnaJes  de%  Stieneex  nohirrller.  {».  Nr.  5^6.) 
1835.  (Septbr.  enih.  Zoologie.  Iteciii  rrlies  sur  la  structure 
du  cordon  otnbilical,  et  aur  aa  conlinuiu-  avec  le  foelns,  par 
Flnurena.  —  Nolea  aar  dea  rmpreinlea  de  pieda  d'an  (^ua« 
drupede  daaa  la  formation  de  gres  bigarre  de  Hildborghanae« 
en  .'Mlemasne,  par  M.  de  Hamboldt.  —  Note  aar  des  trarea 
de  pattes  d'animaOX  iacoaaaa  enntnt'l'preaveea  dana  lo  gr6s, 
prte  de  Hildburgbaaaea,  par  Uak.  —  Eaoaia  ponr  determiner 
i'inHacaee  la  iaai(4ro  aar  la  aianifeaiatlaa  et  lea  do- 
veloppencna  dea  4lrea  vegetans  et  anlroanz  dont  rorigine 
avait  et4  attrfbnee  i  la  gencralion  direcle,  apnntance  oo  ei|al« 
rafH,  far  C.  lIoiMa.      Racber^  aar  b  atcwtna  da 
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rocur  flift  ]ft  Ratnrirns  l'^rcnnitirancIiM ,  jiar  IL  tiwrn.  — 
J^tllre  ^ur  [a  frcondatioti  ■rUricirllt!  n^trrri^  rlirt  leg  i'ölMOlia, 

et  mm  In  ni«t*roorplia«es  qni  arrivenl  dang  IVuf  de  cra  ani- 
WmB  avMt  oalb  unt  pria  la  fonit«  d'ctnbr^mi,  |Mr  ttusmnr. 
—  Analyse  iffs  trarcaox  aiMtoniii|uea,  phytiolngittara  <>t  ton< 
logiqo«*«,  preaeates  i  rAradrinie  d«'a  aciriirr«  nendaiit  le  mala 
de  •epUmbr«  lSi5  (üin.  OeUtr.  im  OcÜir.-Uene).  —  B«ta- 
■  iqae.  <^aelqar«  nbaervatloiM  rdaiivet  Jl  !■  Uijortt  da  la 
Phjllotaxia  et  dra  Verticillea,  |»ar  Ad.  Steinbeil.  —  Synopsis 
ni<Miogra|iliiae  Unngrearutn,  aoctore  Ed(iarili>  Spacli.  —  C»rac> 
teres  Jrs  tribut  ct  dfa  genrf«  de  la  r^itnllli-  (in  Si'iojiljulari- 
Dl»'»,  jj»r  G.  Beotliam.  —  Noiice  aur  la  Vaharia  rnrulivüffli- 
des  de  ia  Flore  fr^iriy.iise,  par  Löon  Uafnur.  —  (Jcllir.  '/.nit- 
losie.  Coniparaisnil  du  la  |ii<pu1«tion  cnnlenip<»raine  üei»  .^lani* 
rill«  ris  de  di'UX  bassitis  tirlijiireg  du  din^rtiment  de  i'lle- 
rauU,  par  Jiilra  de  Cbriatol.  —  Recherchi'a  ana((imii|ar8  el 
pbyalolitgiqurs  «ur  lea  Orthopl^rvs,  lea  UyiiMaoptirea  et  Ira 
rirTrnptöret*  MCniupagDeea  de  cnntiflrratiitna  reHitivra  h  VU\- 
•toire  oatarelt*  tt  i  la  claMificitioo  dl-  cva  insecira.  par  Ltüii 
Dufonr.  —  Hrmoire  aur  la  cbaleur  animale  (in  arlkle).  par 
Becqaerel  el  Ureacbet  —  Botaniqor.  Nolke  Mf  fatlfiM* 
plaBlM  d«  la  f  Jon  d'EfypIe,  (tar  J.  DcajMW.  —  CMipectm 
■MwaiB  ClicnopMleannll  ( Alnplireanin  Jaw.  el  diennp^^ 
oeamm  DC.  Gvn.):  auctore  A.  Noquio-TanJon  —  R<  vu«' 
dea  principaox  onvragra  pcriodiqit«*  anslaia  concemanl  la 
Bot.inii[i)r ,  ijiii  nnt  p^ini  daiis  COfllMA  OM  m£M  18JJ  et 
läJ4.    (Bnlauical  liiagaziiie  ) 

N/uettt  Schriften  der  naturforathenden  Ge- 
»fjhcliiift  in  Üanzig.  Iiilea  Bandca  la  lieft.  K&ni|$aherc, 
G'  br.  tiurolrlger.  3^  fx.  4.  u.  1  litbogr.  TaM. 

l  Tklr.  —  Diese»  Heft  «ntkllt  mit  Itetondenn  Titel  folgende 
Abbandlmg:  Utlwr  die  liehcnl«  Battinamig  der  geograpb. 
Breite  aoa  Beobachtungen  mit  dmm  SniegrlaexlMtcB  MW 
iholicbea  Inilrameate;  von  Carl  Thdr.  Aoger. 

1066.  Grundiäge  der  allgrmeinen  a.  medteinhehen 
Chemie,  Nach  den  Angaben  dea  Frhrn.  Joseph  p.  Jarquin. 
Kcdigirt  ynn  Ht.lsnai  Gruber.  Wien,  lUdrschner  u.  Jasper. 
t836.  Ir  Uai»d  XT «.  676  S.  9r  Sand  X.  a.  6Ui  S.  er.  8. 
4}  Tblr.  —  IMcac»  Werk  «rtbllt  tm  wnUn  Bande«  dem  an 
der  Stelle  der  Vorrede  ein  anpreiiendes  Vor^vort  der  Ver- 
lagahandlun«;  vorgednckt  iat,  eine  Uebersicht  der  anorgani- 
scnen  Chemie  nach  ihrem  E;e^i't]xvürii2i-ii  Slnidjuiiilie ,  mii 
eebr  anbedeulenden  Antn.ilmirti  sirli  an  Berielius  lullrnd. 
Eine  physiL^:lli^<■^lt'  Einli-ilunfc  fi  ldt.  es  liejiniit  mit  einer  che- 
niarhen;  bei  «Icr  Anftiiining  dvr  chemiacliea  Tiiaisachen  ist 
[m  Gänsen  die  vi>n  L.  Gmelin  in  seinem  bi-kanoten  Ilandbuche 
der  thr4trrliscben  Clieinie  befolgte  Anordnung  gewählt,  wo 
|edem  Gnindstofle  die  Verbindungen  mit  den  Torhergebenden 
■neehSn^t  sind,  so  dafs  bei  den  Mrt;ill<  n  dadurch  eine  Rias- 
ailicirang  nach  dem  elektropositiven  Urüljndtheile  eniateht. 
In  tweiten  Bande  erscheint  die  organiaclie  dicistei  «ach  der 
Eblclhing  folgen  die  orsaniielie«  Sinwii  nil  imcii  Saiten 
(hier  also  ist  nacb  dem  eleklronegativen  Beslandtheile  LIassi- 
ficirt),  dann  die  Basen,  die  indiflerenten  StolTe,  n.  den  Scblufs 
macht  eine  Ituric  Uarsleltiin;;  der  Plijto-  und  Zooclieiuie. 
Ueberall  Rind  die  Berielius'scliin  Furnieln  anj:cgelien,  leider 
aar  in  nii  hl  iiiinKT  di  utlirlien  u.  Cur  si-:]^:(  :iltn  Cbariikteren; 
die  oflii-in«  lirn  l'räjiar^ile  vollsländig  bescliritben,  das  tech- 
niacb  >Virbii;:e  nur  bt-rnlirt.  Ein  nmfaaaendes  Register  er- 
leichtert die  Ueiiutzune  des  Werlios,  daa  weniger  als  Lehr- 
bach, denn  als  chemisches  Repertorium  (Br  Aerste  o.  Apo- 
tlMk«r  t«  ccbraachen  sejn  mOchta;  bei  dewew  ivreitrm  Tln  ile 
«■  aibcr  wir  nStbig  scjm  %vifd,  die  ▼orttclIUdw  u.  Lriuxrtie 
ZMMmneaale]lun]c  aller  neueren  l'nteraaAntKen  im  Gebiete 
der  «rganiadicii  vbcmie  iv>  PnggendnrRk  Amwn  der  Physik 
IL  Chemie,  Is  U'ft.  21  ver^leichca. 

10b7.  Dot  Laboratorium,  3ä»tc«  Heft.  Weimar,  Lsn- 
4e».liidiutriB.Cfl«f«eir.  183«.      4.  |  Tkk-.  -  ErtWit 
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Taf.  150  Alkalimeter,  Berlholiineter ,  Aeetiineier,  Alkuiio!o- 
mcter,  Chloreoieter.  —  Taf.  151.  Pneurnal.  hesiiiiir-Apparate^ 
—  Taf.  15J  Apparate  ser  Üanteilun:;  dex  Kaliuii««  und  Na> 
triams.  —  Taf.  I5J.  Apparate  und  VerUliren  zur  K^bricilieo 
des  blaoaaitren  Kali,  dea  Berlinerbbo,  des  Fari&erblaa  «tc. 

1068.  Ree.  von  Lennliard'ii  Lelirburh  d.  G'eo^nnaie,  in: 
Allgem.  LiL  Ztg.  I^S^Ii.  >r  i  t  J j. ;  \nn  Z:ivvjdiU  EnäuB> 
ratie  planlaram  Galicjae  et  liuuuwtaae,  Ebrnd.  .Nr.  30. 

Vin,    Physiologie  und  Med i ein. 

1069.  Tratte  dis  retrrcixscmem  du  raiiol  de  fure- 
tre  et  de  Pintestin  rectum;  mnleiKinl  i'appriri.itinn  des  di- 
Vera  moyens  employes  d*ns  le  triiteinnit  de  res  malndies. 
Par  «S.  tanehou,  Dr.  rn  med.  Avtc  <i-  j  '  in-  IViri'*, 
1835.  CrtKbard.  274  S.  gr.  Ü.  4  Fr.  —  Der  Verl.  tli.  iU  sein« 
Arbeit  in  'i  Theile.  Im  ersten  werden  Ursachen,  Symptome, 
Siti,  Umfang,  Verlauf  u.  Dauer  der  Vereng'  riinjren,  ihre  Fol- 
g;en  und  Ausginge  darge.ilellt.  Im  sweilen  Tlu-ilei  prüft  der 
Verf.  die  Melbodc  der  Enveiterung  d'er  llarnr5hre  mittelat 
der  BoagiiSt  der  Sonden,  der  Darmsaiten,  der  Dilalaturien, 
der  CaaUiiüwtfaM  nach  der  Nelhede  t«ii  Bmitcr»  E*mrd 
Hoeoe,  de  Walbely  TermOge  der  Instrarorafe  to«  Docamp, 
des  Prof.  Lallemand  u.  iin'lirerer  anderer  Wumlärsle;  dann 
folgen  die  Behandlung  der  Vereni;erun;en  durch  die  Inciaion 
O.  diejenigen  Fille  wo  sie  pafAt,  «o  wir  die  Instrumente,  die 
man  ojra  angewendet  hat,  dirjeniicen  tnit  inbe-^riir.  n,  im  lebe 
der  \'rl.  lu  diesem  ZNverLe  l(.it  abbilden  lassen,  u.  »iiihrls- 
lich  Uetra(.li(un<;eu  über  die  Vrreogerungeo  des  llectutn.  — 
Dem  Verf.  ist  daa  ZeagniCs  nicht  so  versagen,  data  er  die 
Krankheiten  der  ifamorgane  mit  eben  so  gr<MSer  patbologiaeb* 
Iherapeat  Umsicht  als  tecbniacher  Gewandkait  M  beMTgSB 
Tcnteht.    (Schmidt  s  J^hrb.  1836.  Nr  3  ) 

1070.  KVmisrhi-  kitpf ciafeln,  lleräus<;eg.  vi»o  Dr.  Ro~ 
hert  Froriep.  lOrc  Lief,  Weimar,  Lande«  -  In  J.  -  Comnt.  \.^.^. 
gr.  4.  Ii  Tbir.  —  Diese  Lieferung,  welche  auch  ala  erste 
der  „Pathologisch -anatomischen  Abbildaneen  aus  der  Samia- 
lun*  der  KSnigl.  Charit«- Heilansijlt  zu  Berlin"  ausgegeben 
wirt,  hat  folgenden  Inhalt:  Taf.  55,  5b.  I^oraa.  —  Taf.  57.  58. 
Hydrops  tnbae  faUofU.  —  XaC  öd.  Ltlbiaall.  —  Tat  Mt, 
Apoplexia  hepatti. 

Iü71.  Sammlung  auserlesener  Abhandlungen  zinti 
Gebr.  proklifcfirr  .4er  zir.  ( ».  Nr.  153  )  tlr  1kl.  4s  S:uck. 
{>■.  S,  t-r  il.i.  I.  SNiil,.)  ;  Tbir.  —  Enili.  I,  leb.  die  lle- 
handlung  de»  <jrt>.irinuilleiiiiis'<e«  in  den  ersten  Mnnjlen  der 
Schwangersrbaft.  Von  John  Jl.  Banner.  —  Gesrbirbte  einea 
Morbo«  maruiosus  haemorrhagicaa  Werlhoiii,  nebst  einigen 
Bemerkk.  Aber  dessen  Weiten  u.  Ursache.  Von  Dr.  M.  Ti> 
Schendorf.  —  Ueb.  Stein«  in  den  Nieran  o.  Ureleren.  vnd  die 
darch  sie  bedingten  Zufalle  Nach  John  Green  Crufs.  —  Eia. 
slfleklich  sich  endicaitdcr  Fall  v«B  rilier  Gcachiwlat  im  der 
Lebergegend,  mit  einem  Abgang»  ven  GaIhMcineB  dmcb  di* 
ßauchwinde.  Von  W.  Macusb.  —  Die  Behandlung  der  ßr«n- 
cbocele.  Von  James  Reid.  Ueberactst.  —  l'eber  AleniogitbL 
Von  llowship  —  Leb.  llernia  incv'"''r"ti  i  li'  Adl  SsIon  des 
Bfuclisackes.  Vun  Johii  Valentine.  —  Lin  iali  vuu  Lungen- 
aucht,  bei  welchem  beinahe  di«  ganze  rerbte  Lun;;e  in  ein« 
angehrnre  V  nm!r.-t  TCrwandrlt  worden  ^vjr,  die  uberall  auhiag, 
a.  mit  welclier  eine  iheilweia«  AufMosun^  des  Brustfellsackca 
verbunden  war.  Beebachtet  vom  Dr.  Wüliam  Stroud.  —  Fslle 
ans  der  praktischen  Heilkunde.  Beobachtet  vom  Dr.  G.  Ha- 
milton. —  Fall  eines  Bfedallar>SaHMme.  welches  den  obem 
Tbeil  dea  Oberarmkoochrna  cinnehm,  n.  für  eine  Scbi»^.idera- 
geeebwnlat  gt ballen  wurde,  weeneaen  man  die  ArL  anbelavia 
tibar  dem  ScbUaeeibeiM  mlcrfaand.  Beobaditct  vem  Dr.  leb. 
Inglia  NicoL 

1072.  Medieiniseht  AniHtien.  Ein«  Zettschrift  Heran»- 
Pf.  iw  des  BügUedeia  im  grnhbmtgl.  bnilkfcM  gewim» 
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Ii  twiHufci  vmi  den  Yoratekcni  ikr  nediiin. 
chirnn;.  n.  «rUrtallll.  AartUteo  ia  Beidelbaif.  lilcr  ßaad 
4s  U«ft.  HciddlHTK.  Hobr.  1836.  er.  8.  (4  HcR«  4  Tiilr.)  — 

Eoih.  I.  Dai  miMiiziii.  Klinikam  der XlniTcn.  IleidrlbcrK  in  den 
J.  183J,  3J  u.  3  ».  \  Oll  F.  A.  B.  Puchelt  (1.  Epidcm.  Vcrbllt- 

nissr.  2.  >»rhtrnj;e  lur  Lfhre  voo  «it  ii  II«  riurriusclien. 
3.  Plroropneuinoiiif.  4.  Dir  Indaenia,  Grippe  ini  J.  1H33  In 
Heidelberg.  5.  Iknirrkangrn  über  ichteii  u.  unechtpn  Croop. 
6.  Pnruiuolhorax.     7.  PerfüMtio   Ti^nlrifuli  sponUnr*.)  — 

11.  Beschreibung  Je«  rpidem.  Ganges  der  Ruhr  io  dem  Grofa- 
binogtb.  B«den  voo  1H19  bis  IS  ij.  —  III.  Landesnachrichten. 

1073.  TiolUen,  von  Frorirp.  (s.  !Sr.  730  )  Bd.  XL\1I. 
Nr.  7.  «nth.  lieber  den  Einflufs  «irr  Almospliäre  auf  Eneu- 

Snng  von  Krankheiten.    Von  U.  Searle-.  —    Die  Anwendung 
es  31eer>vasser»  in  Terschiedenen  Kraiikb.  ili  ri     Vom  Dr. 
Greenbow.  —  Ueb,  die  Anwendun*  der  Min  uriaieinreibangen 

fegen  Eijsipelas.  —  Fall  von  HydaliJenbildung  bei  PrritoniUs. 
W  Dr.  ßnuilUer.  —  Nr.  8.  IJcber  die  Anwendung  des 
Alm»  ImI  der  BcbaiidliiiiK  ^pbSscr  Fieber.  Von  FnsUr.  — 
Glackliche  E»tirpaU«B  ■■gwUlflm  Utom.  Vmi  Dr. 
LaMrrrc.  -  FalfeloM  HatMraiiiiM  h  dw  SchMdhlUt. 

welcher  die  meisten  Ilininenren  der  icditcn  Seit«  conpri- 
,nirte.  —  IUelanoliscber  Krebs.  Vom  Dr.  Duboure.  ~  Nr.  9. 
leb.  d.  Anwi  ri(iiiiig  der  K.iulrrieii  u.  dtr  Woxeii  bei  Beband- 
lang  der  meiiin^itis  u  enrejibalilia  ini  Kindern;  von  T.  Con- 

y^gt.           V  oo  d'""  Ursachen  der  Li  lieiLr.mkheiten ;   von  E. 

Coswell.  —  Nr.  10.  Leb.  Leberabscease ;  von  l>cmB.  —  Neues 
PtairmilUl.  —  Zinkoxyd  gegen  Belladonna.  —  Hr.  tl.  Fille 
Mercurisl  -  Erethismus ;  von  E.  Conwell.  —  C«ngr»tion 
4m  Blutes  nach  der  Leber;  von  Dems.  —  Nr.  12.  >"euc  Ope- 
ffrtioiw  HntlMli«  der  Trichiasis;  von  Carron  du  Viilards.  — 
Tfene  Hetbod«  tor  üatetUodunE  der  Arteria  pnplitea  n.  ab. 
d.  Indiralionen  deraelben}  TiW  HificlMl. £bl  Hj^atfaka- 
bak  im  Becken ;  von  Braa.  —  Beilaag  fhcHMl.  Sdnamaa 
FKlEer  GicbtannUe  dorrli  dea  BlIU;  VW  2t  CMII||r. 
  tieb.  Aufbewahrung  frisch««  FleiMbes;  voa  Cnlpln.- 

1074.  Ree  Toa  Man  sllgem.  Krsnkbeilslehrr,  in:  All^. 
Ltt  Ztg.  1836.  Nr.  31.;  voo  Seilsr'«  Aaafcedrtl,  ■nfrfiagl 
Bildan^ebler,  Ebead.  Erf.  BL  Nr.  1«. 

IX.  6eegraphl«b 

.  107S.  TVa/ww*  in  South  Afriea,  Incladlag  •  Pfrtl- 
«kr  ihnfiriwliwi  aC  tfce  wibi  aporte  oflbat  conntry;  by  Liest. 
/.  tr.b.  iKoadU.  9  YaL  Loadaa,  1833.  709  S.  gr.  8.  - 
Eine  nicht  eben  angenehme  Lece  in  EogUad  bcstiflUBla  den 

Verf.  lur  Auswanderung  nach  der  Cap-Colonle,  W«  CT  eui 

12.  Septbr.  IM 9  landete.  Es  ist  eine  Erzlhlung  seiner  per- 
•BnlicUeri  Siliicksüle,  die  besonders  durch  s.  AulVnllult  in  den 
östlichsti  II    rii-^iUri  des  Laudea  in  der  Nübe  der  Ali;oa-Biij, 

aciBe  BckaanUch«fl  mit  den  CalTem  ibr  loteress«  crbilt 


im.  ffr.  16. 

1076.   ßrir/r,  getekrltitn  auf  elntr  SUUt  ISngt  ätm 

ffuderrhein .  ilnrrh  Belgien  nach  Paris.  Von  O.  L  Ii 
ff'vljf.  Leipii-,  Koliiiiann.  ISlh.  12  Bog  S,  1»  Thlr  —  l).r 
Verl.  (Priitessiir  in  Jena)  uiitemabiu  diese  Kt  isi  ,  um  sich  von 
aeinem  angeslren2;len  Arbeilen  zu  erboicn.  Der  er«ile  Hriel' 
ict  noch  in  einer  etwas  gebrückten  Stimmung  iipsehrieben. 
^er  nach  einem  lucnllischen  Essen  bei  drtu  ^'isif'reien  Baeb- 
blndler  S.  in  Frankfurt  a.  M.  kommt  d«v  Reisende  auf  das 
heiterste  in  Bonn  an.  Mit  guter  Laune  wird  die  Fahrt  ftbcr 
Aadiaa,  LUtidii  Briaacl  nach  Paris  rortgecclsl.  Es  ist  nicht 


ta  Hbignen,  iiet  Verf.  manche«  Interessante  Uber  Kunst 
B.  LUerMar,  (Baatler  n.  SehrUUteUcr  in  d«a  tob  Um  heiack- 
ten  Orten  niltheüt.  wenn  gMch  aaeli  niwaaa  aÜa  Iwlrul« 

Anekdoten,  die  k.<iiiii  deh  NN  iedererelhlea«  ««rlh  rfad.  mit 


ten  Orten  niltheilt.  wenn  pWch 
Anekdoten,  die  k..iiiii  den  Wiedrrerelhleai 
■Btcrianfen.   Aua  dem  eratea  Briefe  pbeB  «i 

ih«  Hatta  Jfcat  Bjiliidlwb  ba  awaitaa  Bdali  Irt 


mit 
Mi.  b9S. 


Artikel  Bettina'«  Bri«fwceh«al  (afvidmt  h  DMdofT  k»- 
aeitfftict  d«i  RaMaa  aaliriidk  dia  darlig»  Kflaatkiadiala, 
a*  wi«  «adi  iMuaewaa  «.  deaesn  llaater.  h  den  viertm 

Briefe  theilt  der  Verf.  Einiges  faber  das  Wallunitche,  n.  Pro- 
ben dieses  UiaUkla,  mit.  Der  füntte  Brief  schildert  einige 
illomente  der  Hevuiiition  in  Belgien.  Der  aedMte  seigt  au 
Br&Mel,  entbilt  einige  ^Vllrt«  über  das  Filmische  and  dia 
flämische  Poe.tie.  Der  .siebente  a.  arble  führen  uns  in  Paris 
uiuher.  Ein  Bruchstüek  aus  Lord  Byrons  (vemicbtetco)  Ma- 
nioiren  macht  den  Anfang,  dann  folge«  Skttaaa  Iber  H.  lleiae, 
die  Galleric  im  Luxrmliurg,  Beranger,  den  „ßfiÜkm  tt} 
t'raniös.  Dichter"  Jean  L«ai«  Barth«'leiny  (geb.  lowL  Ii. 
berk'«  Ittel««  Bild,  V.il^  etc.  -  U'uJk  ut  wa«  an«  im 
UeaMfaaawwAaate  b,  dm  gut  geschriahtMi  Baeba  aakairt. 

1077.  Die  Wallachen  in  SiebenbOrgea,  tW  J.  G.  EhHIb 

in:  das  Ausland  183b.  Nr.  76-80. 

1078.  Ree.  von  Bslbi'a  Hausbuch  dea  Ceocrspli.'WiMMIL 
in:  Allgem.  Ul.  Ztr.  1836.  Nr.  35.  —  lUc  von  l«tNd«r^ 
Kg.  Uorteaaa  dek  ItelkB,  la:  Jca.  Ltt.  Ztg.  18^  Ifr. 

vaa  Balbl  «nai  ataltoL  aar  ha  UbRatUqnerd«  Vienne.  Eb. 

Nr.  96  — -29;  von  Martin  die  brit,  Colonien  Isle  Lief  .  Ebend. 
Nr.  36.;  voo  Otte'a  Reise  dcb.  Norwegen,  Eb.  Erg.  BL  Kr.  9. 

X.    IM  a  t  Ii  c  in  a  t  i  k. 

1079.  Die  ZaAJenreeAnun^  in  ihren  reinen  Eletium» 
ten  dargestellt  und  auf  die  rrrtchitiUntm  Forderungtm 
der  ftroriisfhrn  Geometrie  u.  des  commerciellen  Lnetlm 
angrirrmiel.  Ein  arilbmetisclirs  (landbuch  für  Schule  u.  Hang, 
entworfen  und  bearbeitet  von  Fr.  Uauttk^  K.  Wßrt  Ober- 
lieut.  a.  D.  Leipzig  u.  Stuttgart.  Schcibl«.  18tt.  95  Bog.  gr.  8. 
I  Tillr.  —  Dw  Verf.  I>ehandelt  hier  die  vier  Baoptoperatie* 
ata  ia  gaaien  «.  gebroebenen,  anbraannten  o.  benannten  Zah- 
len, die  Verblllnisse  n.  Proportionen  so  wie  deren  iali!rei(  h« 
Anwendungen  auf  das  bOn;erliche  Leben  in  einer  lieiulich 
einrarlii  n  u.  ver/ii;iiid!l<  hi  n  Form,  und  bekundet  hierdurch  ao- 
wohl  als  durch  di«  Wahl  der  Beispiele,  und  dun:h  die  Ein» 
ricbtnng  u.  AusfQbrong  der  dem  NV^-rke  beicegebenen  Maab> 
tabelien,  einen  guten  practiachen  Blick.  —  l)enoocb  mSchla 
aach  dem  geeenw  Irligen  Stande  der  Alath.  in  den  Schnica 
vorstehendes  Werk  sich  weniger  fQr  Rralscbuien  als  fVr  dep 
Privatunterricht,  und  aolclie  Schulen,  in  denen  ein  eigcntl^ 
eher  matLematischer  Lnterrichl  nicht  Statt  bat,  cigneo. 


und  Himmtltkmmi»» 
Jten  Bande«  i«  Heft. 


1080.  Tieue  Anolekten  für  Erd 
Herausgeg.  von  Fr.  r,  P.  Gruithuixeii. 
MOnchw.  FleiMJimann.  1836.  gr.  a  \  Thlr.  —  Die  grSb^ 
Aoblttala  dicarai  BeAe  aind  folgende:  1.  Bewcisgrilnd*,  dab 
der  Jupiter  1769  den  Kometen  von  1770  ala  Mond  geLnsen. 
—  9  Beobachtoog  eines  Aeiniatorial  -  u.  Polarlielilea  auf  der 
Mondillche.  —  3.  Prflfang  d  er  Sufsem  Form  von  Laplare'a 
A j^regalionslheorie.  —  4.  Nalurpesefie  der  Itesisteni  dea  iU«- 

diuins,   welrlie  die  \Ve!tk<"irper  im  Iliiiinielsraume  leiden.   

f>.  Anweit,  zur  lirobK  hliing  u.  Berechnung  aller  Vrrlilllnia«« 
der  Feuerkugeln  od,  Strrnacbnnppen ,  wenn  ihre  ~ 


hiren 


r 


dl«  p|^> 


uiiverhofin  em^elreien  ist.  -    b.  Ynsitaa  nnd  Folgemi 
der  Physik  der  Halhmeaaer  der  Captattaoap: 
iietenroonde.  —  7.  Kann  man  dcaa  gar  aicbt«  GcwiiMM 
lien  Bewohnern  anderer  We!ll[8r|i«r  wiaaaa?  (Fla.)  —  SLlTcbi. 
d.  Zosammenknnft  des  Kometen  von  1770  mit  dem  Japiter  17781 


108t.   Re&  von  UmajMbaek'a  anlct. 

gem.  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  "  "  " 


iaiAH. 


GrAfsenlehre,  Ebend.  Nr.  33.;  voa  Ptnaii'  AafinOigrrdl  6e*- 
metrie,  Eboidae.;  von  MetaingV  Besveb  de«  Ilten  Eallld. 
Gmadsattes,  Ebend.  Nr,  3i.  —  Tier.  v..n  Scbuhert's  math«' 
mal.  Ualnuiga-Anrgaben,  in:  Jen.  Lil.  Ztg.  tbjb.  Nr. 
ym  lüto  d.     *  "  *" '        - .   —  . 
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I0R3.  DU  Truppenteraammtung  het  KaTi  teh  im  Son*' 
mer  18Jä.  ISich  dt-n  bestrn  «n  Ort  u  Stellt-  fingeMmmelteu 
Materialien,  aus  niilititir  historiichcin  (■>  .-ii  Ii  ^punkte  bearbeitet 
▼on  C.  r.  Decker,  königl  Rrt-ufs.  iliift&i  u.  Brigadier  der 
er  itm  Arlillf  rie  -  Bi  igade.  (N  i  i:«  ilrucklcn  Srhiaclitoriliiangen, 
lilbo^rapbirt«»  Piiaea  «nd  r'intt  iUuaiic-U«ilag«.)  Kani<;sbfr|;, 
1S35.  Bon.  10  Bog.  gr.  a  IJ  Tblr.  —  Wer  obo^  Vorurfhril 
«.  obne  Arg  io  der  bei  Kaliach  alatl^f-fandenen  Trappcnver- 
•ammlanz  nur  ein  grorMriigc«  ErzeugiiiFs  der  Liebe  nod  d^r 
Freondadudi  iwiacbeo  Fii^aa  n.  Vfilkrr  cfblickt»  nnd  rrclit 
mambrlicb,  wcaii  anch  nebt  mit  pcialicfcttav  Gcaaaigkeit, 
4m  wm  hamm  wlliMihl.  wat  licll  dabd  taten,  «rch 
das  Wcfk  iM  Bn.  DmIcv  v«lRMiMieii  beffladigl  mrden. 
Wo  aich  indefs  indre  Motive  bei  dem  Lesen* deaaelben  vor- 
fiodeo,  wa  mit  Aengallichkfit  jrdca  Wort  dea  direeten  oder 
indircctea  Lobea  odcr  Taddi  twS  ilie  Wt^schalt'  gelegl ,  ^  ) 
daa  Schwierige  der  Au%abr  übrrs'  in-u  winl,  hri  jrdem  &c  lü«i 
UwiUkOrlichen  Vergleiclie  Prenr>iHrlit  r  u  Un^si clur  Einridi- 
toogen  ■.  Leiatongen  den  Pflichlea  der  strrng«trn  Parteilnsi);- 
Iceit,  dar  Tielaeitiien  Auffasaung,  n.  dea  frrundlicli  enipfangp- 
VC»  GmIc*  mchiacoMini**  da  wird  aa  reichem  SUfl«  sam 
TaM  «.  «am  WbMiinlgn  lidl  Mki. 

lO'^S.  Kiiliu-h  Im  September  des  Jahrtt  1836.  BUt- 
trr  der  Lrüai*ruug  an  (iirs^«  Zeit  für  Prears<>aa  Heer.  Eothal- 
tcnd:  die  Brachrb^'  u.  G>  st  hii  ht<  der  Stadt;  die  genaue  a. 
dctaillirte  Scliildernng  aller  Festlichkeiten;  Bemerkangen  fib. 
die  ne«e  Organ iiation,  Uniformimag,  Bewaflnmig,  Exercitiun 
a.  BaaeUam  der  Kuuitrhrn  Armee  o.  die  ofiittellen  Akten- 
•Met»  ttar  Lagerung  und  \  erpflepong  der  Trappen;  die 
TaawiHiiiii  oca  Preofa.  a.  Uaaa.  Garde-Detaacheaitenla; 
des  vallaUndigea  EM  ler  aktiven  Raas.  Armee;  daa  Ver> 
flriclaift  allar  dort  amfcamdaa  aSchatan  *.  il«kaa  WnaM; 
de«  Pia«  rar  Parade«  AaläUflang;  dt*  Ordre«  de  BataQle  n 
den  Manuvem  und  eine  Chart«  der  Unigrgrnd  n.  dea  Laiers 
bei  Kaliaeb.  ^  on  L.  Sekntidtr.  Berlin,  l»35.  Hajn.  lO;  B««. 
gr.  8.  :  Thlr. 

10S4.  Ii  ZBrkk  tat  183S  cttcktCMOt  Mtmul  dJriUlerU, 
par  k  PriM«  rfapotitm-Lmts  BumpaHt^  Capitatoe  a«  re< 

cinent  d'artillerie  du  caat«m  de  Brnie.  (576  eogcedrockta 
Seiten  Text  in  gr.  8.  nnd  40  Kttprertafeia. )  Tin  rächt 
nüiilirli's  ^Vrrk.  dem  ]ieiitii;en  Stande  der  Artilleriewiaaen- 
athiU  Lani  «cgrnieMen.  ^\'a8  in  einer  Menge  von  Werltea 
fi  rsLrr-ut  ist,  ja  vieles  Was  nocli  in  den  Acten  der  B<  ii.irJen 
liegt,  findet  sieb  hier  xuaaiiiiijeri<;egtellt,  auch  die  neusten 
Entdeckun|en  h.  Verhe»*erunj;en.  Das  Werk  ist  in  17  Ab- 
•chnitle  gelhciU;  dieae  jeder  wieder  in  mclirere  Capilel.  Jene 
fcia^la:  t.  da  Torganiaation  du  peraonnd  «t  da  maleriel; 
%  daa  aasaaMvrta  et  dea  «volutinn»;  3.  dea  Maooivrea  de 
fhtce;  4.  da  acrvic«  et  d«  la  Uctiijoe  dp  l  artillafia  caaiardK , 
aa  aliiliaa  «t  f«  acttan;  5.  d«  rartillerie  de  montanet  6.  de 
!•  lUoria  d«  Ür;  7*  da  k  «ratique  du  tir;  8.  da  b  ferUfica- 
*   ;  ».  la  raitHlaria  de 


.   *^  ^*  piMe;  10.  de 

remplni  de  rartilkri«  daaa  t'attsqae  dea  pl  acaa:  11.  dana  la 

derense  de«  plscrs;  19.  de  maiiitluns  tl  arliiicea  de  euerre; 
IJ.  dä  malt-riel  en  e^nfrsl,  cnmprrnanl  U%u%  les  delaila  aar 
k«  boncbea  i  feu,  l>  'i  []r.>{>'ri :I<  r  .  1^^  ft  Ti>iuirea,  les 

nachinea  et  agria,  It«  l>ui»,  \et  irti^;  t4.  <ie  luraiuira  malhe- 
aist.  ajcesssircs  k  rartilieur,  rrnsrignernrns  divers  et  resul- 
tata  d'exp^ricBces;  15.  Ae»  armea  poriativea;  de  l'bippia- 
tr^aa,  priacipalentrat  ea  c«  qui  coneeme  les  aains  1  doaner 
an  chevaaz  pendaat  la  routr ;  17.  de  la  «Mnptabtlit^.  fB.  q  ) 

10S5.    Jonrnnl  de  T Armee.    Paria,   jcr.  8.    1>(t  /falir^v 

von   1 -!  Heften    Iii   l-r,  —     IS, \r    II.  rril'i.    iNu'.lcf  sur  Ip 

progf^a  de  la  taeliqae  de  {'Artillerie.  —   lirfena«  de  i>iainar, 

<B»t§.~  tekdä«adkka  diii|fo«Ml*aJ*FMM*  (18H)b 


'  1086.  Oesfrrirhische  mUUärUehe  ZtUtchri/t.  (sieba 
Nr.  Iht.)  IHj.'i.  lUs  Urft  entb.  Bemerkk.  fib.  d  Kegimenta* 
Sciiolrn  im  Allsrmeioen ;  beaondera  fib.  Offisiersscbulen.  — 
Der  Feldlug  17;i'>  in  Italien;  nach  5aterr.  Orieinalquelleaii 
(Forts,  in  HeDl  U.;  Schlufa  dea  än  AbM:bn.  in  Heft  1>2.)  — 
Leb.  d.  Nntsen  des  Bajonett  •  Fecbtrna.  —  Ueb.  Geschieht«, 
bea.  KriacMaaclucIlta,  ttn  Oadka  and  UkUawiaMMMiHlka, 
fSeblaTa.)  —  IIa  Haft  anlli.  B«nertt.  tb.  den  Etnflafa  der 
Eiaenbahnen  auf  Kriegaoperationen.  —  Ueb.  d.  Unterricht  der 
Mannacbad ,  mit  bes.  Betiebnn»  auf  den  Linien  •  Infahtertalea. 
—  Das  iMoniiiiient  bei  l*rieslen,  unweit  Tepli(?  Ree.  von 
Balas&a's  Ziilunuii^  der  Pferde,  und  Claiisewitt  s  Werk  vom 
Kriege.  (Forl.>.eUiin;; ;  Srhluf«  des  In  B.iiidea  in  Heft  1'2.)  — 
Iis  Heft  cnlh.  Leber  miiitiir.  Olsripllnürstrafen.  —  Kriegs- 
scenea  aus  dein  Ijcben  des  k.  k.  Generjis  der  CaValkfla; 
Frbro.  Micit.  v.  kienraayer;  von  1779  bis  1794. 

1087.  Artkiv  f.  d.  Off  ziere  dtM  KenSgL  Prmjs,  Ar- 
i]Uf,],  und  iii^eiiietir .  ('nrp%  (s  Nr.  165.)  Ir  Bd.  'ia  Hell 
cnili.  I'r  M  iiien,  die  der  Auarggiun^  der  en:;!.  Artillerie  tun 
Grand«  li<.;.  ri.  —  Notiien  Ob  d.  •  ii  -  nisation  des  Persoaala 
u.  ^hleii.ils  iler  athwed.  Artillerie  —  Bemerkk.  üb.  d.  RBek> 
stand  de.«  Pulvers  beim  Schiefsen.  —  GeschichtL  Notitcn  üb. 

da«  BlocUaiTetea-Sjfstein.  —  Fiankicicha  fifaaie-Gwcbftti- 


10''8.  Ree  von  Kanaler'a  Atlas  der  merlcw.  Srblacbtea 
lOte  Lief.,  in:  Allgem  Lit.  Zli;  1S36.  Nr.  37.  —  Ree.  von 
Felddierist- Kedemcnt  f.  il  H  ui  Trappen,  in:  .len.  Lit.  Ztg. 
1836.  En.  BL  Nr.  14.  15.;  von  BibUothck  t  MiliUra  (Statte.), 
Ebcad.  Nr.  15. 

XII.  Pädagogik. 

10S9.  DtM  Erziehung  des  Mtusehen  auf  »eiiuH  Miv 
tehiedtaea  AUttuUtfen,  —  Lebersetznng  des  Werkea:  Da 
r^dBCstiaa  prasraasiva  ou  Etnde  da  coars  de  U  vie  per  Ma> 


dsnie  Utrker  dt  Seiuture,  tob  Jf.  *.  tloggutr  aad  iC.  it, 
Ifaneeuheim,  mit  einigen  Anmerkungen  de«  Lettteren.  Er» 
ster  Tbeil  Hamborg,  1836.  Perthra.  3J  Bog.  gr.  S,  2  Thlr.  — 
Wenige  bezeiclineiide  Worte  .lus  tli  m  Munde  di  r  Vi  rfjaaerla 
airlbat,  entwerfen  ein  aaarticbendes  Bild  von  dein  Z^veck  u. 
Plan  vorliegender  Arbeit.  „Ich  anclie.  '  Kr]ist  ex,  ,,den  \  it- 
lanf  dea  Menscbrolebens  a.  die  GefBble  za  acLitdem  ,  \'relrha 
uns  in  jedem  Alter  beseelen  und  die  YerSndprungen  zu  L<^ 
leichnen.  >ve1che  mit  der  Zeit  in  uns  vorgehen.  Ich  suche 
femer  di«  Mittel  aufiafinden,  durch  welche  unsere  Stimnmn» 

E;en  erhoben  u  ;:'beiligt  n.  die  Stille  der  Seele,  so  wie  die 
;ntwickelau'  ihrer  ThSligkeit  brgBnatigt  werden  mSgen.  Ea 
ist  di«  Geacfaicbta  der  Seak*  daran  Umriaaa  sa  seiehnan,  Ich. 
mir  vorgenanatQ  kibe.'*  Indem  dl«  Veif  d!e  BraicbnK  anf 
die  ganie  Lebensdauer  ausdehnt,  da  Alles  im  Leben  Eirxie- 
hiin^  »er,  so  ontersph'idct  sie  3  Perioden  deg  (.^ebens:  1,  die 
Fviii<1i;rji,  il.i  iln  Er;itti,in<;  diirrli  Jl■^^is'•r  K..irir  ^i  leitet  wird. 
Welche  dtnm  Je«  2u  eniehendeii  lütln i.luujus  uiierlej^en  siod; 
'2.  das  jGnglinp;salter,  da  der  Zü<;liD^  mehr  iider  weniger  xa 
seiner  eigenen  Ersieiiung  aelbat  mitwirken  mufs;  3.  das  Alter 
der  Reife,  da  der  xuni  Richter  fiber  seine  Bestimmang  Her. 
ange^varhsrne,  an  seiner  eigenen  Vollkommejiheit  selbatatSndig 
tu  arbeiten  berafeu  ist.  Das  Buch  wird  durch  mehr  als  eine 
Betiehung  beachtenswerlb,  es  dehnt  erstr-na  die  Ersirbung 
aaf  die  ersten  Kindbritajabre  (ea  verfiilgt  i.»  weit  es  vorliegt 
dae  Kind  vaa  dw  fi«bnrt  bis  lom  4t«8  Lebtnnsbra)  a.  aaf 
da«  reElera  Aller  an«,  ak«  Erwritennw  daa  gewNuilidiaa  Fd* 
des  aacb  xwrien  Seiten;  sweitens  s<m1  auf  die  weibliche  Er- 
tif4iang  besonders  Rücksicht  genommen  werden;  drittens  hat 


rinen  fiberwi 


lepena  reii^iiiaen  unarakter.  in  ?i m  v  iriOslich 
di  r  moralische  Einflar»,  welchen  die  verscIiietSi  n^n  ISf  irhJfti. 
f.Min'.;rn  suf  den  Memsrhen  haben,  in  ErwH^uns  l'.  70^1  n  »v.rd 

^b'^ä*  ^Stnat^*i^iä^  vlrii^LatMihA  ^''«li^iw^^da» 
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rm  rr  imlntA  tMf,  Kjn  yr'vri  and  it/m  Hm!  um  ia  itm 

\  uiliiNJr  dfS  UfiUnilps  prL;<-|]*-n  ist). —  Wir  siml  dm  Ueb«r- 
Rfizcni  Dank  für  ihn'  lii-mtiliung  schuldig',  das  Wirk  rnlbllt 
•owohl  Neoea  alt  »iirli  Turbtiges.  Die  I  flHTsi  tiutii:  sihrlnt 
Tnnlißlirli  ta  aeyn.  Kinrn  Anhang  liililrt,  wir  aehi-ii  nii  ht  riii 
mit  welcher  ]Ni>l)i>v)'ndisk<>it,  eini'  lii-ihrr  un»;cdruckte  Abliand- 
Inf:  «<<l>e  muraliaclie  Weltordnung  voa  £achenmajrr." 

1090.  Programme  ßrrli'nrr  GymnaaUn  u.  Schulen, 
Ottern  IS36:  I  K  r  i  i- d  r  i  i  h  n  -  (i  j  ni  n  aai  um  auf  dfin 
Wcrdi'f:  lli^ilrii^»'  lur  I >llTi-r<tijiiinrli!iaii:,  vom  Dr.  Sclii-Il- 
bacb.  l'.l  S.  !;r.  J.  —  Ii.  II  «>  a  1  -  (i  y  in  n  a  8  i  um  :  S.  1—36 
D*r  allgrm.  l  tittr&f  liied  di-a  riim.  Laut^psptzpa  Ton  drni  der 
ttbri<^rn  Sanacritutprarhpn.  Ia  C»p.  Die  Diplilbongiairang.  Von 
Dr.  A.  Jßeaarv.  —  S.  45  — 57.  Leber  Lorinaera  ADfaatz:  lum 
Schall  derGcanüldt  InSdiulen.  er.  4.  —  III.  Berl.  Gjm- 
Baaiaro  tarn  graaea  Klaater:  S.  1—30.  üe  mutata  aub 
srisnla  Caeaaribaa  aloqvcaliaa  Bomaoaa  condicioBe,  imprimia 
ia  Matanin  acbalia.  caamwlaria  Urtarin.  V«b  Pral.6on- 
aaD.  —  8. 31  —37.  U«fc.  Lariawr'a  Aafali.  p.  4.  —  If  .  G  e- 
werbacbaie:  Bcitrl;;«  xor  mtneraloe.  a.  eeocaaiL  KcaataiHi 
der  llark  lirandenbarg  9a  SlQck,  Tom  Dir.  fUSdcn.  67S.  gr.S. 

109t.  Wfc.  TOD  IVrigebaur'a  Sarami.  der  Verordn.  Qb.  d. 
PreaTs.  Volkaachalen  u.  Gjmnaueo,  in:  AllKrai.  Lit.  Zig.  183b. 
Nr.  9^;  von  Ebrlich  Leitfaden  f.  d.  Sjtracbbildinigaäbaneen, 
WtmL  Nr.  ao^ai.  —  Raa,  wn  Kadaa  hat  fibOk;  daa  Dir. 
Fab  ia  Altanlwrg.  ia:  laa.  LH.  I83S.  Nr.  tl;  vaa  tn* 
nnner'a  Mitlbril.  Über  Trpcbaelarit.  Schuleinricbtang,  Ebend. 
Mr.  34.;  foa  Keigrbaur  d.  Volkaacbulweaca  ia  dea  pr.  Slaa- 
I«,  Ebmd.  Efg.  M.  Nr.  la 

ZIO.   Handelswisaciifchaft.  GewerhdkimdAb 

109X  QrtmUiUz*  der  angHtoniten  fFerknf^mi*- 
Menarhaft  u.  tfttkaaik.  (i  Jabrr.  IS34.  Nr.  108.)  4lea  ThctI«-« 

1 — 3te  Abthril.  Auch  unt.  d.  Tilel:  l)ie  Griindiiitze  nach 
totlehrn  alle  Arien  von  Domjifmanrhinen  zu  beurtheilen 
U.  zu  erhiiiun  sind.  Ein  nnpiiljri's  n.ind  -  b  Lfhrhiich  Tur 
M»»<"hin<'ri!i.iiinH  ist»T,  Fibritbisitit-r  u  Gewcrbssi  huien.  Erstf 
B.  UM  ilc  Alj'.ljr  Illing,  i'iilli.il t(  ml  allicra.  U.  bcsiindfrr  ISi  trjth- 
tnas<'"  übrr  di«  median.  Kralt  drs  Dampfea;  Drscbrbg.  vrr- 
aellfedrnrr  Art)*n  and  Korra«n  von  Dampfinaacbinen ,  iWech- 
nan^en  d^a  l£raflvermil»rna  dinsrlbfn  i-tc.  Dritte  Abtheilong, 
CiiÜuitrod  dfn  pracliiclien  Thril,  in  welchem  gehandelt  wird 
Aber  die  Dimenaionen,  >Tie  auch  Qber  die  beaoadcni  Einrieb- 
tuDEen  und  Formen  der  B^atandtbeile  der  Dampfmash 
Taa  G,  J.  f^snhm.  Aaa  daa  HalUadiaehan  Ibmattt 
Dr.  CA.  ff.  SekmUt.  Weimar  a.  IlmcMa,  1835.  Vaiit  1a  a. 
Sa  Abtb.  39  Bog.  8.  mit  127  Abbild,  aar  l'i  Tafeln  ^  Thlr.; 
3te  .\bih.  -24  B..g.  H.  ■.  160  Abbild  auf  5  TaW  IJ  Tblr.  — 
Die  latr  und  Jl«-  Ahllii  itnnc ,  »eiche  den  fci<»tfn  Theil  dea 
neuen  Si  liaiijil.if  ;fs  der  kfiiisle  u.  iiandwerke  bilden,  erben 
tnolcbat  eint-  Ltirie  Betrachtang  der  Wirkungen  der  WSrme 
n.  der  Natur,  der  Eisensrbafien,  so  wie  der  Wirkungen  dea 
Dampfea  dea  koehenden  Waatera:  dann  folgen  Beachreihnngen 
der  vomebmilen  Formen  von  Dampfmaachinen ,  an  welrh« 
•ich  die  Regeln,  nach  denen  man  daa  a.  g.  KraftvermSsen  der 
Dampfmaachinen  berechnet,  anachliefgen.  Die  3te  AbtncUane 
ader  der  70ate  Uand  dea  neuen  Schauplalsea  der  Klnaie  and 
Haadwari»»  fcwdeli  tk.  dia  OaatpfltaMal,  ifaa  OaTaa,  Scham- 
alaiaa,  Saal*.  Haialcaada,  ttwTaMt  ni  Fam  Jer  Damnf- 
kcaacl,  ihre  Slirke  a.  aaattin  EiwiditaagMit  femer  Ob.  Di- 
Benainn  u.  Form  aller  innicnat  mit  DamjiflcaMal  ia  Verbin- 
dang  stehenden  Theile.  als:  Djiin|irr(dir,  W asserM^ICry  Daspf 
■euer,  Speiaeapparate  a.  Sicberheitavenlilc. 

1093.  PofyttehnUehf  Journil,  ym  Dbigltr.  (t.lfv.746.) 
tSae.  1«  JornuaHuft  catJb.  Bariebt  vna  Tk.  OUvier  tb.  «inen 
«aa  Jaeqaemaat  ia  Firia  arfMaa««  Eiacabahalumn  aiit  %*• 


ia  Hllbaaaea  «rfaadcmn  SlMraiaarbin«.  —  Ueh.  e.  neae  lfr> 
thode  Papier  durch  Anwendung  dea  Steindrucka  in  modeln 
odiT  in  Di'taini  »u  preasen.  —  Rearhrhj.  der  von  James  Ilnn- 
Irr  in  [.e>KiiiilI  erliiihlriii  n  M.TSrljiri<'  zum  l'irhaiien  der  Steine. 

Leb.  dit-  .AtnM'ihljn^  di  r  lirenniiijiterijilien  in  den  Hohüfea 
T<in  P.  Derthirr.  \  iT[M-t&criinuen  in  der  Erzeu|;nng  von 
hämmerbarem  Eisen,  oder  oxjrdirende  Beacbickung  tom  Vcf. 
Iriachrn  des  RoheiDens;  Vaa  Karl  Srhafhinld.  —  UatarM» 
rhttn<;eii  &b.  dia  Verinderancen .  welche  die  in  rertcbirdenea 
Verhaltidaara  aa^Halra  SaTie  in  dem  Siedepunkte  dea  Waa- 
aera  berrarbrlasrn{  vaa  J.  Legend.  —  Ueber  die  \Viri(naf; 
der  verdSnnlen  Slaran  aaf  dm  Zaakcr;  vaa  Malaguli.  —  Be* 
riebt  von  Uerpia  tb.  dia  Hcblarteo,  weleb«  die  iim.  Poreb«« 
ron  u.  Langnerean  ia  l'arial  ana  verachiedenen  gekochten  Bfll> 
«enfrilchten  bereiten.  —  Auazug  aus  dem  Herii  hie  von  Yallol 
üb.  die  SeniTahrikation,  welche  Hr.  l{.<\haud  in  Paris  LelreiLl. 

Englische  Pslente.  —  Preise  der  Socii't«'  dYncourai^eineDt 
in  Paris.  —  '2.|  Januarheft  enth.  LVlier  Aver)'«  Dampfma- 
schine mit  kreiüi  ridi  r  Bewegung.  —  Turler'a  Verbesa.  an  den 
Urnen  od.  K<-asrln  zor  Bereitung  von  Tliee,  KafTee  u.  dgL  — 
(Jeb.  daa  LuftachifT  „der  Adler"  (l'Aigle)  des  Grafen  Lennox; 
von  Will.  Baddeiej.  —  Jo«.  Gibba'  a.  Jn«.  Gallev'a  VerbeM. 
an  den  Baacbinen  zum  Schneiden  von  Holt  n.  anderen  StofTen. 

—  Leop.  Franke'a  palenlirle  Keinigtingsmaachine  f!3r  die  Pa> 
piermaaae.  —  Ueb.  TCffbcaaerle  Rollen  fOr  Tiacbe  o.  SlQhla. 
Yaa  G.  Baali  Ia  Laadaa.  —  Uali.  d.  GalUbkaa  dar  ISaldar- 
bail#n;  raa  F.  B««lbiar.  —  8.'  &racii^a  yrtfctiaiHa  Kaftato 
Zeichnungen  n.  Abdrücke  mitlelal  Zinkplatten  ta  vermehrco. 

—  J.  Cb.  Lyman'a  V'erbeaa.  im  Auahülaen  od.  Eotachälen  dea 
|{eir«ea  n.  der  Gerste,  so  wie  auch  im  llül.sen  u.  Iteinigen  dea 
KalTees.  —  Weue  Versuche  über  die  Schulzmitlei  gegen  den 
Brand  od.  die  Faule  dea  \Veiirns.  Von  C.  A.  J.  Malliieu  de 
Uorabaslea.  —  Lnlersurliungea  fib.  die  chemische  Zusammen- 
aetzung  der  Fleiachbrühf,  von  Chevreul.  —  Untersurhung  der 
Frage,  ob  daa  Fleisch  der  in  den  Scbindercirn  abcedeckten 
Pferde  in  geMltenem  od.  rohem  Zailaoda  obee  Nachlbeil  flir 
die  Gcaandhett  inr  Scbweinetnattnng  var«MBd«t  werden  kana. 
V«B  Adeloa,  Hasard  Sohn  a.  Parrnt  DadMiakl.  -  Rcultat« 
euinr  ia  Biaaiahl  aaf  daa  KarlaSeJhM  aanatalllaa  VacMcha. 
VaaC.  I.  A.  IblUM  da  DMabaalaa.  --Bagliacha  Falaal«. 


1094.  Raa.  vaa  Nafataad*«  Daratell.  der  architeict.  Ord- 
laMta,  iat  j«a.Lit.Zlg.  1836.  Mr.  39;  tob  IMniafM^a  Ha* 

XLV.  Land,  «nd  BMtwirthiehftft.  F«rat. 
uad  Jagdkvnda.  ViahtualiC. 

1095.  Archiv  der  ieuttehen  LandieirtJuefiaft^  von 
Pohl.  (a.  Nr.  609.)  Januar  1836.  enth.  l'eb.  daa  l^eem  dea 
Getreidet.  bea.  de»  Rocgens.  Vom  Ut  r.iusg.  —  Ein  Bliek  aa( 
«naere  Wiesen.  Von  K.  llelaig.  —  Ein  paar  Worte  nb.  die 
Zurbt  schwarzer  S(  h.ir<-.  —  Runkelrüben  Zackcr.  ~  Erfroma 
Früchte  sind  gar  nicht  zu  benutten.  —  Ein  paar  Worte  ub. 
unsere  RindviehsHUe.  —  Erweilemnc  der  Bennttung  der  Kar- 
»ofTeln;  ICartcflelbier.  —  Nene  Taabea  aaa  Intncht  —  Pro- 
dnktenverkehr  o.  Handel.  —  MoMtabaricbt.  —  Vermischtea.  — 
Februar  enth.  Ueb.  Schiferei -Taxationen;  Tom  Ob.  AmUa. 
Sebmidt.  '—  Zeitgemäfae  llinaicht  auf  die  cngL  KambilL  ~ 
Gatolidtaiafafcr  ia  laoodaa.  —  Midi&  Biafahr«  aaadaia  A» 
fahr  wA  MB  IMara.  —  laadwbrdndbilU.  UatMikkt  — 
In  wiefe»  iat  ca  vortlieilhaft,  den  Klc«  ai 
alcn?  —  Faitcmng  der  Pferde.  —  CatrddraMfcfcr  aai  < 
ten  Meere.  —  lieqaenM  filla>aa|Hrt  itif 
Pflege  der  Obatianroe. 

1096.  Raa.  tob  Gwinaer  der  Waldbao,  Bfllow  Dwtack. 
landa  Wildar  a.  Slahr  AUind.  d«  HalüaagpbiiBtMltfM;  Iat 

AllgeM.  Lit  Zig.  Ifl3fi.  Nr.  tt.  ^  Raa.  aaa  RldSar,  di« 

o  -  «        ^,        ^  ,  j  1836,  Nr.  40.. 

hierzu  eine  Beilage. 
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Beila"i5  zur  Literarischen  Zeituns;  1836.  M  15. 


Leipziger  Oster -Rlels. Katalog  1836. 

1097.  Abermals  lii-ct  ein  halbjährliche»  Tanfregiiler  def 
Jntocben  li»pr,ri«cken  Republilc  top  un»  .  37}  Seilen  unif«». 
arad  »Uo  «IHrker  »1«  jenuU.  530  nochbSndler  »eigen  3941 
f.Tli-e  Bücb.^  «n.l  »8  Landl.rten  .n :  479  BÖcher  werHm 
fb  *o  Zukunft  rersprocben.  —  W.cb  der  MeijBe  .  er  .Ii  ler- 
tic  «KMciKt««!  Artikel  ordnen  iich  die  Ruchlifindler  lolgen. 
£iii.&ro:  »eÜiel  in  Copenbasen  Ot;  Scblo«<ier  in  Aux.burg 
52-  Aniold  in  Ure»d.n  4<»;  Mani  in  Rrern.Kurp  4/;  lir.vck. 
Im«  in  Leiptlc,  Keimer  in  Berlin  43;  Coli«  in  blullsart  42; 
-Bmm  In  oUllinburg,  Melzlrr  in  Stattpiirt  40;  Treultel  n. 
mrt.  in  StfMbnrR,  Voigt  in  VVeiiu«  39:  Bnimnier  in  Co. 
penlwen  37;  Le»rwilt  in  Slra»burg  36;  Vofa  in  Leipvg  34; 


Herold  in  llambare  33;  Uabn  in  HanaoTer,  &.oUiDaan  m  l<eip- 
li"  3t;  liarlb  in  Leipxi)t  3U;  DuDrlw  u.  Humbli.t  in  n<riiii, 
Sieinkopf  in  SlnUgarl  2S ;  Fr.  Fleiaiher  in  Leipzig,  iiinnrb« 
das.,  VerUr«  -  Coroptoir  in  Grimma  '27;  Uaunjxirtnrr  »n  LrH>- 
ti».  Campe  ia  INdrnbcrc.  Ilerkcnaat  in  l»i-«lb.  Riegel  u.  Wiefi^ 
ner  in  Nürnberg  24;  Beyinann  in  Berlin.  Kollmano  in  Auj^ 
bnre  23;  ürodbag  in  SluUgart.  Dömmler  in  UeHin.  Uon^ai^on 
u.  Campe  in  Hamborg.  Uaw  in  Kürnber^,  Sauerländer  in  Frank- 
furt a.  M.  22;  Asher  in  Berlin,  Fran«  in  Müiuhen,  Ilaillirreer 
in  Stuttgart  21;  r.  Boekeren  in  CrSninjjen,  B«oiiirp  in  C«- 
penliasen,  Fleiachiuann  iu  Mönrben.  Urrmann  u.  LüO^bein  in 
Lipiis,  Leake  in  Damialadt,  ULser  u.  Comp,  in  SiBllsarl 
20;  etc.  —  Ordiirn  wir  die  als  lirtij;  an^eniijlen  Büclier 
nach  den  WiMcnscliarirn,  iti  dinen  «ie  peliör«-n,  u.  nach  den 


ürlciC  wo  ne  erachienea  »iud,  ao  crgiebl  aicb  folgende  Tabelle 


Staaten. 


1. 


11. 


t.  . 


L  Nord-Deotichland. 

(19  Millionen  De^Tohncr.) 

1.  Prenfaen. 

a)  Berlin  

Ii)  dat  Uebrige  

2.  Sacbaen.  '  »  '    ^'  ' 

a)  LriptifJ  

b)  das  lebrire  

3.  Ute  Ueriogth.  Sacbaen     .  . 

4.  Hamburg,  LSbeck,  Bremen  . 

h.  Hannover  

«>.  Die  kleinen  Für«tenlliönier  . 

7.  Holttt  in-Lauenbnrg  .    .    .  • 

8.  Braun*ch»veig  

9.  Cbuihewn  

tO.  Mecklt-nburg  

11.  Oldenborg  .   .   .   •    •    •  • 

Summa 


III.  IV.  \ 


-3 

2 

•5 

3 


VI.  \  II.  VllL  IX.  \.  XI 


3 


3 


i. 

•c 

-Jt, 


XII. 


2  SS 


XIII.  XIV.  I XV. 


Ii 


5-1" 
3 


-3 


IS  2S 
5S  41 


35 
{» 

lU 
8 

61 
3 
2 
2 
I 


19 
4 
8 

12 
4 
4 
6 
1 
2 
2 


2S 
35 

35 

9 

lü 
11 

4 
3 


4U 
43 

53 
7 
8 
6 

ll> 
4 
1 


12 
13 

10 
4 
1 

5 


11 

2 
1 
3 
1 


21 

26 
S 

12 
1 
2 


42 
2S 

52 
5 

13 
6 
6 
4 
1 
2 

1 
1 


11 

19 

5 
8 
1 

3 
3 


iL  Sfid-Deotachland. 
(19  Millionen  Bewohner.) 

1.  Bauern  

2.  AVärtemberg. 

a)  Slulteart  

b)  das  Ccbrige  

3.  Oeatrcicb.  ; 

,)  Wien  ........ 

b)  da«  Uebrige  und  Ungani  . 

k.  Baden    .    •  •   

5.  Grofslieriogth.  Hessen  .    .  . 

6.  Frankfurt  a.  M  

7.  Piaaeaa  .    .    .    •    •    •    •  • 

Summa 

Hiereu  Nord-Dent»cliland  . 

Summa 

HiezQ  die  Schwell  .... 
andere  auawBrtige  Staaten 

Xutal  -  Summe 


15 


100  IJi  14t> 


17y,  90 


t>9  l  100  ,  Ibl 


09 

18 
8 

4 
5 

18 
19 

5 


94 

11 

7 

7 
15 
3 
7 
7 


21 

3 


14 


22 


18 


25  7 
6  9 


3 
18 
t« 
1 


14|l4b 

151166 


15t 
131 


70 
146 


90 
179 


70 
90 


15 

15 
1 

5 
2 
12 
3 

5 


18 

11 
4 

6 
5 

7 

4 


35 

9 
8 

5 
10 
12 


S  511  28 

I 


44 


0-2 
74 

32 
6 
7 

Ii 
7 
3 
5 
1 
5 


17 

2b 

22 
S 

15 
6 
5 
1 

4 
2 


13 

28 

37 
II 
7 
1 
6 
1 
3 
2 
3 
3 


XVI. 


i3 


«3 


I 


61 

78 

117 

27 
23 
28 

ö 
13 

3 
10 

2 

2 


95 
43 

32 
12 
10 
7 
1 
3 

1 

2 
1 


174 


106  105  369 


6  3 
1 


59 

22 
12 

10 
2 
9 
7 
2 


34 

10 
8 

2 
1 
2 
3 
4 


21 

6 
5 

3 
8 
5 
3 
3 


36 

55 
4 

IS 
15 
15 
2 
18 


1J7 


406 
586 

509 
137 
137 
119 
78 
46 
41 
33 
32 
20 
6 


2149 


25 
14 


7 
12 
4 
1 

2 


469 

253 
84 

106 
97 

143 
74 
64 


58 
69 


57 
100 


73 
161 


39 
78 


29  312 


15 
24 


282 
5 
12 


216  269!  1^60 


3 

37 


91  ;> 
33  12 


127 
5 

18 


157 
4 

47 


234 

7 
20 


117 
5 
14 


•23 
51 


141  28 
28  44 


123 
174 


64 
106 


54 
105 


153 

369 


65 
137 


74 
4 


42 
1 

16 


8 
13 


170  I  159  , 522 


5 

69 


202 
3 
50 


142  1351;  299  ;i5bi311il771 150 1  208 1  261  |lJt>|  85|  ä»(  SJj  31S  j  Ibi  1 172  1 596  ]  253 


1292 
2149 

3441 
97 
403 


3941 


Ly  Google 


Wir  ]ub«a  dl«  llQhe  nicht  getclieat,  diese  Tabelle  unn- 
fcftlgaa,  «n  iwert«  Lcwn  wcnintena  ciM  — wiaefce  U«ber- 
tielit  ntm  derjenigen  Uterariecliea  Coltw  DenUdiUnds  la 
nbca.  Die  fiSbe  demlbcn  wird  lieh  am  Idantea  darch  ein« 
VanMdhoac  aH  dMV  lilhcre«  Zelt  henMetcUea:  wir  wik- 
Im  dMJahr  178C  Bt  kan  a«  eicli  ludrt  ab  ein  ragfiastigcs 
betracblet  werdcat  Ridte  o.  Fried«  lifMfcfWi  In  Lande,  die 
eoiarne  Zeit  der  National  ■  LiUntW  ftittt  ttgBi«M,  ia  jeder 
WissHiiüchafl  wirltpn  viele  aa8<;fxeichBete  HlDser.  l>er  Oater* 
Hffs-KHalog  von  1786  rerzeichnet  folßende  Scliriften! 

I.  iniÜogoplne  79.  II.  Theoloeie  3-2.^  (>Torntit.  r  iH  Predi»:- 
ten  o.  Erbanangaachriften).    III.  Geachichte  198.    IV.  Phi- 
lologie 73.  V.  Jiiriapraiieni  126.    VI.  Staat« -  n.  Caroeral- 
^■aenschaften  5S.  >1L  Natorwiaaanachaftcn  133.  VIW.  Phy- 
'  rfeloeie  u.  Mediei«  MÄ.   IX.  Geoprapbie  117.   X.  Mathe- 
matik 47.  XI.  KriegBwIaaenachaften  14.  XU.  Pidagagik  109 
(woranter   64   L'nlerrichtabQcber   und   Jogendacbrlflen ). 
yin.  BaadidnffiaMUGlMft.  Gcwerbalcunde  31.  XIV.  Land- 
m.  WmttAtOmkdt,  Fmt-  v.  Jacdlnuide.  Yiehtacbt  81. 
XV.  SebSne  Literator  ■.  wltSae  Uaat«  907.  XVL  Ver- 
miacbte  Scbrffteo  999.  —  ZbaanmM«  9067. 
Dif  Belrar}i(un-tn,  im  welchen  eine  Vergleicbong  dea  Jetxt 
mit  der  Zeit  vor  50  Jahren  Vennlaasnng  giebt,  mOsaen  >fvir 
linieren  Leaem  aoinstellen  Qberlasarn,  nor  auf  ein  beaonders 
beieichnendea  Verhsltnifs  wnllen  wir  aie  anfmerksam  roachen 
die  Vemebrang  der  trrhnnlogiachen  Literatur.  Sie  zei^t  fvi 
dent,  wie  sebr  aicb  die  Gewarbatbitigkcit,  n.  namcDtUch  die 
geiitige  Aubildone  der  GwNiktorilwMiai,  in  mcnr  Zelt 
schob««  ImIm«  maik  • 

wir  «BWii«  laiMn  Bim  nock  die  Titel  der  be 
Bidier  ncnac«.  welche  der  Meb>Katalo; 
«0  wifde«  wir  »mTMt  ««Mre  „Bibliegraphiv 
.  Wir  bcfBlfW  «w  MuJb  mit  Colgea- 
in  AadcatoBgen. 

I.  Philosophie:  Drablack,  die  Logik,  nacfc  ibm  ein- 
facbatea  VerbJiltniasen  dai^eatellt.  Lpig. .  Vof».  —  Weeaen- 
berg,  Betrachtung)  ti  Pili.  t\.  >vichtig8t)'n  Ge;:(  nstaod«  bk  Bil- 
dangaeanee  der  jienscliheik.  Aaraa,  S.Mirrländer. 

II  Theologie:  Credner,  Einleit.  in  daa  N.  T.  tr  Th. 
Halle,  Waiecab.  —  K.  Roaenlrani.  Kritik  der  Scfileicrma- 
tfcwllin  Glaabeiulebre.   KSniub.,  Graefe  n.  L'nzer. 

m.  Ge$ehiehie:  Droyaen.  Ceacb.  dea  HellfDisiiiui.  Ir  Th. 
Hamb.,  PertfjcB.  —  Graurrt,  Cliriatioa,  Könipn  von  Scbwp. 
den  «.  ihr  U«f.  Ir  Bd.  Boaa,  Weiter.  j^UU-Meakircb, 
Pcedä.  AAb-LnIkM,  ia  4  Bl«aia.  La^» 


Vf.  Pmi»hjgte.'  Afff itoBbaBH  «1.  F.  Y.  Fritiacht.  Y«L  L 
.Xiug.,  KSbIcr.  —  Beiabardj,  Lit«»rgc«ciL  «kr  Griaclic«  n. 
BSmcr.  IrTh.  Halle,  Anton.  —  Lociaa,  ree.  JaeoUll.  T«I.L 

Lpi|;.,  Kühler.  —  tiifilaa  ed.  C.»lii  Icntx  et  Loebc.  Utaaborg, 
Schnaiihasi'.  —  Virgil,  ed.  Fnrhiger.  Lpig.,  llinricb«. 

JuriMfinidenz:  Prof.  MaurfobrecFier,  CrHiulsStte  dea 
n  Slaatarerhta.  FranLf.  a.  M.,  Varrentrapp. 
VI.  Staats-  u.  Ceiriirrnln-iss.:  Bölao,  dcT  SImA  O.  die 


denlacben  Slaatarerhta.  FranLf.  a.  M.,  Varrentrapp. 

VI.  Staats-  u.  rowrrnltfiss.:  Bölao,  dCT  SImA 
Gcateiade  a.  ihre  Behörde.  Lpsg.,  GSacbea. 


yU.  ISatuncissenach.:  Nee«  ab  B«i«bfc!r,  Faailu  Laa- 

«m.  Berlin,  Veit  a.  Co. 

VlU.  Pirtiologie  u.  iVtdieln:  Eble,  Geach.  der  .Ana- 
tomie o.  PWaMbgie  t«b  1800— im  Wiea,  Gerald.  —  Rod. 
Wagaer,  Pndraaaa  Uatorite  «HMiatiaw  hoidaia  alqaa  ani- 
Milinri  Lms-,  Vob. 
■  XUI.  Gewerbtkunie:  Bemonlli,  Haadback  der  Kattan- 
Inekerei.  Stnltß.,  Colla. 

XV.  Srhönr  Literatur:  Briefwecbiel  %w.  Gf.  Platen  n 
Dr.  Minckwilr.  Lju'.;  ,  Kunimfr.  —  ClijrnisS'i's  ^^'l■rk>■.  4  UJe. 
Lpze.,  W«;idiiiatiii.  —  EcliPrniann,  (ji  .spr;irlie  mit  Goethe  in 
den  letzten  Jahren  «eine»  Lehens.  Lprg.,  iSrockbau*.  —  Jnl. 
Gedichte.  Lpag.,  LiL  Hoaeam.  —  ROckert'a  Gedichte. 
Brii«|ai,B^.-.H.KIM|i«aWdteMr.  


9  Tbie.  Lpxg.,  Broclbaaa.  —  S.  Wieee,  Friedrich.  Romao. 
Ebend.  —  fleinr.  StiegliU,  das  Dioimoarcat,  Irr.  Tragödie. 

Beeil«.  yatt«.c«.-u«cktriii.ai«iU9iwi«i«r  - 


Miseellen. 

1098.  Todesfälle.  Am  120.  Hirt  ra  Tergaa  der  Sob* 
rector  am  dortigen  Gvmnjsinm,  Dr.  Robert  Gompf  (geb.  '21. 
Decbr.  1607).  —  Am  ii.  Mün  so  Cöln  der  eheraaL  Sobdi- 


1099.  Br/iWtlernngfn.  Der  Ober-Conslat.  Rath  Dr.  F. 
W.  Titlmano  in  Ureadrn  iat  snm  iL  Sücha.  Gcbeimea  Ar- 


1100.  Ehrenbeifugungen.  Die  plillonnph.  F.irriltilt  <3er 
Leipiiger  Univeraitit  hil  dcio  Ma«ik-Director  Felix  Alendtla- 
■obu-ßarlholdy  ')  das  Ehrendiplüm  eines  Doctiirs  dir  Philo- 
sophie eriheiit.  —  Die  König!.  Akademie  der  Wissenach.  za 
Berlin  bat  in  ihrer  Sitsang  am  35.  Febr.  d.  J.  tu  Correapoiw 
denten  der  hiateriach-pbiloloEiacfaen  Klasse  ernannt:  die  Her. 
reo  Sir  Francis  Palerare  nna  G.  P.  Cooper  in  London ;  dea 
Dir.  dee  k.  teypt  naacnma  in  Turin,  Uro.  Am.  Pejron;  den 
Conaenrator  der  AltertbBaer,  Dr.  Roiä  in  Athen,  o.  den  Dir« 
der  k.  Aeadeoia  dar  CaatlikhU  i«  «adrid*  Dw  fl.  F.  4« 
Nararett«.  Dm  Dal.  Sisalaradw  «.  DIrcetar  d«a  WidaU. 
riaau  des  Innern,  PiebeDios,  ist  daa  Commandenr-Kmii  Ir 
Klaeae  dea  KnrflIratL  lless.  Haosordena  rom  goldenen  L5«Ten 
verliclien  worden. —  Die  König!,  sehwed,  Alademir  der  schö- 
Den  NVisaenacb.,  Geachicbte  u.  AttertbDmer  bat  den  Prof.  Oeh- 

loiischläger  1«  CifaahigfB  MB  aawaapaodliairfa«  MilgBiJ« 

ernamit. 

HCl.  Emerentius  Scävola,  ein  neuer  Unhehannter! 
Hr.  Posldirectnr  r.  d,  Heyden  ia  Königsberg  in  der  Neumark 
theilt  UM  in  einem  Schreiben  vom  2!*.  Min  c,  in  Ueaag  aaf 
die  Nr.  818.  gegebene  Nacbricbt  mit,  wie  ihm  keia  Amt 
Fehle,  a.  „wie  die  Folgerons,  daf»  er  der  Dieliter  Eiaereattaa 
Scävola  arj,  weil  dessen  Corrc-»pondenz  durch  s«ine  Hand 
gebe,  ifric  scjr."  —  Wir  müsaea  dagegea  bemerken,  data  «ir 
aakb«  lalgamng  Nr.  818.  gar  aidrt  geaucbl  * 


llCKk  Gel,  Gea.  u.  nUs.  Inst.  Veneicbnifs  der  Voi^ 
kwatm  aa  der  Uaiaers.  Hall«.  Semawrhaftjibr  183&  l«i  AU* 
gei«.lil.  Ztg.  t93«w  blrirm.  Hr.  1«. 

1 103.  Auetkmm.  Ära  18.  April  in  Frankfurt  a.  H.  mehr 
als  5000  Wcrik«,  rntcr  diese«  die  fiibliatbelc  dea  groGk  bai. 
■InItters  tob  Bsda^  Katalog  bei  Batdi  Ia  Leipzig. 

llOi.  Fermitehte  riaekriclden.  Der  Marq.  Bo«. 
thillicr  crkUrt  la  eiaeai,  aa  die  Rodadi««  der  Qaol 
geticbtalsa  Sebieiba«  di«  üiiar  deal  Titel;  BaaTcain 
rie  Aatoiaetta,  far  Kaic.  la  Comtease  d'Adbjmar,  Dame  du 
Palais,  erschfeeene  Werk  Vit  «nl<<rg«achoben.  —  Georges 
'Sand  (die  Baronin  DinUvtinf  in  Paris)  kifst  nlcbstcns  einen 
netten  Roman  unter  di-m  l'it«  !:  AnzewjKi  erscheinen.  Perso- 
nen, die  das  Mariuseript  irt-'i  si  ti  haben,  Tersicbern,  iL^fs  dirfa 
neue  Werk  grofaes  AuCatlnii  erregen  werde,  indem  ea  mit 
dem  bekannten  T^Jt-Dte  u.  Kaprit  der  Dichterin  die  bOchatea 
socialen  Fragen  berühre,  wSbrend  ihre  früheren  Arbeiten  aar 
individnelle  Ceiatestnaliode  aCklldoten.  —  Mistrefa  TroUop» 
acbreibt  eiae  Geschichte  der  aeaesten  franzüaiacben  Literatur, 
in  der  aia  Vletar  Hag»  als  dramat.  Dichter  aufa  hefligste  an» 
greift,  wogegen  Hneo,  wie  die  AUnak  Ztg.  a«a  Pscfk  Baldal» 
I  gleichgUtig  sa  aeja  acbsiat. 


licht  gun 


sa  aeja 


•»  «raa  * 


«•»er  ab 
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if%  niftwchlichw  Willen».  Gölting.,  üieirrirli.  8.  'Hitr.  — 
K.  l.  Huflhuon  .  lUe  ('«-nlnliibiloMphie  iiu  Grundriue.  Ber- 
Ki^  PiabB'uhe  Ii.  S.r.  S.  3  Tl.lr. 

1106.  II.  T/uologie.  Fredist^n  toi»  Anlon  Jranjran. 
Itr  Bd.  SUaabnrg,  Lerraolt.  31 ;  H  ^j:.  ^r.  8.  ~  AlleUja! 
Katliol.  Gebetbach.  .Ite  Aafl.  Augsburg  (Jlanz  in  R.)  gr.  Ii. 

Thlr.  —  Arndt,  Predigt  nach  e.  Feaertbrunst.  Huf,  Grau. 
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HaUer  «.  B.  Hlncb.  M36.  to  itaft.  Stuits;  ,  Uieger  n.  Co. 
ex.  8.  '  Thlr.  —  Oelill.  Bhiiw— te— b.  Au-sbu«  (Maax  in 
\\  )  24.      Tlilr.  —  B5ckel,  Predigten  im  J.  16JA  Kehalten. 

Ueyae.  8.  1 Tbir.  —  Dera. ,  Lcit^iden  bei 
den  Religionaunlerrirhle.  Ebend.  8.  ^;  Thlr.  —  Hurk,  was 
wollen  die  Pictialrn?  Slulle.,  Sleinkopf.  H.  \  Tiilr.  —  Cn.i- 
•et,  cliriall.  U<  ti  jrhtungi  n.  I.  1.3.  Inabrurk  (Nanz)  8.  1  Thlr. 

  Döring,  Clioralbncfi  f.  d.  Prorini  Prenfacn.  Königaberg. 

Gebr.  Borntriger.  pr.  4.  ,  Thlr.  —  DrJarke,  wir  linJ  wolil 
•elig.  doch  in  der  fluITuung.  Pp'digt.  (^urJlinb.,  Baaac.  gr.  8. 
Arhlr.  —  Ewald,  bibl.  Toposrapliie.  Aiiabach ,  Brügel. 
B'.&  W^TUr.  —  FiKher,  Predigt-Entwürfe  ttb.  freie  Texte,  ile 
fidfefc  BddMB,  ttodurdt  8.  ^  Thlr.  —  Gebetbücblein  für 

Cconapbie.  HH  AbMUT ■.  1  KwU.  EKohI.  fr.  11  k  TUr.  - 
Goldhorn,  ihr  Irtxte  SonnU;  in  J.  1836,  da  LcfeCMÜMt  t 
Sacitsrn.  und  der  erat«  Tag  in  J.  1836,  «ta  Todtedeat  Ar 

Jena.  Hille,  KümmeL  gr.  8.  J  Tblr.  —  Kultnirier,  Entwurf 
einr«  rkrisll.  Krligions- Lnlerrirbta  drr  kalechume nen.  Jt<> 
Aufl.  Ikinien,  Hejae.  8.  Tlilr.  —  Lf^ende  der  Hfili2«'n. 
ni.  3.  4.  IV.  1.  Auijsb.,  Ilimmrr.  4  }  Thlr  —  Lrf-iUadfii  f. 
d.  Votleaun;en  in  u.  ileligions- KolN^ium.  Uf  j;pD5b.,  jlhni. 
•r,  12,  j*-  Thlr.  —  Libri  afmbiilici  tccU».  calhnl.  ed.  Stn-il- 
wolt  Il.'bauing.,  Dietericb.  gr.  8.  J  Tblr.  -  .^»nn.  Jubrl- 
Sidücia  der  «vaagcL  Reforuialian  in  Wurtriuberj;.  Is  Heft. 
fiMteit  SteinkMf.  8.  \  Thlr.  —  Matthea,  das  evan^rl.  kir- 
dmuär,  la  c.  linhe  van  cbrMll.-reli|L  Liadam.  Lopsix.  F* 
Tlaiicfaer.  8.  \  Tblr.  —  Irl^bMli  !■  Uadam  tat  dia  Feate 
dea  Herrn.  losbrock  (Nain  fal  K.)  0.  IS.  iV  Tblr.  —  PaMT, 

Soldenea  AlnioMu  in  Lebrea'  Ib.  d.nUiMtn;  mit  Gott.  Angab. 
Hau  in  R.)  18.  ?  Thlr.  —  Dera.,  Reli'4ionis  et  PieUtia  of- 
icia.  Ebend.  \2.  \  Thlr.  —  Rauchenlilcbler,  andJcbL  B«- 
trachL  ftb.  d.  Vi-fminser.  Elii  »d.  gr.  Ii.  \  Tblr.  —  Killer, 
Haadboch  der  Kirciitnj;..^ciiichte.  Ir  Ud.  -Hr.  Aufl.  Bonn, 
Uarcot.  gr.  8.  i  Tlilr.  —  Sti.  r,  darf  Luthers  druUclir  Bibel 
■nbcrichtist  bU-ibcn?  Eine  Erwiederung  auf  Schölt  »  Aeafa«- 
mann.  Hall.-,  Scbwolachke  o.  S.  8.  \  Tbh-.  —  Christliche« 
^Mdbtlümci»a.d.J.  t83(i.  StoUe.,  (Steinkopf)  gr-  l'^-  \  Thlr.- 
TbaBaliafff^Mehcr(Predizlen),bYiUinisleraof  the  Il<-Uef  Sjnod. 
Landaik  8.  U  ab.»  iS.  l^tA.  —  UmAM,  am  SancUfieation. 
13.  4  ab.  —  Rar.  H^i^lTUla'a  tiaatty  ScnMiw.  bth  adit. 
3  Vol.  S.  10*.  ah.  —  RaDccUaa  aa  reraaled  aad  prabaa 
TbeolofT,  adreaaed  lo  Lord  Braogham.  gr.  8.  3\  »h.  — 
Wataon%  Works.  Vol.  9.  (Theolu^ir;,!  ImtiluLv)  8.  81  ah 

1107.  III.  GeMchichte.  Biofir.iphiü  dt-»  tV  riimes  auteurs 
canU-mpor^iines  franjaiai-» ,  avec  [i',rLrailfl  dess.  d'aprea  nat 
Mr.  M.  J.  Uoilly.  et  aou»  la  directinu  d<-  .'^1  .Alf.  Je  Moni 
&rand.  T.  I.  l'^re  li»r.  Paria,  gr.  «.  (Wird  3  \  ,j1.  bilden, 
wdchc  in  &  Lief,  anagegeben  Trcrdrn,  jede  zu  dem  Preise 
^«11  -2  Fr.)  —  Blrmoirrs  d«  MUe.  QainanU  ainee  (de  la  co 
■tdie  fr.),  nuftrtaaa  da  R^aat  etc.  'i  Vol.  Paris,  gr.  8. 
IS  Fr.  —  JÜnamcaa  de  fM^,  aaeiens  diociaea  de  Baa-Lan- 

redoc,  auL  daaa  laar  Uafaica  «t  kar  architcctan.  Par  1)1.11 
Raaoamr  «t  ^T^mmtg,  9b  üvr.  Magaakma.  1^  par 


a  Bif.  p.  I.  ib  6  XqH^-  Haliaa  aai  TalplOajla'a 


Iraunt  dea  Reaoz ,  nr  aa  (amiiia  et  nr  iaa  Btealraik  Pw 
IL  ttoamarqa«.  Paria,  gr.  8.  &  Fr.  —  RlaamC  aia&al  £ 
llrfMalfa  daa  peaj^ca,  daa  caltea  •!  dea  prngri^s  de  la  aitiUaa» 
tiov.  Vn  H.  SoBiier.  Bordesax.  4  Bog.  in  piano.  —  Riaba« 
liea,  Maznrln,  la  Froade  et  le  r^gne  de  Lronia  XIV.  Par  M. 
('aprß^ite.  T.  5.  0.  Paria,  gr.  8.  l.j  Fr.  —  Soovenir«  sur 
i)l  jtIk  -  ArUoinette,  archidaehesse  d'Antrichr,  ri  inc  di  Fr.mcp, 
et  aur  la  coar  de  Versailles.  Par  Miue.  la  Cdiiitcsse  d  Adbe- 
nur.  T.  I.  II.  Pari«,  gr.  8.  15  Fr.  (Unecht  s.  oben  .Nr.  UUi.) 

—  Coors  d  hiatoire  et  de  littcrature.  Par  AJphunae  Itaalool. 
T.  I.  lere  lirr.  Avignoa.  gr.  8.  Der  Jahrg.  von  Ii  Liet 
b  Fr.  —  DuU,  die  acuaatea  Ereipiase  von  ISJU  bis  183&. 
Lpsg.,  Barth.  8.  i  Tblr.  —  t.  Frrjberg,  Geschichte  d.  bajer. 
GrseUgebung  o.  SlaatarerwalUnr.  Ir  Bd.  Aaub.,  Lose.,  F. 
Fleischer,  gr.  4.  Tblr.  -  Piaebaa,  LeiOadea  aar  aUgem. 
Geachichta.  3rTl<'><l:  NeoetaZail.  Beriin,  Dweker  a.  IL 
gr.  8.  \  Tbl.  —  Vogt,  Grand«  aad  Aafrila  daa  cbriaUicb. 
serman.  Kirchen-  a.  Staats- Gebindes  im  Mittelalter.  '2t«  Ausg. 
Bonn,  Marcus,  gr.  8.  -*  Thlr.  —  Voigt,  die  wealjthül.  Fem- 
f;eririiie  in  Beiiehung  anf  Prenfwn.  K  inigsberg,  Gebr.  Bon»- 
Iraker,  gr.  8.  \\  Thlr.  —  iMund)  »  |jie  of  Rodnrj.  LoodoiX 
ur.  IS.  (j  sh.  —  Narrativc  of  a  Calitivity  in  Fraasa^  fPBM 
lä09  to  lbl4,  by  lüch.  Langion.  1  Vul.  8.  l\  sh. 

1108.  IV.  Philologie.  De  la  verilable  etymologie  da 
mot  ISoalngne  et  da  patois  boulnnnais.  Par  H.  Griset. 
Boulosne.  i|  Bogen,  gr.  S.  —  Phnorama  des  languea. 
Cle  da  lebrmologie.  Par  Pabbi  Aagosle  Laloneba,  Paria, 
gr.  8.  5  fr.  —  Th&nies  «Uwaaada,  sppliqnea  aas  rtglaa  da 
b  graanaaink  Fat  IL  Ldiaa  et  par  M.  Kegidar.  ttt  kiSL 
aogiB.  Pltria..».  19.  9  Fr.  —  (Düsen)  DispalMar  da  füll» 
baa  aaelia  et  diei  ax  dirisioaibaa  veteram.  P.  L  CUHlafcn 
Dielerich,  gr.  fol.  •  Thlr.  -  Florian,  Gaill.  Teil  IHErtlÖL 
von  Kiefaluii;.  ite  Ausi;.  Ileilbronn,  Clafs.  gr.  8.  !  Thlr  — 
Kopiljr,  Gl,»i;olil.»  Ctozianus.  Wien  (Mösle  U.  ßr.).  Fol. 
31  Thlr.  —  Lewilr,  (^u.ie.stiunum  Flavianamm  specimen. 
Köni^shrr^  (Gebr.  lionUrägiT ).  gr.  4.  {  Thlr.  —  Marrar, 
eMi;H&h  Graiiiinar.  47lh  i'dil  LpTg.,  F.  Fleischer,  er.  12.  1  Thlr. 

—  Phaedri  fabuLie  .\i'sopi.ne ,  in  ns.  schol.  ed.  C.  J.  Hol^ 
mann.  Berlin ,  Plahn'ache  B.  8.  ;  Thlr.  Taciti  Gennsaia. 
Edit.  Jac.  Grimm.  GStiing ,  Dietericb.  p.  8.  J  Thlr.  —  Vir- 
gilii  et  Caipnmii  fiueolica  ed.  GraaflL  Ben,  Dalp.  gr.  ^ 
A  Tblr.  -  Schleiermacber'a  laOadacdaB  to  IhafKihmaa  df 
Plalo.  LrnidoB.  8.  ab.  NaHaU^  JotwJ.  BÜdU.  & 
5;  «b;  ditto,  Lrtla.  &  62  aki  dkto,  Latfe  aod  SSUk.  9L 
lu;  sh. 

11  (>0.  V.  Jurl.tprudenz.  Code  de  l'ordre  pnblic,  eont  Iaa 
lois  etc.  sur  Ir»  afficbears  etr.  Pari.i.  4 '  Boj.  er.  S.  — Examra 
coinparatif  et  cril.  da  liv,  III  da  Code  r-  i;,i,i|,.rre  et  da 
nouv.  pmjet  de  loi  sur  Ics  failllli-s  et  banqiieroutes.  Par  P. 
Bravard  \  «  vriLr.»  P:H-ig.  gr.  8.  4  Fr.  —  Reflexions  sur  1» 
puuilion  des  :;rands  crimrs,  considcree  dsna  ses  rapporta  avaa 

la  morale.  Pär  ?1.  .1  B.  iM.  N          Linn.  61  Bog.  er.  9.  <— 

S.  P.  Gans,  Entwurf  e.  Criminal  -  Prooaumrdaane  iur  UMHWfir. 
Gi-.tting.,  Dietericb.  er.  8   i\  Thlr.  —  SeheiUer,  dia  Pater* 
niisiO'.Alinenten-  n.  Satisfactiaoa-kUKni,  a.  üb.  das  AiMiaa 
recht.  Fnida  (Scbaaler  ia  Uefsfeld).  8.  ^  TUr.  —  TMidL 
RacbUbU«.  L  9.  Wica,  Itoak  a.  Br.  gr.  8.  t»  Thfav 

1110.  VI.  Staat*'  u.  Comtralmhtentcha/ten.  Gorrre  «a 

Pjix  eti  Orient.  Par  E.  Uarrault.  Paris,  fjr.  K.  4  Fr.  - 
nurl  des  druita  de  tirobre  et  dVnrej;lstremciit.  Par  H.  de 
Saint-Genis.  Trojes.  gr.  8.  3J^  Fr.  —  Ht'pertoire  univerael 
da  droit  administr-itif,  paiillr-,  politiijue  et  roaatitutionnel  de 
la  France.  (A  -  .A  lj  )  P.iris.  1  l5ou'  gr.  H,  —  Baum.stark, 
ab.  d.  Wochewnarkt.s- Verkehr.  Mannheim,  Uofl'.  gr.  H.  {  Thlr. 

—  Reichard,  Mnnarrhie,  LandsUnde  a.  Bandesverfassang  ia. 
DeaUehland.  Ir  ThrJI.  Lpsg.,  F.  Fleischer,  gr.  8.  3  TIHr.  — 
▼.  Reinhard,  ftb.  kirchliche  Baalast.  StnUg.,  Steniknpf.  er.  fli. 
}  Tbk.  —  Verbandhmgen  der  I.  Kaoaner  der  Groiab.  UaMy 
LandsUade  18||.  4a  Heft.  DannsUdt,  Heil  gr.  8.  k  TUr.r> 
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ml.  VlI.  Katuneistiuchaften.  Flore  fran^tige,  de- 
^inc«  auz  licrbortulioiic,  etc.  Par  A.  MiitcL  T.  11.  et  AtU«. 
MUilhmiin:  B«e.  «.  K.  ia  B.  —  DietericJi,  Fkra 
'WktMdi».  11.  36.  39.  Jena,  Schmid.  FoL  4|  Thlfw  — 
Pahflii,  Qcdüiol««.  Galleite.  6— 8  IUI.  AaehMtHajcr.  |r.  4. 
i\  TUr.«  iUanh  9i  TMr,  —  Htiteet,  MM  SjiImi  te- 
Chemie,  ilr  IM.  Chemi«  *r  wML  Sitiib  WMle  tthb  b. 
Br.  sr.  R.  4t  TUr. 

1112.  VIII.  PhytiologU  u.  Medicin.  Atta«  Ii  l'*rt  d»» 
•coonrhrmrns,  et  prvcis  nratiqae  de  eette  aeieiice.  Par  A. 
Ljnjr  »-l  C.  Node.  P*ri«.  18  ßoe.  F«L  n.  33  KBpfrrt. 
D»s  Hi'inorrliJgle«  traamatiqn*>s.  Per.  L.  J.  S«inon.  Paria, 
p.  S.  ö  Fr.  —  Sieben  ytr»chird.  ( iS34  n.  friil»*r  E<  drackte) 
ficluiftcii  voa  Dr.  J.  G.  Ueine  fib.  i.  orthopsd.  Hcil»7llcni 
«.  arthopiJ.  Secbade-AfiMalt  im  Haag.  (Murcoa  kl  Bmhi).  <- 
ÄfM.  Zeltadinft  f.  HeiUnint  «rBd.  a«Uiclb.,  Crooa.  gr-  ^^ 
S>  Thlr.  —  Lansenticclc,  de  lletliu  «bwiTit.  mat.-pathol. 
Gßltin;..  Dietrrich  ::r.  i.  1;  Thir.  —  Meai&jdb'Gcacbledito- 
kratiLliVil»-!!  drs  WriLes,  fortipsi-lil  »OB  BaDtttg.  IL  (4). 
Ebend.  pr.  ^.  "i  Tlilr.  —  Ri-suli.ile  drr  KcvarciiMtii  Ti  in  liiiu 
K.  Würl«mb.  Mililür  in  Avn  J.  1!>J3  — ISJä.  LutUvigHburg, 
Waat  gr.  8.  '  Tlilr.  —  Tn  viranus,  Beiträge  fib.  organisilirB 
L»-Ii«?t).  I.  1.  -2.  Ilrtinrn.  lirjse.  zr.  8.  li'Tblr.  —  Zocxek. 
Triunipli  Art  tlrillianüt  mii  Laltrni  Waascr.  Prath,  HartUL.  ii. 
<r.  Xi,  i  TUr.  —  Ur.  lirkiMBi'a  InflocBce  of  Jlental  Cuili- 
ViUmT  w  HmM,  «llh  NwlM,     K.  Haeoidi.  Lornl.  16.  2  ah. 

1113.  IX.  Geographig.  Albnm  da  DanphiB^,  w  Rcmeil 
&  drafina  rrprea.  lea  aites  In  plus  ]iiUor.  du  Danphinj.  Oa- 
\r  .;.  ii  roinji.  il'uii  texte  bist,  tt  deacr.  Par  JIM.  Caaaloi  et 
l)rlir;if  iK.  Livr.  1  —  4.  Greüoble.  gr.  4.  Ii  Livr.  ohne 
Texl  15  Fr.,  mit  T^xt  20  Fr.  —  Pilrrinage  i  Jrraaalnn  et 
aa  monl  Sin»T.  rn  ISJI.  lS.1-2  *t  1833.  Pur  le  R.  P.  SLiit- 
Jnarpil  de  C«T»ml>.  3  Vol.  Paris,  gr.  8.  '22^  Fr.  —  Scliuhtrt, 
al1;<-in.  St.-iatskuiidc  von  Europa.  I.  2.  (traokreirb  uud  das 
brili.<i<-hr  ilificb.)  köniDsb.,  Gebr.  BomtrSger.  gr.  8.  Thlr. 

Zieälcr.  Haad-ScbiiBB  de»  Sebctw*  B.  WiMCBnrfiidiinlcn 
1a  Wk«.  Wiea,  HAale  v.  Br.  tS.  ^  TUr. 

1114.  X.  Mnthfmatik.  Aritbnilifnc  ätecaidM.  Ko.  1— 

57.  Paris.  5"  Uog.  in  piano  3  Ff. 

1115.  XII.  Pädagogik.  NouTellea  elodea  frani;.  de  lillr- 
M^tarc  et  de  morale.    P.ir  A.  M.  Q***.    2  Vol.  Ueaan^oii. 

44i  Bof.  ;r.  12.  —  DrtLer.  der  tlriueDtar-lulcrricLt.  Ir  iJil. 
gtuttK.  (lirek  u.  Fr.)  pr.  b.  '  Thlr.  —  Erigilbrrcbl,  7ÜÜ  Aul- 
Eiiben  zum  ZiirmrcliiM  ii,  l  iii-  Lrlirtr.   Ui  ::iti»b.  (3Iatiz.)  8. 

iS  Thir.}  daaarlle  t.  Schaler.  £iH;ad.  6.  ;  Tlilr.  -~  Uaab.  Le- 

.»ealikla  t  Volkaaclnlra,  '2te  Aafl.  Sistig.,  SteiakoaC  8.  \  TUr. 
—  lIiiuai-iL.  )  u.  Pbt.  ,  KraazO«.  Lcarbuclu  Ir  iV  flla  Aafl, 
Broinrn.  ^r.  ^.  1,  TUr.  —  Kiipf,  6  YfmbMm  Or 

S.'biih  n.  Stull.:.,  bti-iuLoi)!.  Fol.  ;Tlilr.  -  Ndk.  d.iB  BlUlllt. 
Zur  LrL.iuun:;  m-u  «-i  zalill.  ll<'(;<  nsb. ,  I^Ianz.  12.  -i-  TUr.  — 
Di  rs.,  ili  r  slrriii;r  (•hi-iiii.  I'.r7:iiil.  Eiieud.  ,'  Thlr.  —  Job. 
S»cLmidi;;iir»  <lui;«-niljalirf.  trzjhl  I,  Ivindcr.  Slult^.,  SU'inkopf. 

M.  \  Thlr.  -">oj:»-l.  dt-r  diutsclir  kiiiderlVruud.  Ite  Ab(h. 
Ir  lid. :  FjWIfse.  Lpi..  Fr.  Fiti«tb.-r.  Jj.  \  Thlr. ;  I.  4.  llei- 
mieW  d«a  Gu(<-n  a.  Uüsvn.  vou  M.  Simoa.  <  TLIr.  —  Der«. 
ifrutJicItea  Lt-UKburli  für  St  liulen  und  Ibas.  5(c  Aufl.  Ebend. 
i  TUr.  —  VViü  l«:lirl  luaii  kiudvrn  das  Einmali-iaa .'  Hainburs, 

iieiwU.  8.  :  Thlr.  —  Tales  of  Truih,  bj  Hai;  £Ulot.  Load. 
«r.  tS.  4^  ah. 

lUG.  XIII.  OmtiMmmU^MmA .vnx.  rar  Im^ImmI 
Ticinaiu   Far.  M.  F.  LafMgaj.  PMb.  \  Boc.  ».  8.  —  Ha* 

BUfl  data  plaiuiiiMns  induatritla.  Par  A.  E.  Sah,  Paria,  er.  12 
4  Fr.  ->  Traitü  d<*  la  lenae  d«a  livrea  en  partk  denble.  t 
l'ii!..i£<'  de*  luoulioitT«,  lilcarii  et  luarclianda  de  »oie.  Par 
Ijr.iulh*-ac  iikio.  Val*!»««.  11'  Do«,  sr.  S.  —  Joaru«!  de  l'ln- 
dualrici  et  du  C'«pilali:>(e .  desliui!  ii  tniiter,  aous  le  rapjujrt 
Irclinique ,   <'(H>ni)iuii|ue  et  linaccier,   dos  eatrepri*«^  de  Ira- 


Taox  publica,  etdea  erandea  indoatriea.  Pnblie  par  aae  a^ciel« 
d'int^enienrs  ciTila.  T.  I.  Nr.  I.  Janvier  183(i.  Paria,  gr.  8. 
Der  Jahrg.  von  12  Ilrften  20  Fr.  —  Krpertoire  hiatoriqar, 
trcialatif  et  jadiciain!  da  conuiierce  et  da  droit  coraaikrcia]. 
Beowil  awM«al»  pvUie  pr  J.  ClaitfoDd.  la»  «aMar.  Jaair^ 


1836.  Pam.  ar.  &  l>f*  ^;brg.  Ii  Fr.  —  Aha, 
franiila.  BMMMb'CarrMpoBdeni.  CSh,  Du  Maat  Scbaalierf. 
8.  '  T1Ar.  —  Grave,  Baabcrechnnagra.  Kt  Zeirbn.  Hamb., 

Hrn. Id.  H.  l  Thlr.  —  \rigflr.  üarstril.  drr  »rhan.  i,  .Schlo*- 
»ff-FrolfMioo.  Urilbronn,  Claf».  8.  \  \  Thlr.  —  Wild»  Kail- 
raad  Ulap.  London.  18.  2|  ab.  —  On  tlir;  M«>ans  «t  cnnijiar- 
inz  the  reappc(ire  Advaataeea  ti  dtficrcnt  Liaea  of  UailwaTS« 
•ni  on  the  uac  «f  loaoMlin  ^  Ma  MIWL  Lm- 

don.  8.  5  ah. 

1117.  XIV.  LamttelHhtchaft  ete.  MmmIk  aur  la  co«. 
arrvation  dva  matiirea  animalea.  Par  J.  fi.  GannaL  Paria.. 
2^  Bog.  a.  8.  —  Die  Braaer»  oder  Bicrsifte.  Wiesf-aatcw 
(Beck  B.  Fr.  in  Slalli;.).  gr.  12.  i:  TUr.  —  KjrcjUg,  Der  da^ 
ach«  Baarriifreund.  kilnigab.,  Gebr.  BanilrSgar.  gr.  8. TUr. 


—  Hitlhailaasen  der  GeactIsabaft  vm  ViiiiiawwBg  de»  W«i> 
nra  is  Wfrttwberg,  Cbvr  Weinbaa  aal  WatabcreitaaK.  3la 

Lirf.  SUril|.  (Beck  B.  Fränkcl)  8.  !  Thlr.  —  C^nia  Re&iag^ 
Modern  mnea.  '2nd  edit  trith  Addil.  London.  8.  16  ah. 

1118.  XV.  Si hone  Literatur.  L'.Vrt  do  ne  pas  paycr 
son  temir.  Vaud.  en  1  a.  Par  MU.  Uidier  et  lieaLiidva. 
Paris.  1  Bog.  gr.  8.  —  (.'Iriiinilioe.  Cuui.  ea  1  a.  Par  M.M. 
Ancplot  et  Jul.  Cordier.  Paria.  1  Boe.  gr.  8.  —  Colidie,  ou 
un  Pamphlet  aoBB  U.  de  Manrepaa.  Com.  cn  1  a.  Par  M.  F. 
Dnport  et  P.  Foocher.  Paria.  1  Bop.  t;r.  8.  —  L'InerBienr, 
oa  la  I^IIdi-  de  ciiarbon.  Melodrame  in  Li  a.  Par  lU.  Cb.  l>a- 
v«7rier.  Paria.  Ii  Bog.  gr.  H.  _  Jiraaalaa  dcUrr^  Piftoe 
en  4  a.  at  en  10  tableaux.  Par  H.  Fianek  Paria.  1^  Bot. 
^.  8.  —  La  Ligaear.  Pal  T.  DiMMMt^  la  4^  nvaa  at 
augm.  4  VoL  Paria,  gr.  Ifl.  Ii  Pk;  —  PhiMaa  da  eaeur  (Ga- 
dicbta).  Par  FaUaa  Lebbnc  Arignoa.  74  Bog.  «n-.  8.  — 
Paorvot  ea  grace.    Par  Emile  Cbevalet  Paris,  gr.  8.  7',  Fr. 

—  Le  J'ri*oiinitr  d'une  fnnni»*.  Coro,  en  1  a.  Pac  A.  Lagrange 
et  E.  Coruiuii.  Fjris.  gr.  S.  i  Fr.  —  Asmua,  die  RSnbiT  im 
HangebinEio.  Il:,i,.buri:.  Herold.  8.  IJ  Thlr.  —  BiUiothik  d.s 
Frohsinns.  V.  Eiii-r.  u.  Satiren.  StoU^.,  Kühler.  16.  >  Thlr. 

—  ßiemalzki,  dir  Hallij;,  oder  die  SrhifTLrflehigen.  Tbcolog. 
No^  eile.  Altona,  llauiiuerii-h.  b.  2  Thlr.  —  Bulwcr  s  coaiplete 
\\  orka.  \A.  XL  Kieuzi.  Lpzg..  F.  Fleiacher.  gr.  12.  Sabacr. 
Pr.  1  TUr.,  ciuzebi  i\  Thlr.  -  tervantea  Don  Qaiiate.  1  VaL 
Eband.  gr.  8.  3!  Tlür.  —  Gratlaa,  Akum  vob  NaufeU.  lU- 
naa.  aas  dem  Engl.  3  Bde.  Ucrija»  Ouwkcr  mklLwt.VL 
^  TUr.  -  Ueibaaan,  Cadtdrta.  Ma,  PlaMbA^  8. 
\  TUr.  -r  Kaliach,  Barbiti«,  oder  Staad«  der  Ifafs«.  Hei- 
delb., Obwald.  gr.  12.  ;  Thlr.  —  Mwrrat'a  cmnpl.  Worka. 
VoL  I.  IL  Pctrr  Siin])lp.  J.filii  t,  f-pi;;.,  F.  Fli'isr  hir.  gr.  12. 
Sabacr.  Pr.  2  Thlr..  tiuzelu  ,i  1 !  1  hlr.  —  Tbc  Ikiremcm,  or 
Polilica  in  Private  Life.  Lond  ui.  er.  h.  8t  Sh.  —  Aulipatlij, 
h)'  Jobn  Lrslir,  »utlior  of  .,  ,\riiir,'zcl»e."  3  Vol.  gr.  12.  31  \  ah. 

1119.  X\  I.  f  erniiyr/iit'  Sc/tri/trit.  Encjclop^dio  ca- 
lliolicjue,  n'prrtoire  univ<Ts>l  et  raiaonoc  dea  actencea,  daa 
leitres,  de«  arla  et  in<  lier«.  I'uhli^e  aaaa  la  dlrection  de  KM. 
le  Tic.  Walab  et  iHiax.  Koni,  et  d'an  eandti  d'artbadaiia. 
tire  livr.  (A  —  Abr.)  Paru.  12^  Boa.  gr.  8.  —  Hillta 
Piaive,  OB  le  Savant  de  vilUgr.  Par  T  linl  Tiaiiala  EaMBÜMS 
aar  Ica  voTagaa  dt  d^aoarerlea.  Stoaabaarg.  18. 1  Fr.  •«>  Edia- 
bancr  Cabinata-BibliatbUL  Tb.  1.  9.  Labe«  and  Reisen  der 
MBlca  engl.  Saabbrer.  Hit  3  DiUa.  P«stb ,  HaHleben.  8. 
I  Thlr.;  Tb.  3.  4:  Daratrlluns;  vnn  Persieti,  von  Fräser. 
*  Thlr.  —  Pfennig,  HaoptbruthstQcke  eine«  ziinftselemten 
ond  viel  gereisten  Schusters.  Dlit  1  Ahhild.  Lpzz.  (Srli  iter). 
!S.  i  Thlr.  —  Tliereiiiiu.  Abenddtonden.  "Jr  Bd.  Beriio,  Daa- 
rker  u.  H.  8.  1^  Tklr.  —  ^li^cellanie* ,  poWsd  i  '  ~ 
by  Juhn  Finlaj.    London,  gr.  8.  5  sfa. 


B^a^tcB«:  Di.  k^t{  BUclMtoc.    V«r|e|ir;.  Osackac  päd.  UafiüiiaA.    Ga^kt  bri.CTraw^tSMb  «ad  B«4b,  .  • 
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DicH  Z«iliin<  ia«  diirrb  BarbluodlaMi 
JtaWsMS  tS3b  aekM  R«KiMrr  lt<»trl  Ii  TUr.  ^ 

m  mi  PMI 

Wtr  «  UJULm.  Mm  1 

■»  M  1  II«  ti  B0|flB.  Dw 

1130.  AtMihgÜ9€i«9  Lfxlkon.  Ein 
biuli  xnr  Tbeorie  d«r  Pbilusophie  de«  Scliönrn  u.  der  icbS- 
neo  Körnte.  Nebst  ErllSrun^  Jrr  KonsUa.iilrüclie  aller  äilhe- 
tiarfaen  Zwei^p,  »Is :  l'ncgji-,  t'urlik,  Klirtiirilc,  3iu(ik,  Plastik, 
Graphik,  Archilrrlur.  Walrrt-i,  Tla  ali  i- r  tc,  \uu  Ig.  Jeitteies. 
E^atrr  Band.  A  bis  K.  Wien,  1SJ  >.  Grruld.  J?^  Bor  gr.  S. 
3  Tbir.  —  Der  Vrrf.  wollte  für  die  Gelehrten  tob  fsch  ein 
Icicbtea  Nachscblagewerk,  für  Literaten,  KDnaller,  Knnst- 
frccndeetc.  ein  bequemes,  zur  augenblicklichen  Belehrung 
'  ditacodea  BBlfsbucii  liei'em.  Diesem  Zwecke  CBlaprkht  aein 
liVcrk,  M  weil  ca  zur  Benrtheiluag  vorliegt,  hinllndtdL  Vtttatln- 
dilbit,  M  WM  DwaUicMmft  Un»  äad  di«  Umftroftige 
iamMr»,  iimnh  voniawa  wir  twi  der  Entwlclclang  der 
Begriffe  nicht  aellen  die  Bcstirorotheit,  welche  neben  der 
lUarhcit  and  Gedrlngtheit  drs  Ausdmcks  sehr  f;ut  liestrhrn 


ein  durchi;reii'endes  Friocip  der  philosopiiischpu  Ue- 
tnehlaagsneise,  arm  die  Erklirang  dea  Einielnco,  liri  aWvr 
ZcCi|iUttcrune; ,  doch  ontcrgeordoet  sejrn  mOTste.  Blof««-  An- 
jeatunten  taugen  nichts  o.  dienen  nur  dsia,  daa  endlose  (je- 
'«virr  der  Ansichten,  an  vrelchem  die  Gegenwart  nach  allen 
Bichtangen  hin  aeb<Ni  leidet,  noch  u  ▼enuehren.  Einige  der 
wrchligera  Artikel  atnd  dabei  höchst  d&r(iig  bebandelt  worden. 
Auf  daa  geeclücllUicil«  Element,  daa  bei  latheliachen  BejtrilTa- 
geringem  Gewicht  Ist,  bat  der  Verf. 
amm,  vam^  wmm  m  geacUelu,  «if  «iae  ■Ichfc  au  bci^edi^ 
Wfiw  Kickaicbt  geBorancn.  Di«  TtncUedtartcii  lttlw> 
tMtfcw  Ijelir-  a.  WSrtcrbQclMr,  alte  o.  neue,  bekannte  u.  nn- 
Iwkuialc,  haben  herhslteq  mBsaen,  um  Einzelnes  in  ein  hrl- 
Jeres  Licht  zu  setzen,  u.  «litTs  von  mehr  als  einer  Seite 

für  den  KanJif^'n  von  hohem  latrresBe  ist,  so  wäre  der  Aus- 
wahl doch  i'lsf're  -Strenpe  zu  wünschen  gewesen.  Oft  ate- 
hen  die  Lrloeile  uiehrerer  Theoretiker  in  einem  Artikel  neben 
einander  n.  lassen  vor  lauter  BUnmen  den  >Vald  nicht  aeheo. 
Die  eigne  Ansicht  dea  Verf.  weifa  aich  geachickt  hinter  die- 
arm  B<iltvrerk  tu  verateckcn,  dala  man  aic  nicht  aieht,  und  — 
der  Laie  wandelt  ia  der  Irre.  Der  Artikel  „Banart"  giebt 
fiMi  w  «IUd  dieaea  Aoaetcllai^ea  Belege.  Die  Tcracbie^oen 
Stibctaii  der  Arehitectar  wwdea  U«  iSckt  daMl  vollaUndig 
■ad  aar  leldidiiB,  Mm  aaefc  fltfem  lellietleebeB  Gebalt,  ange- 
geben. Nor  bei  der  dentacben  Bauart  wird  etwas  länger  ver- 
weilt n.  eine  geistreiche  Schilderan*;  H.  Heine'»  zum  Besten 

E geben.  Die  Erklärungen  schliefsen  ■'irh  im  dziniea  ^ii  die 
gebnisse  der  neuesten  isthetischen  F'orschiingea  an,  u.  kun- 
Ben  eben  dadurch  als  ein  B<'itra^  zum  Fortban  dea  Sulzrr'- 
•eben  Lexikona  anceaehen  werden,  waa  aoch  in  der  Absicht 
dea  Verf.  lag.  Indessen  tanchen  doch  bin  and  wieder  iltere, 
llngst  aulsrr  Conrs  eekammene  Anaieklea  eaf.  Am  Tollslln- 
digatea  aad  gründlichsten  sind  die  laaalfcelhrhep  Artikel  be- 
fcaadalt,  aitat  aber  dorch  dea  Uereaag.,  aeadcfa  dareh  den 
-M-Tontdier  de«  Wiener  Ceaeerretaffia— .  Hrn.  Ed. 


Fihm.  V.  Laonoj.  Uagaaektci  der  getflgiaa  Mlagpl  nadient 
daa  aelwicrige,  bH  Liebe  aalcraaanaem  Werk  dea  Ära.  J. 


icnge 

die  Tollkonnienatc  Anerkennung,  zamsl  da  ea  tnr  Zeit  daa 
aiatige  io  aeioer  Art  iat,  welehes  aogleicli  mit  dena  Vonux  der 
a  ..  •  ^  YdMlwBgk»<l  dwT dw  Daallkhkert  a.  eiaer 


oh  geirtl»tikea  aad  aoregenda«  DaraleHaagaweiae  Terbindct. 
Wir  wflaaebea  dem  VerC  Math  tnr  Volieadaag  dec  Gantea 
aad  aebaa  dieaar  aüt  Verlangen  entgegen.  A.  M. 

IL  Theologie. 

1121.  Die  christliche  Moral  als  Lehre  von  iler  Ver- 
Kirlelichung  des  gblllirhen  Krirhes  in  tftr  Menschheit, 
dargealeilt  von  Dr.  Joh.  ISavt.  Uirscher,  Prof.  d.  Tlieol.  an 
der  kathul.  Fsc.  der  UniT.  Ifibingen.   Ir  o.  Qr  Band.  Tübin. 

fen,  Laapp.  1835.  69  Bog.  gr.  ».  2|  Thir.  —  Das  Nene  a. 
igenth&mliche,  womit  der  Verf.  die  Sittenlehre  behandelt  hat, 
besteht  weacntlicb  in  Fönendem.  Aaagebend  von  der  Gmad» 
ansieht,  dab  daa  chriatl.  Leben  nicbta  anderea  »ej.  ab  dia 
dem  Heaeehen  wirkaaaM  dwinL  OfllmbannitnirMiMt,  ' «> 
ackafot  dem  YeiC  aaeh  daa  Labes  aar  ab  ata  Iber  dlem 
Grunde  erbantea,  d.  b.  die  Sittenickre  etebt  bei  ihm  auf  dm 
Fondamenle  der  Glanbenslehre,  ao  dafa  alle  wesentliche  Ldi>* 
ren  der  Uo|;roatlk,  wie  de  in  dem  Chriaten  Tlist  o.  Leben 
werden,  auch  in  der  Moral  Torkommcn,  and  swar  in  ihrem 
organischen  Zasammeohange.  Hiermit  hingt  genau  zusammen, 
dafs  die  Sittenlehre  auch  daa  Geprilge  der  Confesiion  de« 
Verf.  tragen  mnfa.  Daran  reiht  aich  antreonbar  die  Ansir.ht, 
dafa  die  b5cbate  Ide«  jener  Wahrheiten,  die  allen  OiTenba» 
rangen  a.  Analslten  Gottes  ala  die  centrak  tum  Grand«  liegt, 
beim  Verf  die  Idee  dea  Reiehea  Gotica,  auch  die  hScliUa 
Idee  sej,  welche  durch  daa  aittlicbe  Leben  Tcr^Tirklicbt  wer» 
das  mub.  Die  Maial  bt  aoMi  die  WbaaaMhaft  va«  im 
RaeliBirung  dea  Reidiaa  Gettea  Im  ■eaadiea,  m.  die  Idea  daa 
Reiches  &>tte8,  (biblisch:  „deia  Reidi  kämme")  daa  Moral- 
princip  dea  Verf.  Diefa  Princip.  an  aditlefat  der  Vert  weiter, 
i8t  als  ein  positives  in  der  OfTenbarung  ^e^eben  ,  m»n  mala 
also  von  ihm  geradezu  ausgehen ,  uod  anstatt  durch  Unterso- 
chungen  über  die  sillliehrn  AnUgen  des  iUenschca  und  iiher 
die  allgrm.  sitll.  BefsriFTe,  za  einem  Höchsten  der  Measchheit 
emporzusteigen,  umgekehrt  die  Anlage  der  Menschen  an  jeoa 
Idee  halten  a.  ststt  aas  eich  aclbet,  aaa  ihr  die  Krälle  u.  An- 
lagen entwickeln.  El  wM  aomit  erat  die  göttliche  Lebene» 
kraft  geschildert,  a.  was  in  ihr  ist,  a.  dann  daa  aittliche  L»> 
beo,  wie  ea  aas  ilir  liervorgeht;  aomit  hat  die  Moral  einea 
grnndlegeadaa  n.  •foea  aasfUraadsa  Thail^  wadarek  cb  aatb* 
wendigerer  Zasammaakeag  swisekca  bddea  ThcOca  gewaaae» 
»erden  toll,  als  bei  der  aonstigen  EiatlieOaag  Ia  «iaen  reines 
u.  einen  angewandten  Theil.  Die  Moral  senillt  so  in  3  Bll- 
ciiiT :  1,  Die  Itlee  des  Ri  ichfs  u.  drs.si  n  Verwirklichung  im 
Bli-nschen.  '2.  Dir  Grundlegung  drsselheo  im  .llensL-hen.  (Die 
Faktdfen,  aus  dt-nen  jene  Verwirklichnn»  hervorgehen  soll; 
die  Üerufune  des  Menschen,  aeine  Kräfte,  die  Anstellen  Gotlea 
dazo.)  3.  (Den  iten  n.  Jten  Band  bildend.)  Die  Ausführung  de« 
Grnndeeleglen,  d.  i.  die  wirkliche  Aofiuihiiie  di-s  Reiche«  VOB 
dem  nenachen  u.  die  wirkliche  Herrsclul't  desselben  in  HtaBk 
Zerfallend  in  i  Hanptlheile:  da»  Reich  o)  in  seifn  ia  Werden, 
b)  in  aeioer  Iterrachaft.  —  Diese  Abweichungen  vxi  der  ga- 
wOhnlielMa  Art  dar  Beeibcitaag  Inkea  in  das  Werk  des  Varl 
Eigeatkamliebkeilm  gektaekt,  weldba  ikm  daaa  kakea  Reb 
geben.  Er  verlangt  nicht,  dab  maa  seine  Oielkails  tkij^ 
eiaiia  aaaehmbare  halt«,  so  aall  ri«  sack  db  ' 
'  -      ,  fidamkr  wiü  er  |»  bMH  ' 
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bildete  Clirislpn.  so  rirl  ab  iiiri£tirh  praklitcli,  erKchrieb«!! 
h«b«n,  worio  SckildeninK  il'-r  \\  iiiUrKleii  darcn  Bi'ispklc 

statt  des  Begrirr«,  vnrli<rrRrlirii  soll.  Im  G»-^'  ri'ln  il  spriclit 
rr  Torcret  nnr  am  Duldung  sfiiuT  Uarslelluugs'.^iiti-  an,  unil 
nicht  nur  dicKe  kann  man  ilt  tn  bescheidenen  Verf.  in  voll- 
konmenem  Uafse  tacrkennen,  der  wiMenscbafilichc  Ernst,  dit 
geniifsivte  Ualtang,  nicht  seilen  anrh  die  theolo|;ische  Tiefe 
nuA  fiiieowiiaftaii,  wdcli«  «Um  Wcdw  MCtr  «tnen  IiaJun 

1122.  Man  meldet  »as  St.  Pelirsliai«:  lil«  Ton  Herrn 
Lippanivff  im  »aswSrt.  Dcpartemeut  iur  di«  brittisch«  and 
■uswärlipi-  IMLrl^rsiillaclialt  unterDOtaniciie  l'ehtrxetLung  de* 
fleu^i  Testament*  in  die  Mandshv- Sprach«  ist  vollendet. 
Bf.  L.  kat  den  grOfsten  Tbeil  seines  Lsbens  in  Peking  nnd 
dem  Osten  sngebrarht.  Dia  Ucranigabe  wnrde  von  Atm  a«i 
LcMidoD  hergeschickten  Hra.  Q.  Bawwr  bMW|jtt  und  es  ist 
■ine«  dcff  scbtaitcB,  ia  Eaomm  cf*elil«MM«  «tiMUlischen 
W««l«k  Dm  «UnMÜdie  Pkpicr,  *af  weidet  dsMclbe  g«- 
jbldct  worde,  ist  eigens  data  rerftrtlgl  wurJen. 

11 ÜJ.  Jahrbucher  für  Theolttgit  u.  ehrUt liehe  PAi- 
losojjfüe.  Jahrgang  1S36.  Is  II<:ft.  Olainx,  Kupfrrbers.  er.  8. 
£  Tbir.  (s.  ^r.  6'Jii.)  Enih.  I.  Abhandlangen:  Uie  Theo- 
U(l*  \m.  Ibreni  Zasanimi-nhange  mit  den  andern  Witsenscliaf- 
ta^; '  VM  Dr.  SlnadcniMicr.  ><-  Von  den  ichrinstdlerischen 
Clwtikter  in  Efumgpfiea  fm  ▼erllllnSf*  wt  der  apostni.  Pre- 
digt o.  den  apoatollachen  Briefen;  Ton  Pr.  Kahn.  —  II.  Uc- 
ee nsionen:  ¥on  Berlage  ApoIogelTt:  fler  Kirrh«* ,  Hnrter's 
Gesch.  Papst  InniKrnz  III.,  Akt  j;e"fil  F.  ii  '  i  AU  r.  Ila- 
inackers  Betrachlt.  auf  Sonn-  u.  f ealU^e,  Oäalüec  «kr  kute 


1124.  ZtDÖlf  Bücher  niedrriän  Jtieher  GetehUhten 
Dr.  Heinrich  Leo.  Ztviiter  Theil.  Halle,  1835.  Aoton. 
66  Boc.  gr.  8.  4  Thlr.  —  Dieser  Band  enthllt  db  lettten 
•echs  BücMr,  nloilkk  die  Geschichte  der  Niederlande  Tom 
Begun  der  Rcmdbill  lice  Haoae«  Borgond  bis  1830.  Ks 
2um  Jahr  15S-2  ist  das  Werk  selbsUiMniug  von  Um.  Leo  aas 
den  Quellen  gearbeitet  worden,  Ton  da  an  besteht  das  flbrige 
In  eiui'ia  Aumuj;«  aus  den  WcrLin  \on  \Vagenaer  unil  van 
Kämpen,  Uit-  Vurrcde  «nihält  »ufserdtm  ZusSlie  a.  üerich- 
tigaD;;en  zuro  ersten  u,  xweilen  Ilande  ans  Wamk5ni:!i  flan- 
drisclier  Staats-  u.  Uechl»«;e»ehichl««  n.  Groen  Tan  Prinsffrers 
Arciiives  de  Iii  niiiit>on  d'Oran:;?  ^jssau.  Von  dem  meisten 
loterease  auch  für  ein  gruftivres  als  das  gelehrte  Pobliluni  ist 
das  neunte  Buch,  die  iJarstellnng  des  Voabhlngigkeilskriege.«, 
oder  nach  Hm.  Le«  „des  Aufruhrs"  der  Niederlande  bis  zum 
Verlrage  Tom  Jahr«  1609,  Ton  ganz  neuen  bisher  anbeachte- 
ten Seiten ,  a.  ia  diesem  sl*  Uiltcipnnct  die  Terinderte  Auf- 
fassung der  Charactere  Albe't  ami  Wilhelms  Ton  Uranien. 
Der  Vcff.  hat  das  VerdlentI,  saerst  da«  Vcrballn  dar  ^eai» 
•cbra  Regierung  and  Philippus  II.  so  den  Iflederiindem  ia 
einem  für  diese  günsligt-rrn  Liclite  voruifiihrt  za  haben,  und 
•uf  die  ei^entbSnilichrri  ltediugu»£>'u  ilirer  Stellang  cingegan- 
prn  III  st  vri.  \\as  hislitr  von  dem  „grfinproteslrotischen" 
LiiVr  der  Niedcrldiirier  und  (?er  fiUrisren  neueren  Srhriftsteller 
Tcmachl3s.sigt  worden  ist  Er  li.it  .iIjit  djiiQlier  die  Bedeu- 
Jaitg  0.  hiermit  die  Kech,.r«rtiguttg  di  r  nppnnirenden  Beslre- 
Vungcn  Verkannt,  n.  sich  snsar  zur  Scliiiiütiune  derselben  hin- 
reifsca  bssen.  Nun  ist  Lob  a.  Tadel  eiaes  Historikers  6ber 
Bmbeahetten  a.  Individuen  im  Grunde  etwas  sehr  Gleich- 
'f/nii^r*.  xw.A  koiMiut  nur  iiuafern  in  BetrarLl,  als  sich  darin 
Bdttrru;ir  die  AnsicM,  die' der  Sclirinaleller  Ober  den  geiati- 
gea  Inbak  der»elli«-n  gewonnen,  abopiigelt.  Hr.  Leo«  Mber 
jSoflcr  allerdings  freier  Bewegung  u.  nfiMttlbIfociMa  h- 

teretMa  sofetliaii,  kak  adwii  «cift  1Ib|^  Zeit  ^'  


Tormaligen  Stsndpaact  eals*gt  a.  iMi 
dem  Gegensatse  desselben  ergeben.  Ans  dem  Wechsel  allein 
soll  ihm  mit  nichten  ein  Vorwurf  gemacht  werden,  denn 
rs  ist  der  Vorzog  de«  Measchen  sich  gejgii^  zit  verSiiJern, 
nur  mufs  durch  solche  Umwandlungen  d'r  kreis  der  Ideen 
gowolil  weiter  als  tiefer  ^vcrdon.  Ulrlirfiirli  sprirlil  der  Verf. 
«8  aus,  er  Terlanf^e  Tur  alle  staaüicliea  Z.uiiiJndi-  reli^iüae 
Grandl.tgen ,  dennoch  verwirft  er  das  Streben  di-r  Niederllan 
der  alt  ein  unberechtigtes,  die  ihrigen  aos  dem  l'rotestantis* 
«MW  a.  Celviniswas  u  ^stalten.  Fast  stellt  er  ihre  Bffürch- 
tangen  vor  Glanbensgericbtca  «.  einem  der  spaaiachen  inavU 
siiion  slinlichen  Institnte  «lt  eine  vom  nnrahisea  Adel  eima* 
dene  Cbin>lirr-  dar.  Eben  s«  tadelt  er  die  KeawaMmllBawt 
gegen  Vcrftihuagea  a.  Religlooeedlcte,  die  gante  ReTidvIira 
ist  ihm  aas  den  raomentsoen  Regen »en  der  Subjecte  herror« 
gegangen,  onJ  darcb  Oranien's  kanstliche  Demagogie  o.  poli- 
tische  Intrtgue  geglückt.  Dagegen  mufs  gesagt  werden,  dafs 
nicht  der  momentan«,  »ondern  der  dauernde  Zwiespalt  mi- 
schen spsnisriirr  und  niederliindi»clier  l/in  i  n  Uveit  Terachie- 
dener  \ f)l)iF.lliiiniIirhLeit  diese  Ke!;un!;en  iiervorrief  B.  gelio- 
sen  liefs;  die  re!ij;iilaen  Interessen,  deni  n  Pliilipp  \vpder  nach- 
gehen konnte  noch  wollte,  trieben  es  bis  zum  Urach.  Nor 
aaf  soldiem  Hintergrande  konnten  Oranien's  Plane  gelingen,  a. 

nt-n  Lefe 


die  Losreibnne  des  eigentbOmlicben  niederlündisch 
von  dem  entrückenden  Uebei^ewicbt  Snjuiens  volIbfoeÜ 
worden,  D&caca,  di«  WeaeallwlM  bei  der  gaanw  Sadha* 
scbciat  Hr.  Lea  gen>  Vb/ktwAta  la  haben,  ob>ieieli  da«  ^Ifa» 
tanrldiiEe'*  doch  UctM  aaek'  ehe  ao  grnise  Rolle  spielt, 
(kr  daa  derselbe  aooot  eloe  besondere  Yoriiehe  gefabt  hat. 
Es  geschah  hier  ebenfalls  eine  ..Fortbildong  ans  den  beele- 
henden  Prineipien,"  obgleich  dief«  in  Abrede  pe.stellt  wird. 
Hriläufij;  bemerken  wir.  dafa  iln  i;  iri3:p  Weltresrbirhte  ihrem 
i'riiirip  prniafs  forlijebÜdet  worden  i.^t,  n.  d*fs  'yAv  qeisti^e 
Bewefjunp  durch  GeijensStre  seschiebt  und  gen  In  I  i n  nwxf». 
Was  kottnte  das  einzig«  Ergebntfs  der  fortgesetzten  Uernchafl 
Spaniens  Ober  die  Niederlande  seyn  ?  kein  andres  als  Tollstln* 
dige  Unterdrftckaog  der  Ketzerei,  d.  h.  der  neuen  Lehre;  n. 
die  Nothwehr  Uecgetoi  rdcbnet  Ur.  Leo  den  Niederllndem 
B  «.Ihr' 


zum  Veibrechca  an.  Oer  wahre  Staat  fardot  astarUcbe  and 
geistige  tvcaiclaniiBhtit  ariacr  GlUdcr:-  Idcr  nb  «a  krioea 
solchen  ZossBMBeallaBg',  eben  SO  wenig  ata  ein  Band  der  Idae 
z^viscben  dem  spanischen  K5nig  u.  dte  niederlSndischen  Volke. 

Oie.^e»  sah  niclit  u.  Ii  nute  in  PMlipp  nicht  »i  li- n  Spitze 
ihres  Staates,  i)ir  zur  IVrson  cewortlenes  volksl liii i  i Ii i  In  s  |]e« 
wufsl'ejn;  diese  StOtsen  i;ii  llim  n  ti,  (n  in-jr'ji  ,  Iii.-  [irr>iir5- 
liclie  Liebe  n.  Treue,  mufsUti,  da  fr  ein  andties  Volk,  andere 
l'rinclpien  reprSaentirlf ,  vnllst.niidi!;  fehlen  L>ie  niederiandi' 
ürhrn  Provinzen  waren  ein  fremdes  Anbin^sei  Spaniens,  unter 
Carl  V.  hatten  sie  diefs  durch  die  PereOnlichkeit  dieses  Herr- 
schers weniger  gefDhlt,  alle  L'mstlnde  brachten  rs  ilinen  jetzt 
Tor  Augen.  Gern  geben  wir  Oranien  preis,  es  s«  lipint  rrwie« 
sea.  duä  ibn  selbatsaditige  Interessen  nehr  galten,  als  daa 
Vallt  IL  die  Religion,  deGi  er  im  Gcbelaien  intrigoirte,  aelaa 
Abaidilea  vmlecitle^  ihm  blalU  der  Bahn  die  geistige  Kraft 
tt.  das  GeacMclc  gebebt  ta  haben,  rieh  an  die  Spitze  dieaer 
Beweguni;  stellen  zu  lr,ntien«  ihre  Gedanken  zataumirn  xa  fas- 
sen u.  sie  erlolureirh  m  leiten.  Diegelb«  Ver»teelUieil  Ue- 
obarlitetc  Alba  im  Anbog  g^^c»  Kpnini  lili  r  findet  Hr.  Leo 
dürfe  nicht  von  Heuchelei  dte  Rede  sevn  ;  im  nnil<  rii  Fallo 
^^!ire  der  11' rr  (  in  Dumiiikojir  gewesen;  —  ^vir  machen 
dasselbe  für  Or.inien  gellend.  \  i ritsch  bebt  der  Verf.  die  un- 
reine Beimischung  der  reli;::iöcpn  Motive  heraus;  —  Unreiaca 
mischt  sieb  auch  in  das  Keiiiülc  was  anter  dieser  Sonne  voi^ 
geht.  Er  datirt  die  Kevolation  erst  von  da  an.  als  Alba  neu« 
u.  nncrhSrte  Auflagen  fordert-  Gana  richtig.  Di«  Maaae  dca 
Volks  wird  gewühnlich  aar  dtudi  msteriäla  Vcflftianf  ia 
Harnisch  gebracht.  Di«  hl«a  rtm  4cr  Ral^iMl  «.  ^vm 
ansgeeangene  Oi>pos[tf«n  halM  Alba,  da  Ibra  ■otits  ebai  dar 
m^MMA  wo^M^  iNMärjnellldi  MtaMki,  iatst 
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güb  fr  *(  ILisl  den  gri»Ü2;ercn  lultrtsit^n  Jie  n5tliii;fn  mate- 
ricilfn  zur  Sfilc,  um  aucii  lufstrlirh  mit  oll:;('iii>'iii)'iii  NalIi 
druck  «arUvtcn  zu  können.    Iis.  Lku  iiat  Lisli'-r  iiiiirier  «Jus 
Princip  der  lUfonnation  adoptirt,  er  bat  sie  für  eine  «Irni 

mtäk  befand  aie  sich  sogleich  im  Gegriualie  zum  Bestehen- 
dco,  lar  lialLoIiscben  Kirche,  der  auch  bis  za  einem  lufser» 
liehen  durch  die  WafTro  war«Ie.  £■  iit  dMwibe  Friocip,  das 
dit  Sttb]Mti*iUt|  «rdcbcs  d«i.fie«vicnii|ni  der  SUalen  in 
d«r  MocKB  Zdl  n  Grande  liegt  Aar  dieaem  Gebiete  aber 
«ieMtn  Botbwradi|;e  Resultate  aDiacrlcoBrn,  weleirt  sich  der 
■Vctf.  Wer  drn  bestehenden  Rechtsnistand,  «s£t  Leo  (S.  390), 
durch  eine  Lf  li'^f.  wi-lclif  eineii  !if  si»  hendi-n  Institate  Holm 
spricht,  lhe«rf"tisoi(  angreift,  ut  »tr-ni  ban  r,  als  \v*r  ihn  durch 
naab  c>der  Uirb^abl  bricht.  Wir  habes  den  leittit:!  n  Fort- 
schritt ^rg^n  dipset  Darrhrtnandenvrfi'B  ceidiit-Ji  ner  Sphä- 
ren zu  vKMvahrfti,  aoL'h  Loiititr  dieser  Aus»prarli  «m  tnda 
auf  oneent  Verfasser  selbst  varückgabsagt  werden,  der 
die  heottgen  Zostlnde  fort^rlhrend  dem  lienigsten  Tadel 
mtcntirft,  worin  mittelbar  die  Anfforderang  sie  ttt  Sndera 
IlMt.  Wer  «tifltlt,  kommt  ins  Gefingnifs,  wer  aber  eines 
^TntM  6bcr  JtUJoisle*'  sribnibti  der  bei  «■  arii  einer  wjseea» 
'•ebsJUiebeB  Afbeil  m  tban,  wenn  er  mmI  «!h  mlMWMbdmchiT 
9Iaon  ist,  n.  kAmmL,  snch  wenn  »ein  Er^nilt  men  die  Ha» 
jorate  seyn  sollte,  nirbt  ins  Gefingnifs.    Alleniin^i  aber  hat 

«ich   (I'T   Sln.it    L'''^«''(   .i^lr  r!ivrii    F.in-   Liitl  AngrilTf  ZU 

«■iliali'-n  a.  Ju  verUit-Khspri,  dnrh  nur  so  jaiigi-,  bis  difSe  srlbst 
.  a.  b.  all^i  ntem  and  dauernd  gewordea  sind.  Dann 
bat  er  ihnen  naclizu^fben,  sich  ihnen  grinSTs  so  feslallen,  n. 
in  neuen  Verr«$siui'^>'ii  u.  Gcst-tz^i  hungi  ii  »jiridit  »ich  liaoii  das 
crnent«  Bewufstsejrn  ans;  der  Veri'.  reifst  He^iening  u.  Volk 
bis  IQ  solchem  Extrem  aaseinafider,  dafs  das  »bstracte  Befi-h- 
l«o  anf  jener  a.  das  abstracte  Gehorchen  snf  dieser  das  We- 
»eatliche  de*  Verhältnisses  so  sejn  scbeinea,  —  rait  glozlicher 
VefbaMHini  de*  noih^TeodigeB  inacteA  Zusammenhange«  swi- 
adica  Beinen,  o.  iithy  wenn  andera  die  Rc^emog  eine  wahr- 
harte  ist,  diese  denselben  (geistigen  Beweganeen  aosgesetzt  ist 
als  der  übrige  intelligente  Theil  des  Volks.  Ein  so  lisrtnicki- 
ges  FestliaUell  cinir  Kl  ivritlL''«' 'l,  'vie  sie  Hr.  Lio  in  dif.HPiii 
avreiten  Batiil*-  ilun  i^^eluinl  h-ti,  gehiirt  drrsi'lLen  kjhli  ii 
VcrsUndigkcit  vm  I -he  er  And«r<-n  b<>  o!t  Torwirfl.  ISur  vom 
Sabject,  eis  dem  Ilfakenden,  kann  dits  geislke  Enttvicktlung 
ausgehen;  diese  soll  darch  alt  bestehende  Ilechte,  die  Llus 
darcb  Uechlfcrtigang  de*  Altera  noch  keine  Rechte,  soodeni 
ah  MI  ae  gut  Lorechte  sejn  kennen,  nicht  gehindert  yverdcu; 

Ädam  geistigen  Inhalt  Sndert  sich  mcb  alimSblig  dt-s$<  n 
■^  der  Staat,  u.  das  Alte  ist  aacb  einnui  jum  den  SuLj<  c- 
im  geoMMbt  wonUn.  Uadarch«  dafo  ctme  aewMtdea  ist  und 
lat,  liat  ce  nidil  daa  Reeht  für  immer  in  diceer  Gcelait  zd 
•eyn.  Es  ist  die  Aufeabe  einer  wiJtrhal\ca  Politik,  den  he- 
trei^lirhrn  Inhalt  mit  oen  festen  Formen  SO  vereinigen,  darrh 
cIj-,  I  1  Ii  d.is  jiidfre  nicht  bcrinlrii'-lili'g'i'n  IQ  bissen.  Djruro 
uiuli  Ml"  tfiag'  laii  auf  wirkliib  gtisii^i'  Gegensätze  u.  sie  von 
innen  heraus  üli<  r>>iiidi  ti.  Ein  nolhwmJii^i'r  N\'nl('r«[irur  Ir  fin- 
det sich  hier,  näulicb  die  Wissi  nscbafl  a.  die  i  iieorie  frei  ge- 
'UMbren  zu  lassen,  aber  den  uoniittelbarca,  mehr  od.  minder  auf- 
regrnden  Ueberaang  ihrer  Resultate  in  die  Kiipfe  der  Menge,  ehe 
dergleichen  die  teuerpmbe  drr  Zfli  u.  der  Discussion  Qberslan- 
dcs  bat«  >tt  verhindern.  Auf  «-in  paur  J.thre  loiuuit  «s  dabei 
■iebt  an,  dcan  die  Wellgescliicbie  ist  nicht  pressirl.  —  Dem 
Benng  AUw  rechtfertigt  «Bier  VcrL  alle  Gmallalreicbe,  <«r<-il 
in  sftichen  Flllen  die  StraTe  treten  mBiac  „wie  der  Zurall 
des  Blitzes"  e(r.  Wozu  nar  aber  der  ganae  alte  von  Hrn.  Leo 
viellacb  geprie.sene  Uecbtszustand  wenn  ef  s<t  %villl<jrlich  vor 
».sabjectivt-n  Regungen  Albas"  bei  Seite  geworfen  werdi  n 
konnte  f  l'ann  soll  auch  eine  anse^iilTene  Re^ierun;:,  weil  «if 
das  Verniiiilli'.;''  ii    riiiii.'  L<  ili  inl<-  b>  mi  imiiK  r  nur  il-i. 

Gea«4l,  wc'lcbt-s  sie  vertxitt.  geltrad  iiuchen,  im  andern  Falle 
gnift  Mft  iicb  tvg^iddi  aelbat  aa,  B^d.driUeas  Jet  die  S*ah 


m 

keine  l/iude  R.irbe,  sondern  ä»t  Recht  des  V*tLrc<-li<>oi. 
Al.  s  il-rarligR  ündt-t  dir  Wrf.  b.i  \Hi.i  nalSrliLh,  wEhrend 
*'V  Villi  Kanipcn  todrlt.  «<il  er  einmal  äufsert  ,.cs  war  natüfw 
lieh,  dal's  »dhsl  v«  rslSndijje  ProlestanteB  die  Bilderstarmerel 
enUrbuldigUii  rlc."  und  setzt  seihst  hinzu,  diif»,  wenn  allee 
als  ?iatur(iroduct  der  Zeit  angesehen  \Tt  rdt ,  jUti  SilUicbkeit 
o.  Ehre  ein  Ende  habe.  Das  ist  gewifs  richtig  Kar  da,  wOi 
Alba  neue  Steuern  verlangt,  wird  er  getadelt;  aber  dicM  Wa- 
ren  aar  ErhaUau  der  epaBiMbea  Herrschaft»  well  mso  Geld 
braiKbte,  vreBigitaBa  eben  •«  sSthig,  als  alle  frflheren  Einrieb- 
tttn«;en;  nad  hier  bei  diesen  lumpiiji-n  iTi'  rcss.  n  wird  die  Op. 
Position  gerecbtferlMt,  bei  den  reiigiüsea.  Hur  die  als  neue 
irulicb  keiM  ake«  Cwitn  «adati^cü,  bMI»  eit  Br.  Le»  mc 

worfen. 

1125.  Am  30.  Min  c.  twtbeldigl*  xb  Beffis,  nir  Ciw 
laafBU  der  pbilaa,  Oeetersrlrde,  Hr.  Friedr,  II  runo  Hill!.-' 
irtnuTtAgBä»  Abbaadioaii  De  Tclcram  Sazouum  re  pubüct. 
Paii  prior*  44  Sb  1^«  Bl 

lY.  Philologie. 

1136.  LBiUhtti*kd»§m>nrnUnJm$ßeitmI9th* 
noJ-Lit*rofur  «ms  dtm  äittMgn  hU  auf  die  ntttert  Z*tt. 
Eniar  fisnd.  Aach  unter  dem  Titel:  K»trun,  illit!>  IFi  >c^- 
dcBtscb,  herau«|f«(;.  von  Aiiolf  Ziemat».  ^)aeiiliiiimr£;  uad 
Lpzj;.,  liH!b.c.  Ii!  n,,:,      S,  i'  Thir.  —  II.  I>rtv.li,ea 

zweiter  IjaiiU.  Aucl>  untrr  lieia  iitel»  TAtUfriüiiik,  bt-r^a»- 
l^cg.  und  mit  einer  biitoriscb- kritischen  Einleitung  Terst-lit-n 
von  Dr.  f  ori  Haltaus.  Krbst  b  Uthosraphirten  BUllero. 
Ebend.  18J6.  25  Bog.  pr.  8.  i',  Thlr.  —  III.  I»erselben  zweit« 
AbtbeÜnt^.  Erster  Band.  Audi  anler  dem  Titel:  UnUrsu- 
ehungen  zur  Gfchiehte  dtr  dnitehtn  Helderuoge.  V«a 
Fram  Joseph  Mone.  Ebend.  läJt>.  \9  Bo^.  ^.  8.  Thlr.  — 
Dsiä  ein  ao  verdienatlicbca  Uateraiihmeo,  wie  die  Herausgabe 
der  vorzGglicbaten  Kakiooalflracb«  der  daBtecbea  Ulmtnr, 
endlich  ins  Lebe«  tiiU,  bana  Bar  mit  dankbatar  AnettennoBg 
gegen  die  Gelehrtes,  welche  aieh  dieser  m&baamea  Arbeit  uii- 
tcrsogea,  eo  wie  die  Verlsfshandinng,  welrhf      .  n 

einer  würdigen  Auf,  ,l,illuns  nicht  f<\i\<-A  lief»,  beridift  \v,r- 
dtn,  u.  ist  Wühl  ein  untrO^liches  Zeiciien,  dafs  Am  SttiliuTn 
der  vsterlladischea  Sprache  und  Literatur  imiii<  r  mr  [ir  r  .r  h 
seiner  Bedeutung  für  die  nationale  Geistesbildung  genurdist 
nad  verbreitet  lu  werden  anfängt.  Das  olchste  BedürfnilS 
hierbei  ist  alierdiu|;s  ein  correcter  Abdruck  der  Aatoren,  mag 
er  auch  immerhin  bei  der  Verschiedenheit  der  Uandschriftea 
und  iluvr  Uaeilweisen  L'aznginglichkeit  mit  eigenth&mliche« 
ScbwicifglititeB  verknüpft  sejn;  und  wir  bemerken  mit  Vciw 
gnö^en«  defe  die  JttUisthakes  ihre  rticbe»  Seidlie  n  belis» 
biger  BeasliBBg  dea  Uateraehmera  iteSIbet  bebe«.  Nicht 
leicht  war  die  Art  U.  Weil«  der  Herausgabe  ta  bfsUin';i'  n. 
iudeni  sich  hierbei  aehr  verschiedene  Aafordemneeu,  je  uaib 
lir  II.  Sl  j  iii(ionLt  def  I  (  ,'  r  L't  liend  iiiitchten.  Doch  auch  hierin 
srLiiiil  liie  \'erla;:sii,"iiii:l  :ii;  das  rerlile  Msfs  pelroflTen  zn  ha- 
llen, iudrin  sie  nur  in  s<  k  ;  igfn  Füllen  ^raiuiu:itisrhe  und 
üacblicite  LrklaruugeD  aufniiuml,  und  sunst  sich  lM-»BUi;t,  dea 
Werken  jedes  der  aufzunihmendrn  Schriftsteller  ein«  ^iecra» 
pbie  und  erläuternde  Einleitung  vorHnzusehicken.  AulserilHi 
aber  snlle«i  die  zum  Ver-tUadnifs  überhaupt  dienenden  •ali' 
«jnarischen  n.  philo logiscJien  Notizen  in  cigewn  Ah)»andluiigea 
gegeben  werden,  wobei  die  Forschuag  ein  weiteres  Feld  ge> 
winnt  Bad  eÜM  eqciebitara  Ausheule  holfen  läfst.  Denn  wir 
mfij;ea  Bne  baam  der  fiemcrkung  erwehren,  dafs  angeaefalet 
•o  vieler  «.  achStsbarer  Vorarbeiten  in  diesem  Fache  der  Ge- 
lehrsamkeit, doch  im  Gitnzi-n  die  Kenntnifs  des  deutaehea 
^liltclullrrs  narb  .■.t  iin  ii .  im  Li  hi  fV,  in  der  Kuflftt  u.  Wiswn- 
schalt  SO  weit  um  «ivb  |:reij<nden  Bestrebuniren,  bis  jetzt 
verhiiltiiifsinärsi^  wen!^  t^rfi^rdrrt  worden  ist,  woran  grofsen- 
theiis  die  vMartbeilsvolle  Vrrkenaunt!  der  vaterlsndiaditen  Vor» 
seil  Sebald  iet  Indem  «vir  ans  »«rBufi^  «if  dlcae  Inn*  Ab- 
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ttige  brschrlnlen ,  n.  nor  noch  bcmerkm,  dtft  Hr.  Mon<>  in 
den  Torliegfndrn  hiiitnrisclii>D  Unter«urhuns;rn ,  wi'lclie  »trli 
würdip;  an  dt-nnrn  Abhandlung  über  dir  Hi-inialh  dir  !Sibe- 
lun^rn  :inr>'ihpti,  rinrn  neuen  Dewri«  si'inrr  SarliLtniitnirs  Q. 
pei*l  (^ückUcbrn  Coitibination  aof  dirMm  noch  anerhclllrti 
Gebiete  der  G*echicliie  grgrbm  bat,  behalte«  wir  oae  bi-i  <lrr 
FortaelMDg  dieeee  rSjtional-L'iil«m«hmea«  ein  nlherea  EingR- 
ben  auf  den  Gcbalt  t.>-\iu-r  L«ialungea  vor,  indem  wir  nicht 
aweibb.  dids  «ti«  XlMUuhM  »  ^mm  MlebM  Werk«  «ich 
erbaltea  a.  ete^en  wird. 

1 1-27.  Jahrbüeker  für  Philologit  u.  PädurofA,  (riebe 
I4r.  7^)  1B36.  Januar  enib.  Urc.  Ten  BeecSreibow  dbr 
8tedt  Rom,  von  E.  i^latner  etc.,  Ir  n.  Sr  Bd.,  von  Prel:  El- 
Indt;  Ton  Meioecke'i  a.  Branobard'n  Aaegg.  de«  Horai  and 
|Krcbneri  Qoaeetionea  Horath  von  Obbariu;  Toa  Engel  0>)«e- 
•liHM  RasUe.  voa  Hefllcr«  vm  Scbcibcrt'a  fn^/rmmi^v- 
tack  dia  CMttbMilaMMfa  ala  WlHcatduft  n  begrtadea, 
and  deM.  Lebrbach  der  Arithmetik ,  ▼on  Gott.  Wander.  — 
Bibliogr.  Berichte.  —  Schul-  und  Unirere.  Nachrirbt<-n.  — 
Februar  enth.  Uec.  von  Arrian  ei.  Krüitr  V»!.  I. ,  von  C. 
Sintenia;  von  Kriti'a  Aus«;,  dfs  Salluit  Vol  II  .  vom  l'rol. 
Gerlach:  von  1'2  dcuttichen  Chrestomathieeo^  vom  I)r,  Krii|;iT; 
▼CO  Weber'»  lalrin.  l  i'l)DnKUcbQle,  vom  Dir.  Uuaeniujo.  — 
BiUiegraph.  Derirhte  (üb.  Ilaechke'a  Schrift  Sb.  d.  Stelle  dea 
Vaita  vaa  dea  Lidaiara,  Eadlicber'a  Aaac,  «iaaa  Fiauk  dea 

däa  BdIwU 


• 

■H  Draaiaa«  d«  3t  Wkmt  Dar 


1138.  Ha 

der  SUadercfeaaMlnf  wiäluMida  EmhKuf  timtt  Oimi- 
iutl-Ge*elibiuke*  lat  am  alt  Tkdi  der  blnnigea  Landtags- 
akten im  Drufk  i  rsrliirnfTi,  a.  die  tu  de^aen  PrOTuns  n.  Vor- 
betathnng  bt-ruli  nu  KUniiuir  In?  Drpalation  am  •29.  d.  M. 
aBBMnrngclretrn.  Dir  Kriinvurf  zeichnet  aich  onvrrkpnnbar 
dnrch  Einrachheit  uuJ  kürze  aas  (er  enthllt  auf  69  (^aart 
Seiten  3üti  Artilrl ).  AucL  i»t  darin  jede  Andentnn'  einer 
bcaoBdem  Strafrecfala- Theorie,  die  nun  ihm  tarn  Grunde  te- 
kgt,  aoreflltig  verauedea  werden.  Selbst  Definitionen  in  wia- 
senachanlidier  Forai  treten  nirgends  hervor;  dcaaennngeachtet 
aind  die  ia  daa  aUgoaeinen  oder  nhilosopbiachen  Tfaeile  dea 
StrafreefaU  la  catwMkebdea  BtgiAkt  VM  VaUaadaM,  Ter 
aaeb,  Tbcibubaw,  Zamasaac  al&  «la.  dagailsH  aaacnl  aaf- 
eben,  data  sie  cbea  sa  gnaiaMilich  ali 
gtnBgend  aind.  Zam  grAMca  Tbcil  rnnfa 
dirsrR  Grarlibueh  im  Verblllaifa  la  tcinrn  Vorplnsirn  in  n. 
aura«riia!b  Deutarhlanda  als  eine  aelbalallndigp  Arbeit  ange- 
sehen werden.  Hit  Todesstrafe  sind  bloa  abairhtliclier 
Mord  a.  Hochverralh,  nnd  unter  erschwerenden  llmsländen 
BrantlAtifton«;  u.  Kaub  belegt.  Die  übrigen  Strar^attan^en  be- 
schrünken  a^ich  aof  Zaehtbaaaatrafe  (in  4  Graden,  der 
erste  kann  dorcb  AaasteUaag  aa  den  Prancer  geacbirlt  a.  anf 
Lcbcaatctt  aiMedebat,  der  sweit«  nar  bia  aaf  15  Jahr  er- 
kaant,  jedncb  darcb  kftrparliche  ZOchtiKung  verschirft  werden : 
kaida  lieben  dea  Verbat  aller  bltyittthw  JEbicancbte  nach 
iidbK  Arbeitsbaasatrafa  (bia  a«  If  Mhiaa)  —  Gefine- 
•irafa  (fa  im  ÜmA  ht  bia  mi  3  Maaatea);  diese  kann  aa- 
tm  Ullidia  h  iaadarbeit  adar  k«rnerlicbe  Zicb- 
tigaag  fsvwandelt  werden  —  Geldatralen  o.  Verweis 
afwJl einen  ebenriills  als  Ananahmen.  —  Die  Strafen  dea  ^e- 
neinen  Diehatahla  gehen  niiiit  hiilier  als  bia  la  6  Jahr  Ar- 
beitahdu^isirafe,  —  Die  Blnrive  in  dieaeiu  Codex,  von  denen 
norli  igi«ni-ber  Aurachlufs  au  erwailM  ll^  liid  asck  ahbl  te 
Dniek  cFKhienen.   (Uerl.  Ztg.) 

1159.    Zelttekri/t  f.  ötIcrrfUh.  IteeiltgfhhrtitmlteU. 

(g.  Nr.  .^iOi))  ISi.'..  üecbr.  enth.  V  ersuch  einr-r  NVii)irI<i;miL' 
der  Behauptung,  dafa  rickatindige  Miclb-  u.  Pachtiiose  niibt 

dcä,  iaadm  «nt  i>  aOMna  «atfAna;  tw  d.Jb*J 


borski.  —  Abhandlang  Ob.  itrafhare  TSdtangm;  Yon  A.  TIriaL 
—  l'iitiTtiirhang  der  Km^f  ,  oli  ficr  Pfandgllubiger,  welchea 
die  Befriedigung  ar.  versicherten  Forderung  aoa  der  vernflil« 
deten  Sache  erhalten  will,  jedertcit  die  Liquiditit  dieaerTor- 
derun^  Torlloflg  sn  erwirken  verbanden  aev?  Ten  Fn. 
Minaaiewicx.  —  Ree.  von  C.  Morandini  (acblecfclem)  TVattato 
della  prorogaiione  del  foro  (Hilano,  1835);  VMlArUv  C  d* 
civilist.  Praxia  i7r  Bd.;  Toa  Kapplcr's  ftM. 
und  Barlh'a  Diaaertationen  -  Sammlung. 


1130.    Archiv  de*  Kriminulreehtt.  Neue  Folge.  Jai 
.  3a  Stock.  Halle,  SchweUcbk«  a.  Sohn.  1835.  8.  |  T 
—  labalt:  Bcmerkaagea  ftb.  die  rOroiacbe  Unterscbcidaaj 


—  labalt:  iMoierkaapea  ab.  die  rorotacbe  UnterscncMaat  da* 
deliela  pabliea  n.  private,  mit  Besiebang  auf  die  Abbaadlaag 
von  V.  Hagea  Iber  dieaea  Gcgeaataad.  Vaa  Btrabaa«.  — 
lieber  die  Foltaa  der  CaataaMsia  iai  StrafMcUma.  Taa 
Onpaa.  —  hSUlm  mm  Uhm  «aa  im  lyalaaMtiacbsa  Aar 
araaaag  dea  hsasalwa  Thafla  dea  dsandbsa  Stialrecbls,  Im 
Verfailtniaae  ta  den  Quellen  dea  positiven  Rechte.  Von  Abeg;;. 

—  Ueb.  die  neaealen  Fartscbritte  der  Strafgeaetzgebong ,  mit 
vergleichender  l'iüfung  der  Entwürfe  für  das  Königreich  Wür- 
teiiiberg,  für  den  Kanton  Zürich,  den  Kanton  Lntern  u  fü< 
das  KtHiigreich  Norwegen.  Von  Millerniaier.  —  Nillheilnngefl 
aus  d<  n  Verhandlungen  der  Hannoverschen  Sliodeversamn»» 
long  filier  die  neue  Slrafgeaettgebung  fk*  Hannover.  Von 
A.  Zacbaril  ia  GAUiagsa.  —  UL  das  fiabnadit. 
|M  asa  HelW,  aaeb  marfn. 

1131.  Ree  von  Crobmann's  Schriri:  Cbristenlhnm  nnd 
Vcmanft  L  d.  Abscbaff.  der  Todcaittafe,  ia:  Blitter  L  Bt. 
XML  im,  Hr.  Hl  M. 

TL  Staate-  vna  OuMfal.WinoiaehaftMi. 

1133.  Die  SlaaU-Oeconomle.  Erster  Abacbnitt.  Plr^ 
sik  der  Gesellsebaft.  Voa  £.  P.  Pon:  Anch  nnt.  d.  Titelt 
Phytik  der  Gtitll*ehqft  ah  Einleitifng  in  eine  ratiMellm 
Snua$'Oaüiumit.  Van  R,  P.  Ahm.  Beriia,  Dlaiddar. 
1938.  X.  0.  ai8  S.  gr.  &  1  Tbir.  —  Das  faiWegeade  Blad» 
chen  bildet  den  ersten  Theil  rinra  WeHcca,  welches  im  twel> 
ten  eine  kritisch-geschirhtlich-litprIriMbe  Üebertirht  der  vor» 
zDglichaten  Ansirhten,  Systeme  n.  Srhriflen  di-r  Slaats-Oeco- 
noiuie  liefern  soll,  und  endlich  iin  drillen  Tlieile  die  ei^rnen 
Ideen  des  V  erf.  Über  diesen  G<  ij'  iutaiid.  Urs  Heft-r.  Auf- 
merksamkeit auf  dasselbe  warde  nicht  allein  durch  den  viel- 
verlieifsenden  Titel  des  Werkt  lebhaft  angereel,  sondern  noeh 
durch  den  kecken  Tadel  gesteigert,  womit  die  Vorrede  dieaea  a. 
jenen,  freilich  irrthfimlicben  voliuwirtbachafllichen  Ansiditca 
sich  eegenttbefstcllt,  womit  aie  nanwalUcb  die  JCense  Ricbtaag 
des  Sav  n.  aciocr  Aabinger  angreift,  a.  la  der  nmifc  der  G«> 
aelhdttft  die.  bis^eUtd^  WiM«aiieiaftBiaMilailii> 
Naefcwalaaag  voMIbt,  dsb  das  Strtbea.  «idireneto  w 
denen  Bedürfnisse  tu  befriedigen  n.  daaorch  die  dem  Menschen 
bereits  einwohnenden  Krifte  sn  erhalten  n.  ta  emihren,  sondern 
auch  darch  grüfsere  Darbietung  die  Ausbilduni  immer  neuer 
Kräfte  XU  vcranlaMen,  n<ith>vend!ge  Folge  allmlliger  Entwioke» 
Liiii;  der  geaellschafllichen  Verhaltoiue  sey.  Ein  \  ersuch, 
das  Svstem  volkawirthachaftlicher  Grundsütxe  aua  den  ur- 
sprOnglichen  Geaetxen  der  menschlichen  Nator  nrmuttelbar 
sDsaleiten,  verdient  ohne  Zweifel  inaofcrn  viel  Aafmerkaam- 
keit,  ala  fast  alle  nevem  Daratdaagca  der  ftkonomiacbca 
Wiaaeascbaflen  die  I>arleginig  der  nrspriinglicben  Verblltaiaaa 
sa  fahr  aafser  Acht  lassen,  ia  denen  diese  Wlastaasblflaa 


Ihraa  Stall  ikr  Ziel  a,  Uua  nata  BHeatang  (Brs  Lebm  aa- 
cbea  and  lindea  taBnia.  iMcaiea  Ist  gegen  die  verliegenda 
AustHbrnng  deatelbea  dach  Manches  so  erinnern,  was  ihren 
Werth  vermlnilert.    Gebt  der  Verf.  iwar  von  dem  richtigen 

l'iitilte,  dein  Meiisclien,  aus,  so  lifst  er  die  Natur  der  Sacben 
dUgegen  gaua  nnerü^rt^Daa  BedBrfnifa  nach  dem  Beatts  a. 


Digitized  by  Google 


831 


n.  Stellen  im  W«-h»plTrr)ill(nir«  in  elnandfr  »Htt.  Wie  d«i 
Bcdfirfnifi  lirh  im  iUrntrliPn,  ihn  aU  Faiiiilirti;;lir(l  |^da«ht, 
^r«rli*U<!  und  twr  in  der  ZwangifAniili«,  in  der  Glaabentfa- 
milie  und  in  der  fmen  Familie;  wie  e«  •ich  verhalle,  den 
JMenscben  all  Blitglird  eine«  Staate«  gedacht,  der  al«  Fanii- 
lieiMtaat  oder  als  SiclierlieiiMtaat  cliaraclerUirt  wird;  wie 
«odUch  dicb  BedQrfniüi  «ich  daraUU«  a.  dit  wirlh«cbaHlichen 
Variiiltiiian  no  sieb  fcsUlte  im  b.  g.  Gf-MrcidM,  durch 
Ttweli.  imk  KmI;  Mi  WccM  &  bUdel  dco  «ic«it. 
VAun  hlnh  im  ^tmittmim  Tfceilc«.  Aber  blafig  irt  hier 
nr  BegrOndaag  leicht  TartKcher  Walirlieitrn  la  weit  äuge- 
bolt,  so  riel  Wortg^prJnse  grmacliL,  was  dm  Gedanken  ver- 
dankclt  clatt  ihn  aufzuUSren,  anrrLannl^  (irunJwahrlu'itrn 
finden  wir  in  einer  Wrise  dar^pslrllt,  «I«  \vi  im  e  s  sich  um 
die  Befrflndung  ^jinz  nruer  UrgrifTe  haixilt  ,  ilj^r^i  ii  sind  an- 
dere, dem  Zvvrifrl  mrhr  untenrorfenc  lirfirifl'c  »li^iitiin  »lige- 
Ctrtigt  0.  mit  einer  ihnen  zu  decretirten  ßedrutang  ab'efan- 
den,  deren  Anerkennnng  erat  darrh  grQndliche  Deweiafälimng 
llltte  errungen  werden  mDssrn.  Die  Srhrift  trigt  anleugbar 
Cciet  a.  Talent  des  Verf.  vieUeilie  tar  Srhaa ,  alicr  zogleich 
laaKcl  an  ticfefn  Stadiam,  keine  Kulic  der  Forachong,  keine 
«ahn  DMchUMau  des  GedankMu.  Der,V«tiM  tot  dabei, 
dncb  vide  Efaedialtang  in  jedem  Satte,  dcfnalSai  aehwar- 
&nig  nnireratlndlich  ceworden,  daf«  der  Leaer  nnr  mit  hc- 
deotender  Analrengang  dem  Ideengang  de«  Verf.,  «hne  RQck- 
^Snge  maiht-n  la  mii.s.^pn.  lu  f<il|;fn  vtrniag.  —  Slij^cn  diegt- 
Ausittllun^'Ti  jiddch  iiirhl  in  drra  Sinne  jjenoranicn  »erden, 
worin  t'ir  nirlil  sifmiinl  aind,  al*  «oUten  sie  der  vorliegenden 
Schrift  ihren  Wrrlh  und  dem  Verf.  «einen  Beraf  zn  wtrlh- 
«chaftlichen  Untersuchungen  abanrechen.  Die  Schrift  hat  ihre 
taterrasantcn  Seiten,  welche  iedcm  wiaacnschafllichen  Käme- 
ffallsteo  die  MBhc  lohnen  werden,  ihre  nihere  Bekanntarhalt 
Sil  machen:  manche  Lehren  aind  cImb  so  originell  als  «diart 
sinnig  anfecfarat  aad  abgehandelt,  —  (dahin  eehiJrt  a.  B.  dit 
JalenMaate  Weise,  «mh  der  Verf.  dea  ÜnlacMhied  awi 


tAtm  Geld  md  ^aer«  «rBrtert);  —  nanche  Qefclibeiten 

•ind  flbenichllicher  zniammengcatellt,  und  eben  so  Ungleich 
heilen  tchirfer  hervorgehoben,  al«  e«  biaher  gewöhnlich  ge- 
schah —  (^vit•  dirfs  I.  B.  die  §§  18  —  31.  vom  Taascheo, 
Kaufen  u.  \VVcha*-ln  erkennen  tasaen);  vielleicht  wird  anch 
Blanche«,  vt-»«  in  dirgrm  ersten  Thi'ile  dea  Werk«  noch  als 
nnbecrfindeter  Grdaoke  daatcbt,  durch  die  kOnfligen  Folijea 
dcaaelbeB  anfgekllrt  und  hegrUndet  werden.  MOchte  es  Min 
Verf.  jedoch  gefallig  «e^,  diese  Fortsetzungen,  weiche  daa 
Pabliknn  gewib  je  eher  desto  lieber  empfangen  a.  als  nBls- 
liebe  Beitrice  tar  BearbcitanK  der  Volkswirtbachaft  stets  gern 
cegca  aenaacn  wird,  jedcaralls  darcb  Anwcndang  von  etwas 
~  ,  '  dt  bei  der  Ahtem«  sMh  ia  dank  kich 
Wbm  Yertrage  an  dsf  LiOll  tlcICB  IB  latMa. 

1133.  Ree.  von  Wieaand,  von  Anfrechthaltung  der  öf- 
Sicherheit,  in:  BlSttsr  tliU  tnlerh.  1S3(>.  INr.  9i  — 95. 

VII.  Naturwiasentehaften. 

1134.  Memoire  sur  f/lpplicntion  de  PfjUriro-  Mae- 
nitUme  au  mourtment  des  .Vochine».  Par  BI.  //.  Jacobi, 
Dr.  des  Sciences  et  Prof.  Ii  l'universite  imperiale  de  Dorpat. 
Arne  tme  pl*acbe.  Potadam,  Riegel.  1835.  VL  a.  54  S.  gr.  8 


iThlr.  —  Das  j*ablikma  iat  bcniU  davoa  anterrichtet,  daf« 
er  Verf.  (frflher  in  Matgibarg.  von  wo  aua  aacb  die  Vor- 
lädt datirt  irt)  seit  grraaiaer  Zrit  beialbt  war,  dea  darch 


BbeMelm  crveagten  MagnetisniBa  ab  Sewegeode  Kraft  a 

tawenden.  Aach  andere  haben  sich  an  dieser  Aufgahe  ver- 
aocht,  und  es  dOrfie  nicht  leicht  «eyn  fiber  die  PriorilSt  der 
Idee  sn  entflir-iiiin,  »nraiii  m  jVdoch  nicht  nnkoniint.  dir 
Mechanik  aciimi  l.in^o  von  diT  masnclisrhen  Kralt  INufien 
SU  erhalten  gegurht  ii»t,  n.  liicetT  W'unarli  dahrr  anfs  iNrur 
^Igcaeia  erregt  werden  mufate,  sobald  al«  Slurgeon  Magnet« 
«aA  CMMMT  TiMlnft  danh  data  akhl  atbr  «UttcB  »nm, 


•en  weroen  wira,  eniniti  aner  nocn 
vbB  Thatsaebca  Iber  das  gegenseitige 
clUt  a  det  HsinatiMBas.  walcbe  die 
«(^Heaca  RMnluie  tbcib  aa  bsaUtii 


volta 'scher  ElecirjcilJt  za  erzengen  gelehrt  hat,  deren  ^Vir- 
knn'  nach  di-r  l  nlerbrecliong  des  elcctrischen  Stromea  sofort 
wieder  vernichtet  wird.  Dagegen  unterliegt  es  keinem  Zwri- 
fel,  dafa  der  Verf.  daa  Problem  bia  jetzt  am  weitesten  gePür^ 
dert,  nnd  einen  NatzeiTect  von  einer  halben  Mannsltraft  wirk- 
lieh  heranseebneht  hat  Die  Bedingungen  worauf  es  haup^ 
•Ichlich  ankommt,  nimUcb  die  «ich  anziehenden  «ngleichnaF 
migen  Pole  «ogleicb  aacb  ibnr  BiMone  in  gleidwamice  n 
verwandeln,  aad  daaa  aidk  cifelfUr  Abstobang  dam  da» 
einen  magnetiadbea  SebaaM  wieder  Aatiebai^  darcb  eiaea 
nichatfolgenden  einzuleiten,  hat  er  auf  eine  «ianreiebe  Weis« 
verwirklicht,  und  zwar  so,  daf«  die  einmal  in  Be«vegang  g»- 
aettle  NaKchine  zugleich  eine  Selhalslfuerung  erfailt.  Alles 
dieses  xu  hrschreiben  würde  hier  xu  vi<'l  Kaum  erfordern,  u, 
es  muffi  daher  die  blofse  Ameise  gi'nii::i-n  ,  dafa  eine  auf  dji« 
angegebene  Princip  grgr&ndete  Maschine  wirklieh  xiaucfiilirt 
iat,  und  nach  der  nie  auf  alle  Eiozelniieiten  vulUlSndi>:>^a  Be- 
schreibuoc  allgemein  hergestellt  werden  kann.  Die  Schrift, 
welche  «caon  in  die«er  Hsnoti-ftcksicht  überall  begierig  geW 
•en  werden  wird,  enthllt  aner  noch  anfserdem  eine  MrapBa 

;enseitige  Verhalten  der  EUctiv 
ncnaten,  darch  Faradaf 
gea,  ihcila  ta  crglatea 
dienen.  Schon  diese  allein  «Ind  werlh  die  Aufmerksamkeit 
dt-r  Physiker  ta  erregen,  o.  verdienen  im  Werke  «elbat  nach* 
ü.  1p.<^n  zu  wcfdM.  iHvcfta  kl  flddaibM|iff  Jabik  d,  lA. 
Ibdb.  Jan.) 

tu  Umäom  ami  EdM»gh  FhUo*ophieot  Mo-> 
geaiM  amdJownuH  ^  Sätnc*.  fa.  I!lr.fl01.)  Febraarj  1S36 
enth.  On  Csnilkry  Attraction  and  ibe  Hol«ratar  Forces  af 

Fluids.  By  Jamr«  Challi«.  —  Leiter  frora  Peler  Harlmr  tO 
1).  Lardner,  on  the  Theory  of  Gradient»  in  Uailwajs.  —  On 
Syniholic  Dotation,  .ia  anjilii-d  to  ^lineralogy.  By  II.  J.  ßrooke. 

—  On  ihe  Lawa  of  Urltcxiun  froin  crjslallized  Surf.irc».  By 
J.  Mac  Culla>;h.  —  Some  further  RcniarLa  on  thr  .>l,'iL:iietic 
Force«.  By  B.  W.  Fox.  —  Rcmark«  on  M.  Melloni'a  and  i^of. 
Powells  Papera  on  the  Transmission  of  Calorific  Rays,  ii^ 
aerted  in  Lond  and  Ediab.  Phil.  Mag.  for  Dec.  l''3S  and  Jan. 
lS3b.  By  II.  Iludaon.  —  On  the  Tlieory  of  Dispersinn.  By 
Bl  Powell.  —  EnwtisMalal  Reaearcbcs  in  Elcctridty.  By 
Mlcbad  Fsradsy.  Taatb  Sariea.  —  EzperimenU  on  the  Flra- 
teetioir  o(  Inn  from  the  Action  aT  Salt  Water.  By  T.  Taaad 
Grant  —  On  tbe  Condacting  Power  of  Jodine,  Bromine,  and 
l'iilorinc  for  El^rtririlv.  By  Edward  Solly.  —  nesrrljition  of 
the  Aurora  Borralis  of  November  16,  tSJj.  By  ^V.  Sturpenn. 

—  On  the  Hi.«tory  nF  Kotatory  Single  Sirani - En'.;iiip.^  wor- 
king  ezpanaivel)  \  in  Kepiy  to  lur.  lienwood.  By  Jolm  Tajior. 

—  On  the  Cra^  Furiiution;  in  anawer  to  3Ir.  Chj.*!« »worth's 
Beply."  By  Samuel  Woadward.  —  Mewtoa  aad  Flaakateed. 


1136.  Memoires  de  la  Sorifle  geologimu  de  Fronrr. 
Tome  lUme.  lirepartie.  Parts,  Levrault,  i83&.  er.  4.  5  Tbir. 
—  Enth.  Identiti'  des  formations  qoi  s^parrnt  dans  la  L"r> 
raine  et  dans  la  j^uabe  le  calcaire  S  gryphites  (iias)  da  mn- 
schelkstk;  par  J.  Levallots.  —  Aperfo  geologiaue  de  qael- 

SiM  lacdiäa  tris  ricbes  ea  eaqullea  aar  lea  inatMrca  da 
raaca  et  de  Belgiqne;  par  Cb.  ViMm.  —  Ifala  WM^ÜOm 


fnacaatde  Beleihe;  par  Cfc.  LfrcllK.  —  Hol 
de  la  planche  VI  da  u  Csrte  geolagique  du 
dUIe- et- Vitaine,  per  M.  Toalmooche.  —  Apercu  aar  la 

»lilution  gr'ilo^ique  de.^  provincea  Illyriennea;  par  A.  Boue. — 
Holet  «or  ÜJe  Julia,  poar  «erviMi  ^T^«4oüe  de  la  focautian 


1137.  Tahulae  Anemolieae.  Nr.  L  London  tS36.  Der 
Hrr.iDs?. ,  Hr.  W.  R.  Birt,  beabaicbligt  in  dieser  Zrilsrhrift, 
nach  einer  neuen  Methode  die  Kiehtan;  des  Winilc» .  uiit 
«Uca  Abweichungeo ,  sn  verzeichnen,  aach  die  abcren  a.  an- 

olik  (Fvorisp  Matfaaa.) 
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XV.    Schöne  Literatur  a.  Künste. 

1138.    ilodtrne  C'harakterlstlktn  von  Hrinr.  Laube. 
Zwei  BSodc.  MasaJjcim,  Lüwniliul.  ISJö    ,3  <;  Ij  i;;.  ^r.  1.'. 
3  Thlr.  —   Laube  gebort  lu  dcu  Versöhiilu  listin  unter  diu 
Unvenöhnliclirn ;   er  veriiluL  iiiclil  mclir  dcstiucüv,  ir  fjiigl 
an  erbaolirli  sa  sejii  a.  aulzubjucu;   er  liüil  wenig  von  lilv- 
rariMben  PulververschwömngeD ,  t-r   unlenninirt  nicbl,  er 
l5it  nicht,  er  grOndet  n.  bioiiet;  er  liibl  m  riel  als  er  tadelt, 
nod  wcno  er  out  der  einen  Hand  nicderceirBt,  lu  baut  er  mit 
dar  andam  in  läat  kimiacii  wirkcader  BelriclMankeit.  Er  rüt- 
tall BV  liMT  n/da«  a*  dab  ca  Schalt  a.  Stanb  Rfnog  gicbt, 
ja,  «a  tat  iluD  logar  vortawctfiNi,  dab  «r  utar  dem,  waa 
dtcmala  Aatwillt  ^var,  nichk  aalMa  Beben  dem  nbrnoeUiw 
Genrordenen  aarh  da«  brauchbar  Gebliebene  angreift;  dafte 
setgl  er  jedncli  an  andern  Orten  ein  gar  liebe«  freundliclifla 
Li  iJiiiÜi;  djliir  liilft  tT  drn  Brand,  vden  er  an-;ezuiuli  t .  tiiÜE« 
liebst  Eflljst  dämpfen;  dafQr  bat  er  ein  unscliiildi<^i's  A  er^nU' 
gen  —  anacbuldig  wenigstem  in  seinem  Sinn  -  luancbFO 
aonat  verketierteii  nnd  anrüchigen  Dineen ,  an  dem  Bullet, 
dal  er  eine  elinxende  Rückfurderung  Terloren  geganf;ener  bun- 
ter KSrperacnSne  nennt,  an  italicoiaclicm  Opcrnkitxei,  dem  er 
die  dcniache  JUasik  n«it  naebaattt,  an  dem  Dichter  Köchy, 
den  acböntn  llodcllea  luliaaa.  —  Wer  an  aolchen  Dingen 
lilnett  van  dem  bat  Tieek»  den  er  angreirt,  wenie  za 
tbSän.  —  «d  dach  }mA  in  aatoen  Angriffen  aaf  Tieck 
dea  Wabren  viel,  aber  aneb  dea  Unwalwcn  niebt  wcaia;  es 
liegt  Beides  nebe«  einander  b.  durcheinander,  wie  bei  Laab< 
last  immer.    Geiat  und' Fleisch  sind  bei  Laobe  frisch,  roll, 
fippig  und  bi^gfhrlirh ,  ans  dieser  NaturfrisciiP  ent«prln»rri 
seine    srlirirutvlleriscben    SQnden    und   Turnenden  tus^lricli. 
Seine  Dsrsti-lluxi»  ist  immer  l'risrh,  reifend;   sriiie  Spradie, 
wenn  auch  etwas  hi-inisch  Incl^rr  und  lose,  immer  in  Flufs; 
aeine  CharaLtvrintik  franzüsiscii  lebendig,  genreartig.   Er  njalt 
Ina  Kleine  Wit  Gotikow,  al>er  er  bleibt  bei  Verstand  d.  Ge 
nBtb{  er  betrachtet  seine  Aur-al»-  als  einen  Gegrnsland  des 
Xobcna,  oicbt  des  Todea,  wliireod  Gntakow  dM  Leben,  mit 
dem  er  es  zn  ibun  haben  «Ül,  dnrd  lieUencn  Wils  o.  schnei- 
dinde  InmSe  erat  Uldtet  mb  an  m Jana  n  nacifeB  a.  dem  Le- 
aer  klein  Torseedwcidea.  Der  Vateradled'  iWiaclw  Beiden 
stellt  sich  am  klarsten  in  einer  CbaraktctiatiIcTalleynnds  heraus 
Beid«  leieen  hier  Verstandesschirfe,  Yfhix  a.  Ironie.  Eigen 
Srliaflen,  die  bei  Lauln'  in  Mülieodes  an(rli;iiilirli>'8  Li  lim  auf 
gehen  u.  das  Leht-nsliilil  iDncrt-t  inarlirn  liellfii.  hfl  (julalcuw 
nur  daxu  beitrjiu,pn,  du«  Uinfindeuti'ln  u.  Specnlirrn  tu  anter- 
Btiitxen  nnd  die  CliarakU'riütik  gcwissrnnarsrn  .nul  ahütractes 
Gebiet  hinüberinspit'U'ii.  Dort  gewinnt  man  die  Tnllkommen« 
Physiognomie,  hier  nur  einzelne  geistreich  entirortVne  Zii"e 
B.  ihre  Andeutunjfcn.  Die  kräfle  smd  hei  Beiden  etn-a  gleirn, 
aber  nicht  di«  Benulxunx;  der  liaaplunteracbied  jedoch  ist,  dafs 
Lashe  auch  an  lieben,  Glitslcow  nnr  la  bansen  reraleht.  u.  dafs, 
m  tttbl,  Mjae  Liebe  einer  Venemnu  ibnlich  eiehl,  wXh- 
read  Laabn,  tve  er  babl,  eben  aach  niehta  £rquickliebe«  telttel. 
Eins  der  intereaaantcalen  Kapitel  im  ersten  Theib-  iüt  <)!• 
CbaraL'teristik  unsrer  literarischen  Heruen  «nr  Unren-  u.  Xr- 
nieezeit,  unt'T  dein  Til«  1  .,  i^Iciiiiiii  eil ;  "  smlunn  ilii-  Cli.irakle- 
ristik  Kail  ,Sili»ll'a  und  Mirabt au  s ;  aus  di  iii  zweiten  Tlicilc. 
wo  die  diar;<ktrrz<  iriinunp'n  wenisier  umf:in.;sri  icli  |;eratbi-n 
sind,   erwühnin  wir  auTsiT  drr  vnringescbicklen  IVbersicht. 
di»-  rülirt-nde  Uetrachlun^  iiImt  ("liamiMo ,  die  in  feindseliger 
Stellung  Tcrhsrrende  CbaraktcriBlik  'l  ietl's,  die  ern«lg«  h«ltcnr 
VarnbajEeii  voo  Enses,  die  des  Kfirsten  von  Pückler- Muskau. 
Baffhiann's  von  Fallersleben  u.  Callot  -  ilofliniinn's,  des  spuk- 
baften.  Die  Betrachtungen  über  düs  Theater  im  «nIcaTaeile 
«viree,  bia  auf  die  Chsraktcriainmg  ttanpacb'a,  eben  la  nt  an- 
gedruckt geUiebnn.  IBer  teidit  Limb«  wadtr  mit  aejaer  Liebe, 
noch  mit  seinem  Haaae^  am  vrenigstcB  jedoch  mit  seinen  sinnli- 
chen SYmpathica  n.  Aaacfasnungen  aua.  Seim  AnerilTe  «ul  die 
dautacba  OpcnnMUt  BeSaiBa  Vattbaid^mig  deaBaUali,  wei- 


ches nnr  eine  \erierrnng,  keine  ROckrordcnmE  (?)  kÄrperli. 
'  her  Schönheit  Ut,  fallen  fast  in  das  Komische.  Auf  de« 
\yege  einer  eo  sianliciien  AnacbaaBBg  hebeln  «rir  daa  Xbeatav 

n  ftHMnAM^Mna  ^aee  ^  a  m 


1139.  Ree.  Ton  Wessenberg's  Gedicht:  Jalini,  in:  All- 
spm.  Lit.  Zt-.  1S36.  Nr.  29.\  von  Enk's  Briefe  üb.  Goethe'a 
raust,  Ebcnd.  Kr.  30.;  ron  Steni:.-rs  Rüinan;  Sinzendorf, 
Ehend.  Nr.  33.  —  llec.  -ron  Scbillinp's  sämmtL  Schriften 
Bd.  '21-  42  ,  in:  .Ten.  Lit.  Zig.  1S36.  Nr.  35.;  von  IHller'a 
Kom.in :  Kronen  u.  Kellen,  Ebend  ;  von  W.  Neumann's  Schrif- 
t>n,  Ebend.  Nr.  39.;  Ton  Sejbold  das  Erbe  Ton  Tossenbarz. 
Ebead^  Ton  L.  Q.  KottpaUg!»  Kedea  Bd.  S.  3.,  IbäadaS! 
41g.  BL  JIr.  ISt 

1140.  l>«#/uW/«t/w  der  Ducfulruekerkunst  Im  Jährt 
1840!   Nebst  geschirbllichcn  Nachrirhien   über  die  Jabel* 
feiern  in  den  Jahren  i:>l(J,  Ihiii  u.  174U,  nnd  AttkSndigBBC 
eines  Lexikon  s  säramliicber  BucLhündler  u.  Buchdrucker,  tob 
Erlindunc  der  Buchdruckerkunat  an.  Von  /.  V.  St.  Schmaltz, 
Ouedliüburg  u.  Lpzg.,  Basse.  IS36.  2',  Bog.  gr.  8.  \  Thlr,— 
L>urch  Verwecbalung  des  Gnllenl»erj;»reates  im  J.  M 
Mainz  mit  dem  Jubilinmsfesle  der  firfindaag  der  Bachdrnk- 
kerknnst  hst  sich  In  mehrere  SlTentBdM  Blltter  der  Irrlhum 
eingcscfalicheBi  dsla  aacb  daa  letstera  Feat  im  J.  is.16  g». 
friert  werde*  aal.  Oimea  Irrthum  zu  beben,  u.  zndeich  die 
GrOnde  tn  Trideaagaa,  welrhe  aur.sirdpm  für  die  Feier  im  J. 
1^36  Ton  EIn»ra  aufgestellt  uordi  n  sind,  ist  der  Zweck  dee 
vorliegenden  ScbriftclHMis.    E»  i.n-t  von  vieler  Belesenbeit 
des  Verf.,  und  ist  allen  zn  empfehlen,  welche  eich  fiber 

y^t—Mlt—  J t^oL *   ■-  -  a»   A  Ite B>  _ B  Bb 


XVII.  AUgendae  JountllMlk; 

1141.  lUUeelltn  «ua  d*r  meagattn  am/änditeim  Li- 
teratur. Ein  periodiaebea  Werk,  politiacfaen,  bislnriscben, 
Metiatiadien.  gcocniphischea  n.  lilerariechen  Inhalts.  Von  Dr. 
fW«*".  Sraa.  Jena ,  Bran.  8.  Der  Jahrgane  Ton  12  Hefua 
9  Thlr.  -—  Von  dieser  an  l  iiterljaUuni;  u.  Belehrung  brichst 
reichhaltieen  ZeiUcbrifl,  —  die  namentlich  Allen,  denen  auo- 
1 S 11  diücbe  Werke  wenig  suginglich  sind,  u.  welche  doch  mehr 
!i\s  eine  Inhaltsiniei^e  Ton  denselben  in  lesen  wQnscben, 
enipfülilen  werden  kann,  —  ist  Seit  unserer  leUUn  Anscig« 
Jahrgang  1S35.  Nr.  1971.  rcgelmiftig  monatlich  ein  Heft  er- 
schienen. —  1S35.  5s  Heft  enth.  Bmcbslücke  aus  Ilaosaea^ 
ReiseUgebuch.  (Schlufs.)  —  Die  pnlil.  Parteien  u.  Mtnner  in 
Belgien.  (Schlafs.)  —  SkiiieB  ane  Corfn.  (Schlnb  b  Beft  6.) 
-  GegcBwilt  Zaatand  a.  tealwaehcial.  Zakanft  der  Indian. 
Stimme^  iralebe  daa  Gebiet  der  Union  bewohnen.  —  Bibliogr. 
BeriditCi.  6e  Heft.  Reise. Erinnerun<:en  TOn  Ä>  de  Lainar- 
linfc^AWä  In  Heft  7.)  —  Das  Bad  Pfeffers;  toh  J.  .Tnhnson. 
Tft  Bedner  der  FrAuzSs.  Depulirtepkammer.  (Forts,  in 
Heft  8..  10.)  -  7s  Heft.  AnekdoUn  Ton  Dom  i'edro  n.  dt-r 
Brasilian.  Revolulion  vnm  J.  1S31.  —  Valentia,  jetz.  I'ak.  t- 
tio.>l*liafen  GrofsbrilBnnirns.  —  Scenen  ans  dem  Castilian.  u. 
Vndalus.  Leben;  vi.ii  l.nrd  Feelio".  —  Die  Maroniers.  -- 
Vuszoc  aus  Cap.  John  Höfas  ite  Kcise.  (Foita.  in  Ueft  8„ 
Srhlufs  in  Heft  9.)  —  Proeefs  des  Emil  de  la  ~  " 
>i$  Hell.  Ein  Abenleaer  in  den  Gcbir 


Leberblick  alter  InJifcher  Literatar.  (SSlab  ia  Heft  — 
i-rauenreche;  Ersihl.  Tua  der  Ueraagia  Ton  Abrantee.  —  Cotw 
»•»ehe  &itU«.  --  9lea  Heft.  Die  Literatur  der  Vereinigteo 
Slaaten..  Vna  Ph.  Chaales.  —  Skizzen  n.  Siitnmrn  der  Zeit 
aus  Frantrrich.  (Forts,  in  Heft  II.)  —  Die  Si.nlt  (lod  |>,.re 
(Udinor)  u.  die  Radschpoten.  —  Heise  Ob.  die  Cordili.  ras  de 
los  Andes  im  Winter;  von  Th.  Pavie.  —  lus  lleli,  lleiracb- 
tungen  ölirr  Jar».  Zeitbilder  au»  l'iris.  —  Zustand  der 
Kiin>te  in  Holland;  Toa  A.  Rover.  —  Mannicbfallieca.  — 
lU  Heft.  Die  Sijmhih  -  Bdrf»  alB«  AMiraada«iM  ^ 
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^»■IldbfB  LanMcnte.  —  CePafi|cmMliaft  mi  AbratMcr  lohn 
Tannen,  wlbrcnd  f.  30j^fir.  Atir^nthalls  ant«r  den  Indiinern 
Im  Inn«rn  tob  Nordameric«.  (Schluf«  in  Hrft  i'2.)  —  Die,  Pi- 
ralrti  drs  Otlent.  —  Mannichraitigra.  —  l-2a  Ht-ft.  Engli*diea 
Urthril  öb.  d.  nfue  deuUcbe  Konunlilrratur,  —  Des  chinea. 
Reichs  Aasdrhnane  in  pegmwlrt.  n.  Illerrr  Zeit;  Ton  Abel 
Remnaal.  (ir  Art.  Sa  Heft  l.  von  1836.)  —  Der  Proiefa  Band 

—  Urb.  i.  Sklaren-Enundpation  in  den  FmnziiR.  Colnnien.  — 
Pi{a«lt  Lebran.  —  Ibnnichfailieea.  —  18Jb.  la  Heft  rnth. 
Besuch  eintier  ThtUn  GricchenUnda  nnd  ConaUotioopris  im 
Frthidbr  ■.  in  Srnrnm  1833.  (Sdünb  in  Heft  9.)  -  Epiao- 
4m  MH  iarGmlinlila  d«»  fcinili.  Harlnt;  von  E.  8«e.  (fit. 
In  B«ft  9.)  —  Eis  AiCndw  nnf  «Im«  SUnraiMebUla.  —  Dia 
HezenprociM«  Im  EUfk  (1615*1635.)  —  Dia  PtoUfgegndn. 

—  M*tinirbra1tigpa.  —  3a  Heft  entb.  Mooreroft!'«  Bmm  Bach 
ßalkh  u.  ßoLbira.  (Schlufa  in  Hrrt  J.)  —  Suiiit  Dncnmcntc 
fih.  d.  VcrriniEtrn  SUaten  1834  u.  ls^.$5.  —  Ein  Beaoeh  bei 
ilnbnesuDn  in  C5tlMn;  von  L.  Auqoirr.  —  Gcacbidite  der 

-  '  it  TW  B.  LUti«.  —  


Miscellen. 

11491  JW«|^.  Am  19.  Ulf»  m  Cvfoikmm  der 
EutmOi  Hfaur. Feier  Eggert,  84  Jebr  all.  »-  Anw. Hin 
BO  Hannbeim  der  grofaben.  Bad.  OberbolHchttr  «.  Geb.  Kalb 
Frhr.      Hohnhorat.  —  Am  93.  Min  in  Bredan  der  erste 

Prpdiger  an  der  erangel.  Pfarrkirche  sa  St.  Elisabflh  Joh 
Friedr.  Aag.  Haieo.  —  Am  '24.  Mira  ta  Züricli  der  Prof.  der 
ThMlogh  ».  d6  Jabr  alt. 

1143.  B^ßrdtrm^em.  ?nL  Flaiiahw  Ja  ta^nlK  mm 
ordmtl.  Prof.  der  orienUL  Spnebaa  an  d»r  dait.  UniwialUt. 

—  Gnirral  -  Mjj'ir  y.  Reiche  in  Berlin  sam  General 'LlealenanU 

—  Uber- Cunsialorial- Rath  Natorp  in  Miinatrr  sam  Vice- Ge> 
neral-Saperintrndeolen  für  die  Provins  Weatphalen,  U.  Con- 
•tatArial-uath  KOpner  in  Trier  zum  Vice -General- Superin- 
tendenten liir  die  KheinproTios  ao  wie  tum  illilgliede  des 
Conaistoriums  za  Cobleni.  —  Prot  l>r.  Hathka  in  KSniga- 
b>  r^  zain  >>IeJicinalratit  MÜgiied»  Ji«  HeftcIlial'CQllagiBltta 
der  Proritu  Preofsco. 

IUI.  f^ermisehte  Nachrichten.  LnvA  \Vli,imrlin*p  hat 
In  seinen  Familien- Arrhiren  pe^in  l'iO  nifmil»  hmas^rrse 
ben«  Briefe  der  berfihmten  L.-»<iy  Wortleif  MonIa"ap  nebat 
vielen  Originalgedicfaten  nnd  Aufsiilirn  »on  ihr  rnlilrckl,  die 
er  einer  neuen  Aoagabe  ihrer  Sdiriftcn  cinsnTerleiben  grann- 
nen  ist  —  Der  ISarhrieht,  dab  dar  Gab.  Jostiiratb  Hahlen 


bradi  «inaa  Raf  nach  Laipi^ 


kabe.  Tricd  von 


Volktändige  Bil  lioirrapMc  der  aeuefiteo 

Lileratur. 

tt4S.  f.  nUoMophU,  Esul  dlidaelbiia  phUosopbigMa 
d'spria  Ics  falls.  Paris,  gr.  S.  7  Fr.  —  Tartaa'a  aatsral  Tbeo- 
Incr.  London,  gr.  8.  R  ali.  —  Vort.  Neoplatonismaa  tt.  Cbrislen- 
liSm.  U  Theif.  Berlin.  Ilerhi?.  8.  ,  TMr. 

1146.  II.  Tlifolojjir.  Lr«  Eiitrttierij»  de  maitre  I'icrrc, 
OB  DiscnaaioTis  famil.  xrir  la  rcll»ii)n.  Tunio  II.  Uijon.  b\  Mni.- 1^*. 
—  Oenvrea  coro^il.  de  üossuet.  T.  I.  Paria,  pr.  8.  7j  Fr.  — 
Fellowes'»  Religion  «f  llie  Lnirerae.  London.  8.  6  ah.  — 
Bernhard,  Dibliugraphia  theolo;:ira.  la  Heft.  Lpsg^  Vetter  a.  R 


8.  I  Tblr.  —  Rertbeaa,  de  aecundo  libra  naeeabseonim 
Erinncningen  bei  der  Feier  dea  iUUOjibr.  Liborian.  Jabel&stes 


fr- 

iiaferti 


atio.  Gotting.,  Dirimch.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Gcacbicht). 


n  PadMlMm.  Padsrbsn.  CrQweU  n.  H.  gr.  Ii.  \  Thlr.  — 


O. 


Fiadbar«  ahrialL  PrcdieUwcb.  I.  i.  Sangarhanaan, 


Dittmar.  CT.  8l  |  Thlr.  ~  Gnilidi,  bai 
cca  ftb.  £  Muala«  Tanadi.  das  Lab 

**    Ifi^  WIcubncL  8L  S  T|Ur.  — 


Gaben  nt  Bla  Grfll.  (Predigten.)  163«.  Bannen.  Steinhaoa.  _ 

er.  8.   \\  Thlr.  —  H.iurer,  Conimenlarlna  graimnat.  crit,  in  ' 
Vetns  Test.  Vol.  I.  Lpzs.,  Voickmar.  gr.  8.  'Ii  Thlr.  —  Pa. 
niel,  bnmilet.  Magazin.  Ir  Tb.  Heideib.,  Groos.  gr.  S.  1^  Thlr. 

—  RSaaler,  d«  Srriplor.i  sacra.  Lpt;.,  Wrber.  ^^r.  8.  1  Thlr. 

—  Sander.  iIhoI.  Gutjrlilin  über  ilQlamann'a  Prediger- Bibel. 
•2te  Aull.  Barmen.  Sliinhau».  gr.  8.  Thlr.  —  Desa.,  Preditt 
üb  Ev.  Juh.  -21,  15—19.  Ebend.  pr.  8.  ^'^  Thlr.  —  DrQderL 
Sendachreiben  an  die  Gemeine  Gotlea.  I.  Ebendas.  gr  12. 
i  Thlr.  —  Tinina,  der  jBngste  Tag,  ob,  wie  u.  wann  er  kom« 
mcn  trird?  Zeils,  WebeL  er.  16.  i  Tblr.  —  Ueber  dis  UniMi. 
Berlin,  Hatbic.  gr.  a  i  Tblr. 

1147.  m,  GnMdU*,  Alisa  «eor  earvlr  b  Tted«  4* 
rUMatre  ■Mdcrae  da  l'Ewnpe.  Par  Ch.  labert  dea  ■ellcM» 
les.  Sc  lirr.  Paris,  fol.  15  Fr.  —  La  Familie  des  Grignols- 
Tallejrand  descend-elle  des  anciens  comtes  de  Perigord?  Son 
origine.    Diacnaainn  histnr.  et  geneal.    Par  M.  dp  F.    P.1  ris. 

Sr.  8.  2  Fr,  —  ilialoire  parlem.  de  la  rrvolution  fr.  Par  B. 
.  B.  Bnchex  ei  P.  C.  Roox  T.  22.  23.  Paris,  gr.  8.  8  Fr.  - 
Memoires  snr  rexpcdition  des  refagies  polonata  en  Suisse  ek 
en  Savoie,  dans  lea  annees  1833 — 1834.  Par  N.  A.  Kubalski. 
Paris,  gr.  8.  7'  Fr.  —  Souvenirs  et  ]Urmoires  de  Mad.  la  - 
comtcssa  IHeriin.  Publies  par  elle-m^me.  T.  I.  IL  Paris,  gr.  8. 
15  Fr.  —  Genealog.- Statist.  Handbacb  C  Zailaogaleaer.  Lptg., 
Naoclc.  8.  i  Tblr.  —  Uanwirrn  des  FriadawOiraten,  nach  der 
engl.  Bearbek.  •ben.  fw  Uiqmntlar.  Ir  «.Hr  Bd.  Bcdia, 


Ha)  n.  er.  8.  3  TUr.  —  MOiler,  Leben  der  Kirnbilea  . 

ßrandenbnrg  n.  Könige  Ton  Preo'aen  aaa  dem  Uanae  Hohea. 
aollem.  Mit  13  Bildn.  Gotha,  Hennin»«.  ct.  8.  1  i  Thlr.  —  ' 
Nork,  Braminen  u.  Rabbinen,  nik-r  Indien  das  Stammiand  der 
Hebräer  q.  ihrer  Fabeln.  Jlrifsm,  Güdache.  er.  8.  \\^,  Thlr. 
—  y.  Orlicb,  Friedrieb  \Villielni,  der  grofse  kurförsl.  Berlin, 
Mittler,  gr.  8.  3  Tblr.  —  Wirlli,  Fraetnenle  zur  Culturgesch. 
U.  1.  Kaiserslautem.  Tascber.  er.  8.  ,  Tlilr, 

1148.  IV.  Philologie.  Etndea  bchräl^ea.  Grammaire. 
Par  l'abbe  Aug.  Latouche  Paria.  8(  Bog.  gr.  8.  —  La  Paa 
Salhadin.  Piei-e  historinae  en  vers,  relat.  anz  croiaadea.  Pn- 
bliee  pour  la  lere  foia  d'aprcs  le  manoscrit  de  la  bibUothiqae 
d«  rai.  Par  G.  &  TrebalieiL  Paria.  2  Bec.  gr.  &  —  Schul. 
ia%  Lsth  Grsnnar.  Landon.  8.  9^  ab.  —  Aa  iniüatorr  Stn 
to  Engliah  Composilion,  by  H.  Rice.  13.  f  sb.  —  UMuc, 
Leilfaäen  f.  d.  ersten  Unterricht  in  der  engl.  Sprache  nach 
T.  Robcriion'a  Meliindf.  (jutba,  Ilenniu^g.  gr.  8.  I '  Thlr.  — 
Kärrber,  Hiibcb.  der  allen  class.  Geograjibie.  Wohlfeile  Ausg. 
Heidelb.,  Vereins- Verlag,  gr.  8.  1  l'lilr.  —  Laurent.  Loci  VrT- 
leiani.  Altona,  llimmerich.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Bappeneeger, 
Sitten  n.  Gebriiurlie  Her  Griechen  im  Altertlinine.  Wohlfeile 
Scholaose.  Heideib.,  Vereins- Verlag,  gr.  8.  %  Thlr.  —  So» 
piioclia  Tragocdia«  VII.  ex  lalina  Branckii  Interpret,  denoo 
editae  et  ejuad.  notis  sei.  inatr.  1.  Üed.  R  ,  IV.  Antig.,  V.  T»> 
chin.  Quedlinb.,  Becker,  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Virgilii  Aeneis  mit 
Erilofc  TOB  Tbiel.  a  Tble.  BerUa.  (Naaek  la  Lau.)  H.  3  TUr. 
~  Valtain,  BItf.  de  Cbsilea  XU.,  «fee  dsaaeC.  p.  «t  va 
Tacab.  4a  cdil.  Lpig.,  Volckmar.  8.  k  Tblr. 

1149.  V.  Jurimrudenz.  On  Nolaire  en  aecond  et  de 
I.)  n'cpü'iite  de  modiiier  l'arlicle  'I  de  la  loi  du  25  yenl<>sa 
81.  XI.  Par  M.  Ch.  Drion.  Paris,  U ',  Bog.  gr.  8.  —  Whea- 
ton'a  Eleioenla  of  International  \,3\y.  2  Vol.  London,  gr.  8. 
21  sh.  —  Beseler,  üb.  d.  Stellung  dea  rfim.  Rechte  sn  dem 
nationalen  Recht  der  gennan.  Viilker.  Basel,  Schweigbaoaer. 
gr.  8.   {  Thlr.  —  Clcmetis,  daa  Recbtseerfahren  in  Rsrhlafik. 


aneelegenhetten.  Lief,  1.  2.  Breslau.  Ricbteraebe  B.  CT.  8. 
\  Tblr.  —  Hafemann,  dir  Beclitainittel  der  ilevision  n.  ^iich- 
tigkeitsbeschwerde.  Berlin.  Lii>t.  gr.  8.  \  Thlr.  —  lUaonkopf, 
~M.  a.  Abändenugeo  der  Prenls.  Gcaelsbicbci;  4r  Baad, 
ia.  Ranck.  gr.  13.  (6  Bde.  7  Tblr.) 
1  150l  VL  Staat»-  u.  Cameralmtuatehmfltm,  Wimnt- 
rtsa  coooooioo'politicsa  cscritss  en  diversae  epocaa  7  eaa  dl> 
aetivoe  paca  la  prqf  ptridad  de  Eapii.  madrid.  4 
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$  R.  —  D.  Ans.  de  LcUmrndi.  Onoscalo«  polUicoi 
.  ta  ioMiilBd.  MaMd.  4.  6  R.  -*  Ude  «4  nmw 
oibMiK-priKvr.  Pbr  1.  6.  Bano«.  T.  IL  Parii.      a  8  Fr. 

—  Hanui-l  de«  cais«e«  drpargar«  et  de  prrToyMiet.  Pkr  H. 
S>-nac.  Pari*,  gr.  8.  3  Fr.  —  Han»ard'*  D<>l>atet,  3r<{ 

\'.>1.  30.  (U«r  Sie  d«  Sfs'i'Ui  I.u-.ilnn.  gr.  S.  3b  «h. 

—  Frankfurter  Rrp^rtcirmm  IVir  irind^l  u.  Ki  n.miwp.si-n ,  von 
Bt-mHl.  >'irln!  ,  drt  1  >  iriipl'.^  .i-rn.  fr;>iii>l'  j.  ^1  ,  ( 
SflfT  )  tr.  K.  3'j  Tlilr.  —  Sclutiiiit,  ubrr  Eil «-nh^liiit^n  u.  ll^ti- 
kiii.  Zillau,  iNanwfrck.  gr.  8.  ',  Tblr.  —  Trumriwr.  Anti- 
Koiteck.  timbji.,  iNratUr  a.  üil.  H.  \  Thir.  —  Vtb.  d.  con- 
■titat.  Monarchie  und  di«  Entwickriung  -  ihrer  Cro»Jb<g>H't. 
Mit.  BrichlRmo^el.  Hetdelb.  Gr»««,  gr.  8.  i  Thlr. 

ll.il.  iSalurmitttiiMeha/ttn.    Flore  gMrala  de« 

OTvIfMM  4«  Paria,  ««Im  U  taUhnäm  mtamll«.  Par  F.  F.  Clw- 
vtlüer.  9«  «dik,  am.  «t  a^pn.  8  VaL  Pam.  jr.  8.  18  Fr.  - 
Dierbach,  Graudr.  der  allg.  ökornrnk-tcdia.  BoUnilr.  !r  Tti. 
Heidelberjc,  Grooi  ^r.  S.  i[  Thlr.  —  Dnboia,  B.ilurgrscb. 
AtJ*s,  LieC  1.  A  ilii  ii.  Oljjer.)  gr  4    '  Tlilr.;  illum.  I  Thlr. 

—  Freyer*«  ScIiiiietliTlinaslturide.  .Iii  llfft.  Auxsb.,  Kollmann. 
4.  W  Tblr.  —  kütxiii:;,  AU.  -u  u  aqaie  ilalrj«  (.«ni  jn. 
Dee.  13— Ih.  Hallp,  Sch»vrisrl,ki-  Q.  S.  H.  '2;  TF-Ir  —  Ln. 
beo,  Leitfaden  f.  A.  L  nl^rriclil  in  df-r  iNjlQi  -ii  I;.  1  r  n.  <t 
Conu«:  Arten  v.  Gatlangen.  Ucrtin.  Flamin,  b.  ä  ^  Tblr.  — 
De««.,  metbod.  Anweis,  «am  IJnterrii^  b  der  Thjutllda 
Anthrnpulogir.  Ebend.  gr.  8.  1'  Thlr. 

115^.  VIU.  PhytiologU  u.  MeJicin,  AjMPg«  but.  et 
nUical  rar  le  ciiolm-iMrliM  k  Tnalon.  Par  K  Lajd.  Tm- 
ks.  3^  Bog.  gr.  8.  —  Tnit^  d«  pbrenolosle  baaialM  «I  em- 


■cb«veig  Back  Hainbarg.  II.  Hambarg,  pfeall^r  «.  M«-  8. 
i  TVU.  t-  SckMwfab,  AaweiaiM  Mr  BraulwwialiffMmML 
41«  Aafl.  Deriia,  CwthiL  &  3  Tblr.  —  Die  SldiilNnir,  Ubra 

Anwendmg.  NAmbc.,  Lewba  a.  Gt.  8.  {;  Thlr. 

1157.  XIV.  Lmuhrirthtchuft  etc.  l>e  la  caltnre  da 
hoabhm  en  Franre.  Par  P.  R.  d<-  Srhaui  u"  un;.  B. 
er,  8,  o.  4  Kiipf.  —  PJi'Uv.  Guide  dea  meKurcura  «le  crps 
d"«rl>rc»  l'jr  \.  ^\'in^.  \  jlcnrimnes.  II  IJog.  gr.  12  1  '  1- r. 
—  ^cuilifa  des  Cnniirc«  «^riruWs  du  dt'partrnii'nt  du  Haut» 
Hhin  Nr.  1,  J-mv.  CiiUii»r  gr.  8.  l)<r  Jalirg.  von  Ii  Herten 
5  Fr.  —  A  Visit  to  a  Fann  Honte.  London.  18.  'ij  sh.  — 
GMhi.  Repert.  der  Preufa.  Veleriiuir-Poliaei-Getetae.  Nord« 
haUMi,  Kdiine.  «r.  K.  '2^  Thlr.  —  Meiigrr,  Garleobach.  1\m 
wobir.  Aa«g.  Heidelb..  Verein« -Yrriac.  gr.  8.  1  Tblr.  -~ 
Träger,  dia  |««vShaL  KiaakMla»  das  Md  MitifffehMU 
Lpzg ,  Weber.  &  ^  TUr. 

IISS.  XV.  ^hJin*  Literatur.  Chmniqne«.  LeOrea  et 
joamal  de  Toyage  extraila  de«  papiera  d'aoi  defant  (Semilaaao.) 
lir«  pitdip  Kuriijir.  T.  II.  l'aris.  er.  8.  7J  Fr.  —  Uiciion- 
naire  portaüt  dra  lUiuc«  tr  ,  par  t',  K.  de  Lannrnn,  Paris. 
4|  Bog.  3'j.  —  Didier,  ««  1«  borgoc  et  le  L :  u  ui  l'.ir  l^i 
Und  Uancherj.  T.  II.  Paria,  gr.  8.  7jf  Fr.  —  Graiünuiire  gilii. 
larmoaique.  nu  Cnura  cnin|ilet  de  masiqoi-.    Hur  S.  l):itiiel. 


Saree.  accomn.  d'nn  macDifiqae  allaa  iaM  da  1«  al.  P.r 
.  Viuiont.  T.  II.   Paria.  97  Bog.  »r.  4.  n.  Atlas.  —  BIuin- 
li^drr,  ührr  daa  Irri'sejn.  Lpz;..  "    \V!.:,r  I,  gr.  8.  9*  Thlr. 

—  RichtiT,  A'crii-irlinifa  Ton  Krtt  ;  ii;>n.i Ii t  In.  Zeilt,  Webel. 
ET.  12  J  Thlr.  —  Wealherbf.!«).  xthtr  d*s  K"pf<veli,  Lripti;;, 
U.  Wigand.  H,  {  Tblr.  —  Klinische  Zeiucbrilt  f.  Chirurjiie 
■ad  Au^enhrilkunde,  herau>^>'u'  von  BbaiM»  18Mw  !•  Hut 
Halle,  Anton,  er.  h.  p.  cpl.  Thlr. 

1153.  Ia.  GeoKraithie.  Abrege  de  ceographie  eolDmcr- 
naW  et  historiqae.  Par  L.  C.  et  F.  P.  B.  I^iria.  U.  1  Fr.  35  c 

—  Uibliolhiqae  aniv.  des  vnyagea.  Par  A.  Uoolrniont.  T.  31. 
Paria,  er.  8.  Fr.  —  Voyaee  sor  le  Daaube.  Par  Mick  J. 
Qnin.  Trad.  par  H.  i.  fi.  Cyri««.  i  Vol.  Paria,  gr.  8l  16  Fr. 

—  Kicb'a  NamUiT«  «f  a  R««da«ie«  i»  KitardialaB,  ato  fiitb 
ILaft  and  Plate«.  London.  9  V«1.  8.  30  «b. 

1154.  XI.  Kiir<isn-h»efuehafteii.  D«'r  rolllLommenr 
Pffufs.  Solilai.  '2lp  Auag.  Lpig.,  Naaelf.  gr.  1-1.  Ii  Thlr.  — 
Sp.M^UT.  das  So|d.it«a.|laMiiSNb.  Ua&  1— 4.  C«Me, 
Man.  p.  \1.   ;  Tbk. 

tlöj.  XII.  Pädagogik.  Theom.  inte»  poar  lea  jeti- 
net  HUrs.  Par  Glatt.  (Trad,  de  l  all.)  i  Vol.  Strasbourg.  18.  — 
Barmann,  AnweU.  zu  dfulacben  StilObaagea.  Berlin,  Plahn. 
gr.  8.  '''I*!'-  —  DieaterwCf ,  da«  pXdazog.  Deat«chlsn«L 
L  4.  Ebend.  gr.  8  ^  Thlr.  —  Naamw,  kleine  Weltkonde. 
SaBdchca:  AufBhrlichere  Daralellang  der  Weltknade.  Ebend. 
8.  !  Thlr.  —  Schräder,  erste«  clenenur,  Lc«ebach  f.  Kinder. 
9to  Aall.  vaa  lN«.  C  V«mL  Lmh  W.  Tm«!.  8.  }  Thlr.  - 
SabMldN,  Haalar.  wd  IftbrngbllW  BUdang  de«  An«, 
druck«  u.  Gwhmacls.  WÜJrSg^  IbidolK,  T<nb»^ 
Verlag,  gc  8.  »  Tblr. 

115(1.  XIII.  GeKerb»kunf}f.  Estralt  dn  Cuidp  pratique 
de  farpenlear,  pabiit-  par  A.  L-Vc^tf  ,  m  1H3J.  Pari»,  vi. 
4  Fr.  —  Projft  dff  i  In  imu  ie  f»T  dl'  Pari»  h  Tours  illrmnire 
desrriplif  et  rstiimtir  des  onvrsi^es  i  execater.  Par  A.  Cor- 
reard.  Paria.  11  Uoc.  i;r.  S.  1  \t.  —  FiAy-rix  architectaral 
Sketches,  by  Jahn  Coney.  London.  S.  3}  ab.  —  Boaatae«  of 
Canlin^nul  Architcctare,  by  John  Coney,  Fol.  49  ob.;  chincs. 
Pajp.  <3  ab.  —  Xfacb  «w  fiamhaba  *«•  HiamMr  •>  9nw 


T.  I.  Biiurges.  17^  üa%.  gr.  4.  —  Lord  Novart.  Com.  <-n  j  s. 
et  ea  pro««.  Par  M.  £inj<is.  Paris,  gr.  8.  4  Fr.  —  ßladrmoi* 
jt^lle  t]f>  Montpensier.  Uittoire  da  tcms  d«  la  Fronde.  Par  2L 
Th.  31ureU  2  Vol.  Paris,  er.  8.  15  Fr.  —  Masee  royal  J» 
Naplea:  pcinturrs,  broosea  et  atatoca  ^Üfoea  da  caUatt  a*> 
errt.  «vec  lear  «sjt|ica(|nn,  par  M.  C«  F.*  Mal  60  Gtavon* 
col.  Pari«.  Scbid«  dea  Totea.  «v  4.  —  Plaanol.  HUtoira 
da  tenu  de  Lovi«  XtV.  Piw  P.  H  Janb.  9  Vol.  Pari«,  gr.  %, 
\h  Fr.  —  Le  nremier  na«.  Par  M.  hrthne  de  L'<-y.  4  VoL 
Paris,  sr,  1'2.  l'J  Fr.  —  L<»  Por!;a*oire  de  Saint  l'.ilrii'»-.  INuit 
du  lü  aoüt.  tSJ5.  Nonvi Hl  s  c.r-  l'autre  ranrnii-  Pri  i/ilin-  t.'. 
vciatinn.  Atlit-nron.  iUhl issi  nu  ;) t  en  tavpur  dt  »  s,i>.iiii,  de» 
gen«  de  leltrcs  et  d^s  Phiiramond ,  ou  la  Francinde, 

bardit  Par  U.  0.  de  i«^lpiere.  i  Vol.  Pari«,  gr.  a  15  fr.  — 
Sellimia.  Par  M4)e.  Hortenae  AllarL  i  Vol.  Pari«,  gr.  8. 
15  Fr.  —  Une  PaKalnn  i>n  provinre.  Par  Mine.  Canullc  Uodii« 
(JennT  Baatide.)  Vol.  Paris,  gr.  B.  15  Fr.  -  The  Song  o| 
the  Bell,  «ad  oüier  Poems,  front  tbe  German,  by  J.  J.  Camp« 
bell.  Lood«B.  8.  7  «b.  —  Lo«ven«ti'in,  King  ot  the  Forest«^ 
a  Tale.  9  VaJ.  8.  18  ah.  —  Da«  Bag^  «w  Twbn.  Nach 
le  BormC  Tert  pw  J.  IBfnr,  frei  beaibeilct  too  K.  V.  Llitai»«r. 
Scinvrrin;  Berlin,  PUhn.  8.  \  \  Thlr.  —  Dörine,  der  Graf 
V.  GleicLen.  Vo!k«sage.  Gotlia,  Hcnnine«.  f.  8.^  Tblr.  — 
Eaciimbar^'s  Entwurf  einer  Tlirurif  n.  Lit<Tatnr  der  «citSncil 
UcdeLQnslr.  5te  Ausg.,  von  Dr.  M.  Pinder.  BtrÜn,  Nicolai, 
fr.  8  i;  Tblr.  —  II.  Klrtk«,  Gidlrj.te.  nr^.vlr,,,  Kicbter. 
sehe  B.  gr.  8.  |  Thlr.  —  Lieder  der  Lirl.p.  Mrifaen.  GiiJscbe. 
er.  8.  \  Thlr.  —  Lutie.  Karl  X  im  J.  1S.V2  in  Schotllaod. 
Dramat.  Scene.  Neoeudt  Eberaw.  (Berlin,  JUillJär.)  8.  i  Tbb.  — 
Morvrll,  der  Ji-sait«  J  Thie.  'Jte  An«g.  Leiptig,  O.  WicMld» 
S.  3  Tblr.  •»  Peany.  DeuUchlaod«  «ch&ne  Litaralar.  Kim 
Rede.  Ranllhisaa.  lUickaa  ioa.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
da  tb^ltre  fraafab  b  Berlin.  No  157.: 
par  Hltt.  Damnaair  «t  Lafarfw».  Berlin,  Sehleainger,  gr.  8. 
;  Thlr.  • —  Schildemagen  u.  BegebniMe  einrs  Viilgerciatea, 
der  .lusrubt.  3  Bde.  4te  Ausg.  Lnxg..  O.  Wigand,  gr.  t'2. 
•2  Thlr.  —  Sbaltsne.if.  >i  tlraioat.  Werke.  1«  Bdrhcn:  König 
Lear.  Leber«,  von  Lp.  Pi-ti.  Lpig.,  C.  Wigand.  3'2.  \  Thlr.  — 
Whltehf-ad,  Leben,  Thstcn  unl  Schicksale  diT  luerLwürd. 
Rtabcr  S.  Piralca.  Aoa  dem  En^i.  van  SporachÜ  'i  Tble. 
■Jte  Aa«e.   Lpzg.,  0.  Wigand,  er.  I2.  i;  Tblr. 

1  föl.  £/Al«r  4fr  Pr€4M:  Bei  Bradbag  ia  Surtigart:  «ia 
uea.r  Rmum  w»  VaaC  das  Saipia  Cfaal»,  wIL  A  ifiät  Dia 


hlr.  —  Repcftaln 
Ua  man  cbaraant. 


Radactcw:  Dr.  Kail  BBebJcr.    Väilagcri  Daaekar  «ad  Haablal.    Mub  bei  TrowltMcb  «ad  Sola. 
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Dirs«  %ritnu%  \l  intth  alle  Barbl 


*  *    Der  Dichter  ein  Selver. 

1160.  Der  DUhter  ein  Sf/ter,  oJrr  über  die  innige 
Verbindung  der  Pnesir  und  der  Spracht  mit  dem  HAl- 
tehn.  Von  Dr.  Jlb.  Üttinbeeh .  prakl.  Arxt  iq  Hranilrn- 
burg  «.  d.  il.  ISt'bat  r'xntt  einlrilendt'n  Alihmdlune:  »der 
oreaniache  Li'ib  a.  die  Sprachr "  von  Dr.  Gotlkilf  netar.  v. 
Scbnbert,  kfiaigl.  biyer.  Uol'rathe  und  Prof.  Leiptig,  1836. 
G6«chen.  40  Uo|;.  gr.  8.  3  Tbir.  —  Uer  Verf.  gitbt  aiu  in 
diespiu  nrnfanmicbrn  Werke  die  Uesaltate  seiner  Tieifaelica 
Foradiangcn  ober  eine  aierkwfirdige  ThSlt^keit  innerer  Krifte 
im  Hnucken,  deren  FnnkUoDen  fibrr  die  des  Leiben  o.  der 
1.  in  lk«r  faiMlen  ErbcbnM,  in  Mnnwiln  ii 
dn«  cewIbilidM  der  EfltmldbilMM,  In  einen 
Zustand  w  UngAldinhfit  Tcrsctua,  in  ^reichem  er  den 
höheren  Zn8aameiA«g  ma  Din|;pn  sciiant,  die  ilmi  im  e«- 
trölinlirtidi  ISt-wurslM]^  fremd  ceblirben  würrn.  Ea  ist  cler 
Zuatand  des  Ut-llaebens.  Den  wiXtißen  Tlitril  am  Mrivficix-n 
dabei,  nennt  er  im  »trengen  Unterschiede  von  lirr  Se'  lr,  den 
Gellt,  ala  den  Fnnken  des  Götllicben,  der  ihm  inwoiint. 
Geift  aber  ist  ihm  eine  höliere  Potenz  desjenigen,  waa  >vir 
•ontt  damit  bexcichacn.  Jenen  Zastand  des  Mcnacben  bringt 
er  in  einen  Zasainmenbane  mit  den  Resultaten  der  geiatigen 
Kriftc  der  Henschen,  nlnUdi  eincreeits  mit  den  KOnatrn,  be- 
soaden  aber  mit  der  PoMle,  sodererseits  mit  den  >Vissen- 


BBler  diMca  TOiMMuriae  ait  der  Snndiit  m.  be» 
1.  Uk  Foerie  Md  ieS^  MMdtdTMlr  Adkk 


Seyen;  3.  dals  Dicbtm  n.  Hellseben  dlcaelbcB  lofaersn  Anrel* 

songsmittel,  dieaelben  geistigen  n.  kBrperlicIien  Znstlnde  tot* 
snssetxen;  3.  dala  die  vom  Üirhter  n.  vom  Seher  ^eschanten 
n.  sedachlen  GeopnatSnde  »ebr  ähnlich  aejen  u.  dafs  4.  Sprache 
0.  RhrthmoS  l^eidtT  im  Wesenllirhrn  üln  reinaliinnirn.  Ferner, 
dafs  Poesie,  d.  )i.  höbTr  geiati°;e  itLunst  überhaupt  auf  der 
lofserstm  ilühe  ilin  r  Entwickelang  mit  der  Ileligion,  der 
Philoaophi«-  D.  den  Erfabrungswiasenacltaften  eins  u.  daaaelbe 
sej,  also  fiberhaupt  alle  grofaen  Forseber,  die  von  der  Fljin)nie 
brinerer  Begeiiterune  erleuchtet  waren,  dea  Uellwiaseos  mehr 
oder  mindw  hewufste  Seher  aejren.  (Copemicus,  Culam- 
bus  etc.)  —  Der  VccC  ist  Ant  bsflmtst  «ciiie  Unfenn» 
cbnngen  mit  Bdccen  «M  telner  «.  im  lire«dst  Finile,  wdelw 
naricwtrdig  und  DewnndemsvrOrdig  Mgletcb,  an  sich  nichts 
destowcnicer  als  glaobhaft  eonststirt  sind.  Anders  Terhsit  ee 
sich  jedoch  mit  deti  Folgermgen  •.  Parallelen,  die  er  daraus 
ableitet,  wie  unten  teieen  vverdea.  Die  seltene  Belesen- 
heit, die  der  Verf.  bii  in  die  (Quellen  des  Hittelalters  □.  Al- 
tcrthnms  hinab  entwickelt,  bezenet  ihm  die  Ansdauer  n.  Snre- 
ftltigkeit,  die  er  seinen  Untersuchungen  u.  Sammlangen  >vid- 
■ete.  Aach  die  »irht  gemeine  Kenntnifs  Ton  ihm  ferneren  Ge- 
lietea:  der  Philosophie,  namentl.  der  Pajfcholocie,  der  Theo- 
togie  n.  SfraehCancMiig,  |iebt  ihn  eb  rfihmbehes  Zeugnifs. 
Freilidi  —fite  «r  dnoMh  oftia  dn  Fall  kommen,  aicb  nach 
Alerftltn  mwiiin,  er  aber,  vtm  Nackthaa  Ar  eda 
W«il^  vM  n  mdi  ■.  n  «ft  »eine  Znflaciit  geneoBMa,  m. 

•nätafik  SnlsiMqH^derl^^ 

Teril  ■eHwt  gar  nicht  snceschrieben  werden  kann.  Daher 
sä  £■  Q^^rtlir^WV  LtoMhV  '"^  dadurch  das 


et%Ta  30  und  mehr  Jahren  der  profanen  und  heiligen  Exegese 
eisenlhiirnürh  w.ir,  auch  heutiutaue  sich  norli  iriitunter  liliilnn 
Ursl,        man  durch  Citate  aoa  aller  Well  Si  liririsltllrrn  ein« 

f:mndlos«  Gelehrsamkeit  aflectirt,  welche  olt  nur  lu  Gnitul- 
i»s  ist.  —  In  ßeiiehuiip  auf  dir  Sprache  dea  Dichters  u,  des 
{lellsrhendrn  niiiii-it  ili  r  \  erf.  .ni.  lUf«  da»  früheste  Menschen« 
geschiccht  im  rcinerea  Zustande  u.  in  seinem  innigeren  Ver- 
nlltniase  tu  Gott  a.  enr  Natur,  eine  seinem  reineren  Seyn  an- 
gemessene Sprache  m&sae  geredet  haben,  eine  Ur-  oder  Ma>  ' 
tursprache,  deren  Worte  die  Icht  charalcteristischea  Beisfah' 
naagm  der  Diage  weh  ihrem  Gaeaaimt  begriff«  o.  ihren  yn- 
seuuidm  Eignachaftu,  ia  aieli  weinigten.  Er  nennt  ei« 
im  Üntewehicde  n  «Mcm  jettign  (Verelaadeesprachert  dia 
Sprache  dee  GeTatee.  Seit  dem  AMall  irea  Sinite  der  lata* 
grilSt  jedo<-h  mfisse  auch  im  Sprachaasdruck  die  Sinnlichkeit 
überhand  genommen  haben,  so  dafa  aich  jene  Geistes^raciie 
allrii.'ilig  verlor;  sie  s')ll  aber  von  eintelnen  Hellsehenden  noch 
heut  im  Zustande  der  Ekstase  geredet  werden,  eiuen  orien- 
taliüchen  Charakter  haben  n.  Anklinge  an  das  Allhebriische 
enthalten.  Diese  Annahme  wendet  der  Verf.  auch  auf  das 
biblische  <yVc3<r0«u<  '/^'fAXv  besonders  des  Pfingsttagea  an  n. 
meint,  von  jener  ^eisti^en  Ursprache  bitten  sich  UranklSnee, 
die  lu  geheimnifsvciiien  Worten  wurden  (Glossen  bei  Bleclc)^ 
im  Volke  der  Uebrier  erhalten,  welche  jfreiUeh  im  nie' 
Bcwafslsevn  um  so  dunkler  hlttn  Wtf  Btan,  als  die . 
ilaa  alla  Safecha  dewaial  nr  wmit  »abr  vantnd« 
die  fi««anJndn  lutln  fiMrSdea  ata  disaalbn  faa  A» 
geahlicke  der  Begeisteraag  fMrt,  |eae  geletigea  Kliage  die 
noch  in  ihrem  Bewufateejra  gelungen,  n  Tcrstehe«  gemeint, 
js  sie  fQr  ihre  eigene  Sprache  gehalten.  So  wSre  jene  in  der 
reliniflsen  Ekstase  hervorgetretene  Aeufaerang  ein  xwiefaehee 
\\  undt-r.  einmal  weil  die  unsehildeten  Gallilier  aich  ala  Hell- 
sehende in  einer  Sprache  bevTe^jten,  deren  sie  bei  gewöhnli- 
chem Bewnfataeyn  nicht  niiichtig  waren,  sodann  dadurch,  dafs 
die  Uffrer  sie  vereUnden.  Diese  Ansicht,  wenn  gleich  sie  nach 
den  Worten  der  Sehfifk  eben  eo  snnehndiar  ist,  als  viele  ea* 
de^e,  iat  doch  aar  eiae  acne  Hypothese.  Denn  (wir  ledn 
hier  sagleich  ia  Besicbn^  auf  daa  Ganie)  der  ZaaliMl  dw 
UeUaebcne  eetat- •bcrwiegaad  eiae  Lage  dee  Laban  Tema, 
waUe  wenig  wtaackenwartll  kl,  aebon  wegn  dw  Uipai^ 
liehen  Krankseyns,  dn  wir  «na  bei  dm  kilMgn  a.  nldbli«» 
thitigen  Apoateln  gar  nicht  denke«  dBrfaa,  aad  den  dH«  6e> 
schichte  wideraprirlit  Wir  iiiüfsten  anch  das  vollkommenste 
Geschöpf  Gottes,  den  .^leuscheo,  in  seiner  geistigen  Bildung  für 
brichst  mangelbai't  hallen,  wenn  die  Maoilestationen  des  gStt* 
lieben  Geistes  in  ihm,  der  über  ihn  reichlich  ansgcgos- 
sen  werden  S4)llte,  an  solchen  nasairen  Znstand  geknüpft  wl« 
ren,  ia  welchem  die  Hellseher  des  Verf.  erscheinen.  Lnd  wie 
Weaign,  in  wie  flüchtigen,  nniaverllssigen  Momenten,  und 
bn  erie  wenig  wichtieen  Dingen  bitte  dieser  Geist  sich  ge<^* 
1  Das  Verstand  iiifs  der  Propheten  des  A.  T.,  der  bei- 
Ugn  ■>  anban  Didiler  aller  Zeiten,  steht,  ungeachtet  ua> 
 -  Oft,  ihrer  Zeit,  ihrer  Speaebe, 


nraag  na  iHem  tm,  larer  üeit,  inrer  snreeae, 
Bewalirtaaj»  n  aSn,  ihn  Idenverbiadng  M  d« 
der  Gebadam  eUer  Jehfbaaderta  n  edSmiat,  dali  ala  aagv 

für  immer  Huster  der  Nachahmang  werden;  du  Belli 
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phctietB  Amm«  Mt  einem  erhSlitM  üuMiAt^iAaijm  (Ent- 
sückang,  ab«r  nickt  JurL-Laui«  i':«««^').  n-urilcn  nt-bfoSci  dareh 
Ti'rnünUig«'C<inibin^tioii<'n,  Juroh  lielV  Menschen-  u.  Gecchiditft* 
LrODlnir«  veruiittell,  «iuii  ab<-r  weit  Ptitl'  rnt,  za  ihrer  Urucbe 
eiaen  krankbafirn  Lt>ib«s-  oiIit  SiilfiiiusUnd  iii  liibrn,  dtr 
dca  Il«lls''hpm  des  Verf.  m*'lir  oder  luinHer  «igen  ist.  Iii  ii 
selben  u.  keinen  anderen  Sinn  bat  aacli  dm  alle  vatea.  >Vei- 
ter  iit  :it)er  .-iqcIi  jene  geUtige  Draprachif,  deren  die  llellselier 
liticli  iiiKehlig  meyn  aitllen.  in  ibrciu  Dasejn  tu  wenig  consU' 
(Irl  a.  iimra,  «renn  sie  wirklich  vorhanden  wSre,  da  sie  nicht 
ran  Gcncinnt  aller  Vettiiinfkigen  gunacht  wcfden  kann,  mit 
ilma  vtelMebt  kpadcrt  Amdrttekn,  di«  Mwb  diu  kma  dar 
Salter,  geschweige  ein  Andotr,  cfislinii  kann,  mler  di*  ab- 
aortneo  g<>isiigeii  CnrnnillteB  KcrediDct  «erde«.  Himnil  wol- 
Im  wir  keineswüges  das  Teruichtigrn,  was  drr  Verf.  Ober 
inK  .Sehen  «n  sich  Vortrt'fliiches  iu  Anrejnin^  gebracht  and 
si  ll  i'.  Frlioii  in  liesliiiiniter  Weise  erleiii^l  hut,  das  Daseyn 
jenes  l'iläQuiueo«  ist  binlüuilicli  l»ei;l;iiiliii:(,  nur  die  Folgerun- 
gen, dafs  crorae  Lichter.  Ii elii;i'inssi ilti-r  u.  Li  lir«  r  u  nl  ^^^r 
sonst  dnrcu  Entdeckungen  aut  litriu  (icbieU;  i!es  (>eiAUü  un 
aterbiicb  geworden,  in  einer  dem  Hellsehen  des  \  eii.  üiitili 
eben  DtifOMtioB  aick  batinidea  kabeu  anUea,  sclieiiua  un* 
«dMhb«  «.  venfrarOkli, 

L  Philosoph!«. 

1161.  Dir  Ja  mth  tnünimt  «I  !•  ^mU  moroh; 
teur  influtnc«  *ur  le  bouheur.  Par  H.  Azoi:  Pari«,  Ledojen. 
1835.  5;  Bog.  ^r.  8.  —  Es  ist  im  All^etneinen  bekannt,  dars 
dif  fr  i  Philosophie  über  dus  Priocip  des  1"  -  ['i. i.sjiiu« 
Doch  nicbl  hinaatfcekoiuinni  ist,  <l.-<r«  ihre  bke^isis,  die  beiiin- 

Kng  des  weileio  Korlschriils.  nie  eher  auf  einen,  gegen  ba- 
re Erkenntnifs  nur  um  so  pleicb!;nlli»em  Erfahron^sstand 
zurück  - ,  all  ta  drin,  woia  sie  lufiliite,  zur  Kriük  des  Er- 
kennens i'arltretht.  Eine  Ueberselzung  von  Kantlairn  eo  noch 
immer  in  Frankreich  Oir  neu  und  vt^ienstiicb  gritM  Aach 
der  Consinsclte  ELlikticismus,  welcher  doch  nicht  blot  die 
kritische,  sondern  aucli  die  Katur-  n.  Geistes- Philosophie  der 
Deotsckta  m  iMaitsen  n.  sbeatkaa  m  hakan  wtbat,  bekundet 
vidaebr  doitk  die  gsnsc  Webe  MkM«  BcMboieM,  dab  ihm 
daa  sHes  aocb  ▼erssgtes  Gebiet  a.  sein  tiationeller,  notkwen- 
diger  Halt  fortwährend  haarer  Empirismus  sey.  uer  Erfolg 
dieses  letztern  aberberulit  nii  f  der  Individo.  .  c,  an  Pfiilnio- 
pbteen  derselben,  ja  —  cienn  iiier  uill  der  (jraduulerKcIj.ied  — 
Boß-ir  aosgeteichnctcr  individusi  i  ; ,  K  it  Ireiliclt  Frankreich 
keinen  illangel.  Auch  Hrn.  A.'s  Uestrebun^en  sind  dahin  in 
xihlen.  Jlan  erinur  rl  »!<  Ii  jenes  Systems  des  sieb  lierstellen- 
dca  Gkich^ewirhts  im  Scbwunken  der  nienschl.  Schicksale 
(systime  des  cmnpensatinns ) .  —  des  Syaletns,  welches  der 
hsrtlwdringte  Mann  in  dem  Asyl  des  Klosters  der  bannherz. 
Schwcaiem  lo  Tarbes  begann  u.  dann  ibeils  liir  sich,  tbeiU 
in  Vcrbtndnng  mit  seiner  Galiki  Ende  fBbrtai.  Es  war  ein 
iateresaanter  philoaoph.  Bmhh;  da»  8«]bftm|i«icll  läm**  nsch 
Tfflft  dtotaitdaii  a.  dieaea  eich  auf  seine  Weise  gewlbrend 
HernM.  Inaofffn  tat  Hr.  A.  wohl  unsertTht  iregen  sieb  selbst, 
%^enn  er  jetzt  Jenes  ^Ve^k .  so  wie  im  sjiilern.  IiüdlSter 
UnvoHkonime.nheit  zeiht.  Oder  wenn,  dal»  ,.leg  ii'.,tils  man' 
qu^rrnt  d'ordre,  de  prvrision  etc."  (p.  9.),  jene  Selbstverui^ 
tneilung  rechtfertigen  kiinaie:  so  utürsteit  wir  atlerdio^g  er- 
vrsrien.  Hm.  A.  aach  in  Besag  auf  seine  voi  l.  Si  iinlt  noch 
Bu  gleichem  Urtbeile  hingetriebea  ta  sehen.  Allein  nicht 
diefs  soll  dem  vielihVIigen  Gelehrten,  so  wenig  wie,  dafs  Ur. 
A.  sich  Btit  seinem  Sejn  nnd  üenken  ao  ganz  fttr  sich  ah- 
■chlicfst,  dein  Franxoscn  sum  Vorwurf  gemacht  werden. 
Wohl  aber  diab,  dafs  Hr.  A.  gegen  AiKi«re,  gegen  di«  Welt, 
die  ihn  veifcaana,  und  gegen  die  „Sorixiane  de  leiMque  ac- 
tMlfe'  (n.  74.)*  du  fransös.  AkadiMle,  di«  ika  ««risatKre. 


Llagemwertb  es  aej,  alelM  aotkweniltg  Ist,  dBrfte  des  wen!'* 

Stens  nicLl  kümmern,    der  d.is  Glücl,  ,   wie  als  sante  du 

Corps,"  so  such  als  „1»  paix  de  räiDc"  definirt,  und  in  der 
That  sein  Sufseres  Unglück  mit  so  wQrdif^er,  Seht  FraDzilsi- 
scher  P'iisjiang  u.  Ertsaguni;  für  steh  u.  för  die  Seiiii|^eii  ru 
rlraui  ii  \vi  iN,  S  (ist ,  wenn  die  \\'i)hrhcit,  auf  wcltiie  sich 
Ur.  A.  für  sein  System  berui't,  mehr  seyn  wollte,  als  was  sie 
wirklieb  ist  —  suh}ectiTe  Wahrheit,  Selbstgewifsheit:  so 
niGfslen  auch  wir,  tu  unserni  Lcidv^eseu,  un.«  auf  die  Seite 
derer  schlagen,  welche  Hr.  A.  verachtet,  und  inür&ien  «agenx 
uns  bat  die  wahr«  ttedicJa,  die  wabre  Siiicalidire,  wia 
w«hr  sie  faaracr  wy,  ebaoblU  nidit  ttbemagt. 

1161  Uec.  von  Keyserltngk'a  AnlUlik,  int  BUtlc«  t 
Ut.  Untccb.  llsJ6.  iSr.  bb.  67. 

II.  Theologie. 

1163.  Commtntnriu.n  litfralU  in  GentJtin.  Anctore 
Fronriaco  dt  /'i,  de  Srlintuk,  Thei>l,  et  l'lul.  Dr.  An;;. 
lle<.;i  ll  ivarine  a  Chu:».  ercles.  tut.  etc.  Solisbaci,  Seidtl.  1835. 
fiU  Hou.  ^i.,S,  Tblr.  —  Schon  der  Titel  einer  bnchsUhlichen 
Auslegung  der  Genesis  und  die  Kirche,  fBr  deren  Theologea 
dieser  GnaOMniar  gesebrieben  ist ,  rechtfertigen  den  Inoalt, 
so  wie  die  ganze  Anordnons  Aujfiihnin^  des  Werkes;  na« 
raentlich  sber  ist  diese  Aihiil  auf  ciue  Irlilirre  Schrift  de« 

Verf.  aber  die  arhaniftwinnesebickte  ban-nndet.  Za  Gmada 
gelegt  ist  dabd  die  UebcfivteHHi  der  Vnigata,  w«Ma  der 
ErklSrnng  }cdck  K^tala  vorsaMÜit  Die  orthodoxen  dogma- 
tischen GruBdsllse  der  katbolisi^eB  Kirche  sind  dabei  übenli 
fest  gehalten  ti.  dsraaf  die  Erklärung  gaksut. 

Il6t.  Dit  pattitche  Literatur  der  all  tu  ItratUUa. 
Kritische  Skizze  toa  Dr.  B.  F.  Guttenttein.  Maaabci%  Boft 
183».  I»  Bus.  ÜL  Ä  Tkk.  —  Der  Verf.  »kt  ia  dicacr 
Sckrift  VOD  der  allgcdMiaen  Bnncilnng  aus,  dalk  eieh  die 

hebr.  Poesie  nicht  nnr  durch  den  behandelten  Stoff  und  die 
cliarakterisllsehe  Nalionalitüt.  sondern  auch  durch  ihre  auf- 
fallende Gursere  Fürm  von  jeder  andern  unterscheide,  und  er- 
innert, dab  ihr  düs  ilii;trutii  felile,  welches  durch  den  Paral- 
lelismus ersetzt  werde;  daf.s  .^i«  unter  Düvid  nur  in  lyri- 
scher Form  hervorgetreten  und  nie  zur  epischen  geworden 
aey,  dafs  sich  aber  für  dramatische  nnd  didaktische  Dicht- 
kunst in  Uiob  ein  Vorbild  zeigt;.  Hierauf  >verden  die  etnzel* 
nen  Perloden  derselben  durchgegangen,  deren  er  drei  annimmt, 
in  deren  erste  er  die  Psalmen  als  die  schi^risten  Blumen  he- 
brlisrlieu  UichtergeitteS  anrnininit.  In  die  zui  iu-,  das  sslo- 
iiKiniscOe  Zeitalter,  mieUt  er  dM  BokeUed,  Cobeletk,  dia 
Siiriicb«  a.  Hiob  a.  io  der  ^itea  catwirft  er  clae  Chsrskte- 
rislik  der  Propheten.  Neue  Ansichten  hat  Ref.  in  dieser 
Schiifl  nicht  gefunden,  sie  entliült  vielmehr  nur  eine  Ober* 

siclidir'be  Oarblrlliin  Liii!',  i  i  >  i '  i ;  i  ,!eiier  Ansichten,  wi'lche 
dem  aul  di'-stiii  heielc  x\<  111^,11  LmiinJerten  Leser  willLoin- 
men  seyn  mag.  für  den  Kniner  der  l.llilisr Ken  L)>r:iinr  .((/»-r 
weniger  Interesse  haben  dürt'le.  Aui  Schlüsse  fiadcn  sich 
noch  drei  eigene  Pichtungen  1.  Polytheistca  11.  AbciluaiUMIt 
4.  Mosi  9,  3.  die  LiediT  der  Propheten. 

llbö.  Die  jiorli'rhfn  li'ürher  dt«  Alltn  Hundt*  €r- 
klärt  von  Ufinrirh  Knnid.    Zweiter  TheiL   Die  Psalmen. 

G^ttiniRen,  ^  aiiUciihöek  u.  I{u]irerli(.  1^1'..  35'  Bufj.  %t.  8. 
1;  Tlilr.  —  Uieser  Conimetiljr,  dessni  Ii;,  i  .^rlsi  Ii-  1 ,1  ril>'i  I  ung 

der  Bodi  su  erscheinende  erste  Theil,  in  »eichein  der  Verl. 
die  poetische  Literatur  des  A.  T.  im  Allgemeinen  su  behsn» 
dein  gedenkt,  enthalten  soll,  bereichert  in  seiner  eigentb&m* 
liehen  AuiLssiing  die  exegetische  Literslnr  der  Pssimen  und 
wird  der jEehShrenden  Anerkennung  niobtcalbdiren.  Auf  volU 
stindige  binlejtnnzen  in  die  einzelnen  Pluliea,  %velche  eicii 
besondim  9ku  VwftMwr«-  fintotebmg  OTd  IbmU  tMtbn 
folgt  eana  faittifce  iMMMiMne.  sa  waldk»  «kh  dar  « 
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an  den  Onfinslirxt  !mU.  hckumlrr  li.  ti  \  crf.  «Is  gründlirLeo 
K«'iiii<T  d»T  SfjrjiclM-,  wctiii  .tulIi  hin  und  wifder  ilfiii  deuU 
Bciusa  Sitracbgelmacbe  cin'if^er  Zwang  dadurch  an;;«lh«n  st-jn 
«olltc,  dalW  er  «icli  la  stmig  an  das  Original  bindet;  u.  mt- 
bilt  aatb  der  CommcaUr  Mweiiea  «m  KewaeUre  Erkiirung. 
•D  int  dock  nicht  tu  UagneOf  lUb  Um  NcaliMt  di>r  Ideen  ol't 
•ahr  anregend  i«t  und  von  naab1iin£i|;«r  Forschung  srigt, 
«««Iclie  d«a  Verf.  za  mancbenl  wuea  RcmIuu  g«i^brt  bat. 
Stmatlklw  fuimm  aiad  n  drei  Perindn  jnofdnet.  tm  de- 
nen die  cnta  bii  ia  da«  adit«  Jahrb.  T.  Chr.  micbt.  Bier 
•iad  in  der  eriten  Ablheilang  diejenieen  Lieder  snsamnirn- 

f;efltelit,  welch«  der  Dichter  in  Gefanr  mit  öberwirsender 
iafliBung  auf  KcUong  vfrlafste,  «oLei  ätr  \it{.  Jirjciiiuen, 
vrelche  de«  Oicliirra  ri-i-ne  Gffjlir  »chililirn,  *on  «it-nen 
•chaiürt,  in  vv'jIi  ii  •r.'ui  n  (.ifalir  «rlnvebondcn  K.öni;;f 
Hoffnung  vcritiifsitn  wird.  Lnirr  ji-mn  fiilirt  lonSelist  lier 
"V  erf.  :i\s  Bebt  davidiscLe  Lirilrr  an  Ps.  tl.  7.  J.  •>.,  /il  iliidt-n 
rechnet  er  Ps.  '27.  23.  ±  IIU.  Hi.  ii.  nnd  dem  F*.  iHi  wird 
ein  TordaTiditcijf«  Zeitalter  daiBWiamt  Als  solche  Lieder,  in 
^midien  2)  nach  Viirht-rgeganscener  Venwcifluug  das  Getnfilh 
des  Dichters  sicli  sur  liuiTnuns  erhebt,  werden  Pi.  b.  n.  13. 
anseniirt.  Die  iweite  AMwUiHut  dieser  Periode  niliri  die 
Aeibcbrift:  Am  ttdie  «.  ileitoki«,  ^rclchce  tbeils  1)  Dank, 
lirdir  fi<70  künneo,  wie  Ps.  30.  41.  31,  ilieils  3)  SitgieiUeder, 
unter  denen  als  die  ültesten  Ps.  24,  7-10.  und  Ps.  18.  ^1 
Txäliiit  sir)d.  ViiT  in  dit-se  Alitlicilun»  »ehriiciuJi-  Gi'säiiiif 
Pg.  46.  48.  76-  73.  vrrsptit  iler  \  <•(•!.  in  liic  Zfit.der  Si<".f 
Cber  Alf  As»\r(T  unter  Sanlicrili,  nii  \vt-lrln!  sich  als  ein  hr- 
■ooderes  Daniilied  Ps.  bä.  an«dili*'rst.  iiii-rauf  Tnisen  als  einu 
Bweitc  UnterabtJjeilnnp  Lieder  Irolirr  Vonsiiin'  u.  H')ITiiuMii-n. 
mrin  der  Dichter  gUiclifsam  sciti  inneres  auitliot,  ^viH  Ps.  101. 
M.«  sdsr  in  welchen  Üioliirr  >vichliKe  Lebens^tiKi  hfutu«  ir;:«iid 
dact  grafscn  Mannes  «uf^t-lirst  li.ibcn.  wie  Ps.  72.  45.  'i9. 
19.  H.  EiiM  arae  Alillicikcg  endlich  liilden  3)  Lehr  n.  Tcni- 
petlicdeti  ««>  wtldMa  dinw  Periode  nur  Ps.  *24.  1—6.  nnd 
Pk.  IS.  se/tewcissn  het.  In  der  zweiten  Periode  Tom  Sten 
oder  7ten  Jahrb.  bis  an  das  Ende  de«  Exils,  eis  der  Zeit  des 
Kampfes  treiTen  wir  »<if  folgende  Eintheiinng!  f.  Canpf,  and 
namenllirh  I)  j;. riiF  i  r.  FeinJt,  Pg.  53.  54.,  "2)  gegen 
innere  IVinJe  u.  \'t'rfiiiii ti .  i'a  5ö.  14U  — 143.  17.  16.  0.  -26. 
2S.  In  eben  difseu  Zeilen  ii.  ii  n  ibersQch  di»'  IjL'  i  Ii' rv-  r.  | 
welche  11.  SchlKieronuen  der  tielslen  Leiden  eiiihülii^a  u  ui 
■ttcfa  hier  wieder  1)  im  Kampfe  mit  der  Safsem  Welt,  na- 
mentlich Ps.  5b.  Ö7.  6-2.  31.  -22.  33.  3S.  40.  6!).  71.  42.  43 
84.  61.  63.  3)  aus  Krankheit,  wie  Ps.  39.  8S.  51.  Die  Ge- 
brechen  n.  Schmerzen  dieser  Periode  envccken  ferner  Blicke 
ia  die  Zulmofl  u.  eröffnen  glückliche  Aussichten,  daher  Lie- 
den  dieeer  Art  die  AoTselirUl  „Aussicht  h.  Lehre"  gegeben 
bt,  welebe*  sbcr  1)  xeitcliet  prophetische  Aussichten  seyn 
lonnten,  wie  in  Pa.  U.  64.  5i.  ab.  tfd.  14.  63.  36.  SO.  3>  als 
Lieder  ..der  Lehre"  sind  beseieknet  Pia.  t\  49.  o.  3)  aU  Ge- 
singe des  waliren  HeiU  Ps.  1  iO.  1*21.  123.  13ü.  131.  Die 
dritte  Periode,  welche  die  Aulschrifl:  „Lctile  Liedi-r  '  ftthrt 
nnd  GeK;iii:;e  n.icli  der  Uefreiuug  aus  dem  Es'il  in  ich  lalst, 
beginnt  ihre  Ueilic!  1)  mit  Sieg«,  nnd  L)iitiklji  ili  f  u ,  wubln 
PsT  137.  1-22.  b7.  124.  12;t.  (vs.  47.  y.t.  97.  W.  yo.  9S.  l.Js. 
92.  66.  gerechnet  %verden.  llierauf  folgen  2)  liebend«  u.  kla- 
gende Lieder,  Ps.  125.  1-26.  85.  S.  10.  Üi.  S3.  44.  74.  79.  SO. 
134.  89.  bO.  108.  144.  Il6.  102.  109.  8b.  77.  Eine  dritte 
AMieilnng  bilden  Lebr-  u.  Tempellieder,  wie  Ps.  127.  128. 
133.  139.  73.  7&,  «IpiMbetische  Liedvr,  Ps.  37.  25.  3  t.  119. 
III.  119.  14S.,  eigentUehe  Tmt|H!Uiedcr.^  Ps.  13«.  1*5.  100. 
117.  33.  67.  115..  Lieder  ftr  bterimite  Feste  u.  Gciacin«*, 
Ps.  IIS.  113.  114.  8t  106.  197.,  Gesinge  rinen  Binielnen, 
iie  jedi»eh  SO  •;«bjlu  n  «lud .  dafs  sie  sich  jeder  Fromme  iui 
l'eiupel  xoeisnen  koiinle.  P».  lOJ,  lo4.  Als  die  jüng«t>-n  Lie- 
der endlich  flieser  Art  werden  SUSaiumengeslelU  l's.  1  14/ 

14J».  lüi.  135.  13t».  148.  150.  u.  sIs  ei«  kurzer  Segcuasprnch 
•der  Dradopl«  «cbUelbt  Pfe.  73;  i»,  19.  dw  Gmm. 
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1166.  Siehenslg  afugnmhhe  P*alm/-n,  nach  Orrf. 
nung  ttiid  Zu.snmuifii/iiin^  nitsgciegt  von  liiulnlph  Stier. 
Pfnrrer  zu  Frankleben  bei  Jileraeborg.  Zweite  lialfte.  welche 
Lelw  -.  Uafs-,  Kla«-  n.  Dankpsalmen  enihSit.  Halle,  Schwetscbkc 
u.  Sobn.  tS36.  *24  Bog.  gr.  8.  1^  Thir.  —  Da  bereits  in  die. 
srn  BlXItem,  Jehig.  1835.  Nr  11.  der  erste  Theil  diese«  Cooi. 
mentars  angezeigt  o.  brurtheilt  worden  ist,  der  V«rf.  dwt  in 
vorliegender  zweiten  Hälfte  wesentlich  io  «dlMT  Anilennf 
nichta  ^elndcrt  bat,  so  ist  biardcbead,  diqenlern  Psalmen 
aoszoseicbneii,  weldbe  in  dicaer  AbtbeilafiK  ▼wriiegen.  Die 
Heibefolge  ist  diese:  Ps.  8.  90.  139.  32.  1.  23.  36  127.  14. 
37.  49.  73.  88.  82.  17.  I4l.  51.  43.  43.  10.  88.  143.  35.  55. 
3.  116.  91.  18.  66.  27.  31.  138.  133.  146.  l31.  67.  121. 

1 1 67.  Musterprt^ten  der  Jet&t  lebeadm  oiuM«zeUI^ 
neteren  Kamelrifd$itr  JmifMglUeadf  u.  anitrrr  profiiiMtU 
»ehmLundtr.  HenoagfC,  von  Dr.  H.  A.  Ucholt.  In  Bandes 
3ta  Lief.  Lefpslg,  1836.  Wutti;:.  gr.  8.  fs.  Nr.  472.)  Enthalt: 
Predigt  sm  iten  Weihnachlgfesltage,  Ton  Dr.  J.  K,  W.  Alt,  — 
Predigt  bei  der  Confirmationsfeier.  von  C  F.  l>ietT«rh.  — 
Predigt  bei  der  CornmiiniDn  der  Erstlin<:<  ,  v m  Dcms.  — 
Prcdif;t  ata  Constiiminnsresie  IS.IT,  Ton  Fr.  ijirardet.  —  Pre- 
di;it  .',m  Sonnta];e  Miserici>rdi;<s- Domini,  Ton  Dr.  K.  F.  Horn, 
-  Predigt  aia  Sosntsge  Exaudi,  von  Dr.  A.  iL  AL  Kocben.  — 
EmepfMlisI,  MB  Dr,  1.  SehideioR 

1169.  In  der  «Iljiem.  inuvIUl.  Zeitanc  1836.  Nr.  I.T  wf^is  t 
(C,  Kalbitz  in  Jeii;i  nacb,  d.ifs  d.-i«  Kirchenlied:  An  \Vissfr- 
Hussen  liabjlon,  sicli  >>cbon  in  elni  in  ti)4l  tn  Mürnber'.;  er- 
»üiieuenen  Uncbe  beiinde,  also  nicbl  auf  die  Zer»lönin»  Mag- 
debor^R    im  .1.   1631   gediclitet  »eyn  kiinne.     lliedmcb  wird 

nno  diu  Zeil,  wano  der  sngebL  Yerfuser;  WoUeaax  Dacbsteiik 
lebte,  sweifeUMa.  ^ 

ilTiS  Ree.  v-n  Hriiissr  IM,  Piirpurx'inlen  der  Tleiligsi^ 
von  C.  Küster,  in:  iieidclb.  Jahrb.  der  Lit.  1836.  Febr. 

1 

IV.  Philologie. 

llTOl  ArMea  ChrftvauAhia  fa^üor,  qoaro  partim 
ex  profanis  libris,  partim  e  Sacro  Codice  colleeit  ^ti  ordineas 
di!;esstt  »e  notis  et  ^lossario  Incitpleli  aaxit  Joh.  Humherl, 

i,  ,r  Iii  L'uae  in  Aesdemia  Genevensi  Profesaor  etc.  Vo- 
liiiiuu  priiüuiii.  Arabiram  textom  complecitns.  i'ärtsits  e  tv* 
p<ii;i;i[iliia  rrjiia.  1S34.  21  Boj.  gr.  8.  ■—  Es  möchte  nicht 
leicbt  eine  der  vorhandenen  arabiiichen  Cbrrslomathiea  ih- 
rem nSchstcn  Zwecke  nudir  enti|irechen  als  die  vorliegende, 
welche  sich  durch  die  uuisir.htig«  VVshI  der  in  sie  auf;;enfini« 
roenen  StQckc  und  die  zweckmüfsige  Anordnang  dentribea 

älaicbnii/sig  auszeichnet;  so  dafs  dieselbe  in  jeder  Hinsicht, 
neb  Ibren  Inhalt  eben  sowohl,  als  durch  die  Jiufscre  Ana» 
sUttoQr  «,  Correirtheit  den  FrswideB  der  anbisdMn  Spncha 
empfohlen  an  werden  verdicnl  «.  dwtb  d«a  la  einem  iwet. 
ten  Thcile  sngeesgtc  Glossar  als  eine  der  trefllichsten  Vorbe- 
reitnn»ssetialen  auf  die  Lektüre  arabischer  SchrifWeller  sich 
beli.iu|)ieu  wird.  Sie  zerfallt  iu  zwei  Theile ,  von  denen  der 
irste  punktirte,  der  zweite  animnktirte  Stücke  enthlU.  ia 
dem  er.Klen,  \>eicber  mit  einer  Auswald  von  '29  der  Lokman- 
scheu  Fabeln  uaeb  Küdi^er  «  u.  1  reitau'n  Kecenaion  beginnt, 
reiben  sich  nach  leichtern  .Sentenien,  SprürhwOrtern  u.  klei- 
nern Erzählungen  zweckwifsig  aus  den  beiden  Büchern  des 
Penlateuch,  aus  den  Evangelien  des  Lnkaa  Johannes  u.  der 
Apostelgeschichte  eewühlte  SlOcke,  denen  der  Text  der  Lond- 
ner  Poijelotte  zn  Grunde  eeirgt  ist,  sn,  auf  welche  das  Le« 
ben  Jlobammeds  nach  Abulidiaradseh*  10  feacbicbtlicba  Dar* 
atcUongen  sDs  dem  Leben  Uanut  AI  RaBeUn  n.  der  Baraaeei* 
den  aus  da  Ssej'a  Cbreatamalbi«  felgeii.  AU  passende  Vor- 
bereitung aaf  £e  Lebtlre  des  Coran  bat  der  Verf.  18  Psal- 
men u.  einige  Stücke  aus  der  von  Gabriel  Sionits  Rom  1613. 
12.  besorgt  en  Srhrifl:  Duclrina  Christians  aoacewübit,  uad 

«ban  aa  nfadtaalbii  Jat  die  WaU  ttotclDcr  StdIaB  aM  daai 
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Cthm,  M  daTs  flbmll  ein  »latmwtlt^a  Fortaclir«it«n  von  dem 

Lrichtem  inm  Schwercrn  walimehmhar  iit.  Mit  eiorr  Samm- 
lung Irichterw  Gedichte  »chiirfsl  der  ersle  Tht-il.  Der  un- 
ptinltirle  Text  dp»  iweilpn  Thcil«  i-nlhäil  xunüchst  eine  com- 
peniliiise  ^rivchichtliche  Darstrllane  von  Ueerbetiheiten  der 
lieilit:>-r)  Gtscliichte  seit  Scbüpfung  der  Welt  bis  herab  in  das 
•poatolische  Zeitalter,  wobei  der  Verf.  aicbt  vCTfcblt  hat,  all- 
mlMig  in  den  nnpunktirten  Text  «innlciten,  indem  fort- 
•cbreileod  sich  die  Punktatlon  imnicr  aebr  vwlicrt  u.  zuletxt 
aor  in  schwierigen  Ffillen  beigeaetst  tat.  Fir  diejenigen, 
mlcbe  die  Valfimncke  gwwitt  keum  Unm  «wUaii  «ad 
Mbad'a  RdMi  na  iOOtmdrt  mA  im  wum  bc- 
MWgten  Texte  ahgeJmcItt,  auf  wcleb«  eine  Saimnlnng  von 
Smtenten  folgt,  an  welche  sich  noch  eine  Ahiheilong  von 
60  SinnsprScbrji  u.  38  lleinp  Sinn^cdiclite  an.^rlili« Ta.  n,  Nach 
einer  Auswahl  von  Erzihlunp'n  aus  den  Chrfstomatliien  von 
de  Sury  u.  Hirt  u.  des  Vfrt  eigener  Anthnlngic  folgen  nach 
der  Reihe  Auszüge  aus  Abulfrcias  Tabula  Svriae  u.  Descriptio 
Acgypü,  eini<:e  l-abelii  aus  Lnkman  und  dir  Schrift  Calila  n 
Dimna;  die  Proklamation  des  französischen  Heeres  an  die 
Einwohner  von  Algier  iin  J.  1830,  einige  Gespriche  aas  Hirt's 
InsUtaiionibns  linguae  Arabiea*  ■,  ab  pocUaucr  Aabaac:  das 
Lob  der  Reise.  Dieser  UebabÜsk  «rild  hhuUbmtC teji^, 
das  Urtbail  d«*  BeL  tu  bcatt%B. 

tt71.  fy^iggi  «rath  im  Ltotratm.  Rceatn^  «mot  crii, 
«t  «OUMalar.  adBw.  Bd.  Maetzntr.  Berolini,  Veit  et  aoe.  1836, 
911  Bog.  gr.  8.  1*  Thir.  —  Es  ist  nicht  la  verkennen,  difs  der 
Bersosg.  mit  gewissenhafter  Sorgfalt  gearbeitet  und  nainrnt- 
lirh  die  Erllateruog  der  Schrill  nach  Allin  Sciti  n  hin  mit 
Lii-I»!  Sefitrdert  hat,  Allein  \vir  hrdaurm  liiicstlirilii,  dafa  er 
nid)!  litK-n  andern,  weniscr  crfli liöpfrrid  hrti jml«  Ilm  (jr^i-n 
Btiiiui  sc-tvählt,  andemthfils,  dafa  *t  in  srim  ri  >i)t>  ti  sich  einrr 
■Weise  der  Darstellung  hingegelifu  hat,  die  durch  da«  Pridi- 
est  der  Breite  und  Weitschweif];;keit  bezeichnet  »erden  mufs. 
Ib  den  a^achlichen  Bemerkungen  findet  sich  viel  Gutes:  eine 
alcbt  geringe  Anzahl  jedoch  ist  tbeila  aoa  Msngel  an  unfss- 
•nder  £mpirie,  theils  vermöge  der  VtriwUMing  dea  eewoa- 
Maa  JbiwiaU  Bkbt  iw  B«a»  ' 


1173.  IHe  JeiM  ie»  PiAUa»  FhgßUu  Maro.  Ter- 
deattcht  von  Dr.  fWilhetm  Gtorg  KrSter.  Riga  nnd  Dor- 
nat,  trantzen.  1835.  19  Bog.  er.«.  \\  ThIr.  —  Der  lel.rr 
Setzer  hat  vorzüglich  den  Zweclc  gehabt,  die  Aeneide  in  einem 
für  die  heutige  ftint  re  Lenewclt  passendi  Ti  (r<  wände  zn  ge- 
ben. Dies  sieiit  m;in  ms  den  in  der  Vorn  Ji-  aussesproclie- 
DfU  Gnindsälzi'ii ,  nach  denen  er  bei  Abfassung  der  Ueber- 
aclsoog  verfahren  ist.  Doch  dritekt  er  sich  »eibst  zu  Ao- 
ftnge  der  Von«d«  Mdbat  —farf^eBd  nT  Ib^eade  Weise 
tt«r  da«  Kreis  seiner  Leser  sus;  „Wetm  man  sich  Leser 
dar  Aaoelde  denkt,  die  das  Beste  suchen  und  so  vrfirdigen 
wiaaca,  dem  aber  das  Originsl  der  Spncba  wogea  nicbt 
wi^b^jMk  iit**  lUanMid  wird  hiemacb  Tenteban,  was  Barr 
Mrtgcr  Ar  Leav  natal,  die  «hiM  die  Spracbe  Vir^la  n  vcr- 


n  VivKll  n  wHidigea  wtaaen,  oder  ob  di 
nur  das  Beste  am  Virgil  cn  würdigen  wissen,  dss  Uebrige 
aber  nicht.  Wenn  nun  diese  L'ebersetzonz  für  den  genann- 
ten Zwrrik  .illcrdins^R  lir.iurhb»r<T  seyn  niöclile  als  die  V'ossi- 
aehc  (der  jcdMch  der  Verlssner  \  ieh-g  in  yrrdanken  sich  zur 
Ehre  anrechtK  t) ,  indem  Herr  Krügrr  .laf  die  Atjsfi  ilung  sei- 
ner Hrzatueter  wenig  Fieifs  Verwandt  hat,  die  Wortatelluog 
des  gemeinen  Lebens,  wo  es  irgend  ging,  nicht  sber  die  sci- 
Bea  Antors  beizabehallen  sich  bemOht  bat,  anch  Nachlissi^- 
fcaHaa  In  der  Spracbe  sich  hin  und  wieder  erlaubt,  so  wird 
man  mit  AMrlenng  der  Leichtigkeit,  mit  der  sich  dss  Werk 
li«rst,  doch  l«bi  tMleres  Urtheil  darfibcr  aaaaprecben  kSoneo, 
•b  dafa  «•aa'teffwissen  Halbbelt  leidet«  "   


im  Yafawtt  ndbir  siebt  gam  verbariea  ceblUb«  lat  Maa 
■ab»  4m  Ywr«  SmähmäSkm  wiA  die  Bifaie 


Geasgte,  Wir  aind  nlralieh  der  Neinnng,  dafa  eise  Vabcr* 
tracnng  eines  sntiken  Dichters  entweder  als  möglichst  voll- 
endete Nachbildung  des  klassischen  Denkmals  Werth  haben 
niQsse,  so  dsfs  man  es  ihr  ansieht,  dsfs  sie  nicht  der  heati- 
gen  Zeit  angehören  soll,  oder  dafs  sie  in  einem  mehr  dem 
nindemen  Geschmsck  entsprechenden  Netrum  und  in  einem 
unserer  Zeit  mehr  sngehSngen  Ausdruck  des  Gedankeaa  aicli 
darstelle.  Von  der  ersten  Art  ist  die  Vossische  UeberaetsnnK 
der  Aeneide,  von  der  tweiten  Sehillen  geistreiche  Ns^bit 


dung  des  zweiten  and  vierte«  Buchf  dar  Aeneide.  Wollte 
dsher  Herr  Kitgar  alcbt  suf  dm  vw  Sddllar  balraf 
Wege  fortfshren,  wo«  ea  ikn  iadiHajl  an  yoelliMiw  TW* 
lente  msneelt,  dbl  «MBMriMin  Uifcinaliiiig  amtim 


lente  msneelt,  dbi  yywliUgB  UahoaalMng 

nicht  nStbig. 

1173.  Zteeiier  Beitrag  zur  fVortfortchuns  der  la^ 
teinischen  Sproeht.  \on  Konrod Sehmenek.  Frankfurt  a.  .">!., 
SaoerlSoder  1835.  7  Bog.  gr.  8.  ',  ThIr.  —  Diese  Schrifk 
enthält  manche  sehr  brauchbare  Bemerkung  im  Gebiete  der 
lateinischen  Wortforschung,  aber  zugleich  nicht  wenig  Ge* 
wagtes  und  nicht  an  Billigendes.  Da  überhaupt  Forschungen 
dieser  Art  von  einem  grAndlichen  Stadium  der  Sitealen  Denk- 
male  der  lateinischen  Literatur,  femer  der  Inschriftea 
GtaoNMtikar  begleitet  aorn  mtoatn,  nd  ait  Ui 
•bar  dla  Zeit  lud  LoeaBUt  Mhr 
Aoaspraidw  wA  Ontbocn^ia  aHMUMibli|Ba,  m  Iii 
dafs,  iM«Ata  aMMatficfc  fa  IBailebt  der  tdctst 


Punkte,  wenig  GenQgendes  geleistet  worden  ist,  und^der  Ver- 
fasser einer  festen  Basis  ermangelte,  derselbe  noth wendiger 
Weise  in  mancherlei  IrrthSnier  verfallen  mufslr.  Wir  neh- 
men indessen  unseachlet  der  bcmerkbarva  AUoerl  dieses  Buch 
um  so  mehr  mit  Dank  auf,  sli  di»  ZaU  dir  odutfUs  ÜMUK 
Art  bis  jetzt  noch  klein  ist. 

1174.  Dt  Tinfiutne»  de  Teeriture  $w  le  longogt. 
Memoire,  qoi,  ea  1898,  a  partage  le  priz  fondi  parll.  !• 
Corote  de  Volnej;  aaivi  de  Gramoairea  Baimane  et  MaUia, 
et  d'on  sper^a  cw Islphshet  kamMaifM |iMr  laa  langnaa  aaia« 


ÜqoM,  ofM  rinalitiU  rajal  d«  Fraaen  •  tumnmk'm  1817. 

S.8tUti*nMer,  Caaaaillar  iHbM  daS.A.B. 


le  Grand-Dae  da  Hcaaf.  Darmstadt,  183S.  Hafer,  jgr.  S. 
5  ThIr.  —  IKe  alcbate  Ycrsnlaasang  in  dicacm  WeiCe  gab 

die  von  dfr  mit  der  Varwaltang  der  von  dem  Grafi  n  von 
Volney  gemachten  Stlftoog  beantragten  Commission  des  In- 
stitut de  France  im  Jahre  tS2J  gestellte  Preisaafiiabe:  ijber 
den  Einflofs  der  verschiedenen  Schriftarten  oder  üeren  ginz- 
lichen  Mangel  auf  die  Bildung  der  Sprache  l»ei  den  Nationen, 
welche  entweder  hierogljrpbische  oder  alphabetische  Schrift 
oder  endlicb  wlbteed  langer  Zeit  keine  Renntnifs  der  Schreit»- 
kunst  hatten.  Der  G<-censtand  ist  mit  grofser  Gründlichkeit 
behandelt;  es  kann  daber  dies  Bach  mit  Recht  allen  Freun« 
den  dar  Sancbkaada  ttapiehlca  watden.  Die  der  Abhandluj^ 
•bar  den  Eiaiab  dar  SaMfk  aaf  die  Spracbe  sngehingtea 
Grammairea  Bsrmane  et  Halaie  werden  ebenfalla  voa  vicUa 
Interesse  nnd  einer  crofaen  Antsbl  voa  Gelehrten  am  so  hh 
genehmer  sejn,  als  Carey's  Craiiimar  of  tbe  Bnruian  Languste 
(Sersmporc,  printcd  in  the  Mission  Preae  1814,  H.)  seiir  ad* 
teo  Od  Viel  aa  ÜMar  ' 


1175.  Von  der  Ausgabe  des  Renners  von  Hugo  MB 
Trimöerg,  welche  der  historische  Verein  zn  Bamberg  b^ 
sorgt,   ist  so  eben  das  3te  (Ictste)  HeJt  in  Bamberg  (bei 


Drescb)  erschienen.  Dsa 


Werk  kostet  nun  Tbir. 


1176.  Ree.  voa  Craaiar  lar  Genmteakeade,  in:  GStliag. 
gd.  Aai.  18361  Nr.  39.;  tob  K&baar'a  aoat  griech.  " 
jaXb.  !,  4,  BM^Mr.  dC-da«  fan  säla 
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V.  Jurisprudenz. 

1 177.  Das  Recht  der  Antcachsuiig  bei  dem  teslnmrntl. 
U.  S^e-tetzl.  Krltrerlilt  lt.  bei  Legaten  oder  Fideirornmiisi-ii. 
RciD  aaa  dt-n  (^ofllrn  dargfctrllt  voo  Dr.  M.  ii.  lUarer,  Prüf, 
ia  Tibiogen.  Tübinsm,  Oiiander.  l!:35.  19  ßo^.  ^r.  H. 
Ii  TUr.  —  Dafs  iirte  OarKteliung  „reio  au  den  <^urllen" 
CMebüpft  itt,  wollcD  wir  nicht  Laiieia ,  wenn  (gleich  ITir  (!>• 
|M  •ctfWMaJi  tmth  toa  RcMfli  TBchiigM  ctUwtct  wardrn 
«■d  »Mitnlltoh  BmomMv  (liiar  «Umcb  Schrift  Hag»  rofind 
Kdi  talNTte:  „leb  w»lll«,  idt  wUt*  W/dm»  ZMm  «olcii« 
gato  Bieber  Mbrwb«i'*l  der  EmAmig  «mth  bt  Aber 
nnn  die  Scbwiche  der  Rcflezie«!  Z,  B.  gleich  S.  4.:  „Ent 
bsit"  das  jiM  accr.  bei  Unirerut-  und  Singalar-Succfssion 
„Fini*n  (;emeinachartliclien  Auadruck",  to  „dürfen  wir 
hieraus  doch  nur  auf  eine  Aeiinlichifeit,  durcb.ius  aber 
nicht  auf  eine  Gleichheit''  fUr  beide  Arten  „schlirrarn. ' 
\imd  aberauls:   „Alicrding«  ist  das  Krcht  der  Anw^chsan;. 

sn  man  es  im  AllEemeinen  betrachtet,  für  den  zvYir- 
Dtöxlichen  Ertvero  eins  and  dasselbe.  Sirhl  iumi 
äb*r  auf  die  Grundlsf;«",  so  „weicht"  beides  „we- 
sentlich Toa  einander  ab."  Der  Verr«ascr  erkiire  uns  ein» 
mal  den  Untenchied  von  „in  AUgancioea"  nnd  ron  „Gnui4- 
W"  Uad  «rle  die  Umi»  •ich  aU  dar  UentiUt  im  Unter- 
■AM«  bnomrailcn,  iit  waiiribaft  ergBliBeh  anMeben.  Fer 
•er  aber  die  todtende  Breite  der  Sprache!  Doch  hierdurch 
hat  aich  Herr  Mayer  schon  in  seiner  Litis -Conteatation  sns- 
geEcicbnet.  —  Er  betrachtet  das  jua  .icnr.  1.  bi-i  di  r  test.i- 
nent).  Erbfolge,  o)  nach  Juatintao.  Kecht  vor  der  1.  uii.  C. 
de  cad.  toll.,  erst  beim  Erhrrr.bt,  dann  bei  Vennichtnissen, 
n.  in  letzterer  Hinsicht  nach  Vor- Jostinian.  n.  Jostinian.  R, ; 
b)  nach  d.  1.  Papia  Hopp,  in  Betng  auf  Jostinian.  R.  vor  d. 
L  so.  C.  cit. ;  c)  nach  der  letstgensnntea  lex  selbst;  i.  bei 
im  lotestat- Erbfolge,  theils  für  sich,  theils  in  RQcIcsicht  aei- 
aer  Beachrinkungen ,  wobei  beawaitBra  die  UnUtaacbaog  der 
Bencbrinkung  des  jus  sccr.  daahMOMMfogndaMI  ^tfvflg.) 
hMchtenawerth  erscheint. 

1178.  Sammlung  auserlesener,  theils  ursprünglleh 
deutachtr,  theils  aus  dtm  Laitinisehen  übenetUer  Dis- 
«ertatietun  aus  dem  Gebiete  des  gemeinen  Civilrechtes 
II.  Civilproeesset.  Herausgeg.  von  Marquard  j4dolph  Barth 
lo  Bauea  '2te  Liat    Angsburg,  1835.    t.  Jeniach  n.  Stase. 

8.  i  Thlr.  —  ^tb.  Leber  den  Uiflessionaeid.  VoaS. 
n.  ~  Ufk  den  Kaaf  aM:h  Mafa^  ZahL  Gewicht  o.  ad 
\m  i.  K.  Giadar.  ~  Ueber  ätTZdüsigkeit  der 
■M  dtn  Rcfleataai  f*gc"  Fnbrleote  fiberbaapt  Von  F. 
«T.  —  Ueb.  die  Diapoeitiansrechte  des  Hsoasobnes  sn 
den  Peculi(?n.  Von  G.  A.  C.  Kifinachrod.  —  Ueb.  den  Be- 
weis darcli  Handeisliiichrr.  Von  J.  IV.  SchifTshanten.  (Schlaf» 
in  Lief.  3.)  —  In  Band.»  3lf  Li.f.  Ebind.  IS.lj.  '  Tiilr. 
Entb.  Ueb.  den  Eintritt  eines  GISuliip^Tg  in  die  Stelle  eine» 
andern,  so  wie  auch  in  die  seiner  eig*-neo,  durrh  iNovjti<in 
erloschenen  Forderung.  Von  P.  Manecke.  —  Ueb.  die  Wie- 
derainsetsnng  in  den  vorigen  Stsod  auf  den  Grand  der  sllge> 
meinen  Klansei  des  Pritors  n.  ihre  Beschrlnkang  auf  Abwe- 
aenheitsfillle.  Von  J.  Ph.  Frank.  —  Die  Lehre  von  der  Dos 
aach  itoiachca  RmM«  dar  daatMhM  Pkuk.  Voo  J.  G. 
ISqiwt  (ScUab  ia  Udl  4.) 

1179.  Ree  von  Prenschen  Begr&ndg.  dea  Strafrechts, 
h:  GAtting.  rel.  Ans.  1S36.  Nr.  4J.  43.;  von  Türk  s  Vöries. 
Ikb.  d.  dentache  Privatrecht,  Ehrnd.  Nr.  44.;  von  Wichter 's 
AhhaadL  aoa  dem  Stiafrccht  Bd.  1^  fibead.  Nr.  58. 

VIL  N«tiirwit«6ajiah«fteB. 

1160.  ForarMUm  tu  rimtr  Ftaro  des  MfoAHsehen 
GomftnumaU»  »dtr  qyMtmatiaekn/^fn^hay's  aller  in 


wachsenden  bis  fetzt  entdeckten  pharnerogamen  Pflanzen, 
Von  Rud.  Rohrer  n.  Aug.  Mayer.  BrOnn,  tSJö.  (Deck  in 
Wien.)  17^  Bog.  und  1  Tab.  gr.  8,  1'-  Tlilr.  —  In  dienen) 
Pllanien  -  V eru  lrlinisse  N\t-rden  14S6  rlianeri);niiien  .lufi;»- 
führt,  welrhc  bis  jelit  in  dem  aasgedehnten  Müliren  gerBnocn 
worden  sind;  Standorte  sind  zwar  bei  jeder  Pflanze  angega» 
hen,  doch  fehlen  die  Höhen,  nfTenbar  ein  Msngel,  welcher  aa 
diesem  Verzeichnisse  zu  linden  iat.  Di«  Hm.  VerlF.  macbea 
in  der  Vorrede  selbst  darauf  «ofnerltMai,  dab  laaii  Iceiae  ba> 
hen  wiaacnacbafUichen  EcwartnigeB  ran  dfeaem  Bach«  hegea 
dQrfe;  es  Ist  vichtehr  vaa  rrin  taterllndischeia  hteifue»  \k 
wir  glauben,  d«b  «clbct  A«  PflaBirngeographie  aar  wenigea 
Nutzen  daraus  liehen  kann,  indem  Schlesien  u.  Mähren  einmal 
sn  innig  mit  einsnder  verbanden  sind  a.  Lettter^s  in  wenig 
physisch  begrenzt  ist.  Dem  Werke  ist  eine  Tabelle  beige- 
iri;;!,  worauf  die  Pfliinien  des  ^  erieiclininsea  n.irh  natürlichen 
Familien  seoriini  l,  ^l dislisrh  berechnet  sind,  worauf  aber  auf 
die  verschiedenen  Hohen  •  Verbiltnisse  der  Gebirgapllanzen  O. 
der  Pflanzen  der  Ebene  keine  Rücksicht  genommen  ist,  auch 
iat  das  Veneichnifs  noch  sehr  unvollständig,  denn  ea  sind  in 
jenen  Gegenden,  acbon  von  preufsisrhen  Botanikern,  höchst 
intcreMaata  Maniaa  {^finden,  welche  ia  deouclhea  nicht 


1181.  Die  Versteinerungen  des  norddeutsekgn  Oolt' 
then-Gebii^ea.  Von  Friede.  Adolph  Roemer,  Uannov.  Amta- 
Aaacaaor.  mnaover,  Hahn.  1835.  Erste  Lieferung.  VL  o.  74  S. 
£r.  4.  od!  ti  Ulhagr.  AbbOd.  3}  Thlr.  ~  Der  Verf.  htt  Ia 
dicMr  vcrAenallichca  Atheit,  dw  aieh  aa  Frfedr.  RofflnanD*! 
klassische  geognostische  Untersuchungen  des  nordwestlichen 
Deotschlanos  snschliefst,  seine  Bestimmungen  der  Petrefacten 
des  Wesergebirges  niedergelegt.  iNacli  kurier  geognottischer 
Cbjr.ikteristik  aeg  durchforschten  Oolithenterrains  folgt  eine 
vollst.ifiiii^e  Beschreibung  sller  bia  jetzt  bekannten  Tbierartea 
dieser  Gebirgsbildune  nach  Ordnungen,  Familien  u.  Gattungen 
susamroengestellt.  Die  Abbildungen  bexieben  sich  auf  die 
zsbireichen  ('240)  Speeles,  die  Hr.  Roemer  ab  aene^erkaoni 
und  beschrieben  hat.  Zwei  noch  zu  erwa 
dea  Textes  werden  das  Werk  vollenden. 


119-3.  In  SteckbdBi  iat  da«  am«  Heft 
InthisL  Werlte«:  Icooe«  pelrebetonui  flaedaa  «ndhiencat 
aaf  10  Tafeln  die  adiidia  •rtlcakti  aal  ^  BullMaa  «qiha> 

lopoda  cathaltcad. 


II».  Mar  A  iTataP  dbP  pi$t 
mtttif.  Nach  aciea  aad  «IgaaM  darirhti  «arftlnfi 
Jeh.  Leonk.  SpSth,  kSa.  bayr.  Oofrath  cte.  Minehea,  Fraas. 

1835.  4;  Bog.  er.  8.  \  Thlr.  —  Enthüll  die  Darlrpuni;  einer 
Hypothese,  welche  zur  ErkKirun;  der  physikalischen  u.  che« 
riusclitn  ErscIieiruiriL^en  das  V'(irli:jruiensejn  von  „runden,  ova- 
len oder  Isseriirtigen,  mit  einer  üewissett  ursprünglichen  HXrte 
mier  Steile  begjSten,  GrundslofTrn  "  fonlerf.  u.  vom  \t  il.  ü  » 
der  (Kondensation,  Abaorptton,  fixploaion,  Aafiöaaag  o.  Prlci* 
piMha  «te.  «riMvt  frird. 

11S4.  IUeteorotogisehe  Beobochtungen  zu  Regensburg 
in  den  Jahren  1774  bis  1834.  Bekannt  gemacht  von  dem 
dermaligen  Observator  Ferdinand  von  Schmöger.  (Erstaa 
Hefl)  Namberx,  1836.  Steia.  JUL  a.  96  S.  gr*  &  STblr  — 
Ein  fSr  Prenada  dar  Mf«wl«gia  pa»  laltMMialM  AdMa 

von  Observstioaea. 

1185.  Ree.  von  Mandelsloh,  Mfra.  aar  Ia  constilatioa 
cfaL  de  l'Albe  da  Wnrteiuberg  (Slrasboare,  1835.  4.),  «aa 
Braaa,  ia:  Heidaib.  Jahrb.  d.  LiL  1836.  febr.  —  Bec  vaa 
Siblbats'«  a.  ftaith'«  Flora«  Graecae,  ia:  GSttlog.  geL  Ana. 

1836.  Ar.  36.:  van  Berthicr'«  Hdbcb.  der  Cbcnie  Tb.  1., 
Ehaad.  Nr.  38.;  ven  PhjaihaL  AbbaodL  dar  fi«iL  Akad.  d. 
Wlaib  1639.  ttaad.  üb-.  44. 
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VII  f.    Physiologie  und  Mcdicin. 

11^6.  Dit  Honi'uopalhle  von  der  prakt'ischm  Seile 
beleuchtet.  Ein  Ltsebucli  fQr  Ante  aller  Cour«Hionen ,  tob 
Dr.  Ferdinand  Lt.f.'^er,  KSniel.  PreuTs.  ItrgitntnU- Ant«. 
Berlin,  1S35.  Th.  Euslia.  37-2  S.  er.  8.  '2  Tlilr.  —  Hr.  Dr 
LcMcr  hat  io  dieMiu  wbr  untrrhutMMl  gieiduMbeiira  Bacli« 
dat  ^.  Syatcm  der  iMinQopaÜilMlMii  Amt«  rm  einer  ganz 
aoMd  &rite  ra  widcrtücra  graacht  Wihrced  man  bisher  die- 
M*  Sjttem  TOD  der  Uieorettacheii  Seite  Tiell^Ilig  brleuchtet 
V.  •«-■irif  l  rili.-iltli.irL<-it  von  liirr  lUS  ii.irh^r\vifs<'n  hat,  berie« 
frn  sich  div  ili)iiii'iuj>,it!ii'ii  iiuiiiiT  mir  <lii'  [lur<~li  nit-  bowirkten 
|liiluij:;in  Tun  Kraiikijeiten,  >vobei  gie  die  iNjlnrLfillraft,  als 
ein  Lniiing  alileu^nt^len.    Der  Ur.  Verf.  bot  nun,  durch  ein<- 

irofse  Anialil  tou  ginaa  enlhllm  Füllen,  den  »clilagrndaten 
iewci»  K'fübrt,  daf«  dieselbe  >vohl  ausri-iche,  bei  gehürigrr 
Dilt  HMr  Lcbensordiiun^;,  viele  Krankheiten  allein  ta  beaei- 
tlgen.  —  Von  1008,  tiu  LauTe  rint-s  JahrM  dem  Laxareth  des 
2ti!U  Garde- Infant. -Regim.  zur  Hciiun^  üli^rwirsenen,  Krank- 
kctt«fiÜ)ca  ward*  nor  bei  deoieoiKea  sorort  eia  beilkriAig  ctn- 
wirlnndn  VcrfthicB  ergriffen,  bei  denen  et  anvennlvfortlicb 
IMTcaen  vrlre,  ron  aller  Eruknpi  in  der  Ueillmtt  in  ab- 
■Iniliren,  diejenigen  aber,  bri  denen  dicTi  minder  nnthig  tu 
MJB  echien,  der  Katar  Oberlasaen;  denn  dars  tn.m  ihnen 
■cliciahar  Anneien  eingab,  welclie  nur  au«  vnm  Cnndilor  iie- 
rriti'l«'n  Zui'lerki'izelrhi-n  l»-»t.md<'n.  ««rdin  grilist  di«  slr>"rit;- 
»ten  H>iinüii|)allien  riii  lit  für  inmiliclir  Liii\»irliun'^r'n  ainiri'- 
ben  kSnnen.  Ein  TLril  dirstr  »n  d<r  lliilLraft  iltr  >.iiur 
Gberla8scn>'n  Krankiieitslllle  niuTste  ztvar  Kjiiilrrhin  mit  Arz- 
nriniitteln  briiandelt  werden,  aL>-r  ea  blirlirn  immer  noch 
654  kr.iiike  ütii'i^,  bei  denen  ärxtlirh  «:ar  nichta  e;rthan  «rarde, 
O.  d*e«e  sind  aininillich  genisrn.  Der  Ilr.  Verf.  ^eht  dann 
lenaorr  die  Kraaklieitaklau«  n  durch,  unter  welche  diese  als« 
Ceh'Ürrn  KnHikliaitaflllle  n  bringen  sind,  und  vergleicht  luit 
OMQ  dorch  Iba  gfWKMieMa  ttcmItaU  di«  dnreb  bomSopallii- 
HbaAenft  iieliuiiit^  gtniM'btt'n  Hellnn^geiebiditen,  n  denen 
li«  gfnrib  nidit  dirjeaijem  ansgewlMt  haben  werdi  n.  \v<  Irlm 
ein  nnftQMU'ea  Licht  Ob  lÜe  riine  Heilart  verbrciti  n  LrniMitn. 
Er  lielerl  liii  r.iih  rli  den  Immi'!».  wir  er  fisl  irniiu  r  r;isclM  r 
n.  clöcllicher  '.;i"lifilt  lialif.  Lfberliaupt  werdfii  di»-  Jlnrnün- 
pathen  dem  Uro.  Verl'  nirlit  il<  n  \  orwurf  iiui  lii'n  köiirn  ti, 
a«rs  er  nicht  hitireichi-nd  ontfriiclilrt  an  diese  LnU-rsuchung 

Si'^sngrn  »ry,  und  a:id''re  Aer^te  ilim  danken  mfiaicn,  dab  er 
inea  durcii  seinen  Fleifs  die  iMühe  ersparte,  sich  mit  dem  Le- 
•en  der  nnlrachtbaren  honifiopathischen  Schriften  selbst  ab- 
lageben. Ea  ist  der  Spiegel  der  Wahrbeit,  der  llabnemann 
ond  »einen  SchOlem  vorgehnltcn  wird.  (Dr>  Biwbr  in:  Med. 
Vereins-Zig.  1S16.  !Vr.  i.) 

IIS".     li'iuuixjstixrh-thernpeutixche  Uebersicht 


•  ■  ]  Ludmg  TlelnCa  vermUelttt  medi- 

einisrhe  brhnfttn.  Im  Auftrage  des  Verf.  nach  hinterlasse- 
nen  Papieren  prsamroelt  u.  herauaeep.  von  Dr.  A.  Pattach» 
Lripiig,  Bmrkhaus.  ISJb.  >26]  Bof.  gr.  8.  \\  TWr.  — 
II.  Leben  des  konigl.  preufg.  Geh.  Rathe*  u.  Dr.  derart- 
Meneisj,.  Ernst  Ludwig  Heim.  Am  hinterlaM.  Briefen  und 
l  »geböcbem  herauageg.  von  Georg  ff  ilhelm  Kefsler.  3  lU*. 
Leipzig,  Brocklinua.  I8J5,  32  Bog.  gr.  1-2.  3  Tblr.  —  Bin 
achönes  Denkmal  einea  wackeni  JHmmMi.  Www  II  ons 
Heim  den  Menschen  in  wia«r  Gcmdb«!  nd  AulnebUskeit, 
in  seiMM  W«Jilwolba  CMn  d«Nlebiten.Khildeft.  so  \uM 
OOS  L  AMhmfk  tbv  Miiw  ifiMenichamiclien  Verdieoaie, 
dordi  cbM  SammlnM  wbier  la  Zdtechrirt 
didniNbM  AnJhlUe.  U  lind  diese:  1.  Von  ein.™  Kinde, 
welcbc«  v«M  Gcadb  den  Saamens  v  .m  Stechapfel  sUrb.  — 
"«  r  **"  Wirirnng  des  neuen  sclilea.  Mitteis  gegen  den 
iwrs  wütbender  Thier«.  —  3.  Hjdatiden  In  der  Geblraiatter.  — 
1.  H.  richte  o.  Gutachten  Über  verschied.  Viehkrsnkheilen.  — 
.).  L  .  b.  d  Katnr  n.  BeschafTenheil  der  s.  e.  Frsnzosenkrank. 
heit  beim  Kindneh.  —  6.  Bemerkk.  Ober  Stieglitz's  Venadh 
einer  Prülwig  der  gevrShaL  Behandlungsart  des  Scbsriaebfl*- 

'iA""^?  ^'J.  ^'*«''*»«»  Sebrilk  aber  ds. 
freiwiUIge  Hinken  Ber  Küder.  —  &  ErfkbnMlMi  IIb.  di«  yT- 
runkeln  --  9.  B€««ik.  IUmT  dk  WmMlllirTIn!.rh5jlichkelt 
der  frfihreifen  Kwlollida  —  tO.  Filk  von  t*inn„riirem  Ver. 
nrt«  dc«&wn£rtM]rm  «.derEmpfindong  bei  sonst  gesrode« 
Individaw.  —  «.  «eb.  die  Diasnoslik  der  falschen  Pocken. 
—  l2.  lieber  das  Vorkomnien  ecliLr  I'oclm  narli  vnrli-r  ... 
jranijenen  echten  Knhp«>cken,  —  13.  LVber  den  Einnufa  der 
lutzpacken  auf  Dltiisch.nbiiillern.  —  U.  Uec.  von  Ilenki's 


Il;in.thurli 


leraneuliscfie  Lebersieht  drr 
gomm  lletiiilo^ie.  lijunUüclilicn  nach  Kust  tabellarisch  zii- 
» .mniengpstrllt  von  (>r.  Jif.  B.  Lesstng.  Berlin  liv.i.5.  Ilirsrh- 
wald.  "i  Bogen.  ^  Tiilr.  —  Diese  t4ib<-llarisclie,  wnhlgenrdnrle 
Uebeniebt  i&r  die  ganie  Ges^h^>  üralehre  ist  vorstiglich  aim 
dm  Sdififtra  Rast'«,  Pb.     Waliher's  o.  Uager's  tusanimen- 

ßfafpn,  lad  smr  aiad  die  Gesdiwarsformen  in  sechs  Ita- 
ben ab:  Nnnrn,  Staad,  Sekret,  Gmnd,  L'mgebun':  n.  Kur 
(eine  siebente  Spsit«  ist  ra  „Bemerkungen"  benutzt)  ein;:«- 
theilt.  Was  di«  Kar  anbetriflt,  so  ist  die  allirenipine  so>vnhl 
berflrkiiirhli;;t ,  .il.s  aqrli  bei  der  nrt!iili<n  Hili.in.lliin^  tltr 
Cesrhuiir»«  di»'  diirrli  die  LiLilinin^  ht»viihrt»-sti'ii  llriiriirinelii 
niil^rlheilt.  Lebrisens  erRclieinI  uns  die  Htraussabe  dit-»<T 
ThbL'lli'n,  die  wohl  nur  für  junje  Arnle  u.  Cliniristen  bestimmt 
sind,  von  geringem  .Niitzi  n;  denn  erster«  werden  in  einzelnen 
Flllen  io  einem  ausrührlichen  Handbuche  sich  unterrichten: 
für  letzlere  ixt  es  von  er>viesenein  [Sutten,  wenn  sie  sich 
ans  ihren  Helten  Anstan,  als«  Ibalicbe  Uebersicbtca,  Mfer- 
tigen,  weil  sich  b«i  «Hcr  BcMbltkignng  vidaa  dna  Ga- 
dütbrnlf«  einpriigt 


...    von 

e  ,  .r  Kinderkrankheiten.  -    15.  Hec  von  .Marco« 

iscbrifl  iih.  ilic  },.=,„t.  Urinne.  —  16.  Ree.  von  Harles*  Schrift 
Üb.  inner.-  Entiöndunjen  bei  Kind.rn.  —  17.  Erfahrungea  Ib. 

en  iNuiirn  des  Arseniks  als  Fi^bennitlel.  —  IS.  Leber  dl« 
Verschiedenheit  des  Scharlachs,  dt-r  Külbtla  n  dtr  linya, 

19.  Von  einer  kaum  eine  Stande  lang  g«iNei«M TdbaebL  — 

20.  Von  der  tndiopatb.  bUiicao  Hmentiandane.  —  -21.  Er- 
rabmngca  ab.  Scbwaagcmbdkea  MTaerbalb  der  GebirmuUer. 

IIS!)  Ziii Schrift  für  die  Sttintsarzneikunde;  ber- 
oBgeg.  von  4  Uenke.  i*.  Nr,  590.)  1836.  Istes  Viorteliabi^ 


i.eff  e'tith.  leb.  d.  Ursachen  der  annatüH.  Sterbrichkeit  dtrlEi»' 
der  in  ihrem  eiatea  Lebensjabr«.  V«n  Dr.  Wiadal.  —  Be- 
merkk.  Ob.  Pocken,  Scbutipockca.  Modificifto  Btattem  a.  n#- 
vaccinaiionen,  MM  dea  EfUirt^gen  Beaster  «eit.  Vou  Dr. 
Schneiden.  —  GotadtMi  «h.«in«n  in  Tode  geprflstelten  lUen- 
•eben.  UÜielbeite  Tnn  M  Dr  Ed  C  .T  V  Siebold.  — 
«■leebtea  de«  Grorsheringl.  Hessisrh.n  .^Irdicinal- C.dlegs, 
Ob.  d.  Tildtlirhkeit  einer  durrli  « Schrctsi  hufs  betrirkten 
Verletzung  der  Sfclislen  Inlen  .si :,l*rt»-rif.  Von  Dr.  GrafT.  — 
Gutachten  üb.  eine  ajij.l.li,  I,  dun  h  die  unieitige  Anwendnoz 
eines  Br.ehmitt.  ls  l.rlördrrte  F.  hl-cLurl.  Von  Dr.  UohnbJiani. 
—  Gulvrlit.  ri  <1«  5  K.-.ni^'  »lieinLscIi.  ii  Medicinal-CollegU  üb. 
d.  Zurechiiun-'in.iii^keif  einer  Brandstifterin.  Milgeth.  na  Dr. 
L'lrich.  —  Gutarhlen  über  die  Geistes- Canacitäl  eiaei  Taob- 
sluminen ,  haoplalchlich  in  Beziehung  aal  di«  Hativinni  wA* 
nes  Enlsrblusses,  nach  Amerika  aaswaadem  tB  walleäTTo« 
Dr  GralT.  —  Gerieb islrstlicbe«  GniKbten  ab.  d.  kSrperlicben 
Kiid  eeistieea  Gesundheilssnsland  eines  wegen  anzullngllcber 
(.eMballatUliclm  Beatnlen.  V«n  I>r,  \\  undiTlich. 

g'-'»'i5''n  Zuitiiiid  eines  Fi.-b»-rkranLea 
li«i  Errichtnng  «iaet  von  ihm  binlerlaasenen  Testaments.  Mit- 
urlh.  von  Boro.  —  Gnlarhtcn  über  ein  todt  aufnelundents, 
iiru-ebornes  Kind.  Mil;;,lh.  von  Dr.  Srbrrier.  —  Darstellung 
d.r  n.Bii  htigun-  u.  Lr-al-Obdoclioa  einea  beisilich  gebomca 
Kindes,  nebst  dem  Cutarhten  in  BelrclT  dCT  gawallnnM  T«> 
desart  desselben.    Von  Dr.  Schreck. 

IISO^  Ree.  von  Naltbli's  med.  GnUchten  &b.  Rnnci^re's 
ini  GMiai.  «d.  Am.  tSiMk  Mr.  Si.  ». 
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IX.  Geographie. 

1191.  Sammltn^  kUiner  Schiften  aut  dem  Gebiet» 
difp  mathematUtkt»  u.  alten  Geographie.  Von  V.  G.  Hei- 
rhord.  Hit  3  Wtkttn.  Tafelo.  GBiu,  18J6.  Keichard.  35  Bog. 
Kr.  8.  3  Thlr.  —  Eine  SammluiK  der  wicbügeten  AafeiUe, 
«raklM  dir  V«t  tUb«  in  ZriMbriftfli  iBlt|äicih  kat.  Es 
•hd:  IMnt  In  Alba  lantflii  BrdlcNiMi  In  der  Cnitrai- 
Prajection.  —  0««tlirhe  u.  wettUcbe  Halkirogel  An  Erde.  — 
Kec.  Too  KcnnrI's  lUuslratit^  of  tlie  Uictory  of  tbe  Expe» 
diüona  of  Cym--  fi  ^u  Sardiato  Babjloeia.  —  Krc.  von  Vau- 
•Iwicourt  Mriuoir«"  inntxi  &  U  Carte  de  la  Tuniuif  d'Euronr. 

—  Topogmiihische  lierlclitij^ungrii  di*8  altrii  Gullifn«  auf  «'■n 
l''vliit&g<*n  tlannibala  u.  Cisara,  —  Lei),  drn  Limes  Transda- 
nabienua  a.  Trsnarhmanaa  drr  Homer  und  daa  vnn  i)iiu  b«- 
gnsntU  Stück  Land.  —  Lch.  die  Campi  Haodii  des  Vellejaa. 

—  Veraadi  n  Aari&simg  der  von  Alarsieli  noch  nnerSrtert 
gflaaarncn  alten  rSaiwcbeu  Slrafacn  nnd  emiipr  andern  topo- 
]>rapbiacben  Gcgenatiode  de«  alten  Uaeteaa»  —  lieb,  den  i*a- 
aitif^  der  Alten  and  deaaen  ZuitrflmiuuM  aM  Soiiana.  — 
Um  DariM  Uvataapia  Feldior  im  Lau«  der  Serthea.  — 
Brin  Wort»  fib.  cfie  Scbriil  de«  ür.  WUbe!«:  'd.  FeldtDge 
dl«  UTuaua  im  nArdlicb«*n  U<>utM:)ilandL  —  Myoa  Ilomtoa  a. 
die  C-iriitr  ii.;v  j  tls  Ii  -  jlliiMi  isi  In  K  iiite  drs  LIasalacIiirii  Zcil- 
alt«fÄ.  —  Einiice  iiflinerkk.  iib.  l''nui'.  V  ui^l  •  GfSchicLlc  Preu- 
faena.  —  WeaÜicba  o.  attdSalliche  KOale  Arabiens  iiu  kl.issi 
aehai  Zeitalter.  —  Nif^  —  KU  —  Gir.  —  KricjaaciiaupUu  «Ik» 


1193.  I.  Reite  von  London  über  Parltf  fyoa^  Avifnon, 
jiiXf  Nizza,  Turin,  den  Stmplon  und  einen  Thed  der 
Sehieeiz.  T -^i  I  hm  !it.l,ilt.  r  ;(uf.  .!<  in  J.  1834  ron  .■iJalhtrl  v. 
Jiorn*ted(.  ÜrrNn,  isä  t  J'lahnscbe  ß.  14  Bu)?.  gr.  Ii. 
I;  Tbir.  —  11  /',jr/,w;  Silhouetten  griticlinft  von  .ii/ol- 
bert  r.  Hormtcdt.  INtL»st  «  incr  aiilmrisL  Lcbtrsidit  der  Mo- 
naroentalgeachicble  vun  Pjris.  Leipzig,  O.  Wigand.  183l>. 
IS  Bog.  8.  Tfalr.  —  Lebendige,  iii kante  Scbildrrung  trieb- 
net  dieae  Tajebucitbliller  n.  Kriaealiznn  vortbeilbaft  aua,  o. 
madit  aie  tu  einer  eniiiTelileoswertben  l^iterbaltoBgikctfinL 
Wer  Paria  in  aeinen  bervoratecbeiidaten  Puactat  kcillMB  Ic«^ 


will,  wird  diffs  durch  II.  gut  erreiclifn 

1t 9.1.  Ri^c.  von  Brqsgren'a  Reiaen  in  £ttropa  Tb.  2.  3., 
:n:  pi3U.r  f.  lit.  Unlerb.  lbJ6.  BciL  Nr.  9.;  von  Scbrilten  Ob. 
d.  Verein.  !jlaalen  (von  ßromme,  Neidbard  und  G.  ICSracr)« 
JEband.  Hr.  lOU-lOi.  —  K«-c.  von  Bolwer*!  FlWM  IttMCica. 
ia:  GMÜii|.  sei.  Aru.  18J(>.  Nr.  fti. 

X.  Matliemailk. 

1194.  Die  Beugungter^eheinungen,  aas  den  Fundo- 
mentalgeeetten  der  Utidulationsthiorie  analytieeh  ent- 
«afalaK  MMf  te  JJ^£ma  dMxettrUt  tm  F.  M.  6eAwerd. 
Ibaidwfan,  IflSl  Schwan  und  Gsis.  XlL'u.  143  8.  er.  4. 
14  Tab.  n.  18  lilbusr.  TaH-tn.  4  TLIr.  —  Dieara  Werk  lie- 
fert ein«!!  aebr  interesaauten  Beitrag  zur  matlieraatiarben  Optiic, 
Or  r!  v(-dient  dahiT  alle  Anfiuerkaamkeit  dir  Plijsiker.  *arh 
«•intr  kurtt  n  Darstellung  dir  allgemeinen  LrliraStie  der  l  ii- 
dulalinas'lieorie  ;cflil  ijn    V.  if.  ilie  Eracbeinuncen  litr  l'ru- 

fanj;  u.  die  Modilicatlont-n  derselben  dureb,  %vrlcli<>  iiaih  der 
'«■racbiedrnheit  der  (iesialt  der  Oi-fTiiuiig,  in  die  der  Liclil- 
■Irabl  eintritt,  Ülatt  lioden  müssen.  S»  icrofs  die  Mianigfai- 
li|^eit  diracr  Eracbeionn^en,  ebi-n  si>  lelnreirlt  ist  die  Ge- 
nauigkeit, mit  welcher  aie  bti-r  bia  in  d«a  Einxeloe  aua  der 
Undalationatbeorie  erilSrt  a.  iM'recbnet  werden.  Dieaa  Theorie, 
kaverkt  der  Ycr£,  aast  die  Beu);ungaerM:beiMui|CB  eben  ao 
Mverllaaig  Todiert  ala  die  GravilatMualheorie  die  oaiveeuitgea 
der  HimmclaLürper.  —  Üb  dta  Freunda  dar  Nalurkwdc  in  den 
Staad  sa  aataaa,  aSa  wa  Ihm  beachrinbao««  Eraehainangca 


der  Verf.  elnrn  betondem,  «nter  »einer  Leltw^  verfertigten 
Apparat  an,  der  bei  ihm  (zn  Speyer),  nach  Maafsgabe  grT»- 
faerer  oder  geringerer  Veiltt&odiftkett,  aa  dem  Preiae  von  (i(), 
41  odar^FL  M  habniik 

1193.   JtmmeA  d!r«  Maihimaiime»  ptm»  et  apfU^ 

ijtteet.  Hobll«  par  /.  liourilte.  fa.  Kr.  743.)  Ffrrler  IKMI 
cntb.  Memoire  «ur  nne  quesllon  d'.malvse  uux  difTi'reneeg  par- 
tielles; J.  Liouville.  —  iS'nle  aur  la  cb.iiiietU-  d  egnb?  re- 
eiatance;  par  G.  Coriulia.  —  tVare  entb.  Note  aur  IVnnilibre 
dw  leiiiperalures  d*n»  le«  corj«  »i>lide»  de  Tonne  eylin<lri<joe; 
par  (i.  L  :  ii  \  —  [Site  8ur  uiie  nn'tlioile  d'eliiiiin«lii)n  [iiiur 
«ertairies  <-l»s<i<iB  dequatiuns  dillerejitieiles  linöire«;  par  A. 
M.  Favre-  Kollin.  —  Miunoire  aor  les  rai-porla  et  lea  reatea 
des  (juantitea  incommenaarables;  p.<r  E  ^er.  —  Not«  aur 
une  inaniira  da  grotelber  la  furiijulc  de  l'uurier;  par  J. 
Lioarilie.  —  llcnuirc  anr  laa  «{iwtiaoa  didcraDticUca  iiaeal» 
rea  da  aaeond  ordre;  par  C.  Stam. 

1196.  Juhrbueh  für  \hZ(>.  Hi^rauageg.  von  6'.  ÄrÄ«- 
maeher.  Mit  t  knidVrL.  Siuligari  u.  Tiuiin^t-n,  Cotta.  1S36. 
17  Bog.  8.  2  Tliir.  —  Diese«  in  ihnliclier  Art  wie  der  An- 
nuaire  du  Bureau  dea  Loogiludea  eingerichtete  Jabrbucb  aoU 
auTaer  einer  für  Liebhaber  der  Aatrumtmi«  bcrccbne<en  Ei>b» 
lueride,  nauieriache  Angabeo,  die  aich  auf  Aatrenoiute  u.  Phy* 
aik  beziehen,  Maafa-  u.  Gewichla-Vargleidlnuu:««,  u.  |>'>|iuläre 
Auiaiiae  aaa  dm» Gebieta  der  Natanviaaenaclialipn  enliialtca,— 
l>ar  vorliegenda  erata  Jahrgou»  bat  tul^eiubn  Inhalt:  Erd* 
luagnetiaiiMM  u.  Erdm.ti^neluri  eter.  —  Leber  den  llalle^'si  lHn 
Kometen.  —  Die  JJaifje  Geliebte  IlafaUndii  n.  seiner  l*n>- 
vinien.  —  EIdIl^o  Ideen  iib.  eine  bei  llervorlirlii:;uni;  organi- 
scher Verbindungen  in  der  lebeudt^n  [S.itur  bi^her  nii'ht  be- 
aclitele  mitwirkende  Kraft.  —  Tycbo  de  Uridie  als  Hnmöiij'alb. 

—  AsUrunwuiacbe  Epheiueride.  —  Tatein,  um  aoa  der  Epi>e- 
uieiide  den  Aufgang  der  Sumte  für  Orte  twlaclim  44"  and 
.^ö"  nOrJI.  Br.  zu  berecliiien.  —  Tafeln  tu  Bebtinimang  der 
llöbeii  veniiit^eUt  dea  Barometers  v«n  Gaafa  n.  J.  Ollimuma. 

—  Tafeln  lur  Ycnvaudluiig  der  ßaruinoterscalen.  —  Tafeln, 
um  in  altfranaSfliaelwB  jUa»fs«  beobachtete  Baninirterh<">bea 
aaf  0*  n  rcdoelfM,  nit  ttfldcaicht  anf  dia  Aaadafaniuij  dar 
Sealr.  —  Tafeln  mr  Vetgleichung  der  TbenDooirteraealea.  — 
Tafeln  für  Vcrgleicbungeu  der  franzöaischen  und  endlachen 
iHaafae.  —  Speciiiache  Gewicble,  —  Auadehnuiij;  der  KürpeT 
durcli  die  Wirme.  —  VerfileicLung  des  Kil«!;raiiinis  von  l'la- 
tina,  welches  ElAtaratb  Scbuwacber  aolbvwaurt,  mit  dein  gc- 

der  Aicbif«. 


XL  Kflefswisvenschftften. 


f  in  einer  Analyse 
Yen  dem  General- 


1197.  Ideole  drr  Krieffuhrumg^ 
der  Thülen  der  gröfateit  Feldherren, 
Lieutenant  v.  Lot»au.  iUit  Karten  «,  PUneii,  Enten  Bandes 
erste  AbifaeiUw^  Akaandar,  Bauibäl,  Caetar  (Gallisrhrf 
Krieg),  nad  aialeii  Baodaa  iweitr  Abth«i1nii|c.  Caesar  (Fta. 
und  Beschklä)»  Berlin,  lS3b.  Sdilesincer.  51 J  Bo^.  ^r.  8. 
3«:  Tblr.  —  Die  Ilaaptanreeung  lur  Abfaasung  des  ^rofsea 
\V«rlie^,  desacii  (  rst.  r  Band  vor  uns  liegt,  waren  die  Worte 
N.ipoleon's  ,,FjiU:»  1«  gnerre  offensive  comine  Alejtaiider,  An- 
nitial,  Ce*ar.  Gustave  Adol^die,  Turenrie,  le  prini'e  Euuetie, 
ethrederic:  lisei,  relisiz  I  histuire  de  leurs  niutre -  vin^;l - liuit 
caiup«t;iies,  iiiudelez  vous  sor  eax;  c'eiit  le  seul  iiiojen  de 
devenir  g»nd  canitaiiM,  et  de  auiprendre  le  aecret  de  l'art: 
volre  geuie  aioal  idiW  rwm  ÜMMI  rrieter  dra  maximea  op> 
poaees  ik  cellea  de  cca  j^rands  hommea. '  Tbeils  nun  den  jün- 
geren KriegsmXnnem  eine  Uebersicbt  der  Thaten  jener  gro- 
UKM  MiaiMr  NapoleoB'a  aalbat  ra  Kcbea,  tlieila  nm  den  in 
bShatCB  TerbdUdaase  ataliewioa  eiii|go  Materialien  vonule- 
gen,  welche  ihre  Baacblaog  venÜcnen,  ergriff  der  Vctf.  die 
Feder.  Wir  haben  nil  Veatn^cen  wabrgeneniBicn,  dafa  bald* 
Zmck*  ift  daa  cnIcD  B«3ä  .f«Uitfa4|  tdUU  riad.  Wai 
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nan  dabei  du  darcfigrlimd«  B^slrrlifn  betrifft,  ä'ir  anlcr  tllen 
Vrrtiüllnitgrn  jilfirln-  Kraft  iii  rrforschen,  vrrlche  die  grofsen 
Fi'lilliiTr'O  lu  ihren  nnstcrbliclipn  Thttrn  antrieb  u.  b<Tähii:l(>. 
so  glaulirn  »vir,  6h[a  ilii-  yon  drm  \  erf.  gewäblle  Art  d.r 
DclModlaiig  des  rfichbaltiE^n  StufTes  a.  die  daran  ^ekiHipItrii 
BtteidrtWlgMI  Aber  die  WecbteKvirkunf:<>n  der  iuTti-rn  Lr- 
KbeimiMgen  b.  der  Gedanken  a.  EntscIilüMe  der  Handelnden 
in  grobem  Mafsc  »ach  xa  dieaem  Zwecke  geeignet  cind,  jedoch 
|(Öm«ii  wir  die  Aenbrnuic  des  WodMiiea  Biclit  ■ntenirftdc««« 
deiii  dia  BiUer,  welche  neb  am  voa  den  (foftn  Beldca  «af* 
dringe«,  all  Bfllfe  it»  Verf.  nnck  '  ' 
fere  UnrbM  gewianen  mSehlen. 

1196.  In  NDncben  iat  »o  eben  die  Rangliste  der  kSnid. 
Mcr.  Amee,  nnUd.  Titel:  MilitlfHandbneh  des  KSaincicbs 
JSugm  f.  d.  Mr  1836.  (S48  8.  &  1  II.  48  sr.)  «hISbmi. 

Xn.  Pftdagoglk. 

1199.  DfT  ertle  Ciavier -Lehrer,  eine  methodisch  ka- 
tecbetiftcbe  Anleitans,  den  ersten  Clavier-L'nlerricht  schon 
mit  Kindern  von  4  Iiis  6  Jahren  so  beginnen  nod  «or  eine 
crfiDdliche,  bildende  a.  »liebende  Weise  ga  betreiben.  Von 
ü.  Breitung,  Orgaabt  aad  TSchterlehrcr  la  Saogerhanacn. 
Ebicbea,  aeiebÜA.  :  J.  (1835.)  9|  B«|L  mar  4. 1  TUr.  ~ 
Ab  dlcarai  aasiiradiriaM  Sebriftdkea  BiSca  wir  aialelbaa« 


der  nensien  pidagogisdiea  confom  gemacht  nnd  diefa  wir« 

das  Empfehlende  an  ihr,  da  der  Inhalt  Ungst  too  den  be- 

\>'5hrle«len  CliivicniK'islrrn  lirluridi  lt  ist.  In  Bring  auf  ilss 
Aeufsere  des  \\  t  i Ltlicus  liiUtrii  liie  kalechetischcn  Ausfüli- 
rangen  wohl  kirincr,  so  wW  die  Li-hrslilii-  sriifsi-r  und  d.is 
Ganse  fflglicb  mit  deutschen  Lellera  gedruckt  werden  können. 

tflOO.  £«ilr-  mmd  Otörnagtiudk /Sr  dht  mtMt  sieh 
oka»  Ltkrtr  tmii  dm  Bmptnfetit  dtr  dtattehtm  SpragMe 
bekanni  moeken,  u.  ia  dem  OrbraueAe  derselbgm  so  üben 

ttolUn,  dajt  iir  sich  mündlirh  u.  tchriftlieh  tpntehlrhr- 
riehtig  auxdriicken  lernen.  Ein  Seitinüinck  ttt  dem  Lebr- 
a.  Lieuanjjsbuche  im  Ketbtjchreiben  von  J .  ('.  F.  /{numgurten, 
Rector  der  VolLstflchlcrsrliule  in  iMngdeburg.  Lei|izi<;,  IbJö 
Barth.  Ii;  Bot:  S.  ^  Thir.  —  BQchUin  ist  mit  unver- 
keanbsr  practischein  Sinn  aaisearbeitet  a.  ecbeiat  ans 
Zwecke  wohl  entsprechen  xa  knunen;  sa  ' 
(Jitheil  wQrdeo  Versuche  nötbig  seyn. 

liOl.  Man  schenkt  pern  der  Jusend  ein  rrantösischea 
Bach,  um  sie  lur  Eilrrmin;;  ciiifr  Sprarlie  «ufzuniuntern, 
welclie  Tür  jt-drn  Gi-Iiildcten  fast  uiietitbriirlich  ist.  Aber 
firansösiscfae  Kiinlcr-  und  .Inj^endgohriften  habea  gewSbnIicb 
•ach  einen  frallI^l^i5^h«'n  Chjr.iLler,  Tor  dessen  Aneienane 
man  die  deutarhe  .iii|;tnd  wahren,  und  deshalb  jenen  Z^recs 
dareh  andere  Bücber  zu  erreichen  soeben  mafs.  In  dieser 
HMcbt  oiscben  wir  auf  die  frantcVsiaebe  Uebcrsctiong  eines 
MtMMUa  dcatacben  Wcriiehea»  —fnilfi,  dia  aa  aben  un- 
tar  deai  Titel:  Ibnn'  H  Mmrh  lt9  trpieÜiu.  Ouvraee 
de  Hadame  AmiUe  S^ff».  Weite.  Tradait  de  lalle- 
maad,  par  E.  M.  Lemaire.  1  Vol.  in  18.  6  Fr.  in  Strasburg 
II.  Paris  bei  Levranlt  enchirnen  ist,  u.  von  der  jetit  bi  i  \\  . 
Ksrtius  o.  Co.  in  Berlin  eine  neue,  wohlfeile,  Ausgabe  tu 
\  TUr:  Teraaalallak  wird. 

t902.  Anne  tm  dm  «iBarf^  aa  S.  M.  den  Ksiser 
fib.  d.  Mlntsterbm  dea  SAnd.  Uatenrldu  £,d.  Jshr  1834 
St.  Petersburg,  1835),  ta:  DUUar  t  lilanr.  Uataih.  1836. 

r.  83  —  83. 


Xin.    Handelswis&euschaft.  Gewerbskunde. 

1203.  Das  fiwtOdsdktfrteikadrttkt  mU  BBtMeit 
mrf  äi«  fFtehtelgettt^ätm^  mnderer  Länder,  und  «an 


Pr.  juris  Karl  Riti!nghau.jen.  Köln  und  Aachen,  Kohni-n. 
1S3(),  8.  ^  Thlr. —  Die  seit  dem  Sturze  des  fran r Ha i s ch c n 
K.iiHerreicbs  erpiigetien  Aussiirfic  be  der  niederländischen 
(jericlilsliiirc,  die  bin  jetzt  weder  Frankreirh  rmth  U  e  ii  l  s  c  ll- 
l.md  gehörig  würdigte,  «itid,  Gbrr  wichtise  Streitpunkte  er- 
kennend, a.  ron  den  faaliharsten  n.  liehtrollsten  GrGnden  ge« 
stützt,  wie  fBr  die  eesamnite  ttechtawiiaeaachaft,  so  gsu  Sa» 
sonders  fBr  die  Uandelajurisuradeag,  *aa  habar  Bedeatonc,  — 
•ic  mit  niasl«rbafter  Coocision  aaa  gegebea,  nnd  so  einlUra» 
reiche  Radilafr^ea  von  aeaea  Seiten  eeteict  an  habest  da» 
llr  waidMi  Thaaaetflbar  aad  Pnklikar  dam  Iba.  Vai£  Daak 
Dia  rkatniaebe  and  nicht  minder  dia  franiSai- 
sche  Jurispnidens  blieJi  nirgend  unbenutzt.  Nicht  alle  sr- 
r^la.  sondern  bloa  diejenigen,  "-eli'Le  für  oder  wider  einen 
rontestirlen    l'unll    andere  iinde   miltheilen,  lesen 

wir  nein  II  einander,  u  wir  liiiilt  n  ili'  fs,  da  man  die  richter- 
liche L'eberzeu>;nn|;  nicht  ä  cuups  d'^irrcls  erslUrmen,  sondern 
durch  krUflige  Moiive  erringen  soll,  eben  so  weise,  als  dia 
andere  Maxime,  nach  welcher  der  Verf  meist  proxe  Ts  Tor- 
ben gend  wiriten  %Till,  dem  Zwecke  des  Buches  ancemessea,— 
Die  schwierige  Lehre  Ober  die  bei  den  auf  Recbnang  ehn> 
dritten  gezogenen  Wechsel  vorkommenden,  mannigfach  ver« 
wickelten  Rechtsverbültiiisse  stellen  die  §§  ii  uml  '24.  ait 
lUarbeU  dar;  Ab.  die  OispoailianaaaOUiigkeil  dea  Fallitea  bei 
aaradEdaÜrtciB  FaltHnaata  Uatea  S.  llJ— IM  aaa  aiaa  U* 
aierlteaawerüw  Ausnbrnog;  die  jnristischea  Fatgaa  anragel- 
mlbiger  Indnsaameote  wurden  mit  Sorpfalt  beCandeh;  die 
Iuri;ilte,  dieser  Sehr  vemschliissigte  Gegenstand,  erfreut  ücb 
rulmiwürdiger  Berücksichtigung;  der  eii;entras8irte  Wechsel 
wird  in  Schuts  genommen,  die  Ijeibes^ad  ersrliüpfend  he- 
siiioclieii,  —  kurz  nieblB  auf  das  WecJiselrecht  Einsclilägliche 
Oberselien,  —  VurzQglicb  empfehlen  dem  Geschiflsmanne  daa 
Bach  die  dem  Anhange  { dem  Texie  der  Art.  100  bis  1&9. 
dea  HandelsgesetzhucliB  bei^i'-gi  hene  Darslellunf;  der  von  un- 
sern  wechselreciillirhen)  liestiminnn;en  abweichejiden  VerfB- 
gungen  der  preu falschen  GesetzgeLung,  n.  die  Anführung 
der  merkwardigsten  in  enden  Lladam  liamdMadcB  Ver» 
schiedenheitesi.  (E.  W.  Gada!  hi:  Rhata.  Frwftn.  BL  1835. 
Iis  IleA.) 

1304.  Polytechnitehei  Journal,  von  Diitgler.  (siehe 
Nr.  1093.)  183b., 1«  Februarhf/t  entb.  J.  G.  Bodmer'a  Ver> 
bess  an  den  Dampfmaschinen  und  an  den  Dampfkesseln  f&r 
stationäre  u.  Locomotivdampfmasrhinen.  —  J.  Dodda'  Verbesa. 
an  den  HaacUoe»  wm  Zaaebaeidaa  ^aa  Hall  a.  aadaraa  Ha* 
terialien.  —  J.  ladaaa'a  TBibeaa.  Saadhiaaa  a.  Apprala  nm 
Formmdmcke  anf  Seiden-,  Woilea-,  Banaiwolica-  n.  aadera 
Zeuge.  —  Th.  Donkln'a  ver  bess.  Netbode  sich  Dapltesle  oder 
Conjpn  von  Manpscripten  oder  Zeichnuiij;en  7u  verscli»H"en.  — 
LeLer  die  Anwendung  des  gercisteten  KartolTelstärLraehls  in 
der  Wollen-,  Seiden-  Und  n.iumwollendrackerei;  von  Ed. 
Scliwartz.  —  Leb.  ein  wohifeiles  \  erfahren  Panier  sn  leimen; 
von  Abadie  d,  Ilt.  —  Versuche  Qber  die  Zuckerarten  u.  Ha» 
lassen;  von  A.  Bonchardal.  —  Leber  die  Wirirung  der  Dia* 
stsse  suf  das  Kartoflelalkrkoebl  a.  üb.  den  mit  Scbwcfclalaca 
bereiteten  StSrkezncker;  von  Guerin- Varry.  —  dia  Ba* 
handlang  der  Seidenwüriner  q.  das  Abhasnelo  dar  CataBi  !■ 

CUaa.  —  Uobar  daa  Bleidwn  gcwiaacr  Te  ' 
«vatba  Faaor  aar  PkplarfiMbllaa  m 

1205.  Thi  London  Journal  and  Repertory  of  Arte, 
Sfieiue*t  ond  Manufacture».  (s.  Nr.  930.)  Fehruary  1836 
aadb.  Stoae'a  improv.  in  weaving  cotton,  etc.  —  Ban'a  ian 
proT.  in  calioo  printin  g.  —  Scbafbautl's  imprwv.  ia  manafae. 
taring  iron.  —  Wolfs  improv.  in  piano  >  forte*.  —  Rodgar'a 
improT.  in  aacfcaia.  —  lUwe'a  aod  Bease's  iropror.  ia 


esrrisce*.  Plailtar^a  imprar.  ia  preparing  chareaaL  — 
SmitlTa  ImpraT.  in  rigging.  —  T.  Hancock'a  irnnrov.  in  ab* 
beda.  'ata.  —  i,  CoiKb'a  impror.  in  abip'a  cbsnaela. 
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1-'06.  The  RrprrtoTy  of  Potent  IntMtUm,  («lehe 
rir.  Februatp-  l!>3b  «oth.  Jon«ts  new  arraiiecnmt.  etc. 

<if  ccrUin  parU  of  gnn  and  pistol  lodta.  —  Wrignl'a  iiupror. 
lo  tc*  *a£  coflre  nrnt.  —  Bncbanan'a  impror.  in  liie  con- 
ilfKtion  of  r}'Under  prioüng  loacliines.  —  Skeppard'a  im- 
prar.  in  tiln  Inr  corvriag  fooSt.  —  lliclteU't  ioiproved 
celi  in  nicitiag  an mlifoom  «M.  —  DMgnad'a  «Mtafai  ate- 
tliod  of  TreariDg  elaatic  fabrica. 

1207.  The  UteehanUs  .Vagati/ie.  («.  Nr,  605.)  1805. 
Decbr.  cnlli.  Dealgn  for  a  foot-pasaenger  Bridge  and  River- 
arcada  botwcc«  Bu^ctlbnl  uA.  Lanbelk  —  JHr.  GMOcr's 
great  achronutle  TeltM«^.  —  Mmywntbei^  htprnv«^  rlre- 
•  ngine.  —  Parlin'a  patent  Raihvay.  —  Mr.  E.  Calloway'a 
new  palent  Paddle  -  Wbeel.  —  ISJo.  Jan.  enth.  The  Ameri- 
can Sleamer:  „HanUman."  —  lIutcliinmni'N  p.iti'iit  nurl.ihlf 
Lever.  —  Palmcr'a  palent  excavalin^  and  ti-innading  Carl.  — 
Ventilation  of  YunnrU.  —  IrDii- Irusard  Hoof  uf  tlic  Mnipore 
Foflodry.  —  lIutcLisoua  iliiuble •  iiltin^  Gasonirter. 

1208.  AnnnJrs  (hs  Fonts  rt  Chmis'.ifn.  {%.  Nr.  74S.) 
1S35.  Juillrt  rt  Aoüt  i'Mth.  Kxpi'riennn  sur  la  iii.iin  -  il'opu- 
TW;  par  Vicat,  —  Koalrs  de  la  iSicvre;  extr.iit  d  une  notice 

" — ^,  —  Portea  d'rcinae  en  fönte  et  bois  du  canal  de 
_•;  rapport  nar  Vinard.  —  Trace  dei  cbardonneU  des 
;  aote  par  ]>eno<l.  —  Examen  de  la  bone  noire  pro- 
im  tomU;  par  Bnwouwt.  —  Caame  das  caiUaaz; 
laMNaaMlim. 

190a  Ree.  vaa  .Kraaae'a  Danteil,  der  FabrÜciilM  dn 
aiHln^  tet  gaL  Amm.  183&  Mr.  SOl  bU 

XIV.  Land*  und  Hauswirthschnft.  Forst- 

und  Jagilkutide.  Vlehzuciit. 

13tO.  LandtetrthtchaftUche  Brriehte  au*  MitteJ- 
D*Vtschlantl.  Ilrraoaeeg.  von  i'fi.  G.  Gumprecht,  7a  Heft. 
Wlt  1  liiliocr.  Tifpl.  \Veiiiiiir  n.  liinciiaii,  lH,t3,  Voigt,  gr.  4. 
^  Thlr  —  tiitli.  l'ols:ende  Auf»ntif :  L  i  h.  l'achtrnnlrarle.  (Kla. 
in  fielt  S  B.  9  )  —  ikucliatücke  ;iu&  Landcorani.  üuddeos  nn- 
cedr.  >Verke  fib.  land«rirtli»ch.  EtabtiaaeaienL  —  Ansog  ans 
«■  ProtocoUen  des  Erfbrter  Ge^erti«-vereina.  —  Nachrieht 
WO  dcai  leisten  SUbr-,  Schaaf-  WollTerLaaf  zn  RanbonlUct. 

Von  den  UeberdOngen  der  Felder  oder  dem  Ofingen  aaf 
dicaelben.  —  Pferdekennlnira.  —  I^iteratar.  —  Joamaliatik.  — 
8tca  Heft.  Hit  1  liihon.  TaU.  Uaai.  18».  ».  4.  {  Tblr. 
Eotk.  SchaTsaeM,  naeb  iea  V«rMfeca  im  Staalar»  11*r>  (Ft*. 
ia  Beft  9.)  —  Wnllhandrl.  —  Apnoritmcn  Qb.  Brennerei.  — 
9tea  Heft.  Bit  1  lilhoer.  Tafel.  Ebend.  1835.  gr.  4.  \  Thir. 
Entb.  Von  den  l'«-urliannarhong«>n  d>-a  ßodrns;  von  J.  Stein. 
■ —  Aosiul;  aus  (!<  ii  Protocullcn  der  laudwirlliacb.  (icgellscli.ift 
XU  Uiini'i  —  SnndtiLare  Ersclieinun;  der  SartvcrtrdrLniin" 
in  den  Biameo  in  der  ^tiiie  der  Sciufe.  —  Fabricatioo  uaa 
Whftaag  dar  tUcr.  Kalla. 

1211.  Lnnd-  u.  For^lrririhtrlnflltrhr  Zfltsrhrift  für 
Hord-Deulsehlattd.  («.  Nr.  331.)  Jicn  Uandea  2tea  Hrl't  enth. 
üeb.  d.  holatein.  MilchtTirthachaft.  Von  J.  G.  Stein.  —  Bei- 
Irlfe  rar  Kenninifii  der  Sckleawii^.IIoiatein.  Teidivfirtliacb.  n. 
«riraen  n*eker«i.  Von  Alex.  t.  Lengrrke.  —  B^l^jff  üb.  d. 
nUtbrand  im  Snmmer  1B34.  Von  A.  L.  Jftrgca.  —  Einige 
Bcnerkk.  fib.  daa  itomÜ4>palb.  IleilTerlahrni  dea  MUtbnndec. 
Vaa  A.  D.  n  M.  —  aMMwaadMif  dar  W^«»«ida  a.  Wald, 
•ma  mit  dam  landwirthack.  Betnabe.  Vaa  Dr.  Reater.  — 
Allaemeine  ataalawirthscli.  Andeatangea.  Von  G.  A.  Schwabe. 
—  XatwaachiMum  üb.  d.  f  ia«e  dar  RaÜMaakait  a.  Zaliaaig- 


Ireil  heanlragter  Special-Weidetbeilangpn.  \on  r.  Uonatedt.  

U«b.  d.  FabriLation  Avt  Esslsa.  ^  nri  Prof.  Ür.  Fr  Jul.  Otto. 
—  Versuclie  und  fraenient.  Henirrkl.  xar  Festat»llung  einer 
aichern  Theorit!  der  Amaioniakliiidang  lieini  Lf  hnj  •  u.  TFion* 
lirennen  u.  einer  richtigen  Verfabrungsweiae  dabei.  Von  Aug. 
.Stürtnburg.  —  Kritiacbe  Anxeige  n.  Antikritik  land-  a.  foraU 
wirlhccli.  Schriften.  (Gwinner'a  Waldbau.)  —  lleaultate  der 
V'ersaciie,  welche  im  Sommer  1S35  auf  dem  Veraucliafelda 
di-s  land<  nnd  forttwiaaenach.  Vereine  im  Uenagth.  Bcaaa» 
»cLvveis  anjeeaiellt  aiod.  Vom  Red.  1.  Wodurch  aatataht  der 
Bnad  iia  Weiten,  a.  dudb  waldm  Mittel  llfat  er  aich  rerw 
miadata.  9.  Camparalive^  Vcnadbe  üb.  d.  aogen.  Befallen  dea 
Getreidec.  —  Der  rolbe  Klee  eniliSit  kein  Kupfer  ala  weaentL 
Reatandtheil.  Vom  Red.  —  Landtvirthacb.  Beriebt  aus  Nord* 
Deutschland. 

12t '2.  Dat  Prevfthfh«  Jagd-Rtekt.  Aas  den  allEeni. 
LandesgraetaCB,  den  ProviniiaUJagdordooncen,  den  Minute» 
rial-  n.  Rc|hniBfa-VafafdDnngen  syatematuch  entwickelt  n. 
mit  AhdrVeien  der  Firovhitlal-Jagd-Geaetze  veraehen  yob  C. 

IV.  Hahn,  Joslitratb.  Brpdiau.  Aderliolz.  1K)h.  231  Bo^ 
gr.  8.   Ii  Tblr.  —  Eine  fleifaige,  brauchbare  Arbeit. 

XV.    Sch8ne  Literatur  u.  Klinsie. 

1213.  Ueher  den  Goethetchen  Brief trrchtel.  Von  G. 
G.  Gerrinus.  Leipii^,  Engelmann.  1836.  H.  1  ThIr.  —  Der 
Verf.  dieser  grfindiichen,  Tortrefllicben  n.  nnparteiisrbf  n  Schrift 
ist  kein  cnthasiastiacher  Philogoetbe,  aber  er  inag  auch  eben 
ao  wenig  xa  den  Anticoethianem  geziblt  werden.  Daa  Reebl, 
daa  Goethen  als  Dichter  gebührt,  widerf)lhrt  ihn  flbefilL 
GanriwM  aatwickclt  G«etbca  ala  Mmacb  a.  Dichter  historisch 
«.  MS  daa  panSoBabaa  Ktanrlaebca  Bcsicbangcn,  in  welchen 
ar  sa  adaaa  fetnem  oder  ntheren  Frenndcn  nnd  Ven  lirt-ru 
atand.  Dieae  Bez!eTtan*en  lieiren  in  Goethe's  Ton  al!>  u  St  it«  □ 
her  pesammfllf m  Hri-  ^vcr  Iim  I  olTen  zu  Ta^e.  ^Vie  i  r  selbst 
in  »i-in<-n  'ii'suiidrstfn  Jugendla^rn ,  wo  Alfra  an  ihm  diclite- 
riarbiT  Sturni  n.  Srh^vuag  wtr  u.  aeinra  Wesena  Kern  noch 
in  .Saft  and  aeine  Lirl>e  tu  den  Umgebungen  ron  lUrnarhheit 
u.  ?iatar  noch  in  drr  Hlulbp  stand,  auf  Andere  bcatinimend 
eincoTtrkt  bat  oder  von  ihnen  bestimmt  worden,  wie  der 
derae,  handfeste  Merk  den  gescbmeidigen  Goetlie  vermochte, 
in  seinen  nrkriftigen  Ton  eintofcben,  u.  nichts  bAber  ra  hal« 
ten,  als  dea  BMetrfibtesten  Ftstarlant,  wie  sich  Wieland  la« 
erat  an  ihm  aauaieBml,  daoa  aa  Ihm  abeakihlt  hat,  «ia  eia 
*  '  Oarthi«a.8chitl«brier. 


iaeiiar  MaeWa— 'h 

ich  eingeleitet  warde  a.  welche  gpfeaiaitigen  EioflQsse  —  hScb- 
slens  anregende  nicht  aber  mnwiliendc  —  sie  auf  einander 
anaseöbt  linhcn.  "  ie  GoPthe  •■ndlirJi  nach  Abn  ihmr  »"  iner 
prodndnfn  Kraft  Lnst  lu  ainführlirbcr  Hriefslr-llt-rci  bekam, 
aber  ZU^b  irl)  die  >irli-uiig  sirb  ii.  srin  Tri-lb<-n  <l>  in  l'iiblikom 
mehr  n.  mehr  tu  iulrüikiTi  u.  dicsr«,  je  mebr  dic!  Ven  hrung 
gegen  ihn  wucbs,  dr-sto  niebr  /n  Trijslilicirrn,  das  Allrs  iti 
von  Genrinns  in  einer  sehr  ^r^rSblirn,  mit  dem  Haucb  fV-iner 
Ironie  gewttnlen  Sprache  dargealellt  worden.  Gegen  d<  n  alt 
0.  Tornehm  'en-ordenen,  den  t)rakelmacher  o.  Gebeimnirskrl* 
mrr  abgehenden,  in  eine  Stagnation  seines  innem  ülenschea 
übcfgeMuden  Goethe,  steht  der  Yatfaaarr  —  and  daa  ndl 
Recht  —  la  Krader  Opposition,  aia  nib  lanmadar  Mara 
gegen  dea  nilchtia  atraliiendea  Jaalliik-  (Barilatr  Csafwn> 
tions- Blatt  1836.  ffr.  39.) 

1214.   Dromali*€ht  Gtd'uht«.  1.  Daaion't  Tod.  Dra. 


mat  Bilder  aaa  Frankreich'a  ScbrcckensheirsciMift  vea  Geori 
ÜiUhner.  FrsaJclurt  a.  HL,  Saucrlinder.   1835.   153  S. 
l  Tblr.  —  Bia  aisi«iCrndea  Bild  der 
ciaanaBBa 


im  fwibt  nt  leteiebnet,  alla  Heidan  dar  Kail 

Tor  das  iaaMV  dMute  fAbrt,  jedoch  auf  die  Daratellong  Ter« 
sUhlab  —  %  9h  O0ti»imur.  Trauenp.  in  ii  Auls,  von  fHli. 
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Brause.  DrrsJiii  n.  Lpz?.,  Arnolil.  X'^^y.  VIII.  u.  IT«  S.  fi. 
i  Tbir,  —  Sil  l^cilputPiid  iiucl)  dif  Abvvpiriiuiif;en  sind,  «flehe 
mtt  V«rf.  »irli  von  der  Geschichle  rriinilil  hat,  sie  lnihiii, 
■tlinnt  r»,  dnrli  nicht  Jimü^fn  Irinnen,  ihn  .lus  dem  (j(  l/iilc 
pcisi l,;cii    Uftrarhlunj    in   d;is   d<T  Pur.-.]!'   lu   hthcn.  — 

3.  Aiboin.  Maximilian  in  Flandern.  Uramat.  Dicbtungeti 
von  A.  Pannaaeh.  GOns,  Reichard.  1835.  316  S.  p.  B. 
1  Tlilr.  —  Uranut.  Dicbtun<;in .  die  den  iSamen  mit  Kocht 
rühren.  Aiboin,  Tmtl.  in  ö  Aufz  ,  git-bt  ein  lebendiges  Dild 
jener  nohcn  Z«it,  imm  «bellt  duib  die  Lcbre  de«  milden 
Cluiatenthiitn«;  «•  Lieb*  Irt  HcUen  t«  RoMnondea  u.  «ei- 
Mm  Tod,  den  er  at»  dem  Sehlde]  ihre«  Vaters  trinkt.  Die 
SEcicbnung  der  Charaktere  ist  wahr  and  echSn ,  die  Spracbe 
poetisch  u.  correct,  dii-  sct-nlsche  Anordnung  natOrlich  n.  |c- 
echickt.  Ist  unser  Interessp  durcli  Aiboin  nnseregt:  es  >vird 
mu  li  iiirlir  bplri«-di:;t  durch  iMaximilian  in  Hüiidern ,  histor 
Stliauspii  i  in  5  Arii  n,  n<  l)»t  l  iiu  iii  ikltinen  fiachspieic,  di-r 
Kjiiu  Itcr  ;;riirs('  K.iistT  )l.«\iiuiii.c[>  I.,  uird  liiiT  üls  Mt-nscli. 
Gatte,  Vater,  ütld  u.  Fürst  gesrhildi  rl,  n.  in  dem  treuen  UiUi- 
der  stürmischen  Zeit  seiner  ue^ienuiß  sugleich  sein  Stillleben 
XL.  sein  kräftiges  Wirken  oa<-h  jurst  n  hin,  lur  Anguhaaung  ge- 
bracht. —  4.  Die  Geopfeilfü.  iVjuerspicl  in  4  Aufz.  von 
Ritter  Braua  v.  ßraunlaai.  Wien,  Kobrinsnn  n.  Schweigerd. 
183S.  133  S.  8. 1  TUr.  —  Oft  gebrauchter  Stoff,  ohne  neues 
Ial«MM.<—  6.  m0  Rott  u,  dtr  Jtratkt.  DraMt  Mbidwa 


k3  AbdbnL  sebrtlVolog^      Sdumrd  JtmtnM.  Afaibwg 

n.  Leipzig,  Exped.  d.  Eremiten.  1S35.  134  S.  &  |  TUr. 
Wenig  Werth.  (Schle«.  Lit.  lU.  Jan.) 

1315.  Siogrtnihtadktt  TateketAueh  dealteXtr  BBh 

nen- Künstler  u.  Künstlerinnen.   Heransgeg.  Ton  l>.  v.  AI- 
vensleben.  1S36.  Ir  Jahrg.  Mit  3  Porträts.  Leipzig;,  Fischer 
u.  Fuchs.  Kl.    r,  Thlr.  —  Zi-rlalll  in  -2  Ablheilunse"'  1^''' 
erste  enthslt  -26  15iii;;raphi(  ii  (vtiti  A.  W.  M.iurer,  H.  Marsch- 
ner, Beatrix  Fisrh.  r.  C.  C.  Th.  Di.Mi.  lin .  F.  W.  Porlh.  M, 
Rott,  J.  B.  V.  Zahlhas.  F.  >V.  v.  Kiiwjczinsk)  .  L.  Hölkcn, 
A.  C.  nollzraann,  C.  F.  Baudias,  Lenim,  Carl  Fischer,  J. 
Roguiann,  Emil  Uevricnl.  ?I.id.  Genast,  Ed.  Genast,  Mich. 
Creiner,  H.  Anschülz,  E.  Bauernfeld,  \V.  Lemberl,  (.".  Sjion 
tini.  H.  Knete,  B.  Neustedt,  F.  W.  GrohmaaD,  91ad.  Bircb 
Pfeiffer),  die  sweite  veruiiachte  AnfsStie,  von  denen  der  fibrr 
CoHAoi,  Ton  W.  F.  Seidel,  oad  daa  geschicfatl.  BruchatQck: 
TM  der  DiraeltoB  iee  Iffcuier  Ui  xar  verbaBonne  dea  deut 
«eben  Daanrante,  tm  F.  W.  T.  Kanncsiaalti,  di*  vricbti 
gcfcn  ebd. 


IM.  SihnMB  der  Zeti  Aber  GmAc,  fa:  AUgem.  Z\- 
1836.  Aoberoid.  Beil.  Nr.  143-152. 


fSt7.  Die  ilfattUdNa  Banlea  im  Pili»,  Scbon'e 
XvMtUitt  1836.  Hr.  33-96. 

1918.  Ree  Toa  Semilaaio'e  Toclelitar Weltgang  Abth.  i.'l 
int  Bltttcr  £,  Ut.  Uatnb.  1836.  Nr.  81— Si.|  vm  Grappe  a 
Gedichte,  Ebend.  Nr.  87.;  Toa  GiiM*  Ueben.  Ton  BoiarUu  s 

▼erl.  RoUnd  Th.  1.,  Ebrod.  Kr.  SS.;  Ton  Letrald'a  Theater- 
Rewe  Ir  Jahrg.,  Ebeod.  Nr.  91.  —  Dramatische  Bücherachau 
ßr  das  Jahr  1835,  Ir  Art.,  ELind.  Nr.  96—9!).  —  Kec.  ton 
Jtarbeciie  Schrift  ab.  iui>d.  Lit.  lieft  1.,  Ebend.  Nr.  100. 

XV'II.    ALigcmeinc  Journalislik. 

1319.  T/ie  Ameriran  Journal  of  Seience  and  Artt.  Con^ 
daeied  bj  limjnmin  Sillimun,  (a.  Nr.9S9.)  Vol.  XXVIII.  Nr.  1, 
(April  tH35)  (jeolosy,  and  pbjraical  fratnrea  of  the  counirj 
West  of  the  Uockjr  Mountsina,  etc.,  by  John  BsU.  —  Notices  of 
CnBt—  la  a  letter  to  Iba  Edtlar  finm «n  Americaa  gentleman, 
SSU  M  1b«  NOe.  Mf  asib,  1831.—  Bzperlmeato  «itb  ibe 
HttMBUrT  Yolldc  Batterr,  br  Itxnt»  B.  Rogers.  —  Rcacavcbca 
«r  WioM  aad  «tbw  F«tMMbd  Liqoor«,  by  Pn£  bwi»  G. 


Beck.  —  Of  the  Compos'nion  and  Resolullon  of  Furrfs,  «bA 
Slaliral  Eijuilibrinin ;  bv  l*rof.  Theodore  ülrnng.  (Fts. )— • 
()n  Sbiinting  Slars,  by  .^Ir,  Elias  lyoninis.  —  Oh»4  rvation»  oa 
llie  IVrliarj  Strala  »1  the  Allantic  Coa-it ,  by  T.  A.  Conrad. 

—  Miscellaneous  iSolices  (üb.  Genlosie) ;  by  Lt.  W.  W.  Bad- 
dely.  —  Conduction  of  Water,  by  Prof.  Obester  Dewey.  — . 
Synopsis  of  a  .Meleorolojical  Journal,  kept  in  New  Vork  ia 
IS,13  and  1S.VJ,  by  \\.  C.  Redfi.ld.  —  Meteorolo  eical  Jour- 
nal, for  the  ^ear  iSJt,  krpt  al  Jlarietts,  Ohio,  by  S.  P.  Hil- 
dretli.  —  Divtsibilily  of  inaltcr,  by  £.  Adams.  —  Botanical 
CommonicatioRs,  by  H.  B.  Croon.  —  The  Mole  Camiroroae, 
by  Samuel  Woodruff.  —  On  ihe  Geology  and  Hineralogy  oT 
Schoharie,  N.  Y.,  by  John  Gebhard.  —  Nr.  3.  {Juli  1835) 
entb.  llrmarks  on  the  Idolaliy  and  Philoaopby  uf  ihr'  Za- 
bians;  by  John  W.  Drajirx.  (F.  f.)  —  Ascent  to  the  sunnuit 
of  the  Popocalipetl,  the  liiL;iie8t  point  of  llie  i'Ii'xii'.iii  Atiib-s, 
IS.OdO  fi  el  abiive  llie  ievrl  nf  the  sea.  —  Oi>  the  Uesislance 
of  LiiiüiJs  lo  Solid  lindiis  iiu)>  inL;  in  theni;  bv  .\.  Bourne. — 
t)n  tili:  Keality  of  the  ri.sc  of  tUe  coast  of  Chili,  ia  1833, 
as  fitated  by  Mrs.  Graham.  —  On  Tornonte  ia  Rallroeda 
Nvith  flexible  movrable  Kails;  by  Thom.  Gorton.  —  A  nevv 
.•iyslem  of  Crystallographic  Symbols;  by  Jamea  D.  Dana.  — 
Apparatos  for  obtaioing  the  Nitrogen  from  Atinospheric  Air: 
by  Prof.  R.  Rare.  —  LaR«  Volnracscope,  for  tbe  Analyaia  «f 
Ataoifberie  Air^  br  mm»  «f  Nitek  Oxide;  XnJL  Rare.  — 
Oa  tbe  eKCfaBMatitle»  outtw  tbrown  «ff  by  PlaaU;  by  J. 
Dncl.  —  Notice  of  an  easy  method  nf  filling  long  Syphon 
tubes;  by  William  Fester.  —  Carico»raphy ;  by  Prof.  C.  De- 
wey. (Fis.)  —  Notice  of  iLo  fossil  leelh  te^ih  of  Fisbes  of 
the  L  niti'd  States,  the  discovery  of  the  Galt  tu  Alabama,  and 
a  proposed  divisiun  of  tiie  American  Cretaceou»  Group;  by 
S.nn.  George  Morton.  —  Remarks  on  the  Retina;  by  W.  C. 
Wallace.  —  Obserrstions  on  tbe  Tertlary  Strata  of  the 
Allantic  Coast;  by  T.  A.  Conrad,  (Fuj  —  lleuarkable  Pariielj% 
Seen  at  Fort  Howard  (Green  Bay),  Micbigan  Ter.;  by  Lt.  R. 
E.  Clary.  —  UepUes  to  a  Cireular  in  relation  lo  the  Oo> 
corrcnce  of  an  uuiuual  Meteoric  Display  on  llie  13  th  Not« 
1S34 ;  ete.  bY  Prof.  A.  D.  Budie.  —  On  the  Evideaea  af  certaiB 
PheaoncmlB  Tide«  ttA  Mateetalogy;  by  W.CRidlUd.— 
On  the  Reaietaace  of  Flntda;  bv  Pro£  G.  W.  Keclj.  — 
Experimentsl  Ulastralioos  of  tbe  Radisting  and  Abaorblng  Fn- 
wers  of  Sarfaces  for  Ileat.  of  tbe  efft'rt,i  of  Transparent 
Screens.  of  the  conducting  Powers  of  Suli.ls,  etc.,  by  ProL 
A.  Ü,  IS.irlii'.  Facts  in  reference  to  ib.-  Sp.irk,  etc.  froin 
a  loni;  ooiulurfor  uniling  tbe  pcilea  of  ;i  Galvjiiic  liattery;  by 
Prof.  Jost'ph  Henry.  —  A'obanic  Eruption*  and  Earlhi|uakefl. 

—  Descriplion  of  %n\w  Shells,  b«l>ln^i^g  to  tbe  coast  of  New 
England;  by  Jii«,  G.  Tnlten.  Nr.  "i.  —  Improved  Air  Pump 
Recciver,  cxhibitcd  bcfore  tbe  New  Yofk  Uecbnle'«  laetitutcb 
J«.  i836{  by  Jola  BdL 

Hitoellen. 

1220.  TodesfilUr.  Am  -2i.  Febr.  n  NÜh  Im  Schi- 
raegber  Comitat  in  L  ngam  der  inagyariacbe  lyriacbe  Dichter 
Daniel  v.  Bersenyi,  5[)  Jahr  alt.  —  Am  15.  Ittirs  sa  lleidel* 
berg  der  grofsh.  bad.  Geh.  Rath  Otto  Heinr.  Frhr.  t.  Gen- 
mingen -  Homberg,  bi  Jahr  alt.  (Er  iat  bekanntlich  Verf.  dea 
a.  Z.  gern  gesebcaea  Scbeaapida:  «der  deataebe  Haasvatrr.") 

—  Am  18.  Ulra  tu  Raa  der  Prlfisel  der  BibKolaea  Chigiana, 
Fea  (geb.  1753  in  Pigna  bei  Ooeglia).  —  An  35.  Slira 
Liverpool  der  da«.  Richter,  Henry  Koscoe.  —  Am  30.  Rica 
ta  Leipsig  der  Prof.  der  pralt.  I'ijllüs  ipliie  an  der  dtf^  IMU 
Terailit  Onriat.  Aug.  Ueiur.  Cludius,      Jahr  all. 

IMI.  Beßrdfrungen,  Major  ▼.  Radowita,  Cbef  TM 
Geaentatabe  dar  G«a.*Jamaelian  dar  Artttlarie  ia  Baclia.  MB 
IMitlr.CaMilaaM  briAr  RndafVefaBamla«;  in  FniS^ 
fürt  a.  M.  —  Prof.  Dr.  TodbcB  iaaa  DIreetor  des  Antiiiaa. 
riosM  dea  Raaaaaa  ta  Beriia.  — >  Dr.  Piadar  s»  Aaaistenten 
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b«i  im  Antiqnarinm  n.  Dr.  Panorirt  isni  AMirtMtMl  bti  itr 
ScdptarcB-Gallerie  desselben  Ittuseams. ' 

i*2-2'2.    Cfl.  Grs.  u.  reis*.  Intt.   VerMidiails  der  Vor 


lennj;en  an  dt-r  Lniv.  (iüttiogen  im  SoBBK^filiik  1836)  in 
GfiUiag.  gel.  Adx.  1836.  INr.  4Ü. 

1*223.  Auclioaen.  Am  '24.  Mai  n  Lciptic  Bibliotbc  i 
9m  M  &  G.  W«iil«  «le.  Kafadäf  M  Tb.  O.  Wd|ri. 

1°224.  T'fTm'nrlit e  Tiafhrlrhlen,  Der  Verfasser  <!< 
Sclirift  über  <?if  ari^i  iilirlicn  Eiitdu  Lunpen  im  Monde  soll  ein 
in  drn  \  IT.  SUati-n  \Mtlin('iid»'r,  ausitnvatiderter  frani.  Aslro 
Dom  Mcollet  ii-^n.  Das  Machwerk  trat  zorrst  in  einer  am<- 
rtLanisrhen  Zeitun*  ans  Licht,  und  rertireitete  rieh  Ton  d. 
fibrr  Eamps.  In  Psris  sind  bm-its  z^vei  franißsisch«  Uebrr 
■etxonten  eradiienen.  —  Man  meldet  sns  Paris,  dafs  nSch 
•tens  Oer  PkMpcclu  der  Anoales  de  l'imprincriB  im  EaÜeone, 
pir  M.  B.  Wart»       «Mg^ekn  iwataai  i*jid. 


Vollständige  Bibliograplne  der  neaesten 
Literatur. 

1*2*25.   I.  Phllotophle.   Fischer,  de  Hellenlcse  pliiloso- 
nbiae  principii».  Tühin«:. ,  Fues.  4.  ]  Thir.  ■—  G'»scliel,  die 
TOÜUge  Ostirin.-.-.  D.rliii,  Duncltr  u.  H.  gr.  8.       Thir.  — 
LichtMbb.  AutoK  des  Wissrnswardiesteii  tm  der  Ge 
adüehte  der  PlillawpUe.  Wim,  Henbncr.  gr.  8.  1  TUr. 

12*26.  \\.  TfiroUigir.  FJt'^alions  de  Tarne  ä  Dien.  Prlo 
res  tlrecs  de  IXi  riluri-  s^iiiitc.  i'ar  M.  l'abbi'  Clümeut.  Lill<: 
7'  Bo".  iS.  —  lli&toiri-  du  Chrislianisme  aa  Japoo.  d'aprca 
le"  R.  P.  d.-  C  l.arl.  voix.  Par  31.  D.  L.  C.  i  Vol.  Paris.  18. 
S  Fr.  —  Irislrui-tiuiis  rhri-f.  p.  l.  jeunes  gens.  Nout.  ed.  augm. 
Lille.  IJ  Bog.  18.  —  Leltres  tdiiiantes:  morceaax  choigis  aes 
lettrrs  ecrites  par  les  missionnsires.  T.  L  IL  Paris.  *20  Bog. 

fr.  12.  u.  1  Abbild.  —  La  Bible.  Tradoction  nouvellr.  avec 
Lrbrtu  en  regard.  Par  S.  Cahcn.  T.  VIL  Les  l'ronlictes, 
tomc  IL  Paris,  gr.  8.  6  Fr.  —  Bengcl's  60  erbaaL  Re<leji  üb. 
die  OffeDbsrunz.  3s  HefU  Stottgart,  Brodhag.  8.  i  Thir.  — 
BiblioOick  dvlaÖmL  KanelbetäMakett,  tm  Dr.  Rlfs  nnd 
Dr.  Web.  fr  «.  9r  Bd.  9ta  AdL  Hit  4  Bilda.  FraaU.,  Jä^er. 

S.  8.  W  Thir.  —  Freimüthije  Blütter  Gb.  Theologie ' u.  Kir- 
enthnni,  von  Pfljni.  lS3(i.  Stullg.,  NelT.  gr.  6.  4^  Thir.  — 
Dil  lAliiilT".  ])(irli[-  u,  (Mtuinunion  -  Aiidarlit  für  Lalljn!.  (jviu- 
uastilscliülrr.  Münsler,  Uisrnsber!?.  8.  \  Tblr.  —  Has*'.  fcir- 
cli»'ii£i  si  hicii(e.  ite  Aull.  Lpi^.,  Ilreilkopf  u.  H.  8.  '1\  Tbir. — 
H'iert,  Predigten  Qb.  d.  Eliiatelu  und  freien  Texte.  Ir  Band. 
Greifswald,  Koch.  er.  8.  i  Thir.  —  llociistetter,  Festbücblein 
1  d.  christl.  Jagend.  Statig.,  Bali.  gr.  1*2.  ^  Tblr.  —  Uoc 
■f^l^-*'*.  Bestand  der  rOmiscIt-katbol.  Kircke.  Ascbaffenburg, 
V^IMM,  1^  \  Tblr.  —  Kathol.  Masenaa,  tob  HoeniaglMus. 
4l  fidt  fibmd.  gr.  8.  |  TUr.  —  Riiicr,  Samml.  von  Ge- 
— tien  tiD.  Ib^  d.  •faag.«pc*leat.  Kireban-,  Sclml»,  Elte-  n 
Amwawum  !■  Badflh  3rTbciL  Oibiibarg,  Braan.  er.  8. 
1  •  Tbt,  —  Ders..  GeacbidsLalender  f.  d.  ev.  protesl.  Plurrer. 
Ebend.  er.  6.  \  Thir.  —  Tokiot,  de  arrani  discipllna,  qvae 
•ntiipia  in  «ccicisia  fuit  in  iisa.  C'"<ln,  Du-Mont-Si-liaiilirri;. 
pr.  8.  \  Tiilr.  ■—  Jebb  aml  knox's  C"orri-«nondence.  New  edit. 
«  Vol.  London.  8.  2S  sh.  —  Förster  «  lAh  of  .lel.l,.  -2  \  „I.  s 
96  sb.  —  Lalhburif's  Uistarr  of  liie  Euglisii  Episcupao 

1197.  m.  Ge»eUekt0.  Biograpbica  prioaaiwt.  Par  G 
«MM  et  R  MnlMe.  Fasflla  ihn.  Pari«,  gr.  4.  ~  Col- 
leelion  d'hiMoirea  c««ipl4lH  da  «a«i  ha  ilsla  aiapiaafc  Po 


bli^  aoas  les  aaspicca  d»  II.  I)»  baroa  d*  BanUa,  ■.  Villa- 

inain,  etr .  et  avec  ja  collaboratinn  da  Dr.  Jobn  Üneard,  de 
lUL  BoiU,  Luden,  Uanlum,  et  de  la  piapart  d«a  plaa  tßi-  ^ 


bree  histnriens  elrangery,  (jui  rcvcrront  enx-niämes  la  traddc- 
tion  de  leara  ottrra*ei,  K<)aB  la  direction  de  M.  Paquis.  Iiis- 
toire  d'Espagne  et  de  Portugal  depnis  les  premiers  tenis  ja«. 
qu'h  nos  jonrs,  par  AI.  Dunbam.  Lirr.  1  i  11.  T.  1er.  Part«, 
u)  Bog.  gr.  8.  —  Eaqaiaaea  bistor.,  arclienl.  et  iiiUor.  uit 
Saiot'£ttMne,  aneienne  catbedraU  d'Agen.  Par  IL  Brecy. 
Ageo.  I  Bag.  gr.  4.  vnd  S  Abbild.  EMai«  hiaiar.  et  criü- 
qne«,  paar «errir  A  l'bbtaif«  d'£m||M|  da  ISWi  im  F«b 
]•  ma^a  da  Hinflan«.  Tnl  fSH  F.  Gaalmar.  T.  IL 
(letttcr.)  Paria.  37  Bog.  gr.  8.  —  France  histuriqae  et  main- 
mentale. Histoire  rea.  de  France  etc.  Par  A.  Hugo.  Urr.  1 
.T  -2i.  ji'de  vnn  1  Bob.  4(n,  nclist  2  Abbild,  od.  Karlen.  Paris. 
(Wird  aus  lüO  vilchenll.  LiriVruir.'en  besteben,  deren  jede 
JO  c.  koBlet.)  —  Histoire  de  la  n  voliilion  ir.  Par  31.  Cliar- 
relois.  Linio^e».  er.  12.  3  Fr.  —  i.,'lialie  il  y  a  cetil  ans,  ou 
l^ettres  ecrileg  d'lt;ilie  i  quelques  aiuiK,  en  ITJy.  Par  Cli.  do 
liroc-s«  s.  Pub!,  nar  M.  K.  Columb.  i  Vol.  Paris,  er.  8.  15  Fr, 
—  Manutd  de  rliisloire  aneienne.  Trad.  de  l'all.  de  Heeren 
par  AI  Tburol.  3e  edit.  augm.  Paris,  gr.  S.  8  Fr.  —  Graoert, 
(justavua  Adolphns  Kez  Snec.  comparatos  com  Epaminonds 
Thebano.  JUünster,  Hegensberg,  er.  4.  \  TlJr.  —  KlQts,  die 
Gegenwart  nach  ihrem  geiaiigen  Standpancte  in  Wiaaenachaft, 
K«Mk  Labea.  Slargaid,  ifeiidela.  &  ^  TUr.  -  Ueberfidl 
dar  Stadl  BiiMlt  1444.  Bern,  Jami  Sabn.  gr.  4.  ^  Tblr.  — 
Rogera'a  Life  of  John  Howe.  London.  8.  il  eb. 

12*28.  IV.  PAilologir.  Oeuvres  comp!,  de  Tliuodlde  et 
de  Xenophon.  avec  Nolin-R  bioprapli.  Par  J.  A.  C.  ituchon. 
lere  partie.  Paris,  gr.  8.  5  Fr.  —  liurrlurd,  deulsclic  Sprach« 
lehre.  Nfinstrr.  Hegensberg,  gr,  8.  '  Tblr.  —  Gljcae  Annale8| 
reo. J.Belker.  (Zum Corpus  Scriptt.  liisU IJjiant.)  Bonn,  Weber, 
gr.  8,  21  Thir.  —  Held,  Proless.  ad  librani  epistolamm  Pliajvn. 
et  Troisa.  Caeo.  Scbweidnit«,  Uoace.  p.  4.  1  Thir.  —  Hoff- 
maaa  Falleraleb.,  Horae  belgica«.  V.  3.  4.  Lpig.,  Broclihaaai. 
ff.  1.  11  TUr.  Ihn  Cballikani  Yitsc  Arabicae  cdid.  Wü- 
•tcaM2.Faae.IL  GStting.,  Denerlicb.  4.  1^  Thir.  —  Inaerip. 
tiooea  Graecae  intdit..  eil.  Hufs.  F:isc.  I.  ISauplia.  (BrockhaM 
in  Lpis)  pr.  4.  i;  Thlr.  («.  Lit.  Zl:;.  ISJd.  Nr.  lf>20.)  — 
Sophokles,  der  rasende  Aja».  übers.  Von  (iuttiuaun.  Schweid- 
nitz, Ileege.  8.  l  Tblr.  —  Zeriü,  Kunst  in  2  Monaten  Eng- 
lisch ttt  lernen.  GrSlt,  Ladewig.  gr.  8.  l  Thlr. 

1223.  V.  Jurisurudrnz.  Goars  de  droit  fran^ais.  sai- 
vant  Ic  Code  civil.  Par  JH.  Doranton.  T.  H.  3e  t'dit.  Paria, 
gr.  8.  8^  Fr.  —  Eipiicalioa  biatnr.  de«  Inatitsliona  de  Josli* 
niea,  avec  le  texte,  la  tndaclion  en  regard  etc.  Par  J.  L> 
E.  Ortolan.  3e  et  dcnüto  Jivr.  Paria,  gr.  8.  7  Fr.  -j- 
Tli^orie  da  Code  pcnal.  Par  Cbanvran  Adolphe  et  Faostia 
Il.  iie.  T.  II.  Livr.  1  i  .1.  Pari».  (;r.  8.  »;  Fr.  —  Heime,  die 
Eiiilleferun^  zur,  und  die  EnUaaaune  aus  der  SlraTansialt  n. 
'Vslung.  Lirgnilz.  Kulilme^-.  gr.  8.  1,  TIdr.  —  Lexicon  lilera- 
tarae  academico-)uridicae.  I.  2.  Lpzg ,  Goethe,  gr.  8.  \  Thlr. 

1*230.  VI.  Staats-  u.  Cameralicistenschaflen.  Dietion- 
naire  dea  potlea  aox  lettrca.  (Poatbuch  )  2  Vol,  Paris,  1835. 
239  Hof^  I  ol.  —  Etadea  aar  lea  conatitutinna  des  pcvples  librea» 
P«r  J.  C  L.  SiiMud*  d»  Situmtnä.  Paria,  jr.  &  7  Fr.  — 
Batidil  V.  Gatacbtaa  Ib.  4.  bmtM&aa  DalaUMafaiUhBiaBab 
Bern,  Jeaal  &  8.  i;  TUr.  ->  Graben,  AbbandL  Ib.  Ga- 
genstlndc  dt«  SfTenll.  Reehta  des  deatschen  Bondes.  %  Heft: 
rluf  dii"  Beiletilunj  J<'R  Iii  dnii  .Vrliktl  j7.  diT  Scblufsa«  te 
utj;.  sti Uli  II  I'riiicips.  Stillt^.,  liitU.  gr.  8.  j'j  Tblr,  —  llan- 

um  HrndU  rtion.s  of  tba  HaBia  af  Lotd«,  GDan  1830tol836k 

Lonil.in.        lu',  sb, 

1231.  ISaluniitaetuchaften.  Baunwartner,  die  Na- 

turlebre  nach  ihrem  gegcnwlrt.  Stande.  5e  Aull.  Wien,  Ueub- 
ner.  gr,  8,  3^  Thlr.  —  Kästner,  Uandbcb-  der  angewandten 
Saturlebre.  3le  Lief.  Slattg.,  Balz.  gr.  S.  .'^  Tblr.  —  HoU, 
irliut.  a,  Veitheidieon^  mr.  Ansicht  von  der  SlnietV  det 
'Qanzen-Sabttanz.  Tübmg.,  Fues.  gr.  4.  1  Thlr. 

1332.   VUL  Physiologi*  u.Mfilmn.  De  I'affecUoa  «1> 
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«In»,  TnlgairPTOMit  ipppU  roanre.  P«r  J.  L.  C.  H.  Galy.  Paris, 
fr.  8.  6  Fr.  —  Lea  Facall^s  rnoralf«,  ooiitid«^reea  Moa  le 
T>iün\  <1«  vHR  mrHiral.  Par  Jos.  Morrao.  Paris.  Kr.  S.  3  Fr.  — 
Enollopldie  drr  grsammten  raedicinisehrn  u.  cliirur».  Praxis, 
Ton'.Mosl.  Jte  AufL  Ullrfl.  Lpip..  Brockhaua.  gr.  H   ^  Tlilr. 

  Hartiisrb,  üb.  d.  ZaläS8i$;keit  des  hnniönpatli.  Ileilverfah- 

fen».  Weimar,  Voigt,  8.  1',  Tlilr.  —  Hope'a  Gr«indi"if;e  der 

«atholog.  Anatomie.  Berlin,  Srhappel.  gr.  8.  1*  Tlilr.  — 
lartinr,  nopnlär  medicin.  Vorleaonsrn  für  Dam««.  Weimar, 
Voigt  8.  t  rUr.  —  Schnaobert,  alphabetisch-labellar.  Zaaam- 
nWüateUaag<l«r  gebrioch].  ArtneimitteL  Weimar,  Voij;t.  ob.  4, 
ii  TUr.  — '  Sobenlidat  Hdbcb.  der  pralcL  AruicioiiUeUehre 
Ü  tabdlar.  Fwin.  Bnlh»  Schfippel.  gr.  4.  4  Thlr.  -  Wal- 
fer,  Erfindang  Gicht  «i  HlOMRliaMlMl  M  Mh«.  KatifclMf«. 
Fürat.  8.  J  Tblr. 

12J3.  IX.  Geographie.  Pn'cia  la  Grographie  nni- 
Tprai-Ur.  Par  Maltf -Brun.  ISoov.  cdit,  rcvuc  et  augrn.  paf  J, 
J.  K.  Huol.  T.  I.  lere  ll*r.  Paris,  gr.  8.  1  Fr.  (Wird  VI  VoL, 
deren  jeder  in  8  Lief,  auagegeben  wird,  bilden.)  —  Quelques 
Soavenira  de  coaraea  en  Suiaa«  et  dana  le  paya  du  B^nii-n, 
avcc  dra  Noticea  aar  plaaieura  anciena  nianaacrila  de  biblin- 
tbiqoea  puktiqnea  oo  parliculicrea.  rclatifa  k  i'biat.  litt,  <ta 
poIiU  d«  b  France.  Par  J.  A.  C.  Bucbon.  Paria.  !;r.  8.  8  Fr. 

 Vm0  pitUirecqaea  in  ciilleaux,  monomens  et  siiea 

i»  rWoe. 


 dca«.  «l  lilliogr.  par  J.  UotbniulUr.  Ave« 

fcbt.  et  detcrJ  «t  5c  livr.  Colmar,  gr.  4.  —  Leh- 
mann, tabelIar.-eeograi)b.  Leb«Mi«llt  Itt  PmiCkStMtM.  Ber- 
lin, Fröhlich  V.  Co.  gr.  8.  1  TUr.  —  SteoM  mm  Ham- 
burg etr.  l  itjcT  Hi-urni.mna  Slinea  au  den  IltüMtldtea. 
Haniburs.  IknnJsolin.  8.  l  Thir.  —  Wolny.  die  Marirgrdf' 
•chaft  Mähren.  1.  3.  Brünn,  SciJel.  gr.  S.  ;  Thir. 

1*34.  X.  Mathematik.  Le^oua  de  gi'nini'trie  (Irmen- 
talre.  Par  P.  V.  AlUllc.  Limotea.  «28;  Bog.  gr.  8.  u.  13  kunf. 

BartaaiHi  Ffamona-Hald,  TiHorie  der  GlaickangeB  dea 
mraftn  Mm.  inHen,  (Btabocr.)  pv  8^  1  TUr. 

1233.  XL  Kriegsrriasentektjiem.  BcelrtaM,  niliUr, 
Handbibliothek  für  die  k.  k.  ßstr.  CaTallerie.  3  Dd«.  Wieo, 
Henbeier.  Ib.  '21  Tblr. 

1236.  XIL  Pädagogik.  Osrar,  on  le  jiune  Voyagfur 
en  Angleterre,  en  Ecosae  et  en  Irlande.  Par  31.  de  Marli' 
Paria,  gr.  ii.  4  Fr.  — •  Pelerinas«  d'one  jeune  lille  du  canton 
d*Dlltrrvvalden  ä  Ji-maaleni.  Pnblie  par  H.  Gaocheraod.  *2e  L'AiX 
aagB.  %  V«L  Paria,  gr.  8.  19  Fr.  —  Drdier,  der  Eleroentar- 
Mterriehl  fib  dat  Leera  n.  aaa  dmi  Leben.  1. 3 — 7.  u.  IL  1. 
WieMWld|b  (B«ek  o.  Fr.  ia  Stuttgart)  r-  8-  ^\  Thir.  - 
FaTbc,  Geaen.  deaGynraMfamt  etc.  n  SUrcard.  Stai^rd,  Heii- 
defa.  8.  ;  Thir.  —  Schul  Geaangbtich.  cntbakend  U'i  Lieder. 
Ebend.  8.  \  Thir  —  Schwan, "die  Scbwarswald-Rebc  f.  d. 
Jogeod.  Stttltg.,  Ball.  gr.  12.  \  Thir. 

1237.  XIII.  Gnrerbskunde.  Alroanach  dea  coramer^ans 
de  Paria  et  des  departeinena.  Par  3L  Cambon.  1836.  Pari*.  12. 
6  Fr.  •»  Fritach,  die  Buchhallnnj;  f&r  BacbhSndler.  C5alin, 
Bendab.  er.  8.  1  Thir.  —  ilel^'a  Wftrtcrboeh  der  Land- 
kakoMt.  mlief.  L— Z.  Berlin,  Dmcker  n.  Hamblot.  gr.  4 
X\  TUr.  —  Ifc«*r  Sehaapblt  der  Kaaal«  aad  Handwerke 
63r  Bd.:  die  Konat  dea  lleaaeraebmiedc«,  *m  Laodria.  Wci' 
toar,  Voigt.  8.  1  *  Thir.  —  I>eaa.  87r  Bd.t  dte  SlallnBikrei 
tind  Vcrsi'tlflungAnnst,  vnii  Thon.  Ebend.  8.  IJ  Tblr.  — 
Di-sB.  bHr  Bd. :  die  kanat,  ordinäre  Tdpfenvaare,  a«  wlaaacb 

or>-ot»f<  ln,  feinci  B.  ocdMrtf  SltiaiNig  aaniMgaa.  Ebnd. 

8.  11  Tlilr. 

1'238.    XIV.    I^auihrlrihichnfl  etc.    Le  nonvcaii  Man' 
chal  expert,  oa  le  Guide  du  man  rhal  ferrant,  du  viliriniire  elc. 
Par  ffl.  DeUcruii.  Pari»,  gr.  12.  u.  1  Taf.  3  Fr.  —  Anlei- 
lU  um  Hankt^kObenban.  Stanard,  Hcndvra.  8w  \  Tblr.  — 
rtda,  der  Spaigd-Glrtiier.  9i*  Anl.  RofdiMaiM,  VM, 


1&  4  TUk.  — LaodwirtbachafUiebe  Berichte,  tob  GenmreeBt. 
10a  Heft.  Wrfmar,  Voigt  gr.  4.  {  Tblr.  —  Kalla«h,  Ver- 

inarhtnifs  einea  alten  Girtnera  etc.  Kordhanaen,  Fürat.  8. 
\  Tlilr.  —  Kreyfaig,  Anbau  dea  Kapaea,  RObaeni  und  Leins. 
D.imrt:,  Grrhar<j.  S.  \  Tiilr. —  Krieg,  wichtige  Erfindang  elc 
uns  Karl<ilTi  ln  ZurLrr  und  Sjmp,  Weine,  Branntwein  etc.  zn 
»•riru^tii.  Au^sliur;:,  Kiilliu.inn.  8.  ()|  Tblr.  —  StecliLardt, 
die  l>t-stillirku[Ut  uud  LitjuTirfabrikation.  2te  Aofl.  Slargard, 
Uendef».  8.  \l  Thir.  —  Oberbereiter  t.  Weyrotha  hinter- 
laasene  Srbrilien.  Wien,  Heubner.  8.  ;  Tblr.  —  WSlfen  Er- 
findung, Bnnntweinblaaeo  nnd  ßraapfanoen  mit  etaen  Stslbf 
feaer  aozalegen.  riordbaoaen,  Fiint.  4.  \  Thir. 

1339.  XT.  SehZne  Ltleratur.  Annalea  de  la  aoci^lM 
libre  dea  braax-arla,  drpuis  aon  ori^ine,  mises  en  nnlrc  par 
y\.  Miel.  T.  I.  ISJü  — Paria,  ^r.  h.  mit  4  Kupl.  .'j  Fr. 

—  Le  Barde.  Pubiirdtion  de  rlKinsoiis,  roinancra  elc.  snua  la 
direclion  de  DI.  Rt.  .lourdan.  T.  I.  lere  ffuille.  Paria,  ^r.  b'.  — 
Lea  Clianta  liu  l'rintcinpit.  Par  K.  E.  Arbaticre.  Paria,  gr.  S. 
h  Fr.  —  Ueux  iu.iitre*sf  s.  Vaud.  en  1  a.  Par  F.  Arvera. 
Pari«,  gr.  6.  '2  Fr.  —  Etodea  aar  l'art  theatral,  aaiTiea  d'n» 
necdotea  ini-ditea  aar  Talma,  etc.  Par  Mme.  Teave  Talma^ 
uce  Vanbove,  raaintenant  comteaae  de  Cbalot  Paria,  gr.  8. 
6  Fr.  —  Gil  Blaa  de  Santillaue.  Com.  en  3  a.  Par  T.  SaB> 
Tage  et  G.  de  Larien.  Paria.  Ii  Bog.  gr.  S.  —  Jane  k  Plalei. 
(VeB  Hofaec  de  Seiat.Aafaia  4.  i.  BAtiOP,)  %  Vol.  Parlib 
gr.  &  15  Fr.  Polalaa  dhrenca.  Par  Urne,  la  eomtcaae  d'Oa- 
tremont  Paria.  41  Bog.  gr.  8.  —  Qaiberon:  rojaliatca  et  re. 
pnblicaina.  P.ir  Emeat  Menard.  2  Vol.  Paria,  p.  8.  15  Fr.  — 
Selira  Hl.  Tragt'ilie  en  5  a.  Par  Pierre  David.  Falaise.  5^  Bog. 
!;r.  8.  —  Diicange,  Stblofs  TeufcUUcer.  2  Tble.  Altenbarg, 
iCxped.  d.  Eremiten.  8.  2  Tblr.  —  HnfTinanti,  Eduard  u.  Ju« 
lie,  oder  der  Sieg  der  Erkeiiutnifa.  Ein  Ijriach-philoa.  Ro- 
m.in.  2  Tblr.  Ebtnd.  S.  25  Tblr.  —  Maraano,  die  anbeimli» 
rlien  Gsale.  (>ene  Auag.)  Nordhanaen.  Förat  8.  !  Thir. 
Riedel,  polcm.  ErOrterungen  aus  dem  Gebiete  der  Kunat  xbA 
Literatur,  TeranlaTat  dorch  Menzel  und  Gotikovr.  KfimberCi 
Campe.  8.  \  Thir.  —  Kiemann,  der  Löwe  von  Dracbeantt 
u.  die  Ritter  Tarn  Sirbengebirge.  3  Thle.  Kordbaaaea.  Ftnt, 
8.  1 '  TUr.  ^  Sagen,  Hsbrcben,  Krieeaacenen,  TfbTefl«B  «Ic 
aus  Spa^,  Ton  v.  Biedenfeld.  Ir  fheil.  2  Bdchen.:  KS. 
ni^a-,  RHter»  nnd  Krieeabilder  nach  Teleaforo  de  Tmeba. 

imar,  Voigt.  S.  2  Tblr.  —  Zjiiafer,  die  Mammelucken- 
Brjint.  2  Bde.  ISordliausen,  Fürst.  8.  2  Tlilr.  —  Seymour  of 
Sn.ll.  v,  by  H.  1).  Burdon.  3  Vol.  London,  gr.  12.  31 ;  «b.  — 
Tbc  VVbile  Jlbn'a  Grave,  b^  T.  U.  Rankin.  3  Vol.  21  ab. 

1240.  Xn.  rermhetUSe^rf/ltm.  mblieOiqae  n6. 

ridional«  (2c  aatii'e).  Uocirine  medicale  de  vie  univerarlle^ 
Diaeonrs.  Par  F.  Itibea.  lire  partie.  Montpellier,  gr.  S.  — 
!N<iuv.  Guiilf  en  alfaires,  aur  et  cotin>lel,  Par  M.  Lavenas. 
l'aris.  gr.  12.  3  Fr.  —  Kourellea  et  Souvenir«.  (Suite.)  Par 
le  comte  da  ILll.iv  •  Coelquen.  Paria,  gr.  8.  1  Fr.  —  The 
Edinbargh  Cabim  t  Itbrary.  \ol.  IS.  (\ii|.  1.  einra  lliatorical 
and  deacriptive  Account  »i'  CNina,  in  3  ^  ol.)  London  8.  &ah. 

—  Herbert  a  iriah  Varieliea.  l&t  aeriea.  er.  8.  12  ah.  —  Hand» 
buch  der  Convcraation  fOr  Gebildi  te.  LieT.  1.  München,  Jaqnet. 
ib.    Tblr.  —  JuUeinier,  aulbent.  ülemoircn  einer  Hebanuae,  od. 

Sea.  AÜtlheil.  aoa  d.  Siltengeach.  der  vornehmen  Welt  3  Bdc 
leifaen,  Giidacbe.  a  3«^  TUr.  —  Krilnilx,    T  -falliia 

EncyklopSdic.  i64r  TiHdL  Bedh  (Kraaae)  gr.  8.  4!  ttSTZ 
U  Grand,  Gebefanl^  —  "  "»  - 

FBrat  12.  ^  Tblr. 

l-'il.  T'iitrr  der  Pres$e :  Ein  neuer  Roman  tob 
Cunnin^baui:  l.ioni  Koldan;  von  Captain  Baail  Hall:  SeUiM 
Haiaßvid:  a  Winter  in  ihe  Lower  Sfyrfa.  —  Bei  lllaaa  Ii 
^r^iMbw|^  Uia  ckriatUcha  lljatik,  T«a  PnC  i,  J.  GSmft 


Redacteir:  Pr.  Karl  B&cliner.    Verleger:  Oanckar  tad  Hanblot    Gednckt  bei  Trewitsteh  mal  Sak«. 


Digitized  by  Google 


Literarisclie  Zeitung. 

1836.   M  18. 

(Ausgegeben  Berlin  den  26.  April  1836.) 


Di«M  Z«itua(  ist  darck  «II«  Barhh. 
}khr|(.\Bj(  IS.)i  krb>l  Rrgialcr  lioilrl  H  Thir. 


D«r 


L  PhiUtophltk 

Ftrhir's  Gedüehlni/s.  Von  Dr.  «"or/  Bayer. 
Aiubiidi,  IbJö.  lirUgd.  4;  Uog.  er.  8.  1'l><<'.  —  Der  Geist, 
als  da«  AUcnlat«  nrlclirs  aa»  sich  n.  durch  sich  ist,  vric  er 
die  Wahrheit  seiner  srllut  i«t,  ^icht  1  uch  von  sich  srlber 
Zcagnlls,  arkiuidrt  sich,  ufTi-ubjrt  sicii  im  Geiste  dem  G<  islf. 
Wis  ar  anmiltelbsr  wirlit  uiid  wiipmaKlidi  sclMiTt,  ist  such 
<AWMwif  dM  sns  dem  Gihl>  Cihiwiim  «Be  «nniudbara 
i0  dem  empfangenden  Geiste:  es  pcnetrirt  nn«,  wir  tisd 
cetroffen,  o.  ebe  \*it  aocb  der  Wirkung  um  bevrabt  wer« 
te,  flUden  wir  im  WkfcMdt,  «rkeanl  dar  Geist  io  nu, 
«■  d«  G«bl  bl,  wMm  n  «m  geredet,  dab  «■  b  dm 
bt,  d«wk  4a  «r  n  nw  nredet.  —  Eia  niekai  Bikcnlaifil 
lagen  wirib  vm  dlaaca  HltterD.  Ea  weliat  darin  te  Äthan 
de«  Geistes,  die  Frische  und  die  Klarheit  des  artprBnf;H- 
eben  Denkens,  tvelches  seiner  seihst  f;riviri,  erhaben  über 
die  (^Dsl  des  Rineens  mit  endlichen  Kategorien,  sich  Kclher 
in  seiner  Unendlichkeit  denkt.  Und  der  Genul»  reinster,  freie- 
ater  Specalation  «pi<'L;t'lL  nii  h  drückt  sich  aus  in  dem 

Adel,  in  der  Wahrh.iftiskeit  u.  in  der  Ikgeistenue  de«  per- 
•ünUcben  Geistes,  ^relcber  diese«  ndaelit  liat.  Wir  freuen 
SM  aiasB  Pliilosopbso  ta  begrUEiaii.  —  Ea  feiern  diese 
Blmar  Fiebte's  Gadldttaib,  bidaai  sie  dnAhten  In  d«s 
VcrsUndnifs  der  erst  jetaft  svni  sligameiBaa  Gut«  gewordeiMn 
Bschgelssscncn  ScIirifteiAiicsaa  ~  " 
f ieUa'Mhca  Fhiloaiwliiii.  iadaa 
wdchcr  sidi  ■ilbat'^girtiraBd 

bejEonnenen  neuen  Pbilosapliie  ist,  &»  Welt  aldtt  aiit  dem 
Tode  seines  jBngst  geschiedenen  grofsen  VerlcHndtgtra  rerlas- 
•ett  o.  Yenvaisct  halic.  Jent's  aber  sreachieht  niclit  in  einem 
L'rtheile,  nicht  in  einer  Uarstelinne  des  Fichte'iclicii  Denkens 
MS  einein  andern  Stsndpnnkte,  sondern  es  Ter.irnLt  sich,  seine 
pbiloBophische  Freiheit  bewährend,  der  Darstillrnde  in  die 
Kategorie,  welche  das  Princip  n.  die  Energie  Ficlite  sciier  Phi- 
losophie, genesirt  diese  aus  sich,  giebt  ihr  und  l>«\veiset  Toa 
ikr  die  Absolutheit,  welclie  iedet  wahrhsft  specnlatire  STstm 
iBBcrkslb  seiner  bat  Und  indagi  er  den  Geist  dieser  Philo» 
•opkia  dwdidrtngt,  dirrcbdljagt  dieser  auch  ihn,  er  bat  ihn 
«npfandaa  ■.  ia  aMi  «riahns,  «.  «M  diaaac  Jdiendigea  Empfia- 
dang  «laUliat  dsa  BIM  ^wfcMdJM»  Jia  Geiataa,  ia  wal- 
«ham  iaaa  Philosophie  lebendig  gewesen,  gdiat  hervor  «ina 
barriidie  Schildemne  der  Fichte'scben  PsrsSaJiehhait:  eine 
Schiiderong,  deren  Wirme  and  Wahrheit,  zeugend  von  der 
Glut  begeisterter  ADfTassant;  specnlatiTer  Erscheinungen ,  d^s 
Verlangen  erregt,  d.iFa  von  eben  diesem  Geiste  der  grobe 
Kschfolsei:  Ficlites,  Hesel,  in  seiner  grorsen  Persüniichkeit 
der  rs»r)i^vell  hevrahrt  u.  erhalten  werde.  —  Verkündigend 
■saaen  \>\t  aber  diese  Schrift  am  der  Ursprfinglicbkeit  des 
Pinii I III  willen,  welche  nhcrall  darin  sich  aassprieht,  insbe- 
gonders  |edoch  ihren  leisten  Tbeil,  in  welchem  in  einer  Reihe 
Vaa  Bpistclo  ei;;ens(r  Lehefls>Anscbattangen  der  Verf.  aieder« 
«Im*  hat  Sie'  «raabcinea  ala  dia  aaatca  Bliche  aiaca  aich  ia 
•SMibat  lahandan,  den  sbaalM  Giiit  deakeiidan  Geistea 
«rf  dfo  Walt,  dift  aolaar  ihn  fat,  m.  m  Idaali atiach,  aber 


I  saai  slueiaeUMa  ovw  gewordenen 
ttcsaa  PhUoasphan,  fiberfasapt  der 

irnJUmm  «U  ^ilraij^t£—  jgfa  diTf  Csjtl, 

«fand  Prfawh>  Jar'ibi  itMiFielrta 


,  walehsr  akh  sa  sich  aelbat  er- 
aehaiMad,  dsa  Ewifcila  wiadar  tAmmmk^  dIa  ftealiist  b«. 
sliount  G  r. 

12  i3.  Ree.  Toa  Rixner's  Gesch.  der  Philosophie  bei  den 
Katholiken  io  Altbavera,  ia:  UOachacr  gel.  Anteinn  1836. 
iNr.  12.  13.;  Ton  Coasin  da  Ia  lUtanhjiiqae  «TAristote. 
Cbei^.  Nr.  S7. Wdbali  (Milga  «r  Jbtwl^iiiki 
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Theologie. 

1344.  Die  Offenbarung  naeh  dem  Lehrhegriff«  der 
SiynagoKe,  ein  ScLibolcth.  Vaa  Dt.  Ü.  L»  Steinheim. 

TheB.  r    "         "  " 


ater 


FranhiHt  a.  H«, 


Eiw 


1835b  S4(  Bog.  gr.  & 
Ii  lUb  —  Weu  4ar        im  VarmrU  nt  diesem  >\^e, 


Theil  sIs  Einleitaag  n  den  Caasen  ta  betrsch^ 
tea  ist,  erklirt,  dafs  die  Aufgabe  seiner  Untersnchnne  xu- 
nichst  darauf  gerichtet  sej,  die  Wandel losigkeit  a.  Autfaenli. 
ciiät  der  OiTeiibsmng  nachzuweisen,  in^lrich  über  auch  dem 
ZiUsUnde  der  Zerstreuun"  zu  steuern,  und  diesen  Zustand  in 
den  der  Uijckkehr,  des  In- sirii  -  Gehens  in  rerwandeln,  SO- 
gleich  aber  hiniufü^it,  dafs  sich  derselbe  besonders  auter  dco 
Gebildeten  seiner  Glaubensgenossen,  den  Israeliten,  finde,  s« 
d&rftcn  vielleicht  dia  Waffen  der  Polemik,  deren  er  aich  m. 
gen  die  PbiloaapUa  wd  christliche  Dogmstik  bedient,  c£sr 
eiae  Eotscholdieung  Terdieaaa,  {e  Torsiebliger  o.  "^1  "  T  a 
er  dieselben  gebraocht  hitta.  Ia  vorliegendem  Thdia,  «ral* 
V  ia  i«Mi  Ahtheilaagaa  lailUlt,  voa  deaea  dia  ante  ia 


nrai  Ahariniltea  tob  dar  Farm  dw  B^lfs  der  Öflo^aranc 

im  Allgemeinen  und  Ton  der  Kritik  des  OflcBbamanbegriflS 
insbesondere  handelt,  geht  der  Verf.  in  erstem,  weloier  wia- 
deruni  in  fHiif  Prolusionen  eingetheilt  ist,  von  dem  Grund- 
satze aus,  ilaf»,  wenn  es  eine  OlTenbarune  ^ehe,  auch  nnfehU 
l>are  u.  untni::liclie  Kennteichen  vr)rh»n<!tii  nvjn  müfsten,  an 
wslchen  sie  sirh  erkennen  lasse  und  ror  Vertlilschungen  g«. 
«chutst  wcrdin  kunue.  Als  solch«  f&hrt  er  an,  data  sie  Toa 
Gott  selbst  gesehen  u.  sum  Heile  des  Menschen,  so  wie  gar 
EilMaBtaiJa  aeiaes  wahren  Verhältnisses  la  Gott  oneatbehrlicli 
sej,  a.  versteht  somit  anter  OfTenbamag  i^jcnd  eiaa  Bekaant. 
machnng  eine«  bis  dabin  Unf 
OSinibarwerden  aaebhlngii 
wird,  arfolga,  abhineig  aber 

ofleabar  nucht,  mithin  alle  Eatwiekdang  aassehliefse  mTwu 
einen  Anfangspnnkt  habe.  Nachdem  er  nna  weiter  den 
fjrifr  der  nicnt  ofTciibarten  Ueligion,  die  eiae  Entwickelnng^ 
geschichte  nijtliig  haU;,  der  geolTenbarten  gegenfiber  ^esteiUi 
<:eht  er  in  der  Cntwickelongsperiode  tler  liistorisrhin  RaÜ* 
gion  über,  als  deren  erste  er  die  EpiKhe  der  Auktnriläl,  dia 
er  in  der  p.iirisrchalischen  Zeit  findet  und  die  Epoclie  der 
Kindheit  nennt,  aufstellt.  An  diese  reiht  er  die  Zeit  dfs  Ir» 
rens  in  der  WOste  bis  soro  Exil,  a.  clurskterisirt  sie  ala  dia 
Periode  des  ICnsbenaltcra  o.  der  WideraetslichkaU{  sa  datna 
Eigeathfimlichkeit  in  der  dritten,  als  der  Pcriada  iaa  Jii|^ 
liasBsltcrs,  noch  der  Widerapradi  'n  |  iimiia  aqr,  an| 
fiadet  in  der  mrteo,  sla  der  Epacha  dae  AaMahan  adaf 
der  MOadigkait  aia  aalhaHilfrftfa  8«jn.  waoH  aicb  Uckai^ 


tkaantaa  n.  iwar  ao,  daüi  diesen 
vaa  dna«  waiihin  <a  affaabir 
r  -vaa  dan,  dar  im  VaAantaa 


«rf  dfo  Walt,  dift  aobar  Ibn  lat,  a.  M  Idaali aiiach,  aber  der  MOadickait  aia  aalhanilfrftoai  Sajn,  waoH  aicb  Uckai^ 
yilft  ia  aiaan  Idaallonaa.  waMnr  tniaiMiH  av  «««b-  Iqmg  a.  dar  Blehpa«  wt  fÜlalnaag  Tnbiada,  ala  dnaa 
jaattwa  Abibayiaa  rm  itr  B^liill,  wSm  fa  im  ^m-^^i^      WliihftiwljhtZrySfc  ^Swik^Mm 
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>1ii!i!oii,  wo  rr  Rrllgton  aUIvveitcr  n  r^^rfolsra,  •»  darf 
teilt,  nennt  rr  dii   ji5Jisrh>-  als    IVrsrmlirbkf it       «•  Zcugrn 


•ctetnt.    Iii  dtr  Tierlcn  Prol 

»dll.  il/ilii     JfÄ  Elrmeiit  d»r» 

vine  gciifirnbirte  UBtrr  amlero  »tatn  rnier  k.täiL, 

wflrher  «i"lb»t  dadurch  nicht  verloren  ge^Äiu  n  s- j,  daf»  d»» 
Yolk  dt«  fiipenthDmlichleit  seiner  Sprache  vrrlurru  liaUr, 


dem  aoch  hier  die  OflVnbarung.  in  welL-iier  die  ewige  Jiigrnd 
dea  Volkcc  Ucee,  schadend  in  die  Mitte  getreten  aev.  la  der 
dMum  endlich,  welche  die  ÄB£K*rift:  „Wahre  m. 

Glauben' 


Ictxtc«  Proli 


«hmnng  der  Vernunft  onlfr  den 
dar  Verf.  di«  Frace:  Wai  li.intlich 

Kl  eenoiBMa  wcndca  aoUa  Ikdndl  wn?  Dief«  aües  nun  ist 
EtnlcHoM  IHI  t«dl«  Alwinll  mmtAva,  in  vrelchcu 
er  sich  dif  Aufgab«  stellt,  ein  chankteristbclMI  Mutkmai  au 
durch  welche»  mit  vSlIiger  Gewirabell  crknMbar 
werde,  ob  irgend  eine  prgrijcnc  Kund«*  von  gillilichcn  Dingen, 
eine  OfTriifurunE;  aiy  oJ<t  nicht;  bei  welcher  G^|ef:enheil  b< 
a.>:iil,Ts  T.  imLciüiiii'n  u.  J.trobi'a  AnsiiLi-n   i'i!<er  ()]T.-nb»runf; 

Senrüfl  werden;  und  wo  er  von  der  <J1(<  nl-flninsr  \Mfiler  M^t, 
ah  sie  ein  grofsea,  ehrwürdigi-»  Wort  sej,  .1  s  lul  in  »«ie- 
faebea  Heiliglhum,  nimlieh  auf  die  Vorccliun^  in  aller  tiirer 
Gnade  o.  Ba  nahen  igle  eil,  und  auf  «ine  Menachenepocbe ,  die 
jenes  Unterrichts,  jener  Mittheiluu  gewArdigt  ward  o.  würdig 
^ar,  hindeute.  Von  hier  becinnt  dl«  eignitfiche  aicist  leiden 
srfiaftlklie  MmSk  {agm  PhilMaiiMe  md  DogoiaUk,  di«  er 
Janlt  «hirital,  dafr  «r  dci  «Hlehtca  OffniHmngskegriir  auf- 
safangvn ,  tu  entlarren ,  in  seinem  TCtlMiliaMl«)«  SduHpfwi»» 
kel  ««ftameHen  n.  ihn  an  das  Tagesltdbt  b  «ainar  waMsAieB 
Gestali  u.  I  lit  a(Mge{5«chtem  Heiiieenscheine  in  seiner  ganten 
Artnn  Ii  n  ui  Verderhtheit  hinsaslelleo  entachlosaen  aej;  and 
Riliri  i  nn  bittere  KL<;en  voa  den  KirchcDvUcm  bis  lu  der 
neuesten  Z-tit  herab,  in  welcIitT  »-r.  T<*n  letdensebal^licbeni 
tift  r  fiirtgerlssea,  «i  Imii  jn  -sIüh  oft  dir  pcaciitetsten  Thfolo!;en 
der  protestaoliaehen  Kircb<!  «nereifi  und  verdächtigt,  w;is  er 
Afarseits  bei  manchen  Allngeln  seiner  Srlini't  gewifi  nicht 
SV  |n*trtiE«l  kat  £i«o  rahi|m  Uimrlbeiinng  wird«  den 
Tcrf  M  oaTtrkeimbwna  Scharninoe  anf  seinem  Standpunkte 
|Meigt,  viellaickc  auch  oft  rinea  Bessern  belehrt 


ABUo  er  fordert  muif  bdrtich  tum  Kaoipr«  heraus  u. 
Mllrt  m  AaAnn  dar  wmXUm  AMmUm««  «der  das  akMrfk 
Behm  Sehlbellrtb,  im  hiOm  €angte  B«r  IMr  «■  ViMtwIlaa, 
bidefs  es  hier  den  Kampr  auf  Tod  u.  Lebaii  pkc  Ob  aber 
in  diesem  Karopre  der  Sie^  auf  der  Seile  des  VerT.  aeyn  u. 
bleiben  werde,  roSehtr  Ref.  «elir  l>ez>%eir<In.  weni^isiens  niofs 
fr  rm  g^^^mvirtfj;,  da  das  Werk  norli  nirht  vollendet  ist, 
mnenlsriiieden  laSseti,  U.  bemerkt  r  ir  n  ii.  d;i  der  Hauiu  die- 
aer  iiUtter  keine  ausrtilirlie4»ere  iSrurliH  iluoa  f;ehtaltet,  dif« 
hn  «weilen  A>i»chnitle,  wejrher  den  Inhalt  des  Onetiliiiroiie»- 

befrilTs  darstellt,  «nd  von  der  Einiteit,  d^  Scliniifiinj;,  Jer 
Frctbrit,  der  UnsterbKchkrit  der  Serie  kaed<-lt,  meikt  »us  den 
finudsllzen  gdebrler  Rabbiner  Beweise  gelQlirt  vrerdea. 

1S4S.  ASsraiaraw»  jSsMiMiwAi  warf  «c/m  Zeit.  Aus 
4Hi  OwMm  dMMUl  najüG,  MiutMßek,  Hr.  der  Philo- 
•ophie  HamlHrrg,  F.  PrrfbM.  Xm.  ^\Bi^fr,9.  «'Thir.- 
Es  gehflrt  dieses  Werk  itt  den  •rfrettlicbtfTB  Ewatshiungen 

hn  Gebiete  der  L-irchi  nliiHhtrisckea  N<>nograplii«en.  Iher  Ver£ 
feiet  eine  besondere  (iabe,  sowohl  in  der  ZnSRmtnenfaaaunp 
dl  r  F.III  eibeiten  m  einem  llooptbilde.  •!•)  »nch  in  r  m  f.len 
Au»eMi»tniierhsllan^  des  fil  tiemiendeti  SlolFi ü  S-inc  l».ir- 
Steliuiij;  ist  gewandt  u  lilsl  eine  »i)MSliL;e  -  ru:;(liu  )ii-  kiDnl- 
aifa  der  thsniogiachen  Wiss«asch«rieH .  wi«  iiisbetHMidt  re  der 
eeschirhtlichei»  Verhiltnisae  der  d»m;ili^eii  Zeit  in  umrasarn- 
der  Betiehong  aberaJI  dorchblicken ,  namentlich  in  der  £in- 
hitvBg.  Wenn  auch  hier  a.  da  der  Verf.  von  der  Verebrans 
SU  der  PeraAoliehIrrit  des  Savonamla,  welch«  er  richtig  au« 
•riner  Wirksamkeit  heraus  darzaatelten  anstrebt,  nicht  uurh 

4m  B*ricblcn  der  «ft 

^  t  -  -  -■  ■ 
wnnDM 

dMOir 


unbeitorbene  iniir^oD. 
vonarola  aus  dei>\i  it  r-i; 
weif»   hier  niusteriiatl 


man  doch  seine  Zeichnaag  der 

Igen  der  W.ihrlieit  eine  iiu  (i.itiicn 
Der  Bearbeiter  aucht  Qbi  [mII  den  Sa* 

ni-ti  \\ DrliTi  (:rl(  ;in>ri  71,1  l.isaen,  Und 

daa  Einxelnc  ausxawjililen  und  oho« 


Sjinine  in  seine  Daralrllung  einsoreihen,  wie  man  desac« 
beim  Studittw  der  Sdiriftcn  dea  Sav.  leicht  inn«  wird.  Is 
der  Vorrede  girbt  der  Verf.  aeine  Qaellen  ■.  Gfwdillw  de* 

Bearbeitung  diesar  wicbligen  Lebensbeschreibung  an,  weleli« 
in.in  die  erste  nn&Maiid*  n.  wissenschaftlich  beaibeitcte  nca« 
nen  darf,  o.  dia  «B  W  nchr  dk  llnglt  S^Utu  Llcke  in  der 
KircbeogeadildiU  mmit.  Dm  Waifc  nrlMt  fa  3  HaanUb. 
theiinngeni  1.  Di«  Signatar  des  fanliehoten  Jahrhunderts; 
i.  das  Lebaa  Savonarola's ,  die  kirchlichen  n.  politischen  Be> 
wegnngen  seiner  Zeil,  um!  1.  Sav.  pmjihelisr  Ii,  r  n  ilimfod- 
•eber  Characler.  Die  Üjtstelians  der  Sinn.it'ir  il' 1  I  jiin  Jahr» 
hundert«  onifafat  1.  die  s  t  n  k  n  n  d  f  [i  K  r  j  I  l  1:  iln-  |i,ijivL[ic!ieo 
Macht,  dea  Scbidasticiamua  u.  ilea  Kluslerleben»,  wubei  man 
die  Benicksiciiti^unp;  des  Verfalla  der  Volkssitle  vermifst,  sla 
die  Seite,  auf  weiche  jene  kriiite  des  leitenden  Theils  de« 
Menschen  Verbandes  gerichtet  erseheinca  mOsten.  Die  Darstel- 
lung des  Verfalla  daa  Srhohisticisaus  ermangelt  des  lieCefca 
geistise»  EiadlftigCM,  der  rechten  Entwicklung  der  Grlnls 
des  VerCsUa.  TM  woleha«  die  andern  Abacbaitte  kdaratvaa 
enlbl5bl  «iRd.  9.  IMa  UtaitcUung  der  nea«  asflviiMndM 
LafaaMstaMWto,  der  «teigendcn  Kwätu  lelehnel  sieb  n 
den  AbadmÜteB,  dao  Zeugen  der  Wsbrhek,  von  der 
mystischen  Theologie,  von  den  freierrD,  geiitlichen  Vereinen, 
von  den  hohen  Schalen,  von  der  hoioaniatigchen  Dildan«,  von 
der  EntwicLeluiU'  <l«'r  \  nitfiajirüt  lic  "  liuri  h  Ge«>andthelt  Bod 
die  Kr^ft  das  ^\  r s .  ji 1 1  ii  iie  von  dum  L uvvegenilichen  in  der 
^littlieilun^  lii  u[ili T^(  liciden  besonders  aas,  doch  niö.  liti-  cif-r 
leUcle  Ahschnill  von  der  Usgenerstion  der  Staatsformen  lur 
den  sllgemeinen  Standpunkt,  den  der  Verf.  Aberall  nimmt, 
durchaus  nicht  berriedi^rn;  was  freilich  bei  Tosrans's  politi- 
schen Verhiltnissen  nicht  nöihig  war,  weil  Sav.  Leben  selbst 
lief  in  die  Stastaverblltniss«  eingreilt  nnd  in  der  Lebensbs- 
schreibnng  desselben  weitiluflig  berSAiichtigt  werden  mafsten. 
Uatcr  den  ft  Cn.  da«  swm(«b  Haimlabacbnittaa  ganebiabt 
diaft  tm  9.  bit  ms  Anfinm  daa  4.  iif,,  dwtb  mllebln«« 
politischen  Mittheilungen  Ober  di«  Erobervog  u.  den  Vertust 
Neapels  zn  weitlSanig  für  eine  Biographie  Sav.  erzählt  frya. 
.Anziehend  Iii.  <l  s  Bild  seiner  Wirk»;inikdt  in  dm  letzten 
J.ibren  Iiis  zu  ttrmetti  MSrlywrlode  entworfen.  Lnler  den 
0  Cafi.  des  dritlrii  H.in|itab.HL-hni(lea :  „I.  über  <lie  pi  nilirii- 
S4-Iie  G»be  und  die  i'rofiJii  ieibuneen  Sav.,  -i.  über  seine  Ge- 
danken  über  daa  Wesen,  die  Auslegung  H.  das  erbauliche  Le- 
sen der  Schrift,  J.  niier  Keinrfi  d'K.-inaitti-hee  St^indpuokt, 
4.  Analyse  seiner  Ap>d<>;;etiKcl)en  Si  linlten,  n.  über  die  Morst 
n.  Ascritk  n.  endlich  to.  Ober  die  homilelbriie  Art  n. 
Savooarola's ,"  seirhnet  sich  das  1.  Cap.  uauieutlicb 
Grftndlichkcit  a.  nnbesiocbciian  Sinn,  win  dnaeb  Tief«  aaa;  an 
wenigsten  dsa  leiste  Cap^  daa  «M  Klarheit  tL  UaiaaMag  da« 
fibri^en  Capitrin  nadulibal.  Eine  Lilemrgeschichte  der 
Srhiirien  Savnnsrola'a  Toniral  man  nngern,  theils  ds  sie  in 
einer  Miinomphle  an  ihrem  Orte  itt,  theils  weil  Quelit'a  a. 
Wharton's  Verteichntsse  viele  MSn^el  haben;  die  llon-nlini- 
schen  Bibliotheken,  wii-  die-  il^s  hj[u-\i  i  Ii<:lj  voll- 

«Llndige  Saraminnsen  lii-rsi-llj.  n  :  :,uc)i  huu]  »clü&t  «i-me  »ei- 
|.  II  t.  II  Si  hrilli'U  in  !  i^in n;  Ii.  1  diTi  AMiit[iinr«  ti  liüuli«;  nnd 
leicht  tu  erschwinErn.  Die  römischen  Verzeichnisse  vcfb»> 
tenarfUebarTCn  OMMHeBal«  ilMlidi  «allMMdis. 


«Ua9r«iKMMfl»di«< 


mimt  ^iJkm  ieiriig»ma»[lwitahw  «Im  m  €ttm 


1246.  Alhemmne  Kirekemtitung.  (a.  Nr.  841.)  1636. 
Nr.  35.  36.  enlb.  Zur  Berttcksicktigung  der  hislor.  Texte  da« 
A.  T.  In  den  kirchl.  BcUtnnden;  Vnrtras  von  Tb.Vftlbpr.— 
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Kr.  42.  Ueb.  d.  Gebrauch  der  Ge> 
A.  M.  Scholle.  —  Kr.  43.  Dm  V( 
Schale  im  Gror«berxoEthaine 
•iüi  der  Kirdie  wn  StuUk 

t947.  Bm 


Im  Briefe«  Paall  M 
Am.  1836b  Mr.  U. 


nUBO^ias  GSIth|.|dL 

m.  Geschichte. 

1249.  BittorUcher  vnd  geoftrophischrr  jitloa  von 
3mf»PO.  DeraoMre.  von  }f  .  Fiscflcr  u.  Dr.  ff'.  Streit^ 
K.  PtWlb.  Hjlior  EnUr Bud.  Beriin,  NatorfT  o.  Co.  183i. 
1010  8.  er.  8.  39  briM  4to  roj.  ai  Thir.  -  Die  TrerlT. 
dies««  Werket  kabea  akh  liadb  dw  Vonede  eine  doppelte, 
nnd  zwar  tTepcrn  der  versehiedcM  LMcr,  die  «e  in  Aoj;« 
ltab«'n,  srln>i.  rij,p  AufÄib«  grslellt,  •lalich  ein  Handbocli  lu 
•cbreibtn  für  drn  Srimlurilerricht  in  G^jcraphie  0.  Ceicbklili. 
B.  ßr  das  bfirgerlirbe  i.eb^n  lum  Selbatunlerricht  u.  inglricb 
Sa  einem  lexiralliichen  Gebraurbr.  Der  Ref.  i«fif.lle  bei  diT 
Ameiee  die«e«  Werltes  au  der  Lr.suii-  dtr  Aufgabe,  fiml.t 
«ich  «Mr  fftr  beide  Zwecke  nach  drcu  Emcbcinrn  des  rrslrn 
TWk  nicllt  allein  befriedigt,  sondern  auch  gedrungen  es  be- 
MMidcn  IQ  eatpfeblen.  Er  tut  es  beim  Untrrricbt«  mit  ^ulem 
Eifolce  sa  Grande  gelegt  o.  findet  e«  filr  das  BedOrfnirs  drs 
Mmdkbfli  Lebern  mcIi  «ebr  geeignet,  was  aucb  die  .^u- 
ftcnfdeotÜciw  Tbeilnabow,  die  es  %n»At  in  dirsera  k.r«  ise 
erfanden  bat  (dem  Ref.  ist  es  seht  bSofig  In  diesen  Kr«i»«u 
suf^eslofsen),  bekrÄftigl.  Dieses  alUeaeine  t'rlbeil  bi-trändel 
sich  nun  auch  im  Einielnen,  imm,  der  Zweck  dicecc  W«rl<  8 
forderte,  nadi  dem  pSdagoglscheC  BedUHnirs  CWreT  Zeit, 
eine  enge  Vrrliiiulung  der  Erdkand«  mit  der  Gescbichle,  eine 
eedrSocte  Kürw  bei  »leler  Berückaicblinng  des  HaO|ilsilch- 
Ticbsten.  ea  erliird^rte  uamt  iitlirli  in  d.  r  Geschicbu-  il;.»  i  »-sl- 
lialtrn  des  gt  isligen  Faden»,  um  dibei  nirbl  reine  Tübt^lU  zu 
werden.   Sind  nun  iwsr  nicht  alle  Absrhaitle  gleichartig  br- 

 B.  iindet  »ich  bald  mehr  b»ld  weniger  geistiges  Le- 

atmentiiub  in  der  Gescbichle.  so  niuC»  nian  doch  Rir  das 
gjipgYffcfff,  da£i  der  gestellte  Zweck  imnier  den  Bear- 
Mtam  lefeBieirtig  geblieben  ist  Am  trelTlicbsien  sind  in 
beiden  BattAlwrn  die  Absebaitte  Iber  Freakreich  u.  Deutsch- 
land besriwitet.  Nirgends  sind  die  wmnn  wichtigen  For- 
,rhat,-en  unb«r«cli«icbligt  geWiAj«t  ta  *•  ec  bwfegli- 
eben  politischen  Geographie  bat  der  Ret  UlTIb  «  Mcb  *i 
lere  unrichtige  Angaben  bemerkt.  Die  Form  der  Atbeit  ist 
im  Geographischen  recht  anscbaalich,  in  der  Gcscbicbte  ge- 
^«aadt  nach  Spraebe  o.  Au»"ühl.  L'eberall  bekundet  »u  h  »r.> 
iscr  Fleif».  sm  meisten  in  den  genprapbischen  Leislunjreu,  in 
der  Geschichte  mehr  nalBrlicbe  Gabe.  Die  Geographie  C-  Ii' 
■altrlicfa  der  Geschichte  vuisn;  die  phjsiacbe  Erdkunde  ut 
beeeodets  f&r  die  Jugend  hervorgehoben,  die  |inliti8(-iie,  we- 
aker  fir  den  JugenJuaterricht  geeignet,  scheint  nm  des  z^Yri 
fjwicttiC  wUien  so  susfifarlich  bebsndelt,  ist  daher  ge 
«rSUHck  anch  trocken  lezicaliicb.  Der  Geeebidil«  geben 
allrmsl  die  Qaellroangsbea  varaa,  wobei  wieder  weniger  der 
Jusrnrlnnterricht,  sls  der  iwelte  Zweck  im  An^  g«weeea  w 
g.yn  sdieint.  Jedem  Abschnitt  folgt  peseend  eia  chronologi- 
seter  Leberblick  der  Hseptereignisse  n.  ein«  TsbeUe  der  Ke- 
eenten.  Rir  beide  Zwecke  berechnet.  Dem  Wsrke  sngehän^t 
sind,  ertrennl,  ein  peogr.  u.  ein  iiislor.  Kegister.  Anfser  den 
Bcrtcblignagen.  welche  auf  der  leUlen  Seile  angepben  »ind. 
finden  sich  freilich  noch  manche  Ururl-  und  Irrlhumsli  lili  r, 
die  hofTentlich  bei  einer  sweilen  Auagabe  vermieden  fejn 
«erden.  Bebsndelt  liad  u  diesem  eralen  Theile  ron  S.  iü 
Mi  PartOgal.  SlMtiiea,  die  Schweii,  LichUDileia,  Frankreich 
TbeäÜäblriCHMMftt.  Brsunschweig,  Baiern.  iUnigT«icb 
"  *  tfclMiacben  Linder,  WArtembcrg.  Ba- 

(CmscI»  DanMUdt  o.  Harn- 


Sbehsen.  die  

dea,  beide  Ummi 


Urtcriecher  UelMiiiUdc  res  Bnape  aaf  90  Settea.  Di* 
Werk  liiiM»de«|Kw<e^^  Ha^ikM 

AiMlcr.  M  linl  lic  i«  Werth  aictt  cBc 

1349.  DU  Bremischen  Bürgermeisttr  Daniel  ron  Bü- 
ren der  ältere,  u.  Daniel  ron  tiüren  d.J,  Eine  geaebicbiL 
Danicllang  aas  dea  ISlen  n.  16tra  Jahdiaadert  vna  i)r.  A, 
G.  DMtkemt  ScMlor  in  Brcaea.  BreMh  189k  103  S.  8.  — 
Ein  Bchlbbercr  Beitrag  sor  GcM&lc&la  wnmu.  (G&ttiog. 
gei  Ans.  1836.  Nr.  44.) 

1-250.  Ree.  von  JosU  Elisabeth  die  Heilige,  in:  GSttiag. 
gel.  Am.  1S36.  Nr.  39.;  vuu  Scblfrr's  Gesch.  von  Portegal 
Bd.  1^  Ebead.  Nr.  45.»  roa  B«iet«a'a  iiiiteij  ef  Iba  UaiUd 
Sielea  Tal.  1„  Ebead.  Nr.  SOl  51. 

1251.  Ree,  von  HSfer'e  Auswahl  der  ältesten  l'rknndcn 
deutscher  Sprache,  von  J.  A.  Scbmeller,  in-.  AlQnchner  gel. 
Ans.  1836.  Nr.  lU  —  Ii.;  Ton  Memoirs  of  the  life  of  J.  lack* 
intosh,  Ebendss.  Mr.  13  —  13.  (H)  —  f)J. ;  ron  Rommels  neuere 
Gesch.  von  Hessen  1r  üd.,  von  v.  Koch-Sternreld.  Ebenda«. 
Nr.  98—33.;  warn  Gcieeel  die  ScUacbt  am  ÜMeablU.  Ebead. 
Nr.  aat  VM  iMcf^  Rcadnieoeaeea  ef  RlelNthr,  Ebendafc 
Nr.  SS— 37. 

IV,  Philologie. 

125Q.  Taeitu*  Germanien.  InU  IVbmetnra»,  Ertl«. 
lemng.  Von  Fr.  Dor.  Gerlarh  und  Hilft,  ff  nrkrrnagel, 
Iste  Ablheilan^.  Text.  Auch  mit  d.  Titel:  C.  Comelii  Tuciti 
Gennania  ad  oplimornm  cndicum  fidem  emendaTii,  n  iiis  <  ri- 
ticis  et  varit-tate  lectioni«  selecta  intlruxit  Fr.  Dor.  GrrSacb. 
Basileae.  Srhweigbäoser.  ISI  k  fj\  lin^.  gr.  S.  \  \  ThIr.  — 
Den  rühmlichen  Bemöh(in;:en  iinsrrcr  Zelt  nai  die  Genuanis 
de»  Taeitas,  sowohl  was  rirliiliif  Aurr»«san!(  im  Allgemeinen, 
als  besseres  Veraiindnifs  des  Einielnen  betrifTt,  reiht  sich 
diese  nrae  Bearbeitang,  die  freilich  nnr  zum  Theil  bis  jetzt 
vorliegt,  arf  eise  ebeeavaUe  Weiae  ea.  Die  alleb  Ue  {elit 
eredrieaece  enia  Ablbeihmg  g^eb«  laMchat  dea  Test,  beglei» 
tet  mit  kritiechen  Bcnwrkciigea  a.  daer  Eicieikpg,  In  mmcr 
der  Heraase,  über  Zweck  n.  Beetinnaaii|  eeiner  Aaagsbe  a. 
deren  VfrliSlinif!«  ro  den  friilieren  zahlreichen  .Anapben  si«  h 
Terbri'itet  D.  damit  einen  Bericht  «her  die  bis  jetzt  bekannten 
II  iiu;5  liriflin  di  r  Germania  verbindet,  welcher  nicht  allein 
metirere  hi»bi-r  herrschende  irrige  Angaben  brriclitigt,  son- 
dern auch  »o  vi>  l  neue  ll.ind.srhriflen  nachweist,  dafs  die  bis- 
hiT  ansenoinmene  Z;dd  rerdoppelt  wird.  —  Das  BeinBhen 
(Iis  Heraiug. ,  der  i^einen  frObern  Plan,  eine  Emeaernng  der 
Pastow  sehen  Auagxbe  stt  liefern,  billig  aa^gab,  war  eaiüicbet 
dahin  gerichtet,  sich  über  die  wahre  iiescbdftaheil  dM_T«a> 
tes  orkondlicbe  Gewifsbeit  ta  versciiafren,  n.  wo  :  ~  "  ' 
Gnindbge  sussamittfla,  nm  dann  mit  desto  grBfii 
beit  die^arbandencn  kritMche»  H>lfiMliltei  beaatM%  «.(  . 
miiglicbst  bcricbtigten,  aber  eaeli  «h—dlieii  Ikmi,  arf  Aa 
Lesart  der  besseren  a.  iltcatea  HsadecMOia  gesttttsten  Text 
zu  lierern.  —  Unter  diesem  Teste  ateben  die  kritischen  Be« 
mrrltiinEen,  welche  ilne  Auswahl  d>T  bedeutenderen  und  ZD- 
plrich  lur  die  krnntnifs  de»  Charakters  u.  der  lieachafTenbeit 
der  einii'lntn  H.indsrhritten  wesentlichen  Varisnten  enthalten. 
(Ree.  voB  Chr.  Bsbr  in:  flctdelb.  Jahrb.  d.  LiU  1836.  Jsa.) 

1-253.  Lehen  u.  Wehten  Wolfram**  ««•  EuhnAa*^ 
Ilersnsgcg.  von  Sun -.Varl f.  Erster  Band.  Parelval.  Auch 
unter  dem  Titel :  Parcival,  Rittergediefat  von  ff'ol/rßm  von 
F.nrhrnbuih.  Ans  dem  .Mitlelbochdeutscben  zum  ersten  Male 
dberselzl  von  Situ-  Martf.  3IitgdeLurg,  Crenlz.  1836.  LIX. 
u.  <>7l  S|ial()n.  gr.  1^  Thir.  —  Das  ausgezeichnete  u.  in 
vieler  IJinairbt  iufacrst  .■««.■  häUb.irc  Werk,  welches  uns  hier  zur 
Auzriee  vorliegt,  bckundtl  einen  Forl»'brilt  der  Studien  alt- 

deaiadicr  P«eeie»  wclcbcr  aae  beflea  lilst,  dafii  eadjicb  dia 
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•Hu  Inf!«  TemadillMlnac  der  herriiclwtcti  DenlcmlW 
tertr  NitionalliUratur  (lorch  am  ao  regrrn  Eifer  werde  rer- 
gQtct  werden.  IWkanntlich  eehOren  die  Diebtangen  WolfrcinS 
nnd  nantentlich  «ein  Pircivil  ta  den  TonQglichtten  eeistigen 
Eraea£:ni«srn  der  ersten  Hälft«  des  dreitebnten  JahrhuDdrrta 
n.  dotli  siml  ej  Laam  drei  Jahre,  seitdem  dicfa  Kittcrgediclit 
in  einer  kritischen  Ausgabe  durch  die  BemBbungcB  an« er« 
liochTerdienleo  IC  L*dinunn  xnerst  enchio.  Gedriidkt  warde 
der  Parctval  allerdings  scboa  1477,  aber  weder  dieser  Ab- 
druck noch  der  Bcaere  in  der  Hyuancheo  Saramluiii;  UiU-a 
Initischen  Werth.  Ute  Gnutdaltte,  welche  bei  dicMr,  dm 
IindmiMn'echea  Texte  folgenden,  Ucberaetsanc  hMbai' 
tmdka,  baboi  alknUnfi  mmIm  EfaMdUhdiäM,  tm«e 
dm  AairiBte  «iacr  UdwoBmA»  KtUft  Uobitrill;,  ihm  aber 
■ehaiaea  aia  rrM  beerflndet  and  nachshmangswcrüi.  Indem 
Herr  San-Marte  nicht  hoflen  konnte,  bei  eber  wSrtllchea 
Uf ljt-rtr.i"ang  ein  genielsbares  a.  all^citit^inürem  Versllndnlfs 
tagängliches  Werk  la  liefern,  bemuliU:  er  sich  vurzorsweise 
um  sinngetreue  AaiTassan);,  in  welcher  die  {;eistige  Inuividua- 
Utit  des  Dirhters,  der  Keiclithum  seiner  Fbantasi«  so  wie  die 
Tiefe  u.  dtr  Umfang  »einer  Gedanken  sich  aasprigt,  zu  wei 
cbca  Zwecke  kleine  \'crlnderaneen,  VerkSrsangen  u.  Erwei- 
tciugaa,  mitunter  auch  L'msteUungen  der  Zeilen  nnTenneid' 
Bch  waren,  and      ist  zu  bewoadem  bis  ta  wekbera  Grade 
aa  dem  Veif.  gelang,  die  lahllosen  Schwiorigkaitcn  ta  über- 
ifindea  «.  iu  Oriciaal  in  ctncia  fribdigca  a.  mSgUdiat » 
tocaen  Naehbildn  wiadartacebaa.  La  Bawafalam  aalaar  trüT 
Bähen  Leistung  bat  ar  aidi  in  der  Taneda  Tklkicbt  blUnr 
•ber  niüj;iicben  Tadel  aoagalsaaea  «la  es  einem  Aotor  bei  der 
Reizhark<-it  der  Recensantaa  latriglich  ist,  doch  sind  wir 
fibenen£;t,  dafs  es  ihm  dethslb  niclit  an  der  terdienten  An- 
erkennung fclilen  wird.    Sehr  schiltbar  ist  die  Einleitang, 
weiche  sich  über  die  Eigentbümlicbkeiten  des  Zeitraums  Ter- 
breitet,  >>eichfiii  Wulfraui  unmiltelbar  rm^«  h  .rt ,  u.  ans  %Tel- 
chem  er  crklürt  werden  tnurs,  indem  er  niclil  rereinaclt  d>' 
steht,  sondern  mehr  aU  iri^eiid  ein  anderer  in  dem  heimath 
liehen  Boden  wurxelt;  und  sind  aacb  hier  (&r  den  Kundiccn 
keine  neaen  historischen  Nacbwakaigaa  tn  schöpfen,  so  sind 
doch  die  nßthigen  Notiten  mit  b<»onncncr  Answahl  a.  la  aage- 
naiMaii  Form  gegeben.  Proben  dieser  aehr  geinngcaaa  Umar- 
MtMec  können  wir  hier,  dea  beschtlaktca  BaaMM  tmMB 
■Ickt  belogen,  aber  dringend  empfeblta  wollea  wir  dia  ina* 
leaaweftba  Werk  Alisa,  welche  über  der  Beschlftt;;an£  mit 
aetbeimiscben  Literabuca  aidU  caai  dea  Sina  für  die  Icani- 
Lafte  deutsche  Poesie  VmImHI  MtWU   INa  BobHa  AHttat 
tong  ist  sehr  löblich. 

1M4l  A  Hümaikttt  JkaigmkAt  Fowhungen 
ktt  md  m  dt  heUnpl/kkM  der  grmmatkgig  w- 
fWiii^  MM  itl  CrhiaA,  ktt  Loltfn  em  d»  Germann 
«M«  imtaliM  mtt  ket  Saiukrit.  (Leber  den  Nutzen  nnd 
die  ^Vtffilgfcelt  der  gnmnaatiaehen  Vergleichong  der  griech., 
latein.  n.  german.  SprachfonDen  mit  dem  Sanskrit.)  Leyden, 
▼aa  d.  Hoek.  1835.  XVl.  a.  395  S.  8.  —  Tadebda  Ree  Ton 
iL  F.  Patt  iat  ^ifim.  IM.  Zig.  VSHk,  b|.  BL  Hr.  1.  9. 

In  der  Sitzan<;  der  K8n.  SocictSt  der  Wissensdi 
tn  Gifltinpen  am  13.  Febr.  d.  .1  hielt  üolVath  M'ulltr  fol- 
gende \orIesnng:  Tituli  de  instauratione  inurornm  Atlienirutii 
perscripti  eipliratio,  zu  der  die  unter  Nr.  848.  ani^eseiete 
Voilfsurs  Hif  \  urbereitan»  bildete.  Von  jener  enthatteo  nie 
GSlting.  gil.  Am.  1836.  Xr.  53—56.  einen  Auszug. 

i-2»6.  Ree.  Ton  Plauti  F*L«lae  cd.  Lindeniann,  Plaoli 
Epidicos  ed.  F.  Jacob  n.  Plautl  liacchidrs,  ed.  Ril*chel,  in: 
Mfiochner  gel.  Anz.  183*5.  >r.  '20  — ^i.;  Ton  Xylander  die 
Sprache  der  Albanesen,  Ebend.  ISr.  '28.  '29.;  von  larili  Opera 
ed.  Ritter,  Rnperti,  Dach  et  Boetticher,  Toa  C  L.  iUdi,  £b, 
Nr.  34  -  41.  —  Ree.  ron  Abeken  Ckaia  k  «.  BMlD.  la; 
Btattcr  l  Jit.  Uatacl».  1836.  Hr.  105. 


y.  Jurisprudenc: 

19S7.  Ad  mr.  dt  «epUt  wdmUU  (L\^  6.)  Itgtm  II. 

(uU.)  exereitatio  itutituta  a  M.  Ed.  S.  Sinuon,  j.  n.  D. 
et  P.  P.  E.  Recimontii  Pniss.,  Bon.  1835.  4^  Bog.  gr.  8. 
',  Tlilr.  —  Nach  vielen,  zum  Tlicil  par  nicht  zur  Sache  ge- 
hörigen VorlSuGgkeiten  stellt  der  Verf.  als  Einfall  auf,  dais 
die  csp.  dimin.  minima  sich  auf  besondere  Rechte  RSmischcr 
Familien,  der  Valerier,  Claudier  etc.  bezogen  haben  mrtgen; 
woliir  allerlei  Gründe  beigebracht  werden  —  sollen,  wenn'a 
wieder  was  aa  aebfaibaa  gaben  wird  (ainaüac  dcnao  arrihendl 
-Mdtu  aaUa  laaiat  illata,  p.  67>. 

12.')8.  Archiv  für  die  nruexte  Gexftzg^ebting  oller 
dcutsclifn  Sinai fn  etc.,  im  Vereine  niit  vielen  Gcbhrten 
ber»u»i:f;;<;Iien  vnn  .ilfX.  Jllüller.  Vlltcr  Bd.  Is  Heft.  Stott- 
art,  Kirger  u.  Comp.  1836.  gr.  8,  (  2  H.  fle  3  Tlilr. )  — 
nth.  Benierkut)«;en  ub.  d.  kurlirs«  St  lats  -  üienstgesrti  vom 
8.  Min  1834,  von  Dr.  Jordan.  (Schlafs  )  —  Ueb.  die  reclitL 
Eigenschaft  der  Roteabai^er  Quart.  —  Tabeliar-Vergleichaa. 
gen  zwischen  dem  knrbess.  Olnilair-Elat  n.  den  Bestimmna» 
gen  der  Kriegs- Verfassungen  des  deutschen  Bandes.  —  Gleich» 
mSfsige  Militair*  Verlnderune ,  ein  grobes  Mittel  rar  alicem. 
Zarriedcnheit.  —  lieber  die  Fortbildung  der  GcaettccEanc 
im  Gdata  dar  Zait.  aad  |hcr  dia  Biaderaiaae  daiaelbaa,  ba. 
aoadan  la  DaotacUaad.  —  TJcber  dIa  CollediJittt  der  Ge- 
richte, OeffentUchkeit  and  nOndlichkeit  des  Verfahrens  nnd 
daa  Geaehworaeagericbt.  —  Grfiodang  einer  gleichßiniugca 


TL  Staats-  vnd  Ginenl.'WInelucliafteB. 

19M.  MHf  PoUtik  der  Landwlrlhtchnft  voa  J.  g. 
EUntr.  9  Binde.  Stuttgart  n.  Tribingen,  Cotta.  1SJ5.  VITL 
VI.  272  u.  Zu'}  S.  er.  S.  V  TMr.  —  Als  Gcc^nÄtSode  der 
Behandlung  treten  in  diesem  Werke  alle  Verhältnisse  der 
iandwirthschaftlichen  Industrie  auf,  welche  in  ibrrr  Unterord- 
nung unter  gewisse  allgemeine  Klogheits- Regeln  entweder 
selbst  ein  besseres  Gedeihen  erlansea  nnd  eine  blQbendera 
Entwickelung  des  landwirlhschadlichen  Gewerbes  herbeifil^ 


bea  aar  aDa  Rcgda  des  blofs  tecfaniacbe 
dicaem  ttbcnaa  weitem  Umfange  des  Gebietes,  w«a  der  Veit 

umfassen  wollte,  kann  bcIkui  keine  ausführliche  L'ntersachunc 
bei  jedem  einzelnen  Ct-;;fn9tiinde  erwartet  werden.  Der  Verf. 
stellt  überall,  nii'i::lirlist  kurz  gi-fafst,  nur  dir  wirhtigstea 
Punkte  tnsammen,  mut  cii  lit  in  der  Regel  nicht  eben  oeae 
Ansichten  oder  bis  ji  tzt  unrrhrtrte  Gründe  oder  Gegenerflsda 
f&r  die  vielen  streitigen  Punkte .  welche  ihm  zu  entseneidca 
vorkommen;  aondem  die  Schrift  tbeilt  meistens  nur  fremde 
Ansichten.  eigenlhSmlich  nach  daa  Verf.  Wciaa  Terarbeitet, 
mit,  bat  das  Verdienst,  diese  ans  naaa^falligca  IVerken  n. 
Schriften  mOhaam  nnd  aoigOlltig  iBBaMimiia  gdeaca,  selbige  faa 
eiae  angemessene  Ordnang  gebraeht  aad  ao  na  entaa  Mal 
eia  Warfe  gciiaiert  ra  bsboi,  wia  dh  wkMiCB  Gawariie 
Landbae  an«  Viehaacht,  iaaoweit  äa  ia  LwidwirÜwilwft 
verlxinden  auftreten,  Ton  einem  allyitoea ftwdfaiAlit  aaeh 
allen  Seiten  hin  betenchtet.  Dabei  wire  abvr  fifvillai  n 
wünschen  L;t-svesen.  daf»  der  Verfasser  mit  dem  heutiicea 
Standpunkte  der  allücnieinen  Volkswirthsrhaflslehre  vertr.m- 
ter  wIre,  als  es  den  Anschiin  bat:  denn  dies  wni  li!  vliU 
fach  zu  interessanten  Enlrlerunsm,  die  man  c''!:'  nw;ir[ls  vrr- 
mifst.  Gelegenheil  gegebi-n  lialjcn.  da  die  Lanii«ir)li«rlij|j  .sich 
von  den  Qbri£;en  liauploveigen  der  National- Industrie  durcll 
I40  manche  EigenthQmlichkeit  unterscheidet,  welche  die  Voa^ 
gleichende  Bütraclitong  dieses  Gewerbes  ta  einer  frachtharea 
unteraachttne  macht.  Aach  ist  msncher  wicbtise  Punkt,  snf 
waiebia  diaSahrift  alA  r«Ml«^  iaflidrti(  «ideiMfflldk- 
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Hch  bchindrlt,  tU  diTii  pn'irmde  Lner  überall  infriedrn  ge- 
8t»  llt  fjn  kiinntfn,  t.  Ii.  };l»irh  rontan  der  Vonug  grCHierer 
oder  kleinerer  I^aruiiater,  clrr  Werth  ron  Majoraten  und  der- 
cleiclien  S(ii'luiii:r  ti.  J^dt^nlalla  >vird  aber  da«  Werk  dm  !;e- 
biUctan  Lradwirthca  eine  angtBebme  nod  in  vidlCtcber  ttSck- 
ikfct  btMwnde  UataftdiMg  Uata& 

1260.  Ree  Ton  Dielericl  N»cLricIiten  Ob.  i.  pmiTs.  Uai- 
rm.,  in:  Blätter  f.  llt.  Lnlerh.  IJSJb.  Nr.  %.  —  llec.  von 
Scliriftrii  üb.  d.  AnaprOcbe  August'*  von  Ealc,  von  ZachariS, 
in :  lleidt'lb.  Jaltrb.  d.  LiU  lü-ib.  Febr.  —  Uec.  von  >  ne  gen. 
de  la  caiuüiallHid«rAubl«M,  fat  GWlu.  CiL  Au.  IbJt). 
Kr.  41-43. 

1361.  Rm.  TOD  HeicwttlMr  and  Stepbens  Hittorr  of 
tke  BoraaslM  and  MdMd  CHMNaUMM  of  ihe  Unitad  lüng- 
dm  (London,  1831.  3  YA  &)t  viw  Fbillipo,  in:  Mlnduier 
gel.  Ans.  tK3b.  Nr.  6—10.;  von  Fint  Iteiiort  on  Ute  eom- 
inercial  relatiatu  between  Franc«  and  Great  Orilain,  von  F 
B.  W.  Uertuann,  Ebend.  >'r.  37  —  41.;  von  Eltner  die  Pulitik 
der  LandM iribachart ,  von  Dorna.,  Lbtndjs.  Nr.  45.  4b.;  von 
Amd  die  Grandl.  der  earnn.  Cullur,  Mi  t  üems.,  tlbrndaa. 
Hr.  46.;  von  Uälaa's  lidbrli.  d.  SUats\Tirlha<tbafulrhre,  von 
Dans.,  Ebcnd.  Nr.  47.;  von  Zachariae  Abhandli.  ans  dem  Geb. 
4m  SUats%virtbscbaftalebrr,  von  Uenu.,  Ebond.  Ht,  il. 

VII.  Naturwissansehaften. 

1963.  Cttura  vlantorum  florae  germanuae  ieonihua 
et  dttcription^u*  itlustrata.  Auel.  77t.  L.  JS'tes  ah  Eten- 
btek.  ßonnae,  Henry  et  Cohen,  gr.  8.  die  Lief,  i  Thir.  — 
Von  dieata  anageiciainctcn  Naüonalwerka  erscbiea  ta  Ende 
daa  Jabres  1833  da«  tinU  Heft,  wckbw  lick  miwoU  durch 
Conan^keit  dar  BoMiatlbnneen ,  als  attdk  d«ck  A»  sasge- 
seicbnetsla  AnalUmac  dar  Sleinlafeln,  wie  trit  rie  in  sul- 
eben  FlUeo  in  Devtschland  noch  nicht  gesehen  lutten,  an». 
Beii:hnete.  In  <I('ri  Jahren  1S34  und  fSJS  sind  dia  Lieferun- 
gen diese*  erkf»  raacb  auf  einander  ^efulpt,  SO  dals  gegen- 
wlrtig  aclinn  9  Hefte,  jedea  ujit  M  bis  Jl  (i jlUini;i  ti,  vorlie- 
gen, and  demnach  acbun  tS3  dttunprii  der  dealaclieu  Flora 
■■f  das  Genaueale  and  Ausrüiirlu  liste  brgchrieben  und  |jrjclit- 
ToU  ailcebildet  dastehen.  Nach  saichein  Werke  wird  ea  Je- 
daa,  aobst  dem  eratca  Anftnger  der  Botanik,  leicht  werden, 
db  ▼erachiedenen  Gattungen  in  der  Natur  tu  i>estimmen  und 
das  Wesentliche  dieser  Ycrschiedenbeilen  gkich  bei  dem  er- 
Ün  Blicks  «ulaufasscn.  Keine  sndere  Kation  hat  bia  jetxt 
ilB  WaA  der  Art  anfinmiaea,  welches  sich  fiberdics  noch 
diRk  bsModsn  Wnhttailheit  saanicknat,  ladaaa  jade«  lieft 
von  90  bia  31  Tarcb  nur  1  TUr.  Itoalat.  a«  dals  es  in  jeder 
Hinsicht  XU  empfehlen  ist  Die  rege  ThStigkeit  des  Verf., 
■o  wie  der  tüchtigen  lithograpbiacben  Anatall  za  Bonn,  las* 
MB  ^ine  s^-lir  baldige  Beendigung  dieses  Werk«  hofleo, 
worin  nicht  el^va  bh)S  die  ülteu  Charaktere  der  (i;illun:;en, 
sondern  neue,  auf  eigiiif ,  virlf^clie  Untersucliun^eo  gegrün- 
dete gegeben  sind;  ja  der  Bulauiker  vom  Fache  wird  darin 
viele  interessante  Entdeck  an^en  finden.  Folgende  Familien 
mnd  in  den  9  Torlieceaden  Heften  abgehandelt:  Fase  I.  Co- 
nifme,  Betalsccas,  (^poUteras,  Platanaccac,  Sslidoae.  Fase  II. 
IWphaeeaa,  Acnnidcani  Araidcae,  Jnnceae,  Jnncagineae,  Ve- 
■gMaSf  Samenlaoana.  Faaa^  IIL  Miricaceae,  JaeUndeae,  Ul- 
(aacana^  ArtnnaMicii  UrtiBamiML  Baphariiianaaa,  liiy ufrafaeB, 
EtManeac, Sanfiläctaai  FSmuIy. iaaeana^ LWagaa«.  Fane.  V. 
Orchideae,  Irideae.  Fase  W  Liliaceae,  AmarjUideae ,  Col- 
chicaceae,  Letnnacrae,  Flnrialcs,  Bydrocharidese ,  Alismaceae, 
Botomeae.  Fase.  VII.  Santataceae .  Thymelaeaceae ,  Laureae, 
Chenopodiaceae,  Amaranthaceae.  Fase.  VlII.  Cjnocratnbeae, 
PhytülaccjCfat-,  Amaranthaceae,  Sclcraritheae,  Pi)iyL;ün*'-ae,  Cs- 
ntophvUeae,  Ilippnridcae,  Ualorages«,  CalUtricaeae,  Xrapa- 
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No.  13.  enth.  Beitrige  inr  Natortpsch.  des  Jlensehen;  von 
J.  van  der  Hoeven.  —  Nr.  14.  iJulersuch,  üb.  d.  Einflofs 
des  Ch'ma's  aof  die  PubertSt;  von  Ür.  .Harc  d'Ejspine.  — 
MonstrositMen.  —  Nr.  15.  Bemerk k.  üb.  d.  Zoologie  von 
Afrika,  insbesondere  die  der  Capcolonie.  —  Zwei  Trinme; 
von  H.  Davj.  —  Ueb.  Rana  pacbjpns  Gigas;  von  Prot 
Häver  in  Bonn.  —  Nr.  ib.  Ueb.  e.  merkw.  Ertcbeinunc, 
welche  aof  der  Insel  Cephalonirn  beobachtet  wurde,  so  ivM 
ab.  d.  nichsta  Uismüm  der  Erdbeben  snf  dan  Jm.  kislai 
von  J.  DsTT.  —  Mr.  17.  Ueb.  d.  Jabreaaallaa  ialndin;  voa 
W.  Jacqaemont  —  Nr.  18.  Ueb.  dan  BaasIwaB  da«  GU» 
psniee  (TroskidTte«  niger,  Gcoffr.),  wdehar  M(awlP> 
Ug  in  der  Menagerie  der  soolog.  Gcsellsch.  von  London  be- 
findet —  Nr.  19.  Anabrikhe  des  Vnlcans  Cosiguina  in  Ni- 
caragua. —  Ueb.  d,  Infraorbitalgruben  der  Hirsche  u.  Antilo- 
pen; von  A.  Jacob.  —  Nr.  20.  Leb.  d.  Katurproducte  Nea- 
Krhottland'a;  von  T.  Smith.  (Schlufs  in  Nr.  '21.)  —  Nr.  ii. 
t'ntermchaueea  fib.  d.  Kindencorailinen.  —  Ueb.  d.  Anlwh- 
NBdwBiHadMkMrfna.8paiÄla.  (8aUdiivoBlU.47,) 

1264.  Annalfs  de  Chlmie  et  de  PhysUjue.  (s.  No.  587.) 
1S35.  Septbr.  enth.  Reflexion»  bot  les  Eaiix  tlifnn.ile8  de 
N^ris;  [>ar  Hobiijuef.  —  i^li'iuoire  concernant  l'Artion  de  U 
Diastaae  aur  IWuiidon  de  pommes  de  terre;  par  K.  T.  Gow- 
rin-Varry.  —  Kechefches  snr  la  DnctUili  et  la  MaltfabiUtf 
de  quelques  Sl^taaz,  et  snr  les  Variatioas  que  leura  Dcnsitfa 
rpnravent  dans  nn  grand  nombre  de  snbstances;  par  A.  Ban- 
drimonL  —  DeaoiplioB  dn  la  IMalita,  naavelln  esp^ee  ni> 
nerale;  paff  DdMooy«  ^M>*(f*  '*  ^  Bictawi  ninctale  de 
l'erapire  maac.  —  ÖbnarTauena  m^t^eralogianca  d«  nmia  da 
scptembre.  —  Oethr.  enth.  Memoire  sor  l%tat  molienlsifa 
des  Corps  composes,  et  Eipo8itir)ii  li'Lino  nouvelle  Thiarie  na* 
leculaire  aervant  d'introduciion  a  de»  lieciicrches  explrimeii- 
tales  aar  plosieurs  Composea  chimitiaes;  par  J.  Persox.  — 
Memoire  sur  quelques  conibinaisons  d'un  noavel  Acide  forrn^ 
d'A»ole,  de  Snufre  et  d Dxigene;  jiar  J.  Pelooie.  —  Des  Ef- 
fets t-lectriqurs  praduit.i  dans  le  conLact  de  crrtaincs  anb- 
stances  mineralea  et  de  l'ean;  de  la  fonnaÜoo  du  Carbonata 
hydratc  de  caivre  criataliis«  an  mopren  des  forces  electrica*; 
par  BecqaaadL  Snr  nne  Combinaiaon  du  Pbospbere  aree 
rHydrogene;  par  Leverrier.  —  Snr  nne  Modification  isom«i- 
riqae  de  l'Adde  mnciqne;  per  lUagntl.  —  Uanport  snr  nn  Me- 
Boba  de  Joaclear  «oaeanaatlaaiaauiDaalcaioaDed'aaadaln 
flrfae  de  BaelgaaL  eeneeaaloa  de Padiaaaea  (FMaO««).  —  9m 
le  Bensojle  et  la  Prrparalion  de  la  Bensimide ;  Aaaljae  de  IT» 
aence  d'Ainendcs  amj^res;  par  Aug.  Laurent.  —  Actkm  da 
l'Acide  nitriqne  snr  la  Paranaphtaline  ( paranaphtalöae ) ;  jpsr 
A.  Laurent.  —  Übservations  meteorologiqnes  du  mois  doe> 
tobr«. 

1966.  Joiinua/ärCitmk,^Enbmmmm.Sekmefg. 
ger.  Seidel  (a.  Nr.  1006.).  t83ft.  Nr.  93.  94.  eadk.  UffnSf 

tunken  üb.  d.  Zasammenaetxttng  der  flaloidsalze  tt.  die  Ezi- 
sUns  der  ihnen  enUprechrnden  Salic  der  Waaseratolfsluren, 
von  L.  Schnaabert.  —  Forlgesttite  Beitrüf;e  lur  näheren 
Kenntnifa  der  üuellwlsaer  des  säcLsisi  lien  Erxgebir";es,  so 
wie  der  atninsualriachen  Wfiaaer,  von  W.  A.  Lampadioa.  — 
Michrorhemiscbe  Aosmiltelung  metallischer  Gifte,  TOn  Fr. 
Goebel.  —  Ueb.  das  Verhalten  mehrerer  Oxyde,  CUwidt 
Snlphuridc  gegen  Kohlenoxydgaa,  von  Ueros. 

1-266.  Die  Münchner  gel  Anzeigen  1836.  Nr.  42.  InUlL 
BL  enihllt  Bericht  6ber  die  Sitxungen  der  mathein. -physikaL 
Klasse  der  k.  bayer.  Akad.  d.  Wies,  sm  14.  Nur.  n.  10.  Dec. 
183Ö  u.  9.  Jan.  1S36,  nebst  AusxOeen  sns  den  in  denselben 
gelesenen  Abhandln^n:  1.  Ueb.  d.  Construction  erofser  Arhro« 
asctcr  nach  neara  C^ndsitscn,  von  ProH  Steinheil.  '2.  Ueb. 
daa  Baa  dea  Bancna  vom  Mikracndil  ymm  HnGr.  J)ötlinger, 
aUEhlk^d. ^rfmktnn|^adMtjh^^  BiUer  r. 
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1267.  Die  Niilarrorscliang  niuerer  Zr!l,  Ir  Art.,  In:  AU- 
ghi.  Ztg.  1836.  AuTserurileiilL  Beil.  Nr.  Ib5  — 171. 

1*268.  Rpc.  ron  Plittnrr  d.  Prnbirkanat  mit  dem  Löth- 
röhre,  von  v.  Kobell,  in:  Münclmrr  |el.  Ans.  1636.  ?ir.  15.; 
TM>  Gamprrckt's  B«itr.  zar  gpof;oo«t.  Kenntnift  Saclisrna  u. 
BMimnM,  Ebend.  Nr.  16— Itt.;  von  Goald  ihe  ßirds  of  Ea- 
rope  Part  l  —  13  ,  Ebcnd.  Nr.  Ift.  -27.;  von  Annalen  df»  Wie- 
ner Museum«  der  Natur|;rM:b.  I.  1..  Ebend.  Nr.  3ti— 34.;  von 
LbdJin'a  GcMn  nd  Specie«  of  Orebideous  planU  P.  1—4., 
EbwiC  Nr.  43  —  43^  von  Greemragba  Remarka  on  tbe  Ele- 
Vltkn  of  Oloanlain«,  voa  K.  T.  Räumer,  Ebend.  Nr*  4S«— 51. 

VIII.    Physiologie  und  Medieia. 

1269.    f  'ergJtichrnde  Anatcmh  der  Hfyxfnoiden,  dfr 

aelostonun  mit  durcftbohrlem  Gaumen,    Erslir  Theil. 
lealocie  m.  Mjologic  Vorgetragen  in  der  K5aigl.  Akademie 
der  WSieaMMmB  sn  Berlin  im  Jahre  1S34,  mit  ciniei'ii 
acwratZMliMi  yna/.Jtmigr,  UtSEmfert  Beriia,  im 
Dtaidar.  976  8.  Fot.  10  TUr.  —  Der  Bn«hate  Yof.  will 
in  keiaHD  der  Fieber,  denen  er  aeinc  Thaiiskeit  gewidmet, 
blnlcr  irgend  einem,  auch  noch  so  gefcii-rlin  Vorslns;er  oder 
Mitarbeiter  mrückslehtn.    Durch  vorli- ^milis  schOuH  Werk 
sichert  er  aicb  gleiche  AnsprQi  li>'  .tut  HiUiL  iIit  Zrilgenossi-n 
■nd  Nadiwrll,  wie  wir  aie  den  ^  i  ilT.  di-r  .luspfiilthntt.ilcn 
«Mtotniachen  Illonographieen,  rincni  Ljunet,  Bojanus,  Straafa- 
DifUieio,  4.  F.  Mrcktl  nml  Owen  zugeatehn.   JUOller  anter- 
hier  eine  Arbeit,  die  Rathke's  Lriatan{;en  in  verwand- 
Gcbiel«  crgintt  und  bei  weitem  fiberttrahlt.    Die  reiche 
t,  deren  jetziger  Vorsteher  er  ist,  lieferte  ihm  hinrri- 
llalcrial  dazu,  wie  es  einem  Andern,  wenigstens 
idetB  Deottchrn  Naturforscher,  tclmrcrlieh  u  Ge- ; 
lltfte.  — >  Einer  geachiditlichcn  Ucbenidit  der 
lUskericen  Untemchnngeo  fibcr  die  ^Ijxinoiden  folgt  eine 
neue,  dem  Verf.  eigenthQmliche  Eintheilun;  u.  Charakteristik 
der  Knorp»  Ifisrli«  .  Sii  z>  rTj!!''!)  hier  in  i  Orilnun-^cii :  l.Clioi 
dropterj^i'  brji»  Ijidsti-ia  iiiil   Jeu  Abllieilun^en  (',ita[il)r.irt,i 
(Stariones)  u.  Nuila  (Spatulariat*).    2.  Ch.  IjiiIoii']i|j.jI.i  fC'lii- 
maera  und  C.ill<irli)nchus).  3.  Cii.  p1ugiostomi<l:i  (S(|ij;ili  und 
•  Ba)ae).   4.  Cli    C)losti>mata  mit  atu  Abth<;ilangeo:  II}pe- 
roartia;  mit  blindem  Nasengsumengang  und  eanzeui  h!iu(ig<ti 
Caamen  ( Petromjtnn  n.  Ammocoetesj  nnd  livperotrelj ;  mii 
durchbohrtem  Ganmen  (Mysine  n.  Bdellostoriiii ).  Ausführli- 
cherer Charaklcrialik  der  Cyclostnmen  fulgt  rini»  allcenjciiie 
BcMfareibnne  der  Mjanoiden.    Dieser  dann  di«  Qtteoiogii 
dar  Hyxinoideat  vad  iwar  criiatten  wir  hier  eiwml  eine  ana- 
tonische  BmhtnitawUi  dim  aber  eine  htiAaH  nelMUtbare  Vet^ 
gleichong  daa  KnadiengerlMM  der  Hyiinoidn  mit  dem  Kno- 
cheni^eröste  der  übrigen  Knorpelfiache  und  der  Wirhriihiere 
liberfisnpt   Hier  erhlll  nicht  allein  die  ver^leirbende  M»rphi>- 
locie,   »oiidiTti  »urli  die  Lehre  Tnii   (ier  Slraeliir,    ilrm  (je. 
weil«  u.  di^r  .lliscliun^  der  Knorpel  a.  knoclien  hii  allen  Tiiie- 
ren  wichtige  Bcitrü;:e  u   Beri-irherunj;eii.    Itn  2len  Th^iU'  er- 
hailcu  wir  eine  lllyolni^ir  der  iU>xinni(]en.  die  wieder  in  einen 
hesrbreibenden  U.  einen  Tergleic^endrn  Theil  zerfällt,  f&r  wel- 
chen letzter»  feder  NaUufarscher  and  Arzt  dem  Verf.  seinen 
Dank  tMUrn  wird.   Die  9  KnnferUfeln  Qbertrcffen  an  SchSa- 
kait  dar  DatülellMC  ud  AnnUiniiic  die  q  wiitcB«  ihnliclien 
Watican  kdgebcwa. 

12T0.  Vo/;c/-/i,  VM  Froriro  (s.  Nr.  1073.).  Bd.  XLVII. 
Nr.  1J.  eulh.  Ijrb.  d.  Einwirtskehning  der  Zchcnnigel;  von 
Dr.  Smjth.  —  Zefllllige,  die  EntliiiiHung  erschwerende  V<-r- 

•cUielsttOg  der  va^ia}  van  C.  UoilUmio.  —  lUaoipliaii  daa 


•i  vy  MinwMHL  —  Hr.  14.  Gaadh.  einer  Paraplegie ; 
6.  MantenanU.  —  Ueb.  d,  niji»enscbnitt.  —  Nr.  15. 
U«k  SymplaaMtolocie  n.  DiaRnose  der  Kr.nkhi  iten  de»  Pan- 
kftaSl  VW  Dr.  ninsby.  —  Miiul  geg.  d.  Ii...  iu  In  l.*i  Laa- 
teaeatanrhen;  von  Laltonnadiere.  —  Heilung  der  Epilepsie.  — 
Nr.  16.  Bemerkk.  über  Aspbyzie  durch  Kohleodampf;  vo« 
J.  K.  :il.ifg»icne.  —  Ueb.  die  Pseudomembranen  der  Arack- 
nuidra  drs  Gehirna;  von  F.  Leint  —  Vergiftung  mit  der 
wi-inisen  Tinctur  der  Zeitloaenzwiebeln.  —  Nr.  17.  Ueb.dia 
in  Fiebern  eintretende  Tyropaniüs  und  deren  BdiandlnK« 
von  R.  J.  Graves.  —  Heb.  die  nach  BlMCnachnitl  iiifiim 
dende  Behandlung.  —  Nr.  18.  Ueb.  d.  AlMfcndung  der  c»> 
dermiachen  Methode  bei  der  Behandlmg  von  Wcehselßebero; 
von  Dr.  Racihoraki.  —  Ueb.  d.  BehaadluBg  der  Langen, 
achwindsodk  aOt  Fattcbrcibung.  —  Anastofsane  eine«  36 
ZoU  langen  Damiallleka.  —  Eiteribnliehe  Abaonderung  ans 
der  IhrarAhre  bei  Kindern.  —  Neuer  Apparat  für  Vereini- 
gung des  Scbeokelbalsbruchs.  —  Nr.  19.  Gesch.  einer  Resec- 
tion  dis  SrhullrrEelenk»;   von  J.  N.  Hnux.  —  Ilimurrhjzia 
nach  dem  Steinscbnitt  —  Nr.  20,  Leb.  d.  Heilang  von  Wun- 
den ohne  Entslndnng;  von  J.  Macjirtnej.  —  Ueb.  d.  Behand- 
lung der  bei  Zergliederungen  erhaltenen  Wanden;  von  R.  A. 
StalTord.  —  Nr.  -21.  Fall  von  Verlust  des  Llerus  o.  aeiner 
Anhänge  nach  der  Entbindonr;  von  J.  Ch.  Cooke.  —  Molk-, 
Trink-  u.  Badekuren  in  der  Schweiz.  (Sclilula  in  Nr.  3*2.)  — 
Nr.  >2'2.  Fall  von  VFrsinanx  durch  Mattackan.  <—  Hcilanc 
eines  Diabetes  mellitus  dorcb  CantharidaatfMta'.  —  Aairaa- 
dun;  des  Jodins  bei  Hvdrocaia.  —  Heiianc  dar  ^«««tii-  dirtit 
Ei&eapriprate.  (Schlaft  v<m  Bd.  47.) 

1371.  MedielnUehe  Dis.urlalionm  der  VnirersUüt 
Berlin,  1835.  September  d.  I.  L)r  Hjateria.  Auct.  Carl, 
rrid.  Helmulh,  Piixnan.  —  d.  3.  Obsrrvationea  naardacn  d« 
enleritide  cum  insultilius  cjt.ilepiicia.  Ancl.  Franc.  Kud.  Leiit- 
iier.  IJornss.  oroid.  —  d.  5.  I>r  liiin.ilis  abscessu.  Auct.  Clem. 
Botsehen- Horst,  Iihrn.in.  —  d.  7.  De  placentae  piorbis.  Aacti 
llcnr.  Trnll.  Heivrt.  (7J-  Bog.).  —  d. !».  NoDDolla  de  mori>a- 
rum  ende,„i„ruiM  r,'»n«a.  Aaet  Gar.  Frid.  AI.  Schlecht,  Piia> 
nan.  —  d.  lU.  De  iebrium  esn»a  proxima.  Aoct.  CMMnpk 
AlfT,  Eifliano.  —  d.  12.  De  atr»  morbia  eanaamonn  IomI 


Ii  uro  in  hos  eflßcacia.  Aact.  £d.  Eneapntach,  Rhen.  Boruss.  -~ 
<1.  14  De  ileo  a  divarticaUa,  adjeeta  roorbi  historia.  Auct. 
Jos.  (alk.  Posiian.  (e.  tab.)  —  d.  15.  Ohservaliones  qu.iedjm 
mii-roseopirae  in  partibna  animaliuiu  pellncidia  in«titut..e  de 
iriflaiuraalione.  Auct.  Car.  Frid.  Emineit,  Beriiens.  —  d.  !(.. 
.Norinulla  de  angin»«  memhranaceae  iiinlori»  et  pjllinlotia. 
Aui  t,  Ci.r.  L.  ..|),  Wipprecht.  Thiirinp;.i.  —  d.  IS.  De  nonnul- 
lia  eiiidenilis  et  eplmoiii«  simul  regnantibua  earumqne  routua 
indole  eonUgiosa.  Anrt  M..tll«.  Jos.  Barth.  Rhen.  Bornsa.  — 
d.  19.  De  pmriglne  tenili.  Auct.  Car.  Henr.  Lud.  LehnhoH; 
Guestph.  —  d.  il.  De  nssibus  prope  articulos  fractif.  Aad^ 
Gnil,  Schmidt,  Monastir.  —  d.  '22.  De  blepbanplaatiee.  Aad. 
Juso.  Stjuh,  St.  Wendrienai.  (7  Bog.)  —  d.  {y.  De  blennor> 
rhocis  aculis.  Auel.  Theod.  Jellingbaiu,  Gucalpk.  MaKaaa.  —> 
d.  24.  De  indnralianelelaacdlaleawneenatamei.  Aact.  Henr. 
CueppwB,  Gaaatpb.  Marcana.  —  d.  i5.  De  pseudo  -ensip»- 
late  epi«raitcai.  Aaei  Car.  Leop.  .Sachs,  Siles.  —  d.  2'h.  1)« 
]iiieanionia  infantum.  Auct.  Rob.  S.Tr]i5e.  »omarrli.  —  d.  Ib. 
Vonnulla  de  gan!::Mena  nosocofuiaii  adjeclis  raorhi  histnriis. 
Aui  t.  (j'uat.  Kninti.  ^eolllarch.  —  d  '2S.  Nnnnulla  de  oprra^ 
Uone  hvdroceleg  p.illi.n(iv.r  Auct.  Guil.  Car.  Woell-y,  Gntlata* 
den«.  —  De  pleuritide  vera  acuta.  Auct,  Ant.  Richtera,  Iif>- 
dens.  Gueatph.  —  d.  30.  De  siagulari  fungi  meduliaria  euSb 
Auct.  Ma«.  Laar.  Graeff,  Rhen.  Oanua.       Octoher.  d.  1. 


De  exaürpaüone  colli  aUri  novla  morht  historiis  »1  ..^ 

Auct  Dav.  Rnaeakmn,  Inowrsclsv.  —  d.  1.  Uipnocralii  Gel 
Vita,  philoaophia  et  art  Medlea.  Aact.  Albert  OettiaKr,  Poa- 
nan.  —  d.  2.  Da  laiai  coavalaira.  Aac«.  Slna.  Banfta,  PWa- 
an.      d.  a.  Da  bMMa  ladiadi  bifciiil»  e».  Aimi. 
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flnti.  Fti.  IKter.  Bnetlner,  Si>;iiju(:llrrjB.  —  d,  C>.  De  iim-n- 
rynnatibas  CoraiDqiii'  üij-noii,  Aui  t.  H-tjt,  Grufubsiniii,  L"r;i- 
CuT.  —  i,  7.  Singiiliris  in   inl^mc   nutriKiruni  ri>iii]ili-xii <il>- 
■Krratio.  AocL  Uicii,  Imscni u«.  1  >u>'Sk.  l.lMrji,  —  d.  'S,  Dt'  v«- 
■icalaraiB  ■aagniaU  D»tar«  obsfrTatioaet  luicroscopicae  «l  cte- 
miue.  AqcI.  I^nat.  Brtienrr,  Vwtov.  —  d.  9.  D«  ictrro. 
Aact  Frid.  Gttil.  LehnboflT,   GucitpliL  —  d,  Ii.  Nonnnllae 
oplniaan  de  aopenralione  iode  ab  Hippocrate  oaqae  ad  noatra 
tvmpora.  Aact  flenr.  Guil.  Lud.  Hactiner,  RbeiMD.  —  d.  14. 
FraMmta  ad  hiatoriam  nimneDdaruin  io  p«rtn  aqaaram.  Aaet 
J.    Rai.  KiMihmMm  AhüVimm.  -1  4  15.  HmhnU«  ^ 
tmhn  totamdllnto  hmto  a4jcei*  mi«U  Urtorfa.  AaeL  Bank 
Ben«d.  Koner,  Strel.  Ursalopnl.  —  d.  17.  De  arUcnlia  arte 
incidesdia.  Anet.  Ecbnund.  de  Pocfchammcr,  Brrol.  —  d.  '20. 
|>e  annini).  Auct.  Krane.  Sclmi-ider,  Gui-stjili,  —  d.  23.  (Ja»«' 
AjfB  de  jiaralyii.  AocL  Jul.  Alhrixlil,  üoruai.  oripDt.  —  d,  "24 
jUe  exanllii'riijtiiTTi  et  rutis  kHeclioiium  diagnoxi.    Auct.  S*m. 
Marcaifpld,  Cr^rov.  —  d.  H).  i>«  gaatrilide  «juiiiu«  ariiuelu. 
Auct.  Fruic,  Hcnr.  Wicdcm.inn,  WolmiraUd.  —  d.  37.  ^aa«' 
dam  de  mortiis  aecandariia.  Au<?t.  Car.  Ferd.  Scheele,  Gaestph, 
—  d.  30.  Ue  aingulnri  clilnridia  io  aiiiiii»  ttnent  Ateiis  masni 
todine  et  conronnationr.  Auct.  Aag.  GuiL  Fi-rd.  Fagger,  d«' 
tt\.  (e.  Ub.)  —  d.  31.  Noiinalla  de  dolore  culico.  Auct  Uenr. 
Jaeobit  AhüMa.  —  Hovember.  d.  2.  Ue  niorbo  cardiaco  tc 
im.  Aid.  FridL  Borger,  DcroL  —  A3.  NaandU  d«  ine- 
ida  «mpceUtiTa.  Aoet.  Henr.  K*cbariti.  Bend.  —  d.  4.  De 
ri  cniirilaiTa.   Auct  Car.  Ilenr.  IN^|:rl,  BrandaBlmrg.  — 
d.  5.  De  ])ulre«cen!ia  uteri.    Auct.  J.  IK-nr,  Jal.  FioielbiTg, 
Semovia - IJranHeiib.  —  d.  6.  De  cereviaia.    Auct.  C*r.  Fri 
Pirlzcl('r,  .Mosrovit in.  —   d.  14.         niitliodn  enderin.Ttira. 
Ancf.  Pctr.  Hraelil,  Klicnan.  —  d.  IS.  De  hydrorephiln  aculo 
,\a<:i.  (  U'iu.  Broell,  Guealph.  —  d,  19.  Dr  l'f^iül,.  Ycntn:  ui;, 
Auct.  Hob.  jlnrcns,  Gaeaipb.  —  d.  *iO.  D«  di*b<.tu  meliiiu. 
AncL  H^nr.  Bibergeil,  Inowraclav.  —  d.  ii.  Cbirargiae  car- 
tonnn  pb^aiologia  lucciBcta;  adjecta  nova  melhAdo  »epti  ex 
labio  rratitoendl ,  tjua  nartaui  nati  reatitati  eoucretio  prohi- 
b^atar.  Auct  Henr.  Uiradi,  Poanao.  —  d.  9(.  De  acaio  ejna- 
q«e  tnorbia.   Auct  Aemil,  Jung,  PKtfcCM|ML  —  d.  ft7.  De 


•eininaliani  dtaw  vocmfattaia  atWia  aM.  Aad: 
Car.  Ja«.  LampfoHiofT,  RhiMna.  —  iL  M.  EipaffiniMta  da 
chjaifiealione  arlificloaa.  Aact.  Jac.  Geraoa,  Limvraclav.  — 
ttetrmirr.  d.  i.  De  Faco  criano  ceo  Heliene  carrageao.  Auct. 
Ifiid.  NeyiT,  Heitisliid.  —  d.  .'i.  De  conditura  oorporom  mar- 
toonim.  Anct.  Arm.  Eil.  Friln-,  Satfi-UorussD.  10  ünc,  4.  — 
d.  7.  Dl-  Kjnjjuiiiis  pi-r  liiniJiiic.«  drlnictione.  Auct.  Kiid. 
DHtnar,  Partb«^oapoL  —  d.  i>.  De  nuce  vouika.  Auct.  Eniini. 
Frentrop,  Gueslpb.  —  d.  V2.  De  Patbologia  morboruiu  neso 
||}wgi.  Aact.  Jo«.  Faaditra,  Garainh.  —  d.  Ib.  Disarrlatin 
•ntaoa  daa»  aiaiM  faltlMfiaa  csqalaitaa,  alteram  atcri  gravidi 
retroiwni,  alteram  ectamiiaiae  partarienlioni.  Anct.  Jul.  Vict. 
Scboeller,  Rbrnano.  —  J.  19.  De  dilatatiooe  Tentricali.  Awi. 
fiaaidi.  Jaa.Faeit«U«7,  Rhraana.  —  a.  9d.  Da  liamiam  a>- 
«M  et  iiidol*>.  Aart,  Bnaoa*  Llnek.  Saado.  «  d.  93.  I>e 
SyninaiMa.  Aoet;  Franc  Ed.  Siraacbincr,  Saxa-  Bataaao.  — 
d.  "14.  Da  moaicea  in  hnminca  et  animalta  efRcacia.  Anct.  Jac. 
Jul  f.  II  rr  '.'rin,  Lesiietisi.  -  d.  '24.  Synopsia  mnrboruin  l  a- 
ianeoruiii  aii  novna  ordineg  dis;p»lornm,  Am  t,  Throd.  Glasni.i- 
cker,  ColonieBsi.  —  d.  30.  De  rMu  n  ^  1  T.-Iippdem  Varuui 
aanandaro  apparatn.  AocL  Frid.  Blance,  Got-alphaL  —  d.  3t. 
Nonnnlla  de  card«  «NW  at  aiatfcai»  Aact.  EiMat  Knl, 
Posoaaieoai. 

1373.  Ree.  too  RereiU« .  Parlae  Lebeaakonat  L  geiatig 
be«elisrtlgte  lIcaidicB,  ia;  BUtlar  L  Iii.  UatoHullau  163b. 

Kr.  106.  107. 

X.  Mathamatik. 

im  AtufükrÜtktm  LtMmek  Ar  JrtOmtM  wtd 
*     "     •        -     *  a,  «It  ■      *     — .  • .  - 


;iüf  Jie  Z»reele  des  praLt.  hfUrun  Ijrjrh,  von  fteinr.  Bur- 
i-hfirij  /,ü7,).!f'fj  mit  euiTü  Vijn\fir;<-  \'.iu  Ii.  (  S<humather^. 
köiiigl.  t)än.  wirkl.  Elalariilh  etc.  Oldenburg:;,  Schutze.  iS3). 
l\  Bog.  gr.  8.  Ii  TIdr.  —  In  der  Arilhmelilc  (S.  1—71), 
üvreo  Gegenatand  nier  du  Zifft*rrecl>nen  int,  beiiaDdcIl  der 
A'erf.,  auagehend  von  den  einTacbaten  Bi-^rifTen,  die  4  Haupt» 
Operationen  in  abaolaten  ganzen,  gpbmrhnen  und  benannten 
Zaiileo,  die  gradca  inTeraen  und  xusaiamengcaetsten  Verbllt* 
niaae  a.  die  Anwendaagen  derselben  auf  den  kaafmianiackca 

aehiefcl  —  laaldat  die  CwSf'ä'derni  AnweadaasHTuSi^ 

drit,  die  Opemtlonen  mit  den  angemeioen  ZabtieicMa  dana 
angeacblouen,  nnd  sodann  die  reinen  n.  verwickelten  Gleich. 

dea  2.  Grade«  mit  einer  a.  mehreren  Unbekannten,  dir  ^ritli- 
uieliaciiea  uad  geomelriachen  Piogreaaluneo ,  die  Logvriüuuc  a 
a.  deren  Anwendung  namentlich  auf  Zinaeizinarechnun«;  «rijr. 
tert.  Endlirh  folgen  in  dem  Anhange  (S.  289-319)  Eri;SDzan- 
gen  a.  verscliirdene  Benieritungen  ül)i  r  Zahlensysteme,  Theil» 
barkeit  der  Zahlen ,  Pnportionen- Rechnung  mit  iiaagiiiaica 
Grilbea,  m  ww  ibcr  fie  Aaadrfieke  !,  cx3,  ^.  Eiaadar^ 
ans  praktische  Tendenz ,  \vf^lcbe  der  Verf.  seinem  Werice  la 
geben  beabsichtigt  zu  tiab«it  scheint,  ist  lconse(|nent  und  mit 
<;r<ir»cr  Umsicht  durcbgeführt ,  i^i  Kl.ilnit  in  den  B«» 

grilTen,  Einfachheit  und  möglichste  Grßndlirhkeit  in  der  ee« 
satnmten  Daratcllan^;  last  überall  aichtbar.  In  KQcksicht  der 
Anordnung  und  Wahl  de«  Stoflea  bleibt  jedoch  mancbea  z« 
wOoseben  Gbrig;  namentlich  vennissen  wir  hier  agani  dit 
Combinationalenre  u.  deren  elegante  Anwcadnngen. 


XI.  Kriegswissenschaflen. 

1274.    Ernslfeuerwerkere'i  für  die  koi'igl. 


Arlitlerie.  Mit  Ailerbiirluter  Cenehraii;ans  Sr.  }\- 


Prevf». 


nis:».  auf  Befehl  Sr.  K.  H.  des  Prioxea  Auguat  von  Preufaen. 
Zvvf-ite  ginilicli  uni^earbeite  Ausgabe.  Mit  13  tllom.  PUnen. 
Berlin,  1B34.  35;  Bog  8.  b\  Thk  —  Es  besteht  eine  grafaa 
Verschiedenheit  twiscnen  der  ersten,  1818  erschienenen,  * 
der 


xwcilcB  Auanbat  ktatcn  iat  mit  aUaa  den  Verindemn* 
„  TemllBtladisI,  wekha  da  ttit  m  vldcr  Thitigkeit  be- 
triebcM  Enetfeuervrerkerel  ia  Preaümt  aeil  16  Jakfca  Cflll' 
ten  hat.  Aufserdem  findet  eine  bei  weitem  grSfsare  Vafljlla 

liijkcit  in  den  An;;aben  über  die  verschiedenen  GegensUnda 
Rl.ill.  So  culhjlt  die  neue  Ausipibe  onter  andern  ein  eiAr 
.schlttbarea  Preia-  o.  (ie\>  ichtsverieirhnifs  aller  LalxirirperiS- 
the,  die  !»lntlich  verändertf  \ Urschrift  zur  UDtefSurhaog  und 
zur  Versendung  des  Srliief-ipujvers ,  eine  iweite  Vonchrift 
üb.  die  Reriaion  o.  Abnahme  der  Voll-  a.  Hoblkugeln  o.  d.M. 

1<275.  Lt  SpecloUur  mUltaire.  (a.  Nr.  420.)  lljSe  lifr. 
enth.  K:>pport  snr  un  Memoire  de  Mitt.  Piobert  et  ^^I  iiin.  con- 
ceruaal  lea  ezperieooea  faile»  &  Met»  en  IS.U,  sur  ia  pene- 
tration  des  projectiles  dans  diver«  uiilioix  r/'si&tans  et  sur  la 
roptur«  des  Corps  p.ir  1«  chor.  Par  Dunin,  Navler  et 
Poocelet  —  Ali:er.  Des  difTerens  aysteniei  a'orrim  <li!  a  de 
a  rtezence,  par  AI.  le  coounsnd.  Clutelain.  (Fta.  in  iSr.  117.; 
.SchluFs  in  ll9e  lirr.)  —  NoÜce  aur  Porganisation  des  r{al* 
mens  de  fronliire  hoi^nis.  r—  Sar  le  combat  de  Nannr  I« . 
iU  juin  1815,  par  nn  «IBcier  aaperiear  SütX  aujor.  —  Ree 
der  Coikclion  da«  vaa*  da  bataUlei,  pabl  nar  le  D^pot  da. 
a  nen*.  —  117a  Hvr.  «BÜb.  D«  fftaUe  et  de  aes  foroca  itt» 
litatraa,  par  le  fjba.  OaAmt.  Aapeodiee.  Reeefitalatiea  aa> 
m^rtqne  dea  Forces  sedTca  aor  le  pied  de  Kaevre.  Rapperta 
sur  le  Kn'-r  ili  V,.\V-\f.  en  1S06.  —  Coup-aoei!  sor  Is  Canv 
pagne  di  s  rnnM  K  icntre  le«  Turcs,  en  lS2S,  p»r  un  officier 
superieur ,  tiTiuHri  iK'uliir.'  —  E«i|iiis!ir.H  hi»t.  dcs  dilKrena 
Gorya  oui  compueent  i'aruicc  fraa^aiae,  par  Ambcwt.  —  Eoeore 
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Decbr.  evih.  Clironolo|ie  raitiitt&iella  ie  troli  slecle*,  i 
oa  Vitlf.  noiiiin«tiv«  pir  ordre  cbroii«logiqw  de  Ums  Iüs  mi- 
nistres  rn  France,  d^pnu  1»  rr^tttion  de  chaqtie  niin!s(er<>; 
par  Ba|ot.  —  S«-cnii(l  n'sultat  de  rrioploi  coroparatif  du  i  ui 
rre  rouge  et  ilu  Lroaxe  pour  Ie  doaola^e  des  bdÜnienU  d« 
la  ntarioe  du  coinmere«.  —  Ittrmoire  cur  Ic  caioroerce  Aea 
provincea  da  S.  et  du  S  E  Af  1*  ^^onTeUe- Espagve. 

1277.  müUiir- LitiruUii  Ziitung.  Berlin,  (g.  Nr,  OT.) 
l?3i.  6i  lieft  eiith.  Ree.  von  Mi'jcr'»  Gesch.  der  Fruerwaf- 
fen-Ti'rlinik ;  von  l>i^n»;irli's  Ffldilitnst  IfisUuetioa  f.  Srliütipn 
4te  A'  11  .  -.'lu  Ztdiili  s  l';intlieon  ilts  Preob.  fleeri;»  Bd.  1.; 
TOD  Leben  des  Ueiciiagraten  von  der  Scbttlenbur^;  von 
er'a  VorlrSge  Ob.  d.  Artillerie -Gewerbe;  von  Guide  milit  cn 
ItaUe  et  dam  les  Alpe«;  vm  Panh's  Samml.  Ton  Bviapirlrn 
.Wi  der  Elementar>-]Iatlienistik  Bd.  1. 3.;  von  Woeckel'a  Samml. 
MOBietr.  Attfg.;  voo  Kittlat  arilbm.  Uebangsbvwpiele ;  von 
liiffeiber'a  darateU.  Gtonetrle  Bd.  3.;  Ton  Smnden*t  Ele- 
im  (»Mi»«tri«i  v<m  Vnp,  die  Cwwwtri»  des  Eakljd; 
BMdw'«  <M«nlb]vm  £r  Phjnic  9  Bd«.|  t«i  Uiiihm- 
MM  ToyaSB  ea  Syric;  von  BaeliinanD'a  Anleitje.  nr  Tcriieai. 
der  Pfefitotiiebt;  Toa  TcMtcktr*»  Jabrbdi.  iBr  PIMkraefat 
16J5;  voa  a«iat»Pad'*  Pltoa  dw  Mrinr.  ScUidrtfriii 
la  Heft. 

Xn.  Ptdagoglk. 

1-279.  Die  Elemmtarbililung  dea  F^olkea  in  ihrer 
fwUthrtlitnAen  Auadehnung  u,  BnirelcAelung.  Von  J.  U. 
m.  fVMatnberg.  Fieae,  ganz  orogearbpitete  und  doppelt  ver- 
nMfcrta  Anlkp.  ConaUm.  isas.  GlSckbcr.  9ß\  p.  8, 
liTMr.  —  DirVeiC,  ab  eifriger  Vertreter  dar  ScMcb  aei- 
naa  Vaüriandea  in  der  ersten  Badenachen  Kaiümer  bekannt, 
una  hier,  naclidem  er  aicb  luvor  fiber  da«  Volkaaebni- 
%v<!srn  Im  Alls:<-tiifiii(.'ti,  tlpssfn  Zweclc  u.  Erfordernis««'  au»»e 
aprnclit-u,  als  llau[)liiiljall  seine»  Werices  eine  gedrängte  Leber- 
aicbt  über  den  heutigen  Stand  desAt'lheii;  %vie  er  ca  utiinr 
cio  Pannr-tni  t  des  ZosUtndes  der  \ Olli.sbilduiJg.  Stofseu  wir 
aocli,  iv>  [III  wir  du  einzelnen  Zil!;e  betrachten,  auf  manche 
Unrichtigkeitea  q.  Lngenauiskeitea:  so  iat  daa  6et  einem  ao 
erofsartig  angelegten  GernSl^  leicbt  ta  verzeiben ;  das  Gansi 
bietet  immer  ein  ziemlich  ricbtigea,  wohlgeordnete« ,  fiber* 
schaalichea  Bild  dar.  Wir  macb^  mit  dem  Verf.  gleichsam 
eine  Reise  nm  die  Welt;  von  dem  Narden  DcatacUaBd's, 
von  PreuTsrn  aasgebend,  ftbrt  er  ans  dhiraii  alle  bekannte 


Llndar  «.  Vslkcr,  «.  da  «•  aal  jct  Eaiae  am  nandieii  interes- 
■aoteB  BnehenoBgcB,  tflkaiTaidtCBdaii  Abwediaelooeen,  selbst 

ereilen  Contrasten  nicht  fehlt:  ao  Lassen  vrir  nim  den  weiten 
VVeg  nicht  verdriefsen,  bis  wir  zolettt  ^rolilbehaiten  o  wenis 
ermüdet  in  Süd-Amerika  aiilanjen  ^Vir  t  .  l  i  ,11  ,  i!Ic  einui^i 
jtem  eine  pldasogiS4:be  Reise  (jji  .^n  Ii  -in  Modeartiltl  iieut  lu 
Ta;;e!)  mitmachen  mrii-hten,  u.  tinrh  .ms  Hangel  an  (jt  l  i  oder 
Zeit  oder  sonstigen  Ileiscrerjuisiten  nicht  dasn  konitnen  kön- 
nen —  »llf  ,  i'L.ien  es  so  {;elit  wie  nna,  laden  wir  ein,  den 
Verf.  auf  seiner  grand  tonr  an  begleiten.  Sie  werden  das  an 
bedeutende  Paasa^erpld  and  den  TerhllUilTsmlbig  geringen 
Aofwand  von  Zctt  nicht  za  bereuen  haben,  selbst  wenn  sie 
den  „Anhang  Ober  einige  besondere  Anstalten  fttr  Volksbil- 
diBg"  noch  in  ihre  Reifrr'iate  mithineiniiehen  sfilltrn 

127f>.  Doi  piidagogisrhe  DeufseJiland  der  Geeenwari. 
Ttb  Aelu-rn,  Erzieher  u."  Lehrer.  Ilcraasger.  von  ur.  F.  A. 
W.  Üieatarweg.  In  i}des  4s  iieft.  Berlin,  Plaha.  i83$.  gr.  8. 
k  Tbir.  —  Enthllt  die  Biographien  von  Dv.  GwUr  Idolf 
Friedrich  Sickel  n.  Emst  I^idvr^  Scbfvailm 


Wicbiirkeit  des  Donaa-  und  Rlieinkanall  für  INücnberi.  — 
?<r.  85.  I'ost-  H.  TransporUTrsen.  —  i^ir.  86.  87.  Ueb.  d.  Post» 
raonopnl,  —  ISr.  bS.  Deutarlie  Waarendepoaitobsnk.  —  Kr.  89. 

!' .si  eiitii.'<!:t  ibr<  :ii  M  iimpol  tüst  iitgleicb  die  Staats* 
s<  tiuldeu.  —  iVr.  W.  Der  deutsche  ZtiUVerein.  —  Kr.  !<l.  9i. 
Einiges  &ber  KufalaBd.  -  ^^.  93.  94.  —  Kr.  95.  Das  Stset*- 
sclialdtaisvstem.  —  Nr,  9ö.  96.  Antwerpens  Handel  in  Besag 
auf  DentacUand.  —  Kr.  97.  Heb  d.  SMdeiibsndel.  —  Kr.  98. 
Prankrciclis  Handel.  <—  Mr.  99.  100.  —  Kr.  lOl.  Die  Ulioer- 
Dunau- DanipfschUI&krt.  —  l)«b.  die  rase.  Anleihe  bei  Hop« 
u.  Co.  in  Amstaida».  —  Nr.  m,  Eiaeabaha  vaa  JUbcImi 
nach  Augsburj^      Nr.  t04.  Pcel  Ib.  Elasnhabasn. 

1281.  Allgem.  polytechniscit*  Zeltung.  Heraosgeg.  voll 
J.  C.  Leuths  u.  J.  F,  Leveli*.  KOrtdierg.  gr.  4.  Der  Jahrg. 
2  Thir.  I8d5,  Nr.  49.  cnlh.  Anwendung  der  heifsen  Luft  a. 
der  WasserdSii^e  nni  Gebllae.  —  Kr.  43.  Anwendung  dea 
heif*«n  Gehllsea  bei  Scbroiedefmem.  —  Ueb.  wohlfeile  Ba» 
art  dar  ^ababien.  —  Natlt  Ar  IHarinaMf.  —  N«  44.  V» 
beaa.  in'  der  SafJieiifabileaiiaiB.  —  Die  Zodberfidnicallaii  an 
Kunkeirfihen.  —  Amoniakaalse  ohne  Destillation  aas  Harn  SB 
getvinnen.  —  Kr.  45.  Ueb.  LnfUchifflahrt.  —  Holz  als  Kah- 
rungsiiiittel.  —  Kr.  46.  Dampfheizung  ftr  TreibbSuser.  — 
Kr.  47.  Maschine  «m  Fleisch  zu  harken.  —  Kr.  48.  —  Nr.  49. 
Ueb.  d.  Sliltel,  die  Wärrm  /  u'- :ijinieniuhallen. —  Kr  50.  An- 
lelt  zur  DerefiiHif;  de»  IJeinsehvvarzes.  —  Kr.  51.  Ueb.  d.  Be- 
nutzung de«  ll.ilze.«  als  Niilimngsmittel.  —  Ueh.  d.  Wirkung 
kleiner  Tbeile  von  ML-t.illen  beim  DOngen.  —  Ueb.  Aaatricba. 

—  Nr.  'r.'.  Ueb.  d.  Ver f.  rti-ong  der  Oblaten. —  Kf.  fi3»  Ueb« 
die  schsdi.  Stoße,  welche  der  Branntwein  entbsit. 

12S2,  AUgfuifine  ßnuzeitung.  (»iehe  Nr.  607.)  1S3C. 
Kf.  2  —  4  i'iiiti.  i't».  n.  Scbltila  ilf..?  Atilsilzea  über  dra  V.za 
der  a)lu;em.  i>4us<:hule  in  Berlin.  Auigerdeiu  Nr.  "2.  Leb.  eiise. 
Kamine.  —  \Vieni  neueste  VerschOneroneen.  (Schlafs.)  — 
Nr.  3.  Die  Lmchithümie  tu  dem  HeerbiiseB  von  Trieal. 
1.  Der  Lcochtthurm  von  Salvore.  —  Kr.  4.  Was  ist  aater 
Sonnenbao  an  veratelicn?  Grandallsa  &  Vennlassang  deBselbea. 

—  Vom  Einlassen  u.  Bohnen  hSfanmar  Fnlsh&den  in  Wolu- 
eebladen.  —  Kr.  6.  Das  Kilnifsniimi— inl  In  UlacbaB.  ~ 
Einfache  HalfsmRtel  bei  BeafBbmagCBi  Vm  dai  Anirteigca 
der  Erdbuchligkeit  bat  BaafilhnB|ea  la  verhindern.  —  Wb, 
die  Anwendung  dea  Kaitariwfca  ■.  daaaea  Znbeteitang  sa 
schiedenen  Z  necken  Im  Badiwbt.  —  HalM.  KtA  V. 
BiogcapL  Kotiz. 


XIIl.  Handekwissduehaft. 

1280.  AUgem.  Handlunga-  Zeitung.  Heraaifeg.  von 
Erh.  Frledr.  Leucha.  Karnbers.  er.  4.  Der  JaiHHt.  3  TbIr. 
im  Nr.  Sintis,  aatblit:  !  tgrr  Biainhaham       Hr.  84. 


XIV.  Land,  nnd  Hauswirtksohaft.  Font* 
und  Jagdknndew  Vlehiveht. 

1283.  Oelionomische  IVeuigkeiia»  v.  P'erhandtungrn. 
(s.  Kr.  751.)  Ib36.  Kr.  1.  cntb.  Ueitrige  aar  Geachichu  de« 
deatscben  Landbanes  im  19ten  Jahrh.;  von  AI.  v.  Lengerk«. 
[Vit.  in  Nr.  9.  14.  19.  22.)  —  Kr.  2.  Vertbeidi^og  dea  £»■ 
curialacbaCEs;  von  J.  M.  Frhm.  v.  EhrenfeLi.  (Schlulii  in  Kr.  3*. 
L  AhUmI  la  Nr.  13.  lt.)  —  Nr.3.  lirilben  d«  Fa*> 
~  ~ka«abilniu.->  Nr. 4.  Kce.  vm  Pfeil  d.Fanrt> 
paiiaeueaeua.  (Flu  la  Nr  IX  18.  «4.)  —  Nr.  5.  Bcmritb. 
anf  e.  Reise  den.  daa  hnece  Rn&lands;  von  Fr.  Schmats.  — 
Nr  ()  Electoralschafe.  —  Enitebericht  aas  Spalato  in  Dal- 
tualir-D.  —  Fabrik  von  fluaaigein  Zucker  aus  KartofTclkraftineliJ. 

—  Kr.  7.  Ueb.  DiasUae^  van  K.  IkUine.  —  Nr.  8.  Ree  von 

Futter-  u.  Weideboch.  —  Nr.  9. 

I'iimii.eiii.  —  Kr.  10. 
Ueb.  Plcfdfzncit.  •— "  Nr.  11.  Ueb.  d.  Anwendune  der  artea. 
Bronnen  auf  Landwirthsehsft ;  voa  J.  9L  v.  Ehrenfela.  —  Der 
landwtitbscb.  Verein  in  Baicm.  —  Nr,  13.  Ueber  den  lacar» 
natklce.  —  Nr.  14.  Dea  Entliniicr  &  Natt  Biencnsacbt>BIa> 
thode.  -  Nr.  1«,  Barieht  «b.  d.  tanOcl.  WaibaMia  ia  Pfea». 
Isen,  Saekaen,  IU«Ba.4M«lbl^ll«ieth.(9cU.JBnr.lfi.> 

-  Nft  14  nttaMBi  nil  i^MMa  fStaff. 


Kebbien  du«  Aofhelfungs 
Schafviih  .Ausalelluug  za  Aoklam  m 
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Beilage  zur  litoarischen  Zeitung  1836.  Jtf  18. 


Iiand-  und  UauswirthsehafL  Fortt- 

und  Jagdkuude.  Viehsueht. 

1284.  Mlgfituint  GartenzeUung.  Berlin.  («.  Nr.  868 ) 
1836.  Nr.  10.  enlh.  Ueb«r  Pflaumt ulreiUerei;  *on  Th.  Ed. 
NietBCT.  (ScUnh  in  Nr.  II.)  —  ISacbriclit  fib.  MM  •■•  Saa- 
geso|aM  KiraclwtM;  voo  SagpreU  —  Hr.  18>  Um.  Ab- 


iMM  KiraclHtM;  voo  sazerei.  —  nr.  ]■>  V«bi> 
%m  MimL  lUkm  w  GM{  Ml^-  Dm 
Sdtkraä,  MkMcUwflM  GtiMwt  D«M.,*>  Um  aeae 
Icthode,  Pflanwn  durch  Stcckünge  n  WHMlWt  TP»  A. 
Fot^h.  —  Nr.  13.  Ucb.  AafbcwalimnK  der  «rl  nUmca; 
Ton  Th.  Ed.  NieJner.  —  Zostand  einiger  Giften  Hannovert.  — 
Bemerkk.  wider  das  Aafbrecheo  der  niinnl.  Blütlien  bei  den 
Garken  a.  Melont-ii  Pllaoien;  G.  Belxold.  —  Nr.  14.  Be- 
ichrbg.  n.  Caltur  d<T  Bbipsalia  penfaptera  ITeifTer.  —  Aaf- 
monterung  xor  Kaltor  der  Purgtn^Tiriel ;  von  SvWt.  —  Nach- 
trag snr  Cnltw  der  Diooaea  Nascipula;  von  ILd.  Otto.  — 
Kr.  15.  PenUgmatUr,  eine  seM  Gatlnng  der  de  Candoile  ■ 
•dicii  LeptoMiermeen  mit  freien  SUabjEtihrMn;  von  Dr. 
Kbltfcb.  —  Ueb.  e.  moiutrOse  Form  AlMipka  frlUsMa; 
Tom  Prot  Wendrroll».  —  Der  Kahbanin. 

1285.  KrUitch»  Blätter  für  Fortt-  und  Jag Jku seit- 
$eka/t,  bertnage».  tob  Dr.  /f.  P/eil.  9ler  M  JU»  tirh. 
Leiptig,  1835.  Baanigirtner.  er.  8.  1  Thlr.  Enlh.  1.  Uecen- 
•looea :  Vtm  Feistmantel,  die  F orstwiaaenaciiart  in  ihren  gan- 
tCKUaCHigc;  TOB  KOniK,  die  Fortttrisaentchaft  fir  den  Forst- 
4{cBlt;  Ton  GcbreB,  Asleit.  tar  Waldwcrtbbcrcchnang;  Ton 
AÜM>Vittcffaagdniide{  TWit  «UBFon^raUseigewtsc  l>eatMh- 
Undt:  ron  Anleitanc  nr  FwUlrihng  der.T«a  Foralgmnde 


erbebrnden  Grandatener.  —  II.  AbhadlMiMt  U«bcr  4iB 


rkbtlse  Schlasatellung  lur  Verjöngont  def 
—  Leb.  die  gr<ir»frc  u.  f;erinpt're  GHjhr  des  Windbrocba.  — 
Narhlr»5  la  dem  Repertorio  der  For$t>vi»gen»cbafl.  —  Ueb. 
dl«'  Aldi.siing  der  Waldweide  dnrth  Tom  Holze  f ntblnfaten 
Weidrgmnd.  —  InBektcouchen :  PlisoWar.  Ptina«  perlinax. 
Annobinni  fafti.  WaBihllMWa  BMpnnvllgK  ~  liUng 
nr  Bodeokonde. 

XV.    Schöne  Literatur  u.  Künste. 

12S6.  J/ronitu  Fatogel,  der  Frelheilarilter.  PMUn- 
thropiMber  Roman  tob  Justu.t  Ironius  Kosmonolito.  U!n- 
ean,  Fleroming.  1835.  8.  i;  Thlr.  —  In  der  Vorr^dr  t:iii.ll 
der  Verf.  die  Denlachen,  dafs  «ie  keinen  Spafa  verstiiml«  n 
Ich  glanbe,  diefs  liegt  weniger  an  dem  deutachen  LesppuLli 
Inm,  dem  der  Spaf»  aufgetischt  wird,  aU  an  den  Srhriltalrl 
Im«  di«  iiia  niftiwhen.  Unsre  Spafamaeher  t^m^m  in  der 
RflCel  «lehto;  «Mf«  Satire  war  von  jeher  zu  nlump  u.  gehl 
luckt  und  barfftUg  «ab».  IN«  flttlcn  der  Koeat«  nag  aie 
niclit  und  den  sartcB  FhmMcf«  dcr  PhaBlMi«  MifmCst  sie 
rigenaianig.  Man  gehe  OM  dMB  AltttopiMMB,  «MB,  der  zu 
anaerm  di-olschen  Ganmen  p«bt,  ü.  ffit  werden  am«rn  Spaf» 
an  ilim  halieo.  Aoi  Ii  tlicscT  Justus  Ironius  Kosmopolita,  auf 
deutsch:  der  gem  lite  iruiiisin  ruie  W.-UbOr^er  —  wird  nn- 
•erm  Publikum  Mliwerlidi  brli-istn.  NVer  nnic 
ein  eanxea  Buch,  das  nichts  als  AUejorim  u.  Teratickte  An- 
•pielungen  enthalt  o.  Oberali  O.  doch  nireends  xu  Hause  iat, 
IHt  Wohlgefallen  durchialeaei,  ungeschreckl  Ton  der  Breite  n 
^mmmm  de«  Buchs  u.  den  gesuchten  Cildem  a.  Gleichniasen. 
die  BMist  pbaBtaaicMicber  scheinen  als  sind?  In  einer  |e- 
«rSbalieheB,  ■lltlsUchen  n.  anliqairlen  Spraciie  bescbreibt  bicr 
icrV«rf.dMa  nmdernmFreibcitMDanB.  dercincaWeltreronoer 
■bc^hen  will.  Dat  %wäk  adbUclirt  mit  den  Aaamf:  aicbu!  — 
•o  weil  nimlicb  hat  es  der  angebUebe  Ocfnitr  nbfMht,  bat 
aaf  nichu!  Der  Verf.  ist  aber  aelbst  dM  Aft  R«T«hrtiwlr; 
denn  er  sprid  t  m  ii  einer  glSniendcn  Zukunft,  wo  in  dem 
Staate  Gallipoli  (so  «llesorisirt  der  Verf.)  kein  Geaeti,  soa- 
4uB  MT  dia  Sitte  hamätt       dnUdHB  *^ 


ten  anter  einer  renttblikanlschen  FSderallTTerfaasnn^  Alle« 
dCicklich  und  lufrieden  si^yn  werde.  Ulefs  wird  am  bchlnaa« 
des  ersten  Jahrb.  nacli  dem  alUemeinen  Brande 
Man  aicbt,  wie  mjateriüa  o.  dowei  daa  BbcIi  iat. 

tWt,  n^tax  Martyra"  tat  dar  THal  «bm 
riaer  Remana  von  Fulgent  Glrard^  eiae«  der 
den  modernen  Schriftstellern  Frankreieb«.  Die  beiden  Baapt» 

>er8oni-n  sind  eine  Frao,  die  mit  den  moralischen,  and  cia 
Hann,  der  mit  den  politiiclien  Verhiltnissen  su  kSinpfea  bst 
eia  tBchtiges  didactiscket  Element  dient  dem  Gasten  snr 
lasia.  In  dem  Ske|iiici8niag  uml  im  E^iisnius  unserer  Zeit 
aacht  der  Verf.  die  Gnindursarlie  allrr  Slfiranjen,  welche  er 
mit  dramatischem  Leben  in  mehreren  Epiaoden  Torltihrt.  Da- 
bei iat  der  Stjrl  ao  Tolt  Iteirhlhom  n  Origlnalitit,  dafs  das 
Werk  eben  sowohl  darcb  dw  l>ar«teUa«g  aU  dareb  die 
diexenheit  der  TeadeM  **  -  -  *  ~ 
(Wiener  Ztschr.) 

1288.  DriiHnse,  Histori-ieh  -  romnntische  ErsShlrnige« 
Ton  David  Rus*n,  Verr.  Arn  Jörn  Kinor,  des  Obotriten  n.  a.  m. 
Wismar,  1835.  Schmidt  n.  v.  tosaef.  231  Bog.  8.  1'  TbJr.  — 
£nthllt  drei  Erxthlungen:  der  Kaiaer,  Wala  und  Aben  Said, 
die  mit  Benntsung  der  ihnen  tum  Grunde  liegeadca  blaloti* 
achen  Stoif«  in  uirfsrnder  Sprarhe  geacliriehea  4ad«  «blf 
sich  nicht  eben  öber  das  Gewöhnliche  erbeben. 

12S9.  fyUhelm  JVeurnaria'ji  Seftri/irn.  In  2  Theilts, 
Leipsig,  Brockhans.  1833.  60'.  Bog.  8.  4  Tiilr.  —  Der  lite> 
rariacbe  Nachlafs  eines  Mannes,  in  dem  Deutschland  einen 
seiaer  beeten  Kritiker  Terloren  hat.  Friedrich  Wilhelm  I\,en- 
I«  n  Berlin  am  8.  Jan.  1781  geboren,  Soha  eines  Kaaf- 
Tste  sich  anfangs  auch  dem  Handel  widaiea,  Ihm* 
rer  Trieb  flUirte  iba  apller  dca  Wkacnaebafta  «at  <r  b«i«g 
1806  mit  Yanhatca  t.  Bai«  A.  W.  NMadar  di«  Uafreiw 
sitSt  Halle,  wo  rde  1822  Intendaatmtb  bei  dar  btei  j 
les  3ten  Armeekorps  zu  Berlin,  n.  alarb  aaf  einer  Dieiistn-be 
lu  I)r.iriil(-iiliurc  am  0.  Oi  lbr.  1S.31.  „Der  Cliaracter  seiner 
sehrilUtelleriKcben  Eneognisse  (sagt  sein  liinpntpJi  I.  9  ).  die 
ihm,  auch  wenn  er  auf  Erwerb  d.ibei  Kücksiciit  xu  nrhnira 
hatte,  niemals  lum  blofsen  Gewerbe  werden  konnten,  ist  ich» 
ter  Gehalt  mit  feiner  Bildung  vereinigt.  Diefs  gilt  von  sei« 
nen  Gedichten  wie  von  seiner  Prosa,  Ton  seinen  frfihem  lao» 
iiieen  Versuchen,  wie  toq  seinen  apitem  kritischen  Arbeiten. 
AUcs  ia  diesen  hat  eine  fest«  Grundlage,  ist  eigenth&mlieb 
gedacht  «.  gesUltet.  Er  «dickb  aicbt,  wenn  er  nicbta  sa  «•■ 
sen  balte;  beblc  Uedaaaartaii  wwm  Um  «iMSii^,  dMena 
^laabt«  er  nicht,  jadeaauJ  AafliiUada«  ■.  UcbataebwIagTiaMa 
sa;;en  xu  mBaaen,  ihm  ^caitfc,  da«  Veratlndige  a.  Angemea» 
bi'iie  auszusprechen.  Sem  Scharfainn  n.  Tact  in  Eriasanng  de« 
Individurllüti  v\urd>'n  bi-conilcrs  fPir  si'iue  kritischen  Arbeitea 
mehr  uiul  mi  hr  beileutend.  Durch  IJesonnenheit,  verständige 
Einsiebt,  LUre  L:«|jilil(  le  Sprache,  treffendes  l'rtbeil  o.  sclück- 
iiche  Fri'imQlbigl(«'il  reihen  sich  seine  Kritiken  den  hestCB 
unserer  Literatur  an.  Man  fühlt  ts  '^ivlch  beim  Lesen  dsf* 
selben,  dafs  ihm  bei  Beurtheiluog  des  Einzelnen  stets  derB«* 
xng  aaf  ein  gröfserea  Ganses  des  literarischen  Bildanssxustande« 
geeeawlrljE  bleibt,  und  dafs  auch  wieder  dicaer  letztere  ihn 
mit  eiacnUbem  eeistieeu  GesanituUebca  aagTMlwBden  ist." 
-  Di«  bcidM  ««riiMMidM  Thcile  eotballa«  rnmUt  «iMB 
sea  Uawtb  T«n  N.'s  LAm,  daan  52  Killikaa,  wckba  «bot! 
in  den  JahrbOcKem  f&r  wiasenaeh.  Krililc  «.  in  den  Bliltcni 
t  lit.  Unlerh.  ertciiirnea,  ferner  Gedichte,  nnd  endlich:  di« 
Versurh«  u.  llinderrii.w,  ein  Ruman.  —  Möge  die  Sanitnlnng 
sich  der  vcrdienlea  ilteilnabme  dca  Poblicuma  zu  «rlreucn 


1990.  Von  „rtetor  Bm'4 
crscbeincB  jeUt  sa  jleieber  ZaU  If 
fca:  du  «bM,  ^  Immmn,  mb 


iwai  daalacb«  VabefaelsoB» 
,  E.  Mer.  H.  ttm- 
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mer,  F.  Fw%m11i,  Ph.  H.  KBlb.  A.  LrnaW.  W.  Wa-ner, 

0.  L.  B.  Wolff  y.  A.  fifi  SiuirlSwW  in  IrjuLlurt  a.  M. 

tl6.  der  Dand  *  Tlilr.).  din.  aruii  rr.  vnn  l'rifdr.  Srjbold  bei 
U^eru.  Co.  in  Stnttgirt.  (Ib.  die  Li<  !   von  4  ßo^-  l  Tlilr.) 

1291.  RfUfn  zu  Jf  'ansfT  a.  zu  Land,  mit  etwelchrn 
AnhäD^seln  a.  Einstreu iiii:<-n  vHa  Joiauats  IVarisrux,  r\\rV- 
licliriii  Laternratb.  Sulcbacl),  t.  Seidel.  1835.  7^  Bog.  1<). 
i  Tliir.  —  l>cr  Verf.  geht  in  die«en  Kni«tii,  in  denun  nun 
keine  ileiaelietchruibung  im  eigealUchca  Sinn«  erwarte,  auf 
die  Jud  nncb  \\'ilz  und  heiterem  Schm.  Er  betncklet  die 
UcmcKen  l.  itu«  ZiwUimU,  alta  mae  Zeit  mit  kmoricti- 
■chvn  lUiekcn:  ahtr  MiiwSiiUi«  wt  uclitliwb«  o.  ▼arktimd ; 
er  ist  i(u  Grande  ein  gutruillbiger  Mann,  n.  lein  ^nch,  wann! 
aacb  nicht  canz  frei  ron  langweiligen  Stellen,  dt>ch  üMiit  an- 
c^-nefam  ta  Irscn  und  dem  onbef  jnpi m  n  Leaer  dafck  Miete 
Ironie  oft  «in  vefdieules  Läcibela  abgewinnend. 

1292.  Ernst  Raupach't  dromathehe  ff'erkr  erntter 
Galtung.  Bd.  1—4.  llambnrt;.  lIofTniann  n.  Carop«-.  IS  i  ).  8. 
J^der  B»nd  1',  Thlr.  —  Bd.  l.  ti.Ui.  Ilaf^elc.  —  Di.  Toch- 
t<  r  ih  r  J.ult.  —  Ii.).  Hobert  der  TenW.  —  Drr  Mhelon- 
Ken  Uort.  —  Bd.  3.  Genoveva.  —  Der  Müller  o.  sein  Kind.— 
JiL  i.  Tm«^  Ted.  "  VwMMil «.  Ntodd. 

1M3.  Er'i^i  l'aupiifh's  dramotUcht  JVerJ.i:  l<:!vl 
scher  Gattung.  \  iectt  r  rtieii.  Uambore,  UofiniMin  u.  CaiBue. 
1S35.  8.  1*  l^lr.  —  Enlhslt:  die  faiadUckm  Adder.  —  Der 
Zeitgeist.  —  I)<T  NasfiisfOber. 

1294.  Schoutji'ule  v<in  Bernliard  !\'<'usliidt.  Erster 
TbeiL  BresLia,  Lru.  k«rt.  Is3i).  17  IWs.  8.  1',  Thlr.  —  Ent 
biiii  2  Slücle:  1.  \hr  Brasn.  S<  li.uj.'.piel  in  a  Anfc,  mit 
einem  Vtirspi)  I :    Der  K':i[iipt  (It  r  (loiKioliMM  Ib  V«Otdlg.  — 

1.  Sud  0.  iSord.    Scbaiupit'l  in  3  Aufs. 

1295.  Lustspiele  von  Johannes  Hfüsch.  Preadrn  and 
Lpfg..  Arnold.  1S35.  \h\  S.  i;  Tlilr.  -  F.  ih.  3  Stür.te: 
1,  Der  Eliealifter;  Lst«!»!.  iii  '1  AcLtn,  nach  (joldoni's  Ati- 
dL-nti'  curioso.  2.  Die  Mitgift;  Latanl.  in  1  Act,  n.irh  (>nl- 
doni'a  Avaro.   3.  Dk  Mcbeobuhlwi  LtUpi.  ia  5  Aulz.,  Dach 


•na 


1296.  C.  JV.  KotVs  dramatisch»  Beitrugt  für  das 
k.  k.  Ilofhurgtheattr  in  If'ien.  Wien,  WallishaiiMer.  1S36. 
12 J  V,ui.  ur.  12.  i;  Tlilr.  —  Kutiii.li  folp.ade  drei  Stöcke: 
1.  D.is  Ti'slament  einer  uniiert  Frau.  Dmua  in  5  Acten  nach 
Ducaii;:!'.  —  1.  Er  bezahlt  Alle.  Lnatapiel  in  1  Acl,  nacL 
Uelesviile.  —  3.  Die  Vockacri«.    Sckausfici  in  2  Acten, 

'  Bajwd. 

1297.  Dramaiisehes  f^ergi/smeinnicht  für  d.J.  1S3fi 
den  (järt<-n  drs  Ausland»-«  nach  Deutschland  verplLinrt 

von  Thdr.  Hell.  I3te»  Uändchrn.  On's.lin  n.  I.jiz^.,  .ArM.tb) 
ISJti.  %r.  12.  l  Thlr.  —  Enthält:  1.  C..r3vai;io  (|59{I).  Dranu 
in  .i  Aufz.    Frei  n.ir.h  (b  in  l-rmrlis   —  J,  dVliebt  OOef  l*dt 
Liutspiel  in  1  Aufz.,  nach  Scribi-  u.  DutuaiKiIr. 

129S.  I.  iiedirhir  fermimhlru  Inlmlls.  Von  Johann 
Martin  liiiiii  r.  (JiT.-i.  ijrbuni.jiui    IS.ifj.  1  i  Iii»;;.  S    [   Tlilr.  — 

IL  ISeug  Originalen  zur  iJeslamation  bestehend  in  per  ti- 
schen Erzäidun^en  für  Freunde  der  Dichtkunst  u.  des  ^  münd- 
lichen >  ortra?«  vrvn  Eduard  Jnschiiti,  (Aueh  unt.  d.  Titel  t 
Enüblende  Du  litun;:<  n.)  Wien,  Ijerold.  1835.  7  Bo:.  gr.  Ii. 
J  Thlr.  —  Hl.  Fünf  und  dreifsig  Gtdieht«  für  Teutscht 
von  Georg  Lriiler.  Darmstadt,  Ueil.  1835.  2  Boi;.  Ib. 
4  Tblr.  ~  Ui«  ticdiflhte  in  L  siml  «diwMhs  Vafwdw,  i« 
Seoni  •ich  wsld  ctN  fcsaJoM  CMtüMttWfi,  doch  in  nodi  Mhr 
nnrollkommener  Form  auMprirlit.  Da«  l^ubliknni  wGrde  nichts 
irerlon-u  haben,  wenn  sie  ungedrockt  geblieben  ^vjren.  Die 
poi'ti.ii'iii  n  Erzählungen  in  IL  ititid  zum  Declaiuiren  bestimmt, 
u.  mit  alleiniger  KttckaicLl  auf  diesen  Zweck  gedichtet.  Sie 


aind  nicht  ohne  Wer(!i ,  obwohl  wir  der  Meinung  sind,  dsb 
iiier  D.  da  eiue  grüfacre  Kürie  ihnen  elirr  Hirdifrlich,  als  nach- 
tlieilig  gewesen  rrSre.  Der  Verf.  hat  «icli  aber  auch  liieria 
larch  seinen  nichsten  Zweck  bestimmen  iMsen.  Die  EnW 
linge  der  Mose  des  Verf.  von  liL  berechtigen  zu  guten  Bofl^ 
nuasen.  Er  bcurbeilBi  meist  St«Sie  am  der  Vtnait.  in  Fom 
derlMbd«. 

12;t9.  Trlirr  lini-f  rt.[ii.i:-.l.  ü-'M-'n'^r-JicIite  der  Italiener 
a.  ihr«  neuesten  Auasaben,  t«o  iL  Witte,  in;  filfttter  C  üb 

Uiiittk  ISaCw  Mr.  lOÜ  «W. 

TL  rr  nr.riie  a.  der  dcatsdM  Pdlltliaw^  hs  W« 

Mrniels  Literalorblatt  lb3b.  Kr.  37. 

1301.  Tfortrrbueh  der  grierhi^ehrn  Viitih  in  ausDihr- 
lichen  Arlikciu  über  Ilariiionik ,  lUntlnniL-.  ^I  trik,  Kanonilc, 
Mi-Iopo'ie,  lUijtbmoiio'ie,  lh»-atiT,  kaui|d'spiilc,  Instrumente, 
rkotirun^  etc.  Nach  den  <^oellrn  neu  bearocitet  von  Friedr» 
ron  Drieberg.  Mit  7  gravirten  Tafeln.  Berlin,  1833.  Schle» 
singer.  2S;  Bog.  gr.  4.  4  Thlr.  —  ^Vas  zunichst  die  (heut 
zu  Tage  sehr  inade.  gewordene)  lexicalitche  Form  dieses 
Works  betrifft,  6o  ist  sie  swar  fQr  den  iMm  immer  die 
l4-iciiu«ta,  ob«  dsr  WlMCMchsIfc  weniger  ntwlMBht,  weit 
der  Sinff  lieli  idekt  oTnlnDaUieb  ordnet,  Madm  mbemiem 
liin  a.  Imt  icrtheilt  u.  wiedergekäut  wird.  Der  Inhalt  bitte 
dann  durch  eine  «yatenialtsehe  T orm  an  GrflDdliefakeit ,  Klar- 
licit  11,  l'<  plir  iiutbi-il  nur  mitjcii ;  aoeb  biitle  dii-  inuiin  rn! 
Musil(,  mit  ilt  r  gri<-cbi«cbtu  cuulioiUirl,  dii-aen  Vergitii;li  bes- 
ser ausgeh.ilten.  In  An.sfliaD<;  dieser  grlixbiscben  \xäre  eK 
wahrlich  besser,  wir  wüfsten  lieber  gar  nichts  vnn  ibr,  als 
aacb  nur  so  viel  wir  wissen.  DiefN  besteht  in  wi'ni;;eni  Theo- 
retischen meist  Akustischen.  IVactischrs  haben  wir  pr  nicht. 
VVotn  tcrbrechen  wir  uns  non  wohl  darüber  die  Küpfe  in 
den  abenteuerlichaten  Ujrpntbesen  ?  Unser  VerC  ist  voUsndn 
ein  wahrer  Fanatiker  flir  diese  griechische  o.  das  snf  KosUn 
sllev  modtcnca  Kuaii,  n.  dabos  bcmiht  er  sick  doch  immer 
am  Ende  nn  neigen,  daTo  das  Weacntlicbe  an  {eaer  t.  &  di« 
Tonart,  die  Haimanio,  der  Umfang  der  TSne  etc.  gani  admk 
das  Hetttige  war  u.  verweist  d3!;»>«en  unter  Andern  den  he» 
tigen  Generalbafa  mit  seiner  lilT'  ninj:,  so  \vir  di  n  Conlrs- 
punct  —  uhnt-  den  doeli  keine:  ll.iimoriie  zu  denken  ist 
vnmBmlicb  aber  die  Enbann»iiiL  graJi  zu  ins  Tollhans.'  Im- 
merzn!  Man  gebe  uns  dafür  die  !;rpriesene  eriechische! 
Antwort:  ,,rin  Volk,  so  in  albn  KOnsltn  blülionil,  \vird  die 
Musik  sciion  eben  so  ausgebildet  bsben,  wie  jene"  u.  dgL  m. 
\\\f  kann  Joi  li  der  Vt-rL  unter  dem  Deckmantel  der  Geldir- 
samkeit  seine  Leidenschaft  fiir  ein  nnnens  gegen  unsere  tni 
Vt^eaen  des  tief  gemülMichen  Christenlhums  liefsende  Musik 
so  weit  treiben,  dslä  er  di«  leere  Vergangenheit  E*SCit  dl« 
scli5ne  Gegenwart,  M  der  man  fn^lSeb  dorcb  mann«,  aber 
nothwendige,  wenn  such  Inrillfcnlkk«  l>nffcll§mga|Hmän  |e> 
kommen.  zarQclwOnscht!  Oliwobl,  dsron  abgeoefien,  ein  led* 
lieber  Flcifs  virburidin  mit  einem  ziemlichen  .\nnar;il  von 
Celeltrsaniki  il  hul'  dits  Werk  verweoilet  ist,  Su  Luibt  doch 
Muucin-s  darin  nocb  zu  bcrw  «  itehi .  Anderes  ist  zu  wichtig 
^•'inacbt,  niKh  Auderes  btiriibt  auf  Coase^eoscB  u.  Uvpotfae- 
.si-n ,  Sil  dafs  es  nur  bei  einer  schiflaB  Kfillk  mli  jSnf 
wird  gebraucht  werden  krmncn. 


1302.  Her,  von  Knebr!'«  Iii.  Naehlaf«,  Inr  Miinriiiitr  ü«  l. 
.Anz.  ISJt).  rVr.  '25.  2b.  —  Kpc.  von  .•Yji  xis"  Unlindi-n .  in: 
Blitter  L  lit.  tnterh.  1836.  fir.  von  J.  Kemcr'a  Dich- 

I,,  Ma  6.  O.  ■aibaeb,  Ebend.  Nr.  110.  III. 

XVI.    Veiuiiscliie  Schriften. 

1303.  Abhnndhtrtg*n  der  philosophisch-philologischtn 
Klas-te  der  körii:.:!'i'i  !t<n  rrisi  /n  n  .(Uiidrmif  der  ff'isscn- 
*eltu/tea.  Erster  i>aiid.  München.  Auf  kusleo  der  ALadeuae. 
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J835.  845  S.  15  lilbogr.  Zeiclin.,  d»ranter  3  color.  rr.  4.  — 
Kach  der  ocoeo  Gcadilfttoniiimt  Aet  kSaieL  httjt,  AktimM 
der  WiM.  hrt  fcJe  dar  dral  KLmw  Au  ßuitm»  nach  der 

Reibe  ihre  AbbaDdlansen  in  eioeni  bcMoJern  Bande  berMis- 
ngeben.  Demsofolf;«  bat  jrtzt  die  «nte  KUmc  ia  dem  vor- 
UecendcD  Bjtide  folgende   (inn  Im»  Abhandlungen  ccliffirl: 

I,  Gi-ujue  ßcsclirb».  der  Trultianuuer;  llf  AblU.  Von  F.  A. 
Mijer.  —  '2.  L'ib.  die  Materie  im  jil  h  .i^  t.fn  Tiiaiot.  \oii 
F.  Att,  —  3.  Leber  die  llisalel  des  kosriiairi.  Von  II.  Dr. 
Allioli.  —  4.  Nuiuismata  nonnulla  ^raeca,  ed.  Fr.  Slr»  bi-r.  — 
ft.  Urb.  die  Biiacbrbg.  dea  Teoip«  U  dea  bril.  Grale«  in  dem 
Titorrl  K.tp.  in.,  von  Snlniz  Bolfscree.  —  (>.  U«b.  das  Grab- 

"  de*  Alvatiee.  Von  F.  fbierscb.  —  7.  l'eb,  die  Vaaa  mur- 
der  Allrn;  ron  Dem«.  —  K.  t'cb.  die  StMicbe  der  Za- 
_  _  mi  TO«  J>ciM.  —  8.  Ueb.  Paroa.O.  pariiche  laK^riAcn; 
•vmn  Dom.  —  10.  Aiwto|ilMac«  (thrib  aasnbii,  tbeilt  Icnne 
Erllütt.  acbtviericer  Stellt»  da«  Arialo|ilianis);  von  Dena.  — 

II.  Leb.  die  ISotliwendigkeit  einea  elbiiii^r.ipititcbrn  GrtdUiut- 
namens  für  die  PeuUcben  o.  ilir»-  rir>niiscben  Sl»lntnv^•r^v;lIlJ- 
ten,  u.  ül>.  die  Eiiwprücbe  d»r  klilMu  geg^n  die  UcUL'iiuang 
Genxianeti.  Von  J.  A,  Si  Iimellcr.  —  i-2.  X'cb.  <^>uanlitat  im 
liajrriacbt-ti  u.  eini«:in  jnJern  »berdeotsclien  Dialekten,  Ter- 
elicben  mit  dtr  in  drr  jrlzi^ca  u.  in  dt-r  allem  Imrlidratacben 
Ocbrinapnicbe.  Von  l>euis.  —  13.  Leb.  daa  Uild  dea  Wclt- 
iMMMMiatoia,  Tiarakarraan,  in  einem  der  Fdaenteropel  bei 
nioi»  b  Indiapi;  ww  O.  Fmk.  (VgU  äagngb  in:  ILiiaelioer 
pL  Abb.  1836.  Kr.  1-6.) 

1304.  Rae.  tob  Memorie  dell«:  reale  Academia  drile 
adcBM  di  Toriw»  T.  37.,  ib:  Mfindiacr  gcL  AmaiKeB  ItkM». 
«r.  18-85.  . 

Miie«ll»ii. 

I.IOj.  TcäexfüUe.  Ani  4.  Niirz.  zn  Pistb  drr  el.emal. 
bersugl.  lIof4iilvor»t  IM  Allfjiburs  l  rii'dr.  trrd.  ilcuipcl  (i'sea 
douym:  SiiirltJi'  A^p  r,  IVTr^rriiiu*  Syntax  elc),  geb.  «u  Meu 
■eltvits  1778.  —  Aio  t'i.  April  xu  Scbvrertn  dw  gcolabenogl 
Gehcimeratba-PrSaidart  ■.  lÜBittar  Alg.  Gwig  T.  Bnoden 
"    80  Jahr  alt 


Lcfanr 


1310.    Vermhfhte  Tiarhrirhltn.    Jastw  IttWiM  Ka*> 
(•.  fir.  l-iS6.)  soll  >Vilh.  T.  LSdemaaiii  ■.  der  Bald 
RonaM  (FaUgel  —  Lafaget)  LalajcUe  MJB.  — 


13üG.  ISffordrrnn^en,  Der  bisher.  Prediger  an  der  Je 
msalema-  a.  >eu<  n  Kiraie  tu  Berlin,  L.  Oberheim,  sum  Pre 
diger  in  LaniUln Tg  ».  A,  W.  —  Dar  bisher.  Adj«nct  tm  Jos' 
cbuustbalscben  Gyranasio  SO  Bcriln,  Fr.  Bisa«, 
am.  Pidagogio  in  Putbua. 

1307.  Beethoven  t  Denkmal.  Lmlwig  Tan  Beetltoren 
soll  in  seiner  VatrrsljiJt  Bonn  ein  iMonujnenl  errichtet  wer- 
dco.  0.  der  |ie«ekittafiUireiidc  Aaaacliurs  des  Vereina  aar  Er 
riebton^  deeaclbea  fordcil  m  Geldbeiirtgen  aul'.  Di«  Ver 
Ueahandiung  der  Lit.  Zte^  FranSaUcfa*  Stmlaa  Nr.  SO.  a.«  ist 
•cLütig,  dieselben  aniunAMfin     aa  dcB  Varcbi  so  bafiMern 

UOS.  JutHontm.  Am  84.  Hai  ia  Seblaawig  die  rabbi 
niscbi-  B.  orienul.  KUktÜiak  das  SapcriBlcad.  Adbr.  Kalak^ 

bei  W.  Bmer  in  " 


1308.  Fi1*dHei  Dtn.  Ra  imi^^  maliialiar  an  dnei 

biographischen  Nolis  fibcr  Friedrich  Diex,  den  e'ben  so  grflud 
liehen  als  gcistreirhen  ki'iiuer  der  sQJUcben  Lit^-ratunrn  des 
lÜiltelalter«.  Jetst  tlieiU  die  Ute  Lief.  r«n  WollTs  Encyllo- 
pSdie  der  deulsclien  jXalionnl-Litrratnr  fulj;enden  Artikrl  mit: 
Friedrich  Diex  ward  ;nri  1.'».  Mirx  1794  in  Giersen  uel'orm, 
•tvdirte  daselbst  u.  in  Giiitinjen  von  1811  bb  1817  nu  Phi- 
lologie, dann  n.irh  einj.iliri^rr  l  nterbn  cliun_' ,  dürr  Ii  Theil- 
itibme  aa  dem  Feldxage  vun  IKU.  neuere  Literatur,  ]Sach- 
Arm  «r  von  1819  bis  18-2U  als  Privatlehrer  in  Ltrecbt  ge- 
Irbt,  vMrd  er  iB22  Lehrer  der  afidUcben  Sjpracbcn  nod  läo 
«tAeDdldier  PhnbaMT  der  DCMtwi  LiUnlar  aa  dar  Uoiwr' 
citu  ta 


Yi^Utandig^  £iblto:;ioi)}ile  der  neaesten 

Literatur. 

131t.  II.  Tluologie.  Cttnseils  k  nne  fentm«  chr«^lteiine 
rar  les  devoira  de  son  eUl.  Par  M.  de  Fontaine  de  Resfaecq. 
Paria.  18.  \\  Fr.  —  L'Lclio  du  Saacteaire.  P»r  A.  ßeuiiue. 
Paria.  4  Bog.  18  (Gedichte  )  —  LaServiteor  de  .1.  juvCbriat 
.iu  niilien  des  debata.  Trois  dUcoors.  Par  J.  E.  Cellerier  fila. 
Valence.  8  Bog.  er.  8.  —  Fe«tr,  Uekurs-Srhrift  für  Um.  Dccaa 
Grolb  a.  A.  ScIialTbauson,  Hurtt^r.  gr-  8.  {  Tbir.  —  Gceetzea. 
Vorschlag  etc.  an  den  tit.  Gnifsea  Katb  aber  dla  Bceidlgune 
der  ItalJiel.  Gdatliebea  dea  Cantma  Aarsnu.  (Ebend.)  gr.  1-£ 
Tbl*'.  —  Der  Glaube,  dss  Gebet,  das  Ge»«lx  der  Chrisli-n. 
(Von  C.  G.  Ilurter.)  Eli. nd.  s.  '  Tlilr.  —  klaiber,  die  neu- 
teslamenll.  Lehre  von  der  Sündig  u.  Erlüaung.  Stuttg.,  Beck 
n.  Fr.  ^r.  8.  -2;  Tblr.  —  Liebe,  Predi't  leite,  la  SlHdt 
Oschat».  (Knilmann  in  Lnig )  B.  <  Tltlr. 

131  III.  GftcMc/itg.  Cories  de  lus  reinos  de  Leony 
de  CaslULs.  (la  Heft,  berausgeg.  von  der  k.  Akademie  der  Ge> 
schichte.)  Madrid.  8.  4  U.  ~  Deuz  mois  an  quartier  myal 
de  dnn  Carlos.  Bordeaux.  4  Bog.  er.  S.  —  Piouvella  CoUeo- 
tiiin  di's  niemoires  poar  servir  ä  l'ilistotre  de  Fraooei.  Par 


mi.  Slicbaud  et  Paujoniat.  Ij>re  serie.  T.  L  (iim  MrtiaJ. 
Paris,  gr.  8.  6  Fr.  —  Precia  de  riiistoirc  d'Afaiaea.  nr  K 
J.  Lebean.  AveaaeK  gr.  13.  S^Fr.  —  Hcmorie  bkigraficbe 
di  an  lipografo  ttaliano.  (Von  n.  BeKoni.)  Parte  II.  Paris. 

9}  Bog.  S,r.S. —  VaterlHnd.  Avehiv  d.  s  histor,  Vereins  f.  Nie- 
dersacüsi  n.  Von  Spilcker  u,  Dr-inju«  »beig.  ISXi.  Lüne- 
burg. Herold  0.  W.  8.  1 ;  Thir.  —  Tb.  Dielitx,  Grundrifs  der 
Weltceachichte  ßr  Gymnasien  a.  Realsrbulen.  Berlin,  Dun» 
cker  u.  II.  [  l  U\r.  —  Erinnerungen  ans  der  Gesch.  der 
Stadt  Sebülih.iaaeu  (von  Sch.ilch).  'lim  ßdrlien.  SchaRbaoaen, 
ilurter.  S.  1  Thlr.  —  lleinel,  Gesrliirhte  Preursens.  3te  Verb. 
Ausg.  Kiloigabg.,  t nxer.  8.  1 J  Tbir.  —  Den.  Grundrira  der 
Gesch.  Brandrnimres.  Ebend.  8.  ^  Tblr.  —  Herleker,  die 
bislorischen  Schul- Uisciplinm.  3r  Tbeil,  KSninbefK*  Unaer. 
8.  3  Thlr.  —  Neumaun,  Versuch  einer  GeschidMa  der  aim»> 
aiaclKn  LUeratar.  l^M^  fiartb.  er>&  U  TUr.  —  Niebuhr'a 
rS».  Geadiidkto.  9rTblr.  Sülm  Anfl.  Berlin,  Rahner.  gr.  8. 
3;  Tblr.  —  Wutike,  Bemerkk.  üb.  d.  BesiUnabmc  Preufsens, 
welche  von  den  Wasserwegen  ausgegangen  ist.  Ebend.  gr.  8. 
,V  Tblr. 

1313.  IV.  PhUologie.  Gr.-imrn;iire  fr,inc:>ise,  ri'd.  d'a- 
nris  la  demi6re  ed.  du  Dict.  de  1  Arid.  P.ir  C.  .^lools  et  K. 
Mmirot  Pari«,  er.  i-i.  \\  Fr.  —  TluLtiiiis  p.irrus.  I^c  [ulit 
I  baianiu»  de  ?Iontpellier ,  j  uMi'  jioiir  l.i  pninierr  fois.  d'a- 
pr^s  les  manuscrits  originüux,  uar  k  aociiie  archcol.  de  lUout* 
peilier.  Nontpdiier.  gr.  4.  5  Fr.  —  Goeix,  D.  de  Terborura 
ronjugatorum  gravis,  graviter  et  gravitalis  Ti  eic.  Lpsg.,  Re« 
clam.  gr.  8.  '  Tblr.  —  Haag.  Cours  coraplet  de  langue  fraa* 
(aiae.  L  Perlte:  GrsBmiaire'fran^aiae.  Leipale.  fiaMa.  lt.  8. 
1*  Tbb>.  —  J.  P.  I&cba,  grfech.  Ueebach.  ndbat  «. 
raatik  des  att.  OialekU  von  F.  R.  C.  Krdw,.  6ln  ' 
Frankf.  a.  IH.,  Hermann,  gr.  8.  U  Tblr. 

l.'Hi.  V.  .Iiirhjirudem.  Bannes  prisnns  et  rriniinela. 
Par  B.  Am»ert.  T.  I.  IlL  Paris,  gr.  b.  !.'>  l'r.  (I)js  G.inze 
wird  4  Vol.  bilden.)  —  Bulletin  annoti'  des  lois,  e(r.  P.ir 
Lcpec.  T.  VIII.  2«»  psrtip.  P.iri».  pr.  8.  2;  I  r.  —  Le  Proce- 
durier.  Recu'il  l;<  11  d<-  lunnulrs  ]ioar  toug  les  srtes  jiidiciai- 
res.  Par  J.  Crevy.  Paris,  ^r.  Ii.  4f  Fr.  —  Proces  de  Paf- 
faire  dite  comnlot  de  Pieuilly.  Paris.  \A\  Bog.  gr.  I  J. 

1315.  VI.  Staats-  u.  Cumeralirimfmfhaften.  Aperfa 
rsdpide  aar  lea  conservaünns  Citd^i.^tj'jKü  etc.  P^r  Buicüüx. 
Pada.  34  fie«.  gr.8.  -  De  Ja  aMaaail«  d«fa 
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qaet  et  hiiloriqo«.  Pur  VgtUwti 


ragmeas 


qaet  et  itiilonqa 
en  18J5,  etc.  Pari«,  er.  8.  8  Tr. 

l'wiSl.i».  T.  I.  iNr  3  ä  9.  P.ri«.  er.  8.  jede  Nr.  1  Fr.  20  c.  — 
Gebe),  Qb.  d.  VVra<:buldvne  der  •cbles.  IlUtereQter.  Uerlüi,  Uey- 
inann.  8.  'I1»lr.  —  Verli»ndlun-cn  der  1.  Kammer  der  Land- 
•tlnile  in  llt  Mcn  lH3b.  54  Hell  UannsUdt,  Dielil.  er.  8. 
{  Thir. 

1316.  VII.  I^alurwUtetueha/Un.  HUtolre  Mtarelle  des 
iBMCtet.  Species  e.iait»\  d«a  ]enidoptirea.  Pu  1«  Ür.  Bois- 
daraL  T.  L  ^laMlwa.  tin  rt  9«  livr.  Partai  |K.  &  (i5e  livr. 
der  Soitea  I  BaflÖD.)  —  Da  Hioll,  Ketgentiaa«  au  Zerlegonn- 
lehre.  Is  Heft.  Leinga,  Meyer,  gr.  8.  ^  ThIr.  —  Jnrb,  che- 
nilBcli - analyt  Unteriucbunpen.  2le  Auag.  Anf^sLurp,  JroMch 
O.  St.  er.  b.  J  Tblr.  —  Ffaff.  ■!!<■  Ucsamiut  Kalurl.  Iinr.  Slullg., 
Sctieible.  er.  8.  1*  Tblr, —  Piilerit,  die  kohl»-o»auren  (iasuuel- 
len  SU  Naiüberc,  Leiugo,  Meyer,  gr.  12,  j  Tblr.  —  Vogrl,  cliro- 
Bolog.  Kaapenlalendrr.  '2a  Heft.  Berlin,  Bade.  gr.  6.  \  TUr. 

1317.  VUL  Phytiologle  u.  ^edUin.  Arit  an  ' 
•W  b  caaiUte  qu'il  coBficat  de  tenir  peadant  la  mi 
Ftr  Pilhrr*Awlf£  Botdcanx.  Bog.  gr.  1-2.  —  Tn 
tfuB  Tiwtf  Mmlat  de*  Biabdiea  des  voia«  «iaaim 
nioaiBie.  Par  J.  J.  Catenare.  Paria,  gr.  8.  3  Fr.  —  Maladtn 
de  rit^nis,  d'apn&a  Iva  le(ons  clio.  d«  91.  Liafranr.  Par  U. 
Panly.  Paria,  gr.  S,  b  Fr.  —  Callisf-n'»  mrd.  Schrjrutrller- 
Lexikou.  '2Jr  Bd.  Copeabagen,  Ilcniunii  u.  in  Li-ijui:;.  S. 
3|  Tblr.  —  Dupuytren,  die  Wrli  tiunj;«  n  deb.  Krici;»»» allen; 
aoa  d.  Franz.  thh  kalisrli.  -S^  Hrtt.  ll.  rljn,  Vi'it  u.  Co.  j:r.  8. 
\  Tblr.  —  llii-^rli,  L  ilivrraal- UrgiaLrr  der  horaöopatli.  Jour- 
DalLstiL'.  Iler^iut^.  vun  K.  H.  Lindau.  Lpzg.,  Scbumann.  er.  Ii. 
1  riilr  —  Phoebua,  die  Anaeiver-irdnangaleiifr.  II.  1.  berlin, 
Uirs.  I.sv.sld.  gr.  S.  (  J  Dde.  5  Tblr.)  -  G.  A.  Wckat,  der 
ttilibrjnd.  Li>ig ,  Radan.  gr.  &  1  Tlilr. 

1318.  LY.  Gtofraphie.  DcaeriptionjMttoreaqoe  de  TAn 
Vergne.  l«;re  et  Je  livr.  ["aria.  gr.  8.  8J  fr.  —  H»ndbacb  lu 
dem  Aliaa  Ton  {'reuJaen  in  'i7  Karten.  3r  Band:  Vollatand. 
geograpb.-statiaU-topngr  A\V-rterbuch.  3r  Bd.  Erfurt,  Müller 
er.  8.  'i  Tblr.  —  A  Toar  rooiid  ireland,  Umagh  Uie  Sea- 
Coast  Countiea,  ia  lUa  Ailun  «f  18d6.  fiy  «/.  Mvfnm. 
Loodsa.  gr.  8.  14  ib. 

1319.  X.  JVatitmatik.  Da  qaelqae«  pmprietea  dra 
Mmbn«  et  dea  rraclioat  dfeiiiiila»  WnMynMi  Iftr  fi.  Midy. 
IlMles.  Z*  Bog.  gr.  4.  -»  Caß»,  Br1eiehtH«iga«Tafalii  ffir 
Jcd«i,  der  zu  recMien  kaL  Berlin,  Keiraer.  gr.  4.  iO\  Tblr. 

1320.  Xf.  Kriesttttisetur/io/ten.  Apontea  de  la  vida 
1  hcckM  mlliUraa  det  brigadier  1>.  J.  IIL  Diezd  EiBpccinado 

n  adaindor  de  eUaa.  Madrid.  8»  6     —  PfMs  m  h 
im  ndBtain.  fiiamai  de  loia  ete.  Par  A.  Jmbeft  Bor 

Bop.  er. 

l3Jt.  XII.  Pädagogik.  Contea  ä  met  Filleolt».  l'ar 
L.  Edme  Jarry.  Pari»,  gr.  iL  '2'  Fr.  —  La  jeune  et  parfaite 
defDoiseile.  Manuil  iln  couduite,  de  marale  et  de  relieiun.  Par 
JHme.  d'AdbHB.ir.  l'uris.  gr.  1*2.  3  Fr.  —  Leeons  d'nn  frire 
k  sa  aneur  aiir  l'biatuire  ancirnne.  Par  C.  de  nonugoT.  T.  II 
Paria,  Bog.  18.  u  4  Kupf.  —  Becker,  Lettf.  f.  d.  erateo 
tjntCRiebt  in  der  deotachen  Sprache.  '2te  Anas.  Fraokf.,  Her* 
in.  gr.  8.  i  Tfalr.  —  Delat'aye-Brebier,  i'it  iungrn  Uid 
_  j,  od.  die  Welt  %  die  fiima^l.  ^  Bde.  JUbi.  KMiling 
8.  i;  Tblr.  —  FcrdfaNmda.  GeMbIcfcte  Ar  reUän  Nldchen 
Wien,  Wiramer.  gr.  12.  |  ThIr.  —  SchleilTer,  SamisL  Ton 
14B  bihl.  Spruch,  u.  a.  Versehen.  (Eupel  ia  Sondcialiawen.. 
8.  -,V  Tblr.  —  Scbubring,  Leitfaden  bei  dem  Untciriclit  ia 
der  deutschen  Spr.  Dcswu,  Uofbucbdr.  8.  \  Tblr. 

1322.  XIII.  GettrrhskuHt/e.  IHanael  da  Bamnricr.  Par 
P.  kbon.  Bordeaas.  gr.  8.  5  Fr.  —  Bants,  die  Lübemshie. 
9te  A«ir.  AuxalnfK,  v.  Jeiüidb  ■.  8l  fr.  &  i\  Thtf.  — 


.  ^^r.  4.—  &i|n  poIiU>|f[arad,  Aer  bd*  KaadL  Bfiffdimageii.  Mfinater,  Odten. 
WsfeKKTaeiMllLdel'EMMpeJgr.  S.  \  TUr. 
—  Le  Perlrolin.  TVadillt  d«  |       1323.   XIY.   Landmlrthtehafl  etc.    Annales  de  Ia 

ciele  d'bortiroltnre  du  dt-parterarnt  du  Nord.  i>il!i- 


8  B.vi. 

;r.  8.  —  L«  Calainier.  ?lanael  ecoooniiijue  etc.  l'ar  Provence. 
*aria.  gr,  8.  4  Kr.  —  Förster,  die  KunsteSrlner  o.  Ihre  Aa- 
»flegrnheiten  In  artiat.  Hinsicht.  Lpx^'.,  GlQrk.  8.  \  Thlr. — 
jeilach,  Brandhilfe  f.  Prediger  u.  Schulb  brer.  Sondershsnaea, 
Eupel.  er.  8.  ^  Tblr.  —  Krasse,  Bb.  GemeinheitaUicilBnc 
III.  3.:  LaadvrirtbBcbsftl.  Taxationslehre.  3te  Ablb.  Uebcr  dea 
Heinertrag  der  VVieaenaolaaag  etc.  Erfart,  Hennings  o.  HopC 
^  Ii  TliEr. 

1334.  2nr.  Schone  Literatur.  Ch*!  \»mk.  per 
Scribe.  PMte.  1|  Bog.  gr.  8.  —  Cri  de  Paw.  Par  TL  Ii» 

berdis;  arrc  nne  intmdaction,  »ir Tabb^  de  Lamenaali.  Pari& 
r  H.  5;  Fr.  (Gedichte.)  L«  Uiarolnulsde.  cn  tmia  chant«. 
iSitnlcaiix.  3^  Bog.  gr.  8.  —  Fleart  dn  midi.  Poeaica.  Pat 
?lnie.  Louise  Colel  (nee  Reroil).  Paria,  gr,  a  7  Fr.  —  L» 
Fou.  l'«r  Joles  Paol.  Paria.  2  Vol.  er.  S.  15  Fr.  —  Les 
ISuils  d  un  Ch»rtrt»ux.  Par  Ed.  Primard.  Paria,  gr.  R.  7|  Fe. 
—  Oeuvres  rompl.  de  M.  le  Tic.  de  Chateaubriand.  S<'nla 
ediüon  coinpU-te.  Ure  livr.  lllit  1  Knpt  Paria,  er.  8.  1  Fc. 
WU  aas  {25  Lieferangni  beatebeii.)  —  Le  Pendu.  IlislÄa 
d*une  grande  dame  de  la  restanraliaa  nspolitainc  et  do  bamn 
Pierre  FiTat,  sojoQrd'boi  galerieo.  Rccueillie  par  A.  Beraod. 
2  Vol.  Paris,  gr.  8.  15  Fr.  —  PoM«  cstbalMme.  Par  Ed. 
rurqaety.  Paria,  jr.  8.  7'  Fr.  —  Le  PrCtot  d«  Kria.  (1369.) 
Drama  «•  3  a.  Far  lOL  BooU  et  Cormoo.  P«ia^  i\  Bog, 
^r.  8.  —  PrfBdpc*  flfm.  de  Ia  nBsIqoe  et  da  cbant.  Par  1^ 
Stoepel.  Paris.  i\  Bog.  gr.  8.  —  Kmandin  de  Caen.  Vaad. 
en  2  a.  Par  MM.  DuTert  et  Lausanne.  Paris.  \\  Bo;.  gr.  8.  — 
L'ne  Fatalite.  Par  Alfred  Leacadie.  Prciniere  trilos^^ir  jibiloat». 
phiijue.  Paria,  gr.  8.  7j  Fr.  —  Wilsmi,  ou  Lne  Calomnie. 
i'raiue  en  trots  actee.  Par  MM.  Monli-ny  rt  Virior.  P.iria, 
;r.  S.  2  Fr.  —  Bibliothek  der  Tonögl.  Belletristikpr  tlej  Au»- 
ndos,  von  Demraler.  5e  Lief.  Abenteaer  e.  jQngem  Solines, 
.{r  Tb.  Sluttg.,  Imle  o.  Kraafa.  16.  \  Thlr.  —  Briefe  einea 
ViTslorbi-nen.  3te  Anflaee.  Tb.  t.  2.  Stattg.,  Hallberger.  8. 
3^  Tblr.  —  Cenrantet,  die  vorgebliche  Tante.  NoTelle.  Ebcnd. 
8.  \  Tblr.  —  Der  Gelcbtete.  Uislor.  Roman.  3  Thle.  Brawi- 
achweig,  Viewfg  a.  S.  ».  i3.  3^  TUiu  —  GfVMiratt,  fli- 
stohrge  Toa  dea  RaaeameUnn*  m  Aafaidi-tVvtcrt.  Hersaageg. 
von  Carolas  Nordbosanos.  Sondersbauscn,  Eopel.  8.  \  Tlilr.  — 
Gttdmn.  Anltfindigune  n.  Probe  eines  epischen  Gedieh  la.  Lpi", 
Eneelmann.  gr.  12.  ^  Tblr.  —  Haga  v.  Plaltiz  u.  Kuni^uno« 
.  Weifsenaa.  Rilterjicsch.  Sond«>ri«h.,  Eupel.  8.  1  Tblr.  — 
Ollo  vom  Ilavensberz.  der  böhiuisclie  Krieg.  Tragödie,  Dea 
3i»jilhr.  Krieges  Ir  Tbl.  Berlin,  Keimer.  gr.  8.  i  Tblr.  — 
l'ierk,  der  junge  Tiscblernieiatpr.  Novelle.  2  Tble.  BeHin, 
Keimer.  8.  'i\  Tblr.  —  Chr,  Wurm'a  Gedicbtr.  NQmbergi 
Scbrag.  gr.  J»>,  '  Thlr. 

IJiS.  XVI.  rermitrhte  Schriften.  Tableltes  foraa- 
siennea,  OB  Bistoire  abregne  det  docs  et  corntea  plaüna  da 
Bourgagat«  aBivia  da  !■  taaaaraphie  ataUatioat,  fadaalaiaUa 
et  agrical«  de  3J  caatoM  da  Jani.  Par  H.  1^  Ddla.  7  Bml 
18.  B.  1  Karte.  —  Le  Ittidi.  Revne  generale  dea  conlr^  oit 
ridinnalea  ie.  la  Franee,  parabsant  en  S  livr.  par  niois.  LI» 
vraiaon  siiCi  imen.  Mnntptllier.  gr.  4.  Der  Jarir;^.  'Ih  Fr.  — 
Biblinlbilc  dl»  Froliainns.  III.  1,;  Anekdoten  sc berrli.iften  In- 
balle,  la  Blichen.  Slullj ,  Kn!.ler.  Id.  \  Thlr.  —  Conversa- 
tiona-Saal  u.  Geister- Hevui-.  Ein  Panorama  interessanter  Per- 
aonen,  Ged.ttiken  u.  Zcitinalerien.  Lief.  1.  Stntl^.,  ScbwrSier- 
b.irt  gr.  8,  ;  Tblr.  —  Dmkscbrift  Ob.  d.  Feier  des  Erinnerun»;». 
Festes  der  eheraal  frehvill.  Krirser  von  1S13,  1814  u.  1815. 
Nordhauaen.  F^rstemann.  8.  \  Thlr.  —  JqL  Sclinelier's  hin* 
terlasscne  Werke,  lierausgeg.  von  HQncb.  4  Bde.  Stuttgart, 
SdieiUe.  gr.  8.  4^  Thlr.  —  Spiegel  ilr  Biant*  n.  Ebeleate. 
"   *   *      I,  EapcL  81.  5  TUr. 


i  Ur.  Karl  Blekaar.    Verleger:  Daackar  aad  Hanblat.    Gadiadit  U  TrawUiieb  aad  Soha. 
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<iiiHH«te»  Biriia  den  4.  W  ISX) 


Wm«  i^t\Hn%  Id  Joffh  »II»  BurhhaaAoM        VtMfibBlw  ta  brurhrn.    J«4tn  3liltwoel>  er»rli.in 


t  fiiip  Nuintncr 


cjn  1  bi>      Bogvo.  Da« 


I.  Philosophie. 

13-2().  Zur  Lehre  von  der  Freiheit  dt»  mentehllehtn 
J1  Ulttis.  Briefe  an  ilt-rm  Prof,  Grirpenkerl  vod  Uerbart. 
eMUnccD,  1SJ6.  DicUncli.  17-  Bus.  ».  \  Tbir.  —  Im  ean. 
S*B  fidiete  der  praktiachen  Philosophie  giebt  ca  keioe  wich- 
1%tM  »4  «iifliMcbm  An^alM  dsdi«ErkllräDX  der  Wit 
WMftiihtit,  ab«  rach  Mm,  wdebc^  dt«r  wietoboltei  ^ 


I  Mm,  wdebc^  dt«r  wletoMltei  Beat- 

.0—  ...g>.elitet,  der  Lnwin|  ferner  grhlirben  aU  dieie. 
Selbst  die  Kor^pblm  in  der  PhiLanphie,  I'lulan  und  Aristo- 
teles ooter  •!■  (1  Alten,  Kaut  um)  unter  den  Neueren, 
babcn  in  difst-m  Punkte  %veni^  I>i'lricai;;«tjfl»-8  geleistet,  and 
besonders  die  beim  ersten  AiiLlick  vortrrlllichen,  jetlcnfüiis 
•cbarbinnigen  Li  liniitze  der  beiden  Lrtsterii  halten  darckios 
ktiiif  tielcr  eingehende  Pr&fang  aus.  Dena  wenn  Kant  ver 
IsDet,  dafs  der  Wille  von  keinem  Objecte  bestimmt  werden 
dAne,  vircnn  er  autonomisck  oder  Crei  aejn  soll,  so  stellt  er 


t,  wSlireDd  aelioB  «b  aolchcr  Tora  WU 
Jen  ta  reatisircndcr  Endnreck  nacb  Kmt  Drlenniniamna,  Un- 

freihrit  herbrifülirU  Wen*  andererseits  nach  Hegel  die  Frei- 
beit  in  der  ScIbstbestlramnDg  nach  ireniftnfligen  n.  an  sich 
wahren  Alj.'sirhten  besteht,  so  in*g  sie  immerhin  die  wahre 
•e^n,  alii:r  die  praktische,  im  Leben  u.  vor  dem  Getels  eel- 
tcnde  iit  «ie  nirbt;  denn  dieaes  betrachtet  aach  den  nadi  bö- 
sen uiitl  unwahren  Prioiipien  handelnden  Verbrecher  ala  frei, 
iin>l  piiudet  auf  dieae  Freiheit  die  Zarcchnanpfllbi£l|eit,  nach 
wclcber  ibrcrseita  die  Strafe  bestinunt  wird.  Bai  «imhi  aal- 
dia  Zaataade  der  Freibelulebre,  nttaaen  dia  aalr  «chllslM- 
na  BeÜifln  dea  Tatdiantaa  Vart  atbr  «nUkamam  am,  la- 
laal  ar  atiiiaii,  h  vldar  Hinafebt  «r||MI"  Mmb,  dwdb  dia 
EiakMdang  in  die  freiere  BneflTorra  all|ameinere  VeraUad» 
lidilrit  gegeben,  was  bei  praktiachen  Disdplinen  sor  beaon- 
dem  Emplrliliing  gereicht.  Im  Gsnirn  bült  sich  die  Schrift 
mehr  polemiich  and  venichlet  anf  ein  bestiromtea  Endergeb- 
nifs.  das  bei  dem  fast  endlosen  Umfange  dea  zn  behandeln- 
den  Gegenstandes  auch  kanm  möglich  ist,  and  es  eenfl^en 
oanfs,  die  Freiheit  nach  narticalarrn  KOcksicbten  aa  DcHim- 
Okra,  weil  eine  einiiee  riom  nicht  anf  die  ?lBnni^rj|ii:;krit 
der  Cnmbinationen  palst.  Kar  in  Betiehong  auf  «lle  llerliart- 
acbe  Kritik  der  Spinosischeti  Ethik  bitten  wir  erölsere  Ollirsi- 

C%  gewfinscbt;  denn  wenn  es  sach  originell  Ist,  die  Ethik 
Spiaoaa  ala  ■atar.dar  Kritik  alaEaad  ta  basciebnen 


Ii  ihr  KarUcil  (?)  «.  YattaglMt  «agleidi  varamarfen,  ao 
bt  diaae  Kritik  doch  selber  iafacrat  achwach  nnd  nftr  sllsn 
lelclbt  widerlegbar.  Aber  ao  alttlick  ca  auch  wire,  dies  nach- 
tnweisen,  würde  ea  doch  den  hier  Torgeschriebenen  Ranm  tn 
aebr  überschreiten.  Indesaco  mag  wegen  der  hohen  Wich- 
tigkeit des  Gegenstandes  u.  dea  Gegners  norb  dies  bemerkt 
werden.  Uer  Hauplirrthnra  Herbarl  s  liegt  darin,  dafs  er  die 
Spinoiiache  Kthik  ala  bliir«e  Sittenlehre  betrachtet,  wllirend 
aia  doch  die  gaoM  Pliiloaophie  «mfafst,  welche  Spinoza 
fmdeia  ala  Tigcadlehre  behandelt,  amor  enim  Dci  aon  nisi 
«■  cagaitiaae  riaa  aif  lar.  (TiacL  TiwaJ.  eap.  4,  Ptt- 43.)  Fer^ 
BW  Itt  wia  DMmiDlMMW  akhli  wnifct  ab  XilaHHNi^ 


aondem  die  bedcataanea  Warte:  In  mentc  nulla  eat  ahaolaU 
sive  iibera  Talaataa;  aad  aieaa  ad  boc  vel  illnd  volaalaM  ia> 
termiaatar  a  caaaa ,  qnae  roraaa  ab  alia  detemiaala  cat  a| 
haee  itcram  ab  alia  et  aic  in  iafidlaai«  fladea  daetatita  b 
dam  anamatfifalicbca  Sataa  im  lefaicbaaden  Gmndea  ibre 
Raebtiärligang ,  andercraeita  ia  den  anbeatreitbaren  Prinzip, 
dalk  in  dem  menschlichen,  also  niclit  Dbanliitm  C-ist  naua 
facaltaa  absolots  intel]i<:en(ii,  cnpii  tuli,  vultnili  <  i«-.  si  jakann. 
Ethic.  Part.  II.  Propra,  is.  Emllich  i«t  ea  eine  umvQr(li;;e 
and  nnbcjireifliche  ller.il:»elzung  und  Verkcniiung  der  aner- 
kannttrroarsen  reinatrn  Sittenlehre,  sie  als  ein  System  dea 
Eeoisinas  lu  bezeichnen,  was  sich  schon  durch  die  einfachen 
Worte:  Purro  quo  magis  ijuisque  qaod  nbi  Tere  etile  est, 
id  <juod  ad  Ems«  anom  pertinet,  cortservare  conainr,  co  ma- 
eis  virtate  {uraeditaa  eat,  widerlegt,  da  diea  Eaae  bald  daraaf 
durch  hoBiiaia  Baaentia  erklirt  wird,  welche  Erbaltaac  da* 
Weaeahallea  aar  von  der  Vertleadnog  für  gemeine  SribaU 
sucht  genommen  werden  kann.  R  g, 

13*27,  Ree.  TOn  Biedermann,  de  genetica  philoaaphaadl 
ratione,  ia:  AUsem.  Lit.  Ztg.  18J6.  Nr.  4Ü.;  von  GAadtaTb 
Schrift  üb.  d.  Ifnsterblichkeit,  Ebend.  Erg.  BL  Nr.  32.;  van 
Seist  Beilr.  zur  Emancipatioa  der  Philosophie,  Ebeod.;  Vaa 
KicbU-a  aadttaL  Werke  fid.  1.  9.,  EbeiuL  Niv  93,  i4.t  Va« 
EiA  vaa  aaMkaHbailaBg  Aadrar»  Ebcad.  Hr.  13.  ^ 

II.  Theologie. 

1329.  Handbuch  der  christlichen  Archäologie.  Ein 
neugeordneter  n.  vielfatlj  licrichtigter  Anssug  ans  den  Oenkwilr- 
digkeiten  ans  der  clirisllli  In  ii  ArcbSoUigie.  \on  Vr.Joh.Chritt. 
frilb.  Augiuti.  Ir  IJd,  Lelpxij;,  üjk.  ISJb.  3S  Bog.  gr.  8.  , 
i\  ThIr.  —  In  tliesctii  Ti  rdieiistUchen  Unterni  limen  dea  geacb« 
telen  Verf.  erhalten  (ti>  Fiuunde  der  christlichen  ArchSologie 
einen  sehr  iwer  kinüfsigen  und  frachtbaien  Auszug  aus  deaaea 
l^rdfseriu  Werke,  aus  welchem  nur  mit  mannigfaltigen  Berieb» 
tiganica  die  amlassenden  Citate  weggelaeaea  aiad;  }cdaah  hak 
der  Vaif.  aaa  diesen  gerade  daa  auf  eia»  aabr  I 


Weiee  aaagawflUt,  rna  daa  I 
atea  Erklliaag  dieat  Dar  dabd  aaa  gearfialaPlaB  Terdica« 
rfibaMade  Anerkennnex,  o.  da  daa  ganze  Werk  anf  drei  Binde 
berechnet  tat,  so  wird  ea  auch  Unbemitteltem  möglich  Re>n, 
sicli  diese  susgeiilrlitiele  Arbeit  ariiu»cbafTen.  Gegenwärli- 
pcr  Band  enthüll  auber  einer  Einleitung  über  BegrilT,  Um- 
i'anx.  ^IiHhoiie  n.  Literatur  der  christlichen  ArchSologie  in 
vier  l>üi:liern  folgende  Gegenstände.  Daa  erste  verbreitet  sich 
im  Allceiuiünen  über  die  christliche  Verfassung  u.  den  Got- 
tesdienst der  alten  Christen.  Im  zweiten  Boche,  welches  in 
7  Capilel  zerfklU,  handelt  der  Verf.  von  den  heiligen  Perso- 
nen a.  iiat  in  denseibea  aiaen.  aabr  folgerechten  Gane  b«ab* 
achtet,  namentlich  tat  in  Maa'Capttel  die  Rede  vom  Epiaka* 
pat,  IMftarial,  Uialwaati^  vaa  Jlaa  ehtlMUcb«  UalaJU» 

Uli  jhfaaAaa  YaOalk^ 
diickait  behaadalt  daa  dritte  Baeh  in  8  Capileln  die  hci]||M 
Oerler  a.  daa  Tterte  ia  5  Capitela  die  heiligen  Zeiten. 

1329.  Commentar  über  daa  Bueh  KoheUth  von  Au- 
mui  KnaMt  Dr.  dar  PbiL,  Licaat.  a.  aaiäerard.  Pnt  dat 
ThaaL  m  im  lUtnnim  m  Wnüm.  lü^ti«,  Barth.  1836^ 
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24  Bog.  gr.  8.  2  Tlilr.  —  Der  Verf.,  welcher  In  in  Vamde 
mit  Hecht  hervorhebt,  dafi  es  (iem  Boche  knheleth  bit  jetit 
an  ♦•inem  dem  gegenvvirligen  Standpunkt  der  A.  T.  Exe«e»e 
cnt.spreciiendMi  C«iuiiirntir  frfile,  was  ihn  (or  Ueb«mahine 
dieaer  Arbeit  ▼eranUftte,  bat  ea  aich  anseUgan  sevii  lassen, 
BmÄ  dam  Urberblick  der  Asaiekleii  Kobeletha  üb«r  Welt- 
rt^cnue  ■.  OlnischenlebFn  io  genetiachrr  Entvrickelang  iL 
m  ZaaanuDenbange,  die  Bedealuns  der  Wörter  n.  Reaeaa- 
I,  wddw  die  dem  Bndia  eigtnth&mlickea  VontelldBces 
«.  fetUMUHca,  «B  dadnrcli  tba 


aickcf«  Grändlage  dtr  Gcdwkmciitfvickelmft  s«  gewinnn. 
Anf  gleiche  Well«  bat  er  ctncr  atrengeii  Fcalbaltaog^  des  Za- 

sammeiibangs  u-'nn-  Aurrocrlis.iiiilieii  gewidaict  D.  nicht  min- 
der  die  ciuuul  iriunnte  An3ichts\vrise  featsohaltcn  gesucht; 
vras  ilim  mit  Recht  um  so  nothwendiger  erscliifn,  als  die 
Denlwf'ise  dirse»  ßni-ha  sich  im  ^VeseulUcben  tob  der  ia 
den  üLrij;rn  A.  T.  Schrillen  Torgetrigenen  sehr  anterscheidet. 
Die  allen  l  ebi  rsi'Uungen  o.  Coiuiuentare  sind  nicht  von  ihm 
nrSclgetvirsi'U  worden,  er  bat  tweclk'mSraig  aus  denadben 
asMlödcrt  o.  geschieden  ■.  aidi  tot  eiDaeiti|ar  Anffassaag  da> 
ibrch  n  bsmhren  icandit.  Die  den  eiasasM  AbMfcniUen, 
welchen  nach  bcaoaaei«  spccielle  EioleilsBcen  Toraosgcscbickt 
Btod,  bcigeAlKta  llehcrsetsnog  schlicist  sich  so  Tiel  möglich 
«artlich  u  dSi  Original,  sa  daft  daa  Yai£.  bai  ümh  AAeit 
fia  Aacriteanang  ainca  f.e&ihRndai  IhSbm  la  Tfcdl  tibi. 

1330.  DU  togenannten  Patioralbriefg  des  ApottrU 
Paulus ,  iiuf  j  JSeue  kritisch  untersucht  von  l)r  Ferdi- 
nand Christian  Hiiuer,  ord.  l'rof.  der  et.  Thcol.  in  Tiibiu- 

{en.  Slnttgart  u.  Tübingen.  Cotta,  1835.  XII.  u.  \'yl  S.  ;;r.  S 
Tbir.  —  Ein  eben  ao  scbarfainnisea  ala  fleifaigrs  Werk, 
daa  Ton  einem  grfindlichen  biatoriac^ien  Stadium  der  eraten 
Jahrbanderte  Zeugnifa  giebt  nnd  daa  Verdienat  hat,  die 
•elwrankenden  Ansichten  über  die  FMMalbriefe  fixirt  und  den 
Bttbiectiven  Standpunkt  des  SeineBS  tn  dem  objcctiven  der 
hiatorisehea  GevriTsbeit  eriioben  sa  haben.  Der  bisherige 
ZmiCd  «bar  dia  Aaehlliait  des  antaa  Briafca  aa  daa  Tinio- 

Ödaa  ScMiiMacfct  iaanaas^aeat  aaf  daa  antcn  Brief 
ofa,  iat  nicht  allein  anf  den  sweiten  nnd  den  Brief  an 
den  Titus  anagedchnt,  sondern  ihre  offenbare  innere  Zoaam- 
nicn^rbftrigkeit  u.  gleiche  L'nSchtheit  übeneagend  erwiesen. 
Am  eTidentesten  an  dem  ersten  Briefe  an  den  Tiniolbeiu  u. 
dem  an  den  Titas,  schwankendsten  3ti  dem  zweiten  an 
den  Tiraotheus.  Desaenongenrhtrt  iat  der  Ref.  überzeugt  Ton 
der  L'nächtheit  auch  dieses  Briefes  ana  der  auch  in  ihm  aicht- 
baren  durchgingigen  Verschiedenheit  der  Sprache  von  der  in 
den  Panliniachcn  Briefen,  die  er,  wie  die  des  Briefes  an  die 
Epheser,  aa  einer  andern  Gelegenheit  ala  Beitrag  sn  «Aicrr 


t;en  die  lufsereti  Zeogntsae  and  dm  Schlufs  bilden  allge 
iedexioneo  Über  dis  Moment  dieser  kritischen  Unt 
o.  die  Bedentang  dieaer  Briefe  f&r  die  Gescbicbte. 

1331.  JUtenuime*  RtptritiriaM  fSr  dSf  Aflogueh* 

Literatur  ».  iareklUht  SiatUiU:  In  Verbindane  mit  meh- 
reren Gelehrten  heratugecehcn  Ton  Dr.  G.  F.  U.  nheinteald. 
Xllr  Bd.  1.  oder  Jan.  I^ft.  1S36.  Berlin.  Herbig.  gr.  8.  Dee 
Jahrgang  G  Thir.  —  Dieses  seit  April  1SJ3  eracbeineada  Jaar* 
nal  eulhilt  eine  Kritik  der  ocuen  iheol.  ErachMOmaBs 
tiaaa  aar  kifchÜcbaa  Sutiatik  a.  Wiacellcn. 

1331.  Kir^mfmmd.  Sonntagsblltter  rar  Tar>. 
stindignng  8ber  Angelegenheiten  der  Kirche  o.  aar  Förderung 
chriatnchcn  Sinnes  u.  kirchlichen  Lebeos,  heraosgeeeben  von 
Friede.  Köhler  u.  Mugiut  Lülu%,  Lüneburg.  Heruld  o. 
WablsUb.  gr.  8.  (b  Hefte  t  Thir.)  —  Diese  neue  thcoloe. 
Zeitschrit^  erscLehit  «dt  Eml«  ISJ.'i.  Ihr  Inhalt  ist  im  AU- 
eemeinen  genügend  durch  den  Titel  beaeichnet.  Im  Besoo- 
dem  machen  ^vir  iiuf  rinen  Anbals  (Iber  christliche  Polemik, 
von  A.  iJihn^  aofmctkaaiB,  dsff  akh  ia  daa  antaa  Haftaa  Im> 
Cndat 

1333.  La  ReseneratioTt.  —  Die  TVie  der  gehurt.  Ein« 
Mon-itaacbrirt  snr  Beförderung  religiöser  Aufklärung  u.  mora- 
lifiilii  r  Bildung  der  Isrseliten.  Herauigeg.  von  Simon  Bloch, 
la  Heft.  Jan.  1836.  Straabnrg,  Schaler,  ar.  4.  Der  Jahreang 
17  Fr.  —  Eine  ihrem  Zwecke  gani  wohTaaliftadMada  Zd^ 
achrid,  der  wir  guten  Forlgang  w&nachen. 

1334.  Ree.  von  RGckert's  a.  Usteri'a  Comment.  üb.  d. 
Brief  an  die  Galatcr,  in:  Alluem.  Lit.  Ztg.  lS.Jb.  Nr.  45.46.; 
von  Slaadenroa)er  der  Geist  des  Chriatcnlhuroa,  £b.  Nr.  47.; 
V.  Tollin's  Enluick.  der  L.  lire  lesu  Chriati,  Ebend.  Nr.  57.; 
von  Liaco  die  NVander  Jexu  Chriati,  Ebend.;  von  Burck'a 
ilJbcb.  der  Kirchen-  u.  Schul-Geaeltgebang,  Ebend.  BL 
Nr.  '29.;  von  Vinei'a  Reden  üb.  relig.  GegeaM^  Eb.  Nf.  30, ( 
von  Scbleiermacbet'a  l'rcdd.  aber  daa  Evang.  "    -     '  ' 


a»  aagsÜTe  Seile  im  Erweise  der  Verschiedenheit  von  Pen 
laa  durch  die  positive  der  geschichtlichen  Fiiirung  der  Briefe 

an  iMkrifligen.  Dies  geschieht  im  erateil  Abschnitt,  indem 
er  die  in  den  Pastoralbriefen  bekarujiflen  Iliretiker  als  die 
marcionitisrhen  Cnogliker  erweist;  im  nvrittn.  indem  er  ein- 
zelne in  den  Briefen  gegebene  Vorsrhrillen  als  nachnpcislo- 
lisch  brraussleilt.  Der  dritte  Alisirlmitl,  „von  den  \'erhält- 
niasen,  nnter  wekbcn  diese  Briefe  entstanden  sejn  mögen", 
a.  der  vierte,  „Znssnimenstelhing  slies  dessen,  >vas  sonst 
noch  in  dicnn  Briefen  einen  nachapoatoliachcn  Ursprung  wahr- 
ncheinlich  macht",  fauen  alle  5bngca  GriMa  Rlr  die  Entste- 
iMBg  im  sweiten  Jahtlinadart  awanmen  n.  vrideiiMen  ein- 


•ekie  nSglicba  Ihwlifc.  !■  Gaaaia  mangelt  in  den  9— 4t«n 
Ordnung,  wekbcn  Mangel  der  Verf. 


dia'lnbcffe 

darch  eine  genauere  Inbakaansrige  n.  cfawn  Index  ta  be- 
schwichtigen aelbat  ilr  nnthwendig  gehalten  bat  Dieae  Ab- 
schnitt« eolhallco  viel  Bcleiircndes  fir  die  fribste  Geschichte 


nL  6««clilelit«i 

1335.  Fragment e  tur  CuUurgtaehiehle.  Von/.  G.  j4, 
IVirth.  Erster  Theil.  Zweite,  glnzlich  nmsearbeitete  Auflage. 
Mit  3  litbograpb.  Beilagen.  '2(>b  S.  gr.  8.  Zweiter  Theil,  erste 
Aliiheilung.  174  S.  gr.  8.  Kaiserslautern ,  Tascher.  1836. 
1  Tiilr.  —  lusüfern  das  vorliegende  Werk  bereit»  in  der  swei- 
ten Auflage  eracheint  und  also  Eingang  beim  Publikum  ge> 
fnaden  hat,  kann  eine  blofae  Anteige  ohne  nähere  Würdigung 
seines  Inhalts  cenügen,  und  wir  mögen  uns  auf  folgende  all- 
gemeine Bemerlcnng  beachrinken.  In  wie  weit  es  dem  Verf. 
gelungen  ist,  aa  die  Stelle  der  vaa  ibm  als  angenBgeul  aail 
irrig  veffwnrfaaan  biahcrlxca  Wababeteaahtang  eine  aeaa,  aaf 
festerem  Boden  mbrnde  WdtncdacDS  tu  sctaen,  bleibt  blH(g 
den  Pfa}stkem  und  AatnwanMn  fiberlasscn,  welche  Sbrigeaa 
wenig  geneigt  seyn  dürften,  die  Bündii;kFit  der  Wirth'schen 
Iljpothesen  und  Scfilursfui^en  nach  ihrem  ganzen  L'iuijnge  an- 
zuerkennen, üline  drsluilb  wirJcr  ilitu  bedeotenden  Talente 
u  rieifae  de»  \'erf.  die  seLiihrcnde  Anerkennung  zu  veraager». 
Wjig  aber  den  gejirhirlidiuhen,  oder  wenn  man  lu  ber  will,  den 
|ihil<»8apJiiscben  Theil  des  Werkea  bctriQl,  ao  acbeiat  ana 
darin  die  Gemüthlichkeil  und  Begi-istemng  f&r  die  groCaarti» 
gen  Erscheinungen  in  der  hiatoriacben  Enlwickclung  der  ha« 
raanen  Cultur  «laa  ErfrcuUchate  und  Lobenawertheste;  iudeoa 
ans.  die  wir  in  Baiiebnag  äaf  die  hier  babaadeltaa  UMlapbj« 
sisdisa  Aafgabaa  sa  abia  aeaeisa,  rda  larisdia  Utsuag  je- 
>vShnt  siad,  jene  ia  endloser  WortfliUa  and  SiWsn  ^Vicdctw 
biilungen  sieb  ersehende  Beredumkeit  weniger  rasagt,  weil 
die  eigentlichen  Ideea  in  ao  weitem  Gewände  nicht  aowolil 
bekleidet  als  verb&llt  ersduinen,  so  dafs  es,  wo  nicht  anmös- 
lichi  M  Idbim  Mbiiw  wMs  «a 


Digitized  by  Google 


881 


EiK^bniMc  atu  itr  fibmticli«!!  Ffille  aonaicbeiden  n.  feitza 
haften,  ein  Ziel,  rtelchet  der  einfache  didaktische  \ürtraf; 
«Veit  »icherer,  wenn  aurh  nicht  eben  ao  leirht,  erreicht. 
Gieichtvobl  cnthilt  dies  ^^V^I<  des  Trefllichrn  b«  viel,  und  auch 
tte  Dantclhmg  hat  m  viel  Wirme,  Terhjlltiitraini£iiM  Klar- 
Wt  mai  El^iM,  dafs  wir  ea  von  Neuem  oad  ■&  Toller 
tfabcrsesgvDg  aeiaer  NStsUckkait  empfddfla  mBsMO. 

J336.  ritut»  aUsemrtnet  Arthiv  für  die  Getehiehlt' 
himd4  d«s  Preu/titcnrn  Siaat».  HeraBSgegeben  von  Lp. 
«.  LttUbur.  Ir  ea.  1«  Heft,  ßerlin,  Mittler.  1836.  &  ( 12  Hefte 
9  tUr.).  —  Enlh.:  Vcb«r  daa  Auit  der  BarggnircD.  Frag- 
WM  IM  4cB  NacUaaae  des  Kriew.  &  W.  WSUMdt.  - 
Di«  0»w«il«gildfn ,  Innungen  n.  HaaJwwtl'rewhie  T«m  fflit- 
kUter  ab  bia  173t ;  vom  Archivar  Stock.  —  Ueber  dte  an- 
gefochtene Aechlheit  der  UrknnJe  dca  IHarkgrafen  Ofto  I. 
von  nrandenharg  aas  d«'m  .1.  1170;  vom  Geh.  Archivar  Dr. 
Riedel.  —  lleilrag  fur  Geachichle  der  Preufa.  Kh^slcr;  von 
Prof.  Dr.  Jacobson.  —  L'ngrdmckte  StQcke  aaa  e.nem  Codex 
epiatolaria  Wihaldi,  abbalia  Corbejenaia;  von  G.  Vi.  r.  Räu- 
mer. —  .Miscrllfn.  (1.  Die  marca  Lipani.  i.  Zur  Geach.  der 
Edlen  Ton  dem  Rer^e.  3.  l'eh.  e.  verloren  gegancenea  Land- 
bach der  Altmark  von  1427  )  —  -2a  Heft  enth.  diplomat. 
Geach.  dca  Krfurtiaclien  Uaodcla-  n.  Ge^verbweaena  llterer 
ZciUa:  von  Dr.  H.  A.  Erbard.  (Scblafa  in  Heft  3.)  —  Ueb. 
Friedridi  Fifaiii.  r.  Twoak'«  GrfaaniiKliaft  in  GlaU ;  nach 
Oridnal-Aclra  vom  Hptm.  StepItaBL  —  Berichtig.  Nachtrag 
üb.  d.  Temjielhof  GcrdelcsHorp;  von  P.  W.  IWhrenda.  —  Uro- 
fifa  der  ländl.  Comniunal- VerhSllniaae  im  Fiiralenthum  !^lin- 
den  n.  der  Grj|".i(  h;ift  llavensherj;.  wie  <lies<-lli<n  im  J.  lS(>b 
beatanden;  vom  Aucaa.  F.  Geuler.  —  JUiacrlleo.  (teh.  Die- 
trich V.  Falcktabof.  —  Zu  Gmk.  im  HnCta  ««■  KMicn- 
dobogea.) 

1337.  Ree.  von  Weng,  die  Schlacht  bei  HSrdlliueii,  in: 
OlHIw  l  VA.  UnlMk  1830,  10. 

IT.  PliiloUgie. 

13J8.  D^3^3fl  ^n^n  PerlentcJi'täre  arawiilsehfr  Gno- 
men u.  Lieacr,  oder  aramiii$ehe  Chrrttomothie,  mit  Er- 
läuteruiigm  u.  Giostar,  von  Juliiu  Füret.  Zu  de«  Vert 
aramüachem  LehrgebJiude  ala  Ueboogabnch  gehßrig.  Leipiig, 
Fort.  1836.  11  Bog.  er.  6.  1}  Thlr.  —  Dieae  Chrcatonalhie, 
jvddie  ia  nreciiiBilnger  Aaerdanag  tt.  AaawaU  anmiiacher 
XMtmXhkt  In  3  AbUwilaagea  («rbUt,  vea  denen  die  erat« 
cIm  Leee  aramSiachcr  Gnomen  ia  3-2  Capilelo ,  das  aramSi- 
•die  Gnomen- Alphabet  de«  Pseado-BeoMra ,  n.  Saloraon- 
Gaoinrii;  die  zweite  Sa^en  u  Erzählungen  aut  dem  Volkdlc- 
Iwn  Jrr  J<  rus;i'<  niiT.  den  !{:ibljiriil  ii.  Siimariler,  dir  15  Alle- 
gorieen  H«1)li:i'x  im  Cew.indc  von  Sc'  iiiillirrlien,  dif  Sremalir- 
cht-n  (Ici  H,  Jocli.man,  R.  S-ifra  u.  drs  indischen  Pnisrijlen 
K.  Ji-liud.i,  diTi  Witx-  und  KsthDlsln  it  di  r  Greise  ans  Be- 
Atana  u.  das  aramäische  Suleimanama  odfr  den  Salomon- Sa- 
genkreis; und  endlich  die  dritte  den  Hyinnoa  Aqdamat  (103i 
a.  Chr.),  den  Hymnaa  Jecib  Pitgaro,  daa  eriShIende  Lied  Ar- 
kttt,  daa  Sjrnagogalgebet  Beilk«  den  Ujrmnoa  Qadiah,  iwei 
ficMl«  an«  der  SeUcfan-Lii«nlart  awci  mjH&u^  Lieder  Ton 
I.  Larfa,  den  Hynrnon  MoKttkos,  da  Mci  IBr  An  labjrl 


■.  palMia.  Akademieen  n.  dne  Elede  tn  109 
.  nehat  den  anf  dem  Titel  angegebenen  Scholien  n.  Gloaaar  en(- 
hiU,  entspricht  ihrem  iiürlisicn  Z\MTlte  als  I  rLunnIrnrh  vfill- 
kommcn;  nnr  dQrfte  d«r  hritiiische,  fast  grtneine  Ausfall  ( V^r- 
rede  p.  17.  f.)  anf  einen  geachteten  orientaL  fittthltlH  (Ja 
bcatSndiger  Schandfleck  des  Bucha  bleiben. 

1339.  Alberti  Uorfer  Ponierani  de  Prakrita  dialeeto 
Jibri  duo.  Berolini,  Finrke.  lS3b.  MI.  und  IVl  S.  pr.  8. 
1|  Thlr.  —  Der  Vcri  dieacr  Schrift  deht  daa  Prakrit.  ttber 
iMltoidilMi 


ständig  lar  Untersachrmg.  Dieee  Abdcht  ist  za  loben,  nicht 
minder  die  Aoafiihmng.  Zwar  besaTa  der  Vert  nicht  die  rel* 
cberea  Halfsmittel  von  einbeimiachen  Prakrit- Grammatik«, 
mit  welchen  man  anstreitig  ein  noch  viel  TollailadieaMi 
Werk  über  Prakrit  achreiben  könntet  inaaln  kkm  Ab  i« 
Europa  0.  «a  Calcutta  gedruckten  Diwa«  tiaalMB,  tiffctk 
T*^J^  «Midijf  id.  Mlbtt  «nt  dne*  eaidcli^ 
Le«us  b«dld'a8:  aber  h  Üaaca  GfeaMa  Ux  der  Verf  «d: 
MB  GngJMUtmd  mit  rfihmlichater  Gelehrarnnkeit  sowohl  al» 
GearibieEIIeUteil  behandelt.  Eine  reiche,  gedrängle  Saroralang 
von  Beobachtungen  ist  gut  geordrit  t  und  richtig  beschrieben: 
die  ErlläniDg  dt-r  Erscheinuni;eu  ühi  rall  si-lbsUlindig,  bOndip, 
Tom  besten  Ei! >T  u.  von  lisjner  nJherer  Einsicht  beseelt;  und 
da  daa  kleine  Uucli  schon  eine  so  grofse,  doch  klar  gehaltene 
Fülle  von  BemrrLunj;en  Qber  Prakrit  und  Verwandte«  enthdit 
ist  noch  eine  Aaswahl  Toa  gaasca  Pnkrit-Stdlea  ana  dem 
Drama  MritUchhakati  lor  SMemaienhlngenden  Untcrweiannc 
für  die  hioii^e(Bgt,  welche  die  «eltenrn  CalcetUcr  T 
nicht  aelbat  beattten.  Dieae«  Lob  mrd  der  Erstlinga 
des  Verf.  uaceacbiallett  Udbaa,  «bwaU  lAnftije  Ca«i«i. 
jbungen  in  dieaem  aadi  trhr  wedg  daidliwandertca  Feld« 
die  i«MSS*  ^^'■•Ihm"  Slnthmafaungen  vielfach  vertadam 
werdca.  (Ree.  ia:  GSttiag.  gd.  Aua.  1836.  Kr.  56.) 

1340.  L  M.  Aeet  Plautl  Baeehtdee.  Ad  codicom  P*. 
lalinoram  fidem  cum  integra  acnptaiM  diaerapalUi«  feliqaa» 
ram  libroram  edidit  Frid.  /iitacAdbu,  Äli«  Sax.,  In  Iibr. 
Orphan.  1835.  XX VL  a.  181  8.  gr.8.  -  H.  If.  Atti  Plaut) 
BaeeAidu.  Ad  codieam  Palaliaonua  fidem  com  nomerorum 
boUUmm  «didit  Frid.  Rittcheliue.  Eb<^ndas.  IV.  n.  %  S. 
gr.  8.  —  Der  RenoK.  fährt  drn  seit  dem  Erscheinen  der 
Editio  Princeps  des  Georg  Merola  1472  viclfjrh  interpolirten 
und  wIllLürlich  verinJerten  Ttxt,  veniiittelst  einer  genauen 
Vergleichung  des  t  )du  Dpcurtului  in  Hi  idelberg.  auf  seine 
wahre,  urkundliche  Grundlagt-  lurQck,  bringt  dann  aoa  daa 
Aasgaben  des  l*areu8  von  Iol9  u.  1623  die  gaase  Varielai 
scrijiturae  der  beideo  Pf^lscr  Handschriften  bd,  anler  atetit 
BerickaicbÜgeng  dcaaen,  we«  ia  dpa  Bemerkanxen  einea  C«. 
menriua,  Gruteroa  n.  Scinppia«  vorlag,  nnd  theflt  cadUeh  ^ 
Ueaulute  einer  genauen  \  ergtdehanz  der  frBlwfnB  Aaesabed 
mit.  Sdne  Arbeit  verdient  am  so  denUMrere  Aneitcenuuns, 
je  mfihsamer  a.  «cbwerer  ate  bt.  -r  Nr.  IL  «ntblk  nnr  den 
Text.  (Ree.  voa  Cfc.  Uhr,  ia:  ]|«Uälbci|er  Jdvb.  d.  Lit. 
1836.  Febr.)  ^ 

1311.  Quaestionum  lexilogiearum  liber  primut, 
poauit  C.  // .  Lucat.  Bonnae,  Habicht  1835b  16  Bni.  cr.  flL 
i  ;  Thlr.  -  Den  Plan  dee  Weil««  betddMMa  wir  da  iJStHf 
mit  dan  W«d«a  lUt  Y«fL.«.  XIV.:  „Qoae  hoc  in  lihro 
pertreelaalar  aiapalBlinaaa  fd  maximam  partem  mntinent, 

quod  facere  pouit  ad  explirandira  notinnmi  «pl^ndoris  <  t  ad 
es  cxplananda,  ijua«  cum  illa  noliont!  liilwjnt  ;Ji(juid  cü"na- 
lionis.    Ad  qu  ic  probanJa  arguraentis  osus  sum  ex  Homero 

Solisaimam  petitis,  nou  nesUxtis  aliis  scriptorihus,  qui  ean- 
em  rem  illaatrsrent.  Munnunqaam  res,  quas  indaganda« 
suscepi,  atricliiu  proposui,  nonnantiusm  iasiu«  acntentiam  ex- 
plicavi  locosque  unde  ralione»  petitae  eaaent,  diaarte  attuli, 
at  exemplia  aliquot  ostenderem,  quam  Impedita«  aaepe  et  dif« 
ßcilc«  c«aent  qnacatioDce  de  homerid«  Toabua  instituendaa.* 
Da«  Toriiegende  Bach  eatbiit  anüMr  «faifaa  «Ulfeaada«*  Bn> 
■Mdkangen  (hiatoria  nea  idnft  boniaui  lieta  coaplectitw, 
TdMB  etiam  ad  aetieac«  pcriiaet  verbii  expreaaa;  ratio  hiato- 
rk«  BoMImw  WiloaMB  <t  TorboroMi  familiaa  relala  rool- 
tnm  Tdel  ia  Ilngn«  fiMca  sccanlina  riv.-nii»ri'iii1j )  2\vri  zu- 
sammenlklBgende  AKbrndtanien:  de  vidi  ndi  et  luct-ndi  co^na- 
tione,  qnae  voce  7>,aiy»üv  aliiiqae  eiusdi-m  grneris  cosnosci- 
tnr,  und  de  motionis  et  «plmdoris  cognalione,  quae  voce 
«o()9i\»ov  aliisqae  «  insdcni  zmtnt  cognoscitnr.  Die  Brhand- 
langi^  im  Gaoaen  el&cklich'  a.  ermangelt  eben  a«  wenig  der 
KImhH  «In  ^Mt  daadHchkdt:  atv  tTfllht  ua  nwai 
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iia*  duchgreifeiiJe  Banrtxaaj  der  ältal 
•lUwUUDdige  Krililc  der  bcröcbiditigten  SchrUUtclUr. 

1349.  Glagolita  Clotianns,  !d  eat  Codices  gU^olHSr.i 
Inter  noa  facile  «ntiqviMiini,  olim,  dam  inirger  er»t  V'p-Ia« 
in  tbeMVo  Fnnerpraiaao,  babiü  pro  S.  Ilieronymi  bibtits 
CMitiDii)  nnnartoqae  »d  BlliBMira  exarato  a.  JILVII.  cyril- 
lUn»  Oatroam  NovomdeMte,  Xif^wsv  foUonm  XU.  omri- 
iMrtneoram,  •enratnmln  bibllotheea  Wßi  eomitia  Paridif  Cl« 
TriJi  iitini  Lttierls  loliJfni  rjrillicis  transscnjitutn,  amplisu- 
mi«  de  «Inhalieti  d»goliüci  reiaoüorc  anli(}uiUte  et  litoreia 
•laTica  a.  D.  DCCuLXX.  primam  coepU  in  l'i  nn  unia  prnlr- 
eomeaia  hUtorici«  et  phitolrt^kia,  ninnnmrnttü  jterura  irilius 
dialecU  cannUnii-  n-  o nili  X.  Monacliii  ri-pprtis,  itruiiiiiL-  sp<'- 
cüninibM  tlaTicanim  eis  Datrabiuio  diaUclomm  ab  a.llILVli. 
•d  MDCCCXXXV.;  Calendariu  alavico  a.  IHLVU  aUUiiu« 
tBcdiü»;  addito  graeco  Gl^lttae  interpreüi  KqaxtiuivKt,  latU 
teqm  ilaTieonuii  omaiam  interpretatione,  lingoae  dcionm  SU- 

 ^  j        «eeleiiitlic»«  bievi  mmnutica  *l  lexico 

it  «,*  Barihotumamu  Kopitor  ■aKuslisainio 
M  ImMiod  •  UblMtkacM  fdatima  ouiUdi».  Ca» 
tabaUa  acada  iuOim.  Vienaae,  Garold.  1836.  LXXX, 
86  S.  in  FoL  3;  TMr.  —  Ea  wird  genfigpn.  Freunde  der 
slaTlscbfn  Litcratar  auT  dietv.  \r\vhti%e  lit,  Eracheinun«  «0^ 
iiii'rls.irii  !u  i!iiirlic[i ,  durcli  (lit;  ilaviaclie  l*alii)STajiljii: ,  Ce- 
»rhichie  uiiii  (jruu.jadtik,  w  \vt^«entUeiiea  Dingen,  «ia  verlo- 
dertea  Ansrhen  ^t-winnt-n.  Vgl.  Jac  Grinn'l  iUc.  »:  G6t« 
ting.  gel  Ana.  iS3b.  iSr.  33—^5. 

1343.  De  lingua  Othomltorum  DUsertatlo;  aactore 
Emaiiuelt  IVaxera,  Mexicano,  AcaJcmiae  litt.  7if :it<;carum 
Socio.  Mi  lieu  Ii.  Philadelphia,  1M5.  48  S.  i  —  Dtr  Verf. 
iriLlit  in  ilir  siT  Abhandlona;  Bericlil  über  lic  Sj'rache  eines 
Äuiericaniarlien  Vatbsaiamniea,  der  i«Ul  nur  noch  lersJreal 
in  rinselneo  Dorfschartm  in  Hexlco  lebt,  n.  dm^cn  Name  so 
viel  ala  Nomaden,  oder  Heramtiehende  bedentco  solL  Die 


Simcbe  dieaea  Volka  sieht  auf  der  Biedrieaien  Stab 
Wldaag.  Vel  Göttin?,  et].  Ans.  1836.  I\r.  33. 

1344.  iSaiit  Üswaides  Leben.    Ein  Gedicht  aas  dem 
IQten  Jahrhundert.  Ileraoaecc.  Ton  Ludteig  EltmiUler.  Zü 
rieh,  Schultbefa.   1835.   All.  a.  116  S.  8.    J  Thir.  —  Ein 
nurlvwQrdigea  Gedicht.  Tür  draien  BelcäDntiiuchuii;;  der  Her 
•Mg.  Dank  verdient.  Es  ist  die  Sage  einer  ürauifahrt,  utii;:i> 
vrandelt  ia  eine  Legende.    \}ehft  sein  Yerhiltnifa  aom  Utiitl 
Vgl.  Anseiger  f.  Kunde  d<"r  t.  Vor^i  it  IKir».  4a  llefl  S.  116  ff. 

1345.  ArcbloloKiscLcs  Iolvliij(«Dz-üLitt  (sar  Ail'em.  LiU 

7  t  )  1S36.  «f.  11.  — *"  • — 

grabongca. 

1346.  INr.  B1]cilJfi  Nadiricfcfc.  Ib.  a.  wlss«naeh.  Reise 
b  baÜm,  h:  Mgem.  Lit.  Ztg.  1936.  IntelL  Bl.  IVr.  14. 

1347.  Ree.  Ton  Wannowski  Syntax.  anoaaL  Graeeor. 
id;  Alkirm.  Lit.  Zte.  1S36.  Nr.  43.  44.;  voB  Hoiatisa  recon 
Mdaecke,  Eheod.  Nr.  50.;  von  Vailaiat  PalafcalM  «d.  OrelU 
Bbeod.  Nr.  55  —  57.;  rao  Haataelt  4a  wwairtint  Tbeog»- 

~     '  F..IUBkc,  Sbaa^  Iii.  BL  Nr.  S6-%. 


■Mrt  Hat  fadb  dfo  laage  der  _ 

rellen,  soadam  aacb  a.  beaondera  dadurch  cnchwcit,  dail 
rgeada  vollatlndi^  bettammpn  xa  findfn,  snndevn'tn  den 


nii 


I. linier 

fiP  UT) 


Gi"S»-l7s.iiii]iiiiiri::L*rt,, 
eim  uni"l  riicfiL  .Ttilrni  7i;r  ][aiill 
i  /i  \v»riil  au  1  f  u iK Iii  n  fiind. 
Ugen  iH  dt-r  /.«vrrk  des  vorLie« 
cm 


V.  J««lipffv4«iii. 

1348.  Handhufh  der  ullgtmtinen  oder  Joetfi'hhu- 
»ehrn  GerSehts-  und  Concursordnung  vom  1.  JUai  11  b\. 
Von  Dr.  Jnsrph  ff'essely,  Prof.  a.  d.  ünivers.  xa  Innabrock. 
2  ßäiide.  Innsbruck,  1835.  4tii  a.  -226  S  8.  u.  Ki-sislef.  — 
Seit  der  Kundmachung  der  Josepbiniachen  oder  allgemeinen 
D,  der  Treslgaliuschen  G.  0-,  als«  seil,  den  J.  17S1  u,  1796, 
aind  bis  auf  unsere  Tage  viele  Geaetse  erlassra,  die  tarn  L'r- 
texte  der  C.  O.  fnt\Md>r  Er^Untungan  oder  £rl8ut«raneeii 
«atlultell,  dcrcQ  KcunLuifs  aUii  nicht  nladar  Mtbvrendie  Ist, 

ab  dia  da*  G.  O.  aeliiai.  IMa  fidai^im  ikmt  KMMlaib 


vcrachiedenea  ibeil 
dif  nicht  selten  s  ^  Ii  r 

'.fTstr''ut.  mit  11 
Üiege  SchuK  i 

(enden  Haniil.ui  Iis ,  m  ".vr'i  l  cm  zu  jedrin  §  der  alls.  G.  and 
ü.  O.  vor»  1.  i^Iai  1781  jeoe  Gesetze  dem  voUeii  Worüaate 
nach  anfgenoroaica  mnkti ,  die  eine  nnaiittelbare  Beslehung 
iliraof  haben.  (Rae.  *w  f  .  X.  flainari  m  Zmkt.  f.  8alMB. 
ilechtagd.  I83(k  IhAt.) 

13i9.  Zriltchrift  für  ClTilreeht  u.  Proriji.  Haraiw> 
eeg.  von  Dr.  /  T.  R.  Linde,  Dr.  Th.  G.  L.  MaretclK 
Dr.  A.  fV.  V.  Sehröter.  Giefsen,  Frrbcr.  (Der  Band  voo 
3  Heften  1  Thir.)  Bd.  iX.  Hsfl  1.  cath.  üeb.  d.  GeriebUaa. 
slSadi^k<>iL  bei  dem  Rechlaalticl  dar  Appellation;  von  Lind«. 
—  Sind  eintelne  Verbeaaerangea  an  einer  bestehenden  G«> 
setsgebang  onbediogt  für  fragmeatariacbe  Versuche  a.  dcait«» 

Kfb  aäildUdi  la  cckanaan?  V«a  Dr.  W.  iL  Pacbta.  ~ 
d«t  tarn  Bawwlaa  der  Ehaaebeidam.UnaeWB  die  Etdaa* 
delation  atatl?  Von  Dr.  Uihleia.  —  der  L«lirp  von  den 
Vermlcblniaaea.  Von  fflarcxoU.  —  Leb,  stülsdiTreigeade  Pio- 
vation.   Von  Dr.  Sinlanis. 

1360.  Uekanidit  der  Utamlv  des  CrioBiaalnchu  aeit 
Im  J.  1830,  ist  dJI^  LiU  fl^  1836.  Hr.  48*&0.  (F.  l) 

VfL  N«t«rwtaa«B««haften* 

1351.   Annole*  de*  Seience»  nmturellt:  fa.llr.  t06l^ 

1835.« iVovAr.  cnih.  Zoologie:  Etudea  aar  Ic  Foie,  par  G. 
L.  Duvenioy.  —  Sur  le  genre  Eupl^re,  par  H.  Doyire.  —  Sur 
1.1  ▼ir  ialnbiawiüala  daa  patitca  Anodontea.  par  H.  da  Qoa« 
iDffages.  —  Eist  Ii«  aar  lea  Belcnmtlea,  par  M.  de  Flfwaac.  — 

Bntaniqae:  Nouv.  observalions  anr  la  circalalion  da  aae 
cellnlaire  dana  lea  plantes,  par  le  prof.  Hieven.  —  Drscriptii». 
II  S  i  f  ii  <nea  plantanim  rar.  quaa  in  inaalia  Africae  aoalralia 
Ii  I  »it  anno  i8i4 ,  W.  Boy«:r.  —  Onsgreamm  nnvarum  vel 
i  iinn-!  notanim  d- «1  rijainnes;  aiift.  Ed.  Sparh.  —  De  Hepa- 
tiris  impnmi«  tnlttiuiu  iHurchantiearurn  et  Kircirarom  Coa>- 
mMil.itio ,  auct.  T.  G.  Uiachoff.  —  1SJ5,  Decbr.  rnlh.  Zoo- 
lo<;ie:  Kecherchea  anatoni.,  phjrsiol,  et  snolog.  aar  lea  Po- 
l^pea-,  par  H.  Milne  Edwarde.  —  Recherches  sar  lea  orga- 
nlamea  inferieora,  par  F.  Dajardin.  —  Botanique^  Animad« 
versbnca  botaaieae  Mamllae,  aevammnuf  aut  non  rite  cogni» 
tarnm  plaatanm  diagnAsea,  aoet.  F.  E.  L.  Fiachcr  at  C  A. 
Meyer.  —  Lhrte  dca  plantea  reeaeflliea  par  K.  Bovifi  daai  b 
Paleatine  et  Ia  Syrie,  par  J.  Decaisne. 

135-3.  Pflanzen  Phyiiologie^  oder  do*  Leben,  fVaeh- 
sen  u.  Verhallen  der  Pflanten,  mit  liinticht  auf  deren 
ZufJtt  u.  Pßegei  fQr  Nalurfursehcr  a.  Freuode  der  Forat., 
Gartm-  und  Lmdwirthscbafl.  Veo  Dr.  Joh.  Adam  Rtum^ 
Prof.  in  TbaVMkL  Diaadca  a.  Lau.«  Arnold.  183».  18  Bm. 
gr.  8.  1;  TUr.  Diese  Setirifit  Itt  die  eiala  nUmräpkj. 
siologie,  aoaschliefsllch  nach  den  neueren  Ideen  auagearbeitet, 
und  wenn  sie  daher  nicht  ao  voll  von  Thalsacheu  n.  ia  allca 
Tlir-ilr  n  SM  viillrmlrt.  Is',  wie  die  lltern.  sn  wird  man  es  aas 
lii  in  ^.  ri  iriiilMi  lrn  ,l.j:iil«  h<'i:rrlflich  fimlcn.  —  L)as  Uiich 
niiirt   iirnJ  ii 


ist.  IM 


irfitri    d.,s    1. ,■!.,. 


der  Pn 


amen  >ve. 


nigstrns  wirklich  naeli  l«tit:ndi^«u  GriKUrn  n.  uiclil  bius 
chanifchen  odrr  chnniachen,  wie  rs  bisher  siemlich 
schliefaiich  der  Fall  geweaen;  dagegen  ist  nicht  tu  lüugnca, 
dafs  es  dies«  sa  sehr  ia  den  Hintergrund  atellt  a.  an  wenig 
gelten  Übt.  —  Daa  Werk  xerfkllt  in  4  Alj«clinitle:  raoi  Da« 
der  Pflansenglieder  n.  deren  Verrichtaug  ührrbaapt,  alatlkh 
driu  Gewebe,  der  EmlliniaB  «.  dm  Encagaiaaen;  vaa  daa 
llaapi£li«de««  iaabaaaadm,  Wafiela,  Steaiel,  BlilW,  Bl|> 
•  "  a.r>Mhb;««BV«MlaadcrPiHMäbMMa- 
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OqraniRmni ,  Wscbcen,  Bilden,  Kranlth«il«n ;  von  der 
Zueilt  u.  Pilrjce  der  Fflantrn,  darrli  S»at,  Vermehrang,  Ver- 
•dlanc  etc.  l>er  VcrC  scigt  den  Urcprans  der  Hflanifn  aat 
BllMBcn ,  tkn  Balwickluns  lu  Satt  -  und  LartgentTaen ;  dann 
Ihn  Vereinignag  in  Warsel.  Stengel,  LMb,  BItlbe  o.  Frucht, 
•■f  eine  gedrlncU,  aber  daMMich  kbrä  W«iMj  ait  B< 


rtekakbUnac  der  VorarbtilM  «.  memHaiHt  tat  «hoc  Un- 
UtwclwafttuV  Ikabwblaagca.  (OfinW  bk  ISJii.  io^ert.) 

13-^3.  DU  Lthre  ron  der  CohUsion,  umfassend  die 
EUxictUit  der  Gase,  die  ElastlrilSt  u.  L'oliJireni  der  flÜMizen 
•.  festen  Körner  b.  die  Kr^tlallLiindf.  nebal  rirlca  neuen  Y«- 
bellen  Fiber  alle  Tlieile  der  Colilsionslelire,  inabetondere  über 
Mm  Elaalicillt  u.  die  Festigkeit.  Von  Jf.  L.  Fratätenheim, 
PmL  «.  d.  U.  stt  Breden.  JtmUli.  SelMlt  a.  C«.  18». 
in.  «.  503  S.  gr.  &  3;  TUr.  —  Daf  nlt  «räft—  FIdlM  v. 
Tielfeil%M  KeiMtMMW  headbeitett  Werk  nerert  eine  ecnD- 
gend  umfasaeade  Darttelinng  der  aaf  dem  Titel  angegebenen 
phytilali^clien  Lrliren,  ifie  der  Verf.  durch  Mrgfiillige  Be- 
recbnanEcn  oder  ri^coc  ^'<■^gu^lle,  ^vo  es  nöthig  war,  niber 
so  begründen  suilitr,  und  fiilh  «uciiit  eine  bis  dabin  fühlbare 
Lürkr  in  der  pbjsikalischra  Literalur.  Die  eingestreuten  bi- 
■tnrisr iii  n  a.  kritischen  Bemerkungen  des  Verf.  so  wie  die 
reicbb.iltiucn  Cilate  verdienen  den  Dank  des  phjrs.  Pnblikums. 

135i.  Annaifn  der  Physik  11.  C/irmie,  Ton  Poggen- 
dorff.  (s.  Nr.  91j.)  IS.lt).  rs'r  1.  pntli.  Kl  einen  tar-Ziisaminen- 
•etinne  der  bi»h»T  xerlrgten  Sul<atjnzt-n  orjirinischcn  Lfspron;;«. 
narl(  ik-n  lUverlüNsi^iTen  Angaben  ius:iiiirii<-nge»l<-IIt  vom  H<T- 
ausg.  —  Heb,  das  von  Faraday  angenoniitiene  Scbwefelanli- 
OMM  IL  Aaliroonox)d;  von  liiTK-lius.  —  L'eb.  ein  neues  Kup- 
fcraalt;  TOn  F.  Wöbler. —  l'eli.  Erliebungscratere  n.  Vulkane; 
VM  Leo^ld  Bocb.  —  Besiitumung  der  tiiagnctilchen  De- 
cUmÜM  o.  ladinalion  so  Stockholm  n.  Upaala;  van  F.  Rod- 
^«K  —  hdUaaliona»  u.  Declinationsbeohachlangea  n  Kasan; 
vm  J.  Sinondi:  —  BcmUc  U«r  din  CAIm  «il  iMiCMsr 
Laft;  TOB  C.  Bvff.  kwAp»  dw  BidifataM  van  tim\  van 
Lrf'op  Ginelin.  —  BamerUc  fib.  die  Bildang  einiger  Eisenertc; 
Tun  A.  Kindler.  —  Ueber  einige  Haoptpanktc  in  der  Lehre 
Ton  liiT  Strahleaden  Wärme;  von  iM.  Mclioni.  —  lieber  die 
Retif-xion  der  strahlenden  Wärme;  von  Dems.  —  I'olarisation 
der  \\  lirrae  durch  Tumialine;  Ton  Dem«.  —  Ueb.  die  volta'- 
■cbe  ElectricitSt,  über  die  die  chciularben  Actionen  beelei- 
tende  ElectricitJtt  und  Qber  die  Eigenscluirien ,  durch  welebe 
•fek  dia  £UcUiciUlen  vacachiadanan  limmmsa  van  ainandar 
■IfWfliirtiiH  Tuo  AngMt  da  h  Bif.  —TwintH  JMkmm. 

1355.  Die  Naturforsebun;;  unserer  Zeit  (tr  und  1r  Art. 
■L  Nr.  1367.),  3r  Art.,  in:  Alilgem.  Ztg.  ib36.  AnÜMroidenlL 
M  Kr.  Ü6.  177. 

1356.  Ree  Ton  II.  Cotta  der  KaromerbBliI  n.  B.  CotU 

Seolog.  GUabensbekenntnifs,  in:  Allgcm.  Lit.  Ztg.  1836.  Ere. 
I.  ^r.  34.      t<a  Gtactatr  tlimilnfc  Mfwhafe  gfcwd. 
ür.  26. 

Tin.  PbyiioloKi«  «nd  Medida. 

1357.  lieber  Paralyte  der  I lupiratiom'MuMkelit,  Ton 
Dr.  Louit  Slrohme^'er.  Köni^l.  Ilolchimrgua  n.  Lehrer  der 
Cbir.  an  der  chir.  itcbule  su  IhnnoTer.  UannoTcr,  üchring. 
1836.  XII.  B.  144  S.  gr.  8.  ^  Tblr.  —  Ein  sehr  iateressanUs 
Warit!  Der  Verf.  gebt  Ton  dem  Grsichtspuacle  ans,  daüs  es 
die  ofgadaeka  C<nlMCÜttUt  dn*  Maakdii  lat,  mdeha  das 
Gtcichgawidit  d«a  kaBelMiiMMi  Stanmiat  badtoit,  ar  tcist, 
dab  der  grB&te  Tbeil  dar  Hodkala  des  Rampfes  nicht  iin 
Sunde  Bcy,  TennAge  anr^lmllUger  Wirkungen  Scolioais  sa 
Crteugen  (Paralyaeu  des  loir^iss.  A'ivf'i  u.  sacrolanibalis  erregen 
■eitlicne  oder,  wenn  doppt-lt,  reine  Lordosis),  dafs  dagegen 
die  Läbroang  dtr  renpiralor.  iMoskrln  (oder  vielmelir  des 

siraL  NsTTas  acecaaor.  u.  th<»r»cicaa  snt.  u.  poater.,  Ticl 


Birst. 


kürl.  Beweglichkeit)  Verkrümmungen  dureh  die  Tennlnderta 
Ausdehnung  des  befallenen  Tbeils  u.  die  verstärkte  Kraft  dea 
Anttfonistc«  bcdinca  etc.  Eine  dar  glinsendaUn  Anurmdo» 
gen  a«  Bdl.HalkfMbM  Bttdacfanina  aaf  dia  Pmia! 


1358.    Dt  rtttum  «buerrntioiug  mitatomieo-patholo- 

5ietu  anctore  Bemh.  Conr.  Rud.  Lait^tHbeek,  Med.  etr.  Ur. 
ccednnt  tabnlse  qaataor.  Gotlingse,  Dieterieh.  1836.  -Vi  ß«b 
gr.  i.  1}  TUr.  —  £iaa  aehfitiaaawertJie,  TielÜMk  dank  aifM» 
neoa  Baobaektm^en  beialelwtla  JInaograpbia. 

13-.9.  .9.  ;V  Slejnn  Med.  D.  </*  thalamo  et  ori. 
gine  nervi  opliei  in  fiomine  et  nnimalibuji  vertebratU  di»» 
sertallo  anotomiea.  liaunijr,  1S34.  4.  l^Thlr.  •—  Der  VailL 
beschreibt  in  dieser  mit  Fieifs  an«!;rarbeiteten  n.  .iiif  eigena 
Uniersuchangea  gegrflndi-ten  Arbeit  xucrst  die  Srbbügel,  dt« 
Vicrba»!  ilwar  In/iKm  F«m  nach  bei  den  4  ClaHc«  dar 
NVirbelthiare,  nnd  bildet  ala  aaf  13  lithogrsph.  TaMa  ah. 
Dann  haodaU  ar  Ton  UiMcaBM  im  N.  an tieas.  ^claakiti 
Jahrb.  1836.  Kr.  3.) 

1360.   Diatfüt  t»  diaeietieam  vtienan,  maximg  in 


148  S.  ET.  8.  \\  TMr.  —  Diaaa  alt  altballlad.  GritodilcUelt 
gcachfiebena  Diaacrtalioa  mfidll  ia  S  Abiheilungen,  Ton  wel- 
chen die  erste  sich  mit  der  Dillattk  aller  Vslker  Oberhanpt, 

Hie  iweite  mit  den  Diüt- Vorscbriflen  des  Cel&ns  bi  stliärii^U 
Der  Verf.  iei?t  «ich  in  der  alten  Literalur  wohl  bewandert 
u.  m3n  girlit  lulii,  ilafü  diese  Ki  iHiliiLFä  eine  umfassende  ist 
u.  sich  nidit  blols  suf  Cilate  u.  sosgeschriebsae  Stellen  tusirt. 
(SehaUt  Jahib.  1836.  Mr.  3.) 

1361.  In  Calcatta  ist  1S36  ersrliienrn  A  Report  on 
the  niedical  Manageinent  of  the  native  lodiau  JaiU  tbr<>u<:1inut 
ihe  Territariea  subject  to  tlie  Govemments  of  fort  Willium 
and  Aps,  witli  anme  Observations  on  ibe  principal  Dis««sca 
to  which  native  Prismirr^  .ire  liahle.  By  Jamu  amltUatöK^ 
Secretarj  to  the  ueiiical  Board  of  Bengal.  8. 

1363.  Berllmsefies  Jahrbuch  für  die  PfiarnHirie  etc. 
(s.  Nr.  663.)  XX.W.  Bd.  II.  Abthlg.  Berlin,  IHJ5  \\  Tblr. 
Enlh.  I.  Zoologische  Abhandlungen.  Ueber  den  grünen  oder 
ungarischen  Blutegel  (San^oiaugs  ofRelnalis  Sav.)  und  seinen 
Unterschied  Ton  S.  medicinalis  nnd  S.  tnterrupta  Maq.  Tand.; 
Tom  Prof.  Dr.  C.  H.  Schnits  in  BerKn.  —  Ii.  BoUniscb« 
Abhandlungen.  Einige  Bemerkk.  tikdaa  GalUawan-Bsnia  daa 
Knmpbius;  Tom  Prof.  C.  L.  BlaMk  —  IJÄ.  •.  neue  Soft* 
Ia||bar  aarCiriaa  a.  die  InriNfanrtan  Ibavbanpt;  von  Fr.  Bsa» 
aatnaBa.  —  Bcricbtignng  nb.  oariadladia  Sarsaparille ;  Ton  W. 
Ludwig.  —  Fiotiz  nb.  Semen  Cinse;  Ton  Fr.  üassermann  — 
Die  Opiamkultur  tu  Asionm  Lara  Hissar  in  Kleinasien;  tod 
Texler.  —  III.  ('Iieni.  u.  pharmacent.  .Abhandlungen.  Unter- 
suchanrcn  üh.  d.  liltichenden  ChlorTerhindangen ;  von  A.  L. 
B.ilard.  —  Cliein.  \  iili  i sucbungen  des  Coriandersamens;  tu» 
Dr.  Trontmsdorf!  in  Erturt.  —  Ueb.  d.  Produkte  der  Destil* 
lation  der  Wein*  a.  ParaweiBaisre ,  so  wie  üb.  die  brenxU- 
chen  Produkte  organischer  Sloren  Iberbaupt ;  too  i.  Peloaa«. 
—  Ueb.  e.  neue,  durch  Destillation  Ton  Wein-  n.  Traobai^ 
aXore  erhaltene  Sinre;  Tan  BenaUns.  — ■  Weitere  Erfahmn- 
reo  iber  daa  Vorkommen  dw  Aiacnika  in  mehreren  pham»> 
eentiaek-diaBriaBiMa  filfarrtw,  a.  ib.  d.  lekblaal»  Üalboda 
snr  Daf«lallaii||  der  rrfara  Salidaic.  ncfcat  BeaehrtlbaBit  'tiM 
in  pharmacentischen  Laboratorien  liranchbaren  bewesKclH>n 
Ofens:  vom  Dr.  H.  Watkenroder,  l'rof  in  Jen».  —  Leh.  i. 
Arsenikgehait  der  ScbwafelsSure ;  Ton  Vop  l.  —  Zirr  Areo- 
nietrie.  Die  Hiilfe  dfr  Rechnung,  wenn  <Jurrh  Verinisrhane 
»weiir  FiBssiskeifen  von  verschiede n>  n  spcc.  Gewichten,  Ott, 
wenn  durch  Verdunstung,  eine  Flfissigkeil  tu«  beatimuataai 
iBaa.  fiawicbl         vardat  aal»  "  BtBHfc*  dhw  Ai^^rtaW 
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)nn^  if*  <lftpne1l  Mtlcnnwtn  Wilntt  VM  Scboj.  —  Vth. 

die  Li  j  i.  f.  ij(  inunpr^n  Iir-l  i\rt  KrjratallbilJang;  tod  H.  RnM>. 

Actli.  1.  «  Oll  am  der  .Mjric«  GaULino.;  Toro  Ap«tK*k. 
R»bi-»il'  '  '  I"  Lurk»U  —  Ueli.  d.  Ueillion,  w-pIcIh!  wShmu! 
der  Dfslill»tion  iwiwlj^n  K»liaiuei»encjanür  (blausaurerii  Li- 
senltali)  u.  verdünnli-r  ScInvefeUSure  vorerbt,  o.  l'i  iurrU  ü 
die  Bmilttng  der  CjauwaMeratofTdurr  (Bbttaiur«*)  vr>n  ^Irich- 
flScm^rr  StirL«;  *«n  Prof.  Thomas  EvL-rill.  —  Leb.  Vera- 
trin  n.  llcaktion  dcaaelbea  nit  nachendcr  Schwefeiaiure;  ron 
%VUb.  Vanuer  in  BraaiMdwvcif.  —  Angeblieber  TiUogebalt 
der  hrssiMbcn  TigcIniaMe;  Toni  Prof.  W»hler.  —  lVb.r  die 
Bereilong  von  KJi  tartarirum .  vnm  Apolhek.  Dr.  Ct  istler  in 
Königaberg  la  d«  N«ui»a»k.  —  Einige  Beobiclitnacra  bei  iet 
Bereitung  de«  flScbtiKm  Srnfltls;  tM  HfMC  —  V«rtballune 
DaraUllung  des  SenfuU;  von  E.  nolTnianii  ta  Banbvfl. — 
BfTriUmg  de«  aiberiachen  SenfSla;  Ton  C.  WItUloek.  —  Ueb. 
B«reilsDg  der  ofRcinellcu  Snlefiielanxhallcr;  von  Pb.  L.  Geiger. 
—  Veb.  d"»  Spi<  fs:!«fnt^eli»U  "der  Tinetura  Antiumnii  aeris; 
vom  A]»iitliel<'^   (     k'*uiT.  —   Scbwimni'    ^  r  Zurker.  — 

IV.  Arollicbe  Virlögun"en  Könii:?.  Hreub.  Bi  hu  5  n,  d.is  Apii- 
Ifaekcrwecen  betr.   Amilich«  Virlii!;ung,  die  Ki  ^  t  ri  I  i  Kü- 

Sentien  bei  A»olk«k«n- ViMUtioori»  Iwtr.  —  Ui«  Zulataung 
er  CandiM  4kt  HuMnek  Nr  StMÜpilteg  b«ta,  - 

V.  Wiaceüen. 

1363.  Ree.  von  Sundplin«  Hdbch.  der  DiasnoaliL  Bd.  L, 
in:  AllgeiB.  Lit.  Zt^.  1S30.  >r.  lO.;  von  S  I  riilrn  ,1  IWder, 
Ebcnd.  Ht.  öl  — 53';  von  UiclueJi«  Abbaadil.  au«  d.  Geb.  der 
6cliw«riiaUie,  EM  Kr.  54. 

IX.  G«ofra|>hi«w 

1364.  Au$  dem  Rfhf-PorlffftnUe  rlnrt  Deiittchrn. 
Ufrauifeg.  Ton  ErUh  GoihKnbura.  1  Abtliril.  UaiiiLurj:. 
fifii.  1836.  25  Bog.  8.  1'  Thir.  — ^.llit  dlcM  it»  B.irl^e  er^in« 
es  dem  R^f.  n.  ergeht  e»  «icher  noch  manchrtn  Leaer  wun- 
derlicii.  So  laoee  der  Verf.  in  der  That  nor  an«  ««  inrin 
Reise^Portefenine  schöpft,  folgt  nian  ihm  theilnalimToU  und 
troblbefriedigt.  Sein  Journal,  mit  der  buntfarbigen  Ausbeule 
von  «.  Streckvet*.  Enihlun*  a.  ConTersalion,  schliefat 
«ich  a«  di«  H«««lelirarcte1tc  an,  die  er  hti  einem  raB«ischrn 
Grofscn.  einer  •  r^ötxlichrn  Gestalt,  die  ab  der  ,,fiajiiK,"  der 
„Chan,"  nU  „Tari.erUn"  n.  „T»cliingi«ch«'' Hilm  wieder- 
kehrt, in  Dr.-sili  ii  iil,.Tn.>iiuip  n  Ij.!:-'.  Die  Reise  ging  durcli 
Deotschbnd  in  die 'i  .luuusLi^  J- 1 ,  d.  n  Rhein  hinauf,  durch  di«; 
Schwei»  ond  nbfr  dii-  Al|icn  nach  Italien.  Dort  urhlüjt  d.-r 
Reiaende  förmlich  IlütU-u.  Je  njirrirlli-r  nieisl  »eine  (JliaraL- 
terisUk  iUli«cher  Welt  b.  SUie  ;,u^  ,ilr  i['>,l,  S  'iil-3u;t 
giebt  aogar  ein  Abrege  der  liorentiniscIifH  G»»rliiciit() .  um 
•0  ^v«niger  i«t  das  Lesco  saines  Dachs  durrh  amlere  ßurichte 
«Btbehrlich  zu  inaclifn.  Gut  unterhalten,  ja  beiehrt,  kommt 
W»  Ober  lld.  1.  u.  über  d<»n  grOfsten  Theil  Ton  Bd.  ü.  hin- 
ifc«  bis  so  S.  353  diese«  letitern,  bis  luni  „Si-Iilufs."  Was 
•ber  liringt  una  dieaer  ScblnU?  Souat  pHcgt  nun  wniil  su 
taeea:  fiiäe  gut.  Alle«  nt!  Hier  aber  wi»  e«  wiridick  kei- 
fsen:  Ende  «coliuim.  Alle«  •ehlimin!  Diewcr  ScUufs  itt  nldit 
,  i.lir  dem  Uci«f  Portefeuille  de«  Verf.  ecto^en;  er  nn- 
t»Thjiit  nicht;  er  belehrt  tiirhl.  Kr  »ihmel  den  Vnmoth.  die 
Üelancbolie,  df»  von  der  H'  i'i  in  f.i  Jn;  (lillrhe,  gram- 
Kammer  Enrö«'k^eLelirten;  es  l»t  da»  kiageiied  <ie»  Vogels,  den. 

nach  Lnser  Flucht  ins  Freie,  wiedcmm  der  alte  kiiii^  »uf- 
nahm.  Ein  miaanihropisrh-nitraliheralea  S«-himpfen  «nfAdei 
■.  Pfaffen,  eine  Terworrene,  von  h.ilb  Verdaulrai  u.  noch  e»ni 
roh  im  Munde  Zerksutera  susamroengespieene  fsittic«  v«n  l'ni- 
losophie  der  Geschichte ,  ein  wahrhaft  henbrechendes  lUadh- 
WMk!  Wi«  in  aller  Wdk  kommt  da«  hierher?  Vtelleicbt  lw«t 
llcll  ib«  Rtllitd  m:  troU  der  curiosen  Daten  de«  Verf.  Ober 
•einen  Briefen,  f.  B.  „Ainat,"  oder  „Abend«''  oder  „den 
13.  Januar"  (im  ewige*  LSktB?)  «ieht  mao  doch,  dals  «eine 
"  •        ^  t-i.-  ?«ao  IflM  nd  i 
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nnbcLSmmert  gel««««B  >■  habea.  Nao  «beir 
kommt  er  zarUek;  «ein  Interea«e  wirA  «ieh,  da'«  nicht«  mehr 
/II  reisen  giebt,  n.-itfirlich  anf  die  Politik,  ond  —  der  oltr«^- 
■  nn(e  ..Schlafs'*  i«t  die  Tcrwfinackt«,  oueitice  Frucht  de« 

I  rju  i..  a..:a  äah  n»  an  V«i  kiitt  «mitar«  whita 

„Uujire"  («ad. 

1368.  IM  D*  GioTgl  fi  Tcrom  iil  ch  telip  w«r<hTo1- 

le«  Buch:  Die  Reisen  det  Grnfen  Hitronymin  Orii,  ia 
z«Tei  Bünden  erschienen,  wovon  der  eine  It»rien,  der  andere 

aber  den  gr'riir'rrii  'I  In'il  ilr.i  ü1jriL;''i:  Earop«  Omfafst.  E«  Ist 
tuil  anxieuendcr  Detuiis  ti.  dir  l  in  iii  der  tlirstellnns  in  Brie» 
fen  an  Verwandte  ond  Frenndr  irii;;t  Dii  iit  winig  dam  bei^ 
nm  dno  Bache  «nm  Aoalricb  voo  OriuaaÜUU  sa  ccbcik 
(Wianor  Zlwhr.) 

1366.  Ree.  von  Pöppig's  Reise  in  Cliill,  vnu  iffartln«, 
in:  BIdnchner  gel.  Ani.  IS  ;t),  Nr.  'IK  —  lu.;  von  Bennel'o 
Wariiieriii^n  in  New  South  -  Wale«,  Ehend.  ISr.  hl— hl.  — 
Ker.  von  11  \i.  HiihviTS  u  F.  Trollnpr'j  Schriften  üb.  Frank- 
riii!),  in:  Dhiller  f.  Iii  1  nt.  rli  IS.iö.  Nr.  104—  107.;  voB 
Titti's  Erinaerungs - Skizzeu  aus  Unfslsnd,  £b.  Kr.  liU.  III. 

1367.  Gesammt  •  Reeension  aller  Entdeekongsreisen  ia 

GrtecheoUnd,  Ton  Kruse,  In:  AM-  T.it  7t:.  1^-36.  39.40. 
—  Ree.  von  Stalistiqne  c^u  Dtpart.  du  Ifjut-Rbin,  Ebenda«. 
Nr.  41.;  von  Somnu  i  .;■  .^rjiph.  Tdscbenlitich  IS  lj,  Ebmil, 
Erg.  BL  Nt.  88.  29.  —  Ree.  von  Atiffcnberg  a  Pilgerfsiirt 
aaA  Gcanada,  bt  BUttat  t  lU.  UalcA.  183«.  Hr.  llf. 

136^.  Die  Aeronavtik  in  ihrer  ASehtten  fo/ZX-om* 
menheitJ  oder  Beschreibung  n.  Abbildong  einer  neu  erfände» 
nen,  hScbst  einfachen  Maschine(.)  wndorch  der  nnomstfiCilichi^ 
»nnn>'iil!»re  Hewei«  geliefert,  dafa  die  LufUchifITabrt  in  jeder 
brÜLbigen  Richtung  nicht  nur  aasioRihren  ist,  sondern  mck 
bianen  mmm  kaUMi  Jakra  «hrklidi  aaaBcfllJvt  imdM  wkd.(n)  . 
Erfandaa  «.  für  Mmulm  bMieb  dareeatelll  m  FritiMek  * 
3lntiM€a,  Techniker  in  firimber^.  Mit  2  Steindruckufeln. 
Nfimbert  a.  FlHh,  K«m.  1835.  51  S  8.  ^;  Thlr.  —  Der 
Verf.  knüpft  an  die  elenienl,-<rrii  Knsrlieinnngen  dieses  Gebiet« 
seine  neoen  Ideen  an  und  ibeill  diese  mit  Be^e^strniTti;  dem 
:i  ficmn  Publikum  mit;  nnr  will  es  una  srbri.irn.  N  ui  im 
lier  Künstler  nirht  alle  sich  in  dieser  Sphire  il»rbieti-ndeo 
liemniuii:«'n  u.  Schwierigkeiten  in  Rechnung  gestellt  o.  gehö- 
rig erörtert,  «.  durch  die  besondere  Strvltar  aeiwr  Naackine 
und  andere  Mar  laUwkkead«  lUllcl  aw  itm  Wage 
riamt  hFitte. 

136&.  Jtmrnul  für  d.  r.  u.  a,  ^olhemai'ik ;  heraasgeg. 
von  A.  L.  Crelle.  (s.  >'r.  41S  )  Ud.  XV.  Hea  3.  enth.  Da 
inlegralibos  quibusdam  duplieibii«,  quae  post  Iraiisformatio* 
nein  Tariabilium  in  eandeiu  fomiaiu  redeuut.  Auct.  C.  G.  J. 
Jacobi.  —  Forraulae  novae  in  tbenria  tr.mscendentiam  elUpU* 
cirum  fundamentales.  Eodem  anet.  —  De  evolutione  expm» 
sionis  (l-f-*-' f  e'»<^ o -f- 'i  1"  cosy')  — "  in  soririn  iiifluitani  SO. 
Condom  cosinns  uiriusque  angolii^,  9'  procedenteiu  Eodeai 
.-ruct.  —  DafataHoiig  der  Lakm  tmb  Zaa»;  aar  Eialcitung  ia 
die  snstytiadia  Gcotaetric^  Voa  Dr.  G.  W.  fllSlIar.  —  Sor  lea 
integrale«  Euleriennes.  P«r  G.  Lejeune  Dirichlet  —  Suiniuen- 
rechnung  fQr  Reihen,  die  durcli  lusauimvugesetztc  FuucLiüaeo 
eraeugt  werden.  Vom  Prof.  Oettinger.  (Ft«.) 

1370.  Bm.  voa  Gocbd'a  GaaoMlria  t  CwmUAakML 
ist  AIIbob.  Lh.  Zlf.  \m.  Erg.  Bt.  Mr.  99. 

XI.    Kriegs  Wissenschaf  ten. 

1371.  Aatihti^ttr  Ahrif»  der  tforzügUeAsUß  CmB» 
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d«r  SUat4Mi.  Vom  BarAn  v.  Jomini.  Aaa  dem  Franini.  Gi)er 
tragen  Mach  der  2t«ii  Aafl.  Mit  Aomerkk.  und  ZuaStzen  von 
jt.  tVagntr.  Nphp,  mit  Zaallica  vennrhrte  Aoflaee.  Mit  l 
T«r«b  in  Steindracl.  Berlin,  SchlcMngnr.  1SJ6.  8.  t]  Thir.  — 
IW  »lu  Onicfc,  bU  ciiMM  sutei  Bogca  aUrku  bmkh  Za 


U7-2. 


GetehUhtt  de*  JiflageruiigtkriegeM  oder  dtr 

blesaon. 

log.  8, 


vß^etuirem  BrfesÜgtimgem,  Eioe  Mim  tm  £»ul*  blt 
Wt  3  KapferUfeb.  Berlin,  8dblerin|tr.  183S.  1»;  U  „ 
1|  TMr.  «-  Der  StMdpnnlct,  ao«  den  der  Verf.  diraee  Werl 
betradilet  wtaaen  will,  iitt,  als  Einleitang  lor  Lebre  sn  die- 
nen, %vel<-lj»'  der  dritti»  IJand  seiner  olTenairen  Berralieai)g8' 
kunst  entliiiiten  wirii.  Rerdt  vielea  u.  mit  eror»cm  Fleilae  ge- 
■animeltea  Material  iit  .iiif  dei  Verf.  cigenuiGiiiliclie ,  ortin.ils 
■ehr  scharfsinnige  und  walire  Weiae  xu  Folg«Tunt;i-ti  Tür  d»» 
BteLa  bedürhig  (iewegene  o.  känftiz  Bedürftige  btimtjt  wor- 
den, BÜt  einem  Tbeile  der  Ansichten  und  der  Folgerungen 
•dlMt  wird  alcb  jedoch  ein  gnifser  Tbeil  der  Mililair-Pera«- 
Ben,  aad  nammtlicb  der  Ingenieara  n.  Artiileriaten  nicht  l)e> 
freunden;  und  die  Auadruckawctae  dürfte  an  mehreren  Stellen 
inaofem  angerochtea  wanbn  JiOaoen,  ab  aie  «iu  tm  dem 
gewShniichen  SpracligeWMdl»  -  abweieiiend«' bt,  ^nm  sie 
«oeh  flir  di«  fieniff«,  wtleh*  der  VerT.  den  Worten  unter 
]e^  richtig  cracbeint  So  hcibk  et  •.  0.  S.  378  u.  979,  daU 
bei  dem  AngrilTe  die  Truppen  bia  lu  einem  bezricbneten  Zi-ii- 
punkte  nur  eine  defenaive  Rolle  aiiielen,  während  bei  der  \'er- 
tlieidigon^  die  OfTitisive  in  dfr  Il.ind  der  Truppen  liej;!.  In 
diesen  Worten  finden  vvir  eintn  riclili^en  und  selbst  tiefen 
Silin,  obgleich  es  uns  nicht  scliwir  sv^nitn  »%ücilr,  ihnen, 
•cbeinbar  mit  Ucclit,  einen  unrichtigen  unterzulegen.  —  üaa 
^Verk  zerfallt  in  4  Abacbnitte,  von  denen  der  erate  bia  tum 
Verfalle  der  Knnal  tnit  dem  Verfalle  dea  HOoiiachen  Kei- 
cbea,  der  zweite  btt  «ar  Erfindung  dea  Scbi«fi|Ml?«ra,  der 
dritte  bii  la  Tauban,  o.  der  rierte  bU  dar  »imlM  Zeil 
ffttcht  Ln  driUcB  AbachniUe  komat  aim  UiMdaM  Abtbei- 
Va%  vir.  bditdlt  «EatmdklMC  dea  BalajganiBnlcfkgiM  in 
nSAmr  Bta  SeuaA  nadicn  Tolgend«  Bauplgedanlien:  die 
TiftUlc  der  Truppen  vor  o.  in  featen  Plstzen  ändert  sich  mit 
der  Taktik  der  Truppen  iui  freien  F»^lde;  ea  haben  aber  dieae 
Aenderuti;:i-ti  auf  den  eigrnilirlien  if  Mf.  der  Belagerun^aarbei. 
ten  keinen  weacntlicben  Eiiillufa,  und  die  Maschinen  (daa  Be- 
lageruogs<;t»cliuiz),  wie  sie  sicli  auch  verändern  LDÖi;en,  fibcn 
durchaus  Iteiae  Einnirkang  auf  den  ei»rntliehen  Grundaalz 
dea  Angriffs  n.  der  Vertheidigung  aua.  Die  Wiaaenachaft  dea 
Anniffit  »•  der  Vertbeidigung  ao  aich  i«t  aeil  Vaubana  Zeit 
mak  Vnrsrocbrittcn,  und  konnte  auch  lit  inc  Fortachritte  ma- 
Ami.  —  Wer  aiebt  nicht,  dafa  dica«  Worte  ero&e  wichtige 

riSuglfeilea  bebtimamUefiMb^  "  W|««*«» 

1373.  OextreiehUehe  milHürUeht  Ztlltehrlft.  (aiehe 
Vr.  10S6.)  1836.  la  lieft  enth.  Die  Ereigniaae  a.  Trappeabe- 
'wrgnngeo  in  der  Zeit  vom  Friedenaachluaae  an  Campo  Tormio 
1797  bia  rar  Ertlbaag  dea  Fcldsuca  1799.  (Sehl  in  Heft  il.) 
—  Oaatrrieh'a  Oeer  nnter  Kaiaer  Fnna  L  (Fta.  L)  —  Ree. 
▼on  Laben  dea  Reicb^^en  v.  d.  ScbalenbarK.  (ScblnCi  in 
Heft  0.)  —  3a  Heft  entfa.  Dw  Feldinc  1704  in  Portacal  n. 
"     •         "  •     '  .fi^UUff, 


1374.  /mmh«!  dt9  Sdmcn  mJHtmbvt.  (ß.  Nr.  33t.) 
fSn.  ItovSr.  cntb.  Hteotre  aar  rarlillaria  de  nontagne.  — 

Proposition  faite  rn  1830  poor  avoir  de»  fuaila  de  ^nerre  et 
armer  une  p.irtio  de  la  ^arde  n.itionalo.  —  Manuel  hiat.  de  la 
Technologie  deB  aniii'S  ä  feu.  P.ir  )!.  M*-yer.  (1587  ib  16jl.) 
—  Rapport  fait  en  Ih09,  par  le  general  comroaadant  en  ebef 
de  rartitlerie,  aur  l'organiaation  de  PArtillerie  de  campecne  de 
la  paade  anaec.  —  Lea  Minlatrca  da  la  faerre  pMunt  le 
BI»AHait  fm  IL  M*  Chydk  (Iii.  b  im^  fck;)  — 


Un  Hot  aar  lea  poaitiooa  aatareliaa  «pi  pcimBt  «Toir  «n« 
eorlalBa  IoImmo  av  In  np£ntiaaa  ■fltte&vn. 

1375.  Archiv  dt  Offiziere  der  K.  Pmtjx.  Artillfrie- 
u.  Ingrnieur-CorßU.  {%.  Rr.  lüST.)  Bd.  1.  Hilt  3.  enlh.  Die 
in  (irr  K.  Preufs.  Artillerie  »n;;e»telllen  Veraocbc  üli.  die  llalt- 
barlii'it  f;uf*ei«erner  GeachOtze.  —  ISotizen  Üb.  die  Bereitung 
u.  da«  l'rubirei)  dea  Pulvera  nach  oatindiachen  Erfahrungen.  — 
Neuere  Erfahrungen  des  Aaalaiidrs  Ober  Haltbarkeit  eisernen 
GcachStiea.  —  Frantüaiache  Verauche,  daa  Verderben  der 
Eiaen-Munition  in  verbüteo.  —  Ueb.  daa  Verhalten  a.  die 
handlong  weicher  a.  acblöpfriger  Erdartea  bei  FeataMabaaten. 
"  KriopeHehrattgon  Pwaiäiadier  ArliUeriataik  —  HaUi  «b. 
d.  AHilleri**  V.  lagcnievWaaen  ta  den  ywM^jum 


XII.  Pädagogik. 

1376.  Georg  fFillielm  Friedrich  Hegel  al»  Gyma^ 
aial-Reclor.  Oder  die  Ilfthe  der  Gymneaialbiidung  aaaarai 
ZctU  Von  Dr.  Friede.  Kapp,  Dir.  dea  Künigl.  Gvmnai.  » 
Hanm.  Hindcn,  183S.  Efaininn.  91  Bog.  er.  8.  |  Tfalr.  — 
Der  Verf.  koaaUt  die  im  I6len  Bande  der  Beeelschcn  Werke 
befindlkbea  5  Gymnaaialreden,  welche  Ton  Hegel  iv.ihrend 
Kiln>'i  IMtoriit»  lu  iNürtiherg  ziviachen  1S08  u.  ISIb  gi'hal- 
ti-ri  vvorili  ri  sind,  ZU  deui  IWxveise,  dafs  jener  grofse  Philosoph, 
wir  er  überhaupt  die  Hübe  der  Bildung  nnsrer  Zeit  reprS- 
M'ntirte,  .ho  auch  beaandera  acbnn  damala  die  Höbe  der  G}n>- 
iiaaialhiiJuiig,  wie  sie  aich  »eitdem  in  faat  30  Jahren  empor» 
gebildet  bat  a.  noch  entwickelt,  der  Idee  nach  erkaont,  und 
ihren  Cwailigen  nach  in  dieaen  Reden  aaagraprocken  habe. 
Indem  er  aaa  dine  Reden  noch  einmal  faat  gani  vorfftbrt, 
ao  jedoch,  dafa  daa  ZuaammengehSrige  aua  aliea  5  Reden 
nebeoeiMadeMtrtcfct  anclwint.  prtadet  der  VerC  aäf  aic  dbm 
Gjmaaaial-DlrwIoran'lMlraotiaii  tnd  iSa*!  eben  datla  aeba' 
Aufgabe.  Das  Ganze  iat  ela  eben  ao  nmaicbtiger  n.  kunstrei- 
cher, ala  durchdachter  und  wfirdiser  Commenlar  jener  herrli- 
rlien  Reden,  enthält  jikIi  Tojinchc  tticbtige  Uitlheilong  aoe 
dea  Verf.  eigenen  Erlabrunsen  und  liefert  noch  data  einen 
«villkomiiienen  Beitrag  aar  fikpaphl«  »  OwaklaiMik  {«m» 
gtxifaea  Mannea. 

1377.  JohoiM  Enut  Ptmmann,  Tonteher  einer  Erzla> 
hungs  -  Anstalt  za  Berlin,  etc.   Ana  seinen  hinterlasspiu  a  Pa- 

tiieren  und  Briefen  dargestellt  Ton  Dr.  Fr  um  Bredow.  jUit 
'lamanu'a  Portrait.  Brisiaa,  Max  n.  Co.  183b.  5{  Bog.  gr.  8. 

ThIr.  —  Bliitcr  dea  Andeakcaa  an  eiaen  Tcrdieotcn  Schal- 
iiiann,  die  aeioen 
aejn  werden. 

1378.  Deuttrhe»  Leteiueh  für  Gymnasien  u.  höhere 
Rürgrrsrbulen.  Heriasse^.  von  Ör.  Joh.  Aug.  O.  L.  Lthf 
mann,  Prof.  am  Gyninasiam  zu  Dariii','-  Erster  Theil.  Für 
die  unteren  Klaasen.  Erste  und  zweite  Abtheilong.  Danzig, 
Anbnth.  1835.  -25'  Bog.  gr.  8.  l  Tbir.  —  Jede  dieser  2  Ab- 

I  zerHillt  wieder  in  2  Abachnitte:  Pros.i  (1.  Khl  o. 
andere  Erzfihlungen.    '2.  Beschreibungen  nnd  Schilderungen. 

Briefe.  4.  Lehraufsiltze.)  n.  Poesie  (1.  Fabein.  2.  Poet  Er- 
sXbl.  Parabeln.  Idjilen.  3.  Legenden  a.  Sagen.  Romanzen  ^ 
Balladen.  4.  Lrriacbe  GediebU.)  —  Zwefter  Tbeil.  Für 
di«  niHtleren  Klassen.  Erste  i.  rnrelte  Ablh«llM|.  Ebeadan 
1835.  3bi  Bof.  gr.  S.  U,  TMr.  —  Jede  dbiarAMheihngaa 
lerfiült  ebcnfslla  in  3  Abechnitte:  Prooa  (I.  Bnlhlungen. 
3.  Bsacbreibvngen  n.  Schilderungen.  3.  Briefe.  4.  Lehranf- 
aitxe.  Reden  )  n.  Piipsic  (I.  Fabeln.  2.  Poet.  Eriählongen  u. 
Schilderungen.  3.  Parabeln  u.  Parimythien.  4.  Idyllen,  j.  Le- 
genden.  Sagen.    Bomanzen.    Ball.iden.    Epische  Dichtungen. 

Ljriache  Gedichte.  7.  Drarnat.  Brachstücke,  8,  Lehrge- 
dichte. 9.  Satiren,   lü.  Sinngedichte.  Epigramme.  Sentenzen. 

—  Dritte  Abtheiluag.  Hiebeii  ala  Aabeng  flir  den  ersten  nod 
IUI  ab  al^halMt,  JmiÜUaS  der 
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Uictit<?r  n#hst  karten  Uifierajili.  Noliirn  ainl  Angabe  der  vor- 
tüsl'clwten  Werke.  Ebnul.  2^'.  Ho;:,  jr.  S.  1  Thlr.  —  Aa<  h 
iliwe  AbtliriluoK  xwfiilU  in  2  AbtclinitU:  ProM  a.  Poeiie. — 
Di«  Auswahl  äUbA  waa  In  AOgMHlatB  itm  Zwcdw  «nt- 

chcnd. 


1379.  Ree.  tob  Trrde  der  äcbuie  .'Uilsabe  l.  iL  «Lad. 
UbM»  int  AUb».  Ul.  Zig.  1836.  fii«.  HL  Mr.  ik 

Zin.  HuulelswlMBiui^ft.  Gawwtekiuideb 

13S().  Polyttehnhclie»  Journal,  too  Dingler.  (siehe 
Nr.  1204.)  lS3b.  -2«  Fehruarhtfl  eatb.  Beachrb;^.  ctiirs  ^<>. 
■Boden  Gebäud««  zur  Seid«nr.-inpfnxucbt;  von  d'Arret.  —  W. 
Ranger's  Verbea«.  in  der  Zubrreilan«  Tcrschiedcner  Materia* 
lien,  aoa  denen  Steine,  Gün49  etc.  |;er<imit  werden  aollen.  — 
Tb.  Scbimto's  Vccbaw.  «n.der  prakt  AAmadiiiig  cewisser 
bdtaaoter  Prineipira  giir'£nM|«ng  dmr  necIniL  Kraft.  — 
Barlow^a  Vcrbes«.  »n  den  Federn  ßr  Kulachrn  and  andere 
Zmckc.  —  Bar.  Se^ntcr^s  Bericht  über  Gran^oir'a  vrrbea«. 
Sich<'rheits  -  o  liraniib'ache  Schlüaaer.  —  Ueb.  die  Stablbe- 
reitunz:  »on  I,.  S.  f><*  ISormantl.  —  Ueb.  die  VefSnderdnsen 
in  der  l)iclili;krit  um!  Z,;Ii  1^1,  i  i '.  viTSchieJener  Mrlalle  Leii» 
Pr.ihtli'-hi  n  u.  Walieii:  von  A.  iiautlriiriont.  —  l'i  h.  den  tu- 
8.iniiii«-n::i-«<-tzlen  »der  s.  e.  Crtnprevedruck ;  von  F.ni.'rlm.inn. 

—  Lab^rfiai^ae'a  Bericht  ob.  die  a.  g.  roechao.  Hüte  des  Hm. 
Gibns.  —  bd.  Sang'a  Bericht  Ob.  d.  neoerrn  Verbesa.  in  der 
T<!|ipiclir«brik«ti«n.  —  Ueb.  die  BMiinwoUcnwMm<F«bciai- 
den  in  FffMbreieb. 

1-1.  AnuolfX  ärx  Ifinrs.  {».  Nr.  171.)  IS,]'  ',>■  livr, 
«flllj.  Ii.>p|t«rt  sur  Ii-  rrsultat  des  fXprriiTtr*«  fiitrs  avec  lüii- 
Mrril  Cabrol  dnns  Irs  hautK-lourueaux.  d'Ahiis  ((iard);  pur 
Tbibawl.  —  Nolice  atir  la  cauae  probable  du  tranaport  dea 
U«ee  cmtiqoea  de  la  Suiaae;  par  M.  J.  de  Charrenlier.  — 
Deacriplion  Je  la  Drüelite,  n«aveUe  eepic«  niini-rale;  par  M. 
Dafiriniiy.  —  Uescription  du  ploiiib>f(eiNni«  de  la  nine  de  la 
Noaiätoi  ftia  4*  Ueaujea  (Khüne);  MT  IL  Dtdtbmj.  —  Mc- 
■IMCff  ear  nacbinea  1  c>»IoDoe  d^em  d*  la  aiiue  d'Uual- 
■Mt,  eoMeMira  de  PedUnm  (FMilii«);  per  K.  Juiter. 
9e  pntie.  KoUee  eer  le  tnnim  erajcu  dn  gflwcmeiBcnt 
de  Sioibirak,  en  Knaaie;  par  91.  JasikoOT.  —  Kapport  lur  le 
eonda;;«  f^hinota  (h  la  cnrde)  extrcote  dana  la  cnncrMtnn  hnuil- 
lire  d<*  Ki>rhi' - l;i  •  i>liiti6re  et  Firminy  (Loire);     i  "iI  Graner. 

—  Esaai  d'one  d>-8cripiioo  eeolociqne  et  minrnlogitiue  du  de- 
 «Hle.«t.TOdw(;  pw  Ä  A.  TodaHwefi. 


SIT.   L«n<1.  tihd  HauswirthschaTt.  Fo»t 
und  Jagdkunde.  Viehzucht. 

t3Si.  ff  'ochfnblott  für  Land-  u.  Uatumirtfuchaft. 
(•.  Kr.  U9.)  183r>.  Nr.  5U.  entJi.  Feaeneu^e.  (Sehl,  in  Nr.  5t.) 
~  Nr.  51.  B.  Beil  LaadwirtliwbaftJ.  Jahreabericlit  aee  War- 
temberg  f.  183^  —  1&)6.  Nr.  1.  Ucbcr  HerMellang  vea  Ei- 
•enbabnen  in  Wirtaabciy.  —  Nr.  9.  ■.  Beil.  Ueb.  d.  Berai* 
tanx  dea  Rflakebfiboiiraeben  to  \taSi.  Raoshaltangen.  —  Nr.  3. 
GerDPi-rinde.  —  AmvenJong  der  Oelliichen  vou  Bucherlieni 
lur  Caabeteochtnng.  —  Nr.  4.  Waldwinhsrhaft  <ler  Griueinden 

—  Theeauira^at.  —  Nr.  5.  ScblulTclen  .i  II.  it?  ,[  p  ,r.,t.  - 
Nr.  6.  Ueb.  a.  AufitelliMi«;  eini'a  nsupn  UindvuhsUmiBB  von 
roUibrauiier  tarhi-  aus  drtu  Siiiimeiilhal  im  C'aiiton  Bfrn  auf 
der  landw.  Lehranstalt  m  ilolieuhi-ini ;  vom  l>ir.  Vota.  — 
Nr.  7.  8.  GerberriDde.  —  >r.  7.  Gemeindi-backören.  —  Nr,  8. 
Aufbewahrfn  der  Aepfel  in  der  Erde.  —  Nr.  9.  L'eb.  d.  Ab 
Ifleonc  *l<.r  auf  dem  Grund  -  Eigentliiune  lastenden  Abgaben; 
Tom  Uoro.-lUb.  Knaos.  —  VAk  Avn  miithuiar»!.  Einflura  der 
Etsenbabnre  aaf  den  würtemb.  UuUUaudtl;  vom  i'rur.  Gwinncr. 

—  Nr.  10.  Ueb.  d.  ^nbe«  dw  XebMk»  im  GfnUMtioAbam 
HeckUabwi-StKÜti.  (Seblob  b  fle,  11.)  ~  IM.  dk  Kd>t 


l.iSj.  AUjieTnelnrx  ForsI .  u.  Jogil-  Journal.  Herati»- 
<;«  ^  \iiri  Chri^lojih  Liihirh.  Pr.ic.  Haaae  S'ilme.  cr.  4.  ;l)ir 
J.i|jrj;.  von  ü  H>;llrn  ii  Tblr.)  —  tbJö,  iUtt  3.  enlh.  L  eber 
\yald-Controllwes>n.  (Fta.  u.  Schlufa.)  —  Ueb.  Wald^veid«.  — 
Voracbllge,  >vie  die  Ficliten-  o.  Kieferaaaten  nit  wenig  Saa- 
meii  B.  geringen  Kosten  aicber  untemommen  weidei  Icftoaen. 
Vom  Ob.  Feratr.  Cotta.  —  Uebcr  Durcbbntaq^»  vm  F. 
&rwf;.  —  Die  UittelwaldwtrdMeMk  In  BUhm«.  —  Bff«li> 
rangaaata  von  liclitcn  Fflantan»eD. 

Zeitschrift  für  da*  For»l-  ».  Jagdtcett»  mit 
bes.  llQcksicbt  auf  Bayern;  früher  beraaeeeg.  von  \^t.  C.  F. 
Jlry-tr.  Fortgeaetzt  von  iV.  Bg/tUn.  Nene  Folge.  Villen  Ba». 
des  3tes  lielT.  Gotlia,  Uennings  n.  Hopf.  lH3b.  gr.  8.  Mit  3 
SlebdnckL  i  Tblr.  —  Entb.  Ueb.  Yetboblw^  de«  Oabm  ia 
atcbeade«  üdlcya;  tm  Fd.  Klet*. 

l.iS').  Hnndliiirh  ,!,  r  Srurhrn  ti.  niiftrrkenden  Kroni- 
hsilra  der  Uaiutliierr^  mit  besonderer  lVent«kaichtisung  der 
labei  nöthigen  prophylaktischen  ■.  nolixellirlien  Vorkebrnngea. 
Bearbeitet  von  F.  Ä.  Korber,  K.  Pr.  Kn*is-  q.  Dei>artcmente* 
Thierante  te  lUeraebun;.  Qoedlinburc  u  Liizj;.,  Basse.  1S3J. 
17  IJoR.  gr.  8.  i;  Tblr.  —  Pas  >Verk  iat  in  3  Abschnitte 
L'Pthf  ilt,  von  denen  der  erste  Ober  die  Seuchen  im  Allgeinei« 
nen  handelt,  B.  derea  BttrilTt  Unlciacbicde  o.  ailjencio«  Eia- 
ibeilung  reetetelll,  daaii  flire  Uneelien,  ndl  bceondeter  RBefc« 
siebt  enf  die  Contagien,  abhendelt,  n.  inlettt  die  allgeroeiaen 
Grandaltze  Sb.  die  Therapie,  die  Vorbauuns  a.  die  politeili' 
rill n  Vii  l  • 'jriji>  ;i-n  b<-l  Jen  Si'urijen  II.  anjdecLciiden  Krank- 
Jieileu  erljulerl.  —    l)«»r  zweite   Alischnilt   enÜliilt  die  ap»- 

cirlle  S«*ucbealebre  nnd  terfüllt  in  4  l'ntM-abtlieihiogen,  von 
di'nen  die  erste  die  fremden  Seuchen  (Kindrlehpesl  o.  Srhaf- 
pixrltn).  — ■  die  z^T^•ite  die  eirdn  iiuiachen  .tnalei-ltenden  SeU- 
eben  (siniiDilicbe  Anibrai- Krankheiten,  die  l>&sartige  KlauerH 
aeucbe  der  Schaafe  ■.  die  Klude  der  Hausthier*),  —  die  dritte 
die  einlieiiiii.schen,  taweilen  ansteckenden  Senchen  (die  ehro- 
nia^rhe  Lun^enarucbe  des  Rindviehes  n.  die  rpitontiscbe  Brust- 
se«cbe  der'Pfefde,  die  Kahraeaebe  dee  llinMebea),^.—  md 
die  vierte  die '*      ^  ' 

g"m 
baafe, 

Limiiirr)  amfafat.  —  Der  dritte  Abechnilt  enttiält  die  ao- 
sterkenden  eiMradischeii  Krankbeilen  (den  U«lz  u.  \Viirni  der 
P)fr1i  ,  ij.  die  ^VulIlk^3IlLheit  bei  sSnimtliihen  H.Tiisthieren). 
N»th  unserer  Ansiclil  halle  auch  die  s.  s.  Srh.inlersenrhe 
der  Pferde  hierl  i  i  ^  li i  .  i,  s  )  w'it  aucli  ob<n,  bei  den  ii;  lit 
ansteckenden  Seuchen,  die  Franzosc-okranbbeit  des  Uindvie- 
bes,  die  Drehkrankheit  u.  Traberkrankheil  der  Schaafe  n.  a. 
eine  Er^vSbnung  verdient  bitten.  Da  jedoch  das  Gebiet  der 
SeuclienUhre  nicht  streng  begrSnst  ist,  so  kann  dieser  Maogel 
dem  Buche  nicht  hoch  angereehnet  werden.  —  Die  specielle 
Darstellong  der  abgehandelten  Krankheiten  iat  ttbrigens  sehr 
«tfindlieb  md  wiitsenscbaAlicb.  (Am.  tw  Hertwig  iat  BarL 
nadk.  V«iw-Ztg.  i8Ji.  Hr.  fiL)  . 

XV.  Scbone  Literatur  jl  Ktiiute. 

1386.  Der  Keltfiuchmied.  Eio  UiibrchentrsBm  tob  Ben- 
riftle  Ottenheimer.  Statt-art,  Brodbag.  183».  6|  Bdg.  8. 
'  Tblr.  —  Die  Verf.  ist  nicht  ohne  poetiidbei  TatcM  «.  bat 
den  Vera  siemlicb  in  ihrer  Gewalt. 

1387.  Fünfzig  Epigraminala  des  .V.  Val.  Moriial 
ins  Deutsche  flbertragen  und  mit  zcii^i  in  if'^ea  ZoaSIxen  be- 
eUitet.  Voo  /.  G.  Distling.  Frankfurt  a.  i^l  ,  Doaeili.  lS3ä. 
äj  Bog.  8.  l  Tblr.  —  Ell)  Si  tiruti;  ln-:i ,  li.is  uns  durch  die 
Art  seiner  AofaesuD^  an  ein«  ^  i  ru  'ageue  Periode  nn»errr  Li- 
teratur angeoehm  erinnert. 

13S8.  ßätikehr  u.  ff  iedersekgm,  Dmaetieebe  Klei> 
nigkett  la  1  Acte  von  Dr.  f^FUA.  Mmir^  Xliwbcn ,  Jaqaet. 
iSÄ.  3  Btf.      &.  I  TUfc  —  fikM  Mt  «IM  Kkdnigkeit. 

Uim»  diu  Btüagt. 


I,  Bichl  «iiatodiemlc»  S«m1mb 
ndw,  Filde  «.  Eg^koeht  der 
Ii*  §,\  vnumlge  Lmgenmebe  der  Kliber  a. 
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XV.    Schone  Literatur  u.  Künste. 

1389.  Buch  der  Lieb«  too  Hoffmann  von  Filir>n- 
Jfben.  BrfsUn,  Aderhols.  1836.  6  Bog.  8.  '  Thir.  —  Klcin»- 
Fragmente,  abEniacD  am  einen  ^pfinaanss^naMit  (mi 
alle  von  einerlei  Art  T«0  dlMT  «.  dcraelbeo  Firbang,  llan 
mSge  aie  monoton  nennen,  wenn  mau  sie  als  Ganze«  zoxain- 
menfafst,  wie  man  die  graasrOae  Wieie  ancli  monoton  nennen 
dtrf :  aber  dw  «inseia«  Glicht  ist,  wi«  die  eimelu  B1«im 
tnX  der  Wieie,  den»  doch  K«()iUig  «nd  aiiiiebcnd.  Die  ite> 
•Undlhcüe  Ton  Bdarich  HoflknaDn's  Poesie  sind  aebr  ein- 
fach —  «M  Blnme,  ein>>  Narhti^all,  ein  StQck  f^Oner  Erde, 
ein  Stück  blauer  llimuK'I  und  diiu  i'ic  Li.  I, sie,  die  mit  ivxw 
Sonnrnliclil  ikrer  Au^rn  «J  i:^  u.  mr-iir  bIk  alles  das  ist:  diria 
uni't'i.iiir  i^'  (liT  Vürratli.  w  )?on  Uoflmann's  Dicblwvise  sich 
nSiirt  uriil  wobei  ilir  wubl  uuil  tT»li  virinl,  >vahl,  ao  lan>;c  die 
BIiiiiii?  blübl,  Nvcli,  vvciiii  ca  mit  Liebti),  ßlühr^ii  n.  DuUa  ti  zu 
End«;  g«lit.  Dahrr  ist  aacb  in  diesen  Gedictiten,  welche 
biuri;  aus  vier,  Sellen  ans  mehr  als  acht  Rrimzcilrn  besteben, 
ein  Klugen.  Lii-Iken,  BMbcii,  DoFten,  Strahlen,  dafs  «s  eine 
Lael  brt.  Man  kannte  alle  di^  Gedichte  als  ein  einziges  an- 
alen, so  forllanfead  a.  geboDdca  ist  der  Gang  der  Emplin- 
dnae;  es  gicbt  hier  Mditlen«  Nllsacen  n.  SchatUrungen :  die 
Striche  md  Ahrtlie,  «wdoich  da  Gedicht  m  dem  «Mkn 
anterachicdeii  wird,  adieiMa  ftil  «rilKMidb.  Etn  Meer  Ton 
Ijriscben  Empfindancen ,  Lünnte  m^n  sa^en,  hnW  man  liier, 
O.  die  einzelnen  Geolchte  se-yrn  kleine  Spindel  o.  Strudel  n. 
Wcllr-nsrliluaie,  worin  diefs  lUeer  aofbraase  O.  sich  krlaaflit. 
Es  ist  «•im-  rpi^rammalisrlie  li^Hk,  welfbe  jedoch  der  epi- 
criiiiin^tisrlirn  Scliäri'f  u.  dtT  ajiitzi  fi  Ausläufe  enlbchrL  Die 
Liebe  ist  a,  welche  den  Singer  jan«  erhält,  o.  die  Jnngnianns» 
frische  ist's ,  welciu  Ul  diiWB  GeJ^ehteii  dci  IiCMr  haujpt- 
•Icblich  anzieliU  MfV 

IJliO.  ISlülJicn  aus  den  TT eifusiunden  meines  Le- 
hens. Von  6".  fy.  Freudentheil,  Dr.  d.  Rechte.  lUnnnver, 
H'-I'rjns.  1SJ().  "i  ßog.  8.  i  ThIr.  —  Gedichte  eints  Jari- 
s'eti  n.  >vie  il.is  fiiji'  anzeigt,  eines jiraLliscIitti,  die  man  eiier 
dem  ersten  bi-ttcn  wackeren  Landpfarrer  logetraot  halle.  Die 
Weihe,  weleh«  in  ihm  in  gewissen  Stunden  solche  BlQlhen 
sufsprii-rsen  liefs.  ist  nicht  jene  Erbebang  ZQ  einer  mit  ge- 
heininifsTollen  Worten  flästermlen  and  mit  göttlichem  Udnn 
snhsncheiidcn  höheren  Welt,  in  die  sich  der  Geist  eintaucht, 
um  ihre  Bilder  u.  Gestalten,  %vie  Perlen  aus  der  Tief«  herauf 
sa  ttaUett,  eeadeni  «iae  stenUeb  Kella. ^wekhe  «cb  an  Ge< 
eebne*  v.  Geiofmlea  aaUanuBCit  ■>  dea  Sichdidiea  bedarf,  um 
)u  s('in<T  Schilderung  nach  und  aaeh  Uotgcrineo  u  werden. 
Das  aind  jene  frommen  Gedanken,  dte  In  der  Kirche,  sn  dm 
Festtagen  wSlirend  de«  foierlichrn  OrgeHIangt-s  u.  der  «ctiwi  l- 
Irnden  Gesänge  oder  im  lani;''"  i^pscbaai'n  des  KrouiiKcs  v>iu 
dnnkle  Triiüiiif  niiiirrträuriln.  In  diesem  Buche  ist  anfser* 
ordentlich  viil  Frümini^ki-il  und  tfalcr  (ilaobe,  viel  gnte  Ge- 
aionun^  u.  srliünf  Erliauuti^,  zulälli^  in  Uriiiitrilcn  aasg<'<[iro- 
eben,  uhne  dafs  die  I'oeaic  gar  sn  hSoIig  mithandttlle.  So  ist 
•US  «iiiem  guten  Gebetbuch  ftlr  Cramme  Katholiken  eine  Ge- 
dichtsammlung geworden,  in  welclxr  di-r  Iii  Gnft  in  seintT 
Dreieinigkeit  and  die  iiciligr  Kirche  aqf  jeder  Seile  in  der 
Eanntenfie  fnagpren  a.  die  auf  solch«  Weise  nur  insofern  der 
KtKb  anMnnult,  daüi  sie  ihr  gern  Ja«  ^te  Ziigeetlndnifs 
dar  TOi'trefllichstcn  Absicht  a.  des  koslbarstm  Willciis  iiiachl. 

1391.  Conraditi.  Trauerspiel  in  3  Acten  von  Fr.  ton 
Xnltzahn,  GBaiM«v.  Opitz.  l(Wi>.  4>  Bog,  ^r,  8.  :  Tl.lr.  — 
Das  ist  einer  vnn  jenen  Stoffen,  di«  wie  ein  sprOdes  Mld- 
ehen  Rir  den  endlichen  Sieker  doppelt  anlockend  erscheinen 
Uad  «■  il*  ia  Waiwbclt  m  acboner  Preis,  nm  den  schon 
Tide  Bewerber  IteActocilt  mad,  nm  sieb  daa  acbnSdc  Körb- 
chen zu  holen,  dieser  cVsaie,  mit  welchem  die  grafie  Hohen* 
aunfentnf  ödie  blutig  Aaddielirt.  Hr.  t.  lUttiaHi  bat  aeine 


7*2  Seilen  zn  dem  Haafen  der  reranelOcktea  Conradinatraoeiw 
v|  Ic  bri-,Tstenrrt  u.  sich  die  nndankhan  lUhe  gegeben,  ja 
die  FufsUpfea  der  Uaupach'schen  Dispositiea  dcaidbea  DM« 
mas  tretend,  den  so  streng  gegebenen  n.  sbKeacUaaaioaa  Stoff 
durch  viele  onnütze  Worte  u.  einixe  ehca  so  awiHw  lalfi> 
suen  auseinander  za  breiten.  So  IlM  er,  wflhiead  CoaradJa 
das  Blutgerflsl  besteigt  o.  Ohr  n.  Alf*  auf  den  Schlag  barrt, 
der  den  letzten  Sproasen  des  groTsen  ICsisergeschlechU  Ter« 
niditco  wird,  extra  einen  Menschen  durch  eine  ziemlich  pos- 
«rilch«  Wahnsinnig  erdolchen,  welche  sich,  immer  noch  in 
derselben  Scene,  ins  Meer  .stürzt.  Aus  dem  blutigen  Aniou 
ist  eine  Halbheit  von  Zashalli-keit  □.  bSaem  Wollen  gewor- 
den u.  ans  Conradin  eine  jtner  ansdairlslosen  Phyaiogoomien 
unsprer  SpektakelatQcke .  derm  Cbaruliter  in  wohlklingend« 
liedrnsarten  verläuft.  In  eiiiiE;eii  Sn  nen  ateht  Hr.  v.  lUaltzaba 
auf  Ranpach's  Schultern,  am  ein  wcoic  jrOf» 
Die  Diktion  ist  einbeh  a.  al^  adlea  vwk  «iai 
Aulluge  überhaucht. 

1393. ,  Dramaiisehts  u.  Lyrische»  von  Leo  r.  fFol- 
then.  Slutt-art,  lirodbag.  IJSJÖ,'  Vl\  Bog.  gr,  S.  \  Tbir.  — 
Cnthrdl  ein  l'r:iner«|>iel  in  4  Aulztigen:  die  Tempelherrn, 
lyrisclsr  (ii  .lulif.,- ,  i\..tui  lulder,  Tennigclile  Gediclite,  erzäh- 
leade  Gedichte,  u.  «inen  Uonuiueiüuua:  der  Cid:  «Um  - 
Jieh  «awUuBdiL  .«lenaiaBi. 

1393.  Sihio  Pelliettt  Franziaea  von  R;m'n;\  ,Au  Trafc 
erspiel.  Ans  dem  italienischen  Dbersetzt  o.  tuit  einer  Eiulei« 
tun:  herausgegeben  von  P.  J.  J.  Sehiidelin.  Zürich,  Orell, 
lürsli  a.  C«.  lhJ5.  41  B«g.  gr.  12.  —  Seinen  üichlemibna 
verdankt  Pellico  vorzugsweise  dem  Tranerspiel  Fraaceeca  dcl 
Rimini,  das  aaf  den  italienischen  Theatern  mit  grolscm  Be^ 
fall  aufgenommen  worden  ist,  L'eber  den  poetischen  Werth 
dieser  Trasödie  kann  die  strenge  Kritik  kein  sehr  ^hj^mm 
Urtheil  ßllen,  indem  sie  sich  weder  durch  Neuheit  dwEl^ 
rmdung,  da  der  Stoff  schon  von  Daata  behandelt  >vurde,  noch 
durch  fllannichfaltigkeit  der  vorgeBlbrtea  Charaktere,  die  xich 
alle  durch  gleiche  Früomiigkeit  a.  Sehen  vor  n  v  si  t;];  f.,  a 
Neigungen  gleicbm,  wodurch  der  bebende  Conu^ii  ü»d  mit 
ihm  das  lebendige  Interesse  wegfällt,  nneh  endiieh  durch  sinn- 
volle Veranschaulichun*  einer  wahrhaft  trapistlim  liie«  aas- 
zeichnet  Doch  eben  diese  elegische,  nicht  .  r-r  i l.  n  l,. ,  nur 
sanft  rührende  Haltung,  diese  durchcingiu'e  tfulmüthigkeil  «. 
Goiter^ebinheit,  die  Glulh  einer  gedäin^dien,  obschoo  nicht 
Cben>uiidenpn  fieidfn<tchaft  entsprechen  dem  Geschmack  der 
Italiener  und  rechtfertigen  insofern  den  Ruhm  dieses  Drama«, 
d:is  sich  itufserdem  einer  eebildeten  DicÜon  u.  wohlklineeoden 
Versen  erfreut,  D«r  Torliegenden  Uebcrsetznng  gebülirt  da« 
Lob  der  Treue  a.  eteef  nicht  g^wAhaliehen  AnachmicnaK  aa 
die  Undirift,  «bgltich  aieh  mancheiiei  Aontdlnnna  niaäit» 
liefaen. 

13*»4.  Urs  Lrberu  H  eehttl.  Von  der  Verfasserin  der 
..Tiildrr  des  Lebens.  "  St  Gallen  n.  Bern,  l.Sjr>.  Huher  u.  Co. 
>7 ;  ßog.  gr.  12.  1^  Thir.  —  HSnsliche,  nicht  Ober  das  Gewih»- 
liebste  sich  erbebende  Lebensscenea,  breit  sber  nicht  oninlaffa» 
»aiit,  fast  fromm  dargestellt  u.  mit  niorailsrhen  Stoffen niehttcfc 
vernetzt!  Dafs  die  Verfasserin  aus  dem  Krdaa  tsrtcv  Weib« 
liehkeit  nicht  bennitritt,  nchadet  den  Buche  keinesweg«. 
Ret  lieht  die  geacbteten  fianen  alebt,  die  am  Scbreibtiscli« 
ihre  weiblieb«  Nalar  verleugnen  und  eine  sclileeht  geraüisne, 
darfUg  madHrte  fflinnliehkeit  sich  ansueigaen  suchen.  Viel 
lieber  sind  ihm  die  Frauen,  die,  wie  die  Verfasserin,  t«-i- 
achen  KQehe  nnd  Schreibpult  auf  eine  «nmnthi;  nnsichere 
\\  rise  elnheracbwsnLcn  o.  iu  ihrer  hcrmaphroditiachen  Natur 
mehr  dsa  weibliche  als  das  miaoliebe  £lemnt  u  ^^lair 


1395.  Ree.  von  Bojardo'.^  yerl.  Roland,  von  Gries,  Th  1„ 
in:  AUgem.  Lit.  Ztg.  18J6,  Nr.  42.;  von  Emcr.  Sclvola  Lea> 


Digitized  by  Google 


396 


r.lfffr-'  ^'  ^  T  -«M  Hmmd  Bmi  KovHm,  Eb«lld 
49.;.V0B  J.K«f■er*«.I)i.(^lt1l|pge|},l^h«I>4L  ]yr.,5;l.r-  Ree 
v.«n  GfOid'«  Ronan:  IlaKO  v|«eanU ,  in:  BllUer  Ljlit.  ÜO' 
tcrk  1836.  Rr.  li-2.i  vimi  QrucIdMia  S<l>6mnrIÜi«t].  EUo<i 

TVt  V^jtmUßhf  SeKriU«a. 

1396.  Der  EigrnlhUnirr  tun  städiischen  und  liiiidli- 
ehen  Grundstücken  odrr  l'rakli«clier  Kalhjifbrr  l»-itii  Aiikaul, 
fi<*iiU,  Bau  u.  V'crkaaf  von  G«bludea  aller  Art.  Von  J*.  ISi^ot, 
KönigL  WegcbaDiDcister.  Kebat  rineni  Anhan':  Die  Anwei- 
■ang  snr  (^DstrucUon  der  >Vid«rlag<-n  «■nliultend.  Mit  *2'2 
jTieuKn.  (Eine  Fi'urrntafel )  Onlin,  lS36.  Hejmaon.  gr.  B. 
1  Thir.  —  Der  VttL  brlundrlt  in  b  Abaclin.  den  An-  und 
VctlcMif  TOD  G«bSiidcii,  dl«  Br*iU  nn  Geb.  und  deren  Bau- 
Vcriidliiiwe,  den  GhumI  oJ  Aafbm  danelbcn,  ihren  innern 
Aubaa,  ibre  Renaratnrea,  ibre  Siclicrctellung  fif«  FmiMS* 
^fabr.  tt.  endlicb  beaondere  Antaten  im  AeuiMni  ■.  hacfii, 
•la  Blitxabiciter,  Brixang  u.  Alitrittr.  Wie  rticlibaltig  nach 
.dieacr  Ancabe  der  Inhalt  auch  zu  a«}n  arhrint,  so  >vlre  doch 
«vQnschen  gfu'eaen  eine  genauere  Urli-miüiKii:  j;<  n 

Vi  finden,  was  dem  Ei^enthfiiuer,  der  wpilir  Ut<lit*Luinlis<-r 
Oucii  Tt-ctiuiker  i«t,  zumeiat  zu  wiMen  Notlt  lliut.  So  würilfii 
X.  B.  in  dem  eralen  Abachnitt«  Angaben  zur  Aiiferli^un;  der 
Taxen,  AbacbStzunero  dfs  MiclliaziMsta  der  \Vol)nun;^f r»,  An- 
ieitangcn  inr  Aurnahme  der  Kavfconlract«  etc.  an  ihrer  St«Ke 
>eiYeaen  st-rn.  In  dem  iweiten  Abacboitle,  der,  waa  aua  der 
llcbwidiriit  nicht  hervorgeht,  die  SLiterialicn  bahAoJelt,  ge- 
nügt CS  nicht,  dab  bei  ihnep  haaptslcbli^h  ihre  Vemeadung 
anydentet  fvvide,  jadlM  di«lh  eBtw«d«r  «hon  «Iwm  6c- 
ImbIm  lit«  tdcr  aidi  «nkittelbar  «m  d«  Anioficliein  er- 
|j«lrt,  watmun  wtren  von  cincitt  praktiachcn  lUtbgcber 
■Vulcrwelinngen  zn  erwarten  gewesen,  wie  derBesilser  eines 
'Hauses  b«iiii  Atil;nir<'  <liTat-!tK-n  sicli  gi  liörig  eieber  »tt  !l<-ii 
hüune.  AeliDÜrhea  wird  auch  last  bei  allen  fulgendeu  Ab- 
•cfcnitten  TeroiTat. 


.1307.  KtUUekt 
'ämOrdMmm.rtrsMiumiffSaatkerBmttthtktm.  Vmi 

Joh.  Cpk.  friedrieh.  Leipzig,  1835.  Djl.  7  Bog.  gr.  8. 
l  Thlr.  —  Gexrn  £b«rt  a.  Jlutibach  n.  fitr  die  Ordnvigsmc- 
tbode,  welrbe  in  d«  KMi*.  •BiUiallMk  «■.Bcciia  «CeiMa. 
det  worden  ist. 

139S.   Ree  von  AbhandB.  imt  1.  deoUchen  Geaellscb 
•a  KAMobtK  Se  Samml..  int  AAim.  LiL  ZC|.  1636.  Erg. 
■BL  He.  M.  S.i  TM  JhAtA  XhknaHMtm 
thmL  Nr.  n. 

Xm  Alifwiwifao  JoPMÜrtik 

1399.  Schlesisrhe  Pnvinzialbliitier.  IIeran»j;ep.  ron 
fV.  Sohr.  Br.alau,  NV.  G.  Korn.  8.  (Der  Jahrg.  mit  Bl. 
3^  Thlr.)  1835.  Oclbr.  cnth.  KSnig  Friedrich'a  II.  Einiuz  in 
SnalM  im  J.  1741;  von  J.  W.  OrUner.  (Schlafa  im  Novbr.) 

tUb.  Schlesien 's  Tuch-  n.  Wolle -Uanttfactarcn.  —  Nach- 
Ins  M  Pradlo's  Verxeichn.  von  Scbleaien's  nalQrl.  3l!noral- 
«3|m.  (Scbfaifs  im  ISovbr.)  —  Kovbr.  entli.  Was  sind  die 
bwdwhiWifhM  Pbad-Bricfa?  ~  Die  BmMuig  bei 

tehn  Jahren  \^  — 1834:  T«a  W.  8«kr.  —  Deetr.  cnth. 
Deotsche  Uebers.  des  Stabat  nater,  vom  Pastor  Koaog.  — 

AV'js  sind  PfandliriiTc  Litt.  B.,  ixier  yrif  antrrNclieiden  si«" 
sicii  Tun  den  UndAchaftlicheu  .'  —  Ufber  VülJcsbildanc ,  vom 
Pastor  Fraach.  (Fts.  im  Jan.,  Febr.)  —  Ueb.  d.  Stoil-Tax- 
Wesen  der  Schlea.  kalbol.  Geiatlichen.  —  Ueb.  d.  verachicde- 
nen  KartolTtittittenini^s- Methoden  bei  Pferden;  vom  Gestfits- 
knt  lüuucr.  (ScUu^  im  Jan.)  —  Ucbcr  EiMal>ahncn ;  TOoi 
-r.  r.  «rti»  -  Utb«r     Wlitwliit  MMk 


mlnner  saf  itm  -Laada.  —  -1636.  immuar  calb.  Die  Uat«^ 
drfickang  dea  /aniter- Ordens,  in  Schlesien;  iipafi  W.  Sobr. 
(Fts.  im  Fehr)  — *0er  Geistlich«  liei  der  aoraewroOen  Wi*> 
de|noths-,V;nvaltang;  V9UI  Sfipcrtut.  Bo<^.  ^cbLimUlfi.)^ 

Ueli.d.  Anlecniu;  einer  Ei»«'ab;iun  ztvixcb.Brealau  n.Freiborg.— 
L'eber  nlclill.  Strafaenbeleuclitan^  in  Stedten ;  tdiii  Ilplni. 
^l>^ual4^^  ifki.  —  Februar  entl).  Leb.  d.  Gi  \\  iniujrii;  ües  Zu- 
rkirs  aus  Kankelrüben;   vom  lUlbitberrn  Dlütztl.  (^cLIufs  im  | 
.Miiri.)  —   FrirdricLa  Freiiirrrii  v.  Tri-iick's  Cirf-niginscliafl  in 

(lUtz;  nach  den  Oci^ÜMl- Acten  d^iyateUt  von  Jlauptaiaaa 
Stcftaqr. 

1400.  Vor  einigen  Tagen  frt  in  St.  Pefersburj;  die  erste 
Nummer  einer  neuen  wissensch.irtliehen  Zeil.schrilt  unter  dem 
Titel:  Bulletin  irifutiHijue  puhlie  par  r.\raflcmie  iinji>^ri»le 
des  Science«  de  St.  Pi  terabour'4  .ni';::t  i:p|)i'ii  worden.  Sit^  hat 
sieb    zur   Aufgabe    ge.'^ftrt,    die    (ii  !•  hrtiu    aller    Liinder  aq 

scIinsJl  als  uiA^lich  mit  den  Ueaallarten  da  von  der  Akadwnia 


1401.  Das  Ausland.  Uaclw.  Catta.  n.  4.  1836. 
Nr.  lOS— liu.  euUiält:  Dia  TadiwlMMMi«  Abrib  ibrar  G»> 
scbicbia.  ^  Kr.  liu— IIS.  Uab.  dn  laMtaa 


M  t  s  e  •  1 1.0  JL 

1402.  ToituftaU.   Am  7.  April  n.landoB  WIDfaB 

Codwin,  81  Jahr  alt  (Nekmla;;  im  Londner  Athenaenra  T. 

H\  April  I  Mlttr  .\prl!  Hl  l>iri»  die  biTÖhmte  ScbriAAai- 
lerin  Adele  Mjniuiae  de  Souxa,  !;.  b.  Filleul,  7b  Jahr  alt.  — 
Zu  Freibarg  im  Breia|aB  alarb  der  Prof.  Dr.  med.  Herr. 

1403.  Bifördenutmtti.  D|w  L«iid|edcblattii  sa  Kito- 
bfihel  in  TfttA  Dr.  Fnns  Vmm  m  Ldver  der  Batanifc 
Zoologia  am  hmamnm  n  Grtts.  —  Der  bisher,  aabatar» 
dentliche  Prof.  In  der  medicin.  FacuItSt  der  UniversitXt  xu 

Il.iüi'  Dr.  IIoliI  zum  ordenll.  Pmi".  in  der  fedachtea  Fa(ult;il. 
—  Der  biaber.  Conrector  am  Gymnasium  in  Stralsund  l'rqf. 
Dr.  Hssenbaig  zum  Director  des  Piidai;ngioros  in  Palbua.  — 
Dr.  Ph.  11.  Kftlh  uuu  Bibliotliekar  der  Maiascr  Stadtbibliolhali. 

UM.  EhteiAeieußunstn.  Dia  tbaaL  Faealllt  dar.Uai* 

TersiUt  zu  Kuntt^aber;;  hat  dem  Prof.  CfHtflt  T.  Lm^wIm  da* 
selbst  die  theol.  Doctor\«-fird«  ertlieill. 

1405.  Gel.  Ges.  tt.  lehs.  init.  ^Viedcfheratellan;  der 
Unirersit.  Basel,  in:  Alldem.  Lit.  Ztg.  1836.  Inteil.  01.  Nr.  Ii. 


—  Venetehnils  der  VorUa^  aa  der  Univcfa.  Gielsen, 
roeraem.  1836,  Rbcad.  Nr.  13.t  WlnbiiK,  Ebaad.  Nr. 
Tfibingen,  Bböid.  Nr.  16.$  BcfBn,  Ebead.  nr.  17.;  bfangea, 

Ebend.  Nr.  19.  —  Sitsong  der  eeagranh.  Geaellscb.  und  <).>r 
natarforsch.  Freande  in  Berlin,  Ebend.  Kr.  16.;  der  Akademie 
der  Wiss.  n  Paris,  Ebend.  Mr.  18.  19. 

1406.  AuttUam.  Am  L  Aa^  n  MaAug  BihlialM^ 
dea  ProC.  theol  kmifL 

1407.  P'ermUrhte  ItmehUMmt.  An  36.  April  fand  in  . 
Leiptic  die  Einvreihang  dar  daatacbai  AKhbiMUer-Bttiae,  la 
d«r  «i96.0albr.  IBM  -    -    -   -  - 


VoDstSiidige  Bibliograplne  der 
Literatur. 

1408.  I.  PhUotonhie.  Ratlonis  dcline.itlD ,  am-t.  N.  P. 
Ljanggrcn«  Caluiar.  1;  Bog.  8.  —  Tbe  plij&ie.il  Theory  of 
aaotfaer  World.  London.  8.  8',  ah.  —  Schmid,  über  den  Ge- 
brauch und  jUifsbraacb  der  Philosophie  etr.  Hede.  Stuttgart, 
Mel/I.  r.  gr.  8.  i  Thlr.  —  v.  WeRsenberj;,  Betracbtt  üb.  A. 
wichligsteo  GMpiiUade  im  BihhuttSKani«  dar  ttcaacUMit. 
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)1409.   U.  Thtolpgir.  Owcdi  rB£^1i<!a  Be^nB  att  CiinstiM 
Relision  ir  at'  Cod.  Sbckholiu.  12.  32  sk.  —  Oraiioii  fun^- 
li«  d«  S.  E.  PiertT  Coott«  da  Smebteksn.  EbMd.  14  S.  8.  — 
dnirti  Kon.  Pmllkn.  af  Dr.  Fr.  TWminiif.  OfWwrtUiung.1 
Ua'D.  Ebnid.  t  R-dr  16  sie.  —  ßerSttrbe  oeh  lUdowisning 
■r  Franliminera  Bibrl-SlUakaprU  i  Stockhotin  Comile,  (Sr  är 
1S.1t.  Ebrnd.  5»  S.  8.  —  The  Männer  of  l'rayer,  by  W.  Wal 
ford.  London.  8.  b  «h.  —  Chanm  iii's  ereek  Harniony  of  Gr« 
pell;.  4.  '2t  sh.  —  WesUU's  llliutrations  to  tli<^  Ne»  T>sta 
Dient.  4.  16  ah.;  8.  7  ib.  —  L'.4ine  anie  ä  Ji'atis-Christ  diiii« 
1k  Ins-ajinl  »acremi'nl  de  I'uiili'I.    Oiivr.  priatli.  de   ^lad.  1, 
comt.  d«  Carr-ido.  2  Vol,  Besan<;(vn.  •2,'>\  Bo^.  12.  —  Fiedler 
Frag-  a.  Spruchbach  tu  Lntbec's  ki  Kälechiam.;  lur  Lelirrr. 
Glogau,  Flrrntninc.  8.  r'-  Thlr.  —  Drss.  für  Sclifilfr  n.  Con- 
firmandrn.  Ehrnd.  8.  jt  Tlilr.  —  Fricke,  der  LI.  Luilirr.  Ka- 
techim).,  mit  BibdsprOrhen.  Ebrnd.  8.  ^  Tiilr.  —  llülsmaturs 
Würdisang  von  SandiTs  Gatacktea  Cb.  U.'a  ixcgi-t.  ildbch 
£  lliMloeMi.  Elberfeld.  SchSiiiM.  er.  &  j-  Thlr.  —  Kiofrer, 
dbrittfidiw  ItriKH.  YniÄpm.  Drctden,  WallW.  jr.  8.  ^  Thlr. 
—  Klaiber,  Ob.  „daa  La^n  Jw  ToaStniiJa."  Stattg.,  Beek 
n.  Fr.  er.  8.  *  Thlr.  —  Knicwcl,  der  cbriatf.  RaBSpredlser 
üb.  d,  Ev  -iiuM.  I.  \.  Daniig,  Gerhard  gr.  8.  ;  Tlilr.  -  Kr 
l^r,  Glitt  ^v»^  in  Christo.  7  Predigten.    Glo^-au,  Flenmiliig. 
8.     Thlr.  —  Heifsner,  Predipt  über  Mal,  3.  17.  IS.  Lpi-.. 
Schreck,  er.  8.    '  Thlr.  —  Nelk,  Gesch.  dfr  Kirche  Jesu 
Chriati.    ReernsLurp,  M.ini.   gr.  8.   11  Thlr.  —  Neum.iyr. 
cbrialkathol.  Lehr-  u.  Gehetharh.  '2te  Aufl.  Augsharg.  (Ehen'd.) 

(;r.  12.  -j  Tiilr.  —  Qaadmpani,  Bembigan"  Ingsliichrr  Src- 
en.  Aua  dem  lul  Mfinrluni.  (Ehend.)  gr.  12.  J  Thlr.  —  Rü- 
ckert,  die  Brieft-  Psuli  an  die  Korinthrr  brarb.  IrTh.  Lpi^., 
KfiUer.  er.  8.  2}  Thlr.  —  Scbemaüamsa  der  Geisiii.  hkeit 
in  BiMinM  Pastaa  1836.  Pmim.  Putet.  8.  ;  Thlr.  — 
•Scbmki,  afNMtol.  Mahnangni  ■.  RatbadbUta«.  Pradisteo  Gh. 
Äe  8«nR-  o.  Feslta-s-E^iiateh.  4  Bde.  namDe..  Remid,  gr.  8. 
2J  Thlr.  —  Deas.  l'aasiooaprrdiL'ten.  Bilrlien:  Jrtus  Tor 
aeinem  Richter.  Ebrnd.  8.  J  Thlr.  —  Die  beil.  Schrifi  in  der 
Ursprache,  besonders  z.  Gebr.  f.  Schulen.  Von  Epstein,  Ett- 
linsiT,  Roseiifeld,  >Villstätler.  Is  Urft.  Karlsruhe.  Marx,  gr,  8, 
l  ThJr.  —  Si-lit  ein  Ii  vor!  Zwei  Aufsitze  gejen  Ufilsmann's 
•Prediger- Bih.l.  Berlin,  Oehmiske.  p-,  8.  f  Thlr.  -  Send- 
achreihrn  de.n  Bisrhnfs  Franz  Xaver  iSrhwäid)  uli.  il.  Wohl- 
tbitickeila- Werke  des  kalhol,  Klera.i.  Regpaabarg.  M.-inz.  ^r.  S 
f  Thlr. —  Wilhelm  des  Frommen,  Ilerzopi  v.  Bayern,  Auleif, 
ntr  cbrisll.  Erziehanz  seiner  SAhne.  Mit  ßeinerkk.  von  Buch- 
feiner.  Ebrnd.  8.  ;  Thlr,  —  Wilhelmi,  Lehrhch.  f.  d.  ersten 
diriid.  RcliipoMuntcrricIrt.  Karlanibr,  Üari.  gr.  1*2.  |  TUr.  — 
Alleen».  lYBrteriiacli  der  bdl.  SchriBL  Berauses.  von  einem 
VcntM  katbol.  Geiatlichen.  Bde.  od.  VI  He(le.)  la  Urft. 
Bcgenabg.,  Nanz.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Zeddel,  Bcitrlge  sor  bibl. 


logie.  <^>urdlitdj,,  Basse,  gr.  8.  J  Thlr 

1410.  III.  Uischicht*.  Abrege  clironol.  de  rhislnire  de 
France.  Par  le  pres.  Henanlt,  rem  par  M.  Micbaud.  li-re  livr. 
Paris.  '1\  Bog.  gr.  8.  —  Des  progr^s  de  llmprimerie  en  France 
•i  en  lulie  au  ibe  si^cle.  Par  G.  A.  Crapeiel.  Paris.  8.  2)  Fr. 
—  Uistoire  de  Haan,  de  Bordeaax.  2  Vol.  Montbtliard. 
37  Bog.  4.  —  Hiatoire  d'Ilalie,  aar  Fr.  Guicciardini.  Atpc 
H«tice  bingraph.  par  J.  A.  C.  Buclion.  (I6re  partie.)  Paris.  8. 
9  IV.  (Zum  rantlii-on  litteraire  phörig. )  —  Sadler's  Abrid- 
gCBeat  of  Lineard'a  Uiatorjr  of  Engbind.  Paris.  12.  8  Fr.  — 
lÜMdio,  Raiae  in  Nararra  wihrend  dea  AoCrtandea  der  Basken. 
Deotach  ▼on  L,  v.  AIvonalebiBa.  GttaMu.  >Voila|i>>Coaipt. 
gr.  12.  1^  Thlr.  —  t.  HelaeraeD,  Geackdea  UtIImL  AdeV 
rechts  bis  iura  J.  1561.  Dorpat.  fKShler  in  Lcipaig )  gr.  8. 
2  Thlr.  —  Memoiren  des  Marschalls  Ney,  Qbers.  yoo  L.  G. 
FUcater.  '2r  Bd.  Oucdlinb.,  Basse,  gr.  Ii.  t ;  Tl.lr. 

1411.  IV.    Philologie.    Aoalecta  graiDuialica,  maiimam 

«rtem  anecdota,  edid.  so  Eichenfeld  et  Endlicher.  I';jrt.  1. 
_  ira,  Beck.  gr.  4^4  Thlr.  —  Catalogaa  CodicinnMacrpt. 

^Ds^Ib  js^ÄÄlfrJ^i^^ 


Digessit  Endlicher.  Ebend,  gr.  4.  31  Thlr.  —  Enk,  6h.  «icnU 
sehe  Zeitmessung.;  Ob.  d,  trag.  Versmafae.  (Ree.  rnti  PlatenV 
Gedichten,  aua  dra  Wiener  Jahrb.)  Ebeadaa.  8.  \  Tbir.  -f 
Pfaylarcbi  hiatorianim  franseiita.  CoueR.  Lacht.  Lpzg.,  Lauffcr. 
8.  j  TUr.  —  RoalS  Opaiacala  Plaulina.  Edd.  Lipsiaa. 
ol.  f.  Conmentationea  Piaalinae.  Leipzig,  KSbtcr.  gr.  8. 
1'  Thlr.  —  Slarschedel  et  Fries,  nnav.  DictionBaira  provcf^ 
bial  cumplet.  Fran^.-allem.  et  allera.-franf.  Arsa,  Saoerllnder. 
pr.  12.  1-;  Thlr.  —  Verzeichnifs  aller  deutschen  Suhst-mtive. 
iLi.i.;.  Ilartniann.  16.  Thlr.  —  Weise,  Plautus  und  seine 
Ul  li,  sirn  Diorthoten.  Ouedlinhur^.  Baase,  er.  S.  i-  Thlr.  — 
Widmann,  di  Fehler  der  neOhochdefitschen  Schrift.  Regrnsb., 
Manz.  gr.  8   \  Thlr. 

1412.  V.  Juristtrudtm,  Code  de  commerce,  nouTelle- 
ment  ezpli([ae.  Par  A.  Saatsyra.  (2te  Hilfte.)  Paris.  1H.  Üm 
Ganse  b  Fr.  —  Table  decennale  (1824  —  1833)  du  Bulletin 
dea  loia.  Par  E.  Lnn^chsmpt.  Paris.  S.  5  Fr.  —  Abegj;,  Bel- 
trige  sor  Kritik  des  Ent^vorfs  «ines  Stoalg^lxbiichca  lUr  dal 
KSnigr.  WOrtembcrs  vom  J.  18  )3.  lf«mlad»a.d.  O.,  Wagoer. 

!r.  8.  2  Tbir.  —  Acten^tleb«  Ib.  d.  CcwtrCötwIbre  betr. 
ie  KOtabttil  a.  liaerl.  VerhHita.  in  WflrtembeiT,  Stutig., 
Metiler  gr.  8.  |  Thlr.  —  Entwurf  zu  e.  Criininalgesetihach 
f.  d.  Könige.  Sachsen.  Nehst  den  Moli  Yen.  Dresden.  (F.Flei- 
scher in  Lpz';.)  ;:r.  4.  \  Thlr.  —  Entwurf  eines  Strafi;e8rti- 
buches  r  WUrtenihrrg.  nehst  den  Rioliren.  Stotis.,  llettler. 
;:r.8.  1  Tilir.  -  Proc.-fs  des  E.  Cl.  VOM  Im  RmiOM.  StIM. 
yuedlinb.,  Basse,  gr.  J2.  1,',  Thlr. 

1413.  VI.  Staiiis-  u.  (  tniifraltfisseaaei^fien.  AimuSn 
parleraenlaire.  Kecueil  de  docuincns  relatifs  anx  deax  chso* 
bres.  Par  D.  Lagarde  et  Cerclet.  18.16.  Paris.  18.  4  Fr.  — 
Le  socre  indi;;Jne  doit-il  etre  impose?  Par  M,  Fonqnirr-Long. 
Paris.  2!  Bog.  8.  —  Heinke,  Gmodlirnrn  der  Österreich.  Le- 
heprerhiltoiss«.  Wien,  Beck.  fr.  8.  j  Thlr.  —  RepUk  mC 
Einredaoahrift  dea  Vni.  Vr.  Zaebaril,  bctilellt  iie  8o<i»»rlii» 
Uts-Rechlfl  der  Kraao  Wlrtembcic  ete.  (voa  Hobagel.)  Statt- 
esrt,  Hetaler.  gr.  8.  Thlr.  —  Wiest,  die  LiadeagesctMO- 
ttoag  Ton  Wfirtembers  in  ihrem  VerhSltnifs  t«  dUa  M«IM^ 
O.  GuU-Herren.  Ulm,  Wohier.  pr.  S.  [  Thlr. 

1414.  VII.  IS'alurwistenscfiiif irn.  Om  disllllalione  pro- 
dnkterna  af  Drufsyra,  Acidom  pamlartaricum ;  af  Jac.  Brrzt- 
Ulis.  Stockholm.  28  S.  8.  —  Fossila  Ampbihier,  funna  I 
Skäne  och  beskrifDa  af  8.  ISiltaon.  Ehend.  11  S.  8.  —  Orni- 
(hnlo°;;«kt  System  af  C.  J.  Sondevall.  Ebend.  130  S.  8.  (Drei 
Abbandlunsen  ans  den  Kgl.  Wet.  Aksd.  Handlin^ar  für  ir 
183,5.)  —  llistnire  nat.  de  tons  les  cenrea  de  coqoillea,  Par 
P.  L.  Doeloa.  Genre  oliTe.  Livr,  1.  2.  Paria.  2  Bog.  foL  und 
tü  Knpfl  —  Dietrich,  Flora  onirersalia.  IL  40.  41.  Jena, 
ScbnidL  Fol.  4^  TUr.  —  Vk{fAtj)  Leitfaden  der  Botanik  on^ 
Eiiilelt.  Iber  daa  D5tbige,  was  bei  Prüfungen  in  der  ?(slar> 
;escb.  nbrdart  %Tird.  Lpig..  S>  herk.  <;r.  S.  \  Thlr.  —  ,PU« 
linpi,  Eanmeratio  Mollaacuruui  Siciiiae.  Berlin,  Scbropp  iL 
gf,  4.  6  Thlr. 

1415.  VlIL  Pliysiologie  u.  .Vedicin.  Uistoire  anatom. 
et  phyaiol.  d'un  or^sane  de  oalure  vascaluire  di-LoaTert  daos 
les  C«tacea.  Par  M.  G.  ßreschel.  P.irla.  1 1  Bog.  4.  u.  4  Kuot 
h  Fr.  —  Ilccberches  prat.  aar  la  thcr.ipeatiqae  de  la  ajphilia. 
"ar  L.  Chiiiipionaifcre.  Paria.  27  Bob.  8.  —  Traite  de  ohri- 

ulu^ic  ijuiiiaine  et  compare«.  Par  J.  Vimont.  2te  (letzte)  Lirr. 
Paris.  It  Fr.  —  Trait«  de  therapeuliqae  «tdcmati^  m£- 
dlcale.  Par  A.  Trooaaesa  et  II.  Pidoux.  T.  L  8.  8  Ff. 

—  Anaaleo  der  gea.  Staataarsneikonde,  hcFuiageg.  Ton  Scbj»et* 
da»  a.  SeblHBagier.  t  I.  Tlbingcn.  Lanpp.  gr.  8.  II  Thlr.  — 
LeaaiBg,  Gb.  d.  UaaidwiWt  der  ErkenSalb  dbcMieim 
Lebens.  BacUn,  HiiwMdL  gr.  8,  f;  TUr.  --Pbrät  f 
byposLsüacfto  LwgtaiafiM't   ^VUiwni  JUtUvr.  Jff.  & 

Tbir.  ^      ;  •  •     ;  ^ 

1416.  W.  Geo^raj)hte.  Raaraer's  England  in  1S3S. 
Translated  bv  Sarah  Austio.   London.  3  Vol.  8.  24  ab.  — 
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hiiU  et  criL  Pir  51.  Daniel.  Rennes.  221  Boj.  12.  —  G«- 
mtlde  der  Uerberei  von  31.  Itusst-I,  übirs.  von  Dr.  Diezmann. 

—  Ktlisch,  der  Irtuc  Führer  aaf  llrist-n.  iNurdhausen,  Müller. 
12.  1  Tiilr.  —  Haiatuur,  8H  »rograph.  Lfiirslunden.  Glogaa, 
Flemmiqg.  6.  l  Tlilr.  —  ScbilTncr,  neaeale  Geographie  Ton 
Sadiaen.  Grinima,  Verlagi-Compt.  gr.  19.  }  TUr. 

1417.  X.  Mathtmatik,  fUriplm  M  gM«!  «t  MPeUt 
-  MboUge.  Table«  poor  calcnler  1«  pdnt  I  ta  ni«r.  Pabli«  par 

UM.  LcMoInier  de  Vauhillo  et  Cazi-aux.  Paria.  5^  Bog.  8.  — 
Nwel,  Untertucliangen  ül).  d.  wichtigsten  lam  Dreiecke  er- 
Ungrn  Kreise,  l  Im,  Wobler.  ^r  \.  ]  Tlilr.  —  Olini,  Lelir- 
Inich  der  Dlecliinili,  zugleich  inil  den  daiu  ^iliuri^en  Lehren 
der  höhem  Analyaia  n.  hühern  Geometrie.  Ir  Bd.:  Illrehanik 
dea  Atoma.  Berlin,  Th.  £niliD.  gr.  S.  21  Tblr.  —  Lirich, 
Lehrb.  d.  reinea  MatfcouUL  GBWqpa,  VMdnMll.  K. 
0.  8.  Ts  Thlr. 

1418.  XI.  Kriegttchseiuehnfttn,  AfhanJIngMi  Band- 
fewftan  och  deria  Anwindande,  aaiom  Eld-wapen;  af  Jac 

*  &.  Saodberg.  Stockholm.  19.  mit  1  Abbilfl.  2  K-dr.  —  An- 
tedutaiw  afmr  FilUuca  cmot  RvCiland  Aren  IS08  och  1809. 
Af  CT.  Oalm.  Bböd.  8.  Mit  1  lUri«.  1  R.dr.  -2%  ak.  — 
Mi^4Hrftw»  pow  amir  &  I'litstaire  «k  r«qi4Jilion  de  don  Pe- 
dro en  Poctaeal ,  ei  de  la  cuerre  aetad«  cn  Etpagne.  Paria. 
h.  1  Fr.  —  Memoire  Sur  Vrs  fuails  d«  guerrr.  Par  Ic  b.iron 
Hi-urleloup.  Paris.  3  Bog.  8.  —  Härder.  Cebranrh  der  Artil- 
lerie vor  dem  Feinde.  II.  2.  Berlin,  I3> .  I.tul.l  u.  II.  8.  \  Thlr. 

—  HeUron^,  die  PreuCs.  LanJwehr-Ciiiiip.iitiii-.  irTheil:  der 
Gamiaon- Dirnsl  in  der  Infanterie.  jMj^ileb  .  Cn-utx.  ur.  il. 
i  Thlr.  —  Dera.,  der  Feld-Üicaat  in  der  Prcnlä.  IniiaDleric. 
ate  Lief.  Ebend.  gr.  12.  ;  TUf*  —  Dem,  d«  PiNdik  bfao- 
teriaC  Ebend.  10.  l  Thlr. 

1419.  XII.  Pädagogik.    Hill  o«  JMkmA  BdMrtkm. 
9  VoL  19. 13  ah.  —  De  llulneUra  et  de  rSduea- 

M  «M  oMMfeble  cenitttBlIaiidle.  Par  Aug.  Anot 
L)  Paria.  51  Bog.  8.  —  Cxech,  yerainBllcble  Denk- 
■.  Spracbtehre  (f.  Taabstumme ).  6le  Lief.  Wien,  Necbilar. 
Bnrhh.  sr.  -i.  (Lief.  6  —  10.  1}  Thlr.)  —  Deniel,  nb.  d.  Be- 
rarsiiiiiiiin!;  der  Voiksscbullehrer.  Sttttlsart,  IHeltlrr.  gr.  8. 

llilr-  —  ErzShIiincen  den  Eltern,  Kindern  tlc.  ;;e»Teibt 
(von  Schneid.).  0»  Udcben.  Landshut,  Manz.  Ii.  j  Thlr.  — 
Flacher,  Leitfaden  btim  Gtajin^untirricht  in  Schulen.  Glo:;an. 
Fleniming.  8.  Thlr.  —  Hemnann.  Ilechnrnbach  f.  dentachc 
Volksarhulea.  Grimma,  Verlags- Compt.  gr.  Ii.  '  Thlr.  — 
JygeodMMloniea.  L  1.  KÄTn,  Lonikber.  &  ^  ^hlr. 

-  1490.  Xin.  CeiterMktmA.  Bliint%  dvil  Enginecr.  Nr.  tV. 
London.  21  ab.  —  la>  Guide  dn  Calcnlaleur.  Par  J.  A.  Grenet 
et  P.  J.  Goaaelin.  tire  livr.  Paria.  3  Bog.  4.  —  Crüger,  der 
Kattbuon.  9r  Theil:  Handelageographie.  4r  Bd.  Tom  Dirert. 
LaDgbenie.  Hamb;.,  Herold,  gr.  8.  'iJjThlr.  —  Hartniann,  üb. 
d.  Betrieb  der  Ilol.iiiVri.  33  Heft.  Qaedlinb.,  Uass<'.  pr.  8. 
IJ-  Thlr. —  Da»  l'rojfrt  der  NVirner  Bochnia  -  Eisenbahn. 
Wien,  Gerold,  gr.  1.  ;  Tl/Ir.  —  Hhode,  deutsch- franzSaisch- 
engi.  phraseolo^.  Handbuch  der  Handels -Correapnndenz  a. 
des  Geschlftaatyls.  Ir  Bd.  Frankfurt  a.  IH.,  Saacriinder.  8. 
1^  Thlr.  —  Sammlung  der  von  1776  bie  1846  in  BclrelT 
der  Eisenbahnen  a.  Schienenwege  gemachlm  Vcrbcsaemngra. 
Ninbeis,  Laute  C«.  ct.  a.  i  TUr.  —  Stelta,  Amimt. 
nr  «rinc.  Hekvel.  QocdffiAw  Km.  er.  t9;  I  fUit>-o  Ver- 
■cblag  tnr  Anlan  einer  Eisrnbaha  «inadcn  BimIm  «.  Frei- 
bmrg.  GUgaa,  Flenming.  8.  i^TWr.  —  Die  prtlct.  Wfaeen- 
•chaft  Ober  daa  Waschen  u.  FSrben  der  Stroh-  n.  Baathflte, 
Lederhandschuhe  etc.  <Ju«dlinb.,  Baase.  8.  ^  Thlr. 

1421.  XIV.  Landteirthschaft  etc.  Clark,  der  Bau  n 
die  VcrrkhhuiKan  dce  Pferde-  Uufe.  A|u  d.  £ael.  to«  Rhode. 
Mit  99  lilh.  TAh.  9te  Aafl.  IVrakC  k  M.«  SeäSlIidw,  |r.  4. 


2J  Tlilr.  —  V.  Fromberg,  die  niedere  Jsgd.  Clog«,  Flem- 
niing.  pr.  12.  'l  Tlilr.  —  Der  Kammerjäger,  oder:  An-vels. 
.schäil!.  Tliiere  zu  vertrf  iln  n.  Nonlli.iusfn,  i  ilrjL  tfi.  |  Thlr.  — - 
kleeniann,  Ildbch.  des  C.irtenbauea.  la  Uift.  Glogan,  Flem- 
ming.  gr.  8.  j';  Tblr. 

\m.  XY.  Schöne  Literaiur.  Utroirkta  och  Klaaaiafc* 
Arhetcn  af  Strenaka  Fürrattare.  IL  1—3.  Lindner.  I— HL 
Storkbitlai.  13.  jede*  Heft  B  ak  —  Dtgter  ef  C.  Ad.  Carl 


t  a  n.  LiakAping.  8.  94  ik.  ~  Tuaen  och  £■  Natt. 
Snniaka  «tgiiwen  af  B.  SandatHiiB.  la  D.  L^sala.  12.  16  sie 

—  Periclea  aud  Aspaata,  bj  Waller  Sava;;e  Landor.  London. 

1  Vol.  S.  -it  »b.  —  Tlir  FeIIo^v  Commnm  r.  3  Vol.  S  311  ak 

—  Lea  Cnrrosses  du  Roi.  Par  Aim'ib'i'  J5asl.  -4  \'ol.  Paria. 
Ii.  Ii  Fr.  —  Le  Cht  niin  de  Ir.ivrr?»-.  I'ar  Julis  Jjiiio.  2  \  ol. 
Paris  15  Fr.  —  De  quatre  T;iliir.iux  attribu«'a  n  I>t'onard 
de  \  inci.  Par  A.  Guillnn  de  tUoiitIt'nii.    Paris.  3|  Bog.  8.  O. 

2  Lithocr.  —  Den«  sejitDra.  Pnivincc  et  Paris.  Par  Fr«%I. 
Soalie.  -i  Vol.  Paris.  8.  13  Fr.  —  Madeline  la  Sabotiere.  Co- 
raedie- vaud.  en  2  a.  Par  MM.  Dajard,  Laiitte  et  Ch.  De», 
nojer.  Paria.  IJ  Bog.  8.  —  Le  Malheur  du  Riehe  et  le  Boa- 
hror  da  PaoTre.  Roman  de  neean  de  itt.  Caa.  Bonjonr.  Parii^ 
8.  7  Fr.  —  Mce  granda  PaccM.  Par  Ang.  Ricard.  4  VoL 
Paria.  19.  19  Fr.  >-  Lrs  wkA  iafana  de  Lara.  (Drama  ia  6 
Acten.)  Par  Pefietea  Ifallefille.  Paria.  24 ^  Bog.  8.  6',  Fr.  — 
SooTenira  d'on  demi-ai^cle.  Vie  poblique.  Vie  intime,  llloii- 
vement  litlrraire.  Portrait.*.  1789 — 1831).  Publies  p.nr  G.  Ton» 
chard  Laforiir.  T.  I.  II.  Pari».  8.  l.'i  Fr.  —  Tiaiir  du  rolnris 
dr»  lilhosnij>liie»,  pravurrs,  etc.  Par  "lleilhac.  P;iri.s.  I>  Ijo».  18. 

11.  Lilli.  —  i'iie.ii.18  y  las  dos  COiufdi;!»,  los  ti  los  iiiFuridadoSL, 
T  lo  que  purdo  un  empleo,  de  D.  Francisco  Wartinrz  de  la 
Uosa.  »Vi«.  12.  6  Fr.  (OrBd.  Yon  M.  de  la  K's  Werken.)  —  Ar- 
min, Burg  Frankenstcin.  3  Bde.  Nordbausen,  Fürst.  S.  3  Thlr. 

—  L.  Beclisli  in,  (ii  diclitc.  Frankfurt  a.  in«  SaaerlSnder.  er.  8. 
2  Thlr.  —  Dcrs.,  die  IlL-isctage.  Ans  meinem  Leben.  3  Tille. 
Mannheim.  IIolT.  8.  2*  Tblr.  —  Irving's  almullicbe  Werke. 
54— &6a  Bdchen:  Erxihlangen  to«  dar  £Nhmn|  SpMileot. 
Fradcta.!!..  Sanerllnder.  16.  1  Thlr.  —  KrOer.  NilmUw 
Henog  tn  Oppeln.  2a  Bdchen.  unnilaa,  Appm.  19.  f}  Thlr. 

—  Lcwald,  A(|uarelle  aoa  dem  Leben.  9  TbIe.  Mannheim, 
Holl.  8.  3  Thlr.  —  Lutlier''s  sinnreiche  Tischreden.  I.  I.  2. 
Stnttgn  llieger  n.  Co.  gr.  8.  -J  Thlr.  —  Nordm,  dtr  Brand 
von  Pera  und  die  Empömng  zu  Kairo,  nambiiri,  Ilrrold.  8. 
1  Tblr.  —  Orllepp.  Orlando  n.  ?larla,  od.  das  Buch  der  Liebe. 
Leipzig,  LaulTer.  1<>.  \  Thlr.  —  Pfeiffer,  Jugendklinge.  (Ge- 
dichte.) Göttin:.,  Kühler.  S.  ^  Thlr.  —  Emer.  Scivula,  dia 
Kreolin  u.  der  Neger.  Galerien  romantischer  Bildwerke,  le  Ga- 
lerie. 3  Bde.  Frankf.  a.M  ,  Saoerländcr.  gr.  16.  4^  Thlr.  —  Silo- 
aiua,  Hanaworst'a  Verbannung.  Dramat.  Bagatelle.  Wien.  (Beck.) 
8.^  Tblr.  —  Tbrater-Witae  v.  8«baaapieler'FaiwteB.  Quad' 
liab.,  Oaaac.  gr.  19.  \  Thlr. 

14-3.  XVI,  Vrrini%rhtr  Srhr'iftfn.  SlTiiopraphie  dea 
rnnrs  des  divi  rses  facxiSli'«  «le  Paris.  Aniiie  sflioLiire  1S3.)-  IS3b. 
Paris.  8.  (Man  kann  für  jrdc  Vurlesani;  besonders  unterzeich- 
nen. Die  Lieferung  von  24  S.  enthält  2  bis  3  Vortrüge.)  — 
Le  Tnileor-expert  des  sept  prades  du  rite  fran^aia  elc.  Paria. 

12.  3  Fr.  —  Feller.  nutzl.  u.  nnh  rliali.  Al!<-riei.  la  Bdchen. 
Glogan,  Flemming.  8.  !^  Thlr.  —  Philibert,  Leuchtkaseln  mm 
dem  Gebiete  der  Theologie,  Pliilosdpbie  PeUUk.  UriBm« 
Veriags-Compt.  gr.  12.  J  Thlr.  -  Tfiaeiltia», 


des  A.  B.  C.  Ebeod.  gr.  12.  {  Thlr. 

1424.  T'nter  der  Presse:  NachaUn»  aoll  eine  neue  BrtH 
schüre  des  Hrn.  Cajiefigue  über  die  pe<;en»v!lrli;.:e  politische 
Lage  Frankreichs,  unter  dera  Titel:  ..Heber  d.is  .Ministtriam 
dea  Hm.  Thiers,  die  Kammern  o.  die  Opposition  des  Hm. 
Goiiot**,  eracheinen.  —  Bei  Martina  n.  Co.  in  Berlin:  Frw» 
dcidi  BaibaiMa*.  Dnaa  TM  L,  '  "  *^ 


Rcdectaw:  Dr.  Karl  Cfichaer.    Verleger:  Doackec  aad  HnnbUt.    Gelmcltt  M  Tr«witMcii  «nd  8*ha. 
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IHtac  Kaifniit  (at  Ainh  all«  Baf^haiMÜnnMB  xak 
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!•  Pbilosophi«. 

143$.  VAtr  Begriff  m.  MtglUhleU  dtr  Philotophir. 
AaSntaagm  M  einer  Knlik  At»  EfrIcrnneM  u.  Dmlfna.  Von 
Dr.  Eduard  Scltmult,  auFi-rorJ.  Prof.  d.  .Mct.ijih.  m  UusiocL. 
ParcMiD,  Hin«torlT.  lS3r>.  -26  Boj;.  gr.  8.  i;  l  lilr.  —  IJ.-ds.  lit 
lieh  gciiiilllilicli  crijMt  (liT  Vfrl.,  «i.if»  es  doch  Ii 
eine  ^r  •cliiiiie  S»i  li<-  um  liii?  Piclusujiliip  sry,  linfs  es  ti.ilii  i 
aber  nicht  olin«  ;illirlti  kiizliclu-  Vorl  .i^<  ii  .iligrlic.  dit>  ••intiii 
rechtichalTenvn  Manne  brav  zu  «chafTrii  niarlien.  Mit  bt'que- 
men,  •elbsIgcfHIIi^pm  DüDlrl  {(clil'a  sixiann  an  die  [^"isun: 
jenrr  Frsg<>n.  Zuerst:  ..Wie  iat  Pbilotopbie  mtelich?"  Doch 
nein!  Sondern,  da  .,ja"  (ein  Lirblinj^stvort  dtr  rnlBlkrit  d<-s 
Tcrt)  jene  Frage  durch  dies«  bediii||  iit,  «oenk:  ^»l  Qber- 
Pliilotimliie  niüglich?**  AIm  MS«  bis  jcUt  oncrbitrle, 
•ba  TW  finfiig  Jahren  ro«  eben  ccwiHn  KmI  b.  dcasen 
hwdiirt  SchUcn,  „ja"  tob  imam  pm$f  nhvdt,  aoch 
•dwn  aargestrllle  Problem  einer  Yeraonri-Kritilt!  Freilicb  iat 
■ntdeni  der  Tempel  der  Philcwophie  xum  %v!riclichen  Auabau 
eekomiiii'ii  uml  liurrh  eine  tQchti::r  lutiguMUcr  dem  bISden 
Gaffen  de«  «rstaiidca  entiocen  »ordrn.  Aber  An  Hioeiu- 
Icomnien  ist  eben  deshalb  und  Treeen  des  damit  vitIhiih!' m  n 
Riaico,  aas  dem  eemSrblirhpn  ScTiIrndrian  dea  Eij^i'niii'inki  Is 
and  lansweili«er  Yersläiidiglii'it  ('(\>as  anaanfi  anf|;eiritl<  It  zu 
werden,  noch  niclit  JcdennaBoa  Sache  geworden.  Um  nun 
betagte  L'uhequemliAlwit—  n  Vermeiden  n.  gleicbwoU.  wa« 
„ja,"  beaondtrs,  wenn  man  etwa  ein  philosopbiachea  Lehr» 
«mt  bekleiden  aoUte,  sehr  cnprirfalich  ae^n  ntufa,  tich  den 
Sckcia  n  g^bM«  ■!••««  nicht  bbtc  am  im  Dnabm* 
bUboi  TW  mmm  UnMncUeicbea,  londcn  «■*«  Hktaiii- 
fcaWMB  M  dum;  hm  Uclen  aich  obige  Fragen  als  das  pro- 
kstestn  Mittel  dsr.  Denn  mit  ihnen  ist's  „ja"  ofTenbar  anf 
Philosophie  abgesehen  n.  doch  L^nn  ihre  Lösuns,  da  diese 
„ja"  Vuraussetiung  alles  l'iiilo5i)|iliir('ns  ist,  Birht  selbst 
Pliilosopliie  s«")!!.  i.Uie  KriliL,'  sagt  nnser  Verf.  S.  16: 
„darf  nicht  AnsprQche  darimf  niachen,  Philosophie  arjn  zu 
Wüllen;""  n.  Ilt-f.  ist  deshalb  wirklich  in  Verlegenheit  gewe- 
sen, als  er  des  Verf.  Bach  nnler  der  Rubrik  „Philosophie" 
anzeigen  anllte.  Obwohl,  welche  andere  wissenschaftliche  Ro- 
brik  aladaua  fttr  dasselbe  passen  inficht»,  eben  so  wenij^  ein- 
Bosehen  Ist.  Iis*  Ende  ist  dsnn  nstürtich  die  triomphirende 
Selbal&benen^Bg  des  Verf.,  dsb  asB  Mfar  wohl  Professor 
der  Philosoph!«  MTB  kSnne,  oIhw  Mk  m  der  TbSr  ihres 
Tcayds  JUpf  vd  Fiapr  la  imbUJmb;  die  Sm^j^ 
WttteB«,  jfsft  lAt  (fcAsiih  SBSgcnommen  jtBCB  SIRm) 
Nichts  wissen;  die  bewligenile  Kuhe  dea  Gedanken- 
Sciiiammers  in  dra  .\riiiLn  rioes  hanüffslen  „Skepticismns." 

14S6.  Die  Kalologit  «der  die  Lehre  vom  Schönen 
tm  timm  Prinaipe  TollsUndic  ealvrickeH  T«a  Dr.  lA$demig 
älttUlKm,  KüimL  Siebs.  RatU.  lasMc.  CUArn.  1835. 
WMÜpB.  I  TUr.  -  DiB  BBBB  BmiSBBng  „Kalologie" 
mm  sfcie  ttdiOief«  scyB,  alt 'IIa  „Amb  die  enge  Begrcnzang 
Ihrer  «örilicfirn  Bedeulong  anpassende"  gewöhnliche  „Act» 
thetlL"  l'i'ir  die  Lehre  ruin  ScbSnen.  Ea  mag  leichter  scyn, 
djs  nrne  Wort,  rirhtiser  u.  bezeichnender  8cli\%  ^rlii  h.  Nimmt 
BMB  freilich  aMr^avoiuxi  allein  in  der  bedculoog  des  sinnli- 

dwWihMbaiM,  bb  kB»«  <b  1 111111111111 1  BiMliM|*B 


Scliönrn  d  irri.irli  allrrdiii^N  „aofAbwejjp  ieilen;"  es  hat  aber 
nnrh  die  Uedentung  des  Aulfassens  durch  den  innrm  Sino^ 
des  inneren  Sehen*  oder  Einsehens  des  Geschaoten,  was  dsfli 
Worte  Aeathetik  eine  sehr  bezeichnende  GcUang  giebt,  taHwt 
aL;;egehea  davon,  dafs  die  vale  Bedcnlnn;;  ron  ulr^dvn&^m^ 
„scheinen**  a.  scheinen  daa  Stammwort  uaaeres  „acbün"  seja 
soll.  —  Dss  Prinzip  des  Verf.,  dessen  eigeBlhBaUeha  ffBÜBll 
tion  dem  Leser  fiberlaasen  bleiben  nBÜl  a.  wekjist  er  rWMB 
quent  dBrefctcnbrt  hat.  mbt  snf  der  Ide«  der  Einbelt,  ihraa 
Uegrattena  der  Nlcbltlirilell  a.  ihrer  Yerselmeltang,  welchea 
die  Islhetisehe  Freiheit  ist.  Somit  wlre  Srhrmlir  it  :  die  For» 
malisinin«  der  Idee  der  Freiheit  in  einer  Siniii^nanschauung 
oder  die  Offenbarung  der  Idee  der  Freiheit  in  einer  .linnli- 
chen  Form.  Auch  indem  der  Vcrf  nur  den  a!l;>emrinen,  be- 
griflllehen  Theil  seiner  NVissensdiaft  u  i\v,it  com iiendi arisch 
raitihrilt,  xeigt  er  doch  .lucli  so  schon  ein  tiefes  jEindringca 
in  die  einzelnen  Konstfornien  nnd  eine  umfassende  KenntnUh 
der  Konatwerke  im  CiotelncB.  AUcbte  aa  Ibas  (^bUcB,  diaaar 
angr^vandten  B.  historlschaa  BUht'tAm  WlMMKlhaft  alBB 
Bearbeiiang  sn  widmen. 

1127.  Ree.  von  ^Vlndischmsnn  Sancara,  in:  Jen.  Lit« 
Zt:.  1S30.  Er^.  Iii.  >r.  18.  —  Kec.  yoo  Beckers',  Miars"  n. 
Aicudemns'  Schril'tca  über  dis  \  'nt<rrirliffhktU .  Ib:  BlUtar  L 
hk  UataA.  1831k  Hb,  t9lk 

IL  Theologie. 

1438.   Ueher  die  Entmeklmg  und  Daratellung  dtt 
tioiäseheii  Idee  in  dem  hgUigtm  Sehrifttm  de»  ^ttm- 
Humdge,  E3m  Dchrsg  lar  UbliadMa  Tbaalafea  tbb  De. 

enh  Beet,  Prof.  am  Gymasa.  M  Freibors.  HsnBorer,  183A. 
Hahn.  VIIL  a.  115  S.  er.  8.  ^  Thlr.  -  Was  der  Titel  an. 
eiebl,  ist  im  Baelie  aeltist  srhr  Lliirftii;  Lehaiulelt,  \vjhrend 
den  «trijrsten  Theil  dea  Inhalts  die  Aualegun'^  einer  Ueihe 
von  (Ii)  nirssiani.K  hen  Stellen  SBS  den  Terscfiiedenen  ZelU 
altern  der  Alttest.  Litt,  bildet,  woran  der  Verf.  den  allmUlU 

f;en  Fortschritt  in  der  Eni«  ickelung  der  mess.  Idee  anschaa- 
ich  machen  wollte.  Diesen  exegetischen  ilauptinhalt  sollta 
wahrscheinlich  der  Zosats  des  Titels:  „nnd  UarstcUnna"  an* 
denlen;  der  Verf.  hatte  jedoch  kein  richtiges  BewoMtsejB 
vom  Verblltaifs  der  dofmstiscben  a.  exegetischen  Er5rtema<^ 
nnd  konnte  deshslb  den  wesentlichen  Inbut  dsr  Idee  tu  ka> 
Bcm  ibcrsiefatUchen  Gsnsen  verarbeiten.  Daai  Geist«  nsdh 
■ehUefst  sich  dis  dhhwdhM  «■  dia  Ihm  artbodoze  Ai^ 
sn,  jedoch  wUkt  Ib  «W  9lnaga  tbb  Heantcabei^^ 
Christologie,  sbcr  sBch  <Aa«  die  wissenscbaftllr.he  uedratnng 
der  lettterro.  Msn  bepeif^  kaom,  %vie  der  VerC  nach  Heng» 
stenberx's  Vorgarge  mit  rlucr  im  GanscB  iB  "WbadaBlafldil^ 
Abbaa^nag  Offcnllich  attllreleo  konnte. 

im  n.'M,  jmtrÜ  BengelU 
awK, hiffB <« BattfB  iiilium  ti 


mo»  nnt  teateh> 


tertia  per  filiam  soperatilem,  VL  EnNflhMi  Beageliom,  qnon* 
dam  corata,  denno  recusa  adjavante  D.  linh.  Christ.  Fried, 
Stendal  Tomas  II.  Tobin2,.e,  Kues.  1^36.  49^  Bop.  sr.  H. — 
Dieacr  >«v«ita  Theil  nmtaiist  die  Conunentarc  der  Briefe  und 
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3  Indices  ßengclii,    1 .  Ein  Index  itt  citirtra  Stfllcn 
A.  T.  2.  Einleer  wi<  I  tigrr  LebrSiachcr  a.  grlf-rliijc-licr  ^V^>^tt■ 
Mcii  dm  Fl.  T.  3.  Ein  Sadi-  o.  Bcawrkmgeii» Index.  Von 


1430.  Drr  Hirir  ilri  Hrrmas.  Eip  Beitrag  lor  Palri- 
Stile  von  Dr.  A.  E.  Jac/imun»,  Licenliat  d.  TweoL  o.  Fri- 
vatdoc  an  der  Univ.  sa  KSnigabcrc.  K&ninbcfC,  183t.  Bon. 
91  S.  er.  8.  Thlr.  —  Der  nabcftochne,  .fnSiiimige  Verf. 
dicMf  Kleinen  rinnfc}ilcn««verÜ»cB  Schrift  ÜÜXH  Mncn  SlolT 
ia  4  Theilc  Im  laten  qwidit  er  ftber  di«  Peraon  dea  Her- 
■MS,  fallt  ibn  Ar  UIcatlKh  dR  d«ai  Schaler  dea  Paolu 
{Kbm,  XVL.  14.W  widerlegt,  d«lb  «r  «iii  Bndir  dw  itoi 
wänm  Wacbofii  Pin«  gewnca  (Itr  wrfelira  er  de*  Henne« 
bllt),  0.  wciaet  jede  iiSliere  BeatimBiiing  über  «ein*-  Stellung 
In  aer  Kirche  snröck,  LiU  «ich  alleio  an  da»  im  Werke 
»elbat  Ain;»^;,  hi  ne:  daf«  er  als  Familienvater  in  M  >ni  ;;.Mit 
liabe.  lin  J(i'[i  Ab»rlinitte  ,, Ober  die  Abratsan^az«;U  Ai  t  SclinfL 
des  Htiin.is  (l'.ib'or)  D.  iÜl-  (it'iiun^  cJiTV'-lben  in  der  Kirclie" 
•etzt  er  in  Betug  auf  die  Zeit  der  Vcrfasaiiaj;  des  Uanaca: 

niacbe  Verf.il  Eiing,  nrtch  die  Lebensseit  des  Clemens 
von  Horn,  nach  Lib.  Iii.,  sim.  D,  15.,  aber  das  xweite  Jalir- 
Imndert,  mithin  zwischen  100 — 105.  Richtig  hllt  er  das 
Werlc  ßr  eine  Urberaetznng  ans  dem  Griechischen;  daf«  es 
aber  frOh  Cberseltt,  kann  der  Ref.  durch  die  Erwihnnng 
beim  TcrtdJisn  nicht  imlltigt  «ehcs,  mU  dieser  i«  des 
Grieckitcbea  Imadig  wsr.  Vuhndir  wdU^  den  BcT.  etwa 
da«  Ti«lleJ»bllk«ls  UehrrsetMnteteit  «•wwbBCii  nach  alten 
%<«|nia«en  das  NatQrlicbere.  AD«  (r4hemi  Schrinsteller  seit 
Irenaeas  cilircn  dat  Werk  griechisch.  In  der  eraten  Zeil  «ard 
es  den  üliripen  neuteatamenll.  Sehriften  glelrli  ef-slellt.  Der 
3te  Absclinitt  handelt  von  dem  Inliili.  uii.]  lUri  tJurlUn  c.tti 
Pailor.  Hr.  J.  beieicbnet  den  Zv^t  ck  de»  W  erliii  nin  rt  in 
a sc f  tisch •ethiaeh,  (eraie  Elhik.  wenn  auch  nirlit  SYateroatiach), 
er  erklirt  ea  f&r  ein  Trr>at«cbr«iben  in  der  Verlolgonf;  mit 
Hinweisnng  auf  die  nahe  Belohnnng  in  der  Panisie,  gerichtet 
an  alle  Chriaten.  Ala  die  Quelle  dea  Verf.  weiat  Hr.  J.  fibcr- 
Beugend  das  4te  Buch  Esra  nach,  und  widerlegt  die  Zorfick- 
fUumgen  auf  Daniel  n.  die  Apoc.  Im  4ten  Abachnitt  «»iber 
tdi«  Theologie  des  Herrn as  n.  seine  yrnneintlicben  KatseieiaB** 
nlmnU  er  de«  Verf.  gegen  die  Venvitfe  der  Kelisnim  im 
Sehnte,  and  behauptet  richtig,  dslb  DM  nicbl  dett  Haabttab 
der  spiteren  Lehrentwickelung  anlegen  dürfe. 

1431.  Z)/V  drei  Sehmestern  oder:  JVetten  Ut  das 
TSild  und  (lif  T'rbirtchriftJ  Eine  Briefsammlnng  mitgctheilt 
von  /.  F.  JJ  alden.  I|«iBhur|,  F.  Perthes.  183;^.  1.2  Bog. 
gr.  12.  \  Tbir.  —  In  einer  Reihe  von  Briefen  e.  AiUxQgen 
Schilder  1  uns  das  Buck  SQ  drs  Sdücbaaha  dreier  Schwestern 
die  nnaeligeo  Folgen  weiblicher  Etldiwll  GefiiDeedit,  die 
Bdiglnit  eines  gottergebenen  Geroüliies  auch  im  EntKisrn  n. 
DoImb,  and  das  hohe  ujiver^leirhlirb«  Glück  iweier  Enegal- 
ten,  dag  Lei  gönsli!;en  Sufaeti  n  V-  i  I  :;linisaen  ihre  Znaanunen- 
atimmuog  in  Tugend  and  Fnimnii^U-it  ihnen  bereitet.  Di< 
Charactere  der  in  dem  Buche  aul'lretendeu  Peraonen,  beson 
den  der  drei  Srhwealeni,  sind  put  u.  anschaulich  pereicliiiel, 
B.  wird  daa  G.mre  mit  seinem  tragischen  Schlurs  den  btab 
■iclttigteti  Eindruck  nicht  ^erfeliien,  u.  namentlich  Jünglingei 
Ond  Jungfrauen  in  einer  eben  ko  nnterballrnden,  n-te  lehrrei 
eben  u.  warcenden  Lrctdre  lönuen  eiUjiriiUen  werden. 

1432.  Ree.  ron  Schott"*  Geschichte  dw  deutschen  Bibel> 
Uebersetzung.  in:  Jen.  Lit.  Zig  IS.Jb.  ».  41.  42.;  von  Ori- 

tines  de  Princi[iiia  ed.  Uedepennine,  Ebend.  Nr.  4'i.;  von: 
■afat  ench  versöhnen  mit  Gott,  10  Pr«d.,  Ebend.;  vra  Schrei, 
ner  H  Prediztea  D.  Hcdra,  fibcnd.;  fo«  Fr.  Blabicr'a  nistL 
lUJ.  n.  Ebend.  Rr.  47.{  m  HIT«  Keued;^  Werkn  Bd.VT; 
fibend.  Mr.  m,t  von  Khiedb  Iber  dso  Heil  der  Theologie  n. 
Sdwller^  CMsdanlnM»  Ebcad.  BM.Bi.  Ifr.  16—18.;  von 
WiBodiX  llMHl^  1.  A.  CwfiMMfiDtlcyd^  Bh.  Nl.  ML 


m.  GpscLlchte. 

1433.  Gt»e\ithlt  ton  Portugal,  voa  Dr.  Heinrich 
Sehi^fgr,  nrd.  Prof.  der  Geschichte  sn  der  Universitlt  na 

Giefaen.    Erster  Band.    Von  der  Entslehnn«;  dea  Staates  bis 

anm  Erloschen  der  echten  Burgendiacben  Linie,  13.S3.  Ham« 

bare,  1S3b.  F.  Peftbea._30^  Bog„gr-  TW'-  (2or  Ute« 

Lief.  d<  .   —  .   ~  ^   ....    .  . 

Geachic 
mich  sof 

mit  Recht  ein  Sprachsimmer  fOr  den  Schridateller  u.  den  Ihn 
benrtheilenden  Leser  iMnal,  um  ihm  zu  sagen,  %Tie  ich,  nach 
l)>irc  Iii.  bui]^  teines  Werkes,  es  nicht  tadelnswrrth  finde, 
dafa  er  in  der  Geschichte  der  eraten  porto*;.  Könige  die  kiel« 
nen  Kimpfe  derselben  mit  den  Maaren  nnil  < '  <s[ili  mt-rn  aus» 
fllhrlreh  erilhlt.  Ich  tadle  es  deawe^rn  nicht,  «eil  daran 
die  Existent  dea  »erdenden  Staates  nüth^vciidi;;  KeltiSnfl  war, 
und  linde  ea  ganz  angemesaen,  wenn  der  \'ert.  in  der  spi* 
Irren  Geschichte  der  Uarstellang  der  StaaleverlViafinns,  Slsats» 
Verwaltung  n.  Slaatswirlhsrhaft  einen  onverhälltiir'iiiiärsif  gro- 
fsen  Raum  widmet,  da  voriagiweise  diese  Ge°enNtiinde  ge* 


i^tju.  jr.  refwea.  jv>  i>og.  gr.  b.  mir.  (£.ar  i  iien 
ler  v«n  A.  B.  L.  Beeren  n.  F.  A.  Ukcrt  heraeagegebencn 
chie  der  «wapKMbcn  Slaatra  tfiiBf^.)  —  kli  bcMb« 
wgleiefc  mit  dem  Vetfaner  to  die  Vemde.  die  er  eäbet 


eigMt  eind,  den  Entwick«lanugail|  deo  inneren  StaaUlebes« 
ein««  Volke«  n.  den  stufenweMM  fertoclritt  seiner  geiatigeii 
ßildaag  Iii  ein  bellcre«  Lieht  m  aelna;  «oglcich  dicMa  ato 
nicht  selten  dazu,  die  lerierm  Vetblltniaoe  und  Bctiibnngea 

mit  den  Nachbitrstaaten  aufzuklircB.  Die  Entfaltung  drs  inne- 
ren Volks-  und  SLaatslebens  Ist  in  jenen  Jahrhunderten  mit 
der  Sufseren  Geschichte  so  innig  verbanden,  u.  die  Bberkom» 
roenrn  Berichte  Aber  die  inneren  \  olLsaugelegrnheiten  sind 
dabei  Zugleich  im  Ganzen  SO  d  irFii^  und  frapiientartscb,  dsfs 
ich  ea  nur  billigen  kann,  -«venn  er  die  innere  Sisatage» 
schichte  ungesondert  von  der  lufaeren  Gesrliichte  behandelt, 
indem  er  sie,  um  ein  unTerstfimmelles  Gesaramtbild  des  Gan- 
icn  la  fibrn,  .in  die  Krgieruugsgeachichte  der  eintelnen  Re- 
smlen  anknüpft.  Jedoch  bilden  der  sechst«  nnd  neunte  Ab- 
Ärlmitt,  Ton  denen  jener  da«  AufblOhen  der  kirchlichta 
Macbl,  dieaar  die  Entifjeltekmgpgeachldil«  des  Gemcindew*. 
aene  In  den  cntcn  Mrbanderten  de«  SUale  bdumdclt,  «dbai* 
sllndig  fDr  sich  bestehende  und  In  «ich  al^eacfaloasene  Dar- 
BtcTtongen.  Eine  gewisse  Ungleichmtfaigkeit  io  der  Anflb» 
rung  von  Bewcisslrllen  nnd  litcrar.  Nachneisun^en  läfsl  sich 
durch  das  gelungene  Streben  des  Verf.,  die  (icschichlsfor- 
arhaii;:  mit  den  Ansprachen  einer  giTalligen,  .\nschaaliclileit 
ljei\> eck>nden  Gegchiehtsdaratcllung  zu  vi-reinii;en,  lum  Thi'il 
eiitacliulilipen.  Der  Verl.  fOhrt  uns  ohne  Lnischweife  soflcich 
in  die  Zeit  kurz  vor  der  Lostrennung  des  portudeaischea 
LSndereebiets  von  CMlilien  ein,  indem  er  uns  mit  der  dama- 
ligen BegfSniuiig  ood  Verwaltun»aweise  deasciben  bekannt 
macht,  n.  Bbcrlilsl  niciti  mit  Unrecht  eine  zuaammenhingende 
Darstellung  der  früheren  Schicksale  des  Landes,  die  ihm  mit 
der  pesammten  nvrrnliiscbcn  Bslbtnsel  gemeinsam  waren,  den» 
Geecbicbt«««dii«äMir  v«n  Sualca.  Seit  CeMtonlin  d.  Gr.  bil- 
Zellea  bali 


deien  10  vencUcdciiea  1 


bald  der  Btnbo  «.  Doom,  Vdd 


IT  M<i[idej;o  die  GrSnzen  Lusitaaiens  gegen  Galicien,  bis 
n;irli  ileni  Einfall  der  Araber  alle  pvlilischen  Gr3nzen  ver- 
»rhv%.inilen.  I.)ie  chrislliclien  Könige  von  Astnrien  Und  Leon 
dthuleo  die  Grünz<-n  Gaheiens  nach  Süden  bis  zu  den  Lfera 
dea  Mondego  wi«  iii-  D^-r  N;ime  Portncale  bezeichnete 

damals  nichts  als  den  Bezirk  der  Stidt  Portn,  bis  er  end- 
lich kurz  vor  Ablauf  des  elften  Jabrh.  als  Benennung  einea 
von  Gelicien  verschiedenen,  durch  den  Utnbs  von  demseibea 

rptramlen  Gebiets  erscheint.  Dia  Verw)JlM1>be«1«li  dcaeel« 
en  waren  michtiger,  als  man  bisher  «nsenommen,  d.i  sie 
die  Justiz-  nnd  BUiUirgewalt  ia  einer  Person  vereinigten. 
Graf  Batericb  reu  Burgund,  dar  lait  «■d«raB  fir«Ml«i«rb«B 
Ritten  nadi  flpeniia  gezogen  war,  wm  eeiacB  CleiA«Bibil 
dem  In  dcei  Kampfe  gegen  die  SarateMa  betfoetehen,  nad 
von  iclaeni  Scbwieecr*ater  AiCaa«  VL  die  Vcrwaltnng  den 
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xumt  Gr^if  rnn  PoctagtL  A^r  dicM«  Gebiet  bcachrSakto  ridb 
also  danwils  l'ortugal,  dcMM  GMciitchte  «m  Mtirlickiten  anii 
KweckRiüfci^stea  mit  den  13.  Febr.  dca  J.  t095  ra  beciaaen 
tat,  weil  in  einer  Lrkiiede  tod  dietem  Datum  HeinricB  tan 
«•UiMul  Sckwiegenwkn  de«  K5iii|a  {^nuaiit  wird.  Nack 
gcincm  T«dt,  wllncad  d«r  ]lliBdcqlibri|keit  «einet  Sobnet 
AlfiHuo,  reperto  teiat  Gnntblia  Tbereaia,  die  teil  dem  J. 
1115  in  einigen  «nbcttrittenca  Urkudm  bereitt  K&niginn 
IwÜst,  ob^etcb  ertt  •nitcibin  Alfooto  nach  der  Scbitchl  bei 
Oorioae  (ii.  Juli  Iliv),  wie  et  icbeint,  tnf  dem  ScbUcht 
leMe  adbrt  dm  KSncrtHd  «Mahik  Ucbcr  dtm^bwibnu 
8cMa«bt  lind  eine  Hcnee  ^wifnMuitai  liMhlMtaa,  abn 


ite 

8cMa«bt  lind  eine  Menge  4er  ifnMuitai  ÜMilMtaa,  ab<tr 
nar  dOrrti];«  aathentiiche  Berichte  nf  naa  MlMMMfl.  Wa«  der 
Verf.  darQber  beibringt,  itt  von  groracia  Intereaae.  Hit  glci- 
cber  Tbriloabine  tolgia  wir  ibm  in  scinrr  Schildemng  der 
eraten  StlndeTertatnmlnnK  la  Laroego,  ihrer  Verhindluneen 
n.  BpscblÖMe,  Hier  erfauren  wir  auch  mit  Gewirsln  it,  Jaft 
der  freiwillige  Tribnt,  den  Alfoiuo  I.  an  den  Papsl  lu  lahlen 
Tcnpcacb,  nicht,  wie  die  tpiterea  Chronisten  «agen ,  ein 
Feano,  aondem  nar  ein  Centaa  war,  wodurch  Purtogal  kei- 
Bcaweees  dem  pipttlichen  Stahl  lehnapflichti^  wurde.  Sit 
Micndiger  Aotfibriicbkeit  itt  die  Eionabme  Ltttabona  «.  der 
4mit  TerbandcfM  Saraiencnktmpf,  bei  wclcbem  wir  bercitt 
dM  Art  FnibmUtiwid*  aaftreun  aeban,  nit  belebrendcr 
Gtte^dkWit  Ha  Aabaknc  ■.  StiftMi  der  geiMlicbca  Rit- 
terorden geadiildert  Wie  der  VcA  Ii»  trcftcbiadcurtige, 
bald  nehr  nach  aaEwn,  bald  nrahr  wd  illMa  gerichtete 
Wirktamkeit  der  folgenden  Könige  aafgefartt  n.  lor  AnKhan- 
nng  gebracht  hat.  itt  in  der  That  anerkennentwerlh  n.  giebt 
Ton  der  Gründliclileit  n.  Klarh.  il.  i-mtiiit  er  tich  det  reich- 
haltisrn  hittoritchen  Stoffi-t  ro  L  niächiiEen  |;ewtirtt,  dat 
bette  Zrasnirt.  HervorttecheuJi  n  (jriindrsden  in  einen  Ge- 
webe gleich  liehen  aicb,  wie  der  Vrrf.  tich  autdrflekl,  darch 
dl«  Cetchichle  der  craten  Jahrhonderte  Portogalt,  nt-b>-n  ii<-u 
SanHacnkriegcn,  die  Ktmpfe  der  liftberes  Geitliichkeit,  dii-. 
dB  8fllMM6bhid  dct  Zeiulters,  ihre  Macht  Ibcrwirgend  tchneil 
a.  Mkn  «iftllete.  nit  den  kSnigen,  ao  wie  die  Entwickelung 
m.  AHhddang  der  Gcntindeo,  die  die  Triger  dea  Staatalebcn« 
fiarcn  nnd  «aa  der  frlhemi  Vateiaichnig  aUnllig  la  eiser, 
dem  Geaets  u.  WiDca  daei  Blaiigea  ntarwarfaMB,  Geaamnt- 
heit  h<•^an^^u<-hsen.  Die  epiaoditchen,  (edoch  ibH  der  übrigen 
GcsrliicbiaerrShlanp  in  Beiiehung  getetilea  AbadMltU,  die 
dieten  Gegmilinden  ^ewidmt-t  «ind,  leicfanen  tich  durch 
Gründlichkeit  u.  Aris<:liiiuli<  lik^it  der  UeLandlang  B.  Dtrttel- 
lunu  vonü^lich  lu»,  iirul  ea  ist  nicht  zu  yerkenncn,  wie  ije- 
rade  bei  der  Enlwickelung  dirr  inneren  Vcrbällniite  der  Verf. 
Olit  Lieb«  verweilt.  Daa  kleine  Land  konnte  «ich  alur  aucli 
rBbmen,  Jahrhunderte  lang  von  Königen  regiert  la  M  jn.  die 
auf  vertchiedenen  Wegen,  aber  mit  demielben  Zitl  iiu  Auee, 
fttr  die  Erweiterung  a.  Sicherung  der  GrSnzen,  wie  fOr  die 
M»  Entrahunz  der  VolkttliXtigkeit  nnabUtaig  Sorge  trugen, 
Ut  an  Eada  der  in  dieacm  Bande  bebandellen  Periode  der 
raildilKtt«  Waaktlmlh  Fcrnaado*«  da  Sinken  der  früheren 
Maeirt  veranlaftte.  —  Ueber  die  Anordnanc  n.  Vertheilang  dea 
Stoffe  itt  oben  daa  KSthifse  beigebracht;  die  e^chlicb«  Du- 
»teliuii^  ist  klar  u.  yertUndlich  und  leichnct  aicb  darch  eine 
gewisse  inhaliBTolle  Gedrungenheit  aua,  die  tich  anr  an  die 
Sache  iiült  u.  leeren  Reflexionen  wie  unbeeründeten  üdinun 
tungcn  nicht  lUum  giebt.  Dabei  bat  der  Verf.  die  verdiii  h- 
tigen  Urkunden  mit  Voralcht,  alle  unverdlrhligen  mit  Ter 
■Undiger  Einticbt  tu  benntien  gewuftt.  Einielne  Partieen, 
^VOMich  die  Gracbichte  det  kriegeritchen  Alfonto  III.,  det 


ataatawirthtchaftlicbea  Sancho  1.,  dea  weiten  Dinii  (Dionv 
•in),  der  Ignes  de  Cattro  und  ihren  Gemabla  Pedro  I.  lihle, 
f/tfJ  ailt  aaachaalicher  Lebendigkeit  anaeeführt,  ohne  dafa  da- 
dhrdi  dem  GeeaMlthilde  dea  Gänsen  Eintrag  geachebe.  Von 
dem  Bcnf  dei  GaMkidrtMhrribera  erfliUt.  vergifat  der  Verf. 
•her  der  Vanaegeaibdt  H»  Gegcawart  deht,  «d  indem  er 
#a  IkfllM      ÜMlt  Mhildot*  ^  «  •»  i^lldck  d 


Bad  ihf«a  Chaiaktert,  dea  «r  adt  Recht  ab  dea  beatea 
SchlM  B.  CiMlw  n  iktm  Beghraagiweiee  hetfeehi^ 

ILM. 

1434. 


re.  Nr.  dSi.)  18äi  4a ibft  «Olk.  Uehcr dia  Th&ringer^ 
Ueb.  Aa  Jilkmiii.  —  Bride  Kaiaar  Max.  L  —  Deattche 
Volkaeagea.  —  Die  Sage  von  Pilttna.  —  Deattche  Kl i  eher» 
hjrmnen  aaa  Sem  ISten  Jabrh.  —  Weitere  BeitrSse  aar  S^ge 
vom  Reinhart  Fucha.  —  Au«  Haprlant'a  AlexaoiUr.  —  Alte 

Ueberaetiang  der  Pericnpen.  —  Kuntt  nnd  Alterthum.   

l$3b.  It  H»ft  enth.  Ucbcr  die  Enten.  —  Anoalcs  Sithicnaea, 
von  &4S  bia  8i3.  —  Briefwechtel  Ober  die  kaiaerwahl  Karle  V 
(F.  f  )  —  Erdkunde  im  .'^litteLlter.  (Schlufa  folgt)  —  Recht«. 
alterthOroer.  —  Dicfaterweten  im  .Hittelaller.  —  Pere.  Uiw 
tprang  deutacher  Sagen.  —  Beitrag  zum  Salomon  n.  Markell 
—  Olg^r  vaa  Dincmark.  —  Beiachfaaik  vam  KSdar.  Je» 
aaleai.  ~  PUloe«^.  daaeea.  -  Knat  «.  AllarllM. 


in: 


1433. 
Jca. 


i.   Ree.  von  Ziegler,  Oratio  mtnlboe  A.  KricteU, 


IV.  Philologie. 

1436.  Dt  fymno  im  JpolUtum  Homerieo.  Cotnroen- 
tationrm  acr.  Dr.  C.  Kittel.  Berol.,  ^ielack.  1835.  (Hölscher 
in  Coblent.)  Ml  S.  in  8.  \  Thlr.  —  Alt  Stadien- Probe  igt 
die  Arbeit  (üblich;  die  Aufgabe  aber  fordert  mehr  ala  der 
Verf.  mitbrinsen  konnte.  Er  hat  nicht  aofaer  Augen  gelaasen, 
waa  die  Kritik  voa  Vofa,  llernunii,  Matthil  f&r  die  Be- 
leuchtung der  Homeriacbcn  Hymnen  eingeleitet  hat  nnd  macht 
davon  im  Ganzen  eine  betonnene  Anwendaag;  aaf  der  aridem 
Seite  teigl  er  aicb  auch  bekannt  mit  den  veraehiedenarUgea 
Vertocben  einee  Welcker  und  ().  j>l  aller,  aölcbe  Liter», 
tur- Rette  nach  der  mjflbiachea  Bedeataag  ihMa^lahaiha  od 
niicb  hittoritchen  ZaaaaunrnliInMn  ta  betiackiaa.  Allefliwaa 
dieae  Minacrfelbat  ia  lakben  Beziehungen  geleiatet,  dat  tind, 

8 mau  geaoauBea,  aar  ank  rhapaoditche  Eaperimente,  deren 
eealUla  lan  Ueiadan  Theil  als  feat«  Thataachen  gebraucht 
werden  dfirfen  nnd  deren  Geaichltpnnkte  nicht  aaareirhen, 
um  daa  Gebiet  aolcher  Fragen  zu  btherrtchsn.  Ein  erttet 
Venucli  aber  auf  dietem  Gebiet,  wie  die  vorateheiide  Schrift, 
konnte  kaum  ändert  alt  tebr  ahhün^ig  von  den  letzteren  aua» 
fallen.  Indem  diiher  der  Verf.  die  intercaaante  Frage  verfolgt) 
>velchi>t  die  vulkstbüiiilichen ,  religiüaea  and  nistorischca 
Grundlagen  dieter  lijninen,  insbeaondere  dce  H.  auf  Kf^ 
hv^i-n.  tettt  er,  theila  über  diu  Geschichte  griechiacher  Culta^ 
theib  über  die  Bedentans  einzelner  Güller  oder  Mjthea,  Aa> 
nahmen  vorana,  die  der  Widerlegung  aehr  blofa  Kcalellt  dad. 
Seine  Bypothcae  indcaaea,  dab  die  GSttcr,  wtldie  Äa  Mv> 
tholo|;ie  ab  geatorheae  dadaltt,  eolche  «rirea.  dcian  Cafia 
von  jüagerai  VaHiaHoaw«  bcsondera  doriachen,  mederge* 
klmpft  worden  eeyea,  aal  ««  Ihnliche,  dafa  Gebort  nnd  Ge. 
burtaort  einet  Gollea  den  Aotgangipunkt  «eines  Cultus  beden- 
teteo  —  dieae  U^potheae  habien  jene  \  urj;änger  weniger  za 
verantworten.  Sie  gehört  zu  denjeni-en,^  welche  sich  ;illen 
empfehlen,  die  noch  wcoi:;  von  .lljihologie  verstehen;  tie  iat 
vorlSnglt  von  den  franzüsiseiieo  Akadeniitten,  besondere  St^ 
Croix,  gepflegt  worden,  und  sie  betrachtet,  indem  tie  Mo* 
tive,  die  tie  in  ihrer  Innern  nnd  ursprQo'licben  Nolhwendic» 
keit  verkennt,  eich  begeben beitlich  vorttellt,  gerade  diejenigca 
Gatter  den  griechiechen  Volkea  alt  die  tpiteren,  welche  nach, 
weialich,  wie  Dionytos,  Apollon,  Zeus,  die  iltetten  tind.  8. 

1437.  Quafttionet  Aaariot.  Scriniit  Dr.  G,  Engel, 
Gotlins-,  Dielerich.  1R)5.  W  S.  in  8.  ;  Thlr,  —  Die  alfiia. 


erapbiachen  und  mTtbologiachea  Ailerthftmer  von  Naxos  .-..^ 
den  in  1:2  Paragraphen  bladig  abgehaadelt.  Wa»  dieaceSM> 

id  da  (Mbm|  aad  Um» 
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dka  Yortragi.  IM«  Erfebnisw  dOrfm  nlell  Wrt  fn'a'Ge» 

rieht  gi-noiniiiL-n  witHpii,  weil  rthnngrapliiKhe  tind  injtlioln- 
isch«  Fraj;t'n  ihrer  iSalur  narli  rliu-r  initin>!;r3[iliisilii  n  Bi*- 
»ndlunf;  so  lange  widrrstrrlii  n  ,  ;ils  die  uiiir.is.M  tnif  ii  r»  Vul- 
Itfrvirl.lillniRSC  und  Cultur-Zus-iiuiuiiiliän^p,  .iiir  ilertn  Tli'  llr 
■ir  iirh  Lrziclien,  nicht  weiiigstenc  in  Jen  llau[itnuniktc'ii  t-i- 
cher  ab^egräuxt  sind.  So  roult  man  hitr  dir  3  l'ara;;rdi>lK-n 
Vichst  aem  ersten  nur  aU  Scherflrin  Tür  die  L'ntrrsuctiung 
Iber  die  relativen  Verhältniste  der  Pcias^er,  Kretrr,  Kvrer  u. 
Iide|^  betrachten.  Die  folgmdrn  hdnil>-ln  vom  Dinnjsn»* 
Cdk  «af  Nazos.  fflit  Recht  erklärt  der  Verf.  die  Uutis  -\  »• 
M  fitr  wesentlidi  gleichartig  mit  der  vom  Ibrakischcn  Lj- 
IllilHi  Uabcr  dl»  Aloidca«  DimnwM  Geburi  «.  Nympkca- 
€nlte  mT  {laxm,  nin  Vcrbtitntb  n  Pholu  o.  Bepbitl  wird 
mit  Mlfslgang  refrrirt.  am  autfiihrlichsten  endlieh  über  Afiadnc 
gesprochen,  wo  der  Verf.  im  GegenMtz  mit  Htck  di«  Na- 
sische von  drr  Krelisrhcn  trmtun  *vill.  Obg^ck,  H'»ek 
Recht  behalten  >vird,  sind  dorh  manche  Bezüge  dcä  Cullus 
B.  der  Legende  richtig  vom  VerL  bcaacfcl.  S. 

.  ,Xm^  Jm  Tum  tormtma  es  we.  Car.  Ladnaanai 
mmdm  iralate  aplinit  LmMpkut  iWtffcntet.  9  futn,  Ga^ 
lingae,  Dieteridi.  1835.  50  Bog.  gr.  8.  3f  Tbtr.  —  Der  erste 
Bend  enthllt  anfter  dea  Text:  diMfaitilionea  de  vita  et 
poCai  Tilinlli,  u.  die  Collatinn  der  l'infllisrlicn  Aus;;al)i';  der 
aweite  Tliril  einen  aaslulirürhen  ("itiiiint  nlar.  Der  hier  zuerst 
▼ergliclienr-  alte  Druck  aut  der  l'inclli-irhcn  Bibliiilli<-k  in  Ve- 
nedig bietet  kaum  das  gerin*;fite  Beachlenswerihe  dar,  und 
was  blus  barbarische  Orthographie  ist,  bitte  nicht  ani;>'tTilirt 
aa  werden  brauchen.  Wae  aonst  die  Brhandlang  des  Textes 
betrifft,  at)  dankt  man  aach  hier  wieder  die  schönste  Vrrbes- 
•erang  Lachtnann,  der  sie  mit  gewohnter  Freigebigkeit  dem 
Bcnen  Herausgeber  brieflich  mittheilte.  Bnrh  II.,  ft,  <iS  irnrde 
iaat  aiaaloa  geleaeat  Fkocbo  nataqoe;-  Ladnnm  cmmdirt 
PkMto  GfsUqoc;  Sddat acant  onlcr  daa  Silgrltaa  «im  •ti»d, 
wmn  oadi  deaa  Uaeiama  •omS  n  macmi,  «aa  ya&oc. 
Yf»  dar  flcraaagi^r  vatar  vancMedenca  Aaatekta«  n  wib- 
len  hatte,  ist  er  fibrrall  mh  Beaoanenbeit  and  Takt  n  Werk f 
gegaogeu ,  dagegen  xrigt  er  Bich  nirgend  als  weiter  Tordrio 

f;«nd   oder  neue  l. tilpri<nrhnn;;pn  aniregend.     Dieser  Bl.inj^el 
«llt  besonders  bei  den  allL;riü('inem  kritischen  Bestininiünsen 
auf.  ilrilt«  Uucfi  ( l.>  ^<Lni[i8)  wird  mit  Vofa  fär  unäi  lit 

aber  der  l^anegyricus  an  Messala  mit  Heyne  und  gejen  Vofi 
iLeichfalU  für  unicht  erklSrt,  jedoeh  letzteres,  mit  Dach,  einein 
Picbter  des  augasteiscben  Zettaltcra  beigelegt.  ?ieue  Gründe 
der  BeaUligung  sind  nicht  biaaagckammen,  sondern  die  alten 
werden  nur  breiter  a.  wortreidier  aoagefuhrL,  aber  in  sehr  lesba- 
rem Latein,  dem  mitunter,  sa  bcsaerer  Deutlichkeit,  deutsche 
Aaadrficke  in  Parentkese  beigeaettt  sind.  Qljeara  wird  von  Ne- 
leaia  antcracbieden ,  aber  nickt  Qbertengead.  Wo  ea  diaa* 
t  aakai  dar  hahataama  VerfMaaf  aaltr  TtiMiUMlaaaa 
■  AaaickleB  daa  arllkmcUacka  HHld;  aa  wM  Ti- 
biills  Gebnriajabr  aof  695  geseist.  Am  schwichsten  sind 
Dissens  lalkeltacke  ErOrterangen,  denen  in  der  besondem  Ab- 
bandliiti^  Ober  die  Pocaie  des  Dichters  nnd  wiederum  im  ('hfm- 
mentjir      viel  Ranm  geschenkt  ist.    Eigentlirh  kann  mati  es 

f;ar  nicht  Isthetiscb  nennen,  sondern  nur  rhetorisch  und  schu- 
atlisch.  Die  rbetoriscbrn  Figoren  werden  abgehandelt;  jode 
Elegie  besteht  aus  drei  Tlieilen,  dem  cxordiaro ,  medium  c»r- 
»ca  uad  exitaa.  Der  Dnck  iai  corcect  and  die  Aoastattnng 
Irt  klekat  amteilalL  6. 


S3' 


14.19.  PaluographticJte  Studifi  ührr  i'Iiönhlsrhe  u. 
punhrfte  Schrift.  Ileransgegebeu  von  Dr.  ff  il/i.  Grsniius. 
Enthaltend  1.  Frin?.  J*i  rez  Hajer,  über  Schrift  u.  S|ir;ii  lie 
der  Pliöniiier.  Aua  dem  Spani.Hchen  von  H.  Holliiiaiin,  mit 
AnmerLL.  von  \V.  Gesmioa.  'i,  W.  Gesenios  über  die  Pu- 
aisch- numidiache  Schrift  n.  die  damit  gesrhriebenen  gmfsten- 
tbctis  anerkUrten  lascbriften  u.  JUiiatlegeodrn.  Mit  b  litbngr. 
Tafclo.  Laif««,  VageL  1835.  110  8.  (r.  d.  1^  TUr.  —  ili* 


an  aicfc  setteoe  Abkandl.  Brf»r% 'fllrdert  diese  StodMi 
nSmIich  darch  die  genaue,  mit  der  humansten  MlfaigaBg  dar» 

rrle<:te  Eiitivickelun-,'  der  Blethode  u.  GrQnde  seiner  Dentaa- 
:>  n.  Klifii  iliese  Gl  m-ilithkeit.  L  insieht  u.  llumauilSt  beweint 
(iesciiiu».    Die  iNacliv* eisung  einer  Scriptura  l'oenoruni  nistica 

uh  r  nuiiiullra,  in  der  Abh.  II  .  ist  etien  so  verdienstlich  Q. 
eij^entliümlicb,  ala  mfihsam.   (ilec  van  PaiUaa  in:  üeidatb. 

abrb.  d.  JAL  1836.  Fabr.) 

1440.  Bei  R.  Deaaifiiii  in  Göitingen  ist  1S35  erschie* 
nen:  Ibn  Chnllihn'i!  vltae  illiistritim  virorum.  E  pluribaa 
Codiribus  ])lanu!M-ri|iti.s  intt  r  ür  collatis  nunc  prinium  arabics 
edidil,  variis  l)'ctioiiil)US.  iiidicilidsque  li)Cujile.tissiiuis  instm- 
xil  Ffnl  //  üilfnftiJ.  F.isc.  I.,  «juii  ennliuealur  vilae  l  —  106, 
'iU  Bog.  4.  —  Srfiems  ed-din  Abul-AbbM  Ahmed  Ben  Mo- 
hammed Den  Ibrahim  Ben  Alii  Bekr  Ben  Cballikaa,  aus  dem 
beriihinten  Geschirclile  der  Barmekiden,  %rurde  am  11.  dea 
ersten  Ktbi  6Uä  der  Hedachra  (Chr.  23  August  iill)  zu 
bris  pl>oren,  genulä  den  ersten  Unterricht  tu  Moanl  u.  Alepm», 
bekleidete  dana  aadi  and  nach  die  Stelle  cinea  Cadi  in  l^a- 
hica     Oamaacw,     chea  Lebnia  am  FaebfilladieB  CaD»^ 

fiam  Btt  Calilra,  «.  atarb  36.  Rcdacbeb  681  (Cbr.  3.  Hfmbr. 
iSj).  Sein  Werk  sollte  von  susseieichoeten  MSnnem  sua 
allen  Classen,  die  ihm  bekannt  ^vSrrn  (mit  Aosscbiafs  der 
lli'^leiti  r  i^luti^iiiiracds  u.  deren  nilclisten  IS'aclifolj;er  u.  fast  al- 
Irr  Cli.ilili  ii ),  zorerlässi^e  NarliricLten  geben,  besonders  von 
»•■iiu  II  Zeilicnnjisen.  So  Rit  Ktr  er  die,  mit  grOfserrn  oder- 
kleineren Gedichten  durilidochlene  Lebensbeschreibung  von 
mehr  80U  Personen  in  alphabetischer  Ordnung  7asamnien, 
von  denen  das  obige  Heft  die  10b  Biographien  des  Bgrbstabea 
Elif  eotlillt.  Der  gelieferte  Text  ist  aus  der  Vergleicboiig 
von  6  Handacbriftea  bcnr(ngagaii|^  V(L  COttiag.  §eL  AnS^ 
1S35.  Rr.  184. 

1441.  Danhntt'xly's  krltifch-  flymolo^isches  fförtt^ 
bufh  der  ^losyarisrlifti  ( f  'u^arijr/it  n )  AprarAf  ist  nan> 
mehr  vrilli-iiJet  u.  die  letzt«  Lieferun»  dieses  Werls  bereits 
erschienen.  Nach  dem  in  dem  Werke  zugleich  enthaltenen 
\  erzeichnisse  der  Stammwörter  ist  die  Ma-^ysrische  Sprache, 
ihrem  Ursprünge  nach,  hanptsicklich  als  eine  Slaviacbe  anaa- 
sehen,  denn  sie  xihlt,  wenn  nimlicb  der  Verf.,  ein  Ungari- 
scher Slave,  aich  niekt  darcb  aiaige  Vosliak«  fttr  daa  ait» 


terliche  Idiom  bat  kabanauhi  laäaea,  njcbt  vraakir 
\m  Slaviacka  SlaaumiHar,  wibnad'aia  «w  96t  «T 
thamtiiBb  Hag^rariaebe  (tarn  IlMd  mit  dem  Tliriktodiaa 

wandte)  Itailires  besitzt.  Dmnnichst  xlhlt  sie  889  Grie- 
chische, 33 i  Lateinische,  '2SS  Deutsche,  ibS  Italilniaeke, 
'25  FransCaiache  u.  4  Ucbräisciie  Stammwarter.  (M.  f.  a.  L.) 

1443.  Ree.  von  Ewald  Graaunatica  Uagaae  arabieae,  in: 
Jen.  Lit  Ztg.  1836.  Kr.  55  —59.  —  Ree.  vont  drei  Bracb« 
attdte  Ton  Jacob'«  m  Maadaat  BjaUbai,  ht  OUttar  t.  Ut. 
Uaterh.  1836.  Nr.m. 

y.  Jurispruilens. 

1443.  De4  Ftunilienweseny  od.  Forsehungea  üb.  tHm 
NatmrtCeseiäeAte  v.  JSMAUverkältnUte.  Von  R.  ßost^, 
Heft.  Omiaacbw.  Slaalaialke  B.a.w.  Slottgart  a.  Tübingen, 
CoUa.  1839. 19!  ]la|.  a  th  Tkir.  -  War  eiae  FfiUa  anai- 
risckar  Daten  ib.  die  Fainllie  aller  VSlkir  n  Zoaea  wfaacbt, 
der  greife  nach  dem  vorliegenden  Boche.  Neugierde  hat  daa- 
selbe  geachiffen  u,  ?ieos;ierde  wird  es  befriediren.  Soll  aber 
aber  anU  iicr  I.iii|urisiniu  schon  liir  Erkennlnir*  der  ,,  N.itur" 
der  F.<iiiilii'  i:>  U'  ii.  So  ist  vielmehr  auch  .luf  ilin  jenes  Shakea- 
peareVihr-:  l'urtilind  Argus,  all  eyes  and  fmi  si.:lit,  ansnwen- 
den.  Von  der  verzwickten  Art  tu  arguineniireii,  die  solcltesn 
Empirismus  eisen  ist,  gebe  folgendes  lieixpii-l  eine  Vorstel- 
lung: S.  9.  „Wenn  plölslich  sile  geqoilleu  Pferde  in  einer 
Haoptaladt  den  Schrei  des  Sekmerxca  a.  der  Anpt  aasstoTsea 
k&aalea,  dar  «otaatalicbe  "  '  —'-^  ' 
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tn'Mtjn."  W*nnn.  i)a  drn  PfeHrn  di«  „  Stirame  der  Klage " 
CriAt  toalle  Kirh  i\t  Vrrf.  nicht  »n  einr,  ynrn  nah«  rer- 
Wandte,  iwch  roi'Ur  erauilu  »p«-'-!«-«,  die  ji"n<;r  Stimme  fil- 
hif  iatf  So  hm'  n  keiMS  ^^Vrnn"  bcdurrt  und  über  das 
a^nlehl  ansiuli.iltcii*'  wlrt  «mr  ohne  Znvifcl  nach  mehr  ein- 
^■nblidrn  gewem.  —  Die  flmnUMte  W  ErfonchoDg  der 
a^Katur"  der  Familie  aind  lutQriich  ZahUMt  Sehiie  nnr, 
där«  dir  „Natur"  d^o  erachicLten  RechMra  bat  aUcalldbeD 
nieder  ^im  n  Strirb  darrli  die  H<  clinung  macht  S.  119. 
bcifal  ea:  Uie  VielniämuTi  i  ist  nirgend  Tor^ekoinroen 
^Jktt  weon  in  Tßbel  melirere  Urüdcr  ijne  WirliiKcljift  füh- 
ica*  M  bat  die  llauafrau  «ie  alle  zu  iUiAoern."  Doch  viel» 
IM  fak      Ar  4n  VoH  au  WcaigmloMni! 

1444.  Rrc.  von  Albrecht  die  Sleüiiii-  drr  HSm.  Afqaitai, 
h:  Jia.  LiL  Ztg.  1836.  Mr.  43.;  voo  iSiicbei'a  civUredtlL  £>• 

Tl.  StaMt-  nd  Gtnenl^'WineiiMhtftMi. 

1445.  DU  Zollfreihnt  Suder-  «.  Nordgr'Dlthwar- 
tl^kMt.  la  Bwei  Abhandlaaeen.  Ilaidf,  im  Dilhmarscben, 
fmOm.  IS36.  VI.  B.  31J.  S:  S.  -  Beide  Abitandlungen  atel- 
len  lelw  gHlallkli  dk-  CMcliidUlkhe  Entslehaag  der  Zollbc 
fraiaig  «.  ihr«  «Hnlhlig*  EhMchflakung  mit  im  Vcrka|» 
der  Rtgterang  dar,  dab  die  beiden,  aeit  der  Erobennc  Ditb- 
narachena  im  J.  1559  in  manchen  Dingen  bevorrechteten, 
dithmarachen  LrindscIiariPit  d<'r  ricfrciuru'  t:(  üm  cui  iijüTsisp» 
Geldäquivalent  critja^en  iuri|;i  ti,  und  wie  man  in  iitilsti  iii  üliiT 
die  atl">'iii''i'ii-  Aiiriieljun:  di  r  l,)s!^i  rii;eii  ZoliiiumuoiUten  denkt, 
aach  fibeihaopt  über  die  vcrrüllmeu  dlinisclien  Keichafininzen 
n.  deren  inogiii  hc  Hcrstrlluns.  Aach  hier  ergiebt  «eh  liclii- 
bar,  data  die  Bewohner  der  UenosthBroer  Schleswig  o.  llul- 
•tein  nichtj  mehr  wUnichcn,  all  in  der  Cwlralregtenme  n. 

der  Pravinsialrerwaltanx  vom  dlnlschen  idealtaclien  Ver- 
^nkanfBiBteretie  glmiich  befreit  tu  vrerden.  Man  aieht,  dafa 
die  Regierang  darch  die  allgeoMiaami  ZSUe  «.  hohen  Tarir« 
das  geaUndige  Deficit  SU  deekaa  wiwiilit,  daa  Publikum, 
dab  viebuebr  die  ZoIltarUe,  wem  man  aie  atehi  «albckren 
a.  aonat  erscUea  kann,  do«h  m  aicdriK  geateih  wardca,  dab 
dadurch  <I;is  F.inacbmuggeln  fremder  >V«ann  bei  fiberatl  nn- 
▼ersperrlen  Küsten  reroindert  werde.  —  Doch  anrieht  sich 
der  Antagonismus  der  Oppoiitioo  auch  in  diraem  Werke  mit 
Ehrfurcht  vor  dem  Könige,  aber  mit  Groll  wider  einige  Mi- 
niater  u.  CoUegieo,  besonders  aus  der  Verwaltung  aeil  dem 
].  ISli»  aus .  wo  der  Monarch  dem  Finanzmintaler  befabl, 
4ee  Finanz -Budget  dem  Publikum  miliutheilcn ,  was 
SarMB tial  io  «ehr  aficcmeiacn  Poeiliooea  gCMbchea  ist. 
( Jn.  Ut  Stg;  183fi.  N«.  16.) 

tl4C.  Die  Allgem.  Zig.  meldet  aas  Poris  (13.  April): 
dieser  Tape  ist  liier  eine  sehr  geschriebene  Broschüre 

über  die  Spanischen  Angelrgi-nhiiten  (De  l'Espagne  aa  mois 
da  Maia  18J0.  Par  nn  meratre  du  corii»  d  — J,  angeblich  von 
«Ibob  MUgUede  des  diplomatischen  Curpa,  erschienen  dtr 
mm  «biigB  WkliÜgkcit  beilegt,  weil  darin,  wie  aus  sagt, 

MaiBaag  dca  Malwia  TBcft  taiftdiarlt  irt. 

1447.  Berliner  politUeke»  ff  ochenblatt.  (i.  Nr.  51t.) 
iS36.  Nr.  6.  enlh.  Ilistorische  Fragmente  (ijber  die  Fraakea). 
^  Warin  liegt  der  iSationalreichlhum?  —  Nr.  7.  Die  gegen- 
wMlp  Lm  Fraakreicha.  —  Nr.  H.  Der  PagaaWBBi,  oder 
Ab  mtBr>Terg5ti<ffaiig  dea  constitntionellen  StaaU.  —  Nr.  9. 
Die  Militlr-Orgaaiaatiai  a.  dl*  KncgfUimng  var  «.  nach  der 
ReTolntion.  Ir  Art.  («r  ArL  IB  Hr.  Ift)  —  Nr.  11.  Die  Ein- 
facits- Partei  in  der  Schwell.  •>  Rr.  19.  Uah.  da«  8t.  Simo- 
nismns.  —  Ezpropdationlgeaette.  —  Nr.  13.  Ueber  tiaige 
Sitze  der  National-Oekonomie.  —  Fieschi  a.  der  Ubcrallsmos. 

.  pir.  14.  Die  Fortachritte  der  ReTolution  la  dcrMweti.  — 

Sr.  IB.  radit  laf  dk  CaiiihlilmpiMiiMiifcH  im  dfalRkn 


KricnrarraHnng.  (Fta.  o.  Schlub  in  Nr.  16.  17.)  —  Nr.  18. 
0«r%ait  bdar  dff  arfmMlto  MeaMlb 

1448.  Archiv  der  polilnchrn  Oelonomif  u.  PoUzet- 
wlt^emehafc ,  von  Hau.  (».  IS'r  hltU. )  '2len  Bande«  -i«  Hell 
enlli.  L  cli.  d.  N:icliliielle,  welche  «onohi  d«  ti  Ariii-i'.crii  »t'lhst, 
ala  dem  \\  uliUlaniie  u.  der  Sicberiieil  der  j;i-».aiiiriit»-n  brii  ;jerl, 
Geaclltu-haft  von  dem  fabrikniiif>igen  Betriebe  dtrr  lodu.slri« 
zugehen;  von  B.  Mohl.  —  Abrifs  der  von  Fourier  Yi)r>;c- 
achUgenen  £inrichtuB|;  der  luslerwedcewien  Gewcrbstliälis;- 
keit;  von  Ed.  Ordinaire.  —  lieb,  daa  aeae  cngtisohe  Armen- 
geaeta;  Ton  K.  II.  Uao.  —  BaB.  van  (Jbhelohde  &b.  d.  FI» 
BBBaaa  dM.&ABigr.  UaBaarBi^  tsb  Haldba.  —  FiBdalkia>' 
dar  la  VitaalnaieE.. 

1449.  Der  Nationali-l  Mohatsachrin.  (s.  Nr.  655.) 
1S36.  la  Heft  enth.  Ueber  den  >VochenmarktsvvrLehr;  tob 
E.  Baomatark.  —  Der  wfirtemb.  Cesetzrscntwnrf  in  Betreff 
der  Baedea  a.  IhaPcher  iiterai  Abgabea:  aebat  Beiacrkk,  vaa 
ILHawr. 

1450.  Ree.  von  Dahlmann  dia  Politik  Bd.  f.,  |a:  BIIIp.' 
tcr  1.  liU  Uatcrfa.  1836.  Nr.  Iii— 115. 

1451.  Aae.  tm  CtinH  'XhwAm  der' ftaeiliB.  1t«valii> 

tion,  ia:  Jou  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  48.  ->  Ree.  von  ßOlaa  der 
Staat  a.  der  Laadbau  u.  deaa.  der  Staat  a.  die  Indastrie,  iai 
film«  t  Bt  VatMli.  isac  Nr.  119L  IM; 

TIl  NaterwiaMaiehaftaa. 

1453.  IconugropHe  der  Land-  u.  Siif!  n-imer  ■  JtloU 
luiken,  mit  voriü^llcher  Berücksichlisang  der  europ.tischeD 
noch  nicht  abgebildeten  Arten;  von  Prof.  E.  A.  Ho/nnn/sier. 
Is  lieft.  Mit  S  schwanen  Ülhogr.  Tafeln.  Dresden  u.  Lpzg.« 
Arnold,  ib^b.  1?:  Bog.  gr.  4.  2  Thlr.;  mit  illum.  Taf& 
3;  Tblr.  -  is  Heft.  Mit  6  achwanen.  Tafela.  4  Bog.  gr.  4. 
1  Tblr.;  mit  illum.  Tafeln  2^  Thlr.  —  Wir  habea  »war  mhm 
mehrere  Werlca  aüt  AUiUdaafm  dw  Lwd.  «ad  Ubmmm. 
mollnskcB.  aaaMBlIkk  VM  DaBdM,  AÜaa'e.l'MIhr,  bIMb 
noch  kefai  TollaUndiges,  weder  b  Ifiaaicbt  aaf  dea  Text, 
noch  aaf  die  Abbildungen.  Daa  variiageade  h^  beidt  Eigen- 
scbaften  in  Tollem  Maabe  a.  wird  daher  das  BedüiTnifa  ganz 
bcfriedi^rn.  Der  Text  iat  aosßbrlicher ,  als  irgendwo  u.  auf 
«i^rne  B<  obachlungen  u.  eine  sehr  reiche  Sammlung  gfgrüo» 
det,  welche  der  Verf.  durch  eigena  deshalb  angcttolhc  Reisen 
meist  selbst  zusammengebracht  hat.  Die  Abbildungen  sind 
•Ite  Tom  Verf.  aelbat  aach  der  Katar  aeaMlt  aad  Toa  Ueaaer 
lUbognrltat  (Ofaa'a  fab.  1835.  Iteliall.) 

1453.  Ith,  Ton  Oken.  (s.  Nr.  148.)  1835.  8s  Heft  «nti. 
Ist  Maniüla  Slatilinus  Ochs,  von  I^Lnioia  Allionia  Fab.  stand- 
lufl  verschieden?  (Neiu.)  Von  F.  Stein.  —  Die  Wallfische, 
vom  llofr.  Dr.  Tileaius  ( Fu.  in  IMt  'X )  —  9s  Heft  enth- 
Eigeoihümliche  Daralellung  der  liaupliQge  der  Physiologie; 
vom  (jraten  Georg  T.  Bui{uoy.  (Fts. ;  fernere  Fta.  in  Heft  ID.) 
—  liihaltaanzeige  der  Annales  dea  Sc.  naturelles.  T.  '29.  — 
lüa  Heft  rntb.  Bericht  fib.  d.  5te  Vcrsamuil.  des  natarwiaa. 
Vereioa  dea  Uarzra  zu  Stalberg  den  22.  Juli  1835.  —  Ver> 
acUlioUii  der  AbbiUaagca  ia  Dumont  d'UrTillc'a  Vojage  da 
dfaoanrlaa,  da  rAatoalaoa,  —  Naiurt;esch.  voa  Uelitaea  iBt» 
taa;  «aa  fr.  &aia.  —  UaMre  zahme  UaaqriV  >•  timm  > 
bock  and  wer  ihi«  Sbaullleru  gewesn.  va«  TQMBft 
(Schlafs  r.)  —  Blatla  germanica,  von  C.  D.  Flumrael.  —  Dia 
Polsterschabe.  —  Heiltrifte  der  Wolverlejbliiraen.  (IIa  and 
Ii»  Hi  ll  sind  noch  nii  lit  erscliieiirn.)  —  ISJd.  Is  Heft  enlh. 
Zur  SUjlakaiist  im  Liebte  di  r  l'h^.iiol»:;!!' ;  vom  Grafen  Georg 
V.  Buquoy.  (Fta,  £)  —  Inhaltsju^^ibe  vou  Diiuiont  dVrfiUn 
Voji^e  da  drmaTertaa  da  l'Astrulabe.  (SchluTs  f.) 

1484.  Om  1k»  C»mmri»m  mf  Um  Pfytkml  ßekatm 
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UrberllitJt  Jer  pfyt 


Z'u'amwenkaria;7  i'on  Maria  SarnrnfTwUlt,  lU«MlttMeh 
drr         Aufl.  3«  engl.  Ori(tiiMl«.  lU  m.Vtntjk  it»  »tae. 

lors  Ä'.  F.  Klbden.  Berlin.  Ln.!rril».  1835.  XVIIL  «.  484  S. 
gr.  8.  2'  TJilr.  —  Ohnu«  filir  die  ent«  Hllfte  de«  Bachra 
bt  den  Hinpll'li'*"  der  phv»isrtirn  Antronomi.'  Rewidraet,  die 
ändere  der  Srhalll^hr.-,  ci-rOptik,  dfr  Wärm^l^hre,  cUr  Elek- 
tricillt  «nd  dtm  M-i^tittismus,  wobei  die  neupstpn  1  nlersu- 
dioneen  Ahrr  EUklrotiiasnHismus ,  Tlierroonngnf  lismus  und 
lUgneln-Elektricitlt  Tonus;»weise  vollallndig  auf'tnoiiani.-n 
gjjj^  01«  latCIMM  beim  Leien  vrird  m-benhi-r  n.)ch  dtdarch 
flgaw^fH  «rUhet,  dah  die  Verf.  keinriwr^rs  ihr  GeKMecbt 
Kinsllch  twlMgpMl.  Vidadir  oeben  tiefer  Gelebrunil«-it  eine 
"ontBfllclie  SUrlWl  b  der  DaraUUang  eine  ntx  PbanUsie 
b<^urkund«L  ^vodorch  dM  todto  Wort  im  IdiMdian  Q*A»ii- 
ke^  wird.  (Mnck.  i>:  UadtBk  J.M.  1.  Ut  106.  J«i.) 

1455.  ^»iJ»ÄfwAC3W«l##<AJ%«l9ii#Jt.Nr.l?64.) 
AVr*r  1S35  eotb.  Noamll«  ImMMIImi  MW  h  Chlororoetrie ; 
p„  M.  Gay-Lussac  —  BxpMcMtt  <|wlW|-ll»||neUquesj  j>ir 


ÜataribrKboM  «nacrcr  Z«t,  4r  Art.,  in: 
w  AabrnMlML  Mr.  IM.  IM.  193-.1I6. 


Ii  p,,i,„r/_  Memoire  «ir  l'ExhlnH  ö«id«  et  d  un 
CLlorure  intemiedUire ,  et  W  U  ConpodtiM  d«  quelques 
aatres  Produil«  de  rocme  .Mrljil;  par  M  J.  BlaUgnti.  ■—  Sur 
Im  BlodiÜMlioDt  qoe  certaine»  llorhr»  ont  «ibtc«  p«r  racUon 
d*aatfcs  Koches.  Ire  Lettre  de  M.  Foumct  —  De  rinlluence 
da  R«yonnement  war  U  Rtparlition  de  1*  Chaleur  »olaire  aux 
deox  Uemiiph»r«>i  de  U  lerre;  par  le  pn.f.  P-  ''r/yost.  - 
Kote  rar  les  CLIomre,  Brdnwr«  et  Jodore  d  Aid.  liMienf ; 
par  U  Au«.  Laurent.  —  AnaljKi  dlTer««;  par  M3l.  A«.; 
{.Mrent  et  Cb.  ttoloii.  —  N»te  aar  wi  ProcW  fom  «Mlg*. 
Bwr  de«  plaqoei  da  ZIne;  par  IL  maaaoB.  —  UMcrvallOM 
BcteoroIogiqMa  du  mois  de  norembre  1835 

1456.  Dk  N 

1457.  Ree.  von  Dolk  C.  de  larii  efTt-clibns  cIipiti..  in: 
Jan.  Lit.  Zip.  1836.  Nr.  44.;  von  Perlrb's  L^hrbch.  der  Zoo- 
laci«  2«  Abth.,  Ebend.  Nr.  54.;  von  l'iip.r  das  «fchstlnde 
iSbea.VarliiltaUt.  Eband.;  von  PouemiorCra  AnnAlea  der 
PM  >.  ClMBit.  Ui|Hf  1888.  iSSl,  EbMitt.  Bq.  BL 
nrf  91-94. 

VnL  Pliytiologie  und  Mediain. 

1458.  ChemUrh  •  nudiMuk*  Ui 
den  mtnsehtiehen  Urin.  Vo«  Dr.  G.  i 

Brodli.c.   'S]-,.  59  S.  8.  1  Thlr.  —  Eine  recbi  

kleine  Sclirilt  üb.r  einen  der  reichügslen  Gepcnatlnde  der 
Plijiiol.>i;ic  und  Pathologie,  enf»Unden  durch  eipie,  vidfarli 
angeatelite  Unler8urhun5;en.  Es  ist  »uerst  vom  tirbjlofTc  des 
Unnea  die  Redi".  Daun  wird  es  wahrscheinlich  gemacht,  daTa 
ca  der  Farbstoff  ist,  welcher  die  AaflSsung  der  Harnsiure 
im  Urin,  entweder  dore.h  seine  unmittelbare  Vcfbindnng  mit 
derselbea,  oder,  falls  die  Uamsiure  im  Urin  an  Nstrom  ge- 
banden  aern  soUU,  wenigstens  mittelbar  bewrkt._  Wichtig 
«.  den  BblichcB  AaäMbmen  dircct  widersprechend  üt  die  3te 
AUiandlang,  h  d«r  dar  Tert  behauptet,  der  Urjneothalle 
ini  Fieber  nicbt  aov  WImii  wuundarlea,  ■Hidleni 

rinen  »ermehrt«!  GAaH  a*  (Mar  Mw^fa  dir  <g  JM^ 

■w-ahracbeinlich  macht,  dafs  die  rot^  F "wJ^Wj  V™«  — 
Fielter  auf  einer  starken  Oxydation  de«  FarMlMWt  Mfuct, 
Auch  der  HamaSun-geliall  ist  im  Fiebemrine  Termchrt;  aie 
fällt  im  absetzenden  kritischen  Urine  mit  Farbstoff  in  Boden 
und  findet  sich  anrh  in  d<  rn  s.  ^.  rohen,  nicht  absetiendeo 
Fieberurin,  obüclon  nicht  canz  lu  der  Wense,  we  im  ab- 
•ctsaaden.  Die  letite  AbhanJlun:.  die  nichu  wesentlich  Ii.-- 
merkenswcrtbe«  ealbllt,  al«  die  Uinweiaaag  auf  den  NaUen 
Ton  lni.i:tiw«  fa  dk  Bbi*«  ImMt  nm.  im  BiUMg  4« 


über 
igart. 


.  14».  Bdbmg  dbr  BwinMris  «■  

irtmätSttm  akatdmMmJkmg  der  bUker  üblUhen  Apparat*, 
Vaa  /»A.  Kammeriaehtr.  Wien,  Stranfs.  1SJ5.  20  S.  gr.  4.  — 
Eatbilt  die  IJescbreibune  eiue»  neuen  Apfiirita  (Kästchen 
nebst  verbess.  Fursscbimel),  der  sich  in  17  üeinbr&cbea  der 
•nteren  Eztremiliten  ab  TortOglicb  nKUlicb  bewlkrte;  (M.  J.> 

1460. 


rfngono 
Veneria,  F< 


Salt  m»»  p^Stri»  id  frlm^nM  «ürraMatf*  dk» 
adoperuH  wdf  MMrMm  M  Babmiuh  Mdun 
K  Andreola.  tm,  VIIL  «ad  60  8.  gr.  8.  -  D** 


Verf.  empfiehlt  n.  beadifdbl  fir  feee  Fllle  tob  schwerca  Ge> 

borten,  in  welchen  man  mit  der  getviThnli.  In  ti  Zange  schwer 
oder  jear  nicht  mm  Ziele  eelangt,  eine  andere  mit  Scltraabea  • 
und  Ucwind- Apparate.  (Iii. 


1461.  JStiUtkr^/.d. 
Bd.  1.  Heft  ft.  «Ik  aa  Offa 


.(•.Nr.  410.) 
AMaalLt  Dia  ftatiipatieo 

des  ScbctiLcIltOBfca  aua  der  üelenkhOble,  von  Oppcabeim.  — 
Bericht  6b«r  dsa  Altonaer  Sudlkrankenhana  im  J.  1834.  — 
ileli  .5  I'ib.  den  Werth  der  Transfusion  des  Blales  »1»  Ar- 
irnt  iiüitltl.  Von  i)r.  Narcirikowsky.  —  Bericht  Ob.  die  iu  der 
rliiniri:.  Abllieil.  dra  all^.  Krankenhauses  la  Uambnrg,  vouk 
Juli  bis  Sept.  aurgenummeiipn  Kranken.  —  Heft  4.  Leb.  die 
gallertartige  Blageflen%eicjiung  im  kindl.  Alter;  Ton  Dr.  An^ 
liroatc.  —  Neaca  lastnuacnt  aar  ExatifBalisa  daa  GeblnaaU 
terbalaca,  MÜndaa  nm  Dr.  Araaaaba.  (jSUbm,  1  Zdchi^ 

1462.    Ree.  von  Conqueat's  GlMb;  dv  CthariaUUlu 

in:  Jen.  Lit.  Ztg.  lbJ6.  ISr.  44. 

X.  Mathematik. 

1468.   TttoniMk  prMUdttt  HmadMk  i§r  Jm, 

fan^tgrünit  der  Mathematik^  wom  Cibri— fca  IMr  Milillr* 
and  BArgersebnlen,  anch  dea  Selbataalaftiellt  cecienct. 
Bcraaneg.  von  G.  Schulze.  Hit  5  Steindradtaf.  Coblena, 
1834.  Hergt.  15;  \U^.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Daa  Werk  lernilt 
in  '2  Abth.:  Arithmetik  u.  Geometrie  u.  einen  prakt,  Anhang. 
Ea 
ta 


iat  eina  der  addccktcatca  £rs«iigBiaae  dieacr  Art,  die  aaa 
f  iilrlt  pilhiMwiia  ; 


1464.  Journal  für  d.  r.  u.  a.  Mathemattl,  Ton  CrdSs, 
(s.  Nr.  1369. )  Bd.  XV.  Hefl  4.  enth.  De  relatiunib  US ,  qnaa 
Idcuia  li.iliere  debent  inter  [>uticla  interaectionis  du.iruni  cur- 
varum  vel  triuni  soperficieruin  alirebraicarum  dati  ordiriin,  .simul 
cum  enodatione  paradox!  algebrj>ici.  Auct.  C.  G.  J.  J.ii obi.  — 
Obserratinnes  gcaraetricae.  Von  Dems.  —  Einige  Sätze  üb. 
die  Verlnderungeo ,  welche  ein  System  von  Kräften  durch 
Drehnng  derselben  erleidet;  nebst  einer  Anwendang  aaf  dat 
Seilpolygnn;  von  Dr.  Ferd.  Minding.  —  SuaaiearecEaBag  ftr 
Reihen,  die  darch  xnsamrortigesetite  Fanctlonen  encogt  wert 
den;  von  Prof.  Uetlinger.  (Fis.)  —  Dleniolre  aar  le  calcnl  det 
Tarialiaaa  daa  iateg^  nmlUflaa.  Par  Ji.  Ortnoadalw.  (riaha 
Nr.  963.)  Uab.  die  SaaNMÜM  periodiMfcarJteihai  ■.  db 
Rcduction  dea  Integrale  u( sin  ox,  coa  &«:)</ jr.  Vo« 
Prof.  Raabe.  —  Grölätea  ^uadr^t  im  Dreiecke;  Tom  Recha, 
Rath  Brune.  —  Beweia  einiger  Lehraälie;  vom  Stnd.  Jaiw 
dann.  —  Auff^'aben  u.  Lehrsütze,  Tora  Prof.  Dr.  Steiner. 

1465.  Ree.  Ton  Ricbter's  Lcbrb.  d.  r.  HstbamatUc  n.  deaa. 
Ai%.  th.  d.  gaiadL  Diaiaek,  tat  Jaa.  Lli.  Zi|.  1896.  Nr.4S. 

XL  Kjriegiwiat«Bt«]i8ft«D. 

1466.  Def  Feldzug  in  Italien  von  F.  Z.  M.  dMliaPt 

erstem  V orrüeken  fielen  ßfantua  b!s  zum  Frieden  vom 

Couijio  Fnrriiia  in  dm  Juhreii  1  TilO  ui\d  1797.  Von  Dr. 
Franz  Ju\fjili  j4dutj,h  Sthntiduiiind,  Prof.  itt  AschafTeo. 
bur-.  3  rKindrind.  D.irm.it.nil,  IS  LesLe.  |f).  V,  Thlr.  — . 
Uteaea  Werk  soll  nach  der  \  urrede  die  Stelle  der  Fort» 
•ataang  der  unterbrocheneu  „allgemeinen  Geschiebte  der  FraH« 

Mtea  ■.  Üircr  Ailiirtca  tou  AMiauje  der,  Bcralotioa  bia  tmm 
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Enile  der  Rf'ieron»  Ka'iMr  Napoleon  f,"  Twlect  bei  Le»kei 
Tcrtretrn.  WihivnJ  di^Hnn  ■bcrbmelirnrn  \Verice  iwr 
„R^nime  de  rbutinre  mililair*  in  Fnnfai»,  p»r  Momagnes 
•tc"  tarn  Grande  lag.  Int  der  Pkwf.  Srhaeidavriiii  aeia 
Werk  mit  B«n«tsang  der  goten  Qim>II>>«  aller  Parteksa  ge> 
■cbrioben,  a.  wird  a«ch  bei  in  Drarlin-ibiHis  der  Mjcendeii 

FakMf»  dMut  fwlMmH.  Gnfo  Biilwwfc»»  «.  vmI  FUib 
■huI  !■  dh«  dni  «ndnuMow  BIbMMi  ■ntifcoMihar,  u. 

licat  lieh  dst  Ganxe  auch  reckt  awyiliwi  dagegen  dfirfen 
tiefe  inililairtdclie  Crilik  «nd  militairttch-wiaaeiMcbafllichcr 

Siil  riirlit  iii^.iriet  werden.  Jcilriir.ilf.M  (Inrfie  dem  eröficfen 
tJaJiiiiulr  jjn&i  ii»  n  JfuUcli«!!  l'uiiliiaiu  lIic  UrsehreibuBg  der 

RrVoluIi  Jii'  krii  (iur^  'i  d<  tl  l'riif.  Sfliii' 11  inj,  wrnn  >vir 
■von  t\'T  I  i  jrtiit  ri' rii  fi  (ji  «rhiclilc  ilr*  it;iUfiij»i;li("H  Fpl()?ii;f» 
Von  iinti  1"M"  .lol         rnl:;i-'ide  achlier«cn  «'.iu.'mi,  wA, 

Itoiniuner  iryn,  alt  jriie  andrr  nur  nacli  frana»».  Uurtlen  rnr 
eenommene  Corapilation.  n.  dief«  um  »o  mebr,  alt  drr  Verf. 
biabcr  di«  dm  UittorikM'  m  abd  «taiwMU  PirtwUcUtiit 


liC7.  Taxehenbueh/iir  Kunslfeurryrfrkfr.  Enthaltend: 
Beilrige  lur  KunstfptlWVrrLerei.  Lin  Veraucli  dirs»'  Kuti*t 
in  ein  r<'iii  wisafnscIi.iflliiL  be»;ründ<-t«»  Systfiii  lu  l>riti 
von  Carl  Hoffmann,  Pr.  Lieut.  in  der  K.  PreuU.  Arlillene. 
Hit  4  Sleindrackiaf.  Berlin.  Keiner.  KSi.  b  Bog  gr.  VI 
2  Thir.  —  Da«  llt-ine  für  ITiinnpr  vom  Fache  rt-eht  inli-rea- 
•ante  o.  anregend«  NVrrkoliFti  koIUc  untrer  Anaiclit  nii<'!i  oirbl 
4cB  Titel  einra  Taschenbucbes  (ubren,  da  •>  wirklich  nur 

auf  dem  Titel  beiuarkten  I»ha1t  nt.  Die  Art  der  wi« 
■wuchalUidwa  Bmlidmif  dei  SjitaiiM  «her  Kaartleaer 
KMflarel  btatcU  din  Wc«mi  aadi  iwlii,  «lab  bet  dar  Wahl 
der  Subatapten  xu  den  SStzen  eine  mögUcbat  geringe  Zahl 
deraclbea  angenommen,  a.  »ie  nach  ihren  Atotnenrr^rhsllnitsen 
sosammeiigrst'ttt  wtrden,  wie  ditTs  in  il.'i  "^ilir'rten  d<-5 
Hanntra.  Ör.  Slejer  iilirr  Feuerwerk tf»-i  «-benlali»  »■mpfDlilcii 
yvirii.  Gans  atreu;;f  drirfte  &icli  diefs  nicht  durcbräbrKti  las> 
aen,  tvenn  anch  die  Uiciitigkeit  d>'s  Prineinea.  danach  za 
Streben,  Anerkennang  verdient.  Aufsi-r  auf  uii'  Bealandlheile 
der  Sitte  eratreckea  aicb  die  DeiUije  ««f  da«  rcccUulEiig« 
Verdichten  dacMlbaa,  s.  aof  die  Zimmanrtww|  der  Feuer- 
wcricMlQcke. 

1468.  3^li»ehrifi  f,  Kunst,  JT'itsensch.  u.  Gesch.  dct 
Krieges,  (s.  Nr.  4il.)  1836.  la  Heft  enth.  Colherg  im  J. 
1761;  vom  llptni.  ll.ird<'r.  (Mit  Plan.)  —  IVhcr  Zu.iland  u. 
Verwendung  tifr  SuUl.itei)  in  Frirdt-niszeilrn,  Von  L.  ?l.  Fouciuc. 
—  Da«  viin  I.  k.  M»j.  von  Polen  and  Churrürall.  Utircbl.  su 
Sachsen  im  Jiiai  17J0  bei  llade^vilz  nnweil  Mühlberg  ange- 
stellte Lnst-Campement.  (Scblola  in  Hefl  2.)  —  2a  Heft 
cnth.  Uiator.  Beitr^^  lu  takL  Stidtca.  —  Ueb.  Disciplin  n. 
Saboidioation;  tm  F.  W.  Sieounn*  —  da  lieft  cnth.  Dar- 
«■UoMg  de»  Rücfcniges  der  Uohcnlokradien  Tmppcs  Tom  31. 
kia  ^  Octbr.  180b.  —  Uebersicht  der  KriMabegebenheileB 
der  aHiirten  Haoptamee  bei  ErülTnang  dea  reldzneea  1814; 
desaen  detaachirten  Korpa  u.  (^cl'cclitL'  hi-i  r^nf  i  Lv  u  ii) 
bcaoadere;  ron  F.  r.  Strantz.  —  Der  tuaUiemaliacbe  Luicr- 
huliD;  von  L.  Stcrnhcloi. 

IdCl.  RecL       VaiMli^  llUUrgeoer.  3t«  ML  m, 
TmcMmL  Iki  im.  Ut.  Zie.  1S36.  Hr.  4S. 


der  iie  mht,  a.  durch  die  wohlmeinende  Gesinnung  de«  VerT, 


di«  aich  ia  ihr  se  Tage  giebl.  Wir  eninr<-l<len^ie  deshalb 
MnUeImm  •.  Caistiiglts«.  M  wie  jadea  f  leoMla  des  Vetks- 


t  ri, 

niste  für  die  AnJ 
Vm  M.  Dttaga. 
1835.  71  Bnt.  8. 


•aaua^  aciuw»  im 

T  |rt(t  tieailidi 
Jlletbsde  «h* 
dea  Lcislaa|ca 


Xn.  Pftdagoglk. 

1470..  Erfahrungen  u.  Rotheehlöee  aus  dem  Leben 
0ilU$  Sehul/reundet.  Zonlcbat  Dir  die  VolkasdiiiUebrer  de» 


tJcr    wirrilhflirliclisl  r:t  Kftnt- 

hrjti'Ä  Bindrlien.  lli  i'i^Uieri;  ,  (  )if,*>j!Ll. 
Thlr.  Auch  luil.  d.  Titel:  Die  ersten 
Lehren  der  Ifalter^raeiie.  FBr  deatache  Kkdcr  in  BOrgar- 
and  Volkasdnlaa  ia  Frage«  und  Antworten.  —  Dieae  kleine 
Grammatilc  MichMt  sieb  dnrrh  I)<-uiiirliLeit  und  Kfirse  tot- 
thrilhaft  «OS  vnd  kann  bei  versUindi^cr  Anwendung  selbst  da 
mit  Vorlheil  benutst  werden ,  sie  Ton  der 
aU^emda  belisIgUn.  darcb  Becker  bmündelca, 
weicht.  DfWB  a.  raier  ilcbea  weit  «nlrr 
nnscrer  Tage!  Was  den  ersten  Titel  belrillt.  so  denkt 
Verf.  slountliche  „unentbehrliche  Kenntnisse"  in  6  Bindchea 
tnsamaieBiufassen.  Das  Jtr  snli  eine  kleine  Rechenschalc, 
daa  3te  eine  kl.  Natarlehrc,  das  4te  «ine  kL  Geographie,  das 
<  M  kl.  ^MO((^l•kte,  di»  Istais  «ias  U.  W«ll|;»> 
schicJile  enthslteo. 

1479.  Promrmmmf  Av^s/Usaitrr  (fymnaütm  ».  ^SeAa« 

len,  Ost  er R  ISoO.  1.  Elitabetanum  in  Breslau :  Pmlosioncs 
lucu  in  discrinirn  prumimium  aurou  et  nifrciv  inaairit  N.  A. 
Weichert.  37  S.  4.  —  II.  Uymn  Si.  Jluriu  .J/ui,--.'»] /r'ja 
IM  Breslau:  Ol>aervationes  de  \i  91  [  i>  usü  irin^Kiruw  etr* 
noDts  llebraici,  scripait  Dr.  J.  Fn  !  Kli>-  >ii  i  n.  S.  4. — 
iii.  ff  ilhelintsehulc  in  Breslau:  hlwn  %xn  Ijrsrliiehle  dea 
Jttdenthuma  (Erlte  [''ii  ulrj;  vom  Ubcrlehrtr  Dr.  Francolin. 
i7  S.  8.  —  IV.  i-iirstenlhum**ehute  zu  Saga»:  Uistor, 
Nachrichten  fib.  die  t.  J.  15^9— 'ISJb  an  der  FftrslentLaiBa> 
hule  vor  Sagen  aeecstellt  gewesenen  Lehrer.  tS  S.  4.  — 
V.  RealscfiuU  tu  Arfurt:  Ueber  den  ibjtJirmaüscben  Un* 
terricht  auf  fteslssbaJso  asbsk  Bericht  ib.  die  Realacbsle  n 
Erfurt;  rea  Dr.  B.  S.  Ui«W.  9B  8.  4.  (Bei  Kejwr  ia  Ev 
luit  (u  haben.) 


XilL   Handels  wisMiuchaft. 

In 


Gewerbskunde. 


lUgier.-Bcsirka  Nersebvre  in  der  Pntvins  Saehaea  saaammrn- 
MMit  aad  deaaelbea  emidoMl.  ve«  Dr.  ChrUÜM  ITtUa^ 
JL  Ih.  lUfiar.*  a.  Sdnürallie.  NUls.  ScfcwetsBfcIa  a.  Sola. 

tS35.  4|  Bog.  gr.  8.  {  Thlr.  —  Die  kleine  Schriß  iat  hdcbst 
beaektenawerth  divch  den  ceaoodca,  klaren  Sinn,  mit  den 


li73.  In  Lirerpool  (bei  Forshaw)  tat  in  deutadit 
Sprache  rinc  „VeitrMi^  der  Fabricotion  ton  Baumm»l> 
len-Corn"  cncbicnca,  T«n  der  die  Engliacheo  Blltter  ia> 
;en,  dsb  tl«  die  genancaten  and  erschSpfendateo.  Details  anU 
lalte  n.  mit  einer  des  drotschen  Fleifsca  ~  **  ~ 
haftigkeit  aosgearbcilct  sej.  (.H.  f.  a.  L.) 

1474.  UitHieUungen  des  Geivtrbt'P'ermns  für  dat 
^nigreieh  Uannover.  7te  Liefeninc.  UanaoTcr,  Uaha'acha 
lofb.  1835.  gr.  4.  ^  Thlr.  —  EnthSU  den:  Bericht  über  dia 

voa  daai  Gewerbe- Vcfcias  IBr  das  Kaaincidi  UaaaaTcr  in 
Kaaalsa  Mal  and  Janl  1636  ▼anaalJtels  eni«  Aaasld» 
nac  iaUadlMlMr  fewerfclieher  Encogsisae.  Au»  dea  Veiw 
>aodlnn»ea  der  Aasatelloaga'  and  Beurtheilangs-Commiasioa 
zu^  jininen ■gestellt  Toa  dem  Amtaaaaesaor  Dr.  t.  Reden. 

1 475.  Tfu  London  Journal  and  R^ttrtfiy  «f  ArUf 
Sciences,  and  Manufacture*.  (s.  ?ir.  ISw.)  1836,  Isicn 
«eth.  WUtwsrtk's  iaiprav..  Ja  lyiaaiag  eaUAB  alc  Ali* 
woad's  iaifrar.  in  Pnadsa  Uee.  —  Crofta's  inpni*.  in  bal»> 

bin-net  lace.  (2  Patente.)  —  Berry  a  impror.  in  steam-en^iBefc 
—  Phillips'  improv.  in  manoTactariflg  aoda.  —  Gallowaj  s  tu* 
{irov.  in  paddle- whcels. 

1476.  The  RepeHory  of  Patent  Intention»,  (sllka 
Nr.  1406.)  IbJb.  jfarch  enth.  Charlton'e  improT.  in  DiacU> 
■ctjr  aaed  Car  aüMhaiac  asodsL  ^  CbanasaaaC's  iraproTed  eoa« 
slraetioa  «f  lanps  asei  lir  baialap  gas.  —  Cherry'a  imprerr 
on  bedsteeda  for  iaTslidä  and  othcre.  —  Stewart'a  iapfan 
OB  the  neehanian  of  piano-fortea.  —  Kemp'a  inumr.  ia  a 

ftr  hMk  wum  Tiik  ^  SilnaMili  bHinv«  in 
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•ppirata»  wni  in  tlt«>  rrnnmnnication  «f  beat  —  Damoalin  « 
Imimr.  in  gas  annaratat.  —  Wood't  inpranr.  in  oLlaininß 
mtiüa  «ib. Pmf»'9  imft*f.  im.mmj»amMSB^rlmkt 
of  Mdn.  .t 

1477.  TÄ«  Meehanies  Mosatin*.  Nr.  1207 )  ISSf.. 
Ppbrnry  «ilii.  London  Fire  estatiliaiiment.  —  Nicliall'a  paimt 
rallwaj  cundvnsing-lncoinotirr.  —  Safety  iUethod  of  ligliltn» 
<4Ml*nhM«.  fi;  l>.  Uontb.  —  Marün's  lafetT-lamp.  —  IIv- 
dTMÜC  Gh*T«W(!.  —  Alinnsplicric cn'ine  md  •eltirciatcrin^ 
BwMMlar.  —  llotcU«M'f  f  «Itot  Aaronelv.  —  Ekctrical 
Thtoiy  of  Ik  Uatveiw. 

I47S.  U«c.  Tun  Ili'Iilflofr  der  Bau-  und  IWübflachrrincr 
9*  tt.  3«  Hcd,  in:  Jen  Lit.  Ztt;.  1SJ<>.  Mr.  46.;  von  Sclie- 

Waor<>n-Lexilcon  Dd.  I.,  lllirnd.  Nr.  40l;  TW  Pllli  der 
BcsoBciirOhren- Arbeiter,  Ebend.  ISr.  53. 

Lantl-  uihI  Ilaiiswirtlischaft.  Forst- 
uiiH  Jagilkujitle.  Viehzucht. 

1479.  T'rrhnndlun^rn  u.  Schriften  der  ikütiomifchrn 
Srrtion  drr  Scfiltsiiclun  Grsriltchoft  für  votulund'sdie 
Ciillur.  Ein»*  Kurtselinn^  der  Schleaiscnen  landwirllurliuil- 
lirfiPn  Zeilsclirin,  heraasgcgpbrn  durch  Dr.  IVeher.  Zweittr 
Band.  Er« teil  ll<lt.  Breslau,  Srhuli  u.  Co.  1S35.  8.  (Der 
Band  Ton  3  Heften  9  Tlilr.)  Enth.  Doppelter  Nachlar«  dra 
Otafen  Scbönburg  Koehtburg,  1.  Ober  Terachiedrne  Frucht- 
fitebwI>Pr*{eete.  md  -2.  Ober  Keicliardts  ISjiiliriEPn  Fracbt* 
weebael,  mit  Anmericic.  —  Ueb.  Trockenlegong,  tbcnuiK  n. 
Rcinigttn*  oder  Befreiang  der  Aeelier  Ton  Steinen. , —  Der 
W«Uttn£ni,  ab  GrflafaUw,  vmq  Inmclw  Midibr.  —  Be- 
richt fib.  dM  3te  Sdilc«.  Ptariadil-TbicfMlmCMt  mb  1.  J«d 
18.]5.  Von  LMudMihaftMjiidieM  V.  Kriuch.  —  OekonomiscLe 
Miscellen.  —  Landv«ir(1iirhani!cbe  Chronilc.  —  Literarischer 
Bkonniuisrher  Aniri-^'T  u.  ^V^;^Yei•er.  —  ZTreltca  Hefl  enlh. 
RelsehpniiTlinnL'''n  tiurch  d<is  Grorshrrxogtb.  Posen  Anfanns 
Juli  1S3,>.  \(in  Fiedlfr.  —  Fernere  Nachricht  über  das  Aus- 
fallen u.  den  l)t-tr;i:  der  diefsjährigen  Ernte  ,iu»  ytTicliicdenen 
Läridern,  und  ans  der  Utzten  Zeil,  yon  WcScr.  —  l'i'b.  den 
Uapc-  u.  Külisenbau,  der  WinItT-,  -nit  der  Sommer- Saat  n. 
•tiae  ncaeste  Aoabrcituag,  tiAch  Erfabrunern  aus  verschiede- 
■M  deutschen  Liudern.  —  IN^irhtra^  zu  iler  Abbandlang  der 
Wollgctviuoun:,  des  Wollliandcis  u.  diT  Wollpreise  im  Jahre 
IS34;  TOD  Weber,. —  lieb.  d.  iUecklenbnrf;.  SchafxQcbt  and 
SehrfnaOc;  von  CäHibi  —  Berichterstattung  ab.  d.  Ergebnisse 
ToUtogeacf  AntMUiwnmnsebe  «iaicer  In«  nd  «otllukcfaer 
Vegetabilien,  von  Fribra.  t.  Koltiini.  ->  Di«  Sehlt«.  Zeit- 
nirthschaft  !a  tfarai  Fcgca  ■.FalgtB}  TM  IHirhler.  —  Oeko- 
nom.  MisceUea.  —  LaiMwMMik,  dMaik.  —  Litemiscber 
Um«.  Aanigcr  n.  W«smlMr. 

1460.  Ww  Annalm  der  JffecllfnhurHtehen  Land' 
mhtht^ftM-GeielUehaft.  XX.  Jahrg.  Erste  Illlfte.  3s  n. 
4s  neft.  18,55.  Koat  icl,  Uebcrg  n.  Co.  —  Enlh.  Betrach- 
tnogen  üb.  den  Turl  iu  ungerm  Cliina,  insli«  sondere  ijb.  sein 
Verhalten  zum  I'un;:.  —  VorscLla;  lur  Bt  HirdiTunj;  eines  er- 
eiebieeren  Ilider  -  Anbaues.  —  Futtt-rkrüuter. —  Beanhvortong 
der  Fra>^en  in  Driiiz  .naf  Scb.iufrm  ht  Tom  Dr.  T.  Th&nen.  — 
Gegenseitige  Vt'rsiclM;rung  der  kühe  nntcr  den  kleinen  Leu- 
ten sif  dem  Lande.  —  Ueb.  Vichvreiden.  —  Reaultate  ciai- 
eer  GipsdüDganesrersache.  —  Brinerkk.  üb.  die  Wiltemng  a. 
Vegetation  des  J.  1835.  —  Ueb,  Baunizucht.  —  Kurie  Hit- 
thedvngen  sas  dea  neuesten  Skon.  Zeitschriflca.  —  Etwas  &b. 
den  Erbsenban,  losonderbeit  fiber  das  EiobniMB  naten  isn 
Facha.  — ^  Uah.  Crsa  ttoawiw.  —  DarLMdssan  Tvird  hlas- 
Udnr  M  ataigaadar  AaaWidaBg  wl  BtwtlleiBag  des  Land- 
banta,  a.  kflnstlicber  Vithiacbt  a.  SUlli&tterang.  —  Womit 


srMne  in  Iteiben  tn  beslellen.  —  IVb.'landmrlhirliaDl  Zeit» 
sebriftrn.  —  Cipa  bei  Weeliaelwirtbacball  V.  Wiesencultur.  — 
Wirscascbots.  —  Kaua  MntlMid«  Unmneo  an  (tralien  —  WolU 
niaiitt'B.  WoOafedrrlaga.  —  Äalani.  —  Di«  ObstLaumzucht 
•m  tivatmi  «.  im  iUa&Mi.  —  8a  o.  60  Haft  aMb.  JSfaU.JI» 
riebta  daa  J.- 1835.  —  Uebv  den  ^u1B•B  der  Forsttaxatioaea 
n.  Belriebsn^nlirnngen.  —  Urb.  Schaftvolle.  —  Vergleicbong 
einiger  Hsafse  u.  Gewichte.  —  Leb.  Thrankocbenaus  Ueeringen. 

1 491.  Ree.  von  Frey 's  Hdheh.  i.  «Oldmlls.  ^nTlMCafldl., 
in:  Jea.  Lit.  Ztg.  1S30.  iNr.  2U. 

XV.    Sfiiöne  LiternHir  \\.  Künste. 

1482.  Dit!  Hallig  odrr  dir  Srh  'ijfbrüihifitn.  Wanda»  , 
denin»rn  auf  dein  Gebiet«  der  Tlieobi^^ie  im  .Hodekleida  det 
^oveU«  von  J.  C.  BitrmatiJd,  Pastor.  Alinn*.  tlammerich. 
1S36.  '23  Sag.  8.  3  Thlr.  —  Diese  .Novelle  tritt  aus  einem 
recht  interessanten  Rahmen  heraus,  welchen  das  cigenthfiia» 
lirlie  Volksleben  jener  Eilande  der  Nordsee  aa  drr  WcatkOata 
voB  Scbleawtg,  mlcha  Uallige  heUseo,  bildet  Aiwr  dsr.  wai> 
tere  Inhalt  cntapricht  der  anfangs  erregt««  Erwartang  Bichl. 
Dem  Vert  ist  es  nimlich  mehr  otn  theologische  Einwirkung 
n.  moralische  Betrarbtunven  alt  um  Kunst  rn  thun,  und  er 
vermisrht  auf  so  ^Vl■iÄe  htti  roirt-tn-  Crlijclt-.  Die  No- 
velle iil  kein  Milde  l.  leid,  sie  is.t  eine  Kiinstlorui,  und 
bat  eben  so  viel  Hi  ri'c  hli^uti^,  pi  pflegt  jin  werden,  als  etwa 
die  theologische  Ui-red^atiikeit.  Srliililerle  der  Verf.  nur  das 
objektive  Lebi  n  des  i'a«lors  .luf  d<  r  llallig,  so  wäre  nichts 
dagegen  xu  »a^en.  aber  jedl  rrdrOcken  die  theologischen  ErOr- 
teiuiijiin  die  IVnvelle.  Und  im  Grunde  sind  sie  doch  sebff 
ilacb."  Die  grofsen  StSdie  gelten  ihm  ein  (3r  slle  IHal  fSr  dea 
Sit«  aller  Venlerbtheit,  und  von  der  Philosophie  wird  z.  B. 
gesagt,  sie  könne  nicht  die  Wahrheit  aejn,  weil  die  Phiba 
sopbrn  sich  unter  einsnder  widersprichen.  Dergle^MB  1H> 
TialiUtea  widern  dach  dea  gabildetea  Lcaer  tml  Der  dgeal- 
lidia  Inhalt  dar  IlaTelle,  die  Lielic  ehea  Balli^ewohnert  t« 
einer  GnÜNlIdtarin,  ist  auch  dorchans  nidit  lief  genug  be> 
handelt.  Tnteresssnt  aber  ist  das  Leben  auf  der  flallig  ge« 
scbildirt,  hülle  der  Verf.  dieses  tur  (/nindlape  5:rin,\chl,  uuj 
mehr  für  die  Charakteristik  gctban,  hätte  er  vor  Allem  Beiua 
Theologie  zu  Haus  |elaiaMI|  ao  hltta  atnaa  sns  der  Novelle 
werdea  kSnoen.  Dr.  Jt[->B. 

1483.  ^mtmUbnf,  WaMiefl  ■.  INdilBme  v«b  Firtm- 
zttko  V.  Stengel.  9  Theilc  in  einem  Bande.  Carlsruhe  und 
Baden,  Marz.  t835.  15^  Bo;.  gr.  12.  i;  Thlr.  —  Ein  Roman 

der  so  viel  besser  wire  aN  er  .Si  ilin  \viiiii;(r  Ii;itte.  Die 
Wahrheit  darin  ist  ein  liistorischt-s  FaLtinii,  dt-r  Sturz  des  k.  k. 
Hol  kaiurner-I'rlisidrnten  Sinzcndorf  von  der  llrihr  seines  GIin- 
trs .  mit  dtsscii  letiti'ni  Aulll.inimen  das  Burh  beginnt;  dio 
Dii  lilun;  bat  aufser  .iiiilcnn  getvühnlichen  Zulbaten  norh  die 
cewOhDlicbste  eines  Liebesverhältnisses,  dessen  wcitlBuniga 
Schilderung  hln6g  die  weibliche  Feder  verrlth,  welche  sa 
gern  jene  weichen,  redselicrn  UeberatrÖmungrn  des  liebee^ 
liilllen,  jungen  Herzens  im  kleinsten  Detail  giebu  Die  humo» 
ristische  Darstellung  des  ebrlicben  Projektenmacber»  Becher 
ist  in  dem  Buche  vorsunweisa  ala  gelungen  zu  betelelmefl^ 
wie  aach'  Um  sicbUieha  Wliaia  «nd  LahaMiekeit  im  Ganzen 
doppelt  aduft  baifWllBliB  wlrda,  wenn  aidit,  wie  gesagt, 
der  allzareiehaBedeatron  viele Schttnliciten  verschwemmt  bitte. 

1484.  Sehauipiele  von  Franz  r.  Eishof z.  Erster  TheiL 
Zweite  vermehrte  und  mit  Goethes  Briefen  über  „die  Ilof» 
dsma"  Tefseheae  Aaagabe.  Zweiter  Theil.  LetniCt  Brockbaat. 
183».  8.  9i  Thlr.  —  Tl.  1.  cath.  1.  die  UJUrntt  LaaUpid 
ia  5  AetM.  9.  Komb  bar!  dnmH  Aahtbt  k  1  Ad.  3.  G«h 
hin!  dramat  Aufgabe  in  1  Act  —  Tb.  lL«Ba.  t.  Dia  Cardova. 
Trsuerspiel  in  5  Acten.  9.  Der  sprechende  Hund.  Lustspiel 
in  3  Acten.  3.  Lea  An^ia  ea  Fraaee.  Folie  -  Vaudeviile  t-u 

üienu  eine  Beilagt. 

Digitized  by  Google 


Beilage  zur  Literarischen  Zeitimg  1836.  J\£  20. 


■ 


XT.  Sdblta»  lifmmtiir  «.  KllBftik 

i486.  Ihr  ComgUvr.  HlatoriMkcr  Ronun  aw  der 
Bitte  dea  ITtca  Jahrb.  Ton  J.  V.  MmtHiiviip.  Macdcbnrg. 
BOJiUr.  1835  8^  Boe.  ct.  19.  ^  Thk.  Aa  die  hiKori«di«^ 
Schilderao^  de«  Aur»Un«lea  CataiooieM  pegcn  du  tymniKhi» 
Joch  d««  TtcrUo  Philipp  g.  •eine«  MiniBtcn  Olivam  «.  da« 
ffwffa  Uy«  P«(iB«i«i.  Jnlrft  riih  4»  CNfliel 
miMkM  tiprittarUr  ViteMAb»  ■.  den  Valaitomi  fllr 

«btolinitea  Sohn  in  liMa  Gwiwidor,  deuan  abge- 
■aiibwur  Enut  n.  Icalte  Bab«  Beben  dm  weicbi-o  Mattcr- 

KnU  wiacr  GemililtD  oft  in  i^-amer  Djrütellang  iM  r.nustritt 
vt  Roman  gekSrt  la  ienen,  n piche  mit  dem  kurzen  Wurtr 
lesbar«  binlünglich  f;cnoe  bpurtiicilt  sind,  Trenn  ta  nicht  djiraal 


i486.  ficdbiC»  TM  Tkfävr  90m  Su.  Bremen.  Schfi 


1838.  10)  Boe.  er.  8.  1|  Thlr.  —  Bitten  (rsriten- 

LOnneti  ang<-i)ruckt  hleibcn. 

;    1487.  0«  PaiiMT  Salsa  1S36,  las  Scfaani'«  KnatUatt 

1488.  Ree.  von  Raroohr  Ilana  ITolLein  Jtr  J.,  in :  Srbom's 
Konatfalatt  ISJb.  Nr.  30  —  32.  —  Kec.  von  Sticgillz's  Dilder 
des  Orients,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  46.;  von  dem  Bache: 
Cbarlotte  SticgllU,  Ebenda«.;  von  Cbauber's  Aaswabl  aus 
Friednch'a  d.  Gr.  Werllea,  Ebend.  Kr.  49. ;  von  Tano's  befr. 
Jansalem  flbera.  yob  Streckfob  2e  AuQ.,  Ebend.  Hr.  50.;  von 
r's  Roman:  der  Weifsmantel,  Ebeod.;  von  W.  M&IIcra 


•d,  tut  WmM  i  Üt  Dataik  1836u  Tk.  Ua 

Mlfcellen. 

1489.  Toieif  'uUt.  Am  15.  Jan.  su  Gels  der  5t«  Col- 
lege an  dort.  Gjmnas.  a.  iCantor  an  der  Si-hlofs-  a.  Probst- 
kircbe  Georg  GotlTried  KJipslein,  geb.  zu  lUühlhauafto  in  Thd. 
ringen  den  14.  S'jitbr.  17 /i.  (Nekrolog  in:  Schlra.  Prov.  Bl. 
1S&.  Hirz  S.  290-292.)  —  Am  24.  Ajpril  sa  Drcu  in 
Frankntcb  der  berühmte  Tvpo&caph  Finnui  Oldot.  —  Am 
30.  Aval  in  Boon  dar  «rtpatb  not  dar  Aatrmwari«  Carl 
naMakV.  " 


1480.  Brforderungrn.  Die  HorrSthe  a.  ord.  Prof.  der 
Med.  m  Jena  Dr.  C.  W.  SUrk  nnd  Dr.  F.  S.  Voigt  in  Ge. 
beimen  Hofritben.  —  Dr.  P.  ForeUMmmer  lom  anraerordentl. 
Prof.  der  AltcrtbiuMvriai;  aa  dar  UaltaniUt  Kiel.  —  Der 
berühmte  Botaniker  Prot  W.  I.  Haältr  la  fllaagBwr  iai  nm 
Bitter  erboben  worden. 

1491.  Ehrenbezrugungen.  Der  küoigl  prenfs.  Gesandte 
Ib  Atiicn,  Graf  Lui,  ist  suin  Gmracnnuaandeiu'  dea  Erlüaer- 
otdeaa  cmaont  worden.  —  Dr.  Theodor  Fanufica  in  Berlin 
Igt  aam  ordenll.  HÜt^ied«  der  pbilosopbiach  -  htatoriscben 
Claaae,  n.  der  Olalhenutiker  Cauclij  in  rrae  n.  Prof.  C.  G. 
J.  Jacobi  in  Kdnigsbere  im  auswIrt.  MileUewera  der  phvsilu- 
«■ch.Mtfl>ainit.C£aaadar  KtaixL  Akademie  dar  Wiaacnacluf^ 
tan  ttt  BetUn  gewll^  wwlaa.  —  Cch.  Bath  v.  SeUling 
la  UnelMa  hii  das  Rittarkrmu  dn  ErlSaacwdcDa  crlultrn.  — 
Hr.  Galsot  lak  aa  DeaUiU  de  Traej'a  Stella  ton  HJt^ied« 
dar  fransSeiadien  Akademie  gewlhlt  ^vorJ'  n.  —  Die  UaiveraitSt 
CnifamU  bat  dem  berühmten  Alterthuiu<lur8clier  Fiaa  Mag. 
npMB  ia  Gipealugen  die  pliUoaopb.  Doctor^vürJe  artkaUt. 

G^mei.  Akadcnifter  t.  Baar  in  8t.  PAefabvrt 
b  Nr.  16.  der  la  Dorpat  cradietoeadau  Zdiadirift: 
4rd«lvtea  (naaHvttflh  Aejenlna,  die  in  den 


10  gebni  TcrmSj 
die  Acten  dat  ■ 


von  dem  hn  J.  1806  In  Jena  cba  Diaaatlitf«  faHnmaUa 
dfca  aiaten«  ovi  avinm  faienbationia  biatoriam  cracuieMB  iaI, 
;ea,  ihm  solche  niitsutheilen.  —  Sollten  niekt 
lanalag.  CaaaUackaft  in  Jen«,  detan  oedealk 
.>2itgiied  «.  äateuu  Vraf  Tredaro  war,  einige  Aaakaaft  ilMr 
ilfO  enthalten? 

1493.  Curiotum,  Vor  Knrsem  hat  zu  Madrid  ein  neaeä 
Jonraal  tu  crschaio<-n  begonnen,  das  jeden  Morgen  heran*' 

kummt,  nnd  wovon  die  Nummer,  nebst  einer  Tüt«  voll  Cor»» 
fllürea  nnd  ZackcrMoLen.  gr|cn  Entricbtnog  von  nngoillhr 


Art,  Alka,  vi^dia 
dien  M  rentÜNar 


Sb.  absalielark  wild.  Gewi/a  aiae 
loaraala  a.  BOcher  n  bnllw  Utlar  ' 

1494.  Aitcl'tonen.  Am  16.  Hai  n.  foi^.  Tage  ta  Paria 
Rihliothi^k  Aft  Banin  v.  Fi'ruasac.  —  Milie  Jani  in  Berlin 
ilie  Bibliotheken  des  Ober- Landesger. -Plrlsideaten  Oelridia^ 
des  Geh.  0.  Tribnnals  Ratba  Mackeprang,  des  Prof.  Fr.  Hofr> 
mann,  des  Prof.  Salomon,  Dr.  med.  Colberg,  Dr.  med.  Lange 
nnd  K.  Schwad.  Coaaala  Kock  —  Mitte  Aagaat  ' 
BlbHotM  des  PkoC  Iievaaow.  Kataloge  bei  6.  Ftafllai 


YoUatändige 


Biblingrnphi«  der 
Literatur. 


1. 1806—1806  la  laai  adar  Cattt^  gadlrUiabenj^^^welch«  Cfaois  da  d 
KadaidrtM       daa  QnAb  lAdwIf  SaftMlha  t.  iVadcrai  I  araa  HaliMa 


1495.  I.  Philosophie.  Fra^rmens  philosophirpies.  Par 
n.  Gibon.  Paris.  21  ß"«-  ^-  —  Arthur  ScbopenLjacr,  Oh.  fl<  n 
Willpn  in  der  Natur.  Frankf.  a.  M.,  Schmcrlior.  gr.  8.  i  Thlr. 

—  Zi-iisclirift  f.  Philosophie  a.  kath  il  Tla  akigiai,  Hafti7>Mb 
C9ln,  Da  Mont  Schanberg.  «.  8.  4  Thlr. 

1496.  II.  Theologie.  Code  Sacre.  oa  ExposI  compawllf 
da  tonte«  lee  reÜsions  de  )a  terre.  Par  Anot  de  MniziAres. 
Ptoia.  fol.  55  Fr.  —  Nonr.  Letlres  de  W.  Cobhett  aux  mi- 
ebtrea  de  1  eglis«  d'Anj^eterre  «t  d'IHaada.  Paris.  8;  ßo;.  la 

—  Qoelqaes  canaidfratlaBB  aar  In  araabge«  uae  prrsento 
rftaNiaaenwiit  dVaa  beaM  da  tkCalaflbanlaataate  %  Paill, 
Paria.  3  Bor.  8.  —  La  vi«  da  Umt'Cmgt  et  dca  apMrea. 
P.nr  M.  de  Genoode.  Livr.  1.  9.  Paris,  jede  Liet  60  c.  (Das 
Ganze  wird  ans  34  Lief,  bestehen.)  —  Arndt,  Judas  Vemtii. 
Predigt  Berlin.  Eichler.  er.  S.  Thlr.  —  I>rrs.,  Petri  V.r- 
UttOiung.  Predigt  Ebcnd.  irr.  b.  Thlr.  —  .>t>ui>s  Gehef- 
bncn  (vom  Pastor  Westpmif irr.)  4  Hfftr.  Hsllc,  Wni.n  nluHsb. 
8.  \  Thlr.  —  NfOer*  Gt'schii  hie  di-r  Ev-m^.  ^Ilisaiuaa-Anatal- 
ten.  VH.  9  Eheod.  4.  A  Thlr.  —  H.  v.  H,«ura«-r,  Smdschrei- 
ben  an  E.  HOlsmann.  Elberfeld,  Becker,  gr.  8.  |  Thlr.  — 
Deas.  xwcilea  Scndeekrdben.  Ebend.  gr.  8.  i  Thlr.  —  Hoff- 
mann,  daa  Leben  Je«a  von  Straoft  geprBfL  Iste  Lief.  Stottg., 
Balz.  a.  8.  }  Thlr.  —  Jeanjean,  Predigten  llr  Bd.  Geheim- 
nUveden.  Siraläbe.,  LevraoH.  8.  2^  tklr.  —  Pretest.  Kir- 
chen- V.  Sebnlblatt  t  d.  Elsab.  1836.  Ebend.  gr.  8.  2  Thlr. 
Lange,  IIb.  d.  nadriditL  Ghafaklar  der  kaaoa 
mit  Beza  e  aof  maall  Lebea  |«ia.  MA., 
gr.  8  \  Thlr.  —  Majer.  die  christL  Wdabeit  Probepredigt  Bi* 
Ün,  Eichler.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Riegel,  Cogapendlam  der  cbMl. 
Moral.  2  Tbl»".  Angibg.,  Kranzfelder'«  S,  B,  ct.  8.  K  Thlr.  - 
Nomm  Testamentmn  Graece.  Ed.  Jaainann.  Edit.  nov«.  .Hün- 
rhen.  J.  Lindaner.  gr.  8.  Thlr.  —  The  Pnlpit,  VoL  27. 
London.  6.  7J-  eh.  —  Blddalpb's  Semoas.  2nd  serirs.  12. 
J  sh.  —  Howefs  53  Smaon».  froiu  Not^s,  I  v  H.  H.  White. 
8.  12  all.  —  Conjbeare's  theolocical  Lectares.  12.  8  ah.  — 
R«ed  and  Matbeson'a  W 1*  Ite  AmIbM  GMhi,  Saladil. 
2  Vol.  8.  lOlsh. 

1497.  In.  Getehiefäe.  Archives  enrienses  de  I'hialalra 
de  Franca.  Ikn  aMe.  T.  8.  Paris,  in  8.  1\  Fr.  —  Atlas  af- 
noptiqnea,  ^MMdoc.  et  biator.  de  tooa  Ica  penplcs  cnaaM 
iaaqnl  Jtan.Ckilat.  9»  JL  Alaänj.  Ptaia.  U.  6  Fr.  ^ 


Uoptfkt  9iv  J.  A.  C. 
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da  mai^chal  BIuk  ie  Montluc.  Memoire«  da  marech«!  de 
YMUeriUe.  1^  parlie.  Paria,  in  8.  5  Fr.  (znni  Panlbeon  Ut- 
liialtl  aUcig<)  —  Uiatoin  de  France.  Par  lea  icrivdns  con- 
tanpMWM;  COnpiUMBt  Im  UsaUs  de  U  manarcliie  fran^disc, 
depoia  Ie«  ataAm  d*  S«at-Dcai*  iuqu'aox  nie- 

moiret  de  la  rlrolatlm.  Pdd.  avae  aot«f  «t  MnumoUirea, 

fir  Padin  Paria  et  Ed.  MeDoechet.  Hbtolre  de  TeaUt  de 
rance,  tant  de  la  rt-pabliqae  que  de  la  religion,  aoua  le  rigne 
df  Franfoia  II.  T.  Icr.  =  Lpk  ^rande*  Chroniquea  de  France, 
»elon  que  ellcs  «nnt  cnnservrcs  cti  l'i'};lisp  de  Saint- Denis  en 
Francf.  T.  Itr.  Paris,  TfrlMinr.  in  12.  jeder  Bd.  6  Fr.  GO  r. 
—  Histoire  dra  ili-a  Samhui  h  ft  dr  la  minsion  amiriciine, 
denuia  1820.  Trjd.  de  l  aii^Liis.  Paria,  8  15..-.  18.  —  {B*r- 


Heiur.  Meurer.  Bio'rapli 
Tlilr.  —  Bapcr,  aUg.  Weil- 
■  Thlr. 


tela)  der  Hambure.  Bürgernleisler 
Skiue.  Ubg.,  A.  Campe,  «r.  8.  1}  .  „ 

geschickte.  II.  1.  Mit  l  SuhUt.  StuUe ,  BeUer.  gr.  8.  i  Thli 
—  fiiocrapbie  di-a  Kcicltagraren  ^V.  G.  F.  Benünck.  Oldenbg. 
Sdialie.  8.  A  Thlr.  —  Joh.  MüUer,  Geiat  der  Geichicbtr. 
UUA  Zflricli,  Sicgined.  gr.  8.  {  Thlr.  —  Salvador,  Gesch. 
der  Uotaiachea  InsUtntioMik  des  jOd.  Vulka.  Aw  dem  Franz. 
9r  Bd.  Bambg.,  HoftDSBB  «.  C.  p.  8.  1'  TUr.  —  Sammlsng 
von  1-20  Original-Anekdoten  von  Fricdiidi  d.  Gr.  «.Rsr-' — 


Qnedlinb,,  "fernst.  8.  i  Thlr.  —  G.  Hwfcert*»  R* 
2  VoL  London.  8.  10  ah.  —  Green^rood's  Hiator;  of  tlw  Gof^ 
maus.  (Barbaric  Perind.)  London.  4lo.  '1  L.  12^  ah. 

1498.  IV.  Fliilologlf.  Musee  dca  antiquiti^  cgyplien- 
gcs.  Par  Ch.  Lenonuant.  3e  lirr.  Paria,  fol.  IJ  Fr.  —  Oeu 
▼re«  hiat-  de  Poljbe,  llt'r<i<lieri  ei  Zoiiiue.  sTec  Koticca  bio- 
graph..  par  J.  A.  C.  Buclion.  lere  parlie.  Paris.  8.  5  Fr. 
Unm  Pantheon  litt  gehSrig.)  —  Proaodie  fran^aise.  Par  Ch. 
Hcfoin  de  Guerle.  Paris.  Ii-  1  Fr.  73  c.  —  Kechercliea  hisC 
•tDibliogr.  sur  le«  satocraplies  et  sur  l'aatognpbie.  Par  G. 
Pdpot.  Paris.  8.  3^  Fr.  —  llcchercbe«  sar  les  arls  et  m£- 
tlers  etc.  de  l'Egypte  etc.  Par  F.  Cailliaad.  Lirr.  14.  Paris.  4. 
8  Fr.  —  Radin«»  de  UlwgpwsUeiuande.  Par  A.  Suhl  Psris. 
4i  Bog.  18.  —  nmle  d«  M.  A.  Lncaia.  TradndkiB  SM- 
velle.  Livrea  VI— X.  Par  M.  J.  J.  GwgtMd-PiwwnnM». 
T.  U.  Paris.  Panckoocke.  8.  7  Fr.  —  Aba, 
8pr.->chlehre.  3lc  Aufl.  Cr.feld,  Schüller,  gr.  12.  '  Thlr.  — 
Echtenuejer  O.  ScjiTert,  Palaealra  Muaarum.  II.  2.  lulle,  Wai- 
•enhausb.  8.  \  Tuir.  —  Dies.,  Antbolocie  ans  neaeren  Lat. 
Dichtem.  II.  5.  Elend.  8.  i  Thlr.  —  Feigenapan,  die  deut- 
•che  Reclitachreihun"  Ebend.  8.  ,',  Tlilr.  —  Greverua,  Kri- 
tik der  IdjIUn  Tbcokrila.  7te  Fort«.  üUeiiLj...  Si  Imlae.  !;r.  4. 
^  Thlr.  —  Neugein.  Tabelle  der  nnreseltujifs.  ericcL.  Verba. 
4lc  Aufl.  KOnclieD,  J.  Lindauer.  Inip.-FoL  i  Thlr.  —  PlauU 
Bacchides,  ed.  Ritschelios.  Halle,  W aiarnhansb.  gr.  8.  1  Thlr, 

—  Daaaelbe  Bach,  mit  knrifcn  Noten.  Ebend.  gr.  8.  \  Tblr. 
(Vd.  Nr.  1340.)  —  Schmidt,  Doctrinae  tempurutu  verbi  Graeci 
«t  I^tiai  «poiitia  bütoric»;  Part.  I.  Ebend.  gr.  4.  j;  Tblr.  — 
Weckers,  LebriMcb  dar  Engl.  Sprache  nnch  " 
GkvddlMB.  Hsinx.  KoM«.  n  6.  H  Tidr. 

1499.  V.  JurisprudmA.  ChwMlegb  im  hb,  dienti  «te. 
relatiTs  !t  l'organisation  des  ministirM.  Pari«.  9  Bog.  8.  — 
De  la  loi  da  19  Bmmaire  an  VI  et  de«  modiGcations  qn'elle 
r»  i  Lme.  Par  la  comiuission  de«  f.ibrirans  bijoaliera.  V.iris 
7  Bog.  4.  —  V.  Feoerbacb  .  Lf-iirbucli  de.«  geiu.  in  Deulsi'h- 
Und  eiiltig<"n  peinl.  Reclits  (  Zum  i  rsii-.mnale)  mit  Amnerkk.  etc 
von  Miltermaier.  12le  Anü.  GieJsen,  Uejer  Vatcr.gr.  8.  'i  Thlr, 

-  Laockhard,  fLtA»dait.  ü.  1^3.  Hankte,  Sebiran  «.  G. 
gr.  6.  '2  Thlr. 

1300.  VI.  Staats-  u.  CameraMuetiuhqfttn.  Coop 
d'oeil  imprtial  aur  IVlat  preaent  de  l'EgTpte,  compar«  k  sa 
■ilnition  aotcricBre.  Paria.  32  Bog.  8.  —  Coars  de  poliüqne 
rMMtililiiin«fllr  Par  Bes|.  CoMUnt  Noot.  ed.,  miae  cn  or- 
drc  «»  mMdee  dona  Inlndwlioa,  par  J.  P.  Pagi«.  lire  et 
9a  partua.  4  VoL  Paria.  &  90  Fe  •>  Hiateire  des  societe« 
de  tflouicaiiea  daaBlate-Uaie  fAttCriqae,  «tcc  qoelqnes  de- 
laibaaTcallae  del'Ai^atan«»  dälaSäde  «taMsMtitey 


Par  II.  Baird.  Pari«.  8.  2'.  Fr.  —  Opinion  da  lieat.  g^n. 
comle  d'Erlon  sur  ce  qu'il  canrient  de  faire  d'Alger.  Pari«. 
1  Bog.  4.  —  Lips,  die  Nürnberger- Fürlher  Eisenbahn  in  ilt- 
n  nichaten  >Virkansea  a.  Resultaten.  NQniberg,  Riegel  0.  W» 


ren 


gr.  8.      Thlr.  -  Le  PortCalie.  T.  L  Nk,  t.  3. 
Cunpe.  KT.  6.  1  Tblr.  —  OMaabaqiadMr  Slaali 
SetelMu.  8.  U  TUb  -  Ps»*a  bi 
&  4  db.  —  (Mm  of  Iba  Lnded 
iTW.Bbckr, 


i/aaipe.  r.  6.  | 
1836:  OUaaboii, 
iuEvIk  Lei  * 

to  legialatlT« 

S.  7  «h. 

l'Ul.  ^  IT.  iS'iiturn  'issrnxrhnflen.  Repertoire  des  plan- 
[■'.s  utiles  et  lies  planUs  vi'{ii-[i<  a.»es,  P,ir  E.  A.  Dücbesne. 
l'aris.  8.  12  Fr.  —  Anleitung  /um  nalar\visarnacbartl.  Beob- 
arhten.  I.  Geologie  von  De  L.i  Beclic.  Mit  138  Ilolsschn. 
Berlin,  Veit  n.  Co.  er.  8.  I'  Tblr.  —  Büchner.  InbegrifT  der 
Pharmacie.  II.  3.:  Hdbch.  f.  Aerste  a.  Apotheker.  9te  LieC 
GnmdriTs  der  Chemie  3r  Bd.:  Lehrbacb  der  analjt.  Chemie 
u.  Stüchionietrip.  Nümb.,  Schraz.  BT.  8.  8J  Thlr.  —  Di«  Ei- 
iSenschaften  aller  Heilpflanzen.  >VoIilt  Aa||>  Uüncben,  J.  Lin- 
daser.  gr.  8.  1  Tblr.  —  Hahn,  die  wamcoail.  lawkttr.  HL  % 
Namberg.  Zeh.  gr.  8.  i  Tbk.;  III.  3.,  wn  Hcrni^-SMbr. 
'  Tblr.  —  Desa.,  eraithehi.  Atls«.  L  Papagoien.  6a  Hcfis. 


MM.  gr.  8.  i  TUr.;  7e  Heft,  von  Kfister.  \  Thlr.->  Rlbc- 
\  hmAU  in  d.  r  " 


der  Pflansenknnde.  *2te  Ausg.  BUnn- 
betm.  Scbfvsa  e.  G.  er.  13.  \  Thlr.  —  C.  L.  Koch,  die 
Ararbniden.  IIL  1.  4.  Nürnberg.  Zeh.  gr.  8.  Ij  Thlr.  —  G. 
I).  J.  Koch  Sjnopris  Florae  Gennanicje  et  Uelreticje.  Seet  I. 
Frankf.  a.  M..  F.  Wilroans.  er.  8,  \\  Tblr.  -  l'.iiurr,  üli,  d. 
Vorkommen  des  bydraul.  Kalkea  in  der  Keuperlormalioo  etc. 
München,  J.  Lindauer.  gr.  H.  \  Thlr. 

1502.  VIII.  Physiologie  und  .Ifediein.  Dn  traiteaieak 
caratif  des  Yaricce  par  robltteralion  des  reines,  ä  l'aide  d'OB 
point  de  snture  tcmporaire.  Par  Davat.  Paris.  8.  2  Fr.  — 
Traile  complet  da  regime  sanitaire  des  alienes.  Par  S.  Pinel. 
Paris.  4.  mit  3  Kop^  16  Fr.  —  Ballhoro,  IIb.  Dedanution,  bn 
medicin.  a.  diltet.  Hinsicht  2te  Aufl.  Hannover,  Hclwiag.  8. 
^  Thlr.  —  DarJea»  die  Enabb.  der  Liana  a.  de«  Ueraeas; 
«OB  daai  Bb|^  Bbaad.  gr.a  9  TUr.  —  da  bidoo- 

coai.  Coauaeati  ephthalm.  Dresden,  Walther.  gr.  8.  {  Tblr.  — 
Der  Maren,  oder  üb.  d.  Genufs  der  Speisen  n.  Getrilnke.  Ber- 
Hn,  Lücli  ritz.  S.  '  Tblr.  —  Schott,  die  Controverse  fib.  die 
IStrveii  des  .N»|ji  latr.ing8  o.  sr.  GefSfae,  einer  sorgfält.  Prüfang 
untenvorfen.  Frankf.  a.  M.,  F.  Wilraans.  er.  4.  i\  Tblr.  — 
W'abrhold,  Volkablätter  für  hoiuöopatb.  Heilverfahren.  L  4. 
Lpxg.,  Schnuiann.  gr.  8.  I  Thlr.  —  Wörterbuch  der  medidau 
Wissenschaften.  XIV.  1,  Berlin.  Veit  u.  Qo.  gr.  8.  l  Thlr.— 
Latham's  Lectnres  oo  Clinical  Medicine.  London.  12.  6}  ab. 

15ü3  IX.  Geograpki«.  DicUaoaeire  gfo.  des  rill««, 
boor^s ,  Ttllages  et  bsowaai  da  In  Ffanee«  «k  des  principslea 
TÜlea  dea  pay«  eirangers  et  de«  colooiea.  Pmt  Dadaar 
(Abb— Hob.)  Paris.  8.  16  Fr.  —  Frac  jniens.  Napica  et  VeaiM. 
Paria.  8.  mit  5  Idtbagr.  7  Fr.  —  iBtegtapbiqae  pb^slooe, 
blatorioee  a«  adHtabe.  Par  TMtnh.  Lanll^  Paria,  in  13. 
nebst  5  Tab.  7  Fr.  —  Rechercbcs  bist  et  statist  sar  1«« 
principales  commune«  de  l'arrondissement  de  Langres.  (l^re 
prtir.)  Lansres.  in  8.  3  Fr.  —  Anderson's  Umrisse  einer 
Ueisp  Ton  Copenlia'.;en  nach  dem  H-irxc,  der  Sachs.  Srhrre«, 
n.  üb.  Berlin  inrück.  Breslau,  Richterschc  B.  8.  1  Thlr.  — 
CJn-taeht  l,  Leipzig  a.  s.  Umgebongen.  2te  Anfl.  Lpsg.,  F.  Flei- 
scher. Zt.  16.  mit  Ans.  n.  IL  2  Thlr.  —  Völker,  das  ThO- 
ringer  Wald-ebirge.    Weimar,  Landes- Ind. -Compt.  gr.  12. 


Thlr 


3  Thlr.  —  Weisse,  Pallstina.  Kitzingen,  Gundelach 
—  Edinbwgb  Cabinet  Library  Vol.  XIX.  (Historical  sn^  dca. 

 U.)  London.  8.  6  ab.  -» 

laaa.  9VeL  Leodaa.  & 
ta  llia  Zaala  CvmOn  in 
-     a  «0  ab. 


criptire  Account  of  China.  Vol 
Sketches  of  Gernanj  and  ibc 
24  sh.  —  Nairatir«  «f  a  Jei 

1504.  X  mSSma^,  ft 
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Bitt  ihrf  partir.  De  h  li!;ne  tlroite  et  dn  Mrde.  Parii.  8. 
3^ Fr.  —  Strioi-r,  RrirsLuiist  u.  Pcfspective.  2r  Tlil.  Mit  AÜa«. 
Weiniar,  Tanli.  S.  ,t  Thir. 


ifiOä.   XL  Xri^Mwistmtk^ftM.   Reglement  nr  In 
«t  tw  ifoTlltloM  de«  batterie*  atteli-e«  Appranvi 


le  roi  le  12  mm  1836.  Paris.  3-J.  —  Louaa,  IJrale 
3w  KtUgfüiining.  U.  1.  Berlin,  ScUeainger.  gr.  8.  2\  ThIr. 

1506.  XU.  Pädagogik,  Lr^na  bot  la  Rhetoriqnc  fmn- 
gd»,  h  I'nsagc  de  la  jinneMe.  Par  P.  Lt'oUrd.  Paria.  1 2.  3  Fr. 
—  liamisch,  Friacbes  o.  Firnes  la  Rath  n.  TbaL.  2»  Udchen: 
die  SchaUehiecbUdon^.  £ia]-bea,  Rctebardt.  8.  1  Tblr.  — 
Ki^p,  de  Incfcineiilia  qnae  ratio  Aiwclae  in  acbolia  biator. 
•t  gcograpik  eepil.  JHndae*  EwiMnu  4.  {  Tbk,  —  Eolw 
Lasebach  ffir  Bürgcndmleii.  3  Abik.  Balk,  WämAmA.  9. 
ilür.  —  Torna  and  Zabi,  di«  Schinbrilcliinn.  Kitxingen, 
Gandcladi.  &  !  Tbir.  —  Tb«  HkiÜMsr'a  pracUcal  Guide,  bj 
Jba.  J.  BakewclL  London.  12.  3  ali. 

1507.  Xin.  Garrrbsfcunde.  Lea  Honsaies  d'Allemagnr 
et  de  Soiasc;  CSln,  Koimrn.  Vi.  |  ThJr.  —  Preunig-Encj- 
ftbpidie  Or  iljwIlMle  «.  ithakaOmi,  Hedi  Hm  CoUoch  bcr- 
mmgrp  vm  Dr.  IKeinittia.  ts  v.  9t  Rdt  Lpte.,  O.  Wigand. 

er.  4.  i  Tblr.  —  Rcbenatcin,  Stephrnaon'a  Locnmotive  aof 
Oer  Loam<;s-EI*enbabn  dai^ratellt.   NQmberg,  Riegel  a.  W. 

S.  8.  <  TKlr.  —  Sclurr*r,  Ueulsclilami»  erste  EiaenlLihn  mit 
ampfKrafl.  Vfrliandlonpfii  dariilKT.  Elicnd.  jr.  4.  1  Tblr.  — 
^Vochenblatt  des  Gewerh-Wn'ins  lu  Cüln.  1*>J{).  Cöln,  Koh- 
nen.  4.  3  Tblr.  —  Lre'a  Pluloaophy  uf  iUanaCactarea.  iad 
«Itt.  Londoo.  8.  10\  ab. 

ISOS.  XIV.  LamdmuiJiseiaft  etc.  Coaaidenitiom  aar 
reswcke  da  dwnL  Par  A.  Fits-Patridc.  Farit.  8.  2;  Fr.  — 
HMt,  Um  GmOt»  ml  OMdMacnL  9»»  Amb.  MauiMiin, 
Schwan  «.  O.  jr.  19.  J  TUr.  —  Di»  W«bbiiiHiii|  ana 
Weintraobco,  OM  Q.  B—M,  Wriw,  Iind»*lili.*Ctr. 
gr.  Ii.  1  Tblr. 

1509.  X\'.  Sclüinr  7/tl rratur.  Alburu  J'un  prssImiNte. 
Varietea  littiT.iirr<i ,  pr>liii(jU('K, ,  moralva  )'t  pliilusiipbii|aes. 
OeoTrea  postliuiui  s  J  AljiljmiKf  RaLbe.  "2  Vol.  Pjris.  in  ^<. 
15  Fr.  —  Le  Üi-mon  du  Midi.  Cbruniqnr  eapagnole.  Par  Al- 
fred de  Serfics.  3  Yel.  Paria.  8.  15  Fr.  —  L  cufant  du  Fau- 
boore.  Drame  cn  3  a.,  par  PIIH.  Dealandca  et  Didier.  Paria. 
IJ  aüg,  8.  ~  Bvloiae  et  AbeÜard.  Drame  cn  5  a.  Par  W\. 
A.  Bpargcolf  «t  F.  Conw.  PariiL  fiw.  8.  -  Jeban  le 
cbfMlaMiK  ChnmiooM,  Uccndea  cC  tfidmooa  popolaircs  du 
flihiiinlf^r  Far  JoIm  Biiaes.  Paria.  Dog.  &  La  Laide. 
y«ad.  cn  3  a.  Par  IH.  Ancelot  Paria.  l>l)og.  8.  —  Livia. 
Par  Eng.  Robin.  (Drainal.  CcdicLl  )  J'aris.  8.  6',  Fr.  —  Lo- 
dovic,  oa  la  Familie  de  1  arlistc.  Vnt  M.  Fontaine.  Paria. 

1'2.  mit  3  K.  3  Fr.  —  Mutiuim  tis  l'uni  r^.iri  s  rldiiil»  lijti»  1<'S 
ciiuetier«s  de  Paria  et  de«  jiriiirlji  ilea  villcs  lic  I  rjncc.  I3es- 
■inea,  graTrs  et  puhiies  ji;ir  ^Urmiuil  lila  aim'.  Ir  (i.irtii- 
Livr.  1.  2.  Paria,  fol.  Je.ie  Lief.  iJi  Fr.  —  OeuTrea  cjimpl. 
de  Beattnatchais,  prrcrdi'rs  d'une  Notlee  aar  aa  rie  et 
oaTTagea,  par  M.  Saint- Marc  Girardin.  Paria.  8.  11  Fr.  — 
Oeorrea  compl.  de  Lamartine.  Edition  illuatree.  T.  1.  Livr. 
1—4.  PiKie.  in  8.  Wird  aua  150  Lief.,  jede  sunt  Preise  von 
iO  C-  bertabam.  —  ThMee.  Ronun  cn  Vera.  Par  Lrua  UruTa 

nuftin«.  Pafb.  9.  6  Fr.  —  1h  w  de  poÜn.  Pkv  A.  Rom- 

aeao.  Mnaliiis.  16  Bog.  6.  —  Blltlcr  ana  dem  Hain.  (Gedicbtc 
nnd  dranial.  Frasmente.)  StMbborg.  Treoltel  o.  W.  gr.  ii. 

l  Tblr.  —  Bornh.in.wr,  8Wit  Ton  Sti  in.  (Gedieht.)  ZCrich, 

Sirsfri«  d.  Ib.  ^  Tblr.  —  r.  rÄom/Jic's  W  .  rke.  4  Bde.  L«>ijt- 
........  .         «.  .    .^^  j,^^ 

frmnnn, 


eben,  J.  Liodaner.  gr.  IX  '  Tblr.  —  Grifin  Habn-Habn,  Ve- 
neiianische  Plirlite.  Lpzr.,  Urockliaoa.  8.  t  Tblr.  —  Ilenee- 
Icr,  Gcdiclitr  JujiiiDri.stiscnrn  Idlialt«  in  liorlidi  utscber  .Spraclie 
0.  im  ScIi^Mer  Diiliot,  Zürirh,  Si<j;lrifil.  S.  ]  Tlilr.  — 
Koeni-;.  die  W'aldensrr.  Ein  Kninan.  2  Tlile.  Lpig  ,  Dnclc- 
baoa.  8.  4  Tlilr.  —  MLvrm.  Kurtz,  Gedichfp.  Stuttg..  lUllber- 
eer.  8.  1  Thlr.  —  Lieder  n.  GeaSni;!-  I.  frohe  Gvseliscliaften. 
Berlin,  Liiderila.  12.  {  Tblr.  —  Hillbeilungen  ana  Oldea* 
bürg  aber  daa  Tbeater  und  andere  GeccnaUnde  der  Unl«^ 
baltung.  1836.  Oldenburg,  Scbnite.  gr.  4.  1}  Tblr.  — 
Obneaureen,  Bilder  aua  dem  Kriecslebcn.  3r  TmIL  B«rii>l« 
Becbtold^u.  H.  Ii.  \\  Tblr.  —  Rellaleb,  1813.  Ein  biMo. 
riacher  Roman.  4  Bde.  3te  Alll.  Lciptw,  Biadtbaa«.  gr.  8. 
8  Tbk.  —  R^partoiio  da  Tbeitre  rraojdio  b  Beriin.  Nr.  158 
•t  1S9:  La  paeaKm  scerite  p.  Seribe.  —  Pbidre  p.  Raeine. 
Berlin.  Schlesinger,  rt.  8.  ^\  Tblr.  —  Schiff,  GlQck  O.  Geld. 
Novelle.  Hamb^..  Hnirinann  n.  C.  8.  1  Tblr.  —  SBiadler'e 
Werke.  43r  Dd.  :  15  la  Constrictor.  Jr  Hil.  Stult^'..  HjJil>er>;pr, 
8.  2;  Tblr.  —  linliah  modi-rn  Tli.»lre.  Vol.  I  :  Thr  Iluncb- 
back.  a  PUy  by  J.  St.  Knowlca,  Jena,  Bran.  8.   \  Tlilr.  - 


Tbr.itrt*  fran^ais  le  plus  moderne.  1.  '2.:  Un  Coup  de  Canne 
p.  Vandcrbrnck  et  Valory.  Berlin,  Ilejmann.  16.  \  Tblr. 
Einieln  n.  mit  WörL-rb.  '  Thlr.  —  Lhland'a  Gedichte.  lOle 


Aufl.  StuUg.,  Cotta.  8.  -2;  Thlr.  —  Wangenbeim.  der  3l5nch. 
HiJitor.  Roman.  1r  Theil:  der  lIoT  za  Palorrao.  Hambg.,  UolT« 
mann  n.  C.  8.  I  ^  TLJr.  —  A\  er^,  der  Gebrandmarkte.  BcAB| 
LOderits.  8.  1  Tiilr.  —  Dere.«  ia  Tbnrai  der  «ieben  StnfiMB. 
Ebcnd.  8.  1  TUr.  —  WU«>d,  Benj.  BraS^  See-ZQge.  3  Bde. 
Aacbao»  l^rw>  &  4  TUr.  —  The  Allborp  Pictnre  Gallery. 
London.  8.  SA.  —  Hcetb'e  Gallery  of  Britiah  Engravinga. 
London.  8.  21  ah. 

1510.  XVI.  yermisrhte  Schriften.  Enryclopfdie  noo- 
Teile;  pohl,  aoua  la  direclion  de  MiM.  P.  Lrroux  et  J.  Key- 
nrad.  I  Bilder -Encvklopidie;  FortaeUone  der  EncvclepMuc 
pttMqne;)  T.  IIL  Väk.  Dm  floft  von  13  Bog.  2  Ik 


ii;.  Weidmann,  gr.  12.  4|  Thlr.  —  Cbrisirn,  .M.ilrul 
emälde.  Uambg..  HoITmann  u.  C.  S.  1^  Thlr.  —  Keki 
^ejpriche  mit  Goethe  in  den  Irtilen  Jahren  sein«  Lthrn». 
1834-1833.  3  Tblc.  Lpsg^  Brockhaoa.  8.  4  Tblr.  —  t.  Fre>- 
hm%,  Jlo  Ll«Mn.Blttw.  liblor.  Rmn.  WoUC  Ah|. 


Ab^enötliigte  Erwiederung  g^gen  Hm.  Dr.  Rühr. 

Herr  Dr.  Röhr,  Ttclcher  eine  nicht  xa  aeinem  Beaten  awh 
fallende  „Beleuchtung"  über  die  in  seiner  kril.  Bibliotbelc  evachie- 
nrne  Recension  Ober  Scbleiormacber'a  „Reden"  ecm  nSglicbot 
bald  aua  der  Welt  acbaffm  möchte,  erUSrt  (krit.  Pred.  BAL 
XVL  6.k  dab  er  gar  nicht  dar  VerfMMr Jener  Recenaion  oagr, 
miiliin  die  BoMhddignngen  In  Deiner  „Bidaacbtaag"  in  aidi 
aelbat  •naanunen  fielen.  Da  aber  Hot  Dr.  BMir  in  dieser 
aeincr  Erkilmng  ]ene  Recension  nicht  nnr  Bacb  allen  ihren 
Punkten  billigt,  sondern  anch  ^.inx  Im  Geiste  derselben  In- 
vecliren  gegen  Schi.  Ch,in)l;ler  hitizafilut :  aa  hat  er  damit 
jene  llfci  nsion  50  «1  iir  zu  J-  r  si  iiii^t  11  ^eniat-hl,  dafs  jellt 
\veiiij:»ten8  meine  .,  B<  l(>achtun^  '  iluii  «<  in  volles  Recht  wi- 
dcrlnbren  Lifsl.  Ja  noch  raehrl  \\  >r  sulrlie  (irundsiitxe  öf- 
lentlich  ausspricht,  dafs  man  nur  „nn^ebiilirlicher  Weise 
„die  tlindeutung  auf  die  lafsem  VeriiSllniKse  Sehl.,  ans  de- 
„nen  sich  allem  das  dialectiache  Bemjnteln,  Verkleiden,  MU- 
„dem  und  Anpretiren  des  Inhalts  drr  laten  Ausgabe  in  den 
„apilem  erklircn  lasse,  für  AngrilTe  anf  dowen  Charakter 
„halten  könne,"  der  aetzt  mich  in  die  admcrilicfae  Verleeen« 
beiL  die  Annehom  niebt  fik  «anadieb  so  ballen,  daio  InlSen 
VetUllniüe  ibn  oetbor  tu  cineni  Benlotdo,  Appnrtlren  <nd 
Verkleiden  in  einen  fremden  Rccenacntcn  bewegen  konnten. 
Wrr  sich  daher  auch  als  den  Verfaaser  jener  besprochenen 
Uecensiiin  in  Zukunft  heri;ob('i\  m»z,  auf  den  lrili:ilt  niriner 
„  Beleuchluni:"  »\ird  da»  keinen  Eiulltifs  haben,  üIht  vrt  khen 
ich  im  Gigeiitheil  nach  dieser  Tom  Ilm.  Dr.  Ili"ilir  i;t\.;<  beneo 
Erklärung  um  so  bestimmter  mich  dahin  ansagrecheo  molOt 
dafs  ich  Icein  Wort  daTim  zuröcknaebnoi  Ii 

Rgelock»  un  28.  Auhi  1836. 


t  Dt,  Karl  Blebmer.    T«riaf«rt  Daickor  and  Hamblvt 


Gcditcb  bd  Tr««ltM«b  nnd  Soba. 
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zn  haben  situl 


Kim 


bi  Vellage  der  antonekhaeUn  BocUundloog  endtetot 


liebirlmcli  der  OebHrtekimde 


von 


Dr.  Jl.  nr.  BtucM, 


an  der  l'niv«r»!tüt  tu  ßtrtiiu 


Dritte  Tcrimterte  und  giazlicb  amjearbeitete  ÄufUi^. 

Dn  brtreilieada  TiaUieui  miAm  wir  Umaf  — Iheriwm. 

BMteUuDfcra  auf  dieae«  Werfe  wwdea  to  jelv  BMUnd- 
lang  «DgeeoainMii. 

B«rllB»  MD  93^  Khi  1836. 


WoblfeQes  historischefl  Nationalweik. 


Bei  Umneker  and  Humblot  in  Berlin  prsrhien 
•n  eben  die  erst«»  Lit  f.-runc:  der  sii  liputm,  cinrch- 
wcf  Tcrbteserlea,  bis  anf  die  oeaate  Zeit  fortge- 
fahrt»  Aaagab« 

K,  W.  UtAeaTu  WeltgeMdiicMe^ 
vwi«r.  IT 


Htt  tei  VoftoetnHigw 
von  JT.      Woltmann  nud  JT.  , 

»■  ti  Tlullc.   er.  S. 

'  ergebe  in  28  Liefcruagcn,  jede  ut  dem  Preise  roo 


x9  Jiieicruagcn,  icae 
1  TUr.  «ufgieiiM 


Wir  kündigen  hiennit  dem  Poblicem  das  Enclieia«^  der 
aicbeniea  Anflase  der  BeckeraVheo  Weltcescbicbte  ao. 
\Vie  aicb  der  Verfass4'r  beatrt^bt  bat,  der  allgemeineii  Ge- 
•cUcbtc,  wekbe  er  geben  wollte,  «ecb  die  AmAuliiMA 
1  AuHMidAeit  dei  Einelaeii»  In  wMkm  im  dgatUelie 


liegU  n  bembrea.  wie  er 
r  Brate  n  geben,  die  leben- 


,  «Bee  in  gldoer 

nnr  bei  den  VVendppunkten  der  Bügeben 
betten,  den  groraen,  Epoche  macbt-nden  ^lünnern,  eintrett-n  liera; 
wie  er  dicit-  Gemälilf  «lurcli  Skizicu  unJ  Lnirisse  auf  ü*» 
EWtclcTuafsigslp  und  ans:i'iiiPS,'irn»U'  vcrljuniica  liut ,  ist  ülirrall 
«nrrLaiiut.  Di«  lUr.iusi^chrr  siiiil  auf  iliist-m  \V'ii;r  lieckfr's 
forlgrg'Ugt^n ,  8111  luliiii  Jas  I- ihlcutJc  trjürizt,  dem  minder 
Geloneenen  nacliLitlioluu.  Sie  haben  sirh  bfiuöbL,  einen  streng 
historisch  •  wahren  and  in  jedem  Panlct  haltbaren  Text  so 

Sebcn;  sie  haben  c«  aicb  nr  gewieeenbaftra  Pflicht  gemacbl, 
ie  Reenltate  der  neoeren  Foracbnngen ,  die  Fortecbritte  der 
Wiasenscbaft  eelbst  dem  Werke  an  gute  kommen  so  laeaäo. 
Auf  dieee  W«iM  bt  die  Oeeker  ache  WeiigMchkbU  das 
■dUdMle  Glied  tiffaeboi  Wiawucheft  wU  Lebca  . 
EbweiHgN  Urtbdl.  «UUcliIkb  a  di»  jw^lw 


^llajlsstab,  sind  indefs  in  di.scui  Duche  nicht  ra  Hebeln  einer 
sclipinbar  popallren  Tenden«  benntxl  worden:  c«  ist  dieee 
vi<-ltaeUr  in  wahrhafterer  Weis«  aef  rein  historischem  Boden 
gewonaen.  ce  sind  die  Thaten  selbst  in  ihrrr  ruhigen  Webr^ 
Mit,  welche  tarn  LestT  »prt^rlirn ;  nicht  die  £inseUi|4[dt  da 
oad^  desselben ,^  wiederkehrenden  Rlsenaemefite,  eoMem  4i» 

driagialin'nSr^N!A''3to 
BUeift  ia  dfeser  Venehi*. 


Viekeitigkrit  des  Geeebebeoen  iet 
den.  Ducb  werden  dem  tiefer  4 
Fiqgeneige  aicbt  ealgcbea,  die  

leaBeit  m  mOadam.  Dem  Weifte  diaie'SleUniig  xa  erhaU 
ten,  ist  SBch  diebnul  von  den  HmaagebciB  nnd  der  Ver- 
lagshsndinnf;  ^iehu  gespart  worden.  Um  es  eelnitn  Zwecke 
i^emlfs  Ton  Aufscn  \vi<-  vnn  liimn  la  fliiem  wirklich  ili"^ 
liieiurn  un  l  ponulär*-n  sa  machen,  ist  der  Preis  ao  twstimiat 
worden,  dals  ihn  alle, 

ibtragcn  können. 


BeateUi 


an,  woeelbaS 


In  der  IgMwk'sAca  B«KbbeDdhng  fa  Bciltek  Bh» 

Toigtei  i>Iats  Nr.  L,  iit  aMahhnea  uäd  b  idEni  Bnebband- 

angen  sa  babeat 

Die  Sage  von  dem  Schufs  des  Teil 

£iiie  Matoriaoh-kritUcIte  Abii«adlMf 


]>r.  «Ttfl.  l^ä.  Mdeter, 

f  rlvst4ocektae  as  4«r  Berliner  VeiversItU 

e.  gabdIaL  Ptait  1  TUr. 


Im  Verlag  drr  Kanclc'acben  Bncbbaadlag  {■  BerUm, 

Hsosvoigtei-Plats  r^r.  1.,  erscbeint  bbnen  Korzem: 

Dk'  Verordnung  vom  14.  Deceinber  1833 
Uber  dae  Uecblamittal  der  Kerision  o.  Ptirhli^lraitabcMhwaJa 

und 

die  Veioitlnaogen  Tom  4.  Münc  iai4 

über  die  Execation  in  Civilsachen  und  Ober  den  l 
tiana.  «ad  fiiipiidatinnapwwfa, 

nebet 

«imntlielieii  MclilieheD  und  ministcrielleo  Abftads- 
raogea,  ^gSnumgu  md  Erilotmufn, 

BcnatKuis  der  Aktra  des 
Jutta  -  Mlaüsterloiiuit 


Dr.  Mioewenl^er^, 

Berteflipigeo  aof  dieses  Werk  wcrdeo  in  jeder  gatea  BacJk- 
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Literarische  Zeitung, 

1836.  21. 

(Atttgegeben  Berlin  den  16.  Mai  1836.) 


DicM  ZrihiiiK  i«l  durch  all»  Buflili*ndtiiagMI 


I.  Philosophie. 

litt.  P»rUjungen  ührr  da*  fFnen  dtr  Phiioaophie 
«.  Ihr*  JMmhmg  ßr  fTitMudU^i  u.  LtUm.  FOr  de n- 
tünit  LcMT  bcraoaficg.  ««■  HdluMk  Seknää.  Sutlgart. 


1836.  W  Bog.  gr.  8.  Ij^  Thir.  —  Voriiegeiiaes 
^I^Cfk«  fiber  dcMen  AaMrb«itang  den  V^rf.  der  Tod  ereilte, 
kam  in  •einer  ietiigen,  nnvolUndrlfii  Gratalt  nar  al*  ein« 
Einleitung  n.  Vorbrreitani;  zar  Philosophie  betrachtet  werden, 
indem  es  sich  vitrzu^KwpisK  zani  Zirl«  »eltt,  Tor  Allem  d»( 
ISedQrfnib  philosnp'iischrr  Sprkuljtion  in  weelfen  u.  alle  dem- 
selben «ntcrgvo  ■trhFndifn  Hriuiiiiiisse  n.  Vorurtiii-ile  za  be- 
flMti|n,  dann  einen  gcnetiachen ,  utlgUelist  bMlimnUn  Be- 
^vdcr Philosophie  Oberhaupt  zu  gabi»,  Ilm ktSgäbm  mm* 
aiariach  antuJrutrn,  ihr  VerbültniTa  in  den  ErfiihmsgawUsea- 
■ehaften  featzuatellen  und  ai«  gegen  den  nnpbiloaophiaclirn 
Cdtt  dar  Zeit  in  Sdwts  M  mbncn.  Bienn  knöpft  aich 
da«  Betawkna|^  md  lk(il«relM  Kritik  der  gangbaraten  Sy- 
•tcne,  wobei  mit  Yieler  Sachkenntnirs  n.  lobaannilher  Klar- 
beil  diac  Weaentliche  Oberali  richtig  herrorgebebcD  WlA  Bach 
•einem  Wcrthe  pcscliütit  v»iril.  IVeuheit  dra  StofTra  n.  Ori- 
ginaliUt  der  Ansichten  wird  iu;in  in  einem ,  mehr  zar  beleh- 
renden Unterbalteng  als  zur  FSrdemne  der  Wi^sensrhaft  ge- 
schriebenen Dache  nicht  crvrartra  nad  die  Erftition^  »eiftrs 
Bicbaten  Endzwecke«  ala  tSIÜs  genügend  ancrkt'onen.  In  dir- 
aer  Berichnng  kitanen  wir  dii&  nekltaban  Werk  snr  nftuii- 


1313.  Ree.  von  Göschels  Schrill  Ton  den  Beweiaen  f. 
d.  Unaterblirhkeit  der  mrnichl.  Seele,  yan  Hinrieha,  in:  Jahrb. 
L  wiu.  Kritik  18J6.  I.  ISr  63.  64.;  Ton  Erdmann'a  Gesch. 
d.  ncncm  Philo«.  I.  1.  n.  Hock  C«rt«itn«  ■.  «.  GcgiMr,  Ton 
L.  r«MrtMfc,  IbnJ.  Hr.  79.  78. 

IL  Theologie. 

1513.  n^E^i*^,  rev«<Tt«.  Dat  erste  Buch  MouU, 
tum  IVutz  u,  frtmmtn  Studirtnder  u.  praktUeker  ThtO' 
■t»gen  übereetMt  U,  eommealirt  von  Joh.  IVic.  Tiele,  Pastor 
in  iMittelbören,  im  Gebiete  der  freien  Hanaeatadt  Bremen. 
Erster  Dana  C  I  — XXV..  10.  Von  der  ScbSpfnng  bis  Abra- 
.Wm'a  Tod.  Mit  i  Tabellen.  Erlaoeen,  Bejrder.  tö36.  X.  n. 
610  S.  er.  8.  i  ;  Thlr.  —  NacUcai  die  neintaa  geUhrten 
Aodegar  di»  Inihlun^n  d«  Cwiri«  mtUMk  «■IjpiUat  ha- 
ben, allirtn  ««  Ton  grofaea  IltiHW«  «m,  dh  «iMp-hialo- 
riache  Anilaaaang  mit  Gelehrsamkeit  md  Scbaifilnn  digchgc- 
fahrt  n  seheB ;  denn  die  Haltberkeit  oder  Vnhaltbarkeit  cinar 
Ai«ickt  Ilfat  sieh  am  besten  nach  den  Voraass^tzangcD  nnd 
Argnmentatiooen ,  welche  man  dafür  herbrizifhen  maCa,  ab 
meaaen  u.  derch  die  kritiachen  Gef^ner  ist  den  \rrtheidigem 
dar  nltherköaamlichen  Ansicht  erst  tam  klaren  Uewafstai-jn 
■gekoQunen,  welche  historiache  u.  du^matische  CoiiMi^ut-nien 
«ie  ikb  m&aaen  gefallen  laaaen,  nra  daa  wankenie  Gebinde 
der  infaerlich  •  biiSortacbcn  AnfBiaannK  im  stützen.  Gegenwlr- 
tiger  CoounenUr,  welcher  u  de«  ccMrten  gckSren  will,  wie 
■äoa  das  bebrSiacbe  n.  griacbiacEe  Titclwort  n.  noch  mehr 
der  LdMte  «dbH  «iid«iHi  («r  bt  Ihrigem  aehan  fan  Jahn 
18M,  «In  «w  t., BnUifc'njr i iiUtgcbwatw)j|^fa^^ 


Denn  der  Verf.  kennt  nnr 


Ge- 


G«g«nintn  der  Inlaann 

schichte  n.  der  Fabel ,  n.  ereifert  aieb  aelbat  über  Tholack'a 
Mrinun;;  vom  Süruiinfjll  (in  der  drillen  Brilagf  m  dessen 
Lrlirc  Ton  der  SüuJe  o.  vom  VcriulititT).  Allein  die  halbge- 
iehrte,  lulbsebildet«,  dubei  liunkrlliarie  u.  nicht  «eitrn  onQber- 
legldreiate  Weise,  womit  über  die  Ansiriitm  dir  hedeutend- 
atrn  Gelehrten  abgesprochen,  Sch^vieri^keilf n  dir  himtor.  Aaf- 
faaaong  durch  Scbringrande,  beaonden  dorch  den  Mothbebelf, 
dafa  etwas  blo«  optüwh  geschildeft  ««jr«  Terdeckt,  Tririaliti- 
ten,  die  iedea  Lex.  n.  jede  Gramm,  bemr  yb— ,  oder  aUb«> 
kannte  Kellexionen  wei  lach  weifig  erüftMlt  J^TO^*  ^^V^ 
sUinde,  die  tiefere  Foncbnng  TcriangM,  •bergangaa  «d«r  ilir 
lllehlich  abgefertigt  aind,  —  iNbidcn  Brndm  jnit  «Ilm  W«««h 
flbr  dk  Wiaaenachaft,  \t  mm  ktanto  ^ife  «inilaa  SmU 
«nf  di«  •.  g.  dlnbige  Exegei«  fladn,  w«m  dia  C«nwi  niebt 
sciete,  dab  AUea  erusthafk  gemeint  nev.  Ffir  den  praktisch- 
religiSaen  Zweck  dQrfte  daa  Bach  Ton  grSfuerem  ISntsen 
•ejB,  aber  freilich  nur  bei  der  Voraaasetun;,  dafa  der  pnk- 
tiacbe  Geiatliche  einer  tieferen  wiaaenschaftlichen  Erkenutnifs 
entbehren  kQnne,  oder  mit  den  FocBchani;en  der  neaeren  Kri- 
tik unbekannt  aey.  Denn  rnn  der  Unbaltbarkpit  der  letatcren 
kann  das  Bach  nur  &thr  gi  nt  i^te  oder  nrlheiislrtsr  Leser  Abei^ 
sengen.  Mage  doch  recht  bald  ein  wisscoschartlich  gebildeter 
u.  nmaiebtiger  Uann  den  Weg  genauer  bcxetchaen,  welcbaa 
der  praktiacb«  Ciijsllicb«  riniAln»»  bat,  va  dM  A.  T.  1« 
Einklance  mit  dw  bUk  IHI  IUI  wl  9^  *m  EMm  m 
gebrancEen! 

1.514.  ErangeJhehe  KtrehenteHung.  («.  Nr.  786.)  1838. 
Nr.  18.  enth.  Die  Heise  in  daa  Land  der  Wahl.  (Ein  Beitrag 
zu  der  Lehre  von  den  HSUenatrafen  in  jiarabol.  Form.)  — 
Nr.  IS.  19.  Schreiben  an  den  Heranag.,  die  Aeufsrningen  des 
Dr.  Neander  Ober  da«  „Vorwort"  betrelTend.  —  Mr.  -.20.  21. 
Ueber  AiVhler'a  Symbolik.  (Fl*,  n.  Schlafa.)  ~  Nr.  20.  Ob. 
haa»en  fib.  a.  Ycibdtniiä  mm  Prediger  Ebel.  ~  Nr.  21.  Vct^ 
folgung  der  Plrgta«(«Ol»n  in  Beinen  im  i.  1830  O.  aplt«r.  — 
Nr.  -2;.  33.  Ree.  Tai  BÜMnann^a  Predigcr.BlbuL  Ir  Bd:  — 
Nr.  -i3  — 95.  Ueber  dt«  relig.  Haaptpartdaa  Ftnnkrelcb«.  — 
Nr.  24.  Skizzen  tun  Katechnmenenanterricht  nach  Luther"« 
kl.  Katechismoa.  Ir  Art  —  Rer.  von  H.  HiVwea'  Gedichtb. 
Maitdeb  l^Jti.  —  Nr.  j5-  27.  Ueb.  die  Uu«terbUchkeit  der 
menscbl.  Seele  n.  das  ewige  Leben.  —  Nr.  28.  39.  Ree  Ten 
HOlsiiiann'a  Schrifl  geg.  Sander.  —  Nr.  30.  31.  lieber  alleiM- 
aeligroachende  Doeinatik  a.  Gtagribinder  der  AaeUtriUt.  — 
Nr.  31  -34.  Die  Ref  ii— llwrfilir  Ja  C«t  —  Zlr.  atb 
Ueber  BAcherrerbole. 

1515.  Ree.  Ton  ZeiUrbriß  f.  d.  histor.  Theologie  1. 1.  3 , 
in:  Jahrb.  f.  wiaa.  Kritik  1N36.  I.  IHr  4i.;  von:  die  Psalmen 
Obere.  Tun  Hitzig,  Sachs  and  L'inbreit,  von  Ewald,  Ebrndaa. 
Nr.  54. ;  von  Laaaalx  C.  de  mortis  dominatu  in  veterrg,  Ehi-iid. 
Nr.  67.;  Ton  fia«e'«  Kticbcngncbicbu,  Ton  F.  H.  Baue, 
Ebeal.  Hr.  C6-Cft 

nL  Crötehlclit«. 

tSlC  Bleibe  dee  Daetrine»  moralee  et  ptXOfam 


Dlgitized  by  Google 
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ral  dp»  etuilf».  Tome  ler.  Par!t,  1836.  Cherbnliei  et  Co. 
43(j  S.  8.  7J  Fr.  —  Die  Lehre  Tom  efisticeri  Fortschritt, 
^vrlclie  Ein!»;«  ao  lebhaCl,  äftert  aber  «ucn  h&chst  ansfachrrkt, 
■»ertlj<  iiljj;t ,  Audrre  bittrr  •iicrf;rifrro  haben,  bt^duili»'  nnrs 
rabigen,  uaparteiiacbca  GracBicbUchrrib^rt ,  der,  indriD  er 
Ibrrii  Gaag  vom  UispfWig  bb  auf  onserr  Tage  darftrlltr,  aus 


den  Errigniaarn  arTbst  die  in  ihnen  eiithaltcDC  Bckbnng  her- 
•■•tmUn  Utl»,  und  ans  zeigt«  wie  die  WlRflK  im  jetzigen 
Zeit  nicht  vom  Fortachriti  a«lbat,  ■enden  BIT  TW  dor  Art 


wor- 


•■•treUn  Uefa,  und  ans  zeigt«  wie  di< 
Zeit  nicht  vom  Fortachriti 
Jterrfibren,  wie  «r  geführt,  KcUitct,  oder 
«.  dem  ZoM  def  Gewalt  n.  den  RcTolalioaeii 
dm  tit  Hr.  Halter  hat  die««  «ehnirriga  Arbeit 
Er  bat  geelaabt,  dafi  rine  ^n'rxDirhe  Lnlrrsochang  der  Gc- 
•cfaicbte  der  drei  letalen  Jahr)iunderte  una  die  LSsnng  der 
Aafeabe  gehen  ntüfatr,  ans  die  wahre  Uraiehc  jener  Art  von 
geialij;ero  Chaoa  würde  erkennen  ).isaen,  in  das,  lui  den  eraten 
Anblick,  dir  liruti:;«'  W'Al  versonken  au  ar^n  acbeiat.  Er 
xeigt  aich  dabei  keiner  Sirinting  oder  Partei  vorm^weiae  er- 
geben:  mit  der  grSfaten  Unparteilichkeit  stellt  er  die  Tbat- 
•achen  snaatmorn,  nnterracht  ihre«  wahrhaftm  Einflafa,  and 
ciebt  ihre  Rcaaltate  an.  Er  erklirt  aich  ßr  einen  Freund  dea 
friedlichen,  nkigc«,  geistigen  Fortacbritta,  der  aich  nicht 
dvcb  heftige  ErsdiBttennteti  bewege,  toodcra  Bach  n.  nach, 
«rk  die  Feila>i  Elm  gälcUl^a.  waaa  Mdk  ln^ni  doch 


Zkl8  Iwmat.  —  Wem  dar  SÜl  dMT«fC  lieh 
Mcb  nicht  dmch  Btegan  o.  Reinheit  aasxeidtnet,  so  ist  er 
wenigatcas  nirgend  mit  geivningeiien  BiMern  und  nnnStxen 
Phrasen  6l)»rioden.  —  In  dem  Torliegemlen  ersten  Bande 
■wird  tuerst  der  Zu»t«nd  der  Iniilitutionen  n.  der  Meinungen 
inr  Zeit  ile*  \>  iederaaf  blübens  der  Wissenschaften  unlerancht. 
Der  Glaube  an  die  Theokralie,  welche  damals  Europa,  wenn 
sieht  dem  ISamen,  doch  der  That  nach  beherrschte,  begann 
wankend  ru  werden.  Die  Entdeckangen  des  15len  Jahrb. 
hatten  den  gesellschaftlichen  Zustand  dorchans  verlndert,  der 
Inteliigcns  eiaea  grafaen  Impals  gegeben.  Die  griechische  Li- 
tcrator,  weldw  dlireh  die  flfichtigen  Griechen  nach  lUliea  ge- 
trag  mit  dam  bei,  die  Gctater  mlchtig  tu  er- 
nwmk  Vkla,  hrrwMm,  ibca  Heinane  larQck, 
ila  Mb  aw;  is  fumninwifi  ■.  Haaeya» 

  mdahl  dfe  aeaaWeh.  Hit  ttaea  acUiebt 

Aa  erste  Periode  dieser  Gesrhichte,  n.  wir  Itonunca  ur  Re- 
formation von  1517,  welche  die  religiSs«  Einheit  Eumna's 
«ersirirle  n.  die  £;anze  Gealalt  deaseiben  fo  veriiiiilern  drdlitc 
Der  Verf.  l£lat  den  religiösen  Charakter  der  Kelornialioii  bei 
Seite,  um  aich  nur  niit  dem  politischen  und  eeistii^en  zu  be- 
•chariigeo.  Er  seigt  die  Yortneile  n.  die  IS'aciitbeiic,  welche 
aie  fDr  die  börgerliche  Gewalt  hatte,  er  achildort  die  blutigen 
Cooflicte,  nelclie  aie  io  der  leisten  Hälfle  des  Ibten  nnd  in 
der  ersten  dea  17ten  Jahrh.  hcrrocbrackte.  Hit  dem  Aabtande 
dm  MicderJaods  «adicl  der  tota  Baad,  den  naab  cnai  an- 
*N  UgmlSSrnT^.  L) 

1517,  GntnJri/s  iJer  TfellgeschUhte  für  Gymnasien 
y.  Realschulen  von  Throd.  Dielitz,  onL  Lehrer  an  der  K. 
Real^r-hole  zu  Berlin.  Berlin,  Deadccr  B.  Hnmblot.  183b. 
13^  Bog.  8.  \  TMr.  —  Wenn  der  Verf.  in  der  Vorred*  als 
Gmnd  der  Hrraasgübe  seines  Werits  andreht,  daTs  er  in  fast 
allen  Lebrbflcbem  der  Geachichte  die  Alasae  des  StolTea  la 
bedaf  taad  gebadco  habe,  ao  mab  er  w«»bl  nicht  Tiele  in  die 
'  Baad  cnaamMB  Inbra,  dcpa  aa  giabi  »ebm«,  wekba  we- 
tSftt  atoffhah^  ab  dar  aainiK»  dad.  Waa  dicb  adbtt  aabe- 
tnirt,  so  mflssen  wir  dem  Vuf.  logealebca,  dafa  er  mit  rich- 
tigen pldago<;ischra  Takte  o.  gnten  hiatoriacben  Kenntnissen 
das  Wichtigere  auszuwählen,  unil  lUr  u.  übersicbtticb  dann- 
atellen  gewofat  hat  Sein  Buch  nird  daher  aia  Leitfaden  dea 
hiitoriscbrn  Unterrichts  in  Gvninaaien  «od  hOb 
acbalea  gewib  mit  Nalsea  {cbraochl  werdea. 

'  "  '  ISn.  BiML  vaa  HaiiMCl%^  wmm  Awl. 
Bi.  Ii,  Iii  Vmm  t  Ut  ftHtl  imk  Nr.  ftki  m  «Mh^ 


der  Ver.^Stsstea  Ton  Nordamerika,  fibers. 
Eband.  Nr.  131.  iZl.  —  Uec.  von  Gehaer  n.  Ilagen  der  Dom 
itt  KSnigtberg,  voa  Sclina^ae,  in:  Jalirb.  f.  wisa.  Kritik  1S36. 
I.  Nr.  4J  — 4ti.;  Too  Srriptorrs  renim  Sileaiacanim  ed.  Sleo* 
zel  Bd.  I.,  von  A.  F.  Riedel,  £b«ad.  Nr.  49.  60.;  von  Wia> 
terfeiJ  J.  GabriaU  vd  aala  ZaitaUar,  vaa  AHfaaaa,  EbaadMk 
Mr.  76,  77. 

IV.  Philologie. 

1519.  Epirharmi  Fro^mmla.  ColleqU  U.  Polman 
Kruttmun,  Fb.  Dr.  in  ill.  G}i>in.  Medioburj^ensi  Praecrptor.' 
Uarirroi,  Looajes.  18J4.  VL  B.  13S  S.  gr.  H.  —  In  Ansehong 
der  VullatSndigkcit  n>!lcht«  Hr.  K.  Mr  sehr  wenig  la  ^v&a- 
acben  itbrig  lassen;  ffir  Beaaemng  n.  Erkhrang  hat  er  nichts 
than  wrilen.  Die  alphabeliach  geordiMlea  Stücke  geben  ua- 
ssmmen  123  Fragmente  bcr  (danatar  Hebaa  Hachaeit  97  ■. 
die  MnacB  Ii,  aam  Tfadl  <Baasllnw,  ab  »rrfto  Aa^aba),  dw 
bapasata  iacerlae  sedia  Iii,  aalcr  deaea  aber  nicht  weaigi^ 
waTeba  ftiglich,  sack  «hae  ein  bestimmtea  Zengnifs,  gewiaaea 
Stocken  beigeordnet  werden  mufaten,  und  wvlche  vielleicht 
beaaer  nach  den  Veraarten  lusauimengeatellt  worden  wiren, 
u.  Pseudepicharniea  b  Nummern,  tnaanimen  alao  'i5b.  (F,  Q» 
Wdcker  in  Zieitacbr.  l  d.  Altcrihumawiaa.  läJö.  Kovbr.) 


1530.  Leinxlg.  Zu  der  am  30.  Oelbr.  T.  J.  aaf  dia  i  

J.  B.  L.  T.  Baataefaaf  Ramia  ta  balleaden  Gedicbtnibreda 
lad  Prot  Hermann  durch  folgendra  Pragramm  ein:  Defeoaio 
dissertalionia  de  -Inafio'r.'^  (g^rn  BOckh  im  Corp.  Inacr.  Vol.  IL 
p.  663  s<}<j.)  16  S.  4.  —  Die  am  1.  Nov.  erfolgte  Preiave^ 
tbei1un£  ni  il  dip  nraen  Preis.iufgaljen  lei'^le  di  isi  Uie  Verf. 
darcb  foleciui«a  Programm  an:  De  Aeachvli  triloäiis  Tbebaaia. 
JO  &  4. 


1531.  Unter  den  acMalaa  la  dar  klaerllchcn  Dradtearf 
la  Konstantlnopel  erschienenen  Werben  bt  ein  persiacbea  La- 

xikon,  rota  Sunbal ■  Xadr  f'ebbi  xu  envShnrn.  E»  ftthrt  dea 
Titel :  Teoh/e  6rhtrlä  (Erläuterung  der  ScbüoLeit)  a.  koalet 
45  Pisater  (9  Thlr.  17  Sgr  )  (B.  K.J 

l&iS»  /Wa  JmiMlu  Grammatik  natk  de»  Grund- 
tSimm  Ar  Utlmimkat  •Ar  •t^/ridkmUm  Grammtäk 
im  Aaatue  aas  Gtbam'a  deutaeber  a.  Bopp'a  TereleicheBdar 
GraraaiaÜk.  Hit  einer  ansfllbrlicbea  Binkitang.  Ein  Band» 
buch  fOr  Lehrer  u.  fQr  Alle,  welche  sieb  mit  dem  gcgenwir- 
tigen  Standpunkte  dieser  Wissenschaft  vertraut  machen  wa|> 
len.  Von  Dr.  J.  Karl  FrieJr.  Hinne.  Stuttg.irl,  IS  Id.  Balx. 
.\II.  u.  619  S.  H.  1  Thlr.  — ■  Vorliegendea  mit  vielem  Fieifa 
und  gründlicher  Sacbkenntnifa  aoagearheitete  \Vcrk  hexweckt 
eine  methodische  und  leicht  faCiii«%e  Lcbersiciit  Dessen,  waa 
besondere  durch  Grimms  tief  einrebeada  Forschungen  sur 
Ermittelung  der  historischen  Entwicxelnng  dea  Uochdentscbca 
and  dnrch  Bopp'a  achatxbare  Beitrüge  geleistet  wordca  iaU 
Bei  der  durch  Grimm'a  ambaaenderrn  Plan  notbwcodig 
wordeaca  Aahlnfang  giMacrea  Hateriab,  wodureb  daa  aaf 
beschrilnklaia  Zwacka  tariabtata  SlaÜaB  allHdiB|i  aiaüiwt 
wird,  naft  dar  faiWagaada  Aaaaag  aai  aa  mailMtfilgai  a. 
dankenswertbar  arMleaMB,  da  er  wcdar  daiab  fbsntiariba  Faa» 
menraeoge  BebwcHkMr,  aoeb  dnrch  Uebcrcdmag  daa  Weaaai* 
lieben  aeicht  a.  oberltlehtich  erscheint.  In  dieaer  Beiiehung 
hat  der  gelehrte  Verf  vm  seinem  grammatiarhen  Talent,  daa 
er  bereifa  in  aeiner  „natürliciien  Enlatehani;  der  Sprache  aaa 
dem  Gesirhtapnnkte  der  historischen  oder  ver^leicl>enden 
SprachwLisi  risi  )i aTt"  anf  daa  ErfreoUchste  bekundete,  hier 
einen  neuen  schilxb»en  Beweis  gegeben  nnd  wünschen  wir 
recht  sehr,  dsfa  er  aeine  Thitigkeit  in  dieaem  Fache  weniger 
von  den  Leiatangen  aeiner  Vorgingrr  abhlngig  machen,  aoo» 
dem  mit  geaiemender  Selbststlndigkeit  di«  Arbeit  volkndaa 
M,  dia  BjfMas  ia  gleicher  Weise  darstellen  m5ge.  ~ 
"  **  '  aa  Aankranang,  dab  dia  la  der  achr  lea 
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fibcriuspt,  ihre  BcdiBgnmt  EaM^mgi  AiikMaDg.  m  wi« 
ttb«r  den  Cbarslter  d«r  dcataehcB  Spncbe  im  betoodern,  u. 
Ober  da«  GeachichlHche  iluvr  GniMMÜk  mit  Klarheit  u.  nicht 
gcwShulichcr  lo^^cbar  Bartimnilkeil  fcsabra  vrcnUa,  ein  Vor- 
ug,  aaf  Am  mr  wm  w  wmkt  MlbuSiuim  ■trhra  »iMf ,  da 
er  gumlm  ia  winuMMihM  Lafebtebm  m  idlMuten  Ist. 
Vnt  IbSomb  daher  ütm  UmA  Mtl  fit«  Vcbmcapng 
— yMJc^  taJa«  m  Miaai  Zmcfc  b  Mmb  Gnla  entspncht 

R— g. 

1533.  ZtUtfhr'Jt  für  die  JUerihumutrUtriurha/t 
Ib  VfrUadaaf  ait  cImb  Vcfdaa  «wi  Gckhrtrn  heraa*srg. 
VM  Dr.  tudm.  CMk  ZliiMMnmMia.  3r  Jahrs.  Danutadt, 
Hatt.  gr.  4.  6  TW.  (a.  Hi^  MR)  —  ta  Heft  enih. 
baa  «MB  Prat  Dr.  Diadaif  Th.  Dcrgk*a  Rca;  Mfaer 
(kr  Poelanim  icmici  Graeci.  —  Ree.  von  KlaMn*a 
Aui«  der  ClioSplioren  de«  Arschjloa,  tod  K.  O.  H.  —  R«h^ 
von  Po«tae  •crtiiri  Gratci,  td.  Diiidnrr,  von  Tb.  Ber^k.  '2r  Arl. 

Siitthrilani;  Ob.  Pnif.  U^icliinaDu's  Aoapbe  der  Lripz.  Srlin- 
]iea  xur  Ilia«.  —  Probe  eioi-»  eorr<"ct«n  Festet  dr»  A<-»rliylu«, 
nitgetlieilt  mn  W.  Diodorf.  —  Titanomachie  angeblich  von 
Arktinoa  od.  EameloB,  von  F.  G.  ^Vclcker.  —  Uec.  van  Mebl- 
hom's  Proerainni  Scbematii  uzö  wmmw  ratio,  vod  Sommer.  — 
Ree  Toa  Lociani  Cbaron,  VilaiM  Aoctio.  Piscator,  ed.  Ja 


«n  Ca*,  im  O&jmST 

I  Vii.  Tkc.  von  Orclli'«  Aas^  deg  Vellelna  Palerculaa, 
Ton  K.  F.  Halm,  in:  Jabrb.  f.  wiea.  Kritilc  ItsJb.  1.  Kr.  41-43.; 
▼on  Freunds  Wörtcrb.  der  Ist  Spr.  Bd.  1.,  von  ]U.  Sacba, 
Ebcnd.  Kr.  53.;  Toa  C.  Jllargenstemü  C.  de  arte  vclefuiu 
mnemooica  (üorpat,  lS3ä.  Fol.).  Ebend.  Nr.  55.;  von  Tbeo- 

ßjlaclus  SIroocatta,  ed.  J.  Belker  n.  Boiasonade,  von  Drrn- 
rdy.  Ebend.  Kr.  56  — 59.{  Toa  Hand  Lebrb.  dea  lat.  Stil*. 
IM  £.  Oemell,  £bcnd.  Kr.  M.  «U.;  reo  Robiano'a,  Thilo- 
•ier*«  «.  PleUimir^e  SdiUkn  ib.  acgypU  Alterihimer,  von 
J.  L.  Melcr,  fibcnd.  Hr.  64  —  66.;  von:  die  8prfichi>  des 
Bharlriharis,  libcra.  Ton  Bohlen,  El>end.  Nr.  65.;  von  Füret 
Prrlfnsrliuürc  ararnSUcber  Gnomen,  von  II.  Sachs,  Ebcadas. 
Kr.  07.;  von  Oaann's  Hritr.  lur  griecb.  and  r'im.  Literatur« 
pi»cli.  15.1.  1..  von  Cb,  l'elrrsen.  Ebend.  Kr.  09  —  71.;  von 
A.  F.  Didot'a  frans,  f  eberacts.  dea  Thacjdidce,  tm  Pepp*. 
Eboid.  Kr.  77*79. 

y.  J«risprii4«mt. 

I.'r2.').  f'rrsueh  einer  Prüfung  der  Lehre  vom  Thai- 
iteiaad  u.  der  Tkiiiertchaft ,  der  Ferbreeken  im  /illge- 
Wmnen  und  dee'  yerbrec/un*  der  Tödtung  in»bnondere 
maek  den  GnmdtSlMen  dee  Preu/e,  Reehtee.  Von  C.  G. 
L,  Heyer,  K.  Pr.  Oh.  Appdlat.  Ger.  Rethje).  Berlin,  1836. 
Tcit  0.  Co.  4;  Boz.  gr.  ».   *  Tbhr.  —  Üm  ein  Lebre  n 

rirfifen  mafa  die  Lrlire  vorhanden  a.  ein  HaaEwteb  der  Prfi> 
ung  p<'f;»'b»n  seyn.  Igt  nun  ein  Gesetz  Gegenstand  der  Kri- 
tik, so  [DÜ»Ben  d.ilier  vor  allen  Dingen  dessen  Bcslimmun^rn 
mr  Lehn'  «TSt  tnlwicltrlt  werden,  u.  für  dtn  zu  »väljlftilini 
Slaafsstab  der  Pröfung  folst  aui  der  objeclivm  Natur  des  Ge- 
ectiei,  dafs  er  cLenrall«  ein  obii-cliver  »«-yn,  in  der  Wissen- 
•clieft  cnttveder,  oder  in  der  sescbicbilicben  Erfaiironj;,  der 
Ptonbf  gegrtndet,  oder  aus  der  Parallele  dvr  Lej:islatiADeii, 
ans  jenen  beiden  Elemenlca  gemiachlen  Kriteriam, 
MlMBMnen  werden  roOeae.  Endlich  aber  ist  an  die  Form 
daer  eelebea  Prflfeag.  damit  dice«  das  Recht  habe,  das  ob- 
Icctiee  Daaeya  de«  Geeetie«  aDaogreiiea,  der  Antpruch  sa 
BMÄea,  dab  aia  aatbodiacli  «ej.  AU«  dicae  Erfordemiaae 
TenDiaaea  wir  aa  ha  TarKegaadea  Schrift.  Meinoneen  ond 
Ansichten  des  Verf.  Ibar  Jaaa  Lebren  «.  Aber  deren  Behand- 
lung in  den  Preofs.  GeaeUcn  eben  so  flachti«;  niedergeschric- 

beo  als  sie  —  »am  grüfjcslen  Tln-ilc  —  «uch  nur  grdacht  ........ ,  ^.^  •■^.u!..-,!  «..n  t<iii  urr  k  ^inniL'u  ae« 

Mod,  bildea  ihren  Inhalt;  auseioanderllieliiend  und  susaouaen- IChrisleiiliiums  oder  ven  der  Veraüuftigkeit  der  Jlonarchie  o. 


haaesloe,  ball  VM  cnwm  allg  

traehtnng  der  gesetsltchea  BeMmmnngen,  bald  von  dicaea  ca 
jenen  Ober|;ehend,  bald  Aa  «laa  bald  die  aadm  Beatimranng, 
ia  willkirlichem  Sarnnge,  recenaiiMMl  •  igt  jhia  Forn.  Eine 
EntwickeluM  der  Lehren  des  Laadbaehtaii  ch«  Anabeal«  der 
Kritik  dereelben  durch  dl«  Praiis,  die  so  reicbbaltic  in  rieU 
fSlli^en  Sammlangen  niedergriert  ist,  eine  UarsteUung  doi 
heutigen  Staadpnoktes  jener  Li  Urcn  in  der  Wissenscfaalt  des 
eememen  Rechtes  sucht  man  ver^ebrns.  Einielne  richtig« 
brinerlungen  zu  cintelnen  Bestimmungen  des  Gesettes,  einige, 
ge-rOndete,  allgenieiaere  Ansichten  —  i.  B.  Ober  die  Cbarak» 
terisirung  u.  Trennung  der  eigentlichen  Verbreeben  u.  dpr  Ver- 
geben (S.  8.  fg.),  so  wie  auch  eiaige  eelnneen«  InUcpreta« 
lionen  de«  GeaalMB  {&  44~><i»)  w&aaaT iadi«ata  deeh 
Beachtung.  G— r. 

1526.  Zetleehrlft  f.  oeterreieh.  Rfchtigelehrsamkeit. 
(s.  Kr.  112(1.)  iHJb.  Januar  enih.  L'eLi  r  die  Excrulion  eine« 
in  den  ülTintl.  15üch»Tn  eingelrageiien  Erbrpcbtea;  Tom  J» 
FJ-ner.  —  l  <>h.  d.  Gülii;;Li  il  einer  von  dem  iUachtbabcr  nach 
Eruffiiung  des  Cancursrs  übrr  das  VeTinö^ra  des  JUachtgebcfa 
im  Kamen  dieses  Letitrrn  eingegaoEenrn  Ehe;  von  L.  ifirsch- 
mann.  —  Crinünal-Kechlafall  xur  Erläat.  dea  6.  Ibli.  üb.  dea 
Begriff  de«  Verbrechen«  dea  Kaubrs;  von  J.  KilLa.  —  llec. 
▼on  Krrrocr'«  UnUrthaaarerhlllnirs,  FOger'«  gerichtL  Verfiih* 
ren  3r  Th^  Bad  Eatwwf  «iaes  Stcafgeaetibada  f.  d. 


_  „  .  KSnitr. 

Wlrtembarg.  •>  JMnuw  calh.  Udk.  dia  lartriwindlung  der 
GerichtabehSraeB  bei  fidei-aawaliaarlicbca  Sabetitmionra. 
Von  L.  Staudinger.  —  Beilr^  «ar  alberen  Betracbtun^  nod 
Würdigung  der  eigenmlchligen  Recbtadurcliaetiang,  insLesoD- 

dere  der  eigenmlicbtigeo  I'ßndun;;.    Von  31.  Uatirnhijr«T.   

Koch  Einiges  über  die  Redlicliii-it  a.  Unredlichkeit  dt«  üe- 
»iUr«  <  in<r  Gfiueiude.  Von  F.  Hilter  w,  ]Uiua»ie>vicf.  Kebst 
Gegt-nbemerkk.  von  TL  IKtUiaet;  —  Acc  v«a  Linde'«  Zeit» 
aehiilk  Bd.  &<  «Ic. 

IU7.  Eia..T«a  Hmaqr«l'*a  Aaag.  des  Sarhsensplesela 
2e  Aaag.,  *en  Phillipe,  in:  Jabrb.  17  >rise.  Kritik  IbJt».  L 
Kr.  48  :  von  Pardeaaus  Collection  des  loi«  niarRhaa  T.  3.« 

Toa  J.  M.  Lappenberg,  Ebend.  Kr.  öl.  5i. 

VI.    Staal.s-  Mild  Camcral- Wi*.srn.scliafleti. 

15'2fl.  König  und  Freihrit.  Ein  Send*chn>ihen  wider 
die  falschen  Propheten  unserer  Zeit.  (Von  A.  G,  Grnlzel.} 
Berlin,  Plahn'sche  Buchhandl.  1836.  13  Bog.  8.  >  Thlr.  —- 
Sollten  wir  dieeem  Eneugnif«  eine«  hSebst  discreten  GeU 
stes  und  Hcrscas  nut  swei  Warten  da  Urtheil  anraehca, 
so  wQrden  wir  sagen:  AocrhcnnaM  «eineai  letatca  Zwedau  ' 
der  VertheMigaag  de«  KMgthaaia  aad  dea  gesettL  Recfclt 
wider  Aalirahr  aad  paBtiaeh«  GedaBangalosii^keit;  Nach» 
sieht  aaeh  der  EatreBitlt  der  Hebung,  welche  jene  Ver- 
theidigang  anf  Koatea  der  Freiheit,  sistt  tu  deren  Gunsten, 
führt;  aber  Tadel,  wo  nicht  lieber  .Mitleid,  der  völlij  unge» 
ir»en  Form,  dieser  KachülTerei  der  Sprache  der  heil  Schrift, 
welrhe.,  anseniimmen  u  alfi  clirl,  wie  sj,'  ijt,  den  Eindruck  de« 
luhalts  viiUij;  lähmt.  Diese  llede  »uü  la  llerxen  grheu  u.  — • 
sie  Isfst  kalt;  hkiti  fiiliit  die  Absieht  n.  man  lat  vcratinimt. 
Ja  da,  wo  in  die  4hr«v0rdise  Altrrlhüudirhkeit  der  Bibel« 
werte  die  „Kanonen"  and  „Kugeln,"  d<-r  „llath  des  Wohls* 
(comite  da  salet  pnbUe)  a.  der  nUath  des  Volks"  (assemblee 
naliontle)  aich  einmbeaca,  Inaa  aain  mit  .Müh«  ein  Lichela 
unterdrücken.  Sribat 
Religion  4lrs  Leibes, 
nirbtsaagend  awdfta» 

de«  «eiaer  Zdt  «hÄ  «a  «atledigca.  Fir  die.  so  bereits  mit 


t  jsnse  SlUe.  i.  B.  „Ua«  Gcaals  iat  dia 
f  klingen  aicht  blhUseh,  ««adeia  «bar 
•Imamiiaeh;  •«  arhenr  bt*«,  dea  Gewan« 
«a  «rtledigea.  Fir  die.  so  bereits  mit 
dem  Verf.  gleicher  Keineng  sind,  ist  sein  Pronhetenrur,  dl« 
selbiger  gestlndiger  Marsen  nor  „alle  Weisheit  predifit.  of- 
fenbar ülx-rfl  üjisig ;   die  Verirrlen  aber  von  der  Wahrheit  de« 
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gMchichtl.  RceliU,  nicht  dorcli  dal  gittIvnlitliMe  Mittel 
■treojcr  WiMcaackaft,  aoBdeiB  dorcb  LmcaHrcil  «A  Balle- 
tajkh,  durch  PanbelB  «.  SjprOche  8al«nMiiia,  w»di  obnidrein 

aicbt  obiM  im  hiitvn  Schein,  d«n  drr  Prnphvt  «ich  giebt,  der 
ciniigp  Gerechte  in  hnt\  rn  teyn,  ab<>rt<*agen  sa  wölk«.  — 
«Uefa  Vorhaben  i]~i\-fu  dlil  nüser  allm  l.'instiiiul<>n ,  »rllut 
trenn,  wie  hier,  mit  TAlvat  b.  Ueiat  aur  Auafübrung  gebracht, 
wibijwi  Uaibn» 

Vit  N«tutwU«*nieb«ft«R. 

1$39.  Ertimerungen  aus  dem  RUsengebirge.  Zwcitea 
BladdiCD.  Auch  nnt.  d.  Titel:  Maturgesehickle  der  Euro- 
piiUchen  Lebermooxe  mii  br  soiidi  rt  r  iir-Jeh\iiisi  auf  Schle- 
sien U.  die  Ofrilieftkf'itfn  de»  Ititieii^elir<:t  .*.  \tnt  Dr.  f'/i. 
G.  P^i-cs  r  Esrnhe,  '..  I'r< 'f.  o.  PriaideoL  Z«rih  ,s  r.iirh.:- In  u. 
Kerlin,  lS3t).    KürLrr.  S.  8.   'l  Tlilr.  -     K.  itir  »nurr. 

Jaiiiili«!  Her  Cr_v|)togaiiicn  h.it  girli  f'wt  PDlrlirn  ;;ciiaut'n  Br- 
arbeiton:  zu  erirruca,  ala  die  der  niediichcu  Jan^rrmannien, 
worflber  d>r  Verf.  diraer  Schrift  achon  so  aufserordenllicb 
Vieles  geleiatet  hat.  Ea  reh3rt  dieaea  W«Tk  tu  denjiniu'(>n, 
welche  von  einem  bewuDaeruniawQrdisen  Flcific  o.  ron  finrr 
Aoadanrr  dea  Verf.  teilen,  wie  man  «ie  nur  aelten  stt  aehen 
bekAinrrit.  Nachdem  acli<i«  der  erste  Band  dieaer  SdiriTt,  der 
«nchicu,  auf  343  Saiten  Iber  dia  JangermanokB  haii- 
dd^  Wm  wir  b  dem  Twlifgcndeii  Tbelle  mdich  di«  Fort- 
MläMg  kl  dar  Beschreibung  der  Jun^rmannien  auf  409  Sei- 
ttn  >.  •Ibco  Nachtrae  inm  eraten  Ifaeile  ron  beinahe  eben- 
Cüla  100  Seileo,  and  dcnnnrh  ist  erst  im  dritten  Bande  die 
Beendigung  dieaer  N»lör!;rsi  iiirlit»;  der  Jutigrrinannlen  la  er- 
warten. I)(r  erslr  Band  »cliiora  mit  der  erste»  Lnlerablfui 
long  (A.  I  n  t  e  e  r  i  f  ol  i  iii- j  lii  r  ^f-meinrn  Jim2<'riiisnnieii,  und 
Afr  lu.iif  (ji-iii  nt  r  iii  der  L  iilrriLiIi.  iiun;  B.  I) c n I i f o I i a e. 
Hirr  >><rdt;n  zuirst  M  Arten,  darunlir  15  nene  Arten,  hi- 
RrlirlclKn.  Die  dritte  Unterabtheilang  (C.  Bienapi'l'  ^ 
entfallt  14  Arten,  worunter  J  neue  Arlrn.  Die  vierte  l'nltr- 
«bthailoi;  (D.  Acquifoliae)  enthält  0  Arti-n.  Darauf  ful^n 
dk  Oewa  Gaitungen :  Lophocolea  Dom.,  Uarpanthua  N.T.B.. 
CmHWCjrpinit Dum.,  G^mnoacyphua  (?)  C«raa  und  dann  ceht 
CS  lur  dritten  Abtfaeilung  (Jungermannieae  Grocalyrear)  Ober, 
worin  die  Galtangen  Saccn^yna  Dam,,  Geocal^x  N.  v.  C.  und 
Gm^^flaillhllt  N.  T.  E.  brichrieben  werdfti.  -  iMan  wini 
UcniDa  aehen  iiVnnen,  welch  eine  nene  G»-fiAlt  «lie  L'  lire  von 
den  Jungeriiiitinlin  i-rh.iltf-n  lul;  wer  ii  ll  i'cn  vorlirri;clirn- 
den  Arlieitrn  ülici  diiscii  Gfgtiisldüd  iiithl  VKflriiul  ist,  «r- 
Itrnnt  sii  liiir  Lauiu  nieder.  Die  üeachreibungen  aller  der 
Gatlmij;«  ij  u  di  r  Aiti  ii  »ind  8«i  penftu  n.  so  nmallindUch,  dafa 
6L«-  lür  «  r^^ j)lo^dtni.stiit  l'ILnri-n  in  \rArr  Iliosicht  ala  Dllaater 
aulj;r»tiUt  tvrrdrn  können  Die  natürlichen  Gruppen  und  die 
vcrxrhird«  iK-u  Fonai-n,  welche  bei  den  einielnen  Arten  mit 


grvfarr  Siciierbett  aufgeateUt  «ad,  bcweiMm,  dab  dar  Verf. 
ein  flalwlal  in  eelcfaer  Men««  rawuiMiMCfiificlit  hat.  wie  bia 

dahin  noch  ?(ieiuaiid  betnfii 

1530.  In  LüwcD  iat  1836  enchiesen:  Memoire  ear  lea 
pepeMM«  et  l'aMlyM  de  I»  (Ukiridsiae,  pw  dt  KMtttui.  b  8 

1$31.  In  Lfitlicb  iat  1836  erscJiicnen;  Nulire  sur  an 
lUnivean  raoyen  d'appliqaer  la  vapeur  ä  1  epaiaemi  nt  Je«  eaux 
et  ii  larfii^  des  tratanx  daoa  Ict  mbes,  par  Üettaux.  in  b. 

ri3-2  Journal  f.  Chemie  van  Erdmoaa  «.  <S^iiw£- 
grr.Säd.l.  (a.  ».  1265.)  |g36.  Nr.  1.  enth.  BeltrSge  nr 
nibi  m  kfnnlnire  backender  Stebkelll««,  fonfiglich  deren  An- 
wendung sa«  Znaammensinleni  etaubt^er  En«  n.  üattenpro- 
dactc  belrcHVnd,  *on  W.  A.  Lainpjulius  —  Cbeniiache  L'n- 
tctesdnuis  eine«  Minrralwaaaera  vuii  i!tr  In  vi  Elba,  unter 
ooninten  dur<  h  ^V.  A,  Latiipadiua,  nt  l-sl  <  inii:rii  geo^nosti- 
adien  BptixrLL.  iiii.  r)i.se  Inael,  von  A.  Krjiilz.  -  Vrrl»»li(n 
drs  Kiiliiiiiifi.«..  iii  «,itii<i.s  Eisen;  vom  l'iof.  Hün.  Irlil.  — 
Verhalten  dea  ksut).  kohteaaaarai  Aumieniak«  xa  Wriitgei«^; 


Ton  Dems.  —  Urb.  ein  Schwefelbfei-Chlnrblei ;  Ton  Derne.  — 
Versache  d.  Unache  drr  Scbidlicbkcii  dee  KoblaBaB». 
ates:  Tna  DeoM.  —  Zw  Cbemle  dr«  dtabet.  Bam  n.  ftnum 

überhanpt;  von  Deroa.  —  Ueb.  d.  VerSndeninp  eines  Brotes, 
wrichea  weni'stens  80  Juhre  in  e,  Torfmoori'  gelfgpn  bat; 
viin  Dema.  -  t  l>>r  die  llr-indsralcllung  dea  Betulinj«;  Too 
Üemt.  —  Priiutlsicarüntru,  l'rimnlin.  Primelkratialoff  n.  Au- 
rikflstPÄroptcn ;  vom  Denis.  • —  Lrir-iili,  rinfs  stinkriMlen 
Thons  n.  Muckers;  von  Dmn.  • —  Awnilf.vrin.säur«'.  —  l'ara- 
naplitalin.  —  lieber  «lie  Verfliirbticuns;  der  !ll;ii;ne«ia  durch 
IlKxe;  v«ni  Prof.  Daubeny.  —  Tabelle  um  aus  rauchender 
Schwefelaiure  von  t,t>6U  durch  Bliacben  mii  Waaaer  Slure 
von  beliebiger  Stirke  tu  erhalten;  von  E.  F.  Antlion.  —  Ta» 
belle  um  aua  dem  apedf.  Gewichte  den  Gehalt  «-iiD  r  Biltersalx* 
lauge  KU  beatiiiinieii ;  vorn  Dems.  —  Ueb.  ScIm  i-felalkohoL 

15W.  RtT.  Tnn  Scliiin-rling  Rechercbcs  «ur  lea  oaee- 
mrns  fiiRsilis  I.  "2.  II.  I.,  von  Nögeeralb,  in:  .lührb.  {.  wiaa. 
Kritik  I.  Nr.  6B. ;  von  üumaa  traite  de  cbituie  T.  1  —  4.,  Ton 
H.  Buff,  Ebend.  Nr.  71.  72.;  von  Agaaeii  Kecherdiea  aar  les 
nivigsona  fxasilea  Livr.  !  —  5.,  von  H.  G.  Brona,  Ebendec 
Nr.  75.  76.;  von  Bapr  l'nicr^ucli,  Qb.  d.  Ent 
der  Flache,  von  IL  Kathke,  Ebend.  Nr.  SO. 

VIII.    Phy.siolopie  unti  Medicii». 

1534.  Beiträge  zur  Aufklärung  der  Er.trheinungen 
u,  Geselie  des  organischen  Lebens.  Von  Goti/iied  Rein- 
hold  Treviranus.  Ersten  Bandea  la  und  '2s  lirllt.  Bremen, 
1835.  Uejae.  Is  Defl  auch  uut.  d.  Titel:  Ueber  die  blittrtge 
Textur  der  Crvatallliaac  des  Angea  ala  Grund  dra  Veni>5- 
upns,  einerlei  Gegeaalaad  b  verschiedener  Cnifrraung  deut» 
iich  sa  sehen,  nä  fiber  den  bncm  Bs«  der  ftetma.  60  S. 
-r.  8.  nebat  3  Kupfl.  ?  Tbir.  Ss  Bell  sach  vnt  d.  Titelt 
N'i-ur  UnlersurhuTiL-cn  Qlx-r  die  organiachen  Elemente  dea  tbic» 
nsclu  n  KCrpera  u.  dirni  Zus.immcosetzangen,  l'24  S.  gr.  9, 
\  Tlilr.  —  ^r.  1.  Einr  -r  •  !  i'-litric  Kiis«!  v.rinindcrl  <lif  Ab- 
weichuii'.:  der  aus  vrrsi  la«  licii'  ii  Eni Irrnuiiüi  n  auf  sii"  falli.'n- 
den  Slralilcn  u.  viTtiirLrt  die  FDr.iMi^tani  di'r  Vi>n  t-inrni  ge- 
nieinschatiiirfaeu  l'uncle  ausgehenden  Strahlen.  Daf»  die  Krj- 
stalllinse  nicht  gleichmäfsig  srscfaiclitet,  auch  keine  wahre 
Kugel  Ist.  thut  d«-m  Gesetze  keinen  Eintr-ig.  Die  Halbmesser 
iter  Markcylinder  u.  der  Papillen  der  Nelthaut  (Letztere  beim 
Ü.Oüüb?)  sind  SO—bOmal  gröfser  als  sie  xum  achSrferwll 
Sehen  seyn  dQrfkca,  Die  Er>veilen/iig  der  Pupille  n.  der  C«n» 
vergeai  der  An|eiwgiea  ptaebt  die  6<y Mtlad«  grürser  eir.  — 
Man  aiebt,  wie  der  her,  Vert  saf  seinem  anabblnKisen  Wege 
fleifiiig  u.  «rfolgreicb  finriarhreitet.  —  Nr.  -2.  enthält  wicbtiga 
mikroskopische  n.  mikrometrisclic  BritrSge  zu  dem  genannten 
Opzi  n.";!.''«'!'',  >v<lilir  IrliliT,  \vi!;<  n  Au^enschMüche  des  Verf. 
ilcr  rrlliulcrodfu  KujifLT  iulli<|jr«!t.  Ahgeliandell  wird  daS 
Zill^i-vvebe  (aua  Elewentarcylindrrn ,  die  in  einzelnt-n  ür> 
ganen  au  wahren  KAhren  werden  «md  beim  Kaninchen 
0,0011— O.OOlün.m.  Durchm.  Ii  djeii ) .  Hirn-  und  IS'crvensub- 
stanz- Muskel,  Band',  Sehnen-  und  Homfuitern,  Sehnen  und 
llomliüule,  Haargel^f»e.  flimniemde  Wimpern  u.  absondernde 
SchlSttcbe.  A1I>-  Tlieile  werden  aus  den  Element.  C7I.  dea 
Zellgewcbea  ^i  liilJ'  t.  Viehs  von  den  Anaichten  anderer  au»- 
geteTcbneler  Pbjsiaiaf^  Abweichende  Terdient  all«  Aa^ 
meftsambeit 


l.")3.'».    In  Maestriclil  ist  IW.'i  erscliienen:  Oliservatifl 
ad  pbarmacopoeam  Bel;:icain,  auctnrc  Fninijui/irt.  in  8. 

1536.  Annale»  irilyi^iinr  piihlU/iir  et  de  iJedrfine 
Ugolf  f  s.  !\r.  hi.)  >r.  -iM.  (J.inv.  IS.Kj)  i-nih.  Chr»allier. 
Bcolierclii'j  «ur  \i  cause  de  la  maladie  dile  Cidi<|ue  de  i'l<>rab, 
I  ■  Iis  ouvriers  ijui  prrparrnt  la  ceruce.  —  Le  nnime. 
i  *<'si:rijtlinns  et  renselünniii  ns  snr  nn  apparril  di'i  ii  71.  A. 
Paulin.  —  Scbmil.  !><'  l  ititliirnre  des  cundilions  ph)°sic{ues 
et  moraies  aur  1«  lunjcrit«;  d««  £pii((aes  da  la  via,  et  de  Ur 
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AvBt  i*  cdb-et  dm  k»  «adtM  Romains,  Jana  rEarope 
■wdwB«,  •!  ifctorlltmeat  en  Aaglclair*  dm  U  nation  pn»r 
cn  BMue  et  dam  ki  chaaea  UevitM,  —  Pr^roat,  N«te  sur 
]c  aaidde  dana  1p  r«iit<in  de  Genire.  —  Candamnalioa  1  oiort 
ii^an  aÜene  homicidr:  Drmandi!  rn  enrnmutatiiiii  de  pflne  tnr- 
in«*»'  jiar  If  )iiry.  —  Gurrsint  rt  Denis  Kappnrt  S'ir  m  • 
de  rufiluri'  ilt  Ii  vf.s.sir  (icmsiDtut'  par  di-a  ci)U|lt  piirlcs  sur 
la  rr:;inii  Ii)  [io;:aslrli|Qf.  —  Ijuv«  -  ti«- -  Lniiry.  Kappurt  *ur  un 
in£aiiiiciiJt'.  —  Le  uiciue,  Jüjuuiira  d'tiftsuueaa  trvuvca  eofoni» 
Jans  um-  rare. 

1537.  Ree.  ron  Grooa  die  geistige  Nalnr  dea  lllt-nsclirn 
n.  H<rinroth  Linterricht  bei  SeelenkranLb. ,  in:  BiSUir  f.  Iii. 
Ualcth.  (836.  Kr.  139.  1341.  —  Kee.  von  Cam,  £rläate- 
ftti^rtafeln  iw  veiKkidb.  Awlootl«  Haft  1—3.,  wum  IL  J. 
Weber,  in:  Jahrh.  f.  wia«.  KHük  1836.  L  Nr.  47 »49.;  vm 
Deen  diaq.  pkya.  de  differentia  et  n«xu  inier  nerrot  rttae 
Witiiinl.  fl  V.  riri;.m  ,  von  Pdrlinjf,  F;  i  i  il  \r.  51.;  von  Bran- 
dis Nosoingii;  a.  Therapie  der  Cacbejucu  iiJ.  1^  roa  Mallliaei, 
Ebmi,  jüc.  £5. 

IX.  Geographie. 

153S.  ISarrntipe  of  a  Retidenee  in  Koorditinn,  und 
m  tke  Site  of  Aneient  ^intveh,  teith  Journal  of  a 
y«y«ge  dotrn  the  Tigris  to  Bagdad,  und  an  Acrount  of 
m  rUit  to  S/ieraz  aiij  l'ersepolit.  ßy  tbe  Inte  Clauditis 
JotMS  Rick,  Eag.  £ditcd  by  liia  Widaw.  -2  Vol.  willi  Map^ 
and  nameroQS  Illaatrallenak  Iiondun,  Duncan.  ISJti.  b.  JO»h.  — 
Daa  Bnpi'Inlert'Me  an  dieaaaa  belebrcndta  Werke  godc«ii- 
trirC  aiek  io  der  Topographie  tob  Ninire.  ftidi  war  der  crcte 
Englündrr,  \vfk-lii-r  die  Kuinen  dieaer  Stadt  besuchte,  a.  der 
eiuiige,  der  düS  Reaultat  aeiner  Beobacbtungeii  bekannt  ge- 
macht  bat.  (\ih.) 

1639.  TatektHhuch  uir  yerhrfUung  gtopaphUektr 
Ktniümm.  Eine  Udmeicbk  «Ua  ^cul:»ll•a  n.  Wiaaeaawfir- 
dt^ali-n  im  Gebiete  der  gaeaatflitaii  Liader«  «.  VSlfcatknde. 
Berauagfg.  rmi  Joh  Gtttf,  Stmmtr.  Für  I83&  Hit?  Subl- 
n.  Kopiert.  Prag.  Calve.  1S36.  8.  3  TMr.  ftcl  SoBiiier 
'  fkhrt  mit  daiik«-usw«rthem  Fleirse  fort,  in  diesem  Taachen- 
buche  (l'-n  Kn  iimlt-ii  «ifp  Erdlcuniii.'  rini»  Chroniic  dieaer  Wis- 
■ene4:h;irL  ru  lii-liTn.  Der  vorlirgtiidc  14le  Jahrgan«;  liej^irml 
mit  «'iniT  »ll;;i  in.  I  t-iirrsirlil  det  nettesten  Keiaen  u.  gro^iMphi- 
•eben  Entdi'ckufisei].  iI<t  nachstehende  6  Aufiütae  lolgrn: 
i.  Die  britiftrhm  Ried«  rlj*sunj;''ii  in  Gu_\.ina.  IVach  St.  Clair.  — 
9.  Die  Inseln  St.  II<-len.i  u.  Ascensioo.  —  3.  Altca  o.  Neues 
In  Schottland.  Nach  Kitchie.  —  4.  Cap  Rofss  Aurenthalt 
im  FeÜJi'HabD.  —  6.  Daa  Volk  der  Febaciidun  in  Süd- 
Aneril».  —  6.  Tuie.  Nadi  Teatple. 

l.")H>.  Topographie  von  KartIij:;o  (mit  1  Plane),  i;i  J  ü 
Atulaud  ISJt).  St.  Iii— üb.  —  Die  IJergvftliter  des  k.u-jkn- 
■US:  II.  Die  Kabaidincr,  Ebeaa.  Kr.  tlS.t  UL  Die  Owaten, 
Ebend.  Nr.  liö. 

l.'>il.  Ree.  ron  Nösselt's  Ildhcb,  der  Geographie,  in: 
Jen.  Lit.  7,t,'.  1S'.().  Nr.  47,;  von  Iicrg;:rrn*8  Kt-isr-n  in  Eu- 
ropa, Tb.  i.  3-,  Ebend.  Erz.  Bl.  Nr.  Ii».;  von  Pirch  Caragoli, 
EBnis  «w  Fehr  die  lue!  SfeiUaa»  Bbead.  Mr.  34. 

XI.  K  r  I «>  Wissenschaften. 
1143.  Astohgia  mililare.  Erster  Jahrg.  Nr.  1.  Neapel 
M  6.  Fatnricatnrf.  Is3b.  lt>  Uog.  8.,  4  Kupfi-rt.  n.  1  Portr. 
\\  Tblr.  —  Die  erste  Nommer  direcs  neuen  milluriachen 
Jonreal«  lelcbnet  aleb  dorch  Ufasnicbraitigkeit,  Inlereaae  und 
IJnnartcilicliiceit  der  Artikel  au«.  Sie  hatieo  folgenden  Inhalt: 
1.  ist  ein  Bericht  an  Kiiui^  FVrdinanil  VII  ,  rrstaitet  von 
einer  Junta  von  (jrn<  r;il(  n ,  ^%<  irlRT  .ille  Grahdiagen  der  Mi- 
l5lÄr-Or?3ini»atlon  dis  ki>iti,SiHirlis  !\.  i.p.l  l»nn«n  Icfirt.  — 
'2.  Bflrai-|ilon*en  von  Luigi  ul.inrli  Ui-  .   iIifl  «j:  mi  Krieg 

von  ISUS  bis  1814.  —  3.  L'cb.  dM  Gitriebge^vtciu  der  Deich- 
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■el  in  den  FeldartiUerie-Fahnrerlren;  mn  N.  Landi.  Hit  I 
Abbiid.  —  4.  Die  Erstfirmuis  W«nchea*e  dardi  die  RflMca 
am  7.  Sept.  IbJl»  ron  A.  UIIm.  tfit  1  Karte.  —  S.  Uabar 
die  Scbaulinie  der  AtUllerie  U.  beanndera  fib.  die  der  Maraer; 
ron  6.  Ulloe.  ~  6.  7,  Ute  Belagerung  Antwerpens.  (Aosanc 
ULIS  dem  Franing.  u.  Gen,  Cfiassi's  Di  richt.)  —  8.  Tagebucn 
der  Op«rtttioa«n  der  vuii  Lord  lU-ntinrli;  brfrbliglen  ens;li«ch- 
neapoliLanischen  Armee  in  iisllirlim  'l'iicilen  Spaniens.  i>Iit  1 
Karle.  Vom  Ulajor  D.  Purcemuliuii.  —  !>.  Tiibi-llc  üt>.  die  tn 
Wüolwlcli  durrli  die  cnglitciie  Artilli-rie  .•>ii;fitillicn  \  rrsuflie 
fib.  den  Kicoclietachors.  —  10.  jtlelJtod«  um  «in  Terrain  durch 
horizontale  Curirea  zu  nivelliren,  ausgeführt  vom  Cap.  Picd- 
rilli.  —  11.  Neues  Uichtiustrument  für  die  Feldstäcae,  rem 
Cap.  L.  Andreini.  —   Ii.  Lebersichl  der  frantüs. ,  Mreleb.» 

Sreufs.  and  engl.  Armee,  im  J.  li»3J,  —  13.  BctafcnMg  V«a 
laüta  durch  die  Kaiserlichen,  im  J.  1707.  —  14.  BiltA  No- 
tii  aber  die  peepoliiau.  i^liUaeB  roa  1806  bis  1S15,  tob  P« 
C.  UlloB.  —  I&.  Biographie  Toa  Aadree  Caatebno  daei  dl 
Popoli,  ncLst  Bildnifs.  (Sp.  miL) 

1543.  Journal  de*  Seieiues  mitilatrea.  (a.  Nr.  1374.) 
1$35.  JttAt.  «Btb.  Rapport  sur  un  Memoire  de  MM.  PiobeiC 
et  .>lorin,  concem.  lee  experienece  lintee  4  Metx  ea  1834,  aar 
la  |H'netratian  des  projeclilcs  daM  difWB  milienx  rtahtiBB  e| 
sur  la  rfljplnre  de*  «orm  jiair  te  cboc  —  Premier  nppoct  d* 
!ii  coBUBHaimi  paar  1  ilabltaaemetit  dee  principes  da  llr.  — 
Dea  CaaeiMa,  per  le  |(n.  de  Vaudoncourt  • —  Des  macbinea 
\  vapeer.  —  1836.  Jan.  enth.  Aide- Memoire  de  ITngenic« 
militaire.  Lirr.  1.  Scirncea  aoxiliairea.  Par  M.  Grivct  — 
Considerations  sur  les  Dragon».  —  Febr.  rntti.  Seeond  rap- 
port  de  la  commiuion  sur  i'i't,ilili!<' -  i  ic  n t  li.  s  prinriprs  du 
tir,  par  MM.  Piobert  et  Morin.  —  Nutice  bislvr.  aar  le  coBite 
J.  A.  a  da  Gdbert  (geb.  1743,  geet  1760). 

XII.  Pä'dafocik. 

1644.  m*  LOena/raKt  dte  OgOitaiha»  (ForUetaM) 
Oderi  l/ebtr  afar«  P'trJtriem  auf  d«m  deuUekea  ünhtr»' 
tiilea.  Dritter  Beitrag  sbt  LSsung  der  Aufgabe  dieaer  Zeit 
Von  Dr.  F.  A.  ff.  Dietlernrs;.  Easen,  BJSdeker.  1836. 
5'  Bog.  gr.  8.  1  Tldr.  —  Die  nüclisd-  \'<-ranl.is.san','  zur  Alv 
t.issiing  dieaer  Srlirit't  \t-\  Therctiiiii'ä  Gi-sprätli  üb.  die  druU 
srhrn  L'iiivfr>i(  >  n  .liihrgang  1835.  ^  l  1 1  j  .'.  und  lb3tih 
iNr.  tOi4.|  ^rwffifn.  \)-r  Verf.  billis;t  dm  von  Th.  gemacb. 
ten  VoracliLnu,  It.mn  ali  r  v  iii  limni  so  vereinselteo  Miild 
nicht  die  t&r  notbwcniü^  rrLlarte  Verbeaaemng  erwarten. 
Ihm  aind  die  Universitäten  veraltete  Institute,  die  einer  vilU 
ligen  Reform  bedQrfen.  Er  verlangt  ihre  Trennung  in  Hocb> 
Scholen  und  Akademien,  jene  für  pSdagoEische  Bildung  oder 
nriii'hiing,  diese  t^t  Sehte  WisacaediaflJiclikait,  D.inach  sol> 
Ln  l'  WKü  die  eigentlichen  Lebrer,  dielen  die  eigentlicbca 
grlrbiten  Foracber  aia  Profeesorea  soeewicaen  werden.  Die 
Lehrer  aoHeB  Ibre  ZubSrrr  nor  ntt  den  biaberigen  Ertr.ige 
der  Wissenschsllt ,  mit  dem,  was  in  ihr  als  allgemein  sOUig 
angeaeben  wird,  bekannt  mat-hen,  denn  ., unsere  akadrm.  JSu«. 
linge  sind  in  den  \Visstnsi'[ijfirn  Neulinge,  sie  nehmen  ;iti, 
%vas  man  ihnen  sj^I.  sprcriu'n  nach,  was  sie  hören,  sie 
lernen,  was  fti  ■  i  ^Ji  Itljrt"  Hie  Kursrher  nur  dürfen  In  ihren 
Vorträgen  autli  rStU''«  nitllheilcn,  an  d^nfn  jt-ditcii  jeder  Sta» 
Ji-nt  tlieilnehmen  kann,  sobald  er  sein  Trii-nniurn  absolvirt, 
oder  Sein  erttea  Staatsexamen  gemacht  hat.  —  Dii-fs  sind  die 
Infaera  LTmrisae  der  neuen  Gebinde,  welche  der  VtTf.  iür  die 
wiasensehaftiiche  Bildung  der  jungen  Generation  erdacht  hat 
Einzelne  Tbeile  dürften  wohl  au  benutzen  aeyn;  daa  Gana^ 
wird  aber  ecbwedich  tob  ciaeB»  aecbk«adi(e»  Baameiatcr 
braaebbar  befnaden  vrerden. 

l  Vi5.  Ree.  dea  Berichte  an  S.  <1rn  K.iiser  filier  daa 
Dlinisti  riuin  4les  rifTentl.  Lnterricbia  f.  ii.  J.  1834.  (St.  Peter». 
bnrg.  is  ^"».  -rr.  s.),  von  iA.  SdidM,  {■«  hMt»  £  wiiaiKil» 
tik  1836.  L  Mr.  61.  b2. 


Digitized  by  Google 


433 


436 


XV.  Schöne  Literatur  u.  Künste. 
tHfi.  GtiHekte  von  Ludwig  Beehsfein.  Frankfart  a.  N., 
SMrMcr.  1B3S  2b',  Bof.  gr.  8.  3  Tbir.  -  Bccbateb  K 
nuiSaA»  DmlMiiilicIikcU  irt  dar  Reil«  wiMt  li«itm, 
nathnehcB  fliOrfiie».  Er  i«t  tSm  ndta«  WddÜM,  dat  md 
]ii>Ii<>U>n  OLc-r  Slocb  u.  Stein  darehc  Boh  ttocift,  «(a  friiclies 
früLliche»  Lied  8in,!;fnd.  Alier  es  ist  »cfcweT  oft  Ihn  fortso* 
icominen.  Er  bleibt  oft  strli.  n,  brtraditet  eine  tierlicbe  Berg- 

{iflanrc.  firbl  einen  S>lati)jnil<  r  auf  u.  iteckt  ihn  in  apiii  kuji- 
ern>s  Kiislcbfn;  vor  iltcm  BargpemSuir  hält  er  «iiinend  »n. 
Vpricbt  mit  dem  Hirlrnboben;  keine  Sase,  im  panttn  Thfi- 
tnücrlandf  die  er  nicht  kennt.  So  durcbvNand»-rt  er  sein  Tliü- 
rfnMB;  j«  e«  ist  sein,  mit  alb-n  lieixrH  der  Natur  und  der 
San,  U  ist  sein  kleinei  Krwii^reich,  e*  ist  seine  Weit.  Und 
■jitS*  er  anf  dem  fnseisberg  die  Sonne  aofsteigea,  M  denkt 
r:  Si«  kommt,  Thßriiigen  so  selimQcken;  and*|l 


fai  Lotbcr'«  Uerlierge,  a 
Innini,  mi  dann  erst: 


i  nswQrdise  Eigentlifimlichkeit,  die  anrli 


an  gröfsrre  SlofTt- 


er  in 


imln  Lmimsini,  dann  erst:  ce  war  ein  Oentsclier. 
Er  trii^t  seine  Heimsth  fibersll  mit  deh,  ailtra  todtttlUwt. 
scbätitii  Münrhens,  mituo  im  Zaaber  Salibnrg»,  nittaa  im 
TaoBK  I  von  Pari«  denkt  er  nicht^blos  an  sie,  nein,  litt  w 
■ie.  Da»  i«t  firif 

dann  an  ihm  durrliM  liiiimu'rt,  avciiq  ir  m 
liebt,  welche  pUslisrh  hrharuii  U  tcyn  wollen,  —  immer  wrr- 
Sco  gewisse  Parlhii  i  n  d.nari  mit  jr  niT  Locallinte  Usirt  arjn. 
In  diesen  gesaui '  plien  GeJichti  n  nun  spricht  sich  das  in- 
aerste  Wesen  Urclksteia's  aua.  EU  ist  eine  edle  u.  zwar  eine 
«lüde  Nalor,  wie  wir  sie  in  Slunntacfn  wirklich  brauchen. 
Kie  bat  er  fät  irf<"nd  eine  Partbei  die  PoaauDe  er;;rilTfn,  und 
doch  ballt  aocb  in  seinem  Innern  der  Schlachtruf  der  Ge- 

5i!B%v*rt  nadk  Er  Kcbt  ibr  nicht  roran ,  aber  mit  dnu  Frie- 
eosmrige  tar  Seite,  ia  deiner  Uniform,  in  beiner  Togo, 
aondem  in  seinem  grfinca  Haoarork.  atela  heiter,  «bae  Poascn 
tu  treiben,  stets  ernst,  ohaa  IrtbicliniKafcalliric;.—  Die  ge- 
samroellen  Gedicbie  Oecbstein's  Bcrlama  ia  4  Ahlhellangen: 
i.  »friniarlilf  Gi-iiicl>ip,  i.  Mythen,  Rnnianien,  B.i!l.ndon,  Kr- 
»«hlun^en  3.  aus  Tiiüringi-n,  4.  Wanderbuch  u  WanJrrbilJ^r. 
Hiiin  wird  aus  dem  vorher  p<'S.T;;trn  unschwer  crrullii  n  ,  w»l- 
cber  Ton  diesen  I'arthieen  wir  unbedingt  den  Vunug  eiaräu- 
aao.  (PMaiK  1836.  Hi;  91) 

1547.  In  Paris  ist  tor  Kmwm  min  dam  Tilctt  £• 
FnmilU  du  f-'oleur,  par  Ie  btrsa  Lamoii^Lamgon.  PlBlIt, 

IS  Iii.  '2  Vol.  in  8.  I'i  Fr.,  ein  Roman  ersrbienen,  deaaen 
Held  rin  würdis'!«  Spiteiis^ück  eu  weiland  Ilinaldo  llinaldini 
n.  Absllino  i.'f  Di  r  lUiiian  «oll  von  vielrm  Interease  ■.  mit 
rroUnu  Gmrliirk  c«-8ciirit  In  n,  .nuch  eine  gebSrige  Uoral  Tor> 
handln,  n.  «mlz  <^rs  (Iri.storn  llahroeus,  «■  GoM  dach  frei 
von  krassen  Unwahrschciulickkeiten  acyo. 

1548.  DU  rorgebllehg  Tante.   NachgeTsMOW  Staden- 

ten-Novelle  von  C^riunles.  Slullg.Trt,  Tlaliberger.  1836.  2  B«g. 
|;r.  12.  i  Thir.  —  Wir  habrn  schon  öfters  die  Betnerkong 
.nullit,  wie  Wfnig  die  heutige  literarische  Well  »ich  um 
AS  lieLüiiimert,  was  die  VorCahron,  ja  selbst  die  närhstm, 
eeli-isti-t  haben.  Die  Vorrede  ta  dieser  NoTelle  ist  ein  iipunr 
Xklsg  dafür.  Uer  L'ebersetzer  denkt,  UeutschUnd  nnrli  e'wis 
«fH«  Unbekanntes  sa  bieten,  und  doch  ist  es  nur  das<;plbr, 
WM  F.  A.  Wolf  ala  Beilsee  na  Sien  Bande  aeiner  Analekten 
o.  ala  bewadsw  Schfift  Bofia  1918.  8.  hcfsaagagahaa  hat 

15i9.  Di«  Begründung  der  deutschen  Hlusikfeste  In  einer 
hiosrsnhiscfaea  Skitt«  Georg  Friedrieb  ßiscbora  (geb.  tu  £11- 
tidE  i\.  Bept  1780),  bi  iSlgen.  «Hilal.  Zig.  1836.  Kr.  17. 

l.')50.  IVber  die  Kanstaasst^laH  1«  Wiea  lai  J.  1836, 
AuberordentL  BeiU  Kr.  906 


i 


in 


Ztg.  ibjo. 


Allgem 

1551.  Ree  von  Rabelai4'<*argantoa  a.  Pantaeruel,  Qbers. 
«aa  Rada  JM.  L.  int  BllUcr  f.  Iii.  Uatcrfa.  1836.  Kr.  iü- 136. 
-.UaSnieht  im  MMriM  Ena«|pbaa  aar  aMiMhMi  poaU 


Liferaiur,  Ebfnd.  Nr.  131  —  134.  —  Ree,  Ten  Stigemann  Eiw 
inncntn-f'n  an  Llisabrih,  von  Fr.  Förster,  in:  Jabrb.  f.  wiss, 
KritiL  iSJt).  I.  >r.  4').;  von  Scbadow  Poljklet  u.  IVatianal- 
l'h^singnoraien.  von  Carua,  Ebcnd.  73.  74.;  yon  Lenau's  Ge- 
dichte, von  Th  Mündt,  Ebendxs.  >'r.  74.;  von  TbercndBlB 
Abeadstiiaden  Jid.  2.,  yoa  Tb.  Mündt,  fibaad.  Nr.  78, 

M  i  s  c  e  1  1  e  n. 

1557.  Toäe^älU.  Aas  37.  Marhc;  1839  n  Berlin  der 
Criminalralh  Paslaaw.  —  Am  98.  Hin  1836  ta  HaBe  der 
Professor  Dr.  Job.  GaA  FtMr.  Kllrath.  —  Am  2.  Mai  ta 
Groningen  der  KAnigL  PfeasTa.  Conslstorial-Ralh.  Superintco« 
dcQt  n.  Oberprediger  Dr.  Jah.  Gotlfr.  Ilocbe,  72  Jabr  alU 

1553.  .ffif/Srd!(rira^  Prat  H^i  ia  Salathm  im 
Prot  der  Ifalargaacldchta  ia  Gicbca 

l'i54.  Efirfnbrzeugungrn.  Der  k.  k.  Regierangs-Rath 
n.  Pmf.  der  Cbcmie  n.~iioiaoik  an  der  Wiener  Unirersilit. 
Frhr.  J.  V.  Jacfain  hat  da«  8t.  Wladhair-Orica  4r  dam» 

erlullen. 

1555.  Zur  Personal  -  Chronik.  Der  Beiehtvater  dea 
Prinzen  Fernaiidu  vmi  l'urtupl  Dr.  Fraiii  Jo.q.  Scheniier  bat 
um  Entlassung  von  seiuer  Stelle  gebeten  o.  ist  nach  Ob«t> 
iberea  zurfickgekebrt. 

1566.  jtkad*md§  itr  Wla$enuhrfttm  s»  BerVm.  Dia 
iv.  Pr.  Atrademle  der  IViss.  ta  Ueriin  bat  seit  Anfang  d.  J. 
die  lobenswerlhe  Einrichtung  geIrnITen,  d.ifs  monatliche  Be- 
richte ßber  ihre  zur  liek.innlmachang  geeigneten  Verh.indbin- 
pen  gedruckt  werden.  Die  iTir  Januar  bis  April  183!)  so  i  ';ji  n 
erschienenen  enthalten  Narhrichteu  über  folgende  VorlrSge: 
Januar:  Ueb.  dir  Gearlie  Karls  d.  Gr.  Qb.  3.  Verpflicbtnoe 
tum  Kriepsdienal,  von  Eirbhom.  —  Ueb.  Delllijria  od.  Spi- 
rifer  u.  Orthis,  von  v.  Buch.  —  Ueb.  die  von  v.  Prokesch 
in  Ibers  entdeckten  Inschriften,  von  Bückh.  (Fts.  im  Febr.) 
—  Ueb.  die  Schnecken  des  Sleinberea  bei  Steinheim  in  Wll^ 
tembert;.  —  Beitrag  tar  Recbtsgescbicbte  dcaAdela  Im  aaaa* 
ren  Europa,  von  v.  Ssrignj.  —  Znr  Geech.  der  ftafiea.  Poe- 
sie, dter  Abachailt,  Ober  Ton|aato  Taaaa,  vaa  ftmike.  ^ 
Fttmart  Utbat  dia  Wirkangaart  der  eiaPachca  galvanisdiea 
Kaller  van  Karaten.  —  Urb.  dia  Funetionen  des  lliirlisUhen 
R  ta  der  dealacben  Sprache,  tor  GraFT.  —  Wnli  riiehmurnea 
an  lebenden  Cephalopoden,  an  der  Kfistc  des  niitteliünd.  .tiee> 
res,  Ton  Lichlenalein.  —  Bekker  le;te  vor:  die  Scliolien  z« 
zwei  Ilrden  des  Aescbines.  In  rirlili::l  u.  er^imt  aus  l'ariser 
Handschrift« a  —  l.'«ber  rechig  u.  links  gc\>undene  Bergkrj« 
at»llsru]'[ieii.  von  \V.ir».  —  Marz:  Ueher  den  Baa  der  Far- 
renkräuier,  ite  Abh.iiidi','.,  von  Link.  —  Ueb.  die  Melallsaie»  ■ 
gel  der  Elrusker,  von  Gerhard.  —  Ueber  eine  neue  Ptllia 
ranng  einer  Rhoinhfu'dernäcbe  am  Kalkypalh,  Ton  Wctj«.  — 
Ueb.  die  Uebereinsliinnmnj:  der  Krjstallform  a.  der  chOB,  Zs> 
aammetiaelnag  der  Melalloyde,  welche  twri  ProjMitfamaB 
Metall  a.  drei  Proportionen  Sauerstoff  rathdle«,  a^  ibär  Taiw 
Uindaagm,  vaa  Miiacbfilicb.  —  Urk  die  GaHaac  Stana  va« 
Lichleaalaia.  —  JpHh  Ucfc.  dca  H*.  Carioa.  dw  den  Vellana 
in  dca  Nar  (jetst  Neca)  abgeleitet,  «.  dadurch  den  Wasaerrall 
von  Terni  geschafTen  bat,  tom  Zninpt  —  l'eber  i  ine  eeogra- 
pliische  Produetenkunde,  von  Ritter.  —  l',-b  d.is  ilisl  .wische 
Conjopations- System  im  Verhaltnifs  »am  Sanskrit  a.  den  mit 
ihm  venvandlen  Sprachen,  v.m  B.ipp.  —  Leber  zwei  eigen» 
thüml.  Bildunssljpen  de«  (H  iiörlabjirinthes  bei  den  C>clo«to> 
nien,  Ton  Hüller.  —  Llirenberg  niaebte  folgende  Uittbeilungfn: 
I.  Vorläuf.  aiitlheilun;:  üb.  die  Infusorien  der  Carlsbader  iHi. 
neralaiiellen.  12.  Beslitigung  a.  nlbere  Bestiioman*  tbierloser 
lebender  PolypensÜM  ke.  .3.  Ueb  sponUne  Selbsttheilnnj  ab 
cbsraeteristiBcben  liiterschied  zwischen  iweifelhaftaa  Pllai^ 
tea  «.  Thierea.  —  Ueh.  dia  f  aaiatan  Fiachiilnimiia  das  twk 
Jahtea,  taa  Xadu. 
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EAt  neta.  Tranltr.  a.  M.,  Andrrü.  18.  ^  Thlr.  —  Mo- 
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alhem.  GfKch.  cir-s  Israelit.  Xaflsmhe,  Marx.  gr.  1^2. 
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1560.  IV.  Fliilolü'/ir.  l'äralliMe  des  laniiues  de  rEoTop« 
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Pkintnres  antiqaea  Infdites,  precrJees  de  recherrhes  aar  rem- 
ploi  de  la  peinture  daoa  la  decnration  des  cdificea  aaer«^s  et 
pabliea  cfaes  Ica  Grecs  et  cbet  lea  Romain«.  Phr  Raonl-Ro- 
Aetta.  Pwie.  gr.  4.  lllBm.  40  Fr.;  «chwir«  29  Fr.  —  Cren- 
'gef^a  jentaeb«  Schriften,  neue  u.  Terbesaerte.  I.  1.  (la  Heft): 
SjÄolik  B.  Mythologie  der  alten  VUlkaE.  Ir  M.  la  Heft.  3t« 
Anag.  DannaUdt,  Laake,  gr.  8.  t  TUr.  —  Dm.  IV.  (la  lieft;: 
zor  rüm.  Gesch.  n.  Altarnnaulaiide.  Btond.  BijBi.  \  Thlr.  — 
Grammatyka  Miemiecka  dla  Pdakörr.  Liaaa,  vBaler.  gr.  16. 
*  Tlilr.  —  Satiguin,  UebanimuFiabi-n  iura  Uebersetien  ins 
j'ransiiaische  und  sum  Sprechen  deaaclben.  Gotha,  HfiUer.  8. 

\  TUr.  —  Siihiujlfii,  OlHirt.  4a  wMs  tj&mL 


her«,  SrbCne.  4.  \  Thlr.  —  Die  beiden  Sindbad.  o-l.  Relae- 
abi-nti-uer  Sindbada  des  Seefahrers.  Aus  dem  Arab.  Qbers.  mit 
erll.Tr.  AtiiiierliL'.  von  Ueiuacb.  Breslau,  M»x  u.  Co.  gr.  Ii. 
'  Thlr.  —  VVIIeii  Palerc.  tjuae  Kuper^unt  ex  Hialnriae  Uo- 
nunae  libris  11.  Ed.  Krcysaig.  Mrifaen,  klinkidit  ■.  S.  gr*  l'i. 
\  TUr. 

1^1.  V.  Jariamitn,  Hanoel  da  iae»  JloifnMÜaa. 
Par  M.  Da  h  HortcFaUMl.  Vatence.  gr.  8.  6Tr.--  Syatima 
p^nilentiaire  aaz  Etats-Mlil.  Kr  G.  de  Beamnont,  A  de  Too« 
otieTille.  2e  edir.  refonda«  elc.  Ü  Vol.  Paria,  gr.  8.  15  Fr.  — 

Tlii'orie  des  Lois  iriiiiini-Ilfs.  Par  Brisaot  de  iVarville.  NooT. 
t'-dit..  revue  etc.  '2  Vol.  Pari«,  gr.  S.  !,'>  Fr.  —  Belehmngea 
n!).  Gesetz  V.  geriehtl.  Verfahren  in  Preofsrn.  1.  Siegen, 
Friedrich,  gr.  H.  \  Thlr.  —  Entwurf  einea  Geaetiea  Bh.  dio 
othek  u.  die  Uhris^en  Vortussrechte  der  GIlubiger,  DaroK« 


Stadl,  Leake.  er.  8.  i  Thlr.  —  Frobcn,  Erörlemnsen  dea  r5au 
Kechla.  la  Ablh.  Stalls^  RSblcr.  gr.  8.  IJ  Thlr.  -  Gaert. 
ner,  Finiam  Culpae  in  jare  eriminali  re;;andoniin  ProlaafOh 
Berlin,  Dancker  n.  11.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Lntiner,  Samml.  4aff 
fiir  daa  Fürstentb.  Liehtcnberc  van  t816— 1834  annf,iiaiii^ 
S.^h«rg  Gotlialicbca  VmrA.  Berim,  Baa jy.jrr£li  TMft 

—  l  lpiani  Frananta.  ftaram  «dt4.  BIcUm,  amb,  Imcu. 
gr.  VI.  Tbl? 

15b*2.  VI.  Slaals-  w.  C amfraltri»sentehaften.  Du  Mo- 
nopol da  sei  d.ins  le«  departeiui-iis  «ie  l'Eat.  Pari«.  3  Bog. 
er,  j.  —  EluHt»  »ur  le«  nrateurs  p.irli'iiieiilairfg.  Par  TinioBi 
Pari«,  gr.  S.  mit  15  Uildn.  Fr.  —  Le  Winigtere  ile  M.  Thiers, 
li-a  cbanibLr'9  rl  rDjipasition  de  M.  Goizot.  I'ar  l'auteur  da 
l'Histoire  de  la  re.itaurali»n.  (M.  Cnprßgur.)  Pari»,  gr.  8.  7^^  Fr. 

—  OueatioD  d'Orient.  Par  Tb.  Benitrt.  Pari»,  er.  8.  3  Fr.  — 
Reglement  des  dooanes  de  l'empire  du  Brcail.  Pobli^  par  or* 
dre  da  gnaremement  imperial.  Par  F.  P.  F.  d'Amorim.  Parias 
7  Bog.  gr.  8.  —  Hesorae  analytiqae  4ea  lois  et  r^Irmens  deo 
dosanes.  Par  M.  Fasqael    Paria,  tr..  4.  8  Fr.  —  llensenbei«^ 

'   !'a  Befiebt  IIb.     Hamit.Ver«fall»ig  dar  F^aJa.  Slaata- 
M  Mit  4.  J.  I8M.  Dlaialdorf,  (Wcker  Ir  Bam.)  gr.  & 


j  Tblr.  —  Faber,  «B  Ifta  fMOSm  Daalriaa  of 
London.  8.  15  ab. 

1.563.  VII.  Nalunetssensrhn/tfn.  Bryologie  d'Earope. 
pobliee  en  mono'rapliies,  par  Bruch  et  VV.  P.  Schimper. 
l^re  iivr  Ko.  1.  Phascnm.  3  Bog.  gr.  4.  mit  7  K.;  Nn.  2. 
Bushaunia  et  dipbyarium.  \  Bog  gr.  4.  n.  2  K.  Straaboure. 

—  Duberriner,  lur  Chemie  de«  Pialina.  Slullg.,  Ball.  gr.  8. 
I  Tblr.  —  Flora  exolira.  Die  Prachlpflanten  dea  Aaslande«. 
Ileraasijeg.  Ton  Keichenharh.  V.  '2.  Lpig.,  Hofmeisier.  Fol, 
12  Thlr.  (Alle  5  Bde.  130  Thlr.)  —  Flora  von  ThGringea 
von  Zenker  ■.  Schenk.  2$  Heft.  L^sg.,  KiederL  Buchh.  gr.  121, 
}  Thlr.  —  T.  Leonhard,  Geoli^ie  od.  Natsrgescb.  der  Erda» 
1. 1.  Stuttg.,  Schweitrrbart.  er.  8.  i  Tblr.  —  Naomana'«  Na» 
UrämkfcVdgeL  VIU.S.  Lpeg.,  E.Fielielter.  gr.8.  iTkkh 

IS64.  VnC  Pfytiohgit  u.  JMMn,  CboMn.iaatlnia 
."iroMaaa.  Par  M.  Laavergn«.  Tooloa.  34  Bog.  gr.  8.  «. 
i  Tabellen.  »  De  IVnieacilf^  des  eaox  thermales  de  Vieby. 
Par  Ch.  Petit.  Paris.  B.>£;.  pr.  H.  —  Rerherchea  anatnm.  et 
pliysicil.  aar  l'organe  de  l'auditiott  rhei  le«  oiseanx.  Par  ü. 
Breacbet,  Paris.  4  Bog.  gr.  8.  —  Bem.*tt  in.  Bnirlistück  aus 
dem  Leben  Dr.  J.  G.  Bernsteins.  Franlf.  a.  M.,  AodreS.  gr.  3, 
Thlr.  —  Bibliothek  von  medic.  Vörie«,  ^r.  12.  Heb.  dia 
vonQ::!  Krankh.  der  llaniaaaiuhrangsoreane  n.  des  Mastdarm«, 
fe  Lief.  Lpzg.,  Kollmann.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Der«.  Nr.  13. 
Blanden.  Vöries.  Aber  Gebwishalfe.  5te  Lief.  Ebend.  gr.  & 
*  Thlr.  —  Ramadge,  Ü*  Anszebrong  heilbar?  Ueber«.  vo« 
Dr.  Sfihrait  Pesth,  Heckenast  gr.  8.  i  Thlr.  —  RepertorioH 
der  homSopath.  Joomaliatik.  Lpzg..  Hartknaeb.  19.  ^  Thlr.  — 
Taaeboa.  ok  dia  VaNaprimgen  der  Baiartk«  a.  dea  Maat» 
darma,  aiiatB.  wa  DwAian.  Lpzg.,  KaHaiaBn.  er.  8.  UTUr. 

—  Tiedemann,  Pbnlala||a  dea  Menseben.  6r  Bd.:  Ueb.  da« 
Nabraasa-Bedlirfnua,  4«  Nahranga- Trieb  a.  die  Nahruaca. 

-  ~  driUr.-IIlneb,4afii> 
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Wt  flbetm  ktmiml  iwfar.  Jitar.  Vnlaffg.  Ehtfrt.  gr.  4. 
'  Thir.  —  Mtrehall  BnU's  LcCtam  «o  th<>  Ncnroa*  Sya«<-m. 
Lnniloa.  8.  ?!  sh.  —  Mayo's  OalllnFi  of  Haisin»  Patlioln'^. 

H.  IS  ih.  —  Dr.  Andrew  Coiiibr'»  l'Ii_y».ii>l",:y  nf  I)I;;rstwn 
io  refi^renre  lo  Diptrclics  S.  7\  sb.  —  Culijuhout»  8  imniiry 
Into  Aniiiiiil  Miinttisin.  12.  IS  »h. 

ibbb.  IX.  Groerii/'/iie.  l)<srrijtlii>n  pliy».  rt  nolit,  di* 
la  France,  pour  rinUlligfnre  di*  la  r^rli'  drf"»>^i'  p»r  M  IJi'eat. 
Parit.  3  Dag.  18.  —  £Mjii  dune  drsrriiitinn  gi'n.  de  la  \  i-n- 
4ie,  P«r  J.  A.  CaToleaa  rt  A.  Kiviire.  Ut*  partir.  StatisU- 

SU«  et  phyaiqar.  Pari»,  'i^  ß<ig.  gr.  i.  —  Nour.  Gaidc  dana 
ioalocne- aar- Hier  et  »rt  enviruns.  Par  J.  Bronet.  BiHiIngne. 
tSb  sVr.  —  ViMgi«*.  DictiMaain  ntograph.  Kevu  etc.  Paria, 
r.  8.  6  Fr.  —  LmraU,  AÜa«.  Zw  Krade  hnaiet  WcUtlirile. 


1r  Stattfc..  ScheibU.  gr.  &  1|  Tklr.  —  Oüvm.  thc 
ChlncM;  a  |;en.  dcacrintiun  of  tbe  mpin  of  Chiiw  aM'ita 
iDhabilanta.  2  Vol.  Londun.  er,  8.  1  L.  1  ah.  —  A  Narrative 
of  a  Joamey  from  Lima  to  Para,  bj  LieaL  Snijtb,  and  Mr. 
F.  Uwe.  b.  1-2  tli.  -  Fiihn^i  Sym,  Uolj  Lmd,  atc  iUa- 

•trated.  Part  I.  2  aU. 

15W).  X.  .V'ithrmat'tk.  Lp<;T)na  di«  in.itln'mali(]UPi.  Par 
A.  Peyrard.  Pari»,  er.  N,  3  Fr.  —  Le^-ons  clrm.  d'arilhinrti- 
qoe  raiaonnee.  Par  J.  J.  n.ii>-t,  Laon.  \  2.  1  Fr  —  llauKcli, 
vollüllnd.  arithmrt.  Taacbnibucti  luni  Gebr.  für  ^ni  Dentach- 
land.  Stutlß..  Scheible.  ^r.  Vi.  11  Tlilr.  —  Hiilfalafda  M  In- 
tercaaeD-Berechnangra.  Gotha,  Müller.  4.  {  Tiilr. 

1567.  XI.  knegfteijiseiueAa/ttit.  Albuin  da  Marin, 
•Ml. Im diT.poaiti—  du  bdtiiuent  ii  la  aar.  Par  P.  C.  Caasav. 
tffeMot.  91  Voc.  4.  a.  35  pl.  —  Chromquca  d«  la  Oiarine 
frailtaiif.  1789  k  1830  Par  J.  Leeomle  et  F.  Ginfi.  TJ.  II. 
{iif  Ufr.  La  llenubliqoe.)  Paria,  gr.  S.  I(  tt.  —  Eoak 
royale  apecble  miliuir«.  Coora  preparatoirc  da  pbjaiqBe,  de 
chimie  et  de  eoamo'rapbie.  Par  H.  J.  M.  II.  Pejre.  P^ria. 
gr. 8.  5  Fr.  —  Pri^cia       j;uerrei  de  Ceaar.  Par  IVapnlt^on.  F-crlt 

RT  M.  M»rchand.  Paria,  p.  8.  7  Fr.  —  Grs<-h,  dir  Krii;;r 
r  Frartxnaen.  30a  Bdchrii :  der  Fvldzug  der  Frjiiuutrn  ia 
Italien  1798  u  17»9.  Von  Scluieidawind.  Is  Bdclicn.  Darm- 
Mail,  Leakr.  16.  "  Tlilr. 

166a  XII.  Püdagogik.  Ecolco  äenenUirea.  Nnar.  ta- 
IriMK  ^  Itrinr«.  Par  BT  A.  Peip4.  Paria.  2i\  Boe  ful. 
i\  Fr.  —  L'Hiatoire  nioden»e,  racontee  aax  enfana.  rat  M. 
{«ame  Fltory.  T.  I.  Paria.  9  Bog.  IS.  —  Le  uouvean  BulTon 
ri«  la  ieuaa^e.  3  VoL  Paria.  1-2  Bog.  18.  —  Der  pidagog. 
BooharfcUr.  vm  Scberr.  1836.  Zlricb,  OnÄ,  F.  «.  Co.  gr.  8. 
M  TUr.  ^  18  BiUar  mm  BaUmoii  Kim«,  n«bat  ErkUr. 
Ii?  t8  YondiillM.  tHa  U»t  Sttgw,  fiMMdi.  gr.  4.  l  TMr. 
—  Bredow.  J.  E.  Plamann'a  Biographie.  Brealaa,  Rias  a.  Co. 

&8.  :  Tblr.  —  Brieser,  Gebete  fQr  cbristl.  Vollcaacholea. 
Aufl.  Lübfck.  T.  Rohden.  8.  \  Tlilr.  —  R.  Frorieo.  Be- 
Bcrkk.  Ob.  d.  Einflafa  di-r  Scbalrn  auf  die  Geanndheit.  Berlin, 
Tb.  Eoalin.  gr-  8.  ^  Thlr.  —  Meier.  Gh.  d.  Bildnneaanalalt  l 
Töchter  in  Lübeck.  Lübeck,  v.  Kobdeo  »r.  8.  \  Tblr.  — 
Hitbael  Büchlein  f.  KinJi  r.  Siegen,  Friedrich  ^r.  8.  ^  Thlr. — 
Schwarz,  Gmndaitie  der  T5cliterer«iehDng.  Jena,  CrOkcr. 
gr.  8.  i  Tblr.  —  Weicker,  kalligraph.  Wandfibel  der  latein. 
Sdkrift.  DarmaUdt,  Laake.  Roy,  Fol.  ^Thlr.  —  WeUel 
WMdfibel.  -ite  Auag.  Lptg..  LNirr.  8.  [  Tblr. 

1569.  XIII.  Gm€rb$k»adt.  L'art  d'acoM^«  Mi*a4«« 
9m  pUao,  par  C.  ÜMlaL  Paria,  gr,  8.  7  Fr.  —  fcr  kB  ao 
«fieatiaw  i  fain  «aÜ  dam  k  mMm  da»  wm 
ploTeea  aar  ic«  dianiw  dt  br,  ooil  4mm  la  diapodllo«  dUa 
taila,  poar  diminner  lao  fialUMciis  etc.  Par  A.  Foamel.  Lyon 
3  Bog.  gr.  4.  m.  1  K.  —  Coortia,  Srhlöaacl  t«  kaufislnn. 
AulUlK^n.  Slattg..  Scbeibl«.  gr.  B.  ^  Thlr.  —  RoiKiclet.  die 
Kanal  tn  baaen.  5r  Bd.  Danaaladt,  Laaka.  gr.  8.  (AUa  5  Bde 
95  Thlr.)  —  Leaaoaa  ia  Milll^iwj  DlMl«ta»  ItyOMM  Scott 
Engiacer.  faL  7J|  ab. 


1570.  XI7.  ImtMriMi^l  elc  U 
n.->t  H  nnlvcrarl.  Par  N.  A.  Cfcovrtar.  PmIo.  p.  &  6  Fe  — 
I>e  la  Mnacardine  (tnaladSc  dea  Ten  1  Bolc).  AbrlgS  do  l'oa- 

vr.i::r  de  M.  le  Ar.  A  n»«<i,  par  1«  rnmle  J.  BaRM.  Pwil» 
ä  ISo«.  nr.  8.  —  Ci  .iirs.  üb.  d.  Cultur  der  Schaafe  •.  Pr». 
din-ti'in  der  edflslr'n  Wolle,  Mciff.«-!!.  kliiAicht  n.  S.  Kr.  8. 
'  'l'lilr.  —  DiT  H'-HVr  im  ilaui»-,  im  F«-ide  u,  Carlen.  F.isrn» 
fiiTi;.  Schön.-.  S.  ;  Tblr.  —  Martin,  di^r  Wilder  Zdsi.hi.I 
Uolzi  rlras.  Alünchen.  Weber,  gr.  K.  1^  Tblr. —  Stahl«>  hiuidt, 
Grundrr^elo  lar  Verbeaacnmg  dcf  LaadvvirUiBchaft.  SIcga, 
Friedricfi.  gr.  8.  A  Tblr. 

1571.  XV.  oehö$u  Literatur.  L'Abordage,  Roman  dw 
ritime.  Par  J.  Lecomie.  "2  VoL  Pari»  gr.  S.  15  Fr.  —  La 
Cbemin  le  plus  court.  Par  AliihAnae  Karr.  '2  \n\.  Paria,  gr.  8. 
15  Fr.  —  kfiaodn  de  la  vi«  conjugale  Par  Tb.  P.  de  Co' 
lombej.  1^  livr.  Oclave.  183^.18^.  Paria,  gr.  8.  7;  Fr.— 
La  Gamine  de  Pari«.  Vaud.  <-n  3  a.  Par  M.  UanMraaL  PUriC 
gr.  8.  -2'  Fr.  —  La  Gaule  iiui-tiqoe.  Par  ■.  Je  MarcbHi! 
5e  edit.  T.  8  (letzter.)  Paria,  pr.  8.  3*  Fr.  —  Gil  Blaa 
S.iiilillane.    Com   en  3  a.    Par  F.  Saurage  et  E.  de  Lorieo. 

.Iiis.  ^r.  S.  ■}  Fr.  —  Ccxliilnliin,  nu  If  Semi^-nt  Par  Fall« 
Irur  d«!  'rn  »rj_\;in  ric,  Trad.  de  l'anglais,  p»r  Mlle.  A.  SobrjT. 

Vol.  Paris,  ^r.  S.  1.")  Fr.  —  Ma  aoeur  el  uia  place.  Vaud. 
en  t  a.  Pjr  MM.  Liibize  et  Heatienne    Paria,  gr.  8.  "2  Fr.  — 
arco, 
Vfl 

Par  F..1.  Magnien.  2  Vul.  P^ 
du  llaineaa.    Chanaonnier  dea 


t  de 


,  ou  i'Litpaunol  proacrit.  Episode  dea  goerrea  d'Eapagne. 
Par  Vncalilia.  l'aria.  ^r.  H.  7|  Fr.  —  Mortei.  ange  ou  aeioon. 

2  Vul.  Paria,  gr.  8.  15  Fr.  —  La  Uuaett« 
l>rrgera  de  Syracnae.  Pariau 
Bog.  18.  —  Ni  iainaia  ni  touio«ra.  Vaud.  en  5  a.  Par  Paul 
_j  JUck  c*  Valor;.  Pari»  gr.  8.  II  Fr.  -  Pierre.  Par  H. 
Amaad.  3  VoL  Pari»,  gr.  8.  15  Fr.  —  La  RepnUiom  oa  1» 

a  p.  8.  »  Fr.  (Gedicbie.}  -  SiMt»  im 

..  recoeilliea  et  miaeo  en  ordre  par  M.  lo  im 
Vol.  Paris.  Er.  N.  15  Fr.  —  Bilder  aua  Paria.  Er- 


irre  do 
S.  M  Charleo'X 

de  -2 

lühlangrn.  Eis«-nbiT<:,  Schöne.  8  t  Thlr.  —  (Bolxa)  anl  noamo 
traniniatico  Griarlda.  Wien.  Volke,  gr.  8.  A  "^^^f-  —  Cottin, 
Eliaabrih.  Stuttgart,  Schrible  gr,  Ii.  1  Thlr.  —  Dasaelbe, 
liuiscli.  Ehrnd.  gr.  12.  \  Thlr.  —  Erziblongen  ana  der  Co- 
nruliaeener  flieg.  Post.  6r  Th.  Lpij;.,  Kollraann.  8.  l^Tblr. — 
Der  (TelegenheiUraaJer.  Wesel,  «.-cker.  12.  *  Thlr.  —  He». 
ringen.  Winterblaroen.  Gotha.  MiUler.  S.  i;  Tblr.  —  Heiberg, 
ein  Jahr  in  Copenbagee.  Norelle.  i  Thle.  Lpzg.,  KoUroana. 
&  3i  Thlr.  —  iHoffDeUter,  der  imU  Wolff.  K'velle.  Gotha, 
Miliar.  8.  i\  TUr.  -  Knu«,  der  GdatarbaoMr.  ErtlUaag. 
Lm»  K»llMMa.  8.  il  TUr.  <-  Dann  SdNMt»»  ■UwM»im 
üSv^lcb.  ttnltiML  BbcMl.  8.  tllUr.  —  OfHapn.  lani 
religiSae  Dichtasgen.  Lpig.,  Harthnoeh.  13.  \  Thlr.  —  Tbrltro 
francaia  le  ploa  moderne.  L  3. :  Soea  la  Ligne,  par  thuneraaa 
et  Ue  Fon^ea.  Berlin,  Hermann.  16  '  Thlr.  einzeln  l  Tblr.t 
mit  Wörterb.  J  Thlr.  —  Willia"»  Inklings  of  Advenlure.  LoiH 
don.  3  Vol.  8.  31 ;  sh.  —  Tb«  Priors  of  Prague.  ;}  Vol.  -r.  12. 
31'  ah.  —  A  Diy  ia  the  Woods,  hy  Thowaa  Miller,  Isaake» 
Makcr  8.  101  ah,  —  The  Brnthcr  *  ConlroTcrsy.  S.  6  ab. 

1573.  XVI.  ytrmutlitt  Schriften.  Corrcapondancc 
edite  da.Voltalie  arec  FrMfrie  IL,  Ic  pr^dcnt  de  Broaae» 
et  antrea  pcraoaeagea.  Pabliea  d'apria  lea  Lrttrea  aatograpbe»| 
avec  dea  Mtea,  par  Tb.  Foiaaet.  Paria,  er.  8.  7^  Fr.  —• 
Liläia.  Joofful  liUeraiK,  ca  ilalica.  Pari»,  gr.  8L 
aekelat  oeit  5.  Hai  3mI  aMMMllick  Der  Jakrg.  kootet  40  Ik. 
—  Bibliothek  im  FjakdlMM.  L  1.1  Aa»Ubtaa  tob  RcsmtcB, 


Staataminnen,  fvUbmta  de.  1»  Blafcaa.  Stottg.,  Kfibler. 
16.  \  Tblr.  —  Der  Ralb^eber  beim  Briabukreibrn.  5te  Aufl. 
Eiaesiberg,  Schöne.  8.  ;  Thlr.  -  Wiaaeler.  aiaareriacbr  Fest- 
u.  a.  VorirS;e.  West  l,  gr.  1'2.  *  Thlr.  —  EncyklopSd. 

Wörterbttcb.  -2ör  Bd.  AlUnberg.  Picrer.  gr.  8.  i;  Tblr.  — 
Whateley'e  GkoTf«»  (Oi  «duT  T    '       -      -     -  - 
8.  12  ab. 
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(Aasgegeben  Berlin  den  25.  Mai  1636.) 


f>iM»  7«iliniK  {«t  intth  alSr  BiiHih<ndlaa|M 


Ges^rüche  mit  Goethe. 

1578.  ünprSeht  mit  GnrtUe  in  den  tftttrn  Jahren 
tehff  l.flfn%   tW*2J  —  183-2   \ >\\\  Johunn  Peter  Eikermann. 

3  Theile.    I-ciptis,  RrnrllMUPs.    tS.5h.     2.'»  onrt  .'2;  Bo".  N. 

4  Thir.  —  Uic  piripliiri.trhfn  PoRcte  Ar»  (inrlliFSrhrn  I^i-hrn« 
B.  Wirkens  wmlen  ilurrti  n.n  lilrliliclir  n.  prrsönliclir  Mitthri* 
luncpn  ii'x-h  iiiiiiirr  an  Ijrlit  um!  Srliirnmir  ;:fvriimfri  LOiinfn. 
frvBn  anch  dMCentralbiki  »rinrflGrniof  ^i  nu^nani  d.  TolUi.{n<li'_' 
WM  feiUtcbt.  wvnigitcM  In  k«nm  Haapt^i  iniliriin^pn  iiK^i  r 
•nilrn  nütncirt  ta  werdiii  Trnoftchle.  I^^il*  Gorlhc't  getrt:arr 
iUVuX  Er^rniunii  «os  d«a  Usni-  UiidTii!;«« •  CnutcUalioprn, 
im  Atmtm  «r  aMiMi»  JILtialar  Mseacllt  war.  r'witt  lolMvanat«  a. 

 j  1 — ^  ,Bf,oiirtJialjrB,  ataud  n  emar- 


IMS  ni|l«idk  jdk  afnaMbnen,  lUT«  Caclhf  aup  vwlen  GrQn- 
dm  Joreli  Oflnibeit  a.  in!ul>ellaaroe  lün^rbong  leineo  gntcn 
Eckennann,  den  iich  dieser  Jupiter  xuin  Ganjmed  erkoren, 
vor  Ajidrm  br^Qnstiprn  mufstr.  Erkennanrl  uriigüb  0.  beglei- 
tete ibn  in  dem  prjrhtvoilen  Srluuspiri  srinm  Saniienanter- 
ganps,  nnd  Wjr  vnn  <irm  nirilcr^rlirndcn  Goellie  data  luscr- 
wjlilt  ATorden.  drn  Iflitrn  Willco  ieinfi  lilrrariirlien  TestJ- 
njcnta  aiiglUliren  und  als  Actu.irim  be^Trrksteliieen  n  helfen. 
Daniiu  U-^  Goelhe'n  daran,  ihn  xani  ein'eweintrn  Arbeiter 
•einei  Wrinbergra  zu  machen,  der  nm  alle  Ci^rnheiieii  dea 
Herrn  TrOfcte.  Erkennann  kam  ihm  aU  eine  Natur  enleegen, 
ir«ie  Goethe  »ie  immer  (Br  aeioe  SfiwMsfcc  woMle,  brauehen  a. 
dulden  konnte.  Ein  Nalorldad,  voll  tfichtigen,  ceaundcn  and 
karaJaaeii  Fondiy  abcf  olni«  pradaedfa  StUMtaUMigMl.  hM* 
■Mb  EdarauBo,  dar  iar  Eiidcfteac  n  dfcam  Bm«  aei- 
BOi  cigia«!  hma»'  a.  Bildings|ane  bScbat  amMiMd  a.  te> 
wfainrad  bctelirelbt,  m  Goethe  s;efnnden.  Ob  der  laerlnvSrdige 
Enlwickelansjsdran;,  i\ex  ihn  vnni  .iriiifn  Ilirtenknalirn  in  vie- 
len  Wecharlhiller.  u.  V  i  rauriien  des  Lt  brna  bis  xuin  verlniDten 
Frevode  o.  Hälfaarheiter  Goethe'a  nmhervfarT,  nicht  noch  tu 
andern  n  eigneren  Keiultaten  bei  ihm  bitte  anatchla'rn  kOnnen, 
rutif)  tijliiii.'rtti'Iit  bleiben.  Goethe  fafate  gleich  beim  ersten  Za- 
•atnmentrcfTrn  den  Entacblori.  aieh  ihn  za  attacbiren,  nnd  iah 
•ine  data  geeignete,  binlIngUcb  paniTc  a.  doch  geiatig  anstellige 
Conalitotion  in  ihm.  Eckermann  mafate  gich  ihm  fortan  ganz 
vridmen  n.  ivnrde  bei  der  Redacthm  der  letzten  Asagabe  der 
Goetbe'scben  Werke  bcacbUti^  £r  darfla  aich  kelneiB  aa- 
dem  Verhiltnirs  hingebra ,  ancn  «idera  Ulmriaeh«  Arbeiten, 
a'a  Zoitimmong,  SbcrwÜmcB,  dam  Caatlia  war 
^  aaf  dtvjeni*en,  die  er  sich  ciand  td  aatata  aaa- 
acblieblicben  Calius  gewonnen,  obwohl  er  zu  ihrer  •onfltgrn 
BePirderens  ehm  nicht  viel  beitragen  mochte.  In  iokher 
Stellung  aber  hatte  er  lich  seinem  Mitarbeiter  Eckermann 
vleinitig  mittniheilen  ,  o.  wir  erhalten  dadurrh  den  Vorlhrii, 
Goethe'a  Terlrauliche  Rrdrweise  o.  mönJlichp  ("onyrrtallon 
nnmittelhar  zn  reraehmen.  Diese  mittheiluo^eu  !ej:en  xusleirh 
von  den  allaritigen  Intereaaen,  auf  denen  Goethe'a  Ezruenz 
nhte  a.  iicb  wieg^,  da  Zeagaifa  ab,  a,  ceifeB  ihn  denkend, 
rcflectirend,  theilmjMWad  naca  allen  Riehtite|e«  hin.  atcla  in 
bebaclicKer,  lieberer  n.  kelterer  Aearaemagawelae.  Im  Wie- 
Ancbcin  der  KrorurliK  dorcUcbtea  Vergangenheit.  e«a  der 
«r  «ftüt     hcMedict  telcbt,  «.  Mch  Mftk  aa  dia  6i 

Mta^  —  *  -iL—  *  — -  -  -f-fc  mSm  I^mA^ 

«Vm  WU  AVpiVIIIIICB  vKB  JVHWWi  VW  IPiW  ■■^^■M 

UWTM  tek  mUänipUBMrMir,  «1  gMtlt  ite 


len  SaaaaMdbOa,        ng^alA  Jaldi  fluaa  •bcadUcfc« 

Schimmer  eine  ianfta  . Hilde  am  aleli  ber  verbreitet.  Auracr 
vielen  lehrreichen  mi  tie1bhiHit!en  Winken,  wie  man  es  im 
Leben  0.  in  der  Kamt  za  machen  n.  arituiungea  lialw,  slöfat 
iii.-in  auf  ilie  interraaantetiten  Lrtheile,  AeuTaerungen  u.  Maziioeo, 
welche  die  2eit,  Zeit^enoMen  a.  nahestehende  Ereif;ntsae  ai>- 
gehn.  Zu;lrich  ersieht  man,  dafa  sich  Goethe  in  seinem  lata« 
titi  I^eljt-iitkri-isr  sehr  wohl  n.  behSbi»  befunden,  u.  mit  dM 
ihn  utn<;eheoden  i'ersonen  sieb  tofirieJen  nnd  heiroalhitrh 
lühlt  habe.    Jedoch  bemerkt  er  ftbar  aich  selbst:  (I.  IOt>.) 
.,  Man  hat  mich  immer  ata  einen  vom  Glück  besonders  Be- 
gänaligten  ge|irieien;  aaeb  will  ich  luicli  nicht  belüagen  aad 
den  Gan;  meiaea  Lcbaaa  aidit  acbcltea.  Aiiaia  Ja  6 
ist  aa  aiabto  ata  Hllia  v.  Arbatt  piwcaaa,  a.  ieb^n 
aafaa,  dab  kb  ta  aateva  fllnf  und  alahlit  Jahren  beim 
WiMAM  «if(antKdia*  Jtebagen  gi  habt.    Ea  war  das  ewiga 
Wllzen  eines  Steiaea,  der  immer  von  neaem  f;ehoben  seva 
wollte.  Heine  Annalen  werden  es  deallich  inaclien,  >vas  hia» 
mit  gesagt  ist.   Uer  Ansprüche  an  ii>eine  TliJili<^keit,  sowohl 
von  Aufsen  als  Innen,  waren  lu  riele."'  —  Eine  andere  Aei»* 
fs<-ruiiL'  über  fein  purtischea  Wirken  ist  merkwürdig,  indem 
er  alle  seine  (jrdichte  Geleeenlieitsgedichte  nennt,  und 
flberhaapt  behaontet,  dab  AUes  Gelegenheitsgedicht  aej,  daa 
hcifst,  von  der  tVirklicbkeit  die  Veraniauuug  and  den  Stnff 
cmpraagen  mOsse.    An  einer  andern  Stelle  ist  von  swei  Ga> 
dichten  Ooethe'a  die  Rade,  die,  obwohl  bcida  ta  hilhl^ 
Grod«  aittlicb  in  ihrer  Tcndeu,  in  einxelnca  Uolirta  jadadl 
BS  abaa  allea  KAefcb^t  wahr  aad  n.^illrlirh  aajrca,  dab  die 
Wdi  dcralciehta  MaittKah  a*  Maaen  pflege,  waahalb  ar  ata 
dran  aacb  gebeim  gakahaa  aad  aller  AllaaUichen  Mittbciluag 
entzogen  bäiet  data  wird  aebr  iTefTead  ran  ihm  bemerkt, 
(iifü,  ^venn  Gci»l  u.  hiilicre  I5ildurig  Genieinsut  »erJeti  koua- 
tri),  der  Dichter  ein  ;;utes  Spiel  habe;  er  k<'inne  dann  iiumer 
durchaus  wahr  sejn  und  braache  sich  nicht  sa  scheuen  daa 
lieste  ZD  sagen;  so  aber  uiQsse  er  sich  immer  in  einem  ge- 
wissen rSiveau  halten.    Anderweitig  wird  an°;efOhrt,  wie  es 
mit  der  Pr&derie  beut  so  weit  gekommen,  daijs  es  Anstob 
erregen  wfirde,  wenn  man  jetzt  ein  Capitel  aus  dem  Benv^ 
nolo  Ct'llini  wieder  tal  Jlorgenblatt  abdrucken  lassen  wollte. 
Im  L'rbrigen  apriebt  jadoch  Gueihe  die  iMeinung  aus,  dab 
man  Jllaaimea  aar  aaatpiacben  solle,  insofern  sie  der  Wdl 
an  gate  kommen,  andcia  aber  bei  aicb  behalten  aollaw  Dlä 
.  _  la  Aaabanafca  lladea  afcb  fbar  Lord  Byraa« 
ler  aaf  UMiha  !■  Ictttm  Jabnehnt  aefnea  Lellnia  ataa  ba> 
sondere  Anziehung  au^eflbt   Voriiehmlich  Ober  die  schnei, 
drnde  Negalivitit  Djrron'a  macht  Goethe  eine  originelle  B*- 
rocrkun«;.    Einen  erafsen  Theil  dieser  ne<;atiTen  Wirkungen 
des  en^^lischan  Dichters  niSciite  er  verhaltene  Parlamentä- 
re den  lunnen,  indem  er  meint,  dafe,  wenn  Rjrron  Gelegen' 
lifit  grliabt,  sich  alles  Dcasen,  was  von  Ojipositicin  in  ihm 
wjr,  durch  wiederholte  derbe  Aeufseruncen  im  Parlament  aa 
entledigen,  er  als  Poet  weit  reiner  ila.ilelicn  würde.    In  G«!*' 
the's  merkwiirdifer  Elegie  von  Marirnbad  wird  ein 
ron'scher  Einfluls  suf  die  glühende  Ausdruckweise  diesea  Ci^ 
dicbta  von  Goethe  selbst  zagrstanden.  —  Urbrr  Tieck  la- 
bert aich  fiaetbe  aebr  offen,  aad  aaajat,  dab  deiadba  in  eine 
aiUal»  "Bldtaag.  n  Ihm  faiatba«  faf«  Tiadt  aaTallardinga 

wttk  ttf  tai  IndMaa^ 
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gMcbttrIlra  wull«.    Im  AilgmitI« 


Um  (Gocdw'a) 

  .   .  liok  CmIU  m. 

»eiKt,  muttr*  fMM«  jeitigc  Zeit  flir  cm  rIektekrattcBii» 

SU  likllrn,  wril  »ie  eine  •ubjrctirc  B«>j,  vrogegrn  sich  fm> 
litL  turhr  m;:mi  Urhe,  als  bier  llaani  u.  GciegeuMeit  dan  mL 
I  rlirr  die  |iiiliti»ch«n  Er<-ignii««!  n.  UiMttiiniuun^ea  seit  dem 
Jalirr  INJU  «  nvi  i»t  «ich  Goethr'«  Urtbeil  TielfMIllg  ablrbfiead, 
bracl>v«ticliti|;*nd,  Mitte  haltend;  r«ta«bicd#M  GimudbAenal- 
ntMc  al«  Hoyaliat  legt  er  tcboD  frfiher  ab.  Ucbcr  L'iwterb- 
ttlhlcit  der  S««)e  «.  FoctiUaar  nach  dctn  Tode  kiMpnua  cr- 
iMbriide  AMcliaiMni«ii  vor,  di«  ngkick  von  d«r  fcrlfUj«i«iu 


IL  Theologie. 
1574.  rtrgMtiuk  IftfwtMag  mmd  JlsatiUUmng 
Ar  LrkrgfffwSSimt  dtr  JMoffiM  «.  JWlMfMlm,  mit 
imamdtrer  Bürkaieki  auf  Dv.  MmUer  u.  »diu  fintMUin' 
lUchen  Crfintr.  Zagtcidi  dW  enUs  Darstctliuig  b.  BegrOn- 
dun»  (irr  L  iitrrtrhridangalehmi  Swedenborr'»,  grgisBftb«  den 
Ei>lstrllun:;rii  UTul  f ifgrntlUfn  iu  Ur.  Slolilrr'«  Symbolik,  in 
l>r.  Ciui  ril»;"ii  kirihen;ir!ic)iichte .  ilu  Cliriilt-nlioU  ii  u.  in  der 
craofcrlinclirn  kirch'-riiriliin^.  Aua  den  Ourlten  geacliü|>ri  u 
niit  Orijtin«Ui«-llrii  lielcpi  vijii  Ür.  J.F.J.  Taftl.  Tübingen. 
ILm  Gulleuberx  IU36.  Ai  Uog.  ^.  8.  Tblr.  —  Daa  ttucb 
••tlillt  eiiarnUidi  eine  VcrUietdigmg  Swedenborg'«  g4ea  die 
■M»rbcri«i  bracknldigwigiii,  die  acincc  Lthn  TW  viirlen  S«i- 
«IB  lirr,  bcaonden  in  den  auf  dem  Hill  gVMMitali  Warkn 
gt— Bhl  «M«d«a.  So  km  d«r  Verf.  gfSM  «ja*  Gi^Btr  po- 
iMriibt,  M  er  MblfütSOi  rildlicfc;  w  wciti  tta«  »acL, 
Mb  MJlna  BMdwIdigmin  dw  frfÜbMn  NibMnUodiikM 
«.  BnMidhiBfEMi  son  Grand«  Hcfra.  «id  tilflk  dMUt  KNiM« 
Theila  den  gant  ricfatifea  Paakt.  lodeasen  ^vrni;:r^  geCngi  e« 
ilmi,  der  Scbrifi  nnd  der  geaonden  VemLnift  g>-grnQber  daa 
LahfOTatem  Swedenborg'a  tu  v«rtlieiiil^<  n  So  Tirl  Geialrei« 
Rhe«,  Walirea,  aelbut  Srhriftitt'niirst's  dirtt-s  S^dciii  au<-h  enU 
)i;ilt:  so  i»t  e«  liucii  iiiil  su  viii  Seilsauirii,  \Villkürlicli«ru, 
fechwüruii ritcbriii  grniiacbt,  Ath  ea  aeinrin  ganten  Liurang« 
Bacb  vor  drni  MibefaDrcnca  cLriallicben  Urtbeile  tu  reditier- 
tigrn,  wubl  aciiwrrlick  jemala  gadinge«  ii>Srht«.  Intereaaanl 
l>(rifat  Qbrisrna  dirarr  Verwidi  immer;  er  tat  ^IricKaain  eine 
l»>iBbolik  d«r  JÜidM  dn  ^«M  itrowb—  and  «Mt  «^ne 


|r>75.  Die  ff'under  Jrtu  Christi,  exegelinch - bomile- 
Uach  bearbeitet  von  Fritdrich  Gustav  Li*co,  Prcdipr  an 
dir  Sl.  Grrtraud-ivirrbr.  Berlin.  1836.  Enalin'adie  Bacbh. 
27  B.ij;.  j:r.  K.  I  J  Tblr,  —  Der  Verf.  behandelt  in  dicaeni 
^Vrrkr  (Ii«  Wundererilhlungen  der  Evangdirn  auf  eanz  Ihn 
licbr  Weis«-  wie  «t  friilirr  die  Parabeln  behandelt  hat,  und 
dicM  illere  Weric  den  iMtfcffentfaa  Poblikwn  hinUii|licli 
kcftanl  let,  a«  dirfcn  wir  «m  «iner  giBwuw  Cbmlelcrlsi' 
jrmc  dee  Morrve  rbUiallcB.  Dafa  sich  darin  Ar  dii  kninile- 
tlarh«  Behandlung  dr«  Ge^eoitandra  manehe  tkranelibare  IDnolce 

Uud  Aiuiruluir^Mi  liiuli  ii,  vrslelit  sirli  lii-i  i!« ni  Verf.  TOD 
arlLsl;  (iiirti  ^vil|  ck  u\\%  br(liiiiL<n,  .il»  oh  er  LjIIc  tiefer  D, 
jüiiJlii  li>  r  III  N\  >i  l.»^  e'i'hrn  »ollpn  'S  .iiHriilli<  Ii  \  crjiiitsen  Wir 
rillt-  tic)i.irfe  Ii>*>liitiiiiaiig  u.  tielVr«  [jrpriindutij;  Ui-s  Wunder- 
beprin»  im  AII^MiD'ini  u,  und  de«  Dr^rifTrs  d<T  lieuteslaiuent- 
licbHi  Wunder  ioabeaondere,  n,  dabcr  acheint  uns  daa  Ganze 
an  rincr  L'nairhccJieit  u.  HallungaloMgliett  la  leiden,  die  ihm 
in  ^viaaensrhafiliclicr  Uiusickl  ein«  lienUek  atidrige  Slufi 
anvreiat.  Wir  leiten  diesen  Heitel  de»  Werlte»  voralnilich 
davon  ab,  daüi  der  VerC  de*  aeoMI  [WUlar  ia  annum  nicht 
leliftrig  belwnist  Ut(  mit  haken  mr  Ihn  Wahl  für  gc 
aokiefct,  «ack  ttcr  dm  kdmiMtia  inJIIck  eek^  ackwieciscn 
.Gegeaslaad  rtwaa  Grdlreenaret  n  liefera.  , 

15-7b.  TAroitt^iscAe  S*udir»  u.  Krltiktm.  (a.'ISr.  646.) 
Jakrg.  iiüb.  dtea  Uilieatk.  liek.^dia  fkitoMfkMkeMaiiaBsi 


Fr.  Krt  Bifcff,  —  Uck.  den  gegen  Mirtigen  Sund  i 
tije  KÄ  dta  Pjwliilealianiu«  in  KrankreicL  — 
Katar  dar  Stada  «vlder  den  beil.  Geiat.  Von  Dr.  , 


der  ekfiatl.  Lcbr«  vaa  im  fctiten  Dingen.  Taa  C.  H.  Writw.  • 
yak.dkl .dandoUcemittn  der  Briefe  daa  Igaatiaa.  Yen  Dr. 

*  a.  die  ittaf« 
Ueher  dia 
A.Thelaek. 

—  Ueb.  di«  a.  c.  Noihlaufe.  Von  Kütriiick.  —  Einige  Bcni«r* 
können  im  den  Worten:  Ai'onv'ui»  r^e  'A,1i>.rv^<  TkTi>iufXoZnf» 
ruC  Lac.  3,  I.  wit   Kückaiclit   nut   die   lirmi-rlungrn  dia  Dr. 

Scbneckenbar^er  über  dieaa  Stelle  in  Jahrgang  lt>J3  Urft  4. 
Von  M.  Sfttkiud.  —  Ueb.  die  Zeit  der  Abraaaang  dea  Gala- 
Irrbrirfea.  Ein  Vereach  von  Melch.  Ulrich.  (Nack  Panlaa  et^ 
strr  Bekefarungtreiae,  u.  gleich  oder  nicht  lann  Baak  m,  Ui^ 
terredung  mit  Prtrua  in  Antiuchien,  anmülelbar  vor  er.  äh* 
reiae  tum  Coovcnt.)  —  Ueb.  eioen  taaaeadiihrigen  aock  nio 
Terglicbcncfl  griccL  EvamUeaeadBS  «lU  lab  lalartiaaerwff 
«ie^  (M  Si.  GiUen.)  VaäO.  L.  IL  Ketdg.  >  «aaAaW. 
mann'»  Warfct  daa  CkffaÜUka  kn  PktoT  m  Kkwfc  Mift 


Rillar.  —  Ree.  von  Dltlenkcffar'»  Schrift  Iiier  PtredlgecaMnl« 

narien,  ron  l  llinjinn.  —  Ueberaiebt  der  allti-itUinnilllrli-Drit-n' 
tal  Literatur  UeuUclilands  roo  SUckaelia  ISJU  bis  MiciiAclia 
1835  TO«  F.  W.  C.  Umbrett. 

1577.  IU«.  Twi  Fils'a  AhkandL  aber  daa  Zaballar  dar 
WMtBHiMt  daa  k  Rupert  h  B»Tem,  ia:  Wiearr  Jakik  A 
Lit.  73r  74r  Dd.  ~  Ree.  voa  (Baltam'a)  Lebrback  dar 
lirioncvirisaeBeckaft.  vaa  Hettkm,  in:  Gillfac.  gel.  Aat,  iMk. 
\r.  5s.  59.;  VM  GMqa  die  jU.  Foata,  vw  ianU»  Ebaid. 
Nr.  «i.  ' 

IIL  Geschichte. 

biaker  naak  angekanalen  Oii|inat-BandaArÜlt«a  von  Lt9p*ld 
V,  Orliek,  Sec^LienU  etc.  Uit  eiaeai  Portrait  n.  4  fac  aituile. 

Berlin,  IWn  u.  Bron.herg,  NiltU-r.  l.SJO.  VIi:„  oM  o.  2UÜ  S. 
gr.  ä.  3  Tblr.  —  Ueu  in  einem  Zeitraum  von  «reni;eu  Jab- 
rrn  eracliieuKUen  biogranbischra  Werken  Ober  köiiig  Frie- 
dricli  II.  ¥on  Preufa  u.  üiier  Küiiig  Friedrich  Wilbrim  1.  Ton 
Füratür,  welehe  die  Litwalur  d>-r  vaterlSndischen  Geacbicht« 
«Teaigateas  ua  viel  neura  Jlllalrri;il  bereichert  itabrn,  ial  un- 
erwartet acbneU  nan  auck  noch  eine  Lebenageachicble  dea 
Grafaea  KnrDkaten  nachgefuljtt  ein  Werk,  vrelchrs,  auck 
durch  die  Aelialiehkeit  in  der  |P|taa  Art  der  Abfaasung,  den 
eratgrnannten  beiden  >Verkca  verwandt  iat.  Jene  biogrankip 
acben  Arbeiten  liabeo  der  voHiccendca  fiiamphie  dea  GriK 
faeaK—Mwlaa  auak  effankat  al»|bilar. «.  TaniUer  ardient: 
der  VarC  1«.  adt  Afcakfct  aJar  doick  virlbeka  RaKbHUgung 
Milt  jenen  onwillkOrlicb  klngeso^en,  Nacbabmcr  |caer  Oiogn- 
pben  geworden,  u  dabei  dem  Schicksale,  was  Kacbahmer  in 
der  llerel  betrifll,  niiht  eritt^D^rr^u :  Arnu  liit-  gründliche  StoIT- 
Uebaualun;;  von  Preur«  >v«r  iliui  «brn  s<j  unerreichbar,  ala 
Küraler'a  interesaantn  Darstcllungaart,  and  dieser  lUang«!  iat 
durch  nidita  lusralliamliches  des  vorliegenden  Werk],  ^vo. 
mit  dafür  Ersats  geb-isiet  würde,  auxgeKlidieti  wurden.  Ni- 
her  betraditet  sarrilil  iiro.  r.  Orlicb'a  Leistang  in  i  Abihri- 
langen,  waV4Mi  die  late  die  Darstellung  dea  Lebena  Frie- 
drim  Wilbelraa  eiUhidt,  die  llle  aber  aus  mitptheiUrn  Ma- 
terialien tor  Gcacbichtc  draadben  n.  aciner  Zeit  bratebt.  Ia 
der  L  AktkaUMf  wird  dia  Wirkaa^eU  dea  JCnrf&rsUo  kl 
3  Akadiaillaa  HtBMkMr  a..  Familieovatcfa,"  b)  M*k 

Slaatamannaa  a.  K>ifl|an  kia  w  Mtena  Tada"  and  c>  .al» 
Landen- Vatcra"  (—  aall  keiläeBt  a)  in  sc  Inno  PrivaUeaaa, 
h)  in  auawSrtigen  Staatsvrrhäitnisaen ,  c)  in  innem  StaaUan- 
selrgenbeitrn  — )  belr»chl<-t.  L'obegreiriich  int  ea  ons,  wim 
dem  Verf.  bei  dieser  LinUieiluog  geTalUii  Imiute,  di«  Irdlen 
Bearlufti gangen .  Aoordoun^en  und  den  lud  di-s  Kurfürsten 


ahne  Zosarainenltani:  von  S.  IP.*) 


der  iwi-ittu  A Ltiitilunj 


IU  ocbildem.  atatt  diaae  Darclellung  bia  an  das  Ende  aufm- 
apaien«  waliin  aie,  wenn  auch  Btag^afben  ea  anders  gewollt 
am  .ackidÜcbilca  fak&ri,  eekaa  weg^  dar 


Digitized  by  Google 


445 


446 


imm^  pttn  gnwt  —  (t.  B.  S.  Ibt  Note  1,  wo  moc- 
U  die  valkprrrcbwcli«  Uarcrlrtilichlrit  dlM  «üplon»- 


^rMkt  4te  laltiM  AipiJiHiilt  itm  tUtAt»- 
itnm  SMlnvM§  don  IMofnpIwii,  m  «ia«« 
•ll^rmrinf«  Rickbikk  «or  das  ftmn  Leben  «ad  Streben ,  ao 
^y'ie  inr  AnfTaHang  der  ganxcn  Keih«  tm  Tbatra  n.  Erri^- 
ni^rn  in  riner  Geumnt- VAntrlhntp,  immfr  lUrbirtrti.  Ittr 
Ctrechichttrrtilitung  ist  Bbrigrnt  in  alirn  diften  AbecbnilUn 
t^br  tun,  b^bt  nar  die  intrrr »i^nifren  LrHf ninrnnipn'«  län»»>r 
yTr\vril<iiJ  litrrnr,  nnd  gi'wiilirt  »o  drm  Lr»rr  finp.  ilic  Aul 
airrksainkrit  MrU  in  Annprarh  nrhmrnilr  I  iitrr(i«ltang.  Mi 
rlhalicliMi  Fleirn  iut  irr  Vnf.  dm  StofT  aut  virNn  Wer- 
im  ■■■■■miniiilinn.  aoch  die  Ifefllich«  kaadachrifiticbcn 
«■■■ht|n  der  KtaijtL  BiUMtlMk  aieht  — I— Ii 
M«r  «.da  —  jed<Mk  aar  Mltm  —  mu  hUher 
tm  «.  Ür  Ae  Geacbklile  andi  «nkcntat  gelitiebniea  Qwihn 
«Iwaa  liinngellMik  EifMlüdM  fiwdwpi  ■..  MiImIm  ErSr- 
tmnc  dfrienitcn  Pmltr,  «ntlel*  atawinfcwi  IbeflMart  aind, 
^wonl.  all  Uf[rn  Annaaaung  der  trichicbtli'cbrn  Penonco. 
ThaUachnt  a.  Verh.nltni«ae  a.  ibrer  Briirutan;.  wird  in  dem 
Wprkp  Tfni>if»t     Oer  Vortrag  iai  im  Gamm  fliffs'nfl,  dnc 
t^ig^  flflpra  Yorlommrnde  an«pn«a  ond  onTersUinülicii  »l»^'- 
fafale  Sllie,  ■n»nv;fni«^»<'ni!  An^lriirlc  «.  üt r^lricbcn  Mined, 
dafa  ea  ■d^m  V«f.  noch  an  eehöri^rr  lJrliiTrachun<5  dra  te- 
bicia  d^r  Snracb«  u.  an  drr.  h<-i  ScKrirtalrllt-rn  wohl  lu  Ter- 
laosrndoi,  Vltbng  im  achnfllicbm  VortrMj;p  gebricbr.  Aoci 
in  dm  IMwattaBIfW  «U  drip  Latriniicb«-n  war  d<>r  Verf. 
■icbt 
tiaionia 

AamlMi  bctnidiMU»  —  m  den  Sinn  pm  wieder  in 
nlwik  Bei  Jen  Lnbv,  wvlcfcrt  deia  Wtrl«  im  t'elirl|e«  ge- 
bllwt,  nScra  ledflcfc  mIcIm  AaMteUingni  «acWditls  "i<=l>t 
■U  •ehr  erheUtrh  brtrarhtrt  rrcrden.  —  Am  inlerruaaleaten 

ist  dem  \\>t  anlifilmklich  die  Iii«  Ablh«-ilun-  rrarhirnrn, 
die  nar  aua  milgrlhrillrm  ,  in  (irr  Istrn  Abthrilunz  <i>br  VTr- 
ni;;  »rrarbrilrtrti  iiistnriscbrn  Material  be»t<-Ii».  AVinn  wir 
diicfa  Ualrrial  brtrachten,  und  in  dtr  Vnn-pile  Irapn,  daft  nnr 
der  Betiti  drasdlu  n  Arn  \  er!  erst  auf  das  Frld  drr  (Je 
•eblcbiacbreibniig  (ubrlc,  «o  mufa  t-s  una  t^ondrrn,  daTt  drr 
Verf.  nicht  VoriAg,  eine  Ciot^rapbie  dca  Ober-PrS«id>'ntrn  von 
Sehwrrin  to  Mbrelbco,  atatt  einer  Lebrnabrachrribang  Ära 
Grafaea  Kariihrslfn,  denn  dieae  Materialien  beatehen  drm 

ß'tU*  ib  wirhtigale«  Tbeile  narh  ana  Itrirrrn  an  den  *on 
ireflia,  ■.  ivrar  aind  ee  1.  Briefe  ndrr  eisenhlndice  Onlrea 
dwM^  KwOnlM  wU«t,  39  an  der  ZM  (aic£t  i.>.  — 
dma  Rr.  40.  ick  da  lüfwliebe«  Beacripi,  Nr.  41.  an  dm  yiu- 
tm  Otto  V.  Schwerin  and  Nr.  Ii.  an  den  FSnle«  tmi  An- 
lalt  irrrirbiH)  aiia  dm  Jabren  l67i.  |t>73  n.  1674.  Sie  nind 
bfaondrra  int«n*»«»nle  DixrunirMle  (Tir  daa  VerliSllnifa  du  Oli 
PrJ»id<-ntt-n  \un  Scliwrrin  lurn  Knrrürstrn,  iiri  IVlirig'n  nii  In 
«Irn  rricliliallij!.  'i.  Ein  Drief  drr  KarHiraliu  Luise  llrnii»-ll»- 
Tom  Jahre  tt)57.  1.1  ßriiTe  der  KurfBratin  Elis.ihi-th  Cliar 
lotte,  Mnller  dra  Grorsen  Kurfurarrn ,  au«  den  Jahrrn  tbl7 
bia  l6öS,  mit  intereaaaalen  Auracliläaarn  nb<r  die  I^aire  der 
KarfSnitin  Matt<-r  in  ibreiu  Wittbain  t»  Cm<srn  d.  ilir  Vrr- 
tolyw'fr  tom  Sohne  und  xii  dar  Scbwirserincbter.  Ferner  21 
Bclifn  der  lllealen  Srbwesler  dea  Gr.  Iwarfiiraten,  der  an  den 
JkfMg  fwi  Corland  ^erlieirathalen  Prinsaania  Lniae  Charlnite 
lS56  Ut  iCift  WÜ  vielen  iatcreeaaalen  Eiaiellwiten  Ober 
IlMrim  YcfWtalMa.  wrlch«  di»  HcrMfia  «Irrend  der 
Sdiwadhellcii  Kricga  eifilii  tnigieleliea  43  BKePe  der  ](in«. 
•lea  Schweater,  der  LandgrSfin  en«  lleaaen •  Caaael  Urdwi;: 
Sophie  TOD  1657 — 1678,  weirbe  ehenfalla  an  lebrreirben  Mit- 
tbrilan|;en,  beaonder«  Tiber  dir  Primif«  Eliaaht-Ü»  II>nrii-tlr, 
die  erale  Gemahlin  Künig  Frirdrii  ln ,  (lln-r  d»-n  junum  l.jnd 

Eifrn  nnd  den  Zaataml  der  Limiltr.il^rhift  rriclihalii;  »inJ. 
dlich  \l  Briefe  der  Priniefa  Amalie  vmi  Oranien,  der  ,>Iut- 
tcr  der  eralen  Gemahlin  de»  Hrndrn  Kurfärslen  aua  den  .litb- 
reu  ih'\7 — 1668.  mit  UMirigen  tnr  Grachichle  ihrer  trellli. 
dwn  Tocbler.  AHe  dieae  Briefe  aind  mit  «renifea  Aaaaib- 
mm  «i^ahladig  ccMcluiebca,  eatbdltca  dia  ytrMlichale« 


— ^-----.--,*«f.*J ''«■fflwwrblltntaae  dea  Kwrf^r.(en 
nach  a»ea  Seiten  bia.  hnrntitn  aber  teilen  aie  ana.  «rrlrfiK 
Bedealvni;  Schwerin  a  Anairht,  Ganat  a.  Fünrort  hrim  K,ör- 
ftiraten  prbabl  hat:  ond  d*ra  arlbat  die  iHnllt-r  p.  S<-Wieter. 
multer,  beaorider«  aber  die  Schweatem,  aicb  tot  Allem  aeinrf 
Gfnei^lheit  la  verticherB  »uciiten,  am  anf  den  reap.  Sohn  a. 
Broder  lu  «irken.  Eotarnnmen  aind  die  dieaem  Ahaimck« 
tu  (ininde  gelejiirn  Origiaaliea  Tensnlhlicb  ana  dem  FamiUe». 
Arcbivc  der  Grafen  ron  Scbwcrin:  der  ileranae.  W  airnain 
darSber  AoskanA  ge{;eben.  IW  Abdrack  adMÜnk  im  iSmeii 
trca,  dach  begegnen  ftftera  b<-dc«teiMl»  «Aiaib-  «dir  Urm«. 
Mkr,  vre  ehe  dM  Veratlndnif»  allm  (t.  &  8.  IW  l.  » 

C.  Darebl.  i.  a.  ChwfBrriL  l>ai9iL  betbm  - ).  Die  W^r 
diene«  Brfjrfhi  k  der  Ilie«  AbtheHang  d^a  »orliegendm  Wer- 
kea  ent halten ea  ■aterUnen  aind  to«  peringrnn  hiatnriaeben 
IntweM«.  Sie  bealehen  aos  einem  Liinen  ei^>'nhlndi<'ei>  Bf 
rieht  dea  KnrfSratrn  üher  die  SrMadit  bei  Waracha*)!.  d<-n 
Fra^enten  iweier  GejÄtnbrhaflaberi.  hte.  aus  dem  Keiiriien 
iinfagebele  der  Kiirriirsiin  Luise,  der  Süflanica. (Jrknad«  de* 
SVaiaenhaitae«  zu  Oranienhorj,  einigen  arherahaftni  Gedieht«! 
aoa  dea  Gr.  karIQraten  Zeil,  eint-m  Fragiuenle  eine«  von  dem 
jOngem  Frhm.  Olln  Ton  Schwerin  bei  der  ihm  IhT.!  aulM. 
ira;;enen  Geaandarbaft  narh  Cülln  am  Rhein  tu  den  -^rrmt 
lii^bandelten  Friedenatrartatrn  geführten  Diarinai»  n.  aaa  dra 
Uber-Priaidrntrn  ÜUo'»  ron  Schwerin  Besl^llurt*' 

1579.    Ree.  »on  lar».  li  »  Carinailiea  of  Literalnre  (Soiil  X 
in:  AVirner  Jahrb.  der  Lil.  7.tr  Bd.;  TAn  Uuchollie  Geaeh. 
d.  Reg.  Ferdinand  I.  Bd.  6..  Ebend.  —  Ree.  Tnn;  l  eber  d4e 
Slamuiiafi  1  der  Westaarhaen  »on  Jubn  M.  Kentble.  Minchea 
tSMu  vua  Jae. (arimm,  in:  Gotting,  gel.  Arn.  IKttu Kr. 6tb b7j 

IV.  Philologie. 

iritO.  Arhtntrlh  Polilirorvm  libri  VIII.  ad  rtreH». 
J.  Jlrll-rrl  r.-cu^n'.ti.  Crlilri»  rditnr.  prior,  aobaidiia  collecti« 
.-iiicli«i|ur  apparalu  criticn  plrnissiuiO  iiiairuxil,  p-HrttlBaafa 
tranalalinne  gennanica  et  mmmenlariia  rnarr.ivil,  fadltib— 
lorapletlaaimia  adomaTit  A4,  Stahr,  Dr.  Addita  aaat  Aria«. 
rrmm  pablicanun  Tragmenla  a  Car.  Suhrio  primam  aeearata 
roliecta.  emendata,  explicala.  Vol.  I.  Faacifs.  L  fjMfar.  Focke 
RJ6.  10  Uog^  tr  S  t  Tbir.  -  Ea  f*  alue  aelTerrreulich; 
Iraebrimn^  dab  der  Ilenaaf»  welcher  rermAze  aeiner  erQnd- 
ieben  racMMW|ni  Iber  die  Geaehichte  der  Kritik  der  Ari- 
atAtrlitcbem  SelMBe«  deajealgen  Siandnankt  fSr  die  kriliache 
lehanillnnx  deraelben  ermn-ien  h.nt,  den  d;<i  Redilrfnif«  der 
\Vi5>.  nsrh..ft  erhriüi-ht.  -^r^, „v,  3i  ti-  mit  einer  aelbstalin.ti-eo, 
alle  Tt-ndenirn  der  jiliil.du-.srlHn  \Visaentrhaflt  in  aieh  achlie. 
r^.  nd.  r>  llearbeitun"  .  im  »  \V.  rL.  a  anfirilt.  daa.  indem  ea  einen 
UrirUh'im  an  Problrm<n  lür  die  hr.her«  wie  niedere  Krililc 
darbii-ti't.  «elcrhe  Dur  durrh  fo  crdiegrnr  GfUhrsamleil,  wia 
sie  der  llersQSj;.  beailil,  n.  narh  ao  amfaaaenden  Voratodiea, 
wie  derarlb«  aie  cemacbt  hat.  gelSael  oder  ihrer  \Mw*  aaha 
cebr^eht  werden  knonen,  einen  gllntenden  Beweis  von  der 
Wicbtiskeit,  ja,  Ton  der  UnerlllaJichkeit  taleher  Stadien  in 
gewihren  seeignet  Ut  Hr.  Or.  St.  hat  laalehat  den  kriti- 
aehen  Apparat  dardb  Vaiftieldmag  mehrerer  werthrollen  nnd 
bis  jeUk  aa*i«adrc  fW  Micbt  oder  nngenD^end  benatiinn  allen 
AiiataMa  TirvaBatlBdlgt  and  die  Leaarten  fSmmilirhpr  bi.«- 
her  Trr^lichenen  Handarbrinen  aowohl  als  der  liir  die  Kri- 
tik bedeutenden  Aassrahen  anf  eine  l.  irhl  iibernirhilirlie  Weise 
dargele-t.  Die  Benulzon?  i]i.-s.  s  Apimrats  liir  die  lleralellang 
de»  Trxlea  lenat  »on  Ht-r  besimri.  nen  u.  tricb«i§en  ÜKthmtn 
«ic  Tun  der  sriindliclicn  und  aorj;fJlllif eo  Gelt-tirsanikeit  dea 
Hrranss;.;  daher  man  in  Fällen,  wo  aich  aas  d.-ni  Tnrlie««in> 
den  Material  eine  Entachridang  mit  Sicherheit  aliarben  tfftf 
aelien  Ton  aeinem  Urtbril  abiawakhea  vcranlalet  wird,  Wa 
leutacbe  Uebereetxan:  aieht  namillalbaf  «alM  dim  T«*l« 

Saita;  «aa  Kiarirhfi,  dia  «vir  Mx  pm  h». 
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■Ügea,  indem  das  Frtrintt  Ic«  Bwkm  dadorrh  etwas  anhnpieni 
OMMudniat.  i>ic  IMtwartmiK  «clhM  «ehliubt  itch  gmau  ao 
iSm  W«rl«  iM  AriiMelwaB:  «•  wlduicl  Mtt  iltttcb  ecdranse- 
MH  iNtn^en  Aoadreck  vwlbrilbaft  MS  mil  Irmm  gewtb  aie 
AMrbt  dr*  Heraus^.  f)lnli>m,  Ar  Slimine  At9  allPfi  PMImo- 
.pUen  in  tl'  u  politiachütl  Slünrifn  unst-nr  Ta^r  «ii-iiir  rinl;*s 
b«ii')r  iu  vt'rMhafTcn.  Dit  rrglf  Hand  wird  pdlIi  iwei  iirf 
' vorlirp^i'tiden  rnUprrclirnde  Licl('ruti;:rn  iimtiitst  ti:  der  s<Teii<^ 
dajjfjjTi  den  l^ritisrlun  u  «t'zriisrlicn  d)ttitiif tilar  pnth»U("n. 
J«  Bnl  r   \,  ir  uns   Vi»n   dpniSt  llii-ii   v«'rsnri<-|irn  ,    uni  so  Iutt- 

licber  w«in*cbeji  wir  dem  Uerauss.  Mumc  b.  &nft  zur  batdi- 

l'SI.  Vcr/cirLnirs  ron  IlamiiHT'R  tiiiir;:»- nliiud.  II.iiiJ- 
BiliE.iliJi  iFls.J,  in;  W  iLDiT  JaLrIj.  d.  Llt.  7Jr  lld.  —  Hi-l-. 
Vtin  BdissutKidt^  s  Auecdota  (irjcr;!  \  ol.  S.  j.,  in:  (jijtlin;;.  ii-  l. 
Auz.  ^^r.  t>0, ;  Ton  Plutaidii  l'i  rli  l.s  »d.  äiiilvnis,  Kb. 

Mr.  64.;  ron  AbtLeii  Cicro  in  e.  iUiii'  n,  Ebeod.  Hi;  68,; 
von  der  Baniberger  Ausg.  Je*  Kcaaer's,  Lbend. 

Vn.  Naturwissenschaften. 

15S2.    Dir  hhrnHige  Natur,  von  Dr.  Karl  Georg 
JSeumaiin.  Dirlin,  Hrrbii;.  1835.  24  D.ij;.  gr.  8.  1^  Thlr.  — 
Diese«  ObcIi  wird  v«n  «llea  denen,  die  nt\i  «ehr  für  das  Siu- 
'dlnn  der  Nalnr  tntrm*iren,  olin«  daA  sie  Gelegenbeil ,  Zi  it 

n.  Krafi  li«b<-n,  in  die  Ti<T>-n  der  W!Mrnsrh:ift  rlnzudring:)'!!, 
mit  |;ri)rsem  Ver^nfisen  f,r\*»tti  werden,  u.  vielen  Britall  lin- 
den, viellrii  lit  in  rini  ii)  golclirn  Grmlf.  i'..r\  di»-  eriislp  kr;fii( 
Tom  grüt&tcii  Ttiiilr  di;8  I'aldtkuiu»  iiitt  (  nwillpn  niriu  Lj«— 
%%iesen  ^vcrdtii  dürfte.    Zavörderiit  ninfsftit  d.is  \VitI( 

finte  Gebiet  der  lebenden  o.  lebtntrn  ^iatur;  die  ARtronomir, 
ie  pbyaiM-be  Ge»i;;t.->jiliii' ,  di<-  (irido<:i«>,  die  K.inxe  l'h}sil>', 
die  Phyaiolojjie;  Supar  die  l'effli<ilo^ie  u;  lin  Tbeil  der  G«'- 
BchiriilQ  der  Philnsn|ihiv  werden  in  ibreii  H;iupluniri*Ma  auf- 
^rfübrt.  AufM-rdt  in  aber  b»l  der  V  «Tf.  »'ine  siiisnthMii"nd«  Fer- 
tigkeit, aus  der  iineniiefslichcn  .^Icn^e  der  vorlirgrndrii  Tbiit- 
•aclien  die  aulT-db  adslen  fiervontttlicltvn»  n.  für  »einen  Zwrrk 
sinnreirli  tu  combinirai.  LnbeeuidM«  «ber  ist  seine  Scbreib- 
•rt  nicht  blo»  kl«r  n.  ansmehn,  Ktndrrn  er  b«sitit  weh  die 
«IgenthOailielw  Konst,  die  Sstsp  mit  lolcher  ZnTersfclit  bin> 
'tntlellen,  dafii  dt-r  nicht  liinlündich  b<-bul«aine  und  mit  d<-n 
Sachen  ntinebin  Tölli'j;  vertraute  L<'ser  onwillLüilicb  übrrrrdet 
wird,  <N  .in  ilrr  .h.'sU'im.h  litm  ^Valirln  jl  d.r  Iii  lj.i;;pl  im- 
een  im  Elitit'riiti  >li  n  nii  Iii  zu  lu  cilrlri.  Jinll  nun  d.iS  ilurli 
bbli  xnr  Unteriii. |f  ijn  ^  ilifnrMi,  lun  zu  iiIhtmIhii  ,  zu  wi-li  licn 
FoigTiin'i'n  di«!  Zii«aiiiin<-tistrliung  wirikiichrr,  «b«-r  einscili'; 
auf^rf^fKler,  Tbjtisjrlirn  fuhrt,  ao  ist  dieaea  gnni  unnrhädltcb, 
u.  ilir  viele  eeivif»  niirli  interessant;  »oll  »beir  Jas  ^Vl■rk  übrr 
den  <-ii;enllichen  St.in  Iruiiill  drr  \\'is»<'nfcbaft  Belehrung  und 
fibcr  die  y\rt  ihrer  ßi  li.indlun<;  eine  Anweisang  gehen,  il  im 
ist  ea  in  bridir  Hinsirbt  nicht  bin«  unnütz,  •onderii  h'-^.t: 
cefiilirlicb,  wvW  ea  alTeiibar  die  bereits  enf  eiaa  uus  andere 
\Veise  eemaclilen  Forlsrlirille  dann  hemmen  La  grÜndli* 
eben  Nalurforacbang  ein«  faUcfae  RicblaH  ccban  nBrde. 
(KnneU  In:  Heiilelb.  Jahrb.  Jan.) 

f  S83.    Thf  Lnniion  and  KiHaburgh  jihilotipphiral  IIa- 
faziiir  tind  Juiinial  of  ürirtire.  (».  iSf.  1 1 J.>  )  ItUb.  March 
entb.  (in  tlie  eener^t  niai^oelic  Kidatiniia  .ind  Cbarartcm  ef 
tlte  iUelnla;  bj  iU.  Faradaf.  —  On  th«  filToels  of  tlie  earth- 
inialte  Wawa  on  (bc  CeaaU  oT  tbe  hteifie;  by  W.  I^riak.  — 
Kot*  «n  t)»o  Transmiaaion  of  radiant  Heal ;  b)  n»ib  n  Pmvi  ll. 
—  f>n  Slacbentte's  Hemirls  on'  ceriain  Points  in  )l<-i»'«ri>li>s\ ; 
by  I.  Alkinion.  —  On  thc  r.  [niKIvc  ['oiN-  t  n!  IL-nt:  hv  II 
F.  'I'albot.  —  Extraeis  fr«iu  ^  l'ii«.  I",nk.i\  nn  l.iilin«-;  bv  J. 
Insli-.,  (Sililiil-  I  —  On  ihr  »n.itnniir.il  .nni  ..[ilii-tl  Siiii.  rdn 
of  tin-  ("rv^i.i  i.iic  f,«-n!5»-s  fit'  Anini.-ils,  p'»r»i<-nlariy  tli.tt  oi  thi- 
t  "'i :  liy  I)  Dr«  " -siiT.  —  On  tli«  Foriuula  U\t  tbe  Itispersion 
Ol  Liglit  derired  lirom  Vi.  Cauefajr'a  liieol^}   bj  itadwi 


Povrpll.  (Fta.)  —  Nciftim,  Fianisteed.  W.  Wbewell  and  tbe 
<^oarteriy  Koiiaw.-  -An  Abatnct  «if 'a.<ttam«ir  «n  pbjaiMl 
Geolney:  wUh  i  finrtliCr  Ekmition  «F  ccrialn  ^int«  cooneet- 
ad  wilh  tbftSüUaet-  Bf  W.  HopVina.  (Fi*,  im  April.)  — 
On  tbo  A'arom  of  Havewliep  iSlh  iSdö;  by  T.  W.  Unbinaoa. 

—  An  Acnxint  nf  Expi-rlniirnt»  niadt-  at  ConütarilinnpU  AQ 
Drommand  R  {yi:ht.  für  ibe  piirjni»-  ol  Li;;lillnMi9e  Iilnmiim* 
tinn  in  tlie  l>l<rk  Sea:  bv  W.  Ii.  iiirln».  —  Ailditional  Ue- 
11)  irkn  on  tlt«  Law  of  MaSTK-lii-  Atlr.'n  Nmis  lind  Iti-puisioiia; 
I))'  \V.  Kilchie.  —  On  theTliinry  ut'  Grailitiils  um  HjiUiaya  ; 
b^  W.  S.  B.  Wnolhonse.  —  iSuie  respectinii  (iie  bndulalory 
1  heory  of  Heat,  and  on  tite  Circular  Pulariiatiun  of  llcat  by 
Total  lielleiion;  by  Janiea  D.  Forb«*.  —  Krply  to  aon«.  Rs» 
iii:irtt  rontjiined  iu  L)r.  Jobn  Üavy's  Lif«  vH  Sir  IL  D^vj; 
liy  1>.  Daubeny.  —  Prorrt-dinps  of  Learned  Sucietio«. 

1554.  Ueber  den  Jelzi'ien  Stand  der  Geologie  4r  Art^ 
in:  BlittCf  t  Kl.  Cnterfa.  lA».  Bett.  lir.  II. 

1583.  l/ebersicht  der  Scbriften  der  Deatacben  in  dea 
tettlen  Jalirsebenden  über  europ.  Lepidopler<ilo»ie ,  in:  \Vi*> 
nrr  .Tiihrli.  d.  I.it.  7.(r  Jl'i.  —  iw  r.  Tuiri  (.iin»|irt  riil's  Beitr. 
zur  Kciialn.  SacliAena,  in:  Götiiog.  girl.  Aüx.  IbJO.  iNr.  64.{ 
von  Vnyase  de  l  Aatraltb«,  ZookfU-T.  3.  4.,  VflltiBsitfc^ll, 
Ebend.  ^r.  M.  07. 

Vlll.    Piijsioiogie  und  Medieia. 

15S6.  lieohathian«  einer  auffaUen^en,  bU/ier  uneT' 
hannlen  Structur  dis  Si-i!r:irir'j,ti't^  dei  Itfittrhen  and 
'lli'rren,  von  V,  G  hlireuher^.  I'.in  in  der  Ak^idrniie  der 
\\  is>,  7.11  n>  rliti  im  Orlbr.  IS.t.J  ;:i  li;.|ri  rifr  ^'ortraj,  revidirt 
u.  li.-riHisj;»-^«  iien  fterlin  li>36.  F.  iJüuniiler.  4.  —  Isl  in 
v>  Alisi-hnillr  sjeibeilt.  von  denen  df-r  erste  l  ii.r  kuri»'  l  >  1«t- 
giihl  der  bish<-rig»'n  Ki  nnlnif«  drr  Nervenauiisfartt  und  ihrer 
lifjiihuiii:  7.uia  OrganianiU!«  liefert;  der  -IW  etithllt  die  ejr«- 
iif;i  Beobachluni^rn  über  den  ee^liedertrn  rOhri:<-n  BriU  doS 
Gehirns  u.  Kiictenm.irLe«  des  Hi-nsrhi  n  u  der  Yhiere,  nnd 
über  den  Man-;i'l  des  Nervenmarkes  in  beiden;  der  3te  nm- 
fafat  die  Deobu«  htun°en  ülter  dm  vom  Gebim  abweirbenden, 
meist  cjlindriacb-rourigen  Bau  der  Miirvea  n.  iber  das  Ner> 
▼enmart.  Der  Sebnerr,  der  GehilmerT  und  der  Gemebtnef» 
«eiihen  von  dtn  anderen  Nerven  in  ihrer  Siruclor  ab,  and 
»eigen  den  fjeglicderlon  röbri;:en  B-m  des  Gehirns  nnd  de» 
I>inirnni3rkes.  In  den  G.inuli'  ri  Ai-f  Sv t  ipiidiii  us  find  der 
\  i  rf.  AMlintifunjen  von  getÜi  lii  rt« -i  Ilirntrihr.  n  mit  stärkeren 
r\ liiiili  jii  In  n  Nerv4  rii"«liri  n  •jcitii.'ii  lit.  In  dem  4ten  Abaehnilte 
bildet  die.  Kriük  der  LrRjc  lien  der  \  ^•r■^^"b^edenheit  in 

der  Ansicht  der  Beobachter;  der  -Me  enfliiilt  die  >^uS.iininrn- 
Rielluiig  der  ReKullpite,  nebst  rini!;rn  Ful:;erun«ea.  BeigofQgt 
sind  b  s:<uber  cestucliene  Kupfertafeln ,  den  Baa  lies  CtfhInW 
n.  der  [Serven  beim  Klensriien  u.  bei  3()  GattnnseB  ?«B  Thfn« 
ren  darstellend,  zu  denen  die  Zeichnrniscn  alle  Toni  Ywtft 
selbst  angefertiet  sind.  —  Einen  ans^seiclinetrn  wtsMnnclMilp 
liehen  Werth  hat  das  Werk  dadoreb,  dafa  die  In  Sbm  cnl- 
ballenen  Restillals  nicht  eine  Ausbeute  von  Speeolallnn,  Sott- 
dt-rn  die  Früchte  omsiehtiger,  cenauer  PrSfungen  u.  Beohach* 
tiiiij:en  sindi  (SeUcnm  ja:  &rL  med.  Vet«ins>Zt£.  1836. 
Nr.  IS  ) 

15t>7.  il^motret  de  r^ieadrinit  royoh  de  ült  decing, 
(s.  Kr,  (»6.)  Vol.  iV,  Cah.  3.  (Sdüufs)  «nth.  AbhandL  .fibar 
die  Tuberireht  ▼ob  F.  V.  Karin,  (äclihüs.)  —  Brnrli  der 

\Virbel«Jiule;  von  E.  II.  Lanth.  —  Beobachtunj;  einer  vi'iiii^eii 
Yeracldiefsun;;   der  Pupille  dra  linken  Augea  in  Y<>Vis:  der 
Op»Tali"n  der  (  ilaracte  ;  v>in  JI.  Silvy.  —  lii  uliii  Ii  tun :  »  im-r 
volbtSini.  \  eiv-nkuu!;  tlis  üehietibeina  noch  liiiiti  nzu;  vnn 
Ill.iiirddid    —    l  e!i.   eine  bedeutende  Verreiikang  de»  Kniete- 

Ir  nU;  v.\n  l.jrr-  v  —   LVber  'i  Fälle  Tuo  iUi£sj;rburteii :  \ttQ 
V.  Duix.is.  ~  \\U.  e.  Fall  voa  VarJnat  das  <äadlcJilBltMt 
von  AL.  bUtcmpfea. 
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'ieilkiuutt^  hwnmwf'  von  Dr.  £ra-\t  J:l>isiif4.  In  Üitnilri 
1s  llfft  MH4  TaF.  AbbiW  lUlk.  Anton.  IWÜ.  jr.  b.  (4  U.  flf 

3;  Tlilr.)  —  Dirsi  ifiw.  Ziits<l,rilL  wirJ  nur  Uri^iiuiLdilmiul- 
Junpi'li  tütlijUtu ,  und  ist  vufiuzsvvttsc  Li-sl iiijiiil ,  di'jtn'j;'- 
Uiciilutig  XU  viTfiilgm  und  zu  cultivirrn,  ^vclcllL'  ilie  Bcarlin- 
tunc  Hl  r  Cliirur!;!«*  um!  Au^i-nlit;ilkuri(li>  tu  «irr  lu  ursti'ii  Zi-il 
rrroiimifn  li;t1,  Sil-  wird  ütcTil!  die  ßoitb»r(ilnri;  u.  Erfjli- 
rang  als  lii«*  Hasis  lirtraclilrn,  von  diT  Ij»-!  Arn  V  er«u<:licu  nxr 
Vervollkaminnan*  d)-r  chirurj;.  a.  opliiahtiolog.  Uorlrim-n  ana- 

!;<><;angrn  wenlfii  tnuf«.  —  Das  erscliinicne  «Tale  Heft  lial 
ulgeD^rn  luluilt:  1.  Klinisch -cLirurp  üemcrLuii^rn,  vou  Ula- 
■iv.  ( Uebcniiiit  der  Krankvii  drr  cliirurg.  Klinik  xn  Ifjll< 
1632— 3dii  ^  ItKiiM-rkuDicMi  ftb,  Oiirratiuiirn:  Opcr^ti»  <  jtü- 
nctac,  Sckreetamia,  Lig^lin  arteri«ruin.  O|»inilio  l4ibü  l«po- 
riai,  LllliAlmnIa.  UjiliNi|i«i;nUa*!t.  —  Ikmerld.  ilbw  KranL- 
hciurkll«:  Talil>'>S  Vjrus,  Krar.tura  clavjcula«,  Fraclura  colli 
«•sis  hunicri,  Frscltir.i  coad)li  ititt-rni  osais  iiumiri,  Fraclura 
pal'llaf  ir:vi'liT:il.i.  i  ri'iur.i  lüm!.!''  cum  [n'dis  liixnl inrn',  Lu- 
jialiii        iljr.ii  Ii. i  ,    l.ui-ilin   j>jl>  ll,ie  ScUlu.'s  t.)  ■ — 

II.  L  <  !i.  di<!  \  •  r.i:i(li'nni:i  II.  \vi  lr  lif  mi  1>  n.icii  iä«r  Narhenbil- 
dnog  aa  amputiclca  Glicilem  wüiuueliiuea  ksaca;  vos  Dr. 

15S9.  Der  norrhlrurinis  T^r.  L.  Slrom«y<*r  in  Il.innorer 
'lat  der  K.  (ii-s<llsch;ift  d<'P  Wis.ipnsrh.  zu  Cnuin;»'n  rinen 
Auf'  >t'  :  .,  Uebl  r  Comliinalinn  m«(firi»rlM'r  u.  nrnsorirUcr  !Si  r- 
TPnllKiliL'k'  it ,  odiT  filn-r  die  ErwrrLiinj  von  EinnfiiiiJuii  j' i> 
dun  h  lirwi  .;<  t  ;  Er:  in  nur;  der  L'-lire  iWarsliall  ll.ili's. 
Tun  der  Ki't1<-Kii>n  il»-r  U«-ne;;un|'('n  iiacb  Ein{ifinüiinj|ea"  vor- 

felegt,  Ton  dem  die  (j'utiiii;.  gel  Ans.  I83lk  Hr.  7U»'7Ü.  n. 
6.  einen  Au.'Xllg  rnUialtcn. 

(a.  hr.  i'-  o    Ai.  It  — I  J.  »Ulli.  Itec.  von  Liimloii 

<lico-cIiiritr]gi>Ml  I  r.irisictioJjH  \  ol.  IJt  —  Nr.  y — IJ.  Saniuls- 
Berichl  üb.  d.  t  ürsli  nibuiii  IIitlit  n/tiLli  rn-Si::maringrn  IH};.  — 
Nr.  Ii.  Kec.  vuu  C.irios  Ess^iy  ou  tlic  luinrral  Walcra  of 
Carlsbad.  —  Nr.  IJ.  14.  Ree.  ran  Meifsiicr  über  tckwainiu. 
Au«"R'"lise  der  vceibl.  Gesoblerbuib.  —  Nr.  14.  Ii.  Uec. 
VOü  liicliter  di«  enderinische  Jl'  liiode.  von  .1.  F.  II.  Albers.  — 
tir,  lä— 17.  a — 'ib.  Itec.  von  lienke'a  Zeitschrift  für  die 
SUaiMRimUade  Bd.  21  — '.'3.  u.  Ers;.  Bde.  —  xSr.  13—17. 
YHo.  ■.  Krlit«*C«ii«4itatioB  inCila  o.  iieai.  Uinst|nid  l&H- 
—  JUt,  17.  Ree.  ytm  Simon*«  antibomaoptth.  Arehir  I.  3.  — 
Nr.  iH.  Ii*.  Ree  von  Mcrnuires  de  rAcaiieiiiie  roy.  de  nii'il. 
Vol.  IV.  Cah.  3.  —  Nr.  1».  Ree.  von  iwei  II  Srhriff.  n,  von 
F.  G.  u.  Jul.  Wi;:<!<r;  von  Doroinrns  aar  !  i';  '  '  iuü  i'i  Gi- 
braltar e»  ISiS;  \<m  Liricht  üb.  d.  Silz,  der  i(Kil.msi.T  med. 
Gt-s.  am  7  i\I<i  1SJ5.  —  Nr.  'iO.  Uec.  Ton  Krombholt  med. 
(jittaclileD  2s  llc-rt;  von  l'tiivpraal-Lej.  drr  prakl.  Mfd,  und 
Chir.  liJ.  1.  -2  -,  v.iu  L  W.  ^.j.  lis'  Srl.nli  iilj.  d.  IMaiiisi>.  -- 
Vir.  31.  'ii.  Uec.  vou  Lee«  äcbriit  üb.  die  Krankheiten  der 
iVSchnmunen.  —  Nr.  'II,  Uec.  v»n  llaiidtvörlerbuch  der  ges. 
Chirorfia  n.  Ait^pnbeiilc.  I.  I.;  von  Naesel«  IUo<;oslncia ;  von 
Otto  der  medir.  Ulule^el;  von  Köchlin  iib.  d.  Seuche  utit.  d. 
F&dbMB.  —  Ht.U.  K««.  von  Mfnke  die  BtükHfU  des  l*yt- 
tBmiw  SUiUmiMis;  von  Gmi£ii  Kiitik  dar  Principien  der 
Bomitopalhie. 

1591.  Ree,  von  Coopera  Obserraliom  on  ihe  clrncture 
and  diseases  of  ihe  lesiis,  v»  Lb  StnMMjer,  ia:  GtUjDg.  gel 
ABk  1836.  rtr.  bi-<»3. 

XIV*    Laiiil-  und  TI.Mis\virtIi.schart.  Forst- 
und  Ju^dkuiide.  Viehzucht. 

1592.  l'nivrsal-  filult  für  illc  gesammle  Land-  u. 
Haugnirlhxc/uifl.  n.  die  mit  bf iileri  in  Verbindung  strhen- 
drä  (iowcfbe  u.  WiMuiadiafua.,  Ueraiiagfg.  von  Prttt 


Dr.-  SehiBfitztr  xl  H.  SthAmrtK  f Oler  IM.  Leipiis.  BaDin- 

EJrtnrr.  IS.J6.  gr.  4.  i  Tlilr.  —  ^r,  1.  «ntli.  Eiiii'.:(S  üb.  den 
rcld;:en'3chsbau,  äie  Kultur  il.  Ver>v«ndun^  des  Viehfuttcr«; 
von  A.  T.  Lengerk«  (Tis  n.  Schlufa  in  Nr.  '2.  3.)  —  Nr.  4. 
ijt-s<  lirlij;.  der  L'liniT  L'uiXnnzn- ,  JI.iga»in-  o.  Schwärm -La- 
;;i  rlrir!ir  ztir  Dlim nzui'lil.  —  Vi  Ii.  die  Verliljiurij  a.  Ueiiulzung 
ilcr  l  iiiriiiiiir  bii  dein  Ar-LerbdU.  (Kis.  in  Nr.  5.  SrJjiif«!  in 
.Nr.  t>.}  —  Nr.  '1.  Zur  Gesch.  der  Einluhrun«  spaiiis'^lii-r  Srluf« 
tu  Swicliüen.  (Fl»,  ip  Nr.  7.  Srhlufs  in  Nr.  S  )  —  Nr.  0.  ForU 
2;esrtzte  Versuche  üb.  d.  ALklim<ilisirun<:  yericliiedurier  Feld- 
u.  GarienfrQcbto  in  Freiberg  o.  dessen  Lmses<-nd,  von  Sl.  A« 
Lamp.->diu«.  — •  Ifr.'lO.  Neue  Erfahrungen  üb.  KarluiTelbaa  « 
Kartoflelfüttening,  Ton  A.  v.  Lengerke.  (Schlufa  in  Nr.  11.) 

15P3.  Allgrw.  IT  orhrmritrift  für  Laitil-  und  Hau»' 
trirthifhoft.  Ii.1r111st.41lt.  (9  Nr.  i.fi.»  ISJ.'i.  IVclir.  enfh.  Nt». 
lizen  üb.  linnkelinbriiiiteker- FabriraliiMi;  von  Pr<if.  Dr.  Kauf» 
mann.  —  Versleieh.  Versorhe  zur  AusniiMrlung  der  DnojH 
'.raft  Tencbiedrn«r  Dunnloir«  sa  KartofTeln.  —  PhjnH»' 
Gicindb^  Dir  dia  Rotation  der  frldrrScbt«. 

15r>4.  Landirtrlhtehofl^ichr  Urflr.  l's.r,.  ^ti  s  Iii  ft. 
Kiel  l'nivrra.  Burhh.  H.  \  "1  iilr.  —  tnlh.  J»eri<  Iii  der  vitrten 
Si-iiimi  dea  landwirilisrli.'fit.  Vereina  am  SchleMvi*;- linlslo^ 
msi  li.  n  CaUid,  beirellend  die  Fnrischrillc  der  Pferdezucht. 
\  or.vrlil.i^  zum  besseren  Butterverkauf  in  den  tlrr/n'^thninmi 
S^lll(•^^■^  is:,  Ilidsiein  n.  Lanenborg.  —  Leb.  Weidi  cullur.  VoQ 
lliliiirrs.  —  lieb.  Wasserfurchen.  Von  Keuiper.  —  Kann  in 
llolslc-in  die  Braachc  mit  VorfrOchtro,  «nd  mit  welcbn,  ba* 
nutzt  werden,  ohne  drm  Erlrage  der  »acbfAljEfiidcB  Saotea  n 
schade«-?  Von  Lcuti.  •»  Wo  wvieet  der  Hobtein.  GfitrHand« 
nirlh  den  WartelKewSrlisen,  nnd  namenllicb  dpu  llübea,  an 
v<irtheilliaft.«-sl''n  ihren  PUtz  an,  weenn  es  i  r^viisen  ist,  dafa 
die  Fniternii^  init  selbisrn  din  Kühen  nützlich  ist?  Vom 
(;r.]ren  v.  Reveotleyr.  —  Ijcb.  dio  WLiterdAngang  der  Brutbi. 

\  uQ  Kosegarten. 

1593.  VfhfT  FtrhoMung  dt*  Btiara  i»  *t^fnjgn 
3feil»m.  Von  Ferdinand  A'/r'A,  KSnigL  Bair.  Sal.  Forstamt** 
Aktaar  in  Ruhpolding.    Mit  S  lilbogr  Tafeln  nnd  Tabellen. 

Giith.i.  Tl.niiings  n.  Hopf.  l??3t».  14  Boj.  er.  S.  1^  Thir.  — 
Die.  Arfirit,  welrli«  nurh  alt  3tf-8  lieft  Allten  Ba)id«8  der 

BehlenKi'fx'ii  Zril.srlirili   )iir  l  iir.sl-   u.  .la^dvveflrn  .iiis;>'.>Ik'I1 

worden  ist,  t'tillijli  in  'i  AiisLlmiUiTi.  deren  «.Tsterer  tUi  lech- 
nische  Verfahrrn  Lt  iin  KrdilereiSii-l richr,  der  zwirile  hirigegeu 
AnweisaDgru  zur  Bercrlinung  des  Kuhiholzes,  di-r  jUi'i!>'r  etc. 
so  v«-ie  £rfahtttn;;en  fib<-r  Kuhlenausbeute,  Güte  di-r  Kulilen  etc. 
umfafst,  luanchrn  srhüizbarea  Beitrag  lar  iiebre  von  drr  Ver- 
kabbinK.  Sie  bat  d:<s  ^nilao  Verdienet,  c!n  Prodvbt  ei^mer 
rntersurliurisen  u.  Erfahrungen  ro  seyn.  woran  iinsfre  Lito« 
ralnr  jejreuvvSrtr^  so  fühlbaren  iUan<;r|  leidet.  Eine  grSfsees  - 
SihSrfe  b.  DealUahlteit  wiaaenaebaftUeber  Ueftoitiaiwii  wIn 
wflnachaaawerthi 

Xy.  SchSne  Litenivr  v.  Künste. 

15R6.  Zu  den  heitern  Erscbelmiligeik  der  neoeilen  Zelt 
in  drr  ItuR.iisrhen  Eileuitur  seliörl  ganz  gewifs  das  Auftreten 
eines  A'olLsdiriiters,  der,  Srdin  eines  Vii-hhändlers  u.  mit  aci> 
mm  Vater  das  nlmlicbe  Gewerbe  treibend,  von  W«nmtk 
aus  uns  aohr  aqceaebBe  Laote  berfibtiraeiidet.  Der  Käme  £o« 
ses  '2lijiibrigen  Dichters  ist  AToi*«««.  Kaum  batte  KoPiotv 
lesen  n.  schreiben  gelernt,  ale  der  Valer  ihn  ans  d«>r  Schole 
nahm  uml  si mi'  (u  si  hafte  mit  ihm  711  l'ir  il>n  ^iiririj.  Ilj,  in 
den  Steppen,  .•vuf  <!«'n  SlUrllen,  überall  Iru^  <-r  il<ti  Diiiitir- 
geisl  mit  sirh  heril-n.  d.  r  sirli  sngli'irh  lU  i  rih\  j.  !>!  Iii  ..iiliiir, 
sobald  ihm  der  Znl.ill  ^  "Th-  in  die  Hand  bfacii!«-.  Es  «arm 
I>riiilnjivMi  Gedd-'jti-.  I'i">"f  l.-ii  ir  nun  sin^l'nd  ab,  dfnn  .in- 
lii-r«  iiaite  er  üie  V'iTSe  vernommen.  Kol'zows  Dicblu-i;eil 
sind  Ergief>un;:*'n  aus  dem  Volkaleben  Uuf»l.inds.  Sie  erseht» 
Ma  Ende  l&lö  aa  JttoaJua  ia  elacia  fiiodcben  geaawmclt.  ' 
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15ft7.   Von  Jarf,jf  CtMMtm  Mt  m  Af«  fli*  

•tplnrhri  CrJirl.t:   Tvripiata  Ta*a9  b  M  Oslag^B 

«.  llrligioti  ibl.rrn.  I'rr  rrtte  Gcsaaf  iehüilerl  den  Aoreiit- 
li^  «Irt  l)i.  ht.  ri  .11.1  Hof«»  Karl'«  IX.  Ton  Fnnknficb,  der 
SWrlte  »•■in  Ve rliältnir»  ta  Li^n<»rfn  and  der  driitt?  millieh 
Minen  T<id.  Dus  Gant«  M  in  OtUv«  KioM  abgefar«!,  die  ein 
pebr  bedrnteaJM  HBrthrl>riw  T«lwt  MhmJwu  (H.  t  d. 
ULii  .  A) 

15?*8.    L  Jucitnde.   Dr«ni»ti»«bt»  T»irbenbneh  (Hv  1936 

^o«  Varl  lilum.  Mit  drra  Uildo.  de«  Frl.  Cb.rl.  !Inj;n 
Berlin,  Enilin.  17}  Üor  pr.  12.  l^  Thir.  —  II.  JitrUxer 
TheaUr-  Alutunnrh  uuf  tln%  Jahr  lH.iti.  [leransgeg.  Ton 
JUx.ro»tiiar.  IrJahrs.  IWrlin.  U»dr.  IJ^  l}os.  16.  IJTblr. 
—  Z»»ei  TaicheiiUficbrr,  die  «llra  Bühnen  willkommen  »••3fn 
werden.  Nr.  I.  entit.  I.  CapricciuM;  L«i«i»p.  in  3  Aiifk.  Frei 
■ach  dm  lul.  (nnn  conUr  gii  »nni  »  una  li.inna)  de«  Kerfcriei. 
_  Q,,  Uincb;  Siliaufpi-l  in  i  Abihril.  —  3  Pi.  tn»  Mc 
toalMio;  bi«l«r.  Luat»|>.  in  4  Attfi.  Frei  nach  ^\tm  \\»\.  Art 
FedeHri.  -  4.  UwUr,  «h»  Ommi  Mtlli  |lfteklidii  U.l.n. 
in  1  Aul«.  —  Kr.  II.  «illi.  1.  Tm  wnl  Fkruml  ttJ«r:  dir 
FlQchi  i.arl,  .Afrika.  Laatap.  in  1  Aufl.  TO«  AlbiaU  —  S.  Der 
Piat.ilrn  Scl.uf».  Lo»l»ii.  in  1  Auf« ,  naek  Htm  FftMÜt.  von 
L.  Aii-«-|y.  —  3.  Die  NoTiif.  I-u»U|>.  in  1  Auf«.,  nach  einem 
irier>-n  franifti.  Sin'spiele-.  »on  CmI  Dluin.  —  4.  I>rei  Pranen 
auf  finni«!!  Pocai'  m  l  Aufl.,  lucli  Srrib«'«:  „la  rr<>Dliir«  de 
Snyoi.-"  b^arUitet,  »un  Ale«.  C»»«iiur.  —  5.  Die  drei  Tani- 
tn.istrr.  Pow  in  I  Aoft.,  von  L.  Ktllaiab.  —  h.  yoaUmber 
im  Mund«.  PmfpaMfWl  U  •)  Anlk.  ud  •tncia  Yorapid,  *m 


hnKabllbir      Tanbihrnnmit  Hni.  Sie 


15;  9.  Tlec.  Ton  Knebel'»  lit  Narlttafa  Bd.  !..  Ton  LIU 
trow.  in:  Wirnpr  Jalirb.  d.  Lit.  7Jr  üd. ;  *..n  W  M.,  in: 
Cöllin"  g'  l.  Anii-ii.n  iSJb.  Nf.  69-  —  Her.  »on  A.  Grün  « 
SdiaU.  f«n  W.  Üärin«.  in:  ül«Uer  f.  ItJer.  tnlerb.  ISJb. 

Bfr.  Ii7.  lH;  m  IL  llwf>  W>>kM,  EM.  l»r.  Ut-14l 

Ml««*lltii. 

f6C0.   TodrM/älle.  Am  t.  Wn  ta  HrfbcniMi«  ierilc 

Slitnlor  Lnd»T.  Frrd.  Kiemann  (gf4.  <Im.  M.  IW  IWl.)—- 
,n  II   April  (u  Padua  der  Pmf.  Art  Anal«ml»  FMrlMi  Gm» 

dani.  t il  J-il>r  »lt.  -  Am  30.  April  fu  Kostork  der  flofbncb. 
hlodlrr  Call  Christoph  Stiller.  —  Am  J.  Nm  a«f  nrinetn 
Laadb:iu*e  bii  l^aria  der  Orpitirla  Cnilk,  ib  tlHiwirthwili. 
Scbrifl»l<  ll<-r  bekannt. 

IGUI.  Br/ordurung^a.  Indl*  C«mi|lM(rim  GrllT  la 
BrraUu  lum  .l.ialiiralb.  —  Drf  GjavaaUI-Pnif.  Sclnverd  tu 
Sp'-jer  mm  Fiof.  aa  dir  MOnrhuer  UnirertilSr.  —  Gvuina> 
aill  -  l*r.>f.  Feuerbacli  lu  Spo  rr  mm  Prof.  an  d.-r  Freiburger 
UiKharbole.  —  1)<T  aufsrntril.  Prof.  Dr.  A.  A.  l^ertholJ  mm 
•tdMil.  Fn».'.  in  d>-r  ranlicin  Farullät  d<T  Cöllin^rr  l  riiv.r- 
sim.  Der  biaber.  ÜMOiLapituUr  Dr.  ücmetcr  in  Freiburg 
!■  Br.  Bom  EnbiMhnf  ri«ibars> 

160*2.  Ehrrnbrtfununsffi.  Prtoi  IVaximilus  M  Wied 
•fluclt  den  Koibm  AJWr-Urdca  eratcr  klaaa«. 

1003.  Aiadem'ie  der  ffTsMtltfMit»  a»St.Pet*r»hurg. 

Ksu  i'J.  .\]>r\\  .■rlM^te  von  der  AkadcmU  der  Wha.  ■»  8*. 
IVliTstiiir '  iWf  liiiiU«"  Zuerkennunj  der  DeBlWiWWcIle«  Wwbf. 
Dm  ToUcn  Prrla  rrlii.  U.  n :  .!  r  ('(inlre  ■  A.lmiral  LBlke  für 
•eine  Rcia«  um  dir  W.  It.  auf  .i-  ui  Sl  iiifTe  SeniSwin.  der  Prof. 
UnacUmann  in  .^l  .»l  iu,  fPir  »<in  Lrbrbarh  drr  an.iljt.  G.o- 
luetrir.  und  d.  r  (im.  -  Lieul.  Nich;.^  lowakij  -  DanilruBklj  lÜr 
■eine  i)rnk»ürilisV«  ilcn  aua  d.  m  Jeldiuzt  von  ISIJ.  Der 
balb«  Pcei«  wunle  S  Mal  yrrtheii»,  oSnilich  drm  Prof.  \V«»e. 
fvwbldow,  Ar  eine  rhirurg.  VelerinJrkunde ;  Hm.  Snjeeirew. 

flk  adM  NM.  Sipradiw9rleri  Ura.  Flewj,  filf  «na  Werk 


Hni.  8lepa«o«r,  Ar  nviM  Bmc&nI* 
^  Jnrfneiii  I  Hm«  PMMwhciaiUL 

avili*  rati.  Uebm,  Jet  EaMlile*i  Hm.  FM*r  WhfminiiMr, 

Ar  aeine  Gramroalik  der  alentiwhM  Snraehe;  Ilm.  v.  Fiel, 
reeraen,  fBr  aeine  Geacbichte  dn  lieUnoiacben  Adela,  a  Hm. 
Dr.  Gebirr,  fQr  aeine  Ucbenicbt  de«  katnaiacben  Gebirgra.  (B.  Z.) 

1604.  ytrmitektt  ItathrtehUn.  Crabbe  kat  mIm 
«RcrMMnMcliUebt'*  ««Utndel,  kMmwb««  N«ck«iinl  dai«i 
..Ealawpiairi.*  ~  Hr.  SoiU  kt  «Im  Ahm  mA  Italtai 
angctrata«. 
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AnirHTevnlkciilii».  ISamberg,  (Stein  )  gr.  S.  iThfr.  —  ]•<>«. 
rer,  M»aet  der  Kmxbl  Gn(l>a.  Samml.  geiail.  Reden.  Lpij;., 
Rpclaro.  %r.  S.  \  Tbhr.  —  Pbilaleihra,  «ni-i  Grapriche  in  Ue« 
lieb,  auf  da.«  Lrlifn  Jean  von  Straufii.  Ebrnil,  .s.  {  Th!r.  — 
Ranachnick,  Grsch.  <''T  deutschen  Geiallit^ikrit  im  Miltflaltrr. 
Lpt' ,  üergT.  8.  1  Tlilr.  —  Ktiinp.  Ober  die  brvnrstt  henihi 
PrcdiseTwabl  m  St.  An.<;;arii  1  Hrlle.  Bremen,  Hrjae.  j{r.  Si, 
1-,  Tblr.  —  Scbril.-.  biblische  Grjchichten.  2  Tbie.  Na^eb., 
Ilrinricbsliofi  n.  8.  '  ThIr.  —  Sriimid,  Grundrifa  der  Liloigjk 
drr  rbriatkatlinl.  R>-i!gio».  le  Ahtb.  Paaaaa,  Pnalrt.  p>,  ^ 
\  Thir.  —  Babylonischer  Talmud.  I.  I.  Bracbotb,  d.  i.  VMI 
LoliKprÜchen  u.  Gebet;  Tnllatlndie  nberarirt,  neb«t  VlwJb 

Iben  kriltaeb  bratbrita*!  fM  Dr.  Caaaar,  llmikn  3836.  Ta- 
bing., Fnr«  er.  8.  \  Tblr.  (PcrnBagr  ron  Stratb'  Leben  Jeao.) 

16<)7.  III.  Grtchiflile.  Invaaiona  de»  . Sarrazin»  cn  Franc« 
et  de  Franre  en  Savoir,  en  Pirmont  et  dana  b  Suiase,  pen. 
dant  lea  8e,  9e  et  lUe  eiecl<*a  de  nolre  ire,  d'apr^a  Ica  au« 
trurs  rliirtjeni  et  mabomrtana.  Par  M.  Hi-inaud.  Paris,  f r.  8w 
71  !•  r.  —  M»'nioiri'8  de  la  am  ii  li-  ;iiilii[(i;iirr»  de  la  Mo> 
riiiie.  T  II.  Ann.'e  1834.  Sainl-Omrr  sr.  S.  n.  |  [  p|,  8  f — 
llrrhrrchea  anr  Ira  uinnn.iiis  de  la  citc  de  M<'ts.    Par  F.  da 

Smlcj.  linta.  7i        |r.  8.  «.  3  IC  —  Rcckerdbbs  nr  las 
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m  1419. 

Life  uf  llie  reT. 


Siinuel  Kutherford,  «diled  bv  th«  rev.  Clk 
ThuiupsoDyi  \ol,  Luiidua.  12.  10  sh.  —  Gallerie  von  BilcU 


ID 

Latein. 


ttMpW«  qni  babiUicnt  le  muri  ie  Y»nc\tn  Va'ttam,  cnr  la  Lfttra 
H  1»  imt,  Un  db  b  tamqmile  in  Rimsiu  et  dt  rinlrniiuc' 
IIa*  i»  chiMMiMM«  Fkr  M.  dU  La  FmImi«?!!«  iI«  Vaudure. 

9iB«.fr.  &  a  IK.  —  U  Si^gp  de  .PwIIwmj, 
Ymi  Di-^t.  EIicihI.  t  Bog.  er.  &  —  Letten  mi 
Herford,  «diled  by  th« 
12.  10  fh.  —  Gallerie 
niasi-ii  au«  Ralitra  Uiugang  nnd  Briffweclisrl.  Hmuterg.  ran 
yaruhoiftn  p,  Enst.  J  Tlile.  Lpts. ,  Gelir.  Keiclifnlurlj 
gr.  8.  ifl  hlr.  —  U.  l>er  Rahel'i  Urligioailll.  Von  einun  ib- 
nr  lllera  Fminde.  Et>end.  8.  *  Tlilr.  —  Tor«no,  Grachicbu 
4««  Aafitandes  elc.  in  Spaden.  3r  Bd.  Lpig.,  Lit  HoMum. 
S.  9  Tlilr.  —  WimlSnli;,  Flandrische  Staat« •  ond  RechUee- 
idlklite  b»  suni  J.  \M)b.  II.  1.  TAbm|,  Fae«.  gr.  &  3}  Tbir. 

VkOi.  lY.  P/älologU.  Dcteription  dra  aoliiraitea  el  ob< 
{■b  ifwKt  <tti  compoMBt  le  caUncI  de  fra  AI.  le  eher.  E.  Uu- 
tmi.  Par  J.  de  WiUe  Peak.  jr.  8.  5  Fr.  —  UjMn  de  aaint 
Crcapla  et  Mint  Cremhiea.  PoUif  pow  h  t&9  bu,  d'iHiria 
na  maanacrit  conicrve  aax  archivu  du  rojanme,  par  L.  Oe»> 
■allee  et  P.  Cbabiille.  Parii.  gr.  8.  14  Fr.  —  SUIne  rontain«, 
decoarerte,  en  IS33,  entre  Ai>yre  et  Authrtat.  »»rc  nne  töte 
4»  ll«rc»r«.  Polier,  par  P.  P.  i^latbiea.  (Mmiioiit.  Do|{. 
gr.  Sb  —  Briefweciiael  zwisrhen  Gortbe  n.  (Chr.  F.  L.)  Scbulls. 
fjgaa,  VITcber.  gr.  t«.  J  TbIr.  —  Ciceroni«  Epialolae  ad  Atti- 
MM  flc  Zum  Schulgrlir.  von  DilUrlit-rlc.  3r.  T)i.  Ihnnovi-r. 
pmUm  n.  8.  ^Thlr.  —  Uiei,  Gramiiulik  iltr  ruiiun.  Sprachen. 
U  TbeiL  Boso,  Weber,  er.  8.  IJ  Tl.lr.  -  Diifurt,  griech. 
yMnbderiwn  sam  AnswendiElernen.  ülagdcb.,  Ueinricbaboren. 
B.  6.  i  Tlilr.  —  Gernbardi  Opuscula  aeu  eotuinrnlatioD«! 
MWpiUirM  IjpiS^  Gebr.  Ucicbenbacb.  gr.  8.  1*  TbIr.  — 
Erairfnd,  BaMm.  Lbgnae  Uotbricac.  ParL  IL  Hannover, 
HrK  jr.4.  ITIiIr.  —  Heiaw4iclli,  DtMcrili  i»  mAm  ioc- 
trtaa.  Bonn,  (Wober )  gr.  8.  ;  TUr.  —  Leneh,  m 
Vireilil  Acacide  babitn.  Ebend.  er.  8.  /;  Thir.  — 
Lesabucb  (ttr  Anfiinger.  Slrataand,  Lslllcr.  8.  ^  Tblr.  — 
Siuidt,  Siownik  PoUko.Roaayisko-Nteiiiiecki.  (Pi.In.-Kqaa.- 
DMlacbee  und  RnM.-Puln.- Ucatschea  WOrterbuch  )  '2  Tlil«'. 
JitmUn.  W.  C.  Korn.  gr.  8.  9  ThIr.  —  WeIcLrr,  Ober  die 
Qnapitm  der  >~iube  «.  ihrer  Kiuder.  Bonn.  Weber,  gr, 
JiTilt.  -  Williama,  th<^or  -prakt.  CBgH  Scfeol'Gl 
Banbe..  Hemld.  gr.  1'2.  Ii  Tbk 

1609.  V.  JuriMftrudrnt.  Procia  det  accosea  da  cntnplol 
^  NeoiUi,  Javaat  U  com  d'aaaises  de  la  Seine.  Paria.  14  ßog 

S.  8.  U  —  EicUian^  Awtacba  Staata-  u.  Recbtegaachirbte. 
TU.  4le  Anas.  GSttil«,  VMMweck  n.  K.  gr.  8.  S;  Tblr. 
—  Nadbcmj,  Rrpertorim  Ib.  ^  Ton  v.  Kopct»  katnnagfg. 
aUgem.  ttstemicb.  Gewerba-Geaotsliuiide.  Prag,  Qa^ae  SObnr. 

£'.  8.  If  Tblr.  —  Samml.  r.  GnaeUcn  n.  Verordn.  in  Berg-, 
Btten«,  Hammer-  u  Steinbrncha-ADgele<;<>nht'iten  (ite  Lief.) 
jsip— 183Ö.  Von  Kögserath.  Bnnn.  Wrb^r.  gr.  8.  ;  Tblr.  — 
Samml.  der  Hannover^llraanacbw,  Z  ill  -  Grs«  ize.  I.  4.  Ct  lle, 
Scboläc.  gr.  8.  i  Tblr.  —  Samiul.  »iuiiuli.  Preuf».  GtSfli«-. 
Lief.  8.  >aumbnrg,  Zimroennana.  gr.  S.  2^  ThIr.  —  Graf 
y.  Tbua,  <U«  Knthwendigkeil  der  moral.  Rrfurm  der  Grräog- 
fimm»  Pjlf,  Bnnaach  n.  Andre,  rr.  8.  ^  Tblr.  —  Verr«hrpn 
im  Steoorpnterawn  (von  HelTler).  Sorao,  Jollen,  gr.  8^  |  Tblr. 
«r-  Wdaw.  Bacbvarralb  n.  Majeatfilaverbrecben  dat  Vliaeii 

16IA.  VL  St«at»f  lSam$nämUMimdkqfimu  Da  ^roit 
dka  orßciera  miniaterieU  d«  frfaanlir  ^Min  IBUirman  4  la- 

grt'ment  .*e  Sa  ]ILi)rsle.    (Pw  la  Am.  Dari.)   Parii.  gr.  & 
a  Fr.  —  Table  alphalM't.  et  analyL  dra  cjrculairca  «t  inatroe- 
tiona  grnerales  de  M.  le  conieiller  delat  dircctenr-general  de 
l'enregislninriit  ft  de»  JouMiinr«.   jusqn'au  1er  »*'pf.  1S35, 
.8^  Bfrtf"-  Manutt-ulion.  (A  — V.}  Par  P.  Baodnuin  et  T.  Vuar- 
irflihltae«.  11'.  Bng.  gr.  8.  —  D&laa.  die  Behürdea  in  Staat 
Gemeinde,  ficitrige  «ir  VerwallonwpoJitik.  Liw»,  GöBcbeo. 
er.  8.  1  Tblr.  —  U  M«.3.4.S.  ^ 

ir.8.i.XWr. 


Lehrbuch  der  Zoolo!;ie. 
1613     VIII.  Phy^ 


aai  8  regne  ^uiderniquemeat  1  Hcis,  et 
p«tel%m{t  I8j£  P«t  4.  J.  PM 


i6tl.  VIL  IVoiurmtaensehatleH,  Lectnrea  chola!««  aar 
I'hlatoire  natarelle.  Par  dn  prüf,  at  runlTeraile.  Parti,  er.  8. 
-l\  Kr.  —  TiM->irie  dei  Volcana.  Par  I«  Mmte  A.  de  Ujiandt 
Palataraaum.  Paria.  3  Vol.  gr.  8.  •.  1  Atlas  in  ful.  mit  17  K. 

—  Vna«  illaatfvtifw  da  naalqaot  phi^uomenra  »eulo^iquea, 
priae«  aar  le  Yeanro  et  IXlna,  ncndant  lea  anoeca  18JJ  et 
1834.  Par  B.  Abich.  Paria.  3  Bog.  fol.  «.  10  K.  E/ton'a 
rarer  British  Birds  (as  a  Supplement  lo  Bevrlck).  London.  8. 
10|  ah  ;  rojal  2(  ab.  —  Abbildung  u.  Beschrbg.  der  belcann- 
testen  SchrnrtterlLnge  Deatscblands  nach  ihren  drei  Leben». 
Perioden.  PtQmb.,  Schneider  u.  W.  gr.  8.  2J  ThIr.  —  Kr.ias, 
üb.  d.  Veraamml.  der  ISalurforacher  n.  Aenle.  Gfitling.,  Die- 
terich, gr.  8.  I  ThIr.  —  P'>ppe,  die  Pbysiic,  in  Anwende,  anf 
alle  Gewerbe.  2te  Aofl.  Tübingen,  Fne«.  gr.  8.  I;  Tblr.  — 
Iluriuer.  die  Versteinerungen  des  norddeutschen  0«litbeB.G«> 
birgea.  '2te  Liet  Hannover,  Hahn.  gr.  4.  \\  Tblr.  —  Schill^ 

Berlin.  Logier,  gr.  8.  1^  ThIr. 

stolugie  u.  3ledieln.  Coors  aar  la  ge- 
n^ratiiin,  r«voIogia  et  renibryologie,  par  AI.  Je  itrof.  Kloareua. 
tire  Uvr.  Paris.  3  Bog.  gr.  t.  —  Des  Iliieura  bunches  cn  |e> 
neral;  par  P.  Tonehara.  Tours.  '22  Bog.  er.  4.  —  Discours 
»nr  la  m^ine  MiUtnifa.  Par  J.  J.  Pascal.  Pari«.  3  Bog.  gr.  8. 

—  Uannel  de  malUfn  «Micale.  Par  U.  Alilne  Edwards  et  P. 
Varaaaenr.  4w  ddit..  leme  otc.  Paris.  18.  6  Fr.  —  Heinoir« 
aar  I«  elwIlM« 

aux  lienx  i  _  .  .  , 

Paris,  gr.  8.  4  fr.     HoMori«  «tdlaat.  Ptr  «I  D.  D.  Ina« 

tthnuel  Valdri.  Pnblicsdaa  en  lima  en  diferentca  epncas,  y 
ri-iii]|)reas»  en  1836.  Paria.  4  Bos;  18.  —  Artenei-Taxe  für 
ll.nnrioTer  vorn  I.April  iHJti.  H'.rumver,  llaliti.  8.  f';  TLlr.  — 
llei  k,  Abbihlun'rn  von  Krai;klit-i!»fünneu  aus  dem  Gtbicla 
der  Auf;eiilieill.utuie  elc.  H>-iiirlli.,  Gruos.  4.  6  Tlilr.  -—  Jahr- 
bücher r.  Deuttchianda  ilcilijurllr  n  o.  Secbider.  lleraQig.  von 
v.  Graefe  u.  Kaliacb  Ir  Jalirg.ins;.  Berlin,  Lisi  n.  tU.  gr.  8» 
i  Tblr,  —  Krauae,  Handb.  der  njenschl.  Anatomie.  I.  i.  Ilaot 
nover,  Hahn.  gr.  8.  I  Tblr.  —  AlichaClia,  die  tiSuiige  Brisn« 
ohne  ilnsteo,  a.  fibu  d.  J^anlbeit  de«  Prinscn  Aasust  v.  Leuch« 
tenberg.  (OMMmAb  in  Magdeb.)  gr.  8.  {  Tblr.  -  Ott, 
aUrws.  Imiiiaiiilw  VcriMndlalirt.  7a  BeflL  JM&nch«^, 
Fraaa.  er.  8.  (Dan  .Gau»  »  TUn)  —  Raaudge,  die  Lmge«. 
ichwindaaclit  beUbar!  Uebers.  ven  ScJinIte.  Qnrdliab.,  Baaa«. 
H.  Thir.  —  Sobcnbei«,  Deaiaeblaada  HeiloaeUen  In  phjk 
Sil.!.,  ehra.  a  thonpadtlMitaaf.  Bvlia,  «cUtmL  0.4. 
1  Tblr. 

1618.  '  IX.  Geogtaphie.  Bibliotbiqne  universelle  de« 
vojages,  par  A.  Monltmont.  T.  44.  Paria,  gr.  8.  QJ  Fr.  — 
Leltrra  coainnloginues.  Par  T\.  Ie  cumte  de  Nnntlivaall.  (Lett.  4. 
5.  6.  7.  8.)  Tour«.  91  B.»g.  sr.  4.  u.  l  K.  —  Souvenirs  d'Ea« 
pagiie.  Par  H.  Comifie.  i  \  Paris,  er.  8.  15  Fr.  —  Soo« 
venira  dt)rieal.  Par  U.  Carailk  Parifc  gr.  8.  71  Fr.  —  Cinea 
raeara  «il  loa  bladaa-anidaa  de  b  Aiwmea  dal  Nnrle,  deade 
»I  -  - 

de 


•20  de  abril  al  'U  de  oetienbra  da  ISIS.  Diario  de  via}« 
D.  Dämon  de  la  Sagra.  Parb.  99^  Bor.  gr.  8.  —  Barber'a 

pirluroaque  Illuarratiuni  of  the  lale  of  Wiglit  I,ondon.  8. 
lüj  *h.  —  A  Summer  in  Spain.  bring  the  Narrative  of  s 
Tour  luade  in  tlie  Sumn-i-r  nf  iS.j.j.  8.  .">  ah.  —  Travelline 
Opininas,  and  Sketfheg  in  Bossia  and  PoUnd,  \\\  Rayfurd 
Rarable.  8.  1\  «h.  —  Gtrl«',  Prag  o.  seine  M-rkwördisjkrih  n. 
3(e  Aufl.,  vermehrt  mit  e.  Anteil  sar  Besiclitigung  Pra^s  bei 
beschrJnkter  Zeil  Pra?,  ßorroach  n.  Andre.  16.  1  Tblr.  — 
Der  Holsteinische  Tourist,  od.  Wegweiser  f.  Fofsralaende  la 
die  Umgegend  von  Hamburg.  Ansg.  von  tSM  BlU  W  BaaUi 
Stemdr.  Ilambg.,  Herold  gr.  8.  ^  ThIr. 

16H.   X.   JUothematik.   Tratte  de  la  aph^rr.   Par  H. 
Bai'noHX.  Knuv.  edit,  au;;ni.  Tmir.s.  II)'  Ro;.  2r.  H.  o.  3  K. 
—  Mayer,  CrunJI<:lir.  drs  Iiiriiilli-siui.il ■  Cjhuß.  MürnlnTg, 
Schneider  u.  W.  gr.  8.  J  Tlilr.  —  Sachs,  onferh.illi mt«-  Vi-r- 
uagea  aus  dciuGrbial«  dcc  tuilbruialikcben  At>al^»is. 
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Für  Kirxlff  Ton    —  10  Jalirm.    IlJt  1, 


I.  ClasüP 

Sciiüpp*!.  "r,  \  i.  \  Tii'i..  11  r\.  lü-ij  .1.  ii.ri  1. 

Ul.  Cl.  1.'-  I  i  J.  11' Ii  1.  Tlilr.;  IV.  Cl.  Für  Srlmler  üh. 
14  Jahn-.  U<-ri  1.  ;  Tlilr.  —  Slubbj.  S;>mml.  rum  tigftht,  AvX- 
^abcD.  3le  Aufl.  äifrail,  Julirii.  |;r.  >>. 

1615.  XI.  Krie^suisstttselniftfii.  lllimlp,  TnllsUndiget 
Signil-Sysl<-in.  Kojn'rilia^i-n,  Kiitjrl.  gr.  8.  "1\  Tlilr. 

16(6.  XII.  Pudo^i'^ik.  Ncmv.  Plularqiie  de  UlnwMt. 
Pat  Alpl».  Violltl.  Paris?  1  Bog  IS.  —  Prtriptf»  i]'l.yj:K>nf , 
k  Fnuge  des  enfaiii  aui  fn'ijueiitenl  les  t-colrs  prinuiir«-».  IVir 
IL  QrliU.  P^M.  \  ß«.tö  r-  SjUalMirc  gnduL-,  ou  Milhade 
•aalTtique  i»  IwtarF.  nr  L,  VewanX'LtbriillMii.  Paria,  gr.  8. 
r.  Fr.  —  Tana,  on  ATenlurr«  et  vnragcs  d^n  jcaac  nnvasf. 
Par  9L  CUviirr.  Paris,  gr.  1-2.  3  Fr.  —  Kl.  Cbmllaeb  liir 
Sclinl'-n.  (Ilil  X.>U-n.)  nroinbrrs;,  IliracliUpr".  qu.  gr.  8. 
}  Tlilr.  —  D.tss.U.c  mit  ZifTfrii.  r  Tlilr.  —  Diralernr-,  «lie 

«of  H*ri  ilfulsriicn  l'ni vfrsiläl'n.  K.is<'ti.  Hadt  ker.  gr.  8.  J  Thlr. 

—  Glocki-,  Hie  Ss  Ul  »(••rnsflit.  EmSliI.  f.  H.  Jugend.  Lp^p., 
FiacbiT  u.  Furhg.  S.  Tlilr.  —  Halin,  Ilaiidb.  bt  ini  Lnltr- 
riebt  im  Gpaans«-.  31«  Aufl.  Urcslau.  Lruckart.  pr.  8.  ^  Tlilr. 

—  Kindfr-  u.  Xiiiinrn-Upiiu«  in  platldputscbrr  Mundart.  I5re- 
meii.  H<  y»r.  Ii.  J  Tlilr.  —  Lirdrr  f.  klein*  Kinder.  Au»  dmi 
Ei»|l.  SiraUund.  LöHlrr.  32.  i  Tblr.  —  iHidvric,  der  durch 
ErMimn«  gebildet«  Graiersche  Schreib-  a.  Lntlmrer.  Nörn- 
bcrg,  SU».  &  *  Thir.  -  DI«  6tiiiÜ«i|ni  i.  Sebabn. 
ferrieht  «fii  ■iiS«r*gt  ▼«n  Dr.  UniaMr,  batoaAlit  viHa  SUod. 
•nnVte  der  SMlenlebn  II.      WiHtwIfcite.  Mb,  llty- 

.    Bann.  H.  •  ThIr. 

1617.  XIII.  Gerotrhtkmde.  DMijjiw  forGnld-  and  Sil- 
vmmHIis,  London.  4.  'l\  ah,  —  Brittnn  and  Bra^b  y  s  lli- 
•tory  oF  tbe  ancirat  Palace  and  lalc  Hoogpa  of  I';irliainpnt. 
London.  8.  mit  48  pl.  '21  sb.  —  Ili-inemann.  juriiliicli  roer- 
c:intilisrl>ea  Wiirtfrbiirh  /»iii  prpufs.  Werhiclrvcbt.  Berlin, 
SchOnpt  l.  gr.  l'i.  1|  ThIr.  —  \  iunola'a  bargcri.  Baakunst. 
4  Helle.  4t.^  Aafl.  Märnb;..  Schneider  a.  W.  8.  i\  ThIr. 
'<'  1618.  XIV,  Landmnhsehoft  elc  Asrirultare,  oa  noar. 
■Miode  de  cnltivcr  la  trrre.  Par  H.  A.  VioiUt.  Paria.  4  Bog. 
tS.  (1*  Lie£  einer  Biblioth^M  KieHtiPHpe,  iodnstriclle.  com- 
nereMe  etc.)  —  Le  Gdd«  dm  nugaamer,  oa  l'Art  d'elever 
le«  v<'ra  k  «oM.  f«  MR.«  flCVM  fU  Ch.  FtMMiMt .  Valcnce 
löl  Bog.  %T.  8b  ~  Ritlai«  Wlnwl««  winb  cl  ^cmoniiqae 
da  aaK«.  Par  naltbie»  Domafom.  PlHtt.  46  Bog.  bL  o.  19 
Knpferl.  —  Mi'moire  «nr  la  coltvre  da  poiTrier  ooif.  Per 
Jaamc  Saint-H.l.urr.  I'.,,-is.  Fnl.  ö  Fr.;  mit  Ülmn,  K.  10  Fr. — 
Tralte  Bur  Iii  corinji.s.s.irir.-  et  U  coiisiTvjilion  du  rhcval.  Par 
A.  Iloud.iille.  j'^lelz.  .'iJ,  ISoi.  gr.  S.  u.  i  K.  —  Anwria.  la 
dem  mgl.  Mittel,  bri  i-iiifin  ii,  dtins.  Kuller  mehr  Wnlle  tu 
bcLoininrn.  (Versiegelt.  Uerlani  ia  Lpif.)  ^  Thlr.  —  Frehse, 
der  mverliw.  Kauciiwrrks-F.lnger.  ILinibg.,  Uerold.  8.  \  Tblr. 

Daa  Gsaae  der  Landwirthccbari,  von  kircbhor.  17s  Ilefl: 
die  CmIs*  nad  Schuflli  tsi^- Fabrikalioa.  Lpzg  ,  Wienbrack. 
n.  8.  i'TbU.  —  ISa  Hell:  die  Zucker-  a.  S}-rup-Fabrikation 
tm  ftankrlrfibea  a.  Kartolicln.  Ebend.  er.  8.  \  Tlilr.  —  Ho- 
MH"«*!»-  HeiUerMcb«  an  kcaaben  Haostlueren«  Sr  Brief:  U>il- 
VMMdbe  an  Bindeiik  IbfMk.  fleiwiclMiMrcn.  fr.  &  ^  TUr. 
— .  U»f  Ite.  d«*  Anlwa  ■.  die  Bdiaadt  drr  Rankdrilbäi.  Hei- 
Cien,  KliiicLiiardt.  gr.  8.  i  TJihr.  —  Wolle,  Samml.  der  neue- 
•tCft.  Bohiinaten  u.  «leEanleaten  Touren  ju  SlrQiiipren.  Nümbg., 
8cineid>«  n.  W.  12.':  Tl.lr. 

1619.  XV.  Schone  Literatur.  La  i-.irar.me  Jia  iiiorLs. 
Par  E.  Foiiincl.  2  Vol.  Paria.  Rr.  8.  —  Cli*iij;(''e  tu  nourricr. 
Vaud.  rn  2  a.  Par  Aaici  t  elc  Paria.  1^  Bo^.  gr.  S.  —  Ctian- 
aona  nnuvellea  de  N.  Braiii  r.  Paris.  IS.  Fr.  —  Les  Cba- 
parotis  bbnra.  Opera  rom.  *a  3  a.  Par  .M.  Srribe.  Paria. 
Ij  Bog.  gr.  6.  —  Didier,  ou  le  Boi;gne  et  le  Ooiteui.  Par  Ro- 
land Biacbev.  X.  1-  .P«ria.  fr.  C  7^  Fr.  —  Dn«  Jwa  d« 


B'rlln,  f  M-imna,  nn  la  Cfiule  d'nn  anje. 

Tl,!r.  ■ 


V 


I.  Fr. 


Wvulere  en  5  a.  PfeT  AlcfS.' 
haldea  et  Porsies  direraea. 


I'jr  iM.  Lt  fill.  u!  ,1,  5  (;u<  rrnl.s.  Pari».  6  Bog.  |S.  —  L'hrreti- 
qae  el  t'apoiliit,  mi  les  Matines  d<-  saint  Bprthi'lemT.  Par  KJ 


SleriK".  -2  \o\.  Paris,  gr.  S.  !•*»  Fr.  —  Linlime.  ou  Lrquel 
des  deiix?  l)r;itne  en  ;J  ».  Par  A.  Mmiron.  CaLiii.  '2'  IJo». 
er.  K.  (In  l'rosa.)  —  Oeuvres  df  P.iul  de  K"i-k.  \.  A.  (Ca 
lailiere  de  Jloiitrernieil.)  Pari.s.  S.  '.\  Fr  —  La  Marqniae  de 
Prelinlaille.  yand.  en  1  a.  Pjr  i*lM.  Bnj.ir.l  et  Dununoir.- 
Parias  1^  Eng.  jgr»  R.  —  Pensi'r«  de  Ji  aii  Paul,  exlrait^a  da 
tona  aea  immgea;  tradailea  de  raiirtuand  par  M,  le  marquia' 
de  Lagnwga.  9e  edil.  Paria,  gr.  8  6  Fr.  -  Votät*  morat«« 
et  liisuiriqttcn,  an  Saite  et  «e  Mit.  des  Lntsim  d\n  ioeicn 
niagialrat.  Pkr  le  VIe.  de  Yitliera  du  trr^p»:  1890  I  1836/ 
2  VoL  Paris,  er.  8.  15  Fr,  —  Samson  cl  Dalida.  Vaod.  en 
•I  a.  Par  Cb.  Paul  de  Kock.  Paris,  gr.  S.  i;  Fr  —  Trait* 
romniet  de  la  cl.iritii  tif  ^  11  cl«'«.  P;ir  F.  Bcrr.  Paris,  gr.  4. 
7J  Fr.  —  Une  r»-volution  au  Ideaiccle.  Cbrnnicpies  rornaln»«. 
P.{r  r>,  Fairrr.  Paria,  gr.  H.  7'  Fr.  —  .Sli.ilcspe,-ire  G-illery. 
Pari  I.  London.  8.  *2'  ah.  —  The  L.«t  ADfiimn  and  Uerol- 
leetiotis  of  Urs.  Ilem.ins,  by  Mra.  Lawrence.  I'i.  7J  ab.  —  Th« 
M.->scarenbas.  a  Li^rnd  nf  tbe  Portagneae  in  India.  3  Vol.  8L 
3t J  sh.  —  T.  Beer,  Erzählungen  n.  iMovrllen.  3  Bde.  Lpig., 
Fncke.  8b  3!  Thlr.  —  Belani,  Liebe  o,  Berablreue.  Doppcl» 
nove  lle.  9  JSAiAml  Breslau,  Leuckart.  8.  1|  Tlilr.  —  Bild« 
n.  Triam  aiw  Wlca  fven  A.  Glabbrenaer.)  S  fidn«  Im« 
TolelnuM'.  «.  13.  9^  Thlr.  B«far«nd.  LawMa  IMb«  Sta» 
den.  Gera,  Sebanawi.  16.  -fi  Thlr.  —  FabfMw,  die  Acht  «. 
Yieraig.  ErtlM.  ana  StraUund'a  Vorteit  tc  Ablb.:  die  Eia- 
fiihrang  der  Kirchrnverbessernng  In  Stralsund.  Stralsund.  LaS- 
li-r.  B.  1^  Tblr.  —  Frflblingsalmanarh  von  Lenao  1S36.  Statte., 
Brndhag.  16.  '2J  Thlr.  —  Coelhe'a  p.Kiisrbe  und  prosaisroc 
Werke.  Pracbtauaijahe  in  1  Bänden,  le  Lief.  Slotig..  Cotta, 
gr.  4.  Subacr.  Pr.  tVir'n  C.miie  14  Thlr.  —  Hennin;('a  l'ebers. 
von  Florian  «)  Will.rlm  Teil.  Nörnberc,  Stein.  S.^  '  Tblr.  — ' 
Herlofaaobn's  geaaiiiinelte  Schriften.  1  —  3r  Bd.:  der  Uitgac. 
(N.  Aus»  )  Lpig.,  LiL  Maseura.  8.  4  Tblr.  —  Irving,  die  Er- 
oberung von  Qranada.  3  Bde.  Wohlf.  Ausg.  Lpig.,  Wienbrack. 
8.  2;  Tblr.  —  Hannoversche  Knnat-BlStter.  lS.ib.  Mr.  1  —  Ii. 
Hannover,  Hahn.  gr.  4.  1*  Tblr.  —  Llederscbats  Rkr  fmb« 
Menichn«  (Fiachcr  ■.  Facha  in  Lptg.)  gr.  8b  \  Tblr. .—  La> 
rent,  Aniu  Toa  KoMrg.  Roaia*.  'Lpte ,  WicalmMk.  8. 1  |Thk. 
—  |)er  IHlnatrel,  Taschenbnch  enlnl  DichtintgPB  #aB  V«|^ 
Wien,  Wencdikt.  16.  \  Tblr.  —  Pen«erasa,  dfe  Gebh|eB- 
Reise,  Novelli-.  ,3  WAf.  Leipiic,  Wicnbr.nrlt.  8  4  Tblr.  — 
Schillers  sSramtl.  Werke.  7  —  9 r  Bd.  Sinti:..  Cotta,  gr.  9. 
{Vi  Bde.  10  Tblr.)  —  StiegliU.  Dinnysosfest";  Lyr.  TrigAdir. 
Berlin,  Veit  u.  Co.  er.  12.  1  Tblr.  —  Terprn,  Skizien  nueh 
dem  Leben  2  Bde.  Lpi».,  Flocke.  8.  3  Tlitr.  —  Hilariua  1- 
alia,  Tollheit ,  Thorbrit,  Trübsal.  Bilder  aus  unserer  Zeit. 
(Gedichle.)  Hanibg..  Hen.ld   16.  *  Thlr. 

1620.  XVI.  yrrmuchte  Schrieen,  ll^nroirea  de  TA- 
cademi«  rovale  de  Mets.  Lettres,  scienees,  arta,  a«riniltareb 
I6e  anaie.  1834  —  1833.  Met«,  gr.  8.  6  Fr.  —  3odel£  d'agr*. 
cnllnn,  adcncec  et  arta  de  Hesoi.  PeiUierilima  de  jaimar 
1834  b  aiai  im  MeaUp  13^  Bng.  p.  tlM|p,  mH» 
ge*.  seperatiliona,  dictons,  j»r«vctl!ce  c(  cAeieni  mala- de  ntb 
rondissement  d'Argenlan.  Par  L.  J  Cbretirn.  AIrnpon.  l^Bof. 
gr.  1-2.  —  Hermia.  JoQrnal  des  nouvellea  acienlrl}«|ttea.  Kevo« 
franfaise  et  elrangcrc  di'  pliysiijur,  de  cbimje.  il  hi-stoire  na^ 
turi'lle,  de  g«'ograpbic  d".i<;rliulliire  et  d'econoiuif  ii.'.ustriellc. 
I6re  aniii'e.  INo.  1.  4  Mai  Pari».  J  Bog.  i;r.  4.  Der  Jahrg. 

•22  Fr.  (Erscheint  Mitl«vorlis  n.  .Sonnabend».)  —  Lardnera 
binet  Cyclopaedia.  Vol.  78.  (Britrsh  Sl.iie»i"fn.  Vol.  II.)  Lon- 
don. 8.  6  sh.  -  Clio,  ein  gcachicbtl.  Wärlrbnlel.  Strslaaad, 
LSETIer.  S.  ^  Thlr.  —  Freiroaanr- Logenbaab.  NadMA|  MT 
Hephala,  I^^,  Jlvdrt.  ^.  %  l\  Tblr, 
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JafargMig  ll>Jb  a*i»t  &fjMmr  kiwM  H  Thlr. 


WBlIbllBMM.  Vm 


Chamisso.  '* 

Lripdc,  Weidnunn.  1S36.  gr.  13.  4^  Tfchr.  —  Dem  gnlrn 
■ratoiai  fe1*en  trine  Wrrlce  nach  ana  lilft  WeHCe  «inil  srin 
Rahm.  Wohldein,  der  wie  ChamlMO  s^siii  l  inn:  drr  Itnhtu 
hat  mich  becleltet  vri«  mein  Schatten  und  i&t ,  wir  diütrr, 

!;e5«n  den  Abend  mfines  Lrbeni  iiiinicr  mehr  p'vvjc Inen; 
cL  habe  ilin  nicht,  >vie  Schleniiiil  icinrn  Schatten,  verlnren, 
indem  ich  ihn  losachlai;,  sonclrrri  er  ist  mir  bezahlt  worden 
und  tat  bei  mir  geblieben  und  hat  aici)  verrnrlirt.  Aber  irh 
spreche  hier  eben  Tom  Kuhm,  dem  begleitenden  Schallen, 
0«r  mgleich  das  Licht  der  Menachen  iat.  Wahrlich!  Cha- 
'■IM*  acbreitet  durch  nnsre  Berliner  Lilt-ratnr  ala  eine  niar- 
Idrte,  lelbststSadige,  ehrwürdige  Geatalt.  Er  der  m  Tirlrr 
Henscbcn  Linder  a.  Stidte  ceacben  and  am  die  gaaie  Welt 
§«UwcA  iat  pfeUaehMU  m«w      K«bi— Pthuf« der  «ich 


yiiiii.i  I  darf.  EriiMraagäs  tn  mIm«  Butn  «afgeachauct  o. 
b«tvabrt  tn  naben,  wie  nir  weniKC  »nter  au  Brandenborgw 
Landratten,  hat  bei  all«  dem  das  Gl&ck  gehabt,  nicht  aowohl 
als  Weltttnuesler  bekannt  zu  werden,  sondern  in  seiner  Ei- 
(cuschaft  als  Dichter  —  alao  nach  der  Richtung  seines  iaiier- 
•tao  Menschen,  seiner  feurigsten  Liebe  bin  —  nnd  wenn  er, 
trsis  der  glScklichen  Momente,  deren  es  in  s«^inera  Leben  so 
viele  gab  nod  giebt,  an  einem  unliisbaren,  den  Schmfrz  der 
Manschhrit  seibat  in  sich  aufuehmenden  ongehctiren  Schmerle 
kUalt  ao  bt  dieser  Scbmers  eben  di«  Quelle  seines  Glücks 
geworden,  der  L'rbom,  aas  dem  sUe  jene  herben,  bittem, 
menschenfeindlich  •  Treuniilicben,  ironischen  nnd  lasnenbaft 
acbmertlicben  Lieder  qMllca,  die  Ihn  ia  der  Ittcnriscfaea 
Weh  ebco  ao  bditbl  wd  berihnt,  ab  a^M  adln  pcfaSnll- 
di«n  Eigeaaebsnaa  Um  b  aciner  bSrgcrIiehea  Stellong  eeach- 
tet  gemacht  haben.  Chsmisso  gehOrt  jetit  in  den  gangbaren 
GrOlaen  in  der  Literatur.  Es  wfirde  nicht  minder  schwer  fal- 
len, ihn  irgendwo  anzugreifen,  als  es  allgemein  srhnierilicli 
empfunden  werden  dürfte,  wenn  ni:in  diesem  Liebiins  und 
IJäoiitljiig  der  Herlioer  Lvrik  auf  irgend  eine  Weise  zu  nahe 
tri  Im  wollte.  Im  Alter,  wo  der  lliitim  Vieler  stufenweis  ,i[>- 
nabm,  steigert  sich  der  seine;  er  gehört  xu  den  Wenigen  der 
jfincsten  Zeit,  die  sich  nicht  aberirbt  haben.  Neu  anfeefrischt 
atadwiat  seine  Weiklhitigkeit  als  Schriftsteller  in  der  vor- 
M  GessannUaagsbe  seiner  Werke.  Vier  Binde,  treff- 
aaagestattet,  der  vierte  mit  Radirungen  dca  Uilsscldorfer 
BdbHldtcr  geachm&ckt  —  dicfs  ist  das  Chaabaoache  Ver- 
mcklalb  aa  dla  deataeka  Hachwck!  —  Uiervaa  cMfcllt  der 
ante  TbaO  abrni  AMIb  adaar  WdHrandntdiaft  Maeniga. 
Jad— fslls  fvlirde  der  Gewinn  fSt*  die  Wtaaensrbsft  bedeuten- 
der geworden  sejo,  wenn  sich  der  KaniUn  dieser  Expedi- 
tion, Otto  Astawitsch  v.  Kotu  liue,  im  lir  MuFse  genommen 
hätte,  wenn  er,  ein  echter  Seemann,  sich  nicht  damit  be^nDst 
bSlte,  die  Linder  n.  ihre  llenlirhkeiten  meist  nur  so  berOli- 
fcn,  so  dafs  die  Reisen  in  das  Innere  der  Inseln  und  Halbin- 
Mbl  nur  kleinen  SnatiergSogen  und  bolaniaclien  Exrursianen 
fiolidl  sehen ,  and  dals  die  Bekann tsfibaften  mit  den  Einge- 
Ua  anf  «veniga,  flflchtig  o.  Torflbergehend  waren.  Zn 
iiTndgen  genancren  Freundschaften  gebOrt  Cbareisso's 
sa  Ksdo,  einem  Eingebornen  der  Insel  Hadack, 


eine  nrsprSnglicha,  nicht  gemoddto  M,  donh  Odtw  m&haan 
henagatenta,  Chanliaa  oidkt  fang  n  ttlnaB  waUa,  S» 
habt  ar  •bcnD  daa  Gegenaati  aMbdiim  Caliar  «.  Ifalar  W 

▼ur;  er  fShlt  sich  sm  wohlsten  nnter  diesen  ananthsroUeii 
Kindern  eines  glScklichen  Himmels,  deren  Thun  so  frisch,  so 
zierlich  o.  ein  bd  nrsnrQngliches,  unTermiltelle«  Herviirtrcten 
ihres  innersten  Menscnen  ist.  Diese  ^atfirlirhLeit  sich  selbst 
tu  eigen  zu  machen  n.  in  Gesinnung  u.  St^l  lestzahalten,  war 
Chamissn's  Bestreben  offenb.ir.  Irli  glaube  nicht,  difs  je  ein 
mit  grüfserer  NsivetSt  verlcifott-a  Iveisejonmal  erscliieneu  ist. 
Alles  kommt  ihm  sns  dem  innersten  u.  das  Kleinste,  was  ihm 
^Tiderfafcr,  waa  er  hSrtc  n.  sah,  müssen  die  Leser  mitgenie- 
fsen,  weil  er  selbst  es  liebgewann.  Ein  Seestorra  mit  sllea 
seinen  Schrecken  nnd  Gefahren  hat  für  deti  Keifiendea  lan^e 
die  Wichtigkeit  nicht,  wie  irgend  ein  liebes  Thierchca,  eu 
Pflinsehca  ader  aoaat  waa,  dcas  er  in  poetiaefcer  Empfiadaac 
siA  aawarfat.  M  mb  te  diaaan  Miaa  ThcUe  die  ^ 
aaaaduifkfidbe«  Raaaltata  nicht  «bea  aribaiwdaadldi,  ao  ci^ 
er  doch  dne  FSlIe  vortreffilcher  Bemedbneen  n.  Aasichtea, 
eine  Menge  lerstreat  sich  Torflndeoder  brauchbarer  Data, 
ein  interessante»  Zwischengeflecbt  »on  Betrachtungen,  die 
aich  auf  allgemeine  auch  europäische  Verhiitnisse  beziehen  a. 
▼on  der  grundehrlichen,  freiinütliigen  u.  f&r  die  Fortschritt« 
der  Zeit  oegcisterten  Gesinnung  des  Verf.  das  Tortrefllichst« 
Zeugnifs  ablegen.  Wlre  der  Darstellung  auch  im  Allgemeinen 
mehr  Leben,  Winne  nnd  Anschaulichkeit,  der  Sprache  mehr 
Durchsichtigkeit  «.  ein  geringeres  Maafs  von  KOne  tn  wOo» 
sehen,  so  kann  das  Verdienst  der  Lebendigkeit  ciiuclaaB 
Schilderungen  n.  Bcachreibnnzrn  nicht  abgesprochen  wetdan. 

ividitig  Iat  dieaa  HeiadicadiKibaa|  ab  Baitrag  ta 
I  Ldka,  v«a  deai  ar  eiaa  Udaa  BabiaawBrijga 
anacUdrt,  waä  ik  Ciadwaaear.  bia  n  teelcher  Gi- 


Skizze  ToeanacUdkt,  Md  ab  Ciadwaaew,  Ma  n  waldiar 
diegenhcit  n.  Lsaterkdt  aefaa  MMdadtUt  ridi  hcrancebil. 

d<  t  li.->t.  Ich  glaube,  dsfs  Chsmisso  kaum  mit  seinen  cultivir- 
ten  iMitbürgem  so  gut  umiuspringen  weifs,  wie  mit  den  Ha- 
dackem,  den  Aleuten,  den  tsquimos,  den  Ein\vohuem  von 
Owaihi.  Hier  unter  den  iNatorkindern  wird  er  selbst  ein 
iViihliches  Nalurlind,  das  man  mit  oder  wider  Willen  liebge- 
winnen ninTs.  —  Der  zweite  Band  enthllt  „Bemerkungen  und 
Ansichten"  ala  Anhang  zn  der  Reise  um  die  Well.  Es  sind 
diefs,  mit  Auslassung  weniger,  in  nnrerSnderter  Gestalt  die- 
selben Aufsülze,  welche,  ein  Jabr  nach  der  Rfiekkehr,  als  dia 
FrOcbte  der  gemeinsamen  Bemfihnngen  siinrallicber  Reiseinit» 
glieder  tob  dem  Verf.  dem  Aosrflster  der  Expedition  Qbc^ 
gdwB  nnd  im  ddtICB  TImU  dar  iUtaabar'aelMi  £aldadnafa> 
ndae  aufgennmnaR  worden.  Der  Veit  hlk  da  Mit  Ar  an- 
werlh,  ^r  Vererssenheit  eataafsa  so  werde«,  faidem  er  n> 
eMch  ein  alle«  Unrecht ,  wdcbea  Ihnen  dsmals  darch  nnsib» 
fice  sinnzerstSrende  Druckfehler  ius;efB^t  worden,  durch  einen 
korrekteren  Wiederabdruck  derselben  wieder  put  zu  machen 
surlit;  er  ist  sich  sber  dabei  zneleicli  bewufst,  dafs  seine  Ar- 
beit bei  dem  geeenwirlieen  Stand|ninkt  der  nach  allen  Seilen 
hin  erweiterten  riaturwissen^rhafl  n.  Linderkunde  einen  ver- 
hSltnifamlfsig  nnr  geringen  wisseitscltsfiiichen  Wertii  habe, 
n.  will  nichts  anderes,  als  aar  Beitrige  sar  VerroUstlndigung 
der  Akten  für  die  Benaiaang  der  jAncsten  Forscher  millheilea. 
Dsher  Tersiditet  er  aach  aaf  die  Vergleichnng  und  Prtfanc 

saUnichaB  llachldgat  mw 
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bIcIi  damit,  wu  er  M&«t  mit  ccra^em  Sinn  ■.  mh»- 
.  Aagc  kcmImb  an  Ort  o.  Steile  ia  mittbeUenden 
■iH  a«SMni  ReiMjefUirtea  erfoncht,  ■emea  llteren 
Haierai  FimhIm*  nbr  mdch*  er  allein  miim  Sdirifiea 
.jmMk,  vw  iOTm  wKndtnbriii^  Di«  «Bf  »olclie 
ITelae  nni  dargeb«leiieii  Gaben,  ttalclM  wf^tlA  «ft  data 
iitnnt,  eiBzcIne  ttrflicw  bebanidt«  Pankl«  im  UtlttUzte- 
bacba  in  ein  heiler««  Liebt  u  soUeo,  nehmen  wir  iihv 
dankbar  o.  nm  ao  Heber  vntgrgrn,  all  lie  eröfaieotiieiU  darcb 
die  Unpr&nglicbiceit  der  Forachong  v'te  diircfa  die  Schlicht- 
bcit  a.  TtaiTellt  der  DantelluD^  drn  Reis  danemder  Ffruhrit 
nn«i  FriaclM!  an  «icb  tragen.  Chile  und  Californica,  der  grofic 
Ocean  nit  aeiocn  Ufcm  n.  Inaeln,  o.  aaler  ihnen  namentlich 
die  Philippinen»,  Maiunan-,  Carolinen*.  Pcnrbyn-  u,  Sand- 
wichibaeln  afl«t  einigen  ciiuelnen  Eilanden,  Kamlacbatica  u. 
die  Aicttten  werden  ao  in  nShrrer  Betrachtang  vor  nuera 
Blidhn  n«ttbcrgrlilbrt{  ail  «rbAbtanm  Intereaae  weilen  wir 
nh«r  M  der  SdiUdemni  d«o  der  fteiaegcacllacbafl  bcrrenn- 
de««n  Sadtecinanlaaen  K«dn*  imn  bMgm  fiildnU»  die«en 
Bande  Uis(<-g«-beB  iat,  n.  frencn  wm  «er  ftmafn,  mm  a&cbt« 
ilieiiiubme,  mit  der  nSk  der  NrtnrCbr- 
«cWr  vuii  der  brobachtang  dea  ihm  angewieaenen  Gebiete« 
immer  wieder  gern  der  Bctrachlone  und  dein  Umsauge  des 
Uenachen,  den  er  ülterall  auch  im  SVllil«'n  »»'derfanJ,  zuzu- 
wenden |ifleele.  —  Der  dritte  Band  prht  una  Cbamiaso'i  ge- 
naumclte  Gedichte,  vennclu-l  durch  die  «eit  der  li-tilen  Samin- 
long  im  deotacben  AluscoalmaiMeh  eedrucUtn  Lit-dcr  u.  Ual- 
Uden.  lieber  dieae,  ao  wie  Sbtrr  die  Terzinen  u.  DUfarchen, 
warenter  der  ScbattearericiuTcr  Scblemihl,  ateht  daa  gün 

«tiou  Ikthdl.lMt,  dw  in  Cmm»  akht  n  «achAttan  nod 
iSStU  BteHfecn  hmm  n  wtdolegen  bt  ML 

IL  Theologie. 

1C9SI.  JUttHnmentlUhe  Studien.  Heramgegeben  Ton 
Kaimig  KMf,  Ganiisonprcdi^ii'r  lu  JUaioz.  latra  Heft:  An- 
itwnli«  dea  Haches  Joaua.  lUeurs,  Uheiniacbe  Schnlbncbb. 
18Jt>.  9  Bog.  gr  a  \  Thlr.  —  Der  Verf.  bat  aicb  vorgesetzt, 
die  Reaullate  der  Kritik  in  Beziehung  auf  das  Alte  TesU- 
ment  in  diceen  Sindicn  aunereitVii,  und  er  wfinscht  dafa  be- 
freundete Minner  m  diesem  Zwecke  mit  Uim  suaammenlrltcn, 
nni  eioMi  SprccItMal  in  eröflnen,  worin  sie  ihre  wissenschaft- 
lich begrfindete  Uebeneneung  sttssprecben  können.  Er  selbst 
beginnt  in  dem  ersten  flefl  mit  den  Untersuchnngen  über  dos 
Bttch  Joana,  deaoen  AoiWntie  er  tn  vertbeidigen  bcm&ht  ist. 
Gani  Cslgericbtig  gebt  er  bier  in  Werke,  indem  er  von  dim 
AUmmImb  iMMMT  Mbr  SMB  BcoondoB  eaipoNtcigl«  m  dals 
lüiriidrw  «  nerat  «Helnandcrgcoeist  bat,  dab  dio  Bndb  da 
Cnons  sey,  m.  bis  auf  die  letaten  Verae  (29  —  33)  Ton  Einem 
Verf.  herTflbrv,  er  dann  nachweist,  dafs  dieser  Verf.  eleich- 
atHät  si-yn  mCssf,  und  eudlicli  mit  der  Bi  h^iuptiin^  scUterst, 
data  ecin  Andrer  üls  Joaaj  es  gesclirieben  hubm  liunue.  Die 
ersten  l  otersurbungen  sind  gerichtet  gr^rn  die  Anaicht,  dafs 
das  Blieb  an«  blor^cn  Fragmenten  bestehe,  wogegen  ilr.  K. 
«icb  1.  auf  den  Zusamiueiihung  des  Inhalts  a.  die  IdenlitSt  iu 
den  Gedanken  und  auf  die  Idenlitüt  der  Sprache  beruft. 
Die  Beweisliikning  Mwl  )edocb  gcnsn  betrachtet  nar  dahin, 
daa  Boch  wie  ca  vor  ana  liegt.  Einen  Verf.  zeigt,  räumt 
die  Annaba«  derchana  nicht  hinweg,  dals  dieser  bereits 
fAmim»  Onallcn  an  aiat  Gaaian  venrbeitei  babe,  a« 
an  efaMlnan  SlaliM  Maah  daa  IWpMatiriadw  berTa^ 
bUrkl.  Ungenagand  Iat  hier  beaoodera  der  tweila  AbachniU 
in  Beztcbune  a«f  die  Ideatitit  der  Sprache,  der  baaoadna 
gegen  van  iFerwerdens  Hypothese  gericlitet  ist,  wo  dem  Verf. 
aber  gradu  liSufii  daMrlLe  begegnet,  was  er  an  jenem  her- 
vorheiit,  njmlrch  daa  Gegentheil  von  dem  zu  hew<  isi  tt ,  \v;is 
er  sich  iiiru  Ziel  ijeaetit  h»t.  Dafs  de,r  Verf.  dts  biiches 
Josua  den  Uegelienlieileii  irleic hieilig  sey,  »»cUt  er  zuerst  aus 

dar  f  riacbe  o.  Lebendigkeit  dar  Dacateikng  im  beweisen,  ein 


Gmnd  der  immer  irre  fObrt,  gani  besonders  bei  onaera  Sebrif* 
ten  des  A.  nd  N.  Tcatanwnta,  da  es  gerade  der  Charakter 
orientaBaekr  PwlallMIg  ist,  alles  so  lebendig  als  möslich 
safzofaaaca  n.  wiederai^ben,  n.  daaaelbe  «fi  grade  al«  Merfc» 
Btal  «nar  von  den  Tbateacben  entfemtefcn  Zeit  gilt.  SodaMi 
geht  Hr.  K.  anT  die  |aafrybiarban  m,  feaddebüleben  Beatia* 


mongen  über,  wo  er  nüThell  die  dann  gefnndenen  Anaebro- 

nismen  widerlegt,  snm  Theil  Grftnde  für  die  Gleichzeitigkeit 
des  Verf.  sucht,  wobei  es  ohne  gewaltsame  Hypothesen  nicbt 
abgeht  Z«ielst  wird  tiocli  auf  die  Allerthäraiicbkrit  der 
Sprach«  recturirt,  wo  aber  wenig  neues  beigebracht,  und  ge» 
gen  miincbes  schlagende,  besonders  von  Jllaarsr  TOrgelMvcbte, 
nur  ungenügend  geantwortet  wird.  Ubbaltbar  tat  darcbana 
allea,  was  Jusaa  ua  den  Verf.  beweisen  aoU.  Ucbrinna  ver> 
dient  daa  Buch  allce  Lob  wegen  der  Hllsigang,  mit  der  ea 
verfafst  ist  a.  wegen  der  WissenschsfÜIcbkeit,  tue  sich  durch- 
weg darin  snsspricbt.  An  rielen  Stellen  ist  es  dcsn  Verf.  socb 
gelungen,  die  tnb«llbark«t  aunclMr  Behsantnngen  der  Kritik 
nscbanaieiscn(  absr  AnNwiMHocblat  wifn  er  aain  flaantsial 
nicbt  Streichen,  «k  Bnob  deaelUlartbiHn  wi«d«r  «n  -rindidna, 
das  aotbmndlg  in  Ü»  Zeit  MCb  dea  Elil  berabgerftckt  wer> 
den  rnnüi.  Sein  Tcffalltallii  tUB  Pentatcncb  ist  es  ranz  vor» 
lüglicb,  daa  ihm  dicKr  Stelle  anweist,  und  schwerlicn  möchte 
die  Hoffnoog  des  11.  K.  realisirt  werden,  d^fs  eine  Zeil  nabo 
bevorstehe,  wo  die  musaiache  AhTj^sung  dieses  Bttcbes  allge» 
mein  anerkannt  aevn ,  und  man  sii  h  wundern  watdo*  dab  en 
iiöcbst  gelehrte  Qlloner  gegeben  habe,  die  daa 
setzte  bitten  wissenschafuicb  beweisen  wollen. 

16i3.    Kirehtn-  «in/  Se^tilUnti  für  MttklefAurg. 

Erste  Abtbeilang:  d.i»  Kirchenblatt,  eine  Zeitschrift,  heraus- 
g^p.  von  H.  Kanten  unJ  Dr.  K.  Sr/i/nidt.  IV  ten  Bande« 
lsHef>.  Parcblm,  lS3r  lIlttstrtrlT.  8.  (Der  li.nd  von  4  Heften 
Tlilr.)  Entii.  1.  Uelier  Religion  n.  CbrislentLum  and  ihr 
Verhiiltnirs  zur  Vernunft.  Vom  Pastor  Simonis  iNi  |j»t  Be- 
merkk.  tob  £.  ftcbotidt.  —  3.  IN«  Lehre  von  der  Kecbtfer^ 
Ugwg  (Tli.);  TCOi  €mL  A.  flihirflt 

1624.  Ree.  Ton  Dohmers  Aiuleg.  des  Briefes  an  die  C<>> 
losser,  Ton  Köilner,  in:  Gotting,  gel.  Ans.  1836.  Nr.  7.5  —  75. 
—  Kec.  Ton  Schmitt  L'r- Offenbarung,  in;  Blltter  f.  lit  L'n» 
terb.  lKd(j.  ISr.  14b.  —  Ree.  Ton  Busch  Anleit.  zur  MittheiL 
der  Reli-^ion,  in:  Allgem.  Lit.  Zig.  1836.  Nr.  59.;  von  Um- 
breit  christL  Erbaonng  ans  dem  Psalter,  Ebend.  Nr.  60. ;  Ton 
Rheinwalds  Wsndemngea  eines  slcb^  Edelmanns  Th.  1., 
Ebend.  Nr.  63.;  von  Theodor!  Antiocheni  Opera  ed.  Wegnem  . 
Vol.  I.,  Ebend.  Nr.  64.  65.;  von  Hülseuunu's  Gesch.  des 
Lasaraa,  Ebend.  Nc*  64.;  von  Lehaaaa,  daa  Eraageliun  in 
Gymnasien t  Ebend.  Nr.  65.;  tob:  das  Bnab  Daojel,  rtf 
deatadit  vaa  Ln^nbe.  Ebend.  Nr.  73. 74.;  tob  Uateri's  EnU 
wicfcaL  des  FndHi.  Lelifbvriffs,  Ebend.  Etg.  BU  Hr.  40. ;  ran 


IV.  PhiloUfia 

1625.  .V.  TuU'ii  Clceroni»  pro  StJrfo  Retcio  Amerhio 
oratio.  Keceosuit,  einendavit,  scripturse  varietalem,  veterein 
Kcholiastaiii ,  seleclas  varlorum  aiinotatiunes  soasqee  adiecit 
Dr.  (juit.  Ilürlinrr,  aup.  ord.  in  Cymn.Frid.  Suerio.  praeceptor. 
Lipaiae,  Ueichenbach.  1S35.  Vlll.  u.  344  S.  8.  i;  Thlr.  — 
\V^an  der  Haraosg.  aach  nicht  neu«  bsodschrilUicbe  Ulll£i- 
millal  tn  ar.  Awgabe  gehabt ,  so  hat  er  doch  die  Torbande- 
aaa  geBsn,  weiae  nnd  sdiarlsinnis  bcantat«  dab  er  aacb 
jalat  nebr  gehastet  bat,  «ta  üaaebart  den  dar  BdM  Znfidl 
aeue  BOKamiltel  in  die  Binde  gab.  —  Die  Eloricfatang  dea 
Buches  ist  folgi-nde:  Zuerst  siebt  Argnmentnm  P.  Manutii 
mit  G.traloiii's  ßeriH  rLun:;  über  die  quiiesliu  liaricidii  S.  3-5, 
sod^inn  Arguiiientuni  vetiris  ticholiastae,  luit  den  nülhigen  Iri- 
tischen Verbesserungen  u.  Nach^veisun'.-' n  S.  6  —  S.  Eb  l'iljt 
S.  9  — ilä  «icr  Tut  der  Rede,  mit  den  bekanoten  Varianten 
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n.  An^»b''n  von  be»clitei»Wfrtfce«  , 
ü.  IIb— 134  Bteht  Vetas  Scboliaste«,  itr  ».  g.  SehnliuU 
Gronovianas.  der  tuch  Orelli'a  Vorganpe  aorinUtig  kri- 
li»<-h  berichtigt  »rsolieint.  S.  137  — Jt4  folgen  die  »onttg- 
lichat^  Aninfrknngpn  drr  frBberen  Au«leg*r  g.  Kritiker  unil 
dif  eisnen  de«  Her»ots;.  Ein  Index  i«  den  Annierkk.  feliU 
IriJer."—  Ea  ist  g««-rif«,  dali  darch  diese  Aattabe  •o>Yahl 
Aiti  kritiiche  Feataetung  dea  Texlra  dieacr  Hede,  «la  aach 
die  EridlnM  dM  kfiUwh  GcifetelM  wackw  gducdart  Ut. 
fJcM.  1  raL  1835.  Itr.  11.) 

1626.  Dm  Progmun,  wrlcbes  die  UaiTeraillt  Manchen 
wm  Feier  dw  eUbcnm  Hadiieit  dce  KSnifs  vwi  Jkiem,  die- 
mm  ItwnhH  bei,  eelbllt  felgeode  DUstrtatt;  fm  prg^ 
9mtat  veterum  ariifimm  9ptr0  90ttrmm  pott»rmm  earmt- 
tMm  •plime  explUari.  Meaechii,  Octbr.  Iü35.  33  S.  gr.  lol. 
nebst  3  Tafeln  in  FoL  Si«  leigt  ea  dnina  eben  wohl;«- 
^vuhlten  aU  tnffcndeo  Btiaptelaa  Jte  Beieetaeg  n.  Wichtig- 
keit  der  srii'ch.  Dichter  für  die  EHlcIlrang  der  Werke  alter 
Kunst,  die  hinwiedemm  eben  so  auf  nuncbc  Steilen  der  alten 
Wchter,  Epiker,  Lyriker,  wie  Tragiker  ein'  Licht  werfen. 
(Ueidelb.  Jahrb.  d.  Lit.  1S36.  Win.) 

1637.  In  Consiantinopel  sin.l  nnllngat  ereckimen:  Tralti 
enr  la  diffürence  de»  Sjnoiivmcs,  par  \e  drfant  Ismail  Ilaki 
~f4ndi,  n.  Traite  granieMtical  par  Jütkid/i  ZotU  (eine  tfir- 


US. 


1628.   Brachrtück  einer  allen  Bauredioung  va«der  Alro- 

^is,  in:  Schorns  KunalUatt  IbJO.  iSr.  39.  40. 

1620.    Rtc.  von  Al).^ken  Cicero  in  a.  Briefen,  ▼ob  Moser, 

in:  Hei.irlli.  Jahrlj^  (i.  Lit.  ISJtj.  3I:irt.  —  Uec.  Von  L"vi»' 
esMV  ot»  the  origin  and  fornialion  ol  llie  Rornancr  Ijn^iu.i'^e« 
(Oxford  lf»35.),  in:  Dlälfcr  f.  lit.  l  i.ierL  1mi>.  T^r.  147.  — 
Ree.  Ton  F.  S.  Fritxacbe'a  üuaealionea  Arialopham-ac  T.  I. 
(Lpig,  lS)3ä.  8.),  Toa  M.  U.  E,  Meier,  in:  Allj;rin.  Lit.  Zl". 
1S3().  >r.  66  —  69.;  Ton  Inghirami  Gallrria  Omerica,  von  F. 
C.  Weickrr,  Ebend.  Nr.  74  —  77.;  von  Caesaiis  CwMMaUrii 

*L  Ueraec  UeuL  Brg.  BL  «r.  37-39. 

\h  Sttttt-  und  CMMtal-WisKiMcliaften. 

1630.  .Vonarehlt,  Lonitiiktdt  »  BuaAmvfauung 
In  Deutsehland,  nach  der  kisteriiekfli  Entwfckeleej  n.  aat* 
diu  -f  invirligen  Sluinliinnrtrn  der  Staaten-  und  BomleaKe- 
aetiErhong  lieleBcblet  von  Utinr.  UottlUh  Reiehord,  Dr, 
ftratl.  K<-nfi,  Hr».  n.  Cnnsiat.  K.  Ir  Tbeil.  Leipiig.  F.  Flei- 
•cber.  1836.  XAIV.  a.  5i«.  S.  gr.  8.  3  Thlr.  -  Die  Auf- 
gabe des  vorliegenden  treffliclien  ^VerkBa  ist  canr  eilends, 
aacbzaweisen ,  wie  in  den  GruadiHcbUmgcn  der  deutschen 
Kation  das  Ströhen  eebftrti  in  die  BegrilTe  von  lUchi.  Sl«»t 
«Dd  VerhiaiMg  Klaikett  n  brineen,  %m  daaeelbe  Irüluritig 
eotvrickek  Ist,  Mit  hUlMier  Bildnne  der  ^a«iMl  aich  immer 
Mehr  vethfellet  haL  «•  >■>  ^^'S*  ^^bena  im 

ttTeadichca  Lehen  herrlle  -ebceaert,  wie  der  >Veg  tu  einem 
•tetigca  Fortochrriten  anjebahiit  iit«  welche  AnwartecbaHen 
auf  die  Steigerung  der  Velkawehlbhrt  eich  eröffnet  balicB,  II. 
^vie  sehr  diejenigen  irren,  welche  die  woUthacndan  Snni- 
ccnscbaflen  der  einheimischen  Koltar  den  ZestlndcB  rremacf 
Nationen  nachsetten.  D.ii  Werk  soll  durnach  die  Grundlagen 
e.  die  Bedenton;;  der  Fftrstenjew.-ill,  Aas.  System  u  die  Hanpl- 
maximen  der  Staataverwallnn;.;.  «len  al^indi^rlun  Cr>r|)or.-ilion»- 
organiamns,  daa  Verlilllnirs  der  Kirrhi  n;e»p||j4  l,,-»lt.-n  ,m  Slj;ile, 
das  Hechtagehiet  der  Grnieiod»  n  uml  die  sesetiliclje  Freiliril 
der  SlasUblifger  ttberhaa|>t,  mit  grdrSustcn  Kritiken  daratel- 
len:  ea  eoll  aaNhanÜch  machen,  wie  das  Verfasiuncsrecht. 
da«  BehArdenerelMn  n.  da«  SUndewreen,  in  der  V»«e»t  ihren 
Urepcm^gnwnMen,  wl«  dlwlben  im  l*«fe^d«-  Jabrbua- 


n.  trie  weit  Uu«  Geetait  in 


Bewegmx  d»  'mwtMm  Zeit  mwMk  wmtn  Irt.  IMe 
erste  AbäeilanE  dee  Werks  (Mi  iL  S36)  Beiert  daraaeb  in 
grGndticher  doch  karagefafater  Ealtekkelen^  cene  Daratrllwn.^ 

der  Torrnali^-en  Reichs-  u.  Territorial- Vrrraeanng  in  l)eBl*irb- 
hnd  Iiis  zam  Untergänge  dea  deatacfaeo  Iteiriis,  und  \rri»ft 
d^ir.tü  ilie  pli  ichzeitige  Aushildang  beider  Priniipirn,  Ars  )»nd» 
ständischen  und  des  mnnarcliiachrn ,  nebst  den  Vermiltl«nga- 
diedem  iwiaehen  beiden  —  li.s.inders  fSra  18 le  Jahrhö»- 
dcrt  —  eebr  Sbersicbilich  und  mit  viel  Klarheit  lieferer  Ein- 
sicht in  die  damaligen  VerhiiltnlgDe  nach.  Gegenaland  dtir 
ivt-rilen  Abtheilan^  ist  die  Entwickelang  der  dentacben  Buo» 
des  -  Verfassung  im  Geiste  der  Bandesgesetie  u.  nach  der  ilar 
von  der  Praxis  geccbcaen  Gestaltung.  liier  tritt  daher  Um 
Entwickeinng  der  Wirkung  des  Rheinbanden  anf  den  Inheni 
u.  innem  RethUlMlld  amier  Gliederslaatcn,  alt  seiner  Soe- 
veratacllt,  den  HeHllMnaeen,  den  Reforraen  sowohl  im  Be- 
hörden-Organismna,  als  in  der  Stidtiscben  Yerras.<ian!:  n.  den 
gotsherrlich-hluerHchen  YerblHnlasen  n.  mit  seinem  ^inlliisse 
aof  die  landstündische  Verfnison;;  voran.  Dann  folftt  in  oin- 
atSndlicherer  DaHeEung  die  Geschichte  der  BeKründun*  n  die 
Beaclireihnn^  der  Vortauang  dra  deulsrlien  Rundes .  2I«  d.  r- 
ienigen  Schöpfung  des  dentschen  Staats  a.  SLialenlehens  d>*r 
GegtTiwart.  welche  mit  den  Forn«-i»  und  Erinnerungen  des 
deutsehen  Keicba  u.  mit  den  Rfiek Wirkungen  der  Rheiniichen 
CnnfBderation  im  nlchsten  Zusammenhange  steht,  und  nach 
deren  Erörterung  erst  die  sUatatvchÜiebcn  Verbtllaiaie  in 
Innern  cinscloer  BnadMStaalea ,  welek«  dw  Vtef.  apller  m 
entwickeln  «ich  fwgcsalit  hat,  in  ikram  rrshien  Uchtn  «v> 
achchien  kirnen.  ^ITlieh  ist  anch  !•  diner  DiilefMig 
—  (worin  xaerst  A.  die  Znaamroeaaetsoag  and  Zwecke  de* 
Bundes,  die  Bundescewalt  n.  die  Gr<>nien  ihm  Einfloases  »af 
di«  Bvadaeataaien ,  I},  J;is  Or^an  dea  Bundes,  die  CiinJea- 
versammlang,  deren  |:fsetzliclie  Cmnpeleni,  Veri'.4Saon^  und 
GescIiSrtBordnun;:.  d.iiin  C.  die  gOtliche  Wrmitliun^  cm! er  Ent- 
scheidung.; der  Streiti^Leitrn  zwischen  Rundragliedern,  D.  \'oll- 
xiehun<;  der  Rundes- Zwecke,  Resrlilüsse  e.  gefllUlen  Auatrl- 
giilerkenntuisse,  E.  die  Geidbeilrtge,  F.  die  lüiega- Verfas- 
aung  des  Randes  und  G.  die  answlrtigon  VerkiltBiaoe 
des  Bundes  in  Betracht  geio^en  sind)  —  dem  Verf.  im 
Streben  gelangen,  dnreh  anachaaiiche  D^irstellung  der  polit^ 
lurlien  Formen  an  sidi  a.  klaren  Ausdruck  bei  den  iailandn 
Grundaätien  ia  dem  Leser  Ueberxceeuog  ta  «eirken  n.  rnnr 
in  den  Lraer  aller  lebiMeU«  Sliwb.  Mach  der  «hea  b«- 
seickneten  etlmneincm  BesebrHbuac  der  dentacben  Bandes* 
Verfassung  benandelt  der  Verf.  die  Vorschriften  u.  GewShr- 
leiKrun^en  dea  dvuischen  Bundes  für  die  innere  VerCassang 
11.  N'.rvvallung  der  einzrhien  Rundesstaaten  in  hesondern  ,'\h- 
si-linilten.  Es  wenlen  deren  4  angenommen,  nämlich  1,  Ein- 
heit der  Staalsitolii  iL  und  Slaals^;ewalt  in  di  n  [nim.irthisL'hen 
Bundrsalaaten,  -2.  die  i\olliwendii;keit  der  landstindiachen  Ver* 
fassuog,  3.  die  Euisrheidnng  der  Streiligleitea  cwiachea  den 
Regierungen  u.  den  L^adstiindcn  dorch  des  Bandesacbiedsge» ' 
riciit,  und  4.  die  Gewiiirieistangen  Bandes  Ar  hestinunl* 
Rechte  der  deutschen  StaatsbOrger  ins^eeammt  «der  eintelasr 
Klassen  derselbea.    Zam  Schlüsse  lietert  der  Verf.  Gcsickl^ 

rkte  Ar  die  bmcrs  EattvickeUiM  der  6mdea>Ve«hlltniinsw 
patriotischer  Todieb*  di«  Icht  dsniacha  SiMng  der 
Bandes- Verratsung  dOrlU  der  VarC  in  Vielen  Paukten  der 
Ueberscbittun«  derselben  mit  Recht  an  beschuldigen  sern, 
t.  B.  de«  VeÄennens  der  Unrollkomnienheit  der  Execulmu 
von  ßundesla^sbeachlBssen  bei  dem  Widerstände  ^■ill^s  ^rü- 
r«ern  Staats  u.  dsl.  mehr.  Doch  sieht  man  gerne  in  dem 
Werke  die  wahrhaften  Lichtseiten  einer  Verfassung  >«ieder 
mit  GrCndlirlikrit  dariistellt,  licn  n  Srli  itienseiten  in  neuester 
Zeit  eine  Reib«  von  grofiern  and  kteinem  Schriftea  mit  SO 
dOatatn  Farben  ansmmslan  hsaiht  «wmn  ist. 


1631.  Ree.  tob  SehriiVen  «b.  d.  Anspräche  Angnst's  TOtt 
,  imMmÜ  (Fts.  n.  Sshlnl»)i  in:  lldddhrjabb.  d. 
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LIt.  t836.  Hin.  —  Ree.  Toa  Martin,  ih«  pnlitical  etc.  eon- 

wä.  Ah.  isacrMTsa  8». 

.   VIL  Naturwissenschaften. 

1633.  Tlkt  LottJui  M^E^aiurgh  philo*otihieol  Ma- 
gazine and  Jouraal  tf  SeUnef.  ^  im)  1836.  JarU 
enlb.  Obtrrvalinna  npnn  Ute  Habite  of  tW  Pwattns  annen, 

Or  long-oari  !  1!  L  By  J.  de  C.  SuNwrby.  —  Oliscrvatinns 
on  t)ie  frpi|üent  Frcsrnce  ol"  L«*sJ  in  Ejiglish  Clo'iiiic«!  l*re- 
parationa;  on  the  Cauae  of  tli  '.  !'i  '^<;iice;  and  oth<-r  Utiaarks 
relative  ihereto,  Bj  G.  Scliwiiiitr.  —  Furllirr  Kiscartin's 
in  tlie  Undulatory  Tlieory  of  Ligbt.  Ily  Julm  Twvt  y.  —  On 
tiie  latcly  propoaed  LoKarilhina  of  Unitj,  ia  Urpiy  to  Pnif. 
de  Morgan.  Uy  John  T.  Graves.  —  On  the  Phacnomena  ot 
I)r..t.s  of  Oil  floating  on  Water.  By  Prof.  Cballia.  —  K#- 
111  )i  ks  on  Lieotenaot  Leconnt'a  Treatiüc  on  Irnn  Kaila.  By 
P.  ßirlovr.  —  On  the  Solar  EclijMe  ol  .Al;>y  IjHn  ISJb,  par- 
ticalary  as  tt  will  be  seen  st  iOowick,  in  Noriiiuiubrrland. 
Bt  T.  Sqiiif«.  —  Obscrratioas  bmb  Mr.  Woolboua«'a  Tbeory 
er  VsnlsbiBg  Fnctioas.  By  J.  K.  Yonnj.  —  On  Uic  Con- 
Stmclion  of  Skew  Arcbea.  By  Charlea  Fox.  FarthsT  Ob- 
•errationa  nn  N.  Cancky's  Tbeory  of  the  Dispenioa  of  Li^ht. 
By  B.i>i(n  Powell.  (Fts.)  —  Praceedings  of  Leamed  Sociclies. 

1633.  Journal  f.  Chemie^  von  Erdmonn  u.  Sehteeig- 

f er -Seidel,  (a.  Nr.  iSs^.)  1836.  Nr.  i.  cnih.  Untersnchnngrn 
bcr  die  3Sack«tsr(Mi,  «Ii«  HslMMt  v.  tbc«  die  UmwwdlnBg 
der  nmtnlen  lanüraii  StoflSp«  tob  A.  DodclNirdst.  —  Ucber 

die  Paraschleimalare,  VWI  Malagnti.  —  U«b.  den  verhlltnifs- 
mSfaigen  Werth  dra  (rllndiachen  d.  Yirginirn-Tabaelca,  von 
E.  Dary.  —  Ueb.  fvlcotin  o.  ••init;e  geiner  Verl»irMlun:;i  n,  von 
Denis. —  U'b.  eine  b^i  Uert'ilang  des  Holispiriiuä  ijiyroxvlic 
spiril)  erhaltene  eigenthOmlicbe  rlQstigIceit ,  von  II.  Seaman. 
—  LVb.  die  ZnaammeDsetinn?  d,  Eii^fnscbdrtpn  der  Salze  der 
Schwcrelnietbylenalor«;  vnn  lUlicrt  J  k  f  —  lieber  eine 
neae  Methode,  die  Gegenwart  der  Salzsäure  in  d'r  Blaosiore 
aiftafiiiden,  Tom  i'mf.  Geoghegan.  —  Ueb.  daa  Bleichen  ge- 
wfsaer  Varietiten  dca  Torfes,  um  eine  weifse  Faser  snr  Pa 

Sicrbercitung  herrorinbringrn,  von  R.  Hallet.  —  Bericht  Ob 
as  Keaoltat  der  mit  dem  Carbrorschen  Apparate  in  den 
Uoh'ffen  Ton  Alaia  (Gard)  angeatellten  Versuche,  Ton  Tbi- 
biiid.  ~  Ksehricbt  ftbcr  clnlae  Vcfaoelie*  die  i«  den  HaSra 
«m  Kinntom  kBrritdi  ia  dar  Anrieht  aagestellt  worden, 
am  melalle,  n.  beaonders  das  an  denaelbcn  angebrachte  Eiaen- 
«verk,  gegen  die  Wirkung  des  Seewaaaers  tu  sebQtzen,  von 
E.  I>avy.  —  Utlier  einige  nene  in  der  Abaicht  angestellte 
Versurlip,  Risfnbltich  oder  versinnles  Eisen  geilen  den  Rost 
tm  Sc  >^  =  i  r  711  achQtten.  urbst  einigen  Tvanrscbpinlirli  da 
von  lu  ni^iettf iiiirn  AnTtrentlan|>rn ;  und  Aber  die  £igrasch»rt 
des  ?.iiiks.  andre  Metalle  ^>'s:>-n  (ha  Uoeten  In  der  aduoanhä- 
riachen  Luft  in  achtttten ,  von  Üems.  —  lieber  einige  Ver- 
bindunsen von  Platincblnrür  mit  Zimditerfir,  von  Hobf^rt  J. 
KsM.  —  lieber  wasserballige  Salle,  vom  Prof.  Graham.  — 
lieber  die  Anwendung  n.  Üaraleliung  der  Nsnganoxydolsalie, 
TOR  G.  H.  Zeller.  —  Nachricht  Ober  einige  cheniHcbe  Pro- 
leaae.  von  F.  Barker.  —  Ueber  einige  eonderbare  BraebeliiaB» 
-gen  an  Jer  Flamme  des  Knhiengasrs,  roa  R.  Mallet. 

1634.  Die  KstortDrscbuof  unserer  Zeit.  5r  Art^  ia:  All« 
Zif.  1836.  AaberardcBtL  BeO.  Hr.  330—  33S. 


m:,.  Rrc.  von  Lenz'  iNatorsMcUchto  Bi.  9l,  k:  AU- 

gem.  Lit.  Ztg.  IbJt).  iSr.  71. 

VI  II.    Physiologie  iinfl  MerHcin. 

lf>3().    IJrilrng  zur  GfschifJue  der  Jlanie  ohne  De- 
von  Dr.  .Jo/t.  Jf  ith.  Ueinr.  Comradi.  Göltingen, 
Dieteridi.  läJj.      Jiog.  ^.  8.  ^  lUc  —  Dicacs  Scbcia- 


eken  enlbSlt  eine  Fortaetnnjg  dea  geldMatt  SlMila% 
twbebea  dem  Yct£  a.  Heaka  Uber  die  von  Fiaal  • 
atflnia  uod  alb«»  baacbritbent  Art  der  „Haal*  aana  deUra** 
Mlioaaaa  bat,  4irai  Sablim  vaa  Rdl,  Uoffbaacr  9.  CaiiF 
redt  aaertaant,  voa  Baabe  dagege«  ia  aalarr  Zeilacbfift  (ttr 
die  Sl.-iilsHrineilunile  IHi'i.  lieft  1.  und  in  der  Ausgabe  toq 
Ib'iJ  d*;a  Jten  Bandes  seiner  Abhandlangen  ans  arm  Ge- 
biete der  gerichtlichen  Mrdicin  bpslritlen  wunb*  l'^r  \  erC 
birlt  mit  Vrtlliiii  Rechte  der  Rlüb»'  für  werlh,  dii-iten  s  nvohl 
lür  die  P.ithn:  ji.  >!iT  Gi-iaif&Lrniiitheiten,  IHr  die  P«y(  f.  jI  i:  te 
al»  aoeh  für  die  f;erirhl!jcbe  M>-dirin  wiclttr^cn  Gi-gcnatand 
v<in  Neuem  auaRilirlicher  nnd  unislSndllchiT  zu  erörtrrn  ,  als 
dief»  in  der  t8'24  in  der  G5tlinger  Gesellschaft  der  Wissen» 
Bclianen  vorgelearnen  Cemmentalio  de  Manie  sine  delirio  b»> 
reita  geschehen  war,  da  neaerlirh  Henke  im  5t«n  Bande  ael« 
iwr  Abhandlnnsen  Ober  dieae  Manie  in  Bezug  auf  Psychologie, 
geric)|lliebe  l^lda  n.  Recbtapne»  Awifebtea  amtark  aA 
denCB  Coaradl  beineewegea  beipQidrtel. 

1637.  Sfedicimsche  ^nnoleiK  Heidelberg,  (s.  Nr.  107*2.) 
Iltcr  Bd.  ts  lied  enth.  1.  Ueberaicht  der  neuesten  Leistun» 
gen  im  Gebiete  der  Nateria  medica.  Von  Prof.  Dr.  Dierbach. 
(Fla.)  —  3.  Rranltate  der  Beobachtungen  Qb.  Lnngenentxfln» 
dnng  n.  deren  Heiinng:  von  A.  Ruef.  3.  Salpeterssorea  SiW 
bar  mBw  cbraniscba  Mamaleideat  «aa  Daaa«.  ~  4.  Beirtlja 
sor  Leiire  dar  ICadarknabbrilaa;  tob  Dam.  —  6.  Bcitrige 
lur  Ueilunc  der  RnochenbrScbe  der  antem  Exlremillten,  tue» 
besondere  des  Schenkellialsbmches;  von  Dr.  Srhllrmayer.  — 
0.  AI.j  inrip  Griifse  des  Daumens  \r.  dea  Zeigerin'ers  der  reeb- 
len  ILiuii  iiei  vergrSraevtero  Umfange  der  panien  obem  Et- 
Ininiläl  der  rechten  Seite;  vom  (ieii.  llofr^  B«  i  Ii.  —  7.  IV 
lliotog.  -  anatrttn.  l'ntersucliung  einer  Spina  piftds;  Ton  Dt. 
Setj;er.  —  8.  Fra;;ii)fnte  aus  eiiirin  lieiicbte  (ib.  d.  Cliob-ra 
in  einigen  franx<is.  Departements  vrShrend  des  Sommers  1833. 
Von  Dr.  Heyfelder.  —  9.  Ein  Beitrag  aar  Erfahrung  im  Keocb- 
hasten;  von  Dr.  Zeroni.  —  10.  luhtageadi.  eiaes  abgehaaa» 
nen  Naaenatückcs,  wej  ];!  J5  Minatea  lang  T«ai  fthliar  glaV 
lieh  gelrennt  war.    Von  HolTacLer. 

163ft.  Journal  f.  C/n'rurpie  u.  Augrnhrilkunde ,  von 
Griife  M.  fJ  ollhrr.  ( s.  Nr.  Mrl.)  15d.  X.WIII.  Slil.k  4. 
enth.  Cxeiii  Aoreliani,  Siccenaia,  LriHlungen  in  Gebiet«  der 
psych.  UeilLunde;  dargestellt  von  F.  Bird.  —  L  eb.  d.  Veren- 
geranren  der  Hamrfihr«  im  All|!;rm.  n.  Gb.  deren  Behandlung 
mit  Darmsaiten  fnsbes. ;  vom  Dr.  Zander*.  —  BetrarhlU  tbt 
die  Hclanoae;  von  Kegi  Cbir.  Bends.  (Schlofs.)  —  Bescbfb|> 
einer  vom  InslraaMataBaiacher  W.  Scheinleia  sn  München  ao* 

Sefertütan  Knochensige ;  vom  Dr.  Reich.  —  Ueber  die  aa 
em  Dr.  Bigel  mit  glijckl.  Erfolge  vollioccna  Lttlwtrfpsic. 
Urb.  i.  I.'nterKheidangs-Merkmsle  der  Peritonitia  puernerslia 
n.  des  KiadbettriebeFt;  vom  Dr.  Hildebrand.  —  Leb.  d.  ver- 
Fcfiii  ilene  Qoalitllt  des  inlind.  d.  eni:l.  PfeOcnnijii/kr.iuii  s  u. 
i'letTrrmOasölsi  vom  G.  Sl.  Arxle  Slarke.  —  MuUeu  dra  la> 
miaiaaiait  fileiM  baira  Decnbilas  gangrsenosua ;  voa  Or.  TallL 

16^.  Ree.  Tan  Scbrißen  Ob.  Anlage  «.  Eiaricblaag  tob 
Irrenaoalallaii  ym  Ferraa  a.  Pasquer,  Toa  Raller,  Ia:  Bat 
deUk  Jabfb.  d.  LiL  1836k  Ittn. 

XIII.   Handelswissentehaft  Gewerbskande. 

1640.  £Mai  pratiau*  mw  rBamM  am  la  Mamhm 
4»  ftWffff  r^dCr,  per  H.  DommiSm*.  Caea,  cbaa  IW 
tear,  aft  Pailk,  cbaa  Cartllan.Geeary.  1836.  in  S.  evee  fi» 
7  Fr.  —  Diaaca  Werb  bandelt  auf  eine  sehr  grilndliche  Weiaa 
vom  'HSrteii  des  Stahl»,  jener  wichtigen  Operation,  von  d  ren 
Gelingen  der  ganze  \Verfli  des  Slalils  abbünirt.  Der  V«f£ 
sctst  auf  (),is  ^f'i.Miate  das  Verfahren  bei  d»i-  I  ...'  rlcalion  aus- 
einander, welcbes  er  in  Iblirenden  0  Capileln  briuindell :  1.  De 
la  fabricition  et  de  Ia  naliiM'  i!r  Tarier.    'J.  De  la  forge,  de 

aa  BMaatcatiaa;  pacticnlsriies  t|ai  aarriaaaeat  et  aaojea  de 
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Umjcc  du  ri'L'Duit,  abw  dejimi  eniploi,|ncht  de*  gcgenwirliern  Slam^ea      der  LeiiUiii;:>-n  von  n5h- 
"  *  ~  Gcwerba-  n.  Faünk»iinlu»lrie  m  ilifn  roriüslichstm 


Aeg  difr»'r<*nt 

Dil   n  I  Mit 


■♦■9  inconvi'niriis.  -i 

dclauU  «ju'il  jiroduiL    5.  D«  U  lri:n>j>p. 
(|«VU«  pnitlm  ,  jirMCi'dei  divm,  Hc.  b 
trempe.   7.  fcjinuvr  d«  !"aci<T.    S.  L"«;i,'<?«  &ui 
tremp«*«  cn  pa(|acU.    9.  K  j  ]   ri  i  '  s  ins  lir  1  am-r 
■et  aUEefcM  «Uta,  cmfatita  k  ceJIr»  du  frr.   (U.  l.) 

f 641.  f^erkandlimggn  dt»  P'fftin*  snr  Be/Srderung 

fies  Grirerhßei/tfs  in  Preii/srn.  1S.J5.  (».  Nr.  25b.)  Fönfte 
I^ieForung  enth.  Bcnchrb»  einm  Ap|(.irals  (ur  Erliiltnng der 
Griil^selttfl  «m  Scliiuiedcfrucr.  Vom  F.  (?nint[i.  Ilcirni.iun  in 
Br^-tUa.  —  B^sclifhe.  iwrier  Masrhtnt'n  lum  Hichtrn  ^fr 
Kall-  n.  Slrickn.iilt-lseliarhte,  und  zam  Zshtfn  dir  >;ilinjilil:^ 
Vnn  F.  I5f*.  Pastor  in  BurUch'-jd.  —  Rrfahrun^fn  über  ilic 
Verliüluii j;  n.  ^  »rlr«  iliunp  i)i  s  llnaiisrhwainnis  uiul  Salpricr- 
fn(M.  Von  U.lnvp.  £niiuicli  in  FranLTiirt  a.  d.  <>.  —  U«b. 
d.  Pigment  der  Knopprm,  und  Amvi-iiiliin^  des  kii<i|ip«>rn«x- 
tr«kta  in  dt-r  DaumwwlUn -  n.  L«iiM-n>  Druck-  a.  Färb  ^uü»' 
Vom  Dr.  Ton  Karrer  in  Prag.  —  Eioigca  Oh.  d.  lUaui  i  rl. 
bdn  PMcwt  Fetf  ansabao.  Vom  Bplm.  ▼.  PriUwiU  in  Fntrn. 
—  ITofixHi:  Enier  Jahrr«berieht  ob.  die  »elnvrbmde  Eiten- 
bahn  bei  Posen.  Vom  Hptm.  v.  PrilUrilx.  —  Haoptnadhwci- 
■ang  dpr  xur  die8«t>iii«en  Rbrderri  gebriri<:en  Si-eschifTe  in 
(Iiri  Jilirtn  1S(>5  liia  einachl.  18J4.  —  Nacliwfisuiij;  der  in 
den  Jahrrn  Ib'iJ  Litt  ein»chl.  1H34  im  pr^ufs.  Slaal  utu  er- 
bauten Seearhifle.  —  IN.irh\veisuri:;  .Ii  r  in  allen  Hilfen  tl«-s 
PrcnCi.  Staata  im  Jahr  ein-  und  aiiR^rzansenen  ScIiilTc, 

nnteracbieden  nacli  ilirtr  INalimtalii^L  uml  den  lilifen  liit-  sii- 
befahren.  —  Seehate^iefer.  enlh.  Lei»,  d.  OeLonomie  der 
mecbaniachen  Krifte  za  den  Zwecken  der  Induatrie.  Zweiter 
AttUiel:  die  Jttenachenkraft.  (Foflf.  dea  in  den  VerLandtangrn 
VOMliabre  rniiialt<rnc»  Aabatzea.)    Von      Prittmla  in 

PweD.  —  Anweiaan^  einen  waaaerdicbtm  Holzkilt  darzani»-'- 
bn,  ncbft  einer  BracTirbe.  der  Bealandthetle  u.  der  lUiKbun;. 
act  da«  KiU«.  Vom  TbUmtt  Dom  la  Nirtiogni  M  Stuu- 

fart.  —  Urb.  Zinlcbaihebang  te  Parbk  Vra  Rmm.  —  Kotizt-ti : 
Feb.  e.  SrIbatentzÖndang  eiuea  Salia«  n  Kolhfruer.  —  lieber- 
aicht  der  im  Herbat  1§3I  auf  den  Wollmiirkten  so  Brealaa 
n.  Landjhrr-;  a.  d.  W.  stattE>h>il»ti>n  Um^äiie  .m  Wolle,  nnd 
der  tur  die  vcrtcliifdenen  Sorten  ^nahUeii  Preise.  —  l'ebpr- 
aicht  der  im  FrObpihr  ISJä  .luf  den  Wollmirktan  ta  !>  r  i  i 
Bri'iljo,  Lnndsbers  ».  d.  \V.,  ?Ia<;Jebur<r.  Miiblhaaaen,  SM- 
tin,  Ki>n!^slif'rg  in  Pretifsrn  und  Stralaund  verlaoflcn  Wolte, 
B,  der  für  die  veraciiiedeiten  Sorten  bezakiten  Praiae. 


PoIyUehniuhet  Journal^  ron  Dingler.  (aiebe 
tt^d.  la  Märthfft  enlb.  J.  Leeming'a  Yerbr-s«. 


1642. 
Wr.  1360.) 

im  Baue  der  W.-iaaer-  o.  RoderrSdc  r.  —  R.  Whiüaidc'a  Ver 
bcaa.  an  den  l{5diTn  der  Damjl!^^  i!:i-ii  wnd  an  den  !)Iaachinen 
snm  Treiben  deraelben.  —  J.  liarfijf  s  \erbrs8.  in  der  Fabri- 
kation »on  \Va2;pnirlisen.  —  V.  ^Villiam»'  Tcrbcaa.  Apjiaral, 
niD  in  Flllen  von  Gefahr  Pferde  ron  den  Wagen  inainaclien, 
n.  deren  Rsder  »pemm  xa  kOnoeo.  —  W.  Simpaon'a  verbess. 
Sicherbeitahemmaehnb.  —  J.  SwBWVÜln*«  Varbeaa.  an  Flinten, 
Uoaketen  nnd  andertn  dnlri  FlllllliimbMH.  J.  Tajlor'a 
T«fb«n.  an  da  JnalnBMieB  wm.  mmmik  wn  Winkeln  nnd 
EalfcmBKra.-  —  E.  GnlM^  Yubtn«.  AffMOt  nr  RcnRning 
dca  Gaamwuaaea  an  den  Gaabrenn«m.  —  B«wbrbg.  oc«  Wc- 
b««tablea  dea  Hm.  Ijebonekef-Villejiraodro.  —  Danlell'a  Var- 
beaa. im  Zurirhii  ri  1'  r  \Vollenlflcbrr.  —  G.  E.  Doniathorpc'a 
Verbeas.  im  Kiitnrrji  n  d  r  Wolle  und  anderer  FaaeratufTe.  — 
J.  Loah's  IM.  iK'ii  •■iIi.Li  ii        i;  lt»n  b<ilaernen  Wal- 

zen, deren  nian  t^x  It  an  «Imi  H  aUi  iuirarkmacctiinen  ffir  Kat- 
tane  n.  andere  StiifTe  bedient.  —  lieber  die  Fnbri<*tioB  »on 
KuSpfen  von  allen  t  arbra  nach  der  Form  der  aeidenen  Knöpfe, 
B.  swar  aoa  veracliiedenen  tnaararaengeachmolzenen  Subatanacn. 
—  Ueb.  d.  Fabriealion  einea  Sieberb'eitapapiera  znr  Vecblitnng 
der  $cbfiftv«rftlacban|en.  —  W.  S  Potter' a  Verbeaa.  in  der 


mens  Mwerba-  o. 
7  v  i-rri.  Von  K.  J.  Krcatibrrf;.  (Fta.  in:  2s  Munbeft  und 
1ä  Aprilbefl. )  —  2»  31iirihrft  cnlh.  LVli.  d.  L.iromolivma- 
»cbiiie  dea  K.  Strpbettaon.  —  LVbcr  ein  neutis  Comniunira- 
tionssyalem  mtltcUt  Schienen  od.  HSn^^ekc-Uen ;  v«iq  L.  Schert*. 
—  l  rli.  die  Analyae  dea  Argent^na  u.  dir  Trennung  dea  Zinka 
vom  iNikei;  Ton  J.  Smith.  —  Ueb.  d.  Fabrication  dea  Scbwciiip 
farter-(rrBna  mitteiat  Gr€napan;  nebat  e.  Aaiak.  dicM  Fadb« 
im  Gruben  ana  Kupfervitriol  dartastellßn. 

1611.  Th*  Reperiory  of  Put  tut  Incfniion.f.  (siibe 
Nr,  li^b.)  1SJ(>.  April  entii.  Jones»  iiiipr.  for  niakiti.;  r  Ev- 
ings, apianing  and  doubling  coltun.  —  C<»tk'a  iixipr.  in  beda 
a«id  mattreasea.  —  Shate'a  impr.  in  apinnin«  and  donbling 
organziae  ailk.  —  Gallowaji'a  impr.  in  steam-enginea.  —  Hcar> 
le'a  impr.  on  en);inc-pom]>a,  applieiMB  to  ahipa.  —  FealM** 
ccrtain  conpanitioa  In  be  uard  aa  aoap.  —  Byerley'a  compo» 
aition  to  cmct  a  tiviug  in  oil  and  aoap.  —  Saonder'a  impr. 
in  clafiMag  fatr  eaaa  and  olher  laicea.  —  Mai  en«h.  Djcr 
and  Snithla  impr.  to  macbhcry  tiaad  ia  enttao  aptuoing.  — ' 
Devanx'a  impr.  in  araelting  iron-alone,  or  iron-ore.  —  Locy'a 
impr.  in  ateam-enginea  —  Wright'a  impr.  box  for  bolding 
co.ils.  —  Ucynold'a  iuipr.  in  raiUvajra.  —  Gallowaj'ü  impr.  in 
[iaddle-\>l)e<rl«.  —  Kogcra'a  impr.  on  {>addle-%vbeela. —  Slio- 
rirlan'a  impr.  in  th«  aHmafaetaM  af  aaap.  —  PUtlifi^  iflfr, 
in  porifjing  gaa. 

1644.  JaMvdk  fBr  im  <>•  BSttmimaH» 

d.  J.  1836.  Herausgegeben  von  der  JCiSnigl.  Bereacademic  IS 
Frejfbei^.    Frey  her»,   (Craz  nnd  Gerlacb.)    11}  Bor.  gr,  9. 


Bedingunsni  dcc  bei 


,  Thlr.  —   Enth:il       r  r 
senden  Aoffatz:  LVbtr  »lie  I  rsftrln-n  n, 
il.  ri  Bobriöcbern  b5ufl^  vorkoiiiinend» 
däigtgen  zu  ersreifendcn  jUaarsrej^eln. 

XV\    Schüue  Literatur  u.  Künste. 

1515.  Hertha.  Almanach  fBr  1636.  HeranagegebcB  TOO 
Christian  Kapp.  Mit  1  Titelk.  u.  1  k.-irte.  kt-mplin.  Dinn- 
heinier.  1836.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Intrrisf.ml  durrli  die  bunie 
M.innigfaiticki  it  deasen.  "  l  ipf  t;es<  bi-n  ist,  Zuerat  Poeaie: 
Up<!er  u.  fjnrüohe  der  .^linm  sinser,  iii.s  rSenliocbJeutache  fibep- 
lra'i;en  v«in  l'riedr.  lirirlerl.  Ki  inT  al«  der  reimfrohe  V.  reim- 
gewandt« linckert  dürfte  belobigter  aeyn,  die  Lieder  der  alt- 
achwlbiacbcn  Dichterachnia  ana  ciaiclabar  nad  mandrecht  za 
machen.  Dieae  Proben  leaen  airn  wie  ein  neuhocbdeatiebes 
(.>ri;;in.i].  Die  nach  einer  Handschrift  dea  ITten  JlAik.  VStt 
Kochbolz  bearbeileteo  ValkaUeder  eracheinen  in  einem  tn  aM> 
derntairten  G«waade,  alt  daiii  tia,  bis  auf  die  in  der  attCB 
irtiiherzi^en  Spiaeba  mitgrtheilte  Ballada  Vom  EppaDa 
Gailifi^en,  ihr«  ▼AllatSndtf^c  Wirkung  macbea  kikmtca. 
dann  fol^pn  Enijrarniiie  von  F.  II.  Feuerbach,  welche  wenic 
laugen,  Hl)  dalH  der  Dichter  selbst  sich  beeilt,  aeine  dadnrcn 
verscber?!  -  I);  lilerehre  dorcli  mrhnn-  Poetieen  zu  retten, 
die  er  .ms  «Irin  Spanisrlipn  fibrrsi-tn  bat.  „Ponton  und  S»- 
tl  ini.T,  '  die  alte  an/n  liin  if»  Mälir,  eraclieint  hier  wiedererziiblt 
durch  Rucliholz.  UierSuf  folgen  „vermiachte  Anfüritie"'  in 
einer  langen  onabaebbaren  Fol»e,  unter  denen  die  Abliandinng 
Bbcr  «,dia  baein  a.  aotermeeriacben  Gebirge"  leicht  daa  In* 
lenaaaatcata  aejn  mScbta«  aber  doch  der  Anschaulichkeit  in 
der  Damteflang  nnd,  waa  die  Sprache  bitriilt,  der  Winma 
enlbcl^  Daa  L'ebr^e  iat  uieiat  Graamiueliea  and  Grlraeil' 
Erlearae«,  a»  dab  aicb  viel  Bckanntea  vorfindet,  waa  aber 
tutn  grr»ftte«  TbaUa  werlb  iat,  wiedervrklblt  n.  wtedergele- 
ten  au  werdva. 

1646.    Heimtkrtngla  nrler  Sm^fn  der  könige  iV<^TP#« 
gems  t»n  Stiorre  (Inn  So/me  Slurlas.    Aus  dem  Islindi- 

2o«gib.  ~  Uabar  «oiebiadaaa  flatJadiaa  .tan  Ur.  CtUM  Alvimlut,  Dea  «raUm  üatuU»  ml« 
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mtit.  Sirainma,  LSflfpr.  1835.  11  B4»g.  >.  8.  iTMfli'-^ 

VWir  Ablheilnii;  «-nlliSlt  fOnf  S»f»»:  Ynglinjtatm,  Sil« 
HairJan  Swartr« Sai:.i  liaraliU  Srhnnhaarlsen,  Saga  IIa- 
kons  dr»  Guten,  S*s;j  yhi  H.ir»lil  Guuüll  u.  Jarl  Hakan  Si- 

furdsson.  —  Die  ile  Aliliit-i!.,  ^vi  Ulir  »uf»rr  der  Sai:«  Olaf 
'nsgnMoni,  das  Lfli^n  Snoni  '»,  dii-  Tollstündi^f  Litcratar  der 

10 17.  yachlfalUr  u  fJ'eUIieder.  Vo«  Eriut  am  Ende. 
Uraaiadt  a.  d.  Orla,  WaKper.  1836.  7  Bog.  gr.  ii.  {  Tklr.  — 
C«dichta  oliM  grabe  Bcilwrtwg. 

164S.  Von  dpm  in  «Irr  neurn  hrbrSiicben  LilmtW  tM 
bclannten  31.  LetUris  iat  eine  trrßlicbe  iHtbriiacli«  lieber- 
•«>ttoo;  vnn  Rxine'a  TflNCIflfM  n^iAmlif'  M  Sdmkdl  in 
>Virn  cncfakam. 

tfi49.  V«n  4am  IS  labr  iKiii  fcotllndliKhni  Dichter: 
/.  J.  L.  Kate  i«t  im  Haag  «ine  SaniMlng  GcdiohU  rtiefch- 

Uta,  die  von  vicUiu  Talrnt  tragen. 

16S0l>  Jakre»fr'uchtt  der  ernilen  und  heiterem  Mute 
ImimMKM.  WD  G.  A.  r.  MaUUi  itt«  BBmlcbrB.  ItMiMig. 
FtlM».  7  B«^.  icr.  1-^.  \  Tiilr.  —  lalUt  «.  «tM« 

Schwank  in  1  Act:  Hilter  Roalataub. 

1651.  MuhrhrheJI'anderhriefe  \oa  Siegmand  ScMr- 
tinger  Lripilf.  llarlniann.  I^33.  9  Bog.  8.  S  Thir.  — ,  Ein 
miiVrliültenil«'*  WerLcheo,  halb  Ufiieacliilaennig,  halb  Roman. 

1652.  De*  Kometen  neuetter  ff  'etlgang,  Reiae-HIc- 
pioircii  bcntisgrg.  Tun  S«ni-Tasso,  deaaeo  Kamnirrdiener. 
Erste  SlalSou.  Auf  dem  Süer.  Ubne  Pririlcgiuni.  Slullgart, 

Köbi«-.  3  Dac.  8.  2  Tbir.  —  Soll  da«  SaUr«  aufSe- 
■Uuao'a  vorletalen  \Vi-ltgang  sr^rn,  iit  aber  ta  >vcnig  treflend. 

1033.  Ree.  von  Fritanda  Cfdiehle  ?i.  S  ,  Ton  Schwab, 
in:  Beidelb.  Jahrb.  d.  Lit.  ISJ6.  MSri.  —  Kec.  von  Grab- 
b«*S  Haanibal  n.  AaclienbrSd«!,  m:  BliUer  f.  Iii.  Unterh.  1836. 
(Cr.  146— US.;  von  TUd*  LcbM  o.  Werke  Thomaidsen'a 
Tb.  2.,  Eb<>nd  IVr.  146.  —  Ree.  tva  Walek  daa  Gelibde. 
In:  Allucra.  Lit.  Zts.  1S36.  Nr.  60.;  f«ii  Rtvnnbni'a  Trapt. 
K'>ni:  tli:irn>-.  El;i  lui.  Nr.  b-J.;  von  Platen  dl«  Abasaideo, 
Lrni- Kühne  s  Lu«t»iMMl...  Ebend.  Nr.  63.;  ▼«II  Urjcla".  Lü- 
we's.  Kannfgiefura  u.  ^larinitri  Scbriiten  Qb.  Coflbr,  Ebriid. 
Pir.  70.  71.:  von  Slreckfaiji  n.  Dicbtaogen,  £bi^.  t\t.  71.; 
von  Brckford  IriBOHVifia  «M  dca  KlSilm  Alcobaf%  Gbaid. 
^r.  n. 

XVII.    Allgemeine  JoiirnalUtik. 

1634.  lo  Athfn  bat  einr-  nenr  Z<iis<:!iriit  T.m  dem  be- 
kannten Alex.  Sul:.i'.i  mligirt,  untrr  di-iii  Tii»-!;  'l..,>.^vi»r 
ll>.<itr.-r7=  (griechische  W»;;« )  in  ersch<iiiiii  l)fici)nBfn,  deri-n 
li»upltrnd<-ni  eine  aatiriacb'liolitiache  i.tt.  Er  srhrribt  a^iwohl 
lä  KttboadeBcr  al»  (MgrbwMencr  llrdr;  der  lebalt  leichnek 
tirirdaivli  «Im  ^ob»  RttdaichtoloiigktU  am. 

If'j5.  Jlihliotli'iqiie  Hnherielle  den  Scieneet,  Beilee- 
letlrrs  et  Arte,  rrdi^ce  ä  Getiere.  ISi.rhr.  ISJ.)  «.nili,  Lit- 
ttratore:  De  la  tailTe  moyrnne  il"  Iii  n n..  il;.riH  1.  (  jriion 
d«;  Gfneve;  fat  M.  E.  MalM.  —  Sciences  cl  Arta:  Sur 
\i  i]i>'th»de  dont  on  a«*  si>rt  iiour  trouver  l'inclinaisun  magne- 
tiqn«  d'wi  IiMi;  par  1'.  0.  t  Vorawhuan  de  Hör.  —  ne- 
cherehet  nr  Im  eao«i-s  du  mnuvcmmt  du  aang  dans  lea  vais- 
teau  CMÄndre«;  far  Je  Dr.  PoMroillc.  —  ^•.lice  aar  la  vie 
et  W  itAu  de  i.  6.  Honwr,  nMmm  i»  Zvieh;  par  U 
Pr  I  Gaulier.  —  Deebr.  1835  Mlk.  BV  kwuMtgt  im  beMiU 
angezeigten  Jourualeo  O.  BlellCIII. 

1636.  In  >'r.  der  GSiting.  gel,  Ast.  ßndrt  ilcb  «ine 
Ameige  des  Min-Siflcka  vo«  18d5  d«  Jfurmmt  nf  tk*  Atis- 


m 

He  89eiely  of  Bengal.  Dt«  iftt  cnte«  Itlneren  Adältte. 

wr)cbe  in  demsellM*n  enlhDlten  sind ,  beichlftigen  strh  mit 
Narhricbten  Uber  di«  Ruinen  vormaliger  Stidle,  wie  von  Sim« 
rain,  der  Haoptst.iJt  Hrs  altrn  Reiclis  von  Mitita  an  der 
Greiiie  von  INi-pciul,  von  Sarmath  bei  Benares,  von  iiakhra 
onwcil  I'atiia.  und  Inschriften  an  noch  vorhandenen  Pfeilern, 
die  sich  auf  den  Collus  des  Badda  besieben,  aber  von  kel> 
npm  histor.  Interesse  sind ,  tufolge  der  voo  Korfis  gelieferteo 
Urbersettnog.  Desto  wichtiger  aber  iat  der  vierte  AvCuli, 
eine  Bescbrbg.  der  Inael  Socolra  oder  Socotora,  vi>r  dem  Efak" 
gan^e  dea  Arablachen  Meerbasens,  nicht  nnr  als  Berdchcraog 
der  Geographie,  sondern  aach  In  poUt.  RSekaicbt,  da  dieaelba 
mit  den  jeii«  hcmchcidbrn  Fm^mImi  ta  BeihiiMg  nof  die 
leichtere  e.  wlmcHei«  Coamaictlloa  alt  im  Britadea 
dien  in  Verbindung  atcbt. 

1637.  Villemain  als  Kritiker  «.  Literarhistoriker,  darre» 
stellt  von  Ste  Deave,  in:  Hatsain  f.  d.  Liter,  dea  Aoalattdc« 
1836.  Mr.  65  -  57.  (AU  BerichtigBeg  m  dieo*  Artikel  Jd« 
die  Reiht  dafe  V.  e«  II.  Janl  t79rgeUf«a  ▼«wie.) 

16.*iSi.  'Wcrlijt  IvcrhSltnifs  iwiacben  Frankreich  a.  Deotadb» 
Und  and  Büme  a  liaUncc,  in:  AUgan.  Ztg.  1836.  AeUcreM. 
BeO.  IM-IMI 

1659.  LeirbenUMw  o»m  IdMt,  tat  lUltar  C  m.  Pi> 

Urh.  16J6.  ^r.  149. 

Miseellen. 

t«».   Tüdes/alle.   Am  lt.  Mal  ta  Itfeit  S»  iMßft 

Gymnasial -Director  Const.  Mich.  Kumaa,  39  Jahr  alt. 

1661.  Beförderungen.  Ober  •  Appetlatiooa  •  Rath  ves 
Scbr5t«r  in  Jena  xum  0»er>  Apnritatiwna-Ratb  in  Schwevta. 

—  Der  Snperintcndeat  HnfimdiiMr  Woiter  ta  BrcaUs  wm 
Consistorial  Rath  «.  KtgU«l  im  CooaUleriBM  flr  die  Fk»> 

vini  Schlesien. 

166  J.  Ehrenbezeugungen.  Prof.  Uector  B.  Wilhelm  ta 
KUster  Roslebrn  erhielt  die  Schleife  tum  Rothen  Adler  •Or> 
den  3ler  CUaee.  —  Prof.  Dr.  Duffeabaoh  itl  un  Bitter  Tom 
Zltalngar  LSwea-Otdea  enent  «mriak 

1663.  Gel.  Gea.  u,  tvus.  Inst.  VeneicbnifÄ  der  Vor- 
lesungen im  Sommer -Sem.  ISJd  au  der  L'nivers.  lireslao,  in: 
Allsem.  Lie.  Zt-.  l.sJb.  Intel),  ni.  Nr.  iO.;  Bonn,  Ebrndas. 
Nn  8h;  Krmi^berg  ia  Pr.,  Ebcadaa,  Kr.  GreibwaM, 

1661.  Aiirtionrn.  Am  13.  Jnnl  ta  Könicnber«  In  Pr. 
Dibllnthek  des  Ilrhammrn-Institats-Dirertnrs  Dr.  G.  II.  liiclitrr. 

—  Am  Juli  Ii)  l)arinst»dt  eine  SanitiiliitiL:  enulisifirr.  apan., 
italieti.,  griccli.  und  lateiti.  ^\>^ke.  Katalog  bei  E.  lli-il.  — 
Aiii  II.  iluli  TU  lir.mnsrliwpij  ISililiulliek  des  Kamiiiirr.ilhe 
Mahner.  Katalog  bei  Viewes  a.  Sohn.  —  Mitt«  Juli  n  Draa> 
den  «a  BiWeibek  daa  Bpftalha  BMäger. 


VolUtandige  Bibliographie  der  Deaeaten 
'  LiteiBtur. 

1668.  n.  Tkntagh. '  Arndt,  Jraaa  <k  BtanlMii'  Pre- 
digt. Berlin,  Martina  n.  Co.  ft.  8.       ^ii^-  —  Da— «aiami, 

Brtrachlnncen  ab.  den  Geist  dea  Chriütrnliium».  LOnebarg, 
Herold  o.  W.  Kr.  8.  *  Tlilr.  —  Gaben  des  rhristl.  Geroein- 
ginns. Ein  Jjhr!;ans  neuer  Predigten  von  voriii;;!.  Kanselred- 
nern,  lierause.  von  Schönheit,  i  Bde.  2<e  Aufl.  Saalfeld, 
Niese,  gr.  8."  1  ^  Ihlr.  —  llac.nbach,  Prediiten.  3r  4r  Bd.: 
Neoers  Sammlans  von  Predigten.  Ir  u.  ir  TW.  Baael,  Keo- 
kircb.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Hilifg.  die  Psalmen.  2r  Tb.  Heidelb., 
Winter,  gr.  &  i;  TUr.  —  Ktaig,  Lehiaagiaahiihli  der  Apo^ 


Digitized  by  Google 


470 


Ütl  «i  BvaaceUatca  asMn  Hon.  IDt  17  Utk.  AbbUdangen. 
CUnraB  ■.  «U  in  HmLcini.)  jr.  S.  I!  TUr.  -  riicUl, 
fa«M.GMwh  ftr  MiUtt«  wdU.  GiKlikchu.  Aiu- 
M  «Ii  i  AiidM!hlrfi.:  HwU.  M*iiu.  Su«.  19.  U  TUr.— 
IIA,  Ik  B^8«Hi  PriTatTcraanialan^ca.        Aal.  Mfinib., 

<Ur  PcaUs.  Sülle  Römer  V.,  12— 21.  Wittenb.,  Zimiuerman» 
gr.  8-  \  Tklr.  —  Thrremin,  die  SQnde  —  eine  KrankbeiU 
Ihrcdigt  Berlin,  (Martin«  n.  Co.)  er.  8.  i  Thir.  —  yiiliin'.T, 
8«fH)iclircib«n  an  D.  F.  Sinufg.  Slottg.,  Kabh-r.  8.  j ,  Thir, 
—  WoltendorTa  Cbarfreiu  ^spredipt,  l?.^  gehalten.  Nörob. 
Raw.  8.  t*»  TWr.  —  ü»-avre«  compl.  de  laint  FranjvM  «ie 
Salca.  KouT.  ^dit.  T.  L  Paria,  gr.  8.  7  Fr.  (Daa  Gante  wird 
tm  4  V«L  bettehea.)  —  Vie  de  Mint  Jcaa  Fran^oii  R^gia,  de 
k  «onante  de  J^aaa.  Par  le  R.  P.  DtubeatoD.  Ltoil 
tSi  B«c.  16.     1  Portr. 

HL  GnMfkU.  Ii 

UiCl.  Im,  KallmaBii.  gr.  a  A  Tbir.  —  NowmIc,  Sehl*. 
Sebta  Särllbttlkr-LrxikoB.  1a  Heft.  BreaUa,  W.  G.  Kora. 
8.  *  Tblr.  —  Piderit,  gcachichti.  WudcningeB  deb.  daa  VVc- 
•erUul.  i  Hefte.  Rinteln,  06tpr>rald.  gr.  13.  \  Thir.  —  Ren- 
Bcher,  histor.  Voraefcnle.  Uagdeb.,  Robacb.  gr.  8.  \  Thir.  — 
Arcbive«  grnrala^.  et  bittor.  de  )a  noblme  de  Franrr,  pabl 
par  JB.  L.iirn'.  T.  ^.  Paria,  gr.  8.  7}  Fr.  —  Choix  de  Chro- 
Blqoes  et  Sli-moirea  aar  niisloire  de  Fraaer,  aree  Noticea  bio- 
graph.  Par  J.  A.  C.  liarlixi  1  Vol.  gr.  8.  tO  Fr.  (Zam  Pan- 
tJieon  litt,  pebörie  )  —  Manu»!  d'biatoire  oniTeraeile.  Par  8. 
Cahen.  P»ri«.  IS  2'  Fr.  -  ]»l.fa  Kt-cani'tnlati«na.  Par  J.  N. 
BaaillT.  T.  IL  Paria,  jr.  19.  6  Fr.  -  Krav.  Prfeia  da  l'U» 
talra  d'EapacDa.  Pir  Omlkn.  Paria,  gr.  12.  3}  ft.  —  Pm> 
cta  iXatiwwa  DaK  ktfümm  t  Mfaafi^  >  Ljaa.  1»43.1S46. 
fMi,  Teehemr.  9  Bac.  gr.  19.  —  6lr  lala  Hatcaln'a  Life 
of  Lord  CHre.  3  Vol.  London.  8.  2  L.  '2  ih.  —  The  Hialory 
af  Bratil,  bj  John  ArniUj^e.  3  Vol.  8.  1  L.  4  «h.  --  Walsh's 
'  and  Tarkiah  Rerolation.  1  Vol.  in  8.  1  L.  IQ  ah 
1667.  IV.  Fhihlogie.  Bach,  de  lusnbri  graeror.  elegia 
ep«€.  II.  (W.  Yosrl  in  Lpig  )  gr.  1.  ^\  Ttilr.  —  Bacharach 
itegcla  der  draUchca  Orthographie.  '2te  Aull.  D<>Mnn,  IN'ru 
bBKer.  8.  \  Ttilr.  —  HofTmiun,  die  deutarhe  I'ljiKiliiu'i«'  im 
fouidriaae.  Brealan,  Aderholc.  gr.  8.  U  Thir.  —  Ovidii  Me 
tMarpboaea.  Mach  VoMena  Aua^rabl.  Mit  erkUr.  tinleitun 
Mete.  Ton  Feldbauach.  Kariarabe,  M&Uer.  gr.  8.  1,  Thir. — 
Grieeb.  Proaaiker.  147  «.  148i  Bdcbea.  Stiittg..  Metsler.  16. 
k  Tkk.  —  Rtaiidw  PMHilMr.  110  ItU  BMml  Ebend. 
16.  \  TUr.  —  A.  r.  Ilc&tar,  TKifc^nliUltwii  ^  nngar. 
Sprache.  9  TUa.  Wlea,  Baaa.  19.  3|  Tklr.  »  f.  W.  Rfcb. 
ter,  Siroonidea  d.  I.  tod  Keaa  Leben  etc.  8<;b1eaalKgen,  Glaaer. 
4.  ;  Thir.  -  Le  Koruan  de  Brat.  Par  Ware,  poele  du  12e 
•it'cie.  l'tililii'  pour  la  li^re  foi«  «»ec  an  c<iniiiipntairt'  et  de 
BOti'8.  par  Leroux  de  Lincy.  T.  L  RoucB.  '2(i^  l'''o-  R*"-  8.  — • 
Traiti-  de  pmnonciation ,  ou  noarelle  Proiodie  Ir.  Pjr  lUne. 
Sopbic  Dnnaia.  Paria.  27  Bog.  gr.  8.  3  Fr.  —  TlnKauru»  Grarcae 
Ilnenae,  ab  Henrico  Slepbano  constructaa;  ed.  Hase,  Fix  et 
Tafel.  Vol.  III  Faac.  9.  Paria.  12  Fr.  —  Eiegiea  de  A 
Tiballe.  Tradoctjon  Bonrelle,  par  M.  Valatonr.  =  Senteaoea 
de  PabKaa  Sjras.  Tradaclion  nouT.  par  lU.  Jidea  Cbaoo.  Paria, 
PandlMdkt.  pv  &  7  Fr. «-  Ilaf»  Oiedaaaria  baaen  partii> 
goes.  fat  Jaaa  Ii  PaaMsa.  fWa.  gr.  8.  1€  Fr. 

16«S.  y.  JuritpruiUmt.  AlthoiT,  d.  InUrdietan  de  Itl- 
nere  aetoqae  privata  ele.  Eiae  exeset-prakt.  Abbandl.  Rin. 
lela,  OaterwaW.  gr.  12.  }  Thlr.  —  N  eurg  Archir  für  PreuTa. 
Rwbt  and  Verüilicen.  II.  4.  Arnaberg,  UtUer.  H.  \  Tlalr.  — 
Kiodii  Opuacnia  academica,  ed.  Vogel.  Lpsg.,  Goethe,  gr.  8. 
1^  Thir.  —  Kitka.  tlit  ürwf i*!«  Iin  im  t<i.t«:rrt  ith.  Civil -Pro- 
xeaae.  Wim,  KupIT«  r  u  S.  S.  1  Tiilr.  —  Pfrüh  r,  pralt.  Aus- 


,  Kuiflirr  a. 

führungeu  au»  allen  Tiicilcn  di  r  U<:rKt«"  i«s.-n<i.  Haft.    4r  Bd. 
Hannover,  Hahn.  gr.  4.  31  TbIr.  —  Richter.  .1.  medila  decre- 
cal^ct.  Lipriaori.  Lptg.,  6«atbe.  gr.      ^  XUc^  — 


Ballali»  «Mtf  iMfau  de.  Par  Lepcc.  T.  9.  tirt  aartA» 
Paria,  er.  8.  9^  Fr.  —  Caan  da  draft  criiniDel.  Par  ULBef 
riat  Suat-Pris.   4a  U&X.  aagob  16;  Bog.  er.  &  «i« 

OieUaaaiira  oaael  de  Jiglalatioa  commerciale  et  bdaatrieOa. 
Fir  Biy'Cellie».  (lire  Jitrr.:  Abandon -eoqaele.)  Pari«, 
gr.  a  3fFr.  ^ 

1669.  VI.  Staats-  u.  CameraUvissrnscha/ten.  Eisen, 
bahn  für  den  Geist,  od.  Vorschlag,  wie  wohl  in  gant  DrnUcb- 
land  eine  Vereinigang  der  Planten  etc.  stt  Stande  gebracht 
werden  kOnnte.  Lpxi:.,  Uii-lam.  S.  '  Thir.  —  t.  Huiniuelaaer, 
Qb.  die  Vcrarmane  tier  ackrrbaoeniien  Clasae.  Ein  Versuch. 
WicB,  Kapffer  u.  S.  8.  '  Thir.  —  Verhandl.  der  In  Kaniiaer 
der  Heaa.  Laadatlnde.  1836.  6i  Hefu  DarmaUdt.  Heil.  gr.  8. 
\  TbIr.  —  Zacbsril,  PriUiiag  der  Gritode,  welche  den  Ao- 
aprAcbea  Aaguat'a  ▼.  Eaie  eatgcgengeaetst  worden  aind.  Uel« 
delb.,  Wioter.  p.  8.  ;  TUr.  —  Quelt^aea  idiea  aar  la  dütrit 
toliaa  al  fadminiatrattoa  daa  aecoaca  paUiM  da  FiaBoai.  Fw 

M.      Bog.  gr.  a 

1670.  Vu.  Katuneiwnteha/ten.  Apel,  Leitfaden  idid 
Unlerrieht  in  der  ^'atargeaebichte  Magdeburg.  Robach.  8. 
^  TbIr.  —  Diiboi«,  ornilholog.  Gallt  rie.  Sa'lien.  Aachen,  Mayer. 
».  Thir. ,  illaui,  J  Thir.  —  Freie  sieben  ,  Magatln  fBr  die 
üryklogr*j«liie  ruu  S«chsea.  7s  lieft.  Freiberg,  Engelhardt. 
fX-  Ö.  1 1  riilr.  —  Wackenroder,  Anleitanc  lur  «juantitütiven 
chefD.  Arulysf  der  uiiorgan.  and  organ.  Verbindungen.  I.  9, 
Jeaa,  Cnker.  gr.  8.  (I.  1.  9.  llilr.  Dictionnaire  ani- 
vand  da  botaaiqqe  agricolc,  iodaatriellc,  mediode  et  nsaeOi^ 
coinprenant  toutea  lea  planles  Tenrneoaaa  at  Ica  cbaaipigaaaa 
drletl-res  it  oiuir.sliLIi «.    l'ar  V.  Vlil  imfBf ,  P.  L>  CoUefCaa 

ai  K.  GUiet  da  Grandoiont.  T.  ler.  Titra,  finilW  1  al  9. 
(Aibaa  aeantU)  Parias  i\  Bog.  gr.  d.  —  HM«  aalvalla 
daa  iaale«  pcanMiraa.  Par  Ad.  Lasauice.  l^j^artiai  Zoologie. 


Mets.  er.  19.  i\  Fr.  ^  Bin^ralogie  des  geaa  da  monde.  Par 
M.  R*^*.  Pari«.  18.  3  Fr.  75  c.  —  Supplement  ä  la  Fhira 
d«  la  Moaellc.  Par  J.  Holandre.  Welz.  6,  Bog.  18.  —  llla- 
slratiuii«  of  ilic  Botany,  etc.  of  thc  Ilimalajan  ItloailitalH^  by 
J.  Forb«s  KimIc.  P.wt  IX.  London  gr.  4.  20  ah. 

1671.  mIL  Pftysiiilo^ie  und  jledtcin.  Beckatrin,  der 
WaaserkatechisiiJiis.  iu-  .\un.  Berlin,  Lüderits.  8.  J  Thir.  — 
BettrSge  xar  pr^ll.  lieiliuude,  von  Claras  u.  Radina.  IVr  Bd, 
Lpzg  ,  Kollmaiio.  er.  8.  9  Thir.  —  Clark,  die  Lungensrhwind. 
surhl.  übera.  von  Voller.  I^lg.,  O.  Wigand  gr.  S.  1  Thir.  — 
Kijiaa,  ^barUiifilfl.  Allaa.  l3tc  Lief.  Duaaeldurf,  Arnt  u.  Co. 


Fol.  4  TUr.  —  RSlIiosk,  boosSopadi.  PbarmacopSr.  Lcipdg, 
Reimaiui.  a  If  TbIr.  —  V«aw^.  dar  Uenach  ja  BadahiHHi 
aof  a.  Werdn^  Beat  ab  aa  b.  a«f  &  Tad,  natorgcnrilb  afCwadlt. 
Wien,  KoiiETer  a.  S.  8.  i  TbIr.  —  Compte-rmda  de  la  cU- 
niqae  medicale  de  la  fanalle  de  Straslionrg,  pcndant  Ic  Service 
d.  M,  Ar..n88ohn  Par  .M.  M.  Ilirli  i>(r,.sL.,ur-.  ?;  B.i;.  gr.  S. 
B.  Taliilien.  —  Guide  des  )iij;es  -  femiiies  <iaii.i  lart  de  trailef 
e  proljpsus.  Par  Niiie.  r.orul.  t.  Paris.  4|  B'i;.  ^r.  S.  u.  1  K. 
—  Traili-  phili>so]ilii<|ue  des  lualadics  «'pidciuiiiues.  Par  Ph. 
>uvivier  de  Saint  Hubert.  Paria.  S|r  Bog.  gr.  8.  —  Revne 
nitdiiNi-cliirar^icale  anglaiar,  et  dea  aeieocra  accesiairea.  Par 
Bureaud  Uiofrey.  Nr.  |.  15  Mal  1836.  Paria,  gr.  a  (Dar 
Jahrg.  Toa  12  HeOea  15  Fr ) 

1672    IX.    Geogrtuihie.    Pistor,  Lihrbrh.  der  Geo^ra- 


^bend.  gr.  8. 1(  Thir.  —  Rumpf,  neaeste  Beacbrbg.  von  Berlin, 
'otsdam.  Charlottenburg  u.  deren  L'ingcbangen.  Benin,  Kecht.  8. 
1  Thir.  »Mit  Plan  1^  TTiir.  —  Dera.,  neuraler  Fremdenführer  in 
Berlin  vU  ile  Kunz.  Ebend.  S.  I  Tiilr  Mil  Pl.in  1 '  Thir.  -  Oers,, 
»reuLseiis  L.md.  \'.)lk  u.Si.i;.t^  Ein  A  l.nl-  K!  .  lu!  -r.  !2.  'Thir. 
—  Liers,,  pLiimSra.  \N';iii'ii'ruiigrn  durcli  lii-rhri  eie.  l'.Li  nd. 
,  Thir.  Hit  Pl..n  \  Thir.  —  Ta«rlienb;!.li..i|„  k  f  H.  isrn.lc 
Nif  Eiaeabahaea  de  la  Bddtca:  Wegwetacr  «ick  fleidalbcrg, 
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Hadidiii  oihI  S«lnmineen.  Slslte.,  IMAkr.  32.  k  Tblr.  — 
W«!i.  Wien'«  Merkwenlisl'Uen.  N.  A.  WmH/Hmi.  16. 
Ii  TMr.  —  Wien  u.  •.  Umsrbuogfn.  Ein  Weewvber.  Bb«nit 

12.  .*  Thir.  —  Expi-JUinn"  »cientif.  de  Mnn-p.  Recherclieg 
trograph.  sur  Ips  njints  dt-  la  Morer.  P«r  M.  E.  Pnillon  Bo- 
bl  o«"-  Pari»-  f  'i-  1  Karte  "20  Fr.  —  Guide  de  VKlrjn- 
ger  :i  Naiici.  V'ar  E.  A.  Rc^in.  Nanci.  11  Dog.  pr.  12.  II  pl. 
—  >r4rralive  of  the  Arclir  Land  Expedition  to  tlir  ?Ioath  of 
tlie  Great  Fish  River,  in  th«  Years  1S;3J,  1S3*  and  1S33, 
bj  Capl.  Back.  I.onilim.  S. 

11)73.    X.    Muthematik.    Appliration  de  la  geonietric 

jMerilitiTe  ä  la  perspective  ordin.nn*.  Pji  M.  C   Paris. 

tr.&  ■.  19  Pl.  Fr.  -  EUracru  d'Alföbre.  Par  S.  F.  La- 
cnix.  16a  edit.  cnrrig.  Paris,  gr.  6  4  F  r. 

1674.  >  Xi  K^vriauaaehqfUn.  Bibliothek  f&r  Mlii- 
llrt.  3telitcll  Lrlin  vom  dn  Bairawafren.  Stvttg.,  Cotta  tO. 
i  Tlilr.  —  T.  Wamjdoiff,  Lcitfkden  f.  d.  Unterricht  in  den 
rein  mililSr.  Winsensch.    3  Thle.   Erfort,  (Keyser.)   er.  8. 

ThIr.  —  Aide-Meraoire  ^  Tusane  drs  nfficier»  d'arlillerie. 
Strasbourp;  et  Paris,  gr.  8.  mit  11  K.  6  Fr.  —  BaUlUes  na- 
Talf».  Mvli.  l'2i  Bo|.  gr.  1"2.  —  InstnicUons  pour  leg  infir- 
miers  -  niajors  et  les  lofirmier«  des  liApitaux  mililaires.  P.ir  >I. 
Dobois.  2e  ediL  angm.  Ebi  nd.  9;,  Bog.  gr.  12.  —  Insinic- 
tlont  »ar  le  serriee  aes  officiers  d'adroinistration  dans  Ic«  liö- 
uilanx  roil.  Par  Dubols.  3e  (dit.  aognu  Ebeod.  10'  Bog. 
er,  1-2.  —  Nutice  Sur  le«  eolicctions  dont  k  conpow  le  mo- 
Sfe  de  l'arlilUrip.  Paria.  9  Bog.  pr.  13.  1  Fr.  —  L'EpiAmre. 
'Jonnal  dea  officiers  do  mXk  militairc«.  Reme  dea  revaes. 
T.  L  Utt.  I  -a  Meli.  |r.  a  (Ott  Jahrg.  tob  Vi  Heften  7  '  Fr.) 

1675.  XU.  PSia§9ipk,  And»,  wm  km  die  wahre 
Sndang  anserer  Zcti  TcnVnfttgcnfiaw  v«n  dM  CdMiitcn- 
acLult  n  TPrlangen?  Nagdeb.,  Crouti.  8.  J  TWr.  —  Anazag 
aus  d.  Valkssdiulrn- Statistik  des  IsaHrrrfaea.  (Flnaterlin  in 
Wüuclirn.)  S.  \  Tlilr.  —  GolUrli.ilk-,  HHlas,  od.  Erinnerangea 
aus  dir  Sltrrn  Grseh.  Gripclienland*.  Für  d.  reifi-re  Jagend. 
Berlin,  Araelar  ;.  gr.  H.  i;  Tlilr.  —  Hartune,  Gesch.  der  Bei^ 
liniT  Doiu3chnli-n.  llrrlin,  Bade.  11.  ;  Thlr.  —  Hrinsitt^ 
Hv^ea  aiid  die  Gymnasien.  Berlin,  üolJ.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
Bl'ürUin,  Cb.  d.  I^olhwcndigkeit  einrr  ainfassünderen  Aasbil 
dung  u.  Ersiehang.  Stnttg.,  Köhler.  8.  1  Thlr.  —  Cosnioera- 
phio  de«  eeoles  primalrea.  Par  C.  L.  Bergery.  Metz.  b\  ünz, 

aÜMde  de 
PbrM.A 

Pdznf^.  Parit.  3  'BolV»  1^ 

1676.  XIII.  GeKgrhBhuuh,  Brfm  d.  f.,  Geich,  der 

brit.  BaaimTidlcninnnnraclar  n.  Betracht,  üb.  ihren  grgenwirt. 
Zuüland.  Ans  dem  Engl.  Ton  Bernoolli.  Sintis.,  Cotta,  er.  8. 
3  Tblr.  —  EUe,  prakt.  kaufniiinn.  Krrli.  nliurh.  l.pig..  \VcY- 
gand.  sr.  8.  1  Thlr,  —  Jans«-!),  Kedactinnü-Tjliflii'n  t.  Berecli 
0BOg  t'rrniclpr  Handels-  n.  Krämer-Gewidilr  auf  dns  neue  Han* 
nnv.  od.  CBlniache  Geu  icht.  Ci-llo,  Srhulzc.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
Dit  iMÜstrie  des  Kßni^r.  Ihymi.  Ir  UJ.:  Stali^iik  n.  Tech 
nik  der  Thnnwaann  und  Glas-Fabriration  in  Dajrrn.  von 
Schmitz.  DlBnclirn,  Weber,  gr.  8.  v  Tiilr.  —  Lfidrrsdorf,  die 
Faiiricatioa  dea  UunUlrilbenipckers.  '2e  Aufl.  Berlin,  Bade.  8, 
{  Thlr.  —  WeisLacli,  Ilaiidbcb.  der  ßcrgmaachinenmechanik 
8r  Bd.  Lpzg.,  Weidmann,  er.  6.  3f  Tblr.  —  Conrs  de  dea- 
iAb  Ibühire,  nar  Demboor.  Faria.  er,  8.  mit  40  nl.  5  Fr.  — 
Deacriptlon  dea  machipc«  et  proc^dei  muigpifo  daiw  le«  bn> 
veU  d^invenlion.  T.  SS.  P.ria.  p.  *.  'tt.  4t  pl.  ^  16  fr.  — 
iNouv  l'roct'des  d'arithtnfliijne  et  a'arpentage  Sans  instramens 
d  aitiim'trie  et  de  s«*r/-onietrie.  Par  J.  Ulasrlary.  P.iri».  pr.  1'2 
3  Fr.  —  Trnnc  de  livr.'8  sotodidarliqa«-  i'ir  Vj|.  !>,iilrat 
assorit'.  IJre  livr.  Psri^.  5  Bog.  4.  —  Jdunial  rt'pertrvire  An 
Snrirt*'s  cnmniTrialr» ,  des  dissolulions  de  ii<i(-i<'lt'  cl  de«  fall 
li'.fs   \htf  »nnt'r.  Nr.  1,  Pari«,  gr,  8.  Der  Jahrg.  6  fr 


1677.  4nt'.  £ant!reirlhMehoft  etc.  (Bfamd'a)  Grendaltze 
den  Ackerbane« ,  aoa  dem  Engl,  voa  Hanunentein.  ■  Lflaebe^» 
ReniM  «.  W.  er.  8.  ;  Thlr.  —  Hndtr^nlclt  nr  Bkeieo. 
pRese.  Sie  Aqjf.  Arnsberg,  Hitler.  &  Avhlr.  —  Ltndwirlh- 
schahr Rlitlhellan^cn  Q.  Verhsndlnngen.  Ten.  2e Lief.  Lfinebc., 
Hrrold  u.  \V.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Coiisidi'ratioiiS  grn.  BOT  la 
cunsi-rvaliuii  des  eraina,  et  descriplion  d'uu  appareil  propre 
a  cet  naage.  Par  Ch.  Vallerj.  Itaaea.  3  Bog.  gr.  8,  o.  1  pU 

lb7&  XV.  SduMig  Uttratar,  Aanlj,  aantn  kuni- 
»chw  Ubaalcr.   Ir  Bd.  Banbarg,  Hagana.  8.  1|  Thir.  — 

Aufschnaider,  der  rerhlngaUiivolU  Gebartatag.  Ein  SchaoapieL 
er.  S.  '  Thlr.  —  Bachem,  Elisabeth  Crom^vell.  Tra>5die. 
Karlsnihe,  i^lü]I(■^.  S.  '  Thlr.  —  AllacljArd.  ISalladen.  fllähr- 
c\\vn  und  Schwanke,  saintnt  einigen  djiii^ciii-ii  Volksliedern, 
übers.  Ton  G.  lUuhnike.  Si.utig.,  Loila.  b.  1^  Thlr.  —  Brea«> 
mann's  Gedichte.  Kopenhagen,  (W.  Vo|;el  io  Lpt^.)  8.  ^  Thlr. 

—  ßrealauer  Bote,  ulitler  für  Unlrrballung.  Isj6.  Un-slao, 
Verlap  C.  4.  1*  Thlr.  —  Bjrron,  Uiller  Harold  «  Pilserfahrt. 
Aus  ut-m  Engl.  Im  Versmaafa  dea  Originals  Obers.  Tun  Zed- 
litz. Stattg .  Cotu.  gr.  8.  2  Thlr.  —  üea«.  Pariaia«.  Aw 
dem  Engl,  von  Fraoki.  (Kapffer  a.  S.  in  Wien.)  gr.  19,  |  Tld«. 

—  Dela*igae,  Don  Jaaa  von  Oeaterreich,  flbers.  von  Bir> 
mann.  Haatbi-  IHagatia.  kr.  8.  \  Thlr.  —  Damaa,  der  Hana 
de«  RahoH,  IlMW  W  Btaw».  JäbmL  a  Ii  Tkbw  -  D« 
Eck«.  Wi»d«rl»dl  aM  das  Lebaa  a.  der  Uletatir  dar  Zait. 
1836.  Naamborgi  SilHBermann.  er.  1*2.^  1  Thlr.  —  NorddeoU 
aeher  Frühling -AlHMaacb.  Berlin,  Krause.  13.  1  Tblr.  — 
T.  Goethe,  ^^ilh.  jUeister'a  Lehrjalire.  '2  Bde.  (Nene  Aull.) 
Stattg.,  Cotta.  8.  V  Thlr.  —  Giüo.  Schalt.  Dichtnngen. 
Qle  Aufl.  Lpzs;.,  Weidmann,  er.  12.  1  Thlr.  —  Neue  romant. 
Hunde -Coniötlie.  Ma^deb,,  Creuti.  er.  13.  ^  Thlr.  —  Im- 
mcrm nun,  die  Epieoarn.  Familien- Memoiren  in  9  BOcbem. 
3  Tbl«.  D&sseldorf,  Sckaab.  8.  6  Thlr.  —  Klemm,  orientaU 
Bbmeoaprache.  Aimb.H,  Ritter.  32.  \  Thlr.  —  v.  Mareca, 
die  Aakaaier.  Roraanien  md  Balladen.  Zerbst  (Kummer.)  8. 
\  Thlr.  —  llarr,  Zeit  a.  SUod«.  Hiator.  Skizze  nach  Scribe'a 
n.  RoacMMml'a  ,« Avant,  Pcadaat  at  Aptia."  Uamif.,  Nsgazia. 


phi«  dea  ecoies  pnmairea.  rar  O.  u.  tSergery.  jaetz. 

C.  1*2.  «.  1  pl  —  Mecbanique  dea  ecolea  primaires. 
Bar^.  Kbend.  6;  Bae.  fr.  13.  o.  3  K.  —  Mcj 
iMtwa     k  tnriril  paar  Mrantfan  dUnntaba.  V 


8. 


KoacMMmra  ,« Avant,  ircadaM  a(  Aptea.  Uanuf.,  PJsgazuu 
I  Thlr.  —  Hart,  Eaq.,  Gaiat«8>lafck«n  «af  aiacr  Siegreif* 
Partie  TanWanddMek  bl«  var  — !  etc.  Ebend.  8.  \\  Tblr.— 
DlOller,  die  St.  Catkarinenkirche  zn  Oppenheim.  Mit  34  Kspfeii. 

2r  AbJr,  D.irniBtidt,  Diehl.  gr.  4.  3U  Tblr.  —  Novellen  von 
Alexis  lit'm  Junsern.  Zerbst,  Kummer.  8.  ^  Thlr.  —  Ofllici" 
eer,  fasbionable  Dommbeiteo.  Hamb',  Magazin.  S.  \  Tlilr.  — > 
Purlerenllle  von  Gelegenheits  -  Gedichten,  ^le  Aufl.  Magdrb., 
Rnbacb.  8.  Tblr.  —  Sejilärlb,  Dirk  Brown,  ein  Gemüld« 
aoa  London.  Stattg.,  Cotu.  8.  1«  Thlr.  —  p.  Siernlurg^ 
GaUthee.  Eia  Roman.  Ebeod.  8.  1|  Tblr.  —  Theitre  Inn- 
rais moderne  p.  Louia.  IV.  3. :  Deaz  proTerbea  dramat.  par 
M.  T.  Leclercq.  Deaaau.  Hofbochdr.  16.  \  Thlr.,  eiaacb 
\  Tblr.  —  Deutachea  Volkstheater,  in  Manuscripteo  bersnag. 
Ton  Scbickh.  (le  Lief.):  die  sch&ne  Holläudcrm.  Luslapid 
vaBSeUekk  O^pffer  n.  S.  in  Wien.)  i3.j^TUr.—  Albartb 
OB  Haewa  da  aiide.  Par  CkaaaeroL  VÖL  Patin,  mt.  & 
15  Fr.  —  L'Aonean  de  paüle.  Par  Hipp.  Banaeliiar.  fTaL 
Paris,  gr.  8.  15  Fr.  —  Canne  de  M.  de  Balzac.  Par  Haie. 
Emile  de  Girnrdin.  Paria,  gr.  S.  7',  Fr.  —  Lea  drrniera  Bro- 
tooa.  Par  E.  SnuTcatre.  T.  3.  4.  Paris,  gr.  S,  13  Fr.  — .Oe» 
vraa  eaaipl.  de  RaLao.  T.  I.  Le  Cunicrit.  Paris,  gr.  &  5  Fft 

167«.  XVL  rtmktkl»  SekrifUn.  Blbttadwlt  d^ 
frabfiaaa.  IV.  l.t  daiaAa»  VaBoribaia  tat  Wttalallar.  Statte., 
Knhier.  Ib.  i  Tblr.  —  Neaal«  WhislacbaW.  Wien.  Knpfler 

n.  S  er.  13.  >  Tblr.  —  Wird  in  die«rm  Jahre  die  Welt  «». 

lprp.h'en?  (Kümmel  in  Halli-.)  gr.  1  2.  /;  Tfiir.  —  Der  Witt- 
wen  -  n.  Waisrnfreond.  1  ö»  |}dfh«'n.  München,  Finsterlio.  gr.  8. 
^  Thlr.  —  L'lulia.  KiTista  lell.riirla.  No.  J.  15 
ParU.  gr,  8.  Der  Jabi:g.  von  3b  Heaen  40  fr. 


Redacicart  Dr.  Karl  Bicknar. 


I  Daicker  aad  Hanbtat.    Gadraekt  bei  Trawitttdb  aad  Saka. 
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1836.  24 

•  (AMfcgebm  BetUii  den  &  Jui  1836.) 


J«hrs»i>»  1*»  n.-h.l  Rr-^fT-r  l<iifrf  T!ilr. 


I.  Philosophie 

ICOOl  L  Bh  Lfhrt  ^0$  Sptntta  im  tkrm  ffaupimo- 
nunten  grprüfl  und  Jtfr"e»tft/t  von  C.  B.  ScUVültry  Pri- 
▼•ttJop.  i.  Phi!<»i.  b.  d.  KSn.  PmiTs.  Afcrtd.  i.  IHönstrr.  MBn- 

Strr,  TIi.';-.;n_-,    IS.Th  IJn^.  .,'r.  S.  'W.x.         W  fün,- 

dlkt   SpillOio't    /itJllil\-i'in.ffn    zu  !  I  r:  r  /  iilujt  ifitoiogifo- 

polilieus,  »m  »im-i  m  ki'uni^sLh  r:  Im  lin;)!.  noch  nn-^fdrucktpn 

nMldfcbfift  bfkjinrit  ^t-niiiciil  ttm  Dr.  ifilh.  /JoroH'.  Kön. 
Prrafa.  iluimthc  fic.  Mit  1  SteiiiilnK-kufrl,  1  fac  siinili-  dir 
IlaniUcbrirt  dt»  Spinota  entb.  lietiin.  Logirr.  IS.tö.  3  B«g. 

K8.  I  Thlr.  —  „SpinoMtmaa  in  der  Rrflcxion  rfstgpbaltm 
Macchiavelliimo*.  In  ditwar  Warnnng  Goethe'«  «aiie  dar 
Terf.  TOD  ISr  I.  flUchliel»  «ine  AulTordrranf;,  dm  Spbtots 
am  VeraUnde  sa  gai]|li«d«ra,  n  iHMeliiaTcUiaicM,  ■.  apraeli 


jenea  Wort  tk  Kttto 


aelbft 


4a*  UrÜNd.  Dm  «Crdigen,  ohn«  Btlil  MMMfrocIienen 
Xfveet,  Sp.  bwibsMalwii,  den  „R'*P««t*  nm  tu  liljccn, 
anUprirlit  die  Aoafuhraog.  Die  QuanUtSt  ala  ITrK'ndliclileit 
(Coijüauität  u,  Diaeretioi»)  aa  faaaen  Terma^  der  Verf.  niclit; 
or^o  —  ist  die  :il>  II  ut>  Qnantitlt  Sp  a  ISichta.  Die  DpIit- 
IBÜiation  ud.  r^e^aliün  kaoa  der  Verf.  im  Verhstlnir»  di-r  nioiii 
tor  Sobatana  nicht  erkennen;  rr!:o  —  ..IViili"  ilic  !i>'ii ni^- 
■ation  dem  oberaten  PrinHp  drs  Sp.  In  ditst-r  Wnse  i»t 
daa  gante  R^iaonnement  in  Tiratrhea.  So  nnwiaarnd  üher 
Sp. ,  eben  ao  vornehm  >vird  über  Amlcri*  abeecprochen.  So 
heifst  es,  bei  Gelegeiiliiit  jenen  „Frhlins"  der  Negation  am 
Princip  Sp.'at  „ein  FebUr,  den,  im  VorQberg«k«n  tev  ea 
geaagt,  vrenigalens  Hegel  darch  Brbauptang  4tr  •■tina* 
miafiliea  BcaeJiarfaBliett  de«  Begrifla  •berliM|il 
im  n  Ukm  lefcelar  (S.  9).  IK^Ja  Urtlidl  in  Torilbfr. 
eehen  fiber  daa  grobe  Priocip  drr  ahaotatca  Meeativitit  dea 
6eTna  B.  Deukeoa  deatet  aof  «in,  ;;l>'l(:lifalla  bloa  im  Vorfiber- 
giJien  ptM  Iii  In  Iii  a  I  >  rm  ii  ^  jn  filier  Ahnung,  vtnn  et  heifse, 
Sp.  h^bc  daa  Absulult  a\i  S  iliatanz,  II.  aber  dasaelbe  ala 
Sabject  gefabt,  \<)'i  i  n:<r  Bt-Jeutuns  dieser  Entgegen- 
aetianE  im  Abaolalen  selbst  keinp  Spur!  Wann  wird  die 
Voralellnng  einmal  einsehen,  dafs  ihr  s.  ..Alleina"  der  Phi* 
loaopbie  nie  sa  Sinn  gekommen  ist  a.  Jafa  Gott  n.  die  Welt 
bestimmter  nicht  onterachieden  werden  können,  ala  trenn  ge< 

St  wird,  Gott  aey  AUea  n.  die  Welt  Nichta  —  Nichts  von 
eu.  alao  Nicht«  von  Gott!  Kindiacher  Wahn,  xa  mei- 
nen, die  Pfailoaophie,  Allea  o.  Nichta  f&r  identiach  atkaaDend, 
wiaac  nicht,  waa  jeder  Thor  weifa,  Dimlidi  dab  AOw  und 
Rickla  «ach«  u,  twar  ptt  mAn,  MaMadwalt,  «fe  aiM  m  aua- 
ilrldtt,  vcneUwIaa  nyMi!  —  Ffr.  IL  gicbt  illa  bckaanten, 
bei  GffArer  ala  „  dcaenptae  ex  originati,  qood  possidebat  Job. 
Rieavrerlas,  tTpop.  civit.  Amstelod."  beteichm-tm  Rsndgloa- 
■en  Sp.^s  nach  ciaer  andern,  in  der  GräH.  Walltiirod'schen 
Blbliotbek  la  Köni^aberp  lii  lindl  Orizinal-Haudschrit^  welch« 
Sp.  fiir  a.-]  Dr.  J^ii"ul.<u.^  .Si.ititi--  kMiiiannoa  anfeitlll«.  Die 
Irariaaten  dieaer  letztem  sind  nicht  von  Bedeatnag. 

168t.  SplnBsae  Systema  phSloiophieum ,  delineavlt 
Dr.  Caroliis  Thomas.  Regimnnt.  PraaiL,  Paachle.  18J.V 
7i>  S.  8.  ^  Thlr.  —  F&r  eine  achneUc  UeMrsicht  dea  Spiso- 

-     "     (AUiMi.  Ut  Zl|.  1836.  Nr.  W.) 


16*^'^.  Ree.  Ton  F.  Schlegela  philosoph.  Vorlesoiisca 
Bd.  1.,  in:  Wiener  Jahrb.  d.  Liu  7Jr  Bd. 

1663.  Ree.  von  Uegel'a  verm.  Schriften  Bd.  3.  e.  desa. 
Vorlesungen  ib.  Aesthetik  Bd.  1.,  von  A.  Hage,  in:  Blltlar 
f.  Iit.  Unlerb.  isab.  Nr.  143.  -  Bee.  von  Friea,  UdlMhi. 
der  Religionapbil«sopbt«  TStt  C.  Weib,  in:  Allgeah  LiL 
1836.  Nr.  58.  M.t  f»B  Cmni  der  Heaaianisma«,  Eiicndaa. 
Nr.  69.;  voa  IVaxler^a  7orlea.  Bb.  Philoaophie,  Elwad.  Kr.tiOL 

1684.  Ree.  tob  PDlIcDber^'s  T  rhrhilrkini  dir  PMlaw 
phte,  in:  Jen.  Lit.  Zig   1S3ü.  Nr.  77. 

II.    T  Ii  e  o  1  u  g  i  c.  ' 

1685.  Commentarius  grnmniallrut  critUus  in  fein» 
Teslamentum  in  navm  maxinie  ^innasiomro  et  st^adetutaran 
adomataa.  Scripait  Fr.  Jos.  fal.  Dom.  Maurer^  Phil.  üoct. 
Vol.1.  y^siae,  Voickmar.  ISJa.  44;-  Bo|.  gr.  a  »iTUr.^ 

'in  elaarlBai  Haft«*  fc«» 


Der  eraU  Baad  dieaea  nach  n.  nach 
aoagalwaMicacB  WctIem  li^  nw  bMa^Cl  var  mm»  aal 
fafat  dm  Penlateaeb,  da«  fiaeh  liSM«,  <Re  Richter.  41«  Bl> 

eher  S.-tma«li«,  K^ntge,  Clironik,  Esra,  Nehemia,  Eather,  di« 
Propheten  Jesaias,  Jercmiaa  und  die  Klagelieder.  Der  Kom- 
mentar über  rr.Htrn  ISiloher  ist  (iemlii  fi  l  iri  uiul  entliiilt 
faat  nor  cnn-iirütist  lic  u  leticolrtgtsche  üi  iatriun^en ;  weit 
;iu'- Im icr  i«f.  der  üLmt  dir  LiL-liitn  Propheten,  der  beinahe 
xwei  Drittel  des  Ganzen  eiüuiairtit,  und  in  dem  aneb  rintcfna 
kritische  BemerkoTigen  Plali  gel'uuden  haben.  Die  VorlrefT- 
lichkeit  dieaea  K<Maroeot«ra  in  der  UicbUin|  die  .er  Terfukt, 

if  da«  Eiaielaa  nlhar  an» 


ist  acboa  bioreichend  anerkannt,  aaf 
sagchca  erliabt  nicht  die  Kfirx«  dieaer  Blilter. 

tf.96.  r.  nimannl,  th.  D.  et  P.  P.  O. ,  iJr  UfryUo 
Boülrrno  fjuunie  doetriiia  commrntalio.  Hainhorsi,  F.  l'er- 
tbe«.  Ib3ä.  4  Bog.  er.  4.  \  Thlr.  —  Der  ^rlelirte'N  erF  ,  der 
durch  seine  vortrefflichrn  Honograpbien  auf  dem  Gehieie  der 
Kirchen-  n.  Dogmengeachicbte  achon  so  maucbes  neue  Liebt 
verbreitet,  faat  in  dem  letzten  Weihnachtsprogramm  wieder 
einen  d.mkenswerthen  Beitrac  sn  der  Geacnichte  der  Lnita« 
rier  g>ii«refft.  indem  er  die  Lehre  de«  Berrli  von  Jtoatra 
aondaca  b«laiKliUt  hat.  Nach  einigen  Vorbemertangen  Ober 
den  Zaitand  cfcrialfiekai  Kirche  in  Arabien,  führt  er  die 
anlrlicb  flieraenden  Qactlen  lUier  das  Labea  «.  di«  Lahre  daa 
iSeryll  vor,  nnterwirlt  daan  die  NeinaBpn  der  Gdclrt««  Iber 
Ihn  einer  knrsen  Kritik,  nnd  entwickelt  zuletst  mit  grofaem 
Scharfsinn  »nne  ei«;ne,  wobei  e.s  dem  Verf.  lom  beaondern 
Lohe  gereicht,  dal»  er  die  natürlichen  Verhältniase  beHlrk- 
sichtigend,  tief  in  die  Sache  eingeht,  nhne  durch  eig:ne  Za- 
tbaten  von  Aufseo  her  den  StandputiLt  zu  verrflcken.  DI« 
Banptponkt«  aind  die,  dafa  Beryll  weder  die  cöttliche  noch 
die  menacbliche  Nator  in  Chriato  gellognet  bahe,  londern 
nor  die  vom  Vater  getrennte  Pers5nlirhkeit  dea  Sohnes  vor 
der  Menachwerdnne,  wihrend  er  dieselbe  nach  dem  Tode  al«  |^ 
fortbestehend  «oeiiaaBla.  Hw  da«  llbt  aich  vidkicht  cri». 
nern,  dab  dar  ▼««£  «wM  lawdlca  au«  den  g^abcMM  M- 
nlaaea  ConaeOMaien  geiOBn  hat,  die  «ich  swar  gani  Bltt 
Recht  itebea  Usaen,  bat  denen  es  jedoch  twetfelhaft  tat,  ab 
sie  Berjll  selbst  wirklich  gemschtbat,  da  seine  Lehre  ein« 
weaix  aouebildcte  gewesen  «n  «cjn  «cbcint,  and  deswegen 
«o  kUnrar  im  NM  dM»  Oitaa«  ikb  mMtm- 
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1687,  ErllSrung  äer  tß  der  Meinm  ZiegfnBeinteJun 
SiM  wrimnmtiMUtt  S^&eh»  dureh  Fragtn  über  die- 
attten,  fttr  LMiibelintl«br«o  von  F,  A.  Luatmig^  Gcncnl- 
BoperinteiMlenten  to  Hdnwtrdt  Htlinttedt,  Flcckeiieo.  \tiSb, 
7;  Bog.  8,  \  Tli!r.  —  Wofcl  nur  fBr  klklirt  «hwach^  Cd- 
Slrakrifte  nntrr  Am  r..in(1sclnillflin  rn  !>ranrli!iar.  Der  rini;:i'r- 
niarten  tQcfati;;«  äcliulUiirer  wird  sidi  di«  Fracen«  wie  «ie 
Ucr  gnUllt  «niL,  selbst  a.  nocli  besser  bilden  ESwicik 

168841  Air  UtiM  KoteehismiiM  /Br  ftrotetUMtUrfte 
SdiuttHf  BN  gaCiCrt  M.  /.  G.  Bmudmaant  SchoUi- 
veetor  in  Lripii^.  Leiptl',  Fnrt.  1835.  3*  Rof.  6.  ^  Thir.  — 
Die  Erkllruug  der  einxrfnen  SlQcke  de»  fCatCchTsmut  hl  gans 

v<  r<!ündig  u.  gut;  nur  sehen  wir  nicht,  wntu  sie  oBtzcn  soll. 
Ais  Anleitung- xa  Katechisationen  für  Lehrrr  ist  sie  zn  kurz, 
ud  tum  AaswcodiglemcB  fQr  Schaler  xu  lang. 

1€89.  ü«Utwdtmngf&r  ukmoch«  Chrktm  von  A- 
^ord  Bttxttr.  Zweiter  xbeil  im  Anldtam  lon  hnimi 

ben  der  Clirislen.  Ans  dem  EngÜscbrn  rnn  Ed.  ff'ili.  Theod 
KuniM,  Prediger  am  Gr.  Friedrichs- Waiscnbsuse  in  Berlin. 
Berlin.  lSJf>.  n.  ilce.  Bog,  H,  J  Thlr,  —  Ist  der  i>v.itf 
Tlicil  drs  unter  iSr.  bO.  d,  J,  Ton  uns  an^exeit^teu  \Vi:rks, 
■ml  gleich  dem  ersten  in  hohem  Grade  eiapfehlenstverth. 

1690.  Rfc  ▼am  SMiniHicUcr  die  GmadUg«  des  even- 
eel.  Piettmw,  tot  Jen.  LIt  Zig.  1S3(».  Nn  61.  «3.;  vw 

krause  Dilielkunde,  Ebend.  Nr.  bJ.:  von  Kniemi  n.  Dedc'a 

Coiifirniandenliücliem,  Kbrnd.  Nr.  70.;  von  Scholl's  Samml. 

von  .lIiisIcmriili^liTi  1.  -J.        .■^lattbe»  U.  KoiJi  F.  -ilri  .l  M  T!i.  1.. 

«  Ui'iiLi  «  Vaiiiilii-iiliilicl,  KIk  iu!.  >'r. 7S,  ;  von  M.Siicbs'  Leber», 
der  Paalmi  n,  KLi  nil.  Y.rz.  IM  -  •.;  von  K<-tlbvrg*i  fiiogr. 
dea  ThMcias  Cuciiiu«  C')prj.inii8,  Lbcnd.  Nr.  31. 

1IT.  Geschichte. 

IfiPl.  Lrhrn  dt  x  Generals  Hanl  Karl  r.  Jf'inierftJdt. 
Von  K.  y/.  f-'nrnhifjrn  vint  Ji'isr.  i'lll  N\'interfeldts  Bild- 
nisse. Urrlin,  IhJtJ.  DuiickiT  u  lliirulilot  1  ,'>  Bo;,  S.  1 1  Tlilr. — 
Der  bei üliiiitc  Verf.  fShrt  durrii  iliisc  Arlicit  lort.  uns  die  Ge- 
Brliii  ljd'  fin«»r  ßlünzenden  J^enmlr  pn-ulsist  licn  Iii  liJfnrnhmea 
in  iliri  n  Knry|ih»ern  vorxofütiriTi.  Er  il.irl  sirii  i;>  lodr  Lei 
der  i'iia^rapliie  Winterfeldta  einer  Dm  so  erürsen-n  '1  beiiu.'ihtix- 
des  PubliLuiiis  nir  vrraicbert  halteK,  da  bei  der  gsnxen  Su  I- 
Uog  diese«  Uannes  dasselbe  wenig  mehr  T«n  ihm  wurzle,  als 
dab  er  buch  ia  der  Guntt  FriidrirU'i  II.  gcdand^n  und  bei 
CSriits  geblieben  ney.  \Vir  catJialteii  «u  jedes  weitem  an- 
•rkenocaden  W«rU  über  die  vortreinieli  gelungene  Daniel- 
lune  «.  wnUan  nar  einen  Punkt  roll  wtnten  Worten  becftbren. 
Ea  nnnle  vom  alrasg  biugrapliischca  Standpunkte  ans  die 
Ausstellung  gemacht  wcnliti,  ibfs  niiin  ein  iinlividui-llpres, 
lebensvolItTrs  Bild  erwarltt  iijtte,  wif  dir  Vi'rf.  nanicnllicli 
ein  solcbea  in  der  psr.ill<'I<n  LdlifnalH-srlireibung  von  S<')dlilz 
ge!;»*b»n.  Eben  iJuirii  jene  Arbeil  b.it  ab<T  der  tir.  V«:rt.  uit- 
Sf-rs  I '..liii  lultcci^  ur7.cii;t.  d.ils  die  Schuld  iiitlit  dli- 
sev.  \  it'iuiebr  iiigl  du  st:  einer  Sejts  in  citiim  iUangel  üii 
}later!«l,  well  hell  auch  der  C>iit  neu  .lusj^eltfiilete  ri^enli.ln- 
dije  I]rit  f"ech»el  iwisclien  dem  Könige  a.  WinlerfeUl  nicht 
TO  heben  vpmiQrlite,  d.-i  Iiier  nolbwrndig  die  VcrfalllMSae  H.  die 
Sueben,  iiiL'bt  aber  die  Person  hervorlrvlm  molsle;  wenn  un« 
■urh  d.ibei  lugleirh  Winlerreldt's  t rener  Eifer  und  scharf 
blickend«  liDDaicbt  im  hellsten  Liebte  calgfeentritt.  Anderer 
Seils  aber  iat-  der  Hauptgrund  dsrn  zn  sncGcn,  dafa  Winter- 
leldt  aelbst  kein  co  eigeulbümÜeh  u.  «rburf  inditridDclI  sasge- 
bUdeter  Chstsrter  war.  wie  z.B.  Sejdliti.  Wenn  dieser  nur 
das  Einzelne  ersriff.  flidi  ülu  i     ii  ;.i  nil  mit  (Min  r  AVifTr  befafslc 

o,  hierin  nun  J.ih  II'i<  (:st.;  I«  Ith  i,-  :.In  l!i  li.  r  in  krirperlicber 
Ausbildung  wii'  ,ils  liilmr  dir  l!iir<rri:  n<i  erliiicLitt  \%ir  in 
%Virilerf«-lat  bei  «t-ileui  ini.iir  dir  ili  lli  xiiiii,  du'  ;i'.l  jcim  irn? 
AulTa«'» uri^  di  r  Verbältni-M',  lÜf  I.rllnn;  di  r  veri  irii;;(i  M  )l<>e- 

rcatiieile.  £r  i«t  keii^cawcjca  uor  der  ta|^fere  Degca  im  Gc<l 
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fecht  Aocb  die  nn&aiMndaten  Kriegesplane,  die  poliliadini 
Bexiehancctt  blicbai  U»  aiekt  Jramd,  ««  wnidca  ilia  t«b 
Könige  «t  «rlehtigalca  dlplemMaebca  Sendmgea  flbertngcii. 

Die  Abwesenheit  einer  so  ecLi*eo,  dattini  aber  vollen,  sprüdea 
n.  sich  in  jede  Kleinigkeit  mit  ganzer  Stirke  leidenden  Pcr- 
Rönlirblrif,  wie  sie  Sejrdlitz  besafs,  hat  \\  interfeldl  auch  ror 
irdciii  .^lirKverhlllnifs  mit  drin  Könige  bi;vvalirt,  >\Sbrend  e« 
jenem  an  m;iniiichracheQ  Entfremdungen  nicht  fehlte.  Dnrb 
Igt  auch  orisenn  Helden  di<;  Srballenseitc  Solcher  SlelUinp 
niilit  enlgjrii;en,  je  liöliir  die  (iurist.  um  so  herber  Ir.if  ihn 
der  Neid  der  mit  ihm  dem  iolkcra  Uange  nach  gleich  oder 
hob«  StekeadcB. 

169°],  De  rebn»  LoniiKbanKcI«.  Plsserlatio  In.ingaralia 
historica  scripsit  Frid.  G'ni/.  Ztihd.  lierolini,  ISietack,  lb3t>. 
Ui  S.  er.  8.  —  Eine  Abhandlun-;,  dir  dein  FldÜM  a.dtfG*> 
leluaanuseit  ihraa  VctL  alle  Ehre  macht. 

^  1699.  Rae.  voa  K«|ip*t  Vrkandeo  nr  ddgattak  G«> 

schiclite,  von  Aschbach,  in:  Heidelb.  Jahrb.  d.  Lit.  1836. 
Rllrz.  —  Kec.  von  Menxels  Geist  der  GescbiHite,  in:  Bllller 
I  lit.  I  nlerti.  ISJO.  iSr.  144.  \M,  —  Kec.  von  Willen  die 
drei  Perioden  der  Ak«d.  d.  \Vi«a.,  in:  Allgem.  Lit.  2tg.  Ib«i6. 
Nr.  72.;  von  Knland'K  n.  Hiiieclmaui*«  Bntr.  mr  CaaicL  dar 
Wttnbttrg.  Universillit,  Ebend. 

1684.  Rae.  ▼ob  Wadilat*«  biograpb.  Anüaiie,  tat  hm. 
UL  Ztg.  1836.  Nr.  76.  77. 

lY*  Philologie. 

1693.  ^y^iixvo~ 'A  ' :  M <r!  .<V  'n  «  F.meadatara  et 
explieatam  edidit  C.  Ouii.  kriiger.  \ol.  prius,  »«riploris 
lilrn.s  ruid  scriptorae  diacrepantiis  contiiieua,  Bern!.,  \<tt 
et  soc.  1835.  15  Bog.  gr.  S.  *  ThIr.  —  Der  Ilcrao.sg.  sah 
sich  vor  einigen  Jahren,  als  er  in  einer  der  obersten  Klass<!D 
des  Joschimilt.iUrlipn  GjmnaaiurrM  den  Arrian  erkiirl«,  za 
einer  neuen  krilisi  lien  Bearbeitung  dieses  lange  Zeit  sehr  ver- 
nacMlaaletan  SciiriiUtellen  vcranlaial.  Die  Anaßbrang  wurde 
Rcitdeni  dnrcb  Kmfcbeit  dea  Uerauag.  verhindert,  und  wir 
kruinin  aocb  gcganwSrllg  nur  Qbi-r  den  enica  Band  bcfieb» 
trn,  >\-iew»lil  wir  Isn^e  gexCgcrt  haben,  oro  nach  der  Eracbek 
Illing  der  En:iri;itio  ein  afisi  ldii)r>>'  nde8  Urtheil  aussprechen  IQ 
ki'inuen.  Vurl^iiifi;;  bi  iiierki  n  >vir.  dafs  die  Aussähe  nicht  ala 
I  ine  »iilrlie  7u  lu  lrjclilen  Rey .  be  i  wi  li  lu  r  die  Kritik  auf 
einer  Iii  Illing  litb  üdir  iiilij;lirli5t  sicljcrn  lii.slnrisi  Ii  ■  dl[diiiu;i- 
lisilien  Grundlage  berulir,  gniuierii  hIm  l  ine  solrlie,  in  di  r  es 
dem  ileransg. ,  üri  Qbrii^ens  um-niiT  Ui-iuiltuiig  der  ^virhti!r. 
aten  frübern  .\aNgaben,  besonders  d.'iriiiii  zu  tbun  w.ir.  eirnn 
lesbaren  u.  Kpraclilieh  richtigen  Text  iierziistcllen.  In  dieser 
Iliniiicht  hat  die  Auagabe  vor  allen  frübrrn  wesentliche  Vor^ 
tilge,  u.  mau  kann  nicht  umbin,  die  Genanigkeit  des  Uerausg. 
in  |:rainiiiAti«cben  Dingen  a.  Gcaehicklichkeit  im  Bereich  der 
<><>nji!ctttralkrilik  anzuerkennen,  —  Inaofem  es  aber  bei  der 
Unternebmanjl  TorxGglich  auf  ein  Schnlbneb  abgeachen  war, 
niüss'n  %\ir  «Tie  Wahl  dea  PapSera,  der  Lettern  n.  dea  Con>- 
peiidiösen  Drucks  sehr  mifsbilligen  n,  in  ihren  Wirkungen  ala 
Iiöcbsl  nachtbcilig  hezeichaen. 

1<i96.  Dea  Arlstojilionea  ff'erke  Gbersetzt  von  G, 
Drc/yxrn.  \.  Tlieil :  | .  Der  Frieden.  2.  Pluto«  oder  der  Keich- 
thnm.  3.  Die  V^l.  Berlin.  1839.  Veit  n.  C».  37i  Bng.  ct.  8. 
1*  ThIr.  —  Der  Werth  dieaer  UditMelzong  betldit  «brb. 

dafs  sie  vor  Allem  dm  Dichter  wicdertageben  aacbt,  nicht 
die  V'erM^  oder  Worte  an  sich,  die  der  Unverstsnd  so  ofl 

noch  forilirt,  di-r  iiiciinsii[iient  i;enij:;  ist,  nirlil  aurli  Gleich- 
heil der  Laute  u  Diicbstüljrn  lu  ;;i  birti-ii.  llceiil  bi  uttheilt, 
ist  dieüe  \  I  rdruLsi  fiiiu:;  iui  G.^nzi  n  .<ii  lir  tri  u.  im  Einzelnen 
»ojar  liie  lind  d.i  um  Ii  e■l^v.^.■^  711  Iren  F.lni^e  Sti  llen,  wie 
dii-  z\vi  iie  l';irjl>;ise  inj  ,.  Frii  ili  ii ,"  d.i.«  Locklird  und  .\uf- 
gebot  in  den  MVögela"  und  ähnliche  Ijriaclie  ndcx  kUufi- 
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lomtKlii  ffurtticM  rial  mrtnlaft  ichSD,  treffen  aicht  nnr 
canz  d«a  Tott  lUt  Original! ,  Maden  bcbaiftin  dwiMlben 
Werlli,  wenn  mtn  tfe  aach  bloi  alt  Gc^lditctn  in  deirisefarr 

Sj)ra(lic  lirst.  l>nrt!nvr°;  abrr  Ist  dl«  Vehettn^m^  «o,  «Infs 
sie  za  lesen  ein  (icnufs  ut,  keine  |«lebrte  Arbeil.  Üie  £ia- 
IcitaBgtn  ciod  mit  GtUt  n.  Kenntoifs  !:>-8cliricb<-a.  S. 

1(*97,  P,  T4nmU  Cnwtdiae.  Uiill  Cor,  Gull.  El 
htrling,  A,  IL  l  AaUa.  JL  Hccjm.  III.  UmbUii  Timoru- 
meBos.  IV.  Süniliekiia.  V.  l*hamuo.  VI.  Ad«lplii.  Uavoia«, 
Gyldeudat.   183t.  8.  —  Der  Text  i«t  iwar  niniit  gaus  nacb 

Benllrj   ronsliluirl   »orJen,    SitliJi'rn  vi.'iri   Slellcll  mit 

Ileclil  naih  ilou  frülKT«!!  Aus^alji^n  bc»tiiniul,  aiit-in  es  lassen 
sicti  mit  li'ictitrr  M  .Il<  •  jie  ^rofse  Aniabl  Von  Strllirii  Hinten. 
>vo  der  Heri»!)»?.  »icii  mclit  Litte  »oIIpt»  von  dem  (Nfrüliiutrii 
Kritiii  r  i  .nsi  li.  ti  lassen.  Die  Anmerkungen,  welche,  hinter 
«ieem  ieden  5tQcke  auf  sehr  wenig  Seilea  biniugrRigt  sind, 
Kvbea  blos  das  ?(olhweodigste  aus  dem  Bereicbe  der  Alter 
UiSiMr  und  der  iaCwni  Gmbichto  «ine«  iedan  Slfickt  obne 
tiiAr^lmoari^Bra.  (Mcb.  i,  Phit.  1833.  Nr.  19^) 

1699.  Commtntatio  äe  Geographia  HeroJoti,  cxm 
tabula  Orbis  terramm  r%  ipiins  opininne.  Iflostravit  Guil. 
Doennigei.  Ikrol.,  ISicol.ii.  1SJ5.  ö  üng  gr.  S.  Tbir.  — 
Die  Abhandlung  ist  nach  einem  einfachen,  ibertichtlichen 
Plane  an;:elegt,  mit  erscbOpfender  Benotsnng  der  Ouirilen  ge- 
arbeitet  und  nach  einer  strengen  Methode  der  Untersocbung 
sowohl  als  der  Darstellung  durchgelBhrt.  In  der  beigegebenen 
Tafel  ist  mit  Krcbt  eine  gans  kusstlnse,  der  nrsprfinglichen 
ElnfacUteit  solcher  Tafeln  nachgebildete  DarstcUnng  geeeben 
wardca.  Wir  Itlwimi  danmach  die  caaa«  Arbeit  ab  nut  er» 
fmlldi  beiirlefcnpn,  wmn  wir  aoen  «ilclit  verbelilni  «evlleii, 
dafs  ein  tirfiTc»  EindrinL't  n  an  mmirlnn  Punkten  wold  tbeits 
SU  rirhtisi'rn,  llicils  zu  bt'^rüttdtlcm  Aimcbten  gefBbrl  ha- 
ben %varire. 

1699.  Ree  tob  Weber,  Enaicrant  und  Slolkar,  in:  Jen. 
Lit.  Ztg.  1S36.  Nr.  71—73.;  mnljgeUni  CatapliM,  etc,  ed. 
Jacobits,  Bb^d.  Nr.  73.;  von  Gaargai.  d4mtBdk>lntalii.  Wr>r- 
terbuch,  Ebend.  Nr.  74.  75.;  ron  Ovi<ni  Opera  ed.  Jahn. 
£bend.  Nr.  7j.;  von  (^uiiitlll^in ,  ediU  Spaldiug.  \ol.  5.  C>. 
cur.  Zumut  et  ßonucU,  u.  and.  Ausgfi.  des  Q.  Ebcnd.  Erg. 

V.  Jurifprudenz. 

ITVKK  DmnltUvng  tier  in  OetterrrkA  uaUr  dtr  Enns 
für  Vnttrthan9rer!iiiltni/g  seit  dem  Jakt»  1840  tr- 
Jlosteiten  Gcftetzf.  ^on  Dr  Joh.  fie'tnr.  F.rllcr  r.  Kii  nirr. 
Wien,  lbJ5.  y.  MSsIp.  gr.  8.  —  Kin  Aiih.ins;  zu  tiria  im  J, 
18"20  von  dem  Verf.  lier.iusur^cIiLiKfii  Wirke  uiiiclirr  Art. 
Neben  der  VollstSndifkeit,  wi  lclu-  :in  Jonisi  lljrTi  tu.  lulirn  ist, 
Terdiriirn  auch  (iii-  ml'  vieler  Priicision  ii.  iir.ikliscttein  Si-li,iri'- 
blicke  eingewebten  Ansichten  des  \  er)",  au  jcm  ti  Stellm,  wo 
das  Gesets  Zweifel  zulifst,  eine  rühmende  Er^'<  übnun;.:.  begon- 
dera,  da  ai«  eine  gediegene  ICenatnlCi  der  Gcselse  nacb  ihrem 
Worte  0.  Geiste  beorkwde«.  (Ziaehr.  f.  Redrtwtr.  189«.  Helk  1 

ITOI.  Du-  P'ilrhiiönial •  Gertrhlshiirkeit  im  Lichte 
unterer  /,eit  von  j.  H  dh.  I^eumumi,  K.  IV  Jn<*liz-C(>mii!, 
Leipzig,  llartknnch.  lH3t>.  5(i  S.  S.  -  Di  r  A'tii'.  sucht  zu 
teilen,  dafs  das  Forlh«'.^tehen  dieser  G('rii-iit«i>.-iikeit  in  unse- 
rer Zeil,  welche  <li"'  grlif-stnili^-i' hsii'  Vervollkommnong  der 
RecbtageaeligeiHing  u.  df  S  ^anzm  Staalaor^anismus  za  erni- 
«ben  iuebt,  nicht  bios  in  Criminal-,  anndern  auch  in  Civil 
Sachen,  in  keiucm  Staate,  ohne  alle  Uück&irlit  ntif  die  darin 
bestehende  IVeuierungsform,  länger  als  iiilüssi^  .iii^i^t  Leo  wer- 
den kiiane.  (Uec  voa  Zacbarii  in:  Gelting.  gcL  Ana.  iBdti. 
Kr.  57.) 

17(W.    Arrhtr  des  Criminolreflils.  IVeae  l\il'.:e.  fliehe 

Kr.  1.13U.)  Jabrg.  ISJä.  4a  Stick  enüi.  ikgrUT  o.  Xbatbcatand 


dea  Tolm&ut  Avfhibra  nach  f^meinem  Rechte.  Vo« 
mcht«-.  —  Sind  die  Zeogen  im  Strjti.rores«p  vor  oder  naeb 

der  Vernehmung  zu  beeidigen?    Von  Lu.i.v.  r.  .1,  „„„n  — 

Ueber  die  neuesten  Forls.  hriite  der  Str..fj:es.-t,j;,  |,uriv  'niit 
rergleieb.  Prüfung  de»  Str«i>,ettbachs  för  den  K.oton  B*. 

r  ;^i*r"'!^'''j'''''rP"*"*"'''"'  Ka»»'»n  Zörich,  d» 

Efit>vurre  nSr  das  Königreich  Würtemberg,  far  den  J^ntln 
I      r:;  und  lur  das  königr.  Norwegen.   Von  Jtliltermaier 
lieiiierkk.  Über  das  Verbrechen  des  Betrags  anber  Tertran 
YrrhSllDiiSrn,    Beitrag  zur  Bcurtheilung  des  Entwarfs  deä 
Strafgesetzbuchs,  MGiichen  ISJl.  Von  C.  CMWnus  —  ßc? 
träge  »BT  Beartbeiinng  der  neuesten  legiahtl^cn  Ericheinun^ 


gen,  insbesondere  aber  einige  Artikel  dee  vorerwJhnter,  b«ir! 
ujf'-  V"      u'.'^  -  M«»  Sobriften  über  Gefün-ni«^ 

1703.  Ref.  vonWrifse'nWiA.  des  gem.  taofaelenPri- 
rstrechls,  ron  Kraut,  m:  (.«tl.M.  «eL  Anv  1836.  Nr.  74.  75 
-  ijec.  ron  Geibs  Darslell.  des  Tleditonuiandes  in  Gris- 
cbeoland,  m:  Ali-t-iii.  Lit.  7a  -.  1P36.  Erg.  BI.  Kr.  31.  32. 

1704.  Ree.  ron  Storj  •  Commcntaries  on  the  constHaUoB 
of  th.i  Lniied  State«,  in:  Güiline.  gel.  Ans.  1836.  Nr  63. 

T  Preieiaacten  in  Frrf.  Uavida  «^«i'furhr' 

in:  BllUer  f.  fit.  taterb.  1836.  »r.  IJJ.  laeT 

1705.  Ree.  von  ?Iohl  dif  Polizei« issenschaft,  in:  Jen 
Ii'"-      ^-'t        Corpoa  juris  •^"•^rj  td. 


Richter,  Ebcnd.  Nr.  6&. 

Tl.  Staate-  imd  CBnenl-WisMiuehaftett. 

17ü6._  I.  Die  SourerainelüUrechtc  der  Krone  H'ür* 
temberg  in  ihrem  yerhiUtnitte  zu  den  Uundetherrliehen 
t,ge»ll,um,reehten  de*  fürsilirhen  GesammtAauses  //«,. 
heulohe.  \ m  Vr.  k.  S.  Zachariii.  lleidclberc.  jüolir  in.^ 

ürsrhrijt  »es  Prof.  Dr.  Auchanu,  betitelt  die  SouTcniM. 
ti.tsrn  iie  der  Krone  Wilrteiiibcre  etc.  Von  dem  Abeeerdnn« 
t«n  vtiu  Ueidenhcim.  Stuttgart,  Heizler.  1836  43  $  8  — 
III.  Die  LaHdt4ge^etzsehuni/r  von  ff  iirtemberg  in  ihrem 
t  erhultnuse  iu  d,,,  Shmd^s.  u.  Gutt.a«rren.  Von  dem 
Abgeordnelen  des  Oherainta  Saulgau,  JHeet.    Ulm.  Wobler 

i-f.^  V  '  J!^'trt"^*rgiMken  Adel»,  zur  W  ürdison^  der 
Schrift:  dte  Sourerainelilsrrrhle  d.  r  Krm  ,  \\  vririi.L  riT  ttc 
Dargealcllt  TOtt  Dr.  J.  L.  Ileisrhf,.  Prof.  iltr  ikerhie  itt  lal 
hingen.    Tübingen,  Kui.i.  l<i,i  S.  S.    ;  Tl,|r.  _  D|, 

jüngsten  Verhandluiis;«!  ih  i  \%  iirl.  inbergijchcn  Iwammer  der 
Ahäe.,r(l:ii  ien  nlu  r  .lir  ihr  von  d.-r  Regierung  zur  Berathunc 
Torgfäi^Kteu  drei  Gc4K.Ut4-Lulwurle  1.  über  die  EntacbidH 
Uli-  der  Gutsherren  für  di«  durch  das  Edikt  Tom  J  1817 
nfteliohrneii  ieibeiirenscLafilichcn  Lei.'stoagcn,  3,  Iber  djn 
(\h|..suns  der  Beeden  n.  anderer  allen  Ahgdieo,  nd  3.  über 
lie  Ablüsnns  u.  l  nnvaiidlung  der  Frohnen,  ao  wie  die  An- 
sirht  des  l.rgüterlen  würrembergischen  sUndesherrlichen  Adels, 
diifs  er  rechilicli  u.  geseUlich  nicht  T«ipfll,;hiel  se-»  di.  »7- 
dacliten  Gesetze  ohne  «ine  aoadrilcblicbe  Zustimmnn '  al*  ver- 
bindlich anmerlcennen,  babeil  die  genannten  vier  Scljiil'ua 
hervorgerafe«.  —  In  der  ersten  (Scliulz  - ) Schrift    zu  d.  ren 


M.tf,.,l  (,S.  7_fl|)  vverJ..,  M  t (beilun^en  ,«r  Cr^rh.-cblTd'^ 
lursll.  Hau»,s  Hohenlohe  e,..rben,  wtf.he  aber,  da  sie  nicht 
auf  indesaen  unbekannt  oder  weniger  h.  k.nimt  gewesene  Uf. 
künden  sich  »irjtzen,  keinen  innern  Werth  hidien  In  At» 
^len  Ahtheil.  (S.  1W-1..0>  brin.  t  der  Verf.  die  Frage  iS 
EcOrtenwg:  „kann  das  (Ürall.  Ha««  fiobcabbe  im  Wega  dar 
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GeMtzgrbang,  also  auch  ohne  adaa  XMtbnmang,  verpflichtet 
vrrrJrn,  der  Abl&tnni;  »rimtt  Bniadbcrrlichen  llcchl«  u.  Ge- 
fälle Statt  s«  eeben?  Dicw  Frage  glaubt  er  aowohl  nach 
dem  pnciliven  Krchte,  a.  swar  nacu  der  Acte  de«  Kheiobun- 
drs,  der  deutschea  Dundeaacte  und  dem  wiurtemberei*chi:n 
Rcchtitf  Mclk  dm  aUieiii.  StMiwMhtii  vwaciBta  «a  Ettonen. 
l>ar  Brinielitaiit  ilicMr- EHktomg  «tml  wiclMt  die  nach- 
fblgeodeo  Scbrinrn  II.  III.  IV.  gevridmet  la  U.  icigl  flr. 
Obcrlribnnalcrath  r.  Hufnagel,  dafa  die  fraglichen  AnaprGehe 
der  Scbutischriri  in  den  llechtea  wirklich  nicht  gegründet 
•eycB.  Mit  ihm  kniunieo  auch  die  Verf.  von  Ul.  IV.  in  ihren 
Entschcidongfn  fiberein.  VgL  der  Kattonalökoooin  ISib.  Mjtx. 

1707.  B«c.  TOB  BfiUa  der  Zaafltswaiic  and  di«  &uui- 
mktc,  ia:  Im.  La.  Zti.  1836.  Hr.  67.  «8. 

YtL  NatHrwi«>enseIi«ftea. 

tW.  KrlSuterungen  und  f^erthridtgttng  meiner  j4n- 
tteAt  ron  der  Slruetur  der  Pflanzen- Subsianz.  Von  Dr. 
HiißO  ftofi/.  Tübingen,  1836.  Fürs  IV.  u.  39  S.  gr.  4.  mit 
2  Iilhograph.  Taftin.  1  Thlr.  —  Die  vorli«"<:<"nrIe  Srlirift  be- 
sweckt  die  Widerlegung  einee  Vortrage»,  u'»-lchen  Hr.  Mirbel 
am  iS.  Sept.  v.  J.  in  der  Akademie  der  Wiaaenachtiflcn  tu 
P.iri3  ^-  lin'ten  lut,  worin  er  daa  IrrtbOmliche  derAn.siriit  rlrs 
Hrn.  iiohi  über  den  Bau  der  Follenhaot  nicht  nur  durch 
BcokeebtO^gca ,  tondem  aurh  durch  theoretiache  Folgerungen 
sacbxaweisrn  geaaclit  hat.  Ur.  Mohl  glaabt  iodeucn  bei  sei- 
ner Absicht  bleiben  xo  mÜMea  snd  aucfat  dieielbe,  aaf  dem 
Wege  der  Analogie,  xa  beallUgcai  bdcea  er  ia  vedicfeadcm 
Werkchen  aeine  ßeebeditiiiiKen  a.  Aaiichtea  Aber  eine  Zwi- 
■eimiubateai,  htcraallalitMHMlaRt  gnueal,  «Mciaandmetst, 
WMdw  dt«  Sellen  der  Pflaaiea  amblllteB  a.  die  Intercellalar' 
■Alge  aeefBlIen  «oll.  Ea  weifa  Jedermann,  wclcli  eine  bOse 
WiiaeBschaflt  die  Pflinxenphytiolngie  iat.  indfiu  darin  anch 
Ucht  eine  Bcodachluri'^'  VdrkdUitnt ,  welche  nicht  anders  ge- 
deutet worden  iat,  «jiifr  dorii  aucli  nach  ander»  gedeutet  wer- 
den könnte,  u.  50  nniclitc  <'s  fich  denn  aucli  mit  ih:i  Lie- 
genden Ucobiclitungrn  verit^lten.  Wenn  aber  in  der  Ptlnn- 
lenphyaiologie  erst  von  Anaichten  die  Kede  ist,  dean  pflegt 
ea  arbr  Abel  aonuaehen,  denn  da  die  Thataachen,  worauf  di« 
AaMUm  iiarehen,  ao  onbeatimmt  ta  dcatcn  sind,  ao  giebt 
CS  auch  kein  Mittel,  eig^üne  Aosichten  einem  Andern  aufzu- 
dringen, u.  wie  die  Gctcbichte  der  .Wissenschaft  ea  lehrt,  ao 
pflegt  Jeder  bei  sciaer  Aaaidtt  ta  bleibea.  tUL  cjenbt  kei- 
aeawc«,  daf»  die  Aiaddrtaa  rfdktig  eiad,  irdelw  Hr.  Mirbel 
ttcr  liea  Baa  der  Pflenseambstant  eaagcaprachen  hat,  aber 
«e  Griadc,  wdcbe  Hr.  Hohl  dagegen  anfahrt,  scheinen  ihm 
dieaelb«  nicht  in  widerlegen,  Qtnl  ob  Ilm.  Hlohlg  Ansichten 
•ber  den  Bau  der  Prianien-Subalanr  richtig  sind  (eine  An- 
sicht welche  eigentlich  dtr  scharfsinnige  Aj;ardh  zuerst  aus- 
gespmchen  bat),  das  werden  die  nScnsten  Uolenncboogen 
itt  Pflaman-AnatoDsa  lebiea  «der  beetwUea. 


iW.  IfoÜuntXK.  Ton  Frorieo.  fs,Np.  1263.)  Bd.XLVIII. 
Vk>  t.  eatL  Ueb.  e.  3kApf.  menichl.  FSlna.  —  Ueb.  die  rctina 
iM  Pigment  des  Kidinar;  fou  Tb.  W.  Jonea  —  Leb.  die 
Triebbie  spiralis;  von  A.  Farre.  —  Lanahal».  Ilydjtiden  in 
detii  Nclze  eines  Axishirsche».  —  Nr.  '2.  L'tl).  e.  »ii  der  Nurd- 
OilLüste  Irrldud'a  pfuiulene  Art  der  Gattung  Berov;  von  il. 
Patterson.  —  Nr.  3.  Ueb.  Ajjassii's  Classification  der  Fische. 

—  Uclier  Veränderuns  des  Klijiia'a  in  Aegypten.  —  Nr.  4. 
Thatsarhen  zu  e.  philoa.  Prüfung  dir  GeigteaHihigkeitcn  der 
Keger,  —  Nr.  6— Jtteteocolog.  0.  bvdrograph.  Fragen,  df- 
r.  n  Ededigaac  v«a  WiebtlKlett  ist  Von  Arago.  —  Nr.  9. 
Leb.  e.  aus  e.  Brunnen  erbaltcoea  Aal;  von  £.  Uestungcbampe. 

—  t>b.  die  Diamanten  des  Unigebirgea;  von  N.  Psrrot.  — 
Ueb.  den  ramas  lateralia  a.  rad  bei  aiedara  Aaphibica.  — 
Kfc  tO.  Bagelbildaag.  —  Ueb.  Bdemabca.  —  Nr.1l.  19.  Be- 
■MiBBg  dee  Cbindraraio,  16.  Dec.  1831,  von  Boussingault.  — 
Hr.  13—15.  Geologie  im  Jabre  iäJöi  von  X^aorance. 


1710.   Annalen  der  PfytU  u.  Chemh^  a—   

dorß.  (a.  Nr.  Id54.)  1836.  Nr.  2.  enth  Ueb.  einige  eleetro< 
magnetische  Erscheinungen  n.  den  verminderten  Luftdruck  in 
der  Tropen-Gegend  des  stiantiachen  Oceans.  Von  A.  v.  Uum^ 
buldl.  —  Beobacbtt.  fibcr  tropisch«  Regen.  Von  J.  Bonesia^ 
Esok.  —  Ueber  efaufe  phniluL  aad  cbea».  1 


 Beobecbtt.  ia  daa 

^cbwetter  Abea;  WcT.  Jfiieb«e  —  Ueber  die  aodtrechto 
Riditang  n.  die  Biegangen  gtwl—  GeUifMcblehten,  nebet 

ihrer  Beziehung  tum  Granit;  von  J.  HsU.  Ileae  Berech- 
nung der  Versuche  von  Knrh  Qber  daa  AnsstrSmen  verdich- 
teter Loft  ans  Oeffhongen  von  verschiedener  Geatalt;  von  H. 
Bnff.  —  Ueb.  Er^ünzangsfarben;  von  G  Osann.  —  Ueb.  einig« 
redtirirende  Wirliinpn  Her  arsenigen  Säure;  von  G.  BunnrU 

—  l'eb.  eine  neue  \  erhindung  der  kohleoaiuren  Talkerde  mit 
Waaser  U.  über  dir  lMi<|;nesis  siba;  von  J.  Fritsche.  —  Ueb. 
gewiaae  EigenthümlirbLeilen  in  der  Deppelbreehnng  a.  Licht* 
absorntien  des  oxiih.iun  n  Chmmoxjd- Kalis;  von  D.  Brewstcr. 

—  Tneorie  der  (.irbi^en  Schatten;  von  C  Pohlmsnn.  —  Un* 
lersnchongen  Aber  den  Stand  des  Netzhantbildcbena;  voa  Am 
W.  Volkmann.  —  Veraadi  sor  Aefatellnng  einer  Theorie  im 
Diaperdoa  dee  Liebte«  tob  B.  PowcU.  -  Ueber  die  Baila- 
hutis  twioebea  der  Gotdndadigkeit  B.dcr  LinKe  eiacr  Lieht» 
tvelle;  von  J.  Towev.  —  Ueb.  die  Lage  der  Axen  optiecbet 
Elasticitit  in  Krystallen  des  hemiprismatiachrn  Svatems;  Toa 
\V.  II.  Miller.  —  Ueb  er  die  Conslruction  der  Tf.  ermometcr: 
von  F.  Kudberg.  —  Ueb.  die  VerSnderun|;en,  welche  Salle  ia 
dem  Siedepnnct  des  Waasera  bcrvorhrin^en;  von  J.  LciirjuJ. 

—  Ueb.  das  Verhalten  des  Zinns  u,  des  Eisens  gegen  Sal^ie- 
tersäure;  von  C.  F.  Scbünbein.  —  Ueber  eine  merkwürdige 
Bildung  der  Krokoosiare  n.  vorliofige  Notis  von  einigen  neuen 
Acllienrtao;  von  C.  Löwi^.  —  Ueb.  einige  dreifache  Verbin» 
düngen  von  Osmium-,  Indiam«  a.  Plattnchlorid  ui!t  Cblnr- 
kalium  n.  Chloranimoniun«  tob  R  Hermann.  —  Ueb.  die  Co- 
hiaion  der  flflaaigen  iUrncr;  von  H.  Fiaakeabrin.  —  Ueber 
die  EleetridtItaleitaBC  deo  Jode,  Brow  «.  Cbkn;  .vaa  E. 
Solly.  »  VA,  die  allgonebea  aii^etiadiai  BeifciilfMi  ftt 
Cbaraetcro  der  Metalle;  Ton  M.  Faradaj.  —  Ueb.  daea  elee« 
tro-cbemischrn  Apparat,  la  Zerseliongen  dienlich  wie  die 
Toltasche  S.lule;  von  BecqaereL  —  Aehnücber  Apparat  von 
Aiine.  —  Ueb.  einen  electrischen  Strom  der  cheuii&che  Zer- 
setzongen  aber  keine  Erbitsungen  bewirkt;  von  DeiTi».  — 
Ueb.  Schall- Interferenz;  von  R.  Kane.  —  Hebungen  .in  litr 
KQste  von  Chili  n.  Schottland.  —  Sinken  der  grönländischen 
Küste.  —  Ausbruch  des  Cosieuina.  —  Uraacheti  der  lUecrea» 
strOmangea.  —  Venaiaebta  Motiioa,  —  BamckL  Iber  dea 
miltloNB  LaRdnek  m  " 


»ektn  Staate»,  (e.  Nr.  919.)  19ter  Bd.  oder  aroeete  Fpigo 

toter  Bd.  enth.  Beobacbtt  einiger  Ereignisse  an  der  cbimrc. 
Klinik  der  flräier  Univers.,  von  J.  Küniiii.  (Srlilufs.)  —  UeB. 
(1.  \  aci  iiiatjori  mittelst  mit  Knbpockcn  -  Lvmphe  imprSgnirter 
elli  tibi  iurinT  Nadeln;  von  Dems.  —  Ueh.  ISIiitentricfiuri:;  dcli, 
AdKrhifg  u.  Blütegel;  von  J.  Berres.  —  Würdigung  des  epi- 
■lemiach  herracheiiilen  Krankheits-Cbarakters  der  J,  1SJ3  n. 
iS34;  ron  J.  N.  Eiselt.  —  Jsbresbericht  &b.  d.  '2te  geburta- 
hOlf.  Wiener  Klinik;  von  Dr.  F.  Bartsch.  —  Leiatnngen  der 
anatomisch -pathnlog.  Lehranstalt  der  Wiener  Univers.  ISJ-J; 
von  Dr.  C.  Rokitansky.  —  Nene  Untersuchung  der  Nerven 
des  Ober-  a.  Unterkiefers;  von  Ur.  V.  Bochdalek.  —  Pknk> 
tische  Fille,  von  Dr.  A.  N.  Uomnne.  —  Benerkk.  üb'.  doB 
Dereidi  der  Heilwioawwdioll;  vob  0r.  Oadadka.  —  Probt 
niaedirB.  von  Jon.  Bnnaar  Itllior  r.  Pehadk.  —  U«b.  die 
in  der  Medicin  gabitnebL  BIntrgel;  von  Dr.  S.  C.  Flacher.  — 
Neue  anatom.  Beobaebtnncen ,  von  Joa.  Hyrtl.  —  Reeamier'e 
neues  Caustieuiii  si>r  Heilung  dea  Cancer  uteri.  —  Neueate 
AaaJjae  der  Uciliocilea  h  Tepliu;  reo  G.  A.  WoUl  (Scblaia 
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MtlO  —  VA.  ate  ChoWa  ia  Vencdls.  —  Varradi«  «b.  die 
Wlnül^  in»  Eisenox;rdhydratea,  al»  Antidot  der  arsrai{(cn 
von  Dr.  t.  Snrci.  —  Ueb.  inner«  üiinndnMiinQnin» 
von  Dr.  IL  RoitUniiky.  —  MerkwQrd.  Krankbriurullf 
Dr.  Fi.  Horwitz.  —  i^itrrbnut,  mit  £nt«veicbaii{;  il<-8  iler- 
um  in  ^  recblf  Braalböhl«;  tm  Dr.  Cb.  Drrcbalar.  <"> 
Üassvcflluigkoik  im  a.  e.  PrlMmtirndltel  «II«  Rio* 

■Mpeat;  rou  Xieh.  r.  ErdrljiL 

1713.  AVviüraatc.  von  Frortep,  (t.Nr.  1370 )  Bd.XLTlU. 
Vr.  1.  rath.  Carina  d«a  rraien  ■.  SMwIten  Halawirbela.  —  Tod 
man  Kindra  dnrek  da*  Einalbm^n  von  bcUiier  Torfaacbe.  — 
G«achvnilat  in  der  Lebte  n.  im  Scrotnm.  —  Nr.  '2.  Ucb.  d. 
Titeln  der  Hilebgiogek  —  Bchaadluig  der  Bratlltfenkbeiten 
dek.  EwalbnoBgMi;  vm  Ch.  SeadaniM«.  —  ttnwwfcagie  dch. 
Einscbneidrn  dra  Zahnfkiacbea.  —  Anvrrndg.  der  Baanivrolle 
•tatt  der  Cbarpie.  —  Nr.  3.  Ucb.  den  üiMcnaticb  durcb  den 
Mastdarm.  —  lieb,  d  IlSiim^tjaia,  welche  d<-r  LBn|enaacbt 
Torbergrbt.  —  Nr.  4.  IM),  «iif  Gpfahr  bri  Operatiooen;  von 
Wardrop.  —  Ueb.  d.  Euiprinillichttit  de«  Ami-s  —  Nr.  5. 
Cjstnplaatice,  Ji»b«?rt's  (ijnr*linng\\ pisr  ••itur  illaspnacbeiJen- 
fislfl.  — •  Freie  Knorlj»'!!' niirrciin  rifr  in  Ji  r  l'lfurAliJjljlc.  Von 

M.  Pma.  —  Nr.  6.  tVb.  d.  Uehaiidluii^  Art  Diiirrlii<e  bei  Sub- 
iertcn  von  lympbatiacbem  Temperaiiirnle.  —  iNr.  7.  Leb.  die 
limstlnde,  wcidM  der  EatwickeluBg  der  Peat  Torbers«*ben.  — 
Leb.  FoTlgeMlweflN^  TOn  S.  C.  Spender.  —  Hr.  8.  t'eb.  daa 
ScUelca.  —  Oir  Gebmeh  tm  Inipremen  etc.  Gefkraen  bei 
Soeefc'  «•  Wmthliidieni.  —  Nr.  9,  ßeobacbtang  von  Ace- 
pKalocTitaa.  mM»  aicj  in  des  8diBd«lkii«diea  fabildtt 
luUen.  Ifr.  10.  Ucb.  grfine,  aelbak  bei  Ltdehfeaan  b«ob> 
aobtete  Scbweifae  n.  Ober  blauen  Urin,  Scliweifa  o.  Ezpecto- 
ralion.  —  Von  einer  Kranltbeit  der  Nerven  de«  fBnfVen  Ner- 
'vcopaarea. —  Nr.  Ii.  Anwenduni;  dra  Alaua'a  bei  bOaart.  Fie- 
bern; von  Dr.  ÜArtbej.  —  .\rmetzen  Act  Blatcgcl.  —  Nr.  VI. 
MercurialeiDreibnngen  bei  der  ßebjniilun^  :<:r  UbennutiaiDen. 
—  TSdtl.  Ausj:»»»!:  einer  Lithrotiai«;  »on  Dr.  Arrowamitb. — 
Nr.  13.  Leb.  e.  eiginibBrol.  AffectioB  der  Nerven  der  Zihne; 
Toa  Dr.  Gravea.  —  Lithnrtipeie.  —  fir.  14.  Ucb.  d,  Ucber- 
gMic  von  AnnetatolTen  in  da«  Bl«ti  V«B  J.  Perein.  —  Re- 
WeUoa  dea  HOAgeleakea. 

1713.  Ree  von  Slilling,  die  Rildan^  drü  niiitprrnpfeni, 
in:  Ji  n.  Lit.  Ztg.  183t).  Nr.  ;  von  KnitublioU"  inciiic.  L'n- 
terancbun>;en  la  Hrft,  Ebeud.  j  vou:  daa  GalUcbe  Sjatem  der 
ScbldeUebre ,  und  dua  Lavaleracke  Sjratan  d«r  FI{yiiO|MnBik 
(I^M^  fiaamgirlnerj  Ebend.  Nr.  80. 

IX.  Geagrapliie. 

1714.  Narrolhf  of  ifif  areiic  Kand  Expedition  to 
tfie  Mnitlh  of  tlir  (irait  l'Uh  l',n,r.  and  along  the  Sho- 
rt» of  iht  arclit  Oreuri.  in  ibe  \  ears  1S33,  1S34  and  1H3.5, 
bj  Captaiii  Hafk,  K.  N  Coiuniander  of  tbe  Expedition. 
lUMlnted  b;  a  Map  and  Plates.  London,  Marraj.  18.18.  8. 
90  «Ii.  (Bai  Doncker  und  Uumblot  in  Berlin  xa  4!  Tbir.  so 
kabea  )  «i>  Der  erate  Zweck  der  Keiae  dea  Capt  Back  war 
tritawülhlli  Capt.  Rod  o.  aeine  Gefkbrtea  aaftaaacbcn;  der 
•««II«,  «iiUMmMrdiiala^  «la«  Aotickt  Tan  der  Kil«l«  «wiecbea 
Ctf  Tamanm  «.  d«r  Yrntj-m.  Hilli'Slnbe  *a  gewinaeo. 
Am  17.  Febr.  1633  aegelte  die  Expedition  von  Liverpool  ab. 
Den  weitern  Weg  nilher  ala  ea  oiircb  den  Titel  geacbiebt, 
sa  Wieicbnen,  sd  wir.  die  n>'aulute  der  Rriae  «nzD^eben, 
V ürde  uns  liitr  zu  weit  fübrrij;  nur  ^voUeo  wir  bemerken, 
dafa  der  Üericbt  di  s  ^^  l<  i.' n  u,  Intereaaanteo  Vieles  [>i<  i(  :. 
a.  Damcnliich  jUaDcbea,  tlaa  tur  frctauag  von  Gaft.  Rola'a 
Baadknihng  «eiBcr  awtilea  Rdi«  «cmb  Vm* 

1715.  Prag  In  seiner  j'etvgta  Gestalt.  Bomoriatiacbea 

Cbarakferceiriiilile   vom  Verf.  dea  „Panorama  von  Pestb.** 

fn.-iöf-n.  ('.',■        is.}.-i.  \\\  r>>t^.     i;  TUr  -  -  v,-^<i 

gicU,  aeüwa  Titel  trc«,  ctoe  «nacitauÜciie  Darateüung  dexj 


|eiatireo  Pfcjaiogneaiie  von  Prag,  mit  Tenwidnn«;  aller  a(a- 
tiatiacneo  Angaben.  Allea  dieser  Stadt  EiceulbDuilirhe  wird 
in  eiotcinen  Bildern  viirüber"efQljrt;  aucu  di«a  PeraSatielM 
wird  nicht  verachmibt.  Der  VerC  «eigt  aicb  ab  ein  genaaer 
u.  acfaarfer  Beobachter  0.  acbildctt  lut  Uamrleilicbkeil;  aber 
v«a  HuBor  babcn  wir  wcBig^  (mBrt.  Ueaiocb  liest  «ich 
da«  Boeb  «Btencbm,  «.  Itt  ««M»,  ii«  «leb  Aber  Pf«s  bair^ 
reo  wollen  ala  ein  treeer  Spiegel  de»Labe«S  «.TMbeu  di*> 
aer  Sbdt  m  empfehlen. 

1716.  Journal  f.  d.  n.  Laad'  u.  Seerehen,  {i.  ISr.  ilt.) 
1836.  Jan,  entb.  Eatdeckuneen  in  Klein- Aiiirn:  neliat  B«> 
acbreibnng  der  Ruinen  veracniedener  alter  SiSdtu  besnnd««« 
d««  pUdbcbea  A«ti«Abafc  Van  F.  V.  J.  Anwd«U.  (Fi«,  in 
Febr.)  Beb«  dHrd  Irtaal  im  Fribliog,  SooMer  «.  Batbai 
1834,  von  Beory  D.  laslia.  (Fta.  im  Uai.)  —  Indien,  aein  Z» 
ataad  and  aeine  Aiuaichten,  von  Edward  Tbornton.  {Fta.  itt 
Febr.,  Scblnfa  im  AlSra.)  —  Reit«  in  Norwegen,  Seh\> '  il« n 
o.  Dlneraark,  von  IL  D.  Inglit.  (Fts.  im  April.)  —  Ueise  iia 
Orient  a.  in  Afrika,  von  .lohn  ^^I.mI.it.,  (Fls,  im  Febr.,  Min 
B.  April.)  —  Alitcvllen.  (  i  ieie  des  iiirtre».  —  Wiaaenacbafl- 
liehe  Expeditionen  in  England.  —  Di«  Manna  der  Wüste.)  — 
Frbr.  entli.  Hciaa  im  attaatiaclicii  Oeeaa  von  Cao.  U*  Foatec« 
(Fta.  im  Hai  )  —  Hai  entb  Bemrbfc.  ifa.  Lldbr  O.  V«)b» 
am  Orenborg,  von  C.  F.  Dahl. 

1717.  Die  Bergvölker  dea  Katikaaus:  4.  Die  Tscbet- 
»chen7>  n  ■nl«  i  kiss  i> ,  in;  daa  Aygland  1836.  Nr.  134  —  136. 
5.  Die  kaineken,  Ebeodaa.  Nr.  148.   6.  Lc^hiatan,  Ebenda«. 

Hr.  144^146, 

1718.  Ree.  von  Hisfor. -»Ulial.  Umrtfa  vnn  der  5ttretcb. 
IHonarchie,  in:  All^'-ra.  Lil.  Ztg.  lS3tj.  Erg.  ßl.  Kr.  Si.  33.; 
von  Kudler'a  Darsteil,  dea  Organbmna  der  Salerr.  Slaataver- 
waltnnc,  £b«ad.  Nr.  33  —35.:  von  Qainet  de  k  Grice  mo- 
*  ma^lM  Nr.  35.  36. 

1719.  Ree.  t«b  Kllbnar*«  ge«napk:  Mcnnfbdmcb,  ht 
Jan.  Lit.  Ztg.  18:%.  Eig..  BL  Hr.  301  Ree  t«b  W.  M«n 
icl'a  Reue  nach  Italien,  fa:  BliUiT  t  liKmt.  UaUlb.  1896. 
Nr.  151.  15i.  , 

TL  MfttheBBtik. 

1~J0.  LfJi.'hjuh  der  j/lgehrm,  für  höliere  Schulen  und 
d«n  St-ltiitantomcht,  von  Dr.  .V.  f'reitenac/i.  l^eipzig  nnd 
Stuttgart,  Sclieible.  lS3r,.  33  Bof.  gr.  8.  '2  Tlilr.  —  Der 
Wonach  dea  Verf.,  aeine  in  einer  Reibe  von  35  Jalireu  auf  die- 
aem  Gebiete  namentlich  ia  RDckaicht  anf  Anordnung  n.  Daratel* 
Ittng  dea  StofTea  geaammelten  Erfahrungen  jüngeren  Lehrers 
a.  Lernenden  zn  gute  kommen  zu  l^aen,  hat  ihn  anr  Heran«, 
gäbe  vorateb enden  Werkes  bewoeen.  Eigne  neae  Entdecknn* 
gen  glanbt  dar  Vcrft  ddit  milgetbelH-  «a  babcn;  dagegen  M 
er  der  Hdawg.  dab  e«  «eiaea  Labfbaeb«  wtm  Vcrdic««! 
■RgerediBat  vrnrdea  dürfte,  dafa  es  daa  «rata  Ist,  wsicba«  dl« 
Stnrm'acbe  Methode  inr  Trennung  der  reellen  Werihe  einer 
algebraiaeben  Cleirh.  in  möglichst  elementarer  Form  enthalte. 
Ea  «erfSJlt  in  '1  Il  nijiMheile  —  in,  wie  »ie  der  Verf.  I>enennt, 
Bnrhatabrareclinung  u.  Analjsig.  Wae  ttun  zunSebst  die  Buch- 
atabenrechnnng  betrifft,  welche  sich  über  lir  7  Operationen 
mit  ZiOem  niul  Bucbataben  (die  Bröche,  Kettcnbröche,  Pro- 
portionen ,  trigonomelriachea  Funktionen  and  Combinaiioneo 
mitgerechnet)  eratreckt,  ao  mBaaen  wir  anch  hier  ein  leider 
acbon  an  oh  auageaprochenes  Urtbeil  wiederholen,  dafa  nim« 
lieh  mit  algebraiaeben  Ansdrftcken  gearbeitet  wird,  bevor  di*- 
einbcbäten  allgemeinen  Gaaslia  der  Zahlen  featgealrllt  aindr 
o»  Mehr  Resvia  ErltllraB|m  ab  bSndige  Beivaiaa  |egebaa 
wardes.  Aach  aeb«fal  «na  Jm  Beseicbnnnf  dsr  aritbnwasbaa 
Proportionen  durch  die  Fonn  a.6=«.d  Vcrvairmng  der 
Begriffe  herbeijonihren.  —   Daf^reen  wollen  wir  eern  aner- 

i.ftirn'11.    «Lr-  il'f  Iliir.strüun^  der  keSt.  :.ln T.i  Ii.  ,        r  Ii-l^-jim- 

luctriacbea  1:  uakliauuz  ao  wie  der  CuaibmiUantn  aicb  durch 
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EinfarUmt  «.ICIarlieit  ernnfielilL  —  Eben  so  bcMVlMMmlli 
tcbri«!  UM  der  tmite  Tbul  —  die  AMlviit  —  n  tjn. 
Er  han'Mt  Ton  den  Gkldi.  md  virip  Im  twcr  Amdcnnang, 

w!.'  \sW  nie  Lft  undi-rn  älitil>c1<en  WerlfB  olcht  vor6od«n. 
Vurjii  sti  iien  itinij:r  alleeniriiir  Brmerican'ffl  über  dl«  GIctcli., 
a.  »odjnii  lol^.M  dir  G!i  icli.  rl<s  <  rstcn  Grailcs  mit  einer  n. 
mi-hrcrcii  Unloliiunlfn  (  S,  JOl»  —  27 J).  n.  Hif  uDb«8tiniiulen 
Gloiclj.  de»  1.  CraiKs  (  —  '290);  daran  srliliefsen  aich  dir 
Gleich,  drs  i,  CraArH  ruit  1  u.  nichrtren  Unbekannten  ( — 33f>), 
dir  iweiglkdrigc  Gii'i«li.  de«  3.  Graile»  (  —  348)  n.  die  all^r- 
meine  sweiKU<ari^e  Gleich.  (  —  3.");»);  «odann  (nUi  eine  ße- 
trachtong  der  alljeniein«m  Eip'nschaflen  der  Glcicb.  aller 
Grade  o.  di»  Transforinalion  drr  Gli-telu  (— 3P9),  die  Anf- 
lösnn^  der  Gleich,  dea  3.  u.  4.  Grndcsa  ( — 402)  ■.  die  Aof- 
Ifta,  iter  imneriMbcn  Gleich,  aller  Grade  (—434),  and  nun 
mnt  mri  «««  den  limiuili^  Wcribwi  (—443)  und  Ton  den 
PngrrmAmm  (— >476j  tnfmehra,  md  mit  daar  Udtenieht 
der  RemtUte  vnn  515  im  Veriant»  d«*«  TeilM_^  fVf^bMRi 
lJebtlrl•;sl^«•i^I)i^■l•-tl  der  Beachlura  gpiriacht.  Der  Verf.  acb'inl 
dir«<>n  Tliril  juit  b«'Sondtfrer  Vorlifbe  bearbeitet  la  h»hi*n. 
inil«  ii>  die  Anordnnog  im  Ganten  eben  sn  ■  ii  ^fiilü-  gem-i  I  f 
als  der  Vortrag  elementar,  Llar  n.  grüuülicii  isU  ber  Dratk 
Irt  itmUiaii  comLt  ■ 

1721.    Rpc.  von  Creizenach  UhA,  der  SUiNMDClfie, 

in:  Allgem.  Lit.  Zig.  1836.  Erg.  BL  Kt.  40. 

IT'il.  Ree.  v.ni  TiUksmprs  Voreebnle  der  Hatbematik, 
Luduwirg's  Lehrbcli.  der  Arithinetik,  KaufTrtiaiin'a  Lebrbcb.  der 
«b.  Grntuelrie,  a.  \Vi«raiwr*  Feidmebitinst,  iu:  Jen.  Lit.  Zig. 
1836.  au  69.  I^i  ven  LUtraw  di«  Wwiw  dM  Hiuicla, 
Ekcod.  Erg.  Bl.  Kr.  3i. 

XI.    Kriegs  wisscnsebaften. 

1723.  BiiUaiaueiu  ff'erle  Jt$  Gener aU  Carl  roa 
€law>rti'Hs  über  Krieg  und  Kriegführung.  Afbler  Band. 
AucL  antir  dem  Titel:  Der  F«1d«(tt  von  1R19  in  Franlmdeb. 

Ilinlirl.istrne»  Werk  dfS  GeneraU  Carl  r.  CInuaewiti.  Berlin, 
Düinmlrr.  1835.  14^  Bog.  gr.  8.  Ii  Thir.  —  Wenn  auch 
diois  WVrk  bei  seiner  Kürxe  den  Stoff  d«T  Kri) Geacbiclite 
wicht  viTiTifbrl.  nnd  einis«-  der  aufpesfelllrn  .Ar;;mn«nte,  aU 
p«'Scliii  litlic-h  iiirlit  L-riu'..;«  [id  ln'jründcl,  ni.inclic  AnfrcJilun- 
teil  erleiden  «crd^-n,  8o  macht  dennoch  die  sfigtreiclir  We- 
Bandlung  des  StofffS  einen  »n  aiiveuehnien  und  &<-lt)8t  iiiitzli- 
cben  ll^indrock,  dafa  kein  Lfser  diesen  Band  wbne  das  Einge. 
•tSnüml*  de*  geiieblen  Genutict  m»  der  Hrad  Icgn  wird. 

t72i.  T.ihrhnrli  di-r  G t  i'U^rofthie ,  mli  beionderer 
Rüeküirht  nuf  lii-n  f  crtnii;  in  Krifgiuhulen ,  Ton  Dr. 
i^art  ff'eitir\lititi<:rii,  Li  lin  j'  .11;  drr  Grolslir/.  iMiiitÜrarlinle  in 
Darmsladt.  üanitaUdt,  Leskr.  t?4ä.  öäj  lios.  gr.  S.  ij  ThIr.  — 
Anf  eini*  Einleilun;:  fol^l  die  m»tlii-niBliscbe,  die  [dij&isrlir, 
die  |udili»<-li<'  G<>.):;r:i(ihic,  di>iin  Kuropa  im  Allgemeinen,  die 
ULsrhrt-ii'  Hi;  dt  r  1  intclnrn  SU-ilen  Eur>i|i.ts,  und  solelzt  die 
Gro<:raiihir  der  auHiereurojiiiiscben  Erdtlirile.  Letztere  nimnii 
tiui'  1  üac<-n  ein.  und  Di  iitacblMid  ist  am  audiihrlichitcn  be- 
bandelt.  1)m  Werli  ersdieiot  Wtt  swn  linterriclue  für  jouge 
Leate,  welch«  «idi  dem  IHÜItSwIandc  widmen  wollen,  eben 
io  e<'t-i;;net  als  mehrere  andere,  et  komnit  jedoch  dabei  auf  die 
Furderou^i-n  an.  vvclcbe  man  in  einem  Eiatnen  an  die  juosen 
Lruti'  iiiu<I/t.  rrii  diii  n<  l,r,iui  !i  in  den  imisteD  bUr^erllctien 
;\c  |i^,lrn  un  i  'li'ii  .MiT  i..i'sc!aiUii  l>i'ul6c!d.inds .  welche  junge 
Linie  zu  O.llcicrm  LiiMrii,  diirlten  di«-  iiuilliiiuaü'M  lie  u.  |iliy- 
aiKclii-  G)  uj;ritiihie,  u.  die  ücschreibuug  der  auiscfeuropliscbeQ 
ErdlbeUe  so  bant  abfSciitBdelt  aejfO. 

XIL  P«  4«  i  Off  IL 

\~2'i.     EnhrU'f  rhur  {'1  rnrihimi'j   iibrr  Ordnung  II. 

Zucht  in  ätn  Zürrluritchea  f  otksschulen;  ocbat  einer 
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begründenden  Einleitnng  and  «liMr  amtUtailllditB  EiSrlcrang 
der  eioielflea  Abielintite  «.  Paraxnphen.  Ton  /.  Th.  Seherr^ 
Seminadllreltor  «.  EnielinnpnitK.  ZCrich,  Orell,  Für«Ii  n.  Co. 
■835.  3J  Bog.  |r.  8.  ~  Der  Verf.,  von  seiner  B«liOrde  mit 
der  Abfassung  eines  Ent^vurfs  der  Srhulordaune  Lp.iuffra^t, 
tiAXi  zunlrhst  il.in  nc^nfT  der  Scliuldisciplin  als  den  Inltis- 
grill  dei^cni;:en  Vorsrliriften  fpsf.  >vplche  insbesondere  auf  ein 
geordnetes  .^chullelipn  u.  auf  F.rhill  ii  drr  ei»;fnllichen  Schul- 
jinichlen  FWxus  haben.  Kach  der  dann  folgenden  Mittbeilnng 
drs  Lnl\>urfa  aelbst,  erliutert  der  Verf.  die  rerschiedenen 
liest iuimiin|;en  desselben,  wobei  sack  anderseitige  Ueinangca- 
u-  Urtbeile  berfihri  werden,  o.  racbt  inJetzt  die  Vrrardnmg 
selbst  durch  lioi|efl^t«  Winlw  ftr  den  I<ehMr  n  «msÜMS 
0.  n  «Stattest.  Dh  6ww  bl  Tcnnndtg  il  bnditcamMidi. 

On  history  and  politlral  cconomy,  os  neeejt- 
.iiiry  hrortrhrs  of  siipcrior  educnlion  in  free  siniet.  Aa 
iri.iu;;ural  .uldrr.'i« ,  d.  li>  ered  in  SimLIi  Carolina  CoUegc,  hj 
Fratutis  Lit  brr,  l.LD.  Prof.  Columbia,  S.  C.  Jufanston.  183b. 
26  S.  |r.  H,  —  Rede  des  Verf.  beim  AiitriU  sr.  Professar. 
Sie  thut  mit  fiberzengeadcr  Bcrednrakeil  die  \Vkhtijdwit  de« 
iiiitoriscben  u.  slaaUwIrttudttllilScbMl  Stodindu  tllr  an  SSÜa* 
der  Ver.  Staaten  t^ir. 

Mi'.  Stii/engiing  des  tSprochunterrlchts  in  der 
f^'olkssrfinle.  >;<iurgemSlii  aufgesttilt,  und  allenthalben  mSt 
didaktiachrti  a.  methodologischen  Bemerkungen  begleitet  Tan 
J.J.  (Juurkxirrdt,  früher  Oberlehrer  am  Scballehrersem.  za 
BQrrn,  jetzt  Pfarrkaplan  zu  Scherfelde.  Erster  Cursns.  Di« 
Wort. Lehre.  Essen,  Bsdecker.  1S35.  21  Bog.  S.  '  Thlr. 
Auch  nat.  d.  Titdi  Di*  W«ct-Lchn  flUMtcr  %Nche,  od« 
BekanatuMchmg  mit  den  Tenebiedentn  WMorGmIRca  vnmt- 
rer  Sinmebo,  Iii  ehieai  natarzemilaen  Stntengange  fnr  die 
Vot]u.Se)ia1e  bearbeitet  und  allenthalben  etc.  (^vte  nben).  — 
Alles  nur  iinuu-r  auf  di  ui  l  ili  I  über  Inhalt,  Itlelbode  nnd 
Zweck  Ans;i-gfbi'n«:,  Itlslct  das  Hurli  sellist  ioi  Tollsten  DIafse. 
l>iT  \  (-rf.  hat  mit  der  etiLsrliii'di  nstcn  Lust  ond  Liebe  zur 
Saclif  u.  der  anifassendsfr'ii  Ki-nnlnifs  dfTTicIhen,  eine  »«leb« 
Lebendigkeit  U.  Eindringlidiki  it  drr  Darsti  llun^  zu  vrrliindm 
|;ewnrst,  dafs  sein  Buch  zu  einem  der  praktischsten  geworden 
ist,  die  es  geben  k.mn.  Es  kann  Vulksscballehrem  nicht  ge- 
nug empfoluen  werden.  UiSge  der  2te  Cnr«M  da*  8oiu{* 
ebea  M  wadcvr  tbno,  und  Inid  feigen. 

I7i8.  Der  Schulfreund,  (s.  >r  1  ~0.)  1S33.  Nr.  IS, 
i  ntb.  ErlSatrningen  ül».  die  Natnr  u.  Jii  ileulun«;  inciocr  psy- 
<  bobi^l5c}i(  ii  (;ruiidl.\[Hilbi  S(  ii.  In  Li  s  wid.  IW  iii  bmig  auf  e. 
Uec.  mr.  Erzi<  iiuii'iiit  lire  im  ächuilreundr.  Vom  Prof.  Beneke. 
(Schlnls  in  ^r.  l'g  —  iNr.  IS.  Lord  Broocham  o.  Fr.  r.  Rau- 
mer,  od.  Bemcrkk.  flb.  da«  ciul.  Volks -SchuUvcsen.  (Fta.)  ~ 
iNr.  90.  3t.  Erinnomuigea  ta  frledrfeb  Aagurt  Wott 

1"'29.  Ree.  Ton  Lieber  on  liislory  anJ  nol.  cronomj, 
in:  GolUng.  gel.  Ani.  1836.  !S*r.  Ti.  '?>.  —  iiec.  Ton  lÜ^ 
'ilcr\vi'2'e  W'egweiser  zor  ßildunu  f.  i.cljrpr,  in:  AJIcem.  Ut. 
i^lg.  iS3G.  Nr.  bl.  b-2.;  von  Sch^var*.  ilarstell.  aus  dem  Geb. 
der  Pfidai;n;:ik  "ir  Bd.,  Ebend.  Nr.  <>3.;  Ton  Ileinaios,  Aer- 
hilla.  der  Uoralittt  «nr  Intellixens,  Ebend.  Kr.  tA.;  Tonfiar. 
nindk  FriKhen  n.  Flnu»  it  Bdeben,  Ebcnd.  Eig.  Bl.  Nr.  82. 

1730.    Ree.  Ton  Thcrpmin's  Schrift  fib.  d.  daKtaebcBUBii> 
TersilSlen,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  1836.  Mri  63, 

XIII.    Ilaitdelswissrmchaft.  Gewcrbskunrle. 

J73L  /'o/yircfinitr/irs  Journal,  von  Dingit-r.  (sitbe 
Nr.  1t)i.M  ISÄ.  1*  ^/»r////*.//  enlh.  Leber  die  Expl  osiuneu 
der  Danijil  U  sm  I.   Von  S.  II.  —  L'rb.  Ptallfonnen  tür  Eisen. 

babiirii.  \  iiti  ,),  T'i|>liii.-.  —  L'eb.  Sclli^ni  's  rjriiDiK  nboljniie- 
thoJi'.  —  J.  ISiiyiii  ;l  s  juri.  rbess.  ati  ili  ri  Maschinen  u.  ^  or- 
rirlitungrii  zum  /,ir!n-n  ndi  r  ün^siri  n  vm  Booten  U.  andert  n 

Fabrzeagea.  —  Ucb.  eine  neue  ro&  J.  £.  Booniot  erüindeac 
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üuchine  xoia  lUinlgflB  Ton  UiTen  a.  FlOssen.  —  R.  Shrp- 
lurd'a  Verbea«.  aa  «n  Zirgrln  tain  Dacbdcckcn.  —  S.  Mo- 
md'a  VerbcM.  «a  das  Spaon*  oder  StKCilhaMliincn  fQr  vrr 
»cbiedene  Gaweba^  «  Th.  Haneack't  Verbcaa.  in  lieai  Vcr- 
falirrn  gewisie  Gcwdia  a.  ander«  Svbatanwn  fun  od#r  tarn 
Thri!  lull-  u  Tv.-i»serdiclil  lu  niarlnri.  um  sie  !;cgfn  nacitlhei 
Uge  Ein»virLun"pn  der  Luft  o.  Fcurhli^lcit  lu  •cbülzen.  — 
Tb.  Ibnrnck's  V  erli^sa.  an  ili-n  Lultlii  tteii .  Lultkiofn  U.  «n 
deren  aa»  Knotsrliuk  selbst  «idrr  au»  mit  Kaiitsi  lmk  ^pftitter- 
teu  oder  damit  fibmogenen  StofTm  vi-rftrliul'  n  (j<-!;t'ri&tiin(!en. 

—  J.  V,  De*pr»nd"»  virbfs».  Ulflliode  lur  Wrftrlj^uns  ela- 
alischcr  GfWfbe.  —  Uib,  dt-n  Linllufg  der  Farlu'  u.  di-r  ilaoli- 
ImU  O.  GläU«  der  Oberflichen  aof  die  Aasctrablun»  nicht  lencb- 
mder  Wirme.  —  Ueb.  die  Appliralion  von  Farben  o.  Zeicb 
nangen  aller  Art  auf  Hinten  u.  Frllm  Tfrsrlnctl«'!»  r  Sartc.  — 
Betcbrbg.  eines  Apparats  zom  Auazitben  des  in  der  Eichrn- 
giada  n.  anderen  Hmdea  entbaltenea  GerfarstolTs  mit  verdich 
tataitt  Dampfe.  Von  de  Coata.  —  R.  PbiUipa's  Tcrbes«.  V<t- 
tiltma  admercianrca  Natron  sa  fabrielrcn. '—  H.  W.  Wooil's 
Tcrlieaa.  In  der  Cewinnnng  gewisaw  Oela.  —  ßtrii-bt,  er 
ataltet  ron  einer  I*arliaments- Comiiii<i<ii^>ri  Ober  die  in  den 
engt  Steinlohlenerubtn  vürzclnrnmi-m  n  L  n:;!Qcksnille  u.  ri1>er 
die  zu  deren  VerbOtuc!;  ni  trfir<Ti(itti  ^ Orkiiirungen.  —  U«-b. 
die  Abir'itone  Qbelriccheader  n.  für  die  Ocsundlieit  nacblhci- 
liger  Fl  üAsj -leiten  Im  «Mleriidiaefae  WaMentraoangeu.  Von 
A.  Cb«Tallicr. 

173'i.  j4nnaht  dra  Mint:  fa.  Nr.  13SI.)  tS3."i.  6e  livr. 
«•nlb.  Ult'nxnre  eor  le«  niacliincs  ä  citiitiru'  J'rju  de  la  inin<* 
d'llutfiguäL,  conceasion  dt-  l'uullaimeii  (f  inisiin);  p;«r  91.  Jun 
cker.  —  Obaerraliiitis  sur  quehjues  }];ls^il::l>s  d'un  ni('a><>ir<-  in 
titob-:  De  Templni  d«>8  roinhoRtiblei  d:ins  Ii  s  h.int- fourni  .jut. 
insiTc  d.ins  IfS  Arm.i.is  Ii'  cliimio  vi  dr  jiln  s.ijiir ;  p.ir  i^l. 
ütienyveaa.  —  ISole  5ur  Ic  travail  des  boinmes  des  cL«- 
vaox  emplojea  i  fcsploitation  des  niines;  p.tr  M.  Combcs.  — 
Hemoire  snr  le  traiteui<>nt  des  rninerais  de  Ter  dana  les  forgeK 
catalanes  de  I'Ariege;  psr  M.  J*lr<rrol.  —  Note  sor  la  rrislal- 
lisalion  et  la  composilion  de  la  Lauinonite ;  par  M.  Oufrrnoj. 

—  Motice  necrologiqae  sor  DI.  Bi:annier;  par  IL  dafionniird 

—  iiKUpnidaaee  dat  uAtm\  par  H.  da  Chapp».  —  Ordaa- 
MBea  da  Rai  «t  djeWana  difcnea  enoecniant  let  nlnea,  de- 
piit  le  9  mars  jnaqu'aa  24  dec.  1S;}5.  ctr. 

1733.  MUgemeint  Bauzrihmg.  (sirhe  Nr.  12S2.)  1R36. 
Kf,  6.  enth.  Uie  Brücke  von  Hoflalora  über  den  Tes^inoflura. 
(Schlafs  in  ^r.  7.)  —  Wtebeking's  Erfindung  von  Itndbabrien. 

—  Nr.  7.  Ueb.  den  Ban  des  Soolenbadhaoses  in  Isclil.  Von 
F.  L&bL  -~  PaaUknbacliofni  in  dem  neaen  Rfinigsbaa  in 
BSneiM«.  —  Nr.  &'BtaehiliB,  eines  LafUieinmawrena  eben- 
daselbst.  —  Die  Ycrfcrt^Bg  des  Vrnf /',<n.  Kslrichs.  —  Nr.  9. 
Der  1i»a  de»  Aososteoni«  bi  Leipzij;.  (Si  iilufs  in  Nr.  10.)  — 
Ideen  zur      ir";  i  n  j  einer  Contrnlle  lu  i  rj.iu!tiit<  rn<  f>innngen. 

—  Nr.  tli.  i.aiiils% irdixrbaftl.  (j>uadrat •  llnlilliiu  im  liirnojlb. 
Anbalt-Külbrn.  (  SlIiIuTh  iu  !Sr.  II.)  —  Fr.i;<'n  iiLrT 
BtSnde  der  Architektur  von  il^-iii  liislilii'e  d<  i-  lirif.  An  liiti  L- 
t.ri  in  London.  (Fls.  n.  ScMufs  in  Nr.  12— —  >r.  II. 
Bemerkk.  üb.  d.  anliken  iJecoralions- ])i.<l- ri  irn  :ri  dftt  'lern 
peln  zu  Alben;  von  (1.  Herniiann.  —  Nr.  12.  I>er  Kirchen - 
n.  Klosterban  Tür  die  tvürd.  Frauen  vom  Orden  des  heiligsten 
Erlösers  in  Wien;  von  K.  Rüsner.  —  Bctracbtt.  Ob.  d.  Wnb! 
dar  Coustractinn  f.  d.  Eisenbahn  siviacbeo  Wien  u.  ßocbnia. 
«^Kr.  13.  Ueb.  die  engl.  Wassenchlfine.  —  Ueb.  die  M'»rin- 
waaaer-  UeiinEt-Mctiioda  ia  TfvibbiHem. MiederOat.  Var> 
Ordnung  8b.  d.  la  Wlaa  anatafBbrenden  Privat  »Bsttwerlte.  -> 
Nr.  14.  Ein  Badwasser- Erwlrmongsofen  im  neuen  krtnig$b.->ar 
xa  München.  —  Die  Eirordcrnisse  eines  ßlinden-Institotes.  — 
l'cbi  r  d.j.s  Pr<)j>  <-t  fBr  den  Bau  einer  atehvndrn  DrQrkc  nvi- 
sehen  ül-ri  u.  i'eatb;  vom  Ini;.  v.  Mili».  —  Nr.  Ifi.  Ueh.  die 
beiden  ^VandgemSlde  in  drr  ollV  ncii  (i.illrrif  diü  Dr.  li.H:!»  )"- 

•eben  Uauaaa  ia  Iicipzig.  —  Mitglieder-  VVabl  o.  Preis-  Ver- 


XIV. 


ibellong  bei  der  k.  Ir.  Akademie  der  bildenden  Kflnste  ia- 
Wien.  —  Nr.  16.  Ueber  dia  in  Wien  beateheodco  Ketten» 
brficken;  von  A  Scbinid.  (Fl«.  «.  SchlaCl  in  Hr.  17.  tS.)  — 
MiUel  eesea  datAabldsea  darErdrenchllskeit  in  dia  Wohn- 
hinaer.  (Fts.  m.  Scbbila  in  Nr.  18-30.)  —  Nr.  17.  Bescbrbg. 
einer  Masrbinp  7nra  Bohren,  Nateln  n.  S3lj;i  ti  unter  d^rn  Was- 
ser; von  deren  ErCoder  v.  JUitis.  —  Die  neuraten  Baunnler- 
;aa-lB  Stduaaifc.     Tngbara  Birttai-Fcacffiprttia, 

I<«n(I-  u^d  Haus  wir  ihschaft.  Font- 
und  Jagdkuude.  Viehzucbt. 

1734.  Arehh  dtt  UutMchen  Landwirlhschaft.  (sieb« 
Nr.  1093.)  1836.  Märs  entb.  Ueber  d«s  Ziel  der  Scharziicl» 
tera;  mm  Oek.  Comm.  Schmidt.  RnnlcelrBben-Zaekcr-Fa- 
briealian.  —  Flaebsban  o.  Spinnerei  im  Kniii«r.  HsnnoTer.  — 
Mafsregeln,  Unnkelrolii^iitifi^fnnti  />i  irzieben.  —  .4prll  entb. 
Angiehten  Aber  I>reilolil<  r»viri!ii'i  li.-d't  etr.  vom  Ubemmlm. 
Scliinidt.  —  Anwr-ndini:;  d>',s  Of  l.i|<'derschl.n;;s  zur  \  crliUiin^ 
der  Eidfltihc  o.  .nidenr  aciiädl.  In&erlin;  vnrn  llr.  ^\i•säud. 
—  Erste  Nachrirbt  vi>m  Anbau  des  Zurki-rndirs  iti  Uiutseb- 
land.  —  Uaber  die  Be^rirtltfcbafuing  des  Sandbodens  in  der 


17.17).  .4J!gfm.  Forit-  u.  Jn^iJ ■  Joiirnnl,  Tirr.Tni«'.'-  von 
Liebich,  («.  i\r.  1383.)  1'<3ö  4.s  ilclt  mtb.  Die  Kiiiliüirung 
der  Cacheroere-Anjjir.i-Ziciir  u.  die  S'  id>-nzurbt  in  IJoliuien. — 
Ueb.  d.  W<ihllbätigl.f-itsv(  rrin  f.  IJiilü?  iirdürlVnde  Jäu'i  r.  — 
Uec.  vnn  .lä^cr  At-r  lljrli-  und  Köderwatd.  —  l  i  brr  W  '  1- 
wirlbsclial't,  Ackerbau  u.  Viebzacbt.  —  Ueb.  die  Stellung  des 
Forstwesens  im  Staate,  —  Gegen  den  Waldbau  in  sehr  gut 
bearbeitetem  Boden.  —  AnsklengdanKa-Mctliode  dcrLlrchea« 
biiam-Z.iprrn.  —  Ree.  von  SchopTditt  SMcmieh.  Jagdvw» 
fassiing.  —  Ueb.  A.  Baamkrebs. 

I73f).  n.iii  .Anril  -  u.  M.iiheft  de«  Reeneil  inda.istriel ,  rin- 
dige p.ir  jM.  dl-  MkIi  nn,  pntb.illi-n  eine  .Vnwi  i.sun»  lur  Jlicni  n- 
zucbt,  von  berlin,  aal  die  «vir  Land^virllie  aijlmi'rl.>-jin  iiuditn. 

1737.  Ree.  von  Anweis,  zur  Fßbnmg  eines  liaushalta, 
in:  Jen.  Lit.  Ztg.  1B3><.  .Nr  so.:  von  Keealli  MiltblU. Mt  der 
Pfcrdeaocbt,  Ebend.  Erg.  Bl.  .Nr.  iri. 

XV^.    Srhune  Literatur  u.  Künste. 

1738.  Pilser^Klänge  einer  lleimatUpttH.  (Von  Frl.  0, 
rornslitdt.)  BXrIin,  DOonaler.  iSJti.  161  S.  8.  l  Thir.  — 
V«it  einem  kriaebea  Dicbter  verfamct  man  aanlcfaat  ein« 
refcbe  Sabjektrritll.  aadann  die  Auabildong  der  veraeMedenea 
Knnalfarmea,  des  Liedes,  der  Romanze  etc.  Er  inufs  allen 
Schmerz  und  alle  Liebe  des  nienüchlicben  L>asryn8  in  seine 
Bmst  ver.'.fnli'n ,  .sich  dann  xiini  Herrn  dieser  Empfindungen 
maehfii.  und  sie  in  die  yiiti  der  Kunst  ^raehalTnen  Formen, 
in   d;r  i^Iusilc   diT  .Sp     1,.    rr:;iiTs'  n.     Die  \  <  r*.<Rsi«rin  dieser 

il^f-rU.in^L'  ikt,  iib  .sie  sriittn  1  iik-nt  zum  Dieiiten  besitzt, 
von  ilirsiT  Oiirclibildung  noch  sehr  fern.  Ihre  Dichtungen 
zeigi>n  nur  eine  Anschauung,  das  Sueben  einer  Heimatb  auf 
■ler  Erde  durch  das  Hinwenden  znm  Cbristenthom  nnd  darcb 
die  l'oesie.  Aber  wie  ihr  Chrislenlhufn  erst  ein  errungene», 
er^vnrbenes  ist.  so  ist  sie  auch  nucii  ia>'!it  bciinisi-h  aul  dem 
Gebiete  der  l'uesie,  der  Umkreis  ihrer  Ideen  ist  noch  ein 
selir  geringer.  Die  Gedichte  „Gesang  einer  ülohrion,  waJclia 
Hanne  ge«rordea/'  ndie  Tbr.=inentaule  einer  IsraeliUnn"  sind 
sniiebend,  aber  cnibalten  nicht  genug  Tiefe.-  Die  Bearbeitung 
lier  katholischen  Legenden,  wie  der  französischen  GeiUcbln 
lällen  wir  ihr  gern  erla.«sen.  In  den  B.ill.iden  ist  einiselnes 
Gule,  will  t.  15.  in  dru)  (iiilirlit  ..die  {'.ivti-ti- d.in  l'.rliii. 
unusLraft  verrätb,  aber  es  i«t  .nicb  «ehr  vjei  .4iiteliii:.r*ici-8 
I  di  r  SaravlOOg,  Ud  NtcblS».  Wat  dia  fiacuaglibe  rerlit- 
l'erUgtc.  Ji.  —  n 
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1730.  Rfc.  Ton  Caroi"  Briefe  üU.  Goetlie'«  FaOil  IT»ft  1., 
in;  Jen.  Lit,  Ztg.  IS  )*'.  Nf.  von  ß.<iiiin  ilal  Kn^liin, 
EbrnJ.  ISf.  7J.;  vnri  Urlli-iip'«  Ljrj  ih  r  Zeit,  Morvrll  Fun  Iii- 
litt  u.  Trea,  u.  Soitmann  ili-r  Ertitiscilor  rnn  Madrid,  El)i ml. 
Ht,  75.  —  Ree.  von  itn  Ge<lichtca  der  Grilia  flalia-ilalin, 
bt  Dlltttr  C  Ut;  UalNh.  VSOt.  Hr.  liO—iaa. 

MIse«lIeB. 

1740.  ToJes/üIte.  Am  8.  Hin  m  Paa«i  Fraf. 
Uhr,  UM  (gtb.  w  Pari»  3t.  Am.  175iX  —  An  19.  Hai 
«o  FnnkAirt  a.  H.  der  SehSff  VHtJam  V«j|t,  hl  SQMan  hm- 

Am  -20.  Mai  tu  HOmtar  im  OwBf  raUt  Frei- 
herr von  Droste  -  HülsboR 

1741.  Ehrenbezeugungen.  Staattr^tii  Klfib«r  erhifit  dm 
Oc^  «lar  ElMcaI«(;ian.  —  Die  jurUi.  FacalUl  der  tnirrr- 
rim  BoM  ImI  dM  Vrrweiter  itt  EflhiatWaa  CDlii  Joli. 
BiKtB  um  OmIm  baidar  Scckla  cniirt.  ->  Db  UmoL  Fi- 
cakK  d«r'UfilTm.  ,l«m  IwtdeHi  bnlpMUir  aa  dar  St  Fwri- 
Kinba  la  Ibnburg,  Alt,  dia  tkeiJ.  lloeton.Tflrde  Terlieben. 

1741.  eti.  Gn,  m.  mit».  Imtt.  Cbranik  dar  Uaiwra 
lan  im  Wiati-raem.  18^,  int  Jan.  Lit  Zte.  1836.  IntalL  BI. 

Hr.  14.;  der  Uniren.  Greifswald,  Ebend.  flr.  16. 

1743.  Preisauf  gäbe.   Die  Bochhandlang  Aagost  Schals 
Comp,  in  Breslau  hat  auf  du  Jalir  1S3<)  einen  Pirata  TO«i 

|€0  RuMbadulani  preaTa.  Coarant  für  die  eelaataaato.  In 
daalach«r  Swaeha  vcriäbta  AbbamUang  ,.üMr  «M  uitge 
mühe  Ftrbttunmm  det  /Sdisehm  TS»U*t4UmUi  nach 
inhalt  und  Farm"  lirttsentit,  nid  aine  ans  dm  neranaj;e- 
licra  der  M^Visxi'nachaftncheB  Zntichrift  für  jOdisrhe  Theo 
lojifi"  (s.  Nr.  •2\-2.  0.  708.)  ^ewlhlte  Coniraiasion  tar  Bi-ur- 
lliriliiii.;  ilt-r  :.jifiti'Strns  bis  Lnilc  Frbr.  IS37  f  iiiiusi  iiili  ri(Ifn 
Coucarrcniachririrn  ernannt.  (Bali.  Lit.  Ztg.  Slaj  IbJb.  Intcll 
BL  Hr.  26.  S.  ^13.  314.) 

1744.  Zw  Statistik  i^  ZtUtekfifiMi  VfMZiitXiiut 
ge^nnSrti;  in  Itallea  eraehataandaa  politiadlaB  ■.  wiaaea< 

■cbiftlirlirn  Taersblilter,  Joareale  etc.  bctrSgt  nach  Nr.  3, 
der  Mailünder  Biblin^rofia  Iiali.-ina  1S36,  nicht  ^Tenigrr,  als  188, 
Hiervon  komnun  lirraus:  in  Mailand  26,  in  Venedig  11,  in 
Tri'al  8,  in  Bologna  3.  in  Verona  3,  in  Padaa  1,  in  Fa?ia  1, 
in  Perugia  i,  in  Coino  1,  in  Turin  13,  in  Cliäiubery  1,  in 
Genna  ö,  in  Modena  4,  in  Parma  Q,  in  Fiarenza  t,  in  Lacca  2, 
ia  FlArras  7,  in  Pisa  3.  in  LiTomo  1,  in  Siena  3,  in  Kom  9, 
in  Neapel  27;  in  Sirilirn:  in  Palermo  13,  in  Mesaina  4, 
in  Catitnea  3;  in  Sardinien:  in  Cagliart  3.  —  Nach  Nr.  1. 
M.  3.  der  Sirrnsk  Bibliograph!  «rtcheinen  im  Jahre  1836  in 
Schweden  102  Zeitungen  «ad  Zeilacbriflen ,  nlmlich  in 
Stoekhalai  37,  in  Gothaabais  8,  ia  Upaala  5,  in  Cbrigiian- 
•Udt  5,  In  Kakur  4,  b  Laad  4,  b  HarkCping  4,  in  .N^kü. 

Cing  3.  in  Skara  3,  b  Strcnnia  3,  b  Waateru  .1,  in  Wcx|ü  3, 
i  VViskj  3,  in  8  Sudtaa  b  |adar     b  11  SUdten  in  jeder  1. 

1745.  FtnOsdU*  NatMieklM.  Beifi  oriicitet  aa  ainat 
Geschichte  der  iulieo.  Hsndetsataaten  iaa  Hittdsltcr.  —  Van 
AlcJLÜamaa  wird  ab  aeo««  dramat  Weric:  Callgak 


YolUUiudige  Bibliographie  der  neuesten 
Idtenttor« 

1746.  I.  Philosophie.  Pslej'a  Hatonl  Theologj  illa- 
atiatad,  with  plates  and  notca,  bjr  James  Paxton.  3rd  edil 
London.  3  V«L  8.  24  »h.  —  Bencke.  ErUut.  fib.  d.  Natur  a 
BcdeatnnK  mr.  apychnin».  Grundhypothesen.  Berlin,  Oehniskr 

Er.  8.  j:  Tklr.  (a.  Nr.  iT2S.)  Corpus  philosopbor.;  Bruni  Nul 
eripla.  Faae.     Stottf.,  fiMdkag.      8>  2  Al^ 


nher  Grsrnsali.  ^V^■nLl(■[Hlnlt  nnd  Zirl  bruligcr  Pbilnsnphlr». 
3rTh«"il;  Grunihü:;!'  ib  r  S^slt-iiif  drr  Fliiloaoiihie,  2te  Abth.  : 
Hi-  ()nlh.i!.i-ir.  Ilruirlli;;..  'Wiritrr  gr.  S.  2;  Thir.  —  I/egrts 
\\',rl<-.  l.'iriJil  :  Vorb-s.  üb.  li.  (iiscli.  der  Philosophie;  lier- 
snih''.  viin  .MichcIrl.  3r  Bd.  Berlin,  Duncker  u.  Uumbiot.  gr.  S. 

1747.  IL  Theologie.  Manoale  di  aflart  ecciesiastic»« 
sicnli,  dell  dolt.G.  A.  dllina.  PaUrmo.  lOb  S.  8.  —  Storta 
ecclcsiasiira ,  deacritia  da  fra  Cius.  Agost.  Orsi.  Fase.  VL 
Rom.  1  .'8  S.  4.  3  Lir.  22  c.  —  Felluwes'  RcligKin  of  tk* 
Uairnaa.  Loadti«.  8.  6  ab.  —  fiotvard*«  Laaaaat  «n  Scriptora 
Blitwy.  Part  IL  (Hew  Testameat )  9.  8  ak.  —  Whitlej,  om 
the  DMirina  af  Atoaenent  and  Saerifice.  8.  10\  sh.  —  ilow* 
«rd's  eight  Dtseourses  on  rcTe.tled  Kriiginn.  V.  5}  sk.  — 
lloagii's  rbrialiin  Legacy.  12.  5  eh.  —  Yiiung's  Ltrtures  on 
Foperj'.  London.  8.  lü  sh.  —  .An  F^S!'*y  im  tlic  Protni  lo 
.St.  John's  (lospel,  b}'  W.  Johns.  S.  4  ab.  —  The  Scon«  of 
Fi<ly.  Iiy  Tbos.  (j.  Sto*T.  12.  5|-  »h.  —  Com(>.)ritive  Vie*v 
of  ihe  Tenets  of  thc  Anglican  and  Konian  Cburcbes,  bj  a 
Clergjman  of  tbe  Church  of  England.  12.  71  ab.  —  David- 
soii'a  Commentanr  on  the  Old  Testament  Vol.  L  24.  4  ab.  — ■ 
Tbl-  Rationale  nt  reliEioua  Inquiry,  bv  Jam.  Martinraa.  12, 
b  sli.  —  Tbe  Cbrialians  Charter,  bj  John  Sandford.  13.  4  sb. 

—  Memoir  of  tlie  Key,  John  Backworth.  13.  4  sb.  —  Rer. 
J.  J.  Bluntls  Sammia  at  Cambride«  „  A  Sketch  of  tbe  Ckarcb,* 
ete.  8b  6i  ab.  »  fhObf  um  Iba  Um  af  tkc  Spiril  b  MB 
NVofk.  18.  8^  ah.  —  Stewatt'a  Laitara  to  OMaabg,  wilb 
Essay,  by  Rev.  G.  Fisk.  13.  4  ab.  —  Dyraond's  Essays  o« 
.llorality.  3rd  edit,  8.  12  sh.  —  Disconraes  by  tbe  late  RcT. 
J.  Marciii.  xviili  illi-inoir  ol"  tlir  Aulljor.   2nd  edit  8.   lü|  ah. 

Tbe  F«pi«t  and  ihe  Protestant  cuntr.isted  in  snme  of  their 
Arlicles  »I  Faitb.  S.  l  sh.  —  The  Ueturn  of  F.iilb  rxempli- 
fied  in  tbe  Life  of  W.  Koellner,  transl.  Iroin  tln  (ifmian  by 
.S.  Jackson.  8.  5',  ab.  —  Discunrses  on  Typi'  al  SuLjiris,  by 
lle».  Tb.  Page.  Ii.  b[  sb.  —  Wilson  on  iL  Holy  Spirit  Ii. 
6  sb.  —  Aktenstücke  s.  Erglat.  n.  Berichtigung  v«n  Stepba- 
ai'a  Gesch.  seiner  Amtssaspension.  Amtlich  bekannt  gemacht 
Mackea,  Frans,  gr.  8.  '  Tblr.  —  Arndt,  das  Gebet  im  Na- 
men Jesa.  Predigt  Berlin,  Msrüaa  n.  Co.  gr.  8.  A  Tbk.  — 
Aaerbacb,  Gebata  m.  Gesinge  tor  Todteafeier.  3la  AaO.  Bei^ 
Ho,  Oebnrigke.  8.  i  Tblr.  —  De  Beranlt-Bctcaatel,  Gaaeb. 
des  Christentbnma.  6r  Bd.  Angsbarg,  Schlosser.  13.  {  Tblr. 

—  BLiul,  And.ichtsbuch  fBr  «vangel.  Christen.  Speier,  Neid- 
hard.  gr.  1-2.  Tblr.  —  Conard,  Simon  Petrus  der  Apostel 
des  Herrn,  l're.ligtpn.  tr  Bii.  Berlin,  Oehmi"ke.  gr.  8.  l^Thlr. 

—  Dauli,  der  Slemenbiniinel,  mit  cbrisll.  Aose  zur  Erbebung 
dea  Herxena  betrachtet.  Essen,  BäJiler.  8.  ^-  Tblr.  —  £b> 
renberg,  Andachtsbuch  f.  Gebildete  des  weibl.  Gescbl.  2  Bd«. 
5te  Aufl.  Lptg.,  Enrelmann.  gr.  8.  1*  Tblr.  —  Erwidernngea 
auf  die  Schrill:  Verfahren  d.  Herzog!.  Braunschw.  Regienug 
wider  Hrn.  Carl  Geibel.  Braunschw  ,  Mever  aen.  ge- 8.  j^Tbb. 

—  Faber,  Predigt  am  31.  Decbr.  183'>.  München.  Fleischmann, 
gr.  8.  r;  Tblr.  —  UfllaaiMiB,  aar  Charakteristik  der  üb.  das 
von  Ed.  UOlsmsan  beraaH.  cxeget.  Ilandbueb  eraebiea.  Scbiit 
Iaa.  laorloba,  Lauestbaehe.  gr.  S.  |  Tblr.  —  JabrbBcber  dar 
Gcaellacbaft  aar  Vefbrailang  des  Glsubena  b  beidea  Welten. 
1S36.  C9la,  Da  H*nt-Scbaaberg.  gr.  8.  1^  Tlilr.  —  Ksrop, 
Erinnerungen  sus  dem  lleicbe  der  iNatur  u.  der  Gnade.  Essen, 
Büdekcr.  8.  i  Tblr.  —  kenipis,  Geb«le  nnd  Belrarbtnngen. 
2le  Ausg.  Luxem,  Mfjer.  gr.  12.  J  ThIr.  —  Leilürrlinin , 
Martin  Luthers  Leben.  Speier,  Neidh.ird.  8.  1  \  ThIr.  —  Ü« 
Ia  Lazeme,  die  Vortrefllirhkeit  der  chrisvl  Religion.  Luxem, 
Meyer.  8.  \  ThIr.  —  PHier,  Lntber'a  Lehen.  4te  Ahibeil. 
Stull''.,  Liesching.  f5r.  8.  \  Tblr.  (4  Abib  cart.  2^  ThIr.)  - 
Die  Predigerwabi  lu  Srbwelin,  von  Dr.  11.  Schulz.  Is  lieft 
Hamm,  Schulz.  S.  ^  Thlaf —  Stange,  t-in  Blick  in  das  Je», 
seit«.  IbrUn,  Plahaacbe  Ucbh.  8.  ^  Tblr.  —  SUrm,  Analogie 
da»  CbbMknM.  Sa  Ak4k.  SmM».  Baker,  gr.  8.  1  TUr.  > 

Tertlegen, 
tlH*  BeUagt. 


Digitized  Google 


Beilage  sur  Literarischen  Zeitung  183&  24. 


TrrBtfErn,  Ilritfe  Ob.  vmchied.  Gegenstlnde.  Etsrn.  BideVer. 
b.  't'blr.  —  Thiersch,  Grsangbach  für  e?»ngrL  GjrmnaiicD, 
Ebend.  8.  1  TUr.  —  Tbraadwir,  Cluktaa  im  anaw«  Zeil. 
BOTlta,  PUboMlM  B.  8.  |  TbIr.  -  W«  «m  Ifalh  tfcot.  Bb 
Wort  m  CIrbtcB.  bctlabD,  LaogawkidM  gr.  tS.  ^  Thir. 
^  Um  kownUlioa  dirCticBoa,  on  Morl  d*m  «nlaat  impie. 
Par  Robart -Antoioe  de  Beatttenie.  lire  lirr.  Paria,  gr.  8.  1  Fr. 
(7  Lief,  machen  1  Vol.,  drrpn  7  bis  8  erarheinen  werden.)  — 
N.  Foglinann,  L.Treboe  i  dtn  chrislelii;«  Rflieion.  ('optrili.i- 
eim.  8.  88  ts.  —  iUaa,  bibclske  Prasdikcnar.  l  fl.  (jopconasen. 
h.  6  t  Ts.  —  Scbaarap,  Paalmer,  «4gl*M  i  MMmn»  1836. 
Copenbaeen,  RcilieL.8.  80  Ts. 

174s.  Iii.  Getekichle.  Sloria  d^^lla  Dalmasia  eposta  da 
GioT.  CalUlinick.  Vol.  III.  Zara.  gr.  8.  5  Lir.  U  c.  (t.  Jühri:. 
1835.  Nr. 3^.)—  Storia  di  Milanö,  del  conte  P.  Vcrri,  cotiiin. 
tinn  alla  pretcnte  eli  da  St.  TiconL  Vol.  I.  Mailand.  18. 
1  Lir.  l'o  c.  —  laloria  del  recno  di  Mapoli,  di  Fil.  91.  Hanno. 
V«l.  U.  Palcim».  8L  S  Lir.  i7  c.  —  l)el  caatelto  e  territorio 
dl  ffovab,  illMtMiaM  itaika  dl  Fr.  Sc  Fapaoni.  Treriao. 
18  8.  a  -  Lrttera  di  Gioa.  TcUri  falww»  alla  ««Ma  di 
Dwite  ad  caatrllv  dl  Liitana  in  Tirol«.  RMtrato.  40  S.  — 
Storia  sen^rali!  delTJUUa,  da  Gior.  Caippiglio.  Vol.  IV.  Mai- 
laad.  Ib.  1  Lir.  74  e.  —  Uppgift  pa  Fomlrninin<:.irs  Kinne- 
tocken.  Af  N.  ü.  Sjöbore.  SiocLIiolra.  11  S.  8/^—  Aniect- 
nfalKar  i  l'diiernr-slandeta  lUrdtr  for  Unga  och  GaiuU  i  s^o- 
nrrhet  bland  Allmni;en.  Stockholm.  16.  'ii  ak.  —  UandlinjCar 
rörande  Snrergea  itialnria,  nr  Lltrikea  Arkirer  aamladc  ocb 
•leifna  »t  Ana.  Fn-xell.  la  och  2  a  Delen.  Stockholm.  6  n. 
48»  n.  4M6  S.  8.  Subaer.  Pr.  5  Kdr.  —  Hoshea'a  Conlinua- 
Uon  of  Home  and  SmoUett'a  England.  Vol.  II.  London.  8. 
10^  ab.--  Saddler'a  Abridgnent  of  Lingard's  England.  -2  VoL 
Lood««.  13.  1'2  ab.  —  InfOC^a  Life  and  Times  ul  William 

«ba  Thbd.  VoL  fl.  8.  11  ak  -  AUaan'«  HiMacy  «T 
VoL  V.  8.  15  ah.  -  Nidiob'a  Uitaried  Hadsn  «f  FonliiU 
•nd  Ita  Abbey.  4.  15  sk,  grSter  Forwt  30  sh.  --  Lifo  of 
Thomas  Eddy.  8.  6  ah.  —  Life  of  tbe  Earl  nf  Shafteabory, 

by  Kippi».  p.lit-d  bj  G.  W.  C..nU.  2  Vol.  s.  -23  ah.  — 
F.  Burfiboli,  Gpgth.  der  Eurnp.  Staaten,  'ilr  Bd.:  Histor. 
Taschenbuch  17r  Jahrg.  Berlin,  Th.  Enalin.  16.  i  Tblr.  — 
Cooner,  Uiatory  of  England.  IVOmbg..  Campe.  14.  ;  Tblr.  — 
Dvlitssdi,  tar  uescb.  Stt  jttd.  I'oeaie.  Lpz^  ,  Tauchnitz.  gr.  8. 
1^  TUr.  —  Koib,  Daratell.  der  franzöa.  Geaetsgcbans  ron 
1787-1815.  2r  Bd.  Sneier,  Neidbard.  gr.  a  1  Tblr.  — 
Locbner,  geackicbtl.  Stuifien.  NSrnbg.,  Campe,  gr.  8.  |  Tblr. 
—  Dera.,  KOnig  Ludwins  des  Bayern  Zog  geg.  Herrieden 
1316.  Ebend.  gr.  8.  J  Tblr.  —  Lonowl,  £•  alten  Franken. 
6a  6a  Heft.  Ebend.  \  Tblr.  —  Mfiacb,  biograpbiscb-biatoriscbe 
StodfM.  Ir  Bd.  Statte^  Hanbsrgcr.  8.  i  f  Tblr.  —  Had.  Ho- 
Isnd*s  Briefe  sn  Bancu-4cs-IsaartB.  Lpz^.,  Nieder!.  Behb.  8. 
\\  Tblr.  —  Urkunden  zur  Gesrli.  der  <'i(];<'n5gs.  Bütidr.  her- 
aasg.  Ton  Kopp.  Lnzem,  Meyer.  8.  I  Thlr.  (a.  !Nr.  4'»0  )  — 
Bistorre  des  progres  de  la  civiUsalion  en  Europe.  Par  II.  luiiix- 
Ferrand.  T.  III.  Paria,  gr.  8.  8.  Fr.  —  Leltres  i  M.  L«  Gh.j 
eor  la  dfmiöre  rdilinn  de  la  Chroniqne  laline  de  Baldt'rir. 
Par  Ale.  AVillicrt.  Cambrai.  5  Bog.  foL  —  ülcoioire  da  illa- 
demoiacllr  Ouiiiault  aiuee,  duchesse  da  NafaiO  atcl  da  1715 
l  1793.  T.  I.  II.  Pari»,  gr.  8.  15  Fr. 

1749.  IV.  Philologie.  Dizionario  itallano  e  torco,  com 
■iL  da  Aal.  Cyadiigy.  Tasc  5.  (Scbialä.)  Mailand,  gr.  8. 
•  Ur.  ->  Antica  atalaatta  di  Bronio  lOutnla  da  GioT.  Orti. 
Taiank  16  8.  a  mit  Abbild.  —  Bratl  tcui  «IIa  taMra 

dcllo  aatieo  porto  dUlhaa,  MI  dr.  C.  GemcDara.  €a- 
tani«.  20  S.  4.  —  La  Farsadla  di'H.  Annen  Lucano,  recala 
in  Tcrsi  ilaliani  da  }tirliele  Leoni.  Vol.  I.  (Lib.  1  —  .5.,  nebsi 
lat.  Text.)  l'iaa.  p  32.  3  Lir.  —  Snni.l  Sj.r  .U  lr.i  af  H 
K,  ToUbii-s,  ulj;i^\eu  af  Job.  Giwl.  EL.  l.un.l.  \\2  S.  S. 
40  sk.  —  Th(M>critus,  l>l»n,  imi  31osrlius.  Jörn:  intn  Eiiilisb. 
by  M>  J.  Cbapmau.  London.  8.  12  sb.  —  Akemua's  Coina 


of  tbe  Romans  relatiag  to  Brilaio.  Loadon.  i%  7|  ab. 
Analyais  of  Latin  Varba.  by  Klau  AUe«.  a  7}  ab.  Paalf 
si'a  ilalian  Gramraar*  Shd  adit  Londo«.  \%  3  sb.  —  Ki^mo- 
loaia,  or  daaaieal  AMMlMioa,  bjr  Dr.  M'Infyre.  12.  ö  '  sh. 
—  Plaataa'a  Meoaeaboiai,  wilb  Rotca  aad  GloM.ry,  e^i«-d 
by  J.  Hildyard.  a  S  ab.  —  An  rntrodaction  «o  \Yrifini;  Ho- 
brew,  from  tbe  German  of  A.  GrSfenban.  8.  10  «h  —  A  L». 
tin  and  Eneliab  Diclionary,  bj  Rer.  Dr.  Nibb^cL  InA  edit  M. 
<>  eh.  —  ßibliotheca  Comtnentariorom  in  »crint.  tam  gra«c«a 
naara  latinoa.  I.  1.  In  Salloatii  Oner«.  Bd.  lUchler.  Pars  L 
MunrliMi,  Fleiarhmann.  er.  a  '2'  Tblr.  —  Der  anfri(Mga 
F  rmxoif ,  od.  die  Knnst  la  8  Taeen  franaasiscb  sprecben  s« 
lernen.  3le  Aufl.  Ebend.  a  A  "Air.  —  CnBge,  HaterialieB, 
die  franzöa.  Spracbe  in  ihreai  Geiste  apraebea  zu  leraen.  Bi^ 
fort,  Kevser.  or.  %,  \  Tblr.  -  GralT.  Theorie  der  aebwadmi 
Declmauon.  Berlin,  C.  F.  Plaha.  gr.  a  J  TUr.  —  Bepner, 
de  Tariia  Thencrileomm  idyllioraag  ceoariloa.  Tbem.  (Nicolai 
in  B.i  4.  1  Tbk.  -  Baman.  LaUch.  der  griedi.  Staats- 
alteribaiaer.  üo  Aafl.  RiMclb.,  Hohr.  gr.  8.  3  Tblr.  —  Mahn, 
Lebrboab  dar  fiaoaOa.  Spneb«.  HL  I.  l.  Berlin,  C.  F.  PUhn. 
8.  J-  TUr,  —   Nobiling,  Lehrbuch  der  reioeo  franzAa.  Aus- 
sprache. Berlin,  Curtlia.  8.  ^  Tblr.  —  Scbirliu,  Voncbnle 
zum  Cicero,   le  Lief.   >Vetzlar,  Wigand,  gr.  8.   \  Tblr.  — 

eapeare,  tlie  Mereliant  of  Vesioe.  Mit  Cointnenlar  etc. 
eoo  Eckenatein.  ßraaasclnvg^  Heyer  sen.  gr.  12.  ]  Thlr.  — 
Taaso.  la  Genualemme  liberata,  »on  Mahn.  Beriin,  C.  F.  Piahn. 
8.  Thlr.  —  Toepler,  Grammatik  der  ngriadMn  Sprache. 
Pealb,  Ueckenaat  gr.  a  IJ  Thlr.  —  OeoTfca  eanpl.  de  Tbo- 
cvdide  et  de  Xeoophoo,  arec  Noticca  biogr.,  par  J.  A.  C 
Buchon.  3e  partie.  Paria,  gr.  8.  5  Fr.  (Zun  Panlh^  litt, 
gehörig.)  —  IVova  scriptonun  Istinoma  hiMiothwisi  ad.  IW 
ckoncke.  Lief.  iL  ?.  P.  Sutios,  cd.  Fr.  Dlboe^  VoL  It 
Uai:  U.  ClaMUaa,  «d.  E.  OooUaj.  VoL  L  Paris,  gr.  8.  jf  der 
Bd.  4  Fr.  <-  it.  K.  Ra$k\  aandede,  tildris  forben  atrykt« 
Albandlinger.  Udgitns  eller  Forfatterens  I)  ,  1  af  H.K.BMk 
2  den  I>.  Cnpenhagen,  RciUel.  8.  1  KdL  0»  fa. 

l?.')«),  y.  Jurisjirudtns,  Giarisprudenza  dell'  cccelL  IL 
Senato  di  Gru.iva,  ii$(ia  Collesione  delle  sentense  nroaan« 
ciate  dal  R.  Sftiati)  di  Genora.  CnmpiL  dall'  awoc  N.  Ges. 
TsaonL  Vol.  VII.  faac.  t).  (Anno  1831.)  Genas.  4.  2  Lir.  50  e. 
—  Deila  legilliiriitj  posiliva  o  negativa  delle  Pene,  priucipai- 
mente  della  prna  di  niorle.  Üall'  aTTOC.  Vinc.  Marcucci.  Lu- 
gano. 328  S.  8.  3  Lir.  48  c.  —  Poniabment  of  Death  (aus 
dem  Moming  Herald).  Vol.  L  London,  ii,  6  sL  —  Biad* 
march's  Supplement  to  Deacon's  Crinlaal  Law.  8  ah.  ~ 
Crelinter,  die  VerorduMgea  &h.  d.  £iaoalka  im  Cifilaaehea 
aad  Iber  den  SobbaaUlinu.  etc.  Firaeefr  rmt  1894.  3s  Beft. 
Braalaa.  Adcilwls.^  fr.  a  L Tblr.  —  Ders  ,  die  Verordnung 
Iber  die  RedManlUct  dar  Kevision  «od  der  Mcbligkeitsbe- 
schwerde  ton  1833.  2s  Heft  Ebend.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Griff, 
S;irninlmij;  slmnitl.  Verordnungen,  welcbc  in  den  v.  Karapts'- 
sclien  .lalirliürhern  enthalten  sind.  1  —  är  Bd.  2te  Anfl  Bres- 
lau, Ad.  rlu.li  gr.  S.  (Bd.  1  —  7,  u.  Reg.  12  Thlr.)  —  v.  Ko- 
now, das  jetzt  bestehende  Proriozialrecbt  der  N'ramark.  2e 
Abth.  Berlin,  üümmler.  gr.  8.  2]-  Tblr.  —  T.  Laagenn  ood 
Kori,  Eriirteruneen  praktiacher  ItechtsCraeen.  IrTk  lUeAafl. 
Dreaden,  Arnold,  gr.  8.  1^  Tblr.  —  t.  LStv,  germaaiatiaeha 
Rechtsfillle  Ueidrib.,  Bohr.  er.  8.  1|  Tblr.  >-  Jorist.  MagaiiD 
f.  d.  b&rgerl.  a.  Strafrecbt.  3s  Heft.  Brannsckir..  Beyer  aea. 
gr.  8.  l  Thlr.  —  P^lbr,  Erlloterang  dsa  bOrgerL  Geaatsb«. 
rhes  des  Canton»  Lüank  Sr  Tbl.  SaebenrecbL  I.  1.  LnaeiB, 
Meyer,  gr.  8.  *  Tblr.  —  Schacider,  Fragmente  Qb.  d.  Bran- 
sebweig.  Privatreehl  etc.  Brannachweig,  Beyer  sen.  er.  8. 
.>  Thlr.  —  Zeilschrift  för  ceaehlcbll.  Recbtswissenscbsfi.  DL  1. 
neriin ,  Nicol.ii.  -t.  s.  ]  Tblr.  —  Uoat,  fiddalmdig  dMA 
llunsret.  1  H.  Copenb  iL;en.       4S  f«. 

1751.  VI.  iStaots-  It  I  <i'nrrt;lMii<;ri\ffh<iftrn.  Ryfs- 
lacd,  deis  Slyrelao-syatem  ocb  laran  «ieraf  iör  Europa.  Stock» 
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iMlm.  4t  S.  13.  f}  st.  —  In  Storicbnim  rind  dl«  B«ldM* 
Aber  die  Vpm'allung  Sckvredena  «ncbienen.  —  NArtan  «n 
TcDdon  and  PorcbMcn  of  CiiaUrli  Penonil.  Londun.  14  ib. 
—  IreUnd;  iU  WanU  and  Capabiliti«*,  br  üonald  Uoin.  t  i. 
9  sb.  —  CaUur'«  La^va,  RenUli«ni,  aad  NVater-sble  Practtcc 
oC  th*  CwiMUk  7  «k.  —  TIm  PwOalM.  VoL  II.  10  »h.  - 
■mJnw B>BoBiiclfaM rflln H— «•  «f  lonfa.  ^«Ut  rar.  13. 
10}  th.  —  ▼.  KMtriMrg,  vnm  KSnicnidi  der  nuderbfide. 
StoUg.,  BallberKn'.  er.  8.  1  Tbir.  —      V'MitrmtjT,  Bb.  B«- 
lobnangcn  im  Amle.  München,  Fleiacbnmnii.  fr.  8.  IJ  TbIr. — 
T.  rSüitilr-ürxewircky.  fibrrsicbll.  üarateUung  Her  utatn  Ver- 
fiMiin<;  indirectcr  Slaataabgabeo  itn  Königr.  Sarharn.  Urradm, 
Arnold,    gr.  8.    1^  Tblr.  —  Ordnung  für  di.'  fortUafenden 
Conti  der  Grofs-Hlndler  der  frrirn  Sudt  Frankruri,  Oh.  NeTi- 
t%tn  betreffend.  Frankfurt     M.,  Knie.  gr.  8.       l'l'l''-  — 
OnbunjE  den  Handel  mit  MclMQlem  datrlbat  belrefTend.  El>cnd. 
8.^  Tblr.  —  Le  Portfoli«.  Sit.  6. 7.  UambwK,  Campe,  er.  8 
ITblr.  —  VerciM.ZoU.GcMU  der  freies  Stadt  FrauJirarl 
FlwlcL  a.  M.,  Knig.  gr.  8.  Ii  Tblr.  -  Vereioi- Zoll -Tarif 
daiMiben.  Ebend.  gr.  8.  U  Tblr.  —  Demier  mot  anr  lea  I«- 
tatiea  d»  Libnirie.  Par  A.  Jerry  de  Nancy.   Paria.  ^  Bog. 
8.       IIa  Sippi.  d«  eatalogne  de«  priiicipea  de«  Wavda 
invcnti«!  etc.  Paria.  11  Bog.  er.  8.  —  Le  PortMio.  Tra- 
doit  de  l'anglaia.   Nr.  13—17.  (Schlub  von  T.  Ii.)  Paria, 
gr.  8.  6  Fr.  70  c.  —  Krmlgl.  Dan.  Uof-  n.  Staat* -C»lender, 
nebat  einem  grjiealog.  VeraeicLntaa«?.    C«pcubagcn,  ReilseL 
S  RU.  I  i  b. 

1763.  m  Ifalamkatiuckt/im.  Ti^UaHm  ii  Mnlc» 
»enlara.  lUa  c«ilaiw  iirtamMM«  rifimHta.  P;  I.  Chtoica 
barcaBiea.  Vol.  I.  Umptl  gr.  S.  6  Lir.  *i  c  (El  Warden 
Mcb  4  VbL  fulgen.)  —  Anwianing  tili  Swenaka  Fodaiwlx- 
temat  liinnedom ;  af  P.  F.  Wablberg.  Stockliolro.  318  S.  8. 
a.  4  Kopf.  2  Rdr.  —  Skindiniviena  Fiikar,  Ualade  efter  Irf- 
warde  uemplar  orh  ritjJe  pa  Sten  af  W.  t.  Wrigbt,  med 
tezt  af  B.  Fr.  Fries  och  C.  U.  Erk.ttröm.  1  »U  Häflet. 
Stockbolro.  IV.  '.20  and  8  S.  4.  mit  7  Kopf,  illam.  4  Kdr., 
aebwan  3  Rdr.  —  Bidrag  tili  kinnedomen  of  illgtena  Cam- 
penvIaria  ocb  Sjncoirna.  Af  S.  L.  Loren.  Stockboliu.  S.  8. 
—  Underafl&ning  af  Catbecaayran  och  nagran  Immen,  aom  pa 
Ma  bdnalud  bilda  aig;  af  8.  F.  Swanberg.  Stockholm 
13  S.  8.  —  Sflttith'a  IntrodacUon  to  pbjaiologieal  ind  ayste' 
■UÜcal  Botaaj,  oew  edition,  witb  referencea,  etc.  by  \V.  Mac- 
gUhm.  LoadoB.  19.  nlt  16  K.  9  ah.  —  Saitb  and  Hoo- 
löVCiMnraJlai  «f  Biidllk  Flora,  in  Eogliah.  Lmiden.  13 


8.  3  Lir.  17  r.  —  Letioni  dl  Medicins  Irgalc,  drl  prof.  Fr. 
l'accinoKt    Ediz.  '2  a  con  a^!;iunti'  deli'  aulorr.  'i  Vol.  91ace- 
rata.  8.  7  Lir.  —  iStoria  diilt  Fisiolo^ia.  Per  Lorrnxo  Blartini. 
Vol.  IV.  Turin.  8.  4  Lir.  —  LSrebok  i  I'banaacirn  af  J.  U. 
orabnOL  Ornniak  Pbartnaci.  ^orrk^ping.  XV.  aH4.  n.  31  S.8. 
Rdr.  —  Cwnparatio  Syateinatum  Sangniuia  rt  LympliM;. 
Oiaqntaitio  pbjHobgic«.   P.  III.   Praea.  K.  II.  Loren;  pro 
»rad«  aacdico  p.  p.  W.  A.  Nollerotb.  Land.  17  —  M  8. 4.  — > 
>inock'a  Treatiae  on  tbe  Propertica  of  Cteoaola.  Loado«. 
8.  3i  ab.  —  Lee'a  Cclaa*,  latin  and  engliah.  London.  8.  Vol.  L 
an..  Vol.  IL  18  ab.  —  Bigel,  Bumfopathie  doineatiqne. 


7t  A.  —  Uow  to  ÖbMm:  GMlbnr,  bj  H.  T.  De  La  Becbe. 
2nd  edit  8.  iO\  A.  —  Wdod'«  Oreitbologlat'a  Teit  Book 
a  4J  ab.  —  Freyer,  SchmeUerliagaknde  31»  Urft  Auj^sbj:  , 
Kollmann.  4.  j-J  Thlr.  —  r.  Kraaauw  s.  Leyde,  Lt-lirbch.  der 
Piatargeschichte  '2r  Theil:   Lehrbach  der  B<itanik.  Berlin 
fflilder.  er.  8.  ,^  Tblr.  —  Meigen,  DeaUcbland«  Flor».  I,  1.  "2 
E«8rn,  Badeker.  gr.  8.    1*  Tbb-.  —  Poeppig  et  Erullichir 
■ora  gcnera  ac  aprriea  plantarum.   Tom.  1.   Deca«  IX.  X. 
Hofmeiater.  gr.  Fol.  4  Tblr.  —  ROmer,  lldbch.  der 
■k  Botanik.  H.  4.  lianeben,  Fleischmana.  er.  8.  ^  Tbb-, 
1^4.  1*  Thlr.)  —  Roramfiftler,  Icono-rapHe  der  Land 
■u  SBftwaaaer-HoUoaken.  3a  Heft  Dreadrn  n.  Lpzg.,  Arnold 
er.  4.  1  Tblr.,  Ulnm.      Tblr.  —  Hiatoirc  natnrrUe  cbinique 
it  midicala  im  BehcB  dlaUndc  P«  J.  A.  Kimui,  Paria. 

Bog.  gr.  &  vAtIt  1  K.      Iffltic«  an     niim  da  Wdlle 
Ä^flenbonrg  (erand  docbe  de  Bade.)  Straaboarg.  9J  Bog.  er.  8, 
—  Prodrome  de  la  Flore  d'Alaaee.  Par  F.  Kinchl«er.  Stn»' 
booif.  11 J  Bog  pr.  1'2.  —  Tiblean  anaWt.  de  I*  Flore  pari 
Par  At.  Bauticr.  3e  edit.  corr.  Paris.  18.  3  Fr. 


1753.  VnL  PfytiologU  II.  Mtdkia.  De  Rimedü  ia- 
mpaUbiU.  Opera  diMMta  per  wdiM  albkalkt  Mdd.  m 
G.  Sangiovanni  e  G.  GaM  y«L  L  Ile«p«L  19.  —  Dfii«- 
aario  anatomico  -  medico  -  legale ,  eompilato  aalle  Iracce  de 
»aloti  da  Angelo  Poma.  Faac.  iV.  (ScUab.)  Padua.. 
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Arnold. 


16.  1  Tblr.  —  Cbriatlieb,  die  wSrtemkerg. 
iMe.iicitul  Vprr*»«nne.  Ulm.  NObling.  gr.  8.  i\  Tbbr.  —  Cop- 
land, niedic.  WörterLoch.  III.  3.  Bfrlin.  .Milllcr.  gr.  &  {Tblr. 

—  Curtis,  die  Pflc(;e  der  Augen.  Laieru,  itttyer.  13.  |*j  ThIfV 
Dudsley,  ibe  economy  of  human  life.  Nünilig..  Campe.  34. 

Tblr.  —  Endrea,  üb.  d.  Zustand  der  Homiiopaihle.  Ulm, 
Nüblinc.  8.  i  Tblr.  —  Oertcl,  die  alleroeaeKlrn  NVatserkareni. 
Ib»  IJ<lt  MQmb ,  Carape.  8.  »  Tblr.  —  Petiholdt,  die  Po> 
ckenlranlheit.  Lpig ,  O.  Wigand,  gr.  4.  2^  Thlr.  —  Reiaer, 
der  Bade-  Brunnenarzl  ala  IlaoaTreund.  Jklüncben,  Fleiadb- 
maa.  gr.  11.  Tbk-.  —  Saandrrs,  die  Pflege  der  Zjibocb 
Laum,  Hryer.  13.  Tblr.  —  Schwane,  houiSepaÜi.  Ual> 
luDgea.  Dresden,  Aräold.  gr.  6.  1  Tblr.  —  Otaiwatiaw  afr 
dicalea.  Par  M.  Lernt  atai.,  lira  partie.  lym,  9}  Bog.  gr.  8l 

—  Histoire  jpbyaioL  et  paihiiJog.  da  la  aabffc.  Par  Ir  dr.  AI. 
Uunnc.  Pari«,  gr.  8.  2^  Fr.  —  Manuel  comptet  i!-  ?Ii^(itrii<e 


Ireale. 
•Fr. 


qui  a 
SIM.  1 


I.  gr.  B. 

Par  J.  Briand  et  J.  X.  Brosson.  3e  ediL  l'ari».  gr.  8. 
^  ai.  —  Jlriuoirfs  et  obsrrv.iUoiis  de  niciircine  et  de  cbi* 
ritreie  praÜques.  Par  J.  L.  AruiiMolin.  lir  Fase  Strasboor^ 
71  Bog.  gr.  8.  —  Rapport  »ur  le  cLol<  r«  -  morboa  a«iatian« 
regne  dan«  le  midi  de  la  France  en  1835,  presente  b 
le«  ministres  du  commerce  et  de  nnstraction  puhliqa& 
Par  les  prof.  ÜubroeU  et  Rech.  Uonlpellier.  23i  Bog.  er.  8. 
u.  6  TaWkn. 

1754.  IX.  GeographU.  Proipetio  geoenfico-ataUati<9 
del  Globo,  di  Fraac  GbibellinL  Mailand.  IV.  n.  408  S.  1& 
3  Lir.  61  e.  —  Scencr  i  Necd'AaMofai.  Ur  amSwwik 
aaadea  Mianea-Boli.  StoekbalM.  41.9868.8.1  Mr.  Mik 
-  The  White  iMVCrart:  a  Viril  to  SIctn  Iicoae  k  1834, 
by  T.  R.  Ranicia.  9  VoL  London.  8.  21  tk  —  Weat  ladiaa 
Scetterr,  M'itb  llluitratiüns  of  Negro  Charactcr,  by  R.  Brid- 
geur.  rart  I.  Lnudun.  S.  3  all.  —  A  Sannter  in  Belgium.  3. 
lül  ab.  —  Edinborfih  Cabinrt  Library,  Vol.  XX.  (Uistorical 
and  deacriptire  Acc<>unt  of  China,  Vol.  3.)  18.  5  ab.  —  Bar* 
ry  a  Aacent  of  Munt  BUmc.  s.  4  ah.  —  Abicht,  der  Kreit 
Wetalar  hiator.,  «latist.  ntid  tupograpb.  dargeateUl.  2r  TbeiL 
Wililar,  Wigand,  er.  8.  \  Thlr.  —  Adrefa-Bucb  der  freie« 
Stadt  FranklurU  18]^.  Frankf.  a.  M.,  Krag.  gr.  8.  1  Thlr.  — 
Dasselbe  18Jb.  ite  Ablh.  Handlunes- Adrcaaen.  Ebeod.  er.  8L 

f'i  Thlr.  —  BoruMM,  naseom  f.  Prenis.  Vatcrland^koiMe.  L 
—4.  Hit  11  Stairt.  Dresden,  Piettach  u.  Co.  gr.  4.  i  Tbk. 
~  Baaingeh  Im«  «. «.  Unigdb.  Htt  Aaridril.  liBMCi 
gr.  13.  l|  tUr.  Dktridi,  F«k«r  iA.  Adm.  \ 
n.  in  daa  RicncaeebIrge.  llit  33  Ana.  JHeiben,  Klinkicbt  a.  Si. 
16.  *  Tblr.  —  Frey,  Verauch  einer  geograph.  -  hiator. -atatlst 
Beschrbg  dea  kSn.  bayer.  Rbeinkreiaea.  I.  1.  Sneier,  >'rid- 
bard.  gr.  8.  1}  Tblr.  —  GrO'er,  Kibe  n.  Ferne.  Ein  Lehrbucb 
in  der  lieimatha-,  Vaterlamia-  n.  Erdkunde,  le  Abtb.  HÜM, 
Lpig,  LäuOer.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Ueidemann,  topoer.  -  itatiat. 
Würtrrliuch  der  drutacheo  Bandesstaaten.  I.  3.  Die  PreuJa. 
MoBarchie.  2r  Bd.  Lpzg.,  Breitkopf  a.  H.  gr.  8.  3  Tblr.  — 
Lelewera  kL  Schriften  geogr.-atatist.  Inhalte,  ttbera.  Ton  Nea. 
Ebend.  gr.  8.  3  Tblr.  —  VUrdot,  Stadien  rar  Geacb.  der 
Steataeinricbtnncen,  der  Litcratar,  dea  Tbeatera  a.  der  bilde», 
daa  Kaaate  in  Spaaiea.  ir  Tb.  Lpsg.,  Leo.  er.  8.  (9  IWb 
1!  TUr.)  —  Wegweiaer  Mb.  BcrOa  a.  PmJml  tüa»  mm. 


gonk  Aafl.  BaeUo,  lUadit.  8.  1  Thlr.  —  Geographie  g{a4- 


IM.  4i  l'allMund  .par  E. 
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Borrt  et  ZA.  Deaor.  T.  III.  Pari*,  gr.  8.  8  Fr.  —  Tojag« 
rtt  Nonvi<;e  et  n  SsM«.  Par  Urnri  Twin!ii|.  Pari«.  f,r.  H. 
nrbat  t8  pl.  10  Fr.  »  P.  Ilanaaen,  G«ographi  OT«r  Konceri- 
eet  Danroark,  eller  es  »ognuIiiak-aUtiatial  og  tapogniMiHk 
Be«kri*iJa«  over  Koacencet  Uanmark,  med  tilbOfeada  toiikc 

ProTia4Mr.  CdMte  «f  JlilMd«.  (M«m.  XVL  ■.  »7  & 
Sr.  &  i  BM.  «  ft. 

1755.  X.  Mathematik.  Elementi  i\  Geometria,  del  n- 
AIcMandro  Casano.  Pairnno.  4.S6  S.  S.  —  Lirobok 
I  HiMIBtiiiii  af  AI|fbra,  ionefattande  fiVrata  och  andra  |ra- 
imm  Mprationer,  {ernte  logarilliraer  och  aerier;  atgilWen  aT  J. 
Dchnder.  ffl«d  1  n|.  Storkholra.  8.  i  Rdr.  16  ik.  —  UnHer- 
«B  SlocUoliM  Obaerratodi  PalbSjd;  af  R.  U.  S** 
4lMUalia.  3?  S.  &  «  D*  Aiialogia  bmA— rtha. 
f.f.  H.  S.  Akerbcfg,  Lmd.  19  S.  8.  —  Dilfcfea- 
Caleal  Af  Fiap.  Tnn  DSbeln.  SlocklMtin.  65  8  8.  34  ah. 
—  De  Morgan  on  liie  Conni-xion  nf  NaniFier  »n<\  Masnitade. 
London.  8.  4  ah.  —  Caucliya  Vorlrsnngcri  üb.  d.  Differen- 
tiilrecbnnnp.  Aue  dem  Franr,  Braanaclm.,  M'-yi-r  aen.  er.  8. 
9  Tlilr.  —  Dpabfrjrr,  Arilhnitlik.  ite  Aull.  München,  trani. 
rr.  8.    J  Thlr.  —   Fricg,  Antworten  auf  liit-  .\uj^aben 


Ziflerre^hnen.  Ir  Ihl.  Wetilar.  Wipand.  pr.  S.  j"  Tblr.  — 
K»ppe,  Anfingagr.  der  reinen  01atbm)iitik.  IrTli.  Kaaen,  Bl- 
d«k«r.  0*  8.  I  TUr.  —  Koirraj,  Leitf.  nm  Uaterrielit  in 
<tr.MilfcMi«ilr.  Ir  Tk  DiwIm,  AimM.  gr.  &  2  TUr. 

1756.  XL  KHtf»ni*»t7Uchafieit.  BetraktalMr  I  anled- 
Bii^  af  Rjafc«  Generalen  P.  *.  Sucbtriena  Hi«toriaka  Berit- 
ImIm  om  krieet  mellan  Sweriee  och  Byfaland  Aren  180S  och 
IHM,  d  G.  Laeerbrins.  Ipaala.  Sfi  S.  8.  13  «k.  —  Soldat- 
Ualanrining  Ot  Swenaka  Arni^B.  Stoekholn.  73  S.  18. 
8  ^  —  Förlndrtneer  ocL  Tilllgg  tUl  taU,  94nt  4da  «cb 
St»  ABelnineanie  af  Koul  Maju.  Sr  18»  aÜlt«t  Blftrdade 
Eacnk-Regtemeata  fiir  Uegeaienteme  tili  fot  Stockbolm. 
91  S.  &  o  2  Tab.  —  Kattner.  die  RechUverblltaiaae  der 
Preofa.  Officiere.  Schweidnitt,  Heege.  S.  •  Thlr.  —  Meyer, 
Kocbtrae  um  Ilandbocbe  der  Gesch.  der  r  eucrwaflVn  - Trch- 
■Ue.  Berlin,  Mittler,  gr.  8.  {-Tblr.  —  t.  Pronatjnaki,  Ver- 
Meh  einer  Krie^a- Theorie.  Bielefeld,  Veihagra  a.  K.  ^  H. 
3;  Thlr.  —  Speigier,  daa  Soldaten- Handbuch.  Lief.  5  —  7. 
Carlanihe.  Marx.  er.  \  2.  \  Thlr.  —  ToMgrapbtak  Tecne- 
konat,  udgirrn  af  CeneralanaTttermeatcntatak  9  B.  mSL 
CJi^pcDbageD,  Brummer.  1  Rbd.  6  t  b. 

1757.  XII.  Püdaeogik.  Riofrej  oa  Printe  EdaeaÜoo. 
Irfmdon.  6.  1Ü|  ab.  —  Progretnr«  Exarciaaa  la  writior  Ger- 
man ,  bj  W.  Klauer- Klattou-aki,  wilh  aix  platca  oftäcrman 
W'riting.  12.  5  ah.  —  The  Yoang  Travellera  in  Soath  Ame- 
rica, bj  G.  A.  13.  7  iL  FriMemami,  Parftoeoen  f.  itiid. 
JBiüUi^  3r  Bl..  BiMMdnr.,  Mej«r  %n.  8.  IJ  Thlr.  — 
BMimw,  Aridt  I.  Backua  i  ElemtnUcwliilM.  BcmIm, 
AMioIk.  8.  ^TUr.  —  Jmlor,  LeaebBchlela  f.  «atm  Ele- 
nentarklasaen.  Eaaen,  Bsdeker.  S.  \  Tlilr.  —  Eritea  Leaebocb 
nach  Ilientxsch'a  Lautlehre.  2te  Aufl.  üresUn,  Aderholi.  8. 
i  Thlr.  —  Satory.  Fidelitaa.  Neue  Eriihl.  f.  d.  Jugend.  Ber- 
liJi,  Uaoaelbeq;.  8.  mit  K.  Thlr.  —  SchirüU,  aar  Erin- 
nenne  an  Uberlebrer  K.  A.  Steper.  Wetibr,  AVif;ind.  8 
\  Thtf.  —  Unger,  8b.  d.  mathrmaU  Unterricht  in  den  Real- 
•chaka.  Erfurt,  (Kevscr.)  4.  {  Thlr.  —  Vinel,  ChrcatomatLie 
franfatae.  3e  eJit.  T.  III.:  Litterature  de  la  (cunraae  et  de 
läge  mor.  B»»- 1 ,  Neakirch.  gr.  8.  Jj  Thh-.  —  Wohl&hrt, 
Kinder-Klavieracbnir.  Lpxg.,  Breitkopf  o.  II.  gr.  4.  1  Thlr.  — 
2<iegrobcin,  Gemilde  oealadier  Dicuter.  Ein  Declamirbacb. 
atc^Aatf.  ^BraonacW.,  Me^  ata.  a^^l^.  —  L'ecole  da 


Coatca  Par  J.  BaCMl. 


Bog.  {f.  13.  a. 


4  Knt  —  La  Familie  LasT,  oa  Derfatowwaawat  at  capi- 

AtlTar  Henri  ....  Marg         LiUe.  3  VaL  la  18.  —  Lea 

petita  Aatrooouiea  et  lea  petita  Ph^aidMI»  Skr  P.  P.  ]!■■»- 


goiB.  Paria,  p.  12.  nit  4  K.  d  ir. 


ITSa  XHL  <rrm<r»«JhM<2r.  TaboDa  «Iw  Asaaln  b 

iraalita  e  omaiatenta  delli  direrai  ne«i  e  mianrc  etiateoli  mI 
Jirerai  diatreiti  della  provincia  di  UaInMiia  Zan.  8.  »7  e.  — 
latilasioal  di  Afdtitettara  citile,  dcl  co«te  L,  Ponxa.  Parte  I. 
Faie.  1.  Taiia.  4.  3  Lir.  40  c.  —  Uaadliacar,  angaeode  dria 
ttutdmm  friaia  Jftn-tlllwrcrfcaiag  liUatae  SmMea*w«k> 
•Uder,  4da  «ek  Redeiing  af  Skaltaa  Ok  etSndcraa-aaiMa«» 
m.  ro.  Tnckte  pa  Jem  KontoreU  bckootaad.  Stockholm.  I59S.8. 

—  Grey^  Homocia  Technica,  wllh  Lmve'a  Unenonica.  New 
edit.  London.  VI.  4^  eh.  —  The  Thcory  »nd  Practice  of 
Joint  Stock  Banking,  by  Peter  Watt.  H  3  »h.  —  Plan»,  ete. 
of  Domestic  Uniidinga  ezecuted  in  the  rastellated  and  ulher 
Style«.  3d  edit.,  il  platca.  inin.  4ta  coloured,  liy  IL  Lugar. 
3  L  il\  ah.  —  Sir  G.  Deada  Tnor  in  the  luaDufactariBg 
Diatricia  of  England.  8.  9J  ah. —  Bllrkaer,  Angabe  einer  Vor- 
richtung mit  deren  Hilfe  man  bei  Aufnabrocn  mit  der  Meoael 
ohne  Nadel  reuaa  arbeiten  kaan.  Dreaden,  Arnold,  gr.  & 
\  Thlr.  —  Dera.,  Daratellong  de«  Verfahren«  um  Arfkngm 
tt.  Beredmen  der  mit  der  Kette  a.  Boawole  anfgeaommaaCB 
Figuren.  Ebead.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Beia«.  Unlerrkbt  in  dar 
btaL    iMd-BaaM.  JBt  19  StebdiMki.  SlMid. 

3  lUT-  HStalg.  Hdkck.  lar  Vaaicr-AibeilrR.  Bh  38  Staiat 
Ebend.  p.  8.  4»  Tblr.  —  Sacba,  die  SchieferdeckerkaaBl. 
Berlin,  SchGppeL  gr.  8.  1}  Thlr.  —  Archivoa  de«  decoaraa- 
tea  et  inventtou«  noavellea,  faitca  pandant  l'annee  1835.  Pari^ 
gr.  8.  7  Fr.  —  L'Indualrie  dana  le  Cantal.  Par  F.  Grcniaa^ 
SL  Floor.  12  liog.  j;r.  8.  —  Kefi)rtu<-  de  la  Rnutioe,  on  Ba> 
nuel  thcor.  et  nrat.  de  la  confcctioa  dca  morti««.  Par  DflOT 
(da  CMiaJ  Pa&  p.  &  C  Fi; 

1759.  XIV.  Landmlrthtehaft  etc.  Handbok  i  BoaVapa. 
ekOtM4n;  af  Jo«.  Foeg.  Stockholm.  8  a.  312  S.  8.  1  Rdr.  16  ak. 

—  Groll,  Rnnkelrfibenban  n.  Zackerbereitnne.  Dreaden,  A» 
noia.  gr.  6.  \  Thlr.  —  G.  L.  Ilartip  n.  Th.  Hartig,  foratlichflS 
o.  foratnaturwiaaenach.  Conreraationa-Lexikon.  i^te  Aafl.  Snttai, 
Cotta,  pr.  8.  5  Thlr.  —  t  Haxii,  Dbrr  die  Zucht  etc.  £r 
Itindvieli- Gattungen.  Mßnchen,  (Flciachmann.)  8.  \  Thlr.  — 
Urra.,  ab.  daa  2äjlhr.  Wirken  dea  landwirthxchalU.  Ycrciaa 
in  Bayern.  Rede  Ebend.  gr.  4.  J  Thlr.  —  Allgera.  M  inBltW 
Peather  Kochbuch.  Prath ,  Ileckenaat.  gr.  8.  U  Tblr.  — 
Pflugk.  der  Scarificator,  ein  vorzOd.  Inatnmrnt  sam  Zucke». 
Uaakdi9lic»-BaM.  DNadn.  Amol«rn>.8.  llVbt.  ~  Schopf 
lUa  LaaairlHbacfalk  b  JaMadMi.  Mlnk  «.  nlia.  Pl» 
Tintea  Oettcrrelcha  !n  Ihrer  geaetd.  VarfiNnm  «MMldlk 
Sr  B.  3r  Th.  Leipiig.  Kflhler.  gr.  8,  (Tfc.  1—3.  «jUilr.)  — 
Wohleeronth'a  neneate«  Wiener- Kochbuch.  Lpzg.,  Drobiadk. 
8._^  Thlr.  —  Homemann,  danak  orkonoiaiak  Plantelicre.  2  D. 

4  II.  Copenhascn.  Scliubothr.  8.  1  Klid.  16  la.  —  E.  Mbora, 
Heaten«  TdrcRere.  3det  f«r#gede  Oplas,  odgirct  t£  Prof  C 
Vikatg.  C««akafa,  GflMiL  &  1  BM.  W  h. 

1760.  XT.  Min»  UtwaUir.  Lattafa  di  S.  Scfofal 
al  chiar.  ca?aL  E.  Q.  Viaconti  aopra  m  aaadra  di  ClMidio 

Loreneae.  NeapeL  8.  —  Letter«  inedite  ai  Ueo  Foaaola  ad 
Ippulito  Pindemoote.  (üerauageg.  von  A.  MafTeL )  Bailaad, 
gr.  10.  65  c  —  Ii  NoTelliere  italiano.  Annr>  primo.  Alm*> 
nacco  per  l'anno  1S3G.  Venedig.  li«2  S.  in  24.  (Eothält  8  Ko> 
rellea.) —  Sagsi  m  verso  e  io  proaa  di  letteratura  apagnaola. 
CoB  auiunla  di  poeaie  rolgariaiata  da  altra  Unpue.  CouMi. 
16.  3  Lir.  48  e. —  Saggio  di  prodnaioni  comiche  drll'  »\yo- 
cato  G.  B.  Ctaai-Fortaaa.  Faac  L  Florenz,  er.  16.  1  Lir.  13  a. 
(Eniiillt  dM  Abhandiaar  fib.  im  Italien.  Theater;  «.  Aman 
e  doTcrc,  eommcdia.  —  Ea  weidea  Back  3  Uoft«  waihliaM) 

—  AdeliM,  tragedia  di  C.  Maraaca.  Hidlaad.  11.  87  c.  ~ 
E|hfi,  meaaer  Lod.  Arioato,  cIm  ■■■  d  Mro  dlirti 
&a  ta  MW.apai«  nootiche,  eoa  altre  foada  ■hniTmfta  laadto 
a  paUBeate  da  Uffaaao  Lamfrcdi.  NcaBaL  40  8.  8.  —  B 
tnn  raaaalco  pompeiano  api^ato,  eriliche  «warratioal,  dl 
Gins  S  iche».  Neapel.  8.  —  Inlomo  ad  alcone  varianli  aal 
Icata  dclia  dürina  «amiaadia  di  Daata,  di  coainoto  colU  la> 
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rfom  (Ii  NiJobcalo.  kttrra  ilrll'  abate  Fort.  FcJericI. 
iuA.  3'i  S.  8.  —  L'lridc,  «trenna  prl  eauo  d'anno  e  pr'i^iomi 
oänmMtlri  Anno  imo,  tlU6.  Neapel.  &i4  S.  Ii.  —  iiinnii 
meotl  acelti  Borgiieauiii,  illiutrati  da  E.  Q.  Visconti,  nunva- 
laenU  nubblicati  dal  dr.  Giev.  Labiu.  Fatc.  *2.  Mailand,  in  8. 
■ift  8  Kapf^  4  Ur.;  in  4ta  8  lir.  —  tiorMt  del  caval.  Gm- 
IM  KnUiii.  (N«M  Aue.)  1  V«L  HUiUad.  16.  5  Lir.  — 
nmiHllfli  Mb  L  ff.  Awdtmh  tmiU  d«U«  bclk  arü,  Uta»- 

Mit     W^mm.  y          Faw.  41-43.  VaimUg.  faL  ied«a 

Haft  VM  10  8.  Tort  «.  9  Knfam  9  Ur.  tl  a  —  PiMoa- 
taea  triWsUam.  Faw.  Tin.  IVefiM.  4  8.  M.  f  llfk|r.  Td. 
9  Lir.  61  r..  —  Prosprpinx,  tragedia  in  doe  atÜ,  di  Fammdo 
Valcamonicj.  Mailaml.  .  ()  8.  Ib.  —  Raccolta  delle  pin  aeelle 
Tra'die,  ComBU'die,  ürainmi  c  K.irse  «]<l  Ti»tro  tnoilfni'» 
apprandito,  com-ilalp  delli-  rfl;ilive  notiiii-  atorico- criticb 
Vol.  .iU— 3.3.  Vrmdi-;  Ib.  .I.der  l)d  1  l,ir.  c.  —  Le 
Violrtie.  itrpnna  per  1  anno  iHJo.  .Neapel.  Ii.  —  ISja  Teck- 
ningar  utur  Hnardagalifwct.  la  Deltn.  2»  l  pplaj;.in.  Stock- 
koin.  461  S.  t'i.  -i  Rdr.  31  ak.  —  Uandbok  i  Lioeartrck 
tiac.  AT  B.  Chiewits.  Stockbolm.  60  n.  2  S.  8.  16  «k.  Med 
Itk  1  (PrciaarhriA.)  —  Sime-Scbola ;  af  J.  E.  Nordblom 
t»  Omm.  BUckbolm.  VII.  u.  39  S.  4.  mit  3  PL  33  ak.  - 
WItor.  «  UmmA  Ai4d«*  af  B8da  KomU  LbkBaiiiK. 
tM  8.  a  1  —  OiiiMiiin.  JHmmb.)  S  Thlt.  SlM^i- 
hAm,  a.  3  Bdr.  Q«  ak.  —  Tb«  BalifMt  oT  Falk«r  PiMtt, 
eoHeelaa  by  Oliver  York«.  Ea<|.  3  Toi.  XonAon.  11.  31  ak.  — 
Ceoffrey  Kudel;  «r  tlie  l'il|;nni  of  Lcive,  by  .lohn  Graham. 
LoodoD.  S.  5  sh.  —  l'ic  ISics  froni  the  Üubliu  iVnny  Journal. 
Iii.  71  eh.  —  Tlic  tlirce  Lria  of  Woman'a  Life,  by  Elira 
belh  £.  Smith.  3  Vol.   1  L.  11^  ab.  —  ToUi  Fratti,  com 

Elcte  in  1  Vol.  royal  12 mo.  9  ah.  —  Tlie  Stateatnau,  by 
lenry  Taylor.  S.  5J  sh.  —  Oollinea  to  Shak^aare'a  Te 
neat,  illustraled  witb  1*2  copperpIaU  ensraTtnga.  4.  12  ah.  — 
ßaU>la«  front  Uie  RailwaTa  and  «iher  Intcreating  Parta,  bj 
Sir  Fr.  Ilocaa,  illustraled  bj  G.  Cruikabank.  18.  IJ  ah.  — 
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GalUrie  in  Shakapparv'a  ilramat.  Werken.  In  l'mrliaen.  3l* 

Lief.  Homro  n.  Juli».  13  01.  Lnt»..  E.  Fleigrhcr.  Fol.  5  Tb Ir. 

—  tle  Saint -Felix,  'I  ibull  n.  Virtii.  LeLers  von  Th.  HflI. 
L>rraden,  Arnold,  gr.  Ib.  t^Tblr.  —  Schnler,  der  Herbst.  Fta.  des 

"  Stntig.,  Brodhas.  16.  \  Thlr.  —  Schütze,  die  Hanno* 
nielehre,  im  Aoaia^e.  Dreaden,  Arnold.  gT.8.  Tlilr.  —  Shak*. 
.■speare,  Julias  Caeaar.  INärnbg.,  Cunipe.  il.  '  Thlr. —  Othello. 

Ebrnd.  1  ThU.  -  Tb«  mtaj  WiTet  «f  Windaw.  Ebeod.  4  Tblr. 

—  Storch,  Oreatea  ia  Paik  Naralt«.  Gatln,  Miliar.  8.  1}  Tblik 


köpf  a.  H.  gr.  &  I 


—  SUirlnaoB'a  W«Umfi|  MO  Wachtar.  2r  Bd.  Lpsg.,  Bnik- 
S  TMc.  —      y]8"7«  Erinnemn^en  aoa  d. 
LcVea  eüieanKriages.  Braanscbw.,  Meyer  aen.  8.  I !  Thlr.  — 


Ab  Apalogy  for  Lord  Byron,  and  otber  Poenia,  by  8.  Preotia. 
j£  12.  2  ab.  —  Ancelatem,  dsa  Tealament.  Ein  Rann 
~  IHm.«-  ^  ^  UTUr.  —  V.  Baltaa,  SaiapU 
^Tl.  HcU.  3Bdckca.  Dreadaa,  Araold.  & 

1'  Thlr."—  Bauer,  die  Uebenchwlnglichen.  Koo.  Roman 
2  Bde.  Slullg.,  Hallberjjer.  8.  3  Thlr.  —  Bawr,  xvm  Enih- 
langen.  rva<:li  detu  Fratii,  vnii  Pill.  Ürtsdi  ii,  Arnold,  gr.  16, 
}  Tlilr.  —  üijal,  ins  ^lusikfr&t.  i\ovrlli\  -He  Atisp.  Speier 
Kridbard.  gr.  12.  ,  Tlilr.  —  Bruilil>r;iu ,  Wüticlien  wit-  i  s 
trinkt  U.  iM,  ^vie  ea  lacht  a.  küfal.  i»  iltit.  MQnchen,  Franz. 
&  i  Tblr.  —  Clofa,  Annirrkk.  tu  Schillers  Gedichten.  Statt>:., 

2r  Tb.  Braua»ch>v. ,  mtftßiim,  gr.  12.   1  Thlr.  — 

  -PurgstaU,  Daftkömer,  aaa  pcrtiachen  Dichtem  fc 

naMMlt  Sluttt,  Brodhag.  gr.  8.  2  Thlr.  —  Rom.  Heil  mann, 
Gaäidlte.  BarUa,  PlAaM^«.  8.  ^  Tblr.  -  UcUer.  Hdbcb. 
t  Knpreiallckanimlar.'  8i-Mak«n.  Lpxg.,  Proe.  W#if(el.  8. 
1  Thlr.  —  Fn.  Horn,  Wein  o.  Oel.  ErrtfcL,  Charakteriati- 
kea  ete.  Dresden,  Aranld.  8.  i;  Thlr.  —  Dt«  ^ellfiselten 
Joamalisten  im  Monde.  Miincht-n.  Fl<  i.<irliinatin.  Tj.  [  Thlr. — 
Lacher,  Dirbtungen  in  althoehdealscher  S^r.n  he.  Speier,  Neid- 
L  inl.  ur.  ^.  1'  I  hlr.  —  Lafont,  das  Oehiimnifs  de*  Tiber, 
überi.  von  Tb.  Hell.  Dreaden,  .Vrnidd.  8.  iy  Thlr.  —  Mar- 
ryat  s  Werke,  tb — iNr  Bd.:  JaLob  Ehrlicii.  Br.iunacbweig, 
Vieweg.  16.  1  Thlr.  —  Miutiich,  .\lpenhtuiuen.  Schweix.  Ge- 
Äckla.  Ltturn,  Meyer,  gr.  12.  1  Tiilr.  —  Musee  franvai*. 
Choix  de  litteratore,  par  O.  L.  B.  Wolff  et  C.  SchöK.  lN3t>. 
Bielefeld,  Yelhagen  n.  K.  4.  3  TOr.  —  Pilgrrkl»ni;e  einer 
HeiulMnani.  Beribi,  Dtaunkr.  16.  }  TMr.  —  Unterkaiteade 
lilw  tgrtlia.  Rtrab.,  Caame.  8.  If  Tblr.  —  Rfecftoira  Ai 
fMttn  fr.  i  Berlin.  Nr.  160.:  Le  Gamin  de  Paria  par  Bayard 
rtVailJwWuh.  Berlin,  Scfalesinger.  gr.  8.  i  Tklr.  —  RHMcfc, 


Ignats  Weinberg,  Gedichte.  SlQnchen.  Fleischmann.  8.  ^  Thlr. 
—  Agar  et  Isiuael.  Episode.  Par  M.  F.  I)c<  liimTriconrt,  Paria, 
ßr.  Ii.  2|  Fr.  —  Balaille  de  Kirnholm,  oa  TAmour  d'une  An- 
"laise.  Roman  hialoriqne.  Par  Henri  coiute  Kraainaki.  T.  IL 
Paris,  gr.  8.  (2  Vol.  15  Fr.)  —  Lc  Christ.  Pofme  aacrv  ea 
dix  chanta.  Par  Flenry  Flonch.  Bordeaux.  6  Bog.  gr.  8.  -— 
Cinq  ans  de  r^gne.  Pof  me.  Par  Napoleon  CrcTel  de  Cbarla» 
magna.  Paria,  gr.  8.  2  Fr.  —  Fabica  de  R.  DodalcT.  (Trad.) 
Diion.  4  Bog.  18.  —  Lea  Flenra  et  Ics  Papilloaa.  VandeviUa 
en  1  a.  Par  Ch.  Paal  de  Kock.  Paria,  gr.  8.  Ü  Fr.  —  li>tk 
mini*.  Maaw  Par  Mick.  PklU.  Paria,  gr.  a  6  Fr.  —  U 
Manida  !•  IrnNr.  i  V«L  M.  v  a  Ift  Pn  —  PMm 
barleaqoe,  «•  Catn,  utmHfftfpi  da  plaalanra  plicca  planla« 
et  antrea.  Par  Cbaaria.  Pwb.  p.  8.  mit  i  IC.  1  Fr.  30  e.  — 
Poeaies.  P;ir  Jean  Kthool,  de  !Vlmes;  precedi%";  li'une  pr4> 
face,  par  Alei.  Uuiiias,  et  d'utic  Lettre  a  Teditrur,  p.ir  Aipb. 
de  Lamartine.  Paria.  ;;r.  S.  7,  Fr.  —  Proverbea  drani.iliiji]'«. 
Par  Th.  Lei  lircq.  ISouv.  .',!it.  Livr.  49  a  TU.  (Schlufa  dtr 
7  Vol.)  Pari».  j:r.  S.  35  Fr.  —  Sur  le  PaT«'.  Vaud.  en  1  a^ 
Par  M.  Rocbefort.  Paria.  1  Bog.  gr.  8.  —  Lue  famille  an 
teeoa  de  Lntber.  Tras^die  en  1  acte.  Par  H.  Casimir  Vth>- 
mgne.  Paria,  gr.  8.  ^  Fr.  —  Voysge  en  Espagne  da  cbeva^ 
Ucr  Saint •Garraia.  rar  Laatier.  >'nuv.  edit.,  reTne  et  corri- 
■ia  Mr  lea  notea  et  manaacrita  laiaaes  par  ranteor.  3  Vat 
Ml  fei  18.  3}  Fr.  —  Danak  KanatbUd,  udgivet  af  KmM> 
fotaniagaa«  ndigortt  af  Chh  YtlgAm,  Capidugcn,  Reitaal, 
4.  Der  Jabig.  30  Nr.,  )al«  Nr.  B  b,  —  Aadcraea,  O.  T.  at^ 
ginal  Roman  i  2  Dele.  Ebend.  8.  S  RbdL  21  Ts. 

1761.  XVI.  Ftrmitchte  Schriften,  IQemorie  della  reale 
Accademia  delle  acienie  di  Torino.  T.  Turin,  lS3ö.  -l, 
nebst  39  Kupfert.  —  Lardner's  Cjclopaedia.  VoL  77.  (Steb- 
Iiiii-'s  1!.  j  iriiMl i.  n.  VoL  I.)  London.  S.  G  sh.  —  Index  Li- 
broruui  pruhibitomm  a  Sixto  V.  Papa,  edited  by  Jos.  ülend- 
hatn.  If)  sh.  —  Drfw's  Kemains.  Refiginna  and  Literary,  con>' 

triaing  Sermons,  controveraial  Pieces,  Essays,  etc.  Editcd  bj 
ia  eldeat  Son.  a  10*  sh.  —  Sir  John  Surklinga  WaklL 
London.  8.  21  ah.  —  The  Worka  of  Sir  Thomaa  BraWst, 
irith  Life,  by  Dr.  Johnaon,  edited  bj  S.  Wilkin.  4  VaL  & 
9  ü%  ab.;  taval  8.  4  L.  4  ab.  —  Old  Tabj*«  AiMraaaes  to 
M^FiMii  a  ti(  ib.  -  Cwwrirthaa  iKittaa.  BJ.  Lptg., 
Gebr.  ReiAanbaeh.  gr.  6.  1|  TUr> ^mcIi  Onibar,  Ea- 
cyMopldie  der  Wisaenseh.  a.  Kflatt«.  le  Seetlon  37r  TU. 
( Uominoa  — Drnry  )  und  3e  Section  7r  Tbl.  f  OsteolaniaA— 
Otienhaosen).  Lpxg.,  Brockhans.  gr.  4.  j» ihr  Tbl.  3^  Thlr. — 
Hrinaias,  Bücher- Lexikon.  VIII r  Bd.  von  Scbiili.  5te  Liet 
Ebend.  gr.  4.  l  Thlr.  —  Maovillon,  I  ntfrlult  I  Si  bachspieler. 
4a  58  Heft.  Essen,  Büdeker.  t(  ,  I  TMr.  —  l',.ri)b  s  da  coeur. 
Paris.  7  Bog.  gr.  12.  (Beuinnt  mit  folgenden  Worten:  Ceci 
est  ecrit  par  moi  Jacqnefs.  »rr/xirm  de  Dieo,  anx  tribus  qai 
sont  diitpersees.)  —  Fiirtegnelae  OTCT  de  i  Aaict  1835  t  Da» 
mark  adkomme  Skriftcr,  samht'lf  J.  Y^QÜtitmk  Ctfü/Jb»' 
xea,  &rldeadal.  8.  12  Ii. 

im  Unter  itrFrt*te:  Bei  Batbn  In  Beriia:  Etba»- 
Hebes  a.  BeachanUebM  «M  dm  Manadnda  (Gadkbia)  Vaa 
Friedlich  Rackert 


:  Dr.  Karl  Bückaar.    Tarl^:  D«>ckaff       HiBblot.    Ccdiackt  bat  TrowiUtek  ud  Soki. 
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Literarische  Zeitung, 

1836.  ^25. 

(Ausgegeben  Beriin  den  15.  Juni  1836.) 


*  *    Raliel  und  ihre  Freunde.    *  * 

1763.  GnJfrie  von  BiMauarn  aus  Baher»  Umgang 
und  brttfwetkutl.  Il>  rauigee.  Mo  K.  Ä.  yarshagrü  ton 
Em«.  %  Tlieit*.  Leipng,  Gebr.  ReldMabadb.  1836.  1!«;  u. 
Ib*  Bog.  gr.  b.  Jj  TMr.  —  Die  «tiiwtr  An&scbreibang  jcn«-« 
merk^rürdisrn  LüDenskrcisrs,  der  in  driii  Buche  Rahel  aicli 
»<>  einriß  d.irlr^'lf ,  frscliit  ti  srlinii  ^Iricli  liciui  ficr  vorlrt'ten 
di«'»er  trtclitfinua^  nls  Waiisch  a.  ßpiliifi'nif»,  «ownlil  um  Ka- 
bel'« willen,  Alf  als  >lilte!|iunct  in  dem  SonocnKTslnn  ilii-aer 
C»-ister  lUili'irii  ihren  «-iiienpfi  ltihlafi*r«C;))n:  iiti  ihiit-n  be- 
»rhrirli,    als  aus  dein  «itenlliiiinlii  lirn    u.  »illin^itrn  liit<T«-8«r 

^eaer  Getitaitrri  sclljst,  die  «entweder  mit  iLraru  beateu  VVertii 
nie  aiu  dem  i'riv;«ili*brn  lieraaa<;etrclen  varro,  oder  dach 
ai-lbst  in  ihren  Aflentlirhen  n.  gekannten  BeiQgen  zum  Theil 
nicht  so  wahr(;enoramen  werden  konnten,  als  aie  sich  gegen 
R«liel  enckloaun.  Der  Beruf,  welcher  Ilrn.  Varnhagen  von 
jEuM  ab  Ordner  and  den  Leben  vermittelnder  Heraaseeber 
•t^eber  HinterlMMOScbaften  nit  beeoadcrer  Gunst  des  Sciiick- 
•ab  n  Thell  geworden,  kann  nicht  hoch  genag  angeschlagen 
^vtrden;  er  nimmt  ia  der  Weise,  wie  er  zur  Äuslülirrnng  ge- 
bracht wird,  eine  ei-jene  lilcr.irisrhe  ßedfuUin;;  lur  »ifh,  ein 
noch  kaum  vnU  t  uns  gdaiinli  s  T.Tli'nt.  in  An.sprurh.  ^littliei- 
Jancen  dieser  Art  sus  ili-n  tiefvtrsrlilinsi  nrn  Scli.iclilcn  des 
drutfxlifii  I'rival]»bins  lubeo  ohne  l.^^-.i'.vl  rlm  jirüfse  liislo- 
riadie  \Vi(  hti^keit,  ja  etwaa  Troslrulles  u.  Bcruliij^anJea  fOr 
onserr  W't'ltanschaannK,  wenn  man  darin  aieht,  wie  reich 
aller  Orten  daa  menschliche  Leben  blüht,  wie  et  la  einer 
Toibtändigen  o.  die  bOcbate  Bedentang  del  Dasejna  erschöpfen- 
den  Eatultong  gelangen  kann,  aeibst  da,  wo  es  eigentlich 
tfdii  «ia  Angelatem  dem  fiufaero  Weltgetriebe  sichtbar 
«.  «riehtk  w^id.  JMeUa^ea  Slimaea,  wcUw  «in  «Qgbani- 
fem  Gentcbtepsnet  o.  ileinUcher  OcfealfieUcdtacbe«  aolebe 
Slittheilnngen  beacbrinkt  oder  Heber  ganz  eingealellt  svissen 
iD5chten,  künnen  doch  den  läctlsrlien  Gewinn  nicht  ab]Sa|- 
nen,  der  seil  cinigco  Jalircti  unserer  liitt  r.  ir,  unserer  Gel- 
■leaentwiekeiuns;,  unserer  I^tbcnsinsicht  von  mt-}ireren  Seiten 
damit  zugeiubil  '-.  i  ril<ii.  Der  Hr.  llrraiisg.  bemerkt  bei  dem 
Abschnitt  Sl>  r  iLivi  i  Veit,  den  Jogendfrennd  Rafiei'a:  „G:jbe 
M  in  der  Wi  1 1  diejeni|;pB  Talente  u.  ßedeut«;i[ukekenj 

welche  sicli  Hiiioittelbar  iiu  Glanie  der  Oeifeatlicfakeit  dar- 
«teilen  B.  Iii<  r  zu  Namen  a.  Rnf  gFlaneen,  ao  wir«  der  Le- 
bcnsinbalt  anch  der  Zeiten,  die  icheinoar  die  reichaten  sind, 
doch  nur  fir  gering  a.  armaelig  in  halten."  S«  treffend  a. 
beziehnogsvoll  diese  Aealawaaf  IM,  a.  ia  ihrer  werteren  Fol. 
gervDg  gewiHermafaea  nb  MatM  ohav  ganten  Gabrie  fiber- 
•ebiioM  midca  konnte,  aa  nab  bmb  lach  aal  der  andern 
Sdte  aaA  aaaelHnen,  dab  etaa  Sdl  tnaaer  Torzngaweiae 
E^sjenige  ut,  ab  welebce  sie  eich  in  ihren  Dfrentlicb  \verdfn- 
den  Veriilltnissen  a.  Geslaltea  manifeslirt,  nnd  iLtrs  nichts  sn 
ihr  Terborgeo  nnd  im  Geheimen  zurQrLl  l,  ibt .  wenn  es 

her.in«fflrelen  wire .  sie  we*eoti(€h  »ntiers  geaultet  nns  er- 
prlititiKi  lit-f^e,  l><  r  Ijebensinhait  jeder  Zeit  hat  sf-iri  l^  ip- 
pelgefticbt,  das  hier  nach  Asrsrn,  dort  nach  Innen  aicb  senkt, 
aber  alle  seine  Bezieban»en,  nach  jeder  Kichtang,  werden 
dennoch  immer  vollrtindig  lu  Tage  gefördert  u.  ab  Momente 
in   die   Peripherie  der  Gcachicbte   eingeacbrieben  werden. 

JEUwbM  dHagt  aick  «bar  aaeb'  jadtr  tact,  d«  ii|Md 


ein  Bedealavaica  war,  kinans  in  die  Pertpberie,  nnd  ein  den 
Udcbslen  zosewamhes  n.  («Irderlicb  gewesenes  Leben,  acdita 


es  auch  niteh  so  siiil  and  nar  aleb  aeibst  geküriz  abgcUÄt 
,   ircendwia  nil  dn  Scbitaca  «ainc«  indiri- 
dnetlro  DnnToa  daa  Angeeneina  berelchen,  den  Ganzen  zd 


habea«  wird  dafb 


;:ule  kmiimeu.    Di<-ra  beatJti^t  sich  .naf  das  Bedtuigamst« 
durch  Alles,  waa  nngehihr  seit  den  leliten  10  Jalir<  n  an  Bri». 
Ten,  Tagebüchern,  persönlichen  DenkwiirdlEckeiien  u.  vertrau* 
ten  Mittheilnogen.  aus  früher  nie  geahnten  iCrri'^fn  u.  L>bens. 
verh.'jUnisaen ,  uns  7ii;ep.insen .  n.  woronti  i   il  r  liurh  Kafiel, 
mit  allen  dieser  ;;ri>rsrri  Frau  aich  anreihenden  Gcfitalten,  die 
ini-rlt\vür(li;:str  Stdk-  einnimmt    In  dieser  Galerie  von  Bild- 
uissen  aua  Uahel'a  Lm<:ang  aind  nun  anch  diejenizen  ihrer 
Freunde,  die  eine  schöne  u.  originelle  Bildung  nur  in  indtri« 
dueller  Abgeschlossenheit  entfaltet  hatten,  durch  die  Bezi»> 
linog  zu  ihr  dem  allgemeinen  Interesse  angewandt  worden, 
o.  an  acbeiat  ea.  daiä  kein  OMcjn,  daa  if|nd  «innat  BUUba 
n.  Fracht  getrieben,  verbailt  a.  in  ▼ciaiineller  Wnrkaag  tm 
blalban  bcndea  a^.  Die  Ldtaaebildw,  die  hier  aufgeatellt 
und  aaneadidi  Ia  ihre*  Brferen  an  ftanel  redend  vorgeHlbrt 
werden,  sind,  im  ersten  Bonde:  D.iviJ  Veit,  Henrielte  Mep* 
delasohn,  Ksrl  Joseph  Fijrst  von  Li^ne,  Wilbflni  Ton  Bar<:8- 
ibirf.  Tbiinias  Y  «lUnf ,  Karoline  von  Hui  il  '  1^1.  i'(  ;  r  v  in  G  .J- 
tieri,   Ji»periliin.^  (iraiin  »on  l'achta,    lljii»  tn-neili,  k.iroline 
(»rülin  von  Si   1,  .  n-ndorf,  Friedrich  mn  Scliie(;el,  l'rinz  LdoI« 
Ferdinand  tuk  l'r.-u!«en;  im  zweiten:  Grat  von  Tilly.  Alexan« 
der  von  der  iMarwitz,  Oebner,  Adam  von  MGllcr,  Friedrich 
von  Gentz.   In  manchen  dieser  Peraoneo  stellen  aicb  Charak« 
tertvpen  vor  ans  hin,  die,  obwohl  in  einem  begrintten  Kreise 
gehalten,  dock  nm  so  bemerkenswertlier  sind,  ab  sie  in  dii^ 
scr  Weiae  n.  LebenssphSre  fOr  einzige  Beispiele  gelten  mfia* 
«ea,  die  aicb  aa(  ihm  Gehiel  ajeb»  nahe  la  wiadaibaiea 
«ebelnea,  a.  B.  aalebe  nSrhladw  LaadadaHaala,  ifHe  WÜbeiaa 
von  Bärnsdorf,  der  Fretind  Tieck's,  welcher  den  intereaaantea 
Kreis  in  Ziebingen,  seinem  Landgate,  am  aicb  versammelt«, 
od>  r   ^i^  Aleiander  von  der  Mar«vitz,  der  Liebling  Rahcl's, 
«in  genmler  HeldenjQnglint; ,  mit  wertheriscber  Zerrissenheit 
in  der  Brost;   ferner  solche  dlmnnlsche  Gesellen,  wie  Hans 
GeneIH,  der  sn  Tieck's  Eoienbikk  (in  aeiner  Novelle:  dt« 
GemSide)  als  A'orbild  gesessen  haben  aoll;  salche  Charakter* 
sehari«  Sonderlinge  mitten  im  Getriebe  der  groben  Welt,  wie 
Peter  von  Gnaltleri.   SiamtUcba  Bilder  dieser  Galerie  wer» 
den  von  der  Hand  dea  Htraitlbin  niibiograpbiaeben  Schil' 
dmin^en  einseleitet,  wobei  «iä  dw«aih«a  aicbteriiaflc  Kirnst, 
Getnilde  von  feinater  CoatoamKicknanE  nnd  amfsasendatent 
Weitblick  himuxteibn,  von  aaatm  bewährt  hat.  Manche  die> 
scr  lebenden  PortraiU  dad  aar  aiit  leiacr,  aber  iicbeter  Hand 
angedentet,  andere,  in  aaftnnrdlBlIiebef  Zartheit,  mit  einem 
Stanhachleier  amhüllt,  oder  anf  kfinftige  gelepnere  Ausiiia* 
long  yerachnben.    An  Pietlt,  an  schonender  Ptüancirunjc  der 
Faraen,  m\  fTdrsKlnniuci  Beziehnn?  dir  "i(bratreben(!^irn  Ei- 
penschafti  ri  seinm  (jr  :;r nillande«  auf  riat  n  vereinenden  u.  aas- 
t;l'-i(:h<  [ni>Ti  Mittel jjuiyi  i .   ujikhif   t  ?  Kiemand  dem  Uerauag. 
i;leich  tbuQ.  Die  sb^l'' lührteaien  0.  geloDeessteii  Skizzen  sind 
die  Iber  den  Prinzen  I.nuis  Ferdinand,  aeaaea  reizende,  rit> 
terllche  Gestalt  im  sünatigatcB  Licsbte,  aber  gewifa  aos  ver» 
trioiMter  n.  wabrbaneatcr  Knnde,  aafgenonuaen  bt,  nod  di« 
ab«r  FiiaM      ~  "     -  -  - 
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tlilitr  in  •eiaen  wraic  gekannUn  Schriften  wni  in  einer 
■tiltn ■!■  MUliMlm  Tklligleit,  die  «Itcr  den  Aogca  de«  gr5- 
IsvMI  riblUni  akk  cnltielit,  veratcciit  leblieMn,  and  der 
bier  ait  «iMr  ttMNmden  BagdHeraog  ceftiwt  wird.  la 
■einen  Briefca  M  BiM,  l!«  da  ■•rlnvördig««  luHffM  Cha* 
rakterlebrn  in  ibn  beiencliten ,  tritt  ta^eich  die  grtbUi  An* 
«ricennuni;  dieaer  Fren  Iie r»us,  die  Ihr  nur  anegetprocbea  w»» 
den  Iconnte;  einmal  «rhniht  «r  ibr  dU  «rii^iacilen  Worte: 
(II.  S.  iUS.)  „Wissfii  Sil  ,  l  ii-be,  w«rom  otiger  Vprhaltnifs 
ao  froh  u.  in  vollkniiiiuiii  ^f\>  irilrn  ist.'  Indtfs  ^vill  ich  fh 
Ihnen  aagen.  Siv  linJ  ein  uncinilirli  proilucirt mit  s ,  ich  hin 
ein  nnendlicli  eroprangendcs  \Vp(ien ;  Sie  «iiiJ  ein  -^roLscr 
Hann:  icb  bin  daa  erale  aller  Weiber,  die  je  cr|phi  huht-n  " 
Di«  Sehrifien  tm  Genta  in  «ammeln,  aeine  zahlrrirlmi  und 
wkbliaUigen  Briefe  iaunini<nzu8ttllrn,  at-ine  Leltmavcrhilt- 
tu  ciacm  T«llatlndieen  I.rbena-  a.  Zeitgemälde  auazu- 
flibrea,  iMt»  «b  driagenaar  WnaacJi  «eya,  dea  llr.  Vank«- 
gen  Bdm  Utraift  cmeclt  bat  a.  der  aw  WH  ika  «Ibat 
WllJjg     palgwd  Terwirklidit  ircrdei»  klhMili. 

IL  Theologie. 

1761.  CoJrx  syriaeo-iexaplorit.  Liber  qoarta«  re- 
|«m  e  codice  Pariaiensi,  Jesaiaa,  daodecim  Propbetae  mino- 
taiiPMvarbla,  Inbua,  Canlicum,  Tbreni,  Eccleaiaatea  e  codire 
■äoäbMaai  cMJh,  et  commcnlarüa  illoalrarit  Henrieiu  .Uid- 
dMorpß,  Phil,  et  TbaaL  Dir.  Jiaiaaffe  k  «cmL  recia  Wn- 
HahTienai  P.  P.  O.  ert.  cct  prtma:  tectaa  SrHacaa. 

Para  aecunda:  criniin<>i)tarii.  Bproliui,  Tb.  Enalia.  1835.  XII. 
a.  659  S.  4.  8  Thlr.  —  Drr  H.r«u8g.  Terdient  Dank  (Är  die 
Bekanntniacbung  dipsrr  für  «Jas  S\ lisi  fip  Spmrlislinliuin  n.  die 
Kritik  des  Alcxandriniachea  Toxica  (rhülibaiwi  Leberreate. 

Kae.btJaa.Llk  Ztg.  183«.  Nr.  63. 

176S.  Der  GeUt  4t§  CkMmOhimt,  SarguUlU  in 
dem  heiligen  ZelUn,  in  itm  kd^M  Soidluiigtm  mrf  in 

dir  heiliKtn  Kunst.  Von  Dr.  FIran*  Anton  Staudtnnuuer, 
Prof,  d.  Th.  an  äfx  l'nir.  Gieläen.  Eratcr  TheiL  Enlhaltend 
den  Sonntag  u.  Am  ^Vrihnaciila- Cyclua.  Dlaim,  Kupfrrbrrg. 
183&.  Zweiler  Tiiril.  Enthaltt-nd  den  Uatfr-  u.  l'lin-sl  Cvclus, 
aabal  dca  Fcali  n  Alli  rhciligra  a.  Alierarr!«-!).  Zua.  44  U<i':.  S. 
9}  Tblr.  —  l>iT  lleirsi«:*-  u  eeiatreiclie  Verf,  gi«»bl  in  »litrst  nj 
Werk«  den  Pablicam  eine  Pi  obe  aeioer  Soanta^aatudi«n.  )Li 
kana  gawiaseiOMfacB  ala  Jr'ortaetxung  der  SchriÜ:  „I'ragtua- 
IftMH  dw  Geiatcagabea"  (a.  L.  Z.  1B36.  Kr.  58.)  angesehen 
Hl  die,  waeigtteaa  acheinen  ana  beide  Prodaltri  ao  nahe  ver- 
-ytadt,  dab  auM  «ia  ab  an«  Einer  Idee  gefiosacn  aoaeben 
ItaM,  ^nm  daidi  YadMandaa  den  Stempel  küh«rer  Begci- 
üniaag  e.  tldtaw  DbbImm  m  aich  trigU  Wi«  er  darl  die 
eeiateagabcD  aaa  varfUwt,  aa  varbigt  er  hi<t  di«  kirchlichen 
Zeiten  a.  Feit«  in  der  «of  dem  Titel  angegebenen  Oadnaag 
B.  aehildert  di«  ihnen  zum  (irurulr  lle^endtri  Ideen  n^ch  La- 
thoUaeben  Prioaipien.  Die  ilaltun::  ist  >M'J<-r  rcia  >viMen- 
aehaiUich  oder  »tien^  gelehrt,  iiueh  rriu  ascelisrh  oder  iiir 
di«  ErlMnune  berechnet,  aondem  ea  herrsclit  jene  betrieb- 
lande,  in  sich  gebende,  anf  die  Erlkenutxiirs  u.  \  erburrlichun^ 
oca  Udchaten  ahaweckende  Kichtang  vor,  >relcbe  belehreod. 
weckend  a.  erbaaend  lagkicb«  eben  «o  aebr  d*a  Nachdeuken 
ala  die  Phanlaai«  der  Leaer  o.  eine  Empikiglicbkeil  deraetben 
flr  ^«  typiach-ayinboltache  Erkllmng  der  heiligen  Dinge, 
in  Annrach  nimmt.  Weil  flr  eiae  aolebe  Stimvang  haafit- 
aieblice  JOagliage  caipftagiick  aind,  aebeint  der  Von.  ««la« 
Beda  wmtaiÜI  aetglüf^'l"  »  kake«.  «W 

dmFnrtMhrilt  kiGaaaee  aewakl,  alt  «iMi  Stil  ke  Bhariete 
eine  friache  Lebendigkeit  ertbeUt  So  wini  MM  Toa  dam  bc- 

Eeiaterten  Ffihrer  in  daa  lanarate  daa  ItatkoL  Cnltaa  n.  Le- 
ena  nach  ihren  Terachiedenalen  Seiten  eiagernhrt.  Mit  d>T 
omfiRsendeD  Betrarhlun;:  einea  feden  Featei,  nach  den  stincr 
Idee  invrobnenden  Gedanken,  die  er  dognutiacb,  elliiacb,  hi- 
aUaiMk  fario^  ««chtnd««  et  die  ikachauboog  dag  LitaigUa» 


MO 

eine  Mitttiellang  kirchlicher  Lieder  a.  Hjianea  (meiat  in  d«al> 
acher  IJeberaelznne),  cina  WOrdigaac  der  pUatiacben  KanM* 
werke,  welche  »icli  aaf  dia  vanckiadiiaen  Zeitra  beliehen  e. 
wci£i  dank  aaaitbcade  o.  •eaoaaeda  Bpiaadea  die  TbeilnahaM 
ble  aea  Eeda  nig«  sa  erkaltea.  Aafacr  dem  anf  dem  Titel 
Auagebenen  apricht  er  von  dem  Tiiniii<ti»re.sti>,  vrni  den 
7  Saeramenten,  dem  FrobnleichnatuMfeaie,  der  Meage,  den  Ta- 
gen Pein  u.  I'aul,  den  .Marienfeitlen  u  tleni  kirchwrihfeate. 
Uaa  Uucii  wird  aich  anter  kaiholisclien  Leaern  gewi£a  einer 
weilen  Verbreitung  so  erfreaen  luben. 

176&  iktnii^Mdut  Zeil$«krl/it  keramEef.  vae 

Or.  /m.  |y«<s.  (a.  Nr.  mi.)  I8J6.  la  Heft  ealb.  l^n  Wort 

über  dm  Unterricht  der  Taubtlumnien ;  von  J<ij.  Handtchub. 

—  Die  getnisrhten  Ehen.  Von  l>r.  Kutachter.  (Srblufs.)  — 
l  ehi  r  den  l  rijirung  der  Iii»!  Iiiifl.  Gewalt.  Vnn  Jac.  Marz. 
(Sililuf».)—  Iloni'a  NVohllbiiiigLeita-AnaUlUn.  Von  A.  Paasr. 

—  Kec.  von  Bucholts  Geach.  FardiBaBdl  L  atc  —  KifelH. 
Nachrichten  «aa  Ungarn. 

1717.  Rae.  T«a  D.  F.  Straab  daa  Leben  Jea«  3r  Bl, 
Toa  B.  Baner,  int  Jahrb.  f.  wiaa.  Kritik  18JI).  I.  !Sr.  bb-S«.; 
von  Aosaati  Lelirb.  der  chriall.  Dogmenf(earh.  4le  Anac,,  von 

l)r  Hi  ir.  Ebend.  L  Nr.  9ö  — 97.;  von  Illgen'a  ZlacblSri  A 
bial.  iiteoiogie  IL  i.  Q.  III.  1.,  Ebend.  ISr.  lUU. 

IV.  Philologie. 

176S.  jtnttihta  Gteeeö  a  eodd.  Maa.  bÜiflothecamm 
Ozon,  decripail /.  ^.  CVom^T.  Vol.  IL  Ozon.  36  Uni.  w. 

—  Dieaer  Band  enlhllt  einen  Abdruck  mehrerer  wirl, liier 
ond  unwirhtiier  grarniiutisi  her  Werke,  welche  «ich  in  il< m 
durcli  J.  ßrliker  u.  a.  ichon  bekannt  gewordenen  Cod.  Ha- 
rocc.  50.  TorfinJen.  Den  Anr.iiii:  tn.ichen  die  Cauune*  d.  a 
Tbengnoslua  bia  p.  165;  dann  fuUt  de«  Cb5rnb<«ataa  Urlbo- 
papbie  bia  p.  2SI ;  hierauf  eine  Abbaadlnng  «tmI  mviriffoe 
bis  ^.  3IS;  zunächst  mehrere  Sammlungen  von  fxi  fii(tLffu.o\ 
»ar<«,  arii.y,'~>v  bis  p.  426;  endlich  »»"/.o-;ai  6uxv<>qrnv 
>.f4ic>v  bia  zu  Ende.  Waa  die  Art  der  Tbaiigkril  l>elhfll,. 
die  der  Reranag.  den  Schriften  sngewcaleC  kat,  ao  iat  dito* 
seilte  leider  eine  aebr  nntcrgeoroeta  geweaen,  indem  nnr 
einige  wenige  Schreibfehler  dre  Cadex  kaaeitigt,  dagegen 
eine  Untahl  Ihnticher  leicht  ta  bebender  BBTerbeaacrt  geblte* 
ben  iat.  Holfentlieh  iai  die  Aaagabe  in  ao  weit  inTerliissiv, 
dafa  ai«  wenigatcna  einen  Toll.sijtidiizm  Alidnirl-  des  Co.lez 
gcwHbrt.  Und  unter  dieaer  Vorausset/.uni;  .-lirul  wir  lirni  ller- 
ausg.  jedenfall«  Dank  achuldig,    du   :ius   all  u    jeiii  :i  \\'erLra 

ein  nirht  i;eriii<;er  Gewinn  fflr  daa  Stadiuui  der  griecblacbea 
(irumin^lik  an  Kii  li .  wie  besondera  fllT'daa  thiaf  g^ieklcktB. 
eben  Entivickelung  hcrrorgebt. 

1769.  AHgtmtin*  Lthrt  vom  Aeeent  der  srletK 
Sprache.  Von  Dr.  C.  Gottling.  Jena.  1835.  Cr.-Ler.  2».',  B  .j. 
gr.  H.  \  \  Thlr.  —  Am  Schluaae  der  Vorrede  zu  di  r  Jlen  AuiL 
aeiner  Lehre  vom  Accent  der  fjrii  tli.  S|iracbu  v.  rspiach  der 
Verf.  eine  nmfasaeodere  doetrina  «ccenluuin  Eraeconnn,  worin 
er  den  Erfordern isaen  der  Genauigkeit,  Oidimii;  u.  \  <illstln« 
digkeit  noch  mehr  ala  früher  zn  genügen  gedachte.  Ob  daa 
vurliegend«  Werk  jene«  Teraprocbene  aey,  wiaaen  Trir  etlfcl^ 
da  der  Verf.  keine  Vorrede  gegeben  hat:  wenigatctaa  iat  in 
allen  nna  zuglnglicken  Ezemplaren  kein«  Torhanden.  Jeden- 
falla  iat  daaaeihe  nach  einem  nmfaaaenderea  Plaaat  and  nift 
aoreilltigerer  Bnotiaag  der  Queileu  aaageariMilat,  ab  Üe 
fübaia  «ei  ti/m  Bie.  «aUiaa«W  AtiieS  aeck  kiniar  da« 
ViaA  mmm  Jtmm/km  AaaMrtlikra  eakr  wall  aariUk  bleibt, 
ao  iat  deck  aSeht  la  rerkenaea,  dafa  al«  einem  dringeadoa 
BedOrfnir«  der  Wteaeaachaft  einatweilen  in  begegnen  gana  ge- 
•  iguet  ist.  Die  Uanptmlngel  dr»  (^.inzi'ti  LtruLm  darin,  dafa 
der  Verf.  «ein  gaatea  Gebiude  nnch  iiQiiier  aut  seine  dre-l 
fi.  K.  ilauplgeaetse  atütst,  deren  gänzliche  Lnbaltbarkeit  nirlik 

•cliwec  Iii  erwaiatD  a»j(n  dir(t«i  dafe  fcfaac  dt«  gaa<ib|rkt«' 
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IMi4  l>hifAihRg  der  Sanckc  hl  fln 

•Hm  nkiit  Mch  ihrer  G«MnnmtlMit  ia  im  Krab  dar  Dar- 
■tellmj;  D.  der  ForMhan*  gno'en  worden  ist;  iA  endlich 
Has  fiir  rriche  Material,  wclchia  die  maiicht  rlii  (Quellen  dea 
graiiimaliacben  Studioma  für  den  Zweck  dee  Verf.  darbirleo, 
ahoh  Doch  imoMr  aicht  ToHsUtodis  beimUt  findet.     Ol— 11. 

1770.  Oun  im  sdmm  iM^mt»  lim  LcItfiMka  dorch 
AMeltm,  Bilt  HiMwndMiig  «af  dt*  2dleii,  In  dtnea  «ic  ee- 

•clirirben  wurdim.  Von  B.  R.  Ahrken.  Hannover,  1835.  flano. 
39  Bo«;.  er.  H.  i  Thlr.  —  Der  Verf.  OHlemahm  seine  Arbeil 
TorzQßlicn  fOr  Lehrer  hOhert^r  Gyninati^ilLlassrn ,  dt-nni  rr 
rine  Lrleichterunj;  bei  der  Erlchrun^  Her  Cirrroriianischen 
Briefe  xu  getrSliren  braburhti£;t :  der  Zweck  <  iiiir  hiatnri 
srhen  Daratellan^  war  untrrj!eor>ln«-t  Darnach  finden  wir  dir 
Briefe  Ciceroa  in  9  Ahfrlmiltm  xuÄamiiifii^ef.ir»t  o.  Lcleuili- 
tat,  Toa  denen  jeder  ein  inöglicbat  ahgi-achiusaenes  tiante  bil- 
daa  mU;  s.  B.  utafifat  dar  erat«  die  vor  Cicrro's  Conaalat 

feschriebenen ,  der  cwrite  die  ana  den  J.  b(l°2  bia  694  dr. 
nnerhalb  eines  jeden  Abschnitts  sind  erst  die  all{;rniriiipii 
ZnitreriilltBiMa  and  dann  dia  Beuehang  der  eiualncn  Urirfr 
Cietrals  «af  dkaclben  «iMwt  lan  kann  dwa  VciC  in  All- 
gemelnea  daa  Verdienst  einer  crBndlichen  Fafwhnog  •.  einer 
unbefangenen  Anschanana  nicht  absprechen:  dach  wAnscbt 
man  oft  Pur  die  Drtracntang  der  hiaturiscben  VerhSllnisse 
rinen  liüheru  Graichtspunkt,  und  in  der  Erürlrrun;;  that«8vl«' 
lieber  Eintelubeiten  noch  mehr  Gen;<ui^Li  it.  U;irsu  tlun^ 

ist  aniieich,  ofl  wUrdig  nad  ccbalten,  oft  in  licclaoutorisi  lie 
'  Weafingff  rinh  tciBaNii  m,mm  Mea  finllältaig  MaMfelnd. 


in.  Du  Analsod  -  aictdct  sns  Paris:  Die  celebrte 
Welt  hier  ist  seit  einigen  Wodben  sehr  mit  einer  Reih»  von 

Ml  III  iir<-n  beschiftigt.  wi  lclic  Hr.  Iltimouf  \n  di  r  AlcaJrinle 
ül>«  r  dii?  prr.S'poli'anisrhpn  In^rhriricn  in  krÜM-hrift  [;elrsen 
li.it  E»  sind  fünf  Jleiiiniren,  \Yi'li:he  di>-  IVist  \ u!l&' ju<!iu<-  Etit- 
xiircnin«;  u.  ErLIarun^  aller  in  der  eiuLiclislen  df-r  «In  i  ver- 
»t  luetli  Hin  Ki  ilschriltcn  vorhiiiideuer  luMohi  ifle:!  rn:  lullen 
Das  i'rublem  ist  nach  der  Uleinung  aller,  welrhe  die  ^orle• 
Hagen  grbSrt  haben.  Tolikommen  gelöst;  das  {Erlehrte  PnbU- 
Icom  wird  ia  kanar  Zeit  ■elbet  darüber  artkeilea  liftnoea,  in- 
deiu  der  Druck  der  Henoiren  sngefingM  bt,  nod  ab  b  we- 
ai§<ca  AVuchen  erscheinen  werden. 

177"?.  Auf  Kosten  der  gelehrten  M.ii:yarisi-1t»>n  Soeietät 
cn^elnt  jelit  ein  »nn  dem  l'rol".  Sfrp/iun  ä^  i/k/i  iu 
VSp*  In  Unjsarn  aHgrfafsie»  i-lynioliigischcs  Werk  nnier  dem 
Ti'el  „ffebraisälörtymnlo^a»"  worin  s<-hr  viele  Uagarhcbt 
WSrtcr  aus  dua  llehrSisch'  u  abseieilet  werden. 

1773.  Her.  von  Büelmfr  u.  Ilcrrmann's  fri.  Ildhcli.  poet. 
Tb.  u  Id.  l.  r  u.  I\olte>  frr.  Ildhcb.  4r  Th  ,  von  Th.  Mu.i.il. 
in:  Jahrb.  f.  wiaa.  Kritik  l!^Jü.  I.  Nr.  i>2.\  von  lUoul  lU- 
cbcUe  o.  Letronne  Alemnirei  lur  lei  re^iri-sentaiiuns  Iis;,  du 

Sersonnage  d'Allaf,  von  Th.  Panofka,  Lbcnd.  >r.  Hl.;  von 
chmidt'a  Grammatik  der  nion^ol.  Sprache,  von  W.  Schott, 
ElMnd.  Nr.  üi.  94. ;  von  Abekrn  Cicero  in  s.  Urirftm ,  von 
BUendtt  Ebend.  Nr.  9i.;  von  ilercolanensiom  Vninminam 
T.  IVn  VW  <  )>  l'<-(<;nsa,  fibmid.  Kr.  97.  98.:  von  Hartonga 
Lclira  Tsn  den  griecb.  Partileia,  von  A.  F.  Pott,  Ebcddaa. 
Nr.  9S— tot).  —  Ree.  tob  Krits'a  Aosg.  des  Sallust,  voa  £. 
W.  Fabri,  in:  HSnchner  gel.  Ans.  lS3b.  Nr.  6t) ~b«. 

V.    .7  11  r  i  .s  p  r  11  fl  e  n  z. 

t774.  Dfr  f  erkeur  mit  Slanixpnpirrin  am  ihm  dr- 
tlehltpuart  der  kuvf münnnrhni  S/irrul<ilii,n  mit  Jlrr/n  ',- 
nirhtiguitg  *einrr fitriilitchrn  :\atiir.  Von  Dr.  //tinric/d  7/ioi, 
PrivalHor.  der  Hechle  tu  Gülliiicen.  tt-itlingen,  IMij.  Diete- 
rirU.  Bot.  er.  b.  1  Thlr.  —  Dies«  Schrift  ist  nicht  «ipent- 
Itrii  für  den  lUuAMBa  bcatiniiot.  eb^mch  derselbe  sie  auch 

Mil*  Avti«  «.  iMMaHa  Im  wM,  «MdmoMk  Okr  das  Jiidp 


Bteai  ila  Mfl  i«  wtMßAm  BawAenang  Jm  Weg  •ba'«. 
Sie  aarOllt  la  iwelThcile:  der  erste  itellt  die  Kauf^rschlfte 
aas  den  Gesichtspanet  der  IraufmlBniachm  Spectilalion  dar, 

der  E\%eite  umfjfst  die  rm-htlicb«  Beurtbeilung.  —  Eine  grönd- 
liche  Uecrnsion,  von  J.  IttendelBSohn,  enthsltca  die  Jahrbttchtt 
f.  wineoMdi.  Kritik  183&  L  Hr.  40. 

1773.  Sammlmue  Duttriotlonen  aas  dem  Gt- 
biete  dee  gemeinen  CtvilrteAte»  u.  Civilprozeseee.  Ileraacc. 
von  M.  A.  Barth,  (s.  Wr.  117H.)  Ersten  Bamles  4te  u.  letiie 
Lief.  Augtbui^,  18J6.  t.  Jeniscb  n  Si.  gr.  S.  }  Thlr.  Enih. 
Ueb.  die  i\atur  u.  Beschsffenlii  it  des  NVechselcontracts.  Von 
J.  U.  Uei»e.  —  Leb.  Ebesrheiduimen  u.  die  nachtheilie«n  Föl- 
sen derselben  für  den  schuldigen  Thril,  insLeaondere  im  Falle 
des  Eheiimehs.  Von  K.  K.  liayrssen.  —  L  eb.  die  Privatstra* 
fin  des  verlelilen  Trauerjahrs  u.  deren  Nichtaufhebaag  durch 
das  c  iniiriijclie  Itrrht.  Von  J.  Fr.  Sarni;;hau8en.  —  |Jcb.  di* 
Krage,  ub  die  Nulzniefsung  durch  Mifsbraucb  dee  Natafo. 
fsan^sulijecis  aul-rholirn  werde?    Von  J.  Fr.  Fleiarhraanu. 

1776.  k'riHschf  Zrilsrhri/t  f.  Rerhtsmiasrnschaft  «. 
Gr^ftz-jihunw  tlis  ^uslandr.s.  (s.  ».307.)  8ier  Bd.  3b  Reil 
rnth.  Aiiierika  »  lie»»crungMj»tem,  dargestellt  von  Ittiltcmiaief', 
—  l'i  b.  den  franzüi.  Gesetsesvorschljg.  die  Verantwerllicb» 
keit  der  Minister  und  die  Agenten  der  Regierung  betreffend; 
vom  Prof.  Raater.  —  £n»land's  Gemeiadewesen ;  Ton  Dr.  IL 
.Mittem].-iier.  '2t  Art.  —  L^cb.  d.  neuest«  Gesetsnb«ng  Im  Klf^ 
rhenilaate;  von  Dr.  Arndts  —  Leb.  d.  GrraHHavcnTdhnag 
im  KAaigr.  Satdiaiea,  —  Fnntös.  Vertvaltungtrecht  An^e- 
leigl  TOm  AdT.  FMlS.  —  Ifeaeste  juris».  Literatur  des  Aua- 
landee.  —  Neuest«  Erscheinungen  im  Gebiete  der  ansjjl  nd. 
Legisbrtion.  (Kordsmerica.  Purtsgal.  England.  Caoton  Freiburj.) 

1777.  Ilec.  Ten  Jourdan.  Decmsj  a.  Isanibert  Barmn 
de«  aac  loia  fraac.,  Toa  Vi,  Wachamalii,  las  Jabdi.  L  rAm. 
Kritik  1896.  LRfrse.  90.  -««.1.11» 

VII.  Naturwissenschaften. 

1778.  Revue  entomolopqur;  pul>li.'e  par  G.  SiHicr. 

inniin^  ISi'  livr.  Slr.>.sli  iuri  i  t  Paris.  1'<1').  pr.  S.  (12  JI,  fie 
ti  Fr.)  —  Eiilli.  Ohscrv.tti.iii.s  nii.  gur  la  sjnonjinie  des  Ca- 
par  Au;.  Hrullr.  (Srliliirs.)  —  Descriptiun  d'un  €«»• 


rjiliKini-s, 


IriijUere  i.nuve.ui  fL'ptura  Sillx-riiiann) ,  par  A.  Lefcbvrc.  — 
Siijip!('nu-nl  au  .Mi- i.iKre  sur  Ifs  .^enihracides,  par  H.  Germar.— 
Dbsvrvalions  cutomologii|ues,  par  itl.  Toussaint  de  Charpentier. 

1779.  The  Edinburgih  new  phllogopMeal  Journnt, 
«  ondiirli  d  hy  Prof.  Jatiii.^'>n.  f ».  Nr.  b'jH.)  INr.  4U.  Jan.  bis 
April  ts.Ki  eiitb.  Biograjn  1.  ..I  IJemoir  ol  Dr.  Thimi.is  Vonng. 
l$y  Arai:o.  —  Oii  thi  l'one.f,  and  I  ge  of  Katers  Allitud* 
and  Aziinulh  Cirele.  iijr  W.  (iälhraith  —  Hemarks  oft  tba 
Arrantiement  ol  the  ^a^ural  Hiitaiiical  Families.  By  Sir  Ed- 
ward French  Dnmibead.  —  Ahslracl  of  the  'Memoiia  of  Johlt 
Nanier  of  iUerrhiiton.  B^  M.  Uiot.  —  On  the  Qaadrapeda 
and  BirJ^«  iiihabiting  the  County  of  Salherland  obserred  taera 
durin^  .m  Escursion  in  the  Suiumer  of  1S.14.  Bj  P.  J.  Selbj. 
—  JUemolr  oa  .Iba  fltar-Fiah  of  the  genua  Comatnla  demon- 
stntiTa  of  Iba  Folanlaaa  cnro|iaenB  belog  tbe  Toang  of  our 
Indinaoaa  Spaeiaa»  By  Jobn  \.  Thompaoo.  —  On  the  Che- 
mleal  Consüluflon  of  Cadolinite.  By  A.  Connell.  —  Di  .srrip- 
tion  of  a  New  Delached  Penduliim  Escapemrnt.  invented  liy 
Alex.  Witherspeon.  —  On  ilic  Ocrurrence  of  ihr  iSeEiilieh- 
thj»  in  a  Bed  of  Cannel  (  oal  in  llie  NVeat  of  FilVvshire, 
wilh  Observations  on  the  aupposed  Lacaatrinc  Limeatone  at 
ßurdirhiiuse.  Iljr  L.  Horaer.  —  Heniarks  on  tbe  Dablia  aad 
Kinjutewn  UaiUvav.  Bj  D.  Stevenson.  —  Description  of  • 
Single  Reflecting  «icroscope.  Bj  Alex.  Gothrie.  —  Notica 
of  some  minute  Calculi  foond  in  the  Urinarj  Bladder  ^  att 
Üx.  By  John  Davy.  —  On  the  Ganse  of  tbe  Tcmneralure  of 
Jiak  md  Tbamal  kj  &  JHmIhL  (F.£>  ^  AmIt* 
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«f  •  HfliMir  OD  th«  StractaM  mI  an  tbe  Oricio  of  MAont 
fitM;  bj  IL  L.  fiUa  d»  Ikumal.  -  Dr.  Mm'»  IM  »f 
nit  IMuilk 

17S0.  TifuetJahThuch  für  Mlnerolo^if,  GeognotU  ete. 
VOB  Ltctthard  m.  Bronn,  (u  Kr.  H03.)  i'^Jf).  Is  H<  rt  enili. 
Bcmerkm^tn  n  Gaiii|M«clitV  Sehrin :  r»  ; trüge  zur  Kcnntn. 
Sacbaen*  etc.,  Ton  C.  NAoiiunn.  —  Auflurderurig  an  du  geo- 
giiosU  PoblicaiOt  di«  Erforscliang  der  Altera- Ueiinhungea  iwi- 
•ebea  Cnait  a.  Kieide  betreffend,  von  Dr.  ük  C«tta.  —  Ucb. 
LepidodMdroo  pwwtoliitt  vra  GraTwabatii,  fom  Dmt*.  — 
Bemerkk.  fib.  d.  Genug  Jidenoo-Sriiia  o.  üb.  d.  fo«sil«-o  Din- 
tensack  in  dem  vorderen  Kegel  der  Brlemnilcn.  von  W.  Duck- 
land. —  Ueb.  die  gco^nost.  Vcrliültnissf  di  r  Ge:;<-nil  iiiti  Ka- 
dau  in  Siebenbfir§;en;  von  Fr.  Tamnau  juu.  —  L<-b.  t-iuea 
HitleDprodakt  ealdecklen  F«bit,  von  Prof.  Breithaopt. 

1781.  Journal/,  CAmI«.  wni  Erdmann  n.  Schwelg- 
grr  Siidol,  (t.  Nr.  I633.)  1836.  Nr.  3.  4.  «ntb.  Ueber  Kry- 
»ulUTatpm  n.  ICryatallreihe,  von  Fr.  v.  Kobfll.  —  Bescbrbg. 
des  Uleit^ammis  »ns  di-r  Grube  Tnn  Piusaiire  bri  Beauj)-u 
(UliDQr),  Miti  Duiiri  riy,  —  Beachrbc.  dea  l>rie!iU,  eines 
neufn  iMinprai«,  tüo  Detiis.  —  lieber  die  cbein.  Cniistitnlinu 
fosaiier  Scbnppea,  ala  rrläutcrndcs  Kennzrirlien  drr  Natur 
d«'r  Tliit  ri",  von  denen  «ic  licrkomnirii ,  vim  A.  (  'intiel.  — 
Urb.  die  Zu«;»iunien8»'ltun2  des  auf  versdii'dfniii  \\'c';;>n  dar- 
gf'slL'ilti  n  bleiweiraea  u.  üb.  aeine  Üeckkral't,  von  ii.  liiacbuf. 

—  Bemerkk.  IIb.  die  FSllong  der  eaaigaaoren  Bleioxydldanng 
dun-b  koblcnalure,  von  Denis.  —  Ueb.  die  Wirkung  verdünn 
ter  Sloren  auf  dea  Zucker,  von  IHalaf;;ati.  —  Cbeni.  UoterKii- 
cbang  des  Magwwaftw,  v»a  H.  Bracennot.  —  Ueb.  die  SUrke. 

—  Ucbar  da*  TlrbcB  der  Goldarbeiun«  tob  P.  Berlbier.  — 
Vmocii  «iacr  Tbcoii«  Itter  die  Beiwiidlwic  der  Eiaenerze  in 
den  Hobnf«!!,  n.  A«reteIlflBC  mtbrcrer  newr  Prinzipien,  welche 
man  darana  fiber  die  Art  der  WirLun;:  dir  fColile,  ^venn  sie 
ala  redoeirendea  Mittel  betracbtet  wird,  alileitin  kann,  vi»n 
F.  Le  Plar.  —  Die  conaervativc  Kraft  des  Kreoanta  iat  bei 
xeitradbenaen  ehem.  Veranchen  mit  düin  Harn  o.  d^l.  lo  eqi. 
pfcfilen.  vom  Prof.  ilünefelil.  —  Ikoliarhlt.  an  verirljied.  cliera. 
U^ginpländrn  dts  y.  Weigel'sclien  Macklaa«ea,  Ton  Dem«.  — 
Ueo.  einen  fiiifaclicn  Extnirl ionganparat  lur  Analjae  organi- 
■cher  Substanzen,  von  Dema.  —  Ueb.  eine  beqveaie  Vorrich- 
tung cur  Evaporation  B.  Deatillation ,  M  Mter  BMehtttt: 
dee  «Vaaaera,  zur  Destillation  von  Waaaer  b.  «.  m. :  voa  Dema. 

—  Vetcebied.  cbenu  Ergcboiaae,  von  Dema.  —  Waaserdich- 
tcr  Bolikltt  —  HiOgaBfetctinii  —  ChineMMlie  T«i«btiBte.— 
Tinctw  vm  SekmnfhibM  crraer  Hiaiv.  —  Btois*  Reanhate 
bii  der  C—fWWiBii  tob  Saloetergas  eriialtcB,  von  J.  H.  Nie- 
mm.  —  Apparat  nt  Schneisang  des  Bernsteins,  b.  Gewin- 
BBBg  der  Siure  n.  des  Gel«  ohne  Verlu.tt  iT<  r  C-  ftrse,  von  J. 
Besdierer.  —  Ueb.  die  Gebliae  mit  heifaer  Luft.  —  Boaerkk. 
ab.  die  BildB^  gÜctt  fiiMBVM  —  Tiibmiiii  StAabn- 
bersitBBC. 

1769.  ftcc  rtm  Hbuldit  Dbodk  i»  «fnisl  Tcrt.  car.  in 

0n  lönnatlone  Fase.  I. ,  von  'agner,  In:  Münchner  gel. 
Am.  1836.  Nt.  66.;  too  RQpBcll  Bcoa  WirbJUueK  Liei:  1-4., 
Ebevd;  Nr.  COL  TU. 

XI.  KtUgBwUaenBthutfm 


1783.  Lt^MtUUiirmmidre.  (o.Vr. im.}  im  liwT. 


^  •'•et  pasaf  Jk  la  caaTocation  et  pcn- 
dant  le  yoyaeo  de  rarri^re-ban  de  Franre  eii  Allema^ne,  en 
1674;  nar  M.  Cland«  Joly,  «coyer,  Ton  des  conimifaaireji  da 
dit  arri«re-ban.  (Nach  einem  Mspt.  der  Kr>nigl.  Bibl.  gedruckt.) 
— •  11!* e  livr.  entli.  Esptklilion  de  Mascar».  —  De  l'oppor- 
t'jiiili'  Iravjillt^r  :iu  rc,d<-  in  1 1 :  t ..  i  ri-,  —  < 'oup  -  d'nf  il  Sur  li-s 
devuiii«  (-(  i  i  ^int  iiiililjirr'i  psr  A.  L.  iiiondel.  —  Tiüe  livr. 
enth.  Kfs  liiHi  rrna  inoJrn  d'executioo  du  fpu  dea  ohusifrs,  et 

wchewiiee  «r  ie  pks  coBreMU«.  (Sckklk)  —  Coagidfea- 


tiona  milit.  aar  1b  T^ence  d'Alger,  par  ie  cspt.  Tansicf.  — 
Rektlea  des  MMaBBrn«  de  KaUinb.      Examen  da  JlaaMl 


d'srtillcfle  da  priaee  NapaUa«  Loab  Bonapart^  par  la 

col.  Tortel.  —  191e  livr.  entli.  Notiee  aar  la  guerre  eatre 
lea  Rnasea  et  les  Turcs,  de  17f>9  k  1774.  —  Preeis  histor. 
de«  marches  de  I'ann^  des  Griaona  en  Tan  IX.  —  Da  rap< 
port  de  la  commiasinn  d'offiriers  il'arlillerie  formte  h  Jlett, 
rn  1SJ3 ,  pnnr  l'i't jliliss<-itH'iit  d' j  uinripe«  du  fit,  par  ^l. 
Aliard.  —  I^lat  rnnijurjlif  des  forcis  de  tirre  et  dr  lurr  «ic 
la  Tnrqiiie  et  de  TK^iMite  en  18.16.—  DiTense  de*  fronlicre«. 

—  Ree  von  PeUisai^rs  Annale*  algericnnea.  —  Oojens  de 
rea£diar  aa  auBTab  eflet  da*  fdaea  de  beide,  farkaaL  Yeiain. 

Xlll.    HandelswisseMcbaft.  Gewerbskunde. 

1784,  Kamt-  U.  Genrrbe  •  BIntt  des  polytrcfin.  / 'rr^ 
rins  für  da»  K'öiiigr.  liayrm.  ( s.  i\r.  StiO. )  ISJü.  Januar 
eutli.  l  eb.  Eiarnbalinrn,  vom  Prof.  Deabercer.  (Fta.  im  Marx.) 

—  Leb,  iiiibmen'a  ZnckerTabrication;  von  K.  J.Kientzberg. 
Chem.  Beobacbtt.  Gb.  einice  achDne  Verbrennungen  in  eioer 
l)ainpfku!;el-(Aeolipile.)Klamme;  fib.  ein  nenea,  achnell  u. 
b«qaein  wlrfccadea  A«tberlSlb>Robr,  u.  fib.  einige  sehr  kleina 
niikmdtcmiaebe  Oafea  um  SchmclicB  n.  Kupellirea  von  9a> 
lallen;  vao  &  Stratiagb  iBa.  (Sdltab  im  Febr.)  —  Ceawht' 
fiUlzige  MiltlMifanigeB  n.  BekaABtoacbaBgea.  —  iMtUar  «ath. 
Einige  Vertiaclie  iiib.  Torf  u.  Steinkohlen ;  von  Dr.  C.  G.  Kaiser. 

—  Leb.  Uilduog  der  Gew«rb treibenden  (aas  Prenaker'a  An- 
deutungen. Fla.  ia  folg.  Heften).  —  l  eb.  »teinzoosi  nr  Wa». 
»trltitUoparBbreB.  —  Mörz  M»th.  HSnle's  verbes».  l'laliufeoer- 
zrug.  —  Dilanntiiiarliuiii;  von  I'ririlrcien  •  Beschreibangen. 
(Feuergevvtibr«  luitlekt  Ldduitg  durch  die  Schwanzschraabe.  — 
Veraichemng  auf  Pi^rcusainnaTener.  —  Durch  Verkleinerung 
grSf/serrr  Steine  geivonneticr  Sand.  —  Bronzefarbea.  —  Schleif, 
niascliine.  —   Regalinixclir  .llrL^lfc  su  verkalken.  —  Tsheclc^ 

Efeifcn-BeMbltee.  —  Neaea  Uetalleeniachi  Cbrniriflu  —  Sil* 
erariMlIaa  waua  la  aüedea.  ->  Läebte  Seboh^ 

1785.  T%0  London  Journal  and  Repertory  0/  Arto^ 
Srtrnces,  and  Monufaetures.  (s.  Nr.  1475.)  AprÜ  lSi6  eath. 
Jiipr's  improved  expandine  table.  —  Desgrand'a  impr.  la  iiBaV» 
ing  elaattc  fiibricB.  —  Wrigbt**  iaqw.  ia  «abiaK  papet.  — 
Bycrley'a  iavcatiea  af  a  eompoellioB  wUdiiffll  cImoI  a  «81^ 
siderable  aaving  in  oil  and  soap  saed  in  tba  woolaa  maaa 
factoriea.  —  LeTera's  and  Pedder'a  impr.  in  bobbin -est  laee. 

—  Weal'a  impr.  on  for^es.  —  TurVi  t  u  lu.jir  in  nrn'i  f of  lej, 
CoCTee  clc,  —  Mai  enlfi.  Malans  impr.  in  eas-ineters,  and  ia 
gas  for  illntuinatioii.  —  >Vvilie'a  impr.  in  darifying  waler  and 
olber  Hulda.  —  Burrella  impr.  in  makinj;  buttons.  —  StO> 
cker's  i;:jjir.  in  tior^u  bl  mes.  —  Bass's  imnr.  io  cutting  corlta. 

—  De  la  Uuc  8  impr.  in  making  emboascd  paper  hanging.  — 
Newton's  impr.  in  prepsring  aad  pwMiriag  allL  —  SMfl» 
dan's  itnpr.  in  nuktng  soap. 

1766.  Annale»  de»  Ponls  et  Chausiiea.  (s.  Kr.  1206.) 
183,'].  5e  cahier  (Sept.  Octbr.)  enth.  Navigation  de  riate; 
mimoire  par  %.  Girant  de  Candemberg.  —  Cmploi  da  tion 
lamim',  .1  la  couvertnre  des  conbles;  notepar  M.  Boisvilletei. 

—  Emploi  dn  aable  dans  les  fondations;  Notice  par  IH. 
rean.  lO^moire  psr  H.  Niel.  Note  nar  IL  Marr.  —  Moav^ 
mens  des  eadca  et  liafaas  bvdrauliqaa»  marilimeat  tteoMa 
k  TouTrage  de  M.  la  ealaMi  Emy ;  mteotra  de  M.  Vlin.  — ' 
Immer.«] r>n  d'une  condnite  d'aapiration  dans  la  Seine;  rapporC 
par  NM.  Hicbal  et  Hary.  —  be  cahier  (Novbr.  Decbr.)  enth, 
Ree.  von  Tir!'«'  d«  Vaaxdaira  Dii-iioim.iire  Cwv  u?,\'su.x  publica. 

—  IN'ouvenu  svsfj'me  de  barra-^r  ."i  jniru-s  tnuniiiiiti-s  i'^ni- 
litir.'fs  sutnar  i]  iiH's  v.Tlir.im,  jur  baron  de  Prunv,  — 
K'uits  arte«t«a  «1  »b*»rptif»ri ;  hjperientes  par  M.  Emiiicry.  — - 
i'i^ea  anciennes  relative«  i  rinslitulion  de«  cantnniilLTs   -  • 

JSaflfl«  da  aaUa  dna  iaa  Candalieaat  leUta  da  JL  lAmlücta. 
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XTV.  Land-  und  Hauswirthschaf t.  Forst> 
iiiiil  Jai!:<lkunde.  Viehzucht. 

1787.  f  'erhandlungeii  der  k.  Ii.  LandnirlhgchufUge' 
gelltchaft  in  fJ  ien  und  Auf  iiilze  vtrmiichlm  ökonomi- 
sehen  Inholl^  rS«'u<-  l  ul^*'.  .itt-r  BJ.  1*  u.  i%  Ufft.  WicD, 
IbJü.  8.  —  Ditsr  ll<;ii-  vfrdifiiiri  ilic  bi-eondire  Aufunrk- 
sanikrit  d«"»  laiiiix>  irlliscliafllichcn  l'ulilii-uiij«.  Fulupnilc  Aul- 
■Stxe  lind  die  >TiGlitigi'rcn  in  dmacllit-n.  tslli'rt:  Erf»hnin^rri 
ftb.  d.  Vorlheile  d«r  VVrrneliruiig  drs  Wainnliams.  —  l*tr 
Ackeraprrgel ,  cia  welilfeilcs  Fottcrkraut.  —  Erriil>run2<.-n  üb. 
das  Slrrurtchen.  —  Ucbcr  dea  Bm  der  nais{>i1.>iizi'.  —  Die 
KartniT.-ln  dcc  IIImU«  B.  aeaestea  Zait.  —  'i«  llW't:  NüIh  h- 
IVOnlitEung  d««  FIläHq».  —  U«b.  Ji«  neue  Contiruciion  <lis 
Berd«  dir  JUeller  a.  UoMlea  saai  Bnmicb  der  Zi^l«  n<rli 
Aosabe  dea  rnss.  ObmlUeat.  t.  Oallwitt.  —  Heb.  die  Vor- 
tltril«!  der  Ativ»' iiilunj;  il.  r  DSinpre  d«a  aledrnden  Wasarra  lur 
V«rb«r«ilang  lies  zur  Viehfütleraog  beatiraraten  Hgckrrlinga. 

t7S"8.  Ldnd-  u.  Forttfeirlhteha/llirhe  Zeil srhri/l  für 
Kvd- DeiUschiand.  («.Nr.  1*211.)  4tMi  Uandra  la  llelt  tiith. 
ErbbiingcD  u.  Anaiciitoa  fiiber  den  Oelretti^bau.  Von  A.  t. 
LiUnrkc.  —  lieb,  da*  Einaalsra  dea  Grftnfuttrra.  Von  Stein 

—  uebcr  die  Mchat  achsdliehen  Eif^oachaftcn ,  welche  iL» 
Vielifuller  dareh  das  Hruillfn  anniimut.  —  Urb.  einige  beim 
IlnItanbaO  »rlchti'rp  \>  rrkzi  o;;p.  Von  Dr.  L.  Finlrlmann.  — 
Ein  Hi  itr.i:^  zur  kultnr  fli  r  .S.irids  !i  "N  im  Denis.  —  Zu 
aamnienliaii;  Her  \V  aliKveidc  u.  W  jliiilri-a  mit  dem  l;iniKviflli. 
eclialil-  I5elrii  lie  etc.  (Sriilufs.  )  \  tun  Pr<»l'.  Dr.  Ileutcr.  — 
lieb,  die  Ue-iulirun^  der  Ii  inerlir!ien  VerliUilniwe  im  K^nis- 
reiclie  Hannover.  Von  L.  O.  C  ^V'.  —  l'i  L.  die  Ftbrilation 
dea  SUrkenielils  d.  dea  StSrkeziickeni.  Vom  Prof.  Dr.  Fr.  J. 
Otta^  —  Vnni  Ammoniak  u.  den  Ainmoniiiksalien,  ala  Defur- 

_^Bniitlel  der  Vegetation.  Vom  Dr.  Spr-  risel.  —  Reanl- 
Teracbiedeoer.  Vrraacbe  Ober  die  iVützlIclikeit  der  Salz- 
Vna  Ferke.  —  Uebcr  die  Unaclica  eines  auf  der 
Imct  Ferto-Ric«  TtrlroiBmendni  acbr  anfrachtbarea  Beden«, 
a.  die  HIttelt  wvdnrch  aich  deraelbe  in  einen  tragbarea  Za- 
alMid  «envmdelB  laeaca  dSrfte.  Von  Dr.  Sptcnjä.  —  Die 
laadifirlhaduAL  Lehnrtutalt  in  Braanacbwei^ 

XV,  Schöne  Literatur. 
1789.  Boa  Constrictor.  Von  C.  Spindler.  2  Bände. 
Stetteart,  Hallberger.  1836.  8.  4;  Tlilr.  (Auch  ent  d.  Titel: 
C.  Spiadler'e  aiiumtlicbe  Werke.  42r  u.  43r  Bd.)  —  Ea  iat 
ein  dmrcbwec  düatrea  Bild,  waa  ana  Snindler  in  dicaein  Ro- 
man giebt.  Er  MbUdert  einea  Haan,  der,  da  Gatte  u.  Vater 
bochbeglQckt,  la  einer  naidenawertlwa  Hlailiebleit  lebte,  aber 
dnrch  den  Egoiamna  cinea  Freandea  a.  eigene  Schwicbe  UeTer 
o,  tiefer  von  Verbrechen  xa  Verbrechen  ainlt.  Leopold  »er- 
lieft dun  li  llri  bl.  Y  Gstlin  u.  Kinder,  Elire  u.  Vermögen;  tr 
gehl  eine  Dopjieli  lie  ein,  n.  wird  zu  den  (j;ili  ercn  rerorthellt: 
3er  Flüchtige  wird  zum  BelrQger,  mm  Slrir«enräuL(  r,  inm 
Dieb,  Q.  endet  in  Wahnaion  u.  Veriweiflun^.  Ileckdej,  der 
Allea,  W'i!)  ir  liebte,  waa  ihn  liebte,  zertrtten  bat,  apricht 
•ich  daa  stren^ate  Urtheil:  „er  Tcrdamuit  aich,  au  leben."  — • 
Üieae  Geachicbte  ergreift  u.  apannt  n.  feaaclt,  aber  peinigt 
M.  ^pllt  den  Lrner  in  Imliem  Gr^ide.    Niemand,  der  angefan- 

—  iMt.  Jen  Ritriiau  ZU  lesen,  wird  ihn  unselcaen  bei  Seite 


na  Bi 

MfHI. 


Es  üebt  fiftcber,  die  den  nftina  Sealangen  eleicfaen, 
BdUbfWB  BUck  feaseta  aSd  Miiah  lisbo,  BQcber, 


laBcbte.  Za  diesea  BlehatB  ccUfco  vMa  Bneagrfase  der 

(ranzntiacben  Romantik,  sa  aiascB  fcbSrt  aocb  spiadler'a 
Boa  Conatrictor.  Die  Lectflre  solcbcr  Bieber  wird  Nienund 
1anc;weilen,  denn  auf  der  Folter  lianV|^  MB  läA  alcbt. 
(BcfL  C«nr.  BI.  1836.  Kr.  6^.) 

ITMl  HumoriuUek*  Land-,  K  WoUunrtUg 

1mm.  w»l  "  ■ 


fort  a.  M.,  Wilman«.  6  Boj,  1^.  —  Ein  Iiflhsebes  Biichel- 
chen  Toll  flotten  Scfaenes.  der  .mi  Ii  nur  sr.'.^ere  (n  inranil« 
B.  Reiserouten  anchen  ninfs,  uni  mit  «einen  (iepn.tiaiiden  za 
warh.sen.  Denn  wm  Schiller  Tom  Menschen  flurrhaupt  (agt, 
da«  gilt  auch  vom  iiunior,  „er  wichet  mit  aeiuen  Zwecken." 
Der  Kleine  rnbekannte  macht  Ton  Frankfort  aus  eine  Fub» 
promeri^de  nach  dem  Taunna;  mit  seinem  WanderslBckclien 
li^iut  er  sich  unterwegs  allerlei  SpUfacben  vom  Zaune.  iMit 
der  Landreiae  bat  ea  saiae  Richtigkeit;  Lq^  macht  er  Siek 
eelbtt,  er  i«t  aach  «ft  kfti;  genug;  altein  die  Wolbemreisa 
konnten  wir  niebt  Anden.  Hr.?  bezweckte  sie  n.  Terhiefs  sie 
auf  dem  Utef,  attrfn  bei  Ersteigung  des  Taunus  fiel  ihm  ein, 
es  sey  nie  gut,  \Mnn  .Icmaiul  Iii.«  in  flie  Wullen  erli-liea 
wird,  noch  viel  selilinitnr  r,  wenn  er  es  selimt  llml.  De.^lialb 
kehrt  er  niu  u.  treiiit  rürL-  wie  vorwärt-s  sein  Dii  iiirT.-l'laisir. 
Irli  wolllc,  diT  lleiürnilc  '^\nz>'  n.irli  Paris,  oder  iilierliaupt 
in  die  -^T'^hr  N.irri  riLiiiii  ulii-  der  Welt,  um  sein  Sclierflein 
Uninor  mit  ^Vucbcr  anzulegen.  (Ztg.  L  d.  eieg.  Welt  1836. 
Nr.  91.) 

1T91.  Dat  MUeinslehrn.  Ein  Stilllebca  cexelchnet  tos 
Dr.  //  il/ieltit  Hicfiter,  Dn-sJm,  Grimmer.  1815.  Ii".  Bog.  8. 
^  Tlilr.  —  Eiu  zart  gemütliliclies  Eueii ,  nicht  von  editem 
deutschen  Schrot  u.  körn,  .il/i-r  gut  durtliiri-arbeilet  u.  voll 
^eisln  ii  1h  r  Kinzelheiten.  Alli  insli-lirii  scheint  dem  Verf. 

identisch  zu  seya  tuil  dem  ll.ige.stnltiat ;  liemtann,  der  Held 
des  Romans,  gelobt  am  Ende  des  Buches,  Janggrsell  zu  blei- 
ben, o.  gebt  »war  nicht  in  das  Ivloslcr,  aber  wühl  auf  eioea 
Landdls  sIs  Usdchenertieher.  Das  Bttcb  bat  demnach  eioea 
dünnen,  nur  durch  die  anmuthige  Daralellane  intereaairendca 
Inhalt,  der  für  den  daa  müncbiaclie  Erenitemebea  fliebendaa 
u.  nach  dem  Sebneckcabinsebea  ebelicben  GIficka  aich  ach* 
nenden  Deolseben  immeriiiB  aicrlcwfirdij;  aeyn  mag.  Wellpra- 
zesse  apielca  in  den  Koman  nicht  hinein;  er  spielt  sich  viel- 
mehr aoa  der  Welt  hinans;  er  Terduflet  n.  Terduastct,  setzt 
.■i(nT  hier  u.  da  feste  Kiirperchen  u.  kryslallinisc-he  Schmuck» 
sarlien  »b ,  treflliche  .littheliscfae  n.  literarische  Bemerkungen, 
in  den  UrstolT  wie  schillernde  GlimmerkOrner  eingesprengt. 

1793.  Stkalt  dsr  BStfUekktU.  Fir  AU  a  Jaag.  Hst^ 
.lu'igeg.  TOB  Cart  FHeiMeh  9.  Bumtir,  9tcr  TbelL  Statt- 

gart  u.  Tab.,  Cotta.  1835.  6  Bec.  8.  !  Thlr.  —  Dieaer  Theil 
rnthdt  Barh  3.:  Ton  der  H5f  lichiwit  beaonderer  UandlnnKea. 
und  hnrh  4.:  von  dm  |— irnndrraB  Vsrtiiwihia  Bi  TafBablBltrh 

Sien  Melhuden  der  Grobheit. 

1793.  Humoritt'uch*»  Trtmmwirat,  oder  Witi,  Frai^ 
sinn  n.  Sehen  aaf  daar  Lastretse  Gber  ladMada  Flana.  Eiaa 
Samroinng  haaMtiitisdbsr  Aalaitse,  origindicr  Aaebdstca,  Fa* 
beln,  AUeeorieen,  Calenboarca;  nebat  einigen  harten  NOss<  n 
für  Rithselireunde.  Von  L.  Vonrntt,  Lcipaic,  183S.  C.  F. 
Wigand.  10  Bsf.  IR.  13.  i  TUi;  ^  Jbacha  WartifiHa  dal 

nicht  übeL 


1794.  Ree.  rnn  Riekert*« 
aer  ^  Aas.  1896b  1IR..6S.  6«. 


XVL  SehSae  Kflaat« 


17^5.  Dr.  le  Petit' s  aiußthrltehe  Erklärung  der  Uo- 
gorthisrhen  Kufferstisehe,  mit  rerklelnertrn  aber  roU- 
»liindigen  Cn/iitn  derselhin  Ton  E.  Riffienhau$en.  Vier- 
zehnte Lir-IVruns;.  GiitUngen,  Dieterich.  IRjr»  XVI.  n  13i  S. 
8.  tt.  6  Kupfer  in  Fol.  1^  Tlilr.  -  Die  cl;  irdltfrv  dlen  Coiu- 
positionen  nogarth'a  enthalten  eine  «o  oiierscliönt  liehe  Ideen- 
fQlle,  dafa  aelbst  Lichtenberg's  Genialitit  sie  nirlit  gans  Ober- 
wtlligt«  a.  danim  fiir  GeistesTcrwandte  noch  manehe  Nach- 
kaa  inrflek  Ke/a.  An  aich  sind  Ho<;3rih'8  Zeichnnnecn  Hie- 
raBlTabcB,  myatiadn  Snabal«,  sa  deraa  Oeatnng  «er  Wits 
dos  Hieniphantea  dea  MMmI  gicbl.    Sie  bedirfen  aber 
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«scti,  a.  t«nr  vorxBglich  ilc«1w1b,  irnl  ihr  Weien  d«i  CIi«« 
rakterltUaebe  Ut,  d.  b.  die  nitnrKetreiie  Yerl»blicb«ing 
«.  VcmwclmlMniag  von  GeniQthitottindcn  a.  Silaalioni-n, 
o.  wrtl  in  Arm  Cban>kl««itlk(lMa  dw  CMca       md«r«  B** 

griflMrklaranf;  sieb  «IrSabnA)  ScMmmR  liegt,  die  Unitlcri- 
•che  nlmlirb,  die  allEempioe,  zu  welrher  di«  Schönbett  rcf 
mSfiiger  Formen  sii-u  nur  wie  die  Art  lor  GaMon^  Terbült; 
weshalb  «neb  Zerrbilder,  Cirtcaluren,  ästheti«rh  s  Wolilj;«- 
fallcn  —  »!•»  den  Eiodreck  der  Srhürilifit  —  liprvorbrinj;«'n, 
50  l.mi^r  die  Vfrzcrriin^  cliiirakteristiich  blfilil.  Dief»  schi'iiil 
freilicit  dem  jUei»ler  auf  <livs>'ru  Filiie  entgangi-n  m  «<'vn; 
toati  würde  er  «chwcrlirli   in  spiiut  eben  bi>  übcrtriclu'ii 

Selnhtco  aU  letadelten  An*lj»«  der  Scb&nbeit  nach  einer,  für 
ie  teichncnden  KCnst«  eine  Teste  Piorm  abgebenden,  Scban- 

Iicitiiini«  fieaucbt  o.  cie  in  der  andulatin|,  waving,  ■erpealine 
in«  ta  6nJen  geelaubt  haben.  Diese  Analjaa  der  ScIiÖDhi-it 
btMet  mit  MgeMcn  vier  PJalten:  Garrick  Ib  der  KoUe  Ki- 
diard'a  iIm  Drittni.  —  Falttaff  mustert  aaim  ftckraUn,  — 
Der  Kid  u.  das  Kind  in  ape,  eine  GciichliiCMie,  Eis  LoU 
terielnos  und  ein  Eiiipfinpchein,  iMt  Inhalt  Aw  T«i1ifgendi>n 
Lit^fenins.  Treffender  Will,  geislreioher  Humor  geben,  bei 
einer  Fülle  hiatoriacber,  efläulKfndur  iVotiien,  diesen  Erkllron- 

f;ni  rin.  ii  nicht  zu  rerkennenden  Werth,  der  dunli  die  s<- 
iingi'nen  Platten  noch  erhöht  wrd.  Ton  welrlirt»  iM-sondt-rs 
die  xar  Alialysis  of  ln  julr  gi-J-iKifulr  .  «il-^Ifi*  Ir  in  ilritlrrein 
DlsirMtiihe  ata  die  bei  Aljliua  ( in  «J<  ni  verlx-gserii-n  und  *<t- 
mt-lirien  Abdruck  ron  1751),  darch  Reinheit  n.  Htütiininüiiit 
der  CMDtovT«,  wnranf  gerade  hier  biaoiukn  aakommt,  aicb 
vor  jener  TtKÜmOuft 


MI«cell«B. 

17P6.  Totlr.i/iil/r.  Am  15.  April  die  unter  dem  Iva- 
nen MaUvina  bükanutr  Mii|;}'ariBche  Dirbtirin  Juilitli  TaLirs 
Ton  Fallhy.  —  Aiu  'id.  April  in  Banilierg  der  I>()iuraj)ituUr 
Gottir.  Geuüer.  —  Am  3U.  lUi  ta  CiUu  der  Coasiatorial* 
Halb  a.  «TaagdiMb*  PA#rcr  Dr.  Gh.  G.  Broch. 

1T97.  hrfonis : '  '..  Der  Priraldocent  Dr.  Bnosea  n 
C'Utinurn  luiii  Ltlirer  lUr  CUeniie  a,  ehem.  Technologie  an 
du-  h^ilicrn  ÜHwerbsachuU:  lu  ('bsscl.  —  Der  i>rd,  Prot,  in 
der  llteolog.  facellU  der  L'uirers.  Halle,  Dr.  0.  UUaaao, 
am  «td.  Proi:  der  TJwol.  a»  dar  Untvenlllt  flddalbef«. 

l'r<«N.  Tiol'i  fn  zur  Grl  Gr.ir^.  Bidirspliic  des  7elih. 
rt'Ts,  Kuiiierstechers  o.  liichter»  iCarl  Barth  (geb.  im  Ocibr. 
1-^-  iti  Eiafidd  bei  UUdbwgluM«)  imt  der  PiM  1S36. 
Kr.  I2vi  ff. 

1799.   Eduard  BuUer.   Ddler  fUngt  an,  alek  inel 

llnmxue,  Nnvtdicn,  draniiitische  Diditaogea  ond  aeloe  Zeil, 
•chrift:  der  Phönix,  einen  rVamen  in  der  deatschen  Srbrift- 
slrllmvelt  «n  machen  Man  frlft,  wrr  er  ist,  wolier  ir 
kotuiiifn?  Iiier  eine  hio^raphiache  ^otit  fiber  ilin.  die  >vir 
der  «<>  '  Imi  rrachienencn"  liten  Liefernng  Ton  WollT«  F.nry. 
klopüdie  drr  dfulnrhrn  Nat.-Lit.  entnehmen:  F/dnanl  Uiillcr 
ward  IMJS  in  \V|i-ii  g«-horen,  u.  aliidirN'  dj**  li1.1l  l'jiilnsDpljir 
o.  Jurisprudenz.  Er  entwickelte  schon  friUi  iutaersl  |;lüokiichc 
AnUp'-n  u.  vetlafstr  bereit«  in  6.  ISten  Jahre  ein  Schauspiel: 
Meister  Pilersm  (Wien,  1S2!<),  das  1S28  »ieb  aof  der  Bühne 
mTscrntdenllichen  lUifulls  zu  erfreuen  hatte.  Um  seine  dirl». 
tctiscben  Flitifkeiten  noch  ntrlir  avatobildcB,  b«(ab  er  sie  Ii 
1HÜI  «aeb  Hänchen,  kebiic  aber  Mcb  faww  Zdt 


Vaierstadt  MrOcb.  Im  J.  Ib30  «InfC  er  VM  Ncwm  nacb  tttta* 
die«  R.  T«n  dort  nach  BadMi'Sadm,  wo  «v  ihltirani  Antbeil 

an  dt-m  von  Si'indler  rcdixirten  Journal,  der  Zeilspicgcl. 
n.ihm.  >»«bdem  er  »plller  »iue  Zeitlan«;.  mit  lilerSricchm  Ar- 
beilen beachlftiKt,  inTri«T  v<r\v<il;,  u  il,  r  l'r.ivi  t,ii;.l  ,li nj 
die  philnaopb.  UoctorwÜrde  t  rli.illrn  lai;^  ,  11  ruitli  J  r.nil- 

flirl   n,    jM.,    WO  er    f,\i'\\    iru:i  ri>vlirli;^    IliM  !i  iu         ti  rji  ilcr 

VOD  ihn  gegrÜMkica  ZeiUchnfi         Pitüuiz' .  befuukt. 


ifiOO.    ZurliUroKStatigOk  YNhimihki  ,  

LSndeni  di«  Ulararinehe  Pwdaetim  fMlA  tteUt^  atauM  dft 

in  den  V«r.  Staaten  vo«  Nnrd'Amerike  ab. 

1893  «Mditami  71S  Sebriftea  (incL  306  Amer.  Oric^-Weifc».) 

tM4      —      m     —      (  _  406   —         —  ) 

—      647      —      (  —  318    —  —  ) 

ISO  f.  TtUrhrrfreund«  machen  wir  anfmcilnam  auf  dat 
„neue  WripicJaiifs  rnn  Slleren  u.  Deaercn  Bflchcm,  Pracht» 
u.  Kupferwcrkcn,  Incnnabeln,  Manoscripttn  ele.  io  allen  Zwc^ 
gen  dct  Wiaecna  ond  der  Knnat,  wie  in  Teraehledenen  Spra> 
I  hen,  welche  tn  billigen  Preiaen  verlauft  werden  in  der  G. 
Finnk^u^n  Budihandlg.  zu  Berlin.  Ablh.  I.  Werke  in  Kol 
75  S.  f.T.  8."  Das  Fincke'scbn  MUigaanKhs  Lager  Iii 
der  rcicitstea  Deutacblaads. 

1602.  Pndifekltr,  TXt,  16».  Z.  t  L  Ruieh. 


Volislandigc  Bibliographie  der  iieuu:>tea 
JjitecBtur. 


1803.  I.  PhiJotophie.  F-xaiiu  n  de  la  nbilosophie  d» 
nncon.  Ouvrage  postbume  du  cumte  Jos.  dt  tliaitlre,  2  VeC 
l'jris.  gr,  8.  \  l\  Fr.  —  Corso  di  filosofia  del  aacerdote  t»- 
Mclo  Aiit,  Giiisti.  Tratt.  1.:  Logira.  Venedig  8.  3  Lir.  9'2  e. 
—  Pjli  v'a  iiatur,.!  Ihealogy,  wwU  illu>(rjlive  noles,  by  Lord 
Broughain  and  (  Ii.  Bell.  •/  VoL  London.  &  -il  »h.  —  Amt, 
Aqguatitti  ddclrina  de  tempore,  ex  libro  XI.  Confessto 
dr|imnta,  auct.  FnrtJage.  lleidelb.  Groos.  gr  8.  \  Thir. 

1804.  II.  Theologie.  Elndca  sur  1«  texte  de*  PkaB  

Par  M.  J.  B.  M.  K          T.  L  hum.   24i  Beg.  gr.  a  — 

ilislnire  philo«.,  polir.  et  erit.  da  cbristianisme  et  des  eglisea 
chr^ennea,  depuis  Jrsns  jasqu'au  lOcsiicle.  Pjr  de  Putirr. 
T.  1.  Paris,  gr.  b.  7^  Fr.  (Dan  fi;anie  Werk  ^vird  S  Bind« 
bilden,  welche  toh  IHanat  zu  JUonat  erscheinen  sollin  )  — • 
niatoire  eccle»iaitii}ae  des  Franr».  Par  G.  F.  Grt^uire,  «vd« 
que  de  Tours,  tu  lU  iivns.  Ueviie  il  roU.it.  Bur  de  D0»> 
vcaux  iijaimscriL-! ,  r  l  Ir.nL  pir  J.  Guadet  et  Taranoe.  T.  I. 
Paris,  gr.  8.  9  Fr.  (L.iU  in.  u  liiiiiiös.)  —  Aug.  TJicineri  Dia- 

fiaisiliones  crilieac  in  praecipuas  canonum  et  decretaliam  coU 
ecliones,  seu  Sjrllugcs  gallandionae  disücrtjlionum  d«  vetuaüa 
canonum  collectionibus,  conlinuatio.  lUiu.  G  J2  S.  4.  10  Lir.  76  c. 


r.  —  Baoriegi'l,  Cboralbacb  flir  dsa  Dresdner  Gcaang- 

J«r-  Fort.  4.  21  Thir.  —  Baxter,  Anl>-it.  zum  innern 
rTh.  Berlin,  Ö,thse.  8.  \  ThIr.  —  Moriil.  Betraeb- 


i^f  TWr.  —  Baoriej: 
buch.  Lb  ~ 

Leben.  'J.    ....  ....  ,    ...1,.  —  niuriii,  ueirsFu. 

lunu-tii  iin..s  Khiusnfrs  Ob,  d.  Wahrheilin  d<  r  K.lijiinn.  Augs- 
burg» K.ilhijjrui,  gr.  1*2.  i  ThIr.  —  Das  iNcuc  T.»tAint-iif, 
Sriech.  u.  dti  Isch.  Jte  a.  4le  Lief,  ßorlin,  Nauck.  gr.  8. 
r  ThIr.  —  Obj  liiie  Pr<M>betae  Oraculum  in  Idumaens,  ed. 
Ilrmlovirk.  KlWii-ib.,  Gebr.  Bori.trSgtT.  gr.  S.  1  ThIr.  — 
KäuiI«.T,  rill  i.--llicli«*»  Leben.  Predijjten.  Dretdvn,  Waltlier. 
gr.  8.  l  Tlilr.  —  Lanspcrc.  Zuspruche  Jesu  Christi  au  Jede 
glünbige Seele.  Innsbruck,  ffitillmaiin  in  Augab.]er.  Ii.  .^^Tblr. 

—  L«ng*rke,  de  studio  lilti  rarum  SYriacanm  Tbeologi's  quam 
ni.nx.  rommrnd^indo.  Königab.»  Gebr.'BonitrSger.  gr.  8.  \  Tbir. 

—  Müller,  das  Lied  voh  Gell  Lpxs.,  G.  Wigand,  gr.  16. 
I  Thlr.  —  Sdmiidt.  kwigerarste  Lebensbeschreibungen  der 
mcrlcwürd.  cvanH.  ^llisalAnarc.  ts  Bi1rh.;n..  Lpz^  .  Hinricha. 
8.  *  TbIr.  —  Sclinefkenburfier,  Predij;t  am  Itli.Un  Si^nntajte 
1835.  Bern,  Jrnni  Solin.  h.  *  Tlilr.  —  Spener,  dii  S>ligkeU 

der  Kiridt-r  (Jutli  s.  0  l'r,  d.  B.-rliii.  Belli.;.  .  t:i-,  8.  ^  Tbk-.  

Steic  r,  ki  \\  in  liriijin  di;;l.  n.  St,  Gallrii,  1  .11  (iinnn  u.  Scb.) 
:;r.  W,  Tidr.  —  rii.du.  lt.  Predig  am  Stil'iunj;s  -  Feste  der 
iMaollacb.  I.  Bdifd.  dca  Cbriüaatb.  nat.  d.  Jitiaa.  Ikria, 
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Cldiler.  gr.  F).  ^  Ti>!r.  —  TiHz,  cliristl.  LieJcr  f.  Iilul.  An- 

c!..r!it.  Birlin,  llirliii;.  8.  }■  Tlilr.  -  >\  rlur,  2  Predis;li  n,  üb 
JÜütdt.  5,  13.  u.  2  Cuc.  5,  17.  iUaeJcb.,  UeinricliiliolVn.  «r.  8. 
*  Ti.lr.  _ 

lh05.  III.  Gfschiehl«.  Diograpbie  et  Uibliogritpliic  iure 
sieonps  (par  Au":  lifiiKiril  |eanr.J  jUonlbrisoo.  6}  Uo^.  8 
— ^Critiqur«  et  Portmit«  titlerairra.  Par  C.  A.  SaiiHt-BeuPt. 
T.  2.  3.  färit,  gr.  S.  Kl  Fr.  —  De  la  librrle  de  U  pretM  k 
Difon  aa  commcnci-iaent  du  17  e  ■iicle.  Par  Gab.  Prignnt. 
Parit.  i  Uu^.  er.  —  lli(t»ire  de  la  Tille  «1  du  coinle  dt 
NntM.  Par  Tabb«  Trmn.  T.  1.  Lirr.  1.  i.  Hutit:  er.  4 
H«  Lfoi  H  Fr*  (WM  tm  3  YoL  bcstebcii,  welche  ?d  AI 
lifr.  MagegcbcB  «mrieiO  ~  Hialoin  da  I«  laTolaliaii  du» 
In  d^ptteiiMM  i*  l^aodfiuM.  Brtt^«.  Par  A.  Dadiaulliar. 
T.  1.  NanUt.  er.  8.  6  Fr.  —  Bialoire  de  la  R^Toluluin  de 
Polufcoe,  Par  L.  IDieroalawski.  Livr.  1.  3.  Paria.  VI  Bog.  gt.  8, 
rWln!  3  Ym!  iii  8.  bilden.)  -  Uisloire  de  U  »ille  delSaatea. 
Par  A.  Lf  si  i  i^a  rt  A.  Laurent,  lire  lirr.  Nantea.  il  ünf. 

S".  8.  —  üi.stoirK  du  Forci.  Par  Aug.  Bcnuird  i.  VoL  II. 
AntbriaoD.  iU)  Bo^.  gr.  8.  —  Lettre«  da  cardinal  lUazorln 
i  la  rrioe,  ä  l.i  j>ritjces««  Pjlallne,  etc.,  «critea  pindant  s:> 
rctraite  itora  de  Franoe,  tu  ibät  et  lb5'i;  avvc  netea  et  ex- 
fUffattawi,  par  OL  Kavearl.  Parti,  gr.  8.  9  Fr.  —  HMDoirea 
at  Mavesira  da  gencrai  Max.  Lamori/tu.  2  Vol.  Pari«,  er.  8. 
16  Fr.  —  Kotice  Uat  aar  la  ville  «t  le  douiaiAe  de  nani' 
Par  M.  S.  Hamb.  7  Ro^.  gr.  Ii.  «,  i  K.  —  Sou 
relalifa  k  qaeluoea  biblioUi^uura  narllcnL  de«  tema 
Par  Gab.  Paienal.  Paria,  1^  Bog.  gr.  8.  —  Vi«  et 
«ffaittalM  de  Plganlt-liebna.   Pobli£ea  par  J.  N.  B.  Pari«. 

E.  8.  T}i  Fr.  —  Biegrafia  dreli  Ilallani  illuctri  nrll.*  srioiic«' 
Itera  eo  arti,  del  arcolu  XVIII  e  de'  contenip<ir;iri.  D'  l  prul. 

EbL  de  Ti['aldo.  Vol.  II.  FaRC.  J.  Vi-indis.  S.  i  Lif.  bl  C. 
—  CoiUsidtTlliuai  SU  la  »loria  di  Sicili.t  d:il  X'y'.X  al  17S9,  da 
aervir  d*a;giante  e  di  cliiu^c  .il  l>>iiu.  Di  I'ietro  Lama, 
principi»  ii  Soordia.  P»ileiim).  Xl\  .  u.  592  S,  S  —  Diacorai 
criU  Buiij  alorij  d«l  |eB.  CoUetla  (dii  %fi\.  P.  Slron^oliJ.  Ld- 

faao.  8.  48  c.  —  laiuiglic  cclibri  di  Italia  (di  P.  Litta). 
aac  34.  (Ticnolo  di  Vcueiia).  MaiLind.  6  Lir.  —  Soiaau 
daUa  Bioria  di  Sicilia,  di  Nie.  PalmcrL  VoL  U,  (bia  sain  J. 
IIK.)  Palcnno.  348  S.  8.  -  Storia  drila  rep«bblica  di  Ge 
MV«  dalle  saa  orisina  aina  al  1814«  acrilla  da  C.  Varcae. 
T«L  IL  IIL  Genna.  8.  jeder  VoL  6  Lk.  —  L'alliiM  periodo 
delU  atocta  di  JKadla  Mit»  tt  favarno  dei'  ordioa  nruaollmi- 
taco,  acrilto  dal  eanaalm  PaMavacebia.  Kalla.  XiUlI.  and 
4S'2  S.  1?.  —  GIri|:'s  IIi»toi'y  uP  Eu:i,]aiiiL  VoL  U.  Loodoo. 
8.  6*  ah.  —  Cljrk&i>n'ft  Kt'seArclica,  üfitediluvien,  patriacbal, 
and  bjstorical.  LuiiHnn.  8.  7  ali.  —  L^rdners  CjcJopaedia. 
VoL  79.  {Hinforv  »i  Kussia.  Vol.  I  )  8,  (i  sl»   —  Aoer.  Ka- 

£olton  n.  s.  lltlJeu.  ir»»  lieft,  f  ]  ,  RhUii  jiiii.  J  Tlilr.  — 
aar.  Ge«cb.  des  deulsclieu  Uaurrukrirj^es,  Ului.  Lbner.  16. 
i  Thir.  —  ß>  cker'a  \\  ehe.  »ohiclite.  7tc  Anae.  Lief.  "2.  BerUn, 
fJonckcr  Ii.  gr.  B.  ^  Tbir.  —  Daa  Bocb  dar  Vergauen- 
Itcit.  4  H«Ae.  München,  Weber.  8.  3  Tblr.  —  CcUariaa  Ver- 
neb  eine  Stelle  aua  v.  Kotiecli  a  Weltgeaebicbta  in  wider- 
legen. Ileidelb ,  Gruof.  8.  !  Tblr.  —  Crinaeningen  an  Fr.  Aae. 
Woia:  Bari»,  Oebmidtt.  ir.&  iTbIr.  -  HaafoUar.  Kait«r 
TkMt  L  In  Kämpfte  nir  die  Fmbtit  EwopaV.  Kn  nddco. 
Imng.  Emmcricb,  (üermann  n.  L.  in  Lpxg.)  p.  1*2.  Tblr. 

—  Hcmoiren  dea  FriedensrSrateo,  Gbera.  Ton  DtcsnimD.  '2r  Bd. 
Lpxf.,  K  iü.nann  8,  1  Tlilr.  —  iMcrUker,  Leil£»dt-r\  zu  \  »v- 
ttügeii  üb  tii«-  Aüpi'tn.  WtUsi^Äi'liii^litf.  Kltnigsb.,  GeLr.  Uorn- 
triger.  er.  8.  1  Tblr.  —  Quiz,  (i.sch.  der  S.  Peter- Pfarr- 
Hfvh«,  &aS])llals  luin  b.  Martin  etc.  Aacheo,  Msyrr,  8.  '  Tblr. 

—  Der».,  das  rfaefnai.  Spital  luiii  h.  Jacol).  li  i«  Si  jiu!(  lirir-  ii- 
Klwrtar  n  St.  Leonard  n.  die  Kanonie  inm  b.  Kreut  zu  Darl- 
Ii«n.  Ebend.  8.  ;  Tblr.  —  Ventnrini,  Cbnmib  daa  l9tcaJabrb. 
KcvaFo^e.  9r  Bd.  (1834.)  Lpig.,  Hinriaka.  gr.  8.  ^\  Th\T. 

1806.   IV.  Plülologie.  Cicero  de  BilKi  deorom,  wiib 
»,  Igr  T.        LmiIm.  19.  6  ik  —  Ad»  SMMWkl 


Graccae.  Edid.  Wntermaan  et  Fanlba<>ael.  l.  I.  Lpzz.,  Cacfc* 

ler.  ^r.  S.  1  Thlr.  —  Dtctioiinairr  de  rAeadiiuie  Tran^aiae. 
Mit  deutarher  Leh«r*eti.  L  t.  Griiiim«,  Vrrlaga Conit.  gr.  4. 
',  I  I  Ir,  —  d«  Felicc  u.  Feiler.  Li-Iiuiizen  im  tebcnctsrn  aoa 
üeiki  l>('utictieii  ins  FranziUisrlie.  L|itg.,  G.  \\  igand.  8.  \  Tblr. 
—  Fleischer,  de  Gloasis  lliiiiclitiaiiia  in  4  priorca  tomo»  jMI. 
^iocliun■,  l>.  erit.  Lptg.,  Vo-;«;!.  gr.  8.  \  Tblr.  —  Framüs. 
o.  dealaehe  Grapricbe,  nacb  Perrin.  Bern,  Flacher  n.  (  u. 
8.  '  Tblr.  —  Morf;en<((«'rflii  CmonH'ntatio  da  arte  Teteraa 
innemouica,  P*ra  1—111.  Dorjiat,  (Kuoimer  in  Lptg.)  FoL 
1  Tbli'.  —  MrnngoTiaa,  ansfübrL  Deatacb-Polniscbea  AVürte^ 
buch.  3la  AaO.  Lief.  1.  KSaigab.«  Gebr.  BomtrSger.  er.  4. 
1  Tblr.  —  Neclter  Aafgabea  ran  Uabai«.  loa  LaUioiscb«-. 
Ulm,  Ebner.  8.J  Tblr.  —  Nahe  a.  Idcicr,  Handb.  dar  Engl. 
Sprache.  Pr.»».  Tb.  jte  Anil.  C.  rlin,  Naack  gr.  8.  l-J  Thlr. — 
Koedigcr,  Lection.  DeronsllK-n.  «|ieciiDten.  (Weidmann  in  Lptg.) 
4.  \  Tblr.  —  Sclimidt,  Gesprüi  lie  in  dentacbcr,  neuCTifcii.  n. 
franin«  Sprache.  Lpig.,  kuOiluer.  16.  Tblr.  —  iVr«.,  Ge- 
anrlclie  in  di-ulitrhrr,  rasa.  u.  frans.  Spruche.    Fhend.-».  16. 

Tbir.  —  Scbolia  in  Homeri  lliadem,  rvc  Uücbiitaon.  Fase  IL 
Lpz^.,  Koilmann.  gr.  8.  1^  Tblr.  —  Sinnelt,  Elementarbach 
l<Y  Engl.  Sprache.  Uanbg.,  ttoffaiann  ■.  C.  8.  |  Tblr.  — • 


StirfTeliaa,  la  meillenre  f*ote  da  <— timtfak  I 
C.  F.  Plaba.  gr.  8.  ^  Tbk. 

180T.  V.  Jarhpmdens.  ComwetiUfra  aar  la  Cada 

naL  Par  M.  Camut.  4e  edil.  aii;iii.  2  Vnl.  Paria,  gr,  4.  36  Tr. 
—  Amministr.-iiione  delU  ^iu8iiti;i  rivile  preiao  i  gindicali  di 
Circondario.  Drir  arv.  F.  Caliri.  I'.TrtelV.  diatnb.  1.  P- 
li«rmr>.  (li  S.  8,  —  Ilalil'ux  nii  ihc  ciTÜ  law,  by  Giidrtrt. 
Li)nd>in.  8.  S!  sh.  —  Bayer,  Tlieoric  de«  Concor«  Prcresse». 
iMüneben,  M vier.  ^r.  8.  i\  Tbtr.  —  Beitrlee  ta  den  Uech- 
trn  der  jridisciMii  GlaubeiMgennsBen.  le  Ahliii.  ISürnhere, 
Kiacel  n.  W.  er.  8.  i  Thir.  —  Bemcrkk.  fib.  d.  Entwurt  eine« 
SlräGnaltbiieba  f.  WBrlenberg.  StHUf  ,  Cotta,  gr.  8,  ]t  Thlr. 

1808.  VL  Staats-  u.  Cameralm'uaeiueht^flM.  Saj;po 
•alla  «peaa  private  e  pubblica:  dialoghi  dt  «oononli  poktita 
di  Gtus.  della  Valle.  ^le  .|   1    '44  S.  8.  nebst  Tab. 

1809.  VIL  Nolurtcisienirftaflen.  Hitloire  nat  de«  Le» 
pidoptirea  exotiques.  P..r  II.  Lucas,  üiivrage  ome  de  im  ii;;. 
iieintes  d'apre«  uatare.  Par  l'auquet.  Livr.  1-20.  Pari«,  er.  S. 
Jede  Lief,  «cbwarx  bO  c,  color.  IJ  Fr.  —  Memoire«  de  la 
•oci('l<-  de«  «cirnce«  natürelles  de  Seinp-^t- Oise.  Annvr  !835. 
Vertaille«.  '24  B<»g.  {;r.  8.  n.  i  iil.  /  Fr  —  Traite  eleoi.  da 
Botanki««  «ralifui«^  Par  F.  A.  PonchaL  T.  IL  Ronen,  gr.  8. 
(3  Vol.  14  n.)  —  L*aaa)ial  eUinica  arriecbita  di  an  dooti» 
raesso  di  aeparaiione ;  di  fr.  Uotto.-  PaUmai,  32  S.  8.  — ^ 
Ant.  Bertolonii  Flora  iulics,  aiatena  planlaa  in  ItaUa  et  In  Im» 
Iis  cirruiiislanlilius  sp<mte  nascente«.  Vol.  IL  Faac.  4.  Bologna. 
8.  i  Lir.  lä  c.  —  Oers.  Cuniiitcnlario«  de  niandraeori«.  Ebcnd. 
16  S.  4.  n.  3  Taf.  -  \\"  i\ii«  geolng.  «ur  la  vjilU«  de  C'lun»- 
htrj,  parM.  Rendu.  Cli.inibery.  8. —  üeri>  liii«  Jahresh«  rieht. 
15r  Jahrj:.  Is  lieft  Tfibing..  Laupn.  ur.  8.  ;  Tiilr.  —  O.  slerr. 
natorhi«tor.  Biyrr-Converaatioiia- Lexilion  Liel.  ^Vien, 
(Kummer  in  Lptg.)  gr,  4.  3!  Tblr.  —  C'c)ii;i.  ^e-igimsi.  AVati- 
dcrangen.  L  Beacbrbg.  der  Gegend  Ton  I  baraiid.  Drcaden  o. 

Lptg.,  Arnold,  gr.  S.  J  Tblr.  —  Dietrirb.  Flont^— '  

1/44  n.  IL  42.  Jena,  Scbntid.  faL  4|  Tblr. 

1810.  VIIL  PhynoltgU  u.  äMitia. 
tiiil.'i  .1  la  raiiHHi  iri  re^ia  qae  antiende  en  el  arregto  de  laa 
;.ii'ul  Ljiles  in»;  liii  ÜB  ,  p<ir  el  real  colegio  de  Farinaccntico«  de 
M.iil.-iii  .ir<]r[i[>.;iidLl.a  de  aa  projccta  de  nrdl:naat;is  {^eiieralea 
r.irj  r  l  ri^i^ui  rn  <  j  rfgimcii  en  al  «iercicio  de  la  Faniiacia. 
iil  iiiriii.  4  i  K  —  Eitaai  aar  I«  philoaopbie  iurdic:jl<  <  t  .sar 
le«  generalites  de  la  «liniqoe  medicale.  Pnr  J.  Boolllaud. 
Paria,  gr.  8.  7  Fr.  —  Mannel  de  medecine  et  de  chirur',;ie, 
l  roaage  dea  aoaora  boapitaliire«.  T.  iL  INante«.  47;  Bog. 
gr.  8.  —  Recberchea  aar  l'encrpbale,  aa  «troctnre,  ses  fono> 
ti«M  «t  m  naltdtiHi  fte  Mu  Paidivf «.  lar  ninotc«.  Paria. 
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fn*.  8.  3|  Fr.  •  AtaMninni  clin.  lol  ClMiIcn«iiMr'bafl.  D»! 

prof.  Fr.  PuccinoUi.  Fli»renT.  er.  8.  ä  Lir.  —  Sanln  «Iflle 
atori«  Ari  inorbi  OMK-rrali  iifll«  clinica  mcdiea  8D|>^nor<>.  iIi-ll' 
i.  r.  Lniversila  <li  Failnva  dal!'  nrwio  sr  oListico  IS'iü — i7  fino 
al  iM3  — a4  dal  dr.  G.  Fedrri-o.  J'aite  1.  I'.ndi».  8.  3  fjr.bl  e. 
—  'l'rattato  di  meilirina  pubblici,  Hivisn  in  trr  narli;  -ll-di- 
cina  Ifgal«,  Politia  iiiedicii,  Giiirit[iriii)ini.i  d>lla  luniii-ina; 
fd  fBieao  sproiitlii  lo  stalo  altiKitc  <lill«  scinirr  nu-iliclip  e 
della  IpgialaiioD«  in  Europa  «  sopralluto  nei  (l<iiiiirtii  austriad 
da  Gins.  Luigi  Gianelli.  Vul.  I.  Faac.  1.  flUedicina  legale.) 
Padua.  12S  S.  S.  2  Lir.  (Wird  aua  ."i  Vol.  besti-h«n,  2  Bber 
iU<-ii.  I>>e.,  2  fib.  Polis.  iitdl..  1  üb.  Ginrispr.  dflla  mrdicina. 
Jeder  Vol.  wird  etwa       fiujjrn  aUrk  —  Giark,  die 

Langciwcbwindracht .  ▼an  Stanniua.  lieft  1.  Berlin,  Bcthge. 
gr.  8.  Thtr.  —  Encyllopldfa»  der  oudiriR,  tu  cUrarg.  Iftw- 
Sit,  TAn  Halt  L  9.  L\\t^.,  Urackiraaa.  er.  8.  \  Tbir. 

IHH.  IX.  Gro^ra/iltie,  Itrladon  (Tun  »o)»ge  »n  Clilne 
(en  18"2S1.  V»t  F.  X.  Warrtte,  iiiisaiowiairi'.  Puntarlicr. 
7,',  r>->i.  —  Slalislica  drlU  n  [luLKlir.n  (ii  S.  Dlariiio,  dcl 
j)riiirip..U)  ili  fflonaci»  c  d«*l  dacalo  lii  LdCCti.  U<l  ronte  L. 
S'Tiifil'iri.  ri  >nnz.  4.  1  Lir.  JS  c.  (Ja  Heft  eitiiT  S'  i.  ii  a 
d'llalia.)  —  Paris  .üid  Ute  Parisi  uis  in  1833,  bjf  Frances  Irol- 
lopp.  -Jnd  edit.  2  Vol.  London.  N.  32  ab.  —  /.  C&tptr^ 
£jLCorsioiis  in  SxviUrrhin).  London.  8.  10^  ah. 

1812.  Xl.  krityi.sv iisriisehaften.  Tbeorie  et  calcal  de» 
eOela  de  la  poei]i'<-  ii;in3  Irs  niint-s  et  dans  lea  canons.  Par 
L.  F.  G.  de  C's7..ijx  Meli.  S  Bog.  gr.  8.  —  ▼.  Biaroark,  die 
k.  Hunache  Krireanutdit  im  J.  163&»  od.  meine  Heise  nach 
St.  Peterabare.  (farlsmk«,  Creusl»Micr.  8.  1«  Thlr. 

1813.  »I.  P&dmgtmik.  fi«iin(  m  den  £r&hr.  fib.  d 
!i}'s.  Enichanx  <It  Miilenrii,  tob  einer  Enieherhi.  Danzig, 


irrbard.  8.  '  Tliir.  —  ßolil,  der  rr>-iinülb.  (laaaUbrer.  Sl. 
Galli'J».  W.irlmann  n.  Scb.  sr.  8.  |  Tbir.  —  Daulnoy,  •cb5ne 
kl.  Grarbicbtcn  f.  Kinder.  Mi«  Kopf.  L  im,  Ebner.  10.  ri  TbIr, 
1S14.  XIII.  Gru-rrhskuntlr.  Abft-g^  du  grand  Diclion- 
iinirt-  de  tecbnrtlo^ic.  T.  ."i.  l'.iri«.  gr.  8.  ixli.st  Livr.  K,  llj. 
di-s  Allaa.  \i\  Fr.  —  B'rirbt  üb.  d.  AuMldloag  fiScbsiachvr 
Gr^Terb  •  ErzcugalMe  im  J.  1834.  Diudcft  It.  Lmc.»  Arnold, 
gr.  4.  ;  TbIr. 

18l5.  XIV.  Landtrirthschafi  etc.  Nonr.  Manuel  compL 
des  inar<*b»m!a  de  vin.  P.ir  N.  Lniiilii'r  etc.  Paris.  18.  3  Fr. — 
L'^ntotnifu,  flssia  la  rnlUTazinnr  dei  fiori.  Ui  A.  Piccioli. 
Fmc.  XU.  (Ictfttec.)  Florenz.  S.  2  Lir.  SO  c.  —  Aaleit  sn 

Berat,'«,  dem  Gebraoch  de«  Hoggenlafree's;  AnbM  dtff 
KunlcelfflbeB  Bereit,  de«  R«nlMlrtli«B>ZndMMi.  IQn,  ElmK 
8.  rr  Thlr.  Anweitvng  ▼eneliiedeBe  Bldmcn  tv  enSeben. 
&  —  7b  Üdrbrn.  Ebend.  8.  T'  Ttilr.  —  Volk,  Bierbraneroi 
nebst  Branntwein. Brennerei  u.  Esiig. Fabrikation.  FJ)end.  8. 
•l\  TbIr.  —  BUv,  d.  Zuckerbereitung  aus  HunL(Irülj> n,  I  rl), 
d.  Zier-Hanewald-Arnoldiscbe  Fabrik,  voa  Scilweigger-Seiiltl. 
Halle,  .\nt..n  S.  \  Tl.lr.  —  Cardelli,  Ddbch.  f.  Zuckerblcker, 
Liip''iirf.iliril.Tiiti  n ,  Gri>;fiv!rlbe  und  Kaffefiers.  I  lm,  Ebner. 
CT.  Ii  1,'  Thlr.  —  Ui'!rii:h,  ISarhl Mi:  lutn  Lpxiron  dir 
Gärtnerei  a.  finlanil;.  ör  Bd.:  Piea  entdeckte  Pflansea.  LLb, 
Ebner,  gr.  8.  3  Tblr. 

1S16,  XV.  Sfhüne  Literatur.  Biographie  generale  dei 
Champenoln  cäAbre*.  Pofime  Ijri^ne.  Paris,  gr.  8.  5  Fr  — 
CJie£M'a«UVM  des  auteon  cbentOttniers,  pabliii  par  Cb.  Lepage. 
Uvt.  l-^a.  Paris,  gr.  a,  90  C.  (Wird  in  1&— 30  LkL  er- 
tefacinen.)  —  Comucat  aMMMnl  m  Imm».  ¥**  C.  Ledbij. 
3  Vol.  Paris,  gr.  8.  19  Fr.  -~  Denz  Femmee.  Par  Urne. 
liOtute  «if  Con^tiini.  (B  Con»tant  5  Srfi  u  r  äti  r )  1*at]%.  er.  8. 
7J  Fr.  —  Eaqui^ses  de  la  souffraiiCf  murale.  i*ar  Ed.  Allela. 
>'«uv.  t'd.  aui:in,  2  Vol.  I'ari«.  er.  8.  !5  Fr.  —  Jacqaes- 
C'iV'Ur,  «r'i  rUeur  de  Chirli'S  \'JI.  Par  le  baron  de  Bilderoeck. 
•J  Vol.  Pari«,  gr.  S.  IT)  Fr.  —  Lk  M.^]  i-u  IMÖ.  T  I,  Le 
Tonmeor  de  elui«ea.  T.  U.  Lea  Jumeaux  de  la  K^oie,  Par  G. 


Fenflllde.  i  V«L  Ptfiff.  gr.  S.  13  Fr.      IbSmia  et 
pa>:riie.  Vrad,  en  t  a.  Par  Barard  et  Derorme.  Pari«,  er,  8. 

2;" Fr.  —  Ps-e»  de  la  Tie  rnlime.    Par  Hme.  M^l.  W^dor^ 

2  P^tris.'pr  K.  7!  Fr.  —  Pirate  ii  corssirr.  Par  Aag. 
li.iiii  i.  2  V.il.  PifiK.  jV.  8,  ITi  Fr.  —  La  Ht  injut-  de  Saint 
J:irqwß,  Li'  ^f-ndr  du  tiiDfi.isli^re  di-  Lotr;  ■  l'-tnt.  Par  ^me. 
Aliila  de  Snvii:riac.  Paria.  10.  —  Lri  aecret  «ietat.  I'ar  Mor- 
lonv.ll.  Paris.  :;r.  S.  7J  Fr.  —  Le»  Ven'eances  de  dac  d'Al- 
caDtara.  Par  Jllle.  Paaline  Kenaull.  2  Vol.  Pari«,  gr.  8.  IS  Fr, 

—  Lea  Toix  do  »iferle.  Par  Victor  Lerooi.  (Gedichte.)  Paris, 
gr.  8.  ti\  Fr,  —  Torquato  Tn»«o,  canti  Ire  di  Jacopo  Cäi- 
btanca.  Mailand.  8.  2  Lir.  (s.  >ir.  1507.)  —  Bntt's  Gleaninga 
in  Poetr»,  tat  »erie«,  London.  12.  7'  »h.  —  The  Britiab 
l)on  Qmxntte,  or  Adyenlure»  of  Don  Poplin,  I  J.  4'  ab.  — 
The  ViaiMHMy,  witb  MlMr  PMim»*  hj  Ladj  £.  &,  Wnrtlex. 
8.  71  ab.  —  Tkt  Movnlatn  Deoanenm,  hr  Jeaepb  Ihiwata, 

3  Vol.  8.  31  ah.  —  ▼.  Birkenfeld,  aktoetichiacbe  Stammbneb^ 
Ter»«.  Nordliau».,  MfiUer.  32.  J  Tblr.  —  Bricfwecbael  »wi- 
schen Graf  r.  Plalen  u.  Jnh.  Olinckn'its.   Lliz;.,  Kumnirr. 

Tblr.  —  Der  lustige  DerUmator.  IS'onliiaus. ,  Nüller.  8. 
'  Tlilr.  —  Ortiuine-io,  Eiiimuel.  Leber».  Ton  FamijTafliMtr. 
(3  Tide.)  Ir  Tli.  Ljixs  ,  KollmsBn.  8.  1  Thlr. 

tS17.  iScfiorir  künxle.   Uescrijition  d'an  nonreaa 

procede  de  gravure  ea  relief  sur  caivre,  dite  ectjpograpbie 
m^'lalliqne,  inTent£  par  A.  Dembonr.  Met».  4  Bog.  gr.  4.  o. 
8  pl.  —  Salon  de  1836.  Saite  d'article»  pnbU^  daoa  le  Joor» 
Dal  de  Pari».  Par  A.  Barbier.  Paria,  gr.  ».  «  Ff.  —  L'Archi- 
tettara  antica  dcacritt«  e  dimoaltati  coi  moiMunfntl.  Da  Lnigi 
Canii.a.  Faae.  XII.  Rmh.  foL  »tt  tO  K.  tS  Lir.  37  c  — 
II  CocbMiMi  di  tatU  i  tmi  «  dl  littn  1«  wtthMl,'  dcacr.  «d 
illoatr  daV  abete  L.  Hmin.  Faae.  XLVf.  Padne.  fei.  3  Lir.  — 
Descrizione  del  Caropiduglio,  di  P.  Righetti.  Faae;  XX,  Rnok 
fol.  6  Lir.  46  c.  —  La  reale  Galleria  di  Torino,  iltustrsta  da 
Roberto  d'Azeglio.   Fase.  1  r  IL    Turin    fnl    .J  I.  f.i  l  mit 

4  Kopf.  II.  Test  12  Lir.;  niil  .'\bdi  ürl, ,  n  vor  Her  Srlirill  aaf 
cliiiies.  Pap.  '20  Lir.  Ea  werde  11  M  j'  l  j  i  Ki  1  j  j.  fte  erscheineiN 

—  Del  teatro  diamo  e  della  6d;i  costruzHxic.  Di  P.  Landriani, 
arcbitetto.  Mailand.  22  S.  gr.  4.  n.  7  T.nf.  (1  Lir.  -  11  Vjti- 
ctinn  de.irrtttn  ed  illustrato  da  Erasiiio  Ptstolesi.  Con  dtaegni 
,1  contomi  diretU  dal  pittore  Cainillo  Gnerra.  Faac.  6U  —  63. 
Rom.  fol.  29  Lir.  3  c.  —  Sibjl  Leavea,  or  DmrJnE  llMfl» 
Scrapa.  34  nlatcs.  fol.  20  dh.  KaUlog  Ton  KmwlMeh«  «te. 
3«  ^tb.  LW.  Rod.  Weigcl.  fr.  8.  \  Thlr. 

1616.  XVII.  F«misht*  Sekrt/ 


tinot  «t  poMet  de  Loem^rt,  %  Vol.  Pari»,  gr.  8.  ti  Fr. 
LtlaBano.  T.  f.  Paris,  er.  9.  Der  Jahre.  32  Fr.  (Mofmdidie« 
iit.  Joomal.)  —  Scella  de^I!  srritti  miguori  aparai  nelle  opere 
periodiche  del  secolo  le  piii  classicbe  in  Eampa.  Faac  I. 
(la  »erie:  An.-.lisi  rriticbe  e  polemiche  di  »j)ere  di.slintr, 
tomo  1.;  '2a  ücne.  DiK.sertationi  «  memoria  origmali.  inmo  1.; 
3aaene:  DioD;rafie  e  ricrrologle  d'illoslri  conteroporanei,  t n  >  1  ) 
Neapel  lOU  S.  S.  2  Lir.  t2  c.  (MonallirU  »nll  ein  Hell  er- 
scheinen.) —  Alraanarfi  f.  Gesch.,  Kunst  und  Literatur  voa 
Tirol  n.  Vorarlberg.  Ueraoag.  v.  Enunext.  1830.  Inaabmck, 


Anzeige. 

Von  jr.       Cooper's  uensfenj  Werke: 
Exeurtitmi  tn  Switzcriand  (AusflQge  in  die 
Schwas). 

eraebelttt  In  Ticnelin  Tagen  bei  den  UnteReichnetcn  cum 
deatacb«  UehcnetsuM  von  Dr.  aärmann  in  Banbnra. 
Mb,  d«t  101  Jwa  1836. 

Biuaeker  o.  Hnmlilttt. 


JUdnenw«  Dr.  Karl  BSeb&tr.    Veili|irs  DMckar  ««d  HanbUt.    Gadncfct  bei  Tr«witiieb  Md  Soba. 
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Literansehe  Zeituog. 

1836.  M  26. 

(AmBegebcn  Berlla  dm  22.  3mA.  183C.) 


INcM  K*itani(  lit  4iirrli  »II«  llur(ihiini]ltt>|>«B  ind  Portlaitcr  in  IrxSfJim.    JrJcn  {Hittwticti  »rvrbeiat  »In«  Namncr  von  1  bi>  1}  Burrn.  T><r 


**  CvOkow  lllwr  Goetlfe.  ** 

1819.  üeber  Goethe  im  ff'endrjiunkte  zneier  Jahr- 
hundrrie.  Voo  Karl  Gutzkow.  Brrfin,  1836.  PUhu'scbe 
Baclih.  11'  Bog.  gr.  19.  1^  Tbir.  —  üic  StrcHfrage  Ober 
GmIIw  als  «OMlMa  oni  Dklrtiir  in  ¥««1^  »  SdtUUr, 
«■i  mn  BiiliB  Jm  SapramC  im*  mmr  Lllmtar  ge- 
Mbn,  Im!  lUdttidMfwtjM  tbre  Endsehtft  emtclit,  olioe, 

n  ermrtco  wir,  ra  einen»  «ittchriHpndfn  Er^rhnif«  pe- 
fülirt  za  Iiibfn.  Min  li.il  sir  ln  iRcit  m  srljnbrn  u;iil  bemöbl 
eirh  nun,  jrdrm  von  srini-iii  Sl.iniljiuiikt  und  Hi-iticr  ISildungs- 
^veise  lUfl  sein  Kerlit  widirlaliren  zu  IjMcn.  Mtr  Streit  aber 
bat  (ein  Gutca  eehabt.  Der  blinde  Enthusiaxiijus ,  die  über- 
■cfmlogiich  anaicbUge  Yerehning  auf  der  ei;i<'ii  wie  auf  der 
•■ilern  Scite  ist  einer  rabigen  Uelracbtuii§  und  TernQufUgen 
UcbtrieKaag  Kervicbeo ;  n.  wlbrcnd  aich  die  Einen  nicht  cnU 
blSden.  jene  literariachen  Grüfaen  ihres  pofparocn  Schmuckes 
sa  entkleiden  o.  in  ihrer  wenacbliehen,  nackten  Gebrechlich- 
keit Unsast«n*a,  «mImii  die  Andern  tiel'er  in  ihren  Geist  n. 
den  gawtiadm  BiUiliti  »InngsgaBg  desselben  einsadringen. 
Aber  noch  Mnuma'  ia  BMsra  OIireB  die  naheiailickca  Nacl^ 
Uliige  icvr  kedrsn  «.  wnlllrm^wlditigea  Peleailc,  die  von 
einem  Kritiacben  Ricbterstahle  SnddeDtarhlands  gp!;4-n  Goethe 
in  alle  Welt  aosging;  und  j^der  Versuch,  allitnitrinere  Ver- 
atlndignng  auf  dieaem  (irhitli-  lu  bi-wirkr-n,  uiuIa  uns  djiier 
willkuianien  Kryn.  Eine  \  ertbeidiguog  ioders,  ciit-  (Lraiii  hin- 
sosgin^e,  in  Guetfae  mehr  u.  etwas  anderea  za  suchen,  .dg  in 
ihm  war,  wie  diefs  namentlich  Tom  religiösen  Suindpanlt  aus 
▼craacht  worden  ist,  w&rde  eben  so  wenis.  wie  eine  bloüie 
liVidedegang  der  einzelnen  polemiachen  ADgriiTc,  soiu  er- 
wünschten Ziele  fähren.  Es  kommt  Tielmehr  darauf  an,  die 
•IfcathAaUcben  Vortfige  der  Gociltc'scben  Diclit-  n.  I)euk- 
tNiM«  iwle  sie  sieb  aus  einer  müglicbst  nnbcfangenen  Be- 
twd^Mg  Mtaar  W«dw  «qieb««  Im  nelite  Lbitt  n  sUUca 


Kfia  origindlca  Geistes  hervor  in  dem  lebendl^ea  Vcr» 
lilltnlb  ra  d«T  jedesaoaligen  Zeit-  u.  Lit«ratarenocbe  selbst- 

stiindi^  entwickflirn.  in£fro  der  Dichter,  von  den  geiali^t-n 
BectreboQ^i'n  aeiner  Zeit  sw-ar  an^regt,  aber  riiclit  braiiinint, 
■ich  mit  seiner  gesammteii  dirliteri»<-lien  u.  \vi8scii8cii;ittli('li<  n 
Tbitigkeit  hiiTao  anzuachlit-lsrn  suchte,  abiT  auch  zu^ieicli 
tvicdcr  jedesmal  \>r»nU»sun|;  u.  Antrieb  fand,  aich  frei  wie 
ein  Adler,  der  snr  Sonne  emporstrebt,  dsrfiber  tu  erheben, 
OB  mit  erkrIfUgtea  Schwingen  seines  ^genen  Entwiekcltto^s- 
fli^  wabklngig  so  verfolfieii.  Ein  Vcrsoch  dieser  Art  ut 
!nae  Schrift  Gnttkow'a,  worin  sich  derselbe  Im- 
ladifkbelle  sa  Goetbe  sa  beMicbnca  und  dam- 
ihiedcMftigsa  SeiiSplMsin  ecines  Geains, 
'  ■Ml  «ia  Aadrar  n.  doeli  inner  wieder  I>cr^ 
idbe  tfW,  cbe*  Jener  idbetinnJlnii,  nHten  In  Wcebeelver- 
kehr  mit  der  umgebenden  Wirklinikcit  'frei  sich  culfaltenJcD 
IndiridaalUlt  seines  Geistes  ihr  sefaSnee  Dasejn  verdanken. 
Gotiknw,  im  Rc  liirirrzliclien  Gefühl  eigener  bitterer  Erfahrung, 
encht  hierbei  Gudhp'n  mcleich  deswegen  sa  rechtferli»f n, 
dsb  er  sirh  drni  Gfwirr  «ifr  nntion'llen  Taursititcrcujpn  rut- 
aoc.  no  als  ichter  Dichter  das  sa  thoa,  was  er  iettt,  wie  ru 
Im»  nJlwii  Zutt;  iba  nr  «fc^  t^itsa^  mnlnvicl  larfch 


%m%.  ■eaituiigig 
die  venUegenoe 
■mbt,  ds«  lad 
Um,  nie  dia  \ 


sellut  zarfickiaiiehen  und,  wenn  sein  dichterischer  Genial 
feierte,  der  Natur  u.  wissenschaftlichen  Studien  zicb  inzuwendcfl. 
Goethe  f&hlte  wohl,  dafs  die  Litsrstar  fllhig  n.  bestimmt  scj^ 
die  geschichtliclien  ZnstSnde  der  ZaK  la  verkSrpem  und  an» 
scbaulieh  sn  tuachen,  aber,  wie  es  nun  einmal  fo  seiner  Ne> 
tur  lag,  er  verniocliti;  diefs  nicht  ia  einer  Weiae,  %vie  ee  de* 
Inureese  dca  Tages  eriisiedtt^  ■.  neble  daher  au  den  Wl^ 
dersnrldbca  des  geselledbefIBaeB  LebcBf  wcaigalcBS  immer 
die  llarmonie  der  Koaet  bemstellen  u.  darin  sich  za  bt;s6- 
ligen.  Und  eine  eolclie  AbschJielsnng  mit  sich  selbst  ist  so^ar 
für  den  Forlschritt  des  Gedankens  durch  lünstli  risrhe  Ein- 
kleidan<:  n.  Geslaltong  miiglich  nnd  in  dieser  \Veise  vielfach 
aui'h  in  dtr  neuesten  Zeit  angestrebt  worden,  aber  nun  vei^ 
k:innte  das  NVesen  der  Kunst  u.  Gbrrsah,  dafa  alle  Bestreboa- 
een  dieser  Art  nur  ebrn  so  viele  Versuche  waren,  in  kflnst* 
rerischer  Darstellung  die  bewegenden  Gedsnkea  der  Zeit  lOt 
Erscheinaog  nnd  eben  dadurch  inr  KieriieH 
Gotsknw  betrachtet  Gulhe'n  als  eine  dorcbaos  geniale, 
ganische  Dichteraatur,  die  nichts  sieb  aiizut-ignen  vemoebte, 
w«t  aie  nicht  such  in  ihr«  daeaea  TieCs  variand,  und 
wlhnad  er  die  Iniüslh«  der  Sehffler^Khca  Dichtoiig  da^ 
da  setlt,  dsfs  dieser  ▼on  den  Allgemeinen,  dem  In- 
leresse  sa  Ideen,  ausgehend,  hieno  die  enUnrechenden  iodi- 
vidaellcn  Gestalten  sich  socbte,  hebt  er  als  da»  lu n  IrKm  nde 
.Mrrknial  der  Goethe'schen  Dichtwetse  hervor,  daf«  drraelbs 
Jas  Einzelne,  Erl.  htp,  konkret  Wirkliche  Bfinrn  dichterischen 
(iehilden  zum  (jnindp  legte  n.  es  Jedem  ühprliefs,  darin  die 
Dill  iiiiariin;;  elm  s  All^eiiicineii ,  die  Ausslralilung  yon  Ideen 
o.  GedanL.n,  ivis  sie  auch  nitlnvendig  waren  u.  sind,  wie- 
denuerkcnniii.  in  diesnu  Anschlufs  an  das  wechaelvolle,  in 
steter  üe«egung  bei;rilTLne  Leben  der  Wirklichkeit,  in  dem 
regen  Interesse  an  der  Fsmilie,  dem  Fruchtboden  n.  Spiegel- 
bilde  des  Öffentlichen  Lebens,  Ist  die  anerschSpriiche  Tiefe 
der  Goetheschen  Diebtangen,  aber  anch  wdter  lüoaas  eine 
fortschreitende  Entwickelang  der  Geleier,  eine  wbÄeead«  fie^ 
reidiening  der  Erfahmng  o.  ItÜnitlerieeheB  lH^Annkeit,  km 
eine  eebonere  Zakunil  der  Lilcrstnr  flberfasapt  s«  mehea^. 
Zn  diesem  Zide  bst  eher  }eder  Einzelne,  ohne  Reue  über 
djs  Vergangene  in  seinem  Leben  wie  Im  Leben  der  Mensch- 
heit, nnabllsaig  u.  unabänderlich  vonvirts  zo  schreiten.  Es 
leuchtet  ein,  was  sich  hieraas  fiir  den  Begriff  u.  die  ^'e^wirk- 
lichang  der  Weltliteratur,  fSr  die  Goethe  trSomte  u.  dichtete, 
fi>lgern  laTut.  In  (ioethe's  Werken  leben,  sagt  Gutzkow  mit 
Uerbt,  sichert  noch  vorm  Tode  sieht,  sber  in  seinen  Werken 
zeugen  —  das  ist  der  PrlUateln!  —  Anf  diese  im  Ganzen 
edle  und,  man  Innn  wohl  sagen,  unparteiische  a.  bcaeheidcne 
Weise  hat  Gntikow  Goethe's  Dichten  n.  Wirke«  d^naetetlvQ 
eesucbt,  so  jedoch,  dsfs  saf  den  Entwickelnafen^j  seines 
Geistes  nur  hier  und  ds  hellere  Strahlen  Ulco,  ue  aach  »uf 
die  alchala  Cnnbaaf  elabea  Licht  TCihvdlea,  naodie  Thcib 
ledoeh  aurft  in  DÜSeh  ianta.  Seine  Schrift  euffUfil  alla 
Reite  einer  freien,  die  atreDg  wlssenscbaAlicbe  Form  des 
Cotnpendinms  verschmähenden  Dsnteliangsweise,  aber  hH  der 
schiiuraemden  Durchsichtigkeit  n.  dem  gothischen  Schnörkel- 
werk  der  Sprache  verniifat  man  doch  im  Ganzen  jene  plasta- 
sehe  ßestimullbelt  dea  Grundhaues  u.  jene  gedie'^ene  Festigkeit 

der  clnzclnea  Ansfühnine,  die  mit  der  Form  sagleicb  dca 
GcdMb»  iB     -   "  -  - 
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inAn  fsAobcB  ml  cetnsea  Ton  dem,  bei  iTler  •ctteinbarcn 
UaLtt  mdituaiDciiden  Flolii  o.  WabllNt  dar  Aedk,  kOnnca 
«rir  UM  doch  einer  pcinlicben  Stnamvnc  nidil  «rwtlinn,  die 

«M  Wipiirt  u.  bii  an»  Ende  nirht  Insllilst,  indem  wir  od»  aiio 
•tren;;«!,  mit  gleiclier  Geselmiodiulteit  den  «o«f;esprochei>«n 
Gedankin  und  ibrrm  Zuuinmenhari^e  lu  l'.il^<n.  Itbirdirs 
fehlt  es  äi  m  Kolorit  der  kaii»treich»'n.  fein  gebililelcn  Spratiie 
■D  innerer  W.irtuf;  «las  Bild  dfs  IMdcn  sittcrt  vor  Uüsern 
Augni,  und  wir  fcind  nicht  im  Slandr,  es  als  ein  Ganzes  in 
nusrer  Erinnerung  festxuhallen.  Die  Endergebnisse  der  Ln- 
temchane  bleibt' n  so  meist  Terborecn,  und  neno  luch  vieU 
IltflUdw  Iredauken  a.  Ansiebten ,  ^eicfa  GoIdkSrnem  bter  u. 

MiaMtreut  sind,  die  man  begierig  ist  aafzulcsen  und  za 
MDmIiIi  so  künn  dieb  die  eerügten  ittüngel  nicht  TSUig  er- 
■elMlb  Die  unbestimmte  n.  Tose  fiildue  der  Sprache  n.  die 
Mhdlwft«  Behandlung  de«  ceMnHnUo  Giauildea  können  nur 
4am  behrageo ,  die  riflentliclie  Hcinung  fiber  den  Vci£>  ooch 
btatt  im  Zoitande  unaichereB  Schwankcu  sa  criultaa.  IL  M. 

I.  Philosophie. 

1830.  Zi'igf  zu  einer  ururn  P/iilosophi'e  dir  Religion 
S.  Reli^ioJi3<^fXchiehte  vornehmlich  in  Bczirhung  aiij  die 
ehristluhin  Ideen  der  goliiirheu  ÜrriciriigLrH  ,  der  vor- 
KtUUchen  Ziu«;ung  des  Sohnes,  de*  kohoiliimoiti^chi-n 
Princip.1.  des  Ahfulh  von  Göll,  der  ff  tUschop/ung,  der 
dlen*ehnrrilun<r  6; v,  der  Erlösung  und  Ftrtöhnunß, 
de*  Leidens,  'J  odes.  der  Au/ersiehung  u.  V trllürung  des 
Sohn«»,  des  .'iussaiigs  des  heiligen  Geistes  von  demsel- 
ben, der  JJ  iederkunft  Chritti  Utni  tousendjührigen  Reich, 
des  Fegefeuers,  der  UülU  u,  dt*  Bimauls,  des  jüngsten 
•  TafM  u.  G«ri€ktes  u<  der  uiliin/iigm  hökemt  l'f'elt  u. 
im  da*  F'orhandengeteesensej  n  u.  die  Symt^k  dieser 
Ideen  in  den  Religionen  des  vorcJiristUehen  AtUrthums. 
Von  G.  Fr.  ßaumer.  Erstes  UtfL  ISürnherg.  1835.  Schnei- 
der u.  Wei«:.l.  IV.  u.  141  S.  j;r.  S.  ;  Thlr.  —  Im  .  rstm 
Al>schni(l  gifbt  der  Verf.  di'n  L«  lu  rLIiclc  öbrr  Jjs  G.nne 
•cini'.H  iK  UMi  [liirillii  isi ischen  Syslmis,  in  \yelchfm  'T  in  llf- 

fel'a  (iriMHläiibirhirti,  iiline  tiffcrc  Lili  tinLnifs  dereriben,  Bcinn 
oaino  -  llii  i)j;f>iiis<  Iiiri  Pbantasicfii ,  llu  iU  aus  Jm-ob  D.x  Ijuu- 's 
injatiachriu  I'hilosouheme,  ihcils  aus  dem  ISeuplatuniaruua 
einwebt  u.  mit  cbriatlidiai  ^^amm  tauft.  Er  rühmt  sich  einer 
^licldicbcn  Entferaunj;  t«d  llcgcl«  doch  iat  «eioe  Selbstatän- 
Sgltit  cbea  keine  clücIdidMk  BeiM  «UniUifcfi  Verbcaaernn- 
na  lUilbHiqr  Antidbleii  swar  Ton  einen  Fortachritt, 

•her  nicht  immer  tob  einem  colen.  Dee  SpUn  beginnt  mit 
din  icta  idcellHi  SelbatbcrtlmmmM  de«  gMllidbea  WcMoa 
«.  flUirt  sich  TOB  da  doidi  iwet  KeaKntlolunroceMe  hi»  nm 
IcUten  Punltf  der  Welleesrhiclite  fort.  Um  xa  sciialTen 
macht  sieb  das  g">ltliche  Wi-srn  »ilbsl  lu  einem  Andern,  ent- 
loTsrrt  sirli.  l),-s  Ml)  (IlvmikIii.-  isL  mm  aber  ein  sich  \Vi- 
deratreiU  iides,  ilmn  das  geiucr  rSiitur  L  nendliche  ist  eudiirh 
geworden,  diese  Beschr.inLung;  aufzahebi  ii  ist  Zill  dis  Gi- 
wordnen.  Leber  den  ersten  Zweck  aur  Si  lij-itintäurst  ruri^ 
Gottes  giebt  I).  keinen  Aufschlurs.  Vor  der  inuiidaDi  ii  Eiil- 
wckelane  führt  er  uns  auf  eine,  den  Gnostikern  analoge, 

£raeuiunaane  Entsticklangsreibe  der  Mächte,  welche  in  der 
atwicklung  dea  weltlichen  Dasejrna  wirksam  aind;  das  ist  das 
Cnenglwerden  dea  Sohnes  Gottes,  Too  dem  nun  der  b.  Geiat 
aii|cht  d.  b  der  abaolnle  UQckgiMW  den  gfttllkbea  Weeene 
In  dcb  «u  dem  Aadmaevn.  PenBÜKcyMl  Imt  das  gMAdm 
Veaen  erat  dnrch  die  Rickkebr  Ii  nlA  mm  mbm  «nleo 
SdhataegatiMi  (frBher  nahm  D.  Ae  PferaBnIieUtett  eehon  ebne 
die  gewordae  Andersdeyu  im  giitllichen  Wesen  an).  Abwei- 
cheno  von  Hegel  nennt  er  d;<s  gütlliolie  Wegen  in  der  Be- 
•tinmllielt  8»-iner  urbilJlirbfn,  reinen  Idealilät  (vor  dem 
peworiln«fn  Andi-rssej  ii ,  also  vir  seiner  l'ersünlicbLeil )  die 

fiillJiLlii-  Iii' 1-  u.  die  in  iliiii  si  ILsl  erkannte,  nicht  jii  ^vnrdne 
tf^eJt  die  abaolnle,  das  aböolaU  RealiairtiiMM  der  |;^ttÜdiBB 
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Idee.  Bier  f eigt  lieb  h«i  niherer  Beaehtanc  ela  hnmir  Wa- 
dennnmh;  grtiida»  itcb  diefii  anC  dia  Vennaaetanng  „dafia 
et  ein  Denken  den  Andanirrna  GeUee  w  minar  Thiürkeit 
gibe,  daa  xugleich  den  Wulan  dea  n  iferdenden  Andera> 
aeyna  nmfasa«  (S.  6).**  aber  der  Wille  bt  zugleich  Realiai- 
ning  der  al>'io!a(en  Wrlt,  mltliin  Aufliebuns;  der  gStlUchcn 
Idee  (nach  Ü.J  ain  nolrlier.  ilet^el  ist  hier  conscquenter  bei 
seinem  i'rocr«se  eines  unfreien,  willenlosen  L'ebergeheoa  a. 
Resullirens  von  Abstractionen ,  denn  nur  in  der  Entfemong 
des  Denkens  vom  Willen  eiebt  es  bei  Gott  eine  reine  Idea- 
lillt.  Ob  es  hier  aber  niciit  noch  eine  ander«  Auajgicicfaung 
frei  vom  Widerspruch  gibe,  i«t  eine  andere  Frage,  die  hier 
nicht  beantwortet  werden  kann.  Die  lldhe-der  praemun da- 
nisch an  Entwicklung  ist  siebeumnmentie,  Ibnlich  den  Gnoatio 
kern,  luerat  ein  aicn  Znaammeniieben  der  Idee  ta  einem  den» 
klen  Grunde  der  Selbatheit;  bia  an  dem  AnfatrebcB  aan  dem* 
aelbea,  der  INftrcadnm  daa  bia  dahin  iadiflereticirlaa  Gai« 
ataa  tar  frelea  Idihcit,  aam  panSnKdMa  Sejn  (die  manJana 
Welt  ist  daa  Abbild  der  praemandancn),  a.  wiederum  in  nOH 
gekehrter  Ordnung  bia  zur  Selliatconcentrining  dea  ▼ielfadl 
Gesonderten  Iiis  in  die  gültlicbe.  Pcr.s"inlithli  it  zurück  etc. 
Diese  Grundideen  Rind  nun  llkeiU  durch  die  im  lilel  (;en:ina« 
ten  Abschnitte  der  l)ii£;iuatik  durcb.;efiibrl,  mit  steter  Ilin- 
weiaun*;  auf  die  da&si'lLe  schon  in  steh  tragenden  hcidniicbrn 
lU^lheu,  tbeils  werden  sie  es  in  folgenden  lleften.  In  Erklä. 
rung  der  heidaiscben  JUjithem  iat  uuociiea  gründlich  n.  neu. 

18-21.  Ree.  tob  Fichte'a  narbgelaaa.  Wcflre.  3  Bde.,  Toa 
Weilae,  in:  Jahrb.  t  wiaa.  Kritik  1836.  I.  Nr.  St— — 
Ree  von  EacbeumsTer  die  Hegelache  Rdjgieaa  •  Philoaopbie, 
in:  mm  t  Ut  UaimL  1836. 11«  Ulk 

IL  Theolog't«. 

1823.  I.  Zur  Scheidung  u.  Vntrrseheidun^,  ein  Meri^' 
zelehen  gestellt  der  gegenwärtigen  Chrittenhett  ron  Heist» 
rieh  Diebel,  Prediger  zu  Küni^£.  in  PT.  KSnigsberg.  1834. 
llaHnng.  6  Bog.  8.  ^  IL  Dfe  Sehutswehr.  Abgenölbigta 
Bemerkungen  fiber  dia  Inder  iSnut  erschieneaen  Sireitschrifi 
des  Um.  Prof.  OiabiBW  gMan  Hta.  Ptad.  DicMal  enihaltean 
Darsullnng  u  Beartbeflnng  h*  dnrek  dce  Tkaaanpbaa  Schto* 
herr  an  das  Licht  eetrcteneo  Sjatema.  Vea  zweien  Freunden 
des  Verstorbenen.  KOnigaberg,  IHira  1831.  Paachke.  1  Bof^ 
<:r.  S.  —  HL  Dos  Panier  der  If  'uhrheit.  Einige  Worte 
über  die  Schrift:  „Lehre  B.Leben  des  Kiini^sherger  Tbeoao- 
phen  J.  II.  Schönherr  etc.,  Ton  Dr.  H.  Oisbausen,"  und  aof 
deren  VeranlasAan;.  Von  den  Herausgebern  der  Schrift:  ,,die 
Schulzwehr,"  Kiini^aberg,  November  1^34.  42  S.  lt.  S.  — 
1  \ .  Vrsoehe  u.  f  f  irkung  auch  int  Bereich  des  Glauben* 
geltend  gemacht  u.  erwiesen  Ton  Heinrich  Diestel.  Kö- 
nigsberg, 1835.  Härtung.  10  Bog.  8.  —  V.  Staat  u.  Kirchs 
in  ihrer  ff  ürdegeuett  die  unteürdigen  und  zteeideutigen 
Urtheile  in  Pr^f.  ßr»  Herrn.  OUhauseri*  Schrift:  „trat 
ist  ron  den  ntnMUm  iirtUiehen  Ereignissen  in  SchJedtm 
zu  k^Umf*  vattoctea  van  Atter.  IHtttek  JMim,  Reimer. 
18%.  17  Bng.  &  —  Dia  ScfcriAaa  4ad  tlmmAlieb  gegen 
Olahanaen  gertcbtet.  Wiewohl  aie  annebea  Wahre  a.  Beher' 
zigenswerthe  enthalten:  so  sind  aie  doch  mit  einer  Auimo- 
siliit  u.  persijnlichen  l'i  indsf li^lfll  uliLf  F.irst .  dir  Eim  tii  den 
Eindruck  beim  Lesen  verleiden,  la  das  Einzelne  des  iulioltca 
elnMgahHi  d;iiu  hallea  wir  aie  nicht  ßr  wichtig  g*'nug. 

163£  £rmi*d*nmg  oi^f  dl«  SihrifUn  «m  Dr.  SekA' 
hei,  KOlntr  m.  ffeMSan  gegen  mtUtt  dUmMuftSbsr 

die  kirchlichen  Ereigmste  in  Schlesien,  Taa  Dr.  Uerm. 
Ohhausen,  Prof.  der  TheoL  an  der  UnIvera.  ZQ  Erlangen. 

Leipzig,  ßrocLhaus.  ISJü.  6'  Bog.  gr.  8.  J  Tblr.  -  l>tr 
Verf.  beleuflilet  nicht  nur  die  VorwürT«,  die  ihtu  in  den  auf 
dem  Tili  l  {.-eniinnlen  Schriften  gemacht  werden,  gondern  /u- 
glcick  daa  Vcr£ihna  der  fica^Lulboriadica  bei  VerUtcidigau^ 
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Ihm-  AndeMw  mi  Oir«  Ric>iinn;;  Cberb.npt  Wir  k8n»i«i 
ihm  in  Aew,  ^m-.  vt  n^i^t.  nur  vn  II  kommen  beistimmen.  Wie 
b«  Srbeibel,  »o  herrsclil  »uch  bn  Andern  »rini  r  Parlliei, 
iK»  rtrit  sie  bis  jetx»  wenigttens  ihre  SlimoKn  ,i!fcnilM  ti  fr 
ImImr  babea,  eine  BwiffsverwimtBjt,  Duklarlirjt  -i  »  GeH»n- 
Ww  «.  Aawlnickft,  nnd  ein«  fanatisch«  Starrhur  i  Verketze- 
rnngsraeht,  die  ihm  Gleichen  anchea.  Hr.  I>r.  Olsfaauaen 
vrriat  üäb  d«o  GnannUa  an  eioiclara  Stellen  aa»  ihren 
fidirUlM  Mf  dM  «dÜMMidlUi  ludk  Wer  dieae  Sehrirten 
IcMl,  Kvifa  «,  dib  <r  wiM  Wadmaiwag  noch  mit  unub- 
Ilgen  andern  Sullen  Im»  Mmhi  klliMM,  o.  wird  die  Scho- 
imnf' n.  Milde,  mit  itr  IT  tmvft 
der  B«handlaog,  die  er  fM 
Tcrkenoeo. 

in.  Geschieht«. 

nSM.  BkttSr*  /ä,  Gaule  m/ridionale  aoUM  la  do- 
minoUou  dt»  tmtquirans  gennohu.  P»t  H.  FaurUl.  4  Vol. 
Parti.  Paqlto.  IJÖ?.  IJSr  l5)g.  gr.  8,  32  Fr.  Werk 
bildet  ein  in  aich  abgeschloaten««  Gune.  d*«  die  Getehichte 
de«  sOdL  Frankreicha  Ton  dem  Zcffall  der  itadMlMa  JiciT^, 
•cLaft  bia  tain  End«  der  carloringischen  DjattO»  «ftb»t. 
aber  «elbst  nur  einen  Theil  eines  gr«f»eren  Gmnn  bildet, 
welches  noch  aus  x^vei  anderen  Werken  beatchen  ^rird,  der«  n 
eretee  die  üeschichle  von  Gallien  rnn  den  Siteelen  Zollen  au 
Ue  um  Zerfall  d<  r  römischen  HtrTsrIi:>rt.  las  iweil.r  «ile  Ent- 
wickrlune  der  AnDn-e  der  nioacrutn  Kultur  im  attJl.  trank- 
rtirh  in  ilircn  WMhiedenen  Formen,  wi«  Rittenvesen,  Mn- 
nicipalrerrassang  u.  provpn/.ilische  Literatur  enthalten  wird. 
Der  letxt  erschienene  1  a  !  bildet  daher  den  zweiten  des 
Gamcn.  Man  ist  aafcoehin  überrascht  in  dir  Mitte  des  höh- 
ten «.  ehrgeiiisvn  WWtkrams,  in  dem  sich  die  neuere  Schule 
in  Frankreich  Tcrliert,  ein  W«tk  «a  treffen,  da»  mit  gesun- 
dem  historischem  Sinn,  tiefer  «.  iwihlTtfarbeileler  Gelehrsam- 
keit, o.  -  Iri.  r  vollkommenen  n.  einfache«  £l^|ns  dsrl^fwae 
ahs;.-f»rst  ist..  Die  Charaktere,  VerhShaiM  V.  leMMeeo^ 
rerr  1  I  i  I  rn  R»c«n  sind  mit  besonderer  Sorgfalt  entwickelt, 
0.  die  tjeschichl«  der  Krie««  Jcr  Carloringer  mit  den  Arabern 
an  neuen  arabischen  OacUen  mit  grOfserer  Klarheit  ^l*  j: 
gendwn  früher  hehandrlt  Wenige  »Verke  hab*:n  der  u.;acn 
Bihns&siecben  Literatur  so  riel  tbre  eetiMrl  i,  ;i  i  Ji^s-  v  und 
Man  mafs  wfinechen,  düfs  dl«  beiden  liicde,  weiciie  ei  volUn- 
Icn  ivirdtn,  bald  erscheinen  möchten.  —  Da»  eben  erschie- 
M>ne  Werk:  Jarasioru  dei  Sarrazin*  *n  France  et  de 
FrtutM  tn  SafoU,  tn  PiimoiU  et  dans  to  SuitM,  pca> 
dMli  let  aet-8e  et  lUc  aiicies  de  nolre  in,  d'apris  les  au- 
tieor*  drAieu  et  mabooMtans.  Par  M.  Reinaud,  membr«  de 
rinstital.  Paris,  Dendey-l)^  M  JSeg.  «r.Ä  71  Fr. 
kann  aU  eine  Att  Aaheng  n  dm  WtrJte  vca  Fawwl  rage- 
tAodnd) 


1<^S.  Ree  VM  OiMbi|.1Xnlnr.  «mn  Hofe  des  Hersogs 
Ttm  Jülich,  in:  BHtter  f.  lit  Unttrfc.  183b.  »r.  159.  Ibü.  - 
Ree.  von  ICoini'f^  1  rtun<li»n  >ar  Gesch.  der  eidgenOeik  B«ndr. 
Ton  IL  Leo,  m:  Jahrb.  f.  wiss.  Kritik  1836.  L  Nr.  84.  83.; 
Ton  Vechelde  Brannechweig.  Geachichten,  von  F.  Cramer, 
Ebend.  Nr.  S7.;  von  ninooard  Annale«  de  riin|>riinerie  de« 
Aide  3«  rdit  ,  t  ju  (,  1  Vir  11  r .  Ebend.  I\r.  ."'l.  —  llec. 
TW  Chawl  UeeesU  liuperii  Uegt»  itetnanomm,  in:  jüttndiaei 
fd.       18a&  Xlr.  m  7L 

IV.  Phil'ologl«. 

18J6.    M.  Tullli  Cireronit  Tusculaiiarum  dhpulatio' 
jimn  iHfi  quiftgue,  cum  cominentario  Jo.  Daviaii,  Ii.  Benl- 
-|«ti  «■MBdationihoa .  Lallemanni  animadrersioniboB  integria, 
bilaipnt«!!  eeleGlin.   Ad  fodd.  mss.  rcce&s  coiia- 

-   —  ^ — rteogtMvit,  aliomn 

,  e»»w  et  tedlce«  adL  G. 


n.  JHoter.  Tem.  T.  ffanorme,  1836.  Hsl«.  Vs\  B««;.  gr.  ft! 
•2J  Tlilr.  —  Der  Verf.  befand  sich  in  Folge  -.1  I  1  r  -  r  Be- 
mühnngen  im  ßesitre  eines  sehr  reichen  App.iralis  zur  kri- 
tischen Bearbflitnn;;  der  Di'iput.  Tnacol.;  in  dem  vnrlie^ndea 
Bande  erhalten  wir  den  Aniiins;  p?ner  darauf  <:e;;ründeten  Ans- 
gab«,  welche  in  critiecher  Ilinsicht  den  Grlirauch  der  meisten 
übrigen  ersetzen  nnd  in  der  die  weaentlii.iiea  exegetischen 
ScIiNvierigkeiten  ihre  Erörterung;  finden  »ollen.  Wenige  w«iw 
den  im  Stende  •cjo,  den  Werth  eine«  «la  Frudit  einer  viel* 
jlhrigen  TlliUsIteit  lieh  darstellenden  Werke«  i:.  hung  pififea 
zu  küonen:  uns  war  es  anin.i^Ueh,  diesen  Theü  im  AÄmX 


zu  wOrdigen.  In  Hiosicijt  der  criliachen  o.  exesetii  

Scheidungen  k&nncn  wir  der  BeMmeaheit  anf  Bindclit  dci 
Urraosg.  die  verdiente  Amtlcamuig  nicht  vertaiiea;  doch 

glauben  wir,  dafs  man  die  Conjactsralerilik  deaadbcn  nli  ht 
giBcklich  nennen  kann  o.  dab  fSr  die  aprachlichen  Bemciluu- 
gen  oft  uiufasseiiJere  Beobachtungen  ^yCnscht-nswerlh  schei- 
nen mässen.  Die  Einrichtung  des  Iktrhea  ist  natOrlich  bei 
der  ZusammeDsteilung  eines  •«  aufserordentlidl  rSicbeB 
tcrials  etwas  unbequem  fSr  den  Ciebrauch. 

1827.  Ausführliche  Grammatik  der  grieehi»thm 
Sprache,  von  ii.  kiihmr.  Zweiter  Theil.  Hannaver,  Hahn. 
IHJö.  43'  Biin;.  pr.  S.  -2',  Xbir. —  Die  vorliegende  liehandinng  der 
Syntax  zeichnet  sich  nicht  .tUein  im  Ailgiiueinen  durch  klare 
Anvciiaoung  n.  gründliche  Durch forsehuo);  des  graramatiachen 
Materiala  aus,  sondern  liefert  auch  im  Einzelnen  sehr  vict 
Bchltzbare  Beitrige  ssr  Berichtigung  der  gewrihnU>  hen  An* 
sichten:  daher  dieaelbe  eine  ganz  besondere  Empfehlung  vet^ 
dient.  In  mctbodiecfacr  Hiaiiebt  iat  ea  btaewUca  Stodkeadea 
o.  aogebeadea  '  ' 


1829.  Zeitsehri/t  für  die  AUrrthnmswissenschoft, 
f«.  Kr.  1523.)  1S36.  U  Heft  enth.  Ree  von  W.  FtCMd'a 
Wrirterbueh  der  lat.  Sprache  tr  Bd.. 

SalkMt,  CatiL  M,  97.  Vmi  Dr.  Kriti.  —  Z«Mis  m  dem  Auf- 
•ats  aber  di«  Sjnmoriea  0>  Jehi^.  1835.)  —  Der  ▼ferjibrige 
Krieg.  Von  J.  G.  Drojrscn.  —  Sjiecilegium  Annotatimiura  in 
OntioTies  Dionis  Chr^smtumi.  Von  F.  Jacob«.  —  licc.  ron 
IVji  L'.  n  .1  '/n  'iii'r  rr'il,  lur  Ilia«,  Ton  L.  v.  Jan.  —  Ree.  von 
KaJintfi  LfÄUHUalii;  der  griecb.  Spr.,  T(m  .MeJiIhorn.  — -  Kri- 
tische u.  exfjret.  liernerkongen  za  Ciinar's  ßellum  civile.  Von 
A.  Dcderich.  (Fts.  in  Heft  3  )  —  3$  Heft  etith.  Der  Streit 
diT  Alridfii  vor  der  Abfjlirl  von  Ilion.  \  a.'si'ngemSldc.  Von 
t.  G.  W<  Icker.  —  Latein.  Etjmoiogieo  ma  Koor.  Schwenck. 
(Sgo,  dominus,  f.^stigium,  ferrum,  scirpus.)  ^  Rcc.  ron  Selck- 
roann  u.  Geraerts  Comm.  de  versn  Gljronco.  von  II.  ^Vei- 
r«enl>om.  — •  itae.  von  Wiggers  de  Cornelü  Nepotis  AIcibiade 
qastttionea,  vo«  D.  Nisseu.  —  Emendationes  ia  Sepboclia 
AaligoDam,  von  Jal.  Pllugk.  —  Ueb.  eine  Stell«  dea  yaull« 
lianna  (laalital,  1,  4,  4 )  «der  fiber  Varm  Atacinn« .  von  VL 
Nejer. Jtcc  v«b  FiicdnaaBa'a  philoloz.  flandbibl.  3e  Aneg,, 
von  Jacob.  —  Ree.  voa  Wdi«  CL  da  LaMaialit  «päd  rttha 
niena«8,  von  Jacob. 

18-29.  Ree.  von  San-  Marte's  Uebersrtt.  des  Parcivd, 
K.  Roeeokniii,  in;  filttter  £  lit.  Ualcrit.  1836.  Pir.  liMu 

TL  StMti.  «nd  CaiMnl.'WliMu^Aft«!!. 

1830.  Die  Behörden  in  Staat  u.  Gemeinde.  Biilrä;« 
sur  Verwaltungspolitik  vom  Prot  Friedrich  liulan.  Leipzig, 
1836.  Göschen.  AlV.  n.  413  S.  gr.  8.  2  Thlr.  —  tin  gehalt- 
reiche«, mit  tüclitiijer,  ge.-iphichllirhpr  nnd  polifiscUiT  Oelehr- 
sacoki  it  iij'-jPslaUele»  o.  in  einnii  sehr  seina-M^ten  Tone  ge- 
haltene« W  erk.  Auf  die  kurze  Einleiion^  fol-t  n  nachstehende 
Abschnitte:  1.  die  Centralig,iti<m;  -2.  l(eal-  u.  Provlnzialaj- 
stem;  3.  Einzelbesnite  and  Collegien;  4.  die  StaaUbeamten; 
5.  die  VeraatwortHd^n^l^w^inistcT;  b.  das  Seibslregicrcn 
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■«  8k  iw  glilwi<li  »d  die  Genen)- Coatroßa;  9.  fie 
Binietcrien;  10.  die  Mittelbeli&rden;  11,  die  LocalbehSrdni 
n.  die  Landesbexirke;  12.  die  Gerichte;  13.  8U«t  u.  Geniciode; 

1836.  Jod.) 

183t.  Netu  Untersuchung  der  TiationaVöhonomie  u. 
der  natürllchtn  /^'olkstrirthschaftt'  Ordnung  Ton  Johann 
Schön,  Dr.  n.  Prof.  der  SlaaUwias.  »n  der  1.  Univers,  «u 
BresUa.  StntUart  n.  Tüb.,  CotU.  1835.  X.  o.  356  S.  gr.  8. 
Sj[  Thir.  —  uloe  ein  Keeume  der  bereit«  belcannten  Lebren 
VoUnnirdMclnft  and  WirtiMclwftmdiwi ,  das  nirgends 
Ib  ftkft*  Drtril  iSum  Winnidialft  eingebt,  son- 
darn  fibrnH  aor  die  IdiMnten  Spitien  der  Gegenstlnde  be- 
lihit.  la  der  Pom,  die  an  ncnrre  franiSsiscbe  Vorbilder  er- 
innert, wird  sie  «ich  manchen  Lesern  empfchlpn ,  antlern  da- 
gen  hier  and  da  gesiert  Vorkommen.  (Kec.  von  F.  13.  ^V. 
DD  in:  MindHir  gd.  Aas.  1836.  Nr.  64.) 

tm.  Miatrwm  m  JWm.  (s.  Nr.  1061.)  18J6.  Märm 
VdMT  dfo  BfUl«  im  TragSdi«  b  dar  PmSI  d« 
ArbUrteki;  wm  geh.  Cm.  Ith.  Relibcrg.  —  Vorglnee  xo 
TripoÜs.  —  Ueb.  des  däniltar  «nscrer  Zeit  «.  die  Haapt 
aaikaljr  un'ifrcs  deuLtrhen  Volks,  in  pnllt  ]I!n*!eht;  von  Dr. 
fc  H.  ScLeiiilcr.  ir  Art.  —  April  mlh.  ßetrachtl.  üb.  StaaUr. 
T.  Maurer's  Werk  flb.  das  ßrirrh.  Volk.  —  Gndny's  Meinoirrn. 

(Fts.  im  Mai.)  —  Napolion  üli.  Julius  Cisar's  Kriege.  —  Ir- 
wd.  —  PoliU  D.  sU.its^s i«8.  AniNirisiucn.  (Bliclie  in  dip  nlrli.^tr 
Zuknoft  der  euron.  Mensrliheit  )  —  Stalislis«  he  Miiceli«-n. 
(Panperistuas.  —  Studirsarlit  )  —  .Vni  rnth.  Betracbtun<;eii 
Aber  den  Baa  vom  Eisenbahnen  durch  ActiengeteUnclisften ; 
▼om  Prof.  Rcbk  S«bmid.  —  Sutistisck«  " 
whBldenwcMn.  —  Europa'«  Krirgsbudget.) 

1833.  Ree.  von  Ekendahl's  Staatslehre  3r  Bd.,  in :  Bllt 
ier  f.  lit,  I  nlrrh.  18,16.  Nr.  153 -1j6.  —    liec   von  G<  i»ler"i 
Schrift  fib.  den  Adel,  Toa  IL  Leo»  ia:  Jakrb.  L  wii«. 

YOL  Physiologk  od  Bbüda 

1834.  Dit  IfaiurU  ihr*  fFumdtr  md  GehdmnUu 
odtr  du  Bridgewat»mmdur„  Aai  dn  EüL 


ibkUH  Dr.  Btnuum  MmttjT 
trttgtrt,  1836.  M«ir.  —  1«     9«  Baft  «oek 

aaU  d.  Htd;  tK§  nutuehUrhe  Hand  u.  Ort  Eigttuehafttn: 

An«  dem  Engl,  des  Sir  Churlfx  Bell  von  Dr.  //.  liouff. 
(Hebst  10  Steindmclt.)  Zus.  ll'O  S.  8.  \  Thir.  —  Es  konnte 
nicht  rt-Iilr-n.  daf.«  üui  li  Dfiitscilljn J  von  der  groFs^rti^en  Slif- 
tong  des  edlen  Grälen  Urid:;e\viit<'r  seinen  Nolzcti  lüge.  Der 
IlaiM  aeibst  das  vorliepade  \\Vrk  Cli^rlcs  lUU's  sind  s« 
Bekannt,  als  dals  es  nölbig  vrire  noch  besonders  davon  za 
«prrrhen,  auf  wie  fiberrascbende  Weite  sich  hier  die  auase- 
breiletslen  Kenntnisse  u  leicht  versttadiiclipn  ii.  schönen  An- 
•cbanan»n  ßr  da«  Volk  gestalten;  sicher  ist  es,  dafs  dicaer 
grafsartiga  Aafschwnng  der  Volksliteratnr  in  fiüUnid.  ^vel- 
diem  dort  die  Edelsten  o.  Weisesten  hillineich«  nnd  bieten, 
aichtUa»  idt«ia  PblMmo  «dar  «iae  SpcaiUltsB,  fondem 
^daslir  ab  tfn  C|wdw  awAeadiB  «ad  «egenarefdi  fauaer 
lactwiikcndes  Ereignirs  za  betracliten  tat.  Demgemlfs  ist  such 
ds«,  darch  Veniachiissignnsen  im  We«en  oder  der  Ansstat- 
tmii»  onpetrülite  Verdienst  des  Uebers.  u.  A'crli  ircrs  antuer- 
kennen. Die  Steindr.  könnten  hier  u.  da  besser  sejn. 

1833.  MedictidtAar  Almampei  /Sr  dat  JUr  1836. 
EnUrJab».  BetUa,  1836.  llayaHaa.  488  &  Ii.  UTUk- 
Eia  adbr  allilkkaa  Back.  tMhhaa  dem  Inflicbcn  PablAo 

■dir  willirnaMMa  aqra  «M,  and  fOr  dessen  Ilrraaagabe  der 
Verf.,  Hr.  Dr.  Jl  J.  Soeka,  vaDe  Anerkennung  verdient.  Mit 

dem  BiliJinssc  .fuU'irlrlli's  geiicrt,  int  es  in  jeder  Uinsiclit 
•ehr  reidihaUig  ausgesUltet,        asrflUl  ia  1.  «ia  Ta^liadi 


aaf  dMk  JUUr  1836.  n.  JakM  de»  WIsMaavmtben  aoa  d«r 
nediciniscben ,  literarischen  n.  )aanalt«ti«chcn  Wirksamkeit 
von  lH3ä.  IlL  Maonigfaltigkrite«  n.  IV.  Mirstafeln  f&rs  IrxU 
Udie  Ceachlftaleban,  welchem  Alka  aaeh  einiga  Anada.fi)!»- 
ttr  dr  aafaanrdeatJiehfl  Natiaca  fdBtagefQKt  «ind.  Ia  daa« 
Tsgabaeb«  indea  tUk  «bümt  manBigfacbea  Wlllbiilaafii 
Bllgemainerca  Inbalta  (Aber  die  Zeitrecknans  der  Cegaawrt, 
die  J.ihreszeiten.  den  Planelenlauf,  die  iHond-  und  Sonnenfio* 
stcmisse,  die  Epochen  und  Perio<len  der  Geschichte  der  Me^• 
dicin  etc.)  bei  den  einzelniu  T.igpn  d^s  Julirea  intereManta 
Notiten  ülwr  die  bekannteren  Acrile,  die  l, niversiläten,  Aca- 
demii'en,  übir  ^virliti»e  Entdeckan::<-n  im  GrLietp  der  Wedicia, 
die  Vorgänge  in  der  ^iatur  etc.  anjrrgelien.  [>ars  bi«rt>ei  his 
und  wieder  ein  kleiner  Irrthom  sich  eingeschlichen  bat,  iat 
sehr  zu  eAtschaldigen,  nnd  wird  diefa  in  der  Folge  leicht  za 
verbesaem  «e^rn.  —  Der  zweite  Thal. Jalirbaeh  dea  Wia- 
senswerthen  etc.  enthilt  nsch  Torangeaehiekicr  lilgcaM^ 
ncr  lietrschlung  Uber  den  |etzi|tea  Staadpoakt  der  Hduuttdi^ 

■eni  Ijuataagaa  la  daa  TcncMalaBM 


eiat  Ueberaicbt  dar  aeaeia  IjciataaEaa 
Doetriaea  dafinlbea  (mit  AataebMa 
SLiatsarseneikonde,  welche  (m  Aliaaiacb  de«  nSdiBtca  Jabraa 

folgen  sollen).  Ohne  Zweifel  wird  dieser  Theil  dea  Leaera 
besonders  willkommen  und  von  Nutzm  seyn.  —  Unter  den 
Mannißfaltiekeiten  maciien  wir  besonders  auf  die  „Ideen 
zur  Irztlichen  Politik,"  ^vl'lchp  aus  di'in  Leben  gegrilTen  nnd 
trc(Ti-nd  sind,  —  IS'icIit  \viMii:;p,r  ist  endlich  unter  den  ,,Rflll«» 
tiifi  ln"  fürs  ;lrilll<lic  Go,>,(li:ifUleben  die  tabellarische  L'eb«*» 
airbt  der  Verj;irtun^alällc  u.  ihrer  Behandlung  für  sehr  z^veck- 
Miafaig  u.  ansemessen  zu  erachten.  Bei  dieser  reicbhaltigeo 
Ausstattang  kann  es  nicht  fehlen,  dafs  dieser  medicinische  AU 
manach  sicli  bald  ia  den  ÜSnden  alier  Aerzte  befinden  wird, 
n.  kilnnen  wir  nnr  wAascbsn,  dafs  es  dem  tliStigen  Drn.  Verf. 
gefallen  m3»e,  denselben  nnanterbrocbrn  fortzusetzen.  (Horn'« 
u.  Nasse's  Arcliiv  f.  mcdic.  Erfahrung.  Nov.  n.  Der. -Urft  IS3j.) 

1836.  (Salzburßer)  metUcinitch-chirurgisrke  Zfitung. 
(«.  Nr.  1590.)  1836.  ISr.  71.  enth.  Ree  von  Cazeoave  da  Cor>zn 
chroDiaac;  von  Trozler  der  Cretinismns;  von  Beschrbg.  von 
Hnnter*«  Hnsenm.  —  Nr.  98.  39.  Ree.  von  Baunglrtaat^ 
Udbck  d.  Kcankheitslehre  Bd.  4.  —  Nr.  30— 3i.  Ree  vmt 
EdiabaMl  aadical  Journal  Julj  n.  Octbr.  ISd».  —  Nr.  33.  31. 
a.  voa  Henke'a  iimkt,  ftr  di«  « 

Bd.  96-.9BI  Md  Eig.  HA  18.  80.  ^  Bd. 


X.  Mathematik. 

1837.  Anleitung  zur  höhern  Mathematik^  tob  J.  J, 
LUtrote^  Direktor  der  k.  k.  Sternwarte  o.  Prof.  der  Astro- 
nomie «Ic  lUC  4  Kontert.  Wien,  Gerold*  1836.  32*  fio^ 
gr.  8.  3  TUr.  —  Dicaca  Lehrbacli,  fidcftai  der  Verf. 
nlchst  ffir  seine  Vorlesnnnn  aa  der  Unifcialttt  ta  Wien  aa»> 
gearbeitet  hat,  unifirst,  aof  510  Seitea,  aaCaaf  ciB«r  ansljtiacb- 
geometrischen  ElnU  ituni; ,  die  Grundlehren  der  Differential-, 
Integral-  u.  Variatious- Uechnuu^,  s«i  wie  die  Auwendunsien 
derselben  aof  die  Theorie  der  Gurren  n.  Flächen.  Es  leici.- 
nct  sich  besonders  durch  ein  reichhaltiges  Material  aus,  so 
dafs  man  schwerlich  irgend  einen  erheblichen  GegensLaiid  tc». 
missen  wird,  den  man  in  einem  LehriMiche  dieser  Art  zu  Ga- 
den, billigenveise  verlangen  kann.  Zahlreiche  Beispiele  nntciw 
stützen  den  Vortrsg,  der  ein  gewisses  Gepr];^e  von  Leiclw» 
li»keit  hat,  wie  solches  von  der,  auch  sonst  hinreichend  be» 
kannten,  Gewandtheit  des  Verf.  in  Darstellung  Wissenschaft, 
lieber  lle«altate  aicli  wohl  erwarten  lieft.  Indessen 
dar  VcfC  aar  Beatiahaagaa,  Weha  dia  babara 
ia  BfaMfabt  aaf  dk  BiMaga  dar  Buiiaiaa,  aa  «qlaaBa  a.  aa 
vervollkommnen  bcaliaicbtigteB ,  doeh  etwaa  aa  glelehathjg 
lierabzublicken.  FQr  den  ernsten  V.  scharf  denkenden  Lnaar 
wild  das  «cliriiilMr  KLipp  oft  desto  dunklrr,  ]<•  \><  iij^er  *r  auf 
dcc  OberQich«  za  tiieibea  gewohnt  ist,  wüiuead  das  slnog 
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BewicMM,  M  Ikliefm  EMriDCca  immer 
lg  tinriirat  Hag  toiMtlia  iw  BvcrilT  if 
UMoJIieb- Kleinen,  Srr  sich  in  drr  TImI,  wie  auch  der  Verf. 
bemerkt,  bei  Anw<>n()un!;pn  nameiitnek.  k*am  ganz  rrrm^iden 
ISfst,  in  JifS4i)i  L<-lirl>iii-li<<  »UBSilillfli'Iiili  rii  (irunil«  5:<'l<"St 
mejn;  »o  wirA  liach  il'-r  i^lanufl  an  Kikk«iclit  »ul' die  Con- 
▼ergfni  der  Üiilx-n,  il<-r  iiif lirljclie  Grbraocil  divf rjjircn Jir 
Rein«n,  o.  noch  inanrlit-s  Amlerp,  —  in  difSfin  ISuclu*  jfdurli 
nieiit  mclir  ■!•  in  inanchrn  andern  g.muliarm  LehrbQchern  der 
bBhera  Analjtia,  wie  zur  Steuer  der  NValirhcit  i^eaagt  werdrn 
■mrs,  —  als  den  Seilten  GrunJsälzrn  niadirrnalisclier  Strenge 
■Bwiderlaufend  anericannt  Mrcrden  mfttara.  Nacbdem  ilcr  VcrC 
in  der  VariaHAoareclumog  die  |e«TSbnliclica  Vi 
lDte^ri.Is  yM  d  X ) ,  venniUelrt  tlMttwmaer  Integi 
Doiumrn,  u.  ^rsa<;t  lial,  daCi  diew  Variation,  fBr  das  Haximom 
oder  Minimum  dis  InUgral« yVix,  Null  aeyn  müsse,  falirt 
•r  fort:  dieser  Ausdntcl;  fQr  ^Udx  besteht  aas  zwei  unter 
t/Uii  WMCdllirli  verschiedenen  i'lieilen;  der  eine  derselben  ist 
uii  dem  InlegralzcidMa  behsrict,  der  andere  frei  da- 
dalier  jedoi  JiWf  Thrile  ßir  sich  gleich  Nnil 
•etzen  mSaaeii.  Dieaea  Ictitcf«  „dalier"  wenlca  im»  Verf. 
▼iele  Leser  gewifs  glaaben;  dneh  wird  asdl  Aadwe  ge 
Li  n,  wi  lche  die  Frage  „woher?"  dorcb  die  wenigen  Torher- 
geeaageoea  Eriiuterungsnrnrte ,  die  den  weaentlicbca  Piuct 

SaSvilBt  kncm  nicht  fttr  liMaiUgt  craeUtea  wwdn. 
Xn.  Pädagogik. 

1838.  Erz! ehungsl ehre  für  pebilrfele  christiirhf  Mütlrr. 
In  Vorlesungen  Ton  Dr.  G.  A.  F.  Sickrl,  SchulJirektor  in 
Dla^ebarg.  iMa;;debur^,  HeinrichskoTen.  I^3ö.        Dnz.  gr.  S 
jTklr.  —  In  zwaniig  Vorlesangen  entwietelt  der  Verf.  die 
«naftligpIeD  Grandsitze,  u,  Verhültnis*e  der  häuslichen  Erxie- 
IIa  er  arin  Bach  für  Mälter  btslimint  bat:  so  achrinl 
Form  von  Vnrlesoiigen  sehr  passend  gavYlhltj 
.  aacb  bat  der  Verf.  aie  buchst  glaclJirh  la  babaadcU  geirafst, 
•o  dafa  das,  waa  er  asgt,  durch  die  Art,  Wi«  er  M  tagt, 
einen  erhüheten  Reiz  gewinnt.    Fern  vnn  allem  rbetonMhen 
Schwulst  o.  .liier  erkQnsli'lten  Leblianigkeit,  redet  er  in  einer 
klaren,  lebendigen,  hcriliclirn  Sprache,  die  ilirr«  Eindrackes 
Bsmeullich  »uF  wi-ihliclic  Geinüther   privifs  uirht  verirlilcn 
%vird.    Aurli  das,  wss  er  s.ig'.  hali»  ii  vtlr  Inf  list  Ti  rsUiuili.; 
B.  iKifalUwerth  gefunden.  Alan  sieht,  dafs  er  ülier  Beinen  Vir- 

CDStand  reiflich  nachgedacht,  die  ihm  dargebutene  Gelescn- 
it,  eigene  Erfahmogen  sn  machen,  geh5ris  benutzt,  sicli 
ancb  mit  den  in  sein  Gebiet  einschlagenden  Leislnn^ea  An 
kudlagfich  vertraut  gemacht  hat.  —  Wir  empfehlen  das 
■Um  B&ttcni,  denen  daran  liegt,  sieh  über  die  (*fli<-h- 
%m  fllM  flnbao  Banb  •rdentlieb  m  beleliren;  aia  werden 
Aa  hmnmmgm  o.  Ratkackllga.  die  dar  Varf.  iknen  uebt, 
tTr-^viTn  eben  SO  gern  von  ika  klcn«  als  decw  Bemkuog 
iltaax  VW  NalMs  aejo  wird.  L>  0.  IB  L. 


Lieb«),  I«  dcMB  Mck  «wh  dar  «iMallkttaa  GcwoInkeU  m* 
biacher,  nersisebcr  «ad  (•lUaekcr  Werke  eine  Faliket,  d.  L 

eine  Erülinerin,  u.  eine  Chatirnet,  d.  i.  eine  Deadlliefüerin  der 
Satiiniluri;;  kommt  Die  Gedichte  sind  nickt  eine  darchaoa 
treuf  I  ilii-rsrtzun:,  8<iiulern  rii«Istfn8  nur  freie  Nachbildung. 
Eine  Ulaiitiii  hralti^kpil  der  Gefülilo  U.  Angchauunsen  herrscht 
in  dem  G.nriTen,  wie  ni.iM  nicht  denken  »vürrle,  djfs  sie  de* 
Menschrn  15rijst  ».  Geist  ainf.iBsen  liinnte.  Dort  die  nndSch- 
ti^e  Inbrunst  ili-s  Betenden,  hier  die  Lebensweisheit  des  Leh- 
renden, und  die  ganze  Seele  des  Liebenden,  mit  ihrer  IloO^ 
oang  a.  ihrer  Verzweiflung,  ihrer  erhebenden  Frcode  u.  ihrem 
vertwciteladen  Sciimcn.  Da  iai  walire  Pocaie,  nickt  da* 
PUttcitaU  der  lUfaMNl! 

1840.  Hencl'a  Lilerstarblatt  1836.  TVr.  Si.  lobt: 
molm-Camgai  mder  tUr  Tpd  du  Melden.  Traaeraial  !■ 
S  An6.  van  8.  F.  L,  G.  Stattgart  «.  Lpsg.,  Rieger  o.  C*. 
1S36,  aad  l>enerkt,' dab  es  saf  die  BBhna  so  koiiiiiien  wohl 
verdien^^wcil  es  ein  Mhipe«üadteiiJ[Btw  einem  Ia> 


1«;41.    Ree.  von  BIstrs.  Bray's  Romane,  in:  BUlter  t  llu 
Uiiterli.  IS.H».  rSr.  137.  löS.;  tob  Babrlca'a  Keaua:  der 
Flürhliin:.  Ehend.  Nr.  167.| 
feld,  £Uad.  »t, 

XVL  SeliSae  Eftitst«. 

1843.  TodUntans,  ron  Han*  HoJbr'in.  (Grdmclrt  bei 
Robraha  O.  Co.  in  Magdeburg.)  Erstes  Heft,  enlhllt  Nr.  1. 
Titelblatt,  das  in  einer  siiinicirhen  All^'li'irie  die  Vrr.inl.issung 
des  Künstlers  zu  seinem  i;ml«rtisen  Werke  darstellt,  indem 
er  mit  Entsetzen  die  \ Cnvusluriiirn  deui  Todes  und  drftsaft 
Schreckgestalt  selber  er['li(  ki  inl,  die  erschüllernden  Eindrücke 
s,r\t\va  GetuOthrs  diirrh  Zi  ii  litiun^  zu  vit.ihm  Ii.«ulicben  bewo- 
gen  wird,  wobei  ilm  die  ilindeutung  auf  unsterblichen  Nack- 
rahm  sa  dem  acbwieri'en  Unternehmen  aufmuntert.  3.  DaS 
Paradtee,  den  SQndenfaU  danteilend.  3.  Die  Vertrcibeag  ana 
dem  Paradiese.  —  der  Tod  nimmt,  mit  Saitenaplel  aeiae 
triampbircade  Freude  aabcrDd,  die  von  dem  Racbecngcl  veib 
triebcnea  Uridtcm  io  EmpGMg.  4.  Die  Vemrtkeilanc  sor  Ar» 
bait,  — Adas  aiMtataafd««  Felda  . In  SchwaiiäadoaAw  " 
carieklB  «ad  erwartet  van  den  nakan  Toda  du  Ende  adnar 


XV.    Schüne  Literatur. 


1839. 


Dvftkönur,  au*  yertisrhtn  Dichtem  getant' 
meU  von  Hammer. Purgtlall.  Stattgart,  Biodba^.  1836 
8.  2  Thlr.  —  Frhr.  v.  Hammer,  welcher  l>ereits 
Idn  einee  mhekannlen  peraiaclMa  Dichters,  aus 
^  el  in  i  Foliobladea  gedracklan  WSrter- 
feilMid  Sakanri  gessmmclt,  anter  den  TItllt  Jawe- 
lenschnBre  AdbI  Uaania  keraaagageban  kat.  bcaekcnkt  ons 
bler  mit  eiaen  SeiteiwtSck  in  dnaelkm,  daa  ana  gleicher 
f^elle  gcflosaen  ist.  Es  zerfallt  in  7  Rubriken:  Weibraech- 
kftrncr  (Ojmnen  nnd  Gebete),  Ambrakömer  (Lobgedichte  nnd 
WOnsche),  KampKerlSrner  (Sstiren),  Sandelk5mer  (Elegien  I, 
Sptkanardc»  (Buch  dea  Ratka  o.  der  Weisheit),  Moechaskitmer 


wlbrend  Evs,~  das  mit  Schmerzen  gviMrne  Kind 
an  der  Brast.  ihre  Sorge  zwischen  ihm  u.  der  weiblichen  Ar- 
beit theilt.  5.  DiT  I'apst,  einen  Kaiser  krönend,  die  Hierar^ 
cbie  auf  ihrem  Gii>r»l  sieht  in  ihrem  werdenden  Triumphe 
über  die  sa  ihren  tüfsen  liegende  weltlirlic  Marlif.  den  L»* 
lergang  nicht,  welcher  ihr  io  der  (Jesljlt  dr»  Wiir^cnsje Is 
nahet.  0.  Der  Cardinal,  —  er  ciiipfjn;;!  die  üuIIl'  der  Er- 
nennung, doch  zerknirscht  von  dem  eignen  L'nwertii,  mub  ec 
es  grachehen  Isaaea,  dafs  der  Tod  ihm  den  Csrdinslabat  von 
Haupte  reifst.  7.  Der  Bischof,  —  ein  Gegenstück  sa  den 
vorigen :  der  wBrdige  Seelenhirt  wird  mit  dem  fallenden  lct*> 
tea  Ssodkom  im  Stnndeaglase  vom  Tode  aaa  den  Leben  cal* 
nbrt,  oater  Wehklagen  aeiner  treuen  Beiektkhder.  8.  Der 
Abt,  —  woklkclcibt,  n.  mit  allen  Aaaeicken  ainw  -ln  8elnvci> 
cern  kbigakraekten  Lrbena,  wird  ar  wideratrabeod  Tkm  Tedf 
abcekolL  —  Jedem  Blatte  aind  die  Gedlekta  nttfgesctzt, 
welche  Jobet  Danacckcr  der  Aagabarser  Anapka  von  1541 
bei :.ib.     Dw  SidadnMfc  Irt  fst  a.  dar  FkataT—  f  Tl^r.  — 

uiäfsig. 

1S43.   Beriekt  von  dar  Atrapnllf,  von  L.  Rafs,  tn: 

Schorns  Konstblalt  1831,.  Nr.  4.'.  —  Ueber  f^bensende  and 
Testament  des  Benvenoto  Ceili;ii.  Ebend.  —  |)ie  Kvnstau»- 
.sffllnti:;  in  Ilalberstadt  von  Dr.  Locanus.  Eiiend  Nr.  t.J  IT 

—  Briefe  vo«  den  eriedt.  •>Beln,  Toa  L.  Uofs,  in:  Morgen- 
Uatt  1836.  Hr.  198—134. 
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XVIIf.    All^pmeine  .Tounuilislik. 

Hnur  ihs  riols  du  ^ortJ.  (»  >r.  fiM.)  tS3r<. 
Nr.  1.  Jiinriir  i  n'li  l)t  s  luiniirs  nundi'«  «'t  (äi-  l«'ar  in- 
floence  lar  l<i  litliT;.!  ui  ••  n' rm..n!ijiic;  jiar  H.  (>.  Spaxicr.  — 
L}'riU|m  modtriifs  il«-  rAiU  inajirif.  —  Visite  ä  Salis;  par  L. 
Auqtlier.  —  Frapm'n»  pour  Kcn'it  h  la  slatisliqiie  d«  »  pro 
grt>  de  Tetprit  liuuuiin.  —  Cuop  d*oril  liislor.  eur  1«  litli-ra- 
tore  dinoitr  driiuis  l.'*SS  juMtt'k  nw  joara;  par  A.  Fcldborg. 

—  Nr.  'i.  ferner  entb.  La  SmiiM  «a  Paraguay;  par  C.  Qlon- 
nard.  —  Jaw  Baggcani,  3«  art.,  par  Dropinj:.  —  Grillp»rt»T, 
par  A.  Praddcr.«— '  De  b  G^ograpLie  des  Anrirns,  relative- 
OMBt  an  Mord  de  rEaroMf  pr  1«  gte.  G.  de  Vaaduncourt. 
Icr  art.  —  HebrI,  par  Stfib.  AlUa.  —  Du  U  Gyinuaalique  et 
de  Jahn,  par  L.  Auijuier. 

1845.  Bibliotheau*  unirersflle  d«  Gmevt.  Nooti>11« 
8rri«.  iWMirc  AnD«e.  Genive  Paria.  18J6.  gr.  &  l>«t- 
JahK.  VW  IS  Ucftaa  84  Fr.  —  183b.  Jan.  «ntb.  ^otice  aar 
rmHMtiM  btcn  ärctriqn^a  aox  ph^nominea  it-olosi- 
qmi,  par  M.  Brcqarrrt.  (Ittr  Artikel  im  Febr.)  —  Da  dao- 
ger  dea  tbeoiii-s  anpliqueca  k  Part  4a  nerir,  par  N.  Hatüiij. 

—  SoüTpnirs  d«  J.  J.  Koaaaaa«.  —  Fibr,  rnXk,  Hemoin  aar 
l'»jusit>n)rai  de  IW il  aax  dilTerantea  diilanrra,  par  M.  lUannoir. 

—  Note  aar  Irs  c.ii»««»  «1  i-p:ir^ne.  —  De  la  charile  legale, 
de  »CS  effeta,  de  ara  cauaca  etc.,  par  F.  M.  L.  KavUle.  — 
Du  mal  daM  It  liUintm  an  iUcb  im  Loob  XIV.  «t  de 
ooa  jonn. 

1846.  Itetu  pnlnSiiehf  Zritsrhri/t.  Vnin  dem  Titel 
MpMwraam  litcntory  krajow/j  i  zajEranicinrj"  (PaDoraroa  der 

and  aullwi.  Lileratar)  iat  vor  Kartem  in  Wafwban  das 
erste  Haft  einer  vwi  Hm.  J,  J.  Zoira/uki  hOaMgagabenen 
sehnnwiaaenachaMieb-kritiwkM  ZaMacbrIft  cftebicniB.  riacfa 
F.inleitnne,  in  der  die  Wichtigkeit  der 


Literatur  o.  ibr  Einflara  antdie  Polnische  dargeatellt 

wird,  folgt  ein  Artiicel  Ober  die  Drntsche  Literatar  inabe 


aondt  re.  Der  Verf.  •»%X  darin  tintpr  Anderem,  dafa,  während 
J"r;iiiLTiIth  eine  politinrh«  u.  KmliLiikI  eine  indtutrielle  M.iclit 
.EU  nennen  aey,  da«  pbiloaonhisrlie  Df  ulw;h!and  ala  literarische 
Macht  bexeichnet  werden  küiiiif.  An  die  frühere  Geschichte 
der  deaUchi-n  Literatur  bis  zu  den  iUinneslingem  reiben  aicii 
darauf  mehrere  Lebcrselznngen  an,  worunter  beaondera  die 
Scenen  ans  (j'oetbe'a  „IpbisVnie  auf  Taoria"  dem  Bearbeiter 
gelansi  a  &i  i  l-  Alexander  l^lacieiowaki,  der  Verf.  der  „Ge- 
■diic&U  der  Slavischm  GesetieebanK,"  eiebt  ona  dann  einen 
MitntindbM  UabeiUidi  der  Hofiiniter  In  Polen  bia  zum  löten 
JaMimdm  0.  Tsrmkbt  in  der  Folg*  noch  nebrero  Ihaliche 
noaognphira  ans  dar  Polnisehcn  Rnaaiacben  GatdMrte. 
Eine  Abbandlong  Ober  Cliinaaisekn  Poeaie,  die  II« 
einer  Englischen  Norelle,  einifte  Worte  Aber  den 
Joumslifi'en  Saphir  u.  die  Atizi  i.«'  mehrerer  nen  « 
Polnischer  Werke  achliefaeo  das  erst«  Ueft  dieaer, 
aieht.  ziemlich  reichbalifg  fSgaHrttetei  ZdtaebrilL  (Iti.  C 
d.  LtL  d.  AnaU 

l<t47.  Bhdtät^  ProttaxM-NStttr.  HeraMg^  von 
Dr.  Jacob  Koggtraik.  (n.  Nr.  956.)  1836.  Haft  1.  «ath. 
Sf'lilesien  o.  Rheinland,  c.  ethnogranh.  Parallele.  Iff  Art  — 

C'eh.  mi  i'-nnil  ».:  Rpohaditnngen  n.  oercn  Benotzon^,  —  Ueb. 
d.  Aasrolteo  <!■  r  Wälder  o.  Forsten.  —  Cofonirnsia,  von  E. 
Wejden.  —  II-  fl  '2-  enlh.  Die  Zech-  n.  TrlBLsluben-Geaell- 
Schaflen  zu  li-iclursch,  Sleep  a.  31nnn!jarh.  (Schlufs  in  Heft  3.) 
—  Prospert  i'Ai.  il-  Lrlaunng  einer  tisi  nli.ihii  vnn  S.i.irSi  ürki  n 
bia  zur  Rbeinschanze  l.ei  Jhnnheiin.  —  üotanischer  Verein  am 
Mittel .  u,  ^iederrbein.  —  Die  s.  ic.  Sandsteine  von  Enger«.  — 
Carl  Begas  u.  a.  neaeren  Konstleistungen.  —  Ueft  «utb. 
Ueb.  die  Ehurnnrn  a  deren  Fe^tun^  Ataataka;  Ton  L.  van 
Alpen.  —  L!cb.  d.  Wiederhers teHuu^üban  da>  Dtta«  sn  Köln. 
.  £in  Hexeopraeeb  ta  Brühl  vom  J.  IMM.  —  flaft  4  «atL 
IKn  ZadwfilirikiMfla  «u  Annkelr&bna.  . 


184S.  Schlrsisrh^  PrnrinziaJblütirr.  («.  Nr.  1399.)  1«3fi. 
J/iirz  enih.  Die  L  iilrriiriii  kuiiu  df»  Jeauitir- Orden«  in  Schle- 
sien; von  W.  Sohr  (Fis. ;  Sc)dufs  im  April.)  —  Leb.  Volke* 
bildun»;  Tom  l'astor  Frosch.  (Schlofa.)  —  Geograph.  Abrifs 
Schlesiena  vom  J.  l.'iOU.  Nach  Barth.  Stein  von  I'mf.  Ka* 
niscb.  —  Leb.  die  Lnterweisang  aller  bildnngantbispn^Taab* 
sinniinen  der  I'rovins  dch.  d.  Ortsachnllebrer;  vnai  Pf. 
(Scklnrs  in  April.)  —  j^prif  enlh.  Auch  «in  Wort 
Sbili-TasweaM«.  ~  Ueb.  das  ^tiMtL  Licht,  ynm  4m 
VttlktidMhraMB  T«b«ilM|  tÖm  Ufr  Lange. 

Mittttllaa. 

1549.  Todet/iilfe.  Am  13.  Mai  sa  London  der  b». 
n-ihnitc  OHentoliat  Cbarlsi  Wilklns,  86  Jahr  ah.  —  Am  ö.  ink 
in  Konigabefg  in  Fr.  der  fi^ktmt  «kr  HdUela  Dr.  OMi^ 
31  Jahr  alt 

1550.  Br/ördtrungrn.  Der  katbol.  Pfarrer  Annegam 
zu  Selm,  im  lieg.  Bes.  MQnster,  znm  Profeaaor  der  kathoL 
Theologie  bei  dem  Ljceo  lloaiano  zu  Braansberg.  —  Der 
Privatdoeeat  der  lin  Uie  .m  der  Universitlt  Leipzig  Dr.  EmlA 
Hemnsnn  sam  aoiäerardentl  ProH  aa  dar  IfniTcnillt  KieL  — > 
Der  Ober-Laadeagef.-l>eposital-Rendsat  BswlISB  in 
ist  zum  Uofrath  ernannt  worden. 

ISöl.   Pflfr  SchöJJ^er.   Am  9.  .Toni  wurde  das  die 
Drackverbeaserer  zu  Gernahchn  tm  Hkafai  «rkktate 
ment  feierlich  eingeweiht 


YoIlstSiidige  Bihlio«;raphie  der  oeaeBteii 

Literatur, 

tR,')2.    L  Philotophie.    IVohiach,  neue  Darstellnns;  der 
Lopfk.   Lp^;.,  \  «>ls.  gr.  8.   \  Tlilr.  —  Lesainv    die  Lehre 
vom  Mensclten.  3r  Bd.  Lpig.,  Frieaa.  er.  8.  Ii  Thlr.  — 
rebok  i  Logiken  af  AL  Bd.  LMblMa.  hui,  XUL  a.  364  &  8b 

l  Udr.  U  sk. 

1N.'>;!.  II.  Theologie.  De  la  prfdication  Bwiwan.  V&t 
N.  S.  Gaillon.  Paris.  V.  Bog.  gr.  8.  —  D«meastnttda  di| 
Calholicisme.  Par  labbe  L  H.  Caroa.  T.  IL  Puii  et  Ljrea, 
b  Fr.  (a.  dein.  18M.  XIa  40M.)  —  Biatejia  d«  drlslla. 
niame,  eMiaan  aoai  In  n«a  dVeclManti^  Fsr  M.  VMA 
Fleury;  angm.  de  4  llTrea  (hiat.  dn  I5a  ai^clc),  nnbL  poor 
la  liro  foia  d'aprfa  le  roannacrit  de  Fleory,  et  contin.  josqu'k 
la  fin  da  18e  stiele,  par  one  aociete  d'ecciesiaatiqtie« ,  »oua 
la  direction  de  M.  rahte  O.  Vidal.  T.  I.  Paris,  pr.  8.  H)  Fr. 

— •  Qaeli]ue8  ■ii-iriiiirs  prnnonrrs  pr-Tiditit  i!<  s  ri'ri'iijotiies  rrl>- 

fieusea  dorant  la  ri  voluliuii  de  laGrt'ce.  (In  neogriech.  Spr.Trhe.) 
•aria,  64  B««;.  gr.  S,  —  Ansichten  über  Pricaterhildun^-.  C<V. 
libat  n.  klOsirr."  IJnrgilorl'  Lan*loia.  gr.  8,  *  Thlr.  — "Bayr- 
hoffer,  die  Idee  des  ChristeDlIiums  im  Verhiltniaae  zn  dm 
Zeitcegenaltzen  der  Theologie.  lUarborg,  Garthe,  gr.  8.  \  Thlr. 

—  Betnet,  Gedanken  üb.  die  Eiofubrnng  einer  kirchL  Bibel. 
Sbcnetanng.  Zfirich,  Orell,  F.n..Co.  er.  8.  ^  TUr.  —  BI5- 
tbca  a.  Bhanen  beiL  Aadscbl  a.  Frönaitgkeit  7n  ■.  8b  Udhass 
Stiller,  Iranlicbcr  Umnai  adt  Gott,  Ton  Bona.  Rcgenabait, 
Maas.  gr.  Ii.  \  TQr.  Harnnm  fiallarinm  Romammi, 
Fase  9-ia.  fton»,  (MedllL  B.  in  Wien.)  gr  Fol.  (Heft  10  14. 
31  Thlr.)  —  Fankhanaer,  Sendschreiben  an  e.  jelxif;rn  INVq. 
tfiufer.  llurcdorf,  Lanjilois.  8.  ^  Thlr.  —  t.  Ualler,  Gc*cb. 
der  kirclil.  iievuluiion  oder  proteslanl.  Ucform  dea  (.'antonn 
['>ern.  Liui-rn,  (Kollmann  ia  Angsb.)  gr.  8.  1  Thlr.  —  Uauber, 
iiigl  und  BonnUigl.  AndacblsBbaDgen.  tlfinchen,  Jsqnet  16. 
1  Tlilr.  —  INeue  Kirchenzeitnng  f.  d.  refonn.  Schweis.  183d. 
Zarich,  Orell.  F,  n.  Co.  er.  4.  U  Tyr.  —  Sagaain  f.  Vt^ 
diger,  Ton  Röhr.  IX.  1.  Uannorer,  Hahn.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
.Veier,  Girolamo  Savonarola.  Berlin,  Reimer,  gr.  8.  12  Thlr. 

—  üiiasale  Rumsnum.  Mecbelo,  (Kircbbein  «tc  in  Mains.' 
gü.  fai.  Vnlinit  80  IMt.  —  JMht,  Willsaspi^jL  «a 
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Lnclmck  Bcriin,  Reiner,  gr.  8.  1!  Tblr.  —  TImderker, 
Uri[i>n<i«n  aaa  der  Refonuatioocuit.  Cisiel,  Kriefrer.  mt,  8. 
3}  Tblr. »  Opili,  Bilder  C  Gebt  o.  Bers  «m  drr  bibL  6m 
Is  9t  Heft.  I^Mtf  fdcw.  cr,a  {  Tklr.  —  focdkghm  tob 
BoiliiMr  KaMdnlMm.  3»BMn.  BmUb.  Stalv.  gr.CitkIr. 
—  RcocUin'a  Aageoeptegel,  voa  MayerboiT.  £bendaa.  gr.  8, 
\  Tblr.  —  Scbnknecbt,  GcachichUo  n.  Lehren  aoa  d.  beti, 
Kd.nTt  n;,n.i^t;-,.:l!.  Dl.'il.  -r.  8.  Tlilr.  —  Die  beatigen 
Sf  ii.;r  .LiaU;ii.  üurg.iiMf,  ur.  8.  ,':  Thlr.  —  SiK-thbee, 


Lirl 


1  r.si  liiri],  Schnf* 
s.  ur.  H.  '  I  blr. 


Ikiiitrlil.  Ol),  d.  in  Sachen  d»^r  Pn-JigiT- ■  

ten  von  Saoder  u.  UOlimann.  Elberfi  ld,  Slt  inliau 
—  Stranch,  Predigt  «ni  EpipluniaslVste.  llaml*.,  Pertlies  u.  B 
V.  8.  i  Tblr.  —  Tbeobaia.  &b.  \ 

CmpiI,  Krkger.  gr.  8.  ^  Tblr.  —  Tolkrmit,  Kcli^ino,  Tu- 
mmi,  NaUr  o.  Hlnaliehkeit  Berlin,  (Stuhr.)  6.  \  Tblr.  — 
Ukoberg,  Troatbscfa  1.  Kranke  u.  Sli^rbMid«.  2»  Bocb.  (KoU 
aunn  in  Aagabare.)  8.  ^  Thlr.  —  NVater,  der  Pfarrer  ala 
Armeabeaorger.  ZOridi,  Urell,  F.  a.  Co.  gr.  8.  ^  Tbir.  — 
Waltii^,  Gattcahat.  im,  VwlIiiMtgpm  •eine«  Ei^ra- 
ttaow  anet  Rceklf.  Lnwii.  (KoOinaB  ta  Angabc.)  gr.  8. 
I  Tblr.  —  Die  Woaderth Sterin  dea  I9ten  Jahrb.  (Ebeadaa.) 
la.  I  Tblr.  —  Paley'a  ETideoeea  of  Cbristhntt^,  witli 
«is,  by  G.  Fiale.  London,  gr.  1:2.  6|  a!  U  <  i  L»  of 
Ü»e  lUr,  R.  Wataon,  Vol.  Vllf.  8.  8i  sh.  —  .S.al  .  i  i  U.  vi.!, 
by  tlxe  Rer.  E.  Bajtnall.  8.  ^  .^Ii.  —  StiHivun,  Ciäc  <.a  ih. 
I'Totestants  of  In-lanJ.  8.  6  ali.  —  iiiüvint'a  Aitalviüa  ot  Uic 
Text  of  thu  IlUUiry  of  Josrpb.  .3rd  edit.  S.  ()  si). 

t8ä4.  HL  (ßeithitht«.  Eaquiwr  da  comte  de  Siivoie 
•V'  Xleaiicle.  Par  J.  Replat.  Paris.  16^  Bog.  gr.  &  —  Eaaai 


Im  PmriaeM  basqnea  (Alava,  Guioaicoa,  Diacaj 
«kNaTiinJi  «t  rar  In  gaarre  dont  eile»  aonl  le  theitre.  Bor 
dnnox.  gr.  8.  7]^  Fr.  —  Uiatoire  de  ce  qui  •'«•!  fvmi  en 
Bretagne  dntiat  Im  guerre«  de  la  ligue.  Par  JL  HMtau. 
Bnü.  S6i  Bog.  |r8,  —  |li«Mi«  d»  imptUwi 


axwt.  WK  if<^*  gr,  —  ntmmtm  w  ■«■■■«■■•■■•  uriipMnaDt 
tlilabiire  dn  loyaane  &  Ha^rqm.  Pbf  D.  I.  J.  Eurr.  tVot. 

]'jr;s  R'>  Roe.  pr.  8.  —  Illstoire  du  nape  Pie  VII.  Par  le 
(Llv.  Ariaud,  «tu  irn  cliarsi'  d'aff.  de  Franc«  k  Rome.  2  VoL 
Paria,  gr.  8.  lö  Fr.  —  Lf  mari-ch«!  Ik-rnadotte,  ein  prince 
rojal  de  Su<!:d«  en  ISIO.  Par  nn  Sut^iiuLs.  Pari«,  gr.  8.  I  Fr. 

—  Rcch*reln  s  iircJir  i»loc.  et  biator.  »nr  le  comle  de  Dacba- 
bowrg  (im  Llsais.^  P*r  M.  B<-aalieu.  P.iris.  gr.  8.  7}  Fr.  — 
SoaTCnirs  aor  Marie  Ant'^im  Ite,  tr'w.  Je.  France.  Par  Mine, 
k  oomteaae  d'Adhemar.  T.  3.  1.  (Schlttfa.)  Paria,  gr.  B.  Vt  Fr. 

—  Abbildone  der  alten  Waffen  and  RSatangen  bei  Llewelvn 
BeTiiclc  za  Goodrich -Coart.  Text.  Berlin,  ytncle.  FoL  Mit 
den  Abbild.  30  Thlr.  —  Adcmaon,  die  Ke^eo^vürmer  auf  dem 
I^U«  der  ori«iit^.NniiaiMUk.  Lpa|.,^V«£K,  gr.  8.  ^Tbir.  - 


Staaten. 


Stahl- 


Fiadur,  Geaeh.  Jcr  brandeab«rg.-ni 
alkben.  lieft      3.  Berlin.  GfDPiaai  CL*  ^  1  ^*  ~^ 
Ceaciiidite  OBtrer  Tage.  Jahrg.  1834.  Haft  8—10.  Staltfr-, 

Scbweizerl  rt   st.  13.  \  Tblr.  -  ^lor  ll  n.  TsrJi 

der  Schweiz.  (koUmann  in  AujisKj  )  ^r.  Ii.  J  Thlr.  — -  San- 

ehuniatkon'a  Urge«chii.li(<-  (l>-r  iMiijnifn  r.    >i'!jHt  IWinerklt. 

von  Wasenfeld  n.  Von'-  irt  v  m  (jinletemi.    iljiiüovKr,  Hahn 

gr.  8.  t  Thlr.  —  Toretui,  <irsi:>i  J,  s  Aufalandes  etc.  in  Spa- 
nica.  U<  hers.  3r  Bd.  Lpz»;.,  Liier.  Miueum.  S.  3  TUr.  — 
Volger,  Hsindbeb.  der  allgem.  \Veil<;earbiebte.  L  3.  Das  MiU 
talatti^r.  HannoTer,  II»lin.  er.  ä.  1^  Tblr.  —  Memntren  der 
Hannifin  V.  Ahrantea.  lOr  Bd.  Lpig.,  Niederlind.  B.  gr.  8. 
(Bd.  19.  3U.  2^  Tblr^  —  McaMiren  fib.  die  ReaUontion.  Von 
der  Heraogin  t.  Abmlaa.  Ir  ibd.  Ebend.  gr.  8.  (Bd.  1.  '2. 
3.^  Tblr.)  •-  Satt^MMMOi^t«  Hmk,  y^7,9Lj«pg^  Brack- 


«r  <k«  Ha«;  Wl 


Cbkt, 


nana.  «r.  8.  I 

I>.  D.  täte  Miaaionary,  Bengal,  by  EaitoM  Gaiay.  London.  ». 


12  eh.  —  Postbnmow  Mi>m«»ir«  «f  Sir  N..W.  Wraiall.  3  VoL 

fi.  4J  ■ili,  —  S  ^.  jjsIm  Frillrt.1  IFIs'.iria  friin  Kidata  tili  nSrwa- 
rande  lider.  -2«  Bandet.  A  (  h;irtor.  Aach  nnt.  d.  Titel: 
Skaodiaavinn   nader  Uedne    M'J<  ra. 

6b3  S.  8.  4        30  ak. 


1855.  IV.  Philologie.  Aenea«  Gataoo«  et  Zaeharlai 
MitjlMiaena  de  iminurtalitAte  animae  et  mundi  fflttlttiwmat tffWti 
Ad  codicea  rec..  Uartidi,  Tarini,  DucmI  naUa  addidit  Jp^  Ffm 
il»i«Matuni*.  Pmik  gr.  8»  18  Fr.  —  Dicüonnaire  grae>fia»> 
faia.  Par  C.' Akxaadfe.  5a  «dit  faria.  gr.  8.  1 Fr.  —  Ocn. 
▼rea  comp].  d'OviJe.  Trad.  nnnr.  (nar  J.  Mangel r t. )  T.  IL 
Paria,  Panckoocicr.  gr,  8.  7  Fr.  —  Koro  Dlrcionario  da  lin» 
goa  portttgneza;  por  Jo-...  da  Foneera.  P.  I.  l'acLs   Ji  liog.  19. 

—  Eichataejt.  Paradoxa  lloraliana.  Part.  \  1  Jena,  iiran.  gr.4. 

JTJilr.  —  Euriiiidea  ()r»Ntes,  vom  I'rof.  Oertel.  MGncben, 
aqoet.  «r.  8.  [  Tblr.  —  Friedruiann.  Ankit,  lar  Vprfertisiang 
latein.  Vene,  le  Abth.  4te  Aull.  Lpzg. ,  Cnofilm  h.  gr.  8. 
*  Tblr.  —  Kiracfaii  Cbreatocnathia  ayriaca  cum  Lexicon.  De- 
nuu  edid.  G.  IL  Bernstein.  P.  L  et  II.  Ebend.  gr.  S.  0  Tlilr. 

—  Piatonis  Opera  ontnia.  Rec.  Stallbaani.  VI.  1.  Eutbyda- 
ninni.  Gotha  n.  Erfurt,  Henning«,  gr.  8.  J  Tblr.  —  Ubetorat 
(Jraeci,  ad.  Wall.  V«L  IX.  Siutlg.,  CotU.  gr.  f».  3>  Tblr.  — 
Tbucvdidia  da  belio  Peloponneaiaco  Ubri  VUL  EdiX  Goeller. 
9  VaL  £dh.  we.  Lmb»  Cnabladi.  er.  8»  7  Tblr.  —  Tyak 
adi  Swawk  <MI»k  afC:  Oalaaa.  {Mbn.  4t«.  11  Rdr.  — 
Taciti  CiiiMHiia.  Oftraralttanc  med  cominentarier.  Af  £.  S. 
Bring.  1.  Lund.  8  S.  8.  —  CT  Criapi  Salloatü  Bellon  Ceti, 
inariuin  atijue  Jngnrtbtnani ,  »d  (Joiiices  l'arl»inüs  nuper  re* 

cenailiitu    Adoleaceatibua  litifanini  Sludiuaia  exitUcarii  P.  J. 
Bakliu.  CbriatianaUdt.  12.  36  «1(. 

18S&  ^T.  JuHtjavHm*.  De  la  rtforme  ^r-'^  ^rioaaj  «•■ 
da  la  tliioria  da  PenpfhaBaeaiaBt ,  da  aea  pnucax  «,  da  aaa 

mnjens,  et  de  ses  onnditions  pMlimiea.  Pnr  Ch.  Lucat.  T.  I. 
l»ari«.  gr.  8.  16  Fr.  —  Etndes  legialatitrea.  Par  M.  J.  N.  Pari«, 
r  8.  7  Fr.  —  Biclell.  ßritrSge  znm  Cirilproi  r.'x    Ii  Ahlh. 

Ciissel,  Kripgcr.  sr,  8.  1  Thlr.  —  Collnwino,  Grui.iilinien  der 
Wiaaenseh  1 1  il.  ,  Lesfelienil.  ti  liecht-s,  ni'Ijst  einer  Kritik  der 
»!iil<i(!opl).  u.  Ii  1^:  >r.  Si-!iu!c.  Brrlin,  HpIuht.  gr.  8.  '  Thlr.  — - 
).is  Ciirpns  jur.";  t  .  nonici  ins  Deut.s,  '/e  ühera.  1.  5.  I.pzg., 
r'ork«;.  gr.  8.  \  Thlr.  —  EDtmirf  eine»  Straf- Geseti •  Buehca 
f.  Würt<:uibcrg.  HIoliTe.  SluHg.,  Cotta,  gr.  8,  i  Thlr.  —  FCtaw 
»tfiidial,  Ri'jicrlor.  ül».  «Sninitl  ,  d.  Land -Gemeinde .Wesen, 
d.  DurlVerfass.  u.  Vervvalu  belr.  Gesetze  etc.  'Jte  Anfl.  N'ilse, 
(llennini:».)  8.  i  Thlr.  —  Dafemann,  die  Bzecotion  in  Civil« 
Mi:he(i.  Berlin,  List  n.  Kl.  ^r.  K.  IJ  Tblr.  —  Kralzscb,  ta> 
tabellar.  Uab«taicfct  d^s  Jostiz-OrganiMna  d«  alnml.  dent- 
schea  BaadaMtaiten.  Lnz^.,  >Vebcr  gr.  FaL  5  Tlitp.  —  Meyer, 
Ob.  d.  Uaaib.  Intettat- Erbrecht.  (Perthea  n.  B.  in  TTamhurg.) 
gr.  8.  \  Thlr.  —  nublrnbraeb,  Lebrbcb.  di-a  Psndeltpn- 
^erhts.  .3  Tille.  Kalle.  Srhwetachke  a.  S.  er.  8,  4  Thlr.  — 
Säguli,  das  Ucreht  uns  dem  Standpunkt  der  Cultnr  besprochen. 
Zarich,  Orell,  F.  n.  Co.  gr  8.  /.  Thlr.  —  Panlns.  Je«  bad. 
\i»t^rnr\\i»  vollifSndig  inolivirtps  l  iiliril  üb,  Gotikow's  Pref«- 

er;tlien.  Ileidcll!;;.,  Cinm.  gr.  S.  \  'l'lilr.  —  Beclilsnille  ao« 

km  G<-I)iete  dra  Hamlel.trerlita.  i  l'ble.  Hainbg.,  UolTmaon. 
8  V.  Tblr.  (Aua  Aabcr'a  Zeiiachrift)  —  Rufshirt,  zwei  cri* 
tninallst.  Abhandlungen.  Heidrlb.,  GroM.  gr.  8.  !  Thlr.  — 
Zeitacbrift  f.  Recht  b.  Gesetageb.  In  Knrheaaen.  1«  liffL  Ca«, 
sei,  Krieger,  gr.  8.  1'  Thlr.  —  Zoepfl,  dcnlsche  Staat«-  n. 
Itechta- Geschichte.  3t«  Ablld.  Heidelberg,  Oatvald.  gr.  8. 
(i  Abtb.  3i  TJilr.)  —  RebiaaaBia  Inlradantian  «f  a  Joatiee 
of  Um  Paaea.  Laudan.  8.  18  ah. 

16Ö7.  VI.  Staats-  u.  CnineralwiMMfuehqfien.  Eaaai 
«ar  le  Dnel.  Par  le  oonite  de  CliaUnvilUrd.  Pan«.  28^  Bog. 
gr.  8.  —  Merooir«  aar  le«  projet«  de  Dock«  k  Maraville.  Par' 

E.  FUchat.  Pari«,  4  Bo^.  gr.  8.  —  Notice  «nr  la  qaestioa 
d'Oriaat  «t  «nr  U  po««c««ion  d'Aiger.  Par  U.  Fourcade,  aa> 
ciea  «aMBl  i  &n|nab  Paria,  gr.  8.  3  fV.  —  BaaaaU  d« 
tntite  d«  enoMiarM  at  da  naviprfüm  da  ta  FiaoM,  avcc  Im 
naiasances  elrang^ra«.    Par  le  comtc  d'Hauterfve  et  le  ihe<r. 

F.  d«  Ca««y  lere  partie.  T.  3,  U  partie.  T.  3.  P.iris.  gr.  8. 
16  Fr.  —   S'.;-triii.    ii-  tin;inres  et  <1  i  ii  J  i  -  trii" ,  roinpare  jvec 

dafrauc«  et  diUi^leterie.  Pat  Huj^cr,  de  l'Uoeat.  Pari«. 
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r.  8.  Ii  Fr.  —  B^-llrij  tnr  Sutiitik  in  PreCijasih  n.  i^ps 
«AictwMMM  im  Canton  ZOricli.  ZQrich,  Oicll,  ¥,  m.  Ca. 
KT.  8.  A  Tklr.  —  Eiicker,  Bcnierkk.  Ob.  t.  D^btchait  Dnirk- 
HknOrn.  Qb.  PfMWtfe  de.  Mm«  AMoIs.  v.  a  k  Tblr. 
•»  iilojer, 

Miisra  in  Oaltiidien  rtc  Uaitilie  .  Pcrtlif«  O.  B.  Kr.  8.  *  Tlilr. 

—  Hie  Joli-Rrvoltttion  n.  ihre  Fnl«ru.  Berlin,  C^pia».  ^r.  S. 
i  Tlilr.  —  KIrnx«'.  lil.iliir  -polit.  V«-r»urli.  Hai  Bewiifslseyii 
Oer  Gegenwart  zu  brj;rüiuli-n.  Hambs.,  Prrthea  n.  B.  gr  b. 
IJ  Tblr.  —  Dem.,  üb  die  SUatiM-inlLit  Holstein«.  Eb««ida«. 
er.  8.  i  Thir.  —  KolU,  üb  Slsnt.  Kirebe  u.  VolkMchale. 
itanibg.,  HofTiiiariii  u.  C.  H.  l  Tlilr.  —  Langenschwari,  die  Ana- 
tomie des  Staats.  St.  Gallen,  Warlmann  u.  S.  er.  H.  t '  Tlilr. 

—  Lipt,  Deulschluda  IVeltbandoU  Wieder{;t  tnirt ,  oiUr  <lie 
lehen  Eitcnliabnen  n.  drr  M«in  ■  Donau •  Kanal,   le  Abib. 


rar  !•  T*|pur  dr«  aUir.itions  de  renc^hale  dbn  le  däin  aini 
rt  dan»  U  folie.  P«r  F.  Lrlat.  Paris,  gr.  8.  3  Fr.  —  PiUte 
tnedical,  00  Uaiiiicl  de  aautp,  k  l'uAsge  des  csfÜtlBMi  VarB» 
GcriMia.  Am  ikm.  18b  ^  F«;  iUcheichap  MitltM.  tl  ph^ 
aioL  m  PonEiM  im  Vümi»  d*.  Pir M. G. Iwi Jiit  ^m, 


ntnbg.,  Riegel  n.  ^V.  er.  8.  i  Tblr.  —  PlylTer  n.  Banm- 
nrtiMf,  Reden  fib.  d.  Schweizer.  Boadcanbrai.  Bcra,  Fi- 
wSm  «.  Co.  gr.  8.     Tblr.  »  L«  PortbUoi.  T«LI.  Nr  8.  9. 

Fiscfarr  ■.  Co.  8.  1^  Tblr.  —  Tradw,  wie  eniatand  o.  was 

will  der  Scin-reiier.  National 'TeraB?  Rade.  ^bend.  gr.  8. 
i  Tblr.  —  L'fber  tl.  Eiimriripatiun  der  Judi-n  in  Sclilt-swie  ■ 
Holstein.  Hainbg.,  Hoffniann  b.  C.  8.  \  Tlilr.  —  Verbandl. 
dpr  Hrsa.  LandstSndp.  le  Kammer.  1836.  7b  üth.  Danuatadt. 
Heil.  8.  i  Tblr.  —  üpinions  of  tb«  European  Press  on  ibe 
BHtcm  Oaestinn,  rditrd  bpr  Üavid  Rosa.  London.  8.  .sli 
1858.  VII.  ^oliirnis^ensrha/itn.  Le  Regne  animal, 
distribn£  d'apres  son  Organisation.  Par  G.  Cavirr.  Uisr^ux. 
lire  livr.  Paris,  tj  Bojf.  u.  4  Kupf.  gr.  8.  —  Abbildung  o 
Beschrbg.  aller  in  drr  Pbartnacopoea  Boruasica  aufsrfübrlcn 
Gewicbae.  IIL  11.  l-2..BerUn,  Uebniigke.  jrr.  4.  1  Tblr.  — 
Agardb.  Jcoocs  Algamm  EBropae^'am.  Lirr.  IV'.  (Scblab.  | 
LpiCn  Vors.  er.  S.  \\  Tbk.  —  Brandt»  MjauntUum  Uuaei 
Acad.  loologici  drscriptiooM  «t  Immi.  AflMd.  Itbb.  XIX. 
Su  Petmb.  ( Vola  in  Lpig.)  p.  4.  6}  TUr.  —  Damu  Hdbck. 
der  aneewandten  Chcniir.  Aua  iem  Frant.  TM  Engelbart. 
'21sti-  Liff.    ^ü^nl^.,  .Sc-liras:.    gr.  8.    \  Tblr,  —  Enamcratio 

Slantaniin  Afrirar  auslraiis  rxlratropirac,  cullrcta  a  Eckion  et 
.ejher.  P.  II.  Hamburr.  Pertb-  s  u.  W.  s^r.  8.  '  Tblr.  —  (i  .u- 
din,  Svnopsi«  Fiorae  Hilvctirae.  Onus  postnumuui  co:it.  it 
edit.  a  M.M,ii.,n!.  Zürirl,.  Grell.  F.O.Co.  12.  .J  Tlilr.  —  IL  .r 
i^bacrratiofiea  rDiomologirae.  Ein'nd.  gr.  8.  1  Tblr,  —  Htr- 
Imi|^(  ■jfttemat-tabell.  Lcberaicbt  dc-r  cbem.  Gebilde  nrgan. 
Üraprunp.  *2te  Lirf.  Nflnib»; ,  Scbrae.  gr.  Fol.  -2*  Tblr.  — 
nrrscbt'l!  Einleil.  in  d.  Studium  der  Naturwisarnschafl.  Aua 
d.  £d!;I.  |.>psjl..  Vnrs.  8.  II  Tblr.  —  Lrbmann,  Honographiae 
generia  Poleatillamin  auppleroi-otum.  Fase.  I.  Harobg.,  Prrtbes 
0.  Bk  or»  4.  tj  Tblr.  —  M^cTt  Commeolariorttni  de  plantia 
Al^  ualnllwia  V«L  I.  FaM.  1.  Lpag.,  Vob.  gr.  8.  U  Tblr 
—  Rrirhmbaeb,  Icone«  plantsnim  rariomm  et  minua  rite  cocni- 
tammEarnpae.  Cenlori«  XI.  Lpig.,  Hofmeister  gr,  4.  8  Tmr., 
color.  15  Tlilr.  —  .SrlivTiiiubi  rj;.  dir  uirtiii^sten  Reagenlirn 
Ueidi'lli^..  Ci'»"?.  ci.  8.  \  Tblr.  —  v.  Weissenbacb,  Abbild 
merk^vüril  (<  iri^^viTlialinissf  aus  d.  säi-lis.  Erterbirge.  Mit  3i 
lilh.  T.ifcln.  Lpi;:..  V..rs.  gr.  H.  l\  Tblr.  —  Winkb-r,  Darst»-! 
der  LubalscbiitNiliT  i)Iinprali|^iiell<-n  in  Mshrrn.  Brünn.  (Sei 
del,)  gr.  H.  \  Thlr.  —  Spratts  mrdiro-bolanical  Pocket-book 
Lwfcn.  S.  mit  K.  10'.  all.  —  Illuininerade  Ugorer  tili  Stun- 
diMwUk  Fanna,  mrd  Beakrifningar  ulgifiM  af  J.  A'iltsnn 
IT  HÜflat  Lnud.  4^  Bog.  4to  mit  t>  Kopf.  4  Rdr.  —  Prodra 
WM  Bjnmoptcraiogiae  Scandiaaviae.  Pracs.  G.  Uahlboro 
P.  I^fV.  Lnad.  64  S.  —  No*i(iae  FJotm  SMdae  ex  AI 
pmm  imilim,  «m  ia  ülaafilira.«!  mm  ■wMaatiW»  Svecia« 
«rib  ISaS"»  mUwH  «t  «an  .alwrialiiallw  Aagnooticie 
H  gMwranh.  pp.  Jm  O.  Agardb.  P.  L  UmL  16  S.  8, 

t»59:   V\n.  Phrnolo^U  u.  MmB^  BMai  aer  Ia  ma 
ni^ro      l's  iiMivnfl  il'-  xf  ri  iT  )a  mrdecine  honarablemrnt.  P. 
J.  L.  Fabrc  •  i  crrcuvuvf.  Pari«,  jgr.  8.  7(  fr.  »—  lodactiMu 


laquelle  on  a  ajaoUt  llMaln  d«  PlesM  Mrvtn  im  I 
arlK.  ^T.  4.  n.  13  pl.  16  Fr.  (3«R«n  de«  im  Bdrt.  d«1fr 

mnirt-s  dr  Tacadrinie  roy.  de  tn/ilcninr.)  —  Fr.  O.  J.  Jf^.  At- 
nolil,  Lebrirach  drr  l'liyainlocii'  lii-s  jMi-ii»cben.  Ir  Tbl.:  Leb^ 
boch  der  palholo».  Pii^itiolo^ie  iWs  Mrn.srhea.  Ir  TbL  ZSficb, 
(•rell,  F.  n.  Co.  gr.  8.  J!  Tlilr.  —  .\rs,ikyi  Commentatio  da 
lisciam  cerebro  et  medalla  spiiuli.  1       .  Frirsr.  4.  |  Tblr. 
—  Barkow,  Monstra  animalmm  dunltri.i  prr  anatomen  tnd^ 
f:ata.  T.  II.  (leUter.)  Lpig.,  Vof«,  gr.  4.  4^  Tblr,  —  Berenda, 
Hdbch.  der  prakt.  Araneivrisaeosclurt.  Ite  Aal),:  VorleaQBtea 
über  prakt.  Arsneiwiaaenachaft  3r  Bd.    Berlin,  Tb.  Eaaun. 
ZT.  8.  I Thlr.  —  Brandt,  Benerkk.  fib,  d.  lluadanagen*  od. 
:;,inge%veideBenr«a  der  Eveitcbratea.  Lbsk.,  Vora,  er,  4.  Ii  Tblr. 
~  Bnch,  CabartakMda,  Mk  Ahfiä  arliatert  91«  IM, 
BmÜb,  lUklw.  gr.  8w  a  TUr.  —  Orihberi ,  TlMHi«  hm 
orimtaL  Cholan.  Bailk  SelMr,  gr,  8.  i\  Thb-,  —  Haakr, 
d«  Nraromate,  ZBricb,  Orall.  F,  n.  Co,  er.  14.  ^  Thb.  — 
Hridler,  nher  den  Gebrauch  der  mineral.  Wasser  am  .Abend. 
Lpz^.,  Hiarirli».  S.  J  Tblr.  —  Jahrbuch  der  SlaatR.inneikunde, 
berauap;.  t.  \Vildberg.  II.  1.  Lpis;.,  Weber,  er.  H.  (II.  1—4. 
t  Tlilr.)  —  J">r?,  die  Kinderkrankheiten,  -ite  .Vull.  Leipiig, 
(  iiiililorh    gr.  8.  4^  Thlr,  —  Leli  Callipaedi«  edid.  Clioulant. 
Lpt^  ,  \  ob.  ib.  \  Tblr. —  Liocke,  Samml.  auserles.  Abhand- 
ungen und  Beobaehtt.  aaa  dem  Gebiete  der  Olirenbeilkunde, 
2le  S.iininl.    Lpts;.,  Ilinrirlit.  gr.  8.  \\  Tblr.  —  Mührr,  öb. 
d.  SrrIjaJeii  XL.  das  NordemeTer  Serbad.  lUnnorer,  ilana.  8. 
:  Tblr.  —  Plitt,  die  MineraUrDrlla  a«  Tbaraad      ttb.  d.  d*. 
selbst  neucrrichteten  Mooracbnmmbldv.   Dveadca  n.  Lsu., 
AiaM.  8.  ATUr.  -  PtoWnsUI-Sadtlli-BOTidil  dea KU. 
MadMntl.CäUgiMM  nlSnigaborg.  ISU.  KOnigabg..  fläfe 
ßomtriger.  er.  4.  -*  Tblr.  —  Rancb,  Bebaadloog  n.  Heilnog 
der  Lciatcn-Brfcbe,  Ben,  Flacher,  gr,  8,  \  Tblr.  —  Sacha 
a.  Dolk,  Handw9rterbuc!)  der  prakt.  Arzneimittellehre,  läte  Lief. 
Kfinigsbe.,  Gebr.  Bomtriger.   pr.  8.    '  Tblr.  —  Severi,  de 
Clviteribos  ed.  DieU.  Ebend.  t:r   S.  ;  Tblr.  —  Das  Siecli- 
Üium  ansrer  jetxigen  Jugend,  d.  IVQIig  liiiiiterben  Deageborocr 
Kinder.    Grimma.  Verl»;;»  ■  C.  pr.  1'2.  l  Tblr.  —  Der  woott 
Uratl.  Stand  in  Hannover.    Uaintiar^,  Uoffmann  n.  C.  gr.  8L 
'  Tblr.  —  I>er  ▼ollkommene      asserdoctor.    Ulm,  Ebner.  8. 
i  Thlr.  —  WSracbe.  der  zare.rliaaigal«  Angenartt.  Leiprig» 
Vetter  s.  R.  8.  f  Tblr.  —  Pieee  ZeUaebrift  f.  Gebnrtakandc, 
TM  Bucb.  4r  Bd.  Berlin,  KBdcer.  gr.  8.  3^  Thlr.  —  Di. 


Ab^.  CoMbe'a  PhjaiokgT  amUiad  to  Heallb  and  to 
tiwb  4th  «dk.  LoDdo«k  «.  Ii.  7i  «Ik»  —  Fact»  idailf«  to 
Ih«  HdBdMil  Proprttle*  «I  IH— iah  Giwfl  SmIdInv 
Spring,  hj  T.  D,  Walber.  3fd  cdk,  8.  ah,  —  Liroboic  i 
Warden  om  OtTinnana  SlSetlifl  aynaerhet  defa  Foriplantning»' 
FiirrSttning  eller  F.""i!oir»niii'.'«l.i>nslen  »f  P.  G.  Vrdrrichj'uld. 
la  Bandet  Med  '2  Tall    Sioclcbolm.  VHI.  u.  24ü  S.  H.  1  Kdr. 

18W).  IX.  Geographie,  r.  Bornstedt,  Pariser  Silli.)oel- 
fen.  Qle  Lief.  Lpic..  O.  \Vi;.md.  8.  2  Tblr.  —  Buhr^^r,  Frank- 
rricti  in  »»rialfr,  liti  rar.  u.  [lolit.  lirtit-huns.  ilbers.  Ton  Ciar- 
nowskj,  II.:  Di«  llerrarbalt  der  iMitielLlasarn.  3  Bändelten. 

Majer,  8,  3  Tblr.  —  t.  Hefiier,  Getisrapbie  d<?a  traa^ 
alpin  Gallien«  2te  Aull  MSiMben,  Jaijaet.  8.  ^  Tblr.  — 
Kraune,  Fufstvanderanz  in  das  Sabbiu~;Mche  Geliirge.  GriiDtna, 
Verlan-C.  gr.  1  Tnir.  —  Martin,  die  britischen  Colnnien. 
Aaa  d.  Ea&  TM  Or<  Friacb.  .Ue  Lief  :  Norbnoerikü.  Lpzg.. 
ilinrieha^  gr.  fl.  !•  Tblr.  «.  UM,  J^w  dafc.  a.  Thatt  ihil 
aadl.  Fr^Irrieha.  Sarajeaa.  PifiMata.  Itr  Lankatdal  n.  dw 
Scbwei^^  S«mroer  18.i5.  Heldelbg.,  Grooa,  er.  1  Tblr.  — 
Naaman«,  EriialeraBgea  aa  der  ceagnaaL  Caarla  dea  Künk^ 
rticba  Safbaea.  tolMTllMdka  «.Ifi«,  AfaaU.  gr.  8. 1  Tbfr, 
^  .  Siamaas, 

Ufarw  «Am  ßM^g*. 
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Beila^ro  zur  Literarischon  Zeihmir  26. 


UatcrtaM.    Hit  Amiditoi  and  Cbarl«.    Banborg,  Hvff- 
BMnm  o.  C.  |cr.  8.  {  Tfilr.  —  WoIhy,  Mlbren,  tApograph.  etc. 
gMcbildrrL  I.  4.  (Sfi.M  in  Briinnj  =r.  K  J  TLIf.  —  Skrt 
ehe*  of  ScoiImhI,  by  Lord  IViennuiutii.  'i  V«l.  Loa^n.  er.  1^. 
ai  th.  —  hmimn  ttcwnhMl  biAnL  4th  «&.  8. 

l^^fM.  X.  Mathfmatik.  ApaDoal«  VN  Pcrga  swri  Dfi- 
cbrr  roni  V'rrkiltnirMciinitt  (d«  MetioiM  rationia ) ,  vnn  A. 
KicJitrr.  Eliiinc,  (Stuhr  in  B.)  a  ^  Thir.  —  B*^r],  astmno- 
miirbc  Brobacblanjcco  xa  KünigaMrie.  17t«  Ablb.  KCnisabg , 
(Rctn  in  Lpts.)  FoL  'ij  Thlr.  —  Tobirr,  dia  Fonnmwbre. 
■U  la  Slaa£Mkt.  Durgdorf.  Latr^loia.  {ir.  8.  1^  Tbir. 

tSSi-   ZI.  Krirg»n)iu4iU€ha/teH.   ConaidcralioM  wtn. 


P. 

inr 


■pr.l.  rrvplMHMl  1  r< 

4}  B«g.  gr.  «.  —  Cmw*  d'ANJra  MilUrirct.  Pbr  F.  CL  8«. 
Brett  3b  B*g.  gr.  8.  ■.  8  pl.  —  ExpcrUncet  Taitn  i  MeU 
en  1834,  par  «rare  dn  mhistre  de  la  purrrr,  rar  \t*  ballen»! 

de  br^chr,  aar  U  pt'nriration  iIps  prujVrlilt'«  <)ana  divrra  mi- 
lirux  reiistana,  rt  aor  la  ru|i'nrp  (ff5  cnrjig  par  Je  chor,  rlc. 
~  ri.i.  Hl  Iii)?,  u.  4  jil.  7j  Fr.  —  I.»»  Fast«-«  du  lie  xl-p- 
■nl  J'it>rjrilerir  lir  Ji^ne.  Par  Ir  cIh'I  de  bat.  Dupre  Pari», 
r.  S.  5  }t.  -  St.ili»lii|ue  iiiililaire  du  dt'partrmi'iit  d'UIe-et- 
rilainp.  Par  M.  A.  JarrtoU  Keimes.  b\  ß<ig.  4.  —  Trail^  aur 
rinraiitcri«  Ifsirr.  Par  J.  de  Beannami.  Paria.  If-  Bug.  18. — 
l1aill>iL,  nb.  Flufaribrrf^Inge  o.  Bau  dt-r  KripgabrQrkrn,  Aua  d. 
Fr.ini.  GlogBu,  Pmufanilz.  8.  11  Thlr.  —  Handbibliolhek  ftr 
Offidere.  8rBd.:  Prakt.  GeneraI«UbawiaM>nacbaft.  (^ied.TU.) 
Vm  V.  Decker.  Sie  Aufl.  Bcilia,  Berbic.  13.  1*  Thlr.  — 
Jlenkr,  Cebmch  ift  Artflicri*  vor  dUmIcbd«.  IL  3^  Berlin, 
RerhtvM  TL  er.  16.  1  Tbir.  —  Tfap«lrAn*Loaia- Bonaparte, 
Dlanael  d'arlillerie.  Zarieb.  Or«-Il,  F.  u.  Co.  f,T.  8.  i;  Th!r. 
{%.  N«  las».)  —  Tlip  Catnpaij;!!»  of  ihe  BritUb  Arnijr  at 
\Varii}n!:ir)n  and  IVrw  Orlr.Min,  in  ISI4,  15.  by  th«  Aalkar 
of  „Tlir  Suli.illrrn."  -tili  »-(lit.  Loodon.  \'2.  7  ah. 

IS63.  .\n.  l'atlo^o^iL.  Almanacb  de  I'univeraite  roj  jle 
«Ir  Franre  rt  dea  aulrrs  rlabliaaeinrnt  d'inatruction  pnbliijue. 
lK3b.  Paria,  gr.  8.  5  Fr.  —  Bflrachtunr  der  Yrrfailtiiiafr  de» 
Staate  tu  dm  Rrxlrhnn'g-  u.  UntrrricRta- AnalaUrn  drr  Pri- 
vaten. Zlricb,  ()r.-ll.  F^  u.  Co.  fr.  b.  \  Tbir.  —  Die  Eagrl, 
e.  Familirncrmtldf  f.  d  Jucrnd.  Auj;iibur|,  Kollniann,  fr.  \i. 
l  Tbir.  —  UauKlit^l.  Nagaxin  f.  PS.Iaxo^ik  u.  Didaktik.  1«  Heft. 
Uki.  £hwr.  8.  ^  Thlr.  -  Hold.  \VVh-pachicbte  f.  d.  Jaiend. 
»•  A«ll.  Hit  70  AMU.  Lpx{;.,  IlinricU.  gr.  8.  3  Thlr.,  mit 
calor.  AbbiM.  erb.  9]  Tbk.  —  Jahn,  Aawria.  x.  Untrrr  im 
Lcarn  nacb  il.  LMtinMeUimie.  Lpx«;.,  G.  Wigand  8.  \  Tiilr. 
—  Kurtrr  Inbrgriir  dra  WicIili^Ktrn  aua  allen  Z^reigrn  dra 
Wiasena,  f.  d.  Jocrnd.  Aua  ii.  Franx.  L'liii,  Ebner,  er.  Ii. 
l  Tlilr.  —  Ijudwis:.  Qbrr  kürprrU  Strafen  in  den  Sctinlen. 
NOrnbc.,  IWf'iA  u.' W.  8.  A  Tbir.  —  Niemryer,  fib.  Prea- 
faena  (Jvrnn.i>ii..l  Verfcsun^.  Iiallr,  Waiarnbauab.  8.  '  Tbir.  — 
^aa•elt,'  Lahrbach  der  deutachen  Literatur.  4  Tbir.  2t«  Aufl. 
Brcalau,  Uax  n  Co.  er.  8.  3!  Thlr.  —  Peauloxxi,  noeere 
Kioderiehre.  ZMtk,  Orell.  F.  a.  Co.  p.  S.  |^  Thlr.  —  Reba, 
Natarieiire  t  d.  Jagend.  '2le  Aafl.  wl  Holaadui.  Lpi^,  Uin- 
richa.  8.  \  Tbir.  —  Reh.  Lese-     Lebrimch  f.  Volkaachulen. 


Drcadra  Lpt|;..  Arnold.  8.  |  Thir.  —  Rjts  Zvnt,  Be- 
te hei  dar  CrMiMiB^Fehr  der  HH  trhiii  Sw^Miehale  In 
Ben,  Ban,  FMbv  Cn,  er.  &  \  Tür.  —  Bdmli,  die 
StyHlhrii  9r  Caraaa.  B^a,  AbIoh.  8.  ^  TUr.  —  Stephani, 
Handhoeh  der  Ertlehmnlnntt.  Erlangen,  PaloM  V.  H.  gr.  8. 
t  Tbir.  -  Valmore,  die  achtaate  Gabe  f.  Kinder.  Ulm,  Eb- 
ner, t«».  mit  K.  i;  Tbir.  —  Volkbardl,  m»-lfiacbe  Gebete  f. 
Sebnien  n.  Schnler.  Nürnb-..  Hi^-el  W.  8.  1  Tbir.  — 
Varieeeblltler  xam  Untrrricht  im  Srlu^necbreiben.  Illr  Corana. 
4  Bei?e.  Lpxß.,  Weber,  gr.  4.  i;  Thlr. 

1664.  IQiL  Gttntrötkimds.  Knoph,  ab.  d.  BaMbaBn- 
M  *t  ^  cNnb.  atm  Bwl^  BateB  «.  C  p.  a 


\  Thlr.  —  ■ae-Onttart,  Co<nploir-Han4h«eh.  (Uiii«ei«al-Iia» 

sikon.)  ir  Bd.  Aoeabg.,  Jeniaeb  u.  t.  St,  et,  8.  "i;  TWr.  — 
NoalerblKier  f,  Gold-  u.  SHbei^ Arbeiter  a.  Ju^vrlierr.  Hi  ft  t. 
IJi-rlin,  Grnpiui.  er.  4.  J  Thlr.  —  Sli'iUr  o.  Slr.irk,  Vorl'ge- 
blälter  f.  jUöbfl-Tiacbfcr.  3»  11.  0.  I5,  rliri,  Gropio».  ftr.  4. 
\',  Thlr.  —  Minute»  of  ErtBint-eriiijc  Eviiience  befr»re  fhc  C'un- 
mitire  on  thc  Londoo  aod  Brighton  HMltraj  BiUa.  LonUeo. 
s  7  dL 


1S65.  XIV.  LtmdtelHhiuhaft  ete.  La  Oha 
Par  iUagne  de  Marollea.  ?I»ar.  rdil  »\>z,xu.  Paria,  gr.  8.  mil 
pL  8  Fr.  —  GoIdkOrner  f.  Bieiirn!i*irrr  elr.  ite  Aufl  Ulm, 
Ebner.  8.  U  Tbir.  —  Habii,  d>»  ll.lrairUstahltesel»  *om 
7,  Juni  isai.  ^te  Aufl.  Brralau,  A,irrli<>li.  ;;r.  S.  Tbir.  — 
Kodk,  Voracbläge  xur  Sicherung  Tor  Feur raprf.hr.  Wien, 
(Kaniner  in  Ljitg.)  8,  1  Tbir,  —  v.  Lobateia,  enthölll«  GV 


beininiase  der  Fabrikation  framSaiatber  Lii|neart'.  Ma;;Jrburg, 
Wa;ner  u.  U  gr.  1-2.  ^  Thlr.  —  Drr  deutsche  Porterbran«. 
4le  Aufl.  Berlin,  Pelri.  (Steinackrr  in  Lpxg.)  8.  \  Tbbr. 
R^rkner  utid  Im-Tharw,  Encjklopüdie  d*:r  get,  Pferde-  und 
Klndrieh-Ueilkuae.  1.  1.  3.  Ben»  Fiwber  n.  C«.  er.  8. 
i  Tbir.  —  Sachae,  dar  lUeoentldittr..  9te  Auae.  Lwpiäg. 
Frirae.  a  ^  Thlr.  ~  N.  Saamhi«  «m  Cabalm.-  lU»- 
nituln.  Bern,  Fiaeher  C«.  fr.  Ii.  |  Thlr.  —  AMpiw. 
Tlii<  rarin<i!;urh.  Nnrdliansen,  Müller,  ä  ^  Thlr.  Wnbel, 
^rofsrr  iSuttpci  au»  dr-in  .'^liat- Dampf.  St.  Gallen,  Wartmana 
II.  Srh.  !;r.  s.  \  Tlilr  —  LandwirthachafU.  Zaitnag  f.  Kur- 
besäen.  IStb.  Casatl,  Lockbardi.  er.  4.  ii  Thlr.  —  Zeitaag 
f.  Landtvirthacbafl,  Naturkunde  n.  Clllllifcl.  VI»,  fikfirfUi» 
Wartmann  a.  Sch.  gr.  4.  i;  Tbir. 

1S66.  XV.  8M»*  llttralur.  CaraetlrN  d  miInIIs 

de  f  nini.  s  l'ir  Hipp.  Lucas.  2  VoL  Paria,  p".  8.  lo  Fr.  — 
La  Ctiuie  et  la  Pdrbr,  aairiea  de  po^iet  dirersea.  Fat  U 
comte  L.  M.  J.  de  Cberime.  Paria,  p-.  Ii.  3  Fr.  —  LaFUI» 
dn  vieülard,  Par  H  S.  Deanrüre«.  Pari»  er.  8.  71  Fr.  — 
ilt  lnlse  «  l  Alieilard.  I>r,iiiir  en  5  a.  Par  MM.  A.  Bonrgeoia 
i-t  F.  Cnrnu  Paria,  pr.  8.  6  Fr.  —  Le  jeone  iraposttur,  trad. 
de  l  anslai»  de  G.  W.  M.  Keyoolda  Par  A.  J.  D.  1  ».  faurnn- 
preL  3  Vol.  Paria,  gr.  8.  lö  Ir.  —  La  Jrane^a  dan  Cardinal 
Vand.  en  3  a.  Par  HM.  Rlennecbrt  et  S.  de  Nogent.  Paria, 
gr.  8.  3  Fr.  —  Hon  grand  FauteuiL  Par  P.  L.  Jacob,  biblio- 
phile. 3  Vol.  Paria,  rr.  a  U  Fr.  —  Oenrre  excellcnte  et  k 
chacon  dcnnat  mn  da  Mte  preaerrer,  irb  utile.  Par  H. 
GttULBaiwL  Paita.  TtcbcMr.  3  Bog.  gr.  a  (In  Veraca.  Da» 
Original  iat  vaa  1513.  Diener  Wieaerahamat  aM  i«  9  Bs. 


gemacht)  —  Oeavrea  ebaiaira  de  Volney.  Lirr.  1—8. 
gr.  8.  (>Vird  aua  16—17  Lief,  b.it.hen:  jede  Lief,  loifal 
30  c.)  —  Thratre  nodi-me.  Coora  de  Utlrrature  dramatiqae. 
Par  M.  A.  Drtafürest.  '2  VoL  Paria,  rr,  8.  15  Fr.  —  Cala- 
*ar,  die  Hilter  der  Eroberung.  3  Tnle.  Scluireberg,  Schu- 
mann. 8.  3}  Thlr.  —  T.  Chaniisso't  Gedithfp.  3te  Ann.  Lpxe., 
Weidmann,  er.  Ii.  2  Thlr.  —  Domer.  Fütat  a.  Volk,  Elia 
FettapIeL  Hlnchea  (Jaqnet).  gr.  8.  *  Thlr.  —  Erxiblungea 
der  pera.  Farorit-Salunln  SchaheraaaJe  in  1001  riaeht.  6-9a 
Bdcben.  Kfimbcrg,  Endter.  8.  \  Thlr.  —  Ewald,  Enat  Fraak. 
SDdamarican.  Seqmllde.  Lpqu  Frieae.  a  g  Thlr.  —  Fab> 
bmcci,  InUiiMlMM  alla  Geniadnaiiia  libcraU  di  Tarq.  Taaaa. 
Berlia,  CnfiM.  er.  Ii.  $  TUr.  —  GaldMaith.  der  Laadpca- 
digcr  H  Yfakefl^l  vmi  W.  A.  Uilaii.  9ta  Anae.  Drcadaa 
n.  Lptg.,  Araaid.  8.  1  Thlr.  —  Gutxkow.  Qb.  Goethe  \m 
Wendeponlte  xvreier  Jahrhunderte.  Berlin,  Plahnscba  Bachh. 
gr.  12.  1^  Thlr,  —  Thdr.  ,l.,hr,  Gedichte,  ß.rün,  Eichler. 
|6.  \  Thlr,  —  James,  Einr  unter  Tausend.  Obers.  Ton  W. 
A.  Lindau.  3  Thle.  Lpi^ ,  Kollininn.  8.  4  TiJr.  —  K.  M. 
».  Keaael,  Gedichte.  Erfurt  (Frieae  in  Lpig.).  8.  \  Thlr.  — 
Laogenachwarx ,  die  Minner  0.  die  Badereiaen.  St  Gallea, 
WartmuM  o.  S.  gr.  8.  i  TUr.  —  Lnralar'«  ^nti  Warka. 
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rocic.  tltc  beiden  Zi*L'*.  9  Tbl«,  bptg.,  Knllmtnn.  R.  Tbir. 

—  G.  Lolx,  nracate  ScbrifieD.  Ir  B.  'Ir  Bd.:  Gfdichte.  Sprö- 
den grgen  die  Laugeweile.  Ir  Bd.  Hit  Btlda.  Haiubg..  Prrihra 
V.  B.  H.  9  Thir.  —  Du  Uldchen  Toa  der  Spree.  LuiUpitl. 
Nebst  Gedicbtrn.  Lpz;..  Rrimaan.  13.  {  Thlr.  —  Rlnnlrid, 
Gfiippen  nnd  Puppen.  Enibl.  2fl  Bdchcn.  Leipiis,  Kotbnann. 
a  9f  TUr.  —  iwL  MMcn,  GcdiciUc  UbNÜs,  jLiicnriKhe« 
Mmtma.  &  f  TMr.  —  Ortlepp,  db  Mdbtetoi.  Ri>t«ci. 
tAm  Kmnm.  9  TiMib.  Lripug,  Kawmm.  9.  3  Tblr.  - 
PfiMi^-Biblioark  Jer  UBtcrUiwis.  1«  LleC  Aa);»bK. .  Je- 
wUk  a,  St.  8.  I  Thlr.  —  KepeHoire  da  Thrilre  trmf  h 
I  Berlin.  ISr.  150.:  l'nr  camarade  de  peuion,  par  AneeUt  et 
Duiiort.  Berlin,  Srlilrsin^rr.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Alex,  llingler, 
Gedichte.  München.  Jaijutt,  er.  13.  i  Tblr.  —  Dir  San-  i!rs 
frentdea  Sioeen.  (Von  £.  Sloinan.)  llambg.,  IIofTmann  u  1'. 
fr.  V2.  y  Thlr,  —  ScbiUins,  »atiriscbe  Anklinge.  Wien. 
(Rümmer  in  Lpip. )  16.  ■J  Thlr.  —  I)»»  »chDonriEe  Sexlet, 
oder:  L*chrn  erregender  WetUtreit  nationaler  Witxfanken. 
Lp»?.,  Vetler  u.  H.  8.  l  Tblr.  —  Shalapeare'a  dramat  Werke. 
9«Bdcben:  der  Stnria,  Ober«.  Ton  UBitge.  Lpix.,  G.  Wigand. 
33.  I  Thlr.;  3a  ßdrhro:  Tinran  von  Athen,  Iben,  ran  Ort- 

-  Jenp.  £b«nd.  3i  1  TUr.  —  £.  Slonan.  Diditoogen.  -flambi; , 
Mumm  «.  C.  8L  1  Thlr.  —  v.  Wcfd,  itt  OorfiMgnat. 
81.  fldhi^  Wartmtnn  nad  8cL  S.  t  Thlr.  —  TnlÄ  «f 


Fortcbongen  du  Frkra.  Alex»  r.  Hambnidt,  ron  MacgllliTray. 
Peatb.  Il.rlleben.  8.  Tblr.  —  Franklina  Tagebocli.  Ksch- 
weee.  (Krieger  in  CaMel.)  8.  I  Thir.  -  Kl.  Hand-  o.  Uälfa. 
Iiuch  f.  Buclihlndler,  ScbriHateller  u.  Corrrrtorra.  4(e  Aofl. 
Uerlin,  Pelri.  (Stciaacker  in  Lpig  )  S.  Tblr.  —  JuUicB,  Sb. 
d.  bcaie  Drnatiang  der  Zrit,  von  Schnilci.  *2le  Anig.  Rc> 
g«B«b(.,  JImh.  8^  I  TUr.  —  WfckeirtL  Uittheilnngni  Mfl 
dca  latanMMik  BnMMlongaa  der  Lii«ral«r.  1836.  Bortdaff, 
('«^^Ma.  n  i9.  Thlr.  —  Der  redliche  PmStt.  Kniender 
•nf  1836.  JUhmgra.  RnUnberg.  12.  Tbk  —  Richter, 
AoleiU  eine  Bibliothek  m  onlii«ii  etc.  Aocabg.,  KnHmam. 
tr.  8.  J  Thlr.  —  Schneider,  üb.  d.  Leberarnweamungen  im 
Seelundr.  Bern,  Fisrtier  n.  ('o.  gr.  8.  |  Thlr.  —  Snnnlag, 
neuer  deuLscher  Brielsteller  nebst  Sprarlilrlire  ond  Orthogra- 
phie. Lpig..  G.  Wigand,  8.  J  Thlr.  —  VollrMcl.riri.^n  ^r.  1. 
Gench.  «ine«  HnndMuxer  Kaäittm.  ZCrkb,  Oreli,  F.  o.  C«. 
Sr.  19.  Ä  Thlr. 


A  n  X  e  i^g  ft 

Sn  eben  erachirn  and  bann  ron  den 
flbr  ^  TUr.  in  Eapfug  genoamca  werde« 


Ftddi,  beinc  •  «econd  wric«  «f  T«M  Old  Itn^ 
Tilf*.  3  Vol.  London.  8.  3lj  nh.  —  Tbe  King**  0«ni,  faj 
Capt.  Marrjat.  3nd  edit  3  Vol.  8.  31}  ab.  —  Carlelm'n 
Traita  and  ätoriea  of  Irish  Pe:i.wnirj.  Vol  I.  12.  5  ah.  — 
Tbe  Magician,  a  Romsnce,  bj  Lrilr/i  Rilch'it.  3  Vol.  8. 
31|  ab.  —  Lord  Koldan,  a  hiatorirxl  Uoni.inre,  br  Allan 
(^nningham.  3  Vol.  8.  JIJ  ah.  —  Wood  Leigtiton,' by  Ulr». 
Howitl.  3  Vol.  8.  31 ;  ah.  —  Gilbert  Gomry.  bv  Tb.  Hook. 
2nd  edit  3  VoL  8.  3I{  ab.  —  Scblor«  HainfeltC  or  •  Win. 
tcr  in  Lower  SijrU,  bj  Capt.  Basil  Hall.  gr.  8.  10^  ab.  — 
Talen  Fashion  and  Realitj,  by  tbe  DaughUra  of  tbe 
Bnv.  Lord  Beaucirrk.  Ist  »eriea.  8.  lüj  aL  —  Noorcddin, 
an  eaatem  Tale,  br  Catherine  L  Tinch.  8.  4^  äh.  —  De  Siate 
Folkonsamc  oeb  Grandlitcnincc«  aT  St.  Clan  ElMl«r.  Fio» 
mil  ü&HeddtidM.  AC».7.  Balte.  HnMok.  8b  tRdr. 
M  fL 

1867.  XVI.  ilehliat  Küiutig,  Bader,  ajatcmatiAh  -  cbro- 
■atng.  Daratellnng  der  nanaikaL  Lilcntnr.  2tc  Lief.  Lpxg., 
Frieaa.  gr.  4.  1  ^  Thlr.  ->  Gallcrie  sn  ScbiUer'a  «laarotl.  Wer- 
I«*.  Ite  LieL  6  61.  Stnllg.,  CotU.  er.  4.  1,'  Thir.  Chines. 
Pap.  i;  Thlr.  -  (Haae)  Viw  :ichaira  der  Bildwerke  n.  Al- 
tertbamrr  xa  Dreadcn.  4te  Aufl.  üreaden,  Walther.  16.  *  Tblr. 
—  ileidcIofT,  der  k).  Grieche.  Taschenbndi  der  altgriecn.  Sln< 
kaerdawigea.  IVamhg.,  Riegel  n.  W.  16.  A  Tblr.  —  Oraa- 
■MtedlBcli  TO*  B«tticber.  IR.  (IV.;  is  Heft.  Berlin  (Voia 
In  Lptg.)  gr.  4.  3J  Tblr.  —  Vort,  Habenacbwangau'a  kiat«r. 
Ganilde.  flikichen,  Jaqget.  S.  l  Thlr.  —  Leaaing'a  Laocooa, 
ar  tha  LimiU  of  Poctiy  aad  Painting,  hj  W.  &mb.  Lradaa. 

'  Mia  Zm  FtrmUtfU*  Sthi/it».  VMt»  da 
»IltNa,  Mfmt  de  eMture  aax  weranlroa  blatar.  de  Fante wr. 
Oarrage  serieox,  rails  ijuelquefnia  hurlesque,  oi>  l'on  traite 
de  (out,  etn.  P»r  M.  le  eher,  de  Fon»ielle,  aeertlaire  nerpe- 
tncl  de  l'scad.  df(i  Ignnr.ma.  '3  Vol.  Paris,  gr.  8.  1,5  rr.  — 
Coleceioo  de  ai|unos  eaerito«  politicos ,  loaralea,  poeticoa  j 
filoaoficoa  del  dr.  don  Jnan  de  Ei^ana,  senador  de  la  repn- 
blien  de  Chile.  T.  V.  VI.  Bordeaux.  21'  Bog.  gr,  12.  —  Ni- 
tberor,  revista  brasilienae.  Scicneia«,  lettras  e  arTea.  T.  I. 
Nr.  la  Pari«.  Iii  Bog.  gr.  8.  —  Blame,  Iter  lulicum.  4ter 
(lalalOT)BJ.  Halle,  Anloo.  8,  1  TIdr.  —  Bulletin 
flqa»,  pahL  par.  rAcademie  Iniper.  dea  aeieiice«  de  Sl.  Pe^ 
•erabniprf.  T.  1.  daa.  (Vofa  in  Lpzz.)  gr.  4.  i;  TI>Ir.  — 
SaidNificr  CabiMli.BlUiaUMk.  7r       XU.  Ow  JUiaen  ■. 


Beeker*«  Weltfreschlclite» 

.  heFtoagegeben  tob      ff^.  LoebeJt. 

Wer  ea  vaniebt,  daa  Warit  bandyrala«  «ad  mb  wm 
crbaltaa,  kaan  fclat  daa  aratait  Theil  ta  de«  VralM  tc« 
{  TUr*  afftagm»  Bofia»  den  1.  Juni  1835. 


Ueber 

dcB  malheinatisdien  Unterricht  aofRcabcbiileB 

nebat 

Beliebt  über  Hie  Realschule  m  ErAirt. 

Von  Dr.  E.  S.  Ungrr. 

Diete,  Tiele  AaTaierkaainkcit  ctregeade  Abbaadiaag  iai 
ditreh  die  W 1  jaci'itie  BaehtaadlHig  is       -    -  — 

^  Thlr  la  beziehen. 


In  der  BrM'acbcn  Bncbbandlang  in  Jen*  i*t  eracbieaca: 

IMÜA  modern  iketOre^  t  eelkeltMi  of  cagliab  plaja 

tbe  inost  renowncd,  enlargcd  wiJh  nofes  by  Dr.  f. 
d.  Ficken.  Volume  the  firat,  Ihe  Unochbeck  br 
Umm  SlMridn  Kmmlea.  &  brMch.  Ma  ^f  TU^ 

Ueliff  den  Plan  dsesea  Untemrhmrn»  findet  nan  in  allen 
Bnchhaiidiuii^eri  die  «uffSlirlichen  gedrucUrn  Anteigen.  Hier 
nur  ao  viel:  Wir  «olli-n  dea  Freonden  Engliacber  I.ertäre 
eine  Auavruhl  der  TortOglicbateD  Productc  der  dramatiarlien 
Literaiar  Ea^landa  and  ztvar  in  einer  Weite  Torle>;en ,  djfa 
aowohl  AnCinger  ab  GcBbtcre  dieaelbo  mit  elerclM'in  Nutten 
nnd  Gennfa  gabraacbea  IcSaaea.  ^icbt  aew<dil  den  Frenndea 
EogUaebcr  Lecttlre,  aondera  aock  dea  GelahfteB', 
aaaaaa.  and  Biu'K£''<''bulen  nnd  PrieataM  *-■^- 
k^MM  wk  diaaa  AiUiolbak  eaeianfehlfn 


KalaelNrt  Dttt.  KasI  BfefcMn    Mfvt  DaaeHr  u4  H«»bf*t    MmÜ  M  Tkswltitab'^aka  S»ba. ' 

Digitizedty  Google 


Literarische  Zeitung. 

im.  M  27. ' 

(Awgesebea  Berlin  den  29.  Jani  1836.) 


Jahn;  1 " '  IV^JS  l^f^^.•*t  flrt^fi'T-r  fen-irr  7f  T!ilr, 

ZurMaclirlelit. 

Ds  das  eme  Semester  (Nr.  1 — S7.)  des  laufenden  Jahrgangs  dieser  Zeitnng  veijrinen  ist,  neu« 
AboBaenten  sieh  aber  noch  wSdieiididi  neMen,  »o  Jmben  wir  £e  Xiiiriehtung  getroflen,  daJs  dicMii 
das  swdte  Semester  (von  Nr.  28.  ab)  apart  sa  dem  PMiaa  vott  1^  TUt.  geliafen  werden  kann. 


Lanau's  FavaL 


l<?Cn.  /"n/ij/.  Ein  Cf (llclil  von  ISlcolau»  Lenau.  StBtl- 
f.irt  II.  Tüliitiirn,  Coli».  IHJtj.  I2J  ISos;.  .S.  IJ  Tlilf.  —  Nach 
Cioi-tlie  riiipii  FauKt  za  diclitcn,  iet  •'in  Lüim*»  l  nli  riirli[i,.  n, 
ja  ♦■i:;i'nlllrh  tioc  verlorne  i^IuLf.  Ti«ter  aU  tinetln:  »sc  aui- 
vfrals;,  1.  Ii  1  dii'  Sage  vnni  FjukI  no-i  < m  i  I  tiiciil  ge&l.ilt<^t. 
und  irn^ischrr  als  er  sie  (iarj;csti*iit,  kotiri  »ie  iiiclit  ei4<ji(.litf t 
wi-rHen.  —  Lrnan,  r!n  pliaotacirrpiciirr ,  mit  aller  Glath  und 
Pracht  der  Sprache  bepliter  Dichter,  hat  denn  aach  nur  (ur 
da«  Koinanliscbe,  das  in  dem  StofTe  liegt,  etwas  geleiitei, 
aber  nichts  für  die  Idee.  Diese,  wie  sie  dorcli  Garthe  ge- 
•lallet  worden,  enthSit  drei  Noincnte.  Zoerat  Faast's  Streben, 
dardi  rigne  Kraft  de«  GcigUea  lur  liSchsten  GvUcrinnntulj 
«.  inr  Dchrmebuag  der  Netw  n  celan^en,  das  Kcndiriteni 
dieses  SUebens  dareh  den  MsMgel  «er  Subiektivitit,  and  dar 
nuu  aus  der  Veeiweillun^  an  seiner  Wissenskraft  nothtveniU» 

herTorfiehcnde  r<  Im  i    tj  F,iij--i"s  /       IS'jsfii.  Dann  foljl  d.is 

Ilinansstünni  in  tijs  <iir  tiftutmlaui:  I^efricdiguu^  in 

der  Iiuii);ik)rit  der  Liebe,  »«Ich»-  durch  die  Kollision,  in  die 
Faust  durch  d»»  Böse  mit  der  Welt  giTüth,  »ernicblel  wirtl. 
Di»  drille  Miiiiii'iit  ist  dann  die  Uäclckehr  zur  Linlnit  drs 
Be^vufsUi'vns  nacii  der  Durcbschauung  alicr  ir«ii»chen  Vcr- 
blltnissc,  <ii<-  Bcfriedigaog  in  der  Tbat,  u.  das  L«v«^esprodu-n* 
rrerdco  von  dem  B5sen  durch  die  himmlische  Gnadrt.  —  Bei 
Lcnai  finden  wir  diese  Ureiheit  der  Trasrnlie  dun  h^jus  iin- 
(enBzend  dar^eftUilt.  Faust  ist  ein  Nalorutrsrher,  der  Beta- 
aik,  llinenliivie  u.  ÄBitoni«  treibt,  «.  »ju  Vernveiflung,  daf« 
er  durch  seine  ExperUnenta  niehl  in  des  Innere  der  Mator  *■ 
dringen  Termag,  sich  dem  Trar*l  vertdireibt  fiiclita  ^ndcn 
vrir  bei  Lenau  von  jenem  tiefen  Streben  des  Goelhes^hm 
Faust.  Gott  lu^Ieia-b  mit  der  ^alur  tu  eriennen,  wodarrh 
dirscr  «ben  «o  tief  in  unsrc  Srde  crr  ift.  \veil  das  ja  das 
etel'',  e^^i:;e  Prnblem  drs  d>'itk«iidcn  üt'i»ti-s  ist,  —  nirhf  aocli 
(indrn  "ir  di»"  traiiigclii-  Nenweidung,  wir  finden  nur  din 
Ilohu  Fausl  s  fi'ipr  d.n  Mi  Ts  linken  spirves  Str."hpns.  l)r<s  rwciti; 
Bloment,  der  (Irnufs  dt  »  Ldn-n»  ist  von  Lc  n.m  .«<  lir  grolt- 
•innlich  dargestellt,  er  verliert  sich  hier  in  das  Li.-«rem  der 
Smnantil,  in  dM  CtiffaKdie  n.fl[9f»liche.  Als  Faust  sieh  xor' 
waken  Licb^  «nporaebivinsen  will,  zwingt  ihn  der  Teufel 
«■  iperden  a.  in  uMw,  afo  kenrot  somit  g.ir  nicht  rxiv  Darrh- 
bildaiK.  <—  Als  lettlea  Hnntent  triU  hei  Lcnan  die  Verach- 
lang  aHcs  fidiseben,  eigentlich  dbcr  FansCa  AkigekbtbeH  her- 
vor, er  flirbt  die  Erde  a.  metiC  den  Heer,  din  (nne  Unend- 
lichkeit, riachdem  er  damof  gesdirftrrt  ht,  0.1*  a«m  rohe«, 
gcfuhlln*? n  ^Llnisi-nliLrti  dir  ••n<TEische  Tndesreracbtang  ken- 
nen eelernt,  ersticht  er  sirh  selbst,  in  der  Uebenensung,  dafs 

iria  siteatlicbcs  Wanna  «ia  TbsU  dtf  ««ttfcsi^  acU  ifdtedM 


Leben  aber  nur  da  Tnmoi  sefans  besam  Sf^ns  w^tmat, 
Me|ibSst«pti»les  aber  erVISrt,  M»  die  8e«t«  ibm  %<nilS^.  — 

Sit  vif  also  auf  i^.i  'ii  nlli*n  Flick.   d.iT«  der  T»-iir«'l  den 

F.iii»!  lioit ;  itin  srliji;  iu  niarlirn,  muf«  d.i«  Slr^-iif-n  d»'r 
k  r  .t  unsrer  Z»-it  »»•yn.  Rrr  Herr"  Ter5pricht  bei  Goethe, 
t  .lusl  zur  Kl.irlii  U  ju  iiihren.  Er  d.irf  nicht  nnlergelm,  nicht 
ilrr  lirtiie  rerfaHea,    Wurtell  das  iirhun,  >yie  .Srlx-Iling 

(largellian,  io  der  Lr>chst.-n  l'osilion,  in  Gott,  und  ist  tlitsseni, 
wie  Goethe  es  ausges{irocben ,  von  allen  Geistern,  die  ver- 
neincn,  der  Seh.ilk,  d.  i.  der  humoristische  Tenfcl  sm  4Vf ni|^ 
sten  zur  Ltnl,  so  imifs  auch  das  Irren  des  MenaebengeiAN. 
der  ja  auf  dem  dunklen  Gange  sich  des  rechten  Wegen  atats 
bewofst  ist,  wieder  zur  Wahrheit  c>-lan;<'n  Lü0neiit.  Fanal 
ilt  der  mndeme  Prometheos,  der  In  den  l^HMid  ItsaHBt  troll 
aetnea  Vef|;ehens  Kegen  diesen ,  aber  nicbt  tfln  in  dem  gri««' 
ehisehen  M)thus  durch  die  Fnrrht,  sondern  dnrcb  die  Gnade 
der  (Gottheit  Diese  Büdclehr  Fsiist's  tu  stell  aflbst  ist  von 
di-r  I'oi"»!«?  norh  nicirt  geiiBgend  ilar^«-stcl[l  Nvorden,  Cnetbe 
*<  ltist  lut  i'8  iiirlit  mehr  vermocht,  i  r  liat  nur  auf  pliairtasti- 
#fli<'  \\'<i'if  dir  L'fvn"  der  Aufgabe  veranebt.  Nor  'fie  Aof- 
iijl.iLr  K.iusl's  in  die  SrÜ'ikeit  des  lihnmel«  ist  im  i.  TheH 
der  'l"r,i:;<iili»'  ^^■]^ln^•^^n  tu  iienn<-ti.  J^rnao  bat  »ich  gar  nicht 
an  diese  Lmsjh^  i>  \v;i;t,  er  endet  »ein  Gf  diclit  z>var  niclit 
auf  j;ut  Kfiu;:cri5r!i ,  dafs  der  Teufel  «Inn  Faust  das  Genick 
lirirht,  er  enijet  mit  einein  schaalen  SeHiftmorde.  —  l.cnatt''a 
itirpliistophrirs  stri^jfll  strtveilen  an  den  Humor  des  Goetbs- 
seilen,  naniendich  in  dem  Cef  satiriscii  geschHderlen  Gesprlch 
ntit  dem  Minister  fibcr  die  Knust  zu  regieren ,  ond  die  Itrat« 
Manier,  die  Gedanken  na  «nlcrdrleltn,  im  Canien  aber  Crklt 
ibni  die  bfibere  BeJentun«^  a.  das  Beimfisaejn  aetner  «In  N*. 
gatinn  der  Gottheit.  I^rnan  hat  sidi  zu  diesem  Gvdielrt  eine 
«'pisch-dramatische  Fonn  gebildet,  er  läfst  Erzlililang  n  Dialog 
wechseln.  Er  wiH  nunti'.  wnbl  andt'uten,  dafii  er  nirhr  die 
epi.vrhe  Breite  van  F.iujil'.«  Streben  habe  ecbildera  >Ti>l1i-n, 
(liclits  desto  we&i;:T  aiitT.  u.  zumal  da  das  Dramalisdir  Dbrr- 
wiegt,  mols  man  die  TttKi-v  Durc^idrinsfijng  des  StufTe»  rer- 
langen.  Im  Einzelnen  iar  vlil  Scl;rnic5  grlelalrt,  al)er  ein« 
ScfiApfiins,  di«  «nbedinxte  Aneriieinmns  crtwlng<' .  •  ine  w«< 
•«allkbs  Isaifcteiawi  dar  ?«ealn  iak  dkear  FaMt  nicht. 

Dr.M-a. 


I.   P  h  i  1 «  s  0  p  Ii  i  e. 


1f»76.   Kiiltken  nuf  Jtm  Gebiet f  drr  PhHoMphif,  ' 
Lmimig  fwMkt  l*riratdoc.  ier  i^lii^on.  la  lieft  Ancb  ant 
d.  THeli  Kfittk  a«n  „ätUhH^rf*.*  Znr  EinMianf  in  dhs' 

I  d'-r  Philosunbie.  Von  K.  Fcu 
Brfigel.  (Herhig  m  Lp^)^^5i  Bog,  fr.  8,      Tblr.  —  In 


Stuiliuni 

Brfigel.  (..^...^  ... 

geawIt^Bns  Hmm  ' 


'enerhoik,  Anabacn,  18.M. 
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Eipositionrn,  welche  der  Tetf.  bitlicr  In  den  Jahrb.  f.  vrisi.  Kri- 
tik gegeben  bat,  der  LOge  sum  TmU  «.  sar  Ehre  der  WahrbeU. 
Bnnmirüanwfirdig  ict  di*  Geduld  des  gcDialen  Kritiken, 
nik  der  er  bei  diesen  langweiligen  Diebem  amldlt«  nd  b*> 
«nndmon^rdu;  die  Kraft  leincs  Gciitci,  der  mm  M  i». 
Beurtheifung  Bolcher  Scliriften,  nie  der  „Aiili-Upgel"  des 
Uro.  Bacbmaon,  tu  lebcndigm ,  feuri§;<-n  n.  ^rütidliclien  Aua- 
cioandersclsnngen  sich  enUcblicist.  —  In  dt  r  >vii  (l<  rhült  ab- 
gedruckten Anzi'!i;e  de«  Ilacenkranzit>cla'ii  Scncl&clin-ibens  al«- 
tnirt  der  Verf.  rmrst  den  Unleraclii4.-d  zwiaclien  der  Krilik 
der  Erkeniilnirb  u.  der  Kritik  dea  Mi(svrrsl.iru!fg.  An  der  lUe- 
tbode  dea  lirn.  ßaclimann  charakterisirt  F.  die  letzter«,  und 
tyrar  vrlhlt  er  tif  dieser  Bidcnchtang  folsrnde  einxelne  l'ankte: 
1.  den  gSttL  Grond^edanken  der  Urgc  Ischen  Melbode,  nach 
«reicher  der  Bt  grilT  der  gölÜ.  PcrsöflUchLeit  und  des  gSttl. 
Selbstbewnlslsr^ns  f&r  «ntm  Erkenstnirs  als  das  Resultat 
•OMT  rimam  Vcnnittlng  «ridbeiiit.  9.  II«nl'*  UccDlehrc. 
8.  BcadTAalBÜMnig  acrWUcbia  Abc  PiülSäiipliie.  4.  Die 
Einheit  rm  Sejn  a.  Bcakm,  H^*a  Vcrbbdang  der  UsU- 
pbjsik  nod  der  Logtlr.  ö.  Der  «resentüche  Ijnlerschied  »vi- 
•eben  Hrn.  IJacluiiann  n.  di-n  Piiilonnjilu  n.  6.  IIppcl's  erha- 
bene Beatininiuiie  der  Ilvligion.  —  rtacrbacirs  Kritiken  sind 
eine  ailtene  und  niclit  genug  tu  schlitzende  Ersclieinan^: 
scliarlslc  Kritik.  grOndlicbe  Gclehrsniukeit.  »pt-rulalivcs  ^^  alir- 
lii'itsgt  fülil,  \  irluosiUit  einer  IcLoii  Ji^i  ii,  in  erhalM-ncn  Gi  Jan- 
kca,  epigrsnuBsUschem  Witu  u.  geistrcicbea  l'lsisaateriea 
lOMMT  SMMB  DtNtollnig.  ' 

1S71.  Ree.  von  IL  W.  Dlrlscn,  die  T.ftirr  von  ^cn 
Knpft-n.  in:  Jen.  LU.  Zig.  IHib.  ^r.  86.  —  Uic.  von  llulho 

Vorsindiea  C  LdMB  «.Kuit,  ist  Bttltar  f,  fit  VatMA.  1836. 
^r.  17d. 

IL  Theologie. 

1P79.  XTn/iJt  der  SrMetermaeheraeien  Glauhttulehrf 
von  Karl  Rosenkrcn:.  Kiini;;5ln-r;;.  1S3G.  L'nirr.  %\  Bo". 
gr.  8.  J  Tblr.  —       i»l  diesi:  Kriiik  tine  von  neuem  durch- 

Searbeiii-le  Ausgabe  der  in  den  Jahren  1830  und  31  in  den 
ahrb.  f.  wiss.  iCrilik  von  dem  Verf.  erschienenen  Recenaionen 
fiber  Schl.'a  Glaubenslehre.  Ob  bei  dieser  Bearbeitung  Vieles 
calndeit  worden ,  rcrmügen  wir  nicht  la  sagen ,  da  uns  jene 
HccMMiMMa  jetzt  nicht  zur  Usnd  sind;  doch  so  xircit  wir 
■■t  ihrer  nocn  von  früher  her  erinnern,  sind  wesentliche  Vcr- 
tadcruneen  dsmit  nicht  rorgmomroeu.  —  Bei  aller  Anerken- 
ang,  itm  der  YarL  SchL'n  widcriahrai  lllst,  siebt  er  sich 
4acli  gadmogCB,  tlin  Principlosigkeil,  SubjectiviUt  n.  Mangel 
■B.Cmwequcnz  vanasrarftn.  Aodi  wir  asMMr  Scitt  mfiMen 
Ihm  bierin,  nngeachtct  dDcr  «Mcrtr  Vcrefirang  vor  Seid.,  im 
Ganzen  beistimmen,  wie  wir  denn  überhaupt  seine  Krilik  fSr 
die  gründlichste  n.  befriedigendste  unter  allen  den  vielen  halten, 
«Ilc  üLtr  die  Scliliriermacbrr'sche  (ilaubeniik'hre  u.  d.i8  lInoL 
System  ScIjI.'s  überhaupt  bis  jetzt  ericbii'Ueu  sind.  Bt  i  din 
anderen  Kritikern  iat  itielir  oder  weniger,  wenn  auch  Einzel- 
nes richtig  getroiTen  ist,  doch  im  Ganzen  ein  Mangel  an  Ver- 
•Undoifs  u.  sn  dem  erl'orderliclien  Einleben  in  das  beurtliciltc 
Sjstem  bemerkbar.  Diefs  Undct  bei  dem  Verl.  nicht  Statt, 
liie  Exposition,  die  er  von  dem  Gange  u.  Inhalte  der  Schl.- 
•chcn  GualMnclebre  ^ebt,  beweist  es  liiulati^zlicii.  dafs  er  die- 
aiÜM  BtadUdl  dämidscht  O.  gar  woLl  vti^landc^n  hat;  und 
«rem  ditMt  aldit  asB  im  (eiwfcttca  Krilik  wdbut  litrvor- 
ginge,  dir  Itlnata  m  am  dtr  UklMk  btcroMmtM  a.  letcn«- 
wcrthen  DantsUnsg  Mhra,  die  'der  Verf.  bei  dieser  neuen 
Ausgabe  »einer  Kritik  Ton  tetnera  Blldungt^ati<;c  vorange- 
■cbicL't  hat,  u.  worin  er  erzählt,  wie  er  in  di  n  Jahren  24  u. 
25  ein  so  eifriger  SchQler  Scbl.':i  ^eweseu,  Jais  er  von  dem 
aSTergeftllclien  Manne  >vie  bezaubert  war,  alle  seine  Schrifleu 
mit  wahrem  Ueirslinncer  versrli!,in|;,  n.  eine  Vorlesung,  eine 
Sitiutig  in  iSl-f  ALadmiie  bn  ulTi  nilichen  VorlrSgen,  eine  Pre- 

«Ugt  voa  ibia  tu  vsMioaMB,  iuc  iba  Cowiti— ■iichi  war.  — 


Wir  mpfelilen  die  Kritik  allen  denCBi  Vrsicben  ra  um  «Im  lidl- 
tige  Schltsung  des  8ebl.'«cbcn  SwUas  tu  (Im  iat,  nnnwn(> 
lieh  »oUben ,  dio  «tdi  dniMWoa  mIimi  vcrttnal  gcnMclA 
Idbcat  a.  ImI  dcaaa  diu  Bwroadwang  vor  dem  Goitte  n.  der 
vidMWna  BOdaag- dra  Mamca  mit  dem  Geßbl  des  Un^e- 
n&gens  Dei  dem  von  ihm  aofgeatellten  System  in  Streit  lat, 
0.  die  sich  von  diesem  GefQhl  Ilechenschall  geben  a.  über  die 
Märii;i-1  des  Systems  ins  Klare  kntnnii'n  wollen.  —  Anregen, 
zum  Denken  n.  Prüfen  .inref;pn  <v.ir  das  llaoptstrt'ben  des 
L'nvpr^fislicliPn  bei  seinen  Scliülcrn ;  mit  einer  gPiL.nlenlosen 
Verelirung  kann  ihm  daher  am  wenij;sten  gedient  sijn,  und 
die  Kind  gewifs  seine  schlechtesten  Schaler,  uiügen  sie  ihm 
nersünlich  vncb  noch  so  nahe  gestanden  bsben,  die  io  der 
Wissenschaft  oder  im  Kirchendienst  die  Wocf*  dot  Lalirm 
ohne  Prüfung  n.  Unterscheidung  nachbeten. 

1573.  Der  Brichtvairr.  Ideen  und  Andeutungen  zu 
Belehl  -  und  Communion-  Iledrn  in  extemjiorirbnren  Ent- 
trürfen.  Ein  praktiscbes  Handbuch  fDr  jeden  Geistlicbea. 
Von  Johann  Jakob  Kromm,  Dr.  der  Philos.,  Verf.  der  Ent» 
wQrfe  über  die  Enistoliscben  n.  Evangelischen  Peribopen  ete. 
Texte  sus  dem  alten  Testament  rnlhaltend.  Leipzig,  1635. 
Scbmckert  35^  Bog.  er.  8.  \\  Tblr.  —  IMe  lilnt^vflrfe  aind 
ziemlich  ausge^brt.  Ihr  Gehalt  ist  im  Garnen  nur  mitld- 
mSfsig,  aad  die  Meng*  deiaelbta  TertlMiart  daa  Badi  «ha* 
Noib ,  bbmI  wcna  noch  da  cMeh  starker  Baad  aitl  N.  Td> 
lichea  TcHcn  dura  koamca  aoIL  An  Einem  Bande  mit  Texten 
ans  bddea  Teatamcatea  wir«  ea  binlinglich  genug  geweaen. 

1574.  Die  allgcm.  musikalische  Zeitung  1S3&.  Nr.  34. 
cntbüU  autliculiscbe  Nachrichten  fiber  ff'olfßang  JhtektUiM, 
den  Dichter  n.  Componisten  des  Kifcbenliedes:  »An  Waaaa^ 
HHaaea  Babjhia."  iVgj.  Mr.  1168.)  W.  Dachalda  war  im 
Anfaaga  da«  tMea  laiirfk  luÜuA.  Meitar  la  Strabharg  a.  Rh.; 
im  i.  ISU  aber,  ala  die  Reformation  daselbst  sieb  Immer 
allgemeiner  verbreitete,  verhtimlbete  er  sieb  u.  wurde  Vica- 
rius  u.  Organist  an  Su  Thomae. 

1B75.  Ree.  von  George  die  llteren  iftd.  Feate,  in:  Je«. 
Lit.  Ztg.  1S36.  Nr.  81.  82.;  van  Schvoader  Nova  Janua  Ue. 
braiea  VoL  IL  ID.,  a.  flfair  Fndlg|aa  vaa  fliab—wi,  KiaU 
tt.  Haibaar.  Ebaad.  Kr.  8t.t  ^aNlMlMrlM  dit  btocMlriM 
\VMa  ia  PkaabaBB  ewigeL  Kiicke,  £b«d.  Mb  87. 

m.  Geschichte. 

1876.  TTehhen  Einfluf»  hatte  die  Betetzung  GrU' 
chenland»  durch  die  6loven  at{f  das  Schicksal  der  StaA 
fihea  find  der  Laudtthrft  JtÜkat  Oder  alfacia  B^frite- 
dung  dar  im  cratca  Baoda  der  Ceaehlchto  tob  Morea  wifc» 
rend  des  lUltaUltara  anfkestellten  Lehre  fiber  die  Entstehnog 
der  heutigen  Griechen.  Von  J.  Ph.  Fallmerayer.  Stuttgart, 
(  )tta.  7  Bog.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Der  Verf.  slüUt  sich 
in  difsi-r  Schrift  theils  auf  seine  früher  gegebenen  Auseinan- 
dersetzungen, die  bin  u.  wieder  noch  bestimmter  gefafst  sind, 
theils  aut  eigne  Bcohachtun<;en ,  die  er  seitdem  in  Griechen- 
land selbst  so  machen  Gelegenheit  hatte,  tiieils  auf  hand- 
schriftliche Nachrichten  aas  den  Zeiten  des  lUittelalters,  welche 
ihm  durch  den  Athenienser  Cvriacus  Pitaki  milcetlieilt  wor- 
den sind.  E«  ist  olme  Frage,  üafs  die  von  Ilra.  F.  sufgealellto 
Meinung  sieb  iu  ihrer  ganzen  Strenge  nicht  erweisen  liüil, 
weil  unser«  Betveismittel  nicht  aaracheo.  Wir  wfioachtea 
dieaca  von  dcasaelben  oflien  aiwAawt  n  ldkea,  da  «• 
Wichtigkeit  arianc  Unteraacliangco  nicht  im  geriogalen  becla- 
trSchliget.  Denn  es  scheint  jeat  nnzweifelhaft,  dafs  die  Ana> 
rottung  dex  priecbiscben  Bevölkerung  durch  die  Slavi  ii  min- 
destens so  Btjrk  gewesen  sey,  dafs  die  wenigen  übri^-geblie- 
benen  iider  upSli  r  dorthin  meder  verpflanz tcii  Elemente  in 
der  Creradcn  tm^ebonj;  ganz  ersticken  mufsten.  In  der  vor- 
liegenden Sclirifl  «iiid  atn  rorisfen  interessant  u.  wichtig  die 
Aasailuodcxaetslugea  fibar  die  Beactiiiqg  Attika'a  duca  die 
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Sic«**  M  wie  aber  die  Tulnmen  a.  Vaniaton:  lerh 

r»  EmlhnoBg,  daf«  Jer  Verf.  mmcb«  AnjritTr  v  i m  r  C)  -  m  r 
lerQndlich  a.  ivfinli»  ibwHMt,  Wir  wSntclitrn  (i.iasrUii'.  i  c 
«Heil  sagpn  XU  könnrn:  leider  «lier  i«t  der  Ton  der  Polt^njil 
niclit  immer  grhaltrn  (f.  B.  p.  lUö.  SU.I  nnil  ({«-r  Untencliiti 
i»vi,srlirn  dem  Wahnchrinricbrn  und  trw.iibafen  nn-liriinls 
iiii*>r«fh«'n  wnrdm.  Uebrigens  cnvarten  wir,  ibf«  der  V>ri°. 
•Xnimllicbe  ibin  *agekorain«M  kodicMfUidM  fbakliclitco 
iMldig^  TcrSffi^ndichen  werde. 

1877.  ISeue  ,VUl/t*ilungfn  a.  tl.  Gebiete  filHoriaeh 
Ottti^ynrUcker  FortchuM^en.  HiTau«;;ri;.  ron  dini  TbaHn* 
{Ttsrli- Sächsischen  Verein  TOr  ErfDrirhnng  dra  Tal<?rli(ndi«chra 
Altrrili  iii.s  2ter  ßd.  3b  n.  4a  lieft.  WMm,  lS3r>.  (Hrrauagrber 
K.  £.  Förslemann.)  8.  —  Die  Arbeiten  des  Vcrcina  werden 
immer  inballs-  nnd  ainrangreicber,  daa  Torlirgende  Doppel 
hrfk  liercrt  einen  netten  Beweia  dafür.  Hr.  Sinimia  giebt  »iiai 
dra  Peter  ISecLer  Ciwwiik  von  Zerbat:  Nachrichten  fibiT  di< 
Mark  Brandenbarg  anler  Friedrich  von  Zollem,  bcaondrra 
flbw  die  Fehden  mit  den  Ton  Ouiliow  n,  von  Uocliow  i.  J. 
14ia.  ala  gleiebnttig»  AUiiciliiwg  VM  kBcteUa  |irtei«aae. 
Der  Heraaas.  bietet  än  Cller-:V«nnel«lb  dn  HarMbar^er 
Hochstiru  .1.  d.  14ten  Jahrb.  am  derselben  Qselle,  aaa  wel- 
cher fi-Qhtr  daa  Calendariuin  milgetli«>iit  worden,  fttr  dt«  Ce- 
■cfaichte  de«  Slifls  uml  der  datn  gehörivm  Orlsrlunen  aebr 
■wichll'i;.  Hr.  Arclilv.nr  v.  MedeM  «petldcte  un;edruclle  lir- 
lrnni!'-:i  zur  (ji-^.f  lili  liii-  vr.n  .^Icrsrbor'.: .  voriiiiiiiitli  lur  Ge- 
schichte der  V  eiiüMuog  der  Stadt,  llr.  tSu-iiiv}'«r  sendete 
zwei  lingat  Terli>rea  geelanble  Handsrhrirten,  ein«  Ton  Mei- 
bom, die  andere  von  Ueokreld  lor  Geachichte  dw  Angusti- 
nrrkloaiera  St.  Laorentli  bei  Srhiinin^n  ein,  ein«  Gab«  von 
grofarr  Itrdeulung.  Hr.  Pfarrer  Bebrenda  rdlatert  mil  sweck- 
1Bir«igen  Noten  ein  Diplomatariam  muoaatarii  Seti.  Liod^eri 
pf»p«  HclivtadB  «.  mwar  aanleba»  die  lUnnden  dea  litm 
«.  13IM  JaM.  laMb  Gtlob^  Fi>BrlBlBlwBr  doreb  getra- 
Kene  Klefder  Iwl  tklMMMt  der  SUdle  dea  Tacitiu  Ajinalen 
XUI.  57.  iat  eine  dantenawertte  Belehrung.  Aua  dem  Dort- 
munder Arcliive  sieLl  Ilr.  TIiierÄrh  den  ersten  diulsrliiii 
Lundlriedeii  in  deutscher  Spraclic  v.  J.  12J6.  Dann  fallen 
einige  Urirl'u  llelancfatlions  nebst  xelieii  .inden-n  des  Juli.  Spau- 
{r»-nRer?  an  Joat.  Jonjis,  uml  endlich  Hrn.  D.imeiln  Geiierulbf- 
rifht  über  Aafgr^bun^en  in  der  l  ragei;end  v.>ii  ^  iliwedel, 
ütier  !Nacbgr»ban;;en  an  der  acbwarsen  Etiler,  Hrn.  VViggerta 
rSoiiien  BMr  bonteersicrtc  Knochen  ro«  Giebichrnatein  nnd 
Bher  37  hAcbet  nnbedealende  MOnxen,  ao  wie  deaaelben  ge- 
lehrte Erklirang  der  Waldenbarger  Glecke,  nebst  Notiaen 
Aber  ein  lieidnischea  Gltts;;eriira.  iJie  literarischen  Neuigkeile>n, 
CaaMpeadenxen  n.  Uiscellru  sind  wiederum  reich  auagralattct 
ft.  htqpm  a.  bckkreod  feottdaeL  JItit  TcnaeiirteB  lalereaae 
m  der  Sadi«  wfrd.'wle  tu  crwertM  tlaiid,  nanMdv  immer 
Serrlicherrs  geleistet. 

t878,  Ree.  Ton  Klüher's  Geich,  der  WiedarfTt^bart  Gric- 
,  In:  Blatter  1.  lit.  Unterb.  1S36.  Nr.  109.  I7ü.  — 
SJemm's  Hdbch.  der  deelaclken  Altertlmmaknode, 
fa:  Jen.  Ut  Ztg.  1»J6.  Nr.  Vö.  96.;  von  A.  U«%e'a  Geach. 
d.  Kaisera  Napoleon,  Ebend.  Nr.  96.;  Ton  RoacnfaMS Hdbch« 
d.  Gesch.  der  Poesie,  Ebend.  Erg.  Bl.  Nr.  M, 

IV.  Philologie. 

1S79.  Lrttres  (Tun  Antiqiinlre  h  im  Arftsle  nur  Vem- 
jilol  lif  In  jitinlure  historit/ur  r!!uri:U  limi^  Ja  liminiHi.n 
des  templea  et  det  autrrs  i-itifu/  '-  yiit.iir-i  an  pnriiruiierx 
ehtz  Itt  Grecs  et  les  Romains ;  fiuvni^i  pouvsnt  sertir  de 
tnite  oa  de  sopplenient  i  tons  cesx  qui  tnitent  d«  l'bietoire 
de  Part  dana  l'antiqnk^.  Par  N.  Lftruntt»,  Baembre  de  \'\n 
•tttnt  de  France,  membre  ^tranear  dea  Aeademic«  den  eeirn' 
ce*  de  Berlin  ete.  Paria,  1835.  XVL  o.  5^4  S.  8 
KegMdN  Werir  (AM 


l^todJjchsten  Arbeiten  des  l,!rn!,mten  Verf.  and  nimmt  die 
[  .\uliuerkMTDkeit  der  P.S.'nlno  i  i.i  7.vvi,  [«rher  llinaieht  in  An- 
*]ir[irh,  indem  e«  sicli  s  )^vuiii  uorrli  troUen  Tbeil«  nette  Er. 
L:r|.r  -n,'  ,,ri.>,i    VMrii-  ;in,:ebauteM  Felde  anliituWarber 

terschnns  jls  »iureli  die  lichtvolle  und  gewandte  BebaaiUoiiK 
auaaeiebnri,  welche  dem  an  sich  reiiioaen  Ganse  wiaamaefei^ 
liilier  Untersttcbvng  höbe»  totbetiscbea  InteiveM  ieiktt  «tt 
Vortni,  welcher  keineawegee  Ar  ganx  luraerJidi  nid  mw«. 

"•'I'*'!  ''"^'™  "  *"         «tcas  Itafae  «„m 

di-ihlicben  Anbaa  emater  Stadien  einlldt  ata  der  eni^e-en  »e- 
»eUte  lUnv\  d»w»B  ibMhreebt,  0ie  nibere  VeranLssun-"« 
dieser  Schrift  gab  dia  «Innliefc  Mtlre  Anfeindon.'  vrekb« 
HiltndTa  Aaakbt  Iber  di*  Wandmalerei  AI  „ 
Kocbctte  «rrnbr,  indrtn  derselbe,  tbril»  duf,;,  lim  tii-era  na- 
begrOndet«!  Hypotlirsp.  ilieiis  durrli  ri-ne  Uefan^enlieit  AtH 
Lrtbeila  wleiUt,  im  Ce;en».itz  m  llitlt,rir  bebaoptcie  dah 
in  den  blühenden  Kun3te(,urbeii  di«  Wandmalerei  nur  ah 
Uiiifsuiiltel  der  Veriierun-  in  der  Architektnr  and  Skulptur 
kcineswe^'  s  jIj.  r  m  einer  nach  grofsarlig«n  \"rrlig)iiiif 
lernniumviien  D^rüteliang  hitlnrischer  Gegrastlude  dieale*  «hl 
EndiT^rhniC».  welebee  Torgeblich  aus  der  umfassendhi  a.*  «■> 
parUijschen  IVülun»  aXniratlicber,  auf  dieae  Malrffe  bcaileti. 
eher,  ßeweisst.lkn  der  Ailen  gewonnen  »vnrde.  Hr.  Lefr^^e 
seilt  nun  mit  eben  am  viel  Saelikaantaib  ab  Scbarfaion,  erstena 
dafa  dir  erwähnte  ZMaBniMNtolldaf  der  Zen^niaae  nld.ts  >vei(l. 

f-r  ala  erschöpCMdJal,  n.  tveaUens  dafs  aus  ihn  r  unl .  ,  ,,en 
rkUronc  s:e«da  d*i  G«geBlb««il,  d.  b.  die  all|£ei.iei„e  Atnren. 
dnn»  drr  Wandmalerei  in  ihrer  pnzen  Ausdehnung  n.  Brdrut- 
samkeit  h«rvorgebe.  Wie  achwieris:  übrigen«  ein«  snirhe  auf 
Itiütoriacbrr  Bjaia  rnltende  Krürteruns  sevn  iniirsie,  j-jigi 
unter  Anderen  wobl  .itn  li  iljnins  venmiiliea,  daLi  selbst  Q 
lierio.inij  in  aeiner  liirrjut  beiü-liiben  Schrift,  De  veterniÄ 
praecoruiii  pictara  parietum  confectaraa  im  6(en  Bande  der 
Opusc.  xvenij  IJefriedi^^endee  Iriatete.  Bei  dem  bescbrSnlttli 
Uamu  di«»rr  liliitrr  können  wir  von  dem  Tnrliegcoden  Werke 
welcbes  eine  aasllihrUcbe  Beleuchtung  n.  Wirdinng  verdient 
wenijt  mehr  aU  eine  Anzeige  geben;  wellMiabar  im  loterraae 
der  Wis*enscbatt  aod  um  drin  Eental«  Terf  «nn^e  eebCb. 
rende  Anerkenniwc  leiarr  Verdienate  so  beweisen,  noch 
einige  wesenltidte  OemeritangCR  hlittB  fÖgen.  ZurSrdersi  ist 
es  schon  au  aieh  wabrsrfieinlicb,  dafs  die  groJsea  Te  ni  -  i- 
»vSnde,  beaondeta  im  Prou.ios  und  Opisthadomus  wie  in  der 
Cella  nicht  leer  gelassen,  soadcni  nach  An.il„:;;e  der  Igypti. 
sehen  TempeUeriierungen  I.  mit  CeinjIJen  geschmückt 
wurden,  -2.  d.ils  di.sr  sirh  juif  die  Geschichte  des  GottceL 
dw  Um  üebiiude  ■.•r>\eilit  sviir,  betugeii,  und  3.  unmiUelb« 
«/  aiurUurii,ri!i..irsen    vorlrefliich  dicnendeob 

Wandbekleidung  aum-tragen  wurden.  Bealäii-t  wird  ditM 
VVrmuthun^  tunSchst  durch  die  Nachweisuiigeii"  dea  Pliaioi 
Ober  Shuliche  Teinpelvenierun-en  in  Ilalicat  da»  Kooat  und 
Kunativerk«  unmitielbar  von  Grieche«  oder  Voa  deren  jQn. 
gern  erhielt,  i.  Ü.  ia  Arfaa;  .„EMtaat  certa  hodieqn«  .„ij. 
ünior««  Utbe  pielara«  Ardcae  in  «edibii«  aaeria,  c,«!!/««  „.„i. 
dem  anllaa  ae^ne  daeiicor.  lan  longo  aeto  dur  t.i.  s  ii,  ,  f 
tat«  teeU  fcliiU  reoenleaXXXV.,  5.  n.  eben  s,,  i,.  Uouvium, 
wa  dit  herrlKb  gemalten  Teiup.nväi.de  die  Ge.scbicbte  der 
Atalanla  n.  Helena  enthielten,  womit  man  ver  -leidie  was  Pli- 
nius  itiJ.  4,-).  p.  710  «her  den  von  zwei  j^riech.  Kansüeni 
pmalUn  leiuprl  der  C  «  res  lu  K  -iu  g;,;;!.  Vom  Fabias  PictOT 
heilst  ea:  „Aedem  S.iulis  jiinxit  "  bei  l'iJn.  u.  „In  aede  Sa« 
lulis  parietra  pinsii"  |jei  ^,.l.ri^ls  IMaximus,  Ausdrücke  die 
nur  v..n  ei-ent!i.  her  Wündnulerei  i;ebranchl  werden,  waa'aucb 
O.  Meiler,  Handb.  d.  ArcJiaeol.  '^9,  i.  betengi.  Dinaar 
IcUtes«  Punkt  iat  von  gani  beaanJaetr  W}ebli|;keit.  leidet 


eien- 1  daei 
Ver-|aed 
«adjjMC 


aber  auch  gar  keinen  Zweifel,  %vt!ntt  man  agch  nar  folgende 
Sidle  au.  VitTUT  11,  8.  0,  Schneid,  rer-leicbt:  ,,ftem ll«! 


.       ..      .        .       .    Tc.g.cvui;  „Iiem  i^ce 

daemone  e  ouibosdun  parietihns  etiam  pictarae  eicisae  inter- 
aectia  Lleribua.  lueluaae  aunt  in  linieia  iormis  eU."  Neben« 
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PniMniM  and  Slmbo  im  VorhandeiweTn  ron  Wand{;anll 
dn  Iiistor.  Art  ia  GriaelMBtaDii,  indnn  irt  Ansdrack  4<nxv  *<' 
(läv  rolxov  «Mnal  mU  piriilin  pieUme  cUichbedeulrwi 
fal.  VfffMdw  Mdi  w  Mhmw  bkufti«««  Plwrt. 
■■■Ab.  I,  9»  34t  ^talmlMa  pietM  in  pwiate,*^  «ad  Pttm. 
Sa^r.  &  i9,  p.  141.  Dorm:  „cnais  piclas  ...  in  putete/' 
WM  aoch  lonit  wohl  iina^innn  in  pariele  drlinearp,  ia  pailil( 
cifcumscribirr«' li'  ifst.  Zri;;l  sich  nun  mit  yolirr  Eviilcni, 
tabuU  picia  aurJi  e'ia  «i^ttnlliclifs  WanJ^emülile  hi'zriclinpl, 
•O  f^lll  rin  l{:ia{iti'in\vurr,  dm  nitii  pt'^t-n  die  hicdtriarhr 
Wandmalrrci  ilrr  Grirrhrn  erhoben  bat,  "rg.  Nämlich  dir 
Worte  des  Pliiiiua:  „Sni  nulia  eloria  artificam  ral,  nisi  «■oruiii 
qai  labttlaa  pinxere"  icliienen  der  AtusrQbmng  btslor.  Wand- 
gCBilde  dnreh  berühmte  KQnstler  ^radesa  SB  widcraprechrn 
■od  die  TonQelirbe  Thuli^leeit  der  Letdrrrn  a«f  Bolcbe  (><:- 
■Dlld«  in  bcschrSnlrn,  welch*  Bit  llafie  io  den  Werksliitten 
■af  Tafeia  ?mi  Holt  mpfatligt  wotdM.  JicUct  MM  aber 
jene  Worte  nieht  au  ihma  utlrlkkta  ZwaauMsbangn.  so 
tUkt  man  daaüick,  data  damit  afehla  weiter  aa»;edeatet  wird, 
ab  dab  die  pofaefi  llUler  ibr«  Knnat  nicht  gern  an  Privat 
geblade  Ters«h wendeten  „non  enlm  parieles  ezcolebant  dnn)i- 
nia  lanlam"  weil  (ie  gern  eines  aasgebreitelen  HohinF«  ihrer 
Wifle  gcnosflpn,  der  nur  im  Liebte  diT  OpITentlicliLiil,  il,  h. 
in  Tempeln,  Säulenhallrn  elc.  oder  auch  dorch  eingeruiiuitr, 
überall  leicht  bin  zu  M  inldiä  '  (ifmäidc  f  rlan;;!  werden  luoj^U*. 
Denn  abgesehen  Tun  dcu  W'iindgemiilden  dea  I'ulTgnol  lu 
Tbespiae,  drs  Panaenoa  xu  Oi«,  des  Frotogenea  su  Uel^hi  o. 
Atiica,  die  Plinioa  selber  nahmhafl  inarht,  w  Src  nnbrgreifiicb, 
mtm  cIm  talcka  Schaustellung  von  \\'aniJ;:pinShlca  vor  den 
Aasen  von  csina  Griecbenlaad ,  keinen  Kolim  bitte  brinpn 
iollen.  —  lodcm.  aich  aon  dUaaa  Schrirt  abar  dicaa  oad  viele 


>  Fraga»  vatbreitet  o.  aia  mit  UlU« 
Bdoaanbtit  nod  geaandaa  Kritik  an 
•ncMnt  ala  ala  ein  eebaltreiclier  Beitrag  tn  der  KaHalfi 
dar  Ardilolo'ia  and  aU  eine  ncoe  Bewlbraog  Ar  da»  wähl 
bagrfiiideteo  ßaf  daa  irtadUda  gelehrten  Verf.  a  »•umbt^. 

1880.  Ree.  ncaer  Aaagg.  n.  Ueberaets.  daa  Aaacreon  a, 
dar  Sanpbo,  in:  Jen.  Lit  Ztg.  1830.  Nr.  90.  9t.(  iron  EVeita^ 
kam  filcwwaalik  der  iiabr.  Spr..  Ebend.  Kr;  94.«  van  Hir- 
•aPa,  Kaanaaaillt  #.  Udar'a,  Wadtara  tn,  CtnatomalMcn, 
Ebend.  Nr.  99.;  von  C.  PÜail  aee.  at  Trataal  {mp.  etiistola« 
■Mtaae  ed.  Orelll,  Ebrad.  Erg.  Bl:  Nr.  38.;  van  Garwai's 
ÜaL  GfHUi.  ■..  GnTtalSi  Sfcadaa-Atlaa,  Eband. 

TU.  K«tHiwiti«»«ehftfteii. 

1981.  Mit.ieum  Senrkriihrrglatmm.  AUim Jinncen  aos 
dem  Gebiete  der  heschrrihenden  i\atiiri;rsrliirhti'.    Von  Mit 

E Uedem  der  Senrkenherpischrn  nalurlorsrhenden  Gesellschaft 
X  Fraokrurt  a.  .M.  Dd.  11.  Ucfl  I.  Itlit  TsL  L-IV.  Frank- 
fett  a.  M.,  Saaerinnder.  1836.  gr.  4.  2  Tfalr.  — '  Enlb.  Neuer 
Nachtrag  .von  Beschreibungen  und  Abbildanjttn  neuer  Fische. 
Im  Nil  entdeckt  von  Dr.  Ed.  Rannell.  Jlil  3  Steintaf.  — 
Vck  dia  PflamaandfllbildMagea,  wdcbr  fn  der  Saaualai^  der 
Ssnekanbargiicbea  •atarfimebaadai  Gteelbebaft  aafbewahrt 
werden.  Vau  Dr.  G.  Fresenias.  Mit  1  SteintaF.  —  Die  Torf 

RebiUe  von  Enbbeim  n.  DOrrheim,  liaiiptaltcblirh  in  KOcksiciil 
irer  aniiiialischeD  EIhscMPhs«»  dar;;p|('!;t  Ton  II.  v.  IleTer.  Mit 
9  Steiniaf.  —  nt-itrii;p  zur  Flura  von  Abjssinien.  Von.  Dr. 
G.  Fr««eniuä.  (Ili  si  ibrcaf.  < '.ipparidrae.  Majadcae.  Alitma- 
s.  Lemnaccae.  ^^m^baeaces«.  Conileraa.  Difsacoac..  Ya- 


1883.  The  London  and  Edlnhurrh  philotophteal  Sla- 
gütin0  and  Journal  of  Science,  (s.  Nr.  Ib3-J.)  1836.  Mai 
anib.  Oo  the  ar.liuu  of  Ijydrm  liloric  Acid  oa  ccrtsin  Sulplia- 
taa,  and  particiiUrlj,  on  ibe  Sulphate  ofC^pper.  Bj  K.  Küue. 
—  An  afinimct  of  a  memoir  on  phjsicai  Geolojry;  bT  W. 
Haekiaa,  (ächiuis.)—  Gatai^aa  «£>  fnaail,  Tiah  ia  lW  Cal- 


lectiooa  of  Lord  Cola  and  Sir  Philin  Grev  EeariM»  ai  ^  _ 

alphabetieally:  bj  Sir  PbUip  de  llalpM  EmML—  Ott 
a  new  Uatbod  af  radadag  Xaaar  Obaarvatiaw  Tar  Iba  detofw 


a  new  uatkod  af  raaartag  Laaar  UMarvatiaw  nr  ua 
■iaatiaa  oT  Iba  laagjfdat  bf  Ch.  Riwtor.  —  iMwatvatMNia 
tiM  Liaea  af  tba  Salar  Spaalra«  and  an  thaaa  pmdacrd 
\rj  tba  Earth'a  Atuiosphere,  aad  bjT  tbe  Action  of  Nilnraa 
Acid  Gas;  by  Dav.  Ure water.  —  On  tbe  Uienry  of  vaiiisbiog 
Fracliuns;  bjr  W.  S.  U.  Wiiolhiiuse.  —  Furtlirr  llxperinMIita 
on  conducliog  power  for  fIcciriL'iljr;  bj  ]LAvi,  Sulijr. 

18S3.  AiuttXm  dir  Pfysik  u.  CktmU^  von  Poggti^ 
</0C^.  (a,  Rr.  um  t836.  Nr.  3.  entb.  Uab.  die  La^a  uTdaa 
KortrMaa  der  AbweidiaBga-Carven  im  nSrdl.  Asien;  va« 


II.  Fab.  —  Belrachtt.  a.  Versache  Ober  die  Theorie  von  dar 
Kinerieibeit  der  Weaen,  wrlrbe  Licht  n.  strahlende  Wirnia 
i-rrrujen;  von  Vlelloni.  —  l  rti.  die  l'ol.irisalion  der  Wanne; 
von  Denis.  —  Li'eb.  die  IJnduI.ilioiigthearie  der  W.^rine  tt.  dia 
Cir<-ular|iulari8alioo  derselben  durch  totale  Heflptioii;  Ton  J. 
I).  Forhei.  —  lieber  die  durch  Reibung  der  Metalle  erregt« 
Eleciricitll;  von  A.  de  Ia  Kive.  —  Heb.  die  Verbiodanj;  Ter- 
schiedeoarli^er  Krjstalle;  Ton  JI.  L.  Frankenbeim.  —  L'cbrr 
periodische  Aenderangrn  der  nia°;nelischen  Declinalion  an 
iU.  Milrx  1830,  und  säculire  Abnahme  denelben  in  Uerlin  K. 
Königsberg;  von  A.  Eriaan  o.  F.  Uerter.  —  lieb,  eine  neaa 
Periode  in  dea  Varladaniagan  der  augneliscben  Declioatiao; 
Ton  i.  Simeaaff.  —  Tbcacaliaebe  AaucgunK  einiger  Tbataa* 
eben,  dia  Zuaaniaipnaetaaa|g  der  Farben  des  Spectruma  bctre^ 
feod;  vaa  J.  Challia.  —  iJeb.  Euninn  u.  Berjcnaphiha  in  Be- 
lüg saf  die  Ansichten  dea  Hrn.  lirfs;  von  Keii  IhhIui  h.  — 
^ieae  bromhaltige  SSurr;  Ton  Prli^nt.  —  lieber  einij;-'  n<ua 
Platinverbindan';en;  von  J.  W.  lirjbcreiner.  —  Leber  Platin- 
mnlir;  von  Dem».  —  L'eb.  ScInNrlVIwjsgerstorT-  u.  Selt-iiwas- 
«ersloHather;  von  C.  Lö\>i^.  —  l  i  li.  dii'  erhijlite  Aufbijbar» 
keit  daa  Sablioiata  in  Aikobal  anler  iieiliülfe  dea  KampUerat 
faa  <l.  Fr     "  " 


ISSi.  Ree.  von  Naumann  und  CrSfe''!  IValorzescIiidMa 
Deft  1—5.,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  Ibdü.  Erg.  Dl.  >r.  il. 

VIII.   Physiologie  und  Mediun. 

M6Sl  XnUehri/t  für  die  gesäumt»  JMfMa.  (i 
Nr.  1461.)  Bd.  3.  lieft  I.  eath.  lieber  die  Hcilong  wid 
tfirlieher  OcfTnungen  tn  dem  vorderen  Tbeile  der  mlonlicbea 

ElanirSbr«),  nach  ii«  ui  n  Mrthoilcn.  VHn  Di.  iL  nlKii  h.  —  V«r- 
eilerang  der  rechten  Uehirnhiltte,  in  Folge  riucr,  durch  etna 

Flinienlugel  Tanuaacblas  fautriNadau  fca|>fwidi,  vaa  Dr. 

Uuppiaa. 

1886.  BmiMirmek»  AmutUm  ftr  ^  gmammU  WM' 
künde.  Eine  Zeitschrift,  fleraoneg.  von  Dr.  ü.  P.  UoUekM't 
L»ni<;l.  Leibcbirargus  etc.  laler  Bd.  la  Urft.  Nebst  4  lithogr. 
raiiln.  Hannover,  IleltTing.  ISJb.  Er.  8.  (♦  HeHe  4  Thir.)  — 
Inhalt:  1.  Ori  zinal- A  ufsl  Ize:  Deachrltg.  des  neaen  kran* 
It  iiliausps  der  Sludl  ILtiuüVcr  \  oiu  Stallt- I).iuiu8tr.  Andrea«, 
—  l>as  K.  Entbinduo'^8-  u.  llcbaiuineu  -  Iriatitut  xu  Hannover 
u.  di-ssen  Leistansen  in  den  J.  I8JJ  u.  18J4.  Vou  Dr.  Kanfo 
mann.  —  Heber  das  Stadl -KraakcBbans  su  Osnabrück.  Vom 
Ur.  Vexio.  —  lieber  daa  Uraldilidka  der  Taabstnmmbeit  a. 
deren  Verachiedenbeit  von  Idiotismaa  und  Iinberillitiit ,  durch 
analona.  UntcrsucluinKcn  erliutert.  Vom  Jlled.  Itlhe.  Dr.  G.  II. 
Berj;maan.  —  Eine  MctrorHuKia  in  paeipcrio,  beobachtcti  Im> 
sabriebeo  und  crilatcrt  voa  Dr.  H.  F.  Kiliao.  Uebar  daa 
ttaadwacdaa  daa  MaHarainndcs  ala  Scbwaaganchaftsieichea; 
aabal  Aanba  ataea  neaen  diapnost  Blitlela:  der  Scbeidca^ds; 
voa  Dr.  X  F.  Osisnder.  —  Lin  ^Vort  Ober  angeborene  5pal> 
tancen  in.  der  Iris,  Iridoschisina.  (  olobuiua  Iridis.  Vom  Dr. 
Stillinj;.  —  II.  Kritiache  Auf«3tie:  1.  ühtr  Duparcqoe'a 
liiitoire  corapl.  des  ruptures  de  l'U  trrna  etc.,  vom  Dr.  Schnee- 
mann. —   i.  Die  intensive  Heilmelbode  Lcjmut's,  In  ltu>  Iitt't 

lirtg*n>ilaBaBa..->-  Iii.  JtliaaaUaai  L  iM&iUUaweaea.iaa 
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Kgr.  Emnmrtr  bctreBM.  —  9.  Witt.  «. 

za  Uaonovrr.  4i  Quartal  1835.  —  3.  Wiuei 
yapU.  riachridiUa.  —  4.  Pcraonal- >iatitcB. 

1887.  Rmt.  Ton  Oll'i  cliirorg.  Instnnnentrnlrlir*'  o.  Sir- 
ris  ArauncaUriaai  dtirarcicam,  in:  Jrn.  LH.  Zi^.  is.lo. 
tu.  83bX  von  mnMw  Hdbch.  d.  miclitL  Npdicio  Bd.  5.  b . 
BbcBd.  IK.  Bl.  Ffr.  39/:  Ton  Wdlkcr'i  SjfMan  dw  Chirar- 
gb  Bd.  1^  Ebcnd.  Nr.  37. 

X.  Mathematik; 

16S9.  Die  Raumreclinuiigett.  Eine  AawaiHM  znr  Be> 
mknag  der  FJidm  KSrpcr  Ar  S«iuiM«««  aiidiUclw  «. 
triMlent  Lindtchriwi  m  wi«  aiiclb  räm  Sdhitantcrriclif. 
Von  J.  Stutba,  Lehrer  am  KSoigl.  Seminar  in  Bmil».  Mit 
1  Figunni.  BuBsIia,  1833.  Appun.  S  Bog.  gr.  8.  |  Tliir.  — 
Hcrrur^pgangen  aas  eründliclirn  VurherritutigcD  auf  den  naind. 
liehen  Unterricht,  Tut  dirüe  Litine  Sclirili  ihrf  pnillisrhe 
Tendcni  nicht  vi'rftljlt,  zugli  ich  verrallim  Aaiivalil  a.  Annrd- 
pitDg  des  btolTes,  su  «vir  irioe  liufsfre  Darstcllutig  einen  im 
GsDXPn  nicht  unvurlhfilfuflen  jiiiil.ij;<ij;isrl)f n  Takt  des  \  rrf. 
Du  Ganze  ist  in  2  Abschnitte  grlheili:  Flächen-  u.  Kür- 
pcrnchnonj;.  ZunSehsl  werdrn  einige  lur  Klichenr«-ch- 
ttang  nothwendige  Voräbungen,  Erklirun'en  etc.  aufgeslrltt. 
woraof  dann  die  Bfrrchnun!;  der  rrchlt\inklieen  md  taleUt 
•odi  noch  einiger  anderer  FlielicB  crfoli^t.  Eben  so  wird  im 
S.  Abaclm.  der  BcrechneoK  der  rechtwinkligen  und  ciaiger 
anacra  KArpar*  da«  HSIkigrte  «her  tfe  Badin  dandba«  f er- 
aMgeacbiekt. 

1SS9.  Journal  Hes  lHaihfmnt'ique*  pures  et  avpViauees. 
PbHü-  pir  J.  UoHrllU.  (s.  INr.  1195.)  Atrll  1S36.  Enth.  Meinoirr 
itnr  les  ei^mlions  difTi  rcntieil>  <  lineairrs  du  seconJ  ordre;  par 
C.  &Bnii.  (Fta.;  Sclilurs  im  1^S\.)  —  Hfni  entb.  Sur  lea  aar 


Äi  teeond  degr£  qvi  n'ont  psa  de  fojer;  par  H.  Chaalea. 
«  Kota  Mf  ks  nyou  d«  eewbiire  dca  tecliom  «anifiirs; 
par  Abel  Traaeeo.  ~>  Formale  paar  la  tranaformaHon  o'unc 
tItMe  d*intfgra!ea  definie«;  par  HI.  Jacob!.  (AnaCrelle'a  Junraal.J 

18M.  Ree.  vm  Littrew  die  Dwipiiliteraa  a.  d«M.  Stem- 
(mnaa  ik  HdiehMMM,  iat  Jea.  Lft.  Zig.  1836.  Mb  87. 

Xn.  Pidagofik. 

1891.    Ilandbiich  dtr  l'nlerrirhlfkitmt  narh  der  MI- 
Traden  Methode  für  VolksscIitilUhrer  von  IJr.  Heinr.  Sit 
I^Jhllu,  k.  b.  Kircbenrathe,  rlr.  Erlangen,  tSOö.  Palm.  1^  Uog 
8.  1  Thlr.  —  Hit  Freudm  bf^iürsen  wir  den  yerdlenten 
eteranca  aäf  dem  Grbiet<-  des  KlnnrntaraehilweBcns  auch 
ta  dUiwai  aenea  Werk.   Iminrr  noch  tritt  er  als  rAaliger 
fer  tk  tfyt»  geiatbildende  l'nterrirhiMrcbe  a.  ab  tOch- 


X 


librer  aaf  dem  dasa  ieitcadcn  Wege  «Bf*«,  gern  ver- 
•aUik  «nan  dem  Alter,  da«  «Ine't»  firaehlrelehe  Ver«an-enbeii 
Unter  sich  bat,  tamal  es  noch  immer  nicht  splnich  nene 
FfScht«  bringt,  wenn  es  bei  srinrr  Schltzani;  der  ei^enrn 

lieiatongen  O.  Bealrrliuii;;»-n  nii  Iii  uline  Eitelkeit  «irli  yt  rne^nnrn 
Illlt.  —  Der  Inhalt  drg  liinhrs  ist  kurz  fokendcr:  INjrkIriii 
Jer  Verf.  in  di  u  3  i-nlt  n  \  orL  iungen  fiber  dir  I  iitrrni  liU- 
kanst  Obefhanpt,  über  drn  StolT  des  Unlerricbta  and  die  bil- 
dende Methode  im  Allgrtneineti  gesprochen:  so  gebt  er  in  dm 
6  folgenden  Vorlesan^m  auf  die  bei  den  einrelnrn  Loter- 
riehtssegenstlodeo  tu  bcfuipnde  itlrlliode  susfiihrlicher  ela, 

taduiebt  in  der  letalen  mit  einem  Rückblick  auf  den  lobalt 
I  Gaascn.  —  Die  klare,  rafsliche  Dirstellung  crliübt  die 
Puartiiiarkfit  dea  Bacbca;  aar  wire  la  wffnachen,  dab  <•  in 
Üam  Paukt  iveid|er  relailialtig  aejn  mOgte,  olmllek 
PkacifeUem. 

1893.   Programme  prev/tUeier  Gymnasien:  I.  GoT' 
it  tmm  Aadcttken  Carl  Gehter"«,  31.  Üccbr.  1835:  Ohaer- 


la  IT.  Tel  Dr.  8.  Aew.  Sinre.  6  S.  Tel.  —  Zar  Gi«^ 
flaa-Feierlicbkeit  lt.  Jan.  1836:  Alphabet.  Vfrieiehnils  meh- 
rerer in  di-r  überlauxitz  Gblicben.  ihr  xam  Tliril  eigenihüiiH 
lirli.  n  \Vr,rter  o.  ItedensaHen.  Vom  Urrlor  l'rof.  Ür.  Antnn. 
•M,-s  StQrl.  iXarhirar.  4les  Stöek.  I  —  L.  -22  S.  4,  —  Zur 
!l;iirjitj>rüruns   Ende   M:iri  Mairrialien   zu  einer  (im- 

setiirlit«?  des  Gürlilzer  (i)  rnnakiums  im  llUrn  Jahrb.  Vom  Hee- 
tor  Prnt.  Dr.  Anton.  J7r  Beitrag.  28  S.  4.  —  II.  Hirsrh- 
Arrg:  Bericht  fiber  den  msthemat  ü.  natarvtiaa.  Lebrapparat 
des  Gymnasii  nebst  einigen  Vorbemerkk.  fib.  die  Eutstelioog 
o.  den  Gebranch  desselben;  Tom  Proreclor  Eader.  16  S.  4. 
—  III.  Loubun:  C«mnenlarias  in  tredecim  palroTreaaa  ia> 
acriaüaaca.  pan  U.  V««  tetor  Ur.  W.  Sdmon:  GMtta» 
mL  8.  4.  >.  IV.  WU0>.JMemh  e«  Ut^tt  Ueb. 
dea  BegrilT  der  Zahl  d.  einire  aoa  ihm  aich  ergebende  Fol* 
ccrantau ;  yoni  iVif.  O.  Th.  Keil.  Lieenilz.  lS3ti.  47  S.  4. — 
V.  Kgl.  u.  Stadl.  Oy  •mna.tium  zu  l.;i<^i>hi:  De  conditio- 
nslinm  enunciationum  apod  Hnmerum  luniiis,  p.irlirnla  prima. 
Vorn  Ciinreclor  l>r.  Jul.  Werner.  3i  S.  4.  —  VI.  Frltarichs- 
Gymiiasium  lu  Ureslou:  Uescriptio  Silesiae  a  Bsrtbol.  SteOA 
saeculi  XVI.  initio  eiarsta.  E  codire  itouian«  aMaoHaO- adl> 
dit  Jo.  Tbeoph.  Kaoiach.  Brealao.  *i7  S.  4, 

1W3.   Lflrinser  n.  die  gelehrten  Schulen,  »n:  Blätter  C 

lit  Uritorh,  1S3().  Nr.  173  —  176. 

1S94.  U«c.  TOR  Lorinaer'a  Schrift  fib.  Geaasdheit  in  dea 
Scholen,  o.  Dieaterwce'a  Sdirift  fib.  d.  UairersiUlen,  in:  W. 
MeaMl'e  UtcratorUatt  183«.  Mr.  S6.  87.  —  Boe.  v«a  Car»> 
maaa  CtwnlwMkalca  f.  d.  itoiU.  GoMhbdiC,  la:  hm.  Lit 
Ztg.  183&  Nr.  98. 
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1S95.  Pohlrrhiiisdifs  Journal,  Ton  Dingl/ir.  (siehe 
Nr.  I7.il.)  ISJl',  "i.t  ,4jiril/,r/t  enth.  Ueb.  die  Leistan^en  a. 
die  Kosten  beim  Verltehr  auf  Eisenbahnen  mit  Dampfwalzen. 

—  Barrat's  Verbesa.  sn  dep  M-tschinen  sur  l'apierfabricatioa. 

—  Barkers  Verbess.  an  den  Kegen-  und  Sonnenschirmen.  — 
WrtBbt'a  Verbess.  an  den  Thee-  u.  Kaffeearaen  n.  Kesseln.  — • 
Brsclirbg.  Ton  Chaassenot'a  Apparat  rar  Beleochlung  mit 
Hangas. —  Ueb.  Vitriol  •  n.  Alannbereitong,  insbeaoadere  IIb. 
ttcilse  Anslaugung  der  Ten\i(terten  oder  geriSstclea  UnHolbs 
Ton  J.  G.  Gaatele.  —  ficaa  Aakitai«  wu  CktonMtrte;  voa 
Gaj-Lnoaae.  —  E^gL  ~ 


18.06.    Th*  Meeiaaies'e  Magazine,  (a.  Nr.  1477.)  1 
Vörz  enth,  RapaoaV  patent  Steermg  Apparatns.  —  Dlelbnd 


of  emploving  tnä 


steam  of  a  atesm-engine  for  diatill- 


ing  and  other  parposea.  Bj  D.  Embrce.  —  Ure'a  patent 
cormnted  aagar  pan  nr  teache.  —  Shaldcra's  Feantaia-pomp. 
—  Sbeer-mssta.  —  The  Long-work  System  aC  adi^i^» 
lloaking'a  portable  pnhching  nreae.  —  ImproTcd  tbraatleTra- 

me-apiodle.  —  Autil  enth.  llutchiaon'a  patent  Gaa - genentor 

for  the  US«  of  $li!pi>ing.  —  Horse-worked  fire  angine.  — 
llooke's  iinproTiMur  tits  in  thp  Jo(:([aard  Lonin  —  IDackintosh^ 
improTed  Pjddle-W  heel.  —  Merry  vve.ilijiT'.s  lirp-engine  brsncb- 
jiipe. —  lUrrcurial  «afi'ly -pipe.  »elf- arliu;;  damjipr,  and  pre^ 
sure - patiSK  for  higli •  jiresRürt;  boilrrs.  —  Tlic  Sji;.ir  iron  soe- 
[iiijsi<)n-liri.lL;e.  —  Kirlbj-  siate  (^)uurrifs.  —  enth.  He- 

berte patent  domcatic  Fionr-OAkcr.  —  Amatican  £^eriaMata 


1A97.  Jmmal  für  ilt*  Baukun.^i.  Ileransgee.  Ton  j4. 
L.  Crelle.  Nr.  33S.)  Bd.  W.  11.  tt  4.  enih.  Die  neuen 
KucliiHrn  in  den  GarnisoQ -  Liiarctlirn  m  Coblrns,  LttXen^ 
bürg  u.  itlainz.  Vom  Lieot.  Beise.  —  Versuche  über  die  Wl- 
derstandsfälii'keit  der  bekanntealea  n.  nützlichsten  Bausteine, 
welche  dae  Rneiniscbe  Srhicfergcbirgc  n.  daa  daran  grcaacoda 
FlStscebtive  ui  der  Moael  n.  in  den  Ardeaaea  liefern; 
üdlt  ia       Bealaagihihafa  i»  Cohkab  Von  ~ 
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ErgfbotiM  UKtmodiangen  fiber  Kalk  n.  OlSrt«!.  Vm 

Courtoii).  —  ^ucKrielil«-!!  von  der  liflg.  Eisftibalm.  (Ft«L) 

1S9S.  Ree.  v«n  Journal  ie»  Yoica  de  commmiication 
Kr.  17— 3S..iii:  Jea.  Llk  Zif.  19^.       OL  Hr.  9«. 

XV.  Sehdn«  LlUratnv. 

Dil-  Schauspielerin.  l^n^rWc  -jon  tlfinr.  Loubt. 
MannlKim,  Hoff.  18,it>.  lO;  IJug.  8.  11  Tlilr.  -  Das  wl  (rail 
Ausrijilimc  VM  einflnrn  afincr  „  inoilmn  :i  L'lijr»kteri»lik«'n") 
das  ürstc,  waa  Laabu  bislirr  grschhebru ,  acbon  darara  weil 
M  ein  üaDxes  iat,  ^nnachst  deaiialb  vreil  Laube  dra  Wellr 
Im.  den  er  bei  «dJlCll  Uvobachtnngrn  aeiten  Tcrletit,  I  vriach 
ailgewmJt  liet.  Wm«iu  bt^i  «inem  atulrn-n  als  eben  Laube  blo« 
ab  Fiiailil  wieliifaen  ^«irde,  daa  ist  bei  ihm  Farbe  aelbal; 
e»  k««k  «.  to  elegant,  dab  man  nicht  in  anteracbeiden 
^T«ir«,  vn»  daran  Leib  it.  Seele  iäU  Üm  Jat.ihiC  tkktte  Wi» 
aof  >velchem  Laub^  feriMMcbf  ihm  bat,  s.  den  ihoi  aiMMiid 
Tcrkiii  lim  Olli  s<i  II.  Es  wire  tUrick,  apetieil  tob  den  Vonfi- 
pi-n  des  Stjis  s(>ncli»-n  tu  w>ll«i,  wo  der  Stjl  mit  ilecbl 
ein  sn  inlegrinfnii^r  Tlnil  dfs  Giuuen  j;fri;iiiiit  werden  kann, 
wie  bicr;  will  man  alur  Liube's  Stji,  abuwclien  Tom  Orga- 
idemOS  der  rSovt  l!«  analvRimi,  so  lese  man  die  Widmung  an 
Yamhasen  von  Eaae,  und  mau  wird  wiaaca  «roran  nun  iai. 
(PhMx.) 

1:^0.  Elf  gif  n  an  JT'ieg  und  Snrg.  Von  Abraham 
Emunuil  Frölitich.  Leiiizii;^,  Weidmann.  1SJ5.  S^Üog. 
gr.  I.;.  j  Tl.lr.  —  Clirl.NlIi.  Iier  Sinn  luit  dicliterischeul  ueiate 
iMciteu  cidi  Qbcrall  in  diesen  I'ueaieu  bciuerklicL 

1901.  DrmiuiUadk»  Sffl*te  tur  gtMtUigen  Untfrhal- 
tunz  an/  dem  LaAit  m^f  dm-J,  J8a£  Yen  Bant.  Mef», 
^ler.Ialir!:.  Wismar.  Schmidt  n.  t.  Ceeael.  16.  liThü.— 

E'itt,.  l.^'ü.r  Ii.hr  Zorn:  Luatspl.  in  1  Aufl.  —  2.  Zwei 
K''>:'l>''.  n.  dnrli  cliic  liiir;itli;  Luatapl.  in  1  Aul».—  3.  l>er 
Itrit-t'  o1ir.<-  l  [it<-ri!i  liritt;  I.usUpL'in '1  Anfik  4.  Dl*  Herr 
(^evatler;  LnsUpl.  in  1  Aull. 

^  1903.  Ree.  Tan  Tmmlitf  rilannil.  Schriften,  U.  13-21., 
i,.   .l.n.  Lil.  Zlj.  ISO«.  Nr.  94;_Twil!ifcjKeBiigJ|!j^Wer. 


rwe; 


km.  Ut'Ui<rg'a  Novellen  u.  W.  Aleiia  da«  Baaa 
£[),.„j  _  Kcc.  Min  I'ui  Ucr's  Jugeadwaaderaogta,  In:  ßliilwr 

t  Ut.  Lulerli.  \-y-'>V'.  17ü. 

XVIL  Vcriuischle  Schriften. 

1{>03.  BttraehiungM  Bier  die  teUfttlg^ifn  Griten 
stände  im  fiililu»:;sgungt  der  MettttMeit.  A  on  J.  ff.  r 
ft  essenbrnc.  l!>3o.  Saner!iadrr.  3998.  gr.  8.  l  J  Tlilr. 

  Dil-  vittfir-.:  h    S jriiiuliiii^  von  fiülier  bi^nil»   in  Zcil- 

»i'liriltfn  er.sclii«  iii  ui  11  ,\lili;iiiillnncen  vrrlirrilet  sieb  über  al- 
lerlei liistorisclie  n.  idiilnsnpliifrlic  Gr^insliiiJe.  uilil  UlticLt 
aicL  aiiLciscIii;: .  ein  Ilt  iirj-  zur  Kenuliiifs  des  gegenwarligi  n 
Culturziislandis  ru  n<  jii.  Im  <>anzen  kann  man  den  gen>5- 
Jäi^lcu  liberalen  .Insiclittn  des  Verl",  seine  Zn-ilimniung  niihl 
Tenajea,  SUmal  er  sie  in  einer  sclilictilen  niid  klaren  Weise 
TonatceKen  versteht;  weabalb  sie  bei  dein  91:in^ei  an  Neu- 
heit O.  Tiefe  eine  fewissc  l'oiiuIaritSt  haben,  %velche  immer 
ihr  PaUibHil  findet.  Ansjn-ücbe  auf  ^bilitsophisclien  Scliarf- 
Uicl'  o.  nlher  eingebrad«  GrShdlirbkeit  in  ErIVterung  gesell, 
tchaftliclier  Zaalliide  dürfen  jedocb  dieae  flrieliiij;pn"  Blülter 
nicht  m.irhen.  So  %.  B.  sefgt  dea  Verf.  Beerlheilun^  der  fran- 
(.'sLsrli.  I.  Cultur.  dafs  ihn  sein  aontt  acbr  iBUIcMr  Patria» 
tisiiio"  zur  \  erlili  nduiiL'  zefuhrt  u.  dafs  er  fid  Framaaen  Hat 
vom  ll>ir.  rts.i;;cii  Li  iirii.  iiiiii^ni  si  ine  Deklainationea  Uber  Fri* 
Tolilj«.  Irreli.insiiJt  uriii  liirrans.  lie  l'nlüclitiikeit  derselben 
aninöslich  mit  Miii  r  iiurii  nur  e iniKernnfsen  i;riindlicben  KLennl- 
niTs  Dessen,  was  in  Fr-inLrticL  (ür  Wi-wenecbaft.  Kunst  und 
allgemeine  Gesilli^un^  i:<  llniii  wurden  ist.  bestehen  küsnen. 

Se  iBiiaaiain>iaiii  Ygdiiiimnepnrtl-Tilr,  wia  ata  der  Varf^  bei 


MegedMk 

BwaiiM^  aMfriebt,  lelgca  eineraeiU  von  Befangenhtit  «. 
Unkaida  Urea  Uibeher«  n.  wiHren  anderenetls  lur  Bestltt- 
gnng  von  cehlasisen  Vorortbeilen,  welche  als  ein  Enea«;nira 
von  vormaligen  Zeitamstinden  uiil  diesen  der  Yerj^esseuheit 

überleben  werden  sollten. 

1904..  Ueber  Liebe  und  Ehe  in  tittticher,  naturg*' 
trhiehilteitr  uml  iliiitetisch-  mrdicinijteher  Hinsicht.  \<m 


Georg  Friedr.  Mott,  Dr.  d.  Hhil..  Med.  o.  Cbir.,  acad. 
rer,  prskt.  Ante  etc.  ile  Aull.    VViamac,  1835.  SebaUdt 
T.  Ceaad.  20  Bog.  8.  1  Tblr.  —  JMrao  swdla  A«0..aiMr 
I8i8  aiacbfaMMa  Schrift  «OMl      üeliraagca  dterer 
neaenr  ndhanhaa,  Matarfarscber  a.  Aente  Gber  Lieb«  n. 
Ehe  a.  Iber  «e  daiait  in  Bcsiehong  stehenden  Gegenstände, 
fiber  die  Schnnheit,  die  Natur  n.  das  Tempennient  dea  weih- 
lieben  Geschlechts,  fiber  die  Entwickeinn;  und  Geburt  de« 
Menschen,  Ober  Schwangerschaft,  Wochenbett  u.  del. ,  prüft 
dieselben  u.  föst  die  eigene  Meinung  dea  Verf.  bei.  Das  puch 
ist  llir  das  gi")r8er«  Publirom  berechnet  u.  in  ßrielTorm  ab- 
•.'efafst.  Die  Uehaiidlung  ist  klar,  deutlieb  u.  von  grofser  Zart« 
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M  i  s  c  o  1  1  e  n. 
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Ü^Ieara.  r  J 
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der  Tbeof.  l>r.  Slickel~in  Jena  tum  ordentl.  Prof.  d^a.  — 

Her  blBber.adiwnHtdeiiÜ.  PnCDr.  M|a  taa  aria^  PaoC' 
aa  der  Andeaila  M  MBaalar. 

1009.   Gel.  Get.  u.  triss.  !nst.  Naelirlebt  Tau  dem  Pl> 
dagodum  nt  PaUiM  «af  der  Insel  RBssa«  in:  Jeq.  Idt, 
iSJKlatilL  BL  Nr.  SO.  ^ 
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Vortrige  im  Mui:  l  ilier  die  Uitün-onii  n  der  Iiitegrabilität 
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Theorie  der  Bcrflhr«ngen,  von  Poaelger,  lieber  die  Vaj» 
stalifurm  B.  die  Znaaaiaieaartittitg  der  aaami  aebwalclaaiani^ 
Chlorsäuren,  uiauganawaD  ■  nlwaaiwrwi  Salia  dvAUralieBi 
von  MiUek^Uan, 
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J.  G.  Schmitt.  4.  \  Tlilr.  —  &ehlo»*cr,  Gracb.  dea  Ibten 
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—  IleiuaiDS  of  the  late  Alex.  Knox,  Eaij.  iuJ  eJit.  1  Vol.  K 
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^  Thlr.  —  Taciti  Opera  rec.  RitUr.  T.  IL :  Taciti  IIi»to- 
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\\'aj;iier.  gr.  S.  Ij  Tiilr.  —  Kaufinxnii,  das  drinfjeadstt:  ße- 
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aten  of  Matbenutk«,  by  J.  Troltcr.  Netr  edit.  Londoo 
12.  7;  ab. 
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Waoar.  KL  i  IVir^  tUmi.  ^,  Tlilr.  —  Louia.  Rede  inr  Er- 
mnmtz  der  h&iiem  BfireeftclinlaMi  HaiUbcfg.  UaMdk^  Mahr. 

Sr.  8.  I  Tl/Ir.  —  Rofa.  Jt»  Batilcdii«|ar<faa  wkIi  4cb  «Man^ 
ea  Nordp4fla  f.  d.  Josrnd  bfarb.  von  Mankiacb.  Mit  6  Kanf.  n. 
t  Karte.  Lp»!!..  Fiaehcr  a.  F.  «  1;  TWr.  —  Schlecht  Oio- 
rama  aittliciHT  Lflienabilder.  ^^'l(  tl,  ^Valll.^b»uM^-^.  S.  j  Thlr. 
~  Drra.,  Moral  ia  Bildern  aus  il.  mciisclil.  Lebrn.  Ebond.  8, 
J  TWr.  —  Der».  Werlb  menachl.  Tn;;' n  !   t  .-nd.  .S,  •  Tbir. 

—  Die  Stadt*  u,  LandRrliole.  '?r  Bd.:  drr  iSaturtfeund.  Lptfc., 
Ö.  Wigand,  gr-  8.  l  '1  iilr.  —  Tbrnr.««-,  dip  frnnme  Arbeiterin 
(von  Lauffa).  COlo,  J.  G.  SchniHx.  Ib.  ^  Tbir.  —  Tarnbüeb* 
lein  ntr  Ao^nser  n.  GeBbte.  Lntg .  O.  Wipnd.  16.  [  Thlr. 

—  Ueber  di«  ISotbwradigkait  d«ir  Traiinii|  ?«■  Gjuinaaian 
«.  Realschulen  v.  ein«  Rflfgm  daa GymiaialHHUwiefclfc  Badlii, 
HnU.  ova  1  Tlilr. 

49S3.  Xin.  Gemt^tmniif,   Sapplnncwt  Ih  4  a  lii- 
ttan  da  Traiti-  des  rbemins.  ?ar  F.  X.  P.  Garnier.  Paria. 
6.  2\  Fr.  —  Belebruii^i-ti  Ab.  Eiaanbabncn  q.  Scbtenen- 
NAiriT.  V.  Zaborn.  H.  \  Tbtr.  —  L^rdner,  die  Dampf- 


wege, 


maachina  rar«ticb  beschrieben  u.  n lüuii-rt.  Aus  d.  En^l.  Lpig., 
Vnidtroar.  gr.  8.  '2  Thlr.  —  Pielarbkr,  G.  Itrimnl.ine  Bb.  LOnatl. 
Edelateine  err.  HflmslSdt,  ¥\rT\»\wa,  S  i  'l  blr. —  W'ampe.  Lon- 
doner .tIoii»*Konii  f.  II<Tn-ii  in  HilüCviclinung  von  Kielt! erfo nur n. 
Juni  1^  it>.  H  iriihst,,  lUrold.  ^r.  8.  J  Tbir,  —  Vre,  tbe  <JoUon 
Kaniirntare  nf  Great  Kritain  ayaleinaticallT  invectigaled.  '2  Vol. 
Landori.  H,  Ii  ab,  —  GiUtart'a  Hiatory  o{  Banking  in  Ireland. 

8.  &  »Ii. 

(924.  XIV.  LandmiHhtehnfl  etc.  La  Cbaaaaar-mede- 
ein  (Mabdiea  du  Chien).  Par  F.  CLter.  Trad  de  l'andaia. 
Sa  Mit.  aagm.  Paria.  18.  3  Fr.  —  Eaaal  aar  l'Agneriiora 
4aw MStappurta  ganvranx.  Par  M.  Bcttbavia.  ikx*  li«r.,Pbito. 
M  Baf.  S<  Traite  da  caltwra  (arMtitre.  P<r  U.  VoUa. 
Trad.  de^'tHemaad  par  G.  6aiid.  Stratbanr:.  sr.  8.  7  Fr.  — 
Bi^ol,  Fcuer*«huti.  öetlln.  nryni^an.  pr.  H.  '  Thlr.  —  Claa- 
diua  Aabau  «1er  weifaon  Zuck«  r-l{ui»i;rlrlrb«-  H^rMu,  Edler.  S. 
Thlr.  —  Dirlrift«.  iidlirb.  der  \  ei«*rinairCfairur<:(«.  4ic  Auß 
rlin,  ilayw.  gr.  S.  'l\  TUlr.  —  Wuniwck«-.  i)«^  Ros;fn  alt 
CalTt  t-Surmsal.  Unonschvvg,,  L^ilirorL.  s  [  i  Ir  —  Muntc, 
im  ijauptalebliabatcd«  Biw&raucus.  i\«u8ta<ic  a.  i.  U.,  \V.i°- 


ner,  gf.  9,  9  Tlllf«  ^>  PhjaB»  HXt  RtfMsMclavtalMtcallni  fs 

Frankreich.  De«taeli  von  G.1II.  Mit  vielen  Abbild.  Trier,  GalL 
;;r.  8.   I*  Tbir.  —  Schneider,  die  Seuchen  der  llaoathim. 
■i*  Bdchro.  Fulda,  Mrill<-r  S.  *  1  hir.  —  Spinola.  SammL 
thierirztl.  Gatarbten.   Bt  rI  in.  L«gif r.  ffr  S.  1  j-  Thlr. 

19J5.  XV.  Seftünf  Literatur.  L  Alb;.-.  Par  Mme.  8. 
Panrrlrr.  T.  II.  (»«•tHer.}  Pari»,  pr  S.  {1  Vol.  15  Fr.)  — 
15ril»-*.  l'.ir  A  BjsIi«.  Vfüs.  l".»'  Uo;.  8.—  La  Carte  janne. 
Koroao  de  Paris,  i'ar  Ciiaput,  i  \  ol.  Paria,  gr.  H.  15  rr.— » 
Cvila.  Tr»;.  en  5  a,  Par  Ch  de  Commeqaiera.  Paria.  5'  B«(» 
gr.  8.  —  Clotilde,  ou  l'Ouvrif  re  et  la  Narquise.  Par  E.  Guarin« 
2  Vnl.  Paria,  gr.  8,  15  Fr.  —  Le  Dt^mon  de  la  nuit  Vaal. 
en  i  a.  Par  Bayard  et  E.  Ango.  Pari«.  i\  Bog.  gr.  8,  — 
L'cMadna  volant  de  la  Haine  ( IS6OJ.  Par  la  baron  de  B*. 
UMOwt  9  V«L  Paria,  gr.  D.  \h  Fr.  La  Lirre  dea  L&. 
ende«.  ParLcfMBidaLiney.  Iiilr*ilii«tt«ii,  Paria,  er.  8.  f>\  Fr. 

—  Le  Lya  dana  la  ValUe.  Par  M.  de  Bahac.  a'Vol  P  ri,. 
gr,  8.  I  i  Fr.  —  La  Natur«,  Pa«me.  Par  A.  Benvalot.  l'ari*. 
J  Boi.  1'-'.  —  Oenrres  de  E.  F.  de  Lantier.  Pinur.  edition, 
augm.  de  pijTca  im'dil<>s,  pur  F.  .1.  Cbarrln.  P.iri«.  pr.  8. 
14  Fr.  —  ßaliac.  Buch  d<T  i>ljntik.  Aii>  1  !  i  n,  Stull-., 
Hallbercer.  8.  1*  Tbir.  —  Uildiotbrk  der  ilrllrtristilrr,  t^Ui 
Lirf. :  Ii  Vivrre  von  i).  liurbh.  JJarli,  aml  Dliinienatranfa 
kleine  EriäbUn^rn.  StuU^-irt.  Iiule  u.  Kr.  Ib.  |Tblr.  — . 
DOrrbaeh.  Hajipiiltctein.  Einr  Wuiidersair  aus  di*iu  MilteJalfar, 
dicbteritcb  bearbeitet.  Zürith,  Fr  Schiilthera  gr.  8.  1^  Thlr. 

—  r.  Gaudy,  mein  Kümerzu".  (Reiacacbilderongen  and  Go- 
dichta,)  3  Tbia.  Berlin.  Enaliaaehe  B.  8.  3|  Tbir.  —  HirMlr, 
draMt  tMwHen.  fa  Bdcbant  Rafaalr.  WIcd,  WaliiahanacK 

Pp.  W.  *  Tbir.  —  Sebiller,  Turandot  by  Gomcj.  Fnnkf.  a.  B., 
r.  Wilman!.,  jr  8.  |  Thlr,  —  Spindler'»  atmatl.  Werica. 
44r  n.  4.-|f  Bd.:  Tag  u.  Kacbt  EriihL  3  Bde.  Stoltg..  IlalU 
btrger.  S.  Tbir.  —  Th«'«lre  fraofaia  le  nlua  inmlerne. 
I.  ;2.  3.:  Un  Conp  de  canne.  Sona  la  Ligne.  Berlin,  llrviuana. 
16.  Jede«  Heft  ;  Tbir.  —  V.->ler,  an  die  Knaben  -  Eiche.  (G«. 
diciit.)  .Trni,  Fniri.ninnrr.  LT  ^  '  Tlilr.  —  T,  Weissenthum, 
neuste  Schaosmele.  Mr  Ud.  Wien,  Walliaban<tser.  H.  l*Thli. 

—  Ladw.  Wihl,  Gedichte.  lUaini,  v.  Zabem.  s.  1  Thlr.  — 
T.  Zedllt«,  dnmat  Werke.  4r  Tbl.  StuUc  ,  (  «tta.  8.  I  J  Thb. 

—  PnKvhele'a  Reminiacencea  in  Proae  and  Vene.  LondaUb 


pMlieal  Warta,  «anpM 

Ihe  Cruaader'a  Son,  by  Mr».  Darwell.  3  Vol.  IS,  9  ab.  — 
Harding'a  Skelcbea  at  Ilome  and  Abroad.  Part  II.  HI.  jeder 
10}  ab.  —  Doxarel'»  De  WjtIi  ,f!.  T  .l-  .  T  D.  .u  Foreat  8. 
10  ab.  —  Rhymea  f<ir  the  RonuiUic  aml  the  ühivalmai,  8.  9  ab. 

19211  a\1.  Srliiiur  kiinste.  Mua^e  de  acalptnre  »nii» 
»|ue  et  moderne.  Par  ''I.  le  ronilc  de  Clarae.  7e  li»r.  Paris. 
!;r.  4.  .lü  Fr..  V.  u  1 '.j-,  blj  Fr.  —  Heinrip«,  Alphabete  Ei»- 
ropiiachcr  Schriftarten.  4a  (ietttea)  lieft.  Güln,  (1  raativern  ia 
Berlin.)  gr.  4.  1  Thlr.  —  Schinkel'a  IttObrKEntwOrfe  f.  prina- 
liehe  Woliaungeo,  herana».  von  Lobde.  3s  Heft  Beriio,  l>un- 
cker  u.  H.  Roy,  Fol.  in  nlanri.  '2j  Thlr.  —  Essaya  towarda 
tbe  Hiatory  of  Painling,  by  Mra.  Callcot  Landan.  &  9  ah« 

1927.  XVII.  f'ermischle  Sehri/tut.  Dm  Aaoct  aar  !• 
Icffa^  Par  M.  Lofa«  4*Aaibaiae.  Paria,  ct.  a  3<  Fr,  —  Index 
librorwi,  miMMript  a«  ioiaraat.,  -  miboa  Bibnotheca  Regia 
Berolineaaia  auela  eat  anno  1K35.  iHrlin,  (Eirldrr. )  ^r.  4. 
^  Thlr.  —  Weber,  Comm.:  Non  acbolae,  sed  viue  diacimaa 
iiuod  !ii  niju.n  in  memoriam  hniaa  4Uk  m«  t Mbm  ooI, 
Jena,  Fn^nun.Tin.  gr.  4,  -J-  Thlr. 

1'.<Js,  f  nter  dir  l'rrr\r  P»  i  T'."rill-v  in  Ij-indmi:  ./Ir» 
neue»  Wert  der  Mif«  Troliop«  (  The  Liie  am\  AHvenlures  of 
Jonadijiu  JelTrrÄon  Wliitlaw:  or,  Srenea  on  the  Hiatissippi.); 
u.  root  Capt.  liarrjat  (Uatllin  ibe  Hrercrj.  jedea  3  Bde,  %, 
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H  e  g  •  L 


1959.    Georg  Wilhelm  Fnedrleh  HegfT.',  FoTlf.wn 
tn  über  die  Geaehirhte  der  Hhiloaophle.   Ileranigi-g.  ron 
Karl  Ludwig  Mlehelet.    Erster  Band.   XX.  n.  4  IS  S., 
tweiter  Baad  5(N>  S.,  dritter  Band  69Q  S.  gr.  K  Berlin, 
Doncker  ■.■■■blot.  iS3J  a.  ISJb.  10}  TUr.  (Bd.  13— U. 
CcMmmtramb«  viM  Hrad'«  Wcrkea.)  —  Die  VnrUun- 

Btter  dk  CiaiilkliU  dhr  PUlnMpliie,  derea  lUaacUon 
Ur.  nielidal  ait  ebea  ao  viel  IJMaidit  ala  erftodticiier 
fladikcantaib  mtertogen  liat,  rraebeiitea  naeh  Umang  n.  Ge- 
halt ala  der  wichti^itr  BraLamlilirÜ  von  Uegel'a  literariachem 
Piaclilaiae  n.  d9rfi-n  auf  einf  ilcslo  n  gere  n.  allaeittgere  Tlieil- 
nähme  reclinrn,  je  inrhr  die  wirdrrlinlten  Bearbeitungen  die- 
ne«  GejienRtandp»  auf  vrmi>*hrti'Ä  InliTrsse  ati  deroaelben  acJilie- 
feen  lasopn ,  um!  jo  wetii^jirr  die  ^iyln  rigen ,  iheiltreiae  »rlir 
•cbilibaren  Leisturisrn  den  atn-n^en  Fordemngen  der  Wi«- 
BeaachaA  genG'en  icnnnten,  fOr  welche  MangelhaiUgkeit  sich 
in  der  j<>daanuilisen  Verfahrangatveiee  der  Verfaaaer  TomeLnilicb 
ein  ilriifaeher  Grand  auflindrn  liftt.  Denn  indem  die  Einen 
ala  blinde  Adlinger  der  kridaehen  SeMt  ait  der  aubjectiven 
UdwnennuK  ron  dam  UvreraiAffeii  ha  TOTMift,  die  kOch- 
eHn  ProiU  dar  Maliplmat  n  llMt,  m  dl«DwMHH| 
rinfim,  Tenf^en  ata  «ngleldi  lefl  «rdM  <iMt>tfa|iMitt  der 
Geadiichte,  ui  IcIjp  doch  tonlchat  d:it  Gesehehrne  in  seiner 
Geltung  brlaaseti  nmfs.  ohne  ea  dnrrh  Ton-ilige  Sicepsia  xn 
erM'liültem  n.  umiU'lorÄi-n .  n.  ^vii  «ie  ä'  IIkt  uriDihig  waren, 
d^a  SjiekulaliTP  in  dt-n  l'liüo.vifihrmi-ii  la  fa»»rn,  8<i  v<Tmorh- 
teti  iie  ea  autli  iii.  fit  für  den  \je»rr  lieranatustellen  i^n-  An- 
deren dagegen  läu";netrn  ivvar  die  ilAi'lichkeit  drr  aut  Er- 
kenotnirs  des  AlMolaten  eerirhleten  Spelcnlalinn  nicht  v.  ge- 
standen aadi  den  ▼ertcniedenen  Systemen  iiiren  relativen 
Werth  ra;  nur  glaubten  sie  sich  zaerst  aller  eignen  Spekula- 
tf«n  entacUa|aa  «.  g^ckiwani  alle«  Selbstdenkena  entledigen 
m  mfisaea,  «at  aMit  dl«  ÜMadaa  Lebrmcinangen  durch  eigne 
ZitlMten  tu  entatellen  «.  iMtt  PV»  di«  — ahniiabare  An. 
fttdeiung  der  a.  e.  Unpartcflkknll  CS  varMaftant  «in  pUn- 
übler  Vorwand,  bei  welcben  nur  nicht  bcdaebt  ist,  data  ao 
wie  das  Sichtl>are  nur  mit  dem  Auge,  so  der  Gedanke  nur 
mit  der  Denkkraft  und  iljnii  niilier  da«  SpclLuLilivp  nor  mit 
einer  adüqoaten  Sprltilnllon  prlfannt  winirn  m.i^,  ivji»  schon 
Enipedoklea  trefTenil  mit  <l<n  NViirftn:  ..iiM  iöi/  ya.q  nvai. 

Dlo:.  l^ier».  I.V..  -21).  ausdrßckt. 
Die  Dntten  endlich  sahen  wohl  die  L'nra^slichkrit .  die  rei- 
nen £nieap)ia«e  des  Denkens  anders  nl«  dt- nkend  zu  (»egreifen 
oder  das  Eisnterisehe  in  exolerisrhrr  Weise  lu  f.i*»fn  n.  dar- 
nilaUan;  ii)>er  indem  sie  entweder  das  Leherürfi-rte  nsch 
■MT  Ansiriit  uingi8talteti.-n,  so  dAfs  ihre  Enili!ung  nicht  ael- 
%m  Ja  gcTadcoi  Widcrapravbe  mit  dan  aauffthrtm  JBeweia- 
ridlia  ilditt  «der  tMt  «lebt  begnti^,  dia  abatn^len  An- 
fttiß  dar  ftlfcat«n  PMInaophen  in  ihrpr  £bfachkait  «Btur&b- 
ran,  sondern  aiv  arit  allen  Fi)lzri'ungin ,  lyckbe  aick  irgend 
wie  an  sie  aivichliefsen.  bpreirfiern  sn  mSssen  iQeIntraf  »er- 
letzten sie  die  h5»tori<rhe  Tr<-tte  n.  vermochten  es  ideM.  die 
▼«llendete  <  HjjrctiTitit  drr  Geschieht«  in  erreiehen.  SrIn.M 
bteraim  f-rlu  ürt.  .j..!»  ein  richtiges,  jede  fcin»eitigkrit  o.  ll..ll>- 
beit  S"  iri<  r  N.iliir  n.irli  .iii*s<-lilifrii«  ndc»  l'rinrip  das  erste  Kr- 
fofdcniiii  dar  tieadiidite  der  fbdoaopbie  ist.    Uad  gend« 


hierin  1><sl>lil  <].r  tirofst-  "\'nrjni;  ilicser  Vurlesnngaa^ 
lar^nlerst  beseitigt  lii-^el  die  gangbare  aber  imge  Yttratel- 
liin;.  al«  habe  es  diese  Geschichte  mit  «!<*•■  TmangencNI 
oder  Unlergegsngenem  in  ihnn,  das  einer  ans  entfreiadiila* 
Vondt  an^lifirig,  nur  etwa  d-is  Inlerease  der  Neacier  «dtT 
einer  aa  sich  morsieen  relehrlen  Kenntnirs  bat;  ndiai 
rielmebr  In  allen  Phüoaonhien  die  Philosophie 


er  in  der  gasaaaetttaia  MliMrfn«  «war'keiaa  abaohlTlfL 
gatioo,  aoadara  la  «M  M  «inar  SaMimBlaa  Z«H  gaagbana 
u.  tnnlebot  feindlicb  ngn  einander  gerichteten  Theorien  nur 
die  einander  erginsenden  Mmnente  der  einen  TolalitJit,  welche 
darch  ErhaUnnt;  u.  cnncrftra  ZuÄ-itnineiiljssen  derselben,  sls 
ihrer  Selbstsländiekeit  narii  nllerdiriga  n.?irfpr,  das  Arfirm». 
tire  oder  die  VVahrh'  it  nt.  Wip  nämlirli  in  rini-m  u.  den^ 
selben  ladividunni  die  erreichte  biilirre  Stnlc  drr  Entivicke. 
long  keine  \Vidt>rl«-'_iin!;  dtr  vorbergelienden,  sondern  ein« 
Erweiterung  u.  Bereicherung  ist,  indcn  etwa  das  Alanneealter 
zi^  der  körj>erlicben  u.  geistigen  Emagaaacbaft  der  JQoglinga. 
)abre  den  eignen  Erwerb  rSgt,  eben  aa  entliütak  aieb  tm  Gra» 
faea  n.  Ganzen  die  wisseiiscWtlicfae  £Acaatailii  a.  dakat  deb 
in  inMMr  wciteta  Kroiaaa  aaa,  V»  dar  aaftadM  wmkria-' 
baro  Kaöa  la  ataaai  Bnaai  dar  IMnam/hOk  «Markt  lat,  wd. 


a»t-__  ^  ^-y—wdgungen,  BIfltketi  n.  FrOehlen 
daallfagta  da«  Weltgabln  aaekweiat,  ^vie  fcr  durch  Aa»lri-ii- 
gung  Ton  iwei  Jahrtausendm  aieh  ra  der  gegenwirtisi  n  JI  .lu- 
emporgearbeitet  hat.  Wie  nun  sulrlip  Anrrkennun;;  irüluTer 
Phdonopliicn  lU  eini-r  walirliaflcri  Palirii;pnc«ie  dprsellnri  wird 
und  jeii.n  für  tratorben  prjrlitrtpn  Gislaltan^en  neues  Leiten 
I  iiJi.iijr  lit ,    an   iriclifint  sie   aiulcTPrSpits   ait   der  nilchti'StO 

Aiitrit-L  lu  \Mitpri'ui  l'liiln»iinliiren,  weichet  nur  inaofem  f»rt- 
grset^t'  I  ii  i^^'Li'it  xn!<jirprlien  kann,  sls  aeine  Enengnina 
trota  aUero  W  undel  der  Zeilen  o.  Farmen  in  «ick  das  \V*> 
aenlialte,  Seelenhafte,  tragen,  daa  als  anmittclbarer  Anaflnb 


ladet,  als  dia  aludtigste  u.  wahrste  Hier- 
bei weiaet  de  den  Vorwurf  der  AnmwTsung  entschieden  von 
sich,  indem  sie  ffir»  Erste  nirht  sich  oder  die  Persönliclikeit 
ihres  Urhebers  grlleiid  maclw,  »nndem  die  Sache,  den  ualh- 
wendiien  Kortaclirilt  des  nliilosophirendm  Geistes  und  jede 
Subipclivitll  der  Etnfiille,  Meinungpn.  waa  f;rmeinhin  för  Ori- 
;^nia!ilät  genommen  wird.  Dntrnlrückt  u.  nur  die  Idee  in  ihrer 
wahrhaft  dialektischen  Fortbewegung  gewihren  llfst;  füra 
Andere  aber  mit  s«  wenig  Egoismus  den  lltom  oder  jQngeren 
Systemen  vernichtend  entgegen  tritt,  dafa  aie  dieadbaa  dd* 
mehr  als  ihren  mOtlediclien  Boden,  ala  den  fmchtbaNB  ud' 
nihrrnden  Scbooüi  batnektct,  aus  dem  «ia  «alb«  Immw«  f»' 
esagon,  den  aia  aiit  aatirfieker  i^ettt  aa  raaaafcMiM  kal,  di 

obadÜB  ftr  Gda»  kda  Qdd   if  .iiniMii 

seatMek  affnadr.  iibrilaii  a.  fcrtUMcad.  Dea  Bewda  nwt 
rar  die  GllÜgkaÜ  dia«a«  Pdari^,  data  nlmlich  der  VeHaaf 
der  historischen  Entwtekdang  im  Allgemeinen  derselbe  ist, 
den  die  Pliilosoplii**  an  sich  hat,  u  in  <-.iiii  >  utrirten  Kreisen 
«irli  erwcilprt  II.  vervollstindigt,  lieiVrt  die  Abhandlung  der 
(jpschirhlp,  >Ml(-iie  schon  in  iTiPser  BevTeisfülirm).;  nnin  Le- 

bcaapoia,  ein  verknfipfcndea  Band  ttat,  ao  da£i  «a  nidit  aU 
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flta  Afptpl  TM  ratnanenliuigtloMO ,  nar  mcclianitch  ange- 
J||ttn  Ueaiandüimlir»,  Müden  aU  da  labandicor  .OwHiipmu 
«ndieint,  druca  Tmtl«  «nentlidi  Glitdtr  aii4       mr  (a 

■r  Verbindang  tu  einem  KSrper  Lrben  n.  Bedeutaag  ge- 
rinnrn.  ^Wnn  aber  der  hier  zu  rerarbeilende  SlolT,  well  er 
dorrh  (iif  r^isllocen  Beiniilmiipr-n  so  Ungir  Zi-iträuiin?  lusatu- 
liirni;rtri<2:<-ii  worden,  zunSi-li9l  iiiaafsloi  aiiMii'lit  u.  der  L'eber- 
vjlii^uti;  iHiiDgSnglich,  wie  grofa  aucli  Jir  Ivrültp  aevn  mö- 
gen, \v^  |.  he  nws  jenen  Elenienlen  eine  iii*ue  Scli'i|ilun';  Lervor- 
rafcn  -siiU.n.  so  wird  aolcher  Zweifel  durch  tol^rnle  drri- 
CkIic  Ertvügan;^  ^(  hoben.  Zuent  nirolich  kann  nicht  Alles 
Wd  J«dM,  waa  irgend  l'biloaopbie  genannt  worden,  in  eine 
•llgrairine  Geccbichte  aargeBomnen  werden,  welche  sich  als 
allgemein  nur  an  die  Haaptencheiniuigea,  die  einen  Forlacbrill 
kctirlada^  kllt  aooiik  alle  ephemeren,  and  noch  laehr  all« 
>Miwl<M«  aMÄi|ai  Ridasionen,  welche  der  licbem  Gcaad- 
kn  pawUver  KeaataiiM  ■alhthi—d,  twi  adbcr  i— auwa 
■Unca,  MttKhliefst,  wt*  afcfct  «Inder  fdbel  dat  Ich»  PUla* 
aopbiicbe,  »obald  ea  nicht  in  piiilosonhitcher  Form  auftrilt, 
•oadern  in  Bildern,  91ytbco,  allt-eorisclien  Dichtungen  lip«end 
Hahr  gi'aiint  als  deotlich  erLarinl  wird.  \Mi'  als  i  in  l)i  /.ie 
bmig  auf  die  nnliliacfac  GeacLicbte  ilie  II>TO<ni^it  tia.i  Vor- 
geachichlliche  bildet,  so  hier  die  ]IIylliol>i:;ii^  lU'^  Vorphiioso- 
pbiache,  wobei  selbat  die  Tbeolosie  vorgeacliriUrner  Zeilen 
lurück  Irilt,  weil  sie  zwar  dicstilbrn  Gegenstlnde  tnit  der 
Philosophie,  aber  nicht  za  gleichem  Eadzweclc,  der  Erkennt- 
wib  als  aolcher,  aach  nicht  in  gleicher  Wciaa,  der  Form  des 
reinca  Gedankena,  behandelt.  Zweiteos  verlangen  selbst  die 
eigentlichen  STStcma  aar  eine  Heraosstrllang  ihrer  Prinzipien 
and  der  Art  inrer  AMÜUuang,  mit  nSgUchater  BerackaichU- 
goDR  dea  citeathBnIichen  Aasdraela  ihrer  Urheber,  ioaarera 
ar  nr  daa  Gcprige  der  Gedaukea  aalbar  cbaraktaiiatiieli  oad 
mit  ibnea  ta  ansertrennlicher  Eiabeit  vcracbmalien  iat.  Drit- 
taoa  cadUcb  kann  die  Absicht  einer  Geschichte  der  Philoso- 

5 hie,  znmal  akademischer  Vorlesungen  fiber  dieselbe  nicht 
ahin  geben,  das  eigne  Studium  der  Quellen  Oberflüssig  zu 
inachen,  d.  so  der  allein  fordernden  SelbstthSti<:leit  bemmeod 
in  den  Wep  zu  treten;  nur  da»  erste  \  erstän Juifs  will  und 
aoU  sie  erölToen,  nur  die  leitenden  ücsicbtapuukte  zeigen,  nur 
durch  IlinwegräuniuDg  von  Ilindemiaaen  die  Bahn  ebnea, 
durch  Gedankenblitze  a.  licbtTolle  ErGrtefaagea  ai«  erbellen 
damit  daa  eigne  Kachdenken  dealo  freier  liMlMln«ite  n.  der 
Fleils  desto  Irachlbarcr  werde.  Darum  kann  ea  ancb  als  kein 
bedeutender  Uangel  sagaeebaa  werden,  dafs  in  Yorliegeadem 
Werke  dia  lateta«  Zcitilni«  TatblUaihmtfaig  nwaamica  m. 
dringt  uad  miBder  amalllbdiab  daffaaidk  aud,  ala  die  uHI- 
Im  *),  maal  da  ecbaa  die  SebwtoigMt  iat  Spiacba,  lach 
digesehea  von  der  nneadlichen  Tiefe  «e  Gebsltaa,  dae  am- 
atin JlicJiere  Entwiclelun«;  der  grirclnscliin  l'biloaupliie  notb- 
weudig  u.  wünscliensTk-rrlh  macht,  u.  die  ueueren  Gestaliun- 

fen  der  Philosophie,  schon  weil  sie  aasertn  Zeileeisl  an^e- 
ören  n.  unserer  eit;nen  Bildont;  u.  Denkweise  nälier  lie[:fii, 
auch  einer  grfindlicnen  AufTaisuiiä;  msün^lichor  sind  u.  ki  intr 
Schritt  vor  Schritt  begleitenden  Anlriiunj;  zu  bcdürli  n  schei- 
nen. Ilieituit  haben  wir  im  Allgemeinen  die  Ansicht  anzudeu- 
ten versucht,  nach  welcher  Uegel's  Vorlesungen  Ober  die  Ge- 
■chicble  der  PhiloaapUa  Miagesrbeitet  sind,  o.  nach  welcher 
aia  ta  beortlirilen  seja  werden.  Ein  tieferes  Eiodriagen  in 
im  ideben  Schacht  deaWiaaana,  welches  dieaeBOeber  ia  &her- 
ackitlnglicbac  FAila  datMelMi,  iat  «M  kicr  aach  braoaderem 
Zmek  oiaaer  wlwtHictalffidiea  BtlUir  aldrt  veicSnnt;  aber 
macbea  wollen  wir  die  Freonde  der  Wisaenscbaft 
gadiegeae  Werk,  wekhae  nicht  bloa  den  nlhern 
daa  ir»*-'—  Uikakan  all  nUlnkhaa  Venrtiki- 


nifs  Iheaer  ist,  aondern  Alle«  «ftaa  UatMälteJ  fia 
aendaVa  BeWhmng  in  der  aagameaaeaatcn  DaraiellongswaiM 

Ee«aM-  Ufit  HeraoaK.  aber  wird  IVr  aaina  vidbchen  n.  in 
ohem  Grade  dankanawertben  Bcmibnagaa  in  dam  Nutien, 
den  er  der  Wisaaaadiaft  dadarek  geatifiet  bat,  die  wuhlver- 
diente  Belohnung  linden.  B — g. 


*)  Ein« 


tckt«  in  lilaMa  Hrstnas  4«r  liiilo»nptiir 
aar  ■«•!.  «an«.     «MsM"  wir!  ... 


U  paatMtM,  «an  Müt  Vk  aaf  «an     


HF.  Geiebiehte. 

1931.  DU  Sfinrlanuche  Staatner/asauHg  in  ihrer 
Entmckelung  u.  in  ihrtm  f^tr/allt^  vaa  Or.  tUtri  Mtbtm 
rieh  Laehmenn.  Mit  einer  Bialaitmw  Iber  £e  Anflbiga  dar 
griachiacjiaa  Geaebiebta  nad  cinar  Beilage  iber  die  Epochen 
dee  Erataatheaaa  o.  Apallodorae,  von  der  ZerstSrong  Troja'a 
bis  zur  ersten  Olympiade.  Breslau,  (ir.ifs,  15.  u.  Co.  ivjti. 
VIII.  0.  3-24  S.  pr.  8.  \\  Thir.  —  Dieses  Werk  eehiirt  zu 
dl  ri  flii  Li  n.sipn  Schrillen,  welche  wir  in  neuester  Zeil  über 
djs  AlierUium  erhalten  haben.  Fleifs  u.  Gelehrsaiukelt,  Geist^ 
u.  Kritik  aind  darin  gleicbmirsig  vorherrschend;  und  so  bat 
uns  der  Verf.  ein  VVerk  erliefert,  welches  sich  würdig  an 
die  Schriften  jMaiiso's,  Bödtba,  K.  O.  MQller's  n.  a.  anreibt. — 
Der  Verf.  geht  von  den  iltem  ILullarverbindungen  Griechen- 
lands aas,  spricht  dann  voa  den  Joalem  and  Dorieni,  und 
schliefst  seine  Varbemerkangen  nit  einer  i^itik  der  Pehiniden» 
Sagen.  HiefMf  folgt  von  S.  69  an  dia  kritiaeha  DaretoW 
Inng  der  apartaaiaeben  StaatavarfaMaag  in  ihrar 
Eatwickalang  a.  ikrem  yet&tl,  verglidieB  Mitderatkeniidwn. 
Ea  wtrda  n  weit  ffekfia.  wollten  wir  dea  Inhalt  dieser  mit 
adtCBc^  Grladttekkelt  and  SachkeantniTa  verfolgten  Untersu- 
rbun^en  nlhcr  angeben  o.  eine  Prfifung  einzelner  PiinUr  luit 
dem  Verf.  versuchen.  Wir  übereeben  Leides  n.  diiifen  dit/o 
um  so  mehr  thun,  als  ^vir  versichern  küiinen,  d^fa  die  eigene 
LectUre  u.  Prüfung  des  Buclie«  allen  Freunden  der  AUerthums- 
•todien  einen  hohen  Gennfs  gevvibren  wird.  Lehri;;>'n&  kontint 
der  V^erf.  zu  seinen  Resultaten  auf  dem  scbon  von  Ulanso  einge» 
scblagenen  geschicbtlicben  Wege,  was  wir  nar  billigen  können, 
da  die  von  Andern  eewihlleForm  der  allgemeinen  Uesrhreibanf 
die  Leclüre  a.  das  Varalllldnila  nur  erschwert.  Er  geht  deiaga» 
mäfa  von  der  geachichllicben  vollendeten  Volkstbamlichkett  ana, 
indem  das  Frflhera  durch  daa  Spätere  aufgeklärt  wird  a.  aa 
aaa  d^  Liebte  dea  Gaaiea  daa  Eiwjaa  aiijBiaiaiät  wwdeB 
kann,  (vgl  S.  IV.)  On  fiefaer  Sparta  laSätab  ffer  dia 
BenrtbaiHng  anderer  griecbiadicn  Staat«  liefert,  ao  wurde 
aee  dtceem  Grande  ancb  die  Eatwickcinag  des  athenischen 
Staates  bis  Kieisthenes,  Sparta  gegenüber,  darprstellt.  Was 
endlich  die  mitgetheilten  Lr^ebnisse  aus  den  Lntersuchungea 
über  die  Sagen  von  dem  Durier-Zuge,  za  denen  er  durch 
den  Gang  seiner  Forschungen  geleitet  ward,  anbetriin,  so  hat 
drr  \i  rf.  dieselben  we;en  dea  Verstiodnisses  einzelner  Punkte 
in  seiner  Darstellung  besonders  sngefübri.  In  einer  Beilage 
am  Schlüsse  (S.  307  —  32  bat  er  zugleich  evident  das  Nicb* 
tige  dar  griecbiidwn  Cltränoloda  bw  aa  dar  enUa  Olm» 
päda  dailrikan.  (SeUan  Utll^lH.  1836.  laL)  ^ 


1?32.  Ree.  von  Balliacbc  Studien  Is  lieft,  in:  Gotting, 
gel.  Anz.  1816.  Nr.  77.;  ron  Waehler's  biopniph.  Auf&itzr, 
Ebcnd.  7S.  79.;  ynn  ßluru  Herodot  nnd  Ktesia.«,  Ebend. 
Mr.  80.;  von  JOsorer,  das  griecb.  Volk  3  Ude.,  Ebend.  Kr.  96. 

IV.  Philologie. 
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atkm  \m  (kr  HamiMdw  Bidrt  •InatDeb  «ibvkaiiDU  Vins^ 
«nthllt,  eUicbwohl  das  Vcnlietist  ludU  difa  ä«  flanebw  •chiir- 
fer  scheidet,  Andrea  berichtiget,  VWM  beMT  llipllikt, 
ab  M  Uahtr  dar  F«U  war,  «.  di«  m  nra  gewonnracB  n.  be- 


■Idrt  «IceatBek  mbvVaiiDte  Dinze 


f  6C 


raMTOMUtrllt.  Sodann 

TW  &  4ft— 73  Bmatfaun  tkm  «iiMlat  StcUtn  Ct- 
iV,  dia  aalMT  «Mlffcra  SteÜM  dtr  BldNr  da  mIm  deo- 
_  B«ch  Acadein.  II.  Cap.  3.  §.  9.  de  repabl.  Lib.  0.  Cap.  39. 
66.  de  Bnib.  L!b.  II.  Can.  36.  §.  82.  mit  Biaridit  beban- 

b.  (Jahrb.  f.  l'bil.  1835.  Nr.  12.) 

1934.  All  Eioladoog  (0  dem  ZffnU.  Examen  bei  dem 
Cjmaaiaoi  sa  Dresden  erachien  so  Oitem  d.  J.  dsielbst: 
J^L  fFagntrl  td  Cb.  E.  A,  Giaebelhm  «iitola  am  spe- 
cimine  novae  ediüonis  opermB  TlrgOll.  33  S.  fll  Der  Verf. 
theilt  hier  die  vipfte  Ecln^e  Pnllio  nebst  mMfaMUc^m 
lubalt  a.  den  Anmi'cklc.  luiU    (G.  g.  A.) 

1935.  /VV««  Jahrbuch  der  Berlinischen  GfelUehafi 
£lkt  imÄwht  Sprache  und  AUvikumekunde.  lleraasgeg. 
^htch  f,  a.  9.  d.  Uagea.  Bd.  IL  Heft  1.  BcrlJo,  ISJb. 
Flaha.  er.  &  (4  UelU  3  TUr.)  -  Eirtklk:  Uabcr  dia  deut- 
acbe  sehwaehe  DedinsUaa  ▼««  B.  6.  Gfaft  —  Urhwdw  des 
deatschen  Ueidenihums  aar  Zeit  des  bdL  Boidfaeiaa.  Von 
T.  d.  Hagen.  —  Heidoischer  Aberglaube  aas  dem  Gewissens- 
spieße!  Tom  Pmli^er  jM.irlin  von  Arnberg.  Ynn  Dem».  — 
Deatache  Urkunde  tlcs  J  \-21i.  Von  Üems.  —  Nilielungm  in 
Haini.  Von  Zrunr.  —  J.iliresbericht  6b.  die  Arbt-iti'n  der  Cm*- 
aeliscbaft  n.  Leljtrsirlit  der  >vichtigst«n  neoen  Werke  dcut- 
aebcr  Sprach-  und  Alterthnraikunde  im  J.  1835.  Von  t.  d. 
Hagen.  —  Strickers  Klage  üb.  den  Verfall  der  Dichtkunst  in 
Oeaterreicb.  Von  Dema.  Des  Bübm.  Ritters  Jobann  von 
iUchclaMfS  Riltarübrt  b  Fnakreicb,  roa  Heinrich  tiw  Frei- 
bcfg.  Tan  Dow 

1936.  Ilec.  Ton  TV.  Wackcmagers  altdealachem  Lesa- 
bnche  Tb.  1.,  in:  Bllller  f.  Uu  Unlcrh.  1836.  iSr.  178.  — 
Ree.  Ton  Bbartribaris  seotenlist  ed.  Bablcn,  In:  Güttins,  gel. 
Am.  1S36.  Nr.  81  —  83.;  Ton  Simooidis  Amorgini  laaui,  ed. 
Wrkker.  Ebend.  Nr.  65  —  87.;  von  LIpbilas  eiL  CHliOoMeus 
4a  ficft  {lS3i)t  Ton  J.  Grimm,  Ebend.  Sir.  92. 

V.  Jurispruflenz. 

1937.  Finium  culpoe  in  jure  crimi/iali  regundorum 

S»l»*io.  Seripsit  6.  F.  Gärtner,  J.  U.  Dr.  etc.  ßcroiini, 
incker  n  Ilumblot.  1836,  4  Bog.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Da  der 

Sintvolle  Verf.  Ton  di-iu  Erfolge  des  öfTcntl.  Urlbeils  Ober 
ese  Schrift  das  Erscheinen  einer  Tollst9ndi|eQ  Eotwickeiung 
des  BegrilTs  der  culposen  Verbreeben  abbingig  macht:  so  will 
Rat.  bicmiit  erklirt  haben,  dab  die  erObere  Mbait,  wia  anch 
Ibar  das  Vorspiel"  geurtbcUt  werde,  jedcaUb  «cwlasebl, 
ja  tüT  die  KfcLtfertizung  des  letttera  sogar  notbwendic  aejn 
möchte.  Dieser  Anerlennonz  k»nn  es  niclit  schaden,  dafs  Rrf. 
weder  an  die  MSglichkeit  pimr  so  u  uniitii  Ibaren  Ausglei> 
chnnz  von  ßrschichtl.  u.  pliil  isiijili.  Uf-rlitswissftiscbaft  glaubt, 
wie  i!i-s  Vi  i!'.,  von  rein  HislorisLli-  iri  jrif.in:;i-n(lc  u.  lum  Pbi- 
Insopbiscbrn  erst  <illiii£hlig  öber£ebende  Mclbude  (  p.  53)  sie 
Taranssetzt;  noch  an  die  andere  flOglichkeit,  die  wiasenicbaril. 
Ericenntnifs  unter  irfend  einer  Autoritit,  sie  habe  Namen, 
wie  sie  wolle  (i.  B.  failtives  Recht,  Gesetz,  Volksgeist  etc.), 
•n  Stande  so  bringen;  noch  an  die  dritte,  dafs  ein  bestimmter 
BacriiT,  wie  der  von  culpa,  aufserbalb  des  Systems 
wabibsft  entwickdt  waidaa  klam.  Im  kutsrer  Hinsifibt  ksan 
«wn  aUerdiiin  aadb  vlabl  wisaea,  «b  dar  VarC  Jeaan  Begriff 
nMU  in  derTbat  topiach  begrfindan  wank,  wnn  fjUah  daa 
Torspfel  eher  ges;en  das  anvmncMUdw  RaadM  aaUhar 
BpE^ründuii'.; .  näinlirb  ^pgen  die  ZaBaamMMtellang  n.  Stufen- 
folie  von  l;nnr.intia,  Error  u.  Culpa  fpositk-,  negatir-,  ab- 
golul- assorlorisrbes   Urtheil  des   oltjict.    G.i'ilfs)  pericblet 

aebatat  fi«  wabr  driisr  dia  BaoriUiasg  des  \  eri  iat,  lataUi« 


peni  n.  Willen,  das  llieoret.  n.  pratt  Homenl  des  freien  Gei- 
stes, im  Bi-griire  zu  vereinen,  nnd  so  gewifs  das  <tffflmmte 
Denken  dieser  Einheit  den,  insofern  ta  tadelnden,  Iktn  D»> 
finitionen  des  culpoaeo  Verbrechens  abgeht:  eben  so  gewik 
dürfte  doch  auch,  jene  Einheit  mit  ihren  niebaten  Cooaeqaen* 
i«i  (s.  B.  dab  es  keine  can  nfrriwlll^p  IWisiaabalt,  niak 
cinosl  im  Embryo,  nnd  kainaa  oaa  «aftaiwiliigen  IrrUiom, 
afadil  aianal  in  Wshnsinnigsa  gebe),  einmal  roraasgesetit, 
dia  Deftnfttsn  der  culpa  durch  error  vincibilis  nicht  so  eera- 
dpin  .'ih7a\v.pisi'n  gejn,  wie  es  liier  p.  'i  «fjq,  ipsrliiehl.  Viel- 
niel)r  ist  diese  Dffiuilion  eb^ri  »o  ricliti;:,  wie  wenn  man  die 
Unwissenheit  liiie  ruljia  in(i(  |pnniiiata  oder  den  ».  Z-  trror 
inrtncibiÜ!«  ein«:  rul[>;i  iiiilirecU  nennen  wollte.  Die  llaupt- 
ssciui  tat  ji  ilnrli,  lüp  culjia  als  absolut -assertorisches  UrlhrÜ 
des  Getatrs,  niciit  über  ein  ihm  tnfseres  Gesetz,  auch  nicht 
Ober  die  Wirkungen  sciacs  Thons  —  was  zwar  richtige,  aber 
einseitige,  insofern  nnwahre  Anaichten  sind,  sondern  Uber  rieh 
selbst  als  coneretcn  Einzelnen  sa  fassen.  Die  beetinnite  En^ 
wickelang  dieses  Urtbeils  hat  dann  an  den  ■■■•alaa  lim 
ßreien  Geistes  überhaupt ,  nümlicb  aeiacr  IndhMadltR,  SoK^ 
jpctivitst  1.  PanSdiebkatt  UHumkm.  Ob  der  Verf.  diesrii 
Gaug  iiehiaa»  waida.  «laA  ftaffleb  beiweifelt  werden.  Um  so 
neba  iai  aber  fÄr  »in  gerecktes  Urtbeil  fibrr  spin  VerslünJ- 
nlfa  der  Sache  die  Erscheinong  aeiner  üanplarlieit  »biowartpn. 
Zu  Gunsten  der  lelzlcrn  ney  bier  die,  viellcirlit  üherflü.ssi«'e 
ISitie  Rpwagr,  daT«  deutsch  geschrieben  werde;  denn  das 

t.-in  des  Vprr.  ist,  wta  ktnililch  aoch  gcriaidt  ■.  fifateelt; 

nicht  mnsterhsft. 

1998.  Rae.  ytm  Tellkampf  über  Verhess.  des  Rechtani. 

Standes  in  den  d.  Staaten,  in:  Jm.  l.il.  Ztg.  1636^  Ib.  84ut 
von  Hameanx  die  Usucapio,  Ebcnd.  >r.  93. 

1939.  Ree.  Ton  Sietze's  Aosübnng  oberttricbtadL  Ga- 
waU  des  Staats,  in:  Gotting,  gel  Ans.  1836.  Mr.  14. 

Tl.   Staats-  und  Cameral-WisMiucharien. 

1 9iO.  Etudes  $ur  lei  Constitutione  de»  peuples  llSret, 
par  J.  C.  L.  Simonde  des  Sismondi.  Paria,  1836.  er.  8. 
)%  Fr.  —  De»  Reis  der  hentigen  ematen  palitiscben  Fragea 
ist  so  stsrfc ,  dafs  er  selbst  den  Historiker  rom  den  Untersn« 
dn^ca  Aber  die  Va^gsahaÜ  aar  BatadilaM  der  Gecen- 
wsrt  iartriaht.  Hr.  r.  &  banrdbrih  dta  Elaneale  der  Co»- 
slitaüonca,  walabe  wir  bis  jetst  kennen,  nnd  findet  sie  nicht 
l^eeignet,  dan  variiandenm  Vebeln  abzahelfen,  und  die  ver- 
langten Resultate  zn  bewirken.  Diefa  erwartet  er  allein  von 
der  verbundenen  reprJsentativen  Regienngsform,  welch«  ihm 
die  meisten  Garantu-n  für  d.is  Glück  u.  die  Fortbildung  der 
Nationen  sa  gewähren  scliiint  Er  tbt  ilt  die  flacht  im  Staate 
in  zwei  Theilc,  deren  ein>  r,  der  srliw^.  Iure,  dem  Volke  an- 
vertraut, wShrrnd  der  andere  in  d.  n  liünden  der  vollziehen- 
den Gewalt  bleiben  soll,  sej  diese  non  der  Först  in  den  9Lh 
narchicn,  oder  die  Aristokratie  in  den  Republiken.  —  Daa 
Beste  n.  Interesssntesle  in  dem  Buche  ist  eine  Ve(g|eicbang 
des  sllmlhligen  Fortschritts  rar  Freiheit  in  einer  cawtftoiio- 
nelien  Ilonsrciiie  wie  Englaad,  mit  dem  rerolntionlren  Fort» 
aduiU,  wie  er  in  ^rsakreich  sUttpfnadan  hat  Hier  rerllfst 
dar  Varf.  dia  Vi|a  Thearie,  u.  giebt  ana  Thatsachen.  (B.  I.) 

1^941.  Jahrbücher  der  GetchUhle  und  StnatskunsL 
von  Pölitz,  (s.  Nr.  1060.)  1836.  Hai  enth.  Die  öfleatiicb* 
Meinung  n.  die  s.  g.  Bewegunginartei  in  der  Lileratnr;  rofli 
Prot  Scbeidiec  —  Einiges  üb.  d.  eewerbl.  VerhXltnisse  Raft 
landa;  vaoa  Uofr.  Scbmab.  —  Das  Prorramm  der  fiawegaan» 
fatUi  a.  daa  fragwpyjjaa  SjtUm»  der  RelacBaa  aadi  ib. 
rem  ngMailllni  yaihlllulMt  tm  PVKti.  —  Ree.  nencv 
Schriften  tob  Krag,  F.  B.  Weber,  H.  Schlfrr,  F.  KortQm, 
Brenner,  Sietze,  Sten»el  o.  Th.  Heinsios.  —  Juni  enth.  Üeb. 
die  AnfSricr  (!.  r  rnisar  u.  des  Diii  Iit-rwcsrns  im  Charttaate 
Sachsen;  von  i'ulits.  —  ücbcr  die  s.  g.  natOrlichen  Gianaca 
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im  SlHta.  —  Hh  C^arporatroMifiww  !■  (M«  Wwlimtäka, 

Dargrstellt  nach  aatkeiit.  (^aellra,  tob  Fr.  Hurhard.  3r  AK.  — 
Bcc.  neacr  Scbrifbii  von  BBlan,  WeUIw,  Reichard,  Kknte, 
B.  MiraigeriMle. 

194S.  Ree.  ynm  SdiSa'«  Statialik  der  coiob.  CifUiw- 
«Mk  b:  Jn.  UL  Zli^  1836.  Hr.  $3.  81. 

▼m.  Physiologie  und  Medida. 

1943.  Gtneral'Chortt  der  geographUehen  f^erirei- 
tung  u.  des  Ganges  der  Clutlera  vom  Ende  de»  Jahres 
1810  bis  zum  Jn/aiige  dea  Jahres  1836.  Mach  amtlichen 
and  aadam  f^oclka  voa  Dr.  Emil  laetuee^  frakt.  Arste  o. 
OiMntaar  «le.  2w«it«  verkcwert«  Aiafüb«.  ficrUn ,  1S36. 
Sehmp  Q.  Co.  1  Bktt  lUy.  fa  PlMMb  1  IUb.  Aw  dam 
•dufllleo  Vergreif««  dir  «mIhi  AaBi«  dltMr  Ivte  olKllt 
•dwD  das  aller  meine  InlcNwe,  da«  diaaBlbe  !■  dar  wiaacn- 
•elialtlicben  Wrlt  errrf(t  hat;  «•  wird  dsrch  dieae  sweite 

AuQjge,   \v,'[i-Iic  i!ur:  Ii   virlfach«  Berir'il'-'Uii  ^  u.  W r\  i)llF!,iri- 

dlgan^,  niiil  ikilulhIjh  ii  üijreh  ^rüfuiTr.  i'racuioti  u.  klariirii 
j[>-nüiiti''ii  L.ii.  :iiiuti  -i'su  iiiTt  werdrii.  Die  Verbrritutie  der 
Ciioler*  ist  ilun  I:  kiciiL  vcr^i  iritlliclir  Zt'ichen  aaf  der  ClarU; 
Cenaa  aDgr^rl  > n.  a.  zwar  6-.  sr-lir  \vahr«clieirilichrr  Gang  der 
Cholera;  b.  zwi'it'viiiaftrr;  e.  nur  unterbrociien  uachweiibare 
Richlaag;  d.  Grenzen  des  innt-m  Verbreitongtbecirka  eiott-l- 
n«r  J<br«{  «•  Gfenteo  d««  laTaem  Vcrbreitttngalteiirk«  aller 
Jahn;  ft  Gcgmdrn  Aber  welche  die  Naclirichteu  sa  Grens- 
l>ealimroanf;«n  «n  onrnlkliodig  schienea.  Der  Verf.  darf  am 
■o  mehr  «uf  dir  Anprkenaanj:  und  dun  Dank  der  gelehrten 
Wdttaehoen,  als  olTenbar  dwts  adlwiedgC  ZauaumaMel- 
Im  «alir  eeluneen  darchsel&bii  fit,  ud  dnn  bkttandan 
Mallen  wird. 

1944  Mtditlnlsehe  Zeitung,  üeratugeg.  ron  dem 
Verein  für  Heilkunde  in  Preußen,  (a.  Nr.  lOlO.)  183^. 
Nr.  7.  Tibackavrri^irtang  auf  ungewühnliehe  Weiae.  —  Aua- 
sOee  aus  amtl.  ßenchlen.  —  Kranlrn  In  der  Berliner  Charilc 
IS».  —  Kr.  8.  Udtcr  da«  AtdidnatmiCB  m  Ki^laadt  vna 
B.  Rom.  Nr.  9.  Uebcr  KrtUa  «ad  KiflminbcB;  TO»  IL 
KShler.  —  Insultas  spnplecticua  von  KblilenduDst  wihrrnd 
der  Entbinrlung;  vun  Carjranico,  —  Daa  niaa.  Dampf baii  jte- 
di  Tiiaii  1  recens  nalorum.  —  iSr.  10.  Obdiiclidiis- lli'lurid 
i  .'7  >  Miu  IlliUe  geirni Ilten  Sliirki-n  Kindviiii;  Tun  Tuliiag. 
-  lii  .lung  «-infs  Zitli'rns  drrirr  Kirret  r  ili.n  h  i  n ■.Vrni.itiifbe 
Arn.  tinl  jne  df-s  .Str>  rlinlnuiii  tuL'irum;  Tun  d  II.  lurlitiT. — 
F;i]l  Villi  (  iiiivuli  iuijrn  einer  G^iiärtndcn  ;  viio  i  i.rcnreicli. — 
Kr.  11,  Ileas  «as  median.  Uraaelie;  von  Dr.  M^Iin.  —  Ver- 
giflnoc  dch  Waaserschierlin:; :  von  Dr.  Bennewita.  —  Witt 
■.  Krbto- Gunst,  von  Berlin  im  Febr.  ISJti.  —  Mr.  Ii2.  Ueb; 
•laa  MSt  Art  von  Cunlr»<'tar  drs  kniegrUnks:  von  U.  Fro- 
rtep.  —  Aentl.  Verein  zu  WeirseiuM  ioi  Kec.  Bet.  Erfurt  — 
GebarU-  n.  Sterbeliste  von  Berlin  lau.  tS36.  (rahr.  in  ^r.  13.; 
Hm  in  Nr.  1&)  —  «r.  13.  Fall  von  AortM»  wm  Dr.  Baba. 
^  EaiwndHiitt.  —  V#ritnd«mi|;«n  im  Ne^inal.  Ptraanak 
Bcrlina  1835.  —  Nr.  14.  Angina  parotidei:  von  WoIiT.  — 
Caxarihrocace;  von  Schnabr.  —  fir.  Ij.  (il-irlizrilisc  Ver- 
lanlrnng  beider  Oi)fiÄcl;>iiLi-l;  von  Dr.  Sino^wits  -  k'i  i  pf 
dea  Zwf rfhfrtls ;  rnn  Wollt.  —  Nr.  16.  Ikinerliufi^cii  lum 
Si')u'j'  dir  Gisimdli»-il  .luf  .ScIiuK-n;  von  .).  G.  U'ifT'mann.  — 
KitpUi-rifltiiri^  mit  Trfjjjnsdnn;  von  Dr.  Kitiier.  —  Nr.  17. 
L'i'ttpr  dif  Wutiiljritf  i-rstrr  Cla.isc.  (  Srhlufs  in  Nr.  18.)  — 

Die  Msgencnveichong  der  Kinder;  Ton  IL  FrSnkd.  —  Kr.  IS. 
A— l|l  aM  aoiU.  BariditeB. 

IPiT).  Rcr.  vnn  NicoUi'a  Grandr.  der  SaniUts>Politet, 
io:  Galling,  gel.  Anx.  If-.l*.  Nr.  77.:  von  Saerman  di»  Clio- 
lerae  Asiat.  Itinere  per  n<d::loiti  u.  Wj^rirr  dir  \  rr'  ri  \'  i,  lii  r 
Cbniera  im  PreuFs.  StaaU,  EIh-hA.  Nr.  TS.  7:".;  von  Jicryliiii 
Diaijuia.  de  animalium  in  ovn  fomiationr  F.  I..  Kfarnd.  >r.  80.; 
roa  Saeiwi'a  nedkin.  BmtlMwlitt.  Ir  Bd.»  £bcad.  fir.  b<».  Ö7.{ 
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WfaihM  da  rcdL  vtf*  ^  Mtfütea  T.  HT.  F.  %. 

EbanJ.  Nr.  93.;  von  Pideiit,  db»  tlU—IMI«  CnaieiM  B« 

Uemberg,  Ebead.  Nr.  96. 

XI.    K  r  ie     w i  s io  nsc h af  l cn. 

1946,  Dir  Kaiserlich  Russische  Krifgamarul  im  Jährt 
IS  iT)  (  uVr  II i,-^ne  Reise  nach  Sl.  Ptier.tburf'.  \  ^1n  dtm  Ge- 
ucraliiculenaiU  Grafen  r.  Bismarie.  Jllit  3  StaliUtichftt.  Carla« 
ruhe,  Creuzbauer.  |K,l(i.  17  Bog.  8.  Ii  Thir.  —  U.r  Verf., 
welcher  aich  in  Folge  einer  beaondem  £iniadune  Sr.  dac 
Kaisers  ron  Itobland  im  Juni  1835  nach  St.  Petersburg 
gab,  theilt  In  vorstehenJeta  Werk«*  seine  .inf  dieser  Ueiae 
gentachten  Beobachtungen  mit.  Sie  werden  Allen  v\(llkonim^ 
aeyn,  waU&e  aidi  Uar  dia  oiiUuriaciiea  Sciichnngs  •  Anital. 
Irn  BlabÜMcaBoila  Rdilaiid*  «od  daaaeil  Arme«  grfindlhk 
beJehn'n  wollen. 

1917.  Journal  des  Sfiencet  militairrs.  ($.  ».  1543.) 
IS.IS.  Mürz  ctilh.  Srcond  ra]>|>ort  de  La  coiimiis.'iion  tnr  Feta- 
Ulisacroent  des  principes  du  tir.  (Schlafs.)  —  Manuel  Lifttor. 
de  la  ti'choolngie  des  armes  i  fea;  par  M.  Heyer.  (1650  -  16SJ.) 

—  Des  vicissilttdes  et  de  rt-lat  de  rinfantcnCt  cJici  lea  prio- 
ripaies  puissances,  nar  le  gen.  Uardin.  — ■  Ctamdenltons  gen. 
siir  les  tronprs  i  chevsl ;  iiar  M.  Ch.  de  Tuurreau.  —  De  h 
riivalerie,  par  le  marq.  de  la  Koche*  Aymon.  (Fts.;  femera 
Fl».  Im  Ajuil  )  —  Jj,:il  rntli.  Le»  flliiiistres  de  la  guerre 
prndant  U  rrvolulion,  |iar  Saiut-Cluipr  lle,  4e  |ierioile:  k'  Con« 
Kulal.  —  Precis  dea  ^venemeos  militaires  sorvenus  en  Europe 
drjiuis  ISir»,  par  le  jtph.  G.  de  Vaadoncourt.  (182.5  —  1S3I.) 

—  Essai  d'une  instrnelion  »ur  le  passjige  dea  rivicrea  et  la 
coostruction  des  ponU  militairrs,  par  C  A.  IbiUot.  (Fta.)  — 
Nolle«  BknlngMiu  «H  b  eSntol  Oiriot 

191S.  Jl'iJilür- Literatur- Zrilun^.  {».'iit.W'!.)  I^vJf». 
Is  Ueft  enlh.  Ree.  von  Löweiibacli's  ^  orpostendienst ,  I/.iil- 
lol's  inalrurliiin  sur  le  j>;i»*3ge  <les  riviere»  ("J  Uec),  liisl  i.» 
Tralado  »»bre  ie  guerra  de  montanja,  BelrarlilU  üb.  irKuriru 
GennstSode  der  Kriegsphilos. ,  Jacobi'«  üesrlirli:;.  der  inilit. 
Feld- Artillerien,  Härder  Gebrauch  der  Artillerie  vor  dem 
Feinde  11.  I.,  Napier  HiaL  de  la  cuerre  dana  la  Püninsule, 
Suwofow'a  Carrrspondeni .  Srlnieider  Kaiisch,  Guide  milit. 
en  Italic«  Bfaavais  Etadrg  Ir  <ic  l'M.  mil.,  Didron's  Trigono- 
metrie, «te,  —  Unter  JoamaUslik  wird  der  lahalt  der  ia 
Nauiilia  cradialnaadM  Zaüacbrift  ^bart  udUtalra  milgadiaac 

lfl4!t.  Ree.  von  St.  Maarice  die  FeldrGgn  in  Dentadl» 
Und,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  von  Betracbtan|en  Ab. 
mehrere  GegensUnde  der  Kriegapbilosophte ,  Ebend.  Erg.  BL 
Nr.  33.;  von  Sberer's  milit  llemoirpn,  Ebend.  Nr.  31*.  40. 

1950.  Ree  von  Geachicbte  dea  Kriege«  ran  IbUü  uod 
1S07,  ht  BUiMt  t  Iii.  Uatailk        Nr.  IM.  184. 

XIV.  Land-  und  Hauswirthschaft.  P«nt- 
und  Jagdkunde.  Vieltsucbu 

1951.  Oekonomische  Neuigkeiten  u.  Verhaadluxgem, 
(s.  Nr.  1'2$3.)  1836.  Nr.  17.  cntb.  Vorschlag  cur  bessern  Be- 
nutzung der  Sch.irtucht  n.  Hutweide  dch.  Anba«  der  f  atlcf^ 
gewScbae;  vnn  J.  V.  Ciermak.  —  RöbensnckerbblkatiOB  fa 

BSbBNB.  Kr.  18.  Uabar  Warlli  altar  fitekaa  a.  Badm  t 
d.  SdneiJnemaal. — Vr,  18.  Notbaa  aaf  a.  Rdta  dcb.  SaAiaa. 

—  F.  ßarthePs  RBekkabr  von  sr.  Reise  nach  Australien.  — 
Nr.  '20.  Nutt's  Bienenncht  —  Kec,  von  Blockes  Schrift  fib. 
d.  thier.  DOnger.  —  Nr.  '21.  Ueb.  d.  OiislauMtellung  1  ^  jm- 
moloj;.  A'iTeii»«  In  Böhmen  iHV).  —  l  eb.  die  Kariolf  liuiif- 
riitL:,  —  ?*r   'JJ.  Schale  u.  AN  ilN-:  i'iflgeaetile  Willbi  i'  von 

Uejer.  —  l  eb  d.  Erricblun:;  l  uu^  periixl.  Widliuarila  ia 
Wien,  vnn  Lt.  I*t  iri.  —  H<  r.  Vi  Ii  1.  KiiTsdortt's  Uesclirbg.  dea 

[Kalarku'achcsi  Dampf- BrauMpparai«a.  —  Nr.  31.  VoockUg 
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nr  ErricIiHtnr  einer  Forat-  n.  Ja^dbibliolhek  tlr  BSfamen.  — 
Mr.  -lä.  Gut  Steinboech.  Erfihruncen  Bb.  Tortheilhaftf  Wir- 
kongen  il<'P  Uebürricsflun-:  de»  SandlKHleni.  —  Nr.  '26.  Neuer- 
lirbe  BeslStisjung ,  lijfs  die  ilolipfl-mx«  eine  nicht  g.'rin;r 
^aantitlt  Kubrungttheile  für  die  Fütlernni:  der  Thiere  riit- 
li»lte;  TOD  H.  Kaliiu  r.  Jlthenstein.  —  UcIlrS»  lar  Gesch. 
de«  teatacbeo  Landbaoes  im  19ten  Jahrb.  (Fu.;  fernere  Fu.  in 
Ifr.  39.  33.  39.  41.)  —  Nr.  '27.  Ver^iftuig  ctner  eanien  Horn- 
Tiehheerde  dch.  den  Genufa  der  Zeilloae;  Ton  C.  W.  Kablert.  — 
ür.  28.  Was  iat  eigentlich  du  Ziel  der  SchafsBchlcF*?  — 
Hr.  98.  Ueb.  ReiekwoUi|bit    Stolw  im  Mub.  ^  Hr.  30, 

Fwatgewtuebmg.  •>  Ifr.  31.  flMwn  '«r  SduAnr«!!!  obDc 
wriierige  Fels-  o^er  FabrilcswiKbc  n.  Bntfettoug.  —  Noch 

Einijres  Cb.  dii-  LSirimerlährtie;  von  Dr.  LSbner.  —  Nr.  32. 
KunLclrülicn-Zui  kerrrxeuiung;  in  Steiennarlr.  —  Nr.  Noch 
einim'  Worte  üb.  das  Escurialscli;]f ;  von  J.  ^l.  Frhrn  v.  lili- 
renfeis.  —  Nr.  34.  R«*c.  von  WVbcr'g  (lial.  -  st.-itisl.  Jalirburli 
1830.  1831.  —  Nr.  35.  L  eb.  Fel,ipolii,.i.  Von  J.  M.  Frhrn.  v. 
Ehrenfels.  —  Mittel  geceo  die  DreUrankheit  der  Scbsfc.  — 
Ueb.  den  Anba  im  «U.  W«iMM^  Mr.  Btant  «ber 
Fantkulturen. 

195'2.  J\'eu€  Jahrbüchfr  ärr  For.ilJ<unde.  \\rtm»^>'^. 
Too  G.  fV.  Frhrn.  ».  fVtdekind.  12»  lieft.  Darmstadt.  ISK.. 
Dln<;eldey.  gr.  8.  1  Tbir.  —  Enlh.  Ueb.  Ablösung  der  JaU'l- 
berethlilungen.  —  leb.  nncnt.'^rlijcdinf  fürstliche  Ilecblsfr.i- 
cen  o.  eiilacbiedene  Fnrttrechtal^Ue,  von  II.  G.  von  Spangrn- 
Eccf.—  Beitr.  xur  Vennehninc  der  Dauer  desBaa-  u.  Werk- 
lioize«.  —  lieber  die  Eicbwalcbiagen  des  Speaaarta  und  deren 
Warzelbildnne,  von  Dr.  Vo^eiinann.  —  Beitr.  sur  Verglei- 
clwof;  dea  Ildigelulla  n.  Waldcrtragi  auf  Teracliiedenrn  AI- 
tonitttfe»  mit  den  Anwacbae  eines  vcninsten  Kapitals  and 
Imd  Paekttfifate  dw  AdcctlMid«tL  —  Bsnerkb  iw  Kritik 
dtr  Hnttprcbck  —  ü«fc.  Iis  IValnr  imt  adildllchatca  Borken» 
kiierarten.  deren  VerbOlnne  n.  Vertilgune,  toii  (>.  v.  Scbuttcs. 
—  I)ie  WaliluDgen  des  Ueno^^tbuina  BraonsciivireiK.  deren 
BewrirtLscbaflung  a.  VcrwaltMgi  TOB  ^*lMl*i  »  VM,  Ton 
Bramhanl's  Tajutionslehre. 

1M3.  Rae.  v«a  BloM  Ibar  ■iimnlQg..|fcwta.  Unter- 
•Mk,  in:  Jan.  lA.  Ztg.  1S36.  Ecr  BL  Elb  VM  Beide- 
MB  fieitfag  n  fal^AMiuf .  EkMl  Mr.  «L 

1CV.   SehSna  Litarttur. 

1954.  Joh.  Joach.  Etclifnburt^t-Bntteurf  einer  Theorie 
K.  JMttratur  der  sthönrn  /tet/itküiut^.  F&nfta,  TülUg  am- 
«•rMtate  Ansube  Ton  Dr.  Morits  Pinder.  Bcilin,  1836. 
füÜkL  S6  Bog.  gr.  8.  1|  Tblr.  —  Dicw  flbAe  AMgriw  Ist 
dgratUdi  eht  gaM  mmm  Werk:  nur  dar  Plan,  wdcber 
EKbenbore's  nerst  1783  eritrli!rnen>-m  Eoltvnrfe  tn  Grande 
lag,  nlmliei)  eine  achticbte  l)jrsle!lun|;  der  in  der  Zeit  zel- 
tenden Kiinslrisf In  lu  s^wi,  i«t  bilix-balltn  worden,  l  nil 
diesem  Zwerle  fn's)irir!a  ilie  neu«  Ailnit  ffir  unsere  Zeil 
■af  eine  aossen'ii  lim  ti'  \Vi  i»e.  Ur.  I)r.  Pinder  xeigl  sich 
fiberall  mit  den  ncuslen  islheliscbcn  Forschungen  vertraut, 
•nd  besittt  dabei  das  Talent,  deren  It>sultate  auf  «-iiie  kUre, 
fefalifh*  Weiss  miltnlheilen.  Die  Literatur-Nachweisungen 
<■  lind  Mtt  mfiMT  Uinairhi  a.  virleu  FlciTa  *erTollatiodiet,  und 
nur  aaa  der  neueren  Literatur  vermissen  wir  einige  Werle, 
die  nach  unserer  Ansicht  der  Anführung  wohl  werth  siml, 
B.  B.  S.  19.  W.  £.  Webers  AesUieük;  S.  6«.  Scb^fTarik 
Geaek.  d.  alaw.  Litt  S.  85.  f  03.  Paraaral.Qnndnsisun  u. 
mn  n.  BartUleiiijf^n  epiacfae  Gedichte;  S.  IM.  {.  118.  Uac- 
tor  Fierauwaca  TB«  fAxeglio;  S.  IÜ7.  §.  120.  Tk  CoU.  Grat- 
tan,  Allan  Cunninghaiu;  §.  121.  Leop  Schefir,  Will.  Alexis; 
6.  109  Nieociewici  poln.  Roman:  Johann  run  Tiincxjn;  etc. 

1965.   Hilhelm  Teil  von  Adolph  (  hrht.  Enut  Ilen- 

mhf^  Cmi.  dar  Tk«d.  am  WakaanUf.  iMiabatg,  fitaia. 


1836.  73  S.  8.  ^  Tltlr.  —  Wir  ^rfirden  dem  Hm.  Henulag 
die  Unterlassong  der  Angabe,  dafa  dieses  Schriftchco  nur 
eine  freie  L  rbersetxunj;  von  Florian'*  ( itesl.  1794)  „Guil- 
Uume  Teil  ou  la  Suisse  librc"  iit,  vrrii  bi-ii ,  wenn  er  nicht 
dadurch  einen  unserer  Herren  Collegen  veranlafst  hStle,  es 
für  ein  neuestes  Original •  Werk  tn  lutllen  und  aich  im  Gers- 
dorfschen  Uepcrtoriuni  der  Lit.  Bd.  VHI.  S.  391  folgendem 
mafsen  dar&ber  zu  Safsem:  „Wenn  man  dieser  kleinen  Schrift| 
deren  Utel  auf  den  Habm  einer  classiscbcn  Simjdicitit  g»> 
rechten  Anspruch  macht,  irgend  ein  Mlieliachc«  latcnaaa  ab* 
gawto»  wiU.  so  nwh  man  ste  ab  Iwwio  anf  «Ha  Art  law^ 
wb  aan  aMh  Imb  dagladb«B  FMhrftdtflcKa  8kar  Tat^M 
Haaakalt,  T^nnei  and  nebenbei  auch  aber  Fravcndisna^ 
Minna  etc.  tn  phantasiren,  tu  declaroiren  o.  nach  Umatladaa 
in  Bentimeritiiiiiirpn  pfle^^te.  Auftrrdem  ist  sie  Iroti  der 
Kürte  XU  );ing\>  rilie,  um,  einige  hochhertiüe  Jünglinge  auf 
G> MiiiaaiL'ii  auR^cnoinriien .  irtlHiiil  wem  ilii'  jMiihe  des  Durch« 
bläKcriis  XQ  belohnen. "  Da  tlieaes  l'rtlu  il  olli  nbar  ein  naclt» 
llii'llii:f-8  Licht  auf  die  heutige  Krililc  wirft,  so  müssen  wir 
Ilm.  Henning  ob  seiner  UntcrlBSsanj|safinde  bitter  tadeln.  Wis 
■chvrierig  wfirda  dss  Utonrlacha  nichteramt  für  inini-lie  Ilo> 
censenten  seyn,  waBB  ain  tob  das  aanieixeaidca  Bkchsra 
mehr  wissen  soihft,  ab  dia  VfffTaMcr  «dar  UakaiadMr  ftr 
^ul  finden,  ihnen  tn  sagen! 

1!*.')6.  Flirdfrblilthen.  ErxShIungen  von  Ifeinr.  Smidt. 
,)  B.iiidrhen.  Glogau,  llcjmano.  tS.!ä.  46  S.  3  Tblr.  — 

lleiar.  Smidt  iat  durch  eine  Sauimlune  von  SeeinannssaceBi 
welche  er  einfach  n.  anraadiii;  ertSblt  hat,  der  Lesevrelt  DO> 
kaont  geworden;  die  neue  Sammlung  von  erziblenden  Dirl^ 
tun»en,  die  uns  Torliegt,  iSfst  uns  seine  Gewandbeit  im  Er> 
sihten  noch  «rait  mckr  crkoanea.  Er  gehSrt  nicht  za  denen, 
die  eine  Aaekdato  «VB  «Imt  htlkaa  Seite  an  eiaam  drcibSVn 
di|BB  RnaaBa  aaMpiaara.  aiae  Sttta.  dia  wir  aar  sa  aft  bei 
den  adbriftatcDeradaa  Dnea  n  tadch  kaiea.  Er  dil^  im. 
Stoir  tnsamroen  u.  ciabi  ans  lieber  swanzig  kleinere  Gaeefcid^ 
ten,  von  denen  jede  tn  einer  Viertelstunde  gelesen  werden 
kann,  als  weilscliichti^e  Sitten-  u  ZcitgemSlde,  deren  innere 
Wahrheit  durt  li  dii-  AusdchtiunL;  si  lu  n  Kenn?  gewinnt.  NiclU 
Alles,  wag  er  uit  bt,  ist  -Ax^r  ri:;r  rif  hiTiiidun!;.  Er  gebt  in 
das  lleirh  der  S.tpe  gern  hinein  u.  gelüllt  aicli  insbesondero 
d.irin,  »rluui'rlirhe  StolTc,  wie  man  sie  gern  in  onheimlichea 
Wialerabrodcn  am  Kamin  erxfililen  bSrt,  vorzutragen.  —  Die 
drei  Rtodehen  enthalten  fihriKens  so  Verschiedenes  n.  daran» 
ter  Toctagiweiaa  Uaterhaltendea.  daTa  aia  eben  ata  Uatcrhal» 
tangalccttra  ra  eniprehlea  aind.  (ScUea.  Litktsit  18a&  April) 

19.)7.  f)fr  Sa^rn.frliatz  ii.  dif  Sagenkreite  de*  Tki" 
riagerlfindr.i.  Ileranageg.  von  Luüte.  HrrJalein.  Erster  TheiL 
Auch  unt.d.  Titel:  Die  Sagen  von  Eisenach  o.  der  \\ artburc, 
dem  liörseelht  rg  n.  Keiniiardabninn.  Ilerausgeg.  von  L.  Beet 
stein.  Hiidburghausen,  IS35.  Kcaaelring.  13  Bog.  8.  iThlr.— 
Beckstein  hat  pA  den  Ton  getniflca,  in  dem  Sagca  ctilklt 
werden  ailaaca,  wann  sie  anapreckaa  wllca. 

ÜCi*^.  Srliiiu.f/n'f  lg  von  Eduard  r  Schenk.  Driller 
Theii.  Sluttzart  n.  Tnb.,  Cotta.  tS3i.  11»  Bog  8.  If  Thlr. 
r.iilliSU  4  Siöelte:  1.  Die  Krone  vi>n  Cjpem.  Schauspiel  in 
I  Auf».  —  *2.  Alle  u.  neoe  Kunst.  Aileforische«  Vorspiel  zn 
Goethe'a  Gedfchlnibreier.  —  .1.  Almen  u.  Enkel.  Festoniel.  — 
S.  Die  Griechen  in  Nürnberg  (131 1;.  Lustspiel  in  3  Aufz. 

IOri!>.  Her.  von  F.rl.  rmann's  GesprSche  mit  Goethe,  in: 
Blatter  {  Iii.  l  i.drii.  \S^h.  .Nr.  177  — 1"9.  —  Dr.mutische 
Bücbenicbau  lür  das  Jahr  1835.  2r  Art.,  Ebend.  Nr.  IbO-lBi  . 

XVn.  Verraischle  Schriften. 

1960,  Ahhaadlangrn  der  Könfglithrn  Akademie  der 
JVuteruchnf ten  zu  Berlin.  Am  drm  Jahre  1S34.  Kekrt 
dar  teekkbta  dar  Akadani«  in  diaaan  Zaitnaok  Deitta»  ' 
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.«06.  MmW.  er.  4.  1«  TUr.  ~~  lAAtt  IBUMhAi 
Iritone.  —  Verieicimiri  der  Mitglieder  md  Corre«o«deaUB 

der  AlnHpiniF.  —  I.  Abhandlungen  der  phrMikanadi-mm' 
ihtniatitrfirn  Kinase:  karilrn:  übff  die  cfirmilchr  Verbin- 
duni;  diT  Körper  ( It«-  Abliandlang:  die  clipmische  Wahlver- 
waiidurli.iri).  —  i'rtlle:  tttf  Theorie  der  tbcne.  —  Müller: 
Vergleichende  Anatomie  der  Myxinoidrn,  der  Cjclostomeo  mit 
dareliliobrten  G»uin«ti  (Ir  Till.:  Oiteologie  n.  Myolo^ie).  — 
Poaelger:  über  das  zehnte  Üach  der  Elemente  ir*  Euklide«. 
—  Link:  Ober  den  Bau  der  Farrnkrluter.  le  Abbandi.  — 
Eneke:  Tilier  die  Forracln  filr  die  Varialion  der  CoiuUnten 
'  bei  den  tilam  tjirltchen  StOrtiDgan-chnBnKea.  —  Bhrenberg: 
4w  Lwiciitcn  de«  Slcerct.  Neue  Deobacblangcn  nebit  Ucb»r- 
ridü  dar  HMplmoaeDte  der  getcbicbllicben  Entwicklung 
«MM  anlMMim  PlritaMMM  —  mrUmt  tWc  die 
AmldlbafMt  der  Wartela  «Imt  allgniMliieB  •^dttatMlwn 
Gleicbnns  mitlekt  cxplieiler  algebraiKlicr  AasdrOcke  von 
den  Coimcienlen.  —  ff'ei/a:  Über  das  GT^issyatera  (Piacb« 
trag  so  der  Aliliatnll»;.  üLi»r  dasselbe  toiu  J.  IsJl  )  —  Le- 
Jeune-Dirichlet :  einiiP  neue  Sülze  über  uribi stiiiiiiiti!  Glei- 
efcuogen.  —  Ehrenbrr;^:  Ui-oLuchlunj;  einer  hislirr  utibckann- 
len  aafTallenden  Slnictur  drs  Si'tltnurgJiis  bei  ülcnsriirn  und 
Tbiercn.  —  //.  Hose:  über  du  wawerfreie  ecinvefeUanre 
Ainmofii»k  —  Derselbe:  fiber  da«  wasaerfreie  Bchvveflichl- 
»aurr  Aiiiinoiiialf.  —  Trtrlranu»:  De  Aldrovandae  Tcsiculosae 
et  Meaembryanthemi  folioram  stnicturj.  —  II.  Abhandlun- 

ßllgr  iittoriseh-pbilosf>/ifiise/ien  klaute:  Boerkh:  Er- 
ll»g  einer  Attischen  Urkunde  fiber  das  Vermögen  des  Apol- 
Baiacben  Ucilistliom«  «of  Delos.  —  Idrler:  über  die  Redac- 
IldB  Acgnli«aec  Data  aw  dca  Zeiten  der  Ftolemler.  — 
MranJUi  über  dt«  Aitototdiadw  MeUpbjsik.  (le  Hälfte.)  - 
Eichhorn:  fiber  die  epHÜaebc  Saainilaog  der  Qoellen  des 
Kircbenrerhts.  —  Leveiow:  fiber  die  Aechtlieit  der  «.  g. 
Qlt^lritiüi  lit  n  Raneodeokmiler  so  Pteu- Streliti. 

1961.  Ree.  Ton  Memorie  di  matenatica  «»de  fiiica  della 
•Mielk  iIaL  dcUe  acienie  T.  XX.  F.  1.  9.  las  G&t- 

Ihf.  fak  hm,  183Ö.  Nr.  Sö-SS. 

M  i  s  c  e  I  I  e  n. 

1963.  Todetfüllr.  Am  5  Jon!  so  Berlin  der  KSnigl. 
0(er-SUabs>Rorsarxt  de«  Garde-Corp«  u.  Professor  J.  G.  Nao- 
nuan,  81  Jahr  alt.  —  Am  10.  Jani  in  MaraelUe  aof  einer 
bapecti«u-Rri.<ie  der  Prof.  am  CoUtge  de  France  o.  General- 
Mfcelor  dw  Udifcnitlt  «b  Pttiat  Aajpki«  (geb.  sa  Ljoo 
90.  Jan.  177$).  —  Am  16.  Jmri  sn  Wiea,  der  Ffcifaeir  r. 
'  StUn,  eliemils  LeibarV.t  dts  vrnilnrbenen  Kaisers  Franx  I. 

1!H>1.    ftifurdrrun^en.    Der  bisher.  Prof,  la  Rottock 

Dr.  A.  V.  Huii.  r  xum  Prot  der  abwdttad.  LUerator  an  der 

Universität  ill.irbarg. 

19*1 1.  Ergünuinsrn  zu  JffUxeFt  gelehrtem  Deutsch- 
land, öte  Anac.  Bd.  vi.  S.  7.  KLirian  Pachmayr  atarb  als 
Pfarrer  m  We&ireben  an  17.  Joni  1S06.  —  Ebend.  S.  6i. 
Lea  Peteraader  alarb  «la  P6rrer  aa  Siapbaabaell  dca  i6.  Jani 
im  —  Bd.  XVDL  8.  179.  180.  Haitblaa  Hafer  wwd^  su 
Waiirakircben  »eboreo  n.  «larb  den  it.  Ortbr.  lSi().  Sein 
rtymolo;;.  WArterbach  der  «berdettlscben  Oloud^rt  erschien 
Lioi  1!?1'>-10.  3  lide.  6. 

Berirhligung.  In  den  Blältem  f.  liter.  Unterb. 
183(i.  Wr.  1^0.  wird  das  Ton  K.  Hallinr  herausgegebene 
treuliche  altdrnlficlie  Schanspiel:  .,Florettu^  ( Berlin,  Kaack. 
1SJ4.  8.  \  riilr. )  irribfinlicb  Fitchart  xuj;eaeUeb«Bi.  Ein 
Vcfaprecbon  hindert  an«,  daa  «rabna  Verlaaaer  sa  acnnen. 
aber  der  Verbreitong  jenea  hrtboma  wallatt  wir  «aaigsleos 
ao  viel  müglicb  «teoern. 

1906.  Auetionen.  Am  tl.  Juli  a«  VraiMn  BMiothek 
des  Med.  Ratha  Dr.  M,  de«  P«taaa  lUlUr  ale.  Kaldog 
bei  Uejfae. 
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y<dkt8n<fige  Bibliograpble  der  neaeatea 
Idtentnr. 

lff)7.  I.  Philotophie.  IT.irtenslein,  allcem.  Iffetapbjsik. 
Lpig..  iirackhaas.  er.  8.  i  Thlr.  -  HälaltM,  Lebrbacb  der 
Metaphysik,  to«  AjmM,  1«  AbA.  äapkmgt  KtUmm^ 

gr.  «.  I  Tbir.  " 

tfR>S.  II.  Thealogte,  La  SymboliqMw  Vm  A 
Moehler.    Trad.  par  F.  Lschst.   T.  1.   Uesanfon.    98^  Bog. 

?r.  8.  —  Vf.  Proctora  Sennona.  London.  14.  7  ab.  —  Hra^ 
'bompaon'a  Comreentarr  oq  the  Kevr  Testament.  3  V«J.  & 
31  «h.  —  Ammon,  Predigt  am  4.  Sonnt,  a.  d.  Biarbaia 
Clirisü.  Lptg.,  Wuttis.  gr.  8.  i  TUr.  —  BaanorMB-Oml 
()i>u.-icola  tlMologica.  Jena,  Bran.  gr.  &  1|  Tbtr.  —  Bericht 
Qb.  d.  VerbaodUingcn.  den  M.  Sander  betrelTend.  Elberfeld, 
Becker,  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Bledaa  Si  ftriften.  3«  Bdchent 
Detrachtangen  des  biltem  Leidens  u.  Sterbens  Jesu  CliriaÜ. 
4a  Bdrben :  UeiliKtham  f.  eUobige  Seelen.  Sulib.icb,  Seidel. 
Kl.  ä  \  Thlr  —  Dio  vier  UQrher  von  deT  ISacbfoli:*-  Ciiristi, 
übim.  Ton  WeiEel.  Ebend.  Ib.  J  Thlr.  —  ElTenberger,  Er- 
haoung  in  aittlicn  n-li'.;.  DicLtun  j- n.  Hrajs  (Kronberger  u.  AV.) 
H.  l  Thlr.  —  Entwürfe  xa  Predigten  u.  Uomiliea.  4s  Bdcbea. 
Gotha,  Hennings  o.  H.  gr,  1'2.  ,  Thlr.  —  Erinnenmgea  «■ 
Ulrich  Gofsner.  Suixhach,  Seidel,  gr.  8.  1}  Thlr.  —  Hammer 
3s  Sendschreiben  an  E.  Hülsni.inn.  Elberfeld,  Becker,  gr.  8, 
\  TbIr.  —  llarlers.  Stranla'a  Leben  Jesu  beleuchtet.  Erlaana^ 
ileydrr.  gr  8.  |  Thlr.  — >  Hauber,  Andachtsabungen,  znnMat 
f.  d.  barmherz.  ScbweatcfB,  SaUbacb,  SeldeL  8.  1  Thlr.  — 
Hdms,  iwOlf  gcisll.  Rcdni.-  Haimairer,  Uabn.  gr.  8.  rf  Thlr. 

—  Hergenrather,  Preditlen.  Ir  Jalirg.  Sulxb.ich,  Seidel,  gr.  9. 
1  \  Thlr.  —  Horn.  Predigt  am  2.  Oaterfrierta-e  1836.  Lpz«;^ 
Wunij;.  gr.  S.  i  Thlr.  —  Maurer.  Cniunirnl.trias  crit  in  Ve- 
tus  Teilamenlum.  II.  1.  Lp/;;,  VnlcLni.ir.  pr.  8.  Thlr.  — 
Mosterprcdigten,  heransg.  Ton  SclioU  u.  S>  liuderofT.  Jr  Bd. 
Lpiz.,  Wnlii^.  pr.  S.  1  ■  Thlr.  —  Neubig,  ht  Jesus  Cbristn« 
mit  Tollem  neclil«  den  Tod  eine«  Verbrechers  gest.irben? 
Erlanj.  Heyder.  gr.  8.  ;  Thlr.  —  Nitsclile,  Predipt  ..Wer 
mein  Fleisch  i*«et  elc."  Bnnxlau,  Appan.  gr.  8.  ri  Thlr.  — 
Urigetiia  Opera,  rd  Lommats«ch.  T.  Vi.  Berlin,  Uaad«  u.  Sp. 
8.  1'  Thlr.  —  Samnilune  Ton  Kanxelgrbeten,  nebat  /^wVftftfc 
Uleirsen,  Goedtchr.  8.  \  TbIr.  —  Seobert,  Prcdklcn.  Maaa 
Samml.  Ir  Tlu  Stutlf..  BUialer.  cr.6.  IJ  TblrT—  Ucb.  dm 
Ord^ndcr  banibcn.^nreaUia.  Snlabacb,  Seidel.  13.  ^Thlr. 

—  Volbedinc.  mr  Gebariafapfcter  S.  M.  Friedrich  Wilhelm  III. 
von  Pr.  fßnf  Predigten.  Weimar,  Voigt,  gr.  S.  ]  Tlilr.  — 
Wehrhan  (is)  S<  ndKchn-iben  an  Olsliausen  ,  üli.  die  luliier. 
Sache.  Meir8<n,  (joeilMlic.  S.  \  Thlr  —  Zyro,  der  Vorxug 
de«  neuen  Mensciiiu  vor  dem  allen.  Pfedi;;t'.  Bern,  JennL 
sr.  8.  Thlr. 

11)6'.».  III.  Grarhichif.  Abrej.'  de  l'Iiistoire  d'.4ngleterre 
da  Dr.  J.  Ling;ird.  Par  i"»!.  de  iMarlc«.  2  Vol.  Paria,  gr.  Ij. 
^  Fr.  —  Pmci  s- verbaox  dra  a^aiice«  du  conseil  de  regene« 
du  roi  Cliarleic  VIII.  pendaat  bw  mois  d'aoöt  ti84  \  janvier 
1485.  Publies  d'ajnr^s  les  nianuscrits  de  la  bibliolb6que  royale, 
par  A.  Bernier.  Pari«.  31 ;  B.>?.  "r.  4.  (Zur  Collection  de  do- 
rumenic  inf-dits  «ar  i'biataire  de  Fraaea  gebAric.)  —  Recacil 
de  monnaie«,  n^ilMÜra  ct  Jelon«,  ponr  «errir  t  m«!«!!«  da 
Douai  et  de  SOQ  anaadbsemcnt.  Par  L.  n.<nerii»ne  el  le  Dfc. 
A.  Delanny.  Doad.  9  Bog.  gr.  8.  u.  2.'  id.  7  Fr.  —  Sonre- 
nir«  et  m^maire«  de  Mme.  la  comtesse  Merlin  Publies  njr 
elle.m*me.  T.  3.  4.  P,iri«.  er.  8.  (4  Vol.  30  Fr.)  —  SoDve- 
nirs  hiatnriques.  HiKtoire  des  sii  res! jur.it Inn«  fran^aisea. 
(Lpocjues  de  aaint  Limi».  Je.in  le-IJnn.  Cbarle«  VII.,  Henri  IV 
Louis  XIV.  et  Louis  XVIII.)  I'.r  .M.  Fnd.  Dolle.  I'cri«  gr.  8. 
1\  Fr.  —  I)«id.sley*s  Annu.il  liegister.  Vol  77,  London.  16  ab. 

—  Gramer.  Denkwürdii(Leiten  der  GrSGn  Maria  Anrora  K)l- 
nifUHirk.  Lp  tg,,  Bnckbaua.  3  Bde.  gr,  8,  3  TUr.  —  FdIK 
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GnA»  «m  Mma  mmSoL  Umganj^  dar|;cstrlfr.  III*  Attll 

Ebeoi.  gr.  12.  i;  Thlr.  —  Dlt  iVicdhul' Lri  St  .laUnnis. 
Ein  Beilrag  »ur  Ciscli.  Lfinzi^s  (vmi  C.  C.  C,  GreUcli«!). 
Lpig.,  Fr»l.  gr.  12  y  Thlr.  -  I  V..,  drr  Abfall  der  ««-Igi- 
■chen  ProTiairu  von  Oisli-rn  ich.  Aa<  Ijrn,  iUayer.  8,  Ii  TliTr. 
• —  Siroona,  Johann  lie  Will  u.  srinc  /.«it.  '2r  Thcil.  Krrurl, 
OUo.  gr.  8.  Ii  TUr.  —  Viacher.  die  olisartk.  Partei  u.  di«: 

^  TUr.  ^ 

1970.  IV.  PtOfhgh^  Boalh'b  nilvtlcMl  Dictionarr  of 
ik»  E«cIm1i  lM|M|r,  canceted  edlttoa,  w]Ui  »ppendix.  Lon- 
im.  4to.  4S  «b.  —  BttwaidV  Heraba  of  Euripidea,  Poraoii*» 
Text,  vrilh  En>li«Ii  prose  tr:in«!ationa  and  note«.  8.  8  ab.  — 
Aat.  Lexicoii  Platonifuii).  II.  I.,   Lt-ipxig,  VVridmann.  ßr.  8. 

1  Tlilr.  -  Cirf-roiii*  Epislolri.«.  .Ilit  Erklilr".  Ton  liillerbecV. 
5r  u.  4r  Till.  ll,iiinov>T,  ^jlm.  jjr.  S.  1^  Tlilr.  —  Daokovaky. 
PL'L'vr-rii-ap  L»-xicim  crilift-clMiiulnilii-um.  (».  Nr,  1441.) 
(G.  SVi^jiiii  in  Lpxg.)  gr.  S.  7  iiilr.  —  iv«ppert,  Daralell. 
der  grammat.  Kategorien.  B4>r]in,  ISaacIr.  er.  8.  j  Tbif.  — 
'EX>^v«r/toc  föfux:  itqtZfo^  (Eine  GnmmauK  de*  Alteri«cbi- 
Bchen  io  neogriecli.  Sprache).  Lpi;.,  Broekknw.  gr.Si.  3} Thlr. 

—  UoffniMn,  doppelte  aua  dr'ti  lCtjs»!k«Tn  gewllilte  li«-i»pi<-l- 
nmmlaDg  ffir  die  Syntax  d'-r  (irdininallL:  von  Zunipt  t'ir. 
BftiiB,  DBmmIcr.  gr.  8.  }  Thlr.  -  LAi  tiiann.  larzi^rfafcte  J 
dwUwe  GwiaaMUlr.  Bnnstaa.  Appnn.  er.  S.  \{  Thlr.  —  Mar- 
tUof  llael  Felicia  CantlUe  db  Duptiia  Philolosiae  et  jüi-nurii 
et  i»  wplafn  »rlibns  lib«>rallbaa  libri  norem.  Ed.  U.  F.  Kopp. 
Franl-r.  a.  M. ,  Varrcntr-ii]!  lt  1.  11)  Thlr.  —  W.  Müller, 
bomcrischr  Vorschule,   iif  Aull.   Lfinii^,  ISrocLIiaus.   ^r.  8. 

2  Thlr.  —  Samacbarbiri'a  p>Klne  iLlKlMnilrr .  von  mueni 
fibcr«.,  rait  krit.  u.  exreet.  I\oten,  von  ti.  Weil.  Slultgarl, 
BMdhau'.  gr.  Ii.  i\  Thlr. 

1971,  V.  Jurhprutlenz.  Corni)i'trnce  ili^a  TrlbmwBX  d<* 
commerce,  dana  leura  r.-ii'ports  »\--c  lc.i  trlbunaax  civil»  r\ 
iMjprad'  bominea.  Par  Co.  A.  Deapreaux.  Pari«,  gr.  8.  7  Fr 

—  Caan  d«  droit  franpaia,  auivant  le  Code  civil  Per  M.  Da 
■mtoa.  T.  XX.  Paris,  gr.  8.  Fr.  —  Eloge  d«ft  doo««  m«- 
gttlratJ  c(  {uriftronsultfa  composant  1a  i;3teHe  de  la  eonr  de 
Cassation  au  l'ji  -  ilc  -  Ju>li<  i'.  Hiscitnra  pruiionce  par  M. 
Daptn,  procur«  ur-^tui'r.il  «-tc.  I'aiis.  ')  Bul:.  4.  u.  pl.  12  Fr.; 
cbinea.  Pap.  15  Fr.  —  Lois  *t  fnriniilrs  necessairea  en  jastice 
de  paix.  Par  M.  de  Fnul.m.  l'uris.  pr.  S,  7  Fr,  —  Sopnlis 
■nt  to  Erana'a  Sfn'ulf.'«,  I'v  T.  C.  (iran^er.  Lortdui.  "2  Vril. 
8.  9  L.  3  ah.  —  Bt-riclit  t]«T  Tli«iian*»t- Au«tchüMe  an  £.  E. 
Groraen  Ratb  d.  Kanton  Batal-Stadltheil  Ob.  die  Tbeilanga- 
Vcriiaadlnn^fn  etc.  BascI,  Scbweighuu.tcr.  ^r.  4.  I2|  Thlr.  — 
Dif  Btdiactie  I.andrecht,  nebat  HaDd>'ls^<  si  lzr^ii.  Karlanihf. 
nHIer.  gr.  8.  3;^  Thlr.  —  Seuflert,  niSlter  ffir  I (eriit. Marren- 
dang,  loolchat  in  Bajera.  1836.  5i  Nrn.  Anabacli  (Palm  a.  E. 
b  Erl),  &  3  Thk.  —  Den«  UMdbacfc  de»  deotacbea  Ci- 
irÜpfoccMct.  Ir  Bd.:  Conmeatar  Sb.  die  barer.  CeriehUerd- 
Dun:;.  Ir  Bd.  Ebend.  gr.  8.  1^  Thlr.  —  t.  Wendt,  Abhandl). 
B,  Kpchtafllle  t.  Erl.fat.  dea  gem.  bajer,  a.  alche.  Cifilrechla 
B.  Civilprocesst  j  ?Iijnclien  (  Volrbnir  in  Leipilt; ).  pr.  S. 
1f  Tblr.  —  Zrittrhrilt  f.  ü^ycr.  ilt^bt,  von  Za-Kbcio.  II.  1. 
Bftocben,  Frans,  gr.  8.  \  Tldr. 

197-2.    VI.    Staats-  u,  CornrmhiixsrnsehaftgH.  L'A- 
gonle  da  Liopard  brit«rjtii(]u<-,  cm  I  Anxlitorre  fagee  par  lea 
peoijM  MatcOPOraina.  Par  M.  B.  Cbarint.  Paria.  S  Boc.  CT.  8. 
EmM*  dt«  Saenerzenganz  Üeulachianda  aaa  d,  GcMcbts- 

SflocU  der  Staatswirtbecbaft  b«tndil«t  Lpig.,  Rein.  gr.  8. 
\  Thlr.  —  Alex.  MSllcr,  •laalnviMcawlialÜidie  Stadien. 
Stiii;-  .  n;.  -  r  a.  Co.  gr.  8.  ij  Thlr,  —  Pona.  iat  ea  Tor- 
theilhatu  e<:iii  Ci  hl  in  Actien  anzolcgen?  Berlin,  Plabniche  B. 
8.  Tblr.  —  Wilianiilungen  der  In  Kammer  der  lIcM.Xdnd. 
lODde,  1836.  VlI.  Üarmatadt,  Heil.  gr.  8.  \  Tbb. 

1973.  VIT.  IVtUurttUteiueha/ten.  Diatribolloo  melbo- 
di^dttküuBilbdMpMüiii«!.  F«  0. 8.  KuOk  Lin.  Si 
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X  30.  PW«.  jedea  Hfft  4  Bog  v.  5  pl.  Fol,  —  Silverlap'a 

Geology  of  Granada  aNd  l^riirct«.  I.onii.ni.  S    lU^  di. 

lt>74.  VlU.  Pliy  siuloiiit:  II.  Meäicin.  De  Li  Lilliolripaie. 
Par  L''iL>y  d'EliullB.   Memoire  Nr.  1.   Paria,  er.  8.  6  Fr.  — 
Decouvt  rie  du  vrni  »i«'«»«  de  la  migraine  et  »Hi  inoyen  de  la 
j;ii(;rir  ».>ii»  rniii'.ii-  t-ii  Iii,  m  rl  .tO  seconilea.  P.ir  le  dr.  Bou- 
uicraii.  Anirouleme.  \  \  Bug.  gr.  8.  —  Eaiiuisaea  plir^noloi'i- 
quFs  rt  p!i>siugnoaiii|ut'a,  oa  Paycoloele  dea  cnnlcniparaiaa 
lea  piaa  celibrca.    Par  Th.  Poapin.    f.  I.  11.    Paria,    gr.  S. 
nebat  Bilda.   12  Fr.  —  Legans  du  prof.  Broüsaaia  aar  la 
phrt'Dologif .  Lee.  1  —  3,  Paria,  gr.  8.  —  Jlclangea  de  liltera- 
lure  ini-iltcale.  Par  F.  Uoatalel.  Stratboiirg.  3f  Bos.  18.  — 
ObaerTalioas  prat.  aar  1«  dwKra-HMirhw.    Par  M*  UoxtmM. 
Cactre«.  5  Bojc  gr.  8.  —  Panlllk  de«  divcn  «Mjtu  d« 
trailar  Iw  cakalauk  Par  1«  dr.  CiwMe.  Parlt.  gr.  H.  Mbel 
3  IL  8  Fr.  —  Pkrlcia  »n  tba  Trealment  of  epidemie  Cliolerai. 
London,  8.  5  ah.  —    BaiiJcIürque's  Monographie  der  Scro- 
phelkranLbeit,  fibersetzl  von  JUartitiv.  Wciotar,  Voigt  gr.  8. 
i\  Thlr.  —  Büchner,  die  vier  Grundforniea  dea  epidem. 
Krankbeitageniua.  Erlane  ,  Palm  n.  E.  sr.  S.       Thlr.  —  Cer- 
cari.-i'a  Ileiae  dcb.  den  Alicroi  osmua.  (  r- 1  1,  Si  lulllcr.  gr.  8, 
I  Thlr.  —  Eiaenmaan,  die  Krankhi  its- Faiiiilii'  Chuloaia.  Er- 
lang., Palm  n.  E.  8.  2^  Tblr.  —  Geniti,  tabulae  meroorialct 
et  auoae  aoleriae  com  praeparatia  compoaitia.  >Vien,  Tendier. 
12.  ^  Thlr,  —  Hergt,  die  Schwefeliiaellea  ik  BSder  sa  Laa> 
^eabrAoke«  in  Baden.  Heidelbg  ,  K.  WinUr.  f^.  8.  |  Thlr.  — 
llerrraani.  Ib.  d.  WcchaelHeber  in  Algier.  Ir^iiiLrurl  a.  M., 
Varrentrapp.  gr.  8.  J  Tblr,  —  Di*  mbililiacbca  lLrMikh«itaa. 
Slutig ,  itieger  a.  Co,  gr.  8.  1  TUr.      Küttllogcr,  G.  W«|w 
bfiii  der  ^Srder  aeioea  Sohn««.  Brlaagen,  Paljn  «.  E,  sr.  8. 
V  Tblr.  —  KQtlner,  mediein.  Phlnomenolope.  Ir  Bd.  Lpxg, 
üfbr.  KticlieiiharlK    jr.  H.         Tlilr.  —   M  .rliii,  Darstellung 
dfs  i))-rr»cheaden  KraiiLtiriU  -  Cbaracters  in  München.  Müo» 
.  lirn.  Fr..ni.   gr.  12.    J  Thlr.  —   üepg.  Darstell,  der  Phy«*« 
kals  Gisrliiil'ls- Fijhninj  in  li.'yrm.  Sulzbach,  Seidel.  8.  |  Tnlr. 
—  Kicord,  r>eoliachtt.  üb.  SvpliiUa  und  Tripper,  Uber*,  ton 
Eiseumann.  Lriaug ,  Pälni  u.  E.  8.  |  Thlr.  —  Ueb.  daa  Kopf* 
weh,  die  Mi^rine  n  den  GcsichlMchmers,  nach  Weatberfaead, 
Martin,  Ilaltord  n.  A.    Weimar,  Voi«t,  gr.  1-3.   ^  Tblr.  — 
WIpeaa,  Ober  die  Anwendung  der  Trepanation  bi'i  Kopfver- 
Utxongeo,  Cber».  von  Schwabe,  El«<nd.iii.  gr,  8.  1  Thlr.  —  ' 
Weilenweber,  Britrize  zur  Natur*  u  licilsvisaenscbatt.  la  lieft. 
Prag,  Kroobcrgar  v.  W.  gr.  S,  1  TUr.  —  Hediciuiach-cbirark 
«iadi«  Zetlarhrifl,  von  OlU  IV.  1.  Haacbe«,  Franx.  er.  12. 
^  Tblr.  —  Alldem.  homOopalb.  ZfljliHig.  8r  Bd.  Lfi^  Bmib» 
gUrtner.  gr.  4.  2  Thlr. 

19".').  IX.  Gco^rajihi^.  Nonlamrrl'-an,  Bilder  B.  Zo- 
alinde,  nach  Bi  auTnout  u  Torqucviilr-,  von  <>.  Spalier.  2  Bde. 
Weimar,  Voij;t.  S.  '2^  TMr.  —  l'.iiinaliLli ,  Lebrbach  der 
Geo^apbie.  i4te  AuQ.  Weimar.  Yüi;;r.  gr,  ,S.  IJ  Thfar.  — 
K.I.  Erdbeschreibung  der  Schwrti.  i'vrn,  Jfnni  Sabi^  8. 
1  Thlr.  —  Guide  dea  ^tranger«  k  Pfagae.  Prsgi  ICnMbenMr 
XX.  W.  16.  1  Thlr.  —  Neoblg,  Lcbrbttdi  der  EidüwdiNibnSc. 

Erl.iry^.,  Il.y.ler.  8.  J  Thb-, 

VMii.  X.  .Vuthemolik.  Tablea  d.'cimalea,  Psr  Bichel 
Flandrin.  SaintfS.  11^  B05.  CT,  8.  —  Traitr  d'Arithniitinu«. 
Par  C.  Lrimbert.  l'aris.  '23  Bog.  ffr.  8.  —  liirla,  die  zweite 
gnifse  \Vf|tenkraft  ni-!ist  Idcin  filier  eini'.;«?  Cflieininisae  def 
phjs.  Aalronomie.  Prag,  K.rouberg«r  u.  W.  pr.  S    1  Tblr. 

1977.  XI.  KriegswistenschafUn.  Ancienru  is  LMe  da« 
K.  WSrteab.  OlExiera  Corps.  UtfD,  NBbling.  &  ^  Thlr.  — 
Dicmt>Haiidb«cb  f&r  din  dcutaeb«a  Bttge^ardea.  Stuttgart, 
Rieger  n.  Co.  gr.  8,  Tblr. 

1978.  XII.  Pädagogik.  L'Edocatl  on  prtijrPusiTe ,  on 
£tade  da  cour»  de  la  vic.  Par  illrne.  INcckpr  lir  .Siu^'iure. 
(2e  ^it)  i  Vol  Pari«,  gr.  8.  11  Fr.  —  I,.-  mt  de  Ii 
ienncaae.  on  le  Triomphe  des  vrrius  Mir  !i  s  \  -:  nr-.twn^  t\r  Ii 
niloii.  Pw  T.  ^«BcUe.  %  V«L  PwU.  gr.  ii.  6  Fr.  —  Sand- 
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fbrf,  M  feiDale  ImproTcinent.  1  Vol.  London.  8.  12  sb.  — 
AlMhchklt  Abi  aagabl,  Vtiderben  aof  d«n  deaUchen  Uni- 
TCitf Uten.  Bttliii,  PldiBMlM  B.  KT.  8.  ^  Thlr.  -  Bemrrkk. 
Ü>.  d.  neue  OrganiMtioa  naters  ScholwcMM»  Bmif  Jcani. 

g.  8.  i  Thlr.  —  Hnmpotctt,  365  Fragen  mw  i.  GMkm  der 
eogr»phtP,  Ptaiurgcgrli.,  Natnrirhrr,  Arillimplik  und  Cheinie. 
Prag  (KmtibtTKJT  ii.  ^V.).  8.  *  Thlr.  —  Janpi«,  drr  Schnti 

P'ial  edlrr  ^^  riMirl,',:.  it,  llri^rn,  Goi-dschr,  8.  J  TWr.  — 
iniler- JSi^ii  i  >  IwnfTsi  li  2  Thle.  Lcipiij;,  Rein.  gr.  8, 
5  IMr.  Mit  ^  S!,  inilr.  l'iilr.  Klump[) ,  ub.  d.  Errich' 
long  von  lUalsrhulcn.  Smtt^.,  itUixler.  8.  \  Tlilr.  —  Ri«n, 
Jephla  B.  Tochler.  Sulibücli,  Sc'M.  I  2.  \  Thlr.  —  D.  i-a., 
die  hrÜ.  Klotilde,  KOnigin  roa  Frankreich.  £ben(i.  Ii.  ^  i'hlr. 

—  Dcrs  ,  Sani  und  David,  die  swei  eraten  KAnige  Imela. 
£bend.  Ii.  |  Thlr.  (EnJihl.  f.  d.  Jn^end.)  —  Der  Bebte  enf}. 
Robinaon  Cmaoe.  late  Lief.  lUit  5  Knpf.  Stoltj;.,  Erbard. 
|r.  8.  i  Thlr.  —  VflUaap-VofMkiftaii  i.  AlUffliBdMtni  V«r 
MÄnrng  fib.  d.  tocfcn.  t}iiciffiehto>Aiitdt<K  d.  Kltaigr.  IhTwm. 
Üncbm.  Frans,  gr.  &  |  TMr. 

1979.  XHL  GenitrMsmtia.  «fadh«  MF  h  loi  qoe 
niTont  li'S  presaiona,  ft  sar  lapnlication  de  celta  lo!  ^  Ii 
prjtiqnc  ilfs  canstructioni.  Piir  A.  Vine.  Paria.  IJ  Bog.  gr.  4 
B.  1  pl.  —  Marsrh.in,  der  Trinsporl  im  Allgemeinen,  o.  Plan 
E.  Tarlli«ilb.  Anlage  licr  Elten-  u.  Häaserbannen.  PreTahnrg 
«.  Oedenirar«  (G.  Wigand  in  Lpxg.).  pr.  H.  '  Tlilr.  —  Pli 
ninger,  Hi-ni-hl  Ob.  A.  Eisenbahn  von  ßriiss'-l  nach  Mtcbi-ln. 
Statt:,,  Cotta.  S.  \  l'lilr.  —  Srh.iiipl.ifi  licr  Rüriite  u.  Hand- 
trarkr.  8^r  ly.:  Abbaniilong  äb  Ciavier-Sailrn-lnatruniente, 
T«l  Thon.  2t«-  Aufl.  Weimar.  Yoist.  &  \  Thlr. 

1980.  XIV.  Landteirthschii/t  «tc  Le  Chaaaear  an 
ehSen  d'arr^t.  Par  M.  E.  Blase.  Pari«,  gr.  &  7}  Fr.  —  Le 
Coafiwvr  nitionnl  et  aaiir«iML  Par  M.  Wirtbe;  »oivt  dn 
DMIfarivnr  liipioriste  tt  da l^Mt—Jitr;  par  M.  Uatbieo.  Paria. 

fr.  8.  mit  3  K.  6  Fr.  —  IntlnwIiM  Mr  b  caltue  dM 
ar  n.  Bertin.  Paria.  6  Bot.  jp.  &  tt.  9  pL  —  L«  Patfnier 
aolTenel  et  national.  (Par  Jtl.  fielon.)  Paria.'  gr.  8.  6  Fr.  — 
Magatine  af  Domeatie  EcnnomT.  Vol,  I.  London.  S.  «h.  — 
Tbe  Fiorinlii  i^Iisuniir  Vctl.  I.  kl.  1'  ^  32  .  '■u.h  l'tn. 
5'2J-  eh.  —  Dietricli,  Bflrbrong  üb.  d.  liuiiLtlfübeiiL  .ii.  Is  Iii  iL 
Lptg.,  Klrin.  8.  \  Thlr.  —  Dfyopr,  1]»h  der  Kunli  ii  n. 
Berlin,  Bad«-.  8.  {  Thlr.  —  Exeli,  Gmatlaitic  drr  landwirlh- 
tcbafll.  Verreclinnns.  Pmg  (Kronbereer  o.  W.).  -S  1^  Thlr. — 
HoittabrKrn  nach  Cubililufs.  Lira,  NOblinc.  gr.  8.  J  TIdr.  — 
Weiae,  Bel'ochiuiig  di  r  Sc  hw('i|.';:«  r-8«idäsclien  Angrinv«  auf 
die  Ziar>Ilanrw«ld«cbe  Methode  der  KnnkelrfibenzucUr- Fa 
briration.  Qucdlinbar^.  Baase,  gr.  8.  J  Thlr.  —  Zwjnii 
BenStione  ftder  Grflnde.  Wien,  Tendier.  8.  i  Tbir. 

1981.  XV.  Schöat  LUmUur.  Arant  l  Orgie.  Par  L, 
CMalbae.  9  V«L  PkiiB.  p>.  8.  »  Fr.  ~  La  Cmnom  d« 
bloets.  Roman.  Far  A.  Homwjc.  Paris.  «.8.  7|  Fr.  D« 
la  Po/sie  chretiean«  dana  son  principe,  dans  sa  uiatiire  et 
dans  Bra  formea.  T^r  A.  F.  Bio.  Form«  de  l'art.  Im  partie. 
Piris,  ZT.  8.  7i  Fr.  —  E.<8.ii  »ur  la  Lillrrature  snuhiisi',  et 
cnriiidrmtionR  itar  le  gi'iiit;  Jfs  homiuea,  des  ipiiis  it  drs  re* 
vojatioiia.  P-ir  M.  tfr  Chateaubriand.  '2  Vol.  Pari.«,  gr.  8. 
15  Fr.  (Ea  kh1»1  auch  rinc  wuhlfciltre  Ausgabe  io  'i  Vol.  18.) 

—  Jeanne  T»rlec.  Itlmnirs  de  U  Bretagne.  Par  M.  La  Fleu- 
riais.  Paria,  gr.  8.  7J  Fr.  —  Konrad  \Vallenni<I.  PoDiue  trad. 
da  poloiiaia  «I'AiIüri  ülickiewici,  par  A.  K.  Loison.  Paria, 
gr.  H.  4  Fr.  —  L«  Paradis  perdu,  Je  Oliltoo.  Tradurtion  n<in- 
vellr.  Par  M.  de  Chateaubriand,  i  Vol.  Paris.  15;  Hog.  IN. 
S.  1  Dibln.  (Es  giebt  auch  eine  Aiia^abe,  mit  dem  en^l.  Texte. 
Ul  S  V«l.  gr.  8.)  —  Pelrrin.ip«'  pot^dave  rn  Saisce,  et  poraies 
jBvtnn,  Par  A.  il.  L<^N<iiHii«-,  gr.(U  4  Fr.  —  Sara. 
PMm.  PMia.  8',  Bo!!.  f «.  —  Mm  Coq«<4ti>.  Par  Um  Har- 
\!ney.  Pari*,  gr.  S.  7;  Fr.  —  Tbe  Kheuish  Albam,  «r  Scrap» 
lironi  tlie  ilbine.  London.  12.        ab.  —  Bojardo's  verliebter 

•bMn^TOD  Grbt.  ir  Stalls^  Back  «.  Fr.  8 


;cr. 


2i  Thlr. 


Braun  t.  Brantbal,  PbantaaU-  «.  TUcfalSelc^ 


(Gedichte.)  Wian,  Tendier,  gr.  19.  1  TUr.  —  «.  BtWsv,  da« 
N«i«ynbieL  3r.  Tk  Lnsg..  BnckbMUi.  8^  U  TUr.  ~  Gtfat 
dwfraMlt.ClaMilir,  voaTbiiMr.  Wica,  Tcadler.  13.  I  Thbw 
—  Haadi,  Tikrim,  der  dritte  Cistr.  TragSdle.  Lpss.,  Brodt- 

^  Tlitr.  —  V.  Hajo,  Oeuvrea.  1.  Bus:-Jarc.il. 


hana.  8.  ^  Thtr.  —  V.  Hajo,  Oeuvrea.  1.  Bui-Jarc.il.  Berlin, 
Natorfl*  n.  Co.  8.  J  Thlr.  —  Kicliora  Katniira,  TranerspirL 
Mriraen,  Gordach«.  8.  l  Thlr.  —  Der  Nachtwandler.  Loat- 
apiel.  Ebcnd.  8.  f  Thlr.  —  HclUlah,  #■  iiipfindi.ime  Reisen. 
U  Bde.  Lpzf.,  BnackhaM.  gr.  12.  i  l  lr.  —  Sar>d,  aasg»- 
wihlte  Scnrin^n.  Lief.  f.  -l.:  Kose  u.  IMuiicUe.  Stultg.,  Ei^ 
hard  10.  '  Thlr.  —  Salori  (Naumann),  Novcllenkranx.  ^  Bd.t 
Elisabeth,  Grlßn  von  Stvedenhrock.  Lpie.,  Rein.  ^  \\  Tblr. 

—  Told,  Abendstunden.  ErtShlnngen  u.  Novellen.  l^SrBd. 
Wien,  Tendier,  gr.  U.  (1  — (ir  BiC  3  Thlr.)  —  WaneanheiiB, 
Doeior  Francis.  AnaljUsch  histMriselier  Roman.  3  Tbie.  Han> 
bore,  Defandnkii.  8.  3^  Tblr.  —  Zumala-Canmi,  «dar  da» 
Tod  dct  BaUn.  Ttanerspiel.  Statte,,  lUegar  C«.  ft.  1  Xhkb 
(a.  Nr.  18401. 

1981.    XVL    Schöne  Käiute.    Rider'a  PitedplM  of 

Prrspeclivr,  illastratrd  iviih  '27  lilbographic  fignres.  London, 
b.  7,  ah.  —  Walker  s  Ueaiitv  in  Woman,  illuslraled  bv  U»«v« 
ard.  gr.  8.  M\  .h.  -  Winkle'a  BatHh  CMnk,  V«L  L 
gr.  8.  '2i  sb.,  roy.  4l«>  il  sb. 

IPS  i  r,rmUehtt  Sehri/ten.   Une  Lectare  nar 

jnur.  Ülosa'ii^u'  liitcraire,  bialoriqur,  uiorale  el  rclisienae.  Par 
A.  Boniface.  T.  L  Hiver.  Paria,  gr.  8.  6  Fr.  —  Britiab  Ct>. 
dopaedia.  (Geography  and  Uistory.)  London.  3  VoL  8.  45  uu 

—  Niemever,  neuer  Univeraal- Cratolant  Lpsg.,  C.  Wigand. 
16.  1  Thlr. —  Deutsche*  l.ViIvi-rsal- Converaaliona-Lesiicoo. 
Nr.  1.  Lptg.,  Belgische  Buchh,  gr.  S.  •  Tblr. 

1984.  IbiK^r  der  PrcM*:  Bei  C.  V.  Wteler  ia  Heidel. 
berg:  cbi«  otac,  mit  «inem  4i«d  Thrüe  Tfiiiialifto  AoMiJw 
von  A.  W.  r.  Scbtegcr*  Vorlet.  Gb.  dramat.  Kunst  o.  Lite- 
ratur. —  Bei  J.  U.  IHejer  io  Brauoschweig:  BrinerknnKen 
snr  Beantwortung  derFrapr:  in  »i  jchcni  Jahre  i«l  daj  vii-rl« 
Jnbillnui  der  Lr{indiin|;  d«-r  nuchdrucLirkuusl  lu  feieiu?  Von 
Dr.  Ph.  H.  Kalb,  St^dtbibliiitlirLar  zu  lUainz.  Etwa  b  Bog. 
gr,  6,  —  Bei  Cotta  in  Stuttgart  a4>ll  eine  Gc 
vaa  PlalM's  Wtikn  b  1  ~' 


ten  Aosgal/L- 


der  ncncn, 
von 

Becker'»  Weltgeschiclite« 

hwrasgegebea  T«tt  Pktit  Dr.     fV,  Lo^MI, 
14  Bande,  gr.  8. 

sind  nun  die  Liefemn^en  1 — 3.  ausgegeben.  Wie  bisher 
lieh  jeden  Monat  eine  LiefernnE  erschienen  ist,  ao  wird 
kOnflig  der  Fall  seyn.  Jede  LicferuK  (eia  halber 
Band)  teeUt  geheftet  ^  Thlr.  (36  xr.  Kliebi.).  —  Wer  «• 
aber  vorsieht,  das  Werk  handwciae  aad  roh  abzunebmen, 
erhllt  alle  ttm  Hosat  chtB  Band  la  den  Preis«  von  *  TbU. 
(I  Fl.  12  xr.  Rhein.). 

Alle  Bucbhandl  linken  nehmen  Bestciiiiii^i  :i  au, 
•Mlfh  iBIilBihrlirln'  .\iizi'i;;rii  7u  l<.<!ii:[i  siiwl. 

HuBcker  and  Mumblot  ia 


in 

Buchhandlan^ 


Hei  Au  ff.  Wllh.  IJnssrr 

schienen  und  in  sllen 

Karl  JR^ttnl'ranx,  Kritik 
MsliMi  Gkiibeiulilii«.  gr. 


iic'>brry 

ii.:ibrn: 


Kon 

II  zu 

iler  ScUeieniuicbfiw 
&  ^  TUr. 


Dr.  Karl  BSehaer.    Vctkgcr:  Daaekcr  «ad  Hamblot    Gedradkt  bei  Trairllivcb  and  Sahn. 
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VM  I  Ut  t|  I 


Sancliuniathon. 


1968.  Stnuhtt^hom*»  l'rgr.ieMchte  der  KUmitütr 
im  einem  Amzu^e  au«  der  triedrr  imf gefundenen  Hand- 
Bchrijt  von  Philo»  rollstÜHdiger  l  rbfrsrlziing.  F^eb«t  Be. 
fn^rkuDEPn  toh  Fr.  ff  'agenfrld.  Mil  i'inpui  N'imvorle  toiu  Dir. 
Dr.  G.  F.  Groleffnd.  Mit  1  F» 

8  Bo'.*  2r.  S.  ^  Tlilr. —  N.irhd<  n>  llr. \V.  in  finer  sehr  kunen  u. 
laiaThril  »rbr  nbvrflScIilichi'n  EiniFitung  Qbvr  Philo,  Sanrbania 
tlioD,  dessen  Werk  o.  lii«  dabei  benatitPD  Quellen,  so  wie  Otirr 
die  mehrmab  tab  S.  emihntm  kabiren  gehandelt  bat,  giibt 
er  eineo  dem  Intcfcsse  des  Inlialts  narh  mehr  «der  ^vt  ni^T 
abgffkirttcn  Ausiag  der  in  Pbito's  Dearbritung  criiallenru  u 
v«r  KariMk  ia  einuo  Portociraicchen  lüostcr  aufgefundenrn 
Ckmik  im  flnckmlrth««.  UsuilrfcUklt  aMt  teil»« 
im  Stadt  Bjblw  EttAhng  ttnrSMab  fMvM 
lo  se^;  doch  beginnt  sie  mit  «iner  Kosmotooic  ■.4m  I 
■trn,  im  Bervicb  der  Sage  licgrndcii  Schicksalen  «.Thalca  4<r 
I*lfnsrh<  n,  A  h.  der  Inwohner  n.  Anwohner  ili-s  Landrs.  om 
«irillrn  Uuclie  nn  herntcbt  der  liistorisrli«-  ir>li;iit  vur:  duch 
bietet  dieses  isownlil  als  die  füllenden  niclit  IjI'IS  eine  C'hro> 
nik  von  1))'IjIus,  sondern  sie  ninratscri  u.  scliildt  m  auch  die 
fibrigr  n  vorxiidichslen  Stidte  PbrmiriL'ns  nicht  nur  luih  ihren 
»ncrn  ZaslSnden,  soodera  auch  nach  ihrrn  Verbiailungen  mit 
dem  Auslände.  Ikaonders  bein<>rkenswrrth  ist  das  achte  Bach, 
DTclehea  eiM  arhindliche  Auftahlun^  aller  phdniciscben  Stidte 
0.  Colonlen  und  ein  ausgedehntes  VSlkerverseichnirs  «nlhilt. 
Di*  EmUmg  mdig^  M  ika  Kikiifa  AdsoUiboa«,  etwas 
IMa«wi  ZaÜMi;  wM  tOM  ScUab  mcb  «igag«- 
bca,  «mUw  Schriften  dU  GeacUoblt  weiter  fartAhr».  — ^ 
Wir  «miRm  alcbt  hi  Abi«de  atcUcn,  dafa  der  Inlult  diewr 
nean  Bücher,  Torausgesetit  dafs  die  Echtheit  der- 
selben Tollknmmen  beglaubigt  erscheint,  Kr  den 
Historiker,  für  din  GKisraplirn,  für  dfn  Sprachforscher  lum 
Theil  vun  lulrrigsi-  und  ßrdcutiin;:  !tt'\n  iiiÜMc,  Indem  darin 
nicht  nnwesrnilictif«  !^lTtrri.-il  iTir  die  Erforschung  der  iiiiitm 
Gesrhichte  n.  Sprarhe  Pliilnifirns  o.  für  die  Erörterung  des 
."illrsieii  AV'iltv<i  kflir»  vorliegt.  Vorläufig  aber  h»t  die  B*- 
Icanntmachun:  drr  Schrift  pr  keinen  historischen  Werth,  in- 
dem jede  BAreschafl  ffir  die  Echtheit  n.  UneerOlIachlheit  des 
Gsnsrn,  welche  die  philologische  sowohl  als  die  historische 
Kritik  fordern  ronCi,  günxlich  rennifst  wird,  Wss  nimlich 
den  Inhalt  betrüb,  ao  bietet  dartelbe,  w  wtU  wir  ihn  krn* 
,nen,  triebt  die  geringste  BlrgichaA  dar.  Zwar  bcbaaptet  Hr. 
W.  n.  ^  itU  m  mm  PliUn  mSglicb  geworden  sey,  dem  Le- 
aer «aa  g«tr««nt«  Abbild  dea  Originale  Tortalegen  n. 
ihn  in  den  Stand  n  setien.  den  verschiedenen  Charakter  der 
Tcrschiedenen  von  dem  allen  Verf.  benotilen  Ouellen  auch 
aas  der  IVlirrnelxnn»  deallich  in  erlcnnin.  Allrin  den  Be- 
weis ial  Hr.  Vi .  nicht  allein  dort  schuldig  geblieben,  —  denn 
dah  Philo  eine  Stelle  eines  Liedes  z^reimal  faat  mit  den- 
selben Worten  wiedergirbt,  %vtrd  doch  nicht  als  Be^veia  für 
■sine  Treue  sosreichen  kSnnen,  —  sondern  er  hat  den  l.>eser 
Mch  im  Buche  selbst  nirgends  in  den  Stand  geaetst,  saa  eig- 
■er  Anacbsnaag  sich  dsTon  la  flbcrseagen,  dafs  so  eiaer  so 
vxcentrisdien  >iad  darch  sieb  selbst  unwahrscheinlichen  Be- 
banplang  irgend  ein  Gnrod  rorfcsuden  «ev.  Dsseeen  kSnnen 
ii<r  aicbt  vMm  m  buMiIca,  t  dafa  dU  oricä&clm  Nik 


_   jwicng  m 

WUlflrlieUMÜ  «•  4m  klMMtallVaneln  aich  herTeiten 
Isaaen;  3.  dab  In  Jen  Rsnpttbellen  swsr  ein  orientiliscber 
Geist  herrsche,  dafs  es  jedoch  an  stirl'  n  nrridenlalrn ,  mo- 
dernen Anklingen  nicht  fehle;  n.  pan«  biünnders  .J.  dafs  sich 
in  dem  gaiixen  Buche  ki'in  .imi^rs  F»cluiu  lii  findr,  welches 
nicht  noch  jelit  entweder  iTTiileiu  und  uniniltrlbar  erfunden 
Oller  ^vpni29t^ns  mit  Lcirliii-ktit  nirh  den  Qbriz>-n  bekannten 
.Nai  hrichten  und  den  Ciiogbüren  Ansichten  gebildet  werden 
Lr>nn(e.  Wenn  bicmach,  so  weit  wir  den  Inhalt  der  Sdirift 
tu  beurtbcilen  vermögen,  sos  ianera  GrSnden  Nicbia  ge*en 
die  Annahme  der  Unechtbeit  nnd  Nichla  ll|r  dl*  fiehaautaqg 
der  Echtheit  streng  erwiaaea  werden  kann,  a*  erscbeM  «• 
um  so  weniger  begreifUeb,  wie  Hr.  W.  ms  gInsUdi  anfanr 
SUnda  laaaen  iuwrtc,  wt  laCMf«  Gribiiin,  m  viel  mlf 
lieb,  Iber  dl«  Sacfc«  sa  ealMbelden.  In  eincai  Fdle,  wie  der 
TorUeeesda,  wsr  ea  arlbal  bei  der  ersten  Bekanntmachung 
nnerUualieb,  dals  mindestena  rols:ende  Punkte  mit  aller  nur 
möglichen  Klarheit  u.  Besliinmlheit  erörtert  wQrden:  I.  durch 

W.  die  H.ndschrift: 
2,  durch  wen  nnd  unter  welchen  VerhäUniaser»  geschah  dii 
AnfRndang  derselben;  3.  welche  Nachrichten  hat  ntan  Aber  dje 
IVBhem  Schicksale  der  llainUrltrift  oder  flbcrhaupt  Aber  den 
Ursprung  u.  die  Schicksale  der  Bibliothek,  aus  der  diraelbe 
hervorgezogen  worden;  4.  was  läfst  sich  nach  dipinmatischen 
n.  palaeographischen  GruMds:uieri  über  das  Zeitalter,  dem  der 
Codex  sngebOrt,  oder  Qlur  dii  l  richrifl  desselben  feststellen? 
""r  geben  so,  dafa  aurb  durch  eine  rSUig  befricdiipiid«  Li» 
g  dieser  Fragen  nicht  jedes  Bedenitca  Iber  dl«  fidiAdl 
Mtift  la  teteiiklMr  BadrUnc  beseitigt  wwdca  innne; 
alMa  find  wealntena  dia  Graootragen,  von  deren  Losung 
der  Gebrauch  dea  fiocbea  für  %vissenschafUiche  Zwecke  durch- 
aus sbhingig  gemarht  werden  mufs,  Fragen,  die  nicht  etwa 
wir  in  Qli>-llit'(\itlii'neiii  Sr>  ptli  lniius  stellen,  sondern  mit  de- 
nen die  'NVis'ifnsrli.ift  Btllist  ji'iler  neuen,  unter  aufTallenden 
\  (■rliiltiiis.'ii'n  Iii  rviirtri  lciidi  n  Ersclu  iniin^  im  (itbiet  der  sllea 
I.itf Tilur  rnigegrnzutreten  eben  so  billigt  als  verpflichtet  ist. 
l  'nd  was  wird  min  »»gen,  wenn  wir  ver.^icii"  rn,  dafs  suf  slle 
diese  Fragen  «veder  in  der  Arbeit  des  Hru.  >V.,  noch  in  der 
Vorrea*  dis  Hni.  Dir.  Dr.  Grotelend,  ti»  enircmteste  UOck- 
sirht  genommen  Ist,  geschweige  dafs  man  die  tiefer  rtihreiidcn 
erörtert  oder  berührt  hätte!  Das  Einiige,  wss  Hr.  W.  dem 
Lcaer  peb<,  int  «in  Facaimil«  tob  der  letzten  Seite  dar  Haa^ 
acbrill,  waaach  «bea  kcfa  aabedingt  gOnstieea  m.  ttais 
baap»  Ma  «ateclwideiidea  UrtiMdl  Ulden  li&t.  Von  Hia.  6. 
sber  wfrd  In  der  HannBrarscbea  Zdlnnt  Nr.  1-39.  nachtrig» 
lieh  die  bekannte  Zeitanginotis  wiederbult,  dafs  der  Oberst 
Pereira  (oder,  wie  vorher  steht,  Peretro)  die  in  einem  alten 
Schranke  d(  »  Kluslers  zu  Morinhao  in  Portnsal,  nebst  13  ati- 
drrn  nnwirlili.'prn  Handschriften  ganz  saflllig  aufgefundene 
Handschrift  dem  Hrn.  \V.  iiir  Herausgabe  su^e.sjndt  habe; 
und  zugleich  die  liemrrkong  geni.icht.  uafs  diese,  sauber  auf 
Pergameat  geschrieben,  aus  127  gmCsen,  'Ib  bis  35  Zeilen 
entbidtenden  (^>uarl8eiten  besiehe,  deren  Inbsit  mehr  sls  da« 
Doppelte  des  sedruckteu  .\uszu|s  betragen  mAge.  — -  Us  sla« 
die  Echtheit  der  Schrift  aus  ituTsem  Grdnden  nicht  erwicsea 
ist,  da  «ie  fetMr'aaa  Innern  auch  nicht  daritrthaB,  vielmehf 


duanch  McbM  gcfca  di«  Bebaafiaag  dar  GancblMt 
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wendet  werden  Wnn,  so  '^t  nie  Trirllnfig  Ton  3em  TllitoriVer, 
G«of;Mpfi*n  ftni  Spraciiü»r8rlirr  entweder  par  nirlil  oder  nur 
Biil  liötLBlor  Vorsicht  tn  liennizr-n.  Wir  tlfx^vpifl•ln,  indern 
wir  dietea  Scblafaurtheit  •OMprech«!),  ntciit  im  ?Iinilt;»U<a  di<- 
lilrnritche  Treve  des  Hrn.  W.;  tnoiem  wir  elaabcn  nur  auf 
ein  Kicht  irr  fihiMn^hrhm  wi«  hi»tori«clien  krilik  aufinerk- 
m»ai  TU  iiiacbeit,  wnnarL  (las  riuae  SachTcrhSltiiirs  ohne  irgend 
OM  Bcsitliuog  anf  di«  Peraoa«  ErArtentox  tiudea  nrnr*.  £• 
wMti  Mtr  vier  Ftlle:  enUveder  dU  Sckriil  ist  wiecbt  a.  mit 
WÜMM     Wilien  Jm  HciMnilMn  «alenmdMikci»»  »4«  er 


MÜMt  itt  ta  BntidMiiK  wnf  die  VaMtlml«  «ca  AifliHdiiN  der 

Gciliuchle;  oder  aie  war  achon  vor  dem  AoffindcB,  ^ley  c« 

in  frflhrrer,  sey  es  io  tpitcrer  Zeit,  antergetclioben;  oder 
endlicU  sie  ict  wirklicli  «-chl.  Die  Ann^iJunc  des  «Tslcn  Fal- 
le« «-ollen  wir  gern  für  anmSglich  li.illpn;  aurh  li«r.st'  sich 
ein  literarischer  Betrag  nirht  lan^f  lultcn  n.  fiir  ri  irn  Sehers 
möchte  die  Sache  m  «»mst  angrient  «evn.  Zwis«  In ü  «ieii  übri- 
gen Fillen  kann  natürlich  nicht  vor  Yeröircntlieiiung  dvs  Gan- 
ten nnd  vor  Darle<:ung  n.  Beaprecliung  aller  oltta  angrrcglrn 
tJmstlnde  und  vielN  icnt  waA  dann  nicht  einmal  eQtwUedcn 
werden.  Beides  mfiaaen  %vir  noch  mehr  im  luterraae  der 
Wiasenacbaft  als  der  biaherigen  Bearbeiter  lebhaft  wutiscben: 
a.  dsJs  wir  «iner  vcIktSodigen  Aasgabe  cntgecrauMlwo  ha- 
beo,  llftt  tlcli  tu  Mpm  Man  Andeataaeen  (p.  ti«.p.Z.) 
«arigrtnw  venMlIwa.  DI«  m  Hm.  W.  bis  jtlil  |eM«oen 
Eflliiterraeeii  sind  mr  mbedeatend ;  die  Vorrede  d«Bm.  G. 
iat  theil«  N'ac}ih»ll  der  Einleitung  des  Ilm.  W.,  iheils  enthält 
•ie  einige  etjmologiache  n.  geographische  Bemeckungen«  deren 

Y/mA  wir  d^  gMtalk  mju  Iumb  tfOmn,  M—lk 
IL  Theologie. 

19S6.  I.  Komnuntar  zum  Briefe  an  die  ItrhrUer  -von 
Dr.  A.  Tboluek.  Dambar«.  Pertbea.  1»J6.  -29;  Bog.  gr.  8. 
1 ;  Tiilr.  —  II.  Dm  Alte  Tettament  im  Tieuen  Tettament. 
lieber  die  Citale  des  Alten  Testaments  im  Neuen  Tesl.imiul 
e.  Ueber  den  Opfer-  u.  PrieatcrbegrilT  im  Alten  ti.  im  Neuen 
TMtMBcate  VM  Dr.  A,  T&oluek.  (Zwei  Beilagen  sa  dem 
KMuacatare  na  MdilSt  an  die  Uebifer.)  Benbarg,  Perthes. 
1836.  n  Bec.  |r.8.  |  TbW.  —  Bei  den  WNNCweebtca  Eifer 
ia  der  Neo-TeslaaimtlkbeBBtrjtcae  lieb  elcb  etwartCB,  dafa 
auch  der  Brief  an  die  Hebrler  baß  einen  neuen  Ausleser  Doden 
wfirde.  Derselbe  gehArt  in  vieler  Hinsicht,  and  auch  seinem 
r-Ii^ilibin  u.  dopin;if ischen  Geli.iltr  nach  sa  den  vicliii^«ten 
lies!  iinilfu  ilrn  des  N.  B. ;  einitln«  relij;i<5»-chrislliclie.  \'or 
etellu!i:;i  ti.  selbst  Lehrslücle,  wie  das  von  der  hohenjirlestcr- 
iicben  Würde  Christi,  haben  in  ilim  allein  ihre  (Quelle  and 
Grundlage,  andere  erhallen  durch  ihn  iiire  weiti  re  Beerön 
dnoi;  II.  Au.ibildnne.  Um  so  erfreulicher  ist  es  daher,  dats  die 
Bearbiitung  des  liriei'es  Ton  einem  ia  dieeem  Faclw  so  ln  - 
wlbrten  Mann  wie  der  Verf.  oatemommen  wi>rden,  aad  dab 
die  Arbeit  mit  so  viel  Liebe  u.  Fleifs  ausgeführt,  a.  so  vor 
treRUch jMratbea  iat,  wie  ia  dem  variiegenden  Knasraeatar 
In  der  Taat,  wir  envarteteo  va»  dem  Vert  ecboa  atebte  Ge- 
leBballebca;  doch  let  oseereEr^variung  nocb  tbertraffca  war» 
dca.  Der  mit  der  eigentlichen  Auslegung  sidi  berase«Mie  Tbül 
des  Werles  Ist  in  i^der  Beziehung,  sowohl  was  die  eramma- 
tisch -hi.^torisi  he,  als  was  die  thenln°riRch-pneainatlscEe  Seile 
der  Auslegnng  belrilTl,  nur  Ii  i  1.  l  selunj;!  n  zu  nennen,  und 
aach  die  in  die  EitileitunL'  ;:>li  irijet>  Gegenstände  sind  mit 
einer  (j  riiniMichlfcit,  L'n-.',i<  l:t  u  l  'r  iisrlheiliclikeit  ab^ei);indell. 
wobei  wenig  za  wünsrhen  übrig  bleibt.  Ueberliaupt  ist  in 
dea  ncaeren  Werken  des  Verf.  u.  panz  hegorulers  in  diesem 
nenesten  zu  bemerken,  dafa  er  eich  immer  mehr  von  den 
Feaseln  der  Partfaei,  die  Um  ta  Aüfange  nicht  wenig  gefan- 
gen bielt,  frei  macht;  er  wird  aabefangener,  lifst  den  Lei- 
Btangen  andrer  Gelehrten,  anch  der  ihrer  tbeotogiachco  Rich- 
'ir  vancUcdcMa.  agahr  Ganebtkfceit  nl» 
«r      M  wilm  mit  dt  MmUd 


Jas  Gate  Ton  Andern,  ohne  UnterscTiiei?,  wo  er  es  Badet, 
aneisnet,  so  Itano  diefa  seinen  eignen  Leistungen  nur  sara 
Vnrllieil  erreichen.  Wir  f^lauben  nicht  init  L  iirecht  xa  be- 
h.iupien,  X-ift  die  Auslegung  des  HebrMer-Uriefea  durch  dieaea 
WrrlL  einen  bedeatenorn  Fortschritt  gemacht  hat;  einzelne 
Punkte,  so  die  Untersuebangen  Cbcr  den  Verf.  des  Briefea 
möchten  fQrs  Erate  wubl  abgeachloasen  aeyn,  andere  sind  wei- 
ter gefQhrt,  and  anter  Geeichlapanltc  gestellt  worden,  deren 
fernere  Verfolgung  nafelilbir  tum  Ziel  Ititen  wird,  an  namcnU 
lieb  wae  die  Beanlaaiif  vwa  SleUen  dea  Alte«  Teatemaala  ia 
dem  Neuen  bi^rllft,  n.  eadaaa  die  Lebre  dee  N.  T.  van  Cbri* 
atus  ala  Opfer  n.  Priester  mit  Beziehung  anf  die  Opfer  a. 
Priest  er- Anstalt  im  A.  T.,  Ober  welches  beides  airh  die  oben» 
2«'^  M  .if  ii  Abhandlungen  ausführlicher  verbreii« n ,  di«''  dera 
»ia  besontlere  Beilagen  hkixugi  fü^t .  nnd  »ucli  zukaiq- 
roen  liir  sich  käuflich  sind.  —  T,  ii.  L- .1  Ii:  Ii  Ii  der  KesiiltAte 
in  der  Einleitung  bemerken  wir  nur,  iLi»  «i>-r  wahraclieio- 
licliele  \  erf.  de«  Briefes  ebenfalls  Apollos  aufgestellt  wird^ 
wie  das  auch  Bbek  u.  A.  getban  haben;  als  die  EnipfSoger. 
des  Briefes  werden  palSslinensischc  Jaden- Christen  bezeich- 
net, a.  die  Zeit  der  Abfassung  wird  kurz  vor  die  ZerstSmng 
▼on  JeniaalcB  verlegt.  Kap.  ^  I.  der  Einleitung,  \velchrs  fibcr 
KMoaicillt  «.  Aatariii»  dea  Briefea  beodeit»  acbeiat  ob«  ba> 


1987.  riaatautJirhf  Preir'i:;iT  -  Jrf,/':t,-n.  ITpr.niü;:;*-;:.  v<in 
Karl  ffllhrlm  Schuitz,  Pfarrer  zo  Weilinünslcr.  Erstes 
Jahresheft  Weilbarg,  Lans,  1833.  19  Beg.  gr.  8.  UThlr.— 
Der  Zweck  dieecr  Zeitschrift  ist  nach  der  Angabe  des  Her- 
eaeg;,  ein  Archiv  (ftr  Nsseanische  Confereos  •  Arbeiten  le  er- 
»fTnen,  in  welches  lagleicb  jeder  Nassaniscbe  evangel.  Geist- 
liche gediegene  wiuetaeebaMiche  oder  praktische  Arbeiten  nie- 
derlegaa  kiana.  Die  bk  variiqeadcm  Heft  catballciiea  Bei- 
triee  shd  ella  b  Ibrer  Alt  facht  tficbtU.  8ie  hartdwa  ta 
3  Abhandloneen,  9  Conferensreden,  a.  9  Predigten  a.  getstL 
Amtsreden.  Unter  dea  Abhandlungen  Set  die  vom  Heraosg. : 
Ober  den  Separatismns,  die  v. irhfiL'-l p.  (Vf;l.  Jahrg. 
I8J5,  Nr.  i847.;  —  ü»*  Untemehmru  sebeint  uns  »ehr  bei- 
fallswertb.  —  Höchte  sich  doeh  in  Nnrddiniteehland  bald  etD 
IhnMehm  Institut  bilden,  damit  aach  die  Prediger  dieaer  Ge- 
genden Gelegenheit  und  Aufforderung  erhielten,  die  FrBcbte 
ibrer  wiaaenachaftticben  Thiti^keit  ao  wie  einzelne  besiNidera 
gelungene  Amtaarfaeiten  öffentlich  mitsnlhrilen.  Wir  zweifeln 
nicht,  dafs  sie  aiebt  eben  so  gediegene  Leiatnneen  tn  Taga 
Ordern  sollten,  «ria  blabcr  die  iHitteldeatachen,  aeaen  In  ll*> 
zaziiieD,  Archiven  n.  dgL  vielläch  Geli^enbeit  datn  geboten  ist. 

1988.  Evons^elisehe  Kirehenzeitung.  (siehe  Nr.  15U.) 
1836.  Nr.  36  37.  Uje  Zukunft  nnaerer  Theolugie.  —  Nr.  36-38. 
Schriften  fib.  U&leraeaa'e  Prediger- Bibel.  —  Nr.  38.  39.  Ei« 

Schrift  dee  Bm.  Dr.  Scbei« 


evangel. 

ilheinkreiaee,  die  theol.-kirchl.  Parteiun^en,  namentllcb 
MjSÜcisiriu«  u.  ri  i;  IU  I!»  betrelTend.  —  ^r.  4t.  Darf  Lulher'e 
deutsche  Bibel  unbericiitigt  bleiben?  —  Nr.  VI.  4J.  Die  neue- 
sten Ereignisse  auf  dem  kin  I.  n  ]i  Gebiete  in  Holland.  — * 
Nr.  4'2— 44.  Englands  religiöstr  i  uilschritt.  —  Nr.  44  —  4S. 
Die  Wahre  Gesundheit  der  Gymnasi.isten .  für  0.  wider  Um. 
T>r,  Lorinser,  von  einem  Preufa.  GvmDaaiaUehrer.  —  Nr.  48-Sl. 
ßetracbtun^en,  veranlafst  durch  Jen  AuCsaU  des  Dr.  StranCi: 
L  eber  daa  VerhSftnili  der  theolog.  Kritik  n.  Specnlalion  tar 
Kirche,  (a.  Nr.  ii46.)  —  Nr.  5'2  — 54.  lieber  den  reiidOeea 
Zaatand  daa  Watdtlaadai^  (Scbl.  -  «Tk  53.  ft«.  YiSrnnt 
des  Abb«  BMUfo  ■.  m.  SdÜlar. 


19S9.  Ree.  von  Psali  sd  Romsnos  epistela,  ed.  Fritc- 
T.  U  voa  JUUaer,  in;  GBttbf.  nt.  Aas.  1836.  Kr.  94.  »5^ 
  tt.  flll«Mil>VM|*(UM,  iet  Ü: 
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zetB.  Lit  Zte.  1836.  Nr.  96.;  Ton:  dai  Bwli  HUb  i» 
rrcdieer  Salomos,  übfrsetit  ron  Köster,  LLend«!.  Erg.  Bl. 
Nr.  41.  42.;  tob  SUckel  com.  de  Jobi  «b.  19,  35  37,, 
£bpn.l  Nr.  42. ;  TOM  im  ÜMM  TmImI»  bHlh.  «W  UmO, 

m.  Geschichte. 

1990.  Kritische  Geschlehta  der  Erfindung  d»r  Buch- 
iniekerkun.it  durrh  Johann  Gatrnhfrg  zu  Jfoinz,  beglei- 
tet mit  finrr,  vorhin  nodi  nie  anu«-»trlJlfn  Frulani;  u.  p8n»ü- 
eben  Bfncilisung  der  von  Scliöpiliti  u  »,  AriliSneern  »rrforh- 
teoea  Aiwprüch«  der  St«dt  Str»fibare,  u.  einer  neupii  L'iitrr- 
dcr  AoJprAch«  der  Sudt  Ikriem  d.  volUtindigon  W  i 


dcrlcKUOK  IbfW  Verfeditar  Jonios,  Beennan,  Koning,  Dibdin. 
OtUn  mi  VtttL  Von  J.  nttUr.  Mtint,  IWö.  WirlL. 
5U  Wfr  Po  8>  "''^  FacsimiU.   7  Thir. 

^ifir  ««wh»  ^  gchoB  teit  drei  Jabrfaandertcn  tob  StnU- 
bare  u.  H«I«D  Mi,  AM«  «ofitf boten  wurde,  nm  die  Erfin- 
dans  der  B«cbdnKkci1nBgl  te  Anapruck  lo  nebmeo,  der  «ird 
es  Arm  Vrrf.  Dant  wiwen,  dal»  «r  di*  BibMHM,  idiar  loh 


es  arm  »  «ti.  i'an«.  »»■••cu,         ^  j»»^— ,t  —  — 

nende  Arb.it  uiiternoHimen,  al»  VorniMMMB  Unmont  die 
•ich  aaf  dif  Ersüing«  Jtr  .-rorspii  Errmdone  belieben,  rinrr 
nenco,  «charfrn  Kritik  lu  unli-rAverfen.  Als  Hmptreaoltalo  »ei- 
»er  Fomcbaii-'i  n  btieichnet  er  selbst  folgftide :  „die  all^'-mein 
angenonjmene  Meinung,  dafa  Gutpnbrr«;  die  BacI.druckerLunal 
(d.  h.  die  Zusauiinenseliung  be>v.-!itlier  Buchstah.  ii  luiu  Ab- 
drucken) in  Slrafsburg  erfunden,  liabe  ich  als  nichtig  d»rce- 
tban,  durch  die  Belmchlone  der  aus  den  Aclenslückrn  de» 
DcitKba'when  Proceaae«  sich  ergebenden  TbaUachen  io  ih- 
tam  bam  Zasiminenbange,  durch  die  Kritik  der  biaber  an- 
MBOaitnraeD  ErlillmgrJl  der  darin  vorkommenden  technischen 
iUadrficke,  dorcb  dia  Vc^leicbuoe  dieser  Urkunden  mit  den 
unbestreitbaren  ZcwniMMi  de»  Etttadm  Mioer  Genoeicn  n. 
ibr.r  Nachkomme«,  «nd  dwA  Um  VnJwjcgnnc  elier  Ton 
Selii.pllin  und  »einen  Nschfolgem  TOfCebcenIcn  AfnmcnU. 
Bei  Orltgeiiheit  der  Kritik  der  DriUelin'icben  Proeereaele  bat 
Weller  auch  noch  amli  rf  ^vlcbtige  Momente  auseinanderge- 
■etat,  nauienllich  den  l  rbergang  vom  Drucken  mittelat  de» 
Reiberg  in  dem  mit  der  Presse,  al»  der  Bedingung  der  An- 
wendung dea  Tafeldrucks  mr  Hervorbringung  ci-f  nllicber  IJü- 
eher,  so  wie  auch  die  Thatsacbc .  d.irs  unter  (l.ni  Ausiiriuke 
„Formen,"  der  bisher  in  dieacn  Aclenalücken  für  »o  wichtig 
cebalteo  wurde,  nicliU  Andere»  an  Terstcbea  aey,  als  „Snie- 
Srlformen,"  denn  Dritscbn  erklärte  Tor  seinem  Tode  aeflut, 
«r  »CT  Spiegelmacbcr  gewesen,  o.  die  MeUlUpieeel  sind  da- 
mb  in  Formen  graossoi  wwdfl^  —  HinsichUich  dea  SScu- 
Tariabres  der  Erfinmng  der  BadMmckerkanst  erklärt  sich  der 
Ye'r.  rür  ISöO,  weil  erst  1450  die  wirUicks  Erfiodoag  ge- 
macht o.  erst  «^vi8chen  I4.i4  — 1457  TCfllrdlel  wovdca  sej. 
Er  weis  t  nach,  dafa  vor  WA)  Ton  eigenllicber  Baehdrukerei 
nichts  existirl  bjbe,  d^fa  vielmehr  Allea,  waa  Tor  diesem  Da- 
tooi  als  Buchdrucken-i  sich  geltend  luac  ben  will,  nur  schwache, 
nnvollkonimene  Versuche  waren,  Vorläufer  der  endlich  in 
IHainz  cntsUndent  n  grDfsm,  die  Weit  umgestaltenden  Kunst. 
TortreflUch  sind  auch  die  dim  Werke  bei^et;el.enen  F.rxi- 
■ikli,  mehr  ala  srchiie  an  der  Z.ihl.  ^i'-  s  u  i  .r.i^n  i 
aebsB  SB  sich  ein  Bild  der  Fsrtscbritto  der  Jkicbdrackerkunst 
{■  dea  crrten  Zeiten  mäh  dar  Mafait  M  flihM.  (litgen 
Ustt  lK3fi.  Nr.  144.) 

J9ÖI.  Ree  von  Indes  corporia  bist. -diplororitici  Livo 
Ulpg  1^  II,  und  K^iuinrr's  Kegesta  Histona«  Brandenbur- 
ceniis,  in:  Allgem.  Lit,  Ztg.  18Jb.  Nr.  8S  — SO  ;  von  Lim 
borg  Brouwer  hiat.  de  la  civiUsation  dea  Grec«  I.  1.  Ed. 
Ur.  W).;  von  Heinel'a  Geach.'dea  Prenf».  Su«U  Bd.  I.,  Ebenda 
1fr!  fl.J  von  Sali«  Yie  de  Tallejrand,  Ebend.  Nr.  9-2.;  »on 
GsBlhA  Cswb.  dsr  abmdliod.  Lit.  L  9.  IV.  1..  Magere 
Gaick  4.  teü.  Ibk  Ut  Bd.  1.  «.  Cnii«M  •  9mA.  d. 
liL,JM.lb;.N. 


TL    Staate-  und  Cameral-Wissetucbaften. 

1992.  JMt»  gtmed  ddh  StaU  OirttnUlh.  €mU 
^  jUM  Patia,  183t.  i3  Bof,  8.  -  Der  V«C  ««e« 
W«il»  kat  rieb  IMB  loppdlea  Zimdir  ver^aetzt,  ta  se^rea, 
eratena,  dab  die  Terschiedenen  sich  bekSrupfenden  pnMi<  iati- 
trben  Theorien  der  Hauptsache  nach  sich  vereinigen  L&sru, 
u.  zw«  iii  n».  d.irs  dii!  urüiiillirlic  EiUtricLlang  »taatsreclitl icher 
Ideen  die  uirenlÜrhe  Ordnung  wi)hl  sichere,  aber  nirht  ge- 
fährde. Demgeniäfs  behandelt  er  seinen  Ge^i  nst-md  in  iolst  n- 
def  Ordnung:  Er  entwickelt  ira  ersten  Thrile  den  fjicliscbcn, 
im  »weiten  Theil  den  moralischen,  o.  iin  dritten  Tlieile  den 
rechtürhen  Ursprung  der  Staaten.  —  Obacbon  der  Verf.  nicht 
übrrall  gejiGgeude  (.  onseqiienz  u.  logiacbe  Schärfe  beweiat,  O. 
manchen  an  sich  klaren,  oder  nicht  aar  Sache  gebBricen  (5^ 
enatand  oiit  zu  viel  Beredsamkeit  behandelt,  häu  Mb 
Werk  dcaaocb  inner  ejae  scbr  aanmJuB«  Lactlr^  As  dea 
Sebdcr  bekki.  aad  bd  den  geiSdia  tasw  cm««  Aa«^ 
kennuag  des  Eifen  «.  der  Kfataiwr  des  TeiC  lada  wtod. 
(Zlachr.  t  8.  R.) 

1P93.  Berliner  noUlitchcs  JFochenblatt.  (».  Nr.  1447.) 
1S36.  Nr.  19.  enih.  iJeber  den  erblichen  Adel,  als  notbw» 
digen  Beataodlheil  der  erbliehea  lloowcbie.  Ir  Art.  lit  Art. 
in  Nr.  iO.;  Scblnls  in  Hr.  St.)  -  Nr.  91.  DU  Uai^en  Er- 
DDgcB  Tsa  der  Wlilwaaiiii  dwy«UaNbika.  —  Nr.  n. 
Ucb.  die  vriBsenacbalU.  Rywillsa  d«a  aUBlnaehUiehcn  Sta- 
dium». —  Nr.  33.  Aas  der  GeschTcbt«  der  tweitea  Rr»t;iu- 
niii'in.  (Fts.  in  Nr.  "23. )  —  Nr.  24.  Die  Revolution  and  die 
frühern  gesellschaftlichen  Zustände  Frankreichs.  —  Nr.  26. 
England  n.  Frankreich.  —  Nr.  "27.  Die  franzö.iisrhe  Dcjitilir- 
ten^Kaomer  im  J.  1S36.  —  £twas  in  Hinsicht  eaf  den  Idtra 
AUiMdi  ~ 


1994.  Ree  voa  GnbcB's  Abband],  üb.  Gegenatände  des 
öfT.  RechU  Is  ete.,  ta:  ADgem.  Lit.  Ztg.  1S36.  I^r.  79.;  von 
Dieterici  ISachrichteB  Ob.  d.  preolk  Universitäten,  von  Vuielcl, 
Ebend.  Nr.  81.;  Toa  Dahbuaa  die  Politik  JM.  i,  roa  £■». 
Ebod.  Hr.  87.  88l 

Vn. '  Nat«rwiuaB«ek«rt«a. 

19r>5.  Arrhir  für  ISatur^esrhlrhle.  In  Verbindung  mit 
mehreren  Gelehrten  heraoageg.  von  Dr.  j4r.  Fr.  Aug.  ff  'ieg- 

rlin,  1H35.  Nicolai  gr.  4.  (Der 


ße 


mann.  Ir  Jahrg.  38  Heft  „  »  

Jabrg.  Ton  6  Ifcften  b  ThIr  )  —  Inhalt:  1.  Literatur  der  st- 
slaaMitiaebeB  Botanik  Ton  1S34.  —  2.  Beriebt  9b.  die  Fort> 
achritte  der  Zoologie  im  J.  1834,  Ton  Wiegmann.  (Fla.:  Md. 
Ittsken,  Enloaoen,  Wflrmer,  Cmitaceca  und  Aracbaidea.)  — 
d.  Ueb.  die  Aaatämie  Ton  ClaTascUa,  Ton  II.  Owea.  4.Ba> 
merkaagea  fb.  di«  Gascblechtsthcile  der  Schaedna;  tm  I. 
W*cn«r.  —  t.  EÜ|S  Binwkk.  daa  Bs«  d«  wmmmmß 
ge»etitcn  Angcn  der  laaadaa;  vaa  Htm».  —  6.  Balge  Ba> 
luerkk.  fiber  die  Gallang  Aictiacon  n.  den  Uacrobiotna  Bufe- 
landii  als  .'Vrt  derselben,  Ton  Chr.  L.  Nitssch.  —  7.  Beatim- 
niuri'.;  dreier  neuen  Cutungen  und  AuseinandiTiirtiun^  einiger 
Vl'r\^ aiiihi  n  Artdi  von  iMadagascar,  aus  den  Familien:  Cicin- 
dclctae  a.  Car.iiiici,  von  Fr.  Klug.  —  8.  Ueber  die  stengelar* 
tige  Bildung  bei  dem  Fucus  pyrifema  L.;  Ton  J.  Heyen.  — 
9.  Ueb'  die^  Cultur  des  Safrans.  —  10.  Nacbtrige  n.  Berich- 
tigungen zum  In  Bande.  (TbierOkhrtcn.  Cncorrito.  %ritsmilben.) 

1996.  IS'otiien  etc.  tob  Frorirp.  (a  Nr.  1703.)  Bd.XLVUL 
Nr.  16.  enlb.  Ueb.  die  ürant; Outaims.  —  l'eb.  die  Fähigkeit 
de»  Auge»,  Bich  dem  Seh« n  auf  verschiedene  Entfernungen 
anxunastien;  von  .'^laurüiir.  —  Ueb.  Verkieaelang  der  Pflanzen. 
—  Ueb.  d.  Cltuni:  Trunr  itella ,  Hisso.  —  Nr.  17—19.  Go* 
»ckichtete  Ff  lsjrtrn;  von  Liurance.  —  Nr.  20.  Ueb.  das  Wa> 
Ben  de»  Verdauiin£üprr>crssea;  von  Dr.  Tb.  Schwann,  —  INa 
nicht  Fossilien  führenden  Felsarten;  Ton  Lanrancc.  —  Nr.  ^1. 
th.  dia  ecb&hta  TsiBpcnl«  im  Krfbai  «tau  Ca- 
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Incari»  «d«».  —  Nr.  ».  VA.  i.  Tttlgklt  d«t  Angea  sich 
vccKhbdMttB  CnÜcrnungen  •mmMWCii;  Tan  Hammir.  —  Ueb. 
Einhufer.  —  C«l»«r  drt-  ceologiicbiii  ForMkmgtn.  die  Clu  T«> 

x^i  r  i:i  (i<T  «Tiotrn  HütlU  <l>-8  J.  1H3S  in  filMgai  TfcdlW  Kl««' 

uicui  angeatellt  hat  (i>clilur<  von  Bd.  4S.) 

19!»7.  Zeltschrift  für  Physik  u.  vrrtDonJle  fPltsen- 
«cAqA«*.  Htnwgeber:  Jiaumgurtner.  lVt«-n  Bandei 
SittBaft.  Kl  1  t^pr«r(.  Wien.  ISJb.  Ueobner.  er.  8.  (Der 
Batti  v«n  4  Beftoi  2;  Thlr.)  «Ih.  lieber  dm  Jodgchall  d«* 
Culibkder  Wmmi«;  vom  PkvT.  Pleiaebl.  —  Ucb.  iL  Brotngr- 
kalt  dn  KarUbadür  Mineralwaatcn;  von  Dein*.  —  Ueb.  d. 
kryaUllUirU>  eaaigsaure  Lilhion  u.  Ob.  einige  andere  Lilhinn- 
salze;  von  Ueraa.  —  Ficbters  Ansichten  n.  Leiattiiij^n  in  >)<'r 
G^losie.  Aua  »einen  Schriricn  ditrj;eatellt;  von  A.  Fr.  üiiifcu 
Mirccliall.  (Sclilur».)  —  Ueber  die  geo^nostiacbe  Bedradio^ 
des  ^Vei^«stl■ills  —  LVb.  das  Erdvracbf  (OioleriO;  vom  I'rol. 
A.  Schriltter.  —  Jlelhode,  die  Dithtf  |n)rii.it-r  Körnir  diirch 
Einhüilaog  in  ^^'acbs  za  bratinimrn;  vom  l'ruf.  Joti-pb  v. 
Aschaurr.  —  IVh.  etaiss^urfs  Norpliin;  von  F.  X.  Kalcla.  — 
LVber  die  StirLc  der  Volta'acbra  Ströme,  inaofern  sie  vom 
Abiiasde.  vmi  der  Grüfa«  •.  Natar  der  Platten  and  von  dt-r 
leitt-oden  flüMi;;kt;it  ab!i3n:en;  vom  Dr.  L.  Cacart.  (Srlituf»  1'.) 

199S.  Ree.  von  BSr*a  Interaacb.  fib.  d.  Eottvickrlun:«- 
|Nck  A  riKlie,  In:  Allg^  Lik  Ztf.  lB3fi.  £15.  BL  Sx.  47. 

Vm.   Ph>«lfilo|:lc  md  Hedlela.  . 

1909.  /'  i  V  ^tiiiitsürtirirlif  J'rrfnhren  für  Aertlr, 
Chtiurgeii,  Afini  öl  Lif,  Jhitiufzlf  u.  für  ßethtigelehrtr 
theoretihtli  u.  /ir-irti%eh  dnr^exlelU  >oii  l>r.  ('url  I  o<iel. 
Grofsh.  NN  riiij^r.  HoiVath«  n.  L<'il»sr»l»-.  ?St-Lsl  i-inrm  Aiihaiii>-. 
FomniUrii-n  7.u  ülaal^ärzll.  (irgrliällt»  liriftm  rnlliiUend  Jen» 
Fromiu»nn.  IWti.  \\\.  u.  itli  S.  gr.  8.  1  l'hlr.  —  |).t 
Verf.  bat  sich  bi-miilit .  ilurch  vorliecrndea  Ba<-b  eine  Lückr 
la  i0T  iiiteratur  auaciiiiilli  ii.  die  tt^iiiltrh  einer  Anleitung,  %vie 
4cr  McÜcinaibpanite  jrd«:r  Cjt>  gorip  dir  ihm  gellnligen  Lell- 

.m  iits  «MttrSrllea  geridttlkite«  illcdkia     niciiiun.  Pnlizi-I 


,  «1»  kern  Zweck« 


Amiellun» 


SlMtalMiitt«  f»b8iig  m  tfllifrechra.  Kr  b^imt  !■  eim-r 
Varlekr*  voM  Steele  «.  vMi  i*m  f3r  den  SlaaUant  wfchti.sen 
StajUlii'lmnlrn  tu  handWn.  In  der  daraaf  folgenden  er^ien 
Ilau^>talllic  iliirt^  lehrt  er  die  Theorie  de«  ataatalrstli«  lien  Vit* 
bbreos,  U.  in  iIt  iwriirn  die  l'raxiy.  In  einnu  Anli.>'i:i  s  'hI 
FormiiLritn  zu  t,lajtsirzllichi  II  (if^clüfta^S^'hrifken  tuit£rliii-iU 
0.  ein  (  '  '  (  -<'nju>-s  «IjilulK'tisi  liea  InUjtlla -  \  erieicknifs  aor|(t 
ftr  die  Ui'i|Ui'iulichl>eit  d««  (iebraacbs  drr  .Schrift  «dhiit. 
welche  aU  eine  sehr  nQtxIiche  dasteht ,  and  für  di'reti  AUüt- 
a«DC  der  Vecf.  dir«  Uaokee  rieW  TewieiMrt  seTU  kaDo.  (ilcc. 
Sbbdd  las  i;9llias.  «d.  Am.  Ib36.  Kr. 

MOO.  ISoiizen  ete.  von  Froritp.  (s.  Nr.  1712  )  Bd.XL^HI. 
Vt.  15.  en'.h  l'eh.  d  NVirfcon!»  Acs  Calomel  ge«;.  die  Folpeti 
drr  \  i  rlirülmri«;  i\i  t  !;l<)llis  lifi  Kiiiii»Tn,  so  wie  Qh.  die  linin- 
ciiotoinie  b''i  <'l»'n  iIii  ^iT  Kr.niilhrit ,  \  on  NV,  Walt;iri-.  — 
Nr.  tb.  LVb^r  «iie  TliiSri'  nlislel :  V'in  A.  Jac4il>.  —  .\r.  17, 
L'ebcr  das  Aut  liiiren  d»!  Calairens  nieiirerer  ^rctfaen  Arterien 
der  obem  n.  nntrm  Kvtremiliten;  von  Ed.  Crisp.  —  Ueber 
KaocfaeBcrtveichung  Envarhsrner ;  von  II.  I^rsch.  —  Ueber 
Mastdarnifisteln.  —  Nr.  18.  Ueb  die  Fracluren  drr  Becken 
hnwln«  —  a  Yen  der  Aspbjr^e.  —  Veb.  KindbeU  lieber.  — 
Nr.  19.  Ueb^  d.  itebsndtus  der  cbroa.  Aaj^Mntaftodungea.  — 
Vcb.  die  Cooiplicstionea  der  Sjpbilia;  voa  H.  Wala«.  —  Urb. 
Rlppenfraclnren  n.  Larreji's  imvefrOrkbsren  Apparat.  —  Nr.  20. 

Beniei  LIc.  üli.  Px-iiilirüclir .  V<iQ  J.  flou&toii.  —  U«b,  RiÜllicb' 

keil  tt.  GiäfalirliiÄi<;lt-ii  di-r  Hi  ilnnp  voll  FufigeacKwören;  von 
J.  C.  Spender,  —  l  nitrsucliun^  .1.  <\rx  BroatbSble  eines 
an  Pneumohydrothorax  leidt-nJi-n  Krjukfii  liefinJiiflifn  Gaaea; 
Vün  Sol'in.  —  Nr. 'Jl.  U«li.  iitn  i^üiüufa  ilea  Ni-rviu  \  ii;ir 
auf  die  Verdaauag;  Too  Dr.  i>ieckiio(.  —  lieb,  d^en  uatehcl 


le«  od.  orgaa.  Zas«and  der  ar;an.  Kraakbaltai  dir  ÜMckf«; 
von  Gerdjr.  —  Von  der  gntea  Wirkang  der  Comarerebin  «Ii 
Heilung  eegpfl  vcrocUodsM  Entelndungen.  —  Nr.  23.  Ueb. 
die  vendii<-*d.  Arten  von  Opiom;  vom  Prof.  Chriatih  n 
Iteraerkit.  Ob.  KranUieiti-n  des  iMa^ena,  ihre  Sjrmpaihie  u.  Cuui- 
plicationen;  von  L.  Parker.  (Scblufa  von  15.1.  4s.) 

2001.  Rrc.  TiHi  Jahn'«  Sjolc«  der  Pbysiatrik  Ir  Bd., 
in:  AlUem.  Lit.  Zig.  19136,  Nr.  M.;  vm  TraasaeliMO  of  Üm 
«edirafMd  pbjrMcal  8«d«tj  of  Calcotu  V«|.  4<^(k,  Ebrad. 
Nr.  83~8S.:  ^M  Wrb«-EfralinH  »en  ab.  die  Wendoa^.  Eb. 

ISr.  R5. ;  von  Lrsson  vojra^  mcdic.1l  aulonr  da  nioriile,  Lbend. 
Er|.  Bl.  Nr.  43,  44.;  von  Ureter  de  Peale  Anliininiaiia  coima , 
Kheiid.  Nr.  45.  40.;  von  Wildln-rg's  Hilbrb.  t".  I'livailcrr,  Eb. 
iNr.  4b.;  vuo  Recaeil  de  ilemoirrs  de  iUedecine  Vnj.  *i5  —  30_ 

Ebend.  Nr.  47  ;  MB  KcUw'a  LA«  de»  GoL  Batb  fido. 

UkuL  Nr.  50. 

IX.  Geojtrnphie. 

!200-2.  jlligemeinf  Geographie  für  drutsrhe  Bürger- 
arhultn  u.  für  den  Prirot  -  [  ntri  rirlit.  IJinit  bt  ad  t.  .lu« 
!>  ;;i'i)^ra|th.  Tabellen  i»  3  Curci  ii,  für  die  Sult&lrr,  nach  ciurr 
iiieib)idis4;lirn  StuFriirolge  in  Bezivliuns  .luf  die  einxelneo 
Scliuiklassen;  '2.  aus  einem  Handhnrh«?  für  [j«>brer.  in  1  Thet- 
len  luil  K  erlSulenidi-n  Fi^uretiUifi'ln  uml  1  Karlen,  trelcbes  . 
eine  Darlegung  des  Planes  n.  lueiiinJitchen,  in  dea  TabcIlM 
für  den  Schaler  hefulgten  Ganzes  des  geogranhiadkcB  tJnUfw 
richia  nach  betvShrtcii  piJago;,:i»chen  Grundalttrn,  10  wie 
a}»lemj)ti»clip  Luirlsse  der  veraehirilenen  Zweige  der  all«e- 
iiieiiK-ii  u.  politischen  Geographie  enthält.  Von  Eugen  lilrAM/r« 
ll<  ct»r  zu  UallenstSdi.  ILlie,  l«sl5  — Jb.  gr.  K.  (i  llcftc  abd 
fertic,  den  n  iedee  *  Thir.  koateL  —  Die  9  Tabellen  knala-a 
1:  Thlr.)  —  Der  Veff.  bat  «ein  Werk  tn  drei  Curse  eetbellt 
und  demselben  die  Ansicht  n  Cmode  gelegt,  dafs  aat  jeder 
Lehrstufe,  so  weit  es  m<1g1ieh,  der  ge»»nmite  geogr.  Unter- 
richt In  allin  Reinrii  Beziehongen  VOr|eriilirl.  u.  di'rselbe  auf 
jeder  füllenden  Sluf«  in  furinaier  o.  realer  üiirLsichl  mvei- 
t^rt  ^v.■^Jen  müsse.  —  Der  erste  Cursu«,  die  Eleraentareeogr., 
lür  Kinder  von  b — H  Jahren,  s;iebt,  da  er  vom  WoTinorte 
ausgejit,  nur  Anili'iilun;en  und  er.st  mlrtit  die  Keutifiiirs  von 
Di  ulxchUud  a.  der  Erdtheik  (aavh  tkiden,  kiima,  ProduLlen, 
Uevülkeruiij:,  Verfssaon^),  so  wie  der  wiehligaleu  Stidie,  und 
der  wichtigsten  Säizp  jiu«  der  niathem.  Georr.  Eine  Tabella 
dient  dem  Schaler  zur  L  cheraicht  des  zu  EHemenden.  Van 
zweiten  Curaus,  fOr  die  mittleren  Klasaen  der  iiSherM  BBlfM^ 
schule,  enthalten  die  brreila  crsdueiicaeQ  BrRa  diaa  Hwd> 
burbs  die  nalbcm.  n.  gfSfalenlbcUa  die  raineGcogr.;  dIeTa> 
b)  Iii  n  geben  aach  den  ancedenletca  Plane  den  vorigen  Car> 
sus  in  erweitertem  Martslabe.  Die  Tjibelfi  n  des  dritt«  [i  Cur- 
s«s,  fQr  die  oberen  Klassen,  dorchUnfen  d.<5selb«  Gt-biet  oacii 
jinUiisi'lirr  Eilitbeiluii!:.  —  Dis  Iljtndbach  ist  mit  vieler  Sorg« 
lall  ii.'ii  h  IliltiT,   ücliucb ,  (iriiiiin  etc.  be^irbeitet,  viebt  eine 


'iirlatur,  die  d  i 


keinen  Mulirii  haben  kann; 


die  Tatii  lii  n  »iiid,  aitch  »cliun  wegen  ilirer  GrOfse,  für  dea 
Schul- l'nu  rrir  bt  sehr  «dbcMMB,  Md  ■]!  KaOMI  m.  Wiede»- 

bolungen  aberttlUt.  V. 

i20O3.  Die  masiachen  Hsfcn  des  scli\Tarzen  Meeres.  Von 
Alfred  Keum>Mit,  in:  das  Ausland  IhJO.  .Nr.  153-139.—  Ueb. 
die  alterihümliciicn  Palüate  van  iUilla,  Ebend.  Nr.  139  — IbiL 

9004.  Ree.  voa  SdAaWe  Ada«  vm  Anefika,  b:  Jaa. 
Ut  ifMb.  Nr.  88.1  VM  Oronwma  Reiara  dcb.  d.  Ver.. 
Staaten,  Ebendae.;  voa  Waaderangen  durch  Siciliea  Bd.  1., 
Ebend.;  von  Zedlitz,  Scludrn'«  neiseburher  drli.  ßjyt  rn  f  tc_, 
Ebend.  Nr.  100.;  von  Lewald  Tjrol,  Wullwann  .Henkeln  n  ii, 
Gegenden,  üefel«  Bilder  aus  Iiali^  n,  Richter  die  ^\  r^^cle 
u.  Adrian  Rel*c»cenen  ans  Ainerilca,  etc.,  Ebend.:  m  h  liistui.- 
sta'ii-.i.  Liiii  iFt,  \on  der  Osterr. .Ilunarcliie,  Lliunii.  F.r;;  l.il.iNr,  J4, 
—  Uec.  voa  Wejden  daa  Abrtbal,  in:  Aligei».  Lit.  Zig.  Iäd6. 
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Nr.  S9.;  Ton  Roofcmoots  Hdbch.  d.  Erdbcachrbg.,  Eb. 
Nr.  91.;  von:  Keiwn  LlDdcrbMchrribanjcen  d«r  Sitern  u. 
neacm  Zeit  Lief.  1  —  4..  Ebeod.  Nr.  9-2.  9i.;  Ton  SUeUr'« 
Uand-AtlM,  Ebmd.  TÜr.  93.  —  Ree.  von  Cook'«  Sketchei  in 
Spain.  int  dttiag.  nL  Au.  i&Mw  Mr.  69.; 
V«>age  dMt  Hada,  Uoi.  Nr.  99. 

XI  n.    Handels  wisflcnschaft.  Gewerbsininde. 

2005.  PoJyteehintfheM  Journal,  von  Dlagltr.  (»ieht 
Hr.  IMli.)  IS.lli.  1j  Muthffl  rnlli.  liave  n.  ßoMt'«  Verb.-gs 
■n  drn  I  •.iinpliv.Tjjcn  u.  Djinpfkeairln.  —  Uaidfvin's  WrbMs. 
an  Arn  Uäilcrn  I,  l).iinpftra!!<;n  und  an  drn  Dampfkeisselii.  — 
Öavies'  verbru.  MellioHe  eisi'rne  ItuHrr  f.  Eist-nlialmwigcn  lu 
gieben.  —  Die  Daiupflam|u' :  vnn  F.  LurilertJoriT.  —  Fran- 
coeur'«  Bericht  ftber  rin  vun  ValJel  crfundrncs  Inslrumeut  tnr 
Aoaivaiil  der  SpiraUedrm  f«r  L'bren.  —  Slnne'a  VerbeM.  an 
das  nechaa.  n.  raderen  Webeslüblen.  —  Charltona  Verbeaa. 
aa  den  MaKhinea  sain  Strirrn  and  A|inretirea  vencLiedeoer 
gewebter  Si«ffe.  —  R.  Woir«  Mser  UeMBMtb*dcn  f.  Pia* 
nafiirl«.  —  Betcbrbg.  ctnn  Hclalllh«niiMn«tcrs  Ür  HobSfen, 
«•  nil  hdSm  UHtMAm  ^mmim;  tw  F.  Oecbale.  - 
YmIhw.  «oi  QMeMBMreBMMPtcr,  m  «nt  m  im  NyKigaao- 
mctem  Oberhaopt;  von  Prof.  Zennerl:.  —  Ein  Gaalranapor- 
t*ar;  von  Pmf.  Zrnnrck.  —  Ueb.  Verdampfuns«-  oder  Sied- 

«|ip;irnt<-  für  \  ilriiil-  u.  Al.iHInM  rl  c ;  von  ,].  {}.  Griilrle.  — 
Li'lj'T  At"'nod  »  \  >Tl.<l]ri  ii  lun  rblaa  jus  drn  WulterUuSPn 
der  kOnntlirben  rolicn  Sn.i.i  lu  brr<-ili'n.  —  An«zu;:  aus  l)r- 
roanc'a  Aliliandluiig  übrr  die  ntnirriicb  in  der  Kutikrldibcn- 
turlcer-Faltrication  eemaciiten  VVrtK-asrrungen.  —  Pajen's  B«*- 
ricbt  fibrr  DiMubaala'a  nrurn-  AMi.-indlun^ .  die  ItankdrOben- 
swker-Fabricalion  in  Kr*nLr<ich  l><-ir>n<  nd.  —  Lft«.  die  Er- 
ncLlang  von  Itunkelrribt-nzurkn  - Fxhrlki  n  auf  Latidjiütcrn. — 
Skinirte  Lriirrairbt  d<-a  gp^rti\vürlii:>-n  Standes  u.  der  Lri- 
MoMca  von  Uöhin<-n'*  Geweriu-  faiirikaiiMUiilriti;  v«a  K. 
J.  Knilsbers.  (Fla.) 

XIV.  Land*  und  Hauswirthschafu  Forst- 
and Jai^dkunde.  Viehsucht. 

2006.  Müiilhi.trhe  Jakriädirr  4rr  I.,inihilrlh%chaf l. 
Ximw^P't.  Villi  Ji-r  kiinqEl.  Prmf*.  Akadmiir  il<-s  I.,amllMurB 
IQ  Möhlin  uiitf-r  ll>-i|j<  liiin  von  Froiiz  Körle.  Er»t«rr  IJaiiH. 
Mit  I  kupfrrt.  Dtriin,  Uüclcr.  isjii.  ->1\  pr.  S.  Tlilr, 

—  loliall:  Brnirrkun^rn  üiicr  ivcrt  Aufaälie  in  Kaiiki-'s  hiit.. 
pniit.  ZviLsrliril'l,  iiIirr  din  Kr(r.i^  de«  Uodena.  Vom  Prof. 
Kürle.  —  i'ulerriAlrlR  Kriarlu  n  ala  UünjtiT  —  Ueb.  Ava  Von 
Achlertnaiin  au«  MUnstt-r  si'iir  xweckmlfalg  ronalroirten  Kii- 
derpflug.  Vom  L..Oec.-Italb  Tbarr.  —  Leb.  drn  Einflufs  des 
Gcwicbla  der  Pflüip  *^  dcii  kiehlmi  oder  achweicrB  Gang 
danelbcib  Vmi  MatUc«  dm  O—baatea.  Ana  dem  PmnAik  — 
LaadwirtharJnftlklia  VeiMclic  a.  Apboriainra.  Vom  Prüf.  KBttr. 
(Betreflead  KaVtoOcIa,  daa  Gypsen  detKlen.  Dick-  u.  Dfinn- 
SSm  dra  Getreidea,  wann  ilnd  onst  rc  Gflreideartcn  reif  ur.d 
tücbli«;  zum  iiiilirn?  Analyst-  der  Kartnffcln.)  —  Die  Au«- 
achridunz  dea  Zucker«  aas  ilunkelröbro.  Vom  Prof.  1>r.  ZitI. 

—  Leb.  die  neur  Ilunlrlriilteiiiurkpr-Fahrikatimi  in  di  n  inirtU. 
franiiis.  Di  [i.iri' iiu  i.ls.  \  <iri  Hi  n.  v.  ^  irszkowdk  v.  —  litber 
die  VrikiiuisbiicLc  aus  der  IVazer  Heerde  im  Jahre  1S34.  — 
Von  Dem«.  —  LVb.  die  Zulii-reil un^  des  Knttera  fSr  Scbweine. 
Von  Bidlun.  Au«  dem  F.n;;!.  —  Brrirlite  Ob.  die  c4Muparatiren 
Versnobe,  Vieli  luit  robrm  od,  ^rknrhlm  Futter  so  amikrcn. 
Ana  dem  Esfl.  —  lieber  dru  versleirfasAveisen  Notxen  swi. 
arbca  gfofaoa  a.  Ueioen  KQlit-n  bei  der  Milchwirlbaduft  und 
•b.  Ibrea  Bifraf  aa  Dlaccr  ia  Vcrblllnib  ga  dtsn  fegabaaaa 
Fottar-Qaaataab  Van  Crafen  d'Aneevill«.  Ana  dem  FnaaBi. 

—  Ucbcr  KlMttdr«.Hilcli.  and  fiber  die  neaen  BliraarittrI, 
w  aaiAa«  n  arlukca  sind.  Von  Dracoanat  Aaa 

—  Ow  ItedMi  W«iM&  VaaJ. 


Aas  dem  En;;].  -»  Die  RrandVncel  oder  der  PfelTerbrand  ete. 
Aas  dem  Engl.  —  I  rh.  kartoflrln.  Aas  dem  Engl.  —  Wahi^ 
nebmangen,  Veraache  a.  Resultate  bei  der  Kultur  der  Kartnf. 
fein.  Von  J.  Farorcbarson.  Aus  dem  Engl.  —  Lcb.den  ncaerlicbea 
Mifrwachs  der  KartaBala.  Aaa  dem  Enal.  —  Ueb.  daa  HifsrtK 
tkcB  der  JCartoablondla  ■.  dia  Wahndioialichkdt,  aln  VafbwH 
gansnaiUal  dMt|m  ts  aal4MlHa.  Vp  P.  Gwma.  Am  dan 
Engl  —  Uoh.  dw  Aii»iiiiiMjti-VatiaB»B  dorTflaatoa.  Aaa 
dem  EnsL  — •  Beitrüge  tar  nebligen  Bonitimng  der  \Vald* 
weide.  V"m  OfC. - Commis«.  Sebramm.  —  Würtemberea  Si- 
birien. Vom  Dr.  Vi.  IF.iiisen.  —  liejiclireibong  der  moorcnloniea 
lies  Amte«  Bremervörde.  Von  H.  Tiedeutaau.  —  Leb.  Schrift 
slcllcrei  ia  SconomiacbeD  FacLe. 

2007.  Ree  TOB  Scliallea  Tasckenhneh  t  Katar-,  Fank- 
0.  Jagdl^oada  18J6,  ia:  Ailsem.  Uu  Ztg.  1636.  Nr.  95. 

iV.    Schüiie  Literatur. 

300S.  Bifolien.  Von  Johann  Gabrifl  Seidl.  Wiea, 
SoUiager.  1836.  '25S  S.  8.  —  lUfolicn  faeifaen  die  im  vacUa> 
gendcB  Bande  nsamawltcn  Uichlaagea,  weil  sia  sa  «wei  «i 
twei,  daaeaiaäa  «.  aiBa%riadie,|rfaliitiiBd{  dia  Eaiffl» 
dane,  wcMM  dca  Leami  aaa  iiiatii  anapriclt,  aoll  als  Ihra 
nitttlie  Kelten.  —  Wir  iverden  ans  mit  dieaem  Bache  einer 
Kritik  Ooerhebcn  a.  ea  bei  einer  l<li>r»rn  Anzeige  bewenden 
lassen;  za  recensiren  clebt  es  in  ()t-ni»elben  ISichls,  nor 
tu  fühlen:  wer  aber  d^s  ^.mn,  der  wird  es  uns  Dank  ^vi»> 
sen,  wenn  wir,  ohne  mit  der  baaracharfen  ISsdel  priirfnd  in 
da«  friacbe,  duftige  Fleisch  xo  dringen,  diefamal  das  Amt  der 
Kritik  bloa  tar  weeweisenden  Tafel  machen,  die  da  verkündet 
Hier  ballet  alill,  ihr  Freunde  der  Poeaie!  biCT  iat  kriftige, 
naiirbafie,  wQrsig  acbuieckrnde  Speise  IBr  earea  Ganmeo! 
hier  rinnt  der  anstetrOhte  Barn  wahrer  Begeistening !  —  Arb, 
waa  fiir  eine  acliOne  Sache  iat  ea  am  ein  Icblra,  rechte«  (ie- 
dicht!  —  Laoce  adm  bat  der  ReC  dieb  aidrt  aa  lebhaft 
«aipiaadeo^^labaiai  Leica  der  ^BilUiaa«  Scidl'h,  aiaaa  Pa»- 
lea,  wie  aia  leider  iauMr  aelleacr  «niditeB.  wie  «dr  dopaa 
nur  ae  weaig  hcttlscn,  dafo  man,  ehrlich  gcetanden,  Iddbt  M 
den  Fingern  die  Summe  «biihlen  L'unitc!  Wie  Seidl'«  Indi* 
riduatiUt  «ich  lufsert,  «o  daohlen  >>ir  uns  immer  den  Didi- 
ler;  (II)  Irüb  u  «<  liwiirineri.srb  ,  ao  lebiMiftfri'udig  n.  rascli ,  SO 
lirlTuhlcnd  u.  ducb  si>  ansclieinrnd -  It  irblft-rti»,  so  Laritilos  0. 
doch  so  voll  der  ernatesien  Bilder;  Phantasie,  Geniütb  und 
Verstund  durch  eine  schilne  Wechselwirkung  geordnet,  fero 
allem  Poleiuisiren ,  aller  Politik,  der  aeboB  von  Goethe  ver- 
pönten, welche  .iber  in  ansern  Tagen  allgemach  die  sehnte  a. 
vielleicht  die  inäehtigate  der  Musen  so  werden  droht,  derca 
Ooell  darch  'Atn-  Salben  a.  kQnailichen  Waaserginge  vcrkBn^ 

■Mtad!  Scyia  Di  '  *    ""  '  =  "-- 

lens,  va«i 

im   Spiegel  ■mtmrw  nwiiMnn    TvnwBK*  rnnw*« 

Gansaa  danw  wM  ««•  etlwbendcm.  Gelat  nd  GcttM  ia 
»leicbea  Hafte  feaadadca  Intereaae.  Haacber  wlid  Tldieickl 

(lir  re'elmifaige  Folge  dieaer  epischen  and  lyrischen  Immer- 
^rün- Doppeitz  weise  nicht  frei  von  Monotonie  finden;  Dieser 
u.  Jt  iHT  an  einiclii-  Ti  Culu  liten  ZU  mikein  h.ib(  n  ;  Urf.  ver- 
iiiorlite  itii'K  diefs  ni<  lil  .lil?llt:>'^^ innen ;  er  Ia»  uluI  las  sich  in 
das  Butb  hinein  n.  wii  il.  i  lu  r.ius  u.  «  rstlirak  ,  n\»  <r  S.  '233 
aHt:elan:t,  gegenOber  das  Inlialtsverteirhiiifs  beginnen  sah. 
Nun  wollte  er  sich,  aeiner  IHicbt  geiiilf!t,  mit  dem  kritischen 
Riehtscheitp  Itewehren;  »Hein  e«  ging  nirht.  n.  indem  er  za 
Seinem  Behub:  den  B'ind  n4ieli  einmal  darchblMlertr,  tauchten 
ihm  desaen  VorsQge  melir  a.  mehr  auf.  redeten  mit  lauteren 
Zangen  sn  seinem  Hersen.  rührten  mit  rosigeren  Fingern  an 
asiaea  VantaBd»  an  seine  Einbildangakraft.  Ja,  Seidl  ist  eia 
Didrtar.  Ä  ■iaabior,  CrenMner,  aarter,  aaageicielmcter  Dieb* 
ter!  —  8<iM  %mßm  wirfai  Ikn  aberieben,  aeia«B  NaaMS 


larco  inr<!  saiuen  a.  icunaiiicnen  >vaa*erginge  Tcnann 
ScidPa  Dichtungen  sind  Attafltlsse  einea  wanaca  Uei^ 
roQ  einer  bUdanoOddirn  InaHtinaliaa  aafarfiaiMii  aad 
«gel  äara  g»llS««ea  VenÜ^^cSeel&t,  |2  ala 
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2009.  l\*c.  won  nrrhgtein  s  DniBa:  i*t  IlauM  n.  der 
L!eU  Ki(ui)fe,  in:  AII-.ih.  Lit.  Zle.  1836.  Nr.  78.;  von 
Gau<l«'s  IVbcr«.  dos  lioiiisirii  von  Udio,  Eb«nd.;  von  Siro- 
ror  k  WielanJ  der  Scliniird,  Ebend.  Nr.  87.;  voa  Richter  das 
AlU-iMtelwa,  Ebcod.  Rt,  SO.;  voo  &«Niii  Lum  StoN«,  tinuL 
Bfg.  BL  4S. 

^  Mit««ll«B. 

3010.  Todesfälle.  Am  -30.  Joni  xa  Parli  irt  GrafSieTf^ 
fpt-l).  174S).  —  All)  -25.  Juni  tu  Uretlan  der  Canonicua  I)r. 
Küliler.  —  Zu  ]>lünrlii-n  der  Dr.  Bein,  der  emle  a.  tliltigate 
ße^ründer  de«  nrockhaasarlien  Conversations-Lezikona.  —  Am 


5.  Jali  zu  Berlin  der  Kilnigl 


Jaalixrath  Franz  Aug.  Ln(iiii-r 


8t  J«br  alt  —  Am  ^  Jdi  cbeadMelto  .dw  Aranctor  Job 
FiMdr.  Södel  (geb.  5.  JoU  1749). 

9011.  liffördfnmCfn.  Der  bisher.  Supplenl  »n  drr 
Wiener  Univi  r«itat  Fr.  X.  Haiuierl  zum  k.  k.  o.  ö.  Prof.  des 
Lelica-,  Hani]<4.i-  und  Weclis«lKeliU  an  der  UniTeuiUt  zu 
Ptag.  —  l>»r  biaiiar.  Pf«£  an  Deaiwer  Gynnzaia«,  LtbaaBn, 
na  Dbwlw  da«  Cynaafam  In  f\m\kmtm^. 

201 '2.  Ehrtnhtzeugunsen.  Der  Eaiaerl.  Oeaterr.  Rath 
Jarke  in  Wien  erliicU  (It-n  St.  Annen -Orden  2ter  Clasae.  — 
Der  Bril.  CapilSo  üasil  Hall  «urilf  zum  Coruiiiaiidrur  der  Eh- 
renlegiun  ernannt.  —  Dem  GKueraUluleBdantea  der  KOaigl. 
lluaeen  in  Berlin  Graren  T.  fiffibl  wv«b  dar  8t.'AllMm*Cfr- 
dcn  later  kl.  verliehen. 

2013.  Kalolog.  Nene«  Verzciclmir»  von  alteren  nnd 
neopri'ii  Uiirhern,  Fracht-  u.  Kopfcr werken,  Inruiiabtln,  i^Ia- 
rusrriplt'ii  clc. .  w»4clic  zu  Uillisen  Prt  isrn  vi  rk;i«it  >vfrili-ii 
i«  der  G.  Fiiickp'aclien  Buchhandlung  in  llLrlin,  Al/llicil.  IL 
Werke  in  Ou.trlo,  M  S.  Er.  S.  Ehru  an  reicLihallig  wie  der 
ISr.  1801.  ariifi'zeisle  Katalog  über  die  Werke  in  BSL|  der 
BMcbtung  der  Bljcherfn.-ande  nicht  minder  >v«rth. 

2014.  /lurtiontn.  In  n;.l!e  am  8.  An?.  Bibliothek  de« 
Awilit'urs  ScIi.iuMi  in  Q ueilliriljorg ,  Dr.  Adrdph  yimut  in 
l^i^izig,  etc.    Kutalog  bei  Deicbmann  iu  Halle. 

•     9015.  Pedam^guU.   Di«  Redaclioa  (W. 
a«r  VariegCT  (F.  Tendier)  dar  Wiaaar  Zdtoeklift«  D*r  TeU- 
grapA,  habm  einen  Prele  vea  30  DutMm  ftr  di«  bette  Ko- 
velie  auaRxaetat.   8.  AlkiB.  Ztg.  1«36.  <«ftlliwdHl.  Beil 
rir.  3M.  Mi, 


VoUsÜbid^  Bibliographie  der 
Literatur, 

2016.  I.  Philosophie.  Drnztger,  die  L^ik.  Bamberg, 
LachmBUer.  fr.  8.  l  TIdr.  —  Krauae«  bandaebdftL  NacUafi. 
I.  1.  AnaWticcb«  Philosophie.  lieraoager.  von  v.  Lrnnbardi. 
GRUing..  Dietarieh. er.  8.  J  Thir.  —  l'latners  V  orlraurigrn  db. 
AcethcOk,  beMMg.  wo  Engel  ZiUM«  NaswenL  &  1  Tbk. 
^  WittmB.Üa  £cCibc80|Spaecleirie&i«.  Vfim,  GmU.  gr.& 

*  90*17.  n.  nnh^*.  tu  Lyn  de  lade,  comtwsf«  de 
75  canliquea  nooveaax  i  la  gloira  de  |a  m^re  de  uieo,  et 
tnis  nouvellement  en  mnaiquc  par  C.  M.  Le  Gaillnp.  Paria, 
in  IS.  15  Fr.  —  Le  Prott-iilaiiliiinie  aux  prists  avcc  ]•  iloc- 
tritie  c«thoIii|u<>,  ou  Conlrovt'rsci  avec  pluiirura  niiuistres  an- 
flKcanS,  auut'  iiuci  par  III.  l'abbe  Jagrr.  T.  Jer.   Paria,  ßr.  8. 


«1  (r.  —  Scii.  patris  nostri  luannis  Chnaostomi  opera  ora- 
im.  •pera  et  studio  l>.  BrruartJi  de  IHoDiraocon.  T.  VL 
P.  II.  Paria,  gr.  K  M  Fr.  —  Praclical  Kemarka  oa  Geneaia 
•ad  Ezodua,  hj  M.  Murray.  2nd  ediU  London.  8.  10}  ab.  — 
W.  Grealey «  Seruioua  on  ili«  Diiliea  of  a  Chriatun.  13. 
7,  ah.  —  R.  Hart'a  eodeaiiiatical  Recooda  of  Enriand,  Ire- 
Iwd,  aad  Scotlaad.  6.  7  eh.  —  Vallaii^  Aadanblibtcb  fSt 


kalhoL  Chrlatcn.  Bamberg,  Larhmüller.  a  J  Thlr.  —  An. 
daohuflbungen  iQiu  h.  iierzm  Jrau.  Reeensbur;;,  Hanz.  gr.  H. 
A  Thlr.  —  BajT.  BeUachlt.  Ob,  d.  Leidenaseach.  Ancabg., 
(Kollmann.)  8.  ;  Thlr.  —  EinRlIiirer  Beichtanterriebt  NambZ 
Raw.  8.  ii  Thlr.  —  Beiae,  SUndrcde  «  Sem  des  Prot.  C. 
W.  Cmae.  Kit^a,  Rejher.  8.  i  Tblr.  —  Bn«r,  Ptadigt  am 
1.  Pfiof;*tt«ee  1836.  OortnMd.  Ktlinr.  gr.  8.  Jr  Thfr.  — 
OadnT,  Einteit  la  d.  IT.  Tertamirtrl  i.  Halle,  Waieenk. 
er.  &  1^  TUr.  —  Eberhard,  Ordinatinnsrrde.  Ueb.  Union  n. 
UtariM.  JBmmi,  KSnig.  gr.  8.  l  Thlr.  -  Die  Geburt  Jea« 
CbrbU.  NBmbg..  Raw.  Ii,  Thlr.  —  Görtz,  AHvent»-Pr«* 
di«!l  1835.  Ebend.  er.  8.  ^  Thlr  —  Frau  Gujon'a  aimmtl. 
A^.rko  in  Bezug  auf  dja  innere  Leln-n.  '22r  Bd.:  die  b.  Sehrif. 

ti  n  dts  i\.  B.  br  Tb.  Bogeu»»'.,  Man»,  pr.  12.   i\  Thlr.   

IlofTinann,  (^mment.  in  Ora».  Pdri  actor.  II.,  14-41.  Part.  IL 
fCröter  in  Jena.)  4.  ^  Thlr.  —  lloeninjhau«,  Wanderaneei 
dch.  d..«  Gebiet  der  protealanl.  Lit.  3e  Ahlh.  AaehafTenbe- 
Per-ay.  gr.  S.  J  Thlr.  ~  Jiger,  Gebetbuch  f.  uaebdeok.  kaÜML 
Chrulen.  (Man»  in  Regenab.)  gr.  S.  Tblr.  —  t.  lUairaaea 
kurze  Grabreden.  6a  Bdchen.  Rotweil,  Herder.  cr.8.}11hk 

—  Kraulaold,  fib.  d.  häuf,  unglfickl.  Ehen.  Prediet  Rtak. 
Raw  gr.  8^  TUr  ^  Leb....,  f^t  «b.  Et.Uh,  «Tä 
Ehend.  gr  8.  Tblr.  —  Leltatafw  e«?  der  Bahn  des  Helh. 
12r  Bd.:  dee  Leben  der  gottMLIIaUer  Marcnr.  ibe  Maria  Ala- 
coqae.  9r  Bd.  Reeenab.,  Hanf.  gr.  12.  i;  Thlr.  —  Lexikon 
für  Prcdicer  nnd  Xatecheten,  4tc  Aull,,  von  Ilauber.  3r  Bd. 
Augalt.,  Kollmann.  pr.  8.  1 ;  Tlilr.  —  Lieder  einea  Gefangenen. 
Nürnh.,  U  .w.  H.  '.  Tiilr.  —  /.urkf,  Comroentar  üb.  d.  Sehnt 
len  des  KvaBg«!.  Johanne«.  3r  Th.  C.^ib.  d.  Briefe.  -JU  Aufl. 
Bonn,  \\'ch4-r.  gr.  8.  IJ  Thlr.  —  Moaer,  chrialkalhol.  Lehr-, 
Gebet-  u.  Reiai-bOchleiu.  (Jlanz  in  Regenah.)  Vi.  J  Thlr.  — 
.\äpole,  frojunic  llelrachlungen.  Doaanwiirth.  (Manz  in  R.)  & 
;  yL*"","",  M"  «•  ^'«""Jcr.  Anmerkk.  zu  A,  H.  IVionever'« 
Lehrb.  f.  d.  ob.  Religionai  I.  in  Gelehrtenach.  5te  Aoar.  IrlTL 
Hall,;.  W.i,enh.  gr.  8.  Thlr.  -  O  ihr  HationJiatira!  Bei 
Gelegenbeit  der  Scbwelmer  PredigcrwahlatntÜgkeit  Ole  AdB. 
Dortmund,  Krtt-er.  gr.  8,  {  Thlr.  —  Polrke,  VerSirenllichun- 
de»  W«aetaa  und  aeiuea  Ridcbae.  XMln,  Renaod  u.  D,  e.t. 

1  Tblr.  —  Kaueh,  die  Verebmng  der  Heiligen. 
Han^  «r.  8.  J;  Tblr.  —   Srfiilcher,  kurze  Frühnrrdi-ten. 
3te  Aull.  Wien.  C.  öoll  S    1  ;  I  J.Ir.  —  Sobincke.  bibC  AI- 
lerihmneknnd«|.  la  Heft.  i\ru5i.„]t  a.O..  Wagner,  gr.  H.  '  Thlr. 

—  vSi-hroiU,  die  Conalrurlioii  di.s  thmlof.  Beweisra.  IJAmberc- 
L.icl.mallcr  gr.  8.  ;  Thlr.  -  l).-r  Seel.-nhirt  in  verwchiedST 
nrn  \  t  rhälfnis.si  M  aein.-«  aratl.  Wirkena.  Von  J.  M  S{iz). 
Jlünrhcii,  Lindauer.  "r.  8  Thlr.  —  Sforza  PalUvida«. 
Ceacb.  dea  i  riilentin.  Conciliuni«.  Aua  dem  Ital.  von  KHt  " 


2i-  -24«le  (letzte)  Lief.  Ausabg,,  Kollmann,  gr.  8.  i  Tblr  — 
Kieme  Snrucb-Bihel.  Mit  Kopf,  NOnnb.,  Raw,  3-2.  jl- Thlr 
illum.  l  rUlr.  —  Steeger,  Abachi^dfpndii^  Ebenda«.'  er  8.* 
77  Stranfa,  d.  Ent;el  der  Kleinen.  Andacblafaliehrein. 
Rolwe,  ,  Herder  H».  TUr.  -  Thiel,  kalhol.  Rehvion.l.  hr» 
f  Scbnlen.  Keire.  (Hciwiaga).  8.  {  Tblr.  -  Von  dem  p",i.L 
Wert«  elc  (M»l.)  (Raw  «  W)  4.  ^  Tblr.  -  AVeathufJ 

Abbandl.  M.  Ph.  Melancblons.  Cleve.  Char.  gr  8.  Thlr. 

20)8.  III.  GesrfiicfiU.  Choix  de  Chroniquea  el  M^moi- 
rea  «ur  I  hi,loir<-  .].•  l  nmc r.  avrc  Nolic.  s  biosjraphi.juea,  par 
i  ,-.  ""'■'"»"  <  "innirnlairrs  du  m.ir.  chal  Blaiae  de  MoBÜM. 
iMemoircs  du  niiir.'ch^il  de  \  irilirville,  ie  partie.  Paria,  «r  81 
5  F>.  (Zum  P.,nilie.>n  litt,  sehr.ris.)  —  Coara  d'biatvln'd« 
France.  Lectureji  liri-ea  dea  chroniquea  et  de«  memeh««  LlvT  9 

viere.  P«r  P.  Dibon.  U..u.  n  lj  ;  Bog.  b.  U  Knpfr.  gr.  (T- 

»an.   gr.  8.  7*  Fr^-  Hi.toire  parlenNMalr.  de  I.  R^volul 
-  frai«aiM^  Par  B.  J.  B.  Bodws  et  P.  C.  Roux  T  2i 


Paria,  gc  8.  8  fr.  — 


■5*         .  ,       ^*  1  2i  '25. 

TiMto  «elatinx  to  Caanar  Hauaer,  br 
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•IlfMi.  Gesch.  3r  Th.  Ang«bK.,  Kollmatm.  er.  S.  l  Tür.  — 
DMiiog,  GftUcM  deutodicr  lli*t«iriker.  i»  IMcImb:  L«ben  A. 
JU  V.  &yteer*«.  Z«ili,  W«beL  16.  }  Thir.  -  HMU.  Bohr 
«.  Rattie,  Oeatemidb  EluciMpiesel.  Heft  Nr.  1—4.  Win, 
GmM.  fx.  4.  (Nr.  l->6.  5',  Tblr.)  -  ÜMlirr,  iU  Stdbnn 
Biber  b«i  MilUnbor»  n.  KUinheoliMh.  Mit  Abbild  (P**!*!^ 
in  AjcbsiTenbg.)  gr.  H.  >  Thlr.  —  Ulani,  die  laeRboiv.  «nt 
liiat.  Skiize.  DoMmuml,  Kröser.  8.  ^  Tblr.  —  r.  Mirbj.-b, 
rtVmische  IWii  fr  auj  d. letilm Zeilen  Jrr  Krpublilr.  iThl»".  Ulitaii, 
Rejhcr.  8.  .i^Tliir. —  IV..(  litrii'.;p  riir  (i('S4  h.  Lfipzius.  JrNaclilr. 
Lpx^.,  SchrrcL  gr.  S.  J  'l'lilr.  —  >icg«Tl.  iili.  ci.  cnldt  cktru  allen 


CirSber  bi'i  ürikuui.  ( 


Ii 


-  Pi 


Slemoirrn.  tr  Iii.:  Nacbrithten  fib.  Portugal,  mit  e.  B«rici)l« 
fib.  d.  Nantiatnr  in  Liasabon  t.  J.  1795 — 180i.  Angsbar^, 
Kollroann.  gr.  8.  l  Tlilr.  —  Rn«jiira-Maatnonf,  Rrii-f«  wSh 
rend  des  Aufi-ntballs  der  fr.intöa.  rropncn  in  ('•llr  in  d.  J. 
17ä7  0.  17Ö8.  Bremen  (Kaiaer).  8.  1  Tblr.  —  ScJilrgWr,  krit. 
IJotcrmch.  dca  Leben«  Eftiiibaro'a.  Bamberg.  LachmOller.  er.  8. 
IHk.—  Wciiridb.  AiOA.  der  JUakadn  der  ätadk 
Ohm  tai  1.  1696,  wd  der  Aarall  d«r  GnTadirilk  Haora  w 
HeHen-Kaaael.  Mit  Bildn.  Hanan.  KSni^.  er.  8.  ;  Thlr. 

Jardin  de  ja  ran'a«  latiiir. 


2019.   IV.  PAilologit. 
B.  MoramJ.  Ljon.  jr.  8.  >'>  Fr.  —  Mi  ni'iin-  sui 


Par 

iisrrip 


ehrt  Livr.  7.  8.  Paria,  er.  a  schtrara  IM  Fr.;  iDain.  16i  fr. 
(t6r  Bd.  dar  Siiitafl  h  Baflm.)  -  TaUtMUi  da  «bjalM»  •! 
dliiatoira  MlwcHt.  24  TabeU^i»  ia  hl,  Parifc  —  riatriaBam- 
fiwwrii,  «Ml.  fib  A.  J.  IL...tiik  VakMMMiec  44  Hoc.  fr.  8. 

tarj 

•Ttha  Enviraaa  «fldinburgh,  hj  W.UlML  inA  edit.  en- 
larfed.  London.  8.  3i  ah.  —  Paale^r'a  Theory  of  .N«luril  Pbi. 
log.ipby,  8,  16  ab.  —  Burt'a  Üb8<*i  vations  nn  Njlurc.  H. 
—  lJu  Mciiil,  dit*  Rpisenlien •  u.  Zerlej;ung,sb-bri*,  I.  '2,  L<-iij!:ii, 
.Hfvrr.  gr,  S.  ^  Tlilr.  —  Mobs,  Anfancsgrnnd«  d^r  rSaturjyr- 
tcbicLti-  des  <1liiuTaln-icli$.  Ir  Tb.  Üt«  Aufl.  Wim,  GendJ. 
er.  8.  3'  Tiilr.  —  Nalurgrgcbicblc  nach  allen  3  Kritbcn,  vwl 
Naamann  und  GrSfr.  I.  13.  14.  Eislrbrn,  Iteicbardt.  gr.  8. 
i  Thlr.  (Der  latc  Band  riil.  Tbtr.)  —  Sturm,  Üentadk 
landa  Flora.  I.  7üa  Hrf».  (Uinricbs  in  Lnz?.)  16.  l  Thlr. 

^-iJ.  Vin.  PhyaMogh  und  Meditin.  De  la  cephalo» 
tripai«,  Par  Baadeiocifue  (nerra).  Paria.  \\  Bog.  Kr.  8.  — 
Eaaaj  «ar  k  grarelle  de  la  nierre.  Par  P.  S.  Scgalca.  'Je  paittaL 
D..I.     a  KT  r.       T.»i<2  Malaiira  r^-^  


tiona  cant-ifoniira  truuTi-es  pres  d  li  iiii  idaii,  «-C  qui  lont  in^iin 

tirliiilr.    Par  M.  Eng.  Hur 


teoant  partie  dea  papif 

"Bog 


lera  da  dr 

nouf.  Paria.  'J5J'  Bog.  gr.  4.  u.  ö  Tabflien.  —  Nora  Scrip 
tnruni  lalinorom  Bibliotheea.  (Plijiii  aec  Epistolae  ed  Groa, 
Vol.  II.)  Paria,  Panckoucke.  gr.  8.  4  Fr.  (Claudiani  Opera  cd 
E.  Donilajr.  Vol.  II.)  Ebend.  gr.  S.  4  Fr.  —  The  Rbeloric  oi 
Aiiatoüe,  with  Noti-a,  by  F.  J.  P.irson.  Loadw.  &  14  ah.  — 
Cdttin,  Eliaabelh.  Mit  Noten  n.  AVörtrrb.  Lpag.«  Baamgirtncr 

E.  19.  \  Thlr.  —  Dancaol  nov.  Lexiem  gneean.  Wohlf. 
lac.  LieH  1.  Lbsk.,  BanmelrtiMr.  gr.  4.  Thlr.  —  Bo- 
awr%  Uia«,  «hmTm  Ikm^  Ir  G«.  W«mI,  TÜXm»,  4. 
\  TUr.  —  Handeiker,  »ew  «agfiali  mdwg  Boolc  Yal.  I 
3te  Aull,  von  Kfllnrr.  Bremen,  Kaiaer.  gr.  8.  1'  Tblr.  — 
de  Taillez,  franii5a.  Styl-'Urbungin.  iUfincheo,  Fioateriin.  gr.  8 
^  Thlr.  -  >V  Uniana,  de  Pionta  OaMÜ  dnOlMU  «t  aaelafilaU. 
Berlin.  EicLter.  er.  8.  \  Tblr. 

■2Ü2U.  V.  Jurisprudenz.  Loi  de  la  Preasp  en  183h,  oo 
L«^gialalion  actorlle  »nr  rimpriiiiKrie  etc.  Par  M.  Parant.  P»ris. 
gr.  8.  8  Kr.  —  Wordanorlb  oii  tfae  Law  of  Joint  Stuck  Com 
paatea.  Lond4iii.  8.  6  ab.  —  Francke,  de  maunmias.  auereaa. 
•pec.  I — IIL  Jena  (CrOkrr).  gr.  8.  {  Tblr.  —  v.  Kobbe,  dir 
rBiefasirifl.Brntink'acheSDcresaionsrragn.  Uremen,  Kaiser,  gr.  8. 
j^Tliv.  —  Kandr,  Patriot.  Pbantaaien  tiuea  Juriaten.  Oldcnb., 
Bdidae.  tt.  8. 1|  Tblr.  —  Samnlang  deatachcr  KechtaaoeUao. 
Ir  Tk:  Daa  Reditibacb  naeh  Oiatinetionca«  nebat  Elia, 
■■dilachm  Rechtabach.  Von  OrtloK  Jaaa,  Q^km,  gr.  8^ 
3|  TUr.  —  Weicand,  ErBrieranECB  dar  widrtttaUa  Lmreli 
dea  Kriminalrechu.  Stultg..  Kahler,  gr.  8.  1  \  Tblr.  —  Woir, 
Brieffrrchscl  üb.  Geaetzgebung.   JUilau,  Ke;her.  8.  Tblr. 

20-21.  VI.  Staats-  u.  Camfralnistrnschafirn.  Eaaai 
anr  retahlisaement  monarchiqae  de  >'apoieon.  Par  CaaiUle 
PaganrL  Pari»,  gr.  8.  1\  Fr.  —  Aastug  aus  der  in  Oester 
reich  mit  dem  1.  April  lb3f>  in  Wirksamkeit  tret.  Znll-  und 
StaaU- Monopol -Ordnung.  Wien  (Gerold),  gr.  8.  \  Tblr.  — 
Heyer,  der  Staat,  aoa  i»'ei  Filrmeoto^  dam  poliL  a.  reliciS 
wo  beatehend.  Oldcaborg,  Sch«b*i  gr.  8.  {  Tbhr.  —  Dia 
dentacben  Regicmzcii,  dem  Volke  n.  a.  Vertreten  gegenQber. 
TIlaB,  NilbUng.  gr.  £  {  TlJr.  —  Schmidt,  Uatenochnngen  Ob. 
BcrSUtcraiiK,  Arbcllaloho  a.  Panperiam  in  ihrem  ecgenaeit.  Z»- 
•anHBedMBM.  Laipiig,  GOachca.  er.  8.  3^  TUr.  Dera., 
ih.  Eiaenbalinai  n.  Bankea.  3ta  Anflua.  wUn,  Naamrck. 
gr.  a  I  Tblr.  —  da  IMUanr,  DeabtSrift  Ik  d«i  Frdhaien 
von  Blanabaia.  lU  i  8ilnlioiia>FL  ■aaBMi,  flaft  gr.  8. 

VII.  Tiotum  Utensclmflen.  ITisloIr«  Datnrelle  dea 
y^itaas.  Phaa^wgaiaaa.  Par  IL  £d.  Spacb.  X.  6.  •»  Plaa- 


P«fta,|r.8.6t  Fiw—  TbbÜc  pratiqae  da»  ] 
^  IL  H.  J.  Dawadlef.  hria.  gr.  8.  8  Fr.  —  Bovea.  AaiC- 

tomie  der  mikmakop.  Gebilde  dea  menschl.  Ki^ers.  lieft  1  -4. 
mit  8  Tat  Abbild.  Wien,  Gerold,  gr.  Fol.  10|  Thlr.  —  Cor» 
rfxpon<l^'^lxblatt  der  botiiöopath.  Aertte  in  Allenlauu.  Ir  Jahrg. 
(kaisf-r  in  Br.)  gr.  4.  1^  Thlr.  —  DSrin:,  Natur  u.  Leben  ia 
GrSfenberg,  Britg,  SchwarU.  8.  Tlilr.  —  Eble,  prasmat. 
Ge/irh.  drr  Anatomie  u,  Phisiologie  von  ISdU  —  '25.  Wien, 
Gerold,  gr.  8.  Thlr.  —  Hering,  e.  Wort  üb.  IhtmiKtpathik. 
Allentann.  (Kaiser  in  Br.)  gr.  S.Jl  Tblr.  —  Iluliland.  Encbi- 
ridion  medicaro.  Berlin,  Jaaaa  Verl,  ficbb.  gr.  8.  4  TItlr.  — 
MQnz,  Uandbocb  der  Anatomie  dca  menacbl.  Körpers,  mit 
Abbild.  4r  n.  ör  Tb.  Warxborg  (Slanz  in  Reg.),  gr.8.  lUTbIr. 

—  T.  Kichthofen ,  die  UediciBal  •  Einrichtuageo  dca  kOnicL 
Prmfa.  Haerea.  Ir  Th.  BreaUa,  W.  G.  Korn.  gr.  &  !£  TU^ 

—  R«Ur,  dia  MatUrplUdm«.  K«ln.  Renard  a.  O.  gr.  lt. 
;  Tblr.  —  Schwab,  LaM.  dar  Physiologie  der  Haaatbiore. 
ite  AuO.  Uflncben,  Finaterlia.  a  1  Thlr.  —  Stei  ner,  Exem- 
pla  caauiatiea  L  diversor.  morbomm  qo.ie  cnlirgit  et  di-srrip» 
ait  cum  iherapia  adjuncta.  NVicn.  (Jrrolii.  f;r.  H.  ■  Tlilr.  — 
Verfasaanra.Lrkunde  der  Nordamcri«  .m.  ALiil'-mie  dfr  buniuo- 
path.  lleilkarvat.    Pliiladripbia.  (k.^isrr  in  ISr.)  I'2.  Thlr. 

•2021.  IX.  (jfographit!.  I>r8i  ri(ilinn  grci;;raph..  histor., 
mnnomriitale  et  atatiatiqae  des  arrondiasrini  nn  du  n.>vre,  \  ve- 
tnt  et  iS'rufcbätrI.  Par  une  societt'-  d'anliijtialres  et  d'artialea, 
anus  la  dirrction  de  M.  A.  Gnilnielb.  3c  partie.  NeuicbätrL 
l^re  livr.  Ronen.  8  Bog.  gr.8.  (Das  Ganse  wird  aus '2U  Lief, 
bestehen  n.  'J.i  Fr.  kt»slen.)  —  Precia  de  la  Geographie  ani- 
TflfacUe.  Par  Ualtc-Dran.  Nourelle  editioa,  p8rM.J.J.N.Jiaat. 
T.  VIL  Paria,  gr.a  ii  Fr.  -  La  Sein«  at-aea  bank  Par 
C  Nadlcr,  Tignatlaa,  aar  VarviOa  at  Fnawaiaw.  Ufr.  1— a> 
Fwtt.  gr.  a  (14  Ufr.  7  Fr.)  —  TnutI  des 


dialea  geographiqaca  et  bIatori«iaea.  Par  E.  R.  Ganfaert.  Paria. 
6^  Bog.  gr.  l'i.  —  St.  PHeraburgli.  Constanlinoplr,  and  Na- 


■2  Vol.  London,  8.  '21  «b.  — 
in  ilip  North  of  Europe.  '2  Vol.  S.  "il  ab. 
rjiig  8  ut-niLinj'  in  is3l.  '2  ^  nl.  S   24  sb.  —  Notaa  of 
Rantble  throuah  irance,  lUily,  and  (jrmiany.  8. 


Iioli  di  linmania,  by  Vim  Ticlz 
jandor'a  Adventun 

Strjiiij  s  Gt-niLiny  in  1S31.  '2  ^  d 

10  sh.  — 

Wordswortb'a  Joanial  of  a  Uraidence  in  Athens.  8.  l'i  sh.  — . 
TatteraaU'a  Lakea  of  England.  8.  4*2  plates  and  col.  map.  l'2sh. 
—  AlpenrSslein.  34  malcr.  Ansichten  nebst  Text.  iMQncben, 
Lindauer.  gr.  4.  1^  Thlr.  —  llebl.  der  Begleiter  auf  der  Do- 
naufahrt Ton  Wien  bis  zum  schwarzen  Meere.  AVien,  GemliL 
16.  J  Tblr.  ~  T.  Jeooj,  flaadbacb  £  Reiaenda  ia  Oeatcneicb. 
dr  Bd.:  BAbaMa,  llahfaa,  Bableriaa,  Galtaica  a.  d.  Bakwifiaa 
n.  D.  Jasay.  Ebaai.  0.  Ii.  i  111b«.4r  Bd.» Manaaric.  IHyw 
rien,  Venedig  n.  dia  liaaAarM.  Bbmd.  jr.  lt.  1  Tblr.  — ^ 
liHtth.-iri.  nivthoL-oaalar.  Raiaea  durch  Crriechenlmd.  II.  *2. 
Lpzg,,  ßauin^'^irtner.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Die  Insel  Rügen,  ein 
Tasrhenliuch  für  Heisende.    Strttin,    ^Inrin.   l'i.    |  Tlilr.  — 

T.  Scbadco,  laacbcab.  Ür  iUiaauia  dvcli  fiajana  a.  Ijnol« 
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Hocillandc,  <lrh.  Rprclitrteaden  n.  S*Ub«rn  Geiili]«.  9t«  Aufl. 
«Hi7  Am.  Mdnchrn.  LinHaatT.  er.  8.  U  Thfar.  —  Tasrbfnbihlio- 
duk  tt  RÄende,  von  ßnun.  Bdcnen:  Wegweiser  durch 
iMHfNl  ■.  d.  Uffigegrad.  StaUfr ,  Kftiticr.  31.  £  Tblr.  — 
9i  Baahnt  Wccavcwct  dek  4  T«nrat<Blder.  fiimd.  Zt. 

■A  TUr.  —  Vdnios,  F6kr«r  dwdi  CSln.  Mit  16  Awielilm. 

•GMa,  KcfMrd  o.  1>.  13.  »  Tklr.  —  Wime,  Indien  oi.  A«  Hin. 
du.  Dlit  Abbild.  I.  1.  Lpig.,  Baamglriner.  gr.  V2.  Thir. 

2itl'^.  X.  Hlnthemolilc.  NoavMUE  «wie«  de  nulbi'- 
matiqurs,  par  JH.  Caurhy.  I,i»r.  3  —  6.   Pr.if;.  IS.Iö  —  IS^Ui.  \. 

—  Burs,  Comp(*ndiarii  der  liöhern  Nathnnatik.  Wirn,  Gerold, 
gr.  s.  '.>;  Tlilr.  —  Il.mm.i.  dio  Y«tfcltoU»Rnfc—igWi.  Rot- 
weil (Herder),  gr.  8.  Thir. 

^0*26.  XI.  Kriefc*wi$»eniehaften.  Dirtionnnir«  de  la 
OrmUnDcrie.  Par  P.  C.  M.  Cochrt  de  Savignj.  Paris.  IS. 
•4  Fr.  —  R«ci>llecUona  nf  an  Arlillcrjr  Ollficcr,  by  Benson 
BMh  HUI.  9  Vol.  London.  8.  91  «h.  —  Napol^n  en  181>2. 
MllMlm  Wif  f  rt  TTiilitiir  ir  iw  h  ewpagne  de  Kusiie.  Par 
k  «onte  Hann  SnltTg.  Paria,  er.  8.  aciitt  t  K..  8  Fr. 

9017.  XII.  Padag9gik.  Btttarkitn  h  inon  petit  gar- 
.fM  M  &  MtHt  fili«.  Par  Mne.  de  ReiiMrilk  Park  to  1:1. 
mit  1 1  K.  3  rr.  —  CaMvrell,  on  pbymcil  Bdaeation.  London. 

3!  ih.  —  FisrbiT,  Anlt-it.  zur  Kephenkanit,  rar  Recht- 
•chraibiiiig,  a.  xur  Gci)gr«pliie  des  Preufs.  Slanti.  Lpig.,  Kei- 
mann.  8.  J  Tlilr.  —  GroLe,  Lorinaer  n.  Ilfins!ii5.  Ueb.  d.  Ge- 
•andheit  der  Srhült-r.  ürrlin,  llrjiimnn.  8.  Tblr.  —  Da« 
niP.H«ini;<!nc  Kr«-üi.  KrzSiil.  (Nanx  in  Ilf^i-iisli.)  I"2.  J  Tblr.  — 
Sabaliücbka,  die  ücbrriliscbule.  bamhs  ,  L^cbnifiller.  gr.  1-2. 
^  Tblr.  —  Der«.,  die  vrirhti^aten  ISamen  efc.  a.  d.  bibL 
Geschickte  ra  Vorlagen  beim  Scbreibnotarricht«.  Ebendaa.  4. 
A  Tblr.  —  ScbeidUr,  dedacirter  PUn  MTofMgn  AcT  die 
tbdmtik.  Jena,  Cr&ker.  gr.  8.  ^1  Tblr. 
/  90m  XIII.  Gewerbtkundt.  Jlanuul  complet  da  facdcar 
OB  low  gnrea.  '2e  edit.,  ent  refflsdiM  als.  9  Vol.  Paria,  la 
7  Fr.  —  üanoel  d«  peialre  ea  bolfaMM.  7«  par  A.  R. 
YarnaaJ.  Ebend.  18.  9}  Fr..—  ElMabdm.Javml  a.  Piatio- 
UB,  Ton  Liat  9r  Bd.  Altoaa,  Bammerieh.  |r.  8. 
1|  Thlr.  —  Lefranc,  der  Silber- Arbeiter.  Is  Heft.  Leipzig, 
Baorogirtner.  gr.  4.  \  Tblr.  —  Mercker,  der  Blefallarbeiler. 
5a  Heft.  Ebend.  gr.  4.  'Thlr.  —  nerr,  d-r  TisrliUr.  3le  Al.lh. 
Seblar*.  Ebend.  i;r.  S.  \  Tlilr.  —  Monatl.  Mitibeilangen  aua 
dem  Gehirte  der  IVchiioln^ie,  Hau* a. LtodflilltacMk.  1836. 
Aaraa,  Glirislfn.  4.  1  Tlilr. 

•20^9.  XIV.  LanilulrXhsfhnft  etc.  De  Ii  betterave  l 
racre.  Par  C.  Üanneauand-Brame.  Lille,  gr.  8.  Q  Fr.  —  Eaaai 
anr  la  callarc,  ia  chimia  ot  1«  eonunma  dea  garancea  de 
Vaacluae.  Par  J.  Bailct.  Orange,  gr.  8.  —  t.  Babo  u.  Metiger, 
Abbild,  von  Wein-  a.  Tafeltrauhen.  Lief.  '2.  3.  Mannbriin, 
Hoir.  Fol.  i  Thlr.  —  Bianinck,  Forderung  d.  Wahlatasdea  d. 
Landwirtba.  Coeafeld,  Ifiea^.  gr.  S.  |  Tblr.  —  Bottel, 
Bati'Ta&l,  Mbai  nobr.  Bcrechnongta.  Bcanm,  Kaller,  er.  4. 
:  Tblr.  —  DmMtodt,  Vorachllge  xa  •.  Mfewa  Lanlvfirtkaeh.  I. 
Weimar,  Gribner  n.  Co.  8  \  Tblr.  —  Gerhard,  die  Georgi- 
nen »der  Dahlien.  2te  verb.  And.  I-prs;..  ßauniglrlner.  pr.  8. 
1  Thlr.  —  Iliiilt-ft,  llandbarh  der  l'dinologie.  I.  1.  ^lüiirlien, 
>Vel)er.  gr.  H.  \  Thlr.  —  Möhlin.  J;ilirbaeher  der  Landwirth- 
achal>..  IrBd.  Berlin,  Hürker.  gr.  8.  -i]  Thlr.  —  K.igenknnde, 
od.  die  Hoee  nacli  ihriTi  A  frx\%ei«;on2en  in  der  ISatur,  Kunst- 
IL  Henachenwelt.  (Von  Dolx.)  Lpi;;.^  Schreck.  8.  i  Tblr. 

2030.  XV.  iSr/iönt  Literatur.  Cli-opalre,  rein«  d'l^- 
pypl«.  Roman.  Par  Jules  de  Saint- Felix,  j  Vol.  Paris,  gr.  8. 
lä  Fr.  —  Esperance.  Par  31.  A  S;£;iiier.  Paria.  V3;  Bog.  gr.  8. 

—  L'ingenieax  bidalgo  doii  (^iiiirhotle  de  la  Hanelie.  Par  Mig. 
de  Cenranta*  Saavedra.   Traduit  et  annot«  par  L.  Viardot 


▼icnetiea  da  Tony  Jobawot.  T.  1.  Li*r.  1  —  4.  Paria,  gr.  8. 
"       'i  Fr.)  —  P4traäfM,  Par  Alpkoeae  Raatoal. 
7i  Fr.     La  Rofat  h  Grioatt«.  Par  l'i 


(Das  G.inie  95 
Paris,  gr.  8 


dea  Memohrefl  de  Mme.  Dabarrr,  etc.  3  Vol.  Piwla.'  IT.  S. 

1-5  Fr.  —  TbfAtre  coin^let  de  Sheridan,  precede  d'ane  fTotiee 
snr  sa  Tie,  traduit  de  lan^Iaia,  par  F.  Bonnel.  2  Vol.  Paria, 
gr.  S.  15  Fr.  —  Une  Fille  naturelle.  R^-ne  d«  Henri  IL 
1.U6— t5S7.  Par  F«Us  Dann.  9  Vol.  Paria,  gr.  6.  15  Fr.~ 
Um  HatliMM  da  tUttar.  Par  J.  F.  M.,  antear  de  la  Pri». 
reaa*  B«rgk(ac.  9  Vot.  Pariii  gr.  6,  15  Fr.  —  Edrirk  the 
Saxnn,  a  Tile  nf  the  Elerenlh  Cenlory,  by  Arthur  Stanley 
Bride.  2  Vol.  London.  8.  *2l  ah.  —  Eleusinia;  a  puTti  on  ihe 
[Nsture,  elc.  nT  llic  llumnn  Soul.  S.  7'  sh.  —  Liler.iry  Ke- 
mains  of  the  Latr  William  llailitf.  2  Vol.  S.  2S  sh.  —  Hella, 
and  olher  Poems.  I>y  .Mrs.  George  Litmx  Coriyngbam.  S. 
10|  sh.  —  Burf.s  Chrislianity,  a  Poem.  8.  9  sh.  —  Alfred 
the  (Jri-at,  a  Poetn,  by  G.  N.  Collingwood.  8.  6  sb.  — 
The  Trihanal  of  Mannera,  ■  Piiem.  8.  5  sb.  —  Gossip'a  Week, 
b^  ibe  Aatbnr  of  „Sligbt  Reminiscences."  i  Vol.  8.  -24  sb. — 
Ihe  Life  and  Adrantnrea  of  Jonathan  Jeffcrson  Whitlsw.  bj 
Franrrt  Trollop*^  filteen  Illustrations.  3  Vol.  8.  Sl,"»!!,  — 
Amaad,  der  Rrannt.  Aoa  d.  FraniBa.  9  Tblo.  Fiachtr 
Ol.  Facha.  &  9|  TUrl  —  Brnedii,  iaiMna  ScM.  I^Mno. 
CtoTCL  Cbw.  a  i  TUr.  «UiaÜirlr  a«t  Frabsiana.  III.  9.: 
Anehlntn  adbwdmlkan  Mmila.  >»  BiMmi.  Stotig..  Kribler. 
Ih.  Thlr.  -  Frr^^Mi&IfaTCHai.  Wohlf.  An.*-.  i^Iünchen, 
Lindaner.  8.  Thlr.  —  iMe  freie  Manrerei,  in  3  Gi  üJtnien. 
•2le  Aull.  Cleve.  Char.  !;r.  S.  ,\  Thlr.  —  Nenni»nr,  des  Dirb- 
ter«  Herr.  (Gedicht.)  ^Vesel.  KIr.niie.  j;r.  8  \  Thir.  —  Kliode, 
der  P.igleletdiärker.  Sin;;<iu(  I.  Lritiii^',  l(rini.inri.  8  J  Tblr.  — 
Schick,  haraoriit.  Kleiniuteilen.  \Vien,  Gerold,  gr  1-2.  J  Üilr. 
—  Shaknpeare'a  dramat.  Werke.  48  Bdchen:  Die  beiden  Edlen 
▼on  Verona.  Hebers,  von  Alex.  Fischer.  Lpxg.,  G.  Wicmd.  39, 
Tblr.  —  Wisseler,  rielfarb.  BlOtbM  dtCwlin  «.MMtn 
Laune.  WcM^,  klSnnr.  8.  A  Tblr. 

903L  XVL  SMbu  Küiute.  ÖhservaUona  aar  Hntn». 
doctioo  de*  rnrbna  olamairaa  dllalia  oa  FiaMa.  fWif^ 


3^  Bog.  4.  —  Gloioarf  af  Aichitaclank  IiOMhm.  &  1i)|aL-«' 
Ilinminsted  Omamcnta.  4to.  mb  Papier  10'  L.,  Ü.  Paficr 
5  L.  5  ah.  —  llinatrative  Vicm  ol^  Csnterlinry  (^tbranl. 
4to  1-2  sh.  —  Breitang,  der  klein«  CLivier-Schüler.  Is  HefL 
Eislehen,  Keiehsrdt.  4.  J  Thlr.  —  Architekt.  Entwürfe  an« 
der  Samml.  des  Architekten -Vereine  xn  Berlin.  1$  n.  -Js  Uell. 
Berlin,  Gropins.  gr.  4.  4-|  Thir.  —  G.illerie  beröhitilir  Bacb- 
drucker.  Li<  f.  1.  Braunschw.,  J.  H.  Meyer,  gr.  *  [  I'lilr.  — 
Die  Geroild«-Snramlun<;  des  Herzogs  v.  Lcuchtcnbcrg  in  Mfli»- 
eben.  In  Umrissen.  Lief.  f.  'i.  Mönchen,  Finsterlin.  gr.  4. 
1\  Thlr.  —  Grobinann,  BmchatQcke  der  golh.  Baukunst.  Is  HelV. 
2te  Anfl.  Lpzg.,  Baumglttner.  gr.  4.  \  Thlr.  —  Dera.  IdeeiH 
Ma-atin  r.  Architekten  etc.  IL  7.  8.  Ebend.  fr.  4.  |  Tblc  — 
LandgoT,  dar  Dm  n  Boaba^  Baabci^  LaebiBiHar.  gr»  & 

^  Wnti  XW.  F«rml$dU0  SdMßmi.  BawnaMi,  Eia 
Wort  an  d.  H.  Oelricha  «.  Watennejrr.  ein  Anhang  xa  na, 
Skixten  a«a  d.  HanaesUdteo.  Hsnau,  KOni^.  8.  Tblr.  — 
Dorow,  Facsimile  Ton  Handschriften  bernhniler  Miinner  und 
Kranen.  Mit  bislor.  Erlauler.  Nr.  !.  Berlin,  Sarhse  n.  Co. 
gr.  4.  i\  Thlr.  —  lleinemann,  Tabellen  f.  Lotterie.  Einnel>- 
mer  und  Lotterie- Spieler  in  Prear»en.  Berlin.  SchBppel  8. 
-,^7  Thlr.  —  Di-r  Märaigkeils  -  Heruld .  heranss«'!;.  r.  d.  ausSb. 
Committee  d.  Penns>lvan.  Mäfsigkeits  -  GeaeliscbafL  tr  Bd. 
(Kaiser  in  Bremm.)  er.  I'2.  i;  Tblr. 

'2033.  Unter  der  Presse:  Bei  Guillanmin  in  Paria: 
Histoire  de  rEeaaomia  |koliliqac  en  Europr,  depois  lea  eo> 
riens  inaon'i  nos  jours,  par  Dl.  Jd.  hlanqni.  *2  VoL  er.  8.  — 
Bei  Brocahaua  in  Leipzig:  Hr.  Dr.  Diralcrv«-eg  o.  die  dcot- 
schea  Uaimriiltai.  £iiM  Zrilaehilft  vwi  Dr.  Heine.  Leo. 
gr.  8.  —  Bot  CbaibdRa«  fa  Gtafi  DkUoMMlra  U  Thurydidr, 
oa  R^pettaire  caniplet  dea  nota  et  dea  pbraoea  ^acko^tOVi 
par  fi.  A.  BiUnt  4to.  Saboer.  Pr.  30  Fr, 


Redactcar:  Dr.  Karl  Bacliaar.    V«l^i  D«Mk«r  ebI  HambUl.    GaarMltt  M  Trowituch  «a4  S«ba. 
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»f"'5»"^'   l*^'*  I"  '  •'   nc;i.t.r  L'>.r>.I    "i  Tfilr,:  Jti-  Srtmr^Icr  np»rt   l'  Ti'lr. 


G  a  u  (1  y "  s  R  ü  m  e  r  z  u  g. 


9034.  ilfiit  Himer zng.  Frdcrteiclinungen  Ton  Front 
Frhm.  Ecter  Tli.-il  IM  S  ,   »weiter  Tli.  314  S. 

dfittrr  Tb.  S.  H.  Bertin,  EntliuVhe  Buekl>«tull  lH.it>. 
3]  Thir.  —  Die  groTte  Zahl  der  Kt-iseberichte  übtrr  lljHcn  uro 
rinen  neuen  la  vermehren,  wird  gemrinhin  f^r  ettTat  tebr  L  eber* 
flAniprt  lEehallc«  dBrfle  wohl  f>ar  nucb  der  neuesten  Venn- 
cliinpfaDg  jenes  LwJw,  deren  ;Qn*tige  Aurnihme  nil  ibrein 
Enlsteben  aat  gleich  nitliiutprer  Qitrlle  —  angcstanmler  Sdieel- 
•ucht  u.  Trübung  dea  reinra  Katanimu  —  berrtthrt,  licber- 
licb  crschrineu.  Duch  muz  immcfUii  Hmbw  forÜ«liren,  den 
laute«  lUfci  mit  ««UftUcm  Wils  m.  wAtbgmäfgx  Rcdse- 
K|lrät  s«  mtcrlitlteii,  die  Zip  d«r  SdSiifictt  n  widrigen 
Karrikataren  xa  rericrren,  die  Erhabenheit  durch  Efllalelluag 
in  Gemeinheit  xu  verkehren  und  die  ohnehin  nur  achfvacbeu 
Funkender  Iii:;- istrrun;;,  Jerrii  sich  daa  nrusjiacbe  Gescklecbt 
gefliMentlirli  zu  eriiüiirsem  sucht,  vollends  in  ersticken,  nim- 
mer wird  L'in  Ko  Itellagcnawerthes  Treiben,  eben  ao  nichtig 
als  Ternirhb-ixi ,  NVurxel  faasen,  so  lange  ea  uicbt  an  Män- 
nern felill,  eiche  die  ISebel  der  Tiuschung  durch  das  Licht 
der  AVabrheit  lu  lers' reuen  vemi<Ven.  Zu  diesen  lelztera 
mbD««  wir  unbedenklich  den  Vcrf  de«  geeeowlrtigen  R5- 
■mufse«.  well  ea  1ha  (Torcb  graonde  BeoMcbtong,  Sach- 
ktmlnirs  u.  fhaniaalmlcbt  Danlellaiig  gelange«  ist,  in  sei- 
MB  Fadmcicbosam  ■Mriiidldw  lebaMCrweb«  IHUcr  n 
(cbca«  bd  dam  to  BMebwur  aU  cbM  Bdbdfattck 
vtfwdk,  ah  d«r  nschitdivt  aliid.  Bei  dar  Wlrdigaig 
rfwt  nlebca  Wcdkea  kommt  Altes  «fiienciU  aaf  die  F«rde- 
nagen  an,  die  man  an  d.issi  Itn-  za  stellen  bst,  sndererseilM 
aof  den  Endiweck,  der  dem  Autur  bei  seiner  Abfasann;  vnr- 
•ebwebte.  n.  ohne  in  eine  liier  lo  weil  ftJbrende  Eröriirufi;; 
jener  ronglicben  oder  wenn  man  will,  nothwendiseii  Arnii>rtirlic 
ciozagehen,  erscheint  es  hinl.ln'^lirli.  niili  im  (i'ii  !etil>'teii  tu 
ballen  a.  xu  sehen,  ob  das  vorge.il«  rkif  Ziel  erreicht  worden 
Ist.  Fvrachnagen  auf  dem  weilen  (idiiele  der  Gelehnunikeit 
lagen  fem  o.  nur  das  all(;eniein  Inlercstante,  namentlich  aas 
deui  Bereirb  der  scIiAncn  KOnste  sollte  mehr  angedeutet  sIs 
elgenilieh  bebandelt  werden,  so  dafa  mit  AnMcbTirGnmg  des 
streng  WiasentchaftJleben,  im  Volksleben,  wie  ea  sieb  i|i  dem 
bulca  NeUMwngrniaeb  der  kluinco  ilalieidielCB  Slialea  in- 
*  ■  amlera  gestaltet,  dann  bedealasm«  LMcatlUten. 
Merkwürdige  KunstdrnkinSler  die  ei^entlirhen  Ge- 
■bid,  wi^cbe  der  Verf.  mit  indiTidiirller  AulTjssiin!; 
MS  der  reichen  FQlle  auswlhlt  o.  in  jC'l'jlliger  Weiae  scliir- 
dert.  fliit  so  gebildetem  G«schm.ick,  s«  vorurthiiUfreirni  L'r- 
ibeil  0.  so  geuiülhlieher  Denkweise  murste  es  ihm  i;elLn;c<'r,. 
dein  Leser  eine  heitre,  mbrnlur  auch  belehrende  tnlerhal- 
tnng  lu  s:<-\% iilir.  11.  Auclv  LcsU-lien  wir  unseres  Ortes  gern, 
dafa  die  Darstellung  Dcs)enige«,  was  wir  selber  von  Italien 

"rlebüiase  lebhaft  rergegen- 
innerongen  durch  nstnrgetreoe 
Necb  mofs  sur  Ch.irskteristik 
gcgcBwIrti^en  Wcffcet  bmarkt  «rcrtira.  dsfr  der  Vetf. 
dB  Bortiecber  Kopf  ist  «ad  dab  der  bedlebtige  SehfM  dsr 
TMWhidigen  Prois  iba  »lebt  hnmer  «af  seinen  rsschen  Ge- 
inlsaiHge«  folsn  lan».  wcsbalb  er  Ihn  B«n>  mit  dem 
Mm,  1*8^  Vena  nctMMlit,  dw  ichoa  ivch  ttt  H» 


aaia  oie  uarslrllang  Ucs)enigc«,  wi 
lieben  babcn,  uns  die  eij;nen  Erli 
wiriigle  tt.  die  angenebrostrn  Erinnei 
Wehrbsit  wieder  anflHscbte.  Noch 


moQie  des  Rbjtbnns  a.  Reines  die  SeefenslimnraM 
auandrOcken  geeigneter  ist.  8«  sehr  wir  jedorli  eine  solch« 
Eij^enthlhnlichkeit  der  Form,  eben  weil  sie  mit  der  Indivi- 
duiililSt  des  Verf.  innig  vcrkniipll  scheint,  u^rn  pellen  hissen, 
u.  eine  Abwechsrlun^  von  prosaischen  n.  poeliarhin  Schilde-' 
rangen,  ins'tfern  sin  dem  jedesmaligen  Gegenslande  an^eme«. 
aen  sind,  aotadelhaft  finden,  sa  darf  gleichwohl  keine  eige«t> 
liebe  Vemisehaag  {ener  beide«  Redegattmge«  Statt  Cndte;' 
denn  eine  Form,  wo  die.  unserer  Sprache  «hnehin  sebr  g^' 
liaGeen,  jambischen,  trocLsiseben,  aaeh  wohl  daktjiiscbea 
VetAbe  1«  ««dieae«  fteibs«  fartkofe«,  kam  niebt  als  kflnU 


liflKli,  lbalM«pl  «ibbt  ili  eeirMt  swgaebs« 
sehliBk  ytm  eiaca  «««er«  Aeathctiker  niehit 
der  s«relde«tige«  BeiM«n«ng  Dragnnerpreaa  BcnieMeC  tt 

werden,  dereleichen  in  Geuoer's  Id^rllco  blafig  rorkrimmt. 
Doch  dieser  Im  Ganten  genommen  weniger  wesentlichen  Aua- 
atellung  unbeachtet,  kTinnen  wir  dis  rablikom  mit  gatem  G*> 
wissen  eisladen,  den  Verf.  auF  siiiK  ui  Uriineriu<;e  ta  begieß, 
te«,  indem  sie  suf  deineeibeu  liic  AuurhuihcbLeiteii  einer  ila», 
lieaiacbeo  Reise  «hn«  ibre  licscbwcdkm  ia  der  WiiiUebkcit 
fiada  wndML 

S035.    De  HOmtm»  fUh$»iMmt  prlmtlmU$  mmm. 

MjJL  FItdktr.  Tabingse,  Foee.  1836.  6«  8.  4.  —  Der  Zwvdc 

vorliegender  Scbrifi  soll  nacb  der  Aeii£wr«n^  des  Verf.  dahi« 
gehen,  tn  sel*en,  dafs  der  biatoriaebe  Eatwiekelongsgang  der 

'^rierhiscben  Fiiilusojihie  wahrhaft  S|ieculativ  sey,  udi  r  Jafs, 
die  l'bilusonlieiue  niciit  hioa  einen  rhronologiscben  Zusau>> 
nienbans;  bauen,  sondern  mit  dial^-ltiisrher  Nothwendigkeit  aus 
einander  bervorgegan|;en  sind:  eine  Idee,  welche  unseres  Wis- 
sens zuerst  von  lle*el  safgestellt  n.  in  seinen  Vortrügen  &ber 
die  Getrhichte  der  PbiUsophie  mit  gewohntem  Schsrfslun  ib 
^ründlieber  SschkenBlniTs  aosgeHihrl  worden  ist.  BekannlUck 
fandet  lieget  in  diesem  lapcn  Pragmaliamaa  dieser  DiscipliB 
die  BegrOndong  ihres  AM|W«chs  auf  WKsenacbaftlicfakeit, 
welche  ihr  nicht  aaklm«,  wenn  sie  blos  ein  bisl«ri«cbea  A§* 
regst  von  Meinungen  wire.  ladcfa  gebArt  lur  DwckAhnnf 
ieaer  an  akk  ikMiim  Aialcht  ein«  t'eher«««ltigiHi|  «.  V«» 
geialicnng  de«  viiilä|«iidaa  Slslea,  dergleicbca  wv  dwdt 
allseitige  Stadien  lewaanen  ward««  kaoa,  and  selbst  dan« 
noch  eine  Kraft  <u>r  Repmdncllen  des  Gegebenen  verlangt, 
welche  als  Enderßebiiifs  vielfacher  Versacbe  in  philosopbi« 
nehm  Darstellungen  erürb>int.  In  hriden  RScksichlen  aber 
sind  die  KrSfte  des  Verf.  vi.j  za  ^>Tiii|;,  um  die  grobartiga 
Aufgabe  aurb  nur  eini'erirursrti  C'iirij;riiJ  za  li'isen.  Seine 
Kenntoifs  der  l'biixsonhieen  i»t  iiii  Iiis  sM  iii^i  r  ils  •  r.scb5pf«nd, 
Die«st  tan«  oberflaclilirh  oder  fülscb.  Da  der  Verf.  ea  ao  seht 
üpht,  die  Ueinungrn  der  Pfaiincophen  mit  Frageseicbe« 


führen,  sa  nrikchüii  wir  in  gleicher  Weias  bageo,  was  s.  B. 

le,  aued  Dow  t«lm  sni  siniilia  i 
esse  et  «isn«  onivs 


Iuiixviia  mm  wmm^mmr^  vvjs    asa  i 

die  ScUsMblta  8.  f »  lade, 
fBtrükMtcn 


im  moderari  cenieeil, 
$1 
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•Ir.  Milt—,  IX.  p.  144  beiona.  Fcffaer  Mfat  w  cbeadaa. 
Eaa^em  ifum  XcappiWa»  mipUlUmcni  al!«  ratioo«  Parowni- 
itt  expoMit.  Aber  «be«  dim  alia  ratio  bitte  angegeben  oder 
ioch  angedeutet  »erdm  niÜMen,  xonMl  PanncDlJea  nicht  blo« 
der  ticfsinDigsle  onter  dm  Elralvii,  aondem  aoch  der  eintiee 
lat,  TOD  deaaen  Philocupliie  aich  liir  nusIVilirlirhgtcn  Bnicb- 
■tBcke  erhakirn  haben,  in  käuni  Hl  /.eilen  nhvr  lüfiit  aich  tod 
dtca«m  acbwierigen  and  (ür  Alf  r  o]<:,  /,,t  wicbtigeu  Sjatem 
keioe  Anatcbt  gcbcD.  Aach  iat  ea  keineswegea  der  Fall^  dafa 
ParoMBidc«  ein  to  treaer  Anhänger  des  Xenophanea  war,  viel- 
Bwlir  ■Dteracbeiden  aich  die  Lehren  Beider  weaenllich  von 
•ittandcr.  Dean  Bin  nur  Eioa  aniunihrcn,  so  erhebt  Xenoph. 
Am  Scja  inr  GottLeit,  wihread  Parm.  den  Be^rifT  der  Gütt- 
licbkeit  Kaos  aaascbliefat  uid  da«  S^a  an  sich  betraehtei. 
Dmb  Uät  M  der  Schrift  an  phil«a>fteciier  Methode,  indem 
rit  «fcw  Abdmlangen  von  Anfang  bb  fortgebt,  was  bei 

der  Haace  der  in  OetracbiaDg  geaogcBca  Philoa^bieen  notb- 
weodiK  Vervrimuig  veranlaTat.  Wenn  der  Vf.  ab»  am  Scbloaee 
■■Ii:  Sed  qaa  mctbodo  proceaaerira,  ipsa  roniinentalio  irguat 
opertel,  ao  oedauem  wir.  dieaer  Methode  anscre  Zaaliiuiuunß 
Ucht  geben  ta  kOanm.  Waa  di«  Latinitit  dea  Verf.  betrifft, 
•O  ^laaben  wir  ohne  ihm  xa  nahe  xn  treten,  onser  L'rtheil 
dalun  anaaprechen  u  kOnnen,  dafs  es  ilmi  bis  jeixt  nicht  ge- 
langen iat,  f&r  aeinc,  an«  der  neuesten  Phil«aopbie  mit  aoul 
•ehr  lablicbem  Eifer  geacbüpften  Ideen  einen  angeoeaaenea, 
UarM  clcfantcn  Anadnick  an  findeo.  Ucbri|W  Iwf «I  wir 
gm  die  UcbcnevKuig,  dafa  der  Verf.  W—Ig»  wmSmptiiAim 
M%aben  genfigender  in  lösen  wiaae. 

8036.  Ree.  Ton  Romang  fib.  Willensfreiheit  n.  Deter 
Btiniamua,  Ton  F.  E.  Beneke,  in:  Ali^em.  Lit.  Ztg.  1S3() 
Nr.  86.  ^rm  Ri^ea      häcktUa  A^gelegenbcitco  da  Seele, 

9087.  Ree.  Ton  Schmidt  fib.  Begriff  a.  !ll3<;?ichlelt  der 
fUloMpbie,  in:  Blütter  f.  lit.  Unterb.  1830.  ISr  1^.  —  Ree. 
von  Weibe  Gmndsflge  der  Matanhvsik,  von  K.  V 
b:  JiJub.  C  wi«.  Kritik  1836.  1.  Nr.  Hü  — lldw 

II.  Theologie. 

9088.  Prtri  Abaehirdl  epHome  iheotogtat  ehrUtth 
e  codicibtia  raonasli  rli  S.  Eimuerani  Ralisbonensis ,  in  biblio 
tfaera  aulica  Monacrnsi  atservatis,  nunc  priniuin  edidit  Fr, 
Hemr.  Rheinwald.  Berolini.  Herbis.  1835.  XXXVIII.  and 
118  S.  gr.  a  l  Thlr.  —  Abllard's  theolo^iach«  System  vv»r 
bis  jetit  nur  in  «einer  intrnductio  ad  tlii'al>i'.:i Jiti,  die  aber  im 
dritten  Buche  abbricht,  n.  aeiner  theologia  cbristiana  in  5  U& 
ebem  enthalten;  beide  Schriften  stehen  in  einer  leicht  sv  er- 
■Atteladen  Verwandtachaf^ ,  so  dafa  die  tweite  olTenbar  eine 
VMiMlnf  dar  eralen,  aber  nur  für  drn  leciu  vo«  der  Tri- 
nkit  n  crkbrca  iat.  flr.  ProL  Rfaeinwald  tbeilt  jatit  ein 

(▼Mldcbt  T«B  efB«n  MAlar  AMdafd'a)  witar  Abllard 
nil,  da«  mit  der  iniradacli«  Meh  viel  ailMr  ver- 
Fw.,  |i  rar  den  Anfang  nnr  ebw  Überarbeitung,  ein  Ez< 
ccrpt  acraelbrn  ist,  und  glflcllich  genag,  nicht  tt-ie  dieae  den 
Stoir  nnTollendrt  lifst.  so  dafa  wir,  wenn  ee  *or  dem  Tri 
banal  der  Kritik  iieateht,  djmit  ans  Aber  die  UuvnllsUndig 
keit  der  introdactin  tr'~>^<en  können:  namentlich  würden  da 
Jarch  Ai»llard'a  AnM<.>,trn   über  die  Sacraniente   auf  rin< 
IVeise  erginxt,  die  schon  eine  gewiaae  Abschliefsanz  seines 
ganten  Sjatenu  gralattrt.  ond  an  nnserm  Lrtheil  Uber  dca 
aehwergeyrttften  Verf.  Manche»  bericiitigen  mnb.  (Am.  tob 
■«Miwrgl»!  Gllti^  g«l.  Au.  M36.  iTr.  88.) 

20J9.  Die  Rrchlfcrtlgun^slehrt  der  erans^elischen 
Kircfu  in  ihren  HaupUnomenten  äargestfllt ,  und  Ufgen 
di«  auf  sie  gerichteieit.  Angri^e  des  Ih  rrn  Ür.  JTo/Jer 
vtrlheidigt.  Rebat  swei  Anblngün.  Von  Dr.  Adam  Theod. 
Alb.  Fr.  Z,ehnuUt  kOalEl.  bajer.  proteat.  Kitobenralbc,  Stadt- 


Otto.  11  Bog.  gr.  a  im.     Die  Nf  Im  TM  |MHto 

Abbaadlong  ut  ▼oa  d«n  Verf.  uipHlagUcIi  fllr  die  Anabacber 
Diacesanaynode  rerfafat  n.  aacb  in  deraelben  Ton  ihm  Torge- 

tragen  wurden.  Dalirr  i.st  drr  Gegenstand  mit  mSglichater 
Kärxe  behandelt,  uhne  dafn  die  Behandlang  jedoch  dadarch 
an  Gründlichkeit  ▼erloren  liäilc,  vielmehr  ist  der  .Aafaats 
sowohl  in  bistoriach-theolociscber  wie  in  philosophischer  Uia» 
siebt  silir  trürsdlich  lu  nennen  u.  aucb  lucii  ilro  in  neaercr 
Zeit  Uber  desselben  Gegenstand  und  xam  Theil  auf  dieaelb« 
Vcnalaaaoac  crachienenen  Arbeiten  anderer  anageseicbnetea 
Theologen  der  Beachtung  aehr  tn  empfeblen.  Von  den  Ao* 
hingen  handelt  der  erste  Qber  die  wichtige  Frage:  wsa  tat 
Wabrbeit?  vmi  i«ie  gelangt  der  M>'n«ch  lar  Erkenntnif«  dar 
Wahrheit  —  tbtllilla  ein  aebr  gediegener  a.  von  ipe«alaÜTeff 
DorebbUdoM  ummAtK  Aa&aU.  Der  latato  tlabt  «Un  B»^ 
meiknagea  ib«r  ian  n  bafiitHdbB  fing  M  «kr  icugMaea 
Enichnag,  veranlafat  durch  die  AaMsItalg  «ine«  geuHgeo 
Fiadclbaaaea  —  Bemerkungen,  die  «war  traflnd  u.  wahr  sind, 
denen  jedoch  mehr  Ausluhrlir bke It  lu  wCnsrhen  wäre;  daher 
sie  auch  der  Verf.  aclbet  eine  aphoriatiacbe  Hcllexion  nennt. 

2040.  Johanne»  und  Maria  oder  dU  trete  Feier  dtt 
heiligm  JtMdnuMt.  Ekt  ConiiwMÜMMiicheBk  Ot 
biUSa  SÜiBB  m. TkMar  van  J»L  RMr,7reingart,  P& 
rer  la  GroEsfahner  bei  Gotka.  Zw«il«  mit  einem  Anhange  n. 
swei  Confirroationareden  Terroebrte  Anflage.  Gotha,  1836. 
)lQl!er.  IS  Bog.  8.  }  Thlr.  —  Trotx  »einer  pnmk-  und  an» 
Sprachslosen  Uiratetlungsweiae  hat  diefa  Bücnleia  dorh  seit 
kaum  zwei  Jahren  eine  nene  AaOage  erlebt,  ein  errrrulii  fier 
Beweis  dsHSr,  dafs  ;furh  Ei4>aonneaaehriflen  Ton  nieiir  ernster, 
(ieruonslnitiver  u.  hedüclitiger  Haltung,  wie  Torliegendis  ist, 
den  gewfinscbtea  EinKanc  ia  die  Familica  finden.  MOx«  e« 
anck  TefMr  4mA  wmb  TcriMlMng  «rmdkiMl  f.  teleuMBi 
wirken, 

3041.  Aligemeine  Kirrfien- Zeitung.  DarmaLadt.  (siebe 
Nr.  l*«ti.)  1830.  Nr.  51.Ö-3.  enlh.  Ueb.  die  Erkenntnifujoella 
Swedenborg'a  a.  der  ISeoen  Kirche.  —  INr.  53.  Die  Bekaii. 
rangen  unter  den  Theologen  anserer  Zeit.  —  Nr.  5&. 
Ucbier  die  Seele  aacb  iiircr  Trennang  Tom  Enlenlribe.  — 
Nr.  61.  6-2.  Wer  war  Chriatna?  —  Kr.  63.  64.  Ueb.  Carov«^ 
Bach :  Kirchlichea  Chriatentham  etc.  —  Nr.  69.  70.  BemerkL 
Qb.  die.  Kircbenordnung  f&r  Weatphalen  u  die  Rbeinprovfu 
dea  IVeufs  SlaaU.  ~  Nr.  74.  7i.  Wicbtkkait  d«r  Morik  W 
Belebasg  religiöser  GeAU«.  —  Nr.  83.  Uak..  Am  «igMU 
lieben  hermeneatiacben  Stral^ankt  twiacbcn  ite  gtmmmU^ 
hiatoriachea  a.  der  panbarmonicclfrn  IntcrpretaÜoa;  TM  F«  l> 
Genuar.  —  Nr.  S4.  85.  Das  Individualisiren  bei  der  Predift 
—  Nr.  88-91.  Ueber  die  Ursachen  der  beati^en  Parteilidi> 
keit,  gegen  die  Kirche  u.  für  die  Schale;  ron  1.  C.  Hesse.  — 
Nr.  91.  Erklürun<;eD  eines  prakt.  Geistlichen  xu  der  \  erthei* 
digungsscLrili  des  Dr.  Straufs  an  den  köuigl.  wGrtembcrg.  Sts- 
dienratb.  —  Nr.  93.  Die  Gegensätze  n.  ihre  Versftfanang.  — 
Nr.  94.  Einige  BemerLk.  fib.  die  Genugthaunga- Lehre;  to« 
Paator  Danaeaunn.  —  Nr.  9ä.  EKcbuaa«  aaa  biUlack^jidi- 
mkm  Sbdfaa  dhtgrfagl  «ob  AbU  Jhnai.  BiuUnmn, 

2042.  Ree.  Ton  Geori;e  die  jOd.  Featc,  Ton  Valkc,  in: 
Jahrb.  f.  wiaa  Kritik  Ibäh.  l.  Nr.  lOS.;  Toa  Olabanaen'a  Er- 
klar,  de«  Briefe«  dl«  lUlMr, fW  J.  F.  Wtmt 
Nr.  lU— 115. 

III.  Geschichte. 

3043.  fertuoh  tiner  Charaklfrislili  Klmone  nsdi  den 
Qaellen  dargestellt  von  Th.  Lucn,^.  IlirscliluTs; .  Zimmer. 
1835.  4  Bog.  8.  ,^,-Thlr.  —  Die  Schrift  irrf.üt  in  i»ei  .\l>- 
schnitlc:  der  erste  glebt  eine  kritisclm  uriji^un;;  ili'r  Oin  l. 
len,  welche  iedoch  nicht  eben  tief  greift;  der  iweile  eine 
«orgMlig  gearbeitete  o.  gut  geachriebeae  Daratellang  von  dem 
1.  Im  Tktlan,  Kiwniw.  Wiairetl  dk  Ariwit  «ich  nach 
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S.  Inhalt  in  rielen  B«iichtinven  «Ii  eine  ente ,  jätend- 
lieh«-  darstellt,  ao  rerdkent  lie  doch  ingofero  liie  üeaclitang 
de«  HiatoriLeri,  «I«  darch  genaue  nad  ruliii^f  Bi'natxang  der 
(^ucllra  rnauclit  Punkte  io  der  G««cliichte  <ie«  Kiiuoa  u.  »ei- 
ner Zeit,  pameotlicii  ia  chro&ologi«cber  Beiieiiiuig,  aofgc 
Mit  uad. 

9044.   BUpaphUch-hittoriMehg  Studtm  Ton  Emtt 
Mmk,  Eratar  BmL  Statt{art,  HallUner.  |836.  90*  Bo«. 
■r.  Ii.  th  TUr.  —  Dw  Vori:  bMMcbJgt  dem  PublieoM 
mmm  Wcflc  «in«  R«be  bcHHmUr  Cbanictere  a.  unlehea- 

4cr  Er(ch«inaDsen  aas  vfrarliiedencn  Zeitrlmnen  der  Gr 
•dliebte,  nach  den  Quellen  bearbeitet,  danabiett-n,  ohne  aich 
•n  eine  bectimiiite  chroaolo;^  binden.    D«^r  ente 

Band  entbllt  1.  Sir  WalUr  lialeieh.    2.  Die  Li<  be  Pfaligrar 
Friedrich«  HL  ■.  Leonorena  Ton  Oeiitrrri  ich.  3.  König  Chri 
•tiem  II.,  da«  TSablein  roa  Aiuaterdam  und  Matter  Siegbrit 
4.  Gialio  Ce»are  (Lacilio)  Vanini.    5.  Die  Aqna  Tofana  in 
Bom  oolcr  P«bgt^AI«tmd»  VIL  ■.  dtr  T«dtM^rilMr  m  Gl 

2045.  IVeufs  aJlg.  Archiv  f.  d.  Geschlchtslundf  des 
PreuJ».  Staats.  (%.  ^r.  13J6.)  Ir  Bd.  3»  Heil  enth.  Chri- 
stian Tbomasia«  o.  die  Entatehung  der  L'niveraiUt  Halle.  Voo 
G.  W.  r.  Räumer.  —  Dcals«h-Ürdeiw  KommmI«  Skt  Gille« 
(Sti.  Aegidii)  xo  Aachen.  A  on  W.  Bltai  FlaaBHidc  L'r 
ksodeii.    Slitgelfaeilt  too  t.  Medem. 

2046.  Ree.  von  BOtti{(er's  Gesch.  de«  deotschea  Volk« 
Bd.  1.,  von  F.  W.  Barthold,  iu:  Dieter  f.  Iii.  Unterb.  18.J6 
?>r.  1S3.  1S6.  —  Ree.  Ton:  Galcne  too  [filiinittim  «u  Ui 
Itel  s  Umgang  «.  Brierwi  rlis»:],  VW  WtUw,  \kl  llllkt  WWS 

Kritik  lä6.  L  Kr.  119.  12Ü. 

IV.  Philologie. 

1047.  SImM»  CÜ  Ctrmbmm  ivfffdbft  BM.  Or. 
SdMdemtm.  BnHn^  1831  Vimeg.  31^  B«g.  S.  IJ  TUr. 

BxerdUUiomim  emfeorum  in  poetot  grate,  minor,  ea- 
pÜa  Scrip«.  Dr.  iiehneidetrin.  Brunsvis.,  1S,16.  LdbrocL. 
4  Bog.  4.  A  Thlr.  —  Die  erste  der  hciden  vorliepcniirn 
Schrillen  zciclmel  «ich  darch  Grfindiichkrit  der  Fortchun«;  a. 
Gewandtheit  der  Brhandlnng  vortheilluft  aas:  das  sarliliche 
nnd  «jjrachliche  Material  ist,  an  writ  ^vi^  pa  üliersrhcn,  fast 
darcbaiu  erachSpft,  die  Anordnung  und  Zu.t.tmiucniteilune  ist 
cenilli^,  die  cntische  Behandlang  leu^t  von  nicht  geringer 
Geivaodtheit  in  Hinaicht  der  ConjectariJcritiic,  n.  die  cxeee- 
tiacfae  erörtert  in  aller  KQrze  die  %Te«entlicben  nomentc.  Die 
Ulngel  der  Schrift  bembea  tbeik  darauf,  dafa  e«  dem  Verf. 
Btcbt  mSgUch  nar,  b«i  dar  Menge  der  benatsteo  Scliriften  den 
ZwUsd  «iMT  Jadoi  kiRrichtlkh  h*  T«xtMcritik^ndlich 
fcnMi  n  knn,  iMIt  danaf,  Arfk  da  tfcfem  randringen 
ia  iMWctm  cbnclncr  Eatachridnngen  noch  oft  (i.  B.  p.  o7. 
tO>  118.  149.  171.  19S.)  Temiirgt  nnd  dafs  zn^^  eilen  eine  in 
ORlfn  Zamnichllicbkrit  In  di-r  Aufstrüiing  ]in>lj!<-tii;iliirl{i-r 
ConjMtvr  richtbar  wird.  Abgenehrn  lii.  rvoo  ist  d^is  WVrk  eine 
■ehr  erfreulirbe  Erscheinang  der  pl/ilnlnL-isrliin  I.itrrjtur.  — 
l>ie  «weite  Schrift  dient  als  Vorläolerin  einer  neuen  Bearbei- 
tung der  poetac  gr.  minores  u.  bchandt-lt  einzelne  Fragmente 
des  Simonides  Amnrgin..  der  S»n|)ho,  de«  Alcaeas,  Alcman. 
Steairborus,  Heaiodua,  Antimarluis  n.  a.    Sie  enthllt  eine 

Sroüse  Aniahl  eelungener  Versuche  o.  lenet  eben  so  «ehr  Ton 
er  Gelelirsamkrit  ala  Ton  dem  Sdiarfainn  de«  Verf.  Wir 
aeben  dem  Ertchdoea  des  Ganten  mit  grobaa  Enwwtaagan 
eBtge|en,  winaeli«B  j«doeh  im  IntcreaM  der  maacflaebaft, 
dab  dautlbe  aiebt  n  Mir  bteih  werde,  damit  wir  an«  end- 
ndk  ciamat  «iaar  vnlllamawa  wflrdigcn  Beariteitnng  aller 
LVbrrreate  der  grieeliiachcn  Pnesie,  &  in  Bweich  oea  Un- 
temebmeM  licfra,  crfreoen  k5nneit,  .V — //. 

204S.  Jahrbücher  für  Philologie  u.  Pädagogik,  («iehe 
Nr.  1137.)  Ib36.  Murs  «alk  Bm;  tm  fnaiii'«  WMwh.  Im 


lat.  Sprache  Bd.  1.,  Tom  Dir.  Roeenheyu.  —  Ree.  einer  A«. 
tikritik  snd  «weier  Rccensioneo  dr»  Uro.  K.  O.  MBller; 
Gf.  Henuann.  —  Ree.  von  Panckoucke«  ond  Lrauire'a'aafM 
scriPtorum  latinoeam  bibliolheca,  von  Fr.  Dflbncr.  Ir  Art  — 
Bibliograpb.  Berichte  a.  Miacellen.  (Literatw  de«  HatndotMU 
—  Au.  von  Ezp^ditioa  acienliC,  de  Moric)  —  Der  LiL  Am. 

^^^f^^i^  Artihd  rnoDr.  Ad.  kÜL 


2049.  Briefe  Ton  den  ctrirrliisclicn  Inseln;  reo  Dk>.  L. 
Rof«,  la:  Horicablatt  1836.  Nr.  1J9- 142  151 —  154. 

_     -- — „  Ofiacke«  Inlelligeniblatt  (rar  AUze«  Lit. 

gfr,  latefl.  BL)J&6   Nr.  26.  Xuagrabnagen  TCn  Z 
Wr.  47.  Anlilc«  Denkmiler  su  Berlin.       rir.  4b.  rtiinUm 
gen  in  Ober- Italien.  ™ 

8051.  ?dMft  der  Rnaaen  im  «ehnten  Jalw- 

boadert;  w»n  dem  whiL  Stantandi  Frlhn,  in:  Maxaiin  L  d. 
Lit.  de«  AuaL  1836.  Nr.  19.  ««[5««  L  O. 

30Ö2.  Ree.  Ton  Haapt  a.  nnfTmann'a  ahdcatachaa  Bin» 
tem.  in:  AUgem.  LiL  Ztg.  18J6.  ISr.  8j.;  Ton  flM  Ovwaldet 
Leben ,  h««Mg.  »on  EtlndÜler.  Ebead.  Kr.  8S.;  rm  Beck 
Dl«.,  de  Orn.»  foniibu«,  Ebead.  Nr.  Ol.i  von  Kraft'«  An.g. 
von  Riibnkeau  E^laa  «4  WjMiafcacfclam,  Ebend.  E«.  ifl 

.  "Z  •  Aittrlhanuwia«;». 

schall,  in:  W.  Meniel«  Literaturblitt  lS,i6.  .\r  61  •  ygn 
Llrici  «  Gesch.  der  hellen.  Dtcbdunst  it  Bd.,  Ebend.  Kr.  63. 

2053.   Re«  roa  Kntnm,  l«w^l»8.  »od  A  Zlemann,  T«n 
Mafamann,  in:  Jaluk.  L  wIm.  Kritif  1836.  1.  >>.  Itil  mi  . 
ron  Hoefer  d«  Praeilta  dlalecto  llbri  dao,  von  A  BcnarT 
Ebcadaa.  Nr.  106-110.;  Ton  Weicker  d^  «ba£^ 
TOB  a  Ulcict,  Bb«Bd.  Nr.  116-1 19. 

V.  Jurisprudenz. 

205 i.  Tobellari,eh4  LebertUki  iew  JuMt.OrganU- 
mus  der  summtheheu  dmUek*n  Bundetttaaten.  Mit 
läuternden  Anmerkange«.  Btraaagefieb«n  Ton  Joh  Friedr 
kraizsch,  Regiatrator  b.  K.  Oberlandegj.nVht  7u  .>ju[ii!iürt' 
Leipiig,  Weber.  1836.  7ü^  Bog.  fol.  Sul.srr  Pr.  j  Thlr.  -1 
Dem  praktischen  Juristen  wird  djs  ane» iei;;(e  Werk  »ur  Ab- 
hälfe eine«  lange  E.ruliltrn  DedQrlniaaes  «illlommen  aeva; 
dem  theoretischen  Jurialen  u.  dem  SlaaUmiinne  möchte  abäc 
die  Befraclituns  dessellien  erst  das  Bedürfnif«  a.  da*  Yariaa 
een  er\vt-.-krn  nadi  einem  seinen  Zwecken  cntapnebca^M 
Werke  ähnlicher  Art,  Der  Verf.  hat  sich  indeMen  aar  Mtt 
Aufgabe  gestellt,  den  Geachlfls- Verkehr  der  dcntaekea  Ge- 
richt«-Behnrden  unter  einander  durch  eine  Uebenidil  Amt 
Verfa««iuigen  zo  erieichtern.  Aber  auch  dieaam  praktkckan 
Zwecke  genigt  «eine  Ari»h  akkl  «dikmaMi.  Die  Anord- 
nung aelbst  lat  iwar  dnrcbaai  M  Inbaa  a.  »wecksemlfa-  auf 
einer  oder  Bahwoi  Tabdlca  find  die  «Immüichen  Gerichte 
einea  led«  Bndentoalce  aaefc  den  Q„Iitjt,„  J,.  Inatan^en- 
V  erhiltmsse«,  der  Gcrtebta- Herrschaft  q.  dea  Gerichig  -  Zwan- 
ges (fora  specialia)  xaiammengestellt  und  di«  Central- Justiz- 
Stelle  aiip.  >;,lj(n;  in  Aninerkunjcen  wird  der  GeachJft«- Kreit 
u.  dus  \  t-rli  illriifs  der  .in^e^elM-nen  Arten  der  Gerichte  erlia- 

'>*"'''-"anR  'in  Hanpterfordernir«. 
die  OlaubnürdigkriL  Die  ;il.iierijli.  n  liat  der  Verf.,  nach  d« 
Vorrede,  Benommen  ans  d(  n  .St..;iis  ll;in(li)iicliern  u.' olficiencB 
Addref«-Büchem.  und  in  deren  Enuangelung  .,ua  handschrifu 
icben  Hittheilongen  von  Behörden  und  verf.ssungskundicen 
Beamten.  Er  bat  daher  di«  eigenUidma  ^Uaa  nnbenutxt 
Kelaaaea,  welche  nomitulbar  Dir  die  fa  aeaerrr  Zeit  in  ao 

oder  tUbvdMBMWgaaiiHtian  te  MB^ 
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•nngm  ▼«r}i»riil<-n  gini]  ,  nnJ  niitt*lbjr  mm  Tlieil  »xi»  den 
Sobriften  iü'ir  i.iie  ^isrli<-ul.>vrf'r1iilichfti  I'rMirh-  u.  GerichU- 
Forme«  getchöptl  wcnii'u  kmintt^n.  Jen«-.  hindschriWIcb«« 
UUUieiliinKCD  sinii  hv»t  in  Erraan^rlans;  dar  ebni  bptfirhne- 
tw  «ica  <^acUi!  arunrrkpnnrn;  «bfr  c«  blU«  der  Verf. 
JmPtaliRcnin  eiae  Garanti'  ^."'lirn  iiiOksod,  i»Tt  eriitt»  irm- 
•clbrn  anbcICMnl«  Qnellf  g'ifuVii;  ItcnuUt  habe,  darrh  rmen 
Ceoaiieivn  Rechenichanabericbt  Ober  da«  bei  der  Einiiehong 
■»er  fiotizoi  iwcbaclilclc  Vtffabren:  «■  bitte  bei  ««inra  An 
fr^ca  «hl  iMslIiiiailcr  Pbsj  «ilt  Mfgnitig  n.  genau  grarbei- 
telM  Scbema  sar  Ausnültaiig  mu  der  iMfira^CB  fichme  nm 

BiQaaeD  Mrir  beiwrifrln,  UirÜs  wrgrn  des  grofsen  Wpchteia 
in  der  Vollallndigkrit  und  B>'Kliniriith<-it  der  An;.il)<>n  in  den 
einxelnrn  Rnbrikrn,  theils  aucli  wegen  der  lln»irlierhejt  nth 
lelner  Nnll/pn.  Wt-nn  i.  B.  Öfterer  l>l<i§  angegelirn  ist,  daf« 
HilitSr  r  rl  tc  vorli.indi  n.  go  (i  U\l  pr.nlr  dit  dem  (ji-achSfta- 
nannc  Intercmntvate  Angabe  über  den  limfang  der  Juriadic- 
tioa  derselben.  So  tat  auch  ferner  das  VrrbsltJiira  der  ver- 
•cbicdcncN  Untai)gerirlite  im  Oeaterreicbiscben  rüM'tg  im  Un- 
Klarro.  —  INwt  letzteren  Bemerkungen  treffen  zugleich 
eineii  anderen  in  rGsenden  Fehler.  Man  vermirst  bei  diesem 
Werke  darrhaaa  de»  r  ieif«  u.  das  Talenf.  welche  Hr.  Kralzsoh 
Ife  dm^ckbeii  lUtiKische  Annriieitaiigini  to  braHuii  in  aei- 
■■r  HtRnlaIhM»  irr  Vcrimlefuigfii  w  dar  Cerickta-Varru- 
■uc  dar  «am  O.  L.  Gerichts- Bei.irlr  Naambnrg  nikftrendrn 
ItaMeatbeHe**  bmiesen  hat  —  Auf  das  aaeenacneinliehtle 
sind  die  dem  VitT.  zu^egangMien  MiiliTialien  ohne  .lüi  l  'i'n  r- 
arbeilun^  u,  Kritilt  .Tif.;enomroen.  IVur  ilurcb  «ini!  sniriir  Lü- 
fai^leit  ist  es  tu  erLIiirm.  difs  in  drn  Tabellen  fflr  Freurten 
B.  VVBrlember^  die  Advocadn  nls  ein  ^ant  eiselies  o.  sio^a- 
tires  Institut  erscheinen,  da  di-rsillfn  in  den  übrigen  ^.tt 
keine  Erwsbnung  geschieht.  Und  eben  daraus  ist  die  Auf- 
■abme  vieler,  fttr  den  Zweck  des  Werkes  gsnz  unjehAri|:er 
KotitCB  Ober  die  Pmcedurformen  q.  eines  gans  fiberflGasigen 
Dalaila  |eflo<sen:  «vudurch  dem  Burhe  ein«  Sbergrofse  Aus- 
dakinng  und  d»iitit  ein  Dir  ein  solches  allgemein  ta  gcbran- 
dkMli««  Ilandbaeh  s«  tfctdffiT  l¥ria  geworden  ist.  —  Die 
■Mlllaii  MiMal  widiaiwn  am  m  aehr  TaM,  mil  der  ycrf. 
MMB  uiM  Dtlherea  ArMtn  v.  «neb  darcb  die  Anlsf«  die- 
aaa  Werkes  gctcigt  bsi,  duFa  er  st«  bill«  vermelde«  k^nmn, 
bcsAvdcrs  aber,  weil  sie  einem  Buch«  anh»!V*n,  dessen  Ge- 
^•■nsUni  dasselbe  Iroli  »Ib-r  Fehler  lu  eio' n;  virV'- 'i'^ui'h'«  n 
■ucben  wird,  so  daf«  aweti  die  IrithÜRter,  die  ra  eolblill,  tiiir 
lIillhB  VeiteailMg  finden  wrrdeo.  G. 

90SS.  Rfc  Tom  SdMiUtlwwwr  Hb  Tarltigt,  iax  AUcnn. 
UtZtc.  i836.  Nr.  78.;  vm  GeaebMlI.  EiaMtg  in  das  Cor- 
pus  }ans  des  russ.  Reicks,  Ebend.  Nr.  80. ;  von  Giischrs  L>ar- 
•IcU.  i.  ldrcU.-clirisa  Ebegesetxe,  Ebtnd.  Erg.  DL  Nr.  44.  4&. 

VIT.  NaturvrisaeTiscbarten. 

9036.  j4rrhh  für  ]\'aluri:f$*hi(hl/i ,  Ti>n  } f  iegmnnn. 
/■  Ni.  r<1:'i  )  ISlj.  4g  Il.a  enlb.  I,  Ueher  Amvsieji,  eine 
Kcar  Gattung  d>-r  Laeerten,  ohne  Augenlieder;  von  Wiegmann. 

—  3.  Brrirht  Ob.  die  Fortarltritle  der  EnUimoIrv^ie  im  J.  1834; 
von  H.  Barineister.  —  3.  Ueher  die  IdenlilSt  der  Prtrifieale 
des  TbOringiscben  und  Engl.  Zerbsteins;  von  Qaenatedt.  — 
4.  Ueb.  die  Zoniitbenhöhle  bei  Rabensisin,  B.  des  darin  ga- 
randem  fbaaih«  Unterlirfer  einer  kleinen  KatfCMTl;  VMi  n. 
Wasaar.  —  5.  MBAjst  in  die  NadibsraehsR  vm  Quito  v. 
ma  Cipfel  daa  CbimbaraM  kn  J.  IS3I,  vom  Obersten  Hall. 

—  6.  Leb.  die  thierische  Organisstioo ;  von  Ebrenberg. 

3037.  Jmni»»  dn  HtUnee»  naturrUes.  (s.  Nr.  1391.) 
t836.  Jamiitr  wA.  S«*loeie:  Rerherches  aastonifaea  et 

eysiologiipea  s*tr  ror|>a«e  de  i'o«||e  da«e  !«•  Otteani;  vtr 
Breaebet.  —  Recli«rebes  sw  Ic«  vPImIiIv  im  ehorlMi  ort 
I«  |Mr  IL  JlaniB  8aii*-Aa|i.  (Anta|.)  ^  B»to* 


n  i  q  0  e:  Mloolre  de  pTijaIoTr«p;!e  sj^eole  nr  la  v^g^tatlon 
Cerealea  aoos  <le  L;iii)es  tf m^i 'ntures ;  p»r  M.  Edwsrda  et  H. 
Colin,  —  Rapport  snr  an  umii  >ire  de  JU.  Gsodiebsud,  relatif 
aa  d^veioppeinent  et  i  Tareroiswement  des  tiges,  feailleo  et 
autTM  organes  dea  v^g^taujc  —  Sur  lea  PruiHilacees,  psr  M. 
Aug.  Sswt-Hilaire.  —  Notice  aar  le  Sonehaa  acraaweraefti». 
mis  Lag.,  psr  M.  L^on  Dnfdar.  —  Jsn«ermsnniear«m  Uta" 
harii  Montagnesni  Spaeies;  exposuenint  C.  G.  Ners  sb  ~ 


beck  et  C  MonUgne.  —  Fimitr  aatb»  ZooloKitt 

b  mir*  at  k 


ches  anr  les  coinma 

footu.  Par  IL  Flaärwa. Mctnoire  aar  le  genre  Sialia  da 
LotrelUe.  et Caaaid<rattona  sar  k  clsssificstioa  de  lordre  dca 
Mevroptires.  psr  F.  J.  Pictel.  —  Recherebea  sor  le«  raase* 
da  mnnvement  du  san°  dans  leo  vaisseaux  eapillaires.  Psr  la 
dr.  Poiseuille.  —  Botsniqoa,  (Nw  Uafcftawl|»ng,aü  TM  Ink 
rcits  angrsei|t«a  Artikek.) 

3058.  KMm  i^4uUtd^Seirifl0iK  Von  Dr.  Z.  GrUt» 
t^Uk^  iraTalt.  ttad.  Reglaantaante.  Ister  Thell.  Carlsrabe^ 
Veltra.  f83C.  95  Bor  gr.  9,  IJ  Tbfr.  —  Einiire  der  in  die- 
sem  Bande  mllgetheillen  Aufgiitie  erschienen  lu.ia  in  Gel. 
^er's  iUagaiin  der  Pharmacie,  «ind  uber  vor  dem  lu  ue  a  Ab» 
drucke  vom  Verf.  revidirt.  —  Ganz  neu  ist  der  exsie  u  dem 
l'mfange  nach  bedeutendsfe  .^ofsati:  Versuch  einer  Slati«lilc 
der  Flors  Badens,  des  EJta^taeü.  Rh,  inK .  .  .-i^  u.  de«  C.inlnns 
Schaffbausen.  Die  Dbricen  AufsüliG  sind  nnler  folgende  drei 
Rultriken  gebrarbt:  t.  Zur  Kennlnib  des  Genus  Mentha.  — 
}.  Heiträse  zur  nSherea  Betrscbtung  u.  xnr  sn-eck-  u.  zritM. 
mifAeii  ^  ermindermg  der  G«tt0B|en  u.  Arten  (Primula  o.  AlK 
drosarc.  Centunraiws.  JHjnsarus.  Ficaria,  Ceratocephaloa  Va«' 
lerianae.  SoUnun- Arten.  Heb.  die  Carjfophyltijien  Bartlin'Sw 
Escursus  in  Origsnoram  snecies.  Ueb.  Aaoata- Alten»  Vn. 
Nuphar-  Arten.)  —  3.  Beabacbtangea  nad  Bctradbttacea.  TCf^ 
srhtedenen  Inhalts-  (Ueb.  die  a.  g.  Drtsen  aot  den  Bllttera 
der  Labiaten.  Zur  Diagnose  einiger  Plantago  -  Arten.  Za  den 
..n.irLten  Saamen"  der  Labiaten.  Dir  Slumins  dar  SaMaib 
Ueb.  die  Anibodisl-BIlttcbeu  der  Cumpositse.) 

30l>9.  Aimtiles  de  rhimie  ei  de  phytiaue.  (s.  Nr.  1456.) 
t63S.  JÜtir.  enlJi.  Da  rEndosmose  dea  Acidw«  par  H.  Da* 
tradiel  —  Proe£di  aaaljrtique  ponr  lea  Hiaeraas  4|d*  lea» 
Aer£catioa  reod  tila  dllBrilrs  i  atlaquer,  et  Observatioos  aar 
rOxiJ«  de  Ter  magnetfque  dans  quelques  Esp^ea  tnioeratea; 
p.ir  ^"  AMr'  S  r  un  Ksiai  de  Trai lernen t  du  Cuirre  gris 
Ar  S.»  r  le  -  31jfii  -  iux  -  Mines  Dar  Coopellafinn  direi  te,  ext-cttt« 
II  V^'t'l  diiiB  l<s  usinrs  de  Povllauurii  .  |i.ir  "ll  E'.  llirthier. — - 
.'S  Ir  stir  Ia  It/Ilexion  de  l.%  Chsleur  ra\utiD»nte ;  par  J^I.  Mel- 
loiii  —  Liiu.-  a  Ariijo  «ur  quelques  (^oicinunicationa 
t'.iitrs  ^ar  M.  Iludaon  et  U.  Povrell  k  i«  demi^re  reunion  da 
rAasorialinn  Brilanniquo  pour  le  Progria  des  Sciences,  tcnaa 
1  üublin  en  aoAl  Ibiäi  par  le  ndoia.  —  Obarrvations  et  Ex« 
parieaers  relatives  i  la  Tbioria  da  fldaaUtä  des  Agens  qai 
pmduiaent  la  Lnmi^f«  et  la  Cbaleur  rsjonnaate;  Mr  wadaifc 
—  Praprima  de  l'Acide  csrbonique  liqaide;  parjLTUlariv« 
SolÖillcalioa  de  1' Aride  carbMiana  s  nar  k  ataa,  -~  Sar 
•  Sntlät  triple  bydrstc  da  Fer,  VAIamiaa  «t  da  PalMaa, 


ntiieiiue  nar  la  Vuie  Siehe;  ^r  lÜ.  DufrcnoT-  —  Note  aar  la 
dernier  lUriDoire  de  M  Guerm-Varry;  par  M.  Payen.  —  Ob- 
servütion»  iiirteifn'i!:''^I{[ni'.^  ilii  in  iis  d«  deccmbre. —  1836  yaa« 
vier  lull).  Sliiunire  Rwr  la  Cmiiptiaition  dea  Urine*;  par  BL 
lUnrin.  —  Lettre  de  U.  Angusle  de  Ls  Riv«  k  M.  Ara^o,  hur 
l'Llectricite  vnllaTqae,  sur  rLlectrieii^  qai  accompsgn«  les  ae- 
tioas  chiiniqnea,  et  SUr  les  Propriete.i  par  lesquelleo  s«  distb» 
^aent  \cf.  I^leclricitrs  qui  provimuerit  ds  scrarces  difTereatea. 
t'hi'-urie  des  Acidrs  hydcD^enicjuea;  par  M.  Longchaa^  — • 
UsmiifB«  HeuioicM  aar  l'Xuiidon  des  Poaimes  de  terra;  psr 
R.  T,  Galria-Varry  —  Nota  sur  TEssai  du  Dar«  par  ls  Vaia 
liamida;  per  P.  H.  Baatkay.  —  Sar  les  Froida  ealraardiaairM 
iAaer»^  «n  Amdrifae  dsa»  la  aiais  «k  isnvtcr  18^  »  Ob* 
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9010;  Rm.  TM  Km  im  TUmtIcli  Bd.  1.,  m  Glocer, 

-  TIIL  PhjiM«gi0  md  VMUbt, 

9061.  Ar  cht«  für  Anatomie,  Physiologie  u.  m'f.f/n 
»ekoftlick«  SIediein,  in  Vrrbindine  mit  melinrrrn  Gelehrten 
hcnatgeg.  tob  Dr.  Joh.  Müller.  Jahrg.  1835.  Heft  4.  ni  rlin 
Eiebirr.  gr.  8.  (Der  Jalir^.  von  6  Heflea  6|  TUr.)  —  l»balt 
Ucb.  *!■  mcrkwflrdiges,  jrsliche  organiieh*  blwickeliiiig  be- 
■MtaBd«  PblBMMB       fmn»Mn«g  (il«llM-<-  Dcbitceak). 

Med.  RiIm  Dr.  Cmm.  -  U«C<»  db  OAlnlhM.  einen 
i%Mi>lilinl.  Appawt  ia  der  Schnecke  dee  Vegdobrs.  Vo« 
Pk«C  E.  HoMike.  —  Bcitrice  lur  Lebre  von  dem  Biete  nnd 
dpr  Tranifiuinn  deMelbrn.  Von  Dr.  Th.  f^.  Bis«hofT.  —  Ein  ^ 
Bemrrlik.  a.  Fragen  üb.  daa  kt-iuibljürhrn  (veaicula  eemiina' 
tira).  Von  \\.  Wagner.  —  L'eber  d:is  iNtTveiilialsband  einijjer 
filollasken.  Von  Dr.  A.  A.  Bcriliold.  —  Angeboroe  iHirabkl- 
dangrn  de»  Knif;;i  li  nls  \nn  i'rcil"  Dr.  Wulier.  —  üeb.  die 
KJenoealöcher  der  janj^en  Cnecilia  liTporjanea.  Von  J.  lUQUer. 
—  Vergicicb.  Untefncfanagen  Ib.  die  Ifaat  dee  Ilenschen  n 
der  Haue-SlogetbifTc,  beeondera  ia  BeuelHiB|  eof  die  Abaon 

^  georgane  dei  Haat- Talge«  g.  de«  SchweilMa.  Vnn  Frnf. 

—   L'eber  einige  augeieiebnete  anatoa.  a.  pbjeiolog, 
der  PiacicttU  geomctni.  Von  Dr.  F.  Leo.  —  Cbein. 
der  Knbeeteiae.  Vea  Pnf.  Dolk.—  Uek  dea 
'     Vea  Ohl.  W.  F.  MAm. 


9063.    Sehn>eiztri»ti«  ZtiUehri/t  für  Natur,  und 
Heülmnda.    Ia  Verbiedang  mit  mehrerea  Getrhrtea  dieser 
VUier  kcfaMgeg.  Toa  Or.  \"hri$t.  Friedr.  v.  Pommtr,  Fror, 
n  Zftrkb.  Slea^andee  U  lieh.  Heilbronn,  Drccbsler.  1836. 
gr.8.  (3  lleAe  3;  Tbir.)  -  Ealbllt:  Verbandll  ia  der  48aten 
a.  49e(ea  VeiaenaU  der  «cd.  chinr.  Greelbeb.  dee  KMton« 
SOridi,  f63t.  ~  Criimerms  es  wgeeewie  »der  in  ««reni$; 
beachtete  eiaheimiicbe  ArcneigewSchtc ;  von  Dr.  Srtiini!. 
Homicnartige  Vertrocknan«  der  linken  JlanJ  nnd  de*  iinkm 
Vonli  r.irnis  Iji  i  einir  an  tuberculQser  Langeniurbl  Ieidi>nden 
6tjSbr  rr.iü(  ii.Hjirr.'ion  tuil  tödll.  Ausgange ;  von  Prof.  Heim. — 
EiilachicJi  niT   Nutii  n    Lliigcr   und   bi-barrlich  angcwcndflri 
Schotsinaar«re^'rln  vnr  der  asiat.  Cholera  bei  dem  «"»terreich 
4tea  Jlgerbaltillnn  zu  Kattenberg  in  liöhinen  irn  J.  tSJl— 3i. 
Hilceiheilt  von  Dcfiia.  —  Erfalirungen  aos  den  Gebiete  der 
praku  Heilkunde;  von  Dr.  G.  E.  F.  DOrr.  —  |B«wJlii^  m 
MF  Pnadii  von  Dr.  Erismann.  —  Preisfrage. 

{2063.  Stfdiihii.irlir  Zriliinf;.  Ilfrau.^CP^.  von  dwrn  Ver- 
ein för  Heilkunde  in  Preiifteii.  ( ».  >r.  lüil.  }  IS3fi.  Nr.  19. 
m\h.  Uenoltale  der  ltrv.irrin.ition  in  der  Anii'-e  im  J.  1833. — 
Einflafa  de«  Catuphora  auf  die  Kuliporken- Lymphe;  von  An- 
dreae.  —  Seltene  Formen  von  verlarvlem  WecbieJfieber;  von 
Dr.  Slnini.  —  Anatflge  ana  anill.  Bericblen.  —  Will,  and 
KrhU.-C«nit.  te  Berlin  Anril  18.1b.  (iUai  in  Nr.  33.;  Juni  in 
Kr,  J7.)  —  Wr.  20.  V  orseblag  lur  ßenalsong  dee  (Ntnr*  and 
■iklbranneaa  ia  Obef^bna*  mr  Ocreiiaag  eodmrUinai 
MebeB  HiaerettnuiacB.  mmaradicb  aiM  dem  Ceriebeder  ena 
Iqpn  WeeMi  aeo  Dr.  KineiHMK  -  Kacbricht  Ih,  4.  W 
Ha.  AMielt  t  kSnert  IRaenltfleeer.  —  Geheilter  Langenbrand. 
—  Nr.  21.  Bemrrkk  nb.  den  Einfluf»  der  jitrigen  Gynm»- 
•ialbildung  aaf  den  Geanndheilsxnst.iml ;  ri>n  bliermaier.  — 
Folgen  einer  4  t1Sj»!gen  Rnihi  Krüns  vnn  NÄlironf;iimilleln.  — 
Nr.  •11  üeb  da«  Vnrkoiriinen  dir  L'iataenrhe  in  Oslpreufaen 
n  Litihanen;  von  AKter«.  (Si  hlufa  in  iS'r. -2.).)  —  Einij;e  Worte 
fib.  die  0|thlbaIaiie  der  Schnitler;  von  Fiacher.  —  Gebart« - 
Sterbcbate  von  Berlin  April  1836.  —  Nr.  24.  LVbrr  dir 
Ueilang  der  BUten  Scbeiden-Fialrln  k  Zcrrribangen  der  Blaee 
«.Scbeide;  von  Dießenbacb  (Fta.  in  Kr.  ib.)  —  Nr.  <25.  Fall 
«an  Lenkoee.  —  Nr.  26.  Ueheraicbt  de«  Vedoritnieeee  der 
AnttU  beilettender  n.  BeuEe«cLla««ener  Eben  se  der  BevSlke- 1 
toac  den  vteyik  Statte  k  de«  16  Jehna  18W  U»  teitlSMtll 


von  7.  0.  Belaean.  (SchluT«  in  Nr.  37.)  —  Erfalgreicbe  An- 
wendung de«  Srcalc  cnmotam  bei  einem  Bluter;  von  Dr. 
Schlfer.  —  iSr.  '27.  Verwachaung  n.  Vereilenung  dee  Scbloa» 
dee;  »od  !N.  Mijer.  —  C'alaracU  in  tiner  Nacht 
von  Dr.  Scbifcr.  —  Auszüge  ans  amtL  BcricbUn. 


XII.  Pädagogik. 

2064.  Gewerbaekuit»  för  da*  weiiliehe  Geaehleehl. 
Ein  Blick  in  die  Zukoaft  a.  «in  Vorachlag  fQr  die  Gegenwart. 
Von  Dr.  fr.  /.  G,  6WaM«e,  Grobb.  Heee.  Dir.  der  Re«^ 
•chale  n.  VenÄ.  d.  Volkeeelratea  sa  OBcnbxh.  Offenb.  a.  %^ 
Wichtefeklneer.  1836.  3  Bog.  er.  8.  !  TMr.  —  Die  Onet 
chcrbeit  einer  an«tlnd!gen  Subaiitent  nlr  TScbter  ent  dca 
minieren  Sünden,  xunial  wenn  «ie  unverfaeiratbet  bleiben,  a. 
der  Wunach.  ilinrn  eine  gHifaer«  L'nabhSngigkeit  la  verscb«(> 
Ten  in  der  Wahl  de«  kQnftigrn  Galten,  «urh  wShrend  n.  nack 
AuflßRung  der  Ehe,  vermUaaen  den  Verf.  zu  der  Fordemngj 
den  T3ch lern  jc  riT  kLiiiRe  die  Gewcrbsthlligkeit  xu  gratatlea 
u.  «ie  in  Gewrrh.siirliulen  data  vorxubereiten.  Er  giebt  dana 
hintrnnacb  eine  Urbersicht  der  Gewerbe,  vrelrhe  «ich  für  dae 
weibliche  Geachleeht  vortngsweitc  eignen  nnd  der  Art  der 
Einricfatang  eolrber  Lehraneiallen.  Der  Verf.  hem&lit  «ick  aber 
ia  «einen  an  «ich  redlichen  Ab«ichlen  ohne  Nolh.  Denn  ei 
b»t  die  UefarsabI  der  Töchter  ana  jenea  Stinden  «cbnn  llool 
anceCMMa,  ibre  !IIur«deteiidca  wirUicb  Mit  ia  die  Ceiwefft» 
ibliäMt  eioechlagendea  AfbcilM,  «Mdldi  n.iM  W«U  im 
Familien  «oiaweadea,  mehr  viellcldrt  ab  der  VoC  weiJilk 
Nolh  lehrt  Oberh«apt  «ehr  bald  beten,  nild  da  Rldcben  «ne 
jenen  Stjnlrn  in  der  Kii;el  in  solchen  Fertigkeiten  gcQbt 
aind.  d^r^  kIh  «ii  li  «  ine  einlrrii;lii  lic  Itp^rhSHigang  bald  u  mit 
folp  am  ijni'ii  «rennen,  so  (imlet  nirii  tiaa  l.<  bn»e  von  stllial, 
h  Slll  die  Nolh  weg,  «o  »ind  die  Kranen  pewifs,  tutujl  \>ena 
der  jMann  ein  andre«  <fe»verbe  tn  ilu  n  snllte,  «chlrchlc  G»- 
»chlflsleute.  Hat  der  Verf.  nirraala  die  berrltcbiten  Talente 
der  Fraaen,  eelbet  anagebildete  Talente,  in  den  erneteren  Te* 
en  ihre«  ehelichen  Stande«  gintlich  verkommen  «eben?  DieTl 
aber  ent»rhaldi-;t  da«  BewoJalaejn  von  der  Wichtigkeit  ond 
der  grSlMrea  Aagcneaaeabrit  der  Berufe  «1«  Galiio,  Matter, 
Eriieberia  —  miü  eine«  Werte  —  ala  Haoafran  «a  wirken. 
Wer  anlka  dicae  GeerblA«  •bemekwnr  Soll  dae  VeiklhaUii 
b  nabekMa,  der  Hern  die  KOcbe  beeorgrn,  wlbread  db . 
Fran  Ihm  bei  der  Abfanang  »einer  Predigt,  «einer  Decrete 
oder  ancb  nur  «einer  gewerblirhen  Plaue  hehnlflicb  \vSre? 
Dir  Vtrf  seilt  int  di  n  Gruml  di.s  sich  \  erlii  irallien,* ,  besot^ 
il.  rs  %oii  Seiten  di»  «fi!<I.rh<n  (it  srlilrrlils ,  auiaclilirralicb 
in  ü'jlhrren  Vurlheili  n   u    in  ili  r  Aus.sii  Iit  der  Veraurgung  SU 

(uelien,  er  Qbertieht  dabei  aber  den  Weit  lieferen  Antrieb  der 
ihyaiachrn  nnd  moraliacben  Nothwendigkeit ,  welcben  der 
SchSpfer  dem  lUen«chen  eingepllanit  bat.  iat  nun  die  Ebe 
einmal  geacblo««en,  «a  bringt  «ie  arbr  bald  hohe,  edle  and 
«rhwierige  PlUchle«  mit,  die  der  Fran  jeden  Gewerbabetrieb 
(eenchweiec  gar  daea  mit  den  Ihree  flannee  heterogenen, 
V  ^  dach  eft  varbenmra  wlrde)  weaa  akht  ■nari%lii&  a». 
II  in,  dach  nneadlich  cficbwcrcab  ^X^^ 

9065.    Progrmmma  jrrnifaiteher  Gymnasien  1S36: 
.  OeU:  Von  der  Freundachaft.    Aus  Ari«l»tele«  Siltenlebra 
n  «.  Sohn,  al«  Probe  einer  neuen  lieberaeliong.    Vom  Pr^ 
reclor  t>r.  Linda«.  M>  S.  4.~  U.  itmUbor:  De  lUedb  k 
pnlaiione  Xt,  Mlk*8l3  qneeatia  crlHee.  Aaetef«  hm>  Y 
»6  S.  4. 


20'>'i.  Jahrhuch  dts  Piulagogiums  dfs  Clo*ter$  uit' 
»rrer  lieben  Frauen  in  .VagiteAurg.  ISeue  Fort«etzung, 
t^ratea  Uefl.  1H35.  Herauageg.  von  C  Ch.  Gli.  Zerrenner. 
Ilagdeburg.  H«Mirieb«boCen.  gr.  8.  Thir.  —  Enthalt  aabef 
ii«lor.  u.  «t«ti«t.  Nachrichten  aber  die  Analall,  dn«  Anfimte 
Iber  den  Uatenkbt  in  der  deaUcben  Spreebn  eof  ' 
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WfT.  'Ott  «tihic  liMltftiH  GTmnariMtai,  Ar  «. 
w'idirr  Hrn.  Dr.  Lorinst«,  «m  «Ibmi  Pmk  GfMMillklircr; 
ioi  ETuige).  Kircbeutg.  1836.  ICr.  44— 4&  (■.  Nr.  tm.) 


S068.    Ree.  von  Loalcwig,  i\e  BcaoMefcÜgong 
■cbnlwcMM,  in:  Allgem.  Lit  Ztg.  1636.  N*r.  S6. 

XIV.  Land-  un  ^  ITanswlrthsch a f u  Forst- 
und  Jagdkuude.  Viehzucht. 

9060.   Cullur,  Bfiuiuatng  U.  BgteMhoig  dtr  BMi/t 

Vor  r-  yukrls.  U  u  2i  Heft.  Preffba«,  Scbmid.  »836. 
b4  a.  hU  S.  gr.  8  —  Ein  Hülfsboch  fftr  Fresnde  der  Ra«ca> 
Cultar.  dat  Rrinrm  Z^v('cke  r<'clit  cat  «M^Mklm  Bl  wifd  ia 
5  Heften  Tollat«ndig  «ejin.    (W.  2.) 

9070.  V^bdUablatt  für  Land-  u.  Hnuntirthscha/l, 
Cev,erbe  u.  EwätL  («.  Nr.  im,}  1836.  Nr.  19.  «ulk  Od 
WS  Traab«fllwnien.  —  Nr.  13.  Uclitr  di*  Lcblnm«  %  iäm 
Kosten  brim  Verl  ehr  «nf  Eiaenbabnen  mit  DampwaMn.  — 
Pir.  M.  Knopperoextraet.  —  L'eb.  d.  Bebandlang  n.  Vermeli- 
mng  des  Morus  molticaulls  in  Itii'i'  n  etc.;  Ton  F.  Deltbol  l.  — 
PJr.  !5.  Ueb.  di«  lirschrinilung  des  Holiverkraocha  in  Wüi- 
tunherp;  von  Prof.  Cwinner.  —  Pir.  16.  Ueb.  Anit-^un:;.  Iii 
bandlunK  o,  D«uQtxoB£  r)rr  Elchenaehllwaldoogen ;  v  itM  Knrnt- 
lehrer  Brecht  (Schlatt  in  >r.  t?  )  —  >r.  IS.  VonicUä-.  üb. 
Obitbaam  •  Caltnr.  —  Nr.  19.  Die  wärtcmbert.  Pferdciocbl; 
Tom  Catapichter  Reinhardt.  —  Hnlzenpamiw.  —  Nr.  20. 
Eiaenbahn  durch  WOrlemberg.  —  (Jeher  das  eehJecbte  Ver- 
packen  der  jungen  Obstblame  n.  de«sen  Folecn;  von  Betzbold. 

Btil.  Nt.  A.  üebcr  die  Yortbeilhaneste  Linie  für  eine  Ei- 
•Hibahii  Ton  Hrifbram  Vbar  StuUgart  nach  UJa.  —  r<r.  21. 
Auch  pi»as  fib.  RanketHttm-Zackfibbifeitlott.  —  Voneblag 
jur  Errichtani  van  R«M«iMler.Pabtilc»  in  den  DorTge- 
iDpindt  n.  —  Nr.  22.  Veraammlang  der  rhenul.  landmrth- 
acliaftl.  Zöglinge  von  Hohenheim  am  13,  und  14.  Mai  1836. 
(Sehl,  in  Nr.  25.  "27.)  F,t-i1  i  s  der  Ablinunemng  hei  der  Lan- 
de« StsmtntehSferei  in  JioK.  tili.  im  Winter  18K  bii  1836.— 
IS'r.  1^.  B'ri-itnn'z  von  linilitnllcr  dun  b  Sclbaterbit^nn':  — 
^r.  44.  Die  ScbiKoeii-Kunalheerde ;  vom  Dwnilnenraili  kiiau«. 

  Veb.  das  Anfbewahren  der  Kolil-,  Wnrxel-  u.  Knollen- 

geivärhse:  Ton  Betihold.  —  Nr.  To.  Mittel,  mn  den  Kencn 
TOBi  Brand  oder  Rafa  zn  reinigen.  —  ^r.  36.  8<llH|ifwnliMii. 
—  Knoatheerd.  —  Beaurne"«  Arlom^lT. 

•2071.  OekoriomifrAf  ISeuigkeiten  u.  yerhandlungen. 
(s.  ^■r.  1051.)  1836.  Nr.  37.  enth.  Bemerkk.  Ob.  die  «ichs 
Scharzacbt  fiberhaopt,  u.  das  Electoralachaf  insbesondere.  — 
Kr.  3S.  Bemerkt  ab.  d.  Bfibm  Röbetifucker-Fabrication.  — 
Nr.  39.  Wollwäache  mittelst  Nehlwaaser.  —  Nr.  40.  Ree.  von 
Scltopf  die  Landwirlhacbaft  des  öatiTf.  K»i«ersta>l«.  —  Ueb. 
IHaftUae  nnd  Dextrin.  —  Nr.  41.  PrDfonc  der  Rabenzacker- 
Bcreitangametbode  dca  Dr.  Zier.  —  Nr.  Ai.  E.  Andre'a  Foral- 
wirlbMbaCte-  o.  BetciciMr«(pliiwwi-llclhode.  —  Nr.  43.  Natt'a 
Hediode  der  Bienenwdit.  rScIlalil  in  Nr.  44.)  —  Nr.  44. 
Stiid'iim  der  Land»virtliach.irl;  von  Fr.  Sdumli.  —  Nr.  45. 

W  rheaacronien  der  Ackerfelder  tn  der  l«nd«*liAMbafUi- 
clipn  Cultiir  von  l  iipresicnlVld  durch  die  B«-vvS»8enUlg»-li,  — 
B'-itrii'.:'-  ror  Gf»rh.  drü  l«uLsvUeu  Landbaoea  in)  19len  Jahrb. 
(Y:i  )'—  Nr.  Ab.  Ertrag  der  Zuckerfabrik  in  Dobrawitz  ia 
B<'^hnien.  —  ReaultatB  der  Inzucht;  von  F.  Schmalz.  ~  Nr.  47. 
IMe  nseli  der  in  Ungarn  Oblichen  Weise  nea  crhautm  .S<  liaf 
•tllle  nitf  der  Herrschaft  Radroierzitz.  —  Die  k.  L.  priviNi:. 
Ibesiliiinsrliioe  des  A.  BBrsenDeieter.  —  Nr.  48.  ErLihrun- 
gen  B.  Uesvlute  voa  «hMr  PflaawBC  nil  cinjibr.  SctiUagen. 
t.  VA.  H«UmW 

XV.  Schon«  LIteratar. 

2072.  Enipftnihnme  Reiten.  Nthsl  einem  Anhang  v^n 
Rette -BcrichUa,  •SUzten,  -Epialda,  -Siatirca,  -filegien, 


•Jeremiaden  etc.  an  den  Jalirsn  1833  n.  1835.  Vao  L.  RtO- 
»tob.  i  Blndchro,  LdBrig..BmkJian>.  1836w  9U  Jlii.|R,lSL 
•2}  Tblr.  —  BclbUh  bTawch  adn  1819  rfch  «taHlUr  ab 

Romanachraiber  nnter  den  Pnblicam  erworben;  in  Torliegcn- 
dem  Werke  rnM  er  den  Hnmortaten  geltend  machoi.  Ea  wird 

ihm  iclivireriich  In  gleichfm  Cr.u1r  stllü^en.  Er  Iciitit  dm 
Talent  der  inlereaaanten  Grn|i jiirun;;  titr  ßr[;pbeDbeitea  ond 
der  anziclirnrlfn  .Si'lii  iilrnin^ ;  er  sitircilit  riiien  guten  Stil; 
er  bat  jtn  r  mir  ivf  ni'.'  von  ili  in  <>«nie  des  Haiuoristeo,  Sein 
Hntnor  ist  zu  liii  k.  um  [nrKt.  urob  xa  sagen;  man  flLblt  di« 
Anstreneung,  welche  ihm  deaaen  l'roductioa  kostet.  Dabei 
iat  er  m  voa  einer  enuttdendeo  >Veitacbweifigkeit:  «raa  ia 
wcntfcQ  Watten  pikant  seyn  würde,  wird,  weit  an 
nen,  uda.  —  Der  Inhalt  der  «.Eapfindsanca  Reiten'' 
in  SUzaca  tos  dea  Ver£  AotOflgea  aach  der  Sebweit,  da« 
llhcia  a.'IIolUad.  „Ffir  aeinen  ärgsten  Feind  Genier  wiD 
ar  dai^tMgeii  ballen,  dariiab  etwa  eiaUMali^  «r  dieUa  aaiat 
Ralla  ndl  lapographitcWGenaaigkcit,  niH  tUtnailln^  Trent 
elend  absamalen,  wie  ein  geisiloara  Prodoct.  Freilich  diirfs 
man  auf  einiges  Wichtige  aaa  der  Statistik,  Politik,  Natorl» 
.iti>rir,  f).'I''}irlr[?::rS'::l:ir[Ltr  rlc,  ^craF.st  sryn:  a'jcli  als  LpSIld* 
s'rliüfUiiuiltr  h*>JIc  er  auliutrett-ti ,  u.  linJTrritllrh  iiitl  (xl&ck,  — 

liauptalchlicb  aber  mSge  man  IIilu  liin  j^Uiiiiun  nalil  geatattca, 
wo  sich  l)ek.innllich  Wab^it  nit  Dichtang  ia  gain  Wdli» 
chcn  Verliältniaaen  za  mittlif  Hm^  LtM»,  ttaft  «. 

wiblt  waa  Euch  geflUt! 

9073.  Ree.  yo.d  Lenaa's  Fanst,  In:  BIStter  f.  lit.  Unterfa. 
1836.  Nr.  184.;  Ton  Jabrl  u  li  r..  !i'^  .,b.  Dichter  o  >'.v.  i  lliaten, 
Ebcad.  Nr.  189.  —  Ree.  von  kae^el  s  lit  NachUta  Bd.  iL. 
n»  AWIm,  in:  Jikk  £  «In.  KiMk  1836.  L  Nr.  186.  m. 

Bli»8«lle«. 

2074.  Toflesßillf.  Am  ?3.  Jon!  m  London  Jamea  I^IlJ, 
einer  drr  gesrhlitrtestrn  Sciiriftsleller  Englands.  —  Houjet  de 
L'I»Ip,  der  Dichler  der  M»r«pillaise  *),  ist  zu  Ch  iisy  le  Roi, 
>vn  er  von  einrr  »i'it  der  Jaliusrefolation  erbalteaeo  Peastoo 
Mit.;.  i[i  der  Nacht  vom  26.  aaf  dal  97*  JW  !■  «Ibni 
Aller  von  76  Jahren  gestorben. 

Beförttrrungm.  Der  Cooterratoe  an  der  V'nirer- 

»ilüla-Stern'iv.irfr  lu  llnfl.iu.  II -nptr.-uriii  -j  1>.  Dr.  v.  Ilopj»- 
l.i\v8ki,  ZDiu  Aufacrui^dtiiilL  Prui.  in  der  pbiiog.  i'aculLlt  der 
dort  Universität 

2076.  £Argn6ex0Ugunßen.  Die  Rikiig|.  Akademie  der 
Wiasenach.  in  Berlin  hat  m  ihrer  Sitzung  TOM  93.  Juni  za 
Correspnndenten  ^cwShlt:  Graf  B:irtlioluinaent  Bor^hpai  ia 
S.  IBanno,  Jacoli  ürri  in  L>jyJen,  Jnh.  Casp.  v.  Urelli  ia 
ZBricb,  Job.  NicoL  Madvif  In  Kopenhagen.  Erik  CattaC  CMjtt 
in  Upsila,  Fian  Hi^atSca  In  Kopenhagen,  BtftholMnae« 
Kopifar  in  Wien. 

■2077.  Kel.  -illiademU  der  If  it*emehaflen  zu  Berlin, 
Vtirrr  L-:;:  i<n  Juni :  l.  Ueb.  das  Verhalten  der  »vasserfreien  Schw»' 
iel«»urH  zu  eihijji'n  Chlormelallen  o.  Salzen;  von  ii.  lloae, — 
2.  Ziu-  Clinraku-i istik  der  vigetaLiliachfn  Ureanismeo  In  Nord- 
africa  u.  Wrataaien;  von  Ebrenberg. —  3.  Ueb.  die  %  ase  dm 
Archemorea;  von  Gerhard.  —  4.  Einige  Bcmerbangen  üb.  xat- 
betlitnrote  Gleichungen  Tom  ersten  Grade  zwischen  zwei  gso- 
zca  Zahlen;  von  Grelle.  —  5.  Urb.  eine  neue  Verfaindune  der 
vraaserfrcien  Schwefeisiitra  mit  der  wasserfreian  tcbvrwicb- 
leo  SXnre;  Ton  B.  Rot«.  —  6.  JütlbeibugsB  Ab.  fttalh  In- 
rosioristhierc;  von  Ehrmbttg.  —  7.  Uah.  dU  ~ 
Cioorpatac;  von  Klag. 

Ju"^      (ueiioaen.   In  nr-  slju  am  15.  Aq^  8 
dea  Juatisralhs  Salabcnan.  Katalog  bei  Max  o.  GOb 


*)  Eiai:e  Mtm  ihn  mrh  nir  den  ronponi«tnt  d»T*rtb«i 
u  oltl  mit  l  arrrlii.   Rnrlirt      Rous  arnnrii  al.  mlriira  Sr.n 


uoltl  mit  l  arrrli 

ll<Qaai^|tay  ofceo 
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'  9079.    FermUchte  NaehrUhten.   Yoq  Prof.  Ed.  Gaiu 
liBarUa  loUcn  nXchstcna  ^UrnkwQrdigkcUen"  encheineo,  i« 
ancb  di«  b«rciU  cediiickten  AaCriitze:  der  Saloo  der 
R Manier  (t.  Nr.  437.)  a.  ein  Brauch  bei  Jeremias  Ben 
(int  Bilblab%  B«ttB       Atb»         Hr.  M-Sb. 


YoUstfindige  Bibliographie  der  neuesten 
Limtor. 


I.  PhUasophU.   Da  deaion  de  Socrate.   Par  F. 
gr-  8.  7  Fr.  —  (>avra|ea  ioedila  d'Abelard,  paar 

France. 


3080. 
Lelat.  Pjri» 

•«rrir  i  I  hiitnire  Av  la  phtloMplife  acholaatiqae  en  traDce. 
VMxt*  par  M.  Victor  Cooain.  Paria.  115*  Bog.  p.  4.  — 
Bm«,  Venodie  moral.,  Ökonom,  n.  polit  Inbahi;  UtWM.  Toa 
BAMckim.  LpoL,  SMiaackv.  16.  f  Thlr. 

9061.  iL  ThttUgU.  AUa*  d«  U  aaiote  bible,  cn  laün 
d  ca  fitaMak,  weomacn^  de  pr^racea,  de  diaa«rtaÜoiM,  cic. 

rabU  Gbif*.  Park  Fol.  8  Fr.  —  Iittrodactio«  pbUoMoli 
h  «tolfrl  ate.  da  la  nUg^k  Pkr  F.  Pcrroa.  P«ji.  ».  8. 
7|  IV.  —  Jam  Ganaa  imlilai  ak  cxpüqac  par  kl»ii>ai, 
Kr  J.  Bw  fiaaik  FMn.  9}  Bn.  gr.  ».  —  Aatrar.  Ha- 
Mda  aMialiadt  caAaL  Minalar,  TbeiaainK.  18.  A  Thlr.  — 
Fr.  Baader.  Vörie«,  flb.  q>ecdaUre  Do«matik.  4s  \h  h.  Ebend. 

Er.  8.  {  Thlr.  —  Beke,  geg.  Dr.  Paulus  Ob.  meine  Origini-a 
ibikae.  Lpzg.,  Bi^brue.  S.  '  Thlr.  —  üeuUcbiaanii,  roliat, 
katbol.  Gesang-  a.  Gt-belbiich.  Breslau,  Leuckart.  S.  ^  Thlr.  — 
Ganbier,  geistl.  Keden.  Lnig  ,  Barlb.  gr.  8.  -J  Thlr.  —  Grand 
Pierre 'a  su  Paria  cebalt  Predigten.  Hell  3.  Berlin,  Fröhlich 
a.  Co.  1^.  8.  2  Tnir.  —  Hering,  Gesch.  der  kirchl.  Uninos- 
▼eraacbe  seit  der  Refaftnalioo.   ir  Bd.    Lpxg.,  F.  Fleiacber, 

ß.  8.  2;  Thlr.  —  Hirscher.  die  christliche  Moral.  3r  Bd. 
IbiBK.,  Laapp.  gr.  8.  U  Thlr.  —  Uofouaa,  die  70  Jahre 
im  Ictamiaa  nad  die  70  Jalinvodiea  dco  DudcL  Kfirnberg 
(SldB).  8  \  Thlr.  —  Jairf,  wahr«  vimgL  KIrcbe  in 
«bandtfigen  dea  evanc.  Kitffcwweltl  dargeatelll.  Adarf,  Ver 
lan-Birraa.  gr.  8.  1  TUr.  —  Ideen  fib.  die  Heilisleit  der 
Eße.  Slrafabg.,  (Treattel  ■.  W.)  gr.  8.  J  Thlr.  —  fcircbner, 
Standen  der  Weihe  a.  des  Troslea.  FrankT,  Saaerlüiidi-r.  Ib 
i  Thlr.  —  KSppen.  die  Biliei,  ein  Werk  der  güttl.  Weisheit, 
Beraaag.  vnn  Srheilrrl.  3te  Aofl.  Lief.  1.  Lpig.,  F.  Fleischer, 
«r.  8.  J  Thlr.  —  Meyer,  die  evao'el.  Gemeinde  in  Locarno, 
Dir«  Aaawaniiemii^  nach  Zftrich  a.  ihre  weitem  Schicksale. 
Ir  Bd.  Zftrich,  Unbr.  gr.  8.  1\  Thlr.  —  Neues  o.  Alles  fSr 
Latberaner.  L  9.  Lpig.,  F.  Fleischer,  gr.  S.  \  Thlr.  —  Hask, 
4m  llteato  hebr.  Zetlrachnoncbia  anf  lUoaes,  fibers.  tod  Höh 
■ika.  L«ig.f  Bartb.  gr.  8.  |  Thlr.  —  Roosaeao,  Parparriolen 
Aar  Heiligea.  5r  a.  fir  Bd.  Frankf.  a.  IL,  Varrcatrapp.  8. 
U  Tblr.  —  Scrivar,  GottbaU'i  toftlligo  Andaebton,  beraaag. 

WiM^.  laBdcbia.  Gfhia,  Heicbard.  &  |  Tbh;  «  fia. 
man,  RaJMna-HaaAcb.  ClcalhoLGTinnaaien.  9Tble.  SlaAa«. 
HOoster,  TbciaBilU.  gr.  8.  1|  Thlr.  —  Thalhei  mer,  moral. 
Leitstern  aof  der  Bahn  des  Lebens.   Prag.  ( Barlb  in  Lpig. ) 

K.  8.  i  Thlr.  —  Sacred  Classica.  Vol.  2S.  (Ilome  on  ihe 
labns,  vriib  prefalory  Essay,  Vty  I.  Wontgoraerr,  aad  Life 
of  the  Anthor.  3  VoL  Vol.  I.)  Lo'adon.  18.  4}  ah.  Sllk's 
Sonnons.  8.        ah.  —  Poole'a  Sermons.  13.  5  ah. 

908'2.  III.  GttchUhte.  Dea  aadcaaea  foarchcs  paUba- 
latrea  de  Moniiaacoo.  Par  A.  de  Lavillegille.  Paris,  gr.  8.  3  Fr. 
—  Enal  aar  rclat  de  la  litt«ra(are  k  Marseiile,  depois  le 
17«  aiicle  jaagnl  ooa  jaan.  Rar  Gaaton  de  Flotte.  3  Utt. 
■aneille.  igr.  8.  4}  Fr.  —  Li  Canille  de  Gri^oU- Tallejrrand 
ineind-elle  dea  ftciwa  >-  - 

Ma.  9i  Bog.  wr.9.— 

tiqalUa  aaticaalca  et  toangirca.  NklU«  par  la  aacMlIi«^ 
daa  aallqaairea  da  "  " 
81k.— 


aa  Farigord?  Ta«  JL  da  F..... 
w  al  duserUtiaM  aar  las  an» 
PtablU«  par  U  aacMtf  mjak 
France.'Noavclla  aMe.  T.  II.  PMa.  a.  a 
IM»  te  »«iM4te  koMW  «Mab  C  XL 


Paria,  gr.  8.  7  Fr.  —  Comentarü  deUa  riToinironc  franrese. 
dcUa  cnnzregazione  d^U  atati  aeaerai!  fiao  alla  murte  Ü- 
Luigi  XVi.,  scritli  da  Lasiare  P»pi.    P.  I.    T.  1.  Baatia. 


17^  Bog.  gr.  S.  —  Allg.  dentache  Biographie,  beraosg. 
H.  Daring.  I.  1.  Hatdelb.,  EngeUnann.  &  !  Tblr.  —  Böttiger, 
kurzgeUate  Geach.  Sacbaena.  Heilaen,  Klinkicht  a.  Sohn.  9L 
iTUr.  -  Weraar,  dia  Caadiicbta  PmÜNaa.  3ta  AaOagfw^ 
CSriia,  BasdaCk  &  |  Tbk.  -  Tha  Gairt  aad  Cao»  af  dS» 
CariaiibJLB.IIaMa.  Laadaa.  8.  Ii  ab.  -  Bistolj  of  Vaa 
Diaaaea'a  Laad.  19.  ab.  BickiDore'a  Conrae  of  bistorical 
laatractlflo,  adapted  to  TylJrr'«  Univprs^l  History.  12.  lüj  ah, 
2083.  IV.  r/tilologie.  Uacioe  de  la  Jaiij^ue  »lH  ra.TnJe.  Par" 
Christian  Leuk.  Pari«.  13'  Bug.  gr.  8.  ti  Fr.  —  Essai  de  tr>- 
daction  eo  rers  des  plos  belle«  odes  d'Horace.  Par  Victor  de 
Labaosse.  (Nebst  dem  lat.  Teit.)  Paris,  'iu;  Bi.-  er.  9.  — 
Appendice  al  Vocabolario  piemonteae-italiano  di  .Uicb.  Ponia 
da  t^aTonr.  Fase.  I.  (A  — U.)  Turin.  8.  1  Lir.  20  c  —  Ber- 
eer,  HüUab.  d.  griecb.  Sprache  f.  AnHUiger.  Celle,  Schalte.  8. 
\  Tblr.  —  Deaaga,  Uebungsaareaben  sur  Wort-  u.  Sattbil» 
daar.  Heidelb.,  Obwald.  S.  J  Tblr.  —  Gravisi,  Kanst  Italio- 
niac»  binnen  3  Slonatcn  sa  lernen.  '2te  AnlL  GBaa,  Reichard, 
r.  8.  l  Thlr.  —  Kreitner»  GiaauaaUk  d.  fiwiaSi.  Spr.  Hain, 


aprert>erg.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Den.,  Uabnincabaeh  i.  Uüben.. 
laa  FnasAciache.  le  Abtb.  Ebend.  gr.  S.  'Thlr.  —  Lelonp, 
ncaca  frsnifia.  Leaebnch.  3te  Anil.  Ton  Weckers.  Ebenda«, 
gr.  8.  }  Thlr. 

'2()84.  V.  Jurisprudenz.  Büchel,  civilrechtl.  Erürteran- 
cen.  II.  1.  Marbp.,  Garthe,  gr.  8.  f}  Thlr.  —  ll.",pfnir,  Vör- 
ies. Ob.  d.  Referir-  n.  Decretirkuaat,  Lpig. ,  Güntt.  gr.  8. 
i  Thlr.  —  Ders.,  12  Relationen  nach  d,  Separationimetbode. 
•Jte  Aofl.  Ebend.  gr.  8.  *  Thlr.  —  Oseobrueggen ,  de  jam 
belli  et  pscis  Romanoram.  Lpzg.,  Barth,  gr.  b.  \  Thlr.  — 
Sintenls,  Handbuch  dea  gem.  PfsndrecbtB.  Halle,  Scnwetachk« 
n.  S.  gr.8.  3^  Thlr.  —  Zeitschrift  Hr  die  Criminal-RechU. 
POm«  ia  den  PrcaftL  Staaten«  hanaag.  tmi  Hittig.  Ir  Sappl. 
tÜrAMk.  9.  BerÜa.  Dtomlar.  frTiri  Tblr. 

9»85.  VI.  SimaU-  m.  CmmtmhiUtmtek^fit»,  Caaai. 
derationa  g^n^raln  aar  PAablhacaMnt  dea  ebeialni  de  Ar.  Par 
M.  Henry.  Boulogne  a.  N.  1^  Bog.  p.  8.  n.  1  K.  —  Easai 
aur  le  connncrce  de  Marseille.  Par  Jul.  Jollianjr.  Marseille. 
3*^^  YSriz..  gr.  8.  —  Slairie  pratiqne.  Diclionnaire  des  fonnalea, 
redige  par  P.  Dupont.  Purlies  1  2.  Paris,  gr.  8.  6  Fr.  — 
Systeme  de  Ananceo  et  d'industrie.  Par  Royrr.  Paria,  gr.  S. 

Fr.  —  Theorie  de»  annuiles  Tiag^res  et  des  .issaranct^a 
Sur  I«  Tie.  Par  Fr.  Baily.  Trad.  de  l'anglsis  par  Alfr.  de  Coarcy, 
T.  II.  Paria.  Bog.  gr.  8.  —  Bwler,  Ob.  d.  Eiofabrang  ilcr 
Kanatatrafsen  (Eiacnbabaen)  in  Dentscbland.  Lpxc.,  VctckmaCi 
CT.  8.  ^  Thlr.  —  Drillineer,  Samml.  der  im  Geb.  der  innern 
Staata-Venvaltong  Bayerns  heslchenden  Verordnungen.  3r  Bd* 
Manchen  (Frant).  gr.  4.  1{  Thlr.  —  Le  Portlialto.  iNr.  14.  15. 
Uambft.,  Campe,  gr.  8.  {  Tblr.  —  Weiter,  daa  gataberrlieb- 
biMrC  RaebtambUtaUe.  Hflaater,  Tbdaaiag.  gr.  8.  2^  Thin 

9086.  VK  Wmtmrwlfttmtehäft^.  Erpelologie  geoerala. 
Par  A.  B.  a  DmatA  al  6.  Bthi^.  T.  Hl.  Paria,  gr.  8« 
4{  Fr.  (I7t«  Lief,  der  Saite«  b  BnRbn  )  —  L  Homme.  Essai 
inolog.  aor  le  genre  faumain.  3e  eJiL  P;ir  ?I.  Dory  lir  Sjint. 
Vincenl.  2  Vol.  Paria.  J8.  ()'-  Fr.  —  Le  Regne  a;iimal.  (iisLri- 
bue  d'apres  son  urgani.sation.  par  G.  Covier.  Lirr.  3.  Mammi- 
fÄres.  lere  lirr.  Paris.  \\  Bog.  Text  o.  4  Kupt.  f;r.  S.  (Üaa 
Game  wird  ans  rin-a  '2U8  Liei.  bestehen,  deren  jede  schwarz 
1  Fr.  25  c,  illum.  4  Fr.  50  o.  koatcL)  —  lloiuann,  Flors  voa 
Pommern.  3r  u.  letzter  Bd.  COolin.  Hendrfs.  ^r.  ^.  2  Thlr.  — 
Twamicy'a  Roiaance  of  ^iatare.  London.  27  coL  platea.  8b 
31|ab.  —  Ronald«'«  Hj- Fisher 'a  Eolomolocy.  8.  14  sb, 

«87.  VIIL  Pkruotogi*  u^M«di*lm.  1)iaaartaliaa  aar 
k  tatvra'  al  la  dtveloppeaieait  -daa  anmea'  da  ta  eircaUlioo» 
aangallia  Par  E  Cbaaaaignaoi  Paris.  99  Bog.  gr.  4.  —  T«^ 
lare  al  ttTdoppement  dea  paanwne.  Par  A.  B«rard.  Paria. 

17  BaS>  1^        tt**^  «»^^l^««»«"^ 
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A.  r»brf  et  F.  CliajU,  M»wme,  30  Unz.  cr  «.  —  Hi«««if« 
Cholera -morbu«  en  Afriqo»-,  d«  i  i  r  P«r  F.  M. 
Aadoaard.  Paris,  5;  B«g.  gr.  8.  —  Prr.  i^  1,  »t.  PhT- 
iiolosii'.  Far  F.  Mafmai^.  4«  ^dit  2  Vo).  1'  r  s  :;r  8.  17  Jr. 
—  ifraiteaent  »»WI«»  ai'ue»  «-i  chroniijues.  nar  le»  pi 
Idct  «t  b  IHndne  rfftcUlw  de  J.  M<»ri«oii.  Par  N  •>"[•»"• 
Parit.  «r«  8»  SO  «.  —  IJaam?arlen-Cruaiu».  P<»riodnl«-ie  Hall«-. 
Sclt%«cUe1lU     8.  £«••     *  ~ 

de  Trencliin  Gaiis,lR«ielMc4  8.  Jr  Tlilr.  —  Fwcjicr.  *•  Er^- 
bAlfe  bei  allra  Krai.l(1ieltM.  tr  Dd.  McilbM,  KUaUdkl  u.  S. 


g  1  Tl.lr.  -  Frankl,  Int!  Wink«  £  BnMiMi*  «.  B*de- 
KBst^;  Berlin,  Selilrain-w.  8.  \  Thlr,  -  nmebqfl,  Ob  Annri- 
vernrJnungalebre.- II.  2.  Berlin.  II ;  ■  I  vv.ld  Sr.S.{i  nA^. 
5l>|,|r)  —  ScheTP,  Ob.  die  ZuLuoli  der  Ileilkuude.  Heidelb., 
Obwald.  gr.  S.  i  Tblr. 

2088.  IX.  Geographie.  Voyage  ea  Orient.  Par  M  De- 
laroitre.  Pari»,  gr.  ti.  i'i  Fr.  —  Porlfolio  von  Erich  Guthen- 
to».  namburg.  Erie.  «.  Thlr.  (Neuer  TitM  dw  onUr 
Kr  1364.  ausexeis'en  Werl».)  —  Probst,  di«  Zaksenhaoser 
Schwef-  laoelUn.  Heidelbg..  Ofswald,  gr.  S.  i  Thlr.  —  Söltl, 
dkr  Büdewee  mit  ».  Uinsrbttngen.  3U  Aaag.  Nürnbg.  (Slcin.) 
|r.  r2.  i  Thlr.  —  Lmiw's  Kwlkcni  GfMc«.  3  VqL  Loodou. 

•2089.  X.  IlJothemnllfi.  Probifemps  geometrle  et  de 
trigonomelrir  rertiliine  «-l  fiplu'riqne.  Par  George»  Uill,  Ques- 
ÖaSs  «l  S"liilions  l'..ri».  gr.  S  7  Fr.  —  Blüller,  Elemente  der 
«uJjU  Geometrie.  Frankjf.  a.  M.,  Sauerllnder,  gr.  8.  1\  Thlr. 

90ML  XI.  KrltgniU»tnMeha/teii.  Discusaioos  relative« 
k  des  decooYerle«  eoricemanl  rarlillerie.  Par  i.  F.  G.  ilallat. 
Paris.  Bog.  g'-  ^-  —  }l«moire  sar  le  cfasAgiement  qu'aae 
■rlUlcrie  'blen  iiulmite  et  bien  employee  pent  produir«  dans 
le  sYsl^me  de  la  grande  taelii|oe  luodeme.  Par  N.  OkoaDef. 
Pari»  Rr  8  3  Fr.  —  Traite  snr  rinfiuilcrw  %^  P«  i.  de 
B^urröann.  P.rii.  U  »"B-  —  Saint  Pa.!.  r4tae  W«»'- 
,^uTil  st  Ti  SLbbchtfrld^rr  d»r  titu*"ren  Kriege.  3s  HeR.  Berlin, 
aiiitler  a  fol.  1'  Tblr.  —  Die  üclibcht  bei  Leipiic.  Von  G. 
T.  H.  Ebend.  f^r.  s  Thlt.  -  VA.  dU  alUUfa:  B<MtaW>g 
dv  fiiMsbahn«!!.  Ebend.  gr.  8.  \  TbJr. 

t081.  XII.  Pädagogik.  Essai  nr  IVdaratioa  et  a^- 
dalcmeot  sur  cell«  du  »oord-muet.  Par  M.  Desire  Ordinaire. 
Paris.  '24  Boi.  Kr.  8.  —  Elwss  üb.  die  Erairhnng  in  der  Kin- 
dersUbe  Meifsen.  iüi^icbl  .  S.  ^.  U.  «  Thlr.  -  Fonioel, 
Robinson  im  Eiameere.  »It  6  illom.  Klint  Lpig.,  Fischer  u.  F. 
8  1*  Thlr  —  Katiitx.  frslfs  Uebu»i;«bttch  Mr  glKichxeit.  Er- 
lernung de«  Lfst  ni  u.  Schreiben«  C»»lin,  Hcodelil.  16.  Thlr. 
—  Hooatsliliitt  r.  Pommerns  Vulksschullebrcr.  1S3.7.  2te  Aufl. 
Ebend.  8.  '  Thlr.  —  Srhmidl,  flh.  die  Kntbwendigkeit  einer 
Hgra,»Ji  im  (iv  I   usl  t  inN  rritlit.  ILI!.-,  Wiiiacnbausbclib.  gr.  8. 

•.  TJ,lr.         üie  Scliuirrnue  Her     Eennürligi-n  Zeit,  Ein  Dia- 

h'.  Berlin,  Logier.  8.  1  Tblr.  —  Wr.il,-.  i  Wandufi  lu  f.  dm 


kmst.  Dran,  Dnn«t  gr,  a  8  TUr.   

nolosir  unserer  Zeit  NOmbc.,  Stein,  gr.  8.  l  TUr. 

•,!09J.  XIV.  LamdwiHhthoft  elc.  Coden  forcttier,  im 
la  peche  fluTiale,  de  la  r.h.isse  i  '.  niril.  rT|,l[(fuii  p»r  lear« 
ninlir«,  par  de«  rzeiiiples  et  par  1*  juris [iru dt iice  elc.  Par  J. 
A.  Kopron.  Pari».  IS.  8  Fr.  —  Le  cuiHinier  moderne,  nii«  1 
I«  portr«  de  tool  le  inond«.  Par  Uorel,  l'»ri«.  pr.  8.  6  Fr.  — 
Traite  des  arbre«  fruilirrs.  Par  Duhamel  Da  Monrejin.  Noor. 
edit..  anpm.  Li»r.  72.  (leiste.)  Strasbourg  et  P.iri».  fol.  30  Fr. 
—  Traite  ralsoane  dVqailation.  Par  P.  A.  AnberU  Pari«,  gr.  4. 


AnscbannnBs  ilnterricht  itu  lUtbnen.    Heilbronn,  Drechsler, 
r  8    *  thlr.  —  Zimmermann,  die  VolU-Sdilllt  Ir  TlieU. 
'  Ausg.  C«Uc,  Sckals«.  8.  ^  Thlr. 

i09-2.  Xfll.  GrmerMaaidt.  C«nra  elrmentairc  et  pra- 
titme  dl-  b  tenue  »  livrre  rn  Jtwtiw  dMU«.  Pw  Jm.  Gi* 
rard.  ilarsulk.  pr.  8.  8  Fr.  —  DietirtlMMit«  «bt^l«  dM  i«. 
rentions  et  de»  dt  i  'Uiverles  dims  le«  wienceg  et  dans  les  arts, 
Psr  M.  A.  Peignt'    2  Vol.  Pari.-«.  IS.   \\  Fr.  —    Du  ea»  de 


ga»  o< 

I^'ine"  iUei».  ^^2 )  \Ut.  ET.  4.  —  31.'iallurs:ie  nratique  dn  f.  r. 
Par  MM.  Leblanr  •  t  Walter.  Livr,  o  ci  4.  Pari»,  gr.  4.  2t  Fr. 

  I^nav.  traite  d  arnenlage  et  de  levee  >ir«  plaM.    P;<r  II 

Canbrt.  Bourge».  5  Uog.  er.  8.  B.  10  K.  —  Rapport  du  Jurj 


Canbrt.  Bourge».  3  uog.  er.  o.  n.  lun..  —  «»ppor»  uu  jui 
central  sur  lesprodnil»  oeTindortrie  fmnfaise  exposes  en  ISJ  . 
Psr  le  baron  Ch.  Dupin,  3  Vol.  Pari«,  gr.  8.  —  v.  Camer- 
iabsr,  «ur  Thenrie  Ji-r  tiaenbahnen.  MBnchen,  Palm.  gr.  8. 
}  TUr.  —  fivuAt  itclirifdi.  der  LUbagrif  bie»  o.  Steiadnidctr- 


1.1  Fr.  —  Roth«,  dt«  rechte  Milte  in  Bexiebnng  «nf  Lande 
vn'rlhschsll.  3r  iUNdinIt  Lissa,  GQnther.  gr.  S.  5  Ttlr.  — 
WcMHand,  AuhM       folhcn  Klee«.  Ebend.  8.  ,%  Tblr. 

9094.  XV,  £rAow«  /Jtrrotur.  Le  demon  dn  I«  MäL- 
Cntiii' die  -  Tande  ville.  Par  M  N.  Barard  et  El  All^  Mk 
sr.  a.  -2'  Fr.  —  M.  Dopont,  on  la  jenne  fffa  H  W  IfMMik 
Psr  Ch.  Paul  de  KorL.  4  Vol.  Pari«,  gr.  IJ.  6  Fr.  —  P«4. 
sie«  de  l'arae.  Par  iUlle.  Enl.die  Fa»irr  Marteill«.  gr.  8.  7J  Ft 

—  Premier«  chant«  du  pi-lrrin  du  Midi.  Alarseille.  er.  8.  5  Fe 

—  Simon.  Par  G.  Sand.  Puri».  er.  8.  8  Fr.  —  Belani.  der 
GrSrhtftp.  3  Thle.  Frjuikf  a.  M.,  SaneHander.  gr,  16.  *  TUfc. 

  Bemerbanpm  eines  Lebenden  tu  Totti  Frutti.  Gortits, 

Gmson.  gr.  1-2.  }  Tblr.  —  Bihlinibek  der  lkllrlri»i  k.  r  lt. 
1  —  3.  (Janiti.  der  Weg  in  die  Quere.  Tb.  t.)  StuUg.,  Imk 
a  Kr  16.  '  Thlr  -  V.  Hugo'»  sloirotl.  Werk«.  Verd«it»cbl. 
Bd.  9.  10.  Frsnkf.  «.  M  .  SanerUndsr.  16.  \  TMr.  —  Di« 
Jnncrem  KOchinnen:  Lnkalpoase  in  1  Act.  Vom  >Xde«BQi>- 
gercapiUio«  (K.  MsUs.)  lUl  iUanu  AbbUd.  Frsnkr.  ».  BI..  V» 
rrnlrapp.  8.  Tblr.  —  Knbn,  nea««ta  ^o»pllen  n.  Eralb' 
lunien  3  Bde.  Lp« ,  Focke.  a  4t  TUr,  —  Merrraf»  mm> 

jplete  Wprks.  Vol.  in.  IV.:  Tb«  P»cba  nf  many  tales.  Wcw» 
tn-,  Kni-slrr.  Li-TL-,,  F.  YU]-.r\rr.  12.  2  Tblr.  -  Rosen, 
'  die  J\iis**fln  liril  lu  i>einveiii(urt  iiu  J.  1549.  "2  Ddp.  Slrafabs.« 
Treullel  u.  W.  pr.  H.  TIdr.  —  Schonpe,  geb.  Weis«,  «Un 
Colouialen.  Ein  Homan.  2  Ilde.  Lpzg..  Forke.  S.  3  Tbtr.  — 
K.  Sternberu,  der  IILihhe»er.  TrvpL  Braunschwf;.,  J.  H  \ef. 

B:  13.  I  Tlilr.  —  Der».,  da»  Zaubencbwctt  (ein  Gentbe  *on 
art«agen).  Epos.  Ebend.  er.  Vi.  \  Tblr.  —  Theitr«  Franzi« 
e  plo«  ntodeme.  I.  4  :  Une  famille  an  temp»  d«  Luiber. 
Berlin,  Ueymsnn.  16.  ^  Tblr.,  eimeln  ^  Tblr.,  mit  WSctirrbcbi 

1  Tblr.  —  Wachsmsna,  Ertiblonten  ■.  Novellen.  I^eae  Fol^t. 
Ir  Dd.  Lpis.,  Focke.  8.  \\  Thlr.  —  Jemingbam,  or  tbc  In- 
consUtant  Üb«.  Lmdaa.  3  VoL  S.  Zi{  ah.  ^  Tb*  BiHlf  dayt 
snd  olbcr  Poenw,  bgr  übt  BvwIm.  8.  7  di.  —  Lab«*«  Pbm. 

2  Vol  1  \  sh.  —  Diarj  nf  a  Dessnnojee.  3  Vol.  8.  91  aL 
  Slri.  Aniijtsge;  or  Female  Dominatino.  bj  tfae  Antbor  »f 

Holhrrs  and  Dsagbters."  3  Vol.  S.  31  ■  *1> 

2095.  XVI.  Sehöne  h'i/nsU.  Le  Antichila  di  Alba 
Facense  negli  E<iui,  niiturale  ed  illustrale  dall' architett*  Carla 
Promis.  K«ni.  iOO  &.  ^r.  8.  n.  b  Ku[>l  —  GH  Archi  trionfali 
onnrsrii  c  funrbri  drgli  antichi  Komini  «p-itsi  p«r  tutta  Il:>li», 
disesnati,  nii«nral(.  Festanrati,  inrisi  e  breremvnte  descritti 
cd  iHuatrati  dall'  arrhilelti>  incigiire  [.iii(i  Rossini.  Knm.  i;r.  f»L 
mit  73  Kopf.  107  Lir.  bÜ  C.  —  üirKeh.  GaUeri«  IcbrpJtf 
XMlichlcr.  Güri«,  Ueir.hanl.  gr.  16.  "  TIdr. 

tum.   XVU.  f  'trmitehU  Srhriftm.   Gatette  de«  fa» 

 Ja«m«}  d<>  Msidstia«  «t  de  iurisprudenee.  lilterrirr,  tftu« 

tral  etc.  t^ire  Annce.  Nr.  t.  I  Jnillet  ISJÖ.  Pnriak  gr.  &  lief 
.lühr^.  t!>  Fr.  —  AppaMiit«  BestHlgung  dar  »«««a  BefMk^ 
«,  I  .1,  l.nidi-c  lungen  im  Mond*.  Hambg.,  Erie  8.  i  Thlr.  — 
ll,-i,iiiMnn.  Dlillhril.  Ob.  d.  Freimaurerei.  Frankf  «.  M.,  Sanei^ 
ISndrr.  er  lt>.  I  j  Tblr.  —  Willti.  ilun;eii  ab.  C.  8.  B»nv 
Freilien:»  NVohllhSter,  u.  »eine  ÜUiUin;^.  Mii  Üildn.  Frdberg 
(Eiigriliardi).  sr.  1.  \  Thlr.  —  Walker.  Aiiwei«.  laru  Sebacl». 
«nieten.  *2r  Tb.  Fronkf.  a.  SanarUnder.  er.  16.  f  Tblb  — 
Lardner'sCyclopaedia.  Vol.  SU.  (TUrhnir« UblMT «TGlMM 
idon.  IS. 


V»l  in.)  Lond 


b  «h 


Rcdaeltiri  Dr.  K*rl  BftcliBtr.    Tttkgcrt  Du« leer  oii4  Bmililot.    CnJrackt  bri  Tr«wititcb  und  S«Iib. 
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Literarische  Zeitung. 

1836.  31. 

(Ausgegeben  Berlin  den  27.  Juli  1836.) 


Die»'  Ziitiing  i«t  durch  all«  BaH»li«B41<ia(ai  nat  foMmttr  n 


U  Tkir. 


fw  lUaliBa(«k  Ihr 


Immermann's  Epigonen. 

9097.  ÜKT  Ef^wutt.  FmUiaoniMiNB  Ja  neun  BO- 
BataugMctHw  von  Karl  fiiiimniwiw,  0ni  TiwUc, 
Dtod^orf,  Scfajidi.  1636.  '27,  ä3  und  30  Boge».  8.  6  TUr.  — 

Iiiiiiienuann  gebt  in  ailtii  seinen  WerLeo  von  amfasSrnJen  d. 
lOMininr n)iai)^»voiltn  AnSLliiiuuiigi  n  ;iu»,  briiij;l  «ic  aber  srl- 
tcn  recht  ins  wirLIichc  Liln'ii,  unge.ichti-t  alltr  Siclicrlieit  u. 

Srakliadl«n  Türliti;^l:)-it,  mit  Aer  n  'mt-  aLisflllirc-iidc:  Uautl  zo 
iliicn  nad  zu  nififsLhi  aclu-inl.  EI^ll  l:/:  .isstr  lllrle  acinfs 
TalenU  cnUirlit  iiia  Att  iiopulaircii  Wirksamkeit,  die-  rln  An- 
derer mit  detztselben  productiven  Beruf  in  holn^ni  Grade  aus- 
fibcn  %viirde.  Seinem  Trancrtpi*-!  in  Tjrol,  •einem  Merlin  u. 
iDJiii'lii-M  andern  seiner  besten  Oichloneea  frblt  nur  «in  noch- 
maliger Gufs,  der  den  berechneten  u.  durchsichtigen  Entwurf 
m  einem  dauernden  Lebensganzen  ansschm5lze;  so  wie  sie 
da  Mad,  iiUilien  m  «iaidiw  CmlalliMlioaca  einer  bcdeatca* 
dem  Knfty  dw,nÜt  iraitafgmwBd  im  Mittelpmlet  «DgeiiMiii« 
«ritkcuder  blmnen  alcb  «naelxco  Icsnn,  sondern  in  einer  Ab- 
geechlosseBheh  (Qr  steh  beharrt  Diese  „Epigonen",  in  de- 
lirti  Irnmt'nn.irin  M-in  Tülfnt  lum  emlrn  Mal  .in  Aen  Roman 
hinsicbt,  ainii,  viellriclil  reibet  xviiltr  die  Absiebt  dw  Dicb- 
ter^,  ein  Vf-rsucli ,  sielt  dem  Publikum  in  nihem,  mit  eitii  tn 
Leiti-nsgcmiildt' ,  tlm  die  modernen  Interessen  wenn  uicbt  i/e- 
f;UiisUgt,  diirii  .'iiilnimmt,  a.  ans  dem  abstracten  u.  hochge- 
•chrobcnen  Wolkenlhron  der  Iromennann'schen  Mose  einmsl 
anf  den  ebenen  Boden  der  uns  zunlclist  umgebenden  mensch- 
lichen Interessrn  her.thstri::t.  In  srinr-n  liräbcro  Dichtuoeen 
konnte  man  oft  zweilelbalt  st-jn,  %vas  sich  dam  Fiaturell  des 
l>ichters  mehr  aufdringt,  d;i8  epische  oder  draUMlisdia  tAt- 
ment?  Jcdrnfalla  besitst  er  das  niUhiee  epische  Bthagen,  an 
«ina  ManwgfabtgUii  Rielitanaeii  in  aiiier  teiiiMMnen  a. 
doch -ipaiuiciidaa  Bmte  n  TerarlMiUB,  niid  m  dieser  Eisen- 


«ttd  Nachgeborenscfaaft  annUeben  pflegt  IhV  grofsc  Be- 
wegnulD»  Hekln  de*  Geistes,  mtehe  unsere  Vat-r  v  in  ü,. 
rea  Hittaa  aaa  Hlttdien  aas  osteroahaen,  b,,i  m  k  ,  ine 

Heilge  von  SchltMB  tOg.'rQhrt,    %vtlrhf  nun  3U|'  jD.ri  .^],rkt. 

tiscben  susliegen.  Ohne  aonderlicbe  Antii-r  n^ung  ▼enuii'  auch 
die  geringe  Fähigkeit  »vcHieslins  die  S  Juidcmünie" jeder 
Kaoat  und  Wissenschaft  zu  rrwirben.  Aber  e«  geht  mit  »• 
borgten  Ideen,  wie  mit  gfborgtrn  Gelde,  wer  mit  fremdem 
Gut«  leichtfertig  wiribarbaftet,  wird  immer  Irater"  etc.  Uiea 
sind  nn-ei^jibr  die  leitenden  Ideen,  aus  denen  Immenoann  m|. 
nen  lloman  combinirt  ikst,  anter  deren  bindender  a.  b«eaHa> 
der  AtmospbSre  sich  seine  slmmtlichen  Figuren  mehrrnlv 
mniger  in  eioem  Zustande  der  Halbheit  o.  Gdlbnihcte  be- 
wegen. Der  Uauptiield,  Hermann,  ist  ein  aabeiadnuetreader 
Jangling,  ohne  ZTweck  O.  Ziel,  ohne  Plan  a.  Eigi-ntbunilich^ 
keit,  mit  iraem  wohleeftUigen  Fimifs  geistreicher  Bildun". 
batar  dar  Ailsa  «.  Micbto  Taaiorgea  sep  kann.  Seim?  wecir' 
■cladcB  a.  alwateaeilldbfla  Lebensverhiltnisse,  von  denen  er 
oft  als  ein  onfreiwiliiger  Avcntfirier  mehr  getragen  wird  als 
dafs  er  sie  be^tinimU,  sind  nigleich  der  Faden ,  >n  diro  alk 
abzubatidtf-iil.  ri  TagesrichtUDgen  des  lumans  abs.-sponnrn 
werden,  uiiii  iti  dieser  leidpnd«>n  IJrdenlune  ist  «r  der  tieJd, 
obwohl  er  eigentlicli  die  UH>vesentlicb«te  P.rsoo  der  ranzen 
Dichtung  ist  üie«e  Kicbtunt^es,  die  alle  durch  lim  hiadoitk 
^eben,  geben  dem  Homan  eine  fast  encyklopMfadw  llaaDtc. 
ialtigkeit.  Kaum  ein  Stand,  ein  Verhlltnifs  unserer  Taae,  b 
Ueligion.  Kuosl,  politischer  V'p.rirmng,  Industrie,  Gcwei'  " 
b«n.  lloflehen,  KJrinslIdterexistens,  norddentadian 


achaft  ersebcint  der  vorliegende  Roaiso  vnrzai;*weise  bssirt, 
indem  es  seine  Iniention  ist,  alle  Aosstrahlan^s^en  der  Gc^en- 
rrart  in  jeder  Innern  und  äursi  rn  Li  In  ns!  <  lidiuni:  in  <  in.  D 
Br«nnsp!e^p|  sa  fangen.  Die»«:  rVormai-Aui^abe  des  Kornaus, 
in  der  er  die  moderne  Forta  des  seil-  u.  viilkerscbildemden 
Epos  wird,  ist  tmch  wcni^  tn  der  dratschen  Literatur  Tertre 
ten.      Iiiiiiif  niMiin  hier  in   einer  \  ieltilliukcil  von  \  er- 

liallnissrn  u.  C'onilicteo  gewissernjursen  einen  ionem  Gri>f»eii 
Oiesser  der  ganzen  heutigen  Uenscbhr-it  liefern;  alle  Menschen 
dieser  heutigen  Epoche  sind  ihm  Efn^otteit,  n.  er  bemüht 
•ich  planmSfsig,  sie  in  dieser  unseligen  i}rdiiis;theit  als  secon- 
dsire  Charaktere  darzustellen.  Es  lieitsl  <  I.  '2.15.  folgd  ): 
^Wir  kennen  niclit  liognen.  dafs  Ober  unsere  Hinpler  eine 

Sattkrlicba  Wcttepadie  Welngebrachen  ist.  UaglBcIca  haliao 
le  HeBMhea  la  ■Den  Zaiten  eenu|j  phabi;  mt  Floeh  daa 
gegen^vSrtigen  GeschleclitB  ist  aber,  steh  aadi  nhne  alles  be- 
sondere Leid  unselig  zu  fSblen.  Ein  Kdes  Wanken  und 
Sch\vanken,  ein  lJcherlI<  ln-.s  Sicli  -  •  rrutstrllin  n.  '/rr^trent- 
•eyn,  ein  Ilasrhen,  man  nicbt,  won.icb.'  »-ine  Kurrlit  vor 

Schrecknissen,  die  um  an  uribr-iiiilicber  sind,  als  .si<'  keine  G<-- 
•talt  haben  !  Es  ist,  ;ds  "b  dit-  ,11«-n5.'bheit ,  in  iliniu  SfiiilT 
lein  auf  tinein  iil)^-rt:'•^valtiL'^■n  Mtere  OMilii-ri;«  "  arleu,  in  <  in<-r 
marelischen  Seekrankheit  leide,  deren  Ende  k«uin  abitueiaeu 
itl,  —  Wir  sind,  um  in  Kiiiein  Worte  das  ganze  Elend  aus- 
Hwacliea»  Eptgonni,  oad  Iragca  an  dar  Last,  dia  jeder  Etli- 


leben,  das  nicht  in  diesem  Homan  ergriflen  tt.  verirrte«  wire 
ja  iclbM  die  Philologie  tritt  mit  in  den  Knw,  das  SrLuIleh- 
tvt'Ubtm  wird  behaglich  sbgeMhlMert,  and  Discassionen 
Bb«  gelahita  «od  po|Niltira  ErziebunL;  flechten  sir  h  ,  in 
Hennana  wird  tu  aDea  diesen  Kicbiungen  meistenibeik 
durch  Situationen  der  Liebe  bin-  und  bergefOhrt  Seine 
Liebe  ist  freilich  ebenso  »tbivankeiid  und  ohne  innere  Xoth- 
\veiidi>:kelt .  .-jls  Sein  Leben  susammenliangsb ü  urv  l  »erfahren. 
\Vollii;  der  Dichter  moderne  ßlaairtbeit  als  eine  naive  Er- 
scheinung hinsUllen,  »o  konnte  er  kein  besseres  Bild  zeich- 
nen .  als  diesen  Hermann.  Sein  unbestimmtes  Dringen  nwli 
einer  ■.er.  g.  llrn  TliÄii-Uit.  nach  einer  festgestellten  Exisleni, 
luijft  ihn  endlich  in  den  Hafen  der  Ehe,  u.  die  Verwaltoac 
eines  bedeutenden  Gnindbesities.  der  ihm  sorcfsUen,  fesaalt 
ibri  beimatblicb,  wie  es  das  bOcbaU  mwrhlirliii  Ziel  nnd 
Glück  irt,  an  die  Scholle  VVm  hat  der  IHehtar  iwn  mk" 
Irn  diesen  suügrfirenden  Taadcnsm  gewollt,  die  sich  /ulriit 
in  dem  g«w5hnlicbsiea  Resahal  betwigeo  mässen?  Er  iiat 
die  lab^tUedia  VancUaofenheit  a.  Vertchlesderang  des 
modernen  Lebens,  die  vertelirende  Regsamkeit,  fn  der  Alle» 
von  Allem  berOhrt  wird,  mit  darüber  t-  liin  i.  r  Objeclivitii 
skiiziren  wollen,  aber  er  vergafs.  dafs  u.>cJj  eine  Lusans 
der  Ideen  j;eben  muff,  die  nn  a.  für  sich  u.  geschicbtlich  «or- 
gebl.  u.  unabhängig  von  d^r  Liisfln^  der  Priratezistens  ist 
l);e  Hist  so  virl.r  ein;:  Inn  Ii i.  ijun-i-u,  das  GetAnimel  von 
.Meinungen.  Ansirliten  u.  Hestrebuugen,  hat  ein«  historiscbe 
D.isis.  die  «irr  Uir  bicr  f:rini  ignorirt  hat.  Er  liat  sie  Um 
aut  das  individuelle  Leben  bezosHO,  u.  darin  mit  srhetnbarem 
Hecht  als  ein  L'a<^l&ck  heutigen  Geschicchis  darzesteOt 
Dia  Dardif&ltnuig  ist  mii  kDaaUcnichcr  Jtaba  n.  ^ter  An 
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iClidtnc  d«r  numuEblticen  Grmcn  Rclnacen.    Aber  woss 
fid  Taknt  mitfwim,  w  d^HkMc^cit  von  Uater  m- 
MwhwD  ZuUidca  JarwidMn?  Hl  d«  Unwiriiwn  eine  Per* 


des  GctvUsea  zti  ertOuBi  wlN~idi»  die  Aofgabe 
liltherer  Prodaetioa  pweeca.    b  ficMV  DAitellang  aber 

srhr  nJi  ri  \vlr,  nn ü r  [it.'t  alles  TnUr«88i4  der  EiBicIpwtieeB, 
«idcli  [luf  mit  «^inem  unbefriedisUn  o.  Iceren  GefBhl  voa  dem 
batizec.  Wir  acbeiden  jogl«  idi  mii  der  l'<  Im  rzeagung,  daf« 
diese  Aniicbt  voa  dem  EpisMifnciiankter  der  beaügea  Jlensck- 

WsIumbIhmic  liA» 


IL  Thftolofl«. 

309B.  I.  DU  Lthre  von  der  Siindt  u.  vom  Toi«  in 
ihrer  Betitkmg  tu  tinondtr  und  zu  der  Au/erttehwtg 
Ckritti.  £xeg«ti«ch  -  dogmaüscb  entwickelt  Too  I^r.  OUo 
MriM*,  Prof.  der  bibl.  Pbiiol.  am  akad.  Gjmn.  za  Hambar^. 
Hwbnrg,  1836.  Perthei.  35  Bog.  gr.  8.  l|  Tblr.  —  IL 
mtuUtttmMtUekt  LeArt  «m  äbr  J^ndt  md  JSriäauig. 
ÜB  Vondk  w  CMtl,  Btmf.  KImthr.  Dr.  4.  Tb^  Pfiorrr 
In  Stetten  im  Rematbale.  Slattnrt,  Beck  n.  FrinkeL  1836. 
38f  Bo^.  gr.  6.  9J  Tbir  —  UmlMi«nde  nooo|npbieen  Über 
vricliti^i  u  intereaaant«  TI  ^  II  <  in«  r  Disciplin  eiaa  unter  allen 
Umstamlp  11  erfrealiche  Eidciicinongen,  gleichviel,  welchem  Ge- 
\\]ci  ririrr  W'is^cnjrhiirt  sie  angendren.  Sie  erwecken  onaere 
'j'tii'iliiAtinir.  ■Ili.it  iTfrin  (ie  nur  aur  Anregaag  weilerer  For- 
eciiani^pn  AiiUTh  t:''li!:n  !M>llteD,  obne  gerade  an  aich  klaaaiacbe« 
Wertfi  zo  babcD  oder  entschieden  fordernd  aaf  die  tiesammt- 
eatwickelun^  einer  Disciplin  zu  wirken.  Wenn  daher  aacli 
beide  vorateliende  Werke  ron  so  ansprachaloaer  Art  sind, 
dab  sie  auf  das  Pridicat  Ton  Angel,  oder  WendenuuLten  in 
im  fMtoebtciteaden  Ausbiltlan:;  der  Wiaaensehafi  Keioefi  An- 
■■ndk  BMcImii,  bo  beifsen  >-rir  aie  doch  willlcvnmi,  wegen 
mm  «ebt  wiaaeaacbaftUcbeu  Cbaraklera  in»  Eniatc«,  dem 
rit  ikm  Uraprang  verdaaken;  wegen  der  niclit  ccaebeMte* 
bUmmmb  DwcMnnebvg  einer  Reflw  «kr  whliligilMi  Oog- 
neo  imaeTec  GlaMbon,  wegen  der  bin  «.  wiedar  ioeh  tienen 
u.  fM^fiitiiijmlirhen  Faaaong  Bcleuchtang  nianchrr  diesen 
iregeustand  bernhrendeo  Einzelheiten.  Es  sind  beides  nicht 
Predokte  eines  tait  ^rofsen  Zü^r n  i  iit^vcrfendcn,  mit  kühnrtj 
Warf  acbaffendcn  Meisters,  abtr  is  nind  die  stillen  Früchu- 
ciaca  genau  ausluhrenden  Pinseln.  v<  ii-he  langaam  zur  [{f\(r. 
gelangen,  mehr  dem  Bcs^riiaaer  im  Einielnen  geaOg'n,  ab  dafa 
aie  durch  den  Tnlalcindnirk ,  den  Form  a.  Keanltat  er%vfck- 
tes,  begeisternd  hinrissen.  —  Nach  dieaem  Allgemeinen  möchte 
•ich  die  Einheit  u.  der  Unteraehied  ia  den  Charakteren  bei- 
der Werke  in  Ffllgendem  aasaprecben.  Eine  Gleichheit 
beider  besteht  aufser  dem  Gesagten  aocb  darin,  dafis  a!e  es 
gMchent  haben,  die  kieherachlagenden  bisherigen  philo- 
Untersachnngen  kritisch  sa  prflfen  o.  die  DeeriRe 
itlbilaaMUg  n  bcgrloideii,  am  Vorcw,  wcidicr, 
wie  e«  idiÄit,  bd  den  aemna  BiMlMMngm  bi  der  tlieol»g. 
Literatur  immer  mehr  ISbliche  Sitte  werden  will,  and  als  ein 
fOr  die  nScbste  Zukunft  erfreuliches  Auspiciam  begrBfst  wrr- 
i!>n  r'^iifs  Wenn  bei  solchem  Verfahren  dann  Metbui!'  uriil 
Kesiilul  verscbiedirner  Verff,  fiber  einerlei  Gegenstand  auch 
im  Einzelnen  auaeinander^ehen  s<illlrn ,  wie  es  bei  unst'reo 
beiden  Schriften  der  Fall  isl,  so  müssen  sie  doch  in  den  grn- 
Isea  Aas^angspunkten  u.  H.iupuvendenanLten,  durch  ein  yer- 
nÜDikigea  lienLen  im  Geiste  der  h.  Schrift  geieitet,  gleiche 
Resaltate  geben,  was  man  im  Atl^raeinen  hier  aocb  bestl- 
tigt  ßndet.  Unterscheidend  sn  ueidea  ist  etwa  Folgendes. 
Indem  beide  vo«  der  Schilderung  der  nrsprOnglicheo  Einheit 
des  Mentchllcben  mit  dem  G<^ttlicbeo  aoagehend,  die  Zersli^ 
nag  dieser  Einheit  darch  die  Sönde  a.  ihre  Folreii  beschrei- 
Wim  nietst  «an  der  WiwkrbcffrtcUaai  jcMr  Eiabelt  dardi 
die  BritouR  n  baaddo»     bllt  ddk  Rr.  l  aotMrlidi  bet 


dea  A,  T.  ut  UBtenadHHigm  fiber  Gen.  3  um  seine  Resnl 
tat«  aaeUMr  fa  dtn  AatptSditii  de*  N.  T.  wtedenafiodeo, 


wlbretid  Nr.  II.  ds«  altteataHtidkke  aar  raacb  berührend, 
aeia  HaapUagaHMdc  llddb  f«a  von  berela  dem  N.  T.  sa- 
wcadet.  Fotw  irt  iC.  L  Mhr  amCQbrlidi  bi  der  Ezeeeae, 
Nr.  II.  die  angtaMMM  Sldlfli  Bdir  dlfMMbl  baaeiid;  jeoea 
wcltUulUger  «ad  MtrMklcnd  fal  BiaRMa,  dtctM  ajatenati. 
scher  in  der  Sonderang  and  Aasrinanderbaltang  des  StofTs; 
daher  {«aea  auch  auf  andere  Arbeiten  rccarrirend,  mehr  pol»- 
Dilscb,  diesea  mehr  i;<'!L>:?f«<Sia(}t^  sich  entwtekelnd,  fenes  in 
der  liallang  der  l  nter.iui  hun-pn  mehr  verwickelt,  dieses 
mehr  klar  a.  darchaicbtig,  mit  einem  Worte  der  Furni  ii^ich 
bestimmter,  vullkommener.  Ein  specirllereg  Eingehen  dea 
Inhalt  ^Türde  zu  notb wendigen  niheren  Ueraerlun^ru  veran» 
laaico,  da  diese  aber  den  Raum  a.  die  Tendenz  dieser  Blittef 
ttbencbreitea  wfirden,  ao  raBssea  wir  aa  die  Werke  selbst 
verweisen  n,  es  mab  hter  geaOgea  dea  aUmMiiMa  Cbanktar 

'    if  d*  ab  m 


beider  Erscbeinangen  aapgsbea  and  aaf  i 

tenswerth  aufmerksam  gemacht  zu  haben. 

2099,  IVfUf  tht-nlogisehe  Zeitschrift;  heraasgee.  voa 
Dr.  y.  I.  I'lftz.  (  s.  I\r  t7t)6.)  1836.  Jles  Heft  enlh.  Leber 
den  UeligiüUB- Lrtiterricht.  VoD  L.  Chtmsni.  —  Urban  der 
Oesterreicher,  Bischof  von  Gurk,  and  aein  Freund  Dr.  Georg 
Eder.  (Fta.  L)  —  Zar  bibliachen  Wahrheit.  Ueber  Ranke'a 
PenUteucb.  Von  Prof.  Dr.  Scbeiner.  —  Rom's  Wobltbllis» 
keits  •  Anstalten.  Von  A.  Passj.  (Fts.)  —  Kircbenbistor.  No- 
tizen aus  Siebenb&rgen.  (Fts.)  —  Bemerkk.  Sher  (Bolzano  s) 
ReligionswisaenschaR:  von  J.  Haadarhat.  (Flc)  —  Staad  dw 
Bcncdictiaer-Abtd  KrenuaiOasttr.  Ree.  na  Pahridao'» 
Geacb.  des  Trident  Cwidla,  Reeer't  PredI{|cB  Bd*4.S.  aad 
Uaid'a  swd  Pcedij^.  —  VetadMedeoca. 

m.  Geschiebta; 

2 1 00.  DU  fFutphSltteken  Femgrrkhte  in  BezUhuag 
auf  Prmjsen^  aaa  den  Quellen  daigtttdlt  a.  darcb  Urkoa- 
dea  erllatert  von  Joh,  Foigt^  PfoC  a.  lliüetar  dea  Geb.  Ar- 


chivs etc.  KAaiffikank  <idir.  BMBtrt|er.  183b.  X  a.  SiO  8. 
gr.  8.  1^  Tblr.  —  ine  grabe  hicraeae.  vrricbe  dai  dgaa* 

Uiftmlich  denlaebe  Gerichtainatitat  der  heiligen  Feme,  bei  den 
Geschichtsforschern  in  neaester  Zeit  rege  gemacht  hat,  bewog 
lUii  Verf.  bereits  im  Jalin  das  Vernälinifä  der  NVesl- 

ph^liscben  Fetni^erichte  zum  deaLschen  Orden  n.  im  Ordens- 
staate Oberbaapt,  «oru  das  Ordens-Arrliiv  k'  lir  riirli( n  .SioIT 
enthielt,  einer  penauem  Forschung  zu  unlcr^'' (  r!<  n,  deren  we- 
senllicliste  Kesullate  in  einer  academiscben  (ji  It-H'-nheilsscbrifl 
aot.  d.  Titei:  Coinmeotatio  de  ordioia  etjuilam  ^eotoniconua 
certamine  cum  jndiciis  Westpbsliae  secretia  geato  niederge- 
legt worden.  ViclhltiM  Nachtrage  nadl  daescr  Schrift  brn-og 
den  Verf.  tu  dem  vorliegenden  Werke,  «dd^s  nicht  allein 
die  Resultate  jener  wieoer  aufgenommen,  sondern  auch  die 
dort  knrx  angedeatelro  Einzelheiten  in  sweckmilsiger  Ans- 
fiUididikdt  bahaaddl.  2b«lelch  Übt  der  Vedl  dereb  Hm- 
stdlaac  TOB  vfdca  ceacrdsa  FlIW  dae  bisher  tter  die  d* 
eentlicbe  Natar  der  Feaigoiebte  Enniltcite  lebendiger  vor  die 
Aageo  treten.  Dasselbe  Ist  twar  achon  von  Tbieneb  Ia  der 
..Vervemong  des  ITeno^s  Heinrich  des  Heichen  von  Baiern 
durch  die  beimliehe  Acht  in  Wealpbnien"  eeschehen,  worin 
die  Gescbichte  eines  Tollatiindi£ru  F' i[i|iiii;.< -i^s«  s  truiz''thri!t 
worden  Darneben  blieb  e«  it«!.      \\  üiisclit:ns>wrr ]i  mr 

vnllLoinnienern  Kenntnifs  n.  ri  l  tiL^ii  L>i  iirlheilung  ii<  s  F<'rp)- 
eerichtsweseiis ,  dafs  von  der  Speiialgeschirhti;  irgend  eines 
Landes  such  die  Wecfaselverbtltnisse  u.  grsenseitigen  Berfth- 
rungen  ttvischen  den  Richtern  der  rothen  Erde  n.  den  ober» 
sten  Gericlita-  oder  Verwahangsb^^Srden  dieses  Landes  in 
einem  Geaaniratbilde  dargestellt  würden.  Diesen  Wansch  er» 
mit  der  Verf ,  indem  er  »ut  einer  grofsen  Zahl  von  Femg;e- 


laaa  eine  Auslese  raittbeilt,  die  zugidck  cia 
Bild  vea  dea  PCiMa.  Bcdrtnguneen  u.  Beltstigungea  talwer- 
Ten,  welche  aus  cien  Sebnaken  der  Frcistültle  für  Preuben  a. 
den  deiUscbea  Orden  bcrvoifii^gea.  Dse  Wedc  ist  akX,  rielea 
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■rinnaiirlMii  BOwfn  «mArä,  wlir  mrttribllmi  «.'iri»  far 
bekannten  Grflndllcbbeit  de*  Verf.  gracbrUbrn. 

2101.  Ree  Too  Böhmer  a.  Climel  Rr^esta,  ron  Ilogn 
o.  C,  in:  Beiiklb.  Jahrb.  d.  LiL  1S36.  Aiiril;  von  CollclU 
Silori*  dri  rcam«  di  ISapoli  T.  IL,  von  SehlownT,  Ebtnd. 
Hai;  von  TOrl'a  geKlfi'-alL  Fonckoagen  4a  Heft,  von  Asch- 
baeh.  Ebead.  Ja«.  -  Rm.  ytm  CmS  Hemin  «f  M  Bo- 

IV.  Philologie. 

3103.  SeAcJio  in  Homeri  lli.it/rm  ex  cod.  bihl.  Piull 
Acad.  Lip*.  Doac  priroara  inteera  rdid.  ac  n-ri-ns  Lndotlr. 
Baehmann.  Faadc  II.  Lipa.,  Knliniann.  1S30.  Uoi;.  llt  — 33. 
pr.  S.  IJ-  Thlr.  —  EnihSlt  die  Scbolirn  zu  Avn  HItapsodipn 
4  bia  V.  Der  Dmck  teichnrt  aich  irie  frührr  dorcb  Srhön- 
heit  0,  Correclheit  aaa.  Wir  aebvn  mit  Verlangen  drr  Fort 
aetxune;,  beaonders  dem  critiacben  Commentir  cni>;<>gen,  von 
■vrelehnn  wir  ptwas  gani  VortQzlichea  za  erwarten  berrch- 
et  ■ind.  JUt  dem  nichaicn  Hefte  wicd  in  cnta  Band 


2103.  norapoUlnU  IViloi  Hierogh  phUa.  Ed.,  diver 
■orom  co<1d.  recenler  coUatoraro,  prlorunuju«  rditionum  vari.ts 
It-ctiunr»  et  versioncm  lalinam  siiluiin \it ,  .innnt.itiuDmi ,  il<  in 
birrogljpbiconim  ünarioM  et  indictü  iiJiecit  L)r.  Ltrmant. 
Ainatelud.,  1835.  Haller  et  aoc.  40  Bog.  ßr.  8.  4]  Tbir.  — 
Die  criüiche  n.  exegetische  Behandiang  dieser  seit  de  Fan%v 

Ke(|uier  nicht  im  Ganten  bearbeiteten  Schrift  war  fBr  an- 
MIC  Zeit,  ta  dar  di«  Dealong  der  aegjrptischen  llierogl^phrn 
M  viellSuh  fMMiiJtt  n.  iieaprochcn  witraea  ist,  nnatreiti<;  ein 
wakrliaft  wiMMthaftlidM»  BadtriUCk  Der  Verf.  bat  dem- 
•dbcB  zmr  »tcht  ToUkomnen  aacli  atleii  ScHoi  hin  genagt; 
indefs  ist  *«>ine  Leiatong  dorh  i  ine  sehr  acfalongflwertne ,  in- 
anfem  nicht  allein  der  Ti-xl  unter  Denatxnng  der  l>Fdeaten- 
d.  rn  frühem  Aosgaben  nnd  dreier  von  kcinfin  der  bifh'-rigrn 
Hrrausg.  Tölii;;  benatztm  ll»n<l«chriftf n  eine  in  vieler  Beiie- 
bnns  luverlissis;!  ri'  und  rii-hti;;pr('  Gestaltung  ^rwonnen  hat, 
anndern  aoch  die  Erklürung  Av^  Textes  u.  die  Lriirttrun;:  der 
Uierogl^rphcn  dorcb  genaue  u  aorgfSItigr  Benutxan^.:  di  r  i^Urm 
0.  nenern  Leistungen  im  Gebiet  der  aenrptischen  Allerlhanis- 
Inuide  wesentlich  gefördert  ist.  Die  Methode  dea  Hrrautg. 
Tenpricht  reckt  gat  ra  werden,  indem  er  mit  g^ndiirbtr 
GdeDrMaikcit  einen  regen  und  unbefangenen  Forschungstrieb 
vciklndct:  gMeawIrtic  erscheint  sie  noch  nicht  su  gehöriger 
Sidiefkeit  imf  FrstkeTt  ansgebildst,  daher  auch  die  Ton  dem 
HefsoK.  gewonnenen  RcsiuUte  moA  oft  der  Bertimmlhrit, 
KhriwS  n.  Gediegenheit  cfBsngcIn,  welche  dieselben  basilien 
■iBssen,  wenn  sie  als  rda  wiasenscbafiUche  Geltung  haben  sollen. 

2104.  Taeiti  Germania.  Edidit  et  qnae  ad  rea  Germ.i- 
oonnn  pertinere  videntar  e  reliqno  Tacitino  opere  excrrpsit 
Joe,  Grimm.  Gotting.  1635.  Distericb.  8*  Bog.  gr.  8.  J  TbIr.  — 
Der  Btraoeg.  sagt  p.  3.:  wlihil  exqniaiti  ant  leconditi  ex- 
«Mcta«  «b  edilkM  a  vni  fraekmmbt  fum  liee  kleme 
«•  Tieiti  GcroMda  halMn,  fesdnsta.  td  «ateni  potMninm 
conailii  secntaa  aom ,  nt,  qood  a  nemine  factum  esae  video, 
locos  ex  annalibna,  bistoriis,  vita  denique  Agricolae,  quibus  res 
Bostrae  illnstrantar,  omnea  ac  singulos  Germaniae  ailiicerem." 
Der  Text  bietet  wenig  Abweichungen  von  den  neusten  Aus- 
eaben:  Anmeikangen  h,it  ilir  Ileninag.  nur  in  sehr  geringer 
Zahl  beigeHigt.  Sie  aind  Air  ganze  Ausgabe  nhne  beson- 
dem  Werth,  tlt  nn  wir  sehen  inclii  ab,  %\oxa  düs  Einxi;:e,  >va» 
•ie  Tor  andern  vorana  bat ,  die  Sammlung  aller  auf  üeutach- 

besfiglichen  Stellen  des  TadtBS  sonderlich  dienen  solle, 
sl  die  JBsistea  eist  vcnnAgn  ihm  ZnMmmnihemM  Tcr- 


2105.  Ree.  Ton  archlolerfldb'antjqnar.  Sehrifien  Ton 
Scnadibko,  Falbe,  Lereivir,  Tdkea  etc^  too  Cfoncr,  in: 


naUh.  JaU.  &  Lk.  1836.  April;  vw  WaitanHMi's  i  

der  Bcrcdeaakeit  9r  Bd.  n.  Fallmerayer.  die  Eatatehong  der 
heut  Griechen,  Ton  Ch.  Bl^r,  Ebend.  Mai;  Ton  David  Re- 
cherchea  »nr  .lopiter  u.  niliin's  mTtboI.  Gallerie,  von  Cb.  Bäbr, 
Ebend.  Joni;  von  Cicermiis  oratio  pro  rege  Dejolaro ,  ed. 
SiiKljn,  von  .M  iser.  EbenJ.  —  llec.  von  l  Irici'a  Geach.  der 
bellen.  Dichlltuaat,  Bd.  1.  9.,  in:  Blüttcr  L  lit.  L'nterh.  1836l 
Nr.  909— m. 

2106.  Theorie  det  Coneurt-Proeenet  narh  eem^mm 
Rechte  von  Dr.  Uieronymut  Bo^er,  k.  baier.  Hofrath  n.  «, 
ö.  Prof.  der  Recht«  a.  d.  Unirersitlt  ta  Hänchen.  Hfinchca, 
18J6.  Weher.  15  Bog.  |r.  &  \\  Thir.  —  Dar  Veil  hat 
seiaen  GejeattaBde  kdae  mm  Seita  abtagewmaea  cewabti 
die  BcfcoMlns  ^  dBKkans  die  gewUhalicb«,  caoMndMsebe 
Ezposhioa  den  Detaila,  an  welcher  Moch  die  Klarheit  der 
DarsteUnag  sa  loben  ist.  Aber  eine  Theorie  dea  Concnrs- 
Processes  ist  nicht  gegeben.  Nor  aaf  xwei  Wegen  läfat  aich 
die  Theoiii-,  A.  Ii  dir  irenetiBrlie  EiiUrickelung,  einer  po- 
sitiven \Vis«^niirh;ilt  Lii  priindeii,  dorcb  die  Erkenntnifa  u.  Dar- 
ittlluns;  enlwed.  r  di  r  li n faeren  Genesis,  der  ecarhichtJichen, 
IcT  der  inneren  Ginesis,  der  Geneais  des  Bei;rilTes :  welche 
Wege  freilich  nur  vereint  die  \Vissrnachaft  bilden,  aber  dock 
auch  schon  jeder  allein,  da  an  aich  der  andere  in  ihm  ent. 
halten,  aar  Wiaaenachaft  ffthrcn.  Wie  der  Verf.  abw 
Ober  die  principielle  Methode  ccsinnt  ist,  mag  daraas  craehea 
xvenlen,  dafis  crst^gegen  die  Mitte  der  Abhandlung,  nachdem 
'     "     ~     "     '  '    rechtlichen  Fol» 

anf  dea> 
bandelt 
Iger  ge* 

aprochcB,  aber  ohne  weiteres  (§.  29.)  „das  BeroGhen,  einen 
einfachen  O.  bekannten  Geaichtapunkt  Hlr  daa  Rechtaverblilaifs 
dieaer  Gesammtlieit  xu  finden"  als  ein  liilis  lurlickgewieaen, 
und  (§.  JU  )  „um  die  Sache  nüber  in  Ijrstiiiiiiien '  in  das  De- 
tail der  Eracheinungen  jenes  ^'erhäUnisses  gi  nürlilet  wird.  — 
So  fehlt  denn  dem  Verf.  durrhäus  ein  allgemeines,  leitendes 
Princip,  a.  es  ist  xa  viTwundtri).  dafs  bei  seinem  in  Ernun- 
gelong  eines  Principea  nur  möglichen  Aipimentiren  ans  daa 
nSchsten,  oflenaichtlichen  GrBnden  er  nicht  öfterer,  ala  es  der 
Fall  ist,  ta  nnricbtigen  Anuchten  gef&hrt  ist  —  Auch  dar 
anderen,  der  hiatoriacben  Methode,  ist  der  Verf.  nicht  gefa||^ 
Er  giebt  twar  eine  kurze  Geschichte  dea  rSmischea  Coacni» 
Processes,  aber*  auf  den  Abrils  der  Procedor  aaeli  itabd^ 
Jaüiaianiacheni  Badila  IsUt  amrnUelber  (f.  1&)  dBa  aHerlo- 
riadbe  Angabe  dar  AbwaicEnam  dea  k«Mg«B  CoMan-Ysiw 
fahrcns,  tob  deaca  alsdana  (1.  19.)  gesagt  wird,  „dafa  dia 
Zeit  ihrer  Entsteknnr  eich  nicht  genau  bestiBmen  lasse.  — 
lind  dafs  nur  so  viel  gcwifs  sey;  d.ifs  die  wesentlirhin  f.nz/t 
de«  ietzijen  Conc ursprozessts  schon  zu  Ende  des  lOUn  Jshr- 
hiimltTts  in  iiülireren  deutschen  Lindern  bekannt  und  in 
l  ebuns:  gruesi  n  Seyen."  —  Damit  ist  dann  die  geschichtliche 
Darslellunz  beendigt,  u.  e.s  \<\rA  zur  Exposition  des  Detaila 
(§.  Ig.)  i'ürti:e^.ini;eii.  iiline  dafs  nur  irgend  ange|eben  wor- 
den, aus  welchen  (^tui  llcn  —  iiitlit  einmal  ob  und  in  wie  weit 
aus  den  Reichs -Gesetzen  daaaelbe,  ao  weit  es  nicht  aaa 
dem  riVmischen  Recht  rnlaliadra)  bertnleiten  sej.  Hier  abw 
ist  gerade  der  Punkt,  wo  Ton  dem  hiatoriachaa  Wm  aai^ 

in  Neues  u.  ein  Bedeatcndra  f&r  den  Concaro-Pnnfi  hitta 
ceschehen  kSman.  Ba  wka  oeailick  t'iMj/nmx^  dab 
der  geoMina  daalaehe  C«near»>Pracr6  la  dfrltat  —  im  Ii 
gans  «aderer  Welae  nnd  hsheian  Maebe  sb  m  mb  den  er* 
denllichea  Plroeeb  behMptet  werden  kann  —  sdaein  Wesen 
nach  daa  ist ,  waa  ein  neuerer  Schriftsteller  zu  weit  gebend 
von  deui  deutschen  Recht  fiberhaont  aas|esprochen  hat:  ein 
Juristen- Uec  Ii  t.  eine  Bildung  der  Juristen  durch  —  unbe- 

iangeae  oder  aoch  beiTobt«  ~»  Umbildoag  a.  Verbildong  des 
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lOmiiebra  ßediU  narb  iem  BcdlffidlMB  der  Praxi«,  nicdcr- 
mUkI  n  dm  Scbriflco  der  Pnktikor  «i^  iu  den  Particdar> 
KttUffB  d«a  l6tfB  «.  t7tcn  JahthaiJerl«.  Dadureb  wir«  denn 
tarn»  dAtn  butorMclM  Baate.  «in«  QJmIU  dar  Dantellang 
fl.  «ia  Kritcriam  fllr  die  B«nräbritmig  aer  «btfcicbadcn  ^n* 
lichtalt  ao  weit  «!•■  rrin  Positives  hetrefTen,  gevronnen  veor- 
den.  —  Dies«  QufUi!  ist  .'>acii  rbm  srt  vrcnis  •!«  aie  ala 
Quelle  nachgewieaen  und  entnickill  ist,  von  am  Vrrf.  bei 
aeincr  Darslt'llang  brnuttt  «oriirii.  ISur  splli-n  wird  anf  ilie 
An»i<  l't^'ii  ''-'  f  ällcrt-ri  PrakllLtT,  norli  seltener  auf  liie  {jrunii- 
tittc  der  i^artituiar  lii-clitp  iurür.l^i':;;irij;i  n ;  in  der  Uepi  l  sind 
die  neuesten  I'niiefs  -  Compendim  u.  llaiiiiliiirliiT  «iir  Gewiili- 
.tn  dea  Vortrages.  So  aiula  man  denn  auch  diraea  Werls  bür- 
vavgegangcn  belracblen  ana  der  nnse'ligrn  Ricbtane  dir  ncoe- 
ten  Literatur,  iMatlndIg  in  anderer  Fitmi  d4ts  Voriianilene  an 
Juciren,  die  aich  —  aber  nirbl  mit  demselbt^en  Kfclite  — 


reprodo 
wie  die 


le  die  Katar  damit  begnO^t,  bei  der  uoendtirlun  Wieder- 
IlohiM  der  Art  doch  ein  durcb  seine  Eimdbeilcn  au  »ich  von 
im  V«rliaBdca«m  Vcftehiedcac«  htmrpbradit  m  JubuR.  — 
Baito  deh  d«r  Verf.  «itoehfiefMa  ttt^,  an  Wt«lb  dfonca 
neuen  Coropmdium,  die  wichtigsten  SlreUfcagen  in  der  Con- 
•  Proceia- Lehre  ausftlhrlicb  tu  crAftem,  ao  wlre  bei  der 


«nertcannten  Tüchtigkeit  deaaelbcn  und  hei  siin-n.  lu  li  in 
dieser  Schrill  tii  Lundnlen  nrakliachen  Tacte  zu  i  r>.^  arten  jje- 
wesen,  d  I  s  in  L;r:  Fmt  Tneil  jener  Conlrorersen  für  immer 
«bEelkaa  %vitrden  t%äre;  *a  wlra«  der  Wiaaenacbaft  ein  wirk 


6. 

9t07.  Ree.  Ton  Cod.  Gregnriani  et  Hemneeatani  frag- 
menta  ed.  Uaenel ,  ^nn  Z.icb«ril,  iut  Heidclb.  Janrb.  d.  Lit. 
1SJ6    April:  von  U/.uter  ruiirs  d*  ptOCedu«  dfÜt  ftüDpiae, 

von  Mitteruijiitr,  LbtiaiL  Juni. 

VIL  Naturwiisensehaften. 

SMB.  Elnhitung  in  dU  UdMatt*  Chmtie  für  Je- 
Jennoan  von  Dr.  KF.  Rungg.  Hit  tSO  In  Tasl  b«GnJ- 
Ücben  Tafeln,  worauf  die  cbenuacben  Verbindas^  nl  natura 

Jarpeslellt  sind.  Berlin,  1S36.  Sander.  37  Bor.  gr.  8.  4{  Tblr. 
—  Uer  Verf.  meint,  es  Gnde  gegenwSrtig  ein  Drang  nach  che- 
miscliem  \Vis8en  Statt,  dir  unendliche  Reichthnm  an  Tbat- 
aachcR,  die  Fülle  von  chemisrhen  Erscheinungen  u.  Erfahrnn« 
gen  aber  vrw.rre  dm  Unein^<->v '  iliu  il  um  i  M:hrecke  ihn  ab, 
te  müsse  ibni  ein  kundi;er  FOlirt-r  eat^ej^en  kommen,  u.  ihn 
Ton  Stufe  zn  Stufe  Ir-ilen.  »Udjnn  werde  aeine  \er\virrui)g 
Klarheit,  u.  der  bchrecls  Lctwrra&chuug  u.  Frcttde.  Aia  «inen 
•olclien  Ffihrer  betrachtet  der  Verf.  daa  Torliegende  Werk ;  «a 
ktOtr  Jedermann,  d.  b.  ca  fordert  von  dem  Lüaer  nichta  weiter 
ab  güliBden  Menacbenvemtand  u.  guten  W'illen.  Wir  glanb«n, 
^■b  es  dem  Verf.  beaser  gelangen  iat,  die  Aufpbe  tu  iSaen, 
H»  er  aich  gectellt  bat,  afa  allen  Andern  vor  ihm.  Di«  a.  g. 
popollrai  Bieber  aind  gewSknlieh  «dileciite  BlIdNr,  «iu  an- 
4mb  dadiiidi  allgenuia  T«iUndlie1i  tu.  weidmi,  dab  «ie- 
lea  fortbaaen,  ao  knra  aind  ala  möglich,  und  allenfalls  einige 
Anwendungen  auf  daa  tiglicbe  Leben  hinattfQgcn.  Wir  glau 
ken  aber,  djfs  Aveder  die  K&rse  noch  die  AnM'ei>dun|:en  ein 
Wwk  zn  einem  populSren  machen,  sindem  dafs  es  Lei  jeder 

Daratellung,  ganz  vi:r;u_-li''!i  ^^Imt  Ijci  cimr  jMjiuIUn'U,  darauf 
ankomme,  dem  Leser  stfts  den  uosinsen  Leljerblick  zu  t' 
wühren.    IS'ir^ends  niörbte  diefs  scbwierii;er  seyn  als  in  ai 
Chemie,  wo  ««  so  wenig«  aligemein  doreiieebcnil«  Tbataachcn 
^ebt,  die  einen  UeberoUck  über  die  grolse  Anulil  von  ein 
Ifhian  Fakten  geatatten.   Ea  mute  daher  hier  durch  ce}ii'>riü'' 
XaMMlMnatelkinK  n.  dorch  Hinweiaune  auf  ihnliche  Et^  I  <  i 
nuncen  Baebgebniren  werden.   So  Tiel  MOhe  aich  aber  der 
Verf.  in  dieser  BeaiebuJ^  gegeben,  ao  glauben  wir.  dafs  es 
im  im  Mnlw  imGmm&mif  Ikgt.  dab  gewib  um  Vinin 
tlum  «»regan  gatan  Willea  Muu  wndm,  «n  Mit  ümmt  Fn- 
aer  allein  in  die  Wisannschafl  einiadrinjgen,  indefa  neben  einem 
aodera  i  übrcc,  Banwnlück  ciocn  dwcB  Vcrmdw  Pripatato 


erllulertra  VailM»  1*  du  Wwir  «Mf  dk  Webe  aa  «mpfaiiUa 
Da«  Sebcn  VM  VanvelM  «.  PMpaartan  «i&ehto  Ibadiaapt 
für  da«  StodiMi  dar  Chnna  kattu  n  «atMiraB  taja,  «»•• 
nigiina  wird  m  tM»  da«  M««tr«dt  Erlclcliiimnc 
wlhrni.  Ana  dtnem  GealehtapoiAta  betrachten  wir  aaen  die 
in  dem  Text  befindlichen  Tafeln,  ai:f  denen  die  chemischen 
Verbindungen  in  nslura  dargeatelll  sind;  aie  sollen  wohl  nicht 
dli  I  riuK-nIc  u.  Präparate  entbehrlich  machen,  sondern  sie 
solUii  i.ur  beim  Uepeliren  die  PrUp^nln  5n  so  weil  wieder 
vrr^e!;(  n*> ;irlij;i-n,  als  diefs  diircb  h  irsh  l  un^  auf  einem  Blatte 
zu  erreichen  mSglicb  ist,  u.  inanfeni  werden  ai«  (ewifa  iedcao» 
der  da»  Bad»  bmalsti  Mtr  willkaMwa  acya. 

3109.  fn  rasa.  Spradie  bt  eine  PMeiabai|cr  Flora  rtm 

K.  Leicin  erschienen. 

2110.  Archiv  für  yaturgrschifhltt  Ton  ff  lr^matm, 
(».  Nr.  2036.)  lS3ö.  5a  lieft  rntb.  1.  Die  seelinillsLlu  »  Plaa> 
ronectcs-Arten;  Tom  Dr.  Gatlaeb«. —  2.  Beobacblt.  ea^l.  Na» 
turforscher  fib.  die  Aftenkominae  (Cbelibff).  —  3,  Dbtoam 
globiiMiraiii  Rad.  AoaUbilid  beadiricbcn  *aa  H.  Barmabtar. 
—  4.  Mittheilonven  Gh.  die  Rrhhrunsl.  Von  Wiegmann.  — ■ 
.'i.  Einige  Bemerkk.  Gb.  das  Cliinebilla,  Von  Dema.  —  6.  Ent- 
deckung ni.'iniilicher  Geachlerblstheile  bei  den  Actinien,  mit* 
petheiU  vnn  K.  Wagner.  —  7.  Leb.  daa  üelTnen  u.  Schlicfsen 
der  lir.irbiopnden.  Von  QuenstedL  —  8.  Ueb.  die  Enkriniten 
di-s  i^Insi-lielkalkes,  Von  Denis.  —  f>.  IVb.  die  Eni" ictelunj; 
<lrs  l'lljiizitiries  in  s.  frülicren  Zu\liiiideri  u.  Ob.  die  inli  i^ig 
der  liilute  deraelben.  Von  J.  Fritacbe.  —  lU.  Ueb.  den  Slem- 
snia  (Kliciutt  aabatnaa  Tan  W.  H.  de  Viicee.  —  IL  U«h. 
Ik-lemnilea. 

211t.  The  London  and  Edinhursh  phHo.tophicol  Mo' 
^aiine  and  Journal  of  Science.  ( s.  Nr.  l^S.'.)  ISJb.  Juni 
u.  Snpplement  enlh.    On  the  Matlieni-itir;il  Form  of  tbe  Gn- 


»es. 


tbir  l'endcnt.  By  J.  D.  Fori 
eal  Kesearcbea  in  Electricit^ 


dcatai  tlM9  Fnnctioa  bdag  aappaasd  OAt  t»  hecoi 
hetwecR tke Umila oai»d«ef>and»Hdj«r  «fi|». 
Pr.iit.  —  On  a  mpnoacd  oew  Saipbate  aad  Oam 


F.xperiiiiental  and  Phvsi- 
[llagnelism.  ßv  W.  Kit- 
chie.  —  On  a  New  Fonnnia  fi»r  solving  the  Problem  of  Id» 
terpolation  in  a  Manner  applicable  to  Phjaical  loTestigationa. 
By  N.  Caochy.  —  On  llie  Colonra  of  Natural  Bodiea.  Bt 
D.  Urewater.  —  On  the  Propoaitioo  that  a  Function  ana 
\b  can  be  deTeloned  in  o/i/y  onc  Seriea  of  Laplace*a  CocfR> 
■   "     •    ■  ■  •  ehaaila 

.  BiXR 
BipBate  aa«  Oame  «r  Ante* 
monv.  By  M.  Faraday.  —  Table  of  obaerrad  Tencatrial  R*' 
fractiona.  By  J.  Nixon.  —  Clt;ir;ictt'rs  of  aomc  undescribed 
Speciea  of  Araneidae.  By  J.  Blackwall.  —  Of  the  Condi- 
tion»  of  Germination,  in  reply  to  M.  De-Can  l  '  I'  By  P. 
Keitb.  —  Eiperimentn  on  the  Action  of  Aniraonia  on  lli« 
Chloridea  and  Oxides  uf  .llerrury,  and  on  the  Compoaitioa 
of  White   Precipilate.  15y  R.  Kane.  —  Resesrches  In  tb« 

I  ndul;itiiry  Theory  of  Li^bt,  —  in  continoation  of  fonner  Pa- 
pers.  iiy  J.  ToTey.  —  On  the  fonner  Extent  of  the  Peraiaa 
unlf,  and  on  tbc  Non-identity  of  Babylon  and  Babel;  in  Re- 
ply to  Mr.  Carter.  By  C.  T.  Beke.  (F.  f.)  —  Os  tbe  Tbeory 
of  Vanishins  Fractiona.  By  J.  R.  Yoang.  —  Oa  tbe  Biatory 
of  tbe  Condensation  of  tbe  Gasea,  in  rejply  to  Dr.  Darj,  in» 
irodaced  hy  aome  Reniarba  on  that  of  Eiectrnmagnetic  notn- 
tioa.  Bgr  iL  Fandaj.  —  On  the  Ciag  «f  SaSslk.  and  <>r  th« 
Falbelea  eennceted  Trith  tke  Hettad  aow  aaaall^  einnloyed 
for  ascertaioing  the  rel^re  Age  of  Tertiär^  DepoaiU.  OT  Ed. 
Charkawocth.  (F.  f.)  —  Theorem  respectiog  atgebraic  blimi» 

II  <i)  ri,  connected  wilb  the  qaeation  i>r  tlie  possibilitT  of  re> 
«nU  iHg  in  finite  Tema  the  general  Equatiooa  of  the  fifth 
De^re«.  By  W.  R.  HanUtaa.  —  PkvoeäBi«a  af  1 1  iiid  8^ 
cietica. 

Vm.  FhjriMAgle  nd  Madida. 

3il3.  Bit  Controvtrte  über  dU  Titrvem  de»  Tfaheh- 
strtmgü.  und  miatr  Gi/i^fttt  «tsar  aor|ßdtj(«a  Prüfeag 
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tcfmrCni  vtm  J.  A.  C.  SekoU,  der  Helllcand«  Dr.  ■.  pract 

Arzt  za  Friiiilfurt  '^I.  illit  fünf  erüratenÜleiU  illaminirtcn 
and  swi  Ltiirirstalrlti  neL»t  dnn  BildniMe  Friedrich  Tiede- 
iii»nns.  Frsnkl.  a.  .M.,  F.  W  il): i.ir»  IS36.  XVIII.  u.  Vll  S. 
gr.  4.  4)  Tlilr.  —  ej-n  mi  tr,  »eit  ilfn  l'atera.  von  Dürr 
II.  Kiecke  nneeacktet  <l>'r  \\  nii  rspriu-li.'  O.si.imUrs  des  Vaters 
Ung(t  för  «rledi*t  angoebcni*,  d»nn  durch  die  ent^rgeogctetsieo 
Kc^eultate  Uum«*a  n.  Bauer'«  auPt  Nene  anders  entacliiedene 
ütreitfnge,  wird  hier  einer  crBodlichen  historisclirn,  anato- 
nbdbeSt  phvatologiaeheo  und  Icritiacbrn  Erörtcmn^  onterw«r* 
fen,  aM  wcKbtr  «eli  erjtii-bt,  dab  zarte  iScrvenftdea  nm  den 
Abdwuiiulflieil  dar  Habelrene  an«  dem  Unken  Lebergeflechte 
ciila|iftoMB,  «mran  aich  einer  bia  in  dco  Kabelrii^  rerfolgen 
Übt;  aowra  miX  dbIctMM  Unprange  mn  TmSaea  Gange  tre- 
ten, ein  2wdc  M  LMfCunagennervea  «b«iUla  daliia  ab- 
gebt, dab  die  Ffaren  der  tiabelarterien  beim  BtonL  Indlvli. 
ana  dem  ]Qa«l(!ariii^cn>-c)ile.  L>-!iii  welbllchrn  aas  dem  plex. 
nterin.  lateralis  cnUprint^tn  and  sich  dutrli  di-n  NabeIHng  in 
dcD  Strang  T(-rrol<;pn  laNscn  u.  d.ifs  wahrachrinlirh  der  gante 
riabclstrang  bia  in  di«  FUccBta  mit  organiacben  Nerven  Ter» 
•rbco  Mi.  —  Die  taftm  AiwIittMg  dMMt  WtrikM  iü  |incfat- 
fall  ta  BewuB. 

f  113.  Leiifadm  der  BniNndungsh/ntt.  BtuAlSUt 
nach  den  Vorli'sungpn  dp»  Dr.  Itehir,  Kriiii;;!.  IlannSrerscIien 
Ober*I)ledicinalral}is  und  I{i)l':ircnurhrur!<,  Braunschweig,  Hor- 
neyer.  ISIS.  11)  Ho-,  gr.  8.  \  Thlr.  —  Drr  Zwrck,  weichen 
der  uns  unbekannte  Bfarbciler  ditirs  I#ilfadeus  bei  der  Her- 
•oagabe  drssclin 'I  \\a\\>\  \\„v  ..ilii.-  Am-j  Mmi  und  Lchrea  Hei- 
re'ü  5n  einer  gcurclnflen  iicliietolgt"  »ilfii  seinen  einalisieo 
Schülern  durch  den  Drurk  «iedprTU^fbi'n ,  und  »ie  lurh  de- 
nen vurzulo^iTi,  die  ttieht  ihnt  litidan:;  zu  («eburtaliiiUera  di-m 
Vere\>i'^t<fn  zu  danken  haben."  —  Das  Buch  terfiillt  in  einen 
tbewrelischeu  n.  praktischen  Theil;  der  Inhalt  des  letzteren 
hat  nns  besondere  zugesagt,  weniger  dnrcfa  Neolieit  von  An- 
siebten,  ala  durch  wahre  und  klare  Darlegnng  der  Deobach- 
tangen  and  Er&hmngen,  die  Heine  in  seinem  ansgedehoten 
WifJwMrindM  la  auwhai  Gdmdicik  hatte.  Dicae  Sdhrifi 
yt  eapieUenlwaftli  •.  «MienUlfli  IQr  diejcnisen,  mkbe  Ihre 
nlHirlsbQlfliehe  Lanfbabn  besinnen;  sie  finden  darin  in  ee- 
arln^tcr  Kürze  nicht  allein  eine  vollständige  Ucbrraicht  der 
jjraltisrben  Gt-hnrisbriHf,  sondern  lu  gleicher  Zeit  eine  Men^c 
praklisclier  Kegeia  und  Winke,  die  bei  beginnender  Äaaübung 
«■r  Kunst  gar  sehr  zu  SuUca  koauneik 

3U4.  Arehh  fSr  JtuOtmh  etc.,  vaa  /.  MUtr.  (riabe 
ITr.  aWl^  1835.        R.  «nlli.  Vergleich.  AitttOBia  des  €e. 

Uma  der  Gritenfisrhe.  Von  Dr.  C.  lU.  Gutische.  (Schluls.)  — 
Baftrlge  zur  genauem  Kenntnifs  der  Geachlechlsoqjane  und 
Functionen  einiger  GastcropoHen.  Von  C.  G.  Cnrus.  —  Ile- 
•nltat«  von  l.'ntersachungen  Ober  den  iiincrn  B.iu  von  Li-iia*. 
Von  Dr.  H.  iHiTti  ti».  —  Rrobjchtun^  einer  Kittblistel ,  die 
Ton  einem  D.innaiiijJinge  cnlAljniien  war.  Von  W.  Minti-r.  — 
Drei  Nieren  im  L>  ic bu.nue  t  ines  Uleiistbi-n ,  bt  ab.irbtct  Ton 
Dr.  C.  H.  Thirimaun.  —  Leb.  den  Linilufs  des  Palaes  aal' 
die  Bewegnnc  nnaerer  K5rperthciie.  Von  Pr.  Behn.  —  Ein 
inikroskapiacfar  fiiucnivam  ia  da«  lacaidü.  Moakcla,  Von 

2t  1 5.  Ree.  von  Matlh.<li's  GuUcbten  Ib.  La  Ronciire, 
von  Zarljariä,  in  :  Heidelli.  Jahrb.  d.  JLit.  1636.  Hat;  voa  Ffted- 
reich  DarKi<:L  <1(>r  Thiurieaa  tt.  fy^.  Ktir^MtT*-,  faa 
Uaannaoo,  £bend.  Juni. 

IX.  Geographie. 

2116.  Lehrbuch  ihr  Gfogrop/il«  für  Pldaien^ien.  Cjm- 
nasIeBr  Kf ><1  ■  a  höhere  Bür^f'rscIiuieB.  ^  m  Joffpfi  Hmun. 
L  oder  EUrrisTiljr  -  ('uriiu».  Weilburg,,  ISjj.  Laut,  Iti  J!<>5. 
gr.  S.     '.    I  ijlr,  —    UIcLh  i.rtiriiijcti  .lUS  iwt^i  rursrn 

■tcben,  von  dcMB  der  eraie,  nas  voriicgcude,  die  •ilgemsin« 


EhMtmiK  n.  die  ftnf  ErdtheUe  im  Allgcmeuim  entbült,  der 

iwv'iir  für  die  Beschreibung  der  einnTnen  LSndcr  sütiinifli* 
cber  Erdtbeile  hrstiintiil  ist.  —  Ilie  allgemeine  Einlriiiitit; 
ndi-r  die  „8oj;rnannte  mitlieniallsrlie  u.  jdi^sifche  Cet)zr.i|ii)it*' 
«ciirint  v<in  ileni  Vrr!  mit  A  orlif  l)c  grsclirieben  iii  9i  >n. 
U,i-v;i  n  \ty  <lii  ii<  ,<ri  (  itan^  der  zweiten  Ahtbeilang,  die  lüiif 
Erdtlieile  im  All-jemdarn,  eine  sehr  verfehlte  zu  nennen.  Von 
einer  natnrgerallsen  Auflauun;  der  horizontalen  n.  vselicaleii 
Dimension  dar  Erda  iat  keine  Spar  Torbandan :  vrahl  aber  ainil 
die  Staates  VOB  IblUaBJ  «.  ClOHi  auf  Lialilaiiitelii  bcnb 
aofgeßhrt. 

2117.  DU  EriHsitndf  in  mflJioiltscfier  Abstufung, 
Lern-  a.  Lehrbuch  Air  Scbüler  n  Li  iir^  r  an  hrdiern  u.  nie- 
dem  Lehr>nat.ilteD.  Vierte  Siule:  ( iireur»iM:he)  Vaterland»» 
künde.  Von  Dr.  K.  F.  Robert  Srnneider,  Überlehrer  sa 
Bnailao.  fiunzlaa,  Appun.  18Ji).  \l\  Bog.  |r,  8,  j^Tblr.  — . 
Ea  ist  ein  Auszug  ans  dem  grüfserm  Werk«  daa  Vart:  «dar 

Sreofsische  Staat,"  und  bildet  eine  Abtheilung  von  einem  an- 
em  gräfseren  Lebrhuche,  in  welchem  der  Verf.  „  Elementar- 
erdkuMB,  Heimalbskunde,  aUgcauina  Erdkunde.  Vaterlanda- 
Juada"  an  bakaadah  gedeaku  —  Elna  aebr  fleUsige  Zassm- 
aieartallaai  aiaer  oatea  AoiaU  TanataHaUacbea  Natitam  fir 
d«e  Sdranntatrialit  «war  beatlniMt,  jadacb  aldit  anvnBdbar. 

2118.  Annalm  der  Eni-,  f^'oltfr-  u.  Staatenkunitf 
von  //.  herghaiu.  (s.  Nr.  5-26.)  18.35.  Plorbr.  u  Uecbr,  aalb^ 
Ueber  Ansenauiingen  beim  Unterricht  in  der  Erdkunde;  Vna 
Zeune.  —  Beitrlge  znr  Hydrographie  des  Stillen  Ocesns;  TOB 
jleinicke.  —  Barometer-Niveilenienls  in  Th&ringen;  von  Fila. 

—  Gaa^rapk  Lage  der  baaptaiehiidhataa  Orta  ia  Nacdaaia- 
rika;  wn  Paiaa.  —  Gaegmb.  Offabcatiannaagm  ia  Pera  o. 
ßolivia;  von  Penlland.  —  iQeteorolog.  Beobachtungen  zu  Er- 
lort, Arnstadt  und  in  den  Ver.  Staaten  von  Nordamerika.  — 
Untersnchnncen  «b.  d  n  N  . nen  .'Vmerika;  von  A.  v.  Humboldt. 

—  Ueb.  die  Ve:;etatioii  l)jlii)»tiens ;  Ton  t.  W.-ibb  n,  —  Stret- 
fereien  durch  Kleinasien;  von  Texirr.  —  (i i  i stallst. 
Zeiten^.  —  tS36.  Januar  enth.  Landeskunds  von  A[khe> 
nisuii.  —  N.ichrickt  Miar  dia  OaUatHaaba  GradMaaaD|.  Va«l 
Lieat.  Uenny. 

2119.  Pania,  von  Dr.  G.  Fiedler,  in:  daa  Aosland.  1836' 
Nr.  189.  190. 

1120.  Rae,  TaafParlbn'*)  ^•"«j'rangen  dch^Sicitiaa 
lr  Tk.  in:  BIlUcr  f.  Ilt  UntefL  1836.  Nr.  1S7-  189.;  vaa 
Mendelssohn  das  gerrasn.  Europa,  Ebend.  Nr.  189. 

2121.  Uec.  von  VvA  WiJbcbn  von  WOrtemberg  Reis« 
nach  dem  nSrdl.  Aaiarilea,  iai-  Bttltc«  l,  Iii.  Ualflt£  1838. 

Nr.  lW-198. 

XI.    Kriegswi  sst  iischaften. 

fM3'2.  Die  Preu/shchf  Lamitvehr-Campa^me.  Ein 
Taschenbuch  fui  I,  r  i',»ehr- Ofliiiere ,  einj.ibri^e  trelwillig« 
n.  UntfrotlixiiTc  rurii  (»rbraucb  in>  Felde  u.  bei  Zusammen- 
t!ebnn<;en  auf  längere  Zeit,  nach  den  Grundsitzen  der  Linien- 
Cmnn.i'airn  von  Carl  Ludte.  Ueltrung,  Uaoptmann.  Erster 
Tbeil.  3ie  umgearbeitete  n.  vermehrte  Aos:abe.  Ubedeburg, 
BBhIer.  1835.  13  Box.  gr.  12.  (Mit  dem  Blldn.  Sr.  Mai.  d« 
KOnin.)  \  Thlr.  —  Sweiter  Theil.  Mit  dem  Bildn.  Sr.  K.  HL 
des  Kroaprlaseo.  Ebcad.,  Crculz,  1836.  13;  Bog.  gr.  12. 
I  Tbir.  (Tb.  9.  aacb  mit  den  besondem  Titeln:  Lief,  l.t 
ütr  CandtmdlenH  in  der  KöniglU  Pnt^0.  htfontcrle^ 
vaa  L.  C.  BeUrung.  ÜMdeburg.  Craali.  1S36.  öl  Bog. 
er.  12,  i  Thlr.:  LielT  2.  3.  ;  Der  FelddUHtt  im  der  Könif, 
PrtuJ».  Infanterie,  fxm  C   L.  Htilrung.  Ebend.  1836. 

^loiA.  ar.  il.  y  TMr.)  —  Wir  li.ilt.n  .!,n  l^v^ltrJ,  Ttinl  JIp. 
ses  ^Veraea  für  eben  so  uütilLth  ■^^l<■  den  crslcii,  \vi'ldi<T  nno 
»rlwjn  i<i  (irjltcr  Auflsce  vorliegt,  unu>'ai:tilrt  aurfi  wir,  eo 
gut  wie  j^et  aadr«»  aald  diee  z«  viel  omi  jenes  zu  weaig 
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liann  finden  Ir.nntfn.  E»  wird  Jen  OfBiiem»,  cinilbri^ 
Fwwilliä.'-n  uni\  l'ntrrorfiticrrn  durch  lli<>*r>  Werlrhfn  riiu: 
^rnftp  Mille  ^rrrjrht.  utid ,  »tnn  auch  EiDigct  Vom  Inbalte 
lirt  WrrVva  drr  VrräntlrnitiL  untenviwfrn  ist,  M  int  iln-li 
di<*ae  nicht  to  hiaiu  uivi  arlinrll  laf  eiiuiidaff  folccnci. 
i»h  nicht  recht  Ud£c  di<  irijn  ilK  hnr  Kenalailil  diff  Tor- 
tdirirtPTi  daraM  getcmSpt^  \vcrden  kijonte. 

'2123.  Der  Prtuftutke  Infanterut.  Ein  Lcae>  and 
Instrnclionsboch  f&r  &ililat«B  der  Lioie  and  Laadwehr  Aber 
alle  Zwei^«  de«  Dienste«,  Ton  €.  L.  Utllrung.  Anstng  aoa 
dessen  enifserfr  Srlirift  „die  Landwehr -Compsgrik-,  in  3 
Th«l»n.  ;»l!?2dfhur;.',  Creuti.  1^3,').  4'.  Bor  gr.  16.  \  Tlilr. 
Ein  Wp!  li'lii  ri,  das  jedem  Snlil.itrii  iji  r  I,iiiir  mu!  d  r  Land, 
wehr  auf  das  beste  eoipfoblen  werden  kann,  ond  ihni  die  Erlin- 

Eng  der  Kenntnifs  seinet  Dienstes  erleichtern  wird.  Bei  *l- 
I  Schritics  dieser  Art,  welche  einer  cewissen  Klasse  von 
PcrMOCB  ^i*  Wesentlichste  and  fQr  ihr  Verhiltnira  Bestimmte 
MS  umfassenderen  Verrichtangen  Toriecen,  findet  viel  Will- 
kShr  in  der  Wahl  de«  Umfances  des  StofTe«  statt,  nnd  fast 
da  jtiUr  bat  dsbei  seine  mr  Mir  cincii  kUi«M  TJmU  4c*  Pb- 
Uilnniia  ToOkooiiBen  £eei«n«te  Anrieht.  Wen  nm  Aet  tr» 
cifst,  lioft  man  Gefahr,  nnbilli;;  Qbcr  solche  Schriften  tn  ar- 
toeilen.  Wir  finden  den  l  inlans  de«  Werltehens  p»nT  iinse- 
messen,  and  iiirrlitm  nicht  mi'lir  darin  li.ilrn.  Dir  ILnipt» 
abtbeilungen  darin  aind :  I.  Pflicbteo  des  litfaiiUi^ioteu.  U.  An* 
iu£.  III.  Ezercierdienst.  IV.  Innerer  Dienst.  V.  Gatiüiao- 
di«n«t.   VL  FdddicDvt.   Vit  Gefecht.   VUl.  Anhang. 

S194.  b  Tvw  iit  1835  ia  4to  «in  JMrnonarfo  «Tor. 
tlgUeiia^  TOB  dea  Cap.  Carhont  n.  Arno  erschienen,  das 
•icli  dnfdi  Klarheit  «u  Gedringtheit  empßehlt,  a.  jeder  militXr. 
BiUwthdc  nentbehrlich  seja  darfte.   (Sp.  m.) 

2I'2S.  Ia  ms«.  Sprach«  sind  folgende  ztret  Werle  er> 
ichienen, di« «ehr  »erfihmt  werden;  1.  Grsthichte  der  Kriegs- 
bi^tbtnkäUn  in  der  AsiolUehfn  Türkri  in  den  Felatü- 
gim  IftlS  wul  18i9.  —  3.  Vampagne-  Tagtbuek  eiiue*  Ar- 
merltltn  m»  dm  Jahrtm  ViU-^m<t.  VwdwAriiU». 
rw*0bcrtt-[deatn8Bl  J.  R. 

2126.  Ree.  von  Bismark  die  bais.  mss.  KriegmaAt  im 
J.  1635.  in;  BUtler  f.  lit.  Unterh,  l.«36.  Nr.  183. 

Xlil.    HandeUwi»Spn«rliaft.  Gewerh*lnmf!c. 

2127.  f-'frhandlnnzen  lics  S'trcins  zur  IWfördtrung 
des  Crtrrrhßrißes  in  Preußm.  (s.  Nr.  1641  )  IWb.  Lief.  l. 
cnih.  l'eber  die  Darslellttne  vnn  Uubinglas  durch  GoldauflO- 
■iing  a.  Zinnox}rd.  —  L'«b.  d.  Verarheitong  der  Schaafwolle  in 
Streichgarn,  insbeaandcfe  ttb.  di«  mechan.  Vorrichtiiagen  tu 
diesem  Zweck.  VoaWcdiKng.  (Fu.)  —  Ueschilig.  aber  dcb. 
W'aisertr.ift  in  Hew^gung  gesetzten  Kanstnmme;  rom  Was- 
•erbiiu '  lasp.  linthe.  —  Bericht  Ob.  das  Krapppigment  de«  J. 
H.  W«i{«  ia  MAbUiaaacn.  —  Deb.  das  Aatlama  dca  Baahol- 
WKf  mittelst  W«MHrd«n»r;  von  Meyer.  —  Naehwelaong  der 
in  J   H  l')  im  preafs.  Staat  ertli<  ilieQ  Patente. 

212S.  Polytechnisches  Journal,  von  Dtnoier.  (siebe 
Hr.  900i.)  lS3t>.  Zweites  IHaiheft  enth.  l  eher  die  Vortheile 
des  neuen  nach  dem  Circalalionaprincipe  gebauten  Dampfkes- 
«eis  des  Hrn.  J.  Perkins.  —  Urncht  üb.  Concurrenxschriften 
Sil.  di«  bcataa  Mittel  x«r  Vtrhitaag  der  Bambufaa—  der 
DwnfnuidiicBni  «.  der  Dnaafkcaad.  —  Hlek«  YariiaM;  an 
dea  laocomotivmaadtaen  od.  DampIhTagen.  —  AnsiQge  aus 
Prof.  Barlow*«  twcitera  Berichte  flh.  die  Eisenbahnen.  — 


Leb. 


Verbessemn;:  an  den  Rad( 


für  DarapiTiKjtr, 


Ton  J.  Ki4:!il.  —  Beale's  ^'erbr.M.  an  dm  Lampen.  —  Bucha 
nan's  Vcrlifss.  iin  il n  \V  ii  lrueLmaschienen. —  Da«  Bliti- 
rad,  ein  Appant  za  rds«:li  .il ^^^  i  h»f-ln<len  paWanisrhen  Scblief- 
■OQgeu  o.  Trcnnunien ;  von  Di  ,  Nt>  ;I.  —  iliinlns  ('iniiiiiii t.i- 1 

tor.  —  Ueb.  die  Daniallaog  twu  UubiogUa  durdi  Guldaofli»-^ 


snns  n.  ZtnnAxrd.  —  Fenton^a  Conpotitton,  wcteb«  anatatt 

Seife  t'rl'raiirTit  ^^<■rt^r•n  l.itirj.  —  Byerley'a  ComposittoB,  darch 
welche  bei  i!rr  TiichLilirjcation  riel  Gel  n.  Seife  erspart  veer- 
ifii  L»iin.  —  l  ib.  illi»  Anwendung  der  Kiesekrdeaafl&saiiE 
zur  Sriiriifjliricjitiiin,  vdh  Cb.  Sheridan.  —  Heficart  de  Thi»-. 
ry'a  Bericht  übrr  die  Glatt  -  u,  l'nll  rsl^intabriL:  des  Hm  IIa« 
tin  in  Paris.  —  Bericht  Aber  die  Wiener  Gewcrba  -  und  la> 
dortiia-AMrtalhng  taa lUiftila  imi.  ISaS,  B^PaM. 

C!12'>  Tßir  I.nndori  Journal  and  Reveriory  of  Jrls, 
Seiend»  oniJ  Mari'ßifturcs.  (a.  ?Jr.  1785.)  1830.  Juni 
enth.  SmitK's  im|ir.  in  printin:;  )iurliineg.  —  Beadon's  impr. 
in  ma«hlner^  lor  prcveiiUiig  [»lati  or  other  reasels  from  over- 
toraing,  —  Büntes  impr.  in  niwbing  binsen.  —  L;nvrrnc»'s 
impr.  in  ink-staada  elc. —  Dewburst'«,  Hopes  etc.  impr.  ia 
preparing  flax  and  hemp.  —  Valuia's  impr.  in  bloctca  Ibr 
printing  calico.  —  Newton'«  iropr.  in  preparing  flax.  —  JuU 
enth.  Croft*«  impr.  in  making  iigarcd  or  omamentcd  bobUli» 
net  lace:  —  Child'a  impr.  in  nachinery  for  raiaina  water.  — 
Bmater'«  impr.  in  retorts  for  gencrating  gas  for  iUnainatioa. 
—  Coad'a  iBpr»  ia  consnming  aaoka.  —  Liywtt*«  Infr*  Im 
hdlim  aad  OMMiag  rice,  ete; 


XV.   Schöne  Literatur. 

3130.  I.  Gedichte  Ton  Romulus  Btilmonn.  Berlin, 
Plahaaehe  Bchh.  l$3b.  6;  Bog.  8.  \  Thir.  —  IL  Gedicht* 
Ton  Friedrich  Niemann.  Magdebwrs,  HeinHebsbofen.  1836. 

13'  Bog.  S,  1  Thir.  —  W  It  fassen  \}>-\-\y  du  liti'nsc'irn  ^La- 
ner  in  eine  iiubrik  lusammen,  da  wirlflK-ii  dessen,  waa  sie 
wesonliich  von  einander  unlerarheidet,  nur  wenig  ist.  Bei 
iietimann  hat  «ich  die  Ijriwehe  Empßndune  bereit«  mehr  ia 
sich  al^erfindel;  er  ist  seiner  poetischaa  Aaaehaaangea  and 
der  Form,  weiche  diesen  Anschaanngen  zosagen  m5ema,  aieh 
bewufater  geworden;  er  ist.  Alles  in  Einem ,  gereifler  aad 
durchsebilaeter,  dagegen  Niemann  eine  grSfaere  Mannigfiütii 


keit  Jer  GefQhle  a,"^Bchaaangen  darlegt,  aber  dar  Form,  ^ 
wctcbe  ik  s«  bmm  aiad^cineswegs  aiefc  bawahil  «d«  ihmr 
▼olilaaraMa  Hctater  Ist.  Daher  greift  er  1b  dea  ForaMi  am- 

her  und,  wie  es  kommt,  hiuiig  auch  fehlt;  daher  finden  wir 
bei  ihm  neben  Oden  im  antiken  Versmafs,  neben  IMsliehea 
und  Sonetten  auch  Lieder  ?on  liMr^erscheni  odi  i  L"!'.  .schem 
Tone,  während  die  lettte  Abtheihiiie  in  die  lockere  und  los« 
l  nj;el  '.Ii  i'  üiii  il  der  heine'schen  Dirhtweisf  liinüberspielu  Di« 
Gejei^t'nheit&^rdichte,  die  Huldigungen  und  iluidaverse,  deren 
indeis  nur  wenige  sind,  hätten  wir  ihm  gern  i'rUs.nen.  Dies« 
.Mannigfaltigkeit  ergötzt;  des  Dichten  Gemiith  klingt  iaUMT 
acliOn  an,  wenn  auch  nicht  eben  «o  schSn  aus;  e«  las««a  aicb 
viele  Gedichte  bezeichnen,  welche  einen  gar  lieblichen  anmo- 
tbig  frischen  Klan»  haben,  wihrrnd  sein  Gedicht  an  Aueosts, 
llertngs  Ton  LeucntenberK.  Tod  in  das  Heroische  glDckUcfc 
liinDbcrspielt.  —  Ein  stilles  Insichverlehen  finden  wir  bal 
Ileilmann,  abcklch  aat  der  andern  Seite  aach  eiaa  Flh^jM^ 
die  objectlT«  sdta  der  I^k,  die  Ballade,  BOtahaoeii  «.  6a» 
stallen  in  scbaflitB.  £a  iat  viel  Gemiith,  viel  Liebe,  Tiel 
Wehmuth  in  ihm,  a.  wenn  msn  will,  so  tii>ht  sich  eine  innige 


0.  einzige  ei 


Sfimrnnn;;,  wrlrhe  sicli  in  den  einzelnes 


Gedichten  hntht  und  uüaucirl,  durch  diese  tVeundlirhe  auch 
SttCierlidi  gnt  aasgestattete  Sammln i;>  i  Ii  D  .  lii  r  « i  id 
noch  im  Bildnnjisproiesse  begrifTen;  aber  ts  isl  »u  holTeo, 
dafs  ihr  Dichterei  i  .  i: Ii  ,  wenn  es  durcii  den  DestillirkoIfcM 
der  Kritik  gegaugeu,  rein  sich  abklären  h.  läatem  wird. 

2131.   Ree.  T«n  Winterling'«  antik  -  modertre  Dicbtnagea, 

T'Mi  T'.-.ili,..  in ■  ITm.M'j.  .TJir'i.  .r  Ml,  1^:>r.,  April:  vonGrfia'a 
?i(-Luil  u.  (iäuilv's  Ltbtis.  ili'.s  Krinniia  Von  itullo.  Ton  G. 
Schwab,  Ebrnd.  Mai;  Ton  Sinn  \Vietand  der  Schmied  tu 
Gjadv'8  kaiserlieder,  von  G.  Schwab,  Ebend.  Jatii,  —  Ree, 
i>3  llnii.in«:  Ifarmoni»,  in:  Blätter  f.  Ut  Lrilirh.  1H36. 
Nr.  m,i  Toa  Trollope  Tremotdjn  Cliff,  Ebead.  f(r.  SOii 
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9139.  TodttfdUe.  Am  35.  Jan!  n  Erfart  ProfpMor 
Georg  GotUieb  Scheibner,  51  Jahr  alt  —  Am  5.  J«U  ta  Lot- 
dorp der  aiuKezeJchnete  oiederltod«  AllaittHHfaMhw«  Pf*- 
diger  Nie.  WcsUMbtp.  63  Jahr  alt. 

913S.  BrfSeignmgem.  Br.  Breacliet  tom  Pnf.  ihr  b« 
■ebrvibeiijea  Anatomie  aa  d«r  medicin.  Schule  xa  Pari«.  — 
Dr.  G.  ValcBtin  ia  Brealan  nun  ordesü.  Prof.  der  Physiolo 
gl«  m  der  L'airersiUt  B«nu 

S134.  PrtUat^fgob*.  GüUlugm.  Ein  Fmind  der  Wia- 
'  kat  «MB  Pnm  t«b  100  DwatcB  flir  die  Beaatwor- 


■MHUn  M  «MB  rreM  vm  IW  MeatcB  tar  die  Ifeaatwor- 
mHmImii  ta  dbaMm^SSiMUatm  im  Bhtotttber- 


twoiJun  aber  twiaciic«  dea  «oceaaoiiUa  nlchatcn  Bc- 
beÜan  deaielben  statt,  ond  welchea  Antheil  hat  ieder 
eioseloe  dieser  letitern  an  ürm  Sin^uificatioD« -,  Emlhmoga- 
Cnd  Abaondemngg  ■  I'roze««e hier  gerichllicb  nied«rE«le^t. 
Die  Preisinerkennuii;  geschieht  *m  "28  iMai  IKIB;  die  Schrif- 
ten, dcr«>n  BrurÜieilung  ProfesJiorrn  der  hiexi^^rn  k.  L'niveni- 
tlt  SOtteht,  inüssra  «!iit\ve<ier  in  deaUclirr,  ialeiniacher  oder 
in  fransüsiicher  Sprache  |esrhriebea  aad  ia  bekaanter  Weiae 
TOT  dem  1.  Jan.  I83S  portofrei  an  die  ProlT.  Bartling,  Bcr- 
dMia  od«  F.  WSidar  fibcnaaiil  «mIm.  (GM.  ^  Am. 
Hr.  100.) 

3135.  SQnchunlathon.  Die  HannSrcrsche  Zeitang  vom 
1'2.  Jalt  enthllt  folgende  Erkllruoe  dea  Elerrn  Direclors  Dr. 
Grotefeiid,  ilarcb  welche  die  von  Um.  Dr.  .^lutzrlt  in  Nr.  29. 
die«.  Ztg.  ( vom  l3tea  Jnli )  gelafaerte  Ansicht  über  die  Echt 
h«it  dea  enchienenen  Anazaga  aus  Sancbaniathon's  Urge 
•chichta  der  PhSniiier  beslütigt  wird :  „So  nfllilidi  csacheiiit. 
Wagenfrld*s  Anaiu^  aus  Sancbaniathoa  bekannt  gnMcbt  lu 
kaben,  damit  sich  ein  Jeder  sei  bat  überarageo  kOnne,  was  von 


w  aUgeroein  crregtea  Erwartan^en  su  halten  a^^y;  so  notb 
«raadig  dlok»     «ir  dach,  mm  dan  aclioa  beabakfatigUa  Ue 
itlbca  b  aad««  Spraeban  vombcaeen,  bald 

t rechen,  dab  ich  mich  dorcb  die  bis  jetzt 
aodlgangen  moraliseb  überzeugt  habe,  jener 


Aassag  aej  nur  eine  sehr  gelungene  DUhtuag:  and  darum 
ersuche  ich  Ew.  etc.,  dieses  mein  Bckrnotnirs  in  die  H»nnr>- 
rersche  Zeitung  sufzunehroen ,  ohne  su  weit  sich  hinaoszir- 
hende  Untersncnangen  abxu^Ta^t>'n,  weil  es  auch  in  dem  Falle, 
dafg  e*  sirh  siiüter  nocli  alii  nirht  br^rüiidet  aaswiese,  dfn 
Hm.  Wageofrld  sm  ersten  be\vr|;eD  mufs,  seine  moralisclie 
Mhr«  darch  flberseagcadc  Be^vt^i»«  von  seiner  RrdürhU  it  zu 
 "  r,  dea  9.  Juli  IS36.    G.  F.  Grote/end  " 


wmm  ate.  maaarcr,  dea  9.  Juli  tsjb.   (r.  t.  iirotejma 
— >  6«gB  ütM  llUlrattg  sagt  Hr.  Friedr.  Wagaafeld  n  der 
BmMrMtng  v«b  1&.  Jdf  niehto  G«ificlrtkai«a,  als  dafs 
«r  „dia  WIfiga  Baaargig  der  HMmgabadM  lauacripta" 


aBlcOndigt 

2136.  Zürich'»  Bibliotheken.  In  ZQrich  sind  folgende 
Bibliotheken  Torbanden:  Erstens  die  Sudtbibliotliek ,  jetzt 
47,000  Binde,  besonders  reich  ffir  Tbedogie  ans  der  Refor- 
■Hlionszeit,  iltere  Jurisprudenz,  GeaeUcbte  (flir  die  oekwei- 
tcriscbe  beinahe  roUsUndig),  Philolagia  (aebr  aasgeteichoei. 
B.  schon  mancbea  Pbilobifco  Traat,  fai  aoEcmcia  selicnrn 

'  '--n),  dann  aeaere  Litaralar,  aamcatlid  alldaatacka  o. 

M,  kaide  wiaderan  ia  achr  aasgedahatcm  Haafsa; 
dia  Bikliolkak  dar  KaBlaaal.Lebranslalten.  t  i.OOü 
I  variMdea,  aadi  to  der  drcijlhrigea  Schöpfung 
begriffen,  a.  Ton  Stsaiswegen  freigebig  oalaratStst;  drittens 
die  Bibliothek  der  physikalischen  Gesellacbafk ,  7000  Binde, 
in  ttctciu  Fortlichritte  mit  der  rastlos  in  diist-m  Fache  fort- 
wirkcodeo  Zeit;  riertezu  die  der  medicioiachcn  Geacllachaft, 


Zeil 
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VoBiUhMltge  BibIio<;nipbie  der  nenctten 

Litt'ratur. 

9137.  I.  Philotophit.  Ideologia,  di  don  P.  BoUnrs. 
Zara.  gr.  8.  ft  Lir.  'ii  c. 

'2l3S.  II.  Theologie.  Oeovres  coviplites  de  Bosaoet, 
ezactement  conformes  ^  l'edilion  de  Yersaille«  (edition  dito 
de  Lehel),  pahL  par  F.  Booasoe  •  Lebrl.  Ure  lirraison.  Pariai 
gr.  8.  (Wird  43  Vol.  bilden,  daren  ieder  in  8  Liefer.,  jede 
sam  Preise  tob  M  c,  aaagccebea  wird.j  —  Sü.  Aafolil  A»* 
netkil,  HippaaoHb  wiacopi,  oacra  «wda.  Operl  el 
no  moeaeberen  eidlaM  aaefri  Baiiedlill  •  eeupMalieBe  8. 
■aori.  EdiU  Psrisiaaa  altera,  anumdaU  et  eacla.'TP.TL  fl  VoL 
Paris,  gr.  8.  14  Fr.  —  Sedis  apoatolicae  trinmphas,  sen  Se- 
des  apostolica,  aemper  impagaata,  protectore  Dro,  Semper  in* 
yicta;  auctore  H.  L.  Ilulot.  Laon.  i\  \  Bog.  gr.  H.  —  DisrorsI 
sacri  ed  aecadcmici,  disaerlaiiuni ,  leUere,  istrazioni  |ia«t<)r«li 
ed  omelie  di  monaigaor  Igoazio  Giovanni  Cadolini,  arrivricnvo 
di  Spoleti.  Vol.  I.  Foligno.  gr.  8.  '2  Lir.  1")  c.  —  üpere 
ürelte  del  cardinale  Giacinto  oigismnndo  (iürdil.  \  ul.  I  II. 
Mailand,  gr.  8.  7  Lir.  83  c.  —  Smith'a  Compendiani  ol  Ra- 
dimenta  in  Tbeology.  London,  t'2.  1U{  sh.  —  Leclures  Oü 
Nonconformiljr,  by  Ibe  Rev.  S.  Saunders.  London.  S.  sh.  — 
NewcasÜe  Lcctures  on  the  Errnrs  of  the  Church  uf  Rorae. 
gr.  Ii.  71  sh.  —  Hialanr  «f  Revivab  of  Religion  in  Grcat 
Britein.  13.  &  ab.  -  Qmi»  WikA  Gwdc  iJ.  7;  ab.  - 
nea  an  Bibßcal  latanieMiea.  11.  4  eh.  ~  Arndt,  di* 
Gottheil  JeeaCkcletL  3FVed.fleA«n.  Bcrih, ■aithe a. Co. 
er.  8.  2  Thlr.  —  Berg,  fib.  d.  Erfbrderiicbkeit  der  pricateiL 
Ehe -Einsegnung.  Breslau,  Aderholz.  gr.  8.  }  Thlr.  —  Carl, 
Christ  u.  Ciiri^triiliuin  in  ihrem  gegpn8«it.  Verhlltoifs.  ie 
Hälfte.  Caaael.  IJohnt-.  gr.  6.  \  Thlr.  —  Dronke,  Aufs;,  zum 
Uebvrs.  ins  I.>atrin.  2  Ablh.  öle  Ausg.  Cohlenz,  Hi^lscher.  er.  S. 

Thlr.  —  Elvenich,  Acta  Uermesiana.  Faac.  I.  Gotting  ,  >  an- 
deaboeck  u.  R.  er.  8.  1'  Thlr.  —  Formstecber,  Israelit.  Aa- 
dachtaböcblein.  OlTenbach.  Wachterahliuer.  12.  A  Thlr.  — 
Gedlen ,  Rede  bei  der  Sffentl.  Einsegnung  der  Kinder,  n.  j 
Predigten.  Uambg.,  Keatler  u.  Ol.  er.  8.  ]  Thlr.  —  GSrta, 
Ob.  dea  Eid  in  religiöser  n.  noliU  Uinsicht.  Qeedlinb.,  Bssse. 
8.  k  Thlr.  —  BiUd»randt,  iiSlfsbach  sar  Erklämng  der  Ejti. 
stein.  Ebend.  8L  |  Tkir.  —  Liber  sapicntiae  Salomonia  eae. 
editionew  Reineccü  encaaaa.  BooB,  Marcaa.  jr.  81.  Thlr.  — 
NitxBch,  Predigt  aaa  Sckhb  dea  akad.  fVietefeanieatara. 
EboBd.  gr.  8._^  TkIr.  «•>  Prediger- Bibel,  besik.  rwi  H.  Ft 
sdH^  a.  Dr.  Wohllärth.  A.  T.  Ir  Th.  Is  Heft  Ncaetadt  e. 
1.  0  .  Wacuer.  gr  8.  \  Thlr.  —  Die  Psalmen,  nach  Lulher'a 
L'ebersrtzong.  Frankf.  a.  M.,  UrüniiiT,  t  J.  1  Thlr.  —  Ritter, 
Handbch.  der  Kircheni;rsch.  2r  V,A  Jtn  Aull  Bonn,  Itlarcus. 
gr.  8.  2  Rlhlr.  —  Sacl,  BenierU.  za  Slraufs  Leben  Jesu. 
Bonn,  Weher,  gr.  8.  ;  Thlr.  —  Stolt..  r-,  G.-sch.  der  Reli- 
gion Jesu  Christi.  Foriges,  von  Fr.  t.  km.  i^r  Bd.  Mains, 
KirchbeiiB.  gr.  8.  1*  Thlr.  Wiener  Ausg.  1 1  Thlr.  -  Volks- 
Bilder-Bibel  In  80  bildlicbca  DarsteUaBgen  Ton  Uliricr.  Riebet 
Text  von  G.  H.  V.  Scfcabaft  l«e  IdaT  Bnak^,  F.  Paftbee. 
gr.  4.  J  Thlr. 

2139.  III.  Geschichte.  Annales  de  liaioaot  de  Jesa 
Leförrc,  pabl.  per  la  aucf.  de  Fortia  d^ürbsn.  T.  19.  Psria. 
gr.  8.  9  Fr.  —  AidUvte  cerienere  de  l'bistolra  de  Franc«. 
Uro  aerie.  T.  9.  Pstla.  jr.  a  U  Fr.  —  üteeirre  de  le  aa. 

ciete  archeulog.  du  roldide  la  Fraaee,  Stabile  i  Toaboee  ea 

19J1.  T.  II.  Livr.  3—5.  Toulouse.  13  Bog.  gr.  4.  n.  18  pl. 
—  Memoire«  secrel«  el  inedits  de  la  coor  d*  France  snr  Is 
fin  du  r^gne  de  Louis  XIV.  Par  le  marquis  de  Snurches, 
;rand  prcvut  de  France.  Publica  paar  la  Ihn  fois  par  A. 
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Bernicr.  9  Vol.  f»fi».  er.  8.  IS  Fr.  —  Oefvrenict  «f  Svrtt 
Riltu  UwtMM  ifnui  KoMnx  Ctrl  XII:t  dOd  ull  177i  i>n 
Rmrolntion.  StrvngnSi.  8.  t  Mt.  Ib  sk.  —  Sopplrment  tili 
äMtmbtakt  Leiicoa  BfWer  namnkonotge  Swf  luke  Man.  Auch 
«at  d.  Tilali  StrBdiU  JKflgninkier,  samladc  odi  atsiroe  «f 
Abr.  CronboIiD.  (Haga.  GAt,  d«  k  Gaidie  Adler  Sal- 
viat.)  Lund.  S.  1  Kdr.  —  De  la  €affifb  Ardiirct,  dlcr 
Handlingsr  ur  Grtü.  De  la  Gardi«ka  Bibllothflet  pa  Löberöd. 
Sjnnd«  Üfkn.  Land.  8.  1  Rdr,  16  bIt.  —  LioeuneaU  Tiri*- 
mnj  cifitiitis  Suio-Gothicae  constiiutiiiauni,  expoaita  atque 
dtjudieata.  l'r»e«.  Jac.  ÜUerstroiii,  Lund.  JO  S.  H.  —  Cuini 
liograliri  Ji  Carlo  Fea  U  i  i  S  S.  gr.  i.  —  ColUna  d^gli 
illiMlri  atotici  italiani  dal  secolo  al  \1X.  Vol.  I  La  Cro- 
UM»  de  GioT.  Villani.  Fase.  XL  (Uegister.)  A  i nr  i  gr.  8. 
1  Lir.  74  c.  —  Deila  Condisione  d'lialia  sollu  il  ^^overno  di>- 

!li  bipmUiri  romanL  Part«  II.  (letzte).  Ilailand  gr.  8.  '2  Lir. 
1  c.  —  CoDsiderasioDi  sull'  üujiero  ntnano  da  liomolo  ad 


Augusto,  e  da  qo««to,  per  IVpoca  criatiana,  ficio  all*  anno  767. 
Dfett'  affVM.  C.  Fe«.  fioB.  (1SJ5.)  8.  —  Diplomi  imperuli 
(V»a  Cbndlw,  Galba,  Vcapaiian  elc)  di  prtvilegi  aocordati  ai 
uüUtari,  facMlü  •  cnD«Ml4iU  i»  CleoMBte  Caidiaali.  VcUeiri. 
46  D.  356  S.  gr.  4.  ndMt  K.  ~  Ddk  IctMitan  oegli  XI. 
prinii  secoli  dtril'  cra  cbristuna ;  lettere  di  C«IIW  Balbtu  Ttt- 


rin.  8S  S.  8.  —  INotixie  aturicbc  culla  RmiU  •  m  {  ]iriiwlpl 
inosco?ili,  del  cav.  U.  M.  Gravina.  Faic.  1.  Palermo.  38  S.  8.  — 
Quttdro  »torico.polilic«  Icllerario  dtlle  pi«  sniJche  Nationi 

ed  liiiperii,  (Icliiicatn  dall'  iktofiografo  »••.:ui  (juido  Biorci 
2  Vol.  Acitui.  i».  T)  Lir.  —  Storia  di-IU  anüca  Gr«ci»  dtJU 
eianta  dei  THiini  .iil  i  :  i  ndio  di  Coriuto.  Del  conte  V.  Drago. 
Vol.  VI.  Ilailand.  gr.  8.  t>  Lir.  00  c.  —  Ütorie  ili-i  Munici 


ü  italiani,  iilualrale  con  docuniFOli  incditi  etc.  da  1).  lUur- 
Jo.  Vol.  i.  (Ferrara  e  Pavia.)  31ail«nd.  gr.  8w  3  Lir.  üO  c.  — 
History  or  tbe  Wrstrm  llighUnds  and  lalea  of  Scotland,  by 


Ci 


D.  Gregory.  London.  H.  14  ab.  —  Britannia  after  tbe  Romans. 
4to,  30  ab.  —  Histor.  Erinnrrungeo,  oder  Dt-nkwardi^k.  aus 
der  MMtn  Gmb.  d«  Ütyu'uthuk  Staates,  i  Bde.  bttttt^., 
Schcihk  9.  U  Thlr.  FSrslsr,  dl«  Höfe  o.  Cabinelte  Eo- 
fops'«  tm  18.  Jahrb.  Ir  n.  2r  Bd.  Ndwt  Urknmlfnlicfc.  Ir  H. 
Sr  Bd.  Potsdam.  Kisgel.  er.  8.  3]  Thlr.  —  Getto  iVefln- 
tnu  ed.  WMiiiil.wh  et  Müller.  Vol.  I.  Trier^  (Liuli.)  er.  4. 
6  Tblr.  —  trsUr  Jahrra-Bfrirbt  des  histor.  Vereins  im  Ober- 
dunaU'Kreise.  Für  d.  J.  IKl't.  Angsborg  (K.  Ilimn  i  4,  i  [  l  ir 
—  LitstnetT.  A\r  iin!riuürd  BegebrnbeiUn  .«u»  ii<  r  \V  «  li- 
Lfscli.  Ci>liliri7,  Ii  U  liT  j;r.  \  Tblr.  —  iHrmoiren  Mira- 
beaus.  4r  lid.  yui  illiiW)"  .  Ij.nsJi«-. 'ur.  ti.  i]  Tlilr  —  Sil(j.-rl. 
Ferdinand  II.  n.  s.  Z.  Wien,  Pl.cli.-C«iigr.  13.  i'i   s   i  M  ir 

2140.  IV.  P/iUcIni;ir.  Graniiuaiie  franfsise  lirelonrie. 
Par  J.  Guillomr.  Vaiint»  t>'.  Bog.  gr,  1'2.  —  Swensk  SpriL 
lära  utgiUrin  af  S\v«nska  Akadimien.  Stockbolm.  8.  '2  lldr. 
16  ak.  —  Tariii  Germania.  Ophversatliüng  med  comuit-uta- 
riir,  af  E.  S.  Brin-  il- V.  Land.  &  9  — 40.  8.  —  Delle 
ArgoDatitlche,  di  ApoUonio  llodi*.  Versioae  dal  grrco  drl 
eoote  CorloLirio  di  tfifMl«.  Tmk.  344  &  ir.  &  —  L*  Odi 
dl  Ptadaro,  voliiarinate  dalPabet*  Geetaoo  daDi  PfwM.  VoL  I. 
Padua  13'2  S.  8.  —  Opere  di  Luciano,  vole.  da  G.  Manzi. 
Vol.  V.  VI.  (letiter)  Capola«o.  12.  Jeder  Vol.  1  Lir.  50  c  — 
De  la  Clavier's  Guide  to  Pronnnciaiion  i' i  It  !: m  Lan- 
nage,  London.  8.  6  sh.  —  Dernbardy,  Gr.ir  lr,l  .  Jtr  j;riirli. 
.ih  ralur.  JrTlil.  ll.ille.  Anl«n.  pr.  S.  '.  1  lilr  —  ISluraf, 
Lebrrnrsas  der  blrin.  Sprarhr.  3  Tldf.  ^utsdiim,  lUe^cL  ^. 

Tblr.  —  Er!";;af  vuttr.  poi-Ur.  latindi'um,  ed,  Bofilrr 
Fasr.  I.:  Albü  Tibulli  seiecla  carmina.  Danusladt  (Beyer 'a 
Hß».),  er.  1-2.  l  ThL-.  —  Gerard,  frantüa.  Sprachtt  hre.  I4lr 
LW.  SUltt;;..  Srlnv^-iirrbarl.  gr.  8.  '.  TlJr.  -  Harlrls.  dir 
Bildaa«;  tm  d<  uUrl»*  n  Sprache  a.  lledc  a.  sum  Ausdruck  de» 
•elhsUtand.  Denkms  asf  d.  Gelrbrtrnfchnlea.  Bielefeld .  Hei- 
nicb.  ST.  8.  I  Thlr.  —  Luciaai  SoRinium  graec«  ed.  GrauiT. 
Ben.  Ualp.  &  1  Thlr.  tcfa«Ncht  der  Lehre  von  dem 
GceeUerhfe  der  kft.  SubettntiT«.  D«riHladt,  Beyers  Verl. 


f. 


Fol.  Yi  TMr.  —  Valortini,  grsD  Disieaario  etc.  II.  2. :  deotecb* 
Italien.  WörtctlMlcli  M— Z.  Lpzg.,  Bartb.  er.  4.  (Alle  4  Bde. 
16]  Tblr.)  —  TeUoMT,  mytbol.  Wörterbuch.  (iOte  Liet) 
Statte. ,  HolTmana.  gr.  8.  ii)  Li«t  4^  Tblr.  —  Weite,  6m 
slU  GrlecbealaDd.  QaedUDbe.,  Beeee.  er.  8.  Ii  Thlr. 

9U1.  V.  Juriugudeiu.  DictiMwim  da  droit  mUle 
et  ejbtnfalpellf.  Ptar. lllL  AMi  Le  Ret  de  Msenitot  et  Huanl. 
Delamarre.  T.  L  (A— Fot.)  Paris,  er.  8.  2u  Fr.  —  Dietion. 
naire  des  Code«  frani^aia.  Par  A.  F.  Tenict.  Livr.  3  i  5.  (leUte.) 

Paris,  gr.  8.  (Ua3  (j-m/c  10  Vr.)  ~  Juris pru,l< m  r  admioistra- ' 
live,  ou  Uecueil  drs  arn      ilii  i  .ju»nl  -  diUt  en  inaUirc  ccnf 
tentieuse.  Par  M.  Tb.  C'h  ^  Ii  r  2  Vol.  Paris,  gr.  8.  15  Fr. 

—  Nour.  Dictionnaire  des  miL-ilrra  et  di-s  pri'pfist'a  de  l'eii- 
registrcmcut  et  des  donui ii^^«  1  I.  (A  —  ClioscJ  Paris,  gr.  8. 
(4  Vol.  24  Fr.)  —  Prot  ös  d'AiiliaDd  devaut  la  coor  des  pairs. 
Livr.  1  —  3.  Parts  18  Bog.  gr.  8.  —  i'rograiurae  dt  Im 
conde  partie  d'un  coun  de  droit  roroain.  Par  M.  Bencch.  äe 
lirr.  Tuulooee.  ii  Bap  |r.  4.  —  Krquiaituircs,  plaidoy«  et 
discours  d«  reotree,  proiioncvs  par  M.  Dnpin,  procoreor-g^ 
neral  k  la  coar  d«  Cassation,  arec  le  texte  des  sfiräte,  depvie 
le  moia  d'aaöt  183U  tnefil  «•  jear.  9  V«L  Psrie.  ^.  8. 1<»  Fr. 

—  Utfertocio  ceaenle  di  Gierieiinidcue  dei  Trfb«nali  romani 

KfaMW  1U35,  Compilato  dall'  avvocato  L.  Ceccnni.  Kom. 
S.  4.  —  Cumuiin  on  Infanticide.  London.  1.!.  3^  ab.  — 
BeitrJge  sor  Philosophie  des  Uecbts.  Ueidelbg.,  Ofswald,  gr.  8. 
Ij  Tblr.  —  Danti,  di<-  a::rariscben  Gesetz«  des  nrenfs.  Staate 
s  a  den  J.  1806.  Ir  I3d.  Lpig.,  Barth,  gr.  s.  2  Thlr.  —  Üe- 
l.tii.  von  dem  freiwill.  u.  noihwend.  Eide.  Wünb;!.,  Etlinger. 
^r.  S.  l  T  i  Ir.  —  Lehrun,  der  Jii'^n  mit  der  riscrneo  Maske. 
Lin  HetliU.streit  (üb.  dieirs  Stüiik  contra  Cerl).  Hambg., 
^i:s^l^•r  u.  M.  ^r.  S.  ;  Thlr.  —  Li-xicun  literar.  acad.  jaridi- 
eae.  1.  4.  Lp»g.,  Goethe,  gr.  8.  '  Tiilr.  —  Schöfsler.  D  r- 
stell.  vrrsctaiedener  Straf. Ilerliisralle.  U  Bdchen.  Cas*.!, 
Bohne.  8.  J  Thlr.  —  WsIter.'Lebrbcli.  des  Kirchenrechts.  7(« 
vSUig  nnigcarb.  Aull  Bern,  Marcus,  gr.  S.  3^  Thlr. 

iUi.  VL  Staats-  u.  CameratMuUMH$ck^fu»,  Code 
de  k  TOirie  des  rilles  (y  compris  la  vSUe  de  Pecb},  dee 
booigi  e«  des  vOhgee.  Par  L  J  M.  Daubanton.  Paris,  gr.  8. 
6  Fr.  —  Hillelfe  oe  Botatiy  -  D.iy ,  au  Examen  des  eCTcIs  de 
la  deportstioB.  Par  M.  Jules  dt:  la  Pilor^i-rie.  Paris,  f^r.  S. 
7',  Fr.  —  In  Stockholm  sind  die  Protulolle  der  seit  lb33 
1)  ( r  ['(  n  C'iIia.Canal  gehaltenen  Conferenzen  in  Druck  er»- 
aciiiutji.  ~  Ciyilizalion  etc,  by  A.  H.  lUnreton.  London.  8. 
7.j  sh.  —  An  E8s:.Y  on  Life  liiÄurauce,  by  Saiii.  Gall.  Lon- 
don.  S.  0  sh.  —  iJtniiiaiu  u.  d.  Gi Idarislokratie  der  Zeit, 
l>  r.  istadt,  IKvcr's  llotij.  pr.  b.  r,  Thlr.  —  Schünbrodt, 
iidbch.  des  UecIinuagswi'Sfna  d.  prruls.  lIaupt-Zoll>  u.  Uaupt- 
SteuerSmter.  2r  Bd.  Potsdam,  Uirg.L  gr.  8.  \\  Tblr.  —  Ver- 
handlangen  der  hess.  LandsUnde.  IbJb.  8s  HefL  Darmstadt, 
Heil.  gr.  8.  \  Thlr  —  W'aarca-Verceichnifs  zu  dem  Allsem. 
Vereins.ZoU.Tarif.  Durch«    '  ~  "  '  ^ 
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rcins-ZoU-Tanr.  Durchneehco  vom  Ober- Zoll»  laia.  GMs 
Lpzg.  Frankf.  a.  M.,  BrtMier.  er.  4.  I  J  TUr. 
2143.    VIL   ffaturmsuHteAa/U».  Swensk  B<^  lanil  ul- 

deni 


eifvrcB  ef  Kenil.  Wctenskaps  AcaiUmicn  i  Stockholm.  LlUc 
Bandet  4  —  6.  llldena  Nr.  1-24.  12.")  uch  I  Jti  Stockholm.  8. 
mit  18  K.  2  Rdr.  —  PIsntir  Col>kdimrai-  Flurae  Gnlhnbur. 
tfensis,  Ijuss.  «••cuniluiii  I vinih miiij  natur.diutu  orditiriu  Fri*- 
siaimin.  ilisjm.siiil  »tqut-  di  sei  ipfsit  .Iidm  Erli.  .VrcAt  hiiij».  LunJ. 

:  —  Icjnogr.tlia  dvlia  F.imia  Italic«,  di  ('..rla  Loriano 
Donaparl»-.  _  Fase.  r2~15.  lloni.  gr.  4.  jedes  Heft  16  Lir. 
1  i  c.  —  Nuo»i  oKperimrnli  sul  Magnrlitnto  temporario,  m«> 

■uoria  tersa  dell'  atiate  S.  Dal  Jirfr».  Padua.  4.         riora  lii- 

liemica,  by  James  T.  Itt'Key.  London.  8.  16  ab.  —  Bresa, 
Letbaea  geognwsüca.  5te  Lirf.  Sfullg.,  Srhwcis'rbart.  gr.  4. 
Ii  Thlr.  —  Gthler  s  nbysikaL  \VörUrbacb.  VI.  -2.  Lpzs.. 
Scbwiclccrt.  gr.  8.  4  Thir.  —  JUideer»  fldhch.  der  Ihd^- 
«tatik  md  Pneoiuaiik.  Ueben.  von  BfiMhiBeter.  Osedlinb«.. 
Bette,  {lt.  S.  Ii  Thlr.  -r  Dem,  die  Lehrt  tm  £t  W  Sr.ne! 

'  t'ebere. 
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Ueb«n.  Ton  C.  Hartmann.  Ebend.  er.  8.  1' Tli]r.  —  Linoaci 
Op«ra,  ed.  Richter.  Fase  3.  4.  IffciO.  Wigand,  kt.  4. 
3  Thir.  —  Kaaniann'a  NatUfildk  Tifd.  Vlll.  4.  Lpig., 
E.  Fleischer,  er.  8.  3^  Tbir.  —  Schtvdeser,  Einleit.  in  die 
Mythologie  aar  dem  St«ad!MMito  Jir  Natarw^ncBwIialk.  Halle, 
AnMk  wt,  8.  %  Thlr. 

914«.  Vm  nydtU^  m.  MaßOa.  De  la  textore  et 
Al  ^Tclopppinrnt  de  rappMCtt  ■rimin,  P«f  L.  Lwwt.  Pa- 
ffb.  31  ^  H»^.  gr.  i.  —  Doconens  reUlifb  I  k  WflMe  lelvc- 
tiqne  cmp'Mv'-'  ootre  la  djasentcrie.  Par  A.  Segond.  Pari«, 
gr.  8.  i  Vr.  M  c.  —  Lssji  sar  les  raccs  humaioes  coDside- 
TtM  aons  les  rapports  anatontiriuc  et  pliilus  ipliiqae.  Par  P.  P. 
Ijroc.  er.  8.  3f  Tr.  -  mir  Asf.a  tiiiüca  de'  bambioi,  cenni 
pat-clin.  dl  \  L  Hrwa.  Vcmili!;.  18  S.  8.  —  Bibiioicca  di 
Bicdicina  c  cliirurgia  pratica.  Dislril).  S2  l>ellc  ean«a  C  eora 
«Il-IIj  jji  Ibpra.  Optra  dtl  Dr.  C.  INardl.  .Mjiliitnl,  ^t.  S.  4  Lir. 
—  Del  Mal  dfl  segno,  caiciaacriu  o  iiiosc-irdiiio.  Oprrj  dcl 
Dr.  A.  Bassi.  Parte  11.  (Iclite.)  Lo<ii.  gr.  8.  3  Lir.  .*8  c.  — 
Storia  della  Fitioloeia.  Per  Lor.  Alartini.  Vol.  \.  M  Turin. 
.  S.  jeder  Bd.  4  Lir.  —  Thornlon  on  Ihe  Tu '  -  ■  i  l  Gunis. 
&  S|  ak.  —  C«rtis  on  the  Ear.  6th  edtt.  7^  sh.  — 
"  •«!!■.  Acad.  Josepbinae.  Wien,  Mechit  CoDgr  B. 
>.  —  Bordach,  der  Mensch  nach  de«  Teitoicd. 


p.  &  I  Tblr. 

Briten  er.  Natur,  oder  Anihronologie  f.  d.  gebiUata  PuUkam. 

Ahth.  I.  Stultg  ,  Ball.  er.  8.  j  TMr.  —  Dessaix,  die  Hoinlio- 

Sathi«  n,  ihre  Gegner.  Zerbst,  Kammer.  8.  i  Thlr.  —  M-iycr, 
lappl.  rar  Lehre  vom  Kn  isl  iurL'.  Js  lli  fi.  li.nui,  Marcos,  gr.  4. 
i  Thlr.  —  PJeoeiiU!  Mt-tiicinal-^  trurdn.  für  Würllember^. 
Stutt^.,  Schweiierbart,  gr.  8.  \  Thlr.  —  Sander,  LiLhilun 
fcen  10  das  geheirouirsvolle  llunt«-!  Art  Cholera.  KiUhi'in, 
Oberrhein.  Comtoir.  |:r.  H.  ^  Tiilr.  —  Sr lui.Mlinbrr;;,  üli.  d, 
riothwendigkeit  der  Leicheoballi  n.  Cassel  (Uuhn«  .}  8.  ^  Tliir. 

—  Stgwart,  die  Wfirttemb.  MinrralwSsscr.  Slutlg.,  Sch>tei- 
zerbarU  er.  8.  ^  Thlr.  —  Wolf,  dM  Abracadabr«  dea  Idlen 
Jaiirh.  oder  Ilahnrmana'a  0«illll«IMtlna.  Hambf.,  Hoffinan* 
■.  C.  gr.  &  n  T>>><-- 

IX  Geographie.  Diclionnain  gCo.  des  Tille«, 
fcoorg«,  Imlages  et  hamcaiix  de  i»  fcanea  «I  dea  priiwipales 
Tilles  des  pays  elrangen  et  4«*  eoloaia«.  ParDadiue.  (ScUnr« 
des  Werks.)  Pari«,  gr.  8.  (Da«  Game  16  Fr.)  —  Panerama 
descriptif.  historiqoe,  anecduliqac  dea  rlve«  de  la  Seine  de 
Parialb  WoriiiTP.iu.  I'jr  C.  i"t|.i7<ril  et  par  C.  V  Monin.  P.i- 
ri«.  gr.  nrlisl  karlt-n  u.  Lilliopr.  4  Fr.  —  Vo)agc  |iiUo 
rr«([Dr  et  ari'ln'oln^iiiaH  d.-iiis  U  p.irlie  la  plu  inlereasante  du 
Blexiqoe.  Par  C.  JieOrl.  l'arig.  13  lJuj.  fof.  —  Staliatica  di  ll;» 
nroTincia  di  Saloizn.  OpiTA  roinpiljla  dal  vice- intcndiiitr 
CioT.  Eandi.  Vol.  II.  Fa«c.  '2.  Salutto.  4,  (Das  Gan«c,  jetzt 
complet,  '25  Lir.  10  c.)  —  Tonografla  di  Selinunte,  «critia  da 
"Vito  PagUe«e.  Palermo.  1*20  S.  8.  —  Viaggio  per  le  Svii- 
«cn  «rieBtale,  di  Tnllio  Dandolo.  Vol.  l.  (Ticino  e  Uri  )  Mai- 
UÜi.  18.  3  lir.  50  c.  —  n't^ueen'«  Slati»Ücs  of  the  Brilish 
Snipiie.  Lottdoa.  8.  8  «h.  —  Brsndenhnsch ,  Vorschule  der 
Geographie,  te  Ablb.  Coblent»  UBlscher.  gr>  13.  i  TUr.  — 
]&arksrt,  Aefralhalt  n.  Reise«  la  Kezk«  ta  <Icb  Jihrca  IBU 
bis  1834.  i  Bde.  Staltg.,  Schweiterbart.  er.  8.  6 J  Thlr.  — 
ÜolFroann,  die  Bursen  tt.  Bargfesten  dea  Barxes.  Hit  l'i  Ab* 
bild.  Oui'dlitili  .  UiS'c.  pr.  S.  1|  TMr  —  I.itziniPr,  rr«tiT 
UnttTricIit  in  dtr  GtographiP  ("uldf-ni,  HöLic  licr,  gr.  S.  ^  Tiilr. 

—  Rougrmonl,  erster  (jn!>ii  Ii  in  il.jr  (Urographie.  Bern, 
Dalp.  gr.  8.  Thlr.  —  Soiniiier,  das  K  l[!^^r(•^ch  Bübraen. 
4r  Bd.  Prag.  CaKf.  gr.  8  il  Thlr. 

'2146.  X.  SJotflfnHttik.  Arsberlttelae  i  Astronomien  af 
S.  A.  Cronctrand  Dm  31.  Mart.  1S36  Stoekholm.  S.  16  sk. 

—  Caspari,  auffährl.  Lehrborli  der  Algebra.  Coblrns,  HSl- 
•dhcr.  gr.  8.  Thlr.  —  KaufTmann.  Lchrb.  der  Siereoroc- 
Irie.  Statlg.,  Ball.  er.  8.  i  Tbir.  —  Mejer,  Lehrb.  Avt  Ge*- 
BClrie  L  GvnMiM.  fr  Carsas.  I*btsdam,  Riegal.  gr.  8  ;  l'hlr. 
^JM^iiU  Wenk  •»  UmmA  d«  HrthMitUc  alt  JUMat 


der  bShem  gaM(«i  AodUUug.  kmi.tx^  Caad,  Bohirf. 

a  ^  Thlr. 

-il47.  XL  KrUgnrisMfucfiaßen.  LSrebok  i  Befüt' 
nlnga-Konslen  Antagen  f«lr  Artilleri-,  Kaivalleri-  och  lafso» 
leri.Omcers-ExMDcn.  Af  J.  A.  ilaielias.  StodcheliB.  4t)  8. 
S.  nit  7  K.  3  Kdr.  36  ak.  —  P.  fl.  «n  FUt-Üsaatet  tf- 
vrenae  Imup.  Fierd«  MlBtair-DiMrilcIct  aanrlttad  af  Dell  Be. 
ßübafware  Ar  1836.  Stockholm.  XL  n.  'll?  S.  18.  v.  4  K.  — 
Reglein«'nte  für  BajoDellf)lktnin|;.  2  Afdeln.  Stockholm.  106  S. 
8.  u.  Till.  u.  to  S.  4.  n.  t  K.  —  Exercis-RfuIi-rij»  n'-.-  Ur 
Koog.  iMrfjla.  Flotta.  2a' Afdehi.  F«r  Kaaonslup.-tr.  K..11  »i  i  •!- 
Ur  ocli  i>lür6are-fürt).i:.  Stockholm.  &8  S.  8.  O.  1  Tah 
litair-CtioversaU- Lexikon.  V.  3.  Adorf,  Verlags- Dur.  s^r.  S. 
;  Thlr. 

'2148.  AIL  i'iidagogH.  Besary,  Kn  rli  a.  S<^l*eck, 
zur  Vertheidieune  der  Gymnasien  eee.  Lorinsi  r.  Berlin,  Jo* 
nas  Verlags  •Bacbhandlung.  gr.  8.  f  Thlr.  —  DelbrBck,  der 
akaderoitcbe  Zweiksmpf.  Eine  Rede.  Bonn,  Weber,  gr.  8. 
:  Th!r  —  Fshiisch,  Anaiehten  fib.  Eniehang  o.  Unterricht 
in  c'leLrtui  Schnlen,  le  Samml.  Karlsrahe,  Braun,  gr.  8. 
1;  Thlr.  —  Gcdidite  zum  GebvMcb  In  o.  «ober  dCTSelmie, 
aacgewdd«  Tain  Dir.  Bagge.  3  AhtU.  3to  Am.  TwtM.  ».  H-, 
IkOnner.  er.  a  il  Thlr.  —  Pidagoc.  End-  a.  Taschen. Bi- 
bUotlek  Ii.  15.:  148  tVHon^ea  Im  Verschreiben,  von  Hielt«. 
Ncirse,  Hennings.  8.  '   Ti  li    —   Krimer,  Lifitbui h  Jur  An* 


ftn^er.  Ir  n.  'it  Abscmnu.  Lptg.,  Schreck,  gr.  8.  ^-j  Thlr.  — 
her.«,.  Anweise,  soni  Lesenlehren.  Ebend.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
H.  Leo,  Hr.  Dr.  Dieaterwee  n.  die  deolscheo  IJntTersitSlen. 
Lpip.,  Bruckhaas.  er.  8.  -I  flilr.  —   Sdioppi',  Henri  .-t  >la- 

.     ...  1...  <k  L-L-r.  1    -        T  1)  AI  ... 


rii',  ou  les  Urnhelins.  Trad.  p.ir  Lrinaiir.  Bi-rlin,  M.irlins  et 
Co.  12.  l  Thlr.  —  Weiiiho!.!,  der  Lpsefr.'iind  liir  T.iiil>- 
stumme.  Brcala«,  Wciobold.  8.  i  Thlr.  —  Werther,  mYthoL 
BlOiheBkram.  Hit  8  illoM.  Abbild.  BerUa,  AatlnB.  >.  ii. 
Ü  Thlr. 

St49.  Xni.  Gtfeeriskitnde.  Prineipes  ponr  le  trac4 
des  voiiures.  Par  Dacheaoe.  Paria.  9'  Bog,  gr.  4.  u.  18  pL  — 
Traite  analyt,  et  nrnthit.  de  lenue  de  Itvrea  eu  parties  it» 
bles.  Par  i.  i,  Cbabavd.  HarwUle.  7  B««.  f.  &  Gen», 
nrr,  üb.  d.  ABlare  ^ecr  Eiscnbaki  T«o  Sc  Petersburg  neck 
Zarskoe-S«lo  u.  Pawlowsk.  Verf.  j;r.  4. —  Mittheilnngen  de» 
Industrie- Vereins  f  Sachsen.  1.S,J6.  Lpig.,  Barth,  er.  4.  I  Thlr. 

—  MiiiiLe,  (irr  volüiiiiuiiieDe  Saltl--r.  Jle  AufL  t^>aedlinb., 
Basse,  ij.  toi.  r  Tfilr  —  Propst.  ^  .rfcrl.  der  Dwberein. 
Piatina- Zündmascf».  2io  Anfl.  EI>»-i.L  S   ;  Thlr. 

91.'t0.  \IV,  I,nn<In-'trtfi.fchiifl  i  lr.  Cmir*  rompM  d'a- 
erituhure.  T,  XI.  fKc— Cis|.  I'arii.  <;r.  S.  u.  1  kiJjdrrlipft, 
b  Fr.  —  Sulla  non  exislcuia  del  cotit.ij;i.j  nella  peripneumo- 
nia  delle  be»>i'-  iiovine.  Di  C.  Lrssona.  Turin.  8  n.  'ilU  S.  8. 

—  The  Agricatlurists  Manual,  by  Peter  Law»»  and  Son. 
London.  8.  9  ah.  —  .lullirn,  der  erfahrene  Weinkellennelster. 
3te  Aull,  ^oedlinh.,  Basse,  gr.  S.  1'^  Thlr.  —  Klopfl.-igch  o. 
KCrschner,  die  Biene  und  die  Bienenznrht.  Jen.!,  Srhmid^.  8, 
3  Tialr.  —  Leogerke,  der  prslct  Wieeaabaa.  Prag,  Calve. 
er.  8.  9^  Thfa>.  —  Lebbien,  wie  iat  der  erSfele  «.  raivat» 
Zuckergehalt  in  der  Kunkt  lrUhe  landmrthscbafllieh  in  cneu* 
een.  Lpzg.,  ü.  Wigand,  gr.  8.  >  Thlr.  —  Srhnfer  Thomas, 
kurrn  an  Schasfcn.  Clit;;iii,  Flemming.  R.  /  Thlr.  —  Wöl- 
f.-r.  d<r  Circolir-,  Heii  .  kufh-.  Brat-,  u.  Backufen.  Qn«^ 
linb.,  Bjsm-.  <;r.  S.  Tlilr.  —  '/drhofllli,  AsbeB  dctlU»* 
lelrüJten.  Vt.\Z.  Calve.  pr.  8.  \  Tlilr. 

2l51.  \V.  Scfiorn-  Literatur.  Pr.ur  0«  pe«  tlor.  Pae 
Mme.  Cleroenee  Laiire.  Parts,  gr.  8.  7J  Fr.  —  Schlof»  liain> 
frld,  na  Uo  hirer  dan«  I»  Baste-Stjrie.  Par  le  cap.  Ba«iW 
Hall.  Trad.  par  J.  Cobi  n.  Pari«,  er.  8.  7^  Fr.  —  l'ne  posi- 
tion  däiicate.  Vaod.  en  1  a.  Par  lUL  Laoace  et  de  Beniard. 
Pari»,  gr.  8.  "2}  Fr.  —  Voltaire  en  vacance«.  Vaud.  «n  3  a. 
Par  MM.  de  Villeneuve  et  (3e«.  de  Livrj-,  Paris,  gr.  8.  '2  Fr« 

—  fiUdeatjcleii  af  Fiani  H.  Freute.  Me  Baodai.  Oianhf». 
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8.  3  Rdr.  16  A.  —  Hobergs^LliAn.  V«a(IeTille  i  2  Aktrr. 
Sw<>iuk  Original  «f  W  — r.  StocLliolm.  12.  16  sIr.  —  Axel, 
•f  Förfillarfn  tili  Coaninprna.  3  Delfti.  Stockholm.  8.  3  Kdr. 
■24  ik.  —  Caiiiitnicrr  inerlifi)  tV\  Cristoforo  Bocetli ,  poeta 
tridrntino  d«-!  secoiu  X\  1,  Mailanil.  10.  l  L.  74  c.  —  Uifeta 
di  Daiile  AlJichieri  in  punto  di  relipione  e  coftamc.  (Vt)ti  F. 
Dr.  Scolari.)  liellano.  34  S.  S.  —  Finc-nlln,  traecdia  di  C. 
RoMglio.  ISailand.  gr.  8.  1  Lir.  —  I.ialj<  IIa  Spinola,  raccooto 
di  D.  Bertololfi.  Turin.  VIII.  u.  98  S.  18.  —  Novelle  e  rac- 
conti  di  Def.  SaccbL  3  Vol.  Mailand.  16.  5  Lir.  —  Opere 
Mclte  di  Sc.  G.  Alion.  Vol.  II.  Po«ne.  AktModri«.  gr.  8. 
9  L^.  43  e.  —  CoriHoda  Jua  Hadeon  im  154ea  Jabrh.  Aui 
im  Ttmt.  3  TUe.  PMadm,  Rfssd.  8.  STIilr.  —  Ecfnlurd, 
VMdIca.  7«  Sund.  QMdBnb.,  Bmw.  16.  }  TUr.  —  tanque, 
At  Wdtreicbe  sa  Anfange  de*  J.  1836.  Halle,  Anton  8.  *  Tblr. 
Gfatlaa.  Leernda  of  Ihe  Rhine,  and:  Laya  and  Lreenda  of  tlie 
Rl.iiu-  ly  3.  R.  Piancl.r.  Frankf.  ..  M.,  Jös;.!.  IS.  1  Tl.lr.  - 
r.  Hoven,  Nnvplii'n  u.  Krzülilangen.  Gloj^au,  Fli'raruin«;.  8 
IJ  llilr.  —  ■l.ilirbarh  di'uUcluT  Bühnenspit'le ,  Ton  Gubiti. 
It.r  Jalir;;.  f.  Is37.  Herlin,  Vercinab,  8.  1]  Tlilr.  —  P.  d« 
Kork,  iltT  Literat.  Aus  dem  Franz.  von  Bnnckmeier  '2  Bde 
Brauascliwg,  Meyer  »en.  gr.  1'3.  2}  Thir.  —  Ko«sak,  Fried' 
rieh  Barbarosaa  Drama.  Berlin.  Marlioa  u.  Co  S.  l  ThIr.  — 
T.  LBdemann,  Monatsroaen.  ii  Erzttlil.  3  Bde.  Glogau,  Firm 
ning.  gr.  1-2.  4  ThIr.  —  Marienkrans.  (Gedichte.)  Berlin,  Mar- 
tios  D.  Co.  8.  ^  Tblr.  —  Nügge,  Novellen  o.  Enihlangeo 
3  Bde.  Braanacnwg..  Uejn  ttn.  gr.  13.  4  ThIr.  —  The  Bri- 
tidi  ThaOra,  ed.  bj  Barckkardt.  Nro.  I.  IL  Berlin,  Bebr.  8. 
i  i  TMr.  »  Wancenheim,  der  Mtedi.  9r  o.  3r  Tb.  Bambr, 
«.  G  8.1]  Tblr.  —  H.  Wantd,  Gadkhto.  Glflfao, 


Kf.  19.  1  Tblr. 
^Vl.  5 


3152.  "XVl.    Schönt  KUnslf.  M.mnel  complet  de  mn 
rfqm  Tocale  et  inatmmentale.  Par  A.  K.  ('horun  et  J..'\drien 
de  Lafage.  14re  partie.  Pari«.  18.  5  Fr.  —  Soavtnirs  di-  Gre- 
Dade  et  de  TAIhambra.  Par  Giraolt  de  Pr.inj;py.  (Lillio<:ra- 

thien  neL.st  Text.)  Livr.  1.  2.  P«rif,  fal.  —  t)iiion.irio  e  15i' 
liograiia  dclla  maaica,  d«l  Dr.  Pielro  LirhUnthal.  Vol.  I 
Faac.  1.  2.  ntailand.  gr.  8.  jede«  Heft  l  Lir.  75  c.  (Wird  aua 
4  VoL  bcaUban.)  —  Dae  lettere  aopra  il  Ulaaaico  di  Poni- 
mL  dal  f.  ab.  G.  B.  Batiini.  Bergamo.  5S  S.  gr.  8.  u.  Ah- 
oild.  —  nonomentt  e  aiti  pittnrrschi  dclU  citta  e  condirni  di 
Torino,  diaegnati  da  Enrico  Gouin.  Turin,  fnl.  mit  '2i  Abbild 
30  Lir.  —  GallerT  of  jUodern  Britiah  ArÜata.  London.  41», 
30  ab.  —  Gally  Knight'a  Tour  in  Nonoandv.  8.  91  ab.  — 
GaiU,  die  btacriiclw  Bnkuat.  ir  TU.  Hit  31  Kml  Lpig., 

na  ia  Abcftaaen  für  die  Buclidmcker.Ptaaae.  Sa  Heft.  Beriin, 
Yenintfaaclih.  er.  4.  \\  Thlr.  —  Ueaae.  Schle«.  CItoralbncb 

9lB  Aull.  Bn-*r.iu.  \V.inholJ.  !;r.    i.    -*  Tblr.   —  Thfirna 
nl,  Theorie  drr  Scbaospielkuust.  Hcidrlbg.,  Üaswald.  gr.  1*2 
Thlr. 

2153.    \W\.    rermhchte  Schrlflen.    Bnlleliu  de 
■ociete  d'agrirultare  .  bellf.s  -  Irltri  g .   sciciici-s  cl  .-»rls  d>-  Poi 
tiera.  T.  V.  Poiliera.  'iii  Bog.  gr.  S.  —  Ena-ii  sur  l'art  de 
faire  vivre  Fhomme  aona  l'eau,  et  aar  lex  divrrs  trav.nix  qn'i 
pwt  laire.  lateie  ponr  le  aervice  dra  bälimesa  aoux- marin» 
•k  flotiHH.  VwtUO.  Nalh  Paa.  1b B»^.  gr.  8.  B. 3  K.  -  Nia- 
eeUaaea  dt  econoraia  pabblica,  di  Irgiiliitione  e  di  filosolia 
diacorai  tredici  di  L.  Blanch.  Neaprl.  er.  8.  5  Lir.  3U  c.  - 
Berlin  wie  ca  iat  und  —  triakt  da  Hell.  Gvckklatacr.  iit 
Lief.  Lpxg.,  VeUer     R.  16.  1  Thir.  -  Da«Mlbe.  9a  Heft 
PÜmMD£ik.  Ebend.  16.  \  Tblr.  —  EdiDbn|gr  CabiMto-B 
mSÜSkTit:  lOr  Tbl.:  PaUatim  od«  da*  kelL  Laad  von 
RMid.  Pflrtb.  Hardeben.  8.  {  Tblr. 

9154.   Unter  der  Preut:  bei  W.  Marttaa  &  Comp. 
Berlin :  Fr.  An>d^  dal  ValK  UMT.  Ib  «M  lUtta  VOB 
di^Q  entwickelt. 
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Wichtige  Schrift! 

Im  Ycrlaga  voa  SaMker  ■• 
M  dwB  «ncUaaca  aad  ia  cUhi  1 


iat 

lieber 

den  deutschen  ZollTerefn» 

gr.  8.  geb.  4  Tblr. 

Dieae  Sebrifl  betracblet  den  deolaeliaa  ZoVvwdn  In  A 

gemeiner,  staal5wirthach«niirher  nnd  finanzifller  Bexiebong, 
theilt  nach  dt-n  luvc-rl.lssifjsten  Oucllcn  .'(latisti»che  Data 
üb.  drn  jelii5;pn  L'raf;ini;  di'.s  Verein»  u.  über  die  Erg« 
der  Zollverwaltung  aoa  den  Jahren  li>J4  o.  1S35  miU 


Von  drm  b«Nil|  fal  Apcfl  a.  1.  TM  «M 

Verlagawerke: 

British  modern  Theatre^  a  ooUecüon  of  enslfali 

plays  ihe  inost  renowned  etc.,  by  De«  #Kb!M% 
iat  dai  nvcite  ßindchen,  entbaltead: 

Tkt  Protont  of  Rrugea ,  eine  Traf^dla  la  mar  Aden, 

die  in  England  so  crofst-s  Aiirsrlicn  erregte,  dafs  bt-reita  nach 
wenigen  \Vochcn  die  xweile  Auflage  i-rarhienen  i«t,  anter 
der  Presse. 

Wir  bitten,  dietes  neue  Untemehnrn  tiirhl  mit  dem  so 
ea  aU  kSnf\ig  erscbcintind  in  Birliu  an^rküiidislrn  ta  ver- 
weebaeln,  indem  anarr  British  modern  Theatre  mit  vielen 
erlluterndeu  u.  kriiischen  Anmerkangca  TCntbcn  bt>  Wir 
bitten  am  Ihre  frrnrrrn  Bestellangen. 

Daa  erste  ßand(h*-n  mthldli  1%«  Bwarftarf^  ■  fiay  fal 
five  acta.   Bjr  >/•  <V-  A'/iow/m. 

Jaaa.  im  JoU  1S36. 


A  n 


z  0  1 


Im  Verlage  von  Ilunrkcr  u.  Huiublot  in  Berlin 
ist  vor  Karxem erschienen  und  in  allen  Uuchbandlongen  xnluiben: 

JBncylilepi&diachcfl  W#r<erb«eh  «er 
bMkanat,  fOr  C^ncnttttcn,  AitÜteelai,  f 

ker  Dnd  daa  bautreibende  Pablicum  ,  voa  «/«ÜMa  Jiaeo& 

NelJ't,  Landbanmeiater.  gr.  4,  3i  Thlr. 

Die  Wiener  allgemeine  Bauieitang  l'»36.  Nr.  25.  aagt 
Ober  dieses  Werk:  „Ea  i;ibt  nicht  nur  alltitj  das  Wort  fUr 
die  Benrnniin^  rinr«  ^ewis-^rn  \\Vrk»tfirkf«  u.  d"l.  an,  son. 
dern  aurb  lurir,  srlir  r.ir^liibp  Ktljuifrun^'  :i  ili«»  Grgenslaiv. 
df«,  ^vlu!urcll  f&  sicli  eben  fQr  Bau-Lntrnu'btner  an  s^hr  eig- 
nit.  sie  aich  darin  Raths  erholen  kSnnen.  und  nicht  am 
Ende  des  Baues  in  drinselbrn  etwas  gant  Andefra  erbHckcn, 
ala  ata  Anrangs  erwarteten,  xv»s  dem  ArebilrktMi  datvhaaa 
nicht  sor  Laat  gelej^t  werden  kann. " 


Ea  iat  «raehienea  «ad  ducb  alh  nlldc  BaeUimdlang«» 

xn  beliehen: 

Bikliothecae  libeuo.Trajectmae  Catalngus.  2  VoL 
foL  TmMtl  «d  Rhcnwii.  1836.  7*  TUr. 
Beu,     lal  1836. 

1k9mlf  tk  TAB  BorcliareB. 


t  Dr.  Karl  Btebner.    T«kprt  Dvackar  %ml  Htnblet    Gtdiackt  bai  Trewitucb  ud  Seba. 
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Literarische  Zeitung« 

1836.  32. 

(Aufgegeben  Berlin  den  3.  Augiut  1836.) 


I     -i-  y.finiin  iit  dnr.  Ii  «llr  Hiichliandliim«i  und  tint.imitr  lu  Uii^Ut«. 


Moriti  Rapp. 

StSS.  Ätdimun,  ring  Udnt . 
MHAUHgen,  heraas;r»;rben  roU  JvtitUt.  8tatl»(k  ■.  TlUi- 
gCB,  Colt«.  IHJO.  XXXll  u.  441  S.  16.  ii  Tbk  —  Bf 

aondern  to^Ideh 


itt  nicht  nnr  Potsie  in  diesen  Al<-llänen,  ^ 
eine  wahrlial'lrre,  aufrichtigere,  alü  iii;in  in  den  Productioncn 
der  (m^i  ii\\Lirt  lu  fmilfn  gewohnt  ist.  Die  CMte  Generation 
nacli  einer  culrainirmdrn  Epoche  «irr  Poesie  —  n.  die  Gene- 
ration, der  wir  gehören,  ist  eine  sniche  -  pflegt  »weierlci 
Dichter  so  bähen:  Leicblbcsabte,  die  das,  waa  bereits  beuer 
gtlühldt  itl,  •chwicher  wieder  auflegen,  aber  doch  gewamlt 
genof;,  «m  ciniEea  Dank  des  wahiverwandica  Publikams  da- 
von SU  tragen;  l^ercrbfgabte,  die,  nidlt  mkconend,  dab  die 
aoÜnmadi|itni  a.  MbSHslcn  Eroberanean  unmittelbar  vor  ih- 
an  imädEtltod,  snwillkahrlich  wiUb  ins  Idiosjrukratische 
trtriäen  werden.  Di*  littclmiraigen  merken  oiclu,  d*bdu, 
WM  ile  mit  gnirser  Brostanelrmgang  der  Uetivralt  n  «indi- 
clren  Sachen,  in  «lieiier  schon  freier  O.  tlBK  9,  •nsterklieh 
lebt.  Die  Fcineilu  Iiienden  Imhen  es  bald  MtadBt,  dalb  tBe 
Schönheit,  die  in  der  rein.  n  Mille  der  Zeil  liegt,  bereits  Ge- 
stalt h»t,  u.  doch  ni>c!i  kein  neuer  Mittelpunkt  gegeben  ist. 
Gedrungen  ;;leirhwuhl  zur  Selb»lthäti.;keit,  swi  i  «le  in  dieser 
▼on  dem  lieiinlichen  Be»vurslsejn  ihrer  EnlbLlirlichkeil  beglei- 
tet, a.  indem  dieses  mit  hereitilrilt  In  die.  Dichlui  ;:,  iiiiuml 
«e,  am  dem  Zweifel  s«  cjitgehcn,  eine  zu  en.;  indiviiiui llr, 

oder  ms  Iba  mit  SoftolSsen,  cbM  fiberwie^end  Iiuiii'iri.mi5Lh>-, 
oder  om  ihn  xu  inyslificiren,  eine  niuthwilligc  GesUllung  an. 
Dadurch  •»eiliert  sie  den  Anspruch  an  die  grufsere  Geseii- 
•cbsft,  ist  alsn  nicht  scit^cinir«,  gerade  damn«  weil  sie  so 
ganlls  flutr  Zelt  ist.  Denn  liefer  aus  der  Zeit  Inninit  sie. 
iiiiigl  aber  fai  di«  Zeit  aiebt  n  tie^  sk  das,  wsa  mehr  Af- 
firäastlon  Prltcailoa,  wami  «idt  dciht  cbea  poeliacbe  ksU 
Wahr  i<t  es,  diifs  dusdh»,  WM  auf  dem  8<4dacbtfelde  Bcgel' 
stcrun;;  ist,  im  Frieden  nnr  FecbterlanM  t^n  kann ,  «.  wer 
ein  llild  scyn  könnte,  zum  irrenden  Hilter  wird.  Aber  den 
Genius,  der  den  Gemeinen  nur  spielt,  mögen  die  Leute  niclit; 
Tiel  lieiitr  J<  r  den  d  nius  spielt  u.  nur  ein  Gemeiner 

ist  Lud  SU  lürcljt'  ii  h,  dafs  dieser  Genius  joriali»,  weil  er 
Tiel  in  gemeinen  Dialekten  «pririil,  östreichiscli ,  li.iirisch  u, 
•chwSbisch,  o.  dann  %iiedcr  d.is  lim  liiteutsche  etwas  höher, 
sIs  Gebrauch  ist,  nicht  genu^  möchte  vernommen  werdm. 
Er  ist  twsr  kein  Unbekannter  mehr;  denn  die  dr,3ra«lischeu 
Stadien  von  Iloritx  Rapp  haben  wohl  illanrhen  ergütxt,-  aber 
«r  castBmirt  wine  Poesie  so  ocllsam,  dal«  man  an  den  Tho- 
ren aldit  wlMSB  wird,  «atsr  «edebem  Chamkter  sie  einzu- 
schreiben u.  daialanea  aqr«  Et»«  Art  Pab  n.  Signalement 
bat  er  ihr  fteachridwn  ia  der  ^nleilnng",  woraos  man  wohl 
so  viel  ersehen  kann.  Atih  sie  ein  schönes  und.  wie  Au  wohl 
kommt,  uekrSnkles  ilerz  h.-it  u.  d.-ihei  eine  uuendlieb  heitre 
llnITiiurrj,  vnn  iltr  sie  iiiclit  lissi  n  Linn.  Dabei  kommen  ei- 
nige »ehr  scliriiic  Siirinelte  vor,  u.  ein  gespenstisrher  Geselle 
wird  bei  Seile  L:rhr;i<ht.  Was  vorfällt,  ifi«-nt,  die  jM.mieren 
der  Poesie  tu  Cevorworlcn.  Es  fnlul  il«nn  IJ  olken- Zug, 
eine  KomOdie,  in  welcher  man  •  in  ^ul  Stück  Zrit  in  drr  V  o- 
ed*PcttpektiTe  u.  ein  Stück  Ewigkeil  in  der  Cav*lier- IVr- 
■psittivo  n  sehen  bekommt.  Dia  Wolken  zwischen  llimmel 
•u  Bida  aachca  dsa  Chw,  a.  «ialfa  bekannte  lisma,  die 


som  Tbcil  wider  Willen  u.  alle  «idw  ▼«■atka  ia 
Uinunel  reisen,  werden  ahf  itiia—  W«H  lamHr  dH^rfafcl|> 
gw.  —  Die  GtgeakaUmr.  ein  MitoAjw  Scbaaaatcl  mit  an- 
tariagten  HnsikaMcknau  Hier  wird  naa  viel  in  Ifialekten  g». 
•cbent,  and  eine  Usine  eigenthflmlicb  assortirte  Mnaikanten- 
Itaade,  geführt  von  Till  Eutenspiecel,  nimmt  Theil  an  dem 
Schicksale  Friedrich'«  von  Oestreich  ,  den  Ludwig  der  Baier 
mit  Schwepperuiaiin  busiej;t,  Ref.  könnte  nidit  sagen,  d.ifs 
ihm  die  droAi^en  L.igcrscenen  die  Wirkan"  der  ernsten  ILnd» 
Inn»  gescbwlcht  bitten.  Im  Gegenllieil,  das  Traiiiithe,  nicht 
in  die  Glossen  des  Dichters,  sondern  in  die  spielenden  Wel- 
len des  Weltlaufs  einhe"rifren,  eracbeint  um  so  reiner.  Die 
Composition,  aoacheinend  locker,  giebt  sieb  der  eingeiiendea 
Phantasie  als  von  innen  SBsammenhIagcnd  ta  erkennen.  Es 
ist  ein  Schauspiel  der  Treue,  der  adligen  n.  der  bOrgeiUebea, 
der  angliickliclien  n.  der  sieghaften,  der  handfesten  n.  dar 
•cbwaraMKiaebea.  a.  eb  «BtaMBUddaslithK  fiaacbicbta.^ 
Der  Student  vm  C^n^ru,  ckM  rHaa  Ia.  idni^bisdiem 
DiaMct,  War  Tortoat  |mg  llt  adt  dieoer  Mundart,  um  in 
ihr  aadb  die  ethischen  a.  w«W(ten  Farben  unmittelbar  zu  em- 
nfinden,  wird  in  dern  Lustspiel  ein  idjllisrhes  Grdirlit  toII 
Lsane  n.  Iteba^licfaer  Leichtigkeit ,  von  der  reinsten  Zeich- 
nung in  den  Charakteren  der  beiden  Schweatem  n.  der  er- 
eötilichstcn  Wahrheit  in  den  harmlosen  Collisionen  der  Stn- 
di  nten  gewifs  nicht  verkeHtH  ri.  Aecht  komisch  ist  aocb,  daiä 
der  Dialekt  sich  für  portui^itsirch  eiebt,  und  die  Kritik,  die 
er  erfabien  kann.  Im  Luel.ipul  selbst,  als  Streitfrase  tbsT 
südliche  Dialekte,  darrhgrsprochen  wird.  —  Die  jtcharmtt, 
Ansxag  einer  L'eberaetzune  des  Aristopbaa.  Lastspiels  ia  dä 
Bchwiibischen  Dialekt.  Als  iUateriai  aar  Vergleichiug  der  r9> 
laliv- nielischen  o.  metrischen,  fiberbaapt  der  onomst  '  ' 
sebea  Fähigkeit  des  Dialekt«,  kiaajda  «oldMa  £iv 


locht  interessant  sevn.  Soosl  nal«  Ref.  gtücbca,  dab  er 
dar  acbwibiecben  Bnadark  a.  Sitte  in  wenig  Yerwandtsdiaft 
tarn  Attiaabn  fladet,  am  nicht,  gans  abgesehen  von  der  alU 

femeiaam  Vetetlndlichkeit,  das  Bochdentsclie  geeigneter  zur 
'eberaetxnng  des  Aristnpbanes  n.  seiner  Sprache  entsprechen- 
der lu  acliteii.  Olinchiu  «lehcn  hei  der  Wahl  einer  speriet 
len  MuniLi't  iiiie  sprarlilichen  Anspielungen  des  Aristnphance 
auf  solennen  rhelorisrlien  n.  poeliseben  Stjl,  die  ti.iirirlirj)  nnr 
im  llotlidrutKcheu  surrogirl  \>rrden  können,  giux  verloren, 
l'rin^i'  uns  Freund  Juviulis  lieher  bald  wieder  ein  lustiges 
oder  rührsames  Spiel,  nnr  Ubusetst  an«  «oincr  eiKencn  PJua- 
ttfia^  dia  gata  QaaOea  baU  & 

L  Philosophien 

3156.  DU  Central.  Philotophie  im  GrmMtm  tob 
Dr.  KorlJokmnna^fiHmuu  Berlin.  Phbaadw  Baebh.  1836. 
37  Bog.  gr.  8.  3  Thlr.  —  Wdcber  Zwedc  diaa  Vcrt  bei  Ab- 
fassung vorliegender  Schrill  Torachwebte,  haben  wir  tt  edcr 
SOS  dem  Werte  selbst,  so  Welt  %vir  In  dasaelbe  einginf;en, 

noch  ^iiis  <!i  III  A'nrwdile  entnehmen  k"iTin.  n.  ]l.  :iri  «<■  juirii- 
di>X  <lie  llr-hauplan;;  eines  neuem  Pliildsojilii  fi  lt  «( Ticint, 
so  wird  sie  doch  nur  zu  «ehr  din  r  h  ,ti>-  Kr  l.ilirnn  .;  iH  Sliitigt, 
dafs  es  Werke  giehl,  weiche  vi.  I  It-jrhler  «U  schreiben  als  ZU 

lesen  sind,  u.  zu  diesrii  imeh  diese  sogenannte  Cen- 

tn!-Pbilosepltie.    Von  den  bcriönuniicbsa  DispaeitioacB  ia 
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l«]irtea  BüciMr«,  Tra  i«m  Sdieou  derTbeile,  Un(cnbthei>f  Stadian  ir$ 


da  mdercs 


JoDgra,  Capiieln,  Pintgrapheo  n.  s.  vr.  lilU  der  Y«rf.  lo  rre- 
d'i^  <Uf»  er  et  Tontebt,  die  gani«  ^TeiUSuTige  Abhandlung  in 
(iiirim  fj«t  ginilich  aller  Absclioitte  a.  Fiuliepankt«  crman- 
eeindto  Vortrage  n  Ende  tu  fWiren,  »nlif küinniert,  ob  der 
Leier  im  Stande  aejn  werde,  jene  ala  Games  im  Kopfe  des 
Verf.  exUtirende  Ceiitralphiloaopbte  in  ibtcr  Gi^nibeit  zu  über- 
Mben  o.  nnmittelbar  nfzaraMen,  wenn  der  Utbmkhüichkelt 
a.  dem  VcnllndniMe  niclit  durck  die,  «elbat  tob  den  nfifa' 
Ua  PliUoM^pbea  tkki  TerachmXhtaa,  ErUkktcnagndUä  n 
Hilf«  gekommen  wird.  Doch  meinen  wir,  dab  aa>  Eode  der 
nikMophic  hicnnit  wenig  ceecbadet  wocdea  bt;  dean  M  viel 
wir  keaMtkk  m  kaboi  jliiEm,  ymSdfi  dM  M  ■»kr  rell 
riSM  idl  geUftdmi  «%Mllkk  m 

Forum,  dem  «Hfar  M  tar  WMIgm  I 
beo  diu«h  aater  GtjUdrtMi  wrgNuaa 

9157.   Ree  Ton  FlKber  die  Wtuenecbaft  der  Netapfay 
A,  Ton  Sengler,  in:  Ueidelk.  UkA.  i.  Uu  1836.  Mai 
Pbton'e  WerEik  «Ulrt  vn  A.  AfaeU,  I«  lUH,  fM 
aUrk,  Ebend. 

2159.  Ree  roo  Hock  Cartettos  a.  ■.  Gener,  In:  All- 
eem.  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  lOJ.;  von  SttcLIin^a  Kalnlftpe  n. 
Zehrt  Ab.  d.  Aaferelehung  von  den  Todten,  EWod.  Nr.  106.; 
voa  Jlecbe  der  Penlheimoa  Bd.  3.,  Ebend.  Erg.  BL  Nr.  bi 
bia  54.;  Ton  Schmidt  du  Weltall  a.  die  Welueele,  Ebend. 
Nr.  5-2.;  too  Grofa-Baffiaeer'a  Galierie  der  bcrübmtcatm 
Dm^  ElMad.  «i.«!^  ma  IbttUw  dia  Um  «kr  fmibait, 

n.   Theologie.  ^ 

91S9.  Der  bibU$cfu  Liturg  in  ollen  ietnen  Aminer- 
tlfhtuiigen.  Ncbft  einer  Abhaiidlong  Ober  die  Stt-Iluut;  de« 
Lilar^en  im  19ten  Jahrhunderte,  im  AII;^emeincn,  und  über 
den  (rebraecii  dieae«  bibliachen  Litarstii  irmbt-sondere.  Von 
Dr.  Johann  Jacob  Kromm,  evangt-1.  Prediger.  IIIa»iI«bnrj, 
Ueinrichaboren.  1BJ6.  ii*  Bog.  gr.  8.  1^  TMr.  —  Die  ^ul  dfoi 
Titel  genannte  Abbandlang  ial  nnbedeiitend,  die  Anwcisimg 
fiberilQsaig,  der  Litarg  aelbst  aber,  ala  eine  Sanimlung  Tun 
Gebeten  iur  alle  kircfaJtchen  Zeiten  «nd  diiuiion  betrachtet, 
aebr  aoaprechend,  neiat  in  bibliachen  Worten  und  einfach 
nbalten.  Betrachtet  man  die  Sammlang  aber  ala  daa,  wontr 
Be  selten  soll,  nitniich  als  ttebeeden  l^fOS  tarn  regelmlfai- 
■M  UNAiiehfla  CabiaadM  wid  ia  iIbmi  gm«i  IiMda,  so 
SUt  ttt  aafcer  der  Thfe»  C—i—alnil  aal  Gediagtabeft  des 
flartwli  der  Cbankter  der  Vidaeitiglwlt  aad  AllMOMialMit, 
Tfdeber  hi  eo  Tielrn  Fillea  von  anfaiectiveB  BedtrinisM  weg, 
aof  teniporSre,  «jitlichn  and  allgemeine  Landes- .\nL;rlej;pnhri- 
len  rellecliren  niuTs  und  woßr  Tjrpen  ta  geben  ein«  uuexliJe- 
Hclis  Leiatunj;  liturgischer  li&itHuitt«!  bleibt. 

jm  Kattddsma»..  Zam  Gdwaaeh  ia  dta  Khekcfl,  SclMlea 
Bloaem,  bcnnugegcbca  Toa  Dr.  ffVktbn  BornücK  Er- 
•ter  Theil,  das  erste  Hsn^tslilelc  cntballend.  Braunschweiß, 

Vieweg.  1S3Ö.  Ai-h  n.  d.  T.:  Erbauliche  Betrachtungen  ülu  r 
die  heiligen  zehn  Gebote  nach  Luthera  kleinem  Katechiamu.^. 
Zum  Gebraucli  »tc.  (wie  oben).  19  Bog.  gr.  8,  \\  Thlr.  ~ 
Lebt-ndiiilc'it  der  Darstellung,  frachtbare  Benutzung  der  lieiii 

{;en  Scliril;,  slren.;  6itlli(-her  Emat,  tiefe  Kenntnirs  d.  ujinsi  Il- 
leben Gcbrecbes  »iriJ  eulscbiedene  Eigenschaften  dieser 
Yortrige.  Sie  sind  in  hohem  Grade  geeignet,  das  Interesse 
SU  beleben,  verfehlen  daher  äoch  selbst  beim  Lesen  ihre  Wir 
king  nicht,  u.  lassen  ein  Ueberacbreilcn  des  Slaalses,  wenn 
a»  aicbt  «iceulrisdi  wird^  leicht  fiboaebca.  Wir  Mlua  mit 
BrmrIcB  dar  FortacUaag  catgegea. 

3161.  }J  itsemrhaftliehf  Zt'ttschrift  für  Jüdhrhr 
Theologie,  (s.  Nr.  7U».>  Uten  Bandes  2«  Heft  entb.  Neaes 


fa  itm 


Zelt.  — 


lieber  die  Abschanong  bestehender  Gcbriocbe;  Ton  Dr.  Herx- 
heiner. —  Gottesdienslliche  Einricbtnng  des  Olaimonides;  Ton 
A.  Geiger.  —  Beitrise  tar  Benrtbeilang  des  Talmuds;  too 
Dr.  M.  Creizenach.  (fta.)  —  Der  Grandsng  der  Liebe  und 
dessen  Entwicklung  im  Judenthuni;  von  £.  GrQnbaum.  — 
Analekten  von  Dr.  Zunz.  (1.  Jos«  ben  Jose.  '2.  Abraham  ben 
Isaak  «.  Abraham  hen  David.  3.  KaUnjmoa  ben  Kaloir>  inns. 
4.  Jehada  ben  Moses  Uomano.)  —  Ree.  von  Kegeio  Toarah 
n.  Pbilosephie  in  ihrer  VersShnnng,  von  J.  Demburg;  r«a 
Den  Uaid  19  Itriala  ib.  JadaatkaM  Ir  Arti  " 
die  OMama  Ir  Alt 


9162.  Ree.  von  Attgnsü  die  Religion«  •  WandeniBgcB  < 
XL  Hof««,  ia:  Allgeoi.  LiL  Ztg.  1836.  Nc  113.  IIX 

IT.  Pliilologie. 

9163.  ParaUile  des  langiuM  de  FEurope  et  4$  thtdt, 
•e  Etade  des  prindpsles  langnes  romanea,  Kerraani^Mi^  ala» 

Tonnes  et  celtiqaes  conpareea  entre  elles  et  1  Ia  laneae  

crite,  arec  an  easai  de  tranacriptiun  generale.  Par  F,  Cr.  l 
liojf,  docteor  ^-lettrei,  bibliolbecairc  de  S.  JL  1* 
Franfais.  Pari«,  1S36.  65  Bag.  gr.  4.  30  Fh  —  Hr. 
bringt  ia  dltaw  Werke  eawaU  die  Kesdtat«  nr  < 
KenntniljL  welclte  dorch  die  biafaerlgea  Forachaa^ea'Aadsiar 
tlie  VetwjniltseLaft  der  luJiachen  n.  Europiiachcn  San* 

auch  diejenigen ,  welche  ibm 
Stadien  haben  finden  las- 


Buk. 


t  ^vorJeu  aiud,  als 
hngen  mGhsamea 
seil.  Ia  dieser  pittoresken  Ueberaicht  erscheiui-n  uua  die  indo- 
genuanisch  genannten  oder  besser  iudo-euron^isclien  Siira» 
eben  >vie  diveriirende  Slrahlcn,  die  alle  von  demselben  j)lit- 
telpnncte,  Tom  sanscrit,  snsgehes.  —  In  i  liier  gelehrten  Ein- 
leitung, welche  den  ersten  Theil  des  Werkes  bildet,  wirft 
der  Verf.  einen  schnellen  Blick  auf  die  Bitdung  d4T  Spracbea 
o.  anf  ihre  Thcilung  in  Grappeo.  Danach  bescfaSfiigt  aich 
Ur.  E.  mit  der  indo-enropliacoeo  Gruppe,  welche  den  spe- 
ciallMi  GaMHtaad  a.  labalt  adaca  Bacbca  bildet.  Er  aucbft 
Sim  IMcnmdbiig  ia  tSialKli  ader  raataaiscb,  gcraunlecli, 
sbToniaGh  a.  eeltiscb.  —  Dar  wnite  TJmU  dta  Warft»  «at- 
lalt  die  CUasIficatioD  der  Lsate  a.  Afdeabtiaaaa.  Ii  etnem 
Supplement  luastert  Br.  E.  die  Tersehiedenco  Alpbabele  der 
Hauutspracbea  der  Welt.  —  Der  dritte  Theil  begreifl  das 
vergleichentlc  Yucabolarium.  Hr.  E.  Jiat  dii-  WJiricr  in  J 
Tbeile  gesehledcn :  in  Partikeln,  2Sum!ii;i  u  Verbj,  und  iiut 
diese  in  3  liüclieni  oder  Abtbeilnn^en  beb;i7nlelt.  —  Die  ver- 
gleichende  Grammatik  folgt  deui  \nriibul:)rio  n  bildet  den 
Tieften  Theil,  welcher  dm  i'IiiloUigen  am  meisten  pealgca 
mufs.  Hr.  E  stellt  darin  die  Eleiueril«  der  DeclinatiuneD  a. 
Conjogationcn  dir  Sprach -Gruppe  auf,  deren  Vnvldcbaag 
sein  Werk  gewidmet  ist.  —  Olme  zu  behanplen,  dal«  in  die» 
sem  Walde  von  Etvraologlecn  es  keine  ange\>issen  u.  beatreit* 
baiaa  gibt,  aodi  dala  aicb  aicht  darin  einige,  icdoch  oft  aa> 
TctiaeSllidha  a.  fiaC  altiljclia  Wicdcfbolnaicn  flladen,  atelMa 
wir  doch  aleht  «a,  n  a^ca,  data  die  Aibdt  dee  Hm.  E.  ge- 
wiseenhaft  iat  a.  tob  ieiaea  grliadlitbea  a.  vcrKUedcaartigea 
K^-Il1ll!Ü^keü,  %n  T\'ie  von  Seinen  geduldigen  Scharfsinn  zeugt; 
wir  r(i.:cu  iiiii/a,  daN  sie  denjenigen  nicht  anders  als  sriir 
nülilieii  srvri  l.mn,  die  sieli  itiit  Etjniolo'^ieen  O.  Ableitung 
bfscliällisrn  vmjU(  n,  D.  Seihst  denjenigen,  >velLlie  die  crnfsen 
litstoriaclien  lr.iL;eii,  die  lOr  etlndeii«-  (iei^lir  so  viel  Reis 
haben,  sn  iösea  suchen.  (lUc.  von  Garcin  de  Taasy,  Aber* 
settt  lax  Blltler  der  BScaaah.  IS36.  9.  Jali.) 

2t6i.  Die  deutsche  PhiUiUtgie  Im  Grundrim.  Ein 
Leitf.iden  in  Vorleanngen  von  Dr.  Ueinr.  Uoffmann,  Prof. 
der  deutschen  Siirach«  O.  Lit  an  der  LniveraitlSt  zu  Breslaa. 
Bre»Uu,  Aderl.ofi.  1H36.  17-^  B4.g.  gr.  8.  \\  Thlr.  —  Der 
\*erf.  bealisiehtigt  in  dieaem  Werke  einen  bililiognphiachco 
Uoiriüi  der  dentscbea  Pbilolojie,  oder  dca  Stodiiioia  dee  gei- 


Digiiized  by  Google 


m 


•ti|M 

SETt 


faiMfcn  «t  web  iuA 
kmi  giebt,  n  lidern.  damU  Jcte,  licr 
Mt  Bmd  «dfr  titim  dank  bcwbidigt,  kidtar  4ca 
pMitra  Suff,  (!!•  Hilbinttlera.  Quellen  n.  ^r.  tbmAm,  n. 
\«rnn  er  die  WiAMiucliafl  tu  fiSrdrrn  brabnchtigt,  auch  alj« 
iJIrki-»  Li-nnrn  irmrn  kann,  tlie  tirh  liif  b.  da  «rgviwn.  £r 
tbrilt  ili«  «ienlaclie  PliiLilosif  in  d^uUrbr  I.itiralurjcrachiclitr, 
GraiiiRMliL-,  Lriiko;;rapliir,  Etjn>oloj;i> ,  Hrnnrnratik  a.  Kri- 
tik, u.  in  dieaiY  Ordnaaf;  iat,  n»ch  «"incr  Einlritang,  wfldie 
DOi^r  andriTD  eine  chrnnmagiicl)«  l  rhersirlit  drr  niii  ili'^  drul- 
•cb«  Philologie  vrrdioitettca  Minner  enlbtU,  die  Liler;itur 
▼ttMiebaet  Die  Vomd«  (J3  S.)  pht  MÜteh  ^  «rnzAtum 
Kahrilen  darrh,  indem  ti«  tbeila  Qlter  da*  Gciciitele  nrüieilt, 
thrila  WQiucbe  für  kBnftiz  xo  Leiatcnd«»  anaapricbt.  Kennt- 
nifa,  ffltifa  ■.  GcnaMi^t  «iiid  IbmU  bnMrlUr.  ■. 
dhM  BtcMhiiMhi  n  da»  Uditt  fltfrMliebn  Eue 
Bs  irt  aieht  Tadrl.  4A  wir  dl«  lUyni«  ttOmm^m 
B«febligmgeii  pnmt  wir  woOca  im  Vm.  Mr  •■ 
Dank  beiea^en  filr  die  viele  ßelefcrang,  wcicba  «M  Min 
'Werk  genihrt  hat.  S.  9.  17i-2.  J.  K.  RlliMft  ward«  n 
Stnlaand  10.  NoTbr.  1710  zrl).  So  nagt  Diederatcdt  in  dem 
ISr.  1334.  Ten«iphnetcn  Bache.  In  «ier  Allg.  Lit.  Ztg  Ubb 
Bd.  III.  S.  1.76.  heifat  ra  aber,  d.irs  D.  in  a.  ()6aten  Jahre 
■tarb.  wroit  171  ;t  bei  Meuael  (Verstört..  Ant  II.  S.  .261.) 
aHerdings  Bberwinsliinnif.  —  S.  16.  ISdW.  Höfer  sUrb  2t. 
Oclbr.  lS2fi.  —  S.  21.  18i7.  Kar!  Gaatar  Horaejer  vrxu^t 

teh.  zn  ^Voljart  in  IVea-Vorpommem  13.  Aug.  1795.  — 
;bend.  1H33.  II.  Heine  warde  13.  Decbr.  1799  geboren.  — 
S.  32.  wSre  so  fit,  150.  Jernulwi^  StMftt  «b.  d.  d««t«cbe 
Spr.  «.  Lit,  BffUa.  1781.  8,  u  nennen  gewewn.  —  S-  61. 
Hr.  837.  Dir  VwC  wm  WaU  «.  FSbrane  iat:  Pbmr  R.  WiU 
li^nL  —  IVr.  841.  trvrde  ron  Em.  Cb.mLujriNc]Mr,  Sm. 
Etm^r  n.  D..  T. .  Konf  beransgegebeix.  —  8.  73.  Ttmihlf 

Theater.  —  S.  82.  Nr.  1078.  ee- 
Iiürt  nichl  hicLfr,  E»  iat  ein  «j-stemaf,  Kalalos  der  Tonfl;;- 
lirlisfen  spit  c^.  1750  ersrhifrirncn  drulacla-n  Bücher  Übfr 
.•»lle  Zweite  der  Lit.  IRM  kam  die  5tc  Ad%'Z.  heran«.  —  K. 
W.  h.  Ilcviie  heirst  mit  srinen  Vorninii'n:  Karl  Wilhelm  Lad- 
irig  n.  tvurde  geb.  za  Oldenbnrc  15.  Octbr.  1797.  —  Doch 


dtr  nna  zagemeuene  Raum  itt  geriillt! 


K.  D. 


3165.  Dm  Pnocmiara  (S.  1  — 12.)  n  den  ladcs  le- 
rn In  ntr.  Ilt.  Tntbl.  per  erat  anoi  1S36  biaddt  De 
Marn  a  uiroque,  roin  Prof.  Dr.  F.  JV.  RiUchl. 

2166.  Beiicbl  uns  Athen.  (Finilung  zweier  Sarkophage. 
GrSb.-r.)  Von  L  W-U.  in  Sriioma  KunalblaU  1SJ6.  Nr.  51. 
—  Aeeypliirli«  Srht  rln  uMlirill  (mit  Abbild.),  Ton  T.  Mina- 
Wli,  in:  Allgem.  Lit.  Ztg.  1836.  lotell.  Bl.  INr.  32. 

3167.  Archlologilchea  Intellipnzbl.itt  (Intilli^ienzblitt 
sor  Allgfin.  Li».  Zig.)  1S.16.  Kr.  mth.  Etraskiache  Aas- 
odbnigM:  Tbcraai  sa  Voici.  —  linrhriftwi  aoa  TsdL  — 
nr.  90.  ElfmWaeb*  Aiugrabangea. 

2t6S.  Ree.  Ton  Almlffdar  (.ilicl.ie  eeoCT.  ed.  TVflslen- 
feld  n.  Specimen  «-I-Lob.ilii  ed.  Wöslpufeld,  in:  Allgem.  Lit. 
Ztg.  183li.  >'r.  97.  —  I'hötiiziarhe  PalHographie,  L'ebcraiclit 
TOO  W.  CfMnios,  Ebend.  Nr.  98— IUI.  —  Ree  Ton  Caed- 
«BOn'a  an^lo-aaxnn  Paraphrase  of  parta  of  the  holy  acriptn- 
rea,  Ebrnd.  Nr.  10*2.;  von  Aristotelia  Polilicor.  libri  ed. 
Suhr  L  1.,  Ebend.  Nr.  fOi.;  von  Ciceronia  pro  Koacio  ora- 
tio ed.  BOchncr«  Eben«!.  Nr.  lOS.  IQO.;  Ton  TibaUi  Carmina 
<-d.  D Jasen,  TOB  Ladtanann,  Ebend.  Nr.  109.  110.;  Ton  F. 
IiAbIceri  Sjnnnrinoran  libellas,  Ebend.  Nr.  110.;  von  Hero- 
dsli  llnaae  ed.  Baabr  VoL  IV.,  Ebnd.  Kr.  11t.  113.;  T«n 
VUm  der  engl.  SalbalMMt,  Spin»  «ni^  Spracbabnuen, 
Halford  tbe  engUah  RaaJar  U  wm.  Aug.  Byron^a  lla- 
zeppa  etc.,  Ebend.  Eq:.  Bl.  Nr.  53.;  Ton  Beving  Reroarqnea 
aar  rAntholni:ie  d)>  SioIhV,  Kbrad.;  von  Xjlandcr  die  Sprache 
der  Albanesen,  Kiienii.  .Nr.  n.;  ron  Held  Üb.  d.  Winh  der 
SrieliuBunL  des  j.  Fliaioa,  Ebend.  Nr.  55. 


.t  ■<! 


SICH  Arfgrw  Gtutsaehung,  dargeatent  twi  /.  Rllter 
V.  MmatkMOtmJaLh.  Gck  Rathe.  MQndM».  Lindaoer.  1S35. 
436  &  a  4  Vilm  Xr.  —  Die  Aufgabe  diesea  >Verke8  ist 
eiae  vollstlndigr  a.  fortlaarende  biatorische  Uarslellong  der 
▼ab>rllodisdien  Geaetzgebong  ron  den  Zeiten  der  äilesten  bia 
itt  des  neuesten  Geaetzen  fiairms,  im  Gel>iete  der  rechtlichen 
n.  admiDistratiTen  Ijcsislalion.  —  Eine  Untersorbune  des  ge« 
pnwSrtieen  Standes  der  Landrageaetzzebnng,  TnrzS^Tich  ola 
Prflraiig  der  i>Iitte|  ■.  ili5glicbkeit,  in  Staaten  mit  atlndUcTrer 
Verfasaang  im  Allgemeinea ,  a.  iaalieaondere  in  Daiem,  am 
Iricbtcaten  ■.  gadiegensteir  Geaetzbikher  aar  Reif«  n.  Tollen» 
dang  an  briagan,  nacbt  den  Inbait  dea  tvvallea  Tbeitea  ana, 
die  vorangebende  biatociadw  ZaaammraateUang  ' 


Ltglllallan  nar  ala  ein  MiUel,  die  SMxe  der  Erfahrang  bti 
da»  aa— ikbia  GaMtanardanaw  aa  dk  Baad  n  febaa,  am 
aiMnaa  Mab.  ~  Rae  Iat  Jca.  Ltt  Zig.  18%.  Nr.  79.  80k 


2170.  ZeUtehH/t  für  grsrhirhtl!ehe  Rech 
»thaft,  herausgegeben  von  F.  C.  r.  Sarigny,  C.  F.  Eich- 
horn n.  Chm.  Jug.  r.  Kieme.  Bd.  IX.  lieft  1,  Berlin.  Ni- 
colai,  1S36.  er.  8.  >  Thir.  —  Inli.ill:  1.  Neu  entdeckte  Frar- 
menta  des  Uipian.  mitgeihi  ilt  von  Savignj.  (Dieselben  Bnicb- 
atOcke,  «reich«  Endlicher  beiunnt  gemacht  hat.  Vgl.  Lit.  ZU. 
Jahrgang  tS3ä.  Nr.  4117.)  —  3.  Ueber  daa  lolerdKtnn  Qaea 
fnadani  a.  dia  daaadhaa  aarhgrhUdatwi  Radilaiainei;  vaa 
PraC  Dr.  Radaift  »  3.  Caa«Ua  EÄctaa  da  Accaaaii«». 
nibna,  Toa  Klaaic.  —  4.  ErklSraai  d«  JL  SS.  ff.  ad  Mai» 
cipalem  (30.  1.).  Vou  Savignj. 

2171.  Zeitichrift  f,  Siierreieh.  RechlsgeJeltrsamkA» 
(a.  Nr.  1326.)  1836.  März  cnth.  Yeraocb  ainct  Scblabsrar- 
tea  Ober  die  Aorecbnung  in  den  PflicbUbeiL  Vaa  Fr.  X  Kla» 
mL  -  Walcbaa  tot  dw  «iBeallieba  m  GaMlaa  tet|«alM 
CriterioiB,  isadaidb  lieh  aar  teeidna  Hovl  mga  dem  H  itt 
Strafimpotatian  aa  adir  gmilderten  Kindeamorde  anlrrsrliei- 
det?  Vom  Dr.  Hobnrskt.  —  Knrtc  Erkliran^  de»  §.  1019, 
dea  b.  C.  B.  A'tm  Dr.  TliroHor  Dolliner.  —  Znr  Lehre  voa 
der  Trechselst-iii^cii  Sub»liluli<in.  Ein  Beitr.!;  zur  Erkllnmg 
de.i  §.  (tU7.  des  a.  b.  G.  B.  Von  Dr.  J.  trafsl.  --  Ree.  tob 
.SrhiipPs  t'onsrriplions  -  Gcm-tze ,  Iipr.;ni.i>T'8  Kriegsartikel, 
^Vt-ndl's  Devreiskrsfl  di-r  (inlsrecbnungi  ii  u.  .Srlopi's  Lr^isla- 
sione.  —  jipril  enlh.  Leber  Gesammt-  oder  Simultan- ifj'po» 
tbeken  naeb  dea  Priacipien  der  ueaterr.  Hjpotlieken  -  Gesetz» 
gsbung;  von  Franz  J.  Kopetzky.  —  Criuiinalrechlafall  (Kin- 
drsraord);  Ton  F.  SchoselKa. CivilrcchlsfaU  sor  ricbtiteren 
Anwendung  der  <)70.  o.  1316.  dea  a.  b.  G.  B.  Xun  J. 
Kitka.  —  Bemerkungen  Qber  daa  Varfahrea  bei  Darleiheai 
(;.  srhürten.  Vaa  A.  Wdsalhaaa.  —  Rae.  vaa  Riaddial^ 
delia^trueal  dtUa  atata  aad  H.  AicUv  d«  Qmmänd^ 

Vit  Rftt«vwifi«Bieh8ft«ii. 

"217  2,   Eniinirmtiii  Mi  'lusci^rinn  Siiiliar,  cwm  Tiren. 
tium  tum  in  (eliure  tertinria  loasiliaui.  qu.ie  in  iiincre  suo  ob- 
serravit  Rud,  j4manä.  Philipp't,  Dr.  Berolini,  Schropp  et  aoc. 
18J6.  35  Bog.  4.  u.  1-2  Steindrackuf. ,  scbwara  6  Thlr.,  «>• 
lor.  9  Thlr.  —  Eine  ans;eaeichnete,  Dir  die  Zoologie  a.  Gco> 
gnoaie  gleich  wichtige  Arbeit,  indem  aie  nicht  nor  eine  aehr 
voUatlsaige ,  durch  viele  neoe  Arten  bereicherte  Uebenkhl 
der  jalsigea  Waicbtbier^Faaaa  diaaar  Gegcad  6m  IHttrlBae 
ree  Uafart,  aoadera  aaeb  alela  die  fiawlao  AHm  4m  TeiUto. 
formaiiea  fiighliliaBd  arinM,    imm  pifuiTfiftmilarta 
mang  ndl  d«a  \Mt  tebaadtn  Artca  aaebwclsl.  Dnreb 
b&noise  Diagnostik,  genane  Bescbreibang.  n.  eine  auf  aorgfld» 
tige  Kritik  gegrQndete  Sjaonjmik  der  Arten  getvinnt  diesea 
gröniiliclie  Werk  vor  vielen  der  modemm  cnnrblliologiscben 
ScbhftcQ  einen  bedeatendca  Vonag.   Die  Abbildnngcn,  rom 
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roikSrcQ  n  den  b«- 

«•«;  M  .WM  di«  gemnnl«  AsMUttaM  dM  WcdMt  akhlt 
M  «HtaMkB  Idät  (W{egwii«%iUdUf!} 

2173.  Tioutellei  Annalts  du  Mtuium  d'hUtoire  na- 
iwelU.  (•.  Nr.  23S.)  Tome  4.  4e  livr.  enth.  I>cscription  de 
qaelqves  cspioe«  de  Reptile«  de  U  Californic,  jpreced^  de 
FAiuIjte  d'ttn  ijslime  peaeral  d'apcUilope  et  «Tamphibiolo- 
eie;  p«r  IL  H.  D.  de  Ulainville.  —  WumAn  rar  quelques 
jUfpfiiU  drcw  douce  da  Seaegal,  prar  amrir  i  U  m^bco- 
Ufk  4«  FAftifM  «cddeatale;  mt  IL  Raog.  —  ]lluuoi:r*i>lua 
Onmton.  Aetaw  Ed.  SMiir—  JUdwfdiw  nr  1«  Ida- 
por  ■.  ChmnL  Ir  lUaMire. 


2174.  ^rf/»V  für  Naturgeschichte ,  Ton  VFleftmann. 
(■L  Kr.  2110.)  lH;tö.  6«  He<\  entb.  1.  die  Vemandhinf:sße. 
•eUdlte  von  Clilamya  moniUoaa;  eeachildMt  Tou  H.  Bunaei- 
■tcr.  —  2.  Bericht  ab.  die  FortKlirilto  d«  Zoolodt  in  l, 
1834.;  Ton  AVieKmann.  (SdUnHli  WMdlhicfc)  -^3.  Ucb. 
die  Nator  dea  ■«>l.l»iMJ~i.tj|^  Ofgana  (UtricaluL  wdelies  b 
der  G*tUinf(  Cms  dai  Pkifll  ■.  aplter  die  Fracht  «mhOlh; 

K.  S.  Kanth.  —  4.  Einige  n»clitrS^licfii-  I'xmrrU.  über 
«•  POibUdiiiig  anf  des  Leiben  der  aügcstorbcutu  t  Uigciii 
VM  J.  Heyen. 

S17&  Annales  da  dUmU  et  de  phrilque.  (a.  Hr.  9069.) 

napblalique  et  M*  Cmbi- 
■alaona;  par  Aug.  LmntL  —  TliM  de»  ConblaalMna  or- 

KniqBeaj  pr  mtmm.  —  Qadqocs  idfi»  aw  one  noavelle 
aree  a^aaait  daoa  In  Combinaiaoaa  des  Coqis  organiqne«; 
pair  H.  BendiM.  •  M^oir«  aar  la  Pblnridzinr;  par  L.  Ko- 
ning.  —  Obacrrationa  aur  la  l'luli-  de  Troiiiiiais;  par  JI. 
Booinjnganlt.  —  Extrait  d  un  Wt-inuirc  du  colonel  Sobrero 
•yr  L'Analjrs«  da  Brnnic  —  Pescription  d  uiie  Trorobi-;  par 
IL  Pelli».  —  Sur  le»  Ltoilea  filaDtcs.  —  Sur  ua  nooyel  Acide 
dlriiiuc  pjrog.'iu',  et  aar  la  Momcnclature  dea  Coraa  pyro- 
ent's  en  p  tural;  par  S.  Banp.  —  NoaveUea  combinaiaona 
u  N.l!_Nlt[iL;  par  J.  Dnnua  et  E.  Peligot  —  Qoilquea  ob- 
aer^aiiona  sur  la  Formation  de  la  Grcle;  par  H.  Lecoq.  — 


Extrait  d'nn  Memoire  aar  l'Hoile  volalile  d'Ulniaira 
caea  Blnuria);  par  le  prot  LSirig.  de  Zwidk  —  Rteonac  k 
*-  Note  de  M.  )>a7ea  Lmc«  di«  bcAhr  mbi  par 

nildenbgl^Mt  da  wüa 


•21  "6.  Annaleii 
dorff.  (g.  ^r.  1S.SJ.) 


de  CEfricr. 

der  PhyÜK  u.  Chrrnie,  t<m»  Poegen- 
.  If>.3b.  ISr.  4.  eiilli.  Zur  IValurcPicnichte 
des  Kreoasteiiuodpr  lUrinntonis;  von  F.  Kiihl.  r.  —  Anal^sp  de» 
Tareluicsaing«  von  Urgeriiiübl ;  vmi  J.  Kud.-rnaUcIi.  —  Clicni. 
Uotrrsacb.  elaicer  Ablnd^ningen  dra  Augits  u.  der  llornblfniii- ; 
Ton  Dems.—  üeb.  den  Plagionit;  »on  Uciua.  —  Weitere  ßeob- 
acbtt.  aber  daa  Verfaaltco  dea  Eiacna  gesen  Salp^tersSure; 
▼on  Schönlirb.  —  Cbem.  Analyae  der  »ide;  Toa  G.  J.  Jttol- 
dtr.  —  Cliem.  n.  krystatlonomische  Beobacblt;  Ton  IB.  L. 
Fnakenbcin.  —  Ueb«-r  geboadeM  Eleeleieitttt  wb  P.  Riefs. 

IbiMrelog.  Beobachtt.,  angeatellt  la  Berib,  JeMar  bla 
4fril  1836. 

2177.  Rrr.  von  Wi^gmann's  Arcliir  f.  Na(iirg«>aeb.  f.  1. 
2.,  Wikatröin  «  bnt.m.  .I.iliri-shtricht  a  Moaeam  Senlcenbrr^ia- 
Bnm  I.  3.,  in:  Allgi-m.  Lit.  Zig.  1836.  Nr.  103.;  tob  Uftlie- 
ners  der  Terminologie  dea  Pflanzenrdcha,  Renra's 

Pilaruru  -  l'hyaiologie  u.  Rupprrcht  Üb.  d.  CbnraanlheBnm  in- 
dicara,  Ebend.  Nr.  104.;  »on  ISeumano  die  lebendige  Natnr 
O.  BayrhofTer  de  natura  aninialiam,  Ebead.  Mr.  107.{  veaLoo- 
dou's  EocYklopüdie  der  Pflanicn,  flbNBiM  VM  Dl  DMlkk, 
LmL  L,  Ebend.  Erg.  Bl.  Nr.  60. 

VIII.    Physiologie  und  Medioili. 
3178.  PUxtttm  nsnontm  struetur»  tt  tirtuts».  Die- 


obaerratioM«  anaUwitcae  et 
miriwropirw  et  experinenU  in  fselri  nerria  ract*.  Aactore 

Drf.  Henriro  Kronenberg.  Com  Mit.  tabolis.  I'ienilini.  Hry- 
mann  1S36.  löl^  S.  gr.  b.  1 1  Tlilr.  —  Eine  g^kKlrile  i'r^ia- 
schrirt  der  Ijrrlincr  imd.  Farultiit,  die  iicb.^jufAf-r  linrch  ili- 
rni  Iribair,  aach  nocli  durch  il»s  gute  Latein  auszeichnet, 
worin  sie  ^ttschrirfun  ist.  Dii-  Forscliuti^pn  rücksichllich  der 
Strurtur  (Itr  l'lexua,  begründet  auf  die  Aiiastomoaen  Ge. 
flechir  de  r  Funicoli,  reiben  akb  dern  Beaten  an,  vraa  in  die- 
arr  Hiicksir.ht  geleialet  worden.  Ala  pbyMologiachea  ilraul- 
)»t  Foljtendiie:  Die  Plei-,«  Teranuchen,  dara  nur  ein  klc-iner 
Theil  der  Centralorgane  nlttbi^  ist.  nm  riele  o.  Ton  einander 
aebr  eniferate  KSrMrtbeile  in  Wirksamkeit  aa  aeticn;  ai« 
Terbfiien  zazieich  die  alln  raacbe  EnBbflffiMC  der  fnilrrf- 
organe  u.  rersiSrkea  ibre  Kruft  o.  Aaadowr.^Di«  Sllt%e  da 
Anar«  becabt  «af  der  Gilb»  im  PlMMk  Die  zu  aurlce  Ei», 
wktaw  Htear  «rtfiebw  Rdte  aaf  dm  Centnlorgan  wird 
daaeh  M  Mlaiiadcrt,  da  Tom  gereizten  Orte  die  Faaem  nach 
Tfalefl  Stvitea  de*  Ceutniins  verlheilt  sind;  eben  so  verboten 
d.  I*.  virle  nnw  iilliii  iiclii-  ü'-vM-iiunirT.  ersetzen  lÜi-  Vorllieile, 
welche  durcb  Zusaiiiuirnnietscn  der  PrimitivUaera  calstebta 

B.  vamahfea  dia  ObMlÜteha  d«  FIb«a. 


2179.  Archiv  für  Analornie  etc,  von  /.  Jf iiiler.  («. 
Nr.  2114.)  1S3-).  Hefl  6.  enth.  Leb.  den  B.na  der  Aogen  bei 
Branrhipiis  paludosua  (Cbirotephalus  Bi'n.  Prevosl).  Von  Dr. 
H.  Burmcislrr.  —  L'«?b.  das  Lyinpliherz  einer  Kieacnachlange, 
Pylhun  (igris,  n.  einen  damit  in  Verbindung  atebendcB  Mc* 
cbanismus,  wodurch  es  al«  Druck-  u.  Sougn-erk  %virkea  bann. 
Von  Dr.  E.  Weher.  —  Bemerkungen  üb.  die  Diflerenxen  im 
Scbfidel-  u.  ZahnlMa  twischen  den  Stacbelscbwriaen  der  al- 
len u.  nenea  Welt.  Vorn  Dr.  Brandt.  —  Entdeckung  eines 
von  den  Beweguneen  dea  ROckengeia£Ma  aaablilafiM«  aad 
mit  einem  beaonoeni  Bewegungaoreane  TBrirbnÜiB  TTwIilit 
fca  ia  dea  Beiaea  balbfliidKbter  Uitekteo.  Von  Dr.  F.  W. 
6.  Bdia.  —  Beitrife  rar  EatvriekdoBgageadiichte.  Von  Prot 
Dr.  Baam^rtoer.  —  Ueb.  die  GaUung  BranchinbJ.  IIa  n.  üb. 
die  Deatong  der  inneren  Gcacblecbtstbeile  bei  den  Anneliden 
0.  beriTiapliroditiarhen  Solinerkta.  Von  Dr.  llonlt^—  Uäkd. 
Rcproductiou  der  SchliirahSute.  Von  Sebastian. 

9180.  Zritsrhrift  für  die  Stnatsnr-nriknndr.  Her- 
aasgeg.  vou  ./</.  llenkr.  (*.  Nr.  I1S9.)  183'>  Jtes  Vierteljahr- 
hefl  enlh.  Cerichtaiirit!.  Unlrraurhanjc  u.  (iiilacjjlen  üb.  ein 
in  den  Eiliüiit<-n  tuilt  Zu iliiri-^skiiui.    Vom  Dr.  J. 

Oegg.  —  HrsulKite  der  Leichenachau  des  Jahres  1S34 — 1S33 
in  der  St.idi  Fijrih.  Von  Dr.  Braun.  —  Der  Kampf  der  me- 
dicin.  Polizei  ge^cn  ekelhafte  ansteckende  Uebel,  insbesoodei« 
eeien  die  Krtize.  Von  Dem».  —  lieb,  daa  Verseben  der 
Schwängern  und  die  dagegen  geheiachten  politeilicben  Maafi^ 
regeln.  Vnn  Dema.  —  Galaditen  üb.  eine  mit  l<1iltl.  Afl^ 
gaugc  verbundene  Kopfverletznag.  Voa  Dr.  BodeniniUlcr.  — 
Mcdic-geriditL  GaUrlilen  6b.eina,  dnreb  Unwiaaenbcit  «iaw 


WinleUiebaianie,  an  Verbhttang  Mntorfaene  Fem.  Voa  Diw 
WitUke.  Gatachtea  Ib.  dt«  naditbeilige  Wirkung  wieder- 
holter Adcrilsae  ebea  Qaacksalhem  bei  einer  Bludsinoigeo. 
Von  Derne-  —  Ueb.  Anstalten  Tür  Geniüthskratike  n.  fib.  Hei> 
tnngsanslalten  för  ver^vahrloste  ICitidt  r.  Von  Dr.  Ch.  G  Hopf. 
—  Gutachten  üb.  den  an;el)lirh  gesdirten  Se«  lcnznstand  eine« 
Inquisilen  "Vnii  Dr.  BuJenniüller.  —  Gutachtni  iil,.  die  Zo- 
rechnungsraliigLi'it  eines  jungen  IT.innes,  d>r  einen  Juden  auf 
dem  \Vef;e  aniiefallen  balte.  Von  Dr  Wittcke.  —  Zurecheo. 
barkeit  oder  uicht?  Actenstficke  n.  Wrbandluugea  KtgetbeiU 
vom  Ad V.  Bopp.  —  RuckMicke  aof  das  GrobbacMf^ni  Hea> 
sen  in  Besag  auf  medicin.  PoliieL  Von  Dema.  —  Steht  es 
dem  Ante  ala  SUatabQreer  tu,  Duelle,  Mordthaten^  fimtinWaa 
KnutkbeiteB  aBsai<aigeal  Voa  Dr.  C.  A.  JlBti.  Bis  laB 
UobMfacblaag.  Ya>  Dr.  Babaa. 
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X.  MatllemBtik. 

9181.  Journal/ur  d.  r.  u.  a.  Hathemotth  rwi  CreUe. 
(«,  Nr.  lifiV)  n<!.  XA'I.  Heft.  1.  «iitli.  lieber  iIi  .  ^Il^lclpuncl 
nicht  paralleler  iCrifte.  Von  A.  F.  Mribi«g.  —  Sur  l«  di've- 
lnp|M  IU  I  t  <lf>s  coetlicirn'i  di[T<'r' uMi  U  d'on«  (bncUon  M  iim- 
■fen  Je  ies  liilTilTcneei  iioies,  il  rtuiprfn|armt;nL  Par  R.  Lo- 
l>aU<>.  —  Lfbi-r  LanibcrU  TLeiirei::  von  d«  r  (JujJniiur  para- 
boliscber  Scctoren,  o.  vemwdte  Silte.  Von  Ür.  GranerU  — 
Bapport  sor  an  lUeinoire  d«  Mr.  Lioarille,  conccfiuDt  nne 
^•'fition  MaTCUe  d'AmljM;  Cnwiitwim  Mr.  Lacroix  et 
i'oissun. 

gi^iii  rauz  cAnc<!m»nt  le«  eqvatioM  4*111  4jgr£  qaelooBqae  «i- 
tre  on  nuuibrc  uuciconqae  d  ineoanwi.  Par  PiOcker.  —  Neu« 

Su»liU(!bkaits.Tiil)«U«i  lllr  Willwai-CinM.  Vm  Bthm.  ~ 
UdMr  einig«  AvfpbM  «,  LahnllM       Pirat  Stciit«r.  Von 

Dippe.  —  Note  Bar  le  calcnl  des  moin^iu  d'iiicrtif  d'un«;  el- 
lijMoVdo  hoinogiae  par  lapport  i  aea  troia  axea.  Par  K.  Lo- 
balU).  —  Einige  B«iBCrxk,  über  «Iliptische  Funclionea.  Von 
Prof.  Dr.  Gudermann,  —  AunSsane  der  Auf^sbe  Nr.  5.  im 
15.  Bde.  S.  375.  difsc»  Journals  Von  Bru  >  .  —  Ii.  weis 
«ln«a  vom  Prof.  l)r.  Sielner  im  1.  Jlrltc  des  1  i.  liaiitie«  luf- 
gr.%lrlltrn  Lolir5.-»tiP.s.  ^'l)n  Sc hsfllibiiuiii.  —  Aufirabrn  u.  Lthr 
•lUe.  ersicre  aarzulOaen ,  Ir.titere  su  beireiaen."  Voo  Steiner, 
BÖ).  L.  M,  8«r.  UmmI. 

''>\s>_  ivi-He  Ih^orlc  drs  p.iralIo1ps,  par  3ILTl»iT«Bac, 
in:  Atiuait«  ui.irlUmes  et  culuaialea.  lbJt>.  iiiai. 

21R3.   Kec.  von  Bors'a  anr.  Ubfccb.  d«  Iilfcent  Ma- 
dicmatüc.  int  Allgem.  LH.  Zte.  1S86.  Hr.  1«^;  vm 
Ldirik  der  allg.  AritldiMlik,  ECad.  ffr.  —        "  ' 


.  _  106.»  

Tbaorie  sw  Anflte,  dv  GUckuiH,  BM      BL  Ilr.^ 

m  Pädagogik. 

2184.    Ans'irhttn  üher  Erzithun^  T'nterricht  in 

5elfhrlfn  St  hiilfii.  Einf  Au5\v.ilil  der  ScIiui.Hchriften  Ton  Dr. 
:  G.  I  '0.   C.r-r,!,   l;:nL  Hofratiie  n.  Direclor  do« 

Gyinn.-i,siuui8  z(i  U  Piilieiiii.  Ersle  Simmlane.  Karlarahe,  ßraan. 

24 ;  V>ir:,.  -r.  S.  i;  TIdr.  -  Inhalt:  Ueb.  die  logiache 
^Vichtii:keit  der  ilialbeniatilc  in  Gymnasien,  nebst  cinlg<>0  vria- 
■etischaril.  Andealungen.  (181*.)  —  Ueb.  das  Verklltnib  der 
J[|iU«i*chHlen  zu  dein  Geiste  unserer  Zeit.  (1821.)  —  Ueb. 
■cHcimiliUdanc  darcb  das  Scüune,  mit  beaonderer  RQclücbt 
aof  Tob-  und  iteidirokwiat,  bannUicblidi  k  JUttdMfaolen. 
(1833.  1884.)  —  Ueb.  Zweck,  InliaU  «.  F«nB  der  «ffmü. 
PtOfw^ea  la  Mittclackalen.  (1825.  IS-26.)  —  Das  Gymoai>iaui, 
tfne  natarllck«  Vorschnlo  der  Philosophie.  (tS3i.)  —  Apho- 
llamen  fib.  sltgenieine  Srluilreformeii  etc.  (I83'2.)  —  Eriiine- 
ranKen  an  Fr.  Aag.  WoU"  als  Lehrer  u.  als  Pidagogen.  (l.Si9.) 
—  De  ductrIn.K«  alqae  institatiiMiia  dltcrimine  cominentatio. 
riS09.)  —  Erionerongen  an  Dr.  Aoe.  Herrn.  NUnaerer  ala 
(1834.) 

■2165.  Veb»  du  NotimmdtgMt  der  Trennung  von 
Cymnatien  und  Reattchulen  una  ^ner  Reform  de*  Gym- 
tiatiohtnltrrichli.  Eine  .\I)IianJlang,  »ersotafsl  durch  I.orin. 
•er's  Aoi'Mti  .,£um  Schulz  <ler  Cesündheit  auf  Scliuhn",  von 

G  r.  Prüfet  Alles  a.  das  I>        behallet.  Urrllii.  Hold. 

1836.  36  S.  gr.  8.  )  Tbir.  --  Üie.e  Schrift  Ulllertcheidrt 
■ich  von  den  üliri;;en  dun  h  lim.  Lorinter  hervorgerufenen  ') 
dadarch,  d.tCg  sie  an  eine  lieaeiti^unj;  der  den  (i^mnasirn  ge- 
m.K'hteu  Vorwurfe  di-ii  ReTTcjs  ron  der  Ni)th>Teudigkeil  der 
•nf  dem  Titel  anip-pbrnen  Trennung  anreiht.  Ikachleos 
Wertb  sind  darin  viele  praktische  a.  ausfllirbare  Vorschlige^ 
lanleticli  der  la  «imr  ifeadirtaltaiig  der  Lttwitudf  darcb 
«inä  tiNchidiHM  (Mwiwd«  dat  IdniiAa.  Drack 


Ms  LU.  2%.  wM  ricMaat  da* 


tfiU»  kt  «liU  M  hdM  &  3L  Z.  5.     i.  nl  8.  33.  Ib 

der  Mitte  Le*«ttund«n  st.  Lciirstanden;  S.  31.  Z.  6.  t.  o. 
LeteähuH^n  sU  LebrBbnagen;  S.  30.  Z.  3.  v.  a.  JUi/t  »L 

Tiefe;  S.  35.  Z.  3.  T.  a.  tielfufh  «t.  elnfjch. 

'il$6.  Ree.  Toa  Üedter  da  Sanasilre  di«  Ertieliaiig  da« 
Menschen  Bd.  I.,  TOB  Sebsfin,  In:  Heidelb.  Jakrb.  d.  Idt 

1836.  April 

3187.  Ree.  Ton  Veclielde  Scbolpforte.  io:  AUgem.  LiU 
Zte.  1836.  Nr.  101.;  Ton  F.  A.  Wotf  «Ii.  loialM«  Schd«, 
UMTMMiUt,  ELrnd.  Erg.  Bl.  Nr.  55. 

XV.    Sebüne  Literatur. 

318S.  L»  fmratBt  peri»  d»  MUUms  Indwliaii  aw* 
▼eile,  par  N.  dt  Ckalemhrlmit  prMde  d^  Bh4  Mt  la 
litteratare  anslaise.  4  Toi.  Paria, tSS«.  in  t&  Vi  Fr.  —  Bb 
ist  eine  n-Jlrtliche  Ueberselinn^,  vrelche  Hr.  T.  Ch.  «na  Ra» 

fern  iviiüti  ,  il>  rill,  aagt  er,  diea  i.it  ilr.'t  einzig«  Mittel,  das 
Original  Tuhkuimiieti  wiedersagebrn,  taj  treues  Bild  des  Atl« 
tors  xd  rnl>verien,  >ve[cheti  noan  Qbertragcr  \'.  iii  Die  Tri'ua 
inufs  nach  ihm  das  llauptverdienst  einer  Leberaetiuag  seyo, 
u.  er  bat  r.uergl  yersucht,  einen  ^Veg  zo  bahnen,  welchen 
künftig  atle  Uebenetzer  sehen  müssen.  Ich  wcifs  nicht,  bis 
zn  welchem  Puncto  die  oieafalsigen  Vorausactsangcn  verwirk- 
iicht  werdeo  d&rften,  ich  glaube  aber,  dafa  man  sich,  wia 
fiberall,  vor  einem  GzclosiT  •  STStem  hliten  mGsse,  a.  das  Elp 
trera  der  Treue  scheint  mir  eben  so  geflihrlich  wie  das  der 
freien  Uebersetsune.  Es  ist  ee^ifs,  ]ede  Sprache  hst  ihres 
bcwodcm  Gabt,  mt  «ich  idcM  lU>enataai  lilst,  a.  nancber 
■diSaa  Säte  dsr  hiraiaaiieh  v.  iraMfclügcnd  üi  dar  einen  ist, 
innn  laiaiit  ahne  Anmutb,  ahne  Poesie,  ja  selbst  onTerslladliell 
in  einer  andern  aejn.  Mit  aller  Achtung  vor  der  AntorilSt  dee 
flrn.  T.  Ch.  mufs  "i  n  il'>  'li  Iir  iv^vifi  Ir^,  d.J'-.  iIjs  frinzosisciie  Po- 
blicom  sich  »n  die  rauhen,  B(:h>vriijiili|^tti  u.  sehwerverstind- 
lieben  Sitze  gewtthnen  wird,  weli-lie  in  der  vorliegenden  Ue- 
bersetton^  nicht  eben  »elten  sind.  —  .Tlit  eiiiciu  eani  andern 
Vergnii'ieo  >vird  man  ohne  Zweifel  den  Versuch  über  dir  t;ig- 
lische  Literater  lesen,  obgleich  er  rielleicbt  in»5fern  viel  in 
winachen  Qbrig  llfst,  als  der  Verf.  si<'U  lu  oft  von  seinem 
Gegenstand«  ealfenit,  a.  SB  viel  VargitÜKea  darin  findet,  von 
sich ,  seineni  Rabme  nnd  aeincm  Ungllek  aa  «prechen.  Dse 
sind  Klagta  B.  JasIianiisBnKen ,  die  zu  machen  er  lieber  An» 
deren  abcihaitu  eaOte.  Aber  der  Weibrauch  kann  endlich 
berauschen,  o.  wafllgea  Uenschcn  ist  so  viel  wie  Hrn.  v.  Ch. 
gespendet  wordeB.  sä  let  «Im  eine  waU  TancihttebM  Schwldws 
aber  was  es  weniger  ist,  a.  vraa  die  gerechte  Kritik  nicht  BB> 
gerOgt  lassen  kann ,  ist  des  Verf.  wunderliche  Sprache  flbef 
nie  Refnriualioil.  Nii  ist  luf  eine  nie •  1 1  r  Ii ,  1 1  ■-itisrhepe 
Weise  über  dieselbe  geuj  (heilt  tvurdeii,  au  lu  dastia  Buche. 
(B.  I ) 

Sisa.  Rae.  f«B  EUridt  Skinen  aa«  dca  Jehraa  dar 
ll«reIttHeaahri«|e,  in:  AHma.  Lit;  Zta.  1836.  Hr.  Ul.i  vaa 
".nebel's  NackUfs  Bd.  l..lbend.  Nr.  Il3.  t14.;  TO«  GfB» 
a's  Gedichte.  Ebend.  Nr.  113.;  von  Raupadi  Taae«^  Tai| 


Knebel's  NackUfs  Bd.  L.Xbend.  Nr.  1 13.  t14.;  aen  Cha; 
pe's  Gedichte.  Ebend.  T 
Eband.  ttf,  Bl  Nr.  99. 

XVL  SehSnc  K Tinste. 

3190.  ^  Tour  in  Warmondr,  »llh  some  Remarkt  <ut 
Norman  ^hvkiltttnre.  Bj  Utnry  Gnllv  Knight,  Es«.  M. 
P.  London.  Harpsv.  19».  ir.  8.  mit  AbbUd.  9;  ah.  —  Disea 
ScbrUl  dea  ala  Kunst  •  Kritiker  bcreila  («haithilMt  habnalni 

Hm.  CaHv  Knight  giebt  Cber  den  Za»amuieuh«n|  dar  altmy' 
liscben  mit  der  normannischen  Architektur  aebr  viele  neae 

Aufschlüsse.  Der  Verf.  hat  sidi  namentlich  mit  Untersuchang 
der  Bsudenlm»le  xii  .Iami5«:e."t  in  der  Norinandie,  wa  unter 
Andf  r:i  .lurl.  Xzw-i  Sun  I  brM^-»etit  ist,  betchiftist  o.  dort 
den  lirsprauj  dca  (neugothiaciica)  Spttsbogea>Stjb  vergeli» 
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Iteli  gnsAf,  Alb  Ketolut  «rin«  füMknigni  Mk  «r  F«I> 
Midcs  xDHmmmi:  1>  d»b  4h  »mpKlMmii  Ywli— ifc  4et 
SpiUbogra-SlTla  ia  d«r  N«niMii4t*  in  I.  1€66  «Im  viIm 

liction  f'Ji 'i}  «1*1*  i'i«  Nonnannen,  «Ke  den  verdorbenen  nV 
Ktiaclira  Stjl  adoptirten,  ihm  einnt  nraen  e!|;etithftiii1lehen 
CHuraLtcr  Terliclien ;  3)  i»h  di«  P^orruannen  whr  rhl  inr 
Fitriiening  der  Kuttst  in  Erigland  beitragen,  und  4)  daf«  Ji*: 
Archit*Llur  nuf  g»nx  gleiche  Wei»e  in  Eiv:land  n.  in  Frank- 
reich einen  l  msehwans  cdiiclt.  dala  Fnnkrvicli  Jedoch  bei 
allen  Vrrindrrun^en  etlM  nwMW  PtHllMH  t^Uü  hikt, 
f.  d.  LiU  l  A.) 

t19t.  Ric.  TW  Cnue's  KnMtgeopvplile,  tat  Allgeni. 

Lit.  Ztg.  1S3Ö.  ?iT.  10t  ;  von  Srliorn's  Uiurir«  finiT  Tfiiorie 
der  Lilü.  Künste,  £be»d,  Mr.  lÜJ.;  voa  Laodgrai  der  Uuoj 
M  auAmt,  tbmL  Eis.  iU.  Hi;  «0. 

XMIL   Allgemeine  JounuiUitik. 

9191.  Nr.  94..  TCB  MI  tsafi»      #M»  fmrtrrty 
ttntem  cndOlt  Ai^  «bw  8mribno%  varfMrtca  Wcllgang. 
Aimf-Martio  de  l'EdHcation  de«  innres  de  faroille,  Aasgaben 
,  des  Reinhart  Focba,  Thibaudean  Memoiren,  Collectlon  de  Do- 

TOnif-n»  8ur  l'bi»!.  de  France,  l?rief<:  an  J.  H.  Merck,  V.  Uny;n 
Blarie  Tudor,  JHaOeL  Sloria  dcUa  Lctteratnn  lUlUn«,  Tictt 
Erinneniosddnw,  MM  ItdiM.  HowUn,  s.  M  dt  Mf  i 

Kafles. 

«193.  Aira«^ 

Zcilnni  h  dw  tMdcumch«,  nlalich  tu  Hraolah  anf 
OTvalhi  citt  Blatt  bctitell:  Ke  Kuhn  ttawaii  (der  Ilawaüwhr 

Lelirer),  u.  ein  anderes  auf  der  lusd  Nawi.  btlitelt:  Lamii 
Uawitii  (der  Ilawaiische  Aufklärer^.  —  ßviJa  Olältcr  werden 
Misiionarien  seschriebeu. 


•eher,  ktl  im 

erbaltra 

2198.  Gfl.  Gga.  tt.  wUs.  Inst.  Veneich».  der  Vorleeun- 
een  an  der  Uriircra.  Rostock  im  Soninier- Semester  in 
Allsem.  LIL  Zte.  193«}.  Intell.  Dl.  Nr.  31.  —  KJosleracbal« 
Kualeben,  Ebend.  Kr.  32.  —  Die  Rojal  Society  in  La  * 
2r  ArU  ias  AUUcr  L  Üb  VntaA.  1806.  Ni;  »07.  M6. 


IS36.  MSr%  «nib.  IfodM  «nr  ka  cMm  4*  fw.  —  Les 
deiut  ^qoet  (iO.  nart  1811,  90  Ha»  1815),  |>ar  Kr.  le 
«Amte  Tb.  Walah.  »  Obserratims  rar  le  earactire  et  lea 

/rrils  de  J.  J.  Roaaae.-m,  p»r  Et.  nomont.  —  Jpril  enlii. 
Discoars  »nr  f[ap|i]nea  pnigrvis  tks  »eiiucis  niatli('itiaiiiju<'g  en 
France,  dejiuis  ISJü,  p.ir  Ii-  h.irnu  Cli.  Dupin.  —  l>i.s|riliu- 
tion  gi'i'sranbiqae  des  Plante«  alimentairea,  par  AIpb.  de  C  iu- 

dolle.  -  UbtcmlkM  MT  le  aqrb  de  J.  J.  Bmmm,  par 

Et.  DoBMOt. 

Mitcellen. 

9195.  Tädesfulle.  Am  6.  Hirz  derPr.-Lient  n.  Leh- 
rer der  M-illieiiialik  an  «Irr  Ilten  Divi&ions- Schule  in  Ilre.'«- 
laa,  Jiili.  Gfor;  Friodr.  Kit  iL.',  giii.  zn  lirieg  '11.  Jan.  xm. 
(Melsiil  iu  Si  li.eii.  I'iuvinz.  Cl.  ISJb.  Juni.)  —  Am  5.  Mai 
dt'.r  fliiiiioil.  Cinids  ,111  der  Köni^l.  n.  Uniirersiläts-Bibliolbek 
in  Rr<  sl  ,ii,  Jiiii  Ciiristopb  Friedrich,  geb.  za  Halle  21.  Juni 
177j.  (Nt-krolog  Ebenda.«.)  —  Am  27.  Mai  za  Scbwelnfurl 
der  Itector  des  dort.  Gymnasii,  Prof.  L.  M.  Eisenacluuidt, 
40  Jaiir  alt.  —  Am  IG.  Joni  za  Celle  der  Medicinalralli  Dr. 
F.  L.  Andr.  KOler,  63  Jahr  alt.  —  Am  17.  Juli  zu  Leipzig 
Dr.  Cb.  L.  Sllepliti.  f.ist  SO  Jahr  alt.  —  Am  23.  Jall  lu 
Berlin  Wilhelm  d  l  LuJw.  Albrcclit,  eine  Zeitlanf;  Redac- 
taar  des  Freimütlii;:en,  geb.  za  Gloi;au  7.  IS'ovbr.  1788, 

2196.  Bffiirilfntngfn.  Der  bisher,  aulserordentl.  Prof. 
der  Theologie  an  «Ur  l  niversilSt  Erlangen,  Dr.  G.  C.  Ad. 
Hiriefa,  snw  5l«n  onl'Titl.  Prof,  in  der  tbeoJoj;.  Facnltlt  nnd 
nm  UrfTflnHltspreiii  .rr.  —  Der  bisher.  Oherfehrcr  am  Gym- 
Barinm  za  Winn.ir,  l>(  .  Friede.  Lübker,  tnm  Conrector  an 
der  Domsilmli  tu  8<  ii[isnig. —  Der  biaber.  attlaerordcatUche 
Prof,  der  Tbaol.  an  der  Unif«.  Uiwig,  Life  Cfe.  WiUi. 
medair,  len  oidntL  Prat  der  TheeC 

9197.  firmkiMtfvmM.    Der  ordentL  Prof.  In  der 
Dahren.  Xfil>io|cm  Dr.  J.  &  Hir- 


YoDstliidBg»  Bibliograpilie  der 
Literatur. 

2199.  n.  Theologie.  Histoire  pbilot.,  pnlit.  et  crit. 
dn  dirislianiaroe.  Par  de  Potler.  T.  II.  Paris,  gr.  8.  7 J  Fr.  — 
Lea  Soireca  de  HloolLlenr,  cntretiens  aar  ue  orieincs  bi- 
bliipies,  recoeillia  et  pubuee  par  M.  Desdouita.  Vm».  gr.  & 
4^  Fr.  —  Cenaiaalaire  de  Blotse  Crcmicn,  aar  Ics  rnüfea 
coneemaat  le  neal  jeAne ,  cmnposeea  par  Ice  plae  c«libeM 
lanatee,  ende  «Mne,  lee  latoe  Jekade>Hdevl,  Almhaa. 
Abm-Ena,  ■ete^Aben-Bna.  (h  IwhitfidMir  Sjr.)  Ais.  3ft 
Bog.  gr.  8.  —  Rer.  Joha  Bojk'e  Scnaont  oa  CbMiaa  Do» 
trine  aad  Dnty.  Londoe.  13.  8  ak  —  The  Pope  eoorooitdcd!, 
and  hia  kingdom  ezposed,  bj  Slartln  Luther,  translated 
H.  Cole.  8.  6  sh.  —  Groot,  fnstitotiones  bist,  ecclesiae  cbn> 
stiiiftje.  Grlmlngen  (Kaisi^r  ia  Br.)  gr.  8.  IJ  Thlr.  —  Tboden 
Tan  Vrlipn,  Comtnentslionis  theol.  de  hominis  com  Deo  aimi» 
lituilini  jinr<  I.,  liifitoricam  continens  disuiiisilionem,  qase  ad 
lenipora  pertinft  Christum  antecedcntia.  Gröuineeu  (Kaiser  ia 
Hr.)  ZT.  9.  ij  Thlr.  —  Augosli,  die  clirisll.  Arcniologie.  Aa^ 
zac.  it  Bd.  Lpzj;.,  Dyk.  gr.  8.  d^Thlr.  —  Bszter,  die  ewige 
Kuiie  der  Heiligen,  Qbcra.  von  Eb.  AVahlf.  A.  Reatlinsen, 
Micken  jun.  8.  i  Tlilr.  —  Zwei  Fräsen  üb.  d.  groFsen  >V 
taranlagen  im  lUenscIien,  e.  fib.  die  Lebren  unserer  Religion. 
Oreahii,  Grali^  B.  u.  Co.  er.  8.  Ii  Tbir.  —  Geist  des  Joden, 
tbentf;  Ifadi  dem  Engl,  dea  laraeli.  Statig..  Liescliin^.  8. 
l  Thlr.  —  Gerdeisrn,  von  der  ZukonFt  dea  Uerm.  Predigten. 
Garlitz,  Grasen,  gr.  S.  ]  Tiil|^  —  Gaerike,  die  erang.  Ki^ 
clicnzlg.  u.  die  Lutheraner.  Lpzs;.,  Köhler,  et.  8.  >  Thlr.  — 
Hanisiuann,  Katechiamos  der  christlichen  Relizion.  Daniist^dt, 
Pabat.  gr.  S.  j\  Tblr.  —  Lisco,  Prcdiftt  üb,  Apostelucsi  h.  U>. 
•23— -,25.  lUiiin  (Eicbler.)  er.  8.  Thlr.  —  Ilomilii.  Kepei^ 
torium,  von  Urinier.  Jr  UJ.  Majileb^.,  Ileioriclisliofen.  gr.  8» 
Ij  Thlr.  —  l>ie  lifiüge  Sclirilt  des  a.  T. .  von  Dereser  und 
Scholz.  4r  Tbk  2r  u.  3r  IJd.  '21«  AuR.  von  Scholz.  Frankt 
a.  M.,  Varrenlrapp.  gr.  }».  2'  Thlr.  —  L'ebciaiclit  der  Gla» 
ben»lelirc  Srbleiennachers.  Reotlingen,  Hldna  jw.  Cr.  & 
\  Thlr.  —  Zeitschrilt  f.  sprcul.  Theologie^  heraaag.  Ton  Baoer. 
Ir  Bd.  la  II.  Berlin,  DQuiuder.  sr.  b.  (1  Hefte  2^  Thlr.) 

2-200.  IIL  Geichirhtt.  Coap-d'oeil  aar  la  riepabUgM 
de  M.  Guitot.  Par  H.  Doii^.  Paria,  gr.  &  1^  Fr.  —  Le  dcet 
nier  d«e  Ctere,  e«  le  Chate  de  l^nidre  lamb  d'Oriea^ 
Par  le  ceaite  de  Vaabtane.  Paria,  gr.  8.  6  Fr.  —  Galfria 
rbtonol.  et  plttor.  de  Miistolre  ancienne.  Par  feu  O.  Perrin. 
Itre  livr.  Pari*,  fol.  7  Fr.  O^ird  ans  34  Lirr.  bestehen,  de- 
ren letzte  '20  Fr.  kostet.)  —  Janssen,  Gedtnkteckrnen  der 
Germanen  en  Romeinen,  .in  den  linker  oever  vau  den  .\edep. 
Rijn.  onldekt  en  ongehelderd.  L'lr«  i -hl.  >.itjn.  er.  S.  2  Thlr. 

—  Oudheden  vsn  net  Gooregt  en  GroniM^i'n,  ontlecnd  uit  den 
giflbrief  van  Hendrik  III.  aan  de  Sl.  Wartenskerk  van  l'trecht, 
van  den  j.  104U.  Door  A.  l  pei]  en  II.  O.  Feitfa.  Groningen 
(Kaiser  in  Br.)  gr.  8.  Sf^  Thlr.  —  P.  Scheltema,  Diatribe  in 
lladri.ini  Jonii  vilam,  ingeniom  familiam  merita  literaris.  Ao^ 
sterdani.  sr.  8.  1  Fl.  50  c.  —  DenkwQrdigkeiten  aas  dem  Le- 
ben der  Enbenocin  Marie  Antoinette  ron  Oestreicb,  KAnigio 
T.  Frankreich.  Ir  Bd.  Lpzg.,  Lit  Mnaeum.  8.  (4  Bde.  4  Thfr.) 

—  Delhier.  Gcmllde  der  eilen  Welt..9r  Bd.  Lpig„  KShIer. 
gr.  8.  1^  Tblr.  —  Clwitwcht,  LeliM  ^  mUtleni  G«. 
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}  TWr.  — 

Godi.  der  Maua.  Diclitkviiat.  Bdl.  L  PmA,  HartteMi.  0. 0. 
i|  Thir.  —  Knaiach,  l>«Kripllo  8i<«Ue,  •  BtrtM.  SMm 

MeeuK  XVI.  ifiilio  eur»U.  BretUn,  V.rJs ,  13.  a.  Co.  er.  4. 
\  Tlilr.  —  LichiiMBii,  dir  tpjirliniacb«  SUa(»TprfaMnns.  Eb«n<L 


8.  ij  n 


-  I 


Nichte. 


Jahra  der  RciMimni  Gracb.  FriDicretelM  a.  d«  »  Hofrs  Ton  Ver 
••Itte«.  3  Bae.  Lpxj;.,  Lit.  JUiuenm.  8.  .2  ThJr.  —  Koaenkrant, 
lar  Gesch.  der  de«ticli«a  Literatar.  (GeaaBuntlt«  Krc.)  Kü 
•igabg..  Gebr.  BaraUker.  gr.  &  1*  Tbir.  —  Der  alle  Ser 

Saut,  Leb«!  dw  ScMcaieri  J.  F.  LSOler.  BreaUo,  Grafi, 
B.  Co.  8.  1|  TUr.  —  WnUea,  Jacob  BSbrae  •  Leben  n. 
Lebren.  SUtte.,  LicMbios.  8-  ri  T^^^'-  " 
^uUdM  Littntnr.  3te  Aun.  Lkf.  14.  tSi  ffrUdk)  flIaUg., 
lUUbMMB.  AiOw»  G»nw  ?;  Tfclr.l  ,      ,  .  . 

cslnit  de  la  denii£«  «dlliMi  d«  DtrtilMlIw  de  ran- 
dfaiie,  par  M.  Ch.  Nodier  et  M.  Ackcnnan.  Pvk.  p*.  8. 

7',  Fr.  —  Timaeu  Lorrus  de  anltna  aandi  et  Balura.  Scho- 
lia  et  varirtatrm  leetiunis  rtc.  add.  J.  J.  de  Gelder.  Lerdra, 
gT.  8.  1  Fl.  6U  c.  —  Altdfulaclie  ßliider,  von  Haupt  o.  liolT- 
mann.  3a  Heft.  LpiJ.,  IJrocLIiau».  gr.  H.  \  Tlilr.  —  Cic^ronia 
Tusrnlan.  ditipat.  liliri  ,\V.  til.  Dloser.  T.  IL  Hanovir,  lUIin 
gr.  8.  lg  Tbfr.  —  Gajier,  I'artictttanini  Graeri  (mtiuo-ui  ne 
gaÜTwrvm  od  et  j»^,  ovti^  et  ^i^ou.  Tfit>iBg.t  0»iaiid<-r.  gr.  8. 
IJ  ThIr.  —  Cregorii  Barhebrael  carmioa  ajriaca  ed.  C.  a 
I<engerke.  Könieabg.  (Fort  in  Lnic )  gr.  4.  •  Tlilr.  —  H«n 
Ai  TwaelUmu.  V«il  Hl.  L»<g..Weidt»aaa.  gr.  8.  3^  Tlilr.  — 
Offitt  MetanrarphM.  llit  MU  Aoserkk.  toi  Dach.  Jr  Bd. 
Emma  IUm.     6L     lUr.  —  DicMlben,  mit  InbaJtaan 

Ibclie  Dlnnenleae.  Ir  Bd.  2le  Aad  Lptg.,  D8rilnt.  a  n  Thlr. 

—  Stidler,  Gramnutik  der  deatacben  spraebe.  fictlin,  Arne- 

lan-.  8.  ^  Thlr.  —  Virgilii  Opera,  ed.  A.  Ferbieer.  P.  L  Bo- 
colica  et  Georgica.  Lrng.,  lllnriclin.  gr.  8.  1  \  Thlr.  —  Wural, 
praktiacbe  Sprachdenklflirr.  Keutlin^en  ,  Glücken  jun.  gr.  \i 
»\  Thlr.  —  I>pr8.,  Anlritim^  mm  (jfbrauchc  dira<.T  S|ir»cb- 
ienklehr*.  Ir  Th.  Ebenil.  -r.  S.  \  \  Tlilr.  —  üer«..  der  erste 
Unterriebt  in  der  franaoa.  Sprache.  Ebentl.  gr.  8.  J  Thlr. 

2-2Ü-2.  V.  Juritprudfnz,  Proc^  d'Alibaad.  Livr  4 
(ScMola.)  Paris,  gr.  8.  —  Gordoa*s  Letter  to  Lord  Jlrlbouroe 
«o  Imprisomcmciit  for  Debt.  London.  8.  5  sh.  —  Liamaii, 
Speciiuen  de  praealaotia  juris  Hnaaici,  ex  reru  jnria  fonlr  di- 
Mcte  orti.  P.  I.:  de  rero  juris  fönte.  Lejdcn.  er.  8.  1  Fl.  5U  r. 

—  BbBÜofftr,  HMklb.  f.  GcridiimUsiehcr.  AiKh«n,  Kohnen. 

r.  TUr.  —  Den.,  Handb.  t  Vondtadcr.  Ebend.  8. 

i  Thlr.  —  FaBati,  Begriff  ■.  Wewn  de«  rt«.  Omen.  TBbln- 
ren.  Oaiaiider.  gr.  8.  f  Tblr.  —  Henji.  Ob.  d.  Zulüaaisk'-it  der 
TodcMlnirr.  F.ljciid.  4.  ^  Thlr.  —  Xiod,  da»  aiclis.  ßrhreeht. 
Wil  IktücksiciiL  der  HerxogtbOmer.  Lpzx.,  Fort.  8.  1  Thlr.  — 
Leobe,  die  gesrlz).  UHstiminongrn  fib.  ^urechnun;;.  Tubin l:  . 
Osiander.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Scneurirn,  der  Irntaclie  gemeine 
1^  wrürtemberg.  Ci»iIprocefa.  Ir  Bd.  Ebend.  gr.  H.  1*  Thlr. 

3'2U3.  VI.  Staats-  u.  Camrralms.tfuscfiofUn.  Com 
Bietitaire  nir  la  Charte  constitotiunnclle.  Paris,  ^r.  S.  b  Fr.  — 
EisaT  m  charitable  loatitations.  London,  gr,  8  lOJ  ab.  —  I<e 
ffWtToli«.  Nr.  16.  17.  Hambarg,  A.  Campe  gr.  S.  \  Thlr. 

Mü4.  VII.  riaturwUtenseknften  ninme,  Rumphia,  a 
OOonneDLationcs  botanicae  imprimis  di:  plautis  Iiuiijt'  uri<-rii:i- 
lia.  T.  L  Fssc  1-3.  Lcyden.  gr.  foL  leds  Uti.  7  Fi  (NVird 
■H  36  Litt  besteben.)  —  B«n«IIu,  LdiflMli.  der  Cfaemic. 
ata  Anfl.  6r  Bd.  5  ficlU.  DnmI«*,  AimIiL  er.  8.  3;  Thlr. 

—  Kries.  die  Nstorlehf*  f.  Frsveuimimr.  3r  Bd.  Lptg.,  Dyk 


gr.  8.  "2;  Tlilr.  —  ROppeU,  nrae  >Virbellbirre  sa  d.r  F..una 
»on  AbjMinien  gebfirig.  IJef.  5.  6.  Franlf.  a.  M.,  Schirirrber. 

{r.  fol,  7  ,  ,-  Thlr.  —  V.  Stranlr,  T»r!;li  ii  Ii.  livilrfi'^rjph,  T.!- 
elien  aur  i>.ir8trllnng  einer  Cli:>raLteri«tik  der  Flü&te.  Ijiea- 


Grafs,  B.  n,  Co  ;r.  S.  ;  Tblr. 
aSOä.    VlU.   i'Ajtiologie  u.  Mfdiein. 


du 


Rr  Ä.  Fr.  BlanW  Psris.  gr.  &  4*  Fr.  ~  Aostoäii77i^ 
mmlaiN.  (Par  }1!M.  Boorgery  et  Joeob )  Pari«,  gr.  &  (Wird 
aas  20  pl.  mit  Text  bealrbi  Q  a.  achwara  6  Fr.,  illam.  I  i  Fr. 
kosten.)  —  Atlaa  de  l'art  de«  accoucheinrn« ,  et  prrcia  iirat, 
de  cetle  scienre.  Par  A.  Laiije  et  C.  Nude.  Lirr.  1.  2.  Mouk- 
peOier.  3  lialüe  Bogen  Toi.  o.  3  pl.  —  Le  c«ear.  Ira  arten« 
et  lea  reinea.  Dissertation,  par  L.  Cbaaaaigoac.  Paris,  gr.  8. 
3J  Fr.  —  Des  Ri-tentiuna  d'arine,  Critiirae  raisonnc«  des  di- 
rera  traitemena.  Pir  le  Dr.  Prrrfcre.  Petit •  lloalrovgr  gr.  6. 
3  Fr.  —  Le  Systeme  IjTnpbaüqoe,  conaidiM  snoa  lea  rapporto 
aaaUNBiqae,  pbysiologi^ae  et  palbotogiqae.  Par  G.  nrc^-bet. 
Paris,  gr.  &  6  Fr.  —  Dirkinaou'a  OneralioM  st  Cape  Trio^ 
to  reeem  tbe  Stores  »f  tbe  Thelis.  Londeo.  8.  lu;  ab.  — 
Lacas  «n  tbe  Artcrks  «t  the  üamm  Bodj.  ii.  41  ek  — 
Blcekrode,  CoanmrtaHMib  wedfcse  hmfanlb  pan  L,  rist«M 
plaeologiam  regalae  Üierapealkac:  8iniil!s  simiHbas  enraiiiiir 
etc._  Granineeo,  Boekerco.  er.  &  1  *  Thlr.  —  Busseuaker.  Ü., 
exbibens  libruin  .\LIV.  CMleclaneorDiii  nx'dicinaliain  Oriba- 
sii,  noper  ab  Au».  Maja  Kuniae  graere  eciiium,  com  adjuncta 
feraione  laÜna  antiol.itjniiibu»(]ue  etf.  ELend.  »r.  8.  l'  Thlr. 

ii-d.  injug.  de  inteatiiii  coeei  epmjuo  pro- 


(»IIS  vermicularii  pulliulogia.  Gnlnin^en  (Kaiser  itiBr.)  er.  S. 
Tidr.  —  Kochefort,  ü.,  i]aa  inqniHtar,  naia  ayncbondro- 
nia  potiis  sit  iudicata.  Ehend.  gr.  8.  1  *  Tbk.  —  Sebaaüaa, 


—  Posthum»,  I). 
reasii 

H 

tomia  .  _^     , 

Pbyatoiogia  generalis.  Ebend.  gr.  8.  3^  i  Thlr.  —  Saringar, 
Inslitstio  de  morbis  «cutis  sire  doetrina  inflanmationis  et  fc» 
briam.  Anuterdam,  Solpke.  gr.  6.  1|  Tblr.  —  Atnoo,  dio 
WaaaerbeilkunaL  Nordbauaen.  First.  12.  J  Tbir.  —  DieltM, 
das  Zabnca  dar  Kinder.  £bead.  13.  |  Tbk.  —  HaafT,  mt 
Lebre  roa  der  Uhr.  Tlbbgen,  Oslander,  er.  8.  1{^  TUr. 
JahrbSeber  des  IntL  Vereine  sn  Mflncben.  llr  Jahrg.  Hän- 
chen, Weber,  gr.  8.  ff  TWr.  —  Kopp.  DeoWrfiidigk.  aosd. 
InlL  Praxi».  .Jr  Bd.  Franlf.  «.  M..  ff.rmann.  8.  2;  Thlr.  — 
Sachs,  daa  Ojiium.  Königsberg,  Gebr.  Bomtrieer.  gr.  8, 
Thlr.  —  St'iTiu'.  Armamentab  flÜlMg.  idcC  9»  l€l>  Btm 
laa,  Gosohorskj.  fol.  .'i  Tblr. 

2-2af>.  IX.  Cefsriif  /iif.  Bayonne.  Vne«  bist  de>> 
rript.  Par  F.  iUorct.  lere  lirr.  Bayonne.  4  Bog.  XL  1  pl.  gr.  8. 
(Wird  aus  6  Lief,  bcalrben.)  —  L'^gjpt«  et  la  Torqnie,  d« 
1829  a  1S34.  Par  Ed.  de  Cad.^lv^ne  et  J.  de  Brerety.  £gTpte 
et  Nubie.  T.  a  al  Atlas.  Pari^.  ^r.  8.  10  Fr.  -  S«avenira 
de  Neria  et  de  »es  enrirons.  (Par  le  comi«  A.  de  Pestoret.) 
Paris.  6^  Bog.  er.  4.  n.  SU  pL  —  Soorenlrt  da  Tojsge  (d.  h.  * 
die  Schweis  a.  Italien),  an  Icttrea  tam  ▼arsgenss  malade, 
i  VoL  UUe.  gr.  &  tS  Fr.  >-  EmhIou  in  Si^taitlBnd.  Bj 
J.  F.  Caafar.  Paria,  gr.  &  6  IK—  Bdeliag  k«n  MiveriMal 
mal  I.  B.  Brft  Da  Flsaler  naar  de  Hlddellandaeke  !Eca,  in  liei 

Sar  1834.  Amxterdara,  Gebr.  Diedericb».  gr  f^.  1  Fl.  25  c.  — 
althia«,  Kopenhagen  u.  seine  Uiuge-it  rul.  Siellin,  MorirL  16. 
'  Tblr.  —  Srbrriber,  Manuel  du  \  ov.igrur  par  toute  la 
Soisse,  le  Tjrol  etc  licidelb.,  Enselm.iiin  !  2.  3  Thlr.  — 
Auaioe  hieraD.<;.  Mit  1  Cbarte.  Eb«-nd.  12.  1',  Tblr.  —  Streit, 
neuea  Handbuch  f.  Reisende  drh.  Deutschland.  Ebend.  er.  iS. 
4  Thlr.  —  Tatchen -Bibliothek  der  See-  u.  Land-lfeisen« 
Ton  Jick.  87a  Bdchcn:  Spanien  u.  Portugal.  I.  2.  Berlin, 
Bade.  16.  *  Thlr.  —  Ta-Hrbenbibl.  der  Loslrelsen  in  Deutsch* 
ind,  heraoagpg.  v«>  Wolff.  Is  Bdchcn.:  Heise  von  Berlin 
dl.  den  Hars  bis  Ftankfnrt  a.  H.  Ebend.  16.  1  Thlr.  —  Z^. 
cagoi-Orbindin!,  die  toecan.  Inael  Pianata  •<  dSfCB  Caianiai* 
rang.  Lpig.,  Brockhana.  gr.  8.  i  Thlr. 

9907.  X  Mathemallk.  Friedemami,  sinbr.  1 


nen.  9a  Bidbaa.  KSnigsbg..  Grife  a.  IF.  8.  \  tblr.  —  faeid- 

ner  n.  Kalcr,  Lehrbdi.  der  Mechanik.  Stutl::..  Ilallherger.  gr.  8. 
1'  Tblr.   —  Lvbarseh,   llandburb  der  Arilbnielik.   le  Lief. 

^piS.,  (Fort.)  S.  *  Tblr.  —  Seiwirb.  Bannilebre  ml.  Gi  «nie- 
trie.  kÖHi-»b,.  CrSfe  0.  U.  fr.  8.  i;  TWr.  —   Werner,  Ke- 

benbucb  r.  Stadt-  u.  LandwhnlcHk  9t«  AiCL  Fcankt  a.  M.» 

r'am-ntrapp.  8.  Tblr. 
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SWS.  XI.  Kriegsvlstnuehffften.  Conp-d'oeil  aar  le 
Ncratement  rt  le  renipl«ceincut  dant  ^lannt-e.  l'*r  le  c«l.  Til. 
Srrraüai.  Doiui.  9  Bog.  gr.  8.  —  Etat  dn  Corpt  do  genie, 
■oifi  da  pn'cM  de  rkitteire  iIm  afta  et  dej  inaütutioii«  milit. 
«B  Fnno«.  Par  1«  chev.  AUmI.  Ptoit.  gr.  Ii.  3  Fr.  —  Traite 
«omlet  4b  MlaliM.  Bwi  nr  «ob  uppliealMn  k  l'art  de  U 
■Mifc.  Plir  H.  k  vieomte  Coortivfoa.  3«  Ub^  ragisco- 
ih.  Pari«,  er.  H.  iO  Fr.  —  JmimI  «f  llie  Ibwwwli  «C  Uic 
Britiah  Legton  in  Spin.  London.  8.  13  —  Wimm,  AliU- 
lerie  du  coniile  Coliection  de  deaalns  repremUnt  lea 

nrincipaux  aiTüt«  de  l'artiilerie  de  terrv.  Haa;;.  (Uondcer  o.  H. 
U  Berlin )  o.  fol.  S  Tl>lr. 

•2209.  XU.  PaJajfogik.  Depping,  die  ^  olLcr  Jor  frem- 
den WfUtlieilc.  (JuveniUclirift.)  Renllingen,  .^läcLcti  jun.  gr. 
1'2.  i  Tiilr.  —  Lnfaintter,  DeclamationaOb.  f.  d.  uiilü.  Jugend- 
alter. Lpik.,  DörfTling.  16.  ^  Ttir.  —  i)io  Wond^-r  der  ame- 
fÜMB.  Wildnifs.  Ueotlingen,  Macken  jan.  8.  TIdr.  —  Die 
Wunder  der  nördl.  Polarwelt  Ebend.  gr.  8.  r;  Tlilr. 

2il0.  JUII.  Genterbskund*.  Abrege  du  erand  Diction* 
ndn  tacfanologie.  T.  VL  (S-Z.)  et  I'lanchea  Livr.  11. 
Ii.  Pkib.  ar.  8.  1%  Fr.  —  Co4a  dM  Paato-et-ChauMeea  et 
Stoanroa  Cdtocän  lob  «ta.  Pkr  Th.  Ravinet.  T. 
IV.  V.  Svpplemeat.  Paria,  tr«  ft.  U  fr*  —  D«  nadunca  Ji 
▼apenr.  Par  C.  A.  TVemlaaK.  Bordfan.  gr.  t.  5  Fr.—  Sop- 
^l'mrnt  aux  recli*Tches  et  contidirationa  aar  laa  canau  et 
•■■  riviirfs.  P.ir  Claude  Dcacbamp«.  Pari«,  gr.  4.  10  Fr.  — 


t 

IIiMilt^n,  de  koojili^r 


tti-nde 


vin"  der  vcrsclullcinlc  Z-ikcn,  wrllj»? 


i!;i;i:n|i  I 


digp  beachrtj 

In  kling  beO- 

beiiT  Anislerilaui.  Uli  ilfriclis.  gr,       i  Kl   !H)  c.  —  llt-i- 

luann,  iibfr  D^iiiuliiiaschietun ,  llaiiij>f>Ta(;cii  -j.  ELsrulp.iliueii. 
Mit  5  lith.  Tafeln.  Frkf.  ».  M.,  Varr«ntra]ip.  S.  \  1  l.lr.  — 
JUatthiei,  wichtiger  Entirurf,  ateheiide  K<iuüle  in  entgrgenge- 
.MUten  Richtungen  flicfaend  zu  machen.  Bambere,  Drcacii. 
A  8.  ^  Thlr.  —  Paurnfeindt,  die  oeatmekh.  UaDaeUgeaetzc. 
Wen,  Tendier,  gr.  8.  1'  Thlr. 

2311.  XI vT  Lmiäwirtluehaft  etc.  Flora.  4de  Jnar- 
cang.  Jaarboeije  Toor  bloemlieflicbben  in  bloeinktveeLers. 
Amatardanu  CMbr.  IMaJatfeli,  iSi  W  «,  Dm  Bierknnpn, 
die  beate  Qoellc  da*  IBiilMunilH  9t«  AllL  Mnelien,  ^Ve- 
ber.  er.  8.  \  Thlr.  —  BwMto,  nea  antdeeltea  and  cigtnth. 
Vcrlüliren  xuin  ccbncllem  Zcracninelzen  v.  Bleichen  des  L'ii- 
srhlitis  A  ,  r.M.-,-lt.  KI, I  II, I,  -2;  TMr.  —  KirchbolT,  die  Kultur 
der  llunkrlrülH  II  u.  K.irtolli  la  tiir  <].  Bcai britg.  auf  Zucker 
u.  Svriiji.  .Mi^ilf borg,  Unliarli.  „t  S.  ^  1  li[r.  —  Klein,  die 
Fonuelii  ZU  iltn  Cotl.i  sehen  \V.ildvvi  rtli -  licreclitiun^s - TdIVIm. 
2lc  Aug.  Mün<  lieii,  \\'.  |)cr.  ;r.  S.  \  Tlilr.  —  Die  Köehinn, 
wie  sie  sc^n  aoll  niufa.  '2te  Aufl.  Ebeod.  12.  \  Tlilr.  — 
Srliild,  praLt.  Jl«r-r •  Sehnte.  2U  Ausg.  Lpig.,  Dörllliiig.  8. 
h  Thlr.  -  Der  Verfolger  aller  aclKdlicIlcn  Tfcknh  'ite  Aug. 
Ebend.  8.  \  Tlilr.  —  AVas^m  r,  ^ij^iim  der  PriTatSlMooaaie. 
Aarao«  Sanerländer.  8.  1  Tlilr. 

Sili..  XV.   Sf/iöiu  Liirratur.  L'Alh.'e.  Par  Hme.  So- 

ePaMhr.  T.  L  Paria,  fr.  8l(9  VoL  Ift  FtJ  —  U  Ciio- 
■orhat  1  Haraellle.  P««Da  c«  ilrapbM  dn  Mtim  alex 


„Irina.  Par  A.  Sanet.  Olarseille.  4  Bog.  gr.  8.  —  L«  Da- 
clieaae  de  la  Vanbaiiere.  Urame  en  5  a.  Par  M.  de  K<>uge- 
nioiit.  Paris.  2-^  Bug.  ^r.  S.  —  I^e  n3;:r;iitt  di'Iit.  I'uhlic  avcc 
la  permiMion  de  M.  le  cnmle  dr  I.nnender.  pxT  Jules  Lacruix. 
a  Vol.  Parii.  gr.  8.  15  Vr.  —  ,t|.  liiige  de  poesica.  Par  P.  F. 
Eichenau.  Paris,  gr.  .s.  3'.  Fr.  Ca  Mire  et  la  Fillr.  Par 
Mite.  Clementine  Maine.  'J  \  ul.  l',)ris.  ^^r.  S.  ITj  Fr.  —  Le 
ttirouer  et  Eiewpla  morde  des  «nfans  ingralz  pour  lesijlz 
lea  pcrea  et  UMTa«  ae  detruisent  poar  lea  angmeler  qui  en  la 
fin  lea  drscongnoisaent.  A\x.  11^  Big.  kl.  8.  mit  16  ljolz«ehn. 
20  Fr.  (Nur  zu  (>)i  Ex.  u-dmcLl,  »ovun  '2  .luf  Pcrg.ii»cDt  ä 
200  Fr.)  —  Tableaos  pcMtMiuea  da  Paria  et  de  ara  cavi 


Bend«  and  Recorda,  bj  C.  B.  Taylor.  Loadoa.  8.  lOi  ah.  — 
Zeenian,  La  Tiab«,  ofde  acboone  Venetiaaaadia  tanaadipaat 
»ter.  AaiaUnlaaD,  Gebr.  Diedericba.  gr.  8.  9  FL  40  <C  — 
Baggesen «  poetiadia  Werka  in  duttarfcnr  Snradba,  5  TU«. 
Lpzg.  Broclbaaa.  gr.  i%  5(  Tblr.  —  Bibliotbeka  Mcaaa^ 


25.:  Dzicü  klonowicza.  Poeire  Tr 
>pr  n.  H.  16.  (t5  Bdchen.  6  Thlr.} 
.  2  IJJdun,  (von  denen  das  'Jte:  KaoüUa 

aaw,  Trapl.  in  3  A. .  enilidig  KOoksbg.,  Gräfe  o.  U.  8. 
Thlr.  —   Drouinean,  Emanuel,  von  Fanny  Tarnovr,  2r  Tb, 
.pxg.,  KoUiuann.  8.  1  Tlilr.  —  Gelbke,  Albrtcbl  Üürcr'a  Tod. 


pioTellen.  3r  o.  4r  Bd.:  Die  Familie  Liiiw.iod.  Eni-.,  K5b* 
1er.  8.  3  Thlr.  —  l'UiäUt-  franc.  inod.  p.  l^ouis.  |vT  3.:  La 
Berline  de  leroigru.  Drama  p.  jM^lesville  et  Estienna.  Piaaia, 
—  Told,  Erzählungen  u.  HafallMk  4r 


Pkr  Valny  rflatelier.  (Gadiebte.)  Paria,  gr.  8.  7  Fr.  ~  La- 


L^zg-,  B   

claaa.  PoUkich.  T.   

beekiego.  Lpzg,  Breilkopf  n.  H.  16.  (t5  Bdchen.  c  tldr.)  — 
Bobfik,  Gedichte    ^  '■ '  ■  -  .. 

Saaio,  Trapl 

1  Tb* 

pPH    

Urama.  Lpzg.,  Dörfllin-.  8.  ;  Tldr  —  llallenalebea,  die  TöC 
Tilade.  Plordhauaen,  Fürat  gr.  lo.  ^  Thlr.  —  Ilartmann,  daa 
Schlofa  LüUelhardl.  Ritlergen.  Strafsbg.,  Treattel  u.  VV.  gr. 
1-2.  »  Thlr.  —  Der  Kriegsgefangene  in  Rulsland.  Erxihlnnf. 
Rfuilingen,  Micken  jun.  p.  12.  J  Thlr.  —  Kromm,  Lieder 
tt.  Uoraanzen.  2te  Aus«.  M&ncfaen,  AVeber.  8.  i  Thlr.  —  Mut- 
tonval,  mein  Freund  Korbert.  Aus  d.  Frans.  S  Tbla.  Lnac.. 
Kollman;^  8.  2  TU^  -  Otto.  MaaliUa,  dla  Rlubedhl^ 

2  Bde.  riordhanacn,  FImL  &  9  TWr.  —  Deia.,  flloarreaox, 
Frankraicka  SdRckan.  SchandersemSlde.  Ebend.  y.  1  Thlr. 

—  Riaama,  Ynihelni  a.  Anulie.  Ebend.  8.  1  Thlr.  —  San«l, 
'""^'•"5;  '^«'»«''•-  f?"ny  Tamow.  2  Thie.  Lpzg.,  KollnMoa. 
8.  il  Thlr.  —  Diea.,  Xoane  u.  Srlungpielerinn.  2  Bdc  Lpzg., 
Lit  Museum.  8.  2  Thlr.  —  Ms  S.d^nicU  Errähiungen  und 

^•^„„xi     it:iuigiu.  i'raiua  p.  jTiriesviiie  et  Esiicnoa.  Daaaaa. 
llufbuchdr.  Ui.  l  Thlr.  —  Told.  Erzähl  ungen  v 
Bd.  Wien,  Tendier,  er,  12,  (6  Bde.  3  Tl&A 

2213.  XVL  Sr/iane  k'ümtt,  La  Jbaiqne  aimpUfiea 
dana  aa  Uieorie  et  daaa  aon  enaeigaeaiaat  Par  F.  (X  ifniart, 
lire  parÜe.  Melodie.  Paria.«.  8.  SO  Fr.  —  Tlia  VMitt  «id 
»U  Profeaaora.  London.  8.  7|  ah.  —  Fialding'a  Perraectira. 
2nd  edit,  eolarged.  gr.  8.  3«  äh.  —  Bembeuu.  der  Zeicbnni. 
mctater.  Kordh  usen,  FBiat.  12.  ^  Thlr.  —  Clierabiai.  Tbe«- 
rie  dea  Conlrapanktea  n.  der  Fuge.  Deutsch  von  StSpel.  Llrf. 

2  —  8.  Lp«.,  Kialner.  fol,  'I.l.f.  1  —  s.  8  Thlr.)  —  K.a- 
blerske,  8  VorlogcbUlter  im  J^cli.inscbreiben.  Brealaa,  Grafa, 
ß.  u.  Co.  gr.  S.  jV  Thlr.  —  T.  iUuesinan,  Qb.  daa  K^fr Vaib 
ein  BaieriiH.  Mijnchen,  Finsterlin.  12.  J  Thlr. 

2il  i.  WII.  Vermischte  ScIiA/tni.  Ulagatine  of  po- 
nular  Science.  Vol.  I.  London.  8.  10  ah.  —  British  CuIodUI 
Library.  Vol.  III.  (Gape  of  Good  Hope,  etc.)  6  sh.    Li- 
brary of  nset'al  Knowledge  (JlalhemaUca,  Vol.  I )  8.  6  ab.  — 
Dil  selbe  (HialOfT  af  Franee,  Part  I.)  8.  9  ab.  —  Aonaka 
Academiae  Lqgdnno -  BaUrae  1834—183^  Wirt- 
mana.  er.  4.  8  Fl.  40  c.  —  J.  Scheltema,  geacllted-  an  Ih> 
terkiindig  Mengelwerk-  VL  9.  (ScUoU  UtNCbt.  gr.  &  2  R 

—  Bellrlge  nr  iltem  Lilenitnr,  TO«  Jaenba  n.  Itert.  II.  1. 
Lpagj,  Dyk.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Bibliotheca  Biiloviana.  3r  Thl. 
(HaDdaehirillca.)  EUcbcn,  Relchardt.  ct.  8.  .f'-  Thlr.  —  Ca^lio- 
stro,  siinmll.  KSoste  eines  Taschenspielers.  >nrdhansen,  FiirsU 
18.  {  XI'''"-  —  Kaliscb,  Kunst  aus  d.  karten  die  Zukonfl  vor- 
herzos.i-i  11.  Kliend.  ^r.  16.  J  Thlr.  —  Der  Berliner  Kuckk». 
slenmunn,  nelisl  4i  Anekdoten,  Ebend.  12.  i  TlJr.  —  Thai^ 
Vrrzeirhnifs  der  Bücher  etc.,  welche  vom  Jan.  —  Jnnl  1836 
erschienen  sind    Lpi^.  Ilinricbs.  8.  \  Thlr. 

2213.  intcr  il,r  Presse. •  Von  A.  Grün  wird  bald  aiaa 
Sammlung  seiner  kleineren  l\ris,-liin  Dicfatangen  erscheinen.  — 
Sammlungen  yon  Jus.  v.  IIk  in  ndorlTa  B.  A.  Kopiscb'a  Gb> 
dichten  sind  in  Berlin  im  Druck.  Dia  erstere  ivinl  rick  bin- 
her  ungedrurkte  Gedichte  enthalten.  —  Nie.  Lenaa  arbeitet 
an  einer  epischen  Tnlagia:  Hab,  Savaaaral^  Mutten.  ScbSite 
AuasicbUn  fllr  dla  FraBada  der  Paniai  —  EvranMwt.  Ein 

?^  fj"i"  ^  Tiaat 

3  Bde.  Bfailaa,  Mas  n.  Co.  8. 
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Die  Predigerwahl  zu  Scliweliiu 


9216.  Die  PrriJIgfntahl  zu  SchiteJm,  •der:  Begrflndet 
irr  mit  dfn  s\riiKiiIis/']i<  n  Srliriltm  <i>r  eraii^elisclicn  Kirche 
nicht  öt>ert'in»(imiii<nile  Glaul»;  iines  Fredist»rs  einrn  rpchtli- 
dien  Einspraeh  ceg»"!»  seine  güteU-  and  ordnnnssBiiifdi;;  toII- 
xogene  Eine  Reihe  van  Aafslttm  Für  und  (irgen 

aus  dem  rheinisch -m-alphllifirlien  Anieiger  gesammelt  uiul 
hemnsgrgpbcB  Ton  l>r.  a.  üehuh,  Uerao*|cb»r  ü«s  Sprc- 
dirra  odrr  rh.-weitph.  Anseigers.  Entes  Hell.  Hsmoi,  l!>36. 
Scholz.  13  Bns.  H.  {  Thir.  —  Di«  Walilan||rlegefiheit  de« 
VVrfssiers  dir  iNr.  d.  J.  TOlk  Mreieicteu  Pn-di^rr- 
bibel,  des  Predigen  Ed.  IJähmnint,  biMer  in  Dahl,  uat, 
wie  billig,  grnracs  Aursdien  erregt.  Der  GenaanU  wurde 
hM  Mck  dm  Endwtacn  fanft  Itaehi  voa  dm  IfapiMmsM 
tan  der  SflnnilBer  «vaiig.  KlrchgamiM  wm  iatüp»  Findi- 
ger rrvvSblt;  d!e  Wahl  war  gewtnolfaiK  vmi  in  aller  Ord- 
nonj  Tor  sich  gegangen .  g«'g»*n  die  Person ,  den  Lebenswan- 
del, die  biührrise  AtiitsCOhrang,  »uch  tlio  wisÄtTiscSaftliche  a. 
pratliache  'f üclicijrlcit  (!»•■  GMTlhlten  lirfs  «itli  niclit  die  ge- 
riii:;stf  Ausslfllun;;  nisrlicn;  dennoch  aber  wurde  toü  einigen 
dt-r  dortigrn  Grni»'ii)(-,'ti<-dcr  ^f'i-n  die  Wahl  liinKpnirh  gc- 
tbjn,  ja  »fUtül  AlliTlilchsl»!!  Orls  desli.ill)  Bi'scliwerde  ge- 
führt —  auf  (jrand  der  toti  dem  GewJhllen  in  der  Ton  ihm 
herjosgegrbf/ten  Predigerbil'el  aosgesprochenen  rationalisti- 
•cbra  *Ansicbten.  Dierht-i  Llirb  man  iednch  nicht  stehen. 
Hw  iwllle  aadi  die  jlltinuog  des  Publiiduns  f&r  sich  eewin- 
MB,  tb«tb  in  besnndern  Scbriiteo,  Ibeils  in  Aulaltten, 
«wiche  In  Zeilscbrifkca  hcraMkamen,  wurde  dir  Kecirglsu- 
bigLeit  U's.  Tielfach  aageÜKbtm ,  «ndl  der  Be\%('!s  zu  f&hren 
ge«ucht,  diifs  wegen  aetnrr  rslInmlMtiidiiii,  antis^  mboliBdbe« 
Ansichten  die  auf  Um  gcfalleR«  PndigmvaÜ  nicbt  gültig  sejn 
Löiine,  wuLet  man  es,  nn)  diu  DIITerent  UV  Tnn  dem  svm- 
bolischen  LelirbegrifT  recht  aun«l!t  nd  darzastrlli-n,  an  \;L-u'ut- 
•iger  Ci>n.ir<]U«-nimacherfi,  .in  Aerdieliun»  des  Sinnea  einzcl- 
n«r  Hus  ili  iii  Zufammi'iil>;inj;e  gi'ri»»etier  Slelk-n  ilt-r  Pre.!i:;iT- 
bibri,  u.  dergl.  ähnlichen  ii.onslzrilTru  einer  i<  lolisrlif  n  Pule- 
aiik  nicht  fehlen  liefs.  Naim'nllieh  ieichiie(e  »ich  liei  dii  sen 
AogrilTen  auf  Ii.  die  erangei.  Kircbenieitung  mit  ihrer  bekaun- 
ten  VirtnoaitM  im  iCelierricliten ,  und  einer  ihrer  Sinnegver- 
windlcn.  «in  gewisser  31.  Sander,  ein  Aiiilsnachbar  (I)  des 
Pred.  llQisnutnn.  vur  .ilirri  Ohrigen  ans.  iNaUirlirh,  dafs  n  «nl- 
dicniTrcibni  die  Freunde  des  Angradiuldi^ien  «.  dieser  selbst 
■icM  acbweigen  koanlcn;  auch  snderc  bei  der  Saebe  n.  den 
Vmum  BWddwt  UabedMilitto  Obllra  akb  fadcviiffii.  ihne 
Slhnmci«  flir  «der  wider  »Ii  abittgebra,  u.  w  ratatawi  ein 
SchrinrnAierhsel.  durcb  welchen  auch  den  rcmtr  Stcbeadea 
ein  Unheil  in  der  Sache  zu  rsibn  luAglich  gemacht  Ist.  Ein 
j:n>rsrr  Tlieil  lief  von  beiden  Seilen  piihllrirten  Aiir»Stie  fin- 
lit  t  sii  li  in  dem  rlii-iniflpli  •  wcslpliiil.  Aniei^er  riieder;;'-le-f,  u. 
da  ilii-  S.K  !ie  iiirlit  lil  iTs  von  jiiri.lfm,  smüliTn  von  »llgemei- 
neni  Inli  tesse  lör  jeden  ev:in;;i  |.  Cdi  islen  iisl,  so  ist  e»  sehr 
dankeM%verlh,  ilafa  der  ller;nisu<  !  ' r  )■  r^e»  UUltes  alle  in  die- 
•cn  in  der  Ansel*'r''nlieit  erscliienenen  Aufsütie  gesammelt  u, 
dnrdi  deren  beaondere  Herausgabe  auch  den  vom  lianptsciian- 
platse  des  Streites  Entfernteren  leichter  SBglnglich  gemscbt 
bat.  Die  Z^hl  dieser  Aufatie  belinft  sieb  snf  nicht  weniger 
deiw  96.  Die  mciilca     gedicfenelca  dneo  epeseben  «kb 


sa  Gnnslen  des  AngegrilTeBen  aus.  woraoa  man  sieht,  wie  ' 
nig  Anklang  i«  Ganern  jene  bj'perortiiMliiien  Eiferer  in 
dortigen  tmgebung,  wfdbplena  bei  de«  Gebildeten.  gcfandPi 
kiben,  ja  aas  mefimv»  4cr  AlAltM  bt  rs  crsichtliä.  dab 
ihr  AngrUr  u.  ih»  .VeHUum  bei  Viden  den  eröfstcn  Unwil- 
leo  erregt  hat.  —  Die  Entecheidans  der  hüctisten  ßeli<1rden 
in  der  Sache  wird  wsbreebeinlieh  nicht  lange  ansbleiben,  viel- 
leicht  ist  sie,  während  wir  die«  schreiben,  »clirm  erschienett, 
a.  wir  iweil'eln  niclit,  dafs  sie  Kam  von  «lex  Art  »eyn  wird, 
am  jene  unberufenen  AnLIüuer  elm-s  kimyoIiI  in  seinen  theoL 
Ansichten,  wie  »einer  ganzen  PeriDiilielilcit  niich,  auch  fnr  den 
Andersdenkenden  achlun"4»»verlhen  ."Ihinnes  in  ihre  Sriirankee 
zurücktan'risea,  die  Schwelnier  Gemeine  in  ihrem  verf*$.sun<:s* 
mlfsiEen  Wahlrecht  u  echfttsca  u.  die  cvang.  kirciic  nnseret 

YaterleMic»  vor  de«  Tfeibea  der  byf erorlbodasca  Zoktea 


IT.  Theologie. 

3^17.  Da»  Sprichwort,  angrwandt  zu  UnterreSun- 
Ben  über  die  Sonn-  und  Fr.ttloff.irrangeiie/i.  15es»uders 
lür  Lehrer  in  Volksschulen,  abi'r  aach  für  Prediger  liraoch. 
b^.  (Auf  mehrfaches  Verlangen  ans  dem  14 —  Idten  lidf,  dra 
erifesclica  Archivs  besondere  sbgedrurkt.)  Von  AT,  F.  fV, 
Wander.  Berlin,  Hermann.  iS3(i.  l3;  Bog.  6.  \  Tbir.  —  Der 
Verf,  der  eich  eebon  naaeboe  Verdienet  erworben  hat,  die 
SpricbwSrter ,  dicee  ftikiaefhle  dee  Velks,  gehSrigen  Orts, 
d.  b.  in  der  Volksscbnle,  anzubauen,  hemilzt  diese  urier!><-li.jjif. 
liehe  Fundgrube  Seht  deutscher  VoIks«vcisheit  liier  wieder 
n.'ich  einer  nem  ii,  di  r  l nli  <  ln  l  ln-n  Seile,  indem  er  an  JtÜO 
alle  u.  neue  Sjiri<  Ji'vMjt  t>T  ^«Is  l  liMiiensainndung  lu  L  nterre- 
«Innren  über  il^e  S'Mhi-  ii.  t  egll;ij;si'vaii^i  lii  n  anwimli  t,  und 
zwar  so,  d.ifs  er  hei  jedem  Hamilvrrse  der  Fericope  den  ge- 
fnndi-aen  Gedanken  in  einem  oder  in  mehreren  Sprichwftrlem 
ausxprielit  Als  Zu-;abe  erscheinen  bei  jedera  Evaovelium  die 
Themen  u.  Uisp'^siti'inen  der  von  IW'jrer,  ttanumo  a.  Reche 
geluilenen  u.  gedruekten  Predigten  über  Sprichwörter.  Diese 
Uelundlungssrt  biblischer  Texte  mufs,  wenn  sie  natBrIieh 
nicht  die  amMbUefilicbe  ist  n.  bleibt,  bei  einigem  Geschick 
dee  sie  lundhahendcn  Psdagngen,  von  belebender  Wirkung 
aeyn.  Wir  wisnen  daher  drai  V«i£  Oanlc  flIr  die  Anreguni, 
u.  crauratci«  ibn,  die  Enisleln  in  Anücher  Webe  Immerhin 
folgen  TH  lassen.  7(ur  für  ein  ganzes  l>ihli*ches  Buch  diirfke 
diese  Methode,  si>  wi«  re  OOS  scheint,  nicht  erfuigreicb  aeyn, 
imoier  würde  sie  sieb  nw  flr  >h||eiieeene  Sticke,  eiie  Pkri* 
copen  sind,  cigiien. 

2-2  IS.  Hhllie  dftn  Alten  getreu  und  verständig»  Dick 
mit  Deiner  Zell.  Zwei  l>redi-ten  filier  Matth.  5,  18.  und 
'2  Cur.  .1,  17  am  ^Irn  pnxt  Epipb.  und  am  Sonntage  Sexage- 
simai-  ISld  gehalten  in  der  ^Valloniscbell  Kirche  von  Dr.  G, 
F.  fFrber,  Preiliger.  flsgdebarg.  Ueinricbshefen.  IH36.  96  & 
gr.  a  {t  TUr.  -  Heide  Picdtelcii  bekwMka  dmh  PlMfetU 
u.  Reinbclt  der  Spreche,  ■»  wln  dnrcli  SeUrfii  «.  Tiefe  der 
Gedanken  «.  aatvrgcmBben  Fwiteebritt  Wnea  tüchtisen  Kau- 
lelrednrr;  wenn  dir  Wirme  dee  chriallichen  Gelähla  leben- 
di:;er  wirkend  aus  ihnen  iMnoMlnhlle,  in  fctwilea  d«  iür 

iUuslerprediglen  gelten. 

'2it9.  Zritsrhrifl  für  gpekulntire  Theologie  in  Ge- 
■ehichaft  ^it  einem  Verein  von  Gelehrten  heranegehen 


€35. 

von  LIc,  Bruno  Bautr,  PHrat  Doe.  m  der  Univera.  in  BerUn. 
In  Btndn  U  Heft.  Berlin,  DBmroler.  1B36.  17^  Bo^  er.  B. 
(2  Hefle  2\  Tklr.^—  Inhalt:  I.  Abhandlungen:  1.  UifTorm 
der  clirittlichtQ  Dogmen  -  n.  Kirchen-llistorie,  in  Betracht  ^r- 
zogen  von  L)r.  C.  i)aab.  (Scblafg  f.)  —  2.  Erstei  u.  hritle». 
Ein  GUnbenabeltenntnirt  der  •pecolali^t-n  Philimojnliie ;  vim  C. 
F.  GünchcT.  —  3.  Der  mouUclie  Ureprung  der  Cesetzgebong 
drs  Peatiteacb;  rertheidiet  Ton  B.  B«aer.  —  4.  LVb.  christ- 
licbe  KirchenrerfaMang.  ISrackst&ck  HU  der  prakt.  Theolosie. 
Von  Dr.  Iltrheiacke.  —  II.  Bttmthmtms  SenriClen  Gb.  ewige 
PmOaUcUccit  de«  ffleo«ch«a;  angezcirt  ran  Dr.  Erdinann.  — 
BL  itttetttt»:  i.  AnliQndicang  der  2len  Tcrbcu.  Aafl.  Ton 
4im  laMmk  im  cMslL  CSImImh  m.  IjeboM  flb  denkende 
GbiiilaB  «.  um  GAp.  In  den  oben  KtuMB  d«B  Gjnnu- 
•irn.  Von  Dr.  MarbeineLc.  —  2.  Der  Panlheiamo«  Innerhalb 
deo  KaÜooalimiw  a.  SopraoatoralUniaa.  Von  B.  fia«er. 

in.  Getelifeht«. 

2^20.  Gesffttchte  Knrl  dex  Z>rö}flen(,)  K'örug»  von 
SehtvfJen(^)  Tora  RittniFiitn'  Knut  of  Lundblad.  Nach 
dpin  a^-hwedisrlipn  <_)riL;in.il  frpi  Qb*rs«'t«t  Tora  Kapilain  (r. 
f,  V.  Jenssrn.  Erster  Theil.  Mit  dem  Bildniaae  de»  KSniea. 
Hmborg,  1SÜ5.  Perthes.  28  Bog.  gr.  8.  2  Tblr.  —  B«im 
Tode  KarU  des  Elften  stand  Schweden  auf  dem  Gipfel  seiner 
polltiachen  Nacht;  seine  Finanzen  waren  geordnet,  Armeen 
0.  Flotten,  Handel  n.  Manalaktaren  im  blllhendaten  Zustande, 
B.  seine  Gesandten  an  deo  fremden  Uoren  in  Inthcn  Ansehn. 
Karl  der  Zw&lfte,  «be  dliMOiilo«  aber  wClMnelicode  Er- 
•eUimiK,  untergrab  die  vVonda  de*  boehMbtNomdaa  Bau- 
me*,  wlhrend  er  dessen  Krone  kOLo  Aber  die  Nacbbarllndcr 
aasztthreiten  sachte.  Diese  aber  erhoben  steh  au  dem  Kampfe 
mit  ihm  u.  Ober  den  TrQmnicm  aeiner  Brsttzun^cu  mit  um 
Bo  grrirsorem  Uebergewicht.  Karl  war  sieb  nicht  Llar  Ober 
seine  /werke  und  opferte  seiner  starren  Leiden-sclianiirlikeit 
das  Glück  seinei  Volkes  auf.  ?»«ch  diearni  I)l:irssl.'ib  hat  die 
nnbefan^iTiL'  (jrschirlilo  üIiit  Ilm  gcritliti  l.  DetiDDch  bleibt 
er  eine  groFsartige,  in  vieler  Hinsicht  belehrrnde  u.  edle  Er- 
scheinung, nnd  es  kann  ans  nur  willkoinnirn  seyn,  wenn  ein 
Schwede,  der,  wie  noch  jetzt  fast  alle  seine  L^ndslcate,  den 
nordischen  Helden  mit  schwlrmerischcm  EnthosiaMMM  Ter- 
•brt,  ohne  darQlter  den  kritischen  Blick  einzubüfaen.  zn  sei- 
nem Biographen  sich  aufwirfl.  Das  Leben  Karls  des  Zwölften 
TOB  Norduerg  ist  jetzt  eben  ao  Miten.  ab  l&r  daa  grtTacre  Pu- 
blikam  nnbrauchbar  gawofdcn.  md  VollalnTs  britaaBU«  Bach 
vanidilct  dacaot  «oebiebtttcba  ßeda«tiui|  n  babca.  Andere, 
wie  Adlarfald,  nabcn  in  ihren  Scbrifken  vorxlgtieh  dao  mlli- 
tdtiMho  Intetieaae  hervorgehoben;  und  erat  Lnndblad  bat  ea 
nntenommen,  das  Leben  des  schwedischen  KSoi;;!  zu  einem 
Gegenatandi-  kritisch- historischer  Forsrliun^  ii.  <  iner  arnlas- 
scnderen  D-irat^'Uuni;  ZU  machen,  die  iimlricli  des  unterhal- 
tenden Scliiiiticl,«  s  nicht  entbehre.  Der  L  ehrrsetier,  ein  liU- 
nischer  Ofüiier,  hjt  e«  sich  angelegen  sejn  lassen,  ni.inrherlei 
apf  acin  Vaterland  bezii;;liche  Erliiulerunt;en  aus  den  kr)ni;.:lirh 
dSnurhen  Archiven»  deren  ßenntzung  ihm  gestattet  war,  hin- 
zuzufügen. Der  erste  Tbeil  aninifst  in  27  Ka^iteh  die  Ge- 
■ehickte  von  Karls  früherer  Ja!;end,  seines  Reguniinaiitrilt« 
«UiHinrr  krie^eriichen  Unternehinnnzen  bis  zu  denBlMniftnit 
Mateppa,  dem  der  Marsch  in  die  Ukraine  ri)h.:le. 

Uelicr  daa  Alter  der  Slawen  in  Europa.  Ksdi  den 
B;<hni  jMiltheilnngen  IV  J.  SchilTarikU  bt  £  d.Ut. 

dea  Aoalaades  1836.  Nr.  91  — 9J. 

2222.  Ree.  von  Blom  Berodbt  n.  Ktesias,  In ;  W.  Men- 
zels LiteralurLIatt.  1836.  Nr.  71.  —  Ree.  von  Eltner's  ani- 
fass.  (jrseli.  des  Kaiser»  Napoleon,  in:  Allerem.  Lit.  Ztg.  18J(). 
Erg.  Hl  Nr.  öt», ;  von  Ceib's  histor.  Denkwürdigkeiten  Bd. 
1  —  3.,  Ebcnd.  Nr.  'i7. ;  von  Förstenunn's  nene  lUillheilsnsen 
Bd.  1.  2.,  Elxnd.  Nr.  58.  59.;  von  Vofa^«  ■.  IMmltg  der 
Dcntacben.  tSiUy  Ebeod,  Mr.  MK 
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3323.   Ree.  von  Ranke  di«  rSnuaeban  PipoU  Bd.  1.,  ia: 

Blltter  f.  lit.  I  ni^rh.  1S36.  Nr.  915«  TM  Iwidhiail'l  tiwrb 

Karis  m  Ib.  1.,  Ebend.  Nr.  319. 

IV.  Philologie. 

9934.  Mttmti'9  llttt»  im  Ftnmtu^M  d§B  OrüAuO» 
üAar«.  von  Htrm.  Monje.  Einter  Gcoaiw  ab  Probe.  Wcad, 

I83S.  KIODoe.  3^  Boj;.  4.  \  Tblr.  —  Der  Uebeit.  meint  c* 

mit  sich  a.  mit  der  Sache  trea;  eben  darum  aber  bitten  wir 
ihn,  sein«  Arbeit  noch  linger  n.  mannigfaltiger  zu  prÄfeti,  be- 
vor er  sie  als  ein  Ganzea  dem  Pnblikum  vorlegt.  Gegen  die 
Treue  der  Leberaetxnng  ist  wenig  einanwenden:  mehr' jedoch 
gegen  die  Art  des  ^^Tllllluua,  4tB  Ga^g  teftbülblHI  tkdlt 
Uaraionte  dea  Wurtk  langes. 

333$.  Tk*9trUu4,  Bio  et  Motehm.  Ex  reernn.  J. 
Mtinekii.  BeroL,  1636.  13  Bo,';.  8.  •  Tl.Ir.  -  Der  Text  dii- 
aer  Schriftsteller  bat  bei  der  ^viederhuiun  Durchsicht  von 
Seilen  des  Ilm.  Dir.  i^I.  \re.spiitlich  gewonnen,  indem  nicht 
nur  nach  sorgfSlliger  Benuttan^  der  bereits  aus  Vergleichon- 
^en  bekannten  Uandschriftcn  viele  vortreßlicbe  Lesarten ,  ja 
sogar  eine  ganze,  achr  schSne  Stelle  im  Moschus  (II,  114  — 
117.),  die  in  den  Aasgaben  bisher  fehlte,  wieder  in  ihre  Uecbte 
eeeetzt,  sondern  uen  viele  höchst  gelmigene  Verbesserangcn 
des  Heraosgebeia  oM^enotumcn  oder  mitgetbeilt  worden  aiod. 
Die  Abweichongen  von  der  Vulgaia  aiod  anter  dem  Texte 
angegeben.  Den  Bescblufs  macben  p.  IStt— 30S.  die  Anroer» 
kiMgen,  ia  denca  Alka,  wobei  der  Hwiiwil  von  dein  Unheil 
•einer  Vortlngar  abtewldien  !at,  las  erartcrt  and  zaglcicb 
manch«  ■omMmn  Erwoilaning  d«n  kritischen  ApparsU  ee. 
geben  wbd.  Dab  adaefdcn  viele  gediegene,  namentlich 
sprachliche  a.  aotriaehe  Bemerkungen  miigelheilt  werden, 
versteht  eich  bei  der  Gelehrsamkeit  u.  Ceobachtungseabe  des 
Heraosg.  von  aell)Bt.  Man  vcrsl.  za  Tbeocr.  I,  3.  II,  3.  4. 
77.  14»,  V,  10.  VII,  75.  84.  VIU,  45.  6Ö.  J.I,  16.  Sü.  .\III, 
4.  Bio«.  VIU,  4.  IM.  II,  dOu  117. 16C  III,  891  IV,  47. 
VL  1. 

9998.  JnSrJI.  Gtywu  AnnaU*.  Heeogn.  J.  Bektenu. 
Bonnae,  Weher.  1636.  41  Bog.  gr.  8.  3*  ThIr.  (Za  m  Corp. 
Script,  hist  Byz.)  —  Obgleich  der  Text  des  Schriftstellers 
hedeutfiiil  in  diegrr  .\nsi;alie  s^i^niTitien  hat,  in.snfrrn  der  von 
Labbeus  nachtrüdich  gegebene  critische  Ai>paral  sor«;fillig  be- 
rücksichtigt ^voraea,  n.  der  ller.-uiBi;.  in  iN-kannler  NVei&e  für 
die  Verbesserung  vieler  einzelnen  Si-  Ilm  ihStig  gewesen  ist, 
so  können  wir  doch  nicht  umhin,  zu  lied.iurrn.  difs  anch  diese 
Ac.*:abe  wieder  keine  die  Kritik  des  Schriftstellers  mSglicbst 
abacnlielaende  geworden  ist.  Es  heilst  In  der  Vorrede  p.  M.: 
paratia  copiis  conlentus  novas  adeo  non  rrqaisivi,  ut  etlom 
ultra  oblatis  ubstinturim .  velot  illo,  quem  A  tpoo  tmna 
Oceanam  Bostonio  Pickeringi  promittebat  boinanitaa,  oecaU, 
ut  fettar,  dectmi  terlii  codiee.  Wenn  eine  VonucUlHignng 
dioMT  Art  adm  bei  Jcdka  nndam  SebdfWdkr,  Orden  aieb 
aas  HaMb^rlfkca  «Iww  «rararttn  ttbl,  aaHaRend  n.  tadelaa- 
wcrlh  erscfcelnt.  ao  msTa  dieses  noch  nm  so  mehr  licl  ciaaai 
solchen  der  Fall  seyn,  der,  wie  der  vorliegende.  vielJeidit  in 
vielen  Jahrzehendcn  nicht  wieder  aufgelegt  werden  wird. 

3227.  M.  T.  Cu4roiüa  epUt»tae  ad  AUUum,  ad 
Quintum  Frairem,  ft  <ptae  vulgo  ad  familiäres  dirttiUtir 
ttmpMit  0rdi»e  dlspositaM,  Sun  Gabcaacbe  lur  Scholen 
■Ii  den  notibwesd  lösten  Wott«  m.  SadwrUlmagen  «aageatot- 

tet  von  Ih.Jul.  hillerbeck.  4  Theile.  Hannover.  1K36.  ILhn. 
er.  8.  Th.  L  38  Bos.  i;  Tblr.  Tb.  II.  35  Bog.  1  Thlr.  Tb.  DI. 
il\  lios.  i  Thlr.  Th  IV.  -20  Bog.  i  Thlr.  —  Nachdem  dorch 
Orelli  die  kritische  Behandlung  der  Briefe  Cicero's  »uf  eine 
festere  Grundlage  zuriickgeführt  war,  sti  llle  sinli  immer  deat- 
lieber  daa  Bedürfnifs  einer  Aus<:.ibe  derselLcii  her:ias,  in  wel- 
clier  die  Exegese  von  dem  Stjndpnnkt  der  lieuli^in  Sprach* 
wiaamacliift  untetaonuBen  a.  durch  liefe  a.  fireiaionige  biale- 
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rUch«  Anscbairang  geleitet  trfirde.    Diesein  BedSrfnilk  liMBttt 
liie  vorlir^rnde  Auagabe  nicht  enlgegi-n  ;  virlmrlir  i»t  i\t  nur 
(lAraar  lirrvtlinct ,  die  Torlommrniipii  saclilichrn  d.  «prsciili 
rlitii  Scli«%  ii-rit:kriten  in  getTSbnIiclirr  Manirr  xa  rrljutrm  a 
(i«darrh  das  Vrratindnira  An  (janscn  la  erleiclil<>m.    In  die 
aer  Uinsicht  bat  aie  allerdinga  eini];rii  Werth,  indem  d>  r  Her- 
•nag.  die  fr&lwni  Erklirer  gat  benulxt  u.  üb«Tfaaüpt  mit  FJeiJa 
eearbritet  bat;  allciB  aia  vemag  dpKliaJb  nicht  lu  genQgen  n. 
VcfiMMB     mndEMi,  wtU  £9  lUntel  m  «ipm  FocKban- 

Cm.  M  lidMr  ^tMUkhar  Baiii  Mb  •■  «ft  bcnerlc' 
nacht. 

?"2?8.  L.  I.irii  Mnrirnniri  frnS">fntn  coUrrtn  et  //• 
lusirniii.  Acci  iliinl  Hoiiii  rit  iirum  (  .irmiriurti  .1  \  rti-riba8  poö- 
lia  latinis  viTailius  expri-ssoruin  rr'lii|ai.)t'.  i'iirtic.  J.  Auct. 
Hmr.  Düatter.  Uprul.,  1835.  6  Bo^:.  s.  ;  Iblr.  •>  Eioe 
liwdich  gct  fjwbriebene,  Ton  erfindlicher  Forsrhang  a.  piatp 
nielMr  AulIäaMuetgabe  leogenae  Schrift ,  zn  deren  weiterer 
HhiovJm  wir  «n  VctC  in  InUwie  der  WiMcuclMft  auf- 


'2229.  (Juii/slionum  Flartanarum  sperinirn.  Scripsit 
Dr.  FriiL  Lmii^  Ke|iniontii  Prosa.  1S35.  L)<>g<-n.  2  Bo^.  4. 

iTfalr.  —  Eine  ilcIlUg  gearbeitete  Schulschrilt.  Or-n  liibalt 
er  beiden  «U  Probe  jceecbeneii  Cqfitcl  beteicbnet  der  Vert 
mit  dieaeo  Worten :  Malta  auat  «pnd  Joaepbnm  ex  Stnbonis 
et  nomine  et  rerbia  dicta:  tantiun  vero  abeat,  ot  eontm  quid- 
quam  Joaephoa  ex  eeographiria  petierit,  nt  eam  boc  opas 
«NMliM  Boa  cognofMe  credidcrfm;  Slnboqm  FltTlanns  <-t 
Ui,  evihm  httÜI»  Mpefwnt  geographica,  iMen  ene  non  pus- 
■int.  —  Altar  locw  «»  «pectat,  nt  nolvm  illad  d«  Chfuto  te- 
■timoniom  ■  Joaeplio  non  profectom,  acd  nna  com  atlta  trai- 
l>08dam  biinilidus  fr.indulf nter  sTijijinsif um  rsaf  ccnjttain.  l)ie 
Behandlong  des  ersten  FroLlrms  ist  rrclit  gelungeu;  bei  der 
dn  Md«in  bleiben  manche  Bedenken  thl|g. 

ftM  BumuHUf  OMt  dmoku.  Ad  üod.  Anätbictoat  gd«m 
•t  Tiromn  doct.  coniectWM  denao  teoogiMTit  »tiiao^  epitto- 
lam  ad  Jn.  Caap.  OrelUara  praenialt  Jo.  Th«9ph.  k'rn/sig. 
Niaenae.  Klinkicht.  1836.  S  Boj.  8.  Thir.  ~  Obgiei«  Ii  die 
Kritik  des  Vcll.  durch  diese  Aua^abe  nicht  bedeutend  gePür- 
di  rt  woriiin  ist,  «ü  liat  der  Verf.  sicli  d.trh  dadarch  ein  Ver- 
dienst erworben,  dafs  er  die  UcsulUlc  der  Oreiliaclien  Aus- 
gabe znuSnglicher  gemacht  n.  darcii  eigne-  f  ursi  liuiiutn  ver- 
mehrt h»t.  Die  epist.  ad  Orclliam  enlhült  einige  gelungene 
Conjectnrea  a.  mehrere  gute  BemerLun;:en.  Die  Schrift  Ton 
Lanrent  konnte  dem  Verf.  wohl  noch  nicht  lur  Hand  sejn. 

3231.  Lat^niiches  Ehmentanr'örttrbuch  »om  Ge- 
brancb  der  Oatem  daasen  der  Gjmnasien ;  rnn  6\  Uifchojf. 
Bern,  Chw  Ldfiii,  Oalp.  183t>.  \^  Bog.  gr.  8.  ^  Tblr.  - 
8«kr  ■twwlfnlfiig  gMtMM  «.  Umt  6mqm«*  n  cnpMüen. 


323*2.  A.  G.  Gfrnhnrdi  opiueuta  aeu  commenlalioms 
gramraaticae  et  pralasioiies  Taiii  argumenti,  nuuc  Driiiiuiii  urio 
▼olnmiae  comprehenaae,  emendatae.  locuplctatae.  Lips..  K^-i- 
dmlMcb.  1836.  V  Bog.  gr.  S.  1^  Thir.  -  Der  Hr.  Verl. 
Int  dMm  TOO  mehreren  Seiten  geiufserten  nnd  in  dir 
Bldn  MÜMk  hiuladiliu  Bfdikfnib  cnlaprochen,  indem  er 
«he  AOTnU  annr  Schdadiriftn  «mmnf  ha*  abdrucken 
lasten,  wddn  Uder  btahtr  nr  ia  wmmk  bcMluldcteBKniae 
bekannt  geworden  warcB.  B*  dnd  Mnade:  de  aatofe  et  naa 
accus,  c.  infin.  ap.  Latinoa;  de  fonnnla  neacio  an  vel  band 
•cio  ao;  de  Ijatitiurum  iodicatiro  et  Gcrmanomm  conionctiTO 
in  ora  TerLorut:!  iIi  Imti',  uu  lius  d  aeijuiuR  esse,  aliorum  liaicu 
generis;  de  vi  et  usu  conianctivi  ap.  Lat. ;  de  anpino  et  ge- 
ruijJii>  verhcu-um  :ip.  Lat;  de  n«u  p.irticipii  in  aermone  Lat,; 
de  conatrectione  eounciationnm  in  senn.  Lat;  de  coUocationc 
et  lUeBiiaÜuiiWii  in  acrm.  Lat.;  de  periodo  condi- 

Lat.$  de  vi  «fc  Mtsa  caBinctfpDM  st;  de 


ratione,  qua  paeri  liageae  lat.  eognitione  imbirantor;  de  can- 
tionibus  <|uibasdam  in  acholatlica  vetervm  acriptonun  iater- 
nrt  t.iliijHe  adiiibendis;  de  «cribendis  legibus  scbolaatici« ;  pro- 
lusio,  <jua  recoguoscLiiitiir  ea ,  ijtiji'  Cicero  in  Laeli«  de  ami> 
citia  di.<inutavit;  de  E^ymnasiuraia  freqaenlia  caule  miooendaf 
de  philoloi^iae  et  phitosophiae  «tadio  ad  religionia  Chri:liana* 
doctrinam  neceaaarioi  de  Ciccroni«  aomnio  Scipionii  prabit 
L  IL  Der  vnrlagDehe  Werth  dieaer  AbbandlmigenV  Im. 
der  grammatisciien ,  iat  noch  durch  eine  rejehe  " 
.Anmerkungen  erhöht  worden,  ia  welchen  die  ~' 


3233.    Berieht  an«  Athm,  iw  Ii.  |elb,  Iii 

Knnatblatt  1S36.  Nr.  56.  57. 

9334.  Tieiua  a^luehat  Lgttiuek,  oder  Sammlung 
prosaiteher  u,  poetttehrr  Aiifsntz*  ron  den  vorzügtiehtim 
neueren  engliachrn  Schriftttellern,  nebst  einem  ßfSfttr^ 
rerzeuhniste.  Zum  Gebraach  ia  Schalen  D.  beim  PrivatM- 
terrichte.  Von  Jacob  Uetusi^  cei.  Lehrer  en  der  KkL  Beal>> 
acbol«  n  ficfUlk  BctÜB,  18a6w  DHckav  ■.  H.  Si  Bog.  8. 
:  Thir.  —  Bi  M  «hw  2«nilel,  dafh  aMi  die  engliiche 
Sprache  In  dem  lalrtea  Keasdieaalter  so  mannicbfjclie  \Vr- 
Inderungen  erlitten  bat,  am  die  Erscheinung  eines  Wirke« 
rerhlferligen .  d;iJi  in  drr  Art  der  bekannten  Gedike'schen 
].,e«cbücher  geordnet,  seinen  StiifT  .ms  den  besten  nemren 
SeliriflsteÜern  entlehnt.  J-lin  solcbea  liurh  ist  da«  obi.;e.  Der 
Iiib;iU  besteht  aus:  I.  Anecdotes  (IUI),  II.  Stnries,  T.des  and 
>jrraliTea  (36),  III.  Hiittorical  Extracts  (9,  ans  den  Schriften 
von  Liogaro,  Mackintosb.  Soulhej,  J.  ilussell,  Jt-fTreja,  Phil- 
lins),  I V.  Extracia  (rom  Travel«  (10,  aus  den  Reiaea  toq  Ba* 
Sil  11x11,  John  Roas,  A.  Bnmes).  V.  Sehet  Estracta  «i 
VI,  Poctry.  Die  Auswahl  ist  eben  so  angemessen  an  ~'~ 
baltig,  und  das  Buch  daher  aller  EmpCchlintg  wertb. 

VI.    Stants-  und  Camf^ral-Wi.s.scnschaften. 

3230.  HUtori$ch.polUisrhf  Zeltschrift;  heraasgeg.  von 
Leop.  Ranke,  llr  Bd.  4a  Heft.  Berlin,  li>3().  Dunckrr  u.  H. 
gr.  8.  (Der  Band  von  4  He^en  5  Thir.)  —  JlUt  Ffcudea  be> 
gröfsen  wir  dich  neue  Heft  einer  Zeitschrift,  deren  Werth 
wünschen  Isfst,  dab  ««  viel  lAofiger.  als  es  ia  dca  l^lca 
Jahren  der  Fall  ftwata«  endiiene.  Hier  ist  keia  lecrae  po> 
litischea  RlaoancRMat;  hier  tat  grfadlicbe  FeCMboiib  Saaaaa 
Kenntnifa  der  Veriilitoiaee,  mU  eiwegtaea  UftlMiL  --Der  «nie. 
Aufsatz  die«««  BcAm  btkiflt  die  Memoiren  de«  Cndliat  Bt' 
ciielien,  welche  Pelitot  lSi3  herausgegeben  bat«  öd  deaaa 
von  allen  Seiten  eine  hohe  Bedeutung  zugescbiiebea  wofdea 
ist.  Prof.  Ranke  «eigf,  dnf«  sie  nichts  al«  eine  grofse  Compi- 
IjIl.iji  iuiu  Tliell  aus  Uti^eilruckleii,  7um  Tlieii  ;iber  aurli  ,\US 
j;edracLlen  M.iteriali<  n  se\et;.  .in  der  Uichelien  diirrli.sus  Leinen 
.\nlliril  habe.  n.  ^velrlie  .dl<  iiliialben  die  Span  n  dr  r  Kliieh» 
(iskeit  oder  der  W  illkür  an  »ich  trage.  Diese  Angeblichen  Me- 
ru'>iren  Seyen  vielmehr  nur  eine  Geschichte  des  Cardinala  Ri- 
rhelien,  in  der  -2ten  üilile  des  17trn  Jahrhunderts  Terfabt, 
viele  merkwürdige  Actenatlicke  cnlhallend,  denen  selbst  hie 
u.  da  authentische  Anfzeiehnangen  Ilicbeliea'a  an  Grunde  lie» 
gen  möchten.  —  Der  zweite  Aufsatz  Ist  fibeiechtieben :  Marie 
Thereaia,  ihr  Staat  a.  ikr  Bef  im  Jakr  17S5.  Ab»  das  P«. 
dcna  daaCraUaaghi«  rm  FSnt.  Aaai^  d««  weacalUehea 
lahalta  aa«  dii«n  8t««l«n«Biw«  Lattrea  aar  Vienne  {critca  ea 
1755,  weldbe  die  ReeaHnte  der  Beanrinngen,  die  er  wahrend 
seines  Aufenthalts  lu  Wien  sich  in  machen  Gelegenheit  fand, 
enthalten.  F.  ISicolsi  hat  einige«  Wenige  daraua  bereits  in  einer 
Beilage  zmii  3ten  Theil  seiner  Reisebeschreibung  mitgetheilt, 
Too  wo  es  in  da.s  t'te  o,  7te  Buch  Ton  Il]ir«beau''s  Werk:  De 
la  monarchie  proMienne  Dbrrging;  das  'Wichtigste  war  bia 

Ützt  noch   unDekannt  —   Der  drilti;  Aufsatz  eatbttlt  eioe 
ebersicht  der  Arbeiten  der  aichaiachen  Karamem  im  Jahre 
läMi  der  ▼tetto  iat  eia  Dialog  Ober  die  Theoria  dee  Staat«. 
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9336.  Rm*.  nm  BAlto  Hdbcli.  it<r  Stjuttwlrtkse^iittu- 
khre,  in:  AI)g«tn.  Lit.  Zt}c.  lS3t>.  Erg.  Bl.  Nr.  55. 

•2237.  Kt'c,  Ton  VUieiMQV«*  B»f"emnnt  Äconomle  jpoJi- 
tiane  chrclirnnp,  in:  BUll«  t  lit.  Und  rh.  1830.  ^r.  iuS. : 
wo  SekSa  SuüalÜc  der  «am.  CiviUMtioa,  £bcad.  £dl. 
Hr.  13. 

VIT.  Naturwiiiceiisehaften. 

9838.  Amuäe»  de  ia  Sor'irte  entomologiqtu  d«  Frmiee. 
(li  Nr.  014.J  3»  tt  4e  lrirar*lre  de  \>iV*  enlk.  N^nii«  rar 
on  rmiKntm  WMUfe  i'OHn^kn»^  de  Ia  fMoill«  dei  Hatiliilpa; 
par  m.  Lcmnr*.  —  I>t«cripli«Ml  d*«!»  Culcopt^re  aonvcaa  da 
fon»  Cl«n)t  imu  m  divai»  ital«;  p«r  !•  itia«.  —  Notic«? 
MW  n  Col^tir«  BoiwIfMU  (Haida  palehelU);  (mt  H.  Spi- 
BoU.  —  Ez>ia«n  dr«  gcnrcs  l>roiichinu«  et  Ditoinu«,  de  b 
famille  d«  Cariilil«{tt<-«;  p«r  AI.  Urulle.  —  ObaerraliuM  tur 
dca  cbrjaalidea  de  Tli:<is  mudt-sicasli*;  p>r  M.  DappodMl. 

3i39.  JreH»  für  NaturgwUeHe,  fim  WIrgmann. 
(a.  Nr.  317«.)  t83b.  Ia  Urft  »Ik.  1.  Oa  laiiiiRi  fungoram 
BaIrtflidcafWB.  aact.  G.  Opatovfihr.  ->  i.  llriM|e  mr  Ca- 
■dUrbfe  ier  Hyntrimpterra;  von  dhr.  Drv\«aeii  u,  r.  Bat«.— 
3.  S)ateniat.  Aoaeinanderartiong  d«r  Familie  Her  Borkenklfer 
(Boatridiidar);  von  t)r.  Erichaon.  —  4.  Ueobaehlnng;rn  aehwe- 
aiacher  Zoologen,  im  Aufzuge  tiiil):i-thfilt  von  C.  11.  A.  Frhrn. 
▼.  Kraasow,  —  5.  Ann-ifjf  ▼««  Melchior'^  Srlirift  ßb.  Däne- 
DijrLji  II  >  III".',  I  ^.  ris  S  iu':''if:iiTr,  von  II,  Natliosiaa.  —  6.  ?iach- 

Iragl.  limirikl  /.(!  ii  '  liri  .'■htrii  tifr  von  18J4.  —  U*li.  dag 
(ic»chltTli(  (irr  iJl.rl  I  M  11  (  Itljiuiilnjilius ) ,  von  C.  J.  Tem- 
milicic.  —  8.  Btrirfirh;:.  von  Zonorna  iuicrol<rpidotiu  Cor.  a.  Z. 
Norae  Gaine»-  Si-Iilc;:.;  von  B.  SaiilrgcL—  9.  Hatb  tt.4ie 
AaavAgel;  von  J   f!  ÜKivrs^er. 

2240.  Jouriifii  f.  C/unüt,  von  Erdmaan  o.  Schweig- 
er-StUUl.  (a.  Nr.  1781.)  1836.  Nr.  5.  enlb.  BeitrSg«  sur 
Vnü'nir«  «leg  Niekria,  von  O.  L.  Erdniann.  —  Unteranchon- 
liii'  Dfhn-  B.  I|JiiiiniiTb,irl»-il  eininir  MeUilIc,  u.  fil). 
ie  YiTlndiTiiogen,  weiche  ihre  Dichtigkeiten  anter  aeiir  vie- 
lee  Umatlnden  erleiden,  von  A.  Bauririmoat.  —  Ge^vinrrang 
Am  fiolda«  «.  Silbaia  aoa  den  Farbrtvaaaern  der  Goldarbeiler. 
»  Yccaadha  Ib.  dw  Scholi  de«  Eiaena  gegen  die  Wirkon;; 
dca  SalxwaaMrs,  von  T.  Taaarl  Grant  —  Allgemeine  Be- 
tfacbtt  fibcr  die  Tbr«rie  drr  Misclmn'  organiacher  Kftrper, 
DmaM.  —  Wirkwig  dea  Jada  aai  dla  «alsübimi  organ. 
BMW.  —  MaM  iMBihaläga  Slof«.  —  Heb.  dia  Wirinng  der 
IbmiMm  baiai  Kliren  der  WSrse,  von  S.  Kabcrta,  —  Ver- 
•dlMe«e  Aaalyaen  vnn  A.  Laurml  o.  Cb.  Holma.  —  KBnat- 
lichea  Eiaenojyil  -Oxyilul.  -    Alhil  hI,  rfn      —  Mi- 

aenl  aaa  der  Lava  Jus  Vrsuva,  —  Krjsialiistitua  dra  Zink- 
Mjda.  —  Kunkelrfibentnckpr. 

3941.  Rie.  TOB  Liak  dia  Urwah  3la  Am.  Tb.  i.  ia: 
Bllttw  t  lU.  UaUih.  1S36.  Nr.  308. 

VIU.    Physiologie  und  Afadidlfc 

9343.  Arehir  für  .iiiulomir,  rtr  ,  vnn  /.  l/üllfr.  (nlthe 
Nr.  3179.)  1836.  Heft  1.  entb.  LrUar  den  Ikia  dea  Crocodit. 
Bemna,  beaoadera  von  Crocodilaa  lacioa.  Von  Dr.  Tb.  L. 
W.  Biachoff.  —  Veb.  die  Spirmatotoen  der  Crvataeeen,  la- 
aecten,  Gaateropaden  aad  einiger  anderer  wirbrlloaen  Tbiere. 
Von  t>r.  C.  Tb.  v.  Siebold  —  Einige  Be.nierkk.  fib.  die  Me- 
chanik der  Gelenke,  inabeaondere  Cb.  die  kraA,  dnrch  vrclcbe 
der  Scbcakelkopr  ia  der  Pfanaa  etbalten  wkd.  Vaa  l>r.  E. 
Weber.  —  Vcrgiaicbaad-aartaauKba  BaaMtkaam  vaa  PnT. 
E.  Wagner.  —  Vcftadia  Aber  die  bfinatlicb«  Verdaauag  dea 

teraanenen  Eiwciracs  vaa  Prof.  Dr.  MAlIrr  a.  Dr.  Scbivaan.  — 
leber  da«  ^\'lr•rn  J<  s  VrrdauaappracaHMw   Vaii  Or*  Tb. 
Scbwann.  (St-hhiTa  in  il>-rt  J.) 

iJiv.  yiNnolfs  d' Hys<f>i*  puhllaue  et  de  Mrdeiine 
UgtUt.  (a.  C(r.  lödb.)  Avnl  183k  (JOa  Namen)  calb.  Cba»! 


vaüier:  Des  accidrna  aozqiiela  aoitt  njteni*  lea  caatdiera, 
emoolrnri  *-X  niptiiiM'ur».  —  Anllintiv  J^l.^I.  i  ■  I)«  U  veatila- 
tioii  drs  vaisAraux.  —  Sir  Ftiancia  l>  i»i  riiiii  ,  Sur  Ii-a  cciite- 
i:  <ir<'<)  et  aur  li-a  ronaeqaencra  I  tirer  dr  ii  ur  ti-MDiTi-  iiiu^  nti 
III"  i-,  ^ratrd.  —  l^urel:  Nolire  anr  lea  iiidigiris  ilr  U  viiie 
ilr  l'.ii  i.^,  il  un  Rannnrt  fiur  lea  aim'tiorationa  dont  eat 
suacpntiüle  )«  aervice  lucJical  d<  s  hurcaux  de  bienfaiaance.  ~ 
Lachara  ftint  Obaervations  et  rxni  rirucra  aar  Ic«  plaiea  pro* 
duilca  par  dea  coupa  de  fuail  rhargra  k  poodre  ou  k  plumb 
et  tirra  k  pftite  dialanc«.  —  Barruel  et  Cbavallier:  Empoi- 
aonncmeal  aar  lanetiic  mcle  aux  baiieal«.  — >  AnU  Datiuta, 
Bayer  «t  Adalo«:  Hort  par  üleMom  da  aoa.  •aapicion  d'h«> 
 ' — —  -* —  —t%^-.t —   


rnitldf,  a^iabiaf  caaträUctoirra  dta  aiäbeeiaik  Adahws 
Hai{i|)ort  Tait  b  rAcadearf«  TMjrala  da  miiledae  aar  eattaqaa» 

tioii:  nrut-nu  pemii-ltre  rrtabtiaarmt'ht  d'uii  dianenaaire  et  d*iA 
büpiliil  bonioeupatbitiara?  —  Varirle«.  —  Bibltographie. 

IX.  Geo|;rapliie. 

32  Excurtion»  in  Swülttrtand.  Bt  /.  Ftnimor» 
Camer,  E«^  Aalbar  of  .,The  PUat."  „Tbe  Spj."  ata.  »  V«L 
Laodaa.  Beutirr.  1836.  gr.  s.  31  ab.  —  Strei/erdem  Atnh 

die  ScItKeii.  Nach  dem  En^liachen  de*  J.  Fenimore  Cooper 
von  Dr.  Georg  IS'ieolam  Jiürmann.  l  Tbeile.  Berlin,  1836. 
Duncktrr  Q.  II.  gr.  \1.  J  Tlilr.  —  Icli  habe  arbon  öftera  be* 
imrlt,  d.ifs  ilii-  cu^liaclirn  Autoren  (wirr  Hurlibindler )  vid 
lii's.srr  ;iU  'Iii'  deotacben  d  i:  >  nüut  aaazuvt,°<lilru  witjen,  wo 
ilir  Werk  dem  Publicoio  >villkuiiiiiii-n  scj'n  wt^rdr.  Zum  Win- 
trr  ki>niiu<-n  aie  mit  Romanrn;  zumi  S<jiiiiii(rr  mit  einer  \\>\. 
aebeaclireibang.  ^Ver  die  Reiae  macht,  nimmt  aie  zor  Lectfire 
a.  »Ia  Weswciaer  mit;  wer  featgebannt  iat  an  die  betnutb- 
licbe  Scbolle,  liea't  aie  um  wenigatrna  ia  Gedanken  einen 
Anaflag  sa  machen.  So  that  ea  auch  Rc£  Er  fuhr  mit  dem 
Verl.  von  Paria  Uber  Footainablata  a.  Aaiarre  nacb  Nuncbatel 
und  von  da  weiter  durch  die  Sebivels,  liafa  aicb  nntenvega 
rinige  hfalatiacfca  JMaacnnMi  vao  ikai  ttiltbaiba»  a.  litMta 
&icb,  daaCmfinffllga  a.PlrlcMlgc,  was  dia Nalar  aack  hdm 
coltivirten  Enropa  bcbatten  bat,  van  einem  Kenner  der  ame> 
ricaniacha-n  Urwllder  u.  Gebirge  mit  Antheil  n.  Vergnftsen 
bctraclitft  la  achrn.  Der  Wi'g  ward«-  liun  Ii  iii.'iru'li»-  Llriric 
VorfSlIlo,  HrnHclir  u.  Gesprleh*  doppt  lt  mti n  winf  ,  buJ  drr 
Kt'!'.  anifi»ir!'-  si<  'j  so  ^ut,  dafs  rr  die  Lr^i  r  i  ur  rinUden 
kann,  die  geringe  Zeit  and  die  wenigen  koateu  aicbt  ta 

acbeue«,  and  mit  doa  barlka«»  Voit  ■bMfilli  dia  Scknaria 

so  darcbatreüca. 

3345.  Joachim  LdeweTg  kleinere  Schriften  t^fo^ru- 
phi.irh-/ii$lari.ielirn  Inhallt,  Aus  ilriii  PuIium  fi.  n  uIj»  r.>;»"ti| 
roD  K'ari  AVtl ,  Itector  der  kalUol.  Scbuli-  la  lineaen.  Mit 
9  ^oognpli.  Kart«i).  Leiptig.  Breilkopf  a.  Q.  1836.  IS  Bog. 
|:r.  2  Tlilr.  —  Je  mehr  aaa  noch  die  polnische  Literatar 
eine  terra  iiicn;;ni(a  ist,  um  ao  ra<*hr  Dank  verdirut  d'-r  LVbvr* 
A«>tr.i  r,  dafs  «r  una  die  obigen  Abhandlnn|^en  in  einer  treaca 
l  ( t>rrs<-txan2  sacSngltch  gemacht  bat  Sie  beben  folgendea 
Inhalt:  l.  Geacbickl>^  der  Erdkunde.  (99  S.)  3.  Hiatoriscka 
Kunde  Ob.  die  Liaeenmarae  der  Allen.  3.  Nachriebt  von  denjfld» 

fen  Vftlkera,  welche  bia  tarn  irbnleo  Jahrhundert«  daa  Inaona 
aropa'a  bewohnten.    4.  UandeUvcrhiltaiaae  der  Phtoic 
daaa  der  KBrtba|ar  a.  GiiMkw.  ft.  Buchwibang  d«  fli 
dolaiwkaa  ScTtkiaat, 

33 16.   Ree.  von  Caanabich'a  geo{ 
ia:  Allgeia.  Lit  Ztg.  1S36.  Nr.  97. 

XI.  Kriegswis.scnschaften. 

3347.    (Jrftr,-:r/,i^,-/i^  milUorinfhe  /.ritschrift  (a.  Nr. 
is,u,    ,;,  //,y;  ,nlb.  Der  Feldzug   184»ü  in  Oegtacb- 
Isnd.  ]Njcb  öairfich.  OrigiaalqaeHt-n.   Ir  Abacba.  (Schlafa  ia 
Heft  4.)  —  KriegaaeeiM«  aaa  dem  Leben  dea  k.  k.  Genarala 
4m  Kavalkria,  f  ikia,  lUM     Kicawjtr«  tw  17»»  bfe 
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■  1809.  —  flf  wfcfckl  BnliilMg  M  d«  fa  ^«^irflllR.  Zeit, 
•dirifl  dargettelllca  Satreicb.  Feldzlgra  aus  der  ReToluUant' 
seit.  —  4«  Hffi  ealh.  Dienat -  Jahvirrier  dea  Gcnerala  Mich. 
Frhrn.  T.  KiHiimijrer. —  Oeatrcich'a  Herr  unter  Kalter  Franz  I. 
Ir  Abaclm.  (t'U.  in  Hrft  5.)  —  Dea  Hm.  Weiiiel  Wl.  zrk  von 
Cxcnovra  Zug-,  Scblacht>  a.  Lager  -  Ordoang  «irr  Ilcit^ni, 
Ar*  Fafavolkea  u.  der  Wasen.  Ein  Beitrag  sur  Kennln.  lics 
Kriegvweaeoa  in  der  '2t).-ii  USine  dea  i.^ten  Jahrb.;  aus  diin 
Böbin.  —  lieft  cnlh.  Marhrichlen  üb.  die  neuen  engl. 
pMituaabrflckea ;  mit  einigem  ROckblicke  auf  die  k.  k.  Sat- 
meb.  PonUna-Ai»rfi«Uin||.  —  Gedanken  fib.  d.  ?iüulicbkcit 
des  Fücbt- üntcmcbt«  bei  der  Cavallerie. —  Das  Gefecht  aiu 
Kalmrimbnn  M  Kbrnfi"*«  «»  6.  Jm  KM».  —  Sinw- 
tlV  To4  MMm  lft4.  IlMh  glcidttdUgn  Btriebtaa.  ' 

9348.  Zritaekrift  für  Kumt,  ffitifruchafl  u.  Gr.irh. 
dt*  Kriege».  (%.  Nr.  14bS.)  1836.  4«  Htft  entb.  Leb.  Feld- 
BsckSfea,  daa  Backen  dea  Bmtea  a.  die  Emlbnne  dea  Sol- 
daten mit  Brot  ia  Felde.  (Sc  hluFa  in  Hea  5.)  —  iJeber  deo 
WarUi  elneaSiegea,  in  K'i'-kiicht  auf  Zeit,  Ort  n.  Umatlnde. 

—  IMk  di«  BiUnng  der  Feld-Artillerie-Parira.  Von  da  Vignaa. 

—  ^$  B«f*  catL  Beaach  dea  ScbUcblfeldea  Ton  Prag  im 
%mmm  IMU^  -  Dk  wairik  Lahr-Idtaiiw  ia  JUImI  im 
J.  1831.  To«  ilMB  AntMMMMB.  —  Dw  ante  BnMbt  der 
Metter  CommiasUn  aar  FcttateUanc  der  Graadaltsc  des  Scbie- 
ÜMBS.  Im  Aaaiaga  nütgetheüt  too  m  Vignaa.  (ScU.  ia  Hefi  6 ) 

Xin.    Handelswissenschaft.  Gewerksknnd«. 

4249.  jillgemtine  Bauzeit un^^.  f«.  Nr.  173J.)  1836. 
Hr.  iS.  entb.  Leber  den  B*a  A>s  I'r.  Härterscben  Haaae«  in 
Lainsig.  —  Nr.  19.  Der  Ban  der  Brücke  Ober  die  Dora  in 
Iww.  —  Ucb.  AbralIrShren  dea  Ilegenwataera.  Von  U.  Herr- 
Bau,  —  Nr.  '10.  Vorricbinng  sam  Aafiirbea  der  Ziegel;  von 
Ad.  Konmpj.  —  Ueb.  WarmwaMcr'Ueisangan  in  Tr<-ibhla- 
•am  aüttelst  GlasrSbren.  —  Nr.  '21.  Ueb.  den  Dan  der  Kirche 

PMaaeaa,  nach  dem  Plane  CanoTa's.  (Scblalä  in  Mr.  2-2.) 

—  Baiitt.  Ik  d.  MCMUad.  Ba«-CaMtoMliaM  dtr  aeoe- 
laa  GriadMk  —  Ortf  iA,  Yaimdih  Ib.  AnAitaktea  and 
ClTU-IngwIam.  (SeUdä  in  Nr.  ti.)  —  Nr.  33.  Nachricht 
Ton  einer  Vcibeaaerang  der  aiseraen  StabenSfca,  so  wie  eini- 
ges Ob.  ense  Scbornaleinrühren ;  Ton  r.  Laatcmlx.  —  L'rb.  dir 
Teneiiaa.  MannortDoclie.  —  Nr.  24.  LVLtr  Am  KircLiiior  vou 
Vcroua;  »on  J.  Barbieri.  (Srhlufs  in  Nr.  Iii.  )  —  Ueschrbj: 
einer  Ifichten  Nt-thoHe,  <lie  Kotten  b<'.->bi>ichiii;tfr  Bauten  mit 
Zuverllütigkeit  lu  «  riiiiitt-ln ,  nrb»t  2  Tabellen.  —  Nr.  23 
U)b.  AltSre  fDr  <1rn  rrmiitch -katbol.  Kitas.  —  Nr.  26  Die 
deatsche  BuchhlndierlMlrse  in  f^eipiig;  TOm  Baadlr.  Gente- 
brfick.  (Fu.  a.  Schlufa  in  Nr.  27.  28  )  —  Ueb.  den  Bau  der 
Kirehbofs-Kapelie  in  Pinkafeld.  —  Bcmcrkk.  fib.  die  in  nene- 
rer  Zelt  hergestellten  Strafsen  fiber  das  Sliliaer  Joc-h,  den 
SplQgen  B.  ISngs  dem  ganxen  ftstUeben  Ufer  des  Cmner-Seea. 
»abfaiil  Is  Hr.  d74  Forme!  fllr  da«  Transport  eines  Ku- 
Hlt-llalaM  >d»mr  aar  eine  gcwisaa  Crtlmang.  —  Nr.  27. 
Beacfcfbg.  aiiiaa  aebr  einfacfaea  NilleU,  dea  fiblea  Gerncb  der 
Abtritte  ta  baseitigen;  von  t.  Laataulx.  —  Nr.  2S.  Prakt 
Bem«-rkk.  Cb.  das  Wrdben;  von  G.  RinJlnofT.  —  l't  b  einige 
Vcrbcaarrungea  an  Krabnen  a.  sontttgea  Windoverken;  von 

T.  Laataulx.  —  UebiT  dia  BMdlciMr  im  8t  Maicaikirebe 

ia  Veuedig. 

9m.  Jmmmln  dtt  Mim»,  (a.  Nr,  1731)  1836.  ihn  Bar. 

enih.  Remarqaes  aar  Talterallon  ^prouT^e  par  h  fsate  da  tu 
qui  a  aejunrue  dana  Ia  mer  pendant  an  grand  nombre  d'sit* 
Df-es;  par  E.  De|iint;i'liaiiipa.  —  Piulice  aar  lo  traitriB^nt  Jra 
ininer;ii8  aam-argcntißrei  ri*«ii  Ia  Basse  -  Uungrir ;  par  H. 
Griirii  r.  —  Memoire  aur  Irs  Irvea  des  plana  aoutrmins  et 
dochption  d'on  nuuvel  in^trunient  propre  it  remplacer  Ia  boaa- 
»olf  et  le  deini-cerclp  auspeiiilu« ;  par  M.  Cainbra.  —  Deacrip- 

tfam  d'aa  aaaraaa  sjstcaie  da  balaaeea  k  daaUa  saspriniaa 
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OQ  k  contrepoids  partage;  par  BL  Doalcet.  —  Notiee  aar  Ia 
conatructiofl  des  «errrmenta  daim  I.i  niine  Je  houille  ile  ta 
Cfaartreuae  pret  <le  Liej^e;  par  Jl.  (miiKt.  —  Noif  aar  l'nn- 
[iliii  du  bols  dana  deUK  'iJiuts  -  r<>iirii)-aux  des  Etata-liiis; 
]>ar  M  Clievalii-r.  —  Note  aur  un  «ull'.ile  Ijiple  hvdrale  d« 
i'<  r,  d'aluioine  et  de  putasse;  p.ir  }l.  I  >urii'niiy.  —  Note  sor 
l'«poph)'llite  da  Puy.de-Ia-Piqaelte  en  Auver);ii«;  jiar  le  meine. 
—  Note  aar  an  noaTeau  proci'de  de  carboniaation,  h  l'aide 
de  Ia  flamme  perdae  du  gveuUrd;  par  M.  Viriel.  —  ftecher- 
rhca  aar  Ia  stractore  et  sor  i'ori^taa  da  Maat  Blaa;  par  L. 
Elie  de  Beaamont.  iin  partie. 

'2251.  Ree.  TOB  Diltler  hjdrotecba.  Bemerkaazco,  ia: 
AUgKä,  Ul  Zig.  1896.  Nr.  W. 

XSV.  Iiand-  und  Haitswirth.schaft.  Forat* 
und  Jagdkunde.  Viehzucht. 

9252.  KateehUmtu  übrr  Zucht,  liehandlung  u.  f-  er- 
rdluns  der  Rindriehgattungen,  dann  ihre  landteirtk' 
sehoflUehe  itenutzanm,  fllr  aralüw  and  kleine  Landwirtha* 
dann  badwirtlisehalUidia  ScMia  ram  SlaatsTstk  v.  Haisk 
Mit  14  HalnclaHmi.  Hinehaa,  1886.  FldsehaMaa.  laBag. 
gr.  8.  •  Thir.  -  Bai  Abbnmg  disiM  Warb  hsl  dar  bi. 
rahmte  Verf.  nicht  aar  leine  eigenen  vMjttrigcn  CrMmwgaB 
in  Kalb«  grzoeen,  aondem  aoch  die  Lehren  aad  GnindsMsa 
der  betten  Scnrittalelb-r  dirtrt  Faclu-s  bfiinttt,  uml  «o  ria 
IVich  ^elirfert,  daa  mit  Recht  ein  InbegrilF  des  Beaten  und 

iNüiriirijitt'ii  über  dir  alf  diB  Titol  baMikln  fiagtBtliada' 
genannt  werden  kaaa. 

ttSS.  JBgtmwin*  emimudUum,  BerBn.  Iß.  Nr.  Itti) 
1836.  Nr.  16.  entb.  Üaa  Treibea  der  KaftoflelBt  Ton  F.  Bat»> 
hold.  —  Nr.  17.  Wirkang  der  vor.  Winter -'^Vitteranc  aof 

•las  Pflanii-nb-ben ;  von  F.  Otto.  --  Tf  li  J.  frsU-n  fracMtf*- 
»enden  liiak';;»  in  Frankreirli;  v.in  U;ili>-nr.iu  Dflilc. —  Nr.  18. 
uesclirb^.  (J«'r  3laiiimill:iria  WiKHii.  ilnrl.  bi-rol.  —  Nachricht 
IIb.  dir  weitere  Cnllor  der  Arracicli»  enruIrtiLa  De  Cand.  — ■ 
üeiiurkk.  iib.-r  Orchideen.  —  Nr.  1!».  ßetchrbst.  eines  ocaea 
.^elocacti,  vom  FQrsteu  zu  Salro-KeifTeracheid-Djck.  —  Ueb. 
Caracaa,  von  C.  HoriU.  (Schlafs  in  Nr.  20.)  —  Nr.  20.  Ueb. 
ErxirboDg  janger  Geofwnen* Knollen  nUr  VersendanRn,  aad 
Ueberwinterung  derselben.  —  Nr.  21.  Ueber  die  (^Itar  dar 
lilirnartigen  Z>viehel-  n.  Pradtt-Gatvlebse,  welche  zu  der  aa> 
tSrl.  Familie  der  Amaryllideea  aeliBraa;  Tom  Dr.  F.  L  Krevtig. 
(Fla.  a.  ScUafa  ia  Nr.  Nr.  n.  Uab.  dia  kaltes 

Nieku  im  Monat  Mii  1836.  —  Udi.  daa  Gabaack  daa  SeUa> 
fers  za  GartenzerltbschdkMk  —  Nr.  84.  Uak  Ae.GallanM 
Lepiaroiam  a.  Kbipsalis;  Tom  Dr.  PfetR^.  —  Nr.  .  Bnfib* 
lang  eines  gnien  FrQhgemQ.ie8  (die  Bl^ttrlppea  der  WwCwa 
KBbe),  von  Driiifulcr,  —  Nr,  2r>.  Bt-achrli».  a.  Cnltar  dea 
Erhinncactus  pli > Iluniilhus  Udrt.  Mori.  —  'Sr.  '28.  Betcbrbg. 
von  EricephalirtoR  Lt-lmiiuini  Ei  Umi.  (Mit  Alibilii.) —  Nr.  29. 
Die  Vennebrung  des  KhodoilfiKinm  .irbnreum  durch  dai  Ocor 
liren;  Ton  F.  Wönacher.  —  Eine  nt-ue  Art.  Weintrauben  so 
pfropfen  oder  besser  ta  ncaliren ;  von  G.  M'Leiab.  —  Nr.  JU. 
iU  £ia  Aasflu  ia  dia  GSriea  Beigieas  ia  Wiatar  1835  bif 
1836«  vaa  J.  Chr.  (ScbhA  la  Nr!  31) 

2254.  Ree.  von  WavaMd'a  TMMaeibacb  n.  WiUieU 
aTa  Bac«r«i>iicli  L  ThiarM,  Ia:  AQsäk  Lit.  Zt|,  1836. 
Nr.  108. 

XV.  Se&8M  Lltarstsr. 

2253«.  *0  f  ^o^cirroc  fo\>  i831,  *atu.wMnayt*ov  Iffrof^fLCt 
v»ü  ''A>,»iav6fiov'  2ovrröov>  (Her  f^erhannte  deM  Jahre*  \^\\ 
Keiitan  AlrJ-antier  SiUlo.s,}  ''HvV\>/i  .ii<  1836. —  Dieser 
Roman  dei  talentToilrn  Airx.  Sutrua  scliilil-  rt  die  Sehickaale 
einea  junei'ii  iUannea,  der  die  CapniJistriiiiiis^'iK'  Tyrannei  nicht 
arttageo  asaa,  darum  aber  Taa  dco  Gewaitiisbcra  verfolgt  a. 
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'in  ilcii  KnAcv  ccwdffin  ^finJL  Av  Ambib  difdh  Mint  Gc* 

liebu  bcffcit,  flirbt  rriw  de«  B«*lch  der  Milifrib,  m 

Her  Tabne  der  l'nabbln^iglceit  m  folgen ,  weick«  dabab  di«  daa 

lium>'Iiutpn  rrliobfn.  Ifelirt  mit  ihni-n  •ieerHch  In  den  Pdo- 
poiiiics  zutQck,  wir«!  aber,  im  BpsrifTe  aer  Geliebten  tbfil- 
hafli;  rn  vrcrdi-n.  durrh  das  ^Vrlirecficn  Je«  rs'«lienI)uli!fT?, 
Jvr  sie  Tpnift«-!,  deraellifii  beraubt,  n.  lieht  sich  iiri  breinne 
tlor  ri'i^i'nt-icli.ilillclien  Kej:ieran;,  in  iich  u.  dem  Vaterlande 
verzwrilVInd.  aufafr  dpn  Orenipn  dp!>selbcn  in  die  tiefate  Ein- 
■amkeit  zurfick.  Das  Werk  ist  biiclist  bcdratsam  durch  «eine 
t«var  einfachen,  aber  Burserst  ergreifenden  Schilderongen,  darcb 
dM  tief«  Gefäbl,  von  welchem  ea  gleichaani  darcbatbinet  ial, 
dorch  die  edlen  Gesinnangm,  die  vorlrelTlicb  gezeichneten 
Cbanltlare,  darch  jenen  klaren  n.  warmen  belleni«cben  Lokal- 
t|M(  der  allen  Eracoeinongen  dea  Landea  einen  no  eigenlbäm- 
BehcM  Reis  glebt,  nnd  vereinigt  mit  dem  bochpoctiachen  ein 
dtaicbea  poUtiadMi  intcrcaae,  Indeai  c«  cfai  tnmta  Gainild« 
3er  Griael,  der  Vardtrbtbdb,  im  Vanall»  «.  dar  RMUoslg- 
Mt  fiebt ,  die  jen«  tiaffawaifcwa  Gadlatanbefiadiaft  Aber 
Griechenland  LezcicbncIcD,  0.  daa  edle  GcmOlb  de«  Dicblera 
mit  der  si;irkst<  n  Lntröslnng  erfüüifn.  Unter  den  Prrsnmn, 
die  er  in  »einen  Rnman  gewebt  hol,  und  welrli«;  fast  alle  der 
C''::ein\ .irl  an;;eli^ireii,  ist  «ach  der  deutaelie  l'liillii-llene,  dea- 
sen  Buch  de  Vi'tut  actuel  de  la  (irice.  so  >»eit  ea  über  die 
Capodislrianische  Rej^ierung  handi-lt,  hier  «eine  weitere  Be- 
grfindang  o.  Erliiaterung  findet  £r  iafat  seinen  Verbannten 
mit  den  E2^aTo;  i.->ij(iaun  (Fr.  Thierach)  nach  Feracbore 
■a  den  Riuneuotcn  reiaen.  diesen  dort  die  atreitenden  ScW- 
tea  mit  Hoffnunx  n.  Math  erfiillen,  nnd  achildert  mit  jener 
Sildadibcit,  wewbe  aeinen  Daratellunt;en  eigen  iat,  wie  der- 
telb«  dordi  aeine  Daiwiaebcnkunft  die  bäden  atreitenden 
Beere  in  den  Aagenbliek  timale,  al»  di«  Sdibdil  iwiacliea 
ihnen  berimien  aoHte.  8.  %ö\  ff.  hDhi  W.  Hin  (1833) 
l»acfa  ToH  Dmvillen  dae  Jconalltatlonelle  Heer  von  Argos  anf 
B.  >o^  graden  Wp^ü  Aber  die  Ebene  nach  Nanplia.  Es  ge- 
langt bis  nahe  di  r  \  urstadt  Pronoia,  wo  die  Au.asiinisi  lirn 
Truppen  sich  zur  Sriilacht  anfgestellt  halten,  uiu  ilinen  den 
Einjcang  in  Terwehren.    Ih-r  Oberanfnbrer  Theodor  Grivas 

Sab  das  Zeichen  zur  Schlacht,  als  LirenSos  Tliyrsios  twischrn 
ie  hriden  lli-erc  irjt .  zu  ihnen  sprach  u.  den  Ausbruch  des 
Kampfes  hinderte."  Auch  über  die  bedeotenden  ('bnrakten 
jener  Zeit,  die  Lage  der  Partheien  nnd  ihre  Absichten  giebl 
das  Buch  die  Aafscbiüs.ic  eines  geistreichen  n.  mitten  in  den 
Begebenheiten  stehenden  Beobachters,  und  d.irl  deshalb  von 
in  Icilaftigen  Geschichtschreibem  nicht  übersebea  werden, 
wie  ea  donb  den  Keiz  und  die  Krat^  seiner  noatiadbail  Dar- 
fllailnecii  den  Fremd  der  achSoai  Lilantnr  tmHr  aMidH 
i«M.  (AUg.  Zig.) 

3256.  Ree.  von  Andersen'«  Jagendleben  einea  ital.  Die 
tat«,  in:  Blilter  f.  lit.  LWrh.  1830.  i\r.  -206.  207.;  von:  der 
Bibo,  Ebend.  Nr  '206.  Ucber«icht  der  neupslen  Erzen:;- 
niiae  in  der  deutseben  pocllscben  Literatur.  '2r  Art.,  Ebend. 
Är.  '210  — "213.  —  Ree.  von  .11üsi;i"8  Ilomaii:  der  Cberidier, 
eb.  Kr.  U8.il9  ;  tou  DicraaUki  die  lUU^  fit,  Br. 

XVI.    Schöne  Künste. 

2'257.  Thfoi  lr  drr  Scfiauspirlknntt,  Von  E.  Thünwgel, 
Hofschausnieler.   Ueidelbers.  üfswald.  1836.  XIV  tl.  3iJ  S. 

ST.  12.  \yi  Thlr.  —  Das  Buch  giebt  nXcbst  einer  Knleitang 
her  den  BegrifT  n.  Zweck  einer  Theorie  der  Scbaospielhttaat, 
eine  Elementarichre  päd  ein«  JHethndokigie.  in  der  ersteren 
werden  4ie  erforderlicben  Eigenschaften  und  Fihigkeiten  des 
daratcUeadc«  KlMtlaM.  aawalil  dia  pirtm  abik  ' 
licbea,  die  Dm  «MMMflidm  Tw  fflAiMMitaii 
tert,  in  der  cweiten  Abtbeibing  finde«  akb  dt«  CapHel  •bar- 
acbrieben:  Declamatinn.  Herrschaft  Oer  den  KBrner,  Anw«n- 
dun^  der  körperlich'  ii  n  ils.itnleit.  Art  de»  UoHenatadloaM, 
Bühneoacbicldicbkeil,  Art  sicii  za  ki«ideo.    Man  ktftk 


da»  ■Med«  einer  MreBien  loglirt» 
tddÜMl&en  8laftt,  d«r  hhr  rfdi  m  wmMm  iaad,  mit 
daa  TarT  nidit  racbicn;  Yiahnal»  verAant  aa  ABerkennang, 
dafa  er  Allea  unter  prsetiscb  sehr  brsncbbare  Ueberaicbten 
brachte,  die  den  Nntsen  daa  »bnehin  gar  nicht  ▼olaminSaea 
Bucha  TonDglich  erhSben  werden.  (Dlilter  d.  Büraenh.  33.  Jali.) 

S25S.  Bce.  r«a  Kiaaewattar*«  GaacL  der  Ibaik,  In: 

Bllttar  t  Ih.  ÜBteA.  1836.  BeH  IVr.  13. 

Ree.  von  Qoatrera^re  de  Qaincy  bisL  de  la  th- 
ile  Uicbel-Ance  Boaamti,  too  A.  fteoBBat.  ia:  Scbaca'a 
Kuartidatt  lälL  Nr.  65-17. 


2Q60.    Sehietitche  ProvintialhJiltter. 
1S36.  Mai  entb.  Ans  welchen  Warsein  entspmj 


1S49.) 
Gedei- 


,  MC  daa 

licn  der  schles.  Slidte?  Vom  Soperintend.  Keller.  (Fta.  hu 
Juni.)  —  Ein  Wort  fib.  die  EinkOnfle  der  Geistlichen.  — 
l  rb.  die  ersten  u.  eigentlichen  Ouellen  der  Schweidnitxec 
Weistrils.  Vom  Prof.  PradJo.  —  Wie  kann  der  aitiUch  tcU» 
giilse  Zostand  de«  Dieaatfjeaiadfl«  n.  der  ihm  gldch  KeataiW 
ten  Arbeiter  in  Landgeroemden  ▼erbeaaert  ^rerden?  (SddaCl 
im  Juni.)  —  l)ss  Traberfibel  in  Beiiebanf  auf  StanunacbtfH 
reien.  —  Ueber  die  Koataa  dar  B— '"^"t  VM  TaabMHB» 
men-Schalan  bei  den  SeateariMi.  ScUtrian«  vam  Pfau« 
EicbUr.  —  Juni  entb.  dl*  TaabalaniiBea*EnichBig  im  la* 
tereaae  der  Volkabildong;  Tnai  Kaalor  NizdarL  —  Ucber 
acblea.  Sprichwörter;  Tom  Scbollcbrer  Wander. 

2261.  Literarische  Erscbeinnnren  in  Griechenland,  in: 
Allgem.  Ztg.  1S30.  AuTscrordentl.  Beilage  Nr.  344  —  348.  — . 
EallMd  and  Friadrich  t.  Baoner,  ia:  Bllttar  t  liu  Uataib. 
IssIl  Hr.  2t7. 

Mlfeellstt. 

Todeifülle.  Am  2S.  Jani  an  Dansig  der  Prof. 
am  dort.  Crmnasium  Dr.  ^ViIb.  Ang.  Forstcmann,  44  Jahr  alt. 
—  Am  7.  Juli  in  Güttingen  der  Superintendent  Dr.  Cbriattaa 
Friedr.  Bapartt.  70  Jabr  alU  ~  Aaa  24.  Jali  n  St  Madfi 
bei  Paiia  dar  Piblieiat  Amand  Caml. 

'2Jf)3.  Bfförflrrungtn.  Der  bisher.  PriTat-Docenl  Or, 
J.  Ed.  Erdmann  in  Berlin  znm  aufaerordentL  Prof.  ia  der  pU. 
loaopb.  Facnltit  der  Universität  Halle.  —  Der  biiher.  Oaeiw 
lehrer  am  Gymnasiam  in  D.inzig  Prot  Dr.  Lebmann  xsm  DS> 
rector  des  Gjninasioms  in  lUarienwerder.  —  Der  Geb.  Redl« 
nnnca-Ueviior  bei  der  Ober^BccliBangi>EaaiiMr  n  Patadnait 
Sd^baadl,  nm  Itadmaaga^Halii. 

3-264.  Ehreixheztugxingen.  Dem  emcrit.  Kit>Director 
lies  Colin.  Real-Gjninas.  in  Berlin  Prof.  l>r.  Schmidt  ist  der 
rolhe  Adler- Orden  3ter  Claase  mit  der  Schleife,  n.  dem  Sa- 
perinteadaotan  Or.  Lbul«  n  Daaiig  dar  nUlia  Adl«r*Oid«a 
Jter  ^  *" 


3265.  f-'ermttchle  TiachricJilfn.  In  der  Sitznng  der 
Wortendjerg.  Kaitinier  der  Ab|;eürtinettn,  am  14.  Juli,  wurde 
ein  provisorisrlii  s  GcM  tr  j;r^en  den  IVachdrurk  angenoiumen. 
Allen  in  Deutscbbnd  erarhienenen  Werken  werden  danadi 
anf  6  Jahre  dieselben  Hechte  verlieben,  wddi« 
die  mit  Pririleginm  versehenen  genoaaen. 


Bibliographie  der 
lAteratur. 


9366.  I.  PM!o$*pU«.  Erdmano,  Geach.  dar  neoeni 
Philosophie.  I.  '2.:  Halehranche.  Spineta  o.  die  Skeptiker  u, 
Mjatiker.  Big«,  f  raotten.  gr.  Ö.  1^  Tblr.  —  Kaawerck,  d« 
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St267.  n.  Theologie.  Heodiubal,  Tral.ido  hirtorico- 
canonico  «obre  lo«  parrofo«,  sa  origrn,  »utoridad,  olili^acionps 
j  d«fecho«.  Madrid.  2  Bde.  4.  —  llUloire  da  Cbristiaaiime, 
«r  M.  Ytiht  Fleurr.  Au^m.  et  contin.  T.  III.  Parit.  ff.  & 
10  Fr.  —  La  SjrmooliqBe.  Par  J.  A.  Mochler;  tnd.  par  F. 
LadMt  T.  II.  Bcsaaeoo.  iSl  Bog.  gr.  8.  —  Braan,  Abachieda- 
Rede.  RoUcnbarg,  Bloerle.  gr.  8.  ^  Tblr.  —  (Bstler),  die 
Fcate  dea  Uorrn  a.  ihre  Feier  io  der  katlioL  KilCaa.  4le  Lief. 
■alM,  lÜMUMiiii.  gr>  &  I  Thk.  —  EfiMNnH»  hti  der 
F4w  im  lOOOflhr.  LtbmiaidMhcn  hMb^  ^WMram, 
Cifimli  K.  gr.  tSL  1  Tfclr.  Hartöc,  IValigUa  ttb.  die 
Evangelieo.  f  te  Atfl.  Kend.  er.  8.  2  TUr.  —  Hers,  Gelat 
derlsÜHil  Kircbe.  RoUenLurc;  a.?i.,  Häoerlc.  gr.S.  JThlr.— S»r- 
torias,  die  Lehre  von  der  Kechlfertigiuig.  Gustpredigt.  Berlin 
(Eichlf  r.)  gr.  8.  -^i  Thlr.  —  Schleiermacher'a  Werke.  !he  Abtb. 
Predigten.  7r  Bd.  Berlin,  Keimer.  gr.  8.  2J  Tblr.  —  Die 
Heil.  Scbria  de«  N.  T.  von  AUiob'.  i.  i.  Wämbg.,  Stein. 
8.  (I.  1.  2.  IJ  Tblr.)  —  Sieinhard,  erate  (israelit.)  Con- 
ationafeier.  Scbicuaingen,  Glaaer.  gr.  8.  ,!;Tblr.  —  Uien- 
,  GmA.  dct  lutber.  Rufooiutorca.  Ir  Bd.:  Dr.  H.  Laüicr'a 
«.  WklcML  KitaB.  Kiwtttia  gr.  a  9  TUr. 

226S.  in.  Gfsrhuh  'e.  J.  H.  de  Vadillo,  Apuntca  »obre 
lo«  principale«  suicsoa,  «juk  bau  influido  en  et  actnal  estado 
del  America  del  Sud.  illidrid.  —  Confeasiona  to  Silvio 
Pcllico.  Loodoo.  8.  15  ah.  —  Cboix  de  chroniqaea  et  nie- 
tnoirea  aar  Tbiataire  de  I'Vance,  avec  Notices  bist ,  par  J.  A. 
C.  BucboD.  Memoirea  d<i  Gaapard  de  Saalx-Taraniiea;  Me- 
noirM  de  Bovrln  de  Vi  Hart.  I^re  et  2e  parlica.  Paria,  gr.  6. 
10  Fr.  (lom  Panllicon  Uli.  gehörig.)  —  lliatutre  ancienne  et 
moderne  da  departement  de  Lot-et-Garonnc,  depala  Tain  56 
•f.  J.  Chr.  jasqu'eo  1814.  Par  J.  F.  Boadon  da  Btint-Amana. 
^  Tfll.  Agen.  er.  8.  12-  Fr.  —  Hiatoire  parlematdn  de  la 
R£vol«Uoa  fr.  ParBwbm;  et  Bau.  T.  96.  Paria,  er.  8..  4  Fr. 
»  Hemaire«  de  la  coomuMion  im  anUqiiit^  da  departamcnt 
de  la  CiUe  d'Or.  (Anoeea  1SJ4  et  1833.)  Dijon.  24  Bo-.  er.  S. 

—  Poblicaliona  de  la  aociele  arrbeolosiqae  de  Moutpi'tlirr. 
Kr.  3.  (Recherche."!  sur  la  pnsition  dea  Celles- Volc«'<i,  jidt  E, 
Thomas.)  Nontptllier.  11'  Bog.  gr.  4.  a.  4  pl.  —  Uichdiiu. 
?L7,arin,  la  Kruiide  et  le  rigne  de  Loaia  XIV.  Pjr  M.  Cipc 
fisu.'.  T.  7.  8.  Paria,  gr.  8.  15  Fr.  —  Darattllun^  d-r  j;escb. 
Erciuniaae  am  Rhein.  (N.  Auag.)  Frribur^,  Waizvnrj^ßer.  8. 
'  Thlr.  —  Meti,  Geach.  dea  Baelibantit'ls  n.  der  Bucbdrncler- 
kariRt.  3«  Buch.  Damiatadt,  Heyer  a  Uofb.  gr  S.  (Das  Ganxe 
1\  Thlr.)  —  Mignet,  die  frmxöa.  Revolution.  Deuttch.  '2r  Bd. 
Leipilg,  Weber,  gr.  8.  (2  Bde.  3  Tlilr.)  —  Schlosser,  die 
Tachlar  a.  d.  Gcnuhlin  «biet  Uiniatera  der  RcTolntion  etc. 
V«b,  Ä  EuMcbBog  der  d.  FtanoMo  Torgeworil  WldetMlsane. 
geg.  d.  la  Beihli.  auf  StaalsmaeB  a.  Kinme  gritiadca  Giand- 
■Use.  Fraakt  a.  H.,  Sdimerber.  Kr.  8.  |  TUr.  —  SdiBabulb, 
Geach.  Bohcntwiera.  Freiburg,  vVaizene°;er.  gr.  12.  1  Thlr. 

—  Dera.,  Chronik  de«  chexnal.  Kloatera  Reicbcnaa.  Ebendas. 
a  11  Tblr. 

2269.  IV.  Philologie.  PaJilic  aad  private  Life  of  tlic 
aocient  Greeka,  hj  II.  llase,  tranalaied  froin  tlie  German. 
London.  8.  5^  ah.  —  A  Manual  of  the  pnlitical  Antiqoities 
nf  Greeec  from  the  German  of  F.  Hennaan.  8.  15  an  — 
fladce  elem.  et  aaaljt.  aar  1«  langue  nnglaiae.  par  G  de  Caen- 
dlaa.  TealouM.  n.  8.  Z\  Fr.  —  Nonv.  Kecberdiee  cor  Ir 
dlctoo  peaalrfw:  fei»  tipallle.  Par  G.  Peignot.  Dijon.  1  Bog 
gr.a  —  Recacfl  de  dimilatieai  wchMoeiqaea.  Par  M.  Qua- 
tremere  de  (luluey.  Pecie.  gr-  a  10  Ir.  —  Traite  de  l'art 
decrire  en  nne  laof^ne,  de  manüct  i  Itre  In  et  entendn  dan« 
toulr  aiilK-  I.itij;ur  Sang  tnductiett.  Ljon.  (i{  Bn;.  — 
O.  Uoratii  Fl.icci  opt-ra  quae  «qU  Tarioruiiuju«  tioUs  illastr. 
Tb.  Bürette.  Vol.  I.  Paria,  er.  S.  4  Fr.  (iöstc  Lief,  von  Pan- 
ckoocke'a  Bibliotheoa.)  —  Blbr,  Geecb.  der  Rüm.  Literatur., 


Sappl.-B<l  r.t  Ufo  (Md.  Dlebter  a:  CeadiidriadMeiberRoaM. 

Carlnvbe,  Mfiller.  gr.  8.  I  Thlr.  —  DOderleie,  latein.  Sjno- 
nym«  n.  Etyraologieen.  5r  Tbl.  Lpig.,  W.  Vogel,  gr.  8.  1  ^  Tblr. 
—  Heinaina  Tent  5»e  Anaf;  Sie  Lief.  Berlin,  bot  cker  u.  K. 
8.  1  Thlr.  —  lloltsaaann,  latein.  Llenicutarbuch.  'ite  Ai>lhL 
Karlarube,  Müller,  gr.  8.  J  Thlr.  —  Mein  omene.  la  Heft.  Le 
Cid,  pv  Corneille.   Mit  Noten  von  Kiuling.    Ulm,  ^übling. 

gr.  li.  »  Thlr.  —  Holiirc,  le  TartulTc.    3lit  Spracberillut. 
ertJn,  ScbUainger.  gr.  8.  A  Tblr.  —  Tbeocritua.  Bio  et 
Hoacbaa  ex  recego.  HeindtU.  Berlin,  Reimer.  8.  ^  Tblr. 

2270.  V.  Jmimdau,  Bara^  JiutiM  af  the  Paeee^ 
br  D  Oylj  aad  WUIUml  Hmt  «Ai.  LeaJoa  5  Vel  ia  a 
6\  eh.  —  Archiv  f.  Preefr.  Rccit  a.  VerTahreo.  DT.  1.  Arae> 
bere,  Ritter,  gr.  8.  l  Tblr.  —  Eanacricb,  der  Rath^ebet  in 
RccntMarhcn  u.  Procefsanrelee.  Ilanao.  Rrmi^.  S.  '  Thlr.  — 
Habe,  das  Erbfoigerechl  der  Slaven.  Po»cn.  SciierL.  gr.  8. 
j  Thlr.  —  Koch,  Anlettg.  tum  Rererirßa.  2te  Aufl.  .^larien* 
^rerder,  Baamann.  gr.  8.  IJ  Tblr.  —  fll  inniccrode,  Bera<  rkk. 
üb.  den  Sttnd  der  Geaetigcbnng  a.  Jnrisprndrnx  in  Deutsch- 
land. Darmiudt,  Ueyer'a  Hofb.  gr.  13.  i  TUr.  —  t.  Wendt. 
der  bayeriache  Civibneaftk  HL  1.  ffllBbag,  Utgd  «.  W. 
gr.  a  3S  Tblr. 

4171.  Vi  SlMi9'  U,  CMMrvJblMMMcl^^tM.  Dw 
societ&i  de  blea&tiaBee  antadle^  «a  1>M  >a|7*M  dtaiflianr 
le  «ort  d-«  elaaaee  oairKrea.  Par  A.  B.  Cerfbair.  Greeoble. 

1\  Bog.  gr.  8.  —  .lli'lan'.'ea  d'economie  »«fiale,  de  litteratua 
et  de  tnorale.  Par  Lanouneraye.  Paria.  2  \  oi.  er.  8.  12  Fr.  — 
JahrbQcber  der  Zoll  •  tiesettgebung  und  Vervraitang  de*  deot- 
sclien  Züll-  u.  Hindels-Ven'in«,  von  l'nrbbamnier.  1S36.  Bei^ 
l)ri,  .Tiinjs.  l;r.  S.  .}  Tblr.  —  IJeber  Eisenbahnen  aul  Sl:i.tt*- 
rvcliiiung.  Daruistadt,  Ileyer'a  Hb.  gr.  12.  \  Tblr.  —  l  ebet 
den  deatachen  Zollverein.  Berlin,  Doncker  a.  U.  gr.  8.  \  Thlk 

2273.  VIL  Ifaimmueiueiqflm.  Catalogoe  dea  €•> 
Uoptiree  de  la  eallacHoa  de  H.  la  eamla  Dcieaa.  3e  Mit, 
angmentee.  (LIvr.  1—4.)  Paria,  gr.  a  M  Fr.  —  Cyaeordanee 
de  l'ordre  nalurel,  tnWi  par  Baflon  et  Caricr.  '*  " — 

pr.  S.  —  liistoire  des  r  '  " 
17  S9  jas.ja'en  ISJI.  V 
ls27— lb.11.  Paria,  gr.  8.  7  Fr.  —  Hiatoire  naliirellf  de« 
l'oi.ssflns.  l'ar  W.  le  baron  Cuvicr  et  par  M.  A.  Vairn'  iiiiiiea. 
T.  II  et  pl.  Paris  et  Str;i*bg.  gr.  S.  13^  Fr  —  L'Aualral. 
Journal  de  physiqae  generale,  soos  la  dirrction  de  M.  J.  Baotea. 
T.  I.  lire  livr.  .luin.  Montpellier,  pr.  H.  (Alle  2  Monat  er- 
Bcheint  eine  Liet  von  2  Bog.,  der  Jahrgang  kostet  3  Fr.)  — 
Natorhiat.  Atlaa,  von  Goldfafa.  19te  Lief.  Düsseldnrr,  Ama 
a.  Co.  Fol.  4  Tblr.  —  Kdaler,  die  Tors&gl.  Flbrlcn  Abdriicke 
unvellL  Tbiere  in  buntem  Sandstein,  la  mit.  HUdborgh.,  Kea- 
aelriog,  FoL  |  Tbfar.  —  Stann,  Dcatacfaland«  Fauna.  Ve  Abtb. 
Die  loaeciea.  lOa  Bdebaa.  Klfar.  (Hiariefaa  io  Lpig.)  &  3}  Thlr. 

2273.    VIII.    Physiologie  u.  Vi-dirhi.    Memoire  «ur  b 

Seale  et  aar  la  nnn  conUi^iion.  Par  F.  Chidel.    Paris,  pr.  8. 
Fr.  —   Memoirea  sur  Teinploi  dea  preparatioos  d'argrnt, 
dana  le  tr.illement  de«  iii.iladies  veneriennrs.    Par  M.  Serre. 


i  par  Baflon  et  Caricr.  ftrii.  32  Bog. 

rrogria  den  eciencea  natarelle«  depau 
l'ar  M.  le  bsron  G.  Cueier.    T.  V. 


ParU. 


1>02 


S.  —  Tralte  des  aflVct 


lona  cancereu-^rR  i:r 


la  malrice  et  des  laamellea.  Par  E.  G.  Patrix.  Paria. 


Bog. 


er.  8.  —  Le  Novatcar.  Jonraal  medical,  redige  par  D.  Blagnj. 
Slara  183b.  (Nr.  I.)  Dijon.  41  Bog.  gr.  8.  —  Drslandea,  tob 
der  Onanie,  übersetzt  von  Wcjland.  Weimar,  Voigt,  gr.  & 
i;  Thlr.  —  Marc,  üb.  die  Hülfe  bei  Scbeintodten.  UebcNL 
Lpig.,  Mfiller.  er.  8.  Ii  TUr.  —  Pbod>a8,  HQlTsIeiat.  bei  «nt. 
VerriftaMca.  Berlia,  BinafaweU.  gr.  a  1  Tblr.  —  Bai,  aa 
alleTaähiter  der  nUeadlea  Heiftanat,  iKbatTbeaaa  ib»Bo> 
mOopatbik.  Gleben .  Heyer  Vater.  8.  i  TUr.  —  fldallB«v 
die  PreoTa.  Medtcinal-VetiaMnBg.  Ir  Nachtrag.  BerUa,  Bkaafc. 
^^aId.  S.  :  Tblr.  -  StiaU,  die  UalariaibdMMltbtitaa  Beilia, 

Hermann.  8.  1  Thlr. 

2274.  IX.  Geographie.  Madrid  in  1S33,  bj  a  resident 
OiEcer.  Loodoo.  lYoL  8.  SSah.  —  D'Athanari'a  Bcaeaidica 
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ia  Uiia»r  tffpi.  6.  13  •!».  —  Empion*>  N«r- 
nUm  «r  Soolli  Amric«.  8.  iO  eh.  —  The  lUmblrr  in  M». 


sie«,  er.  &  f  ib.  CooMT,  Streif  mit!«  dch.  d.  Schweii. 
Am  d  En:i.  3  Thie.  Bolh,  DomIw  •.  H.  jr.  1^  3  Thlr. 
—  D>sil  Ifall  i  See-  u.  Laad-IWeeK  SrDd.  Berii«,  Bede.  8. 

J  Thlr.  —  lUnpr.  Tagebuch  »einer  Reiee  MCh  GlicdMNdMd, 
i'n  die  Türl«  i,  n;.ch  At^ypttn  u.  Syrien  1834  —  WJJ.  I.  1»3. 
Aiii:»l.-„  (Srlilossrr).  S.  ;  Thlr.  —  Uufii.  He  Enldrcloiijt»- 
rris"«*  n»rh  den  Gri^i-ruiin  de»  iNoplpoU.  3rTljl.  WisseiischalVI, 
Eoldecknngrn.  Mit  18  T«L  Abbild.  Berlin,  Ueiiner.  gr.  8. 
6  Thlr.  —  V.  Scklitbrn,  ge«>grapbi»ch-»la»Ut,  Handiexicon 
°dler  linder  d.  r  Erde.  lÜ.  u.  11.  (lelile)  Lirf.  UVimar.  HolT- 
iwum.  IT.  8.  l  Thlr.  —  Schubart.  Lcbrbncb  der  Erdht  si  lirei- 
buc.  SÄ  Reiner.  8.  ^  Thlr.  —  t.  SlrombecL,  D.rgtel- 
W«B  >«■  mcbieai  Lelm  n.  «M  melwr  Zeit.  3r  n.  4r  Theil: 
ftdiw  dardi  Ocalackbid  ■.  ItaOca.  BcMUMcbwrig,  Beweg. 
&  3!  TUr. 

aJT».  X  MaOtmatik.  De  Jhrortme  _d.-  BI.  Sturm, 
et  de  ec« 

5]  Bo 


27S.  X  MMtmatilc.   Ue  lliroröue  d<-  i».  atunn, 
gr.  4.     S  tJk.  —  Merterweg,  LeiOadeii  flir  den 


l  'iib  rr!  iS  der  FenM«*,  CrBfeen-  und  rSumL  VefUndno« 
AnÜ.  ElberfeW,  BBicMer.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Wie, 


L.  I.r.-.  3te 
d.i»  Wrllsystciii 


gr.  o.  i  iDir.  mtmm, 

M.ii'ii,  Kirchbeitn.  er.  S.  [  Thlr.  —  Lanher, 
l  iilrrrirlii  in  il<  r  ri  inrn  tli  iiit-ntDr- Sl»lhi  ni»lik.  IrThl.:  Die 


Ai  ithnirlil-  u.  Aigi-bm.  Berlin,  lu  inifr.  gr.  S.  2  Tlilr.  —  Virth, 
Anlunsssriinde  der  Jlnlbetuatik.  I.  1.  ilu  Aull.  Lpr;.,  Birlli. 
&  i;  Tlilr. 

•2276.  XI.  Krirgsirtaaeutehii/ltn.  Ailwiir.il  ?iiipUrs 
ActotiDt  of  theWtr  ia  rorlu;:»!.  Li.ndon.  -2  Vol.  gr.  S.  Jl  »h. 

—  Annaaire  de  IVlal  inilit«ire  dp  Fr*ut«'  pour  ranm'«!  tSJfi. 
filmhourg  et  l'ari».  gr.  1-2.  5  Fr.  —  t.  Bi«marl(,  FflJditnst- 
lultuclion  L  Schatten  U.  Reiler.  4l«  Au*^-  CarUruhe,  Malier. 
Ifi.  k  TWr,  —  T.  LeeeM,  Ideale  der  Kriegfühnins.    IL  '2. 

-  -    -  "  •  f.       35  Tlilr,  —  Simeon,  die  Prmra. 


^  m..--^     — 

i'jlili.  —  J.icolii .  hislor.-plid.-isnj.  Brise  nacli  farliucn  nnd 
Pnufsrn.  •>  Till.  .Nürril.-,  Kiepera.  W.  gr.  t-2.  V,  Thlr.  — 
Kriti,  Belcucbtaiis  drr  L«>rin.*«  rViien  Srlirift.  Gotha.  Hrn- 
irfnge  B,  U.  8.  j  Tblr.  —  The  juvonilf  LUV,  or  ibe  Higtory 
of  aeTeral  y'Min»  Ladie»,  reiatnl  by  ilit-msi  Ive«.  Frankf.  ».  M., 
S<-Unierber.  16.  J  Thlr.  —  iMfiller,  Ltill^i.Ij  n  b.  Unlerrieble 
Ia  der  Katarlelirc.  Geoeraphii-,  ^iatargeachirlite,  Geachichle 
a,  dcttlechen  Spr«he.  f)arm»l»dl.  Ileyer'e  Hb.  8.  \  Tblr.  — 
Reecnberg.  di-clamat.  Final  bei  Schalpriir.   Poeen.  Scherl. 

K.  19.  FThlr.  —  SeheiliCBt,  die  Gymnuien  nnd  die  ItAber« 
inceraehale.  !•  Bell.  Berlin,  Heiner.  A.  r;  Thlr.  —  Sono- 
tan-BUil  r.  d  Jntend.  1835.  Ulm.  Nflblinz.  gr.  S.  ;  Tblr.  - 
TSey.  die  hnh-re  BSrgereehnle.  Schleiwis,  Koch.  gr.8.  iThlr. 

'2*78.  XI  II.  GrtrerbskunUt,  Lerdner,  on  Üie  Steam 
Eti^Ine.  hth  eilit,  London.  8.  ^\  ab.  —  TajfJor'a  Calechiiuu 
of  llu'  Currpnrv  .md  lCxolian»e*.  S.  4  ah.  —  Mannrl  corajilet 
dn  treillj.:i  iir  i'i  «in  mcnuisirr  des  jardina.  Par  3L  I'.  De'ior- 
Beaax.   l'-rls.  ^  Fr.  —   Tr.iil«'  de  »nlivage  des  bois  en 

CraiUf.  Par  J.  !S.  Gouvrtlüt.  Tniil.  \i.  M)  e.  —  Codex  dr-r 
«nrnn.  \Vech§elrt(  lile.  5«  u.  <Je  Lii-f.  Nörnh^  .  Sclir»;i.  er-  S. 
jt  Tlilr.  _  S«haui>lafr  der  Kiiiwle  u.  llandwcrLir.  Sr  Bd.: 
Der  Gold-  u.  Silbcrarbiiler  von  Schnitz.  3te  Aufl.  Weimar, 
VeJgt  8.  i;  TMr. 

XIV.  Landn-'irthsrhaft  ete.    Cbery  Cbase,  illo- 
■tntel  wUh  platea.  London,  jr.  k.  '21  ib.  —  Manuel  des  pro 
wKtoite»  riveiaine.  Par  H.  G^  Uec*mpa  Toulouse,  b  Bog.  i.>. 
 Joomal      UMccIae  ?£tjrlaaire  praUquc;  publii'  par  MiU. 


Caoaae,  DeUce,  Pradal,  Roche«  Ln^in,  Sainttn.  lire  ana^ 
Avril  l8Jo.  Nr.  1.  Paria,  gr.  {<.  Der  Jahre.  6  Fr.  —  Da« 
Gaiue  der  Landvrirlhadiart.  von  Kirchhof.  19a  Heft.  (Anwci» 
sang  sur  Wrinbereilaag.)  Lpifn  Wienbrack.  KT.  S.  *  TUr*>» 
2U«  Ueft  (Ziegel  ele. . BMiMtei.  Vettaeali-.likclnlwhko-  «. 
Tocf-CewiiMiuu.)  EbM«.  0V  8w  f  ^  TUr.  —  Rinkett,  Bao^ 
bndl  der  Peiuologir.  L  3.  IllncleB,  Weber,  gr.  8.  {  Tblr.  ~ 
Piebbii-n,  die  Bewrgane  dea  Bodeiia.  L>pxg-.  tMnIter.  gr.  8. 
t;  Tblr,  —  Puleani,  Dienat.  0.  \^'irtli»challa- Iiialruciion  für 
AVirtbsrbafta-  und  Oln  riiint^'r  io.  Bölimi-n.  Prag  (Dirnbüek.) 
er.  S.  1  Tlilr.  —  v  K.-iili-r,  Annalen  der  Dliimiateri-i.  I'2rjahi^. 
Nörnbg.,  7,>  h.  gr.  b.  2,;  Tlilr.  — TaKhcubnch  für  TLeetrinker. 
Wfiniar.  8.  '„  Tblr.  —  Thitua«.  Liederhocb  f.  Forat- 

u,  Waidiiiätiiifr.  Nr.  i.  Ebend.  I  .'.  4  Tblr.  —  Vogel,  chrono. 
In;.  Uaupenkalender.  ja  Ueft.  ileriin,  Uade.  sr.  8.  i  TUr.  — 
Ziinent,  Qb.  lÜB  WnUnaan.  9Us  Avw.  KlnAb,  lUefd  W. 
8.  ;  Tblr.  ^ 

32SO.  XV'.  Sc/wne  LUrraJ-ur.  National  Lyrica  md 
Songa  für  Ittnaic,  by  Felicia  Ileinana,  9nd  ediU  with  Intn- 
dactnrj  Nntice  of  her  Life  and  Writini»  London.  34.  4^  ah. 

Tb«  Haip  «r  the  WiUcnrM.  94.  4  ib.  *  Takt  W  • 
RanUar.  gr.  &  lO;  ab.  —  Bcrielitj  Ceatl«.  m  hialatieal  Bo. 
mance,  the  Run.  G.  F.  BerkeUy.  3  VoL  &  3i;  «h.  — 
Cbateaubriand'a  Sketcliea  of  llie  E  ii'liah  Litcratore.  -2  YoL  S. 
I  -21  ah.  —  Rattlin  llie  Reef.  r,  ediied  by  Capt.  Marryal. 
13  Vol.  8.  315  sh.  —  riironiijnea  du  Midi.  Lcgrndra  tnülnn> 
|n.ii«ei.  Par  .1.  A  M.  ('..via.  Livr.  I.  Tonlonae.  jr.  H.  (Wird 
aua  3  Vol.  besffhi  n  u.  IS  Fr.  knsfi-n.) —  Le  Dnyrn  de  Kil- 
Icrine.  Vaad.  en  2  ..  P.ir  A  üv"  <  l  A.  Pajn.  Paria,  gr.  S, 
'2'  Fr. —  Fabb's  en  ver».  Par  P.  Blanchard,  aricien  tiaaerand. 
anjoard'hui  rsbarelier.  (Gt-b.  177!*.)  Aliger/i.  gr.  12.  3  Fr.  — 
Lc  Kosak.  Roman  lii.ttnr.  Par  J.  C»{en»ki.  2  Vol.  Paris,  gr.  S. 
15  Fr.  —  L'Urßliade,  on  le  Sl^ge  de  TEcole- de-Xedei-ine. 
Pol'me  en  3  chanta.  Par  le  Pbocern.  Paria.  4!  Bog.  er,  S.  » 
Poeaies  n.itionalee  de  Ia  rivohilim  Iranfaiae.  Paria.  äj|  Boc. 
-r  8  —  Pertmila  Httcralrr«.  Pbr  Gustmt  BmHOg.  *  \ä. 
l'aria.  gr.  8.  15  Fr.  —  Uli  MI  da  pnMe.  P^  A.  Rnmew. 
2e  edit.  angin.  BoatinB.  gr.  8.  7|;  Fr.  —  Un  fntik»  eAuA- 
nel,  on  Ica  Femmea  imnreaainnn.tblüa.  Comedle  en  ^  a.  Par  IS. 
]  Kogier.  Paris,  er.  S.  3',  Fr.  —  Aa«Nwabl  von  Gi-dichirti  der 
neuem  franitös,  Pnr.^ic.  übers.  Ton  W.  Wagner,  "itc  Samml. 
Fr.mLf.  a.  Sf  fnii>  rlier.  gr  13.  1  Thlr,  —  l'echsiein,  <l«-r 
Sasrnscliati  etc.  dts  Tiiririn;.  Landra.  '2r  Tbl.  Ilildhurjli  .  Kra- 
gflrin"  8.  1  Thlr.  —  Drhivigm-,  iine  t'amilk-  da  ti-ms  de  Ln- 
llier.  Berlin,  Scbleiin';ir.  gr.  S.  ^  Tblr.  —  r.  F«>i'-,  Kobinaa« 
Crasne's  Lehen  n.  Abenteuer.  I.  1.  StutI;;..  Si  li.  ihle.  er.  8L 
l  Tblr.  —  V.  Hollei,  dEutarbe  Lied.  r.  ite  Aufl.  .S<  hlensinpen, 
Glaaer.  Ib.  1  Tblr.  —  Laiitia.  Tascbrnbucli  auI'  IS.iO  von 
Looae  jun.  JUohrangen,  Ranlmbers.  1*2.  i\  Thlr.  —  Lennis, 
die  Weinprobe.  Konische  Nainter  Loc«lacenen.  BalM,  KMS' 
heim.  8.  I  Tblr.  —  Ad.  Lewald.  Drillinn.  NordlaB.  Fnsi* 
borg,  Waliene>ger.  gr.  1-2.  ;  Tblr.  —  Repertoire  da  TMitm 
francais.  Nr.  I0I.:  Don  <Tuan  de  Narana  p.  A.  Onma«.  BetKo, 
Schlesinger,  gr.  8,  J  Tblr.  —  Sajen,  fliäbrchrn,  Krie»wec> 
nen  elc.  aus  Spanien.  3a  11.  4s  Bdrhen:  Scenen  aus  d.  f.eben 
Castilirns  O.  Andalusi<-ua ,  nach  Frelin".  W«-iiuar,  Voigt.  8. 
2;  Tblr. 

2i'>l,  XVI.  Srfirme  Küiistr.  Cräuer,  Iiaukaxlen  etc. 
ZeirI..-.,i;iil.Tii.  Iit.  llrrsLii.  IM7.  S.  '  Thlr.  —  Lenthe,  Vrfw 
trii'lioifa  der  (imraherzogl,  Grnialile  •  Sammlung.  Schvecrio 
(Süller.)  sr.  8,  1  Tblr. 

•22S2.'  XVII.  yermhrhle  Sehriflrn.  Eneyrlopaedia  M«> 
tropolil;ina.  ^iid  dirision,  Mixed  Sciences,  Vol.  VI.  (iManufa«. 
tnres  and  jMacbinery)  87  plales.  London  4.  3  L.  6  ah.  — 
Bomben  n.  Granaten.  Anekdoten.  Ulm,  Nöbling.  1-2,  •*  Tlilr. 
—  .Der  Rebaciar,  eia  Centralbbtt  dcolacbaa  Läcaa  k  Ral»> 
laod.  1836.  Dorpat,  Kluge,  -r.  4.  5  TUr. 
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IK«w  Z«ha*|[  ]it  dvrfh  alle  B«rhh*»dliiii4|«i  vad  Pni«äartcf  u  (wiirb« 


•  •  Die  Universitäten. 

22S3.   I.  Ueher  dai  angeblieh*  Ferderben  auf  den 
deutschen  UnhereUäten  von  Dr.  C.  F.  S.  JUch/fiki.  üerlin, 
1836.  PUhn'iche  Bachh.  5  Bog.  V.^ri  ^•»l'-  -  ^i'"" 
Dr.  Dietteneeg  u.  die  deuteehenVnieeriitüten.  Eine  Stnül 
■chriCt  Ton  Dr.  üeinr.  Leo.  Leipiig,  ßrockh»a».  ISJb.  Ü  IJog. 

Jr.  8.  I  Thlr.  —  Iii.  Ueber  ÜnheraÜüten  und  na*  ilnun 
V»tk  ihid.  In  Briefen  aa  den  Um.  i>ir.  Dr.  DiMter%reg, 
df  Btitnxnr  „LetMatfirage  der  CirUinÜoo.'*  Von  Dr. Friedr. 
ßdäörä  Jhaulut,  AnC  m  Vwiwtn.  n  Bcriia.  B«rltn, 
Wmm  ±  BffMDbwc.  litäflr.  im.  ^  Bof.  gr.8.  IThlr.- 
1Mb  dnl  forUeeenden  SdiHftca  bmMlH|r«  ikh  UMg«uinmt 
mit  der  Widerle^ng  einer  Broidilrt  IMMlcriveg:  äb«r 
im  VerdcfLtrn  anl  den  draUchen  UniTersiaten  {•.  Nr.  1544.), 
vrelrhe,  mthi  durch  ■»rohl-  n.  iu  Beate  wollende  Mcinan', 
als  durch  besondere  geistige  Tief«;  »a«^exelclinet,  daa  GlQcit 
crbubt  b»t,  Anlafs  ond  Erregung  m  erneuerter  Besprechung 
der  UniTersililafrsge  la  geben.  DaJ  Bedurinifs  aolcher  üis- 
cuaaion  war  aeit  ciaiger  Zeit  wieder  Torbanden.  \\'<-nn  der 
zuerst  genannia  Verf.  aacii  in  ansUJndigcr  und  edler  Udlding 
die  achirnea  VomQrfe  dea  Anlllgers  tarüclcvreiset,  ao  zeigi 
•ich  doch  daa  Gante  bald  als  daa  Werk  weder  einer  reich, 
besahtcn  noch  geabtcn  und  acharfen  Fader;  ea  maafclt  viel» 
mAt  «lae  •Msenteioere  und  eingehendere  ADfl'asso^l  itt  ba> 
•ptvebenaa  Vwhillwwii  JUt  bdanitem  erandUcherer  ■.  rei- 
ferer Elnsidit  lOft  Mr.  BtndM  vcmebaien;  ea  icommt  ta 
Retniuten  ■.  AaniMMMWlsangcii,  weich«  ToOkMMMU  Aoer- 
lennang  rerdieneo.  hb  mP  einige  streng  genenawo  ideBtia  mI 
eher  Ausffibrlirbkeil  bfrccliiiriiip  I.aintnlationen  fiber  die  nennte 
PbiUisopbif.  Man  siiiit,  d»fs  der  Verl,  sein  Lieblingapferd 
reitet,  aber  fQr  «eine  ganxe  Stellung  zur  AVisscnschaft  iiiOcb- 
ten  nir  ibm  doch,  ebenfalls  beilSufig,  ratben,  sich  weniger 
einseilig  in  sein  Sjstetn  «□  Terrennrn,  aiiiie  Uezirlioog  inr 
Speculatio«  weniger  abatract  B.  negativ  rn  Caasen  n.  vor  Ailecu 
den  schweren  Kategorieen  de«  a  priori  nnd  a  poateriori  ein 
ticferea  Slndiaro  xo  achcnlcen,  wo  aich  dann  manche  >Vider- 
•fCfiche  leichter  ISaen  möchten.  Der  IVeis  ist  aber  FIm.  Leo 
sa  «rthieilen.  Nidit  leicht  wird  aich  eine  I'uirraik  finden, 
•  uMumA  iJle  Argomente  za  Baden  wirft,  mit  soi- 
Sefckb  iA  AmnÄw  la  diA  liAniathiach«  VeiKUia- 
la  ■efaw  RlMWMicalt  tOgt,  mit.  Mldwr  FUle  de«  Gd. 
etes'n.  WlUea  alle  BlSfsen  der  Errabnnig  dr*  6*da»kena 
aafdcekt,  u,  in  der  festen  Sicherheit  seines  hBher  ntebendcn 
Detvnfstsejns  mit  so  keclcm  Ilomur  über  dein  Gegner  «ch^velJl. 
Pi'or  in  einem  Punkt  ce«cbieht  Hrn.  U.  Unrecht:  er  wir«!  dt  s 
Ezoisnitis  itngeklagt  nlinr  andern  Beweis  als  dcii  der  Schrift 
selbst.  Diese  bat  auf  Itef.  keinen  snlrli  n  Eindruck  gemacht, 
□nd  nach  juristischem  l'rinxip  «oll  Jfdvr  als  ein  Gatcr  pr;isu- 
mirt  wt  rden.  —  Die  Anaichten  des  Hrn.  D.  bembi  n  auf  Ab- 
stractioneo.  auf  Verkcnnnng  des  Zwecks  der  L'niTersiUten  n. 
dr«  Wcaent  der  Wisnenachaft  fiberhaopt  Er  abatrahirt  nSna* 
liell  Ton  den  Gmimb  der  Zeit  o.  dea  in  dieaer  herrscheudca 
Geiste«,  nrffatmoiBit  di«  Unirerntitea  mm  ihrem  Zuaammea* 
hange      -    -  —       -        -    ■  >.  .  ~ 

iliti 

run  ,   

tat  «atfi^eMtehcB.  UU  PahrowillHi 


Ige,  «(ÄimAI  dlgenciae  and  fbcralt  iNacriclicIte  Zuatlode 
en  allein  Ml  «.  OMcbt  «btii  «•  ah*»!«  wafiliTha  Eotde- 
gen,  di«  dcBi  Lcbea  o.  CMNntH  WMlicMHil  dinnc- 
l  aatanKe— tehea.  Dia  üihrotiiimi  aaDca  mtak  trißm 


Boche  nicht  hinarbeiten  auf  BewjJinaup,  Weilerbilduns;  and 
Ueberiiefeniag  der  Wisaenscbafl,  sie  sollen  «Txieben  und  da« 
ISQtsliche  lehren.  Weil  diesen  AogprücLm  nicht  genügt 
wird,  müssen  die  UniversitMten  als  rerallete,  an  Haupt  and 
Gliedern,  d.  h.  in  den  Profeaaoren  o.  Studenten  verderbte  i» 
slitute  refnraiirt  u.  oingebaot  %Terden.  Die  lleformen  würde« 
dann  die  UcsaeranK  der  verwalirlostcn  Profesaotcn  n.  Stade»» 
ten,  daa  Verlilitnii«  der  ktzterea  m  den  erstemi,  floi»» 
ziellen  Anordnaagen,  die  Lehnnelhode,  den  cai 
«cheadcn  Geiat  a.  noch  einiges  andere  belreiTeiL  W; 


Aebnlicbes,  %ra«  nicht  ««  befürchten  Utf      _  , 
reo  grSber«  AbhiBgigk«t  der  Lehnt  a.  Imabdrn  'd««  Lc«b 
amden     dia  VcfwaiSiaM  dir  U^ffcnitltca  in  bObere  Schnl- 
anataJtMi  dl«  BiiaaaUciUitawB  Folten.  Wh  IcSnDcn  die  Kotb. 
wendigkeit  «olchcr  Ucfonnen  nicTit  loncLen,  weil  wir  den 
Vordersatz  dea  Scfaloseea,  da«  Verderben  der  UniveraitSten,  in 
Abrede  atellen  niäsaen.  Ein  Verderben  dieser  Aaaljlten  wOrde 
nur  alatt  haben,  wenn  sie  ihre  Zwecke  nicht  ineiir  erfüllten. 
Was  ist  aber  die  UnivcrBilit,  als  die  Kuncentration  u.  Soläer«: 
Daratellung  der  Wisaenarhaft  durch  riu  Institut  dea  Slaatca? 
Hr.  I).  will  freilich  das  l'oÄillTe  n.  l'ractiache  von  den  Wi«> 
aeuacbaften  wegnehmen  nnd  nar  dteac«  dea  Unirersitjien  las» 
die  neuen  Forachongen  alicr  iMtonderen  Anätalten  übeN 
nb«n.  Aber  in  «olcbem  Siaaa  liat  di«  Wiaaenschalt  nicht« 
FattÜTea.   Positive«  a.  RatkiaalM,  EaipiriaclieB  n.  SpecaUtb 
Tca,  Alte«  «.  Kcae«  cehScaa  ■  ■■         ^  «hmI  am  In  einander 
n.  «ii«lireB  aar  dorch  eiaaadflr,  M  ääb  «t  lam  n  begrcifta 
ist,  wi«  jemand,  der  «ich  j«ml«  adl  tfi««ca«chafUichea  Dia- 
en  bcschiiUct  hat,  «af  MUCha  V«««tellaagea  kommen  kann, 
rinn  «ollen  allcrdine«  wenige  Gelehrte,  aber  viele  Beamte  dea 
Staates  n.  der  iürch«  anf  den  Hocluchalea  gebildet  werden. 
Nach  di  r  ISülxlichkeitstheorie  de«  Um.  D.  kännte  man  dicfa 
obni'  Zweifel  kurzer  haben,  wenn  man  dtxjilticben  junge 
Leute  uiit  der  cehörigen  lateinischen  Sprachkenntcifs  verse. 
hrit,  etwa  ans  Tertia  wegnähme  s.  nan  vielleicht  lunf  Jahre 
liin:;  practisch  drillte,  woLii  xogliirh  aach  mit  einigem  Er- 
folg ait  geistige  iCraft  peübt  werden  könnte.   Da«  aber  wiitd 
hierbei  TCflaaat,  daf«  di«  Thitidceit  dea  Beamten  eine  ander« 
ist,  ala  eine  mechanische,  ein«  haadwerkatosrsige  a.  ein«  eia> 
geblSnIe.  Für  die  pracliache  T&cbligiceit  mnfs  nach  den  kor» 
«CB  Jahren  der  Uochachale  gesorgt  werden;  in  diaait  ZaÜ 
•dbst  iat  aber  der  kOaiUg  tar  höheren  Leltang  dci  Hiiilg 
oder  d«r  KktiU  BeiafaM  aar  die  Usbcn  de«  Guirte«  la  iWb* 
ren,  damit  «r  biar  dacB  Sralaa  Bück  gewinne  Bher  daa  Lebea 
a.  die  Verhiltniaae,  damit  ilia  hier  der  reine  Aellipr  des  Ge- 
dankens desinficirc  ron  allem  Niedrigrji  n.  Ge^iieirun,  a.  ilmi 
ein  llintiTgruiid,  ein  (ieatrs  De» uTat^eyn  u.  eine  Anscbanang 
von  den  ewisen  Krlflcn  des  Staats,  der  Kirche  n.  der  Nator  . 
bereitet  werde,  welche  ihn  im  Drange  nnd  in  der  IS'olh  der 
Prazia  eraporhalte.    Daa  Hücliate  wird  dann  aber  aoch  da« 
N&tzllehate  aevn,  n.  wmn  dir  Theorie,  die  Erfcenninifa  IQacbt 
iber  den  Einzelnen  cewonnen  hat,  wird  er  crmicbtigt  aejafg 
Theten.  Solche  Aaabil du n^:  des  Beamicnalandea  iat  in  allen  SlM* 
Ua,  wäUie  keine  andere  iiepräsentatioo  der  lalelligenz  kenne«, 
«Iflwadarch  liieaen,  um  so  wichtigem  u.  notbweadiger.  ErfüUco 
nnn  etwa  die  Unircrailitca  die««  Zw«cl(«  oicht,  aind  aia  ih- 
rem geiatigen  Inhalt  aaaat«me«««B?  DlMlt  kl  n  aalirafleat 
Sie  iBm  vOmAt  Ilm  JUgf^  Um  «.  niaUidur  «b 
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Nieauls  noch  bl&hte  die  WiMenscbaft  lebendiger  a.  fraiSism-, 
aicnuli  nhta  di«  Schiller  uUreicher  n.  eifn^r  su  (i<  n  l'ii- 
JiKi  ihrer  Keister,  niemals  durfte  nun  die  Anlorderuogea  der 
^fifungen  hShcr  ■lelleo.  „An  ihren  Frikhteii  sollt  ihr  sie 
okciUMa.*'  Dieser  Satz  ist  der  eimip  idaaristab  znr  Bear- 
'dMihnC  VOte  bstitotea  and  ganzen  Klassen  der  Geseilsciiart. 
DMitUtw  «Ik  üaUasMi  die  Probiaano  in  nidiU 

iHMMwa.  Win  nra  «br  miSa^uK  Weiw  «•  V«derbt- 
heit  eines  Standes  mit  eiM^ot  AwlwiotWI  btweisen,  so  mafs 
man  ent^veder  die  Schledlllgtltn  sUer  «der  weniestens  der 
bi-ilratt  n  K n  II  ]^Iit;;lied<T  drssrllieti  mit  iiistorlBchen  Belegen  RJr 
jedts  FactLiiu  dartiiun;  sonst  ist  luau  för  sich  selbst  gewalti- 
gen Irrthüniern,  för  andere  dem  Sclu-ini;  tkr  Vcrliluimliing 
ausgesetzt.  Hr.  D.  hat  nicht  gezeigt,  dsls  die  Idee  der  \\  is- 
seiistiialL  und  d«Tt>n  rt-inpr  Hoheit  u.  Gröfse  nicht  uiichli;^  in 
den  Lfbrern  aey;  rx  h.it  nicht  gezci;;t,  daJs  sie  ditsflbe  ver- 
kehrten u.  fremden  Interessen  unterordneten;  t-r  widcrlo^t  siuli 
Tifllmciir  selbst  indem  er  den  Prolesitoren :  Gützendieust  mit 
dm  NiDcn  Wissen  Tonvirft.  Es  ^irir  das  büclisle  Lob  was 
«Oigcsprochen  werden  konnte:  für  den  Mann  der  Wissenschart 
czistirt  die  Wirlinmkeit  flir  das  Leben  a.  die  Praxis  erst  als 
drittes  md  vtetet.  Weiter  wird  dar  Lehrer  Gddxier,  Uab. 
miAlt  V.  Nnidntd  sn  des  Tefela  der  Beieheii  hark  ccle* 
delu  Dieb  dad  wealfrteiM  neae  «.  neihBrtt  Vecwlm^  de 
ca  noch  oielit  eo  tan^e  her  Ist,  dab  ein  dnrtMlMr  Gelehrter 
o.  ein  Hoagerlcidcr  idrntiach  vraren.  Noch  immer  aber  sind 
die  Belohnungen  der  üocenten  gegen  ihre  Bemühungen  in 
keinem  Verhältnifs.  Die  Beschäftigung  mit  dtr  SVissetischaft 
ist  das  Hohe,  Lt-in  Er\vi>rb  zu  5c>ii:  »ie  hat  nur  nel)enbei 
anch  lofarri  II  Werth  u.  m  wird  (n  Id  dalüi'  b*z,iLilt.  J^lii^rn 
die  Gelehrten  nie  darcb  lUagen  o.  iSieren  erzwungen  ^Ttri^fn 
som  Erwerbe  za  greifen,  m5ge  ihnen  Tieuuebr  iinnuT  mrbr 
«ine  freie,  heilet«  and  ccRauraidie  Existenz  im  Lebea  seit- 
ehert  werden,  b  VerhUtnib  la  im  Cuiii|»  nsalioM«  aMHtr 
Arbeiten  dttrfen  sie  es  Terlsngea  ud  aus  dem  Jsmmer  und 
-  Schronts  der  Armath  kOnnnen  der  Wiaenecbaft  nur  verkrüp- 
odto  FtAchte  mrinhem  —  Geben  wir  MB  m  den  Stndirenden 
mr.  Hier  watdca  di«  AnUMen  dar  Uneittlichkctt,  geringer 
GlMTsetefbllduc  «.  der  SdbbBbeit  erholMa.  IS«  ist  richu^, 
dafs  die  akadenuachen  Jahre  neben  der  theoretischen  sngleich 
eine  practische  Ausbildung  mit  sich  führen  sollen,  nicht  FQr  d.^s 
Amt,  aber  für  die  Bcfe8ti"üng  des  inncrn  Mcnsclit-n.  Lni  sich 
aber  auf  "ich  gtpllcn  zu  k'Winpn,  um  eine  Siditrlii  it  des  il-in- 
deine  u.  Thuns  za  erreichen,  ist  e.i  eint-  ^olhwendigkt'it,  dafs 
man  sich  selber  Qberlaajii-ri  m  v,  d^rs  die  weiteste  Freiheit  ge- 

feben  werde,  und  mit  ihr  ist  natürlich  die  ]^li^glirhkeit  des 
cbltritls  da.  Nun  beklsgt  Hr.  D.  besonders  die  L  nrnlhult- 
samkeit  der  Studirenden  in  fleischlichen  Dingen,  und  meint, 
diesem  mttase  durch  lufsere  Maafsregeln  abgebulfen  werden. 
Uan  werfe  indefs  einen  Blick  auf  andere  Kreise  der  Gesell- 
achaft,  die  durch  viel  engere  Schranken  geb;dten  werden,  ob 
eich  da  nicht  daaieli»e  in  nocli  weit  höbarem  Maabe,  in  noch 
gemeinerer  >V«ea  wieder  findet  Bei  denJfiogem  dcrWiaaen- 
•eiuft  woneln Jetak  tfasa  Dinge  mm  Tbeil  in  theoretischen  An- 
rfchtM.  Man  Bat  die  mSnchiadie  Strenge  Im  Verhlltnib  sam 
«reiblichen  GeacUedit  aufgegeben,  das  Ganze  wieder  mehr 
in  antiker  Weise  als  die  Freude  und  Lust  an  der  blühenden 
KSrperscIx'ine  gefarst.  Eine  unversochte  und  unsepn'Hti ,  eiiif 
Alte- Jungfern- iUoralität  ist  überhaupt  nicht  zu  brauchen:  im 
Kampfe  n.  iui  endlichen  Siege  mit  der  Siiiiiliehki  it  u.  mit  der 
SOndu  mag  der  Mann  erstarken,  ans  dem  Grabe  der  Unschuld 
erblühe  die  Festigkeit  u.  die  Fertigkeit,  jeden  Augenblick  den 
Forderangen  des  Geistes  n.  der  Pflicht  zu  genOgen.  Manche 
dftOfdioce  können  solche  Richtungen  theoretisrh  abmachen, 
die  iUebnahl  mnfs  sie  erleben;  der  durcfagebildclsle  aber  ist 
der,  we!i':her  dsa  meiste  an  sich  erfahren  hat  Viele  gehen 
dabei  za  Grande;  es  ist  ihre  ckcne  Schuld,  ca  iat  dia Schuld 
der  Btem  n.  des  Gymnaeiamt,  niem  —Kwdar  or  feala  sitt- 
Uchar  Ailt  la  aakkan  HcMdMi  mr,  odar  «kr  dl«  ftflkan 


Erziehung  en  nicht  verstanden  hat,  denselben  zu  befestigen. 
NVenn  überhaupt  eine  Characlerbildung  statt  finden  soll,  so 
muTs  der  Student,  wie  etws  anch  jeder  andere  in  seinen  Jah- 
ren, Herr  seiner  Theten  n.  Unterlassaogen,  und  allein  verant- 
wortlich för  seine  Tagenden  a.  Sonden  srjn;  für  bilber  Ge- 
stellte mufs  dieb  in  emem  weitem  Itlaafsatabe  vorbanden  Mjfaf 
n.  eine  Freiheit  der  reiferen  Jogendjalire  kann  allein  z«  nl» 
vorseller  Aaabildnng  fähren,  die  den  ftbrigen  Stlodcn  der  6«« 
seliaduft  dndk  ifiw  Baafhlftiniiig  venagt  bt.  Uebrigaw 
meinen  wir  danm  nichti  dab  die  Hechachden  mit  Absicht  n. 
Vorbedacht  zu  PrQfongs-  a.  respectire  Verftibrungsaustaltea 
in  dieser  Beziehung  gemacht  werden  sollten,  viebuehr  mufs 
in  den  kleineren  Univcrsilätaslidteu  dafür  g>'sor;t  werden,  dafs 
der  Studiosus  des  Abends  wenn  er  nach  ILu^u  geht,  nicht 
vergebeTi«  bete:  „und  führe  uns  nicht  in  Versuchung."  Ln- 
mitte!h.ir  ist  besonders  dorch  gymnastische  Lebungen  gegen 
il>  ruicii  lien  zu  wirken,  und  ein  anderer  UeLelstand  in  dieser 
Hiiisirbt,  das  zu  frühe  Beziehen  der  Hochschulen,  ist  durch 
die  Weisheit  der  leitenden  BebSrden  achon  vor  korzeiu  ge- 
mindert, o.  so  weit  es  tbunlich  war,  abgestellt  worden.  L  eber 
Vorschlage  aber  wie  sie  Hr.  D.  a.  Hr.  A.  in  allen  diesen  Be- 
zichnngeD  thon,  sind  die  Behörden  wenigstena  ein  halben 
Jahfhiudert  binaos.  —  Anf  daa  Leben  der  Stndirenden  aoUaa 
dia  Lahm  dnrdb  Hncfchildar,  Uocheedanken  n.  HocheeflUiIa 
ainwiilen,  «.  daan  aadi  darch  geselßgen  Umpng.  Waa  daa 
antat«  MtriBt,  ao  gehSrt  ea  aaf  daa  G)  aiti<iüiuiu.  Wem  die 
Bmat  nicht  hüber  schwillt,  wenn  er  seiu  Butterbrot  ifst 
neben  Sallust  u,  Tacitus  u.  IJeransllienrs,  a.  wenn  er  die  Ge- 
tvcbicbten  bürt  u.  liest  von  dtiu  gewalligen  Karl  u.  Otto  dem 
Grofsen  n.  dem  Rothbart,  der  Mailand  hraeli  u.  im  .Sjlepü 
ertrank,  dem  werden  später  alle  andere  liochbildcr  nicltta 
helfen.  An  die  Stelle  solcher  ooncreten  a.  sinnlidien  Anscbaa- 
ungen  soll  auf  der  L'niversillt  die  reine  n.  freie  Begeisterung 
für  die  VViaseoscbaft  als  solche  treten.  Geselligkeit  swiscben 
Professoren  n.  Studenten  kann  Ton  den  Ersteren  nicht  allein 
ausgehen,  aadi  die  Letzteren  miaaen  gefragt  werden,  ob  aie 
diesen  Uroeaag  woUaa.  Wir  kSnncn  ea  nicht  tat  ein  Ua- 
uen,  I 


glack 
grObam 


ein« 


[  anseilen,  aaiaamaa  aü  keinea  tür  innge  Ijente,  «ie  la 
am  Stidlaa  inab  ywatda»  rind,  dab  ata  aich  elna^ 
Zeit  htt|t  m  rreSbat  tand  Gbichlieit  bewegen,  dab  ain 

nicht  die  SchleifroOhleu  der  Professorenthees  besuchen,  and 
sich  an  deren  TOchtcrn  nicht  abreiben,  dsfs  sie  in  der  Gib- 
rungtzeit  ihrer  jungen  Ideen  sich  hinwegsetzen  über  sonst 
gellende  Sclirjiiken  u.  erhiliren,  dafs  diese  keine  alisoluteri  .sind; 
(Ulis  an  die  Stelle  Infserlicb  geleckleu  TreiLens  lur  eliju  Lurio 
Frist  ein  gemüthliehes,  sangesreielies,  weiuseliges  u.  wauder- 
lostiges  Leben  tritt.  Sind  nur  die  Mosen  erst  da,  so  werden 
auch,  wenn  anders  Geld  im  Beutel  ist,  die  Grasien  sich  bald 
genug  linden.  —  Die  Studenten  sollen  aber  in  ilirer  Frdlwit 
u.  LnEebuudenheit  weder  die  anderen  Stinde  noch  insbeson- 
dere den  Staat  iocommodiren.  Hr.  l).  beklagt  dit:  durch  diu 
akademiadwa  Vecbiadougen  Veranglflckten.  ts  üt  dieb  ein 
aehwierinr  Pnakt.  Dar  Trieb  tu  geeelligcn  bCblkheo  Vw 
ünen  GCifllgiriBater  Gleichgestimmter,  denen  dann  aadi 
laberlieh  Form  V.  Dafatellang  gegeben,  deren  Ehre  n.  TQeb- 
tigkeit  gegen  jeden  Angriff  verfochten  werden  Gull,  ist  so 
grofs,  so  tief  o.  so  organisch  ein;ewacbsen,  d,jls  man  sich  seit 
•JO  Iiis  JU  Jahren  vergebens  bemüht,  ihn  zu  unterdrücken.  Im 
Ijegensatz  XU  solchen  Vereinen  Lnbin  rIcIi  andere  in  der.lel- 
ben  Weise,  aber  mit  ernsterer  AuiL^buti^  Jeg  Lebens  zusam- 
men gefunden.  Sie  sind  im  Bewurstsevu  Lranaceodenter  Ideen 
a.  strengerer  Tugend  >ieiu  übrigen  Treiben  gegenüber  getreten ; 
dem  jugendlichen  Standpunkt  gemifs,  der  eilig  schaffen  a.hsndeia 
will  für  seine  Ideale,  haben  sie  sich  bi«  u.  weiter  fortreibCM 
bssen.  Wir  glanben  nicht,  dafs  andere  Mittel  als  die  vorhandenaa 
niitbig  sind,  die  Verbindungen  in  Zaum  su  halten,  wenn  ai« 
nur  mit  Ernst  n.  Strenge  anfiecht  efhallen  worden.  Dia  jMk> 
gen  Leata  aber,  weielM  aicb  ihaen  ergabea,  kahaa  aia  flk 
säf  jü  Um  yitlMtf'»^  mi  aaaiala  Ojjoiltlno  i«BrfH*»^ 
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macb«n  mit  itr  erlangten  ttefercn  Einileht  Oam  VMm  mit 
Arm  Bestehenden,  o.  werden  aocli  Tom  Staate  dem  bttigarli- 

chen  Leben  nicht  m  lange  TorenlhaltMi  bläb«a._  Wer  aber 
nicht  einmal  in  seiner  Jut^cm^  «lic  Welt  nach  aeinen  Idealen 
hat  formiren  wollen,  der  wird  im  Jlanneaaller  einen  gar  fau- 
len n.  trigen  Knecht  im  Weinbtr;;<>  des  Herrn  abgeben.  Aus- 
lanehmen  aind  alleidingt  fanatische  köpfe,  diese  wrrdrn  aber 
oncb  ^visaen,  warum  u.  wie  sie  Entbehnrngen  n.  Gtfangcn- 
acbaft  n  tragen  haben.  —  Dorcb  strengere  Conlrolle  des 
CoUegienbeavcfaB,  angünstigereTesUte,  endlich  dorcb  eine  neue 
LdoMllNdb  m11  iet  Flcib  der  Studirenden  erhöht  werden. 
Dm  wmm  Wttltnm  it»  Dialogs  ist  so  abetract  eedacbt, 
dafs  es  W  aOmr  Bdeachtmig  eofort  im  Mia  MkUs  T«r- 
KhxTintlet,  trfe  diefi  in  dien  drei  Ct^— JBiftl  Hr€«iBge 
bewiesen  ist  Der  Schüler  soll  »o  weit  seyn,  wenn  er  in  den 
D5rsaal  kommt,  dafs  er  auch  ohne  Furcht  gefragt  la  werden 
einem  cinslündigen  Vortrag  folgi  n  iann;  es  snll  auf  der  Uni- 
Tfraität  nichts  mehr  einpetrirhtt  rt  >verden;  luuf«  es  dennoch 
geschehen,  Br>  bat  il^s  Gvtimaaiüin  seine  Schuldigkeit  nicht 
getlun.  iJewahren  wir  aber  ja  die  Lernfreiheit,  den  in  ieren  Be- 
Mck  B.  das  nbeati armiere  Schliefsen  der  Collp^ia  rlc,  t  s  ist 
die  einsige  onmecbanische,  der  ^Vissenschaft  >vürdigu  illauicr. 
Durch  die  harte  Arbeit  der  langen  Vorbereitung  weifs  der 
Jlldttu  dsdl  recht  gat,  dafs  die  Wissenschaft  kein  Spiel- 
ItllkiSt  Lmko  wir  auch  die  Lehrer  sich  nicht  mit  Socra- 
iMren  qatisa  «ad  dia  Zeit  vndscbaa,  Isasen  wir  sie  lieber 
vortragen,  awh  WiS  ftaca  iss  MiagSM  «rst  eingefallen  ist, 
ja  selbst  was  ihnen  im  Lsafe  der  Stunde  u.  im  Zofsdat  Sache 
erst  einfSlIt.  Hr.  D.  weifs  wahrscheinlich  nicht,  wie  ran  ¥SO  der 
Sache  bcsrasrn,  proplif^i  ic  n.  in  m  um  \V<-is(n  rede.  Damm 
aber  werden  überhaupt  C'olli'^i.i  bisiirhl.  Der  am  lebendig- 
sten in  seiner  Diu  i|iliti  Arhi  ilmib-  \vird  ancli  der  bisle  Leti- 
rer  seyn.  wenn  ihm  sonst  eine  Stiiuiue  verliehen  ist,  den  Ge- 
danken Worte  tu  geben.  —  Die  Unirersitlten  sind  nicht  ver- 
derbt, aber  sie  haben  Ihre  Itttntel  wie  alles  I^lenschlicbe,  o. 
ea  Ist  auch  gut,  dafs  dieae  nweUcn  berührt  winim.  Eag^t 
bie  und  da  noch  DictinnaschineB  unter  den  Professorsa,  es 
glebt  scblaße  Geister  o.  DnmmkSpfe  unter  den  Stadaaten  □. 
Madn»  aber  vial  wariacr  als  aooati  die  aa  aoch  iMaar  aicht 
weKsr  all  san  HiaawMi  Sahaoasiakr  brlagaa.  Alm  wie 
die  Lehvar  b  der  Wissenschaft  tflelitlg  a.  ge«n«|,  la  nnd 
auch  sie,  die  Lernenden,  im  Ganzen,  ein  krlftigesCaaddecht, 
jeder  leisligen  Arire<:uiig  offen,  jeder  frischen  That  geneigt 
Werfen  "ir  die  alli-n  Scliläuch«:  nicht  fnri,  sie  haben  bisher 
Immer  dem  neuen  Moste  narhgegeberi  n.  sind  in)nur  \vi  ilLT  u. 

Seschmcidiger  geworden ;  stofsen  wir  ilie  Hochsrhiilm  nicht  nus 
em  Staatsorganismns  hinaus,  sondern  ordnen  ^vir  n'n-  vt*:liii»'hr 
hinein,  sie  sind  voll  organischen,  voll  geistig  gäbreuden,  blii- 
bänden  B.  treibenden  Lebens;  sie  haben  den  Ruhm  Deotsch- 
laada  gegründet,  sie  sind  atata  an  der  Spitze  der  Civilisation 
VMWgcgangen.  Den  Foffdarangen  der  Zeit  nach  immer  allge- 
nefaerer  Bildenc  iat  «rat  naBcriich  Seaflgt,  and  der  Zutritt 
IB  dm  Uaivcr^taa  aadi  solchca  JBngltngen  geSfliiet  wnr- 
4kakdi««Maidrt<irdaa8taatidl80iiTailimHea.  ScUieben 
tvir  die  Avditortea  nicht,  «m  Sdidtlahea  n  ariUhca;  nicht 
dialogbch  sry  die  Metbode,  aber  logisch,  geben  wir  den  Schal- 

SShMonn'tto^lf^^^wajdMrtem  ad^nakT^  laaaaa^den 
L  Fhlloiophic. 

■  99Mi  E.ramrn  ,le  Im  PktttmAh  de  Baeoti,  tu  ton 
traite  differmles  questiona  de  phJlo*opkie  rationelle:  aa- 
▼rage  pnslharae  da  comte  Joseph  de  iVaiUre.  'ä  Vol.  Paria, 
Poassielgne-Knsand.  1S3(».  er.  8.  Ii"  Fr.  —  Nie  ist  viel- 
Icidit  ein  strengeres  Urlheil  über  den  berOhmten  Kanzler  En^- 
laäd'f  grfUh  worden,  als  in  dem  ▼orllecrndcn  Werke,  flr.  de 
TIMallii  arirenat  den  Scluiftaa  dieaea  Pblloa^hea  gar  kein 
VMteüto.       fMw^ffcit  tatrtaa  daBaaoa,  sagt  ai^  asl 


664 

BBS  aheiraUott  «nlina.  H  se  trompe  «galement  dans  I'objeC 
et  dans  laa  IBOjaas;  II  n'a  rien  va  de  ce  qu'il  avait  la  pre- 
tention  de  dicoBTrir;  il  n'a  rien  va,  non  narce  iju'il  u  a  pas 
regarde,  non  jiar  suite  de  riiiterpositiori  dcfl  rnqig  opaquea, 
niais  par  le  Visa  intrinsöqne  de  i'oeil,  qui  e»t  tout  a-la-fois 
laihle,  faux  et  distrait.  liacon  se  trompe  sor  la  Logiijue,  sur 
la  -Metaphysiijue,  snr  la  Physiqae,  sur  rilistolre  naturelle,  snr 
l'Astronoiuie,  snr  les  Hatb^matiques ,  aar  la  Chimle,  sur  la 
iUcdecine,  sur  tontes  les  choaea  cnfin  dont  il  a  o«^  parier 
dans  la  raste  ^tendoe  de  la  phlloaopbia  oatnrelle."  So  finden 
denn  also  weder  daa  Navan  Orpaun,  noch  die  lasfnantio 
magna,  noeh  die  Daaidatafai  Gaada  vir  im  Aagea  das  flirau 
de  lUaiatre.  (B.  b.) 

22S5.  Ree.  von  Frank,  die  Philaaopbie  der  Hinda.  in: 
Jen.  LiU  Ztg.  1836.  Nr.  m.  107.;  von  Steckling  die  kalo. 
lojgle.  £beo£  Nr.  lOS.  —  B«c  tob  W.  E.  Weber'a  iUatha' 
ti£  S  Bdft»  las  mitar  t  Ut  Ualnk  1836.  Nr.  314-il& 

IL  Theologie. 

998S.  ß*  CM,  airenarü  CMttlanorum,  phi/ofo- 
phandi  genere.  Saipah  ür.  Fr.  Ad.  P/ii/ippi.  Bcrol..  iSJfi. 
Eichler.  8.  I  Thif.  —  Bekanntlich  ist  in  neuerer  Z>  it  die 
Frage,  tu  welcher  philosophischen  Si  Lit-  dlsus.  der  bt-rüch- 
tigte  Gegner  des  (  liristeiitlinm»,  tu  reclincn  s«  y.  rielfach  be- 
sprochen n.  ver8chii<lcn  hcuitworfct  ^^urll•rl.  Der  Hr.  Verf. 
erledigt  dieselbe  au!  eine  viillig  ul)rr7eii.;etide  ^Veiae  dadarch, 
dafs  er  nachweiset,  Celsus  sey  kein  Philosoph  gewesen,  habe 
foldlch  auch  zu  keiner  philosophischen  Schule  geh9rt;  viel» 
mehr  sej  er  nach  Art  vieler  seiner  Zeitgenossen  als  Liebha» 
her  philosonhinclier  Stadien  verfahren  n.  habe  ans  der  Lectftre 
der  marinichfalligsten  u.  verscliiedenartigsten  Schriften  setne 
eigne  Ansicht  gebildet,  in  der  somit  Bmchstflcke  aas  TilUg 
entgegengesetzten  Sjstenea  vereint  gewesen  seyen;  doch  bevr- 
•cbe  der  EpicnreisnniS  vor.  Bei  der  nShem  liegrflndnng  die- 
ser Behsnptnng  findet  der  Verf.  Gelegenheit  die  frflhern  Hy- 
pothesen, namentlich  die  von  Origenes,  31osheim  u.  Fencer, 
ihcils  zu  widerlrgen,  theils  wesentlich  zn  modiliciren.  Wir 
heben  besonders  hervor,  dafs  Hr.  Ph,  «uf  eine  selir  geschickte 
Weise  darthut,  >vie  die  Meinung  des  Origenes.  dafs  C  eigent- 
lich Epicureer  sey,  diese  seine  Ansicht  aber  vcrlii-ric  n.  den 
Platoniker  spiele,  insolVrn  eine  nnriclitige  sey,  als  C.  in  vie- 
len Behauptungen  als  entschiedener  Epicureer  auftrete;  wto 
Moslicim  noch  weiter  von  der  Wahrheit  abgehe,  wenn  er  dea 
C.  ZQ  der  (j.^ttnng  der  nenplatoniscben  Ectectiker  zlUa» 
welche  alle  frühem  Philosophen  mit  Ausnahme  des  Epicuraa 
in  Ehren  zn  halten  u.  zu  nutien  pilegtcn,  indem  C.  in  hftcbst 
wesealUcbcn  Ponktca  dorebaas  voa  wasrn  Nenplatoottira  ab* 
weiche;  wla  aadliah  Aa  Sacka  daa  Origenes  gegea  taabita 
selir  nngcnfiiand  vaa  Faager  geführt  worden  ser.  Der  Hr. 
Verf.  entwickelt  bei  dieser  Aoseinandersetznng  nicht  blns  eine 
flbenviegende  Gelehrsamkeit  in  der  Cliar.ikterislnini:  der  ein- 
zelnen philosophischen  Schulen  des  Alterihuins.  wi-iciie  daiiei 
in  Delrachl  kommen  .  sondern  auch  eine  so  ruhige  n.  gedie- 
gene Methode  der  Wideriesnn!:  u.  Bcweislübrung .  dafs  seine 
Schrift  dadurch  für  jeden  k'  nm  r  des  Allerthnnis  n.  liir  jeden 
Freund  echt  wissenschaftlicher  Darstellung  einen  hohen  Reis 
erhalt.  Sie  iat  ein  neuer  Beweis,  mit  welcher  Sicherltelt  a. 
Leichtigkeit  viele  in  Bereich  der  theologischen  Wisacnscbaf- 
tcn  liegende  Probleme  vom  Standpunkte  der  Philologie  ans 

EeUeet  werden  kSnnen.  Seine  Befilhigung  in  diesem  Faeba 
at  der  Tcfff.  übrigens  durch  eine  sehr  interesssnte  Episode 
•bar  La^  md  dss  einlencbteadgla  daigslbaa,  iadsai  er  die 
TOA  Jaboh  neuerlich  gegebcaa  Cbsiafcmlslit  dssseibia  ken 
aber  entscheidend  in  ihrer  UnhaltbarlcaEt  Bad  BoMhdt  aaeb- 
weiset.  Die  Darstellung  Ist  eiarach  klar  a.  gemadt  M—II. 

3387.  Ree.  von  Ilülsmsna'a  Prediger- Bibel  Bd.  1.,  in: 
Jaa.  Lil^  Zti.  1836.  Nr.  lOt;  tob  Beiä'e  Lbtbcb.  d.  cbristL 
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BcK^M.  BbMl.|  AMor  GttA.  itt  aHmiwbca  htüt 
Ebcad.  Kr.  lOS.;  ÜMk  Wmmm  der  RefannaliAn. 
Ebcaa.  Nr.  llij  von  Hmitllw  HaiffcilwmijCB.  Ebrnd. 
Hr.  114.{  TM  vtnMer't  geUÜ.  Red«,  EbkI  die  Rcligioo 
wdi  Vtnmtt  n.  Schrift,  «nd  Sidcfll's  PmAcUd,  ElwiidM. 
Nr.  190.:  Tun  (hh  die  OMmu  G«tt«  fe  «Im»  W«rte, 
EbMd,  Erf.      »r.  48. 

ITT.  Geschichte. 

Johann  ds  ff'ltt  u.         Ztit;  Ton  /*.  Simnnt. 
Mm  dan  HoUlndiMlMa  IberaeUt,  «.  mit  cizeaen  AniixTkuti- 

?«  a.  Eriiateran^en  renebca  von  Ferd.  ISeumann.  Kniet 
heU,  mit  dem  PortrSt  Job.  de  WlttV  Errort,  Otto.  1835 
jyt^  Boc.  gr.  &  IS  TUr.  —  Johaoa  da  WiU,  AbkSmmliog 
MW  luonrlrdig^  CitcHnchla,  wegen  wincr  aasgezeichne- 
tm.  HtanriMhcB,  wiMWictiftliiiliM  aad  poUiiwhen  Blldoog 
nit  dtn  Bataaiea  „WcblMlt  tm  fltlk»d"  geefirt,  gelangte, 
kaum  38  Jahr  alt,  (m  Jahre  1653  su  dem  wtehügen  Amte 
eine«  Rathaptnaionairs  Ton  Holland,  sa  einer  Zeit,  wo  witer 
den  an^6nsli£stt'a  VfHiillntMen  der  Srelcriej;  mit  der  engli- 
schen HepaLtiif  wüthete.  Das  angexfigte  Buch  be8cliirti|;t 
riek  damit,  Aas  Leben  dicsea  groben  St^iat.sm^innrs,  der  t*^m 
•chwierigea  Amt  mit  rincr  FncdensvcriniUt  lun^  eröffnete  n. 
•atar  den  fortwihrcnden  Klropf«-!!  <1<  r  St.iat.spjrtlni  cesen  die 
Partbci  dea  Statthaltera  twaozie  Jahre  laa^  ehrenToll  beklci- 
Alla,  VI  baachretben  s.  «einen  EinÜDfa  aul  die  geachicLtlirhe 
der.  niedolSndiichea  Repablik  zm  ^ßotr  Zeit 
1,  deren  Triebfeder  nud  Leiter  er  baiptllcMich 
«nv.  D»  Tortlegeade  ante  Tbail  anfallt  die 
KnM  M,  varfolgt  da«  Labn  a.  WUca  dea  aaagaMicbMtaa 
InM  von  MiMc  Gebnt  «■  bb  la  daaMn  iSa»  in  wcl- 
«han  «In  Macr  Krieg  der  Gtncral-StaaUa  nit  dan  vnlliigat 
wiederdngesetzlrn  KOnig  von  England.  Karl  IL,  b^ann,  d<-s 
■eo  rahmvolle  a.  glüi  idiche  Ffihrung  die  folgenden  Kapitel  ta 
scbildem  l>is<iiiiiiit  aind.  Daa  Buch  entapriclit  aelnem  Titel; 
wir  lernen  Joh.  de  ^ViU  u.  aelae  Zeit,  mit  der  aeine  Wirk- 
■amkeit  ao  ans  rerllochten  war,  genaa  daraua  kennen.  Die 
grfiadlicliaten  Studien,  begüaaligt  durch  die  für  die  Lamlea 

E Richte  Lüchat  bedealende  königh'che  Bibliothek  im  iUa^. 
n  ihm  tom  Gruade.  Die  Daratellaog  iat  ruhig-gemessen, 
cht  o.  beaonnen,  tob  prignaater  Kina  m.  dorchschetnen' 
im  JUarbeit;  dio  Ucbaraetxang  «cbaiat  nit  grober  Treue  ab' 


arvn,  leidet  aber  bin     wieder  an  HSrien  u.  ge- 
■ftaBgenra  Wendungen.  Di« 


I  gaacbicfatlichen  An 

■Mtknagen  abd  bintcr  den  Tatt  d«r  ataatban  Kapitel  gc- 
Trleoea.  Von  den  BeUascn  alod  bwoadcct  dl*  aliimdltm 
Inatnktifliiaa  für  den  KathspeMioalr  fbaa«:  FiMiomrith 

«dar  Pcnatonirrath  oii>T  tHS»ldelw  BiIIiImr  8U(rt«Ter- 

Waltav)  Toa  grofaeiu  Interesae. 

99S9.  Ree.  Ton  Tb.  Moore 's  IIislr>»7  oF  IreLmd  (Fti). 
In:  Wiener  Jahrb.  d.  Lil.  74r  Bd.  —  Kec  von  Fullin.  r.iy  r 
ib.  d.  Eritstchun«  der  heul,  Griechen,  in:  Jm.  Lil.  Zli;.  IS'jO. 
Nr.  107.;  von  }Linrer  da«  griech.  Volk,  ELeud.  IS'r.  I(t!l.;  yon 
Siaaoadi  Hiat.  da  la  ChAU  da  rEnuce  maaui  aad  JUrnert 
rMtL»Bfc«d.ll|.U.nr.4SL^  ' 

nr.  pfciioiAgit^ 

MUhUr  Ton  F.  G.  fFrUker.  Doan.  IfOi,  Weber.  X.  n. 
464  S.  er.  8.  2^  Thir.  —  Anf  dief»  Baeb  war  man  aeit  ge- 

Banracr  Zeil  f;i ■ip.inni.  Seit  1S,5(),  Avenn  man  will  seit  ISii. 
aind  TOB  dem  iiochverJiuntrn  Verf.  gelrgcnlliche  Vorlaafer 
dieaer  Srltrift  au."i|;»-!;jinpen.  Daa  Vororlheil.  als  wäre  die  cy- 
Itliaehe  Poesie  der  Griechen,  au*  prasjinaliBclier  Tendenz  eiit 
■pmnjen.  nur  Entartung  dr«  ileldrngediohta  in  ^"er•cllr.>nil• 
gewcae«,  hat  W.  Mcral  mit  Nacbdmdi  aeralrcatr  arnb  dnndi 


bedeatenda  AnTaltce  fiber  mebrer«  erldiicb«  GedieLle  Liebt 
TaMtak  KaMhalkthaUo>doflh»dbardab«lnbpl 
naa  arf  aoch  wliit—ili  Criad«  pwtcbadiataa  v. 

den  Wnacb  erregen,  Miaa  Kdlilc  dieMr  PMU«  dar  gr.  Lit. 
im  Zuammcnhtnge  tn  •eben.    Dieao  Yerbeiranng  lat  noa 

durch  Trtralchendea  Werk  »vtnijslms  tarn  grofsen  Theil  er- 
füllt. Wir  haben  in  Jessen  >v(i)il  noch  einen  STveiten  Theil  la 
hoffen,  der  die  Gruiidaiisiehten  in  ihrer  Auwendung  auf  dio 
Fragmente  u.  Spuren  rom  Inhalte  jener  Epen  in  schärferen 
GrXiiien  darlegen  wird.  Immer  ist  d;i8  Vorliegende  für  iLa 
Redeutendite ,  was  bis  jetzt  Iber  diese  Epenclaase  grscfarie» 
ben,  a.  eine  Znaanunenstellnng  aehr  galabrtar,  an  Terscbieden> 
artisen  Anfachliaaen  und  Motioocn  reicher  Stadiaa  tait  Aa» 
zeichonng  ananarkenoen.  Die  Resultate,  atreag  geaoaMa» 
aind  weniger  geacbloasen,  ala  aniachlicCMnd;  daran  UTst  aUk 
der  Wertb  dea  Ganaen  nicht  kurz  in  runder  Somm«  aiimaa 
eliaa.  Dar  Tiihib iil  i ■«  dar  Abbandhan  ^  fc*  AHnwiliwa 
dlMort  I.  BittawawK  Ut  Zeit.  Waaa  dar  epbeb«  CjMw 
eine  literailaebe  Sanmlung,  dn  rcdigirtes  Corpua  ward.  Die. 
aen  Absrhnitt  erSfTnet  die  dankenswerthe  EnlijOUanr,  dab  der 
GraninL-iiiki  r  ProLlos  (ilurch  den  unaere  Kenntnifa  ivf  ep.  Cy. 
klus  haiipU^L-lilicli  Termiltelt  ist)  drei  Jahrhunderte  älter  sev, 
als  der  Keuplatonikcr ,  mit  dem  wir  ihn  so  lan^R  verweeb« 
Seiten.  Dagegen  die  Ansicht,  dafs  der  Alexandriner  Zenodot 
(c.  125  J.  Tor  Proklos)  der  erste  Kedactor  de«  ep.  Cjkl.  ge« 
\Tesen,  hat  der  Verf.  selbst  in  der  Vorrede  wieder  zurückg*. 
nuuiraen;  und  aie  war  ancb  aehr  achwacb  begründet.  Ebea 
so  hllt  Ref.  den  Tersuchtea  Beweu,  dab  eine  frühere  Ra> 
dacliun  (ror  Zenodot)  nicht  bekannt  aej,  für  mifsrathen  and 
cioar  pMiatca  Widwiagaog  filbif.  3.  Inhalt  dea  cp.  CjU. 
Dia  aacattT*  Grtaaa  Olr  diaao  lahaha-Bcatimnttng,  daft  nar 
Godicbte  booMdMbar  Scbak  ia  dea  &  fabacaa,  bat  vkl  fliv 
rieb;  die  Doaitif«  Gnudlagaa  aber,  aif  wsleba  biar  im 
Verf.  den  ala  «nrkllach  bekannten  Gedichten  dni  weitere  bei» 
fijgt:  Sttidss  Verzrtclinirs  homertscher  Gedichte,  die  Borg!a*> 
acue  Tafel,  zum  Theil  nach  ariner,  liereiis  »un  O.  Müller 
nicht  ohne  Grund  in  Zweifel  gezogenen,  lli-stitailua,  und  ein 
indirectes  Zengnifa  in  der  nijlui8''hen  Lio^^rapliie  Homers  bie- 
ten zumal  dann  keine  hinreichende  Sicherheit  dar,  wenn  man 
mit  dem  Verf.  nur  an  einen  einzigen  epischen  C^klus  glaubt 
a.  seinen  Gedichten  allen  einen  in  der  Uauptform  Tcnrandteo 
Charakter  beimifst.  3.  Urilerscbeidong  anderer  Cyklea  a.  Cj^ 
kliker  ala  der  cpiachen.   Hier  iat  sehr  la  rAhmen:  dl«  aneg* 


dea  trfiben  Natariab),  daan  die  Ualcncheidang  dea  CyUa* 
eraphen  DiooTsioa  aua  Samoa  toi»  dem  Myth<^ra|ihen  D.  aal 

Mitviene,  emilich  drr  i:rlehrt  poetischen  Cyklographie  Toa  daf 
altepischen  cjLlisciien  DirlUnng.  4.  UfickfUbrung  der  ejkü* 
sehen  Epik  auf  eine  bestimmte  Gattung  heroischer  Poesie: 
die  homerischen  Diebler.  Purch  schirfsinnlge  Analyse  der 
iVadilionen  ühcr  Homer  wird  zonScIist  dir  iiiische  Lrsnrung 
homerischer  l'oesie  üherzeugcnd  dargethaO.  Vortp-fflicli  ist 
die  [VachwL-isaug  des  Verf.,  d^Ts  denselben  anch  die  Sagen 
anerkennen,  die  einen  ionischen  Unoaer  berauaaustcllcn  bcab* 
sicktigea.  An  der  Hand  ihnlicher  Traditionen  %vinl  dann  dia 
Varbrettang  eiaer  ToUcaoilfsigen  komeriaches  Schula  ibarla» 
nien,  die  laaebi,  daoa  nacb  dem  Pelofioonea,  oacb  AAaik 
Ton  KMtolk  aaek  Sänkm  wmUigir^mik  dham  iMiaBi« 
Expertoaal  h/k  4»  TnC  aif  fafia  FaR  dar  WküR»  gria> 
ehiaaber  PaMb  «la  Geacbenk  ganscht,  welches  weitere  In> 
teressen  Iragea  Tvird.  Im  Allcemeinen  hat  das  Errebnifs  wohl 
sr>  viel  Consetpenz,  am  vom  Stock  odi-r  SUuuiu  i\>'S  «pischen 
CvLIus  ru  he«veisen,  dafs  er  aus  dem  Lehen  des  iiuiscben 
E|io»  organisch  entstanden  eej.  Jiur  ist  Tom  Verf.  die  Frage 
nirlii  beseitigt  worden,  oh  dieser  Stock  nicht  noch  ror  der 
Afi'xandriniscbeu  Zeit  eiiuual  mh-r  mehrmals  ülwrb.iot  oder 
dicaer  aalkinifaiga  Staaiak  akbt  ia  dar  Poriada  das 
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tUircn^cn  DiebtOBg,  die  ron  den  30er  btt  70er  Olympüdcn 
benerklicli  ist,  oder  aoch  durch  die  apiten  poeUache  Cjklo- 

K«pliie  OBxleiciiartic  künnte  enmiftm  worden'  aejü. 
i'fa,  and  iie  smMm&t  VcnBiltdaM,  tm  de»  alkfai  «vir 


einige  jener  l«slMen  t^diUnDen  beeitic«,  nacht  fcnes  Ei^ 

fibnifa  flir  die  An%ven(!ans;  aaf  I)csondere  Gedichte  in  den 
iilen  unsiclier,  wo  der  \kt{.  Inliilt  and  Plan  dcraelben  ana 
der  Vocaasaataufle  ihrea  ZttS*raiii[.'rihan<,'a  mit  der  organischen 
Erweitcmn^  du»  Epoa  ca  reconslruin-n  Tcrancht.    5.  Kun«U 


begrifl 


Cyll 


;i>r  rp'scher  Poesie.  Diese 


■wribehn  Znnin* 


AnsicLt,  iiiHturiüclie,  auf  drn  frjj^Iirlian  epischen  CyUas 
ansew»nilte,  ist  nicht  cciiug  Tor  (}<tii  schon  ani^edentelni  Ein 
Warfe  gesdiüUt,  dafs  ai«  sam  Theii  auf  die  Gestalt  oder  den 
G'  balt  der  cjrkliachen  Epen  basirt  aej,  wi'lclie  der  Vcrr.  den 
•elben  eben  nur  nnler  Voraoaselswig  achoo  dicaer  Ansichi 
zuweisen  konnte.  Um  nicht*  minder  doch  gereicht  es  dem 
Gtiai»  de»  VerC  rar  Ehre  «.  der  Philologie  lum  Matsen,  dals 
«r  dlcjenife  irjrkliache  Tendern,  die  bei  jedem  Volke,  du  eine 
hMlgt  wbeba  Periode  datdilebt,  aas  der  Natw  dIaMr  cpi 
•dk«  ffifiMap  «M  itllMt  rfdi  ergiebt,  mit  tehSmai  Slw  «r 
I  and  in  etnigea  Ihrer  lebendigen  Hotire  charaktcriairt 
at.  Kar  treten  auch  apiter  wieder  cykliache  Temlenten,  in 
n )r<  r  Art  ehrn  6  >  ti,«i i^rlich ,  im  poetischen  Charakter  aber 
»chv»ii:hcr  oder  -v  rrkf  hrt,  in*»  Leben  einer  Nation,  nehmen 
niitmiter  die  K  suIi  jU  Jit  SI irren  auf  Teracbiedenartlge  Weise 
auf  0.  bedingen  b  d  dir  IJenahning  u.  Erinnt-rons;  diT  entscbon 
Erliliieilt;  in  eintm,  iJjn  r  tirsprün^lichf  ii  Funn  ,  :'t miliirli;en 
Znsamnienbang.  Da/s  der  groise  Cjklus  des  Proklos  in  die- 
ser Geatalt  «rat  durch  aolche  Vrnuiltlaneen  erwsdiaen,  kann 
wjibrschiinlich  pemacht  werden.  Und  O.  jUQlter's  Gründe  fQr 
dn<!n  iltem  C)Llus  beschrinktem  Umranres  hat  der  Verf. 
Im  Anhange  dea  Bucha,  wo  di«  Slteren  ErkBimgen  des  en.  C. 
beapmchen  werden,  i^cbt  eben  aiecreicb  wideriq;t.  6.  lieber 
den  Vortrag  der  floiaMhclwtt  Gcdicbteu 
Bhaneodik)  hHiml  bwoadei«  neck  den  _ 
nenhange  in  Enrlgnng,  in  welchem  er  einereeita  mit  der  Ent- 
■tehnnea-  andererseits  mit  der  Fortbildnnga»  o.  Erbaltoagt- 
Cescliii  li(c  ilf  r  homerischen  Kpin  su  ht.  Die  Arisl  fii  über 
diu  Irtztcm  liedinst  den  BeariH  ¥i»i;t  i'p.  C  in  nitlir  iK  siner 
Binaicht.  Aach  dir»n  gclcLrte  Ahhatidluag  iottruirt  FriL:i  n, 
Welehe  {Br  die  Geschichte  erirchischrr  l'oesie  a.  Ktinst  s.  Iir 
wichtig  sinii,  r;.il  n'ner  fÖrricrTulcn  L  msicht  □  n  j  t  zn  a  rill- 
ten EnvSgoogcn  aa.  7.  Leber  die  boiiterlsrbi'n  (je<iichtc 
auber  dem  Cjkloa;  eine  angenehme  Zugabe;  nnd  8.  der  be- 
mit«  ePTShnte  Anhanc,  der  vielleicht  dem  Verf.  Aulafa  bitte 
Ütum  aollen,  srine  AaBMaong  durch  vergleichende  Discaa- 
SoQ  noch  ackirfer  sa  beatiinmen.  Daa  gaoae  Werk,  reicher, 
als  diese  aaromariache  Anieiee  verraihcn  kana,  iat  ein  neaer 
Btftni»  dar  UefccvaHaa  Fandunf.  nU  «alchcrWdcker  vor- 
•dMlend  aa— w  Kandb  griechbcW  Paed«  naht  als  itfimd 
«in  Anderer  hob  s.  b«l>t.  j/.  S. 

2291.  Jcia  tofittaii»  Crotene  K  ll  l^nint  Ant,  TV»' 
tttrmannut.  Cor.  Herrn,  ^nf: harr, t  l.  ^  1  [  Fasr.  I.  Prae- 
fataa  est  Gnduf.  lUrmannaa.  Lljisi.tr,  Koe^ler.  ]s3(>.  15  ßo» 
i!r.  —  Inhalt:  1.  C.  Y.  Ilermanni  disputatia  dr 
•  de  lecg.  in.  B.  689  a  <^  9.  Lk,  Spcngeiü 
cawndationea  (te  Poijbii  Unaitanmi  on^rpla  TalieaBa  et  In 
<X  Mtt  Vietorte  artem  ribetoiieam.)  —  3.  Fr.  Gaallcrt  oewm- 
tatio  da  aeripti*  Caeaaria  et  Tacttl  «s  nMOOmentls  medU  a^t 
Olnsf rsn Jia.  —  4.  Accusativi  noinen  quid  linilmi  »ihi  v«lit: 
achpail  i.  A.  Trendelenbnrg,  —  5.  Fr.  Voiom.  Friluchü 
oommeatalio  de  doabas  peraonia  Ariatophaneia  (de  matn^  11)  ' 

rboli,  de  Clislhene).  —  ft.  Ant.  Wealemanni  annfit  itinm  ,s 
Attica  I'ausini.ie.  —  7.  TL.  lii^rclii  de  scoliu  Pimiari  u\ 
Seaufhaalcm  CoriBiMam  diaantati»  et  «aaiectaaae  i»  poetaa 


rr.8._ 


'h  Kadirld  iMnnregebenen  Schrift,  in  welcher  der  Ver£  in, 
wie  er  sagt,  seit  Francisco  Ssnchei  de  laa  Brasar«  itw  M 
Ende  des  tGten  Jahrb.  lebte,  nicht  betrcteaMI  dMr 
nbiloaophladm  BriMMÜBBg  dar  Gnnnatik  fwi  mmb  <»' 
DiTnet.  Seia  Warfc  Hfftttt  tu  iwd  BQdMT,  vev  daaan  dar 
eine  die  WUrter  an  ndi  a.  du  andere  die  Syntax  behandelt 
Die  mrler  tMIt  der  Verf.  in  drei  Klaaaen,  in  solche,  die 
ein  wirklich  «der  darrh  dir  Alistraction  unseres  V.-n-t;iniIr>i 
ezistirendcs  Wesen  bedenlea,  i.i  ünlche,  die  die  Bew«  runiri  u 
oder  Tbltigkeiten  dieser  Wesen  nrrr*)  aii^i-ben,  a.  In  ^'  Iciic 
rndlich.  die  blos  ein  VerhSllnifa  (reijciun)  «nzeieen.  l>i,i<ifa 
lim  or  lii  t  nijri  der  \  erf.  die  »»rachiedenen  liriU*- 

ihetli:  linier,  über  die  er  manches  Stonreiebe  a.  ^eoe  ta  sa- 
^cn  \rrUs.  In  der  Sjnlas  wird  Tomchmlich  der  rhetoriach« 
&tjl  anafahrlich  behandelt,  wobei  der  Verf.  nostreitig  voa 
der  politiaehen  Undni^rbQhne,  die  gegenwirtig  in  seinem  Ya* 
tirliiDde  wieder  erSlTnet  ist,  influirt  worden,  ßrmerkungen 
über  üfibognmbie  n.  Panama«  mache»  den  Beschlafs  seines 
Bmhi&t  daa  fikir  SmmiA»  Smebfofactar  «M  viaUadMOi  I» 
bt  (lag.  EdTlE  C  Aod.) 


379J.  Pr'nr'j'D.t  de  fr^nrnmatUa  gfnrral.  üiefs  iat 
der  Titel  etxier  k&rtlicii  tou  Dod  yo«d  Gomtz  llermotilla 


Ree.  voa  UlphiUs  ed.  CastillloBaeiN,  4a  Heft,  tM 
Jae.  Crinm.  la:  Wieaar  Jahrb.  d.  Uu  74r  Bd.«  mi  SiNb« 
NnndatDala  eeonaUa  giaaca,  t«b  I,  C  AiMtb.  Ebandm,  * 

Ilec.  von  ZoUer'a  frans.  Sprachhacfc,  iai  Jen.  Lit  Zlj|.  1838. 

105.;  von  Ulattl  Ob.  d.  accentairende  Rfcjrtluaik  der  Spn> 
chon,  Ebend,  Nr.  lOS.;  von  Cicrr  n!.?  Orate.  aalect.  ed.  Chwlfi, 
Ebend.  Nr.  113.  114.;  von  EvTabi  a  bcbr.  Grammatik,  Ebend. 
?>  r.  I  ( * . ;  Tcin  Daniel  erstca  lat.  IjMebuch,  Schirlitz  l»t.  Styt 
übaneen  a.  Karte  Anteit.  xnr  porta»  Sprache,  Ehend.  Er^ 
Bl.  Kr.  4'2.;  von  Johaiins«n  Lehre  <1-t  l  ur-m  ^WirilnMun", 
Ebcad.  Ek,  fij.  Kr.  46.  47.;  Toa  Latein.  Leaebüelieni,  Ebeod: 
Kr.  47. 

V.  Jiitlipr«d«rii& 

2*291.  Dir  Brrreis}ehre  im  '6$t*rreieht$chen  Chilpro^ 
zette.  Von  Jos.  Kilka  (jetst  Landrath  e  in  Brfina).  Wiea^ 
1836.  Knpffer  a.  Singer.  VII.  o.  17b  S.  nebat  lohaltaver« 
zeichn.  H.  1  Thir.  —  Der  ala  Schriftsteller  im  Fache  daa 
Strafrechta  bereita  vortbcilhaft  bekannte  Vert  liefert  in  dem 
Torlicgende«  Warkchen  einen  willkommcnea  Beitrag  nir  Lahü 
dea  Bewetna  Civilprocetse  mit  beioflderer  BertdrfdUt 
gong  dar  Btteir.  Ceaetaa  Iber  dbva  kocbwIeMga  Mutariar  » 
bekondet  dsldrrh  aaf  dnc  lobenswerlaa  Wdie  adaa  Tuilgk 
kcit  aacb  im  ciTllislischen  F«ctie.  Wie  daa  Vonvort  zei^t, 
\TOllle  der  Verf.  niclit  die  ganze  Lehre  vom  Beweis«  un 
Civilprnif SS«"  erschöpfen;  er  bat  aich  vielmehr  Von  den  vei^ 
6<  iat  Jt  iirn  diene  L«-bro  nüUcr  be gri'niendrn  Fea»eo  n^ur  di» 
Deanlivorlons  li.r  z,\.i  liberSaujert  u.  Obiect  des  Bo- 
wel»'» gewählt,  üi.iir!  jedoch  dieae  beiden  Fslle  rrschiipfen 
7u  wilirn,  waf  auch,  w'w  Qberall,  wo  »ich  die  ErörterunK 
ZOT  I^rzlciuni;  der  gehörigen  DenlMchkrit  in  ein«  Casaiatik 
verlieren  uufa,  achwer,  )a  unm.ixlirh  ist.  (Ilec.  von  F.  H»  • 
Uaifflcrl  in:  Zettscbr.  L  Satesr.  KechUw.  1836.  Febr.) 

3295.  Dl*  CiviUGerifhttborkeit  in  Slreittathen  üSrr 
Jiulünder  in  Oetttrreich  au/ier  Ungarn.  Von  Frans 
Ritler  v.  Minasirwiez.  Lemberg,  Piller.  1903.  —  Die  klaia 
Aoflaaaang,  die  des  Ver£  früberea  Wert  fibcr  den  Tabalar> 
beaiti  Muaeiduety  riebt  sich  saeb  in  dieaen  Werkchen  in 
einer  Wctat  Icoad,  dab  nan  den  darin  catwkldftcn  Anaicb. 
ten,  seihat  da,  wo  man  aia  aiebi  thailto  lam,  dl«  «aUUncada 
Achtong  ta  vciaagea  nidlt  TMMtac.  (Boe.  von  J.  WciM  \mx 
Zeilackr.  L  Ssterr.  Rediisw.  1936.  Febr.) 

I9l«v  Od.  late«  n«fk  ealli.  Brltrlfee  tair  Lehr«  von  der  Ap> 

pelblion.  Von  Lindl».  —  BeltrSge  nir  I>Iire  ron  dt-r  beiwQp 
uiitu  Eratreckaqg  der  Gcricbtabarlmt   Voo  F.  B.  Basdk 
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Die  NoT«lk  S>d.  Cap.  1,  betrifTt  nicht  ComaloUTnttoDfliu 
Vom  Prof,  BurcbardL  —  Vorn  Mcfsbraacbt  an  ^V;^^^uogen, 
Voiu  Prof.  Dr.  Laspeyre«.  —  Leber  Ausli'saiii»  der  utii  r  Ab- 
>vesen(lrn  geschlosaenen  Vertragt!.  Von  Waclit.  r.  —  lieber 
die  ForlM-hritt«  drr  Cf sflzgel)ung  Ober  Ilj-potlulren  o.  iilier 
die  Forderungen,  wt^lcbc  au  die  (.i  si  tip  Ii  .n^  in  dii  ■ier  Be- 
siebong  gestellt  werdeu  köoiiea.  ^  oo  Illilt«:riuaier.  (Fti.) 

3297.   Ree.  Ton  Altbof  du  Interdlctnm  de  Itinere  Kta- 

qnc  privato.  u.  Hepp  üb.  den  Stand  der  Frage  Cb.  d.  Todeg- 
«trafe,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  ISJb.  ^'r.  lUi.;  von  Krits  Samml. 

von 

Ebend.  £rg.  BL  IVr.  41. 

VII.  Naturwissenschaften. 

'229''.  Propyläen  der  'Noiurhunde.  Von  //.  F.  Unk. 
Erster  Tbeil.  BerliD,  Dümmler.  1836.  1^  S,  gr.  8.  a.  1  Taf. 
1  Tt'*''.  —  Dieses  kleine  aber  inbalUschwere  Buch  ist  eine 
Mfar  «ilimiliche  Erscheinnng.  Ein  eeistreicber  NatarforKiter, 
der  tieh  im  Lmfe  aeio«  tWoiKictien  Lebens,  in  im  mei* 
Bten  Ftcbcfa  der  NatnrwiMtDtduficn  aosgeieicliiMl  hat,  nod 
von  der  rrübestcn  Zeit  an  den  Gang  der  PhiUMpUc  TcdUgle 
0.  schon  Tor  20  u.  30  Jahren  dcrselheB  ne-himSti,  «if  tlnim 
Äaiü.iligrii  IiT\\epe,  mit  grnrsiin  Erfolge. entcepentrat;  dieser 
r^aturforsther  it  i^t  in  Tor[i«  i;iiiiler  Schrift  gieicbsam  den  Er- 
fol;;,  welciien  die  Philosophie  »uf  dm  <iari-  der  Naturwissen- 
schaft nnd  auf  die  tvirlUchc  ErUnntnifa  der  Natur  ausgeübt 
bat.  Niemand,  ^VL'lchcr  J'jrtey  er  auch  aagchSren  mag,  wird 
dieses  Bocb  olme  vielseitige  Belehrung  o.  ohne  Bewandenng 
der  trelTlichen  Urlheile,  welche  darin  enthalten  sind,  aoa  der 
Hand  le(;eD.  —  Wenn  non  anch  die  PhUolopbcn  die  Formen 
der  Erkenolnifs  n.  demnach  auch  des  GutfS  3er  PUIoeophie 
mik  einer  grofaen  Gcwifsheit  zu  telgen  geavcht  haben,  so  hat 
mm  dennoch,  wie  die  Erfahrung  lehrt,  die  Urheber  der  Ter 
■chiedenen  pbiloMpbiMilCB  Sjeleme,  besondere  aber  die  An 
hinger  derselben,  nlcneb  Rnter  Eine  Kappe  bringen  können. 
Daher  möchten  denn  aodi  die  Urtbeile  fiber  denjCMam  Theil 
dieser  Schrift  gar  sehr  Tcnchleden  seyn,  in  wetäieni  die 
Gmii(lk'st<ri  (irr  verscllledeiun  Farben  der  Naturphilosophie 
l*eieucbu-t  werden.  Grofs  i»l  die  BovauJerung,  welche  der 
Vert  dem  Tiefsinn  Hegels  zollt,  der  von  Leineni  seiner  Vor- 
gänger flbcrlrolTen  worden  ist.  Das  tief  gegrüodcte,  trbaben»' 
Gebinde  seines  nirt.ijiliysisehen  Scbarffinns  habe  ibu  di*- 
UiUterblichkeit  zugeaicbetU  —  Nicht  obnc  Einflur»,  wenij 


■tract  of  RegUter  of  tbe  Thermometer,  Barometer,  and  Rain  - 
gauge,  kept  at  Regent  Terrai  p,  EJitil  iiT I  i  1SJ5.  —  Me- 
teorologiral  Table,  extracted  from  a  Joarnai  iept  at  Carliala 
in  1835  i  jb  n  i  ili«  Jercl  of  the  Sca  45  feet).  By  .1  AtLin  im. 
—  State  ol  Lhe  Barometer,  Thermometer  etc.  at  \\  IuN  Iiavcn 
for  1S35.  —  Aann«!  Deptb  of  Uain  at  Kcndnl  in  <  jmi  er- 
land,  from  16J9  to  1835  indosiTe.  Bt  Wakefteid.  —  (In  tbn 
Geology  of  lHassa  Carrara.  Bj  F.  Honmann.  —  Observatum« 
on  tlie  Annolar  Solar  EdiMe«  vrhick  occnred  on  tbe  läth 
1S36.  By  W.  Galbrellk.—  ObecrratloiH  «n  the  Aond« 
Solar  Eclipee.  Bj  A.  Milne.  —  Obeemlimw  made  with  Le^ 
U**<  Photomeier  duriiig  the  Annuiar  Edipie.  By  E.  Sang.  — 
InilraeUaae  übt  Maknic  and  Rcjisteriiig  HetoMdu^cal 
■amlioiie  et  tmIow  Statieni  in  SeMbem  AHriu  aod  oUmt 
Conntries  in  tbe  Soalb  Sea.  as  alao  at  Sca.  —  On  a  Method 


in  Deulschland,  war  im  Anfanjic  diesta  Jabrlinndcrls 
die  Nülorphilocophic  anf  die  L«hrart  der  Nalurwissenschaftea, 
doch,  sagt  ttoser  gelehrter  n.  erfahrener  Hr.  Verf.,  sie  müge 
nicht  glauben«  dals  sie  aaf  den  Gans  dff  Nalarforaclian!;  Etn- 
flufs  aoageÜbt  habe.  —  Vit  vieleni  Ver^iiQ^iu  sehen  wir  dem 
£f«cfaeineii  einet  Sfraäten  «.  eine»  diiltcn  ThcU«n  djcMn  Wer- 
lree entgehe»;  die  eUgemeizute  Anntenanng  wird  den  VctL 
stets  ;:<.sifhert  seyn. 

'2i99.  The  Eillnluir'^h  nnr  phiioxophical  Journal, 
roüdücted  by  Prof.  Jumt  uiu.  {».  Nr.  1779.)  Hr.  41.  April 
bis  Ju!y  183t)  cnlh,  On  tbe  C-nUzj  of  .iurergne,  parlica- 
larly  iu  cnnnezion  with  tbe  Uri^in  of  Trap  Rodt*  and  tbe 
£ie«atioft  Theory.  By  Forbes.  —  übsenratieM  «B  Üie  Sense 
of  Teoeb,  ivehding  an  Analysis  of  Web«'*  Wortes  on  tbat 
subject.  Bt  Dr.  Gntna.  —  Fnrthcr  Ubttrations  of  Iba  Pro- 
ii.->;Alion  •rSeoltiah  Znnnbyten.  Bf  J.  6.  Dalyell.  —  Letter 
troiu  Tb.  Virlet  on  ihc  Pnenomenon  of  Doloiniaation,  and  lhe 
Tranaformation  of  Rucks  in  general.  —  An  Account  of  snme 
E\ iici  iiM' nU  anil  Olisrrvaliiiiii  »n  tlir  l'arr .  and  (in  fbc  Ora 
of  tbe  .Sjbiiiin.  provin;  tbe  p  Tf  to  be  tlie  Voun;:  of  tbe  SaU 
mon.  l)y  J.  Sb.iw.  —  Abs:  nt  ul  .<  Mi  teorolngical  Journal 
f«>r  lhe  year  ISJ.').  ke^it  at  ibe  L.gin  InstiiatiDn.  —  Kinfaan's 
SletPorofoEical  Table  lor  ISJ.i.  —  Meteorologiral  Observation» 

made  at  Castle  To  ward  doriag  ih«  jears  1834—5.  —  Ah- 


of Drillinjf,  Tarning,  and  Worlin;»  Glass,  by  meana  of  Tor- 

pentine.  By  J.  Adie.  —  Ti  ir  j  <  r.rture  of  Ouailrapcds,  Birds, 
Fi.ib«'»,  Planls,  Trees,  onii  t;iit)i,  as  ascerlained  at  dtlTerenC 


tiniea  and  places  in  Arlic  America,  durinu'  Capitain  Back** 
Expedition.  By  M.  King.  —  Genera!  Table  of  ?Ietet»rologicsl 
ObaervülioDa  at  Fort  Vancouver,  from  June  1,  IJ-Ji  to  iUay  13. 
1835.  By  Dr.  Gairdoer.  —  Description  of  scveral  Ne^v  or 
Rare  Planta  wbich  bare  lalely  flowered  in  the  Neigboarhnod 
of  Edinburgh,  chieflv  in  the  Royal  Botanic  Garden.  By  Dr. 
Graham.  —  ProceccTitigs  of  the  Koyal  Society  of  Edinbnrglii. 
—  Proceedings  of  the  Wemerian  Matura)  Uialory  Society.  — 
Proccedinga  of  the  Society  for  the  Encoangemmt  of  tlie  Vse- 
fut  Art«  in  Seotbind.  —  Scioitifie  Intellimcc.  —  Kew  Vw 
blieetiom,  —  List  «f  Patents  graoted  laScolland  fton  18th 
llareh  t«  16th  June  1836. 

330O.  Archh  für  Pfaturgesehichte^  von  fTleSrmum. 
(a.  Nr.  2^39.)  1836.  2a  Heft  cntb.  1.  Helmbitholog.  BeitH|n 
Ton  C.  T.  V.  Siebold.  2r  Beitrag:  Syngamna  tracbealis.  — 
2.  U.  Ratbke:  l'elit-r  das  Leochtcn  des  PIceres,  Terorsaclit 
durch  Oceania  Blumenbacbii,  ein«  bei  Sewaatepel  cclMtdc 


leuchtende  Bledase.  (Auszug.)  3.  Bmigo  WahnwbnHmw» 
an  lebenden  Ccphalopoden;  Ton  H.  Liebtenttetn.  —  4.  Wir- 
belbewegungen der  Kiemen  ron  Syngnatbns  Hippocaropos; 

von  Üliu.«.  --  '  T  K.  Rengirrr:  Uiber  Spinnen  Paraguay  », 
(Auszug.)  —  0.  Zur  Ltbre  vom  Iiistinltt.  —  7.  Crustarß» 
cbilensia  nora  autroin  in  n  >:j  tIi  ^ü  i;  Poepnig. —  6.  B«. 
ichrbg.  einiger  nenen  C  rufitaciiM  ile^i  üeriiner  illnsenras,  ans 
i^Iexiko  n.  Brasilien;  viin  \Vir5Tnann.  —  0.  L'ib.  Hie  fnlalosen 
Amphtsbanen  mit  Broatsehiidem  (L.epidnstemon  \Vag|.);  Ton 
Denis.  —  ]Ü.  Bcobachtl.  Ob.  das  Cnnido-Hubn  (Tetrao  Co» 
pido  L.);  Ton  Kocb.  —  11.  ?f.itnr^e»cbiehle  des  Capido-U«b- 
nes;  Ton  J.  Andubon.  —  Ii.  Beiuerkk.  üb.  den  inneren  Bao 
des  WuTchnchol  (iHyogale  rooechata),  im  Vergleich  mit  dem 
des  DaanTnrfes  n.  der  Spitxinwia  (Sorex  araneos);  tor  Dr. 
ficMdt  —  13.  Zoolog.  Resultat«  Ton  J.  RoC»'«  nreitcr  Ketd- 
pol-Reise.  —  14.  Wficbtigong  der  Angaben  den  Ptuf.  dn 
Vriese  &b.  die  ]11otter|iflanze  des  Siemaniaes;  Ton  K.  Znrc.^rrnl. 
—  15.  Beitrag  zur  LSsnng  der  Frage,  oh  durch  den  Veget»- 
tionsprorifs  chemisch  unzi"rl<;;b.ire  StolTc  geliililrt  wf-rdi-rt; 
von  P,  E.  Jablonski.  —  Ih.  l_tb.  die  Fnacblbüduug  der  Cy- 
pcraceen;  Ton  K.  S.  Kuntli. 

2301.   Ree.  Ton  Kirscblegel  Prodrome  do  la  FloM  d'AI> 
sace,  io:  Jen.  LiL  Ztc.  1836.  Nr.  103.;  von  Sdrivcnl 
Beittonaenebeinnngeii,  £bend.  Nr.  tt6.s  T«n Sdwbert  tt.  d. 
Einfm  UB  Bsoplan  der  BrdTeste,  Ebend. 

VIII.    Pliysiologie  ond  Medicin. 

'2302.  Cereario\n  Ilrise  durch  ilm  3Iikrolcotmus  ntler 
hnmoriit  'inthtr  Ausflug  in  da*  (Jtliiel  der  Annlcmie.  Pliy, 
»iologie  und  .Vedi'cln.  IleransgeE.  von  Mciiapiiis.  Crefeld, 
Scbüllrr.  1S3I).  KiÜ  S.  gr.  i».  f  Tbir.  —  Hr.  Monapius  ist 
iedcnCails  ein  Physiologe,  der  seine  Schale  dnrchgeaiacht  hat; 
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ob  «ber  »eine  SaamenÜikrchen  Huinorgenog  bpsiU«n,  »eioe 
„grofse  Tour"  —  denn  cio  grober  Tourist  ist  dieio  C<>r- 
c«ria  — '  zum  ErgStua  der  Lrs«welt  lu  beschreiben,  daraa 
DtScbten  wir  dlMtt  gdiadco  Ziveifel  erbeben.  Dm  kleine 
Bine  bflpft  u.  apriaet  a.  schwimmt  bald  Ucbend  bald  aMt»a- 
nena  o.  Dewanaernir  aus  dem  Magen  durch  die  L)rnipf|icM»e 
in  iaa  £lnk,  msehi  «kn^lcbiiitii  a,  {robaa  Kidalaur  mit  and 
iMbt  sw  am  Eids  mögt  viimr  nAjcetifca  Empfindiueen 
Mb  U^bcigwige  In  eine  anJefe  Welt  ahoca  —  «bcv  es  hat 
trats  MÜier  mikrouetriacbcn  Nalar  centnerschwere  Lasten  ron 
ScImliLuub  mit j^enomtufii  u.  es  \\%ri'  ilim  vlfllcicht  I 
Stt'a  la  ratllt'U  ^«vvcst-li,   sich  auf  griui'n  UriscQ  di-iu  ikruiic 

des  Jokus,  Slomos  odt^r  Komus  rin  weni^  in  nShem,  um 
dort  XU  erfaiirfin.  diTs  der  ilainor  iiitlit  in  den  Ul«itiisi-lKii 
riaarn  lici^l,  wtklie  nun  ^  gleichviel  ob  lianiilo«,  od.  uiciit  — 
ehrlichen  iNoiuen  dreht.  SimoriiM  Möns,  JUjleos,  Ke'iomon- 
Unna,  Carpentarioip  FrigUlWt  tümim  «tA  wn£n  mir 
daciii  beiatimmen. 

3303.  .VediziniseAg  Annalen.  Heidelberg,  (s.  Nr.  1C37.) 
Ilr  Bd.  2a  lieft  t-nth.  1.  Uebersirlit  der  lu-urstpa  Lctatungen 
im  Gebiete  der  Matiria  medita.  \  nn  Prof.  Dieriiach.  (Fta.)  — 
3.  Ueber  die  Verklebun^  dt-a  üulai-rn  .MuUenuuades  als  G«- 
bmlaliindemifs.  Von  br.  II.  F.  IS'aei^ple.  —  3.  LatigenbrBeken 
a.  Freiersb.irb  ,  «in  Dfilrag  lar  ph.iriii.ikod)  iiawiscLe n  W  ur- 
digang  der  valerlind.  Heilquellen.  Von  Dr.  iltrgt.  —  4.  üie 
InOmia  vom  J.  1831.  Von  Dr.  C.  PfeaTer.  —  5.  Ucb.  das 
IMirinm  tremens  und  sein«  Terschiedeocn  Beiiandlungsarten. 
Ein  Beitr.  z.  Begrüod.  einer  rationellen  Therapie  dieser  Krank- 
lieit  Von  Dr.  Spaetb.  —  6.  Beadubc.  uncr  bBdul  anfachen 
Vorrichtung  zor  Erleichtcrun:  det  scIteiMtaiiiadmttls,  von 
Dr.  SchwanacliitJ.  —  7.  Ljnuesnachrichten. 

9304.  Wec.  Tiin  L'>vrenbardt's  medicin.  Abhandi.  Th.  1., 
in:  Jtn.  Lit.  Zl^.  IS.?f).  ».  103.;  Ton  ISicolal  Gnindr.  der 
SaoiUU-PuliMi,  Ebead.  ^ir.  Iii.:  tob  tUdisKCt  üb.  4.  Kno- 
elMBTCflalttBg^  EM  El«.  Bl.  Ilr.  43. 

DL  Geograph!«» 

2.!0rj.  Tofwiirnji/iiich  -  Klatlatisclirs  Iförterbuch  dtf 
Preiijthihcn  Monarchie.  iUit  eioeia  ötammbawn  des  Pren- 
rsisclien  köiii-sJianses  o.  einem  Anbang  (enthaltend  eine  als* 
tiatiache  Brachreibang  des  PreoTtischen  Staats)  roa  F.  ft\ 
Htidemann,  Poslmeialer  in  Weiläensee  in  Thüringen.  [><'ipzig, 
Betitkopf  a.  UlctcL  1835  a.  36.  st  BSnde  gr.  8.  6  Tbbr.  — 
y«o  allen  bekaaatiB  WMwMcliam  dieser  Art  Terdieat  die- 
wm  Werk  yimn  vaan  G^OMÜdk  it  xu  RawliiMdaglcil.  Bin- 
di^eit  0.  Woblfrilhi-it  und  wnl  et  daa  Ncwde  cnlMlt  den 
Vorzug.  Jedis  Üurf  □.  Vor^vcrk,  ja  Jede  Wassc-rmnlile  a. 
Fshrc  etc.  i.it  npbjt  dem  Krei«.-,  Aiulc  oJ.  llirrsclufl,  woiu 
es  gebart,  dir  Si'el('nz:il<l  o.  dem  Poslamte,  dun 'j  ...IrKi-a 
die  Veni'iidun;;  daLiiu  geachitbt,  anee^ebeu.  o.  aulserdmn  sind 
noch  hjluli^  stutistlacbe  a.  geachic-Iillii  bu  Mi  rlfwUrdigLt  itrn  bei- 
getagt.  AUeü  in  ^edrSnzter  KCrze.  Der  Stamiidjauni  des  KiV* 
niglichen  Ilausis  u.  die  in  dem  Anliang  rnliiiiltciic  «t.itislische 
Beacbreibung  des  preoiMschen  Staats  sind  sehr  scbiizbare  Zii- 
caben.  —  Das  Werk  wird  allen  BebOrden,  besonders  aber 
dco  PMtbehanlcii,  Mhr  mitxUcb  taja  D«t  DflMk  iat  Mbiin 
■nd  ewfact. 

2306.  K.  Gülzlnff^s ,  Missionars  der  cTang<^l.  Kirche, 
dreif'äfiriger  .4ufenlhiilt  im  Kun'ivreirh  Sitim,  nebst  einer 
karztn  IKscbrciburi^  sriner  drei  Hri.scn  in  den  Seeprovinzen 
China  s,  in  den  Jahren  Itüi  —  33.  Mit  «int-r  Ueberaichtskarte 
der  Srekfiaten  Hinter- Asiens.  Basel,  Schneider.  1835.  gr.  S. 
IS:  Thir.  —  Diese  gatgedmcktc  Reisebeschreibung  war  der 
Bekannimachnng  wfirdig  a.  wird  der  Theilnahme  aller  Freonde 
der  Lindrrkttnde  «.  der  JHeoadilieit  aidit  vMehleo.  Der  vor- 
■dige  iBisaiontr  Ellia  gab  de  1834  n  Laaidoo  englisch  her- 
mm,  woA  im  ü«h>miti«n     ircl^smlbaa.  Gaitkff  fcbto 


von  lS-38  — 31  in  Stam,  ehe  er  seine  Reisen  in  die  Se^pro* 
vinzen  China'a  antrat  Seine  Jtrstlicben  Kenntnisse  o.  seine 
K«wi«  der  Lemlcanraeb«  bcefinatisleii  ihn  ab  MitiäoiMr  omI 
NMhrichtfcbar.  (BL  l  iiL  Unietb:  1836.  Itr.  910.) 

3307.  Ree.  von  Schrißm  d.  Rfisen  fiber  ConslraUiMWcl 
Q.  Serien,  Ton  Hammpr-Purj^ntall,  in:  Wiener  J.ihrb.  d.  Tit. 
74r  Bd.;  von  H.iquilt  EngLind  im  .).  IHJj,  Ebeud.;  von  Kei- 
chard's  Saroral.  kl.  geognub.  Schrii'ten,  Ebend.  —  Ree.  von 
Hausses  Reise  eines  Vi-rLniitr-n,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  18Jh. 
Nr.  107.;  von  HolTmana  Dealacbland  a.  t.  Beieobiier,  Ebend. 
Nr.  iiO.;  von  Paul  WiUwlAi'i  T.  WSrtcnb.  «isto  BdM 
Amerika,  fibend. 

X.    M  a  t  h  p  m  a  L  i  k. 

930S.  Anmendungm  des  höheren  CalcuU  auf  gf»- 
metrische  U.  mrchunhche  ,  inshtsondrrr  auf  halllitUch» 
Aufgaben,  von  Dr.  1).  ('.  L,  Lthmus,  Fror.  d»r  }Ltli.  an  der 
Artiflerie-  n.  Ingenieur-Schale  la  Berlin.  Lcinzig,  Vvickniar. 
1836.  13  Bog.  gr-  8.  U  TMr.  —  Dieic»  Back  «Blfailt  «Im 
Sammleng  vea  32  eob  Theil  rein  geometriaebcn,  neiat  aber 
atatiachi»  a.  mecbanifchen  Auf^ben,  welche  mit  Anwendnne 
der  DlfTerctitial  -  u.  Iut«'i;ral- Iltcbnuii;^  gelf^st  werdfti ;  IiiiT.iuf 
folgen  noch,  in  einer  bcsondcrn  Abditiiung,  Ani'gabtn  zar 
Ballistik.  Das  Ganze  iat  znulchst  als  Uandbuch  für  die  Vor- 
lesnngen  des  Verf.  bestimmt,  ar  dessen  Gbriee  Lchrbücht  r  ^ 
sich  anschlii-rat.  Die  NBtzlichkeit  und  Nolhwendigkrit  «inra 
SAlchen  llandbachea  der  angewandten  Mathematik  tctieint  A^•ta 
Ktt'.  selir  einleuchtend;  Ober  die  Wahl  der  Aufj^.dieu,  in  wel- 
cher ebt'A  keine  lirstiinnite  Sjstematik  erkennbar  ist,  zu  redi- 
ten,  wire  an  dicarm  O.i  '  ta  weitlünfiig;  siclwr  aber  wira 
der  Daralellnng  mehr  Tun  dem  in  wänacben,  was  man  ma« 
thematische  Eleganz  zu  in niitn  pllegt.  Die  Formeln  sind  in 
AUgcnuMMB  aicat  cebarii  dardueiirbeitet;  na  sind  aiebt  bis 
zn  den  taimMcn  und«  der  BnncMicit  eatwiebf  1t,  wdebta 
^  durch  angemessene  Wahl  der  Conatanten  o.  andere  Hlttcl, 
die  dem  Mathematiker  bekannt  sind,  erreichen  konnten.  Sie 
drücken  ddher  die  Itesull.ite  nicht  aal  diejini^c  Weise  aus, 
welche  eiae  lebendige,  dem  (jcdiichlDisae  und  dem  Verstände 
dea  LesTs  gteicbseitig  iB  ttiUb  koanBiDda,  AMcbauiBg  ge- 
währen kann. 

9309.  Tafel  xar  tm^tttUarem  Fmeandlung  mribv- 
rer  Längen- Saafae  ia  Pariser  Fu/se,  nach  den  aicberstca 

AosroittfTuni;en  berechnet  durch  C,  fV,  9.  Otefeld,  1  Bog, 
in  pl;ir;  1  (  iji  rl!ii  ,  l'^  itj.  —  Iti  der  ersten  Qtierreihe  findet 
aicu  der  lui»  dtr  v<>>riehiedenen  Liiiider  —  Ujilen  (lleasen), 
Baiem,  Castilicn,  Ijjntinvrr,  kurhessen,  S^irdiiiien,  üruf^bri- 
lannien,  Frankreicli  (di-r  iHet»r),  Polen,  Portugal,  Sihvvedin, 
Prrufsen  ,  üislreicli,  VViirleinber;  (  H  .  bur;; )  —  in  I'.iriser 
Linien  ausgedruckt,  in  der  swiiien  (Juerrt-ihe  die  Logarith- 
men dies<*r  Zahlen.  In  den  darauf  füllenden  100  Qocrrcihen 
sind  die  Fufse  —  für  Frankreich  der  iUeter  —  der  genannten 
LXnder  von  1  — 100  in  Pariser  FuTsen  o.  am  Rande  die  Tao*. 
seadthelle  der  f ab«  ia  Zaiisa  «BgcgclwB.  Vieica  gevrila  ajaa 
rcebt  vfiUkMaoMae  Gabe. 

2310.  Journal  des  Maiff  "-^'''-'Ttrs  pures  et  applii/iircs. 
Publie  par/.  Liouville.  (s  Kr.  11SJ6.  Juin  enth  .Note 

aur  le  caleul  des  invgalitrs  pi'rtodii^ues  du  monrement  des 
planitea;  pair  J.  LieatiUe.  —  tf^oire  aar  lice  ifvitiona  g£- 
nenlea  de  Bwavaaeel;  pirA.lL  Amjiiee. 

3311.  The  London  and  Ediabar^  pbOeBopUal  Sag». 

sine.  1836.  Juni.  a.  Kr.  2111. 

2312.  Ree.  von  Pclers  aeuo  CarfcdebK^  von  lÜtireir, 
ia:  WiflBtr  Jahrb.  d  Lit  74r  Bd. 

n.  Kriejcewissenscbaften. 
9313.  Memartül  hiHMem  de  l»  ^rHJUrtm  EtpolMa. 
Per  d  capil.  Do«  toe«  dt  Sahf,  Mtf,  1836.  —  Oio. 
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Hiliilr-Litmtnr,  die  in  Spanien  tuclit  Atm  Mndcriicli  ge- 
pflegt %Tird,  ut  jeUt  durch  die  vorstehend«  intcrcMante 
Bchrin  bereichert  «ronlea.  Der  VwC  knfifft  Mine  GeichichU 
im  SpuMclMB  AitÜkrie  m  Vknte  d«  Im  Rim  1767  er- 
■dBwiriim  INhot»  wAm  Im  ikUm  AatwM 
4a  AiUMBii  m,  a.  «pcfa^  dB«  TcrtadMa^gm  «. 
gMMth,  mldM  in  den  seitdeoi  vcrfloMcnea  70  Jalwm  darin 
itaH^Rtea  tiad.  In  dem  Capiul  fiber  du  „Bblcrial"  «odit 
imV^A  (hrnÜinn,  daf«  viele  Vcrbcflaenuigco,  die  bisher  als 
■MLbidiaclie  gegolten  bitten,  anprünglich  von  Spanien  ans- 
Mnn^a  srjen.  Leberbaupt  lat  ilr.  bjilas,  nie  dir<  meisten 
Bflirittiti  Ml  r  seine»  LanJcs,  von  ^rursrin  N.itionalitulx  erfüllt, 
der  ihti  ^LltrJiiij;»  zu  mancher  gewaL;U  n  Bi  h  iODlLing  verführt, 
BD  ne  nur  »einer  Heinnng  nach,  sor  \  crmcnninz  des  Sptf 
efcea  Hubme«  beiMgl.  (Hag.  f.  d.  Ul  i.  AnsL) 

8S14.  £uidM/nai§0Ut$  dg  UtÜnaar*  miiit«ir»,  «• 
tnÜM  dM  «rnngM  da  FiidMe  1!.,  de  IhnMariet,  da  Joabi, 

de  Goovion  Satnt-Cjr,  da  b  RocheiaqneHn,  de  Dedoi  raloi, 
d«  Nalbiea  Dnmss,  de  Cbarobrsj,  de  P.  Pb.  Segar,  de  Kocb, 
de  Priet,  de  Fo}  ,  et  de  Gourg.-iad ,  dediees  i  tons  ccns  qu 
K  voaent  ä  la  carri^re  des  armes;  par  Louis  j4lbert  BtöUr 
rais.  Berlin,  Duncker  a.  U.  1SJ5.  «27  Bog.  8.  i  Thbr.  — 
Dieb  Werk  cri\iilt  »ehr  gut  den  doppelten  ZwecV,  tnngen 
Hilitä:^  iieLen  der  Erlernnng  d(  r  fraiiirtsischen  Sprache  «U- 
sleich  eine  Kenntnifs  der  besten  Iriegg^eschichtllcheii  Werke 
der  franxüsiachen  Literator  nnd  der  wichtigsten  FelJzQf(e  a. 
Schlscbtrn  in  der  neueren  Zeit  n  rcrachuea.  Wir  ballen 
dasselbe  daher  gant  begondcra  geeignet,  als  fnadMlcllM  Le- 
sebacb  in  MiiitXr-UnterHchts-Anstalten  n  diean»  a.  wie  wir 
huren ,  wird  es  als  solches  auch  bereits  in  KMgl.  Ca- 
dalten  •  Corps  tu  Berlin  mit  Erfolg  gcbrancht 

•231.').  Ree.  Ton  Ansichten  über  Vollcsbewairnon",  Be- 
traehlt.  üb  Krie^ajiliilo.i ,  a.  Jomini  ALrifs  der  Kriegs-Combi- 
nalionen,  in:  Jen.  LiU  Ztg.  Ib3ö.  Nr.  III.  von  jllorton- 
val  Gescfa.  der  Kriege  dar  FnaMtoi,  Bd.  »—94.»  Ekod. 
(cg.  fiL  Ut.  44.  45. 

Xn.  Pädagogik. 

931G.  Fritche»  u.  lernet  zu  Rath  u.  Tkot,  Hemaseg. 
für  die  Erxichune,  den  Unterricht,  die  Schale  o.  das  Leiten 
If  'ilhelm  llorniich.  Erstes  BSndchen.  (Enthaltend  den 
Scbnllehicr.)  Zweites  Bindcbea.  (EmtiialUnd  die 
kierbilduBK.)  Bd.  L  3^  Bog.  8.  Bd.  IL  i4[Bog.  & 
Aoeli  a.  d.  T.  L  Dtr  §t&Md»  SeAulUknr,  Bia  W«t  Ar 
die,  wd^  «  Udbeo,  a.  fir  die,  walefca  «a  waidta  waDaa. 
Ansehingt  lat  EtwM  Ober  Krankenpflege  in  Sifentliehen  Er- 
xiehnn SS- Anstalten,  nebst  Beschreibnnv  einer  aolcben  in  dem 
Weifgi^ifeiscr  Seminar.  II.  Die  SchulTehrerbiJdung.  För  die, 
welclie  sie  suchen,  und  für  die,  welche  sie  befördern.  Ange- 
hängt sind  Ideen  zu  einer  aligemeiaea  Ordnung  flir  Scbulleh* 
rer-Seinioir«  im  Prenfaischen  Staate.  Eialeben,  1836.  Uei- 
ciiirdt.  —  I>:is  er»le  Händchen  enthllt  BemcrL-iin!;en  fiber  die 
jetst  so  hlulige  krinUichkeit  n.  Steriilichkeit  anter  den  Leb- 
ffMD.  ertheilt  diesen  RathschlSse  ßr  die  Geeandheit  und 
cnpfiefalt  beaondera  den  Gebraoch  des  kalten  Waaaers  •owohl 
nr  Erhaltung  n.  KrlfUenng  der  Gesundheit  wie  tnr  Heiloog 
M  aiaidnco Jjuncineo  IJcoeln.  Ein  Beispiel  von  einem  Lcb- 
0»,  der  da«  Cenraaclt  dca  Waaaera  viel  verdankt,  gebt  dieaen 
vonn:  nnd  dea SeUab  «adt d»  aaf  des Tttal fMaoala  A» 
1mg.  Daa  BSchleln  Iii aekrn caiplellen,  a.wliai(litlwBaB. 
dcrs  noch  an  Interesse  gewinnen,  da  ihr  Gesenatand  die  von  Lo- 
rinacr  angeregte  Streitfrage  über  den  Einflnfs  der  lieutigen  Gjm- 
aanaleinricLtangen  aui'  ilie  Ci'»i]nillieit  sehr  nahe  berührt.  — 
Dea  iweite  Bändchin  Ii. srliultist  sieh,  wie  der  Titel  besäet, 
mit  der  Schullehrerbiltiun;.  Iiier  ist  der  "Verf.,  ^^ie  ji  lir  r 
wei£»,  der  ihn  kennt,  ganz  «nf  seinem  Gebiet,  ood  es  wird 
kinreichend  se>o,  aui  unsere  Lcter  aaf  die  Schrift  aurmtrlsam 
la  aiaebea,  wenn  wir  ihnen  d«a  Inlult  dsxaelben  kura  an- 
Ifaefc  claw  McaUaa  m  die  Kalaaria 


folgen  9  §§  fiber:  Aeltere  Sshalseminare;  die  fettigen  Schal» 
Seminare  im  Prentaischen ;  die  Sdmllehrerscniinsre  adserhalb 
Prcufsen;  Bildung  der  Sebnlleltrer  ohne  Seminsre;  Bildong 
der  Schallciucr  im  Amte;  Bildung  der  Lehrer  sn  bShcrea 
ilent  dla  HanatMeha  bei  dar  mtm^  yom  VolkBackolU^ 
;  MUd  aar  Enddiaag  «Hcaar  Haaptaaciie;  einige  sa  yn»^ 
meidende  KUppa  bei  der  SchuUebrerbildung.  In  einem  faat 
deich  atarlren  Anhange  werden  aodsnn  noch  besprochen: 
f.  ZwetV  der  Seminare;  II.  Ihr  iofseres  Bestehen;  ilL  Ihr 
inneres  Ijeben:  .4.  Vorbildung;  H,  Aufnahme;  V,  die  Lebr- 
Labn  selbat:  1.  in  den  Haantsemiosren,  a)  Pflege,  b)  Eni», 
baiig,  e)  Belehrung,  d)  Bildong  sa  Lcbrera  itnd  ErtieLcm; 
a.  &  daa  Uatcraeninarco;  D.  BlliMiat  JL  F«(UU«B. 


3317.  Z»ar  Sthulfreund.  (ä.  Nr.  173S.)  1835.  Nr.  33: 
33.  34.  «ntk  Lord  Brougham  n.  FrMr.  v.  Räumer,  oder  B*> 

merkancen  über  da»  (tnclistliL'  Volks- Schulwesen.  (Sclilufs  )  — 
Verbandlangen  des  pSda^ugischen  A  ereina  Ober  die  Locinaei- 
sche  Frage,   (Hienut  iat  der  erste  Band  geachloaaen.) 


3318.  Rae  wa  Sickal'a  Enlalnanleln«,  la:  Jaib  Lit 
Ztg.  1836.  Ifr.  llCt       Branw  and  Tbaobdd  SUdatIk  der 

G>ron  iaien,  Ebend.  Nr.  117.  —  Ree.  von  F.  A.  Wolf  aber 
Erticitang,  Schale,  Unircnitll,  in:  Bluter  L  Üt  Untcrlt.  Ibdö. 


XY.    Schljne  Literatur. 


3319.  SemiramU,  Fraakfait  a. 
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K  00%,  gr.  s.  j  ihir.  —  i^^ethm».  TrsgMIa  Tta  Vail 
dM  Abltad.  Oaaabrfick,  Rsckborst  1S36.  1  B^g.  gr.  \% 
\  Ufr.  —  Seeirmnia,  die  fabelhafte  Person,  Ist  in  der  ror- 
anslehenden  Piece  nichts  anders  ala  die  pneti«rhn  Tr:L.<rin 
der  nach  rhythmischen  Gesetica  aprachlich  oingettalii  leu  Ge- 
danken, Sentenzen  n.  Lebenaanachauungen  der  von  der  &N.- 
thoinanie  in  hScbater  Potenz  ergrilTenen  Bettina,  welche  sicii 
in  den  Kijoii;  ISinus,  der  wsliracbeinlich  den  alten  Goelba 
reprilsentirl,  verliebt.  Die  Form  ist  die  dramatiashe,  mit  ein- 
ee^veblen  Ijrriscben  Zwischenlagcn;  abgeschlossen  ist  Äaa 
\Verkchen  noch  nicht;  wir  bsben  hier  seinen  ersten  Theii 
vor  nns.  obgleich  ana  ein  iwdter  nicht  geradezu  rersprocbrn 
wird.  Eine  Widmung  sn  Bettina  steht  voran.  Wenn  wir 
diefs  poetische  Prodoct  ancb  als  Ganzes  nicht  rShmen  kJta» 
nen,  eben  so  wenia,  wie  die  aaadcifaare  Tradens,  die  itna  aa 
Grmide  liegt,  ao  tSnaca  wir  doch  nicht  anUa,  die  Paede, 
waldM  dM  Werkchea  dawbilcbt,  ab  acldba  antncrkcnnen  o. 
die  roada  Sprache,  sa  wta  dfe  reine  piMttscha  Fonn  vnrsag»- 
wetse  SQ  loben.  Das  Talen:  des  Verf.  frlicint  für  Gröfscres 
bestimmt ,  Ist  sber  hier,  mit  seinem  reichhalligen  Fond  und 
seinen  viilfaclien  Mitteln,  dirsru  Fond  zn  LL-imtzen,  offenbar 
auf  einein  liTwege  hn,rHTi  n,  von  dem  es,  je  früher  je  bess<T, 
ablenken  möge.  —  Mit  diiser  pncttscben  Sonderbarkeit  atellen 
wir  eine  andere  snsatumcn  :  Proiiiethcus.  eine  TrasOdie,  welche 
incL  das  Titelblatt,  -Ii  weitliulig  gedruckte  Selten  urnfsl^ 
Das  nenn'  ich  Coucentration  der  tra;:iscben  Poesie!  Napoleon, 
der  Held  dieses  Ministurdrama's.  wird  von  dem  Fatum  nnd 
einein  Chor,  bestehend  ans  Wassergeistern  oder  Geistern,  di« 
■Iber  dem  Wasser  schweben,  angesungen,  n.  mufs  Beiden  ai». 
ter  einander  crdolden,  Lob  a.  1m«U  Zaletrt  aber  atallt  dw 
Falnm  einen  Akt  der  Gereclit%kcit  aaf^  hdon  —  adaea  Solie 
M  aiaaa  Haidea.  afaiea  mnhm  Jkan  nennt,  der  seine 


Fcalcr  |eelbnt  babr.  Die  Propheteiungen  am  Ende  der  Djci» 
tung,  die  sich  sof  die  llellun;;  des  Prmn.  ih.  us  litzitljin  on.1 
von  zwOlf  Minnem  handeln,  weiche  den  l'toui'  tlieus  befreien 
sollen  II.  Iii  dcjien  Napoleon  celiijren  wird,  siud  sehr  nnvef>- 
kländlirli  and,  wie  dji  ganze  Getenge,  etwiis  unwirsch.  Trotz 
ti'tn  inÜAnen  wir  aucii  in  diib,ta  Uirlilwerlchen  Kraft  uuj 
f  iille  der  i>^irache  und  ein  gewisses  .Maafa  von  Puesie  «ner» 
krauen.  Leider  iak  auch  dieser  Abfilaiddichter.  vie  so  viele 
der  Modernen,  aal'  einen  Abw^,  auf  dem  sich  !»cin  Talent 
alcht  aaraebl  Bad«  kwa.  Hierzu  eine  Beilagt. 
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X\.   Schöne  Literatur. 

9330.  Ree.  vwi  GeeAe  v.  Zdler*!  Brieftfedwlt  ▼»n 

Mo«;l.  io:  Wiener  Jahrb.  Lit  74rBd.  —  Rw.  von  Kühne 
eine  (^>aarautSn«  im  Irrrnliauae,  in:  Jra.  Liter.  Zt^.  isjo. 
tit.  107.;  von  Schrüler  finnisrh«'  Runen,  Elund.  Nr.  10!^.; 
«OD  Öelliucr  £aa  de  mille  llears.  Ebcad.  iSr;  llü.i  von 
KiMbcl'e  Iii.  KaehUk,  fiboid.  Kr.  tlS—  t^ 

^m.  TotletfülU.  Am  9.  Jia.  n  &ritm  der  Praf.  Fr. 

X.  Ant  Sinnwihcr  (geb.  177-2)  —  Am  25.  Mlri  tu  Crrifi- 

»val.l  der  Piur.  Dr  C.  H.in.  Uli.  s  f  ;rL.  !<?.  J  .n.  170!»  ) 
Ai"  Juni  lu  l',.ri«  der  liibiiollitlar  il<  i-  JLnirinwben  Biblio- 
thek Louis  ('ii;irl.ji  I'ian;oi*  Pelit-Uadel  (geb.  '2b.  Nov.  175») 
—  Am.  28.  Juni  za  n3yer«<l«»»'f  in  Ilayern  der  SUiltjifarrer 
K.  F.  Go««  (ßi-b,  '2.  ?Vl.r.  ITtri).  —  'Am  2.  Juli  lU  I';irii. 
d«f  erste  Cnsto»  «Irr  Bibliotbeif  Sainle-Genfvii've  Jon  ü.itil 
Lechrvalier  [gth.  1.  Juli  1752).  —  Am  5.  Aoj.  zu  I5  )nn  d.r 
onkaü.  Proi;  <t«r  AeditowiH.  aa  der  dort.  lloivmiUt  Ur. 
Pct  Ed.  Pas7&' 

2322.  Ji'fonJfrungtn.  Der  lierzogl.  ii.iManiKflio  KircliPn- 
rsA  G.  A.  F.  LDfldTs;  («dchi-r  seit  1^>J2  in  tiuUiniica  jiri- 
Tiili-irle) ,  luin  z^veiltn  I*rtdi|;w  SO  Dfickeburg.  —  Dr.  med. 
Carl  miibry  io  Hannover  tum  »veilen  Badearzt  in  Norderney. 
_  GTOinulal-Director  Dr.  Iligler  in  Cleve  zum  Din-rtor  des 
fijmwMiBinf  in  Potsdam,  o.  G)  mnasial-Dircctor  Dr.  Biaine  in 
Poladam  tmn  UIrrctor  der  Ii iUerakademie  in  RranJenbar;.  .— 
Dl«  bU»r.  aursemrdcotl.  FmlT.  in  der  \nt\%\.  FaculUl  der  Uni- 
venllit  so  KOuieiberg  Dr.  H.  Fr.  Ja<  oLs^rt  u.  Dr.  Bart.  Sba* 
•OB  SO  ordentt.  PrufT.  In  der  ged^cKun  F^aultlt. 

2323.  Zur  Pertonol •Chronik.  Der  »npgf  lretene  Pro- 
fessor der  Botanik  Director  des  botan.  Gartens  in  I)i>r{nt, 
Staataratli  Dr.  V.  L«ieboar,  hat  dieae  Uaiveraitlt,  aa  vrclcbrr 
tr  23  Jabte  gdehrt,  tertaaWB  «.  Mk  vaek  OJeew  iNgaben. 

2324.  PreUertJieihms;.   Der  «rate  von  der  Kln!?;!  Al  i 
dcroi<-  der  Kfinite  zu  Dcrlm  iur  die  beste  Coniposiiion  tur 
die  AllsiinjHir  aosgeartzte  Ebrrn  I  ri  in  von  '20  Fr.d'or  ist  am 
8.  Angvst  d.  J.  in  der  zur  Feier  des  AUerhllrh»tefi  Gehnrt«. 
festes  Sr.  ülajesUt  dea  Köni|s  gehaltenen  diTentHrhen  Siiiun^ 

.dsD  Componisten  Flodoard  Aiig;ast  Geyer,  einem  Mitarbeiter 
,«l  VMcrrr  Zeitang  für  masi«;sliscb- theoretische  Werke,  luer. 
Icaant  nod  sogleirli  dessen  Composition  nach  dem  von  ihm 
•dbat  verfslateii  Gedicht:  „Maria  Stuart,  lyriacLca  Munndrama 
mit  ChSrea"  iiir  AaSttbrau  mbncht  wordca.  Derselbe  ist 
am  1.  Hin  1611  n  Bcfllii  gebervi,  bat  n  Ulehaelis  1829 
die  Litsige  Ijniversitit  bezogen,  anfangs  2  Jahre  Theologie 
•tudirt,  von  da  ab  aber  sich  anaachlielslich  der  mMicsliscbco 
OMBpositiua  (gewidmet, 

23tt.  Zu  Gulenifrg's  Denkmal:  OcITenlliche  BlltUr 
MUagen  nr  bevorstehenden  Jabclfeier  der  Buchdrackerknnst 
«inen  gemetnn'üttig-wohltkiUigm  SjUhtmrfia^  tor  Ver> 
thcUong  |a><^i  prafliacbcr  Bieber  «ntar  die  BedlrlUgce  nach 
Art  der  Bibel  •  und  andrer  Geaellachaften  vor,  eine  besacre 
Gutenbergt  •  Stiftung ,  als  ein  todtea  Nooament  voa  En  in 
llsint.  Die  Idee  rin<a  anlchen  natzlicbaa  Mlt|ealliMB  In> 
•titatf  verdient  alle  Tbeiinaiime. 


ToQatfindige  Bibliographie  der  BCnestai 

Literatur. 

9396.   1.    Philoiophiif.    Vizard'a  Compendiam  of  Pfin- 
dplea  in  Pbilosophy  thJ   Divinitj.    London.   12.   5  eh.  — 
Bakcwali,  CTidenter  Beweis  eiaee  'ukfinfL  Lebeaa.  Aw  deoi 
Weta«,  ImlL  lid.  C.  |k  a.  1^  lUfe 


9397.  II.  n*9logi«.  Perccval'a  Ronun  Scblai«,  ithM» 
trsted  from  tbe  Kieonis  of  tkc  Roohb  Catbolie  Cbirdb 
London.  8.  16  sh.  —  CorrcepondcBce  ea  Cbriatiaa  Failb  ana 

Practice,  prrf  .ce  by  Mrs.  Slcvena.  London.  12.  4  sh.  — 
Alt.  Predi-Un.  2r  Bd.  Hamb».,  Herold  8.  Tbir,  —  Biogra- 
(ihic  des  ii(icli«<l.  EribitcboU  Grafen  -i  1  lu  De&inber^ 
Aaclicn,  lliwcliüls,  8.  -Jj  TbIr.  —  linnsck,  christ •  kalliol,  Li- 
targik.  Ir  Tb.  Pra^  (kronbergrr  u.  XV  ).  er.  8.  2  Tlilr.  — 
Kalccbisnins  der  cliri«t-kalhoI.  Urli^on  lür  aas  Dittlium  Aug»- 
burg.  91  Uneben  (Mam  in  L  ).  8.  1  Tblr.  —  Kern  nlkr  Gd.ele. 
Auszug.  Monster,  (Joppenrath.  12.  \  ThIr.  —  Lossius,  der 
ßriel  Pauli  an  die  Uüiuer,  Gbrrs.  o.  erklirt.  nambe.,  Pirriliea 
0.  B.  gr.  8.  -j  ThIr.  —  Predixlen  über  die  Evsneelien  Zum 
Vorlesen  etr.  Von  eiacm  labifar.  Kalhenow,  Plahiifichp  B. 
in  Ii.  8.  15  ThIr.  —  KStte,  die  seligmachende  Kraft  der  Of- 
reniMrang.  Zittau,  Birr.  er.  8.  '  ThIr.  —  Rosrnmalleri  Scholia 
in  Vct  Test,  ia  CeHpoidinB  redacta  edid.  Lechner.  Vol  YLs . 
Schölls  in  Propbetai  mlaeN*.  Lpig.,  Bsrtb  pr.  8.  Z'(  ThIr.  — 
Knsentbal,  JUatcrialien  snm  Unterrichte  im  Chrislcnthuro.  IrBd. 
Eisleben.  Reichardt.  8.  2  Tblr.  —  Samml.  vnrzQgl.  kalbol.  Kir- 
chen •  Gesänge.  Aaclu  n  (RoschQlz).  12.  \  Tblr.  —  Schmalts, 
Predialen  Oh.  die  Episteln.  1836.  ir  Bd.  Hnnbg.,  Uerold.  8. 
[\  ßiie.  2]  Tblr.)  —  Scbmezer,  die  Weiheslunden.  (Is  Heft.) 
r.-irUrulir,  niinc.  gr.  S.  ^  Tblr.  —  Scb&nberg,  die  aeoen  Glo- 
rie« n  in  \Vi  isiropp.  Ibr»  BtawdbiM  ele.  Druden,  IVagneft 
gr.ajrThir.   "  , 

9308.  III.  GtsehiehU.  Etsta,  an  rrai,  de  tonte«  lee 
sommes  employfrs  par  Loo!s  XIV.  1p  aox  cr^stions  de  Ve^ 
sailles,  etc.  Suppit-iui  nl  «ux  H i-cbercbes  bistor.  aor  VersaOleC 
Par  AI.  Eckard.  Versailles.  4^  Bog.  gr.  8.  —  Bsar,  Geaeb.  von 
Becbinsen  n.  Sigmaringen  1  —  7s  lled.  SirnuringOB  (Beck 
a.  Fr.  ta  Sg  gr.  8.  2^  Tblr.  —  Natmeimi,  llisiorya  Na- 
radu  Polskieto.  Wydanle  newe  Bobniwlesa.  Tom  V.  Lpzg., 
Breitkopr  n.  II.  gr.  8.  (10  Thle.  20  ThIr.)  —  Scblfer,  Antoa 
der  Gütige,  erster  constilutioneller  KSni*  der  Sachsen.  Dres> 
den,  Arnold.  H.  J  Thlr.  —  Steinle,  ErxJblaii^en  aus  der  \^  .  It 
a.  Mciiscbea.Gesch.  1«  Bdrhen.  Die  Vorwelt.  Augabarg,  io- 
nisch a.  Stsresch«  l:  1  H   ^r.  8.  \  Thlr 

2329.  IV.  Phitul  o^it.  Crarniuiire  theor.  et  pnit.  de  1* 
langae  anglalse,  eomparee  a\>/r  la  r^rimiTnire  fr.-inf.iise.  Per 
T.  Cumberlsnd.  Paria.  19|  Bo^.  gr.  S.  —  Carr's  Msnual  of 
Roman  Anliquities.  London.  12.  61  sh.  —  De  Lara's  spaniab 
Graramar.  London.  12.  3\  ah.  —  Curtil  Rae  hlatoria  Alexaa. 
dri  MagnI.  Stutt".,  Erbard.  16.  -j-  Tblr.  —  Freitsfii  Lexicoa 
Anb.-Laüa.  IV.  2.  Halle,  Schwetaclike.  gr.  4.  (IV.  i^4, 
6*  Tblr.  —  Joba,  die  Maler«  der  Alten.  Berlin,  Sleflen  a.  G. 
er.  8.  1  i  Tblr.  —  M«rriiB«dee  et  Cmimbb.  Eaoega.  Bekkeroa. 
Bonn.  Weber,  gr.  8.  9{  Tblr.  —  lUeMer,  iWibeawBfterbocA 
der  Mythologie.  2le  Aosg.  Zwickau,  Gebr.  Schumann.  16. 
1  Thlr.  -  Salloatii  Opera.  Stnttg..  Erhard.  16.  Tblr.  — 
Schwenck,  Wörterhncii  der  deatMhea  Sprache  in  Besirhnng 
auf  Abatammnng  u.  BegriGTabildnnK.  2te  Ausg.  Lief.  1.  Frjnk. 
hirt  a.  M ,  Sanerlinder.  gr.  8.  {  Thlr. 

2330.  V.  Jurisprudenz.  Gunmentaire  sor  le  code  civil. 
Par  i.  H.  Boileus;  reva  par  III.  F.  F.  Poncelet.  3e  edlt., 
coBsid.  sngm.  T.  II.  (ScklnT«).  Paris,  gr.  8.  7  Fr.  —  BUk 
of  Costa  io  tbe  Conrta  of  King  «  Bcnch,  Common  Pleaa,  and 
^cheqaer,  by  E.  A.  Gilbert.  London.  8.  7  sh.  —  v.  d.  Heyde, 
Preofs.  Gesinde -Recht,  ftte  Aafl.  Magdebg.,  (Deinrichtlioleii.) 
8.  (  Thlr.;  Maebttlfe  hieso.  8.  ^  TUr.  —  Kmg,  die  bOr' 

ferl.  Straf«  als  Bafaiwang.  Zwickan,  Cebr.  SchBuwu.  |r.  8. 
Tbb-.  —  L&vrenboK,  ü»  Tcrardinafca  Ib.  d.  Eiceotiea 
in  Clvllaaeken  u.  <tt.  «.  SebbaabrtklM«  «.  KaaigaMer-Liqnid.. 
Prori  Ta  r>,  rlin.  Nauck.  gr.  8.  2  Thlr.  —  Mannkopff,  ErjiSn- 
}ini;;<ii  m\A  A Iiindcmogea  der  Preuls.  Gcoetsb&cher.  6r  Bd. 
Fi  rui  gr.  12.  (6  Bde.  7  Thlr.)  —  Juriat  Notb-  tin  1  Iii  If»- 
bachlcia.  3rTU.:  die  freiwilUy  Recht^flege.  Zvrickao,  G<ibr. 
ScbMMM»  9»  \  1Ur>  ^  PMbti^  4m  nweU(rftH|HB4  ike 
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Chrlliichtm.  Giersen,  Feiber.  er.  8.  i  TUr.  —  Zadiirii,  di« 
Lehn  tom  Yersache  d«r  Vcfhnctaik  Iff  11.  GMfa«,  Ote- 
taddi.  UTblr. 

9331.  TT.  Staats-  u.  Camerohä$tmuehafUn.  Dca 

VoJe*  de  roramunii  alion.  P«r  L.  L.  V>IIr€.  Nr.  3.  Parik  gr.  8. 
3  Fr.  —  I^tadcs  sar  la  richcMC  des  nation«,  r\  r^fotatiim  de« 

trinripair«  errrurs  en  cconomie  politiipp.  P.ir  Louis  S.iy. 
aria.  gr.  8.  3  Fr.  —  Barth,  Vöries,  üh.  Sta;ita-  a.  Ui-chts- 
wisaenscliaft.  '2te  Ansg.  Lief.  1,  Aogsl»?  ,  Jcnisrli  n.Stagriche  B. 
Kr.  8.  L  Thir.  —  GodrfTroj,  Theorie  dir  Amiutli.  /te  Aufl. 
Hamhg.,  Perthc«  n.B.  gT.8.  \  Thlr.  —  Le  Portfolio.  Nr.  18.  19. 
Bambg.,  Camnr.  er.  8.  \  Thlr.  —  Sieveking,  4r  Bericht  üh. 
Armen-  and  Knolicnpfloge.  Hamborg  (Prrtbra  n.  B.).  gr.  8. 
4i  TUr.  —  DiÜmMndieM  namlulhara  ZoUfiwihcit,  belcaGh- 
M  de.  Ebad.  gr.  R  }  Thlr. 

2J3i  Vn.  IVatumUseiuehaßtn.  Flore  alirfg^e  de 
TooloDsr.  Par  Ic  cap.  J.  J.  Serres.  Tonioase.  15  J  Bop.  gr.  8. 

—  Nnov.  Flore  dea  rnvirona  de  P.'iri8,  suivant  la  incthnde 
Datorrlle.  Par  F.  V.  Merat.  4e  tdil.  2  Vol.  Paris.  IS.  13  Fr. 

—  Yarrels  Ilistory  of  Briliih  Fishes.  '3  Vol.  Loniiin.  8. 
3  L.  8  ah.;  gr.  8.  4  L.  ilt  sb.;  imp.  8.  7  L.  4  bIi.  —  Ilinlr, 
Btöcliioiiietrifrche  Srlieniatj.  Stutt;;art,  Rieger  n.  Co.  ^r.  8. 
1<  Thlr.  —  Laurance,  Geologie  im  J.  18-)j.  ^Veiroar,  Land. 
Ind.  C.  er.  12.  j|  Thlr.  —  Tsschenbacb  f.  Schmetlerlingsaminler. 
Kit  Ii  Strint.  Bctlia,  Lewcnft.  &  1  Tbir.  —  W«ftwba«h  der 
IhIntHclifebte.  X.  t.  WtiBHf,  LmL U. a  r*«.  U Tblr. 

3333.  VIIT.   PfysiologU  u.  Mtdidn.  DIcliMnic«  de 
'mfiteelBe.   Par  JATL  Adelon,  B^lard  etc.  9«  Mit,  relöodae. 
T.  XllL  (Ftb  — Gan.)  Paris,  er.  H.  I)  Fr.  —  Cllniqoe  homoeo- 

Iaihiqae,  oa  Uerueil  de  toutes  les  uljacrvations  pratiques  pa- 
Mit»  jusqu  a  nos  joar«.  Par  Ic  dr.  Beaavais.  T,  1.  l^re  livr, 
Paria,  ö  I)o2.  gr.  8.  (Erachrint  in  monall.  Lief.,  6  bilden  einen 
Band  n.  ItosU-n  9  Fr.)  —  Balbireie  on  the  Organic  Diseasrs 
of  the  Womb.  London.  8.  Vi  sh.  —  Fickel,  der  minera' 
Hagneliamoa  als  lleilmiltel.  Lpzg.,  Schumann.  8.  |  Thlr.  - 
•Fiichcr«  apeclf.  Mittel  trider  den  Bandwurm.  Lpig.,  Glück. 
1&  ^  Tfair.;  desgl.  gr^en  die  Hnndswotb.  16.  f|  Thlr.  — 
DaWiDMil,  «kfinUandiMg.  Haanvrar,  HclMria|,  gr*  8.  A  Thlr 

—  Laacbrt,  Untemribanm  Ib.  d.  Ibümmii  ummd  dar  Ei» 
bnoMi  wt  BMben  u.  Iia7«i.  Statu.,  RiccMr  C  gr.  4. 
I  TUr«  —  Ifaadr,  Olla  potrMa.  Ein  Mtoag  nr  Ularatar-e 
•alteM«  der  HooiIhMiathie.  ta  Beft.  Dreadca  n.  Lpw.,  Arnold. 

Sr.9,h  TMr.  —  Raa,  fib.  dia  onnatOrl.  Sterblichkeit  der  Kirt- 
er.  Bern,  Fischer  n.  Co.  pr.  8.  i  Thlr.  —  Rast,  Handboch 
der  Chirurgie.  Ue?igler.  Berlin,  Entlin.  «;r.  8.  1  Thlr,  — 
Wshrhold,  Vollsblätt.T  Hir  h  (iniiiopnlli.  Ilfilvi-rl jlirrri.  II.  I. 
Lpi^.,  Schumann,  gr.  s.  J  Thlr.  —  Weileii^vcUer,  J3eitr.  lur 
Katar-  u.  Heihyijwensch.  ii  11  Praz,  Kronber;ier  a.  W.  gr.  8. 
1  Thlr.  —  Wirth,  Theorie  des  Soninarobulismas.  Stotturt, 
ScbeiUe.  er.  8.  1!  Thlr.  —  WSrterbuch  der  medida.  Wia- 

-IV.     -  ~  — 


XlV.  %  Berli«,  Veit     Co.  gr.  %,  i  Thlr. 
1391.  n.  Geographie,  La  Pologn«  daoa  aea  andomea 
litnitea  et  rempira  da  Rnaaic  es  1836.  (Editoar:  J.  B.  Gh- 
chowskL)  Paris,  gr.  8.  S  Fr.  —  Stathtfifm  d«  d^partemcnt 

de  Seine-et  Wame.  Par  N.  E  Dal)arl.>.  Paris,  gr.  8.  31  Fr 
Sir  G.  Temple's  Travels  in  Greere  and  Torkey.  2  Vol.  Lon- 
don. 8.  21  sh.  —  Coro;::r»(ia  fisira,  storica  e  atatislica  lieli' 
itatia  e  delle  sne  isole.  corredüta  di  on  Atlanle  di  mappe  g>-i>- 
fCrsf.  e  topojir.  e  di  allre  tavnle  illastrative.  Di  A.  Zucci^ni 
Orlandini.  Üistrib.  II  —  VII.  Floreni.  gr.  8.  nehirt  Atl.i»  in  fnl. 
36  Lir.  6t  «.  —  Briefe  ton  Deotsehen  aoa  Nord- America. 
Ahtnb.,  Esped.  d.  Eremiten.  8.  IJ  Thlr.  —  Boek,  Wegweiser 
dch.  Uaaborg  n.  di«  unilieg.  Gegend.  Mit  1  PI.  n.  Ans.  Hanibg., 
Pertbea  o.  B.  gr.  12.  t^  Thlr.  —  Caras,  Paris  a.  die  Rheio- 
crgaadca  1835.  3  TUe.  Lpig.,  Fr«bb«rger.  8.  3  Thlr.  — 
BmII  Ball,  «In  Wialcr  is  Slalanaafik  iuw  d.  Engl.  Bariin, 
■Miaiv  8.  !{  Thlr.      UmU.  2v  tm&  inMler 

WaiHWk  9r  Bd.  Stattg.,  SaMbk.  gr.&  Ü  Tklr.  —  »Ii 


1er,  roonolo;;.  Reise -Eriimeniagni,  ncbat  Atlu.  ia  37  BL 
Uambe-,  Perthes  u.  B.  gr.  8.  2  Thlr. 

2335.  X.  Hluthematik.  Elemena  de  trigonometrie.  Par 
Lefebare  de  Foarcj.  3e  edit.  Paris,  gr.  8.  2  Fr.  —  Dedflf^ 
ToUat.  RcchcBbwh  t  Lehrer.  Statte.,  Erbard.  8.  i  Thlr. 

2336.  ZI.  KrUgtmneiuekafitn.  Ezpoa^  d'nn  Domrwa 
ayatime  d'srmement  paar  nabalafi«.  9m  Gaat  Delvigne. 
Paris.  1\  Bog.  gr.  a^Shem^  vfllllr.  iMolNn.  3r  TU. 
Haanorer,  Bahn.  8.  (2  Thie.  3^  Thlr.) 

'2337.  XII.  Pädagogik.  Le  Guide  des  jennea  pcaaUHi* 
nsiiva,  Ol]  le  Modele        institatrices.  Paris.  10^  Bo«.  gr.  iJL 

—  Le  Profpssear.  Jounijl  d'education  et  d'instraction  poar 
les  deux  sexea.  t^reannee.  Cour«  i-U'iiu  nt.iir«'.  INr.  1.  1er  aodt 
1836.  Paris.  1^-  Bog.  gr.  8.  (Monatlich  sollen  4  Bogen  er* 
acheinen.  Der  Jahre  koatet  22  Fr.)  —  Bibliothek  fransöa.  Jd* 
eendschriflen,  von  Frankel,  ts  Bdcben.  Berlin,  Leweat.  gr.  16. 
T  Thlr.  —  Ueulachnuon,  goldenes  A.  B.  C.  (Sittenspr.)  Aachen, 
RoachBU  o.  Co.  12.  Thlr.  —  Jnngst,  die  Umgeataltong 
der  Gymnasien.  Bielefeld,  Velhaern  a.  Kl.  8.  l  Thlr.  —  UaC 
1^  de  Beaulica,  der  12iibr.  Kobinaon.  Stuttg.,  Erhard.  1& 
)  TbIr.  —  MettjahnbAeUciB  f.  d.  Jagend.  7r  Jahrg.  Aacbaa, 
IlawMtB  a.  C«.  CB.  16.  Js  TUr.  -  VnA  a.  Cbapasl.  dia 
GtHiriek»,  ibenJw SdnUlta.  8Mlg.,BAaid.  8.  1  Thlr.; 
mit  30  KbC  geb.  \  TUr.  —  t.  Savignae,  der  AiTe  sie  Hot 
meiater.  Hit  8u  BOdem.  Bbcsd.  q.  p.  8.  |  Thlr.  —  Tbien»> 
ni3nn,  Galschten  Ob.  Lorinser's  Scliril').  Zöllirhaii  (nomieister 
u.  St.  in  B.)  er.  8.  i  Thlr.  —  Wunder  u.  Schätze  der  uiteii. 
ird.  Natur.  Olit  16  Kupf.  Stntlg.,  Erhard.  16.  *  Thlr. 

2338.  XfIL  Gmerbaicund«.  Chemins  vicinaux.  Io> 
strnction  pour  l'execalion  de  Is  loi  da  21  raai  1836.  Paris. 
12^  Bo".  ^r.  8.  u.  5  Tab.  l\  Fr.  —  Anleit  lar  Fahrikatioo 
des  Zockers  aus  Uuukelrüben.  Carlsruhe,  Marx.  gr.  Ii  J  TbIr. 

—  Fischer,  Ausmesauugatahelle  f.  Grondatöcke.  i^piS-,  GlOck, 
r2.  i  Thlr.  —  T.  Fontenclle,  die  Kunst  der  BrolbereiluDi. 
Slutle.,  EHisrd.  8.  ^  Thlr.  —  HauschUd,  Vergleichunga-TaUa 
der  Oewichla.  Frankr.  a.  M.,  Jiger.  gr.  8.  l  Thlr.  —  Kar* 
naanch,  BoadMbf.  «iMr  Relief-MMebiM.  Uhm!«««,  Bakwk^ 

E:  8.  1^  Ttib.  —  Kravtaberg,  Böbman*!  Gewcftw«  a.  Fabril» 
llMitl«.  IVäg,  Kronber^er  u.  W.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Mac 
Cnlloch,  Conptolr- Handbuch.  Lief.  1.  Stntlg.,  CotU.  gr.  8. 
;  Thlr. 

'2JJ9.  XIV.  Landvirth.telinft  etc.  Manne]  praf.  dea 
constractions  rustiqnes.  Par  M.  de  Funtenay  Pari»,  Höret, 
18.  3  Fr.  —  Ilanilbnch  lar  Verli|(;un'.;  drr  Hanpen.  Uerlin, 
Le%Tenl.  8.  J  Thlr.  —  Löwenfeld.  Halbgeber  f.  d.  ßiir^er  o. 
Landraann.  2te  .Aoag.  Aossbg.,  Jeniach  u.  St.  12.  |  Thlr.  — 
Sechstes  Verxeichn.  der  Diin  Vnllblot- Pferde.  Hsmbjg ,  Per» 
thes  u.  B.  gr.  8.  Thlr.  —  SteeUenb.  Wocbeoblatt  €LuA^ 
liaas^irthschaf^,  Gewerb«  aad  Haadal  1838.  TTtnfwadMifc , 
Dümmler.  gr.  4.  1}  TbIr. 

2340.   XV.  SMn»  Literatur.  L'ATeotnnnb.  .fmm 
«  UU pcnMaacai.  Parfe.  Tadhaa«;  aB«>  tt>  jl 
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L.  A.  Coppeni.  Daalerqne.  S  Bog.  18.  —  L'oisesu  blea. 
Plice  en  3  a.,  mlKe  de  cbanta.  Par  MM.  Bsyard  et  Varoec 

P.iris.  gr.  8.  '2  Fr.  —  l'ne  Femme  aacrifi^.  Histoire  reritable. 
Par  Euü.  Lambert.  Paris,  pr.  8.  7J  Fr.  —  Coleccion  de  Po«y 
.sl.TH  ITH  jiLMiias.  Paris.  12J  Bog  18.  a.  6  Kapf.  —  The  ancient 
ISülhdl  of  Chevy  Cliase.  Wilh  12  plales,  designed  snd  etched, 
hy  J.  Fr.iriLlin.  London.  4.  21  sh.  —  Peter  Pariey's  Telca 
ahout  England,  Ireland ,  Scotland ,  and  Wale^.  London.  16. 
7J  sh.  —  Trsita  snd  Trials  of  Eailev  Life,  by  L.  E.  L.  Lnn> 
don.  8.  7i  ab.  —  Angelstem,  Thaleck.  Ein  RaaMn.  3  TUat 
Bielefeld,  Vaibagen  o.  Kl.  8.  2^  Thlr.  —  AnaieUaa  Mi  «k« 
CsTsUeiparapecttT«  ina  J.  1835.  Lpac.,  Frobberger.  er.  12. 
2  Thb>.  —^EiUiälbek  dar  ««nigL'^Sillatrfatikar.  U.  4-6.: 

l&'^^'äk'*  'oSSw  Eiif^  ^  ^  9>Mt^  laile  >.  Kr. 
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KmMt.  Schrieen  in  bnnter  Reibe.  Hems?.  Ton  Th.  Manät. 
it  Bd.  Berliu,  Veit  n.  C».  er.  8.  l!  Thlr.  —  Godwin,  dir 
Waiim  TCO  UnwalilMb  An  4.  Eng).  4  Tlile.  Altenb.,  Ei{ied. 
dL  Biin.  er.  iSi  3  Tlih.  —  KmacKidaer,  der  arme  Rebncb, 
Sdijpl.  ZWiefcn,  G«br.  SebaHMB.  S.  {  Thlr.  —  «aller,  d«« 
Poctrft  Epbdiea  Gedieht  WleMoateig  (Beck  n.  Fr.  in  St.). 
1-2.  {  Tlilr.  —  ISibtlungi^nnotli  u.  Klage,  nach  Kltester  GfStalt 
in  angeband.  ilede  Qbers.  von  Zeane.  '2te  Aull.  Mit  ErlSat. 
Berlin.  Nicolai,  gr.  Vi.  i{  Thlr.  —  Piddins,  din  Kentuckicr. 
Amerikan.  Romao,  Qbrra.  Ton  Andre»".  '2  Tide.  Lpij;..  Schu- 
mann. 8.  '2  TMr.  —  Repertoir*  ilu  1  l^  'älr*  Iran^.  Ir.  i  l!f  rlin. 
Nr.  Iti'i.:  Une  famille  ao  iemps  de  Luther,  p.  I>el.ivi^ti«>. 
Berlin,  Schlesinger,  et.  8.  $  Thlr.  —  Sand'a  Srbriftea.  Lif  f.  3  •  3. : 
BoM  a.  Blanche.  SmUc.,  Erbwd.  16.  i  Thlt.  —  Scbeibler, 
but  0.  Sehen  (k  eSlMm),  AMbaa,  BotaUli  ■.  Co. 
er.  8.  i  Thlr. 

23il.  XVr.   Sc/wns  KämU.  N»tioe  UMW.  tar 
4«  tdaayh«  d«  rfitoiki  |idiL  pw  J.  Thierry  «I  6.  Cwlon. 
iMpä«tnra  da  lOMnacnt.  P«rli.  er.  8.  50  e.  —  CoMidera 
iloal  intorno  ad  ma  fafcnlalfe  ngnacdat«  eon«  nperficie, 
•wero  Ii  Cooofdila  di  Walli«  a  1«  «m  wsiaBi  piaa«.  Oetl' 
«cUMI»  T.  A.Bairf.  Bi»MgA,  a     lir.  CO  «.  ^  BDIiidMr. 
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die  Holtarcldteldor  det  MitteUltcn,  Ib  Haft.  B«lün  (V«b  !• 
l^p^K  ).  gr.  i.  2f  Thlr.  —  Hofibnan,  arehilrltt  PtorMinille. 
4ie  Liet  Berlin  (Grmia«).  gr.  4,  11  Tlilr.  —  Perrot.  die 
Konst  de«  KdorInNW.  Stnt^.,  Brfcard.  8.  ^  Thlr.  —  Warm, 
holt,  Anteil.  I.  Gebr.  drr  in  m.  Uiiiver«alirirlinpnliach  vor- 
komm.  8  perspect.  Zeichnansen.  Eiaiebrn,  Keichardt.  irr.  8. 
\  Thlr.  ~  \Vradt,  Ob.  d.  gegenfr.  ZMtaad  dw  Mvifc  Gl^ 
ting.,  Dieterich.  gr.  12.  4^  Thlr. 

2342.  XVII.  f  'errniscAte  Schriften.  Encrclop^die  da 
I9e  ii^clt  Repertoire  uiii»er«el  des  gctences ,  dea  leitr^s  et 
de«  arU,  jum:  la  Biographie  de  tou»  les  homines  cflebres. 
T.  I.  lere  partie.  (A  — Ada)  Paris.  U'r.  S.  U\  Fr.  —  Ediobaf* . 
ger  Cabiriels  liibliolbelt.  llr  u.  12r  th.-.  (ieiuilde  Ton  Aeej]^ 
le»,  von  RiumI.  Lpig.,  Hartlebco.  8.  i  TUr.  —  Acceaaioo». 
Katalog  der  Bresl.  Univ.  BiU.  183$.  Biwlia  (Barth),  gr.  4. 
*  Thlr.  —  Dar  Geacblftnauio ,  wie  er  aeju  toll  ond  aidit 
snrn  soll.  BedÜD,  Lewtat  &  ^  Tbir.  —  v.  d.  HSvel.  Ratb« 
seber  f.  Damen.  Ebead.  gr.  16.  ^  Thlr.  —  Pfenni:;  ■  BUtter. 
.ioasfige  aa«  Rdata,  NavalltB  «te.  Nr.  1.  9.  Au£«bg ,  Jenisch 
0.  St.  16.  I  TUr.  ~  Scboltx.  der  Hani-Secrellr  f.  d.  Rheii»- 
lande.  Sta  Aott.  Aadien,  Roachait.  er.  S.  U  Thlr.  ->  Wetdt. 
Aati-B^lHla.  Ifi^  raatt.  |r.&^  TUt; 


Anctions-Katalo«^. 

Hei  Tt,  l>oft#f  in  DarmatiMit  ist  vracbienen  am] 
dordi  alle  Bachblndler  und  Antiquare  gratis  za  beliehen: 

y«fteleliliifj 
da« 

•ebr  •tts§ewibllcB  Sammlaag 
werthvallitar 

ßüciter  und  Kunstwerke 

mta  all<>n  Fiebern,  welche  vom  5.  Sentbr.  1S36  an  durch  die 
Bachhandlang  von  L.  Paöst  in  Ifarautodt  Sflentllcb 
Tertleigeft  werdea  antlea. 

Hm  «iMbt  «icb,  all»  Lftoalarflwnid«  «af  dicM  wahr- 
htSt  gebaTtTolle  BlIdkerMmmInng  infmerbnia  n  iDMben.  Die- 
Salbe  enihSit  nrtten  lUnimlürlien  deutsilieii  CI;i»Kilerii  die  aas- 

5ezeichnelst(n  Werke  iu  atlrn  Fächern,  eine  grofse  Anx^dil 
oaroale  n.  p  :     rf  i-  ScbrifUoi  aas  dca  Jabitn  iBU^lSJi, 
viele  KapfervTtrir,  vtc. 


Dm  M.  Odiber  d.  I.  a.  Mgtada  Ts«,  ivM  mm 
mehr  als  IftJOOO  Bhiden  b^stebM«!«  |fiflle1i  Weantakisebe 

Msjirnts. Bibliothek  uus  Pilcbowitz  in  Ober- Schlesien  in 
lircsiaa  versteieert.  D.ns  6t3  Se»l<'n  stiiLe  Veneicbnif»  da- 
von wird  aa  BSeberfreundr  «os^e^elM  ii  :  in  Drrliti  in  drn 
Bochbandlnngen der  Uerren  Aüher  n.  Eichlir,  in  Lripzi^  biitn 
Univrr8itIts-Pn»klam.-itor  Herrn  >V'fi^»-l  u.  iti  Wien  beim 
BncbhSndIrr  Herrn  Knppitsrfi.  Aufier  der  Bibliolbcl;  loiii- 
nien  noch  cegen  tül)  Oil^pniable  u.  Kupferstiche  vor,  >vnTnii 
jedoch  das  liandachriftiich«  V  eneicboiJii  nur  bei  Uaterxeicb- 
einsoaehen  ist. 

fas  ÜMit  JaU  f  836. 

ntoinura  AmIIom 


BULLETIN  sriENTiFlQUE 

PL'HLit  Pak 

VMCäSiStmE  IMPERIALE  DES  SCIENCES 
DE  SAIMT-P^TERSBOURO. 


liaa  Vwn  volarae  est  de  5  roobles  assi<:n.  m  Rosale,  et  de 
t  \  fcns  de  Pniase,  4  lelranger.  On  a'abonne,  k  St.- Peters- 
bourg,  aa  Cofflitc  adminiatratif  de  l'Academie,  place  de  la 
IJour»«  Nr  2.,  etches  W.  GRAEFF,  Übraire,  commtsaionnaire 
de  l'AcMlemie,  place  de  TAaiinBle  iSr.  1.  —  L'cxpeditioa 
de  gazettes  du  bareM  dM  JMMlM  se  ebarn  da  MOmMdcc 
poar  les  pro  vi  nett,  et  1«  libniM  LBOPOLD  VOSS  b 

Leiptie ,  jH»nr  rttraacar.  

Le  BULLETIN  SCIENXmQDE  «at  epMalenent  des. 
Uot  b  tsnir  les  savana  de  tons  les  najs  aa  conrant  des  tra- 
fsoX  eifealjs  par  l'Acad^mie,  et  a  lenr  transmettre  sütis 
d«lai  les  (Imitats  de  crs  travaox.  A  cet  tfTci,  il  contiendra 
les  articles  suivans:  1.  Extraits  drg  nirm»ires  las  dann  leg 
s/'ance«;  i.  Notes  de  peu  d'rli-intui'  in  extenso;  .].  Analy- 
ses  d'onvrages  manoscrils  et  iiuprinn's,  nn'.^entLa  k  l  Academie 
nar  divers  aar.ins;  4.  Kappuris;  6.  VoY.iges  scienliGqnes; 
b.  Eitraits  de  la  eorrespondance  actentittqne ;  7.  Oavragea 
(ilTvris  et  notiees  sor  letat  des  mas«e«;  8.  Cbroniipie  dn  pcf* 
aoooel  de.l'Acadiniei  9.  Annoacea  biUisersabioaaa  d'ouna* 
gM  fMU»  per  l'Acadtelet  UH  lläM«e«r 


M|^lfirü(0  l;iparifd;rd  Itatuntotvfrlt, 


Von  der  neuen, 
tea  Ausgabe  von 

Becker*«  WeltgeMiiielitea 

n  von  Prof.  Dr.  hodtdl  in 

Hit  den  Fortselzan|fn  vnn 
J.  G.  IVf^nuum  u.  K.  A,  Maudi 
14  Blada.  gr.  8. 


ist  8« 


die  die  Lieferang  fertig 


ndlanvBH 

Wie 


■■bcr  BtablNeb  Jedea  Moeel  oiae  BsUrnng  «rsehicnea  iai, 
•  wird  es  aacb  kSnflig  der  Fall  aejn.   Jede  Lieferung  (ein 
bsibcr  Band)  kostet  geheftet  i  Tblr.  —  Wer  es  aber  voniefal, 
dM  W«A  biadwii»  vd  nk  aboMbsM,  aiblli  alU  s«nI 


Digitizec  Ly  ^üOgle 


671 


673 


Nrniat  rinni  Balll  M  den  PcdM 

jeUt  firlig. 

All«*  Uuclihandlnii"en  n  I  tiit  n 


iiucli  «UAftlhrUdic  Anxcigcu  zu  iiabin  tind. 


jTUr.  Bd.  l.3.aiBa 


Danoker  «oA  ■uuktot  i«  Berltm. 


In  ansprm  Verlage  crscbeiopn: 

Gito  G'iilriJa,  Jay»deT»e,  portae  Imlki,  dranu  lyrirnm 
Tixtutn  »A  librns  nianoscri^ilo«  receiisnil,  schuli^  se 
lerta,  annotatir>nem  criticain  et  inlerprrlAlinnein  Lati' 
Dam  aiii-cil  ('/tr.  LasieHy  Profp«»or  Hunnrn»!». 

intUtutiofitt  Linguae  Praeri'lirne.  Ad  ili-cri  la  N'iir.mirliis 
et  comiuenUrios  Dliamahae,  altontniqu«:  cunciiinavil 
C'ir.  Lasten,  Frafcssur  Bonnentia. 

XfattiM,  U.  //.,  I'rorrssor  OoBncnik,  d$  eormitu  frotrum 
nTvalium  Uber. 
Bovik»  In  AUi  1936. 


Neue  Büch  er, 

mlcbc  Tor  KaneiD  im  Vrrla«:«  von  Duncker  o.  Ilum- 

blot  in  Berlin  rr«cliienen  aitnl: 
IHeliii,  Th.,  Grundrifs  der  WeltscscUichle  för  Gymnasi.'o 

«nd  Realflcliol.  n.  S.  ^  ;  Thir. 

CaerttUTf  C.  F.,  Fioiam  Culpae  ia  Jur«  criminali  regniulo' 

ran  Protono.  gr.  S.  g*-!).  «  Tlilr 

Kirl  *  WiBirtfcUl.  MI»  W.-i  ttadaine.  8.       IJ  TUr 

Vor  einigen  OIoDaten  er>cbien: 
Citehelt  K.  F.,  di*  skhcnflltise  Osterfrage.    Zam  Osler- 

morgen  tS36.  gr.  S.  grb.  tV 
Grat  lau,  Th.  f.,  Apn«-a  ron  Ulanifeldt.   GfwKichllicb«!  INo 
Tclle.  Aus  di-ni  Eueliaclieii  1ib«netst.  3  Bde.  Kr.  i;<'l>. 

^  3t  Thlr. 


Pi.srfion,  F.  .-/  ,  LeilXadrn  rar  allumebea  Gestiebte  der 
Vr.lLtr  und  Staataa.  Dritter  TW:  Ikldlidlt*  der  nrurrn 
Zeit,  jr,  a.  \  Tlilx- 


Franaia$ck»  Strtf/*tjit.  11.  ia  ^«r/te  ift  w  «ben 

cncbienen : 

C.  A.  F.  Mahn  Ilandbiicli  der  F.n^Tisclten,  ItalimU 
sehen,  Spanuc/teny  Porliiu^lf.lM.heu^  Prot>en:ali~ 
sehen,  Lateinischen  und  (iriecläschen  Sprache 
uud  Lilorafur,  nach  des  Verfasse«  System,  Spra- 
chcu  auf  eine  leichtere,  schnellere  nnd  gr&Qdli> 
cherc  Art  tu  erlerncti.  Krslor  Kim!  TLuidburh 
der  £D^iacbeii  Sprache  und  Literatur.   Eitles  Hell. 


Im  Dfvdt  crteUenenen  Bricrtvecliad  «bei»,  der  mAAßnA^t. 
wir«,  ab  n  der  hier  an;;t:iri|(e  dven  UalditiMm  «.  Hauii«« 
falligkrit  de«  Sloffc»t  durch  die  Art  der  Uebandloi^  doset 

brn  D.  durch  die  *»  nnvrrbalhr  I>arlegnn|;  der  lodivIdoalitSt 
Leidrr  Coirrsiion.li  iilLii  ist.    Z^vl>i  an  Cliaracter,  Eriit-Iurn; 

Lebeuswei^e  ritiAüder  viiUig  unülinlicbe,  in  Am!l-IiU-ii  null 
GefQblen  jedoch  inni:  ObereiitsUmmende  Freunde  braprct-licn 
»ich  hii'r  auf  da»  Oltenate  ülier  »Up«,  w»i  in  d«in  langen 
Ziilrjuinf  von  aecba  und  dfi'ilsii;  Jalirrn  ihre  Aufmtrksjn»- 
keit  U.  Tbeiinabiiie  erregte,  yt»»  »im  bescbstligte,  \^ss  aW 
wiriwten  u.  «vaa  sie  erlebten.  Uankunat  o.  BIutiK,  l'oi-aie  u. 
bildende  känair,  dramatiacbc  Dirblnng  u.  Üaralellan;,  ^»ulitW 
seile  ErpigniMa  a.  FamiiientuslSnde  kuiumen  wcchaef^veue  aa 
die  Heike;  n.  wenn  acbon  die  Grfindlicbkeit  die  Li-aer  fc»> 
seil,  ^voMitt  alles  dieses  brsiirocben  mrd,  so  fügt  die  Verschi*. 
danhcii  dca  Aasdncka  aocli  .»iaea  Reil  mehr  Juata,  iadan 
aar  eher  Seite  die  Ufbaaitlt  da  fcioca  >Veit<  m.  UafaManco, 
auf  der  andern  die  Geradheit,  ja  manchmal  Derbheit  dca 
sclilicbten  UQrgers  in  Iti-iner  ihrer  Aeofserangen  sieb  verlln^ 
nrri.  Miiticlie,  die  voti  ilieacni  Briefwechsel  obenhin  gerrdel, 
It'itli'n  Ztitera  gern  als  ciiun  ^'«meinen  Maurer,  in  der  Ton- 
kunst nnr  nntliiiiirlil!;  lirw.indcrt,  ohne  soDStign  Kenntnisse  a. 
olinf,  Gfstltwuck  darf:('stt'lli.  l)i<-ser  Maorer  war  aber  ein  gar 
srlisanicr,  a,  dürfte  bei  c  inrr  ^  iTglcii^hung  mit  deni  Scbciüier 
Sticht  n»ch  Vieles  voraus  haben.  Andere  machten  sich  dar- 
über lastig,  dafs  in  diesen  Uriefen  tuweilea  von  spanischeta 
Tabak,  den  Goethe  Zeltern,  v.  von  den  scbniackluftcB  Td> 
tower  Robeben  vi«  Uede  aey,  welche  dieser  jenem  voa  Zeit 
aa  Zeit  tatrndcte;  allein,  abgesehen  davon,  dafa  von  a«sga> 
zeichneteu  Mlunem  auch  die  unbedeuteodsten  Gcwohofaiilea 
B.  Liebhabereien  intercMirrn,  da  iie  ilm  Pnaöallcyteit  ol* 
her  betcichnen,  sind  diejenigen  hScbRdi  la  Itcdaaero,  wekke 
aas  dan  reichen  Schalte  von  Wissen  o.  EmplinduDgen,  dtf 
in  dieflCB  aecbs  Binden  nleden^ele^t  ist,  nnr  Srhnopftabak  o. 

l'  r.l..'U  ausiubculni  MTS'.r'ih  n.  lirlVri  iit  lViii''!  iliu  Le*»"r 
Ulli  dieser  ncrllivoJie»  Sjiuniliin^  am  besten  bfkannl  lu  m*- 
eben,  wenn  er  nacb  \  uraosactzung  einer  korien  tSarbricUt 
über  Zeller's  Lubcn  —  dmn  das  Ccben  Goethes  l»t  jedem 
Gebildeten  hinlinglicli  Itelanut  —  einijie  der  Yorzü;li<-KBU-n 
Stellen  aaabebt,  in  welclien  die  Freunde  sieb  gegenseitig  enU 
weder  Geist  n.  Herz  aufgrschlossen,  oder  merkwürdige 
eignisse  mitgetheilt  bsben."  —  Pinn  fnlgcn  diese  Aaax6ge._ 
Aid  Schloaae  beiist  ea:  „Die  hier  gegebenen  AnstOge  aolltea' 
keioeswe^es  das  Beste  u.  Inleresaaalcata  daiateUi-n,  w  at  ä\rm 
flberreichcn  secba  Binde  enlhaltca;  dieboB  cnviclirn,  mürat« 
ihre  ZaU  tnaiatcae  fanikit  IUI  grttfiipr  acyn  als  sie  ist.  Sia 
"•Ilten  aar  dea  Swed  ernileD,  der  im  Einsänge  aasgesprodMa 
worden,  nSmlich:  einen  Begriff  von  der  1liannigfaltit:k«il  dca 
Inhalts  geben,  das  Bild  ZeUer"»  vollenden  bellen,  »ioi-c  der 
vielen  köstlichen  Aenfserongen  Cöth/i,  Ji'  in  s(  irii  :i  rrLv 
fen  niedergelegt  sind,  initlhrHen,  a.  dorrh  dies  Alle«  die  Lo- 
ser aneifcrri.  Ii  dirsi  n  J'r,<  iwecbsel  eigen  ZU  machen, 
welchem  diese  Aoaeige  nur  einen  SchatUarill  Uefcrt." 


Anzeige. 


Im  Verlas«  von  Duncher  and  Huaablot  In  Berlin 
Iii  (  rül  hleneii  a.  durch  «Jb  JlofHiaadlaag^  de*  Ia<  •>  Aas- 

laodtfs  za  bezichtin: 

in  d«D  Jabrcn  1796  bis  1S32. 
Herausgegehen  von  Dr.  F'.  ff.  /itemtr; 

6  Binde.  S    t833.  1634.   VI  Tbl». 

Die  „Wiener  Jahrbücher  der  Literatur  74r  Bd."  aagen 
ia  «oer  BMCodoB  ttor  dinM  Werfe  i  hEi  dBiAa  bau  dai 


Bei  Dimeker  nnd  lIunAlat  h  ■evlia  lit  «a- 

ecbienea  oad  Ia  allca  Bnclih*ndtun*ea  n  baben: 

l'fber  den  nprKrnvtlirf lere*  Staad  der  Hie« 
rlnoa- Hchiusf- Zucht ,  mit  einer  karsca  Uehcr- 
aidt  dar  BafUraof  aad  Verbreiiong  deredbtSp  boM» 
dsra  im  nrrilKr'n'a  Eeropa.  Kebst  einer  kTinen  Dar- 
•«eUuns  des  ccceaw Art  Igen  Ganfea  de« 
W«U-nnMfc        /.  Pk  f^ngHsr.  fduRel 


Bedacuui:  Dr.  karl  Bftchoer.    Ycrlefcr:  Duocker  and  üamblot.    Gedrackt  bei  Trowitiack  aad  Soha. 

üigiiizüü  by  CjüOgle 


Literarische  Zeitung. 
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(Aiugegebeo  Berlin  (Ji^n  2L  Augast  1S36.) 


l>i*M  Zckmf  Ml  «iairb  alt»  Bnrlihu4}M||f«  mik  VtußmtitT  m  knirlin. 


t  Iii  II  Bmm.  Ihr 


mm 


Slernbers's  Galathee. 


B343.  Galmtfue.  Ein  Romn  tm     Ffln.  SimAtrg. 

»•lUart  a.  Tab. ,  C«IU.  IMf  n;  Bo^  8.  IJ  Tbk.  - 
Sternm-r];  «ebilikrt  in  A'\nrt  Dii  liiun^  mit  lebcs^i;;««  Farben 
Am»  Letren  0.  Treibrtl  i-inrJ  «Giiili-aUchen  Hof*«  aui  il«  i^i  w 
tlg«n  JahrbaiiHrrt.  Iiin>  re  Yrrcirrbtlirit,  Simlicbkcit  Ou  »clilrrh 
tor  bigotter  K.alinli  iürDun  bililcn  die  HMpbnotiTC  i'ittr»  Itrl 
hn»,  aaa  dem  hertu  sieb  die  Gcacbichte  der  Liebe  de«  Gr» 
fim  Robert  V.  St  Cjr  Gi)atbc«'s,  eines  ■cb<°Vacn  pcislrei- 
d^n  HoffrSvleiiM,  erbrbL  Uieae  liebe  wird  dorcb  da«  an- 
rcin«  EleBKdt  dei  Hofe«  rer^iflet.  Di«  Hintfeeraicbwi;  Ro- 
bart'«  xaiD  KatholiciamM  bildet  den  K«lli«ioMpankt;  Robert, 
mklMdct  Ton  der  mjstiub-ainnliebea  Seite  drsaeiben  n.  ent- 
Enm  WB  LcUaMcInft  Ar  da  acbönea  rerfttlireriMbea  Weib, 
%fddbil  lD«  lUk  blbn^a  Ibgdalen«  tot  ibm  uieU, 
««rilhi  GdrthM,  Mm  Mk  m  Tade»  itobwt  «iewit 
de«  Detnw,  ud  Oun  UcAl  idflhis  ak  da  mardbi 
mute«  Leben;  er  Kelrt  in«  Kloater.  —  Dkb  iil  lar 
Ueh«  Inbalt  dieae«  RnnuMM,  Wen«  de*  Roman  liAXa  n  acja 
braacbte,  aU  InJivitlaaKalnwg  der  Wirklirtikrit,  »l*  die  po«- 
tiacb«  Darstellung  einer  tra^Kchm  ]U srlx  nLrit  aus  dem  Le- 
ka,  an  Trftrde  Siemberg'a  LliclitLui^  iur  Loulrat  fiuszpzricboct 
gelten  kOnnrn.  Allein  sie  genCgt  trotz  der  trelTliciiea  Dar- 
•tellonr  nicht,  denn  die  Idee  dea  Romana  ist  eine  iiöbere,  ta 
Ibff  gemift  «erseBtlich  die  Cbaraklerbilaunj;.  Charakttri- 
•iraM  a.  Eniclimg  «inrr  interessanten  PeraSnbckkeH  i«  ittm 
WeehaetT«rkebr  mit  der  Wek  iat  da«  Friacip  dea  Roman«. 
iin  dhr  V?rll  Ae»  Heldra  eio«  aafative,  A.  b.  ist  seine  £at- 
«ridJmg  keine  nilrig  fortachreitende ,  sondern  dareb  das  L«- 
bea  cefieiniDte,  dann  stelk  nck  di«  Wrcbselnirkong  ZTriacbea 
II»  ■.dar  W«ll  in  fanB  daaa KaaipSM  dar.  Daaa  ttM  dia 
Wdk  mkmiM  ta«  to^lbwwwJw^  jAsr  «r  jyAt  an  dem 
^VMenpfiich  schar  hMtficHMitMllMIHnflaUcbdaBter.— 
Z«  dieser  Gallon;  de«  RaaMBf  Mlilla  wm  «wA  Stamber«'« 
GaUthee  ta  rrriinen  aeyn,  d«na  die  Walt  jene«  Hofe«  Ist 
eine  »rpliv.  a.  der  StnfT  iat  gana  data  geei|*el,  im  Kampf 
mit  dieser  Welt  «'inen  ('liirAlrr  sich  biMrn  la  lassen.  Allem 
6tembrr|[  hat  »irh  in  «l'-r  Wahl  «elnr«  Hrlden  total  rerpilTfn. 
Dieter  darf  >v«hi,  wi*  GoeÜie  will,  rnrhr  leidend  als  wirkrnd, 
nicht  aber  charakterlos  »eyn.  Kuhert  t.  Su  Cjr  ist  ein 
fiatnrbegeisterler,  ^rricher  schwärmerischer  Jßn^ling,  der  «ich 
den  ihm  »ich  bietenden  Eindrücken  ohne  twintende  [Sotbv«en> 
digkeit  seines  Imtem  liinpebt,  und  sieb  deshalb  aofs  grOb- 
lldnte  lluachen  lifat.  Er  Terscbleadert  den  lulull  a>'ine«  Le- 
tcB«  aaf  die  anTcrantu-ortlichsle  Weise,  er  verllfat  die  ihn 
frabr  und  tief  liebende  Gnialliee,  er  rrrladert  seine  Religion 
am  ein  leicblfertisea  Weib,  dessen  Ebrloaigkeit  er  kennt,  ood 
cwtit  dhnait,  in  lUattar  ta  lolia,  an  eia  reoieaa  BtboUbea 
«a  flNnwi  cia  aelir  prwheDar  Aangaije  flr  «na  mÜ 
SabjekiWiiH  begsble  laaiwaa  Ibtar.  Sa  hAm  wir  i 
thmn  a.  Verblendung  bsl 
trti  vir  rnrk\\ärls,  U,  wl  ^ 

|H'e  drs  L>  bi  n«.  Es  feMt'äer  Ksmpf  geien  die  feindlicben 
Homente,  die  Notlnvi-ndigkiJl  in  der  GestallonK  de«  Geachicka 
des  Heldrn.  (;:iLilti''r  i»t  eine  beaaere  Figar  als  Riihert,  allein 
am  den  Milteipunlit  liiq  (ijii;co  hilden  tu  ilinnrn,  (rill  «ie 
bei  TTcUcm  aicbt  geaag  bcrrar.  Si«  gi«bt  akh  dsa  Gelieb- 


larlrr. 

nicbts  flr  dis  Vctnaafl- 


taa  tdBt  mUmt  vaHar  IAA»  hin,  da  «mt  Aa  var  dm  fha 

amgebeoden  Scbünxen,  dam,  ab  ab  licli  getluscbt  siebt, 
hirmt  sie  sich  la  Tode,  das  itt  doch  Treni»stena  ein«  TbaL 
Diese  gante  Liebesgescbicbte  wie  aarh  (^t  durch  das  Lebete 
grhn  inm  Katliolicisraus  herrorgi-braclitc  KoÜisinnspunkt  sind 
'  ij^i'iillirh  I  in  »phr  v(  rlir.Tuchlf s  I  lierua.  —  liabrn  wir  uns  ao 
in  unsrer  Kritik  feindlich  grgpn  den  eigenllichen  Kern  dea 
Honians,  gegen  den  Vordergrund  des  Gt-nilliirs  i  rVl^irt-n  raOa> 
sen,  so  wollen  wir  jedo^  anch  nicht  ansti-hn,  die  Dar» 
•lellaog  der  SliITuh,  jener  Hofwell,  dcata  lobender  hcrTorz» 
beben.  Die  Scbilderaag  dea  alten  Fllrsten,  desaen  Leben  an« 


in  der  Gesrhicbte  ehai  allae  Bisse  erxiblt  wird,  ist  wabi^ 
hafl  meisterhaft  zo  aennen.  Wir  thnn  hierbei  einen  tiefe« 
Blick  in  die  menschliche  Nstor.  Trotz  einer  schlechten  Er- 
stehung, trotz  eiaar  Terloraen  Jagend  wird  dieser  Fttiat  dacb 
ein  gnter  Regent,  «.  ab  ar  sich  aaiptebf,  ab  er  gaai  b  Bl^ 
sirtbcit  TccaiinkM»  ab  aei«  laama  cinaa»  ««mabnaaU«  Er» 
ter  gleicht,  Trdv  «r  rfdb  dach  «edi  de«  Lebcoi  ta  freite, 
inden  er  fanneohafk  achadenfroh  sof  das  Treiben  der  Hei^ 
sehen  berabllcbelt.  Diese  MSglicbkeit  ist  eine  sehr  tiefe  imd 
wahre  Ersclleinon*;.  Weniger  Tortrcfllich,  und  p.s>cb»Ingisch 
richtig  finden  ^^ir  den  Charakter  Je«  Paler  Jerumi-,  sthr  got 
aber  d«-n  drr  leiclilf*Ttijjen  Mclicrrte.  — •  Slfrnld  r''  ist  «-in 
aDS{;ezeichnelpr  Norcllisliker,  dal«  es  aber  eine  hühere  Auf- 
gabe im,  ein«  n  HooMI  db  «Ih  Ncfd!«  n  tcbrciben,  crfaellt 
«aa  dieaer  GaUtha«.  De  M—m, 

IL  Theologie. 

3344.  Sttidim  in  der  fFütte.  Von  Dr.  Karl  SedtP' 
htimt  Pastor  der  ersngeL  Gem.  in  der  Umgegend  rnn  lo^ 
liao,  ate.  Berlia,  Rciowr.  1835.  9  BuL  ff' »•  -rs  TUr.  -> 
Stadien  ia  der  Wlate  «oont  dar  TarL  M&t  Schrift  «alcw 
scUalbk  min  im  tfdm  Ilfwoagg  mimtt  \VMaaa  vo« 
d«M  SdMMlatM  ior  MtaiM  MapMdw«  Llterator.  der 
er  aicbt  allino  der  SpCMi«,  mdmm  weit  mehr  der  Bildang 
nach  aagehArt.  Der  crsl«  Aafiwis:  „der  Band  der  Politik  mit 
der  Rfligion»philo»ophi(>,  ein  Brief  an  einen  niplom^iliii  qn- 
aerer  Tn;;e"  trigl  una  drn  ^  erf.  als  einen  in  die  ^mlitiscljea 
und  ;;>-isii^en  IntercMt-n  unserrr  Zeit  tief  eingeweihte«  Fm^ 
acher,  desaen  Hers  eben  so  warm  fiir  di«  B<-fiWdemn^  der 
Wissenschaft  als  des  sllgemeinen  Wolils  der  ?Iensriiheit  im 
Allgemeinen  n.  des  eran^eliachen  Chri&tenthums  im  Beaood«» 
reu  scbllgt.  Es  ist  hier  kein  Raum,  seinen  Vorschligt«, 
welche  weit  cntfcjsk  exceDtrisch  za  a^D,  dacb  auBcba 
Scbwierigkcilen  n.  Badrabsa  gegen  sieb  babw,  «.  «Ipallcb 
recensirt  sejrn  wollen,  {(ensnere  Prttfaage«  a«  Trldnea;  Trit 
kttnnn  sl>er  sieht  uuibin,  das  Werk  ab  cia  aolcbes  sosz«- 
seiehaen,  irelches  Bcacbtaac  Tctdbat,  daaiü  db  Halb  de« 
lilarariacbea  EraebeiaaBgaa  amrfba  ikbt  MriHOM  ii  dit 
Vergangenheit  fortreilsc.  Br  VtrfaMi  ab»  EiwnHK  «ad  ci« 
gej^seiUgea  EntgegenkoauBC«  der  MlÜk  oad  der  HelighHia* 
philosopbie,  ieoc  mÜMe  in  die  Idee  dieser  eingeben  a.  diese 
sich  jener  ülTnend  der  Wirklichkeit  n.  dem  Practischen  sieb 
tnkehren.  So  vrri  int  iniilslrn  tu  durrli  die  Stiftung  eiaca 
bnheren  deulacin  n  Akiadonie  dra  n'ttliit:en  l  inschwang  In  det 
i:ei»ligen  und  «iulii  In  n  Lin<;i'»ljiltnng  der  Völker  lu  rLt-iliibren, 
▲b  locUufis«  V«aUbcff  aalcbef  Akadeaib,  JUnacr,  ia  deim 
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im  relig.  LAm  tm  MdüM  wtrAniMi  aidk  «Htfcjtdt 
hat,  weldM  ftblg  Wiren,  lor  die  Belebang  der  Reli£iC«iUtt 
^arebgr«irnid  za  wirkMt,  faeirkhnet  er  einen  Danb,  iQarhei- 
necke,  Nciniif  r,  ScliudtrofT,  Schwärt  B.  Fichte.  Die  Qbrigen 
AofslUf  di  s  15uch<>8  können  nur  genannt  werden.  Nr.  2.  i»t 
eine  apeniiatire  ALhindlang  über  die  Lehre  von  der  Vorsi?- 
hnng.  Nr.  3.  Vennch,  das  GlaubenabckenntnirK  der  cvongel. 
Kircae,  dem  jetsigm  Standpnncte  |;cmira,  aarxuslellcn.  ISr.  4. 
Waa  iat  Mjraliciamus.  Nr.  5.  Leber  die  EnUteliong  der  ver- 
■chiedenen  Menschenrav<-n.  Nr.  6.  Da«  BemfrtMfB  •!■  Vkin- 
cip  der  Erkenntnifs  n.  der  Phliosopliie. 

2345.  Allgemein f  Kirclienzniung.  (a.  Nr.i204!)  1836. 
Wr.  100 — 10'2.  entii.  Auszn^  aus  d'  n  ProtokuIIm  üIht  dii: 
50e  n.  Sie  Sitzung  des  LäncllapfS  lu  ^Vrimar,  kirrhi  ngacbeu 
betreflend.  —  Nr.  1U3—  lUb.  teb.  das  ViTbüllnifs  d.r  Theo- 
logie u.  Phüoaopiiie  unscirr  Zeit  rar  Sitllicbkeit  der  Volker. 
Ein  Versacb  Ton  Dr.  K.  (J.  HreUrbneider.  —  Nr.  lOH.  109. 
Beleuchtung  eines  hier  n.  da  Lat  werdenden  Gedanken  über 
den  PietismoB  maerer  Tage  n.  üb.  daa  Verhalten  gegen  den- 
aelben.  {Fortw^Uung  folgt)  —  Nr.  110—113.  Ueb.  die  Nolh- 
weodi'kcit  n.  innere  Einrichtung  einca  Vereint  tnr  Belchorig 
0.  SrlialtnDK  der  ReligioaitJU  B.  Moralitlt  «nter  den  Dicoat- 
bätca«  Hnulwerlfslehrlingea  n.  GeieDen:  tmb  PCurer  Arndt  — 
Nr.  114.  Itft.  Ph.  MelaniLon  mr  ■lebt  FniBMOMr. — Kr.  1  IG. 
117.  UA.  KlilSrpredigrr.  —  Hr.  118.  Ideen  nr  Gnddebte 
Im  eiirfalL  Rdig^a  o.  Klrchet  Ton  F.  W.  Carov^.  (Fu.)  — 
IVr.  119.  Eraamoa  o.  Scbleiermacher.  —  IVr.  120.  Ueb.  Lehr- 
frcihtit,  —  Nr.  1"22.  123.  Wo  lieccn  eigentlich  dii-  Wurieln 
ienea  Streites  iivischeo  llüliunalismoa  u.  Supranaturaliamua]! 
Von  F.  Felduiann. 


tlitUi 


■.dioRewKlKbe. 

1836.  Nr.mSM. 


2346. 
iJ.r.J.TtaM,  Inl 

!I317.  Ree.  von:  das  erste  Buch  Mose'»  übera.  Ton  Tiele, 
Ton  Paalas,  in:  Heidclb.  Jahrb.  d.  Lit  1S3(>.  Juli;  Ton  Ikck 
der  chriatl.  Glaube,  Ton  Baumstark,  Ebead.  —  Ree.  von  Silf- 
rerberg  Historia  Alooasterii  Lerinenaie,  von  KoIthofT.  in:  Jahrb. 
f.  wie*.  Kritik  1S36.  II.  Nr.  1-2.;  von  Hatthiea  ErkUr.  der 
Briefe  an  die  Epheser  n.  Pfailipper,  Toa  B.  Bener»  Ebendaa, 
Nf^  14.  IS.;  von  Sciunidl'a  Litargtk  der  cUiI'mU.  Beli- 
itoOt  V*B  Ifc  NeauiaiiD,  Ebend.  Nr.  15.  16L 

ni.  Geschichte. 

934S.  Römische  Briefe  au*  tJen  letzten  Zeiten  der 
Republik,  von  Otto  v.  IHirbaeh.  Zwei  Tln-ile.  l^Iitan.  1835. 
Rejher.  37  Bog.  8.  3J  TJilr.  ')  —  E«  giebt  Bücher,  von  denen 
man  nur  Gntea  sagen  Itaate,  wenn  ea  den  Verf.  gefallen 
Iiltte,  oie  anders  sn  benennen.  Der  Titel  drSckt  meiatens  die 
Uee  aoe,  deren  Ecreicbanf  der  Veriaaeer  als  Endtweck  aicb 
Tittnwm  ket:  dse  Werk  danaiB,  ib  die  Temelite  Vcr- 
wi^chMg  der  Idee,  bleibt  Mater  dem  Abaelotca  dea  Idede 
ab  aolliTTradiger  AVeise  zuritek,  Indem  ea  durch  die  manni^» 
faltlfen  Elnirirbingen  Surserer  vrie  innerer  VerhSitniase  in 
seinem  Werden  bedingt  u.  bescliränkt  wird.  Indessen  liegt 
das  Vollkommene  nicht  bin«  in  drin  Absoluten  der  Idee,  snii- 
drm  nicht  minder  in  dem  Bereicli  des  Bedingten  der  Er- 
scheinans.  Lnd  so  kann  das  NVerk  zwar  sehr  unjenösend 
aejn  in  Verliältnifa  xu  der  Idee,  deren  Au.silruek  zu  se>n  e.s 
bealimiut  war,  dagegen  an  u.  lur  sich  oder  von  einem  andern 
Gesichtspunkt  ans  betrachtet  ala  ettraa  Vollkommenea  erschei- 
nen. In  diesen  «llitemcinen  Andcataacea  ist  nnscr  Urtheil 
Uber  daa  vorliegende  Werk  enthalten.  Kit  Riebaieht  auf  den 
Titel  bcoitbeilt,  tat  ea  eine  nnvollallndige  a.  nnlergeordnete 
Leblaag;  obaa  Bexiebanx  darauf  künom  wir  ai«  aelir  seh- 
•aagmcHb  MBMi.  BAmbdia  Bciefe  aas  dea  letitaa  Zeiten 

bM  iUk 


•}liaiisMl»4«a 


atdkia  Andsrta  Jealcea,  de  BrIef^  ia  denen  die  damaligeB  !a- 

nem  Znatinde  a.  lofaem  Verhsllniase  der  Republik  in  einer 
Weise  geacbÜdert  werden,  dafs  daraas  der  Untergang  dersel- 
ben ala  eine  Notluvemli^keii  hergeleitet  werden  könne,  and 
zwar  Briefe,  Terf.>r«t  tlieils  von  den  HSuptem  der  Partelen, 
tlieils  von  Männern,  die  verTrii'e.^e  ihrer  StelluDg  Ln  Staate  dea 
(ian;;  der  Ereignisse  zu  verfoli;en  a.  lo  übersehen  im  Stande 
w.iren,  tlieils  von  denen,  die  der  Entwickrlung  derselben  fer- 
ner atanden  n.  in  deren  Aeafsernngen  daa  Widerspiel  des  Ge« 
rficbtes  a.  der  Sflenllicben  Meinung  eich  leigea  Icoonte,  Ober- 
haupt von  ISlnneni,  die  den  verschiedenaten  Parteien,  Anaicb» 
ten,  Lebensperioden  u.  Bildongaatufen  angehörten.  Allein  echoB 
die  Vorrede  p.  V.  lehrt  nna  daa  Werk  ala  ein  Fragment  an- 
sehen, dem  —  leider  —  der  Verf.  schwerlich  die  Vollendaag  za 
gebca  eicli  eatachlielMn  werde;  ne  lebrt,  dab  im  YarfL  troi^ 
tnteneiee  db  Jabra  d.  St  690  n.  691  baba  «iUIIm  wiUwl 
Doch  aaebOrdbaasUerdiogi  bftcbst  bteraiaaBte  a.  Tvicbtige 
Periode  bat  «hiaelbo  die  Idee  alebt  h  der  Hefe  «.  aadi  dem 
Umfange,  der  eben  angedeutet,  anffsaaen  wollen,  aoiiJem  ia 
Ilinsicht  dea  Inhalts  theils  zu  sehr  sich  bescbrlnkt,  theils  Maa. 
ches,  ^^.T;  zwz  lern  lag,  in  den  Kreis  der  Darstellnni;  eeio- 
gen;  in  Ilinsirbt  der  Form  dagegen  das  Eigenthdmliche  brief. 
lieber  Besprechung  n.  Schilderang  nicht  genug  vorherrschea 
lassen.  Der  eingeführten  Briefsteller  sind  drei:  nSmlich  P.  S«r- 
viiius  \atia  u.  C.  Cassius  Lonj;inus,  welche  im  liriefwccheel 
mit  einander  stehen,  d.  P.  Liciniua  Craasns,  welcher  an  einen 
in.  Scrrilins  schreibt  P.  Servilius  war  Anfangs  ab  Legat  bei 
der  Flotte  des  Pompeiua  im  achwarsen  Meere,  legte  dana 
sein  Amt  nieder,  kelirte  als  Privatmann  durcb  Thncteo,  Ma- 
cedonien,  Epiroa  nach  Rom  zarQck  and  lebte  dort  ao  wie  ia 
der  Nshe  aoabbloeig  im  Kreise  seiner  Familie.  C.  Caisiaa 
dbate  ab  Kri^lriboa  ebenfalls  bei  ebem  Heer  dea  Pooipeba; 
dar  Raam  aber,  ia  daa  er  sich  i>ewegte,  war  PbSaiein,  fc* 
dia,  ^riaa  mi  Mdaadoi.  Ibr  BriefWecbael  dieser  beldaa 
MlOMrUllatdlaflaiptalMlBBGaaacB;  db  wenigen  Scbiai. 
ben  Ton  P.  Lieanaa  CbiHHt  einem  Sohne  des  bcrfihmten 
retchen  Craaaos,  bsben  baaptalchlicb  den  Zweck,  den  ge- 
achirbliichen  lnli.ilt  der  Ghrigen  su  ergSnsen,  indem  dieser 
als  Kriepstribun  in  dem  Heere  gegen  Catilina  diente.  Wir 
erkennen  mit  Vergnügen  an,  dafa  der  Verf.  diese  Di.tpositioa 
aehr  gut  bmulxt  u.  eine  Reihe  selir  interessanter  Mitiheilnn- 
gen  aus  Jen)  Al!iTtljUii:e  uilielert  li.it,  wenn  sie  auch  nicht 
genügend  erscheinen,  der  Idee  des  ^Verke8  völlig  zu  ealspre- 
clien.  Der  Verf.  hat  zonSchst  alle  nur  mSglichen  Nacbricntea 
über  die  LocaliUtea  gebraucht,  welche  von  den  BricCitcUeai 
durchzogen  worden,  und  mebtentheils  höchst  snscbaolicbe, 
lebendige  nnd  fiberhaapt  gelungene  Schilderungen  daron  ent- 
worfen ,  ao  dals  man  zuweilen  auf  dgene  Anachanung  schliß 
faen  mSchte.  Gegen  dieses  Element  der  Darstellung  babca 
wir  wenis  cbsnwendcn,  und  um  so  weniger,  ab  nrade  '~ 
Abiebiitba  im  Cbarakter  dea  Brbbtib  «dir  nta 


Um  latt  doeb  iai  idebt  m  banea,  dab 

etTfaa  sa  alaric  vorbena^  Albin  iaat  ean  '.  ^  

Tnn  dem  nrsprOnglicben  Zweck  ableitenl  acbeJat^na  daa 

l'cliermaafa  historischer  Erinnerungen,  welche,  an  die  berühr- 
ten LocalitSten  geknüpft,  theils  iu  einzelnen  küracm  EriSb- 
Inngen  dem  Ganten  eineewklit  sind,  theils  in  lindere,  oft 
sehr  ausführliche  Darate)luu|;en  auslaufen,  die  mehr  die  Form 
von  .\bhandluiizen  als  von  brieflichen  Hittheilongen  annehmen 
u.  übrigens  in  keiner  Weiise  eine  eigenthOmliehe.  echt  rümi- 
sebe  AnlT.issang.<iwei.<(r  Lrkiinden.  Auch  in  Ilinsicht  der  Elr- 
innerungcn  aua  dir  llömischen  Vorseit  finden  wir  tiieile  Tiel 
UeberflSssiges,  was  gar  nicht  ao  eng  mit  den  Absichten  des 
Verf.  zusammenhing,  theils  sind  sie  bat  ganz  in  eine  abhan- 
delnde, etwaa  steif«  Forin  gekleidet,  du:  hierbei  um  so  we- 
niger eenOgt,  |e  geringer  das  Interesse  der  Neuheit  ist.  Wae 
endlich  die  Haaptaacbe  belriJIt,  die  Behandlung  der  Zeilca. 
acbbbte  aelbet,  e»  iai  iwar  die  Poeitioo  der  drei  BcidätcUcr 
■Ml  daa  flaiaibk  aw|ewiblt»  kidan  ädi  dadaurb  alna 
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paiaenäc  Gelegcnlieif  Jarbot,  tKo  Elf'irbTi'htgfn  Krlfjf«  im 
vmta  n.  ilire  Kfsullot»-,  0.1S  ConsuUl  di-s  ro,  ilir  ti-olili- 
■cIm  StelJpng  des  PoiriPfjoi,  die  ^ireniende  jMadit  des  Cäsar, 
nnd  Qberbaopt  deo  potitiachen  u.  etbisclien  Ziist.md  des  ge- 
uromten  rSmwebra  treutntw  jm  whildern;  und  man  kann 
dem  Vert  die  An«TkenrraBg  tMA  VtMMB,  «r  •■■  diesen 
VaMiodea  viel  Vortheil  gemms,  d«H  er  kann  eine  Notis 
IM  WkMlktil  nbennbt  gebam*  fW  der  eich  Ar  die  Be- 
IwdltlBa  VW  jmil  PuaMioMa  mt  faxend  etwa«  tevrinnen 
iMhiw"  ^  «ff  ein  in  Ctam  mdMolickef  Gemälde  jeatir 
riri«de  eatiforfiNi  ImL  iUbia  m  wfo  vid  Mmdinr  Uttn 
-  die  Farben,  vm  viel  npreelMMlcr  bitte  im  Gmhim  wm- 
den  kennen,  wenn  der  Verf.  eine  grObere  AnsaU  ron  Peno* 
Ben  eiagefnhrt  blUe,  welche  naeK  poHtlscbcf  SteUw»;;,  An- 
sicht u.  Dich  »llen  oben  aML:r<]ruleten  Verhsltnissen  Ti  r ;  liii 
den  e<ir»TP»en  wären.'  So  erhalten  wir  z,  B.  die  Geschichte 
dLi-  C  itil  I  vriiirlirn  \  ( TschwSniBg  fast  nur  in  einer  tiemlicb 
trockoen  iieljtion  einer  Enihlang  des  alten  Serrilias;  wih- 
■«od  Mstcrial  genug  rorhandcn  ist,  am  dieselbe  agf  die  luan- 
aigfaltigste  Art  von  vielen  Briefsteilem  scbildttra  a.  bespre- 
chen zo  laMen,  deren  einer  etwa  als  Vertnntcr  oder  bepi- 
■terter  Anhlnger  VM  Cicero,  der  andre  als  Gcnoss«  des  C*- 
tilina,  ein  dritter  d*  dnn  Ctear  Tcrbandrn,  ein  vierter  als 
«hemaliger  Staatsnunn,  ein  ftUiftcr  als  nnsbblMigjir  fiinU- 
Bsnn ,  ein  sedister  als  fem  von  Rom  befimdlioi  gttMli«» 
waidao  ItSoirt«.  Sokil  «n  Detail  würde  diescv  etwas  unter- 
■vofÄwten  Grttn^  liitlociseker  DarsleUaag  «ine  bstiere  Be- 
deotnne  vertebsilSM  «.  IM«  lUnilM«  «Arda«  vialiriinft  scb5pfe- 
riscbe  Productieaen  «rardm  kSmca,  tD^cm  der  Celst,  von 
djem  Standpunkt  des  bistoriscb  Gegebenen  ans,  das  Wesen 
4er  jedesmaligen  Zeilverblltoisse  sn  durchdrin^rn,  sieb  dar- 
■nch  in  all«  I  f n  'i  :iien  der  Zeit  hiiicinzuvers  tzn  und  ver- 
•cbiedcne  Iiiu. wdualitüten  dersellten  selbst  thjlig  auaiubilden 
rersarhle.  Diese  srh5pferi«che  Tbiiijgkeit  ist  es  anch  beson- 
ders, die  wir  an  der  l,»istnn^  des  Verf.  renntssen,  n.  deren 
PIarij;(i  uiislrfilig  die  L  rsarlif  von  dfui  tlifiUveisen  .Mifslin- 
geu  derselben  ist  Höchst  gliicidicl)  in  der  Uentitzons  u.  Zu- 
■aromenfQgnng  der  thstsacblicbcn  Notizen  n.  in  Vcrilechtang 
antiker  Ilcllexiancn,  ist  er  es  doch  seltener  in  der  Erfindung 
bedeutender  Nebenarosllnde  and  in  der  freien  Erglntnn»  des 
bistorisclien  Naterials.  —  Ab«eseben  indefs  von  den  biihera 
Fo«J«l»Dg«Ht  di«  di«  Wissenschaft  an  eine  Coniposilion  dieser 
Art  littBwi  asab,  verdient  die  Aibeit  des  Verf.  in  den  söge- 
g«li«ä«a  BaiclMiMCB  «Jm  dordum  «beende  Anerkennung  u. 
ksn  KttvoUcnlUcbl«  {ednaKcBMC  de«  Alteithmu  so  wie 
federn  Ffawd«  histariscbsr  DlMlvIhiign  tk  iatcnMort  ci»- 
pr<>]ilea  mtdm.  DÜ«  8pff«dM  tat  Ibt  dvckivag  einfach  and 
•chün.  J/ —  //. 

3349.  Ge«eblchte  der  Zechknnst  Von  C.  G.  Gerrinus. 
Ent«tirf  n.  Probe,  In:  Blätter  f.  lit.  Vnterh.  1S30.  ?ir.  2i2-22i. 

mo.  llec.  von  RndharC  fib.  d.  Aitenbon;  bei  Bnmbcrg. 
ym  SAffl,  k:  fidddh.  4abil>.  d.  Lit  1836.  JvIL 

IT.  Philolofle. 

3351.  Lucidni  Cataplua,  Jupiter  Confulalu*^  Jupiter 
SProgoedus,  Alexander.  Rerensqii  et  illnstravit  Carolus 
«facoAjVz,  phili>s.  Dr.  Lijisia«-,  Kui  Lh  r  3  ^.J5.  XIV.  U.  *26'.*  S. 
■r,  8.  1|  Tbir.  —  Dies«  Aoagabe  eini|er  iutereasanten  Stücke 
Liician'«  reiht  aicll  fMberCtt  Bearbeitungen  einiger  andern 
8ttdw  huäat't  ««.  vd  inag  nc  selbst  in  gewisser  Hiaiidii 
web  Hbcr<r«fl^ii.  «rlulteB  in  dieser  Ausgab«  «liwa  viel- 
fich  bencbtigten  T«lt,  n  dc««en  WiederbersUUung  von  dem 
Berans«.  bei  den  drd  enten  Stücken  eine  GSrIitzer,  aoeb 
frül«  r  si:Ii  n  bei  der  Vitaruii)  Anctio  bmutzte  Handschrift, 
bri  dem  Alexander,  der  in  dieser  Handschrift  fehlt,  7wei 
Wiener  (wovon  die  eine  Hr  Scliubsrt  rerglicl  }  u  rim  'SVal- 
CrabBtllcr,  wota  noch  die  Lesarten  des  von  Jdcob  sch»a  b«> 
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tiauten  Pariser  CoJez  295i  kamen,  benntii,  srurLion.  Genaue 
Kenntnirs  der  Sprü  Ii'  LuriniL  a  u.  ein  richtiger  T  ill  lii  fatn 
drn  ilerausg.  bei  der  V>abi  siri-iüger  Lesarten  nicht  kicht 
das  Uichtlp-  vrrrehlen,  und  so  ist  allerdings  ein  kritisch  be< 
rtchtigter  Text  zo  Stande  gekommen,  wie  ihn  keine  der  fri* 
heren  Ausgaben  zeigt.  Das«  kommt  aber  noch  ein  sehr  soi^ 
lilltig  ansgearbrü'  (Ff  Commenlar,  der  in  möglichster  KSrM 
die  weseotliclii  u  i'unltf,  die  einer  Erkliranr  bedSrfen,  b«- 
haudelt  und  sich  eben  ao  tweckmUfsie  als  gfeichaiisig  Ihw 
Sache,  Sprache,  Grammatik  n,  dgL  in  den  «ntcr  d«B  ToHl 
•tebcndeB  Notait  die^a^M  «wb^die^  kifti«dHa  Mlttbii. 
Inigao  enlbailea,  wtemut  «od  daanreB  die««  Aosiab«  n 
einer  cmpfelilenswerthen  LectQre  flir  angehende  Pbiloioi;ea  n. 
Qberbaont  für  alle  diejenigen  macht,  welchen  es  utn  ein 
gründliclies  Studium  der  griccbisrhen  Sprache,  utn  <  ii.c  ^c. 
flaue  kenntnifs  des  Spracligebrsnciis  n.  dsL  m.  zu  thaa  ist. 
(IMddb.  debib.  d.  JÜL  IsSk  Uta.) 

3353.  Grammatik  tler  romanheften  Si>rachrn  ron 
Friedrich  Diez.  Erster  Theil,  Bonn,  Weber.  1S36.  Bog, 
gr.  8.  1 1  Thlr.  —  Eine  Grammatik  der  romanischen  Spra- 
chen, welche  mit  Beautzung  des  darcli  Tielfacfae  Forsehnngea 
esammelten  Materials  ein  auf  hr>'iter  historischer  Basis  ra> 
ende«  GessnmtgebSade  .lufzulGliren  beabsichtigt,  ranfs  «bcUl 
sehr  zweclnlUgtB  Untrrnelimea  sngeschen  werden,  welebcm 
die  nicht  snarsaroen  Vorarbeileo  eis  gllnstkcs  GcliaecB  v«f> 
sprechen.  ludefs  gesteh«n  xnr,  dab  gar»M  der  RncbÜMift 
des  nicbt  lekbt  von  Elaem  zu  fibervrlhi{«iid«n  Stoibs  di« 
L5sang  der  Aaf|aba  «liebwert,  wenn  man  ridh  udit  vfie 
bisber  iMfgDl^  dl«  ibrer  Natur  nach  verschiedenen  Systeme  der 
obschon  verwandten  Idiome  nach  herkürouilichen  Itubrikeu 
dariusleltiii ,  Lei  welchem  Verfaliren  der  ei^enthOmliche  Bau 
eines  ji  den  niiuirier  lur  Anschauung  kommen  Vsnn.  Wieviel 
in  dirspr  Uliisirht  zu  wünschen  übrig  ist,  lehrt  die  unhcfan- 
srne  Ansicht  der  ersten  besten,  oder  wenn  man  «ill,  der 
besten  Graiumalik  einer  drr  rnin-inischen  Sprachen,  wo  nach 
einem,  der  lateinischen  aof^dmngcnen,  nicht  aus  ihr  selber 
.ih8trahirt<-n ,  Schema,  die  Formen  zasammcngestcUt  werden. 
In  der  Etymoloeie  macht  dirfs  wenig«?  aus,  insofern  die  For. 
men  an  sich  ihr  bezeichnendes  Geprige  haben,  desto  mehr 
aber  in  der  Sjntax,  die  ttberall  noch  im  Anna  liegt,  n.  selbst 
bei  den  maafslos  anwndiMnden  dentsdna  Crammatiken  noeb 
keine,  dem  Genius  unserer  Sprache  aogencMCB«»  Dantellaag 
eefunden  hat:  eine  ErscbeiuunR,  ili«  ddl  Mcbt  dailM  Cfti 
ktlrt«  dab  die  Sjntax  dne  vraik  bBbcn  erammatlscbe  FlM» 
tl«i  Tonomtat  «nd  d»  vrdt  ttcfcm  Eindringen  in  den  ftf^ 
malen  Gehalt  der  nenern  Literatur  erfordert,  um  überall  mit 
Beslimmthüit  nachzuweisen,  in  welchen  ConstruHionen  und 
Ilede>vcisrn  der  (ri  danke  seine  nationüle  Eiiiliri  hr  ;i  iji  t, 
wobei  noch  die  llücknirht  auf  die  in  uiigwnt'ssi^ntr  1  üiU:  ^toM 
dem  Ali  i  -  m sehe n  herüber  i:enuramenen,  u.  mit  mehr  oder  we- 
niger  d'.  jck.  eingebürgert)' n  N\'orLverbindaiigen  die  Uebcraiciit 
t:rv  Ii  <  rt  u.  eine  erschöpf«  iidr  Behandlung  allgemach  zu  rer- 
eilein  scheint.  Doch  so  iiöiliig  es  auch  seyn  dOrfle,  diese« 
Gegenstand  einmal  ausföhrlich  zu  beleucbleu,  so  Lünnen  wir 
doch  hier  nicht  weiter  darauf  eingehen  u.  beEnOgen  uns  auf 
den  hier  allein  znlissigcn  GesichUpunkt  hincedeulet  zu  babent 
um  den  Maafsstab  anzugeben,  nach  weichem  dergleichen  Arbei* 
i<-n  zu  benrtbeilen  sevn  werden.  Was  das  vorliegende,  im 
seiner  Anläse  o.  tbeilwciseu  AusfQfarung  lufserst  schlUbsse 
Werk  hetrint,  so  lübt  sich  znr  Zeit  noch  kein  bceU^iitat 
Uitbdl  darflber  fiülso,  indem  wir  blos  die  Laatlsbie  vor  ans 
bi^en.  In  Bedebmg  «nf  die  Lanlvcdilltnlasa  sbcr,  Ihr«  Eni' 
wickelang  aus  dem  Lateinischen,  ihre  mannichfachen  Abwan» 
delangen  n.  Ueberjcinee,  lifst  sich  nur  sehr  All«;emetnes  fe<it> 
stelleu,  u.  ein  historischer  Nachweis  des  im  AbLul  «i-  r  Zi  hm 
Gewordenen  oder  in  der  (ie^enwart  ßcMihbndeii  wiril  iniiuer 
sowohl  nnvulikommen  au  sich  n]»  unvollständig  bleiben,  theils 
wegm  der  Menge  der  ca  eigeslhümlichea  Dialekten  ber«i*> 
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RMtidrt  PioMtiadM«  mt 
gMcbe  B«TCdMi|Em  AMffwfc  nMcbn,  tb«il«  wcmb  dier  Ub- 
BvUnstlchlccU  Her  DocfaMaben  tnr  Bcirirlinon«;  der  wahren 
rialionallinte.  HierToti  abertc«|rt  man  sich  l«-iclit,  wrnn  man 
tmth  nmr  bei  dvm  Iialirniiclipn  etehm  hUibt,  u.  >Tir  nnwres 
Orte«  haben  bei  nnarrrm  lingprn  Aufcntliall  in  Oberilalien, 
ywo  die  Dialekte  sieb  btarra,  ariA< n-  l>t'»utMlere  AnfinerkBam- 
keh  hierauf  ^«-richlct,  und  die  Lt-beripoeang  gr^TOOfipn.  dafs 
Ar  erwBmatwHie  L'nteraachaa|;pn  im  (lebiflte  der  Lialrrr- 
IiiltiiisM  die  Arbrit  rndlii«  vrire  ind  doch  kein  crnü^<  niiet 


ReMltat  wfgen  L'nzolfin^lichkeit  der  Mittel  »ir  ü*r«Ullang 

K'  ra  wQrde.  So  vir]  sich  iDdefs  mit  Mtbwcndi^er  Beachrln- 
K  auf  gmiMc  Mundarten  erroiltelB  n.  mit  «emlicher  Si- 


•dv  gMBrtm  V«rf.  geichefaen  wkI  iawfem  Mch  dieser 
▼(«diciHllklNa  WithM  4w  Aimfci—HM 


TüttlfMimi  1 
€nl«  «rttrdij. 

3353.  JmMütAtr  für  PAUolagU  u.  PöJagogii,  (ildM 
Ifr.  2048  )  1836.  Jpni  taih.  Ree.  von  EorinuGi  Trasoediae 
cd.  Pllujk  II.  'i.;  Toa  C.  G.  Fimbabcr.  —  HM.  Ton  Xcoa- 
phon«  Gaattnabl,  Hiero  «.  AgeiilaM.  hcnoag.  von  Uano\y; 
von  G.  Saiuipe.  —  Kec.  ron  SieTcrt  Coimn.  de  Xrnoph.  Uel- 
jtuäa.  P.  L;  mn  VtUr.  ~  Ree  tm  MSduk's  Geographie; 
VM  HopftutK  —  Bec  VM  S«lMÜ«l«r,  di*  dirI«L  Rcli 

dfflMl.  KiitAe;  tob  DemB.  —  Rc6  iroB  HlMlnAl  Hlbeh. 
deatschcr  Prosa;  ran  Dr.  Polabertr.  —  Ree.  von  Lelmnmi's 
deutsches  Lesebnch;  von  J.  S.  Itoacnbepro.  —  Biblio^pk. 
Berichte  (Ob.  H'ilemann'a  brbr.  Antholo;:;!« ,  Groterrnd  UuJi- 
meata  lin^uac  Umbricap.  P.  I.,  Scbfltema's  licurtheil.  von 
GcBcb.  d.  Erfind,  lirr  Bucbdruderkaiiat ,  Ton  Dtpater>veg  die 
l^rhennira»:«  der  CivUisatioB,  TittiaaiHi  6b.  d.  BcstianDBOc  des 

Gel  l  r  i>  a.  BUd*  nt  «•  BiU«ng  tm,  Zeit,  Mm  a.  ■. 

4ii^er,  elc) 

33&4.  Ree.  tm  Smt  OswsMes  Lcftes,  berMUg.  tob  Et^ 
BnfiRer ,  Ton  Scbrrab,  in:  Heidelb.  Jabrb.  d.  Lit.  t836.  Joli; 
Ton  Rancbenatpin  C.  de  tempore  oratt.  Aesch.  et  Demoelh- 

Ctesiiili.,  von  ^  öiTip],  Ebend.  —  Ree.  rnn  Gpeenioa'  Studien 
fil).  Phiinii.  Sclirift  u.  Arri  Lapide  Feniria,  tob  Fd.  Ben 
in:  Jjlirli    I.  wIm.  Kritik  IHJd.  ![,  >r.  (j  -0.; 

AuMTg.  Jambi  ed.  VV eicker,  Ebend.  fir.  7. 

y.  Jurisprudenz. 

9355.  Emtwurf  Criminal-Pntr/*«rdmmt  fmr 
Mh»  Kinigreieh  Honnoetr(,J  tob  der  K5n.  HannST.  Kegio- 
mg  dir  sllg.  StSndeTeraaniinlang  des  KOnimichs  Torgclect, 
«il  Am  Gutachten  der  beiden  in  den  J.  1830  Bnd  1833  nie. 
dergesetstaa  ■Hudlwfcw  CwunMoncB  aud  mit  eiaer  EIbIsI. 
tanc  n.  BcmihnMB  WiBBigw.  tbii  Cbbi^  AdTOB.  ia 
tSit,  GMUflKB,  DScIerMi.  IHM.  ti\  Bm.  gr.  8.  1}  Thlr.  — 
DfirMaBneh  Ist  ein  abemaliger.  erfrenlieber  Boweis  roa  dem 
•mitten,  erbt  Tat<-rlriridifchen  Sinne,  mit  welchem  Benerding« 
In  allen  d<-ut»rliPii  Siaiten  Recht  u.  G«Techtij;krit  ftepflept  u. 
«nr  Entvrickeiun.;  ppHirdert  werden.  Die  »v»riiip  Tbrilnalime, 
ivelrbe  naiurnllii  h  die  Slinde>VVriiaromlangen  übi-rall  dtr  Ab- 
fatsnng  Ton  Gi-S'f tlK:rhem  widmen,  mats  eben  «o  «ebr  ge- 
Tfibmt,  als  die  liefriiwiliigkeit,  mit  welcher  die  Repiernnspii 
dieses  G<  CPnstitnJ*  sieh  annrbinen,  dankbar  «nprkannt  werden. 
Dafs  hierbei  da«  Crinitnal. Recht  die  Criminal-Rechtapflege 
dem  Civil- Rechte  Torgekra,  ist  aas  dar  ft#hani  Vsmachlls- 
■igone  jener  Recfatstheile  tegen  lelitsrca  a«  «fkÜrcB;  eiaer 
Vcmicbliaaif:ang,  deren  Scheid  aber  mehr  »af  die  Wissen- 
•ehafl,  als  auf  £e  Gcscttgebuag  SB  falle«  aehaiaL  Gcatltge- 
Imagcn  bsben^saf  dia  Daaer  «mIi  aar  Wertk,  inaafam  iha«« 


varfcidgt,  dals  dia  CeaelBadiaBg  Cut  «alU««  gdasaen  ist 

\Via  elMcitSg  sücht  z.  B.  in  dem  (1S16  eMcfaieneoeji )  Eiit 

würfe  lu  ' 


ht*fcfcWli  i  liiil  uarMltaalrfa 

St. 

U 

ririein  SlrafgraeiilMciie  für  d;is  Kßni-rricli  Hann»» 
ver  die  Indiriduilitit  des  a.  p.  Wairnwi^s-Piim-lp!  Lrrvor, 
ohne  dafs  die  bea<}Qdem  LandesTerbiltniMe  An  ^lindesU'  mit 
diesen  Irrtbünirm  der  Theorie  im  seliaHen  blttea!  Eine  mücb« 
tif;e  Garantie  gegen  die  nnbeilTollen  Consrqnrnzru  dor  iudi» 
ridaellen  Ansicht  kann  hier  aUerdis^s  die  illitwirkane  der 
Siündr  ge^Tülirpn ,  Ton  wpicher  autb  dia  T<irl.  ScbriA  Zeag» 
riifa  debt.  Zweimai,  1830  a.  1&33.  sind  beide  E«twfirie,  4t« 
Strs^gesetibadm  a.  dar  Garieblaordnang  für  Uaanovar,  Btl»> 
discbra  Conamisstonen  rar  Prüfung  fit^rwieaen  wordaa,  au 
wie  es  nicht  ohne  Aafmnntersng  Ton  Seitca  der  Stloda  ai» 
sehsk,  daCi  fir.  G.  der  VetCffei 


6Z 

Im 


Daft 

der  Etnflnfs  der 
d.  h.  dar  Yolksstlmme,  aicht,  wie  "Ed  dem  Strarzeaetse,  glekJ» 
sebr  saf  Princip  a.  Detail,  sondern  Tompbndir.h  auf  ersterca, 

hinjru.-n  aaf  Ictiterps  (»b»esphen  Ton  Armlirunpen  in  der 
Worllataani:),  b«a<u>dpra  nsr  beim  Bcvrpis  \  erfjliren  (S.  H  1  flj:,) 
sich  erstrecke,  ist  in  dt-r  Natnr  der  Sache  begründeL  \\  js 
aber  ;;erade  das  Princip  des  panie«  Verfahrens  bptrifTl:  M 
dürfte,  da  die  erste  allndiccbe  t 'erniiussion  sich  eben  aa  eaU 
schieden  far,  als  die  zweite  gegen  die  Ocffentlickkeil 
0.  Mündlichkeit  auagesBroeiien  bat,  die,  dem  Vemrbmea 
Osch  nahe  berorstebeode  Diseoasion  den  Geaetces  in  der  Stlo* 
darartammlang  selbst  sebr  lebhaft  werden,  und,  falls  die  ef^ 
stere,  such  Ton  Um.  G.  eellieilte  Ansicht  die  Oberhand  ba» 
biehe,  ein  grufser  Tht^il  ^»  vorL'r^e&den  EntwarCi  äberüüa» 
nj|,  efa  aaderar  Tiicil 


9356.  Zfitsehrift  für  Cii  ihrrht  imd  Proce/t,  faieb« 
Nr.  1349.)  Bd.  IX,  Heft  2.  enlh.  Einiges  TOB  meinca  Elfäll* 
rangen  bei  Anlegung  u.  Führang  der  mpothekenbOdiart  Tis 
Dr.  \y.  H.  Puchta^  —  EreSrtenine  einiger  Recbtsfcaim  au» 
dem  Gebii'te  des  Erbrechts;  von  Dr.  LAwenstem.  "  Udkaf 
dia  iuläcrs  Fbbb  der  CodiciUai  tbbi  Prot  Dr.  Daai.  —  Su 
der  LahtB  tbb  dea  Vanairlitalma;  ««a  Maraian.  (Scyab.) 


93-17.  Jahrhürhtr  für  J.  Prrujs.  Getetztehmg.  (siehe 
Nr.  91j.)  (Bd.  4«.  od.  Ol  n.  0^  lieft  1835.)  91«  Heft  ealb. 
Weitere  Nachricht  über  die  Scb&flenrecbte  und  Statotea  der 
Stadt  Berlin.  —  Das  Arensberser  Statntsrrecht,  eine  vorli» 
iige  Abhsadlaag  Tom  Assessor  ICfibivrelter.  —  Bettrige  laai 
PraTtnziai-Recbt  des  Henogthoms  Lilnrbarg.  (Der  Herracfcflft 
Ilermgearalb  im  Kreise  Aachen  und  des  Stifts  St  Coaalw* 
ülQnsier.)  —  92«  Btft  entb.  Ucbsr  Praviatiat«  Redila.  — 
Noch  Etwas  tnr  Lekre  rem  DaTolatknmdit  —  Fl) 
Iber  das  aaüa^  a.  rifaariaeba  SBCcessions-Sjalm 
*     BBi  RfcdarHbehi.  (F.  f.) 


'235S.  Ree.  Ton  Rerhl).  Au»rQhmng  der  AnspHSrh«  hm 
Fürst.  T.  nohrnlofae  auf  den  .NarlilaTs  des  Laodgr.  in  Hesara* 
Rotenbarg,  von  ßopp,  in:  Hridelb.  Jahrb.  d.  Lit.  1H36.  Juli. 
—  Ree.  von  .lleyer's  PrOfong  der  Lehre  Tom  ThithlBliBd, 
Ti>u  G.  Fr.  Gaertner,  in:  Jahrb.  f.  wiss.  Kritik  1S36.  II.  Ifr.  ^ 
von  Abess 's  Ventacb  einer  GcBcli.  dar  SlrJareattfübang,  tob 
Denis.  Ei^nd.  Nr.  11.  M;  voa  Gmm  du  fibMcfi  Tb.  1-4. 
von  Wildj,  Ebend.  ISr.  16-20. 

VI.   Staats-  und  Cameral- Wissenschaften. 


9359.   lJ*her  iU  B€*orgHtu0,  weUA*  dis  Zmiiabms 
der  ßrvöiiieru»g  erregt.   Der  k.  Akademis  der  Wiaasaaeh. 
Toegelegt  am  9i.  Octbr.  1R35  TOB  /.  G.  HmffmmmH.  avd. 
NitgL  4rraelbea  a.  Üiractar  dea  k.  pr.  statiaC  MraaB'a.  ~ 
MB  Priadffc»  aaai  Graada  lii«nix  absr  ftiada  iailia,  Otwalar.  183».  ai  S.  gr.  4.  ;  Tbir.  —  " 
4m  Marfjpe  4m  tlwiwrbli  aal  4m  WkJ^gmmmmVgM  m  dar,  4m  Mbar  gaagbar  ge 
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•ebraff  etit<;c;«>nt<ell<>-Dilcn  I^hiv  des  Briten  )Ialtlins  aog,  nach 
vvdeber,  ii  die  \'(ilksiiima;e  «ich  «chneller  zu  mcfarpn  atnbt, 
dn  NahruB^mittel  vennrbrt  werden  können .  die  Gebhr 
der  U«b«r*i1lkernng  ttpii  nahe  be*arateli«a  (oU.  Um  daa 
\V*br«  iuerki  voa  dem  Irrigra  n  Mhcid«*,  giebt  der  Vt-rf. 
ii»  AaMluoe  einer  geemelriedie«  PropcMtM  in  der  Volli*- 
wnnekrMg  la,  eriuMrt  •her,  dab  dieaeltte  3  Pro«,  jihrlicli 
aidhk  Ibfliateigea  kftane  nd  gcnHUnlich  U  träckdich  wroi>;fr 
■namecli«,  dab  bis  jrtit  der  anwacbaenden  Einwolinarxjih] 
noch  nie  die  esUpredicnde  Muw  voa  NakraneMÜtuJil  g» 


4ai  nd  mmIi  cii  Utbcnebalii  w  AwTabr  erteugt  Vierden 
laHi.  —  S*dami  werden  die  Ursacb«  ansesabm.  aM  wel- 


S*dami  werden  die  Ursacben  an^egabm,  aM  wel 
eben  die  Tieirdcluti  Kla°;ra  üb«r  aogt-bliclif  Abnaiiine  dea 
WokUbnJ>-8  abzulellfti  siitd,  wllmud  doch  die  ErLöbang 
tlcisi'ILiTi  aus  (aasend  Kennteichrn  vrabrgcnoininro  ^rird.  — 
fieceii  d'if  Anaiclit,  aU  ae^  die  geringate  Zahl  von  Geburten 
bf  i  «flii-nrilla  eanc  geria|;er  Norlalilit  Tortbeilliürt ,  wird  ein- 
-ewrndit,  dafa  die  arbeitende  ClasM  ebenfalls  ein  Kcclil  .mf 
ie  Freu<]''n  de*  Familirnlc bma  habe,  o.  «pUe  Eiien  den  El- 
tern die  Veraorgong  der  Kinder  erscbwerrn.  —  Die  allgemei- 
nen Betnchtongea  werden  dorch  Tbataachen  aus  dem  preuf*. 
Staat«  erUotert.  die  unter  anderm  beweia^»  dab  man  aua 
des  SicrbliclikeUslifela  die  Lebensdauer  aldlt  alcber  ableiten 
ftwui,  weil  die  Volkstabl  nicbt  im  Bebarmngmstande  itt  a 
dk  jetzt  in  Liiherrni  Aller  Gestori>enen  Toa  einer  viel  Kf'in- 
Sü^y^^t./**  ^'^'■'■■■^  frfiBdwa  ibd.  (Kaa's 

'3360.  JaltrhücJur  der  GescJdchU  und  Slaatskumt, 
Ton  l'olitz.  (s.  Nr.  l'Hl.)  ISJd.  Juli  enth.  Daa  slindiaclie 
Steae^rrr^villiJ;anEBrecht,  beleuchtet.  —  Der  Qstlir.be  Kria|^ 
dessen  UnumeSnglicbkeit  o.  derzeitige  UnmöglicLkoit;  Ton  t. 
Keaerits.  —  Das  System  des  AUeg.  d.  Viel- Regierens.  Ein 
-flaaptObel  unserer  Zeit.  Dargeatellt  a.  belcochlel  von  F.  Rlur- 
kwd.  Ir  ArL  (it  Art.  im  Aug.)  —  Ans«igcD  neuer  BQcber 
vnn  Rinde,  0*ibcK.IIiMtaB«,  Hawald,  HntMM,  Schreiner, 
■ejcr  V.  Kmbm,  Tinandal«  EUendt,  Beek  ik  Tolger.  — 
Jugtut  enth.  Die  Kirche,  ein  Inatltat  des  VBlkerlebaiu.  Von 
Dr.  F.  A.  Dottbanseo.  —  Anieigen  ncver  BScher  von  Lan- 
machwars,  Scltabrrt.  Dmmann,  BI.  Martin,  Heidler,  Scboei« 
dawind,  Preoscben,  HSfer  n.  Trede.  —  Stptemher  eath.  Die 
Zuckerprodaction  in  Teulacliland,  aus  dem  staati»Okonomiaclirn 
GeaichUpunkt  betrachtet.  Von  Dr.  K.  Murbard.  —  Leb.  daa 
TcrfaiiUiiifs  d>-.s  deolacben  Privalrecbta  sar  Staats^Tirthichafts- 
lehre.  Vom  Prüf.  Dr.  J.  Weiske.  —  Erinnerung  an  Enianael 
Siejes,  dea  Tlieoreliler  der  UeTnIution.  Von  K.  H.  L.  Pölili 

3361.  Ree.  ron  Wurm  Irit.  Versuche  fib.  Sirmll.  Reclits- 
▼erhitln..  in:  Jen.  Lit.  Ztr.  t8J6.  >  r.  117.;  ywa  Sditnidt  fib 
Eisenbalinen  u  Banken,  Ebend.  —  Itec  toq:  Lafloence  of  thc 
public  debt  over  liie  pmaperiljr  of  »be  canntrj,  von  Z.ieharid, 
In:  Ueid.-lb,  JaJirh.  d.  Lil.  1SJ6.  Jidi.  -  Ree.  von  Wehnen 
die  Politik  des  Civil-Staatadienstes,  in:  BISiter  £.  lit  Lnterb. 
1S36.  Mr.  326.  327.  -  Ree.  voa  Baaoutark's  camenlist.  £•• 
CTfchfldio.  «M  f.  &  W.  Jknoaw^  w;  JaMw  L  tifaa.£liti^ 
IbML  IL  Ih^  13L  14. 

yiL  NatttrwiM«aacbaftea. 

3362.  JrM*  fir  IVaturgssthiekte,  vna  FFttgmamM. 
Iß,  fit.  9300)  tm.  3«  Ibft  «Olk.  1.  Hehnblbolog.  BeiMge 

«rfttar  gegahcnsn  Beodbrbc.  daa  DlrtaaMi  globiporam.  — 
9.  Beackrbg.  einiger  neuen  CoiMrh3r{iea-Artra  «.  Bemerkk.  ib. 

die  Gattu'ic  I  v  UTia  »oti  Tiirion;  von  ILA.  Philipp!.  —  3.  UeL. 
dia  ae wllen  Cbaraktaw  der  «Najadea;  iw  J.  P.  JUitlaad.  — 


4.  Vorllufi^e  ^litthellong  Aber  die  Infusorien  der  C»AA»3tt 
.Minerjlqutllrn  ;  »oo  Ehreaberg.  —  5.  IWilrjjje  lat  Pt  trt-r»C- 
li  tiLuiide;  von  <^>iienatedL  —  f>.  Ueb.  einij;«  Hju|)hjr;;  üfe  il«  r 
NaBiileen;  von  Deroa.  —  7,  Literatur  der  s> itr}ij;il.  Botanik  vm 
dem  J.  IbJö.  —  8.  Jahnabcricbt  Ob.  di«  Kesulute  der  Ar. 
beiten  im  Feld*  im  pfcfÄiag.  BotMdk  VM  dm  J.  iS»i 

voo  J.  iUejfea. 

'23*1.1.  /Irchir  für  3Iinfrafn^!e,  Geognnstf,  Bergbau 
II.  IlutUriiiimlf.  H.-r.iu5:;eL;elirn  v..n  Dr.  C.  J.  Ii.  Knr»teiu 
}«ten  Bari.l.-»  it.  »  Ilelt.  ü,  i  liii,  Heimer.  IH.16.  gr.  8.  '11  Thlr.  — 
Enlh.  C.  Krng  r.  [Sidda:  üeb.  die  Mineralquellen  «uf  Island.  — 
Grosnitst.  Brichretbune  de»  itiin  Regieranpsljriirk  Merseburg 
geiiörenden  Landostiicile  mit  Rüekaichl  »uf  das  nnniittelbsr 
angrinsende  Ausland.  —  Sello:  l'eber  das  Abboliren  weiter 
Bohrlöcher  mit  dem  Seilliohrer.  —  KaMep^er:  üi-merkk.  ab, 
den  Kupfer-,  Blei-  and  Silber -Hötlenbttrieb  im  üannat.  — 
V.  d.  Planits:  Ueb.  den  Niederunsariacben  Anr.  irlirrscbinel»» 
nroier«  n  Kcamaiti.  —  Stengd:  Uaii.  den  Einllurs  des  Kap- 
ier* «.  Sehw^  nS  tte  Ölte  dea  Sldda.  —  t'eb.  die  Ab. 


ti»ika«beik  irft  sissraw  VanieblngM  mf  dw  Gnwdalnd» 
der  AlaMwmdM  m  FfldeawddÄ^  da  PmItMr.  Utk  d« 
Widccatand  ümt  Wacaa  aaf  Schienenwegen.—  Bdbwt  lUk 
die  Tragftiiiglceit  der  ciaenwn  Schienen.  —  Wdftt'U««. 

ei.;ne  Art  »i»n  Krümmung  an  Bt  r-lrv»lallen.  —  Ders,:  UNIt 
eine  Ueihe  interesaanter  Er»cli»i[iufii;i  n  an  versteinerten  AaaB> 


cliiten  u.  Snütati^i  n.  —  Ders.:  L'eh 
Form  Ubnednde,  aber  nnorsanlsche 


eine  i!rr  \ <  L;f tal/ilischeo 
Al>««nileruiig  an  einer 
Ikaunkohle.  —  TanUcher:  l  eher  das  Steißkohiengebiree  10 
jUanebarb  u.  Kanimerberg  Lei  ilnienaa.  —  Noeperatb:  Ueb, 
ein  Vorkommen  von  Diorit  im  Thonachiefer  bei  Boppard.  — 
Göppert:  Bemerk k.  üb.  die  fossile  Flors  Schlesiens.  -—  achulie: 
Ueber  die  IWechnnng  der  Geschwindigkeit  a.  Quantität  der 
erhitxten  GebläM^uft  —  Verseichaib  von  tecbuischen  An» 
dcAcken  beim  Uergbsn  in  Eagland.  —  DeagL  beim  .Bar^bw 
in  Spant«  r  n.  Mexico.  —  t.  DmIich:  Anzeisa  der  Section  XIV. 
der  geognoaliadMSi  Chart«  dsa  Kintgretehs  Sadtsea.  —  Ueber. 
«idu  d^Bwg.  a.  nm— IwiiirhM  ftadacüa«  ja  dp  Pjydk 
Moaaidife  ha  J,  1831.  —  Bttacti  Mmieht  aaUUpB»» 
daaion  Schwade»  Ib  i.  1834. 

9db4.  Anmalet  d«  Chemie  et  it  Phyiiqtte.  (s. Nr.  ai75ji 
1836.  Xort  entli.  Chimie  dn  Sulfnre  de  Carbone;  par  J.  P. 
Conrrb«.  —  Consid^tatioaa  «or  b  Tlieorie  electro-chimtijaei 
par  P.  Einbradl.  —  Sar  Ict  Produita  de  k  Decomposition  da 
l'Elbcr  for  la  Bctnwi  par  IL  Loewig.  —  Compoeition  da 
rSan«  TolaOtB  da  rieafca  da  Frunus  nudos;  par  Ie  Sl^me. 
Prori-d£  |H»Br  reeannaltre  l'Ezistrnce  de  TAcid«  aalfarenx  dsaa 
l'Acidc  bydrocblorigne  da  commerce;  par  M.  Glfirdin.'—  Saf 
TApparition  de  la  Lomiire  dorant  la  Cr^slallisstion ;  par  H. 
Kose.  —  Memoire  sar  les  Coniposes  decolnrans  du  Chkeag 
par  N.  Martens.  —  Exnlicalion  da  Piiriioniene  que  l'on  ab» 
»erre  en  verssnl  de  Tbau  snr  des  Corps  chüuliVi  jusqa'aa 
rou'c;   par  A.  Baudi imnnt.  —    >'ote  «ur  quelquea  Produita 

p]f ragend;  ^ar  JL  Ucaa.  —  Obaenratioaa  ueteoralogi^oca  da 
moiidaaM. 

Tin.  PhyaMogi«  md  Mfldicia 

3365.  Die  Poekenkranklteit  mit  besonder»  RüeltUhi 
anf  die  patholmg.  Jnatomit.  (Sa  fliebt  Pockaa  aaf  inaerea 
Tbeiiea.)  Voa  Alex.PetütMU  MK*  TMm  Abbild.  Leipr 
»ig,  1836.  O.  Wigaad.  "  " 
liegeada  Sahrift  pÜSSt 
Msaigrspliiea,  wcldw  «i 

KranlkWtea  erhalten  habaa.  Der  Verf.  krt  mit  Laat  a.  UaU 

die  Gelegenheit  benutit,  welche  ihm  zuerst  anter  CUmf 
trefliicber  Leitung  n.  dann  in  seinem  eicenen  ^Vi^kun^skrc{•a 
wurde,  xalilreicbe  Fälle  der  Pockenkrsnltbeit  iti  beobachten 
a.  la  hehandela;  «r  hat  aina  grabe  'Laid  von  Packenleichfa» 


'etiärnUk  mn  4  Xalela  AMnM.  l^ipr 
.  VUL  «.  1«  &  4.  %l  Thlr.  —  VQfr 
l  «Im  Z«i«ftl  m  daa  «anlgÜcherBB 
wir  la  di»  latriara  Zeit  ftb«r«iaaaia« 
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gegfn  40,  gim.m  n.  rnllitlniüg  mit  Jem  analoni.  Mcwer  nnter-' 
snctit,  rr  li.it  jIxt  tiirht  Ll.is  scharf  o.  mit  Talent  beobjchtel, 
sondrrn  lacli  mit  groftifm  Fleirse  0.  mit  gesandem  L'rlheiie 
die  übem-iclie  Literxtnr  der  fragl.  Kranklieil  aasgelieatrt.  Der 
Geist,  Tirlrhcr  tich  fibrrall  in  seiner  Arbeit  kund  giebt,  ist 
der  drr  rationtllen  Empirie.  Die  »nie  Abbindlunz  zerfkllt 
in  Tier  Abaeiinitte,  von  denen  der  t.  mit  der  Etymnlnd«,  der 
Definition,  der  Geschichte  a.  dem  Verljnfe  der  Krank  Ii.  sich 
beschädigt,  der  IL  Ut  der  pathol.  Anstomie  gewidmet,  iin  III. 
wird  Ton  der  Aetiologie  nnd  im  IV.  Ton  der  Therapi«  der 
P»elcen  gehandelt   (Schmidt'«  Jahrb.  1S36.  Nr.  7.) 

2366.  Archiv  für  Anatomh  etc.,  too  J.  Hfüllrr.  (siebe 
Nr.  22i-2.)  1S36.  I/t/t  -2.  enth.  Aenfaere  mänulicbe  mit  in- 
neren weiblicbeu  Genitalifii  hi'i  einem  tnenscbL  Fötus.  Von 
Prof,  Dr.  Eachricht.  —  A  urläur.  .Ilinlicilung  microscopisclicr 
Beobachtan^en  fib.  den  innen)  liau  der  Cerebri>8pinalnfrv<-n 
otiti  ubt-r  die  Eiit%vickelane  ihrer  Formrlelcmente.  Vuii  liuli. 
Reniiil.  —  LVb.  den  Inhalt  des  Keinibläachen*.  Von  Dr.  ü. 
Valentin.  —  Zur  Anatomie  der  Fiache.  Von  H.  lUllike.  -  - 
Veb.  die  Ent^Tickelons  der  Decapodcn.  Von  Dema.  —  Ueb. 
die  Bmnatsrit  drr  Kebe.  Vom  Oberaliibsarst  Dr.  I'nckcls.  — 
EnriederoDS  aaf  einige  krit.  Bemerkk.  dea  Urn.  t.  Baer  üb. 
Rueoni't  uttvickelunugeacbicht«  dea  Froacheica.  Von  ü. 
RmcobI. ->  Jabrnbcridii  &b.  die  F«ttKkntte  d«  MWlaiiaifli« 
pkyiMof.  WiMMMdua«     J.  183S.  (F.  L) 

XI.  KrUgswlMensehafteii. 

»y  1  1  r  r  • '(Tr  i;    KV.V.uAoc  •yfvii<i*vr.-»v  vi»l.'itaX"'''>'  »•  OVf 
11    ~  ,<.  s  ..r  u  'of   M  t  'Xjii.    (Kurze  Darstellung 

iicr  lie%chichie  der  fiii  die  er»ithendr  Freiheit  (iriechen- 
Initds  gelieferlrn  Sersr/ilurhlen,  geschrieben  von  Antonios 
Xiaulis.J  'llv  N'a I  1!>35.  —  Wir  begrfiTsen  mit  grofsrm 
Vergangen  dicMfl  erste  Bnch  der  aehr  TerdienslUchrii  Ge- 
Bchicbte  der  griechischen  Seeschlachten.  Der  in  Deotsch- 
land  als  Sdiriftateller  acbon  rfihmlichat  bekannte  Vcrt  iat  der 
Sohn  dcf  SeelMldan  Ittiaulia,  der  nnzrrtrennliche  GeRihrte  iei< 
BM  VaUn  im  «Usd  Seesigen  n.  Schlachten ,  ihm  in  Rath  n. 
TliaA  vwrlnql,  a.  n|kicli  «Imt  te^dianktcffMlMlMi  «.«dcU 
im  HXomr  das  gmnwlrtimi  Criwfcwlid«.  W«  da  mU 
dtOT  ii»  Fader  ergreift,  um  Thateo  tn  acfaildeni,  die  er  Ina 
in  daa  Einzelne  hinein  kennt,  deren  Zenge,  Tbeilnebmer  and 
imn  Tl  <  il  1  rlirlier  it  ist,  da  darf  man  ct\Taa  durch  Genani*;- 
keit  D.  IjLlelii-uu;;  Ausgt'zeiclinetes  emarten,  nnd  diefs  leistet 
aarii  die  twar  kurze,  aber  in  antiker  Kürze  das  HaaptsScb- 
liclistc  j:>  iiau  a.  ebi'n  su  anscTMulich  u.  einlach,  :ila  dea  Tba- 
tfri  gctiijls  d.ir6ti'Hrni]L-  (irjchiilite .  deren  iweitos  Bach  die- 
e«n  mchtigen  liicil  des  uritcliischen  FreiheitakamplVs  Vol- 
llda  nr  geu.iui'rn  Kennlnifs  bringen  '«vird.    (Allg.  Zig.) 

S36S.  Journal  des  Sciences  militairga,  ijt,  2ir.  HUT.) 
183C.  Mai  anlk  Da  Trananort  de  TArtillerie  de  MMlaenc.  - 
Amnat  k  ««—11111  «aai  d'uae  Inalroetlao  wm  le  paj- 
■ag«  dea  rlTsima  «t  h  aeiatHUllaB  de«  ponta  lülilairca,  par 
M.  Haillot.  (Chap.  7.)  —  CoMmnIioaa  tfa.  a«r  lea  Uoopes 
Jl  chev:d.  par  Ch.  de  Toarmil.  (Dea  Velmnairea  mUitaires.) 

•2J<>'.t.  /-(-  Si'frtatrur  niiHliiirc.  (s.  Nr.  1783).  1'22.'  livr. 
enth.  i^lemoirt's  luiütaires  rrliitils  ä  la  snccession  d'E.tpagnc 
anus  Louis  .\IV.,  par  le  lient.-gen  de  VanlU  Introdaction.  — 
Cnnaiderationa  aar  1«  gnerre  en  gt'm'ral,  et  Sur  la  guerre 
d'Espagne  en  particnlier;  ua  lli'-ponse  au  gi'n.  E.  de  San  Mi- 

Eel,  par  le  gen.  II.  Dembintki.  —  Sur  le  llnpprtrt  de  1« 
Immission  formee  es  18J3,  ponr  IVlablisaemcnt  di-s  princi- 
pe« da  tir  (2e  art),  aar  la  cap.  N.  AUard.  — •.Conaidäiilioiu 
aar  k  aoailiaa  daa  aalWnaiiaa  anB 


far  9>  AmhtA» 

XB.  PIdagofiL 

9370.  GrunJtfUze  der  TöehUnrüehtmg  für  £*  Gr- 
Wdtttm.  Zweite  rSUig  umgearbcileta  Aoflaga  tob  dem  Vcr- 


anche  einer  Theorie  der  I'ISdrheneniehm«^  Ton  Dr.  F.  H.  C. 
Schwarz,  ordentl.  Prof.  der  Theol.  ta  Heidelberg;,  etc.  Jena, 
Craker.  lS3t>.  15 1  Boz.  gr.  8.  t  Thlr.  —  D^r  h.-\ch*l  ach- 
tuii ^^-vürili-p  ^  flfraii  l)Lel>-t  uns  ]i\er  sfin  erslfs  Ju;enii>verk 
in  dem  Felde,  aot  wrlchem  er  aritdem  ao  viele  L>orbeer«a 
geaammelt  hat,  iu  einer  wesentlich  emenerten  n.  Terbeaaertea 
Geatalt  dar.  Eine  Erfahrung  von  mehr  ala  40  Jahrca  Uegt 
dieaer  Umarbdlnng  zum  Grunde,  nnd  ea  Iat  dnrch  aie  daa 
\Verk  snr  hOchaten  Gründlichkeit  n.  Gediegenheit  omgeacbafr 
fen  worden.  Daaaelbe  zerflUt  in  dieaer  neuen  Bcariteftang  ia 
a  Hanpttheile.  Der  erat«  belacktct  die  Natur  a.  niiatiiaiiiaH 
dec  weibUeben  Geacblechlit  b  dam  xweitca  «afdaa  db 
Ctandallae  Ar  dh  BrdataM,  aamaadicb  der  Miar  mUI* 
deteraa  Staadea  anl^ailalh.  Jeder  HanpttbeB  ntMIt  ^Mm 
in  3  Abtbei]nn*en,  indem  im  ersten  Ton  der  Natur  und  Be- 
stimmung, und  aoidann  Ton  der  Sittlichkeit  dea  Weibes;  im 
i\Teiten  Ton  der  Erziehung  desselben  an  sich,  u.  aodann  tm 
<li'n  Bedinsongen  hieran  besonder«  gehandelt  ^vird.  —  Erzie- 
hern sowiilil  wie  gebildeten  Vitem  u.  NOttem  ist  daa  Werk 
.'iTigelrgentlichst  in  enipfeblco.  Der  Geiat  dcaaelben  iat  ebca 
eo  gesund  u.  lück^gi  wia  dto  A■lllllnagb•■aBaai^  «ariehlli 
B.  aorgMltif. 

3371.  Fn^rammtx  1.  Bamburg:  Akaätm.  Gymna», 
1833:  De  originibna  hiatoriae  Romanae  diaaertatio.  Vom  ProL 
Dr.  Chr.  Petersen.  48  S.  4.  —  1R36:  Quaeationum  de  Iloseaa 
vaticiniis  speciinen.  Von  O.  C.  Krnbbe.  4.  —  Johaniuum 
1836:  Spicilegium  aniffiadverss.  in  (,|.  V.  Calnlli  Carmen  epi- 
cnm  in  nuptias  l'elei  et  Thetidoe.  Scrips.  Com.  DlüUer.  — 
IL  IJanou:  Lehtplan  dea  Hanauer  Gjrmnaaiuuu.  24  S.  er.  4. 
—  III.  Jliono:  Da  Ona  Bomarfco  im.  «ic.  JL 

IL  C.  EggetB. 

3373.  Programme  vreuJtUehtr  Cymnatien  OiAank 
18361  I.  Jlalle,  Latein.  Hauplschale:  Obserrationes  in  ara* 
tores  Altios  scriptae  a  C.  Y.  Scli^'ibe.  58  S.  4.  —  II.  Rofo- 
leben:  Stu  i  iim  n  Irxici  Latin!  eljmolo^ici ,  Tom  Lehrer  J. 
Chr.  Leid-iirifli.  40  S.  4.  —  III.  Luekau:  Phil«»«.  Betracb. 
tungi-n  ülirr  die  (^nnstructinn  dt.i  Accusalivus  Cum  InfinitiTO 
in  der  griech.  und  laleio.  Sprache,  Tom  Dr.  J.  G.  TttpCer. 
48  &  4. 

9373.    Programm0  sSekdseker  Gymactltn  Osltm 

1636:  L  Bautzen:  Diamtetio  continena  obaerrata  et  raonila 

quipdam  de  caaibua  absolntia  apad  vetcns  srriptnres  Cr.iercka 
et  L.itinn8  ila  positia,  at  Tideantnr  non  posse  lucuiii  Labere. 
Von  F.  AV.  IluiTiiiann.  27  S.  4.  —  II.  rreibrrg:  Lectionnm 
l)em>iBtlirnicjriiin  Speciiiien.  Von  K.  A.  Küdigcr.  14  S.  4.  — • 
III.  Lfipzif^:  Mioltjisri'itile:  Claadii  Ptolemaei  GeugrapUaa 
cdilionia  apccimtu.   Von  K.  F.  A.  >ohbe.  '24  S.  fol. 


apcume 

XIll.  HandeUwlssenschaft. 


Gewerbskunde. 


2374.  PoJyteekmseTtet  Journal,  Ton  Dingler,  (siebe 
Nr.'2l2S.)  ISJb.  \sjiiiii/iij't  enlb.  Ueb.  d.  Anw(>i.,^unL;  drr  Eisen- 
luiiiH-n  auf  den  ge«;.liLl.  .Slrafsen  mit  unregrlmäf.sij;!  lu  ?sivean. 
V  on  lirard.  —  Lth»r  ein  nrues  virlicss.  Fuhrwerk  dea  Um. 
llarisiun.  —  \  eh.  eint-  li  i'i  lit  ausHihrlurc  ?Iclhode  hinge  II». 
Ijrrriihren  IQ  lüllrji;  von  W.  Fustcr.  —  Francoi^ors  ISericht 
üb.  Clueamcinn  s  nrnr  i^lclluidr'  zum  Spannen  der  Saiten  der 
Fortenianos.  —  Clii  ir/fi  \  triicss.  an  den  Bettatäiten  fttr 
Krank«  a.  A.  —  Chau&seuol  s  \'crbe»a.  an  den  Lampen,  wo- 
durch eine  iieaspre  Verbrennung  dea  Gaaee  bewirkt  wird.  — 
L'i'b.  den  ron  E.  Degrand  eri'undenen  Apparat  zum  Eindickea 
von  Sjrupen  u.  znckerhaltigen  Siften  bei  niedriger  Temperatur. 
—  Saunder'a  Verbeaa.  im  Kllitai  n.  Bleichen  dea  Zockemhi»* 
aaflea  u.  anderer  TegaCaUI.  B.  «aekerhaltiger  Slfteu  —  lieber 
dia  SUrkmchlgcwüiBBBg'  ana  CeUeidaaamaa  akaa  Fhdaük 
Van  G.  Gaalier  de  Claabr^.  —  Uek  die  Bretberaitan^; 
Boland.  —  Ueb.  daa  VerbaUen  der  Salpetefsinre  gegea 
acoi  TOB  C.  F.  ScbBabcto.  —  jScbottiache  a.  eogC  Pa 
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9375.  fi*  RrpertoTY  of  Patent  Invtnttons.  (ai«he 
Nr.  1643.)  1836.  Juni  enUi.  ^Veslbead'«  impr.  in  tlif  m.ina- 
iactorc  of  tinall.waret  et€.  —  Jone«'«  impr.  in  nuriiinrrT  for 
■nonldiBg  briclis,  Ules,  and  otber  «rticltn  —  iJnu^los'«  impr. 
In  funucrs  for  gencnting  beat  etc.  —  Uootli's  impr.  in  loco- 
molire  engines  and  railwaj  carrispps.  —  Weekss  impr.  on 
Idtcben  or  otiier  grate«  or  rangea.  Haies 'a  impr.  oo  boilcn,  etc., 
for  producing  motire  pover.  —  GUleapie'a  impr.  on  tnuaes 
for  tbc  cort:  of  hemia  or  mptart.  —  liird't  impr.  method  of 
naking  printera'  ink,  painta,  etc.  —  Djer'a  impr.  in  the  ma- 
IcriaU  for  clarifyiog  Loulda.  —  Juli  etilh.  fiowud'a  impr.  io 
for  Hearing.  —  NValton'a  impr.  in  ■wdlltlT  for  drei«- 


io^  wollen  «nd  otiier  ciotha.  — •  Ecg't  impr.  on  c«rtaln  des- 
cnptiona  of  fire  arm.  —  BoiVtimpr.  in  propelUng  boata 
~  KMon'a  impr.  in  wheels,  boxca,  and 


ob 


CMrfalRM»  —  Loog'a  impr.  io  «prlying  anti-pu 
trcMoit  and  flavoonng  ■akatancM  (o  meat.  —  flemtt'a  com- 
liinatiw  of  matetiala  tu  be  «Md  wit^  or  M  a  •obaütate  üw, 
■Mpw  ~  Lomb's  —Irlng)  wilriifc  ot  olleriBg  Mop» 


Ziy>  Land-  and  Hauswirtlischaft.  Forst- 
und  Jagilkuiide.  ViehzuchL 

2376.  Z'mvrrsttJ-Iilatt  für  die  ges.  Land-  u.  natu- 
a4rt/isrh<i/l.  (».  >"r.  151».',)  1SJ6.  Nr.  Ii.  enlh.  Darslellongen 
aW  der  lui'ckleiiliurg.  Laadwirlliichaft  von  A.  v,  L«ngfrke. 
1.  Cultar  dfc  G«>vQrzpl1anten.  (Fts.  u.  ScbloTa  in  Nr.  13.  14.) 

—  Nr.  14.  Bcsclirbg.  der  WirÜiachaft  dea  Oek.  Ralha  Pabat 
n  Kranichstein;  von  ?I.  Beyer.  (Schlaiii  in  IVr.  15.)  —  Nr.  15. 
Abbild.  0.  Bcsclirbg.  der  Bienenwaage.  (Schlafa  in  Nr.  16.)  — 
fk,  17.  Ueber  einige  Bebaaptmcen  der  Herren  Tan  Mona  n. 
Mk«,  db  VtctdOHS  dw  ObotMebto  benoffoiid.  (Sdibfa 
hl  Nr.  i&)  —  Nr.  18.  Udwr  In  AabMi  dtr  Cieborio;  Tom 
ndUer  Ebrtleben. 

2377.  Archiv  der  tratschen  Landrrirthschaft.  (aieiie 
Kr.  1734.)  1S36.  Mai  cnlh.  Wm  wird  der  teul«!»«  ZoU»er- 
band  in  oer  Landmrthscbafl  beiivirlcen?  —  In  wiefern  ^vird 
die  Waldbotnng  schldlich?  Vom  Dr.  Wiraani).  —  Be^f  lur 
SddMUticbt  in  Tcatocbland.  Von  Fr.  C.  Tb.  Qlaller.  —  Wie 
fillkt  dor  Dfinger?  —  Ueb.  die  Beluindlang  der  Scidenwfir- 
M  «.  AbbMMla  dw  CocoM  la  Gbio^  Jlil  Abbild.  - 
/«nl  calk  NdENHf  das  M.  fbmtn,  L.  t.  Albort  feeb.  zu 
Rebodorf  im  Anbalt-CStbentdien  13.  JoU  1783,  ceat.  15.  Febr. 
1836.)  —  Anch  etira«  &b.  Lehden  im  KSni^.  Sadiwn;  rom 
OLerrir^if-r  Tliii  rsch.  —  Vorerlibg  lur  A  ertnlntlrrung  der 
Feofffirt'ijiir  Lii  Sclicanen  n.  Si-Iiuppin.  —  Der  KartofTel- 
tiandel  wird  grofsaitis.  —  Verf.ilircn,  EPsand«  tragbare  Ohst- 
blome  xn  haben.  —  Di«  Zali  ereituuir  □<■§  illoslriclis.  —  Juli 
«Btb.  Anderweiter  Versnch  lur  Aasmittelang  des  K^i^italwer- 
thea  Teredelter  Schäfereien.  —  D<  r  ^Vei^J  aus  Johaiiniabceren. 

—  Die  Bereiluns  eines  T(jniii;l.  St.irliLlbeerweiD*.  —  Beitrag 
Bor  neoero  Benalxaog  der  llülsenfrüchte.  —  Die  Pfandbriefe 
in  unaerer  Zeit.  —  Beitrae  xnr  Gesch.  u.  Anwendung  der 
KnochendOngone.  —  Beobacbton^en  &b.  d.  Eotstelianz  u.Fort- 
pflanxong  deo  Br.indes  im  Weixen;  ron  A.  NeoLarth.  — 
Brochataeln  nr  BodmkenntiiUik  —  Gfiatti|o  Wirkonc  bor- 
abgesetiter  ZSUe.  —  Stelbl.  AdorhimUMd.  —  Eisebdae 

ftnhMM  noten  neuen  Rapies. 

XV.    Schüne  Literattir. 

9978.  Ueinrieh  der  FinUer,  König  der  Deulsehtn, 
Bio  bhlwiirhi  i  Sdiaospiel  in  3  Acten  von  Julius  Mosen. 
Leipxig,  iit  Mowom.  1S36.  14  B»^.  8.  1}  Tblr.  —  Die  Zeit 
der  TragSdienlcdÜre  ist  faat  Torbei.  Scbade  um  diesen  Zweig 
der  Literatur,  der  aicb  gerade  tbnn  anzosetxen  pflegt,  wenn 
die  SüfU  am  rfibricalca  eircuJIreu  u.  Alles  nach  der  Cencen- 
intkM  dar  Alllln  drlMt  — oebedo  aot  diawn  achnnen  Zweig, 
ladMialM  BeCgtblrt  M  denjeaigeo,  die  m 


diewr  Laelln  ara  hatytolf  bWAw  Ci— Ci  fiodea.  nena 
Drama,  wie  Torlieecodee,  nnr  ciBicanulMn  Iber  die  Grci 
der  Nittelrolfsigkeft  hinanaatieilt  Ein  raittebnlftig«  ^n"*^ 

spiel  ist  freilich  eben  eo  nalesbar,  wie  ein  mit^loiiriim 
Ilnman  —  aber  mich  frent  an  dem  Drama  die  Bindong,  i» 
kunstvolle  In»inandcrru»itng,  die  Folge  abgemnxter  Scenen, 
die  ilefit'xion,  die  tu  ilLandelt,  die  Handlung,  die  mitreflectirtr 
die  Gei].iiAtijfQlle  —  wcnri  »ic  tilmlicb  da  ist  —  das  In-  o. 
Gegeneinanderlaofen  plastisch  herausgearbeiteter  Charakter*, 
▼oe  Allem  die  That  u.  der  geharnischte  Schrill  s  Srlilizlt- 
sals,  der  durch  ein  Ichtes  Tranerspiel  geht  o.  üb.  rall  seine 
Spuren  xurfickllfst.  —  Ueinrieh  der  Flnkler  ist  ein  gutes 
Schauspiel,  von  deutschem  Schrot  n.  Korn,  gepanxert  gana  n. 
gar,  tapfer  u.  bieder,  altdeuUch  ehrlich.  Es  beginnt  mit  der 
Wabl  dso  Vogelatellera  tum  Künie.  siebt  sich  über  den  ersten 
Einiän  der  Ungern,  aber  die  WaHensttllstandBjahre,  fiber  di« 
Grflndongsxeit  der  deoto^  Stidta  Jbcfcgmfwhalkai  biomf 
n.  endiet  mit  der  EroGaHk  Rtodcrian  dar  «UtaB  FniuIIho  an 


n.  endigt  mit  der  grofiMB  Rtodcriaga  dar  mWmfnnmm 
ScOlsig.  Einer  der  ToftreBlickelen  n. in  üharoileBeatacbt 
nen  Mannhrit  consequentest  dorchgeßhrten  Caaraktere  Ut  der 

Kaiser  seihst;  wihreud  der  Contrast  zwischen  Deutschen  II. js«^ 
baren,  und  unler  letzteren  zwischen  den  Slaven,  BWUBIB  B. 
UnE;fTn.  sclj.irf  und  gut  hervortritt.  Die  Sorache  ist  ^MSV 
durch  Bilderachniuck "zierlich  gemacht,  noch  durch  mftiaaM 
Reflexionen  unnathig  beschwert;  sie  ist  einfach,  aber  markig 
entschieden.  Vor  Allem  sieht  die  patriotische  Gesinnung 
des  Vert  so  o.  die  ScfaneUkraft,  womit  er  in  diesem  Drama 
d«  Tbat  dio  aiaidbaB  EiaigDisae  hetronnbabca  a.  io  idiincU 
Obtidia  ToblaoM  Totttw  n  ftbicn  waOk  mr* 

2379.  Dramatische  JVerlie  tob  Jos.  Christ.  Banm^ 
Zedlitz.  Vierter  TheiL  Stuttgart  u.  Tübingen,  CotU.  1836. 
13  Bo^-.  8.  1 ;  Thlr.  —  Dieser  Theil  enthllt  zwei  SlOcke: 
1.  CaLinets  Iniriguen,  Lotiiniel  in  3  Aolx&een,  ond  2.  Lieho 
ßndet  ihre  Wege,  LusUploI  m  4  MMf/m,  «M  «■!•  l^MH* 
daa  xwette  in  Versen. 

2380.  Bergmü/lert  R&sthen.  —  JKt  hntrofie  V^f^*' 

Zwei  Novellen  von  /.udrcig  Storch.  Gotha,  1836.  UllUar. 
12;  Bog.  ur.  1-2.  1;  Tlilr.  —  Der  tJentreiche  Verf.  bat  lichr 
seit  l3nf;i  rer  Ztit  in  i!i<  Hi  i!)i»en  Romanen,  Erslhlnsgeo  und 
sonstigen  Lf ilibihliothtkiiijjroilnklen  verzettelt  und  rerthso. 
Seine  Gew;,n(ilieit  in  irUereiiwntiT  ScLDerie,  seine  frische 
Kraft  in  Farhengebnng  der  Ch-iraktere  u.  die  lebtndice  Kühn- 
heit, mit  welcher  er  Trihere  Zeilen  und  Zustände  scliildertc, 
•ind  las,  abgespannk  0.  matt  geworden.  Wir  ahnen  böse  Noth- 
wendigkeiten,  die  ihn  swingen  mögen,  Dänd«  lusjuiim  :i  zu 
schreiben  n.  den  Namea  danuiter  su  atcUeo,  den  wir  unter 
dem  Freikaecht  etc.  oiit  freodigem  UrthlB  B.  «och  frühliche- 
rer Uoffoong  beerüfsteo.  Slorch  ist  einer  von  jenen  Schrift- 
atelleta,  die  in  der  Feltmasse  natergclien.  Diese  beiden  !So- 
veUca  TOitalben  nicht  die  Ftder,  welche  jenen  Roman  schrieb. 
Eine  maammengevvfiHidto  loUigue,  abgelebte  Figuren,  die  be- 
reits in  nnzibligen  Romanen  ein  ScMNolebatt  dutcbg^nacbt 
haben  Q.  niOhToU  an  einander  gebiachlo  flCMWB  UUIta  beldo 
Novi  lh  n,  dt  ren  sweite  durch  die  bistSfiscbe  Cl«ldlB|«  we- 
nigateus  lesbar«  geworden  ist. 

2381.  Ree  TO«  Grapne's  Gedichten,  von  Scbvrab,  kfs 
Boidalb.  Jabfb.d.Ltt.  VXSi  JolL  -  Ree.  Ton  Tegnüt's  poet. 
Werkr,  flbais.  von  Kamboff,  in:  Blätter  f.  liu  tnterh.  Itsib. 
Nr.  22*2.:  Ton  Lebensbilder  ans  beiden  Benbmhli«  Tb.  3., 
Ebend.  Nr.  22S.;  von  Capt.  Harnrars  B.  A.  Konanc,  Ebeod. 
Nr.  2-26.  227.;  ron  Tasso's  brfr.  Xerassletn  Obo«.  v«k  Slreok- 
fuls  2te  Aufl.  Ebend.  Nr.  229.  —  Re«.  ym  Briefe  an  Hardt, 
Tou  r.  G.  KfiboB^  ia:  Jahrb.  t  trin.  Kritik  183C  IL  Nr.  O-lt. 

3CVIII.    Allseroeine  Jourualistik 

8392.  Rheinische  Protinzial  ■  Blätter.  Uersmeag. 
Dr.  /MO»  mggeraik.  (a.  JSt.  1847.)  1836.  He/t  i.  1 
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—  Staüstifcbe  Ucbmiclit  iM  W«iü«C«llor  in  der  Rheia 
Provint  18}^.  *-  BunlielrliiMabaa.  —  FMofatite  Bcnrfkao'ni 
tnr  WOrdiijuno;  ^cr  LorliiiiMnilB  Mrfft»  ZIm  SdMli  2«r 

Gcmulhcil  in  SchaloB. 

9383.  Kr.  12S.  (JaW  1B36)  des  EJinbargh  Rcvletr  enlh. 
Ree  voo  W.  flenzd'a  Werk  fib.  die  deutscbe  Lltentar. 

$084.  VerxfichoUji  ron  Htmrarr-Paretutl'«  mor^mlsad. 

  -  1.  d.  Lil.  -ir  üd.  - 

in  der  k,  k.  Am» 
ElMnd. 


$084.  VerxfichoUji  ron  Htinrarr-Parni 
BialMlniftca  (Fta.),  in:  Wiener  Jahrb.  d. 
Dw  Ikcsto  cMrwkU  KaUW  Rlttona 


Üliscellen. 

i23S5.  ToätxfiiUe.  Am  23.  JuÜ  in  Floren»  der  als  Im- 
MOTintor  bfrüliiii'«"  iliilicnisclie  Dklitcr  Toniaso  S'^ricri.  — 
Xfft  31.  Juli  zu  Tübingen  drr  Prof.  der  kalbol.  Theol.  Dr. 
Heriwt,  49  Jahr  alt.  —  Am  lü.  Antust  cn  GStUngMI  b  «einem 
SUatcD  Jabre  der  Geh.  Cabiuctaratii  lU-bbcrg. 

3386.  Bffordrrungen.  Der  biaher.  Privat  -  DocptiI  nnd 
•rdnlL  Lebrer  am  Elisjibet-Gjfnnaa.  tn  DrrsUu  Dr.  Kli-tikr 
^mn  Reclor  der  dairlbat  nra  errichtetrn  hSheren  Rrirg<T8cl)uli». 

  Geb.  Joatizrath  Prof.  ilrlTttr  in  Berlin  iat  der  Ciia- 

nkter  «tuet  Geb.  Obcr-Rarialona-Katba  verlieben  ^vurdeD. 

2387.  Ehrenbtzfugungen.  Ilnrralb  Joa.  t.  Hammer - 
PorsaUU  in  Wien  hat  da«  Comniandrur>Kreai  nnd  Prof.  Dr. 
W.  J.  Uoalnr  iB  GlM|Mr  du  JUtUrbeu  du  OmA^ua-Ot- 
4eos  «AalteB. 

23HS.  JSütitcn  zur  GrJ.  Gesrh.  Nelrolog  dea  Dom- 
berm  Ür.  Joli.  .\<pomuk  Iv  -liUr  (^«-b,  zu  Goatis  in  6»lr. 
Schlcairn  14.  Mai  iTäU,  ^<  si.  zu  Brralaa  35.  J«al  1836),  in: 
Scbics.  Provinaialblälkr  ISJU.  JuU  S.  70.  71. 

i23S9.  Gel  Gfs.  u.  trlss.  Inst.  Venelehn.  der  Vörie«, 
■n  der  Univera.  ErUtigrn  Im  Winter. SeM.  1^,  lAl  AlIgMB. 
Zig.  1836.  Aufserord.  lliil  Nr.  367.  368. 

2390.  Köniol.  Akadenüf  der  JVhsmsehafien  lu  HerUn. 
In  der  «Iffenll.  Sitzung,  w.  Irb.'  niu  7.  .luli  zur  Ftii  r  1.  s  Leib- 
oilziacheD  Jahn-alagea  gelialtm  rrurde,  nmciite  der  SecreUr 
der  pbya.-malbcraat.  Klaaae,  Hr.  Encke,  L.  lcannt,  dafs  aaf  die 
im  3.  181-2  geatellle  PreUavf§,»h*  einer  »olUtlnd.  BeMbrbg. 
de*  BieU'achen  Cometen  in  BeMg  ülf  alh  ErecbeinaitKCB  deo> 
idbeti,  keine  BeMrtvnrtmg  «ia^egangen  aey.  Bei  der  für  1839 
ga  envarleoden  Whdwlnlir  dieaea  Cometen  emeaert  die  Klaaae 
Aeäclbe  PreiBfraM,  Mllt  den  Tennin  der  Ablieferung  der 
AblMadlancen  Ul  SW  81.  Min  1839  binana.  Aaberdem 
stellt  die  Klaase  alt  neut  PreUanfgaiM^  weldM  bia  zani 
31.  Mlrx  1838  zur  Bewerbung  tStm  ünm  wird,  folgende 
L'nteraochnng  auf:  die  Akademie  wfiMcht  dit  Angabe  einer 
leicht  anweiiiilurtii  Melhode,  «elcha  aovrolil  den  reellen,  ala 
den  im.ipniirrri  Tlieil  der  Wurzeln  einer  GleicboBg,  deren 
Coenicicntin  numerisch  gegeben  aind,  mit  einem  vorgeacbrie. 
benen  Grade  von  ^äl^eru^g  zu  heatinimen  geeignet  sey.  Da» 
riäbere  über  beide  l'reisfragen  wird  noch  belannt  macht 
Vierden.  —  Folgende«  aind  die  l'ortr<.  j.'r ,  \v.  klu  in  den 
Sitzungen  der  Aiciideraiir  im  Juli  gehalten  wurden ;  I.  IjeiUüg« 
lur  Kechlageachirhle  dea  Adels  im  neuem  Eampa;  von  v. 
Savignj.  —  J.  VoriinBge  Uittbeilungen  äh.  fossile  Infusorien 
«.deren  grofae  Verbreitung;  Ton  Eiirtuberg.  —  3.  llr.  Ideler 

Rb  fai  «iocr  Sitmc  der  philnMflii'kiatair.  CUaae  Tnrltalin 


Mng  n.  dan  KaUndaMe*  dar  CWmia.  4.  Cakw  dl« 
L4nntiagimi  GtUHM  SainM  mi,  HiihHMft  Vm  IwA 
ite  AlMk  VJmSTlhnmgiAonm  L  8w  A»  än« 
Sebreiben  da«  HiB.  Jaenbi  wade  eh  neae«  Islegral  mitg» 
I  keilt,  wekkea  er  fir  den  Fali  der  drwi  KSrper  giehindni  kat, 
wenn  nMn  die  Bahn  dea  at5renden  Pbneten  kri-isformi^  m> 
nimmt  n.  die  Mafae  des  gestörlen  vemacblassivi.  —  ti.  Leber 
die  AbstimmDRi;  dea  Hömisehen  Vollca  in  Coaiitiia  eenturtatia, 
oder  über  die  Verbindiinj;  <]er  beiden  Einibeilungen  des  Rnm. 
Volks  r»arh  CUsS'  n  u.  Centurieu  u.  nach  Trihua  Von  Znmpt. 
-r-  7.  UebtT  «Ijp  Terscbiedenen  Conatanleo,  weicbe  sich  auf 
die  geogr.  ph  l  äge  von  Berlin  beziehen,  die  Wefthe  do 
magncC  Abtveirhang,  Pieijgung  o.  InteaaiUlt,  and  die  anttlcM 
Tennerator  n.  Barametcrtiöba,  wie  aie  aaa  den  neuataa  B» 
obacbtnagen  «Idl  ergeben.  —  8.  In  wie  fem  die  Melbade  der 
kleinsten  Quadrate  bei  aehr  zahlreiclien  Beob»ehtaD|;en  nntet 
aUan  linearen  Verliindnii!|an  der  B«dingnngagleielnngM  alt 
dan  vnrlbailbafteato  Ktlaa  snr  Beaiimmang  nnbekaaoHr  El»» 
luente  za  belrachtaa  aey.   Von  Lejennc  -  Dirichlet. 

2391.  Das  Leipzig^'  Au^mteum.  Am  4.  Aug.  fand 
^einzi;;  die  feierliche  EtoweihonK  d< 


in  Leip.._ 

Ea  gescliaben  folgende  Promotiaoen 


g  dea  Anguateuiiu  «tat^ 
inerat  Prim  Johann  alt 


Doctar  der  Rechte;  In  der  tbeologiaehen  FacnlUt  der  dartign 
Uherkatcchet  M.  Wolf  u.  Oherhufprediji^er  Grflneiaen  in  Stott» 
gart;  In  der  {nriatisebrn  die  Staataraimater  t.  Carlowilz  und 
V.  KdnoeriU;  in  der  niediziniaclien  der  Staatarath  Jos.  v.  FfMk 
in  Camoi,  a,  Ant  Heiner  in  Culdits;  b  der  philo»opbi«A«< 
der  Staitaafaiataff  v.  Iiindwan.  Abf.  v.  Majcr,  "  '  " 
vun  Falitcaitote  &  ObnMbfiMlclar  GendwC 


In  der  Allgem.  Ztg.  iS36.  Anbemr^ 
Beil.  Kr.  369.  370.  macht  der  Vorsteher  dea 


a3W.  Plagiate. 
"  •     •     "  •«      Institut  orti(*> 

phoniqoe  z«  Paria  Ur.  Coloiobat  de  l'I.^^  bekannt,  i»(t  Um 
▼on  dem  Dr.  der  Phil««,  nnd  Kusik  Um.  S^neidcr  in  Bona 
heraosgegebcne  Wefltt  Fragmente  betralTcBd  meine  Italliodn, 
daa  Uabd  de«  Stotteni  etc.  ta  bcflea.  Baaa,  1B3&.  pa6a»> 
iheils  da  Raebdracfc  dar  laataehan  Vebcrtalsing  Miacf 
Schrift  (Ober  das  Stnitcra  etc.  voo  Colombat,  Ifbera.  von  Dr. 
Schulze.  Untenan,  i83l)  aey.  —  In  gleicber  Art,  wie  Ilerr 
Schneider  Colonibat'a  Beobachtungen  n.  Enideckangen  für  dio 
aeinigen  aoll  aHsge!;eben  haben,  th.-it  ea  vor  einigen  Jabren  .nuf 
einem  andern  Felilo  Hr.  Aciry  de  St.  Cli^irles.  Lehrer  der 
franzöa.  Sprache  Im  Köniäl.  Cndetten  -  Corps  lu  Potsdam,  io 
seinem  Scbrinchen:  Fafsl.  Unterricht  dio  HeK'-ln  ilca 
schlechta  der  franzSa.  Wörter  etc.  .mfiafinden.  Potsdam.  Rie- 
gel. lSi8.  Alles  was  er  in  derTisi  llx  ii^  ^elhan  haben  >vill,  int 
wörtlich  ans  Domergue'a  JHanocl  dea  Elrangera  amatenra  dn 
la  laogue  franfaise.  Paria,  1805.  eenomraen.  Dotnergne  lebS 
nicht  mehr;  vertreten  wir  durch  diese  Anzeige  seine  Stelle. 

3393.  Lileror,  Fund.  Conaia  bat  ein  biaber  nocb  nicbl 
bekannUa  Wedc  Vna 

efundcn. 

3394.  rermUehte$.  Dr.  r.  Kejserlingk  nllll  iMk  k 
W.  Menzers  LiteralaT'Blatt  1836.  Hr.  70.  aL  a«  aiana  «alMaM 

palten  langen  Arlft«!  M  bcwtlMDt  Ain  de«  Dr.  SlinaiBf 
Jdaa  Leben  JeM*  cbw  Sag«  d«t  19ten  Jahrknnderts  a^.  — 
Dafa  dieaer  Gedanlce  kein  origineller  iat,  weifa  Jeder.  Wir 
IV.ipen  aber  Hrn.  v.  K.:  Ob,  eeildem  er  ihn  mit  seiner  Un- 
terschritt hat  drucken  lassen,  sich  Jemand  die  Mühe  geben 
wird,  zu  untersuchen,  ob  in  Berlin  der  Privatdocenl  Dr.  v. 
Kejserlingk  wirklirh  exislirt  oder  nicht?  —  Wir  glauben  nein. 
Und  hieraua  inj^;  H''.  V.  aich  den  l.'oter.<icliied  abatrahiren, 
welcher  zwisrlien  dctu  Verfasser  eines  grQodlichen  >viaaei>- 
scliafliichen  VVerkea  n.  dem  rsiederachreiber  einer  Salbader«! 
«tatt  findet.  Hr.  Dr.  Wolfg.  JUenul  aber  wird  bald  an  dar 
Eaiateni  aeinee  Literatnrblatta  sweifaln  können,  wenn  dat 
Nr.  78.  MhwB  ibnlkbaa  fektraiafatt  Inkalto  foigeB  aolUen. 

Uimm  dat  BtUogt. 


uiyiüzed  by  Google 


Beilage  gar  Literarisdiett  Zeitung  183&  dS. 


£iel 
b. 


YoIIsUindige  Blb1iop;rapIiie  der  neueaten 

Literatur. 

^95.  I.  Phito.iophle.  Histoire  de  I*  pliÜoaopIiie  alle- 
mand«,  depait  Lribnilz  joaqn'i  IIeg*l.  Par  le  baron  Harrhou 
de  Peiihoen.  2  Vol.  Pari«,  p-.  8.  15  Fr.  --  Uella  Filosoßa 
della  mrnte,  diacorai  di  Alfonan  Te«U.  Piacniu.  8.  *2  Lir.  4  r. 

—  Gabirr,  de  vrrae  ubilosophiae  erga  reiiKioncm  rhriitianarn 
ielalp.  Berlin,  Ounckrr  n.  IL  gr.  8.     'ililr.  —  Kreniba^c, 

d.  Erkeaotoifa  der  Walirbeit  ISaDster,  Tkctuine.  er.  b. 
1|  Thir. 

3396.  IL  Tkflogit.  riotct  bwtoriqvn.  docmatioart 
«  Mnka.        VMA  F.  RrcdU.  Parii.  17  Bog.  gr.  8.  - 

BcvmM  RdigioM.  S  V«L  LomIw.  8.  31  th.  —  Slade'a  fa- 
milv  ReuBuB  htm  tb«  GmmI  «T  81.  Ma.  Ltadak  12. 
h\  ah.  —  ReSUM*!  mImI  lUnäi  «T  Ibe  bto  Rcr.  1.  CmIw. 
I  Vol.  London.  13.  10}  «b.  —  T«wiiti>nd't  bistorical  and 
dironolos;!cal  Arrangcnent  of  tb€  Oid  Teatament  4lh  edit. 
3  Vnl.  I;<iri(lon.  8.  l  L.  16  ab.  —  Nntitie  dt-l  nov«rllo  ordin« 
relJgioso  drlle  Sorclle  d«IU  »acra  famiglia.  MuiUnd.  9S  S. 
(Der  Orden  vurde  am  'i.  Febr.  1833  von  Leopoldtna  Naadet 
restiftet  n.  ▼nm  Papat  brititigt.)  —  Saint  Lazarr,  oa  Uialoire 
de  la  Bociett*  rrli^.  armt'nienne  de  MrchlLar.  Par  Eag.  Borr. 
Venedig.  112  S.  8.  n.  3  Abbild.  —  Aackenbach,  die  chriall. 
Predigt  in  Lehrgedichten.  GOltine.,  Vandenkr>ck  u.  R.  et.  8. 
i  Thfr.  —  Brann,  bibl.  UaivenafLesioM.  3  Bde.  3t«  Aoag. 
Angsbg.,  Himmcr.  gr.  8.  4(  TUr.  —  Codex  Sanullenai«,  an- 
tifloi«.  qMlaor  ETangcUomm  canonicoram,  ear.  nettig.  Zü- 
rick,  SdnlUwb.  gr.  «.  9  ThIr.  —  Drakacbrift  de«  homilet 
■.  kaMcbrt.  g—iiTiiiiiM  dCT  UaiNf^t  n  M.  Fol 
TOB  ScbwM.  I.  Dm  J.  1836.  Jcm,  Pnmmmi.  gr.S.  1  Tbl 

—  Dollinger,  Lebrbueh  der  KIrcbeageMb.  L  3.  Regcnaburg, 
Nanx.  er.  8.  (L  1.  3.  1}  ThIr.)  —  Daqneane,  daa  apootol 
Jahr.  13  Bde.  2te  Ams.  Augabg.,  Himmer.  gr.  8.  b\  Tlilr.  — 
Edelmann,  Rede  bei  a.  RGdikonft  Kg>.  Ladwig  aoa  Grie- 
ch*iil  n)J  München,  Palm.  gr.  8.  t*;  ThTr.  —  Ewald,  die  po«t. 
Bacher  des  A.  R.  erklirt.  3r  Tbl.:  daa  Bach  Job.  GSttioi., 
\'andcnh)kk  n.  K.  ^r.  8.  1'  ThIr.  —  Fuchs,  üb.  einige  mil»- 
deutcte  Eracheiniingen  im  Gebiete  de«  kirchl.  Lrbena.  Mün- 
chen, Lit.  Amt  8.  ThIr.  —  Geuogboch  f.  Gymnaaien  n. 
Schnlea.  Aachrnkben,  LoHeberg.  gr.  8.  ~  ^- 
nada  hoaiUet.  Predigten.  5r  a.  Ictitar  Bd.:  Predigten  anf  di« 
Feate  dca  Kircbeejahra.  Regenabg.,  Harn.  gr.  8.  1^  Tbir. — 
▼.  Kempia,  die  Herberge  d.  Annen  a.  d.  Roaeogirtleiii.  Aachen, 
Haww  o.  Cc  a.  :  Thk  —  Km^,  GfMidi.  d.  cMat-lmlid. 
(McM-  «.  SttlMddmw  WSnbwg,  SlaM.  a  {  Tblr.  -> 
BiBncb,  der  beO.  Opferaltar.  Aagabg.,  Himmer.  gr.  13.  \  Tblr.; 
Velinp.  ;  Tblr.  —  Pbilippi,  de  Celsi.  adrera.  Chriat,  philo- 

Berlin,  Eicliler.  8.  \  Tblr.  —  Plefaner,  Be- 
lehr.  n.  Erbannngm  f  laraeliUn.  I.  2.  Berlin,  Herniann.  gr.  8. 

Thlr.  —  Rrtlberg.  lum  Andenken  an  C.  F.  Ruperti.  G5t- 
tinc.,  Vandcnhilck  a.  R.  gr.  S.  5  Thlr.  —  Schweizer,  üb.  Be- 
triff a.  Eintheilang^der  prakt.  Theologie.  Lpzg.,  Weidmann. 
CT.  8.  i  Tblr.  —  Sprfcld,  die  bibUache  Geacbichle.  Adorf, 
Yerlaga-Boreaa.  gr.  8.  \\  Thlr.  —  Unterricht  etc.  wie  der 
Cbriat  den  Tod  betrachten  mOaac.  Rceenabg.,  Nanz.  gr.  13. 

Thlr.  —  VVeigcl,  Predigtea  anfalle  Smotage,  heranag. 
Von  Frart.  3  TUe.  Wien,  Wimmer.  gr.  8.  3)  Tklr.  —  dt 
fFfttt.  kangcfalätea  exeset  Baodbcb.  sua  IH.  T.  Ir  Band 
Ir  Tbl  Iw«,  W«Mm£  n  &  1  Thlr.  —  Dia  Wndtr< 
■adailk.llOt  lalätta  Gl  wMn.)  AnAm,  Bmmm.  19l 
i  Tblr. 

3397.  UL  Ggsehiehtt.  Riographlea  daa  roia,  daa  am- 
■eresra  et  dea  rap<*a.  P;ir  [.aponneraje.  T.  L  l^relirr.  Paria. 
S  fios.  gr.  8.  (Wird  aoa  40  Lirr.,  welche  3  V«L  bildia,  ba- 


ateh««.  Jede  LiaC  kaaM  SO  c^)  —  irtlliiuMi  i  

T.  6L  (»«Hl  CM-Ct.)  Pttia.  p.  ATiT--  Chrmiqaa 
d'Ahaa-Ofdfir  Hohaaimcd  Tabari,  Bla  de  Djarir,  flli  d'Y.  irid. 
Trad.  aar  k  TcraioB  P«naae  d'Aboa-Ali  Hohammed  Bclimi« 
iiia  de  Mohammed,  ßla  d'Abd>AlIab,  d'aprra  Ir.»  manoacrita 
de  la  b!bliotb^i|ae  da  rol.  Par  L.  Dul>eox.  T.  I.  lere  partie. 
Londrei  et  Pan».  AD'  Bog.  gr.  4.  —  Noa».  Colleclion  den 
MriDoires  p.  aerr.  k  ihiat.  de  France,  par  MM.  Michaod  tt 
Poujoalat.  lire  aerie.  T.  II.  (I^re  partie)  Paria,  gr.  8.  6  Fr. — 
Chriatian  II:a  ArkiT.  I.  Handlinger  rSrande  Severin  Nonby 
och  de  ender  Hana  Ledning  atut-ndc  KrigaHiretagen  mot  Swerin. 
ütKifna  af  N.  J.  Ekdabl.  II  och  III.  Afdeln.  Stockholm.  & 
6  Rdr.  —  fiingrafiaka  Underrlttelaer  on  Fribene  Henning 
WraogrI.  ChriatinnaUdt.  8.  1  Rdr.  3»  ak.  —  Storia  gen.  ddP 
llalia,  da  Gior.  C'ampiglin.  VoL  V.  Mailand.  16.  l  l3r.  74  9, 
—  Storia  napoletana  deli'  anno  1647,  acritta  dk  MUk.  BaUao* 
cfainL  Lagen«.  (1834.)  8.  5  Lir.  10  c.  ^  Ifawa  Plreab.  Adri». 
Laaiaaa,  Ton  L.  t.  Zrdliti^Neakirch.  Ir  Bd.  lÄw.,  Gebr. 
RHebcnbach.  gr.  8.  Thlr.;  Velinp.  '2}  Tbb-.  --Xmegan, 
Wcitgeacbirble  f.  d.  katb«d.  Jagend.  Auazog.  MBnater,  Thei^ 
ein;,  gr.  8.  l  Thlr.  —  DeaUchlanda  Voneit.  I,  Prenfarns  Vo(^ 
zeit  von  Kt-iche.  2  Bde.  BeHin,  Hcjmann.  gr.  8.  3'  Thlr.  — 
r.  Kobbe,  (ipicli.  ii  LriDdesbeachrbg.  dea  Herzosth.  Laurnhorg. 
3  Thie.  Altona,  H.iinmeriih.  8.  4  Tblr.  —  Rankt,  Fürsten 
n.  Volker  »on  Süd-Eoropa  im  16.  o.  17.  Jahrb.  3r  n.  4r  Bd.: 
die  rOmiacben  Pipate.  2r  3r  Bd.  Berlin,  Duncker  n,  H.  gr.  8. 
51  Tblr.  —  Said,  Geacbichte  der  Dentacben.  IV.  20-24. 
Freiburg  i.  Br.,  F.  Wagner,  gr.  8.  U  Tblr.  —  StDwc,  dia 
HandcIszQte  der  Araber  unter  den  Abbaaaiden  dnrcb  Affikä( 
Aairn  a.  Oateoropa.  Berlin,  Dancker  n.  H.  rr.  8.  31  TUT« 

3399.  IV.  PkUoUgie.  Dk«iaiwaln  inafala.ildi«  «t 
iulien-fraacaia.  Par  A.  Hoano.  Paria,  tr.  13.  5  Fn  «  £■ 
legenda  litfM  da  &  Biaiidaiaea,  aree  «oe  tradKliaa  ioMN« 
CB  proaa  at  an  faMa  vimmm,  pabl  par  Achilla  Jdbfaial,  dV 
pria  laa  mianaer.  da  la  bibl.  da  roi,  reroontant  ans  lle,  I3a 
et  13a  aiMea.  Riria.  Tcchener.  gr.  a  5  Fr.  —  Nora  acriptt 
lat.  Bibliotheea,  coli.  J.  P.  Charpentier.  C.  Plinii  aec  hiat. 
nat  T.  y.  Paris,  pr.  S.  4  Fr.  —  Bibliotheca  Graeca.  A.  Poe- 
taram  Vol.  I.:  Homeri  llias,  rrc.  Sniuner.  I.  4.  Gotha,  Hrn- 
ninga.  gr.  S.  2  Thlr.  —  Vol.  X.:  Sopbocli»  Tragoedia«,  re«. 
Wunder.  II.  1.  Ebpnd.  pr.  8.  r?  Thlr.  -  Grlfenhan,  franiöc 
Eleroentarbach  f.  Gynuiaaien.  Irihi.:  («rammatik.  Gotha, 
nin'a.  Kr.  8.  \  Thlr.  —  Uermann,  neue«  ixaaiua.  Lea 


2le  Tcrb.  Auag.  Berlin,  Dancker  u.  H.  gr.  8.  \  Tblr.  « 
Hencke,  itoliln.  Wftrtprbacb.  3  Thie.  (Nene  Anag.)  Angihg., 
Himmer.  er.  8.  4J  Thlr.  —  Miqael'a  boroer.  Flora,  ttan^vaa 
Laurent  Altona,  Ilamroericb.  8.  \;  Thlr.  —  Maak,  kariu  Lait> 


MaadorMalriLRailaB, 


a  \  Thlr.  —  OreUi,  fitaa> 


CbNüMaatUa.  Ir,  ym.  TU.  SliÜ,  Scbakbefa.  gr.  & 

*  Thlr.  -  ScbiHits,  Vorachttle  aoa  Ckctat.  tta  Lief  Wet>. 
lar,  Wigand,  gr.  8.  \  Thlr.  —  Scbwaneb,  BTthaloe.  Skizzen. 
Frankf.  a.  M.,  Sanerlinder.  gr.  16.  ^  Thlr.  —  VirgUii  Aenei. 
doa.  Mit  Anmerkk.  ron  Majer.  Augabg.,  Himmer.  8.  {  Thlr. 
—  Neaea  franzda.  ^V5rterb'acfa,  ron  Lena  and  Wulff.  2r  Bd. 
Deotarh-Frantöaiacit.  le  UeC  Weimar,  Landea-Ind.  C.  er.  8. 

•  Tblr. 

'2399.  V.  Juritprudtns.  Dea  nojena  propres  i 
raliaer  en  Franca  le  ^at^me  p^itentiaire,  cn  l^pliquaat  b 
tona  lea  lienx  de  rfpreaaien  da  roraume  etc.  Par  M.  ß«renger. 
Paria.  \i\  Bog.  er.  4.  —  Grcalry  on  tbe  Law  q{  Evidenca 
in  tbe  Coarta  of  Einiitj.  London,  gr.  8.  31  ah.  —  Lirobok  | 
Swenaka  KTrico.Lajfarenhetcn.  FSraBk  af  Lara  Georg  Rabeniaak 
Ombrab  p.  8.  3  Rdr.  33  ak.  —  laüilaiiaai  del  &itl» 
"*  "  iBo  del  regno  Lanbaido>Vaaata.  Opoa  dd  dr.M 
i.  VaL  m.  Padaa.  p.B.  hUt»9l  •.  —  Jobat,  Aa 
Pranfa.  HypotbekcB.OrdBang  an  Ananga.  StaMa,  Marin,  er.  a 
l  Tblr.  —  Reichmann,  Qb.  daa  Strafrecbt  dea  SUata.  Wie» 
baden,  RiUcr.  8.  k  Xl>^*  —  ^iiklcr,  dia  geBwinrcchtL  Lahn 
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K'itmanAnAm  «.  BadmmA,  BMHf^  KUbr;  8. 

U  Thlr. 

24Ü0,  VI.  Staats-  u.  CameraltcUsenschoflen.  Code 
Ticinal,  omL  U  leciclaLioa  aar  Im  cbnoiM  ncinaiu  elc  Pur 
V.  le  comte  O'DmittU  «t  M.  V«lo^  Pirii.  ta  3^  Fr.  — 

■vn».  TSTM.  k  bMW  fBditUh.  M/  p.  K  7!  Fr.  - 
!>«■•  InlMto  nulerii-U  de  U  Fraacc.  Par  M.  de  jtfarivaalt. 
(lireparlie:  Commerce  exterirar  et  Uzea  y  rclalivea.)  Paria. 

7i  Boj{.  gr.  K.  —  Kirche  u.  Adel.  Von  K.  F.  Glog*u,  Flem- 
uiing.  8.  l  Tlilr.  —  JllorKfnrolb,  dii;  Imlustrie  u.  Cultar  im 
Rfgriilrii««.  l{«-g«>tial]2.  (Man».)  gr.  tj.  \{  Thlr.  —  Philipp!. 
Nachtrag;  lar  Sainntlanj:  der  Freufa.  Gt-srlte  üb.  die  indirec- 
teii  Slt^urrn.  COln,  Bachem,  gr.  8.  1',  Thlr.  —  Das  dtHtaclw 
P«>ilwesen.  Wieabaden,  RiUer.  8.  J  Thlr. 

'2  iUl.  IValuneitseii*cAo/ltn.  Uialoire  natorclle  dra 

aniriiaox  sana  vertjibrea.  I'ar  J.  H.  1*.  A.  de  Laiiian:k.  'Ic  eüit. 
T.  II.  Pari«,  gr.  8.  8  Fr.  —  Traili  de  Chiroie  (leiiii-Dtair«' 
Par  L.  J.  Thenard.  6e  «il.  T.  V.  (Scldofahand.)  Pari»,  tr.  8. 
71  Fr.  —  Arabrrittelae  om  Frauialegeu  i  Fjtilc  och  kemi 
alsirwr«  den  dl  Um  Ü36;  ttJot,  tteneliiu.  Stockbvliu.  er.  8. 
i  VOt.  —  Uerbarira  Peiameiitaaiwi,  cor.  Ai.  CoUa.  Vol  V. 


(CbennpoilteBas— Gramineaa.)  TufiiL.8.  9 Lir. 45«.— Flacher, 
LrbrbcgrlfT  der  Chemie,  in  Tabellen.  Beriio.  Veit  B.  C.  gr.  4. 
2  Thlr.  —  llfrsrhil,  üb.  d.is  Studium  der  ryatamisaenacbaft 
Aoa  d.  En»!,  über»,  von  Hcnrici.  Gülting.,  Vandcnhück  u.  R. 

fr.  8.  1  l  hlr.  —  Lcni,  Kenieinnütc.  rs.iturgfa<  hichlc.  3r  Bd 
loUia,  B.  rlrr.  pr.  8.  1}  Thlr.  —  .Mrlos,  INalurlthrc.  Öle  Aull. 
v«n  Schitii.lt.  Uudolsladt.  ilofliuthh.  8.  \  Thlr.  —  Nejrer, 
Cbloria  H«n<»Teranae.  Güttins;.,  Vandenhöck  u.  R.  gr.  4.  4j  'ililr. 

—  Schubartb,  Sammlang  pTi)'«ikaliscber  Tabellen.  3te  vrnn. 
Anfl.  ficrlin.  ßickcr.  er.  vi.  l  Thlr.  —  UD^er.  &b.  den  Etn- 
flab  BadcM  nT  die  Verihrilung  der  Gewlckae.  Wien, 
Kohrmano  u.  Sch.  pr.  8.  3;  Tbir. 

240-2.  VIII.  Pftyaiologit  u.  Medicin.  Coap>d'o«il  anr 
lea  Umtanx  de  Lowui*,  aft  aar  l'etat  aeluel  de  Ja  ncdedae 
«i     la  cUnud«  Ol  AadeteiM.  Par  E.  Lc&  Paris.  t\  Bsg. 

K6.  —  Com  nr  k  fenkatko,  rovologi«  et  ffliikmikikw 
r  k  ffl  Fkorem.  Llvr.  3-6.  (Schlufa.)  Pari«.  W 

8r.  4.  6  pl  —  DiaaerUÜon  aar  le  pied-boU  Par  Ch.  Held, 
iniaboorg.  9^  Bor.  gr.  4.  ■.  1  pl.  —  Lettre  anx  medecina 
fr.  aar  rhomoeoj^atSie.  Par  le  comte  S.  Deagaidi.  2e  edit. 
rev.  etc.  Paria,  o',  Boj;.  gr.  8.  —  Olanuel  des  uiaUdiea  yinv 
rieonea.  Par  C.  .M.  (filu  rt.  Paria.  18.  6  Fr.  —  ConUon  on 
thc  Deiarmitiea  of  the  Cheat.  London.  \1.  3|  th.  —  Elenienli 
di  eatema  Aledicina,  dal  barone  A.  Traamnndo.  Fase.  (>.  7. 
(T.  II.  *«l.  1.)  Rom.  8.  Jcdea  Heft  l  Lir.  8  c.—  Inlomo 
al  Cholera  cianico  di  Veaezia  DcU*  A.  1835,  annotaüoni  dt 
F.  TL  Aiarcoliui.  Mailand,  pr.  8.  mit  3  liüi.  Taf.  3  Lir.  50  c. 

—  Opere  del  cav.  jliä.  iSearpa.  Prima  cdixione  coroplela 
Ja  6  parti  diviaa,  eoUa  tcadBiumc  dell'  opere  tat.  et  fraoe.  e 
tarn  MgioBte  •  «inotaikiii  tovtto  dai  Vaeci,  Betli,  Lmmc, 

Mmmc  «d  aitri.  per  cm  M4.  V«M«iri.  PmI»  k. 
DMrik  t  Flom».  56  S.  gr.  8.  k  9  CoL  tnil  AUOdL  9  Lir. 
(Wird  in  37  LIcl^  aoage^eben  werden.)  —  Vatii  Diacorselti 
medici  di  PUc.  Lombardini.  (I.  Süll*  esallamento  vitale,  iirn- 
gelto  d'una  Duora  noinencblura ;  1  Snpra  un  nuovo  ini  dir.t- 
mento  tratlo  dai  legnite;  3.  Sul  clioler»-niorfaaa,  previe  alcuiie 
Idee  relative  ai  cootagt  in  genere;  4.  Sonra  an  arceaao  epi- 
lettieo;  5.  Sal  aalaaao;  6.  Sülle  caoae  delle  morti  repentine.) 
Haüand.  S.  1  Lir.  74  c.  ' —  Epilmne  inalitulinnorn  niedicinae 
tliearetiro-practicae,  academicta  praelrrtionihos  accoiuinodata, 
equilia  Hicii.  GrüTa.  Faac.  L:  Pjrrctatiiui^e  radirut-nt«.  Tarin. 
IbU  S.  8.  —  Naaoerapbologia,  aive  Dietliodos  niorburnm  con- 
•knandl.  Auct.  F.  Gaiu  Lipnicb.  Padua,  gr.  8.  1  Lir.  74  c.  — 
ßlaMm»,  Uandwtrtcrfacli.  der  gea.  Cbtrord«  owi  AagenbcU- 
Imde.  L  1.  Berlia.  Tli.  Eoolin.  gt.  8.  U  TUr.  —  Fenner  t. 
Fenaebm^  tt.  Nachenrcn.  WicafeMka,  Kittar.  S»  ^  TUr.  — 
Betaic,  A.  d.  BckbopfaDg  im  LMtiaacta  ddk.  « 


Innanctionacor.  Wien,  Rohrminn  n.  Schw.  gr.  8.  Thlr.  — 
Provinxial-Sanitita-Bericht  f.  183i.  II.  Köoigsbg.,  Gebr.  Bom- 
i  TbIr.  —  Rinecker,  fib.  d.  Krank beiU-Conatf- 
tutioQ  dea  J.  1835.  WlnbaiK,  Sub«L  p.  8.  TUr.  — 
V.  Siebold  8  Joamal  L  GdwfklilJfe.  X!*  '  ^  ^ 
gr.  9.  l'  TbIr. 

2403.   IX.  GfpapUe.  Vojage 

foeo.  Par  le  capt.  Back,  trad.  par  H.  P.  CMenot.  9  Vd. 
'aria.  gr.  8.  15  Fr.  —  Staltalik  «fwer  Swcrlgo,  «F  Carl  af 
Forracll.  3e  Upnlagan.  Stoclhulm.  414  S.  gr.  8.  3  Rdr.  — 
Viasgill  per  la  Sviatirra  Orientale,  di  Tullio  Dandolo.  Vol.  IL 
Mailand.  IS.  2  Lir.  50  c.  —  Vatrrländ.  Bilder,  od.  Gesch.  a. 
Bracbrbg.  aSniuitl.  Burgen  u.  Rilt<  rschll>.i!ier  Preufsen».  Is  lieft, 
Glugan,  Fli-mtnin;;.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Wigwei.ser  dcb.  Re^jen». 
barg  u.  d.  Liii^t-biiii^eii.  K.  Aufl.  K«"eiish^  ,  Main.  12.  \  fblr. 

iWk.  \.  Mutliniintik.  Mudie'i  populär  Malbematics. 
London.  8.  "J'  ab.  —  LoolF,  Lebrbcb.  der  Geometrie.  Aachera« 
leben.  Lorkbiig.  8.  A  TbIr.  —  Streit,  inalbcmat.  Miicellrn, 
la  lielt:  der  binnro.  Lehraalz.  Berlin,  llrymann.  H.  ;  Thlr. 

2405.  XI.  k'riegxwistetise/ia/len.  Slrailh'a  Forliilcation 
and  Artülery.  2nd  edit.  «vilh  falio  VoL  of  Plates.  LondoB. 
30  ab.  —  Ueeiestage.  Attflbdafaüg  dasi.  Gkgan,  Flenrnkf. 
8.  ^  TUr. 

9406.  XIL  Pätlagogik.  Crnrn  da  litt^tm,  l  Paaaga 

dea  inslitutiona  etc.  Par  J.  K.  T.  Caharel  Üupii  Y  (lercabier.) 
Paria.  1\  Bog.  gr.  12.  i  ;  Fr.  —  Cramer,  G<scb.  d<-r  Eraie> 
hang  aod  dea  .Lnlerriclils  im  Allerthutnr.  II.  f.  KibfrlVId, 
Becker,  gr.  8.  (2  Bde.  6  Thlr.)  —  Ehr«  nb«  n:.  wribl.  Sinn  n. 
weibl.  Leben.  2  Bdcben.  3te  Aull.  !)•  rlin,  Hayn.  8.  2  TbIr.  — 
L>«T  Lehrer  u.  die  Volitsschule,  von  En);elbrecbl.  2r  Jahrs. 
lUgeiiabg.,  Manx.  S.  \  l'lilr.  —  Lohtnayer,  daa  Zigeun<-rkiiid. 
Eriihl.  I.  d  Jugend.  NVüixhurs.  Stabel.  gr.  I2.  \  Thlr.  — 
Otto,  die  Schale  u.  das  Schulirlirer-Srminar  tu  Fricdricliaiadt 
Ureaden  von  17H5  bia  1S35.  2te  verm.  Aufl.  Urrsden,  Arnold. 
8.  \  Thlr.  —  Rion,  Kaiaer  Octaviana».  Eine  Geachichte  f.  d. 
Jogend.  WOrxburg,  SubeL  gr.  VI.  TUr.  —  Sticbr.  A». 
wead.  der  Unterrichtametbode  von  Jaeelol.  Beclia,  Uc; 


8.  i  TUr.  "  TcaU»,  PsiisUna,  C  faiaalil.  Sakilea.  Aaobs., 
Rhmar.  8L  $  Thlr.  —  Wcfm,  Ober  Ik  OrpaiaaliaB  £r 
PrcnTa.  GjmnaBieB.  Brealan,  Schleuer,  gr.  &  $  Tbbr. 

2407.   XIII.  Gem«rbskundt.   Lereaqne  on  Brewing  and 

Maltiii:;.  London.  S.  21  kli.  —  Da«  Gante  der  Eaaigbraaerei 
u.  Uere-Berrilung.  Jiilrrl  o; ,  Coiditi.  S.  J  Thlr.  —  HaRl- 
mayr.  Schnell- Eaaie  -  Hit»  ! tun g  'ile  Aufl.  ^^'ü^Iburg.  Stah^L 
gr.  12.  \  TbIr.  —  Kaj;<nv8Ly,  Brurth.  der  Einroeisch-Geheiia- 
niase,  Breatau.  Uebenstreil.  \^t.  h.  l  Thlr.  —  Schabarth,  dis 
KunkelrQbrnxucker-Fabrication  in  Frankreich.  Berlin,  ROcker. 
gr.  4  11  Thlr.  —  Wölfer,  neue  Erfindung  and  Conatrnctioa 
veracbiea.  Stuben -OelVn  in  Verbind,  luit  dem  FcMr*Hatdik 
Gotha,  Ilcnnin-s.  er.  S.  |  Thlr.  —  Uera.,  dff  TlttaHwL 
Lacktrer  a.  Anatreicher.  Ebend.  er.  8.  %  TbIr. 

3i08.  XIV.  Laadwirtiadaft  «la.  Naw.  Hansel  im 
■Maar.  Par  IL  Taaaaaiat.  Park.  9}  Fe  —  Tka  OaUa^b 
SliaaliBC  Gada,  by  Tha.  OaklrUb.  Laada«.  ir.  a 
Kongl.  Sfvenaka  Landtbraka-Alcadnakaa  BaadGagar  Ar  1835. 
Stockholm.  8.  1  Rdr.  16  alr.  —  Dietrichs,  nenestes  Vicbar». 
ririburh.  Berlin,  Hayn.  8.  Thlr.  —  Gwinner,  foratliche  Mit» 
iheilungen.  2a  Heff.  Stutlf.,  Schweiierbart.  gr.  H.  ^  Thlr.  — 
Noth-  und  Hülfabfithlein  t.  L.indli  ut>'.  Glop^u,  Fleioming.  8L 
^  Thlr.  —  Oekonouiiscli  piiilil.  lirr  und  Hausfreund. 

Gotha,  Hennings,  gr.  8.  l  Tiiir.  —  Sc  linl'd'n  u.  \  erbandluiigca 
der  3koDom.  Gesellschaft  im  krinii;r.  Sachsen.  Lief.  J(.  35. 
Dresden,  Arnold.  8.  1  Thlr.  —  Tafeln  xur  Beatimroang  de« 
Inhalte  a.  dra  Prt-iaea  runder  anbcscblagcBer  Stimme.  SlaUgi, 
Beck  0.  Fr.  gr.  8.  !  Thlr.  -  Univeraal-Ratbeebcr  t  BiaMff 
o.  Schenkmrthe.  Glogau,  Flemming.  16.  i\  Thlr. 

3409.  XV.  St/töns  Literatur.  Casanova,  an  kftSakW 
AmM.  Caa.  aa  3  a.  Par  MJL  Varia  «ta.  Patku  9  Bac.  ».  8. 
^LadrtaaiailimHarf.  t«d.  aa  1  a.  P^arKtai 
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nomine.  Paris,  pr.  9.  1'  Fr.  —  Lsz^rille  Jo  TonDOS.  nn  \f 
looji  et  1k  ciiuii.  Com.  m  2  a.  P»r  T.  Sauvtge  et  G.  de  Lo- 
rira.  Paris,  gr.  8.  •%  fr.  —  La  Hadone  de  Moatbaton.  Par 
Alpb.  Bandot.  2  Voi.  Pari«,  ipr.  6.  15  Fr.  —  Praverbea  dr». 
iDaUqaea.  Par  M.  Tb.  Leclercq.  Noot.  Mit.  T.  VIII.  (ScbloCi- 
band.)  Parts,  fr.  8.  8  Vol.  40  Fr.  —  Le  Kerril  d'ane  GrI- 
mlU.  Vaad.  eo  i  a.  P«r  F.  Lragle  et  Alboiie.  Paris,  i;  Bog 
K»8L  —  Tbcraitne  de  MMcowt,  k  ioUe  L!r-^>  oiM.  Correa- 

pradwM  mmi  w  le  viraal»  de  V  j    2  YoL  Pkfis. 

8.  IS  Tr.  —  Um  HaltreMC  daoa  rAndalouaie.  Vaad.  «■ 
Pkr  Ck  Pmü  de  Kock.  Pari«,  l^  Bog.  Rr.  8.  —  Une 

Sp^nlation.    Vaud.  en  1  a.     Par  Duuiarniir  cic.  Parii. 

er.  8.  1  Fr.  5U  c.  ■ —  Tiie  Diary  ol'  a  Di'sfiiriuji'e.  Pari»,  Ci- 
giuni.  gr.  8.  3  Fr,  —  The  Diary  of  an  Eniiuye«.  A  nvw 
edil.  Bt  Ur«.  Jameson.  Paris,  B-iuiirj-.  er.  S.  5  Fr.  —  Tlic 
life  and  adventares  oT  J.  J.  Whiilaw.  liy  Francrii  Trollo^u-. 
Eb<nd.  5  Fr.  —  Beaaty  of  tlie  Uhine.  A  noetn,  by  Caiit.  ilort. 
London.  8.  7  ah.  —  Waida  Skrifter  af  Carl  Micbaei  Bellnan. 
S)ella  Delen.  StocLbolm.  1*2.  1  Kdr.  —  Elrira,  owia  il  Di- 
•inganao  delle  pasaioiii,  etoria  de]  tecolo  XIX,  di  Lorcnto 
Ercoliaiii.  Mailand.  ISL  1  Lir.  äO  c.  —  Liric!  italitnt  drl 
Kcnlo  dccimoieato,  OM  wnoleiioai  (di  Luigi  Carrtr.)  W 
iKHÜg.  16.  4  Lir.  35  C  »  PMtid  canerimenti  di  Adele  Carlt. 
tUiUud.  &  9  Ur.  (1  c  —  Aibam  t  Frvwid«  dwtwlier  Bd. 
kiriitik.  1S36.  Ub^Mrid,  EcUcc^  BtlriK.  er.  8.  l}  Thir. 

Arnold,  elegant  tstneti  tlw  Seit  «^lln  Poete.  Ststtg., 
B'cb  a.  Fr.  gr  12.  Tblr.  —  W.  Blumeohasen'a  almmtl. 
Wttlr.  l  1.  Sinltg.,  Scbrible.  18.  i  Tblr.  —  Boa«,  Reiae- 
blfitbra  aas  drr  Stcmenwelt  u.  Hand  -  Novelle.  Allrnb^.,  £x- 
ned.  d.  Erriu.  er.  Ii.  1^  Tblr.  —  0cm.,  Kelat-bldtben  aua 
der  L'ntenvelf.  Eb^nd.  '^f.  1.'.  2  Tlilr.  —  Daxrnbererr.  luy- 
lbi««be  Gedicbte.  Miiii  li, n  f  f  An«i:.li;..  ^r.  1-2.  \  Tlilr.  — 
Fealkali-nder  in  Ril  i- ni  u  [.ii  irrn  s  — 10s  lieft.  Ebend.  i. 
l  TUr.  —     Eaeriagcii,  der  Cvurier  Yoa  Sinbink.  Fnnk» 


Tiirt  a.  M.,  SinerlSnJfr.  fr.  16.  2  Tlilr.  —  Kuno  v.  Kjbnrg. 
Uilterertcb.  v»a  F.  W.  v.  U.  2  Tbl«'.  GUga»,  Flemcning.  8. 
IjJ;  Tlilr.  —  Merlin,  der  Psilor  Oberlin.  NoTf-lle.  Gbcr«.  von 
MOllcr.  Blankenhain,  Aobolt.  gr.  M.  1  Tblr.  ^  KcUaiab,  Genta. 
IL  FMMO'SLiczra  aiH  Berlin  u  Atbrn.  Nr.  L  die  Johann!». 
mappe.  Lpig.,  KSliler.  gr.  12.  \  Tblr.  —  E.  SeSvnla,  di« 
Kreolin  n.  der  Keger.  2te  GaleHe.  3  Thle.  Frautf.  a.  M.« 
Saaerlinder.  8.  4^  Tiitr.  Sbakapeai«'«  PUv«.  VoL  VJ. 
Ebend.  Sw  i  Tbir.  —  Dcae.  dranat.  lyerk«:  5s  BindelMix 
OÜMik  Ibart.  TMi  OrtWpp.  Line.,  G.  Wigand.  32.  ^  Thlr.( 
6«  Bdelwn:  Julias  Ci«ar,  T*BTrets.  Ebend.  J2.  I  Tblr. 
SliiilRjx-nr« •  Alniünach  Ton  C.  K'-gi«.  Berlin,  Veit  u.  Co.  8. 
1',  Tlilr.  —  Tegtit'r.  die  Frilbiuls  Sage,  Gbers.  ron  Hxhnike. 
ile  Aufl.  Lpig..  Cnnbloili.  gr.  8.  1  Tlilr.  —  Ilm  Ikilish 
Tliealre.  IS"r.  i.  Patrici.m  mid  Parv*-nii.  Berlin.  Relir  8.  \  Thlr. 
—  Tied^e,  \VandtTun:;in  dcli.  cl»'n  Marli  clf.s  L>lnrn.  21*  Auil. 
Halle,  nenger.  b.  1  Tiilr,  —  Yopi,  l^riscLu  DIattcr.  VS  i^n, 
Uubrmann  a.  Schw.  gr.  1'2,  J  Tlilr. 

2410.  XVL  Schönt  Küiiite.  Itioer.ino  figurata  ncgU 
EdiGii  pta  rinurcbevoli  di  Roma,  coropilito  da  Glo.  Batt. 
Cipn'ani  t?rr>ndo  il  mclodo  drl  fa  Vaal.  Giomata  I  alla  OL 
Rum.  Zns.  S  Lir.  50  c.  —  La  R.  Basilira  di  S.  Marco  espost« 
in  Sri  lavole,  dlsttm.  ad  eaeg.  da  A.  Lazzari,  descritu  ilal. 
e  franc.  da  Gto«.  Katta.  Venedig.  10  Lir.  41  c.  —  Die  G«- 
maUe-SiambHw  b  MBncbeii,  tau  HoaeL  3ia  Li«&  Hflaehra^ 
naiteriin.  gr.  4.  U  Tblr.  —  Moller,  Deokmliar  dev  deal> 
scbi-n  Baakunat.  2  TI]I<>.  1\e  Aufl.  Damuladt,  Leake.  Fol 
34  Tblr.  —  Rombrrg,  «Ur  Sudllaa.  4te  Lief,  Ebend.  tr.  Fol 
1  Tblr. 

3U1.  XVII.  f'ermisrhte  Sehriftrn.  M<iii-.ii > i  de  l'a- 
cadt'mif  di'a  stiencr«,  .irls  et  bellfs- irtirrs  dt«  Dijon.  Ann«e 
IHJj.  Uijoii.  -iL)  Bo«;  pr.  S.  —  I.,<-((«Ta  of  Uonytucile.  Lo*- 
ilün.  8.  lu;  «il.  —  BiLlioliiiL  d<n  Frohsinns.  VL  1.:  Ifcawl 
sdie  Bride  la  Bdchen.  StaUg.«  kOUer.  16.  l  TUr. 


A  ■  Ii  Ii  B.d  i  ff  n  n  flr  e 


Anzeige. 


Im  Verlage  von 


I  Dunrker  ••  HnmMot  Mi  Berllai 

ist  vor  Kuncin  rrachicnen,  ond  kann  roQ  dvR  Wttff»  tilbMn- 
beatea  in  Empfang  geiioiumen  werden: 

MMcgßVM  Werke»   YulUtäAdige  Auagabe  durch 
«inen  Verelii  tmi  FMunden  fl««  Verewigten. 

Achte  Ll«rerung,  oder  Br}.  XV.:  Vorlesungen 
Ober  die  Geschichte  der  Piiilosophie,  Ircraifsge. 
geben  von  K.  /*.  Miekeht.  3ter  Band.  44  Bogen. 

i>PMa:  Draekpspter  9f  TkTr. 

YelinpVpTer   3*  Thlr. 

 Die  bia  Jctet  «r«cliienene«  Liefenngca  1  —  8.  (M. V. 

fm.  TL  1.  Zl—JLVIL)  kosten  fan  SritMiMtae-Me 


DtadcBspiar  97}  Thlr. 
^  36f  Tblr. 


Imadk  Enlbaltaad 
Gaaals« 


Bneta  «M  fälgend«  WhIs  n  babns 

Philosophische  Ahhandlanges  3  Thlr. 

Phtlnonirnnln:;;«;  di  s  Geistes  ...*,...  4  Thlr. 

Wissenschair  der  Loeiit.   3  Bde.   5!  Thlr 

Vorieaangen  über  die  Aestbeük.    Ir  Bd.    ...  3J  Thlr, 

Vorles«ng<-n  üb.  die  Philosophie  der  Keligioo.  2  Bde.  &^  Tblr.  1 
V«flatateBib.dieGe«Aicbte  darFbUaaeBbk.  »ßd«.  10|  TUr.  I 

T«i«fad5»  flcbift«,  9        .  .  .  vT  .  .  K  lUr.| 


Bei      €.  Krieffer  In  raaael  Ist 

(lurcL  alle  BufLhaDdluugen  m  babca: 

mOulk  Dr.  /.  fV^  fidMn  am  CifÜi  

«faea  Ceaaaalar  Iber  daelkwMaebt  Gaaals  «om  16.  Sep 

laaibcr  1834,  aar  jUataBaai  «ehtwf  \m  anieasualisdieil 
Vaifsbfca  wahrnfMnuaeiisr  niageL   lala  Ibthls. 
(Besonderer  Abdraci  aus  der  Zeitsdnift  Ar  Acdll  Vad 
Gesetzgebong  in  Kurhessen.    II.  1.) 

gr.  a  (13  Bogen)  ia  l'tiijrhi.,.;  -rh.  1  TU*. 

FranJiJim'4  Tagebuch.  WobUailm  Anagabe.  8.  (81  Bagaa) 
gebeflat  Dmckp.  I  TUr.  aettob  SdnOp^  \  JWk  Mit«. 

Sc/:mi!i/Wnnrr,  Dr  />..  Lehrbocb  der  deaUcbn GeacUcbtfc 
'2te  Tcrto.  Aoag.  gr.  b.  (38^  Boges.)  12  TUb 

{/rkunitn  aas  der  ReTorraationszeit  Heraosgegcbce  fva  DV^ 

C.  G.  l^eudeckcr.  gr.  8.  (54*  Bogen.)  3^  Thli. 

Th*»baJd,  Dr.  A.,  aber  Vemuoft  and  Cbristenthnm.  Wfii» 
digong  der  beiden  Schriftcbea  des  Caadidaten  Joh.  Carl: 
Veiatand  ms»  VaMlaad,  adar  Beurtbeilang  ciaar  Plredigl 
dea  Hm.  cSaaialwMbatb  Awaf  Aber  die  oaasilteDolkb 
Verbiadaar  der  VennuiR  nai  dea  Cbriatenlbama  •»  wk 
Chrirt  and  Cbristcathaa  ia  Mircin  gegenseitigen  VaiUhaik 
in  Beziehong  auf  die  SliiUlbB»  in»  T^ff»-  fr.8.  (7  B«?*") 


m  UtuscbL  geb.  fi  luw, 

Zeitschrift  Ar  Reebi  aad  Gesetsgebong  In  Karhessea.  Her- 
;eben  enter  der  Aufsicht  des  Jastismiaisterinms.  ßr» 
er.  8.  (17[  Bo^eo)  ia  Uoiack.  geb.  netto  l\  Tkfe 
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Anzeige. 

Im  Ver]^«  von  Dancker  onl  Hmbtot  ia  ■crlln 
Itt'M  cbni  mehienen  vaA  daMÜbll  w  tri«  k  «lle* 

Borliliandtoo^fo  zti  hibcn: 

Honkf,  Leop.,  die  rOmiadtcn  Pipste,  Ibra  Kirche  und  ihr 
Staat  im  löten  «.  17tM  Ukilmuim»  ter  ■.  3ter  (letzter) 
Band.    KT.  8.  5|  Tiili 

Anch  unlfr  dfm  Tifpl: 
Fürsten  und  f^'vikrr  von  üäd- Europa  im  16tcn  nnil  t7tcii 
Jahrhandert.  Vomebmlirh  aas  mffiln£Uim.  Cw 
Berichten.   3ter  a.  4t«r  Band. 
Dar  2te  Band  („die  rOmifchen  Plpale  «te.**  Ir  Bnd) 
mchien  1834  o.  koMrt  3.^  TUr. 
BUtoriseh-politiaehe  Zeiltehrift:  ber8ii»sej(cbea  rml  £#o. 
pold  Ranke.  2ter  Band.  4tes  Heft    liihaft:  1.  LVber  die 
Blemoiren  de»  Cardinal  Rirlielten.  —   2.  JI»ria  Therrsia, 
ihr  Staat  otid  Uir  Hof  im  Jalirt-  17n5.  —  3.  IMp  Arl  .  ltpn 
der  aScIwitclien  Kammern  im  Jaitre  tti34.  —  4.  Poliliaciies 

VW  4  IMbo  6  TUr. 


Bei  Kiudwii;  SelmauuUi  In  IteipKlv  tat  erwfciiMs: 

Mythen  der  alten  Perser 
«h  OntUen  chrisllishcr  Glaubenslcbrea  and  BitiiaUeQ. 
fikdi  aen  «biselnen  Andeutongea  der  KiidbotMar  «ad  mIi* 
mcr  oiwr  CS«Ichrta&  ann  «ntow 
d«mrte11t 
Ton  /'  i\'ori 
gr.  &  tauber  broecb.  mit  1  liulifpi'r.  n,  Vignette.  Frei«  1  Tlilr. 

Der  fi  S  b  n. 

Lebensbilder  aus  Ostindien 
Im  dem  Engliaebra  ttberaetzt  Ton  Karl  Andr*^, 
i  Bde.  aanber  broecb.  Preis  9^  lUr. 

Universalreff  ister 
der  homOopathisGhea  Jonmalistä  voa  Dr.  J.  Hirtck, 
berausgcg. 
TOD  K.  U.  Lindaa. 
•a«1iar  kr«*afc.  9Mb  i 


1e  der  Bran'aebcn  BacbbaBdlnttf;  b  Jen»  iat  crtcUeBca: 

British  modern  theatrc,  a  collection  of  enaliah  plars 
ihe  most  xeno^vued,  enlarged  wilh  note«  by  Dr.  F. 
A.  Fteim.  Vol.  U.  Coatain.:  The  Provost  of 
KruggCi  a  tragedy  in  Stc  acU.  8.  Preis  '  Thfr. 


Bei  Kdnard  Aaton  b  ■mU»  fal  i»  «b« 

MB  a.  in  allen  Bnchbandlaogea  in  hiMi: 
MtnSardy,       Grundr\f$  der  rrieekUehM  LiUrotur  mit 
dorm  ▼crglddModi  Uaberiilfek  dw  iMidwa.  Ir  Thea 
gr.  8.  Pr.  21  TUr. 

SUuitts,  Dt.  E.,  kJini.frht'  Zt  'ififhnft  fltt  CMnufi  und 

Augenheilkunde.  Ir  Di      HU.  «vh. 
Blume,  Dr.,  Fr.,  Iter  Italicntn.    Vieiitr  n   Iplrter  Bd.-  Km 
niiTTpirh  !So,ip«l,   Nebst  NachtrScn  a.  Hc^isttrn  zn  alkn 
i  l;:,iu!(  n.  8.  eeh.  Pr.  "  3  Thlr. 

df  U  Motte,  die  fFellrelcAe  ZU  A^fan^  des 


Iii- , 


Fouq  -  .  -    —   ,  _ 

Jahres  1835.  8.  geh.  Pr.  "    1  TUr 

Scholz,  Chr.  G.,  die  Sivhehule,  oder  Stoff  n.  Aa%iiben 
n  Uebnngen  im  schnfUicben  GcdaakeBdarttellea«  Bb 


BduadtaDg  d«  DenUebrc 
wUbn*  lr~ 


Ldhti.  8.  Pr 


beraosgegeben  voa 
Hr»  Mjomeenhergß 

Kaiamrrgrrichl»-, 


Prai«  a  Tbalan 

Dia  Yarardatu  «am  14.  DecembcT  1  n  l  e  r  ^ ,  g 
Reafataiiiitt«!  dar  itaviaioa  and  Kiciitigkeiub«. 
s(Th\Tern?  TOD  aemaelbcn  VatfiMW  iM  Wv  dir  Phwai^ 


Herabgesetzter  Pr 


eis' 


Valenerfchactcr  hat  elsb  cnUchloaaeD,  folgend»  W'ak 
tnl  ein  Jahr  im  Preise  bedegteod  berabsaeetien: 

Diodori  bibliotheca  iiistorica.   Ex  recensinne  Liw 
dovid  DtodorfiL  V  Volumiiift.  8  maj.  182a. 

Drnrlpsplor,  Ladenpfcis  35  TMr.,  iienbges.  I^i«  10  Jbl^ 
Sd»reibpapi«T,  Ladeiqireia  40  Thlr.,  berabgca.  Viti»  16  Tbl«. 

Der  Ifana  dei  rObmliebrt  bekanatea  Herrn  Hmuccbo» 
macht  ]«de  weitere  Anpreisang  dieier  acbOn  aosgeaUltctea 
Ausgabe  unnöthig  «nd  die  YerLigshaiidlmu  bofll.  dkb  im 
PreiaberabwtxoDg  im  JfÜklmlfMlkm«^  iHUbaBM^ 
•ejn  wird. 

AU«  Bochbaiidlangen  i 
Leiptig.  Juli  im. 


In  der  VMaek'Wdcn  BacMiMidhmg  n 

leiplals  Nr.  1.,  ist  so  eben  erschienen: 

Ed^aiimii^cii  und  Abänderungen  der 
preufs,  Gesetzbücher. 
Ott  Genehmigung  eines  hohen  JosÖt-Hinktefii 

henmagegeben  Ton 

Sechster  Bnnd, 

enl  lullen  J 

die  Criminal-,  Hypotbcken-  und  Dcpotital-Ordoanie, 
das  Siempclecaeti«  die  Gebahreotaxeii  mid  daa  cht» 
■elogbciio  Rc|»ertarluui  der  Gcsebe  and  Mhdalcciak  i 
Rescripte. 
Das  ganse  Warit  eompiett  kostet  7  Thir. 

l  nt.r  der  Preaae  befindet  sieh:  der  erst«  Snppl«. 
mentbaod  in  diesem  Werke,  tvclehcr  Bicbt  aar  dia  aail 
Anfang  des  Jahres  1^.).')  erschienenen  Cnactia  «rf  CMtflWla- 
ordern,  aondem,  nach  dem  racbHach  aaanmradMaen  Was. 
sehe,  mit  RBckaicht  darauf«  dab  dIa  GraeflMe  Reacriptem 
SamnlaRg  nor  hU  Ende  1833  reicht,  *ugle!cl.  .n  li  ^Ke  J*. 
aliE'Ministerial-ReacTipte  der  Jahr«  1834  oud  lixJö  in  e»  i 
tcBso  entlialten  wird. 

In  denelben  Yerlagabandlnn^  sind  so  eben  fertig  geworden : 
die  Verordnungen  vom  4.  Älüra  1S34,  über  die 
Ezecution  in  CivlUnehen  und  aber  den 
Sttbhastationa.  und  Kaufgeldcr* 
Liquida  tiousproeefs 
nebat  ■Animtl  [chen  geaetslichen  and  roinlstarial- 
l«a  Abiaderangen,  ErgSnsaof;>  n  und  Erlaulenm-en. 

mtor  Beniitzniig  der  Akten  des 


:  ft.  Karl  Biehaer.    Ymlßpn  Dmeket  w«  Bnnblet.    Gednckt  b«i  Trairi tisch  aad  S^hlT 
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Die  Gräfin  Königsmark. 

241 2.  Denkitärdlgkeilen  der  Gräfin  Mario  Aurora 
Königsmark  u.  der  Konigimark' tehtn  Familie.  Nach  hit- 


her  unbekannten  (Quellen  von  Dr.  Friedr.  Vramer.    '2  Bile 
Leipzig,  1836.  Urnckliaas.    Ister  Band  mit  einer  bingrüplii 
Bchen  SkiiM  Friedrich  Augasts  de«  Starken.   X.  orid  J9S  S, 
II  Icr  Band  mit  einer  BeiU^  Qardiinbiirgscher  Geacbii  Ld-ti 
Ua»  S.  p.  8.  3  Tür.  —  Die  bicfaerUca  finXblungea  von 
der  Grälia  KSniesmark  haben  viel  UnvrMKM  Vwbrvitet  n.  ihr 
idne  Fulie  wunderlicher  Art  Terliehen,  wosa  der  Umctand 
■Üttvirkte,  dafa  die  irdiacbe  Ufille  der  elnat  so  hnrbgefeier 
tai  Fraa  io  dem  Slittakircheog^wSUw  ta  Qoedlinborg  ma 
■IcMHrtix  criialtea  Ut  ood  dao  nragiarinn  ReiMiidai  ur 
Sehn  EMteUt  «M.  Ow  Htrawf.  ««ntabäadea  Warle«  bat 
•elt  «Imr  langen  RcilM  vn  lahnn  all«  bl«gn|tlibdicii_  No- 
tizen von  der  Grifin  KOnigsmark  gFsanunelt,  in  Öffentlichen 
u.  Hrivatarchiven  eolchen  Barhgeaucht,  u.  indem  er  dieaelben 
SB  ungenß!;end  and  lücLrnbart  laud .   um  eine  Bioj^raphie  der 
merkwürJicen  Frau  daraua  za  bearbeiten,  den  interes^.mten 
noch  uiilji  laniileu  Tbeil  seiner  (Quellen  iA%  Denk  Würdigkeiten 
initvrtbeilt.    Diese  ^eben  nun  zwar  nirlil  von  alb-n  Lebena- 
TerhlitniaacD  der  GrSfin  eine  volbilSodi^e  zuaammruiian'enJe 
Schilderang:  aie  entwerfen  aber  ein  Bild  von  ihrem  Geiste, 
Gemöth«  u.  Charakter,  ao  wie  von  ihrer  iur«ern  Lai;e  zu  ver- 
•ebiedenen  Zeitpunkten  ihres  Lehens,  welches  genügend  klar 
Itt,  am  aie  des  Ueilieenscheias  der  Tugend  o.  Frömniigkeit 
SB  bcranbeD,  woaU  OM  Art  ron  Volkspoesie,  weich«  aacb 
von  GtlebidbiMchrdlMni  adjga&bt  wordt,  ihr  Haupt  ameab, 
Aurora  stand  keinettvegs  Uber  dw  TwdMbtca  Zdt,  mldM 
•ie  durchlebte,  das  allj^emdiM  SHtcinrardcfbnilii  rib  rie  mit 
sich  fort.  n.  sie  erachemt  daher  ancb  inaerlich  pans  als  eine 
Gestalt  jener  Zeit,  in  welcher  eine  seltene  Schönheit  ihrer 
Kiirperbil.luiis,  uiit  hellem  Verstände,  trelllicheu  Anlas«'" 
einer  nicht  niillpltiiäfsi;,'rti  Ausbildung  ihrer  Kräfte  u.  Fahij;- 
keiten  ve rluiinlc  n,  ilir  sii  v!i  l  Bi  it.iU  u.  Bewunderung  zuzogen. 
Was  aie  vor  ihren  ISebenbuhlerinnrn  nin  Süchsiacben  llotc 
VWaosfaatte,  hebt  aie  swar  vergUichungsweise,  nicht  aber  an 
iidl  in  f>'ahrliat'ter  Geislesgrüfae  hervor,  u.  die  S|i«unang  war 
p«la  and  blieb  durch  ihr  splleres  Leben  nnverwischt,  worin 
sie  zur  Sittlichkeit  stand.    Selbst  in  dein  alten  Sitze  der 
FrSaimigkeU  zu  l^nedlinbarg .  wo  sie  die  Probhlei  besafs, 
IbimI  Aonra  GtistcMricden  n.  Sedeamb«  aicbt:  bis  lom  lets 
tea  ÜMcb«  ihm  Oaaejos  lieb  ai«  ieae  auf  öac  bSbcre  Au' 
aicht  Kegrtodato  BrinBrtMb  ibnr  «dbak  aa  akk  Mtiaiaam. 
welche  edl«  Saelea  tbar  dia  Vaihiiaagan  der  Wdt  und  Bbcf 
die  Stürme  des  UnglQrks  erhebt.  —  Im  Uebrigen  sind  die 
vorliegenden  Denkwfirdigkeiten  sehr  reich  sn  actenmifsiven 
Mitthrilunisen  aua  dem  verderbten  Hofleben  Hannovers  und 
Sichtens  damaliger  Zeit.    Das  traori^e  Ende,   was  die  i^lai- 
tresse,  Grifin  Pallien,  dem  jungen  Cr.ifeii  Köniusmark.  einem 
Brader  der  Gräiin  Aurora,  u.  dem  leUteu  mäntiliehen  (jlirde 
•einca  Hause«,  am  erstem  Hofe,  durrh  Karh-  und  Eifersuclit 

Klsksn,  berettete,  so  wie  der  ärgerliche  Lebenswandel  dea 
ÜM  vaa  SaebseD,  erwählten  Hersoga  von  Kurland,  u.  sei- 
ner eben  aa  anaacbweifendrn  Gemahlin,  sind  Schilderungen, 
wcicbe  amr  daa  tittliche  Gefühl  des  Lesers  tief  em|iüren, 
ttaf  aalMB  filkk  Ja  liaa  d«a«U|ca 


TarfsH  aOar  Sitteamkeit  elnnahren,  und  sind  sprechende  De»> 
spiele  davon,  wie  die  grSbsten  \  erbr<  <  hen  im  Geleite  solcher 
Lntartung  der  Sitten,  welche  selLüt.  dm  Sclileier  de«  Geheini> 
nisses  schamlos  abgelegt  b.iüe,  nutln\eiiiil^  zur  Err^chriuung 
kommen  murslrn.  Eine  dem  ersten  IJ.inde  als  rieil.ijc  hirizu- 
^efiigle  l)iuur,<jililsrhc  Skiize  des  Küniy»  Friedririi  Au:;u»t  ist 
nicht  ohne  «vijscnscliaftlichrn  Werth,  weil  der  Verf.  iiie  ohne, 
gleich  vielen  «einer  VorgSnger,  durch  die  Sage  von  der  viel» 
gepriesenen  Grofsartigkeit  und  dem  Sufaem  Frachlivben  dca 
verschwenderischen  Herrschers  verblendet  zu  se^n,  nieder- 
schrieb; 0.  die  dem  tweilen  Baude  angehSngtcn  Oaedliabafj^ 
sehen  Geschichten  sind  interessant  aufgefaute  fBaifllnlwita> 
aM  dar  asMtn  Caaebicbte  dar  «Uaa  AbtaL 


L  Philoaopliieb 

9413.  T)le  ProbUnu  u,  Grundlehren  der  M§jtmtmtn 
Vfta\)hysik ,  dargestellt  von  G.  Hartm\teiny  s.  o.  Prof.  d. 
Philo«,  in  Lpz^.  Lei|izig,  Brockliaos.  183b.  35  Bog.  gr.  8. 
2  Tblr.  —  Vorliegende  Metaphysik  bezweckt  rnn.'nlisl  die 
Antinomien  iler  ErfaliruncsbrgrilTe  in  der  philosophischen  Ma- 
nier von  Ilerbart  zu  entwickeln,  und  wir  bemerken  mit  Ver- 
gnOgen,  dafs  der  geleJirte  Ver£  seiner  schwierigen  Aufgaba 
darcLaos  gewachsen  ist  u.  mit  seiner  nicht  gewSbnliebsn  Ga* 
wandtheit  spekulativer  Deduetion  eine  lichtvolia  Bohaadlaag 
n.  Präcisinn  der  Darstellung  verbindet,  welche  vorzagswdaa 
dazu  geeignet  sn  seyn  acheint,  Werken  dieser  Art  eine  griU 
fserc  Vcrbn-itung  n.  der  in  ibr  bebaadeiten  Diaciplin  fiiasMy 
sn  TerschaiTcn.  Inoofam  nalclnt  blcr  dar  Gtoadrib  ebaa 
banito  von  der  Hand  chaa  Koialai«  «olMarfinai  md 
Abrten  speknlathren  Gebladea  der  Anadaaang  n.  dem  Ve^ 
stlodnifs  der  Lernenden  näher  |ehracht  werden  sollte,  tritt 
der  Anspruch  auf  neue,  die  Wissenschaft  an  sich  fordernde, 
Ersehiiisse  z^va^  zurück,  u.  diis  Methoilistlie  macht  sieh  vor- 
se  geltend.  Aber  es  ist  gerade  da.t  EigentbQnlliche 
wahrhaft  «pi-kulatirer  Gedanken,  dafs  sie  mit  d.  r  Form  innig 
verschmelzen  u.  durch  dieselbe  eben  »o  beschränkt  oder  e^ 
weilerl  werilen.  «Is  die  ihrer.seils  gestaltend  einfliefsen,  wo- 
durch eine  ni}th%vendige,  höchst  bedeaiangsvoUe,  Wechselwir- 
kung entsteht,  die  nur  snm  Nachtheil  der  Theorie  nnbeachtct 
bleiben  kann.  In  dieser  fiinaiebt  nnn  erfreut  «ich  das  vorlie- 
gende Werk  erofser  Voniga,  indem  die  Probbuie,  um  die 
es  sich  bandelt,  in  ihrer  gm«B  Bestimmtheit  a.  ibra  weitere 
üjcposiliaB  aüt  ciocr  aaUb«i  lUarbcit  n.  basoanaoaa  Ami&bmng 
lefaban  «aidaa«  dab  afiMnaNi  aaek  der  cbea  erat  aar  Wia- 
aaaacfcaft  Uwratreleade  daen  adv  gaabiaten  Weg  findet,  auf 
welchem  er  mit  mSftig  gebildeter  logiseher  Dankkraft  gemicb* 
lieh  weiter  schreiten  kann,  andererseits  such  der  an  eine  an- 
dere Richtung  der  dialekti«i  !m  r,  F.irlhewi  gung  des  Gedankens 
Gewöhnte  sieh  leicht  mit  ilii  st  r  .in  l>  rulir.ftem  Gehalt  reichen 
orra  der  Daralellong  befreundet.  l>ie  m  ln\;<i  here  .Seite  des 
Buches  ist  die  polemische,  gili.di  deuliallj  weil  der  Verf.,  ob- 
gleich des  kriliacheu  Talents  keineswe;:ei;  erujangrlnd,  doch 
innerhalb  seiner  Grenzen  auf  keine  erändliche  Widerle{|in£ 
entgegen  stehender  Ansichten  eingcM«  Itoania,  langafcoa 
■elbat,  dafs  eine  solch«  möglich  gewesen  wire:  desbub  war 
es  wünsrhenswerthcr,  die  ObjedivilSt  des  ernsten  u.  grAnd- 

Wackea  aidit  dank         '•"t  Mdijactim  UrtkaiU 
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n  frttb«B,  Doch  dlfUff  Anistellang  nn^.arlittt,  ruiissen  wJr 
Vorllegrailr  DlptaplnsiL  x«  d«o  beslvn  inu'-m  trschpinungf n 
ia  dicMn  Gebiete  'rechnca  and  ü»  der  AafiuerkMinkeil  der 


3414.  R'c.  TOB  Bnnäia  Illbch.  itrGfA,  a«  ^nMli.- 
rSm.  Philo*.  Tb.  1.,  von  J.  K.,  in:  Hlndmcr  nt  Am.  1836. 
Nr.  110—113.;  von  lilfs«  die  PhiloMny*  dM  AllMtal« 
ßd.  1.,  Ir  Art.,  Eb.ud.  Nr.  131 -l«. 

III.  Geschichte. 

ptndant  nn  aifour  tn  j4nfleterrt.  Brsieltc«,  1936.  —  Die 
Toriirgendrn  Briefe  Ludwi|'a  XVIII.  waren  araprfinglleli  an 

den  vom  Ilrraus;:.  nlcLt  genannten  Grafen  »on  Avany  gerich- 
tet, der  biliniitlirli  Am  Grafen  von  l'rovnce  «uf  dei»en 
Flucht  von  P»ns  n«rli  England  im  Juni  179J  bPj:!'-!!'  tf  an  ! 
»fit  der  Zeil  fast  uniinleriirorhen  om  die  Pemon  läi  tioln  ri 
y lüi  h : LIli'L).  DiM'ii  iiu  Jabr«'  l'^lil  nölhigle  ein  I>i;rib:''ii- 
&bel  de-n  Grafen  von  Avaray,  den  Winter  auf  Madeira  imu- 
brin^eo,  wo  er  in  dem  darauf  folgenden  Jahre  itarb.  \Vie  e» 
■cbeint,  hat  Lnd^vig  damal«  die  Beaor^nifa  g''bect,  aeine  Briefe 
■iScbtcn  darch  einen  Zufall  irgend  einem  Teindlicben  Packet- 
booi«  ia  dia  Hind«  fallen;  ea  finden  aicb  daher  aach  faat 
gar  kdas  Nachricbten  von  besooderetn  Belange  in  dieaer  Kor» 
IMMadcM,  noch  wird  dadnrch  irgend  ein  wichtige  Aaf- 
•dlMil  Uber  die  PaliUk  der  danallgcB  Zeit  jegeben.  WcM 
Bonapart«  die  BrieTe  telace  Biftka  mfjselaiiEea  bnie,  ta 
wflrde  er  dadtircb  «neb  niebl  «m'  «In  Jota  mebr  Einaicbt  in 
die  crTentlichen  ■.  PriTat-Verhlllnitae  Jeaaelbrn  erlangt  haben, 
•la  aas  den  cewOhnlichen  Berichten  der  T«i;e*bl8ltcr.  Für  nna 
aber  haben  diese  einfachen  achrifiürhen  Miltheilangen  um  f^o 
irn'hr  IntrreMe,  ala  aie  daiQ  beitragen,  3ber  den  per»l>n1irlif  ii 
f  lijr  iVti  r  ri:;is  1  ijrNlin,    Onler  dessen  llegieruna;  Fr;iriLrri(  li 

wieder  die  Kulie  u  den  Frieden  erhielt,  den  et  aeit  dem  An- 
fange der  Revolution  entbehrt  batto«  ^alnt  idcht  IB  1f«r- 
Mten.  (Mag.  f.  d.  Lit.  d.  Anal.) 

9416.  Ree.  von  Keraoire«  de  la  durhrsse  d'Abrantia 
19  Vol.,  in:  Münchner  gel.  An».  1836.  Pir.  74.;  von  I'elersen 
de  origtntbiu  bisloriae  Komanati,  Ehend.  ISr.  6b.  87.;  von 
Kan  Oeaterreich  tinler  K.  Alr,r.-rLi  Ii,,  vim  v.  K'n-Ii  Sin-r'- 
feld,  Ehend.  Nr.  6S. ;  von  lil^ltr  die  Sage  von  dem  Schuf« 
de«  Teil,  Ton  J.  A.  Ilarlun"  Ebend.  >r.  HS.  90.;  ¥00  Ma- 
ckintoth'a  Hiatorf  «tf  the  Hevoluiion  in  England  In  168S, 
Ebmd.  Nr.  lOJ.;  von  Wamkünig'a  flandr.  Geachichte  It.  1., 
VMt  Pliillipa,  £b.  Nr.  103.  109.;  von  Räumer  lle|eaU  btatoriae 
B(Mldc«b«!Keiiaia  Bd.  I.,  von  Dema.,  £bend.  Nr.  Iii.  1-2*2.; 
Ton  Moaomenta  Gerraaniae  bialorie«  T.  III.,  voa  Dmul,  £b. 
Kr.  1'29.  130.:  von  Ciampi  Bibliografia  crit.  dcH«  «allebe  eor- 
dcU'  lulia  oolla  KoaaU  etc.  Eh.  Mr.  Id8->141. 


IV.  Philologie. 

9417.  Anateeta  Grammalieo  maximam  partrm  ante- 
data,   edid.  Jot    ab  Eichtn/eld  et    Slej'h.  EmtlieUer. 

{*artie.  prior.  Vindobon.,  Beek.  1836.  29  Bog.  er.  4.  4Tlilr.— 
•  mehr  vTir  die  vanitoerle  Aaagaba  dea  f  iiiiliaiiniiirliril 
Goipai  Graromatieanm  ultooton  Tclcnua  badancra  iwlMra. 
w  w  freudiger  wlntebae  wir  dea  Heranafcbeni  ta  den  «id- 
lieben  Begian  «incp  Ualeraebmang  Glack.  welche  airb  jraeni 
auf  ein«  würdige  Weiie  anreibt.    Der  Inhalt  die^e«  Bande.« 

ifit  i^,;  >  i  Wien<T,  .11^  iJi  r  liilliolhek  la  Uiibbio  h<  rs' .i  i  n  ri)  i  n 
den  ilandsebriilf  n  »  iitiioifjun  ii  n.  etwa  zur  Hüllte  unsjrilrutki. 
Zoerat  finden  "ir  p.  1  —  74.  ,M.  Chiuiiii  Sjcerdolis  artiinn 
gnmmalicaram  libri  II.  aus  cod  Vind.  10.,  auf  deaifn  Her- 
ausgäbe  durch  Ilni.  v.  Eichenfeld  schon  Lindf-mann  Tom.  I.. 
p.  40  tt.  270  Hofrnung  macble.  2.  Von  p.  75 — l'24  Incerti 
artium  graromalirarnra  fragroenluni  aus  aMM.  Cadex,  eine 
Ikhrift»  wckka  cb«a  m  mwt  weg  ea  der  lunlu  va»  dcä  Jlcf> 


aosgebem  anfrtnericten  üeberfinslimmnns  mit  Ch.iriBins.  Am 
wf'^in  t\>-\  \\iT  eigenlhünilirhm  liiti.ih,')  hhm  L  ui  il  i  l;  umi  fijp 
da»  Slutliuin  der  l»etd«rn  klassiM  Ii  hfi  .S  pr.vrlu  ii  ri,  liirtr  Iruht-ria 
craiuniatischrn  Bebandloog  gleicli  \M  I  Ijt^::  i-^t^  J  1'  Ii.) — Ul 
Incerti  fraf^mrnlam  craramaticam  de  tiuniine  et  pnioomioe, 
ans  cod.  Unh.  Vindob.  17,  eine  weder  nngelehrte  noch  unge- 
acbickte  CunipiUtion.  4.  P.  14-2  fragmentnm  de  accenlibn 
aaa  cod.  16,  gant  anbcdeotend.  5.  P.  143—183  Incerti  fragm. 
rrammat  de  vcrfao,  eine  Fortaettnng  Toa  Nr.  3.  Mit  Kecfat 
leugnen  die  Rerauags.  p.  151  not.  a.,  dafa  dieae  Abbandlins 
an«  dat  Valeria«  Pnuiaa  GrananaUk  hacrthrai  kSaaa,  «vi«  «m. 
Rand«  d«r  flaadacbrift  Toa  bcdrw  Baad  bcwrfct  «rar. 
6.  P.  184  Utffa.  de  veiU«  dcponentibaa  aoa  eod.  16.,  bSchat 
nnbedeatend.  7.  P.  19S  — 193  eieerpU  e  tlacrobii  lib.  de  verb. 
p.  et  lat.  dlfTerenliia  vel  aocietatiboa  aus  cod.  \b.  u.  <^  1>  19« 
fragment.  Macrobii  «ua  demtelben.  Die  er8'<  :ri  Ausm^i-  siud 
lurch  crftfaere  AuaffibrlirhL-'ii  i^'t  H.msh  llun^  -.flir  m-TkwQr- 
ii'.;,  indem  man  daraus  eiti>  n  Schluii^  sut  di«*  Iruliere  ßes4-luf> 
h  Ih  it  des  Buches  u  liin  Vmn.  9.  V.  \'Ab  —  IHS  Sergii  da 
arte  f^rammatira  frapn.  aus  cod.  16.,  aitgetischeinlicb  nach 
Fergius  in  Don.  bei  PnUch.  p.  1815  aqq.  10.  P.  199  —  301 
Erotemat«  Kraram.  e  ^lax.  Victorino  ana  cod.  16.,  ia  Fra«^ 
form  nacb  Max.  Victorin.  bei  Palach.  p.  1944,  bei  Liodeo. 
p.  '276  aq.  II.  P.  30^  initiom  libri  Palaemonia  de  arte  an« 
cod.  16.,  ebendorlber  in  deraclbea  Form  bei  P.  p.  1937,  bei  L.  I., 
p.  i7i.  13.  P.  S03->31t  lacfffU  En;  aisamfati  mmaallkA, 
aas  cod.  iC,  InaadilMira  fraaniati««b-kiiltaU«db«  Gimpilaliaa. 
13.  P.  919  d«  PmcMMhw.  Namiaa,  CauMOiia«  «I  Atnaidse^ 
an«  e«d.  16.,  «nbedhataad.  14.  P.  913—99»  Vaterii  ProU 
de  nomine  fragmentum  ana  eod.  16.  Verrälh  einen  chriatli- 
chen  Verfa&ier  nach  p.  215.  Wichtig  für  gramiualische  I>oc- 
iriii  Entbllt  einige  biaber  onbekanntc  Fragmente.  15.  P.  926 
Inn  rti  difTerenliae  vocum  aus  cnd.  t6.  faat  |i;anz  nnbedeolend. 

\h.  V.  'Ji?  — 436  l'rrihi  (i  ri  in  m  Tili  ci  iJr  nrtii  iir.'ituciis  rrii-üj- 
liris  iis«  minor.  E  coiUi.  riliiii  ßob.  nunc  Vindob.  oo.  17.,  re- 
gürtjue  Pari.sinis  nn.  7519  et  7494  poat  principetn  Vaticanam 
ab  Angelo  Maio  procurataw  drnoo  rerensila.  La  tat  dorebaas 
nirbt  SU  tadeln,  data  Hr.  v.  Eicbrnfeld  dieaen  Grammatiker 
noch  einmal  hat  abdracken  laaaen.  Den  Plan  sor  Heraaagabe 
hatte  er  mehrere  Jahre  frfiber  gefafat  ala  die  Maiacbe  Auagab« 
eracbiea.  Varel.  Lindem.  I.,  p.  40.  AaTaardm  H  diese  Oc 
deatache  Gelebta  faat  verloren,  indeia  «ia  ia  der  f 
Sanidaag  der  Aact««'.  CMc.  (T.  V.,  ».  113— 328)  «all 
len  Itt;  and  endlidi  bat  der  Text  darch  die  ßeBBtna|  der 
3  Codd.  sehr  gewonnen.  17.  P.  4.17  —  451  folgt  apprndix  ad 
Probi  arlem  minorem,  lurrst  von  ITrn.  v.  E.  aus  einem  Beiner 
Codd.  hinjii;;i  lij;;t,  l'.n.'.s  <■«  nur  jiii.s  p  i  n  <' in  geschehen  eey, 
rrgiebt  sich  u.  a.  .ius  der  annot.  e  auf  p.  4ü1;  welcher  vua 
den  dreien  es  gelegen,  iat  ana  dem  Monilum  n.  I.  nicht  cr- 
airbllirb;  nach  der  asn.  k.  aof  p.  44-)  tu  nrtbeilen  acbeint  es 
der  Vindob.  xn  aeyn.  Den  ßrschlufs  macht  18.  P.  46'2  In- 
certi Grammatici  iragioeut.  de  praepoaitioniUna  aaa  cod.  Pa- 
riain. 75-20,  braandrra  Ober  a,  ab,  e  n.  ex,  nicht  ohne  Intereaae. 
Die  inner«  Eiorichtang  dea  Bachea  iat  die,  dafa  am  Gada 
jeder  Seile  lacrat  die  abweichenden  Leaartrn  dea  Codex  «■• 
gegebca  aad  dann  in  einem  beaondem  Abaali  kane  BeMt^ 
nagca  der  flerauagg.  Ober  Parallelatellea  anderer  Grammatflnr 
«ter  dl«  dtirten  SicUea  der  SabrilksIcUer  B.«.  beigeft A  wciw 
dea.  Der  Beiag  jener  aaf  die  einielaea  Texlatellen  winTdaicfc 
arabiaebe  ZilTern,  der  der  andern  darch  lateiniacbe  Bnchatabeo 
vermittelt.  !>urch  dieae  Sonderang  der  .\nnierlfunsen  {^wHint 

rnsn  i  .y .ir  iiii.  i  L n r 1 1 c  L'eberaicLt  über  di  r)  Li in  n  Zu» 
slauii  iliit  'it\tr!>;  altein  ra  wire  tur  Erleii  liUTung^  dea  Ge- 
brauches n»ch  zu  wDnarbe«,  dala  die  Hi  r.m'^.L.'.  in  den  Nolea 
statt  jener  Zahlen  u.  Bnch»laben  lieher  die  Zeilen  dea  Blatte« 
»"Kejieben  und  diese  nebetili>-i  von  3  XU  .T  niimerirt  bilteo« 
Die  critiscbe  a.  exegetische  Urarbeitnng  der  einxrinen  Schrif- 
ten acheini  mit  Voraicht  geschehen  an  aejn;  ein  apeciellere« 
UctlitJl  ImImIUii  wir  aat  ttr.d«a  swciloi  liaad  t«C|  laden 


üigitized  by  Google 


701 


703 


 M  ml  Mi  Itr  ToRcd*     tm  In  Eenmig§,  bcMc- 

t«  iMidlM  GmdallM  mrdea  cahwbwwi  Wayu.  Db 
Isbm  AawUltoDg  bt  guu  Toniglkh  a  mt  DimI  ia  AU- 
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9418.  De  raritt  TheoerUtorwn  idylUorum  generibtu. 
8er.  Ern,  Htjner,  Dr.  Thorun  ,  Greesaaer.  ISJ6.  Vi  Boe.  4. 

tTURt  —  M  «cHm  «BtttichMca  eamiM  bucnlica  (idjll. 
HL  nr.  V.  n  m  m  n.  X  XL  XX.  x.\vu  >.  q»« 

In  pMtoran  Tita  et  cmditioM  ▼•rii«  mklis  «diimbrnda  Tcr- 
•antar.  Dann  cannina  miaica  (id.  II.  XIV.  XV.  XXL)*  in 
qnibu  mores  nnn  pittorum,  sea  alioran  hominDm,  qvl  arba- 
Bitalifl  ezpertea  et  inßmogrnrr«  naloa  a*«rpra«b«nt ,  ad  vcn- 
tatem  exprimuntur.  Die  dritte  Klasse  bilden  die  Bbriseo,  ia 
qaibos  dtversa  ]iUne  argomeota  Tartia  tracUta  modis  lectori 
proponantar.  Die  Behandlang  im  ■IllJnMI  fadktl«  BMb 
didcr  £wUuiInng  iat  dflrfUg. 

9419.  £<K-j  VelUianU  TnetavU  Dr. /.  C  JT.  Immd/. 
Inest  eenaora  ediiionis  OrellisDae.  Alton.,  Hanncrich.  Ib3l>. 
Iii  Bog.  8.  1  Thir.  —  D»a  Mtnnscript  des  Verf.  war  beim 
Erftclx-inen  der  ürrllischen  Ausgabe  voUeodet  and  bereits  in 
den  Händen  des  BachdrocJters:  "es  Itonnl«  daher  »af  diesell>e 
kaapUSchlich  nur  in  einem  Anhanse  eritischer  Bemerkangeo 
p.  131  — 148,  welcher  jedoch  nicht  gsns  diesem  Zweel^  ge 
vidmet  ist,  ia  der  Vorrede  Rücicsicht  emommen  werden. 
Psmsch  Boden  wir  die  SchloüswMte  des  Titels  la  viel  ?er- 
ntrecbeod.  Die  eignen  Verenrbe  das  Verf.  betreffen  102  Stel- 
la im  VelleiM,  dia  b  «baa  aa  Tiel  Kspiteln  besprochen 
Wn.  Br.  Dr.  L.  %Ak  lamda»  dan^t  der  Örigiaal- 
cote  (e«d.  Marbac)  »oa  ciM*  «M^MMte  «-McWissiien 
Alwclinibcr  aBgeferligl  sey  ■.  dab  alM  dla  TfMl  d»  kn- 
tik  in  nnug  anf  densclbea  aern  nAsse:  aaa  aolaa  qnid  aao 
cQoque  l.)co  scriptam  sit,  acd  etiara  ouid  scriM  debaiiirt  A 
d.oxirv^'^v  prohe  legisset  monschas.  Wir  leogaea  aidll,  dsfs 
dieses  die  iiScbste  Aufgabe  fttr  den  Kritilter  oeyn 

»Urin  wir  wönschten  beslimmtpr  «nrrlinnt  za  aclien,  daU 
derselbe  sich  dabei  meisirnth«  iU  auf  einem  BoJen  bewegea 
infisse,  der  bei  jedem  Srbritie  lu  weichrn  odrr  gar  lO  yer- 
ainlcen  drohe.  Im  Uebrig'n  hat  der  Verf.  das  Bedarfnifa  eioer 
tOchtiiea  dlptomalischen  Grundlage  für  ariu  \VVrk  «<  Lr  \voLi 
cingesebca  a.  dsram  snch  viel  Amrikennenswerlhea  gelriatet, 
sa  weit  er  dieselbe  so  fiewinnen  vermochte.  —  Was  ür.  L. 
]■  Bern  «af  dia  Orelliache  Aasgabe  err)rtert ,  ist  weder  im 
Blndata  MCfc  In  A%CawiBen  von  grofaer  Bedeotang.  Statt 
]|fB.  Oielll  Tonnwerrca,  daCi  «r  eine  NSglirlikeit  von  mch- 
ffcni  ohne  fiberwieeenda  Gfiad«  ab  die  wahrscheinliche  be- 
teichne  t  habe,  TefBlIt  er  gans  la  danaclbM  Fcbbr.  iadem 
er  snf  die  nSmliche  Weise  mit  abtr  aBdtfB  lUsIidilaH  »er 
fühlt,  die  eben  so  wenig  sasschlbUidl  Empfehlang  Terdiente. 

1490,  PModosm  H^ratiana.  Particals  VL  Aoct  //. 
C,ä,Bid^Sm,  Jcaae.  Bnn.  1836  5  Bog.  4.  1  ThIr.  - 
Ut  crgca  FMlHtaaia  fttldiM  o.  widerlegt  siegreich  die  von 
dsOMelMa  fllrBsiMiaa  aafKSMcIltt  Eaiendatioastheorie,  wo- 
nach 7  naM  Gedichte  (Od.  I.  90.  II.  11.  1&.  lU,  & 
it.  17.)  oad  fceUlnfig  599  einieln«  V«fM  ab  anadrt  aana* 
ailwiden  gewesen  wiren. 

9421.  Rae.  voa  Wastcrmann'a  Gesch.  d.  Beredsamlceil 
lB6ri*cltcaLa.ltam,  vaa  L. Spenge!,  In:  .HüncLuer  gel.  Ans. 
1836.  Hr.  75— 77.|  Hafc^oa  Baitar  a.  Ssappe'a  a.  Maetx- 
aefa  Aatr.  dsa  Radaan  Lycamw,  tmi  K.  Halia,  Ebendas. 
^r.  77  -  79;  ron  Aristatdb  psditka  ad.  S«ahr  L  1.,  Eband. 
^^.  K5.  86.;  toq  J.  F.  Graaiorfl  Bpbtalaa  ad  fillaia  aanm 
J.„  oham  nondom  editap,  collr^.  A.  M.  Hsrter  (Lsndsbat,  1835. 
8.  I  Tlilr.),  ELend.  ^r.  87.  bS.;  von  Schölten  Disqaisitio  de 
Driunstli.  n<  ae  elixiocnllac  charaCtiTP,  Elitnd.  Nr.  9i— 95.; 
▼on  (iros  elude  sur  liljt  de  la  Kh.loritjue  ehei  les  Grecs, 
Ebend.  Nr.  101.;  T<in  F  Jambs'  Tirmischte  Schriften  5rTh, 
voa  iL  DSdaricia,  Ebend.  £ir.  iOä.«  Toa  Jkejtx  Aalholo^ 


▼et  Ist  «{{gram.,  Ebeod.  Nr.  113  —  130.;  foa  Waclteraaier« 
daataciiea  lÜMbach  Tk.  1.,  Ebcad.  Nr.  115.;  vna  Ssnt  Oa- 
waUat  Lab«  kna«.  tw  EttariUlcr,  roa  Scbadkr,  Ebaad. 
Nr.  199-194. 

VÄ  NatwwistAAcakftfUB. 

3429.  A'nlurlfhrg  t&r  bShere  BSrsTxrlialf  n  a.  nin  Flrf* 
▼atgebraocbe  für  crbildete  Nichtstodirrnde.  Von  Jac.  Katzfty^ 
Gjran.  Dir.  Is  lilndchea.  Experiinenlslphysilt.  CiSln,  J.  G. 
Schmits.  1836.  7  Bog.  gr.  M.  A  Thlr.  —  Der  Verf.  dea 
Torlieeenden  Blndchens  ist  der  allerdings  richtigen  Ansicht, 
der  physikalische  Unterricht  luQsjie  vnn  der  Errahning  sosg*. 
hea,  ond  ein  splterer  Unterricht  habe  die  ao  grsammclten 
Kcnntaiaaa  wbaaaachsniich  ta  begründen.  Im  Gsaica  hat 
derselba  dlsaa  Aaiicht  sBcb  verfolgt,  indem  er  grSfitcadidb 
Erfahrangea  vanuaeyeltli  aaa  walclwa  daaa  daa  Halargeaels 
gefolgert  wM.  AhgviMa  daraa,  dab  dar  ScUbr  aar  «rat 
durch  ein  pBbersa  Ann^  vaa  empirisch  icummelteQ 
Keontoissea  hinrricliesirvorbereitcl  wird,  ein  fiatnrgesets 
seiner  eigentlichen  Brdentung  nach  richtig  aofzufauen,  nnd 
alao  die  Gesetsliunde  der  Physik  fOglich  auf  eine  zweite,  so 
wie  die  witsrnschaftliche  BrgrBndung  dann  auf  eine  dritte 
Lrhrstufe  aufgespart  werden  iiiQfste,  hat  es  Kef.  befremdet, 
iti  diesem  ersten  Blndcben  auch  srhnn  ErklSrungen  n,  Hjpo* 
thescn  (wie  i.  B.  S.  8.  Lsplaccs  Hypothese  von  der  Aggre« 
gstioasform)  antotreflen.  Wie  ann  aber  der  Verf.  es  mi| 
seiner  Ansicht  in  Uebereiastimosong  bringt  wenn  er  die  Va^ 
suche  beim  Unterrichte  nicht  sngestellt  wissen  will,  im  Ga* 

S'atbeil  bebsaptct,  dsb  da  aia  wenigstea  gelernt  wcrda,  wa 
a  aitbtoa  Eiperiiaeata  cemaclit  werden  —  wissea  wir*  aaf^ 
ridrt^  Qabadi^  akht.  Qbaa  a.  ataiga  aadera  lacamqaia 
bb  an  Banwaabr  lad  Tfcwawaiator  ia  dm 
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sdinitt  Toa  daa  Inf  flnrea  FiSaaigkailea  afageliaBdah  wardaa^ 

abgerechnet,  bleibt  das  Werkchen,  in  den  HiodeB  eines  g0^ 

Qbten  Lehrers,  immer  noch  recht  hraorhbar,  u.  MÜri-  nra  so 
mehr  tu  »chülien,  %Tcnn  die  Ansicht,  die  bei  dem  \  crf.  nach 
nicht  tur  viilll^in  Klarheit  gelomiuvn  tu  sejn  scheint,  ulme 
Riekstcht  auf  daa  Uerkorätlic^  «trcni  recfiil^t  wordc« 


2423.  Mimotn»  d*  U  SoetHi  i*  Phyriqu*  et  iTflZa* 
ioire  naturelU  de  Geniv».  T.  VII.  lire  psrtie.  Genire, 
1835.  264  S.  a.  17  Kupfert  4.  —  Inhalt:  L  Jnthropolog. 
u.  ioolog.  Ahhandt.  1.  Faits  relatifs  \  la  construction  d'una 
echelle  des  degrcs  de  Is  clialear  animale,  Par  U.  Berger. 
'2e  parlie.  —  2.  De  l'inflaence  Art  prnfrsiinns  sar  la  dnrea 
de  la  Tie;  par  le  Dr.  H.  C.  Lombartl  —  <t.  i^Irmoircs  Poor 
sprvir  ä  l'biat.  natur.  de  la  Chenille  de  H;iiii.ic,  Tines  Bari- 
stlla  Linn.,  Oecophore  de  Lairfille,  par  P.  llub^r.  —  4.  Des- 
cription  de  quelques  noarelles  especes  d'Inaectes  do  Bassia 
da  Leroan,  par  F.  J.  i'ictct.  —  II.  Bolanisfhe  Abhandl, 
I.  Notice  sor  les  grainea  de  1' Ananas.  Par  A.  P.  De  Candolle. 
Jlit  2  TsT.  —  3.  Notice  sor  ane  aoavelle  esp^e  d'lnula 
(J.  asau-aulaaieaalia.)  baarla  aas  aaviraaa  da  GniTa.  Par 
F.  6.  EääSirillt  AbUld.  —  3.  RadMNka  aar  lai  aadilU 
cslioaa,  oa'iproara  TataMaaMia  Mr  la  aaalart  da  cartaiaa 
v^aax  deponrvas  de  partiaa  «arlaa.  IL  F.  Hareat.  — 
1.  jNote  sur  nne  msUdie  dea  fealllea  de  Ia  rigne  et  aar  ana 
noQvelle  esn^ce  de  Macedinee  par  J.  Dabj.  —  5.  Plantea 
nnuvelles  dWmerique  par  St.  Moricand.  Mit  AI  fnM.  — 
III.  Physikol.  Abhitndt.  Memoire  sur  one  anparcDce  doatrusa 
de  Mirage  par  P.  Prevost.  (Inhalts- Angabe  dieser  Ahhiadfafr 
gen  in:  llilaehner  geL  Ana.  1836.  Kr.  67—72.) 

9494.  SwtnuA  f.  GUmIg,  voa  Sriuuam  a.  Sekw^ 

ger.  Seidel,  (s.  Nr.  2210.)  1836.  Nr.  6.  7.  enth.  Bemerfcl. 
Bber  den  Isomerisraus  n.  Amorphismns,  von  J.  N.  Fachs.  — 

Ueber  ili  n  Gr,iji!iit  o.  verwandle  Gt-snislinde,  von  Ucnii.  — 
Neae  Anweisung  lar  Prütang  der  Cutorprjiparata ,  roa  Gsj* 
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,  —  Ucb.  das  Jod,  Ton  J.  Ingllf.  —  Ueb.  d«a  Le!tniigs> 
▼ermSgen  dci  Jada,  Bfoins  GUon  fBr  Eiwlridat,  tob  E. 
60%.  —        dh  DintdliiK  tm  BaUnda«  dmth  GaUavf- 

lüauoe  n.  Zinnoxjd,  Ton  Dr.  r  nsa.  —  EnMeclranf;  dea  Fluors, 
Ton  Baudrimont.  —   Ufb«r  dts  FSrben  der  FaT«nce,  von 

A.  Bront^niarl.  —  Unlernurlmni;? n  Ob*r  das  Actiisl,  Ton  J 
Dumas  o.  E.  Prlii;<>l.  —  Uibcr  ilii-  Aoriösune  des  koblonsan* 
rfn  Kalkes  in  Ssliuiak,  vnri  A,  \ Cgfl,  —  Nr.  S.  enlh.  Die 
neaeaten  Forachnneen  Qb.  den  AUcnhol  n.  Terwandte  Verbia» 
—  waCkW."*  • 


Ree.  Taa  Ncder  le  (ina  alafal,  TaBT.EAdl. 

In:  Maocbner  gel.  Aat.  1836.  Nr.  Tl — 74.;  tob  Selnrcrd  die 

Beogunzscrsrhitinungirn ,  Eljctiilas.  IV r.  81.  R'2. ;  von  Siebol« 
Faana  Japonica,  Ebrod.  ISr.  'JU.  l'l.;  vun  Kiener  Specie»  gen, 
dn  Coquilles  Tirantes  Livr.  1  —  14  ,  vnn  R.  \V.ij;ner.  Ehend, 
Hr.  lUU.  101.;  TOD  Goald'a  Jiloaosrapb  o£  Üie  Ilampbaaüdae, 
BliMd.  Hr.  1S3. 19».  m 

■  9426.  f  'nrlrsnngrn  uhrr  die  Krankheiten  der  Lungen 
V.  ie»  Herzens,  Ton  Thomas  Davits.  Aus  dem  Engl,  von 
Dr.  G.  Hartmonn  u.  Dr.  JV.  Kirchhof.  Hannover,  Flihvin;. 
1836.  245  Boji.  p.  8.  a  Thir.  —  2(i  Vorlesongen  über  Luti- 
Ken-  nnd  llen  -  Krankheiten ,  in  denen  der  Gecenslatid  sehr 
Enrx,  aber  doch  recht  deaUich  abgehandelt  ist.  Die  Kmnkliei- 
ten  dea  Hersena  besonders  aina  etwas  stielinOtterlich  be- 
dacht, aber  auch  die  Therapie  der  Langenkrankbeiten  Ufst, 
somal  (Ar  AnQh^er,  Tiel  tn  wfioachen  fibrig.  Freilich  macht 
Laennec'a  klaaaiachea  Werk  daa  Buch  ao  ziemlicb  entbehrlich, 
denn  etvraa  Nenes  findet  sich  in  denaelbca  durchaos  aichl; 
iadcCi  dstf  aMa  «a  «iac  Reihe  Ton  academiadieo  VortcMogea 
ftr  Schiller  dhaa  Aaspriiche  anch  nicht  raachea)  nad-  fBr 
aolche  tat  Laeaaeeli  Werk  Tielleieht  sa  umfaaaend.  —  Eine 
VergleichnnK  aiit  den  Oticiaal  hat  ans  gezeigt,  wie  fast 
atrang  TrSrtTleli  dte  Herren  Uebciactzer  aas  dem  En^liacbeo 
übertragen  haben:  indefa  gfebt  dieser  Lections-Tun  ihrem 
Boche  nii  lit  rac^e  einen  angenehnien  Sl>l,  sondern  maclit 
ea  stellenweise  uuniili  wcifschweifi».  Aoflallend  war  es  uns, 
daa  fremde  Wort  „clioc"  im  Ueofscben  georris  neulrius,  und 
(aal  ynt  daa  CoUectiTora  „Schock"  geuhrteben  za  linden, 

9197.  liMuth  Ar  CSUnMlt  n.  FkanuAoJogie  für 
Aentt  ».  ThieränU.  Zum  Gebraach  bei  Vorlesangen  o. 
kam  Selbatonterrlchl  entworfen  Ton  Dr.  V.  G.  //.  Ertlninnn, 
IrTbeil.  1«le  Abllieilansr.  Berlin.  Veil  u.  Co.  lAÜj.  I!»'.  Bog 
8.  o.  8  Steint,  t'  Ttilr.  —  Ein  sehr  iwecluiiüfsi^es  Lehr- 
iQch,  nirht  fio\viilii  zum  Gebrauche  bei  Vorlrsun^en,  >voib  es 
TTohl  etwas  zu  wrilllafti»  aryn  ro«ichte,  als  zum  ISachlesen 
V.  Selhstonterrichte.  In  dieser  RSeksicbt  ist  es  gar  sehr  zu 
empfehlen.  Der  Verf.  ist  vBlIig  bekannt  mit  den  neuen  Fort- 
•chritten  der  Chemie;  er  bat  einen  guten,  sehr  deutlichen 
aad  doch  d.-iliei  grundliehen  Vortrag;  sieben  sehr  gut  lillio- 
■Nalbte  Tafeln  erl.Nuti-rii  denselben;  kurz,  daa  Buch  zeichnet 
ficE  «M  dieser  Seite  arlir  aa«.  Etwa«  mehr  yterator  oder 
bcsiiuimte  Angabea,  wo  aua  Sber  bildaekungen 
■wricnlnlica  UataiaadniaccB  MdhhMi  kna«  wlia  so 
ehcB.  OaaCtoltel  Aarl&y«tallfaBlia>älMBmaklit 
abnen,  wo  jetzt  dia  imMCMchafk  «abk  (lad.  Var.  Ztg. 
1836.  Kr.  19.) 

9498i.  Ztitschrift  für  die  StooUarznellumde.  Her- 
«MM.  TM  Ad.  Umkt,  tu  Nr.  2l8ü.)  18J6.  3tea  Viartd- 
.^AXStL  Wik.  GaiMMRU.  ~  ~  ~ 


Gatachten  über  einen  la  Eriaa. 
ligea  Fall  Tan  Xardmonoraanie 
. ,  Wariab,  Ilirdir  aabm  Sohnea);  tob  Dr.  Kfitilinger.  — 
Cataehten,  betr.  einen  bei  TerbeirolidiUr  Gdnrt  TcrBbten 
Kindsmord.  Von  Ed.  C.  F.  t.  Siebold.  —  Das  Selbsidispen- 
•Iren  boiin"Hipatlii.;rber  .\erzte  ,  vnni  Stjndpiinr le  iler  alL'ein 
Jlsdiciaai-i'olisei  beleacblet.  Von  Dr.  £.  IL  ^V.  üüochmejer. 


—  Krankhafter  Braadstiftonestricb  einea  faactB  Hdditaa.  Voo 
Dr.  A.  Horlacker.  —  Kiitä  dar  Lekre  «on  det  Aklnibng. 
Von  Dr.  F.  6.  A.  Fakrieiai.  —  Bia  Beispiel  to«  ihr  HäeS 
dea  Willeoa  a.  dar  Tia  eonscrraaa  dea  Kücpaa.  Van  Dr.  Aa«. 

Droste.  —  lieber  die  Flhigkeit  elnea  naonea  «am  BdacMaf 

u.  zur  BiseliwänEerun^.  Von  Dr.  WilIrLe.  —  Die  neue  Le» 
eialatioD  im  Gnirsherzuglhuui  Hessen  in  Bezug  auf  VeterinSr^ 
Lande.  Vom  Adr.  Bonn.  —  Allerhöchste  Vcrurdiinni  die 
allgetu.  Medicioal-Taxe  für  das  Krlnigr.  Bayern  lietrefTeud.  — . 
Varioloiden  nach  Blattern  u.  naeh  Vaccinaliun.  Vom  Dr.  Braaa. 

—  Spit  aicbtbare  Fulgen  einer  Vergiftung  durch  Scliwerelslurc 
Von  Detns.  —  Notizen  Ober  den  Au.sbruch,  die  Verbreitung 
0.  Unterdrflcknng  der  wahren  u.  gemilderten  Kind»blatlem  in 
dem  K.  D.  PhjstKate  Ursberg.  Vom  Dr.  Ziiomertuann.  —  Dia 
Zeogungseebilde  der  Chnleralelcben  verglichen  mit  den  Zeo- 
eungalheilen  solclier  Pi-rsoncn,  die  durch  den  Strang  oni  ihr 
Labea  kaam.  Vaa  Dr.  F.  Hanaelt.  ~  Bae.  vaa  Wildbai^a 
Jakrit.  dw  Staatanaaikamla  L  1  9. 

2429.  Reo.  Ton  Wagners  Lebrbch.  d.  vmi.  *— 1^ 
in:  ttaadiner.  gel  Ans.  1S36.  Mr.  91.  9i. 

Xll.    P  ä  d  a  g  o  jEt  i  k. 

2430.  Lehrbuch  der  christlichen  Reliüjort  für  Schult 
II.  Hans.  Von  Dr.  Joseph  Jifck\  VroL  am  Gjinrij.-i.  la  Frei- 
bürg  o.  Mitgl.  d.  iii.it.  Geaelkchafl  d.is.  Erster  Tbeil.  Der 
cluristliche  Gisahe.  Ildunover,  lsJ5.  Hahn.  Auch  n.  d.  Tit.: 
Der  christliche  Glaube,  nach  den  Grundsitzen  der  katholi» 
sehen  Kirche,  dargestellt  I^r  höhere  Unterrichtaanstaltca  nn4 
gebildet«  ChriaUn  ibcrhaupt  7;  Bog.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Eia 
Dach  Farai  a.  Inhalt  CBpfehlenswerthe«  Werk,  dessen  l'aler* 
nehmen  am  ao  dankaaairarther  iat,  ala  aa  an  Uchtlgea  Lckr- 
bfiehem  dar  ReUrioa  ftr  kSheia  Klaaan  dar  GriMuriea  Ib- 
mcr  saak  fiUl.  Dia  TifwMurfcrfllkka  ■. jgMItä^  Haitang, 
dia  mdt  Mkt  dIa  Iriaiala  Spar  vaa  Polemik  aafkoaunea 
llfat,  macht  die  Arbeit  aogar  fÖr  proteatantische  Lehrer  braucb- 
bar,  wenn  aie  die  Grenzsteine  der  confessionellen  nilTerenzen 
III  erlietniiM  wissen.  \Vir  erinunlrrn  dulier  ilfii  \  erf  s<inen 
iir.iprütij;lichen  l'lan:  die  Sitlealelire,  die  pupuLii <•  Kiiili  ilung 
in  «1  Ii.  Schrift  u.  die  Kircliengrschiclite  in  älitilli  ln-r  W'eiso 


zu  bf.irbeiten,  nicht  anltagcbeo,  indcna  er  sieb  durch  deaaea 

An.snihruti;^  nichi  all 
erwerben  wird. 


aacbeo,  innen 
ooiDiiBk  aa 


iaarOa 


243t.  Ree  Toa  SchrifUa  Qber  Unirersitllen ,  Ir  Art. 
(Dsblraann),  TOB  R.  WuBar,  tat  MladuNr  nL  Abi,  IBafi. 

Nr.  8-2-85. 

XIIL    Ilandelswissotischaft.  Gewerkskunde. 

9439.  Poljifchmkd^  Jmmuil,  too  Dingler.  (sieba 
Nr.  3374.)  1830.  2t  Junlieft  calh.  GalloTaj's  Verbras.  aa 
den  Dampfroascliinen.  —  M.  Berrr'a  Verbeas.  an  d««  rotk 
riMideii  D.unjirncisrliinea.  —  J.  Hearie's  Verhi's.1.  .m  den  Pnm- 
jit-n,  welche  »ich  «mvobl  f8r  Schiffe,  als  zu  andern  Zwecken 
"nen.  —  W .  Crofls'  Verbess.  .in  den  M.iscliinen  zur  Tull- 
oder  Netz-  oder  auch  zu  der  jicwölirdicb  s.  g.  Bobbinnelfa. 
bricalinn. —  W.  Crofls'  Verbess.  an  den  71asrhinen  zur  Bob« 
binnetfabrication.  —  Jones'  Verbess.  an  den  VorricktangCB 
znm  Vorspinnrn,  Spinnen  n.  Dahliren  vom  BaumtvoUe  etc  — 
Shute's  Verbess.  im  Spinnen  u.  Dubliren  der  Ocgaawueide.  — - 
J.  Cook'a  Verbess.  an  den  Bettstellen  a.  Malmaa,«»  EL  PbU« 
lins'  Verfaca^  in  der  Reinigung  dea  Leuchtgas««.  —  Ueb.  dia 
lletbodaa  daa  Eisen  gngen  die  Einwirkung  dea  SaltwaMan 
aakttaCB»  «aa  T.  Giaat.  —  ZIcBa  Mkada  aar  Anaija« 
bwar  mwliAaNr  ttaataBta  (Akndaata  a.  Silicate);  tob 
Dr.  Abich.  —  lieber  die  AnaWse  dea  Kanoneneuta;  von  So- 
hrero.  —  Ueb.  daa  Probiren  des  zDldischen  Silbnrs  auf  nas- 
•  111  ^Vege;  TOn  P.  Boulicnj.  —  l.  eb.  die  Ursaelien  de»  häu- 

ligen  Vorkoauacaa  toq  Blei  in  den  chamiacbeo  Ptipwatea 
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im  eng).  Fabritmi;  v«i  Ob  ScIwraStKr.  —  Ucb.  die  Berei- 
tet Bnaw  GiIm;  tmi  J.  6.  6«Bl«k.  —  U«li.  dU  Vcr- 
ftlvhaagu  da«  Oilcau  «.  die  Pfttfuig  dar  GtUm  dnaalben; 
«oo  Ginrdla.  —  Ucber  die  NoUtweadiglelt,  die  BecUuerung 
RmkelrSbciuacker-Fabricatiiim  ta  ?«Tachiebea.  (Franz. 
GnUcbten. ) 

2433.  Poh  teehnisehet  CtnirolNatt.  L*lptig,  L.  Vofa. 
ar.  8.  Per  J^lirgane  3;  Thir.  —  OleBM  acit  Anfang  Fpbr. 
1835  fo.  LU.  Ztg.  1§35.  Nr.  S978.)  anehatBande  Jovraal  fkhrt 
fiMi,  «nh  vantlidige  Awirihl  •.  tcbaeHe  Hittheilong  nruer 
Bmdmgca  o.  TafbcaaeraiMen  den  Ce\reri>trdbeiidaQ  nlltilich 
n  Trerdra.  Die  aeit  Jnll  a.J.  erschirnmea  fiutoncra  bal>«i, 
tmttitr  (Im  aus  dealfchrn  Jnumali  n  cnllrlinlrn  Artiiccifl,  fol- 
Inhalt:  1W6.  Nr  37.  enlli.  L'ib  Ku.ik.  IrCftentoclrr- 
alirir.Ttion  in  lämll.  Haafili.iltuneen.  —  Drb.  A.  Atiwrrnl;.  de» 
HoUm  in  nvri  niirilamrrikan.  Ilohöffn.  —  Tli.  Barralt  s  V'er- 
1)CM.  in  diT  Verferlifiun»;  von  Platchinrnpapirr.  —  rSr.  3*<. 
Tb.  Gill  fib.  die  Vrrfcrligung  polirter  SlablnSgcl  und  Subl- 
knöpfe.  —  Taffin'a  Kfini^angsapparat  fDr  Feilern,  Wolle  •. 
Bure.  —  V«b.  Delrschainpa  AcUwaMrr  fBr  den  Stalilstich.  — 
Hr.  39.  lipbrr  K.istanii-ntulsart  von  Allnaad  n.  d'Arcet.  — 
Sidl  aelhst  fülloniie  Kamm  vnn  Pallissarü  und  Palmrr.  — 
Ifr.  40.  Die  Yrrfertigon^  metailrner  llaarrAbrchen  nach  Ro- 
berte D.  Wilkinaon.  —  sir.  41.  Zur  techniachen  Cbemie  drs 
SUrkmebl«.  —  J.  Hadaon'a  Vnrriclituas  zam  Uebertra|;m  dir 
Farbe  »latt  dea  Siebes  beim  Haaddruw.  — >  Ole  Wassrrs^u- 
lennaacbine  ra  Hacignat.  —  Nr.  43.  Ueb.  Aimrrndang  hcirst  r 
Lnft  als  bewerende  Kraft,  von  Bördln.  —  W.  Bickrord's  rat, 
ZGnder  rum  Sprrngfn  der  Stfine  u.  beim  B«T|:b«n.  —  Clay- 
ton'«  Masiliint  iiiin  jJiTcilfn  de»  IJrodtrit;«'».  —  INr.  43.  l'rti. 
das  Klären  des  Biers  niil  UaaseoblAac;  von  Koberts.  —  W. 
Lacj's  Verbesserung  an  DiBpfinaBcUlMa.  —  MetthMdlt  pa- 
teiltute  TafclvcrbindBDg. 

9434.  pBr^fndttt  indattHtt  A$  Cmumattir»  dtt 
Jrta  et  MUler*.  {%.  Nr.  8«>7.)  T.  II.  Livr.  1  et  9.  J[Paii% 

1836.)  entb.  IHoalins-i-ble :  .Mnulin  \  vapear,  Stabil  \k  Naniea, 

par  M.  Hallctle;  lUuulin  de  Sl.iiim,  jin'a  S.iiiit- Ui-nis;  Kamo- 
nerie;  Compriuieur.  —  Fratiiüs.  l'jUule,  Jau.—  Jljii  IbJj. 

XiV.  Land-  und  HauswirthschafL  Forst- 
nad  Jagdkuiid«»  TIebsueht. 

9435b  Arr  ffaUgt-Zutiand  U.  Uoltertras,  niV  der- 
*elhe  mit  sehen  naturgesettlirhen  u.  thatsüthiiclun  Grund- 
lagen auf iuf asten,  darziutfUen  und  zu  beurtheilen  ist. 
Von  Karl  Ludw,  Martin^  K.  Baverscli.  ForaUueister.  MOn- 
ebcD,  1836.  Weber.  XVL  a.  176  S.  sr.  S.  u.  5  Suindrackuf. 
Ii  TUr.  —  Das  ganw  Werk  icrikUt  den  Wtmm  nach  w 
swd  Abtheilonjrn,  von  denen  die  erat«  den  Bewde  ftkea 
•oU,  daiä  der  Znetand  der  Wsider  kein  daaemder  aej,  aon- 
den  dafs  eine  Aendemng  der  Bestandsv^rblltnisse  nicht  al- 
lein safälli^  0.  Ifirlit  eintreten  iHnnr,  .■inrul' m  in  iJer  Natur 
der  Bewaldone  begründet  sey,  zu  wcli  lirm  Iii  Iml'  natnentlicb 
djs  lüni^st  VI  rsi'liiilJene  Tlieiiia  vuin  tnitliNvcn Jij^eii  Weoiisel 
der  Iloliarlen  wieder  anfj^efrisciit  wird.  In  der  iweiten  Ab- 
tbeilang  Folgert  der  \  ert.  heraus,  dafs  die  NVirthsciiafts-  und 
Ertrags -Bestimninugen  auf  die  Dauer  lingerer  Zeitriamc  hin- 
aoa  vrdlig  nutzlos  u.  gefahrbringend  aejfen,  und  will  deshalb 
jede  Wirtiuchaftsniafsregel,  ohne  Vorausbestiminang  dem  ge- 
^■wlrtigen  Waldxustsndc  angepafst,  jede  ISulxang  dem  ge- 
gCBwIrtigen  s.  g.  Diir(-hsciinictsza«>achs  and  dem  Darchior- 
al«n|a-Eirtnige  der  UestünJc  gemSfs  (vom  Verf.  in  Durch- 
achniilsmebmaa-Grfifaca  rirhitnhralandemaliMn  Tttff  hidaefl 
«ueUnft)  bealinat  wieaan.  Dae  Wetk  ertlillt  MO»  Rcoea, 
MoSaara  dJe  mehr  verwickelte  ala  entwickelle  Anaiebt  des 
Verf.,  i»b  la  der  Abnnttnne  dea  DarchscbnitlaniwscbaeB  der 
BeslSnde  das  Ueil  der  Wild  er  begründet  Sr)'.  ,\iif  den,  Ite- 
■aite  TOT  lingerer  Zeit  rieilacJi  b  eaj^ocbcoco  begeosisud  selbst, 


L&oaen  wir  Um  aicbt  weiter  ciogeben,  dflrfea  aber  olcbt  oih 

Serfigt  laMcn,  wie  der  Vect,  dareh  eine  JiScImI  aaklan 
prache  aad  dareb  Baackea  aacfc  acaan  WSrtara  dea  Laacm 

so  viele  Scbwierigkdten  in  den  Weg  galcgt  bat,  dalii  wobl 
wenige  deraelben  aich  bis  so  den  letatea  Seiten  dea  Werke 

durcharbeiten  werden,  was  um  so  schlimmer  ist,  da  sie  erat 
hier  Aufschlurs  über  dsa,  was  dur  Verf.  eigenlücb  will,  !)•• 
kommen  könnten. 

2436.  AUgem.  Zeitschrift  für  Lamd'  u.  ffautmiriA- 
Schaft  u.  die  einseiiagemden  fiwerla;  Herausgeg.  vea 
«.  Ladiges,  llr  Jahrg.  In  Bsndea  la  Heft.  Darautedt,  1836. 
DtebL  6  Bog.  er.  8.  !  TUr.  —  Enlb.  Einigem  flb.  den  Kle» 

hau,  von  A.  V.  Lengerice.  —  l  '  h.  eine  Lrijueme  IHethode  dsa 
Bauinwaclis  anzuwenden,  voru  Prof.  Dr.  lieier.  —  Deb.  den 
Esparsettebau,  von  Seeuberlicli.  —  Die  vortheilhafteste  Me- 
thode Spaigeln  sa  ziehen,  von  U.  —  Ueb.  Riitdviehracen,  vom 
lieraaag.  —  Reibmaaciiine  sui  Zerreiben  dar  Bibea,  TvnK. 

9437.  ^AErena.  Fvnt-  u.  Jagd-Jaurml^  beranee.  Ten 
UehIdL  (a.  Nr.  1735.)  1836.  la  HefV  entb.  Nekrolog  von  J. 

.1.  Ehrenwerth.  —  Ueb.  Wald-Controll  >Ve9en,  (Narlitrag.)  — 
Ueb.  den  mannigfaltigen  Elndofa  der  NVillder  ;iul  di  n  Wohl- 
sl.ind  «  Irus  L.iihfes  im  .\ll;;erneinen.  —  Ueb.  die  l  mtriebaielt^ 
(ScIiluTs  in  iirf'l  1)  —  Die  Fragen:  welchen  Eitiflura  haben 
die  ^V,-l|dangen  auf  den  Zustand  der  LUndrr  und  Völker?  — 
und  ist  es  nnihwrndij,  ihre  Gebahrnng  der  Staatsaafsiebt  xa 
urili  riielii  ii .'  (Fl.'!,  u.  Scblufs  in  lieft  1.)  —  Her,  von  Sit> 
tiei  8  üemerkk  auf  e,  Forstreiae.  (Scblufa  in  Heft  •!.)  —  Ueb, 
d.  Versorgung  des  Fürst-  a.  Jsgdpersonsla.  —  Kec.  von  Winb> 
ler's  Waldwerth -Schltzane.  —  Ree.  von  Uubeny'a  forattvi» 
seusch.  Mittheilnn^en.  —  Heft  2.  entb.  Skizze  zur  Daratellang 
dea  denuaJigen  WaldsUndca  n.  dea  FocathaOabalte*  im  ViU» 
cbcr  Kreise  dea  Herzoglhuma  Klratbea.  —  Pralct.  BaBaiWr. 
fib.  dsa  RoItOAiäeB  auT  wilden  Blelm  n.  Fliaean.  — 
einige  Febler«  wddi  aedi  leM  bei  im  ForitwulhMhaft 


XV.  SehSne  Llterftluv. 

0139.  Die  TValdcnstT.  Ein  Roman  von  71.  Koenlg. 
2  Tlirile.  LripEig,  F.  A,  nrorlhaos.  18.10.  Ir  Th.  25i  Bo^. 
Jr  rii.  -itjj  Hu;;,  s.  4  Dilr.  —  Der  Roman  spielt  zur  Zeil 
König  Konrad's  IV.  von  Deulscbl^ind,  als  diesem  der  Tbürio- 
ger  Landgraf  Heinrich  Raspe  die  Krone  streitig  mschU  Der 
Ort  der  Begebenheit  ist  die  Stadt  u.  Abtei  Fnlda,  n.  die  da> 
maligen  historischen  Verliiltnisse  o.  Ereignisse  im  dentachen 
Keich  dienen  tbeila  der  Begebenheit  zum  Hiaternnnd,  tbeiln 
aind  sie  innig  mit  ibr  verflochten.  Von  biatariaehcn  PttwmtD 
ilen  bmaJiM  hactar  dar  beitehtigla  Ketaenfehtcr  Koual 
vom  Varbaif  «.dar  ceneaalaBelnikaRaep«;  Eialenr keaoal 
nach  Fulda,  um  die  dort  n.  in  der  Umgegend  lebenden  Ketzer, 
die  snf  dem  Titel  genannten  Waidenser,  vor  sein  Gericht  *a 
liehen,  u.  bei  dii's>T  Cr^lf^inlieil  wird  er  mit  den  UsnplbeW 
en  des  UnuMiis,  diiu  lülter  Kntirad,  einem  Dienstnianne  dea 
Abtes  von  Fulda,  uml  der  ISirlili'  des  AI/U,  )Iiru«rdis  von 
KiStsrbau,  susjimrarngeliilirt.  lW'i<ie  sind  n.ilie  dar^n,  durch 
den  Urtbeilssproch  des  furrhlljaren  Manne»  Elire  ii.  Lelien  ra 
verlieren,  als  dieser  selbst  noch  zu  rechter  Zeit  durch  das 
Schwert  eines  Ritlert,  eines  Vssallen  des  GraiVn  vun  Sajn, 
seinen  Tod  findet.  —  Anch  in  diesem  letzten  Zu:;  folgt  der 
Remsa  der  geachichtlichrn  L'eberliej'ening,  nie  ilenn  über» 
hanpt  in  demselben  Wahrheit  u.  Dichtung  auf  a<hr  anmuthiga 
Weiae  in  einander  verflochten  aind.  Der  damalige  Zuatsnd 
ia  Kildba  Staat,  beioade»  dia  bteieMaa.  dia  Jaabeaawaiaa 
und  Oealngngnart  der  GrafiMa  an  das  grlaracbea  Btfen  wM 
uns  in  ausclianlicher,  den  bistoriaeben  Nschrtcbten  MdfiMT 
Schilderung  vorgeführt,  die  ChsrakttTe  der  handelmm  IVa> 
sonen,  sowohl  ifer  erdichteten,  wie  derjenigen,  deren  Namea 
die  (ieacbkbte  Überliefert  bat,  atad  gut  geutchoet,  aad  die 
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Befebealielt  wird  \n  •p»nn«oder,  iat  Inteft««  mn  Anfang 
bis  tnlelxt  tewcindw  Weise  darchgeltllirt.  Dsbd  i$t  di« 
Sprsche  einfach  natOrllch,  flirfsend  and  edrl,  di«  Dinictiaiig 
b  objecttvar  Hattou  im  Gccautimie  imämoB  MywiM, 
«.  nnr  hier  «.  da  bndtt  Acg  VhC  Stdiaiig  n  d«l  Antklitai 
und  Gecensltsra  drr  Gecniwsirt  blndarch,  ohne  dafa  dieses 
jedodi  der  otrjpf firea  Haltaas  des  Gsntta  wesentlichen  Ein- 
trag thSle.  —  N.irli  anserem  iJrtheil  oiiumt  ivr  Komriri  unt^r 
den  neusreD  Origiaalarbcitea  dieser  Art  eine  der  ersUa  Stel- 
len ein.  Di«  JUetlfft  tewlbn  iat  m  HKfciliiri  tnit 
khneiek. 

9139.  'if«M)f«l  Mhl  SrtShlungen  TW  «RfW^f  £«fs. 

Hambarg,  LH.  Compl.  1835.  18}  Bog.  R.  U  Tlilr.  —  Bim 
Znsammenstellang  van  sechs  kleineren  Skiuen,  die  mit  Ana- 
liahme  einer,  nntcr  welcher  die  ChilTre  d<-g  V«rf'.  hrsendcrs 
iteht,  nach  atulladitrhrn  MoMefn  gi-arbeilet  in  i'yn  ichti- 
nen,  a.  itTPi  dramiUsirli>n  Erz.lhlun't-n.  Sie  siR<l  l'  ii  lit  u.  ^-e- 
fkllig  ti.  vua  einer  gutt-n  Sloi1hülti-;keit ,  die  In  mruU  B 

eine  «usgf (l<^iDtere  Aoariitiron°  zu{;p|*«8rn  hstte.  Lmn  inf  vor- 
treillicbe  Schilderongra  waclien  sieb  bemerkbar.  ^.UerSpioa 
tvider  Willen,"  der  eine  dramatisirta  Schert,  bedarf  aar  einer 
▼ollstindigerm  Bemichlienng  des  Themas,  am  van  der  besten 
^Virksamkeit  sa  seyn.    Eben  sa  wsr  ei 


n«  viel  sorgfältigere 
nde  nStbtg»  iram  dia 


6chiider«g  der  wrf  cAhrtca  StdcaiMUnde 
Graadbge  de«  s«f«h«n  Dna«*«  nteht  aUia 

aebeioeo  soll. 

2410.  Jnhrhuch  deuttcher  Bühnrnysirlf.  Heraoseeg. 
▼on  F.  ff'.  Gitbitz.  I6ter  Jahrg.,  für  1837.  Berlin,  Vertins- 
bnchh.  331  S.  8.  12  Thlr.  —  Inhalt:  Der  GiSckner  von 
rtotre-Dame.  Drama  n  6  TaMran'a.  Nach  d«^  Roms«  des 
Victor  liagn,  frei  bearb.  von  Chariatte  Birth  -  Pfeiffer.  —  Der 
dämme  Petrr.  Original- Schasspid  !•  9  Anfi.  voa  Carl  t. 
Hfiltei.  Der  Narr  s<-incr  Freiheit.  LHtapial  in  3  Aofis.  tob 
B.  Runaek.  —  Im  Kteinen  wia  im  Gralwa.  Losümiel  b  1 
Anft.  van  AUiillL  —  Der  FafsfaM.  Dramatischer  Schert  io 
7*3  ftelmieilm  von  Lndw.  Vobert.  ->  Die  Ueise  saf  gemcia- 

schaniiche  K««u  i    K  ;^  lip  GaäriUt  k  •  ätlüuSt  Mi  a«^ 

den  FrsAftiia.,  run  L.  An^.;<'!j. 

Aliscellen. 

SI4t.  Toitt^n*.  Am  a  Aag.  n  BildbargWam  der 

Icnosl  Sachse«-ne!ninzen'sche  Cimslstorialrath  o.  DIreetor 
des  Ojmnasinais  ni  Hildburghansen  Dr.  F.  K.  L.  Sickler.  — 
Am  II.  Aug.  SU  St.  Petersburg  der  Adjnnct  ilrr  (vaiiert.  Aks- 
demie  der  Wissi-iMicb.  Dr.  RoWrl  L«ji,        J»hr  alt,  —  Am 

16.  Aug.   tu   Auisburj   d^r    Pi  -rii  ir   I;;n  i7    V,   liii  L'^.   —  Ai!l 

35.  Aug.  u  Brrlia  drr  Staattr^lii  uiiii  Liibint  br.  Mni.  des 

KBoip  Dr.  Christ  Wilh.  Mofalaad«  74  Jahr  sli. 

9449.  B^ßrJtrtamm»  Der  Vbäm.  «aTaamd.  Pta£  dar 
Tkeol. '««  der  Unfmr«.  Icn«  Dr.  B.  L,  Tk  flanke,  «an  €«■• 
s!st<irislralh  in  Wttlfrabittat  md  Dlndar  cJbm  dueUilt  n 

gründenden  tlifoL  SemlaaM. 

2443.  Ehrenbezeugungen.  Der  Dnca  di  Serrs  d!  Faico 
ia  PsleriM  ist  ms  Ehren*  Mildisda  dar  kOoifjL  Akadaaiie 
der  Wiaaaaarb.  «•  BerK«  gawilOt  vnudan. 

2141.  /».rr.  /.  n  rnr  .lul 
..Ileinrich  Heinr  q.  Ein  iilick  auf  «nsre  /<fit.  Von  Mjximin. 
Jos.  Stephan!.  Ualle,  Scharre.  1K34."  in  zwei  Abschnitte  ter> 
flllt,  so  soll  es  agdi  swei  Vcrfaufcer  habfn.  Al.^  Antnr  <1e« 
erstrn  Ahachnllts:  ..Heinrich  H.inf  '  rii-tint  sirls.  '.\\  d  u  I.it. 
«.  Krit.  Bl2tt.-ni  <l>  r  Urirsi  ri-H;ill.-  v.  1.3.  Au:;.,  Dr.  W.  Grabau. 

24.4 J.  Gtl.  Uta.  II.  nlst  Insl.  ^'^  rzfirlio.  der  Vörie» 
•ttngen  a«  der  Univ«  r»  Erlanim  \\  initr  Si  tu.  18}f,  Sa;  l«it. 
Ans.  ra  des  BUttem  f.  lit.  LntcrL.  1S30.  >'r.  'Ih. 

944<k   Ißmgl.  bajer.  Aiodtmit  dtr  Jf^tunith.  in 


München,  (a.  Nr.  1366.)  Dia  Hfaiefcnw  fei.  Am.  entliall« 
weiter«  AnacBge  sas  den  in  den  Sittuage«  dar  AJcadaw«  ai> 
baltenett  Vortrigen:  1836.  Nr.  65.  Beroctknagea  tt.  dla  Da» 
kmll«  cla^  «Iddcatschea  FarmatimieBS  ma  A.  Wipiie.  — 
Bcileht  tb.  db  Aaftlellang  des  groficn  Keftallaiii  «a  dkr  k 
Sternwarte  in  Bogenhanaea ;  vom  Conaervalor  Dr.  Lamoat.  — 
Milthetlangen  Iber  dea  HsCr.  Gaafs  neueste  galvano-ffla^rnet. 
F^rsrbungfn.  —  iNr.  96.  Reiuli-i!i'  uns  den  Benl'u^iinni^ea 
dr»  Barouiüters  u  Thermometer»  nu  J.  18.35.  Vom  Prof.  8iber. 

—  Urb.  drn  '.v:]M<!  riippimdrn  StitTiiirntrlicn  auf  den  Mftnsea 
der  Slaill  AI  kiIIuiu  m  Sicili^n.  Vuai  Fror,  Streber.  (Scbluts 
ia  ^r  ir.j  —  rSr.  'J7.  iM'iiK-rkanzeu  über  finige  iatert'SBjiiic 
Versteinerungen  d.  üb.  dea  Lrkalk  von  Asch-ifTenbarg ;  von 
A.  Wsener.  —  Deber  die  Wirkaag  der  »rhwprrlicben  SSarc 
saf  Stahl;  von  Dr.  Vo^cl.  —  Nr.  1'2.^  Urb.  die  dnmatiscba 
Natur  der  platonischen  Dialoge  mit  besondrrer  Itürlsicht  aof 
d'-n  Gorgiss;  von  F.  Thiersch.  —  Nr.  125.  126.  lieber  eia« 
UrLande  von  Negroponle  sas  d.  J.  1*275;  von  Schmellcr. 
Nr.  1J6.  Ueh.  di«  Poetik  de«  ArfaMek«{  Toa  L.8|MM»L-» 
Ueh.  einige  UraaekiB  «.  MiHtl  ««r  geaaacrca  Kcanlan«  4m 
indischen  Kunstwerke;  vom  Prot  Frank.  (Fts.  n.  Schlafa  i« 
Nr.  1-27.  1-28)  —  Nr.  128.  Ueb.  die  Auflftstiehkeit  dea  kok. 
lensaurcn  Kall«*«  in  Salirii;il ;  v  in  Dr.  Vos;<-L  —  IVber  die 
Bedgetinn  der  <,)ufcl»ilbrr';;4lii  dun  li  Kupfrr;  von  Dema.  — 
LVbiT  iÜl  ZiTSi-Uun^  i.l<T  ki.)firi'rs.iliu  durch  i'hii5|j!i'ir ;  V«B 
Dmis.  —  iSrilrlgf  xur  Fauna  Uoira;  von  i-'rof.  l>r.  Ä.  \V'*»n«r, 

-  r  Ix-ra.  Notii  Ob.  di«  Sfifi«  einiger  Caclrrn;  von  Prof!  I^. 
Bachner.  —  B«abecklan(fHi  ib.  Spanaaloioen;  To«  Prot  Dr. 
R. 
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9447.  L  WBpmM,  TL  Küttr,  Üu  dl«  

Gotle«  ta  der  Welt.  Hanl^ ,  F.  Perthes,  er.  S.  3  TUiv 
944S.   II.  Theoingle.  L'eglis«  eonsideree  dant  •«« 

porta  svf  <"  fj  lit  urtt-,  Tordr«  public  pl  leg  progri«  de  U  civl« 
lisation,  [uri.iaii^frmrnl  au  moyn  J»e.  Par  I'abW  Jacque«. 
Lyon.  gr.  8.  4  Kr.  —  W'aller'a  Leclure»  on  Ibc  Cburrh  Ca- 
lechiam,  with  Memoir  bj  tbe  Kev,  E.  Bickerslelh.  Ni-vv  i>dit, 
London.  8.  12  sh.  Biitliop  Belhell  on  Ii.  r  r  lU  ,n  in 
Baptiatii.  ünd  ediU  London.  8.  T\  sh.  —  The  Cliurch  and 
Disjpnt  considered  in  their  practiesl  Inlluence,  bj  E.  Osler. 
London.  8.  6  sh.  —  Carpenter's  biblical  Companion. 


er.  8.  16  sh  ;  4to  37  sh.  —  An  Apolorv  for  MiliensfMaib 
Londaa.  8.  6^  sh.  —  Eehte  Akten  b.  liirivrer  des  Morgen- 
lande«. Am  d.  Sjrr.  vun  Prof.  Zinged«.  3  Thie.  Inasbrnck, 
WseniT.  gr.  8.  l  ]  Thir.  —  Annegnim.  die  beiJ.  Scbiift  miX 
Sscbcrkltr.  3  Tbk.  Hlnstcr.  Conpcanib.  8.  i\  TUr.  —  Ba> 
riebt  Ib.  dl«  Waad«^a•daillc  9l«  Aal.  Matter«  Ddtm. 
13.  \  Tkir.  —  G«r«d.  Blnaicnlw  an«  dea  Werken  dea  hcH. 
Fninr.  t.  SaTcs.  Innsbruck,  Watner.  a  \  TMr.  —  Br«cb- 
niann,  Iloniilien  o.  Predislen.  Ir  Th.  3le  Aufl.  Hiuster.  C»p- 
lKnr.nh.  8.  i[  ThIr.  —  Flaihe,  Gesch.  d^r  Vorläufer  der  Re» 
forniation.  2r  Th.  Lptg.,  Gi^schen.  gr.  8.  "2^  ThIr.  —  F«wt- 
m  ir  II  Gi-gfh.  d-T  t)-ats<'hen  Kirchentrennun*.  llQnster,  Cop- 
iipnraih.  8.  \  Tblr.  —  Frifdprich.  tJas  Cliri»ti'nlel>en.  Is  Bdcheo: 
l  i'b.  die  wirlitimtrn  Ersrbi-inunpen  im  Si-t-lenlehen.  Stnttg., 
Cotta.  H.  1,,  I  blr.  —  Guvon,  d.  Evangel.  d.  Heil.  GciatMb 
1  -3r  Rd.  Asrsn,  Ckrietci».  gr.  19.  iH.TbIr.  —  Hsae»  Ca*, 
fr'tsio  Fidri  rrrles.  evang.  nostri  temporis  ralionibns  sceomo- 
data.  I.pr-  ,  Bfilkopf  u.  H.  cr.  8.  J  ThIr,  —  Herr,  die  Re- 
ligion Jesu  Christi  in  ttrtracbtt.  Ib.  d.  aonatigl  "  — 


SiutiE.  Cotta,  gr.  8.  1^  TbJr.  —  Jeanicui,  Predigten.  4rik 
lOr  Bd.  91«  A«a.  Strabbarg.  Lemdt.  gr.  8.  3  Tblr.  — 
KfQekmsa«.  Rede  am  18.  Oetbr.  18S5.  Gllsirnw,  Optis  «.  Tr. 

gr.  8.  1  Tblr.  —  Km»,  Rh.  all«-'!  u  nr-rrs  ('firi5ti'ii'hiit:j 

aoa  n.  Strauls).  Lptg.,  koltiuaiui.  gr.     ^  —  Leilisdea 
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som  CoonmMnJn-Untrrriclit«.  Eriang.,  Palm  n.  E.  8.  ;  Tbir 
—  Kowjck,  Ennacrangrn  an  (da*  ckniul.  BraedücUn«r-Stin> 
Sanct  Geor;;.  Prap,  Ilaa«e  Sftbne.  gr.  6.  *  Thlr.  —  Sdirülin, 
Rrligion,  ^at■r  und  Kanat  im  ibrar  Vcrbindniic.  St  GaUra, 
Wartinaoa  n.  Sch.  n.  %%.  1  Tkir.  —  SaMk«»  iu  Ummü- 
ack«  VcrgnQgni  ia  G«u,  Um  valkllad.  GaUtbacL  Neoc 
AaS.  Aaräfl,  Christen,  gr.  8.  f  TUr.  —  ScbaaUn  ■.  arine 
ZaänMüOT.  Hambg.,  F.  PcribM.  gr.  a  }  Thlr.  —  Supf, 
ThiMac.  moralia  in  Comp.  rrdacU.  4  Vol  Edil.  4a.  Inna- 
V«cV,  WaptB^r.  gr.  8.  3'  Thir.  —  Slem,  das  Israclilitilhnm. 
1s  Sendiclirt- llipn.  VVBrxburg,  Strpcirr.  pr.  K.  |  Thlr.  —  Stu- 
dien d«T  *T»ii|;«'l.  Grisllichkeit  Würltrmlirr^s,  Von  KUiber. 
FortgeseUl  von  Stinn.  IX.  l.  Stullg. ,  Beck  n.  l  r.  tr.  S. 
4  Thlr.  —  Ucbrr  drn  Sri-iin- Frieden.  4tc  AaB.  Uaiuarg, 
F.  Perthes,  gr.  12.  i;  Thlr.  ~  UahaT  «■  Ute  UmAaIL 
Sarlin,  Uerbie.  gr.  8.  \  Thlr. 

4449.  III.  Geuhiehtg.  Annslea  sie«  riennet.  Par  E.  Pel- 
Ibaier.  T.  II.  Paria,  gr.  K.  6  Fr.  —  Ilistoini  de  l'Als^ce.  Par 
R.  A.  Richard.  T.  L  ihn  livr.  Colmar,  gr.  8.  50  c.  —  ll.s- 
telr«  de  Siinte  Elisabeth  de  H«Bt^.  dachsMa  da  Tharinge. 
(1907 -liJl.)  Par  le  eomte     MMMdaakart.  M.  gr.  8. 


t9  Fr.  —  MawrtUaa  Medherctaa  Mar  «mir  k  Ilüstoire  de 
la  «IIb  im  BMMtii».  Fir  M.***  (Aav.  de  Fortoa.)  ATtgnon. 
40  Bog.  gr.  8.  (Geht  bis  soai  J.  17s7.)  —  Notice  des  prin- 
cipsvx  evrnemens  qoi  se  sont  paM<'s  ii  lieaurair«*,  drpuii  las- 
■eaible«  dea  notaLI<-i  en  17S8.  Avi|;ium.  14  Bog.  gr.  8.  — 
Souvenirs  d  un  dmii-Aierte.  Vie  publii|ae.  Vie  intime.  l^Iou- 
Tement  litt^rairr.  Pnrtrails.  17S9— l,MO.  I'ublies  par  G. 'I'nu- 
ch»rd-L«f(>»»e.  T.  3.  4.  Pari»,  gr.  8.  15  Fr.  —  The  Diary  uf 
8ir  Henry  Sliiisbr.  of  Scriren,  Barl.;  now  firit  publithrd 
cntire  from  tbe  JUS.  hj  tbe  l>.  Paraons.    London,  b. 

14  sh.  —  Anithor,  Beilrige  lu  Coburg 's  u.  Gotha's  Aanalen. 
Goha^  (RienwaD).  gr.  8.  1\  Thlr.  —  Baur,  Gesch.  von  (ie- 
cWaaaa  a.  SigMsrineen.  Ss  Heft.  Signiariogen,  (Keclc  u.  Fr. 
ia  Stattg,)  fr.  8.  i  Thlr.  —  Drm—m^  Gaich.  daa  UcUsnismna. 
\t  Tkt  Gödi.  dar  N«clir«lnr  AUaaidwa. '  iMibg..  F.  Per- 
tlic«.  er.  8.  4  TUr.  v.  Freyben,  Geack.  der  bajcr.  Ge- 
•etxgebnajc  n.  StaaUverwallang  seit  naiimitlan  I.  3r  Bd.  Augs- 
barg  (F.  Fleisrhrr  in  Lpig.).  gr.  i\  Thlr.  —  Hrgner,  Bri- 
trige  t.  Kennlriifs  J.  K.  Lavatrr'a.  Lptg.,  Weidmann,  gr.  Ii, 
1*  Thlr.  —  Nrue  Miltbrilunern  aui  d.  Gfdiet  biitnr.-antiqaar. 
Forschnngrn,  von  F5r«leiii;inii.  II,  3  4.  ISordhansfn,  Fßrale- 
inann.  Er.  8.  i  Tlilr.  —  Itfiilili-)  v.  L(ilienstpm),  tur  (leachichte 
der  Araber  vor  iUahanied.  Berlin,  C.  G.  Lfldrrits.  gr.  8. 
3'i  Thlr.  —  Tssehenbach  der  nenestea  Geschichte  von  Dr. 
manch  n.  Dr.  Bachervr.  1834.  1r  Tbl.  Nit  10  Portr.  Carla- 
rahe,  BlOller.  Ib.  i;  Thlr.  —  Zeilschrift  f.  Arcbivkunde.  11.  2. 
Ibmbg.,  F.  Pertbae.  gr.  8.  1  Thlr.  -  Zeilaebrift  da»  Verein« 
i  Hess.  Ge«Mchla  aad  LMdiitaal«.  L  9.  CmmI,  BM 


■r.  a.  1  TUr, 

SliOl  IV.  nUahftt.  Etodea  jpnnmdeilaa  MT  k  lan- 

Kcaalarienne.  Par  i.  TL  ä'äMaS»  et  J.  Aag.  Cbabo. 
i«.  gr.  8.  7\  Fr.  —  Memaire  aar  la  Rhetoriqae  ches  le« 
Grec«.  dvpais  la  mort  d'Aleiandre  jusaai  la  drsimction  de 
Corinlhe  (an  363—  146  av  J.  Ch.j.  Far  E.  Gros.  Paria. 
41  Bo^  gr.  4.  —  Apalee.  Trad.  nouv.  Par  W.  J.  Brtolaud. 
T.  3.  Paris,  gr.  8.  7  Fr.  —  Lorrere.  Trad,  en  prose  par  de 
Pongerville.  T.  I.  Ebeml.  jr.  8.  7  Kr  (lur  Bibliothique 
fr.  gehörig.)  —  Thesaam»  poetiraa  lingiiae  laliaac.    Par  L. 

Sa'cherat.  Paria,  gr.  S.  9  Fr.  —  Eichatadii  Paradaza  qaardam 
orstisna.  Jena,  Bran.  gr.  4.  ;  Tbir.  —  Pintger,  Gricchiach- 
Dentsches  Il«nd  Lexiloa.  Fnrlgesetit  von  Dr.  Jacobits  n.  Dr 
8«U«r.  Lief.  1.  Lpxg..  Ilinricbs.  p*  8.  J  Thlf.  —  Baop, 
Tanach  einer  Phyaioiogie  der  SjwaCM.  lrBd.1  die  ▼ertletcb. 
Crwwatik  ala  Kalarlebi«.  Statlg..  Catti^  |r.  8.  9  Thlr.  — 
SeideatlMtfr,  EI«»«Btai*adi  d«r  Mfliadbea  Spt.  Leipxlg, 
F.  Fleischer,  gr.  M.  J  Thlr.  —  Sepliokles.  Kftnig  Oidina«.  mU 
Anncrkk.  von  Silger.  Halles  Grnnrrt.  8.  l  Thlr.  —  Wacker 
"    '    ■  •  9»Tk.iPiah«B      "     "  ~ 


«e  aeit  i.  J.  HD.  Basel,  Sehweighsoaer.  gr.  8.  3J  TUr.  — 
Wiggert,  •}»  Seberflein  tur  Förderung  der  Kennlnifs  illerer 
deatscber  Uundarten  a.  SehriAea.  Magdcbc.,  UeiarichshoCeo. 
gr.  8.  ^,  Tbir.  *  ^ 

9451.  V.  JmrUprudau,  TnM  dea  daaaikaa  «alia  Tib 
al  dea  tcataaMNM,  o«  Caamicalaire  da  tilra  II  da  lina  Ol  im 
Code  civil  Par  11.  Paafal.  3  Vol.  Paria,  gr.  8.  18  Fr.  -> 
Csmbecq,  Rcchlssladiam  a.  Rechtspflege.  Dorpat  (BracUnat 
in  Lpsg.).  8.  1  Thlr.  —  Monatschronik  der  ZOrrberiscbca 
Kechtspflege.  1835,  Zürich.  OrrlJ,  F.  o.  Co.  gr.  8.  4;  Thlr.  — 
Pcrnicia  Commenl.  qua  de  iure  qnarritur  quo  Priiicinrs  IIo* 
lirnloenses  tanquam  Comitea  GIriclirnaea  Duci  Saz.  Coburg, 
••t  Golbaso  subircti  siut.  Halle,  Cirunert.  gr.  4.  J  Thlr.  — 
Üers.,  Qnaest.  de  iare  publice  GrrTn.iinica  part.  III.  Ebrndaa. 
gr.  4.  ,  Thlr.  —  Schilling,  die  Gefills-Uebertretungm  and 
Strsfen  nach  dem  Strafiit-tFtxe   vom  1.  April  183b.  Prag, 

e  beste  Vorberei» 


Hasse  SSbae.  gr.  4.  1 Tlilr.  —  Was  ist  die 
tnng  tu  Concurs-PrfiliiiUNa?  Mftodiaa  (Vaicfcmar  in 
S.  I  TUr. 

34Ö-J.  VI.  .S/oalg.  urf  CtmtrmhihMnBtiaftem.  Dm 
sligneaicn«  et  nermiiriaa»  9a  «aWa  aibaia«.  Par  H.  CottOa. 
Paria,  gr.  8.  9  Fr.  —  Lea  FcaiMa.  kor  aaadiaaa.  at  kfr 
inflaence  dsaa  Farlra  aocial.    Psr  le  vIe.  J.  A.  da  SIgar. 

Nouv.  ed  ,  continoee  jusqn'en  18J6.  4  Vol  Paris.  18.  6  Fr.  — 
Brtrarbtongfn  Ob.  das  Wesen  der  Pn-fsfreihfit.  St.  Gallen, 
Wartnunn  u.  Sch.  8.  J  Thlr.  —  Küiilingrr,  KechU-  u.  Wirth. 
nchartalelirr.  Iii  Beleben.  Erlangen,  Blising.  gr.  8.  1  Thlr. 
Lriner,  die  (iruniibochsf&brunK;.  Prag,  Uaase  Sßhae.  gr.  8, 
■1  Thlr.  —  Lipa.  Deutschlands  Weltbandela  Wiedergebitrt. 
Jte  Ablhril.;  Der  Rhrin-Ditnan- oder  Ludwigs-Kanal.  !Sijmb|;., 
Kiegrl  u.  W.  gr.  8.  *  Thlr.  —  Ucbersicht  des  amtlichen  0»> 
Brbkl'ta<^aoges  u.  der  Hanipalatioa.  Prag,  Basse  Söhne,  gr.  8. 
IJ  Thlr.  —  Verhandlungen  der  I.  Kammer  der  HessischsQ 
Landstlnde.  t<«36.  9s  Ueft.  Dsnnstadt,  liril.  gr.  8.  ;  Thlr. 

9463.  VIL  Natumiutaad^Um.  Forbes,  Abrifs  e.  Ca* 
seUchir  der  ll«taa«nk«{a.  Bailla,  Lfiderits.  gr.  8.  9  Thlr.  — 
Kiha,  Handhw^li  der  Geaoiaala.  9r  Bd.  FraiSm.  Gras  a.  €L 
er.  8.  4  Thlr.  —  Leyde.  die  qaslitat.  abwailAa  Aadm 
Itrrlin.  Midier,  gr.  8  ;  Thlr.  —  Uojd,  Ahrif«  der  Gesch. 
der  phvi  (Jptik.  BeHin,  Lflderits.  gr,  8.  1}  Thtr.  —  Nso- 
mann,  ^iatureesch.  der  VSgel.  Mll.  5.  Lpxg.,  E.  Fleischer, 
gr.  8.  21  Tbir.  —  V.  Schubert,  dir  G.  schichte  der  Natur. 
II.  -2.  Erliin;.;.!!,  Palm  o  E.  gr  H.  1^  Thlr.  —  I)»»  Warum 
u.  das  Üaniiu  elr.  fib.  ISaturerschcinungen.  St.  Galli-n  (NViirt- 
mann),  gr.  8.  \  Thlr. 

'2454.  VIII.  Physiologie  u,  MtdUin.  Recu.il  de  me- 
moires  de  roedecine,  de  Chirurgie  et  de  pharmacie  militairee. 
VaL  39.  Paria.  3ä'  Bog  gr.  8.  —  Tratte  du  pied  considi'ri 
da««  Im  aabaaax  domesliqnes.  Par  J.  Girartl.  3e  rdit ,  pubL 
avee  chaagnaeaa.  Parin,  gr.  8.  6  Fr.  —  Cailer's  populär  Sur* 


gerr.  Laadoa.  8.  4  «k  —  Tba  pcaetkal  aaatnroj  and  elemen* 
tan  pbnialafj  oT  Iba  wifaaa  igrttaai.  Bj  F.  La  Gtaa  Claffc. 
Londm.  ET.  8.  9  ak  ~  Barlb,  der  Magnet  ak  RdtmltUl. 

Berlin,  Bade.  er.  8.  1 J  Tbir.  —  Bibliothek  der  Hedicin  a. 
Chirurgie  von  Ut-sselbach.  18.!  I.  ErglQiungibd.il.  WOraboi^ 
Strecker,  er.  8.  i;  Thlr.  —  Brighani.  ßb.  d.  Einfluf»  der  Ver- 
alandesbildung  elr.  auf  die  Graundheit,  ülirri.  von  Hildrhrand. 
Ilatlin,  Tb.  Knslln.  ^r.  8.  \  Thir.  —  Emniert,  Ol.,  d.  Endi- 
gungaweiae  der  IServen  in  den  Aluslirln.  Bern,  Jrriiii  Sohn. 
Sr.  4.  I  Thlr.  —  Piutti,  öb.  die  scmpbnlfts.  Haullrranl  h>  itpn. 
Goth-  (ClJaer).  gr.  8.  J  Thlr.  —  Sammlung  aus»-rl<-».  Abliand. 
Iiingrn  u.  Beobacht.  aua  dein  Geb  der  ührenheilkundr,  voa 
Dr.  Linde.  3le  Samml.  Lpig.,  Ilinricbs.  gr.  8.  i;  Thlr.  — 
Schultz,  «las  System  der  CircuUlion.  Stottg.,  Culla.  er.  8. 
"2  Thlr.  —  Verofdnung,  die  slle.  Medieinal •  Taxe  betrcniad. 
Wfirsbg,  Sirecfcar,  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Wentel,  auactka.  Ba> 
teilte  7a  Bdebea.  Erbagca.  Paba  ■.  B.  8.,|  TUlv 

9455.  IX.  Gfgraphu.  RadMfcto  atalkdoof*  aar  la 

HaMat.  14*  Bag.  gr.C  — 
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Roalier  in  rdtri  Porta^iL  Par  M.  Mich.  Franxini,  trad. 
ptf  G.  d  l  rban.  '2e  l.üI.  Farii.  6\  Bog.  gr,  8.  —  B^srlirbg. 
d«  Stadt  Hönster.  MüiuUr,  Copprnrath.  cr.  &  |  Tbir.  — 
*    jg  etc.   Hittor.-tApoerapb.  Abrifa.  ■iMMchwg 


wn.  er.  8.  ^  Thlr.  —     Eioert,  ErinDcrnng^n  an  Tvrol. 
gdc,  Wanwr.  16.  i  Thlr.  —  Rctwn  o.  Läii<i<  rbe«chrri- 
baogen.  9te  Lief.:  SfldafribMldbajSldmB  von  Tb.  Pringle. 


Stuttf.,  Cotl«.  gr.  a  I  TMr.  —  RtttiiMt,  Nidiricbtcn  von 
im  ruM.  lUfrn  am  Khwarxeo  Me^re.  Ebend.  8.  l  Thlr.  — 
T&lter,  ceogrtph.  Bescbrbg.  von  Wörtemberg.  SloUg.,  lUcUlcr. 
&  l  Thlr. 

245t>.  X.  Mathrmalik.  Cudcrtnann,  Lehrbuch  der  nie- 
Sphiril.  Plünsltr,  Coppenriith.  gr.  8.  "i^  Thlr. 

2457..  XI.  kr  'ui;Mi  Issensfhaftrn.  Histoire  de  Iii  guftre 
in»  la  p;nin!>ü'r  ,].  'lS(>7  Ä  1814.  Par  W.  F.  P.  >»i<ier.  Tra- 
duclion,  rerui-  par  le  pen.  M.  I>aniaa.  T.  7.  8.  Püris.  gr.  S. 
14  Fr.  —  Rr»;Wni«-nt  proviaoire  aar  rinatmction  i  pied  et  ä 
efacval  dana  Ira  rt^gimeni  dlirtilierie,  approuTe  le  15  iuillet 
1835.  3  Vul.  Strasburg.  13^  Bog.  3-i.  —  Bibliothek  f  MilltSri. 
4t«  Liet:  Mililir.  LeKbocb.  I.  i.  Stottg.,  Co(ia.  Ih.  '  Thlr. 
■b-  BcUmnt,  die  Preab.  Landwehr- Compacnie.  3r  Thvil:  Uer 
Fdd'Dinat  in  dw  Inikiiltrit.  lief.  1.  Ibgdebg.,  CrcoU. 
•r.  19.  I  Thlr. 

*  im.  XII.  PUofgHt.  Tb«Mft  onnl,  i  l^M«»  de« 
iennea  persnnnea.  Par  nme.  R.  L.  Paria.  16  Bog.  19.  —  Aft* 

aichten  n.  VorachlSge  fib.  das  nlTcntl.  l  nterrichta%Tei«n.  Inna» 
brück,  Wagner,  gr.  8.  \  Thlr.  —  Brnike,  oaaere  L'nireraitI- 
trn  u.  wag  ihiiPii  Noth  thut.  Berlin,  MitlJer.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
Da«  p.^daüo^.  DfOtschLind,  von  Üieaterweg,  ir  ß<l.  Berlin, 
C.  F.  l'l;il.n.  -r.  S.  1  Thlr.  —  Ehrenreicb,  od.  das  Bild  einra 
frommen  Manne«.  Erzühl.  f.  d.  Jouend.  Münster,  Coppenralli. 
13.  J  Thbr.  —  Felix,  der  Robinsnn  von  12  Jahren.  Berlin, 
^ViBckelmana  n.  S.  8.  1  Tblr.  —  Holling,  die  kl.  Ilaasrrau 
il  19  Bildern.  Ebend.  8.  \  Thlr.  —  Ders.,  die  Soldaten.  12 
Blil.  IL  iiluiD.  Bilder.  Ebend.  8.  \  Thlr.  —  Index  achalaram 

EbLvriv.  In  Univer«.  litterar.  Jrnenai  per  hieniem  anni  lS3b 
le  a  die  17  Oct.  habend.  Jena,  Bran.  gr.  4.  \  Thlr.  — 
Der  Jngendf&brer,  in  3  Abtb.  Mftnater,  Coppenrath.  b.  Thlr. 
_  Hann^ttb.  Dr.  UciM«'«  Sehrift.  Berlin,  MUOar.  p.  & 
\  Thlr.  —  PidMog.  a.  KtCfir.  Hitthellangen,  toi  ■atlMaa. 
Iis  Heft.  Magdebg..  Hrinrirliahofeo.  gr.  8.  \  Tblr.  ~  Dia 
erste  Ueiae  in  das  Gebiet  der  Nalurceachtcbte.  Berlin,  Wln- 
^elnianii  Ui.  Tlilr.  —  v.  Hcnncville,  Unterhaltungen  eines 
kl.  Mailrln'is  mit  «■  Pu|ip«'.  Ebend.  \1.  \  Thlr.  —  Stapf,  Er- 
xieIiii!ii;sMirc  -tr  Aull.  Innsbruck,  Wasner.  8.  1  Tlilr.  — 
Verhamllunut  n  des  ji.i(lai:<ig.  Verein«  üb.  d.  Lorinserscbe  Fraj;?. 
Berlin,  L.  Öehmi-ke  zt.  S.  J  Thlr.  —  Vogel,  der  dentache 
Kinderfrcond.  1.  6.:  Spiele  o.  nOUlicbe  Bearhirtigunpn,  von 
Bormann.  Lptg.,  F.  Fleiacber.  gr.  12.  Tblr.  —  Derselbe 
II.  5.:  Sdiiluerungen  ana  der  LSnder-  a.  Völkerl-nnde,  vom 
Rector  Dr.  Gräfe.  Ebend.  gt.  12.  ;  Thlr.  —  Wif«,  Prodien«, 
adac  Labrimcb  der  Uodecetik.  Lpag.,  Hahn.  gr.  8.  Tblr. 

MS9.  Xm.  GeteerotkmtU.  Chois  de  nouveaux  modh- 
las  de  aMWWtia.  fobl.  aar  E.  LccMla.  8«  Uvr.  Pari«,  fol. 
4  Fr.  —  Pkfillil«  det  Tote  da  balinMU  «I  d«  la  propriete, 
eont.  lea  artidea  dea  Code«  cml  etc.  Par  J.  M.  Vagnat  Paria. 

Fr.  8.  7\  Fr.  —  Traite  de  eonainiction  en  poteriea  et  fer,  k 
asi^o  des  b:>tiini  ns  civila,  indoslrifls  et  militairfs-,  aaivt  d'un 
recoeil  de  niaciiines  «ppropriee«  ä  l'art  de  hätir.  Par  CA.  L. 
G.  Eck.  architerle.  Paris.  -Ih  Bo»^  fol.  n.  t)<i  pl.  10  Fr.  — 
Averi>ccke,  gemeinnülaige  Kechnefl-Tabellen.  Münster,  C'ipiien- 
ralli.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Frieiilehen,  sy.stemat.  Exempel  -  buch 
Ib. auanigfalt.  Gegenatlade  der  kaufiniinn  Kechenkuoat.  Frank- 
ÜHCa.  Jiger.  gr.  8.  1^  Thlr.  —  Hedley,  ibe  Loadon  mer> 
eaatUe  Correapandent.,  Lpx^-,  Wiinder.  8.  \  Thlr.  —  Sainm* 
lang  von  Muster  •  BUltem  i  Glaa- Fabriken,  la  Uefl.  Paaaau. 
W&Uar.  gr.  4.  1  Tbk.  -  TtattMOMdMf»  rUfaittr-Ualw. 


rieht.  2te  Aufl.  Pra»,  Calre.  gr.  8.  i;  Thlr.  —  Zamminer, 
Anleitnng  xur  Klichenaufnahme.  Darmatadt,  DiehL  gr.  S.  -2  Tliir. 

'2U>U.  XIV.  Landicirt luchaft  etc.  Coan  complet  dV 
gricnltore  pratiqae.  Par  Bnreer,  Pfeil,  Rohlwea,  Rnffinj; 
trad.  de  lallemand  par  L.  iSount.  Dijon.  gr.  8.  10  Fr«  — 
V.  Lobstein,  kanstliche  W«iu.  Jlagdcbg.,  wnÜ»  1  ^mtm-* 
geitca  Coaveft.  ^  Thlr. 

.Xf.  ^im  Littrat»,  U  FHIn  de  IMUk 
Par  Hai.  PHrin.  2  Vol.  Paria,  gr.  B.  IS  Fr.  -  L«  FOi 
d'wie  nila.  Par  Rolaad  Bancbery.  Paria,  tr.  8.  7;  Fr.  — 
G(V)ri;ine,  on  la  Servante  du  pastenr.  Comeaie  en  1  acte,  par 
I>li»l.  DefrtTce«  et  Roche.  Pari».  1  Bog.  gr.  8.  —  Mislris«  Sid- 
dan«,  nu  uii«  artrirr  an,'I,ilRe.  Vaud.  en  2  a.  P.ir  l^IM.  de  Leia- 
vi  n  et  Llirrie.  l'.iri!>.  1  '  lJi)i.  gr.  8.  —  Le  ?liiini-  blaui-,  Pjj 
llippnl.  liiintieliiT.  2  Vul.  Psns.  er.  R.  15  Fr.  —  Lea  sept 
iin-i  vrilU'ä  ilu  Cjiiitui  si« ,  ou  Le;;i'ndes  etc.  Par  II.  CarioB. 
Canilirai.  Ki  Vt»'i.  gr.  H.  —  Ahrahaiu«  a  St.  Clara  Werke. 
7r  Bd.:  Jadaa  der  Erxschelm.  7r,  lettter,  Bd.  Paaaao,  Wiokler. 
gr.  12.  ^Tblr.  —  Ariatarchna,  roroant.  Scenen  «W  diaMib» 
telaller.  Xpag-,  Focke.  gr.  12.  1  Thlr.  —  Bacboven  von  Ecbt, 
der  Pietiamoa.  Roman.  Münster,  Deilara.  gr.  Ii.  1^  Thlr.  — 
Baaer,  Alezander  der  GnTac.  Charsktergemllde.  Stnitg.,  Hall* 
berger.  gr.  8.  1*  Tblr.—  Das  BInmeablatt,  «ioe  epiachs 
Didtm  dar  CbiiMsaa.  SkCsHen,  Wartmana.  n.8.  f  Tblr. 
-VCban!aas*s  Warb«.  4r  Bd.  Lp».,  Waldniann.  fg>.  13. 
(4  Bde.  4^  TUr.)  —  Chateaubriand,  Bb.  d.  engliacbe  Litera- 
tur etc.  IrBd.  Sluttg..  Metiler.  gr.  8.  \\  Thlr.  —  Gaad^, 
Aua  dem  Tagebnriie  eines  wamlcrnden  Si'hn(-iilrr£;e8eilen.  Dm 
Lebensfiberdrüssigen.  Zuei  ISovelletten.  Lptg.,  Weidmann, 
gr.  12.  1  Thlr.  —  Hedley.  (Jlr-inin;:«.  (Aehrenlese  aua  den 
voriSi;!.  neuem  engl.  Selirifiatillfrn  )  L|i)is;.,  Wunder.  8.  1  Thlr. 

—  Hodges,  orij^inal  Poenis.   Müuclifii,  It.ijcr.  er.  12.  1  Thlr. 

—  Ben  Junaott  u.  aeine  Schale,  dargestellt  in  einer  Aoatvahl 
von  Lnstpielen  n.  TragüJien,  vom  Grafen  v.  BaadiMia.  3  TLIf. 
LpzK.,  Brockhaua.  gr.  8.  d;  Thlr.  —  Junckmann,  eiegiarhe  i 
(Gedichte.  MQnater,  Deitera.  er.  12.  \  Thlr.  —  Lieder  Dir 
Turner.  Ghtrnw,  Opits  a.  F.  16.  i  Thlr.  —  Marryat'a  compL 
WoHta.  VsL  m  Jacob  FaÜbrsL  Iba  Wa  Unn.  LptL  , 
F.  fldscber.  n  IS.  S  Tblr.;  daieh  b  t\  Tbb-.  —  Mm;  I 
Nsfcllca  a.  Ltader.  Rilmbg.,  Sebaalder  ■.  W.  &  1  Tblr.  — 
Nea,  Bct^,  die  Gliobigr.  Roman.  Ebend.  8.  1}  Thlr.  — 
Rrllatab,  Blnmen-  a.  Aehrenlese  aa«  meinem  jOngslen  Arbetla- 
Liiatrura.  2  Thle.  Lnz^. .  IjrurLh.-ius.  et.  12.  4J  Thlr.  — 
Sc.jvol»,  Adolar,  der  Weil»erTtTächtvr.  2  Thle.  2te  Ansg.  Gä- 
strnw,  Opil»  u.  Fr.  8.  3|  Thlr.  —  Scrih«  et  de  lliMigerannt, 
Avant,  pendant  et  aprö«.  Mit  Suracherlaut.  vimi  Prof.  * '  ta. 
Berlin,  Sclilesin^er.  gr.  8.  -,V  '"hlr.  —  Spindler's  säramtl. 
Werke.  4br  n.  47r  Bd.:  Regenbogeostrablen.  Ertfiliinneen. 
StnUg  ,  nallberger.  8.  3^  Tblr.  —  Die  \  olksdichtrr  Ibas 
Sachen.  Grflhel.  INBmb",  Riege!  u.  W.  8.  ;  Thlr.  —  Werft 
da«  Misaiansdorf.  Eraibinng.  Berlin,  L&deritz.  8.  1  Thlr.  — 
ffktt,  Friedrich.  Ein  Roma».  Lpxg.,  BracUiaaa.  8.  3^  Tblr. 

9462.  ZVL  Seiönt  k'üaate.  La  Fliltre-gravear  bm- 
oate.  Oatfits  fUsaal  laito  «a  Psinte»gwtaar,  da  M.  Bartscb. 
Par  Rsbeitl»aäMaaa  T.  tt,  PMa.     &  «  Fr.  ~  Tkalld  da 
peiniara  i  l'ananUs  atdalswia.  PwTMast.  Uialivr. 
gr.  8.  mit  4  pL  3}  Fr.  (Es  werden  noeb  S  Livr.  cracbeiaen.) 

—  Die  gold.  Alt.iriarf  !  Kaiier  Ilrinnch«  II.  B.tsi  I,  Si  hwei;- 
liauaer.  !:r.  i.  ,  ,  I'lilr.  —  Prnsjranim  tum  9.  Eilt- iMiisikfeiile 
in  firaiinsc  li^vr  ii;,  mbst  einer  liesthrb;;.  der  Stadt.  iMit  3  At>- 
bild.  BraunBchvvp.,  ^leye^aen.  |r.  4.  Th|r.  —  ^"S*'»  ^* 
thode.  Landschaften  etc.  "  *  '  *  " 
Schüller.  12.   :  Thlr. 

2463.  XML  /  ermUehte  Schriften.  Heinsina,  BBcber- 
Lexikon.  8r  Bd.,  von  Scbnlx.  6ta  Lief.  LoMU  Brockhaaa. 
gr.  4.  :  Thlr.  -  Pipai^  (FniaHMNff-)Kala.  GMroir  (Ouila 
a.  Fr.).  8.  i  Tblr. 
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•  •    Christoph  WUhelm  HuWan.L    '  * 

94fii.  Enrhhidion  medicum  oArr  Anleitung  sur  m#- 
diniiiichrn  Pnijrix.  VennScijüiir«  einer  }'unl>i2jahri<;en  Jür- 
faiirang  von  i-,  fF.  Bufeland,  köoigl.  Preufa.  Su»l»ratli<-, 
Leibarate  a.  Prot  der  Lnircn.  Berlin.  Berlin,  1S36.  Jonas 
VeriagtbncUi.  XVL  o.  747  S.  gr,  8.  4  Thlr.  —  Der  Angea. 
Ulek,  m»  €ilM  iM^Mteade  P<  r^önlirhkeit  vom  Leben  abschei* 
^Qt  •  WKä  «I  deraelb«  ilr  ilnfelind,  als  Ret  dieses 
VTaik  «rÜdt  —  iat  %vcniE  cecignet  zu  «iner  kritiMheo  WOr- 
d^wig  4«MH^  UM  ftr  sewotttt  voUincht  ■.  utailMMa 
iMricd.  nkfct,  wdl  BUB  v«o  dba  Tadtaa  iMMr  «w  dag 


Gate  aagen  dfirÄe;  die  Nachn-elt  bat  ein  n  beurlbei* 

Ivo,  waa  ai«  noüiwendig  empfinden,  trag rn  n.  verarbeiten  mufa. 
Abrr  wenn  eine  echt  menacblicLe  Piti.it  ilir  Gott  scy 
Danic  nur  wenit;«!!  Scbsmiosen  niclit  iiiii<:.-,  i)l.ui  IiutLlloseu 
Tadel  yon  k»um  gpgrlil 'ssi  ri< u  (ir^i  irrn  «b>vtlirt,  s  i  -ivird 
»nrh  Loli  n  lif  it'iill,  >vnm  ■^ic  ni  Lit  LI'js  wie  Frt-anilt'sstiiamen 
u.  TiidlMikLiLTii  rrkUiigta  nl^  ri,  p  rn  Stuitd«  abwarten, 
vto  man  vom  Scbmene  ühtx  die  (iriifse  dea  Verlaate«  keinm 
Einllafa  mehr  beidrehtet  aof  parteiloaes  Gericht.  —  Einer 
Wördigvnj:  dra  vorliegenden  fetxtca  Codicilla  an  Hofdanda 
literarischrni  Tectaffleot«;  kma  aich  aber  Kcf.,  auch  abgeaehen 
«Ott  ebigeoi  Giande  O.  dan  bcaefcritnkten  Räume  dieaer  BUu 
tcff,  am  so  diar  chIIhiImii,  ib  ilt  erste  Aofl.  dcK«-lben  acbon 
viqpitren  n.  aoait  der  mtm^Mgkgi  Bdüill  4«s  PabOkam 
bcrctta  aaag<  »procbcii  l«t,  wlhnadr  fetmn  Gtlanahtil  n 
tü|;eiieiii  (jrtJirile  Jedem  in.  den  Binden  liegt.  Indeaaen  ItiSa- 
nen  wir  rs  nicht  ab«T  nns  ^Winnen,  an  dem  Marksleine  die- 

kft  IfL  I  ,h  l.tfii,  l'uülii|:jjljrL;i'[i  Luul'bahn  jede  D«  tr;;rl,l  im:;  i  .i- 
rfickitiii.ilim.  Ein  !»f  |:<  r;is  Ph-Ioomen,  Air  Vtrtinisunj;  eini-s 
onerachültir  i  Iii  11  ^\  J  us,  hrdeatender  Kraft  una  ItScbster 
Gonst  Jfs  Cr.*»  liti  k's,  iiaU«:  siph  in  diesem  Manne  entfaltet. 
'Wrnn  \r\r.  .loa  Farcljt  vor  illirsverstiii(iniasen  anadrQeklich 
anf  (Iii:  StitigLcit  dea  ätrebena,  die  Cooaeqnens  dea  Wiliena 
D.  die  allgemeine  AnerkaBimiK  ^eaer  Tagenden  hindeutend, 
Uafelaod  den  Lafajette  der  mdicin  nennen,  ao  tnogcn  Gc- 
rfanende  immerhin  diese  Vrr^leichun«  an  Urrvorhibung 
atu  dcM  OMtachStterlicheo  Fcathalten  am  Principe  in- 
"  '      "     '  "      '  ;egen  aoll  aie 

_  .J  di«  \ViMen 
fraditktMn  «der 


r  Erkenntnifa  einrs  all|ceiiicinen 


dilMt  «nangttn  Scbwicbe  benutxen.   Una  d.ig< 
4li«^*  Ihmb  Trianpk  sa  Uad  ' 
■chift  in  lbr«r  «igeMll  EaMiwi] 

Terderblichen  Theorien,  in  der  i 

u.  tbltigrn  Bp<;rifFa  erstritt,  der  ala  Kraft  im  Lebendigen  wir- 
kend jfdcni  'I'li.ilc   iIis  Gänsen  etine  Bcdtutiini  "ewilirte, 

IVdt'D  Nvjc.irrüm  iuil  «lern  Ganien  u.  zu  ilita  ferband.  —  liu- 
eLind'a  erste  Wirksamkeit  fiiilt  in  eine  Zeit,  >yo  die  versriiie- 
denen  steine  der  rSerren-  nn<j  n>jrnor.il[»li!hnlo|;ie ,  \vo  im 
Gefolge  "ier  lettti-ren  Ii'  ii  ii' i  Ii  1  ii  ir  prartisrlie ,  der  alise- 
meinen  Geaandheitaconstilaüou  jeuer  Periudu  etits^trecbeiide 
Metbode  KSmpra  aich  mit  einer  neaen,  auf  die  riseuUiümlicbe 
Retibarkrit  der  Maakeiraacr,  wie  al«  durch  Ualier  eai\>ick>  tt 
war,  gpgrfindeten  Anaicbt  am  dt*  Hcmchaft  atrillen,  wo  ne- 
ben jaoea  nodl  <Ue  djnimiarbn  Schule  Friedrich  HofTmann's 
IMMBl  den  RcatM  div  Iidvea  BbreJIi'a  n.  Stabl'a  ihre  GeU 
tanc  M  btbänlin  «hiAMt  «•  i^ti^  dia  PliÜMmbin  da» 
häUta  «ilwEMi^  SMUkn  riSfanaak«  db  GUaih  da« 
twuwtetta^  editt,  i»  tvddiar  *  aoefa  kaatigM  Ta|a  rieb 


fortentwickelt  o.  die  Physik  durch  die  überrascbenJslen  Eni« 
deckDnL;eii  «  in  rit  ii>^  Licht  aui  die  Geaclze  iNi-  L' bena  la 
werten  verspracii.  In  Glitten  so  widerspreebemler  n.  gexvaU 
tiger  Eindrücke  war  es  jiatürlicb,  dafs  die  j^TÖlsere  ]Uen;;e  der 
L)enkendea  eich  einem  Ekidtticiamaa  tancigte,  welcher  die 
entachkdenale  Richtang  aam  Nesativeo  gewann.  In  den 
jUaafae,  dala  die  cxperiinentellen  Wiaaenacbaflen  sich  festera 
Grensen  steckten,  errang  eine  Tollkoromene  Anarchie  die  Obeff^ 
band  in  der  ara  conjectoralla.  —  Aber  ein«  ao  tachtige  l'n- 
mittelbarkeit,  ala  die  Uafieianfa  murate  aolcher  ILltungalotig» 
keil  tamnlbar  a.  bemilMi  vaai  de«  Manul  «iiiiwUlaer  An» 
aieht  aUald  flm  mhn  ftcihdig  in  G^ele  des  PiWiUvMi 
o.  in  der  Aofsabe  6nden ,  die  twejfeirrrien  Erfaliningen  ron 
der  Laat  der  Tbeorieen  zn  befreien.  Er  t'Qblte  aich  gedrati- 
gen,  die  wideratn  In n  li  :i  lüli  rr.rni»;  un  i  ;  i  iiiem  nfu>n  (lO- 
aichtapnnkle  aus-inaiat  i(iu[ai:>«<:a  uud  stmc  Itjeen  QLkt  Pitth<>» 
le  Gnimlzü^e  der  onausL't  si  lit  ti  s  ii  altenen 


i.iii[j5si  n  * 


genie  ^  , 

Anaicbt  von  der  L«bi'n8kriilt  als  einem  All^juriniieii .  nur  in 
seinen  Wirkungen  exiirriinentell  i^keiinbnrtn,  die  Ervcbei- 
nnngen  dea  Lebeos  diucb  a.  durch  u.  nach  allen  Seiuii  bin 
Vermittelnden.  Verkennen  wir  hierin  weder  den  Einflafs  des 
sn  friUi  gcscbiedeaan  Reil«  aoch  den  der  doccbdrio^etid  zw 
waktblllgen  aebotliidMn  Schale,  so  wcfdcn  «vir  doch  den 
Grad  klarer  md  beaonaacr  Alibigang  herrorsnbdMa  babast 
womit  Uufeland  dia  Grensen  aeiaes  Principa  in  den  GaaetSCB 
da»  fialar  aelbat  absnst«cken  aiiehte.  Sn  Bilam  Ihm,  waa 
aar  Wenigen  jenula  gelangen  iat,  ia  Hklea  aacbfulaeoder 
beifspr  KJiiupf«  daa  Recht  der  Neutralen  anfrecbt  ca  croalten 
n.  sich  weder  durch  Fnrcbt  novit  durch  Iloffoang  atia  einer 
1  „Itbjren  Stellung;  in  andere  (•'.  (  it  l.  liinQbrrfShren  lu  Ij-^^f  n  — 
liiefa  j«t,  meint  Uel'..  ih  r  Cji  iia  iie»  llnreland'scben  W  irkens, 
von  welchem  nar  seltene  Al>»\eiebuMs;en ,  bp°;ründet  in  einer 
haken  Acbtnn^  vor  deni  Seli.tiren  der  ISalur  und  einer,  viel* 
ieiclit  lu  be&clieidtiacn  Begrenzung  des  cuensclilicfacn  Erkennl- 
ni£svenaögens  uacbgewicsen  wtrika  machten.  —  Solcbes  in 
dieaem  Aagenbiicke  an  veraocbeo,  iat  vreit  von  nnacrem 
Wollen.  Vielmelir  wenden  wir  ona  mit  den  petnischten  Empfin- 
dan*en  der  Freade  u.  Traaer  an  )enrui  cydiscben  Abachluaae, 
wonn  der  Vcratarbcne,  nicht  mehr  berfihrt  (%vie  er  aelbat 
aagt )  von  den  irdischen  ROcksichtcn  auf  Ehre  o.  Rubra,  aeina 
Laafbabn  nli  daaaelben  Worten  endaC«  wandt  «  ai« 
begann;  idil  aUla  eat.  qaod  agimos,  Yana  ent  |jUiia 
B.  scheiden  von  ihm  mit  der  dankbaren  Ancrk 
aoichem  Streben  o.  aoicbea  Erfolgen  gebfihrt.         ~'  ^g, 

I.  Philosophie. 

2  i65.  Brtraehtun^rn  über  die  philosophische  Bildung 
unserer  II.  GreihsMM,  k  ..  h.  183t>.  -JJ  Bog.  sr.  H.  /;  i  Mr. 
—  Uer  Verf.  selietnt  ia  diesen»  Schriftclien  eine  Itecbtlerti- 
!:ung  des  Standpnnktca  der  neaeatea  Pbilosopbie  versutbt, 
und  am  zn  diesem  Zwecke  m  gelangen,  einen  R&ckblick  auf 
trübere  Svstema  gslbaa  za  habeik  So  wohlgemeint  nun  aach 
die  Abai^t  s«jn  n.  ao  dankcnawcttb  {eda  eroata  BeniQbunt; 
an  Faatatalluns  des  Wabren  n.  SüclNnM  tßVn  Snf&er«  un- 


.•imns 


mdw  «MvaTRaMa  «HUIcb  aack      Bakiaala  ia 


B  aia^  an  k&nnen  wir  doch 
WaA  ballaicfi,  w«il  lie 
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der  Form  wirdergebro.  HochtüDende  Phrasen  in  poelischpm 
Komrraa  sind  der  erhabenen  Einfarliheit  der  itrengen  W'is- 
tuaAaft  nnangrnieMen,  ■.  der  Keichthnm  ao  sinnlichen  Uil- 
dem  Tcrdeekt  not  die  Amnth  an  spekulativem  Gclialt.  Der- 

f;1eicli<'n  Srhriflen  kflaMB  daher  der  galen  Sache  nicht  füg- 
ich  r'irdrrlirh  seja.  Wie  vfSre  n  such  mttglich  Ton  den 
RlWMecbritUn  der  neaern  PhileMpkie  bis  anf  ihre  letilea 
ftmmJUH»  ud  «feakea  Seiten  da«  Vmtellang  so  geben. 
Docli  mSttR  «Ml  V«ff.  mm  Hnetebea,  dab  «r  bei 
g^dlicberer  ArbcH  dni  «acttUfiakea  An^rikkea  der  Wie- 
Mnechaft  mehr  genSgen  Lünne. 

3466.  Ree;  von  Hock  CerterfM  a.  Gflgaer,  in;  SUUcr 
t  ttl.  Untet.  1836.  Hr.  8»— 337. 

IL  Theologl«. 

2  it'iT.    I.  Sitimn  l'ilnis,  der  Jpostfl  drx  Herrn.  Be- 
tr«rl)tun|:rn  über  aeinvn  liildonssgan«;  u.  iiüiT  sein  Leben  u. 
Wirken  für  da»  GoUesreicli,  in  Pnrdigten  Ton  C.  L.  Coutird, 
swcilrm  I'rrdij;er  ta  St.  Georgen.  Erster  Band.  Berlin.  l!>36. 
Oehin;<;ke.    >2b  Bog.  gr.  8.    1^  Thir.  —  II.  BiblUeht  JSe- 
irarhtutigen  üfier  Johanne*  den  Täufer.    Von  Friedrich 
Gtutav  ZUeo,  Prediger  an  der  St.  Gertraud-Kirche.  Berlin, 
1&I6.  Enelineche  Bacbk.  17}  Bog.  ffr.  6.      Thlr.  -  Es 
wird  hamcr  nchr  SUtei,  lllwr  einea  ia  eidi  neainmcnluingen- 
den  Gegenstand  gerne  Rdiiee  von  Pledigtea  u  Iialtea  und 
dfuclrn  XU  lassen,  and  es  ut  auch  nicht  n  leognen,  dafü 
eolrliit  l'r(  di;;tiTi  lif  i  nur  «nnst  sl<  i'"Ii*T  BescIiafTtnlicit  dem 
Hörrr  und  Lr»cr  will  irifiir  IJeliicdi^utc  EfwShren,  als  eine 
lleilir  vcrciiitfktr  in  Lcinem  genaueren  Zusaiijuiinlian;;*  unter 
sii'li  suhender.    Sclioii  um  dfswillpn  ist  daiier  auch  die  uns 
in  Nr.  1.  vorliegende  Prrdia;l8animlong  zu  eniplVhlrn.  Die 
WM  drs  in  ihr  hchondcltra  Gi-j^cnslaades  aber  kunnrn  wir 
nur  eine  srhr  gliäcLliche  nennen;  denn  mit  Recht  bemerkt 
der  Verf.  in  der  Vorrede,  dafs  Charaktere,  wie  der  de»  Pe- 
trne  nicht  eben  zn  den  Seltenheiten  gehören  und  die  Zahl 
derer  nicht  gering  aeyn  wird,  die  es  tilhlen,  sie  «tehrn  ihm 
(in  Vergleich  mit  den  übrigen  Aposteln)  in  seiner  Eiijenlhüm- 
licbkcil  am  nldiitcn;  and  dann  vrciter:  bei  der  BcU«cbtnng 
dienen  Jingm  werden  okne  Zweifel  bei  wettern  die  ateieten 
Gkrialea  geelefaen  mOssen:  „dae  ist  meer  Bild."  —  Snnach 
ballen  wir  diese  Predigten  ßr  den,  welchem  anr  eooat  des 
Verf.  dogmatischer  Standpunkt  nnd  Predigtwciee  insagt,  für 
eehr  enipfehlenswerlh ;  hierOber  jedoch  etwas  Weiteres  zu 
beraerkpn,  sclirint  uns  fiberllrissig,  da  der  Verf.  nach  bi'idcnj 
hinlän^ilirh  bekannt.  —    [Sr.  II.  enthält  pbenfalls  eine  K^iin- 
fortlaiiffndrr  in  »ich  zasarnmpnhanyfiidi  f  IJrlrachlungen ;  lincli 
aind  diese  nicht  eicentiich  l'rrdi^trn,  wiewohl  sie  ans  soleben 
entetandca  aind.  Der  Gegenstand  den  sie  liehandeln,  ist  swsr 
aicbt  ne  reichhaltig  wie  der  drr  Coaard'srhen  Predigtsamm- 
long,  isdefs  doch  immer  noch  inhalisvoll  ^cnag,  um  sich  für 
^rfan  aieiUirlidMre  homiletische  Bebandlang  sa  eignen.  Dafs 
Ä$t  Veef.       Ton  ilun  gehaltenen  Predigten  n  ueicren  Be- 
taachtangn  nmgearbeitct  hat,  ackeint  ane  dier  aiebk  lam 
Tartbcil  der  icletcfcn  ansgefallen  ta  aejn.   2war  bot  ibm 
iieao  Uawoadiang  Mancbee  in  bcrübren  a.  weiter  ensdnan- 
der  ta  aetacn  erUobt,  wae  er  in  IHvdigten  nicht  so  wflrde 
gdwaat  bahrn;  jedoch  hat  dadurch  seine  Arbeit  ihren  Cha- 
rakter ond  ihre  Beiiehoni;  .-luf  ein  bestimmtes  Publikam  ver- 
loren.   Für  dtn  Tiifologrn  .<;iDd  liii"  ^rm.irliten  Zositse  über- 
flüssig,   «iinn  sii'  echrn   ihm   nur  IJekanrilcs ;    andere  Leser 
werden  sie  aber  nicht  intrn-uiren ,  virlnu  lir  nur  das  für  sie 
Gceizorte  ihnen  weDi<:er  genirfabar  niachrn,  als  rs  aonst  für 
nie  6f  jn  würde.  Besser,  wie  es  uns  sdieiut,  wQrde  der  Verf. 

Eethan  haben,  wenn  er  uns  seine  Predigten  unveriSndert  grge- 
en  hitte.  AI«  Prediger  atrht  er  auf  seinem  Plats  o.  wird  er 
■deta  nein  Publikum  nndm ;  liorli  mit  dir^rn  Zwittergeburien 
Vrib  Predigten  m.  eelt-hrlpn  Abhandlungen,  wie  er  sie  ia  der 

klium  ZeH  »ebriädt  sa  Tage  gdMait  iiat,  bcfiadot  or  alcb 
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in  äff  Schwelm;  den  Eir^n  ist  er  zu  hoch,  den  Andern  n 
niedrig;  keinem  ganz  recht,  n.  %vcnn  auch  Manche  seine  Bü- 
cher leaea  nnd  anschaffen,  weil  sie  das  ascetische  Element 
darbt  bodMKhilzen,  so  bedauern  sie  doch,  daan  noch  ao  Vie. 
les,  was  sie  gar  nicht  von  dem  Verf.  begehrea«  mit  ia  doB 
ICauf  nehmen  zu  miloacn.  So  ist  ea  ona  immer  TOfgalMMMIW 
dieee  Klage  babea  wir  tob  videa  andern  gehSit,  «.  wW 
ee  oneh  aejn  mit  dicoer  neaatea  Arbeit  dä  YcrC 

'24().S.  Ree.  von  Marheineke's  Gesch.  der  dfufarhen 
fnrmalion  4r  Th.,  in:  Blätter  f.  lit.  Unterh.  IS.tb.  BeilagO 
Nr.  14.  —  I(<'c.  von  Steudel  die  Glaubenslehre  der  evangei. 
Kirche,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  1S36.  Nr.  Iii  -  123.;  von  Kronua 
der  Beichtvater  und  der  bibl.  Litorg,  Ebend.  Nr.  123.;  von 
Banmgarteo - Cmdi  nnd  Olehansenii  Opuscula  thcoL,  Ebend. 
Nr.  iSfi.  tSfiit  Toa  Berengarii  Ter.  Opera  ed.  Viadm  T.  L« 
Ebend.  Rr.  t36.:  von  Zehaer  der  Prediger,  Ebend.;  vaaSacfc» 
renter'e  cbriatL  Religinna-  n. Kirdiengesch.,  n.  Leipoldt'o  Goocb. 
der  christl.  Kirche,  Ebend.  Nr.  137.;  von  Rosenmüller'e  Ma- 
terialien zu  Kanzel  vor!  r.  und  Ziehnert's  bibl.  Text-Cjklna, 
Ebend.  Erg.  Bl.  Nr.  :')J.:  von  t  iili^  tituc  Predigt- Ealwirfi 
Ii  Bdchea  a.  J.  Cbrisio^iLüiui  Prcdij^teo,  EbruJ. 

m.    G  c  s  c  h  i  c  Ii  t  R. 

2469.  J  Tlhtory  of  ihe  Life  of  Edu  ard  the  Btack 
Prlnci'.  lind  ofU  ariou$  erents  connrried  thrrrtrll/i,  trhieh 
occured  during  the  reign  of  Edirard  III.  Kin^  (f  Ki;^laiid. 
By  G,  1'.  II.  James,  Esa.  2  Vol.  Liruluii,  LnuLiMi.in  jn.l  Co. 
1836.  gr.  8,  31i  sh.  —  Hr.  James  hat  dt  n  Gee«  n»l.<n.l  »rint  » 
Werks  auf  eine  anziehende  Weise  behandelt  Sein  Talr-nl  di  r 
Schilderung  ist  bedeutend;  er  zeichnet  nach  dem  Leben; 
seine  Farben  sind  lehhaft:  seine  Fignren  treten  vor  nne  bin. 
Zwar  ist  sein  Werk  weiler  ganz  vollstSndig,  noch  frei  von 
Ungenanigkeitcn,  aowohl  in  den  Thatsaciien  als  im  Urtheil; 
aber  doch  ist  ea  mit  Dank  tt.  als  brsachbar  aufzanehmeo.  (Alii.) 

9470.  HUtoirt  du  pape  Pie  VIL;  par  M.  le  chevalie» 
Artaud.  3  Vel.  Paria,  lB3b.  gr.  8.  15  Fr.  —  Die  Grfangen- 
nehmang  a.  Wcg|Unag  Pfam  VIL  eao  Rom  «af  Befehl  f(a> 
poleon*«  irt  ofa  Mfb««rdln«  Erdnilo  ia  dar  Goanhiebte  de« 
römischen  Plpate.  DorVwU  wddhcr  leago  ünnaBdeeber  Go. 
schlfUtrIger  in  Rom  war.  tat  im  Stande  gewesen,  alle  Intri* 
guen  dieser  Zeit  in  der  NShf  zu  erforschen,  die-  nctails  der- 
selben kennen  zu  lernen,  und  sein  Werk  wirft  daher  ein  be- 
lii'UtcnijfS  Lifiit  auf  die  BeweggrDnde ,  weiche  di'n  Auabrurh 
dieser  JliTsbi  lligkeit  zwiscbeu  Roru  u.  Paris  veranlafsten.  (B.  1.) 

2-471.  Conimentatirinis  de  Chronic!  Ursperpensi»  prima 
parte,  eine  auctore,  footibu^  cl  ajiml  (losterot  anetoritate  «pe» 
clmen.  Dissertatio  quam  -  -  in  univer^italc  Ht.  Frid.  GuiL  — 
die  XVIII.  M  Augusli  ISJh  nubl.  difendet  aurtor  GVof^gfa« 
^Vaittt  Flenaburgensis.  Berolini,  Nietack.  '2U  S.  gr.  4. 

S473.  Ueb  Anfentbdt  in  Berlin  vor  3i  Jahren,  roa  F. 
tan,  Ir  Alt,  bat  ■ncffeaUatt  IS3(.  Kfe  186—1881 

2473.  R<-c.  von  Ranmcr's  Gesell.  Europa^  Bd.  3«fi« 
in:  Jen.  Lit  Ztg.  l&3b.  Erg.  Bl.  Nr.  63.  54. 

IV.    P  Ii  i  1  0  1  o  p  i  e. 

Si74.  Uerodot  und  k'lesitis,  die  frühsten  Gexehiehti- 
forscher  des  Orients.  Von  Dr.  K.  L.  Bhtm.  liriilrlberg. 
1S3Ü.  Winter.  15  Bog,  8.  \\  Thlr.  —  Es  ist  uns  selten  ein 
Buch  vorgekommen,  in  dessen  Vorrede  der  Verf.  das  t'rtlieil 
der  Leser  Ober  sich  ao  abMchtlicb  irre  geleitet,  sich  »elbet 
so  unain>>'onden  prde  gegeben  bitte,  wie  bei  dem  vorlieeea« 
den.  Dereclb«  beginnt  nimllch  ohne  alle  aachliehe  Veranlaa> 
annx  damit.  Hm.  Prof.  Zumpt,  der  ibm  als  ReprKsentani 
oiMr  wi«  ffmnmrirhT-  Sebdo  ffdta  nafa,  iadä«  Waioa 
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«MnKTeirm,  hk  mmt  <kn*aall»  «ar  «11  SntMraM  walinw^ 
■mi  UBO,  wie  einslicb  d<>r  Ur.  CollegirDralb  der  Kennlaib 
■airer  gepmvlrtigm  pbilolositcben  Zastlnde  rntrremdct  und 
wenig  dlf  cigrntbGmlicben  Verdienste  dis  Hrn.  I'röf. 
Znnipt  so  wie  ilrasi-u  Stellang  tnr  Philulusie  in  DcalscIiLiui 
Ton  iIiiQ  rrliaant  worden  sind;  und  miin  arulnTsrils  k.iuni  be- 
greifen wird,  wie  er  in  einer  »uf  AyiwiisrluHlirlikiil  An- 
sprach marlif-ntlfn  Srlirift  za  eitirm  Tune  sicli  vcrirmi  konnte, 
den  man  ibeilweise  barlesk  n.  gemein,  durchweg  aber  unwär- 
dig  nennen  niurs.  Wir  sehen  gar  nicht  ab,  was  der  Verf.  mit 
iätn  GewiMrnserleiebleruni;,  wie  er  icia  Paopblet  nennt, 
«%(aiBeh  beiweckt  bsbe.  >Vollte  er  vielMcIll  da  «einer  ^ei- 
naog  nach  rxistirendea  Uebci^wkbt  der  erammatiMbea  Sto» 
dien  fiber  die  sacblicbeB  mcliwrclMn  oder  bekiiupfoif  M  be* 
Avfte  M  filr  iki  Mlblt  ctacr  fau  andern  Stellung,  not 
tear  Wafltm.  8»  wb  di«  jetzt  liegen,  wird  er  kei- 

um  crBndUchai  Gckhiea,  mdrff  bei  om  noch  !■  Bobiand, 
von  dem  entworrrnen  Zerrbild  aufreden,  dab  ea  das  ecbl«  Bild 
ef  V ;  vif  liDflir  «•ir<l  ni.in  Ix  i!;iu(  rti,  Jafs  dir  Verf.  die  Bedtm- 
turii  (n  ini-r  Slflluiig  in  so  wenig  erVtnni-n  u.  achten 

konnte.  IJir  un.in<;i-neliin>'  Eindrurk  dii'ser  aiifängliclien,  leider! 
aelir  >viiltrs>ärlis;rn  Exjifttiiralion  \virj  durch  die  l<))j;ende 
Besprerliunii  der  Verdienste  INii  hulirs  u,  Ilerrens,  \vril)('i  ülif-r 
jenen  zn  hart,  über  diesen  zu  nülde  geurtheiit  ist,  niclit  eben 
mmiladert,  and  so  kommt  der  Leaer  in  der  nngOnstigsten 
fitflTMItr  Biia  Werke  srilj»t.  t'eber  diese*  roBsaen  wir  unser 
VHbcn  dabin  »Msprerhen.  dafs  der  Vert  «war  rorberrschend  I 
mit  Mrgfthiger,  grandiicber  Benntsong  der  Quellen  Terfahren 
B.  dalB  er  anch  cinice  eute  GmndaBsicbten  aurgestellt  habe, 
ddt  ladMMB  wbe  AAm  bd  weitem  nicbt  iw  AciÜB  cedi»> 
heä  wtf  «.  dab  a»  der  Dantcllong  da«  Wctdto  der  Rcisl* 
Ute  nicbt  immer  klar  »ebarf  berrorgche.  Am  ricbtigaten 
bat  Ur.  Bl.  das  Verblltnir«  des  Herodot  com  Orient  8af«;e- 
fafst  n.  die  daraus  berrorjebenden  EigentLörnlicliLeiten  seiner 
Darstellun:;  hergeleitet.  Aach  die  Gegenaätie  zwischen  He- 
mdnl  a.  Kli'siss  werden  im  Allgemeinen  {^enü^end  au«  dem 
Linitfandc  erlLirt,  djfs  jener  vom  griechischen,  dieser  Tor- 
nimlidi  vom  per.<ii.5rhen  Sl.indpankte  aus  geschildert  habe: 
«ber  c«  acheint  ans  dabei  nicht  nach  allen  Seiten  hin  gehSrig 
«rwo^CB,  welchen  Einflab  d«r  Tieljlhrige  Anfentbilt  des  Kte- 
flia«  in  Persien  und  sm  penncben  Uole  snf  «eine  gesammte 
CvristesbiUlang  n.  aomit  aaf  «doe  ganze  Auffasannga-  a.  Dar- 
■tdlonssweise  «usSbea  moble.  Za  den  OTicbtigatcn  Reaalt«ten 
4ia  Schrift  daeegca  Kchacn  deb  es  den  Verf.  gelangen 
M»  tbalieb  tu»  wat  Evidan  tn  erweisen ,  wie  Kteaija  «ehr 
oft  a«s  «It-aa^rieeben  Scbilftwerlen  geschnnfl  habe,  ein  Ue- 
tfaltat,  was  nnter  Brnatzun^  der  armenischen  Chronik  Ton 
fflnses  Ton  Chorene  a.  namentlich  der  darin  enthaltenen  Bruch- 
etiiilf  ou*  dem  vcrlurnen  Werk  de»  Syrers  Mar- Ibas  Kaiina, 
durch  manclie  ««  lurfsinni^e  (Jonihination  gewonnen  wortlen 
ist.  Wenn  noch  in  einicinrn  l'unkten  Lkderiken  übrig  geblie- 
ben sind,  so  ließt  diT  Grund  TornStnlich  darin,  dafs  mau  Tiel- 
fach  himlurchfijlilt ,  ^vie  es  dem  Verf.  an  einer  Töllijen  "nnd 
eclbst*tündi{;  erlangten  Anschauung  der  orientalischen  Vrrbiit- 
olsae  mangelt.  Dieser  Umstand  ist  es  anch  überhaant,  woran« 
dcb  «rUlren  li/at,  warum  nicht  all«  Theile  des  \Verke«  snr 
Bdfb  gibewmea  aind.  —  Vei^leicbt  man  nnn  die  tn  demaeb 
ftea  angewendete  nbUoIngiseh-historiache  üethede  mit  den 
abbrechenden  ErkUmneen  des  Verf.  in  der  Vorrede,  «o  aieht 
mm  vaUeada  daa  Zweck  dtedbaa  oiebt  «in.  Daan  bmb  fin- 
det Anlii  darebaoi  afcbl«  Bgcntbimllebes,  «ondcm  «iemlich 
dasaelbe  Verfahren,  was  jeder  Jünger  der  «.  g,  cramroatiacben 
Schale  bei  derartigen  UntercuchonG^en  eben  aacn  angewendet 
baben  würde,  nur  bofFt'nlli'h  mit  ^rüfaerer  Genaui^Ceit  a.  In 
«trengerer  Methode  der  Forsi  liun;;.  Um  ao  entschiedener 
elanbten  wir  una  im  Interesse  der  Wissenacbaft  einer  Anma- 
fsung  entregeii«l«Uen  «a  oiSsacn,  wdcbe  cioe  darcbao«  ernste 
und  wnhUrwogeaa  ThnJ^leit  kkbtbia  aa  «waglimpfan  ge- 
wagt bat.  M—U, 
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9473.  Bericht  von  den  Arbeiten  auf  der  Abmpolis  in 
Alben,  »on  L.  ruiPs,  in:  Srhorns  KunulLlalt  ISJh.  .Nr.  <)U. — 
Ueber  die  von  Cn  uzrr  her.Tuspegebenen  Marburger  (iemiucu, 
vüu  A.  Fencrbacb,  Ebend.  ISr.  6i  — 68. 

3476.  Ree.  von  Ilaoul-Rocbetu  lUaialia  aar  lea  ftmC 
sentali«uia  fig.  da  personna»  d'AUa«,  Toa  Chr.  Walt,  int 
Sdiata'a  Koaalbbtt  1836.  rir.  6t.  65.  -  Ree.  TW  Pelri's 
Hdbcb.  dtr  Fremdwllrter  7te  Aufl.,  in:  Jen.  Lil.  Zt-.  1S^36. 
Nr.  129.;  von  Uolder's  grüfsere  tVaiiz.  Sprailil.  u.  Piern-  der 
engl.  Seibatlehrer,  Ebendas.  ^'r.  lvi7.;  von  S.  Ciampi's  ilaL 
UAsia.  daa  Pteaaaba»  Ebead.  Erg.  BL  Nr.  61,  U. 

T.  J«risprudea& 

2177.  Arehbt  Crlmtnalrecht*.  Nene  Folge,  (sieb« 
Hr.  1702.)  1836.  1#  SiSek  enth.  Ueber  die  neuesten  ForU 
schritte  der  Gesetzgebuni;  u.  Wiss»  nsrluft  in  Europa  n.  Ani»- 
rika,  die  Aufhebung  der  Tod.sstralc  bilre(T<nd.  Von  Milteiv. 
m.iirr.  (Fts.  in  Stiirl  '-',)  —  l  i-Ilt  den  gegenwärtigen  Sl.-nid 
der  Lehre  voiu  versui  lilen  A't  rbrnhen  mit  llru  Lsirhl  auf  den 
neuen  Würtemberj:.  Slrafrntwurr;  vom  l'rot'.  Dr.  Hepp,  (Ftfc 
in  SlDck  1)  —  Jlerkwürd.  Kall  eines  Kindesmordes,  milg^ 
ilirilt  vom  Gf.  V.  VVedel.  —  Ueber  die  deutsche  criminalist». 
sehe  Literatur  des  Iblen  Jahrhiinderls  an  sirh  und  in  ihrem 
Verliä!lni<i»e  znr  Carolina;  von  NVäcliter.  —  Kt-c.  neuer  Schrif- 
ten von  H.1US,  I*reusclien,  Wächter  u.  Zirlier,  —  2a  Stück 
enth.  Ueitra|;  zur  Auslegung  des  Art.  11!^.  der  P.  G.  O.  veiw 
anbibt  dardi  WSchter's  AbLndl.  elcicbea  Tilda  im  Vi,  AiebiT 
XIV.  8.  lOi  f.  Von  Ahegg.  —  Ueber  dl«  Nethweadlglctt 
dafff  vergleich.  BeHlcksichligons  der  nearm  SlrafgeMtzbOcber 
bd  DaiMellang  des  gem.  dentscbrn  Criminalrechts.  Von  Dr. 
6.  €dbi.  —  Betrachtnngen  Db.  die  Concurrenz  der  Verbrechen. 
Von  A.  Sanrler.  —  Ree.  neuer  Schriften  von  Schrevel,  Cai^ 
naerl,  Wächter  O.  Woringen. 

3178.  Ree.  T«a  fi«M  di«  SidHB««BRicbta  ia  Bdcra  aad 
daa  Coipna  jaib  caaaB.  daalad^  fai  Jaa.Lft.  Zif.  1836,  Nk.  IM. 

TL  Statte-  und  Camenl.TnaKiiaehaftan. 

M79.  Veher  Eisenbahnen  u.  Banken,  ihre  Fortheilg 
u.  ihre  Tiaekiheile.  Ein  ^Vort  zur  Bebersigang  für  alle  die> 
jenigrn,  welche  an  dein  Gemeinwohl  theilnebmen  oder  «icb 
mit  ihren  Kapildiea  b«i  dieaen  UntcmebmuDgen  intereeairca 
wollen.  Von  Ur.  FrMrUh  Sehaüdt.  ZitUa  a.  Lrinzie,  If«B« 
werde.  1836.  48  a  gr.  8.  ^  Thir.  —  Di«  Schrift  ial  be«Umrot, 
hochg^apamala  Brwritangen,  wdcbe  Blaa  tob  dea  im  Titel 
genannten  Instituten  hegt,  ohne  die  beaonderen  Umstände  ge- 
hßrie  za  berficksichtigen ,  woronter  diese  ihre  woblthltigen 
Wirlnnsen  allein  sa  ent%virleln  Trrni<'i;;en,  durch  Torortbeil^ 
freie  VVQrdignng  der  gedaciiten  .Vnatalten  herabzustimmen  u. 
dadurrh  Tor  übereilter  Errichtung  dieser  kostbaren  Anstalten 
u.  emptiudÜL-heni  Verloste  der  Kapitalisten,  weirber  davon  die 
Folge  seyn  dürfte,  zu  wjrnrn.  Insonderheit  entkräftet  sie  den 
Beweia,  welchen  man  in  der  Hegel  in  dem  Beispiele  Enelanda 
n.  Nordamerikas  für  die  unbedingte  Trefflichkeit  der  Eisen, 
bahnen  anf&hrt,  indem  die  besondern  VerhSltoisse  dieser  Lio» 
der  den  Eisenbahnen  «ehr  günstig  sind,  dennoch  aber  die  Eia> 
trSeliclikeit  der  Eiaeabahaea  im  AUgeaieinea  bBge  aicbt  a» 
grofs  ist,  wie  «aa  gewBhalich  giaafat 

2480.  Ree.  von  Rast  Über  die  Ablrisong  der  Servltnhs 
Tb.  1.,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  ISJb.  Nr.  124.;  von  18  der  neu*, 
sten  StaaU- Handbücher,  Ebend.  Nr.  1-27- 139  ;  von:  Prcabca 
a.  die  Anabiid.  doer  T«r«t<nd.  Rdona,  Ebcad.  Nr.  140.:  van 
Pallli  JebAHcbar  m  Uaad.  Eq.  BL  Nr.  48.  80^ 

Vit  N«turtri*««iit«b«ft«ii. 

3481.  Observotione*  enlomolo^lrar  cnntlnentet  mt» 
tamtrpkotu  eoltopttrorum  nonnullorum  ad&ue  imeoffiitai. 
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Aacton  OtmdU»  Bur,  Chi  ub.  aencU  VI.  Tarici,  Orell, 
F.  Co.  1836.  36  8.  gr.  a  1  TUr.  —  In  aimv  UdMa 
GcUgenheitsM^rifk  cffMlln  «tir  von  den,  ab  tnupKuOk  Be* 
ofaacater  rBbniliclist  bdannten  Verf.  eine  Reili«  von  inlerca- 
MDlPn  Unterau'  Imn^pii  über  di«  Bletamorpboae  der  KSfrr;  es 
Tverdt-n  darin  die  Beobacblungen  Qber  9  Teracbledene  Ksfer 
aneciell  «urf^ef&hrt  o.  «nmit  äulscfst  acbStsenswertbe  a.  aeltene 
tx-iträi^e  zu  diesem  Tll>'iIl^  drr  Natargearliirhte  der  Inaeltt«'!) 
geliefert,  d.  <'s  Lleiid  nur  zn  wSnschpn  ülirig,  daT«  der  Verf. 
derglpiclien  Bioltaebtongen  furtsctzcn  iiji'iclitr.  Die  Aa^fÜbruni 
der  Zeichounsea  w  vri«  dar  Plaltea  iat  cnUpreciiend 
dam  fiwvcfcc 

2482.  Die  Experiment  J  Phytik,  matbodlscli  t?3r-i 
«teilt  TOD  Jacob  üeinsi,  ordenti.  Lehrer  der  Math.,  Pnj^sik 
v.  engl.  Sprache  an  der  KOaigL  Iloalschulc  lu  Urrlio.  Erster 
Cnrana.  Keiintoib  der  Phacnotuenc.  Berlin,  18Jb.  Dancker 
Q.  Hamblot.  5^  Bo;;.  gr.  8.  (iiül  3S  einge(iruck(«:n  Iloltsi'limt- 
tco.)  f  Tblr.  —  Der  Verf.  eriit  voa  iitx  Anatcht  au«,  data  die 
Itatarlebre „  wie  jeder  «noerc  wiaseaadiafUiche  Zweig,  ao 
bald  er  »Is  Sdnüobiect  benotxt  wird  —  in  Form  und  Inhalt 
dcSD  iv(I<'<tt>atigM  Famngaveriuü^en  der  Schüler  aogepafsl 
wtiden  müsse,  n.  er  aacbt  difaer  pldaBM^idi  wicbtigea  AuT- 
tÄm  Jadarch  so  gvnfieeo,  dafa  «t  dat  vVa«  atrcng  tod  de« 
Wi««  ■.  Beidct  voa  den  Waran  tnaat  diaM  Traunug 
doftli  da«  gante  Gebiat  An  WiHMMdiall  todmefafthrt.  Da- 
tier kommen  in  dieaem  eraten  CwMS  ngr  die  Pkaebomeoe  als 
solche  zur  Sprache;  in  einem  zweiten  sollen  dann  die  Natur- 

Sesetse  «bpi-llcinddt  werdrn,  UDiI  i  in  ihiUi  r  Cursui  f. 
iBwendun^  der  Eleim-ntar-MsÜiftu^lik  juI  j.Ii^üLiI.  (»t-grn- 
etinde  ao  wie  allgi-ineinert'D  Iktrachtungi  n  ul  <  t  dt  ii  innt^rrn 
Zn«»njni»'iiliaii^  der  iSjiiurerscheinangen ,  £  >  wt  ii  di't  gpf;eri 
AvSrtice  Zustand  (!■  r  \ Vissi  usciiafl  eitu  r^  lU  o.  da*  Dcdurfuifa 
der  Schale  aodereneiU  es  zuiür*t,  ee^vidtuct  vejri.  Hier  ist 
ein  der  Nator  der  Sache  gemiber  cortgang  ywa  Lcicliter«n 
mm  Schwierigeren  aichtbar,  o.  wenn  aich  |ene  Treonang  im 
Unterrichte  nicht  so  atreng  dnrcbAhren  laaaen  sollte,  ao  giebt 
dncil,  wenn  nur  diese  Idee  im  Allgemeinen  festgehalten  wird, 
wK  eMte  Cvrasa  eine  aolid«  Grandlage  fSr  den  zweiten,  so 
wie  beide  lür  d»A  drlUen;  AbersU  «bar  Ueibt  der  ScL&ler 
nk  Dingen  Teiüdwnt.  die  «aiseilialb  lema«  F< 
gena  liegen.  In  dem  vorliegeudrn  ersUn  Carana  bat  der  Verf. 
die  aich  gestellte  Aufgabe  mit  Glück  gelöst,  indem  die  Aoa- 
wahl  dea  Stoflea  eben  ao  ztveckni«rRii;  aU  seine  Daratellimg 
einfach  u.  Idar  ist.  Wir  empfclilrti  dalicr  das  Werkdmi  dec 
Aalmerkaanikeit  aller  Lehrer  der  Physik. 


ivtff>  (•.  Nr.  9i7«w)  1S36,  Kr.  6.  «ib.  IMcbt  an  die'  Aca. 
dem«  der  WiMwaadmllHi  m  Pteit  «ber  Hm.  HelionT«  Ver- 
•odM  fn  Betreff  der  atraMmdeti  Wsrme;  von  Biel.  —  Be- 

oltarhit.  über  die  Linien  im  Sonnetispi  c.lrurii  und  di'  jenijcn, 
welche  durch  dii-  AlnciSjiliürr  dci  Erilc  und  du?  SalpPtt-rgaa 
erzcoi^t  werden;  vnn  0.  Ur»'W«ler. —  LVb.  die  lJ«■^^<■ise  »-inea 
ailniilisen  Eroporsl«-ig<-iii«  ^miMcr  Landstriche  in  Srliweden; 
Ton  Cd.  Lyell  ju».  —  l  i  i  i  daa  Verhalten  der  wasjuriteirn 
Schwefelalnre  la  etnipn  Chlarmetallen  und  Salzen:  V(iri  II. 
Ko»e.  —  lieber  das  Wasser  als  Bestandtheil  der  Sähe  zu- 
■icbat  der  schwefelsaun-n :  Tnn  Tb.  Graham.  —  L'ebrr  das 
ranhaar«  Zinkozyd  n.  kadinlumnxyd :  Ton  R.  Marcband.  — 
Dnteivnch.  des  Sperkatcins;  von  L.  P.  Lyclinell.  —  Unter- 
sacb.  des  Agaliuatholitb«;  TOS  Dem«.  —  Analyse  drti  Basalls 
«.  der  Lara  voiu  Aetnat  vna  A.  LDtaw.  —  Aualjne  der  atrah- 
Bgen  Blende  von  Pnibram;  T«n  Uema.  —  Belenchiung  eini- 
ger ainitigen  Punkte  Ober  fiupiinn  u.  Berfinaplita;  *on  IL  BeTa. 
—  Anwendung  dea  Bleia  zur  Fudinmetne;  von  Tb.  de  Saus- 
iuri'.  —  Auszug  aus  einer  Al/Iijndluii; ,  betitelt:  mathein.ili- 
Seht  fXlieriun  Iilelle  .1le(  Intdrri  .  Ulli  ü' uicnpr  »on  •■«•»timnilen 
oder  unnesliini  1  '  r  \  .  i.  n  iu  -i-n,  falls  beide  aul  d.^s  iKdari- 
atrte  Lkbt  cinuitLcu,  zu  aoUrscheidca,  nebst  Anwendungen 


Isuf  die  yerUadmin  der  Wihilw«  bRWmmt,  Aftahal  «, 
iHahgcht;  «aa  BM.  fMm  ftalt  nene  physische  Relatfoii 
tvriMbca  den  BleBaotcB  der  NafniIcSrper  o.  den  Einwirinn« 
gen  der  verschiedenen  einfachen  Strahlen  aut'  sie;  von  Dems. 
—  Ueb,  die  Polarisation  der  Wlnnratrahlpii  durch  progressive 
Drehung;  von  Biot  n.  MellonL —  ?iotlz  Ch  eine  dent  Cyan- 
eisenaiumaniumsalmiak  snalog  znsamraenjculite  Verbindang; 
van  C.  lliiiily  n.  K.  ßuuson.  —  Lei),  eine  l'urpurf irla  zuto 
Druck  auf  iavencp;  von  A.  Broniniart.  —  Kfiuslliche  i^erU 
motter.  —  VoriUufij^n  Dliltheilsimen  über  das  \^irkliche  Vor- 
kommen foasiler  Infusorien  und  ifirs  grobe  Verbrütanjc;  voa 
Ehrenberg.  —  Vermischte  NotlMn,  —  ApaiMit«  ar  DiOBlIcli 
husdarBeag^gfenefaeiiUBgeB.  ^ 

ai84.  Ree;  rw  1t«th|»  MiMdiaBn  •aat-nfavaioL.  FaM.  I., 
ini  fai.  Lit  Ztg.  1836.  fig.  BL  Hr.  56. 

VIII.  Physiolojcie  und  Merlicin. 
24S5.  Das  Blut  in  mehrfacher  lirzlr/iung  pRyriolo' 
iscft  u.  jiat/iulogist  h  iintt-raucht  von  Dr.  Hermann  Piatse. 
onn.  Habicht.  IbJb.  IV.  n.  380  S.  gr.  8.  i  Tblr.  ^  Diese 
aebr  iolultreicbe,  die  dealacbe  Literatur  Sber  daa  Nivean  de« 
in  England  durch  He%vaou,  Thackrah  und  Stevesa  Geleiatcica 
erhebeade  Schrid,  welche  den  biaherigea  Beobachtungen  MW 
eigener  Eriabnuf  vielei  kriliaeb  a.  cnveitienii  bbnaf|Bt. 
atattet  dock  aaf  auem  beaebduktca  Banne  dwcbeu  teiBn 


Tl^ocJienschriJt  für  die  ges.  UrilkuniJe.  (siehe 
^r.  8.  cntb.  Allgem.  Peuipliigus  aus  ürtiicher 


Analyae. 

3tS6. 
Nr.  661.)  1^ 

Lrsachc;  von  \V.  lleuoemann.  —  Bcitrae  zur  PbariaaiuKijns* 
niik  der  Phosphorsäure;  von  Dr.  V.  Stoacn  (Scblnfa.)  —  C'tb. 
die  Cvmmuukatien  der  Bronchien  mit  Eiterheerden  an  der 
Wirbclalnle;  von  Dr.  Suuuias.  —  Aadtes  bei  e.  FStos;  voa 
J.  Srhle.sineer.  —  Nr.  9.  Bemerknogen  MC  md  über  Paris; 
von  DieUcabach.  (Fts.)  —  Ree  von  Beulllaad  nonv.  recher- 
ches  «ur  le  Rhamatisme  articulair»  afp.  »  Nr.  10.  Einigea 
zur  Labe«  von  der  Lungenprobe;  VOB  R.  Finriep.  —  Tod 
dcb.  eiaa  {•  die  LaBiAbm  jgekamroenn  GiMs  Tna  J.  Sohle» 
aioger.  —  VcnebcQ-der  SeCwangem;  traa  DanuL  —  Nr.  11. 
ittiltbeilungen  aus  der  Pralls;  vom  Reg.  Arzte  Dr.  Cramrr. 
(TOdtl.  SpeichclÜuTa  bei  einer  Scbwaosem.  WecLselfie.ber. 
Pbosplior- Molen.  \'>  rluri  u  i^en  in  Weiberbrilali  ii  )  —  1  i-  m- 
ntstisches  Oedeiu;  Yuh  W  .  ilennemauii.  —  WitL  u.  Kr;iU.- 
Coiistit.  von  Berlin  im  Fehr,  ,i<.  ;  lljiz  In  ^r.  I  i  )  — 
Nr.  Ii.  Ueisehemerkungen  üb.  Sclitesien»  i$üder;  vom  i*i»-d. 
K.  Dr.  Cohen,  (fu.  in  Nr.  13,  Schlaf«  in  Nr.  15.)  —  Mit- 
Uieilttogen  aus  der  Praxis;  von  Dr.  Crawer.  (Uandwarro.  Zo- 
ster. Spina  biCda  mit  KlnmunirBen.  Küiull.  After.  Schwarze 
Blatter.) ••Kr.  l3.  Grliiriituberkeln;  vom  Dr.  üudge.  (Scblafip 
in  Kr.  19.)  ~>  Nr.  14.  Leber  Typhös  aiidniuiruli*;  von  Dr. 
ileinemann.  Sarkom  dea  Maatdamia  durch  Operatioa 
heilt;  vom  Dr.  Eowtb.  —  VcnaiHlilM,  —  Ist.  tS.  Oaidläa 
rhti«ha  EndbkJaDs  dar  lUati  van  Or.  Grat  —  Nr.  1& 
Fan  von  kranicbaftar  Urinvcrbaltang;  von  Fr.  Lyndcer. 
Ueber  die  llilzbraod-Epidenue  ISIS;  vom  Dr.  Thu  r.  (SchluTs 
in  Nr.  17.)  —  Nr.  17.  Uvgrutua  ccUulusuu  aui  lUlae  einea 
.\eu,;eb>trnen;  vom  Prof.  Ur.  Wulzt-r.  —  Prüf.  Heim'a  Ke» 
vaccinalion  im  WOrteuih  31ilitlr.  ( ScUttb  in  Kr.  18.)  — 
Nr.  IS.  Ist  die  Wahl  des  S.  I  I  s  ^  ucbgÜUg?  VaaGLfllkj. 
—  Ree.  von  Vezin  öb.  die  Krätze. 

24b7.  Ree  von  Calliaena  mediclo.  Schrinateller-Lexi« 
kon,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  IbJb.  Nr.  iih.  1-26.  (Viele  Bericbli. 
zaneen);  vnn  Schnauoerl«  Zacanuuenatrllun:  der  rcbrliacbL 
Armeimittel,  Ebead.  £lt;  »&;  va«  Ebk  &a  WihUiad  Ge- 
atein.  Ebi>nd.  Nr.  131.;  VN  Fitebcr  HeilanHllMi  nt  Salsbraaa» 
Bunt.iri)  Mineralquellen  der  Neifae  und  Heyfrlder  üb.  Bider, 
El.eml.  Nr.  1.14.:  von  Itust's  Hdbch.  der  Chirursie  Bd.  Ii.  ti.« 
Kbetid.  Erg.  Bl.  Nr.  .')  >  .')».;  fm  Jaae|ibl  LahdwL  dar  Hab> 
ammeukauat«  Cbend.  Nr.  36. 
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2J^S.  A'rurs  Tlandbuch  für  Ilrisendf  in  Dcutschlam 
und  niu  /i  dt  ti  ji  irhligsirn  iSliu/ten  der  ISurhhoritaalen 
Fiebst  fineni  Aiiliaiijp  einer  grofMn  Aniahl  nüdliclicr  o.  in 
tpress;int<>r  Noliien  för  Reisende.  Kach  rinem  ri^L-nt-n  l'l»n« 
bearbeitet  Ton  Dr.  Fr.  ff  ilh  Streit,  K|tl.  Pr.  Major  ».  1) 
Olit  einer  Poaikart«  (dabei  L'i'bmicht  der  £iarnbaliii>'n).  Il<  i 
delber^,  Frankfurt  and  Lpzg.,  Engelmaon.  1836.  XAlV.  an 
732  S.  8.  4  Tiilr.  —  Bei  der  Atwarbeitong  dieaea  neam 
BeiMhindbiiclis  (daa  nch  Iber  gim»  DwMaeliiaRi,  die  Oral- 
fl«ldibden  a.  9taSMknk  Stralm  MbtfMb  dpwdben.  di« 
8ebmb,  Ob«i4bU«l,  Bolland,  Bclcira.  das  nordwestlkb« 
Fnohcidb  bia  Pkrfai,  ao  veit  bia  Lon^>n,  Knpenh.i<;eu,  Stoefc 
bolm  o.  bia  St.  Petrrabnrg  fT8tn-<-kt  o.  «-in«:  Skiize  der  Do- 
naareiM  bia  Konstanlinnpc  1  eiitliüll),  «iutJ  Berlin,  ßrann- 
iH-hwtii',  Brealin.  Drrs.K n,  Fr  tnkfort  a.  51  ,  Iljmbarg,  Kasael, 
Karlsruiie,  Leipzig,  Uüncijon.  Stuttgart,  n.  ^Vil•n  aU  Central- 
vnnkte  angenommen,  von  welchen  aaa  di«>  Itoaten  ßrlirn 
\Vaa  auf  aolchen  ßemerkenavrertlii-s  TOfkAninit,  Ist  hinli-rein- 
anili  r  veraeirlinet ,  e.  wenn  auf  <lie«e  W«iae  dem  Ri-iacnden 
die  Hübe  des  Sachena  eranart  wini,  ao  i«l  aach  aitiier.  dafa 
_  teaaenere  r  orm  für  einen  Wegrreiaer  ala  die 
ttft  Mgewendeta  al|ibal»rtlM-li<>  Ist.  >Vo  wir  tm  «gpicr 
•Maag  pdlfea  Irrnnten.  fundru  ^^ir  das  Werl:  dditi|^  a. 
lA  wolleo  %vir  iliin  ^eni  onsere  EiDpffLlong  gebeo, 

34S9.  AnnaUn  der  Erd-,  folker'  u.  Staat fntundr, 
von  H.  Hrrgfiaui.  (s.  ».  2118.)  1836.  Fetir.  u.  Jliirz  enlli. 
BeitrS^e  zur  Statialilc  der  Ver.. Staaten  von  Kord-Amerika. — 
Vergleicb.  pbjaiacbe  Geographie.  Daa  Hoch-  o.  Tiefland  □. 
die  a  trimmen  den  Gevriater.  Von  F.  r.  Strantz.  —  Gtognpb. 
Ueberaiclrt  im  Kaflcriandec   Von  J.  C.  Chaae.  —  ~ 


Wilm'f  vogme«  fond  Iba  Woild«  JUren'a  PlUaatwcaMf»- 
pUe,  n.  Gmämam  das  KulOB  Uri.  —  GeograpL  tMial.  2%. 

I,  Ii:  Bluter  t  Bk 


^190.    ReiaeskizicD  aos  da 
Uoterb.  1S36.  Kr.  IIS. 

2491.  Ree.  Ton  K.  t.  Raomer'a  Lehrbeb.  der  all^.  Geo- 
pjTfpbie  '2le  Aufl..  in:  MOnchoer  eel.  Am.  1836.  Nr.  8ü.  bl.; 
▼on  Wilkinaon'a  Tnpo^rapliy  of  Tbebea,  Ton  Fallinerayer,  Eb. 
hr.  9S.1U.5.;  von  Davids  lirst  IiiinrrMinna.  Eb.  Nr.  ilb-lil. 
Toa  Fraier'a  Account  of  Persia,  EiMiod.  Nr.  131.;  von  Sleed 
■M'i  WmMisi  fD  Sotfcwi  Affiea,  UtaL  Ht^  131— 13a 

3493.  Ree  ron  Ramr  England  Im  J.  1S35,  in:  Jen. 
L!t.  Ztg.  1836.  Nr.  130.  I3t.;  ron  Balbi  Abresc  de  geogra- 
pbie  n.  Jeaaen  deutscher  l'ebera.,  Ebend,  ?(r.  1J2.  1.11;  von: 
kntdcckungen  in  Afrika  (Lpz^,  BaunglMaer)  a.  Li^weaberg 
Afidk^  BiMBd.  Hr.  138. 

X.  Mathematik. 

9493.  Journal  des  ^lothfmollquet  pures  et  appJlquffs 
PÜIie  p»r  J.  Liourille,  (a.  Xr.  iJlÜ.)  1836.  JuilUt  entli. 
£noiti«'ratii>n  dt's  courbea  du  4c  ordre,  danr^  La  nntom  dilTi'- 
reate  de  Irurs  brancbe«  jafiaiat:  per  IL  PlBcker.  —  Memoire 
■■t  le  deireloppement  lai  foartiaaa  an  parli«a  de  fonction» 
«B  aiciea  dont  le*  dirara  Icfaaaa  aoat  Maahuia  k  aatiaUie  k 
■De  aidaie  cqaatioa  diflifocaliella  da  aaeoaa  «rdn.  eoeteaant 
■a  paramitn  variable;  jpar  J.  lioariUaL  —  Tbcorime  aur  Irs 
cnuntitea  incommenaaraClea;  par  M.  Lebeaguc  —  Aoüt  enüi. 
Meninnstratinn  tl'an  theiirt-iDR  du  ä  31.  Sturm,  et  rclatif  k  one 
claaae  de  functiiniH  traiiscemlanles ;  pnr  J.  Liouville.  —  De- 
monatratiun  il'un  theorenie  de  H.  Caucby,  rel-itif  aux  rarinea 
iaugiAaires  dea  i-attationa;  par  C.  Sturm  et  J.  Lioaville.  — 
*  ^vm  UumnÄamm  da  mm  dikciaMt  par  O.  Stana. 

94M.  Ree.  von  PfatTder  Menach  a.  dIsStanMk  ia:  Bllt- 
C  Hl  Oataib.  1836.  Kr.  m  229. 


Xn.  Pädagogik. 

3495.  Beitrog  zu  den  Erfeifmmgen  über  dh  pfyd- 
lehe  Erziehung  der  Mädehsm^  von  einer  Eraeherin, 
Dansig,  1836.  GerhanU  9|  Boe.  &  \  Thlr.  —  Die  Verfall 
serin,  welche,  wie  wir  ana  p.  5  entnehmen,  seit  18  Jahre« 
;in  der  Spitxe  einer  b&bero  weiblichen  BildaDgaaaatalt  za 
Oapsii^atobt,  lut  In  dicwr  Sahrift  aaf  «iaa  aafcr  tiadrii^KBha, 
a.  eben  ao  aaapiadnlsae  ab  veiatladlie  Wdae  wcaeaw 
lieben  Yerhllbiiaae  eWirtert.  welche  von  der  frühesten  Kiiul' 
heit  an  bia  <nr  beendigten  Schulzeit  aof  die  körperliche  Eni- 
Wickelung  dea  weibl.  Geaclilechts  vmi  lu'lir  oikr  weniger 
EinOofs  seyn  nnJ  namentlich  daa  Sihieiwenlen  TcranLasseD 
können.  Unter  andern  Gnden  wir  sehr  trelTende  Ik-rarrkan^co 
öbrr  die  Art  n.  Weise,  wie  man  kleine  Kinder  gewöhnlich 
tragen  isfst,  über  die  ersten  freien  n,  a4.-lbstatäudi;;en  Be\v«- 
goDgen  dersellien,  über  den  Einflnfa  der  freien  Luft  auf  dea 
gesammlen  Organismus,  Cbcr  Zahl  u.  Vertheilang  der  Leb»- 
.Hlonilen,  über  ij.^üsliehe  Arbeiten,  Ober  die  llnltong  dea  Ki}»- 
ners  beini  Jväh'-n,  Stricken  u.  Sticken,  über  daa  Tragen  der 
Sebulkürbe  d.  IU.ippen.  fiber  Schnitt  der  Kleider,  Scnnftrlei« 
ber  etc.  Anch  empfiehlt  die  Verf.  mit  Recht  die  Macbab> 
moBg  ihres  kallislhaniarhrn  loatitats,  in  welcbsB  davcil  «!■» 
fache  Uebai^cn  dis  Bildung  einer  kräfligen  a.  icliIhMia  Uf^ 
pedkhco  GsaUltaar  feflitdsfft  wird.  Wir  wfinscbaa,  dall  Jb 
Sebrift  die  AaloMrlasnilceft  Aller  auf  aich  liehe,  wcldie  tat 
Tbeilaakas  aa  aiaap  ao  wichtigen  n.  einflufsreichen  Gegen, 
atande  venalaSit  adar  verpiltchlet  aind:  o.  daa  mu  ao  mehr, 
je  weniger  deraelba  liahsr  siaar  allliaMiaaa  llssiiblwn  sicli 
ertxeucn  koonts.  ' 

2496.  Ree.  vn 
daalsehca  UniTerB.,  vaa  K»  H. 
1SJ6.  Nr.  139.  140. 


LaBtf. 


XIIL   HandelswinenschaTt.  Gewerhskunde. 

3197.  BtUiopölieeiet  Jahrbuch  für  1836.  (Heraoagea. 
Ton  Ludm.  //if Arnberg)  Leipzig,  Weber.  17 J  Bog.  er.  o. 
Nebst  einer  biblinpali«chen  Charte  Ton  Deutschland  soa  der 
.\bbild.  der  drutachen  liachhlniller-Börae  in  Lpzg.  2  Thlr.  — • 
Eine  fleifaige,  dankenswerlbe  Arbeit,  die  nicht  bloa  von  Wintzen 
für  den  Burhhindler  iat,  sonili  rn  .-luch  Werth  fQr  die  liiere 
riache  Statistik  hat.  Eine,  fl  Seiten  starke,  Einleitung  lui>> 
drlt  Ton  dtm  nurlili:inilrl  in  Eni;lan(l,  Frankreich,  Deolsch- 
land,  Nordamerika,  Spanien  n.  Portui^al,  Schweden,  Ruialand 
n.  Polen,  indem  aie  theils  Notizen  Ober  den  Organiaans  daa 
BacbbandelB  in  dieaen  LSadern ,  theils  die  literariachen  Gs> 
betzc  derselben  luitlheilt.  Dann  foUt  der  llanptlheil  des 
Werke:  eine  Toposraphie  aad  Statiatik  aller  mit  Leipue  ia 
Bezug  auf  Bach-,  Kaaa«-  a.  Haaikalicidnadel  ia  Ycriuadang 
stabamlca  Stidts,  ia  aipbabstischsr  <l|tdBBB|,  danaf  aber 
aadi  aaeh  den  SlaaUn  graondcrt  Dar  VetC  h4rt  skli  bestrebt, 
ein  ;:eniicendca  Bild  tu  geben  Ton  jedem  Platze,  aowohl  ia 
lilerariaciier,  ala  auch  in  imlustrieller  Hinsicht.  Er  hat  dem- 
zuloijje  jlle  15cli. inlen  .  die  M  issensrIi.iftrK  i  i  :i  In.itilule,  voa- 
nehinlich  die  l  iiiversitalen,  lutusirn.  lJi!iliollirL>-ii,  leljr- 
feii  Graellschaften  etc.  nahmlult  cenun  ht  ;  IVriuT  in  Bezug 
auf  den  Kunsthandel  die  Malerakadciuien  u.  Zeichnen.'<chalca, 
die  Sflentlichen  n.  Prival£;alcrien  o.  Kupferatichsamrulunsea 
aufgeführt;  u.  eutllicb  iu  Bezug  auf  Muaikalienhandel  die  C-oo- 
veraatorien,  die  Geaan^-  nud  Muaikvctciae,  die  Theater  etc. 
angegeben.  Auch  die  Bider  0.  Freiraaarerlu;;en,  als  dem  Ab* 
aatze  gewisaer  Schriften  beanndera  günstig,  hat  er  nirht  flbc» 
angen.  Von  den  Zeitachrificn  worden  indefs  nnr  die  aU|^ 
meinen,  Boliliacbea  a.  localen  Bllllcr  aufgezihiL  Die  Firmca 
der  flaadaani  siad  ia  Bach-,  AluaikaHaa-,  bsst.»  LaaA- 
ckartsa»  a.  AaliqaariiaiidlaBgen  jrschiedea.  Bet  «iBem  llot 

noch  die  Berne*» 
sdcr  aar  Bit 


tigen  Jahrgange  wBnacbten  wir  bei  erateren  noc 
lang,  ob  sie  iicb  aiX  Tailac  aad  Sortimeat, 
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vtnrm  oilef  dem  andern  b»schijrti;;rTi.  Enillitli  i«t  meh  der 
Slünzfars  «iner  jcdrn  Stadt,  u.  am  Sciilüfs  «tne  \ rrgleicbang 
dvr  v«rsrbie<]enca  NCntfaft«  mit  C'onvi  ntionsgpid  «.«lat  Ac- 
dBcliouatjbcll«  der  lkwbbiiMllcruhlang  biiitag«nigt. 

•2195.    T/te  London  Journal  and  Repertory  of  Jrta^ 

A"  ,  <;-3(/  )l.:n„farlures.  (i.  !NV.  iVl').)  Is.Sft.  Ausiut 
eiiili  J  llf.!llii:oi)l'»  iiiijiroT.  in  draiiiin:;  *ri<l  cnilivalinj  land. 
-  \\\  l  .iTu's  iinpr.  iß  roving  IVjiiics.  —  J.  Erirsson'a  iropr. 
in  I  Diiiiiiuuicaling  power  for  iiu-clianical  |iurp<)«i'tt.  —  L.  Au- 
liri-j  »  impr.  in  catüns  paper.  —  J.  ilauaun's  impr.  in  loro- 
uotive  c«rriagea.  —  Jf.  Ericsson's  Impr.  in  .•»«cprt.iininj;  ilii- 
AepÜl  of  waler  in  teaa  nnJ  rivi-r«.  —  C.  C.irler«  impr.  ia 
apfMstM  foc  rtjttlatin;;  the  sappljr  of  gaü  to  ihe  humt-ra.  — 
A.  Cnigli  liapr.  in  cotün«;  limber.  —  Cb.  Shieida'  impr.  !n 
preparine  rico.  —  J.  B.  Sha  rp  and  NY.  Fa^vcetl's  imjtr.  in 
•Taporaling  fluid«.  —  l.  Clicrr]i'>  impr.  on  bedatradt.  —  Tb. 
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9499.  Tatchenbürhcr  für  1S37.  Der  Herbst  nabt  und 
die  langen  Abende,  and  mit  ihnen  die  schmucken  BQr.bIrin, 
welche  sie  aoUen  TerkOnca  helfen.  ^Vie  eetr5hnlich  erSlToft 
dpn  Last:  I.  Corattia,  Tnaebenbach  für  deutaclie  Frauen  .tut 
dM  JUhr  16J7.  UcnrasgefU  von  Aloy  s  Se/ireiber,  Hit  7  Stahl- 
gddoi.  Ucidelbarx,  Enselmann.  Ib.  J^Thlr.  —  Libalti  1.  Die 
KantRiii.  Uiabw.  jEnHibiis  von  Wini.lBJiiBeah«cnb  9.  KAds 
RobwI.  Riitor.  Hovel]«  «im  AJalbnt  Schoa«.  0.  IN« 
Beeresbnnt.  Veneslan.  Sage  Ton  A.  Schreiber.  4.  Die  Be- 
lagf-rnng  von  Hambur».  Histor.  Erzililung  von  Ed.  Janinaki. 
6.  Gedichte  von  A.  Schreiber,  Fr.  If  iu;;,  C.  Ceib,  N«-ulTer, 
Graf  Fr.  Kalkreutli,  u.  Reoe.  —  II.  I'rticlcjie.  Taachfiilrnrh 
[Br  das  Jahr  1X37.  Heranageg.  von  TInodor  Hill.  Mit  7 
Slsilil-  0.  Kn^frrstichew.  J^ripli*;,  lliririilis.  16.  1,  Tlilr.  — 
Iiiliall:  1.  S«irie  uiiil  K.iukasu».  Erzililuug  von  C,  Y.  Waclis- 
mann.  Saitan  Ghtrr}'.  Erxibians  vaa  W.  v.  Läd>'m.^nn. 
3.  iHe  LnwenbraaU  Novelle  voD  Isidor.  4.  Da«  Nonnen  LIo- 
dcr  inr  h.  Katbarina  in  Bretlan  %vibrend  der  Belagerung  tbUO. 
Ca  Kapitel  aas  meinem  Leben.  Von  W.  Alexis.  &.  lleariette 
KaUiarMCi  FQrstin  von  Anliaft,  geb.  Prinzessin  von  Naaas 
OmiImi.  Van  l.inJni^r.  0.  Gidichte  vnn  Sprengel.  L.  G.  Ken. 
nwB,  U  A.  FnaU,  Tii.  flali,  W.  KUMr,  £  Mattbly,  L 
Wilrfcrrt,  Ptiokfifea  ÜMlut.  J.  N.  Vagi,  JoL  Hiaen.  £. 
Fsiand. 

9500.  Dit  Familie  Walldorf.  Historitcher  Roman  stis 
den  Jahren  1613  bis  1S15  von  C.  G.  Meerfei*.  Macdebarg, 
Bübler.  1835.  13^  Bog.  gr.  12.  Ii  Thlr.  —  WeU  einige 
jnjige  Helden  in  diesem  Rom.-in  die  UÜiiiwni  ancesogeD  baben, 
am  airfc  vA  dm  Schlachtfelde  Briote  ai  «fftlmpr«a,  wdl 
Wa*  JahiMiaUctt  cinigcaul  (^nsaat  werdaa  v.  Blkdicr  icba 
\Vort«  milapricbt,  «eaat  Hr.  MaMfala  die  Schlldenmi;  einer 
lan;weili:en,  baiisbaekafla  FifDiKe  fa  Ihrem  trittesten  Alltag 
trelliKn  olmr  Anstand  eine  liistorisrlie.  Dis  licifst,  dir  lii- 
ftnrie  hucli  !i.ili<-n,  wenn  sie  auf  sokhe  Weise  zur  Slarr.i 
dii  i  II  muM  Wir  haben  virle,  unrndlich  \  matt  u.  truat- 
los-ödf  F;iiiülli'ii';<'*e.biehlen  in  dm  Ur|>nsU'iri'  u  nnsrrfr  Lcili 
bibtiolhekcn  Biil":;f5l.TpfU;  .nbiT  dii'  Ücili''  H.i  ,).,l:rr  gie 
Blilleidig  anter  Staub  bi*<;rabcn  nnd  die  Hände,  wrlrhe  einst 
begierig  nach  ilitien  grilTi-n,  »ind  alt  pcwonli-n.  Hr.  Wrrrfels, 
drr  dj«  Gattosg  oicbt  aaaaterben  lassea  wiU,  hstle  fibstlegin 
•allen,  dab  wlpltaa  Tatort  dato  gehört,  am  Waggewor 
*          Versessenes  wiedemm  za  Ehren  su  bringen. 
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Simon , 


par  Georg^e  Sand.  P,ir58, 
i:i<-  üiiriiiiiti  !)ui|iv-)qI)  kf-brt 


1836.  in  8 

la  der  eil' 

Er 


beben  u.  inliTt-asanU-n  Erilihlan^tiart  zarUi:k,  welche  dfn 
folg  sriiii-r  rrstrn  WerLu  gemacht  bat.    Man  kann  ilnn 
daia  Glück  wftnsdicni  denn  eine  tincig*  S«ite  dicaca  Werks 
Uetat  flkdw  A<ii»  ab  ala  db  wülm  Awwfcawffipgw  dm 


snnSchst  vorhergehenJi-n.  Zwar  hj>l  Sirnnq  n  i  Ii  r'nlge  Spo* 
r^n  der  t'fbrrapanntb'  il ;  ni)mentli''1i  ilif  Lii  Urssct-iien  sind 
n  I  im  r  S|if«che  gcftrliritbfn ,  >v>ii  In  v-  ,!iT  dii;  der  Natnr 
noch  der  (jesrllsfhjift  ist.  ■  -  Simon  ist  ein  Prolrtarier,  de» 
durch  seine  Talente  und  dciac  R«'c)itschalTenlifit  der  grüfsteo 
SiTcntlirlicii  Arliiun^'  gmirfat.  La  ist  ein  schi^ner,  gat)(ezeicb- 
neter  CbaraLtrr.  N^i-brn  ihm  findet  sich  ein  adliger  Emigrant, 
der  Ti.-icli  dt;r  llestauration  in  Frankreich  turückgekehrt  tat, 
von  niedriger  und  verderbler  Sinnesart,  der  sich  aller  mS'li- 
hen  Mittel  sar  BebiedleaBS  aeinea  Ehr^pizea  bedtaat.  UcT 
Sinn  diese«  Ctmtrastc«  Ml  rnicllt  «o  bt  greilVn.  Aber  der  YtvC 
«rhrint  mir  dia  walwa  Pltjatopanla  dca  varderbtea  Hofmann« 
nicht  gut  erfafst  su  Inbm;  diracr  Charakter  Ist  im  Fort'anga 
des  lloinans  wedt-r  feslgehallrn  noch  •j;»'Iiüri<;  »•ntwicLcll.  — 
Der  Theil  des  Werks,  weldier  am  meisten  grralUo  wird, 
sind  di<-  Sccnr  n  aus  dem  tri^lirlien  Leben,  das  einfache,  fried- 
liche Srvn  im  Dorfe.  Hier  bat  G.  Saod  eia  wahrballes  T»> 
Icat  catbiteU   (B.  1.) 

SSOa.  Rre,  vaa  HebaTa  W«rk«,  Ia:  BlltUr  f.  Ilt  Va- 
terlL  1836.  Nr.  i30—  33i;  Tim  Caiw'  Briefe  Bbcr  Goethe*« 
Faust  Is  lieft,  Ehend.  Nr.  233.  234,  ~  Ree  von  E.  Sclivol« 
Leonide,  in:  Jen.  Lit.  Zts.  1836.  Pir.  13S  ;  von  Gaudv  tiiein 
lli'H'x  rzag,  Künig  di«-  \\\<ld<-nser.  SchiO  GlAak  IL  GaU,  «ad 
Cbrialea  ALdcolm,  Ebt-uii.  £rg.  Bi.  ISr.  54. 

Aliscellen. 

9S03.   TodttfSIU.   Aafäag«  laß  an  ISnpelgard  dit» 

cbemal.  k.  tvfirtemb.  llofdoniSnendirector  Job.  Leimli.  v.  Par- 
rot,  86  Jahr  alt.  —  Am  21.  Jnli  za  Warscban  drr  K.  mss. 

Siji.itsratli  u.  Ak.'iilemiker  A.  l'fruwsky.  —  Aiu  J.'  .  ili  /^a 
konenbagen  d<T  Confcreazralh,  erst«  Prof.  der  Juj-iapruiiiuia 
0.  Scaiar  der  L'nivenillt,  Schleg«!. 

ilSOl.  Befördenmgnt.  Der  PiraC  an  der  Bittaiabdevh 
za  BraadcBbnr«;  Dr.  Karl  Aog.  Ffitdr.  SebrUder  aam  Ob«r« 

Domprediger  daselbst 

2305.  EhrenbeifU^ungen,  Za  Tiiaranrl  fand  am  20. 
Aagost  dia  Feier  des  &Ojähr.  Lebrer.Juliiläum.s  dea  Directora 
der  dortigen  Forstakademie,  Oberforstntbs  Cotta  statt,  wobei 
ihm  von  Sr.  Maj.  dem  KSnig  von  Sachsen  das  Comlburlrrtna 
dca  QvilvardiaBttafdcM.  traft  Sr.  Ibj.  daoi  Kaajg  vaa  Prr» 
fae«  der  R«l]ia  AAarordea  3t«r  Cla««e.  «ad  van  Sr.  Kfaigl. 
Hob.  dem  Grofaherxot  von  Sacfaaen- Weimar  da«  Cowlbai^ 
kreui  dca  weiÜMn  Falkenordens  verlieben  wurde. 

2506.  Gel.  Get.  u,  teitt.  Inat.  Verteichn.  der  Vorfc* 
an  der  UniversitJit  Tfihin;ea  im  Wiolersaai.  18]-^,  in:  Allm^ 
Ztg.  1836.  AoTscrord.  B^il.  Nr.  392. 393.1  Wfirzburg,  Ebaa4 
Nr.  388.  399.  >  Clnaaik  dtr  DolfaM^  Labiic  Deel«.  ISUf 
bii  19.  lUi  183«,  int  Rapcrtaitem  d.  Llk  tSif.  Nr.  14. 

2507.  K.  Akademie  dtr  Inschriften  u.  tc/tönen  Litt- 
rotur  iu  Poris.  In  der  Sitzung  am  5.  Aus.  wurden  die  ao» 
geaelstcn  Preiae  zuerkannt.  I.  Den  ersten  Preis  IBr  eine  G». 
schichte  der  NiederlaMon»  der  Vamhten  in  Afrtca  and  Uurst 
Verwaltung,  von  Gcoscricli  bis  zum  Untergang  ihres  Reicbca 
dnfcb  fialisar,  erhielt  Ur.Dr.  FtÜx  Pufttttwi^  (MitttMUr 
im  di«icr  Ztg.),  frihrr  {n  BciKa,  fclit  in  Ran«  dar  swalla 
Preis  wurde  Hm.  SlUler.  bei  drr  k.  Bibliothek  in  Paris,  er. 
iheilt.  —  II.  Den  ersten  Preis  Aber  die  Verfassung  der  griccb. 
Si  i-:te  an  den  Ufern  des  I'  r  lus  Fuiinos  and  der  Propontta 
ton  dem  zweiten  Jahrb.  v.  Ch.  bis  zor  Gründung  dea  abend« 
land.  Keichea,  erhielt  Hr.  K.  Wenn,  Lehrer  am  Gymnasium  ta 
Düngi'lJorf;  drr  iwritr  Preis  wurde  Hrn.  de  Loqui  erthetit  — 
III  Den  l*reia  i:j  Ii  r  .>liinzkande  erhielt  Hr.  Slreber.  zweiter 
Conjervator  der  k.  baier.  MüDisammlun:;.  —  Für  1837  ist  at« 
Preis  aas^eaetzt,  zu  beatinimen,  wricbes  war  von  Canstantin 
bi«  la  Ende  des  Ibtea  Jahrb.  der  raiadiiedcae  Cbandttar  im 
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Reich  In  Europa  gelörli  n  —  Für  l-^l"^  feitzDBt«Uen  dai  Ver- 
Isltnifs  ihr  jMaafse,  Gitvichl«  uiiti  Münirn  untpr  den  beiden 
erslfo  Herrsrlit-rfuiuilipn  in  Frinknich  xo  Acn  IttaaftHI(  Ce- 
wichtpri  u,  MünieD  de«  jetzigen  Deciinalsystems. 
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linger,  Vorochole  der  Lat.  Sprache.  2te  AuO.  von  Scbaeb. 
Ueidelbe.,  0^a^Tald.  8.  J  Tblr.  —  Venator,  die  FreindwSrte». 
•litt  Aufi.  Lief.  1.  Dartiislidt,  Pabst.  8.  5  Tblr. 

4514.  V.  Jurisprudenz.  Code  da  notariat  et  des  droiOl 
da  ttnibrc,  d  enn  giatrement ,  d'bypotheque  et  de  gr^e.  Par 
Rnthad  de  VilUrgact.  T.  I.  Partie  da  notariat.  Paris,  gr.  S. 
5  Fr.  —  Collection  compl^te  dci  lot.%  Idtts  etc.  d'intrrdt  gä« 
neral  anti'rieurs  \  1789.  resles  en  vi^ueur.  Par  M.  \Valler. 
T.  II.  Paris,  gr.  1"2.  6J  Fr.  —  Dil tiniituiire  irt'iuTjI  et  r.iisonne 
de  l('j;islali'in,  de  dDCtrine  el  de  jiirispnuleiice  cn  inatiore  ei« 
vik  etc.  Par  A.  üidlui  j.  T.  IV.  (letzter.)  Pjris.  -r  1.  Ii  F«. 

—  Debes,  das  Verbällnifs  des  freivvill.  ^erichil.  Lides  zu  den 
notbwendisen  Eiden.  Wßrzbur;;  (Eliingri).  i;r.  S.  ^  Tblr.  — 
Ufrs.,  die  li.ijer.  livpoll'i  ken  -  u.  Wechsell>atil:.  Eliend.  gr.  8. 
i  Tblr.  —  Eielilinrn,  dt:alscbe  Staata-  nnd  Uerli!s2;esebirhte. 
4r  (letzter)  Bd.  (iotiing,,  Vandenbück  n.  R.  j;r.  s  4  Fhlr. 

3513.  VI.  Sloois-  u.  Cameraln-isiieuscha/ten.  Ce  qm 
noas  B  valn  la  rvvnlution  de.  18.i0.  Par  P.  Henrichs.  Paria, 
gr.  8.  2;  Fr.  —  Die  Spanische  CoDtUlulion  vom  J.  1812. 
Lpzg.,  Volckmar.  er.  8.  ^  Tblr.  —  WOrtemberg.  Jabrbacber, 
von  Memnin^.  1830.  In  Uefl.  Stultg  ,  CotU.  8.  1  Tblr.  -> 
Karsten ,  mMn  AfmcBvenorgang.  Rostock ,  Oeberg.  er.  3. 
*  Tiilr.  —  Prcnaker,  Fördemngcmittel  der  Volkawobltabrt. 

I.  .'.  Lpz-.,  O.  Wigand,  gr.  8.  *  Tblr.  —  Sammlnng  der  Ver- 
ordnun<;eii  öh.  die  Gesverbe-,  Handels*  n.  Abgaben- Verliilt- 
nis«e  Deuljciilwds,  von  SchSnbrodt.  5r  Bd.  Potsdam,  KiegeL 
gr.  8.  2^  Tblr. 

9514.  VII.  Nottfrm.txcnxrhnflrn.  D.  Dieirfcli.  Lirbe- 
nn^raplii.T  Gernianira.  8s  llelt.  Jena,  Sriiiiiid.  ge.  \.  3  Tblr.  — 
Eisengrein,  die  Famibe  der  Scfametterlingablütliizen  od.  Ilül- 
sengewSchse.  Stnttg.,  Cotta,  gr,  8.  IJ  Tblr.  —  Kosleletzky, 
allgena.  nedicin.-pharmaceat.  l^lora.  5r  O.  6r  Bd.  Prag,  Bor. 
raadb  ■.  A.  gr.  8.  'i^  Tblr.  —  HBltar,  Synopsis  novoram 
generoro,  specierem  et  varietat  teataceoram  Tiventiam  a.  1834 
promolgat.  Berlin,  Nieolsl.  gr.  8.  i\  Tblr.  —  Sammlang  von 
Abbitdoagen  acbmiserischer  Insekten,  vnn  Labna  0.101  BoC 
L  9— 9St  Hed.  Basel,  Spittler.  8.  3^  Tblr. 

3515.  Vllf.  Phytiolo^e  u.  ß/ediein.  Iffannel  de  W6- 
decine  operstoire.  Par  J.  F.  5lalgaigne.  '2e  ediL.  reme.  Pari& 
18.  6  Fr.  —  Sante  des  Femmes.  Par  le  dr.  H.  Cbomet.  Parin 
gr.  8.  5  Fr.  —  Tmite  des  fi^rrea  ou  irritations  cen-bra-spi- 
nsles  intennittentei ,  d'jprcs  les  nbservatinns  reencillies  ea 
Frsnce,  en  Corsr  et  en  Arriiioe.  Par  F.  C  Maiilot.  Paris, 
er.  8.  6J  Fr.  —  Maclean  on  Ti-etliin;.  London,  gr.  8.  10  sh.; 
illnro.  13  sb.  —  WatMn's  Statistics  of  Pbrennlo^y.  London. 
13.  5  sb.  — -  Tbe  Harmony  of  Pbrennlngy  with  Srriplnre,  hj 
W.  Soett.  Lendoii.  gr.  8.  6^  «h.  Bacbmann»  Uand«vlictcr> 
M     grab.  ifolMbHkwt  IM.  S.  Nlnbcri, 


Digiiized  by  Google 


727 


738 


MX.  8.  l  Tblr.  —  Declter,  der  MatCtl.  l.  t.  Stendil,  Fninien 
«.  €r.  KT.  6.  2;  Thlr.  -  BibliotBek  der  Hoin&onathie.  III.  1. 
I^Ut  BchmDann.  gr.  S.  9|  Thlr.  —  Hand\Tdrt«rhach  d<>r  Clii- 
tmptn.  Aogfnheilk.  11.  1.  Lpip.,  Weygand.  gr.  \  Thlr.  — 
■m,  der  weibe  Flufa.  ^ordb•aMn,  FaraL  IG.  3  Tiilr.  — 
WB>  die  Lcbre  von  dm  Aacrnlranlclieiten.  'Jte  Aufl.  B<>r- 


Jladm,  die  Lcbre  von  den  Aagenl 

Iii.  WAnpel.  er.  &  5  Thlr.  —  Lipnicb,  ISoaognnhologk. 
(▼«II«  !■  WUn.)  er.  8.  ^  Thlr.  —  Quittenhasni,  d*  «rar» 
liyp«^<>pliia  eic.  Riistock  (Oebcrg).  fT.  4.  |  Tblr.  —  Schill, 
Grandrilg  der  patholog.  Semiolik.  Tübingen,  Lannp.  er.  8. 
Ii  Thtf.  —  \>  icicenrodrr,  Prolakoll-Netic  znm  Gt-Lraaeu  bei 
Apothi-ki'n-Visitatititn-n.  Jrna,  Cröker.  Fol.  ^  Thlr. 

•2'»U>.  l.\.  ücogrnphif.  Pytheai  de  III»r»cille  et  la  geo- 
grarrfii«-  ilf  mm  t<'ru».  Par  J.  Lelewel.  l'.iri.i.  4*  Bop.  st.  8. 
a.  o  Karten.  —  ^Vesln^"5  ^  to  Atncrica  in  ls33.  L'HKinn. 
12.  5|  sh.  —  Sar^ili  Ilnüins's  Lanil  Loe-Uook  in  the  Lnitcd 
Sutes.  LonJuu.  12.  5  sh.  —  Der  Erdball  VoUaUnd.  Eni-, 
Linder-  n.  Su.itenknnde,  Ton  HolTniann.  le  Lief.:  Das  Grofah. 
Baden  von  tleoniscb.  Stultg.,  Scheible.  gr.  8.  -«  Thlr.  — 
V.  Hunboldt,  Untersorh.  üb.  tl.  hiator.  Entwickelang  der  gen- 
graps.  Ceutaiate  von  der  ISi-uen  Welt  1. 3.  Berlin,  Nicolai. 

K>  &  1  TUr.  ~  Kreba,  Wandeimgen  dcb.  Brcalaa.  BreaUn, 
IfdllBte.  16.  \l  Thlr.  —  OHa-Vendcbd£i  das  Kanig- 
1«  AbibL  ONMkii.  Walllian  mt.  4.  Ii  TUr. 


9517.  X.  Matktmatik.  Berliner  aalNMiB,  lahrMcfc  t 

1H3S.  Berlin,  D&nimler.  v.  8.  2*  Thlr.  —  LMMBt,  Obaerra- 
tiooes  agtronnniicae.  Vol.  fS..  (MOnriien,  Frans.)  fr.  4.  If^Thlr. 

•2318,  \\.  h'rirp:'.irisseiucha^ten.  DIemoire  aar  lea  rem. 
{ilaci-ioens  mililain  a.  Par  A.  A.  Carellc.  AtTaa.  5  Bml.  gr.  8. 

—  (^aeluora  idi-rg  aur  l'art  de  la  ^uerra»  It  ^f»—  cic. 
<Par  n.  Guilah.  rU)  Paris.  5  Bog.  fol. 

•2019.  XII.  Pudauouik.  CJfch,  Ter»inrlicLte  Denk-  n. 
Sprarhirhre.  Litf.  10.  Ü.^Wirn,  ?Krlnlcir.  jr.  i.  (Lief.  11-15. 
1,  'ILlr.j  --  Di'saga.  erat«  BfL;ritTi-  Jrr  «Irutfchfn  Sprache. 
Sie  Aufl.  Heidelh.,  Ofswahl.  S.  f  Thlr.  —  Der».,  allgfni.  Le- 
•ebach.  it  Tb.  äte  Aull.:  Die  iUrnschen-  n.  Writkunde.  Ebend. 
.  &  j  Thb-.  —  KocJi.  Iniinnrli-Ürn.  6  Erxihl.  f.  d.  Ju^nid. 
mlao,  Friedlinder.  Ib.  j|  Thlr.  —  Lefren,  Anaicbtcn  iihrr 
Eniehnng  0.  Unterricht  Beriia,  EjnacnbaHC  IT*  &  4  Tblr. 

Oltrogce,  dvatociwa  Lcaebaeb.  tt  Com«.  9ta  Anfl.  An- 
onrer.  Badn.  gr.  8.  {  Thlr.  —  Schultse,  franiSa.  Elementar 
werk  L  MilllSr-SrbuIen  n.  Gymnaeien.  Halle,  Anton.  8.  -}  Thlr. 

—  Die  St.iilt-  Ii  Landachulr,  ron  Würkrrt  o.  Haan.  Ir  Bd.: 
ReligionsbiiLlj.  Leipzig,  O.  Wigand,  gr.  8.  1^  Thlr. 

252l).  XIII.  Geircrh.slanuU.  Illanut'l  et  rode  d'enlretion 
et  de  coiistruclion,  d'adiiiiiii^lration  et  dx  police  des  routes  et 
dea  cbemius  yicinaoz.  Par  St.  Flachat-jUonT  et  G.  Bonnet. 
Paris,  gr.  12.  4  Fr.  —  Bulletin  der  Runl-Rtrühen- Znckerfi- 
brication.  4  ISr.  Altona,  Ilaromericb.  gr.  8.  \  Tblr  —  Dllrjen.  drr 
«eohlonterricbtete Barbier.  Nordhausrn,  FOraU  16.  '^Thlr.  —  Die 
Eisenbahnen,  Bescbrbg.  der  Bi-standihrile  etc.  Lpxg  ,  Schreck. 

£S.  i  Tblr.  —  Geber,  Aoweia»  den  Rankelrtbenzuclcr, 
Waisaii.  a.  Kartoflel^tltke  a.  im  SUrke-Sjrap  su  fabri- 
ciftn.  DtHMi,  Keablmr.  M.  1  TUr. — Haniaasn,  Baodbeli. 
fb.  Ada»  ^  fhSSAmn.  M  1.  ibnbg.,  JaniMli  v.  St. 
'.  8.  I  Tblr.  ~  LcBcba,  allgem.  WaaraB4iWi«a.  L  &.  i.  D. 
finbg ,  Leueha  n  Co.  gr.  8.  Q;  Tblr. 

'2.'2l.  XIV'.  Landnirihsehaft  etc.  AjcbebeTg,  Ob.  ilii- 
Zabnfialcl  d^r  Pferde  Koalock  (üebtrg).  S.  \  Thlr.  —  Das 
Biiehlein  f.  Land-  n.  Haus^N irtliM  hdlt.  1.  Leipzig.  Biihme.  b. 
•i  Thlr.  —  H^rlis.  Erl'iihruus;rn  til».  d.  UAiier  drr  Hölzer.  Ber- 
lin, ^iicolai.  S.  J  Thlr.  —  llinrlfrt,  H>i  .cb.  der  Puinoloiir. 
L  3.  München,  Weher,  gr.  8.  -J  Tblr.  —  Lrucha,  Anbau  «r- 
ter  GenSdist-.  2te  Ause.  NOrnbg.,  Leuch«  u.  Co.  8.  \  Thlr. 

—  Verbandlungea  den  VcEciaa  s.  Bitförd.  dca  Gartcabanea  in 
Preafsea.  Sacl»>  ■.  NaMOI.BMMer.  Sr  0d.  Bcrih  (Hkdlai). 
gr.  4.  ;  Tblr. 


2022.  XV.  Schölte  Literatur.  Beetboren.  Drainc  ly- 
riqne,  pair  F.  L.  Berthe.  Paria,  gr.  8.  4  Fr.  —  Le  jenne  pi». 
Vaud.  ro  1  a.  Par  Acb.  Dartoia  et  de  S.  George«.  Paria, 
gr.  8.  *i  Fr.  —  Pierre-le-grand.  Drame  en  5  a.  Par  Ch.  De»» 
nojcr  et  U.  Gerau.  Paris,  gr.  8.  1\  Fr.  —  Lea  Politiqncs. 
Con.  ca  3  a.  Par  G  Land!.  Z\  Bog.  gr.  8.  —  Saapiroa  po*> 
ticot  •  aMidflaoa.  Per  D.  J.  G.  4n  ManIhMiw  Ptei&  o.  8. 
9  Fe  —  Carialan'b  IMto  mA  Starlw.  Td.  JL  ImaHaa,  8. 


5  ah.  —  Caiat  Maria«,  a  Tnnh*  ^  Th.  Doubledaj. 
8.  4  ah.  —  The  InqdiHar.  iiflaJan.  |r.  8.  10'  ah.  — 

mnnt  a.  Fh  ii  her,  da«  «diBiM  SdMnkmldciien.  Tra^i-Comödie. 
WeiuMF,  Tanlx  ■.  Co.  8.  i  Tblr.  —  Billig,  Joseph  Tanriblu- 
8or,  der  Raubritter.  2  Thle.  Eb^nd.  8.  2',  Thlr.  —  Bircb- 
PfeKTtT,  der  Liehe  Streit.  Fealspirl.  Mfincben.  Franz,  gr.  9. 
,  j  Tlilr.  —  Boudoir.  Samnihin:;  iiiteresa.  EnSbl«ri'.;rii  u.  iS'V 
vrlltn.  Ir  Bd.  IWulialdcnalelien,  Ejr;iad.  8.  -!  Tblr.  —  Brav'a 
hiator.  K'imane.  1.1.  Die  Weirakapprn.  Augahz.,  Jeniacb  a.  st. 
1<>.  1^  Thlr.  —  Das  jange  Deataehland  a.  die  moderne  Lita» 
nitnr.  Lpig.,  Böhme,  gr.  8.  i  Thlr.  —  Dietrich,  die  W«r- 
acboxTitse.  2te  AblK :  Die  hochherxigen  Blabcr  der  Poacopol^ 
Lptg ,  Klein.  8.  i  Thlr.  -  Geib,  die  V*llkMa«n  de«  RBcl» 
landes.  2a  Bdcben.  Haidelhb,  Ei^|«kiunB.  gr.  12.  2\  Tblr.  — 
Gorsmann,  K5nig  Uasl.  G^ehta.  WSnbg.,  Etlinger.  er.  16. 
U  Tblr.  —  HauDt,  Luther.  Eine  dramat.  Tetralogie.  L  Berlin, 
Kohr.  gr.  8.  I  TTilr.  —  Lappr*  ainirotliche  ttoetische  Wwlr. 
3  Thle.  Rostock.  Ofberg  u.  1().  2J  Thlr.  —  Leon.irdc«, 
Graf  D.  Bandit.  Nordhausen,  Für&L  8.  1  Tblr.  —  Ol.n'ijuarJl, 
Eichenblütter.  Gedichte.  BresLa,  Friedllndcr.  8.  |^  Thlr.  -~ 
V.  Schuliietm,  Gedichte,  GrSti,  Damian  und  Sorje.  gr.  8, 
5  Thlr. —  Sbalcapeare's  dramst.  Wi-rke.  von  Kauimanii.  irTliL 
Berlin,  Nicolai.  fS.  Ii-  Thlr.  —  Briliah  tuodcm  Tbealre,  Ly 
Eicken.  Vol.  II.:  The  Provoat  of  Bras  ea.  Jena,  Dran. 
J  Tlilr.  —  Uschner,  Gedichte.  Neabaldenslt-ben,  £\raud.  8. 

1  Thlr.  —  Wenzel,  Kllnig  Will» Im.  TragCdie.  H..nnoTer. 
Hahn.  gr.  8.  1  Tblr.  —  Ztaafer,  Padra  Pednlio.  Blabaiyadi. 

2  IMa.'Ra^aaMa.  Fint  a  9}  Thlr. 
2523.    XVL  Schone  Künste.  De»  nwrdam,  des  TentSa 

et  dea  planrhcs,  dana  Tart  da  graTear,  on  Traite  complet  im 
la  grsvure.  Par  P.  Delcschatnp«.  Paria,  gr.  8.  n.  4  PL  5  Fr. 

8524.  XVIL  Fermitchte  Schriften.  La  Grand^  Wer 
wird  mein  Hann?  etc.  Spiele.  Nordbaaaeo,  Fictt.  16.  ^  Tblr.  — ■ 


(Grctachcl).  die  SchEUeiwtadlacbaft  m  J[<ciasic.  Ldstig,  F««l. 
er.  12.  :  Tblr.  —  Gynfteion.  Wnih^ÄNT  Or  Daaita.  Beil. 

brann.  Drecbaler.  8.  \  Tblr.  —  IIcinMI»,  dc^  P 


Weimar.  Tani»  n.  Co.  8.  \  Thle 

i'jJ").  I  Hier  der  Prrsst :  Im  Decbr.  d.  J.  soll  bei  Pao- 
lin  in  P^ria  erscheinen:  Histoire  de  la  Reformation,  de  la 
Ligne  et  du  R&gne  de  Denri  IV.,  nricMc«  d'une  crande  In- 
tnMnction  emhraasant  l'enaemb«  da  rbiatoir«  de  France  depnis 
aon  origine  jnsqu'ik  la  Rcforme,  par  tl.  Mignet.  10  ^  ol.  in  b., 
welche  in  5  Lief,  aaaeegcben  werden.  —  In  der  Plabn'acben 
Bncbb.  in  Berlin:  Friedrich  Wilhelm  L  n.  Friedrieh  der  Grufae 

fianidianHic  a.  Er- 
ilben.  VaaLlLS. 

 Uallea  von  8  Bogen  «. 

cn  dem  Preise  ron  I  Thlr.  «Bigcgebcn  werden.  —  Sei  G. 

^Vi^a^ll  in  I.cipiii;:  Das  msleriache  n.  romantische  Deotarli» 
Und.  In  ztlin  Sectionen;  t.  I'.c  sichs.  Schweif  von  A.  Trom- 
litz, 2.  Scbwitbeu  von  G.  Scbuah  3.  Frauken  von  G.  v.  II«  «». 
ringen.  4.  Thiirin:i  n  von  L.  Brrbatcin.  5.  Drr  Ilarx  von  W. 
Blünicnbs'^rn.  t).  Ü.is  Uitson^»-birge  Ton  E.  lUuparh  7.  Stryi-r- 
maik  und  Tyrol  von  C.  Ilrrlofssohn.  8.  Dir  Dnnaa  ron  Ed. 
Doller.  9.  Drr  lUn  in  von  C.  Siinrock.  lü.  Die  Ost-  u.  Noni- 
see  von  itluhuilu:  n.  StarUoffl  Dt»  Werk  cracbeiat  in  UclV- 
rangen  too  1  —  2  BflgpB  Tol  «.  d  Stafcluldicn  n  dem 
Pn««  fwi  J  TJilr,^^ 


KMg«  VM  PNabea.  «der  BciMg«  «ar  : 
Itatemne  <Ur  IiebcMlM«chr«NHaHMa  dem 
Radenback.  3  Iii«  3  Bde.,  wA.ia  Mal 


Rcdtctaart  Dr.  Knrl  Blekacr.    ▼criafv:  Daackar  lad  Hanblat    Gedrackt  bd  Trowitsack  «ad  Saka. 
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1836. 

^Aoagegeben  Berlin  de«  14.  8eptcmb«r  t83&)  - 


Die*«  7<tilunt  i«t  ilurrh  jPI< 

TUr. ;  dt*       b«mM«tf  ifMt  Ij  TUr. 

P  I  a  t  e  a. 


JSriefwfckarf  atUrhrn  /imgatt  ^rq/von  Ploten 
JB^dmitM.  JMM  tjmA  Anbaon  twi  firi«f>-» 
Plalc«*«  itt  €Mte9  SckwA  9.  «UM«  FaeiMU  f  JfledV.  Uip- 
lie,  Komnier.  )S3f>.  15}  Bog.  H.  TUr.  —  Kein  MCirrr 
Dichter  mOrhtr  in  eiorm  lo  »ctUamm  Vcffbtflnili  nim  d«ul- 
•cLcn  Pulilikaiii  i^rstantlL-n  liabrn  all  PUUn,  der  eine  tSIIiu 
uridäcLIiche  LitLisrlii<tt  njit  drm«i-Hien  fQhrte,  obwohl  sein 
'faleiit  la  eiorr  be^sirn  S.lnation  liinlänglirli  Ajilifa  hSIte  ge- 
ben Itöiinfn.  Er,  wrlcb<T  lirr  hiiclisti-n  NVirinngen  auf  seine 
Kation  sii'li  Trniiart  u.  ea  Kt-Ibst  als  letn  rignrr  \  «tL  ii;iiiii:<^r 
ail  biiclipiielitclivin  Fettcreifer  Ton  sich  anaMgte,  difs  er  drr 
Ibno  (:eborifi  («5,  um  dia  ^tesUche  Dicblkiuiat  %vie«ler  ein- 
■■renken,  trat  »detxt  mit  rioer  cewiMon  VeratimmoD^  Tom 
Schaoplali  larück  a.  tmg  die  ScDmeraen  gelcriakten  Stolzes 
a.  fitf  jihiiM  iM  4ie  JBinMntlieU  a.  io  die  Freude,  wo  er  fern 
Ulk  Jlui  durfte  n*cli  Miacai  Tode  allge- 
■m,  tt«  IwJiBylMftalo«  im  Ümb  gabttiuwde 
\  wwliiifilin«  la  Iwf,  mm  4«  iMmdie  ge- 

KWläm  geslorbenen  Dichter  lo  bereitwillig  Ut,  aber  «ia 
fanal,  wie  e«  ibm  dorch  das  obig«  BficUl«in  gesetzt  wer» 
den  soll,  ii)<«lit<  clirr  wieder  dazu  taugen,  den  Geist  des 
W'iik'rsprachs  jul^uruffn  oder  den  Spott  ZU  reizi-ii.  Ein 
»»•irhter  uii^rscIiiiAlor  Apol»;et  Ist  lÄT  Plalcn  »iliiJlirber 
als  für  jeden  aitdern  Dichter.  In  l'lalen's  Eracbcinuug  ist  das 
Anerkeitnenswrrtbe  mit  so  viel  Krankliafiein  gcmiacht,  dab 
«ise  (eine  Md  scbonrnde  Hand  »owobl  im  Loom  als  im  Ta> 
<Ub  d|n  gebOrt,  um  sein  Bildnira  für  die  rechte  Wirkung 
m  ^richnen.  !>!«'  eriir§len  Verehrer  Platen'e  '»varrn  vom  Au- 
befina  tciDer  Lünfbalin  an  die  Philologen ,  .TIiimcL,  llrr- 
OlMUi  sndera  lieÜMa  ihm  bedeutende  Lobsprficlie  ngchcn, 
«.  Att  Dieitter  ftih  v«l  Ihacn  das  anerbant,  was  Mcb  wirl- 
lieh  da«  E||s^lmllchite  a^Mi  StrAcM» 
das  KaBstmirsiee  !■  der  Poed« 


«•  Uli 
tilden. 


iee  n  Oer  roea«  tnum  MnaMMen.  Er 

wollte  die  Cbg«Iiit5l  der  Dirhteripracbe  wieder  herstellen, 
die  ibm  innt  ISacbilu  il  der  Kuniit  in  den  modefnen  Bestre- 
bungen Trrlnren  grpuijen  srbi.n.  Deshalb  iviindt«  er  sein 
Talent  auf  die  Erreieliun:;  einrs  flöebilen  in  der  Fnrin,  der 
SieLillklans:  der  antiken  3l>  tr.i  wurde  in  aeinen  l'<  srlinuckToll 
pefTi'^len  \Vei«en  wieder  bürbar  u.  der  feste,  philologisch  pc- 
fiirljte  Gofs  «einer  Diclion  verrietli  »ori:fjllij;eg  Studium  und 
eine  sinnreiche  Beoatiang  der  Alten.  Wae  ibm  hierin  ge- 
lang, obwohl  e*  inwtef  aor  elwka  Secundairee  iat,  mag  aach 
in  einer  Zeit,  die  wenij;  Tbeilnahine  mehr  für  die  poetiachrn 
Formen  hat,  nicht  für  zu  |;ering  aD^escblagaa  werden,  eo  ^vie 
«ia  ■oMncB  Bidnhwi  aoch  inuaer  Mhaa  onMint  werden  kann, 
Moh  w«aa  ai«  beiaea  €«iM  beb  Um  Knabhalto  ia  Pialeo 
•her  «iw  die  latcatioB.  darrbsae  cia  crafear  Oiebler  wer- 
den m  wollen,  a.  dana  die  'Eitenccit,«eicb  beffcila  dalUr  so 
kalten  noJ  ouiher  tu  blicken,  ob  seüÄ  sristokratisclien  An- 
sprAcbe  an  ein  l)icblerprinii|iat  aoeh  reapectirt  würden.  In 
tl<  r  ersten  IVisehen  .Iul;'  ihI : ir ;i  i -.Ir  ruti ;  «l.inil  i-a  iiiiTi  mirh  an- 
lliutlii!;,  \%enn  er  sieb  »rliist  jIs  <1'M  uchuriNtiii  Stii^^^iti  Apol- 
lo"« in  Seinen  Oden  »Ireirbelte.  und  der  noctisrin-  ,^1  iilli\ .  i II-' 
•ifinte  ihn  anek  in  die  Polemik  hinein,  ubne  die  Folcen  der- 
•ellien  Ar  sich  tn  bedenken.  Platen's  Polemik  aber  war  es 
I,-  wodnrdi  seine  SleUag  an  Pablikoa  ecbeiterle 


d 

neuen  Hep 
aber  beifjt 


es  iiirljr 


and  aeiae  Yerhlltalne  in  der  denlachen  Literatur  anfiui^ 
rnnfatiMi,  ihp  noertrlclidi  sa  werden.   Er  eciiica  ee  si<ih  gff 
nirht  filr  mSgiich  gedacht      habea,  dab  dje  ^jaf^fSitUff 
auf  seine  „verhlagaUeioUe  Gabel"  oad  den  nfoaiaatlecbea 
Uedipas"  etwas  «altnrtea  btafitai,  aber  die  Antwort  kam, 
o.  sie  kam  Vjoa Seiten  Immermann'a  o.  Heines  so  empfindlich, 
dafs  Plali-n'i  Stolz  sie  weder  ertragen  noch  sich  zu  einer 
eil  ruttcbliersen  ironnte.    In  der  Literatur 
.<ls  anderswo:  vae  vidi«.'  n.  die  kleitten 
Mondanbeller  in  dm  Journalen  brinüliten  »ich,  den  boelitnoeiv 
den  und  p|ill7,licli  veraluiunienden  l>irbter  als  aus  dem  Fehle 
i:esrbl*;eii  nusxuarhreien.    Von  Seinen  letilen  Arlieli.  n  mörh- 
trn  wobl  dir  „ (jeschichten  des  Königreichs  Neajiel"  d«s  Bo- 
acfateuswerlhesle  sejrn,  >veni|;stena  der  dorchgXngig  treffliche« 
Darstellung  nach,  die  auch  in  der  Prusa  beweist,  mit  welc  her 
durchdachten  Geschicklichkeit  Platm  die  Sjirache  bamlbabte. 
Das  grüfate  Ln^öck  aber,  dae  jdem  Dichter  nach  edaemTade 
noch  w  iderlabren  konnte,  fa|  die  Ptrestitatiea,  die  fbfi  bhr 
dareb  eine  VerAaeaUlcbMH  «riaea  BrlrfnwbiA  arit  .J  ' 
ne«  Ifaiebwlls"  {{caebW:   Platea  bat  ea  eieb  wo« 
MhiBen  lasaen,  dafa  seine  flSehlis  a.  zerstreut  bin|ew< 
Brierc  an  diesen  jungen  Mann,  der  sich  ibm  gewissermslaea 
sam  Faranlus  NV.if^ner  anwjrf.  jem.ils  gedruckt  und  m  n>uen 
Zengtiisseii  seinrr  kleiiiliclien  litirariselien  Eitelkeit  p-gen  ihn 
benuixt  wrnli  ii  liirintin,  wibrend  ihn  ,, Johannes  Minrkwitz' 
dadnrrb  tu  verlo  rrlirlien  meint     Diefs  Uürlib-in,  s«  klein  ra 
iat,  ist  iloeh  ein  urorser  Scandal.    Mehr  als  ein  Drittel  der 
Bogenzahl  nimmt  dieser  so  pliUzlich  o.  poasirlich  anriaucbeode 
„Johannes  Minckwitx  '  mit  Vorreden  u.  Vorklagan  ein.  iodcat 
er  in  einer  vorgeaetstro  Zuschrift:  „Johannes  >Miiickwils  aa 
ScbelluiL  *  alU  die  Uehilden  der  Kriük  aorxlhlt,  die  Plal»« 
wfthrcndaeioer  Lebicitea  aa  erdulden  gekahti  n.  dabei  eiaca 
■cknObsfichtigen  Geifer  Sberallhin  rersnrillst.  Mtea  dtte  ÜB* 
eaUekiiabfceil,  ebieai  Meaae  wie  ScbcUiBg  nMdlbar  aiJt  aat 
eben  SchiapAedea  Iber  die  TsgnlitMlar  aa  drbMiie«. 
lencbtet  unangenehm  ein;  unklug  aber  verOihrt  er  iu  Bezug 
auf  seinen  Herrn  und  JHeister  Platen,  dessen  Verkentiung  er 
einen  „Verratli  am  \  .tlerbiinle"  nennt,  wenn  er  nu  llit,  nua 
d  ir«  seinen  Ucldcn  mit  Lrlol;.  indem  man  .ille  die  Sibiunts- 
bllle,  die  ilim  einmal  .-ii:  dtn  Kopf  pnvnrfen  ^^■lrll^n,  pensa 
aufzählt  und  sopr  lälilt.    Der  rntbelirlichc  Inlialt  der  Briefe 
selbst  dreht  sieb  meistentbeiis  um  Platen's  Gedichte  und  ein- 
zelne Uesorguncen  o.  Auftrlge.  „Jobannes  Minckwitz"  Bbrr- 
setzt  einige  Oden  Platen's  ins  Grierhix  he ,  er  ist  ein  Philo» 
löge,  u.  Platen  wünscht  ein  Heft  solcher  l  i  lipvlr  iinngen  sei- 
ner Gedichte  brrsnsgegeben,  zu  denen  ein  Hri>  t      den  L'eber* 
Setzer  sie  Vorrede  verabredet  wird.    Uebrigens  scheint  der 
lleraose.  darch  aeine  eigenen  Briere  an  Platen,  worin  er  ihm 
jede«  Gddllaeb  der  dealecbca  BlMtcr  Iber  den  Dichter  faflh 
rirt,  eher  aar^Terrtfamieng  dceaclhea  mit  beigeUagr«  ta  he- 
ben, als  dafs  er  ibm  die  Empfindlichkeit  d.igegen  aasgeredet 
bitte.   Eine  Stelle  ist  einieermarsen  komisch,  wo  Platen.  in 
einem  fii  lulii  der  llerannannn^  seines  Todes,  noch  schnell 
ein  lal^K'iirs  Datuin  Qher  sein  Geliurl>j.ihr  im  Bn»ekliaus'sr)ieM 
(.'.■nvtTSJil^ons- I.exicon  corrigirt.   Ks  >c  hrinl,  als  lijime  i  r  nlmr 
diel«  nicht  rubi_'  ^l•rl)en.  —    Hätte  ibu  nur  ein  gütiges  Ge- 
Kchick  vor  soiclien  Kituiiden  bewahrt,  die  ihn,  wie 
gelehcle  HJaheaos«  JUin^wita,"  Lkherlieb  auicben! 
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T.  Philosophie. 
2327.  ftTsuehe  moroVttchtn  ^  ökonomischen  u.  jioli' 
tttfhrn  Inhalts.  Von  Franz  Baeo,  Baron  ron  V>.rulatu  «tc. 
Aus  (lern  Engl.  fibrneUt  von  Anton  Günther  ßruschitu, 
lir.  »In  Philo».  Leintig,  Sieinackcr.  1836.  8^  Bog.  16. 
1  Tlilr.  —  Uaco«  Mfjt  inoral,  cconomical  and  political 
dnd  damh  Uma  hcrrlicben  labalt  läugjai  tin  iii«bU«|aiMKb 
der  Engliiider.  VSg«  4i«  obige  wolilgrradbeae  Ucbcnirtiitag 
ilUMti  auch  in  DeaUctilmd  neae  T)ii'IIii;iliiiie  fnvccLcn! 

25'2S.  Ree.  Ton  Uartriutein's  MeUpbjsik,  voa  Hcrtiart, 
h:  Gttttlog.  gi-l.  Anz.  1836.  Nr.  lOB.;  voo  Drabisch  neae 
DMWteUong  iler  Look,  Dmml,  Eh«nd.  Kr,  ron  De- 
|ar«  TMflDiiKlite  Sdiirijkca,  EbcDd.  Hr.  191.  ISi. 

II.  Theologie. 

2570.  LutK  Fritl.  Ott  (in.  Uatjrnsnrtrn'Crusii,  Pltilos. 
et  Tbeol.  D.  Tlicol.  in  a.caii.  Jeuenai^P.  P.  O.,  Opuseula 
thfolo^ica,  phraque  nondum  edila.  Jeoae,  Bran.  1836. 
X.  o.  349  S.  er.  8.  l}  Thlr.  —  Der  Raum  erlaubt  une  oor 
die  Tttd  der  Abbandlunsen,  welche  dieiee  (chlUbare  Werk 
enÜiSlt,  za  nennfla;  1.  De  sbikMophiae  Hcgelianae  um  in  re 
thrologica,  —  8.  Oc  ImwnUfl  mediati  aotiooibua,  in  die- 
dpUna  ibcdorica  emle  cmatilmBdia.  «-  3.  De  vpro  Sclm- 
laattMnun  reaTiom  ctnondaiKmn  dieerimlM  dcer«tiii*iuc  i|i3o- 
niin  theologicis.  —  4.  De  originibus  ecnnoiiis  scliolaraui  phi- 
losopliicj  apud  Arlatotelrm.  —  5.  De  Ti-ra  pruphetiae  Clirt- 
«Uanae  ratione  ex  .ijnicalypsi  loannea  petnula.  —  6.  MeU-t«- 
maU  in  Ehr.  VI,  1  sq.  at-jac  II  Pilr.  I.  19  — 21.  —  7.  Ue 
cansa  Jesu  Ckriali  curam  ,1  jl.^  Ii  j  ii  ii  c<ir;iin  l'ilalo.  — 
8.  Libri  de  Jobo  arsatiieuli  ili-»criptio.  —  0.  Üb  Kouno  P*- 
iii>iiolit.ino,  I»..iioei  Evangelü  interprete.  —  10.  De  mjthicae 
Eviingelionim  interpreUliouis  indole  »t^e  iinibai. —  11.  De 
Dioojsia  Areo]>a<;ita.  —  Ii.  De  velcris  PLitonianii  Cbrittiani 
atqae  £tbnici  diacniniue,  ex  Urigrne,  Damaacio  et  Kicolao 
NcUioiMBsi.  ->  13.  De  docl  rina  Daiitis  Ali'ierii  theolocica.  — 
Die  AbiiabdlBiuca  4,  6,  7,  8»  10,  f  St,  13,  eradwiaca  hier  tnm 
cntca  Iftb;  di«  Mdem  fiod  vleUaeh  TCfbeMert  abgedruckt 

2')30.  KurzS:*'f"/»le  Lehrn\brsrhrrihtingi-it  der  rnrrk' 
würdigsten  rrongrlischm  iffi's.^ionare,  nebst  einer  l'ther' 
sieht  der  Autbreit ung  dr  i  Chrixlenthums  durch  die  Mis- 
sionen. Hcrau«g«*i;.  vi>n  <\  Chr.  Gottl.  Schmidt.  Erstes 
Bündcbni.  Letpiii;,  is  io.  Jlinrirb«.  11  Bog.  8.  |  Thlr. — 
Der  ilerautg.  |;iebt  aul'srr  der  Ueberaicht  der  Auabreitan« 
des  Cbrialrntliunia  durch  die  Niaiionen  noch  das  Lehm  der 
Miaiionlre  Scbwartt  u.  H.  Abrtjrn,  welche  igi  Yorina  Jahr- 
kondert  ndt  groraem  ESttr  In  Asirn  wirlctoi.  Der  Zweck  Ist 
Mb5n  u.  in  edler  licsintiui);;  .lus^cfülirt, 

2531.   Krai)gi:!i\clu-  kirchemcilung.  (stehe  Nr.  19SS.) 
1836.  ^(r.  5-j — 5>.  (.tilh.  Kcc.  von  Laop'a  Schrift:  Ob.  den 
rschichtl.  Cbarjil>tiT  der  Lanon.  EvaiiceUca.  —  Ist.  55.  lieb. 
fQ  reii^iüsfn  Zuatand  des  Waadllande«.  (Fti.;  ScMufs  in 
Kr.  (>l-6j.>  —  Pif.  58.  59.  Leb.  die  nnvcrbrBcbliche  Gel 
tUHK  der  ktrchliebeB  Glattbcnasjnibole.  —  Nr.  60—64.  Gcnr^ 
—  Kr,  65  —  67.  lue  ron  Harlera'a  Schrift  Ober 
StnniV«  Le1i«a  Jeao.  ~  Kr.  bS.  ErUlmng  gecen  hierarcbi 
ach«  AniuarsUDgra  der  Herren  DD.  Ammon,  ttülir  u.  Brrt 
aclineider.  —  Kr.  66.  Naive  L'n^vissenheit  des  Prof.  Dr. 
Credner.  —  Nr.  67  —  69.  Kec.  vmi  Dii'stel'a  Schrill:  Zur 
Scheidung  u.  l'nJerscheidiing.  —   J^r.  bU.  70.  Ree.  der  (ijl- 
lerie  von  LliMni-si  ri  jus  Haliera  Umgang. —  Lcji  triii  iltp  {p> 
gca  den  ILiUoDalijiiBUS.)  —  'i'heol«|iiadi«s  aiu  cioer  Menagerle. 

9533.  Ree.  tm  Vllmiiui*«  l»1i»aB  W«Hd  and  R«dd. 

bacirs  and  MiMer«  Sehriflen  Ober  Hieronjmna  Saronarola,  in: 

GöUini;.         An«    iH3().  Wr.  106.  107,;  Ton  Wieaeler  de 

chrUli.iiin  r  -  j  i.n.i«  fuiiilainrnti)  u.  Arens  d«  Er.incflio- 
mm  Apucr^püuruui  ut  canouicia  usu  hiatorioo,  übead.  ^r.  130.; 
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voB  BdbettV  ^näk,  vm  LatWa  BikMiciiBMdig,  Ebcai. 
Nr.  132.  —  Ree  ven  Anna  Schkitar*«  HmUiJs,  b:  Blatter 
r.  Ut.  Utitak  1836.  Nr.  2U. 

IV.  Philologie. 

3533.  In  der  Colu'schea  Badib.  in  Stottgart  iat  m  cbe« 
der  9te  (ScliluTa-jBand  der  Rheiores  Graeci  ex  codicibna 
Florestiniii  EedioUneoaibM  Moo  icanoihna  Keapolitaoio  Pari»i«a> 
sibu  Roraania  Venelb  Tasrineaslbno  ^  et  VindobaoMiribiit 
emendatlores  et  aoetforet  edidtt,  wns  alionim^ae  anaotatioä. 
bus  loslraxlt,  iruÜceg  locaptetlsstmos  adiecit  Christiauus  ß-f-'ali. 
(gr.  8.  6  FL,  Sclixbp.  8  Fl.  3i)  xr. )  enchienen.  Er  bat  fol- 
genden Inhalt:  Demetrioa  de  i-locutiotit'.  —  Meaander  de  ge- 
liere demonttrativo.  —  Alexander  de  uuterüa  rfaeloricia.  — 
Aristiiti's  <k'  i>rüiL'):)r  civili  <.'t  c-implice.  —  Apsinis  Rhetoric«. 

—  Longinas  de  invfruionp.  —  Minorianoa  de  argunientia.  — 
Der  Heraasg.  hat  licli  um  die  critiscln-  Bcarbeilnng  aller  die* 
aer  Schritleo  aebr  venliint  gemacht.  Ganz  besondere  Beach- 
tung Tcrdieot  die  Vurn  de,  in  der  der  Verf.  aualuhrlich  fiber 
die  einzelnen  SclirifUt<-lier  handelt,  namentlich  Qber  den  VcrL 
der  ersten  Schrift.  Wir  ^TÜnschen  dem  Ilcrausg.  GIflck  ta 
dar  «ndiichen  VoUeadapg  aiaer  Arbeit,  weicbe  vor  blctbe». 
d»  Werth  ilr  dh  Wi£en«Aaft  bt 

2,')31.  Zeitschnfl  für  die  AlterthinuauissfTi.ichof t. 
(a.  Nr.  1S28.)  ISJO.  4a  lieft  enth.  Ree.  Ton  Rutscher  daa 
niatnn.  Gastmahl,  Hommera  Anagabe  deaaelhen  o.  FortJasea 
Mi  ditationrn  fib.  daaielbe;  Tora  Prof.  Dr.  Hermann  in  .^lar- 
l>iir^.  2r  Art.  —  Notitia  et  Colbtio  Pariaini,  Dialognm  de 
Oraloribna  continentia,  anno  1580  a  Pitboeo  tantam  inspccti. 
\'ua  A.  £.  Ecger.  —  Ueb.  die  histor.  Bedenlong  der  P'  lopi- 
dee;  von  Pn£  Uecbold.  —  Ree.  von  Simonidie  Amefg.  Janbi 
ed.  Welckcr;  voit  Dr.  F.  W.  Sckneidenb.  — >  Ree.  w  Sn> 
ringar  Hiatoiia  critiee  Scholiaslarera  Latinoram;  von  BLHejcr« 

—  Ree.  von  Pllnli  Htat.  natnr.  ed.  Sillic  Vol.  6.;  ▼««  L.  r.  i 
«laii.  —  Ree.  Tiin  Si>pli  i»iis  An  i   i  -c  ülipps.  von  Wei.  tou 

G.  ScUönc.  —  Ree  von  itkiinv  =  u.  Ni.-tspii's  SchiUun  über 
den  Redner  Ljkurgos,  von  11.  Saunpo.  —  IVorh  ein  Welk  Wk 
Uorat  Senn.  L  8,  41—45.;  ron  Prof.  Dr.  Lindas. 

SS35.  Ree.  ven  Nisen  de  Ljrargi  oieteiw  In: 
GStting.  gel.  Ana.  1836.  Nr.  104.;  tod  Lycerci  OHt  ihg. 
menia  ed.  Kieadine,  Ebend.;  Tan  Ra^havansa  KalTdaaa«  ear. 
roen  ed.  Steniler,  Ebend.  Nr.  10.1.;  vn.i  Kri  VNf.!-.;  ('oiiiinent. 
de  Sallaatä  bist.,  Ebend.  Nr.  lüS. ;  vuu  Gwirs  .illhorli.li-ut- 
acher  Sprachschatz,  £b.  Nr.  UU.  Iii.;  von  Pl.itons  Kriton, 
heraus^.  y»o  NCfslio,  Ebend.;  Ton  Jovendlis  s.itir.  nl.  Schmidt, 
ElicnJ.  Nr.  114.;  von  Roaa  Inscriptionrü  Gr^rra»  Fase.  I„ 
Fben.L  Ni-,  116.:  van  Parroenidia  Ueliquiae  ed.  Karaten,  Eh. 
Nr.  IJO.;  Ton  WeiM  PtiatM  o.  «nne  MaiiiM  DierikoleB. 
Ebend.  rtr.  128. 

V.  Jurisprudenz. 

2's36.  Uebrr  die  ilindernisse ,  welche  der  Achtung 
t'or  drr  Reehtntflege  durch  den  J/angel  eines  übersieht' 
liehen  G'exehii/tasf}n}fei!  bei  dem  grrirhllirhen  Sfiortfl'  u. 
Knsxrn-tf  rsfit  t  iiti^egi-n  sirlir/i,  und  über  dir  Milt/l.  tco- 
dtirrh  solche  im  Interesse  des  Sttiutes  u.  der  t  utertha- 
nrn  beseitigt  werden  können,  von  L.  Jirig,  K.  G.  Asseaaor 
u  .Indiz- Amtmann.  Beriia,  1836.  Oehmigke.  4  Bog.  er.  & 
l  Thlr.  —  Die  Schrift  betbht  sich  nur  aaf  £e  prenfnl- 
acb«  Geficbte.VerfassaDg,  waa  der  Titel  nicht  aagt.  Inden* 
Btn  kenn  diese  anbefangene  Omiasiun  entacholdigt  a.  de«  G«- 
bnaeh  der  fm  pm  lei«  tctecfatfertiit  werden  dadarch,  delb 
die  Grandlagea  der  ItrllElrlen  Benchten^en  alignueincMii 
Ursprani;ea  sind  n.  in  den  Justiz -Organisationen  der  roeialeo 
deutschen  Staaten  aieh  >viederfinden;  ao  dafs  die  Kritik  dea 
Verf.  und  si-inp  \  orgrM.J;!-  im  Allgt  iiu'int-n  und  di  iii  Prim  ip 
nadi  aoch  einer  allgemeineren  Amvenduog  u.  lieacblung  labig 
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iL  wtrih  t\ni.  — '  Wir  wollen  aber  die  Bedeotmir  der  Schrift  | 
in  ilireiii  cScfaslfn  Bezüge  O.  ihrem  onmiltelbirrn  X'nnviirf  In  | 
xeichneii.  —  Vun  der  ^raktisclien  Kichlun^,  •vvi'lcbt  in  mut- 
slcr  Zi  it  in  Preiifscn  Ge8et)tj;ebnn^  n.  Jariapindeoi  in  Beii«> 
}iang  ,iuf  »len  Prorpf«  die  >v  i  rk  1  i  c  Ii  e  n  ,  zd  befrietlicendcn 
Bedörfiiissi'  erkennend,  genommen  luben,  war  ea  lu  erwarten, 
dab  li«  ihr  Aagenmeric  auch  aof  das  Sporteia-  ond  kauea» 
Wesen  wenden  werde.  —  Der  Charakter  der  PreoTa.  Spor* 
tdn  »Taxen  ist  im  WeaenlUcben  gans  dcTMlbe,  welchen  die 
Taxni  der  Illeren  deaUchrn  GencktaairdnaBgini  bis  su  dpn 
Kelchs •KamniergericbU- Ordnungen  tur&ck  an  sich  traj;en. 
Es  ist  der  Charakter  des  bistoriachen  Urspmnges  de«  Spor- 
<da-W«ieiis;  Sfortctn  adUlcn  EfMti  Ahr  «Ua  »um. 
wcadsts  Hill*,  Ann  «bsr  lodi  Qvdb  dct  EinkviiUDeu  flir 


▼tka  den  FoacÜooen  des  Gerichtes  ge- 


die  Gerichts-Beamten  n.  flir  den  Gerichts-Herm.  So  riel  vcr- 
ochiedeoe  Personen  bei  der  Jostizpflege  thStig  sejn  mobteo, 

Sd  yiel  Tcrscbicdrne  Art  derGehQur  niufslcn  daher  angenom- 
men u.  bestimmt  werden:  der  Richtfr,  der  (lerieUlascbreiber, 
der  Bote,  jeder  moTs  ■«ine  besondere  Gcbülir  b«brn :  und  je 
nachdem  dies«  veracliiedenpn  PtTsrinen  bri  «'ineiu  Acte  mitgc- 
^virkt  biiben,  nnifs  dinscr  i'ine  Art  zur  üir<'clirinn;j;  der  vt?r- 
»chieJenen  G<'bülir  zerlegt  Und  »ersplilttrl  wcrdtn.  Dieses, 
trsditionlir  übcrkoinnirne,  Princip  der  Vt  rlbeiiun;;  u.  Verrecli- 
imng  der  Kosten  bis  anf  die  kleinsten  Manipulationen  des 


vieI^licdri«;on  Gerirlils-Orf 


«md  da«  damit  zDSammen- 


luDgende  Streben  nach  einer  specifischen  Taxation  der  rer- 
■diwdenen  gerichtlichen  Uandlongen  ist  mit  einer  nünntidsen 
SoisbU  «asgctUirt  in  dw  Prsnb.  Sportd-Tuic  vw  1S15. 
rfstlrKcb  bt  da  wklM  ZiUca-Gewcbe  einer  KMtcn-Rech- 
tiunz  eben  so  vIUibsb  a.  leitnrabend  in  der  Anfettigni^  ßir 
d«a  U(]aidlreAde«  Beamten,  als  acinver  ja  oft  gar  nicht  zn 
verstehen  für  die  tahlunu'jinicbtii^r  P.irtei,  und  daxa  Loniint, 
dab  ein  irgend  sicherer  \  oraii&cbLitg  der  Ku»ten  nach  dieser 
llerechnnn^- Weise  anmSglich  ist —  Diese  lUSngel  ansriiau 
lieh  darstellend  ond  dorch  Acten  belegend  hat  der  \  <  rf.  lu- 
j;Uicli  d.i.1  ritbli'e,  dem  heutigen  Cliarakti-r  il  r  Sjiortilii 
—  nachdem  sie  durch  Fii«li<in  der  Gericlits-ße^mleu  nint^ 
Slcaeni  geworden  sind  —  üllein  .-inu'eities^eiie  Princip  der  lie- 
recbnan|c  derselben  erkannt.  Speeifiach  incomnicnaurjibel  uül 
der  für  sie  so  entrichtenden  Slencr  IcSanen  die  gerichtlichen 
Hsadluigen  nur  in  ihrer  Allgemeinheit,  nach  ihrem  Galtun^s- 
Clwnklw  dem  Grade  nach,  nnd  nach  den  quantitatiren  Be- 
MinMumtii  ihier  teidiehea  Daaer  und  dea  Wottbes  des  Ge- 
mnlaDOct  «lei»  VsAa  nach,  best«Rrt  wcrlea.  Nach  diesen 
GtvndsStzcn  konnte  denn  aodi  der  Vsrd  tSm  wifttticIlM  Zabl- 
Princip,  welches  die  VVerzel  ist  ftlr  alle  cinteinen  PoaitMnen, 
auflinden.  Sein  Pl^n  ^1  '  n'i  i  It  in  Fulire  des  praktisch 
richtigen  Princlpes  auch  tluieii  uie  Leichtigkeit,  Sicherheit 
und  Cebersicbllichkeit  der  Aiisfübrnng  aus,  leistet  üherditirs 

 nnzeacbtrl  er  nur  drei  atalt  der  nach  der  bestehenden 

Sportöl- läse  in  einem  gewOhnli;  -i  l'mce»»e  zu  berechnen- 
den drei  and  fünfzig  Positionen  bt steuert  —  CewSbr  liir 
eine  gleich  groise  Einn;ibuie.  Nur  im  Einzelnen  würde  er 
llaidilicationen  und  Berichtigungen  bedürfen,  um  auaf^Uirbar 


Sa  SeYn.  —  Was  nun  die  Erhebung  der  Sportein  betrüTl, 
M  lelgt  der  Vert  di« 


dem  Streben  nach  vdlti^^aranti 


tela-Erhebang  u.  Ycnedwaog  tum  SlcBtr- Beamten  ra  über- 
tragen, wo  dann  rwn  den  G« richten  nur  die  Liquidation  der 
Kosten  U.  die  Zabl-inL's  AuiTorderun;;  f^encbeben  n.  eine  ein- 
fache Rechnnn";  inr  Curimdle  u.  als  Soll-Einnahme  der  Steuer- 
Armter  pirfiilirl  werden  sollte,  —  IndiTs  Ist  dieser  Vor»rb1a|; 
minder  pr.nktiscb  als  der  Plan  des  Verf.  zur  Sport«-ln-Herecb- 
nang:  aeiner  Ausfilhrnng  stünden  Tiele  Inconvenienzen  cnt|;e- 
^rn,  und  der  Z^veck,  welchen  der  Verf.  im  Aug«  hat,  kann 
Atierliaopt  nicht  anders  erreicbt  werden,  als  wenn  das  esats 
ÜjrartakhWsaea  darch«««»  aaeh  di«  Uqddiraag  a.  Barecb* 


nnng  der  S^orteln, 

— ^  ainar  athaiafabitiTiB  Bdkiide  Iberwiaaen  werJea 


trennt 
wird. 


G- 


r. 


9S37.  Kae.  wa  JUcUr  te-  CMmwilnditr  1835.  ia: 
CW^I^  gA  Aag.  ,1836..Nr.  109^mt  ,TCn  BiOTKr'a  ««ach. 


der 


Tb.  t.,  Bbead.  Hr.  IIS. 


TIl  Nfttnrwiateniehafteii. 


L  K,  B,  Pr0ri:  Betchreibung  zweier 
böhmitehtn  ArUn  der  Guttmg  AspUnium,  Prw,  1896. 
li  8.  8.  mU  1  Steintafel.  —  Ii.  Bemerkungen  u6tr  di» 
Bau  d*r  Kamtn  dtr  Solsmtiaem.  Prag,  1836.  54  S.  8b 
nh  l'StafBtafeL  —  ItL  Proilmmu  Xonographiat  Lohe, 
liaeearum.  Prape,  1836.  Pag.  52.  Es  actis  regia«  boberaics« 
societatis  scientiamm.  —  Der  sIs  sehr  genauer  Botaniker  h»- 
kannte  Verf  oM-f  r  Schriften,  hat  in  denselben  der  Wissen- 
Schaft  \\iedi  rum  sehr  schltzeaswerlhe  BeitrSge  geliefert.  In 
der  ersten  Schrift  eiebt  Hr.  Presl  eine  Beschreibung  von  zwei 
acaeo  Arten  der  Gattung  A*plenioni,  welche  er  in  Uühmen 
gefunden  hat:  er  selbst  bemerkt,  dafs  man  beide  Arten,  als 
Aharten  der  bekannten  Asplenium  Knta  niararia  betr;ichten 
kiVnnte  n.  dieses  würde  man  auch  wohl  allgemein  rermutben, 
wenn  nicht  Ilr.  Presl  als  ein  sehr  genauer  Untersucher  der 
Farmkrtaier  bekannt  %Tlre,  o.  dem  sehr  crolse  Sammlungen 
zum  Yer''le;rli(>  za  Gebote  standen.  —  In  der  zwntcn  Schrift 
vird  nui  i  n  «ehr  natürliche  Weise  der  Bau  der] 


Blumen  erklärt,  n.  bieatit  BOflaich  S**<iS!i  aowoU  Km> 
per,  als  Agardb  (\vsldiB  da«  balaawclit  Pddikaia  aeban  idt 
geraumer  Z>eit  mit  ihren  Aaakhtca  Iber  die  BaUarafnen  luf- 
weilen),  darüber  eloziicb  Im  Irrtbome  atnd.  «0  dab  a!«  mn 
nach  Presl's  Zure cLtweisung  die  Sache  u.  ihren  Streit  wiA^ 
seheinlich  ruhen  lassen  \verdcn.  —  üie  drille  Schrift  glebt 
riiu-n  l'rodrnnins  einer  bald  zu  erwartenden  Monographie  der 
LoLrjlen;  die  lII.iBse  des  Matfrials,  welche  der  Verf.  zn  die- 
ser Arbeit  benutz' i  ,  i«  )  wie  die  ijenaue  Untersachnn;  dessel- 
IieA  ^Verden  am  besieri  erkannt  wenlcn,  wenn  UiT.  anfulirt, 
daF»  Ilr.  Presl  die  Familie  der  Lobeli;iceen  in  drei  Trüms 
bringt,  ■.  33  Gattungen  mit  321  Arten  dsria  theils  bcaebreibt, 
thcitt  aaeb  dea  fatuadcnco  Bwcfciaihaagaa  aollhet 

2r»30.  Isis,  von  Olm.  (a.  Nr.  1453.)  1833.  Urft  11. 
enth.  Eigenthiimliche  Darstellung  der  HaDptzfl|c  der  Pliydio» 
htgie:  Tom  (irnfcn  Georg  Buouoj.  (Fta.;  fernere  Fts.  in 
lieft  —  IValurgeschichte  der  PsTche  mnscelt:i,  beobachtet 
von  Ed.  Hering.  —  Unsere  sahme  Banssiege  a.  der  Zielen« 
bock  n.  wer  ihre  StammSitem  gewesen;  von  Tilesios.  (Schlufs.) 

—  Inlialts-Angabe  der  Annalrs  des  Sciences  naturelles  T.  "27.  3S. 

—  //r/V  12.  enth.  Inhalts- Angabe  dea  Transactions  of  tfae 
Cambridge  nhi los.  Society  Vol.  I  —  IV.;  desgl.  Ton  den  Pro- 
ceadiafa  «T  tbe  aaol»gicäl  Sociatj  ot  Lmdon  Part  II.  1834. 

—  ClaaaHlcallM  der  Anneliden  vna  Aadeafai  a.  Htlnt  Edwsrda. 
(Schlafs.)  —  1S36.  Ut/t  i.  estb.  Zw  Staatskunst  im  Lichte 
der  Physiologie;  rom  Grafen  GeorK  ▼.  Baqnoj.  (Fts.)  —  lal' 
die  niorali.srhe  Freiheit  dem  Urnschcn  angedichtet?  —  Inbalts- 
Angabe  tuq  Duiaoot  d'Urrille  Vojage  de  decooTertea  T.  3.  4. 

—  är/t  3.  enth.  Versammlott  dar  ItatarÜMaciMr  n  Stall- 
gart,  am  18.  Septbr.  1834. 

3S4Ct  Jutramtfi  CA«mIci  vaa  Brdmonn  o.  SeJineig- 
ger-Seida.  (•.  »r.  KM.)  1836.  9t.  enth.  Die  neuesten 
Forschungen  nlier  SttckwaaiMntoflVcfbiadangen,  losamroengo- 
.sielh  von  G.  W.  Srharlau.  —  Ueber  Napbtalinslur«  n.  ihre 
Verbindungen.  Ton  A.  I^aurent.  —  Chero.  Analjse  de*  Ts- 
basliir«,  Ton  Tb.  Tbora^nn.  —  \Virlning  dea  Ammoniaks  und 
der  Salzslure,  von  l\.  J.  Kane.  —  V-.rsneh  das  Vorhanden- 
»r\n  von  Rjlpeti  rfl;ir.r.  in  Natron  im  Kali-Salpeter  durch  hlo- 
faes  Fencbtle^pn  de«  .S;dpetera  so  pfTnilteln,  an»e§tellt  In  der 
Kg!.  Pr.  Artillerie.  —  Analyt.  Verfiditf  n  .  um  diejenigen 

aeraliea  aazii{reifen,  deren  Zuaanuacasetsang  es  acbwer  macht, 


im 
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n.  Beobachtangen  Qb.  M  nsenMicb«  Elsmox^d  !a  «fcitgM 
MiinTjIien,  nn  G.  Abkb.  —  AmIjsc  des  Wol(f»rni».  —  Ana- 
h«e  d^t  GadolioiU.  —  lieber  die  AoaljM  de«  Argentans  g. 
die  Trennang  d(8  Zinks  toiii  WicW,  too  Snülb.  —  Leber 
BereitonK  de«  emig  -  arseniEtMtiren  Kopferoiyds,  ir»  $.  g. 
SdiTveinfirter  Grftnf.  —  Urb.  krystjUisirle«  Kali,  Ton  Walter, 
•r*  Neu«  Verfahren  sar  DaraUllang  des  CanUiaridin« ,  von 
—  tcber  neaa  VcrbnioBsni  de«  Mcikjlen«,  tod  J. 
«.  E.  PtiiBot.  —  Ucb.  lUe  chaii._Witl«iig  ia»  Lkb- 
m  M  ia» 
v«D  W.  ätimL 

|AiU«k  b  OMÜng.  «ri.  Abi;  1896.  Hr.  1».^ 

TIIT.    Physiologie  wid  Medicin. 

2548.  Reptrtorium  für  Jnotamit  und  PhyrioIogU. 
KritiMhe  DanUllue  fremder  n.  Ergebnisse  eigener  t  orscbung. 
Von  G.  yaUntia.  In  Bandes  Is  u.  2s  Heft,  llit  1  Kapfert 
Berlin.  Veit  Co.  1836.  10'  Bo^  gr.  8.  (4  Hefte  1 ;  Tbir.)  — 
Dir  docli  MincpbraialogiMiMEBUkelnDeen  rfibmlichst  be- 
kannte Verf.  tut  dtcM  aeM  Zcttotbift  b«|jaancn,  am  ein 
fatlmfenda  Organ  sa  luben.  In  dem  w  Muw  Fwacliiingen 
iritthcilen  Kann.  Das  eracbieoene  Doppelheft  «oAUk  folgende 
Anfslitzc:  1.  Kr!t.  Darstellung  der  ResalUte  der  VonOglicb- 
gten  pbjsiolugtscLen  Lriatangen,  vrelcbe  dem  J.  1835  anee- 
kSrrn.  (Fte.  f.)  —  2.  Ueb.  die  ▼erschiedenartigen  Formen  aea 
PorenlaoaU  in  den  porOsen  Zeilen  u.  GeOirsen.  —  3.  LVbrr 
den  hau  der  Tegctahiliscbeii  Menibrau,  insbeanndt-rc  ilt  r  ne- 
cundircn  Verholsanpucbicbten.  —  4.  Ily^rucroriii  intcaiinalia, 
eine  aof  der  lebendigen  n.  nngesli>rt  functionirenden  Scbleiiu- 
dM  DanDkaoBla  vegetircnda  Cunferre.  —  &,  Lieber  daa 
— TOB  TCfttbiedencn  o.  eigenthiinilichen  Uaarforaia- 
•af  ihr  iMiem  Oberillcfae  der  Schleimliant  de«  Kah- 
■—6.  Ueber  die  Organiutioa  des  Bastakelcttes 
■teee.  —  7.  Ucbcr  den  feinsren  Bsa  «iaar  blafig 
«od  Aborla*  heffMinkrcndan  DesnrgiiiissiKi 


—  &  Fcinei«  Anatomie  der  Sinaceorgane 
jer  WM>e]t]ii«c  (Fte.!!)—  9.  Fertgeaaue 
Vatanoieiwiigcn  IIb.  die  FliancriMw^ong. 

3543.  Journal  f.  Chirurgie  u.  Jugtnhtilkuad*^  tob 
Gr^ft  end  ffalther.  (s.  Nr.  lb3S.)  Bd.  XXXPf.  StBclc  1. 
entb.  Anstem.,  pbtsioL>paÜioloe.  Belraclitnocen  des  Ilautor- 
9NW,  T«B  Dr.  Kiltar.  (Seyvb  m  Stick  2.)  —  Die  kohlen- 
sanrctt  GasbXdsr  u,  dtte  nrojectlrtca  eilMearsB  Duipfbider  sn 
Kissiscen ;  vom  ftot.  Ddiing.  —  Sehen«  Kop^vrietinng;  Tom 
tted.  R.  Dr.  Ranke.  —  HerkwArd.  Verlettttue  des  Unterkie- 
fers darcK  eine  Bombe;  Tora  Dr.  Bluff.  —  Beschrbg.  ciuer 
Haacbtne  bei  Scliwärlie  des  FuFssili-ulrs  mit  ^«iguiig  lur 
BalbTerrenkung,  in  (ol^e  statt  ;;i  li:ihlcT  V ern-nlcuiij;  mit  oder 
•tia«  Brach  der  Untersclimb  Iknachen;  Tom  Ur.  Schenk.  — 
ßeroerkuncen  über  die  >'aclrii!iiulli(-it;  Tom  ür.  Krieg.  — 
Leb.  die  l(i<liLallK'ilum:  Ji-r  ilrruii  u;  Tom  Stabsarale  Stärkt'. 
—  Entfernung  eines  tragmcuts  der  Linsenkapsel  nach  der 
Operation  der  Cataract;  Tom  Dr.  StcinkaaMB.  —  fflerkvrBrd. 
HsaUldaBB  anf  der  Hand;  Ton  Denis.  —  Remtntsceii«en  ans 
dv  «hIIoJ.  Litaralir;  vom  Ur.  Simunson.  (üb.  d.  Mineral- 
waner  sb  Rceoar»;  med.  Eigenscliartca  einiger  Algen  aaa 
Am  Taaetiaa.  Laxaacn;  Aiwitrpüoa  einer  Cataract;  mmwBrd. 
ii—aia  dar  BiwiBumkaaMe.)  ~  MotliaB;  ailnlMlk  Trim 
lll>.  mxMU.  rVeber  «rilafekans  (lee  Biataa  ».  da*  Urina 
Im  OUbetcs  mellitus.   Ueb.  den  NiereaaeiHUttt) 

9544.  Am  9.  Joli  hielt  Prof.  Slarz  in  der  Silinn:;  der 
EMgl.  Ges<'l]ach«rt  di  r  Wisai-osch.  sn  GStUogrn  die  \  urlc- 
aanc:  De  Bcrapliili  celcbtcrinü  medki  Tita,  acriptis  ati^e  in 
BMOicias  metitia,  aas  dar  db  GSIliager  g*L'  Astaigea  ISJb. 

Nr.  ril  —  1.24.  einen  AnsTiig  enlbalu-n. 

des  Mcaaeken,  ia; 


Odtfüg.  gel  AM.  iSSe.  tir.  166.  f        Miy  An.  da#  9»^- 

baifen.  Eilend,  ^t.  110.  fll.;  Ton  Biseboff  Rrltr  zur  Lefire 
Toa  den  EiMUea,  Ebend.  JSr.  t'i&.}  Toa  jUru  «  Ihaisaaes  ei 


S545.   Kec.  twi  Caaper 


9546.  Big  hetdMUaJg  ÖeomHrie  u.  iAn  J/Hbrn^ 
dmgen^  Leitfaden  Itr  dea  Unterricht  am  KSntgL  Gewölbe. 
Institut.  Von  F.  Iftilß".  Erster  Theil.  Die  Pmirctionsl^hr« 
n.  die  bcsehrt  ibenile  Geometrie.  Mit  43  Fieorenla/eln.  B«'rlii», 
Ilüfnl.lol.)  gr.  S.  j;  TbIr.  —  Der  VrrC 
li.it  es  mit  Rerlit  Torgpzojen  .  die  D.irilellung  der  beeclirri- 
[jitmIi  II  Geometrie  Ton  ihren  ..Vinvriiilunicn  ru  treanen,  indem 
er  Li-inerkt ,  dafs  die  Verbindung  Ton  (leiden .  ^reiche  oft  so- 

Sleicb  im  Anfange  beliebt  n.  als  das  Practiacbe  gerühmt  wird, 
en  Anfilnger  nor  Tem irren  kffnne.  Er  fafat  daher  die  be- 
schreibende Geometrie  sns  ihrem  allgemeinsten  Cesichtsponcts 
aof.  als  die  Lehre  t«0  der  Aaanbmnr  der  Constractinnen  im 
!(aume,  wenn  die  za  eanrttaireaden  Pnncte,  Linien,  Fliehen, 
dtrcb  ihre  pMiaetieoeB  geflckan  sind.  Die  Caaatoe  dieeet 
Projeetionaa  ftad  b  einem  Maaadam  MiemiMe  sli  m|e» 
tionsiehre  Toransgeachiclt,  dem  die  beschreibende  Geomclfit 
folgt.  Die  Darstellsn*  ist,  Trie  aothwcndig,  elrraentar,  dabei 
xo>;I<-ir]i  scIh'  aai^fiilirlirli ,  ond  zeigt,  dafs  der  Verf.  sich  mll 
seiucui  Gegenslaude  l^iige  a.  sorgfüllig  bcscbifttgl  bat. 

2517.  Lehrbmeh  für  den  geatunmten  mmtkematiaekem 
ElemeiOmr-ünterrieht  an  Cmnaalaak  kftlNKB  BifBcr*  aad 
MiOiar-SeMaB.  BearbaHü  %«■  heC  Ür.  MortüOim. 
Leiprig,  im.  Volekasr.  14|  Bag.  a  a.  1  riaareatAL 
:  Thlr.  —  Nadi  daa  Ret  Anatefct  ivM  derjenige  Lril&dea 
beim  matbemat.  Unterricht  allen  Anfurdeningen  Gcnfl;e  lei- 
sten, Tvelcher  die  GnindtQ::e  der  Terachicdcnen  Dieciplinen  in 
ihrem  innem  wissfiurliiltlichen  Gefage  einfach,  klar  a.  seharf 
Tor  Augen  atelll,  ^veniger  ßeereise,  als  iirrckdieniieb«»  An- 
vreianngen  aar  Aaflindang  derselben,  nichst  den  Baoptlebr- 
Bitten  die  vricbti^^aten  Folgerungen  aas  ihnen,  Ter  allem  aber 
eine  reiclie  Sammlung  von  .\ufpilirn  über  die  Tencbiedencn 
Torifetragenrn  Lehren  Q.  schwereren  Lehrsatz»  znr  Uebang 
entiidit;  dtfdl  mag  Ton  dieaer  letzteren  Anforderung  die  Zab- 
lenlebre  aaswschlossen  bleiben,  da  ntr  bereits  an  M.  Hirsch 
eine  recht  brauclibare  Sammlang  Ton  L'ebangaaufeaben  be> 
Sitten.  Diesen  Anforderungen  hat  der  Vert  dM  eiN|en  Lahr* 
bncba  genSgt,  aar  nicht  der  Ictstea,  namcatlidi  atoBt  in  dar 
(ieninettie.  AfcfaselMB  dsran,  dab  «rir  tmi  dam  aeaartn  Br> 
trage  der  Wlaeänaafcaft  Mar  tut  gar  aiehts  Tarfindca,  ao  iai 
die"  Zahl  der  Uebnogssltze  n.  Aufgaben  ans  der  Planimetrie, 
Slereinneirie  n.  Trigonometrie  so  gering,  djf«  der  Lehrer,  d«f 
dieneit  ISach  seinem  Unterrichte  tarn  Grande  le;.:rn  Trollte, 
ticb  lial'l  zum  Dtktiren  von  Aufgeben  geanrangcn  scben  wftrda. 
Dieses  iMaii-els  nBfsachlal  JkM»  «i  BB  da«  haaliB  salnar  Art 
gctlblt  werdeo. 

SS4S.  Bec.  Ten  Ab  ■wiaBut  of  tke  Btr.  Jaka  Flametosd, 

the  first  astronnmer  rsyal,  TSa  Sktn»  in:  filHtkir  (aL  Aati 

IbJb.  Kr.  »7  —  100. 

XII.    P  <i  d  a  p  o  g  I  k. 

254t.  Ihr  dmreh  Erfahrung  gtbiUgtt  Gnurrwet» 
Srkreii-  M.  LeeetehrwTt  BMr  die  «ianchrt»  & 


Weise,  grilndlieb,  MelR  «.  anmaba 
lehren«  nebst  Geschichte,  Kritik  a.  Eintheilong  aller  Leseme. 

thndt^n  Ton  J.  L.  Ludwig,  Scbnllehrer  n.  Cantor  tu  Bierlach 

Lei  B,-<ire«tb.  NOrnberg.  Stein.  IHJh.  6"  Hot;.  H.  J  Thlr.  — 
l»er  V'erf  inodifi<'irt  die  Grasersrhe  iMundstellungxinelbode 
beim  Lesen-  n.  Sebreibenlehren  tu  einer  anal} tisrb "  s^Fathe* 
tisrlien  Laulirmethode,  »o  dafs  er  da»  Lew'n  und  Schreiben 

vt-rliiri(!i  nd  mit         /,<  ichnen  u.  Neimen  der  l,ilfmi«<  lii'n  Cor» 

reaibachatebsn  aatllagi  u.  hiwsch  tat  Dmrhaehrift  flkesf «Bt. 
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Du  UoM  irt  kUüth  m.  dorclidAcht,  di«  GctckUbl«  iw  U- 
Mlihiaatliode  sa  Inn. 

9U0.  MmUiait  för  dit  PromnL  BrMdf nhurgj  her- 
«tfto«s.  Ori»  ^Ws,  iVttviMfal'Schiilrub  iv  Berlin, 
F.L.  Siritz,  Rcc,-8clialr.  itf  P«»Uda«,  VU,  V«uUUimlr. 
n  Frankf.  a.  O.  ttttf  Reft  B««ftB,  OiAmizke.  1836.  »Bog. 
gf.  8.  (t  Hefte  Vi  Thlr.)  —  Wwe  ZatWehiiR  Ml|«^nt  ein 
TollAtlndigM  Repeflonani  allet  tor  SlfenlUclMi  KcOBfiiira  ee- 
•"icBelfn,  das  Schalweaen  betreffenden  Verorilnonsen  de«  KkL 
Biniaterii  der  Ctiitlicben-,  Untirfichu-  o.  Medidnalangele- 
genlmten.  An  KAnieL  Sehnl  -  Colle»ii  der  Prnünt  Brinden- 
bära  u.  d«  KSnigl.  ffegieruneen  ta  Poudam  n.  Frankf.  a.  d.  O. 
däroietcB.  Da  jedoch  mancbe  der  nen»-n  ^Vr.irdnangpn  ndtic 
Kennlnirs  froherer  karnn  »ersUndlich  iejn  darfien,  so  wf-rJ.  n 
die  Ueraiuseber  Ton  dem  Zeitponct«  ab,  wo  die  UrcLfdurlT- 
•chen  Jahrb&cher  a«rhSrtcD,  rrklirende  Sorauiarien  beihrin- 

fen.  —  Der  «weite  IhaptgcKenaUnd  de*  Schnlblattra  tollen 
f^4yjffc4>«  Um  den  Zaataoa  «.  di«  Fort .«ch ritte  des  Volk«- 
SefcdfWWM  kk  der  Proriai  fifMdcnbor:  jn.  —  Drittena 
•dl  dM  DeMcht  der  Litantv  «ber  Pldagosik,  Lehnue- 
tbode  a.  SchaIeiariebl«Bg«a  Anfange  de«  Uufanden  Jah- 
ns an,  0.  endlich  noch  ..pldaengisebe  Jlitlheilangen "  gep- 
li.  n  werden.  —  Das  Torlie-jrnde  erale  Heft  bat  folgenden 
Inbalt:  l.  t'rbt-rsirlit  dir  in  dtr  Pro»ini  Brandenburg  beate- 
bend.  li  Vnr»r  hritti-n  über  «iii-  Prßfongen  fÖr  daa  Schulamt.  — 
S.  3.  Naclirirhl  Ton  dem  Bt^rliniacbeo  Seminarinm  för  Stadt- 
•^uien.  —  4.  Allsjem.  Grnndsälze  der  Eniehang  ■.  dea  Un- 
Imichta.  —  5.  ?(ene8te  aiutlithe  \'.rordiuiri!;cn.  —  6.  Zahl 
dH-  Setninaristen  etc.  in  dem  Regierung«- Bciirk  Potadam.— 
7.  Zur  INachricbt  för  diejenigen  Candidaten  de«  Scfanlniutes, 
wddM  dch  im  PrBfaiiK  pro  «dioU  anltnbdiea  wdleq.  — 
&  Ztf  Litmtvr  d«  PMafugit 

■2531.  llee.  Ton  Heinaia«  Verbllm.  der  Moralltit  nr  Io> 
tdlifens,  io:  ^V.  Mensel'«  LiteratarblaU  1S36-  Nr.  84. 

XIII.    Handelswi&seiuchart.  GewerbtkuDcir. 

9552.  Proltiiiehe  Jnleltattg  duaßirung  der 
neuen  flachen  Dnrhdrclu-i^,  Aule^unt  kü/uUirhtr  Fu/t- 
tTfc  eic.  von  J.  F  l)oru^  K.  Pr.~ Fabriken -Cnmmlaalon«- 
Kath.  Nebst  Abbildungen  n.  Bemerkungen  Ober  die  Coiulruc- 
tion  dieaer  Didier  von  /.  H.  Rirfiter,  H.ilhs-Zimm.  nni  ister. 
Berlin,  1835,  Schriider.  26  S.  .;;r  S.  ;  Th^r.  —  Die  hl.  r  b.-. 
«chriebene  neue  Oeckoogaart,  welche  in  Avn  letiipn  Jaiirrn 
bei  mehreren  Dichem  AnwenJong  fand,  denn  vollkommene 
Haltbarkeit  aber  erat  eine  fortgeaelate  fieobaohtung  an  den 
Tag  legen  kann,  besUht  in  ihren  weacntlicbaten  Tbeilen  aas 
OtrhWidn>  0.  Lehn.  Diese  Materialien  werden  etwa  im  Yer- 
llfhfif—  fan  i  SB  t  pharie  untereinandergemiacht,  auf  eine 
•bM  Bdanaas  dct  Dacfcet  «i«r  auf  eine  Schalung  Ton  «chuu 
fen  Brettern.  I  bb  9  boeb,  getragen,  bt  dieaer  Auftrag 
gl  Iiöri^  tr<Tcken.  ao  erbilt  er  einen  Anatridl  fWI  Sidlikohlen- 
Uh-t  u.  von  erhitztem  Pech  u.  Harx,  aaf  wddwa  BSglichat 
acharffr.  T.irh.r  getrockneter  n.  von  Steinen  befrdter  Mauer- 
aand,  so  dicL,  dafa  nichla  vom  AnMriche  an  «eben  bleibt,  ge- 
ulrtMit  wird.  Die  ganie  liii  r  beschricbt-ne  Arbeit  wird  alsdann 
noch  einmal  wiederholt  nur  mit  dem  Unti-rarhiidr,  dafa  man 
den  Lehmaartrae  dOnner  wllilen  kann.  Dnr  Alilall.  «rlL-ben 
man  einrni  Dache,  da«  «of  die  hier  bcicbriebene  Weise  ein 
gedeckt  wenlen  aoU,  f/Am  Imb  ilt  mT  3  Mi  IS  Zdl  pro 
ABlbe  anranehmen. 

2i'i53.  Annalf»  dri  Vlnf*.  (n.  Nr.  2230.)  1836.  9*  lier. 
«Ith.  Eaperirnces  «ur  riMonli-iiai.L  dr:  ['t  »a  nar  lea  deiferanira, 
faitea  an  cbäteau  d  eia  du  I  duIouäp  par  >!.  Laatel.  —  Notice 
geologinue  aar  quebjuea  poinla  du  arparteiiiriit  des  Landra, 
•oivie  d'obaervatiuaa  aar  les  danea  de  Gascagnej  par  ilL  Le- 
febm.  —  Chiraie.  £xtraila.  Travanm  de  IHJä.  —  W^iuoire 
m  !•*  mBima  4»  b  8—abet  per  N.  Conib««»  —  K«üe«  mu 
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b  mtnm  Pejrrt  (Hiato>'n«n«);  pv  S.  Alloand  tiak  — 
Kote  •»  rdr  cbMd  ModaM  «mmmwmMm  phs  toa» 
mi^j»  ipe  b  Tapeor  dTea«;  par  K.  Bordb. 

XV.    Schöne  Literatur. 

2554.  Friedrieh  ßarharoxsa.  Drama  von  Ludm.  Kos»ak, 
B.TÜn,  Martius  u.  Co.  1836.  10  Bog.  H.  *  'M  ir.  —  Her  all* 
Barbaruaaa  haust,  ao  geht  di«  Sage,  venauhert  im  KyffhSo- 
aerberg,  n.  Mancher  ist  binabgeaitepen  n.  hat  dm  K.iiger  u^arhn, 
aber  bintnfbeschworen  ans  Licht  hat  ihn  Keiner  So  gebla  auch 
den  Dichtem,  welche  die  Gestalt  dea  alten  Heiden  ins  dra- 
matische Leben  xa  rufen  bi«  Jetit  »ersucht  haben.  Sie  habea 
«olil  seinen  Schcmcfl,  lidlt  aber  «ein  eieenllichea  Leben  0. 
seinen  Heldcngctat  an«  Teranachaolicht.  Itixipach  hat  den  «!• 
tefl  BatbarasM  gevierüicilt,  er  hat  in  vier  bmeen  «.  oft  «eb» 
langweiligen  Tragldfaa  den  SloiT  Mfawr  Getcbichte  aoaeina«- 
dergezmt,  bat  UM  db  pragmatiadM  Yeriwndlasigen,  die  aal 
den  roncaliachen  Gefilden  gepflogen  ward«a,  P*'*f'9^^*?^f* 
vorertählt,  nnd  dorch  diese  Breite  die  wahrbaff  drMMibdM 
NVirkung,  "  f  Ii.  die  Thaten  des  Kaiser«,  der  ja  ein  Volk»- 
held  war,  hätten  machen  müssen.  abgescbwSrht  u.  ▼emicbl«<.  — 
Ein  kSmiKtTP»  Ilild  dr»  Barbarossa  u.  «»-iri<  r  ZO».-  in  Itallea 
hat  uns  Gr*bbe  geliefert;  mit  d<rlnn  Pins.lslrirtipn  hat  er 
die  Charaktere  der  Deotschen,  iHsmiiit  r.i  des  tiplT" 
srhnfa  TOn  Main«,  geieichnet,  alter  wir  veriiiissm  bei  ihm 
wieder  die  tiefere  hiatorische  Dorclidringons.  die  wir  bei 
Kanpach  whl,  aber  in  ra  abatrakter  Weise  haben,  n.  am  End« 
verfahrt  er  doch  viel  tu  kfihn  a.  wild  mit  Handlung  a>,  Ch»> 
rakterUtik.  —  Der  Dichter  der  vorliesenden  TragOdie,  Ko««ak, 
scUbfit  ddl  nicbt  obnc  GlSck  an  Uanpach  «nd  Grabbe  sa, 
aber  «hw  d*  n  erreichen.  Er  blU  dcb  «trcoger  an  die  Gc 
aeblcbt«  ab  Ofabbe,  nnd  ergebt  «idi  abbt  b  ao  viel  «Uifea 
historischen  Srenen  wie  Kaopach,  aber  er  «■tbebct  tteb  dat 
Innigkeit  Grabbe's  n.  der  pathetischen  Wirlsamkdl  Raaptdl'li 
SciiiH  Sjirarlie  ist  ji-dnrli  |ii-i.ti'irli  n.  lu  loben,  manche  $«•- 
nc.i  ninil  ru  lit  srbiin  i;rdirlilct ;  in  der  AVesehwörungaSCei» 
der  j'lalliiuder  sii  bt  dii:  Narlialiinnng  des  Teil  darch.  Er  be- 
ginnt wie  Grabbe  mit  df-r  Wri  ini^nn;  der  I.,ombarden  liach 
dem  Fall  Mailands,  die  Srlil..r|,t  v„m  l^.'-nano  bilden  den  Mi»- 
telpankt  de«  Ganzen,  den  Stliliii»  Mi..rht  die  BelSnipfung 
Heinrich  de«  LAwrn.  Der  Charakter  desselben  ist  nebt  put 
•gezeichnet,  die  Scene  twiachen  ihm  nnd  dem  Kaiser,  wo  ihn 
dieaer  auf  den  Knien  besrhwSrt,  nicht  von  ihm  zu  weichen, 
gefällt  an«  be««er  wie  bei  llaupach  n.  Grabbe.  Friedrich  «elbat 
aber  tritt  bei  weitem  nicht  genug  hervor.  Wir  ünden  nicht« 
von  im  McB  Umr,  db  Mbei  Heldenpbt  erßllten ,  ver. 
miawn  aaeb  die  ClaadctCfc  jener  ibn  tmt  Seite  «tcbraden 
Treuen ,  die  bei  Grabb«  M  tdkSa  henrartodm.  Oer  nam 
Akt.  die  Beslerung  Heinrfcb  de«  LStvfn.  «ebdiit  «n  d«r  Ig- 
ste  Theil  der  Tragirdii:  zn  sejrn,  er  ist  recht  dramatiach  imk» 
sani.  UaR  tiante  aber  b.it  uii's  nicht  befriedigt.  Un«  8t»rt  db 
anfanga  kleinliche,  io  Piivatintensten  verlegte  Kachlust  der 
Mailänder,  uns  stijrt  die  fehlende  historische  Durehdrinzung 
von  Friedrichs  Charakter.  Jedenfalls  aber  verdient  der  Dlrii- 
ter  Ermunterung  n.  AulTorderung,  aich  weiter  im  Gebiet  de« 
Drama«  aa  Tersuchen.  Jedoch  ist  ibo  dM  grörnere  Durch» 
arbeitang  der  Stoffe  anzurathen.  Dr,  JI — «. 

'255.5.  Ta.Hcheitliürher  für  1837.  ITf.  Tauhenhvth  itf 
f.irhe  und  Frtundtelinfi  u,n!,!mft.  X^i.'J .  Uerauageg.  von 
\)r.  Sl.  fSc/iülif.  Franklur:  a.  ,M.,  F.  Wibnan«.  tb.  ij  Thlr. 
iiilialt:  1.  I»i«!  geheime  Sen  liin:.  ErrJhlung  von  C.  v.  Wacha- 
mann.  i.  Bl5de  Liebe  und  Le,  ke  Freandsebaft.  Novelle  von 
W.  Bluraeriba^eo.  .1  Die  Feen  Linde.  Novelle  Ton  L.  Smrch. 
4.  GedichU  vo«  St.  Schitir  o.  L.  Beebat^in.  Ö.  Au«  des 
BnalnlBek«  «fam  Lekrsedbbt«,  vm  F.  RidwH. 

2.'>5G.  Dramaiiaehe  Btcbmasbau  fDr  daa  J.  ISilS,  Sr  Alkr 
bt  Blittcr  L  lU.  tnierb.  I836w  Nr.  -iM-ül. 
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XVII.  Vermisehte  Soliriftcn. 

Die  jiortttgieshchf  Lllrrnlur  im  Jahre  1835. 
l"i>ti  r  diL-atin  Titel  iniiialle«  die  MCiiiliruT  f;rl.  Am.  1836. 
Nr.  ilU— n  >.  eimn  iljm-n  .in«  «iclierrr  Hand  zu^i'k'onimcnen 
Artikel,  »ms  ilera  wie  Folgendes  uiittlieilen.  Die  Snmiue  aller 
neu  «fscliiraenen  Uiicber  betritt  nar  70.  Potilitcbe,  admini- 
stratiTe,  jari«ti«c!ie  Schrinen  liabrn  du  Uebcrgewiclit  Kl«>- 
«sehe  Literalur  fehlt  fast  ganz.  Der  Ucbcrsetzuogcn  M«  Vnl 
taire'8  n.  RooMeaa's  Periode,  anderer  Romane  n.  a^l.  rind  lür 
die  geringe  Zahl  von  selh^itAtSndigrn  NationaUchriften ,  viel 
la  viele.  GebcLbüchgricttt  vielwcoiger,  als  sonst.  Ausfalle 
•ut  dia  GciillicbkaU,  unpfdbimf  4«r  Lancaslrrachea  Unter- 
richtantllnde,  Mb  ciiitigjei  medtciBuelic*  Uriginalwcrfr«  Die 
bedratendslen  Werlte  eina:  Exame  eobre  o  Jury,  «n  qne  ee 
analysa  a  histnrJa^  e  theoria  desta  fnslituiglia,  pelo  üesembar- 
gadur  J.  d.  M.  Kerrai.  —  i^Iai.isiiin  ptjliiiif»  «ic  I'ortii^jl  e 
»ea«  reniedio*  ndiciies.  i  \'<A.  lOÜU  11».  —  I3iiijsl(j  portu^uej 
oii  tr.i'ail»  dos  direito«  e  obriga^oefl  civts  etc.  jinr.i  servir  de 
BuLsiilii)  «0  iioTd  Codi^o  citii  por  J.  H.  Corres  Teiles.  2  Vol. 
Coimlira.  1*  SO  Its.  —  ('ivrniiienl.irios  noLre  »  jesislsfrio  rriiiii- 
nal  qiie  nri;.-)niinu  o  Syatcnia  de  Jury.  iiU  Us.  —  Codi^o 
jili^inii.irt'iitiro  lu.HitiiiMi  pelo  Ur.  AgotUuho  Alhano  da  Silveira 
Pinto.  UtK)  Ka.  —  Ecuaoroia  rwal  e  domcitica,  oo  Knuio 
•obre  OS  ^adoe  lanigero  •  e«H1iIger«i  particolarmente  eobre  ot 
cavallos,  rnm  avicos  mal  iTnjKirlantes  aoa  I.4vradorca,  por 
Aontonio  Lolio  de  Jjnrboza  Ferreira  Teixeira  (i^rao,  Vlaconde 
de  Vill.-.riniia  de  S.  Komao,  Par  do  Reino.  2  Vol.  4(a.  S«00  iU. 

—  Tralado  tbcorico  e  pratico  de  AiiricQltura  im  Yiok»  cle. 

CW  ViMMiadfl  de  Vilbrinha.  »  4|».  mit  KavT.  180O  lU  •> 
Eamria  »griHMMnica  reapectivioMnlfl  ■  llba  dalVadein.  80U  Re. 

—  Cnmprtidii)  d.1  biatoria  portugueia  por  TlLiurri»  Antonio 
Craveiro.  l'iOÜ  K«.  —  Cinco  Annot  de  £nii^rs<;.r>  na  ln»la- 
terra,  ii.i  Ueluir.T  e  Fr.mj.T.  oa  Kxposif.io  do  L«tjd  ),  \)A\kz\is, 
A{:ricullara,  Coiiuiiüicit),  ludu^triü,  Czos  e  Co«tumca  ile&seA 
Paixri,  pelo  Urt^adein»  A.  D.  Pereira  do  Ls^o.  J  Vol.  SSO  lü, 

—  Kova  <•  grauJe  Piano  de  Liftlina,  com  Jiuaia  aoticia  esla- 
ti<lir,i.  JliiUlts. —  DR-ctori.<rio  huruisinografico  ituitano.  lUURa. 

—  Neniorbs  acerca  do  c&l.ido  actual  dna  Eetabelecimentus 
portiigueMs  a  leale  da  Cabo  de  Uua  Eaperanja.  1  Vol.  4. 
iirio  Cüuielheif»  Looreiro.  Um  Ka.  —  Vida  D.  Jono  de 
Castro  com  •  aiditanento  e  notas  por  D.  Francisco  de  S. 
Lniz.  (Heranssr*-?  Ton  der  Akadeni«  der  WiaaenaciiaftenJ  — 
Obras  pneücaü  de  Antoni*  Fcliciaiw  de  CaiUlbo.  14  VdT.  — 
Von  den  Zeitwbri/tm  «fsoen  ynet  Mnaeo,  pcriadieo  menaal 
de  litrntwi.  —  Amieb  de  Soäedade  jvridica.  —  Jomal  daa 
Sctencias  medicas  de  LIsboa.  —  Jornal  medico  cirorgico  e 
pbarmaceaüco  de  Lisboa.  —  O  Arlilbeiro.  (Die  Pnrtu^icstti 
aiad  ^rof««.'  Kreundu  der  Artillerie,  der  Uefestiiiurnslcanjt  und 
der  U«-itkunst.  üicsu  Ge°;vusläude  vrerilen  im  Ariillieirn  *on 
einer  («esellsi^hafl  Ton  Olfiiieren  behandelt,)  —  D.ia  Purla- 
gieaische  Pfeimijj-illazazia  bat  den  Titel:  Jornal  de  inatraccao 
c  de  rccfcw  (Jvnnul  der  Itdehnag  n.  der  ErhohncJ. 

8S88.  Ree.  ymt  Stetoiieck  der  Dichter  ein  Seher,  in*. 
Sinehner  grl.  Am.  1936.  Nr.  t06— lOS.  —  llec  voo  Endli- 
cber  Catalngua  codicnm  niaimserIpL  bi|||.  Ytodok.  F.  I,,-  |u: 
Gütting.  gel.  Aoa.  ibZb.  rsr.  125. 

M  i  s  c  «  1  1  c  n. 

3050.  Toiiea/iilU.  Am  14.  Aog.  u  HiJbcntadt  Dr.  F. 
Cmter,  65  iebr  all. 

25fi0.  Zur  /'fr.f»nal-  Cirottik.  Der  fnni's.  MiniBter- 
CenaeitPrSsii'ent  Tb  ieia  IijK  nm  "Ih,  Aug.  aeln  Amt  niedergelegt. 

■2561.  O'ei.  Ges.  u.  n-iss.  Inst.  UericblBberdle  6te  Ver- 
maml.  der  Uritiali  Aaaocialiun  fer  th«  «dvaiicement  of  Seieace, 
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Stengel,  Cotnment.ir  üb.  d.  Dri.  t"  dea  Apds'efs  P.mlos  .ni  die 
Römer.  2  Bde.  Freibure.  F.  Wagner,  b.  il  Tblr.  —  I  nsere 
Unsterblichkeit  u.  der  Weg  zn  derselben.  Kempten,  Dann- 
heimer.  gr.  Ii.  J  Tlilr.  —  Die  W.nbrbeit  zur  GotlscliskciL 
-tee  (Irltles)  Hea.  Bremen,  ncne  gr.  a  '  Thir.  —  üe  Wette, 
Coniwentar  KIk  die  Psalmen.  Ite  mb^  Aafl.  UctdcUic»  U«br. 
gr.  8.  3^  TUr.  Wildt,  AhendendaehtcQ  f.  KathnKk«». 
Coeafeld,  RIeM.  &  \  Thlr.  —  Zarbl.  Reise  dch.  e.  Ab  leien 
in  Ocetelldeh.  3l«  Aafl.  Regensb.,  Pn»tpt.  ^r.  IX  *  Tblr. 

8564.  III.  Gexrhichtt.  Cio-nifia  de^'li  Ii.nl  ani  illu.'itri 
p.  E.  de  Tipaldn.  \ol.  II.  Fase.  2.  Wiiedl;;.  S.  2  l.ir.  til  c. 
—  riio^riifl:.  <lej;ll  S(-rittori  padovani.  Di  C  Vedov».  Fase.  5.  6. 
(Vol.  II,  Fi»«-,  t.  l.)  VAvL».  8.  1  Lir.  74  c.  —  Coinenlitrii 
della  Rivnluziooe  Iraneeje,  scr.  dx  L.  Papi.  P.  I.  T.  1.  iJa-ilij. 
8.  3  Lir.  62  c.  —  l)ui  nmeiili  dt  storia  italiana,  copiati  sa  gli 
originali  auleniici  e  per  I«  piii  aatografi  esistenü  in  Paris!  da 
G.  Jlolint.  G«n  note.  Vol.  I.  (141)4—1527).  Florenz,  gr.  a 
.1  Lir.  60  c.  —  IsUirie  pistoleai,  ovvero  delle  cose  awenntB 
in  Tnscana  dalF  anno  MUCC  al  ?1CCCXLVIII;  e  Diario  dci 
Monaldi.  Prato.  12.  6  Lir.  —  Sopra  an'  »ntica  mmifi^  J| 
Lodi;  lettera  del  pr^if  P.  V.  Aldini.  Pavia.  ÜO  &  8.  ->  Sl»> 
ria  detia  letteratura  italiana,  di  G.  TirabeachL  V«L  31.  (ladlaa 
{Senanala  aibhalkat  A— L.)  Mailand.  24.  1  Lir.  50  c  —  Ge- 
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(In  .innen.  Spr.inlic.)  Ebi'ntl.  4.  jed«  Bd.  3  Lir.  48  c. 
Cr.  Gri>pn  van  Prinalerer,  Archlvt-s  on  correfpondance  ineJit« 
d.'  la  Maison  d  Orange-Nawau.  lin' Si-rif.  T.  III.  15b7- 1572. 
Lpiilc.  5;r.  8.  8  Fl.  —  Amonrs  de  Napoleon  et  des  prinees  et 

C iiicea&ca  de  sa  famille.  2  Vnl.  Pari«.  15^  Bo'^.  ^r.  VI.  - 
ettrej  «or  l'kisloira  dr.«  Arabes  avant  rialaiiiistue.  l'ar  Ful^. 
Fr«ranel.  Paris.  7^  Bo<:.  pr.  8,  —  JUemoirca  de  Mm«,  la  Uit- 
chewc  d'Abranlöi.  T.  17.^18.  Pari»,  gr.  8.  15  Fr.  —  Bredow, 
Haodbch.  der  sltea  Gefcbicbte.  (He  Aaac.  Alt«w.  Hammerieb, 
er.  8.  TMr.  —  Ed.  Gaot,  RAckblU»  mr  Person<-n  und 
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Statte.,  nieg»  r  u.  Co.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Pinzger,  Alexandrien 
ODt.  ifra  erateo  Ptoiemäem.  LirgDilx,  Kubbui-y.  gr.  4,  l  Tbir. 

—  Scbitaboro  u.  s.  ZeUnBOMOB.  Ihn^.»  F.  P«f«hM.  p.  8. 
I  Thlr. 

'2565.  TV.  Philologie.  L.i  Eneide  ili  Virgilio  eoa  i  con- 
Crooti  e  le  imitaiioiu  di  varii  crrittori  anlii:bi  c  tiitidcrni.  Per 
Onr»  deir  abate  M.  Marracci.  LiLro  I.  I.ivorno.  1'2.  1  Lir.  51  r. 

—  Uiicellanea  Clologica  crilica  «  atitiqaaria,  dell'  avvocata 
Ffo.  T.  II,  che  contiene  specialmente  Dotizie  di  scavi  di  aii- 
ttcbiti,  ordiaaU  da  Ant.  Fea.  S.  mit  K.  3  Lir.  3-3  c.  —  Pro- 
BOfta  ii  aicune  corretinni  ed  aggiunte  al  Vncabolario  drila 
C^iKt.  Opm  e«T*L  Vine.  HonU.  Vol.  II.  part  1'  Pia- 
•mii  16.  1  Lir.  M  —  P,  Bnwcba,  Vindiciae  Iloralisnae, 
mknam  ancnm  m—MMa  e  ikn  P.  fl.  Paerlknui  cdiUin. 
Dmnter.  gr.  &  S  Fl.  9S  c  —  BiUralk^ii*  Uttvr.  «U  Dl«»- 
dor<!  dl!  Sicilc.  Trad.  do  gffc  par  A.  F.  WioU  T.  IV.  Pari«, 
er.  J*.  7  Fr.  —  L'£iiride,  frad.  en  Ycw  fran^.,  par  Barlbelrmy. 
T.  II  (1:  il  t'.l  l'aris.  ;r.  S.  -JJ  Fr.  —  L.  t.  Firminni  Ljc- 
tantü  Uj)tra  arr.«  »»ci  iint  AnioLii  Afri  libri  \  II  «xlvtr- 
ans  i^Piilrg,  nec  iion  illinulii  Frliris  Octaviai;  iuxla  probatis* 
ümat  «ditt.  rec'j^n.  et  irriHtiJ.  Bfs.in^on.  32'  liog.  pf.  8.  — 
PioTO  Diccionario  crilico  c  fty molt»;;ico  da  liii:;ua  portu;;uf  z« ; 
|Mtecedido  dr.  horoa  ialrodar^lo  grammaiicai.  Por  Fr.  SoL  Con- 
•Uneio.  (Hrraasg.  von  A.  F.  Cameiro.)  Paria.  12S^  Bog.  gr.  4. 

—  Aristaphanea  \Veiberrersammlttng.    L'cbera.  von  Ur.  Gly- 

£hev8.  Statt-,  Imle  a.  Kr.  gr.  S.  1  Thlr.  —  C.  A.  Boett'cri 
tpiuada  et  Cariiiina  lalina.  CoIIp^.  et  ed.  Jul.  Sillig.  Dmaea, 
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Held.  31«  ■  "    -  •  *  ■   
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k  TUr.  —  Poaaart,  UriinmialiL  d>  r  apan.  Sprache.  Stuttgart, 
finl*  «.  Kr.  16.  I  Thlr.  —  \  iiruvü  de  Arcnitectora.  Ed.  atc- 
noit.  Lpzg.,  Taachnitz.  16.  \  Thlr.  —  Weber,  poeaia  lalina« 
ddectaa.  Brrmen.  Ilcyar.  gr.  8.  \  Thlr. 

V.  JuritiiruiJrnz,  Apprndice  1>  alle  Istitnzioni 
dri  diritUi  iMAk  miatriaco,  dvl  jiruf.  A.  Reale.  'Pavia.  8. 
1  Lir.  30  c.'—  IlcaacU  |i«ri«dim  Jm  arrllii  d«  !■  cour 
ro;aIe  de  Braaii^n.  Abq««  1836.  tCra  Ilvf.  Betinfon.  3  Bn^;. 
gr.  S.  (Der  Jahr^^  von  6  livr.  f>  Fr.)  —  Didniar,  das  gfrichll. 
Ruchnnn^awmn.  le  Ablbl.  Uarmsladl,  Lrske.  gr.  4.  ;  Thlr. 
—  Ih  rriintin.  zur  nciirllM'ilnn^  dra  Enlwnrfs  eine«  Criniinal- 
gpsi  liliiirlis  r.  S.ii  lispn.  Lp?.'.-,.  riaumsKrtner.  gr.  8,  \  Thlr.  — 
Criiriin;difl.  Jaliiliiii  lipr  f.  S.n  Iim  ii.  H^raufs.  von  NVitziNirT  a. 
Siebdr.-tt.  I.  t.  Z\vi(  kao.  Iliclitt  r  £;r.  H.  \  Thlr.  —  l,<  ue,  von 
der  ?>atnr  des  Eidrs.  Aacliiti,  Mayf-r,  pr.  s.  i  Tl,lr,  —  Pfi- 
ttpr.  rpschtrhl!.  F.niwiclit'lmig  d<-8  Slaatarechts  des  Grohdirr- 
logtlnuii»  Badiii  '  tr.  3  Tbie.  Heidelberg,  Ofswald.  sr.  8. 
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nacco  reale  del  rrgno  deilr  due  Sicilir  per  1836.  rSV.ip('l. 
gr,  8.  5  Lir.  10  c.  —  Amrlioralions  inlroduilts  dans  Ita  pfi- 
sona  des  llentit*.  Par  I*.  Villaret,  Ueuues.  2  Boi;.  4.  — 
TJaiincg,  pn-^  ri  criiaitiels.  l'arÄ.  Appert.  T.  2.  -i.  (Schlura.) 
Paris.  t;r.  8.  15  Fr.  —  JSrticliure  politique:  Des  heaux  esprils 
do  joar.  Paris,  gr.  8.  1  ■  Fr.  —  L'Enropc  p«Ulii|ae.  Par  le 
conti«  Je  La  KivalliinNFraucndorf.  T.  L  lin  partie.  L'llalir. 
Paris,  er.  S.  2J  Fr.  —  Lt-  l'arifolio.  Nr.  Paris,  gr.  8. 

9  Fr,  85  c  —  Gesetz  Db.  d.  Verfansang  u.  Vurvkaltung  der 
GeDwindeB  in  Baden.  Carlsnibe,  Möllrr.  gr.  6.  1  Thlr.  — 
Otkennuni«  die  gcMmnte  PoUxci-.  JlbliUir-.  StaMr*  «.  Q*- 
iiieiiidB-V«nv«Ilaag  PrcvAmt.  1«  LleT.  Coetfidd.  Bitte  gr.  8. 

I  Thlr.  ->  L«  Psrlfolin.  Nr.  'io.  U.  Haiiibe.,  Campe,  gr.  12. 
[  Thlr.  —  Portfolio  eines  deulscben  Jonmaliaten.  Darmstadt, 
LesL'c.  gr.  12.  2  Tldr.  —  Ueb,  Eiaenbaliru-ii  u.  denn  Credit. 
Altenbg. ,  Exim-J.  d.  Eretn.  8.  \  Thlr.  —  Lfbpr  das  sländ. 
Steocr-Verwilligangs-lUcht  Slollg.,  Stciokopf.  gr.  8.  J  Thlr. 

—  \Vember,  die  Branutweinbc-sleurung  in  liessen.  Darmstadt, 
Lpale.  8.  \  TlJf. 

■2568.  ^  H.  Naturtrissrnncha/Ua.  Flora  medica,  o«a. 
Dosrriz.  dtlle  prallte  piti  os.ite  nrlla  farmacopea  napuletana. 
Dal  <Jc)tt.  St  drlic  Chiaje.  '2  Vnl.  Neapel.  140  S.  lest  a  o. 
130  Taf.  Abbild.  4.  —  A.  Bcri.ii.mii,  diawriatio  de  qoibos- 
dam  novis  jilantamm  speciebus,  et  de  bysso  antiqaomm.  Bo- 
logna. 20  S.  4.  n.  2  irlom.  Taf.  2  Lir.  69  c.  —  Naluurknn. 
die«  VerbandcUagai  TMl  d*  iDoUradeciM  Nsatacbappij  der 
1l\^(eneehappca  te  HMrlm.  93ile  dwL  Hierlem.  gr.  8.  3  Ft. 

—  Fümrobr,  GnindtOge  der  Nalargeschicbte.  Kegensbg  ,  Po« 
stet.  8.  f  Thlr.  —  Müller,  Prodruiuus  der  pbanerogam.  Flora 
»on  Aachen.  Aachen.  Mayer.  8.  |-;  Tfdr. 

2569.  Vni.  Phyurtilo^lf  u.  Mrdicin.  SqI  Clioltra  che 
sl  mnsttö  in  l*adi)Va.  Di  (j.  31.  Zecchin«lli.  l'adua.  ^\  S. 
gr.  8.  n.  (>  Tal).  —  11  Cmita^io  del  Cboler.i-niorlius.  1)»1  dr. 
G.  Fedrriso.  1'  —3  '  rdii.  '  PHdn.i.  ur.  8.  1  Lir.  30  <■.  — 
Ditionario  lii  Farmacia  genrrale,  dt  F.CaaanU.  ISeapel.  57U  S.  B. 

—  Memorie  della  soriela  medico-chifttrgica  di  Bologna.  Vol.  I. 
Fase.  1.  I!olii'»ria,  116  S.  4.  u.  2  litb.  Abb.  —  Tratlato  sui 
Chnlrra  cjiidpinico.  Del  car.  E.  G.  Zimmermann.  Parma. 
Vlll.  u  Iii  S.  8.  —  Dictiniinaire  de  medecinc.  Par  MM.  Ado- 
Ion  etc.  2c  edit  T.  All.  (Eng  — Far.)  Paris,  gr.  8.  6  Fr.  — 
Lc  Medecia  de*  Salles  d'nsiW.  Par  le  Dr.  L.  Cerise.  Paria, 
gr.  S.  .\\  Fr.  —  BibÜolibe'b  ton  Voriemtngen  fiber  Medictn« 
Lpzg.,  KnÜmann.  gr.  8.  Nr.  14  n.  17.  UeG^,  die  Krankb.  der 
liarnauafUhruTi^^pti  u  des  Maatdarms.  2te  n.  3t«  Lief.  ]  TbIr. 

—  Nr.  15.  18,  ^Ingcndii',  üL).  oriiBn.  Pliyait.  Isle  u.  2te  Lief. 
J  Thlr.  —  Nr.  10.  B^-sclirli;;.  u.  ALhild.  des  j^lu.iruKis  com- 
prcMor  rrelhroe.  i^y.  4.  \  '\'\.\v.  —  CiTPsa,  Ncmonc  1.  In- 
tonio  all.i  cnstitnzlonp  rasi  dutta  sLaiionji'ia.  11.  iiull  Omeo- 
palica.  Wien,  j>lprliiiar.  gr.  8  2J  Thlr.  —  Fenner  v.  Fenne- 
üerg.  znr  Geschichte  Schwslbaehs.    DarmsKtdt,  L'-sVe.  12. 

ij  Yhlr.  —  Nägele,  G»  liiir(,Lulfc  (lir  Heb  i'arnmt'n.  jli-  Aufl. 
Heidelbs.,  Mnbr.  gr.  a  2!  TlJr.  —  Natimaou,  die  niediciii. 
Klinik.  6r  Bd.  Berlin,  Bklcer.  gr.  8.  Z\  Thlr.  —  Hast.  Aoif» 
sjitse  a.  Abbandlungen  aus  d.  GrbiMe  der  Medicin,  Cbinirpe 
u.  Slaalsarznriknridc.  2r  Bil.  Berlin.  Th.  En<ilii).  p.  8.  3^  Thlr. 

—  Warn,  GeMtndbeifailrbre  de«  Weibes,  la  fidcbca.  Kemp* 
ten,  DanaheliBer.  ii.  \  TbIr. 

2570.  IX.  Geogropht«.  Dizionsrio  geegrefieo,  fiaSca^ 
alnrlco  drIla  Tnscan».  Da  Em.  Renetti.  F.-»sc.  11).  II.  (Vvl.  IL 
Fase.  1.  2.)  gr.  8.  1  Lir.  6S  r.  (Gt  lit  bis  Fir.)  —  B.  Bnigsma, 
Brle%-i>n  over  eene  rei«  naar  Oldeidiarg,  Bremen.  Hannover  en 
Osnahnicl-,  iiiet  opmerkingen  bijxonder  ten  aanzien  van  Let 
Li^er  ondenvljs.  (irrminsen.  sr  H.  2  Fl,  —  Biblit»tIn'  i[UK  uni- 
Virs.  dei  vov.T^es:   Jiar  .\.  i)|  i  id m mf.    T.  .iS.     I'.iri*.    gr.  8. 

2J  Fr.  —  C«iiijii<'v''ii-  vi  gpä  i  iivinids,  Par  Leoit  E^v ig.  Paris, 
gr.  8.  u  12  pl.  ^  Fr.  —  Olucnralions  recneillirs  tu  Ansle- 
terre  en  1835.  Pur  C.  G.  Simon.  2  Vol.  >'ante8.  gr.  8  ilVt. 

—  Stallitiqne  des  commune«,  localites,  chäteauz  et  mona- 
anfliraa  da  esnlea  de  ItUgsj.  Ucaiu.  8  Bog.  gr.  &  — ' 
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 Schwelt.  6«  Hell:  UntarwaUn.  8t  4Sdkiv  Ho- 

 «.Co.  gt.  12.  ;  Tiilr.  —  HaiiJbcb.  i.  Atl«  T«n  FreafM« 

iii  47  Karlrn.  II.  k,:  Geoer.  - *l*ti*t.  -  lopogr.  W5rt«rfMich  von 
J  C.  MülUr.  4r  ßd.  S-Z.  Erfurt,  Mürter.  p.  H.  i;  TMr.  — 
|B«yer  T.  Knooiiu,  Erinncronjieii  »n  die  Uipi.  St.  C»U«>n,  lia- 
fccr  «.C*.  H.  i  Tl.lr.;  fr.niös  1  Tlilr.  -  (ScLUUfr).  llrUen 
ndi  d.  •Cai.  KaUaiML  Amc.  Ebaad.  gr.  8.  1^  TUr.  - 
Vcntiehoifa  aller  OMMkte  iM  KmMM  flL  Min.  Bhiad. 
p.  Ii  I  Thlr. 

9S7I.  X.  MathmaÜk,  Problenl  di  niatemaüc«,  rianluti 
dal  «iw(«  CcMre  Mon-lli.  Rom  8.  4  Lir.  69  c. 


^   der  reinrn  Elrinirnljr-Msthenultk.  II.  I.: 

'■.  Tflf*B«iiBctrie.  Daroutadt,  Li-ake.  gr.  8.  '2  Thlr. 
9f7i.  3U.  KwgMtciu€iueha/ie».   QwlqoM  fnginena 
de  U  vic  «iBL  d»  1.  Ch.  Yiaw•^  «ytt.  TmSm.  ll£.Ji«f. 
er.  4.  -  GcMMdbte  d<T  Kriegr.  31«  «.  S3»  Bdclf«.  Dbim- 
•u<it.  Li-sle.  Ib.   ;  Tiilr.  —  Militlr-HaitdlHMh  da«  KSnin. 


Wörtonlirrs.  Sutt«..  ü«ck  o.  Fr.  8.  3  TUr.  —  fichncida- 
wind.  der  P<-l<Uue  in  Italimi  17M|  M.  3"  '      "      '  " 
LmI«.  16.  r.  Tblr 


i.=>73,  XU.  Püdo'^o^ik.  Veilleea  d'oaa  M*re  de  faoiille. 
Six  n»nTell(a,  P«r  Miu»-.  I^lancratt.  Paria,  er.  12.  3  Fr.  — 
beriebt  der  Coroniisaion  f.  Voiksbildaaj;.  1S30.  Tropen.  (Ha- 
ber u,  Co.  in  St.  Gallen.)  8.  \  Tblr.  —  Deiiigo,  Ueban^aaur- 

fab«n  inr  Wort*  S.itibtldung.  Ilridrlbcr* .  Urswjld.  8. 
TÜr.  —  Kapp,  die  Geogripbir  in  TaU-lleii.  Slutt^.,  Slfin- 
lopC,  gr.  4.  i  llilr.  —  Dcre.,  die  Nalurgeachlchle  in  TabrI- 
\ta.  Bnid  gr.  4.  \  Tiilr.  —  Poue.  Gb.  d.  deotacben  Uai- 
vcnWün.  Bam,  Uarrua.  gr.  13.  ^  Tblr.  —  Reba,  Aowetaf. 
nm  Redmen,  meli  ftaUlMd  «tc  Zdtt,  WaM.  &  \  TUr. 

—  Satori  f Neamaun).  der  IvfaMe.  SeoMd.  *m  Cbanlttmfi- 
c'n  etc.  Mit  3  Kopf.  Leipxi^.  Fiacher  a.  F.  8.  \  Tblr.  — 
SrhTr,  L  ntrrrirbtaplan  f  PriinBracbulen.  2te  Anfl.  ZOrieb, 
Or.  ll.  j.T.  S.  ;  Thlr.  —  SrhalblaU  f.  d.  ProTini  Brandenburg:. 
IS  10.  1a  H.  II.  Hrtlin.  Uehmiiiie.  pr.  8.  4  Urfte  14  ThJr.  — 
W'irth,  Ober  Dpioliiiungpn  u. 

(Hnber  a.  Cn.  in  St.  (;.).  8  ;  Tljir. 

4574.  XIII.  UeiterbtUundf.  .Musi'e  iniloitriel.  Deacrip- 
tiim  compl.  de  lVipflaiti«n  de«  produita  de  l'iadaitrie  iVanfsiae 
faite  eti  1834.  T.  II.  Paria.  -25:  Bog.  er.  8.  o.  b  pl.  5  Fr.  — 
Aawao^  ur  Sltdlun'  der  median.  Lbrc».  St.  Gallen ,  Hu- 
Imt  ■.  Co.  fr.  R.  i  Tblr.  —  Bandbaner.  di«  beate  Dinart  der 
Sclwiwii  a  Hasnine.  Wien,  F&rater.  er.  12.  ;  Thlr.  — 
Fnnebmatcin.  Be«elirclb«iic  einer  nm  crfondaacB  Alasrhine, 
waafcn«iakadkrtMMi«ibt.8wd«dMWMi  (Bopel).  &  iThir. 

—  Lang  T.  BtMlndt,  dh  liiftwhtidalniL  Penk,  Kilian  jun. 
er.  4.  8  Thlr.  —  Pappe,  new  Handwerke»  o.  FabribanaclMlc. 
llrTkl.:  die  Fabrikalion  des  RankelrObenacIteti.  TtbineB, 
Oaiandcr.  8.  >  Tl>lr.  —  Uie  TMerieBn  det  Iivnmr&cs. 
Zürich.  Orell.  S.  Thlr. 

2575.  XIV.  LoniUi-lrthsrhnft  etc.  Noarean  Blanaet  du 
Cbaaaenr.  Par  M  Tlii.  rry.  |'.iris.  IH.  2;  Fr.  —  Eiiele,  Er- 
kenntnifa  dea  Aller»  der  llaDstbiere.  Sij;iaiirini;rn  {WtV  n.  Fr. 
in  Stattg.).  pr.  8.  Thlr.  —  v.  Lobatein.  Fabricjlion  dea 
Kirachwaaaera.  (^aedlinbg.,  Baaae.  8.  1  Thlr.  —  Uera.,  Fa- 
brik, der  franiSe.  Liqncm.  Ebend.  &  \  Tblr.  —  Uns  Hcaai- 
ache  Staatarerht.  üa  Bsck  V«B  FenfemMM.  Dimebdl, 
ke.  jr.  8.  2  Thlr. 

9BSr^  XV.   Sehönt  Literatur.    Lnereiia  deeli  Obiui. 
ort»  ■torieo  di  Carlo  Leoni.  Mailand.  IB.  1  L&.  74  c.  — 
j.  H.  Baiiue,  Herianerioza.OfTer.  (Gediehlr.)  Clmfct  gr.8. 

let  eioe  botltad.  Uebm.  in  Awterdam  ertdilcM«.  —  Abel 
Wilmore.  Dr.iine  eo  5  letea.  P;ir  U.  Dracltampa.  Paria.  f;t.  S. 
2'  Fr.  —  Carl  Sand.  Par  Alpbonse  Brot  2  Vol.  Paris,  ^r.  8 
1.')  Fr.  —  Cbant  de  gloirc  et  d'-  loi ,  ou  rArrii|ur  cutii{uise. 
Pojiluc  etc.  Par  JU.  G.  Toarvieilic.  Paria,  gr.  8.  b\  Fr.  — 


Lea  Fllee  KtMotke.  Par  Eof.  DdigaT.  S  Tel  Paria,  gr.  a 

15  Fr.  -  Loya.  De  Nantea  l  Pr>Kae.  Per  PaoJ  de  JdTCCoart 
Pari»,  pr.  8.  7i  Fr.  (In  4  Geain^en  a.  ki  Proaa.)  —  OeoTrea 
cöuipl.  <1<-  KaLaa.  T.  II.  La  vie  d  une  jolie  frnirpp.  I';irta. 
er.  b.  &  Fr.  —  La  premi^re  Comtnunioo.  Noarellc,  Par  C  J. 
beleclaae.  Pari«,  gr.  12.  3'  Fr.  —  Soa«  le  fkoc.  Par  Mau. 
Alhoj.  Le  Cbartreui.  2  Vol.  Pari»,  gr.  8.  15  Fr.  —  Toot  o« 
Uieo.  Dräne  en  3  a.  Par  Ch.  Paul  de  Kock.  Paaa.  1^  Bec. 
IT.  h.  —  Una  ConrovBe  d  epinea.  Par  Micbel  JBaaaon.  9  VaX 
P»ria.  |;r.  8.  15  Fr.  Bertbold,  rievellaa  n.  ErtSblanj^en; 
eintsenUari  von  L.  Tieck.  Banalao ,  Appen.  16.  1 1  Tblr.  — 
RiUiodirk  diY  Belletdattker.  11.  7—9.:  Grattao,  Kp!utm 
ManaTcld.  ^'aob  d.  Engl,  von  filOBMa.  Ir  Tb.  .St«(tg„  faib 
u.  Kr.  16.  i  Thlr.  -  ComelMk  tmAmh.  »«•  A.  Kd»w|^ 
afgf  i8J7.  rfiMüt«^  B^gl^.  tf>  ^  TUr.  -  IwiMwif 
WM  dir  VerfaeMWii  der T<nc«alAntcr.  Leipxig,  Banloodk  8. 
1  TMr.  —  Gefae'a  Termiachtc  ScbrifU«.  8r  Tbl.  BoosUa. 
Aii]Hin.  8.  *  Thlr.  —  Geib.  die  Sa^en  and  Geactiichten  dea 
'Klii'inlandea.  Mannbi'in],  lIofT.  <:r.  8.  2  Thlr.  —  Gemirio,  lUo- 
siLanlenbilder.  Mit  1  Kupi'.  i^p«;. ,  M.igas.  f.  Ind.  er.  Iii. 
1  Tblr.  —  Hanke,  da»  Jaed«<  {iiufa  Diana  u.  AValljra  Gafirn. 
2le  verb.  Aull.  LiepniU,  Kiililinry.  p.  M.  1^  Tblr.  —  Le- 
ben u,  Leiden  eine»  italien.  Grafen.  /Qriuli,  OrelL  S.  '  Tiilc 
—  aiarryat'a  Werke,  tt»— 3lr  Bd.:  Kcwloa  Fonter.  Brao» 
arhrreig,  Vievrej;  a.  S.  12.  1  Thlr.  —  Ortlqip,  Iketbooe» 
Phanlaat.  CharaLteriatik.  Leipai^  Hartknoeb.  U.  (  Thb.  — 
Penelope.  Taacbenb.  T.  1837.  Ueraoae.  von  Tb.  Hell.  Lnas., 
Hinricba.  IG.  1*  Thlr.  —  RienMO«,  £nri«o  di  Hapoli.  2  B«U. 
Soaderabaaaen,  EnpcL  8.  Ii  TUr.  —  Saiidt,  Samaana  Safiea 


u.  ScUBaanXrdN«.  Sa  Bdcbca.  Baifti,  Zeidk  %.  1  TMb  — 
oteemajrer,  dnmat  DIebtougfii.  fr  Bd.  Wie«,  giliialwg 

D.  Co.  12.  ;  Tblr.  —  Trollope,  Whitlaw,  od.  Seaowi  mm 
JUisaiaippi.  3  Bde.  Aachen.  Majer.  8.  3iTblr.  —  Kleioo 
poet.  \  eraacbe  (in  St.  Galler  a.  Apf  ■MlUrr B—dia^  St.<M<> 
len,  Uuber  n.  Co.  pr.  8.  \  Thlr. 

2577.  XVI.  Schöne  Küntte.  Deacriiione  'lA  CampU 
dopUo,  di  P.  Highetti.  Faac.  21-  25.  Rom.  f  .l.  6  Lir.  c — 
L'imp,  e  reale  Gallcria  pilti,  incisa  a  contnnin  coniiollo,  «l'il- 
lostraaioni  fomita,  e  paLblicala  da  Loigi  iiardi.  iJisp.  1.  1 1<>- 
rcML  90  8.  o.  6  Taf.  Fol.  10  Lir.  —  II  Blaeatru  di  compo- 
aiaione,  oaaia  Seenlio  dcl  Trattale  d'amionia.  Opera  poatoma 
dl  Bauifasio  AmioH  da  Correggio.  Mailand,  fol.  75  Lir.  — 
Notiaie  aai  cdcbri  pittori  c  tm  «Itoi  aitiati  alaaaaodrini.  Drll* 
arvo«.  6.  A.  de  GioRl  Akpadti«  lOA  A.  4.  —  Sageio  al»> 
rico  toarice  oraUce  da  caalo  gwgwia—  •  tmtm.  l>el  pr> 
dre  d.  P.  AIImL  Rook  XlL  >.  13«  &  4.  ~  Aamain  ate- 
tiatiqae  dea  artiatea  fran9BiB.  Vit  H.  Gojot  de  Ihn,  Allaio 
183b.  Paria,  f^r.  8.  6  Fr.  —  Koav.  Metbode  ^leineataire  paar 
reneeignement  du  niain-chanl  et  da  cbant  niusii  il.  I'  r  l)rf- 
thiot  et  ?lDn;.'in.  Pari»,  fr.  S.  ij  Fr.  —  Grtrre«,  «las  iN»rm»- 
h.ius  viin  k.iulbicli.  Urj;en«bnrjr,  Paalet.  er.  b.  \  Thlr.  — 
illüni  C'jbiiitt  (.iff.);  Würleniberg.  Frankf.  a.  l^l.,  Schmee- 
ber.  pr.  ],  'l  lilr.  —  ^Ilrln.1.•ld,  verpleirh.  D^tratellnng  der 
iirrhileklon.  Ordnan^en  der  Griechen  u.  ßSioer.  (Ii.  Aosg.) 
Potadam,  Riegel.  Fol.  13',  Thlr.  —  DaM.  Wttk.  SappL-Lwl 
inr  Srbulaufff.  Ebeiid.  |:r.  Fol.  b\  Thlr. 

2578.  XVII.  f  erniUrhte  Schriften.  0|>ci«  dal  Derone 
Vincenio  jttortillaro.  Vol.  I.  OpoaooU  di  vario  gcoere.  Pa- 
lermo, gr.  &  0.  3  Taf.  ä  Lir.  10  «.      Opere  dt  G.  B.  Vico 
VoL  vi:  OpneoU  di  Gbmb.  Vtoo  «wnnnt«  pdibUcati. 
aleml  acfitü  lacdlli,  da  G.  Fetrafi.  Sailaad.  gr.  9.  mh  K.  6  Lir. 

—  La  Litteratenr  lorrain.  lir«  Kvr.  Kanci.  4  Di^k.  er.  8.  60  c 
(Wird  ana  60  Livr.  od.  10  Vol.  brateben.)  —  Die  Freinnorrei 
Ton  Acerellos.  2le  Ao»«;.  Lief  1.      LpiL'.,  Weltr.  ur.  8.  *  TbW. 

—  Mann»pcrg,  die  Kunst.  .Srliönhi  it  u.  JoL-'-nd  in  erlangen. 
Sondersbauaen,  Eopcl.  ^r.  tt<.  \  Thlr.  —  SchcribieBk  Vas 
IL  J.  R.  Kempten,  Üanubciwcr.  gr.  12.  ^  Tblr. 


Redactcvt  Dr.  Karl  Blcliii«r.    Tcri^:  Dttack«r  aad  Hamfclat.    Gcdiaekt  bei  TrowlUick  Bad  Sahn. 
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( Auii^^rgrlmn  Ucilui  den  21.  September  1836.) 


i&firiiri;    )Rl    durch    .il]r    L1  ii  r  )i  li^  nd  1  <i  r<  ~f  ri   und   PoatJkantrr  iq  HrLirhuk. 

Sthrgkttf  ISJi  ucl»!  Krgi>itr  kmttt  2i  Thlr.;  du  Itc  i>«air*l«r  apart  >}  Tbir. 


l>as  Preuttiache  Landreeht. 

9579.  Mattrialiwn  dt*  ollgtmttntu  PnrfAthM  tmiir 

rechtes,  zu  dtn  Lehren  vom  GenaArsofn  und  ßeaits.  und 
von  der  rer/ührung;  herawsei;.  »»n  Dr.  A.  U.  Simon, 
Geh.  Ob.  Ja»iii-  u,  ReTwioD«- Uillic,  n.  //.  L.  v.  Siram/'Jf, 
KamiTuTgcrkbU- RaUic.  UrrÜD,  ISicolai.  1S36.  4b  lio;:.  pr.  «. 
3^    riilr    —    Als  ritif  Liileali'iulc  Ersclieinan^  für  »Ii«-  ;^e- 
«ammle  juriiiiselie  Lit»ralor  iit  diese«  Weft  im  liegrüfsiti, 
■welcties  zuerKt  Ton  Arm  inerst  anUmomnieficn  Gwetitiui  b 
der  neuerea  Zeit  4ie  volklüiHÜge  £aUUiinng*-Ge*chicijt>:  «-in- 
sclner  Lehiea  derch  treoe  Mitlheilang  simmllicker  IttalerialUn 
ikrcr  CooeepliwR  der  allgciaeiiwn  Antcbaanog  fit^criiefflCt.  — 
Es  iit  uoM  tum  eraleoiiMlc  di«  UildaogatUtl«  «iMt  G«eitt> 
bacba  ganx     ohse  K&ckiuU  gefiffoct:  wir  Mbcn  v«r  naaem 
Aacen  aUe  Miäamorpko««!!  aeiner  BiWMg  «W  dan  cratcn 
KwB«,  aOe  Maaren  JUttal  a.  W«ikMS|*  w  «Ucmb  veracliie- 
dnten  CeaUllonern  «.  ■■  flir«n  UebM^ami  «.  Fortganee  in 
die  Tolknilrte  Gesult  dea  GmUbacbcs.  ^li  aolcbe«  Werk 
mafa  wUlkommcn   »e;n    einer  Zeit,   die,   überall  xurttck- 
blickend  nnd  daa  GcKchelicne  lergliniirrri J ,  durch  Entliüilang 
ihrer  TfrborpPnf n  Birnüs«!  die  i«  die  ütirniilicliiiril  j:«trii;;H. 
rwTi  Gcsuhi  .-1  lu  i;i;i,sLiir^n  benifihl  iat!  ^^     _''.ir,lirii  (U'shülii 
Alle,  die,  Ki-y  r»  iii  dtna  ai»bef»ng»nen  lnUrts^g  der  iitlili- 
mne  -öbt-r  dm  Sioo  dp«  Ge*<lie»  udrr  ölier  dii-  Kunst  di-r 
LegialaltOD,  aey  ca  in  dein  befaugeorn  Inlereaae  einer  J'artci- 
Anaicbt  ana  dieaer  Foodgrabe  xa  acbSpfen  eilen  werden,  in 
ibran  EUer  dhncb  ein  „Care!"  nicbt  in  hemmen.  Den  tJer- 
I  gtaalMll  wir  wenigatenn  dnrch  aolcbe  Warnung  eineo 
l  H  Imtaa,  aie  vor  flbcrciltem  n.  leicblferUeeui  Lrlbrile, 
vor  tradankharaa  ■ifakroneo  ihrer  aoberordeauicben  Mülie 
n  MlUa»  indcn  wir  dca  Lomoi  ihfw  MVnkn  4inb  wvor 
CS  bedenken  gebea:  dab  et,  troll  der  ordnendn  JtmiLnog 
cl nr,  ^Tcleh«  dieaelbe  ihnen  SlTnen,  dock  eine  Wcrkftlalt 
iat,  in  die  »ie  geführt  werden;  dafi  jen*  Ge^Ultnn't •Formen 
in  ihr^n  norh  nnverbnndrnen  oJ^r  irst  sirK  !,i ilin 

dem  bpi  isolirtcr  Belraclilutif;  Pil»  r  m  lu  laiir  liucksitlit  aal 
«ne  andere  Gi'Stnit  u  titi  üi  iLn  s  S^sifin  dea  verarbeiteten 
Hechta- .Materials  ülifsvi'rsLaiKinissü  und  irrihünxT  der  Uildner 
an  den  Tag  legen  werden,  die  an  der  Guliigt-nlifjt  u.  \  lAlnu 
dons  ihrea  Werkea  Ztreirel  erregen  luiint«>n ;  dafa,  wie  biafig 
in  dm  Bildongm  der  Natur,  ao  auch  bei  diesem  Geiates> 
Werk«  ein  plülzlicber  Spmng  die  beqant»-  Frcade  dea  Augca 
an  dem  atetigen  Fortgange  der  Bitduiij:s-M<>iut?ntp  Bt5rend  nn- 
larbreclicii  weide;  endlieh  dafa  eben  doch  nur  die  iufse- 
r«n  Utdcodca  Fennen  enlbSlIl  aind,  die  daa  Weaen  dea 
Gebildet  aariemthc«  denen,  wekbe  den  Geiet  dem  hriwm. 
Aber  dlei«n  Bedmlcn  dfli!«!  wir  eodi  andranelle  die  Ter* 
Sicherung  hininOlgen,  nicht  nnr  der  ToUkommencn  ßefriedi- 
pnng  gendfaigter  tt.  gebSrig  vorbereiteter  Ertvartnn^^fn,  «on* 
clfrn  aocli  einm  kaaiii  erwirti-ten  Grwiiini  s  in>  ili m  Studium 
«lieaer  Matcrialicu;  nrmlich  der  hinsieht:  wtfüM  ji-ne  Zi'it 
daa  Werk  itr  (h  W'txsi'ljuni:  TidlKritipm  kunntc  u.  ihilg 
aie  den  Btrüt  lu  dit-grr  Löauns  iiati«,  wt-klir  dir  ruuiüli' 
Zeit  trotz  ihr^r  <;«-liilde(<?r>'n  Jurinjinidcnx.  olim-  di«-  Grund- 
lage der  in  jener  Zeit  vwUbracblen  Geaetxbicher  a.  vielirtcfat 
nicbt  einiBal  mit  dieser  Gmndlage,  von  NettCfn  tu  ISaen  ao/aer 
Stande  aeja  winL  —  Dtc  Gleabe  a.  dei  Vectraam  ta  «eb 


&  Gelalaefreodigkeit,  ein  groTaea  und  gerccblea 
Weik  la  nteoHlHMB,  diese  Energien  der  TWfcraA  beben 
jene  GcaeliUcbar  la  $lende  gebracht!  Und  dann  FreiUeb 
auch  —  waa  enaer  Geaetzbnch  anbetrillV  —  der  glficklicbe 
Umstand,  dafi  die  Voraehong;  dem  Staate  «inen  Mann  zu  diw 
Sem  ^Vl•rkc  vrrlirli ,       r  -.vie  Suarfi  daa  fflr  die  SrhaHunj( 
eines  (jesetxhuclis  rui  vorljandnipni  Malrrial  erfiirderfirlif  Ta- 
lent de«  peneti ,1  1 '  «Ii  II  \fr*t*ndi'B  uml  iiru-i  fUrit  so  si  I  r  in 
dip,   dqrrn  dess*>n  iSatur  pe^cbfnen,  (iruiitliorrn«-«  eiQ<-e  jeden 
Slii'r.i  Kicli  Rcl>iTiip«;rnHen  als  andrfr*<-ita  srIlralthSlie  d«!««!. 
Li'ii  tunnireoden  Geiatea  braafa.  —  Uievon  inalvraondere  ge* 
ben  die  nna  vorliegenden  Materialien  die  «elbstreJrnsirn  Zi-ng» 
nisse.  —  Doch  wir  haben  oiebt  blne  den  Inhalt,  Bonden» 
surh  dir  Form  Aeact  Werkee  n.  dae  Verdienst  dir  tlerans> 
geber  rfibmend  hervonubrben;  n.  dicb  am  an  »ehr.  *l«  grade 
den  mit  den  eigeniliainlirbeii  8eb«viengkeiten  eniebef  Arbeit 
nicbt  VertflBBln,  je  gelnnceaer  aie  iat,  je  einracbw,  fibcis 
siebdicber  and  iwcckgaetMicr  ihre  Onbong  iat,  dieaelbe  alt 
ein  daicliana  nSheloeee  UntemeLnirn  ta  erscheinen  pflegt.  — 
IM«  Sch^vierigkelten  der  vorliegenden  Arbeit  waren  aber  »o 
erofs,  dafs  sie  nur  dnrch  die  Mitwirkung  eitiea  .^Innnes  jjlürk- 
licb  «»-liisl  >>erdcn  konnten,  \v*-lrlirr  durrb  dag  \  erdimst  die 
in  rejiijtiirlen  A    i  r;   n  rsl reuten  Dlatiri.ilieo  nnsrer  Ge.«  ti^e- 
bun-.^  XU  eini'in  >uss<'ii8cli;iitlich  )(u<irdnelen  Apj>ur:it  gebildet 
zu  bidii  n,  ainli  die.se  vcrlr;iutesto  UeLaiintaclialt  mit  ibreju  lll- 
lj.^lt,  KD  >vie  mit  der  iafsercn  üescluUenbeit  a.  der  ürband-, 
lung  der  e-inzriuen  Beetandtheile  erworben  hatte.  —  Die  iler>, 
aoa^eber  haben  —  nin  die  weaenllichslcn  Vorxü^e  und  Ober» 
baapt  die  Art  ilirer  Uedartiun  kurz  aiizadeuUn  —  xuviirderal 
auaiceschiedm  jene  erüti  n  VorariMÜlen,  welche  nnr  den  eixcot«» 
lieben  GesflB>£nl\vtarr<  D  ala  aainiuiüicbee  Substrat  eeaient 
hatten  (dic  Vel^maracbeo  Exmfta  a.  Paeba^acbcn  Jueiarifr 
lien):  rie  beben  eedann  ana  den  Ar  die  b^rbciteiea  beiden 
3laterien  vorliegenden  aieben  Reductionen  die  ffinf  bannt« 
^Schlichen,  nla  verschiedene  EnlwArfe  tu  bezeichnenden  Sy^ 
ienie  (kJeit,  s  Materialien,  den  Kirrlieim  nacben-,  den  ersten, 
d' n  '^eilruckti  n  u.  den  nnigearbcilttcit  Entwarf)  n.  diese,  in 
eben  so  viel  Abachnitten,  mit  llinnluzung  aller  Drmerkan« 
gen.  Erinnerungen,  Arndenin<;en  n,  ZnsStte  xn  den  einzelnen 
Paragraphen,  welche  diese  bei  der  ßeratliun;  erl'ulircn,  in  hi- 
stnriscber  Fol;;e  abdrucicen  lassen;  so  dafs  Jeder  vorber^rbendi' 
Abschnitt  die  vollstAndi;;«  EntstebunEs-Geechicble  fbr  den 
Ent^Torf  entliült,  welcher  in  der  niclisten  Abtbeilang  folgt, 
nnd  dieser  wieder  mit  den  unmittelbar  an  die  beaprocbeoen' 
Stellen  deaaelben  gereibtao  monila  o.  den  darauf  geiafirtcn  fie- 
schliUsen  die  Grundlage  dar  folgenden  Kedaction:  elia  dab 
der  nritandlicbe  Eervoreang  dea  Landiccbtce  aaa  dea  eialan 
EatwIrreB  volbundig  dargelegt  let  — ^  Aber  oe  wie  darcli 
dieae  treue  Ueberlirfemng  der  iUaterialien  in  ihrer  onprünglichen 
Gestalt  ohne  die  TrBbnng  irgend  welcher  aelhst.^tlndiger  Be- 
arbeilunj;  dii'  Herausgeber  tler  »issens  L  iH Ijr  ii.  [i  Fortchune 
l  iiie  reine  Ouelle  peiillnet  h»lien;   «i>  iat  von  ilj m  n  iui:leicn 
iir  iliif.«  Fiirsehun;^  eine  trefiltcbe  Vorarbeit  gcli<  ^'  i'.  ^MM■den 
III  den  aij^'tiäii^teii     Studien,'  die  in  andcatenden  Betrach- 
iuni:en  thrils  den  ^si  ^<  ii  In. il m  L«^ang  einer  Lehre  darstellen, 
iheila  einzelne  duiilde  bteiirn  dea  Landredits  dnrch  die  Ha- 
terialica  erleuchten.   Endlich  ist  aech  t&r  den  nnmittelharen 
pffabliachea  Gebraach  doicb  cte,  ait  lawtaaaiiadaf  Setf« 
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fall  Tun    il'iu   ürn.  Ton  Sfr^mjifT  c<-fert'gt««  Yett^thtil»  M- 

■orgt,  ^M  k  fiF'N  liri  )<>il<>in  l'.kra;r»pfi<>n  der  betreflcnden  Titel 
in  Litulr*»  htr»  »ui  die  drnseihen  rrllhitwiiden  Stetten  der 
Materiiilirn  mröctweist.  —  Dal  ist  du  Sy«tem,  wt^lchts  <]]<: 
HcnMpber  in  Berflckaichttgang  «Her  Anfordeningen,  ihrer 
Rfldacma  wmm  Gmd«  p'lest  babcn!  FSr  kAnfliee  uns  ver- 
mroclirae  HJubcilanr«!!  mScntcn  wir  an  dieser  Methode  nur 
oicrs  m  Indem  in  VonchUs  bringen:  dafa  die  Teracbiedenen 
EntwBrfe  aldit  nach  «inander,  ■•ndrm  nebe»  limdm  |e- 
iftKb  «ndw,  wcMm»  durch  di«  Wahl  eUia*  Qa««.  oder 
Folia<F«nwftv  WB  dna  dUs  IUtM— -B inilin«  wd 
BtadilliMv  nach  Art  itr  GIdMM  n  Arael»«  «Irai  —  «dir 
leicht  in»  Wert  t«  setsca  s*yn  wBnle.  Wir  behalten  nna 
vor,  dicacD  Voracfalag  an  eti>«m  anderen  Orte  Diker  tu  mo- 

II.  Theologie. 


■inlle  der  Bandacfarift  Saraiuroh'i.  Berlin,  Reimer.  1836. 
XIV.  n.  401  S  gr.  a  1^  ThV.  —  Der  Verf.  wurde  wihrend 

einer  Krise  Bach  Ilalu-n  Jun-Ii  l.'Inr^mi  .AiiF(-:il!i.iIl  in  Floren! 
in  den  Stand  gegetft  ,  ubor  (hs  r.rin  :i  uml  Jii:  \V  irLsamkeit 
des  dort  einst  s  »  th  iti^^rn  ['(  (nclis  »ich  handscbriflliche  <1qp1- 

len  zn  erüfTncci,  ^vinlurrli  er  nebeü  I  >r.  Ro<Jelharh  (b.  Vir.  Iii."».) 

ruH-  lji-fl(ini.lcra  i;iiiiaLiL;i'  Stellung  rrh.illtTi.    au(  lii  s^cri  Arlicit 

nicht  aellea  TerLieaaernd  sarüdk  geaehea  b«t,  a.  gmifi  noch 
weit  5fler  bitte  MrBckaeken  hSnaea,  wenn  eo  Ihn  am  |e- 
•ckicbllicbe  Polemik  tu  tbaa  gewMa  wire.  Naaentlich  wird 
■■f  len  Anfang  de«  Procasaco  gegt»  SaMoaroU  ein  erhell  co- 
liickt  dtireh  die  Corrcapondent  geworfen,  die  Bwiacben 
fÜHi  V.  Papat  Alexander  VL  f«weeha«lt  ist,  nad  die  hier  in 
Beilagen roiigftli^iit  wird  fGiVtin:  -fl  An».  1S36.  Mr.  10b.  !07.) 

23S1,  Ilrrzrmeriitbungen  in  rtUgi'oien  Gesi'mgen,  lar 
hinaliclirii  ErLia\iun»  für  Gebildete  von  Eliot  Gerhard  Ju- 
lius Hundtiker,  Pastor  so  HSteosleben  im  Reg.  Bes.  Nag> 
dehurg.  Nagdebofg,  Bttkr.  1S3%.  It;  Bog.  gr.  l3.  \  Thir.  - 
Christliche  Gealage  nach  Kircheamelodiea  und  wa|ieB  ihirr 
dogroatisehrn  Parteilosigkeit ,  des  inni^eo  r«Iigi8an  GcftUs 
«.  der  Inrsera  Form  rrrht  sehr  za  empfehlen. 

3583.  Neve  tlmologisrhe  Zettsehrifi;  beransgtE.  too 
Dr.  Jo$.  Pietz,  (a.  ISr.  iü'J9.)  1S36.  38  llea  cntb.  lieber 
Job.  I.  39.  —  Baateu  die  alten  Ae^ptcr  aach  mit  Zi>f;eln? 
Von  Prof.  Scheiner,  —  Zeagnisae  llr  di«  Geoellacbaft  Jesu. 
(Fts.)  —  Beitrag  tar  Kirchengeaehichle  in  dem  ^Verke  Gla- 
colila  Clocianaar  — ■  Ree  Ton  Uoterkircber  Introductio  im 
Ff.  T.,  Rooaaeaa's  Porpurriolen  a.  MarienbGcblein,  a.  Passe's 
Zeitapiegel.  —  Einige  Bemerkungen  Ab.  Dr.  MShler's  SjiuLo- 
lik;'  v«n  Dr.  f.  Giatcl.  —  C<mwciation  a.  Introdaelian  des 
Fllnt>BniblM]i«f«  v«a  Sabbosg.  —  Maditrag  su  den  Sunde 
it  Kirche  Ungarn«. 

35^.  Ree.  T«n  Paoli  ad  Romano«  epistola  ed.  Frttssche 
T.  I.,  in:  Aliicem  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  130  -  133.;  von  FIcck's 
thenl.  Reiscfrflchte  Abth.  1  ,  Ebend.  Nr.  t3i,$  m 
ImA*«  Bialeit  in  die  Petrin.  Sebriftra,  ▼«•  Ciwintr,  Etwod. 
Ifr.  m.  IM.;  vaa  Bmk'e  Altaiada,  Ebend.  Nr.  136.;  Toa 
IMMmmV  ndbeh.  dar  Mrat«a  theoloe.  Lit  Tb.  1.,  Ebcmi. 
Nr.  133.;  von  Fritssche  d«  nonnollia  Paali  ad  Gaistal  ept. 
atolie  lofi«,  Ehend.  Er».  El.  ».  65.:  Ton  Ammon  die  Kort- 
bilJiin:;'  lii'a  Cliri^lrMllminr-  II  ,  Ehcnd.  Nr.  07.  68.;  vim 
Z '  Ul  li  s  Kall  cliiMiioa  der  cbriall.  KeligioBclehrc ,  Eitenda», 
^r  iiH.  h^f  ;  ynii  Hann«  der  PMsr  8.1^^«  Beta  «0  Haft. 
CeistJtcbe,  Ebcnd.  Nr.  69. 

III.  Gescliichte. 
9564.   Kriiischc  BiUrSg*  zur  älUrtm  Guehuhtt  itr 
f\nmkm  m  J.  J.  hupmu^  Litm  mm  Ctw.  m 


eifel.  Köln.  J.  G,  Sc'iniiti.  o.  J.  (1836.)  27  S.  pr.  4.    TWr.  — 

Ein  Vertncb,  tur  aichem  Erfor»rhur>s  (ii>r  Jiltc«tfil  \'t'r  liallrsisse 
der  Franken  eUva»  beliutrageo.  lieber  die  Verttäiliiigge  der 
1-i  inl.i  n  lu  den  Iv  piin  rn  bia  lur  Zeit  der  Völkerwanderung, 
die  VerhiliMese  der  Fraakea  wihrend  der  Völkenvandrrunt;, 
so  wie  Aber  Namen  n.  Herkuoll  ihrer  KSnige  bis  anf  Clodtvi^, 
atnd  darin  dia  QoallcoicMlUB  ntdiiÄn  o.  mil  rUier  fM> 


lind  darin  dia  QoallcoicMlUB  wfritAw 
o.  VecartMyMMl  gctaM^Mtl 


958S.  Ree.  WB  Mefleker's  Leitf.  der  allg.  Gesch.,  fai: 
CSKtog.  ed.  Am.  1836.  Nr.  106.  107.;  tob  Hirbaeb's  Am. 

Rriefe,  Eilend.  Nr.  109.;  \nn  ]Iüller  öb.  d.  GescbichUanter- 
ridit  auf  Schulen,  EbenJ.  >"r.  Uü.  III  ;  tob  Eekennann's 
Gesprlchn  njit  <..n-tlic.  ElM  rul.  Nr.  117-119.;  Ton  Ha»etnann'« 
Geseh.  der  luf.- Fr."nrijs  krir^p  vnn  Ii*** — 151»  Band  3., 
Ebend.  Nr.  Uh.  1-27.  —  Zur  GKsri,i,:|j(srl,reibung  a.  Ab.  F. 
C.  Seblasaer,  in:  ülSller  f.  Tit.  Loterh.  1S36.  Nr.  343—345. 

35S6.  Ree.  tob  Radkart  üb.  die  Brbandlansswcise  der 
baieiachca  Gcedi»  in:  AUgnn.  Lit.  Zt§.  1836.  Et«,  fil.  Hr.  63.« 
▼0*  DÜacMet^«  Umrifaniw  GeBcST  dee  dcatSdm  BcU^ 
t«idm,  Itad.  Erg.  DL  Nr.  66. 

IV.  Philologie. 

3587.  I.  Handhueh  der  franiö.siitc'km  Sprache  tmd 
LHteratur  oder  Anawabl  intercassutcr  clironologisch  gcord» 
neter  StAck«  a»  den  klasabdMB  fnaiO«.  ProaaistcB  a.  üidk» 
tem  aabll  Nadu^chtea  t««  ta  V«&Meni  a.  ihren  Wert«« 
TO»  h.  idtkr  wd  a,  TMt«.  Dritter  Tkeil,  enthaUsad  dto 
ProBittcr  der  nMirctt  aenealcn  Ltttaratnr,  bearbeitet  vna 
Dr.  J./deler,  heraasgeg.  too  L.  IJeler.  Z«rl!i  AuH  Berlin, 
1836.  Nanrk.  40  Bog.  gr.  8.  1'  Thlr.  —  I!  J!..;Jh;rh  der 

neurrrn  friinidtieenen  Sprache  unii  J,iif ritin'-,  mlcr 
walil  intf rHfsjnter,  rhronologiach  geotiinclcr  LSlüiLf  .iris  Jt-n 
tj.'Slfn  iifUf-ren  iriin::'i.H.  J'roRiislen  a.  U[r]ilcrn,   ijrSsl  N.n.h- 
ririilen  Ton  df  n    \  t  rf.isjiTn   und  ihren    VVeriten,     Vun  ktirl 
HUr/iner  O.  FrirJr.  Ilm  inun/i.    Pn^aiischer  TheU.  Zweite, 

darchweg  rerbeaaerte  and  Tennehrte.  Aasgabe.  Berlin,  lb.16. 
Duncker  o.  H.  33«  Bog.  gr.  8.  Ij  TUr.  ~  I>er  Uateneicli* 
netc  wfirde  diese  beiden  BAcher,  als  neue  AaaKaben,  nnr  doB 
Titel  nach  angeteiet  haben,  «renn  ihn  nicht  die  VerlagilMpd 
hme  des  «ratem  dasaelbe  auadrikklich  aar  Reeeaeioa  iBee» 
Mndt  hüte.  Ein«  ZarAckstellaog  dArftc  daher  d«»8ck«ia  aaf 
mich  dekcB,  ab  wellte  ich  iifiadssie  dar  PaleiilweiJii^ 
dcsidbea  la  dea  Weg  treten,  o.  didk  arilehte  Idi  an  a»  we* 
niger,  als  mein  Handbuch  bereits  cbcBfalla  ae!n  Publirara  gc> 
fanden  nnd  aneh  eine  kritiselie  Ver^ielchang  mit  dem  idele^ 
aclM'ti  Tiirfit  zu  acheaen  braijr  Iit.  W^s  an  mriiK-i- Artx-Ii  nock 
mstiiellijü  i»t,  ffthle  ich  sthr  veobl,  triii  liciu  t\Js  nWf  Be- 
urtbeiler  in  andern  Bli.itpm  sie  gelobt  li.ilipri;  jlnsin  ]M.>n;;(J 
K.it  aber  auch  d.ia  Idelerache  Werks  die  Ueurthetlun»  lier  Au- 
toren beraht  n^iinlich  aelten  aof  a«lbataUAdtge  Foncbun«;. 
leb  weifs  aber  aach,  waa  Gate«  an  meiner  Arbeit  iat,  da« 
dem  Idelerachen  Werke  Aller«  abgeht,  n.  das  Ton  meiner  «te. 
ten  Beschlftrgang  mit  der  Lileratar  hmAbrt:  e«  iat  ria« 
ziemliche  Genauigkeit  in  den  biographischen  a.  bibliogranki. 
sehen  Angabe«.  Za  teicen,  wi«  «ehr  Um.  I.  die  Aaaaroei'' 
tani;  seines  Werks  dnren  daa  meinice  ericicktcrt  worden  ist« 
wt^e  Ider  n  «Mit  Ohreat  aber  daCi  er  aieliA  edket  dia 


QaeHea  ta  mIim  ventaad,  teweiit  iwead  da  Attttel  eai 
der  neaosten  Zeit,  a.  B.  Hlenet.  Hr.  I.  kennt  weder  Minet'e 
Vornamen,  noch  deseen  Gcbnrtstag  a.  .Jahr,  and  doch  nltte 
r  diefs  Alle«  hei  dem  Ton  ihm  «o  ol^  citirtrn  Oui^ninl  ßndta 
kiinnen.  Aber  er  begtiAjcte  sich  mit  dem  Ardlei  dea  CooTcr* 
«•tions-Lexikona  der  n.  Zeit  u.  Lit.,  und  achrieb  demselben 
nach,  dafs  von  M.  1833  eine  Hi«toire  de  !«  Üeformation  er« 
schienen  ist  Die  \Vell  er>vartrt  aber  diese  ii  tcli  brate,  eben 
SO  wie  die  UistoiM  de  la  Ligue,  welche,  nach  lim.  1.,  Mignat 
1839  so  Pari«  in  5  Binden  8.  kcneegcccbcn  haben  soll 
Wsaa  ik.  i  elf  «aee  Weiae  taiia  Aittkei  nU  ta  Tilata 
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nlclit  mrliinimcr  Weri'e  fttUl,  m  iit  natlrilcli,  i»t»  «r  ftr 
dir  Anfallt  der  erscbieripnen  keinen  Raum  finiiet:  der  vo« 
Miznet  b«raaig^«b«oeR  N«gociatioaJ  rrhlif«'!  1  la  ncceaMoa 
d'Lapagne  kum  Lonii  XIV.  (T.  I.  IL  Paris,  1836.  4.)  ut  mit 
keinem  Worte  jedtckt  —  Der  Artikel  Kodier  reicht  aar  bk 
snm  Jalir«  1833,  wo  die  cnte  Angabe  meinea  Werk*  tf 
•cbien :  die  tweite  koante  Hr.  I.  bei  leiner  Arbeit  oock  aickt 
btfDulien.  —  Dock  alle  dieae  Febicr  a.  HaDselbafUgkeilea  aind 
Bra.  L  ntckt  ikm  kock  anmreckaw»  rit  MimI  «Im  Mtflriicke 
Folje  aeiaar  Baa^fUnag  mit  der  fiaiaiBa.  Litiratar  ala  eiaer 
Webaaaacfce.  Ste  aakajea  aeinem  Back  ala  IraasSi.  Laiafctt 
«ben  ea  wenig,  ala  IknUehe  Ungenaaigketteii  and  blacba  aa> 
T^JIaUodige  Anpben  dem  Sltein  Werke  van  Uder  n.  Nolle. 
Zn  gerechter  WOrdigvne  de«»eli»«n  ala  Handbucli  der  fraazSa. 
Literator  mafate  ihrer  aber  gedacht  werden.  —  Das  Idelrr'sche 
Werk  otDrafat  in  a^iner  jetiigen  awciten  Ausgabe  fols^rnde 
Atttorrn:  Ampere,  Baranle,  Bailn,  Bigooa,  Bniaajr  d'Ao^Ijs, 
Bonilly,  Cipeiigae,  Cbateanbrtaod,  Conatant,  Coltin,  (Jiiarier, 
Cuvier.  Dan,  Drgerando,  Ueaiie,  M.  Uomaa,  Dainoaritfi, 
IL  IL  Dapin,  Foarter,  Foj,  Cr^coire,  Gaiaet,  llamboldt,  Jonjr, 
"Uratnr,  P.  L.  a.  Ch.  LacreteJle,  *Le  Neanaia,  Larocbefo«- 
«MU*LlaacoBrt,  LaaCaaea,  LemonteT,  Lennioier,  Llgnr,  SU- 
ffald^  Nignet,  Hirabeao,  Nodier,  Peron,  Pouatterille^  Saiat* 
FiMVS  SalvaadT,  *SaT,  L  Pb.  md  P.  Pk  Sätv.  SimawU, 
8m».  8tad,  Tkiarrr,  Tbian,  VOkaMifai,  Vdiifl9.  Dia  mit 
ctaem  *  bnaiduwiaa  Artikel  aiod  in  der  iweitca  Aoaeabc  aea 
binnuekoiMncB;  der  Artikel  J.  Janin  dageeen  weggefallen.  — 
Daa  BScbner-Herrmannscbe  Ilandbach  eDlhiU  jetxt:  *ßalu»c, 
Barante,  D!p>oa,  Booillj,  'Campan,  Cupt-figot,  Chateanbriand, 
Cooatant,  Coltin,  Coaricr,  Cousin,  Cuvi.r,  D»ru,  l)»'8«^rando, 
BI.  Dumaa,  A.  ill.  Du|)in,  Foy,  Gniiot,  Ila^o,  iluinboldt,  'Ja- 
cob le  Bibliophile,  'Jirnin,  Jout,  Ch.  Larrelellr,  La  Mennaia, 
]Hi<-baud,  'jtlichelet,  Qlignet,  Nirabeau,  I^odier,  Saint- Pierre, 
Salrandjr,  L.  Pk.  o.  P.  Tb.  Sifat,  Siamandi,  Smu,  Suel. 
Thienr,  Tkiera,  Vtgnj,  Villemain,  Volney.  Die  aait  einem  * 
betcickocteo  Artikel  aind  nea  bintagekommen.  Die  Einleitung 
<«ia  kancr  Akrib  der  GmcL  der  b$mi»».  iiU  «eil  1789)  iai 


UaaaTdit 


tat 


2588.  Zelisckrift  fif  die  Alterthtsmfwhsenichafi. 
(a.  Nr.  2534.)  1836.  Sa  Bellt  calb.  Ree.  von  F.  Thierach  Dias., 
qoa  prebatar  vctenim  artlficam  ooeni  Trteram  poCUrara  car- 
lainibaa  Mttiaie  etplicari ;  vaa  Prof.  Dr.  Walz.  —  Prometheoa. 
Bia«  «fUNla^aek-antiqaar.  AbhaadluDc  vom  Pror.  BelTter.  — 
Obaervationca  criticac  in  «oadam  Plutarcki  locoa.  Von  F. 
Palm.  —  Ree  von  Bocttickcr  de  viU,  acriptla  ac  atUo  C. 
TacML  —  UMl,  wd  CMcet.  BcmerlnoM  m  CIm%  BaUmi 
Qfik^  Ym  A.  Dadcfieb.  (Fta.)  —  Bee.  vaa  FcMbNMb*« 
Ib.  d.  CoBitractioB  der  Brtteke,  weleke  laL  Claar 
~i.  Rhein  acfalng;  von  A.  BMimatark.  —  Ree.  von  Plaüi'a 
Gcach.  dei  AUn  Griechenlands  Bd.  1-3.,  Ton  Prot  Uschold. 
—  Ree.  Ton  Kapp  Plalon'a  Enickooulckre:  ron  K.  Fr.  Her- 
mann.  —  Lalda.  E^Mkcka  taa  Kmv.  Sab— mI.  (abba. 
tabarcbor.) 

2389.  ArckBoIwiackea  Intelligeniblatt  (zar  Allgcta.  Lit 
Zig)  183fi.  Nc  34.  d&.  aatk  Aaapr^aafabaikbla  aaa  Ub- 
dM*t  «nMii.  Raabküa.  —  KrVSf— 41.  Dmil'a  AaÜkea- 


9590.  Bec.  yoa  Schneider  daa  attiache  Theaterweoen, 
M.  n.  E.  Meier,  in:  Altera.  Lit.  ZtE.  1836.  Nr.  117- 119.; 
Ton  Waj;ner'a  Aasg.  von  Sficridan'a  Scnool  for  acandal,  Eb. 
Nr.  120.;  von  Piatarchi  Pcricies  rec.  Sinteni«,  von  M.  IL  E. 
lUeien  Ebead.  Nr.  131.;  von  laaei  Otationea  cd.  Scbocaunn, 
Toa  DenM.,  Ebcnd.  Nr.  131  —  133.;  von  Ilaafcaeb  Tkaanrua 
Latiaae,  Ebend.  Nr.  13-2. 


T.  Jurisprudent. 

9591.  Rktiniaeke»  Museum  für  Jurisprudenz,  (aiehe 
Kff.  ^4  7l«B«dcs  a»flaft.  Dar  mm  Baiba  dUaB^das 


3a  HeA  enth.  BeitHee  zar  Konde  a.  Kritik  der  liieren  deaU 
sehen  Recht«-  nnd  Geaetsbücber,  vurzu'licb  aoa  Dordiachen 
liibliotb<^en ;  vom  Prof.  Dr.  W.  E.  Wilda.  —  Leb.  delMBÜa 
dotia  causa;  tob  Dr.  v.  M^erfeU.  (Naehtrae.)  —  Die  Baif- 
ackriften  der  Agrimeiksoren.  Von  Blnnae.  (Nachtrag.) 

Ihäl.  Archiv  dtrr  Kirchenrerhl  tn  iisenjicka/t^  beraaa> 
peg.  Ton  fl'ei/i.  (s  >r.  400.)  ;)i.-r  IJJ.  .'s  Heft  enth.  Waa 
ist  in  BelrelT  der  Srh^idone;  pt-inisrliler  Elaen  Kerhtena?  ^  on 
Dr.  Uikleio.  —  l  eU-r  jpiti<^e  Schridmig  von  Tisch  u.  Bett. 
Vom  AaaeM.  Ür.  Vemiehren.  —  Leb.  die  Wahl  der  CTaagcl.» 
lutber.  Pfarrer  dnrch  die  Gemeinde.  —  Leb.  die  Ünzaliaa^ 
keit  einer  atUIachw.  ErUaaang  der  Sebald  im  Ebeacbeidnng^ 
Proteaae;  voD  Dr.  Uiklem.  —  Ueber  die  Znllaaigkcit  eiaas 
alillachweigenden  Vcrticbta  aaf  Ekcaebeidvg^grliidai  Vaa 
Weifa.  —  Bemerkoag  Ober  die  aovalBcaaHaaaa  Efca  <hr  Ka« 
tholiken  (raatrimoniatu  claadicaas). 

9593.  Uamburgiteh«  Z*iUckr{fi  JUr  PolÜik^  Handd 
m,  MmuMtwAt.  9.  Hr.  SfQOi 


2594.  Rec.  Ton  IIam<>aux  die  T'»arjj»io  o.  loogi  temnoria 
Praescriptio.  Ton  t.  l^ladai,  in.:  A%eiuriRe  Lilec  ZU.  1^36^ 

>r.  125.  Vib.;  von  Ahegg  dia  ^mcbiadL  BtwftmlitrthiiMfaBb 

Ebend.  Erg.  Bl.  Kr.  W. 

VIL  Naturwisientchaften. 

3998.  LehrbtuA  der  ZoologU.  Zorn  Gcbrancbe  Ar 
Lcbrer  *n  k5berea  Schalaaataltea  fOr  daa  mianlicke  o.  weib* 
liebe  Gescliiecbt,  ao  wie  zar  Selbatbelekrong  bearbeitet  vaa 
Joh  IJeinr.  Se/iul^,  Oberlekrer  and  Lehrer  der  NaUnccacb. 
an  der  Kgl.  Real.  a.  Eliaabetbacbala  ale.  Bolia,  1836.  Ufte. 
600  S.  gr.  6.  ii  Tbir.  —  Dicaat  LdMach  der  Zaafi^ 
mSebl«  aatoaai  Zweeha,  aloiUcli  loni  Ctbraocbe  flir  Lcimr  aa 
bUberea  Sdralanatalleii,  wclebe«  nicht  vergSnat  war,  Mt  vaf» 
ZDgaweiae  mit  dem  Stadium  der  IXatun-ni  u^niase  ta  bcscblf- 
ligen,  eataprecbeji ;  aof  bShercD,  >visF.<'ntichartliclien  Werth 
madit  ea  keine  Anaprüriie,  es  ist  nur  ala  eine  Compilaüon 
ansBM-hcti,  %vor!n  man  nicht  seltpn  die  (^tuellen  wiedererkennt, 
»US  »clciien  ge^clHjjift  ist.  Kit  ReaclirtibQng  der  Slo»t  tliirre 
geht  ein  kurzer  Grundrifs  der  Naturgeschichte  dea  Menschen 
voran,  welcher  rbenfalls  arbr  zvi-rckmiftig  erngcricktet  iat  a. 
die  AoJTaaaong  dea  Bauea  der  Thiere  gar  ackr  erleicktcrt. 
Aaaiahrlick  iat  die  Cbar^ctariaUk  der  verackiedenea  TUet» 
kiaaacn  abgehandelt;  daiaaf  Warden  die  Ordninna  aeben  cin> 
ander  aalgeatellt  a.  apiltr  atateln  geoMer  anaenandargcactst. 
SomlaBcb JfaGaMaagaa  aadd*  Mjg^ÄHaa  Arty^a^ 


erfordern  mScble. 

2596.  London  amd  Edinhurgh  phttosophleol 

ifagocin*,  and  Journal  of  SeUaee.  (a.  Nr.  '2111.)  1836. 
Julv  enih.  Facta  relating  to  optical  Science.  fSr.  Iii.  Bv  H. 
F,  T»i'»el.  —  Hrmarks  «n  Mr.  Ropkins's  llesearches  in  Pkj 
aical  Geolog 
CbcoifaUv. 
Oa  «ba  Utv 
bility  . 
niahing  Fractions,  in  R^Iy  tO  Prot  Tonne.  Bv  W.  S.  BL 
Woolhoa.'<e.  -  Od  the  Walcr  of  Cryaullizatioa  of  Soda-aloin. 
By  Tb.  Graham.  —  Second  Theorem  of  Alj;el>r«k:  Elimina- 
tinn,  connected  wtth  tbe  ^uealion  of  the  Possthiiity  of  resol- 
vin|,  in  fmite  Temia,  Eqaatioaa  of  the  Fiflk  I)e»ree.  By 
Pc«f.  \y.  R.  Hamiltim.  —  Obaervationa  on  the  Foasil  Genera 
Pseodammnnitea  and  fcktbvoaiagonitea  of  llie  Snienhofen  Li« 
mealone.  Bv  D.  E.  Rfippelf.  —  On  the  former  Ezlent  of  the 
Peraian  Gaff,  and  on  the  Nenidenlitv  of  Babvion  anJ  B:ibel; 
in  Reply  to  Mr.  Carter.  By  C  T.  Beke.  —  Letter  from  Ba- 
ron vuQ  Ilnmbnldt,  M  ike  Advancement  of  tke  Knowledge 
gf  TaiTHtiial  BagMtiiB,  bj  Iba  BaUbUabowat  aC  Bagaalia 
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Statlom  taS  eorrwpoodiny  ObwmHaM.  —  On  •  peeriltr 

Vollair  Condition  nl  Irnn,  bj  Prof.  Srhoenbein;  with  fnrtlier 
Ejpfrinn-nts  on  tlic  s.irne  Snbjrct,  hy  Mr.  Faridajr.  —  Notice 
o(  liie  Mi^nrtic  Action  of  M.iriginrse  tl  how  Temperatares, 
M  tUted  ojr  BOU  Ikrtbicr.   la  ■  Leiter  trom  Mr.  FaniUy. 


f  tt  A  Pfytimu.  {%.  0lr.33(»4.) 

1836.  JtHl  Olli.  RcefcercbM  nr  rAkainiä  de  la  CMicine, 

E-incipe  aetlf  Je  la  CinC;  par  JUM.  Boalroa-OiarUrd  «t  O. 
enry.  —  Rrjiliqm?  1  la  rrponj«  de  M.  Guerin-Vury  (feTrier 
1836);  par  91.  Fajcn.  —  Nooveaux  faits  siur  rAiuidon;  par 
In  nicmp.  —  Mmoire  aur  la  Pol jrisA(i»n  de  la  cbaieur;  |iar 
M.  Ndloni.  —  Propoaition  faiaant  »iiilf  .m  Mi'inoire  »ur  IVlal 
mol^calaire  dea  corpa  coinpoa^s  fiiYi)>  i  j  i  .Ar^idimif  Ii'  II  nui 
1835;  par  J.  Pmoz.  —  NuoTellra  Utcliercliea  sur  le  l'uuvoir 
neotraliaant  de  auei^uea  corpa  aimplea;  par  II.  Avo^adro.  — 
Sar  le  Pink-Colar  tabriqaf  par  Ica  An^laia,  et  aar  one  colo- 
ratioQ  extraordin;iire  de  l'Aciile  sUnniaae  par  FOxide  de 
Ou^tawi  j^irH.  J.  HilagpU.  ->  Obienrattoai  laeUonl^i^pn 

2598.  Ree.  Ton  KraMow  a.  Lf  jde's  IS'jlar'eacb.  Tb.  1., 
in:  Allgem.  Lit.  Ztg.  1S3»1.  Mr.  Hb.;  von  LantJbrck'g  ajsle- 
mat.  AofzShlan^  der  VOj;.!  NVürtembersa,  Walchner'a  bfilr. 
nr  Ornithologie  dea  BodenhrrLrna,  Gloger  Scbleaiena  Wir 
btlÜlter-FaaDa  u.  Dabnis'  omilholog.  Gallarie.  Ebeod.  £r^.  Bl 

Nr.  6i.s  TOD  JlaUl  Flore  (roocaiee  o.  Gcatb  KnptexnHaiQora 
-      '  AMk.  1.,  Ebeml. 


VIIL   Phjsiulugio  und  Medid». 

2599.  dirUÜamu  Solomon  «1  PSttnu  Sa»eid^  Piraf. 

ord.  Imjier.  etr. :  Hrrniarum  Corporit  humanl  Tabulae 
aiiatoniico-pathnlüuiciif  ae  ehirurgicar.  Petmpoli,  Gretach. 
IS36.  4-2  S.  u.  M.  T.jL.  fol.  —  Dli-Sfs  in  D.  lii'ir  .Itr  Sc  hin- 
kel- ond  Lt-istt'nbtüciie,  vmi  dfiieii  es  :illtin  L.mclfit,  ütirsiT.'^t 
TolUtÄiiiii^i-  \Verk  bat  ü'lc  stit  Ciiiiptrs  Zcititi  t-ntili-cltru 
Bereicherungen  dieses  so  >rirlili;;in  Z'vtigrs  der  Chirurgie 
aareenoinuK'ii  u.  bctiuixt.  Aur»c-r<ii'in  IijUm  die  Verf.  8<-lb»t 
Gelegetibcil,  sellt  ne  Beobachtungen  za  luachen,  a.  haben  lu- 
dem  den  Fleir»  mehrerer  Jalire  aaf  daa  Werk  verwandt.  — 
Aiif  ^6  Seiten  befindet  sieb  zuerst  (in  latein.  a.  m««.  Sprache) 
der  Text,  die  an.it»ni.-pat)ioln^.  Decchniibung  der  Lcialen-  a. 
ScbeakelbrAchc  and  der  Operallonametlindea.  Hob  folgt  auf 
16  Seücn  die  ErUirmg  der  XI  KupferUfelib  Der  Stich  der- 
irttea  i*t  ba.  AUnacfaica  «efar  adiOii^  aber  voa  vctMUcdenen 
ftaetem  ■.  ivtdum  akbt  vm  (^Icbcr  Güte.  (Ztwhr.  t  Med.) 

S600.  Banifvtrtekt  Amaltn  f  ür  die  gesammte  Heil- 
hmäe.  Heranagep.  von  Hohr/ier.  (s.  Nr.  iHSb.)  laUr  Baad 
Sk  Heft  ealb.  I.  Original- Auf siUi^:  Bettbachlungrn  a.  Be- 
■wdOHgeB  Ib..  den  Marksclitvanini.  Von  O.  Baring.  —  Die 
tttrt—gea  des  ncaen  Krankenbaosea  der  Stadt  Hannover  in  den 
1S34  a.  laSS.  Von  Ui4eebec  (Sdil.  £)  Uek  UjMHnyMa 
dei  Btcff ene  aiR  Br«rel«enwf  deaaelba,  ale  tQade^KIUlltBdt. 
Vom  Med.  R.  Dr.  Tuel.  —  Sackartige  Erweitemng  des  dac- 
tili  tboradcna  (aneurvama  dnct  tlior.)  Von  J.  F.  H.  Aibera.  — 
Ueb.  das  Kiiiillifttneuer,  wrlcbrs  in  dein  Entbindaitgsb.-inae 
zu  Hannover  im  ^lärz  n.  Ajiril  des  J.  IS3."»  herrschte.  \  on 
Dr.  W.  DoniiiJi-j».  —  II.  Kritische  Aufsltlze:  IIcc.  voti  Cros- 
Se's  Ireatise  uD  the  turmatiou  etc.  ot°  the  urinary  calcaius; 
Ton  Dr.  Sjianpniieri;,  —  ILec.  von  Lf nelleiicr,  de  Teinploi 
du  tartre  stibie;  von  Dr.  Westrumh.  —  Kec  kleinerer  atiatmu.- 
^ibolog.  Schriften;  von  J.  F.  H.  Albeni.  —  ilJ.  Mi^ctltm: 
S«nilälatvescn  im  Küoi^.  Hannover  belreflend.  —  Witt,  und 
Krbts.-(JoDJit.  za  HannoTer  Jan.  —  Dlirs  1836;.  Too  Dr.  Oikr.— 
WieeenechaftL  u,  btbUopagb..  CiaakicbleB»  van  Ihm«!. 
BeiWMlvNodna. 

.IfrJirinhrhr  Zeitung.  Rena»^.  von  dem  Verein 
für  HcUkuode  in  Preaben.  (e.  Kr.  2063.)  Uid6.  Nr.  SS.  eatL  j 


Ueber  FBamierofgaae  {m  lIeaiebea:.Tm  C.  Tb.  t.  Siebold.  — 
I{eil.s.irae  Wirkung  dea  Opiams  im  Kbeumatiamaa  acntos.  — 
Auszug  aoa  amtl.  Berichten.  (LVervenlirber-Epidemie  in  Posen.)  — 
Geb.  u.  Sterbeliste  von  Berlin.  jMji  l'i.Jb.  (Juni  in  IVr.  JJ.)  — 
Nr.  29.  Ueb.  die  Con]»regalinn  der  grauen  Scbu-ealem  ii.  di« 
ihrer  Aufsicht  anvertraute  Kr.inLinanslalt  in  Posen;  von  KOlle. 
(Schlafs  in  Nr.  30.)  —  Sclbstheilunf;  einer  Epilepsie  —  Uebar*  • 
tra<;ung  dea  Antliraz-Contaginm  auf  Menschen.  —  Nr.  30.  LI» 

Er  Ammonii  acetici  pjrro-oleoai  ala  Eraatsmillela  dea  LifMV 
mnnü  anccinici.  —  Ezarticulatinn  im  Scbultergelenk.  — » 
Nr.  31.  lieber  Mutterkrlnse  u.  lUdicalkar  de*  Sdraidn«  O. 
(^blnoaUcr-VoriaUa;  von  DieiTeubacb.  —  Taberltela  baidav 
Hodaa.  —  Kr.  33.  Tod  dank  Kableiiiia^.  —  Unvollka«. 
nieaa  BnCwiefceiaag  der  BaacbdeelaB.  —  Witt  and  Krbta.» 
Coost.  von  Berlin  im  Joli  1836.  —  Nr.  33.  Ocrüiclie  Bc 
bandluns;  der  einielnen  aypbllit.  Krankheitsfonnen  in  der  Cha- 
rite  lu  Berlin;  von  Strunz.  (Schlafs  in  Kr.  34.)  —  KolipocLen. 

—  Fälle  von  Fefaris  intertnittens  larvata.  —  Kr.  34.  Falle  voa 
eotzOndl.  C-on^estiun  nach  dem  Kückenaiark  u.  dessen  Iljulrn. 

—  Aussüge  ans  amtl.  Berichten.  —  Statiatik  der  Ciril-Uoepi« 
taler  a.  V«rtBan«.Aaaiait««  is  Ptela  1834. 


haaren  •  U.indrl  edillebt  der°£mpfang  der  gckaalten 
die  Eintvcadaiimi  cegen  die  Qaalitit  dciaelMa  skbk 


361)3.   Ree.  von  WoUr  die  Langrasehwindsaebl,  in:  Atl> 

gen.  Lit.  Zt-;.  t83b.  Nr.  132.;  von  Lobstein  Traite  d'anato- 
mie  patbolo^ii.jue,  von  .J.  F.  H.  Albers,  Ebend.  Nr.  l'2S-13ü.; 
von  Siibemheiin's  Hdhch.  d.  prakt.  Artneimittelicbre,  £bead. 
Nr.  1.35.;  von  Pfars  .'^littheiL  aMdsaGdiudcrlUdidBlILI.« 

Ebend.  Erg.  Bl.  Kr.  t'X  70, 

Xm.   HandelswiMensciiaft  Gewerbakunde. 

3603.  Hamburgitche  Ztllsehrlfl  für  Pnlitih,  Uandet 
u,  tlandelsrecht.  lierausi^e^;.  von  A^lur.  (s.  l\r.  ^i.").)  1S  >">. 
4s  Heft  enlh.  I.  Politik  u.  Uandrl:  1.  Uas  Il  .us  dtr  Lords 
(NKvhr.  löJ5).  —  i.  Kufsljnd,  Encljnd  und  der  |>ri  ufsigelia 
Zollverein.  —  II.  lUrhts/alU :  1.  Der  K-iof  auf  l'riiiiiie  hei 
dem  Handel  mit  Slaatjpapieten ,  r';ich  liaujbur!;.  Hechle.  — 
J.  Leb.  die  Protestalion  gegen  (tuittungeo,  innerualb  3U  Tage 
von  der  Zeit  ihrer  Ausstellung.  —  3.  Ziun  Asaccnranz-Rechtr. 
lieb,  die  Fol|;en  unierlassriicr  Anzeigen.  —  4.  Bei  dem  Set» 
den  •  Waaren  • -  -  -  - 
Waere  die  Eintvcadaiimi  cegei 
aaa.  —  S.  Strelliger  fall  «aea  Ltafcfaaga-Kaafca. 

2604.  Polytechni.'schfM  Journal,  von  Din^h-r.  (siebe 
Nr.  '243i.)  lSJt>.  1.»  Jiüiushrft  enlh.  Einiges  üb.  die  Dampf. 
"  aschinen  in  Comwallis.  —  LeLer  die  Erzcngungs-  n.  Hlr* 
ngsmethode  der  Sübelklingca  in  der  Provius  voa  Catclb 
Vom  Ub.  Lt.  Bagnnid.  —  Leber  die  Verfertigung  mctaUcMT 
Haan-rihrclicn.  —  Wrighl'a  Vcrbeas.  an  den  Mosrhinen  aar 
Papierfabricalion.  —  Leber  den  Bau  von  Brückenbogen  aM 
Backaieioea  a.  hydraul.  Cemente  ohne  Lcittbogen  n.  ' 
rfisi«.  nach  der  Methivd«  dea  Hra.  BraaaL  —  maeaat 
licht  Ib.  Caraan'a  ncaa  nwcban.  Laai|M.  ~  OMvin^a  Snid« 
Ib.  Uraneel'a  vaa  der  KanHa«r  aaa  ladbar«  FHale.  «>  Udw 
die  von  Robert  in  Paria  erfumiene  Flinte,  verhaMtrC  tan  deM 
Herzog  Heinrich  von  Wflrieiuberg.  —  Beschrbg.  elore  Appa» 
r.it.s,  wiuuit  in  den  Sridenzücblereieri  die  uafs  gepfluck» 

len  M.mliji  erlKÜlier  Irnclntn  kann.  Von  d'Arcet.  —  Leb.  die 
Seiderir.iinii  iiiurlit  u.  deren  ErirSgnisNe.  Von  H.  BourdoD.  — 
\'err.;lirin  den  Werth  de.«  Braunsteins  für  technische  Ziveclo 
zu  lie.Hiinimen ;  von  ür.  Thonunn  —  L'eh.  die  \Virkong  det 
Ilauscublase  beim  KISrcn  der  Würze;  von  S.  Uoberta.  —  An- 
leite, tum  Baue  der  UaacfaUtt*  «der  T^lg-^chmeUercicR, 


die  Nachbarecbafi  {< 


dia  vaa  ihnen  lenUircadaB  Uaa*> 
▼aa  P.  a'AnseC. 

LaBd^que  inifustrii  Ur.  Compte  renda  de  Tex. 
nositinn  des  prodaifs  de  i'Indu.<itne  en  ISJü,  par  DIM.  Faurc, 
üreMin-Uamoolin  et  \'alerius.  Avi^  gravnres.  Braxelles,  Hau. 

et  Ca.  IbJti.  XUV.  0.  419  &  gr.  8:  o.      litbagr.  Ab- 
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blia.  4;  TUr.  —  Eb  MeatenaOT  Bcitfag  ^  ^ 
bei{iMli«»  ladntric  Da»  Warfe  «oUt  aiehl  Mr  «faca  c« 
MM  MlUffte  Barfdbt  Ibw  di«  a«8«irfli«  InrapiM*^ 
«■faa  aock  all«  aaf  dia  AmatdloMg  Bcng  hsbndea  Or- 
immtaatm,  Cirealara,  Rcdta     die  Lialco  der  Preitgewionvr, 

9606.  Bulletin  der  Runkelrüken-Zuekerfabrikation. 
{Ana  dem  Eiaenbabn- Journal  a.  Pialionil- Magazin  beMniiera 
ebgedrackt)  Nr.  1,  Lf  ipii^,  1836.  (Hamniericb.)  gr.  8.  4  Km. 


KMoMb  dar  laMMwlUt  lat  la  der  AoimU  Im»  dar  Bcmm»  aid 

ItaBg  MT  aaf  dia  Eqghbnsaa  aabjecltrer  EmpGnJang  be- 
aehrlakeii  iwitea,  «In  iwritar  Band  wird  drr  mebr  objrcliTra, 
darttrltcaden  Lyrik  gcwiJraet  werden.  Die  vom  Ilm.  Gr  ge- 
IrulTeiie  Aiuwaljl  i;<"ugt  ron  »elir  Tirl  Uiusiclil  u.  Ccschinack: 
doch  iit  ea  unauableiblicli,  dift  Mancher  Einzrines  in  dirsi'm 
aalijectlren  Genre  Termiuen  wird,  tva»  einen  bleibenden 
AriLljri<;  tarficlrgelaaacn  hat  nnd  dadurch  lieb  gevmrden  ist. 


J  Thlr.  -  Bei  dar  Wictügkeit,  waiclw  diaaar  mm  l^\v'^J"Z^l  lat  eur«  oberflächlich  und  flüchtig  g<aebri«i>eo. 
Btriaiweig  Dir  Oa^lanl  kat.  U  ciM  SMft,  I«  dar  d« r  T"*'*?'*''.**  "<J'"S«  Auff.Mung  f«  diehlarf. 

PkbUeMB  aklit  nor  eine  gadrtRj|^,  Iciebt  faTallcIie  «nd  toIU 
Mlndiga  Daratallang  jener  Fabneati«»,  noodem  aueh  Nach- 
richt von  Ihrer  weitem  Wrrollkomninnnj;  erhalten  ioll,  ein 
gani  Terdicnatlit-hee  Unternehmen.    Die  <'r»ohirn»-ne  Nr.  1 
cnth.  StaaUwirtbarhaftl.  \M>  liti^kei 

Ee»,  dessen  Gescliichte.  Vertuhren  de»  Dr.  IJIej-.  Neueste  Er- 
findungen nnd  V«rbe«Äertin;i  ti  in  FraritT»-ir-h.  Veriahrcn  <]<r 
bSbro.  Fabriken.    Leb.  den  Anbau  n. 


lachen  Yerdienala  Toa  Gfinther  o.  von  der  Karschin. 

Q609.  Ree  rmi  A.  GrBn'a  Schott,  Oldendorp'!  Winter- 
abende n.  C.  SrhnlU'a  Gedichte,  In:  Allj:»m.  Lit  Zig.  1836. 
.>r.  ny. ;  Ton  \V.  Alexia'  Balladen,  EbenilM.  Nr.  1'27.:  Ton 
Gaudy's  Kaiser- Lieder,  Ebend.;  von  C.  Pliier's  Gedichte  N. 
Saiuml.,  Ebrnd.  Erg.  Bl.  Nr.  62.;  von  W.  Irving'«  Abbot»- 
fnrd  and  N'ewitead  Abbej  O.  Desa.  Legend«  of  the  Conqnest 
nr  Sp.iin,  Ebend.  Nr.  G3.;  von  Braanthal'a  Faast,  Ebenda«. 
Nr.  ()4.;  von  Castelli'a  Gedichte  Ebend.  Nr.  66.;  von  Heeria« 
g<  n  rrlak.  BUdcr.  Bertbold'«  GedicbU  a.  OUcaluHs'« 
I  rungca  «■■  das  Lcbao^  Bbaad;  Ifr.  70L 

XVI.  8dl  Sne  Kflntt«^ 

'2610.  Hetchrflhung  einer  Relief •  Maichine  ztir  ge- 
treuen bildlichen  Dorstriluiig  von  Münzen,  Metlailten  u. 
anderen  Relieft,  auf  ganz  meekamsehem  lV«(^e.  Von 
Karl  Karmarsch,  crsti-ui  Director  der  h.  Geiverbtchnle  z« 
Uannorer.  Mit  1  Kuprertaft-ln  o.  8  FrabeblSttern  in  Stabistich. 
'^^iHannoyer,  Helwing.  1S36.  3^  Bog.  er.  8.  1*  Thlr.  —  Cnllard'« 

innner.  Aufserden,  Ufst  sich  in  Druck  n.  Plpie,  gut  syecuHron.-  Erfindung,  ^^^^^^^ ^''^"l^^^j^^^ 
Dicfs  n.  das  ist  .lorli  in  der  Sommi-rrcisr  dun  h  Oesterreirb,  I  »  F***?  ***  Milte lal  UaiCB  «U  «iaar  «Maaa  IIMM 

die  den  ersten  Tlifil  der  Soireen"  füllt,  trelllicli  n.  hervorsle- 
diend;  aber  dm  Camc  ist  in  der  Tbat  unbedeutend,  flQchtig, 
aläzzirt.  Die  itfisc  besteht  ans  gelegentlichen  Bemerkungen 
llbereut  D.  schlecht  Weiter,  eotr  a.  achlccbt«  Gegenden,  gute 
a.  achlecbte  Menschen;  Reiwblicke  aind  ea,  die  der  VerfTim 
Yorhei-  oder  Durch flnge  macht,  die  nirgenda  baden,  nirgends 
in  den  Kern  dringen,  aoer  bei  oliar  UnstStiigkeit  daa  Aeniäcr 


die  Aof  bcwahrong 


XV.    Schunc  Literatur. 

9607.  Soireen.  Von  Karl  Gutzkow.  Z%vei  Theile.  Frank- 
fart  a.  M.,  Saoerllnder.  1S36.  ZVf  D«g.  8.  1  Thlr.  —  Ein 
kadaolcnder  SebriAateller  lliat  mtar  «abien  Schriften  tnwei- 
In  «acb  da«  Uobadaalendera  mit  anlaitaafca  —  Tielleicbt  ans 
flaaa««pa««l«lhMi,  «iaUaick»  «aab  aw  aadaiiiiiliaia  Blick- 
Waa  la  dea  Tawdbtadaaitaa.JaatMlaa  attaliaal  ge- 


drockt  war,  aaroroelt  man,  damit  nebea  dam  Knm  aoch  nicht 
die  Spreu  verioren  gehe.  Diefa  iat  recht  o.  Inblich .'  Einzelne« 
Gute,  das  «ich  der  Leaer  aussuchen  mag,  ge\Ninijt  man  d. 


Bebe  gat  aaffaaaei 
G«tthow  bat  ata 


'  Bchneif  au/findca.  l>ci 


IdamBtaHaa,  iit  mH  1806  balarallkli  viaUädi  < 
wurden,  ohne  dala  aian  doch  bi«  jetst  di«  dabei  gabraadilaa 

)Iascbinen  grOndlich  kennen  gelernt  bitte.   Indem  daher  dw 

Verf.  die  Conslraclion  der  Maschine  bekannt  murht,  deren 
Zusainroenstfllon*;  ihn  seit  lb3i  beschiTiigt  h.it,  und  I'nibrn 
ihrrr  Arlx-ilrti  niilllieill,  cnvirht  er  «ich  drn  Dank  des  l>e- 
tri'fTenden  l'uLticanis.  Das  Princip  der  Maschine  ist  sehr  ein- 
fach    In  ihrer  ursprünglirlim  i-iMfach^iten  Art  bildet  sie  die 


flBchU«Ba«fc.«lftaBgi.|  ""'•'t'-ur*«  M""«'?!  ^^^T 

Vmtas  itr  addb  ütar  |  ^oonenen  acnkrecblen  ProfUe  aiae«  arhabcncn  Gegenatande« 
nant  maciit.  Aber  das  '«f  Pl-tte  horizonUl  neben  einander  geleel  duith  ai«« 
..I  .  I  zweiten  ebenfall«  an  dem  liebel  befeBtieten  otiil.  ak  IHa 


Mb«  a.  «raib  gat  aa  datälMra«,  «da  Vortag 
SommerrrisR  blnflg  trint  «ad  intcreaaant  n 
Gem&lh  will  aicb  aoch  an  grafsem  Verhiliniaaen  er>Tirraen: 
d.is  rortgesetzle  Malen  in's  Kliitie  ertuQdct  auf  die  DaUfr; 
man  kdmiiit  aus  dem  Gi-nre  j;,ir  nicht  heraus  nnd  in  die  Iii- 
Btorii-  !Z:ir  nirht  hinein.  Das  Buch  ist  jedoch  eins  von  Gütz 
kow's  geiiiüliiliciistrn  oder  von  denen,  in  welchen  »eine  Ge 
mStblosij^lirit  am  wenigsten  herrorlrill,  jen«'  Culilcon'scbe 
Herz-  o.  Gemfllhloeigkeit ,  die  im  zweiten  l^nd  ganze  Slre 
eben  in  der  Cbaraklerislik  des  Julioa  Haz  Scboltky  wüste 
k(t.  Die  meiaterhafte  Delailsch ilderang  a.  die  Lebhafiij^krit 
der  Schreibart  kOnnt  n  dit-sen  ans  UngUabüche,  oft  an  Schmatz 
MCoaeaden  Mangel  an  Gerafith  nicht  etaetsen.  Dieser  «weite 
Bbad  KidiD«t  aicb  weniger  dorcb  drei  aader«  beigegebene,  I  2613.  B«e.  voo  Sautah,  da«  Sjtittm  der  groTMB  Oe> 
baU  wibrif«*  bald  aai«MMld  crab-blatlnKIdalgkaitca  ana.|aaogacbale  de«  BemaceU  voa  Mapa,  in:  Allgem.  Lit.  Ztg. 
■b  imA  t^wMttn  n«t«il«  „der  S«ddaeler  T«a  Aoiatcr- 1 18^6.  Nr.  137.;  tob  SaaaMta  dar  Kwcbeageaanjs  unaarer  Zcit| 
dam,"  welche  Gutzkow'«  Liehlingathema,  die  religiöse  Skepsis,  1  Ebaad.  El^  BL  Nr.  64. 
«aai  Gegenatande  hat  u.  auf  eine  erachQtlemde,  last  folternde 
Weiae  n.  nicht  ohne  Geschick  beliatidelt.  Gulilnw  wSre  grO- 
Iser,  xrenn  er  Gem&tb  bitte  n.  nicht  Alles  als  bloüoen  g«ge- 
Sdiraibaatoff  benloa  anslhe  o.  kalt  aidt  taricbtrt«. 

9608.  Iffgittätt  SrhalsUiHltht  dtt  Itorfagdw.  Hei^ 
ag.  and  am  «iacr  Tarrrd«  be|Ml«l  rom-  O.  F,  Gruppe. 


ztveitcn  ebenfall«  an  dem  Debel  berratigten  Still»  ah^  Dia 
Leiatungen  der  Maschine  sind  alles  Lobes  werth. 

26tl.  Nekrolo»  de«  Historienmalers  Friedrich  Rebberg, 
in:  Srhom's  Kunstblatt  1S.!h  >r.  bl.  —  Rtmalun^  u.  Nakni 
an  antiken  Gebinden  n.  Bildwerken,  Ebend.  Nr.  (>6.  ff. 

961*2;  Ree.  ron  ReoDont  Andrea  dri  Sarto,  von  E.  A. 
Haiden,  in:  Jahrb.  f.  wisa.  Kritik  ISJ6.  IL  Nr.  1.9.;  von  Ro- 
iho's  Vorstudiin  f.  Leben  n  Kunst,  von  Scbnaaae,  Ebendaa. 
Nr.  -2-5.  —  Her.  von  Universal  Lexikon  der  TaBleBaatBd.l>3.| 
in:  Blitter  f.  lit.  lioterb.  183(>.  Nr.  iJl. 


XVTII.    Allgemeine  JoumalUtik. 

3614.  Atiemaeum.  T^dtcluifl  wer  Jf'etenathap  tm 
Kanet.  (V««ttactti«g  faa-  ImI  Lettwicaadig  Magasijn.)  lata 
Jahtgaas.  *«  Gravanbage.  jgr.  &  <Dar  Jabfgaag  v«a  Ii  Hafte» 
.       13  Fl.)  lilt  dar  UaranagaS«  dtc«ar  ZeitaeMfc  wird  baimckt, 

Berlin,  1836.  Nicola  39  Bog.  8.  1^  Thlr.  (Beaaera  Auagab«  1  der  ^Visaettschsft  o.  Kanal  ein  geeignetes  Organ  in  den  Ni«> 
1^  Thlr.)  —  Enthllt  lyriache  Gedicht«  Ton  70  Autoren ,  an  |  di-rlanden  zu  scbafl'en.  Der  Inhalt  wird  tbeils  in  Original'Auf> 


an 

deren  Spitze  31arlin  Upitt  steht  u.  deren  Foi^c  aus  den  aiu-lBälzen  über  alle  Thrile  der  Gelehrsamkeit,  die  Wissenschaf- 
gaarichnatateo  Ljrikeni  der  ileatacben  bis  aal  die  aeaate  Zcititeu  oud  KenaUiäaa«  dea  jmkUaobea  Lebcoa  aad  die  acbi)nea 


uiyiiized  by  Google 


755 


756 


KSini*  kirtAn,  Mm  !■  liiMliniMi  mtm  bUtAngra, 
Erfahrmiiffi  umA  tmätutm  bcmciltcniwerlbeii  INll|M  «M  aas- 

ISndiscIicn  ZcitMliriftcn  mi  Werirrn.    Di«  «m  Twli^ca- 

drn  Ö  Jli-fl«!  »rhfirM-n  on«  A'inem  I'ljnc  p  iiit  aiigemesaen  re- 
di;;irt.  Die  beruertcnsvTertliejten  Arlikei  in  dcciselbeo  »Ind: 
^r  «Her  hei  Tfrurspel  ?in  l)<-tli  Taa  Shakapcare.  (Vmd 
Dr.  kl' Iii  )  —  Ernise  bedenktngri»  owsT  d«  «oaei*  ea  tiii  u- 
vrtrt  ^^l|7>-  v.m  (-(»uporieren.  —  iNr.  "2.  Itec.  ron  Tieck«  ^io■ 
Teil«:  die  Verlobung.  (Von  »an  (ihert.)  (Sclilur»  in  Nr.  3.)  — 
Orcr  het  Kopijr««t  in  1^'ederland.  (Nuch  B.  raa  den  VeldenS 
Schrift,  Haag,  1635.  gr.  8.)  —  Nr.  3.  Kec.  Ton  kmf,mli  neu« 
lieUen  ctiiH  Bilin.-KatlMliacIien.  (Von  raa  Gbert)  —  Over 
de  tamctnin;  van  iuind«!  en  nijreriwid  ia  Pniwen  en  de 
DaUscbe  BundsUlt-n.  (Scfclafa  ia  Nr.  4.)  -~  Ucb.  WiOb  Teil; 
Ym  J.  J.  lü«elv.  —  Nr.  4.  I«ta  «rtf  kcl  «niHlct  —  Orcr 
k«t  artawl  fai  de  planten;  dorn-  L.  A.  van  mtrtM.  —  Kb  6. 
Ree.  TOD  SriileienDacker'a  Reden  Uft.  d.  RclitilM.  (Vm  van 
Ghert )  —  Nr.  b.  ArijtojibaDea,  beadioiiwd  ab  d«  Mudharcf 
en  Tcr  i'  >il::'  r  «it  r  .ildida  iodd I in ^rn  v.m  tljn  V»derland,  teil 
Opticte  Y«n  I' l!<  Ujthrid,  ßodtdienst  ij]  elmt.  (Von  van  Gbeii.) 
—  Ree.  TO!i  SfriLi''"s  0[wr:  Cusl.ne  III.  —  Nr.  7.  llec.  T«<i 
UllmiBD's  Schrill  über  Jithannr»  \Ve8S«*i.  {  Von  »au  Ghtrl.)  — 
Anirige  von  Nijhnfl'«  llrjdrazcn  VoOC  vadi>rlandsche  ßeacbie- 
denia.  U  Stuck  (Arohrini,  1836.)  —  Alcppo  cn  desirlf*  aao- 
Iioorigheden,  «it  c^n  aUliatielr,  bandd-  cn  ataatakandi^  oog- 
pnnt.  —  Nr.  8.  ÜTer  de  aanwending,  ailwerbaiffen  cn  ge- 
neeaknicht  van  bet  mazneiiamna.  Do«r  P.  G.  Tait  Gbert  — 
Orcr  de  vrijbdd  dar  draltjMn,  ondcr  da  icp«bli«k  d«r  twM' 
wSgß»  Nwlarbndc«.  Alt. 

2615.  Rrriu  dn  Aoril.  (t.  Nf.  1S44.)  1  s  i  v  V,,rt  tüik. 
Eaoniiaea  iiu«rair«a;  par  W.  ^ena«L.  —  P<^e  d'liisiuirc;  par 
E.  Bnachonann.  —  lUicbael  Ueer;  par  W.  Suckaa.  —  StaUati- 

Cdea  KMaka;  par  M.  Ciajkowaki.  —  De  la  gMgrapliie 
aaciena;  par  le  gen.  de  Vaudoncoort.  '2d  article.  (Mit  die- 
•on  Uefte  kat  dk  ll«««e  du  Mord  ta  «ndNioM  M{j|«haft4 

Miscell«n. 

3616.  Tnäetfälif.  km  4.  S<"ptbr.  ca  VVifn  drr  i1r«m»t. 
Dichtfr  Frans  An|.  ».  KurUndrr.  —  Aw  *>.  Sfjitbr.  in  «ju- 
tenaiein  der  VoIkMicblcr  «.  Scbaoapiaier  Ra^mittad.  —  Am 
lt.  Srpibr.  SU  Stettta  ittt  KSd^  fU|^iraB8i*  «.  Sebrfnik 
Carl  Aug.  DreicU 

3617.  Bifärdtnu^mi.  Fktt  t.  Butiaa  in  nadifln 
zam  ersten  n.  Prof.  Znccarini  daa.  tnm  swriten  Coaaerrator 
dea  drtrli|en  boUn.  Gartena.  —  Der  btaber.  Privat.  Docent  Dr. 
J.  H.  Pelerui;inn  xa  Berlin  sam  anfaerurd.  Prof.  in  der  piiilna. 
Facullit  der  KOnigL  iJnircr«^  —  Br.  Goisot  ist  am  6.  Sept 
Tvieder  tuB  Iblilla.  Iliabtar  dM  STeolL  JÜBteniclil»  WMint 
froidcn. 

9618.  Eirtnheuugumgtn.  Die  lc«t]ioI.<tbeoloK.  FacalUt 
itt  Brealaner  Umms.  Sat  dea  kalb»!.  Plfantr  io  Orr  KMn< 
nroTios  Fr.  C.  di*  Wird«  «bm  DmUh  fW 

jogie  ertfieÜt. 

■26 IH.  /  t  Per fonal^  Chronik.  Oer  Prrf.  Df.  E*ciien- 
mayer  cu  Tübingen  lal  auf  uSm  AbmkImd  Ib  d«B  lUiMMHad 
Tersetst  worden. 

3620.  Kgl.  AkoJemi*  dfr  Tfittenttk.  tm'KiieAen, 
Sitzung  «m  ii.  Ji^.  1836.  Die  in  dieaer  Sitsnne  Tom  Geh. 
Batb  T,  ScbelliflZ  fnf.  %.  Kobell  Kehallenen  Iteden  aind 
In  MlndicR,  Jen*  M  Cotta,  dioM  bai  i.  Liadaaw,  to  Orack 
•ncUeai^  Ob  «aag ewAlMi  nd  Ton  Sr.  Hri.  den  KSnice 
Boen  fcMtlt^  RHgliedc«,  derM  HaM  in  dieser 
Siltang  h«lan«t  graiaclit  wwden,  waren  folgende:  A.  Ehren' 
TinltslieJrr :  L'ird  Jiilin  Rusim^I  in  London;  Sir  Jinie«  Abcr- 
crombv,  Eb^ndas. ;  Dr.  Jolin  Botvrin&  Ebrndaa.  D.  Autrciir- 
tige^  Mitglieder:^  1.  der  pkilnoo^b.-^ilobg.  Claaoe:  Hofr.  n. 


Pfof.  Dr.  Kail  Otfried  MiUlcr 


»ttingen;  Prot  Dr.  H»- 


raec  BaTman  WiUon  biOzRNd;  9.  Ii  A 
Claaae:  Prof.  Dr.  lilsclMrlieh  in  Mai  8.  fai  da-  biator. 
Classe:  Arcbirar  Dr.  Gaorg  Parts  In  Ranaorar;  Bbtoriografthr 

Frani  Pilitzly  in  Pr;<^  ;  .\ufuitia  Thierry  in  Pari«;  Freiherr 
AIayi  V.  Mrdjiyxuakj  m  Prath;  Joachim  Jose  da  C)«ata  d« 
?l.ic«-<li>  in  J.issil.m.  C.  Corrrs;i"'uIiHlen:  1.  in  der  phil*> 
Bii[ili.-uluiuliii;.  (  [issf:  Prof.  Dr.  Ludwig  T.  Jaa  sa  Schwei». 
lurL;  l}ibl,-(  uituB  ßjrilml.  k  ipiUr  in  Wien;  Costoa  Stephan 
Endlicher  Ebendia.;  2,  ia  der  iuatJ»eaaat.-pfajaikaL  CIssnc; 
Prof.  Holl  in  liarleni;  3.  in  der  biator.  Clasae:  Domdecbant 
Job.  Gcifael  In  Spcjer;  Capitalar  Prof.  Midi.  Fils  in  Sdsb«i|^ 
96S1.  Jädwttekg  Literatur,  las  neidet  aM  R«bi 
Kam  ktte  wun  nadi  dar  Btoknb«  der  allca  PfldsiMte 
BibBelMt  M  Ht  UniTcrsiUt  ta  Heidelberg  bolfan  sn  kSnnea 
peg{a«b4,  dafa  aich  'nnter  den  literariacben  Schitsen  d>  s  W. 
tikana  noch  ir|icnd  etwas  Hlr  die  Deotacbe  LItcratnr  Ji-<i. 
tradea  finden  vrArde;  dennoch  iat  diese  HofTit  ui:;  j>  i7t  r  rlüllt. 
Nindicb  Ur.  Prof.  Greith  «an  St.  Giillt-n.  VM  ii  f.rr  bi  iL  rui  h- 
rrreo  Jahren  iiri(<  r  livn  .ill.T;;li"sti^5ti'n  \  Ijaliju.-ML-ii ,  iIk  j*» 
einem  fremd«'»  (jr^lrlirtftt  lu  iri»-!!  pnordi-u  sind,  an  einur 
Hihlinl/trca  f  'aiirnHO  ■  Rritannica  lur  die  P<rlanienta*Coa^ 
niiaainu  dea  board  0/  records  in  London  arbeitete,  bat  ne> 
benbri  aucil  die  Denlacbe  Gfichichte  n.  Literalar  des  Mittet 
altera  bericksicbtigt  n.  gedenkt  nichstens  die  intareaaantcatca 
der  neoenideckteu  Denkade  unter  dem  Titel  „Spieilrgia 
f^Mtieanm"  beraossiigeben.  Diew  Sammlang  wini  aaler  Ab> 
derem  die  llteaten  UandachriOa^Selalen  der  KNtMer  Wall, 
aad  lleihMlt  «M  den  wnleB  Ut  diainluitai  Jabr- 


Cevraj  _   

haadert  cnlhaltca.  fflcnm  wird  aich  «ta  Nekrolog  and  cia 

Stifbinga« Register  Ton  Lorch  aoa  dem  tvvnirt>-a  Jahrhundrrt, 
so  wie  der  voltsllndije  Fotdaische  ISrkrolog  »n»  dein  lehoten 
O.  i.lirt''n  Jiilii-Ii  üri:i<  r[  Jiir-rlilii  fif-n ,  da  Li'ibriilz  0.  Scl.innat 
von  Jen  It-lili-n  ii  mir  i  jru  n  K-lir  kleinen  Thfii  beLanot  ge- 
readlt  haben.  W'^is  (iu'Sf  S.nnr^lLiri'i  alirr  beiuindera  aasipio/>- 
net,  iat  daa  Gedicitt  etnea  der  berühriitcaten  Dichter  des  drei- 
sehntefl  Jahrbonderta,  nSiuiirh  des  Jlarimnnn  r«/l  der  Au4, 
Die  Handaebrifl  ist  ron  Pergament,  aua  dem  Ende  das  dreizeUn» 
<en  Jahrhunderts  a.  gut  craallen.  Das  Gedickt  mDmI  nimmt 
28  QuarthUttcr  «Ia,  |ede  Seite  liat  2  KolnaiM«  ve«  {c  tf3 
Versen.  Der  Verl  Braat  «feb,  wie  im  In-da«  iclbat  Aaa 
den  Anfannrersen  gebt  nntweifclh«!^  kerrar«  waa  «Utt  kal 
der  Annindong  in  Rom  nicht  gcwnCit  sa  bebe«  eckatat, 
idieb  tiadickl  aiobls  Aaderas  ist,  eis  H«rtmsna*s  Ton  der  Abo 
(bisksf  aagcdrackter)  Gregpr  rom  Stein,  welchen  nun  banpl- 
slcblicb  aar  ans  der  Wiener  Ilindkrlirlft  l^inutc  Da  dirao 
Wiener  llandachrift  aber  von  erhlichter  btarhalTenlieit  ist, 
wird  der  Abdraek  der  huITeDlIich  be»apren  VittiL.i[i  i^  lir n  u 
Gelehrten  willkniuiuen  sejrn.  Ea  ist  diefa  eiu  Jif;«-iiil  .verk  de» 
1  i'>-ltlii:l»ea  Dichtern,  autl  iltr  Vergleich  uiit  ai  iiirrii  tpSleren 
iwetn,  worin  der«eii»e  aicli  in  «einer  feioatea  u.  aua^ebildeW 
aten  Kanst  zci^t,  wird  holiea  Interraje  gewShiwn.  >Vaa  die 
Fabel  dea  Gregor  betrifTt,  00  iiat  aie  bekanntlich  eine  grote 
Aelinlichkeit  mit  der  de«  Griechischen  Oedipoa.  Aufaerdem 
wvrden  in  dem  senannten  Werk  dea  Dm.  ProL  Greith  noch 
raehreae  andere  Handschriften  der  RSmischen  nibliothekca, 
«Tfieha  aaf  AlldeatMike  Gaadiekto  «.  Lüeralar  Basag  bakao^ 
niber  beacbriehea  m.  «iaselae  Mhthdlaagen  daraas  ganaebt 

5632.  F'oter  n  S«f.„  O  I.  H.  WolfT  piebt  in  seiner 
Encykl'iplldie  der  rirulschi  r  >>j(  n-:(l  Literatur  att  Pmbe  von 
der  ^ei«tlirhen  Beredsamkeit  »Us  lli  rni  LJischof»  Ejlerf,  eine 
Predigt  «oa  deaaaai  S«bae,  dem  Di  vlaions- Prediger  £jrlert. 


YtiMfUliid^e  Biblio<prap1iie  der  neuesten 

Literatur. 

2623.    II.   Theologie.   Diaconr«  sar  Icf  rl..ir;i t«  d*  Hn- 

differencr  rplii:irn.ic,  pur       ChatrI.  Jan  vier  IS.it),  l'dris     1  Ijr,... 

gr.  8k  —  Laad  aar  Ica  Jll^sti({Ma  da  14«  si^e,  preeedc  d  une  in- 
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Scbmidl.  SirMMmre;.  f4j  Ii«;:.  ;;r,  J  —  hiuii-M  sur  L  tlii-ul";^-. 
ddFgmtUqBf  tlti  Schlrienuifhcr  \'ar  ("l>.  Iii.  h'ui  Ii«.  Ebf-m! 
{♦i  Bog.  pr  4.  —  L'Imilation  dt  Jrsns-Clirist  Tr.ntjct.  nnav. 
M.  rabb^  üiMance,  illu«lr<rr  pur  MM  Tonj-Joliinnot  et  CaTrli<T 
Paris,  gr.  8.  '20  Fr.  —  Vir>-I.  rrforiiutrar  de  LaoMMie.  F«r 
IL  JtqacnMDt.  8traf«barg.  lU  Bn^.  gr.  4.  —  BrackitOdc«  mm 
4m  Bateaditaagen  Bb«r  Rrligion  ■.  Kirch«  v«n  F«ii«lon  ik 
BoMMt  Loiern  (KidliDUin  in  A.)  8.  Thlr.  —  GInbe,  HolT- 
aani,  Ucb«.  An^iitabttch.  3U  Aafl.  Statte..  Hallbcncr.  16. 
1  nir.  —  Gobier,  Vater  «Mcr!  V«lkilaA  GdMfcMk  HD» 


Mtr,  TMMbK.  8.  l  Tfclr.  —  Klewr,  SjaitelM  IM.  ailkw- 

doram  Anttaco.  ^rtiaeotM.    GSuiagen  (VMideahSck  lt.). 

B.  B.  >  Tblr.  —  MarU,  HMra  i.  Chrialmhcit!  9Ug.  Aadacbt. 
HiMtcr,  Deiters.  12.  Thlr.  —  MonUlmbcrt,  Lehm  der 
IwiL  Elinbetli.  le  Abth.  Airben.  Blajer.  gr.  8.  I  Thlr.  — 
RoMnfcld,  feied.  Act  der  Religionspriil'nnä  ((>.  Jj»r  .jrp'lhj 
Ccrlanihe,  Marx.  8.  \  Thlr.  —  Sander,  beleocfat.  der  wider 
das  theolo^.  Gutachten  üb.  d.  Predi!:er- Bibel  des  Ptttor  Ed. 
IlöUmaan  erhob.  Anklagen.  Bamwn,  Stein  bau.  gr.  8.  ^  Tblr. 

—  Di«  letitea  Scbickuie  Jeao,  oder  tVOrdifiiiBg  itr  „Hj- 

ritbeae  J««eph  a.  NikoJcaiw."  Stattgart,  Bede  a.  Fr.  er.  S. 
Tbk.  —  Scboll,  a«  Dei  nkandato.  Trier,  Call.  gr.  4.  i  Tblr. 
likabeig,  Tr«stbnch  flr  Kraak«  «<c.  3«  Bach.  LoBcm 
(KaÜaaim  in  A.).  8.  4  Thlr.  —  Dan  hinnaliacfae  VergnBgea  ia 
Cott.  Lief.  1.  Kf-iitlingen,  Fuchcr.  gr.  8.  '  Tlilr. 

2624.  III.  GisehiefU«.  Biographie  de*  femme«  sateors 
COateiDporalnea  francaiscs.  *2«  Iitt.  Paris,  gr.  8.  Debil  7  Purtr. 
B.  1-2  rac>aimil«.  9  Fr.  —  Cbolz  de  CbroDiiiuc«  et  Mrmoirea 
mr  I  Hiatoire  de  France,  ar.  Not.  biogr  .  par  J,  A.  C.  Buch»n: 
Bi.  ^  StUgaae.  G.  de  C«lli|;nj.  La  Chaatre.  GollL  de  Ho* 
cbadiowt.  Michel  de  Castelnau.  J.  de  JOergej.  F.  de  Lanoae, 
Ach.  de  Gamon.  PhÜipfL  Dae  da  Boailka.  CkdILdtSaaU- 
Tavannea.  ttarf(n«ltte  Valab.  I.  Aw.  d«  TIaa.  J.  Chabnin. 
Herle.  Paris,  gr.  8.  10  Fr.  —  De«  Cliancelier«  d*Angleterr*. 
BaeoTi  de  V^ruljtm  et  S.  Tfiomas  de  Catiterbary.    Par  A.  F. 

(Iz,-iri3ii).  Pxis.  gr.  6.  S  Tr.  -  [!ist-M  r  .Ir'  \j  il.'rjilnirc 
de  la  ebule  ile  IVmpire  romain.  Vir  fc<i.  Gibbon;  avpc  nne 
iatmd..  par  J  A  I'ichon.  T.  II.  Paris,  gr.  8.  10  Fr.  (Zum 
Pantheon  litt,  gehörig  )  —  Hnghes'e  CuntinastMn  »f  Hume 
and  Sinollett's  Englan,!  \-\.  \\\  LnnH..n.  j:r,  8.  In;  ili. 
Die  Nark  Br;inil<-iii>arg  unt.  kaiMrr  Karl  IV.  bis  an  ihrem  er- 
sten HolirnznIIrrnachcn  Krj^entt-n  (ron  K.  F.  KIfiden).  34er  Bd. 
Barlia.  Lfidcrits.  gr.  8.  21  Thlr  —  IlBiich.  liiograph.>bialnr. 
Bliittn.  3r  Bd.  i>tuttg,  1I.I:I  ■ .  >r.  8.  Ij  Thlr.  —  Pogodie, 
■lor.  AsImiaBaa.  Aua  dem  H  ^s  von  GSring.  Lpse.,  Vob» 
iThlr.  Di«  franSnschc  ReTolntion  voa  1789-1836. 
„wlin.  Danrker  a.  H.  ct.  13,  |  Thlr.  —  T.  ScUaia«,  des 
Generat- Fcidmarsehalls  Haaa  AdsiB  ScMoiag  aaf  Tamaet 
Leben  a.  Krirgalhaten.  Berlin,  Lsderiti.  ^r.  8.  1*  TWr.  — 
Tester,  bistor.  Bilileraaal  der  Siebs.  Geschichte,  6i  Bd.  jUci- 
Onkicht  n.  S.  8.  1  Thlr. 

9696.  IV.  PhitologU.  Hymnes  de  S^nMaa^  Mnipm  d» 
ftolteA.  'Trälail«  da  grce  ca  franeaia,  st««  1«  lala  «■ 
gsrd.  Par  J.  F.  Gr^goif«  al  F.  Z.  Calhwito».  «r.  6t 

§t  Fr.  —  Craoier.  neawi  leDlMl.^laafciB  «v  Jwtarh  IwBlrf. 

T^nrl  nwerterfeach.  3  Thie.  3t«  Aaft.  Crefeld,  Faak«.  16; 
2  liilr  —  En^er,  de  AeaeKylii»  Mitistrophiconirn  rr»pon»i«>- 

r.iliu:-:,     HrciUij,   L-urlart  '   Tlilr.  —   Geriir^l.  .M.'Üi.i.ic  nu 

inani^re  de  remlre«  iea  GiiUn  isip»"«  et  iea  (,i-riii,fiit.sni> Je 
Mit.  Statlg.,  Imle  a.  Kr.  gr.  8.  i  l'hlr.  —  ,'>lnr»ri.-r  M^i-  rij- 
liea  tnia  IJetMrsetien  ans  dem  Ucuiathen  ina  i  rannisiarl)«'. 
la  Heft.  GStting.,  VandenhtVk  u.  R.  gr.  8.  y ,-  Thlr.  ~  Noifl 
«t  Chanaal.  noav.  Grammaire  francaise.  Aagwwnlie  par  Tail- 
lllar.  IVe  edit  rerae  par  Saigey.  KaiaMa,  Gaedache.  8.  \  Thlr. 

—  VWa9,  reterto  at  Bari  tcatMu.  fmÜMfe  «atUta«  Wff^ 
mcaU  qnae  aupeiMrt  «d.  iU  Gabelcati  d  Mt.  V«L  I.  AI- 


7636.    V.  Jurhprudmz.  Bulletin  annnlt>  I<-s  Loia.  Par 

I.rprr.  1'.  \.  l'jrls,  -r.  8.  6  Fr.  —  Cniripli-  -i  n.  de  Tadoii- 
iKtration  de  la  juKliee  criminelle  en  KciwiCB  pemlant  l'anni'e 
\^  Paria.  38  Bog.  gr.  4.  —  Rechercl»«*«  aur  la  It-ialalion 
criniaell«  et  la  Iwgiaiation  de  police,  en  l^aphine,  an  mojen 
ige.  Par  H.  Berriat  Saint- Prix.  Paris.  \\  Bog.  gr.  8. 
Swecl'a  Index  to  Bjthevrood  and  Jafman's  l*recedenls  in  Con» 
vejrancing.  London,  gr.  8.  '22  »h.  —  Acebbold's  Practice  of 
the  Qaarter  Sesaiona.  London.  I  i.  11  ah.  —  Laden,  Abhaad« 
langen  aas  d.  Keiu.  trutseben  Strafrechte.  Ir  Bd.:  Ucb.  dt> 
VciMKh  dca  VafMicH.-  OSltiaf..  VaaAtahUclc  R.  jr.  & 
t  Tbk.  ~  «icMawaU,  navhcbTRechtsfeaehiehtc.  3r  Theil. 
SWIg.,  Rieger  u.  C«.  gr.  S.  1 ',  Thlr. 

9697.  VI.  Staolit-  u.  (^omeralwifxemrhnjtfn.  l>e  la 
prnsduition  dnin  In  viüe  de  Paris,  conaiderf  e  soai  le  rapjwtrt 
de  i  hjj;iine  pabliqar.  Je  la  nmrale  et  l  admiDiatration.  Par 
A.  J.  B.  Parent-Dnchatelet  1  V»l  I'  .ri.^.  gr.  8.  16  Fr.  —  D« 
laffrandiiasenieet.  des  eKlavea  daas  lea  mlonie«  frinfaiirt. 
Par  M.  Andre  de  Lacbarl^rr.  Paria,  gr.  8.  ^;  1  r  —  Wlm^ 
phi«  da  Budget  Par  E<b  leatand  Da  Dleril.  T.  IL  Pwil. 
gr.  8.  7^  Fr.  —  Thenrie  des  aonuites  vlo^errs  et  dif  mi- 
rances  aar  la  ala,  Par  Fr.  Baily.  Trad.  da  raaclaia  aar  A.  da 
Courey.  T.  L  Pkrifc  %i\  Bog.  er.  S.  -  C(ltfMM),^atwwr 
einer  fialafcranc  der  WArtemberger  fiber  ihr«  wirhtigatea 
Becbte  o.  PBichUn.  Ulm  (Nablin;).  8.  Thlr.  —  Falk,  daa 
Erbsteuer-Palent  Tnm  15.  Oct.  181Ü.  Prag,  Haase  Sühne,  gr.  8. 
t  Thlr,  —  Kriegakonst  a.  Slaatskunst  oder  aurh  angewandte 
St«at«>vlrili*.  hafulehre.  Slullj:.,  Hallberger.  gr.  8.  t  Tlur  — 
Noch  etn  Wort  gegen  die  anlieKrhränkte  Emanripatiuit  der 
Iiraeliten,  Ulm,  Ebner,  gr.  %,  \  Thlr.  —  ».  Ri>tteck'a  kleinere 
Schritten.  4r  a.  bt  Bd.:  Geacuicitte  der  badiscfaen  Laadtage. 
Stnttg.,  Kieger  a.  Co.  gr.  8.  4}  Tblr.  —  Ueber  EiaenbaboeV 
u.  deren  Cndit  Altenbg.,  Expcd.  d.  Eremiten.  8.  \  Thlr. 
Webrer,  volktihd.  Sammhing  der  in  den  Provinzia!-  a.  Aa> 
seige-Btittem  erachienrnen  Verordnnngen.  II  a.  III.  1.  Karls» 
mbe,  Marx.  gr.  8.  5  2  Thlr.  —  Wie  ist  die  Armnth  in  dm 
deutschen  Staaten  in  vi  rliritr- <>ar<llinb.,  Baaae.  gr.  8.  \  Thlr. 

'2f)}S.  Vn.  iiatunrissrnicha/ltn.  Catalogne  nii'lhodi- 
war.  Art  plantea  do  jardin  holan.  de  la  Cacalte  de  medecine 
4>  Straabiiurr.  Strafsbarg.  9*  Bog.  er.  8.  —  Etudea  sar  lea 
S  incoldes.  Par  J.  T  Cnctean.  ihn  lirr.  Paris.  5  Bog.  and 
4  pL  gr.  4.  13  Fr.  (Wird  aas  30  bia  35  UeL  bestehen.)  — 
Galilia  amithnlogiane,  oa  Coilertion  d'oiacau  dTumpe,  de» 
eiits  wr  AkU«  dtM^r  imtofa  d'apria  natura  aar  £d, 
Tka«lM.  Ufr.  1. 1,  Ml.  1  Bag.  a.  4  Lithogr.  gr.  «.  9  Fr. 

—  Traitt  «IcaianUira  da  Phjaiaae.  Par  C.  Despretz.  4e  edit. 
revae,  aatmcat^e.  Paris.  |r.  8.  I3  Fr.  —  Bertbier,  Handbeb. 
der  raetatlurgisch  analjt.  Chemie,  von  Kerstee.  '2r  il>  tiisr)  B4. 
Lpig.,  Vors.  sr.  8.  5  Thlr.  —  Monograph.  Aranear.  il'in2Kra- 
pbie  ili  r  .Spirillen.  9te  Lief.  NBrnbg.,  LechecT,  gr.  4.  Ii  Thlr. 

—  Prewker,  d  r  Her ilefulifh.  Dreaden,  Wagner,  er.  8.  ;  Thlr. 

—  Sellins,  Natqr^.'urli  u.  Ali'rllJ.  iIiT  Fi.irhr>,  IgJiefl.  I^pig., 
Weidmann,  Fol.  \  illulu,  1^  Tblr.,  fein  ausgejuaU  i\  Thlr. 

—  SUrk.  lueteorolog.  Jahrbach  ron  1831  —  1834.  (KSbler  in 
lig.).  FaL  91  TUr.  ~  Vitocl  aac  Alisa,  Aürica  cte.  l»toLkC 

Lactaar.  gr.  4.  I }  TUfw 
96291  Vin.  Phytiologit  u.  Mediein.  HemAire  aar  la 
nhjsiologie  et  la  th^rapevliqae  da  b^gaieroent.  Par  Colombat. 
Paris.  7>  B<^.  gr.  4.  —  Davis>  Obstetric  Hedicin  2  ^  üI. 
London.  4t».  4  L.  4  sh.  —  Chonfant,  Anleitg.  lur  Irttl. 
l'mi'«.  T.jizL-,  Yofs.  gr.  s  1^  Tlilr  —  T.  G«rtx.  ist  die  Po- 
iT^aniie  in  der  Natur  des  M^iiatin-n  ln-i;rflndet?  4^tifdl!nborg, 
Bosse,  gr.  8.  ^  Tblr,  —  Der  b.  iN  ui  1  uohlf.  Hausarit  flSr 
Stadt  u.  Lsnd.  Ahenbg.r  Exped.  d.  Erem.  8.  ^  Tblr.  —  Käm- 
merer, Rede  ia  Wflrtemb.  Irttl.  Verein.  Ulm.  Ebner,  gr.  S. 
{Thlr.  —  Teallier.  der  Gchlmrattcr-Kreh«.  Qaedlinb.,  Baas«, 
gr.  8.  1  Tblr.  —  Valentin.  Repertoriam  f.  Anatomie  u.  Phy- 

äfllag ia.  Ic  Bd.  Rsdio.  Valt  a.  Co.  gr.  8.  %\  Xblr.  —  B. 
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If  agner,  prodromu«  hiatoriae  efn«raÜMik  beinlBiB  «tqm  ani> 
■wUim.  Lpxc.  Vnf«.  Fol.  3;  thir. 

4b30.  IX.  Geographie.  Mayer,  NQrnberg's  Sitten  B. 
Gdnioclt«.  III.  1.:  KOmbtT^^iarhea  Tnclitenbuch.  la  Uert.  Iflit 
10  lllum.  Abbild.  Nürnberg,  L«'chner.  4.  \  Tlilr.  —  Ulrjer. 
DarobDrc,  u.  Altona(a  L'mg<-et-nd)-  lUnilig  ,  ScIuiLorlh  u.  >. 
16.  Ii  Tklr.  ~  Schreiber.  Bade.  Guide  de  TOTageura.  3e  cdit 
-  *    •     "       1&  1  ThIr. 


•2631.  X.  3IatktmaUk.  TabiM  MiptIqM«  dMMteilitca 
de  Jopiter,  A»\^vh%  h  Ihforit  Um  Inwi  attrielioM  BMttacUe« 
et  Ira  conatantra  dr^tM  de*  obiirvatlmia.    Par  le  baftm  da 

Dauioiaeaa;  publirea  par  le  bnma  des  longitadea.  Paria. 
32  Bog.  gr.  4.  —  Baltraseb,  Elcmmlar- Arithmetik  n.  algebr. 
Kopfrechnen.  Berlin,  Veit  u.  Co.  {;r.  S.  I '  ThIr.  —  üirnbanni, 
anacbaul.  Erkllrungen  n.  VorObun«eii  xar  Gpninptrie.  Helm- 
alidt,  Fleckeiaen.  gr.  8.  Tlilr.  ~-  Dnrdc.  Anweiag.  zur 
Zaiilen-  ■.  Buclistabenrechnun^'  Jr  Tli.  Stritin,  Murin,  gr.  8. 
1  ThIr.  —  WOrle,  die  Uinimelskuadt-.  Stattg.,  Beck  b.  Fr. 
gr.  8.  \  Thir. 

2632.  XI.  Kr'iegitvUitenMcliaften.  Joomanx  det  aiegea 
faita  DU  sontmua  par  lea  Franrnia  dan«  1a  p«>ninaale,  da  1807 
k  1814.  Par  J.  Belims.  T.  I.  Paria.  47^  Bog.  gr.  8.  • 

3633.  W\.  PiiiliiLioi;ik.  Dictinnnaire  gte.  m«!  «l  da«- 
aiqac  d't'ilucalion.  «i'in.sinn  linn  et  dVincijneinenl.  Par  T.  V. 
Worard.  Feuillea  1.  i.  S.  (A  — Ana.)  P.iri.s.  er.  8.  —  Le  Mo- 
liire de  la  jeunrsar.  Par  AI  P.  M    l  Vol.  Lyon.  iS  Bog.  18. 

—  Bildniaae  a.  Lrbenshpgclin'iliungen  der  Pidagogen.  4lc  Lif  f. 
(jaedlinb.,  Basje.  jr.  8.  !  Tlilr.  —  EiTälilungeii  aaa  Scliott- 
land,  f.  dL  reif.  Jogrnd.  Hainhg..  Berendsobn.  8.  \  ThIr.  — 
Jiccr  D.  Riecke,  Anlrir.  xura  tnterricht  taubslaniniiT  Kindrr. 
4te  Lief  Stufte..  Beck  u.  Fr.  ur.  8  1 J  ThIr.  —  Imanael,  Ob. 
Lorinaer'a  Schrift.  Biel.  f,-l,l.  \Vlba"eii  n.  Kl.  8.  i  ThIr.  — 
Kcaer  dentachrr  Kinderfreond,  für  nie  Uberklaaac  der  Yolka- 
■choü.  Lpxg.,  G.  Wigand.  8.  i  ThIr.  —  Hasazin  f.  Pldas;ogik 
s.  Didaktik,  voa  Uanadid.  9a  Haft.  Ulm.  Ebner.  8.  ^  thIr. 

—  Majerboff,  Zawhrift  an  Dlcatarweg  Ab.  dia  BoebaehaUn. 
Berlin,  Cranti.  wr.  8.  \  TMr.  —  HoraUdl,  Verlbtidigmg  der 
Univeraiilta-ProKaaoran  eegen  Dr.  Dieaterweg'a  Scbrnboiigen 
u.  Ileiepte.  Mannheim.  IIiifT  s.  \  Tiilr.  —  Sammlung  Ton  Fa- 
beln u.  brzäblungcn.  Münster,  Dciti  rs.  8.  \  Tlilr.  —  Samm- 
lung auagewSliller  Stöcke  aua  den  AWrkrn  deaUcber  Proaaiker 
u.  Dichter.  Von  IIülMeit  Ir  Th.  le  Ablh.  3t«'  Aufl.  Dflaael- 
dorf.  Schreiiur.  gr.  S.  Thlr.  —  Der«.,  Ir  Th.  2e  Ablh.  n. 
it  Th.  -ite  Aufl.  Ebend.  gr.  S.  1^  Tblr.  —  Scbwab,  Bach 
der  achSnalen  GeachicbtaB  a.  Sana.  9»  TU.  6MtC.,  LU- 
•cbuf.  sr.  B.  Vi  TUr. 

«634.  ZDL  Geimliba^  Vmf.  WUhU  da  levar 
Im  «Im  WM  M  HM  iuatamn»».  Mk  fr.  i%  3  Fr.  — 
Albert,  Aalae«  der  BracbaUin-  m.  Ktat*8tniSMa-Fabrbabnen. 
(^Qbling  in  Lim.)  S.  ,V  Tl''«'-  —  Handbach  f.  BJcker.  Mül- 
ler, Getreide-  u.  Mehlhlndicr.  Ulm,  Ebner.  IJ  Thlr.  — 
Lobalein,  Fabrikat,  alk-r  feinen  Sorten  Cliokolate.  Qaed- 
linb. .  Baaae.  8.  Thlr.  —  Mallliics,  Anleit,  Slrobbüle  <n 
bleichen  u.  lu  apprelirfii,  Etiend.  S.  \  Tlilr.  —  Netto,  110 
geometr.  Gonalrurlions  -  Exenipel  -  Tafeln.  Halle,  Kümmel.  8. 
1}  Thlr.  —  Uhnile.  deiit.'irli-fr.iiiiösiach-englischea  phr.iseolog. 
ILindliiich  der  Haudela-Corrcspondent.  '2r  iSd.  Frankf.  a.  M., 
Sauerländer.  gr.  S.  ?  Thlr.  —  Schmelzer,  dag  Gante  der 
Ronkelrabea* Zacker -Fabrikation.  9te  Anfl.  Quedlinb.,  Baaae. 
8.  Ii  Tlilr.  —  Si  bmiJel.  Verwandlnoga  •  Tafeln  Tencbied. 
Baataa  la  Pariaar  Fdae,  Zolle  a.  Liaico.  la  Heft.  Ldnie, 
Tob.  16.  I  Tblr.  —  WSlfer,  die  SlfibeBpflartcvAibdlcii. 
Qoedlinb.,  Baaae.  gr.  8.  l  Thlr. 

963.5.  XIV.  Lfuuhrirthscfioft  etc.  Korsi-p.-»,  Unterweia. 
«ridaraetzlii  In  I'i  tiIh  .iluuriehtcn.  Ijcrlin.  Logier.  8,  Tlilr. 
»  NnU'a  LtUtoDga-Bieneiuacbt.  ^acb  deiu  Engl  tod  Abicbt. 


Jtnedtlab.,  Baaaa.  8.  >  TUr.  —  Prini,  daa  Verachneiden  od. 
le  Caatration  der  Mileliköhe.   Lpag.,  Vofa,  8.  i  Thlr. 

'2636.  XV.  Sc/ione  Literatur.  Le  conaeil  de  diacipline. 
Tabiraa  en  1  a.  Par  MM.  Cogniard  fr^rea  et  Lubite.  Paria, 
gr.  8.  '2  Fr.  —  (Balzac)  La  demüre  Fee,  accompagnee  de  vie 
et  niaihrora  de  Horace  de  Saint -Aobio.  Par  yl.  JaUs  San- 
dean.  3  Vol.  Paria,  gr.  8.  15  Fr.  —  Soarcnira  d'un  üisiH 
•2  Tome«  en  1  Vol.  Ljon.  38  J  Bog.  er.  8.  —  Uoe  femni« 
malheorenae,  CUe-femme.  Par  Paul  L.  Jaoab,  bibliopbil«. 
a  Vol.  Paris,  gr.  8.  15  Fr.  -  Hr.  Middiipma  EaarVbf 
Captain  Marrrat.  London.  3  VaL  8.  31|^ah.  —  The  AtaB«> 
ment,  and  olher  Sscrsd  Poeaw,  bj  W.  S.  Ok«.  LaadoB.  flL 
6  ah.  ~  BUhemr^Thariaad«  Inf  CMaa  Jealea,  i^lli  JOa- 


sirattona.  3  VeL  Lenden.  8.  31|  ah.  —  Vielett  er  the  Dm> 

aeuae.  'i  YoL  Londoo.  8.  21  ab.  —  Abend- Unterhaltangea  Im 
Winter,  la  n.  2s  lieft.  SlelÜo,  Horin.  8.  l  Thlr.  —  Anfel- 
atern,  Padua.  Eine  Tragödie.  Bielefeld,  \elbagrn  n.  Kl  8b 
i  Thlr.  -  BSrger,  Helgoland.  (Gedichte.)  LOnrl.^.  Herold 
B.  W.  8.  1  Thlr.  —  Frejbere,  historisch -romant  EriJiiilui>. 
gen.  (Moria  in  Stettin.)  H.  1?  Thlr.  —  Heigel,  kleiner  Pio- 
tart-h  f.  d.  Bfihne.  Mit  3  illom.  K.  Stattg. ,  llallberger.  16. 
i  Thlr.  —  V.  Ilago'a  almmtl.  Werke  13r  u.  14r  Bd.:  Nolt^ 
Dame  Ton  Paris.  Drnisch  von  Kottenksinp.  Frankf.  s.  ]H , 
Saaerllnder.  16.  *  Thlr.  —  Kresse,  LebeosciQck.  Ein  Tatar» 
ISod.  Gcmihlde.  (Gedicht)  Altenburg,  Scnnophaae.  gr.  81 
l  Thlr.  —  Oaman,  der  Tiirk  in  Sachaen.  2te  Aafl  Lnpajc. 
I>mhiach.  8.  1  Thlr.  —  Shakapeare'a  dnmat  Werke.  7aBdä^ 
Viel  fjirm  nm  Nichte.  Uebeia.  .vea  Alai.  Fiedhar.  La^elg» 
G.  Wigand  32.  i  TUr.  —  Sa  Bdchn.:  Der  KaofinanB  voa 
Venediz,  fibera.  Ton  Flacher.  {  Thlr.  —  9a  Bdchn.:  Itomeo 
und  Julia,  flbers.  Ton  Ortlepp.  |  Thlr.  —  Stahmann,  Peter 
d.Gr.  blutiges  Ceiiclil.  2  B<le.  Ounilinb.,  Baase.  8.  2^  Thlr.  — 
Tasehenbuch  lier  l.ieliF'  u.  Freuinlscliuft.  1S37.  Frankf.  a  1*1., 
F.  Wilmana.  l'>  1',  Thlr.  —  Timin,  drr  l'iitergang  drr  HSü- 
aer  Caaanclli  u.  Ferr.ito.  Trauersp.   Dcrlin,  Crantz.  S.  J  Thlr. 

Leehtritx,  die  Babjflonier  in  Jeruaaleui.  Drainat.  Gediclu, 
I>fl.<;»eldorf,  Schreiner.  8.  1  Tblr.  —  ViehnfT,  aoacewShlta 
Sliicke  deutscher  Dichter,  eriSatert  Ir  Bd.  Emroeridi  (Hct*> 
uiann  o.  L.  in  Lelpx.).  S.  l  Thlr.  —  Wehrmann,  die  Sprache 
der  Blumen.  (Tempel  in  Frankf  a.  O.)  32.  A-  Thh".  —  Zeh- 
ner,  PabnenblSthen.  (Parabeln  )  Uersfeld,  Schoatcr.  S.  l  Tblr. 

2637.  XVII.  f  'ermite/ile  Sehri/len.  KtMoA  de  l'sma- 
tew  draatocniihae.  Par  P.  ioL  Featanw.  Paria.  0. 9.  7i  Fi. 

—  Thtee  de  mtMai«.  De  l'fitat  de  Pame  draata  le  jear  de 
la  mort  jaaqoli  celat  da  jugenent  dernier,  d  apr^s  Dante  et 
aaint  Tbomas.  Ronen.  13  iMg.  gr.  8.  —  La  Conronne,  Joar- 
nal  litt^raure  et  mnaieal.  Nr.  1.  Jendi  1er  aeptbr.  1^36.  Paris, 
gr.  4.  Der  Jahrg.  24  Fr.  (Eraclipint  wöchentlich  zweimal.)  — 
Uevue  afriraine.  Pabllec  par  MM,  Franqne  et  FirLiach.  Nr.  1. 
Aoüt  1836.  Paria.  12  Bog.  gr.  8.  Der  Jahr«,  von  12  monall. 
Hellen  20  Fr.  —  Larilner'a  Cvclopaedia.  \fll.  8'2.  (Jamee'e 
Livra  of  Foreign  ^talesmea  Vol.  3.)  London.  8.  6  ab.  — 
A.  V.  Cbammisao  *),  die  Gaoner  oder  Galierie  der  pfiCDgslen 
Schliche  etc.  Sondersbaoacn  (Espel).  8.  1  Thlr.  —  Bericht 
der  Kaiser!.  Akademie  der  Wiasenacbaften  xu  St.  Peterabara 

üb.  d        '  =^  "  '  *^ 

1SJ4. 

klataer dealeaher \   — ,,  ^^..„i  .  w.  ,  ...... 

—  UriTerasl-Leilkea  vea  Plarer.  wr  Bd.  Altenbc..  Picrer. 
gr.  8.  1  ■  Thlr.  —  Vollmond.  Eine  Bibliothek  f.  afie  Slladt. 
7— 9r  Bd.  Mohmneen.  Kaatenberg.  12.  1  Tblr. 

2638.  Unter  der  Presse:  Bei  Brnllej  In  leadeai  1 
Reaidence  in  France,  by  James  Fen.  Cooper. 


ivaisvri.  AKsaenie  aer     lasenacnatien  xu  »t.  feteraoaif 
d.  4te  Zuerkennong  der  Ton  Demidovr  geaüft.  Preiaa  ttt 
14.  St.  Petcrsbarg.  (Vofa  m  Laie.)  &  \  TMr.  —  Stfehr, 
iBcrdaataaherValhabria6taUai;%dllah«Baaa«.  8.  !  Tbl». 


*;  y.%  hriUrf  «nhl  iiirlil  dir  llrnerkniit,  ilab  obizcr  CiuaiBÜMO  vo» 
<Irn  l>irh)rr  Chaiai«.»  in  Brrliii  gaitt  tcnfMldtllt  MM  4ar  sIcicUaelaMia 

N»™*  wahr.rl>rinlirh  nur  rinn  Snn-al«l)oB  auf  Ät«  Lemcn  IWBBBMIM*!  nM 

di..-  r.-i  ."ul.i -U-i!  Ji-  P..'iliU.ira.  1.1. 


Redaetaari  Dr.  Karl  BIchaar.    YcricBcr:  Daaeker  «ad  HaBhlot.    Gedtaekt  bei  Trowitsaeh  «ad  Saha. 
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Di«««  K«itnB(  itl  innh         BacbluiidlEin|;rii  vaA  Pixlimitr  tu  bfiifhca. 

4lfcr(>n|;  1M6  nrhtt  Rri-iiirr  LtmiPt       Thir, ;         ^tr  .Si-it,«  "irr  tf.-krt  I',  Tkir. 


wi  1  Ui  II 


Diotknren. 


9639.  Diätkuren,  für  ^ViMenllrlla^t  n.  Kunst.  Schriftm 
in  bunter  Reihe  bennsccgehen  Ton  7'A.  Mündt.  Enter  D«ntl. 
Brrlin,  Veit  U.  Co.  IsJb.  %T.  8.  \\  ThIr.  —  Mehr  »U  tecbl 
lat  hat  aidi  die  de«ttclie  Litrrjtur  in  Cirtriangen  n.  PrtTat- 
zwisl«  lencbbgrn;  die  Krlfti:  lüaen  sich  Toa  einander  ab, 
statt  in  B.  mit  eiaander  t«  wirlcen;  ein  literariacbcr  Fanati*- 
moa  hat  aich  niurer  C«M7phlen  —  wenn  ea  der*n  girbl  — 
bemlehligt;  man  proacribirt  aicii  eegenaeitig  nnd,  indim  tnon 
Irein  Zageatindnifa  irgend  einer  Art  machen  will,  rnnfa  ala 

«Mrt.  In  »mm  Tiwmimmg  Iwrttw  ilii  ITtiMtfiB  riinil  ■ 
VIlMMchaft.  Zitlir  Mhr  minder  bekaoole  ScbrUtotel- 
1er  nnd  Gelehrte,  rfolge  wtdnd  in  rühmlicher  Erinnenrng, 

llnsüt  ;;f prüft  und  licwährl.  Ander«  freudige  Boflbnngen  ge- 
^Tüiiri^nd  für  ilic  Zukunft,  frühlich  aurdimmernd  im  Gedicht- 
nifs  der  Jllinsciion,  atark  im  Geßhle  jagendlicber  Kraft,  be- 
lebt Ton  den  Einllüsaen  der  Gegenn-art,  nach  einem  ofTenen 
Felde  ihres  Wirkens  ringend,  iuben  aic)i  hier  drm  Ileraoag.  tu- 
geaellt,  am  rerrinigt  mit  ihm  la  lialten  gezen  Welle  a.  Slonu 
ond  das  nnsichere  Iteer  der  OeflentlichEeit  tn  belahren.  An 
der  Pforte  dea  Boche«  begebet  nna  der  wOrdiga,  in  klaasi- 
■cleo  flUndien  eereiAe  A'.  F.  «.  Strombeek,  der  «ine  ReisA« 
■leine,  eine  Fahrt  nach  TiroU,  detaen  nilchtigen  AVasserlni- 
]en  o.  atolzen  Ueberrcatcn  alter  KenaÜierrlichkeit  beigeslcurrt 
hät,  A  Xwiif  icUUart  Mit  derGrudlegefcilierlnHueeiaea 
AM  M  Cfiflb«,  «.  adber  d«  PenoiMa»  welche  fai 


•elaca 

Selon  aieh  dtHchdosoder  kreasten,  die  literariecbe  FimScbep» 
panhaner.   Auf  jedem  Sehritte  besegnet  man  liier  Weimar» 

Bcher  Vomrhmhrif.  Karl  Rosenlsranz  giebt  aus  Dlderat*a 
IS'acblafs  eine  Unterredon»  zwischen  Diderot  u.  D'Alemhwt, 
die  er  mit  woni^fn  ahfr  inlialtaachweren  Worten  cinlilti). 
In  dieser  l'nterredons;  giebt  es  eine  gar  feine  o.  aauLre  Aus- 
einaniierli  ^nn;  der  Körper-  unil  Geislwerdung  nnd  tielV  Ein- 
■choitte  in  die  Materie.  Dieser  Dinio«;  ist  so  mrrkwünlig, 
dafa  wir  mit  dem  Uebersctzcr  Ton  Lienen  wünsclicn  müssen, 
«•  BSge  aicb  ein  tflcbtiger  Msnn,  wie  der  Uebersctser  selbst 
|Mi  n  der  Verdcntocbnog  dea  gesammten  Diderotschen  Kach- 
laMce  Teranlafst  fQhlen.  Daa  gebrochene  AVagenrod  von  Th, 
Mtlat,  Verf.  de«  Erwin  tob  Steinbach,  iat  eine  xarte,  aprsch- 
Ikb  teUasdcte  Novelle,  welche  nicbk  echneidead,  eher  doch 
mkmMjH  ithmd  eMUiii|t.  Die  neehgalawenen  Briefe  tod 
ßW.  F.  ibytrn,  VarL  de»  l>j««Ke<Sor«,  der  ein  Hann  von 
•cht  deatachc«  Kern,  eterk-,  tief»  trfbeianie  sogleich  war, 
helBgen  Emstra  u.  einer  Verbitterang  voll,  '«veTche  durch  die 
UeraO  ihm  anfalofaendcn  Muh-  and  Trübseligkeiten  dea  L>e< 
beae  nnd  aeinc  %vidrr>Tirtise  Ibllilitit  iamierdar  unterhalten 
wmJe,  geh&ren  eewifa,  sowobl  vias  Grainnuiig,  als  was 
Sprache  a.  DarateUong  betrifll,  so  den  merk>vürdi)cstrn  N^cL- 
lasaeaachaftcn,  die  je  verSiTeDlIicht  worden  sind.  Dies«  Briefe 
bilden  eine  Reihe  von  kleinen  itleisterstOcken.  Hrrmnnn 
MarrngTüM  ■childttt  in  aeiner  Movelle  j,Fcnatarliche  '  di«  Ver- 
fcwjiMi.to  Ideen  wndtaiUebeieiMachligea 


,  aar  ein  wenic  grell  aafgetragen  a.  mit, 
wie  ee  ton  Thcil  ecbciBt.  kfanaaadkMelem  alltttacbneidendca 
Schlaeee.  UBoere  echwSdiliche  |aBge  Well,  an  Ihnlicben  Lia* 
beatollhcilen  u.  LranLliaftt'n  Einlul Jan'.'en  mehr  als  m^n  eiaabt 
leidend,  verdiente  wolil  eiBiu.-il  dii-at  Warnung  lu  cinUriagliche, 
wohl  geratbene  Zücbtigun<;,  Die  Cnlililon::  Lit  aufserdem  dal 
\rrdienst,  das  am  mfjstci^  üamorislisciie  nnd,  bis  auf  den 
Sclilofs,  Laali^'ate  inj  Buche  za  srjn.  Der  un^ehun dt  ;iüte  Hu- 
mor kommt  hier,  wenn  auch  ein  wenig  Kcprcfst,  aas  den 
licnen  n.  iat  gesittigt  mit  Henblat.  Slü^itz  beecbrcibt  nne 
GebirgawandenniKB,  ja  dcsen  ein  krifUgea,  Ar  die  Eindrücke 
der  riatnr  in  vn/BmlM  Aeadehnaag  erecfctnHCBC«  GcmOlh  eich 
Unaam  geaehreabUa,  tob  eUer  Katar  abgewsnd- 


tca  GHtetaalioBelon,  wie  er  ht  ■.  wie  «r  fewordcn  n.  wie 

WieMMMUMMl  ■.  adbuT  wämtriSiniilmL  ScdmieMcr  der 
Heraaag.  seihet,  7'A.  Mundt^  la  gtiateader  Sprache.  Die  Un- 
teriialtung  swtachca  dem  jangen  Herrn  a.  der  jongen  Dame, 
als  Maater  modemer  Cunversation  bcigcgclirn .  ist  grXfsIich 
o.  Iieweiat,  welchen  L'Dgrgclimack  wir  von  onxirn  <;eachmack- 
vollen  jangen  Herren  a.  Damen  in  der  Unterkaituni;  zq  erwar- 
ten haben.  Der  siirachlich  masterbafte  Aufsatz,  die  Stiftang 
der  Jahrbücher  Tür  wissenschaftliche  Kritik  von  Eduard 
(lans  ist  in  vieler  Hinsicht  einer  dir  merkwürdigsten  im  Boche, 
wo  nicht  der  merkwftrdigate.  Noch  finden  wir  an  Peesica 
von  L.  Srhefer:  „Convenl  der  Ffinfhoiidert  Uagestolaen " 
von  höchst  eigenthämlichrr  Crliodung,  worin  nns  gcrsde  die 
zarteren  Lieder,  wie  „die  UofTnongsreiche,"  „Janger  Vetcr," 
„Wiegenlied,"  „Begribnifa  dea  Mondes"  lunlchat  angcmro- 
rheo  haben.  Recht  loatig  ist  daa  Lied  „  üageüehwratVi." 
Korl  Meyer  giebt  „Soaette  aae  Neapel,"  Vm  in  wnhllwi 
teader  Sprache  o.  voll  edler  Geatonanj  eiae  RdlwblM.vmi 
Gedichtca;  F.  A.  Märeker  da*  BmehstBck  etaea  etwa«  oatolh 
ken  nnd  wQsten  aber  tiefsinnigen  Gedichte  von  7iirliewicz 
„Dii-idy"  in  tredlicher  L'eberaetsang.  —  E«  ist  in  dieser 
I  ii.j)ftlifi;ri;;s\\<  rilieii.  ni.inni'^falligen.  >trenE  ^ewlhlten  Samm- 
iung  iiii  Lis,  W.IS  niciliL  auf  irgend  einen  Tlieil  des  Lesepabli- 
kums  seine  Aniiehan;;  nosübte  oder  von  dem  eigentlich  Gc- 
bitdcto^>v^gew^n^h^^«^cii^Mrte.  Mfigea  dttoe  Dioeicn-. 


I.  Philotopbie. 

9640.  ]Ve£  Drobiseh  In  Leipaie  hat  tor  AahSnmg  der 
Kregel- Siembachachen  Gediirbtnifsrede  mit  dem  Pn^nuanat 
Quaeetionum  mathemalico-p.^yrhologicarum  speeimen  fft' 
mum  rin|;eladen,  in  dem  er  die  ersten  Fondamenle  der  ma- 
thematischen Psycholoeie  beleuchtet.  Die  drei  Theile,  aae 
denen  die  Abhandlung  besteht,  haben  folgende  L'eberschriAea: 
1.  de  definienda  iactnrae  magnitodine.  1.  de  ratione  distri- 
buendae  iacturac.  3.  de  liraine  apparitionis  et  valore  liminsri. 
Vgl  Herbarls  Ree  in:  Gatting.  gel.  Aut.  IS36.  Kr.  137. 

%11.  Ree  von  Fischer  de  Hellenicae  philosophiae  prin- 
cipiis,  Ton  Weifae,  in:  Jahrb.  f.  wiss.  Kritik  IL  Nr  37. 

-—       T«n  JocUäia  Aphotinen,  in:  AUg^n.  lat,  Z|§.  1836. 
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IL  Thtologl«» 

JpoJogie  de*  ChrUtmthuma  in  Briefen  für 

fehlldeU  Leser.  Eine  gelrSnte  PKissrhrift  von  C.  U.  Sttrm, 
Snifl.  Würtemb.  Ober- Cona.  K.  u.  Hof- Kaplan.  Ite  o.  3te 
AbllieUaDg.  Stattswt,  BeUer.  1836.  461  Bog.  er.  a  SThlr.— 
Olftw  «bn  Ymiüm  de«  Dr.  Steadel  hatte  ein  in  W&rteok- 
hmg  bcattkalcr  «mgdiidMC  Vereu  wAm  L  i»  188S  tiM 
naMmg  rar  AtfmoHt  «Imt  Apolon«  im  CMrtMrtlvM 
Kr  gebildete  Laien  ergeben  Unen  dieselb«  L  J.  1830  er- 
neuert, bia  Toriiegimde  demselben  Abcrreicbte  Arbeit  den  Ab- 
sprOcLün  ccnöfile  u.  d^n  Preis  d.irontmg.  Dta  Duch  h»t  al«o, 
wcDn  aucü  «in«  gekrönte  Preisachrifl  nie  aclion  an  und  Piir 
•ich  über  alle  Kritik  crhabrn  ist,  doch  bertita  Tor  citietu  hö- 
heren kritiarhea  llicht«ratahio  Stich  gelialti^n  und  eiae  nicht 
gewChiilicliL*  AnerkTonun^  giTamlen.  Wenn  ihm  dieae  «ach 
nicht  in  dtm  onifasaeodateo  SlaEie.  o.  in  jeder  Rfickaicht  auf 
Form  o.  Inhalt  gebührt,  ao  sind  doch  der  gemihigte,  rabige 
M,  io  der  mitte  der  tbeologiachen  extremca  RicbUuigen  aiä 
bem^eadr  Charakter  dieser  SchriFt,  die  echt«  Wiaaeaadiaft- 
Udilmt,  die  auch  dorch  im  popallre  Gewand  derselben  ent- 
•ehiedcD  hiodnrcUcaehtel,  endlich  abar  «od  gans  bcaonde» 
au  Mm  Baeeistening  ßr  die  GSUUdilMlt  WaMatt  de« 
CbllllaBtbimia  Eigenschaften,  Tnleh«  ihr.  iffo  dm  Battall 
oben  genamtar  Societit,  ao  anch  die  AnerKcnnong  aller  mh> 
ren  Freunde  dea  Chriatenthama  richem  mBasen.  Dnrch  aolche 
Ei.ECDScharten  bleibt  dem  Buche  ein  entachiedener  AVtrth  'vin- 
dicirt,  selbst  wenn  das  Untemebnif  n  der  ganzen  Arbeit  über- 
banjit  in  der  absolatcn  Fordcrun<;  and  in  dem  notiiwendigen 
BedOrFnisae  der  Zeit  nicht  bf<jinct  seyn  lollte.  Denn  wenn 
gerade,  wie  der  Verf.  gflt  st  7^^'ieht,  in  unserer  Zeit  das  reli- 
giSae  Leben  anch  unter  di'nl^alea  schon  einen  neuen  Aufschwang 
Kewonnen  hat,  s«)  bedarf  ca  jetit  eigentlich  weniger  einer 
Apologia  dea  Christentlioms,  au  dar  donaelbeo  Anerkennt- 
■ffil  vanchaSenden  Beniühini§{  wniger  einer  Abweiaong  der 
elfter  n.  einer  Verlbeidigung  gegen  dl«  Um  genachten  Vor- 
wlrlit  etc.,  al»  vielnelir  elaer_geaBs«oden  Danlellang  leiBer 
iMem  Saft«,  weldm  «afai«  UÜin  ■.  du  WMm  anf  ihre 
Irkisalntfi  bt  Das  bat  andk  dar  VatC  adliat  s 
«bwt«  indca  «r  Im  4ten  and  Stca  Briefe  ctDcn  Abrifi  d 
danMoa«  «nd  Sittenlehre  gegeben,  womit  wir  mit  ihm  n- 

flelcb  dankbar  einrerslandin  slncl  Rirhüger  daher  u.  roll- 
ommener  das  Interesse  u.  iIj«  Hc-drirfnifs  der  Zeit  erfassend 
Ist  die  in  diesen  Tagen  in  Jt  INii-olai'schen  Buchh.  in  Berlin 
erschienene  2le  Aasgabe  von  Harheineke's  „Lehrbuch  dps 
dlristlichen  Glaubens  und  (^elirris  w<  lchc8  in  seiner  ers'.en 
Geatalt  f&r  obere  KJassen  in  den  Gymnasien  bestimmt,  nach 
der  jetzigen  Lmarbeitung  tu  einer  populären  Dogmatlk  ee- 
woraen  iat.  —  Waa  noch  die  Brießorm  betrilTl,  welche  der 
Terf.  gewSblt  hat.  so  haben  wir  uns  nie  recht  mit  derselben 
für  rcJn  wiaaenscliaftlichc  Zwecke  befreunden  können.  Die 
Unebenbcttcn,  Breiten,  Wiederholungen  etc,  welche  man  die- 
wn  Fem  lekhk  nachuceben  geneigt  Mt,  aiad  mU  flr  BiiaCa 
en  «.  für  ileh  ra  «Btachvhl^^ea,  auMer  Cfcaraher  wah  Am 
da,  wo  eine  Form  ktnatlich  •.  absichtlich  (;ewihlt  «riid,  wo 
also  Sberhanpt  eine  Form  gefordert  wird,  wegfallen,  denn 

t'enes  einpfeblfn,  liicfie  das  Furmloce  empfehltn.  Ist  dit-  Brief- 
brm  kunstn-ich  durchgeführt,  so  ist  sie  wohl  gcei;;iiet,  eine 
leichte  D.  rasche  Bewcguns;  in  den  GegensStien,  das  Naher- 
brn^en  u,  Ausgleichen  enti;e^rnj:p»et7:ter  Ansichten  ra  bewir- 
ken, ülmlj.iujit  auf  cnt;iTn  Uinin  grofse  Mannigfaltigkeit  zu 
erxengtn  und  dadurch  den  Leser  in  bestlndigem  Interesse  xu 
erhalten.  Hier  hingegen,  wo  der  Verf.  aich  in  aeiner  Sache 
fiberwiegend  nur  selbstsUndig  bewegt,  ohne  dea  Leser  tief 
in  die  Denkart  n.  Eigenthömliutkeit  deaaea,  an  den  er  achtctht, 
hineinblicken  su  laissen,  Mit  die  Ton  ihm  eewfiblta  Form  in 
aich  aclbst  «uaammen,  aie  wird  ao  sehr  lur  Nebeittache,  dafa  man 
aie  ItianegwrfliHcIrt     ia  dkaar  B«ddn^g  hat  dar  V«i£  die 


Wahl  seiner  Form  gintlich  Terfehlt.  Das  Popollre,  was  in 
der  Brieflbrm  liegen  soll,  macht  sich  nur  dann  geltend,  wenn 
sie  meisterhaft  gehandhabt  mrd;  das  Streben  nach  Meister» 
achafk  nach  dieaer  antergeordneten  Seite  hia,  lag  aber  dem 
Verf.,  wie  «r  edbat  gestehen  wird,  gegen  acia  eigentlichaa 
theologische«  Bestreben  gehalten  ra  fem,  dieaea  hat  Mk  Am 
dea  eniachiedenstea  Erfolge«  so  erfirenen  gehabt 

9643,  Nmu  JBreienstitaag  f.  d.  reformirte  Seimeis, 
Herauagee.  im  J.  F^tü,  Alex.  SchwJtrr,  J.  ff.  f^geU 
B.  J.  a.  Zimmermann.  Eratc«  QaartsL  Züricb,  Orell,  F.  a.Cob 
1836.  gr.  4.  (Der  Jah^.  1|  —  Diera  mma  Kiicbcasci. 
tung,  welcbe  von  Menianr  1836  «B  «Sa 
scheint,  iat  nicht  rersde  Ar  GMrIa. 
Geistlichen,  f&r  eehildete  Christen  fiberoaapt  bestimmt.  Ihren 
Zweck,  allen  retormirten  Kantonalkirchcn  aer  Schweiz  gemei» 
nes  Band  u.  Org.iu  lu  seyn,  dnrch  welche  diese  ihr  kirchli- 
chea  Leben  aussprechen,  sacht  sie  zu  erreichen  tkeils  durch 
abhandelnde  oder  erörternde  oder  erweckende  Aofaltie,  theils 
dnrch  Meldon^  dessen,  waa  im  Gebiete  schweizerisch -rrfor« 
mirter  KinJieu  InttTtÄsantts  sich  creicnel.  Auch  vun  dm 
Utcrar.  Erzeugnissen  der  schweiaerischen  Kirche  wird  aia 
Knnde  geben,  eo  weit  die«ell>ea  dra  Kreis  der  Lcaer  iatuas 
airen  kSnoca,  aad  endlich  aoab  h««oodara  intetcaaMtaa 
Ereienian  üdiWf  lOidan,  |jUidk  «dar  a«diiag|linh«ad«r, 
mitthellen. 

2644.  Ree  TOn  Lehmna  die  Rechtfertinngslehre  der 
rrangeL  Kirche,  TOB  IsAtbcke,  iBt  Jahrb.  L  wIm.  Kritik 

iSSd.  U.  rib  37. 

m.  Geschichte. 

Q645.  Hietoriseh-geograpkiteher  AtUte  tu  den  allße' 
meinen  Geachicktswerken  ron  Rotteek,  Fölits,  u.  Beeker^ 
in  40  eolorirlen  Karlen,  Ton  Julius  Uäwenberg  (in  Ikriin). 
FieUwR,  Qerdersche  Kunst-  n.  Buchh.  —  Je  mehr  sich  in 
onseren  Tagen  all«  Wiaeenschafl  am  ihren  wahraa  Hittelponct 
eonoentriit,  am  die  Geechidite,  a.  i«  mehr  saeh  la  Dentach- 
laad  akb  dka«  dwri-ht  adli^  gwaBd  n  iMchra,  indem 
man  nelhat  Ar  9m  UattnUht  Iran»  W)Marimm  eotaagt, 
den  G«isl  akift  Bahr  BHchanisali,  •sadtn  gei«tl|  «atwickelnd, 
am  «o  mehr  werden  sich  HUbmittet  bieten,  die  ans  da«  na> 
endliche  Feld  derselben  in  fafslichero  Uebersicbten  bringen. 
DeutAcliland  hat  sich  hier  lunächst,  durch  Kitter's  hohe  v'er- 
dienste,  den  Ruhm  erworben,  eine  neue  Auffassung  der  Geo- 
graphie zu  beenden;  auf  dieser  Grundlage  fortbauend,  wird 
es  auch  den  liistorischen  HBifsmittela  eine  itumer  vollendetere 
Gestalt  geben  können.  Wenig  bekannt  u.  branchbar  iat  jetzt 
nodi  ein  llterc«  Werk  Ton  Uaase^  weit  rerbreitet  aber  ist 
Kruti»  «ehr  Terdicnatlicher  Atlaa  (4te  Auflage),  doch  bat 
rasa  adl  Recht  viele  Ausstellungen  an  demsdben  gemacht. 
Krnae  macbt  mit  jedem  JafariiBaaert  einen  Abechnitt,  aob^ 
kflnunert  am  die  ßegebeabellea;  es  {iklen  bei  ihm  daa  AHsr 
Umb.  Aäea,  diaEatdachvitmiMH;  ariaaZeicbaaag  iatnaa* 
gM,  bei  dea  «haelaca  Orten   ' '     **    "  ' 


bei  dea 

iaiadie  Anlsge  der  Kartea  bcbllt  er  fSr  d«D  d^MM^ 
Ueh  historiacben  Boden  in  Eoropa  den  wenigsten  Saaai;  «ataa 

Tabellen  aber  sind  sehr  TerdiensUich,  wie  denn  fiberhaupt  jedem 
enten  Werke,  selbst  bei  tUcfati^eren  Nachfolgern,  sein  eigenes 
Verdienst  bleiben  luufa.  Sehr  berühmt  wurde  d.inach  Le  Sage'« 
Atlas,  in  Deutschland  anch  durch  die  Lebersetzong  von  Duaclk 
n.  Eiaelen  bekannt,  o.  im  Oridoal  aosgezeichnet  durch  tvptv 
graphische  Aaastattnng;  eine  für  daa  Aege  interessante  Uar» 
stellane.  Indds  entbut  der  eigentliche  Text  meist  geuealo- 
eische  Tafeln,  htatorkehe  Skixzen  a.  Anekdoten,  w&hrend  din 
Karten,  der  Zahl  and  dem  Werthe  nach  angen&gend  eind 
(LntetU  liegt  (Blatt  VIL),  aach  in  der  dratachcn  Bcsrbei> 
tnng  ra  der  Loire;  Va«m  da  Gaoa  «raelt,  «iatt  nach  C»> 
IkaS  aath  Cbkitta,  dra  cnt  ia  IStra  Jahribbarfactrittttcl. 
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b'i  b.  WitalaWs  Arbcilea,  ohne  MÜMtsUndigcQ  Werth, 
1  kkr  weiter  nicht  in  Betncht  koaunen  a.  wir  gehen 
n  iet  oeocn  Encbdnong  der  Karten  tob  LOmnberg  Ober, 
welche  eich  den  beiden  genennten  mit  einem  gm  venchie- 
itmm  GiiiihMU»  «McUfebMt  30  SMcial«  U.  10  Ueber- 
ddbtdttrtea  Ilie  «ato  Ihbnmt  «WU:  IMeniehtalarte 
Or  di*  GMdidtt  von  der  l^erweadmu  bb  enf  Karl 
den  Groben;  Deittehlaiid  Ton  1618  —  1648:  Frankreich, 
tJebenicht  der  Bildone  und  der  HaoptbtgptirnLrilen  dirsra 
Staate*;  Polen,  von  15/4  — 1795;  n,  Jie  iweitc,  so  eben  er- 
»cLi«n<-ne  Lierfraii<;:  UebenicLtiikarte  Tom  Ende  der  Kreu- 
züge  bis  xar  Rerormation ;  daa  Rficb  Karl'a  de»  Grofacn  nach 
843;  das  Reich  AUxandfr's  des  Crol»en  und  die  daraua  ent- 
standenen Kriclie;  ACrica,  t  rlx:raicbtabUlt  fdr  dieGesdiichte  o. 
die  geographischen  Entdeckungen.  Die  Karten  und  litbographirt. 
Wenn  wir  nun  zonlcbst  eine  beaeere  Auntaltong  der  zweiten 
Iilefemng  berrorheben  mSaeen,  eo  wünachen  wir,  deTs  die  fol- 
(endea  n  dieser  Bcsiehoog  den  Anfardervn^  der  Zeit  noch 
owbr  cnt^fcdieii,  to  wie  dab  eile  «rthograiihitchen  Uagenani^- 
ketten  Tenniedca  wttrdcn;  dana  aimiit  4M  Psblikom,  e.  mit 
Recht,  ilcieb  eben  AiMläb  «ad  iddieAft  ad  wcitergreirende 
UngcBaoigkeit.  ~  Das  Ziel  de«  oeaea  Werkt  wird  ana  den 
oben  tuitgetbedtea  Angaben  berrorgehen:  der  VerC  wfinacht, 
ein  Bild  der  Entwicklang  der  Geschichte  anT  dem  Erdkreise 
zn  geben,  nach  ihren  Epochen,  and  bitte  die  geo^phiache 
D.'irBtrllang  dazu,  heaondera  in  Bezieban^  aof  die  Gebirt^e, 
noch  grnaaer  ins  Ange  zo  fsssen;  dip  llrmen,  meist  tabefla- 
riscbtn  UrbiTsichlen  am  ll*rulp,  -rflicn  alle  nölLi^en  Erlüutr. 
mngrn,  neben  denen,  bei  den  einzelnen  Oertt-ni.  In  Being 
aof  die  Karten  Tergleicbe  man  s.  B.  die  Ton  Drojsen  so  sei- 
ner Geschichte  Alexander's  mit  der  Torlierenden .  nnd  man 
wird  erstsnnen  8ber  die  wenige  Aaümerksamkeit,  roit  der  i^  nc 
gefertigt  %varde,  wie  man  zogleich  darin  die  VorzOge  n.  Ver- 
diensle  der  nenen  Arbeit  anerkennen  B5ekla.  Uslera  aoU  das 
Wnk  vnUendal  mjui  dar  Snbwrifllonafwii  kt  i  Tbir.  ttr 
fcd«  Ltelimnf,  den»  10  ewtbiiM.  8»  wlmelta  ^  dim 
Verf.  die  Theiinahme,  wddw  atia  facai  SinbM  Üv  «tti  geo- 
iraphiach  -  hlstoriachen  WiMMclMftaa  mdhot 


9646w  lUn.  tob  Itteaciatiant  lektlrw  k  la  eoeceaeioa 
d*E8f«agiw  Sana  Lods  XTV!,  Ton  Scfaloaeer,  in;  Heidelb.  Jahrb. 

d.  Lit.  f^.ld.  Anj:. ;  Ton  Wagenfeld  Sancbanialhon a  Urjo- 
sdiicLite  drr  Phrinlzier,  von  Dr.  Paulus,  Ebend.  —  Hoc.  von 
Lelewel  iSaniisiDatiiju«-  da  moven-age,  von  Riilde  v.  LilieQ- 
rtem.  in:  Jahrb.  f.  wi&a.  Kritik  II.  Kr.  30. ;  von  Orlich 

Friedrieb  Wilhehn  der  Cforse  KorfQrat,  von  A.  F.  Kindel, 
Ebend.  Nr.  31.;  von  KGlmaal  die  S«pe  von  Popiei  nnd  den 
Miosen,  Ton  H.  Leo,  EI>eod.;  Ton  Hnscbberg's  ülteste  Gesch. 
des  lianaes  Scheiem- Wittelsbach,  Ton  Ascbbach,  Ebeodas. 
Nr.  36—38.  —  Ree.  Ton  Havemann's  Geach.  der  ital.- franz. 
Üflie  Tb.  a.,  in:  fiUtlcr  L  lU.  Untatk  1836.  Hr.  247. 

IV.  Philologie. 

9617.  Riidinifnta  Vifi^uoe  T'rnhriciie  eX  iiutrlpfioni- 
bus  ariii<juh  rnotlnla.  i'arlicola  II  ,  ex  I<:Qvinis  tabalis  «^u.ir- 
tam  com  sexta  aeptimaqoe  comparans.  Scripait  Dr.  (r.  F 
Grotrfend.    H;innov.,  lH3f>.   Hahn. ~  " 


9648.  Hr.  Prof.  K.  O.  Müller  bat  a!cb  Teranlafst  gefo» 
den,  «Im  aibarmalige  Erkllmne  fiher  die  fortgeseUten  Anfeio. 
dangen  gegen  seine  Auagabe  mt  Eomenidan  MnlHa  n  JaaMk 
Sielat  %  Bogen  in  4.  atark  vad  Ar  \  TUr.  Ack  Aa  Bock- 


4'  r.r 


4.  1  Thlr.  - 


Nachdem  der  YrrC.  in  diesem  Urft«  die  (irtindlaE;e  für  djs 
Canse  Werk  durch  den  Abdruck  der  vierten  Isoviiiiaclien  Ta- 
dem  eine  Vcrgleiehnng  der  entrarecbenden  Stellen  ans 
■dier  aechsten  n.  siebenten  beigegeben  lat,  vrrvnlUtSndigt  hat, 
■ebreitet  er  n  einer  ^temaliscben  Yrr^leicbung  der  genann- 
ten Tafeln  Tor  «nd  entwickelt  die  ttaauitela  daraeUicn  inaba- 
■onndM«  in  Bmng  anf  Vcrtanacknnc  b.  Anaifunlie  der  Badi- 
•taben,  Aceat  e«c  Dk  UBtsiaacfani  iat  alaiBck  n.  idüg 
ggkn.  n.  verspriefct  mi»  crIrMikka  BMdMa  Or  das  8tn- 


handlnngen  sa  beiiebca.  Hr.  H.  erfclirt  aein  Schweigen  aoT 
dieae  forlgeaetstea  Angriffe  ana  dem  UmsUnde ,  dafs  er  b<i 
der  Metbode  a.  Manier  seiner  Gcraar  eitu  n  femim  litcrari- 
schen  Streit  nicht  als  erapnVfalicli  Är  die  Wi.ssenschaft  an- 
sehen kiinne.  l'ra  dii>  L.ig<-  dF  r  Minge  seinen  Leaem  zu  Ter- 
anacbaulicben ,  lit^spriclit  er  iiulcffi  doch  Biiirelnea  genaacr  II. 
giebt  naiiicnllirh  über  \.  US— I7i  eine  auslührliche,  ^ 
Anaicbten  der  Gegner  rabig  ivördigcnde  Abhandlung. 

9$49.  ^  PtalarcU  €^*f»  moratia  »e1*eto.  Ad  codd. 
emend.  et  illgatniT'.  A.  Guil.  IJ'lnkelmnnn.  Suppleroentooi 
edit.  Wjttenbacbisnae.  Vol.  I.  conlinens  eroticom  et  er«iticaa 
narraliones.  Turiri,  Scliultl,.  »s.  1836.  Ib  Bog.  er.  8.  ll  Tblr.— 
Das  Erscheinen  einer  neuen  ßearbeiton;;  der  Mornlia  mntivirt 
d^r  Iltrjüs^.  hinlanelich  durch  die  Jun^tl  der  Wjttenbach- 
acbin  Aa8;;jbe  in  ßeiog  .inf  die  Benutzung  des  handachriftL 
Apparats  u.  der  ältesltn  Ausgaben,  ao  wie  auf  die  Behandlang 
der  dichteriarhen  Fm^inente.  Der  Ilcrauag.  hat  in  diesen  Ba. 
Ziehungen  \Vrsvntliches  geleistet:  n.  wir  dOrfen  uns  von  dct 
Fortsetzune  der  Asacabe  aocb  mehr  Tenarcchen,  iaaalciB  dcf^ 
selb«  vieOäÄl  noeb  ttar  «iwn  gtOban^Apfant  wM  gdiia. 
ten  können. 

2(i'i0.  P.  Opidii  ISa.tonis  Mrlomorphoxeon  Ltbri  XV. 
"*]it  Iiiliall.wriieigen  n.  V.irianten  des  (>ieng-.Iabnsclien  u.  Bo- 
theschcii  Textes  versehen  von  K.  C.  Chr.  Buch.  INebat  Ueber- 
aiciit  der  abweichenden  Lraarten  der  Jahnachen  Ausgabe  T.  J. 
1S3J.  Hannover,  1836.  Hahn,  23  Bog  8.  {  Thlr.  —  Nach 
dem  Wunsch  der  Vcrlagsb.indlung  neben  der  grufaern  Ansgabe 
zum  Schulgebrauch  besur;;t.  Die  Auagahe  ist  correct  n.  odk 
scharfen  Lettern  gedruckt.  Die  Inha1tanxeip;en  entspradm 
daich  Beatiiniutbeit  n.  Klarijeit  viilli!;  ihrem  Zwecke. 

2651.  A.  Tihulli  selecta  earnilria.  Cum  variet.  lectio« 
nis  et  brcTi  annot.ilinne  in  usuiu  »(^ularum  edidit  CAr.  L, 
Bojtlrr.  Darmat.,  Jonghaos.  1S36.  4  Bog.  8.  \  Thlr.  (Andi 
unt  d.  Titel;  Ecloeae  vet.  poet.  Lat  Fatcfe.  L)  —  EÜm  lekr 
empfehlenswerthe  tlanJausgabe. 

26.'>2.  Merohauärn  et  Coripptix.  Rcropi.  J.  f]ehkrrus, 
Bonn.  Weber.  18.16.  34  Bog.  gr.  8.  '1\  Thlr.  (Zum  Corp.  Stript. 
Ilist.  13jz.)  —  Die  Bearbeitung  dieser  Dichter  entspricht  in 
jeder  lliasirht  den  frühem  von  dem  Hrn.  Heranas.  besorgten 
Ausgaben  der  Byiantiner.  Die  Koica  dar  Xltern  Hcraaif  ab«ff 
siai  «ricder  abgedrackl. 

2653.  Rpc.  von  Kiibnrr  ansf.  Cramraalik  d.  criech.  Spr. 
2r  Tb.,  von  \\.  Moser,  in:  UHd^lh  Jjlir!<.  d.^Lit  1SJ6. 
.■\n£.  —  Ree.  von  Scliniidl  .s  nmn.;"!.  ^^ '"irti  rbiirli .  von  ^V. 
Schott,  in:  Jahrb.  1".  %viss.  Kritik  l^.Ui.  II.  Nr.  2*.;  von  Si- 
monidis  Cei  e»rraina  ed.  .Schneidewin.  von  H.  l  Irici,  Ebend, 
Nr.  28.  "29.;  von  Ewald's  hebr.  Grjmmatik  ite  Aull ,  von  Jo- 
bsnnMn,  Ebend.  Nr.  33 — 34.;  von  l  IpliiUe  fraumenta  ed. 
GaatiUioosens,  Fase.  IV.,  Ton  H.  F.  Maiäuiann,  £b.  ^r.  34. 35. 

VIL  Naturwissenschaften. 

2fi?>t.  Gnindrijs  der  PßunLrngengraphie  mit  aus- 
fuhrlichrn  l'nirrsuchungen  über  das  /  aterlartd,  den  An- 
bau und  den  J\'ulz£n  der  rortü^lirhsten  Cullurfijlanzen, 
H-eleh*  den  fFoUttand  der  f'oiker  begründen.  \  on  Dr. 
F.  J.  F.  Mry  en,  a.  o.  Prot,  an  der  Berl.  L'nivers.  Berlin, 
Haude  D.  SiK  IhJt).  X.  u.  478  S.  u.  1  Tafel  gr.  S.  i\  Thlr.  — 
Der  im  Gebiete  der  speculaliven  Botanik  bereits  vortheilliaft 
bekannte  VerL  fand  auf  seiner  Reise  um  die  Erde  Gelegen- 
heit, die  PflaBitateaea  iaat  allsr  Skoca  n  beobachten  nnd 
daa  Sehnte  aaia«  KanatdiM  doNk  Mbatanichwia ng  aaf  ad» 
Inn  WdM  n  Tiitl—ai  Dm  Iffiknagn«  wddw  tr  na 
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ißaclifn  10  vtetfMlM  Tmalaaigng  Latte,  «teilt  er  mit  dtm 
Ergebnif«  der  FonekaiigHi  leioer  Vorglneer  Mf  §At  tlDQ» 
tcidi»  WciM  toMmmfu  n.  liefert  ao  ein  Werk,  weldie«  dem 
Sckogw'ecben  vrtrdiK  lor  Seite  tritt;  —  h  einem 
bat  Br.  K.  die  GeaclucbU  der  CaUmflanai  ibce- 

dMngaa  geirllM' Mar'äTTrtcändu'^«  Vefbreitone,  den 
Aabeu  nnd  den  N«tsea  der  Tonil  gL'cliiten  Cultor^flanien 
'welche  lowolil  sor  'Nalirans,  als  zur  Beqaeinliciikeit,  mir 
Lone  B.  nuB  B*n<!i  I  drr  V  xller  Hirnen  n.  deren  YfiUlflHat 
b^^dep.  (Berghaaa  Ano.  1h36.  FeLr.  Min.) 

96SS.  Arnual ft  tU  Ja  Sotliti  gntemotogiiftu  dt  Fronte. 
PrfiniKr  triinealre.  Paris,  gr.  S.  (Der  Jahrg.  '28  Fr.)  — 
Eritb  Yms.1  aur  \tt  Collapterideg ;  p»r  M.  Solier.  —  Deacrip 
tion  dt  qnrlqiiea  noareUea  eapirts  de  Lamellicorre't  pp^rte- 
caut  aux  c'fifs  Ciilialliua,  Dclain.;   BlacmnaLa,  ^Vl^l^.;  fjna 
t.l;iirrrA  r!  M  irmmj,  Jv  rt.  :  Ji.ir  M.  Luc.  UucjucL.  —   lltn  ri 

tioB  de  dcox  Cal«'t)ptcrfi  noaveaax  (1.  Grapliipteros  Trivit» 
tataa,  3.  Anthia  Cualata};  par  M.  Gnty,  —  Qaelquea  obaer- 
Talioiw  9U  le  jcnre  Atjfe,  et  deMtiptim  d'ww  «pica  mu 

2656.  Tfofizin  etc.  tm  Frorirv.  (s.  Nr.  1996.)  HJ.  XFJT 
Kr.  1.  eoth.  Ueb.  dea  llaaralem  (Couiatula);  o.  Uewcis,  ilalg 
der  Pastracrinoa  eoropaens  daa  Jaag«!  tuisrrer  einheliniaclien 
Afl  lal;  Ton  J.  V.  Tliompaon.  (Mit  Abbild.)  —  Ueb.  A.  Gu 
tbrie'a  eiiifürli  rellectirendes  Olicroacop.  —  Chem.  Unterau 
cboog  von  Mfioie«;  von  3,  W.  Draper.  —  Nr.  3.  Ueb.  das 
TorkoauDea  dea  Me|aliebtbja  in  eioem  Kanoelkohleol^er  in 
fvpfitl.  Tbeile  tob  nfcahire^  nebst  Bemerkk.  üb.  den  anee 
Süfstvasaerkalkitain  Ton  Bardielioose ;  tob  L.  Börner.  —  Nr. 
Baeachtt«  UBtaMoimiinB  ftk.  da«  übr  d«  VAuL  —  Utber 
d.  QjiidlM  d«t  tbicb  Wiimt;  tob  WiUiaM  -Tllr.  L  1M>. 
ÜB  WjffcaBg  a«an«r  Krdbdtea  aaf  Erhebnog  «.  Vntltfang 
ifa»  CidlNidaBa.  —  Ueber  cleetrisetia  Fiacbe.  —  Ttr.  ft.  Von 
d«D  africjiniacbeB  Temütm-  —  BesclirLg.  tlej  coUam  nten  b 
jaQgfn  Fraaen,  welche  noch  nirht  geboren  haben.  —  L'eL*r 
die  Perceplion  der  Töne  ruittrlut  H»-»  GirdhlMinnR ;  yoia  Prof. 
Fiarbcr.  —  Nr.  6  Urb.  dir  laftuiirtnaUitci-r ;  yon  l>u)<rilin. — 
Tempcral  nr  der  ( )if.  rüSche  der  Erde  wahrend  diT  terliSri- 
Beben  Keolog.  Periude.  —  Kr.  7.  Ueb.  d.  (ieolo^ie  ron  IsLiul. 
—  Ueo.  den  M«cbani«mns-  d«:r  Stimme.  —  >'r.  S.  Ueb<T  die 
g««>toE.  Terblltniaae  der  Seen  u.  dea  Thal»  von  Misaisnippi 
Ton  i.  B.  CiibsoB.  ~  Lab.  die  Geiiarwerkten^c  der  Cetacren 
von  W.  Rapp.  •—  Kr.  9.  Ueb.  die  Farben  der  NatarkOnet; 
Ton  [).  Itrewstcr.  —  Rr.  10.  Ueb.  die  AnordnoBC  dv  oailr- 
UcheB  Pflansen- Familien.  (Soblab  in  Nr.  11.) 

%57.  Grundri/a  der  Chemie  für  höhere  LeJiraiuinlten 
Ih  3  Ahtk.  bearbeitet  tob  Dr.  Fr.  Sloldenhauer,  Lehrer  di  r 
Notamiaa.  an  der  Realscliole  ta  Dannaladt.  Ute  Abtb.  Mit 
3  Steintaf.  Karlarahe,  Groos.  1635.  XIL  nnd  360  S.  er.  8. 
i\  Tblr.  "  DiB  AiMiehl  im  Ynit»  dweh  dicM  Wbi&  diB 
StodiniB-  der-  Cb«mie  dim-  Aattuer^  «ila!cblflni  ta  wbIWii 
srlifint  nirht  erreicht  so  aeyo.    Theils  ist  zn  Tie]  gelben 
tiiril»  Aks  Vorgatn^;«ne  nicht  in.  nnen  6i>lchen  Zaaaninieahang 
|,i  l)rjrjit,    ivie  es  wmigstm»  fftr   d /.^  t  rsN    Studium  wfin- 
achrii$ji.vcrth  ist,  wo  der  Au«chuuliclilceic  nnd  Far<iIicliL'r<!t  die 
aln-nge  (h-dnong  a.  Cnnsequeni  i;wpfert  werden  miiwn,  weil 
ea  noeli  gilt,  den  Zahürir  erst  zu  gewinnen.    Die  eraie  Ai>- 
theilung,  wclrlle  bis  jetxt  crscliirnrn ,  enthält  eine  phjraikali- 
acbe  EinltiloDg,  der  zweite  Abschnitt  die  Charakleriatik  der 
•infaobcn- nicht- metalliaeben  n.  melalliscben  Stofle;  der  dritte 
Abschnitt  soll  die  der  zaaaniniengeeHttpn  Stoffe  a.  der  Tierte 
dt«  chcmiScfae  Analjrae  entJhalten.   W,-\8  die  lalsleM  aalanjct, 
8«  ist  sie  gewitt  (wAafibiier  enlbcliflicli,  i.  midrt  «nr  im»!!!- 
w.  ndig,  data  dik  vorbw^dindBa  AbwIrattU  i— •  MiihhiU, 
ihrer  Balimiam- 
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Re«. 
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aBBlaria  dar  malL  Sehiwabcfw 
t  hSh,  t  ißfim.  SrUik  ISML 


Vni.  Pliysiolftjtip  »nd  Medicin. 
9659.  PeriodologU,  oder  die  Lehre  von  den  periodic 
tehen  Ferän Urningen  im  Lehen  dei  geeunden  u.  iranirm 
Meruchen  Ton  Dr.  A.  31.  Paumgarten  ■  Crueine.  Haile, 
Schwe<jrf,l£c  U.Sohn.  ISih.  \  V.  b.  457  S.  p-.  8.  'J  Thb-.  — . 
Der  (bereits  Terstorb. )  Verh  hat  es  vejvaclit,  die  bis  jetxt 
im  Allgemeinen  nar  nnmiltelbar  saf^efalkle  Eraebclnosg  d«f 
Periodicitat  im  gesonden  o.  Icranken  Leben  mit  den  all«eBM^ 
DCO  Vcrbillniaaen  der  Natur  in  Einllan;  zu  brin!;en.  Er  htH 
•ich  dieser  Aufgabe  mit  ctoem  nicht  |i'uieinen  Anfwsndc  ViM 
Gelebrsamlrit  u.  Ttelfacb  niit  scbarfsmnigetn  Urtbeilc  catk^ 
digt  B.  obgleich  sein  Werk  weitere  kritiack«  ÜiiilefaaclmBCaB 
and  eine  eenaocre  Uatanckeidan;  alle«  dOMii,  waa  ta  den 
merlwlidi|»>  PhlaaMMII  daa  t^pna  als  UreSckllehca  and 
Folgesdaa  gdtea  mtlelite  nfdit  «nnSihig  macht,  bietet  ee  doch 
einen  aehr  willLommenrn  Beiir u,  jj  in  Tieler  HOcksicht  «vaen 
Codex  des  ZQ  Ucruerkenden  li  .c  Eine  geiTtsse  Einseitigkeit 
wollen  ^\it  um  •^•t  oIlt  gellen  lassen,  ala  de  aich  mit  UatC» 
SBcboagen  solcher  Art  meist  Ton  Tora  herein  Tcrkodpft. 

2660.  IVotisen  üc  twi  FroHa.  (9.  Nr.  2000.)  Bd.  XXXL 
Nr.  1.  aalfc.  Uab.  dia  Briwbwig  a.  Seakaag  dea  Mim  bal 
SciMBlicllnaliaaM  «.  9h.  einiea  bisber  noch  alcfit  bcaebta» 
bene  Arien  des  Uinkena;  Ton  jl.  Gncrin  —  Urb.  die  mit  der 
Aessondemni;  eiweiralialtigen  Urins  br»!eiteU  INierenlrjnlheit. 
—  Nr.  2.  L'eh.  Uehatidlutig  di  r  T..u!j)ieit;  Ton  .11  ci  fj  i  <■.  -- 
Ueb.  den  dritten  Loppeu  der  l'ruaUtj  U,  iwr.i  Kj- .  uLL  itt-n 
des  BiasetiLalses  von  ^anz  entgej:engesetzlciu  (  ].:ir  li-ti t  ;  xin 
G.  J.  Gutlirie.  —  Urlt.  anhalteuiie  Ausdebnanv  bei  Knocbeo» 
brOcben;  Ton  J.  F.  Malj;ai5ne.  —  INr.  3.  lieöb.ichlt.  öb.  die 
Aawendang  des  UrechwcinateiBs  In  der  eebortsbüiß.  Frssia; 
Toa  E.  Kennedy.  —  Ueschrbg.  eiaea  FaUes  tob  InTs'insliaB 
einea  oatsea  1  heiles  des  Danndarmca  und  dea  Dickdarmea, 
coapBort  mit  Ascites:  tob  Dr.  Goasee.  —  Nr.  4.  Ueb.  Anea> 
riaau  per  Anaatomosin.  —  Ueb.  die  \yirkangen  der  CaatliB» 
riden  v.  dea  Canlharidio.  —  Ingolnal brach.  —  Ueb.  flattacadi 
Scbliga  dar  BtrnblaM.  —  Ni;  ft.  Ueber  HaalbMUnilcn  ab 
Crisim  hmum  KianUialltB.  —  1fr.  A.  Uek  di»  Bnwlrtalreli. 
nue  der  ZabeanlseL  —  Heilang  der  Langenaacht  mit  Hüb- 
lenabaeeb.  —  Bildnn<^  einea  neuen  Thrineogsnges;  ron  J.  F. 

Krr.'il.  —  Parliellea  Anf  ari-,iii3  ili  i  Hertens.  —  Nr.  Ucl». 
deu  iirurlj  dea  Schetili  ILilst« ;  »oo  Lisfranc.  —  Die  Aascal- 
UlloQ  L 1  huis  Irr  I)iaj;nose  der  Bl.tscnsteine.  —  Nr.  8.  The» 
r»p«pnf.  iVtrorhlU  üh.  die  trjiimal.  FntxQndan^  der  aufserhalb 
ili  s  S  liäclela  liegenden  Gewebe.  —  Nr.  H.  Ueb.  das  Kranken« 
cMimeu  bei  Neo^ebonien ;  Ton  Dr.  Valleix.  —  Wiederklaen 
M  einem  Itleiisehen .  der  mit  Gastrodynia  behaftet  iat.  — 
Nr.  19.  Ikobaebtt.  ttb.  die  sngeborneo  fCrdpfe  bei  Tbierca, 
TTclcbe  in  Nipanl  Torkommea;  Ton  A.  Campbell.  —  Ueb.  d. 
Aawaadg»  vaa  Mnxen  gez.  cbroa.  Leberenttandnng.  —  Ueb, 
a.  «adl  wanlK  bekannt«  Complicstion  einiger  grorscn  Opcn^ 
ttonen;  To«  X  F..  AUIfalpe.  —  Mr.  11.  Uab.  d.  gjMtlaMa 

Diagnoee  der  ParicacdiUe; .  awi  Dr.  Baebaik  — 
8b.  d.  Behandl.  Ton  Fieber;  Ton  Dr.  Bnfllt.  >— 
de«  labciQ  KodcbeUi  Toa  J.  F.  Kerat 


IX.  G 


e  o 


r  a 


3661.  Ereter  ünierricht  in  der  Geographie,  die  Be- 
aehreibung  der  £rdoberJ!üche  oder  die  topiaehe  Geogrtk» 
phie  tunfattend,  Aamg  sns  dem  Handbacb  der  Tergleicawi 
den  Erdbeschreibnnt;  Ton  Fr.  v.  Jlons^emont.  Deoteek  bailw 
>eitet  mit  vielen  Zueitaen  n.  Uericlitigoogea  tob  Ct.  Ä  Ak 
fuMek  Barau  CW  «.  Lpis; .  Dal«.  1836.  ia>if.  gr,  a 
^  TOft  ->  ■il  wn  geringer 
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?66].  DU  Rilttrburgen  u.  BergteUötttr  DtuiieUanda 
Ton  Fr,  Gottaekalek.  Fiennter  Uarnl.  Halle,  SchtTeUckke  E.  S. 
18J5.  -24  BoK.  %.  i\  Tblr.  —  EoihJÜt  Buchreibiui  tob 
i5  «llen  ScklSMcra  «u  allcii  TImUcn  Dc«Uchliit<ii  n.  lat  in 
dw  bakMMlM  W«iM  MB  VcfC  Mikrt  «d« 
Db  AiMMInf  kC  s«t 


2663.   Ree.  Ton  Lühardc  et  Linant  toti»«  d«  I'AraUe 
Pctr^  TOD  E.  Rot  Jig«r,  w  .  Allg.  L!u  Ztg.  ltsU>.  Nr.  115-117 
—  Ree.  Ton  Krnggeri  R«Lie  nach  Paraguay,  fM  PIm||| 
BUUar  t  iiU  UaUrL  1836.  ISr.  245->248. 

X.  Mathenatik. 
9664.  V0lmiidkmgmt8t0rS0iMtßgttmtMmmDrel 

reke  gthorigtn  Kreut.  Eine  Abhandlsag  aaa  dem  Gebiet« 
der  reinen  Geometrie  Ton  I>r.  Chrittian  Nasel.  Prof.  der 
Hotll.  ni  IHm.  MK  3  Figormljf.  Lfiiuic.  J^j<).  In  der  V'er- 
lanezpeditioa  der  Wohlcrsclien  Duclili.  lu  Lliu.  4b  8.  ^t.  4. 
{Tiilr. —  Dieae  torgDtilig  aussearbriUte  ALhaiidlun^  scIilieCrt 
■ich  an  die  Schrieen  Ton  Crelle,  Feaerluch  n.  JjLüL!  (Jrm 
Ucbemtter  der  Geom,  tos  t.  Swindoo)  QLkt  d^is  ^iTai]liui;;te 
.'Dreiwk  an,  behandelt  aller  ihren  Gegettataod  nicbt  wie  jene, 
jtranalaJvtiich-trigonoinetriadicn,  aondcn  nach  der  rdn 
ladien  Sletiiode.  Sie  talkiU  dae  srobe  Menge  too 
1}  AuDlnKer  aber,  denen  dUM  Scbrilf,  tor  Ueboag  in 
dar  iMiiiialriacbca  Conatmetion.  m  taipreUtB  iit,  wBrdcn 
Üdi  Meblar  ia  dicaelb«  finden  Unncn,  trcin  ib«|diti|M«B 
8Hn  Mihi"  hnnraifitlipbaBi  (odm  aw  ab  SSnIlit  an^^Uirt 


3665.  Aatronomltcht  Tiacfinrhten.  beraD«|;rg.  Ton  H. 
C.  Srhtimaeher.  13r  ßanu.  (Nr.  -209  H)  Mit  KopFem.  Altona. 
lS3b.  (Perthes  a.  R.  in  Hbg.)  gr.  4.  5  Thir.  —  Dieae  treff- 
lich« ZciUdirUI  iat  wohl  allen  AalraaanMa  hialinglich  b^v 
tnat:  irir  flilim  aie  hier  nur  an,  Ifcdla  der  ValUtlndigkeit 
fVffim,  iMb  aaf  die  in  Nr.  aoO—aOS  Mlkaltaacat  De- 
•Mdilmg«»  Ibar  die  pbjaiadw  BcaduAabdl  dar  Ballev- 
tdMB  Kometen  n.  dadurch  Teranlafate  Demerknntcn,  vom  Geh. 
Rib.  Bcaael  in  KOuigsbe^,  anbuerkaam  tn  machen. 

-2666.  Krc.  von  Kaulfniann'a  Lehrbch.  der  ebcnrn  Geo- 
metrie, in:  Allgeni.  Lit.  Ztg.  1R36.  Nr.  134.;  von  TM»sk 
Elcaente  der  hObern  Algebra,  Ebend.  Nr.  65.$  TOD  Streife 
Lehriiek.  dw  Ntaea  MalJieiaaUk  Tb.  10.,  EhMdaik  EÄ  DI. 
Nr.  (i6.s  «aLüdmrig'a  Lckrbck.  d.Aitthmlik^ Bbaad. Nr.  70 


Krteittwirsenflehaften. 

2667.  Ulrmolre  sur  le  c/inngemeni  qu'une  ariillerie 
hUn  instru'ite  peut  produire  darui  U  syjl'tme  dt  lo  grande 
taetu/iie  modtrru.  Par  N.  Ükounff,  Gtnrral  •  Major  \  la 
Snite  de  S.  lU.  rcmperenr  de  tont««  lea  Kussiea.  Paria,  Anaelin. 
1836.  XYil.  n.  114  S.  gr.  8.  —  Der  Hr.  Verf.  will  die  Entacbei- 
doag  der  Scblachtaa  ftiftaa  der  Aitiilcrie  allein  aaheimCiUen 
lataea  n.  in  dieeem  Brfwf—  «iata  ScIdadiUwe  nie  weniger  ala 
80—100  Gaachitw  eoacealrirai  •-Mpsw  pMlm  l'artUian: 
«HMBia  cC  paar  mtilier  «ea  halaBlaiia  aa  paM  I  ba  bncr 
\  la  retnha.  Ibbai  aall  dar  Haaptancriff  jäeamal  gegeo  das 
CTcnttan  dar  fahdIidiCB  Arne«  gerichtet  aeyn  am  dort  Bre- 
acbe  n  legen.  Ein  Drittel  oder  vier  Neaotel  der  geaammten 
Artillerie  aollen  in  diesem  Behaf  die  Heserre  bilden  n.  Tor- 
Higt^>fiiL  »ui  schwerer  Artillrrie  bestelipn,  —  Drr  Hr.  Verf. 
hat  »icli  sein  Sjslem  au«  dem  lel/.tcn  polnischen  Frldiu;:e  n. 
besonders  au«  der  Schlaclil  von  ^\'Jrs(:ilan  »hstraliirt,  wobei 
o-  aas  Tersicbert,  daCs  uj.in  bis  daiiiii  die  Artillerie  eben 
aicht  eonderilch  rerwandt  habe  (on  canonnait  un  pca,  comme 
h  Wagrasn,  on  ne  canonnait  par  da  toat,  onmine  u  Aspem.  et 
aa  lancait  l'iaf.  o«  la  caTalerie  \  rallafBi).'  Oboe  mit  dem 
Bm.  Verf.  darfibcr  eine  Lansn  brechen  U  Tfollen,  inwiefern 
Gen-  Sennamont  bei  FriedUod  »der  Laariaton  bai  Wagram  an- 
i'a  LaitaBK.  bti  "  " 


rien  gegen  die  richtige  Yerwendong  der  Artillerie  Teratolaea 
haben  könnten,  ao  dringen  aich  dem  nnlMrlancenen  Leaer  denn 
dm!b  allerhand  Scmpel  bei  dem  System ,  das  Gen.  Okounaf 
ia  Soene  aetsen  will,  anf.  —  Jede  llebertrtiibang  in  ^>rwea• 
daag  der  Artillerie  beeintrichU|^  dba  Gebtaacb  der  andern 
Waflien;  deren  ra  groÜM  Anhlafanr  aaebt  db  Armeen  ach%Tet 
B.  radaeirt  daa  l!ib|  aobtat  atf  abka  anba  SrMariil«!. 
Wcaa  wb  aw  afarNhaB,  «Ha  O^WÜAZlnä  IdoMb^. 
tea.  abht  aUda  Uncr  Artillerie,  aondem  Ihren  Armeen  den 
hSeaatea  Grad  voa  Bew^icbkeit  xn  geben,  wenn  wir  ferner 
eingcatebco  mOsaeo,  dafs  Beweglichkeit  das  Priuzip  der  mo- 
dernen Kriegf&hmne  ist,  dafs  die  Artillerie  di<'4«r  aber  Bteta 
entgegentritt;  so  liut  sich  nicht  begreifen,  ^varuni  (im.  (Ro(i> 
nef^sich  Torsttgvweiae  f&r  einen  noch  prononrirtcrcn  Gebrauch 
der  Artillerie  crllart.  Es  °iebt  ein  gewiaaes  VerhSltnir«  Lierin, 
das  nun  nicht  übersclireiten  darf  —  wir  aollten  meinen,  dielia 
hütU;  bei  Friedi«ndr  Wagrani  o.  In  a.  Schlachten  der  Najpo« 
leoniachen  Feldsfige  aeioen  Cnlminationspnnkt  acreicbt.  Wo 
dieb  noch  atlrker  henrortreten  aoll,  meint  da  CotiI  aM 
Napoleon'a  Schule  a.  ein  bewihrtcr  SchriftatcUer  anaercr  Tage, 
lege  man  freiwillig  daa  Geatlndnlfa  ab,  daXs  irgend  eine  ao> 
dere  WaJIe  bi  VeiM  aey.  Ohaa  flmda  dbvr  IMMt  M> 
tretea  t»  «oUm,  daabt  Bc£  daA  aM«  m  fana.  wmi  «r 
rfab  daUa  aaHmk&t,  dab  cb  aach  «MONbriar  Gmwb  der 
AfdOarf«  alfenbar  ein  ROekachrltt  bt,  a  daTa  aelbtt  ein  paar, 

nach  dem  Sj'st<';ii  ilfs  Htm  ^'c^f.  grwonnmf  Srlilarljti'n  tluj 
aiegretcbe  Araee  dabin  reüucirea  dimte,  die  Eakort«  ihrer  Ar» 


xn.  PSdagofik. 


Baanovtnthsr  Sciulfrgund;  dne  Zeit* 
flb  Sdiafablnner,  denen  ihr  Amt  tbener  iat ;  herMSceg. 
Ton  Fn.  G.  Fd.  ScAIägtr,  Sen.  Minist,  in  ILnneln.  Ir  Janrg. 
llannoTer,  Halm.  1835.  8.  U  ThIr.  —  L'nltr  diesem  Titel 
beginnt  eine  nene  Folge  des  Sclinl/Veundes ,  dessen  frfihere 
mit  dem  7ten  Theile  beendet  iat.  Die  Einrirhtun^  bleibt  die» 
selbe,  nur  d.ts  Format  iat  am  etwas  »rrifser.  Djs  ersleSlück 
der  neuen  Folge  enthllt  H  Auflüde,  von  denen  der  erste, 
über  die  Idee  eines  Paroehial-Kalecbismua,  von  dem  lleraasg. 
schon  früher  gedruckt  aber  weni:;  bek.mnt  geworden  %Ta>. 
Dsriweite:  Entwnrf  einer  seitcemifsen  Organisation  der  Bau* 
noTeraebca- Elementarachalen  ua  besondere  Schnlaectioa  vaa 
Ricimn,  aiae  gani  zweckmlfrig  sejm,  nur  glanbe  man  nidl^ 
dsb  man  mit  der  Organiaatlon  viel  aaancblaa  wardat  m 
kommt  anf  die  rechten  Mlancr  aa.  Der  Aabatit  Iber  db 
Fartbildaag  dar  SehaUehrar»  iat  dh  FarbHaHtf  abaa  Mbavib 
Dar  MÜGiabter^  ta  LMl  a.  Sabrttea,  In  Tread*  a.  Lald, 
beaicht  aich  anf  *daa  Haaaiaebe  Schnlwcsen.  Biographiacha 
Nachriohte«  über  den  Teratofbenen  Schullehrer  Ilemecke  ta 
Ahlden.  Er  \v,-ir  gebildet  in  dem  Schullchrer-Sciniaarium  xa 
Hannover;  zeirlinelc  sich  aus  durch  seinen  AiiitaeifiT,  U-  war 
Stifter  einer  Indastriesrhnle.  Zaletxt  literarische  Anzeigen. 
Das  zweite  Heft  beginnt  mit  einem  slleeorischen  Anfsals: 
Daa  Licht  im  Morgeulande.  L'nter  den  andern  leirbnen  wir 
in  praktischer  Rücksicht  ana:  Aber  den  Unterricht  im  Sch3n> 
«rhreiben,  n.  den:  fiber Schnlbbiar43onferensen.  Daa  dritta 
Heft  bcecbirUgt  aich  beaondet»  mit  der  Orcaniaation  der  Ha»> 
noverachen  Elementarschulen,  so  wie  sach  dar  SpracbbildoncK 
lehre  in  deaaelben.  Daa  Tierta  Urft  enth.  a.  a.  Ucber  na 
enge  Verbindang  der  Kitehe  a,- ScbJt,.  taa  Dr.  Seebode.  — 
Der  Reibatbab  Ar  Sebalbbicr  aiT  aaUreb»  daürtaa  L«id> 
ateUeat  ~  IWkt  Rettin.  Nalltaa  «.  Wlatn  Nr  Vdkaaebal* 
lehrer,  Toa  H.  Ch.  F.  Pook.  —  Wir  wOnachen  such 
netten  Folge  den  besten  Fortgang.  (Götting.  gel.  Ans.) 

9669.  Ree.  tor  Dieatenreg  fib.  das  Verderben  aaf  daa 
üniTersiifilen,  in:  Allgem.  Lit  Zlc.  18J6.  Nr.  134. 135.1  na 
Graaer  daa  Verbsltnifa  dea  EbaMatar-Ualanhlito  av  Palitik 
dar  Zal^  Ebaad..£i|,.J)J.  Nr.  63. 
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XV.    Schöne  Literatttr. 

•2GT0.  Zur  Gfsrhiehte  drr  dimtirhen  LUrrnttrr.  Von 
(  'a<  l  liosenkrant.     Ki'inijisbfr; ,    lS3ö.     Gebr.  Bomträgtr. 

Uog.  gr  S.  1^  Tbtr.  —  la»of«ni  di«N  Sdirift  ^röfctan. 
tlifils  aua  Antt  Vereinigiui'  Ton  Artikeln  entaUndrn  tat,  die 
in  aodf«n  tri  tischen  ZeiUcnriftca  iliren  Platt  Kefondcn  iulMO, 
lirgt  ilire  kritiscbe  Anieic;«  «oberbalb  des  Bereicbe«  dieaer 
Bhillw.  Da  ^  Varf.  iaith  diescll)«  als  «iacn  «intwwlkwi 
AtMeUaft  MiMr  ttfhkehcn  BanOliaDgen  aal  Awm  FtU«  dar- 
•ttUt,  idhiara  wir  aklitwiihiL  «omm  Lcmt  fcwwiwt  dimf 
aa&Mflmn  ta  inacfcoL  D«r  Vcrt  Im»  «Imb  Hfcin  liili- 
sehen  Arbeiten  a.  .-<nd«rn  Ablianditm^cn  r<i1zeDdel5  Aafaitse  jc> 
bildet:  1.  Christlich  -  (iermaaitcbe  /^auhmormeln;  3.  das  Le- 
ben dir  Dmtarhcn  HrMenaage;  J.  die  Emcsnne  der  Baimona- 
kiii<Ifr  o.  Tixltenuntes;  4.  die  Deatach«  Mystilc ;  5.  A»* 
lii-t  i'isi  lie  \ollc«ll>-d  der  Deutachen;  0.  VerzweiMne;  der 
AluTiiil&ndlscIx'n  Novcllpn ;  7.  Inst-1  Fi-lü^nhurg ;  8.  Gotlhe  n. 
LeTater;  H.  lor  Lilcralur  der  Faustdirhluus; ;  10.  Gruppe'« 
Alboitt;  Ii.  <li«  ieUi^e  Lyriic;  1-2.  die  Tiecicsche  Romantiit  io 
Schweden;  13.  aie  orientaliacbc  Poesie,  den  Den  lachen  anse- 
dgaet  durch  Goetiie,  t.  Hammer,  RAekcrt.  StkcliU  0.  Bcm- 
Ira;  14.  das  ietzige  «Tao^elische  Xitehaotted;  15.  A*  Bttte^ 
liUvatar  des  Dcutachen  \oIks. 

8^71.  Ree.  von  Cojardo'a  Tprlit-btef  Roland  Ober»,  von 
GrictTb.  1..  V(in  Schwab,  in:  IliiJrlb  Jahrb.  d.  LiU  1836. 
Aug.  —  R«i'.  von  Norddeutscher  Krühling»- AJmanach  1836, 
in:  Jahrb.  f.  v  i«s.  Kritik  1830.  H.  Nr.  -2-3. ;  tob  Gervinos  Bb. 
d.  Goelhischen  Briefwechsel,  ron  Weifse,  Ebcnd.  Nr. '26-28.; 
vnn  Eckermann'a  G<>*prSchc  mit  Goethe,  Ton  Weifsc,  Ebcnd. 
Hr.  38»  4ü.  —  CoUUr'f  asaalt  ■.  anlnaoda  NackricirtiM  flb 
Wofce  Shaki^eara'a,  Ui  JUlllct  C  Bl.  UdImL  1636.  Hb  946. 

XVIt  Termiaeht0  Sehririen. 

267-2.  Iter  Italicum.  Von  Dr.  Fr.  Blume.  Yiertrr  o 
Iftiter  Band.  K<"ioi!;rrich  ^e»nel.  nebst  Kschtrlg«!  n.  I^^gi- 
stt-rn  tu  allen  4  Biui'  n  d  zur  billiotb.  Unw.  IMi,  lUL  Il-ille, 
Auton.  1S36.  8.  2  Thlr.  —  Wir  Treuen  m»  die  BeendigaoL: 
dura  Werkes  meldoi  tB  Ummt,  welcliea  ans  echter  Wiaaen- 
aciiafÜicUt*ilt  htrvoimmn  mit  seltner  ADsdsaer  o.  Um- 
lieht  grarMtat  iat  Dar  IdIwU  dlcaca  Bsodc«  crsMtt  aicb 
aus  dem  Titrl:  die  Art  d«r  Hfhaiwllmig  kt  bcfail»  •»  im 
CrüUern  hinliogUcb  belcannt. 

M7S,  Btitriige  tur  Kenntnt/s  det  Herzopt'::/ 
JVatsaa.  In  swanglosen  Heften  heransfecchen  von  Frirtlr. 
Traug.  Fritdemann,  Isten  Bandes  '2tes  Hell  n.  ■2trn  Randn 
1«  iMt  Weilbarg,  1S34.  1835.  Lsas.  gr.  8.  1^  Thlr.  and 
I  Tbtr.  —  Bd.  1.  Ut-a  3.  hat  aocll  den  besonderen  Titel: 
Die  VerhasdhingeB  d«t  liaadrStloda  das  Hanagthama  IlaMai 
Ton  den  Jahren  lS3t  «.  1831  Cbtr  dia  Henoglicbfla  DonlBen. 
Aii.<i  arLunJIirhrn  Oopllfn  zasammengesipllt  toq  F.  T.  Friede- 
nt^nii  —  \v>'lch<'r  desarn  Inhalt  ^enSgend  angi^bt.  —  Das  erste 
Heft  des  '2ldi  B.mdes,  aach  mit  ih-m  bpsondcrrn  Titel:  An- 
d<>nken  «n  l'r,  Christian  Wilhelm  Srit'll,  clieinal.  lienogl.  IS'asa, 
Oli.T«!  iiuir.ilh  u  IMrci'tor  di  s  Lnndpg^yninasiaius  zo  W'pilburs 
geleirrt  daaellist  den  11.  August  a.  mit  Fiiicr  AiiAwatil 

Ton  Bruclistfirkrn  ao.n  den  deul^chiti  ii,  htt-ici.  Srliulacliriricn 
des  Verr«vigten  hcraosgegebrn  von  Y.  T.  i'rtedemana.  ^ebsl 
SnctPs  Portrait.  —  enthält  einige  Sni-Ils  Andenken  getvidmete 
Reden  n.  Gedichte,  ein  vollatünd.  Verzeichnifs  seiner  Schrif- 
ten, nnd  bemerkenswiTlIu-  Auaiüge  ans  seilten  Programmen. 
wadiiKh  BSB  actne  Ansiebtca  fibair  firtieboag  and  ÜDlccricht 
redit  |prt  Icranm  Jccnt. 

-JoTt.    Rtc.  von  Koeriiü  Opnsrnla  latln.i  und  Paigovii 
OpOKttla  acadenjica.  in:  All^ciii.  Lil.  Zt::.  iM.iO.  Erg.  ßl.  ^ir. I 

9675.    Ree.  von  Goldliom'»  Srlirill:  der  It-tstt  Santag 
in  I.         io:  AUgeiB.  LU.  Ztg.  183t>.  Mr.  90. 


2676.  Ree  von  Maeniah,  der  Schlaf  in  allen  s.  GeatüU 
icn,  in:  BlJttcr  t  lit,  Untrrh.  1836.  Kr.  193—  194.  —  Re«L 
vna  Kemer  Geschichten  Besessener  oeserer  Zeit,  von  Dr. 
StrsoTs,  in:  Jahrb.  f.  vrias.  Kritik  1836.  I.  Nr.  103— lOS.— 
Anscige  der  Acccssions-Kstaloge  Preab.  Uaiversititca  L  d.  J. 
1835,  von  G.  Friedllnder,  Ebeod.  Nr.  103.;  von  Donm  Fa» 
simiia  Toa  Uaadaditifica  barOluiilar  lllnaur  Ftaacn  IcflafL 
Nr.  118. , 

TSVHL  Allgenida«  Joanullftik 

9677.    In  Berlin  bri  Nortmann  wird  vom  1.  Oelbr.  d.  3. 
eine  ntoe  SchSnwisseascbstUidM  Zeitschrift  nntpr  dem  Titel; 
Jduna.  Ein  Joamal  lllr  Bmor,  Laane  n.  Satirp"  erschrinen: 
üchentUch  3  Knaimeni  gr.  4.,  Preis  des  Monats  ^  TUi^ 
Vrraotwortlidier  Redsoteor  Ist:  M.  J.  kienzt.   Die  aiiniga 
bene  Probrncinfjm«"r  bietet  tnannniclil'fl!!!.;»^  L  ntrrlirihnn^. 

2678.  iii»lii"r  nnccdniclife  Rrieie  ^lerk^vü^di^er  äliooer 
fRürgpr,  Lwin;,  ^^l'l>^^d,  Sr.liiller,  Ramler,  Luther,  J.  J, 
Unusacaa,  C.  TL  Dalberg,  Lichtesbere,  Voltaire,  Sonnenfc]% 
Gnrthe,  Hebel,  Lcibnits,  loh.  T.  MBIkt,  Lsvater,  Kotsebaef 
M filiner,  Casanova,  Bagrnhagcn,  Eraamns  von  RottflcdtB. 
Franklin),  in:  der  GeacllschaAer  1836.  Nr.  3  — 16.  4$.  —  Ba* 
rieht  de«  commandiresden  Generals  der  fransttrischen  g.  Rsirfca 
Aimaa,  Ik  diaScbladtt  bei  Robhaeh,  an  den  Kaiser  Frana  L 
Nach  dcB  Oil^l  ailMdwill  «aa  W.  Bcnbardi,  Ebenda«. 
Rr.  aS.  —  Dier  Start  «et  Pbttea  Kemikoff:  Zwei  Bericht» 
an  des  Prinirn  Eu^en  von  Savoien.  Mitjethfitl  von  W.  Bcra* 
hardi,  Ebendaa.  IS"r.  63.  —  Bericht  eines  K.  K.  Oesterreach. 
Offiziers  Lj;jt  i  die  Schlacht  bei  Mollwiz  am  10.  April  1741. 
Jliicethnit  von  W.  Bemhardi,  Ebcnd.  INr.  63-,bü  ~  B» 
raerlrancrn  lu  Prof.  Dr.  Froriep's  Benx-rkk.  üb.  den  EinllnCi 
der  Schales  «af  die  (ic^nndhelt,  Ebrnd.  iVr.  91.  9-2.  —  Die 
Pariser  Kmst- Ausatt  Ii  i'  ^  m  .1  if n  ISJG,  Ehrnd.  fvaosthlatt 
Nr.  5— 8.  — >  Ueber  Dr.  Lorinser's  Aeabemitjea  in  Betraff 
dec  Scbaka,  Ebcai,  Bf  wttt  Ifr.  fi. 


2fi73.  Graf  Platen'a  Aufenlhs't  In  FrUngf-n,  in:  Morcet^ 
blatt  iSJb.  Dir.  2I0~-2I5.  —  Blicke  aut  die  drei  HaapUil». 
r.itarm  unserer  Zeit,  Ir  Art,  ist  Alton.  Ztg.  1836.  JisfiNT. 
ordcolL  Beil  Nr.  427-  iJl. 

JVI  i  8  c  e  1  1  e  n. 
9680.    Todeafülle.    Am  13.  Septbr.  n  t><tmo]d  ^ 

IVr?itrr  f^fjMie.  —     \ta  11.  Si'jillir.  zij    I'arit   ilrr   erets  Cfr 

liiiicU-Secretiir  dts  KSnigs,  ßdiua  Faju,  5^  Jahr  aIl, 

'26S1.  lifförderxinurn.  Der  bisher,  aofserord.  Prof.  der 
Tlieol.  so  Jeu  Dr.  Karl  Oleier,  som  ordentL  ProL  der  TbaaL 
in  Giebeo.  —  Der  Ikiaher.  aaTaarwd.  ProC  der  Jariapral.  m. 
Jeo«  Dr.  RdalwU  Sduaid,  taoi  «rdastL  PkaC  dca  JU^ 

in  Bona. 

2682.  Ehrrnbezeu^ungen.  Der  Direclnr  des  PoliUtnä- 
scben  Inalitnts  der  hiesigen  Dnivenitit  Prof.  Dr.  Osann  iai 
am  S.  Jani  d.  J.  yaa  der  medicinischen  Cndlatfclft  io  Atlica 
if[  «*  A^vtit^  «itrQtK-^  tTaxqt'a)  SO  ihrem  cor 
nitelird«  ernannt  ^vorden.  —  Der  GrobheraM  \ 
\ySmm  hat  dca  PcaT.  Dr.  Cari  Wiih.  MttiMr 
dea  Ciiafakler  ab  Halinrth  cHkaOt 

2(i83.  Zur  Perional- Chronik.  Der  Bergrath  a.  Pn>> 
fesaar  Ritter  t.  Schubert  ia  MSocIm»  bat  aa  7.  S^Dii;  doa 
nstorl^lailtcba  Bdaa  Beek  Psllatlna  aagettctaa. ' 

2«iS4.  Niliien  zur  Grl.  Gr»rh.  Nikrolos  von  Prof. 
Georg  Saiuurl  Bandlk«  (e<^-b.  za  Lul>Kn  24.  ^invbr.  17'>S, 
§eat.  11.  Joiii  1S15),  in:  IJliltee  f.  llt.  Lntfrii.  |S30.  ^>.  255. 
—  Nekrolog  von  Probst  Dr.  Christian  Ladwic  StteElits  (geb. 
sa  Leipzig  1-3.  l>«cbr.  I7:i<i.  gest.  t7.iaUl8H),  iai  to.Llk 
Ztg.  l&ü.  UualL  BL  Kr.  32.  . 
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0685.  Get.  Ge$.  tu  wUs.  imst.  Varwidiii.  iet  Yoric*. 
Ml  dar  Unircra.  Bern  im  Wiatenem.  18H»  i»:  ADeem.  Zt^ 
t8a&  Aafaetord.  B4L  Ot,  410.  411.  —  JJwd.  ia  GSttiss«, 

Ifak  46. 


Aütographen  Vollalris.  Ans  Anrieb  in  Hol 
laid  mrd  Kemdoct ,  dafs  eine  aaf  «iaera  bcnacbbartro  Doife 
Cenucbte  utdccksng  dort  grofses  Au£»ehea  erregt.  Man  fand 
dMdbrt  utcr  einer  HiaterlaMcnKbaft  einen  Pack  Papiere, 
db  MM  Mfitoctkli  Ar  «Ii«  Ahtebrift  Irgend  ehe«  alte*  Wer- 
kM  Urft,  hn&  aber  mr  HnawfaWw  VoUain't  ericannie. 
Wni  dkM  Inllechuig  am  m  hteranastar  macht,  iat  der 
Vmttand,  dafa  den  Angaben  der  Gelehrten  dea  Landea  und 
einigen  mitgetbeilten  Stellen  infolge  aich  ergielit,  dafs  diefa 
wobl  ganx  uder  snm  Tbeil  die  bekannten  im  J.  1819  ta  Femej 
voicbvi-widenen  Papier*  Mjo  kSonten.  (Aoaland.) 


YoDttSiuiige  Bibliographie  der  neuesten 
I^tenitiir* 

%S7.  n.  Theologie.  Diasertatlona  pbiloaophiqnes,  hlato- 
riqocB  et  tliculogiquea  aar  la  religion  catholiqoe.  OaTrage 
poethnme  da  pii-e  Archan^c,  ciniicin,  ni-  Mich.  Dcagrange, 
\  Lyon  (geb.  17J6,  geaU  182-2).  i  Vol.  Ljoti.  5»^  Bug.  gr.  S. 
- —  Tlie  protPitant  Preacli«T.  Vol.  1.  London.  8.  6  ah.  — 
Sanacb,  Anrede  b.  d.  Aii&spend.  d.  heil.  Finnang.  Frankf.  a.  TA.., 
Andrei,  gr.  8.  j4  I  hir.  —  iionaventnra,  daa  Leben  Chriati. 
3  Bde.  Wien.  MccLit.  8.  U  Thlr.  —  J.  C«l  vini  in  librom 
Paalraomm  Cotnrarnlarina.  Cor.  A.  Tholack.  '2  P^irt.  iirrlin, 
Eichler.  gr.  8.  2*  Tfalr.,  Velinp.  3^  Tblr.  —  Colin'*  bibUscbe 
Tbeologie,  von  Uav.  Sclmis.  3  Bde.  Leipiig,  Barth,  gr.  8. 
44  Tlilr.  —  UaraUU.  dw  gcriebll.  Verfahm*  gw.  Con^^Mtor 
Aadw.  Lpag.,  StainnclMr.  ir.  &  ■  Tbb;  —  S.  «JtfiM,  din 
christlicba  Mjratik  (ia  3  Bindoi).  Ir  Bd.  Rngembart,  Man. 
^.  8.  1>  Thlr.  —  G9tt,  gerechte  HolTningen  der  kathol.  Co- 
ral  Gclstlir  Iilfrit  in  Bayern,  inibesond.  vom  Landtag  18.37.  In- 
KoUtadL  (tlji  iäd.)  er,  8.  i  Thlr.  —  Hcnog,  der  im  Grisl  der 
Kirche  btlende  ("hriat.  Gliteaa,  Fleminin».  1"2.  Thlr. — 
Ileydenrcicli,  die  ei^fiithümr.  Lehren  dea  CbrutcfilhDin«.  2r  Bd. 
"Wcilliur^-.  l.jrii.  j;r.  S.  i  j  'l  lilr.  —  Juhlaon,  Hie  heil.  Schrif- 
ten der  laraelilen.  Jr  Thl.:  Die  G*  srhichtab&cber  Joma,  Hich- 
ter,  Samnel'a  n.  die  Könige.  Frankfurt  a.  ID.,  Andrei,  er.  8. 
Ii  Tblr.  —  Jttdae,  UokiUa  der  diriaU.  Kircbengeach.  Berlin, 
flehfocder.  8.  1  TUr.  —  Khft,  Jh  Bikbcr  das  AHn  TesU- 
mcntea  nach  den  wiaaenaeh.  Koramentaren  der  —eren  Zeit 
bearb.  Lief.  1.  2.  Angab.,  DoUfofa.  gr.8.  U  TUr.  —  Moral 
in  Beiamdea.  9r  Bd.  MflMb«  (JHms  in  Reg.),  gr.  8.  \  Tblr. 
—  DkPilea'dciKrcaMii,  Bctbneb.  Aueabg.,  Hataiin.  gr.  1-2. 
{  Thlr.  —  Hdflbwbeid,  Stunden  der  Weihe.  CoTn,  Dn  Mont. 
B  li^  }  Thlr.  —  Rieeler,  I3«'trachtnng8-  n.  Erbaaangabncb. 
iHdlli,  Magazin,  gr.  K.  ^-  Thlr.  —  Scbadenifr.  zur  Frit- 
tfainDlg  dniccr  IlegrilTabegtuiiniungen  n.  xnr  Benrthril.  riniger 
eangbaren  Blaiiroen.  Hiidhargb.,  ICeuelring.  8.  ^  Thlr.  — 
SintseJ,  Primitxfeier-Predigt.  (M»ni  in  Kegenabarg. )  gr.  8. 
i  Tblr.  —  Siona.  TMchenbnch.  Keligiäws^Gedicbte.  1837. 
Wien,  Pfantacb.  '2  Thlr.  —  Steinert,  Predigt  am  Feate  der 
Conatitnüon.  1836.  Dreaden,  Wagner,  er.  8.  ^  Tblr.  — 
Stcpbani'a  Geacb.  aeiner  Amtaaaapensiaa.  Nachtr.  UildiMmli., 
KeaaelriDg.  gr.  8.  Tblr.  —  Yogi,  die  beiL  Schrift  o.  &n 
Intcnretation.  Kegeuab!; ,  M»nt.  er.  8.  Thlr. 

'2683.  III.  Geschuhu.  ArdiiTca  curieoava  de  rhiatoire 
dn  Fnaenw  Itee  SMe.  T.  X.  Pann  gr.  8.  7^  Fr.^  Hiatoin 
im  ninM  «ft  r4gaalaa  dn  Fnann  «t  d»  imwilea  das  via. 
Par  Jolea  Dabem.  T.  I.  VwAm,  33!  Bog.  gr.  8.  —  Uenoiren 
de  b  MdM  dnn  «Hinaken  dn  Rnnsaadi«.  1836.  T.  IX. 
Cm«,  gr.  &  Mb«  AtL  18  r»  —  **   


potthamea  de  IL  Z.  Pona  (geb.  1789,  gent  1836 X  Paria. 
a\  Bog.  gr.  8.  — >  Revidntion  d'Eapagne.  Examen  criliqae. 
1890—1836.  Paria,  gr.  8.  71  Fa.  ->  Cooper'a  Geacb.  Ena. 

RBder.  Zeri>«t,  K»MK  Mb  1  Tblr.  —  GaUette 
ilnw  «ad  FiMM.  •  «.  10»  linft.  ZMck  F. 

  r.  8l  I  Tfalr.  —  LitMer,  AMb  dar  Wätw- 

b.  Alterthum.  2te  Aufl.  Mannheim,  Schwan  «.1» 
8.  I  Thlr.  — •  LSwenberg,  hiator.  •  geogr.  Atlaa.  Lief.  1.  % 
Freibur^,  Herder.  Roy.  Ful,  I  Thlr.  —  t.  Merini:,  Gesch.  der 
Borgen  etc.  3»  Hett.  tüln,  Eisen,  gr.  8.  1  Thlr.  —  Nenet 
Nekrolog  der  Dentachea  12r  Jabig.  1S34.  2  Tble.  Weimar, 
Voi£;t  8.  4  Thlr.  —  Kegiater  fib.  die  aeho  eraten  Jahrgänge. 
Lbend.  8.  2^  Thlr.  —  Wilhelm  Zabera,  eine  Antobiographic 
Lpxg.,  Kummer.  8.  \\  Thlr.  —  Grotae,  apanische  Charaktere. 
Lm^,  KasHMr.  8.  1}  Thlr.  —  Volti,  Chronik  der  Sudt 
Weiaaenbnrg  ini  Nordgan  o.  des  KJoaten  Wibbarg.  (Zeb  ia 
Nfimbg.)  4.  2  Thlr. 

2689.  IV.  Philologlt.  Anaijse  graimnalicale  et  misoB- 
nee  de  diffcrcna  tuten  ancicna  egypticna.  Par  Fr.  Salrattoi. 
Yd.  L  Toda  bürn^ipfc.  a  dtentiqoe  de  Ia  ficria  dn  Kniettfc 
Pliriai  gr.  4l  nit  14  pC  3S  Fr.  —  SupplMnent  aa  Dintiaanabn 
daPaedemle  bancaUe.  Par  F.  Rnniond.  Livr.  2  &  36.  (Scblalä.) 
Parin,  gr.  4.  jede  Livr.  30  c.  —  oarbienx,  Materialien  zu  Ueb. 
in  Aet  franz  L'mgangsspr.  Ir  Tb.  Weilburg,  Lani.  ^r. 
!  Thlr.  —  Fränkel,  Anthologie  franzöa.  Prosaiker.  2r  Cursoa. 
I'xrliii,  List  u.  Kl.  gr.  8.  ,  fhlr,  —  Ilomeri  Carmina.  Ree 
Bollie.  üJyaaeae  Vol.  III.  Lpis-  U»l"'.  gr.  8.  1}  Thlr.  — 
NV.  T.  Humboldt ,  Ob.  die  Kawi  -  Sprache  auf  der  Ini*  1  .'.iva. 
Ir  Dd.  Berlin,  DQiumler.  gr.  4.  l  Tblr.  —  Ibu  CbaUikani 
TiUe,  ed.  WOsl^nfeld.  Faac.  IIL  GStting.,  Dieterieb.  gr.  4. 
l*  Tblr.  —  C.  Maller,  Specileeiom  AnimadTera.  iuQ.  V.Cn^ 
talli  Carmen  ep.  in  nuplus  IVli  i  et  Thelidoa.  Uamlig.«  Hn> 
rold.  gr.  4.  \  Thlr.  —  Der  Nibelnnge  Not,  im  Aaaiagn  ms 
Bach.  Fulda,  Mflller.  gr.  8.  l  Thlr.  —  Renadwr,  SaBbang 
dar  id.  Fanacdcbn.  Gabta,  «mc  8. 1  Tblr. 

aUO.  V.  Jwiipnuhiu.  Ln  Dmit  ärH  firwfd* 
IMw  da  endn.  Par  H.  Tnallicr.  T.  18.  Cktntinoation  (art|> 
claa  1583  et  nairana).  Par  M.  J.  B.  Dnvergier.  T.  3.  Pariik 
gr.  8.  10  Fr.  —  Lota  de  la  proctdure  rriminelle  et  loia  pe- 
nalea  dn  royaome  dea  Denjc-Sicilcs.  Tmd.  par  V,  Foorner. 
Paria,  er.  8.  7  Fr.  (  Je  livr.  d«r  C<»llcciion  des  loia.)  —  Hoff« 
man'a  Legal  Study.  3  Vol.  London,  gr.  8.  l  L.  12  slu  — 
IlofTinan'a  Lef;al  Ootlinps.  2  \  ol.  London,  pr.  8.  21  sh.  — 
liQchel,  civilreclitl.  Lrru  U-rungen.  II.  1.:  Ueb,  d.  Verpiandnng 
für  nicht  roll<;Qltl^e  (>Lili::aiianen.    Illarbnre,  Garthe,    gr.  8. 

Thlr.  —  UcilUr,  tlaa  brbl'olgerecbt  der  HanUlkinder.  Beiv> 
lin,  D&mmler.  gr.  8.  i  Tblr.  —  Martin,  Lehrbuch  dea  Tent- 
aehen  gem.  Cruninal-Proxcaaea.  4te  Anag.  Heidelbg.,  Winten 
Y.  B.  sr.  a  2|  Tblr.  —  t.  Sarignr,  Britrag  zur  RecbUgaaeh. 
dea  Adain  ba  aaanraa  Barnpa.  BeriiB.  (Dlaiailar.)  gr.  4. 
^  Tblr.  -  Sdidlat,  Rnn&MCftntlMi  dtamtfdMr  G«nIh 
dea  Henngtli.  «nrbnaa  Allaalia«.  AllMbg,  grfaoapfcMn.  gi;4. 
«1  Thlr. 

2f)Hl.  VI.  Staoia-  u.CameraJHUteaaehofien.  L<  Hruit 
dt-s  t;dis.  Par  Yattel.  Nouv.  edit.,  revuc  et  augra.  par  M.  de 
Hofimantis.  2  Vol.  Paris,  gr.  8.  12  Fr.  —  KOhlentbal,  die 
Gesch.  des  Zehniens  pr.-i:;iii.  Lrarli.  Ileilbronn,  Claf«.  8.  1  Thlr. 
—  de  Tocqofville,  üb  die  I >f mnlcralie  in  Nordamerika.  Leber- 
aetit  Ton  KiidtT.  2  Tlile.  Lpzg.,  Kummer,  ^t.  S.  i\  Thlr.  — 
Verhandlun<^n  üb.  Eisenb.-ihnen  anf  Slaatarerlinniig.  2s  SlQck: 
die  Preafa.  Eisenbahn- Bedineangen.  Dannatadt,  Heyers  Uofb. 
gr.  19.  I  Thlr. 

3692.  VII.  ISaturwisseiuehnfttn.  Ilerricb-SehSfrer.  di« 
wanienart  Inaecten.  III.  4.  3.  Kfirnbg.,  Zeh.  er.  6.  l!  Thlr. 
~  KMsb,  dir  Amdmidna.  UL  3. 4.  Bbend.  gr  8.  — 
KMar,  anHfanlng.  Adna.  8i  Rdt  Bband.  gr.  8.  ^  Tblr.  - 

3693.  VIII.  Phynologit  u.  Mediein.  Compte-rendn  aa 
eonaeil  ccnerd  den  noapicea  et  höriitanx  dvila  de  Paria  aar 
k  Nrvita  des  alitefe  tnllla  diM  Ina  iMapiM»  da  k  vidUMM 
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blanchr  da  genoa,  rt  de  1*  maoiire  de  U  eaerir 
Ii  par  le  naoHaU  de  Baryte.  Par  S.  Plrondi.  2e  td. 
i.  i\  Fr.  —  Oictionnaire  hist.  de  la  mrdecine  an- 
Dodeme.    Par  IL  DesrirD«rU.  T.  IIL  1^ 
dh— Ka.)  fW        6\  Fr.  -  El««  da  fiwoa  C 
VwB.  MfT  Pub.  4  Uqc.  gr.  ST—  IMm 
«■  B^moire  mir  les  qwatiou  bt  fh»  IflrtHn 


(hannet  et  femmet)  (Bic£tre  et  la  Salpctri^re)  pe»dant  1<>8 
amieca  1805  a  1hJ3.  Pari«.  15'.  Bog.  gr.  4.  u.  4  pl.  —  Dr 
k  tamMT  bl 
nMakmenl 
nito.  fx.  6  . 

cfegac  et  moderne.    Par  IL  DesriiuerU.  T.  IIL  li:re  partie, 
f»9.  6J  Fr.  —  EUij|e  da ,B>Ma  G.  Dopay- 
~  ■     '  "  ••  publique, 

I  de  iV 

ctine  appliqnee  am  yntemmm  tf  MI  tfi«MZ  d'slilh^  pB- 

LLqup.  Par  A.  J.  B.  Farent  DwkaUlet.  3  VoL  Pari«,  et.  8. 
isil  ih  pl.  Ib  Fr.  —  lUedecioe  legale.  Par  A.  Derernc  T.  II. 
3e  partie.  P-tri«.  36«  Bö?,  gr.  8.  —  Sl^oirc  ■»  les  diRbr- 
init«'a  da  lyslpinr  osacux.  P»r  M.  BoOTier.  Paria.  3  B«e.  gr.  4. 

—  Noips  «t  aililiiinni  aa  Traitt-  de  l'niuctilution  mt'diate  de 
Laenaec.  Par  itJ.  Lpennec  et  prof.  Andral.  lire  partie:  Aaaer- 
liont  de  l'ajpp.ireil  pulinonaire.  Paria.  'Ii  Bog.  gr.  8.  —  Baach, 
Lehrbach  der  Gcliortskund«.  3te  AofL  Berlin,  [Vaaclc.  ^r.  8. 
%\  TUr.  —  Dietrich,  Abbandl.  Ob.  d.  Bleicbaucbt.  Leipxi^, 
BeUmer.  8.  \  TUr.  —  FUchet.  die  Preali.  GeaeUe  etc.  Ar 
ApotiMker.  LpiE«  Wvttig.  gr.  8.  J  Tldr.  —  DesgL  fÖr  Me- 

mca.  Efaend.  gr.  8.  \  TUr.  —  GSntlier,  Ob.  d.  diit 
Anvrend^.  de»  Zaclccrt.  (-2te  Aug.)  CSln,  Eieen. 
8l  I  TUr.  —  HofmaDD,  dm  liidtonda  laude  aiwcaltationt«. 
IiMC.,  Wattig,  er.  8.  A  TUr.  —  Lavol,  die  ScropfaclMcbt, 
IM  Wlllielmi.  Lpig.,  Aeir»ner.  gr.8.  1'  Thlr. 

S694.  \X.  GeogrofihU.  Condactcsr,  od  Gaid«  da  Toya. 
genr  et  du  cdnn  de  l'iirla  ä  Aljer  et  dana  TAIgt-rie,  avec 
carte  ilitn  rairt.  i'^r  A.  Fienel.  Paria,  gr.  \'2.  3  Fr.  —  Bcrg- 
li.iMS,  Gesell,  lirr  IjAriiiiH  Ir.  IIiihenI>i'*timiiiangea  Ton  Berlin  u. 
UreaJni.  Berlin,  Keiinrr  gr.  4.  1  Tbl/.  —  t.  BQIow,  Früli- 
lintawandening  dcb.  d.  Uan£;f-bin;e.  Leipzig,  Lthnholil.  12. 
i  Thlr.  —  Cannabich,  geograph.  LeilfadTn.  -2le  AoQ.  Etalcben. 
Reichardl.  S.  rt  Tbir.  —  ITorgcnratb,  Adreb  Uandbch.  f.  d. 
Regenkreia;  18.Jt».  Ur^ensborp.  (Munr)  er.  8.  r?  Thlr.  — 
Ritler.  die  Erdkumlp.  br  Tlieil  '2s  Duch.  Die  Erdkunde  von 
A«ien.  IV.  1.  Die  lodiacbe  Welt.  Berlin,  Ueiiner.  gr.  a  5;  TUr. 

2695.  X   Matkme^  difierential  Calcala«. 

Sad  edit  Loiidoo.  19.  »ob..  8vo^  13 ä.  —  Caocliy,  JUiMtf« 
a  la  DiapentMi-d«  !■  LanUn.  Png,  CaWe.  gr.  4.  4  TUr.  — 
Frorath,  Geometrie  (&r  Pädagogien.  ^Veilban,  Laut.  gr.  8. 
{  TUr.  —  llennig,  neue  Ik^iründung  der  Parallelentlieorie. 
riAmb^.,  F.  Campe,  gr.  4.  \  Thlr.  —  Ittiadine,  Differential - 
n.  Integral- Rrrlinunf;  in  ihrer  An^rendane  «M  Geometrie  a. 
Mechanik.  Ir  Thl  Berlin,  DümoJer.  gr.  8.  IJ  TUr.  -  Ze- 
Iwnder.  neue  UeciinungsaafkabeB.  Bern,  Dalp.  gr.  8.  \  TUr. 
Aurluaao^<>n  liieza.  \  TLlr. 
SÖ96.  XII.  Pädagogik.  Bach,  Urabanu  Maaroi.  Pro- 
gnouL  Fulda,  fflSlicr,  gr.  4.  |  Thlr.  —  BeiUige  z.  VcrmittL 
vrideratrebender  Ansichten  üb.  Verfaaa.  «.  Venvalt.  deutscher 
Gymnasien,  von  Friederoann.  3s  lieft.  Weiiborg,  Lani.  er.  S. 
ti  Thlr. '—  Das  Festbücblein  d«r  Jagend.  Cölo,  Da  9Iont. 
».  13.  Jt  Tblr.  —  Gmwbach,  kl.  Jagendbibliolbek.  Berlin, 
SÄiMdir.  a  i  TUr.  ~  Dact^  Uoicrbhvv.lKbl.  LSShM 
o.  TSditar.  Efnd.  8.  \  TUr.  —  Ndk,  Karia  Staaft  EiM 
ivicbt.  Lcbenscccch.  Rejeensbe.,  Mani.  S.  A  Tblr.  —  Pano- 
rama der  LsnoWirthschaU  f.  d  Jagend.  Lejpxlc  Kammer.  8. 
^Thlr.  —  Ilaach,  KinJ.  r-.  nprlch  bei  •.  öfTttitl.  Pröfuns;. 
(Sani  in  Regensh")  12.  j^t  Tblr. —  Reinhard,  V«t<  r  Kimler- 
mann.  ts  Bolchen  ifcvangelienbuch.  PiQmbg.,  Z'li.  \b.  |  Tlilr. 

—  Schartiuaon,  ErxShI.  a.  dealachrr  Vorteil.  Berlin,  Srhroe- 
der.  8.  l  Tlilr.  —  Scheibcrt,  das  Gyronasiam  o.  die  luilirrn 
Dfircecacnulr.  .^Ndeatnngcn.  Hrh  '2.   Beriin,  lleimer.  gr.  8. 

£Tblr.  —  \  iktorin.  Gesch.  e.  jangen  Answandercra.  Angab:., 
iiasin.  8.  l  Thlr.  —  Einige  Worte  Bb.  daa  Turnen.  Baacl 
(Ddp  in  D.crn  )  3.  l  Tblr. 

1)697.  JÜU.  GtmrMttuuk.  lieUtM  d«  dkoamtea 


et  des  inrentions  nouTelles  peadant  TanBi«  1835.  Paiia.  er.  8. 

^  fr.  —  DietMMiBair«  gen.  dca  arla  et  meiiera.   Par  F.  llay^ 

mond.  Paria.  18.  5  Fr.  —  Kataing,  IIandb<Kk  der  Orgelba» 

konat.  Bern,  Dalp.  8.  1}  Tblr.  —  Schmiti,  geneinnfiti.  A» 

denlnngen  im  Mitf  itt  Gcwatfcathltigkeit  n.  der  Wimc»* 

Schäften.  Lpn.,  HeibMr.  gr.8.  |TUi;  —  Universal- Lexik«« 

der  Uanderswiaaenacbaftail.    Benoageg.  tob  Dir.  Schiebt;. 

le  Lief.  Zwickau,  Gohr.  Scbamans.  gr.  4.  \  TUr.  —  Zcb. 
jj  «   .       ..  «-   .     V.,  ■-.-.-...--» 


ConinudcaU  LivofBMe.  Nfinibg.,'Z«b.  gr.8.  1}  TUr. 
96037»?.  Lamimttth$thoft\t».  AmSaiag.  i.  FabrikaV 
rtaas'd.  Iditen  fransS«.  gana jglekbkomm.  Champagner- Weina^ 
2ta  Aafl.  Gaben,  Meyer.  ]  Thlr.  —  Facha,  üh.  d.  \Verlh  der 
Vieh- Aaaeknranien.  ScLIeidrn  (Eiani  in  C "tn)  f.t.  8.  J  Thlr. 

—  Mittbeilmgeo  der  L  k.  Hihriach-ScUes.  Gesellsch.  i.  B» 

5  Tl.lr.  ' 

•26!>9.  XV.  Schönt  Literatur.  D  Aabiioe.  Com.  ca  9  ^ 
Par  UM.  Ancelot  et  P.  Duport  Paria.  U  Bog.  gr.  &  — 
Keaa.  Coro,  en  5  a,  Par  Alex.  Damat.  Paria,  gr.  8.  6  Fr. 
Joeelyn.  Par  A.  de  Lamartin«.  3e  edtt.  rerne  et  oorrigee. 
Paris.  2  VoL  gr.  8.  ift  Fr.  —  Msdaroe  Howard.  Par  raoteor 
do  Mariage  dana  le  grand  rnrnide.  3  Vol.  Paria,  gr.  8.  15  ft, 

—  Poeaica,  par  Jean  Ueboul.  3e  {dit  Paria,  iä.  h\  Yt.  — 
La  IM  daalUUat.  Ghranifoas  da  PaUla-RafvaL  Par Taalw 
rf«  &d.  da  PanbAra.  3  VoL  Pwls.  gr.  8.  15  Pr.  —  Aonifa. 
Taachenbncb  C  1837.  Van  Seidl.  Wien,  Bucbholt.  16,  1^  Tbk 

—  Dttnlscr,  Goetbe's  Fsnst  in  sr.  Einheit  n.  Ganzheit  vrider  » 
Gp;.;ner  dargestellt.  C">In,  Eisen,  ar.  12.  '  Tlilr.  —  Der  Frevnd 
des  »cliilnen  Geschlechlea.  1837.  Wien,  Buchlioli.  16.  IJ  Thlr. 

—  C.denke  Wein'  Taschenbaeh  f.  1837.  Wien.  Pfaolsch.  16. 
2\  Thlr.  —  Iduoa.  Taschenbuch  ftr  I8J7.  Wien,  Bachhola. 
lu.  \  \  Thlr.  —  Jean  Paul,  diis  Scliüiiste  n.  Gediegenste  aoa 
s.  Terarbied.  Schriften.  10s  Bdcben,  Ton  Dr.  ?iarasen.  Lpt:, 
Klein.  8.  1  Thlr.,  Velinp.  1  Thlr.  ?  Ansg.  in  16.  \  TUr.,  fein 
Pap.  \  Thlr.  —  Kol  Sirara.  ( Gedichte  ia  behr.  S|>rarli«  ) 
Lpsg.,  Knn.'.ner.  6.  Tblr.  —  Kretschmer,  Pulicral»'n<UG^ 
dichte.  (Meyer  in  Guben.)  16.  Thlr.  —  Lebensbilder  av 
beiden  Ifemisphiren.  4r  a.  &rTbi.:  Pflananlcben.  Zürich,  Fi, 
Scballhefs.  8.  3i  lUi,  —  LcbcBigaMUeirtt  eine«  Lcicbtain- 
nigen.  Zerbst,  KomMfi.  8.  \  TUr.  —  Dia  Mamla  tob  Tai» 
neadorf.  Histor.  NotcUc.  Göban,  Mejer.  8  ^Tblr.  —  Mario 
Norden,  Uofeabalen.  Hambg.,  tlerolJ.  8.  1  Thlr.  —  Ranch, 
p.ilriot.  Lorbeer- Krinie  für  Ludwig  n.  Otto.  (Manx  in 
gpnsl»!!.)  gr.  8.  .f;  Thlr.  —  Uürkerl'a  gesammelte  Gedichte 
Ir  RS.  3te  AnO.  Erlangen,  Hevder.  gr  8.  t2  Thlr.  —  DerseU 
l,en  2c  Bd,  Ebend.  gr.  8.  -2  Tfilr.  —  Stutx,  GemKldc  ans  dem 
Xolkslebfn.  ;ir  Thl.  Zürich.  F.  Srhulttiprs.  8.  J  Thlr.  —  Daa 
Veilchen.  Taachr i.lmrl,  f.  1837.  Wien.  Bachholc  16.  l^Tbla, 

—  Wintererfio.  TaRcli'  nbnch  auf  1837.  Von  G.  Lott.  Ha»> 
hart.  Herold.  8.  l^Thlr.  —  Die  Zersturang  der  Lncbaborg. 
2  Bde.  Nürnberg,  Zeh.  S.  2  Tblr. 

'2700.  XVC  Schöne  Küntte.  Area  da  trioapbe  (Ictm 
k  TEtoilr,  aa  CalfODMl  et  aatre«  lieu;  grav^  en  IS  pl.  par 
Kamaad  filt,  aceaanania  d'on  tczio  klrt.  «t  daoar.  Paaii. 
er.  4.  6  Fr.  —  Eaaai  War.  mt  lo  paot  de  Kialto.  Phr  jimt. 
no/i</«/«<,  architcetc  Paria.  16  Bog.  er.  4.  a.  13  pl.  15  Fr.— 
Slethode  d«  pfalo-ckant  Par  La  Feillce.  Nout.  Mit.,  mgm. 
L}on.  ~2f)  BoL'.  "r.  1'2.  —  Gerhard,  Berlin's  antike  Bildwerke, 
heschriclicn.  IrTlii.  Berlin.  Reimer,  er.  8.  2  Thlr.  —  r.  Ro- 
molir,  auf  Veranlass,  a.  in  Ervviedr'run;;  von  EiiovGrfen  eine« 
Sachkund.  geg.  d.  Schrift:  Hans  liolheiu  d.  f.  Lpzg.,  U.  We^ 
gel.  gr.  8.  j  Thlr.  —  Sließliti,  Gt-srh.  der  Biukunat.  fUttm 
amgearb.  An.«e.  iSüroh.':.,  F.  Camp«,  gr.  8.  3  Thlr. 

2701.  XVII.  r*rmi*chte  Sehri/ten.  Miacellancea^  Par 
les  redacteurs  da  Propsgatear.  T.  U.  fatOllao  7  k  U.  Pari«, 
gr.  8.  50  c.  —  CoaTeraatioat-LuOtaa,  9i  Bd.  Lnc,  Gabr. 
Btifhaiibafh.  gi;8.  M  TUr.  ^ 


Rodactaor:  Dr.  Karl  BBcliBer.    T«ria|«t  ||aBck«r  ind  HrabUt    Codracb  M  Trtwltiaeb  aad 
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**  SehSaborn. 


3703.  Sthönborn  und  seine  Zeitgenossen.  Drei  Criefc 
an  ihn  nebet  einigen  Zugalien  ans  Bciacm  ISäciil.irs  uuJ  rim  r 
bioenphi«chcD  SEisse  «M  Einleitung,  herausjiri;.  ron  J.  Ii. 
Hwuburg,  Fr.  Perthes.  1836.  8  Bop.  gr.  8.  {  TJ.lr.  —  Wgh.  r 
komnit  es,  dafs  ein  so  wohltlinender  n.  behaglicher  Scliiuiiucr 
aaf  Tielen  GcsUlten  des  achtiehnten  Jabrimoderts  nAii't  Die- 
ser cisTacbe  Lebensbedarf  eines  vollkrifUgen  riatnnUls,  dies« 
ÄBaea  STinpatliicii  gidcfagetinnter  KreiM,  dicter  goUTrohe 


HaaBCMnttli,  dUw  Fmndaebaruhrart,  diwc  Hcfanalkselickcit, 
dtcfo  Streben  In  die  Weite  und  dkb  fraMM  AaMb  ' 

rilcbtten.  dipr«  geniefsende  Gleicbgefflebt 


Stenz,         bt-neidens\vertli  tritt  ans  nicht  Alles  an  aoldiai 
Cliarakfercn  entgegen,  wenn  wir  sie  Ton  der  nnrubigen  Warte 
unseres  eigenen  Staodpnnctes  berah  brscJiaUPii  I    Diese  Itlein» 
Schrift,  die  nns  an  Schönbora  a.  seinen  holsteinisciien  Fremi- 
dt-nkrcis  ••riniitrt,  regt  diese  seltsamen  Gefühle  eirur  L;riifs<n 
ViTBrljirdenheit  des  dealacitcn  Daiejns,   einer  nicht  inrbr 
diisxufijlii'ndrn  Klaft  twisclien  ans  a.  nnsern  nichstt-n  Vorll. 
tern,  auf.   Ein  Blick  in  das  Thun  o.  Treiben  der  damaligen 
Lebenskreise  Obeneagt  nns,  wie  djnamisch  Terlnderte  Gc- 
Bchi'nfe,  Kinder  gans  anderer  BedBrfnisse,  Scbmercen  und 
Ideale,  wir  beatxatage  anf  der  fliegenden  rSotlibrQcke  nnserer 
EaodM  gewwdcB  dod!  Dil,  was  Jana  battca,  baiita««  wir 
äSte  nSfcr,  leb  EriiAcO  ibw  GIIcIm,  Ma.  HUnder 
Tra|Jiiii  ihrer  persSnlieben  Zurriedenbeit,  I«t  nf  Mt  flakom- 
awa,      wenn  es  wSre,  wQrden  wir  keinen  6dira»di  a.  Ge- 
Bvb  daraus  für  uns  rrsilm.    AIi'T  r]I.  EriiiHrmnc  an  solche: 
dngcfrietii^le  Statte  des  Lehens  ti.  ^\  irL.  iis  darchdringl  uim, ! 
wie  die  heimliche  WSrme  eines  r^uiilii  nziniiuers,  mit  cineni ' 
WonnescliaufT,  indem  wir  iui;li  jrli  lulilen,  (l.iFs  wir  seihst 
nicht  d»fDr  langen,  »(indrni  iu;u  l  rnhrrschwf  ifi  n  »Irnufsen  u. 
darch  Nacht  n.  Kibel  bestimmt  sind.  —  Mit  jenen  Sehl  va- 
terllndisoben  Typen  des  deutschen  Lebens  wird  man  ans  son- 
derbare INacbkörnrolinge  jedoch  nie  genog  erfreaen  künnen. 
Es  ist  uns  nfilslich  n.  wobllhilig,  aaf  diese  edlen  Patriarchen 
hipiablickeo ,  die  uns  io  der  Bedeutsamkeit  ihrer  Itohe  eben 
M»  fiberlesen  aind,  wia  wir  ilnwB  In  der  Bedeutsamkeit  oase- 
•er  l'amht.  ScUmbN«  Ii*  cto  «temlUadicbaa  •,  beirach. 
twwwKriliM  Bild  h  dar  Gallerte  diaaar  altviurilelicn  KOnfe. 
Wer  %yar  Srliünbom?   Wer  kennt  ihn?   Welche  ScbriUen 
stehen  Ton  ihm  Teneicbnet  in  den  literarischen  Annalen? 
\on  dein  Allm  rsi(hL'.I    Sein  Wertii  verslnlle  hidi  in  rJ.is 
Priratleheu  seiner  Zeit,  u.  eben  darum  niiifs  es  uns  \>illkiuii- 
men  sejn,  dafs  sich  die  rerloschi  ne.i  l  mri'.si!  »einer  Gestalt 
wieder  aaf  einen  Au-^enbÜrk  Tür  uns  erheilen.    Wir  treten 
mit  ihm  in  einen  srhi'iuen  Kreis,  bei  dem  unsere  Geiliinkea  a. 
Vergleicboogen  gern  Tcnveilen  werden.    Was  er  selbst  ge- 
leistet, getTollt,  gedacht,  man  weifs  wenig  davon,  und  es  Ist 
M  Raum  ■.  Zeit  nichts  haften  s.  fihri^  geblieben.  Einige  fco- 
rige,  Ton  freier  Gesinnung  gestlhlte  Oden  liegen  in  den  Mo- 
avnalnuinachen  nod  AntlKUo|ien  aciner  dichtcriscbeD  Freonda 
•etairwat,  andere  Papiere,  Proiecle  n.  sufSllige  BUltcr  lu&cea 
tmThcÜ  teaetaeibKaayBftiwtlHHMaMMya.  Wir  baEco 
«•  ia  naarer  aUerneaaleB  Zait  nll  «a  "Mm  ßMiMt/AUn  u. 
mMcbtan  NotahililSten  xu  than  gehabt,  dafs  es  eine  Freada 
tat,  «ikleGbtbia  nur  einem  Measdwn  zu  begegaca,  der  ala  aol> 


eher  bemerlenswerlh  ist,  einer  CharalleniotabililJt,  welche 
die  Resultate  des  Genies,  oLue  die  Wirren  seines  Srhaffens, 
geniefst.    Sdnlnhorn  \v..r  hi  ileutt  iij   durtJi  sicli  gelbist  uno 
durch  seine  Freunde.    Lni  hlointock  halle  sich  iu  Uamharg 
und  irn  Uolsteinisehen  ein  berrlicbcr  Kreis  Ton  JUSnnern  and 
Frauen  gereiht,  fit>ereinstirumend  in  Geist,  fieigune  n.  Gesin» 
nung,  den  der  einem  Gott  gleicli  Terehrte  o.  herracheiide  JUea» 
sisadichter  za  einem  amfusenderen  a  funnlirben  Bund  aus- 
xadehnen  damals  beabsichtigt  haben  soll.  In  dieser  Reihe  um. 
ataodan  ihn  auiser  Sch&nltMii  dar  (Srsf  F.  L.  Stoibarc,  £1^ 
Ina,  Cramar,  Gerstcnberc.  MMdt,  Bflaek,  Mete  DimpfcC 
diM,  warn  Theil  aoek  VoM^     manche  andere.  Einen  fresad» 
UdM  Hbterernnd  bildete  die  dinlache  Aristokrstie,  diesem 
Slckcl  theiincliniend  n.  darch  tliSli"e  Venv<  /nhjn^en  iu;:enei!;t, 
der  edle  n.  geislTollL.  Graf  A.  P.  Bernsturir,  dem  aucii  Klop- 
sSock  eine  schüne  IIIuFm n  it  k<  ines  Lehens  Tenlankte,  n.  durch 
den  Sclirmborn  in  den  dänischen  St.tatsdienst  eingefSbrt  wurde; 
ferner  der  Graf  Friedrich  von  Kcvenllow,  dliniscber  Bottclvaf- 
ter  in  London,  a.  dessen  liebenswOrdige  Gattin  Julie,  gettorne 
GrSfin  von  Sriiinimeluiann ,  denen  sieb  SchOobom  wlhrcnd 
seines  Aulenthalls  in  England  zn  einem  innigen  Bündnifs  an« 
eesciilossen  hatte.    In  den   siebenzi£;er  Jahren  des  Torigen 
Jahrhunderts  befand  sich  Scbünborn  als  dinischer  CoDaalin 
Algier,  a.  schrieb  von  dort  uierkwfirdige  Briefe  an  Klopstocit, 
die  ram  Tbeil  anf  bewahrt  aind,  worin  «r  aebao  damsls  eiaca 
aoafUiillebaa  Plan  aar  aorapliaebaa  Erabanag  Alpen,  wie 
er  crrt  an  bdaaba  aediatig  Jahre  apiter  voa  den  Franzosen 
auBgellbrtwnrde,  mit  den  aschkandigslen  Details  entwickelte. 
Docu  meinte  ScbQnborn,  dafs  die  dam.ils  den  Archipelau;ua 
beherrschenden  russischen  Geschwader  zur  N'olliülirun;:  clic- 
sea  Unternehmens  herulcu  wären.    Während  Si-hnnlnirn  auf 
diese  Weise  seine  Freunde  in  Deulsehland  mit  Diilil.iiriscLen 
l'rüieeti  n  und  zorn;:iilii  nJi  n  Si  l,ilii<  ru/i;.;en  der  algiexiscben 
BarLerei  unlerhiell,  vertamnielten  sich  diese  im  Sommer  1776. 
durch  Zufall  nod  Kunstreisen  susaiumrngefQhrt,  in  Kiel,  und 
beschlossen  anf  Klopstock's  Antrag,  einen  Gesammtbrief  nach 
Alj^ier  an  ihren  geliebten  Schunlmrn  zu  richten.   An  diesen 
Briei,  der  in  der  oben  angeführten  kleinen  Gelegenliciteocbrift 
abpedruckt  ist,  schrieb  Jeder  der  Freunde  n.  Freandiaaea  ala 
Stückchen  GroTa  a.  Macbikbt  ia  baatar  Ariba.  Ea  war  In- 
teressant genoK,  eia  aolebaa  FreandecbaftaacaläMl  ana  jener 
Zeit  uns  aofioocwahrcn.  Dieser  zSrtliche  Trui  des  \'erkehrs, 
namentlich  zwischen  Ulnnem,  ist  uns  lu-atzutage  in  dem  Mafse 
fremd  gewnrden.    ülan  hin^  djFin.cls  iiiniiier  an  einander,  die 
FrennitselKifl  nahm  etwas  vun  di  r  Liehe  .in,  uhwnhl  sie  sich 
aui  Ii  zuweilen  in  Cliqnenhafliuk«  ilen  u.  Gevalterschaflsraanie- 
r<  u  et%viis  philislrns  gehürdele.    Aber  man  liebte  sieb  wirk> 
lirh.  und  der  seritirnenlale  Charakter  der  dsmalieen  Frennd- 
Schaltern,  wie  weichlich  und  weibisch  er  uns  auch  bisweilen 
erscheinen  mag,  war  doch  eine  gllckliche  und  zasamroeahsl> 
tende  Unterlage  fQr  das  Leben  des  achtzehnten  Jahrbanderia. 
Der  heutige  I' reundschanslon  ist  dagegen  weltliche,  mlonll« 
eher,  aber  aach  in  Tjeb>n  Flllen  nngemStblidier  |l  dlploatati» 
vdcn.  Die  Fre«Mide  Sch5n)ian**  adiriebaa  kafaia 


scher  geworden  .    ,  ^  ^  

Wega  Mb«  JB.  ceialrcicbe  Dinge  aa  tta^  ßniltm  waa  msa  im 
gewSheliebaa  FaaMKcaamgang  bei  alnir  Tasaa  Kaflce  oder 
Mch  ciper  Pfdfe  Tabsck  trsalich  za  verhandeln  pilegt.  Ein 
gaasar  BfieT  KiagtH/^'f  ^tm^i  r.0D  nicbta,  aia  von  den« 
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TerpSgcn,  welches  ihm  in  BaJan  gerrtbrt,  nanenüich  im 
EoUoer  See.  Dabn  ndk  nwt  bcdtnkcn,  dab  es  Im  Prirai- 
lehca  dlettt  Jebibmdirta  imi  OMtlcfrlrdif»  bcm  E^ejiMBte 

{ibt  di«  ent  Mit  Kwnem  !■  Aotbakiiie  «od  Gewolmheit  te> 
oamcntraren,  nlmlkli  das  Baden,  das  twar  Immer  In  der 
Well  lur  G«*.suni1beit  und  Ergützung  betrieben  norden,  aber 
eine  ZeitUng  in  Dentochland  aofscr  Uubung  gcknnimen  »cheixit 
{vergl.  die  angeflibrte  Scbrift  S.  38);  nod  dann  das  Schlitt- 
Bchuhfabren,  dessen  Meister  nod  he^eisterter  Lobdicbtcr 
KI[i]isl()^l;  fii'li  «t  \var.    Sil  l-^^väbnt  ein  aufbehaltener  Brief 
Ton  Goethes  Vater,   der  ebenfal!«  (Frankfurt  a.  ?l.  '21.  JuH 
J776)  an  Schünborn  nach  Algier  schrieb,  dafs  sein  Sohn  in 
Weimar,  den  er  einen  „singalärea  Menschen"  nennt,  im  Ter- 
8anj;enen  Winter  die  hohen  HerrscbafUn  dort  tehr  got  «n- 
ieiiitltan,  indem  er  „das  Schlittscfatilirahn-ti  a.  andern  guten 
GcMÄinack  einffihrte."  Diefs  AUes  waren  damals  ErgSUlicb- 
bitia,  wekke  dsa  ii^lK  and  fiwndUcli«  SasamBcaleben  er» 
liMblca  wai  nfiriicbtca.  Ual  noek  eis  mimIi.»w  Baad  nnter 
befremdeten  o.  gklebttrebeoden  Kreisen  gab  damals  die  Frei, 
maorerei  ab,  der  eifrig  a.  mit  besondem  RnfTnon^n  gedient 
TTurde,  und  welcher  auch  Schünborn  anrrlirirti  .       vn  fühlte 
•ich  behaglich  io  Miltheilun^en,  Aeursernti^cü  a.  Plänen  jeder 
Art.  xwischen  hohen  und  ni*  ifi  r  n  Lei  i  nslreisen  waltete  ein 
herüber  n.  bin8ber  leitendes  \«rtr  i.  n,  u  der  Argwohn  mafst« 
sich  noch  seiner  Terschrenden  Vul'ic  mi)  vti  n  —  Im  Jahre 
1777  TeHjefa  SchSnbom  Algier  u.  tTurile  tum  Lcgationssecre> 
tair  bei  der  dinischen  Gesandtscbafl  in  London  ernannt,  wo 
er  vier  snd  twauig  Jahre  lang  in  der  rtihe  der  wichtit^ten 
Salffldcdugca  ier  cnropSischen  Politik  stand.   Seine  spate 
fcn  Jahre  verlebte  er  wieder  Im  Vaterlande  in  rabiger  Be> 
•ehanlichkeit  n.  bebagUdiein  Gennls  einer  gesättigten  n.  reich 
fulhrtcB  Existens,  aamUlicb  ia  floibm  im  Hanne  des 
>  VMdfamt»  a.  geistTolIea  Badildhidleia  FfMnn  PMhea,  im 
•ea  G«ttla  mm  Tochter  voa  ClanÄM  wir,  vnd  wo  anch 
der  PbüeMpli  JneoM  blnfig  eln^rtMk;  «odann  in  dem  be- 
kannten SieTeknig'sfhen  Hause,  weichet  damaU  einen  anser- 
lesenen  Zirkel  Ton  Getatern,  vtI«  er  sieh  seitdem  nie  wieder 
in  Tr.<ii[iliare  sosamroengefonden,  gastlich  Ters.iminelte.  Ferner 
au!  Eiutenoorf,  wo  sich  ebenfalLs  ein  schöner  Kreis  der  be- 
llen       liiu.ili  |4-s|  I  [1   31i';iii-lii'ri  am  die   Icranic  djtlir(j('rlii-..;r[l 
•  ürütin  Julie  von  Kevcntimv  reihte.    Die  Arrouth  der  Li  üti^ 
Priyatexisfenz  niufs  man  sonderbar  empfinden,  wenn  niiin 
diese  iVGhereo  TielfiÜtigen  Gelegenheiten  anserwihlter  Ver- 
bindungen erinairt  wira.    r^arli  sllem  Wiedertchdn  aber, 
der  ans  diesem  mannigfachen  Umeang  anf  ScbSnbora's  Ge- 
stalt tnrSckfkllt ,  tritt  er  uns  als  eia  lebt  dentscber,  natnr- 
krSftiger,  in  jkdcr  Hinaicht  miTcrkilniBailOT,  nit  henhaltcro 
Scberx  mi  ocblnnigem  Ernst  gefMtw  Cbanktcr  entgegen. 
Um  eeheint  cta  dtucMriBgender  Einblick  in  alte  Rlchtuneen 
de*  mcnsebllchen  Geiatce  vereBunt  eewesen,  «.  anrh  die  t>iii- 
]o8ephiache  Speculaüon  war  ihm  r;i(  ht  vr.Hrililii^s.'n,  sciur 
Fragmente  einer  Geachichte  des  Spinoxisiitud  lijriLun.  Sein 
haaptaichlichstes  Element  aber  war  der  menschliche  Umcane, 
in  dem  er,  bald  durch  stine  Skepsis  anreiiend,  liald  darcb 
•eine  umfassenden  Wellerfahrau-i'n  Ijr'N'l kt d ,  iialil  am  h  nur 
als  sinniger  u.  schwefelnder,  treuer  'i  agessenassc,  seiue  Le- 
bensvirtnosiUt  bntb3iii;te.    Seine   letzte   Zeit   wurde  noch 
ilorch  ein  eigenthümliches ,  in  Emkendorf  sich  anknüpfeudes 
Terblkalb  beteiehnet,  das  ihn  mit  Katharina,  GrSfin  Ton  Stoi- 
ber^, der  nnTerheiralhet  gebliebenen  Schweetcr  der  beiden 
DiehlrrbrQder ,  zq  einer  CeiwaWachafl,  die  dca  Charakter 
einer  Ehe  annahm,  ohne  ee  ra  a^B,  verbindsa.  8b  wM 
eine  oneewOhnlicbe  &scheinung  gcMbfldarl,  daidi  eia  «Ivint 
baim  Mbta  dem  inftem  al^ewandt  nnd  entfremdet,  Toa 
Viaiidaltdbea  Gewohnheiten,  nnsllt  o.  omherschweirend,  na- 
fiihig,  an  einem  bestimmten  Ort  Linge  in  Wnhe  10  venveilen. 
fromm  a.  energisch  zugleich,  in  Enuanselnng  äarserer  SchOn- 


nicren  eeiner  Freandin  Terwickelt  worden  sa  seTn,  ond  da* 


Lelt  mit  einer  .»eelenv 


Siir:iriie  begabt.    B<  i  lf  machten 


Innerliche  band  sie  so  fest,  daik  aie  aieb  nicht  niebr  voa  eiiip^ 
ander  lasaagen  knonteo,  wcaa  aadk  tum  dardi  dea  A» 
dem  Plage  batt«.  ^t»  itlra  dM  baftara  aicht  nur,  anch  eine 
rOhrende  Aufgebe**  —  a^  SdSabntii*!  Biograph  —  „da* 

Leben  dieses  seltenen  Paars  zu  schildern,  wie  es,  nur  geiiti» 
gen  Sparen  falgend,  jeglicher  Racksteht  auf  lofterlicbe  Er>^ 
scbrinang,  anf  Zeit  n.  OrdnnngsTerhttltnl^«' .  unbewafst,  dnrch 
die  Gassen  der  Stadt  log,  er  in  schloturaJem  Oberrock,  wil- 
lenlos, sie  wahrhaft  sibjllinisch  Ton  Kleidnn^  a.  Anselm,  auf 
einem  langen,  kaum  Ton  der  Rinde  entblofsten  Botenstab  ge- 
stGtit,  beide  oft  stillstehend  n.  umschauend,  a.  eich  im  Sllli- 
stand  Tergesaend,  die  Verwunderung  der  Voribergebendeai 
wie  sie  dann  das  Hans,  das  sie  snchlen  n.  endlich  betraten, 
nun  erfreuten  n.  belebten,  jede  Ordnung  setmtSttcn,  so  her» 
liehen  Sehen  als  Ernst  o.  schOne  Erinnerung  weckten:  dse 
ist  eines  jener  CbamkterbiUer,  die  nie  TerUVschen."  —  Dab 
SchSnbon  aarb  aitt  Wolf  gang  Ton  Goethe  in  naber  J>e^ 
•SnUcber  Berfihnmg  gewseaa,  bemiat  «ia  aMabwivdiMr  oriaC 
Tom  t.  Juni  1773,  den  ihm  letaterar  abaafiilb  an«  Abtict 
C  lirii'I  < 'j .  and  der  eo  inballareich  ist,  dafs  er  in  mancher 
HiujicLt  zum  Gegenstand  einer  rignen  Abhandlung  dienen 
könnte.  Die  Art  u.  n'eise  daa  Ywallliiiwai  baUoc  ülaa« 
bleibt  ans  tmüdi  snkLar. 

IL  Theologie. 
9709.  Prt^ttn  uitr  A»  S^tUln  mdfiwlt  Tat«, 

seliallen  ron  Dr.  Chritt.  Adolph  Hosert,  Diaconns  an  der 
St.  ISicoUi  -  Kirche  rn  Greifswald.  Erster  Rand.  Greifswald, 
Koch.  1836.  2S1  B05.  gr.  8.  2  Tbk.  —  IVi  I'rpdigiea  sind 
wahrscheinlich  Tor  einer  meist  ans  Gebildeten  bestehendes 
Zahrpreraclisft  gehalten  worden,  wenigstens  erfordern  sie  solche 
Zuhörer  n.  Leser,  um  %'er»tändlich  n.  erbanlich  zu  sej^n.  .Heh- 
rere von  ihnen  behandeln  Ge[;enÄlinde,  die  für  den  eerneirien 
Hann  Ti«l  an  subtil  sind.  n.  bei  allen  i^t  die  BebaoiiiuQS  von 
der  Art,  dab  nur  im  AnlTaasen  u.  I>  i  l.<  n  Gefibte  dem  Verf. 
werden  folgen  kSnoen.  Ueberfaaupt  Laben  die  Predigten  Tiel 
Aehnlichkeit  mit  den  Schleiermacherschen;  die  dogmatische 
Grundlage  ist  im  Wesentlichen  dieselbe,  auch  Ton  n  Haltung 
bieten  fiel  Aehulicbes  dar.  Indessen  fehlt  ihnen  die  Frische 
D.  Scbirfo,  die  den  Predig  8etkiaa«achar^a  «igenthamUeb 
ist;  die  AndnUrang  msaSbaa  aa  aidi  nlca  GMankena  iat 
matt  n.  gedehnt,  die  Spsche  an  Tielen  Stellen  unbebolüia^ 
achwerfillig.  Dessenungeachtet  gehören  diese  Predigten  nach 
unserem  DafBrhallen  xu  den  besaem  Erzeugnissen  der  nencren 
Predigt- Literatur.  Besonder»  solche,  die  mit  dem  Verf.  sof 
dun  gleichen  Crond  christlirli»  r  AnsrFi  .u'  til^^  -  n.  Denkweise 
Stehen,  werden  sie  zu  ihrer  Befestigung  aut  diesem  Gnind* 
nicht  fdine  Erbauung  0.  Gi-nuTs  lesen,  und  einzelne  unt  r  'li-i 
Predigten  werden  Ton  unsern  oben  Eemachtcn  Auastellongeo 
11  Ii  nur  vrenig  getroffen;  der  Vef£  bewegt  sich  in  ihnen 
frischer  n.  sicherer.  So  namentlich  nennen  wir  die  XVUI: 
Der  Weg,  anf  dem  Judas  mm  Verrltber  wird.  Aber  Matth. 
XXVI,  9U-25.  und  die  XXII:  Ueber  die  Feier  des  Abend, 
niahlo  Ia  der  Nihe  des  Todes,  mit  dem  Text:  1  Cor.  XI, 
23  —  29,  Tvelche  beide  nebst  noch  eiaigaa  aadataa  wir  durch» 
weg  mit  gleicher  Spannung  n.  gleicber  AaatlaiiaBag  geles« 
haben.  L.  0. 

3704.    Theolof^tehe  Studhn  u.  Kriiiim.  (s.  Nr.  1576.) 
Jahre.  1836.  3tcB  Heft  enth.  Die  urchristliche  Unsteriilicb- 
kailelabe;  tou  dem  Rep.  WciuL  —  Exegetische  Miseellea, 
~       '  '    '  ~  '      ■  •'  '   ileB  Sprachgebrsiidi  o.  Be» 

olao  «HMaiaak  ^  9.  Uak 
Ofliaib.  loh.  1,  1.    a.  9u 

inslM  Sondere  ub  die  apotairpt.  Fonuel  &  JuStoc  *oZ  ptov  «■» 
Tj  ,iui(<fi>vut  'lr,(Toü  yiiiiaroi\.)  —  Bemerkni^;en  Bber  einwlna 
Stellen  de«  Evang  Johannis,  tnlt  Rücksicht  iiuf  LttcltL-'ü  C-HU- 


ein  erigineUea  Paar,  ScLdubom  scheint' in  die  seitsameo  Ma-  mentir  2te  Aug.;  von  ProL  iüiog.  (Sehlde.)  —  jübljach* 


■elielaatc;  tou  dem  l\ep.  tvciui.  • 
TOB  Dr.  Frifdr.  Lücke.  (1.  Ueb.  dei 
gprUr  htimcXaX  mc^6)ummi  m.  apialol 
t  Tirootheos  2.  6.  7.  —  9.  vSb,  0 
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theoloplsclie  Erörtenmrfn  ron  J.  P.  Laoge.  (1.  Ueh.  d.  Lehr« 
▼on  der  Anferalehang  de«  Fleisches.  —  2.  Ueber  die  \Vorte 
i\n,^>f;t'iraaro  *vt\MLa.ri  Joh.  11.  V.  33.  —  3.  L'eb  die  Rede 
des  Ste^hanns  Apg.  7,  V.  1  —  57.)  —  Ree.  Ton  Reiche's  a. 
K<1llnera  CommcnUn  nm  Briefe  Panli  an  die  Römer,  von 
Dr.  Kling.  —  Bcc.  Ton  Hftisemann's  Gesch.  der  Aafervreckang 
4m  Lmwm}  VW  Dr.  HndMMMkk  —  Rm.  im  Stmols's 
hAm  Um%      Dr.  UUmna  m.  Dr.  J.  HSUcr. 

2705.  Ree  TOS  Wohlfahrt  fib.  i.  EinBob  dw  Mbtacn 
Kftnst«  auf  di«  Religion,  in:  Blitter  f.  Uter.  Unterh.  1836. 
Tir.  931.  333.  —  Ilrc.  von  Kloses  Leben  Baiiliiu  des  Gro- 
Cm  «.  Rnm't  b.  Hcyiu'  Lebe»  Gnanr's  ?ob  Njau«  Get- 

III.  Geschichte. 

«06.  DUfratuMttkt  BtMtmlU».  Tob  1788  U«  1836. 
B«lh,  DMekcr  «.  HnUrt;  1836.  113  8.  &  }  TUr.  —  Die 
ftHUMMh*  R«v«taÜM  aaek  BaMcboag,  Fortcang  o.  cndli- 
eher  EahvMcdMg  in  Ibren  Baopteflgen  so  schudero,  bt  die 

interessante  Anfpalje,  wddie  du-  vorlir;;(Mdp  Srhrilt  inner- 
halb ihrer  Grenxen  auf  sehr  befriedigende  Weise  lüsC  Bei 
einem  vrelthistorischen  CreiEoiTs  von  solchem  Umfange  und 
■olcher  tüx  die  eegeowlrtigt:  Gcstaltan°;  der  enropliachcn  Staa> 
tan  tief  eingrciKMen  Bedentsarokeit,  ^va  3Ia««rn  toq  Tliatsa- 
eben  tich  msafslo«  hlnfeo  n.  die  ßlenge  aasgezelcfani  ter  In- 
dtTidnen  die  Anfmerksamkeit  theilt  o.  schirlcbt,  wo  die  Ter* 
fcUedeaartigsten  Triebfedern  xn  den  erfolgreichsten  Erzeb- 
llineB  in  Bewegmg  gesetzt  n-erdt-n,  nnls  eine  Gesammt&her- 
aicht,  trelcbe  mit  lJcb«-eehang  de«  niader  Wichtigen  nur 
den  Hanptfsdea  def  GescTiehenen  faitltllt  a.  nur  diejenigen 
CbankUm,  mkb«  snr  EntwidEaloiw  Am  gnCHrtigcn  Ui*- 
«»*•  MB  nte«B  beitragen,  mit  itnfachB,  «bar  Miarf  ba- 
stlnotao  Zftnn  achildert,  dabei  die  leitenden  Molirc,  «reiche 
dem  Ganzen  Leben  a.  VeratindaUa  Tcrieibcn,  ina  rcclite  Liebt 
setzt.  Jedem  Trillkommen  aejn.  der  nicht  blos  in,  aondero 
Horli  mit  der  Gegenwart  forlirben  nill.  Und  in  dieser  Be- 
i\<  hanu'  l  rint  n  mr  diese  einfache,  gehaltreiche  n.  dabei  licht- 
volle I>aratcllung  der  Uaaptpliasen  der  frinzösiacben  Rero- 
laLion  mit  vollem  Heclit  Fiiipfi-hlen  o.  d.iliri  anerkennen,  dafs 
die  erste  Anforderang  an  jedes  geschichtliche,  eriirsere  oder 
kleinere  Werk,  Objectivitlt  u.  mSgliche  Unpairteilicbkeit,  hier 
idcht  Termiljit  wird,  obgleich  es  Oberall,  wo  wir  unsere  eig- 
aan  Interessen  behandeln,  schwer  bleibt,  aabjectire  Anaicbteii 
■artckzndringen  and  aich  rein  an  die  ThaUacheo  so  iialtea. 
Rfickaichtcn,  welche  nur  bei  einer  delailiiriaa  Hialarie,  wo 
ea  aof  VallatiaiU||kcft,  ftagaatliBiB^  yMbnaphiwIaB  Scharf- 
blick «,  libm  TdlaMang  in  Pom  anloauBtt  h  Batndl' 
tODC  gewgao  werden,  kSnnen  eich  natOHJch  in  einer  Skitae 
fiint  eben  oo  geltend  machen,  was  sber  fOr  die  pSTsere  Zahl 
von  Lesern,  n-elcLe  nar  das  nSchste  Bedürfnirs  im  Auge  lia- 
ben,  durcliaaa  Tortheilh^ft  ist.  JllGge  daiier  diese  nützliche, 
anch  äi^serlich  gal  aasurstattela,  ochrfb  lidt  der  verdienten 
beifügen  Aofnahrae  erfreuen.  R — g. 

3707.  Die  MQnchner  gel  Ans  1836.  Pir.  162.  163.  ent^ 
baUsB  den  Vortrag  Uber  die  Agiloifinger,  welchea  der  Secra- 
Or  hiatar.  Claaae  der  k.  bair.  Akademia  d«  Wiaa.,  Hex 
Mr.    naäflif ,  iB  dar  SUhh  dmUMB  aa  9l  MB  d.  1. 

9708.  Rae  ton  Lftltwitz's  Biograph!«  des  l^Iin.  t.  Schnck- 
maBfl,  in:  HBnchner  gel.  Ans.  1836.  ^'r.  104.  165.;  von 
Warldcr  s  biograph.  AnlsSUe,  Ebend.  >r.  166  —  168.—  Ree. 
Ton  ilaomer's  Beitr.  sor  neaeren  Gi-scb.  Ir  Art,  in:  Blitter 
f.  Üt.  Unlerb.  1836.  Nr.  '257.  Q5S.;  von  Bölimer's  Ansg.  Ton 
KaalMtr'a  Ckronik  von  Pommern,  Ebend.  Nr.  364,  960. 

IV.  Philologie. 

2709.  Feriehule  zum  Ckero^  enthaltend  die  tar  Be- 
kMBlMkaft  BÜ  diaow  Sekciftalallif  BUbipB  blmpB|pblich«i, 
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literarischen,  antlqoariadien  n.  iaagogischcn  Nachweisnngea. 
Ein  liündljuch  iur  SBeebende  Leser  des  Cicero.  Von  Dr.  & 
Ch.  Schirlitz.  Wettlar,  Wigand.  iS36.  Erste  a.  '2\*  LieL 
jede  4  Bog.  gr.  8.  \  Thlr.  £a  ia«  nicht  ia  Abrede  ta  atal. 
len,  daüi  ein  Werk  Über  Cicero  nach  deaaen  ▼«raehiedenea 
iksiebungea  xam  Staat  nnd  zur  ^Vis8eDschafk  BadlrhUa  fOr 
nnaere  Zeit  aer,  iadcm  die  frühem  den  AnfofdevoagaB  otekt 
enUprechen,  dl«  auB  gegeewirttg  in  pbilologiaclur  wla  Ualo. 
riacbat  BedahBoc  sb  naehea  gelernt  bat.  Insofen  naa  der 
VoHl  Bdcban  IWWihtaaa  entgegen  la  koonnen  geaoclit  hat, 
kSaowvrfrMla  Unternehmen  ana  voller  Ucberz«Dgung  hi!ti<;en. 
Allein  wir  aeben  nicht  ein,  wie  er  dasselbe  durch  ein  gans 
nnzeitices  Rineinziehen  von  trivialen  Uioprn  aller  Art,  die 
jeder  Leaer  Cicero 's  entweder  schon  weih  oder  >v<iii  intens 
aus  .mdern  Ouellen  leicht  crfjLren  wird,  seibat  vtrderlien  u. 
eiilatrlleii  konnte.  Die  vorli<-f;eiiden  I,ieferanpen  enthalten  des 
Anfang  der  Uarslellung  von  Cici  ro'a  LeLciiaverhiltnisscn  im  All- 
gemeinen.  Dann  soll  gehandelt  werden  von  Cicero  als  BBr* 
|er  and  Stastsmsnn;  als  Redner;  als  Philosoph;  als  Dichter, 
ristarkundiger  a.  Geograph;  ala  Schriftsteller;  ids  Privatmanai 
in  seiner  Stetlong  la  bertthmten  Zeitgenossen;  im  KampfiB 
mit  aeinen  Gegnein;  in  den  Urtbeilea  der  Mit-  O.  NachwAt; 
in  Beziehung  aaf  die  Anwendong  amner  Schriften  gor  Gel. 
stesbüdoag;  dao  SeUBb  aallaB  — *!t"  bioaBdiio  BinlaltaB» 
gen  n  den  SebfUÜB  (^ceralt,  die  gewflbnlieb  fai  SciialeB 
geleaen  werden,  o.  mehrere  historisch-gcnealoeiache  Peil.i^en. 
Das  Ganse  wird  6~7  Liefcraogeo  von  gletelM»!  Umiange 
aoaoiacbeii. 

3710.  Didionnairt  derJeadimUfronitUM,  WSrterk 
bacb  der  Französischen  Academie  Biit  Doataebar  Uebctsetsnng. 
Nach  dar  bUn  Origioalaosgabe  bearbeitet.  Ir  Bd.  (Is  UeR. 
A— Abner.)  GrfaniBa,  Vcrlags^ComptoIr.  1836.  lOJ  Bog.  gr.  4. 
\  TUr.  —  Die  Ueberaatiaag  bt  nit  vieler  Sacbkenntnife  o. 
vielen  Fleifs  gemacht,  b.  tat  der  Werth  des  genannten  W9iw 
terbochs  dadurch  nm  vieles  erhöhet.  Mit  ßedaaem  niQflsen 
wir  aber  aagen,  dafs  anf  der  andern  Seite  das  Werk  durch 
so  viele  Druckfehler  verunstaltet  ist,  dafs  es  gar  keine  Glanb- 
wBrdiekeit  mehr  hat  Wir  geben  nur  einige  an:  Vorrede 
SeiU  VII.  on  achevaf  st  acheva.  \\\.  vielli  st  vieiUi.  IX.  a 
l'rsprit  at  \  rcsprit  X.  quil  st.  qa'Ü  X.  rinczpmence  at 
Tinexperience.  X.  ctUe  empire  st.  est  enpire.  XII.  d^ma» 
gogoe  st  demagogne.  XIV.  lirres  at  libres.  XTV.  ordiflairo 
st.  d'ordtnaire.  XIV.  rieat  st  riea.  XIV.  d/finition  st.  dIB» 
niüoa.  XIX.  gn/  st  qne.  Text  Seite  33.  de«  nombrOBMI^ 
de«  loogaes  sdiütion«  at  de  etc.  36.  Ica  dos  st.  lo  doB. 
43.  BB  oBiit  BonU  it  bb  aflct  bmhbL  44.  Oa  a^ttbaot  at 
cfltiMCBt  45.  «aaieea  at.  «apkea.  46.  iln  Bt  ftra.  47.  car» 
taio«*  uomeDts  aL  ecrtatns  nHMnenta;  6ii.  laiw  ses  fooctiona 
St.  tootes  aas  fsneliaoB.  53.  roa«Ao  at  lovga.  5  t.  obdisqae 
st  nbeliai^ne.  33.  mMm  tL  nMim.  Mb  chaBvwaBik  at 

chauve-sooris. 

3711.  Ree.  voB  PUbÜ  Blitaila  wtmA.  ed.  SOUg.  vaa 
L.  V.  JaB,  ia:  HBachiisr  gel  Am.  1S3&  Kr.  164-T69.  — 
Rae.  vaB  ABakiaea  Abera.  von  Richter,  haransg.  voa  Bergk, 
and  Simonides  t.  Keos  Abers.  von  Richter,  in:  Gotting  gel. 
Ans.  1836.  Nr.  144.;  voo  Rouboia's  sjooavm.  HaadwSrtcr» 
back  der  Latala.  8p„  Ebad. 

9712.  Zeitschrift  f.  österreleh,  Rechtsgelrhrsnmiieit. 
(a.  Nr.  *2171.)  1S36.  Mui  enlb.  Ueb.  Gesanimt-Uviioihekeai 
v<n  Ft.  J.  Knpetiky.  (Fts.)  —  Nachtrag  so  der  Abhaadlont 
ab.  die  Anrechnung  in  den  Pflichttheil;  voo  P.  Gapan.  —  CrP 
nünalrechtafall  ala  Beitrag  zur  Erllnternng  dea  Unteracbiedaa 
zwischen  Vernntrennng  n.  Betrag ;  von  IL  T.  Stolienranch 
Ueb.  W^naelv'a  Tbeaus;  von  L.  Schwaia.  —  Ree.  von  Vor» 
acUsf  n  a.Stn^|MatabBcb  LMocotcsm.—  y«Bjaatb.  Übt 
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die  im  ^.  163.  d.  ».  h.  G.  B.  torgnteUte  «Mtslich«  Yrnnn- 
thttng  eio«n  Gegt  nl>e^veig  xu  ?  Von  F.  X.  Uaimerl.  —  U  r 
AnwcndoDg  Ton  Zwanf;8niitlrln  anil  Uneehoruinntrarim  im 
fisterreich.  Critnina'-Proc-i'Rii.  \  .in  J.  C.  Paaay.  —  Ree.  von 
Thun'a  Refonu  drr  Gcfäognisse.  —  Uebentcilt  d«r  Octmticli. 
Mrid.  Lileratur  im  J.  1831.  1538;  VOB  Vttl  Springer.  — 
n*C  TOB  Krift  PandcctenrccLt. 

3713.  Ree.  von:  das  Rcflilamiltil  in  Slrafsaclicn  (IIa- 
lUO,  1834),  Ton  Bopp,  in:  Ilridelb.  Jalirb.  d  Lit,  IS.iO.  Aul-. 
—  Rrc.  der  \  DrsiTilliiB  jsu  e.  Straf ;:i  sfl7liurli  f.  Konvegcii, 
von  Millt  riuaiiT,  in:  Jalirli.  f.  »iüs  Kritik  1  S^U).  U.  Nr. '21 -53. ; 

von  liuschke  Gb,  d.  Slelle  dca  Vuro  Toa  dm  Liciukro,  von 
K.  A.  SdintUtr.  Ebead,  Nr.  33. 

2714.  Rrc.  von  Ahhof  s  iit.Ti^irhiin  de  itlnpre  acta- 
privato,  in:  Gütlinj;.  pri.  Aoz.  IbJo.  INr.  13S.  IM. 

VL    Staats-  uud  Cameral-WiMeuschaflen. 

S7lliw  Daa  dringfndttt  Se^^ul/t  der  RAei'nprcrinz, 
•ler«  Bcantivwrtniu  dtr  FngBf  wie  kSun««  nittcbt  «nbcdeu- 
leaJ«r  Opfer  T«n  ScHc^  der  Regienuf;  den  Ptcofi.  Rhein> 
lande  nieorere  SlillioaCB  eewonnen  u.  erhalten  ^Verden?  Von 
Dr.  Kaufmann,  Prof.  d.  Staalstvia«.  so  Bonn.  Bonn,  Habicht 
1836.  i  Bog.  -r  s  ■  n.Ir.  —  Der  Verf.  empfiehlt  die  Hand- 
babttog  etuer  \viri.sjiuco  Aekerbaupflege  in  der  Kiicinprovini. 

9716.  Ulan  meldet  «H  BrBseel  (34.  Ang.)t  du  Hini- 
ttcirii«  de«  Imeni  ftaik  «ioigeii  Tmem  ciaca-OwirtbeDd 
^StQtUAhtk*  TaMUn  Bitr  ed«  BetaturuM  u^  dtn  Han- 
del Bflgims**  Leranagegi-ben.  Daa  Gante  serialll  in  4  ^rnfae 
Abtheilnngen,  welclie  deu  phyaiachen,  pr»liliachen,  moralischen 
u  .Htrit  llcn  Zastand  dca  Landes  unif.is'^i.'M.  Die  erste  be> 
tritlt  AusdriiiMin^  u.  Einlheilung  des  Territoriuuis,  den  Acker 
baa  D.  JOitteliireis  gi-iacr  Produlftc,  die  Bewegunz  der  Bevül- 
kerang,  den  GesunJliritszust-ind,  mit  besonderen  Angaben  üb. 
Jmpbng  a.  Cholera,  ül^rr  Bünde  n.  Taubstutnnic,  so  ^vic  CiH- 
logische,  meteorologische  u.  iivdrologische  Urbersichtea.  l)ie 
S^veite,  auf  den  poliliacben  Zustand  hcsfigliche  Ablheilnng 
entblilt  die  RemitAtB  der  Koascriptionen ,  die  Statistik  d<  r 
Elemente  des  WaUqntcms,  den  ßuantiellcn  Zustand  der  Pro- 
vinien,  der  Kommonen  and  der  VerTvaltung  im  Allgemeinen. 
Die  dritte,  den  moralischen  Zastand  betreHend,  erstreckt  sich 
mf  den  Zustand  des  SOentlicbea  UnUnickto,  die  UidrcfiriU. 
tan,  Adicnica,  Kollef;ien»  KonawDsl»  md  Etemantsnelislen; 
sie  enthSlt  die  Staliaiik  dier  findcUilBBer,  Hosnite,  Wohllhi- 
tiekeilsanstalten,  Leihhtuser,  Betleldrpots  o.  Genin|:nisse,  u.  — 
Tabetlj'n  iitn-r  die  KinderniorJe  und  Toilt'surllM'il«'  v>;l!irend 
einer  l'erioile  von  3.S  Jalircn,  «o  >vi<!  ühvr  d'iv  öircntlicli  ge- 
Tvordf-ntn  von  dir  Bi'pit-run^  LiJt)iitilcu  mlltn  ll.iiiJlungen  o. 
Beispi«  !<■  von  ^lutli  u.  lliiiualn';  »  nillitli  üIh  t  die  iitfraris<',heo, 
wissfrisrli.illlirlii'n  u.  Kuiislanstrilli  ii ,  fjlj.  r  dii'  Katinniiifiioi^u- 
nirnle  u.  Ailerthiimer.  Die  vierte  Ablheilnng  beschSfUiit  sieb 
mit  allem  auf  Verkehr,  indnlrie,  ScUllUrfc  O.  Bttdef  Be- 
lüglichen.  (Allg.  Zig.) 

2717.  Ree  von  Scnior's  Oolfine,  of  polilical  Eronoray,  von 
F.  B.  VV. Hermann,  in:  Jitiin linr r  Anz.  ls3i).  Mr.  ir>')-l()l. 
—  Bec.  roo  Tittmann's  Blicke  aut  die  BUdttne  ans.  Zeit,  in: 
Blnier  t  lU.  Ualeth.  1836.  Nr.  9IS. 

TIL  Iffttttrwtsiettieh*ftea. 

27 18.  f^'oIJständigfs  IIoitflLurh  der  MineraJogTf  von 
Dr.  August  flrelthaujit,  Prot,  zu  Freiberg  etc.  Er«l«rr  Band. 
Allgemeiner  Tiieil.  Uit  6  Taf,  Zcidlinun^i  r).  l'resdpri  u.  Lnis., 
AnioM.  VIII.  o.  429  S.  ;r.  y.  r.  Thir.  —  Dt  V.-"rf. 
Ii  [  r;  in  vorslehcndi-t)i  Bucht-  d>in  Isten  B;in<l  !i  s  vnr  i  L  'i- 
vcn  VPr»proehfiii'n  grürM-ren  raineralocisehen  Werkes,  d«3  aus 
3  Bünden  best>>h<'n  s<>il.  I)«r  erst«  Band  entkllt  anfser  der 
Eialcilnns  dU  Teratiaologia ,  Sjstewrtik  ■.  I<iea«nklitar 
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Mineralogie,  In  der  Terminolo;;ie ,  vrelche  der  IS'alnr  d«?T 
Sarhe  nach  den  erSfateB  T heil  diene«  ersten  Bandes  ausni.irht, 
liindult  der  VerfV  incrst  die  HeHnn^slffnn/.eirlirTi  {opti»rli.;n 
^1  rr i. iiiale)  ab,  d.vm  liiu  ki  ::;n''ii:  Ihmi  der  Gcslalt,  und  7,w»t 
die  Rristalloera^hie .  deren  Methodu  ana  den  altera  Abiiand» 
langru  des  Verl.  bekannt  ist,  namentlich  aus  der  3teD  Aufl. 
Bi-iner  Tollstindigeo  Charakteristik  des  Miaersisystams ;  die 
Ver%vaehMBS,  BwWBg  u.  Blidong  der  KryalsUt,  die  nnregel- 
iTiärf>i'«>>n  nnd  die  innem  Gestalten  oder  die  Stiwtor.  snletst 
din  DL^^Arnki  nnzeichen,  worantcr  die  plijeilwUsc^en  ÜwIniUlU 
(mit  AnsnaluBe  der  optieehcm)  ventsadcn  werden,  —  Dia 
noA  n  erwMleBdea  8  Blede  Millen  die  Cbsnlrto«  der  Klan- 
sen,  Ordnungen  n.  Specien  nebst  Tnllstladteer  Physiographi« 
o.  angehSngtrn  BemcrfcvBgen  Ober  Vaterland,  Ditscbang,  Ge> 
braacii  etc.  di  r  Mineralien  enthalten. 

3719.   The  London  and  Edinburgh  fthiloiophical  Ha* 
gMuu,  and  Journal  of  Üchnce.  (s.  Pir.  3596.)  1S36.  Au- 
gtigt  tmk.  Ott  tiie  Cause  of  th«  remarkablc  üiflercnce  bet- 
«veen  (Jie  AttnetlmM  of  a  Pemancat  snd  of  sn  Electro>Mac« 
net  OB  Soft  Ima  st  •  Distsnee.  ftj  W.  RbcUc  Reoutrbi 
on  ).  H.  Pratt'e  DemOMlntion  «T  e  IWosilioa  in  Um  HC« 
caniiine  celeate.  —  On  the  Hydrates  of  Barytes  and  Strontia. 
By  J.  D,  Smiib.  —  Kotice  resnecling  Dr.  Ehrenber^'s  Col- 
lectione  oT  dricd  Infusorin,  and  ollier  Microscopic  ULjccLs. 
By  J.  G.  Cilildren.  —    Suiuc   concludine  linuarLs   on  tliQ 
Tbeonr  of  Vanishing  Fraclions.  Bv  J.  K.  loun-,  —  Hii::liie 
of  \Vliero«ide,  Great  Whernside,  Rumbles  Moor,  Pendii  iiilJ, 
and  Biinl&wortli.    By  Jolm  IVixoo.  —   On  a  Property  of  the 
Par.<lj4>la.    liy  J.  W.  Labback.  —  On  the  poailion  of  tiie 
Sooth  lUagnelic  Pole.  By  E.  Uudge.  —  Un  I  luorine.  By  G. 
J.  Knox.  —  On  certain  ne^v  Combinations  of  Albumen,  %vith 
an  Acconnt  of  somo  curiona  I*roperties  pecaliar  to  that  Sub> 
stanca.   By  G.  Bird.  —  Reniarke  on  tbe  Formala  for  Iba 
DtapctaSoB  of  Light.  By  Baden  Povfall.  (Fla.)  —  On  certain 
Imjiroverotnto  In  Üie  GSoMimelka  ef  ]la|nBle-elaetri6Bl  Ale» 
chines,  and  eo  (lie  Uea  ef  Ceonidio«e  for  hnUtlon  in  V«|> 
Uic  Battcriea.   Bj  F.  W.  Mullins.  —  Letter  ürora  Ur.  Fan* 
day  on  some  former  Researcbes  relative  tn  the  ueculiar  Yol» 
l.iic  Coridttion  of  Iron  rroliserved   by  Prof.  .Srliiirti!i( in.  — 
ün  tl»c  C:irbr))!iferoüa  Strics  «f  the  United  Sutea  of  .Nortb 
.\tni  .-ii  .i         Tii.  ^V'l■:lVf^, —  Oll  Electro-pulaations  and  £!ec» 
tro-noiueoluBi.  By  W.  Stnrgeoii.  —  PcoMediiifia  of  Lcacaed 
SeekÜM. 

9720.  Journal  für  Chemie,  von  Erdmattn  m.  ^ctteeie^ 

ger-Seidel.  (t.  Nr.  3540.)  1S36.  Kr.  10.  enth.  Ueb.  Ben»«*. 
sÜLiro,  ihr«  Zeraelinng.'.produktc  u.  dip  Verbindungen  difsrr 
mit  anderrn  Körpern,  so  «ie  ülicr  ,da$  ätherische  Oel  def 
Spirae.i  oliiiarij,  zusammengestellt  von  G.  W.  Schfirlao.  — 
l  üb.  das  I'liloridiin ,  von  de  Kortinek.  —  Ueh.  die  \Virkung 
diT  .Kchwcfliucn  Säure  auf  Stahl,  von  A.  \'oi;el.  —  1  ili.  die 
Ili'duflion  der  (^uecksiiiiersalzf  durch  Kupfer,  von  ürnis.  — 
Ucb.  die  Zersetzung  der  im  Wuster  anfgelAsten  Kapfersalze 
durch  Phoaphnr,  von  Deofs.  —  ikobadilt.  Gbcr  das  biBfife 
\^ork«mmen  von  Blei  in  englieehen  cbennischen  PrlparsteBt 
fiber  die  Ursache  dieses  Vorkommens  tt.  andere  daliin  ClÄB> 
rende  Bemerkungen,  von  G.  Schweitser.  —  Ueb.  VefftlMWiC 
des  Orkane,  VM  Gimdin.  —  Uels.  die  Gailnaalnn  tw 
biqnet  DaretellBttg  den  Bfniirlirrim  rtntimonnwtilli.  rm 
Dr.  W.  Artus. 

3731.  Ree.  Ton  DaTj'e  Henwirs  of  Str  H.  Davj.  In: 
Güttinc.  fi<L  An.  18S6u  Ifr.  13&  13«. 

Vm.  Fhyaiokf  ie  vni  M«Ml 

2~21.  Handbuch  der  mensrhUrhen  jinaitimie.  Durcli. 
ani  nach  ei:;enen  Untersachongen.  nnd  mit  besonderer  Rück« 
sieht  auf   <!.<•  Bedinfiüfs    d«r  Stmürenden,  der  pr»rtischen 

Amle  n.  Wnadinle  o.  dar  Getidoeinto  firiaftt  von  CWi 
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tHtdr,  TitmL  FivaUf  U.  D.  Pimf.  iet  Aaato^,  ite.  n 

ILiDoover.  Ersten  BantiüS  sweitc  AliUicit.  HaiUMTVr«  1836i. 
Habo.  S.  I-VIU.  o.  370  — 63 J.  gr.  8.  l  Thlr.  —  EnÜiih 
die.  zn^imiiiPngcaetxlcii  Ofl  m--.  Slntifs-,  Slinini-,  Ailimun;;«- 
n.  Vt.-nlauuug•»crkz•'U^>•,  nrini  dca  (ji'SidikckUlLcilui  u.  iiarii- 
wcrkteugeo.    Leroits  anerkannt. 

S7S3.  Mmme  dello  ScHtta  audkü-ekinirgieo  d! 
Ihtagna,  Sflgvil«  «eli  Opaaettli  da  mn  pnbbUealL  Yal.  1 
Fuc.  t.  BolocM.  Nobili  •  eoop.  1836.  116  S.  4.  o.  i  lULogr. 
Taf.  —  Inhalt:  V.  Breventani:  Inlorno  atlo  steteteopio  tA  al 

di  liii  n»(i  roiTiprnvato  utilo  datia  isprrii'nia ;  f»pra  utl  raroore 
parlicoLire  »scoltjto  »1  crntrn  rircol.itorio  sanjuigiio  seoia  es- 
■«<•  .1  ci>nt»Uii,  cnn  fllrunc  riflfvsinni  iinntnniico<patologicbe.  — 
P.  Baroni  :  Crnni  «ullo  stalo  »llrijlc  ilclla  lltolripsia.  —  F, 
Valori:  !)*<  Aurelio  Cornclio  Cvlso  hinpocraticaA  artia  scien- 
liwiioo  anreo  AuL;usti  «;iecuio.  —  C.  Veraari:  Cntnmrniirio 
nonografico  di  ettrutti  e  pensieri  buI  cholrra  pettili  n/.ialu  gii 
eOBapuati  nel  1532,  coq  poche  aggiunte  falten  ncl  lS3  t 

9724.  Beiträge  zur  eesammten  Piatur-  u.  I/eil Wis- 
senschaft, )if rjosgeg.  von  Hr.  R.  ffeilrnweber.  it  Heft. 
Uit  3  Steint.!).  Pra.-,  Kronlirrgvr  u.  W.  l'^.^h.  !»',  IViii;.  gr.  8. 
1  Thlr.  —  Itiiialt:  1.  Pratt.  lkinerkari;;(  ri  üli.  diu  GiefsliDbler 
Saoerbrann;  von  \V«itenwp|>«T.  —  2.  ßüu  Ji-r  Kryatalüins«" 
des  Augea;  von  Conla.  {i\lit  ALLilii.)  —  J.  Leli,  liv.u  Ilum- 
boiiltit,  nach  31.  di  Uivero.  —  4.  lieb,  die  Kiickeniosrksfiit- 
ziir.iiung;  TOfo  Dr.  Schrtiler.  (Schlafs  in  Urft  2.)  —  &,  Die 
in  IS  ilitucn  wild  wach«endcn  Vcronikco;  von  VVeitenweler.  — 
6.  PrakL  £rr«hrniizeo  mit  dem  SdiwcUalkoIiil :  von  Frnf. 
EbkcU  —  7.  JKykolog.  Beoliachlangen;  Ton  Cerda.  (Mit  Ab- 
Vit}  8L  EM«  Tiacton  Rh«i«  imskai,i  tob  Wcitcn^veber. 
—  SL  Beillfl»  Utr  Kennlnifa  dcT  ScluMbtlkerfe ;  von  F.  X. 
Rebcr.  —  10.  Forschunvi-n  im  Cebiete  der  Epidemiologie; 
Toii  Dr.  Tüwar.  —  II.  TSntinn  Cfii-r  drn  ^Vi^l«^  18J4  im 
Baoate.  —  12.  DisserUtioiu:u  dtr  UaiveraiUt  Prag. 

'27'25.  (Saltburger)  medieinhch-chirurehche  Zeitung. 
(«.  Nr.  Iä36.)  1636.  Nr.  33.  cdIIi.  ttcc.  tm  Ji««MiM  de  l'A- 
OkI.  roj.  de  Med.  V.  1.  —  Kr.  36i.  Rm.  TM  LobflldsV  n. 
Tbwri«  dw  KimM.  —  VnlcadMn  wr  BMattong  der  anti 


•Mitteilen  Heilkrtfla  de«  KrcomU;  Tod  Dr.  necRrnberger. 

rtl».  in  Xr.  37..  Srhlufs  in  .Nr.  3S.)  —  Nr.  37  —  39.  50  — 5'2. 
Ke*.  Ton  The  Dublin  Journal  ol  med,  »nd  chrra.  Scirncr, 
Vol.  VI  VII.  —  Nr.  40—12.  lue.  von  OtAlcrn  ich.  mt-aicin. 
JahrbQchir  18r  Bd.  —  Nr.  Vi.  43.  47  — 4'J.  K.e.  von  Sie- 
Ltlls  J  .  im:,I  f.  CeburUhölfe  15J.  11—13.  —  Nr.  42.  Ree. 
vua  Le  Uiond  rech.  Bor  an  ('(ulirvnn  monstrueax  d»  1»  ponle 
donirstiqQp.  —  Hr.  43.  lUc  vnn  Fli  ikit«  Blirli:  attf  die 
Kranit  bei  Uanlagm.  —  Hr.  44  —  46.  Uec.  von  StuLi'«'  Heilung 
der  Innern  Krankb.  —  Kr.  46.  Ree.  von  il<  rr  üb.  d.  Einflnl» 
dar  Siilte  anf  die  Entstehung  der  Kr;inkheiten.  —  Nr.  50. 
StMtitdk  At»  hohen  Altera  im  Österreich.  Staate:  Ton  K.  Ehr- 
mtn.  —  51.  lllUlare  Lcbenadauer  im  österreidi.  Staate; 
TM  D«M.  ~  Ifr.  KL  Rt&  Tan  C^radi  Britr.  ms  Gctch. 
4cr  Haida  «Iim  MifinD.  —  Zmalnw  der  Be«aUMtMg  im 
Billiriacli-adileii,  <3d«renaiieat  1834;  Tw  K.  Humana. 

37-26.  Rae.  Ton  Langenbeck  da  ratlna,  in:  Münebner 
Am.  1836.  Kr.  147— löU,;  von  Catalotni^  of  the  pliy- 
aioL  Seriea  in  the  lUaaentn  of  Sargeons  in  Lcmdon.  Elx-nd. 
Vr.  150 — 153.  —  Uec.  von  Travera  omstitiitioiMl  Iriilalion, 
Ib>  GettlnK.  gaL  Ah.  1S36.  143.  143.;  Ton  HotM«  ib. 
LabaamaanetianiM,  Ebtad.i  TM  WlHiana*  Diaaam  «f  tha 
Chart  s.  Piiilipp  Bmknakbeltefl,  Ebead.  Nr.  144. 


9777. 
Heise  iiti  -Tiifi 


IX.  Geographie. 

Paris  und  die  Bheingeeenden.  Tagebuch  finer 
roa.  Df.  C.  6. 


I8J5  von. 


berger).  1836.  3  TUr.  ~  Tatltaftadat  Tagabwill  idniat  tiaa 
acbr  tma  Bcriditeratattatig  tm  Deai  ra  aqra,  was  dem  ge- 
lebrtcn  Verf.  Ba<nerkeoswerttie«  aaf  adner  RelM  aafsticfa.  In 

ni\\i-x<fiT  l5t-7it-!iuii:;  auf  I'.irla  st-Iit-n  w]r  den  Verf.  in  liiau- 
nichr.irhc!i  \  (Tlniniiiiiif-n  mit  Gi-ltlirtta,  iu  ansi'iiicsstnsr  u  is- 
senschartiicliiT  Tliiitiukrit  in  .^loaeen  d.  UibliotlivLrii ,  lU  der 
Zweck  der  lirisp  vorzagswrise  auf  Enveitening  d«:f  Krnnt- 
nias«  gt  rii  Lit  t  ^>ar.  Natürlich  aber  aind  die  neaen  Aafachlasae, 
wrichfl  der  Verl',  fther  luitocherlei  Gegenstlnde  erhielt,  in  diese 
Skiixen  nicht  aufgenommen  nnd  envartcn  an  einem  andern 
Orte  ihre  Behandlung.  Doch  fehlt  es  nicht  an  geistrelcbea 
Bemerkarigt-n  a.  Anregungen,  welche  besonders  dem  KandjgtB 
n.  den  Stadien  der  Naturwissenschaft  Ergebenen  willkommM 
srjn  werden.  Sonst  haben  wir  eben  nicht  viel  Neues  darbl 
prunden,  andi  in  dar  dabalim  Tvla  ca  aebeittt 
l'isen  DafatellaDg  nichts  Aoaaaiekiandca  bamarkt  Pn 
li<  irachtnngrn  liat  aicb  der  Verf.  geHIssentlicb  enthalten.  Der 
Eindruck,  den  Paris  sof  ihn  reroarht  hat,  ist  nicht  gans  frei* 
von  L'oLehaelichkelt,  dii-  pi  !i  .  Ihr  verliert,  ao  wie  er  der 
heidnischen  Grente  xueilt.  Das  in  uiancbcr  Hioaiciit  reclit  in« 
teri'&siiiii'  ^vv^k  wird  garriit  Tiali  L'iiar  linffiiL  Dia  Ans» 

sUUuag  ist  sehr  gut. 

27'29.  Ree.  von  VTicbaTid  *t  Ponjonlat  Correspondane« 
d'Orient  T.  7.,  von  Falinirrtivcr,  in:  31ijnc!iner  Anj.  1836. 
Nr.  143  — 146.;  von  Brjdges'Arnmnt  of  l!jc  Court  ol"  Persi», 
Ebcnd.  Nr.  146—148.;  von  Eirhwaid»  Rfisf  anf  dtni  Ca»- 
pischro  Meere  Bd.  I.,  Ebendaa.  Nr.  17-j  — 179.  Uec  von 
Schal»ert*a  lldbcb.  d.  ailgem.  StaaUkand«  von  EmMM  L  1.. 
int  Gotting,  gel.  Ans.  l&Ki.  Mr.  IM.  1J5. 

XL  KrlegtwU»eiis«li«ft«B. 

9729.  Ileeresingä,  oilrr  Aujfordentng  zu  einer  tVtc 
Wilitair •  ln*titulii>utn  des  deutschrn  Hunde*  ereiinzciulfu 
J<ihii\%-{  errinigun'j^  dir  ii  is.^ffiiffiil/liirli  ^f/tifi.'ittil  S"l- 
dtitin  dc!iti(/tcr  Anliori.  {Von  K.  /*.)  GlifU'Jii.  l*^!*).  Fii  uj- 
mi";:.  11  S.  S.  |,  Tlilr.  —  üLfn's  Gedanke  lincr  In-ii-ii  \ Vt- 
einignni;  der  i'uro|)üisrti<'n  N.ilurfursrher  f;ri'ilt  immer  mehr 
nm  »icli.  In  obiger  Selirilt  wird  pr  anrli  auf  die  Kriegswi»- 
aenschal'ten  ttbertra^en.  Deutschlands  Feldherren,  Helden  o. 
VViifTentficbtigste  a«nien  aieh  jthrlieh  einmal  ao  einem  beaHnm. 
ten  Orte  versainmeln .  um  sich  persSnlieli  kennen  zu  lernen, 
XU  befreunden  n.  im  T.iu:.clie  der  Ideen  ibr»  Bfeinnngen  Qber 
Kri»gil5drtigkcit,  WalTen  and  Fecbtart,  ao  wie  Aber  Scbata 
gegen  Ort  ■.  Waat  m  Tcrelnigen.  Die  Belebung  dicaat  G«> 
daakaa^  naial  dar  T^.,  mQhse  weaentlich  beitntgeat  Dcal«di> 
Imda  ianan  Knft  b.  Eini^ong  za  erb5hen.  —  So  woblmal. 
nend  diese  Idee  auch  ist,  ao  zweifeln  wir  doch,  dafs  sie  in 
ihrem  ganten  Umfan»«  u.  weiter  ansjjefiihrt  «erilcn  k.tnn,  ala 
dicfa  schon  in  l'reufsen  durrli  jSiulieliR  Zusainriienzii'iiDng 
mehrerer  Tmppenthetle  za  gemeinscbaflliehen  Manilvcm  go- 

„l.S-1...     jjj^  1^  IM.  ä_  _    n  .  1  J_ 


Carue.    Erstej-  Thi  i!  j 


"3730.  Journal  des  Seienees  miUtaires.  (a.  Nr.  936$.^ 
1836.  Juln  enlh.  Alanue!  histniiijo«  de  ia  Technologie  ddS 
armes  i  feo,  par  le  dr.  .Alever  liiSi  ä  I74ü.  —  Manoeuvre» 
de  iCiiliscb  en  1835,  par  M.  Decker,  trad.  par  DI.  UailloC  — 
Noticc  Mcrol.  aar  le  licat.-gen.  Jaci^ues  .Vkz.  Frsn(.  Alliz 
(geb.  III  Parc7  93L  Dccbr.  17t>8,  gest.  26.  Jau.  t836j.  •>  Ree. 
Tan  Aida*ni4iiMlta  I  TaasfEe  daa  ofßders  d'artitlaria.  —  Jutf. 
Igt  calb.  Eaaal  aar  lorganiaaÜM  de  rartlUsrie  et  son  eoflai 
daiia  Ia  gnerre  da  canipagne.  Par  IL  Le  Bonrg.  le  partta: 
nialeriel.  1er  art.  ->  De  U  defense  dea  etata  par  lea  piiaitiona 
fortifieea.  6e  art.  —  Aide-memoire  de  ringeniear  militaire, 

ftff  M.  CriTCt  Linn  IL  SeiaMa*  MiiUaim  ah^  lar.  (Fte.) 
!~3!.    Ree.  Toa  Sberera  militlr.  Htamfao  Tk.  t«  i»s 


343  S.,  aw«a«c  Xbeii  300  8.  &  Lnpug,  G.  flai«:h«r  (Fioh^  [DliUer  f.  lit.  Uaurii.  iB36.  üt.  305.  Salk 
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XJIL    HandeUwissen^chaft.  Gewerbakunde. 

9739.  Pohteehntaehtt  Journal,  von  Dingltr.  (Mk». 
Kr.  %04.)  183<i.  itJuUtuJkß  calh.  W.Loqr^  VctlMHi  n 
den  DampriiiMdiliMi.  —  J.  WejaM»  Teriwu.  an  ^an 
lahiirn.  —  J.  Roser'a  Verbeat.  an  dos  Rodarrtdeni.  —  W, 

Kcmp's  rerb^aa.  Maschine  zam  Emponcbaffen  Tcmmlcciicr 
Schilfi-.  —  J.  rh.  I)vfr  a.  J.  Sraitli's  Verbra».  an  den  Ha- 
■cliinen,  wnitiit  flas  V  or^ei^jiirst  Ton  Baunmolle,  Wolle  oder 
«öderen  d'-ripi  FastrslolTi-n  auf  Spulen  «afgewuHdeo  wird.  — 
3.  Whitwnrth's  V'crln-ss.  m  i\rti  I^IaücliiiR-n  mm  Spinnen  o. 
Doabliren  Ton  BiurawoÜr,  Flm-hs,  ^Volle,  Seide  □.  anderen 
Fateistoffen.  —  J.  Levera  und  J.  Pedder'a  Verbea«.  an  den 
Bin  zar  Bobbinet-  oder  Tallfabrikation.  —  R.  Jope'a 
Tiacb  tum  Aosiiehen.  —  J  SjWester'a  Vcrbcta.  ao 
dni  Appanten  xnr  Commanieation  oder  Uebertragooa  Too 
Wirme  «o  gaafömige,  fl&aaige  ond  feala  KOner.  —  A.  Do- 
Bnalin'a  Varbcaa.  an  den  Gaaapparataa.  »  Ck.  P.  Derau'a 
Tarben.  in  fldmdaBi  Eiaeoancn.  —  Adcitaü|  nr  Fa- 
bfikatloB  In  ftankdrlltaiitneWii  la  ItUhwiD  HaaMaba  ba> 
iaaat  gfnacht  Vao  der  Soe]  rojale  et  centrale  d'agricnlture. 
—  WeiMteh'a  Verfahren  mit  gani  einfachen  Apparaten  an 
dem  Kfibeotafte  gleich  bei  der  craten  Kijatallia.ntion  rafünir- 
teo  Zacker  daranatellrn.  —  Ueb.  die  BaumwoUeawaareu-Fa 
Mlcatiaa  in  Fraattnich.  (Fta.)  —  Miacellea. 

8739L  6eJtmimiUsigu  WtktiMaU  du  GmmhVti^ 
tta»  zu  KSln,  heraoaeeg.  van  itm  Varela,  redigirt  ym  itm 
Vorsitzenden,  C.  fohl  Erater  Jabrg.,  18J6.  la  Baft.  Ufa 
n.  Aiiclien,  kobaen.  4.  (Der  Jahrg.  Ton  IQ  UcAca  3  IUr.) 
Entl..  a.    ibar  Bmkaktta^  ia  Bdäb^  OwiaellBal  «. 

Frankreich. 

3734.  The  ffeeAanUs*  Magazins,  (s.  Nr.  1896.)  1836. 
Jini  «ntk  FavTa  Fira^Eaeapa.  —  Caittfa  aafa^-Mc  tut 
rülmy-earrfacaa.  —  Radwar-btaalt  aad  fccAr  aawtlnrf.  — > 

Jlordaa  and  Co.'a  patent  tripie-poioted  pena.  —  Hatchiaon'l 

Jatcnt  retort-bcd.  —  Potta'  pamp  for  fceding  atean-^ailen.  — 
[apnrt  of  cxperioienta  on  toe  exploaiona  oi  ataaB-bailaHk 

9735.  Jwu-nal  für  dU  Baukunst.  HeraMHC,  «M 
£w  CNUe.  (a.  Nr.  it>97.)  ßd.  X.  Utft  1.  «at]n«alriig. 
aina*  in  Batlin  athaalaa  alaanaw  Oanoiaahifias  ina  Caa» 
dncl.  tVnhah^.  ~  VaMMiM  IlMr  «a'WidanlMUMdpMt 
der  bekanataiUn  a.  aBlaltebaten  Baaateine;  tooi  Lieat  Beise. 
(Fla,)  —  Praltl  Abhandinng  Aber  Dampfwaeen  auf  Eiaenbab- 
nen.  Von  F.  M.  G  .1.  Pambour.  (Flg.  in  Heft  2.)  —  Nacb- 
riahteo  vnn  der  Eistnluiui  r^visclieu  St.  Peterabar^,  Zarakoe- 
Selo  o.  Pawlomk.  (Schlafs  in  H.  ft  2.)  —  Heft  '2.  «ntb.  Ueb. 
WaaacrUatenng.  —  Nadiricbt  von  Branefa  Vcmeh,  Bra«kaa 
aiiwCailat  ütaHttM.»  BamaUa  iiii  Ftiirtilniilliiin. 


Xy.  8«b3ii«  Literatar. 

2"36.  Bilder  ohne  Rahmen,  V<m  Belnrich  Schwer. 
Zn-ei  Theilc  Marburg,  Elgert  1836.  pr.  12.  3  Tblr.  —  Der 
Verf.  stellt  sich  an.  als  nh  er  ta  «einem  Roman  ein  italieni- 
ache«  Jlanuscript  als  Grundlage  benutzt  liSlte  —  eine  Mysti- 
Ccation,  die  sich  ana  dem  Buche  «elLst  ^viiltrlrgt  n.  in  Ihrer 
Naivetlt  ihre  Entachaldii^Tine  findet.  Diese  Bild«r  ohoe  Käh- 
nen llabca  allerdinga  keine  Begrenzong ;  aie  Tcrlicrea  alek  ia 

Eniitiache  a.  kosiDopolitiacb«  Ii«tracbtiingcn ,  die  kefaie  aadr« 
trenze  anerkennen  ala  die  Unendlichkeit  O.  die  Prcaae.  Sie 
acheinen  nnllkOrlick  oad  doch  oicbt  fraiwUfig  abcdirockea  s. 
Tcrkfint  an  urpa.  —  Der  erate  Band  dfatea  Romana,  der 
mdi  dan  TUd  Vmtnfaen«'*  trigt,  lal  |twShilichan  m> 
OMaMadte  GaWla.  «all  weltgeaponnener  Shaalianan,  liaba» 
frendton  a.  Liabeilcidcn«  aber  in  goter  Fora  a.  Spraelie  tcp- 
arbeitet,  wihrend  der  hiatoriacbe  Hiotergmnd  «iotge  tiefe 
Blicke  k>  politiacbe  Verhiltnisse  ond  W 
dia  jSflgata  Gcachicbtc  Italieoa,  veraoIalaC  Beiieutaam  geatal- 


tet  rieb  der  imita  Band.  Der  Verstoraana,  ikim  ItaUflnIaehw 
Gfoban  Kind,  flttcbtig  vanllof  a.Haan^  am  arfBarFNilialtv. 
trinnM  irOlan  den  in  darlUnadi  kdMdM  GIlA  aatagead 
•.  dar  Idab«  dakaadaa  Ldiaa  von  aieb  atobend,  b^ebt  liefc 
wtA  Paria,  IcU  bicr  in  InnliclMr  atÜlar  Zarflckeetogenbdt  aci< 
MS  Trlomm ,  Ooffnangen  o.  ■biloaopbiachen  Studien  ,  spielt 
wrfterfain  eine  bedeotende  Rolle  in  der  piemonteaiscben  kan> 
alliiiügi  n  Rerolution,  tritt  aplter,  abcrmala  flficbtig,  in  Spa- 
nien aaf  ala  conatilatiooeller  IClmpfer  gegen  die  franzSaiaclw 
loTaatoa,  actlt  aodann  nach  Amerika  iwer,  kehrt  im  J.  1S30 


nach  EarojM  larflck,  and  atirbt,  Aoeeaichla  der  Alpen  ala 
KoamopoliU  Seine  Gberacb^linglichen  Freiheitaideen  gehen  in 

•--  feierliche  o.  gemlfai^e  Weltb&rgecnai  

1er  luii^lt  des  in  aemeo  krieeenMuaB 
jUhunn^^^  palitiachan  BanaiinMi 


ftber.  Dieb 
,  einacloea 


2737.  Dante,  Petrarca  nnd  Boceai  (Roci  ron  Roasetb*'« 
Schrift:  Sallo  apirito  antiMPaU);  van  A.  W.  SchlcnL  ia: 
 t  d.  Lb.  daa  AndU  lfi3fi.  Hr.  It5-U7. 


273S.  Ree.  der  Briefe  an  Job.  Heinr.  ISerck.  in :  IHOncb' 
ner  geL  Ana.  1836.  Nr.  171.  —  Ree.  Ton  Iraioermann's  Epi- 

CncTi.  in:  BlStter  f.  lit.  Unlerh.  lS3(j.  Kr.  -^49.  250.;  tob 
wald'a  Aqoarelle  ans  dem  Leben.  Ebendaa.  ISr.  25b.;  mo 
GotzkoTv'a  Schrift  üb.  Goethe  im  NVendepuncte  xweier  Jahrb., 
Ebend.  Nr.  359.  260.;  van  Bal<ver'a  Hicozi,  Ebeod.  Nr.  259.; 

■aUI«.  Hl.  Riv  Wk 


Mii«ell«ii. 

9739.  Tot'nßUe.  Am  17.  Septbr.  tn  Paria  d»  fta* 
fesaor  Antoine  I>aarent  de  Jussieu,  8S  Jahr  alt 

2740.  ßtjordgrw^en.  Der  bckaosta  frau&iL  Dkbls 
Vllat  aao  ordaalL  Slaataratk. 

9741.  G^.  Get.  a.  kU».  Inst.  Verseicbn.  der  Vorlea. 
an  dar  ünlTeri.  Freibar«  im  Winteracm.  ISff ,  in:  Allgcm. 
Ztg.  1836.  Aufaerord.  BeiL  Nr.  435.  436. 

2742.  Druckfehler.  Nr.  40.,  Art.  2639.  Zeile  12  iat  ta 
lesen:  acbeint  In  einem  aoleben  Gewirr  der  LetdeoKbaftcn 
iat  dia  ia  Rad*  aleliaada  SanodHf,  ia  der  dia  Diaakana 


ZwBtfala 


Vollstäadig«  Bibliographie  der  neuesten 
Literatur. 

3743.  L  PUhtapUt.  RabUU,  Lekrindi  d« 
dar  PhÜoaapUa.  Jena,  Haaka.  er.  8.  92  TUr.  <-  Rua,  aaai 
Vorscbale  derAaatbetik.  HaUe,  Waiaenbanalmcbh.  gr.8.  l|Tlk 
—  Liudea  phibaophigoea.  Par  31.  C.  Mallet.  Paris.  4 '.  Ro£.  ^.8. 

■274  i.  II.  rflro/oe-/*.  Agende  f.  d.  eT«ngel.-proieit,lwircbi 
in  Baden.  Karlsmlie,  Uroo«.  ^r.  4.  '2J  Tblr.  —  lieck,  Lelir- 
hoch  der  chriall.  Ilelieion  f.  Schule  n,  Haus.  2r  Tb.  Hann(y 
rer,  H.ilin.  p:  8.  {  Thlr.  —  Binterin,  praeuat.  Gesch.  der 
deotachen  National-,  Provintial-  d.  ronQel.  Di<kesanconei- 
lien.  2r  Bd.  Mainz,  Kirchheim.  ct.  8.  IJ  Thlr.  —  BÜtter  tat 
Belefarang  a.  Erbaoong  f.  katbot.  Christen.  2r  Jahrg.  Passan, 
PoBtet  4.  i  Thlr.  —  Calliaen,  Hdbcb.  sam  Gdtraache  oacb- 
denkender  Chriaten  beim  Lesen  der  heil  Schrift.  Ir  Th.  2tB 
Aufl.  Altona,  Hammeridt.  n-.  6.  IJ  Tblr.  —  Calvin  s  Aoiles. 
daa  Briatn  Pauli  an  die  RSmer.  Ans  d.  Latein,  ron  E.  u. 
Kmnaehar  a.  L.  Bender,  lata  Liet  Frankf.  a.  H.,  Sckncr- 
ber.  jrr.  8.  ^  Tblr.,  Velinp.  A  Tblr.  —  Credner,  EinldU  ia 
du  Nene  Testament.  I.  2.  Haße,  Waiaenh.  gr.  8.  1(  Thlr.» 
Gelpke,  Ober  Straufa'  Lebm  Ji-ro.  Grimma,  Verlags- Compt 
gr.  ii.  l  Thlr.  —  BihL  Geachichtco  f.  d.  arai^-jwvt.  Scfca» 
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len  Badens.  KarUruh«,  Groo«.  8.  '  Hilr.  —  GioMMio,  Lebeti 
b.  K«rl  Borromaeiu.  1r  Bd.  AaE;«b|.,  Kollmaon.  8.  1  Tblr. 
—  Haaba,  popolire  Predkteo.  Jaiirg.  3  Bdcheu.  Coblenz, 
Hcq^  6.  1 A  TUr.  —  HetUnkofer,  Leben  dar  h.  Johanna 
Fmu.  von  CnanUL  Aogsbure,  KoUmann.  gr.  8.  {  Tblr.  — 


JtM*  meine  Liebe!  Gebetbach  etc.  f.  Katboliken.  Arnsben, 
Bitter.  16.  i  Tblr.  —  KaUchivmw  der  chriaU.  Lehre  för  die 
Waneel-proteitent.  Kirche  Baden«.  Karlambe,  Grooa.  IThlr, 
—  Kiiinmich,  Abrifa  det  CmSniiaind«a>Uiil«Riehta.  Aaii 


Kupferberg.  8.  |  TUr.  —  Der  Ltib  glttL  OAülMng 
Haina,  Kircbbeim.  gr.  8.  A  Tblr.  —  Tbewwt-pnkt  kaleebet. 
Hagaxin  von  Gebbwd.  L  1.  Lpig.,  Schredt.  8.  |  TUr.  — 
Hanohl  b.  Sdmeller,  Litorgla  aacra.  II.  3.  Annbg.,  Kallmano 


gr.  8.  i\  Tblr.  —  Nickel,  cbriati  Reden.  Simni.  Kante.  8. 
1  Tblr.  —  Pilani,  &b.  daa  kircbU  o.  reliei<iae  Leben  in  Frank- 
reich. Stattg.,  ColU.  8.  ii  Thlr.  —  Pbiland«r,  Blicke  aaf 
Pietisten  etc.  Grimma,  Verlags  -  Compt.  gr.  13.  J  Thlr.  — 
Daa  rüiulacLe  l'ontiükal,  aua  £  Latein,  mit  arcbloloe.  Einicit. 
;.  lilore.  Bemerkk.  Toa  Niclel.  Ir  TU.  Maina,  Kirciiheini. 
■r.  8.  i  .  Thlr.  —  Qaeng'a  hinterlaaaene  Hooülien.  Frfiblinga- 
lleiL  Coblens,  Hergt.  8.  1  Thlr.  —  Rheinwald,  Wandemn- 
e.  Sicha.  Edelmanns  lar  Entdeckg.  der  wahren  Religion 
_  ThL  Berlin,  Herbig.  gr.  8.  2  Tble.  2J  TUr.  —  Riflel,  ge 
•ehkU.  DarrtcU.  dan  TcrbllloiM««  iwiMbrn  Kiichn  «.  SImW 
U  TU.  lains,  KiieUieiiii.  gr.  &  9}  TUr.  »-P.Jttb.dnla 
Eodia'a  Kanielreden.  Ir  Bd.  Ebcad.  gr.  8.  |^  Thlr.  Ro- 
tbaoaee,  der  Primat  des  Papatea.  Ir  Ud.  Haina,  Kopferberg. 
rr.  8.  rj  TUr.  —  Scljüllmi  j'  r.  Jisus  u.  JmUa.  Ein  List.- 
Erit.  Temch,  nebat  e.  Setidschrt-lbcQ  an  Dt.  LUiiunn.  Lü- 
nebg..,  Herold  a.  W.  gr.  8.  J  TLlr.  —  Dav.  Schulz,  die  Gei- 
■tcagaben  der  rraten  Christen,  iaBbeaoD<len;  d.  sogen.  Gahe 
der  Sprachen,  ßrralaa,  Goaoboraky.  er.  S.  1  Thlr.  —  Bibli- 
■diea  Spmchregiater.  Baael,  Scbuciifer.  H.  l  TIdr.  —  Ste- 
fluni,  lloaes  n.  Chriatna.  Lpt^.,  Baonicürtner.  er.  8.  1  Thlr. 
_  SVilckena,  AntritUprediit  tu  (jelaen.  Linebg.,  Herold  b.\V. 
IT.  8.  I  Thlr.  —  Catechiame  dogwb  ttt  litnrgiqve,  oa  k 
Cbi^tka  catholiqne  inatmit  dana  le«  aaercmena  etc.  Per  Rieh. 
ChalloiMr.  Trad.  d«  l'anglaia.  i  Vol.  Paris,  gr.  Ii.  2  Fr.  — 
La  KaiM  dn  CbriatisBisn».  Ohtimb  mihM  fsr  da  G» 
■nJt.  9tt  idiL  S  YaL  PMs.  gr.  *^  tr7-^ 
Iktt  Eocbariit       L  Londan.  8.  8^  iL 

374S.  nf.  Gt$eklehtt.  Ctoaent,  Mi.  dn  Uinpnin|;  der 
Tbendisken.  Altona,  Aue.  pr.  8.  \  Thlr.  —  Fallmerajer,  Geaeh, 
der  llr>!binse!  Morea.  2r  ThI-  Slutte,,  CotU.  gr.  8.  IJ  Thlr.  — 
FiedIrr,  Gesch.  der  Römer.  6a  7a  (letttca)  Uefl.  Lpt::..  ßium- 
ärtncr.  irr.  1^.  '  Thlr.  —  Daaaelb«  Werk  ohne  die  AlihiM.  in 
Bande,  t  Tlilr.  —  lUvenium,  Masnaa  IL:  Bioj;raph.  Skizte. 
Lünebg..  Herold  0.  W.  gr.  H.  \  Tblr.  —  Notbomb,  biator- 
statist.  D«ritrllang  der  TölkerTecbÜ.  Begründang  daa  K&nigr. 
~  '         Stattg.,  CotU.  gr.  8.  3|  Thlr.  —  Uiator.  Taachen 


imer.  SrJahiY.  LpsK.,  Brackbans.  gr.  1*2.  3  Thlr. 
—  TiNM«  Casch.  des  Anfstandca  etc.  in  Spanien.    4r  Tbl. 


iMh  Idt  KMMm.  8.  3  TUr.  —  Vogt,  Rhaioiacbe  Geacfaicb- 
SiTSatn  4r  TU:  VarM  «.UMMUMf  dar  Rhaia.  Staa- 
BS  idtn  dawiwh»  Raklis.  FraafeC  a. 


ten  daa 


fbiatoire  de  Franc«,  «tc  Par  le  comle  M.  HontraiJlard.  (Avsttl- 
propos.)  Paris,  gr.  S.  i\  Fr.  fllu»  G.iiiie  wird  t'2  bis  13  Vol. 
gr.  8.  bilden.)  —  Coup- il'oril  aur  lea  pntgr^  et  enr  l'rlal 
actael  de  !•  littt'mture  un^l»  •  saxunne  en  Angleterre.  Par  91. 
Tb.  Wright;  trad.  de  l'aD^Uia  par  M.  de  Larenandiire.  Paria. 
3*  Boj.  gr.  8.  —  Histoire  abregec  da  ni«_\<'n  age.  Par  0. 
EneeUiärdt  Dijon.  gr.  8.  b  Fr.  —  Hiatolre  de  U  revolation 
de  Trance.  Par  H.  le  vic  Felix  da  Conuj.  T.  4.  Paris,  gr.  8. 
7^  Fr.  —  L'IIomme  an  maa«]««  da  far.  Par  Paul  L.  Jacub, 
UUiapUle.  Paria,  gr.  8.  1\  Fr.  ~  lUkan  element.  de  la  lit. 
tfmian  fraofaiaft.  daraia  b  eoiHiMneanient  da  16e  aiiclc  iaa> 
aa'A  aa«  iona.  nr  X  I.  M.  Saagcoo.  ihn  lirr.  Bardeaox. 
gb  8.  (Wbd  a«  aUn  U  Ufr.  00  «.  baMdiM)  ~  lUk. 


tin  de  la  a«ciete  areheologiqQe  de  Betiers.  T.  I.  läre  lirr. 
Bexiera.  9;  lk)g.  gr.  8.  a.  3  pl.  —  Commentarü  della  rivola- 
sioae  francese,  acr.  da  L.  Papi.  P.  I.  T.  II.  ßaetia.  V>\  Bog.  gr.Ö. 

2746.  IV.  Philologu.  Ahn,  frant.  Grammatik.  3te  Aofl. 
Maina,  Kapferber^.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  DüU,  LebrLcb.  der  engl. 
Sprache.  Mannheim,  Hoff.  er.  8.  \\  Thlr.  —  Gerard,  fransSa. 
SpracUehre.  täte  I6te  Lieif  (SchloiCi.)  Statte.,  Schweixerbart. 
fr.  8.  i  TUr.  —  GstxIuKer.  di«  daatsche  spräche  und  ihr« 
Litentar.  h  U  Stattg,,  BoflhuM.  gr.  8.  i  TUr.  —  Gmts, 
Engl.  Spnddiaeh.  Maraha,  Gmaa.  16.  |  Hdr.  —  Grotafand, 
Rndlaieata  Ltngqaa  Umbric  P.  HL  HanaoTcr,  Hahn.  gr.  4. 
\  TUr.  —  Kramer,  Ahitand).  fibcr  alle  nnreeelmlb.  franxSs. 
ZeitwSrtar.  Lember»,  Millikowski.  gr.  R.  t  Tnlr.  —  Kühner, 
Scholgrammatik  der  Griech.  Sprache.  IlannDvcr.  Hahn.  gr.  8. 
IJ  Thlr.  —  Lamartine.  Voyaee  en  Orient.  Auaiu:  in  1  Bde. 
mit  erkUr.  Nalen,  e.  Wiirlerouche  etc.  Lpj:;,  ,  Bjum^ärtner. 
ZT.  1'2.  Thlr.  —  Horaladt,  CbrestnmatLi.i  ci  p<u-ti»  btinis. 
Frsnkf.  a.  M.,  Schmerber.  8.  J  Thlr.  —  Griecb.  Prosaiker. 
149a  (PluUrch  9a).  150«  (Stnbo  l-2s),  131  — 153a  (Isokrates 
6  — 8a)  Bdcben.  Stuttg.,  Metxier.  Ib.  \  Tblr.  —  R^iniache 
Proaaiker.  Iii  o.  113a  (Cicero  4(>a  41s)  Bdcben.  Ebend.  16. 
'  Thlr.  —  Wagenfeld'a  Sanchnniathon  ist  von  Lebaa  iiw  Fran> 
xösiseiM  Ibaraetat  wonicu.  —  Oeuvrea  coropl.  d'Ovide.  Tra> 
dactioa  aonvaUc.  T.  10.  Paria.  |r*  8.  7  Fr.  —  llia)or'a  Goida 
to  rtading  tlia  Groelt  Tragadiao«,  Landaa,  9,  7i  ah.  —  Bent- 
lej'a  Worka  VoL  L  IL  (EfM  «f  PUad%.Siliäto]a  ad  HU- 
lium.)  London.  24  ab. 

•2747.  V.  J urlfprudt-nz,  Ann.ilt  n  de.i  Adrocatcn- Vereins 
xu  Hannover.  6*  lieft.  Uauouver,  Hiho.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Ar- 
chiv der  Ueaa.  Gesetxe  a.  Verordnunceo.  4r  Bu.  Darmatadt, 
Leake.  gr.  8.  31'  Tblr.  —  Archir  f.  Preufa.  Recht  n.  Verfah- 
ren. III.  "2.  Arnsberg,  Ritler.  gr.  8.  \  TUr.  —  Diedeinaiiii, 
die  Künigl.  Sicha.  Gealndeordnoi^.  Grimma,  Verlags-Compt. 
er.  12.  {Tblr.  —  Das  ForateeaeU  t  d.  Grobheno^.  Baden. 
KarUmhe,  Grooa.  gr.  13.  l  Thlr.  —  Horn,  die  Recbtakmide 
(Br  gebildete  Hausviter.  Leipziz,  Banmgirtner.  8.  1  Thlr.  — 
T.  Kobbe,  Qb.  Todeaatraren.  Altona,  Aue.  gr.  8.  Thlr.  — 
Lexlco«  literaturae  academ.  jaridicae.  I.  5.  Lpzc.,  Goethe, 
n  8.  i  Thlr.  —  Vofi,  die  ia  dar  Stadl  Altaaa  geltcode  Oin.« 
Norvrag.  WedMd-OrdBong  V.  J.  1681.  Ahatts,  HaoamcricL 
gr.  8.  :  Thlr.  —  Traite  thcariqaa  al  pratifM  da  droit  cri. 
minel  Tran^la,  on  Goars  da  IrgisUlian  crimineUe.  Par  H. 
Kauter.  P.iris.  gr.  S.  7;  Fr.  —  SIomV  Ftaetiea  «r  tha  Pat^ 

Se*sii>ns.  London.  12.  S  sh.  ' 

2748.  \\.  Si<u;t.s  ■  u.  CamfraJttUseThSfhoften.  Hof.  iL 
Staats- Handburh  iür  li.idtn.  1836.  Karlamhe,  Brann.  gr,  8. 
'2  Thlr.  —  J.iljrcsbcriclil  üh.  die  Fortschritte  dir  Preufa.  St;iaL»- 
V'ervTidlnn'.;  u.  iIi  b  komiaunal\>e«eDa,  im  J.  IS^^.  Berlin,  Hey-, 
mann.  gr.  S.  TLlr.  —  Marcard,  zur  Bearlheil.  dea  National- 
Woblataiidea,  dea  Handels  n.  der  Gewerbe  Hunnorers.  Haa» 
nover,  Hahn.  gr.  8.  2  Tblr.  —  Paolsen,  für  Dänt  tnark  a.  fllr 
Uolatein.  Altona,  Aue.  gr.  8.  |  Thlr.  —  Rheinlinder,  der  Ga* 
mcinde-Recbnungaateller.  Karlaruhe,  Braun,  gr.  8.  1  Tblr.  — 
T.  Rasaabait-JUiinski,  8b.  d.  t^ganwMt.  Zaatsad  das  ScUca. 

"*   *     &5Gi,  &  «.  Ca.grJBL^TUr.« 


8.  1)  Thlr.  —  Annalea  fraafalaea,  oa  Complteaal  dal  Sehls,  lb.'d.  Elnflofii  dar  ToillieOnag  dea 

•  "         .    ~    .   -     -    aof  daa  Volks- o.  Staatsleben.  Stoltg  ,  Cotta,  er.  8.11^  Thlr. 

2749.    VII.  ^'atuncUtetuchaflen    Eiaenlnhr,  Lehrbuch 
der  Physik.  Maniilieirn,  Hoff.  er.  S.  \  \  Thlr.  —  Germar,  Faana 


Inaector.  Euroji.n-.  Fji>f  l."«.  H.illr.  Kiiiiiiiiel.  qa.8.  1' Thlr. — 
Jardine,  naturpi'jrli  (.  jtiirii^t  des  Thierreicba.  L  1.:  Die  hüh- 
nerarti^'en  \  r>i;<  1  Ir  I>(i  Mit  31  colvr.  Abbild.  IVatli,  Hart- 
leben. 8.  2  Tbk.  —  hLrauae,  Abbild,  a.  Beicbrb.  der  Gelrei- 
dearten.  4a  Heft.  Lpzg.,  BaamgSrtner.  Fol.  2  TItlr.  —  Kun- 
lek,  die  Lehre  Tom  Lichte.  Lemberg,  MiHikowski.  er.  8. 
2  Tblr.  —  Karr,  Grandz.  der  ükonom.  ■  techn.  UinerJogie. 
,  BaamgirtBar.  8.  1«  Tblr.  —  London,  Enc^klop.  der 
wn.  Ste  Liat  Joaa,  Schmid.  gr.  4.  1  Tklc,  color.  2  Tlilr. 
—  StiAd,  jhwMt'ctsa.  UBUmckumwi.  WaU 
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tig.  gr.  B,  Thlr.  —  AVilde  Thiire,  ihr«  IS'alnr,  Lebens- 
w-eise  etc.  It  Ablli.  Lp/g.,  Biomziirlnfr.  er.  1-2.  ;  Tl'lr.  — 
Zrnkcr,  ^atnrgcach.  Bcnüiil.  Tliier«.  Elend.  S.  l  Thlr.  Mit 
16  lUom.  Kprrn.  3^  Thlr.  —  Hiitoir«  n»t.  dea  Coquillfs.  Par 
1.  A.  G.  Bote.  3«  «dit,  angm.  5  Vol.  Pari«,  in  18.  lU  Fr.  65  c; 
iOwD.  16^  Fr.  (T.  5S  — 62  der  Suit«  de  BalTon ) 

•  2750.  VIII.  Physiologie  u.  .Verllcin.  U'AltuD,  de  t»t- 
ÜMois  ac  boarotn  oasibas  coiiin»'nt.  il.ilic,  Anton,  gr.  4.  \  Thlr. 
^  A«b,  fib.  d.  Pflege  «.  Enieb.  der  kL  Kinder.  3t«  Aofl. 
Briaotcn,  Dlltbg.  B.  !  Thlr.  —  Barkow,  DimifitioMs  nea- 
Nloc&e.  Br«dMi  (V«lii  ia  Lptg.).  gf.  4.  i  Tblftj- BmU- 
lud.  die  KrankbeitcB  dw  Hctum;  Iben.  T«a  A.  F.  Bäcker. 


9  Bde.  Lpti ,  Wiitii?.  gr.  8.  2\  Thlr.  —  Foeler.  er»»«r  Jah- 
rubtrirlit  di  r  poUklin.  Anstalt.  Rem,  Jenni.  er.  8.  \  Thlr.  —- 
Grif^clich,  Quhni'iinnn  u.  ICinrniiiniiii.  KiirlsriiliP,  (Jroos  f:r.  8. 
J  Tlllr.  —  Yim.  u.  ScIiniM,  KrlienliUiir»  üb.  II.  ill.uiisl  u.  llo 
luSopatiiif.  Ebmii.  ;;r.  S.  '  Tlilr.  —  Groos,  üli.  S<elen-  nnd 
orsan.  Libi  n.   Dhtinli.  im,  HolT.  S.       Tlilr.  —  lUlbic,  Hera- 


klidrs.  '2i  Heft:  EinUil-,  lu  dm  .\irektcn  als  KranLlirilaur- 
sache  u.  Ueilruitl«-!.  Ljiig  ,  Mcaer.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Kneia«!, 
der  ScfaierstanJ  der  Zähne.  (DeoUch  O.  Fraittts..)  Bcflio, 
mittler,  gr.  4.  1'-  Tlilr.  —  Kolilrattaeb,  fib.  TreTiraooa  An- 
•ichten  Tom  dentL  Sehen  in  die  KUbe  o.  Feme.  Rinteln  (V.m- 
denbSek  ia  G.).  gr.  4.  A  TUr.  —  llrTcr,  sichere  l{<?ilong  der 
WcHeilMbt  ScUcit,  Richel.  ct.  &  i  Thlr.  —  Blühr;,  Dar- 
gteU.  AnileblMi  nr  Vmkidi,  der  Meiiida  b  f  cnfcMkh, 
Esfland  «ad  DeatocblMid.  Hmaorer,  Bdm.  8.  II  Tlilr.  — 
^'eumantl,  ron  den  Krankheiten  des  Menschen.  Ir  Bo.  3te  Aull. 
Berlin.  Herbig.  gr.  S.  4^  Thlr.  —  Sanerherin«;.  Benehmen  bei 
■yphilit.  u.  .1.  Krankli.  Berlin,  Kraaae.  8.  \  Tiilr.  —  Tlifa!- 
Uer.  der  Muttcrl^rrbs.  Aua  d.  Franz.  Grimma,  Verl.  CoiupU 

S.  i;  Thlr.  -  Eaeai  wr  hm  HaUadMtkoi.  Per  A.BelUz. 

j-on  •'<;  D.ij:.  er.  S. 

GfogrnjJiie.  Knie,  oeoester  Zoitamo  Sehl 
«ions.  Breslau.  Grafa,  Ii.  n,  Co.  gr.  8.   ,  Thlr.  —  Vols:<?r, 
Ilandbch.  der  Geographie.  2  Thle.  4le  Aull.  Hannover,  lUhn. 

Sr.  8.  3J  Tlllr.  —  l)er  Wandrer  in  der  Schweix.  1S36.  D»ie!, 
lühly  U.  Scb.  4.  3  Tbir.  —  Wicae,  Indien  oder  die  Hindus. 
I.  Lpeg-.  Baoaiglrtaer.  gr.  12,  i  Thlr.  —  Descriptioo  ph  j- 
riqae  ice  llee  canerieat  per  L.  da  Bnch;  trad.  par  C.  Boa- 
leager,  levae  et  aagai.  par  faalMR'.  Peito.  fr.  8.  9ft  Fr.  — 
Sutittimie  des  d^rarteiaHis  de  b  Raaea  ^  dea  Celeatea. 
Pjr  A  h.  McL-uir».  Paria,  er.  4.  7^  Fr.  —  Coepci'e  Reeidence 
in  Fratu:.-.  '2  "» ol.  I.and.mT  srr.  S.  21  sb.  —  Slcmner'e  orerland 

J.iunic)  [i>  Inilia.  Vol.  LiindoD.  ^r.  S.  '21  sh.  —  lleT.  O. 
Dtvvi'j '»  Tonr  in  turopt».  2  Vol.  London.        15  ah. 

'2'5-2.  X.  Mathenialik.  Drcker,  Lehrbuch  der  h9hem 
Geodfisie.  Mannlnini,  HnfT,  er.  K,  1[  Thlr.  —  Roavroy 
LeltiSMien  sum  Lpl'rrlthl  in  (Irr  Mathematik.  II.  1.  2.:  Geo 
metrie  n.  Trigonomeirie.  Ureade n,  Arnold,  er.  b.  1-J  Tlilr.  — 
Seeber,  Untersochuogen  öb.  die  EigenachaUen  der  positiren 
tcrnSrrn  qaadrat.  Forninn.  Karlarube  (Braun),  gr.  4.  3  Thlr. — 
WÜtiner,  Uauinlehre.  Karlsruhe.  Gruoa.  gr.  8.  1  Thlr. 


3753.  XI.  KrieKsniixrnschqfltn.  Weck^BsJ  ionctt-Fecht- 
iOBlfacdoa.  Hebt,  Konlerberg.  8.  |  TMr.  —  H^moires  snr 
ZBrnalacarrrpoi  et  aar  Jk»  wimwa  rmmtnm  de  Nefaife. 

Par  C.  F.  Henningaen.  4  V«1.  PImIs.  BT.  flb  19  Fr. 

275i.  XII.  Pädagogik.  Answabl  voa  nnetern  deat. 

•duT  Dichter  a.  Pro<iai«len.  2r  Thl.  tte  Aafl.  Posen,  Mittler, 
gr.  f-.  Tlllr.  —  Ri  riclit  an  S.  iM.  den  Kaisf^  üb.  d.  Miniale- 
rinm  dfs  ijtr.  ntl  l  oU  rrirlils  f.  l'^  l').  St.  Petersburg  ( Vofj 
in  Lpf.)  gr  V.  '  Thlr.  —  Erhiermn'r,  Anawahl  denlseher 
6«dicfate  f.  Selaiün.  ILK«.  Waiaenh.'- Dchb.  8.  \\  Thlr.  — 
Die  Faroilten- Maller.  B.isel,  Scburider.  er.  Ii.  }  Thlr.  — 
Padagog.  Hand-  u.  TaaclM-nbHdiotbek.  IV.  6.-.  Beurlheilong 
der  wiehlitsten  nidag«^  Srhriftm.  6s  Bdchen.  rieifa«,  Hen- 
ninsf.  8.  rr  TbIr.  ~  K.  G.  llrrrni.tnn.  Volksschelen-ilech- 
nen~bucfa.  Keedtat*.  GriaMM,  Verla::»  -  Compt.  8.  {  Thlr.  — 
P.  O.  fiHnaaaa,  eniea  LeN>  a.  "BiUeibaeli  i  U.  Kiader. 


Alton«,  Aue.  8.  |  Thlr.  —  Koken,  Lehren  d«i  guten  n.  r*r- 
8t2nd.  Verhaltens  f.  Gjmnasiaaten.  2te  A«I1.  Holttnioden,  Erd- 
lu^inn.  8  '  Thlr.  —  J.  Lehnaann,  pidaeog.  Bilder  f.  Eltern 
n.  Eriiflitr.  Bern,  Jenni.  8.  J  Thlr.  —  J.  A.  O.  L.  Lehmann, 
deutsches  Lcsebech  f.  Gjninssien.  I.  1.  2.  2te  Aafl.  Danzig, 
Anbuth.  er.  8.  {  TbIr.  —  Le  Mimlr  des  enfans,  oa  les  Ant- 
manx  parlana.  Arec  4S  fablea  et  fizures  coL  Berlin,  Haas«]» 
borg.  b.  1^  Thlr.  ~  MOchler,  Kinderspiegel,  od.  die  aprs» 
chendcn  Thier«.  48  Fabela  odt  iUa»  Wldeni.  Bbond!  8. 
l>  Thlr.  —  Retür,  U.  L^-  «.  teaahiefc.  Haaaarar,  Hahn. 
&  \  Thlr.  —  Scbonne,  |>enkblitter  soa  dem  Jagendlebcn. 
Altoaa,  An*.  8.  1}  TbIr.  —  Sehwickeratb,  AnsUndslehre  für 
Volksschulen  Coblenz.  Hcrgt.  12.  ^  Thlr.  —  Wie  Friedrich, 
Leopold,  Auguste  u.  Mathilde  Bachalabieren  n.  Lesen  lernten, 
lierlin,  Hassclb.  rL'.  \h,  \  Tlilr.  —  Willm,  deutsches  Lesebuch 
l'ür  l'rim.'irachulrn.  Slrafsliuri;,  Lveranlt.  gr.  12.  Thlr.  — 
NViimsen'ii  Brr::r<-is'  ti  etc.  nruerer  Zeil.  fUl  10  A&Uld.  Bat» 
lin,  Hasaelberj;.  gr.  8.  2;  TbIr. 

2755.  XHL  Gemerbskunde.  Gehrke,  IIb.  Menblea-Aa. 
ferti  gang  n.  Holsbeiiea.  Berlin.  Kiaaee.  fr.  8.  «  Tblr.  — - 
llambel,  nflni-,  Maab.  B.  Gawicalt-Talela.  Ealtfabc,  Braon. 
FoL  L Tlilr.  —  fiBnh*  pnU.  glmawriwitariay.  7s  u.  6a 
lieft.  Dreadcn,  Araald.  Roy.  Pol.  2J  Thlr.  —  Lefraoc,  iW 
Silber- Arbeiter.  2s  Heft.  Lnig. ,  Baumgartner,  er.  4.  ;  Tli.'r. 

—  Bibliopegia,  or  Art  of  Bookbindin^,  2nd  rdit.  \%itli  Pla- 
tes. London.  12.  6  ah.  —  The  ßooLljin  1>  r"«  Scliool  of  b«- 
sign.  Part  \.  London.  Uo.  1  sh.  —  l'arlirr.ton,  on  the  Stram 
Engine  and  Ste.ain  Navigation.  3nd  eJi!.  London.  S  0  sh.  — 
Noble,  on  the  profesiiooal  Praclice  oi  Archilccts.  London.  8. 
10 1  sh.  —  Iraman,  on  venlSUliaat  wandag,  aad  ttansariaöoo 
of  sonnd.  London.  8.  7  sb. 

2756.  XIV.  LondKlrthschaft  etc.  Brehm,  der  Vos:el- 
Hin;;.  Lpz2  ,  IjnuruL;;lrln('r.  8.  }  Thlr.  —  EncyklopSdir  lifr 
Liii  i-  n.  llauawirthsciiafL  17rBd. :  Vollatind.  Generalrc-i- 
Sti  l.  Elicud.  8.  J  Thlr.  —  Ui'rmbstSdt'a  Inrid-  o.  bauswirtb- 
«ciultl.  Technologie.  2r  Tb.  Ton  Völker.  Ebend.  S.  \  Tblr.  — 
lloiiaann,  das  Uansboch  flir  ecbte  HansCrsaeo.  3s  Bdchen. 
Grimma,  Verlags-CompL  gr.  12.  \  Thlr.  —  Instruction  snr 
Abscbltsnne  n.  Einrichtung  der  Waldungen  im  Grof&berzo^th. 
Boden.  Karlsruhe,  Groos.  4.  '  Thlr.  —  Irlbeck,  ▼ollstSodigcr 
Ualeniiibl  Ob.  Flaclisban  n.  Leinenfsbricstion.  Augsbg..  KaH- 
auaa.  er.  8.  j  Thlr.  —  Uctbodo,  eine  troekoo  Salxc«obatsaa 
n  GeHe«  Cbme,  Compote  la  erseagea.  Lptfr,  Bsangirtoet. 
Ii.  *  TUr.  -  MaU.  Beadneibwig  daer  Ua£firlboehr Reiaa 
dar«  ndirera  Tbeilo  dea  altrdl.  Fraokrriebe.  BIU  Aamlb 
von  Schweitzer.  Dresden,  Arnold,  gr.  8.  i  Thlr.  —  Scböa* 
berg.  Zusaintnenstellung  u.  Vergleichung  einer  Dr^ifeldenrirtb."^ 
achaft  n.  dreierlei  WecJiai  Kvirliischaften.  Ebend.  gr.  8.  *  Thlt. 

—  Tenhner,  die  Koch-  ti.  liackkunst.  Lpt«;.,  BaumsSrtoer. 

j  Tblr.  —  Völker,  Handlicli.  iJir  F.u sttLcliiiolup'l»-.  Ebend.  ^, 
ij  Thlr.  —  L'art  delever  It-s  vtrs  j  soie.  Oavra';H  de  ?1.  U 
comte  Dandolo,  trad.  ile  l  iLalicn  par  F.  Philibert  Fontam  ille«. 
4e  (diu  Paris,  er.  N.  4  Fr.  —  AlaieoB  tasUaa«  da  19«  si«> 
rie.  Enrjdopedie  d>M(icril»a  pMdMu  T.  L  Ika  Ufr.  Pa> 
fia.  i  Bes.  t  8. 

97(7.  XV.  AcMm«  tUeratmr.  Beeera.  Gedh^  Bn- 
eaah  Altona,  Aue.  8.  11  Thlr.  —  laidor  BOrger,  Gedichte. 
LBnehg  .  Herold  a.  W.  gr.  8.  t  Thlr.  —  Udler .  Loyola. 
3  B.l. .  Frinkr.  a.  M„  Sauerllnder.  8.  4>  Tblr.  —  Fem  iiier», 
leben,  Gedic  hte.  StoHg.,  Cotta.  8.  1}  Thlr.  —  Fricdrirh  .;.r 
Eintiiie  Terherrlichl  dnrrb  die  Accorde  de*  i!rnt.<r)i.n  l>;irl,i- 
lona.TSDmberg,  Recknagel,  gr.  4.  IJThlr.  —  llolilft-Wt.  lUr- 
feoklSnge.  ( Gedichte. )  2te  AuQ.  Dresden,  Arnold,  er.  8.  2  Tlilr. 

—  KraM,  Gttlmineb.  Hivtor.  Gemilde.  Lptg.,  f,  Fteisch«>r. 
gr.  I  L  1  Thlr.  —  Des  \  enners  der  Sudt  Bei«  NikUne  }\)^ 
nael  {aataacbtmiele.  Kacb  Hdacbr.  n.  der  Aasg.  von  l.*>io. 

•Hkrut  tbu  BgUagt. 
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Bern.  Jenni.  8.  A  TUr.  —  Nanjat'!  compL  Work».  VoL  6. 
8.  The  Hanl  Officer.  Th«  Pinie  «sd  the  threa  CvUen. 
Lpig.,  Fr.  FleiiclMr.  er.  12.  S  TUr.  —  Oeltbger,  das  ■eWwit 
Gesjpentt.  9  Thlc  (N.  Ao^.)  Fnnkf.  a.  M.,  Saaerllndrr.  16. 
1  Tblr.  —  Original -Beitrlge  rar  deateel>«n  ScIiaabQline. 
(Voo  der  Prinxesain  Amalia  toq  Sackaen.)  I.  Drctden  ood 
Lpxg.,  Arnold.  8.  31  Tblr,  —  Humoriatisdie  Perlenacbniir.  la 
Bdchen.  Stütlg.,  Kahler.  16.  \  Thlr.  —  Racine,  Tbatre: 
Esther.  I]ihi:;eiiie.  Frankf.  a.  M. ,  ScLmerber.  16.  J  Thlr.  — - 
■■nk,  drani.it  Zi-itbilder.  Ir  IW.  Lnit^ ,  O.  ^Vig-md.  8.  2  TLIr. 
—  Reinek«  der  Fudia.  Lpig.,  Voickmar.  gr.  12.  1  Thlr.  — 
E.  SclTola,  Andronika.  J  Thle.  GOatrow.  Opili  O,  Fr.  8 


6*  Thlr.  —  The  Briüah  Tbcatre,  bj  Burckbardt.  Kr.  4.  Ion. 
A  Tragadr,  by  Talfoord.  Berlin.  Brhr.  8.  \  Thlr.  —  Dranut. 
VencUamaiiaicht  f.  1837,  tob  Tb.  Hell  Dreadcn,  Arnold,  er. 
19.  1  Tblr.  —  Weber,  GMthe'e  Faatt  BdeachtiiDg  bdder 
TMI«.  Balle,  Waiaenb.  8.  i\  Thlr.  -  WollT,  NoveUen. 
Ftankf.  a.  H..  SaaerUnder.  8.  1^  Thlr.  —  Cbriaticm  de  Da- 
neniarc,  on  Irs  N.i8(|aea  noira.  Dranie  cn  3  a.  Par  P.  Foo- 
eher  et  Alboize.  Paria.  1{  Bog.  gr.  8.  —  La  Corat  ilien  da 
Salon.  Com.-Taad.  en  1  acte.  Par  M.  Rochefort.  Paria,  gr.  8. 

Fr.  —  Dodecaton.  oo  le  ÜTre  dea  doaxe  {Ii  Toriöglicher 
IrauOa.  ScbriflaU-ller. )  -2  Vol.  Paria.  e;r.  8.  \-i  Fr.  —  Fro- 
circe  et  Loapin,  od  le  Voji<[;e  en  Sibcrie.  Vaad.  en  2  a.  Par 
Hül.  Lherie  et  Brnnavsirt.  Paris,  gr.  S.  '2  Fr.  —  Ularsaerite. 
Par  Mme.  A.  Ihipin.  3  VoL  Paria,  er.  8.  15  Fr.  —  Le  No- 
taire de  Chantilly.  Par  Leon  Gozbn.  3  Vol.  Paris,  gr.  8. 
15  Fr.  —  Pierre  Gringoire  Ven  pablt^  par  Paal  Delmlle. 
Paria.  1\  Bog.  16.  —  Le  Spectre  et  rOrphelio«.  Drune  eo 
4    Fat  JUC  A.  Beoinds  et  F.  Cena.  Paria,  os.  a  ItJr. 

Ml,  Kf*  &  15  IV.  —  Thtttre  coniplet  de  M.  Bb  flcrfbe. 
Lhr.  115.  (Ilm  dn  ToL  XYI.)  Paria,  gr.  8.  50  e.  —  Kr. 

Hidih^man  Easy.  13y  capt.  Marrjat.  Paris,  pr.  9.  3  Fr.  — 
Charles  a  Lssa^s,  Lettera,  and  Papera,  üiorgan.  London. 
12.  7  ab. 

9758.  XYI.  Schöne  Künste.  Grohnuim,  BmchalOcke 
der  eoth.  Baakonat  3a  \Uh.  Lnxg.,  Bnmulrtiicr.  ct.  4.  |Thlr. 

—  Uen.,  Ideen-Magaain  f.  Architektea.  It.  9. 10.  Ebeiid.  gr.  4. 
I  Thlr.  —  Pleninz,  karte  AnleU.  nn  Selbaterflnden  des  gn- 
tan  kiicU.  Zniadeonida.  AHona.  An.  4.  |  Tblr.  —  ifni. 
Twnl.Lnfltoa  der  iTiiikuet  kt  Bd.  8tatt(L,  Kfihlcr.  er.  8. 

Thlr.  —  WediamaBii,  Eka..8dmla  l  d.  PI\e.  3»  Heil. 
Bbgdebe.,  Lehmann  «.  Q.  gr.  4.  |  Thlr.  —  Wandt,  ErUa- 
tanng  der  chinesbchen  JUalerei.  Berlin,  Zesch.  8.  *  Thlr. 

2759.  XVII.  FermUekte  Schriften.  Bibliothek  dee 
Frohainna.  VI.  Srct.  Is  Bdchea.  Statt«.,  KShlcr.  16.  ^  Thlr. 

—  Kcmer,  «ine  Enchdanm  aea  deaa  NacbtceUete  dar  Natur. 
Statte.,  Cotta.  8.  1  Tllr.  —  Lengerich,  Rede  em  Gdioria- 
ta|p  8r.  a.  dae  Ml*.  Stettin,  Weil«,  gr.  8.  ^  TUr.  — 
Petri,  aDemeaealee  CoBoBmentler-  n.  Anatandaboch.  Oaterode, 
Sorge.  12.  '  Thlr.  —  RaTenaleiu.  3  Vorleeeblllter  n.  Karlun 
ISetxc.  Frankf.  a.  M.,  Schmerber.  gr.  13,  ^  Thlr.  —  r.  Sydo%v, 
die  Jan;:rrau  nach  den  Anforderungen  des  TemflnfUgen,  gebil- 
deten nnd  gefühlvollen  Mannea.  Lpzf;.,  Rein.  8.  ly  Tblr.  — 
Tont  ce  (jap  vnns  voolexl  Anecdotes.  Btrllii,  Hasaelberg.  16. 

LThlf.  —  ^  Regeln  n.  Gesetxe  des  Whistapieü.  Berlin, 

tw.  13.  I  Thlr.  —  Lea  ^lannacrits  rnofais  de  la  biblio- 
th^ve  da  roL  Par  M.  Paalia  Pari«.  L  Formal*  io  UHa 
xiM.  Paris,  gr.  8.  10  Fr. 

HTVOl  üidgr  der  Preuf:  In  Frankreich  wird  die  Er 
edMannc  tob  imi  groraen  Werken  vorbereitet:  1.  Bioi^ra- 

5 hie  reTelatrice  eontemporaine.  10  Vol.  in  8.,  deren  jeder  in 
LItt,  xa  dem  Preise  von  2'  Fr.  erscheinen  wird;  3.  Coors 
COmpletS  d't-crituri5  »aintc  et  de  tht'-ologie,  pabli^S  SOna  la  di- 

rectton  de  IL  de  Bovet,  aneien  acbcT^que  de  Teoloiiee,  20  Vol. 
fr.  8.  iad«  San  PMm  TCB  5  ir. 


ee 


BndAiiidal  nnd  LelpsinK 
Mebkitahg  1836,  *' 

2761.  Man  Ha:t  ^ort^TSbrpn(^  Ober  den  Verfall  des  dent- 
acbenBuchbandels,  nnd  dorlj  mehren  die  literarischen  Enehet 
noDgen  sich  aiijJhriich.  Was  i.st  es  " 
sehen  Bucbhandel  darnieder  drQckl? 

Die  Einen  aapen ;  die  woblfcilcn  HeftaBKabeB,  Aadsf«: 
die  Termehrte  Zaid  der  Buchfaaodlangea,  nod^  Andere:  die 
Schleaderei  beim  Verkanr. 

Es  ist  nicht  la  liupen,  dafa  die  woUfellcBHeftaasgahea 
eine  bedeutende  Yerio  derung  in  dem  de  *  *^  •  • 

herronebracht  haben.  Saiaa  SoallaBg  ia j 
IndivkhMB  tritt  jeut  achirfar  ab  firfSat  Mnart 
Mtat  Baak  caai  odar  Tomqgsmiae  Ar  db  Vlaeenschaft  und 
daa  Rani  dar  Lilaratar,  wihrand  daa  andere  haoptalchlich 
»on  dem  Geiste  der  kaafmlnnisclien  Snecnl.ilion  celenkt  vrird. 
Mir  Bcheint  jedoch  dies  nicht  nacblbcilig,  noch  kann  ich  fin- 
den, dafa  durch  die  IbjftflUs^aLen ,  ynt  Manche  meinen,  der 
Buchhandel  la  einem  iCrliiutr-  oder  TrddlerzeschSlt  berabce« 
driickl  sey. 

Das  grSbt«  Hindemirs  einer  allgemeben  Nationathildong 
ist  anerkannt  die  Trennung  des  eelehrten  Standea  nnd  der  ge- 
sellschalUichen  Bildung  unter  sich  nnd  toq  dem  Volke.  Ea  ist 
wesentlich  Zweck  der  Bachdruckerei  und  des  Bnchhandela, 
disee  Trennane  anrxahehen,  die  Resoltate  der  Wiaaaaadbaft 
in  die  jesellschaflUchen  Kreiae  nnd  oater  daa  Yalk 


geik  J»  ahnnmUer  dicM  Adn^  na» 
mehr  mala  dar  BoehhladleraiSlatlbni,  oad  am  aa  weaf. 


;er  ircnd  eine  Mfibe  scheaen,  darMlbcn  sa  genSgeo.  Wenn 
ounule  und  Hettsa^abeo  Ton  BBcbeni  mit  oder  ohne  Holl» 
scbuitte  sich  ala  xweckdienlicli  envrisen ,  so  hat  er  «ich  also 
deren  Debit  zu  unteniehen,  ohuc  Furcht,  deshalb  für  einen 
Krimer  su  gelten.  Ein  Lehrer,  der  die  angehildetsten,  i«hc- 
sten  Kinder  ersieht  nnd  unterrichtet,  ist  in  seiner  Art  ebenso 
achtnneavrerth  als  der  Unirmitlts>  Professor.  Aach  ist  ea 
nicht  der  Preis,  welcher  den  Krimer  oder  TrOdler  macht, 
sondern  die  BeschafTenheit  der  Waare  nnd  die  Vertriebssrt. 
Wenn  in  dieser  letztem  Beziehnni;  einige  BucbbSndler  nnao* 

Semesseoe  Wege  eingeschlagen  haben,  so  sind  sie  allenlinea 
eshalb  n  tadeln,  eo  wie  Ich  auch  gar  nicht  verkenne,  data 
manche  bei  ihren  derartigen  Untemehmnneea  aieh  la  aehr 
vom  kaafailaniiciMBi  iolanaii  alieia  kabaa  Uta  laeaea.  tta 
dungea  daa  Gaiat  aar  AiMt,  ^  dar  Fahrifaat  alaca  Tata» 
lahncr  oder  eine  HaadUoe  ganaa^  Dadurch  kamen  Werke 
ana  Licht,  die  einer  verstlnd^en,  tweckmifsigen  Bearbeitung 
des  StofTes  mtbchrten ,  und  literarische  Erzeugnisse  dea  Aus- 
landes vrurdrn  auf  deutschen  Boden  rerpflanzt  und  unter  das 
Volk  verbreitet,  die  einer  solchen  Verbreitung  unnerth  T»'a- 
ren.  Aber  nnr  Unverstand  oder  Bnsnilligkeit  wird  dieaer 
(.iuzelacn  F.llle  vre^en  das  Wohlthiüi.^p  i-iner  Erfindung  ver- 
kennen, durch  die  bereits  in  einem  grnT^en  Theile  des  Volke 
der  Geschmsck  an  geistiger  ^'ab^un^  getreckt  nnd  befestig 
wordea  iat,  and  dsrch  welche  dem  Buchhandel  ein  neues  Ca» 
pital  aagrfwrt  aad  ein  der  Literatur  biaher  fremdea  Territo» 
rinm  gavraaaaa  warde,  das  er  nor  klue  nnd  verstSndig  sn  bo- 
om ferner  dort  noch  reichliche  Ernten  ta  finden. 
Wie  omsichUga  BachhlBdlar  dieaa  oeoa  Ulanrieebe  l^alt  be- 
natten,  zeigt  «oaa  TMI  der  vwlIageBda  HcUatalog.  Wir 
finden  HefUttSgaben  verseicbnet  von  Becker'a  Wclleeachichte, 
Uurdach  popuUrer  Anthrnpoloeie,  Ileinels  Gesch.  des  PreuTs. 
Stasts,  Leonhard's  populärtr  Geologie  etc. 

V^enn  aus  dem  oben  angedeuteten  hühem  Zwecke  dr-s 
nachbandels  die  HefUoseaben  guteebeifsen  werden  mu^s- 
ten,  eo  teigt  ona  Ihre  l^lothwenaickett  eine  Belrachlone 
d«  CiaÄliMta  dw  PiKhfciadiih  k  dir  i 
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Ob  deaUche  \^MCTMcliaft  Ttnd  Ihre  Lilmtnr  ttni  An 
Oiwitoiiii  dw  Jtmdwa  Buchh— drit;  die  gelrhrtm 
Mm  MiiM  iMei  Aatom,  ilm  wd  die  OBcoili- 

dico  Bibliotlieltcn  acine  da« 
Aatoren  and  Absalxori«  nnd  Kit  Tiden  Jahren 

Trrtiil'n'irs  tu  <!i  i'  /..ilil  (!<'r  BiirlifKiniHrr.  *;:  Da  hat  itm  ÜB 
Vorsi'liuns;  >  ine  Lili  rjtur  frst»  In  n  l»i»»ei],  dir,  vrechselroH  wf« 
der  Tagsscathiiiack,  wcli  ht-r  sie  modelt,  dahinstGnt  nvbeii  dem 
rn'tigi-'ti  Slroiiie  drutscln  r  W'isscnsrliafl.  Abgalxortf  für  diese 
Literatur  waren  bis  vor  \vtni'j«n  Dcccniiien  GulabfsitztT,  nn- 
beschSfügte  Reiclif,  und  beaonderi»  dio  acbüne  Abrr 
jene  sind  tbejlwcia«  verarint,  bei  rii-lcu  Reichen  ist  der  Ge- 
schmack ;m  iJteratnr  durch  andere  Nelgnnscn  verdringt  wur- 
den, und  biü  rjiicm  audem  Theile  dieeer  beiden  Ciasarn  onJ 
der  •chSnea  Welt  gcnAgcn  Leibbibliotheken  dem  Bedürfnisse. 
8o  bÜlb  denn  sIm  dar  Teeea-Literator  nur  ein  kleines  Pa- 
Ulkna.  Dednlb  mieten,  «n  die  dmtli  Mbere  HoMiare  m. 
tssesni  Dradr  ■.  Papier  TenwlHw  Kosten  n  decken, 
die  Fnise  der  Bficher  um  das  Doppelte,  je  Dreifache  erhfllit 
werden,  Blancbe  Ton  dem  kleinen  Publikum  wurden  dadorch 
noch  Tcrscheuclit.  Ea  wunle  eine  Li  lowisfr»:;!'  für  die  ßucb- 
hlndler,  die  ISci^iunj  luiu  BücberLaut  wiiilcr  la  erwecken 
oder  BD  reizon.  L).i  trat  die  Cottasclie  Burlili.niilluni;  in  Stutt- 
gart Ende  ItSil  mit  der  Anirige  einer  w.ililkilfii  Aasi;abc 
Ton  Sebillrr«  Werken  (in  Ij  Tl.lr. )  liervur:  AU  und  Jan 
lief  herlici,  aaf  diesen  „beispiellos  wobli'eilea  ScbiUer"  ta 
prlnoiuirin-n.  Es  wurde  eine  f^6b»  Bewegung  In  der  Lite» 
ntar:  der  Buchhandel  halte  einen  neuen  Impuls  empCtngen 
Dia  Tuchenansgaben  hSoften  sich:  die  Klufer  teigten  eich 
MCih  wenigen  Jahren  wieder  linic.  Es  galt  ete  neue*  Mittel 
wr  AaNgune:  die  Tasdienao^aoea  ■oUtcn  nicht  mehr  im 
Chnsen,  «ondeni  btodchenweiM,  la  i,  |  oder  TUr.  be- 
saMt  werden.  Weiter  Scott,  der  TerCueer  dea  WsTcrlcy, 
war  damals  der  Lieblin"  des  Lesepnbliknma ;  drei  deutsche 
Lebersetzangen  seiner  Sciu-ifteu  in  Taschenformat  traten  auf 
diese  Art  IS'24  ans  Liebt.  Das  l'ublikuni  kaufte  wieder;  an 
dcre  Bhnlicbe  Unternebinan^en  folgten.  Da  hieTs  es:  die  Ta 
tchenaosgalieii  lo.sten  zu  viel  Einbindelohn ,  u.  die  Taseben 
ensgaben  kamen  in  MifscrediL.  England  hatte  Ausgaben  in 
Einem  Bande,  Frankreich  war  ilim  gefolgt,  Deutschland  stand 
nicht  nach.  Schillers  Werke  in  Einem  Bande,  welche  die 
Cotta'sclie  Buchhandlunr  in  Stuttgart  Ibli*  ankfindigte,  fanden 
wieder  bedeutenden  Abssts.  Al^er  der  Preis,  imcher  mit 
einem  Slale  oder  in  swd  Terminen  gezahlt  werden  nobte, 
Ikfe  dM  PobUkom  Ar  eadm  d  '  "  * 
wmim.  Man  etrebte  dilnr  M 
einen !  grofs  Format  a.  Ueiner  Preis.  Brackhaos's  Conrersa 
tions-I^ikon  der  n.  Z.  n.  Lit  und  Oken's  Natnrgescbiclite, 
welche  C.  nofTniann  in  Stuttgart  1S33  in  Hellen  lu  ,\  Tlilr 
anaza|;ebcn  «ndng,  waren  die  ersten  Eutreprisen  dieser  Art, 
n.  erfreuten  sich  des  griifsten  Erfolgs.  —  In  England  war  um 
diese  Zeit  ein  Pcnny- lUaizazinv ,  ein  nnli  rlialtendes  und  be- 
lehrendes Volks-  n.  JugendbLitt  mit  Holzschnitten ,  entatan- 

^"^'iblBiB^AHdg^        *^M^ft  BochiiXndler,  anch  nur 


')  Dn  Uthkütuiog  6tt  Jakna  IM  mMidiaet  30  MuMm,  mUn 

Ht*«n  alli'iu  'Mh  in  Utrinuritrr  Sprarhp  .   atott  mir  \ttn  ftrlrhrfrn 

fMrlirfrlirn  unil  ftlr  (>rlrbrtr  Lrmliori.  Il  r  ?l<  !'.k.Tlalii|;  vnri  II  I  '  \M-i,'t 
>tl  ScfaHflpii  al«  mcjiiriipn  lucb,  unter  dir«'«  461  in  lalciniM-hrr  hprailu-. 
y^i<|  StMlrrlc  »iHi  die*  im  tSten  niul  19t«i  JaliitiisiiiH  la  Ortar^tlcMw. 
Ulu(  von  171t  liiKl  (i3S  iidirificii  aagetrixt.  rnmtrr  ihtrm  aWr  Bttr  3UH  in 
Ul.ini.rhrr  Sarirlir.  Drr  UtliT-JIrfoUljil«:;  \  .m  1  "'^>  i-lilfiXIl  ^1 1 'i  Tilrl 
lvnii;ir  Silirifli'ii.  unter  rfiMro  jril-M  h  nur  t'J^  m  Iii  i  .;.ili.r  Sjir.nlu.  — 
1  jsy  mu  d«atiwii  b  di«  Vrrhllliiir>  <l»r  lalrioiMlM-n  Stbnnrn  la  itru  lirul- 
■rkrn  wir  J  ta  1 :  iwri  Jahriiudtvt«  tfitrt  aber  wi«  I  la  10.  —  iiU  fah 
r*  in  (.riptlK?  Bu<  l>lMi»lli-r  (lo*  drnrn  xrk  abar  nnr  twn  anrit  mit  Bortlsrai 
W>rhüni|;tn);  fiiidtn  wir  3*>,  nnj  im  3,hrr  IHj«  ^tr  Bier  1001  Itaf« 

Lripiiz  arit  ir-r  Jlitlc  4n  ISirn  Jalirliiindrrt,  4er  Uaupl -S<ai>r4)>la(i  dr» 
dealM-lira  BnriiliaiMlrla  |;monlrn.   bat  a«f  hliliillindt  Vrravliruai; 

»Ohl  Einlar«  trhakl.  dwrh  «irberürh  i«t  «ia  «Mkl  alMl  ^ä^xrcJi  lirdiiiKi 
wordaa.  —  l(i59  alahlirlr  aidi  in  Berlin  di* 
aa  Uar  dara«  U,  JflM  Mmm  wir.  7« 


iircji  lim I Der 
I,  V7>>  (all 


ser  Fransoee,  Bossange  in  Leipzig,  gab  gern  VorvelilSscn  Gc* 
hör;  in  einem  Jahre  hstte  aata  Pfennig »IttaitadD  70,000  ▲!>- 
nehmer.  Kach  eolclieai  EfMae  war  well  vielen  BufckBnd 
km  im  fleller  nidit  n  fenag;  tob  Joomslen  «rwdn  aaf 
Biet»  tteccttangen;  Pftunig-Aaecafacn  folgten  «if  Pfinnl^ 
Aufgaben.   Wir  aud  iti  uniercr  Zeit. 

Auf  diese  Weise  bat  die  kaufnilnniscbe  Specnlatioa  den 
Racbb.in>lt-1  als  er  still  zu  stehen  u.  zu  sinken  drohte,  geho- 
ben, und  ihm  die  Mittel  zu;;efQbrt,  welche,  nebst  denen  aua 
seinem  eigentlichen  Fond,  ihn  jetzt  in  den  Stand  setzen,  einer 
viel  gröfsem  Zahl  von  SchriftsieUem ,  Baclihiadictn,  Bncfa- 
druckern,  l'apierhSndlem,  BwUlidMi  i>l>a  BhlM|§  M  |fkt% 
als  in  früheren  Zeiten. 

Und  diefs  ist  es  nicht  sUein,  was  die  ksaCnlliniMk  flta» 
culalinn  f&r  den  Bochhandei  thut:  indirect  wilkt  ib  sodi  flir 
die  Wissensdiaft  selbst  n.  fBr  die  i  i  im  iiiihllUkfci  Literatur. 
Ein  Yvli««.  im  dvak  aeiue  UntemehoMM  tM 
wqnMn  Int^  lab  m  aiclft  nehr  angsUieh  n  1 
ob  fftr  eine  nene  aaefc  wohl  das  Pnldikma 
ist  nm  die  Kosten  ta  decken,  droekt  elier  ein 
liebes  Wert  und  bonorirl  ea  besser  als  derienij;e  Verleger, 
weli  hi-r  fortwährend  oder  dodi  öfters  die  Erfabruns  j^emacht 
liui,  d;<rs  wissi  iihi  Lafilicbe  Werke  swar  einen  sichrm  Aliaatz 
haben,  der  häufi»  alier  sehr  Iang8,im  n.  in  geringem  Maal.-* 
iat.  Da  kommt  üIsh  die  epliemere  Literatur  der  daoenuleD 
wiaaenschaftlicben  zu  Uülfe,  und  trügt  die  Koaten,  welche 
diese  etwa  nidit  sn  beetreiten  im  Stande  ist.  Von  diesem 
Zusammenwirken  rShrt  es  denn  anch  grofsentbeils  her,  dab 
zu  keinen  Zeiten  wohl  so  weni»  tficfatige  Werke  im  Pulte 
(aiiiialiaa  äad  all  JeM.  od  dafa  ' 


bähen,  als  nie  soror. 

Aber  auch  endiieli  einen  Vorwurf,  der  nocb  den  Pfimu^ 

schriflen  eeraaclit  wird,  dafs  sie  den  Verlrieb  der  wirdigea 
Literatar  hemmen ,  kann  ich  nicht  als  begründet  anoebmen. 
Wie  ich  schon  zeigte,  ist  da»  l'ubliknin  di  r  ITi  nni'.'sc hriftui 
ein  ganz  anderes  als  das  der  wias<;nscbaiiiichen  WerLr.  Je:u-s 
n.ihni  hishir  v.ui  der  IJteratur  noch  nie  ^iotis  oder  war  ilir 
abgestorben:  der  Absatz,  welcher  hier  geachieJit,  «vürde  ohne 
die  Pfennig-Ausgaben  gar  nicht  statt  Gnden.  Das  Wissenschaft« 
liehe  Publiknm  ksbI^  aber  keine  Pfeanigschriften,  n.  so 
den  sich  Uer  Literslor  a.  Publicum  im  früheren  V'erhilt 
,  wenn  jene  nicht  für  dieses  so  zahlreich 

Es  haben  daher  anch  schon  einige  Verleger  ang^ 
_  nnfcmiHtiillitiw  Galniwtin  dl»  AndhdhM  mlwi 
m%rfanBMAalUidMr  Wtila  m  ■lahk—,  diaw  In  mS» 
mngen  aaszugehen,  und  eine  solche  Hairipnlation  ist  in  jeder 
Hinsicht  sn  Tuben.  Sic  ist  eine  nene  Folge  der  Erliodoog 
der  HetUtugaben. 

Indefs  mein  Raam  ist  lie»elirrinkt,  n.  ich  mofs  über  die- 
sen Punkt  abbrechen.  Ich  glaabe  aui  li  genf^end  gezeigt  SU 
haben,  dafa  die  iieftassgahen  dem  deuLsrlu  n  Harhhandel  nicht 
nachthetlig,  sondern  nothwendig  o.  Tortln  illnfi  .°irid  und  dafa 
es  irrtbümiich  ist,  wegen  der  wechsel»ollen  l^scheinungen  in 
der  Entwickelang  eine«  Zweiges  des  deutschen  Buchlundela 
an  des  Letztem  Verfall  su  d«ikcn.  Der  Kern  des  deutschen 
Buchhandels,  %Telclier,  wie  eebon  gesagt,  auf  die  deutsche 
winaaachaftlicfca  Litavalar  bnairt  irt,  itana  aar  mit  der  dcal- 
sehen  WiaaanaM  n.  der  diialMllia  VaHtaUldang  sa  Grande 
gehen:  wsnn  aber  kabea  bald«  ao  herrlich  eeblibt  als  in  s» 
aeran  Tagen?  Alle  Tbetlt  der  Vnaaeoscbalt  haben  neae  b«> 
deutende  NVrrke  aafsuweben  and  auch  der  rnrliegeml'  f'i- 
katalog  macht  wieder  malicbea  Tirl  rersprei  liendi  nsniii.ift. 
So  in  der  Philosophie:  Herbart,  analjrt  IJeleuchtung  des  Na- 
turrechla  a  der  Moral:  K.  F.  Hi-miann,  Gesch.  o.  System  der 
l'latonisehen  Phibiaopbie;  Rüge,  neue  \  nrtrhule  der  Aestlietik. 
—  Throloifif:  W.  Biibiuer,  die  cliriatlich- kirrhLichn  Alter- 
tbumi«>i4senschaft;  J.  Gürres,  die  christliche  M\atik;  Hs^ 
Prepidentik  da»  aeateatsniroti.  Tbciplagie; 
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D.  Schalt,  die  GeistM^ilirn  der  enUn  Chriiten;  Staoden- 
maier,  Geist  iler  ^ratJ.  OlTcnbarang;  G.  Weber,  der  Calri- 
■iwi  itn  Verhiitnifa  soio  SUate;  de  Wette  knncs  exegrt. 
HhAnkIi  zaiu  IN.  T.  —  Gesehichtf:  Z.  Fanck,  ans  oew 
Leben  tod  E.  T.  W.  IIoffaMiin  und  F.  G.  Wettel;  Knglcr, 
Haadbach  der  Gcaciiicbte  der  Malerei;  M.  SobwiMxe,  Ge- 
Mhkbci,  HytLoIogi«  VaffÜMHU  dM  «Itcs  i«mteitt;  Stuhr, 
BfllieionaaTataiM  im  IrfAk  YMbr  du  Orient«;  Tuvlor, 
Gcedb.  des  IwniiiedaBim—  v.  er.  Seelen;  Ladw.  Uhland, 
SagraforsiAangen  I.  der  Mythos  Ton  Thor;  Uschold,  Gesch. 
des Troianischea  Krieses;  Zinkeiipn,  Lel>«ii  drsGcn.  r^.i{'.ivrLtf. 

—  Philologie:  Forchhaiiuner,  Hellenica.  Griftciii-nlauii ,  im 
neoen  das  alte;  W.  Grimm,  der  Rosengarten,  ein  aitik-utaches 
Gedickt  mit  Coinmenlar;  W.  v.  ilunibolclt,  üb.  die  Vcracbie- 
denheit  dfs  rm-nsrhl.  Snracljbaae» ;  Dfraclbo,  ülier  dir  Katvi 
Sprache  aaf  der  loael  Java;  Lauen,  die  alt^ers.  Keil  lDScfarii' 
ten  von  Persepolis;  Dcrs.,  Inatitotiones  liapae  pracriticae; 
C.  F.  Neonann,  asiatische  Stödten;  A.  Persias  Flaccos.  her- 
«OIM.  TOB  Fd.  Baathal;  Plaati  Comoediae  ed.  C.  H.  Weise. 

—  juruprudenz:  IL  Laden  (d.  J.),  Abhandlanpen  ans  dem 

etentachcn  Strarrschte;  ll&llcr  (Prof._in  Giersen),  Lehr- 


fiach  dM  Crimiorffiwttwt  SaMiii.  B-HfHi,  dw  gem. 
Vfimdiadito;  H.  X  Zackaib«,  dit  Leote  rtm  Vmmeb»  der 
Veihrechca.  —  Slaatmhunttki^flent  PfisI«,  McUsbÜ. 
Entwickelang  des  Staatsrechts  dee  Grofshenopitb.  Bsden.  — 

riiiluni-ifsfuichaflcn:  Eisengrein,  die  F.imilie  der  Schmet- 
terling»blüÜu»en;  Honigberger,  Serturn  Cabulium;  F,  Ungpr, 
nb.  d.  EinfluTs  des  DiiJens  auf  die  Vcrtlieilun;;;  der  (Jevrjcnse. 
—  Physiologie  u.  Dledicin:  F.  Arnnld,  Icutjes  m  i  vomui  ca- 
pitis; B«Tres,  Anatoiiii«'  der  niikroslcojiiscijiii  tj-liilde  dt-s 
ineDsrbl.  Körpers;  Dird,  Patliologie  a.  Therapie  der  paychi- 
■eben  Kr:inkLi'iten;  Blasios,  Uandwörterbncli  der  Cliimrsie  o. 
Aagenheilkande.  —  Ggograpäigi  F.  HoiTmann,  pbjsikaUache 
Geographie;  Fd.  Miller,  der  Ifariacte  Volkssta  tarn ;  Prol 


Veoerapliie;  riLBlillcr,  der  vpmut  volicsstamm ;  l'rokesch, 
DaaKirkrdigkeiten  n.  Eriancmngea  ans  dem  Urient.  —  Jfo- 
Grnaert,  Elemente  der  Differential-  and  htecral- 
~  WiHcnadiar 


Eandtadk  im  muAm.  WiHcnadiar- 
ten;  Osttinfsr,  Uatomdiiada  ihr  «in&dMii  FtneHoBen.  — 
Kri^tPHSsentekqftent  Decker,  die  Sehlachten  n.  Hanptge- 
fechte  des  7jlbr.  Kriej;e«;  Sonntag,  der  Festnngskrieg  im 

C<isli'  dfT  ncufstcti  KriegsfuFininj;.  —  Technologie :  llan- 
stadt,  Anliilun,'  lur  Mirlscheiilfkuiist.  —  Ltmthvirtharhnft 
U.Thierlitiikimile:  Dittrli  h,  iliiiidborb  der  ( liislkando ;  Klee- 
mann,  Handbuch  des  (i.irtriibaues;  V'eilb,  liaiidbuch  der  ge- 
richtlichen Tliiprarzncikande.  —  Schöne  If  issenschaften: 
Sammlongen  der  Gedichte  von  EicbendorfT,  Kopiach,  Lappe. 
Von  F.  KQckert:  die  Weisheit  des  Drahmancn,  ein  Lehrge- 
dicht in  Bracbstüclen;  u.  Erbaolicbes  n.  Beschauliches  aas  dem 
Blorgenlandp.  Von  \V.  Alexia:  neue  Norellen;  Ton  L.  Becb- 
stein:  Fahrten  eines  Blnaikantca;  von  Tb.  Nügge  ein  Konian: 
die  Vendecrin;  Toa  Leop.  Sdnbr:  kleine  Uomane.  Raapach 
«ebl  Minen  Cjrilnt  v«a  Ommo  ms  dM  GMchkLte  der  H«- 
bcoataafim  in  Draek;  4  Blndt  ätad  ab  fertiK  MiRcseigt  F.  v. 
Gents  aa«nnlUte  Schrißen  werden  Ton  \y.  Weick  heraos- 
cpgeben.  Der  Chevalier  de  Lellj  tritt  nun  mit  seinem  Hand- 
nucb  fBr  angehende  Verschwender  hervor.  Die  Cotta'sclie 
Bacbli.  leigt  als  fertig  au:  Schillers  Flocht  von  Stattirart  a. 
•ein  Anfenlhalt  in  MannlnMtn  von  1782  bis  17Sj  in  '1  Alilli. 
Von  GSschel  ist  «-in  neuer  B;md  »erslrenter  BlStlrr  a(!,'ekuri<lis(. 

Khft  die  Bachh.uidler  »nllrn  sich  nach  Anderen  in  unse- 
ren T.Tgen  zu  aehr  vermehren  o.  diefa  den  Verfall  des  deut- 
srhen  Dacbhandels  nach  sich  liehen.  Es  ist  Tvahr,  ihre  An- 
tahl  wichst  wiVclientlich ,  ood  es  m Uchte  ebensoTvobl  fOr  die 
Lilentor  besser  seyn,  die  dann  gtifttller  werden  dürfte,  als 
für  die  vorhandenen  finchhandlangen ,  wenn  keine  neuen  kä- 
men, indefa  die  aMistcn  Z%vciee  der  meoschlichen  Berafs- 
ThiÜfksjt  sind  {MM  iriU  AlMtan  tsiftih,  ■.  m  IM  gewib 
«Im  sehw»  «der  <te  «i  Hhwi»  itafate  flh  dM  SlMüiillHfc, 
die  Kita*  M  n  TMtMen,  data  Mk  Mt  m  MiMBPl«lw 


f&hlt  and  seinen  Wirkungskreis  von  Niemand  beengt  findet. 
Unsere  Zeit  ist  eine  Zeit  des  Kampfes  des  Geniea  mit  dem 
Empirismus;  es  ist  mSglicb,  dafa  dann,  wenn  jenes,  wie  es 
nicht  anders  sryn  kann,  die  Oberhand  gewonnen  haben  wird, 
daa  Binsen  alao  vorBbcr  ist,  eine  MmSchiiche  Rahe  eintritt; ' 
Za  viel  llenschen  sind  ids  saf  der  Ende;  es  komntt  aar  dsr- 
auf  an,  dab  ai«  lidi  w  wdMB,  dsb  fibiM  fltr  dM  Aadcn 
thitig  aejn  kank  Hinaichlliok  dan  Bwkhsndsb,  m  fiadt  ichi 
dafs  wir  im  Verhlltnifs  so  der  Zskl  n.  dem  Pnbn  dw  Ut*. 
rarischen  Erscheinungen,  so  wie  tnr  Zahl  der  wshrscheinli- 
rben  Abnelinier,  jetzt  noch  nicht  mehr  Buchhändler  li.ibi  n  .ils 
I.  B.  vor  fuiiftig  Jahren,  wo,  nai-li  neueren  Druckitijriftcn, 
doch  der  Buchhandel  seMüht  h-Juii  soll. 

Im  Jahre  176Ö  e;ab  es  in  Detitsciiland  etwa  30U  Buch- 
liandlungen,  1836  zSidcn  wir  deren  etwa  1100,  also  fast  drei- 
mal mehr.  1786  lebten  in  üeatRcbkud  26  ülillianen  Menschen, 
hente  Millionen,  also  last  ^  mal  mehr.  1786  erschienen 
in  S«  '2935  Bücher,  1S36  7408,  also  i;mal  mehr.  17S6 
waren  die  Preise  der  B&cher  im  Allgemeinen  aber  nur  halb 
so  hoch  ala  hente,  und  das  l^mal  melir  der  neuen  B&cber 
würde  alao  dreimal  mehr  Werth  seyn.  Wer  nun  meinen  sollte, 
dsb  m«hr  gsdncbt  nocii  tüdit  mehr  verksaft  ist,  dem  wiU 
ich  aUnta  mit  im  ThatHchn  sntwnrtM:  dsb  1786  vm  jcda 

~  aber 
eineren 

ersten  Aofli;:<'n  ht  r,  nondem  von  deen  slirkercn  Schtilbesui  li 
und  der  griWsereii  gei.Hti^eii  Büdaug  des  Volkes.  Auch  das 
Ausland  ist  jetzt  mehr  als  früher  ein  Absatznrt  für  deutsche 
Literatur,  o.  was  die  ürftansgaben  för  den  Buchhandel  sind, 
habe  ich  sciion  oben  gezeigt.  l),ia  I)r(iuj;ilinehr  der  Bnch- 
hSndierzahl  wird  .also  wohl  durch  ein  Ureiinal^röfscr  der  .in« 
gedeoteten  coordinircuden  VerhSltnisae  aasgeglieheii. 

Endlich  soll  die  Schleuderei  beim  Verkaof  den  fiachban- 
del  verderbco.  Der  Bachhandel  ist  cio  kaafinSnniMiMt  Ge> 
achltft:  Jeder  bandelt  wie  er  es  aeincm  Vortheile  am  sage* 
messensten  findet.  Das  Pablikom  aber  würde  gewinoca,  wenn 
die  Vark|M  dt«  FmIm  dM  BOcbM  aieditaM  stellteB,  mal- 
ger  Rabatt  ala  bUiM  im  SMÜBrnata-fflaiBM  giben,  n.  die- 
ser sa  festen  Preisen,  ohne  allen  Rabattr  die  BBakr  verkauße. 
Ea  ist  aicherlich  dem  Käufer  zanz  gleich.  1  Thir.  od.  l  Thir. 


■wanaigsle  Bach  eine  neae  AnHage  war,  bentiges  Taces 
fedes  sehnte.   Und  diefs  r9hrl  sicherlich  nicht  von  klein 


Oir 


l'mrli  zü  u'ebi  n.  ii  ;r  iiiuTs  i  r  die  Ueberzeu'.-ting  \abeu, 
dafs  er  es  niriremis  billiL:i.r  l/cl-uiiimL  —  So  wie  die  S.ichen 
jetzt  Kti  hrn  ,  ^!.•llibe  iub  ,  k;inn  der  .Sortiments  •  ILlnilliT  den 
nabattvrriust  mit  dem  Verlust  eonipcnsin  n ,  \vi  Kilu  n  17S6 
die  kostspieligen  SorliinenU-L:i.;er  brachten 

So  sind  es  denn  nur  I'bdntomv,  welche  ubige  Klagen 
Ober  den  Verfall  des  deutschen  Bachhandels  veranlafsten :  man 
braucht  sie  nur  niher  sa  betrachten,  and  daa  Beunruhigende 
erselben  verschwindet.  Naa  werdctl  nna  aarh  die  Positionen 
der  n.->chfo)geodcn  Statistik  anaerea  Michaelis  -  Mefskatalogs 
nicht  mehr  in  Erstannen  setzen,  und  wir  ea  ganz  angemeasen 
finden,  dafa  in  der  h&chstea  filBlba  dM  dfaitsrhrn  finebbaa- 
dds  die  gr&(ste  Alenge  im  aaaM  littnriMkM  BwdbalBBHgaa 
aUtt  bat. 

Der  diesjlhrige  IHicharlia-MefskaUlos  amlbbt  391  Sdtea. 

509  nui'bliätuller  zeigen  3i(')7  fertige  Bücher  und  39  Land- 
a.  Uiniinelskarten  anT  vlöd  Bürbcr  werden  für  die  Znkunft  ver- 
sprochen, darunter  auch  W.i^' nlVld  s  Ausgabe  des  Sanchunia- 
tJion.  —  Nach  der  .Mtn.;e  der  als  fertig  angeiei^len  Artikel 
ordnen  sich  die  BurliSiiniiler  folgendenuarsen :   .Maiii  in  Ke- 

fenaburg  60;  Keimer  in  Berlin  51;  Cotta 'sehe  Bucbh.  in 
tuttgart  49;  Basse  in  (Quedlinburg  43;  Barth  in  Leipzig  41; 
Brockfaaus  in  Leipzig  38:  Frans  in  Münclien  37;  B.ium^r^ 
ner'sche  Bochh.  in  Leipzig  35 ;  Jllelzlersche  Bucbh.  in  Statt- 
nrt  33;  Bahnsche  Hofbudih.  in  Hannover  32;  F.  Fleischer 
in  Ijeipzic,  Levraall  in  Strafaborg  31;  Beck  und  FrSnkel  in 
StattgartTMa  '  -  -  ^  '-  -  *  '  - 
ia  BnUaa  Baaai 
Sakabheb  ia  Sbiah 


in  OarmaUdt,  Voigt  ia  Weimw  26  i  AsImc 
M  Ia  Copenbagca,  Sehalmthc  «MMlBBtlhal;, 
«ah,  WaUmaaa'Mha  Bachk  In  Laifilg  i5; 
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Dancker  9.  Hamblot  in  B«rlin,  Najcr  in  Atchm,  O.  ^Tijsand 
in  Lcipiig  34;  Araold'ache  Bucliii.  in  Ilr  s  h  i  2J;  Fürst  in 
NonlbaoMO,  Goedoche  in  Meifs^n.  IL  wn.irKi  lu  iierlio,  Ilüsl 
in  CopeDbagen,  Max  a.  Co.  in  Urr^l  .u  llief;«r  n.  Co.  in 
Stat^tft  üi  GttM  ia  Wien,  Heckeaast  m  Petth  31;  Di«ta- 


rich'wlto  Bwfck  la  GAItingea,  Kapffer  n.  Singer  fs  Wien 

■20;  elc. 

Urdncn  tvir  die  «Ib  fertig  aag«xe^;ten  BAcher  nach  den 
V\'.''iM  nFrli  iAen,  10  denen  aie  gehören,  and  n.ich  den  OitM» 
ww  Bie  eraclikaeu  aiad,  ao  eiftcbt  «ich  folg«ode  Tabell«. 


S  t  •  •  t  •  a. 


II. 


1.  n erd^Dcv^ftebtand. 

(19  UillipMBBBirabiir,) 

1.  PreuFien, 

a)  Berlin  ...*.*. 
h)  <lt»  Ucblil«    •   «   *   >  . 

8i  Sachsen. 

«)  Ldpiig  

b)  das  Lebnee  

3.  Ute  UarsofU».  Sachaen 

4.  HaBbarg.  Ubcck, 

6.  IH€  kl«iiMii  FfintoatUaicr 

7.  Itt'lst^in  •  Laaenbwg     .  * 

8.  l)Man»cl)wi;ig  

I).  Cliurlieäicn  

10.  IllccUeoWg  ..... 

11.  OUenbnis  .  • 


SoiJiOla 


U.  Sad-D«Ot*chlaod. 

(19  Millionen  Bewohner.) 

1.  TSaypni  ........ 

2.  W'Oi  tembcrg. 

Ii)  SlQlt^art  ...... 

b)  das  L  ebrig«    •   •   •    .  ■ 

3.  ()f«lreich. 

a)  Wi^n  

h)  das  Uebrlge  und  Ungarn  . 

4.  Badfn  

6.  Cirolaiicnogtli.  H«Ma  ,  .  . 
61.  Tnmkfsrt  luJL  

7.  Kuwa  .  .  .  .  .  •  ■ 
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12 
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IS 

43 

15 


III, 


IV, 


V. 


VI 


S  *' 


viL  Via.  IX.  X. 
c 


~3 


10 
35 

46 
b 
9 
3 
3 
1 
'2 
1 
1 


1 


44 
51 

44 
1 

S 
5 
14 


It 

35 

10 
5 
4 
l 

G 
2 

4 

6 
1 


13 

13 
•2 
4 
2 
2 
1 
2 
1 
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48 


16 

20 

19 
3 

14 
1 

3 
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41 

30 

49 

•i 

12 

2 

17 
1 


79  IbO 
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IS 

10 
3 
4 

6 

3 


\ll. 


\iv.l  \v.  I  \  V| 


u  c 

•  'TZ 

£  3 


75  45 


fficfW  ÜMll'DMtodllina 


SlUDlua 

Hierstt      Schiveii    .  .  . 
aawrirtig»  Su.itco 
l^totäl- Summe 


21 


52 

77 

21 

12 

20 

10 

15 

20 

17 

12 

2.5 

25 

5 

9 

17 

13 

9 

1 

3 

2 

3 

1 

3 
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9 

5 

7 

6 

5 

IS 

16 

15 

3 

10 

8 

3 

6 

11 

11 

3 

9 

4 

16 

6 

3 

10 

IJ 

6 

4 

8 

i 

6 

1 

4 

3 

4 

2 

9 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

3 

3 

lU  0 


5, 
10 

6 

2 
3 


14 

73 

30 
11 
lU 

5 
1 

3 

3 

1 


es 

.  M 


U) 

22 

30 
7 
b 
3 
2 
4 
2 
1 
3 


2  — 


29 

30 
6 
9 

2 
1 
2 

4 

2 


57 
70 

88 
23 
13 
Ifi 
7 
6 
1 
7 
3 
9 
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19 

39 

33 
4 
7 
5 
1 
& 

1 
1 
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50 

24 

13 

38 

9 

6 

11 

46 

4 

4 

3 

1 

4 

1 

6 

19 

9 

3 

9 

13 

3 
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15 

4 

3 

4 

1 

4 

1 

15 

1 

1 
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340 
594 

465 
96 
135 
70 
61 
30 
16 
21 

5 
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21 

14 
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90 
10 
2 
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395 
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138  , 


12S 
154 


13ü 
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bS,  82;  67 
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454 
9 
44 


199 
6 
23 


32;315|  253  |2l9i-2i>7ll63[ 

Der  Uichaelis-lDerakatalog  Ton  1786  mta't  in  deo  Ter- 
■diieilcneb  Fidbmm  die  bejgeaetite  Anzahl  rnn  ScIiriAira  nueit : 
I.  PUlawpliit  33.  II.  Theologie  120  (anter  dicKn  44  IW 
aigtoD  «,ErbaBoii;s»chri(ten).  III.  Ce*cbicbte  73.  IV.  Philo- 
lopt  46.  V.  Juriapradenz  46,  VI.  SUaU-  und  CameraUria- 
aBMchaftn  VI).  JMalacwIaMBMlMftai  47.  VBL  Pinsiolo- 
dfl  wd  HcAdli  82.  fX.  GeocnplN«  46.  X  latlnmauic  lt. 
aL  KriegBwiaaentcbafteo  5.  XII.  Pädagogik  41  (onter  dieaoi 
35  UnUmchtabficher  b.  Jaeendachrirtcn ).  XIIl.  Handelawia- 

lÖ.    2ÜV.  Landuu-ili!i.lj.,l'.  Ft^rKt- 


n 

19041 


3103 
113 
250^ 

1131  15S|268|t52|79  |46  |94  |  256  [145 1  153]  507 1  227 1^46/1' 

Q.  JagdLiinde.  Viafasacht  19.  XV.  Scb&ne  Literator  a.  achfine 
Kanäle  120.  XVI.  Vcnniacble  Schriften  157.  —  Zi»animeD  S6S. 

Die  Leaer  wollen  die  Anafubrlichkeit  dieaea  Artikels  ent- 
achnldigcn.    Iclt  glaabte,  nachdem  ne  ao  Tiel  Aber  Literatur 

BrUaen,  wdrde  et  ihnen  inleresaant  aern,  ancb  «ianul  einige 
ilid»  in  d«a  oicrcmtUiidi-UlHviiclwa  VeriHlt  n  thaa. 
Ich  habe  freilich  weder  alk  ScItM  «kMcO».  nech  aadi  mr 
die  herTor£eiK>b«n«n  rnlVi^ndi^.  lieleschtcn  kOancn:  eb  k&of- 
tißer  MerabaUing  Kii  ln  [uir  Ticlleicht  Gelegenheit,  dieli  and 
ilis  naclilubokn.   "  Dr.  Karl  Bückttte, 


RedlMtnrt  Dr.  Kttt  Blcfcacr.    Tetitgtrt  OiDck»  aad  BtvbUt.    G«4nMlct  M  Troiritttck  «ad  Soha. 
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183&  JV  i2. 

(Auagegebea  Berlin  im  IS.  Uctober  1S36.) 
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L  Phllofophie. 

Philotophorum  Graeeorum  f^eterum  pratser' 
qui  ante  Pl<U9fUm  ßoruarunt  Operum  JUliqUiiu.  ttc- 
lit  «t  illiMlnnt  Simon  Kartten.  Voiamea  primqai.  Pan 


2762, 
caiMtit 

Parmnidm.  AmrttUJiwI,  JUlkr^tJ^M:        301  S. 

Sr.  a  9Vf  Tkk>  -  V«Q«Mdt  8aw  ' 
M  Pirmgold—  «riduwt  «Ma  v«r  d«a   ^ 

dcmlben  GegcntUndM  M  rBlurfieh  av«  AJi  ^«  <lie  Auf- 
nwdiisanikeit  des  Philul  i:) n  u.  FUlOMfbm  in  hobem  Gru<lf- 
in  Ansprach  nimmt.  NN  Sti-phanu  fBr  den  P«rmeiiiilea  in 
■einer  roCiU  pLUncoplMia  gfilun,  i«t  nur  ein  höchst  dürt'li- 
eer  erster  Anlatig;  «lue  grülWre  Ausbeute  gcwälirte  lülle- 
Lom's  Ueberti'tsuog  und  £rl3ut«rang,  obgleich  |iliili)l<iuische 
Umaicbl  n.  philo*ophiicher  Scharfblick  veruiifst  werden.  l>e> 
(Ufgeoar  erackeinen  die  Cixoiuenlationca  Eleaticae  von  Br«adi«, 
wtuJMT  Kiitik  o.  ErkUmng  gründlich  rSrderte.  Da«  Verdienst 
arilgOcictar  VoUttlndigkeit  d.  erichöpfendur  Bebandlang  gft- 
Urt  KMtak  Sak  Bach  colbilk  ein«  ccordaet«  ''-T—r"-— - 
•taOmg  aUcr  RoliMi  fiber  Lebca  «ad  WirkiviilMit  im  Par^ 
menUea,  alaBididw  BnnhaHdw  MiMs  Mite  Ikaf  dfa 
Natur,  «taan  aaallllMdlAf*  hMtataa  aal  «lefctfaelicB  Cou- 
iiii  i>t,ir  n.  endlich  ein«  sotanuneahlngende  Darkteliung  »einer 
Piiilnsophie.  OfTenbar  ist  die  Lehre  der  Eleaten  die  scharf- 
•innigste  o.  einnufsreichste  aller  Philotopbcmu  vor  I'laton  u. 
ein  näheres  Eini;>'hi'n  in  ihr  Verständnifs  um  so  unerl&faliciier, 

I'e  »röfsetc  \\  u  I  i i^l.cit  iliucn  vnii  lii  ii  Allrii,  natuenüich  von 
'laton  o.  Ariaditelr»  beigelegt  wird  u.  j«  mehr  sie  selber  von 
ihnen  entlehnten.  Um  dieser  hohen  UeJeulsamkeit  willen  n. 
weil  die  Kenntnifs  der  Eleaten  durch  die  neuem  Geschichten 
dar  Philosophie  Sufserst  veenig  gefördert  wocdea,  vrovon  der 
TTaupigrand  in  der  Schwienekeit  des  Vortrags  der  Elealep 
Iii  L:t.  Worüber  schon  beim  Flsto  Sophist,  p.  348  A.  Klage 
;enihrt  wird,  seyrn  selbst  bei  d«t  Uar  TOtnacbriabeBea 


KOnr  noch  einige  ürmerkunsen  erlaiAC.  Bb  ondtar  a  bei 
den  GeacUcfaUelircibern  der  Philosophie  «rbüdi  gewordener 
Fehler  Ist  die  Vennischong  der  Philusnpheme  oder  eigentlich 

die  Entstellung  der  phili)Siiphiscben  Fai:t.<,  indeui  man  aich 
nicht  hetnögte,  die  ölurlieftTten  Lehn  ii  in  ihrer  Einfachheit 
binxuttellen,  .<<iiii<'>Tri  .mü  ihnen  :ille  iiiöglichen  tol^^iuii^in 
Ii)<;.  u.  darJDF  Sysltlin  biiili  le,  welche  dtii  rNVfiileijli;;!  ii  \  or- 
zu^  lUr  AaslührlirliLiit  .hiI  Kohlen  i!it  historischen  Treue 
erhielten.  Diefs  gilt  nanieiillirji  von  deit  Eleaten  u.  zuiiiirliKt 
vom  Panuenides,  insofern  man  ihm  die  Begründung  der  rMch- 
Bials  von  Plato  entwickelten  Ideenlebrc  u.  des  s.  (;.  Pantluis- 
mos  beilegte,  ein  doppelter  Irrthuni,  den  anch  k^rslen  nicht 
|ehörig  widadagt  bat  Von  den  Ideen,  als  Vorbildern  der  in 

Parme- 
vador- 
da  er 

dca  reiaea  Gadmlran  ala  aalehao  fcalUelt,  ihn  von  der  Er- 
acheinaag  streng  aoodcrte  —  tvoraof  schon  die  Eintheiigng 
des  Gedichtes  in  ra,  m>o<i  <2/v^.;!iav  und  z-'t  thiu^  <Süi.xr  hiu- 
trcist  —  ond  keine  Gemeinschaft  z\\iK<'h<n  heulen  auuahiu. 
VtelnM'hr  sind  die  bisher  ialscii  verstandenen  \  eise 

sur4ffs<c  t9  itvXv'  vitt 


der  EncMeaafmclt  rcalisirtea  Kategorien  ist  beim  P 
aidaa  Mm  9mt  m  iadm,  »i  aaeki  aishi  ak  ia  daa  v 
mm  TMfaa  Maat  OadltHaa  lalfcallaB  TWiaaiaailiaH. 


Ti  KU»  «ji'vtxsv  »cfrt  voauA 
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dahn  tu  erkllres,  dafa  dario  dia  WeaeobafUjckeit  dca  Gedao- 
kens,  dcaaen  Objeclitittt  fedtfaataUt  -wccd«,  daiii  oimlich  der 
Gedsnken,  obglcic}i  Bonicbat  aabjaeü?,  dasiMdi  «tm  aa  jahr 
objectiY  sej,  )a  dsTa  dsa  Oftjed  -mknA  aar  daa  aiv,  ^«aa 

daa  Denken  sn  ihm  erkennt  flietia  ilga  also  der  wabve  Ur- 
sprung des  IdealiamaS.  Dab  nnserc  Ansicht  die  richtige  -sry, 
scheint  besonders  durch  die  Beklmpfung  der  eleatischen  Lehre 
durch  Gor^ias  bestitigt  tu  werden.    Denn  dieser  schrieb  ^e. 

grn  des  Pamienides  Wei'k  xzul  rou  ovro?  sein  Buch  rou 
(iij  i'jroi;,  worin  er  leiple.  dafs,  selbst  das  Seyn  der  Uinse 
zugegeben,  ducfi  kiine  Krkenntnil«  dirnt-s  Seyns  statt  finde, 
weil  der  Gedanke  unlliiiig  sejr,  das  ^Vahre  xu  erkennen.  Sext. 
Cmpir.  sdT.  Matbem.  VII.,  p.  149.  Denn,  sagt  er,  hat  daa  Ge. 
dachte  RealitSt  '«veil  es  gedacht  wird,  so  mtUs  Bum  slirn  wtll- 
kürlicben  und  grandiosen  Vorstrllon^en  ^Wahrheit  eiBrlnmen; 
Et  &(■  ul'.'üi«,  fahrt  er  fort,  ox/itv  uv  umi  i^i'S&oc,  aiS*  »1 

a  BeiadkUaU  Maala  aiil  aHaai  Fat  aaail  «>^- 

ahBpBdai  '        ^   xoi  fi  xS^c««  M  «e«tV  itiv 

«.aufi'nt  eni  r  die  idrnttlK  dea  Dcnkeaa  n.  Seyns, 

sondern  rnirh  die  Ani;eiueMenheit  des  phonetischen  Aus- 
drucks für  den  Gedanken,  n.  gegen  diese  letztere  Uehaaplun^ 
ist  d.is  dritte  Argument  des  Gorpss  gerichtet,  il  vä\  «oro* 
'/.\ict»v,  (sc  ro  ov)  clxx<l  to'f^i  uTfiOdffruv  nai  üLvtqfil.vtxirov 
rift  flt^tt,  ein  Einwurf,  der  viel  gewichtiger  ist,  als  er  ru- 
nBch&t  erscheint,  in  welcher  £a»iehang  wir  nur  di>rauf  auf- 
nierksazn  machen  wollen,  dafs  auch  Uegcl  die  Unaneemesscn- 
heit  des  eraromalischen  Salles  als  DeieicfaDanK  dea  lo^isdiM 
Urtheils  liervor  hi  ben  sa  mQsseu  glaubte.  Was  weiter  das 
Pantheiawt»  betrilTt,  aa  ist  dicaer  dem  Parmenidrs  eben  ao 
fremd,  dann  an  aina  Taf{|MtcnnK  der  Natar  oder  dea  Aila 
kaiinU  der  alelil  daafcw,  «rdiAw  im  Alt  fi. 
sBschrieb,^  weshalb  aale  S]palaai  iteMnr  aadi 
hin  Aeosmisrons  genannt  würde,  was  anch  schon  Plato  einaal^ 
wenn  er  sa»te.  dafs  Parmenides  das  Weltall  vom  Weltall  aal*- 
lM!r  getri'tiiit  li.'di''.  Endlli  h  wird  such  di  r  I't-^riiT  der  GStt- 
lichkeit  pi!i£  (ülsi  hÜth  liitr  vorgebracht,  A.\  l'.mnenides  weit 
daTim  i-uliirnt  ist,  das  nv  als  (julllii  il  in  lien  ichnen ;  wenit;- 
iteiis  linilct  sich  hiervon  in  diu  Fr,ii:inenteji  durchaus  keine 
Andeutung.  Deshalb  ist  auch  die  Fr.iio  aufgeworfen  worden, 
ob  Panornides  unter  die  Albeisteu  zu  siblen  sey.  Nun  fin- 
det twar  Karsten  f&r  den  Theismus  keine  Beweiaatelte ,  den 
Atheismus  glaubt  er  dadiircb  ivfick  xa  weisen,  dals  ja  P.  die 
ganse  Belehrung  Qhcr  die  Katar  einer  GAttinn  ia  den  Mond 
iect.  Dock  aelbat  laganhaa,  dafs  wer  aa  alaa  GMUaa  daabt, 
aaah  aa  GaU  gLmba,  wla  atwa  Sokratct  In  der  FtatMjiMfcia 
Apologie  eeioen  GUabea  aa  dia  GMter  dnrch  aelaaa  la» 
standenen  Glauben  aa  Dlaionea  bavriee,  ao  ist  ieaer  Gla«MD 
g9r  nicht  erwii-sen,  da  P.  Seine  philoeephiscben  Gedsalm. 
nicht  bluB  in  \°ersen,  sondern  soeb  in  poetischen  Bildern  vor- 
trug, —  was  bi'tiindi'rs  der  mythische,  sogar  {ihautastische, 
Eingang  zeii:!,  urnl  w  ie  ilumer  auiüngt  .Mi'i  iv  ixii&i  piS,  wo- 
mit er  die  tlrr.dilung  der  lliade  ebenfalls  einer  Göttiiiri  liri- 
Irst,  SO  führt  i'ariu.  nach  dichterischer  Weise,  eine  Guttinn 
redend  ein,  ohne  dafs  darin  «ine  Widerlcgaiu  oder  BcsUti- 
AiMiOMHl^it.  Atf^i«  aibaM  WMifn«  dar 
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Mucneiclinetni  Leirtanten  it»  Brn.  Einten  iBmcn  wir  hier 
nicht  eing<-h<>n,  and  wollen  nar  noch  bemerken,  A»h  Aent\bf 
mit  dem  Vonag  der  Griadlkltkeit  aaeli  den  der  Kiarheit  n. 
einer  in  halkm  Cndt  «IlMMHl  DiMlItllwgtweiM  ver- 
bfaidat.  R—g. 

97163.  lUc      IVmUi'Ii  V«il«  tt«  VUombU«,  in; 

Bluter  t  liter.  Uaklk  t83fi.  Mr.  353.  354.;  T«alV«ibe't 
Gmdi&se  der  Väti^fkyiOtt  Ebend.  Mr.  36C.  267. 

MiA.  Im.  «M  Twente«'«,  Bacbnunn'e.  TrulerV  Bene- 
MA.  d.      I8ML  Sepü»! 

n.  Th«ologl«k 

9765.  Vrimdtn  aus  dir  lUformatioruzeit.  Her«» 
^geben  von  Dr.  Ch.  Gotthold  IVtudecker.  Canwl,  Krieser. 
1H36.  XVI.  n.  870  S.  |r.  8.  3^  TUr.  —  Im  Genien  eothllt 
diete  Saiumlwi|  313  Lrknndea,  slmmilich  ans  dem  Archive 
dei  Regictungs-Collef  iomt  zn  Caaael  dem  Hermg.  mitgctkeilt 
JUkr  all  tivei  Dritlheile  deraelbM  dad  Briefe  aa  den  wecken 
PhiUnp  von  HeMen,  thafb  vm  MlDen  eigenen  Rltbcn 
n  Mor  aadaiwi  Staet^edienten  fiber  Angelegen- 


bette*  die  Refomatiain  betnflStnd,  tbcils  von  dentadiea  neidi»- 
fÜTsteo  nnd  SUdtrn,  dem  Könige  tob  Dincmark  s.  theila 

Ton  Stilen  der  Theolnpen,  unU»  welchen  letzten  aicn  meh- 
rtrc  inlEri-ssaiile  Schreiben  von  Lnlhtfr,  Zwingli,  Bacer, 
Schnepf  a.  i.  belindfn.  IVnier  finden  wir  mehrere  Briefe 
des  Lindgrtrfn  »n  difolLifii  l'f-rsonen,  allgesieine  aatflUirliche 
Goticliteii  Ton  Theologen  aad  Staatamlanera,  auch  mehrere 
Schreiben  kathoUacher  Fürsten,  des  Köniea  Ferdinaad,  den 
Uenop  Georg  v.  Sachsen,  des  KarfOrstea  Johaon  v.  Trier  etc. 
Der  Heransg.  nat  •immtliche  L'rknnden  dmnelogiach  geord' 
net;  sie  gehen  vom  J.  1531  —  67,  ■.  eind  trea  nach  den  Ori' 
ginalien,  hinsichtlich  der  Interpfmction  Ortbocraphie,  wic- 
dwgegcben.  (Kec.  in  Jen.  Lit.  Ztg.  1836.  Erg.  Ol.  Nr.  63.) 

8766.  Z*röl/  geistliehe  lUden  reo  Fritdrtch  Melau, 
lidfMMBS  in  LOchovr.  UannoTcr,  1836.  Bat».  7  Bog.  gr.  8. 
^  Tbir.  —  Wenn  gleich  wir  bei  Lenng  dieser  Reden  nicht 
vergceoen  haben,  dafs  sie,  wie  dan  Vonvort  aast,  vor  einer 
Gemeinde  gehalten  sind,  welche  som  grölsem  Theil  ras  Mit- 
riicdcm  der  nntem  SUnde  besteht;  so  gUnbca  wir  doch, 
«ab  aach  la  «iMm  «eichen  Kreise  di«M  miirtwitfcrih  Batt 
dJdMttiWctwdiw,  idcbt  streng  geordnet«  «.  te  «inr  leiwrer- 
ftOiffeB  Sprache  «{cb  bewegenden  PredigtM  db  tttbdrhtigU 
iinng  verfehlen  werden.  Sie  sind  gnt  jimtrt,  ■.  icucn 
VM  ein«-r  ernit  rhristlichMii  Kii  htuti!:  des  VmC  AhlT  rio  MI» 
tcn  füglich  ujigedruckt  bleiben  köiwien. 

2767.  Ree.  von  Slanrer  Conunrnt  crit  in  Yet.  TesL 
ToL      TM  Pwhu.  in:  üeidelb.  Jahrb.  d.  La.  1836.  Sfplbc. 

Iii.  Geschichte. 

2768.  Srh/rsisrhes  Schriftsteller  •  Lexikon  oder  hio 
hibliogravhixrhet  l  erzeichmjn  der  im  zn-eilen  f  'ierlel  de* 
19.  Jahrhunderts  lebenden  srhlrxisehrn  Schriftsteller  von 
Karl  Gabriel  IS'otrack.  Erstes  ütft.  Breslao,  vi.  C.  Kom. 
1836.  1U|  Bog.  8.  \  Thlr.  —  Seitdem  die  Menge  der  Scbrift- 
ntdier  ridi  es  Ibor  alle  Nafsen  irefmehrt  bat,  doTs  aodi  der 
flailidato  FwifllMr  *m  loudi^  yhtom  Dsatochland,  wenn 
wir  mm  wMbm  IltUa.  Am  tsdaiUiii  UiilmiRunng  ans 

■Uni  Gweaden  Devtachlands  dw  W«fc  akht  einie<>rroarsen 
Mlpna  wOrde  erginien  kSnnea,  t«t  dss  Erscheinen  von 
Schnnstrller- Lexika  einielner  Provinzen  n.  Städte  hfnonders 
\\ üinrhe n*»verlh.  Von  einem  solcbni  üIht  Sclileaieo  liegt 
Uli»  jrttt  das  erste  Heft  vor,  dr^ni  mw-h  etwa  (frei  folgen  sollen. 
Drr  ^Vrf,  Tel  ".ilpl  darin  hinpts.'ichlirh  dt-n  Zweck,  ein  bio- 
Lii)li(i-r,i[>liisclie»  Ver^r-ir  hnilfl  jIIit  Scliriftatrller  der  Gtp'n- 
wsrt,  weiche  entweder  ia  SchissMa  iobea  oder  geborea  Mod» 


n  liefern,  nm  so  wu  Bccrflndirag  eine«  sllgemeinen,  die  ganse 
Liter.itur- Geschichte  Schlesiens  in  der  nepeslen  Zeit  ainf.is- 
seoden  Werk»  nach  Kriften  beitntrsgen.  Sein  Wr.tV  ist  «ino 
vortreflliche  Grundlage,  ein  dankenswertlier  Beitrag  sor  Ge- 
lehiten- Geschichte  nnserer  Zeit  —  Das  erst«  Helt  eothslt 
folgende  ArUkel:  J.  F.  H.  Ahegg,  J.  B.  BalUer,  K.  T.  Beil- 
schraied,  T.  W.  C.  Benedict,  0.  D.  Berg,  J.  C.  G.  Bemdt, 
G.  H.  Bernstein,  J.  W.  Betschier,  Aibr.  BUck,  G.  W.  iL 
BShmer,  J.  F.  A.  Tb.  Brsnd,  U.  A.  Brettoer,  K.  A.  F.  BrOck«- 
ner,  T.  v.  Charpcntier,  D.  G.  C.  CAlin,  F.  L.  Ccclinget« 
Th.  A.  Dereser,  G.  S.  Dietrich,  K.  Ditlers  v.  Dittersdort,  J. 
J.  H.  Ebers,  P.  J.  Elvcni.Jj,  W.  A.  F.  Foersler,  J.  A.  Fr«n. 
ed^WiUk  FnäJ.  £.  Th.  Gaopp,  L.  F.  C.  £.  Gedikn.  K. 
Tk  C.  Maal^  U,  R.  G^ppert,  HdiMw  AHT,  H.  B.  6ra> 
bowsky,  Ed.  Blfllldi,  Aag.  lui»t  B>  K.  W.  Babn, 

Jul.  Held,  iL  J.  V.  Betier,  F.  A.  Beyden,  A.  B.  BoffioMan, 
K.  A.  T.  Kahler*.  H.  W.  A.  Graf  r.  Kalckretilh ,  K.  F.  L. 
kannesiefser,  A.  W.  iCnobel,  C.  F.  Koch,  J.  A.  Kntzeo,  E, 
L.  U.  Xisbenheim,  F.  ^V.  Lichthom,  Karl  Lioge,  K.  A  Hen- 
sei,  K.  G.  Mensel.  J.  Z.  Malier.  C.  G.  INeee  v.  Esenbeck. 
F.  A.  MSsMlt,  J.  W.  OeUoer.  J.  «.  \\.  Oswald,  A.  W.  Ott«, 
C.  L.  J.  Pnlvermacher,  J.  E.  Porkinie,  W.  K.  Rath.  J.  F. 
Richter,  J.  K.  Schsner,  W.  fl.  Sohr,  G.  A.  IL  Stemel,  J. 
F.  A.  Stinncr.  J.  B.  Trsutmann,  J.  Uhdolph,  G.  G.  ValcoUn, 
A.  J.  Vogel,  F.  B.  Weber.  Aug.  WenUeL  J.  K.  E.  Wenimi, 
Ii.  G.  Zitsmann.  Die  Artikel  enthalten  bald  »ehr  baU  miadnr 
aasßhrliche  Angeben  Ober  die  Lebens verhlitaisse  der  ScWH* 
stall«,  and  eSi  VencickaUil  iknr  fcwiadiw  cncbieaMMa 
Wtrita  «.  der  i«  Jewnalca  MltdhiMM  Adl<lis.  HDge  deat 
Bfa.  BetMHg.  die  UntemtBtswig  der  Aatorea  a.  die  «sfatBa. 
tcnde  Tbdlnsbnw  de«  PablikaaM  nr  BiHMgriM  der  fblgca- 
dea  Hefte  nicht  fehlen! 

2769.  Ree  von  Klerom't  Bdi>di.  der  germsn.  Alterth., 
Grimm's  denlsche  Mjthologie,  Barth  die  altdeetscbe  KelJ^jioa 
o.  VoUrarr's  mythoL  WMvbMfc,  VW  Fd.  Wschier,  in:  AIU 
gem.  Lit.  Ztg.  I83(.  Nr.  tdO— 1S4.  —  Ree  von  Delwingln 
Gesch.  den  pctab.  StasU,  L  2.,  In:  BlWcr  f.  Ut  Unterk.  i8&. 
UciL  Mc        TOB  Stuhr  der  7)lkr.  Eri^  Bwad.  , 

IV.  Philologie. 

2770.  So  eben  ist  erschienen:  llXon^ov  A^avra,  /Vo- 
tini  opera  omnia,  Porphyrii  Uber  de  vita  Plotini,  eutn 
Morsilii  Ficini  Commcnlariis  et  elusdem  interpretatione 
eaeUgata.  Annotationen)  in  unam  librum  PlotinI  et  in  Por- 
phjriBm  addidit  Dsaiel  Wjtlenbacfa,  Apparatum  ciilicnm  di». 
PMall,  Indlea«  mmthmntt  Gw  B.  Moser.  Ad  fidcm  codicaan 
nun.  et  in  norse  recenttonSa  modom  meca  Ulinsqne  emea. 
darit,  indices  explevit,  prolegomcaa,  HrtrodncUonea ,  annot*. 


tiaaea  «tplkandia  teboa  sc  verbis  itemqae  Mioenbori  Matkap 
**   AlMllietican  adversoa  Pbtinsm  et  Diafogum  graiid 


aaonjrmi  ineditum  De 


adhcil  FridSrim» 


Oeuxer.   Osonii,  e  Typographe«  Aetdaokaw  1836.  3  V«L 

gr.  4.  (In  Lpig.  bei  Wetgd  60  Thlr.) 

2771.  Bibliotheca  Commentariorum  in  atrlptere*  tarn 
Graecoe  quam  Latinos.  VoL  L  Opera  C.  Sallustii  Criepi^ 
cora  Erne»ti  Julii  liiehter.  Pars  L  Conjnratio  Cotilinaria. 
Honacbü,  Fleischmann.  1836.  VIU.  a.  504  S.  gr.&  UTUf.— 
Auch  aal.  d.  THal:  /«  C  SMuM  Crkpi  iifwm  ^rmdar 
frogmmtdm  vmnim  CvmmMUutt  «irwma  «rmfitofVNt  aas 
variis  lecilonibas  libromra  tarn  mann  acriptorua  qnaia  «dil^ 
rom  praesertim  codicis  Erlangcnsis  coUegit,  vitsm  sntoria  «k 
uotitiani  literariam  prarmiiit  Roa.sqac  notas  et  indicea  a<ljerit 
Ern.  Jul.  Richter,  LL.  Wa^.  philo».  Dr.  in  l'niversiLtte  Er- 
langensi  Professor.  Pars  I.  Cominrrit.iriu«  in  C.  Sallustii  Crispi 
Cnnjarationem  C;itilinariaiu.  —  Bei  der  grofsen  Ansahl  ein- 
»hier,  sum  Tbcil  selLst  lo«t«pieliger  Ausgaben  vielxelcoener 
Aotorea,  dio  wem  sack  nickt  alle  ia  gleicbeat.  Ctaw> 
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i«  TOB  innji  EiMT  Sdli  iMt  keiekluiijjtwerlk 
•ind,  dima  ca  ab  ein  nfitslkbet  v.  zciteemirsn«  Uoter- 
Dckäca  amcktet  wcrdm,  in  eintclnen  SamiuJun|en  daa  We- 
acnüiehate  vni  ma  Ventiminifs  des  Aatora  ^ötllig•te  ana 
jenen  TcrackiedencB,  TonOdichertn  Aaagabeo,  vrvich«  bier  in 
Betracht  kommen,  oder  virlmebr  «na  deren  Cemmcnlaren  xa- 
aamni<-nin<t«Ilen  n.  ao  ancL  dem  Minderbemittelten  odrr  dem, 
der  nicht  die  Zeit  hat,  aicb  dwtb  alle  dica<-  Comroentiirc 
Undarchsoarbelteii  n.  daa  Braaehbare  beraDSsnleaen.  tat  Kennt- 
■ib  oder  tmm  arleidktertaa,  beqaemeren  GebraBcb  drsMibvn 
n  TcrhelTen.  —  Ala  ein  aolcbea  Untemebmen  kündigt  (ich 
das  Tonlicsende  Werlc  ofTenbar  an;  Salluatioa  macbt  den  An- 
fang, da  OMMr  ScbriftatcUer,  gleidi  Tacitaa,  n  den  am  mci' 
•len  gdUMMM  ■.  aadi  oommcatirtan  Aatorcn  gehSrt,  anch  der 
ntnmg,  Um  Im  9lmi»  war,  dmAti^mtZt^kmimVftnh 
der  Snudmg  n  «ribSben.  —  Dt«  AMfAnac  «rf  AMwaU 
dOrfen  ge»TiIi  eine  Ml!l[;e  onr?  grrecbte  Anertennang  in  An- 
•pracb  uebmen.  (Ucidelb.  Jahrb.  d.  LiL  18J6.  Joli.) 

377-2.  Ardilolodacliea  Intclliccntblatt  (nr  Allgein.  Lit 
Zl|.}  1636.  Hr.  43.  Attische  fnacbriften.  —  Nr.  47.  Ilar- 
■orinri»  h  LcNko.      AQS^rabangea  in  Poaipe)L 

2773.  Ree  rvn  KaLner  »  n.  KloU'a  Aoagg.  Ton  Gcero- 
nia  Diapntt  Toaenl.,  in:  AilKcm.  Lit  Ztg.  lS3b.  r(r.  136.  137.; 
▼on  Barunatadt  Oratiosaa  LaC  Tirorum  recenL  ael.,  Ebend. 
Hr.  13S.;  Ton  Tbieracb'a  diaaertaüo  qua  probator  Teteram  ar- 
tlllcnra  opera  vetenua  poetaram  Gannininaa  oplina  ezplicari, 
TOD  Tb.  Paoorka,  Ebead.  Hr.  138.;  too  Fob  da  TbenphraaÜ 
notationiboa  monm  cMMB.  Sfe.  ttand.  Erg.  BL  Hr.  74.;  Ton 
PCTKiitheaM'Stoatawdm  Iben,  vm  MSiJtelafl.  thmi. 
Tfr.  TS.«  viB  fciiMil  ad.  Scbaiidt,  WbmL  ftw,  Ti.  TS.;  tob 
Wendefa  BclJr.  rar  InterpreUtion  dea  Rarat,  Ebead.  Hr.  76.; 
Ton  Friedemran'a  pbilolos.  UandbibL  Ebend.  Nr.  76.  77.;  von 
K.  A.  Schirlitt'a  latein.  Laaebach,  n.  S.  Ch.  Schirliti'a  lati  iiu 
Stjlfibnngeo,  Ebend.  Hr.  77.  78.;  ron  Mone'a  Untertucli.  tnr 
Geacb.  der  dealacben  Ueldenaage,  von  L.  EttaflIl>T,  El>«nd. 
Kr.  78  — SO.  —  Ree.  Ton  Baaae's  Bibl.  der  dentachen  >alii>- 
nal  Literalur.  in:  Blllter  f.  lit.  UnUrh.  1836.  Nr.  üA-ihX  — 
Kec.  von  Cicemak  Oratiooea  aaL  ad.  OraUioa,  ras  ALorar, 
tms  IbM  Mck  d.  LH.  1836b 

Jiirisprii4«aBi 

2774.  Krllisckt  Zfitffhr'ifi  f.  Rfchttituifnuchaft  u. 
Gexrizgrl>iing  de»  Aitulanilrs  («.  Nr.  1776.)  t>ter  Bd.  3a  Heft 
«'nUi,  l)as  rpue  nirdfrlänJ.  IL-in Jclsgt'Si'txbach  Ton  lS3ö;  Har- 
geairllt  »on  Dr.  Aaaer.  —  Uec.  Ton  Oli»er'a  a.  Tocqneville'a 
Sdirilten  Gb.  american.  StaaUrecbt;  Ton  Prof.  IDobL  —  tib. 
daa  Inalitut  der  Geaebwornen  iui  Ailgemeinea ,  aeine  Fehler 
«.  acine  mS^lirbe  Verbesaernng.  Vom  Miniater  Pinbeiro.  — 
dMaalaUUatik  Ton  Belgien  1831  —  1S34,  —  Daa  bclgiicbe 
"     '  legeaeU  Tora  30.  lirs  1836.  DargeaU-llt  a.  gepriUl  Ton 

liar.  —  PMmMmImh  niadriwaatthifhi  aoptcict 
FtaMra.  —  HaMtta  IctlaialiTt  BncbdiiangaB 


an|eae!gt  tob  Hittermaicr.  (1.  Waatlind,  Geaels  Tom  \i.  Decbr. 
1835  ab.  die  bQrgerl.  Ehe.  J.  Engl  GeaeU  fib.  Geningniaae,  Tom 
05.  Aog.  1S3.).  3.  FraHxS«.  Geaetx  Tom  IJ.  Mai  iNJb.  Gb.  d. 
Art  der  erb.  Stlmm^ehuog  der  Geaebwornen.  4.  Fortachritt« 
des  Ceschwomrns'richls  auf  der  Inael  Malta.  5.  Engl.  Ge- 
aetx Tom  9.  Siptlir.  1S.)5,  die  Abscbaffunr  nnnöthigcr  Eide 
betr.  6.  Dfsj;!.  um  der  niiborccbtigten  Pobiirütinn  von  Vörie- 
aungen  enlgegm  za  wirken.) —  INeaeate  juri!>tisihe  Literatur; 
aneeieigt  rnn  Alittennatcf.  (1.  Penil,  dea  aocii'tea  comroer- 
cidea.  2.  Perail  et  Cmisnant,  de*  commiaaionairea.  3.  The 
ySBiahmeot  of  death.  4.  Statuta  et  privilegia  civitatis  Taori- 
~*~'iaL)  —  Rae.  vaa  flackiovnki'a  Gaacb.  der  Slawao.  ftecbte ; 
Prot  BlBtd. 


9775.  Dem  jttrisliarhi  n  Pnhlirnra  ^vird  <■  chi  erfreu 
Hebe  Hachriaht  aeyo,  ib  Tcraebmca,  dab  Ab  laüacbriiti 


^  diifaillil  «.  muS&nXmkm  CiimUmlnAt». 
pflegt,  wdcba  Hr.CriBiiaal'Direelor  Dr.  Hitüg  im  J.  18-28 
Dcgr&ndcta,  dmrch  den  Zaatand  aeiner  Geaundhi-it  aber  aeit 
geraumer  Zeit  vcHiintlerl  >vnrde,  forttaaelien .  lait  Zuatim- 
innag  deaaelben  ruin  nüchalen  Jahre  ab  Ton  dem  Hrn.  Ge> 
rickudirector  Dr.  Urmme  ia  Altenbnrg  o.  Hrn.  Garichtadi« 
rector  Klungt  in  Zeitx  benns^egehen  frerdea  wird.  —  Uebör 
die  biaber  eracbienrnen  ß;iii>ie  wird  unter  der  Aabiebt  d« 
naaeB  Uenaa  Radactocea  bionco  4  bu  6  Maoataa 


2776.  Ree.  Ton  Valatt'a  Lebrbcb.  dea  Paadcktenrecbta, 
in:  All^rtn.  Lit.  Ztg.  1836.  Erg.  Bl.  Nr.  71  —  73.  —  Re«. 
Ton  Geib'a  Daratell.  d.  Rechtaiualandea  in  Griccbenlaad,  fW* 
E.  Zadiaril,  in:  Heidelb.  Jabrb.  der  Lit.  1^36.  Septbr. 

VI.    Staats-  tjnd  Cameral-Wissenscliaftcn. 

2777.  Li  Mönchi-n  bti  Jj(juft  ist  »o  »:l>en  folsendra  wich- 
tig« Werk  erschienen:  Die  iltuisr/irn ,  iii.sbeaondert  dit 
bayeritehen  und  btterreiehisclien  SolfctrVe;  loolcbat  iia 
lUiltclaller;  ala  Anlasen  a.  ß&rgschaftea  dea  Cnltua,  der  Cak 
tur,  dea  KSniga»,  Adel-  a.  B3rgcrtbuma  a.  der  groliea  Maasc; 
mit  Betracbtongen  Aber  daa  etiropliacbe  Salsregale  in  aeiner 
EatTrieUMBC  •.  VarwickbiBfr  Vaa  E.  Bittar  raa  Kmk» 
SUn^MT»  Bog.  gr.  9^  TUfc 

3778.  Miatna  too  Am.  <«.  Hr.  1831)  1S36.  Jum 
enth.  Aosm^  au*  Godoy'a  Nemoirfn.  (Scbinb.)  —  Zwälfmo» 
natlicbes  Kriegaleben  untir  Zun):iUrarrezni  in  Nararra  n.  den 
Baskiachrn  i'roviaxcn,  Ton  C  F.  licnaiaigica.  (Fla.  im  Juli, 
Aug.  n.  Septbr.)  —  Daa  Portfolio.  (9r  Art.  im  Jali.)  —  Daa 
Miniaterium  des  Dm.  Thiera.  die  Kämmen  a.  die  Oppoaitioa 
dea  Dm.  Guizut.  Von  CapeBgue.  —  Korxe  Notiz  fiber  Wci> 
lington'a  Kriegstocbt  in  Spniea.  —  SiMDaadi*«  SlwliaB  Iber 
die  VerfiMauneen  der  freien  Vftlfcar.  —  «ttfc.  Dea  HaB> 
aea  Braganza  Xrhebnaf.  To«  A.  Hermaan.  —  Drei  Tage  ia 
der  Umgebung  Friedricb  WUbdm  L  KSnl»  Ton  Preubea. 
Aua  den  Papieren  dea  Grafen  T.  Manteurd.  Von  AVilh.  Bern- 
hardt. —  Augusl  enih.  Das  UniTersitltswecen  in  Schwaden; 
Ton  Dr.  W.  L.  AVilJa.  —  Eine  Slilliun  rerirrt  sieb  swiaclien 
Hambarg  n.  Paris.  —  Earoniisrhe  Diplomaten.  (2.  Graf  Nes- 
srlrode  J  —  B<.ri<  lili^ang  Gb.  den  Sturm  auf  St,  Sibastian. — ' 
Septir.  entb.  Eneliacba  Znatlnde.  Ana  dcsi  fidcfca  ciaca 
aebaa  b  Laadan. 

'2779.  PoUtlsche$  Journal.  (».  Hr.  736.)  1836.  Februar 
enth.  ActenstGcIce  über  Snanirn.  (Fts,;  fernere  Fta.  im  Mir» 
u.  .\nril.)  —  J/tirz  enth.  l)as  Heli};lons«vesen  in  de«  Schweix. 
—  J/ai  enth.  ^ieue8te  Fortschritte  dea  Verkehrs  u.  der  In- 
Instrie  in  Ungarn. —  Holsteinische  Provinxialstlnde-\ ersamm- 
lons  (.Scliliifs  im  Juni.)  —  Jn/i.  Biojrr.ittbie  von  Siejres.  — 
August.  Diplniiut.  CorrrApotidenx  iwiM-ht-n  England.  Grie- 
cbcnland  a.  Uursland  ia  Uexn((  aaf  dia  Zablang  der  Jtaa  Scria 

ila  vargakgt. 


Q'^SO.  D.is  Litpratnrblatt  ron  o.  lur  Sriilr^slrn  tS36.Aa|. 
ealbilt  einea  beiaerkcaawartben  Aubalx  über  die  Scblaafaeba 


37S1.  Rm.  VW  Harn'«  Kritik  de« 
Blltt«  £  Bt.  Oakifc.  183«.  Bd.  1fr.  IB. 

VIL  Naturwissenschaften. 

978S.  Aw  TUirtdeh  in  mhun  Haupt/ermen  tyttS' 
matUek  h«iehrUb*H  Toa  Or«  /.  /.  Kwp.  Erster  Band.  Ha* 
torgeachidite  der  Meaacbrtt  IL  dar  Siagelbtere.   Hit  IW  ia 

den  Text  eingedruckten  Abbildungen.  Darmaladt,  1H35.  Diebl. 
iKJ  Bog.  gr.  K.  1;  Thir.  —  lUit  tief  ebdrinxender  Sacfakaait» 
nifs  U.  fibenvir^rniier  Klarheit  gescfaHeba:  OabaT 

dcca  Eltern  a.  Lelucm  >a  euipl'eblaii. 
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37S3.  MenographU  4t  MammetMU  M  iuaeiflimi 
de  fMlq«i«  i^am  im  mmmätkm^  dUnt  m  ttfkem  ont  iii 
•iMcnlt»  mi  JHBtw  Mrftft  d*  FEarope  par  C.  J. 
TtmiM.  T.  IL  fiw  Ihnr.  Leide,  vm  der  Hoeck.  1835.  4. 
Bebel  8  |4.  ->  Enthlh  die  8te  bi«  lOte  Monegraphi«.  Die 
8t«  betrilTl  Aa»  Gen.  Ithiriolnp^Oa ;  «lie  Ole  ?(ycti>tlrpli>,  r.i  ui- 
GaUstie;  von  Najiem;  di«  lute  ISyctophiliu  Lcacti.  (luhaits- 
Algebe  in:  Manchn<T        Am.  183t>.  Nr.  93.  91.) 

97B4.  TraoMaciicns  of  tie  zoologieel  stHÜty  of 
iMuhn.  Tel.  1.  P.  3.  London,  183S.  gr.  4.  P.  1.  3.  er- 
«UcMS  1S33  •.  1S34.  <-  P.  3.  emb.  1.  Btodcrip  deM(l|rtiwi> 
•f  eene  new  SpeeiM  af  CaljAtneid^e.  —  9.  On  ibe  iBateiBj 

of  the  Caljrptraeidie  by  K.  Owrn.  —  3.  On  tW-  Strvctore 
of  (be  Heart  io  tfae  Pervnmhrtnrhiate  Batrachia  hy  Ii.  Owen. 

—  4.  On  tbe  Youa-;  of  tin-  Omitliorhyrn  tm^  [i.iraduxus  by 
R.  Oyrm.  —  5.  ISutea  on  üw.  natural  hintmY  ^>id  U^iU  of 
the  Omilfh-ii  l,\ T'^hu?  p^milvius  bj  ü.  Beuti''"..  6.  Descrip- 
tion  d'on  rutuireau  ^cnrc  (Lt'|)toconchns)  de  i>lollu8qtim  de  I« 
CUsae  de*  (iaatcropodos  Pectinibranclu-s.  Par  E.  Küpp«ll.  — 
7.  On  ClavagiKlia  bj  Srodcrip.  —  b.  On  tiie  anatomj  of  Cla- 
Vagella  by  R.  Owm.  —  9.  Oo  I^jctaribia  by  J.  O.  Weat- 
wood.  ~  10.  Snm«  accoant  of  Macropus  Parryi,  a  bitherto 
Bodescribed  Spccies  of  Kangaroo  from  Urw  Sontb  Walea. 

1S6.  Wr.  8«— 84.) 

2785.    Rer.  Tnn  Krifs' 
ÜltBUtter  f.  lit,  UnUrli.  ISIO.  Bfil.  Kr.  13. 

VTII.    Physiologie  und  Alediein. 

?786.  fV^hentcHrift  für  die  gtt.  Beilkunde,  (siehe 
Ifr;  34S6)  1S36.  Nr.  19.  enth,  Nearopatbologiscbe  Studien; 
MBi  Dr.  Rmbers.  (Fla.  io  Jb.  «  nd  38^  Anceboner 
■ened  der  Toilwat;  ven  Dr.  W.  RcBwaitMi.  —  Witt  a. 

KrI(hta..CoMtit  ▼on  Berlin  im  April  1836.  (Hai  in  Nr.  35., 
Jeni  in  Nr.  28.,  Jnli  in  Nr.  33..  An«;,  in  Nr.  37.)  —  Nr.  20. 
I*rakl.  Brmrrkir.  üb.  d.  Cfbriiuch   t.  s  C  -rlsbadfa;  ▼om  Dr. 

Stosch.  (Schlore  in  Nr.  -21.)  —  Brinrrkk.  aiu  n.  Ob.  Paris, 
von  Dielfrnbach.  (LiÜiotritii>.  Nr.  2j.  Heinea  SSge.  Nr.  2». 
Dl«  Nonnm  als  Krsnlfpnpflpgcrinn««.  Nr.  31.  ZottSnde  onil 
BehandluTig  nm  b  üpcrationrn.  Nr.  36.  Beai'tiun;;  drr  Slrllfti.) 

—  Nr.  21.  Fall  Tun  B^ucUscbwangersekaft ;  von  Dr.  v.  lia- 
8<'t)o\v.  —  >r.  22.  Fall  von  Leberabscefi ;  Ton  Dr.  Kund)-. 
Mit  AJibild.  —  Nr.  33.  Die  EnlMiailungslehra  io  Franlcrcicli 
B.  England ;  von  Dr.  JdJihry.  —  Broncbocele  ▼eatoee  Saava- 

Kiii!.  von  Dr.  Bebr.  —  Nr.  24.  Uydropfaobia  apuntanea;  von 
•>  «.  Bieedow.  —  Ree.  von  Ueim'e  mcdicin.  Scliril'ten,  von 
C«ipcr.  —  Nr.  25.  «.  o.  —  Kr.  06.  fil^iL  Rdlng  Mch 
Attudiaeidme  daee  Tbeflet  dco  Dem»  «.  Nctaee;  vo«  Dr. 
Diefrentiadi.  nit  Abbild.  —  Nr.  -27.  Ueb«r  die  H.il  ung  der 
Klunipntrae  dnrcb  GypaguTii;  von  Deine.  —  l*oly<;alia^  Gaiac- 
tnrrbofit;  vom  Ilnfr.  l)r  llaiicL'.  —  Gutjiclilcn  ütur  Gt-- 
DiQih«tualand  eines  13jjihr.  Utandstiru-r»;  von  Dr.  C^<r-.>riiro 
o  Dr.  FricM.  —  Nr.  '28.  U«*her  drn  Krebs  dpr  Bjmlispri- 
cheldrO»e;  von  Dr.  Cs»p«T.  ( Schlafs  in  Nr.  29.)  —  Hart 
rärliijr  \  erstupfiirij; ;  von  ür.  Mi>-rf  ndorf.  —  IVV.  30.  Atn-sir 
in  i^U«i»cbcide;  vom  Dr.  Dornblülh.. —  Fall  von  bedeu- 
t>-nder  Erfsiefsuni;  in  drn.  Oerxbcutoh  vun  Dr.  A.  Olagtius.  — 
^r.  3l.  ftlaniv  io  Folee  eines  nrgan.  Hrrsleidens;  von  Dr.  v. 
Stosch.  —  Stslist.  Notizm.  Qbrr  JIL-cklMbQrS'Schwerin.  — 
Nr.  32.  Ane^vurf  häali'^er  Coacremente  obneCroap;  roni  Dr. 
Sander.  —  Kr«,  von  Deeraeljai*»  Sebrift  flW  Syphilis;  von 
Dr.  l>yii(f,  (ScUtfa  ia  a3.)>—  FnMUiger  Dorcbgsag 
Stetnca  dwneb  den-BheeabelerMW  Dr.  DSring.  —  Nr.  3i. 
Dr.  L.  Stromeyer  Qb..  •%  B>^andlangs«veis<t  der  Klampnintc 
(Srhltafs  in  INr.  3i¥  )  —  UnslBckl.  Gebsrisfall ,  von  Dr.  I)»rn- 
blüth.  —  ^■r  "!V  Töilil.  \Vrleiuni;  »-iiicr  tl :<fnblase~dch.  ei- 
Deu  Schate^  v«u  Dr.  Schmidu  —  N^  «ib.  XorpcnUiinal  im 
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Khdbettfieber;  roa  Jk.  Beide.  —  StalMe  FrUMboH; 
vea  Dr.  JXMBUtÜk<-  Nr.  37.  U«b.  dcnTypbns  abdominalis; 
voa  Dr.  Cekea.  -  Nr.  38.  GlückÜcb  beeoikie  ILtLsergcburl; 
vom  Woadsrxt  Voodcrfnbr. 

27S7.  Archiv  für  Ptychologte  ^  ftr  Amt«  o.  Jeriilea 
lifrsoeg^g.  von  Dr.  J.  B.  FriedreicA.  (Siehe  LiL  Zig.  183S. 
Nr.  194U  Jebrs.  tS34.  3e  Heft  «atk  L  Mich.  Sefv«to'e  Ab. 
sichlea  üb.  deeWeecn  a.dctt  SHi  der  Seele,  b.  8b.  die  Vee^ 
ricbtnngen  eblicllier  GeUrBOrgoBe.  Ein  Bdtrsg  znr  Geschichte 
der  psycholo«.  Theorien  dee  16ten  Jahrb.,  von  Dr.  K.  SrhlfTt-r. 

—  2.  Sendschreiben  an  Dr.  G.  RlumrOder  von  I>i    F  Diri 

—  3.  Ged»hken  Ob.  die  moralisch«  Freiheit  o.  In  ji  i'  li  in.  — 
4.  Ueh.  IJ.gs.ruti^shlnsiT;  von  Prof.  Grohinano.  -  j.  Noth- 
»vrndiL^l'i'it  vdii  lu  t-rrirblrnden  ptyrhobig,  Jorv»  iti  Krimi» 
n»:' 1  (n  II  ülier  Tod  u.  Leben;  vnn  Uenis.  —  0.  Das  UeLcir- 
kiuii.in  ( Iii  drs  Dr.  v.  Aintuon  fQr  di«  Todesstrafe,  und  Vct- 
iheidigung  einf's  Vemanftrechts  wider  die  Todesstrafe;  tob 
Denis.  —  7.  Dummheit  mit  Wahnsinn  dorcb  Safrao,  Delirium 
treniKns  mit  Eoilepsie  darch  Stechapfel,  o.  SomnanibuUsmQS 
doreb  diitetieoiiee  Vorfahran  gcbeili, .  van  Dr.  6.  BbmwQdM, 

—  a  UelMV  CriniBol.P^Tebologlt.  Voa  Dr.  F.  Gib«. 

278a  r.<  von  Winter's  Abliandl.  Bb.  dk  HtnMfWfi* 
cbaag»  io:  Alldem.  Lit  Ztg.  1836.  Nr.  137. 

IX.  Geographie. 

27Sn.  f'atrrliinilisrhe  Bilder  oder  Geschieht«  n.  Bc 
Kclin  iimn;  siiir.mllkbrr  Burgen  B.  RiUerschliMsser  Preofsene. 
Hit  burj;an»icJitrn.  Erstes  Heft.  Glogaa,  Flcinmin^.  1S36. 
3  Boi.  gr.  JS.  J  flilr.  —  Innerlich  IL  aafserlicb  recht  eot  a. 
swcckoufsig  .lyvgfsUtIct  Verdiont  ele  petrieliecbM  Cntev^ 
nefaaea  eUgeaieia«  UalcntStiDag; 

•2790.  Dn»  Königreich  Böhmen;  statisliseh  •  topogr». 
pbisch  dargestellt,  von  J.  G,  Somm«r.  Dritter  B.ind.  Bid- 
sdiower  Kri'is.  IVa:;.  Cnlve.  1SJ.),  '2(J  IJo?.  S.  2  l'blr.  \"i«r- 
terBnnd.  KiVitigjriiui  r  Kr^j»,  Eiieod.  •iit  Bog.  '21  Tlilr. — 
Der  Verf.  fthrt  in  der  Aun^rbritong  dieses  b«t«ils  allgemeia 
als  hSelist  worthvnll  anerkannten  Werks  mit  rühmlichem  Cifer 
fort  n.  erfreut  sich  auch  ferner  des  Beistandes  von  Behörde» 
a.  Prive^ereoaenji  die  Iba  nit  Heterislicn  der  nanaigfsltigeleii 
.\rt  BBlenUlw  beben.  Dte  tabcre  AaMiettaag  lit  Tortreaudi. 

■2791.  .Ifillfirl/ringrn  aus  dem  Gebirlr  der  tlieoreti' 
sehrn  hrdkundt,  tleraasüeg.  von  J.  Frhbel  nnd  £>.  Heer. 
1r  Bd.  3s  u.  4s  Heft  Zönd»,  Orell,  F.  o.  C.  1836.  gr.  8. 
(Der  ganze  Band  3'  Thir )  —  Inhalt:  Ueb.  die  Veg<!Ution» 
verhiltnisse  des  sfid  rtstl.  Theils  des  Cantone  Glaros;  von  O. 
Heer. —  Ueb.  den  orograph.  Begriff  des  Gebirt«,  mit  Ar»d«a- 
langrn  zn  einer  reinen  llypso^raphie;  von  J.  Frttbel  —  Ueb. 
d«a  nnavnrtisea  a.  frfib«!ni  Aoetead  der  mUber  Gletscher. 

—  &deakra  Ob.  di«  vertbrflholkeeta  Metbod«,  Gebirgsgegen- 
den, tnsbesondr-re  des  Hodwirbirge,  echlconis  n.  ohne  grobe 
Kosten  aufznnehmrn.  —  Bei  tri  IninrGebirgskond«  derSch«v«is, 
»US  drill  N.irlitasie  J.  C  Earlnr's  von  der  Linth.  —  Enti>- 
iiiolog.  ?(aelirii:bu-n  aus  dent  südvvcsü.  Sibirien;  xm\  Dr.  Geblec 

2792.  Ree.  von  noffinann  Earana  u.  e.  Dewohacr  Th.  f., 
in:  Allgrra.  Lit  Zik.  1836.  £hc.  BL  Rh. 73.  —  Ree  vea  7a. 
iery  vovag«  m  ItaRe.  van  K.  Wilta»  in  BbttM  C  lit  Uatavh. 
UU6..  är.  27d>.d74. 

X.  Math«aatik. 

9793.  JounuAfSr  Ar.m,a.  Mathemaiik;  von  Ortttä. 
(s.  Nr..  ;i81.)  t6t«>r  Bend  tl  Heft  eotb<  Arqoatioocs  nodn- 
t.ireg  pro  transfonnstione  Functionnm  EUipticarera.  Aaclore 
Ur  L.  A.  Suhnle.  —  Sntnmennrhnnn.  Rlr  efttfache  a.  zn- 
aainitirngrselKle  lu-iben,    i;<".rri:;  iJ,-l  juT  iIh'  0!  (liir>:  117.  iiI  r  und 

iaiegrai«  der  ir'BOOtioiiea,.  wodwcb  dte  üttütea  ecuagt  werdae. 
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Vom  Pmf.  Oettin|«r.  (Schlaf«.)  —  Leb.  die  Gtnraiscben  For- 
niela  zur  nlheninziweisrn  Dvrechnung  eine«  beitimmt«!!  Ib> 

{SrrfwoMTjiiirt^ 

3794.   Ree.  von  Tubiscti's  Elrrtieni«  itx  ebea«o  «i^  'lvt 
Ceometrie,  in:  AUcem.  Lit.  Ztg.  1836.  Kr.  tOS.;  von  lUul]. 
SmmI.  «rilüaMl.  ku^Stm,  Bbad.  Kr.  tS«. 

Xn.  PSdagofllc. 

2795.  IVeufr  Hannoteraeher  Schulfreund;  eine  Z«lU 
achrill  fGr  S<  hulmJnnrr,  drnpn  ilir  Amt  tbeaer  ist.  Heraus- 
geg.  Ton  Franz  (Jr.  FJ.  Scfdiiger.  Zweiter  Jabre.  EUunover, 
läfi.  ikin.  8.  4  HelU  >  Tliir!  —  Urft  U  näk  a.  •.  An- 
■idftfB  Ab.  L  OrgsnisatioD  der  VcBgMcbalcB.  nit  bewNid.  Be- 
r«duichttam(  4*t  Kaiii|r.  flMiMwcr,  von  MebUrs.  —  Pr»ku 
Regeln,  Ifotiini  v.  Wiale  t  Toltrsaehanebrer.  von  H.  Ch.  F. 
Pook.  (FU.)  —  Urft  9.  U<-ber  Er%vecLan^  des  bibl.  Swines; 
Tnn  A.  Oierf«en.  —  Ueb.  Heispiele  bei  dem  ReligioDS-Linlvr- 
rictite.  —  Hell.  Snkr.itik  u.  (irren  AMmodg»  agf  4m  riUlicb 
reÜgiüstn  linterriebt  der  Jagend. 

979&  Btmvhmge»  übtr  dtm  MBn/bffs  dir  f^grHaa- 
dMtUang^  n.  geietigen  /tn/regung  auf  die  Gesundheit ; 
▼on  Amoriah  Brigham,  H.  L>.  Jllit  Anmerkengen  Ton  Hob. 
Siotmeh,  Mitgl.  der  med.  a.  cbirurg.  Wc.  la  Glasgow.  Aus 
d.  Engl  Obersetsl  von  Dr.  J.  llildrbrand,  praLt  Ar»lr  In 
Berlin.  Berlin,  Tli.  Ensliii,  183b.  2>23  S.  gr.  S.  1  II  V  ^ 
Wir  orJiTPn  tlii'se  Siiirift  onler  PSdsgnpik,  um  St  liaUiiiinncT 
d;ir.mf  aufdicrLsani  zu  iiuiclii-n ,  wir  am  ii  i  i  i  uln  rseetscher 
Arzt  üLrr  tlic  Schldiichkf it  lirs  za  frrihz<-iti>£en  u.  zu  *nge- 
•trenpten  Scliulonlerriclila  kla^t.  ^Vflln  «liiiK  Angabe  .^In 
der  StJidt  ÜMtford  (wie  in  den  meisiea  StXdiea  Ämvrika's) 
besBcben  fast  alle  Kinder  in  de»  frKben  Alter  von  drei  bis 
vier  Jahre«  t%liek  secka  Stunden  die  ScImU"  wahr 
Hl,  aa  bat  «r  M  aalm  Klagt«  alleidiiip  Gf«nd. 

27<)7.   Ree.  von  Benekc^  EinehiiBBa«  ui  ÜHlauhlllf» 

LtLrr,  in:  Blltter  f.  lit.  Unlerli.  1!J36.  Nr.  474.  373. 

Land,  und  Haaiwirthsehaft.  Forst- 
und  Jagdkunde.  Vielisuelir 

9796.  Grofeer  Plutzen  cum  dem  Slift  -  Durviif  oHcr, 
Anleitun»  jede  Jucbart  Acker,  galten,  Weide  oder  Reben 
Bciion  allein  mit  dem  Dampf  von  einem  einzigen  Fader  fri- 
schen Miste«  baaaar  M  dHfatfe«,  ab  aift  SO  Wige«  «oU  ver- 
isbrtero;  «.  aofetl  die«  rebco  Boden  datdi  cintM  AibdMsge 
1«  Ger«enlan4  nonawandeln.  Von  E.  J.  ff  'eibel.  St.  Gallen, 
Wsftmaaa  n.  Scb.  1836.  1-2  S.  8  15  ir.  C.  M.  —  Diese 
paar  Blältfr  Wfrdrn  ▼.■rai"p'4t  vrTl.i  iri.  u.  ilr'^'i.ilj  lat  nicbt 
so  T«x%vundero,  vrenu  das  i'ui)li<-iini,  datiurch  i  liisii- luisch  ge- 
macht, die  Sache  als  Gebeimnib - Krlittcrei  en  l  (1  .:  talanerie 
ansir!ii.  Alli-in  ilirfsmal  trAgt  <l«tr  Schein!  Es  ist  diesi'j  Schrift- 
eben  I)'  Li  rioini'n  .mf  il:is  jii^i'li'::).-ntlichBle  zu  empfeblen; 
denn  es  erröiil  ivOctiidi,  war  der  Titel  verspricht.  (Odkon. 
Rcntglclte«.)  ^ 

2799.  Neue  Schriflrn  drr  k.  pofnotUeh-Sltonomi- 
eclien  Gesellschaft  im  Köaigreir/if  Jivhnirn.  4teo  Bande« 
9tes  Heft.  Mit  1  litbogr.  Taf  n.  1  T..b.  A  i  V,.  V^lz,  tS36. 
(Calve.)  I&  Bo».  gr.  8.  1  Tbir.  —  Enili.  Die  nturMfo  in  den 
l>*)Iiini»clicn  IlUbenzurIcerrabriken  eLn^errilirtcn  Verb«>«»«Tungen, 
von  K.  Weiiiricli.  —  Veriiantiluitgen  Jes  Auasdittsses  des  Scnaf» 
rfchter- Vert-ins  für  UAiim^n,  von  Dr.  LBbner.  —  Korse  An- 
teitang  snm  Anbaue  der  RankelrDben  flir  die  inlkndlseben  Za^ 
ckerfattriken unlcbst  fSr  den  bshmiseban  Landwirtb  be> 
atimmt,  voa  K.  Weinricfa.  —  Gemachte  Versnehe  o.  Erfab» 
magea  Aber  den  Getreidebea,  in  dm  dstn  ceviKDet^n 
^Säim,vm.hQ^^  lOT«(ibhiiaMi&»d»«fcw 
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kenntnifs,  Brhandlanz  und  Ucilaog  der  Knochcnbröche  der 
Gangntfee  «nd  der  Fiagei  des  slmmtlichen  Federviehes,  von 
J.  Prterka.  —  Gartenanstalt  tu  Suebemast  nlchtt  Zdila  in 
Iklhiuen,  von  W.  Mo^vack.  —  BShraens  WiU«r««iiV«bllt- 
•liaan  i«i  J.  1833.  ~  Uebenichl  da«  J.  1833  in  liad.  «ad 
fonlwirdMebsfUldMr  Btaiiebt 

2"^  i:i.  yerhnniUun^rn  des  P'ertinM  zur  Beförderung 
de*  (jarlfiiönues  in  den  k'öniL'l.  Preufeiaehen  Staatenm 
■J3ste  Lief.-rung  Mit  1  AhhÜJ.  (\|.  Bandes  2s  Ueftl  Berlin, 
(Nicolai.)  183  ).  gr  4.  l  Thir.  —  Eoth.  Auszüe;  aas  den  Vet» 
handluiigrn  in  der  13*2 — 133.  VersammL  ~  Scliildemng  de«' 
Gartenbaues  in  den  sSill.  attant.  Staaten  von  Nord  -  Amerilcui 
von  C.  Bejricb.  —  tkiuerkk.  8b.  d.  vngflnstigen  Erfolg  de« 
Ringelschnitls  beim  Weinatoeka.  —  Aoaentonfea  Sb.  Wein» 
tndberei  mittelst  Ableger  t  Vom  Kn««^.  KlbBa^  —  Bemarkb;. 
Ob.  d.  Behandlung  des  Weinatoeka;  vw  Dr.  Gamd.  ~  U«b. 
die  Coltur  u.  Erhaltanj^  der  LobeBa  decombens  Hort  vrlbrend' 
d«-s  S[i;iti»erbstei  o.  ^Vinters;  von  rS'ietnrr  I.  —  Ucb.  die  ame- 
rikan.  .Mo«;  von  II.  Scboitiburgk.  —  L'tb.  die  Cullar  einiger 

AroarjUis-Arirn  ,  vi  ri  1,1 ;  1.  —  Leb.  <"iil'(ir  drr  Erdbeeren^ 

lor  E»rlin|U[if;  dii()|»flt<  r  triitcn,  —  Leb.  il  s  ^'e^p^^nI<■n  der 
rapischen  Erili-ii    in  d:iA  ficie  Land,    gfsiliüut    vm:  oinem 
Glastaslpn;  von  Kobertson.  —  Lteb.  das  Wachsen  der  Fjrrn-- 
krSatrr  etc.  in  Gl.i«i:«-f;ir8«n ;  von  N.  B.  Ward.  —  IJesrhrbg. 
der  cliioes.  BanmwoU-Pflanse.  welcha  den  echten  gelben  Nan» 
king  liefert;  vom  fnt  #.  leyw.       Eine  ans  Sana  TOB- 
Giaaiülus  flofftboadtts  gezogene  neoe  Art  Gladiolus  vsMOMi 
Schneevogt,  ab  Zierpflanze,  —  Anleits.  xnm  ttveckmlfineea' 
Verpacken  veracblade«er  Obataarte«  bei'Venendaogen  zu  W». 
g«n;  von  C.  Finlcloiaa«.  —  Z«r  AbhIÜPa  «biea  Ungst  ge[^ 
te«  Bedlrfiiiiaa«  Ar  des  ec«)e{nnfitsigere«-  «.  leicliteren 
braneh  ist  eh  „Sech-  «.  Ifamen-Regiaier  sn  den  Verbandlao- 
gen  des  Verein«  zur  BefordtTuni;  des  Gartenbaues  in  den' 
KSSnigl.  Preufs.  Sb.itpn,    Eratcr  B^iid,  zu  d«r  Ut*;n  bis  ein- 
•chlirfslich  21stpn  Lief,  der  Verhandlungen.  Berlin,  (McoLi.) 
1836."  gr.  4.  l  Thlr.  crscbicnen,  da«  diea  Besilacra  der  ersleo' 
10  Blafb  ««gcnalB  aajvviMd. 

ZT.  S  «fa  jhi«  LI  tera  tmt, 

3S0t.  Der  jung»  TieehJermeitler.  Novelle  in  sieben 
Abschnitten  von  Ludwig  Tieek.  2  Thle.  Berlin,  Reimer. 
ISJO.    47  S    3,  Thlr.  —  Aus  der  dein  z^vcilen  Tiieile 

;inf;eb5ns;len  Vorrede  erfahren  wir,  d.ifg  der  l'l,tü  zu  di«a«,T 
NovrÜK  l>ereits  im  J.  1795  in  dem  Autor  entatanden  ist. 
Wir  gebüren  za  den  anfriebtigsten  \  rrebrcrn  Tieck's;  wir 
scbäLzen  alle«  Vorlrefllirbu ,  aa  er  der  Nuli'Ui  ^ei:r'lit-n  iiat, 
aber  das  GriUeo»  n.  Launenbatte,  das  seit  einiger  Zeit  seine 
Feder  in  Bewegung  xn  sctsen  scheint,  kOnnen  «vir  unmSgitck 
loben  und  preisen.  Diese  neu-alle  Novelle  nalinicn  wir  mit 
frohen  Erwartungen  H>  Ingstlichen  Besorgnissen  in  die  Hand. 
Wir  hoIRcn  der  ^ana  früheren  KGlle  des  Tieck  schen  Geistes 
ra  begegnen  «,  wir  «eben  uns  bitter  getünseht.  Mit  Mühe  u. 
Nulk  arhctialcn  wir  «na  diireh  den  cralc«  Band  hindurch  «. 
nahmen  oabeMadlgt  «.  «rnutlet  8tm  twrften  var.  Hier  holt 
ten  wir  anfangs  für  die  ansgestandenrn  Strap.>zen  belohnt  M' 
werden,  aber  auch  dies«  RnlTnang  ward  uns  bald  wieder  be- 
n<ji[i[ni  [l  —  Dieser  jonje  'l'isrhlermi  ister,  Lei)rib*rd,  dem  difl 
rSovelle  ihren  Namen  venljnki.  könnte  eben  po  eut  aui  Ii  ein 
Zimmerraan'i  srvn.  ]VL  .mr-  Ii  rii  n  mit  sdeli;;.'ii  PiTS<m.-H 
bewirken,  dafa  it  dem  U.iron  LIslieitn  auf  at-in  (iut  r<il<;t  ui^d 
durt  ein  Theater  baut.  Eine  bnnli'  Crsellgchjli  tulni  nu-)  zo- 
v3rderst  den  Gütz  von  Berliriiii.;.;rti  auf.  Füratcr,  Schultnei- 
stcr,  Oekonomeri  und  anderes  Volk  sind  dabei  tbitig.  man 
spricht  unendlich  viel,  Lei>nliard  verliebt  sieb  in  ein  MSd- 
cnen  ChsHotle  n.  wird  unter  dem  Titel  Professor,  im  niebt 
Analola  i«  ^eben,  bei  der  ninist  «dlicen  Gesellschaft  einge» 
lUät.  A«f  den  GlUs  folgen- die  AulTÜhruncen  von  „Was  ihr 
«oHC  «Wb  «  Mab  |9tth»"  2icbiUtc'«^Bbefn.*  Uabar 
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jedef  Stürk  wird  t'in  Lange«  n.  Broitvs  cftproehen  iwir, 
wli»  wir  diiTs  von  Tieck  wohl  er^vuilm  l'',rivien,  mit  Einsiebt 
und  Grist.  Endlick  reist  Leonhiril  wj  ilrr  Jj,  kommt  nacti 
Piümber!:,  wo  er  in  die  GMelUrlufi  »iriL-r  Clit^ut-  u'"rjth,  dt-- 
rra  eiutelne  NitElieder  «Ujibrlicii  eiomal  verrückt  ^Terden. 
Da  |irbt  ea  luui  einen,  der  den  Ofen  einreilat  ond  aM  dem 
alten  Lehm  Kagcin  knetet,  die  er  ala  UniTersalmlttd  aa  alle 
Weit  Tertheitt.  bt  der  Pmxjttav»  vorAber,  co  iat  der 
lUnack  meder  kemgerand.  Ein  Anderer  bildet  aich  alljihr- 
lieh  ein,  irsead  etwas  beMiidcres  i«  leTS.  Dielainal,  vro  ihn 
IfMOlucd  mAtt  bC  «  gcnd«  PrUcodeat  dea  preoTaiachen 
tWem«  «.  »tliiifcij  Mtt  WM  Ika  Irfsdn«,  wine  Andrücke 
««f  di«  Kraae  PreniawM  Mitciul  n  fMebtn;  cm  OritUr  litagt 
•ich  eint^  fetcff&tbcMii  Sehlalrack  am  «id  bat  dn  Daticnd 
TenfcUgelfiste  in  aich.  Daza  lommrn  noch  Kopfbünpr, 
Fromme  n.  Brkehrrr  n.  ao  fort,  and  der  ganse  Spok  i*t  eben 
•o  oaerquicklirJ^  annölhig  sn  dem  innem  Leben  der  ?vo- 
Telle.  Zuletit  t  r  li£;t  dat  Gintt'  damit,  duft  der  Maj^iater  Fül- 
li'ti'i  'j,  ili  r  .sicfi  viilin-tid  Leoiibird'i  Altweicnheit  >n  deaaen 
Cattin  Friederike  verliebt  bat,  wie  drr  junge  lUtiater  in  Cliar- 
letten,  jener  die  tollatcn  Briefe  achreibt,  in  dr:  cn  nu  h  hf  r[<  i 
fi«ta«  itebt,  nnd  im  riarreahaiu«  die  Kioiitr  oaterricbtet. 
Ekdlkh  casen  ffleialer,  GcmUmi  d.  Baron  in  Leonhard  a  Uanae, 
und  man  fiMiai«  dafa  der  Gemch  der  friaeh«o  Bretter,  daa 
IIol>eln  and  Hlanern  der  arbeitenden  Gcaellen  ctwaa  Hoch- 
poatiachct  aej.  In  «11  dleacm  lieet  non  freilich  ein«  ge- 
fviiM  WahfWJt,  aber  dl*  AH  and  Weise,  wie  es  der  Autor 
dorchnihrt.  ISaaca  wir  bd  rfBicliHai  VartrefllicMtrilcii  dodi 
Dor  reningtackt  ncnnni.  „Wähcln  Hdt(«r"  Olli  an  anwtU- 
kOrlicli  Lei  dl<5fr  LfctQrc  ein  and,  ao  aehr  man  aich  aoeh 
dagecfQ  strSubt,  man  ial  zuletzt  doch  genSthigt,  tu  |lauhen, 
Tieck  habe  aich  fenen  Roman  i^ni  Muster  genommen  ■.cineaebr 
«rUwar'ie  Nachabraun^  drsselbtü  lu  difaer  Novelle  geliefert,  — 
£•  tlidt  >v(  b ,  III  61  "in,  w'iv  ein  ao  reirbirr  (ii'itl  emiatt<*t, 
o^ne  fn  XU  wiastn  u.  lU  j^liuUeu,  odrr  mit  A'orbvdaciil  o,  au« 
IranlKcil'trm  Ei^insinu  die  I'oeaie  in  burlrsktn  Einfallen  nebt, 
%V)i  ate  im  Lvbm  nicbt  zu  finden  iaU  Tieck'a  jetzis«  Pro- 
dukts lrai;t'ii  alle  melir  oder  minder  etwaa  Koboldartina, 
Fialmdian  PbaatMtiacItea  an  aich.  Ulao  kommt  dabei  sa  kel- 
nem  GaDufa.  Seine  Laune  hat  aich  des  (icnioa  ia  ttun  be- 
meittert  a.  ISfat  jetzt  ihre  Soltansgelfiate  an  ihm  aoa.  Nennt 
er  die  innre  atrebende  Welt  eine  „wigcatfime"  and  ruft  ihr 
lAlli^  lichclad  wtt  er  btbe  adioa  m  m  Scbnhaohim  abge- 
Itafra,  woaadi  ih  idl  llcfea  Stttmacbaiifi  ringt;  ao  mtta- 
aen  wir  doch  offen  bekennen,  dafa  Tieck  in  einem  argen  Irr- 
tlmme  befangen  itt  Wir  aind  jedoch  nirht  ao  nn|;erecht,  wie 
er  meint;  ^vi^  ehren  seinen  Genius,  l  r)riii  r»  alirr  nie  Öber 
■ns  gewinnen,  dtn  faselnden  Spnkg<-isl  «ints  Koboldes,  der 
jetzt  in  ibin  sein  Weaen  trribt,  für  die  brili»;e  Flaninie  de« 
Gottes  anzuerkennen,  die  aeinen  frfiheren  >Vcrkea  daa  Siegel 
in  l'nsterfoUchlmt  «ifdrlclMv.  (Zte,  £  4.  «kt.  WaU  1836. 
Hr.  156.  137.) 

Uehersicht  der  aeoetten  Eneafniase  der  daai- 

erben  noi-tisrlien  Literator.  3r  Art  ,  i:i  I!1;;iht  f.  lit.  Unterh. 
ISJt).  Nr.  iOS— J71.;  von  Belani  dtr  l'reniieriuinialer,  Ebend. 
Nr.  'iOS.;  Ton  L.  Becbstein'a  Reisetage,  Ebendaa.  Nr.  ^71.; 
voa  L'echtritc  die  Babjlouicr  iu  Jeroaalem,  Ebend.  Mr.  274. 

XVIL  Verwischte  Schriften. 
9903.  Man  metdet  aoa  Athen  (1.  Ang.):  In  der  Uten- 

tar  ist  fiiie  erfri-uncbi-  Uuliri.:kt-it  briiiprlibcb ,  die  aich  frei- 
lich in  drn  pogitivcD  \Vi»6rn»cbarten  vorerst  auf  UeborsetaBO' 
gen  beacbriMilt.  So  igt  eine  Ueberactznor  drs  J'ln  iphilus 
Ton  dein  .Su.itsprokurstor  lihallis,  o.  eine  iTeberseUuiia  des 
Nalurrechi»  von  Gros  von  di  tti  Kat.iationarath  pAlysoidea  er- 
acbienen;  t-inr  U'bersetzadu  von  Srble^el'a  Gescitieble  der 
Literatur  ist  nngfkQndigt,  u.  aucii  die  l  rbersettun^  Jlackel- 
dej'a  iat  von  dem  Slaalapraknrator  KhaUU  bcrtUa  facfOBMa. 
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Aarh  mehnre  Ueberselzoiieen  franiösiscbrr  ^Vcrke  nini  an- 
gekOndi^t.  Die  Intliche  Geatllscli.ift  -itbt  von,  12.  Au;,  ao 
eine  perioJisclia  Zeitachrift:  AeakuUp  in  griech.  Sprarbe  her- 
in». d>-ri:n  vntrs  Heh  aBtCT  andern  eine  Abhandlung  ttb.  di« 
.lliaeralwoMcr  in  Spenia  entbllt.  Aach  ein  deatacbca  Werk 
aoll  dcmnichat  die  Preaaa  Terlassen:  „die  Katar  der  Epid*» 
mie  dea  J.  1835"  von  Dr.  Rothlaof.  Ein  Beweis  der  grofaen 
literariacliea  Reguiukcit,  dia  in  Griechenland  ia  nenealer  Zeit 
hervortritt,  bt,  dab  aaU  dam  L  in.  1.  J.  66  gröliam  Mal 
kleinere  WaAi  kttOlam.  «Acwl  im  Tarflo&taaB  Jahn 
kaam  6  hiiMyipliaii  nwmm\  im  vwifv  Jalm  baataadan  4 
Zciiangen,  WNrfi  octaM  Jak«  Iii  Ibre  Zahl  Ia  dar  Raap^ 
atadt  berejta  aof  13  angewachaen;  dabei  loLen  -«vir  Jir  Au»- 
«icbt,  in  KOrza  ooch  aiaiee  wiaaanachaAUdu  pcsioducb« 
Qlltbr  mtahaa  n  aahcaÜlllfeB.  Ztf^ 

XVIII.   Allgemeine  Journalblik. 

2804.  Rheini4the  Provlmial-  Platter.  Heramceg.  vo« 
r>r.  Jacob  IS'öggeroth.  (a.  Nr.  23S2.)  1836.  Heft  7.  colh. 
Znr  Belcacfclaag  von  Dr.  Lacinaer'a  SclirtFli  von  Joa.  Hai»> 
jjoldcr.  —  U«b.  die  LectlM  dar  «nUren  VolkaklMaen.  —  Eioa 
beaclitenawanlw  Sattc  dcT  MMN  MecbaaUb  —  VatiiB  Ür 

.Meteurulogb        Ptot  V.  BbM. 

MIteellen. 

2S05.  Todrsfüllr.  Am  23.  Jall  la  Landeabut  in  S*  ble- 
siea  der  llQlfriehrer  am  er^n;r.  Gymn.  ta  Glogao,  Dr.  £mat 
Eduard  Bauch,  geb.  zu  Li  ul.  hot  -2ä.  Aug.  1807.  (Nekmlag 
In:  ScUca.  Provioz.  BL  IWb.  Äug.  S.  171.  172) 

9806.  ReJTtrdfTUnüen.  Die  l'rr>ft-ssor<n  en  der  kirler 
l'TiIveraitSt,  Etatarlihe  Falk  n.  liurrljardi ,  siml  lu  .'»uri.-rnrdei^l!. 

Ueisitteni  dea  Schleawig-Boittein-LaopnburgischeQ  Ober-Ap- 
pellatiooBgerichta  ta  Km  araanat  worden. 

9807.  £ArMA«sMWinw«a.  Dar  Grb.  Ob.  Trfbnab-Batb 
GO«th«r  n  BarUn  tirbnlt  den  Ratbaa  Adbiardca  9r  Claaaa 

mit  Eiehenlaob;  der  k.  balr.  wirk!.  Geh.  Rath  v.  Wiebekin» 
in  München,  denselben  Orden  "it  Claaa«,  ond  der  erai^eL 

rr..rr,  r  Sr]„.iM,.  i,;  ^i.'oujoie  (Ras. Bu.  Atcha^)  dfo Schfeife 

zu  tieizia.  Orden  6t  CUss«. 

2S09.  Notiun  zur  Gel.  Geteh.  Nekmlog  vaa  Aatahw 
Jesn  Saint-HarUa,  b:  daa  Aoabad  1836.  Nr.  967— Ml  — 
Nekrolog  TOB  Cbfialba  Giabba  (gab.  u  DatmoM  tl.  Daebr. 
1S0I,  geat.  daaelbat  12.  Sept.  1Sj6J^  In:  Alban.  Ztl.  iSJb. 

Aurserorderit).  Beil.  Nr.  45U.  451. 

'2Kii  I  Gf».  u.  teUa.  Iiut.   Die  6te  Vamuanlai^ 

dea  britischen  Vereina  aar  BcAlrderang  der  Wlaaaaaabaftan« 
sa  Bristol  im  Aoguat  1836^  la:  AUgem.  Ztg.  183€l  AaBHiard. 
Bell.  Nr.  455.  ff. 

'2910.  Autographa  ron  Joh.  IfJich.  Moncherotrh.  Zwei 
derselben,  de  Patientia  libcr,  welche  sich  in  der  Hambarger 
SladtbibL  fiadeo,  baachraibt  ProT.  C.  Pctcms  ia:  Btlttar  U 
lit  Ualarb.  1S96.  Nr.  975. 


Vollständige  Bibliographie  der  DeaesteD 
Literatur. 

9811.  n.  ThnlofU.  Conraenenarat  da  ChrbtlMriana 
dana  le«  Gaul<'s.  Par  .Tu»tin  Fraissioet.  Straabarg.  'i\  B«^  gr.  4. 
— •  De  Ia  nalure  de  l  inspiration  chez  lea  autears  et  dana  les 
errita  da  nouvean  Ti-xtjinent.  Par  Louis  Segwnd.  Ebendaai 
7',  Bo^.  gr.  4,  —  Ess.-ii  üur  Saurin.  Pac  J.  P.  Koman.  Ebend. 
5'  Uiig.  ^r.  4.  —  llistoke  des  religieaaea  carmrlitca  de  Con>- 
pie^ne.  condoites  h  l'öi^bafaud  le  17  jaillel  1794.  Oovmge 
poatfaame^  de  la  soi-nr  i^ljrie  de  rinc.inuili<^n.   S^ns.  Bog. 

|r.  ti.      Fieci«  de  Uibtoin  eedea.  d'L'a^  Par  J.  i>.  Ra> 
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BÜde.  StruboK.  9  Bog.  ».4.  <—   ^  ^ 

da»  patrmi,  •£  Gaillon.  T.  4S.  49.  50.  S4.  55. 81.  8>.  Paris, 
gr.  a  jeder  T.  6  Fr.  —  Archiv  f.  ZrUproiigt««  etc.,  iMraug. 
yoa  Annr.  H.  Folee.  Ir  Jahr»;.  Wfiraar,  Voi^t.  gr.  H.  3  Thir. 
—  Arndt,  wer  nicht  mit  mir  ist,  der  üt  wider  mich.  3  Pre- 
digtMi.  B«rlin  (Belkge).  er.  8.  i  Thlr.  —  BSckel,  Abw:hii-d« 
predkt,  u  Bremen  eeUfien.  Eiambf.  (Herold,)  gr.  8.  J  Tblr. 

Die  lyniboL  BOcfier  des  Prote«tantiAruuj,  »Is  Ursachen  u. 
Wirkimcca  beUsecoewerÜirr  UUsversUadoisse  io  Lehre  etc. 
Gew.  SäerbsTth.  gr.  8.  5  Thlr,  -  Calh,  GeeeU  n,  Eran 
nliia.  DinkalabDiü.  Wtltlir.  8.  j  Tblr.  —  Herxbeioter,  Sab 
Ertfc»«  Fert'  1.  CdMeaheiU-PredigUo.  le  Heft.  Bemburg 
gUmtdt  Im  Im»),  ri  Tblr.  -  Krabnwr,  die  Pselroen, 

MlriMh  liNnk  iLwUirt.  Ir  Bd.  EUleit.  a.  Uebersels.  Lpig^ 


Caobloch.  gr.  8.  1^  TUr.  — 
logiM.  T.  I  et  IV.  Edil.  IV.  JHaint,  KIi 
fr.  8.  " 


Th. 

^.  (5  T.  6  thlr.)  —  Hsicr,  Coofinnatiww-BaBdlBiic.  Slaltg., 
'  Fr.  8.  >  Thlr.  —  Der».,  CiuifinDanden-UBterrielit. 
Ebend.  8.  ^  Thlr.  —  Oberheim,  Abicbiedspredigt  Berlin, 
««tilge,  gr.  8.  ri  Thlr.  — •  Dese.,  Antrittspredigt,  nebst  der 
EinTührBiigsrede  Ton  KrtQse.  Ebend.  gr.8.  J  Thlr. -~  Srlif  ch  , 
16  Predigten  tot  Landgemeinden  gehalten.  Gin,  Scberbartb. 
8.  I  Thfr.  —  Tischer,  die  Pflicht  der  Kirchlichkeit  aua  den 
GeMtaan  dar  Seclenlehre  bevrinen.  Lntg.,  £.  Fleit^htr  er.  8. 

l  TUr.         lieber  Chriatentboro  o.  Mrcbe  n.  ihr  V<-rbüItniri 

MI  Staat  LpH»  Engehaann.  gr.  8.  ;  Tblr.  —  Wie  haben 
tU^  S»  TOB  der  Hermas.  Rechtgllobiglteit  flberxengten  Ks- 


ttaiifcan  b  ftwihirt  d«  Breti  Cfcaor  XVI.  Dam  acerbis- 
dmm  n  vnUlnt  GUUaceo,  VMamhSck  a.  R.  gr.  8 


—  Wohlbrtli,  Triamph  des  Glaabcns  aa  UuMcrblicbkeit  a. 
^Viederschcn  Ob.  jcdeo  Zweifel  (EngeLoMB  kl  Lpig.)  gr.  8. 
tt  Tblr. 

98191  m.  Geschichte.  Ilialoire  de  la  Tille  {piscAnale 
«t  d*  ruiMtJilinii  1T  de  St.  Di^.  Par  F.  Gravier.  Epinal. 
17  Sifk  ar.  8.  a.  S  pL  —  Oamges  hiat.  de  Poljbe,  Her»- 
dim  *t  ZodM.  aiTCe  notfco*  biogr.,  par  J.  A.  C.  Bochon. 
(U  p«llt.)  |r.  8.  S  R.  (wm  P»lhU  litt. 
TMorte  conafilatHMaelU  de  Siires. 


BBtraits  de«  Memoirct  incdiU  Je  M.  Botilay  di  I»  KiarÜie. 

Fnis.  4^  Boe.  gr.  8.  —  Aloianach  de  Gotha.  1837.  Gotha. 
J.  Perthea.  16.  1  Tblr.  (Auch  Dtnlach  lu  dema.  Preiae.)  — 
Baner,  allgem.  Weltgeschichte.  L  1.  Slattj:.,  Belaer.  gr.  8. 
*  Thlr.  —  Beck,  Ueberairht  der  Preafs.  (ii-arhichte.  Vita- 
tried,  Lichtfer«.  gr.  Fol.  i  Tblr.  —  DenLwürdiuLcit^n  ßb.  d. 
Bircerkriee  in  Nordapanien.  Augsbg.,  Rit  itT  o.Co.  S.  l  'Thlr. 
—  Z.  Fnnk,  Erinnenngen  ana  nieintm  Leben.  Ir  Bd.  Lpzg., 
Brockbaas.  8.  l!  Thlr.  —  Wolf  u.  Lindner,  drei  KOoige  ana 
dam  CattMarhl»  Wittelsbscb ,  Max  1  ,  Ladv^iel. ,  Otto  I. 
■Badiai  (FiMliriiD).  gr.  S.  '  Tblr.  —  Genealog.Taschenbucb 
der  grifl.  BtaMt.  1837.  Golb«.  J.  PatthM.  kl  16.  1^  Thlr.  - 
Homoir«  of  Lugtgn  BonaparU^  PaiM*  «f  CioIm»  mitten 
hj  htmselt  Transl^ted  from  tb«  «tfglnl  WBDMI^  V«l.  L 
London,  Saonders  o.  O.  gr.  8. 

.3813.  W.  Philologie.  Gramnalf«  de  Napol^  Landau. 
BlMBii  i^n^al  de  tomtea  let  graromnires  fr.   Paria,  gr.  8. 

ff  Yr.       Lab  Infdits  de  \IIe"rt  XIII  e  ai^cles,  nnbl.  pour 

h  lire  fola  par  Fr.  Michel.  Paria.  i{  Bac.  b.  Is.  —  rioo- 
TclIe  Theorie  da  langag«,  barfa  aar  fca  beahlt  da  Veaprit. 
Par  MirheL  Lille.  I J  Bot.  gr.  8.  —  Grolefend,  die  Saacha- 
niathonicbe  Streitfrage.  Hannorer,  Hahn.  gr.  8.  ♦  Thlr.  — 
HandwArterbuch  der  dentschen.  frann'».  n.  « tigl.  Sprache.  3tc 
Anfl.  Leipiig.  Broclibaua.  8.  3}  Thlr.  —  Ilucri.i,  Spaniscbe 
Sprachlehre  f.  DeuHryip.  Griili.  Liidt>»ip.  qr.  S.  <  Thlr.  — 
Keim,  die  griecb.  Sjnlai.  Sioti;:.,  Ii.ck  u  F.  gr.  S,  ;  Tblr. — 
Nosüek,  Taschenwörterbuch  der  Auaapr.irhe  der  enj;!  ,  arbott. 
B.  Irlind.  Eizennamen.  GrSti,  Ladetvi^,  16.  '  Tblr.  —  Payr, 
mjmaU'  >Vnrterbuch  der  criech.  Sprache.  Berlin,  Döramfer 
gr.  8.  tl  Thlr.  —  Partalli,  Vo«bttU(io  «itQgnfiao  iuiiaa«., 


Wlaa  (Sdürfdr«  Wwa.  KL),  jr.  a  }  Thlr.  -  W  eckher. 
Ih^ftOMUM  dar  arfaiL  teaAi.  SU Aaag.  Kleine jriaek 
BrnrnMc  vaa  Kate.  StaHf.,  Badk  «.  Fr.  gr.  8.  Thlr» 

2814.  V.  Jurisprudenz.  Beyer,  Repertorium  der  G*- 
setzgebttog  fQr  die  Mecklenbare- Srhfverinschen  Lende,  von 
1824  -  1S34  incl.  3«  o.  4e  Abth.  Parcliim.  Hinstorff  4.  3^  Thlr. 

—  Taschen-Bibliothek  rfmmtlicher  kn  Königr.  Bajcm  gellen, 
der  Gesetse.  le  n.  ie  Uef.  Aogsbg.,  Jeniscb  o.  St.  8.  fThlr. 

—  Wacia  nr  B«|rftlmi»  daa  fintMnub  sa  c.  neuen  Ctimlnal* 
C  Mmm.  Ifss^  KiaBiw>  9.  \  Thlr. 

981S.  VI.  Staatt-  n.  Camerolnmtmuio/Um.  Hallliaa't 

Solitical  Ecoaomj.  ind  edit.  London.  14  ah.  — '  Schaddt,  Sali 
er  Zoll  anf  den  Einsang  baomwoll.  Game  in  den  Lindem 
dea  deotschrn  Zollvereins  erbübet  ^verden?  Zittaa,  Naawerck. 

K.  8.  -i  Tblr.  —  Weiake,  die  Grandiagen  der  frühem  Ver- 
mng  Tentschlaoda,  beleacbteL  Lpzg.,  G5schen.  gr.  8.  l  Tblr. 
0816.    VIL  ß/aturwisscntcha/ten.  Flore  franfaiae  deati. 
nea  ans  BerboriaaUnra.  Par  A.  Slutel.  T.  III.  Straabarg  a. 
Paria,  gr.  18.  mit  Atlaa.  8  Fr.  —  Bnckland's  Bridgevrafer 
Tsaalte  (Gaalagv  and  Miaanla«.)  3  V«L  Lnndaa.  a  35  ah. 

—  Ctfln^  daTTWimleii.  Valgt  4r  Bd.  Lp»«, 
Brockbao«.  gr.  &  91  TUr.  —  €fad,  «b.  etoe  neae  Vtamtk 
Sippe  n.  Gattnngana  der  Ordaaag  der  Klfar.  KOnchea,  Flu» 
sterlin.  er.  8.  \  Thlr.  —  Schmidt,  der  anglhlda  Bataaülfc 
3te  Anlf  Weimar,  Voigt.  1'2.  IJ  Thlr. 

2917.  Vin.  Physiologie  u.  Mediän.  Lrfon«  d.  clitii- 
qne  medlcale,  par  A.T.  Cbomel.  T.  II.  Ubomatiame  <  l  eoutte. 
l^ari».  gr.  8.  7  Fr.  —  Tfalte  de  pbarmacologie ,  de  lart  d« 
formaler,  de  matiire  mMicale,  et  de  taiioalngie.  Par  C.  P. 
Galtier,  lire  parlie:  Pbarmacologie,  aK  da  iSrnralar.  PariBi 
gr.  8.  4|  Fr.  —  BloadaU'«  ObacrTatiana  oa  aoae  of  the  roore 
importaat  Diiaiaea  af  Iffaaan,  bj  Caatle.  London.  &  14  ah. 
—The  Cjclopaedia  of  Anatom;  and  Pbjrialagj.  \rf  Dr.^Md 
and  othera.  VoL  L  London.  8  40  sh.  —  St  TbaoMt^a  Haa> 
piul  Keporis,  edited  hy  T.  F.  South.  Vol.  L  Laadaa.  8. 
\i\  sh.  —  Beras,  der  Menscb  nach  Leih,  Seele  u.  Geist.  An- 
thropologie f.  gebild.  l.isiT.  Ir  TU.  Lp/.g.,  Göschen,  gr.  8. 
i\  Tblr.;  Velinn.  3  Tiilr.  —  v.  ISlamr^der,  der  SelballDord, 
psychologiacb  erklirl  u.  niorali-'irh  ge\vQidij;t.  2  Thlc.  Weimar, 
Voigt  8.  Ij^Tblr.  —  Der  prakt.  u.  wohlerfahrene  Bnicbarit 
^aedlinb.,  ErnaL  8.  i  TTilr.  —  Bniorini,  der  Typhu*  n.  des- 
sen Eracheinongen.  An*sbg.,  Rieger  B.  Co.  8.  i\  Thlr.  — 
Eolenberg,  de  i<  la  elastica.  Dioaert  anatom.  Berlin,  Hiraeh» 
wald.  4.  }  Thlr.  —  Gojetant,  der  Arat  för  die  spStere  Le- 
bensperiode. Weimar,  Voigt.  8.  \  Thlr.  —  Hygea,  von  Grie- 
rselieh.  6r  Bd.  Carlaruhe,  Grooa.  gr.  8.  3'  Thlr.  —  nana» 
patholog.-therapent.  Ilrprrtorinan  rar  3.  Aafl.  dar  Anacivefw 
ordiiaii:;slehre  von  Phnbus.  Berlin,  HiraehwaU.  fr.  8.  l  Thlr. 

—  Siil'iinon,  Deiner  Ik.  fiber  den  Scfaveindd  der  Actate,.  Hs- 
miiop-ithic  een.iinit.  le  Liff.  ^ordhatisen.  FQrst  gr.  16.  AThlf. 

Srbritver,  diagnost.  Tabelle  der  Ilaatkrsnkbeitea.  Berlla, 
Hirachwald.  Roy  Fol.  {  Tblr. 

2818.  IX.  Geographie.  Excorsions  en  Espagne.  Par  Ed. 
Maenien;  illnatrt'cs  par  D.  Uoberl«.  lire  exc.  Andaloaaie. 
Pana.  gr.  8.  mit  3  grar,  1|  Fr.  (Diese  erate  Eicoraion  wird 
aoa  10  Lirr.  bestehen.)  —  None.  abrege  de  t<iu»  les  v.ija-es 
aatonr  da  mond«.  de^a^JHagellan  jiiRqHji  Darville  et  L^^Iace. 


tnrachSn heften  der  Haaplstrafaen  dch.  Etimpa.  Nr.  1.  Lond«i, 
Black,  gr.  8.  (Nr.  1-3.  1  Thlr.)  -  Fiaehar,  WBrteinkafg 

n.  8.  Be%vohner.  la  Heft.  Stattg.,  BeA  a.  Pr.  p.  8.  1  Thlr, 

~  V.  Gminbkow.  AV;indkarte  von  Schleaien.    4  Bl.  Brralaa, 
Lforkart.  Fol.  \  Thlr.  —  IlofTiiiann.  Enr.ipa  n.  s.  Be%Tobner. 
•2r  Bd.:  die  Geuriwser  Europas.     Stult-.-.irl ,   Srln  iM.  . 
ig  Tblr.  —  £.of.pia,  Karle  kuo  dem  Tltaie  der  Oder.  2  Bl. 
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Berlin,  Schropp.  Irap.  Fol.  3  Thlr.  —  L«tr»l*l,  AÜm  m 
Knd«  fnmdtr  Welitliriie.  1836.  3r  Bd.  Stottf..  Scbeible. 
|r.  8k  1!  Thlr.  —  ScbocUler,  di«  Erdkandc  in  metho«}.  Ab* 
Sätat.  1« Stufe.  BHUÜMi,  'Afp«*  P-^-n  —  Sdumr, 
der  PkwalkSlMt  Tfhr,  Uati.  16.  f  TUr.  —  SeliaiDaan,  daa 
VriMnMwQr««!«  jva  im  WthUlipcn.  3  TUt.  Üte  Anaf. 
Qnedlinbg.,  ßntt.  er.  8.  9  Tdlr.  —  Zdlnr,  BMdtfiw.  dea 
riiint  s.  {Wicht  und  \oU«s,  neUt  UcbanIciA  Mt  GmOUku 

Ulin.  s.  Slotli;.,  lielser.  gr.  8.  IJ  Thlr. 

28t 9.  X.  lUailumaiik,  Di-cooTerte  paar  rinacriplioii 
dang  Ii^  crrcItM  dca  poljzonea  icgalien.  Par  lU.  Pctiboo. 
Pari.«,  Bos.  gr.  8.  —  lllein«ire  nr  retabliaarmrnt  de  la 
fomiaie  qnt  donne  la  6e«ire  de«  remoaa,  Par  M.  CorioUa. 
Paria.  IJ  B«j{.  gr.  8.  —  Traile  clrment.  d'Algibfc  Par  MayiT 
•t  Cboqaet.  -im  cdit  Paria,  gr.  8.  7^  Fr.  —  Adhfnur,  die 
Element«  da«  dantcilcndm  Geometrie.  Stuitg.,  Beck  n.  Fr. 
lt.  I  Tklr.  —  Beer  et  Uldkr,  Mappe  aelenogpephica  toiam 
-  Ltiaee  li«Bdipha««ani  vtaibilaM  CMopt.  veet  IV.  Beriin,  Schmpp. 
Iran.  Fol.  O  Tbir.  —  Kleaer,  Geometrie  «.  'Waia—rtrie. 
Ir  Tbl.  2te  Aofl.  StOi^.,  Beck  n.  Fr.  8.  |  TUr. 

2820  XI.  KHsgtmitterueha/ien.  r.  Londonderry,  Ce. 
•dilchtc  des  Krieges  von  1813  n.  1814  in  Drutachland  ud 
nmikreich.  2  Thle.  Weimar.  Voigt,  gr.  8.  2;  Thlr. 

mL  JOL  Pädagogik,  L'Ermitc  dt  ChimUNfii.  oa 
Im  Jeanw  Tojigton  Mbabicm.  Per  C  R.  d«  Himl.  PerU 
gr.  1-2.  mit  3  pn«.  3  Fr.  —  LmgM  malcnMlle.  Par  J.  Ja 
oetot  Paris,  gr.  8.  6  Fr.  >^  Veareaa  MaDnel  complet  et  me- 
tbod.  dea  aspir^ntps  aux  dipliJmcs  de  raaltreaaca  de  praaion 
oo  d'inatilulion.  Vit  E.  31.  Lefranc.  Paria,  gr  12.  7  Fr.  — 
Lc  Koliioaon  dea  Fabl<*8  da  desi-rt.  P»r  C.  IL  de  Mirral 
Paria,  sr.  IJ.  mit  3  grav.  3  Fr.  —  Scönc/t  de  la  Tie  adolea- 
crate.  l'ar  Slepbena  <k-  la  Mailelaine.  Paria,  pr.  \1.  3  Fr.  — 
Beitrag  zu  den  StreiÜ.'r.i;;rn  fl^.  die  )r.tzi£e  GYiAoasiaUiildang, 
MB  angeregt  vom  Dr.  Lorinaer.  Lpzs.,  rlauclc.  er.  8.  \  Thlr. 
—  Klos«,  Srhal-Chnralliuch.  Löbaii  (Sleinscker  in  Lpsg.).  8, 
y  Tblr.  —  ISiixe,  öb.  e.  neuen  EntJeckungarersarh  in  der  Pl- 
dagogik.  Stralaand,  Luin«r.  gr.  4.  '  Tlilr.  —  Petact.  erater 

S<£reibe.  o.  teaestoil.  Hof,  Gran.  8.  ^  Thlr  Woerleln. 

Bnrfe  Ib.  d.  fitUmg  der  deotacbea  Lehrer.  RlrahL,  Riegel 
tt.  W.  8.  1  Tblr.  —  Zlegenbdn,  Aeluvnleee  f.  Deatodhod  a 
TBtliter.  2U  Aull.  Ouedliotg.,  Emst.  R.  \\  Tlilr. 

982-2.  XIIL  (jfivcrbskvnih.  De  Tenseignement  da  des- 
afo  saoa  \<  i.i  Je  vae  indiislrirl.  Par  Alex.  Dunais.  Paria, 
gr.  8,  1-^  i  r.  —  Du  cbemiii  de  fer  proieli  de  Paria  ä  Ver- 
sailiea.  Par  MM.  Survillt-  et  Guillaome.  Paria.  4  Boz.  gr.  8. 
a.  1  pL  —  Guide  da.  ooDiiniaaionnaire  et  da  nunafacturier, 
ara  FMb  coarent  de*  prodait«  dea  mannfactares  fr.  et  etran- 
gfree  propreo  i  rexportaUon.  Par  Pille«  atne.  Paria.  10-J  Bog. 
gr.  8.  —  No«T.  Hansel  da  meooiaier  eo  biümena.  Par  Teya- 
■4drc.  Pari«.  18.  2^  Fr.  —  Repport  et  Avis  de  la  comoiia* 
ibii  d'enqaite  da  cbemin  de  fer  de  Saint -Elicnne  l  Ljon. 
Siint^J^ticNM.  321  Bot.  gr.4.  Xm»»  m  Uydraalice,  edii- 
fld  by  T.  Tftdgeld.  «ad  «dk.  Leadon.  &  13  eb.  ~  Heldola. 
die  Prodncten.  ed.  Celenialivaarni  •  Rande.  Baaabarg,  Liter.- 
Compt.  gr.  6.  2^  Tblr.  —  Schamr,  ein  Blick  In  NOmberg's 
Gcrt-erbsesrbicbte.  labreabericht  Bb.  d.  tecbn.  Lehranslnltm 
in  ^üral«•^g.  Nömbg.,  Uiee«;l  u.  W.  gr.  4.  '  Tblr.  —  Zitr, 
Beitrag  aor  Geachiclite  der  Verbreit,  n.  Vrrvollkommnang  der 
Klbennckeriabrication  in  Dealacbland.  Zerbal,  Kummer.  4. 
)  Tblr. 

2823.  XIV.  Lnndn-irlhtchaft  etc.  EncyklopSdie  der 
Land-  u.  IlauaAvirthtcbaft.  4r  Snpnl.-Bd.  Lptg.,  ilaamglrttier. 
er.  S.  \  Thlr. —  Feiatmantel,  die  Vorst tvi8a«nacliart.  3te  Abtb. 
Wien,  Beck.  gr.  8.  2i  Tiilr.  —  Kochmeiatec.  der  Trancbir' 
neiMer.  Lpei»  Drobuch.  p.  13.  k  Tür.  —  Mittel,  daa  Kai- 
hm  im  Elb«  bei  Ta^  m  hwSAm.  i  CeoMft  (Kkb  la 


I  Thlr.  Botbe,  die  reckte  Mttt«  k  Batiahaac  aaf 
Laadwirtbacbafk  ■.  Area  fieimig.  4r  ähmim,  IMm^  fifclar. 
gr.a  t Tbhk  -  Bm^«  Mbnlb  nriadadw dTkVU  cm- 

-    -     -       dt  BijH 

1824.  XV.  Schönt  LUerniur.  BoTeldiea.  (Pr«ia-)Dttb7> 
e.  Par  Th.  Waina  DeatonUines.  Kouen.  1  \  Bog.  pr.  8.  — 


nMm  «M  HRClM  m 
demente  j  ftabia«.  Madrid. 

3824. 

rambe.      _  

La  Fille  du  Lil.r*ire.  Par  H.  Bennelier.  Paris.  *gr.  8°  t'V  Fr. — 
Prifcree  et  Souvenir.^.  P»r  Alex.  Convet.  (Gedicble-.)  Lilk, 
gr.  8.  7  Fr.  —  Prjimliir  Sooea  of  the  Geimana,  with  t^tfi»* 
natarr  NoUa,  hj  \Y.  Klaaer  Klattowakv.  Londoa.  12.  S  eh.  — > 
Tbe  Lherary  Kemains  of  Saniael  T.  ColenÄnu  by  H.  N.  C«> 
leridge.  2  Vol.  Londoo.  8.  31  ah.  —  Die  AbSataMT  de«  { 


pliciMiino«,  bcraoag.  Ton  t.  BDIow.  Lpir.,  BradfaM.  CT.  tSL 
1 ;  Thlr.  -  AbnhaM  «  St  Chia  Witkl.  8r  Bd.:  lUfaT dhb 
oder  leb  Ife«  dkb,  ftmm,  WfaiUer.  gr.  12.  *  TUr.  —  OB» 
Tier  Brand.  Ein«  Nanlle.  Rordbaoaen,  Fürst.  8.  1  Tblr.  — 
T.  BOlow,  daa  rr«TeIlenb«cb.  4r  (letiter)  Thell.  Lptg.,  Brack- 
hivn.  S.  2;  Tblr.  —  Formtea,  AIniaia.  flach  den  Papieren  e. 
StniiUgefanreaen.  BoniUa,  Ajipon.  8.  l  ^Thlr.  —  t.  Gersdorf, 
Leben  des  Könige  Mathiaa  Corrinas  Ton  Ungarn,  in  liininr.. 
romant.  Erxlhlnngen.  2  Theile.  Leipzig,  Encelmann.  er.  12. 
U  Thlr.  -  Ueller,  der  W.  nd«.  Eniblon;.  Lnis .  Drol.iaA. 
8.  i;  Thlr.  -  Hfllle.  geb.  Hofmeier.  Poesien,  Gedankm  o. 
Diider,  nebst  L'ebi  rtra<;angen.  Gera,  Srherii.irth.  gr.  a  '  Thk 

—  InimerwrBn.  Taacheiiboch  f.  1KJ7.  Wien,  Haaa.  16.  21TUb. 

—  Koltankaim,  die  Englinder.  DIannheifD,  HolT.  8.  iVlr.— 
T.  KrSmer,  Lieder.  Mit  GolUrre-Begtcitana.  DinkaJabthl.' 
Wallhr.  16.  ^  Thlr.  —  Daa  Latemenmlnncben,  «d.  dar  blind« 
F&hrer  ddi.  DarmaUdt  Ei*  Merkatibi.  Darraatadt,  PabaL  32. 
Jy  TUr.  —  Morrell,  Eralhlnaeen  a.  PkantameatScke.  2  ti<\e. 
Stetig.,  Wpiise.  s.  2  Thlr.  —  The  Engliah  N..Telis(,  1K,;7. 
Lpzg  .  En-^eimann.  gr.  8.  Ii  Thlr.  ~  Satori  (Ts'.-uiaann),  K;.in. 
oder  WcDzl  o.  Bolealaw,  Priti(4-n  Ton  B5limen.  JJi.-idir  Fr- 
zlhlong.  Ebendaa.  8.  Ii  Tblr.  —  Schefer,  Heine  it 

1— 3r  ThI.  Bunzlao.  Appun.  16.  3  Tblr.  —  Scbötr,  Pa^cbe. 
Episches  Gedieht.  Mannlirim,  Hoff.  gr.  12.  IJ  TlUr.  Ui». 
manliarh  ■  liiütarisrhe  Skiizen  aoa  Oeaterrcicha  Vorteil.  Von 
Emil  ".  Wien,  Beck.  8.  i;  Tblr.  —  Deatachea  TaacbenLucb 
f.  1837.  Heransceg.  ron  K.  Büchner.  Berlin,  Dancker  tt.  U. 
16.  2  Thlr.  —  Taachenliederbarb.  Melodien.  (Engelinann  in 
Lpzg.)  16.  IjThlr.  —  Lrania.  Taschenbuch  auf  1837.  Lpzs.. 
Urockbana.  16.  2  Thlr.  —  Th.  n.  K.  A.  Weat,  Bildar  «M 
dem  Leben.  2  Tliie.  Braanachweig,  Vieweg.  12.  9  Thlr.  — 
Zetiler'a  «arhMlaaaeiie  Gedickte.  Wie«,  Scbmidra  W^ve. «.  K. 
gr.  8.  1  TUi.  —  Imdrt,  RiUer  a.  d.  Felda.  Bonapartfa 
nach  Aegypten.  Ir  Bd.  .\ordbaaaen,  FOrst.  S.  I  Tblr. 

2825.  XVI.  Schöne  Kiinite.  GemSUle .  Sanimlaiig  in 
MOnchen,  Ton  Muxel.  4t«  Lief.  Jlancii.  n.  Finalerlin.  gr.  4» 
1^  Thlr.  —  Tsrbisdika.  Knoat  and  AUertliDaa  in  d«aa  lalw 
reich.  Kajaerst.aie.  Wien,  Beck.  gr.  8.  21  Tblr. 

3826.  XVIL  rtrmuehtt  Sekr^/Ua,  Conp^a  «denii. 
fiqae  de  FlMOu  3«  «Mal««,  taMe  I  Dnoal,  en  erptbr.  IK35. 
Doaal.  44}  BpJ^  V*  9-  —  1^'»  Ao^natenm  n.  dessi  n  Ueber 
pbe  8«  dk  üwiTera.  Lelpzi"  am  3."  Aue.  1S36.  (Vom  Prof. 
Haase.)  Lptg^  Breiilonf  u.  H.  gr.  a  i  Tblr.  —  üirkenfeld. 
Ainveiae.  die  vortBgl.  k.irlen«p!ele  zu  erbmrn.  ISorJbauaen. 
Fürst.  12.  ;  Tblr.  —  GeM-bi.  lilen  - ,  Mulinhen-  n.  Anecdo 
tenzls.  1—3»  Urft.  Dliilelsbülil.  Walibr.  Zt.  4.  1;  Tblr.  — 
Daa  Leben  ISapoleon's,  kritisrb  ^enrQft.  Lpzg  ,  IJrockbao« 
p,  8.  i  Tblr.  —  Liltrow,  Kalender  ffir  alle  SUade.  14>J7 
Wien,  Beck.  gr.  8.  J  Tblr. 

2627.  Unter  dtr  Preaut  Bei  hAn  in  Beriin:  MaMal 
dea  Conaala.  Par  Mr.  A.  de  MIkils.  9  ?«L  Plfln.  Preia  8  Thlr.  ~ 
Bei  üelwriBg  i«  Ba— «rar;  Groodrilii.der  mecban.  T<  >  [  ...  bv  ir 
Direeier  Kari  Kamaiaeb.  3  Bd«.  Pceia  4  bis  6  IbU. 


R«daete«r:  Dr.  Karl  Rficbact.    Variegart  Dindcar  aad  HambUt.    Ccdiackk  bei  Trowittseb  •ad'  Sohn. 
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fWlIitliloM.  D» 


98^8.  AVw«  Dartttlliing  der  Logik  nach  ihren  ein- 
fatikittn  yerhiillnissrn.  >ebtt  cioeiu  logisch  -  mathemati- 
Anhange.  Vod  Moritz  If  ilhtlin  Drobisch,  Leipxi|;, 
1836.  Yofs.  Ii*  gr.  8.  ;  Thir.  -  Ilört  man  den  VitT. 
in  der  Vorrede  ila^eo  üb«r  die  sitlliche  VerderboUs  nnaeres 
fiiTr^TT  Ab«  EracblafTung  aller  Krifte,  daüi  dM  Gemeiaata 
m»  ScUnflttiirt«!  wie  das  Edelste  fietto  nit  moraliwh  indif- 
fMBlw  flinttari«  nb  Menifwtrtkawi  dm  WcltcciitM  „in 
Ae  Annbo  dar  GtMliidite"  TOfssicliMl,  vrie  «.BcMd  ud 
Verbrecken  in  Inthno  a.  Ktnikh«it  nmgcstenpeh  worden," — 
■o  mOfste  man  eich  entsetaea  vor  dem  Gcdaaktn,  in  einem 
ao  barbariscbrn  Saeculam  la  leben,  trenn  man  nicht  liofTen 


dürAe,  dafs  Hr.  Oroliiacli  als  ein  zweiter  Uippokrates  in  die- 
ser allgcmeiiitn  Prct  heilend  0.  rettend  aaflrtten  trtf  de.  W'is 
er  aber  Alle.«  zu  Ititten  vcnu5ge,  %Te&n  er  nur  will,  bemalt 
diese  neae  LogiL-,  wciclic  der  matt  gewordenea  Philosophie 
unter  die  Anne  errifin  soll,  damit  sie  ibreraeita  der  Sittlich» 
kcit  anfheUc.  Beklagen  aoUt«  man  Tielmehr  die  heilloM 
Schreibaeligkeit  uiacrcr  litanlm«  ivclche  iaD  anarchischen 
Taumel  keine  nhHimflihrtn  Aatoritlt  anericenncn  and  die 
Werke  ihrer  Vorglngec  m  mkx  Tencklod.  dtfii  ri*  Mich« 
■ickt  eiMul  «!■•■  mm/Hm  StodioM  wflnlb«,  Ktbar  ihn 
eignen  GStMu  nchafta,  wm  äek  hmm»  iv  Vcnb- 
moK  hinsnatellea.  Ist  die  Lofik,  naeb  den  DnfMudtm  den 
Ten.  wirltlich  die  eioiige  philosophische  Disdplin.  die  aleh 
alltemciner  (?)  Aocrkeannng  erfreut,  so  tfird  iin  oarek  ihn- 
liehe  Darstcllunpo  wie  die  Torliegeode,  pr  UA  bldicRtihe 
ihrer  Tcrichllichea  Schwesttn  treten. 

iai  Jen.  Lit 


1836.  Ifr.  147. 

Ebead.  Kr.  89l  60. 


■etapbjiik,  iai  Jen 


IL  Theologie. 


2830.  Ad  ontionem  andiendaia  qaa  monaa  profesaoris 
"  *  '  '     ab  alnaagadnniae  Jeaeaaia 


«•  K  JdH  Im  Zlla  teapla 
Paalbo  inihaln  ■iliatnw  rtiimitfwfai  Ifhat  Cor»» 
/im  Augutttu  Htt$0  na.  L  L  M.  fdiiL  at  m  AtaL  D.  «tc 

loest  tiiii/fs.iio  fidei  eccjfsioe  etungelitüt  WMiHttKtfOrit 
rationiliuä  nccoinniojula,  Lipsiae,  Brellkapf  Ct  Hacrtel. 
lhJ6.  1(  Bog.  er.  8,  \  Tiilr.  —  Der  Verfaaaer  {;i>l(t  uns 
hier  ein  neues  CuuheosLekcDntnirs  sls  Yersach,  nb  sich  un- 
ter den  Yersrlm  ij<  ii<-n  AssichtcD  der  atreitenden  Parteien  in 
.der  CTMg.  Kirche  nicht  etwas  »osinitteln  lasse,  was  wran 
wUbk  van  allen,  «o  doch  Toa  den  m<-'uiea  Mitgiicdcfa  dieaer 
Kirdte  als  daa  ihnge  anerkannt  werden  inSchu  —  oflenbar 
•ia  eben  ao  schwiarifsa  wie  tntercaeantee  Werk.  Gelinge 
«i§  aaUMT  Veraach  nicht,  and  künnte  er  nirht  gelingen:  so 
~  Goipflr^  der jevang.  Kirche  dann  aUet^ngs  Recht 
jgwljfhr  Zerriaeeahcit  in* 

 m.1kim  Um  GivaJa  «Sm  baldige  AaflSeang  pro- 

pbexelea;  dab  iedocb  dsa  Gctiafsa  eiaea  •okhca  Veraadw 
•a  aamSgUdi  nicht  ist,  wie  diene  Cegnsr  anaehaM«,  gehl 
aaaera  Erachtfos  aas  dem  vorlifgend  niitgelheUlcn  Ver«ach« 
•Mmibibali  hmer.   >Vir  wliateo  «Kht,  waa  die  Annshipe 


Glsabensbelenntnlsses  bei  den  ülitgliedem  der  <'v.in:^. 
Kirche  hindern  sollte,  u.  wenn  gleich  den  Ultras  anter  dm 
ParteiuSiioern  von  beiden  Seit  in  n'xti  sn  wenig  gethan  «cliei- 
nen,  so  tverdcn  sie  doch  das  Aurgestellte  seinem  posiliren 
Gehalte  nach  nicht  verwerfen  kOnnen;  aber  alle  Gendfsiglen 
u.  weniger  Befaageaen  werden  gewifs  gern  bereit  sejn,  eis 
solches  Clsabeaabekeaataib  aasanehmea,  and  werden  es  dea 
YcrC  Daak  wissen,  dab  er  darch  seine  Arbeit  den  Wag  ai- 
gebshrt  hal^  aaf  dem  sich  ciae  endUcha  Yaicbinng  dar  Pw> 
teiea  weMi  abht  aaf  ämk  Ibiatiriiabai,  ao  doch  saf  dam 
religio -klreUfcbMi  flabMa  aniaba  Uftt  Begierie  wirea 
«rlr  die  akadcmiache  Rade  n  baaa,  ai  dar  der  Veit,  darch 
dieae  Schrift  einladet.  Sie  aolll«  nladieh  gehalten  werden: 
de  napero  scriptorain  gcnerr,  utiod  mivaiu  siveiurvtiitem  Ger- 
maoiam  dicnnt.  Von  der  Geleiirthiil  u.  dem  Geist  dea  Vef£ 
lüfat  «ich  aus  seiner  Feder  über  diiaen  GegenatMd  fllllia 
eben  so  Gediegenen  wb  iataiaaasntcs  erwarten. 

3831.  Altf^nuliu  BOßlkA  fit  äaa  miropSUeit 

K!rck4nn>g4en  aller  IVationen  u.  Confeitlonen.  In  Verbio- 
dong  mit  Tielen  der  angesehensten  Gelehrten  herausgegebea 
▼on  Alex.  IHiitUr  und  Ernst  Slüneh.  Jahrg.  1830.  Is  Heft. 
Statteart  und  Leiptig,  Kieger  n.  Co.  1836.  8^  Bo^.  ^.  8. 
^  Tnir.  —  Diese  Zeitschrift  soll  ein  Repertoriam  Lildrn.  in 
das  Alles  Aafnahme  findet,  was  fir  die  Fortbildung  der  \Via> 
acnachsft  wie  dea  Lebens  aaf  dem  Geaammtgebiata  der  Ter- 

MiMla'ft^jal' 

!2S3'3.  Ree.  Ton  ISoore's  Travels  of  an  IrUh  G«:ntlrman, 
deren  deutschen  Uebers.  und  Gecenschr. ,  in;  Jen.  Lit  Zig. 
is.lh.  141.  142.;  von  Hers  Anleit.  sam  PredigUmtc,  IM- 
ckel's  Predigten  n.  Grobe's  Gebetbach,  Ebend.  Nr.  142.;  von 
Miemeycr's  neoire  Gesch.  der  evang.  Missions- Anst.  Sls  Stück, 
Ebendas.  ISr.  152.;  von  SchoU's  Hastetaredigten  I.  3— S., 
Ebend.  Nr.  155.;  tob  Lisco  dsa  cIriatL  Kbcheniahr,  Ebaai^ 
Nr.  156.:  vaa  Kram  db  wamA,  FMkopa«,  Bbaad.:  vm 
Rothe ajjWfc  ^^^H^ SRiL äliilalhi. »  il»ti, 

IT.  PUl«l«ft«. 

2933.  Martimi  STtnel  Felicis  Capellne  Afrl  Carlho- 
ffinieruit  de  lurptlh  jphilologiae  et  .Vercurii  et  de  Septem 
artibiit  liberalibus  fibri  norem.  Ad  codicam  manascfiBia* 
rum  tidein  com  nolis  Oun.  ValcanU,  Ilug.  Grotii,  Caan.  Bar- 
thii,  CL  Salmasii,  H.  J.  Amtscnii,  Com.  Vonckii,  P.  Bon- 
dani,  L.  Walihardi,  Jo.  Ad.  Goctaii,  Ilenr.  Snaii,  Marc.  Hei- 
bamii  aliorami|ae  partim  intrgria  partim  sel*-ctis  et  cnmmen- 
tario  pcrpetao  edidit  VIrieiu  Friäericus  Kopp,  Hassns  Csa- 
sellsnoa.  FraDcofartl  sd  Moeaaas,  1836.  Varrentrapp.  836  S. 
gr.  4.  10  Thlr.  —  Wir  seiaen  hier  daa  bUte  Werk  einea 
Sbaaea  an,  der  bis  in  sein  hohes  Altar  tbitig  Hr  die  Wis« 
senacbrf>,  dMaaa  VoUendaag  aicbt  mahraricbta,  a.  verdankea 
du  nalaKmaibani  daaaalbao  im  B>ailhaagea  cbea  jinge*- 
rcn  Freaadea  dea  Bwgcacbledeaae|  daa  Hm.  Prof  Hermsaa 
m  Harbarg,  so  wie  dar  Pietit  oaa  Sehwietersohnes ,  dea 
Hm.  Geh,  R.  Dihasci  b  Mannheim,  der  die  Kosten  des 
Dnwkea  tbanwha>  —  K*|V  'b  lUna  tm  «afsa* 
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■■ÜBtlidk  andi  in  den  oricntalUcheii 
■MplHiiiitrttil  Gelehfumkctt,  ibtr  er 
Ww  tda  dgeiHlM«  Pktlowg  ym  PraCeMion,  u.  TvnduBlIite 
darnm  ■«'Ibat  die  gcnraer«  eruniaattsche  Kanae,  aof  dl«  doch 
bei  der  Heraosi^ab«  eines  alten  Aators  so  viel  ankommt;  er 
konnte  lich  dahiT  aucli  iiirljt  zu  ilm  Gnimlsälzi'n  i1>t  Kritik 
erheben,  die  in  Bezu^  auf  eltrn  liir&pn  (ji>g«uslaiiii  jttit  und 
mit  Ilrrbt  8o  zirtniicn  alicemein  angenominrn  ond  Terbreitet 
•in«).  Seine  IJcrIr  waren  iiie  grofsrn  Attagaben  der  bcrOLniten 
bolllndischen  Philologen,  eines  Urackenborch,  Ondendorp,  der 
Bannänner  o.  A  ,  u.  arin  Bestreben  daher  stets  dahia  gcricli- 
tct,  eine  Aasgabe  des  fliartianas  in  dem  Sinn  n.  in  dem  Geistf 
dieser  Mlnner  la  litlmit  aeUiit  im  der  IoCmiii  F«m  *a  de- 
ren Aoaeaben  ricfc  MHBhlMwikL  (BMAugK  lahfl».  i.  Lit 
1836.  JiUi) 

L'ihri  Prorrrblorum  jlhi'*Obaid  Ehjasimi  filii 
Solortii  Llrhutiomi  lictiimfs  duae,  octtiva  <t  sfptinia 
decima,  qoas  —  ex  apographo  codicis  bibliothec  dacal.  Gut-1- 
fkaAipm.  arabice  edidit,  laline  TCftit  «t  anaoUtiomihns  in- 
•traxit  Ernfstits  Berlheau  Uarobnrgeasis.  Gottjac.»  Diete- 
rieb.  1S36.  VI  II.  n.  32  S.  mit  20  S.  ar«b.  ToL  gr.  8.  —  Han 
wird  dicM  Gcle^^nheitsscbrift  aebra  ^immtgm  wiOltMnnen 
laSSmm,  wafl  sie  ein  bis  jetst  nicbt  «l<  Wikai  — gtdwoktea 
Wcik  mA  nmi  voUsUodix  •bgadnwkt«  pabcni  Sticken 
ti—Ml  lehrt  Im  fiadel  «Mr  aoeh  hier  eine  fast  darchgin- 
%  loverlinige  Vebcractianf  a.  ErLIärone  dieser  weiten  der 
emigen  Art  srahucher  Sprüch«(")rter,  der  vielen  Dichter- 
stellen  und  drr  oft  «ehr  afij;i'rlss<'rn  n  Ijisturisclii'n  Erkliimng 
des  SaniBilera  ziemlich  acliwcn  ii  Slfii  Lc;  die  ^r(]r5iiL;li-n  An- 
merlninsen  geben  tlie  j-rrrculirli;,!!  n  Ciw.'Lsi'  von  dnn  I  K'ifsi' 
a.  daa  KenatoiaMn  dca  Ueraosgebera.  ((äüUia^  gel.  Aox.  ib36. 
Sh  118^ 

9835.  Jairh&eherfur  Phtlolo":ie  u.  Pr,(In  :nii:ic.  (siebe 
Nr.  2353.}  Bd.  XVII.  Heft  1.  enih.  Kcc.  v«ij  Si)illir  üb  dl 
Dlathciiiatik  ali  L'nlerrichtiiiwcii:  auf  G\mn. ;  Ton  A.  \V. 
atemann.  —  Hic.  von  ArisJoti  lis  P.>litii-3,  ed.  Stalir.  I.  1 
von  R.  Klotz.  —  lüc  viiti  UrDLisi  li  Lrlirr  von  den  h5bem 
namer.  Gieichunf:en,  von  Stern.  —  llt-c.  von  E^rn's  Handbch. 
d.  allg.  Aritliinetik.  —  Rer.  von  A  Müller  Arithmetik  u.  Al- 

ihra.  —  Ree.  von  Phaedri  fabalae  hcrauag.  Ton  Jordan  ond 
einzelmann's  Leben,  ders.,  Ton  E.  Schaomann.  —  Bd.  XYII. 
Ualt  *■  eiilli.  Re«.  Ton  SejOarlh  Sj-it^rna  astronnniiae  aegjp' 
liacae  n.  dcss.  unser  Alphabet  ein  Abbild  des  Thirrtreites; 
VW  JaL  Fr.  Wnna.  —  nee.  van  FaldbaMch'a,  Lange's,  Hen 

ßh  a.  Klbocr'*  Sduifba  Ab.  d.  griedi.  Conjogation  ;  Ton 
ibardt  —  Ree.  tob  Hemippi  fragmenta  ed.  Loiinski ;  von 
L.  PreHer.  —  Ree.  Ton  Biblis  Hebraica,  ed.  TsDchnilz;  Ton 
H.  Lipsias.  —  nibliii-irapli  B(  richte.  (VellejHS  Paterc. ;  Meieri 
Obserratt.  in  Arncuiu  Taclicaiu  i  Grunert  Lehrbeb.  d.  Usthe' 
mat.  'je  Ann.;  Gilts  Scriptana  Gnwi  ■Ibqcmi  ^dLRbod 
Aber«,  t.  Wilimaan.) 

9836.  Rae;  TM  fUHf*  «mtadba  Glnrtamlbl«,  in 

laa.  Lit.  Ztg.  1836.  Hr.  148.;  tob  Orall*«,  Baa|*a  a.  Han. 
aebild's  framna.  Spraehb.,  Thielmann'a,  Stcfii*a  «.  RlAricht's 

di-utsfben  Sprnr)  Ii   ii,  Furh«  nrogricrii.  GesprSchrn,  I",!irm 
Nr.  149.;  von  Dehcaue  DicU  ercc  moderne  irancaia.  LbenJ. 
Ilr.lft«.lfi6b 

T.  Jnr iapradttüs. 

{B37.  JurUthchs  fVoeTten*ehrlft  fSt  dB»  frnjn- 
gehen  Staaten,  heranseeg.  Tom  Kammergeridila-Aasessor  F. 

S.  A  Hin^ehiiis.  ncrfin,  Jonas,  kl.  4.  —  Iml«  i;i  tlrr  rrste 
Jahr<.;  iri4  ciu'srr,  im  Jaly  ItJS  hfgonnpnen .  Zeitschrift  in 
52  IVuiiiniern  von  '2*  Ii()i;<n  IjccMdft  vor  uns  lifst,  und  von 
dem  »weiUn  bereits  die  «'ruten  lU  ISuiimicrn ,  >vird  es  an'zt  - 
messen  sejn,  zu  berichten,  irnviel'crn  der  Tendciu ,  »(Irlie 
dia  Radacttoa  rieb  tun  Ziele  aeUU,  cnlaprocbeo,  o.  die  £<• 


iTUme,  mit  hJuLw  vrir  dia  cntetabande  Zeitacbrift  C^S^ 
Nr.  3452.  Jahfc.  18J5  i.  Z.)  aaftaaaMin  haben,  ia  EallU. 
lang  gegangen  UL—  Um  gaafbleaaaaa  Jahrgang  entbdtS  Ak> 
handlnngen  aas  den  Ctvilreebl,  8  aoB  dar  ProaeCilehre,  «Ina 
rriminalislische,  3  nr  Kritik  des  Landredites,  '2  aas  deaa 
ProvinziaIr»  rhlr,  -2  über  ^abUdatiarlic  CcgrnstSndc.  Von  dt-n 
milgethrilten  Rt-chtsbestUDmongen  Lr/ielum  sich  9  auf  Ge- 
genstände des  Civilrcchts,  3  erörtern  processualisrhe  Fragen, 
eine  gebort  dem  Crtmioalrecbt  an.  Eine  IJcbersiclil  der  Ge- 
setz-ipbanc:  vom  1.  Jnlj  1635  an  ist  geeeben,  die  Miiiisterial- 
Rt'srripte  des  Jahres  1^5  sind  Tollstlnaig  mitgelhcill,  so  wie 
die  >'erlndeningea  in  den  Organisationen  der  Justiz •B«bör- 
drn.  In  den  Ressort  •  Vrrhäitniaaeo  lai  ParaaoaL  Die  Bei« 
lagen  endlich  enthalten  eine  ioAttacba  Uabanlcht  der  Litentar 
dea  preaük  Rechtes  ans  dam  TCfgan|enen  Jabre.  ~  Daa  So* 
Tseriicb  gegebene  Material  aar  Fortbildung  dea  ptcnla.  Recb> 
(es  ist  aaaadk  valhllad%  fMaagaHlL  itwaa  db  aigeDea  Lai> 
Stange«  dcff  Zdtaebrift  n  dScaca  Bwecfea  betrilk,  aa  aaicb 
ni  n  sich  einerseits  die  Abbandlangen  dorcbglngig  dnreh  Gfla^ 
liihkiit  n.  darch  das  Interesse  ihres  Gegenstandes  ana,  nad 
die  Rf  f  lilsIiestiiiiuiunL-en  andrerseits  beliehen  sich  auch  sämnit- 
lieh  aul'  die  Erläutrnini:  bestrillencr  oder  doch  schwieriger 
Materien,  insbesonderp  ist  <  s  vuti  der  Ivedactioa  ra  lol>eB, 
düfs  die  durch  einen  .Aulsafi  oder  einen  Rrchtsfall  angereg- 
ten Fragen  wfiter  verfolg:! ,  auf  eine  vielseitige  ErSrtening 
derselben  Ri-daclit  genommen  und  dadurch  oft  eine  TfiU^  cr- 
arhöpfende  Discussion  erreicht  ist.  Aach  das  ist  rAluMM  la 
env.'uinen,  dafs  Hir  die  Ausbildang  des,  einer  solchen  Mcb 
so  sehr  bedürfenden,  Procefsrechtes  Tieiraches  BeiuQhen  aua» 
«vcadal  Trorden.  —  Indcb  nnfi^  diaaer  Rckbtbaai  daa  Ma> 
teriak  aocb  nicbt,  am  dIa  Bcattnanng  dicaar  ZaHaiMfl  ab 
erftUt  ansoaeben.  Data  gebBrt,  dab  {eoes,  Tieliäcb 
cinaader  geboten«,  Bbterul  anch  nsamniengelialtea  y 
fOB  dem  uesiebtsnankte,  wcMier  als  Charakter  dieses  Blattes 
anfgefalat  ist  Indem  nan  die  Redaction  einen  rein  praktisrhen 
Zweck,  die  Förderung  einer  "eiliepenen  Pr.ixis,  sich  zar  Auf- 
•;.ihe  gesettl  bat  —  wie  \\\r  diefs  nur  bil]i'.;en  künuen  —  liiit- 
len  die  Abhandlungen  diesrni  Zv\eckR  sich  auch  iti  dfrlorm 
mehr  fi]f;en  aollen;  sie  bStlcn  die  leichtere,  bewegliche  Form 
praktischer  Er'irterDnuen  an.slatt  methodischer  Entwickelun- 
gen  vriblen  müssen,  um  dam  Praktiker  gani  Genige  an  tbtni; 
sie  \vfirdea  dadurch  kOrMt  geworden  acjn  a.  Raum  gegeben 
haben  für  die  Jlittheibing  Ton  Bedenken,  ^i-ie  aie  taat  km 
jeder  ErSrtemng  eioea  RechtafaUea  aar  Sprache  kouimea,  av 
Ecwtang  dar  Ikm  tknlagaabaillich  aar  wattata  ABaGttnKt 
«fialWi  ta  teSiaimtfäSaiilatarfalte  mit  aa  viaka 
folge  ceachebea.  —  Dafs,  in  der  Regel,  toq  welcber  nur  sw«i 
Aasnahroen  gemacht  aind  —  nur  Rechtsbestimm  an  gen, 
Decisioncn.  nicht  Recht« fälle  niitgetheill  sind,  i'.t,  K.)  sehr 
diefs  an.^rheinrnd  dem  pnktischen  Zwecke  rnLsprechrn  mochlr, 
doch  nicht  .in^rrnu'.tsin,  der  casns  U.  swar  in  seiner  g»D- 
»en  Enfwickelung  es  ist.  rviidüicli  erst  die  Enlscheiduni;  ihr 
eii;enlliütnliclies  Colorit  ri!j;;lt.  Natürlich  setzt  der  Raum 
Rilion  ;iu.si'iifirlicliern  Vortrügen  ein«  Schranke,  aber  bäaCgcr 
sinii  eie  za  v^'ln'<rhcn,  ala  aie  bisher  aich  finden,  o.  cmpfrh- 
Irn  wir  zum  Muster  die  Art  der  Bearbeilune,  welche  in  der 
Hannoverischen  juristischen  Zeitung  nnd  in  der  Wagnerschea 
Zeitacbrift  iür  fisUrreichiache  Recbt^elehrsamkeit  cewihlt  ist. 
EadÜch  bat  eich  der  Heraaaceber  aadi  die  AnfgUte  geatellt, 
dIa  macbiedencn  HooiaBta  Ict  BiiiHiaBliihltiiliin  aar  fia> 
haU  aa  mbnSpfcn.  Za  dtcaan  badcrttadMaaZWa^a  bt 
STtar  acbon  seineraeita  recht  Gates  geleistet  durch  die  bIaG;e 
Entwtclelnng  des  Zasammenhan?es  neoer  Gesetze  mit  nnstnn 

Hcclil-.s\ steni,  aliir  um  itir:  Ua'n  erreichen  uiüfstr  vhm  Zeit 
in  Zi  it.  unliT  einr  r  t  lirrni  ti  Kulirik,  dorch  i'arallelen  dir 
Ar:^i(  lilin  dir  (jVrirlif.sliüle  u.  dig  Miriisterioms,  durch  krili- 
»I  lie  iülruchtung  derselben,  durch  ein  Resome  der  ergancetien 
Liestiinniungen  fiber  eine  Materie,  bes^inderes  Bemfihen  aaraal 

Tsmcadst  waidaa.  AnaQUidiebcr  bat  ReL  diaaa  ^«^rbtt- 
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«Vgeaprocbea,  w«U  die  Zeiuchrift  ihrer  Anlag«  u.  Awflh' 
nach  idb  Haftaig  iWii,  '  ^" 

■hlttinIfWL 

Ree.  TOB  8ie«sd% 
ia:  Jen.  Lit  Zte, 
JutcrL  1836.  Mr.  976-378. 


Stull,  ta:  Jen.  Lit  1%  183C  Nr.  1431 144.  s.  fei  BUt. 
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VIL  NaturwissenschaTten. 
2839.  IS'oftzm  «Ic.  -ron  Frorirp.  (».  Nr.  265ri.)  BJ.  XT.IX 


tb.  Ueb.  d.  Ein  Dar«  des  Clima's  «uf  den  ^Icnsdun ; 


Ton  Dr.  Fujdcbat.  —  Ueb.  d.  EnlrrickflaTig  der  Dlolluikrn; 
Ton  E.  Jacmieniin.  —  Wie  die  Luft  ant  den  Luftsückvn  der 
Bniat*BaiiClih9lile  der  Vögel  in  die  veracbiedpnen  Thi'ilc  dea 
BIthltl  Juiwlbcii  dringt  —  Mr.  13.  Ueb.  die  OrganiaatioD 
der  smammeogcseUten  Sfifiwaasefuoljpeo;  van  Dumortier. 
rSchloIi  in  Nr.  14.)  —  Mr.  14.  Von  dm  Einflaase  de«  Mon- 
4m  vti  cemM«  «tmosphlr.  Eracbeinangen;  Ton  U.  Ererat  — 
Kr.  13.  IJdi.  die  Hifseebort  Brede  Mormann  Tanöen;  von  S. 
K.  KildaL  —  Ueb.  d.  Waaaerboien;  Toa  H.  W.  Oeden.  — 
Heber  die  aene  SiogetbiergattoiK  Eoplerct.  —  FIroang  der 
Weinbeeren,  —  Mr.  l6  — 19.  Ueb.  die  eeo^ranbiaehe  Verlbei- 
lan^  der  Nabnmevpflanien;  von  Alfons  de  Candolk.  —  Nr.  iO, 
Vt  U.  ein  gpglic.fcriis  licn  iiii  Blatlfufae;  von  A-  Krobn.  — 
Ltrirliti.-nn'^  Tersrbitdtncr  Ton  iilt^rn  und  rfuem  Nalarfor 
«ehern  ';rliti;U'n  PItinuntccn ;  Ton  \  iillot.  —  Kr.  '21.  Brrirlil 
üb.  d.  L«;bi'tis>vei»e  O.  Kranklirit  drs  niilingst  an  Lominn  pr 
Btorbrnen  Chimpaniee;  von  \V.  \oiiti.  —  Nr.  22.  Vnh.  liie 
Fshigkeil  der  Pflanien,  farbige  Auf^Btae  dcli.  ilire  Wurzeln 
aafsusaogen;  Ton  M.  G.Towers.  —  Leb.  d.  Lcbenarreise  der 
langShrigto  FladatmaiUL  —  U«b.  di«  0ildaiic  von  Gnnidela ; 
TOD  Lamwifles.  —  BcnStoMll«  fe  Aacrfea.  iHiafBit  icUicIat 
Bd.  49.) 

2840.  Annolen  der  P/ivsik  u.  Chmut,  Ton  Poggrn- 
dorff.  (s.  Mr.  24S3.)  1836.  Nr.  6.  enth.  Der  Kopaiacbe  Sie 
o.  aeifle  ■ntcrirdlacben  Abugakatiile  aoa  einem  näcbst  eracbei- 
nenden  Wtdc  wCriechcnlaad  im  neuen  dai  alte;"  Ton  P.  W. 
Forchbammer.  —  Ueb.  d.  hydroKrapbiacbrn  ViThiltiiiiae  iUo> 
rea'a.  beaonden  fiber  den  See  Phoiiia;  Ton  BnLlate.  —  Be> 
•diceib.  einea  Apparat»  m  Bmorbrioging  eine«  Laftnga  u. 
ii«r  dmlt  angceteUtaa  Vanndi«;  v«n  C  Biaiwar.  —  ße- 
rUc  tltar  di«  PohriMtion  dea  LicbU  dwch  Spi^elnng, 
be«.  m  dop|i«hbrecliendn  KOipem,  nebit  dnem  Auing  ana 
Nac-Cullagli  s  Abhandlung  Qbrr  denfelben  GegensUnd;  tou  A. 
Seebecic.  —  Teniptr.iliir  der  Tbiere  bei  crufser  Ksltc.  —  Be- 
merlck.  fib.  die  l  rsacLi'  Jrr  Töne,  wcicue  die  InsecUn  >vdli 
rend  dea  Fliedens  hüri  n  bssen;  von  H.  Barmeiater.  —  EJt^cir. 
Funken  tob  ZiUerrochen;  von  Linari  u.  Slatencci. —  L  fli.  <i. 
Stroetur  a.  die  rbem.  Eigrnacbai'ten  der  tLier.  BeetaDdlbeile 
der  Knorpel  o.  Knochen;  Ton  J.  Füller.  — >  Cbcsn.  Unterm- 
cbnns;  der  Knorpel  Ton  [laifiaclien  O.  Rocben;  Toa  R.  Mar- 
ckand.  —  Untersuch,  e.  liTdroplMlMa  Iltaigkeit;  Ton  Uems. 

—  Ueb.  d.  Weaen  dea  Veniaoangaproaeaaea;  Tun  Tb.  Schwann. 

—  Ueb.  d.  Verhalten  des  Cjans  zum  Kadmiam,  u.  Ob.  meb- 
nr«  I>a|ip«le]ranSrc  im  AUgmeiaen;  tou  C.  R«mm«l«b«ifc  — 
Uc^  dute  Pradaett  der  tnekcaea  DeatUlatioa;  tw  H.  Belk 

—  Ueb.  d.  ehem.  ZatamnenaettanE  dea  TemiaatHa;  van  .1. 
Kndemaladi.  —  Heteorsteinfall  anlein  SchilT.  —  Unlenttcb 
einea  Jameaonita  ana  Eftriiii.iiliir.i ;  vom  Grafen  J.  Schaaf 
tolsch. —  Nene  Srh\vrl(  iL iinlnUlanz ;  von  J.  Möjfceralh  n.  G. 
I)i6(-hi)f.  —  Ti  nipi  r.ilur  in  dir  Tul'.  —  L  eb.  die  Wirkung 
di  s  Ankers  aal  Elt  clroin.'i.;rii  U-  u.  St  iiiiiiinjincte ;  Ton  G.  i^Lisnus. 

—  Kiiiiiii'  weitere  Bei)!);ic}iian;;en  CL.  d.  ^  erhalten  di-a  Eiaens 
eaeii  Salpetersäure:  von  C  F.  Scbüobein.  —  Versnebe  Bb. 
.  MeUbarkeit  der  Oberfliche  Tcrachiedeoer  Kdrper;  Ton  F. 

Dmch.  —  Weitere  Torllufig«  Machrichten  über  foaaile  Infu- 
tarfen:  Ton  C.  G.  Ebrenberg.  —  Galvaiiiacbe  Corobinaüooeo; 
vaa  W.  0«lfia.  —  fieattü^utg  der  Dora'adwa  Wiadtfa«oiic 


dorcb  die  narometerrerlndemni^en  auf  der  aBdl.  Ilalblagel; 
Ton  G.  Galic.  —  Njchtra^  xum  Anf&at«  Ob.  die  Structur  n. 
ehem.  Eigeoacbaften  der  thier.  Beatandtheile  der  Kniwli«.  n. 
Ka«Hi  >«*    lUIhr.  >  Vamiaella  Hitia«. 

3841.  Rcc.ToaP(idr«GMuMI>lliliritk«bfa:  JM.IdL 

Ztg.  1836.  Erg.  BL  Nr.  68. 

Vm.    Physiologie  und  Mrdietn. 

28  i  3.  DorateUunsen  und  Jnslchlea  tur  FergJaeimig 
der  Medicin  in  FrankrMehj  Eagland  und  ütutteUanZ 
Mach  einer  Rdaa  b  ditMa  Uodcni  Im  Jak«  1835  vaa  Dr. 
AdobA  MSkiyt  pnrt.  Ante  nad  Wnndant«  in  DanooTer. 
JUt  S  IMmb.  HaanoTer,  Hahn.  1836.  X.  a.  383  S.  er.  1-2. 
1(  TUr.  —  Diefa  Bach,  8a£t  der  Verf.  in  der  Vorrede  iit 
berforgegaageu  ana  den  IknjBhnnpen,  in  daa  Veralindnifa  der 
mediciniachen  und  ehirQr:;isclien  Zustände  in  Terachiedenen 
Ijindern  la  dringen;"  nntl  gewifa,  er  ist  eingedrungen  n.  hat 
Teratanden;  jedes  Capitel  beweiset  nicht  diefa  nur  znr  Ge- 
nüge, sondern  aach,  dafa  ein  aolches  kleinea  Buch  beim« 
Kenntnifs  Ober  daa  Analand  verbreitet,  ala  alle  a.  g.  roedict 
nischen  Keiaebeacbrcibongen,  welche  of^,  3  —  4  Binde  starke 
den  Leser,  der  klare  Anachauaue  dea  tttmiea  Mationellea 
sacht,  anfs  höchste  langweilen,  ohne  dem  tob  ridm 

errofideten,  ancb  aar  den  geriagaten  wirklicb  iaterei  

Aabcbiofa  la  cebca.  Oaaa  nf  vkka  8«itM  n  •r&hrea. 
wie  Tic!  SpiaKr  «ia«  Stadl  barfM,  vH«  vltl«  KtaiAe  jedes 
deneUxa  «sfiümmt  wie  das  Eaaea,  die  Betten,  die  Küche  n. 
eadlid  aoeb  die  Mr.  100  sind,  Lftnnte  nur  Ton  inlereaae  seyo 
entweder  fBr  Statistiker  oder  Selbst- Urisende.  Für  Erslere 
)ednch  genügt  dergleichen  keineswegs,  da  jeder  gewisaenbafle 
Sialisiiker  bei  seinen  wissenacbafllicben  Foracbungen  immer 
aus  dea  autbenti.srhen  Quellen  schöpfen  uinfs,  a.  nie  nach  Ab> 
pben  der  Heisi-Lesclircibnngcn  aeiue  Tabellen  machen  darL 
liem  reisenden  Selbalbeacbaucr  aber  ist,  als  solchem,  cia« 
minutiöse  liesrlireibong  der  Locala  gast  flberflfiaaig;  ihm  ge- 
nügt eine  m&eiichat  Intrae  Skitsirnng  als  Leiterin,  aber  kda 
lanKweiiigcr  Gaoaiealar  der  Uetoils,  wie  er  sam  Plan  eine« 
Arcliilecteo  passen  würde.  Alle«  in  nnaanter  Benehnag  MB* 
thige  crfihrt  man  in  gedringtcster  KQrt«  in  TorlieKeadcM 
W«rkcbea,  ja  aocar  t&r  manche«  ciaicbM  lathr  all  m _didk> 
Icibigea  ReiaebcacnrdbangcB,  wie  t.  B.  Ia  dai  ' 

da«  sweit«a  Kapitels  die  RegelatiT«  ßr  dia  

Examina  in  England.  Viel  wichtiser  aber  ab  die«  dieb  bt| 
dafa  man  einen  jeden  berühmten  Mann,  seine  Lfislun^en,  die 
Art  »ie  er  die  Wissenschaft  betreibt  und  zu  fordern  sucht, 
und  wie  s^-in  Treiben  den  Gang  der  Medicin  im  All;;rincinen 
Tiiodifirirt,  kennen  lernt.  Ilm  <:leirhsam  arbeiten  sielit ,  sein 
1  liun  Ijeljusclit.  ^Vie  SL-hihi  itii  iiiclii  Lonis  in  seinen  For- 
schungen ^eieirlinet:  und  >>ie  treffend  nicht  die  Srblalsb« 
mericang  «Hier  die  franzüaiache  Medicin  J  (pag.  89).  Nicht  saf 
dieselbe  AVciae  ist  die  englische  Medicin  geschildert;  hiv 
finden  wir  weniger  einseht  beschriebene  Corypblen;  aber  der 
Unterschied  zwischen  der  en|;lischen  n.  frans&aiacben  Medidä 
iat  gerade  der,  dafa  jene  gleichsam  ^vie  sas  einen  Gab  bt^ 
diaa«  mehr  aaf  ciaselata  VartrcflUdikcilea  iMnibti  aad  «V 
könnt«  dslMT  aar  aaf  aakba  Web«  «■  bcstaa  imriaalSchl  n. 
veranadbdidit  werden.  Moch  «dUyder  aber  bt  die  Ge- 
^euQbcnlfjlBne  ia  der  Chirurgie  beider  Linder,  a.  tiesonder« 
;i.->ziebend  sind  einzelne  apborutische,  da«  Ganse  zn^mmen- 
t;issende  Sclilofsaltie,  wie  z.  B.  pag,  198  „dort  ist  Hast, 
IT  idl  Maafs."  Es  giebt  für  den,  welcher  die  betreffenden 
Lo(  alilüten  genaa  kennen  eclemt  bat,  keine  bcseichoendere 
Worte.  —  Die  Ansichten  üTber  Ueutacbland,  welche  der  Vierf. 
im  dien  Capitel  entwirkell,  scheinen  gleichfalls  gans  aas  dem 
richtigen  Geaichtsnnnkt  genommen;  doch  ist  die£*  der  weni- 
ger iaten>ssaotc  Tlieil  des  Boches;  er  ist  nicht  mit  so  geist- 
reicher Kürze  n.  Sicherheit  geschricltcn  ab  der  Irfibere.  wahr* 
trhrii''''*  woU  dcahalb,        vria  wir  aas  giUr  QaeOe  wiä» 
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an,  iet  Verf.  Iiter  ntckt  libllnfUelie  SelbsUnsrhinnng  te- 
habt  hat;  nck  abo  aeinM  Gtffnttmit»  «icht  ao  klar  bctrörat 
war;  vidleictit  Mch  weil  dsa  Weaen  Afer  Davtaeben  Medicin 
Im  V«dMfb  Bit  der  mdrer  Ltadar  fai  f»  honar  Dicttoa 
■ir  iitirir  n  «atwidcda  am  ttSd«*.  Di«  ancchingtco 
«hmh  MBifitetllea  VcrcleichaiiMi,  welch«  idM«  Ca* 
fHd  hflÜta,  ahd  tweifebohite  der  aebwldMle  ThaO,  hewh- 
mm  jedoch  dem  Ganzen  Jarchaus  ulchta  an  Werth,  welche« 
dnem  Jeden,  dar  wirkliche  Belchruat;  in  antiekendcr  Sprache 

weraen  moTs. 


MB  («.  Nr.  966(K)  Bd.  XLIX. 

(bar  drfM  flWuntiB  dar  Manama- 


«43. 

Nr.  Iti   

Uon ;  Ton  Dr.  ChwdiUL  {SMaU  In  Nr.  13.)  —  Nr.  13.  Ueb. 
d.  Behandlonc  der  Phthiaia.  ~  Nr.  14.  U*b.  die  Apoplexia 
aterina.  ■ —  Zwei  BeobachtU  Ton  nach  Wanden  entatandenen 
Aneurjamen  <3fr  art.  interverlrbrali« ,  aaf  welche  der  Tod 
fnl^te.  —  Nr.  15.  Vfh.  liif  Anwimis.  der  C'omprfasion  der 
Winde  dea  Thorax  ia  Fällen  von  Philiisis  loberculoaa ;  tod 
Piony.  —  Ueb.  Ittcnatruatioo.  —  Ueb.  d.  liiiull^'o  ZoBammen- 
tnffes  der  Arthrilic  mit  Paricardilia  n.  EndncarJiUs.  —  Nr.  16. 
Bwbachtnnt  eines  abnormen  Aflera,  der  dch.  ein  neaea  Ope» 
raUonarerfahre«  geheilt  wurde.  —  Ueh.  in  die  Laftw(«e  ein- 
cetlrancene  WGrmer;  tob  L.  Anrnmoia.  —  Ueb.  GefiUareich- 
ton  der  Schkiahtate  «.  der  MrlMB  Blul*,  ala  SympUNn 
im  Batsflndm.  —  Nr.  17.  Bem«^  Am  den  dch.  YergrO- 
bmng  darThnnwdrlM  hefheigaüimaa  rtWriirhw  Tod  Ton 
Badem;  Ton  Dr.  HontgonMry.  —  Nr.  iB.  fUbm  dk  pI&U- 
liche  ErwcitenraK  oder  eine  nene  Tom  PknC  LaUenund  aar 
ZeratSmng  d<-r  Hamröhrenatrictaren  angewendete  Methode.  — 
leb.  d.  onTallkommenen  Bruch  dea  Schenk elhalsea;  Ton  M. 
Adama.  —  Nr.  19.  Eine  neue  Beobachtong  von  hemia  Tagt- 
nalia  incarcerata.  —  MenvQrd.  F«!l  von  aerdaem  Anaflafa  aaa 
der  behaarten  Kopfhaut  n.  drm  ILar.  —  Epilepaie,  in  Folge 
einer  Erweiterung  de«  Schldt-is  von  Ton^r.  1  tbel,  ^flieilt  dch. 
Trepanation.  —  lieb,  ein  aicherea  I^liUel,  die  VergiflODg  dch 
Blanataf«  n  entdecken.  —  Nr.  20.  Ueber  Bri^'s  Nieren. 


Bright'a  Ni 

krankheit  —  Nr.  31.  Uebereicht  der  Eracheiann|cn,  welche 
dl«  menachl.  Zu«  hei  manchen  Krankheiten  daroietct;  von 
W.  MmMÄTH  Ob  dmh  Ywhn— m  hyhal^Ährtai 
TiMlMJtnMw^  vn  iFT.  TiraHHB.  ^  Hti  'WL  Besanik.  ttü 
M  Fille  von  Ncvnigia  fontolia.  (Hiermit  aehliebt  Bd.  49.) 

2844.  Ree.  von  Baumglrtner'a  Hdbcb.  der  KranLbrits 
lehre,  in:  Jen.  Lit.  Zli.  18J6.  Nr.  145.  146.;  von  Vir.y  dir 
Aaalchweirung,  Ebend.  Nr.  146.;  von  Repertoire  ei'n.  dea 
tdencea  medicalen  YoL  1  —  11.,  Ebenda«.  Erg.  Bl.  Nr.  61.; 

St  fiy'SSSy*  ^         '  "*  ^■^*'g-kh. 

IX.  Geographie. 

9845.  F'oy-aße  otttour  du  Jfonde,  txrcuti  par  oräre 
ia  So  Majrtte  fempereur  ISicolaa  L,  aur  la  Corvftte  Lf 
SeniavUie  dan»  les  (innres  1826,  1837,  18128  et  1829.  Par 
Fridiric  Lütke.  Avec  nn  atlaa,  lithograpbie  d'apr^  les  dea 
■fai«  originanz  d'Alei.  Poatela  et  da  Baron  Kittlits.  in  fol. 
1.  Partie  hlatorine,  Tome  I  et  IL  Tradnit  da  Roaa«  aar  le 
MMMCiIt  «rlglad  aoaa  !«•  vens  de  TsoteOT  par  le  Conseiller 
fl«itF.(J.T)Brr€.  pMfa,  183S.  797  8.gr.  8.  -2.  Tome  troi 
MM|  CMlnsRt  les  trarau  dk  MM.  !«•  natmlistes,  redige 
MiÜÄ  fMels.  Paris,  1836.  3S3  S.  gr.  8.  3.  Partie  nan- 
amt  am  an  stlas.  IVadrft  da  Rosa«,  aow  lat  swk  M  Ta» 
Mr  par  1«  CooseiOer  f^tat  J.  Bay«.  St  NMows,  MSfi. 


rr  I«  Cossen]  er  iT^tat  J.  BarC   
gr.  4.  —  Schon  aeit  langer  Zeit  aah  man  der  ^iscbrei 
hone  dieaer  Entdcrlucgi-Reis«  entgegen,  welche  Im  J.  1836 
inr  iJnteraachun;:  der  KÜHten  Ton  Kamichatka,  des  Ocliot«- 
kiichen  Meerra.  der  IMiring- Strafae,  der  Carolinen  etc.  un- 
trraomnipn  tvonl''  Wm  Expedition  beatand  In  iweien  vorzUj;' 
Uch  8aa|erfistctcn  Schiüen,  irckhe  theflwalaa  maoOBan  ope- 


rMflit  «i  «IT  almlicb  die  Oarretto  k  MoUer,  Caoitain  Sta- 
niuakwf  Hsch,  weiche  den  S4siaTin«  bsgleilalo.  Moirere  aehr 
ansjeteichacte  Seeoffidere.  so  %Tie  anageseiehnet  talentraUs 
Makr  o.  Natnti«f«cker  hecleitclea  die  Expedition,  welch*  an 
das  wkhtigaten  cebOrt.  die  seit  Krosenatem'a  Reise 
nonmicn  sind.  tSt  MM»  ttd  diaia  Catf 

Expedition  gleich  oan  Hanr  jmmämi,  lirfHi  Dr. 
welcher  di«  Raiae  da  NatwfalMhw  praieniaeht  hotte,  dorch 
den  Tod  entriasea  Trorde.  Bckmifllen  na&  schon  eine  Reibe 
Ton  Abhandlungen,  aowohl  von  Mertena  ala  von  Hnb  Baiaa 
V.  Kittlitz  über  die  natarhistoriscben  Entdeclning;en  oaf  jener 
Rriie  erachienm  a.  Hr.  Al.nK  niiLi  r  Brandt  bat  die  Bearbei- 
tung di-a  7oologiicfaeB  Nachiasaea  übcmommen,  wlhrend  di« 
Hm.  Trinlas  a.  Bongard  die  ceaamiselten  botanischen  SchXta« 
beschreiben  werden.  —  In  ixm  so  eben  erschienenen  4  Bis. 
den  erhallen  wir  nerst  eine  historische  Beschrcibnng  Aet  t/tß 
saromten  Reiae,  Traichs  Tta  Hm.  Cap.  Lfitke  Terfabt  tat,  ler. 
ner  die  gettenostiachl  Biabachtasgca  tob  Hm.  Alex.  Poateli^ 
botaniacbe  ffsshaiiilaiwi  aw  dsnbiatfldaaaeasa  Pspiena  daa 


verstorbaaaa  lartna  iL  dla  ooahiriadMa  BsobschtnanB  Tsa 
Hrn.  T.  Kittlits.  —  Dar  4l«  Band  cntbllt  die  aofseroMentUeh 
lahircichen  meteorologischen  Beobachtungen,  wobei  gans  be- 
sonders auf  die  Bi'obacbtiin  ji  n  drs  Sjiniiirsnmetcr's  neben 
denen  des  liarouieter's  auliiic rk.s.im  ta  niaclien  ist,  indem  die- 
se« Instrament  noch  auf  keiner  der  wissenachartlichen  Krisen 
um  die  WpIi  beobachtet  worden ,  obpleich  e«  ganx  beson- 
dere Beacbliini;  vi  rdit  nt.  —  iui'ti"oroloj:iache  Journal  ent- 
hilt  sogleich  die  tij^llchen  Deobacblungt-n  über  die  Dedina- 
üon  der  Magnetnadel  and  der  StrSmanj^en  a.  Barometer  o. 
Thermometer  aind  tiglich  6  mal  beobachtet  worden.  Der  naa- 
tiache  Theil  enthilt  lern  er  ein«  Beschreibang  dea  Conra  fLaof 
dea  Schiffes),  welchsa  di«  Corrctta  hl  dsa  wscUedenen  Hee- 
ren gensouDca  hat,  and  achliaiak  mit  aahr  nedallcn  googra- 
phisch  naatiacl» JkaJwalljW|i»  <^  haaylm^Klgi  «od 

Karte  des  Behring- Meeres  mit  den  AlentisMen  lasehijik  ab 
besonders  achSn  aoagefÜhrt  so  nennen.  Hier  wie  ia  Mb  Ar» 

chipel  der  Carolinen,  \\urdrti  die  anbaUciidi-n  tio'^sraphiacb- 
nantischen  Untersuchangen  dieser  Rrific-Exjtedillon  vonSglirb 
tOI||(nommen.  —  Der  hiatorische  Dtrirlit  il<  s  ilrr.  [>ütL>  L-i'  ht 
etna  intereaaante  Schilderang  eini^T  Nifilci  l.issungfn  der  ru«- 
stach- amerikanischen  Handels- Comiia^nie  an  drr  >'ordwest- 
Kflste  von  Amerika,  so  wie  auch  über  den  Handel  a.  die  Art 
der  Jasden,  welche  man  dasei  b.st  auf  die  verschiedenen  TU«!« 
anstellt,  deren  Verkauf  den  Wohlatand  der  dortigen  Colooiaa 
begrfindet.  Die  Nachrichten  Aber  die  Aleoliachen  Inadn,  b^ 
aaadan  Aber  Unalaacfaka,  ahid  aefar  valblladi|,  mUm  dbBa. 
aihala  aNhrjlhrinr  Baobiehtangea  daa  ThMwaMtan  tfk  4m 
Baramelcm,  wdAa  diaelbat  angestellt  Trordea  alad,  wcrdea 
mitgetbeih.  X)^t  Uftterancbaneen  der  Kfislen  vo«  Kamtschatka, 
des  Laudea  der  Knriakeo  n.  der  TachnLisi  In  n  haben  ehaaCalls 
interessante  Resmllate  gegeben  n.  aof  die  Uinierknngen  Qber 
die  Tschaklscbrn  ist  beaondiTS  aul'merksain  zn  machen.  — 
Die  Untenrnrhonj;  des  Archi[i<lg  der  Cariilirtfn  ist  auf  dieser 
Ktlsi-  lirsondiTS  erfol'rpirh  {.-isvpgen.  niclit  nur  diirrh  die 
Entdeckune  neuer  InselgrHnpen.  als  die  der  Seniarine  •  Insrla 
im  7ten  Crrade  sQdlicher  iSreite  a.  im  202ten  GnAt-  rtpuiii. 
eher  Linge  van  Grernwich,  sondern  besonders  darch  Aofkli- 
rune  Qber  dia  vaiaelriedenen  Beaennan«en,  Welche  einige  die. 
ser  Inselgrappen  sufraweiaea  hsben.  £hw  Gsomtibita  im 
Carolinen,  so  vrie  Specid-Karten  der  fWatiiiaa  laashi  s.  im 
Onnpa  UUsiv  nhaa  ooglaleh  ämkktmt  vaa  dicaea  alhaa- 
aMnMdtaa:  hThiXtAttm  wm  Datersoebaag  dar  Ca. 
rolinen  worden  aoch  AaMarisavn-  a.  msRcbe  andere  kleinere 
Inseln  beancht.  —  8o  rdehhatlig  auch  diese  hislortachm  u. 
nautiscli  •  pcii.;raj)Iiisrlien  Berichte  Ober  die  gemarlitrn  l  nN  r- 
«ui-liungi  n  sind,  so  ist  an  ihnen  doch  keineawers  eine  grtvi.via 
Eirif5rn)igleit  xa  verkennen,  wriche  versrlnronoeD  aevn  wörde, 
wena  di«  natarUitonachw  Uatciancbangca  allgemcu  iataiaa- 
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äkmtiet  G*i,i9Midu         ^nfcontoi  wnrf—  utwa  Qtmik 

bitte  Stli-rtina  die  IrliK.irteHtrn  Srliildcranren  jener  GcgCR^en 

Hrn.  l'oatclg  und  RitlUtt  w  richlis 
»al'.'i  f.ilst  11.  &o  lueisterliaft  p:ieichnet  worden  »inJ,  obpleich 
die  Austüliranj:  derselben  in  dem  Atlisst:  allerdinj;»  viel  zu 
wünschen  öbrig  läfsl.  Die  Rjaleroatisrhen  Naturwissenschaf- 
ten habrn  von  dieser  Entdecraogt  -  Heise  durch  die  ßearbei- 
taageo  der  Hrn.  Brandt,  TViaiM,  Bnngard  u.  Kittlitz  noch  sehr 
Viel  sa  «rwutfla;  doch  die  Schildemag  im  ToUJeiadncka 
itt  Natur  jener  beaocbten  Gcgeoden 
Ted  dee  teUdtvoIIen  Mertens  cingebfifst. 

9846.  Ree.  tob  Schobert  e  Hdbch.  der  Staatdnnd«  toq 
L  1.  iL,  k>  ta.  Lik  ZI».  161«.  Hr.  IM, 


2947.  Anleitung  zur  praklitcken  /tnn  rnditng  der  Un- 
terrichtamethodf.  von  Jacotot,  sowohl  beim  Lesenlehren 
(Ri»zpiet  an  einem  lU'ispiel  aus  dem  NVilmsenschen  Kinder- 
freund«)  als  bei  anderen  Unferriclitsfäebem,  Sehr<^iüen,  Uecbl- 
8<  liri-ibong,  Sprachunterricht,  ZifTernreclinf  ri,  M  ithrinatik,  Geo- 
graphie, Geecoichtr,  Musik  (PiaDorortesniel,  Gesang)  o.  Zeich- 
MO.  Ein  aeiner  natur^emlifsen  Einfactilieit  wegen  allen  Ja- 
frndfreandea  aehr  so  enipfehiender  Unterrichtagang,  fSr  Haiie- 
Tlter  0.  Ertidier,  Vollcaacbillebrer  u.  Seminariaten,  Unaik  -  n. 
Zeidmeiilcitfer,  «.  alle  die,  wddie  an  da  geietigea  Bildons; 
der  Juead  arbeiten,  von  Karl  F)rUdr.  SUekr.  ( Yiertca 

was  man  von  der  Jaeotot'sdien  Methode  Un|;st  welfa,  iianS- 
tliiger  Weise  wiederholt  a.  an  einem  Beispiel  in  Bezng  aaf 
das  Leaenlehren  breilgetreten.  Was  aufser  diesem  über  die  ein- 
leliiea  UnterrichtagegeuslSade  gesagt  ist,  ist  so  gut  me  nichts. 

MBL  Ree.  veo  Dieetenreg  die  Lebcoifran  im  CiTili- 
Mdw  lr~3»  Beilr..  b:  Jen.  Ul.  Zte.  iS36.  Rr.  ISl.  162.; 
T««  LoriMcr'iSdifift:  na  Sohlte  M  CiMdMt  Ii  Scha- 

XV.   Schune  Literatnr. 

9848.  MuOtßrmßaiM.  Clmis  de  Uttfretwe,  tir«  des 
luiBww  «tarn  «M*  «wkM  m  aademet,  nar  O.  L.  B. 
W«it«t  C.  SebSts.  leaC  Ifr/l— la.  BieUOd;  Velhagen 
KL  kL  4.  i  TUr.  —  D«  SSiraek  dieMr  Keilwhrift,  too 
der  wSehentlicn  eine  Nr.  eracbciat,  ist,  die  beaten  Erteag- 
Btase  der  ganzen  fraas&a.  Literatur  ilterer,  neeerer  n.  nene- 
etPT  Zeit  allen  Freunden  derselben  —  a«cli  den  onbemit- 
telten  «isinglich  sa  machen.  Den  Inhalt  bildet  deninich 
eine  Anawabl  der  Tortfiglichsten  Novellen,  Dranun.  ^^lenmi. 
ren,  Reisebeschreibnngen,  untermischt  mit  interessanten  Cri- 
minaldllen^  Briefen  berühmter  Personen,  kleinern  Gedichten. 
WitsepidcB,  Charnden  etc.  Ala  Einleitang  zom  Gauen  wird 
eine,  fai  deulwfcw  Sprache  Terfabte,  knrae  hiatorlsche  Ucbcr- 
•icfat  dca  Ganges  «.  der  Entwichelmig  der  ft—iMtfhea  Na- 
tfaBallileratar  bis  sa  ihren  jeUigen  StaadpvMli  «Mb  «.  Dach 


^yba>.  ^  Ayh  M  Jtdet  AwttCj  wo  er  nm  mkmmü  ym- 
■HHBIi  MMk  cIm  nlllllM  wA  UecraphiiclM  SUnn  eine» 
leitet  -  Dao  BlaU  bk  ab  4MMi  nügkl.  mk  Mm 


wohl  n  eBprefalen, 

2a'>0.  Ree  Ton  Cbamieso's  Wnlo,  in:  Jen.  Lit.  Ztg. 
1836.  Nr.  148.;  von  Vinj's  Erinnernngeo,  Ebend.  Nr.  150.; 
Ten  BStk's  Drana:  KSoig  Arthar,  Ebend.  Nr.  15J.  —  Ree. 
vm  iMa^,  dao  DkmiiMbot,  iai  BlUtw  t  Ulm.  Ukicrh. 
iSMi  He.  fl77. 

XVT.  SeliBn«  CfiniCe. 

2^51.    Vebrr  den  grgeimSrÜgm  Zutiand  der  Hutik 


twieh.  1836.  88  S.  8.  \  Thlr.  - 
ist  oicht  ohne  Talent  geoehrieben  n.  kann  \voU  dän  dtaoea, 

eben  alleemeinen  Ueh»blick  über  die  mosilalisehen  Leistan- 
cen  der  Gegenwart  za  geben ,  zumal  wi  nn  nun  sonst  weder 
Mufae  noch  Gelegenheit  gelullt  hat,  sich  ein«  nähere  Kennt- 
nifs  des  Gegenstandes  zn  erwarben.  Wenn  jedoch  der  Verf. 
seiner  anderweitigen  Turhliiikeit  unbeicli.idet,  den  Anfordo» 
rangen,  welche  die  stre&ee  Wiaaenschaft  an  ein  solches  Werk 
OMcat,  nicht  genfigt,  so  findet  er  seine  Entachaldignnc  in  der 
Schwierigkeit  der  Aafobo,  woIcIm  ia  Ihr«  (aaioa  Tiefe  ao^ 
zufassen  nnd  rrOndliei  aa  Itaa«  aHlilleh  ahht  die  Sacka 
eines  bloben  Tbcoreliken  aeja  kaan  a.  aar  tob  dnan  Cook 
noaiatcB  erwartet  werden  bbc.  der  aelber  eaf  daa  HSkea  dar 


noautcB  erwanei  weraen  nag,  oer  aeioer  es 
Koflotdaiaii  Midb  JUktaafai  atalaad,  w 
geaeMdittcMläMäfalB?«.  dm  demali 


nicht  bloa  all ' 


gea 

Hnaik  vertraut  lat,  aondenT  auch  dabei  diejenige  allgemeine 
Bildonj;  besitzt,  wdcbe  aliein  befShigt,  Theorien  se  ent\%'er> 
Ten,  die  sich  durch  Klarheit  und  Gediegenheit  oder  durch 
Vollendung  der  Form  a.  des  Inhalts  gleich  aehr  auszeichnen. 
Unter  den  lebenden  Koi^phSen  dürlie  leiner  die  dazu  erfor- 
derlichen  ElgenschafVen  im  höheren  Grade  besitzen  als  Meyer- 
beer. Gelegentlich  wollen  wir  hier  den  VerC  im  Intereaae  der 
Wiaaenackdk  aof  drei  Fnokle  aufmerksan  aachen.  Zot3i^ 
derst  klagea  Ao  anafibeaden  Kfiaatler  —  db  Haler  babea 
diese  Klagen  neneidings  in  Draekachriflea  aaageaprochen  — 
mit  Recht,  dafa  die  a.  g.  Aeathetiker  mit  ihren  abstiaelaa 
'  ■»  ■AabwMkM  Pkaw  afcsc  ikea  Werke  heriaUegi, 
NC  dalkllail  n  bnUra,  deaaaa  Conoten  aidria 
.  db  «wieazn  ist,  da  man  b«  einem  GenchtshoF  aia- 
dottana  die  Beikhigong  tn  ein«n  gerechten  Urtheile  Toraaa 
aetaen  nufs,  die  aber  nur  ans  TolIaUndiger  Sachkenntnifs  ge- 
wonnen wird.  Daher  die  völlige  Unfruchtbarkeit  jener  Sstbc- 
tiachen  Kritik  ilir  die  Förderung  der  Kanat.  Zweitens,  je 
mannichr.iitiger  die  Bahnen  sind,  welche  das,  durch  die  Er- 
rungenschaft von  Jahrhunderten  gedeihlich  entwickelte  Genie 
der  neuem  Zeit  in  allen  Gebieten  geistiger  Tbätigkeit  darch- 
lanfen  bat,  je  vieiracher  die  Krifte  aind,  welche  aich  dabei 
wirkaaoi  seigtea,  |e  g|rtftor  ondUdi  die  Anaahl  der  Metater. 
werke  jeder  All  M,  ^Mla  wAmmiK  ist  aotfawendig  die 
Muatcmg  dkaar  ao  raiek  «MMMMaa  WeifaUKte  daa  Gai. 
atea,  and  as  «ia  ao  woltaa  Kid  aa  tfcMaeliM,  darf  dar  Ba« 


wall  die 

kbrea  Ueberblidt  gcaUtUn.  Wer  aber  aoa  mangelhafter  Kennt- 
BÜö  nnd  daher  entapringendcr  EnghenigkeK  einer  Richtung 
der  Konat  mit  Vorliebe  folgt  n.  jede  andere  als  einen  Irrpfad 
bezeichnet,  obgleich  gerade  die  5lannicbfaltigkeit  daa  Bewun- 
dern s^vertheate  in  der  Kunst  wie  in  der  Natur  ist,  verwirkt 
i'lien  damit  Seine  Defujfnifa  zum  Uichteramt,  dessen  crates 
Erfordemifä  l  DiKirteilicliLeit  ist.  Ueber  die  Deutacblbfimelei 
in  der  Kunst  bat  schon  Goethe  den  Stab  gebrochen:  doch 
pflflgaa  v«-ir  solche  AuloriUten  mehr  anzustannca  ala  durch 
eta^eGdicbe  Befolgnng  ihrer  Voraebriften  zu  ehren.  Endlich 
eignet  aich  die  Musik  unter  allen  Könsten  am  wenigsten  an 
oiaaf^  aack  aar  «iaigataafMa  aiadilpCBadca  Aa^ae,  sobald 
am  aaf  daa  Tecbniacha  aiekt  aingeMo  wOl^^dar,  wie  i« 


tMenwlrtigen  Falta,  niekl  aini 

Kfinate  geben  darek  ihre  aasctaaUelMa  Bilder  StalT  aa  Ba> 

achrribangen ,  in  denen  aich  ein  Aeathetiker  nach  LrfMt  und 
Laune  ergeben  kann ;  aber  daa  Unbtldlicbe  der  Moaik  entsiebt 
»ich  meist  Holehen  Zergliederunsen,  weshalb  es  unmöglich  ist, 
auch  die  einf:!!  liste  musikaiisciie  Gompnsition  durch  AV'urte 
zn  arhildern.  iNur  d;is  Gehör  ist  das  iMeilium  für  d^  n  Ton, 
nur  das  Gesiebt  für  daa  Bild,  nur  das  Wort  für  den  Begriff. 
Tritt  dann  noch  zn  «liesem  unvermeidlichen,  weil  in  der  Na- 
tur der  Sache  aelbct  liegenden,  Hemmniesen  persfialtche  Ab- 
neigung des  ICrilikara  gegen  diesen  oder  jenen  fCSnatler,  ao 
brim»  aick  dia  iUUk  MllMda  aia  ihr  '  ' 
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wenn  ne  lieh  vnrirtom  mveiirt,  doch  nur  tclilflicli  einiUer§«n. 
Deth*l!>  >!^t  OH  Pfllrl  r  '  r  n iMMCfaMteh—  Mltter,  ^iif 
solche  UcbtUtändc  hinzuiifutra.  it — g. 

'i^h'i.  Ueber  Lnca  Pacciolo,  in:  W.  Schorn't  Knntlblatl 
1836.  Tir.  69.  ~  Die  KOoMUr&mUic  Quglio,  Eb.  INr.  71. 7'2. 

S8ä3.  Ree.  toq  gifinro  te  UfcbeoscMDg  ms.  Zeit, 
h:  icD.  Lit  Ztf.  I83&  Hr.  16Q. 

M  i  s  c  e  1  1  e  Tl. 

3fö4.   T«d*sfoii*.  Am  31.  Aonat  i«  MüUnd  6.  B. 

-  ■        *  '     -  75JU»alt. 


2H55.  Brförilrmngfn.  Der  lilslirr.  aufseror^cntl.  Prof. 
CT  Heidelberg  F)r.  Csrl  .Julius  Govet  zum  Tilen  onientl.  ProL 
der  Reclilrvisi  an  der  Unirer«.  Jena.  —  Der  biiher.  »ofser- 
ordentl.  Prof.  ta  Jen.n  Dr.  C.  H.  Scbeldler  B.  Dr.  H.  W.  F. 
>S''«clenrodcr  in  orJrntl.  Honorar- Prof.  bei  der  philosoi  l  . 
FacttlUt  daselbst.  —  Der  bisher.  BisdioC  tu  Spsicr  Dr.  Kl- 
dwn  xnni  Btscbof«  in  Aagsbinf, 

2S56.  Ehrmbcieu^un^rn.  Der  Geb.  Ob.  TUti.  Bstb 
Kopp  in  Üanaa  erhielt  au  Cummandenr-KreuK  de«  korhess. 
Bausordens  vom  goMi  noo  Löwen.  —  Di?r  k.  k,  Katb,  Feld- 
■tabsantt  and  Prot.  <lrr  l'liyNologie  SB  Wien,  Ur.  JgO.  Rad. 
Bisrlidfl,  ist  iiiit  (lfm  Präiiicjte:  Edler  v  ^n  AlteogtSB  l>  dm 
Adelstand  des  dsterreicli.  KaiserlliaBiS  erliobea. 

2857.  Fiotisen  zur  Gel  Gemh.  Rdniilot  f^^Hbn 
Prof.  Leonhard  !*I.irtiii  F'ispiisrlunMl  (geb.  in  Insolat-idt  in 
Baiem  8.  Nov.  17ää,  gest.  tu  SchNTeinfnrt  17.  Mai  iHt^b), 
iD!  Jen.  Lit  Ztg.  1836.  ImriL  BL  Nr.  3». 


\  ollsUtiiJige  l>ibUograpIiie  der  neuesten 
Literatur. 
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Arabuu).  ilonn,  W  cbrr.  f;r.  8.  IJ  TUr. 

'J!iö9.  II.  'J fti  olii^ie.  Hiiloire  Am  elir{ili.ini«me.  Par  de 
Pottcr.  T.  IV.  Paris,  ^r.  8.  1\  Fr.  —  LeUres  sar  llulie. 
craädMs  soos  le  npport  de  Ja  nU^r:  Pw  M.  Pierre  <le 
Jonx.  2e  edil.  2  Vol.  Paris,  gr.  1-3.  4*  Fr.  —  Colleetio  ee- 
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B.  8.  jeder  Band  6  Fr.  —  Conjcregational  Lcctnres.  4tb  aeries. 
fuMdeMeii  on  Divioe  Inspiration, )  London.  8.  Ii  sh.  — 
Bswet,  BetnobU.  Ab.  4m  fiveageliM.  Ueben.  von  Qnbach. 
Ir  Tb.  Aacb«»,  BsMcn  •.  Ce.  gr.  14;  (4  TUt.  K  Tblr.)  — 
Darslellani;  der  Pfarren  in  Oesterreieli.  I3r  Bd.*.  Das  Cister. 
xienser» Stift  in  N»-n»tadt,  d.  ?ionnen  d.  (►rdens  in  Wien,  ni. 
e,  Anh.  \Vi.Mi  (Wlii.iiMTi.  -r,  8.  4  Thlr.  —  lir  Dia  De- 
canat  AltmiiititU  i  uiit  «i>'ri  ITarrcn  dfS  Suite«  KiriiiMMiintter, 
Ton  Weifsb-iclier  u.  Hsrtenschneidtr.  Ebend.  ar.  6.  4  l  (ilr.  — 
EntwOrfe  SU  i'redifiten  etc.  flli.  das  Nnit;  Teataincnt.  äs  lidriicn. 
Erfort.  Henning«  u.  If.  gr.  VI.  \  Thlr.  —  Fisclier,  rliristl. 
Predi^lkach.  2r  Bd.  Sangerbaiisea,  Uittmar.  er.  H.  1  Thlr.  — 
Giirlicii,  die  Prlmonstratenscr.  Ir  Tb.  Breslao,  Max  o.  Co. 
gr.  H.  '  Thlr.  —  Uirlin,  nnsere  Ansprttche  aof  Fortdaatr 
nacli  d  Tode.  Stnttg.,  Brodliac.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Hanns,  Tnn 
der  ErlAsoag.  3te  Aafl.  Kiel,  CniTcrs.  ßcbh.  gr.  8.  *  Thlr.  — 
Ben^rülher,  Predigten.  2r  Jahrg.  Solsbacb,  Seidel,  gr.  8. 
IV  Thk.  —  IloITiiiinn,  das  Lebra  imß  TOB  SUM&i»  gmrift. 
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Seitk'l.  gr.  b.  1'  Thlr  —  Srh\v»h.  UanrlLui  1)  luiu  UeCrn»- 
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A  Tdlr. —  Zi'nni-r,  Itislituiii»  praclic.i  confpMari;  m  r  impen- 
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TIL  GfdUhie.  TXi^M»  •tortcb«  ddla  dtts  d'Ael- 

rc,-1c  rr.rrii!te  (L  Li-nn.  P.-ilfTTTin.    iTi-J  S,        —  Sloria 

li  Ancan«  ddiU  i>ua  ^uuii^xintii  all   jiino  1532.    Di  Agost.  Ps- 

rutxi.  Vol.  11.  u.  letzter.    IV^iro    S.    4  Lir.  84  c.  —  Storhl 

ilel  rejrno  di  IV.npnlL  drU'  arrlnli  U  i  Gius.  Cassetts.   VoL  I. 

Nr«pel.  s.  —  lliu.^tr.iiimiH  liti.  dl'  Li  Fraoce,  Ol  Galeric  aaco- 

dotiqne  de  noa  principaas  Matrnra,  peints  par  lears  actioos 

«t  Dar  Isars  icriu    P^r  J.  B.  Hairrot.^  3  VoL  Paris,  gr.  11. 

6  rr.  —  Uecaoiree  de  Flcarj,  de  Ja  Comedie  fraa^ais«,  1767 

k  18i0.  T.  iV.  Paris,  gr.  8.  7}  Fr.  —  Aussog  s.  d.  Leb«» 

gesrli.  des  Frhm.  r.  Trenek.  Reutlingen,  Kartt.  8.  ^  Thlr.  — 

T.  Cr*i]aY,  Dcnkwürdigk.  einer  Anstokr.itin.    Uibers.  TOB 

FanoT  Tarnow.  3  Bde.  Lptt.,  Kollmann.  8.  ^  Tlür.  —  Dauu 
„    l  .  _«_!._..»_» .r^.^-.-   r —   IV-..?  o  '  TUZ 

TUl, 

t. 

etsse 

im  t7lcii  Jjiirii.  IS'cisae,  Henning*.  8.  \  Tfilr.  —  Lebeusb«, 
erhrh'.  des  Dr.  B.  Boltano.  SuLzttach,  Seidel.  8.  1  Thlr.  — 
Kamuhom,  Gesch.  d«fr  Hellenen  Lpig.,  NV'ejgand  V.  B.  gr.  8. 
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Vrrfsuch  ub.  d.  Tatar.  Sprachen.   Berlin,  Veit  n.  Co.    {T.  4. 

Tlilr  —  Sej;ur,  llistoire  dr  N.ip  ilion  «t  de  la  graiidt-ar- 
nite,  penilant  l  aiinee  1812.  Mit  Aiiinerk.  O,  WSrterbcIl.  Lpzp., 
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3863.  V.  Jurispfudtn.  Codice  dipreMHoncMla  per 
^  itaa  jdi  PanM,  Piaeeate«  GaaeUlla.  RistanqMi»  coa  a«lB 
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on  ihe  Pro^re»s  of  the  ISalion.  London.  \1.  ~\  sh.  —  ü»« 
DMOCC,  ToUstXad.  alphab.  ZoU-Xarü;  Karlanbe,  ülfillet.  gr.  8. 
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1  TUr.  —  Fir  di«  Jntl«  Ton  ciicn  Jodn.  Lpic.,  Hartmann, 
gr.  8.  1^  Thlr.  —  Kleinichrod,  GrorsbriUnnleiw  Gtsetsgebiuig 
flb.  Gewerbe,  Handel  n.  innere  Communicationtniittel.  Stattg., 
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2864.  VII.  ISatuneiaMtntchaftfn.  Deeli  •croliti,  dcUt- 
■ioggie  o  neve  rosse  e  dclle  nebbie  o  MalaUMi  wcch«;  ri- 
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t;erit.i  dtllu  piante.  JtJjilanil.  8.  1  Lir.  3U  c.  —  Ant.  Berto- 
onii  Flora  iuliea.  VoL  II.  Fiac.  5.  Bologna.  8.  3  Lir.  15  c. 

—  IcomompUe  «t  IrilMrc  naturdla  d«t  «oiioplireo  d'Eurone. 
Pw  H.  1>  ei^Bta  Daitm  «t  H.  J.  A.  BMffd.  T.IV.  Litr,  k 
Pafis.  gr.  8.  6  Fr.  —  Nootcoo  Hansel  dt  botaatq*«.  V*t  IL 
Douj.  Paria.  18.  25  Fr.  —  Prodromna  arstematia  natoralia 
regni  TC|;etabili8.  Auctore  An«r.  Pyraino  de  Candollc  P»r»  V. 
■iatena  calyccreaa  et  cumposil^^rain  tribus  prior«-«.  Paris  ^r.  8 
17  Fr.  —  Lardner'a  Cycfopaeilia.  (Swainaon's  ßirds,  Vol.  IV.) 
London.  1'2.  6  ab.  —  ßreltner,  Leitfaden  i.  Phrsik.  Sic  Aofl 
Brealau,  Blai  n.  Co.  8.  J  Thlr.  —  Du  M<'nil,  d.  Uea^erlitri- 
■.  Zerle^uiiMlebre.  3a  Heft  Lem^o,  Meyer,  gr.  8.  i  Thlr.  — 
Bjaolt,  Geacnii'litr,  Systematik  o.  Literatur  der  Insecicnkande. 
Lptg.,  Hartui  iirt    ^r.  8.   1^  Thlr.  —  Jahresbericht  der  K&n. 
Sdiwed,  Akadrroie  der  Wiasenacb.  flb.  die  Fortachrilte  der 
BvUnik  ia  d.  J.  l$-28  n.  1831.  Brealao,  Max.  gr.  8.  1,^  TUr. 

—  T.  Laonliard,  Geoloxie.  3te  AbUiL  Stuttg.,  Schweiterbart. 
I».  8.  1  Tlik;  —  Miuela,  Cnltor,  Booennung  u.  Baachrbg. 
9«  RoMik  1«  ■.  2»  Bcft.  Ptabbofi  iLmAm).  tx.  8.  1^  Thlr. 

—  Sdihs,  Natarg^Mb.  d«r  Fiadw,      "  ' 
mann.  Fol.  I  Tlilr.  —  Schmidt 
Lpag.,  Hartmann.  8.   J  Thlr.  —  Ti 
Banuulnng  der  Natorforscher  n.  Aanta 

«Jena,  Fnmimann.  pr.  4.  '  Thlr, 

'2S65.  VIII.  rhysiiilogif  u.  .Vedi'ciri.  Dt-lle  c.inse,  dci 
aegiü  e  della  cura  delle  niaUttle  acut«  e  rronirhe,  di  .Vrclro 
di  Cappadocia;  libri  ntto  Tolgarixsati  da  Fr.  l'uci'iuuttl.  Kl<i- 
rens.  gr.  8.  5  Lir.  60  c  —  CoUczione  delle  onere  mediche 
dd  prof.  Fr.  PuedDoUi.  Yol.  S.  (Storia  drlle  febbri  interroit- 
tenti  pemidoae  di  Roma  negli  annt  1819.  18'2ü,  1821.  Inedita. 
T.  II.  Coo  ana  apni  ndice  ialomo  al  cholera  mnrbua.)  Hace- 
gala.  g.  3  Lir.  "  Uetodi  di  aanloruione  per  cbiarir*  la  dia> 
«Mtict  daOa  nakttia  dd  tanea  •  ddl'  addome.  Ptr  Salv.  d« 
RamL  IfcapdL  8l  89  «i  —  Rfawwha  natologiche  intomo  ad 
alcnne  malaltia  cMaidba.  TaL  I.  Rieafcne  patologicbe  inlomo 
alle  idropi.  Del  dr.  Gior.  Gandolfi.  Florens.  8.  4  Lir.  '20  r. 

—  L'accouchfmcnt  par  lea  pieda  renda  Tadle  et  aiir.  Par  G. 
J.  A.  Bonhouro.  I'.iris.  irr.  S.  2  Fr.  —  Conaeila  box  A-iiimea, 
<m  Moyena  de  ae  prt-Bcrver  et  de  ae  gtierir  de  la  leacorrliee. 
Paris,  pr.  12.  4  Fr.  —  Noavel  instrament  apjielr  norte-ripe, 
ma  muycn  dnqael  nn  drtruit  ]f»  retrrciaaem)-nt  du  canal  de 
l'nrilre,  et  i'on  parvicnt  a  rt'tahlis  en  peu  de  teioa  I«  coora 
natnrel  dea  urioea.  Par  H.  AI.  J.  Uraraclfra.  l^'^re  partie.  Paria. 
1|  Bog.  ^r.  8.  i  pl|o  L'Onaniame.  Uisserlatioii  par  Tissot. 
DooT.  edtt.,  revne  nar  H.  Valentin.  Paria.  Ib.  3]  Fr.  —  An 
drcsae,  der  prakt.  Ilaaa-Arzt.  3  ALlh.  Berlin,  Vereiaabchh. 
8.  11  Thlr.  —  Attomjr,  die  Teaariiebca  Krankheiten.  Lpae., 

^   •  Anddilea.öb.  Na. 


nglLMdaa).  er.  8.  1}  Thlr. 
«.  Sa  Heft.  LpzK< .  Wdd- 
t,  di«  popalSre  Mineralosie. 
-ebW  bei  der  14.  Ver- 

Mr.l>17. 


nn.  gr.  12.  '  thlr.  -  AMMJi.  Anaichlca.ab.  na- 
iv- Saifiriahw  8WI|.,  Cotta.  fr.&  SJ  TUr.  ~  Begar, 
daa  Aogo  ymt  dam  SlaiidiMncIo  der  Hadie{iial.Pollsel  betrach- 
tet. Heidelbg.,  Grooa.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Boorgery.  die  klei- 
nern chirare.  Operationen  O.  Handgriffe.  Berlin,  Plahn'sche  B. 
er.  8.  '2  Thlr.  —  Bnrdach,  der  ]>Irnadi.  Se  Ahth.  I>aB  aoimal. 
Leben.  Stattg.,  Bala.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Coinhe,  die  Gesetxe 
der  Verdauung.  Lpig.,  Wunder,  gr.  8.  1 1  Thlr.  —  {Unirn] 
Saoitita-Berickt  von  Schleaira  f.  1833.  >em  Med.  K.  Ebers. 
Brealao,  Max  a.  Co.  gr.  8.  1  ]  Thlr.  —  Kcmcr,  Nacbric 
I  VorimuBca  dea  BeoaaawayM.  «Im 


bers.  I 
riebt! 


Bat.  Ubtm.  8M%^  Cotta.  8.  |  Tbir.  —  KrSber,  PricTtidts 
in  Grifenberg  •.  t.  Methode,  das  kalte  Wasaer  geg.  Kranit 
halten  auaweMlaa.  Sie  Aafl.  Brealao,  Max  o.  Co.  8.  |  ThU. 

—  Oeaterlen,  Ih.  d.  vin^rhaii  CoolacieB.  SMUb,  Cotta.  ' 

gr.  8.  2  Thlr. 

2866.  IX.  Geo^nphie.  Trenln,  sa«"  vicinaaie,  iodostriai 
rommercio  e  costanii  dri  Tri'Ulini.  Trento.  18.  i  Lir.  74  c.  — 
Aperen  atatiatiqn«  de  la  France.  Par  Giraalt  de  Saint- Fargeao. 
2e  edit.  aagm.  Paris,  gr.  8.  2  Fr.  —  Dromme,  Taschenbcb.  f. 
Reisende  in  den  Vereinistcn  Staaten  von  Nurd-Amerika.  Bal- 
timore, Scheid  u.  Cu.  l'J.  1 1  Thlr.  —  Das  maleriselie  u.  ro> 
niant.  Deutachland,  le  Section:  Wandrruus  dorch  di»  sScha. 
Schiveix.  Von  Tromlitz.  Lief.  1.  mit  3  Stahiat.  Lpig ,  G.  Wi- 
gand, fr.  8.  I  Thlr.  —  Gasger,  Wegwciaer  f.  Deotacbe  ia 
Paria.  Stetig.,  Inl«  a.  Kr.  8.  »  Tbir.  —  Bdoebca,  die  Han- 
aaatadt  Bremen  a.  ihr  Gebiet  fr  Bd.  Bremen,  Geialer.  gr.  8. 
1  Thlr.  —  RfJdiog,  Alhuiii  f.  Freunde  Ilt  lgoland's.  UamTiori;, 
HofTmann  n.  C.  8.  |  Thlr.  —  .SrliimniiT,  neuestes  Gemälde 
von  Wien.  Wien,  Sollin.-- r.  P.  1'.  Tlilr. 

2Sb7.  X.  Mnlhriiialik.  Isliluiioiii  dldr.MiÜi  a  tnirioo- 
pratica,  del  cav.  Ant.  CiircniR-cIll.  \  ol,  II.  l'.irir;a.  S.  4  l.ir. 
,0  c.  —  Sal  prnhlemi  drlle  tazioni;  mnnori.-»  cli  Ult.  C'ili-c- 
chi,  ore  d  aadita  il  rero  principio  di  cul  doTrUe  Apnilonio 
vali-rai  nel  risolverli.  Neapel.  62  S.  nrhst  5  T.if.  8.  —  Trait« 
element.  de  malheinatiqurs.  Par  M.  Tahbe  i'iiiault.  Paria. 
•;r.  S.  5  Fr.  —  Müller,  die  all;;emciiistea  Geselle  der  »phSr. 
Polygonometrie.  Heidelbg.,  Gruna,  gr.  4.  2J  Thlr.  —  Tillich'a 
Arithmetik.  3le  Anll.  voo  Lindner.  Ldpxig,  Wienbrack.  8. 
1  Thlr.  -  Weigl.  Ubrbeb.  der  Arittmeift  v.  Algdira.  Ir  TbL 
Lchrbcb  der  Rcebenkunat.  4te.  von  Waadner  iM^earb.  Aaig. 
Sdsbacb,  v.  Sddel  gr.  8.  \  Thlr. 

2S68.  XI.  Kriegs r  i.ssrnsc/itiftrn.  SoI  nnnvo  atstema 
da  campagna  adottato  "AM  nrtigüeria  Napolitana  m  l  1K35.  Per 
N.  Land!.  Niancl.  102  S.  S.  —  nard.T.  (;.lir.m<  li  dir  Artil- 
lerie Tor  dem  Feinde.  II.  4,  lieriin,  UechtuiJ  o.  U.  8.  i  f  hlr. 

—  Miiiiiiviblawbr  £.  1837.  llagddig.,  Wa^  o.  K.  gr.  19. 

\  Thlr. 

'iS(jD.  XII.  Pädagogik.  SulI'  istrazione  convenlente  alle 
dircrac  eendizioni  di  persune,  cnl  progetto  di  rendere  l'islru- 
done  aimiltanea  ai  lavori  femminili,  cd  ona  apnendice  sulla 
scaole  deir  infanzia.  Meioorie  corredata  di  tavi>le  delT  a!ialo 
G.  Bagallt.  Maitand.  VII.  d.  156  S.  8.  1  Lir.  50  c  —  Cuo- 
tea  natmcl«.  Sciaca  de  ledMalion.  Par  Urne.  Laore  Ber« 
nard.  Paria,  gr.  3  Fr.  Lo  Novfditsta  de  la  ieunesia. 
VMii  aar  P.  BlaMM  PMto.  gr.  IX  3  Fr.  -<  Atmi^ 
Koiirrechcaliteb  Ar  TBditer.  Bambnrg,  Hoffiaann  «.  C.  9» 
\  'ihlr.  —  Dieater\Teg.  pSdagog.  Heise  nach  USnemark.  Ber- 
lin, C.  F.  Plahn.  8.  *  Thlr.  —  Francesuu,  DiMiothöiinf  tran- 
Caiae,  T.  \.  IVom  .  R.  rlin,  H.  i„icr.  gr.  8.  1',  Tl.ir.  -  (iubriel, 
Unterricht  im  Krdm.  n.  IJc  rliii.  C.  F.  Plalin.  8.  J  Thlr.  — 
Dess.,  lehuiigNljiii  1<  hliiu.  i  Ahlh.  Ehrnd.  8  A  Thlr.  — 
Dess.,  Antsvortfii  tu  dm  Aufhatten  des  L'eLuiigsbttchs.  Ehend. 
8.  Tlilr.  —  Hartmann,  Materialien  zo  SijlühuDgen  f.  T'i<  h- 
ter.  Ir  Caraas.  Lpig  ,  llariinann.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Zichn  Jahre 
aas  ro.  Schalleben.  '2r  o.  3r  Tbl.  Sulzhach,  v  Seidel,  gr.  1*2. 
3^  TUr.  —  KrSger,  Raiaen  dch.  D<  u(scl.l<.n(l  u.  d  Schwdi, 
mit  beaond.  KCrkaicbt  a«f  Schal- ,  Erxii  h.-  u.  Kirchcnwesea. 
2r  Bd.  Lptt..  IlacbnanDj  gr.  8.  1^  Thlr.  —  Kion,  die  Gr8fio 
Griaeidla;  rar  dio  idlcro  Jagend.  Salzbacb,  t.  SddeL  12. 
ITUr.—  Roland.  rnMlla.Leaeboch  f.  TScblerachalen.  AadicB, 
Henta«  «.  Co.  8.  ^  Tfah.  —  Spiefa,  der  l.^nterriebtavvegn-dsar. 
'2rThl.:  Sprachbilden<j:slehre.  Ir  Liliri:  ^jirfst  ü,  Hr^i  r  Vater, 
er.  8.  rl  Thlr.  —  l)ie  Stadt-  n.  Laiui«.  Iiule.  Jr  Hd.:  Der 
Ger>gr8ph  n.  Grsfbiclilafoni  her  Leinii*;.  ().  Wigand,  gr.  8. 
\  Thlr.  —  4r  Band  :  Der  ansehende  Grsehärtsiii.inn    t,'^  Thlr. 

—  Stange,  Hirllia.  Lebrreiehe  raoral.  u.  unterhalt.  Erz.'thluti- 
ren  f.  i.  regiere,  weibliche  JogeuL  ficriia,  i'labnsche  B.  8» 
i;  Thlr.  -  Ziehnert,  Yf^kmJ»,  1«  ■.  8o    ~  "* 

Goadacbe.  8.  |  Thlr. 
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nro.  XIIL  G€m$th*kundt.  De'  mctodl  cone  nrerrairc 
•i  mtlUm*  ll*  i«BW<tt  •      mmi  di  MlTaaenta.  Dtl  Mgn. 

DiTtnCfMe.  L  »II  lilbagr.  Tafel.  Nupal.  -  Pro- 
aclto  d*lb  mtmruioa*  Ur  MlMäi  dl  GkMlb  «  4dlo  Kola 
dä  FocIbo.  DcI  oonuBcnl.  Carf«  Ab«  da  lUvan.  NaapcL 
XVL  B.  376  S.  8.  —  Li  Cle  de  rarithm^imir  bdaitrielle 
tt*«riqoe.pr»ti(pie.  P«r  L.  Brion.  P»ri».  gr.  8.  5  Fr.  —  Twite 
des  flcurs  en  pjpirr;  oniK  de  1'2  planches  de  patrons  d*s 
flears  le«  plu»  cooau«.  Paria.  18.  —  ßucbttr,  üb.  ü.  UanLeiUn 
der  EiaanaiianitioB.  Baltimore,  Scheid  u.  Co.  8.  \  Thlr.  — 
Ejtelvrein,  6b.  i.  AalaK«  ■.  Eiarichtang  von  llndl.  Kartofiel- 
Bruintwein-Urennerti-Crtkladen.  Berlin,  Reimer,  gr.  8.  1 1  Thlr. 
—  Neldob  «.  Hinrichaen,  Lebrbch.  dea  kiafminB.  Redmciu. 
3r  ThL :  Comptoir-Handbach.  Uambc.,  UofTniann  u.  C.  er.  8. 

2871.  XIV.  Landnirthschnft  ct<-.  Encjdopedie  d'bor- 
ticsltarc  pratiqne.  lere  Lirr.  P»ri».  1  Bog.  gr.  8.  —  CotU's 
Gffwdfir«  der  For8t>vt88eDicba(t.  2te  Aoft,  bcnug.  Ton  a. 
SSbnen.  le  AbtbL  Dreaden.  Arnold,  gr.  8.  1  Tblr.  —  Deiaga, 
Aubing  I.  ElemenUrbacb  t  Scholen:  Anlage  a.  Behandlang 
dar  Wcinbe^,  von  Scholl  Beidelbr.  Olawald.  8.  \  Tlitr.  — 
Bancqoand-Bramc,  Anweiag.,  die  Rvnkelrilbe  Ar  eine  m^^- 
licfcat  Kichlicbe  ZackenawhoBiig  TonnbereiUn.  Lpig.,  Mi- 
cbdaeo.  gr.  12.  Thlr.  —  H«tMt,  prakt.  Uatcnicbt  flb.  Pfac^ 
dezarht.  Solibsrh,  T.  Seidel,  gr.  8.  \  Tblf.  —  Repertortimi 
der  TLierbiilkundi'  nach  homnonatb.  GrandslUeo.  Leipiie 
Schumann.  8.  .  Tl-lr  --  v.  Ilüdt,  vom  Jagdrechte  n.  Wild 
diebafahle.  Münrh.ii  (Kran?),  pr.  8.  i  Thlr.  —  Schräder,  Uni 
▼eraallexikon  aller  die  Zaclit,  Pflöge  ond  Wartang  der  Hioa- 
tbicra  betreff.  keonUiiaa«.  Jlleifwn,  Goedache.  gr.  b.  Thlr, 

9873.  XV.  5«lftM  UUraUw.  Amalia  6  Ladofie^ 
Tclla  Btorica  di  Gina.  VoUo.  (Gedicbt)  Venedig.  60  S.  p.  & 
_  Bcliaario,  tragedia  lirica  in  3  perli  (di  Salv.  CannaenM). 
JlaÜ^md.  \  i.  S7  c.  —  La  divina  commedia,  di  Dante  Aligberi, 
ridotta  a  luiglior  lexione  coli'  aioto  di  varii  teati  a  peona  dt 
Giovan  Batiste  Niccoliai,  Gino  Caiiponi,  Giua.  Borghi  e  Fruit. 
Becchl.  Faac.  I  —  VIII.  Floreni.  8.  jedfji  Heft  von  64  S. 
1  LIr.  60  c.  —  LXaole  piaano,  caoti  tn*  di  (jin.  Batt.  Mon- 
ianari.  Verona.  16  1  Lir.  50  c.  —  Poeeie  e  prose  inedite  o 
rare  di  Ilaliani  Tircati.  Fate.  X.  XI.  a  XII.  Bologsa.  Ib.  jede* 
Utft  80  c.  —  Prof«  e  poaaie  iacdite  del  car.  dcmenlino 
VaDittL  Parte  H.:  Pocaie.  HaUaod.  8.  1  LIr.  61  e.  -  Cheiä. 
i'oMfM  dea  aateua  ch— ao—lm.  Pablica  par  Ch.  Lepage. 
Paria,  er.  8.  6  Fr.  —  L'IUlil  It  rMaa-Diabl«.  Par  S.  Chan- 
nter.  #^Vol.  Paria.  |t.a  lÜr.  «-  Jaeab  FidMk  Par  ie  cap. 
HariTat:  trad.  par  A.  I.  B.  Paftawaaprit.  S  VaL  PaHa.  gr.  8. 
15  Fr.  —  Lcfona  at  nadilaa  da  Utt6ratare  firantaiae.  Par 
TiaaM.  Paria,  gr.  8.  16  Fr.  —  Lea  Prinevirea.  Poeaica.  Par 
Ed.  l'Hote.  -2e  edit  angm.  Paria.  IS.  4  Fr.  —  Le  Vicaira  dea 
Ardrnne«.  (Par  Horace  de  Saint- Aabln  d.  i.  JU.  de  Baliac.) 
9  Vol.  Paria,  gr.  8.  15  Fr.  —  The  Deaaitory  Man.  3  VoL 
London.  H.  31*  ab.  —  Vandeleur;  or,  animal  Magnetiam.  Lon- 
don. 3  Vol.  8.  31 ;  ab.  —  Barda.  Richard  von  Krunalciii. 
fl  Bda.  Heifaen,  Goedache.  8.  Tblr.  —  Dera.,  der  geheiiu- 
■Utvalla  Waroer.  Ebend.  8.  1  Thlr.  —  A.  T.  Baer,  Enib- 
Iragea.  9  Bdchen.  Stat^.,  CotU.  8.  3  Tblr.  —  Bihlioteka 
kieawak.  klaaa.  Polakicb.  T. 37.  Si/nunowski.  Zirnorawicx. 
Lm*.,  Breitkopf  «.  H.  16.  (-26-«37.  6  Thlr.)  —  Blam.  di« 
BabvioBg  Ton  Cndia.  ScImpL  Lpig.,  Hartaiaon.  8.  ;  Tblr.  — 
BSacbe,  Vccbadbttdar tmLmi' a. gaatilw.  Ha^ly  Haff* 
mann  a.  C.  8.  i\  TUr.  —  CaBeaiaa,  gwi—lha  KMU«. 
1.  1.  2.  Maaeatanden  (Heidelbg.,  Graaa.)  ff.  12.  1}  TUr.  — 
CunnioKbam,  Lord  Roldan.  RonuB,  fibara.  vaa  Liadaa.  9  Thle. 
Lptg..  Kolluan.  8.  Thlr.  —  Dranut  Deaaerta  f.  1837, 
van  Ortüafer.  Baadif.,  Hagasia.  8.  Ii  Tbir.  —  Emnaat. 


Ein  Raan,  kwaag.  Toa  L.  Tiedc  3  Tbl«.  BreaUn,  Max  a.  C«. 
8.  31  Thlr.  —  Gaiifia-Caatb.  Aaa  d«i  Papiana  dar  fl«fan|is 
von  NotUadH«.  3  Thla.  Ebcad.  8.  3*  Tbk.  —  Joan  PU 
Friedrich  Hkhier.  Ein  biograpb.  Comiaeatar  «a  deaa.  Wcfw 
kca,  van  Spaaler.  Nene  walüt  Aaag.  ia  1  Bde.  Lpsg.,  O.  Wi- 
gand. 8.  '2  Thlr.  —  Lcwald,  ScbatüranceK.  (Novellen  etc.) 
■2  Tbie.  n.rabg.,  HolTmaDn  n.  C.  8.  3}  Tblr.  —  Liedcrkraai 
für  d.  deat»chen  Forstakademien.  Staltg. ,  Schweixerbart.  8. 
1^  Thlr.  —  Dlarrjat,  Midsbipman  Rabi^.  Ronijin.  3  Binde, 
Aacben,  Jttajer.  8.  3  Tblr.  —  D.a».  >Verk«.  2\-H>t  Bd.: 
Ralph  Rattlin.  Braunacbwg.,  Viewee.  1'2.  1  Thlr.  —  Die  neac 
Nrdea,  ein  Roman  von  dem  Verl  dea  Scipto  Cicala.  3  Bde. 
Statte ,  Bradbag.  gr.  1-2.  6  Tblr.  —  Jtlortonral,  CelMti*.  Eine 
Erxibl.,  von  Kraae.  9  TbU.  Laae.,  KoUmaan.  8.  9  Thlr.  — 
Seche  Norellen  aaa  d.  Papiaren  äaea  Veratarbcoca.  (N.  AJ 
Brcalaa,  Leackart  &  ]  Tiür.  —  Ohaaaorgen,  Bilder  aaa  dea 
KiiBsriah«  rm  1613, 1814  ib  18M.  4cm  Berili,  Baak, 
tald  V  H.  tr.  19.  1^  TUr.  ~  Hainbadt,  IMM.na«dmi«k 

9  Bdcbaa.  Slattg.,  Bradbag.  gr.  12.  9}  TUr.  ~  Fr.  Hüekert, 
die  Weltbeit  dea  Brabmaacn.  ein  Lehrgedicht  ia  BrachatS- 
cken.  1«  IMclten,  Leipzig,  Weidmann,  gr.  1*3.  1}  Thlr.  — 
Sclioppe,  Für  niüfsige  Stunden.  3  Bde.  Leipii',  Focke.  8. 
4  Tblr.  —  Semilaaao  in  Adrica.  1  —  3r  u.  5r  Tbl.  Stuttgart, 
Jlallberger.  f^.  8.  8  Tblr.  —  Simrock,  lUteioM'en  aas  dem 
Monde  dea  ^olka  u.  deutaclier  Dichter.  Bonn,  ^Veber.  f(r.  l'i. 
i\  Thlr.  —  Rbciniaches  Taachenbach,  1837,  von  Adrian. 
Frankf.  a.  IL,  Sauerlinder.  16.  3  Tblr.  —  Tbeüti«  fraacate 
moderne,  par  Lonia.  IV.  4.:  Chat!  I*ar  Scribe.  Deeaaa,  llof- 
baebdr.  Ib.  }  Thlr.  —  Traxel,  Anacharsia  Germanikns,  oder 
Kreuulga  einen  Coamopoliten.  ir  Tb.  Stattgart,  Brodhan. 
gr.  12.  11  Thlr.  —  Wangenbeiro,  die  UftacbiSer.  NoTcUa. 
Uif,  Haflhwa  ■.  C.  8.  Tbk.  —  Twn,  ik  Gaaiha'a 
Bwii  o.  DaMihaa.  Balia,  C.  F.  VynTp.  &  l  Thlr. 

3873.  XVL  Schont  K&aste,  Monnmenti  aepol  Imli  dd 
dmiteri  di  Milano,  miaarati  e  diaegnati  dall'  i.  a.  Fr.  TnrcooL 
Fast'.  IT.  III.  niailand.  4.  jedeo  Hrft  mit  6  Kpfni.  2  Lir.  dl  c. 
—  ileal  Dloseo  Borbonico  di  ?iapoli;  opera  di  Eraamo  Piato- 
leai.  Faac.  1 — 3.  Rum.  gr.  8.  jedee  Ueft  von  G4  S.  Text  a. 

10  Taf.  4  Lir.  —  Denkmal  in  Stereotypen,  den  Manen  Go- 
tenbrrg'a  geweiht  von  V.  r.  Pallhaoaen,  1805,  in  FedeneicbaL 
r.  183b  von  Progel.  ItlSnchcn  (Frana).  gr.  4.  1|  Thlr.  — 
Gmeber,  deutache  BaOTerxieransen  Toa  Gebinden  aoa  d.  13. 
o.  14.  Jahrb.  in  Bajem.  (R.  Weisel  ia  Lpig.)  Roy.  FoL 
'2*  Thlr.  —  Möller,  der  Clavier-  od.  Fortepiano- Lehrer.  Sop- 
plemeat  xa  a.  craten  Lehrmnater  in  Claner-  ad.  Pianoforta« 
apiaLMcifaen,  Gödache.  n.  4.  |  TUr. 


dal  aaaala  Xm  laiiMl.  t«.  9  Lk. 
1)9  c  ~  La  Vagia  aniferaelle.  Joaraal  littMre,  aeteatiSqne, 
arüstiqae  et  indnalrieL  Nr.  1.  1.  aept.  1836.  Paria,  fol.  Der 
Jahrg.  von  104  Nrn.  3b  Fr.  —  Engliache  Bibliothek,  yon  T. 
Kreling.  5r  Bd.  Karianib«,  Marx.  gr.  8.  3,*  Tblr.  —  J.  A.  P. 
Bfirser  (GeomeUr),  Daratellg.  meinea  anglückl.  Schickaala. 
Heiaelbg.,  Gmo«.  gr.  8.  '  Thlr.  —  Coopera  almmtL  Wrrke. 
S8  —  i>3a  IWchrn:  Aasflüge  in  die  Scb>veii.  Aus  d.  Ennl.  von 
Piletach.  9  TbIe.  Frankf.  a.  M..  Sauerlinder.  Ib.  l  Thlr.  — 
GM^e'a  Briefe  in  den  J.  17b8  bia  1832.  HcraaM.  von  H. 
Döring.  Lpsg.,  Wander.  gr.  4.  3'f  Tblr.  —  Meridurf  d.  Sohn, 
die  Sjmboile,  die  Geaetxe  etc.  der  Maaonei  achlielsen  iiioe 
RdigVM  Toa  deraclben  aaa.  Lg 
VaUnfcalaBdar.Taar 

h  8t  Patarabvff  ariid  ata  blamUadiaa  «.MMhai  Laii. 

ScbrUlateUcr  hera 


,  Ute  wmmam  eic  aer  ffiaaonei  acniieueo  kcioe 
deraelben  aaa.  Lpxg.  (Wandar.)  ar.8w  l  TUr.  — 
r.TaaGabitx.  1837.  Beriia,  Vataioah.  8.  ATlk 
Vai0'  dtt  Ptt$M:  Eia  VaMia  ipwr  UMta 


kon  almartUchcr  raaalacben 


heraaageben:  9  Bdc, 


jeder  von  95  Bog.  nebat  BUdo.  —  L,  John  acbreibt  aa  aiaar 

scbrift  Aber  die  deataehrn  l'nivcraiLSten,  geilen  Leo,  ia  ml» 
cbar  dtwaa  Uerbbeit  noch  Qbottro&a  werden  aaU. 


t  D».  Karl  Blckaar.    T«ih|tri  Daackat  lad  HaaUat.    Gadcaekt  bal  TrawUsacfc  aad  Salia, 
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Die  Päpite. 


3876.  DU  rvmUchtn  Päpste,  ihre  Kirche  a,  ihr  Staat 
im  MeitMgkmten  u.  siebzehnten  Jahrhundert.  Von  Leopold 
BmÄ».  Bl.  9.  3.  Berlin,  1836.  Duacker  «.  Homblot  576  n. 
US 8b  fb&  MlUib  -  Man  brt  itck  fniShnt,  wer 
kiuilctt  tenlffMb  ab  daijcaige  m  beiehwiw.  «doiee  dm 
Kampf  in  Ideen  meogt  n.  crnShrt  bat  Smcn  wir  abar 
dem  Innern  Ganee  der  weltgeschichtlicbcn  Erckniaaa  TW  der 
EnUtehang  der  Ueronnatian  bU  in  die  e^baififcichen  Bcge- 
Ix'nlitilen  der  Ge<;enwart  nachzafoIs;en ,  Wie  bald  dringt  eich 
die  l  e'jirzf ni;jri^  iuf,  d^f»  man  Jic  orsprfinglicbe  Reenng 
jenes  Kampfes  in  dem  erattn  ^Vu^te  suchen  müsse,  welcliea 
die  UnabiiSn^iglceit  der  Seele  a.  ihre  Frömmigkeit  ce^en  die 
geistliehe  Deapotie  des  Papstes  in  behaupten  wagte.  Vielmehr 
OMlfa  man  gestehen,  dals  die  neoste  Zelt  nach  der  Envcckang 
einer  höheren  Idee  strebt,  in  welcher  der  lange  u.  heflige  Streit 
der  Ideen  Tenchwinden  soll.  Man  werfe  doch  einen  Blick  aof 
die  dAalN  ÜMt  prophetiacb«  Pbiloaophie  Frankreichs,  rosn  hOre 
Ae  elnitrtchtlgaii  Paidwian  dar  cngUndiacbcn  ParlemenU  «. 
dia  onerwartetan  EmpSivMaB  dae  laMur  i«cbt|liabi|sa^a> 
niens  gegen  KiBsler  n.  Uraebaefden,  In  IbnaB  Mk  ekfe  dar 
nnaichtbare  Geist  der  Erlrnntnirs,  welcher  sdt  drn  Jablboi^ 
derten  gebildet  und  erzogen  seine  Krifte  in  eben  dem  HsTsa 
TOn  dem  P.ipiarnus  erhalten  bat,  all  dieser  ihn  brkämpfi-n 
i^-olltc;  fndlich  ist  CS  kaum  n3thig  zu  saspn,  %vie  die  aiikol- 
teiukri  I]L\vi:t:LirjL:en  unaerer  Theologie  dit-arn  Gedanken,  der 
sie  anregte,  nun  auf  den  virscliiedcnalen  Wef^en  xnra  Be- 
%vafstsejn  ta  bringen  saciun  Wir  können  nicht  llagnen, 
dafa  diese  Eracbeinang  in  dem  Proteatantismns  seinem  A>  eten 
tat;  er  hat  sicn  immer  Terjfingt,  sobald  die  alten  Für* 
fln  daatlich  wurden.  Welche  Gewalt  Sarserer  Einfl&aae, 
fdlnrnnilsTolle  Macht  ist  CS  sber  gewesen ,  die  den 


ifitiediätn  ia  dem  Gefühl  ciDae^raebUDlfsigen  GUobens  so 
tflddicMn  EgolanuM,  die  ~  ■  ■  . 


Hoheit  der  allein- 

i>llgaiaeb«adeQ  Kirdw  Vkrnnai  a.  in  ibr  die  nnbahMÜche 
Sabnaaebt,  die  «berraacbenda  Wahfbcit  barronlar,  dab  nun 

aich  nnr  an  lange  einer  blendenden  TlDScbuiC  tteriaaaan 
habe?  Der  Zweck  des  vorliegenden  Werkes  ist,  die  Znatlnde 
Q.  die  Vcrhiltnisae  dea  Papstthnms  n  schildern  n.  tu  ent- 
wickeb;  doch  teicbnet  die  fortlaufende  Darstellung  taglcich 
die  scrst&renden  Untcmehmungen ,  deren  anfeinanderfolgende 
Reihe  die  genOgendste  Antwort  auf  jene  Fräse  an  gebet)  im 
Stande  ist.  Ich  kenne  keine  andere  Schrift,  die  mit  ^leidier 
GrOndlichkeit  n.  Anachaulichkeit  in  die  ZenvGrfnlasc  der  In- 
faerlich  aiegreicben  Ilcrrschafl  des  Papstes  eindringt.  Wie 
leicht  rnthOlit  sie  die  geheimra  Triebridcr,  welche  die  ero- 
fsen  politischen  Umwllxungeo  in  ihren  BnenchDtterlichen  Laiif 
varflodiUa,  wie  acbarf  beacicbnat  eie  eft  cina  onbcschtele 
■elnong  ala  den  AafaM  weitraicbaadar  Spellanien  n.  b  deoi 
«UfaeMinan  Fettgant  ihrw  SniUuf ,  «d*  IbcrMagand  ar- 
«redtt  th  die  AiMefet,  dab  dar  KalhoUcliinni  wmt  Letbeevan 
erranz,  am  aie  sn  Terlieren,  dafa  die  ScbSpfimg  adoer  MadA 
▼on  dien  donkeln  Zeichen  seiner  Ohnmacbt  begleitet  c  dab 
der  sanehmeade  Unterpng  von  denjenigen  seiner  Elemente 
vcraolalst  wurde,  welche,  wie  die  Jesuiten,  xn  seiner  Ana- 
brcitaac  hervoreebildet  and  wie  die  orthodoxen  Spanier  xa 
B  ScbaUc  unaacr  bereit  mreo,  leb  wbde  daa  Vacgal- 


gen  dea  Leaers  Tenaindcm,  wollte  ieb  dorch  die  Herrorhe- 
bang  der  Trichtigstca  TbaUachea  dcaa  Scharfsinn  seiner  Prfl> 
fang  Torgreifen.  Er  wird  linden,  dala  jener  erste  alleeneilie 
Augriir  des  Papates  gegca  die  PtetoftanteD.  ala  mit  Sa  kts* 
tcn  Sitxnne  des  TrideallaiBcben  Caoeile  nie  vavannaidlidbe 
Tienanag  beider  Kiicben  aMgeaprochen  war,  freilich  ron  ei- 
nem enceabliddicb  dlaaeedan  Ettolg  begleitet  werde,  dafs  aber 
die  naenbalteade  Wirkoni  in  einem  iinzweideati|;<  n  T^liT^vi  r- 
blltaifa  tu  dem  gewOnsciiten  Ziele  geblieben  i.st.  Es  wird 
ihm  nicht  entgehen,  wie  die  politische  Aijsiclil  der  l'äpsle, 
der  Ilierarchie  die  NVellherrschaft  zu  erobern,  den  (iedjiiken 
erweckte,  dafs  sie  ohne  die  Macht  der  FOraten  u.  Aristokratie 
eine  schwache  Flamme  sey,  die  sich  nie  xur  lenchtenden  llühe 
anfrichten  kSnute,  nicht  entgciien,  dafs  die  schnelle  Erfüllung  ihrer 
Pllne  jene  Frage  über  die  Abatammung  der  weltlichen  Macht  zor 
Folge  hatte,  welche  vou  den  Jesuiten  su  schroff  and  einseitig 
beantwortet  die  Ursache  warde,  dafa  eine  dem  ezkunuuuni- 
cirtea  Ueiaricb  IV.  treue  katholiacbe  Partbei  gegen  die  Ab- 
sicht daa  DipatUchea  Stahlaa  calatand,  ja  dab  dieacr  endlich 
selbst  den  tagcaottiacbca  KSaig  von  dar  KifcbananaacUielirang 
beinili^  anfMcbtet  die  bacOaetiglan  Anblanr  der  atreae  ot' 
Ifcedann  iMninc  dea  Oberiumpt  der  Chrialenheit  Aren 
abnralben  ▼aranchtea.  IKnen  aicherem  und  tiiTi  rn  Blick  ia 
die  Wiimiaae  der  Hierarchie  OfTiut  ihm  alier  die  Lehrrer- 
Bchiedenheit  der  Doniinik.iniT  n;id  Jesuiten,  deren  f(  iiidsi  lige 
Trennung  durch  die  polilisrlip  Eilersuchl  S|i»nien8  o.  I  r.  tik- 
reichs  eetragen  und  gehoben  wurde.  L  Dsclilüasij;  u.  kr.ililos 
stand  der  heilige  Vater  i\vi8clRn  den  beiden  gröfsten  Müchlen 
Europa's,  den  bcidm  voniiglichaten  Orden  der  römischen 
Kirche,  und  wenn  der  ans  der  Einsamkeit  seines  Stodierxim» 
iners  berafeae  Paal  V.  seinen  alten  strengen  Begriff  von  der 
Würde  der  pipstlichea  Gewalt  nicht  lange  darauf  aa  der 
willenalarkea  Festigkeit  Venedigs  xertrümmem  sah  a.  erliih* 
ren  mufate,  die  Unfehlbarkeit  a.  der  Glsabe  daran  aay  nicbt 
mehr  die  Tendeos  dea  Jabrbnnderta:  eo  traft  der  StattluJier 
ChriaU  wlbnnd  dar  wechialndee  Klröfe  den  dwIfaMiMMn 
Kricgae  eil  eia  naHrUcbar  Tafbladeter  dae  ItetaarbclMi 
Sebwedcn  aelbat  des  FortachritUn  der  katholiscben  Fürsten 
nlcecea,  er  aprach  es,  ^vie  Urban  VIII.,  offen  sns,  dafs  er 
sich  als  weltlichen  Herrscher  Tülile,  dafs  der  geistliche  Thron 
nur  anter  militairisrliem  Schatz  LcstthLn  könne.  Ein  kühnes 
Wort  hatte  so  die  Tliat  der  Päpste  bekräftigt,  welche  durch 
eine  lange  Reihe  von  Versuchen  ihre  Würde  zu  verweltlichen 
gestrebt  hatten,  mit  ihm  stürzte  der  gekrönte  Mittelpunkt  der 
alten  Ikeligion  zoaa turnen,  n.  es  erhob  sich  das  gekrönte  Uaapt 
eines  becrlastea  Staates.  Maa  aoebt  Tcrgeblich  an  jenem  Hm* 
die  beschaalicbe  Kube  einca  Crommen  Oberpriesters,  das  ge- 
winnsQchtige  Treiben  geldsanuselnder  Nepolen  Terscbeucble 
die  Gedsakaa  der  EiaaMakeit;  man  fragt  aacb  dea  Eeaammai- 
tcn  Scbltaea  einer  KIrabe,  midbe  den  Tiibnt  T«n  fiarena  in 
•Innr  Stedft  n  rieben  wafiria,  au  die  rieaenhafke 
_ddtallar  Staelwcfcalden  wairt  van  der  Tcraebwen* 
and  "den  angemeaacaea  Kostea  lur  answirtigc  Kria|ei 
antersncha  die  Geainnaagea  der  Priester,  and  man  trifll 


die  anbeiligstea  Regaogen  der  Seele,  a.  was  war  die  (^)ui'lle 
TiuT  die  gewissenlose  Verkluflichkcit  der  geistlichen  Stellen, 
damit  die  Auagaben  durch  grüfsere  Einnahmen  gedeckt  würden. 
Haa  Tafatai|arte  die  gerü^pte  Piarra  fBr  aa|Uablicbe  Sum- 
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ubm  im  GM  fir  <«a  Hdtelib  fcr  Tielitigkeit,  n. 
t»  geburt  IQ  dm  %veMnÜicb«!ii  Cbankler  jener  Tage,  dab 
der  tiereelehrte  Urden  der  Jeaniten  in  eine  ee»ehlflvoTle  Kaaf- 
mMsgiliie  ausartete,  zu  deren  »\l:s> '  <  iri  v>  ri  ^n^  'i  r  AnfheboDg 
Bor  ein  on;bablich  verwickelter  liunkt roll  <iic  nnrorherge- 
»ebene  Vtr;>iila.H5tin'  >var.  Man  Icann  iiirlit  umhin,  die  Par- 
theiloaigki'it  di-s  Ilrn.  Verf.  lO  loben,  mit  wrlrlicr  er  die 
Geheiinntsst!  aller  Uifser  VerhJltniw  ohne  Vor):  !  •  jns  Licht 
tog.  Mar  Laiiii  man  den  Wonach  nicht  aoterdrUck<  n,  lt  liätte 
ihre  Entwicklung  in  wenigere  AbscbnitU»  teratSckt  and  über- 
•ichtlicher  |;pgebcn  (wie  wir  diefa  vonQglicb  im  Anfang  de« 
(weiten  Hantle«  za  bemerken  Gelegenheit  Tanden),  er  hitte  ia 
den  letzten  Abschnitten  mehr  die  protestanliiclie  Parlhei  her- 
Torgehnhen,  damit  man  die  ansichtbareren  Momente  de«  picwt- 
Kchen  AnUieils  M  jenen  BnoA  lcem«ii  Icrate,  den  Rirnuicn 
offenbar  in  Veliennmiiimimc  it»  fcdligen  Velen  oft  GwUt 
Adolph  geschlossen  halle.  Auch  kAnnen  wir  nicht  ttberein- 
siimmeq,  wenn  der  Ur.  Verf.  dem  Kalholicismns  am  Anfang 
des  dreifsti;j;iliriL'f n  Krii'gi-s  rine  T'dlkniimipnr  Einheit  ro- 
■cLreibt.  billig  luochlt:  er  für  den  Au^enhlirk  »ryn ,  denn 
••galt  seine  Anerkennung;  aber  nnroüglicii  kcmnlt-n  sich  jene 
tiefen  knrz  vorh«'r<»ej«n»rnen  Spslton'en  ürplötzüch  in  einer 
Eitdieit  versrdint  ii.'ibi-ii,  und  wenn  iiiat>  «ie  »nch  unlier&hrt 
liefs:  so  zeigt  der  Eri'olg,  d»{$  sie  Tiirht  aufgehoben  waren, 
dafs  selbst  jene  augenblickliche  Einigkeit  eben  nur  «agenblick- 
lieh  vrsr.  Glciclnvobl  kann  man  d«iu  Endresultat  die  Zustim- 
tnong  nlclit  viTweigera.  Richtig  ist  es,  die  Staaten  haben 
tick  auf  beiden  Seiten  ib  grolseii  kifctüich-polilisclini  Indi- 
Tideatititea  aasgebildet,  ana  eben  m  vnätt,  deb  weder  d^j» 
dn*  tMck  den  «hUm  JMteMtnUn  tn  eine«  uimsilen  Herr- 
lebalk  •leh  n  cHiebcn  tcmeg.  Aber  bt  e«  etlrabt,  üc«  eben 

»ngedeuteten  Zeichen  der  Gegenwart  znvor  tu  eilen,  —  man 
vrird  noch  hintaiBfcen  dürfen,  dafs  beide  Kirchen  ohne  Ein- 
wirkaitg  aaf  einander  in  thallo&er  Li  rre  nicht  imitier  fort- 
dauern künnen.    Die  Pulitik  hat  d^n  Frieden  iwi.irhen  ihnen 

SeschalTen,  lafnt  sehen,  ob  es  niclit  dir  Aul'ic.ilir  der  Zukunfi 
it,  den  Frieden  la  eiue^  bSbeni  Einheit  zu  steigern  n.  die 
RdigiMi  »  dtt  VeinIttMn  d«r  Peltlik  n  «Adten. 

II.  Theologie. 

9977.  Die  aiebentlg  Jahre  de»  Jeremias  u,  die  lie- 
itnzig  Jahneoehen  des  Daniel.  Zwei  ezegetlecb-Uniorische 
Unteranchangeu  von  Dr.  /.  Chr.  K.  Ilofmnnn^  Repetent^ 
des  theol.  EphoraU  u.  Privatdoc.  der  phifits  Kae.  in  Erlangen. 
Himbcfg,  .1836.  Otto.  1«9  S.  (r.  &  i  Tblr.  —  Oer  Verf. 
bcnldiMt  iidi  k  der  Vonreda  ab  «ideB  Scbller  Hengsten- 
ober  i<t  doch  freieinnigjeemig,  eeinem  Lehrer  sich  ge- 
genlbcr  n  aletlen,  n.  In  der  That  ist  er  in  seiner  Widerle- 
gani;  ^luckliL-L  u.  selbatBlIndig.  Dii-  ?l)  Jahre  des  Jeremias 
liblt  er  Tun  der  Zerstörung  Jerus.d'tns  bis  zam  ersten  Jahre 
des  Cjraa,  »etit  die  Zrrst5ning  in  d»s  J.ihr  *iUj  unil  reicht 
eoilann  bis  535  Die  Widr riejotis;  anderer  Atusieiiten  ist,  Ein 
fr  iirs  :  1^1  ri  liiri' I,  ülnrieiiL'end.  In  der  Zweiten,  am  meisten 
gegeu  llen'ttenherg  gerichteten  Abhiindlun«  fQhrt  er  die  er- 
nten 62  Jahrwocfaen  richtig  aaf  Antiocbus  Epiphanee,  a.  vom 
Jebre  t71  z<hlt  er  6-imal  7  —  134.  wodurch  er  wieder  so 
dHD  Xnhr  60.5  surück gelang t .  I  i  )  in  der  ersten  Ahhandlang 
eewonncBCQ  Jahre  der  Zerslörant:  Jeraaalema.  Zar  WiUkQr  ver- 
leitet  aao  den  Verf.  die  Voraussrizun«;  der  Echtheil  dee  Dante!, 
dena  die  fislcendai  7  + 1  Wodw  mli  er  nieht  ivie  die  ibri- 
fca  iaWncbeDfiMeB(ebM 7X8  =  Modem,  leniit 

ri«  bin  enf  Cbrietos  reichen,  ronfB  der  Verf.  den  Daniel  mehr 
nie  7  Jahre  für  die  letzteren  Jahrwocben  gemeint  haben. 

Siona,  Tjü  lirnbucb  fiir  d  büdet»    FünfltT  Jahr- 

5»TtZ.  (1^3''.)  Entlialtend:  lleli;,'irtn!  Gedichte.  Uerausgeg.  von 
Itrmann  /fohlun-.  Mit  6  Kupfer-  n.  Suhlstichen.  >Vien 
0.  Lpig.,  l'fauisf  h.  16.  1  Tlilr.  —  Blanche  der  hier  meiit  »on 
österreichischen  Dii  liirrn  ^»botenen  Gea^Iiige  sind  icbllMFlM. 

be*  ecbt  cfarieÜUIwa  (aefluJi  a.  bebtet  B^ektetqni. 


2S79. 


III.  Geschichte. 
Historisches  Tasehenbuek,  Mit  BeilrSscn  von 


Biftlioki,  Leoj,  Sotzuiann,  Ziukeiaen,  heraneteg.  von  FriedrieA 
9.  Bamut,  SUr  Jahrgang.  Mit  dem  Bildnisae  Ludwig  XtT. 
Leipzis.  BrociEhaai.  1837.  gr.  12.  'i  Tbir.  —  Inhalt:  f.  An» 
gang  dee  Joan'schen  Zweiges  der  Romanow  n.  seiner  Freund«. 
Dargcatellt  durch  F.  W.  Barthold.  —  -2.  Ueb.  Bur5;enbaa  o. 
Borgeneinrichlun^  io  Deulscldjind  vom  Ilten  bis  lum  14len 
Jabrn.  Von  H.  Leo.  —  3.  A  ersaillea.  Historische  HürkblirjEe 
von  J.W.  Ziiikeisen.  —  4.  Adtestc  Geschichte  der  Xylosra» 
pbie  n.  der  Uruckknnst  Qherh,iu|it;  besonders  in  An  ^  n  iuuu 
aof  den  BUddracIc  Ein  Bcitrax  zw  firfindnngs«  n.  iCnneiee* 
•dOdd«.  V«o  J.  a  F.  " — -  " 


3S80.  Von  /.  AchermontCs  bei  E.  WIson  in  London 
erecheinendem  Numismafie  Journal,  welches  die  ganze  \Vi^ 
•eoecltaft  drr  Rlönzkundc  umfassen  soll,  ist  im  Juni  das  erste 
Heft  auBge«;ebpn  worden.   Dase«lbe  i-ntlialt  einen  Aafsati  de« 

HcratMg.  fioer  1'2   Ii  nicht  beschriebtnr  .Mü:)zen  von  NicSa 

in  Bithjnien  mit  einem  Kopfer;  Noliien  des  im  J»hr  1781 
verstorbenen  J.  Olenltins;.  öb.T  röm.  Consular-  n.  KiiisenuQa- 
zereien  bis  auf  Trapnus  Derins;  eine  Abhandlang  über  eiao 
an'rlsicbsische  Münte  >Vinfri(ds;  eine  Ahhandlnag  über  da« 
NVBIS  CONS  auf  den  MQnzen  des  Romnlns,  Sohoee  de« 
Mazentias;  eine  Noliz  über  die  MOnzen  der  Fanstina.  dee  Jo- 
hannen  VIL,  Pnlneolonin  IL  n.  die  Medaillon«  de«  VaJena  o. 
Tbcodneint  an  Dr.  Pinder'e  Mamiam.  antiq.;  Bemerkk.  ab«r 
ein  onedirtee  Zwelpcncecttek  Ceif«  L  m,  einen  Pennv  Hein- 
rieh'« III  ,  licide  im  eaaberen  ffolmdiiutt  nitgetbeilt,  eine  geo> 
LM  ij  'uü  li  lus.iiiimenEesteitte  Liste  unedirter  antiker  iUünien 
.iti'<  ;j<  III  ?Iuseum  iMünterianum ;  eine  atati«!.  "iioLu  üb.  Gold- 

o  i^nii.i    1  'u:  bn<.:]  ind  und  «amiuatachn  IfnlliM  Iber  BSv' 

kaoUc.   (iycitora's  ((.ooelblatt.) 

9881.  Reeb  vor  Eleaer  Bcfreiusekannr  der  mtdeneri- 
can.  Staaten,  Int  JciL  UtZtg.  1836.  lir.  153. {  rea  Sebmnils 
da«  JubUln«  der  Bnebdra^manat,  Ebend.;  von  BonÜTifd 
let  Cboaifnt  da  Mn,  EbeadTkis.  JH.  Hc.  «2.  «3. 

IV.  Philologie. 

388-2.  ffiMuaggiuiaik  und  KUigg,  Mcb  iltester  Go- 
^ll  ia  «oceiwBdenr  Rede  Abenetat  voa  dttgust  Zetust, 
Zweite  trerbcnsertn  Anflage.  Hit  Karta     fNcbiebtlicbea  «, 

erdhindHcben  ErllntcfwiKen.  Berlin,  18M.  NicolH.  Vf.  tl. 

i2i  S.  8.  i  ;  Thir.  —  Wir  stimmen  |;em  dem  vielfach  lant 
gewordenen  i;ünsii|;en  Urtheile  Aber  dieee  Uebersetznoe  bei 
ond  finden  d.irin,  brsonder.i  in  der  neuen  ßearbeitnni:  dieaer 
zweiten  AullaL'e,  einen  erfreulichen  Beweis  von  der  K.i  untniQl 
u.  dem  erspriifslichen  FK-ifs  des  hürhst  achtbaren  Verf.  Dir. 
ser  aufrichtigen  Anerkennung:  ungeachtet,  können  %vir  oidit 
ninhin,  in  einem  Punkte  abvveicoeoder  Ansicht  zn  sejn  and 
wir  glauben  diese  nm  so  weniger  znrQck  halten  zu  dürfen, 
da  der  Verf.  selber  die  Aufmerksamkeit  der  Leser  darauf  ge- 
richtet hat  0.  der  Gegenstand  sa  sich  für  dergleichen  Arbei- 
ten von  Bedenlnng  i«l.  Ünr  Verf.  glasbt  sich  nlmlich  recht- 
fertigen zu  mbsscn ,  dafa  er  da«  Gedieht  nicht  iai  VcfanallH 
dea  Original«,  flberbanpt  aidit  metriedb,  tnndem  ia  Pnaa 
iibenetzt  hat.  Er  bcnift  rieh  hierbei  «if  einen  Aanpmh 
Goethe'«,  welcher  proesiarli«  lfeberaet«an<re«  von  poetisi^en 
Werken  in  f^ewisser  flinsicht  billigt,  uITenl)»r  nur  in  rein 
philoloj;'"^'"'''!  "ra  »däijusfp  ADSilrilcLi-  lier  neoerti  Spracbe 
für  die  ältere  m  sachm  -i.  das  Lexikalische  o.  tjraijiinatioche 
mit  Klarlieit  her.insiustellen.  Aul  eii;ei[t!irhe  Treue  kann  e« 
aber  hierbei  ilorch.ms  nicht  abgesehen  se>n;  denn  da  nicht 
der  behandelte  Gegenstand  das  Eigenthümlicbe  der  l'<M-sie 
ist,  weil  sie  \»  ihre  SloITe  aas  der  Geschichte  u.  ijber:»!!  her 
entlehnen  kann,  so  liegt  dasselbe  notbwendig  in  der  Form 
ond  bei  ZeralSrung  dettelben  i«t  eben  so  wenig  die  Trenc 
n  bembre%  «Ia  iwi  aiBca  GemlUet  tvelchas  die  cbankteti* 


üigiiizt3d  by  Google 


837 


838 


itlw^  Fioffmn  u.  Zigi  Oiigiaili  MMBA  ^mbchcn 
^v  >1Itt ,  Dil»  racb  durch  poetitche  NadbiMng  Vthtt  «bto- 
idte  irene  enielt  wird,  —  weil  eine  abcolat  Tollleinmene 

Copie  eLrn  »o  ^veni;;  mr)glich  ist,  als  zwei  dvdlMIS  ::ltir!i 
Crhiltl^r  irpciid  rint-r  Art  ;:i-ruaden  werden  —  wfasrn  wir. 
aliiT  die  mü^Wrhsle  A iin.i'  i  rung  mag  gleicbwobl  nor  ihr  ge 
lingeo.  Aorh  hat  gerade  Goethe  dorch  (ein  eigeoei  thatlrrlf- 
tigea  Bcitpiel  gi-zrlgt,  weiche«  Sinnes  er  hierfibcr  war.  Ii  irfi 
—  and  diefa  scLieiut  au«  beaonden  bedeaisam  —  i«l  e»  denn 
dem  Verf.  gelangen,  wiriclich  in  Prota  zn  flbemtten?  Wir 
eltoben,  dab  er  l>ei  Weitem  mehr  die  Versaeilen  a!s  die 
Verae  aelber,  mehr  das  JUetmm  dca  Originals  als  fiberhaapt 
jedes  Hcinn  Termicden  hat  Gleich  der  Aatmg  ist  bei  Hra 
Zone  da  TartodOidi  gebauter,  dartbaos  lebi  g^diillaBcr,  )am' 


V    —  V 


bischer  Senar:  Vns  ist  in  a!i|>-n  Mülir  en  Wundja» vMIgMagt. 
Gleich  ia  der  sweitcn  Strophe  haben  wir: 

ein  edilea  Migldelcio, 

^      V  W        —  w 

ith  fa  1  allen  |  Landen 

£ben  so  brginnl  die  eiclisle  Slroplie  S.  4  wieiier  mit  rinciii 
ToUstJiniligcn  ;:ut  gi-b^uttn  jambisclien  Senar  aiul  '^o  l'(  !it 
weiter  fort.  Wir  onsrra  Ortes  »ollen  dem  Verf.  daraus  kei- 
nen Vorwurf  macfaco,  dsfs  sein«,  dorch  aoagcbreilete  Bildung 
(>rlnnglc,  Lrlrhtrgkeil  in  der  Uaratetlnng  ao  Tieleo  poetischen 
lloTs  zosUricli  lut,  aber  nur  brnotxen  bitte  er  diese  poetiache 
Fertigkeit  eellea»  am  aeiaein  Verbilde  in  gleicher  Weise  nach- 
BMlfebcBi  Bise  mIcIm  VemiMlwig  Poesie  n.  Prosa  ist 
duchaM  sieht  correct  aad  kaaa  mnm  anf  die  Billigung  d«r 
Krltilc  lehe  AnaprScbe  ihad^.  DIeear  Aoaatellung  ungE- 
•elilct,  behdt  das  grSndliche  Werk  «einen  ati(  rk:innten  Werth 
end  wild  gewifs  noch  ferner  tut  Verbreitung  der  KeoatniTs 


m  PMifo  bdiiegea. 

y.  Jurisprudenz 


^'"SS.  Specimen  philosophico  -  furtdicum  innugurafe 
d*  neeeatilatt  poenat  eopiialis,  uaod  etc.  pablico  ac  ao- 
leniit  ezamini  eswaittlt  P.  V,  J,  ran  Chert,  Amalelodamensis. 
Hagae  Comitie,  typis  J.  K!ps.  1S36.  5  Bog.  gr.  8.  —  Der 
jenge  Verf.,  durch  acioe  Stellung  ala  Aoallnder  in  ein  freie- 
rea  Verhiltnira  lu  der  deu lachen  und  »amenilicb  der  Hegel'- 
echen  Philosophie  refacUt,  ele  ta  wckhem  der  apiersbOrger» 
Ikbe  fieid  gegen  velntllidtadM  Ptaplietea  di*  MeaM  waeeer 
elnbeimiedien  Jortetca  mr  Zeil  noeh  erfalft,  taieetiit  litt 
eine  Rechtfertigung  der  Todeaalrafr  nis  dem  Princip  der 
Wiederrereeltong,  wie  schon  Aui.;;,  besonders  aber 
Göai  bei  T<ir  iliro  ontemommea  haben.  A  :<  rilu  .:.'!  ;a.'>.t  [1ii'h<  r 
ernte,  »rhüclilCfn«  Versarb  des  Verf.  ncicli  nei  zu  ^vuiistli'u 
übri^;  denn  •■•.i^  ■vulli'  i  s  li  i  acn,  die  Winsenscbaft,  wie  H'  - 
pel  ^ellian,  (iii-  ..kröne  einer  Welt  dee  Geistes "  zo  nennen, 
wenn  ihr  ßesiix,  irb  will  nicht  aagen  fDr  den  Schwacbsion, 
Bondcm  auch  für  den  Tieisinn  ao  gar  leicht  u.  obae  den  Ein- 
■eto  dee  ganzen  Lebena  zn  gewinnen  wlre?  Der  Verf.  ist, 
mie  mm  bald  bemerkt,  noch  allin  aehr  im  blofsen  Rccipiren 
bMrifl^  ond  damit  von  der  AutoriUt  sctnee  Obiects  u.  dea 
Lcwan  %,  eeincr  iclbat  noch  allza  abhlogig,  ele  aa£i  die  ab* 
•olot  ftticEetwtebelaag  des  BegrilTs,  jetst  tob  Oiia  vcfiMbt, 
betelU  gelingeo  IcSeate.  Schon  die  Eintheiloog  seiner  Schrift 
—  Staat,  Vwrbrechcn  o.  Strafe,  Tndeastrafe,  —  weist  fftr  die 
CrQndl.ige  der  letztem  auf  eine  Autorität,  den  St.m' ^nvirl:, 
bin,  sD4  welrhem  ;iber  die  Tadeaalrale  b<'3clistens  »Is  relativ, 
nirht  aber  ab  absolut  noihwendig,  daa  ist,  nU  ein  \V'erk  der 
Ii~>chsten  Freibeit  liervorgeKeB  kann.  Der  \  erl".  scheint  von 
Hegel's  Sir.riitfrs  nur  die  Rerbts- Philosnnhi,  Li-riiwr,  die 
Ln«ik  aber,  die  doch  daa  Fundament  jeder  selbststiodigen 
Weiterbildung  Hegel'acher  Ideen  ist,  wenn  gleich  ihr  Studium 
für  dca  AaaiMar  admierig  giang  aejn  OMg,  faii  gar  aidit 


III  kensee.  DaW  venlitee  Wür  I»  adner  Arbeit  namentlich 
dae.^ecifiach  Bestimmte  de«  Gedanlens,  das  durch  Defini- 
tkUMB  keinee^re-s  ersetzt  wird,  u.  dem  auch  die  lateinische 
Sprache  oinigi m  .  fj.  n  gtrirend  in  den  We^  tritt;   denn  letfr 
t«re  ist  die  Spi.jclie  des  Verslandea  n.  daher  im  «pecißscheo 
AnsdrQcken  aebr  arm;  ein  Wort  bat  xebn  and  niebr  liedea- 
lungen.    Wanches  bätte  freilich  der  Vcri:  auch  mit  Hiilfe  der 
llegrrscben  Uechts^biloaopbie  aliein  richtiger  erkennen 
gen;  ao,  dufa  der,  S.  lt>  tür  geacfaichtlich  ausgegebene  Katnr- 
atand  nichle  weniger  als  daa,  aondem  nur,  wie  Hegel  ea 
nennt,  die  Terkehrte  Welt  dea  Veratandea  ist.  Eben  ao  wOrde 
der  Satz:  Vita  euromnm  eat  homini  bonnm  (S.  50),  wenn  er 
cepttndet  wlre,  mit  leichter  MObe  cegea  dca  VcrC  adbat  la 
kehren  aeTo;  wie  er  dam  in  der  'naX  Ten  den  Gegeem  der 
TodeMtcaf»  ab  da  flaast-  Argument  gebraucht  wird.  Aber 
handatErfUhroBcea,  der  Mirtyrer,  der  Soldat  auf  dem  Schlacht* 
felde,  der  Arzt  itn  Pettlranken,  widerlegen  iha  cbtD  ao,  «Ja 
Vemcnft  o.  Chisteotbuiu  ihm  llahn  sprechen. 

Tl.    Staats-  und  (^atneraU Wissenschaften. 

9S94.  RevUta  gener al  de  Im  Stomomta  jmlillea:  per 
don  Mariano  TorrmO*,  T.  1— 3.  £o  Ia  Habana,  Jordaa. 
(Paris,  Rcnoaard.)  1836.  976,  366  d.  300  S.  8.  6  Pesos. 
Oer  Verf.  behandelt  in  diesem  Werlte  alle  Fragen,  mit  deren 
Lftsan!,'  die  polit.  Oekonomie  sich  besrbsfligt.  Der  erste  Hand 
enlbäll  die  Einleitung,  ein  Wäirterbucb  "der  voriüj;licb»ten 
Crundiiätte  der  polit.  Oeliunoniie.  n,  die  Alili.itiilluii:  von  der 
Production  des  Ui  ii  lrli;i:ii'.  ,  lu^t  Ari;;abi!  der  IHiltel,  welche 
die  Regjerunj;en  lu  di  sien  \  ercf  ifsentllg  anwenden  künoeo. 
Der  2te  Tbeil  bandelt  von  <ler  Vertheilang  dea  Reichthuma, 
u.  der  3te  lehrt  wie  die  UeirhlhQmer  von  den  Einieln'-n  o. 
»on  der  Rcciernns  verbraacht  werden  mOssen.  Als  Siülze 
seiner  Theorie  stellt  der  Vcrfl  die  ataatswirtbschaftli 


schichte  Ton  Spanien  dafi 


irtbschaftliehe  Ge> 
ilt  einem  kurzen  Abrifs  der  ▼ec> 


schiedenen  Finanz- Systeme,  welche  in  diesem  Lande  bdbjgl 
worden  sind,  und  weis't  endlich  den  gegenwSrtigea  Zaatana 
der  ioaadeUca  UBIfuaUld  dieser  Nacht  nach.  In  dieser  Art 
Uldet  daa  Werk  ia  dea  abi«en  drei  Theilen  einen  vollatin* 
digen  Curaus  der  theoretischen  Stjal^wirthschaft;  drei  fol- 
|;ende  Theile  werden  der  praktischen  St«ata>virlbKcbaft  ge- 
widmet sejn,  nämlirb  der  Djr^l  I  l.iin  der  Verbi  sseronsen,  de- 
ren die  verschiedenen  Zweige  der  Pruduction  Ühig  sind.  (B.  b.) 

2885.  BtrtiHer  poUiltd^  fFtdkäMöt».  (e.  Nr.  1993.) 
1636.  fib"*  98.  ealh.  Die  Uraprioge  dea  modernen  ConaÜt». 
tleaafianiM.  —  Nr.  '29.  Uebcr  proTlnzleUe  Unterschiede.  — 
Nr.  30.  Ueber  die  Entstehung  des  Sta.<ts  dureii  die  Natur. 

(Fts.  in  Nr.  31.)  -  Nr.  3i.  Ludwin  Hbilipp's  Verfalltnifa  zur 
i'i.  V  jIulI  iti  —  Sjianieii.  —  Nr.  3j.  Die  Lorda  Ton  England 
':)[[<■)  lur  n  r.i  s  !•  ubergehen.  —  Die  landstlnd.  Rechte  in 
ii-n  niss.  ( 1^ ■  r.  i>v  lim  ru  —  Armand  Garrel.  —  Nr.  34. 
Du-  j^inister  Ankla^o  in  Kurhaaaen.  (Fta.  in  Nr.  35.;  SchluÄ 
in  >'r.  3ti.)  —  .f3.  Recht  u.  Nutten  dca  engl.  Oberbauaea. 
—  Nr.  3b.  Uic  spani.srbe  Constitution.  —  Nr.  37.  Spanien 
u.  Frankreich.  —  £twa.5  in  Beziehung  snf  die  Etnaucipatioa 
der  laraeliUn.  —  Nr.  38.  Die  Humanität  des  18ten  Jahrb. 
(Schlnb  in  Nr.  39.)  —  ffr.  40.  Ans  dem  Jahr«  1830.  (Viar- 
a«t.)  ^  Der  Bariaaaliaaiai,  gageaabcr  der  He? «lalioa.  (Sebhtb 
ia  Nr.  41.) 

2SSf).  Ree.  von  Dahlmann  die  Politik  Bd.  1.,  in:  Jen. 
Lit  Zls.  1S3(>.  Nr.  150.;  von  Hanscn's  Kritik  des  Anneowe- 
»ens,  Ebend.  Erg.  Bl.  Nr.  57.;  von  DOlIin^er'a  Samml.  der  f. 
d.  ianere  Stulererwdtang  ia  fiaiera  bea'teh.  Veronbrnagai, 
Ebead.  Hr.  64.  66. 

VH  Naturwifff«nt«htft«ii. 

2887.  Hontlbuch  drr  (  hemie  {flr  angehende  Tbierirzte 
o.  OckoBMBaa  tob  Dr.  Anton  JL  ßuehmiHitr,  Prot*,  an  der 
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TUcnncB^-^elul«  n  Wtai.  NU  1  KapferUfd.  Wkn,  G«> 
lold.  1836.  17}  Bog.  gr.8.  U  TUr.  —  UabCtt  anb«  •hier 
Einleitung,  die  3  Bogen  daniininl,  Um  dmüc  •aoffanitdMr 

Stoffe.  9  Boeen,  Pflanseo- Chemie,  3^  BoEen,  Thier •Cbemie, 
1^  llogvn.  Dann  einen  betoadern  AiMchnltt  von  phvMologi- 
■cben  Processen,  \  Bogen,  und  eben  so  einen  besondem  Ab- 
•cbniti  T«Mi  GiliniB|»froceMea,  3  SciUo.  —  bt  nicht  cm- 


2888.  Annohs  v  Sclenee»  noturtUt  s  fs  Nr  2057.:i 
1S36.  Mars  eulb.  /.oolugie:  Concemant  des  c«lcais  trouvi  ^ 
Akwh  les  cananx  biliaires  d'uo  Cerf-volant  femelle;  par  \ 
Auilmiin.  —  Hoianiqne:  Anatomie  d'on«  branclie  de  Pinus 
strui'iu,  par  M.  Liiit.  —  Boogueris,  nitvum  l'lanU<;inearuiu 
genas,  sucL  J.  Uecaisne.  —  RecliercLr«  aur  l'i-li'vation  de  h 
tcmpi-rature  dn  spadice  da  Colocasia  udora,  faltes  d«na  le 
jardin  bot.  d'Amsterdam,  par  G.  Vrolik  et  W.  HL  de  Yriesc. 

—  Hypericacearum  monographiae  fraement«,  auct.  Ed.  Spach. 

—  HoUra  rar  TAubfosia  maritima  Luuin  par  Leon  Dnfonr.  — 
AnlfludvanloM  bolanicM  nonnidlae  ummmm/t  genemm  et 
•paciamm  AagoaMaw  aocti  F.  £.  L.  Flaehar  at  C  A.  Blejcr.  — 
7e  JNottea  aar  ha  piaalai  tarn  da  Jacdia  da  Gan&re.  par  A. 

«t  Alpb.  D*  tteUb. 

Ym.  FfaydolAgk  und  Abdiein. 

2SS9.  Triumph  der  Heiiiutut  nUt  kaltem  f^'iuter, 
oder  Rvif  an  all«  ]ii(  iur|>pn  sum  STreckntlfsigen  Gebrauih  des 
kaU'  ti  \\'assi  r.t.  lUii  i-incr  Erkllrting  der  KrankhcitsorsacLco 
n.  AuITUbning  der  sichersten  Gegenmittel.  Nebst  einem  Aa> 
hinge,  enthaltend  viele  Beispiele  ToUkommen  gelungener  Was- 
•crkaNB.  Von  C.  Zoezgk,  Utpiif.  1836.  .Hartläao.  U j:  Bog.  8. 
I  Thir.  —  Eiaa  poMllra  Sciuill,  tnlcti«  dl«  Vabarlrabaneen 
ali;;er«cl]oa^  Ton  nidit  geringem  Nutsen  sevn  kann,  iaMlern 
sie  daitt  bestimnit  ist,  die  lUcoscben  anf  ^tn  Gebrauch  der 
einfachsUn  durch  dii  ^'.iiur  liiirgeLoleoen  lliiiil  zu rii.l/.Mrij Il- 
ten n.  die  innere  Kralt  ticrsrlht-n  zu  Teranachaulicl  i  i;. 
tiiTrre  Behandlnng  der  Sactiü  jtdocli  rom  wahrhill  v.i'^-irn- 
achafll.  medicioischeo  StaiiJpoiJiil  aus  Tcrnilasen  n-ir  leider! 

2S90.  Journal  f.  ChirurBie  u,  Ju^eitheilkunde,  von 
Griife  u.  Walthrr.  (s.  Nr.  2543.)  Bd.  XXXIV.  Slfick  2. 
entli.  IVbcr  das  Carcinoina  n.  das  Melanoroa;  von  J.  F.  H. 
Aibers.  —  lieber  das  von  Zeit  tu  Zeit  blofige  Vorkommen 
dar  PUebitia»  tob  Dcma,  —  Ueb.  PraeputiaU  ■.  Eicbelsteine; 
Deott,  —  Uärkffltid.  Knakheitsgeadblekto  einea  Sern- 
bden;  tob  Dr.  Uppnana.  —  Ueb.  die  eugMMtaefca«  Vu»- 
:  T«B  Dr.  Siinoaaon.  —  Ueb.  eine  grolse  Fattgpadkvnlit 
■n  der  Scbamtippe  und  ihre  Ausrottnng;  Tom  Dr.  Koch.  — 
teb.  die  Beb  andlong  der  Bodenentsfindung  Tsnsittelst  Com- 
pression;  vrji  Dems.  —  Ueb.  VerkOrsung  der  Unterextremi- 
täten  nach  der  üeilnng  von  Brficb^n  dersclbsn;  rom  Reg,  A. 
Dr.  Richter.  —  Medicm.-clijrur;;.  Narhru '■  i  n  ■hf  Paris;  rom 
Dr.  Scbieniiti.  —  itliscellen  aus  d^r  analüiid.  Lii.;  vom  Dr. 
ükhadiR,  (Uali.  aiM  «attaM  KraiiUiait  das  KwtogtlraiaL) 


3S91.  (Solzbtireer)  medltinUeh-ehirurgUck»  Zfitimg. 
(«.  Nr.  iliö.)  1836.  Nr.  53.  S4.  «-nth.  Ree.  Ton  Zeitacbrift  f.  d. 
ees.  Plcdicin  I.  1.  3.  —  Nr.  03.  I^ekrolog  Toa  Prof.  Anton 
Karpfl*  s«  Innsbrack  (gest.  6.  Mai  1836.)  —  Nr.  54.  55.  Ree. 
von  Klag's  u.  Parrot's  Sclinften  <ib.  d.  ErkbU.-Gonst]t.  1834 
u.  Anfang  1835.  —  flr.  »5-  57.  Cfanaik  der  Uaivaa*.  Wfin> 
bürg  in  aaUnUal.  md  taedidii.  Beiialmg  !■  Jabr  1B3S.  — 
Nr.  66.  Ree.  tob  Jos.  Frank  Prazeoa  mediese  oniTersa  pr>e- 
capla  P.  III.  Vol.  1.  Sect  1.  2  —  Nr.  57.  Ree.  T<m  Memoi- 
res  de  l'Acat^.  .  de  Pi<'-d.  \'  7.  —  c.  von  Ha^azxini 
Analiai  rhim.  tltli  j<<joa  dcllii  vallt  di  U.ili'  i  —  iN'r.  5b — 60. 
■.  B'  rl.  Rfc,  von  ClarkV  Trfatiüc  on  pulfi.dii.irv  Consampttoo. 
—  Nr.  60.  Fenneotol;  Vortrag  von  A.  W.  liuchuer. 


EL  Geographie. 

3893.  Dct  malfrUche  u.  romanlUeh*  Deutschland. 
In  lehn  Sectioaeo.  Erste  Seetioo.  Aach  unt.  d.  Titel:  ßo. 
msntiscbe  Wanderung  dordi  di«  Sididache  Schwell.  ¥«o 
ä,  TrwmtUs.  Hit  30  SuUatieliao.  Üpiis.  O.  Wigand,  gr.  8. 
—  Vea  dteaem  ftaclitwerkc  liegt  £e  anta  liaferang,  zu  im 
ongemeiD  wohlfeilen  Preise  von  i  Thlr.,  Tor  US.  A.  Trom- 
litz, der  bekannte  biatoriaclie  Novellist,  Ahrt  noa  sof  aomo- 
tl  IL-'  Weise  in  Sachsen  ein,  und  beginnt  mit  ona  Dresden  o. 
:  <  s5r  a  Umgebongen  an  dorcbwandeni.  Die  drei  Stahlstiche, 
vvelfhi'  .Jag  erste  Ilefl  enthllt,  sind  AiiDirlitr'n  von  der  katbo- 
tischen  Kircbe  in  Dreaden,  ron  Dresdea  selbst  a.  von  J 


Y<w  dtal  neaen  grofsen  j^cographiadi-ttatfMiachs 

Werke  Ober  Unpam  und  desaen  Nehenläiidpr  von  Al^xiut 
Fenjcs:  „Mogyur  orsuignak  '*  «'  hozzä  kapctöU  tarto- 
mänyolinak  mo$tanl  ällopoi  i  stdistikai  ea  ^eographai 
tekintetberi"  (CcjenwSrtlgfr  Z  j9ta:.d  drs  Ki^nifreichs  Ungarn 
n.  der  iJ.niii;  viM'liaiii!i't;,:M  Ldrnii  ;',  la  atatiatiacnpr  n.  ^eogra» 
phischer  Jlinsif-hi),  ist  der  erste  li.md,  diT  dii?  Erdbüschrei» 
Oung  u.  Special -Statistik  di's  Kreises  jenscils  der  Donau  ent- 
hllt, im  Drodc  erschienen.  S.  gr. 8.  Preis  1  fl.  20  Itr. CM.) 
Nach  dem  ersten  Bande  zu  nrtheilen,  wird  dieses  aus  den 
■■■alten  vnd  besten  Quellen  geschSpfü  Werk  alle  bisher  er- 
adlleoene  geoenphisu- statistische  Beachreibungen  von  Ud> 
gara  übcftMMi.  Das  Gania  wird  lOi  7  Mü&m  bwkhwti 
(Mag.  £  d.  IdL  d.  ABiL) 

Z.  Hathematik 

S894.  Von  Cauehy'»  nouveaux  exgreUe$  de  mathi' 
matigues  iat  dia  7te  Lieferang  erschienen.  Sie  entbllt  einen 
Paragraphea  Mr  Ja  propaeatioo  de  la  lomi&re  daos  les  milienx 
Oll  ■«  TileaM  iaifea  la  mlaM  poar  tootM  las  cariaarat  awi 
einen  nrelteBt  CouldCntdoM  saovdlaa  rar  la  rtfnwüaa  dta 
la  kmiire. 

•2S93.  Veber  die  Auflösung  qundraiitcher,  kvMsrher 
u.  biquodratlaeher  Gleic/m/igen,  besondere  mittelst  ^o;iio- 
mf Irischer  Functionen.  Von  ff'.  A.  Förstemann,  Prot,  am 
(iymn.  zu  Dantie.  Dansig,  Anlmth.  1836.  37  S.  4.  —  Die 
Methoden,  welche  der  Vet£  diaaar  aaufaUoBgpfiirtlua  Ko- 
nograpble  Torschllgt,  aind,  «ImIkmI  dn&eb,  dodi  U«r  ImIm 
Aujxuges  ftbig. 

3896.  NooraUe  Thforte  dea  Paralleiea,  per  M.  Lerne» 
aUr,  »1  AMilra  «Mritfnw  <k  flolraUai.  1896.  MUa 

XL  Evl«g«wiiaeii«ehafteii. 

9897.  Betrachtungen  Sber  m^trtrt  G^mutanit  Ar 

Kriege-  Philosophie ,  f reiche  die  Aufmeriaamkeit  unttNT 

/.eituenosscn  i-irtli,-nfn.  d  srlirleben  ini  Jahre  1835.  Aoa 
den  Papieren  i  im  ;i  fn m  r.L;  lieraUgge».  von  L.  lilcsson.  Ätl 
3  PUnen.  Berlm,  l^J..  .S  hlasinger.  tSJ  Bo«;  S.  1 ;  Tliir. — 
Es  werden  in  8  K  ipiK  In  s.  Iir  gintireiche  a.  vvabre,  wenn  aorh 
ir;i  ^VeftenLlicht  11  lu' Ijt  rum-  Iii  Irsch  fangen  über  di«  Kriess- 
errahruDS,  Über  den  Eiiillufs  de^  FriiHfenidienstes  aaf  <ffO 
Krieg,  6b«r  die  körperliche  Braachbarkeit  zum  Krie£;sdien5t'', 
Ober  das  VerhSltaifs  des  krie{:(herm  zu  seinen  Dienern,  and 
der  Diener  sum  Kriegsherrn,  über  die  stehenden  Ileen»,  ibet 
die  sn^iissi^en  Heere  (Lsadwelir  etc.),  Bber  den  L»ndstnrm  o. 
die  Orj;ani»ati<m  M  den  Lajdaafce^vaffhnngeo,  and  über  nili- 


tMriaalia  fiildoMaaaalallaa  «■MteilL  Hil  «inor  talir  garinc*» 
VofBeb«  Ar  dia  TctfiManc  dar  Haare  mr  d«i  Bn«li^aaa> 

kriegen  aocht  der  Verf.  in  kriftiger  Spracht  tnd  nit  ritledl* 


cb»m  Sinne  dahin  so  wirken,  dafs  die  in  Ver^^eaaenhett  g«^ 

r.it li'-nCTi  \  in7n.:*:  dtr  'ilbircn  Heere  mit  den  \vx  nt^erSÖ 

Zul  euUpninsi'  ririi  ii 1 1 [ii cadigca  Eigenschjfi« n  ii  Vori5p«i 
der  benticen  NfitLon.il  -  l!f  AlTnnngen  zn  fi.n-iii  rn-uen  li..niii>- 
nischca  baaacn  verbtutdea  wecdea  B5cbl«a.  Die  umüsU  Aaf» 


üigiiized  by  Google 


841 


643 


■•rlcumkeit  Terditncn  die  erüflaeton  Atuicbun  Aber  iu  V«' 
Ultoirs  dea  KrUgalMrrn  n  aeioea  Dienern,  und  der  Diener 
MB  Kriegaherm  im  4tcn  Capiul,  die  lehr  atuftifarlicfa  ge 
■Mclitrn  a.  im  Einselnea  vid  Nene*  CQÜialtendeQ  VorachUgi 
•bcr  die  OindMtiM  des  Landatvmea  im  7taa  Capiul,  und 
AMiditetttr  BtliMrtaebt  KUaBnMwtdl«  fBit  Ans- 
■diUi  AiÜllMfc»  bgcnlrar-SehäU)  im  8t«iCavätL 
8a  aelAi  aneh  da  YoUt  mw  eraelielBca  mSchte,  ia  den  alle 
Haaptrerlilltniue  der  Be^aifuang  lam  Aogrifl«  n.  sor  Ver- 
theidigang  nach  den  AnaichUn  dea  Verf.  eebildet  «rlren,  ao 
müasen  wir  doch  zsvcireln,  dafa  din  gewichtige  Zeit  die  Ver- 
wirklidiong  der  Itleltruhi  dkacr  hoch  aofatrebeodaa  Gedankca 


3899.  L*  SptetaUur  mOUalrt.  (t.  Nr.  3369.)  133a  llrr 
entb.  Defenae  dea  (rooUirea.  (Sar  denx  artielaa  da  Joonul 
de  i' Armee.)  —  Rapport  circonaUocie  de  ce  qui  a'cat  paaae 

dans  l'ile  de  Walcberen,  drnaia  lo  dtbarqaetneot  dea  Anglaia, 
le  30  juillrt  1SÜ9,  jaaqa'ä  u  capilulatiori,  jiar  le  grn.  Osten 
—  Sur  le  Ilapport  de  La  Comtaiaaion  fonin'e  «n  1S33  pour 
rMablilMment  dea  Drincij>e8  da  tir  (3e  et  Jeniier  art.),  p.ir 
le  eap.  Allard.  —  Sur  1  cUbliaaement  central  d'artillerie  pru- 
jete  a  Boargca,  par  le  col.  J.  Marnipr.  —  Ree.  too  Aide-ltle- 
nain  poblie  aona  lea  aoapieea  da  Comit« ,  Rp°lementa  poar 
!•  Mmnaal  d'arUllerie,  Lavallj«  Geographie  piija.,  liiaL  et 
■if-  N««if«  nr  Im  Uma  dB  d*  U  ^Mi*  «(  nr 
hCRtodaFiMM«. 

Xn.  Pädagogik. 

9899.  Bat  pädaMfgtekt  IhutteUamd  dir  GmtnnaH. 
<Mmr  WiiiBilmig  vom  s&atbtamnlilaMi  {eM  labaMar,  deot- 
■dier  Bnhlier  und  Lehrer.  Ffir  Erxiebende.  Heranageg.  Ton 

Dr.  F.  A.  W.  Ditsterneg.  Zweiter  Band.  Berlin,  1836. 
Plalin.  19J  Bog.  gr.  8.  1  Tlilr.  —  Dieaer  Band  entbslt  die 
Selbstbiographien  Tuigender  lunfMSnner:  1.  Jobann  Christoph 
Kr<j;;i'r,  Dr.  der  Pliiloa.  n.  K^ti  chet  im  Waiacnbaaac  in  Uan« 
hxiT%.  (geh.  »a  Hamburg  4.  Ftbr.  179-2.)  —  2.  Darid  Tran 
colt  Kopf,  luspcctor  n.  erster  Lehrer  der  Anstalt  lor  Eriie- 
bang  aittlich  vertvahrloaeter  Kinder  in  Berlin,  (geb.  tn  TStach- 
wits  I>ei  Hoyeratrerda  in  der  Oberlaoaits  am  aonntage  Jabi- 
Ute  17S9.)  —  3.  B.  G.  Kern.  Director  dea  Scbnllehrer-Se- 
minara  in  Hildborgbaiaaen.  (geb.  za  Itlafferadorf  in  der  Ober- 
LauaiU  31.  Octbr.  1791.)  —  4.  Dr.  ChriaUan  Gottlob  Reha, 
(geb.  n  Kloatcr  Rofalelicn  23.  Aae.  1773.)  —  5.  Jobann  Ja- 
eab  Ewich  ia  Bannen,  (geb.  za  Weael  -Ib.  Ang.  178S.) 

3900.  Ala  Einladongaachrift  nr  Feier  dea  K^l.  Geborta- 
tagea  am  3.  Aog.  d.  J.  tod  Seiten  der  Kgl.  Univeraitit  u 
Breeian  erachten  Tom  M  Dr.  Fr.  Riiaad:  tteleUi  de  aatora 
hominia  coromenUrina  •  eadba  CtM«vi«Ni  edl  Maplai.  Via- 

tid.,  l!>3b.  32  S.  4. 

2901.  Inaugural- Di$».  der  Breslauer  Uiürera.  Phi- 
lotoph.  FacultUt :  Emst  Prfifer:  De  /iij  et  particulis  epi- 
tone.  Vrati«!.,  1836.  55  S.  8.  —  J.  Tr.  Taachirncr:  De  Pa- 
ayaudia  Halicamasaci  epici  poetae  vita  et  canuiniboa  pars 
prior.  TratiiL,  1836.  37  S.  S.  —  Rob.  Ettrer:  De  Aeacb>liis 
aadUfOBbicomm  reaponaionibaa  particala  L  Vratisl.,  1836. 
96  8.  &  •>  JurUt.  Focultät:  O.  L.  Reotart  Qnaeatio  jnri- 
dka,  atrnm  TeatiuMotoraro  venu  aa  qoaai  aaaaGractiu  conali- 
tocadaa  ait,  ai  e  eaatralitntiaai  lan  vtl  •  taMtatto  volaaUte 
aiUl  «arti  apparct  VratbLp  183fir46  8.  & 

Xin.  RndebwIiMmeltalt  Crewaftakmle. 

9903.  Transortion»  oj  the  Society  cf  Arte,  Manu- 
fattuttt^  and  Commerce.  Vol.  L.  Part  II.  far  tbe  Svaaioo 
1834—183».  Loadoo.  1836.  gr.  8.  12  ab.  —  Di«^  Ablbel- 
Im(  Iwt  falBrnha  laink:  L  Jgrkaltmrtt  Bd.  Aagat«,  on 
Ui  FlwtatfaB  flf  F«i«it>tvaaaL  —  6.  BaiMm,  aa  Spadn- 
r*  <- W.  O.  C.  GM«Mr,  «B  Gattin  "' 


R.  Garth,  on  protectinK  Gooieberr;  ■  treea  from  Insecta.  — 
II.  Polite  Arts:  W.  Rfaclaarin  on  bia  Machine  for  Stomp 
EngraTiog.  —  S.  B.  Uenrlett.  on  hia  Crayona  for  drawinj  oa 
Giass.  —  III.  C/iemiitry:  R.  Knighl,  on  Steel  for  Magnete. 

\V,  llaasham,  on  bia  Oxy-bydrocen  Blowpipe.  —  J.  H»» 
bcria,  CO  difiding  a  Pipe  into  Capillary  Tabaa.  —  IL  WiU 
Idaaoa,  oa  OMkiiic  a  Riag  of  CapiAaij  Tabaa.  —  C.  Varlaj, 
oa  Copal  Vanddi.  —  IV.  Coloide»  ond  Tradtt  W.  Bac|ek 
OB  Fibi«  irom  Leavea  of  PlanU  of  the  Natural  Order  Brooi^ 
Uaeeae.  —  C.  J.  Johnatone,  on  an  lasect  injariooa  to  the  Sb* 
garcani'.  —  V.  Slanufaelures:  W.  Knolce,  bis  Aiblition  ta 
Ine  Jacquard  Looni.  —  W.  Koke,  Iiis  Frame  for  ßrivcading.  — 
VI.  lUechonirs:  J.  Dodil's  Parallel  Motion  for  a  Steam- En- 
gine. —  T.  IJoi  lirn'a  Nethod  of  commanicating  Rotatory  Mo- 
lion.  ~  \V.  J.  Flight'a  Apparataa  for  aopporting  a  falling 
Weight.  —  A-  Uacjcinnon's  Perinutation  Loclc  —  J.  Frauk- 
lin'a  raacbloe  fiir  maUac  Umbrella-Tipa.  —  J.  Morria'a  Tool 
for  Bookbinden.  —  J.  U  Iliggina'a  Scale-Plate.  «-  J.  Pole'a 
llaroae  Backler  and  Scopper.  —  G.  IL  PeaKt*!  Ste^pcr  for 


a  Steering-WIieeL  —  Pearoe'a.  Sipial  LaatCIBi  ~-  u.^inold, 
on  the  Oianafactare  of  Sword'Biadäa  ia  Catdb.  —  II.  l*o^v<  .I'a 
fine  Adjaatmeat  tm  iIm  Stace  of  a  llicroaeop«.  —  H.  GoadF 
by'a  Microacopa  Cmf  lliaato  DiaaeetaoBa.  —  Staantoa,  hia  Cat* 
ting-Preaa  for  SUtionera.  (Nachtrag.)  —  C.  Variey'a  Graphk 
Telescope  and  Microacope.  —  Vif  Hlustrothnt:  A.  Afltio, 
on  TimLer.  —  A.  AiLiii,  oti  (Jmanienlal  Wooda.  — -  VIII.  Ap- 
pendix: ßakcr'a  Speciuicoa  of  indian  Wooda.  —  Cataloi^ae 
of  Modela,  etc. 

2903.  AUßemeine  BauzeUung.  (s.  Nr.  2249.)  1S36. 
Nr.  29.  entb.  Die  Heizungen  mit  er^vSnnter  Luft  in  der  neom 
Baiuchnle  in  Berlin.  —  Nr.  30.  Ueb.  den  Baa  der  Ferdinaada' 
KetlenbrQcke  ta  GraU;  tob  A.  Handel.  (Schlafe  in  Nr.  3t.)  — 
Niv  31.  Nachridlt  v«b  aiaar  T«ai»  aa  dar  VMel  ncn  er^ 
baalca  KbtAm,  üali.- wradledeaa  BoOldia  b.  Weingcacbiir 
aoa  Hanenrerk.  (Fu.  in  Nr.  3-2.;  Schlafs  in  Nr.  3J.)  —  Neaer 
Zement.  —  Nr.  33.  Die  Locumotir-DatnpGrnaacbinen  der  Li- 
vcrpooIOIani  hcsttT-Elsi  nluho.  Von  I*.  Stopsl.  —  Nr.  33.  Leb. 
die  lar  7,«rit  uuä  im  Stjle  Drom.mte's  zu  Lugano  in  der 
Schwi  iz  erbaute  K.ipelle.  —  Leb.  den  Eiiiflufs  der  Baukunde 
anl  Hin  .illgein.  WoLlfabrt;  von  v.  Wiehekin?.  (Schlafs  in 
rSr.  oi.)  —  Nr.  34.  Daa  Steinbecl.:>  rtlmr  zu  GreifswalJ;  von 
K.  Ao^.  Menzel.  —  EinDiche  llüllsraittel  bei  IJaultihraiizen.  — 
Nr.  3o.  Beacbrbb  der  Badeanstalt  in  dnn  BQrgerhospit.il  za 
Kobleni;  yon  T.Lasaanli.  —  Dr.  Rinoa'a  Bade-  n.  Schwiniiu* 
Anatalten  in  Venedig.  —  Verfahren  der  UStnder  bei  dem 
Aufsuchen  n.  der  Leitong  dea  ^aeUwaaaen.  —  Nr.  36.  B<^ 
achrbg.  einer  Vorrichtong,  um  Gebinde  mit  Dampf  xo  hrizen. 

.    Ab.  d  Widtfataad  im  Wlgm  o.  LBCDM«iv> 
•if  dar  liforpaoHIaadiaHarBwwilMltB. 

XIF.  Land,  und  Hauswirtin ehafk  Forat- 
mnd  Jagdkunde.  Vtehsucht 

2901.  ttütheilungen  über  swubaiMgt  fFaU^  Jlt- 
rtilung  u.  f^erwenduiig  des  Düngers.  Zwei  TOB  der  k,  k. 
mähriseli-srlili-a  Gi  h.  llschaft  lar  IWrWdernng  dea  AckerbauM, 
der  Motor-  unii  LariLieskoiidi»  ^rkriinle  Preisachriftefl.  (Vom 
ProL  Dr.  ISettler  u.  Prof  Dithl.)  Ikönn,  Verla-;  der 
aellach.  183,>.  -J93  S.  gr.  8.  1  11.  10  xr.  C.  M,  —  Diese  Preia- 
achriflea  enthalten  imu  roilslindlsslen  dus  V»  fU\  wjs  in  rein 
Triaarnachaftlicber  o.  praktischer  Einsieht  auf  luisenn  hraüzen 
Standponkte  des  ^Vissena  Aber  den  DOnger  geaagt  werden 
kann.  Man  findet  hier  Allee,  waa  die  Literator  fiber  dieaeo 
Gegtoatand  darfaleUl,  woLl  geordnet  o.  atreog  grpHlft,  naeb 
aaiaaai  mhren  Wertbe  gew&rdigt;  alle  bekaaot  getvocdeaea 
finaMlcB  Briehfvngeo,  an  wie  die  aelbtt  graiaeblca.  aiad  be- 
natatiB.  Badim  daa  Werk  aar  vaUaUBdigrtiB  Olmlehra 
nach  lltaria  bbI  Bcfidma|,  Ree.  hs  Oekaa.  fSmipL  1836. 
Nr.  M. 
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2905.  Allermeine  Garienztitung.  («.  Nr.  2253.)  1836. 
Nr.  3'i.  enÜi.  Mancherlei  Vcraocbe,  Beolrädiliingen  a.  Erfab- 
T«a  Th.  Niollter.  —  W«manf;  geg.  die  Anwenilang 
,  de*  Sehwafidt  als  BUtal  die  MÜie  Spinne  in  dro  Treibhlu- 
am  SD  gerslSren;  tob  0cnit.  —  Nr.  33.  Beschrbg.  einiger 
aena  Cacteen;  tm  Dr.  PÜtiflcr.  —  Beilrag  zur  Obstbaum- 
ladit;  Tm  Th.  U.  Klctoer.  >-  Die  N«tu|CMiiiebte  der  In- 
tel Tiflior,  nebtl  Beacrlck.  flb.  dca  Upat'Baiom;  von  Spanogbe. 

—  Nr.  34.  Kaltnr  der  Celnsia  cristaU,  Habnenicaniin.  —  Ac- 
cUmaliution  dei  Nelambiam  apecionm  im  sfldl.  Frankreich.  — 
Nr.  35.  Leb.  eine  neue,  aas  Samen  j;e«ogrne  hprbride  Giozi- 
Dia;  Ton  E.  Hirhtpr.  —  Nachtrag  zu  Klier'a  Reisebericht  fib. 
Belgien.  —  Dir  (icnrpini  n.  —  Nr.  36.  Bcschrbg.  a.  Cultor 
«inigcr  nraen  Zit-rpnjnzrti ;  "ron  Bms«».  —  Ueb.  nlaclora  aa« 
ranllaca.  \c\n  K.ifTi-ueju  Diliip.  (Scliluf*  in  !Sr.  37.)  —  Nr.  37. 
V«b.  Einiuhrang  neuer  Zii«r-Pfl«aien;  von  F.  Oda.  —  Me- 
thode, Pflanzen  wlhrend  einer  lingem  Reis«  aufinbewabren. 
~  Nr.  3S.  Ueb.  e.  neue  Gattung  aoa  der  Familie  der  Brome- 
liaesM.  —  Beitrag  zur  Anlage  a.  Brhdlttiiig  lAmn  guten  lU- 
•ens.  —  Ueb.  d.  Cullur  der  Cactos ;  tob  J.  Green.  —  Nachr. 
fib.  Griechenland'a  Feld-  a.  Gartenbau;  von  Fs.  Seilz.  (Ft«. 
ia  Nr.  3».,  ScUdii  Ja  Nr.  40J  —  Nr.  2».  BMMtU.  ib.  die 
In  BMA«  ftohmd*  Omema  Onn.  L.  T«b  Wmdbnd.  — 
Nachr.  fib.  Cercua  cztcnsna  P.  Salm.  —  Caltor  der  Solandra 
grandiflora.  —  Neue«  Verfahren  bei  der  Aoasaat  des  Weizens. 

—  Nr.  40.  Bescbrli;;.  dir  Ipomoca  elegans  Nob.,  oinfr  r.cain 
Ziprpflant»  aus  Brasilien;  Ton  A.  Dietrich.  —  Di«  Coitur 
il<  r  ('onvolvult».  ODd  lpMMMl*AHMI{  TM  F.  OllB.  —  Das 
Gama-Gras. 

9906  Jüe  nlnbrw  Jo^ä.  Eto  HmdbiMk  ftr  Jiger  n. 
Jagdliebhaber  Ton  r.  Frommberg,  ClofH^  Flemiaiog.  1836. 
6  Bot.  f.r.  1-2.  f  Tbir.  —  l>er  Yerf.  diese«  WcilclienB,  vrel- 

ches  Kejneswf'L'i  «-in  Lelirburh  ü!  r  i  "i  l^re  J.nsd  2U  erselirn, 
«Tokl  aber  »Iflfälti^  lu  «rsSrirrn  Veiiiui;.  ist  ein  lürlitij;fr 
praclisclipr  JÜger,  dessen  vieljiiliriqo  Krlahrun^vn ,  mit  (labe 
Torg«>tr];.:en,  gemfa  j«dem  JagillVeatule  willkommen  sind.  Ohne 
Z^vrifi  l  niro  es  niemand  uniiHfrit-iiigl^  WmigS  obM  fNIMt- 
liehe  Belehrons;  aus  der  Tland  legen. 

X\'.    Schöne  Literatur. 

2907.  I.  Das  Textamtnt.  Ein  Roinau  xm  JlUhelm 
JnSflsttrn.  Biflefeld,  Velliagcn  n.  KUsing.  IS36.  317  S.  B. 
1 1  Tblr.  —  II.  Thoirrk.  Ein  Rnm»n  von  ff'ilh.  Angelittrn. 
2  Tb.-il.-.  Ebtnd.  ISJt».  2:,s  u.  S.  S.  i.'  Tblr.  —  Diese 
bi-idi-ti  Itrimarip,  mit  dcricn  drr  Verl',  debütirt,  zeugen  von 
rini  ni  strt-lirndpii  Gcisle.  u.  bekunden  ein  nicht  geringes  sly- 
listiaches  Talrat,  dem  SloiT  o.  poetischen  Gehalte  nach  aber 
■erheben  sich  nicht  Ober  das  Gewöhnliche;  es  sind  Fami- 
liengescbiclitcu,  in  denen  die  eigentliche  Tendenz  des  Ro- 
mans —  Erziebunz  des  Helden  ans  einer  beschrSnklen  Seh. 
iellivttit  sor  TwtJittt  de«  Lcbca»  aiebt  sw  Daiehbildug 
fcommi.  Der  Verf.  bt  olftaler  bi  einer  eebr  besebiliillen 
Knoetaiieiiebt  bebngen ,  wenn  er  glanbt,  mit  der  SebUdcmog 
Ton  GemfitbemUnden,  von  Iletrolationen  des  Hertens  sev 
Alles  gethan,  a.  wenn  er,  dtn  Li&iorlüi'Ix'n  Hitnian  desavouirend, 
meint.  Terschollene  Ruinanr  "ic  dir  Inail  Felseubnri;  hSlten 
niplir  Kfrn  u.  Interesse  ;ils  Cimper's  Dichtansen.  Di-r  Kornau 
giebl  die  üarslidlun'.:  dir  ^VifLli»•h1tei^,  nirht  der  cvim-incn, 
nicht  der  phantaslischrti ,  sutulrm  eintir  solchrn,  in  der  die 
ldi>e  des  Lebens,  in  der  der  Writgeist  sich  dokamentirL.  Die 
Gcsrhirhte  ist  dem  Dichter  hierbei  die  freie,  innerhalb  deren 
er  Seine  Grrtalten  zu  alleemeiiien  Individuen  erbebt.  Im 
Kmstroraan  erarhalTt  er  «ich  die  U'irklichkrit  allerdings  rein 
•US  poflisrluT  Kr.ift.  u.  dii»  Kunst  ist  hier  ttröfser  n.  hewun- 
drunE.'>vurdi^"'r ,  abi  r  in  ihrer  Wirkung  sind  der  psjcholngi- 
■cke  II.  der  biaioriadiie  Koman  einander  fdatch,  «lutifar  Ziel 
lat  danclbe.  Ja  ibce  Vefefalom};  wie  de  TieeVe  Aafmkr 
in  d«a  Crreanea  idgt  —  ecbeiet  ent  der  cigcotUcbe  Bfibe- 
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pnnlt  des  Romans  zu  «ern.  Deshalb  •olUcn  jijngerr  Dichter 
nicht  mehr  eolche  vage  Lebensgeschicbten ,  wie  die  in  dea 
»bisen  Romanen  dichten,  sie  tulucn  von  einem  bestimmteren, 
objektiveren  StolT  ausgehn.  Nur  dem  h8cbelen  Genie  gelingt 
es,  aus  dem  Inhalt  des  eew&hnlichen  Lebens  einen  dem  hi- 
storischen gleichkommenden  StolT  zu  bilden.  Vor  Allem  aber 
sollte*  eie  die  Idee  dee  ReoM»  ÜMlbalte«  and  n  emiehea 
sncbea.  — >  In  dem  iwcHeD  Remm  „Tbaleeb*  imfi.  «hi 
bedeutender  Fortschritt  gegen  das  TestameBt,  Ucr  treten  ecboa 
bestimmtere  Gestallen,  «reiche  allgemeinere  Rlchtnngen  reptl. 
senlirfn,  auf.  allein  dem  Canien  fehlt  ca  an  Durchbildung, 
und  der  poiitiache  Gebalt  bleibt  inimcr  gmug.    Dr.  M — -n. 

9908.  Deutsche  Taschenbiicher  für  1S37:  IV.  Rhel- 
iilsr/ifx  Tatchenbuch  auf  das  Jnhr  1SJ7.  Her  von 
Dr.  ^'idrian.  Mit  6  Stahlstichen.  Frankfurt  a.  Bl..  S^ncrlaadet. 
16.  3Thlr.  Inhalt:  1.  Der  seidene  Thomas.  Nach  irellnd.  Chro- 
niken von  Adrian.  3.  Die  Dimonen  der  Vesper.  Novelle  ron 
I.iidwi;;  Storcli.  3.  Eine  englische  Cnniinabcsrlnclite.  ErzlhU 
von  Jahamis  Üchopenhauer.  4.  ilal  Mehi  C^ntimire.  5.  Der 
Nachtfalter  a.  das  Sonnl;igskind.  Ein  lUährcbeo  neuerer  Zeit. 
6.  Die  eeldene  Uecbwit  Erziblong  Ton  Man  L***.  7.  Die 
KectciweUl|eiiB.  Bla  Geaicbild  Tea  Eebiiitb  Kfimd. 

Mtaeellen. 

2909.  Todesfälle.  Im  Auj;.  za  iyarktofTinpen  in  der 
Di5ce«e  Aui^sburj;  der  Frühmefsbcneficiat  dasflhst  .1  ^  Maria 
Keimst' lirott,  77  Jabr  .-»Ii,  —  Am  15.  Si-pt.  za  DcmHicitn'ijeTTi 
der  k.  Fiir  i;i  i»tl.  Halb  U.  Pnif.  7.U  ,Hünchen  Dr.  S<'i>.  .'^lall, 
ttii  70atcn  Lebensjahre.  —  Ce<:en  die  JUitte  Octbr.  zu  London 
der  berühmte  Orientalist  Wm.  Marsden.  —  Am  15.  Odbr. 
la  Oppach  in  der  Oberlausili  der  t.  S.lcHs.  Conferera-HIini- 
sirr  u.  Ordenskanslir  Dr.  G.  A.  E.  v.  Nosliz  0.  JSnJwllderf 
(als  I'scudon^'ra  Arthur  vun  Nordstern),  71  Jahr  alt. 

3910.  Beförderungen.  Der  biehcr.  MbcfOcdciilL  Praf. 
Gost.  Hartenstein  zum  ordenÜ.  PVef.  der  tbcerct  Phileeephl* 

an  der  Universität  Lci^izig. 

39  ti.  Gel.  Ges.  u.  wUt.  Inst.  Verzeichn.  der  Verice. 
an  der  Univer«.  Jena  Winter -Sera.  18j4,  in:  Jen.  Lit.  Ztg. 
1S3(i.  Intcll.  Bl.  Nr.  34.;  Marbur«,  Ehend.  Nr.  37.;  Würv 
l  ur-,  iti:  Alh«m.  Lit.  Ztg.  1S36.  Intell.  Bl.  Nr.  48.;  Töbin- 
gen,  Ebend.  Nr.  49.;  Uafle-WiMeabai,  Ebend.  Nr.  5l.t  K5- 
nigsben;  i.  Pr.,  Ebend.  Nr.  63.$  Bonn,  Ebcad.  Nr.  $4.; 
fsen,  Ebend.  Nr.  55.;  Rostock,  Ehend.  Nr.  S6.;  Breelna, 
Ebend.  Nr.  57.;  ZQricb,  iu:  Allseia.  Ztg.  1836.  AnlicrefdeBlL 
BeiL  Mr.  47«.  477. 


VollsUndige  Bibliographie  der  neuesten 
Literatur* 

291*2.  I.  Philosoith'ie.  Schirlitz,  neue  PropSdeutik  zur 
Philosophie,  Star^ard,  Uendi-fs  S.      Tblr.  —  Destination  de 

rbiuniiii',  de  Ficiite;  trad.  de  Tallemand  per  Birchea  de  Pen* 

Imicu.       idit.  Paris,  er.  8.  7J  Fr. 

2913.  II.  Tlnulo^ir.  BariholniS,  Hallelojah.  Morgen-  u. 
Abi-ndandacliien  UiiiLtl.ihüh!.  WaUhr.  Ii.  i  Thlr.  —  Uazter, 
Aufruf  an  L'nb«-Lehrte.  \\'»hH.  .\usg.  Rentiingen,  .M.1cken  jun. 
er.  8.  ^  Tblr.  —  Boche,  drr  Freufs,  legale  cvangel.  Pfarrer. 
Jie  Auii  H;dlr.  Schwelschfce  u.  S.  gr.  8.  '  Tblr.  —  ßöhmrr, 
die  christlich  •  kircblioh«'  AllerthumsNA  tJsen^f  b.iff.  Theolngiacb- 
kritisch  bearh.  1r  Rd.  Breslau.  Ad.rboU.  gr.  S.  2\  Tblr.  — 
Dietzsch.  Pssaions- Predigten.  2a  Heft.  Lpzg.,  Ks^seracbe  B> 
|r.  &  2  Tblr.  —  Ders.,  Predigt- Skizzen.  6r  Bd.  2te  BilRe, 
Ebrad.  fr.  &  1  TUr.  ~  Nciwta  CeMbkble  der  ETnofd. 
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WiwloM  Unifrfliii  n*  BOA,  Htit«,  Wtbaabnw.  4.  *  Thlr. 

—  Die  GMchiclite  der  Heil.  Scbrifk.  ftext  i.  Bildar- Bibel.) 

2  Till«.  Karlarabe,  Mtrx.  gr.  8.  Ii  Thlr.  —  Gofaler,  Drefmal 
Heilif;.  Gebetbuch.  Mit  1  Knpfer.  V"U\  ,  Matliieux.  gf.  12. 
;  Thlr.;  mit  4  Kuj»f.  1  Thlr,  —  Grand -i'i.-rre  »  IVedislen. 
Heft  4.  Berlio,  FrOblich  u.  Co.  er.  S.  J  Tblr.  -  Il^rtfii- 
■chneider,  Feier-R«de.  Aogibarg,  Maj^azin.  !;r.  8.  Tbir. 
Knie,  HcDOlikoo.  Oder  Entwarf  eine«  neuen  Ueli^ionssrieltea 
f.  cbiaü.  Staaten  etc.  Leipsi^,  Koilmann.  Er.  h.  i  Thlr.  — 
LSwe,  analjtiach-avntbet.  Predigt>Eot\rürfe.  LleF.  1.  Eiseobrrj;, 
SebSne.  S.  i  Thlr.  —  Alaial,  £rltlirao'  der  beil.  Sciirifteii 
da,  N.  T.  IV.  %  Stranbiag,  Schamcr.  gr.  8.  fi  TMr.  - 
Uaoreri  in  Jeaaiam  Conunantar  erKium.  crit.  I'pig-.  Volckmar. 
er.  8»  ll_Tblr.  —  Paacal,  BciracLtt.  üb.  Religion  o.  Chriaten- 
Ihm.  WsULAm  llMUfa»n.  JUelKttJ.  ct.«.  ATliJr.— 
Db  iMiL  Stlirilklei  A.  TcmTII.  1.  Die  Rain«.  3te  vm 
Sdioli  gana  omgearb.  Aufl.  FrankC  a.  III.,  Varrentrapjp.  er.  6. 
9  Thlr.  —  Scbwartaoer,  Coofirmation  tweier  iaraeut.  Müd- 
cbeii.  (Sorge  in  Oatcrode.)  8.  f',  Thlr.  —  Hislnire  eccirsiasl. 
des  Iranca.  Par  G.  F.  Gri'goir«",  evi'que  d«  Tours,  cij  dia 
lirres;  revne  et  collationnie  aar  de  nooTeanx  mannacrita,  et 
traduite  par  WM.  J.  Guadi-l  et  Taranne.  Texte,  ihre  Wwr. 
11  Bog.  gr.  .S.  Traduclioii.  It^relivr.  llj  Doj;.  gr.  8.  l'ari». — 
Uenrrea  de  %>,  Jean  Climaque.  Traduct.  nouv.  par  M.  l'abbe 
P**'.  Lyon.  gr.  8.  5  Fr.  —  Le  aixieme  age  de  l'esliae,  et 
danicr  au  moadc,  oa  Suite  de  pr^dictiona  anr  lea  deatini'-ea 
i»  r^^Kae  danc  la  daniiire  epoqoe  de  aa  dure«  tcmiMtri-llr. 
Paris.  11  Bog.  gr.  8.  —  NVitciuan'a  Lectum  on  tbe  Catbolic 
CfaMr«ll.  3  Vol.  London.  I  i.  i»^  ab.  —  Bibliak  Coooordana  af 
B.  Wwicn.  FSm  Ddh».  nwrkllpiML  4  ml  414  8.  8. 
S  R<lr.  Ii  A,  —  Mcnon«  and  «Uet  llcaalM  «f  di«  Rev. 
T.  R.  Taylor,  by  W.  S.  !Halhe%va.  London.  IJ.  7\  ab. 

'iüt  i.  lU.  GfscAirAtr,  Denkwürdigkeiten  aaa  der  apan, 
Rerolntion,  iK  r.in«:;.  von  v.  IT^ilachilter.  AtcbalTeiiliur'.'.  ('er 
eay.  gr.  8.  1  Tiilr.  —  Fi.srln-r.  Gfscb.  dfs  pn-af»,  Sta.itrs. 
Berlin,  ISatorlT  u.  Co,  gr.  8.  Tlilr.  —  G,illerio  der  aii8i;(:- 
Seichn.  Israeliten,  ite  Lief.  Slutt^.,  IJrodliag.  gr.  i.  1  Tiilr.  — 
Gcacbtcble  der  eurujiäischen  SUaten.  l'jle  Lief,  (le  IlSlfie: 
6eijer*a  Gesch.  von  Scbwedrn  3t  Band.  —  reat  2t«  Uilfte.) 
Bamb^.,  Fr.  Perthaa.  gr.  8.  3^  Thlr.  —  Grola-IIoninger,  Ar- 
efair  «1er  Urkanden  and  BeweiaalQcke  lar  Gecchkbte  Kaiaer 
Joaeph  II.  Abth.  1.  3.  Slatig  ,  Brodhag.  gr.  8.  ;  Thlr.  — 
Dera.,  Ersberzog  Karl  n.  der  NVellatreit.  3U  LieC  Stuttgart, 
Rie«er  a.  Co.  gr.  8.  \  Thlr.  —  BiJdclmidl»  da  ▼efatrum  Sa- 
arn, fcpoblica.  Bialaa,  Friedllad«;  p.  B.  iThk.  —  ih- 
noirra  der  Bano^n  VW  Abnntel.  Slrn.  9>2r  Bd.t  ■«moiren 
di-r  K<>staaratinn,  Jr  u.  4r  Bd.  Lpag.,  Nifderl.'Snd.  Beb.  er.  8. 
2j  Tlilr.  —  Kliuola,  BeitrS««  aur  L'ebersicht  der  rRmlach- 
dentachpn  Geacb.  Jlc  Ausg.  ('(iln,  Mathif  u»;.  gr.  8.  1  Thlr. — 
Ders  ,  l.'ebfrsichl  dessen,  was  »ich  unt'  i-  ilen  R'lniern  Merk- 
»  ereignete  3le  Ao.sg.  Lbenil.  i;r  ^.  J  Thlr.  —  Pe- 
acherk,  Gescl«.  der  Poesie  in  der  Laaaitt.  Giirlitj,  Heyn.  er.  8. 
4  Thlr.  —   Southe}  .    IN'el.ion's  Leben.  I.  I.    Stullgart,  iNefT. 

er.  8.  J  Thlr.  —  TascbraliBcb  f.  d.  Tatcrlüiul,  Gesch.,  van 
BMnwjr.  1S37.  Berlin,  Rtiaier.  gr.  1-2.  r,  Thlr.  —  Uistoire 
■MrlaoMBlaira  de  la  ReToIntiim  franfaise.  Par  B.  J.  B  Bacbet 
et  P.  C.  R«iu.  T.97.  Puris  zr.  s.  4  Fr.  —  Notice  biaL  a«r 
leg  •b^liiqaca  egyptiena.  Par  Ni»lor  FHote.  Paria,  gr.  8,  n. 

3  Lithgr.  S  Fr. 

S9I5.  IV.  PkUtUglt,  BieMütbei,  bebr.  n.  cbald.  SchoN 
trSrtrrbach.  Sa  Heft.  Beilbi,  Kalorff;  8.  *  Thlr.  —  Cooraier, 
ITandlich.  der  franiSa.  u.  denl«ch>-n  Conversalionasprache.  ite 
Aufl.  le  Lief.  Sta»l5  ,  Neff.  1?.  {  Thlr.  —  Ejiistnl.ie  P.  15a- 
Belli.  P.  W.aiulii,  etc.  ed.  GraulT.   Bern,  D.ilp  -r.  S.  Thlr. 

—  Feoasner.  de  .mlicj.  nietrorutn  et  nieloruin  uisrrim.  H^nau 

S Bdier).  4.  n  ir.  —  Gli»S*ariuin  eroticuni.    ("«ininien    r  i;i 

en  LNcbtern  u.  Prosaikern  des  el^.  Alt«'ttli«ius,  von  ttain- 
buch.  -2ie  Aas;,  le  Seclion.  Sluir^.,  NefT.  f^r.  9.  l  Thlr.  — 
Grobe,  der  AiÜDlngcr  m  iatei— cbwibea.  (Stai^fird,  UneuieU.) 


8.  \  Tbir.  —  Banier,  El«de  eonqil.  de  laagie  ftufaiw,  L: 

Noar.  melbodc  phoniqne  de  prononciation  etc.  Berlin,  Scbflp- 
pcl.  gr.  8.  ;  Thlr.  —  Knebel,  IransSs.  Grammatik.  2te  Anfl. 
Koblenz,  BüileLer.  gr.  8.  ]  Tlilr.  —  Dera.,  franio».  I.'  s-  f  i -b. 
Ebend.  gr.  H.  \  Tlilr.  —  Lirlianü,  Cfimmatira  linEuav  ii.ili- 
C.-.O.  Güng,  Keichard.  er.  f.  ;  Tl-tr.  —  Tf.,  TravellerV  }[.,- 
nuei:  Ejigl.,  Deutsrh,  rVnni.  n.  Iljlirniach.  Ko!)leni,  Hädeiter. 
16.  ij  Tiilr.  —  Sjlimanii's  aiphabet,  llülfa- Wörterbuch  ZOT 
^raiumat.  lUchtschreibung.  Kitzingen,  Gundelacb.  8.  j-  Thlr.  — - 
bchirlilz,  Vorschule  tum  Cicero.  3e  Lief.  Wetzlar,  Wigand. 
ET.  8.  Thlr.  —  Suidae  Lexicon  gr.  et  lat.,  reo.  Benihardy. 
Tomi  I.  Faac.  III.  Halle,  ScbweUchke  a.  S.  gr.  4.  1}  Thlr. 

—  Takkt,  latrin.  Leaebuch.  Magdebg.,  Wagner  0.11.  gr.  8. 
h  Thlr.  —  Grammatre  pratiqne,  analyttqae  et  tbeorique  de  la 
Umw  Cnotaiie.  Par  U.  Cibnl,  Fuji.  ^6  Bii|,  p.  12.  2  Fr. 

—  Tfon  eoiptanB  Lat  eoUeetb,  eolL  Ckufu/äm,  (Valeiii 
fflaximi  opcrs,  cum  rariomm  notia,  qaibn«  naf  dljedt  Sialviai 
de  Lenneiiias.  Vol.  1.)  Paria,  gr.  8.  4  Fr. 

'2911).  V.  Jiirisfinidtnz.  Abhandlung  öb.  den  Gericlils- 
Stand.  Lpig.,  Wienbr.-<rL'.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Alibaud.  Darstrll. 
a,  Atteniiis.  ?Iii  l  AblnIdT  l.pig.,  W.  Zirgea.  gr.  8.  ^  Thlr. 

—  Cociiiuos,  de  lege  Liliulamtn.   lieidclhg  ,  Mohr.  Zf.  8. 
Thlr.  —  Handbuch  der  PreuTn.  Gesetze  Über  Ehe,  Aul::*- 

t>ot,  etc.  Berlin.  iSat<irir  n.  Co.  8.  ^  Tfalr.  —  Uepp,  ub.  Straf- 
System  o.  |emeinea  Recht.  Hridelbg.,  Mohr.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
Marlins,  die  in  der  Kgl.  Prenfs.  Rneinnrorinz  gültigen  Fran» 
xöa.  Bergwrrka-Gesetze.  Koblenz,  Bideker.  er.  S  \  \  Thlr. — 
Manreobrecher,  Grundsllze  de«  beuligen  ueutacheo  Staat** 


rechte.  Fraukf.  a.  M.,  Varrenlrapp.  gr.  8.  4  Thlr.  — 
RecbUgalacblco  üb.  d*  Soccchmh  w  d.  tvb  T,Hcafii ..  . 
Znydt^vyk  tvetift.  FeallieD>FidciboiiHBlbi.  Heidclbg.,  Hefa. 

gr.8.  Thlr. 

'2BI7.  VI.  Staat» -  u,  CameroIn;U»en*ehaften.  La  Coo- 

»titiition  esp.ignol«  de  ISli.  Lpzg.,  W.  Zirges.  gr.  S.  1  Thlr. 

—  Scherlel,  üb.  die  bayer.  Gewerbsindoatrie.  illüochen  (Franz), 

gr.  8.  :  Thlr. 

•J91H.  VII.  Piuturwissfnsehnften.  Freyer*«  Srhnielter» 
linssLunde.  3js  lieft.  Augsburg,  Kollnunn.  4.  Thlr.  — 
Uochstettcr,  popnl.irp  Blineralouie.  Keutliiigen,  Micken  jon. 
er.  8.  Q  Thlr.  —  Krombholz,  die  Srhvv;irnnie.  4s  u.  5a  Uel^ 
PrsK,  Cslrr.  er.  Fol.  Ii  Tblr.  —  ProttU  Cbcmte,  etc.  StnlbL, 
Neir.  gr.  8.  l  Thlr.  —  Brande'«  Mensel  ofCheufariiy.  Rewedit 
London.  8.  30  ah. 

■2919.  VlU.  PhYiiologU  u.  Medicin.  Analeklen  ab.  Klo- 
derknnkbeitaa.  Heft.  &»Vt§.,  Brodbae.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
Bell,  die  neneeU.  Hand.  Aee  d  Engl.  Stnitg.,  NcfT.  gr.  8. 
t  Thlr.  —  Bock,  de  Arleriamm  ligatura.  (Volekmsr  in  Lpsg.) 
gr.  8.  i  Tbir,  —  t.  Kstona,  Erkenntnifa  der  Brnstkrankheileo 
mittelst  des  Stethoscops  u.  des  Pleaainietera.  Wien,  Tendier. 
B.  J  Thlr.  —  iMeyer,  vollstind.  Recept-Tasefaenbuch  zur  nette- 
sten öaterr.  Pb.irnjako|it'ie.  Je  Abto.  Göns,  Reichard.  16. 
1^  Tlilr.  —  Morga',;ni  .s  palhpil.  -  ati.ifom.  l'nlerancbnngen  Über 
den  Silz  und  die  Lri<;icben  der  Krankheiten    l^ief.  i,  Berlin, 

Sciiöppcl.  er.  8.  l  Tbtr.  —  Rinus  von  Sarenbach,  ReperU^ 
rinra  der  Kurarten  etc.  4r  Bd.  GQns.  Reirliard.  gr.  8.  3  "ndr. 

—  Wagner,  Abhandll.  fib.  d.  asiat.  Cholera,  Prag,  Kronberger 

0.  W.  gr.  8.  ;  Thlr.  —  Wollers,  die  Ileilkrsa  der  Rose  «te. 
Statte.«  NciT.  er.  8.  j  Thlr.  —  ^V5^terbuch  der  nedieia.  Wie* 
acnteh.  XIY.  3.  Bcriin,  Veit  o.  Co.  gr.  8.  |  TUr.  —  Zaieei- 
kornU.  die  e^oa.  Bcecbidb;  Zfliidi,  OnU.  er.  19.  i  Tbir. 

—  DCeonyntee  rar  la  migraine  et  Ii  anrditf.  rar  H.  Mena. 
■2e  edil,  revue.  Paris,  sr.  8.  \\  Fr.  —  Johnson  on  Truriical 
Cümates.  dth  edit.  I.<indon.  8.  18  sb.  —  John.son  on  Indi« 
^estion.  9lh  edit     London.  8.  6|  »h.  —  I.iston's  Eli  rm  iil.n  uf 

urgery.   London.  S.  '21  sh.  —  Solly,  on  lln-  Brain.  LunJoO. 

1, 'r.  IJ:  ;<h  —  Guy  s  Il.jupit.^l  Ki'jiorls.  \  nl,  1.  lS3b,  LoO- 
doa.  S.  IJ  »h,  —  Curline  on  Tetanus.  L«oad.«n,  8.  i»  ah. 

t2920.  l.V-  (St  ograpnif.  GemSlde  der  Schweiz.  10a  Heft: 
Der  Kenton  Si»lolbars.  Von  StoolMBeiec.  Sl.  GaHea  «.  Bens, 
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Bttbrr  11.C0.  gr.  1-2.  11  Thlr.  —  CUa^r,  vollttlna.  Atlis  flb. 
alle  IVile  dir  Erde.  Lltbocr.  a.  illiim.  Lief.  1.  Dimialadt, 
Pabat.  Er.  Fol.  i  TUr,  —  GQnther,  allgem.  Enlb«-achreibaD|. 
SwdiiffMMwm,  Band.  gr.  8.  \  Tblr.  —  Unflinaan.  EaroDa  n. 
t.  Be«*oliMr.  3r  Bd.i  Earopa'a  KalareriMgiiiaM  a.  lkwohner. 
Statte.,  Scbaible.  gr.  e.  i  Tblr.  —  KMk,_m(ii.-aUliat.  De- 
•cbrb|.  TM  Wartnabcrc.  Stattf Imh  n.  b.  Vi.  ri  "^^^f-  — 
Seidler,  daa  MoadlbaL  Tci»  w  Bodmir'a  Anaichleo.  CtMmi, 
Hölscher.  4.  \  Thir.  —  Streit,  G«osraphie  dca  prettf*.  Staats. 
Berlin.  INatoriT  n.  Co.  -r.  S.  '  Tblr.  —  T.  Strombnck.  Dar- 
Slcllunaen  aus  iii.  Lebe  n,  fir  Tlil.:  Reiae  dorch  Drulacbland 
U.  Ualien.  3r  Tbl.  Brioiis«  li^vi;  ,  \  i<  \veg.  er.  S.  11  Tblr.  — 
Stnder,  Anfangsgr.  der  luatliemat.  CeograpTiie.  Bern,  Dalp. 
fr.  8.  1  ThIr.  —  llistor. -topograpb.  Taachtnbiich  von  Jena, 
▼OD  Zenker.  Jena,  Froramann.  1 J  Tblr.  —  L  Anuleterre  en 
1SJ5;  par  F.  von  Raomer;  trad.  par  J.  Cohen,  i  Vol.  l'aria. 

R,  8.  15  Fr.  —  A  Ueaidenc«  in  France.    By  J.  F.  Cooper. 
Iis.      8.  5  Fr. 
S9il.  X.  Mathematik.   Fiacher,  Uebaogabeiapi<^le  lar 
ZaUea«  ■.  BacbaUbearecbng.  Berlin.  Nanck.  gr.  8.  1  Tblr. 
Le  Caleol  mos  chi&es.  «a  imwt.  lUthode  de  mnltiplicaiion 
«t  a«  ditiaimi;  par  L.  I.  HalC  Paria,  gr.8.  3  Fr. 

39-3-2.  XI.  KrlegtnOumudi^fttn.  Eianir»  o.  DkMt' 
Voncbria  nebst  Waffiolehre  F.  Bürger- Garden.  (VoB  Obar- 
lieot.  V.  Starlioff.)  Ulm.  Kiibling,  S.  \  Tblr.  —  HcOmag,  der 
Dienst  der  Infanterie.  Lief,  1.  '2.  Magdeburg,  Wagner  o.  R 
mL  8.  1  Tblr.  —  Militär-C<mver8ation.s-Lexilci)n.  V.  4.  Adorf, 
Terlaea-Barean.  pr.  S.  1  ThIr.  —  Twelvc  JUontk»  in  tbe  Bri- 
tish Ledon.  London.  1-2.  10^  ab. 

291}.  XIL  Püdasosik.  Aoswahl  deutscher  Gedichte 
des  17.,  IS.  n.  19ten  Jalirh.,  mit  biogvaph.  n.  crkllr.  Anmerk 
Kobleni,  Bideker.  «r.  8.  1|  ThIr.  —  BlumiKier,  der  Bluraen- 
etranl«.  Mit  6  K.  Magdebg..  Waener  o.  R.  8.  Ii  Tblr.  — 
Glocke,  Vetter  Aaaebnns.  Mit  3  K.  Ebtnd.  8.  \  Tblr.  — 
LippmaDB,  Jie  k.  alebs.  VolksscbnUn-Geaetzgebang.  Leipiig, 
IftDcr.  8.  \  ThIr.  —  Ubakisdi,  ReiacD  in  die  Feme.  Kit 
6  KvpC  tpsg.,  Taabert  8.  1^  Thlr.  —  licadel,  Anleit.  snm 
Scbnigeaange.  Bern.  Dalp.  gr.  6.  \  Tbbr.  —  8elMape|EnIh- 
laosen  (ftr  meine  TSchter.  Berlin,  Amelane.  gr.  19.  l\  TMr.  — 
Scui,  üb.  d.  hriljfrc  S(:hu!\><siTi  in  PreuUen.  Coblens,  Hül 
»ciier.  er.  8.  i  Thlr.  —  Thierbach,  üb.  d.  Wirksamkeit  der 
VolL-Mrliulen.  Sundcrsbaaaen,  Eupel.  gr.  8.  '  Thlr.  —  Zur 
Sache  dea  Fridericianiscben  Ljceams  zu  Cassel.  Cassel,  Dobne 
gr.  ^i,  i  Tblr. 

29-24.  XIIL  Generhskande.  Eixe,  prakt.  Rerlutibucb  f, 
Banqniera  etc.  '2  Tbl«.  Qte  AnlL  Wobif.  Anag.  Lju-..  Klein 
8,  1  Tblr.  —  Lamati',  Konst  den  Granit  etc.  za  maclir-n.  Ha' 
nan,  Edier.  8.  \  Thlr.  —  Dera ,  Kunst  Litbocrapiien  in  Oe 
in  malen.  E)>end.  8.  \  Thlr.  —  Romberg,  Taschenburh  (lir 
}l>1beltiacbler.  la  n.  2s  Heft.  Lpzg.,  Eisenacb.  4.  \  Tblr.  — 
Vefhandloiiflea  dea  Gemrb». Vereine  sa  Ceblcni.  Redixirt  von 
Dr.  H«1w.  1r  Jahrg.  1836.  Coblens,  Bldscker.  er.  8. }  Thlr. 
—  Voit,  die  Bauart  mit  ScaUaaehiBes  etc.  Aogtbg.«  m»^ 
gr.  6.  l^  Tblr.  —  Code  des  arehitectes  «1  eatr^pMMars  <e 
constmetions,  nn  Lr<:islation  aar  les  coDStnWtiaM  db  PlwU 
Fremy-Ijigueville.  Pjri».  er.  J^.  7  Fr. 

3925.  XIV.  Lnndtvirtlischaft  elc.  v.  Balio  n.  Metzger 
Abbildang  der  Wrin-  o.  Taffllraoben.  4te  Litt.  Mannheim 
Hoff.  FoL  1  Thlr.  —  Blüiler  f.  Forst-  u.  Jagdwiss.  von  Pfeil 
X.  2.  Lpsg..  Baumgärtner,  gr.  S.  IJ  Thlr.  —  Günther,  über 
Verfälacbnng  des  Cyders,  Br-inntweios  etc.  CSln,  Malbiroz 
8.  ^  Thlr.  —  Kaiina  von  Jsthenstein.  der  ^Tei^8e  Maolbeer- 
bann  and  die  aaf  ihn  begrOndele  Setdensocbt  Pra^,  Calve. 

fr.  8.  \  Tblr.  —  Lox,  ZooImIs,  od.  Heiians  der  Thierc.  1. 1 . 
tc  Aaag.  Lptg.,  Kellmann.  8.  1  Thlr.  —  Pemitzacb,  Anleit. 
EtaricktaM,  Varwaltom  a.  Malwqg  d»  Font«.  IfOfit 
gr.  Bw  3i  Tblr. 


XV.  Sfliönt  Liirratur.  Abrahams  a  St.  Cfam 
tt.  3-2s  Heft:  Abraham.  Bescheid  ■  Esaen.  Passao, 


^ukler.  gr.  12.  |  Tblr.  —  Anselv,  neuestes  komisches  Tiira- 
r.  ir  Bd.  Hambg.,  Nsgeiin.  8.  1  j  Tblr.  —  CSleaUna.  >Veili. 


im. 

Werke.  31 
Winkl 
ter 

geacbenk  L  Fmoen  a.  Jängfraaaa.'Aaebaffcnbg.,  Percar.  t6. 
U  Thlr.  —  Gladwatcoler,  Diimantea  e  Porlaa.  Neue  Noral* 
en.  BIsakcahaia,  Aabolt  gr.  1-2.  |  TMr.  —  Griepenkoi,  dia 
Siitinlsche  Mailonna.   Gcaicbt   Braanacbireig,  Vieweg.  16. 

1  Tblr.  —  Lacroix,  der  Diplomat  A.  d.  Franz.  2  Bde.  Suttg„ 
Erhard.  8.  2  Thlr.  —  Lanebein'a  simmtl.  Srhriften.  6r  oA. 
Stnttg..  Schcible.  16.  \  Tnir.  —  Marnat's  sammü.  Werke. 
25  —  *i7r  Bd.:  Der  Pirat  und  die  drei  Kutter.  Braunsch^s , 
Vieweg,  1-2.  1  Thb-.  —  Derselben  -2S  — 30r  Bd.:  Mr.  i>Iid- 
sbipman  Easj.  Ebend.  12.  1  Thlr. —  Qlorier's  sJimmtl.  Werke. 
L  1.:  Aveaba.  1.  1.  Hanao,  Edler.  12.  ;  Tblr.  —  Machler, 
Krtminalgeachichien.  N.  Folge.  Ir  Bd.  Berlin,  NaloriT  n.  Co. 
8.  I  Tblr.  —  DenUcher  DUsenalmanacb  Itlr  ISJ7.  Leiptig, 
Weidmann.  16.  1^  Tblr.  —  Rbeiniscbea  Odeon.  Ir  Jahrgang. 
Coblenz,  Uülacber.  8.  i;  Thlr.  —  Sand's  Schriften.  Lief.  6-S.: 
Leone  Leoni.  L  Slnlte.,  Erhard.  16.  |  TUr.  —  Vieliicbchen, 
von  Troflülls.  1836.  Lpif.,  lad.  Catr.  1«.  Ü  Tblr.  —  Volb. 
liedar  dar  Deotsefaea,  doreb  t.  Bnadb.  i.  9.  HanabdB* 
Iloir.  gr.  8.  l  Tblr.  —  Wamofrid.  der  antrfirL  Wetlerrerw 
kündiger,  in  freien  Versen.  Lpsg.,  DSriBing.  16.  jr  Thlr.  — 
A  17  ana.  Drame  en  4  a.  Par  iM.  P.  Tonrnemine.  Paris,  gr.  8. 
40  c.  —  Contra  fanlasliqaes  de  E.  T.  IIofTmann.  Trad.  par 
H.  Egmont.  T.  3.  Paris,  gr.  8.  4|  Fr.  —  Lt-s  EsiLivca.  Piir 
Anloine  Metrai.  -2  Vol.  Paris,  gr.  B.  12  Fr.  —  Fahles  de  La 
Fontaine,  eollationnees  et  accompagnt-es  de  nntcs,  p,-<r  ?I. 
Walckenaer.  Paris,  gr.  8.  6  Fr.  —  Julien  r£irang('lisle.  Dmine 
en  5  a.  et  en  rers.  Par  Elte  Saurage.  Laval.  Vl\  Bog.  gr.  8. 
0.  2  Litboer.  (In  Versen.)  —  Mademoiselle  de  I^larignsn.  Ilo> 
man.  Par  Jnles  de  Saint- Felix.  Paris,  gr.  8.  7^  Fr.  —  Le  Roi 
malere  luL  Com.  en  3  a.  Par  Jtt.  Ancelot.  Paria'.  1 '  Bo;.  gr.  8. 

—  Romana  da  eobi  da  feo.  Raab  la  eeraatre.  Par  E.  Fuuioet. 

2  Vol.  Paris,  er.  8.  15  Fr.  —  Caafessions  of  an  £ldcrlj  GjwU 
leman,  by  Lad;  Bleaaingtoa.  Loadoo.  p.  8.  10  ab.  —  Tba 
Pbilantbropist,  a  Tde,  bj  a  La^.  Iioadoa.  8.  6  ab.  —  Jca> 
nine'a  Landacape  Annaal  for  Ws7.  London.  8.  31  ob.;  grob 
Papier  2  L.  1-2^  ab.  ~  Orlmt.^l  Anoad  In  18)7.  UdaBb 
8.  21  ab.;  crofs  PapUr  1  L.  Ii;  sb. 

'2927.  aVI.  Siltonr  künttt.  Fink,  mosikalische  GroB* 
matik.  Lptg.,  G.  Wij^antl.  16.  1  Thlr.  —  Lettres  aor  TenU* 
vement  des  ouvragea  de  l'art  antiqae  &  Äthanes  et  ä  Home. 
Par  51.  (Jaalrenu'  re  de  (Juincy.  ISonr.  cdition.  Paris,  gr.  8,  5  Fr. 

'2it-2S.  X\T1.  f  'ermUchte  Schriften.  Blltter  ana  Pre- 
Vorst.  8te  Samml.  Stnttg.,  Brodbag.  gr.  1'2.  '  Thlr.  —  Schiet» 
wig-Holsteiniscbe  BlSlter  f&r  1836,  ron  Ileibcre.  Altona,  Ao«. 
8.  i\  Thlr.  —  Dvmocritoa.  6r  Bd.  Statte.,  Brodhag  gr.  8. 
2|  Tblr.  —  Die  Frelmaorerei  in  ihrem  ecUnsten  Lichtr.  2ta 
Aafl.  Lbic,  W.Zirias.  8.  iTUr.—  Gaiat  dar bansBa. Claa- 
sibar  dkl7.  o.  laTaMi.,  van  TIdicr.  9i  Bdebea:  L'EsMit 
des  EapriU.  Wim,  Tendier,  gr.  19.  |  Thlr.  —  llilarios,  Ore* 
mor  Tartarii  für  Ilynochondritlea.  Magdebg.,  Waener  a.  R. 
8.  -1  Tblr.  —  Zvtn  Reden  am  Lieder- Feate  im  MOnster  za 
Ulm.  Ulm,  KQbling.  gr.  8.  Thlr.  —  Scholand,  Aosvrsbl 
von  Slarambocb-Aufaitien.  Magdebg.,  Waener  O.  R.  12.  {Tblr. 

—  Taschenbuch  zur  Erheiterung.  3s  Bdcnen.  Hambs.,  Scho- 
berth  u.  IS.  12.  \  Thlr.  —  Taschenbuch  für  T.-,!)jrkjr«arli<T. 
Sondershausen,  Eupel.  er.  16.  \  Thlr.  —  Volks- Kalender  für 
lb37.  Lpsg  ,  Hirschfeld.  gr,.  4.  i  Thlr. 

2929.  Unter  der  Prette:  Land^rthaehafUicbes  Conrer* 
sations - LeukMi  für  Praktiker  und  Laieo;  hcrsnsgrg.  von  Dr. 
Alex.  Lengerke.  Prag,  CaUe.  3  Bde.  oder  l2  HcAc,  jedta 
so  dem  Preiac  von  \  bis  l  Thlr.  —  Vom  I.  Novbr.  wird  to 
Paris:  La  Lol,  Jaaiaal  aWial  da  Ufialadsa  «I  d«  {ari«»* 
PtabXTjskipHMOr?. 


Redadsar:  Dr.  Karl  Blabaar.    Tsrisfsrt  Daaakar  aad  BtMblot    Csdwckt  bd  Trawltiach  aad  Sfka. 
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Di«M  RcHnD);  iül  <|iirrb  <IU  B«rl>lun^iiB|[«ii  ami  Poatliialar  n  WMM 
Jklirfu^  18»  iwfctt  IU(i<4rr  Lutitn      l'liir.;  im  Ut*  SttnUtt  »fmt  ii  Tbk. 


Die  Seminare. 


  MMt  Wvdmtmd'iKknt  pädagmgitther  Seminars 

anf  dtr  UnivtrMU  mnd  Ukrg  mtmAom/MM  Einriehlung, 
voo  Prof.  Dr.  Bntko.  Leiptig.  83  Uog.  er.  B. 

1  \  Thir.  —  Die  Torlicgpode  Schrift  terfkUt  fa  4  AbÜMÜu- 
gen.  In  der  erati-n  drrttlln-n  S.  1  —  107  cntwdekdt  dcT  Verf, 
tiicoretiscfa  die  ^oth^v»•tI(^iskl■it  plda"ogiicher  Seminar«  «of 
der  UniTergitUt  «na  dt-ui  Wesen  der  Pädagogik.  Die  iweile 
S.  Iii  —  21b  piebt  die  pracliache  EnlwickeJong  dieaer  Piolb- 
%veodigkeU,  mit  den  trtheileD  der  Erfahrnog.  Die  dritte 
8.  319-314  «rOrtert  „beaooders  bedenteode  Vortheüe,  welclie 
noch  mit  «kr  Scriektong  pldaeagix  ber  Seminar«  Terbunden 
I  Bnbrik  den  «och  der  Bevreia  verirrt  bat, 


•ind.   

dah  alle  naaer«  gcgMiwirtlgen  UniTeraitlt«- Seminar«  nicht 
ihrem  Zvrecke  eatnMleb«e  o.  entuirecfaea  könnten.  Der  leiste 
TbeU  endUch  S.  317—350  bMclmibi  «Ue  £iiiricht«ig  der 
P&daeoeiwbcB  Bmkmn  ud  iat  Unifcnlllt,  wie  Hr.  Bn.  d» 
ieabMcLüet  -  Wir  UoM  «M  M  ikmm  RtkÜaa 
lieb  anf  diesen  letxtCB  AbeelmlU  bcedirialtca,  i»  ie 
ben  das  Ei|enthürii!ic)ii'  und  Wesentlich«  der  AnaicItteB  des 
Verf.  hervortritt  nnJ  die  erstem  grofaentlieils  nur  eine  aas- 
f&briicbe  DarsloUan^  l^nzii  aneriisnntcr  \Valirheittn  n.  finc 
onlrirle  Schilderung  der  ;)lunf,'e!  u.iscr»  l  uUrricbtawesens  ent- 
lialten.  Ohne  mit  dem  Verf.  üln  r  die  Fehler  der  Disnosition 
rechten  lu  wollen,  geben  wir  in  der  Kürse  so  viel  als  inüg- 
Uch  mit  den  Worten  desselben  den  Plan  an.  lu  einem  päda- 
gogischen Seminar  anf  der  UniTcrsillt  sollen  Lehrer  f&r  Gvm- 
nasien  nnd  höhere  Bfireerscholen  gebildet  werden :  es  soU«a 
darin  ngleieh  die  G«iiUichn  die  pldagoetsche  Vorbereitnng 
fBr  ihren  thcoloeischoi  Bcilf  «ifcalten :  endlich  sollen  in  d«m- 
•dbM  iMihMd«  ftlirtMilMiT  «iM  UelMnicht  fibcr  ds 


das  £r- 

tfdniagt'a.  Uatanidrttwtwa  «Mtaa.  Diaher  missen  mit 
d^  i>ldsfii|ieehsii  Seminare  dae  (tlcbrla  UntarridilMuuUlt, 
alle  ArtcD  Tofi  Bfirgerschnlen  mtt  EtnaeUafe  einer  Anstalt, 

in  der  der  Unterricht  i:i  norfsrliulen  ertheilt  wird,  und 
rine  voUstlndiee  £nielianj;s.iusLuU  für  bijhere  nnd  nieder« 
Stinde  verbanden  seyn.  Diese  Ansi^ltcn  dürfen  abir  nicht 
blos  fSr  Knaben  bestimmt  teyn,  sondern  es  luQssea  nebenbei 
auch  Inatitote  für  Mfidclien  imu  Ressort  des  Direclors  phören. 
Der  Director  des  Seminars  nofs  natBrlich  sogleich  Dinctor 
aller  der  la  jenem  ccbÖrcMlctt  Schalsnstsitea  sejn.  Dieser 
nun,  als  der  einzige  Lehrende,  Vebende  ■.  Leitende  im  Se- 
minar, hat  folgende  Geschlfte:  1.  akademische  Vurtrice  über 
slle  Zweige  der  Pidagogik  u.  nSherc  Erörterung  derselben  in 
den  Convenaterica  des  Scminsra;  3.  laterpretstionea  einieer 
Baoptklaaslkcr  MB  Eiwcck  der  LnUbmg  Ja  elrademiif&iii 
Vorir^ee:  md  «bca  w»  aMinfadw  Teililga  Hier  andeie 
^VissenschaRen  nm  Gebraaeii  der  8cMe{  3.  soanBldUdiea 
Weiterforschen  in  der  Psdapgik:  wwa  «nmiteihrocbeacs  Sta- 
dium der  <j«a*mmtfortachritte  dlcsiT  AVi^iensrliaft  nnd  diT 
Scbnldiscipllncn  gehört,  mit  den  darülM-r  ücm  Pablilum  dar- 
nlegeoden  Bevreuen:  4.  sorgfältige  Aufsicht  auf  die  üt^ii- 
eenhafte  BefolgBng  der  Statuten,  and  bi'rlifi  Torzü^licL  von 
seiner  Seite  rcgelmifsiges  Ahbalten  der  ('onli  n-nten  u.  Con- 
▼ersatorien;  5.  Anferticnng  passender  Aof^aben  mit  Nachwei- 
der  llalfamitlel ;  6.  sorgfilltige  Correcinr  simmtlkber  Se* 

'     Ii  7.  &fcaU»g  dM  wiMtMcUftlklw  V  ' 


seines  Seminsn  mit  sadem,  Iberiiaept  mit  dea  pldsgodaclwa 
Pnbiikam.  Kedastiaa  dar  Ordaa  Drack  jmtaiatao  Abhend. 
lengcn  der  Seadaariataai  8.  voa  Zait  t«  Zeil  VerfbrUnag  n. 
Vecliic  etaiger  HaaterMTsUka  iUr  die  Geg^aaUade  der  Se- 
awnfirwrilent  9.  tlgUckr  Baaarii  der  Vntefriebtsstnnden  io 
den  Schalea  dea  Seminars  v.  Aafticht  fiber  die  von  il>^n  Se- 
minaristen aafserlulb  der  Seminarachulen  zu  haltrnilcn  Lnier. 
richtsstondcn  ;  10.  selbsttbätige  Tiieilnaiinie  nm  l rri<  litf  io 
denselben;  11.  so  oft  ala  möglich  xu  wied^rlioit  ndir  Brauch 
anderer  Semiutfe  o.  Schulen,  u.  Kelaliunen  ül>er  dieselben  im 
eignen  Seminar;  12.  alle  Semester  gewissenbaftcr  a.  auftf&hr» 
licLiT  Bericht  Oiher  das  Sianinsr  and  die  einselnea  Mitglieder 
an  die  Kegierung,  and  daher  stclea  Aabeidnen  der  bierfiber 
eemachten  Bemorknagen;  13.  Aaaatelluag  der  beim  Austritt 
der  Stndirendea  sas  dem  Semioar  oder  aenst  wie  oOtb(gäll 
Zeugnisae.  Alle  diese  Geadiifte  mOasca  aothweodig  vaa  PiniM 
Manne  vcnehea  wardea,  weil  aaatt  «dlkaoMMB»  Eialwk  !■ 
laatitato  aickt  OT  «teidMa  aej.  Nar  dea  talaMvdbtaa  8». 
laniilaiUMM  er  mm  laai>ecter  dea  Seminars  machen,  thcfls 
I  eignar  Bllaichterang,  theila  na  Manches  zu  bemerken,  la 
sehen,  U  basprechen,  was  der  Director  selbst  nicht  bemer- 
ken, sehen  a.  bespn'chen  dürfe.  Die  Theilnehmer  am  Seiui- 
iiiir,  welche  die  Laiveraitlt  schon  eine  Zeit  lang  besarht  ha- 
ben müssen,  sind  theils  Expectanten,  theila  wirkliebe  'Mitglie- 
der ersten  u.  zweiten  Raumes.  Hiernach  sind  aneh  il.n  Be- 
schäftigungen verschieden:  die  regelmUrsigen  Arbeiten  fUr  alle 
id:  1.  Anfertignne  historischer,  philologischer,  mathemati« 
amtier,  natnrhistorischer,  phiUtaophischer  u.  theolosischer  Ab- 
handiangea  znoi  Zweck  der  Ersiehnag  und  des  Unterrichte, 
zuerst  nach  gegebenen  Meisterwerken ;  2.  Internretatiooen  eia* 
seiner  Stellen  der  fSr  Schalzwecke  vomlmlich  geeignetea 
Klseatkcr  dea  AUerthnaa  aawalil  ala  dar  aaocn  Zeit,  ^cü 
sUein  Ja  Beiag  aaf  die  Fem,  ewidaia  aaeh  auf  d«i  lahak. 
ebectidilat  BMh  beetinamten  Flhigkeiten,  Kenntnissen  und 
nach  dar  Beatimmane  der  Schfiler;  3.  Anfertigung  von  Dis- 
jmsiliDiien  ZU  Katechisalionen ;  vnllstlndi^e  Brarhritiiii,'  der- 
selbi'u  uud  practische  DarcbfÜbrunc  der  möglichst  gt'luiij;t'nen 
nach  grschelientr  Censur:  4.  Studiam  der  vorzüglich.iitt'n  pl- 
dagogischea  Werke  mit  Excerpiren,  nach  Aneabe  des  Direc- 
tors;  5.  freie  Vorträge  selbstpfertigter  Abhandlungen  filier  hi- 
storische a.  philnsnphische  OegensUinde;  b.  Beortheilnng  der 
im  Seminar  unge fertigten  AbluBdlangen  u.  ihres  Vortrages  etc.; 
7.  möglichst  faittiiger  Besuch  der  I^clionen  der  unterrichten» 
den  Seminaristen  nnd  des  Direclors;  schriftliche  SÜttheilung 
der  hierbei  gemschtea  Erfahrungen;  6.  Helation  Ober  dsa, 
waa  bei  dem  Besuch  Cremdar  Scoulen  der  Bemerkung  werth 
aaUaa.  Sa  den  Znedt  wmk  ilka  Mitgliedern  des  pldsgiag^ 
aehaa  SeadeaiB  voai  Dkeeler  Mi  lam  jüngsten  ExpectairtiB 
der  Beanch  jeder  Schale  frei  aAdMa;  9.  Relationeu  Ober  öf- 
fentliche  Prfiraogen  in  den  tum  Seaainer  gehörfgen  Schulen 
oder  in  fremden;  10.  I)i.ipat!rfibunf;en  über  die  Abhandlonceo 
jider  Art,  auch  über  linielne  Satze,  in  dpulmher  Sprache. 
Hiemach  wird  es  dem  Leser  hofrrnüirli  li-irhl  wcrdrn  ,  «ich 
ein  ziemlich  bcstitnmtea  Urtbeil  über  die  Ausicbtrn  n.  l'ljne 
de«  Um.  Brx.  in  bilden,  ao  wie  das  Tüchtige  u.  Ehrenwrrlhe 
von  dem  Lopractiacben  nnd  Ezcnntriachen  xu  onterscheiden. 
Wir  aeUwt  mSaaen  uns,  l>«i  dem  beschrinkten  Raum  dieaer 
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Um  wir  CS  geraden  lllr  «rnnSglieli  erldtreo ,  daft  Irgend  Je- 
naad,  er  sey  noch  so  begabt  und  btvnrxagt,  im  Stande  »eyn 
llSoDe,  den  Arbeiten,  die  liier  ynn  pineni  Si?niinardirector  ver- 
langt werden,  nirht  blos  SuFsiTlich  zu  urnfü^en,  sondern  auch 
iooerlich  eine  so  weit  o.  tief  greifende  NViri^sauikeit  lu  üben, 
wie  sie  lar  ErreichonK  der  SeMimintrn  Zwecke  onerl  •Fsurii 
wire.  Man  denke  situi  einen  Mann,  der  lagleicli  Dircctor 
eines  Gjmnaaiaras  and  all  der  Unterrichts-  n.  Ertiebongsan- 
■talten  «ejn  müfste,  die  Torher  anee|eben  sind,  der  sIm  Ür 
teielben  b  einem  nicht  nnbcdeatenden  Grade  thitig  n 
«■{jn  Terpflichtet  vrlre.  Schon  diese  StcUnng  würde,  wenn 
im  Dircctor  tür  all«  AwUitca  stbet  Pflicht  wahiliaft  su  se- 
BBgen  sich  bemlhte,  ein«  mkkb  Uum  rm  CMctofUa  Se- 
diaeen,  dab  das  hstaramn  htsrssM  immKbn  lidi  kam 
ijMkmUg  m.  gMdunibw  wflnU  befriedigen  IsMcn.  Hierin 
■MÜM  ttm  Ü*  li«diwenaig  sehr  leitraobeoden  Arbeiten,  die 
imaäbm  sls  Gddllten,  als  l'niversitatslehrer  a.  als  Schrift 
Itcllcr  «bllcgen  ailUsten.  Und  man  wird  nicht  begreifen  kön^ 
Ben,  wie  eben  derselbe  Mann  nna  noch  Zeit  n.  Energie  genug 
haben  könne,  nm  anf  die  200  bis  300  Serninaristen,  die  selbst 
soT  einer  mSTsig  besachten  Univeraitlt  ruiuJejtcas  zd  gleicher 
Zeit  anter  seiner  Leitone  stehen  würden,  einen  so  entschie- 
denen a.  allseitigen  EinlfaJs  ansznfiben ,  dab  dadurch  die  pl- 
dagogische  Thiügkeit  der  Einselnsn  f&r  da  gantn  Leben 
bestimmt  o.  geregelt  werden  kOante,  n.  am  die  gemb  recht 
mfta  Ani^r  Toa  Zadiagcn  a.  ScbtUem  aller  jener  AnaUl- 
Ml  äkMMlidi  so  TolEuMUBca  ood  gnaa  kennen  ta  lernen, 
^■fc  «  —  wie  ynämA  wird  —  jedra  KibfiK,  da  di« 
mImMtm  Im  der  Betadlong  {cacr  rieh  m  Bdudfai  htm- 
mtm  lieÜMii,  sofoct  n  rllc«n  n.  den  Fehlenden  lu  leitra  Ter- 
■Bdite.  Aeberdem  würde  dnrch  die  Einheit  der  leiUnden 
Ptnon  nodi  keineswegs  die  innere  Einheit  des  Ganzen  nnth- 
wendig  bedingt  seyn,  einerseits  weil  ej  keinen  Menschen 
eiebt  o.  geben  kann,  dem  nun  eine  für  alle  Zeit  fortdaaernde 
Gleichheit  n.  Einheit  der  Ideen  n.  L'rtbeile  mit  Fag  u.  I^echt 
beilegen  dQrfte;  andrerseits,  weil  da«  Seminar  noth wendig 
•ntcr  der  obern  Leitung  mehrerer  Behörden  stehen  m&fate; 
Anderes  abgerechnet,  dessen  Anseinandersctnng  Uer  ni  weit 
ftthren  wQrde.  —  Dann  aber  halten  wir  Seminare,  nach  der 
Idee  des  Verf.  eingerichtet  und  vom  Staate  begfioetigt,  iwar 
0r  eelir  nfttiUdie,  wohlthMice  Institste,  aber  sieht  gerade 
§tt  geeignet,  sie  UntvcnilBittcl  gegen  alle  Gebrecbea  des 
fqgmwIrtijieB  UataniehteweMM  m  gilta«  wie  im  Veit 
«•meint.  Hr.  Bn.  fcet  atattdi,  wie  ecbea  veifcer  letedeilet 
hl,  mIw  (rilbe  Auicbten  Ober  den  Zostand  «.  die  Resnlute 
mmmr  Seholanstalten.  So  sagt  er  t.  B.  S.  140:  „Wolltet  ibr 
Lehrer  euch  rühmen,  ihr  bittet  auf  enern  Schalen  den  ersten 
Zweck  ihres  Bestehens  erfalit,  ibr  bittet  MoraliUt  doreh  eine 
dahinfuhrende  Einrichtnng  des  Uoterrichta  in  caem  Scbfilem 
b^T«ndet.  gleich  würden  der  Staat,  die  Kirche,  die  Eltern 
die  ScLüler  selbst  mit  laater  Stimme  fEeeen  euch  als  Klä- 
ger aoflreten.  u.  euch  der  LOge  bezeugen."  Temer  behaoptet 
er  S.  U2,  dafa  som  wenigsten  di«  Anr^ng  des  wissen- 
•chadlichen  Intereeses,  die  Anastattuag  der  Jagend  mit  der 
■5thigen  Kenntnifs,  Erkenntnüs  u.  geSotea  Denlkraft  ledig 
lieh  die  Sache  der  Schale  Ist,  nd  beraÜ  sich  auf  &i 
allgemein  ▼crbreitetca  Klagca  m  Bewab,  wie  wenig  bisher 
4ie,8clMle  diMta  ZUt  «nricht  kbe,  Dia  JaBgÜH»  eejia 
wviw  b  Umi  Wmm  Mdi  Ii  der  Aaridldng  Ihm  Dwik- 
bell  io  weit  eeflhdert,  dab  der  UntTersIUUlehrer  sie  sofort 
MB  eieratlkSca  Genius  der  Wissenschaft  führen  kßnne. 
Auch  fenle  ihnen  die  Erkenntnifs,  die  ihnen  darcb  die  SrLule 
ftirs  Leben  hätte  mitgegeben  werden  müssen:  die  Schule 
mfisai!  Uiri'  Zöglinge  dahin  brinpen,  Jafs  sie  die^  Ver:;anj;eti- 
fceit  übi  rsf  h.iueiu] ,  mit  den  in  ihr  gesammelten  Erfabruti>;ei) 
die  Gegenwart  bi-^rulcn  u.  in  ibr,  ivas  der  Cinieloe  ant  sei- 
nem Platze  iür  dk  Zukunft  zn  thun  habe.  Der  trirUgste  Br- 
weis  dafür  liege  in  den  deroagogisehen  Umtrieben  unarer  Zeit. 

tadUA  klMA  die  itniliiiMien  JttBcUoc«  e«U««  aaC  die  Uoi- 


Tcrritlt  TOD  wlsseoichaftlicbem  Geist  getrieben,  fast  immer 
nur  um  das  Wissen  einzupfropfen,  was  zum  Brotenverb  er- 
forderlich  ist,  u.  die  wenigen,  welche  nicht  hierdurch  allein 
lum  Besuch  der  CoUegien  angetrieben  würden,  seyen  tn 
schwach  in  ihrem  Intere-sse,  om  mifsleitenden  Beispielen  nnd 
der  allgemeinen  Stimmung  zu  wiJerstelien  oder  il/r  gar  enl- 
gegentaarbeilen.  Der  Grund  aller  dieser  KUe«"n  »ev  in  nichts 
andertii  za  Sachen,  als  in  der  aniweckmlfsigra  tinricbtung 
der  Schulbildung  u.  Tomltnlich  in  der  Unwissenschaftlichkeit 
Ihrer  fflethodeo,  d.  h.  in  der  mangelnden  pldsgoglechen  Ein> 
sieht  der  Lehrer.  Denn  eigentlich  (S.  Iii)  bitte  sich  wohl 
Niemand  der  als  ootiiwendig  erkannten  Yorbereitanc  sam 
mU  Sniifcar  eifrum  darfieB.  Und  eben  dnlMdb 
die  eibaa  tteihiabaiieii  Saarfaara  aDgemchi  efagerieh- 
let  werden,  b  denen  alle  snf  die  Ertiehong  and  Bildung  der 
künftigen  Staatsbürger  einwirkenden  MSnncr  eine  theoretisch- 
practische  Ausliiiiiung  in  Pidagogen  erliriUen  \TÜrden:  in 
rolge  hierroii  iniif»te  Erziehung  n.  Unterrirlit  siih  alliiKililich 
anders  gestalten.  Man  sieht  aus  Allem,  dafs  der  VitI'.  zwar 
▼on  einem  hohen  u.  ernsten  Eiler  für  seinen  Gegenstand  be- 
seelt sey,  aber  nicht  minder,  dJa  er  nicht  mit  Tülliger  Unbe- 
fangenheit u.  Klarheit  über  den  Torliegenden,  wichtigen  and 
weit  verzweigten  Gegenstand  tn  orlheilen  vermag,  n.  dab  er 
dennoch  sowohl  in  nngOnstie  über  die  Gegenwart  n.  VergsQ. 
genbcit  entscheide,  als  zu  lebhafte  Hoffnungen  an  die  AnsfSb- 
raM  aeiaes  Werks  knüpft,  welches,  wie  viel  Gates  es  auch 
ala  Um]  bat,  doch  eben  so  gut  wie  alle  andern  «n  unrolU 
"*      '  '       "  *      So  lange  all  die 


VUhm  im  aMwteeagten,  cew 
aenbaften,  besonnenen  nnd  dnrcbdacbtea  Tbitigkeit  so  Vieler 
hemmend  entgegentreten  n.  ihr  Gelingen  Terhmdem.  —  und 
ohne  Zweifel  werden  diese  oder  ähnliche  immer  bestehen, 
wie  eie  immer  bestanden  — ,  eben  so  lange  werden  auch  alle 
solche  Kl;is>  fi  iiiit  mehr  oder  minder  Grund  fortdauern.  Und 
wie  ent»cliiedeiie  Austrengnngen  auch  für  „eine  wahrhaft  wi»- 
senscliaflliche  u.  so  viel  als  mOglich  befriedigende  Pidagogik" 
gemacht  werden  dürften,  so  ist  doch  eben  so  wenig  jemals 
aa  eine  theoretiacbe,  wie  an  eine  practische  Einheit  tu  den- 
ken. Wie  die  eanze  Natar,  so  führt  ans  auch  die  Wiseen» 
Schaft  auf  Terschiedenen  Wegen  tu  Einem  Ziele ;  nnd  wie  1*ir 
jene  in  ihrem  Gange  nicht  nngestraft  za  beschrinke*  i 
dflcfea,  so  woUc  aacli  Niemand  den  Geist  in  Fesseb 
cea  lad  IImi  mm  baeatwi—  GiMalhande  mit  sbgemesaeaea 
SdMHM  im  Siel  fvDadeMr  Kklaag  leitea  Einen  iedm 

Swfthreo  lassen  aa  Mtaw  Zeit  —  d«  IM  die  grtbte  KmmI 
ePldsgogan.  M-U. 

ILTheologie. 

3931.  üebtr  tinig«  mi/adtuttU  Eriehtlmmgen  im 
Gebiete  de*  kireUichea  Lebens  und  ihre  Benutzung  fiir 
Belebung  sittlicher  Gesinnungen,  Von  Karl  Fiuht,  der 
Theol.  Dtm  Ober>Consistorialrath  u.  Hanptpred.  an  der  evang. 
Kirche  in  München.  München,  Ut.-artist.  Anstalt.  1836.  lO;  Boc. 
8.  i  Tbk.  —  Der  Verf.  spricht  in  dieser  Schrift  baopUlcK- 
lieh  Ton  da  irligMtaf  Privatanaammenkünfteii,  den  s.  g.  Kon- 
TeatikelB  ed.Brba««ageBtanden.  Er  giebt  es  so,  dab 


en  nachtbeilig  ArdesUrckUeba 
wd  StMtdehea  wMia  Utami,  ist  jedocb  der  Heiaau.  dib 


iaau,  Olli 

sie  aa  and  tit  dA  aoleh«  Wiiiiang'  gar  nicht  beriMiUMO, 
vielmehr  bei  sweefanirriger  Lei  lang  gar  wohl  snm  YaillMli 

der  kirrhe  wie  d-«;  StJals  benutzt  werden  kiinaen,  indem  sie 
eines  der  besten  'ittel  darliietcn,  um  aof  der  Grondbige  eines 
bibliirben  Chrisleiithums  den  sittlichen  Sinn  des  Volkea  Sa 
tM'li  ben.  Deshalb  will  er,  dafs  solchen  Privatversammlongen, 
die  zum  Zweck  der  Erbaaune  aas  der  h.  Sch.  u.  unter  Lei- 
tung eines  Geistlichen  angestellt  werden,  so  wenig  llindemisse 
wie  mSglicb  in  den  Weg  gelegt  werden,  und  dafs  der  Staat 
«äUe  AefUeht  ftbec  äe  (Ofars»  wie  aber  aadese  Privet- 
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A«  M  tA  cIm  «alt 
—  Uw  wlMhit  et,  «k  «b 
■Ich  über  ita  geaanlm  n.  in  nnerer  Zdt 

tif;  licbAndelten  GeceoiUnd  eben  m  richtig  wie  iira*icht!^  ge- 
Soiscrt  habe;  Sein  AuMpracb.  dem  rine  reiche  Errahrnn;;  zam 
GriinJe  lirct,  verdient  gevrUs  alle  B<>achtang,  nnd  tui'i^«'  iiim 
dii^e  durch  die  Intolenos  der  KaUoMlisten«  die  oft  oicbl 
minder  »l»tV  ab  Ü«  te  PldMw  hvfWilitt» 
mcrt  werden. 

9m.  LdMmek  dtr  MstVeHt»  JlrlMon  I»  fünf 
IfauptstBtken,  nebtf  einem  geiehiehlllehen  Anhange.  Von 
F.  C.  M.  Heck,  «'•ng'  Hf«rrer  der  Gemeinde  Heddeadorf  bei 
Keani.,!.  Kr.Q»njch,  Kehr.  ISjr..  laj  Bog.  8.  Thlr.  — 
Die  Uebprsrhriftm  der  drei  ersten  IlaaptstQcke  richten  eich 
r:ich  ilcni  lutlicrischen  Katechismiu.  Das  vierte  itl  betitelt: 
diu  christlichen  Sakrameote  (oder  heilLsen  Svmbole);  das 
fUiifie:  (iottetverehrung  n.  Gntte.silifrKt.  Uiefa  Lebrbach  soll, 
Dacb  der  Vorrede,  ^aach  den  Cimeteo  teireren  Alten  nnd 
RaeUcnlcna  h  diellinde  geceb«  «•rien;**  doch  wird  es 
ihnen,  wie  wir  hinznsetxen  inmai,  weni;;  nfitzen.  Denn  ea 
iat  Cut  durchglngig  sn  nnpopalir,  oi\  duniirl  n.  onbeatimmt, 
nicht  ToUaandic  aasgeOlbrt,  «.  n  stark  allcgonrirend  o.  ra- 
tional iairend.  iMbci  icUtJjJun  das  Erbaaliclie  «.  EnveckUche. 


Hänchen  fljprtdMB  llt  ,   

Selee».  Eärt      Üt  ddll  VM  Jott  BatCM  tt.  tmiMO  6d»t 
es  CbristenthniBS  dnrchdmngen,  den  wir  flr  den  allein  leb- 
ten ansehen  m&aaen,  o.  kann  nach  unserer  Meinung  abo  nicht 

i  mi>fi>!jlcn  »erden.  —  Der  Verf.  hat  «ngli'icli  einrn  Aoaxog 
Tun  diesrra  Lehrbuch  gelielert,  unt.  d.  Titel:  ConßrmanJen- 
Jtuch.  Ein  kurtcr  Inbegrin"  der  christlichen  Rrligionslebre. 
Von  F.  C.  M.  Heck.  Ju^otnach,  1835.  Kehr.  3  Bog.  8, 
Thlr.  —  Als  fBr  Unmündige,  noch  weniger  UrtheiUrahige 
bcstiaimt,  trifll  dieses  Bnch  der  oben  Breen  das  crOlsen  ans- 
gtMMcfcsM  TaiM  to  «Mb  v«nllillta  lUbsb  B. 


2933.  JTusentchaflViche  ZnUchrlft  für  füiHsfhe 
Theologe,  (s.  P(r.  2161.)  Ilten  Bandes  3tes  Heft  enth.  Ver- 
trautes Schreiben  an  einen  Rabbi,  Ton  Dr.  G.  Salomen.  Iste 
ilälAe.  —  Grundiehren  des  israelitischpn  Glaabens;  von  Dr. 
M.  Creizmarh.  —  Der  Kampf  cliristlicher  Theologen  gegen 
die  bOrgerlichi'  GIpichstellanc  der  Jaden  etc.  Von  A.  Geiger. 
(Schlnls.)  —  Eiuiges  Aber  Plan  n.  Anordnung  der  Mischnah. 
Von  G.  —  Fragmente  ans  dem  Tagebnehe  cinea  [Ddischen 
Laien.  —  Rceensionen:  1.  Die  Paalmen,  Ton  Sachs,  'l.  Jost  n. 
Dcpping's  jOd.  Gesch.  3r  Art.  3.  Ncaniehn  Briefe  Aber  Ja- 
dcnttun,  Ton  Ben  UsieL  3r  Art.  4.  Dr.  Cr«itenacb's  Thariag 
■.LSwenstein's  Umorah  JeboTah.  5.  Flehinger's  bibl.  Geschichte. 

3934.  Ree.  von  Bajrhofler  die  Idee  des  Christenthnms, 
Rstsnitfans's  Kritik  der  Schleiermacherschen  Glaabenslehre  n. 
Lebmas  die  Recbtfertignnplehre  der  evangel.  Kirche,  in:  Jen. 
Lit  Ztg.  1836.  Nr.  16t.  Ibi.;  von  Slattbes'  Entwftrfe  an  Pre- 


digte. \.  Bdehsa.  Ebend.  Nr.  163.;  too  StrMifii  dM  Lsbcn 
Jm.  EM  Nr._166-_ni.:  tw  BaMi'f  JLehiM.  4  ksbr 

M  der 


TL9L 
Ebend.  Ilr.  171. 

in.  Geiohiehte. 

3933.  Biographisch -hletorhche  Stu£m  Ton  Emst 
JKach.  Zweiter  Band.  Stl^arL  BaUberger.  1836.  39  Bog.  8. 
1|  TMr.  —  Dtstcr  mmHs  Kod  bst  folgenden  Inhalt:  1.  Iii- 
•loffiadbtnnUeIca  i.  STiiHill—,  BelAii  dja  Belgier  be- 
treffend. —  3.  Znr  GeaeUehte  iw  Lebens,  to  Chsrakters 
und  der  Regierung  KQoig  Wilhelms  I.  der  ?iiederlande.  — 
3.  Die  Ereignisse  lu  Brüssel  im  Septhr.  1830.  —  4.  Bruch- 
stücke einer  Biographie  des  Deaosthenes.  —  5.  Fenlinaad 
Wanker,  Professor  der  Moral  nnd  deeignirter  Eribischof  von 
Freiburg.  —  6.  Ualisliargi  die  Schickside  der  Burg  und  dts 
GcscklechU  !•  gsdriftem  UjBCÜi.  —  7.  Slcfai»  Foccaro.  — 


S.  Tittorfa  AcenrMBU.  —  9;  Baiirfgi  «dr  4MMte  in 

■esffftlft  Kllnfs  Philipps  des  Schdnen  im  Jahr  15M.   

10.  Flofis  von  Jaonimerencj,  Herr  von  Montigny. 

2936.  .Vemoriom  praeterltt  iemporia  in  Aeademln 
Jenenai  exacii  orat.  die  V.  Sept.  1835  habita  renorsT.  U, 
C.  A.  Eichstaditu.  Jenae,  Bran.  5  Bog.  4.  —  F8r  die  Li- 
tcntnr- Geschichte  im  Allgemeinen  sowoal  als  in  fictielwiM 
nr  Jenensischen  Universillt  nicht  ohne  Wichtigkeit  In- 
teresse.  In  der  bekannten  Manier  des  Verf.  geschrieben. 

2937.  Albreeht  der  Znteite,  Herzog  von  MecltUnhurg 
und  die  norddeutschen  Landfrieden ,  ein  nrkandlicher  g«» 
schichtlicber  Versuch  bei  der  Jobelfeier  der  vollendeten  30ish- 
Hgen  Rrgierang  des  allrrdurchlanchtigslen  Grorabenogi  Frie» 
dnch  Frans  Twi  HMkkabws-Schwerin  am  34.  Awil  1835 
beraoaceg.  Tm  C  C  F.  JMck,  Gffott.  Arddvsr.  Bchwvtrin, 
BerUn,  Pliä.  1835.  Boc.  er.  &  A  Thlr.  -  Der  Verf. 
bringt  nntat  lBldwilaB|  beslgucber  Unmnden,  eine  wenig 
beachtete  Seite  der  dentsehen  Geschichte  „die  norddeutschen 
Landfrieden"  sor  Sprache,  woRhr  ihm  Dank  gebührt.  Ohne 
diefs  specielle  hat  die  Srlirift  kein  allgemeines  Iiitcresae.  Ds* 
LcImb  Albrschta  11.  tritt  dabei  siemlich  in  den  iiintergrend. 

3938.  Ree.  vm  Cnunar  IMhfiRL  in  Gfn.  Ki>nigemark, 
la:  Jen.  LH.  Zic.  1836.  Nr.  173.;  von  BrieTe  «br  Jiad.  R«> 
land  an  Baneal-mi-IsssHs,  Ebend.  Nr.  177.;  Ton  Somi  Slns^ 
Ioson*s  Weltkreis,  Ton  Wachler  Bd.  1..  von  Wohnike,  Ehend. 
Nr.  178 — ISO.;  Ton  KererbeK  vom  Königreich  der  NiedcP> 
Ell.  BL  flr.  67.  «l 


IV.  Philologie. 

3939.  Ltuiani  Somnium  Groeee.  Com  teleclis  alie- 
mm  Baisse  annoLatlonibtu,  scboliis  GraedSi  Toeabolario  da- 
pliciqne  indiee  eonioaiaanno  in  acholarem  dsbs  edid.  De. 
Grauff.  Ben,  18%.  Dalp.  33^  Bog,  8.  |  Thlr.  —  Bei  aller 
MQbe  n.  SsMUt,  die  dsr^onnM,  Ofatciar  den  Bislsr  Oyrn- 
nasinros,  aar  llo  JtMafjtai»  Belum  trsrw«Mlat  bat,  braasa 
wir  dieselbe  deanoch,  sowohl  Tom  pidagogiadien  ala  veci 
philologischen  Standpunkt,  nor  als  eme  nntergeordnete  Er* 
scheinung  bezeichnen,  die  sogar  mehr  Schaden  als  Nutzen 
hervorzubringen  geeignet  ist.  Zuerst  giebl  Hr.  Gr.  nirter  dem 
Text  eine  f»»l  aof  jedes  >Vort  LciD.;lii:he  Verweisung  auf  die 
gangbaren  Grammatiken,  wobei  Wichtiges  und  Unwichtiges, 
Leirhtes  u.  Schweres  dnrchaos  nicht  unterschieden  sind:  da- 
zwischen finden  sich  einige  ausgeführte  sprachliche  Bemer- 
kungen: diese  ganze  annAtatio  dürfte  fftr  nnser  Gjnuiaaiaia 
luinai.«aem  Tertianer  mehr  nOlhig,  vielweniger  ihm  an  em* 
pfchlcB  Sejm  Dum  folgt  p.  39  —  67  Index  1.  verbomm  «t 
Bondmin  secnndam  ordinem  capitnm,  nicht  einmal  in  alpha« 
betischer  Folge  nnd  wieder  ohne  aUe  Untcrscbeidang  dea  na> 
eleichartigca,  «»  dab  t.  B.  p.  40  lllbet  mal  dnrch  «t  critlM 
ist:  aof  gnt  dsatich,  nichU  als  eins  Bsdabrficke,  die  betnoa 
dentschen  Sehnlmsnn  genehm  sejn  wird.  Hieranf  p.  68-349: 
Iudex  II.  Addeoda  et  emendanda,  sive  enamtio  perpetua  dis- 
ripulis  lilerarom  craecaruiu  peritioribus  deslinata.  de  r  »m  mei- 
sUn  werthvoll«"  Theil  des  Ganii  n.  In  ibiu  dnv  blasse  gelehr- 
ter CilalH  n  PicrnerVungen  an'.-i  liüuft,  woraus  ein  CrLIlrcr  un- 
streitig mancherlei  Nataen  ziehen  kann,  die  jedoch  als  solche 
keioen  wissenachafUichen  Werlli  hit.  Dar.m  srliliefst  sich 
n.  349  — 4Ü4:  Index  III.,  sive  grancitaa  Lucianea,  in  literas 
digesta,  fleifsig  n. übersichtlich  gearbeitet.  Endlich  p.  403-51-2: 
Index  IV.  in  commenUria.  hSchat  weitschweifig  n.  fast  gana 
fiberflfiasig:  die  meisten  Citate  finden  wir  hier  noch  einmal 
citirL  —  ledcr  ist  Herr  seiner  Zeit:  wir  kAnnen  es  indelb 
schwer  TcreebniistBen,  eisen  fSr  wissenschaftliche  Zwecke  go> 
bildeten  MtBB  «Ift  d«C  '  ' 
ZD  aeheo, 

2940.  Ree.  von  GnOee't  flnafefts.  Materialien  n. 
GnuDsic^  in:  Jen.  LH.  Ztg.  1636.  Erg.  6L  Nr.  66. 
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V.   Jurisprudenz.  *  ' 

9941.  DU  MB  «Im  ChügerieiUsteUm  t»  im 
devt sehen  K.  AaÜM.  Läaätrm  d$t  ikSrrdeh.  KaUartiaatM. 
Forteesettt  TM  Dr.  Xw.  Baim^  Zweiter  HmU. 
Wien.  1835.  Sollinger.  969  &  gr.  8.  S  Fi  C.  M.  —  Der 
erste  Band  dieses  flir  den  ibaoreL  prsct  Jartstea  gleich 
wichlij;.  !!  WVrLs  ist  Lit.  ZU.  1834.  Nr.  4759.  •ngeieigl.  Der 
iweitF  Band  bt-li.inHflt.  die  Lehre  von  de-r  Verfaisnnit  (Orga- 
nisation) u.  di-m  WirLuiigskrcIsc  (Jurisdlclion)  der  Gerichls- 
■teUcB.  —  Ree  voa  Ji>r.  J.  C.  Pasn  io:  Zeitaetir.  t  Aster. 

3943.  Fo1hlSn^0  Sammlung  der  Gttette  üher  da« 

Sehubmeaen  im  KoUetlhunu  Oesterreich.  Von  Franz  To- 
bias Herzog,  Actuar  etc.  Wien,  1835.  Iftubncr.  33J  Bog. 

&8.  '2  Thir.  —  Ciironoldßiscli- geordnete  Samiuiung  der  Aber 
ForteclitiTcn  V'in  Bt-ttlern  u.  Vac;absildsQ  atch  ^MM  lUi* 
nwtb,  in  Oesterreich  bestehenden  Gesetse. 

9M3.  Jmrittkdiw  Magagbt  ihm  Folge.  Bmatutp 
Htm  J.  Seholi  HL*  Cons,  Gebe  o.  Zaeimiu.  (s.  Kr.  1056.) 
Zweites  Heft.  BrwHNchweie.  Mcnrer  M.  1836.  er.  8.  ^  Tblr.  — 

En!)],  l  i  lur  Ilcgreb-  oder  Etilscliädigangsllase  des  Inha- 
bers tiuts  [jriijudicirlen  Wecluola.  Vom  Dr.  Lieoe.  —  Wie 
n.  nntiT  wi-li  liru  Umstinden  lOnnen  ^  <  riirccben,  im  Aaslandc 
begsn^rn,  bpstrafl  wrrden.  Von  J,  Sdi'ilz  III.  —  Ist  die  Ln- 
tersucnang  o.  ^  rrlTi^-ung  dariilifir,  ob  ein  Mtier  wegen  UnfS- 
higL'cit  das  Koloriat  rfiuiuen  mOsce?  Sache  der  Rechts-  oder 
Verwaltungsbcbörde?  Von  Dems.  —  lieber  du  Recht  des 
Vaters,  sein  natOrliclMB  Kind  in  dgne  VarpfleniiK  ■.  Ersie. 
bnoK  xa  nehm««,  b  wIcArm  Iehb  «tt»  PiouHl  UMMt  «fantir- 
1mb7  Von  Dems. 

3941.  Ree.  von  Fuhr  und  IIolTmann  civilist.  Versuche 
Heft  1.,  in:  Jen,  Lit,  Ztg.  1836.  Nr.  Iü3.;  von  Minnirerod.', 
tvas  ist  Justii-  und  was  ist  AdminisUstion»  -  Sache,  fioendas. 
ISt.  174.;  von  GrOlril«  Pnlsoik  im  jUMM,  BmIiIS,  SMOd. 
£rg.  Bl  iSr.  66. 

VII.  NaturwUt«ntehaft«ii. 
99IK  JnUvßir  lVaturgg$diMtt.  voa  fßttgmmn. 

(i.  Nr.  3363  )  18.%.  4s  Heft  enth.  1.  lieber  die  UundtheUe 
•hlwimlscher  Schneclen,  von  Dr.  E.  H.  Troechcl.  —  3.  Zoo- 
logische Resultate  von  Juhii  HoTb  tweiter  Nordpol- Uei»e.  — 
3.  Auszug  aus  einem  Briefe  des  Um.  A.  Moriti  (Car.icas  vom 
27.  Febr.)  —  4.  L'ebersicht  der  Rhanipli;istii1>'n  n.ich  (»ould.  — 
6.  J.  Andahon  üb.  das  Voricommen  der  nordaiiirrikan.  ScLlQpfet 
(Troplodj  tes).  —  0.  Veri;li  icii.  BeiuerlcnnKen  üb.  die  Verbrei- 
tonr  der  Vegetation  in  den  griVfstcn  Holim  des  iiimalaya  u. 
In  Uoch-Peni,  ton  J.  Meycn.  —  7.  C  j  jiriuus  Farenos  Art., 
ein  prenfs.  Fisch.  —  8.  BeitrS<;e  snr  botan.  Geographie  de* 
rtdl.  Europa;  vom  G.  M.  R.  Prof.  Dr.  Link.  -  9.  L'eb,  fos- 
riim  InfiinoMtUerc,  too  C.  £kredMi|.  —  10.  B«tkht  Ib. 
die  FoctMliritto  der  PbjtodiMfe  im  t,  1935,  imdum  mT 
FHansB'PhnMMie  teu  Msit  von  J.  CL  MwfBsrt.  — 
f1.  ZaaaU  tun  Jdn«sbmebl  «bar  Botanik;  «om  6.  H.  R. 
Prof.  Dr,  Link.  —  1-2.  Bericlit  fib.  die  Leistangen  im  Felde 
der  Zoologie  wihrend  dee  J.  1835;  von  Wiegmann. 

2946.  Isis,  von  Oken.  (s.  Nr.  2539.)  1S36.  ffr/l  4. 
cntb.  Zur  Stastskunst  im  Ldeh|B  dar  Physiologie;  vom  UL  G. 
V.  Bomioy.  (Fla.;  fernere  Fta.  b  Heft  9.  6.)  —  Bcnerkoagen 
■.  ZoBltM  n  TNit«:hke's  Bd.  X  Abth.  1.  der  Scbnettcflinge 
ytm  En«|M;  von  C.  F.  Freyer.  —  Auftlblsng  der  In  Beyern 
lebenden  Mollusi^en;  von  F.  Held.  —  Inhalt  des  lOn  Bandes 
der  Petersburger  Abbandlungen.  —  Ueber  die  Eolwickelong 
des  Knochensjstenis ;  von  .Liquemin.  —  I/i/t  5.  enth.  Inhalt 
der  Transactiona  of  tlif  Linnpun  Society  of  London  Vnl.  WI. 
P.  II.  —  Inhalt  der  Pelersburgir  Aljli»ndll.  vtrarhied,  Ge- 
lehrten Bd.  L  Ii.  0.  de«  Recaeil  des  ectes  T.  L  —  labdt  dcr^ 


Tnmu&m  «r  Um  ZooImM  gitJifty  tf  Uudm  VoL  L 
(ScUnbinBeft  6.)  —  a^i.9Mk,  Udt  im  AmaOm  im 
sc.  BatoreBe*  T.  39.  30. 

3947.  Journal  für  Chemie,  von  Erdmaan  n.  Sehtoeig' 
er-Seidel.  (s.  Nr.  3720.)  1836.  Nr.  11.  enth.  Abhandlang 
her  die  Zusamroenaetsong  de«  Urinti  too  A.  Horin.  —  Uei». 
den  IloUdUarMStsBd  dar  nssmmcngeaetiten  KSiimc  ■.Edtli» 
rung  ein«  maan  Helcetisftheorie,  die  als  Lcilsrai  n  Jhf 
rimentalwtetmelmngen  Aber  mehren  eben.  ZwiiiHiMllWl 
een  dienen  kann,  von  J.  Pereot.  —  Ueb.  £e  EzistSM  daet 
intenricdiSren  Woirramoxyds  u.  Woifraraehlorörs  o.  Aber  die 
Ziis.immcnsettung  einiger  anderen  Verbiodun^en  dieses  Mo» 
talls;  von  Mal;>;;ati.  —  Ueb.  die  Verbindung  dea  Qufcl-nilliei* 
chlorids  mit  dem  Eiweifs.  von  I^SRaij^nr-.  —  Schleiriilther, 
von  lUalagati.  —  Mannaxuclcrr  im  Stärlriiuckcr,  von  Frerny.  — 
Ueber  Aetber  mit  orgaaischeo  nicht  flAchti<ea  Sioren,  toh 
GMria.Tsnr.  —  uOiftiiMidkMCwi  ÜNgMy. 

29i?!.  Ree.  von  Lenz's  NatnrgfschJchte  Bd.  1.  3.,  und 
Hahn  s  ornitholog.  Atlas,  iu:  Jea.Lit.  Ztg.  1836.  Erg.  BL  Nr.  68. 

VIII.   Pliystologio  und  Medicin. 

2949.  Unterstuhungen  zur  PliysiologU  u.  Patholoßle. 
Von  Dr.  Fritdr.  Piasse  und  Dr.  Uerm.  IVasse.  3tcs  IfefL 
Bonn,  Habicht.  1836.  gr.  8.  j  Tbir.  —  Dieee«  den  ersten 
Band  schliefsende  Heft  enthllt  folgeode  Aufsltte:  1.  Ueb.  die 
bloa  in  FnnktionsstArangen  bestehenden  Krankheiten  des  Go- 
hiroa,  beaonders  in  Besiehimg  aUf  Diegnoeis;  von  F.  NaSM.— 
3.  Dia  ftÜMiofc  AMlMoki  im  tMgm  GehirahAhlwuiMW 


SMbt;  iw  KÜfsM  —  9.  niMilMi  äbcr  nocb  _ 
Diat  In  Ldehen;  von  Denw.  — >  4.  ueb.  die  Er«ebg«ng  vosi 
Lnft  ans  dem  Wasser  darch  ds«  Athnen  dar  Fisebe^voa  F. 

N'avic.  —  5.  L'eb.  die  Aufsas 
ScIiDecken;  von  II.  Nasse. 

3950.  Memoires  dt  FJIeademie  royale  de  Medecine, 
iß,  Nr.  ISSr.)  T.  V.  Fase.  1.  enth.  Lobrede  anf  Chanssier, 
nm  B.  Ptetet  —  Picisanfgabcn  lAr  die  Jahre  1836. 1937.  — 
Bemcrirangen  Aber  die  Peat  tu  Hotkan  fan  1.  1771,  VM 
rardin.  —  Ueb.  die  Hernie  innino-InterilMallt,  Dr.  & 
Gojrand,  —  BieAtre  im  J.  M^.  AbschalTane  der  Ketten,  tm 
Sc.  Pinel.  —  Ueb.  die  Eigenschaften  des  Sablimats,  das  Hols 
\or  Fäulnifs  zu  srhütipn,  u.  üb.  die  Wirkungen  dieser  Zab^ 
reituuf;  aui  die  Grsundbeit  der  Seeleute,  von  Kcrandrcn.  — 
Bemerkungen  ü!),  die  Heiluiii:  der  \Vunden  ohne  Entr.ündnng, 
von  Dr.  S.  illac-artnry.  —  Neue  Untersuchungen  üb.  die  tran- 
matisclien  Blutunjen,  nebst  eiriiLjeii  nctrarlitungin  über  die 
Wichtigkeit  der  Vivisectionen,  am  Onerateore  xu  bilden;  von 
J  Z.  Amassat.  —  Fase.  3.  enth.  Parisct's  Rede  am  Grabe 
des  Dr.  Bonrdnis  de  Laniotte.  —  Geecb.  eines  mit  Erfolg  flr 
Mutter  u.  Kind  aasgeRlhrten  Kaiseracluiitts;  von  Dr.  Stolts.— 
Berieht  9b.  Mrachicdene  anf  das  Kreosot  sich  besiebende  Al^ 
baitMi.  —  Abhaadlg.  Ab.  d.  Bcstbrnnmc  dea  Sitsea  und -dar 
VaiMUadonbelt  dar  Oianoae  dar  LnaCSana*  •oanio-bM» 
Fsles;  von  F.  F.  Halgaiim.  —  üntaiaibangan  Ih.  <M  g» 
lif;e  Pn'ncip  des  biftem  Manioc;  von  O'Henry  und  Bnotron. 
Cbarlard.  —  Nachricht  Qb.  die  bei  sehr  fangen  Kindern  ao> 
gcwMidete  Litbotrilie;  von  J.  Leroj  d'Etioles. 

9961.  Künitfikt  Emisekrifl  fit  Chirurgh  K.  ^«n» 
httUm^dtf  bswasgeg.  tob  Bleuttu.  (a.  Nr.  ISlS  >  In  Baada* 
3s  Heft  eatk  I.  KlinUcb-obimrgiscbe  Bsaaiknngsw  van  Bl*. 
•ioB  (Fit.):  Helaaoala.  Taaaoree  kydatädoai,  BTdfO|ia  ovarii, 

Poiypas  sacci  laerymalis.  ßlennorrhoea  anti  HisLsori,  UIccra 
oesophaci,  Syphilis,  Vulrios  cr-iriii,  Kvptnra  ligamenli  ietei^ 

r»-rtr.br.ilig ,  Prolapso»  vesica^  urinariae,  Di^ilorvin  auuiaruS 
jiisfo  major.  —  Ii.  Chirwe.  und  o|>hth»lnioi<ii:iscbe  B«»l)»ch. 
tunpen  TOB  Dr.  Wittrkff:   Kille  von  \{ra>tral>it]i'.  Ifitrriuiui- 

renda  Uybihalaya.  UjpopjFen  aaa 
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  Um  DmhIm  tHtanrf  «1>  Vor- 

inr  %mt  SUarapwatiooM.  EingdcUauHte  Bfttdl«.  EIm  mIImm 
KopfrtricUutts.   AauekneUoog  dw  TsrdcKn  Lipp«  q. 
TkctU  der  vardercn  Wand  der  Cebimiu  tter.  —  ni.  Mitthei- 

InnjfeTi  »na  der  cLirnrK.  Praxi«  von  Dr.  Srharf:  Einige  B««b- 
rtiHit:irii-cii  üi).  j !jrn:iriiit.-  ZM.fi::iid»'  bei  Braclioper»lion«a«  u.  f-in- 

fekirmiule  lirüclie  überliaupe.   N««vas  trlingiecloidrs.  Stein- 
Udun«  in  riarta  Terbo«*enen  tntn  It  i!.;.i!i8teMC.   Ein  «nge- 
vrAhalicber  Fall  y«n  Selbatoiord  nebst  SectioMbtfnd.  —  Da 


liununa  qaadam  isforioram  ezlM 
In.  ntd.  «KL  IL  Tk  WMag. 


n.  der  Haatlnrankh., 
Rom  Ltkrt  fwi  den  AacMkniM.  v.  TaUaVHil»  im  fldkst- 
inord,  in:  im.  Ut.  Ztc.  1836.  Nr.  164.;  VM  SMoMV  lonr- 
ntl  f.  G«barUliair«  13r  14r  Od.,  Ebend.  Erg.  Bt.  Nr.  73. 

Xin.   HAndeUwisaenscharL.  GeweHv'<t)nmdi>. 

8953.  ferhandtunetn  des  ferrimt  z't  BrfurJ/r.  dfj 
GcirerhJh'Jffs  in  Pr,  iJ.ten.  lS3b.  I  v,  IMI.)  IW  Lief, 
eoth.  LfijJT  die  Vsrarbt'itnrj;  der  Sl  lu.ifwnlle  Str^icliftm ; 
inabeaandpr«  fib.  die  luerti  iniM  In ii  \  urriclilungen  zu  liu-wii) 
2wecir.  Voa  Wedding.  (Fts.)  —  Bescliriig.  eincj  zum  Aus- 
de«  WaoMTB  ans  einer  Bangrabe  entTVorfeoea  Hand- 
VofD  Baoinsp.  Kollie.  —  Ueb.  di«  Anwcndnne 
jicilärr  Lnft  bei  d«r  GemnnoDC  von  Robeiaen.  Vom  Prot. 
Dr.^Tk  Cltfk«.  (Hebers.)  —  lieber  di«  Anvreadnnx  der  bei 
[  Twlotcm  gehenden  Winne.  Vom  Cir.  Banmitr. 
km,)—  lUw^Flibm  teGoldariMhcB  to« 
Becdbiw.  (Cebm.)  — >  Bericht  <hr  AbttwOng  fir  Hambctn- 
r«n  u.  Hatii!«']  Qber  einen  Kocbheerd  o.  Lampeoetnricktmgen, 
welrlie  in  der  Oten  Lief,  der  ]IIilh«ilan{(en  dea  Vernns  vor 
Eniiu)iCrru:iL;  Jra  Gr^rerb^riatea  in  UOhmen  b«achiieb(  n  E.ini1. 
Von  iciiatt  und  Wagenmann;  —  Kaoptnacbweianng  der  zur 
die8scili::en  Hhederui  gehörigen  S<r'chiße  in  den  J.  1805 
bis  einKbL  1&)5.  —  Itnokivcimag  der  in  d»  J.  bia  «in- 
«y.  18»  Im  fivOt.  8lMk  m>  «ImtHi  Siwclillh. 

3954.  PofyUehnisehes  Journal.  Ton  Dingler.  (siebe 
Wr.  Snn.)  1836.  1*  Augtuthrft  entb.  W.  Uale's  Verbess. 
an  den  Dainpki'Mi^In  n.  an  den  zu:  !:i'/«ugiin°;  einer  Trieblcraft 
dicnrnJen  Apparaten.  —  H.  B  '  tli  s  Verbess.  an  den  Looo- 
iiiotivmasiliiiifii  u.  ELgcnbabow  >L'  ri.  —  J.  C.  Doaglas's  Ver- 
besa, an  den  zur  Er»fu'.:ane;  von  >Vinne  dionend^n  Orfpn,  so 
wie  auch  an  jenen  Apnaratm,  womit  aicb  die  ^V^rI[le  zu  ver- 
•ckiedeiMO  oftuUcbea  Zwecken  anwenden  UTat  —  IL  Weckss 
TwltCM.  aa  4m  Kock«  U,  Mdcn»  Oefcn.  —  E.  Joncs's  Vei^ 
Wsi.  SB  9m  Wirliiniit  xnm  Formen  von  Bacicsteiaen ,  Zle- 
i-ln  XX.  udeiM  dtiiil  Artilceln.  —  Ueb.  dm  von  Saxton  fr- 
ItramnMner.  —  J.  Stewart'«  Verbess.  an  den  We- 
der horisMtelen,  grorsen  nnd  Querforirpianoa.  — 
Ueb.  «b  ^Gm^m  Reflerio— ia— eqp  ^  ?oa  A.  Ontbrie.  — 
J.  lllalam's  Verbess.  aa  den  GsMinelenl  n.  an  den  Apparaten 
zur  Cub'leDcbtang.  —  Ueb.  die  Knallpolrer- Fabriken,  von 
A.  Cbevallier.  —  L'eb.  elnice  iteoe  Netbodm  Roh-  n.  Stab- 
eiacn  ta  enengeo,  von  A  (i.n nyveau.  —  J.  L»riLjri\  L>ar 
stell.  einiT  cblnrhaltigea  Seile  tum  ^V^»cben  u.  liiriciieM.  — 
J.  ile^vitt'g  UiTrilun«;  eine«  Seifrasarrupts  durch  Verbindai^ 
der  Seife  mit  Porccllanerde  n.  ihnlichea  Subatanzen.  —  J.Djer« 
verbeas.  Material  zum  Schönen  n.  Kllren  von  Flüaai^keitcii. — 
D.  ü.  Longa  neae  i^letbode  {äainir«\vidrige  o.  den  Gescbmack 
▼erbesserode  SalisUncen  in  das  Fieiach  ni  brtngM,  —  W. 
liewtott's  Terbea«.  lUetbode  die  tbieriacbe  Milclt  M  nmbe- 
reiten,  dab  sie  eine  beliebige  Zeit  über  aufbcwihrt  a.  In  alle 
Kliuuts  MB  BaM-  nnd  ArxeaeimbiMelie  fetaeaJet  werden 
kann,  oho«  Um  alhreode  Eigemwaaft  m  verttefeiii  —  Ueber 


die  BanmwollenmiltD^Fabncatkii  la  Fimbaidl.  (Ftt.) 

SngL  Pateole. 

KaBst  in  Pom  n  aibeHcn, 
te:  Je«.  lit  2t|.  ükkk  £(g.  BL  Kc  74, 


XIV.  Land,  und  Hauswirthschaf t  Fortt» 
«nd  Jagdkunde«  Viehsueht. 

9956.  Grundsülz«  des  Aekerbaae» ,  «es  dem  Enül.  u. 
mit  einigen  Anmerkungen  begrieilet  von  Chr.  Frhm.  Uam- 
»irrstein.  LOneburg,  Herold  n.  W.  183«.  7*  Bog.  gr.  8. 
;  Tblr.  —  Das  Original  dieser  kleinen  Schriit  erschien  1827 
tu  London  nnL  dem  Titel:  The  Principlea  of  Agricalture  bj 
WiUiMB  Bland  joa.  Sia  iat  kda  leiMsaaehefUichea  Lehrbacfc 
der  Landifirtliaehaft,  aber  wf*  dar  Oebenelser  mit  Recht  ta 
der  Torrede  bemerkt,  es  eiad  darin  die  Hanpt-Kesaltate  allec 
Wissenschaft  fDr  dea  Ackctbaa  richtig  berausgehoben,  oad 
rir  Lrh  n  Ll.nr  dargfatdk.  Zafkkh  «otbdc  aa  «oaha  aaa«b 

gute  Anaicbtcn. 

3957.  OakomemUdtt  IVeulgkeiten  u.  FtrhandltmMlu 
(s.  Nca07y  1836.  MftdS.  calk.  Ueb.  d.  Anwende,  de«  Kar- 
toffela  aar  Diatfaraoerel;  vaa  K.  Bölling.  (Schlnfs  in  Nr.  5&) 

—  Nr.  50.  Usb.  d.  Braiiatweinersengong  ans  KartoiTelstlrke; 

▼OB  A.  Kitsperowski.  —  Nr.  51.  Versuch  der  F&ttening  mit 
selbstcrtiit7fi II  ;  Ls.  !':  i  t.  —  Beitrip  wir  Gegcb.  des 
teatachen  Laniilijuta  uu  V.iWii  Jjlirb.  (Its.;  fernere  Fla.  in 
Kr.  56.  59.  63.)  —  Nr.  Wl.  Ucflexionen  üb.  d.  Verlb.  idi^apg 
des  Escnrislscbafg  durcli  Frhrn.  v.  CLrenfelB,  (ScLl.  in  Nr.  53.) 

—  Nr.  53.  Ueber  die  Liimnjerrubr.  —  >r  5  ».  Eiuflofa  der 
Waldvegetaiion  anf  das  Ciima;  von  W.  B.  Ciarke.  —  Nr.  5^. 
Ronkelrübenzockerfabricatinn.  —  Anweisung  tor  Utbersiid- 
\m%  der  Bienen  aus  Klotxbenten  in  Lüflan^sstnclce;  von  ?Ias- 
•ehl.  —  Nr.  56.  RSbensaekerfabricaiion.  —  Nr.  07.  Ealgeg- 
nnng  saf  Pfister's  Notisen  Qb.  die  kSnigl.  sicka.  SUromscbi* 
fereien.  (Schlafs  in  Nr.  58.)  —  Nr.  58.  Der  nene  Slera'aelia 
LQfhaaiataek  and  dcsaea  BchaadlaBC.  —  Kr.  68.  U«e.  to« 
Neatiern.  IHeU*«  tttlbalL  «bar  Dinnr.  —  Hr.  60.  Einige 
Worte  flb.  d.  gnirsem  Vortheil  der  Pflaninneea  vor  der  Saat 
n.  flb.  den  Kostenaufwand  bei  Ver)On;;ong  der  Waldorte.  — 
Nr.  61.  Ueber  Lndwig's  neue  Meth.tile  der  Brannlueinenteo- 
punK  aas  KartofTel  •  StIrkemehL  —  Nr.  bi.  Bec.  von  Lrn^cr> 
Li  'n  Anleit.  znm  Wieopub.in.  —  Das  o.  g.  re»t,>urirt«  £aca> 
rialsi-baf  ist  das  in  Sarliacü  longüt  besewene  reirhwoHis*  EIcc- 
loralschaf.  —  Nr.  63.  Ueb.  Grflnduni:  eines  l'>iuions-lt  l  i-s 
f.  bcrracbalU.  Beamte.  —  Mr.  64.  innige  WorU  flb.  Zackee- 
fabricalimi  ia  TaatacUaad. 

ap.'S.  LanH'  u.  ForstKiriTi.schafnirhr  Zr'tschrifi  für 
liord- üeutschland.  (s.  Nr.  17bö.)  4ttu  BdmI.s  -Jlcs  Heft 
enlh.  Beriebt  üb.  die  Fortsrlirille  von  St0reribiir;;5lii)f.  Von 
StBrerbuT;:.  —  li.ilr.i,;  lor  erfübron^tmlfaigen  K<nötnira  d«r 
Zucht  a.  der  nL-iiul tuiij;  des  laRiiwirllisi liaftlichen  Iliasvifhes. 
Von  A.  V.  Lengerke.  —  LandwtrthBchaftliebe  Utttbeiluneen 
ans  dem  Grorshcrzugthnm  Oldenburg.  Von  Ohm.  —  Bemerkk. 
fib.  die  Hersogl.  Braunschweigischen  Weaerforaten.  Vom  För- 
ster Notnagel.  —  Ueber  das  ßrotbackrn.  Vom  Prof.  Dr.  F. 
J.  Otto.  —  Ueber  die  höchst  schiidlicben  Eiscnschallrn  dt« 
befallenen  Viehfulters.  Von  Nainann.  —  Von  der  Kalkerdu  O. 
dea  KaJkerdeaatsen.  Von  C.  Sprcanl.  —  Miltbeilungen  der 
Reeallate  flkonemisdier  Vcnacba.  Voa  Dcou.  (Fts.  f.)  — 
Aufsitze  veniusdilen  Inhalts. 

3959.  Ree.  voa  Kapae'a  Uatarriabt  iaa  Aekariiaa,  ia: 
Jen.  Ux.  Ztg.  1836.  ]Xr.  174. 

XV.  Sah  Olk«  Litaratvr. 

9M«.  DeuUAn  Tmtkmihmtik  imf  dbt  /«Ir  tS37. 
Hit  Beltrlaen  von  W.  Alexis,  Cbaraisso,  Ekbradorff.  Fer- 
rsnd,  Gaa^,  Geihel,  Gruppe,  Eopbcb,  Aargf^rntL  Tb.  Hundt, 

R>ll»lab  a.Si!i^i:iz,  Her.iU)igege|j«n  von  Kari  Bächiur.  Ifllt 
i  kopfem.  B* tIjii,  Duneler  o.  Humldot.  It».  i  'ih\r.  —  Es 
kann  \\iiut  nitljl    in   Aiircif   i;i'3l.-:it  wefalcn ,  da£l  nie  Llslje- 

rige  fam  «kc  Tasclieobacbet  aick  übcrisbt  La^üog- 
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Uch  b«niorge&ui»n  ini  dem  Tnlet«Me,  trelclie*  die  »Ich  im- 
lacr  «teigimae  Ealwicklonf;  der  deolacben  Poen«  gnvShrtp. 
iind  aie  ra  eiMn  gam  liirierUelien  Zirmth.  ta  dem  Puti- 
tiKh  der  Literatnr  geworden.  ■.  «xiatireo  eigenllich  nnr  tür 
dba  sngrnaniite  elegMitc  Pnblikan.  Aber  «uch  duics  verlangt, 
■eit  diu  Zeit  dar  Claurenaehen  SenUmcBtalitlt  n  Grabe  ge- 
tr6;;<-n  Ut,  «tWM  mebr  alt  eeadimadcUw*  BUtter  ■.  fade  Er- 
illilaiigen.    Der  ForUclirilt  dea  StahUlicha  hat,  ea  iat  wahr, 
ein  acut»  Irilcrftse  in  dif  AlinanacfaaliUratar  gebracJit,  alleiii 
die  Bilil' r  k  ii  icii  drnn  fL -  S  nifht  Alles  tlian  ,  n.  nur  wenn 
der  poetietJii    (Jphall  Jem  ,«rU<sli»chpn   gliicliltoimiil,   wie  in 
der  Urania,  l^  nin  u  wir  di«-  TasrhfiiliücliL-r  mit  güiistigert'm 
Ange  anaclm,  u.  sie  nicht  lur  ülifTnüssii:  aciilen.  —  Ein  we- 
■eoÜlc}it8  Yenlienit  nin  dicsL'  Literatur  liat  sich  niin  der  Her- 
MMtbcrdieaea  „deuttchen  Tatctunbuehs"  txy*w\>tn,  indem 
•r  ehw  gans  neue  Baaia  tkt  aie  gegr&ndet,  oder  Tieliuehr  «ie 
Ihrer  «i'enüicben  Beatimmnn|;  —  «in  Zritbtld,  eine  Abapie 
gelang  der  Gegenwart  in  aeyu  —  xo2;>'iufirt  haL  Die  Uaapt 
ridllWigeB  dea  deatachen  Leben*  aiod  ea,  welche  ona  hier 
in  d«  ScUlderangen  aoagexdciiMtar  Sduiftateller  entgegen 
tretea.  Dae  Leben  aallMt  bat  das  aldüta  A««ebt,  Um  Ke- 
Mkrt  die  etat«  SteOc,  dann  folgt  dl*  Koott,  «titar  die  Li- 
Icnrhistorie,  dann  die  produiirende  Poeaie  alt  Novelle  nsd 
LjrUr.   „Das  Lcbeniihild  des  Fürsten  PSekier  von  W«o- 
doT  Mündt    iM  Linrit  Jir  K  ill!  der  Aafaltzc.    Dieaer  gcist- 
relclip  Fürst,  mit  ai  iiKiu  kühnen  chevalereslceR  Weaen  o.  »ci« 
nrüi  Lüiibtl'  fj;i  Im  n  ii,  ' iterarisrhen  Trcibfn  nimntt  mit  Recht 
daa  iiilere*«e  der  (»f£rn>Tart  in  Anspruch,  rr  ist  eine  wifh 
iSse  lebensvolle  ErscSeinang  in  unaiTm  n  il»  utsrl.cr» 

Leben.  Mandl  bexcicbnct  sein  >Ve8en  aehr  richtig  lU  be 
wafate  OriginalitSt,  u.  schildert  die  verschiedenen  Sei 
tn  deaaelben  ania  Tortrefllirhste.  Dea  Füistea  kübnea  Schaf- 
in  io  Noacan  wird  gewtfs  Jeden  mit  Bewandemng  erfüleo, 
wm  will  ihn  nchteo  wahrhaften  Vermittler  dce  Fantea- 
«.  BtigvntaBdaii  Sdwd*»  dab  Olandt  dU  tf  hera  Prtfiug  der 
AMlchtea  des  FBislaB  tns  dcB  Plan  adnaff  SUm  iU»- 
tchfoaaen  hat,  aM  iciocr  Feder  liltia  dies»  ur  IMetod  flr 
die  Literat ar  werden  IcSnnen.  Aach  vermiaeen  wir  manche 
vnn  den  bekannten  ZBgen  der  Originalitlt  det  FQraten.  Doch 
^v  lr  \viiH>  n  uns  aach  mit  dem  Gegebenen,  daa  durchweg  vor- 
tr«illicli  lAt,  gern  begnOgen.  —  Die  sweite  Stelle  nimmt  mi( 
Rerht  „j//tf  ugtehichie  der  nrueren  dtutsehen  Kunst"  (von 
OrupptJ  ein,  denn  wer  etnp(ind»"t  ea  nicht  (rbbaft,  dafs  sie 
eine  Blülhr/.eit  feiert,  wir  »ie  seil  llaphjol  nicht  dagewesen, 

0.  daf«  aie  zugleich  eine  Kegeneratinn  dea  deatachen  Geiste« 
beknodel,  die  sa  den  achOoaten  Hoflnangen  berechtigt,  und 
{&r  den  Vcrlall  vieler  Kunat-  o.  Lcbenamomenle  entaehidigt. 
Wie  die  Poeaie  so  Ende  dea  vorigen  Jahrbondert«  In  Goethe, 

hat  jetxt  die  Malerei  ihren  Culmioationspnnkt  in  der 
DftaaeMorfer  Sehnte.  Gruppe  non  bringt  die  ersten  Bau 
steine  sor  -GcKhiehls  dcneUws  keran,  er  gidit  ma»  ilire 
Anfllnge,  welche  in  der  enteil  Vereinigqng  der  da«lM 
Haler  in  Rom  sa  stehen  aind,  nnd  berichtet  noa  Aber  das 
erste  Wirken  dieser  OlSnner  (Caratens,  Wächter,  Roch),  die 
dein  Uni^eschiiiack  der  Zeit  sich  enti;ej;enstellend  In  -i  7( 
nun';  o.  3I.iierei  znerst  .Tuf  dir  Nachjhronn!;  der  >.aur  u.  der 
AnliLi  Ir  '  Dann  berichtet  er  weiter  vi  i  :j>  r  GrBndnng 
der  nettetii  titfulachen  SrliuU  n  von  Cornelin«,  Wach,  Scba- 
do"',  u.  ihren  ScliQlem,  deri-ii  Etilwickrlunz  er  in  liistorischer 
Folge  aofteigt.  Zu  wAnachen  wiro  bterliei  geweaen,  dafa 
Gronpe  tiefer  anf  die  £rltaterang  der  Romantik  der  Düaael- 
dorler  Schale  cingeganeen  wire,  welche  aich  sehr  est  mit 
der  Entwi^^kelnng  dar  deatachen  Poesie ,  wie  aie  dorcn  -Goe- 
the, UbUnd  a.  Tieck  fandet  ist,  pamlleliairen  Isfat  Ea  ist 
ia  dieaer  Betickaiut  nA  Rlr  dis-PMais  Bodi  sieht«  sethan.  — 
Von  der  Kwist  «£a  iHr  isr  Utarater  über.  U.  MarggiK^ 
^ebt  SM  ein««  Aoftats,  Iwtitdt  „Physiognomie  dtr  dmil' 

1,  '!u-n  f.itrrutttr  in  dm  Jahrtn  1835  und  36  "  welcher  in 
der  gelaliigeu  ceflektircoden  Malier  geachriebea  kt«  ia  wel- 


cher narcgraff  das  Conrersationahlatt  redi^  Die  prioclste» 
iür«is:e  Dnrchdringnng  des  Stoffes  kommt  dabei  allerdings 
u  kniri,  allein  dafQr  entaehidigt  die  atet«  richtig  geflihltc, 
rSgn^nte  aad  reicbe  AaSaassBK  desselbsa.  ao  dafs  wir  dadi 
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mnier  nkkts  Wesradiebss  TcitalaseiL.  H.  b^ant  udt  dsB 
Eracheinsngea,  irsldts  lieh  an  die  Literatarpeiiode  der  alchst 
rerganeenca  Zelt  aaMkUsTsen,  mit  den  auf  Goethe  aich 
ciehenden  Schriften,  and  |;e)it  i.wr.)  ni  der  neuesten  &bcr, 
welche  als  die  kritisch -aocUle  m  b<  zeichnen  iat.  Hier  Ist 
eider  der  Stoff  za  sehr  beachniUr^n,  u  ir  Termiaarn  Hanches, 
siciitharlich  aber  ohne  die  Schuhl  Ji  f.  Vr-rf.  lieber  die  Deoests 
Lyrik  aber  hfitte  mehr  and  Tiefereti  ^  L  werden  mflaaen, 
,iDch  finden  wir  die  Dramatik  B.  r^uvellisiik  nicht  (gründlich 
genu^  hef>jii  ii  ][.  Jedoch  wollen  wir  nicht  vergessen,  dafj  m 
dem  Verf.  nur  nm  Fhjaiognomik  za  thuo  war,  die  üreilidi 
eine  lierolich  verrnfene  Kategone  ist.  —  Die  Poeale  selbst 
wird  vertreten  durch  ff^lllibald  Alexis  und  fCopiseh,  derta 
Ji-der  eine  Novelle  liefert,  a.  dann  durch  die  oben  gcnaontca 
Ljhker.  „  Htrr  von  Sacksn"  von  ff.  A.  iat  eine  sakr  s»- 
matbi|e  Dichtong,  welche  dem  Begriff  der  Piovelle,  dafil  sb 
den  Geist  «jssr  wirklich  geweseoea  Zeit  sor  Anschaassg 
bringe,  vollioniBiSn  cnlsnricbt.  Von  dem  Treiben  der  KSoigs* 
berger  Studenten  ausgelienJ  ftilnl  S)>  u  is  lu  dem  ernsteren 
biatariacbcn  Znstande  des  wiULucUclM  n  \S Giltens  des  Ilenogn 
Biron  von  Corland,  dt«  sich  aber  i1i>l  innl  in  lUr  hücbst 
originellen  Heilnng  des  Herrn  von  Sacken  von  »einer  lljpo- 
chundrie  von  einer  harmloaen  Seite  leist.  Diese  Novelle  ist 
vorlrefliicb  za  nennen.  ^Dtr  Träumer*'  ron  Hopisch  int  im 
allitalieniacben  Styl  des  Boccaccio  geschrieben,  sie  ist  einfach 
a.  anaprechend,  mit  trcfliicher  Aasrühroax.  —  Die  Ijriscbea 
Gedichte  wollen  wir  nicht  weiter  charabtcriairen.  Eichen- 
dorff't  Lieder  sind  wie  immer  gcflllig  n.  einladend  wie  Wal- 
desranscben  and  Gesang,  die  «rigincllatcn  aber  sind  voa 
Gaudy.  —  Die  artistischen  Bailtgw  siad«  mit  Aosnabme  des 
sehr  guten  Kopfentichs  des  Fintea  PicUoi^  dscfc  z«  dQrftie, 
namentlich  die  Asdcht  v«a  Chailattcnban  Mass  schHaa  ViUt 
bitte  wohl  einen  aosgcfShrtcreo  Stick  verdieat   Dr.  JT— «. 

3961.    Ree.  vsn  Balow'a  alteasl.  Schaabfthae,  Bobe's 
Gedicku  0,  aeUlUb's  emiifindsMBS  RaiitB,  ia:  Jsa.  Ut.  Zi 
IS36.  tir.  m»  fsB  KsUm*s  acos  ffsreUsa,  Ebsnd.  Nr.  Ii 


Mlseellev. 

396*2.  TntleifiiUr.  Am  2fi.  Jan.  zn  Hsmeln  der  tweita 
Stadiprediger  Joh.  iViedr.  Wiib.  Ludtv.  Sprenger,  43  Jabr  alt. 
(Vgl.  Allgem.  Kirchenztg.  1S36.  Nr.  160.)  —  Am  15.  Octbc 
10  Gf)tttngen  der  Prof.  der  Philosophie  Dr.  Amad.  Wsadl^ 
im  .')38ten  Lebensjahre.  — <  Am  33.  Octbr.  zu  Leiptif  dst 
Prof.  der  Theologie  Dr.  J.  D.  Goldhom,  geb.  17?i. 

3063.  EhrerAezeuptngen.  Am  4.  Otlbr.  feierte  tier 
Geh.  Medicinjlralh  Dr.  Pommer  in  Coburg  wiio  öOj.'ihr.  Do»- 
torjubiliam,  bei  welcher  Veraalaaaans  ihm  das  ComthorlEreas 
des  *       •   -  •  .  .  — 


P  rjtjojryme  Autoren.    Als  Verfasser  der  ontrr 

dem  Maiiieo:  üilesius  Minor  bei  O.  Wigand  in  Leipzig 
 L..  ^  m^.€ 
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3963.  L  Philosophie.  Sckallcr.  dis  Pbilowtpkis  aosem 
Zeit.  Znr  Apologie  a  Erllot  dss 'Bc|dsdbsa  fljjstaDS,  Lpzg., 
Uiasiehs.  gr,  &  tl:  Thlr. 

«966.  IL  t%eotegif.  Caallnasäsa  ds  Iliiitaln  ds  Tt- 

Elise,  de  Berank. Bercastel,  denois  1731  jasqn'ea  1830;  par 
M.  labb«  conttc  de  Robiaao.  T.  L  Paria.  Anaplis  in  gr.  & 
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3J  Fr.;  in  er,  13.  9;  Fr.  —  Anzeiger  f.  d.  kithol.  GeUllich 
krit.  1836.  Bamberg.  LacbmülJer.  4.  i  Thir.  —  Draod.  Hdb 
der  geisü.  BerfHuamkeit,  hrag^  von  Halio.  Ir  Bd.  F'raakr.  a.  M 
Andrei,  gr.  8.  '2',  ThIr.  —  Fraucke,  da*  Verbälluifs  der  Kir 
chenpalroneo  in  K&cluichl  auf  die  BedQrfniue  des  Kirchen 
insUuu.  Schwerin  (C.  F.  Plahn  in  Berlin).  4.  \  Thlr.  — 
Haid,  Chrislna  im  Kampfe  mit  Beliai.    Predigt.  Landthot. 
Thomann.  8.  ^  Thlr.  —  Hirscher,  die  chrtsU.  Moral  2te  Anfl 
Ir  Bd.  Tabing.,  Lanpp.  gr.  8.  (3  Bd«.  3^  Thir.)  —  Ilirsch 
■MMl,<lOTb«UndeUansvsler.  Landsbut,  Tbonaan.  13.  ATklr. 
-  Hortfg,  ZmUs  Rkael,  IbU.  PndiftM  m  FcIm  dM 
400jihr.  JnMttmM  der  Khdto  i.  ML  MuHm  m.  Emdw 
Laadabnt  Landshdt,  Tiiomann.  8.  ^  Thlr.  —  Judae,  Lehr- 
b*ch  der  Relisinn  f.  tr»o^.  Lehranstalten.   Berlin,  SchrOder 
fi.  JS  TÜr.  —  Klin^liiirt,  Strafprediet.  Landshut,  Thomann.  8 
i  Thlr.  —  Krause,  Leitfaden  f.  d.  Unterricht  in  der  Bibel 
fude.  Magdebe. ,  Rubach.  8.  l  Tlür.  —  Landiprrgiiu ,  die 
Stimme  Jesu  Cnristi  an  jede  christl.  Seele.  Luadshut,  Tho 
mann.  12.  ü  Thlr.  —  Lel>ei)abilder.  Zur  WecLune;  des  Bafs 
Ebend.  &  tThlr.  —  Der  Societit  Jem  Leiir-  u.  Er 
Plan.  3rTbL:  BecHtndnng  e.  Plan«*  i.  e.  Clerikai 
Mtanninar.  £beii£  er.  8.  3  Thlr.  —  IHich.  MaUer, 
Pnd^  Ebend.  8.  i  Thlr.  —  Ranch,  kurze  skitiirte 
▼wUltli  Iber  die  heil.  Sacrameate  der  Bab«  n.  de«  Altars, 
IM  K  Bbcnd.  er.  13.  i  Tblr.  -  RaacbenbicUer,  die  An 
dMbi  dM  UL  tümAnmm.  EM  19.  |  TUiv  >^  Rückl 
ih  WdIlUirt  MarlaflMthate.  Htt  1  AMM.  ElMidL  gr.  Ii 
i  TUr.  —  Des  heil  Frans  f.  Sate«  Briefe  an  Weltk«!«. 
Ebend.  8.  l  Thlr.  —  SchatUr,  sieben  Predigten.  Nenstadt, 
Wagner,  gr.  8.  -J  Thlr.  —  (Stemmer)  Piiinii -Predigt.  Lands 
but,  Thomann.  8.  J  Tblr.  —  Sulamilli,  ein  chrisll.  Tasclitn 
hoch  anf  1837,  ron  Crumbach.   Berlin,  Fröhlich  u.  Co.  1( 
i\  Thlr.  —  Guido  and  Julius;  Dr.  Tlmlack  on  ihc  Uuctrine 
of  Sin ,  translatrii  froni  thn  Grriuan}uf  Kyland,  with  Easaj 
Itondon.  8.  5  sh.  —  The  Bibiicitl  Keepsake.  1SJ7.  London. 
8.  21  sh. 

29b7.   III.  Getehichte.   Essai  rar  landen  Poltoa,  «on 
bbtoire  et  aes  monumens.  Par  Jos.  Gneriniire.  T.  L  lire  Utt, 
Bog.  gr.  8k  —  Essai  sor  l'etat  de  la  litt^rsture 


■uacille  ifepoia  i«  17a  si^le.  Par  Gaston  de  FloUe.  3e  (letzte 
lAn.  Vni».  gr.  &  1^  Fr.  —  FmIm  dk  k  Fium.  Par  C 
Mullie.  4e  Mit.,  «atMff.  frfMdww  Fkifa.  b  M.  ndl  8  KarUn 

30  Kr.  -  .Memoire«  da  Lacien  Bonapsrte,  prinee  de  Canino, 
i'crit«  par  lui-munie.  T.  L  Paria,  er.  8.  8  Fr,  (Aoag.  in  18, 

4  Fr.)  —  rSotice  bio^raph.  sur  Roland  Dplaltre,  connn  Bona 
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aipnciennea, 


Ic  nnm  d'ürlaad  de  Laisas.  Par  H.  Delmotte, 
10  Bog.  gr.  8.  u.  3  Lithogr.  —  Mejico  T  «na  rt-voluciones, 
obra  rscrita  pnr  Jone  Maria  Lots  Nora.  T.  I.  Paris,  sr.  8 
131  Fr.  (Das  Ganze  wird  ans  8  Vol.  bestehen.)  —  Alircns 
die  3  V'olkslribanen  Tib.  Grscchna,  H.  Dnuoa  o.  P.  Sulpicios 
nach  ibreo  polit.  Bestrebungen  dargestellt  Lpte.,  Krappe.  8. 
I  Tblr.  —  Boehmer,  Codex  diplonut.  Moenolrancorortanns. 
Ir  Tbl  Frankf.  a.  M.,  Vsrrentrapp.  gr.  4.  6!  Thlr.  —  Golt- 
HUk,  IMW^  TaMkadNwb.  1836.  Berlin,  Reimer.  16. 
1  TUr.  —  Hmumt,  G«ch.  Oman.  Reichs.  3te  Anü. 
4  Bdc  PwtL  BwIMm.  &  13;  Thlr.  —  Mritfcbct  ■. 
Jahnahericbt  davTmÜH  f.  mccUenburg.  Geadilcfalt  «.  AftWi 
thumskunde.  Ir  Jahrg.  Schwerin,  Stiller,  gr.  8.  1}  TUk  — 
Leben  des  brit.  Mimen  Edniond  Kesn.  Uambg.,  Partbea  o.  B. 
8.  1  Tblr.  —  RdanH,  Series  et  vitae  Prcjfpssorum  SS.  Thcol., 
qai  Wirccbur^i  a  fund;ila  aradcni.  ptr  divom  Jaliam  aM|i]e 
IB  a.  1831  docaerunt.  (Felserker  in  .NAmbg.)  fr.  8.  Ij  Tblr 
—  Segor,  Gesch.  RnlsUnds.  l'ebers.  i*  n.  3s  Bdchen.  Lpzs:., 
Sehreck.  16.  }  Tblr.  —  Voigt,  Geschichte  Preufaens.  7r  Bd. 
Künissbf;.,  Gebr.  Bomtriger.  gr.  S.  3  Tblr.  —  ^Vahrraann, 
von  der  Trensk'a  lieben.  3  Bde.  Lpsg.,  Schreck.  8.  3  Thlr.  — 
Walcbner,  Johann  von  Botzheim  «.  s.  Freunde.  SchsOhaasen, 
n.  8.  Z  Thlr.  —  Wheeler'a  polilical,  social,  aod  com> 


3968.  IV.  Philologie.  Nov.i  srriptoram  uUinorem  blblio- 
theca,  coli.  J.  P.  Cltarpentier.  ••  Li>  t.T.  (Ciri-ronis  opera 
Vol.  IV.)  Paris,  er.  S.  4  Fr.  —  Banueister,  de  fabula  qua. 
de  Niobe  ejusc^ae  liberis  ajjit.  \Visiii.ir,  Schmhlt  n.  T.  C.  gr.  S. 
1  Tblr.  —  Clairmont,  Gruiidlehre  der  engL  Sprache.  '2te  verb. 
Aufl.  Wien.  Gerold,  gr.  8.  1  Tblr.  —  ÜSroer.  ToUat.  WS» 
terboch  der  latein.  Sprache,  le  Lief.  Sluttg.,  Ilallbergar.  gr.6. 
^  Tblr.  —  Grfibel,  Anleit.  um  Uebersetsen  ins  Lataia.  9li 
AniL  Halte,  Anton,  gr.  S.  ^  Thlr.  —  fiandbfiehidB  dcrnof- 
baraUn  Fremdwörter.  Erfurt ,  HSUer.  8.  {  Tblr.  —  HrTM, 
aoalBbrL  Lebrbacb  der  deatacbw  Sor.  Sto  Am^  L  L  UHI- 
DOTer,  Rsbn.  gr.  8.  {  Tblr.  Lt^Hb«.n»bbiia«i>  dt 
anctore  vitaram,  qnae  aub  nomine  Comeli!  Nepotia  ferantiab 
Lpzg.,  Wnttig.  gr.  8.  {  Thlr.  —  Mahn,  Lebrbcb.  der  Eagl. 
Sprache  n.  Literatur.  1.  1.  B.  rlin,  C.  F.  Plahn.  8.  i  Thlr. — 
Ders. ,  Lehrbrb.  der  Grii-cli.  Sprache.  Is  Uefl.  Ebendas.  8. 
I  '1  hir.  —  Ponge,  die  Schw irrij^ki-ilcn  drr  iratirüs.  Sprache. 
Berlin,  Kühr.  S.  ]  Tblr.  —  Buediger,  Lecüoruiiu  DeniusthrD. 
spec.  II.  Lnz;:..  Weidmann.  4.  i  Thlr.  —  Tlie  freiirb  Sclf- 
Instmctor,  by  O.  Boileao.  London.  1*2.  9  sh.  —  The  ISico- 
machean  Etlilca  of  Aristotle,  v/Wh  Englisb  Notes,  by  J.  S. 
Drewer.  London.  8.  10  sh.  — .  Tbe  Nine  Baoln  of  llnodot«, 
Iraaalated  fram  Gaisford's  Teil»  bf  P.  E.  iMMBt  9dl  «fit 
London.  3  YoL  8.  34  ab. 

3969.  V.  JurltpruJenz.  Appendice  m  Code  p^naL  Par 
M.  ALi.im.  Nanci.  gr.  S.  •2)  Fr.  —  Collection  des  lois  d«* 
ötals  umdemes.  3e  livr.:  Code  ci»il  g«n.  de  l'tropire  d'.\j>- 
triche,  trad.  j)ar  A.  Declercq.  Paris,  gr.  8.  7  Fr.  —  üictiurv 
naire  de  droit  public  et  »dminisfratif.  Par  MM.  Albin  Lerat 
de  Magnilot  et  Hoar.i  D.  l.-in..rr.  T  II.  (G  —  V).  Paris,  gr.  8. 
'20  Fr.  —  Grobiuann,  Srndschrciben  an  die  landatlnd.  Kam- 
mern des  Kuuigsr.  Sachsen.  1836.  LVb.  d.  AufkiSr.  d,  Strat 

f;cselze.  Altenbg..  Pierer.  gr.  8.  ]  Thlr.  —  Sammlang  anaet^ 
ea.  bsyer'scher  Recbtsftllc.  f.  1  —  3.  L.-indshot ,  Thomami. 
gr.  8.  1|  Tnir.  —  Strombccir,  Erglnznngen  der  a]|gemein«3i 
Preob.  Hypotheken-  und  Deposilalordnnng.  Sapplementliand, 
TOD  UaiuL  Lpig..  WdM«bl.  gr.  8.  1]  Thlr.  -  Vermk 
Ob.  dal  Racbt  der  AaMge.  Erlangen,  Heyder.  gr.  8.  }  Thbt. 

■2970.  VI.  Sliuils.  ij.  ('<iniiriilwisteruehaflen.  Siod  d!« 
an  die  Ht^rrlidiktilabtsitzer  in  Uslfriealand  frttbar  entriclit. 
Gefälle  der  franzris. 
Hahn.  gr.  8.  '  Tblr. 

2971.  VII.  AaturtBitteHseAaftM.  Dietrich,  Flora  na^ 
trerMliik  II.  37.  43-47.  Jena,  Sebnid,  FoL  TUr.  — 
H«Mti,  die  Eiperimental.  PhjaiK  Ir  Cmw.  Kaootnilä  dar 
PhiiMNMMb  Bädia,  Shadm  a  |r.a.i  TUk,  —  Gaolog^ 
sehe  Karle  WSHt.  GMgr.  kuttSt  Inp.  TwL  |  Tblr. 
Mfkarski  Edler  Ton  Menk,  akiisirte  Andeatongen  fiber  vrilk 
knhrl.  OrLsTcrlndemn^en  io  d.  freien  Weltriomen.  Leipzig, 
Kollmann.  gr.  S.  |  Th1r.  —  Roemer,  die  Verstei Herongen  des 
norddeutschen  Oulitheo  -  Gebirges.  3te  Lief.  Hannover,  Hahn, 
gr.  4.  3^  Thlr. 

397 J.  VUf.  Pi^Mo^  II.  MtdUin.  Clinifaa  dea  PUim 
k  feiL  Pto  iL  L.  Baidena.  Paris,  er.  8.  7|  Fr.  — 
Eifoai  «t  Exanea  erit  dn  ayslime  pbrenologiqne.  Par  la 
Dr*  L.  Carie«.  Paria»  gr.  8.  3^  Fr.  —  Repertoire  annoej  da 
cWl^yw  WlMir»  rfcbwgleaiaw  R^g«  par  CL  F.  J.  Cam»  dl 
TillardaL  4«  anCa.  ftria.  er.  8.  8 IW.  —  Badbmann,  HaaJwflv 
terbch.  der  ApothekeHc.  3t«  Lief.  Nürnberg,  Schräg,  gr.  8. 
i  Tblr.  —  Berrea,  Anatomie  der  raikroskop.  Gebilde  d^ 
ineDschl.  Körpers.  Lief.  6.  6.  Wien.  Gerold,  fol.  b\  Thlr.  - 
Gssundbeits-Zeitnng  von  Befsler.  1836.  Ebend.  gr.  8.  4  1'htr. 

—  Ba^er,  die  Knoehenhrijrhe,  die  Verrenkungen  u.  die  Ver- 
crfimmongen.  '2  Thle.  Ebend.  gr.  8.  4  Thlr.  —  Jeittelea,  Ele- 
mente der  Aulhropophysioloeie.  le  Lief.  Ebend.  gr.  8.  \  Tbln 

—  Kirchmayr,  die  wanderSnnl.  Heilkraü  des  kalten  Waasera. 
'2te  Ansg.  HOncben,  Fleischmann.  8.  |  Tblr.  —  Leroy  d'E> 

£  KiaaUiaiUD  Am  f^manAmmu  Ic  Bd.t  Dia  Oft- 
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titton  dfr  Lilhotripsie.  Mit  55  Abbilit.  Trier,  Trotrhrl.  gr.  S. 
3>  Thir.  —  Moeller,  de  Tnb*e  EnUckianM  Catli<!trrismn. 
CunI,  Bohne,  gr.  8.        Thlr.  —  Duaelba  deutsch.  Ebfnd. 

5r.  8.  {  Tlilr.' —  Roilienbarg,  die  Cholen-Epidemir  Ar»  3. 
833  !n  Himbarg.    Haniharg,  P.  a.  B.  ' 


p.  8.    I  Tblr.  — 

Sdllmko,  die  phyaische  HeMMntfoa  der  cTwiU.  Vülkrr.  01- 
nfts  {GnM  L  Wka).  S.  {  TUr.  -  SehoUnd.  Am  WMcben 
v.  Bmcb  <Iw  wcidil  KSrpcn.  9le  AaB.  Magdcbg.,  Rnbacb. 

E.  13.  \  Thlr.  —  SdiNjcr,  coibiHwiM  oHiMii. 
imbs..  (Pertbe«  «.  B.)  4.^  Thlr. 

2973.  IX.  Geographie.  Dictionnalre  ttatistiqa«  in  M- 
naHenient  de  la  Meurthe.  Par  M  E.  G***.  T.  I.  Lnirfvllle. 
20  Bo^.  gr.  S.  —  Notes  d'an  Tojsge  datts  loeost  de  la  France, 
par  Prosper  Miriiu^e.  Paris,  tr.  8.  7'  Fr.  —  Ikcht-r.  H*n- 
delsseographie.  Lief,  1—3.  Wim,  Gerold,  pr.  8.  ti  Thlr. — 
Lanoan,  die  heisischen  Uitterburp;pn  a.  ihre  ßesilier.  3r  Bd. 
CMsd,  Bohne.  8.  \\  Thlr.  —  Srhmidl,  Wien  wie  es  ist. 
9te  Aufl.  Wien.  Gerold,  jtr.  12.  1  Thlr.  —  SUrost,  Beschrbg. 
TonLandahot  Landahul  (Thomann).  er.  12.  J  Thlr. —  Streck- 
fbb,  der  Aaswanderer  nach  AflMftii«.  Zeitl,  WcbeL  8.  ^  Thir. 

3974.  X.  Mathematik.  Groaerl,  Banwnte  ^  Dtfle- 
mitialrcchnung.  Lpi^-,  Schwckert.  p.  8.  lA  Tblr.  —  Jahn, 
Atilfit.  mehr  als  50  Millionen  gWiratentheilB  neue  g^eometr. 
Ki:;uren  aas  c.  allz.  Construclion  herzuleiten  n.  70  ent^rerfen. 
Blit  14  Sleindruckt.  Lptg.,  Ilinrichs.  gr.  8.  2i  Thlr. 


2975.    XI.  Kriegtteistenschaflen.  StarMt, 


leo 


dar  lofanterie.  (Ncisse,  IIcBoiagl.)  gr.  8.  \  Thlr. 

2976.  Xn.  Pädagogik.  Bochbei^er,  Haterlalleo  n  r»d. 
ner.  StjlDboneen.  LandaCot,  Thomann.  8.  \  TUr.  —  Dela- 
£»je-nrihiiT,  die  Kinder  der  Voraehung.  Weim«,  Voigt.  13. 
liTlilr.  —  Erheilerun'.'en.  Wi  ilin.icliisj.'übc,  Ilaiubg^  Perihea 
O.'  B.  It).  1  Thlr.  —  feriählutigi  n,  l'aiiiheln  und  erbsnl.  Ge- 
■chicliti  n  I.iindshnt,  Tliotnatin.  S.  J  Tiilr.  —  Goldschinied, 
dealsche  Volksblunita  Lpxj.,  Fischer  u.  F.  ct.  113.  IJ  Thlr. 
—  K.  ▼.  Herder,  Fanjilit  nscencn  und  bunte  Bilder  aas  Lott- 
chent  Tagebacb.  Weimar,  Voigt.  12.  11  Thlr.  —  Kaligch, 
dcnUcbcs  Lcwbocli.  IcAhth.  Berlin,  Doncker  o.  II.  8.  |  Thlr. 
<— '  LeUenfrost.  der  Erzähler  in  der  Kinderstube.  Weimar, 
Voigt.  1'2.  '  Tlilr.  —  DiTS ,  Rosalien«  Lesekrlnschen.  Mit 
6  iiiin.  Bildern.  Ebend.  12.  1  Thlr.  —  Louiae  BlarezoU,  des 
Film.  ▼.  Rheinatein  o.  tr.  Kinder  lehrreiche  n.  unterhaltende 
BdMi.  1«  BdcbcB.  Ebend.  Ii.  1  TUr.  —  Maller,  Jagend  n. 
Tberad  der  Kinder.  LpiEm  Knppc.  8.  11  Thlr.  —  Den., 
Owin  u.  EHmi  die  SingaleMn.  Elicnd.  a  l^bk.  —  Philo- 
sophie für  Kinder.  Is  n.  2a  Heft.  Laadsbat,  TfeMMBll.  gr.  12. 
•  »riilr.  _  S.iltinann,  ncaes  Fabel-,  Sitten-  o,  Bitderbach. 
M&nchen.  Fl<  isrhmann.  8.  1^  Thlr.  —  Straos  n.  Uoid,  Be- 
nignus,  Si  hi  MiTui!'.:cn  nach  dem  Lehen  fir  die  letfin  Japod. 
nft  Kopf.  Uamhg.,  Herold.  16.  1  Thlr. 

9977;  XHL  Gemerbskunde.  Brarhnann,  die  ineikwBrd. 
artet.  Brannen  n  Oher-I>ischin;:pn  in  WQrteniberg.  n<  i)bnitin, 
qtft,  gr.  8.  f  Thlr.  —  Ch«le«uit«f,  üb.  d.  Harabarg.  Staates 

fta«rcMa.  HaariK.,  Pcrtbee  a.  B.  er.  8.  \  TUr.  —  Krancke, 
hrbdi.  deTbirgHL  «.  iwfalBB.^fciaelilr.  3r  Tb.  Arith- 
metik r.  d.  bOrgerl.  Leben.  9ta  Am|.  Bmn«^  lakl.  gr.  8. 
9i  Thlr.  —  Mitlheil 

Lief.  9.  10.  Ei .  nd.  er  4.  \  Thlr.  —  MonUg,  die  Kunst  mit 
Vortheil  sclini-H  und  sicher  lo  rechnen.    Erfurt,  Bifiller.  8. 

Thlr.  —  Homli»-rc,  die  Steininctt-Knnst.  la  Heft  Magdebg., 
Ilubach.  4.  (i  II<-ri.-  V  Thlr.)  —  Taschenbuch  für  Kaufkoli- 
L«g.,  Schreck.  S.  ■  Tlilr. 

'3S78.   XiV.  Lantirririfueho/t  etc.  C«nrs  thror.  et  prat 
Ja  la  tailla  des  arbres  fmitiers.  Har  d'Albret.  '2e  edit ,  mnsid. 
aagm.  Paris,  gr.  6.  mit  7  pl.  5  Fr.  —  Guide  et  hygiine  dea 
ebaMTurs.  Par  M.  le  eomte  de  LanwI.  Paffa.  gr.  8.  3;  Fr.  — 
Balljt  Vi*  Pfatdesach«.  Beitkaasl,  Wettreoosn  a.  Kann|diida,| 


Slnttg..  Ilallberger.  gr.  B.  Tblr.  —  Bayer,  Ohetban  und 
Benutzung  des  Obstes.  (Halm  in  Hannover.)  gr.  S.  [  Thlr. 

2979.  XV.  Sffiön*  Literatur.  L'Auberge  des  trais  pine. 
Par  MM..  Roger  de  Iteauvoir  et  Aiph.  Rojer.  Paria,  gr.  8. 
71  Fr.  —  La  beUe  ficaillire.  Vsad.  en  3  a.  Par  M.  Gabriel. 
Paris,  gr.  8.  3  Fr.  —  Branclies  de  saole.  Poesies  intimes.  Par 
Th.  P.  d«  Cdombe;.  Paria.  ff.S.  3'  Fr.  -  CKartes  de  Nu. 
vam  «t  k  detc  de  CatalafM.  Par  MortooTaL  3  VoL  Paria, 
fr. 8.  UFr.  ->  Laa  da» CtiawaadHua.  hm Aaalala Caatea, 
9  VaL  Plarla.  tr.  8.  15  Tf,  —  Ocavrat  con}il.  d'Alex.  Dana«, 
(T.  VI.)  Tbeätre,  T.  YL  (Don  Juan  de  iHarana,  et  Kean, 
drame  et  comedie  en  proae.)  Paris,  gr.  8.  7^  Fr.  —  Lea 
StuarU.  1603  —  1688.  Par  J.  D.  Cimet.  Paris.  13  15 er  .s. 

—  Un  Mariage  d'inclination,  suivi  de  Trois  luois  ii  l'uris.  Par 
Mme.  Bonne joy- Pfri^non.  J  Vol  Paris,  pr.  8.  15  Fr.  — 
Walter  Cnlyton.  I*ar  Horace  Smith.  2  Vol.  Paris,  et.  IS.  15  Fr. 

—  W.  Alexis,  neue  Norellen.  3  Bde.  Berlin,  Dnncker  n.  II. 
8.  3^  Thlr. —  Bertrant,  Conlarino.  Rluber^scb.  Nordhanseo, 
Först,  8.  l  Thlr.  —  Cer^'anles,  norelas  e)rmplarea.  N.  edle. 
Col)l)'nt,  Büdeker.  8.  1  Thlr.  —  Chateaubriand,  fib.  d.  cacL 
Lilcratrir.  Aus  d.  Frant.  2r  Bd.  Stnltg.,  Metsler.  grTs. 
1}  Thlr.  —  Urtobry,  Ro»  im  Jahrhunderte  dea  Anenstueete, 
Beari).  TOR  Th.  Hell  Ir  Th.  Mit  1  Plan.  Lptg.,  Ulnricbl.  & 
1  TUr.  —  Eicbhof,  Ral«^  eb  Dalaelaeber.  Ptan.  Vm^ 
Drobisch.  jgr.  M.  i  Thlr.  Craachvellcr,  dar  Tod  dee  niS. 
ton.  Epische  Dichtung.  Altenbare,  Piercr.  er.  8  ^  Thlr.  — 
T.  Grolsioann,  das  Haus  Torelli.  Enlhl  9  Thle.  Beriin,  iHin- 
cker  u.  H.  8.  2J  Thlr.  —  ilerlofssohn's  gesammelte  Schriften. 
4r  0.  5r  Bd.:  Die  Wahnsinnige.  Uotuan.  2  Thle.  Lpic..  Lit. 
Mueeum.  8.  3  Thlr.  —  Ders,  br  Bd,  KomctcniiraLlcn.  Err;.!i- 
Inngen.  Ebend.  8.  IJ  Thlr.  —  Kallenhrunner,  Konstantin  \l. 
Tragödie,  Wien.  G  rrnld.  gr.  8.  ]  Thlr.  —  Aug.  Kopisch,  Ge- 
dichte, neriin.  Uonrkcr  u.  ü.  gr.  Ii.  IJ  Thlr.  —  Loti.  neu 


Schriftin  3r  Bd.:  Spenden  geg.  die  Langeweile  in  IVorelleB, 
Enühluikgen  etc.  2r  Bd.  Hamhg.,  Perthes  u.  B.  8.  1  Thfa-.  — . 
Morvell,  die  Rluber  in  den  Karpathen.  2  Thle.  Lnxg.,  Lit. 
Museum.  8.  i\  TUr.  —  Hoaen,  NovcUen.  Ir  Bd.  Ebrad.  8. 
1 ;  Thlr.  —  Otto,  die  Rlttor  B.  ▼.  Barteabeic  a.  K.  v.  Slatii* 
badt.  KordhaaaeB,  Fint  &  t  .TUr.  —  Paaeil,  Pcoavea; 
NooT.  titt,  prfe.  de  la  vi*  de  Paeeal  feite  par  sa  eoear. 
2  Vol.  Berlin.  Elchler.  16.  1  Thlr.  —  Sridl,  Georginen.  Er- 
iShlonern  f.  Fraijen.  GrJli  (Gerald  in  Wien),  gr.  12.  1  Thlr. 

—  Mils  SedgwIcLs  EnSblon-^en  und  NoTellen.  I  u.  Ilr  Bd.$ 
Hope  Leslie.  niit  I5il,!n    Lpr!:..  Köhler.  16.  2*  Thlr. 

•2['S0.  Sr/i{'inr  kü'iiU.   Cour»  d'anliouitrs  nvino- 

mentales,  professe  ii  Cuvn,  en  IS.il),  par  M.  a«  Canmont. 
Htatoire  de  l'art  dans  Tuoest  d<-  I.i  France.  5e  nartie.  Moyea 
Age:  arcbitaclare  mililairc  et  cirile.  Paris. 

3U  W  gr.  8.  a. 

1  Atlas  Ton  32  pl.  gr.  4.  19  Fr.  —  Description  fiiit.  de  !*«• 
plise  de  l'ancienne  ahhaye  royal*  de  Saint- Rlqnier  en  Pon« 
thieu.  Par  A.  P.  M.  Gilbert.  Amiens.  gr.  8.  5  Fr.  —  £s«si 
d'one  philoaopbi«  da  l'art  Par  C.  Robert.  Paria,  gr.  &  6^  Fr. 

—  Omemeoa  aotbiqaea  de  toatce  lea  epoqaes.  Par  E.  Lecaala, 
8e  lirr.  Pnia.!«  M.  CO  Fr.  -  Edkr;  Sbur-dJphabaAa  dar 
▼ort&gL  ScbrilkarltB.  lacdel«.,  Hatta»L  4.  \  Tblr.  —  Ger- 
hard ,  neaemretbaae  oatike  Denkmller  des  kgl.  Museums  ui 
Beriin.  Berlin  (Duneker  n.  H.)  gr.  8.  }  Tblr.  —  Hetsch,  fib. 
d.  Unlerriclit  im  Zeichnen.  Hainhnrf:,  I'irthi-s  u.  D,  pr  H, 
i  Thlr.  —  Knie,  der  Anfang  des  Zeichnens.  Lnzg.,  Krapnc. 
8.  ;  Thlr.  —  Musilt.il.  Original- Anekdoten  u.  Miscellcn.  Er- 
furt, Müllrr.  12.  1  Thlr.  —  SchäfTrr,  Leitf.  z.  l  nlerrieht  ia 
der  prakt.  Persneclive.  Lpig  ,  ^Vuiti«;.  gr.  4.  \  Thlr. 

2981.  \\\\.  rerinitchie  Schriften,  üaa  Fflllhoro.  ZcH- 
acbrift  f.  n.  Oh.  Israeliten.  1837.  Bamberg,  LachmQller.  er.  4. 
2;  Thlr.  —  Muralt.  der  Freund  de«  Landmannro.  Velkabodk. 
Wien  (Gerold),  gr  8.  U  Thhr.  —  Schreib-  ■.  ^  '  "  " 
imder  «af  1837.  Eifint,  JUUk«  Ii.  j  TUr. 


Radactant  Dir.  Keil  Biafcaar.    Vaalosir}  Daackar  «ad  H»blal.    Gedradd  bei  Trowitsaek  ud  Saka. 
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(Ausgegeben  Berlin  den  9.  KoTtuW  183fi.) 


Iii»«  Zpitiint;  i»l  diirth  »II»  Bo*bh»iidl»in»i 
Wir;;»«?  »Wt  •«b«»  JUi|i«<«r  koilel  2^  TUr.;  da*  9lt  MMrttr 


t)  TMr. 
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Luciaii  Boneparte 

3993.  VemmrM  Luden  Donaparte,  ^rinee  de  (  n- 
mno,  rcritM  par  Ud-mim*.  Tome  Icr.  l'ari«,  Oosselm,  JbJt>. 
jo'  I5o:.  gr.  S.  8  Fr.  —  Ansiabe  ia  IJ.  (13  Uo^O  ^  •- 
\  Kl  1  i  u  üröJerD  Napoleon«  iat  Lociaa  der  «w»ie,  der 
eitli  bpstSndig  »on  de«seu  Gunst  ratfml  gehalten 
tiT  D.  eiaige  lirrvor^t- 1  Ii<  n.i.-  TÄlfitf  gr»c!kt  bat  Im  Mkre 
1792  balle  er  luil  *Uciii  l  .  ucr  U«r  Jugend  die  reTolorionSnm 
trun.is;ilte  «rlarsl.  Die  Slelluog  seiner  F.iri.ili.!  in  Cor*iks  u. 
die  «us'exeicbnete  Erii^-hon-:,  deren  er  E«'iir>»»iü  li;.Ue.  g.ilipri 
ihtD  bald  eine  gewiss«  BedcuUamUit    Ais  lüc  lu  rinrin  Zu».- 

ßen  Sardinien  hestimmle  FloU«  iles  Ailmiral  Traguel  auf 
Ubede  von  Ajarcio  Anker  warf,  Lislii:;  Laciao  an  der 
SaiUw  «iniger  ('1  jf  bi^ten,  deren  College  er  war,  da»  Adnii- 
nMcbUr«  am  dia  braven  Seeleutea  wegen  ibrer  AnUiitt 
Gltek  ra  wannlMO.  Uie  Truppen  beitanrlen  aus  jungen  Mar> 
•oUleiii,  «ralcb«  san  Dienst  griwungen  waren  und  am  Bord 
YoJL-8i;caelUcbarken  gebildet  batten;  ala  die  UepnUlion  dea 
coraisclien  Clubb»  angekfiodigt  ffVrd«.  ward  aie  daher  mit 
Jubel  von  ilin«n  emptangcn.  Lucian  tbeilt  hier  chM  Probe 
repubiicani»cl»er  Büredsaiukcit  mit,  die  ciiientbaiiuleh  gcnng 
ist,  am  wrwiüstrns  iltii  AnlariL'  davon  geben  ta  kiinuen.  Sie 
beiiann:  „Taut  plus  je  T.iis.  l^nl  plus  je  vois  qn«  le  patrio- 
Üauif  gJiSiie  «1>'  partout.  Tjnl  plus  jp  vais.  taiil  plus  ]f  T.m 
qac  Ica  brave«  «ans-cutolli  ü  sutit  ii  n  sistlblts.  Taut  plus  je 
vai».  tant  plus  jo  voi».  ilc."  n.  in  äijiilii  luT  Art  wi.ilerboUc 
«Ur  liedner  xum  wenigsten  -iUina!  aeiiito  Anfang,  lur  b5rli- 
slea  Be^voaderun!'  aeiuer  Cameradcn  und  der  Watrost  n.  Die 
Einwohner  von  Ajaecio  aber  waren  nicht  aehr  erbaut  von  «1er 
Snracbe  der  Jkiaraeiller,  u-  noch  weniger  von  ibrer  InJisciplin. 
mkfaa  faat  dn  Blutbad  io  der  Sudt  anrichtete.  Ulan  fing ; 
ietit  an  SU  argwShoeB,  dab  die  fransüuache  Revolalion  we- 
der lauter  noä  TerololUg  ueg.  Mm  Mh  \n<t  der  republica. 
iiiscbe  Enthuaiasnius  die  Hefen  da«  V«U»  emporhob  a.  ihnen 
einen  beklagenswi  rlln  n  Einflafa  auf  den  €«ng  ier  Regierung 
sab,  n.  Von  dieser  Zeit  an  begann  im  Stillen  Mcb  jene  Op- 
n  ,iition  zQ  liiKl.  ii,  welche  später  unter  t!.=r  Lcitune  dea  be- 
rüiimiin  Rioli  auftrat.  Obtrhnn  Lacian  mit  dieacm  bedeuten- 
den ßinnii,  uiii-r  «Im  ili<'se  Mrranircn  fini-ic  interessante  De- 
taiJa  beibringen,  eng  vrrfiund.  n  >rar,  so  trennte  er,  so  wie 
dl«  anderen  Glieder  der  Faniiln-  Honjparte,  aicb  dotli  offen 
von  ihm,  als  deracJbe  die  Fahne  de«  Auifohri  ersrilj.  Ivi  ct>- 
«cliulj  aief».  wie  Lucia«  «Sgl,  weil  ihre  Lifbe  lYir  I  rankrr.ch 
dea  Sieg  über  ihre  Freunöschafi  fQr  den  eheroaligm  Chef 
ibw  Lbb^m  daVMIteVg.  Vielleicht  hat  aber  Mcb  der  Ebrgeit 
den  AnsacMag  melMa  «.  die  Flucht  dieaer  feurigeo  Geiater 
veranlafst,  weieli«  in  den  repoblikaniacben  Frankreich  einen 
▼Irl  reizenderen  SchaaplMs  «fhtiekMn  ab  in  den  corsischen 
CcLirpen.  —  Frankreicfc  nahm  A  lAm  Verblei*  tt.  flOcbtige 
Patrioten  aaf.  1  i  n  «iih  sicli  von  den  VoungCMUacbaften 
deaSüdtna  uiii  LiiLxucken  eiiipfati-rn ;  und  wenn  die  bhiligen 
Trophlcn  dfs  Schreck<'nB  ihn  zawrürn  rnip">rten.  so  erstickte 
doch  noch  üfter  «l.-r  Urifall  seiner  Collc-tn  die  Stimme  »ei- 
ne« Gewissen«.  Indemien  aucli  \Tährend  er  f .  rlfunr  in  den 
Clabbs  Sil  glinten,  aucbte  er  iiumer  deren  Geist  tu  n/ildern, 
«.  nicotala  bat  er  die  Linie  der  ^veiaeo  lUlbip  Mi:  ül  - is^Krit- 

aatflriichea  GafiUilui  vorgcacich- 


ni  l  >vurJe.  —  INacb  Rohespierre'a  Sturz  fiilirte  das  B<  lin<  l]e 
GlQck  dea  Generais  INjpoli-on  Bonaparte  die  ganze  Familie 
nach  Paria,  a.  Lucian  katn  bald  in  die  Conseila  der  Republik. 
£r  war  ein  enter  ttedoer,  a.  aolcbe  Männer  dringen  in  FraiiJk» 
reich  leicht  durch,  aro  toan  viel  empDinslicber  ala  ireendvra 
für  da»  Wort  ist,  %vo  man  lait  Immer  der  cralen  Aunffl^g 
obaa  Ucberlegang  folgt.  JUwUn  war  Qbrigena  ein  walmrRa* 
MÜloMf t  er  woUta  oM  vcnldUfe  FicihcH.  dte  ndl 
der  Ordanag  n.  dem  BcatdMidcii  Terlrlgt  _  Miler  dem  Oi- 
rectorium  war  er  in  den  Reiben  der  Oppoaition,  a.  nun  wird 
niit  lebhaftem  Inlcrease  lesen,  waa  er  Dber  dicae  Phase  Akt 
Uevolalion,  welche  mit  tSten  Brfimaire  ihr  K  l  <  r- 
rcichte,  mittbeilt  Ilinsicliiiich  der  Rolle,  welche  er  zu  (Jir^r 
letstern  Epoche  »pitltc,  »ird  er  ohne  Zweift  l  sehr  tits«  [lit- 
dt»n  beartheilt  weiUeo;  di  nn,  weldier  auch  sein  Zivcrk  spyo 
n)cichte,  »o  beging  er  doch  gorifs,  oder  war  dazu  bchtil;'lii-li, 
di«  illegalatc  Tbat,  welche  ein  Uaarpator  in  eiuem  freien 
Staate  aicb  erlauben  Icaan.  AImt  die  aeltene  BcstSndigkeit, 
welebv  «r  wihrend  •dnea  gonv  Labern  in  denaclbcn  pnli> 
tiaeban  Groodaltsca  gcidgk  hat,  siebt  ihm  ein  Hecht  Glan- 
bea  so  verlangen  wenn  er  aartt  aab  ea  aeine  Leltexengang 
war:  die  GaDaalariacbe  RepobliK  ipirctde  die  grSfaten  Gata» 
tien  der  FraiMt  «ad  Sidberbeit  f^r  die  Foisei^  dtcbfolMt 
mit  einem  Worlai  die  bOcbst  mSgliche  VoUkommaaheit  fn 
dirr  Hr-cieroni;  Ii<-rL«-irührrn.  ,,La  France  vnulat  que  notre 
rt-pul'i(jii(-  totisiiljire  ne  füt  qu'un  beao  revo  de  quHqaca 
joural  "  lügt  er  Miirn.  Ai  ii,  <?  dürfte  \Talirer  ri  1:1  sagen, 
das  von  so  vitlfii  Zarkun^eo  enualtete  Frankreich  iais  mit 
Firli  AI!'«  machen,  n.  Lncfan  a.  alle  Diejenigen,  welrhi'  sirli 
wie  er  ballen  mjetiüciren  lassen,  waren  der  Spiplb.ill  dea 
Ehrgcizea  eine«  Soldaten.  >'apolron  verabschi-sle  dl»?  Hepa* 
blik,  er  atrebte  nur  danach,  die  Freiheit  in  aetnen  Adierkral- 
len  in  ersticken,  and,  ungeachtet  des  heiligen  Unwillen«  sei- 
nes Braders  gegen  Alle,  die  ihn  wie  einen  Deapoten  zu  be> 
bandeln  >vagen,  ist  es  doch  angenacheinlich,  daf«  er  keinen 
andern  Zfvcck  batta»  «1*  ur  Alleinhemcbafi ,  nicht  allaia. 


FraakreidiB,  agadani  ^  gansen  Ewopa'a  la  gelanzen.  Var« 
geben«  anclitlriidmi  ihn  ona  ala  dnen  do&eiiCB  VaUBadjclalW 
za  «cbildem,  vergebena  neont  er  ihn  den  Wiedarbanttilet  d«a 

^eAcll.ichartticLeu  Zustande«:  ^^'it  IlIihi  nicht  mehr  in  einer 
Zeitj  wo  der  blinde  Enlhnsiää.uiua  die  Ai'gt«  dem  Lichte 
vcrachliebt.  Oer  Schleier  der  glänzenden  IlliLsiunen,  «elclier 
den  erofaen  Feldherm  nmgäb,  beginnt  zu  lalien,  und  die  G»- 
sciiirTite  rechnet  kallblölig  mit  ihm  ab.  NV'enn  aie  ucherlich 
auf  der  «inin  Seite  die  grofaen  Diii^e  anfübrea  wild«  welch« 
er  geÜiao  bat;  «oll  «ie  auf  der  andern  die 
vefsanan,  d«Kn  Urheber  er  iat?  (U.  !■) 


I.  Philosophie. 

2983.  B^m  tat  GucUthte  dar  Phil»tophU.  Jdit 
Besag  aitf  di«  GäShidle  wutm  Zait  Tan  Prot  l>r.  Jos. 
Schräm.  Bona,  KSnig  o.  ▼.  Boidnrak  1836.  JL  n.  19»  & 
gr.  8.  l  Thir.  —  Aoa  dem  Titel  llfat  ridi  lUr  hbalt  vwlir* 

Inender  Schrift  wenig  rrlr  iiiifn.  Wer  AnfheUune  Sltcrer  oder 
ueaerer  phUosopbiachtr  Systeme  oder  einen  Nacbweia  dt« 
innem  Zur^n  uienbanga  der  höcbaten  Wiaaenacbaft  mit  dem 
^tbas  darin  aucbte,  ited«  «ich  bei  oSberar  Prfitoag  (eUoacht. 


uiyiiiz^ed  by  Google 
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Und  in  der  That.  M  Mhr  fHr  in  Vcff.,  d«r  aidi  wätm  dt 

LaicD  in  der  PbÜMopbie  nnd  nicht  mit  Unrecht  aolcOndigt, 
wegeo  seine*  galen  Willent  loben,  so  aobcfriedigend  i*t  doch 
•eine  Leistung,  von  %vrlihi'm  Gesichtspunkt  man  sie  aach 
immerliin  bctraclile:  ein  Tadel,  dpn  wir  um  so  nnnmwunde« 
ner  «uAjjirf  cht  n  künner,  Ha  er  im  Vor»u8  dagesen    <  ^- ■!  j i prtet 
SO  seyn  vor^icbt.    Sein  ilavptzweck ,  so  %veit  aas  (i>  rselbe 
einleuchten  wollte,  |rht  dahin  ta  leiecn,  dab  die  philo  ii  hi 
•che  SDekoiation  seit  Kant  in  Deatscnlaad  ebe  darcLaiu  ver- 
kehrte Kichtnng  genoromen,  indcni  sie,  statt  sich  bei  der  von 
dem  K9ai«sberger  Weisen  erwiesenen  Unbcgreiflicbkeit  alles 
jensdt«  der  nnroittclbarcn  Sinnlichkeit  Liegenden  in  berahi- 
mn,  »ich  durch  solche»  aegstin  Etf^bmb  oidil  tbicbrcckea 
nefs,  die  ewigen  AufpilHni  «f  IrataMlw  V«DBOft  TW  Nenem 
varxonehmen  u.  anf  immer  andern  •••■tea  BsImhb  dem  hn- 
ben  Ziele  nachtastreben.    Der  Verf.  betelehoet  dergleichen 
Streben  mit  Vorwili.  Oünlel  und  ihnliclieti  Spllznaraco,  mit 
%velc]ien  die  selbstgi  fiJllig<  n  Anhänger  des  einfachen  Ver- 
>.Vjridig,  tu  denen  sich  der  Verf.  t;eiä!ii;  wi^^-ca  will,  Ton 
jeher  xiemlich  freigebij  nm  ^irh  peworfen  h»beu,  eleiclisam 
^s  kSnnlen  sie  nor  durch  \  f tj  i  limpfang  des  Ton  ibi  <  n  I  n- 
oreichbaren  den  Vonvnrf  ron  sich  sblehnea,  selber  nn-riials 
nach  haberer  Erkenntnifs  |estrebt  so  haben.  Zwar  darin,  dafs 
i$»  wissensrliaftllrb«  Gebiet  nicht  immer  von  wisseoschaflli- 
«btttKBpfen  aiigi'baat,  dab  dareh  Halbheit  n.  Unreife  viel  Mich- 
n  Tag«  gefördert,  dirfi  nicht  immer  der  reine  Eirer  (Qr  die 
Siebe,  wnuhni  oft  XoTserer  Notxen  nr  Triebfeder  soceoann- 
tir  FondiHiiiii  gcmacbfc  med«»  kSoMo  ifk  dav  Vctf.  snbe- 
äenllkh  bcblimiMB,  tt.  nvfr  iftnKbn  idbat  aidrti  idwlicher, 
als  der  ODSeligen  Schretbseliekeit  der  Unbcmfenen  Greoien 
zu  «etsen.   Aber  solcher  Mibbranch  ist  aoTermeidlich  a.  |;e- 
b5rt  mit  sa  den  physischen  Uebeln,  die  als  Ful^en  mensch- 
licher Gebrechlichkeit  nicht  gans  sa  beseili^en  sind.  Wir 
wollte  den  Tempel  umstGrzeo,  well  in  dem  N'orbof  f^n  Ktj- 
mer  LSrm  und  Unfug  marhcn?    Tbat  ps  lieber  ancii  b;rri)i 
Christus  nach  U.  jaul  Jii  l'nil  i:  i n  :iU5  >äi  i  i  Beiiigthaiii-  1*^ 
Biber  die  Art  betfifTl,  wie  der  Verf.  die  Kantiache  kntik 
fftchtfertigen  sa  mfissen  gkabt,  »o  dfirDe  er  bei  denKenrem 
wenig  Beifall  finden.  Er  mciot  almlich,  dab  Kant  nnr  darum 
dss  UarermOgen  der  YeraaBft,  Uebersinnliches  su  erkennen, 
aschgewiesen,  damit  wir  ans  bei  dem  Sinnlichen  berabieen 
v.  nns  in  Beziehnng  suf  hShcrc  geistige  Bedürfnisse  an  den 
GlMbcB  hshen,  der  alleia  bi«r  wi  skhercT  Leiter  Ob 
Kant  ia  wf um  Henca  ctoea  m  rrMunea  €nind  gcbabt  hsbe, 

Kitrane  ich  mir  nicht  so  entscheiden,  aber  dargelegt  bat  er 
n  nicht  Er  wSre  aoch  «jar  tu  anphilosophisch.  l>ean'  dce 
■innlosen  Wahn,  als  ob  die  wahre,  rnn  Allen  anioerkennende 
Religiosität  eine  Fciodinn  in  der  Philosophie  finde,  Terlnhnt 
sich  Ifaoin  der  i^lülir  iii  lieklnipfen.  Wer  wollte  hi  iil  711  1" 
deru'ltichen  nor)i  allrs  Kriiates  durclifBlireo?  Die  Wi»sen«rli»it 
abrr  als  solrhL-  ^cbl  ihrtn  ernsten  Gan;;  für  sich  und  kfniit 
kein  üaram;  sie  ist  nothwendig  f&r  sich,  onbekümiatrt,  <>b 
rie  nebenher  such  wohl  noch  nfitslirh  vj.  Wir  ehren  daher 
die  gewifs  fronmirn  nnd  schStzbarta  Gcalaooneen  des  Verf. 
suCrichtig  nnd  hnlTen  mit  ihm,  dsb  Ifer  oaacr  Vaterland  ans 
dar  darmaligaa  Ealwickeino'  der  CnUar,  Tomrhndtcb,  inso- 
ftni  dloodbe  aaa  der  Philosophie  herrorgeht,  kein  Verderben 
«oWabaa  «Mndp,  woOlr  dar,  dareb  lebte  WiascttnbitiiicUt.  it 

SBoSbrl«  daalMltt  Sioa,  m.  die.  aller  Sdmtbaagaa  «n geachtet 
och  sierolich  krrahafle  CharaktersLIrkc  der  bedeutenden  Mehr- 
zahl bürgt;  —  dnfa  man  aber,  wie  er  Torschllgt,  der  Spekn- 
btion  Einh»h  tliuu  soHe,  damit  sie  nicht  ihre  Schranken  Ober- 
sleii;«  und  d^n  L  neinpeweihten  ein  Aefcernifs  pibe,  können 
viir  nicht  hillijen  und  selten  in  die»«ni  Brtr;M:Lt  jen«T  »om 
Verf.  aas  Ciccrn  entlilinfen  Ansicht  die  ^Vo^tr  unseres  kräf- 
tigen und  r<Tlit<.;l:iiililL:f  n  1.uIIi<t's  ent^c;;rn:  ,.  Aer^r  rtiifs  hin, 
Aergcriiifs  her!  fSotb  bricht  Eisen  nnd  bat  kein  Aergernils. 
Ich  soll  der  Schwachen  Gewissen  sehonen,  so  fem  es  ohne 
^abr  Bisiacr  Seche  geecbcbca  laaf^  We  aicfal,  •»  aell  ick. 
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adlMr  Scdea  reiben,  ea  Irgere  sich  dsran  die  gsnse  oder 
balbe  Welt."  Indem  vrlr  Solrbes  7117  Steuer  der  Wahrheit 
bemerken,  erkennen  wir  die  lU-dlichkeit  der  Gesinnangeu,  so 
wie  die  sndenrtil|ge  Tfichtigkeit  des  Verf.  gern  an.    Jt — g, 

S984.  Ree.  voa  Jdttetae  IrtheUedhre  Leidkoa  Bd.  1, 
fai:  Jta.  Lit  Zt|.  1836»  Nr.  i65. 

n.  Theologie« 

3983.  S.  Gre^oril  lOtttat  Orati»  cateehelica,  gratet 
et  lotine.  Ad  Codieam  Meoacc.  fidem  recensait  et  cnmTronte 
Dacsei  suisq^a  aaaolalieaibas  edidit  J.  Georgias  Krabingt- 
ras,  bibl.  re|.  «Hnac;.  cnstos.  Accedit  cioadeai  Grscarit  «wa» 
tio  funebris  la  Hdctiam,  Episcopnm  AaUedieaein.  nonaclin, 
J.  Lindauer.  X.  a.  306  S.  gr.  8.  i;  Thir.  —  Ui.  K. 
bat  M  dieaer  Ans|abe  sechs  Handschriften  der  k.  Biblioilieic 
ra  MQnchen  mit  Snrj;falt  n.  fJ  ri.iaipkeit  Tergiiclirii,  ^velche, 
wie  es  scheint,  bisher  noch  luclit  benntxt  Ovaren.  £s  sind 
diefs  drei  vi  is  jndi^e,  Ton  ihm  mit  A.  B.  C  bezeichnet« 
Codices,  aus  (!•  rii  Kjten  Jiihrh. ,  «odann  drei  Mss.  der  Pano- 
pl:.'i  lioüiint  c!i-ü  EiJ  I;  vriii;«  /,i  1.2,1  in-'ius  P.  1.,  \%-elche  mehrere 
Stucke  MUS  der  kaiecbese  enthält.  l>ie  Prüfung  der  Lesarten 
dieser  Codd.  und  die  Ver^leicbaog  derselben  mit  dem  Text 
der  Pariser  Ausgaben  Ton  1615  n.  1638  (Sampt.  Aec.  Mnrelii) 
hat  so  den  gfiosti^stea  Resultaten  gefSkrt  o.  die  Hrrstellong 
eioca  Textes  zur  Folge  gehabt,  der  in  den  raeirtea  FiUea  ala 
ein  rerbesserter  tu  betrachten  ist.  Fsst  jede  Seit*  bat  Ba> 
richtinocca  eifabrca»  die  iick  dofdi  ihre  Einbcbbalt  ca^ifch- 
len,  otfCB  daa  Bbccdnetfaancade  Seegnifa  jener  Hia.  btgKfai- 
det  werdea  a.  zum  Theil  schon  von  Tronin  Docaeas  o.  von 
dem  Terf.  der  deutschen  Ueberselsang  der  Katech.  im  J.  17S1 
(Gljulier)  vennuthet  od.  »nrgeschlagen  worden  sind.  Die  hlty 
tu!;elügten  Nuten  tuihalltc  die  liemerkangen  der  beiden  ae- 
nmuten  Comraenlatoren,  nebst  einigen  Zugaben  des  Hrn.  Kr. 
Diese  sind  tlicils  k'ritiscber,  tbeils  «prachlieher  o,  ertlärfnder 
Art.  Die  kritischen  Anmerkunjieo  lahlen  die  verschiedenen 
Lesarten  der  Codd.  a.  Ausgg.  auf,  o.  rechtfertigen  die  in  dem 
Texte  angebrachten  Verbesserungen,  was  so  den  meisteo  Stel> 
len  vollkommen  gelangen  ist  —  Weniger  bedeutend  sls  die 
kritischen,  sind  die  sprachlichen  Bemerkungen  des  Heraoae. 
Er  verfallt  iiier  in  den  Fahler,  dessen  sich  Bberhaapt  Tie» 
Interpreten  aebuldig  maehsn,  dsb  sie  nSmlich  bei  ihren  BUU 
tbattoogao  eicb  keia  beelbimlce  Ziel  aad  keine  feste  Greaaa 
setsfla  oad  daher  bla6s  UebcrflSsstgee  «der  UnedbSrigee  la 
Menge  geben.  (Ree.  in:  Hancbner  gel.  Ans.  1936.  Nr.  169- 17-3.) 

■2966.  JlJitiheUunsm  ont  dm  GebUU  dta  Glauktut 
für  Freunde  der  ff'ährhfAt  u.  de*  Ftitdm*.  T«B  BäUtf, 
Frii  ilr.  Iken,  Dr.  der  Philus.  a.  erang.  Pastar  la  Tegawefc. 
liren.eo,  1836.  Kaiser,  llj  Boe.  gr.  S.  \  Thlr.  —  Diese  Hit. 
iheiluiuMa  epthalten  eine  SaiamMag  tenebiedsaar  aiTnafliie 
detica  Zsilaa  eelegentlieh  Terfabtar  Astritse,  welcbe  frdlleb 
an  sieb  belrachtel,  besser  unTerSffentlicht  geblieben  \^-S^eo, 
nicht  weil  eie  alles  WcrÜies  ermangelten,  sondern  weil  sie, 
ohne  in  lebendigem  Nexus  mit  der  Ti>'.ilimt  des  Gebietes, 
dem  sie  aneehürcu,  in  stehen,  sich  nirlii  uiier  die  Stufe  der 
Gew&bniichkeit  u.  M.i/r  [jj^arsigkeit  erheben,  auch  ^ofsentbeüe 
de*  Keizes  der  Neuheit  entbehren.  Diirfs  gilt  sownh!  voo 
den  .Abhandlungen  (I.  über  den  Hades;  9.  Ober  die  \  crMLliie- 
deabeit  o.  die  unrichtige  Beurlheiiung  der  I^lrcdi^er;  3.  Er* 
kllrung  Ton  Ebr.  3,  7  bis  4,  11.)  sW  aadi  Wl  den  5  Pr» 
di<;lsn  imd  CasuJredeo,  obwohl  ihnen  fromnier«  cbriatUcbor 
Sinn  a.  biblische  Farbe  akbt  abtuspreohcn  ist,  Aocb  adlbil 
der  dichterische  Anbang  vermag  keine  BegeiBtcfllig  sa  wecken. 
Dcmioch  mag  der  Verf.  viclleicbt  ecüiar  Blbera  Umgebang 
durch  die  VacOOsotliebaag  dieaer  AriMilaa  elcb  daokbar  Ter» 
pflichtet  babea,  |eascila  «aaes  Kraiafa  aber  wird  ibm  wenig 
Anedkcnnnng  entgegen  kommen. 
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1S36,  Nr.  7t —73.  entk  üeb.  das  Verhlltolb  ics  ChriaUn- 
thnma  xam  PantheuuuM.  —  Nr.  74.  I.omJona  kirclilicbcr  uoJ 
rrlii;ir»»er  Zustand.  —  Nr.  75  —  77.  Da«  (  hriftcothum  u.  die 
l{»lioüaliit«D  iii  Däntinark.  (Ft».  o.  SchluTs.)  —  Nr.  77.  7b. 
llec.  Ton:  die  beil.  Schrift  Dich  Luther'«  LfrbersrUone  her- 
•MS.  wm  G«rlac]i  5r  Bd.  —  Kr.  78.  Die  Thitigkeit  der  Kirche 
in  GffofabritMuitii,  beionders  In  Schottland,  innerhalb  ihrer 
Gnnm  dhritilichm  Gnadenmittel  fvirkaamcr  la  luachcn 
«.  ra  mehren.  —  Nr.  79—81.  Unacre  CjwwialbiMaM  aack 
den  über  die  LoriflMiMkn  Anklaeeo  ctMUamcB  Sanftok 

SMOt  MA)  —  Nr,  81-83.  Die  KriUk  de«  Um.  Dr.  Bear 
Tnlridlub  mt  VfUnmehah  o.  tum  GUubco.  —  Nr.  83. 
M.  W«t  fMClitht  in  onaem  Gemeinden  für  die  Ribrh  rkl 


Nttt  WM  will«  cesebehcn?  —  Kr.  84  —  67.  Bericht  ttb.  ein 

füiQ»btiicU  TSäbm  ÜMkät  kS4tf^ 


Ir  Art. 


UL  G«fclilehte. 


29  SS.  iK0  BmmdAsug*  der  Araber  unter  den  Abaa- 
tidtn  durdk  Afrika^  AtUn  und  Osteuropa  tod  Friedrieh 
Stämg,  Eh*  f<oa  der  KSnigl.  Societit  der  Wiaacnscbaften 
sa  Gdttincen  mit  Auxcichnong  geicr5ote  Picinchrifl.  Mit 
1  Karte.  Bf-rlin,  1S36.  DaDcker  o.  Hnmblot.  368  S.  gr.  U. 
3i  Thir.  -  £•  war  ktin«  leicht«  Aofgibc.  wekb«  dk  KOoi«!. 
Sodellt  der  WiawmdbaAn  m  Guitinera  tar  Undk  •»(• 
MaUto  ^in  Baaidel  der  Anbw  im  Uiran  blÜlieodalcB  Zdica, 
Ton  8— fOlea  Jaltfirnndert,  unter  den  Abaaaiden,  mit  aeiBra 
Waaren  u.  Wfgrn  u  «>  Iticr  inin  rn  UeachafTcnhi-il"  danu«til- 
len,  da  diu  über  i]i  n  iljudtl  in  «Urn  araliischro  Schrillsil«-!- 
lern  f^rstrrutea  Nachrichlrn,  bei  d«na  »ustiicicliiK  tt  n  Cul- 
tnrtu^lande  df»  arabischrn  Volka  dieaer  l'triude.  liur  mit  Ero- 
ber Liiisiclit  ra  liai  ru  (ranscn  sn  Tercioeo,  am  a<>  mt-lir  auf- 
fordrrten,  ala  d;idarcb  eine  der  gröfatcn  o.  vrichligalen  Liiclrcn 
der  \Ytfltgesrliichle  aiu<;e[Ullt  vr erden  konnte.  —  Der  Verf. 
bat  ab«r  dieac  echwierige  Anfsab«  mit  ao  viel  Keantnif«  ala 
Otwbkklicbkeit  o.  warmer  Liebe  für  seinen  Gegenstand  aaf 
•o  asageteichneta  Wciaa  gelSat,  dalit  dvcb  ««in«  Schrift 
erat  dia  richtige  ScbStiaDg  de«  anhbdiu  Yolks  md  aeiser 
BildiBg  m  iemt  Zeit  ne  täUtütMamn  o.  vcnnttlik  iat.  — 


x»lnen  Provinien  Arabirns;  über  Irak,  Mesopotamien,  Srrlni, 
Arnirnii-n,  Ullfm,  Tabarislan  u.  Dsrhordscli.tn,  Iiis  nach  China 
die  UanJilbWf^e  nachweisend.  —  Auftierdein  hat  der  Verf. 
über  den  Handel  auler  den  V ülkeratämmen  Osleoropa'a  in* 
tereasante  Nacbweisoneen  ce^rben.  —  Der  dritte  Absrhnitt 
nrafarst  deo  SeehanJel  aer  Araber,  der  nur  auf  Privat-L'n- 
temebmugea  bemhte,  voa  dem  Verf.  aoa  den  oft  dookeln 
QaeUen>ScbriItateUem  mit  der  nüthizen  Voraicbt  bearbeitet, 
Mi  ein  knrser  Aafwlt  Iber  den  VecfiiU  dei  Atibiwhe« 
Reldw  folgt.  -  17»  «ina  IMm  Pkvbe  vea  dei  Vol  hmi- 
tat,  o.  dem  VoigettigCDca  bScbat  aneemeaaeoen  Stil  sv  geben, 
entlehnen  wir  aoe  S.  993  folgende  Stelle:  „Aber  einige  die- 
BIT  Eilande  (im  Persischen  l'usrn)  liiitif  <Jie  Natur  mit  einem 
Schrouclce  aoagezeichnet,  der  in  deiij  praclilrollcn  Glänze  tini-a 
Orientaliacbea  Anragea  nicht  fi  lilfii  ilarfte,  u.  <{i  r  rr  tiijilte 
Liebhaber  atrente  gern  in  die  si  liwarxen  Locken  stiner  Ge- 
liebten die  leachtendea  Perlen,  ivi  Ii  liu  di-r  Kaufmann  Ton  den 
Inaelii  dce  Peraiachen  Golfa  einpfm^"  —  Ikij^e^ehen  aiod 
den  Werke  aufaer  einer  mit  Geoaaiglceit  a.  Sauberkeit  aage» 
fertigten  Karte ,  cwei  Beilagen ,  von  denen  die  erate  ßerocr- 
knngen  Ober  die  Reiae  dea  Dollmetacbere  Salam  nach  Gog 
and  Magog,  die  sweilc  einen  dem  Verf.  vom  Staataralli  p. 
Fraehn  mitgetbeilten  Aaaang  aoa  Abu  Dolrfs  Reiae  x 
China  enthill.  —  llOehte  diec  Verf.  una  bald  mit  den 
ibra  Te(8fWMlHMBW«fcl  ttv  den  apaaiaeh' 

da  ' 


Hack  äaer  trefflicb  gceehrielmieD  Elnldtang,  In  derdcr  Vtff. 
ti»  VM  ilm  fleileig  etadirten  9oellen  (naotentlieh  n.  13  die 
dem  Iba  Cbordadbeh  logcachriehene  nnJ  von  Onaefey  fiber 
scttte  Orients!  pto;;raphy)  benrtin  ilt,  fli.ilt  er  sein  ^\V^1>.■  in 
3  Abschnitte,  deren  erster  tod  dem  ^Vesen  dea  Handels  in 
aciner  Verbindonc  mit  der  rcli|i3sen  ond  wisaenachafllicheD 
Aosbildong  de»  Volke,  wie  im  Gefolge  siegender  Heere,  hao 
delt.    Der  Handel  der  Araber  iat  von  ihrem  Glanben  anxer 
trennlich;  dr  r  Koran  n.  die  Scbtrfe  dee  Scbwerdte  aeichnelen 
jenem  den  Weg  vor  o.  befeatiglen  dieaeo  in  dea  GcmQthem 
der  Be\Tohn«r  fast  dreier  Welttbeile;  alle  vereiniste  nach 
•cloem  Auasprache  dea  Propheten  Gebartastadt  Mekka.  wSb> 
ffod  Bagdad,  die  Stadt  dee  Friedens,  Wkicawbaft  n.  Bildang 
•elbal  über  Earopa  Tcrbtcildc.  ->  Der  •watta  AlNdwitt 
■abht  da  iiandhiadel  fa  Afrlke,  w«  Kairowao,  die  eie- 
beatliac^«,  atte  HaadetiatraraeB  in  aieh  anfnabm,  bald  den 
Bia  «aderer  nicht  minder  bedeutender  SiSdte  veranlafate,  de- 
ren Handelsartikel  sich  nach  Ae^pten,  wie  nach  Earopa  den 
Weg  bahnten.  —  Der  Verf.  hat  hierbei  die  Naclirirhtcn  ÜIu- 
hamedaniscber  Schriftsteller  Qber  die  innem  Lünder  Afrika's 
mit  geo&gcnder  Genaoigkeit  taaammen<:eatellt,  übi  r  Lllj.  nic\ 
dem  Verf.  eine  Inael  im  Qaorra,  iDtert-ssanle  iiemerkun 
gen  beigebracht  n.  als  abdüdiea  Verbindui  .:si;lipd  dea  Arabi 
ecken  mit  dem  Afrikanischen  Uandel  Jlabessioien  mit  dem 
Beaptbafcn  Zeila  nachgewieaen ;  endlich  die  Hauptstadt  Aegvp- 
tena  Foatit  d.  i.  Zelt,  als  das  „einxige  und  §;rolse  Thor"  b«- 
leichnet,  darch  welches  Afrika  aeioc  Baodclaariikcl  nacb 
Aaien  acndet«.  Umt  glabt  nalch*  HeUt«  i«B  V«dL  Gde> 

■•dt  Mdaaa  bericklat  er  Uber  Malta  a.  HanU  dit.«ia> 


IV.  Philologie 

Borae  Belglrae.  Studio  alqne  npera  Benriel 
floßmann.  I'ara  lila.  Mpaiae,  Hroclhuu!«.  IS.Ki.  Bog. 
;;r.  S.  1  Thir.  —  I'»r«  U  a.  Ebend.  lS.jf).  6  15..-.  er.  8. 
j  Thir.  —  Der  dritte  Tbeil  bat  auch  den  besondtni  Titel: 
tloria  ende  Blancefloer  door  Dicderic  ran  Auende.  iMit  Ein- 
leiton;;,  Anmerkongen  und  Glossar  lierans^eg.  von  UoIFmann 
▼on  K.illeralebea.  Der  VerC  gehört  wahrsrheinlirh  der  ersten 
UilfU  dee  14tcn  Jahrb.  an.  Seine  üeiraalh,  Assenede.  bcotlF 
ecs  Tages  eb  Marktflecken,  liegt  mitten  iwischen  Brügge  a. 
Aatweraca,  aicbt  weil  taa  Geot.  Uca  Staff  seiner  Dicbloag 
entkhiu  uUdeiie  dem  aofdlramlWselicB  Roaian  Flore  et 
BlancheflcBr  aas  dem  13ten  Jabrb.  Die  eine  Handadnift, 
welche  aicb  leider  nur  von  Diederic's  Werk  erballen  hat,  wir 
von  dtr  Art,  dals  llr.  H.  ca  niilit  für  erspricfslich  finden 
konnte,  sie  Iren  abdrucken  tu  laiiiii.  Er  hat  sie  nicht  nur 
»iell'jch  verhesKirt,  sondern  aaili  ii]:)iiche  ZasStze  irenMcht. — 
Der  yicrle  Thei!  bat  auch  dm  Titel:  Caerl  ende  Ele^ast. 
E^idit  <t  iliu»lra?it  HolTioann  Falifr.-ilebensia.  Manascriptc 
dieses  Gediclits  sind  leider  nirhl  bekannt  Ton  zweien  im 
15ten  Jahrb.  gedruckten  Ausgaben  auch  nnr  ein  Kx.  llr.  H. 
ibeili  nadi  dieaea  daa  Gedicht  nait,  a.  brisgt  am  Scblnasa  die 
beite  EdMaasa  bei. 


9990.  ZtUukrtft  für  di«  AUerthummluenxekafU 
(e.  Nr.  2588.)  1836^  6a  Heft  cath.  Estsaapecelia^  Vaa  Her. 
mann.  (Znr  grio^  Hclrft.)  —  Ree.  vaa  SebaeMawlB  aaer* 

cilatt  crit.  in  pnetas  Graccoa  minores  capita  qtiintpa;  Taa 
Gf.  Hermann  a.  Tb.  Berak.  —  Ree.  »on  Panesyriaue  de  Trs- 

j.m  par  l'line  Ic  ).,  trad!  pir  Burnogf;  von  Dr  Petersen.  — 
Iii  |,icos  »liiiuQt  Aeacbjli  Cijoepborarum;  von  Fd.  BamlHTfier. 
—  Lülfiuische  Etjmologien  von  Konrad  Srliwenk.  (lynrci«; 
nequam;  norrigo;  lepoa,  öris;  plaotus;  r^ili».  ret<-  )  —  Leber 
die  Gemilde  des  Iiiern  Pliiloslrstn.s.  \  im  Kz.  Pjssow.  — 
Ree.  Ton  G.  A.  Schmidt  de  fontiboa  veterani  .-luctoram  in 
enarrendis  cxpeditioaibaa  a  Gallia  in  Maccdoniam  atcjue  Crae- 
ciam  eoaceplis;  Ton  J.  G.  Droysen.  —  Ree.  Ton  Aieberding 
C.  de  Jouis  Cbii  vila;  von  Dr.  E.  KSpkc.  —  Bestimmonj$ 
Z«t,  in  der  einige  PlaatiniscIkC  Slitcke  loerat  aafgeflii)rt 
■hit  «aa  Ck.  Peteracn.  —  Heb.  die  Lage  der  Alliacb<-n  Br — 
Kaiyddlaa,  P8Ulaa  a.  ttaiiait  vaa  L.  Pkellsr. 
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V.  Jurisprudenz. 

2991.  ZtUtehrift  für  die  Crtminal- Rechtspflege  in 
im  Prevfa.  Staaten  mii  AtUtchlnJt  der  Uheinprormzen. 
Bit  €raB«uni|t)ng  etc.  bemug^  v«i  Dr.  Juiia*  ßdaard 
Hitzig.  Enier  Sapnlt-mrat  Battd  Abtbclloii^  II.  Berlin,  1896. 

DuiniiilT.  gr.  8.  l  Tlilr.  —  Ein  Hezcn-,  ein  Glfknaiichrr-  o. 
ein  DpiDagngrn- Prorrfi  sind  p'veih  die  interfManteatPii  Ingr«. 
dirniirn,  mis  «ilclnn  (].is  llift  einer  eriuinaliitischen  Zeit- 
sclirift  counjiiitirt  \vir<I>n  kann,  ln:;rrrJi.-nzieD ,  welche  8n|:*r 
nur  in  neuester  Zeil  lus^iuiiiirn  lu  stellen  w.iren.  la  der  Tb»t 
ist  gersde  diese  C'om|ii.sition  der  D.irslellung  eines  TOn  llte- 
ater  Zeil  her,  Lei  .illi  ii  \  iillci  rii  TDrErkiiiiiiii'-nen  Verbrechens 
mit  xwei  Verbrccbea,  die  beide,  nur  irn  umgekehrten  Ver- 
iiSltntb  CB  «iiiMdcr  •tobend,  acs  eigrnthOmlichen  Verirrangeu 
n.  Verwirrnnpen  besonderer  socialer  Zustande  hervorgegangen 
iinJ.  von  liürhster.  die  inaniu«  hfalligsten  Betrachlungen  «nre- 

Seodcr,  iUeriiwfirdigkcit  —  Schoo  en*  dicccr  allgemeinsten 
ivpAm  flcinn  loballe«  wird  ta  «neben  tejVf  dals  aocb  bei 
dinar  iweittn  Abtheilong  (Bber  di«  enl«  a.  Iir.  4663.  Jabrg 
1834.)  dct  ersten  SoppL-Bandea  Hr  DtrectfM-  RlHtg  die  Aofor- 
deningen,  die  nuin  an  EreSnzongcn  einer  bo  rinflursreifh  Gewor- 
denen Zriitchiirt,  (jjia  Uesert  n.ir)i  einer  reichen  Tafel,  zu 
machen  hat,  vollkommen  befriediut.  Ducli  fij';en  ^vi^,  um  die 
eanze  Aofmcrksanikrit  mf  dieses  lieft  >o  leuken,  nocb  die5;en 
Nähere  hinzu:  doreii  die  aaszags>veise  mitgelhcilteo  Straf- 
'  Erkenntnisse  ivider  die  Theilnehnier  an  den  barscbenscliatd. 
A  rrtiitidanzea  zu  GreiTswald  nnd  Breslau  werden  die  ersten 
■alhrntisrlii-n  AurschlUsse  über  die  gefllbrlicbe  Bedeutung  der 
in  neuester  Zeit  zor  Lnlersucboos  getogeoen  Sto<ienlen-Ver- 
bindun';ea  u.  Gbrr  den  Zasammenhan.:  des  Fr.itiLturtrr  Atten- 
tate* mit  denselben  gi-»ben.  L>ie  (ünmi&cluTiu,  deren  Pro- 
ceft  aiit  itm  Jabie  tSU3  nUsetbeilt  wird,  «UlU  der  Ueravae. 
mit  Rpcbt  dcB  berllcbti^ra  VaibrechcriniKB  di«M-rKlMW  In 
neui  rerZeitandieSehe.  da  ale  ta  den  gebiidi  lcuStfndeQiiicbt 
nir  celi^Vrend  sieb  aoeh  in  ihrer  SelbstvcrtbeiJigong  ala  ein  wirk- 
lich gebildt  trs  Individuum  darstellt  u.  über  die  Jlotive  ihrer 
Thal  ( oder  Thaleii?)  ein,  psychologischer  Untersacliong  wür- 
dige«, Dunke  l  zu  M  iiirt  iii  ri  weirs.  Der  von  dein  Hm.  Lond- 
peri' Lis-l'riisii],  rit- ti  V.  OjijHu  bearbeitete  Hexen  -  Procers  (in 
.  flein  J.'Iiro  ItiJO  zu  ('mIu  L"'lti.'irtj  ;.;es»,ilirt  aber  das  dojifU'lir 
Iiitere&se ,  in  seiner  Froeedur  eio  nicht  nnwichtiger  Beilra:; 
>nr  Gescbirhle  des  Innuisitions-PraceMes  zu  aevn  u.  in  seiner 
lljteric  ein  nieik\vGru)i:es  Liebt  auf  die  bltaligeo  aelbstver- 
•chuldcteu  Anlässe  zu  diesen  Processen  zu  werfen,  welches 
nach  einer  anderen  Seite  hin,  aocb  nocb  dorcb  di«  geistrei- 
chen Bemerkungen  des  Verf.  Uber  dcB  ChtfallCC  diMM  Ver- 
biccbeno  vcrbreitat  wird.  4r. 

VI.   Staats-  wmI  duwrul. 'Wissenschaften. 

^2f*f>■2.  C'eber  Eiteaboinen  «u/*  Siaats-Ürchnung  von 
cioriu  uatrintische«  ^•eabalNi'Actionlir.  üarmsladt,  1SJ6. 
J.  W.  Hmr'a  Borb«ebfc.  48  8.  8.  |  ThIr.  —  Ea  wotd« 
Maria  Grande  fC|^  die  PriTatOBlemehmonr  der  Elaeabab- 

nen  u.  die  Vortlieile  entwickelt,  welche  «ine  Nation  in  höhe- 
rem i)Iaarse  erwarten  kann,  wenn  der  Staat  die  Einrichtan; 
dieser  kostbaren  \  erkelirs- Anstalten  sni  uenieinsinie  Kosten 
flbeminiuit.  Dl  nn  was  die  rneitleu  Acticuuntenichi'iflen  be- 
wirkt i.Ni  i  '  liolltiun^  auf  ein  so  hohe«  Bahngeld,  ats  nur 
immer  die  l  oiicorrerjz  mit  den  gewilbniicben  Fraebtgebühren 
anfserhalb  der  Bahn  ial.>ret.  Dieaea  hdchstm5glicbate  Bakngeid 
ist  aber  nicht  das  GemeinnQtzigste,  Dicht  da«  dem  Interesae 
der  Nation  ssd  meisten  Zoeagende.  Vielmehr  gewinnt  die 
letztere  wenn  ein  Bahn^eld  von  z.  B  '1  Gr.  ein«  Freqoeoz 
▼on  bW  bewirkt,  wthrend  die  Aciinnaira  Terltareo,  W«fln  bei 
einem  Bahngelde  von  1*2  Gr.  dinfreipent  «icb  wwb  ««f  UM 
belaufen  sollte ;  denn  imroer  fit  da»  iir  EnlrfmiE  der  bSdaU 
ntgliebiteii  £inn«bnM  «MefHcIn  llaiw|dd  dafSiiMak  aidit 
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da«  der  gn>f»(en  Freqoenz.  Auf  diesem  GronJe,  und  weil 
anfserdem  norli  mancnn  Eigentbümlichleiten  des  Eisenbahn- 
unternebmens,  solches  vorzüglich  dem  Staate  zaei^ocn,  berulit 
der  in  vorliegender  Schrift  erllieiltr  Kstb,  die  »fientlichen 
Eiaenbehac«  «wb  ftffenUicbO'ttccbnaag  sa  baaeo  «od  xa 
•aleriwiten. 

•2;tftJ.  Von  //.  L.  Bultetr  ist  eine  leaenawertlie  Flug- 
scbril't  unter  dem  Tttrl:  Lords,  Gov«rnm4iU  und  Land  in 
London  erschienen,  in  welcher  bcaoad«»  V«r  Zvricapilt  tU» 
ler  den  Refornicrs  gewarnt  wird. 

Vir  Naturwissenschaften. 

9091.  IS'otlzem  etc.  von  Froriep.  (a.  Kr.  '2839.)  BJ.  L. 
Nr.  I.  -  liib.  entli.  ilesclireiliz  der  im  bunten  Sandstein  von 
Jlasaarluiselt»  pefondenen  Abdrücke  von  VHSelriifsen;  von  ProL 
Hitchcock.  (Schlofs  in  >r.  -1.)  —  ^r.  .1  Leb.  d  e  (;. schlecht». 
Orpanc  der  Medusa  aurita;  von  C.  Tb.  von  Sieitoid.  —  Ver- 
suche über  den  Zitterrochen.  —  Ueber  das  Gefifasysteni  des 
Br.iunfiseliis,  —  Nr  4.  lieb,  den  Goacharo.  —  Eine  k&nstl. 
.Subsf.mi,  welche  mit  der  Schale  der  Muscheln  viel  Aebnlicb- 
keit  hat.  —  Foasile  Infoaorieo.  —  Kr.  6.  U«b,  d.  Mutzen  der 
körperlichen  Enipßnilungen  in  mandmlei  FlUen)  vom  Ii.  Majo. 

—  rCr.  (<.  Feruei«  Beobachtl.  Ib.  d.  FnffIpflnnzMis  der  ScbotU 
Zoupbyten;  von  J.  6.  Daljell.  —  Uch,  die  BnciwhnHS  der 
DoioniilbiiduD!;  und  die  Umwandlaogen  der  GeUf^gnftCO  !■ 
Aliiemeinen;  tob  Th.  Virlet  —  Nr.  7.  Ueb.  den  fse^wlr* 
ti'^  in  der  Menagerie  des  Pariser  Prianzengartena  befindlichen 
Oran'^  l  tanir;  Von  GcntTrov  Saint-Hllaif«.  —  Nr.  8.  Ueb.  die 
gcolo^-.  \'erhällnis»e  des  Jurak;ilL^ei«lr'^es.  (Scblufa  in  Nr.  9.) 

—  Durch  Galvanismus  bewirkte  \  ei  aniieniri:;  in  der  ehem. 
BescbafTenheil  von  Mineralien.  —  Fliinmeriiewe'ungen,  Wint- 
perhsare;  vom  PreL  lUjcr.  —  Ueb.  d.  Brown'scbea  MolecB- 
larbe^veguagea»  ^  fit,  9.  Ueb.  den  Haarstern  (Coroacnia)  a. 
PenlacriniM  «■vaaMO«,  M»  wie  0b.  da«  Scbasarottertbier  auf 
Cwmatnia;  van  Pr«C  Leacbnit  —  Ueb.  HUniMden;  vm  F. 
Dojsrdin. 

2'.i;*").  Journal  für  Chemie  von  Frdmnnn  o.  Schiceiß- 
gtr- tiiidil.  (g.  Nr.  JIUT.)  lS.Ji>.  Nr.  Ii.  entli.  Tiieorie  der 
or^an.  Ve rbindutfccn;  VOO  A- l-^iurent.  —  L  ni  rrsucilungen  Üb. 
die  Einwirknn'4  de»  Ammoniakü  auf  (^»ueclsLlliercliloride  nnd 
Oxvde;  von  Dr.  R.  Kane.  —  Darstellung  des  Schwcfeicjan» 
kalinma  «.  dessen  Verbalteu  zn  di-m  Strychnin;  von  Dr.  W. 
Artus.  —  Ueb.  ciaea  dem  Hcrcaptan  analogen  Körper;  voa 
Gregorv.  —  Uek  BnNBb«Bioeslore{  Ton  E.  Peligot.  —  Ueb. 
eioige  meosbOrper;  von  M.  Hefa.  —  Verfabren,  am  dio  Ab* 
wcaenhelt  dar  «ch^vcfligen  Sinre  ia  der  kfafl.  ChtwiMaMif 
«loiBriM«  w  «BtdedtMi  w  Cbtafdia. 

VIII.    Phyainlogie  und  liledicin. 

2996.  l'ebtr  das  Seebaden  u.  da»  Pfordernryer  See' 
badt  ▼•<>  Dr.  Gar/  ütthrj-,  prakl.  Arsto  «te.  zu  Hannover, 
flaanom,  Baba.  1836.  tS3  8.  i  Ttdr.  —  De»  Zwcdt, 
der  dieeer  intereesanlaa  Ueiaoa  Sdiim  la  Grande  Keg^,  lal 

ein  anschaut! dies  Cild  zo  liefern  von  dem  Standpunkte,  dea 
die  SeebXder  ;il8  Heilroittel  einnehmen,  ond  die  grofse  Wicll» 
tittkeit  dersellieii  und  ilire  all;.^einei:ie  Anwendung  den  Viim 
Jliere  xa  entfernt  lebenden  Aerilcn  auf«  Neu«  ZU  empfehlen 
und  siu  uatnentlich  aiil  iii>  iiianriiclachen  n.  unilaen  \  nrzBge 
Norderney  s  vor  andern  ßuderu  auluieiksam  zu  m.irli.n.  Da« 
Bach  besteht  «na 'iwei  Abscbnittro,  von  denen  drr  erKt--  eine 
Darstellon!;  der  Wirkung  dea  Seebades,  eine  tnlrrsachun;; 
der  Gr&nde  liefert.  >vesbalb  die  Seeluft  einen  so  wohlthXtigeii 
Eioilufa  auf  di«  Geaandheit  Sufsert  (diese«  Capitel  lut  ana 
vorsugaweiae  der  «idfacbcn  physiksliachea  und  luturhiatofi» 
achen  JÜatlsn  wagaa  aagerwacbea).  aad  eit>e  Keautwortani; 
dvFne«  nitbflt  «b  ÄHKUl  d«Madee  gUicbgülUg  eej. 
Dw  iwaita  AlNoiBHtt  kMÄiUBl  akh  litt 


Digiiized  by  Google  I 


873 


874 


  d«!  IVordtmajer  Seebadet.  Der  T«£  Terapricht 

m  Umt  IbhMdDaaf  «tsv««  AwflftriiehcNs  flb«r  «U»  Bcttim* 
■ngra  ftr  dl«  dMiptatiMiw  Amvwdniig  de«  StcMtM 
■tioer  lllodific«tioneD,  so  wie  fiber  die  Baderegeln,  olchetens 
anareiben.  Wir  kSnnrn  ihn  nur  dazu  erniant«>m,  da  er  durch 
vorliegende  Srlirift  (ii'VantUt,  rfifs  er  iIjs  T.ilciit  Ixsil/.t,  lu 
beobacbtea,  and  \Vahnicbmttn»i-n  o.  ErfaLruogea  in  kirrer  u. 
gibiUcter  Spncbe  wMdvngmii. 

9S07.  JUatUm  cte.  fw  RvrUp.  («.  Hr.  SS43.)  Bd.  L. 
fVr.  1.  enib.  Ein  AxDbr>AiiewiaM  mit  i^BcU  Brfolee  dcb. 
UDtcrbindoag  der  ArterU  rabclaria  besahst.  Tw  Key.  — 
Pir.  '2.  Hirntuberlcelo  hei  Kludem.  —  Ncaea  TerbbreD,  Ver- 

«Ogerunc;!  11  lii  r  HjiniDlvrc  zu  lirben;  Ton  Jobrrt.  — ■  Nr.  3. 
Brecbweiostrin  liti  AiiscIjivellQng  der  epididymis.  —  Ueber 
die  iieberwidrigen  Eigeiucl).iit*-n  de«  Cblurnatrionu.  —  Mfrlf- 
iTÜrd.  Fall  Toa  spontaner  SiliralioD.  —  Hr.  4.  Ueb.  d.  Ver- 
Inderaogen  d««  Lrioa  in  Krankheiten.  —  Kr.  5.  LVl  f  r  (ijs 
Puerperalfieber;  von  J.  Akxandir.  —  Operationen  b^im  Gc- 
'  bünnutterrorraUe,  nacb  IL  Hall.  —  Nr.  b.  Leb.  d.  Variclätea 
'  der  Arleria  obturatoria  und  die  Bezifhungrn  dcraelben  tarn 
Sdienkelrioge;  Ton  J.  Ueid.  —  Nr.  7.  UeL.  d.  Aowendg.  der 
$tUMnwi|Mait«  bei  BcInodJiug  der  lupliilit.  Krankheiten;  ▼om 
FraC  Sara.  —  Uabcr  Bvdtaac  dw  Ttnehiad.  Silberulic; 
TOB  CbaoujoD.  —  Dm  AnwMMg.  de*  Indigo  ^eg.  EpUepiie; 
yan  Ideler.  —  Nr.  8.  Ueb.  einige  Steinoperation«!;  von  R. 
Centarn.  —  Nrne  AnwcnJungsart  des  schvvereliaurcn  Chinins 
gegfu  Wechs^lficber ;  von  L.  Coufani.  —  Unterbinilun!»  der 
ArlTi»  subclavia.  —  Canquoin's  Aelrpastc  tut  ßcbaiuiluM^ 
Knbses.  —  Nr.  9.  Vcreleicbg.  der  durch  die  Tjpbuslie- 
her  in  Dublin,  Padl  «. QtU  '  ''  -  •  •  -•  • 
£r*cbeiBan£en. 

IX.  Geographie. 

12098.  Theorie  der  Stothtlk  von  /.  Graberg  von 
Ilenisü.  Bearbeitet  von  Dr.  Alfred  Reumont.  Aachen  und 
Lciptig,  Najer.  1835.  8  Bog.  b.  ;  Thlr.  —  Dieae  Heine 
Schrift  will  dem  Anfänger  eine  richtige  Methode  vorhalten, 
nach  welcher  er  dM  Stadiam  der  Statislilc  su  betreiben  habe, 
um  sich  eine  grfindlkhe  Kemilnilh  tob  den  Krificn  n.  Ilulfs- 
nittdB  cino«  SUatc«  sa  TmchalTen.  Za  dem  £ada  nhmt 
•b  !■  130  TaUeaoz  dicienigen  Pnnlit«  ein,  weldM  bei  der 
lJab«Meb«ng  Aber  dl«  lAjaiBebe  Beschs  [Trnheit  ein««  SUate!<:, 
•liBcr  BevOlkerong  Vecmltoog  ToraOgUch  berückticbtigt 
«erden  müssen. 

3999.  Aniinlen  der  Erd-,  f'ölker-  u.  Staotenkunde, 
Ton  U.  IlrrgfiauM.  (t.  Kr.  2489.)  l>»3b.  Jpril  u.  älai  entb. 
SteiotoMrke  VoUtHBMge,  in  VergleieboM  niiit  mar  der  ibri- 
gn  SitenreicbiwhMi PröviatoB;  vom  Pltot.8cbrNMR  —  Uobar- 
•iebt  der  geograpb.  Bnd  fhjmUL  Beadwilnboit  im  IDkAp 
tckhe  Ungarn;  tob  Wimmer.  —  Conp  d*oeil  imporllal  snr 
ITtat  prrsrnt  de  l'Egvpte,  comn.ire  'i  sa  sitnation  anterieare; 

Rar  M.  Jnniard.  —  N'>te  sor  la  .Syrip.  —  Ree.  von  Back 
niiljiiii- Reise,  Forseli's  Statislik  vnii  Sch>TodMit  BalU  Ecd- 
bescbrbg.  etc.  —  Gcograpbiach- Statist.  Zl£. 

3000.  Ree  *oa  Kitter  Bb.  da*  biliar.  BloBtot  b  itt 
nogvrab.  ^ViweBMb«  mi  Job.  Lil.  Ztg.  1836.  Kr.  165.;  von 
ParroTa  BdMB  mm  Arant,  Ebend.  Nr.  175.  176. 

X.  Mathematik. 

800t.  GnmdUkren  dtt  IußnitttimahCateuIt,  dsrse- 
alellt  WB  Friedrifh  Mryer,  Dr.  pliil.  Mit  1  Fi'orentafel. 
ItOmbcrg,  1S36.  Sri.neiJcr  n.  Wei;.-!.  Ü*)  S.  gr.  S.  ?  Thlr.  — 
Der  Verf.  dieser  kleinen  Schrift  gl;)ubt  anter  Anderem  darin 
esnz  neu  gewesen  tu  sejn,  dafs  er  bei  der  Herlfitan;  d»fr 
»Verilie  einiger  DifTcrenliahjaotienten  die  Lehre  von  den  l'n- 
gleichangen  la  U&lCi  genoaiaiea  bat,  indem  er  t.  B.  um  den 
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sa  bemerken,  dafs  man  sich  solcher  Un<;1eirhaneen  Ungst  be- 
dient hat,  um  I.  B.  di«!  Ablr-ilun^  v«n  sin  %  tu  finden.  Wenn 
aber  dem  Verf.  tl.irjn  rine  duai^filfbiittrc  Anwenduns;  da- 
von xa  machen,  so  iinifale  diese  vor  AlUm  gdiürig  bfsründcl 
werden.  Die  ilauntsäixe  aber,  auf  welrhe  dt-r  Verf.  sich 
stützt,  werden  in  der  Vorrede,  ohne  Besveis,  blos  aafj;ei9bit. 
Dieselben  lassen  sich  freilich  mit  Hülfe  der  OilTt  rential-Recb» 
nang  leicht  beweisen;  der  Gang  de«  Verf.  bitte- aber  gerada 
einen  von  der  UiflcrCBtial-tteehnaoi  «uabfaSngigea  Beweia 
erftcdart,  an  des  Anaebeia  ciaea  bgiacbea  Cirkda  ha  der 
DaiBidlBBg  BB  WflieldeB.  ladeaaaB  BudicB  di«  BeBwckaum 
Aber  UBKlSabangcn  den  beatan  Tbcil  der  Schrift  aus.  Da« 
Uebrige  una  nor  nnbedeulend  genannt  ^verden,  am  so  mehr, 
(1.1  die  Ri'rlnnui:,'  oft  gflir  arlnviri'jliit;  ist.  Der  mii^t-llit-ille 
Beweis  des  l'aii  lursrht  n  .SiitltJ,  vvelcbcn  der  VtTl.  selbst 
als  neu  n.  ori^'in<H  bezricltnel ,  ist  weder  dieses,  noch  kann 
er  ftberbaupt,  bei  den  gegenwärtigen  atren^erea  Aaf«irdemii> 
gaa^  ftr  bwiadlgaad  galtaa» 

3007.  Ree.  tob  Banfe  Lehrbch.  der  Ii5heren  Katbema» 
lik,  in:  Jen.  Lit.  Ztg.  IRÄ.  Erg  Bl.  Nr.  69  —  71. 

Xin.    Handelsvvis^enscliaft.  Gewerbskiinde. 

3003.  Hamburg! sehe  ZeiUchrift  für  Politik,  Handtl 
u.  Handelsrecht.  3ler  Jahrg.  Ir  Band.  Im  Verein  mit  meh- 
reren Gelehrten  farrausgeg.  von  Dr.  G.  U.  Kircheiwauer. 
üambnrg,  tS36.  Iloffniann  0.  C.  8.  4  Hefte  4  TUr.  —  Uellt  1. 

I.  Politik  und  Uandel:  X.  Gedaukea  Iber  da«  Proleet 
EiaaababB  daich  daa  KHainidi  BanwNr.  —  ^.  n.19 
€etr«id«.Zoll-GeaeU  In  ßölland.  —  3.  Ruaiadier  Talg 
u.  baltische«  Bolz  in  England.  —  4.  Earopa  Im  Jahre  1830. 
—  5.  Annalen  der  Handels- GesetiEtebnni;.  lSJ5.  —  IL  Uan» 
äciMccItt:  1.  Lebtr  dt-n  ZtitjuiiiLl  de»  Concarseintrittes.  — - 
"2.  Zu  der  Lehre  vom  Kaule  aul  liesiclit.  —  3.  Versprechen, 
dafs  ein  DiiltiT  1  t«js  leisten  ßnli.  —  -I.  Verlust  des  NVecb- 
sclregresses  durch  vt-rsji^Lett!  Einsenduag  des  Protestes.  — 
5.  L'cbersicht  der  GeaclurtsthStigkeit  dl 
delsgericbls  im  Gcrichtsjahre  lb35. 

3004.  The  Rrperinry  of  patent  fnrention».  (s.  Nr.  2375.) 
IS.if).  jtti^u  st  eiitlj.  Stockei 's  iiiiprDV.  in  luaeiiiucrj  for  m.!- 
nuLcturin;;  brir&e-shoes  and  eerl.iiii  other  .irticirs.  —  Jevons's 
iniprov.  ui.icbinery  to  be  u»ed  in  iDiiiiutai  lariTi:;  har  or  tvroaght- 
iron  into  shoes  for  horses,  and  .lU»  iniu  shanes  for  nther  pai>> 
po«es.  —  DoDglas's  impr.  whicb  prevrnt  eiliu-r  tbe  explosion 
or  tbe  eaUsaae  of  sieani  and  uther  boiler*  Crom  sn  cxoess  of 
ailcfaal  «r  latemal  pressore.  —  Perrv,  Usaarf,  «ad  6sBci*a 
lihpr.  in  p«na  and  nen-bolders.  —  Baroer's  inipr.  in  reel«  foe 
rceling  cottoa.  —  iLeene's  impr.  in  machinerj  or  apparatas  for 
sowing  coca,  paia,  snd  otbcr  aecd«  and  auuMring  isnd.  —  Sie- 
vler's  impr.  ia  tb«  BMUng  af  clsatieModa  orMnee  applicable 
to  Tarioae  eaelal  parpeaea.  —  Cbapna^impr. b  laaaiag  Udea 
aad  abiaa  of  eerteia  daaerfpUona. 

3005.  JVmMimgen  des  Gewerbe- Ftrtint  fär  da* 
Konigreieh  Hannoter.  Ste  Lirferons.  Hannover,  Hahnscbo 
Hofb.  1836.  gr.  4.  -'  Thlr,  -  Enthält:  Forlgeselxt«  Vei^ 
nche  Ib.  die  Aawentlang  erhitstar  GeUiseloft  ^bei  Schmie- 
defracre.  —  DarateUung  einer  neaaa  Erdwiade  mit  donpeltca 
Wellen,  TO«  aabr  bedculoadem  KrslkveraiflceB.  <—  Ueoer  die 
rVnfcrtigang  a.  dea  Cebraaeb  der  Dratbseiw  aof  dem  Harse; 
von  Karl  Siemens.  —  Andeotangen  für  Handwerker,  —  Vee* 
«nche  über  di?  Heitzltraft  der  im  Köniereiehc  Hannover  vor- 
Itiriiitieiiden  Torfart«n ;  von  Karl  Kaniiaracb.  —  Beschreib, 
des  Vrrrabrens  hei  der  Fabrikation  w»s,serdichter  hänfener 
Fenerspritienschliuclir.  —  Leb.  den  Zuek<  igi  halt  der  im  KA« 

«  üsnooTcr  geaogenea  Rankalrüben;  von  Brsnd«. 
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XV.    Schöne  Literatur. 

3006.  Die  Bahylünler  in  Jerusalem.  Dramatisches  Ge» 
iüAt  ▼«!  Friedr.  r.  l'fchtritz.  DCMcldarf,  Srhreiru  r  1^  56. 
B.  1  Thir.  —  Lin  wohlani'fips*!»»,  ^rnr»arligpg  ,  mit  oririila- 
lijiHirm  Pomp  und  propKi  lisrhrr  IJif;i'istfTung  ansucslatloles 
Drama,  welchrs  die  SGnd«n  vcr>:i>f!scti  maciil,  die  Lcclitritz 
in  seinem  jQngsttn  Traarnpiele  »n  B<'inm  Talente  W^ing! 
l)cr  Untervjing  JeroMlrm'i,  an  sich  «in  hAcbineischer  StotT, 
KU  druen  Utarbeitang  freilich  in  der  heilifEm  Schrift  selbst 
das  rticUultigitc  n.  luMdibarat«  llatwj«!  nfgMcbichtel  licet, 
tat  hier  nit  einer  Wcwlirik  bilniiddt  worden,  midi«  aw 
jinmente  der  Vcrgai^Dhül  bnnlil,  va  «l  Jmfn,  za  ^ar- 
nrn,  tu  w«sMg«n  —  {«.'  dich  Drama  int  «bin  cewichligp 
Predi;;).  ;:<  Ii  alten  an  alle  Yüllcer  o.  an  alle  Hirten  oer  Völker, 
eine  Slrafri-il.%  welche  die  HofTahrt  o.  die  atoixe  Verbleodong 
geifaelt,  <li<',  ilnn  .inRlünni'ndi'n  a.  urulitvcislichen  Gottcsee- 
rieht  »um  Trutz,  siel»  ati-ili  aul  niensrhliche  Klojthfit,  wrlcne 
tnr  Thorheit  wird,  aat'  Hie  glr  ifsnrrisclie  Li  berfi-  vnn 
UufFhlbarkeit  n.  Sichirhcit,  auf  riip.  .lugenliliclilirli«  aulhrao- 
Bcnde  Stimrooni  dtr  Mi'rr^r,  auf  die  srhmciclilprischpn  Wort« 
der  Irrlehrer,  die  niebt  «elKMi,  >vaa  aiciilbar  iat,  u.  nicht  hS- 
ren,  was  hörbar  ist,  auf  Mati  ri.il  aud  Rüslieog,  wibrcnd  das 
Strafende  Gottesgericht  sichtlich  heraafwandelt  a.  dst  Schiel- 
aal  als  KUnear  und  Mauerbrecher  bereits  in  nanfbdlbareni 
Gang  ist.  In  dam  Gewine  aolchaf  Znaiinde  reitet  onr  gott- 
arpbea»  DienMh  ~  oder  «iehtii.  DIaae  I)«math  predigt  Jt- 
rraiiaa,  ahar  miMMk  —  dk  Schtniar  SbaNehreleo  Um,  die 
Taoben  IlberlinbMl  ihn,  die  Sehenden  Micraeben  ihn,  die  HS- 
rcnJrn  fiberhüren  ihn.  Zrdelia,  erst  ein  Verelirpr  des  Worts 
Gntt«>s.  wird  geblendet,  einmal  gristij;,  indem  der  Zuruf  einer 
falsclii  I)  Propliptin ,  der  Holicnpri  '  ■  r  nnd  dr»  Yollta  ihn  tn 
df-ni  W  .ilirn'  vcrfülircti ,  dafs  IT  il- r  vvrhcifsfne  ^^Irssiss  Sej, 
d«  r  Sidiu  Gottrs,  der  d»  licrrschi'n  soll  üi;cr  die  Heiden,  der 
in  keiner  Wrbli-ndiin;^  Sit'gp  friert  «■Iif  ft  gesiegt  O.  Tor  dem 
Triumph  den  Triuiii[>li:ilor  spielt.  Hiesfr  geistigen  Verblen- 
dung, virllrichl  auch  wie  aiies  gesendet  von  Gott,  fn1«t  A\ri 
l<"trpvriiche,  nachdem  Sturz  u.  Strafe  ihn  ereilt.  IS'uii  pro- 
phezeit er,  im  Wahnsinn,  Freiheit,  Gennfs,  Frieden  über  alles 
Volk  n.  Land,  wihrend  Nebucadnezar,  anfge^virbelt  zu  scbwOl. 
atisem  Stob,  daTvoiifirnit,  am  Gras  zu  vreidea  und  mit  den 
Tluereii  de«  Feld«*  Thier  an  sejn.  Di«  ««rlvalHklie  IKirch 
flUirnnK,  die  gaaehichtUcbe  Bedantaamlccit,  liedealaaner  noch 
dnreli  lu«  Paralleien,  die  aidi  In  apSterrr  and  apitester  Zeit 
flberall  finden  lassen,  der  Schwung  di^r  Spraclic-,  die  Schön- 
heit des  Verses,  Kcbcn  diesem  wallten  ii.  eclUen  Traaerspiel 
tiiK'ii  licrviirsU  chi  nilrn  \Vertli.  AVir  si'hcu  mit  Sltds,  was 
das  Drama  in  gescliicliten  USudcn  lür  uxu  werden  kaoiL  (Berl. 
Cawan,  BL  &».  Nr.  107.) 

M  i  t  «  e  1  1  •  D. 

3007.  Todesfälle.  Am  37.  Septbr.  za  Veoedij  die 
^t'istreirhe  Schriftstellerin  GriiCn  Teatncbi.  Albrizzi,  7»  Jahr 
alt.  Am  7.  Octbr.  zu  Paris  der  Baron  1*.  G.  Konioax,  57  Jahr 
alt.  CVargLUibliographic  d»  la  Fraare.  tH36.  FcniUeton  Nr.4J.) 
—  Am  tS.  Octbr.  U  D>ta»ld  der  .G«neral>Snpcrintnident 
Dr.  theol  Weaith.  —  km  -10.  Octbr.  n  Altana  der  Probst 
%.  V.  Knoigsaau.  —  An  *21.  Oelbr.  n  GSttiogra  der  Prof. 
dfr  IJrthinik  u.  Directnr  des  botan.  G-irtens  Hofrath  Scliraiier. 
7'>  .hlir  alt.  —  Am  'i3.  Ocibr.  zu  Nunchea  der  JlagistraLs- 
I  ,  d  i'riealdoecat  aa  der  dort^  Unitenw  Dr.  Cwl  Wolf, 

Jl  J.ilir  alt. 

aHOa.  Befönlerungen.  Aus.  Pjr.  de  Caadon«  n  Genf 
gm«  Ehrcnprawaaqr  bai'dcr  Factutlt  v«n  MwitoeUiaff. Der 
Privst-Daerät  Dr.  WindiachmaRn  in  Bonn  snm  Prof.  dar  Ana- 
tomie an  der  VniversitXt  Löwen.  —  f>pr  Ljnds<Tiehts-Dir< c- 
tor  JCrsoac  in  Görlitz  zum  Direclor  des  Land-  und  Sladtge- 
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rlchto  ta  Eotlbaa  n.  tirm  Crela-Jastlsratb  ßr  den  KoUboanet» 
Kreis.  —  Der  bisher.  subaiardaBÜ.  FtaC  is  der  jnriit.  F»> 
colilt  der  l'niTersitJt  «u  Bmb  Dr.  Deitert  «vb  «rdeMLPrat 

ia  der  gedachten  FacaiUb 

3009.  £irmi#aaiwin^gw.  Der  Ra^iaMntMKt  vom  Sa 
Inf  - Reg.  Dr.  SiMgovriU-hat  dta  SbAmmäpAidMi  SiarCbaN 

crballmh 


Volisländige  Bibliogrnplile  der  neiiesteD 

Literatur. 

3010.  I.  Philosophie.  Gatermarm,  der  Begriff  and  die 
Charaktere  dca  Schönen.  Frankf.  a.  DI.,  Schmerber.  gr.  12. 
i  Tblr.  —  Kaot,  von  der  Macht  dea  Gemfitha.  3ta  Anaeslie. 
Lpzg.,  Lanftt.  gr.  8.  A  TUr.  —  F.  t,  Schletel'a  phlloaoph. 
Vorlesnngen  aw  d.  J.  1804—tfi06.  2r  Bd.  Bonn,  Weber, 
er.  8.  3*  TUr.  —  Di«  W^tamicht,  oder  popalSr-prsctiscfas 
l'ebefaidbt  der  PhOonophie.  Riga,  Kranlirn.  zr  s  iJTIilr. 

3011.  II.  Theologie.  Agendt-  für  «  yangfl.  K.irch»'n.  Mfi^ 
elif-n,  lit.-art.  Anstalt,  gr.  4.  1  ThIr.  —  v.  Aromon,  die  Fort» 
hildung  des  Ciiristenthums  xur  \VMirtli-ion.  1r  Bd.  ^te  Auisj;. 
1  ;  TZ  ,  W.  Vogel  gr.  8.  1,;  Tblr.  —  Atli 

L.ri  n.  Dnx.  N.  Fol^e.  Ar  IJd.  Wfinhurs,  Stahel.  jr.  8. 
Ij  Thir.  —  iiir,  ,U  r  :i  des  K.itholiciimaa  n.  Prot». 
•UDttamos.  2te  Ausg,  TüliiDg.,  Fues.  gr.  8.  23^Thlr.  —  Baa- 
ter,  Todeagedanken.  Uebera.  von  Plieninger.  Keatlingen,  ni- 
cken jun,  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Die  Bibel  f.  d.  Schule,  bearb. 
vom  Dir.  Beyer.  Lpzg.,  Tenbner.  8.  \  Thlr.  —  Conrad,  Lie> 
der  •  Concordanz  des  neoen  DreadocT  Geaangbnclia.  Dresden 
(Gebhardt  in  Grimma).  8.  \  Thlr.  —  DtUlinger,  Lehrbch.  d. 
Kirdiameh.  1. 3.  R^BCMbg.»         |r.  S.  (L  1  -3.  Ii  Tlili-.} 

—  fbAar,  kiichl.  Kaladdaattotton.  la  Bdebn.  3to  AnO.  Neo. 
Stadt,  Walter.  8.  \  Tblr.  —  Franke,  Sendschr.  an  Jskel  fib. 
des«.  KstecbUma«.  Posen,  Heine.  8.  J  Tblr.  —  Frege,  daa 
I.rlji  n  Jisa  f.  S<  li  j'  n  Güstrow,  Opitz  u.  Fr.  er.  8.  1  Thlr.  — 
Fritaclic,  iwk'x  SUiiyri-.;.sri  ief  l'n  ilijjtfn.  Critiirna,  Gebhardt, 
gr.  8.  i  Tlilr,  —  ilciinart,  I.r  ilf.iden  z.  l'nterr.  der  Conüiw 
niiinden.  ELenJ.  s.  \  '\'[At.  —  Langner,  Krtcb  n.  Harfe.  K«- 
li^.  Gi  diclile.  3te  Auüi.  ßi-rlin.  lleym.mn.  16.  '■  Thlr.  —  Ms- 
g«iin  f.  chrietl.  Prediger,  ¥on  il'dir.  I.\.  2.  Hannover,  Hahn, 
gr.  8.  \  Tblr.  —  Sleinbold,  dafs  ein  Dieb  weder  sich  selbst 
noch  die  Seinigen  liebt.  Predigt.  Anciam,  Dielze.  gr.8.  Thir. 

—  Der«.,  Ueb.  d»n  Fluch  Gulles,  der  den  ?Iörüer  srlion  auf 
dieser  Erde  trillt.  Ebend.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Parizek,  Kern  dat 
Christi.  Andacht.  N.  .AuH.  Bamberg,  Lachnalter.  8.  (  Tblr.  — 
Piscboa,  van  dar  HOUa,  welch«  diia  Frauen  der  Aufnahme  dea 
göltl.  Wdita«  lebten  lÄnnn».  Berlin  (Eichler),  sr.  4.  i  Tblr. 

—  Predigten  von  Berliner  KanzelrcJnern.  4»  Udclun.  Iterlin, 
Stuhr.  8.  1  Thlr.  —  Rost,  röm..kalbnl.  ÜLubiDs- Prinzip. 
Prag,  Haase  Söhne,  gr.  8.  i  Tblr.  —  Schmieden,  Einleit.  in 
die  Vil.  Srhrifl.  Lpzg.,  W.  Vogel,  pr.  8.  f-,  Thlr.  —  ScrU 
»er,  erbuuiiclic  Parabeln  le  Lief.  Iserlolm,  L.iiii:pvvio5che.  16. 
\  Tblr.  ■-  Spieker,  Emiliens  Stunden  der  Andacht,  "i  Bd«. 
5te  Aufl.  Lpzg.,  Vofs.  gr.  \l.  \  \  Thlr.  —  Theoiuele,  chiialL 

Lieder  and  GesSn^e.  Iserlohn,  Langewiesche.  8.  {  Thlr.   

VoigtlSnder,  Entwickelung  des  Christcnthoms  zur  Welt-  und 
Staatsreliginn.  Halle,  ROmmel.  gr.  8.  J-  Tlilr.  —  Winer,  bibL 
Uealwörterbuch.  II.  1.  Lpz| ,  Iteclam.  gr.  8.  (II  1.  2.  3  lilr.( 

—  Christian  Keepsake.  1837.  London.  8.  15  sh.  —  Sgjrttfah 
Christian  Bcrald.  Vul.  1.  Part.  I.  London,  gr.  8.  4  ab. 

301'i.  IIL  Cetckiehte,  Chambeau,  Manuel  d'bisloir« 
■nlvenelfe.  Berlin,  Behr.  gr.  16.  1  Thlr.  —  Codex  diplomat 
Prussicns,  von  J.  Voigt.  IrBd.  Königsbg.,  Gebr.  Bon  tr  i-,  r. 
i-r.  8.  1}  Tlilr.  —  Grsnerl,  Christina  Königin  von  Stbwedea 
Hir  L  1 .  n,,„:„  W.Im  r.  pr.  8.  1  Thlr.  -  Groaee,  Gcacb. 
des  i';ineieu  Krieges  ux  S^miea.  Lps|.,  Zitfit».  S.  l  Thlr.  — 
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Basen,  ie  arnleeri«,  qvi  Gcmmicc  iianlor  WaffCBf|MiM«en. 
Eriiogm,  tiejder.  er.  8.  *  Thlr.  —  Lwlea,  Gcwh.  än  tcul 
■eben  Volka.  lir  Bd.  Gotha,  J.  Perlhe«.  ^r.  8.       Tlilr.  — 
ffapoleon,  dareeitellt  nach  d«n  bHten  Quellen  tob  *r.  Ittil 

Suii'  t,  ftle  Lief.  I.pzg.,  Kollriiinu.  pr.  S.  Tlilr.  —  OHo, 
Leht'liach  der  rus».  Literatur,  lliga,  Irüntzen.  gr.  8,  1^'  Thlr. 

—  Hoppna's  Sketch  or  the  Conlinrnt  in  1S35.  i  Vot.  Lon- 
don, itr.  8.  3!  ah.  —  Annuair«  biatoricja«  onirerstl  pour  lS3  j, 
Par  ?L  L  Ijsse  Tence.  Nouvi'llv  »i-ri*.  Pari«,  gr.  S.  1)  Fr  — 
L*£iDpiK,  Oll  Dix  au  aoiu  ^iapoleon.  3  Vol.  Paris,  gr.  b. 
15  Fr.  —  L«a  PriaoDnlera  fran^aia  en  Raasie.  Hemolre«  et 
■OQTrnira  de  M.  le  marouu  de  Serang,  marechal-de-catnp,  re- 
cneillU  et  puLüea  nar  il.  Paiboaqoe.  2  VoL  Parit.  ^.  8. 
15  Fr.  —  Lt  mUc  dbcralÜK.  Par  Gtb.  PeifMt.  Parti.  1^  ßog. 
gr.  &  (la  160  B«.  abfedradrt.) 

3013.  lY.  PliUoIogie.  BitihI,  dlp  doppclform.  dealachen 
ZeilTv5rter.  Iste  Hslfle.  Aaclto,  J1»;»t.  gr.  8.  i  Thlr.  — 
CichstSdt,  oratio.  Jctu,  Bran.  gr.  4.  '  Tlilr.  —  Eai  licnborg's 
Ddl>rh.  der  kl.iss.  Lit«r«liir.  Sie  Aufl.  butb.  von  Ur.  Lüllf. 
Berlin,  Meohi.  pr.  8.  '2  Thlr.  (Daran:  Arrliäoloiiie  Jer  Lit. 
n.  Kunst,  iu  Aaß.  \  Thlr.  —  Die  ScLriflsldUr  <1.  gr.  n. 
rtiii.  .Mterth.  2te  Aufl.  l  Thlr.  —  Mythologie  drr  (;  ritclien 

0.  Riemer.  5te  Aufl.  \  Thlr.  —  Griech.  a.  rSm.  Alt«rthflmer. 
3te  Aufl.  \  Thlr.)  —  Geaenü  dtapalat.  de  Inacript.  Punica 
Libjrca.  LpzfS.,  W,  Vogel,  jr.  4.  ]  Thlr,  —  Heyne,  Ap  .IImlijr. 
GrUeb.  Ltaebuch.  Lnzg.,  O.  Wigand,  gr.  8.  1  Thlr.  —  Litii  rs, 
BomBjrntt  tii>||iue  Latlnae.  Lpse.,  LauDbr.  gr.  S.  >  Thlr.  — 
Otto,  Gramnalil  i»r  latein.  Sprache.  9t«  Anag.  Lptg.,  Berger. 

R9.  {  Thlr.  —  Rubens,  britlah  Anlholo^y.  2.  EdiU  Lpic., 
rfllin«.  8.  f  Thlr.  —  Scbniairdd,  latein.  S^nonjinik.  3te  Aull. 
Eislrbcn,  RriiTijn^t.  gr.  8.  \  \  Thlr.  —  WeicLcrt,  Comiii'-iit.  II. 
dl'  Imperatoria  (".Ksjris  Augmti  acriptia  eoruroqur  r(lii[uii8. 
(  rin  t.»  fGebhartU).  gr.  i.  '  Tl.lr.  —  W,  v.  IlumLuldl.  üb.  d. 
\  erscliieucnhcit  dra  iij>'n*rLI.  SpracWjaui  s  elr.  ncTÜii,  Düinin- 
ler,  gr.  4.  4  Thlr.  —  Theatrc  dr  Sopliucl'  .  l;  .il  cu  vers  fr.in- 
jBia,  par  C.  Pons.  PhÜoctetr.  Pari»,  pr.  H.  4  Fr.  —  Tht'jlrc 
Oe  Plaute.  Traductinn  noavfllr,  acconni.i^^in'e  de  nolrs,  par  J. 
üaiidet.  T.  VI.  Le  MiliUire  taofaroai  le  Uevcoaat,  Ptfit.  gr.  8. 
7  Fr.  (164«  Ufr.  aar  BibliolUqm  bÜtM^fnntataau) 

3014.  V.  Jurisprudem.  t.  Langenn  a.  Kori,  ErOrtemng 
nrakt.  Rechtsfragen,  'ir  ThI.  2te  Aufl.  Dreaden,  Arnold,  gr.  b. 
1"-  Thlr.  —  Pi^lJi  de  Justi;.i»r,i  Novell,  lii-ell.  pd.  R.-rg.T. 
Lpig.t  Hochhaueeii.  f;r.  8.  \  Tlilr.  —  Weesel^.  Tiitmis.  2« 
Heft.  Pr^t  Haaae  S<i  n  ^r.  8.  Tbir.  —  Manning's  Pro- 
oeedings  in  ihe  Court  ut  lUvialon.  London.  \i.  10|  ab.  — 
]ll:inu<l  de  droit  lr3n<^jis.  9«  £dit.,  rnlit-renirut  refoodue  et 
tris-aogmentee.  Par  J.  B.  J.  PalUiet.  Paria,  gr.  8.  30  Fr. 

3015.  VI.  Staats-  u.  CameralteUsenacho/ten.  t.  Da». 
■ciater,  Materialien  tu  einer  Geach.  dar  Landgitar  liflanoa. 
9  TUe.  Uiea,  Fnntten.  er.  8.  3^  Thlr.  —  Daa  HIttdmMr  «. 
die  orientaliache  Frage.  Berlin,  Gropias.  8.  1  Thlr.  —  Le 
PortTolio.  ».  -25.  llaniburg.  Campe,  gr.  8.  1  Thlr.  —  Ricar- 
do'a  Gmndaütze  der  Voll(s>\irtlitirli.ift  a.  di  r  rx'stfairun^.  Aus 
den»  En^l.  von  Bauinsta-L-.  Ir  Thl  Lpi;..  Eiiprlmann.  j:r.  S. 
2>_  Thlr?  —  Prall'a  Collt-clion  of  Puhlii-  Gitj.ral  St.itule«  of 
last  Seasion.  London.  8.  7  ab.  ^  TlieuLudü'a  pr«ctical  Trca- 
£ae  00  the  Poor  Lawa.  London.  8.  30  ah. 

3016.  VII.  I^oturmtuasehaflen.  Arago,  Unterhalton- 
mh  ana  d.  Geb.  drr  Italarkflndc  Aus  d.  Fraoi.  von  Renv. 
Ir  Tb.  Stalte.,  Baflinaii».  nv  8.  1  TUr.  —  IHrti-icb,  Deatach- 
Umb  noraT  9S-37.  IL         Icoa,  Sduud.  gr.  8.  4  Thb-. 

—  Endlicher,  genera  plantaram  aecandnra  ordinea  naluralea 
di«po.iita.  Nr.  I.  Wien,  Beck.  gr.  4.  Prln.  f.  d.  le  a.  letxte 
Ptr.  i  Tiilr.  —  Gfinlher.  Qb.  Selbsli  nliündungsn.  Frankf.  a.  M., 
Schmtrber.  gr.  12.  \  Thlr.  —  H.jnd\»r(rtprl>iicb  der  reinen  u. 
angewandten  Chtniip.  lUransg.  von  Lii-bis  u.  PoggendtirfT.  I 

1.  %.  Braaoachwg.,  Vicweg.  gr.  8.  Thlr.  —  jliuumrl,  Be- 
•tlDUMi«  4at  TaatpcntanNduwIi.  SWttgart,  Bdwr»  |r«  B. 
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!  Thlr.  —  flaanuHiii,  Kaimmch.  der  VSget.  VHL  6.  Lpib 
E.  Ffeiaeber.  gr.  8.      TU?.  ~  Preal,  A.  d.  Ba«  dcrluS. 

men  der  Bala^itninen.  Prag,  Haaae  Silhne.  gr.  *  Thlr.  — 
Uera.,  Prodrunios  Monographiue  Lobeliaccamni.  Lb>-nd.  8. 
\  Thlr.  —  Reichenbach,  Kujtferaamnilang  zum  Bot .  ■  rl  r  In», 
le  Lief.  Lpxg.,  Wacncr.  pr.  \  Thlr.  —  Dcra.,  dr.»  l  ru*(r- 
soi»  der  Katnr.  5e  Lief.:  Uaa  Museum  in  Dreaden.  Eb<  nd.  4. 
\  Thlr.  —  RofamSralpr,  Icuno^raphie  der  Land  -  u  SüUviaa- 
vT- .Mollusken.  4a  Heft.  Dresden.  Arnold,  gr.  4,  1  Thlr  :  col«r. 
=1\  Thlr.  —  Svnopl.  Uebcraicbt  der  Siacclhiere.  Weimar, 
L.  Ind.  Cptr.  Fol  ]  Tblr.  ^  D««6L  dar  Vted.  Kach  Cwiar. 
Ebead.  FoL  J  Tht. 

3017.  VUI.  Pfytiohgi0t$.areditin.  BhS;  die  Leiiton. 

fen  n.  Fortachritte  der  Medicin  In  Deutschland.  Bd.  IV.  Lpxg., 
inrelmann.  er.  8.  '2  l'lilr.  —  Dera.,  Reform  der  HeilLunat. 
Ir  Bd  E!  Till  L:r  v  1  I  l-Ir.  —  Breviariom  practico  roedicmn 
arrund.  l'iui  iii.>>:<ii)ut;.iiTi  Utinisa.  cxaralum.  Berlin,  Stuhr.  16. 

Tlilr.  —  Comte.  Phyaiologie  f.  Schnlen  n.  gebild.  Stände 
darcli  II  anaioni.  Abbild.  Uebers.  von  Reti-hm»-i»ter.  Lpxg., 
Iliicbhüus»  II  u  F.  gr.  4.  3  Thlr.  —  Cooprr's  Viirlea.  &b,  Cbi- 
rur:ie.  llpnias<;.  von  Lee.  IVlL-ra.  von  Scbütt«.  Lief.  1.  mit 
4  ilium.  Tiif.  Lpxg.,  Fischer,  ^^r.  S.  l  Thlr.  —  Frille,  MinliK 
tur-Armamentanum.  Berlin,  Hirschwald.  16.  1  Thlr.  —  M#Lr, 
daa  Verhillnifa  des  Nerveos^atejiis  xum  Blute.  München,  Lit, 
art.  Anst.  ^.  8.  l  TUr.  —  \>'enze|,  die  ForUchritte  u.  EnW 
deckungen  in  der  otmlleta.  Q.  chirurg.  Diagnostik.  3r  Tbl  Er- 
langcih  Paln  ■.  B.  &  (  TUr.  —  Iiuleby  «b  Obaletrie  Madi- 
cine.  Lottdim.  8.  9  ab.  —  lobnaon'a  Economy  of  Rcallb  Lon- 
don. S.  7  ah.  —  C'ialson  on  the  Diseaars  of  the  Hip  Joint. 
London.  4.  lOj  ah.  —  L<-e  on  !)!ineral  Springs  on  the  Con- 
tinent.  London.  S.  7-^  sh,  —  Elkin-^tun  on  the  Uütuan  Skele- 
ton.  London  H.  7  ab.  —  ("ours  dt  Phn' nulo^i«.  Par  P.  J.  V. 
DrouMsis.  Pjri».  54^  U'vi.  ^r.  S.  —  BulUun  de  l'Ac»di  inia 
royall!  dr  lui'iiecilie,  public  par  lea  SDtua  do  la  rommisülon  da 
nublicatinn,  i;t  redige  par  MM.  E.  Parisol,  L.  Cli.  Korbe,  et 
J.  n.  Bouaqnet.  T.  I.  iSr.  1.  lä  octhr.  IHJb.  Paria.  3  Bog. 
gr.  8.  Der  Jahrg.  13  Fr.  (&aeheint  aUe  Muuat  xtveiiual.) 

3018k  IX.  Geographie.  Badielc,  dratacb«  Vatarlaod» 
konde.  f.  f.  Statte.,  Rieger  n.  Co.  gr.  8.  ;  TUr.  —  Erfoiia» 

rang  an  Prag  in  bitdl.  Anaichtcn  und  histor.  ErlSuteruiigen. 
Lief.  i.  Prag.  Ilaase  Sühne,  gr.  4.  4^  Thlr.  Color.  12^  Thlr. 
—  Gregory,  die  Unimn  der  Bei '^ve »It  K  .^ioi  c  an  der  Sasawa 
u.  daa  b'-\><>linte  Berir.'icblors  Konijj)ii»i  iru  Bi  nmner  Kreia«. 
Ie  Lief,  l-.brnd  S.  J  Tlilr.  —  Grli;:>T,  ^ihe  a.  l  enie.  2e  Abth. : 
Ferne.  LpiL'.,  L.iufTcr.  er  S.  J  Tblr.  —  Die  Hanplalädte  der 
Well.  Berlin,  H-ynianii.  jrr.  t«.  IJ  Tblr.  —  Mciiiitke,  Jaa 
Fealiaitd  Auatraliro  Ir  Theil.  Prenxlaa,  kaiberaberg.  gr.  8. 
'2  Thlr.  —  NiMscIt,  kl.  Geographie  f.  Tsditerschulea.  3te  Aufl. 
Künigsbg.,  Borotrlger.  o-.  4.  \  Thlr.  —  Sdiumann,  Weimar* 
Eiaenach.  Landeakunde.  NeosUdt,  Wagner.  8.  \  Thlr.  —  Zieli> 
nert  Wellkujtde.  3l«  Abtfa.  Daa  KOfliar.  Sacbaao.  IkiJiMi» 
Güdacbe.  a  |  Tblr. 

.1019,  X.  Mathematik.  Möbint«.  dl«  Il.iaptaSlj  »1  r 
AslruDoniie,  Lpxg.,  Güacheo.  er,  8.  J  Tblr.  —  Sommer,  drunii- 
rifa  der  ges,  nrinen  Malhemaiik.  Ir  Tbl.:  Die  Klementarlehr« 
d.  Arilbatelik  v.  Gcouelrir.  Berlin,  rHicolai.  gr.  8.  1^  Thlc 

3030.  XI.  Krifgtiris^rn Schäften.  Biographie  da  lieoUi* 
Ken.  comte  de  Villeinai.  Par  iM.  le  couite  Ad.  de  ViUenior. 
Patte.  4^  Br>e.  gr.  8. 

30-21.  XII.  Pädagogik.  Carl  TOO  Hohenhausen.  Unter» 
gang  eines  jQnglinga  v«i  18  Jahi*B.  Zar  Briierxigang  f,  EU 
terti.  Brannachwg.,  Vlavrcg.  gr.  8.  1*  Thlr.  —  Conrad,  reli- 
giSae  Q.  aittl.  Uoterbattang  f.  d.  Jugend.  Grimma,  Gebhardt. 
8.  -J  Thlr,  —  Düfaa,  fil>.  d.  Zn^tjnd  der  ßlimlL'ebornen.  Lpxg., 
KnöfeL  8.  J  Thlr.  —  Erl,  Cbnralbuch  Tür  Schule  nnd  Haus. 
I'.i  rlin,  B.  tbloia  Q.  H.  sr  8.  J  TWf.  —  Lavater,  Regel«  f. 
Kinder.  (Eichler  in  Berlin.)  30.  l  Thlr.  —  iSelk,  daa  AlUr- 
Ualt.  BIm  Mi«  EtslU.  Begcaaboii,  Haas,  a  x*  ~ 
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Per«.,  A»»  Vergifsmeinwcbt.  Dusl  Ebenda»,  8.  Tiilr.  — 
^i«Tili,  die  Auftwanderer.  Eine  Erzäbl.  Bfrlin,  Verviasb.  9 
^Thlr.—  Demi,  in  blinde  Knab«.  l>i«cl  Ebend  S  Thir. 

—  FramM  Stfni  B.Er2SblQngrn  f.  d.  Jugend.  (Manz  in  Ke- 
gmiibt)  ti  \Th\T.  —  Satori,  l'reurarnt  VoocU.  Alil  illam. 
Al'bild.  Berlin,  Gropios.  gr.  8.  1}  TUr.  —  Sk^Cck.  Mit- 
rt'icJii-  ErzSblunecn.  Aosgabe  mit  4  Kpfra.  Leipzig,  Kll5l*l. 
«.  l  Tbir.  —  Die  Stadl-  u.  Landa.  bale.  6r  Bd.:  Oer  Hd- 
»ejide.  Lpig ,  O.  Wigand,  pr.  S.  ',  Tlili.  Das  Tin  .itor  des 
L«'bHnii,  IH  F.nibl.  f.  d.  rn'f.  Jim' i").  ^Vl■il]l.lr,  V  uii^t.  ii 
.J  Tlilr,  —  AA  a^i  iHT,  Wuiid'-rri'M  I  i  inun.;rn  iiiniii»-!  ond 
auf  der  Ertic.  Lbend.  12.  1  TbIr.  —  W  ejemanri «  A.  U  C 
ItilJer-  u.  Lesebuch.  Ebend.  gr.  ^.  l  TbIr.  —  UM  a  Jim  niK 
rMr^et^me-not.  1837.  London.  12.  S  «fa.  —  Fisher  Juvuiile 
Sa&p  Book.  1S37.  London.  8.  S  sh. 

3022.  XIIL  Gemtrbäkmuit.  Andcivoa,  pcaetical  ner- 
canlile  Correapondcnce.  IQil  G«dil(U>  9.  Sipnch-Eilcllnia- 
Ci;ii  von  Dr.  F.II.r  Gera.  Scberbarlb.  8.  IJ  Tlilr.  —  Schiebe, 
IL  liecütubach  l.  ilandel»Ubrliuj;e.  Lpxg.,  Leich.  gr.8.  1 1  Tbir. 

3023.  XIV.  I,andmrthsefia/t  elc.  Everbard  und  A., 
DcaiacbUiid'a  Ja^dUare  Tbiere.  le  Lief.  Lriptig  (UörfTliri<:). 
liHA.  Fol.  1'  ThIr,  -  Lanee,  Feldgärlnerei-Colonien  Ir  Th. 
9t^ A«n.  Dnadcn,  Anioldl  gr.  6.  l  TbIr.  —  Liebich,  die 
Fiiralbetriebs-Rrf^dinmg.  (ffauin  8.  in  Pra;.)  gr.  4.  2;;  ThIr. 

—  ilunli,  da*  Birrbraaen  in  allen  t.  Zweigen  2te  Aufl.  ^iro- 
■tadl,  Wajtner.  er.  8.  2  TbIr.  —  Srhwiri.  Beacbrb»  der 
Landwirthhrli.ift  in  >Ve8tpli»lrn  u.  llL<iD|'r<-urRitj.  Ir  Tbeil. 
Slutl^.,  llolTiii  iTin  'Zt.  8.  •1\  TbIr.  —  llattswirtbacbaftj.  'l  ag«"- 
bi;r.li  r  D.irtMti.  l]erlin.  Hi-ymann.  pr.  i.  \  TbIr.  —  \'(rlir>iid- 
lurisen  d.  VcreiHS  f.  Gartenbau  in  {'rfufaen.  Lief,  iifrlin. 
Piicolai.  gr.  4.  1 1  TbIr.  —  Wajji-nfeld  allgem.  Vi'-banneibucb. 
Sic  Aufl.'  Kiinigab».,  Gebr.  BomtrSger.  gr.  8.  IJ  ThIr. 

30-24.  XV.  Schönr  Uttrotuf.  Ancelot,  U  Laide.  Mit 
Wort-£rUir.  Berlin,  flkjnwnn.  16.  2  Tbir.  —  Beclwtcin, 
Fahrtni  einen  Hnsikanlen.  3  TMe.  SculewinKcn,  Glaner.  8. 
4',  Thlr.  —  Braunscbweig,  Mtrti.  Trtpl.  (Stnir  b  Birlio.)  8. 
'  Thlr.  —  BQ»sel.  dea  K.aiaers  Schallen.  MBachen,  lit.-artitt. 
AnsUll.  8.  1'  Thlr,  —  FivjIj.t;.  I'ommendie  S.i-(ri  in  B.il- 
l»dfn.  Prenilao,  Kalberiiljirj:.  s.  }  Thif.  —  GauJv,  Er^lu. 
IS'i  iir  Ans*,'.  Berlin.  Heyiii.niin,  \  I.  1  TbIr.  —  Heinricli,  Denk- 
iiiinili-r  der  Fr<-ond8cb.it"t  und  I^i'-be.  Leipii;,  KnlM.  8. 
'  Tlilr.  —  lI<Th»r»lMjbn'8  grsarnini  Iti'  Sein  iltni.  ISeuf 
1  —  3r  Bd.:  Der  Venetiancr.  ite  Auag.  Licipii^,  Krappt«.  8, 
4  Thlr,  —  Rnasisrbes  llundeirt  a.  Eins.  ^2«  Bdrhen.  lierltn, 
Stull r.  E^r.  1-2.  1  Thlr.  —  ln»pmann,  drei  Enihlungen.  Au« 
a.  I'ün.  von  L>.  ninirt,  8.   '  Thlr.  —  1 

Keller,  Ii  Remans  dee  nept  aatea.  Tübint:.,  Fafs.  gr.  8.  3|  Thlr. 
^  Labode  «.  Drobiach,  Dichtnngen.  Lpz^..  Fiacber  o.  F.  8, 
f  Thlr.  —  LninnnSn,  drei  EcdUnngco.  A.  d.  Franz.  von  Pitt. 
Dresden,  Am«ld.  8.  \  TbIr.  ■agnien.  Ifenarb,  Engel  od. 
Ttult  1  ?  Byron'«  Leben  a  Alienleoer.  2  Bde.  Heifsea,  Goed 
«obe.  S.  2>  Thlr,  —  Jlarryats  Werke.  92~24r  Bd.:  Rslnh 
K  r'in.  Braunach"  ir,  Viewrp.  gr.  10.  1  Thii.  —  fliüllcr,  d  <  r 
iiritlrrs  Gabt".  Kür  1S.V7.  CAslio,  llenilelg.  gr.  12.  1',  Thlr.  — 
Tausrnd  u.  Eine  ISscbt.  (Pfennig- Aoag.)  10— 16b  Udchen. 
Breslau,  äla*  o.  €o.  gr.  16.  1»  Thlr.  —  Papoli,  die  Puri- 
taner. Oper.  Olainz,  Stimii's  Siiluif.  '^r.  H.  ;  Thlr.  —  Pou- 
loalat,  die  Bedaioe.  Diacb  dein  Franz,  von  Pitt  Dresden,  Ar- 
nold. S,  1  TbIr,  —  T.  Uesseeoier,  AJmaria.  Roman.  Deatach 
TOD  Bernd  v.  Goseck.  Ebend.  8.  1  Thlr.  —  Scribe,  Acleon. 
Kotn.  Oper.  Mainz.  ScboU'a  Sdhne.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Dcrs., 
Cta»!  MU  Wnrt.Erkllr.  BctUn.  Uexmann.  16.  \  Thlr.  - 
Oln  ncMn«  Fliailrferla.  Korn.  Oper.  IbiDt,  Scbott'a  SSbne. 
er.  8.  k  Tblr.  —  SemUawo  ia  hMkm,  4r  TU.  Statte«  UaU- 
hmtt.  gr.  6.  3  Tblr.  —  Sbafcnnan^  diMant  Weifc.  10a 
fidduBtl^in  Im^gn.  LMipl.  Ii«!!,  vw  SiniMk,  Ldp^ 
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C.  Wigand.  32.  \  Tblr.  —  Iis  Bdchen:  llacbelh.  Von  HU- 
si'uber^.  J  Tblr,  —  t-2«  Bdchrti:  Der  Sommemaebtslrjum. 
Von  Alex.  Fiacb<T.  i  Tblr.  —  StorrJi.  der  Jacobaslern.  Ir  u, 
'2r  Tb.;  Drs  Siemes  Aufgang.  —  Urs  Sternes  Wacbslhom. 
Frankr.  a.  M .  Sannllnder.  8.  31  Thlr.  —  Taaehenbuch  dra- 
«ntincber  OriginaUea.  Vnn  Dr.  Fnnek.  1837.  Lpzg.,  Brach. 
baM.  8.  9;  Tblr  —  TheJtre  fran^ain  moderne.  I.  5.  6.  Cbttt! 
Par  Serlbe.  —  La  Laide.  Par  Anceloi,  Berlin,  Hejrmaon.  16. 
.'i  '  Tblr.  —  Vi.ith,  IS.iln.tmiticii.  *2lc  Ausg.  Regenab^  ,  lUanz.  1<>. 
,  TLlr.  —  VirdrwuciuKkbt.  von  Spindlcr.  1S37.  Stullg.,  Hall- 
brrger.  16.  '2\  Tblr.  —  WiULuisni,  Bu<  h  der  KOsse.  -2te  Aosg. 
mit  1  Stahlstich.  Lpis  ,  B«-f^er.  1-2.  '  TJdr.  —  7.xn»^*-r,  Bopi». 
Lnv.  (Irr  ]inln.  K.uihi  i  ii,iii)i1iii.irii).  2  Bde.  Nordbausni,  1' ürsU 
K.  'i  Tblr.  —  Heath  s  |)iciuif»t)ne  Annaal.  1837.  London,  er.  8. 
'2l  sb.  —  Friendsliips  OlTi-ring.  1^37.  London,  18.  1'2  sb. — 
Fof  2.  t  mf  not.  1S37.  Litinl  m,  18.  12  sh.  —  Flowers  of  Lo- 
veliiiis«.  Is37.  London  -i.  .i  1 1  sh.  —  Geius  of  ßeaulj.  18J7. 
London.  1.  31|  sb.  —  Tbe  En;:Ush  Annaal.  1837.  London.  8. 
1.)  Sil  -  Wilsons  Tales  of  tbe  B»rdrrs.  Vol.  IL  London.  8. 
8  sb.  ~-  Tbe  Cavaliers  of  Vireinta.  3  VoL  London.  13.  16^  ab, 

—  Asloria,  by  fFosAinl^lon  Irring,  3VoL  London.  8.  31;  ab. 

—  Tbc  Krriiiakv.  lSj7.  8.  '21  «Tl.;  prof«  Papier  ä2f  sb.  — 
llratb's  Book  of  Brauty.  18.17.  London.  S.  -21  sb.;  grofs  Pa- 

tiier  52J  ab.  —  TisliT  s  l)r..niiiu  Kouni  Scrap  Book.  1837« 
^ondon.  4.  2i  ah.  —  The  Ui.iry  of  a  Ui'neniiuyi'e,  2nd  edit. 
'2  Vol.  London.  8.  '21  sh.  —  Tbe  Son  nl  I>LijiSicitv.  London. 

f;r.  1^.  7'  «h.  —  Pro»»'.  P.ir  filme.  Anuldc  Titslo.  Vol.  L 
•aiis.  gr.  >».  7',  Fr.  —  Konians  da  cnin  du  fi-O.  Le  Village 
soo«  le«  sablea.  Par  Eraest  Fouiiict.  2e  vdit  2  VoL  Paria, 
er.  8.  15  Fr, 

3023.  XM.  SeASas  Künste.  Albion.  1837.  30  Engl. 
SlabUtirhe  mit  DruladioT  Brfcllr.  Berlin,  Asher.  4.  6  Tbir.  — 
Anleilg.  z.  Darstellung  petnecL  Zeichnaneen.  Berlin,  Gro]iiua. 
8.  1  Tblr.  —  Everbard,  Vnriebnie  Im  Landaebaftazeiclinen. 
le  Lief  Lpz».  (Dörßting.)  gr.  4.  ;  Tblr.  —  ^emaledl;  callj. 
crapb.  Na<;azin.  (^Vander  in  Lpz;;.}  F"ol.  -2)  TWr.  —  KimtKr- 
dey.  Gniliis.iic  Bo.setten.  (Wunder  in  Lpzg.)  RT.  4.  l\  Tblr. 

—  S.iltnijiin,  düS  Mu«iLfrst  in  Uiga  am  VJ-i\.  Juni.  Ri-a, 
Fr.ini7.  n.  i.  J  Tblr.  —  Vorscbrifleo  zur  Aasbild,  einer  »rbJi- 
nci»  Udtitlscbrift.  I.pxg.  (Wunder.)  sr.  4.  '  Tblr  —  Wjinn- 
bolz,  systemat.  Zeirhnen$il>ulf.  Ia  li'fl.  ILisUUi-n,  Biiili.ndt. 
gr,  4.  -':  Thlr.  —  Ticck,  Verieichtüfs  dt-r  jntilrn  Uiliiliuxr- 
werke  des  K.--\.  Maseains  zu  Berlin.  lii-rlin  (Dancker  u.  IL), 
gr.  S.  A  Thlr.  —  Der«.,  Veraeicbn.  von  Werken  der  delia 
Ilubbia,  Kaloliea,  €bnnabi«ica  etc.  daadbit  Ebendu.  gr.  81 
I  Tblr. 

3(1-26.  XVII.  rermitthtt  Schriften.  Bibliothek  des  Frwb- 
sinnn,  III.  Anekdnirn  acbenhsftcn  Inbalta.  3a  Bdcben.  Stuttg.» 
Kilbltr.  16.  1  Tblr.  —  BlVbcr,  Nacbricht,  wie  ein  Valer 
Kinder  in  e  tiefrn  Barocbadit  itSnlCb  CbflBtnitz,  Starke.  6L 
1  Tblr.  —  Feige,  der  kleine  GeaeJiacbafUr.  Berlin,  Gropias. 
S.  1  1  Mr.  —  Kbeiniacher  Pfennig-Kalender  f.  1837.  Ueidelbg  , 
Ors\«ald.  4.  ^  Tblr.  —  Rieh.  Roos,  ransivische  Bilder  Gll- 
slrow,  Opitz  n.  F.  8.  IJ  Thlr.  —  Sacbscna  gnldne.<i  Ducli. 
lein.  Mrifsiii,  Goedsche.  er.  13.  '  Thlr.  —  Schmalz,  «Irr 
neufste  llaussi'cri'I.Tr  für  die  Rheii  .ir  i  .  6te  And,  Berlin, 
Hrym.-inii.  gr.  1  TIdr.  —  Volks-K jlf ndrr  auf  \^X7.  Sifttin 
(S.iunicr).  8  J  Thlr.  —  Edinl)nrgh  ('abincl  Library.  Vol.  \ 
(An  hist.  Account  of  tbe  Circumnavieatioa  ef  Ibc  Globe,  Crom 
Bfagellan  to  Cook),  with  portrait  ol  Cook,  and  illastratinnn. 
irr.  18.  5  ab.  —  A  Sdeclian  of  Gamca  at  Chess,  p'syed  by 
the  Ute  A.  Donnell,  by  W.  G.  Walker.  Loodoa.  Ii.  \0\  ah.>. 
Sir  Ibomaa  Lawrences  CaUaat  of  Getna.  London.  4.  -21  rix. 

3017.  Unter  der  Prttatt  B«i  Rnbnnam  «.  Schweigeni 
in  Wien  werden  Ferd.  Raimnad!'!  diamnUnbn  «ad  fttfaclf 
Werke  b  4  Tbeilaa  caacbainen. 


Redaetevi  Dr.  Knrl  BScfcocr.    Tfficscrt  Dualcar  «ail  HaabUli    Cadnidrt  M  Trawitsteli  «ail  Baka. 
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30'28.  RüchhVukt  auf  Personen  und  ZustaniJe.  Von 
Edmurd'Gam«.  Bifriin,  Vfit  a.  Co.  1836.  XII.  u.  351  S.  b. 
9  TMr.  —  Di«  Torliegcoden,  xuniclMt  vereinzelt  B.  Sufcerlich 
aa^|gf4«<  MceOit  mdMiiMadiMi  AbbudlufeD  <)«a  am  die 
"WiMtaMkaR  TieVadi  TerdiMlMl  Ictanen  la  Mfen  aU 
Theile  eines  or°ani«ch«n  Ganzen  bc4ncfat«t  wwJm,  «U  ti« 
ftimmllich  inm  Zwccl:  hal^rn.  <Im  Vwilliilltlh  itt  Gegen- 
fvart  durch  Bd.  uclitun;  .!( r  \n  irlillgsten  a.  allscmeia  interca- 
aanten  S»ii<ii  ilirbcllirn  m  l)tir>rjcfn  u.  auch  X)eoen  inglng- 
licher  za  iii;m  licn ,  \v.  I.  Iii-  mit  den  Einzrlnhftten  der  Zeitge- 
■diidite  minder  vrrlrjiil,  «iocli  das  Bedürfnif»  haben,  «n  der 
Baad  einea  kundigen  Fübrera  den  Umschwung  kennen  zu  ler- 
nen, welchen  die  poliliacbea,  aoei.jlni  n.  literariachen  Verhiit- 
niaac  erhielten,  am  zn  ihr«  neurstm  GeiUltang  la  ceUngen. 
.Zar  Tcniucbadiclnnif:  dieaer  Abwandlun:;  entnirft  der  Verf. 
«in*  ManaatiaclM  Tnlogie,  worin  nna  Frankreich  in  jenen 
dfd  McMt  bcilMllHBCtt  SMln  vor  ^  lauten  Umwilzang, 
wllirend  danelbeii  caflidb  cbi  ImtnnD  apiter  nach 
tl  r-^rü  n  Toreenihrt  vttrd:  ein  liatoriachaa  Avant -jpcadant - 
'el-ajn  s,  welches  mil  dem  Reiz  echt  dramaliaeber  Eatwieke- 
Innz  u.  irrlTendtT  Clurüi  tcrit  i(  liruing  die  hShem,  alles  Uebrige 
liedin^rnJen  Yoriiige  uiii;inu-in  gründlicber  Sachkenntnifa  O. 
riiier  Xiichtigkrit  n.  Elci:anz  der  Daralellong  Terbimlel,  wie 
aie  nor  ala  LrgeLnirs  Tiilatnrassender  Studien  u.  philosophi- 
•cbar  Darchbildnog  hrrrorgebt,  wenn  sich  zn  diea.ii  iljrore- 
tiaclica  Eigenscbarten  noch  die  Errnnicnacbaft  einer  reirhen 
EAhnug  geacUt,  welche  auf  den  H5b«  da«  Leben*  Int  Um- 

aa.  la  albcrer  BerOhrang  mit  denjenigen  Personen,  die 
bkN  ia  4«r  Geachichte  figviren,  aondem  nach  einem 
pasaendeii  ÄaMbadc  MB  CbalMWliMM»  &  Geachichte  ma- 
chen, aelbcr  die  wldealtB  THtbMaia  dtr  Ereicniaae  dl« 
Triger  Ihre«  Jahrhunderts  aind,  gewönne«  wird.  »Venn  daher 
eineraeita  die  vorliegenden  Schilderungen  acbon  ala  Kanal- 
werke  die  Aufmerlsünikeit  aller  Celiloeten  in  hohem  Grade 
fraaeln,  weU  aie  den  wohlgewihlten  Stoff  in  lebenavollen  üil- 
deni  reproducirt-n  u.  durch  genial«  AoffaMOng  vcrsehtieen,  »o 
MWibren  aie  andereracita  ocbea  toi  iatbetiachen  Gennla  noch 
den  VortLeil  gehaltvoller  DclelimiK«  indem  der  VerL  troti 
Miner  liberalen  Anaichten  oder  richtiger  wegen  deraelbea 
•Ich  mitten  in  den  endloaea  Parteinngcn,  die  acbon  dwch 
Ihn  aclHrdlil  EinMUkkeit  ab  oawahr  «racbcinen,  diejenige 
IMhabBfcaIcil  deamelw  bcwalirt  bat,  welcher  weder  durch 
den  Glanz  boblrr  AeabatÜdiltiUB  TCtUaadtl,  oocb  durch 
aoIbataOchtigc  WBnsebe  VtA  i»  Wincnadwft  ftra  liegend« 
Zweck«  beatocben,  einiip  n.  allein  auf  daa  WeaenhaDe  gcrieb- 
let  bleibt  n.  Solchcji  in  »i<  h  .lufnimnit,  um  es  frei  von  Voe- 
liebe  n.  Abneinn;;  so  «jVdi  riu;:eben  wi.-  •§  di*-  Sji1i-  »elber 
erf«rdert.  SVir  können  d;ihrf  die  \-vo}ilv*'rgt»ii(!.i)e  .1l5r»if;ung; 
der  politiacben  Cesinnunven  d»-»  Xt).  aar  IdIhtuI  aTirrkeiiiicii 
darin  ^«e  eindringliche  Brataltieung  finden,  dafs  die  Ge- 
itmÜlUki  ataatathGnilirber  Anaichten  nicht  aowohl  in  der 
tuS-  9.  gehaltlosen  Mitte  der  Parleiongea  liegt,  ala  vielmehr 
In  der  geistigen  Erbrbane  fiher  dieaelbeo,  welche  keine  cnt- 
lisiiada.  «kaUact  a.  fiacb  wetdend«,  AaMcUictsaog  der  cat- 

'ala  ImmIi 


lal. 


ltav*Ue 


vidoelle  nor  als  in}i:ii  iri'ndi«a  Moment  seine  Stelle  rindet,  er- 
scheinen soll.  Aul  d;ia  Kinzrlnr  einzusehen  gestattet  der  be- 
adirinkte  Raum  nicht;  dalicr  wollen  wir  nur  im  Aligemeineo 
bemerken,  dafs  auch  die  übrij^en  Anfsitie,  namentlich  „der 
Salon  der  Uadaroe  Recaroier,'  „ein  Abend  zwischen  Siivca 
n.  Merlin,"  „BrOaael  am  iti.  Aagaat  1630,'  „cia  BsOTeh  M 
Jercmiaa  Beatbam,"  „die  Stlftaac  dar  JakfUcMr  flk  «riiMp. 

aohafUieha  Kritik,"  fiai  I  utaHw  ».  ^fcmtliA 

dareb  CaiiauftiH  dar  SpndU  a.  gaailiBMH'oBB  BAaadiuog 
aicb  aaazatchaea.  Dca  nahe  liegendea  Vergleich  mit  fraazft- 
aiachen  Memoiren  darf  daa  vorÜMende  Werlc  um  so  weniger 
■ebenen,  J.i  es  nicht  hloa  den  leichten  Flafs  der  I Metion, 
weldwr  an  jenen  ger&bmt  wird,  beaitxt,  aondcrn  dit^&elbea 

•  iriiiilllriirril  «,  WibMgkeit  aberragt. 

Dt.  C.  Ü-g, 

II.  Theologie. 

3029.  Pauli  ad  Romanox  epistolo.  Recen«nll  et  com 
COromenlariia  perpetuis  edidil  Dr.  Cor.  Frid.  .iiii;ust  Frilt- 
tehe  in  academia  Roatochienai  prof.  tbeol.  ord.  Tom.  I.  IIjIIs 
Saxonom,  Gebauer.  lH3tj.  30  Bog.  gr.  8.  '2  Thir.  —  Die 
Scbrifl  enthalt  die  prolegomeoa  auf  M  aad  dca  CiNDa)ent;ir 
bia  tarn  Ende  dea  4>.  Gap.  anf  430  S«äw$  malte  Theil. 
bia  ■oaa  Eade  dea  Briefe«,  aoll  In  KaflM  «adifliaea,  aaa 
At9  Verf.  will  dann,  laat  aeincr  Vorced«^  wm  Butaitaag  d«r 
Erangelita  aarAckkehraa.  Di«  pcalacMMaB  WtMm  ialiR^ 
rapauban,  darca  «raiir  daa  Lcbea  mt  Tuimt  iMfifit  «.  iba 
mit  der  eiitaa  Catai'Maachaft  zn  Rom  riah^  ab  geachloa- 
aen  angesehce  wird,  vtt  fweite  baadclt  tob  der  romischrn 
Christen!;emeinde ,  ihrer  Gründung  durch  NIchtapoitel  und 
ihrer  Laje  lur  Zeit  als  Paaliia  den  Brief  achrieb.  Im  dritten 
Paragrapnen,  welcher  den  Brief  selbst  zum  Gegenstand  der 
Untersachang  macht,  wird  xnerst  die  Aolhentie  desselben  er- 
wiesen, dann  der  Inhalt  entwickelt,  darauf  der  Zweck  U.  di« 
Sufsere  Veraolaaaaog  berausgestellt ,  sein  Werth  ßeschildert, 
Zeit  Q.  Ort  der  AbTaaaang  bestimmt,  über  die  Ursnracbe  ec» 
haadaU  a.  endlich  die  IntegriUt  geprüft.   Jedem  Capitcl  de« 

I  echt  die  Inhallaanzeige  voran,  and  der  folgeada 
1^  tbeilt  die  AbaehaiHa  daa  C«Ma  aadi  der 
aMiMiKchMgkeit;  dia  arMMfeaa  Iiä«aadMii 
ober  den  Text  aind  in  den  CaauMBtar  gcflocbtoi.  Daraii  ala 
Einleitnnz,  wie  darch  den  ganzen  Conuoentar  kerncbt  der 
von  dein  Verf.  bekannte  Fb  ifg,  gründliches  Stndinra  dea  nrnea 
Teatsmenta  und  aeioer  Aasleger,  min  sieht  flberall  tficbtig« 
rpr^iehllche  Gelehrsamkeit,  cewa^rt  critische  Gewandtheit,  so» 
wotil  in  HcrstellanK  d«c  reinen  Texte«,  wie  in  der  Handha- 
bung der  veracbie^en  Meinungen,  u.  ein  freier  unhestoche« 
ncr  Geiat  dorchwcht  daa  Gaase,  weil  der  Verf.  aebr  fera 
davon  ist,  den  Paala«  aeiaca  Aaaicbtea  adaeqoat  ni  machea. 
Oaa  Laiela  i«t  gewandt  a.  laia.  Der  C«ata«otar  wird  daher, 
seibat  bei  ao  vielea  beJiü— Im  LaKangaa  ia  aaat r  Zeft, 
seine  Aoerkennang  finden.  ßl. 

3030.  CotuptetOB  introduetionU  in  t/ieologiam  homi- 
letitam.  Vir«  aMxima  rcverentia  colendo.  merilisaimo  atqn« 
•natiaaimo  Jnaani  Fsidcrioa  Ahegg,  tk  D.,  magno  Badanun 
Doci  a  Cons.  Ecclca..  tk.  p.  p.     ia  lit.  univ.  Heidelberg., 
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ori.  Lton'f  Zarinetl  Hanerit  L  per  annoi  egr«fie  getti  ucn 
■emiuecttlaria  poolice  cdebraau  laetas  ■Ucrisqae  congratu 
Utar  pttiisimni  Theophor.  Guilielm.  Diltenfirrger,  Script. 
■.  H  ä.  Licent.  Hiidelbersje,  Mohr.  1SJ6.  4  licig.  gr.  4.  — 
Jiteh  cinnii  konen  GlUcktvnnschc  an  den  auf  dem  Tit«l 

(;cnaimten  Jabelgreil  folut  l  cLcrsicht  einer  Einleitung 
0  die  Homiletik  oacb  folgenden  Abtbcilaneeo.  I.  Etymo- 
iogie  Worte«  ifiAta.  Dicaer  Abacbmlt  itt  wegen 
dw  Ncnbeit  and  Eiceathllmlichkelt  aber  »acb  Natareeniil«- 
Wl  im  BwilUtuimmaag  |me«  Wort««  dai,  wm  lUf  ans 
an  dicMT  lUMacB  AbhaMMig  aU  das  Bcdcwteodcn  gilt,  and 
ein  «m  aa  tniiMaMiimltwn  Bahn«  aar  Yamilatlodigang 
AcMT  Etymologt«  aelbat,  fe  tcidrtar  man  aelbit  in  4m  arae» 
■ten  Homiletiken  noch  daitber  hinweggespnnigen  war.  Die 
Bfili  utung  »OD  oiu/.'<t  ertcheint  aU  eine  aligeoieinpre  n.  eine 
bcaondere;  nach  weicher  letjfi-ren  eie  als:  ,,fiacronini  anli- 
atitia  et  vi-rhi  dlvini  interprelia  in  «-crlrsia  rhrisllan«  oratio, 
■t  cflllocQlio  qu^edam  eccfeai^p  ram  seiiiet  ipu  concioaatore 
iuterprele  atque  itittraentp"  driinirt  wird,  liirran  achliertt 
aicb  ll.  der  BeerifT,  Iii.  der  Zweck  und  die  rSothwendipikeit, 
IV.  die  Geecbicbte  o.  Literatur,  V.  die  Form  o.  di«  Einthei- 
liag  der  Homiletik.  —  Dm  Gaaxe  Ut  teicblich  mit  Angahen 
4er  Literitar  a.  eDdcren  gelehrte«  Anmerkungen  aatgesuuet, 
«od  liefert  nicht  oar  eiaco  Beweia  tob  der  oladliciiaa  Ge- 
lehraemkeit  des  Vcif,  aondem  eoch  von  der  Main  «.  «eiiaen- 
■qlufllichen  AulTasaang  srioes  Ges^enslande». 

303t.  Jahrbücfur  für  Theolocir  u.  rhrUtl.  Philosophie. 
(i.  Nr.  11-23.)  1836.  Heft  entfi.  I.  .4l>luuit!hin'^,;i :  Kri- 
tik der  Vorlesangen  Uegel'e  Ober  die  U^'weiae  rom  Uaacjn 
Gottea;  von  Dr.  Steadenoieier.  —  An«ichten  Ober  Kirche, 
Pepat,  ConiU  etc.  ai»  dem  ISten  Jahrh. ;  von  Pr.  Doc  HeMe. 
—  II.  Htcensionen:  Ton  Middeldorpf  Cudex  Syriaco-Heza- 
flaris  PlOacfake  de  PaalterU  Siriad  Medialaa.  iadok;  von 
Mä'  •.  Hitiie'e  Uebeiaeti.  der  Plvlma;  fw  HUM'a  Beraf 
daa  eraMeL'CbrialL  Geialliclien ;  «aa  DClIiuif^s  BMai^  «. 
CbtiatlMira  KirdicBgceehichUi  too  Ftilha^  GwA.  Icff  Var- 
llnfer  der  Refonnation. 

3032.  Ree.  von  Rfn-Inwald'a  Wanderungen  elneg  alcli». 
Edclmaaps  Ir  Tbl  ,  in:  BL^tlrr  f.  iit.  Untcrh.  183j.  .Nr.  3u0.; 
TW  HuynlWit'*  Yorlea.  &b.  d.  Kerormatioo,  EU  Kr.  dli.  313. 

m.  Geschichte. 

3033.  Gesehithte  drr  Osmanhchtn  Dichtkunst  bis 
auf  uHMtr«  Zeit.  Mit  riru  r  blüthral'-se  aae  'i'iOO  Uichlera 
Voa  Sommer- Purgsta IL.  Eratcr  Bind,  von  der  Regierung 
Snllaa  Onnan'a  I.  b  ia  la  der  Sultan  Suleiman'a  130U-153I. 
Paatb,  1836.  Hartlebcai.  31  Bog.  gr.  8.  ii  Tbir.  —  Uaapt- 
alBhIict  ab  erglnseadcr  Anhaag  tur  Geachtchte  der  Oanunea 
vaa  4aai  berttbntCB  VaiC'  ta  belraalitaa  a.  Im  dciaaa  Maas, 
tv  laaier  gearbeitet  IKa  «litgetkikaB  VMbea  naoheo  das 
WaA  «neb  iftr  die  achSiie  Leaewelt  iatereaaant. 

3034.  Johrhucher  des  Verein*  für  meekUnburpsehe 
Gttehie^d»  UtjßttrihumsJiumie,  aus  den  Arbeiten  des  Ver- 
eins beranaeeg.  von  G.  V.  F.  Lischt  Grorah.-meckl.  Archivar. 
Ir  Jabrg.  Schwerin,  1836.  (Stiller.)  jr.  8.  1^  TlJr.  —  Der 
Verua,  wekhet  aafl  hier  die  crate  Fracht  seiner  Wirksam- 
keit  Uatak,  iai  am  92.  Aaril  1S3$  gegrfindet  worden,  tor 
Fafcr  der  Miibr.  Reatang  4a»  «ämbSi^MM  Fnadricb  Frans 
▼en  NecIrleoVorg-Sclnrcrtn.  —  Der  Banfl  etifklJl  folgende 
AobSlzr:  1.  Cesi  hirhte  der  Conttbnrei  Kraak  a.  drr  Priorei 
Eixfn,  JohanniliT Oriicns,  von  G.  C.  F.  Lisch.  —  2.  Mjtrriiilii  ii 
lu  «  inrr  ',rsrtiii  liti-  di-s  Thralrra  in  (  lli  nliiir^' ■  Srhwrrin 
vüD  (ieiti  ]i<'i;iiiue  tLiatralischer  Voratcllun|:i'ii  bis  znui  ScIiIdks« 
de»  J  177!l,  gr«aniiui'lt  von  II.  W.  Bärens|irunK  —  S  >'»•- 
kroh)j:ium  der  ältalrn  FOrstea  MrrLIenbnrgs  au*  dem  l  iiiater 
im  Krt'uxEangp  dm  Kloster«  Doberan  (Doberaoer  NeLrolo;iiuni). 
aoiffelbaiU  veo  G.  C.  F.  Liach,      4.  GaaUv  Adaljili,  LBai| 


von  Schweden,  im  J.  1620  in  Mecklenbarg;  vom  Kammer^ 
hcrrn  V.  Lüttow  xu  Schwerin.  —  5.  Zur  Heraldik  de«  mcck« 
IcnLur;;.  Landrswappena.  (I.  Siegel  des  Vereina.  '2.  Sic<;r| 
dt-s  Bialhums  RadcLur^.)  —  6.  Mitlrlliochdrulcchr  Ilaiui- 
Schriften :  Ruland  oder  Karl  der  Grolse,  vom  Pfaffen  Konrad. 
Bruchstück  ana  dem  Groraherzogl.  Archive  tu  Schwerin,  niit- 
getheilt  von  G.  C.  F.  Lisch.  —  7.  HisceUrn.  —  8.  Brief- 
samniluag.  —  9.  Urkandensammlung.  —  AMalAll||  Itt  dar 
„Jahrtalitricht  des  Vert-in»"  100  S.  jr.  8. 

3035.  Ree,  von  Toren«'»  Hiatoria  de  Espaua  Vol.  l — 3., 
in:  Blätter  f.  Iit.  tnt.rh.  1S.!<>.  ^r.  'J7R  — iJSl,;  von  Vamba- 
ren  Leben  des  Gen.  Winterfrldr,  Ebend.  ISr.  '287.  ^SS.;  von 
Setdlcr  xehn  Jahre  in  Briisiliea  u.  Bcitr.  zur  Gesch.  ii>-8  Krir- 
ges  twiscbi-n  Brasilien  o.  Baenos-Avrrs,  Ebend.  Nr.  21>9.  300.; 
von  Dnimaan's  Gesch.  Roms  2r  Th ,  Ebend.  Nr.  303.  304.; 
ran  Ludaas  deotscher  Geach.  lOr  Bd.,  Ebend.  BciL  Kr.  16.s 
TM  Galetta  MUL  im  tojauM  da  R^ea,  IM.  Br.  31t. 

TL  Staats-  uad  Cameral-WliaeiiMliafleii. 

3036.  SfoatmitUttntehafiJiehe  StuHen  für  Getetzge» 

f"i"S,  geistige  Entteickrlung ,  stantsbüruerliche  ff^l- 
faltrl  u.  persöuUche  Frtihrit.  Von  Alex.  Müller,  Grofslier- 
in»;l.  Sachsen-AV(-imar8clirr(ra)  Regiemn'srath.  Slutt^irt.  Kie- 
fer u.  Co.  1836.  -21  Boj;.  pr.  S.  1*  ITiIr.  —  Von  den  drei 
Abhandlungen,  ^vel^be  dfn  Infuilt  diesfs,  den  Verheiraangen 
des  Tilt-I»  narh  »vahrsclii-inlich  fnrtzusetxendrn  Burliee  aus- 
m-irlnn,  ist  die  erste,  worin  .AndeuUingen  für  die  Revision 
der  ii<  urirTr  von  Recht.  Gesetz,  Staat,  Stastagewall,  Souvcrl. 
n>-t3t,  i.iiiil&iSndiscIier  D.  renräsenlativer  Verfassung  etc.  eega. 
lirn  werdi  n,  bi'i  \V«-iirin  die  srliwSchste.  Es  bat  dem  VerC« 
als  pr.iLti*chcni  Juristen,  offmliar  an  Zeit  oder  Bentlhong  im 
eine  dorcbgebildete,  theoretische  Ansicht  der  er>vibnten  Be> 
stiaamangen  grmanKelt,  so  dab  tvtr  aon,  statt  einer  aolch««! 
rio  arhr  loekcm  uewdia  Toa  pisakeadcn  Citatienm  aaa  ban« 
dnt  B&cbern,  n.  vaa  lancndra,  aber  slonneb  hohlen  Deda» 
uiaiionen,  ahne  Ordnang  und  Zosammmhang  des  Inhalla,  vor 
ans  haben.  Doj^leirhen  darf  roaa,  nach  dem  Ernste  a.  Tief- 
Biiin,  welchen  letxt  die  Wissenschaft  in  Ansprach  nimmt, 
nicht  einmal  mehr  Jün»!inf;rn,  p<-schwei<;e  gereiften  (?)  HSn- 
nem,  nachs«  hi  n.  Durch  dif  Sac  lic  MÜlsl  zu  pr^ifscrer  Beson- 
nenhrit  u.  mehr  concriter  AalTa88iui|;  u.  Darslt'llung  genOthigt, 
litlrachlft  die  zweite  Abbandlang  die  Laibeigenschalt,  histu- 
fisch  und  praktisch,  wo  die  lleiTsig  herbcigezo^rnen  Notisen 
über  mittelalterliche  Particnlar- Rechte  xu  ü.iuk  "egen  den 
Verf.  verpflichten.  In  der  dritten  o.  letxtra  Abliandlang  aber 
über  die  Vrefsfreiiicit  verDÜlt  der  Verf.  %vieder  in  seinen  rhe> 
toriKhcn  Bombast,  der  gerade  hier  am  so  Qbler  angebracht 
ist,  aU  er  daxa  auflerdcrt,  airh  aeiner  wie  eine*  ergnmentnm 
ad  boadac«  Ar  aina  |nla  Cmanr  xu  bedieaan,  van  weichst 
aalcba'  Rbctarlk  i«m  alebt  als  gefährlich,  aber  alt  aairfaaea 
schafUicb  and  anaDts  za  streiche«,  adcff  dacb  der  Ycif.  TOT 
deren  VerSOentlichang  freundlichst  to  vramea  wire.  Ein  An- 
Ir  ün;  iicht  die,  bii  Gi-ljpciilicit  vnn  Prunnsitlonen  auf  Prefs- 
Ircihi'il  in  den  Wfirtcmbrrt;i8chen  a.  Grofitherxogl.  Heasisrlteo 
StInde-VcraammlaDgen  gcpQogeaen  Debatten. 

3037.  JakrUuktr  dbr  GsttUtäU  tmd  StaaUkmutt 
von  KlitM.  (B.  Mr.  SSM.)  1836.  Mr.  aalh.  Uab.  daa  Ver^ 
hiltaifa  dca  Beavteaalaadea  n  der  Monarchiat  vaa  Dr.  Brale 

sehneider.  —  Rablaod  «.  die  Verdnigtea  Staaten  voa  Nard* 

arnerira;  eine  Parallele  von  v.  Meaeritz.  —  Bi-trachtaagen  flb. 
die  Sli  urrn,  deren  Verwilli;;iing,  die  SUatshudtet«,  and  des 
Recht  u.  die  Politik  der  Sl.i..Uire<;ifrun2rn  in  Kücksirht  der 
\  e^^v^'Ildan£;  der  l^eherschÜMi' ;  vom  t>f"h.  Hi  s;.  K  Emraer- 
mayiii.  —  Aiuri:;c  neuer  Schriflrn  von  Siiitl,  lJ<)llii:er,  Krug, 
Crani^r,  Mis;ii<'t,  KortQm,  Piderit  etc.  —  Dioebr.  enlh.  Bn- 
trag  lur  L'-hre  voo  der  Verantwortlichkeit  fär  Vegehunsen 
daech  (cdntcfcte  Schriftj  ?aa  De.  TiUaHaa.      CaU^^~  n. 
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BoNMlmtk,  mit  bmoadmr  KQcIcaicht  nf  A!«  Klnilic;  vom 
Prot  BAlait  —  Kkh«  BeHrlge  zur  Gcscbichte  des  teoUellefl 
lÜT«raitl1«mwn  im  iblen  a.  17t<>ti  Jtkrhjinderte;  «oa  gickk' 
■•kigeu  Bcricbten  Kcinsen  Tom  Com.  Rih.  JbsU.  Ir  Beilrag 
—  Anvfigt  uma  Schna«  VM  F.  FOttUf^  ILevwbwg,  Sab- 
BMr,  Lc*»  Fladte,  FlrtMlw  «.  YTtUk». 

303*^.  Ree.  Ton  Dulrns  PhiloBopM«  de  l'econuiule  poli- 
ti>|u<-,  in :  niitlcr  f.  ItU  Uoterb.  1836.  Nr.  -299.;  ▼oa  ProenM 
and  presrnt 

Kr.  älO.  au. 

VIL  Naturwisienschaften. 

3(W9.  In  PhiUdflpbit  hat  Dechr.  l'vJj  folscndts  Werk 
»oo  r.  i^.  Conrad,  CuraUr  der  Atacl.  iiiif  Jer  rSilurwigwo- 
•rhaden  xu  Philadclpbia,  za  eraclieinen  b^gonneD:  Monogra- 
jthv  of  ihc  Family  Vnionidae  or  J\'aioJes  of  Lontarck 
tf  North  America,  itluttraled  by  Figures  draten  onslone 
/rem  nature.  JKr.  1.,  12  S.  Text  8vo  oebat  5  PI.,  enthllt: 
X'aio  ÜMciatH,  oTatot,  alava,  dtckM,  rtOaia*,  flesMni, 
PUOipaü,  meUneora,  «.  VmM  1  Ooihr.  —  Nr.  9.  (Jaaiwr 
18M)  enüi.  U.  Mortoni,  frafim  cmMh.  letutM,  parraa, 
CAmm,  «Uqoaidcos,  raüatn.  —  Nr.  3.  (Febr.  1S36)  cnih.  U. 
f  ectoroaoa,  faaciolns,  congaraew,  Maaonl,  coeeineM,  eatinu, 

{rodaetos,  lancroUtiu,  rcctaa.  —  Rr.  4.  (Hin  1836)  eolb. 
crasaas,  riridia.  ocliraccns,  nasotus,  iclcrinna,  rariosas.  — 
Die  AuafÜlirun^  ist  luiciist  aor^r^illig.  —  Di«  ForUcUang 
Milte  io  moiiaUichen  Ileflen  encueinen. 


MIO.  L  VnUrmekm^  SUr  S»  Enim^ek^uag  de* 
KmiM  mi       Anll*  mmf  dgr  Btmh  ikr  baumartigen 
JUtttyhdoiieii.  Yn  CatiRtttriilätlnuekaML  Tlbin 
frn,  1836.  %  9.  4.  ~  11.  U^tnvekungm  &her  ÜT«  ten- 

iiceUfti.  Voll  Ca  rl  Eduard  Major.  Tübingen,  1836.  19  S.  4. 
—  III.  i  t'ber  die  f'erltindung  der  J'ßanzemellen  unter 
tinondfr.  Von  Ediinrd  Frisoni.  Tüt.iiij;<  n,  1&35.  '24  Si  4. 
Diit  i  lilhograph.  Taf.  —  Dieie  3  g;<  ii3iirilen  Srhriflen  aiiid 
al«  Inangonl-Diaaertatiotien  lur  EHsn;iin;  der  Üoclur-W  unl.- 
«nlrr  dmi  PraaiJiura  dea  beiunnten  Plijtotomen  ilugo  Mobl 
der  riff<ftitlich<-n  PrOfont  vorgelegt ;  man  i-rlti-nnt  an  ihnen  arhr 
bM  den  KuflaCi  iIot  Lelwcr*,  •.  laan  mal»  cner  LnivcnUit, 


30  i  1 .  Tr//r.5  JiJirhtich  für  ,Vinrrolog!r,  Geozno.üe  rtc, 
v<in  Lfunhtird  u.  liroim.  f».  Nr.  1780.)  lS3f).  Il.Tk  ±  cnth. 
IJeb.  die  Ilheiniacht-n  u.  EilVlfr  erlosrhencn  \  ülkane,  vonüj;- 
licb  in  Bezirhung  aaf  Dr.  Uibbrrl's  Gescliicbte  der  crateren; 
▼om  Gen.  Tan  drr  >yyck.  —  Weitere  Nachrichten  fibir  die 
Hefiberger  Thirrfthrten ;  tod  Prof.  Voigt  —  Ueb.  daa  Gen  da 
Deltbjrris;  Toa  L.  r.  Buch.  —  Betrachtongco  6b.  di«  Cepha- 

IdpodcB-Sduaka;  voa  Vslta.  —  Dm  Bcdm  dw  Dmco;  too 

3043.  Annalen  der  Physik  u.  Chemie,  Ton  Poggen- 
darff.  (a.  Kr.  '2^40.)  183t>.  iSlr.  7.  «ntb.  lJ*b.  das  Siedtn  Ton 
Gemengen  ivreier  FlQaaigkeiten  n.  Qber  das  Stofaen  »nlcher 
Gemenge;  vo«  G,  Magnna.  —  Leb.  d.  Verhallen  dr«  Ci^riia 
lom  SaaeratofF;  von  C.  F.  SchOabcia.  —  BüchachtL  fib.  die 
nkj«.  BaathafTenheit  das  HalleT'acben  Kometen  und  dadurch 

 •       Bemerkungan;  tod  F.  W.  BeaaeL  —  Utb.  d.  V.v 

der  Bodentempantar  n  Ikfiaael  ia  Terachiedenen 
i;  TOB  QoctrIeU  —  Thaontiadw  Situ,  die  jährliches 
BcbTTenkwigen  dar  Bodeilainan««»  kdRBaMi  von  PoiMoa. 
—  Ueb.  e.  mcrkvrDrd.  BlitneUag;  F.  OtwroU.  •«  F» 
nere  Bcobacbtt.  Ober  die  mOtkwrlRdL  SttwmhwuyMll  ja 
dan  letiten  f^nf  Jahren. 


3043.  Journal  für  Chmut  to»  JMbuinn  n.  Schweig- 
gtr.S*iM.  (a.  Nr.  989».)  1836.  Nr.  13.  entii.  Ueb.  die  bU»- 
*    *    ChUrwrbtoi— wa.,  »ta  Haitcna:  —  Von  dar  Ein' 


InabeaonJere  auf  Kapferniipbat ,  von  R.  Kane.  —  Ueber  die 
Auflöabarkait  dea  Koehaalaea  in  Waiaer,  von  U.  Unser.  — 
Leb.  daa  ecifiacha  Gawtelit  dea  ebeniich  reinen  Kochaalna, 
Ton  Dema.  —  Ueb.  die  Einwirlnwip  dra  gevvrthniichen  Kneb- 
aalaea  aaf  Metalle,  to«  Demo.  —  Leb.  daa  Erdöl  Ten  TMem» 
aee,  im  baier.  Oberlande,  vom  Prof.  Dr.  Ff.  T.  KobelT.  — 


Ueb.  dea  abaoUrtao  Werth  der  gcbriucliliaWlia  fMiarlaB  •b' 
Brenaniatarial,  Toa  Petenea  and  ScbSdler.  —  IdaattHI  dar 
Flaithiaihrn  adl  daa  Pw— lila-  aad  Fononlare,  von  F. 
MMkti  ^  Ma,  dhl  anuer.GnajblaB;  im  DavidaonU  ent- 
dMkla  Vaa  Tk,  Richardaon.  —  Iflinenloi.  Nolixen.  roa  Fr. 


iinBi.  Vaa  Tk,  Richardaon.  —  Iflinenlog.  Nolixen,  roa  Fr. 

KaiadL  —  Daratellnng  eber  aehr  guten  Pulrerkohie  an* 
faulem  Hobe,  von  JU.  Hejer. 

3014.  Ree  -na  Oken'i  NatarnaeUckle,  b:  BUltw  L 
lit.  Unterh.  1S36.  Br.  9Si.  S84«;  ^  Lmdoaio  dan  Lkbt, 
EbeBd.H(;9M. 

Xn.  Pädagogik. 

3045.  htHfaden  Mm  Unterriektt  Im  Ar  WtOtlrlthn^ 
Geographie,  IraturgeteldilUt,  OttMikts  mad  deutsehen 
Sprache  ttt  SchQler  in  dea  8tadi-  a.  aatarca  Klaaaen  der 

Realaehulen  n.  Gymnadetf  ton  Paufut  MfBtter,  Freiprediger 
n.  I.i'tirrr  an  der  «raten  Stadt-iyiäilirlienscliulo  in  Darmatadt. 
IJarmatatlt,  ISih.  Heyer.  ISj  Bo|;.  8.  ';  Tlilr.  —  Dieses  fast 
beispielliis  iiillige  Handbuch  ist  wegen  ■»■iiiFr  Einfachheit, 
VenUndlichkett,  Ucbefaichtllckkeü  nod  äachgcmüabeit  aller 


3046.  ZmllM»  BOUtttuk  btb»  VnUrrl^e  h  dtr 
deuleehen  Sptaekt  ttr  fiader  in  Blonenlandinlen  Ton  /. 

//.  C/t.  Sfffer,  InancciW  dM  Scbollehrer-Semioars  zn  Alfeld. 
ü-innüteT,  1836.  Haba.  8J  Bog.  8.  |  Thlr.  —  Nicht  nea, 
her  linachbar ;  besonilers  -iTegen  der  vielen  n.  »"erkniifsigea 
beiapiele  nnd  der  jeJcanisI  genau  Torgeschriebrncn  .Art  der 
llebun'en.  Wir  bil]i»m  »elbst  das  vom  Verf.  enipr<iblene 
Abschreiben  der  Lebungen,  wenigstens  fttr  die  Ungtübleren 
und  für  die  rielen  acbweren  n.  achvrrrf^lligen  Geister  unter 
dea  Kindcta,  wekke  dea  bnaÜrtiaateataB  Wenreiaait  bedSc* 
(«i  m  b  SdkMkÜiMl^  gdbrflaa  SB  ««dM. 

3047.  Programme  Preu/slscher  Gymnasien  u.  Schulen, 
1H30.  I.  Lauban:  Die  Schicksale  Lanban's  im  llossiten- Kriege. 
Von  A.  Falk.  2ie  Abth.  11  S.  4.  —  II.  Sclnreidnitz:  Bei- 
träge lor  Gesch.  der  hies.  evangel.  Stadtschule,  >S(W  — 1836. 
Von  K.  W.  Krebs.  8  S.  4.  —  III.  lirleg:  Bemerkungen  Üb. 
Aa%  Studium  der  deotscben  National-Literalur-Gescbicnte  auf 
;;elFlirtea  Schalen.  Ueb.  daa  Stndiani  dea  Altdentacbeo.  Vom- 
Prof.  Dr.  K.  Uatlhisson.  20  S.  4.  —  IV.  Kothol.  Gymn.  in 
Breslau:  De  Lmpedlmentia  aludlorant.  Vota  Dir.  Dr.  Ilraatch. 

—  V.  KatluL  <^mu  b  GMmUt:  De  Boralü  alad« 
y«a  Lab«  albllar.  I»  &  4.  ~  YL  Symmat^  ät' 
ukaut  Po  lifiUiaaHwaa  «4  vi  BwiktalwaM  Ibfia»  anaea» 
etbdaaa.  T«i  Lib«  flMln.  i«  ftL  4. 

3048.  Die  deatscben  Unlveraitltm  o.  der  Semioardlne« 
tor  Diesterweg,  in:  BUltcr  L  lit,.  Uateiii.  1836.  Nr.306-30Sl 

—  Ree.  von  NecLer  de  SlB«ba  dbBrdiiwag  dafc  BaaMwi 

Ir  Tbl.,  EbcnJ.  Kr.  310. 

3049.  Ree.  von  Kapa  Piatoa'a  fifatekangalehre,  wt  iaa. 
Lit  ZI»  m  Hr.  179. 

Xia  BMMNMMMk  Cawkakiida. 

9090;  fcJytechnisches  Journal,  Ton  Dingler.  (siehe 
Nr.  3954.)  IKw.  2*  Juguethe/t  enlh.  Coiumissionshericht 
ab.  die  ILnh  der  an  der  Baltiaiore-  «.  Ohio -Eisenbahn  be- 
oatstea  LocoBOtivataachinea.  —  Ueb.  A.  C.  Jonea'  Vorrick- 
tnae  saia  Abkalten  der  Funken  der  Dampfivasen.  Von  W. 
~    "     —  Unk.  db  «Uetea-BagBctiMbeTrioMuift  a<  darea 
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ABn-fiMlang  »nf  cinra  electro- ms^netiicheo  Wagen.  Von  S. 
Stntingh  n.  C.  Brckrr.  —  A.  Storker  ■  Tcrb«n«rte  Mstcliine 
nr  Verferligang  von  Huffiti»-n  ood  eenriMca  mdereo  Grgen- 
»Undert.  —  J.  Ezs,'»  V*  rl»  ««.  an  den  Sdudinwcitreo.  — 
S  Barrers  VerUcM.  in  Jrr  FabrikatM«  warn  ICiiö^ui  fbr 
Klridrr.  —  J.  P.  Wothead^s  V«rbefts.  in  ^  FabrUcation  Too 
Itancn  Waareo  u.  TerbeM«rte  M*»cbiiiFrie  nm  Uabarädira 
«der  Ucbanpinnra  von  Draht,  Stricken,  Saiten,  FidcD  ttc. 
nm  ai<!  za  rerachiedenca  Zweckoi  brauchbar  sa  naehca.  — 
Veh.  ilarcbiaoaa  Patrat-GaaencBsar  (Bf  den  Marinedtenat  — 
iL  Baari'a  VarbcM^  m  iIhi  MmMam  mu  ZimlAMmliiHi.  - 
IM.  EmääaU»  umwMmtamuMatnTYn  U.  U  Tbnry. 

U«b.  £e  Fakieation  tob  ntiairtaa  Ti^ietaBMpiar.  Von 
Dapptaln.  —  Ptmant'a  Verfabren  geArbte  «,  «ngenirbt«  Wolle 
olinc  Ziisal?  V'i:i  OtFil  xo  spinnen.  —  ßuisson's  Behnmllun^ 
dir  zu  lJ,ir>Jjtiiuli(ri  hFstiiiiinlpn  Fflle  narb  din.  O,  achwi-d. 
Art.  —  (ji  iiuvrlk- s  AIaunf«l)riratinn  in  Valmunster.  —  Ueb. 
d,  Pink-c<jloar,  Tvtlcbeo  die  En»Uader  xur  Malerei  aaf  Fayence 
fabricirrn  o.  übl  e.  merkwfird,  Firbung  des  Zinnoxprds  durch 
Chromoxyd;  Ton  J.  Malagati.  —  J.  G.  Gcntcle'a  (abrication 
dea  ei.<ienblansaurea  Kaii's  (Biallangcnaaltea).  —  L'eb.  die  An- 
Wendung  dea  Dampfes  (o  laadmrtkcchaftiichen  Zwecicen,  na- 
isentiich  üb.  d.  Damp^flag  dea  Hra.  Ucalhco^t.  —  Linizra 
fib.  d.  Fabricaltoo  der  Obatnaoote  «d.  lUr  Cidcr*  Von  J.  Odo- 
lant-Deanoa.  —  Ueb.  d.  BaaawwillaBWaaitaBftlfattaa  !■  FfMik- 
loicli.  (Fla.)  —  Miscellcn. 

30r>l.  Kunst'  u.  Generbt -Blatt  de*  poljtechn.  F'er- 
ein»  für  da*  k'önigr.  Bayern.  {$.  Nr.  1784.)  1836,  JprU 
•ntb.  Ueb.  Eiaenbabnen;  ron  Prot  Deaberger.  —  Beachrbg. 
der  beim  Bao  des  Hafens  am  neuen  Salzmagaiioe  su  Berlin 
fcbraachun  Waaaerfacbnnga-Maadtüie:  rom  B.-C  Roaenbaam. 

—  F.  llattUct'  Eolwurl^  alebeada  Caalle  in  entsegentcaetx- 
tßa  Ricbtnnecn  flitlwnd  la  aadbw.  —  Ueb.  Büdus  dar  Go- 
woAuribeodeo.  (Am  PMMkai^  ScMIk.  Sdtfab.)  —  Vor- 
•Mtaaalarenb  bei  Ratnlgnng      Bmanen.  (ScUnfa  im  Hai.) 

—  Jf«!  ciiti.  Ueb.  d.  PriTang  ToaMler  BrennmaterialieB;  von 
Dr.  C.G.Kaiser.  (Schlufs  im  Juni)  —  Amerikaniache  Mahl- 
mfihlea,  in  nScbtter  Beziehang  aol  ilic  iiodwirlbacb.  Indaitrie. 

—  Brmerkao^rti  üb.  d.  techniarb  -  rhem.  Prüfung  veraclii'il«- 
ner  Daunrnteriaiicn ;  Ton  ),  E.  II<'rli(  rs;(  r.  —  Leb.  den  C'on- 
grev-dnirle ;  ron  En;!rlmaBn.  (SchJafs  im  Joni.)  —  Bfgchrbg;. 
n.  ErkiaruriL;  d<>r  PuddlingOfen.  —  Juni  eritb.  Ueb.  die  Wir- 
kun"  des  j;r'Js<'n  dnitacheo  HandeLiTerein»,  S.  sein  beobach- 
tendes Syslrm  in  Krhebong  der  indirecten  Absahen,  im  Mai 
1836.  —  Ueb.  die  \Virkanc  der  Tcrdannten  klaren  aaf  den 
Zvekcr:  vom  Malaoili.  —  (Jcbtr  das  Grobtabraiid  bei  daa 
8<riiM>lwto|bJr V«  A.  BuiaM.  (F.  £) 

aOn.  Tht  Mtehonie*  IHaga^ne.  (a.  Nr.  9734.)  1836. 
Jufy  «rtk  Gulb'i  aafety  Railvtaj-Gairiage.  —  Stephens' 
imgH/nä  ÜlMllI«  faks.  —  Heiaekes'«  nicdai-catting  en-ine. 
w  Impravaneata  «a  Um  akctrical  apmratiia  for  dsnctng- 
.fauec«.  —  Safet j-valra  and  danaar  for  Ugb^proaaar«  boUcrs. 

—  UDprovad  aada  «f  tnaliaii  tfinadk  wul  i— ah.  —  Sy- 
■bcton'a  pa(«iit  boriiMtd  Wblnid.  —  hif  wueaenta  npon 
An  njdf«>osjgen  Microacope.  —  Straining  drawinj-pspera.  — 
Diclaon^a  oteam-ploogh.  —  Ecccntric  Cbuck.  —  Marine  Ufe' 
preserver.  —  August  onth.  HpLerl's  Huar- Maler.  —  Loco- 
uotive-angine  »sperimenl«.  —  Jo^irs  s  rotary  mereori»!  Ste;>iii- 
wheel.  —  Pickworth 's  padJlf  -  whrc).  —  Curtis's  iinproved 
chimury-hood  and  aah-pan  fnr  locoinoUre-eni^inps.  —  Fallacy 
of  .I<vn«s'8  mercuritl  sit'ajn-wheel.  —  A  nerr  Theory  of  the 
Tides.  •—  Aocicnt  Gnn  reTolving  brecch.  —  £ricaaon'a  pa> 
•tt  Laad;  «r  So— dlng'i—lwtiit.  •—  ateaM^boiiw  Eaplodana, 

3063.  AnnaUa  drx  Punts  //  ChaiMtffs.  (i.  Nr.  17S6  ) 
t836.  tire  lirr.  enth.  Chrmiiia  Je  fer:  eanloi  d«a  raschiBea 
locamotivra:  infloenca  des  pentrs  aar  h  wpenaa  da  trans- 
porti  far  M.  Natiar.  ->  Conoarwtia»  do»  bok:  Eoq^  d« j 
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sahlimö  corrosif;  rapport  de  Keraudren.  Doabiagea  et  ea» 
dnita  contre  la  piqär«  dea  tarvLs;  nolra  par  MiV.  S^anzin  et 
lleibrll.  —  Entreiten  et  am^lioraliooa  dea  riviisrea  törrentieUea 
ä  fond  de  grarier;  par  M.  Borrel.  —  Forre  da  cbeval,  i  dif- 
ferentea  viteasca,  sar  iea  raotca  ordiaairca,  Ica  eben  ins  d«  fer 
et  lea  cananx;  nole  par  H,  Fownkr.*  Öanficatioa  das  caM 
coutcnant  dea  mstiirea  temaaei  en  ioapenaioa;  a«to  par  JL 
Felix  d'Arcet.  —  Hacbiaea  4  draguer;  note  par  IL  K'maia» 
ganU  —  Rapport  aar  aw^oea  caaaia  da  aMcttan;  par  Da» 
UMMÜ-AiMfa.     Lab  at  OrlonoaMci. 

XIV.  Land,  uvd  Hauswl»tk*«hart  Forst. 

und  Jagdkunde.  Viehtueltt. 

3054.  AUgemfinr*  linndbueh  de*  Gartenbaue»  oder 
kurze  |irakt!scbe  Anweisung  luin  GeiuQaebaii,  suwobl  iaa  Laoda 
als  aut  Uislbeetcnv  dea  Uopfenbaues,  der  Obstbanm»  n.  BIO' 
nienzuckt,  dea  Wriabaaea,  der  Turiforangerie,  und  der  Baffoi* 
tau  doB  ObaUvtiaa  and  Obitcaaia  v«a  t\  //.  Kleem«nm, 
FOffsd.  Bafglrtacr  ta  Coialalh.  ffiS  t'  Glogan,  FteaHaiaf, 
1836.  4  Bog.  gr.  8.  ^  Thtr.  —  Dicae  craUo  Bofaa  ciaci^ 
wie  ana  dem  Titel  hervorgeht  ninfaBsenden  Werket  abor  Gar- 
trnbao  Lmpo  eine  wülin-  Hcri  irli> nin.;  (Irr  Literatttf  diefOO 
80  wicblis;en  Zucigrs  der  ll.iU'.ti.illiiri.;slutide  erwarten.  €!•• 
rällig«-'  Kürie,  rirliti;r  Aua^^al)l  Hrn  W  iclitigslrn,  rerbandi-n 
mit  einer  allfseturiii  u.  Irirht  v<  isl3'iillichpn  naratt-llonj;,  zeich- 
nen das  \Verk  vor  vielen  anik-nn  virrUiciliiafl  aus.  Die  uria 
vorliegenden  ersten  4  Bogen  fiii!i:ilUn  in  drei  Abschnitten 
einea  Theil  dea  GemSsebauea.  1>>t  trste  Abschnitt  handelt 
von  der  Anlegung  der  GemOsegUrten  im  AliKemeinen,  über 
Bodenwahl,  B-odenbesserung,  Bewlsseraagi  Bwriedigong,  Ein« 
Ihcilong,  Düagang,  Besaamong.  BepQantang  «.  Wartane  der 
Gero&segirten.  Der  gans«  zweite  Abschnitt  n.  ein  TheÜ  dea 
cnlaa  ict  dar  Aoian  a.  Bohiadi— «  dar  lliaibcol«  gewidmet. 
Dar  drill«  AbachaitttBdlkb  ^btlia  b«M»adarea  Regela  fttr 
dia  Cnhar  der  Kfichen-  a.  Gawlirtpflaaioa.  die««  la  ä|pbab«- 
tiacber  Ordnung  bis  Endivle.  Wir  findea  btor  aacb  dar  Tri* 
V)*!-  n.  maaensehsriliclien  Bcnrnnang  der  Knltarpflaaia^^a 
Vaterland  derselben,  ihren  naluriiclien  Sundort,  ihr«  Daaer 
u.  ihre  Benutiun:;  —  fiidlirli  ilirc  Cuilur  kurz  aber  fttr  da« 
pröfsere  Publikum  völlig  ^»riü^.nd  erörtert.  —  Möchte  sich 
der  Verf.,  durch  den  eewifs  gun-itisen  Erfolg  »eini«  l  uter- 
nehmens  nicht  verleilen  lasaen,  die  Grenzen  seiner  Arbeit 
auf  Kosten  dieser  empfehlanswerthen  Kürze  za  erweitern. 

3055.  Archiv  dtF  deuUchan  Landmirthtchaft  t  Toa 
PM.  («.  Nr.  -2377.)  18SC.  dngmH  «nth.  Beweis,  dafa  da« 
BoHara  vaa,daai  Bawaroa  muätA.  —  Poliliaehe  Recbnnng. 
—  Gffedlicia  UatengeliaM  M.  dh  nUcraiC  der  Schweine 
mit  den  Fleiacb  krepirter  Tbicre.  —  Erfabroiig  bei  der  Aa» 
wendang  der  Kaocben  rar  Dangani^  IVachlniE  la  Nr.  XTHuX. 
Mirsheit  1836.  Von  Dr.  \Vi,  sand.  —  Der  Roggi-n  als  Crla. 
Itiltertrng.  Von  A.  Gleilsiuann.  —  LVh.  die  vorlhi  ilhaftrste  All- 
wrniiiini  drs  Lin^rn  llfbers  in  der  Landwirlh.Sfhart  unil  den 
lerhriisrlniTi  Gi\Mrben.  —  lliicksichten  brim  'rraiisjinrt.  — 
Feim  15.  !rüi;er(.i ;  prxlier  Ik-tnig.  —  lJ>  i(r,  üh.  da»  1  rorkoea 
des  Hopfensr  —  Leber  Tb.  Wull's  Entdeckunt;  der  LütloBea- 
bieneozacbt.  — ■  Erinnerung  »n  die  Bennlzang  der  Getreide 
Stoppelfeidar.  —  Fortschritte  in  der  Berettoi^  der  Stlrke  aa« 
Getreida,  —  Erinnemng  sn  den  Ktttzea  dar  filtbafcnbabii  — 
EcinaMac  an  die  Pappen  a.  Kleereiter. 

XV.    Schöne  Literatur. 

3056.  Loyola.  Von  Eduard  Duller.  3  Binde.  Frank« 
fort  a,  M..  Sane^llnder.  IHJb.  346.  .150  u.  320  S.  8.  4^  Thir.  — 
Unter  den  laiilreicbrn  Gestalten,  die  dem  Koiuandichter  die  Ge- 
acbichte  darbietet,  m<5chten  sich  tvohl  nur  wenige  g>>  ganz  für 
modern  romantische  Darstellung;  eignen,  »ie  der  Srhöpfer  dea 
Jesuitenordens,  lenaz  ron  l.,»ji)la.  Von  lJullei's  bereits  viel- 
faclt  bewlbatan^  Taloat  üafa  owb  aüt  RccU  etwas  Bedcalao« 
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tMfrartCB,  wem  etm  Ton  der  fibcrreidtca  Falle 

Stoffe«  eil  MchdicOinr  Enaab  aaf  in  ScbSpGuc  u3b»i 
M  bei«rgeD  mr.  Je  grobartlger  4t«  Mce.  dceto  Mlifrtehcr 

wird  oft  die  AaifBhning,  wenn  die  Proaactioasicraft  nicht 

SlcicLen  ScbriU  hjU«*!!  k»nB  mit  dun  Will«.  Um  ao  rer- 
icnetlichrr  ist  d»r«  dirser  L'fhilstand  im  Ginien  die« 
M«  Dcucslr  Werk  Oulii  r»  nicht  trilTi,  »o  vitl  auch  «in  «Iren- 
grr  Riclittr  .-tn  Einiclln  itiTj  »usiusitztti  haben  m»£.  Dalier  hit 
tBcblige  Stadini  xu  di«'»cm  Wi  rke  t;<  iiij(-lii  n.  die  gsnie  Ge- 
schichte der  damaligen  Zeit  uirlit  dllrin  in  ilirtT  ArurstTflich- 
krit  aich  angeeignet,  er  ist  tief  in  den  (Mst  d>r  Zrit  einpe- 
dran(;rn,  er  b*t  an  d«a  Hera  der  Ci  «cliii  iitr  «elbst  seine  füh- 
lende Iland  gelegt.  So  anagtrOaMI,  konnte  er  mit  Zavenicbt 
•B  eine  Arbeit  geben,  die  eine  der  gf«lurtigat4'n  Eracheinun- 
gen  aller  Zeiten  von  ihrem  Urapruage  an  daratellen  aollte  bia 
n  jenem  Fnncte,  >vo  aie  mit  dem  erataa  AnGiprinzen  der 
Kooane  nach  die  hfichet  rnngliche  HSha  ibrcr  Ealwkkelang 
ettcidit  hatte.  (Ree.  io:  Zig.  f.  d.  eleg.  Weh  1S36.  Hr.  91t.  91 2.) 

3057.  Deutschrr  Musenulmanach  für  da»  Jahr  1H37. 
Araa^ef;.  von  Adelbtrt  r.  Chomisto.  8r  Jalirg.  Slit  11. 
Heiae'a  Bildnif«.  Leipzig,  Weidmann.  16.  If  Tblr.  —  Un«ere 
ScUt  die  io  Tielea  Besiebnageo  ala  pralctiachcn  Intere<«en 
TinwigBHeiae  beldigeall  aicb  etweia't«  wendet  doch  aach  noch 
iKm  Pmeida  ihn  Amafkaanlwit  sa,  wie  die  Yielen  in  den 
leWecea  Jalren  oaehieaeaM  Gedichtaanmlnnsen  a.  drei  Mu- 
•enalminache  (nimlich  der  «Ult,  der  „  Frtnlingaalmanacb, 
beranaeeg.  von  Aue.  Lenaa.  f^.  Statlsart,  Brodhag."  Ib. 
3^  Thfr.  B.  der  „Norddeutsche  Friihlingaalmanach,  lS3b;  her- 
»naire^  Ton  einem  V»r«in  der  jüngeren  Berliner  nicbler.  Berlin, 
Krjoic.  "  Ii.  I  Tlilr.)  l)»'«»-i»en.  Und  sie  thal  wnhl  djran. 
In  dem  dfoisrheij  Uichlerivild  iat  jetil  lucLr  ala  je  ein  lau- 
Kfn  Lf'lien  a.  fröhlicbea  Singen,  o.  vienn  der  Slann,  der  ihn 
noch  dorchtaust,  verweht  aejn  wird,  nod  die  Tr>ne  rein  n. 
voll  10  uns  erklingen,  dann  werden  eie  ein  Loblied  ai  unserer 
Tage  o.  wir  nn«  daran  angetrObt  ergiUien.  Und  weno  wir 
dann  die  Muaenalmanache  vergansener  Jabre  darchlaofen,  und 
bei  dea  Namca  F.  Freiligrath.  O.-  F.  Gruppe  a.  F.  v.  Seilet 
JarVaidiwiii  gvdeakea,  wddM  «b  |{ch  tun  dentache  Dicht- 
bwt  arwatt»,  aa  wanlatt  i«lr  Mi  aach  criaBcm,  dafa  ihre 
Ntflge  ta  deaa  ■oacmhuaaeh  Ar  1837  die  vonBgUchateo 
waren. 

3Ü5S.  Elysiiim.  Gedichte  Ton  Carl  Ilrinzelmann.  Ber- 
lin, ISJb.  Auf  Koaten  ond  xnm  Beaten  der  Familie  de»  Vir- 
faaser«.  387  S.  8.  (In  Bebra  Baehb.  \\  Tbir.)  —  I).  r  Verf. 
bat  in  diesem  Bändriii-n  die  Gedichte  iu8ammeD<;eatt-llt.  >v(<!rhr 
der  Tiefe  seinea  GemSths  a.  aeines  Heraeni  entijnolirn  sind 
in  seinem  irdiicben  Paradiese,  dem  nBIjainm."  Ca  sind  Lie- 
der, Balladen  u.  Romanzen,  Liebcsknoapen,  Sinnp^edichte,  Fa- 
beln n.  Glossen,  Gelegenbeits-  o.  vaterländisciie  Gediclile,  n. 
Dramatiacbea.  Wenn  auch  weder  Stoff  noch  Form  dieser 
pectiacbcB  Enenenisse  den  Drnck  derselben  rechtfertigen,  so 
vnillea  «dr  daa  YeiC  dcahalb  dach  aieht  ladala,  da  «r  mit 
Beaebddeäbilt  aafttitt.  Wir  wteaebea  rMoehr,  dab  aicb 
anter  onscren  Leaen  Nchl  iULt  Kirf«  der  FrtMla  Mioer 
Haas  finden  roSgea. 

3059.  Ree.  voa  KSni^'s  Renun:  die  Waldenser,  in: 
BUtUr  f.  liL  Uaterb.  1SJ6.  Nr.  2S'3.;  von  Bickiewics  Herr 
Tbaddlaa,  v«a  W.  Hiring,  Ebeod.  Nr.  '2S9.  3<)a:  vmi  G«1 
«.fiilUÜ,  Iban.  TaB  4.  rTlIiBiiair,  £head.  Nr.  a86~99ft  - 
Dnaaliiela  Blchanchaa  C  d.  Jahr  1835.  4r  Art.  Bhandsa. 
Nr.  301.  30-2.  —  Ree.  voa  Chety  der  iafareade  Scbilcr, 
Ebeod.  Kr.  301. ;  v«a  Rellaub'a  eiapBadsaaM  Reiten,  Ebead. 
Nr.  302.:  TW  Httrtdealarhar  rrtUiafNlmMcbr  1836^  Bbaad. 
Nr.  311. 

XVE  Seh  Sa«  KSntt«; 

3060.  Ton  einem  nsstacben  Knnatblstt,  daTa  Hr.  Ku- 
holnUt  ia  St.  Petcraburg  bcrausgicbt,  iat  die  erate  Numoua 


erachienen.  Sie  entbllt  n.  a.  einen  Aofsals  (bar  die  MM 
Ueiligeowand  in  der  Kasanachen  Kathedrale. 

3061.  Ueber  christliebe  Konal,  von  Ed.  Collow,  2-.5r  Art., 
in:  W.  Schorns  Kunslblitt  ISJo  Nr.  7.')-S3.  —  Aaa^rabnngeo 
im  PfeirikBa  a.  aaf  dar  Akropolia,  Ebend.  Nr.  76.  —  Zar  KeanU 
aUb  dar  Sketathak  dea  PUbB  ia  Pairteaa,  Eh.  Nr.  77.  7& 

3062.  Ree.  voa  WahUttrt  AhnaadahcB.  ia:  Jca.  Lit 

Ztg.  ibJb.  üt.  177. 

XATT.  Vermischte  Schriften. 

3063.  Jllgtmrinfr  Spruhirörtersehatz.  Eine  Sprich- 
wftrlersaromlan;;  mit  Ordnung,  Erklirunj;  u.  mit  Anwendung 
aafa  Leben.  Ein  Beitrag  zum  roenschlirhen,  namentlich  deuU 
acheo  Lebena-  und  Sitl'eugemSide,  ein  Uandbach  Hr  Lelir«^ 
eine  sweckmSfaiee  Gabe  für  alle  BücberacbJllxe.  ein  hinlsamoa 
Leieboch  fSr  Jederauno.  Erster  Iknd.  Von  K.  F.  f  V.  f  Lander, 
Uirscbberg,  Zimmer.  1836.  31^  Baf.  fr*  &  Ii  Tbir.  —  £■ 
ist  ein  grofaartigea  IhlleraehiBea,  aa  dcoaen  Aotange  wir  da« 
fleifii'oti  Arbeiter  in  der  Fondgrabe  deatacben  SprlaiiwM» 
reichthnma  treffen.  E«  gilt  niehU  Geringerea,  ala'dle  Ol» 
nqng  und  ErkUnn;;  aller  Sprichwörter  nach  einem  leiteadM 
Friiiciji.  Jedoch  iat  der  Anlang  schon  zum  Fortschritt  gewa^ 
den,  ein  ganzer  Band  liegt  vor  nn«.  Fast  unendlichen  Fleifa 
und  grofae  Opfer  mag  ein  solches  Unternebmen  fordern.  Ee 
wlre  kein  ^Vundpr,  einen  minder  rflstipen  Arbeiter  unter  der 
Last  erliegen  cn  leben,  aber  der  Verf.  iat  Hir  seine  Sache 
bef^eistert  und  die  Begejstemng.  wenn  sie  tief  iat,  wie  hi>  r, 
überwindet  slle  Oemmungen.  Ee  ist  der  innere  Drang  da 
Beruf,  der  ihn  tu  diesem  Werke  spornt,  und  der  aeine  Aa» 
dauer  atlhU.  Wir  wollen  »einen  Eifer  nicht  dorch  Ausste)» 
loagen  rnaildaMi  Ea  mSchte  Manches  gegen  die  gsnae  Art 
der  AalF^TTiM  aeiaar  Aaftifrt  aiah  aagen  laasen,  dadorch 
wtfda  aleh  dar  TarC  ihar  «m  daeh  nicht  mehr  aufhsltea 
laiacn,  and  ee  wlre  aabiilig  vor  der  Volleadaat  dea  Caaai 
eotacheldend  sburlheHrn  ta  wollen.  Ueber  dia  oiraatar  «i> 
nea  Untemrbmeiia  als  TnUlitIt  hat  der  VerU  bla  jctat  alcMa 
anasegprochen,  so  ^iel  wir  wfifsten,  sber  liemlich  umfaiaaiid 
roufs  allem  Anseheine  naeh  die  ganze  Arbeit  HUafalleo.  Viel- 
leicht  dafg  eirh  viele  Jabre  zwischen  diesen  Anfanj;  und  die 
ginzliche  Bcitnii j;un;;  «irin^'-n.  —  fl-iltm  "ir  uns  an  f^'f»- 
wJrtiRcn  Band,  er  zerfülll  in  zwei  Tbeile.  Der  erste  (14  i  Bog.) 
enthült  das  Aligemeine  über  Sprichwilrler ;  über  die  Nolb- 
wendigkeit  dieser  Sammlung,  Kritik  der  verschiedenen  Ein- 
iheilongsgründe  u.  Recbtferligong  der  hier  gewiblten  Eintlni- 
long  der  SpricbwSrter  nach  ihrem  relisiSsm  u.  moralisdiea 
Gehalt;  Untencfaeidong  dea  Begriffs  „ Sprichtvort**  von  aci* 
oeo  SneamBiat  Ober  dea  Gcimnch  daaaclben  in  Schule, 
Uidie.  «aa  Rlehlcra,  Aentca  ete.;  Ihar  fahali,  AHot.  Eni- 
alehaagaart,  Saraeb^  EfaiUcidMC,  Utafatar  der  8|lcich««^> 
ter  et^ Dafa  aieh  hier  msnehea  wiedefhah,  dab  dir  VaA 


sich  in  Breiten  und  Abichweifnngen  von  dem  HaaptMlIrail 
punkte  verliert,  dafa  seine  Vorschll^e  zuweilen  «oeh  waU 
ans  Spielende  schweifen .  dafs  er  ntclil  noi  Ii  strenger,  fjP^ 
outischer  die  cinii-lnen  Abaebnitte  snndfrir,  einander  ober« 
u.  unterordnete,  >voll*-n  wir  übersehen  ii.  es  drr  Lnmbe  ao 
wie  dem  Unennefslichen  der  SlolTmasse  xurfchnen,  n.  es  filr 
Gewinn  halten,  sie  darch  diese  erste  Gestaltung  schon 
solche  Fom  gewann.  Ein  #i>ätcrer  üraguJs,  mit  mehr  Kuhe 
aosgeiUirt,  anrd  weiter  hellen.  Der  zweite  Theil  (17  Bog.) 
(mit  besonderer  SeitentXbIung)  liefert  unter  dem  Titel: 
„Cliristiicbe  GLiubens-  a.  Sittenlehre  in  Sprichwörtern.  Er- 
ater  Theil.  Die  Lehre  von  Gott  and  eeinen  Ei-en»cbafleo* 
aehoo  £e  Bearbeitaag  von  228  eiatdaeo  SpriiliwMafB  io 
der  Art,  dala  aaarit  dia  flamlbadealaag  dea  SpriehwatM  M- 
geben  wird,  daM  afaictaa  Betaeitangea,  hieraaf  Wiidca  Blr 
die  Schule  folgen,  Erklirangen  Anderer  angeführt  werdeo 
altertbfioilicbe  aad  aonatige  Notixea  aich  «oKblitüiea.  Ow 
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twcite  Band  xritd  enthalten:  Erat«  Abtk.  t.  Coli  lIl  WA- 
MbMth  U.  >U  WelterbaUer,  Itt.  «Ii  W«ilf«giatW.  A,  litl- 
UbU  W«llflv^ang  (FfinchunK).  B.  SehidcMh.  C.  UabeL 
D.  ZaUL  Zweit«  Ablb.  A.  CottrsrnrcbL  1.  Li«be  tu  GoU. 
n.  Dinlcbirlcit  leeen  Gott.  III.  G«hor»ani  eegrn  G«tt.  IV.  V». 
Iraacn  aof  Gott.  V.  Gebet.  VI.  Uer  Eid.  B.  GntlcaTcrehniog: 
l.  Im  Allscnicinpn.  II.  Pas  Clirislenlhuin.  III.  I)<  r  GI»uhe. 
IV.  Die  Blb.1.  V.  Vcrp'ltrn.le  L'ri?Urbli<hktit  VI.  Di.'  Ea- 
Kellt'hre  im  All;:rin.  MI.  Die  Lebre  vom  Teafel  ina  Bea. 
VIII.  Verlan  ihn  CliristeDthi 
mit  meoacbl.  Erllaüangco. 

3064.  TAe  philotophUal  Transaethiu  of  ih»  toyoI 
Sofirty  of  London,  for  the  year  1836.  Part  I.  Lonion, 
K.  Tajior.  fcr.  4.  mit  17  Kopt  30  ab.  —  luLalt:  1.  Keaear- 
chea  on  ilu-  Tidfs  (  Fourtlj  Serie«).  On  the  cmpirical  Lawt 
Ol'  the  Tidra  in  ijie  Port  of  LireqMiol.  Bj  W,  Whewell.  — 
1.  RoBf'arcbra  to«vards  <'slalj|i«hing  a  Tbaory  of  the  Diaper- 
■iofl  of  Light.  Nr.  II,  B>  B.  Powell.  —  3.  An  Account  of 
tbe  grt-at  Xartbqaake  espfrieocrd  in  Chile  on  the  *20lb  «T 
F^br.  lÜMi  wilh  a  Map.  ßy  A.  Calddeagb.  —  4.  Souie  Ac- 
eont  «f  Im  VoUaoic  Eraptloa  of  Coaeeuina  in  the  Baj  of 
VaMMl,  eoatmonljr  calkd  ikl  Baj  of  GoacbacM,  •■  the 
WMtan  Coaat  of  Ceatid  AMtica.  Vm  Dum.  —  &.  Harn»- 
nn^  nade  doriag  th«  appaaraae»  «f  Ih*  Aaran  Bawalia  «n 
tk  IM  oT  ^o«br.  18JÖ.  B7  C.  C.  Cbtei«.  -  6.  Oo  the 
CMlWBiMl  »od  optleal  StracUin  of  th«  crj«talline  Leoara  of 
AwBula.  Bjr  D.  Brewater.  —  7.  On  an  artificial  SsbaUnce 
reaembling  Shell;  by  L.  Ilornrr.  AVilh  aa  Account  of  an  £x»- 
minatinn  of  iha  aaine;  by  D.  Bre\vft(<ir.  —  H.  Discusaion  of 
Tiiir  Olistrvaliini»  m.iile  at  Lirrrpool.  Bj  J.  \V  LuLLock.  — 
9.  Geoiuetric^l  luresiigatinns  concrniia:  tlie  Pl}.n-nomena  of 
Terrratrial  JUafnetiiia.  2d  acriea:  ün  the  Kumber  nf  Pointe 
at  wbicb  a  nuenelic  needle  can  take  a  poiitiuu  veftical  to 
tha  EartL'a  Suriace.  Br  T.  S.  Dariea.  —  1U.  Oa  TotlakCW 
btnatiooa.  Bj  J.  F.  Daniell.  —  il.  Additiooal  ObaaratioDa 
on  vnllaic  Conibinatiana.  Von  Dema.  —  i'2.  Reaeaichea  ob 
the  Tide«.  Fifih  Serie«.  On  the  Solar 


Munal.  Joly  to  Dache.  1835. 

30(>5.  ff'uk  Sttphanomsitaeh  Karadsehitsrh,  bat  eine 
Sammlnns  Serbiacher  SprQchwOrter  (Srntltf  Potlotrief)  aa 
Cetinje  in  .Mont«-nfpi)  in  Dnick  gp|;eben:  L.  u.  363  S.  8., 
welche  für  i  fl.  C.  31.  bei  Volke  iu  Wi  cn  tu  haben  iat 

306C.  Rer.  Ton  Brii-fwi  <  inpl  zivigchca  GootiM  ■.  Sobnlts, 
in:  Bluter  f.  lit.  liiterli  Ih.Ib.  >>.  '184.{  VWt  UAn- 
iT«tec  fiftchaf,  £baad.  rir.  303-  30i>. 

M  i  s  c  e  1  1  e  n. 

3067.   TodfsfiiUf.  Am  Q7.  Oclbr.  xa  Pada  Fl 
Itlarie  Raynoaard,  75  J«br  alt.  —  Am  U  Navfar. 
dar  Hiaialarial-RaÜt  da«  iiSaiti.  flaom  %.  Äa^ 
Laaafcafd  t.  DnaaL 

30h^.  Brfordertinsen.  De«  Künlg«  Hajeatlt  haben  dem 
Trirklichen  Grbeiroen  Raih  Ton  Ladenberg  den  Charakter  «od 
Rang  einea  Geheimen  Staata  Miniatera  in  ertheilen  gerabt. — 
D^r  bisher,  aurserordt-ntl.  Pmfeaaor  in  der  philo«.  FacullSt 
dtr  liii-5i"i»n  Univfrsirät  Dr.  C.  C.  Zautnt,  inm  ordeotl.  Prof. 
in  der  gedachtea  Facohüt.  —  Der  bilher.  PrivatlafwS  Bofialh 
•.  Gebeime  Archivar  ür.  Biaibt  wm  «■haratJeml  Fkraf.  la 
der  pbikaopb.  Faeollll  der  hicaigca  Unirenitlt.  —  Drr  bis- 
her.  Adjonet  am  ESaigL  Joacbäietbalachen 


J>r. 


Berlin.  Dr.  J.  MtMeU,  (MÜirlMltar  aa 
fe««or  an  deraelbaa 


Gjnrnaaiam  sa 
a^nmfn- 


30W.  Mirmintupingen.  Km.  Wilh.  Beer  in  Bcrlia 
ut  der  Dannebrog  •  Orden  4r  Claaae  »erliohen  worden. 

Daarfeil  m  Dabüs  aacb  UadMi  v«cl«gfc 
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taeUea.  AlrdiUtiona  aur  la  nbiloaophie  et  rhialoire.  Par  S.  Ä. 
NeUeraent.  Paria.  3-2 ;  Bog.  gr.  8.  3'  Fr. 
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Gcrmain  Sarrut  et  B.  St.-Ednie.  T,  II.  lere  nartie.  Pari«, 
gr.  l!.  12;  Fr.  —  Biographie  proveapale.  Par  plaatetirs  hom- 
luea  de  lettrea.  lire  livr.  Dragoisnan.  gr.  8.  1^  Fr.  —  Choia 
de  Chrooiquea  et  Ueninirrg  «gr  l'hiatoire  de  France,  avec  Na» 
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3074.  IV.  Philologie.  Diclionnaire  fran^aia-allemand  et 
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—  Lettrea  \  une  dame  snr  la  grammaire  franpise.  Par  A. 
ffletgi.       livr.  Caataloaularj.  p.  8.  3  Fr.  (Ea  werden  aoih 
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—  Horn- 


  _  Mbta  Ab«. 

ham  Mrm  Em»  Mr  Im  daq  rouleaux,  premicr  e— miaUtfur 
fiUinl,  lltii  Ais.  9S  Bm,  gr.  S.  —  Appia«*!  rOaUrhc  Gc 
•cUcbte,  VOR  taCt.  tr  Til.  Lp»..  Kollmmn.  gr.  8.  1^  Thlr. 
—  ni>uI'-ll:aLi9(T,  Hiirtbarh  tar  Einübung  der  Llrln.  FuriiK'ii- 
Ukre.  PiMAU,  Winkler.  gr.  1'2.  TLIr.  —  liun  hanli,  L«'it 
fadrn  lum  Lnterrichle  in  der  flfulschfii  Sprai  lie  de.  lljiiuli;; 
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lingM  trdesca.  Edit.  II.  Wien,  Volke,  er.  8.  i;  Thlr.  — 
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f nuikr.  a.  M.,  ficAiMcr.  gr.  8.  3'  Thlr.  —  LMdimam,  den 
KibeliiDgta  wU  nr  KUg«.  BnK  Reiner,  gr.  a  9  TMr.  - 

BHt».     &  1^  Tilr. 
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i  Fr.  —  Monarchie  nationale,  nu  UrllrxionB  polil.  et  moralea 
■r  la  gooveracnient  artael.  Par  Alexia  Soyniit  Pmtivjr 
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Armath.  Rede  v.  G.  Dortnoad,  lü-figer.  gr.  8.  \  Thlr. 

3ü77.  Vü.  I^'aturwiaaeiuehaften.  Geologie  elementaire 
anniimaa  k  i'aeriealtara  at  k  l'iadaatrie.  Par  rier^-Baabae. 
fla^  lalMMMBlda.  INvii;  9  Bog.  la  ntt  1  pl.  S  Fr.  — 
CmbImBm»  ■igliililHgi  Bau;  aspka  da  groupe  des  nisgineea. 
ParU  f.  Sayer  WHltiMt  IVanci.  \  Bo».  pr.  8.  1  pl.  — 
fiBcber,  die  schXdlicbsten  Giflpflaozen  Deutschlands.  Breslsa, 
Heatac.  a^  TbIr.  —  Frombcrx,  die  medicin.  Ckcmie,  II.  3. 
M«!,  «akffi  «Man,  gr.  a  It  Wr.     Cm  dia  ga. 


riebtL  •  cbemiadieB  Uateraacbangaa.  Berlin,  Reimer,  ct.  a 

LTblr.  —  Natargesehicbte  elc  Aer  laeektea,  Toa  Than. 
K  11.  13.  Lpag  ,  Slwinh.  r*  ^  AJ*^  ^  Kaaa  ab 
Eaenbcdc,  Systrma  Laaiiaaiiiii.  BaiBa,  Ydt  «.  Ca.  gr.  a 

3;  Tblr.  —  Dia  jungen  Pflanzenferscber.  Bern,  Fiscber  a.  C«. 
8.  {  TbIr.  —  Speaner,  TeatacUanda  pbsnerogsia.  Pflaaaen» 

gattongen  in  saatjrt.  Bestimninnj^ilabelfm.  Freibnrg,  Gebr. 
Groos.  er.  8.  l!  Thlr.  —  Tascheobiblialliek  der  NatortTi»- 
sensoh.  Nr.  '28.:  Zoologie  od.  Natorgrschicbte  des  Tbierreicbs 
von  Reicbetibarh.  '2«  Bdchen.  Zitlan,  Naawerck.  gr.  l'i.  ^*;Thlr. 

—  Wandtafeln  der  ^'atureeschichte.  V.:  Giftpflanzen.  Breslau, 
Ifentae.  Roy.  Fol.  1  Tltlr.  —  Die  merkwürdige  Witterung 
des  J.  ISJd.  Ouedlinbg..  Baase,  gr.  8.  1  Thlr. 

3078.    VIII.  Phytiologit  u.  Meduin.  L*  Dnrlian  fran- 
(ats.  Noaveaa  trait«  complet  de  medecine  naaelle  et  domcati- 
Par  F.  U.  Begin.  Lirr.  1.  3.  Paris,  gr.  a  (Das  Werk 
wird  aas  5  Vol.  beateben,  «rclcbe  in  6  Lirr.,  }ede  sn  6  Bo- 

Sen  mit  pL  a.  1  Fr.  kaataad,  augegabea  werden.)  —  AndraL 
ie  speeäla  PatMogla.  L  %  Baräa,  Betbce.  er.  &  ,^  Tbk 

—  Beck,  Ib.  d.  Anwaadg.  der  Ligatar  bei  Sehfigaiiiirifilafc 
Freibnrg,  Gebr.  Graoa.  gr.  8.  \  Thlr.  —  BibliflMwk  vn«  Va^ 
lesungen  a.  d.  susllnd.  Medicin  etc.  Nr.  19.:  Slagendir,  über 
organ.  Phvsik.  3ie  Lief  f-piR.,  Kollmaon.  gr.  8.  \  Thlr.  — 
Der«e!b.n'Nr.  H).:  YMnA.\\\  (.VbnrUhBlfe.  IL  1.  Eb,ml.  gr  8. 
'  Thlr.  —  Blasius,  Uanciu.irlerbnch  der  ges  Chirurgie  u.  Au- 
uriilj.  ilLande.  I.  "2.  Berlin,  Tb.  Eiulio.  pr.  8.  i;  Thlr.  — 
iiracliet,  die  Verrichluneen  des  GanglipnnerTcn-Sjrstema.  yucd- 
linbg.,  Basse,  gr.  8.  1*  Tlilr.  —  Clark,  die  LungcnscbwiaA> 
sucht.  Heft  II.  Berlin.  Beth».  gr.  8.  y-,  TbIr.  —  Cooner,  dia 
Krankheiten  der  Brust.  Ir  Thl.  mit  8  iltuio.  Kjjnf.  Wriiuar, 
Landes-Ind.-Cptr.  gr.  4.  3  Thlr.  —  Delmond,  der  Zahnarzt» 
Quedlinbg..  Bssse.  er.  8.  \  Thlr.  —  Dieterich,  die  Merrurisl» 
kiaakbeit.  Lpu.,  O.  Wigaad.  tf.a  3'  TUr.  ~  Berlia.  Jsbf. 
back  für  dien%«incla.^Dixn  1.  Bartbu  Oelimigka.  !& 
11  Tlrir.  —  EnaiUiatt,  General. Rtpfarttb.  die  Asiatlaeba 


Cbalera  n  Prag  im  J.  1831,  1833  ä.'l83a  (Prag,  Calw.) 

gr.  4.  2^  Thlr.  -  Chirurgische  Konfertafeln.  69s  Hef^.  Wel- 
~  —  Miescher,  de  inflaffimatione 


mir,  L.  \.  Cptr.  gr.  4.  J  Tbl 

oasiom  enruni({uc  aiüiiome  generali.  Berlin .  Eirblrr.  gr.  4. 
j;  Thlr.  —  Pr.iviuiial-SaniUU-Bericht  dea  Kilnipl.  Medicinal- 
Collegiaras  zu  Köuijtibe««.  la  Sero.  1835.  f^önigsb»;..  Gebe. 
Borntri^er.  gr.  4.  \  Th&.  —  Ilodelicb,  Heilung  jeder  Kahl- 
Lopü-keil.  rrankf.  a.  W.,  Krag.  er.  8.  j  Thlr.  —  Sthwörer, 
vom  Thatbcstande  des  Kindermordes.  Frtiburg,  Gebr.  Grooa. 
gr.  8.  J  Thlr.  —  Thorer,  BeitrJge  im  GebieU  der  HoinSo> 
pathie.  3r  Bd.  Görlitz.  Gruson.  gr.  8.  1  Thlr.  —  Voget,  N». 
tizen  ans  d.  Gebiete  der  Phamarie.  Ir  Bd.  Crefeld,  ScbflUcr« 
8.  U  Thlr.  —  Wabrfaoid,  Volkbl.  L  bomftopatb.  HcUrerCd»- 


IL  3.  Lpig..  SdtaMaM.  a  i  TUr. 
307a  ik.  «Mtfm^il/«.  Eilmeaadagiagnpya 
et  «Maema  aaaparSi  J^sr  H.  D***,  ailSw  data 
Caen.  17|  Bog.  gr.  8.  —  Essai  aar  la  statiatiqne  da  depert» 
roent  da  Cantal.  Par  Ed.  Lsforce.  AurUIac.  er.  8.  3^  Fr.  — 
Coant  E.  de  iUelfort'e  Impreaaions  uf  En>;lana.  3  Vol.  Lon- 
don, er.  N.  21  ah.  •—  Achenbach,  Skizzen  aus  Nerdrn.  Diis- 
-rlJnrl  ikri^gec  in  CaB«rl).  pr.  8.  \\  Thlr.  —  Adrefs-Bucb 
lür  die  Prurins  Westj>halen  auf  tB37.  Minden,  Efaroann.  %, 
I  Tblr.  —  Erkenslein'a  Führer  för  Hriiende.  Bruun&cbTvg., 
Meyer  sea.  jgr.  13.  I  Thlr.  —  Kapp,  I^eiircan«  der  seicbnea* 
dea  Erdkant^.  Hisdrn.  Elswsnn.  gr.  8.  \\  Thlr.  —  Renke, 
vrits.  Beschrbg.  des  Schlosses  Aasustasburg  a.  tr.  Uiugebun- 
gcn.  Lptg.,  Tauchoits-  gr.  8.  *  Thlr. 

30iO.  X.  MmthmmmÜk,  OalÜagar,  dia  Lcbre  voo  deo 
aobteigeadcn  FoactiaMB.  BerBa.  Raimcr.  gr.  4.  3  Tblr. 

3081.  XL  IMtgtmUtmmkrfItm,  EahMtidta  aaritt» 
nes  p.  IWa  tSSrTtt  Brfeoe.  p.  ta  ff  Tb  —  BHai  4*1» 
iaatracUoa  aar  le  passsge  des  riviirea  et  la  constnutioa  «aa 
pnoU  uUitairea.  Par  C.  A.  Uaillot.  T.  L  3e  Uvr.  Paria. 
IHi^fr-^*>H'— La  f«PM 
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nie  «»ec  YiUt  «clael  de  U  «o*iAir,  Par  oti  offirlir  i'lmn'cr. 
PairU.  3  Bog.  gr.  8.  —  Abbildangen  d<-r  Ir-t:  1  i  ()T•\>■l^, 
«rtleh«  ia  dar  ftnlb.  Anaw  flUnim  iterdcu.  Berlin,  Mut- 
ier, gt.  4. 3  TUr. 

Seai.  XU.  PSJagogii.  AHmtO,  «b.  d.  Hmiilhmtcfae 
•«4  Jacatotoeke  Metbnii«)  Deim  Spraebaaterrtcbt.  LraJtbcrg, 
Wil^Mea.  er.  i.  '  Tlilr.  —  Chininni,  Kinder- Schauspiele. 
Hit  fO  Kopf  Wi.^n,  Müller.  S.  1]  Ttilr.  —  Dm.,  honte  See- 
nrrh  'x  4  colnr.  n.  brwrel.  Darttpll.  Elictid.  8.  1  Thir.  — 

Hill»  ÜäumÜiJg,  mit  16  ill.  ßildi-rn.  Slull^art,  Mctiler,  I  i. 
i  Tiilr.  —  Dt»  Heim-  ErzIhlnDga-BOchlriii  ^är^l^^' ,  ('alIlp^ 
16.  }  Tblr.  —  Georg i ,  Gesch.  An  Kftninl.  S»rhs.  lllinJcn- 
Anstalt  IQ  Dresden.  Dr< mim,  Watner.  ?r  8.  |  Thlr.  —  GrO- 
netvald,  der  Savojard.  ülit  b  illom.  Abbild.  DUMeldorf,  Amt 
n.  Co.  8.  I  Thlr.  —  Lodetvig,  das  Volkssehollehrv-Seroinar. 
Brauntehvireic,  Heyer  sen.  8.  !  Thlr.  —  Seidl,  Brosamlin. 
Ein  Bach  f.  Jünglinge.  Wien,  Müllrr.  8.  1'  Thlr.  —  Sliehr, 
GeacbaftMtjl  flr  BaMnrerln«  etc.  Scbulcn.  Qaedlinbg.,  Baue. 
8.  ;  Tblr.  —  T«ecr»  wie  bbbcii  TdlliMeballcbrer  die  nnfreand- 
lieb««  YerMIfallMe  «n  benntien  etc.  Lrinig,  Glftck.  gt.  8. 
I  Tblr  —  Di«  U.  Telegraphen,  mft  ilhm.  AbbM.  Win, 
Kaller,  gr.  8.  J  Thlr.  —  Tbieracb,  die  Organiaation  der 
Gvinn^BirD  nach  Lorinsrr*  Ansichtea.  Dortmond.  Kröger.  8. 
j  Thlr.  —  Vinel,  Chreatomalhie  fr.mvaise.  T.  II.  2c  edit. 
Iiis.  !.  Neotrirrh.  gr.  8.  Ii  Thlr.  —  \ogel,  Bemericnngen  fib. 
Elcniinl^ir  l'titerricbt  «.  V«ll»b*blM>g  CtC.  Ldfllgi  CIdi. 
gr.  8.  ^-i  TUr. 

3083.  Xin.  Gemerbskunde.  Mannel  eomplct  du  Tein- 
tarier. 4e  edit,  refondoe.  Par  A.  D.  Vergnaud.  Paria,  er.  19. 
xbtt  3  pL  3  Fr.  —  Damas,  die  Salpeter-Fabriration.  Qurd- 
Usb^  Kne.  9.  A  Tblr.  —  Hartmiia,  «1»r  Anl:^^;^  Ton  £i- 
Mobibncn.  9M  Lfn.  Aagsbe.,  Jenbcfa  «.  St.  gr.  S.  l  Thlr.  — 
Dan.,  W.lrterhach  der  Ti  cboobtci».  L  1.  Ebuid.  p.  8.  {  Tblr. 

—  Uen*.  Beriebt  fib.  Project  n.  Vorarbeiten  ni  (Ter  Anlage  e. 
Eisrnbalin  mn  Elberft-H  fiFicr  Flamen  nach  Witlpn.  EllierPrld 
(Scböoianl.  gr.  A.  1|  Ttilr.  —  J-irlier,  di«'  Ilandcisschule. 
ir  Bd.  *2tc  pänzl.  nro^i-arl).  Aufl.  OurilliMl)arg,  lUsae.  1*2. 
9J  Tlitr.  —  Riinbrl,  Journal  f  Mribtjgrhreincr  n.  Tapeiirer. 
4s  O.  ')S  Urft.  M»in»,  Kunz-  I  I,  i;  Thlr.  —  Poljterhni- 
•cbei  ülai^atiD,  beraasg.  vna  llamp*-!.  la  Heft.  Bretlait,  lleotie, 
8.  t  Thlr.  —  Reinberg,  der  prakt.  DeatillaUnr.  Ii  Heft.  Glo- 
gan.  FIcmnifn;;.  16.  Thlr.  —  Romhi^rz,  Handbeb.  für  Ban- 
titchliT  rsririihg.,  Fr.  Carone.  gr.  8.  \\  Thlr.  —  Siebert  und 
Venz,  Mfini  Redactioni- Tabellen.  FuUl.i,  Maller,  ßr.  4.  ^  Tblr. 

—  Stein,  da*  Ganse  der  Talglicht- Fsbricatiao.  Unedlinbarg, 

Bmw.  8.  >  Tblr.  —  Ulbricht,  der  wnUgaAbt«  IvffUn  •. 
Ladtlrer.  If8nibg„  F.  Campe.  8.  \  TUr. 

3084.  XIT.  Lmdtelrthaehqft  etc.  Joonul  de«  Cba*- 
•evTS.  iire  annre.  Octbr.  1836.  Paria,  gr.  f^.  (Der  Jahrgang 
15  Fr.)  —  Anleitung  sar  Cultar  a.  Vermehrung  der  CameU 
llen.  Wien  (Volke),  ^t.  8.  }4  Thlr,  —  Neaea  Caffe-Sorrogat 
Ein  Tcraiegelte«  C«aTert.  Luis..  Schreck.  ^  Thlr.  —  Hartig, 
Ikbanaiiiag  «.  Caitar  4m  Waidca.  Berta,  Nicolai  &  i  Tblr. 
~  KiMbir,  Lcbrbcb.  dar  TUMMIknac  «to  Ud.  Asgabg.. 
Jeniach  a.  St  B.  jgr.  8.  \  Tblr.  (ScUofiiiier.  des  3t«>,  letitrr 
Bandes.)  —  Lfipke,  HandbficbleiD  der  Hofbeacblsgs- Lebre. 
2te  Aufl.  Oue.dlinburg.  Cssse.  8.  \  TLIr.  —  Bsoktach,  der 
Fang  der  Thierc.  Mit  5.')  color.  Ahbild.  ISQriibc.,  Fr.  Campe. 
£:r  I  Thlr.  —  Nicolüi.  bIIi:>  iii  Ilmis-Kochbncb.  Qaedlinbg., 
Ii**«!?.  9.    '  Thlr,  —  Sirr  A  iLv,  SrhBafwolIlutide.  (Gi'irlit», 

Gnwon.)  S.    1  Thlr.  —    ^  i  illi  .    iLniMi'.ii  h  diT  Ers.ir-mil.  r'.  zf- 

ri^llirlien  Thierarineikunde.  '2te  Aufl.  ^Vien,  VuJli  irr,  8. 
94  Thlr. 

30SS.  XV.  Schöm»  Uurmtar,  AacUe,  aa  U  Tombe 
ia  GcotUlj.  Romaa  hl«.  PwK.Ailb«ri,  9  VaL  Pari«,  gr.  8. 
15  Fi;  —  CMs  da  pcaaatim  finiak  ia  IIa  dklt«  af«c 


xmp  Tntrndarllnt»,  par  M.  Ilerlpi  t  Pari«  »r,  12.  3^  Fr.  — 
L'liironiiue.  Drame  bist,  en  J  s.  l'.ir  A,  II.  Paris,  6;  Bog. 
gr.  8.  —  Jolienn«  PetH,  oa  I«  Vokor  et  la  GriacUe.  Par  He» 
rie  Aycard.  3  Val.  Parti,  gr.  8l  ih  Fr.  —  Itiri«.  «a  TMto 
epoi|ues.  Cma.  «B  3  a.,  «a  pmsr.  Par  Mme.  Aaccfat.  Pariak 
-i  Bog.  gr.  8.  —  Ownrrea  eompl^e«  de  Pierr*  ßeltot.  T.  I. 
Lirr.  1.  '2.  Marseille.  9^  Bog.  gr.  8.  (Franius.  n.  i)roveniaL 
Dichtangen.)  —  Pelagiennea.  Par  Louis  Bastide.  Paris,  gr.  8. 
1 1  Fr.  —  Sir  Hogaes  de  GnilFort.  V'*tui.  en  2  tu  Par  Scrib« 
et  Bijard.  Paris.  1  Roj:.  ^t,  8.  —  Vicillc»  et  noarelles  bisioi- 


res.  Par  W  U 


2  VmI.  Pari'* 


ir>  Fr.  —  I»-» 


rilaint  et  leg  rnntreltamliers.  Cbroniuiie  (urassienDc  dü  rrinvea 
ise.  Par  Bonvalat.  'i  Vol.  Paris,  gr  8.  1,t  Fr.  —  The  T.ilni 
and  Atlantic  Soavenir.  1837.  London,  t'2.  16  ah.  —  Bircli» 
PfeilTer,  Johannes  Gattenberg.  Schausp.  Berlin,  Krause,  gr.  8. 
J  Thlr.  —  Bracbstficlre  aus  d.  Wninicrlchrn  eines  PerQckri^ 
macher-GeselleQ.  SsiSdclien.  Ouedlinhj.,  ii^se.  er.  12.  *  TUb. 
—  Cosaar.  Odeam.  8a  Bdcben.  Berlin,  ZeM:b.  16.  \  Thlr.  — 
Gay,  Seplimania,  Orlfio  Ton  Esotonl,  vaa  Tamaw.  3  Tbti^ 
Leijpiig.  Kotlmaaa.  &  Tblr.  —  Lii4«t.  GieaebfedU,  G». 
siebte.  Lpzg.,  Gins.  8.  9  TMr.  —  Harrisoa,  HittbciL  aat  iL 
Tasebnch«  eines  Arites.  4r  Tbl.  Braanschwg.,  Vieweg.  16. 
IJ  Thlr.  —  Heintelmann.  Elysiom.  Gedichte.  Berlin  (Bebr). 
gr.  12.  IJ  Tblr,  —  Jolmmn,  H.-issel.i.s ,  a  Tale.  Nflmberg, 
Campe.  3'2.  J  Thlr.  —  Leihrock,  Una^ura.  2  Theile.  LpEg_, 
Knllraann.  R.  2[  Thlr.  —  Moniua.  Taschenbuch  des  S  1  i.i  v 

9r  Jalirz.    Hamb-.  Berendsohn,  3-2.        Thlr.  —   Tlie  ünUsh 

Moseum,  by  WolIT  .md  S.  !,u  ;  >  r  I  1.3.  Bielefeld,  VeU 
bagen  u.  Kl.  4.  5  Thlr.  —  Urickert,  Erbaulichea  0.  Beschau- 
Ilcne«  aus  dem  Morgenland«.  Berlin,  Bethge.  16.  i  Thlr.  — 
Saintine,  die  Verhteiratbeten,  fihers.  von  Krose.  3  Tnl«.  I^tK., 
Kollmann.  8.  31  Thlr.  —  The  Hritiah  Theaire.  Nr.  5.:  InAa 
wnog  box.  Parte  by  Peak«.  Berlin,  Bdir.  fr.  8.  |  Tblr.  » 
TOB  der  Weiden,  Hama.  DiaBMl.  Mlbrcfcca.  Dwtaand,  Krfl> 
ger.  8.  I  Thlr. 

3086.  XVI.  Sefiorte  Künste.  Fioden'a  Tableanx.  Loa- 
don.  gr.  4.  52  sb.;  beste  Ause.  63  ab. —  Tbe  Book  of  Gern«. 
1837.  London.  royA  H.  3i;  ä.;  inprrial  8.  63  sh.  —  Ed«-!- 
alein  n.  Perle.  Ii  Gruppen  wcibL  Bildaiste  o.  Zeichnungen 
von  E.  T.  Parris.  Gadidlla  von  Lady  Bleaainttoo.  Bertihl, 
Aaher.  gr.  4.  12;  Tblr.  ~  Ebret  die  Franeo.  l!M7.  18  StM' 
sUcbe  mit  Text.  BbcaiL  p.  8.  4  Tblr.  »  Calkria  in  Bau», 
blltter  ans  dem  Arcbir  f.  Natur,  Kanal  de.  I«  tt.  9i  Heft 
Bnan-r}nv.g,.  Oehme  u.  pr  4.  1*  Tlilr.  —  Heatb.  Jet 
deaUcLicü  Dichter  Fraurasani.  lieft  !  —  .'>.  Lnndnn  o.  Berlia, 
Asber.  gr.  8,  3J  Thlr.  —  Der»..  Shakape.irt 's  Fi  laetibUder. 
Heft  1—3.  Ebend.  gr.  8,  2\  Tblr.  —  Awer^vahlle  Bslci>. 

■H  13  cobw.  Taf.  Lpsg.,  Ksenacb.  8.  |  Tblr. 

3087.  XVn.  Fermisehtt  Sckriftm,  OaaMaacaanLda 
F.  de  La  Ulenaai«.  T.  VI.  ReOexionC  Mr  Ktol      P^iäc  ctt 

Franc«  pendanl  le  ISe  siicTe,  et  rar  Ia  sita.itinn  aetaelle,  an»- 
rics  de  iTn'Un^es  religieox  et  philosophiqBes.  T.  XII.  AiTaim 
de  Rome  Paria,  pr.  S.  jeder  Bd.  6J  fr.  (le  Lief.,  es  werden 
deren  noch  5  ersrheinen.)  —  Oeorres  phili>so|)hi4|aca,  rooea- 
F  t  p  jlitiijurs  i]'-  Franfois  Baron,  h.iron  de  Vcralam;  STec 
nnc  Piotlce  biojjnph.,  par  J.  A.  C,  Burboo.  Paris,  gr.  8.  10  Fr. 
(Zmn  Patbeon  litt,  gehörig.)  —  Balletin  de  la  aociete  d'anti> 
qaites  d'bistoire  et  de  atatisliqije  du  drparlement  da  Cber. 
1er  Tol.  lire  Hrr.  Aoüt  1836.  Bnorijes.  5  Bog.  gr.  8.  and 
■2  pl.  —  T.  Froriep,  fib.  CffentHclie  Ehrendenkinäler  Weiaar* 
L.  Ind.-Cptr.  gr.  4.  j  Thlr.  —  t,  Lobstein,  LitbtiLiitfe  etc 
f&r  die  elegante  Welt.  Qwdiinbarg,  Basae.  &  l  Tblr.  — 
Sarbiad,  das  grofae  Looe.  Xpzg.,  Scbreck.  8L  k  TMr.  ^  SeW 
demana,  die  ^VettarraitaderBMaa  im  J.  1837.  Bbcndbc.  8. 
i  Tblr.  -  WrJU,  XaHa«  ■.■Tnaaai.  EHM.  erfebt  LabM- 
fircfra.  Fianlt  a.  Ii.  Kh^  gr.  11  {  TIfe 


':  n».  Karl  BiafcBa&    Verleg«:  Duakar  tsd  HMlaL    Maab  M  TfawUnah  wl  i«hi. 
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Literarische  Zeitung. 

1836.  ^4a 

(Auigegeben  Berlin  den  23.  November  1S36.) 


I. 


P.  F.  Stuhr. 

30SS.   Dit  R«Jlg!on*'Sy*ttmt  dtt  luidnltelttn  f^ölher 
QrUttU.  Dsrntiellt  ^mB.F,S^*  Mb»  Vail  n.  Co. 
1836.  33  Bog.  gr.  8.  31  Thlr;  —  Stuhr  fal  «iiMr  9m  graul. 
■t4m  Pnirrsson  n  iler  Berliner  UnivenUlt,  dcfM«  tiefer  ioDe« 
rer  ^Ve^lh  bislKT  durchau»  nicht,  wie  er  ea  verdient,  ge- 
■chätst  a.  anerliannt  wnnlin  ist.    Materialisnius  u.  Sipjr.itiS' 
mos,  die  bei  ans  iJc ulochcn  so  all'cvvaiti^  djs  Lthrii  u.  die 
I^iteralur  bebrrrscbcn ,  »ind  es,  die  sich  jt-iltrn  Slicl.cn,  ilai 
den  alten  absctrcteneo  ITad  TerlsMcnd,  nrae  Uahuen  xa  bre* 
cbea  adcht,  m  4ca  Weg  «teilen,  nnd  «veno  oicht  das  GlQck 
•«  begOottiet,  ««  m  ta  unterdrücken  o.  niedrrsuhallca  tracb- 
ten,  dafa  die  beste  Zeit  des  Lebens  B.  ^Yirkens  der  Hlancr, 
im  ilic  Gottheit  eia  foldiaa  Slicbaa  ia  di«  Broat  gelegt  a. 
^  llitb  genug  hattao,  dabai  n  vcfbama,  4wlber  aingcbt, 
ebe  aie  Aaerbeaaoog  fiadea.   Ja  «ia  «ft  babea  aicbt  erat 
nach  ihreai  Tode  ihre  Scbriftea  die  KaUoa  belehrea  mlaacn, 
\x-as  sie  an  itjnrn  hätte  haben  können!  Man  kSnnte  sich  kaani 
Ober  illi'st  j  [li'uiscbe  ErbQbcl,  Ober  diese  TrSgheit  und  kalte 
'rbriIoalinil>)si^ki  it  lirrubi^cn,  wenn  man  nicht  fühlte  und  es 
tibersehen  könnte,  ddfs  die  Epoche,  welche  ea  austilgen  wird 
luit  der  Wonel,  echoa  berclngebrochen  ist,  da  Ts  die  Ffifse 
derer,  welche  da«  alte  ariatokrstiache  Unwesen  der  Literatur 
biasiwtragea  werden,  ecboo  Ter  der  Thflr  sind.   So  i^eifrln 
'Wir  dem  sacb  Dicht,  data  düfs  Tortrcfliiche  Werk  Stuhrs 
letlt  die  alkentein«  Anerkennung  finden  «rird,  die  ea  rer- 
aÜM,  Hd  dSiboi  Mibrt  ««Ui«h  dja  ibn  friiabNwU  Sülle 
ia  der  Utaretar  «agawiaesa  werden  wird.  — •  Wir  wellen 
Teraocbrn,  Stuhr'«  üef.Kenialea  Streben  la  cteabicririren. 
Zwei  Wisaenachanen  sind  ea,  denen  Stultr  «td  aitt  der  e«n- 
sen  Kraft  acinea  Geistes  bingrgeben,  in  denen  er  die  tiefsten 
Forschungen  angestellt  n.  die  \>ichtigslen  Kesnltate  geveonoen 
bat,  die  Ai^iholugie  und  die  PbUoeophie  der  Geccblchte.  £r 
tritt  damit  in  eine  ßexiebong  xn  der  neueren  Philosophie,  a. 
namentlich  su  ihren  Korj-pbSen,  xu  Schelling  a.  Hegel,  und 
diese  «vollen  wir  sanScJut  bcnnabebea.  Scbclliag  hatte  mit 
der  Idee  de«  Absolaten  «faaa  flMMibeiMfcM  Lkalfanken  in 
dlb  Geister  ariaer  Zcitaeaaearn  aawaite,     la  der  Vereint» 
|M  dw  Haalea  «.  Idcalea  eine  a«M  CfltallQag  der  AVi««m< 
idttma  bw  Labea  gmfen.   Aber  was  er  mUmI  feb  iTaic« 
•aber  adnein  naturpbilosopbischen  Sjsten  aar  gtiilrdebc 
An Jf utiinten  o.  fraginrnl.irisciw  Behandlungen  cinselner  «pe- 
kuJjintr  Ideen,  u.  was  »»iue  SrljüU-r  hervorbrachten,  waren 
»irijit  virvvirrli-  Brstrebangrn ,  die  aus  dfin  entbusiasliacben 
.  Soi  iii'ii  bach  d«ni  Absnlutcn  in  eini-n  fjlicJien  Mysliii»tiius 
gf-rictlicn.   5>o  nirnenllich  in  der  illjlholotif  a.  in  der  Kunst, 
als  dem  noch  am  vagesten  Gebiete  der  Vbilosupbie;  in  dt-r 
«inen  wollte  man  durchaus  das  Urabsolate  suchen,  in  der  an- 
dern sah  man  die  bftchste  Polens  desselben,  was  freilich 
ScbcUing  seihst  aasgesprochen  halte.    Görrea  a.  diu  roman- 
tische i^nla  rcfrl«aatimi  diaaa  Riebtaagen.  —  £•  bednrlVe 
der  pntefl  tcblfi«  HspTa,  «B  4ia  PbObtepUe  tob  di.-sen 
pbntasüacben  Aowi>lw—  m  idal|Hi,  er  letsta  dca  logi- 
schen Betriff  wieder  la  aeh  Recit  ein  ,  «ad  «ebaf  tagleich 

I'eau  ^fsarli^e  fQr  alle  Zeiten  uusltTbliche  Sjslem  der  pbi- 
osophtschen  \Vissensch4flca,  in  da«  der  ganie  Inhalt  des 

BmIhi  nfgwiwiiin.war,  «M  i«^  IlMifeitrtio«  dei  lbso> 


Inlen.  jede  Wissensehan,  die  dem  Gedanke«  angehört,  ihr« 
wahrhaft«  bcgriffsmilsise  StcllnnE  erhielt.  Die  PbllitenM« 
der  Gwcbicbte  n.  die  Keligioosphila«opUe  batt«  er  !■  iSmm. 
SfUflB.  HM  ind  «•  babasytea,  nns  aaa  geaebdBln,  la  die- 
«er  ValfWasiblt  au  b  diMer  dardteclUirten  Sjstetaatlk  bet- 
ten sie  noch  nicht  exisliri    Was  Tiegel  hierbei  in  scharfer 


Sondemng,  in  der  Anfslellnng  der  verschiedenen  Entwiche 
lutcs.Hlufen  u.  ihrer  Bedeutung  für  die  Idee  leigtele,  hat  sei- 
nes (ilcichen  nicht  in  der  (|;esamniteo  Geschichte  der  Wia« 
«enschaftt-n,  SO  wie  ihm  w-.sr  e«  nie  einem  Geiste  gelooseo, 
den  BegrilT  u.  die  SabsLansialilSt  der  Disge  hersosiMleUea. 
Aber  e«  darf  immer  auch  nicht  verkannt  werden,  dal«  aar 
diefa  ««in  Beraf  n.  acia  Ziel  war  n..ac7n  konnte,  a.  daf«  die 
Arbeit  dar  PbOeaanbi«  damit  nocb  lange  nicht  eescfaioseea 
i«t,  buh»  ea  «leb  na  cnl  iwbt  daiw  bM^dtlt,  den  Mal« 
a. idaalea  hbaU  deaWIaaeaa  n  vwacbMla««  «.bbiMlfa. 
■eine  bui  n  vcrsrbeitea,  die  veimaftgCBtfae  Idee  der  Wirb- 
llchhett  (kr  jede«  Hnroent  nschnweisen,  a.  endlich  den 

frnsata  swiscben  DrnLen  n.  Lthen,  iwisrhrn  der  H'elt  der 
'bat  und  dem  Ueich  des  auiialo»pa.    Sclielling  hat 

sieb  unwillig  von  Heßel  weggewendet,  weil  er  sich  Ton  di»- 
acm  an  logiacher  Scliirfe  Gbertronr(>n  sah,  er  hat  sich  ganx 
dem  Keaiea  lun^e;;cben,  eine  ohjrltive  geschichtliche  Philo- 
Sophie  xu  gränden  suchend,  deren  Uesoltate  tn  erwarlea  abidL 
Ist  er  seinem  alten  Streben  wirklich,  wie  es  beifst« 

§e«vorden,  so  möchte  er  wohl  nicht  mehr  erreichen, 
iesem  schon  hervorgegangen  ist  —  Mitten  inne  t« 

.lern  Kealen  SebclUia'a  Hsl  dar  1^  

Hegel  s  liegt  nett  *Sm%  fllNlMa.  Jai  ^  dar  Satt  aael  b 
die  lliitte  swi«ehea  beide  füllt.  E«  beliebt  «leb  dieaca  indela 
sunSrhst  nur  anf  die  Philosophie  der  Gescbichle.  In  der  1812 
erschienenen  Srlirlft  ,.roin  Untergang  der  N-iturolaileti,*' 
welche  nrsprünglirh  »us  einer  Pideuiik  gegen  ?«ieliuhr'a  rin- 
iriti'^e  kritische  Richtung  bervnr^ing,  lerte  Stuhr  den  Grund 
la  Seinen  nachheri^en  ForschuHgen.  InJeni  er  hier  —  so  hat 
es  Hegel  in  seiner  Her-htaiibilosnpbie  ausgesprochen  —  dal 
Moment  der  noch  substantiellen  natQrlichen  Geistigkeit  in  der 
Slaatsbildnng,  das  als  Form  in  der  Geschichte  jedes  Stsata 
den  «lieuinten  Aesgaagipaakt  macht,  an  den  beaaadem  Sta^ 
ten  geacbicbllieb  tagleicb  nit  tief««  SliB  «.  alt  GaMnaa- 
keil  nachwies,  babila  ar  iaall  Jer  varatsftif  B«- 
beadlung  derTcrfeirvac  «.  dar  Gaaabtcbt«  tbar» 
h  a u  p  t  d  e n  Weg.  Nachdem  Stuhr  dsrsnf  die  Fiaihallabiilfl 
initi-eLSmpfl,  n.  er  den  Stodirn  sich  wieder  hingegebee, 
folgte  er  rjüthis  lÜe  begonnene  Bahn,  das  Leben  u.  df-n  Gatik 
der  VölLtr  i'i  ihren  tiefsten  snbsianliellsten  Gnindlagen  ta 
erroraclii-n.  Hierbei  Vmw  ihm  der  Fortschritt  der  historischen 
Kritik  u.  die  wiciilii;»'  Umwandlung,  welclie  die  Geographie, 
•lies«  niilbivendige  llüllssvissensrliaft  der  Geschichte,  dorch 
Humboldt  n.  Carl  Uitter  erfahren  hatte,  wesentlich  xu  Stst- 
ten;  ihre  Resultate  sich  aneignend  0.  mit  seinen  Forschungen 
vereinigend,  gab  er  der  Philusopble  der  Geschicbta  «ina  narb 
tiefere  bestaltung,  als  in  den  ^atnrstaaten,  jar  a<C  iUa 
griadMt  dMfaenMfta  tier  Valkcr  RSckskbi  nnaaMnaa  «ab 
Aar  «er  Baati  het  pbyAchen  Geographie  arncblet«  er  «ah 
System  von  der  \VcltsteIIung  der  einxelnen  Erdglicdt^r,  ans 
welcher  sich  das  historische  Leben  der  rcrscbiedenen  VSl» 
bv  «it  Matbvreadiibcit  «tficbi,  ~ 
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«cLirhlliclien  Aruf»' run^^n  i'.pr  That  cnd  liei  Geiste«  verfol- 

fi'tiJ,  TDci  «  r  tlic_-  v*  r*<  hir  ilrtii-n  Knt^i ickrlaaCMtafea,  n.' dcD 
orUchrill  dvr  >V>lt^e«chitiite  *al.  Üie  GegcSteht«  wird  un- 
ter die*er  Bebandlung  in  einrni  Irbendisen  Bilde  von  dem 
Leben  der  Erde,  die  durch  das  ISitarieoea  bedioEl«  Koüt- 
weadigkcit  der  einxelncn  Grsctiichteit  tritt  plastisch  faerani, 
nnd  ca  ist  ä'n-  Aurt:ib«  der  philoeo^hischcn  GcsditclitMcbrei- 
bong,  die  ihr  Sriulling  ttcUt,  dafs  sie  das  Waram  oficnbsre, 


<di«ttr  Seite  Toltstlndlg  |eUM.  In  «ngeia  Zosammen- 
Wwi  wM  dimr  Behamdkag  Mr  OaicUchte  etd«  non  ferner 
Stuhrs  mTthaloiiMbe  F«fMMni|aa,  «i  «bin  Ilm  in  Südim 
des  verscbiednMB  VXlIterleliran  Mlliwnidif  flik««  «H&l». 

Wie  Hcgfl  uar  ilirn  T'nivfrsaüläf  hierbei  notb^endl'^e  Be- 
dln^nifa,  er  konnte  nicht  ruhen,  bis  er  sich  nicht  eia  »oll- 
sUndif»-«  SjMera  »11  r  ;*1)M  il-nn  gebildet.  Der  Standpunkt 
aber,  voo  deia  er  lu  s<iri.  r  Svhitniulilt  gelangte,  ist  ein  we- 
sentlich andrer,  als  der  H  l,  '::.  E«  ist  die  r 6lle  de«  ihai- 
IcrSfligen  Lebens,  die  Unmiltilburkeit,  in  die  er  «ieh  TirteUi. 
Stnhr  gesteht  ej  dem  Gedanken  nicht  xo,  dafs  er  das  Leben 
CfficköpfeB  k&DiW.  GtaSthsItraHt,  Willentkraft.  Gberhaapt  die 
flltlichn  1».  «MilflidMn  liebte,  die  in  den  Kreisen  der  Ge- 
aiHnilg  sieb  beiveMB,  lisbra  wie  die  NaturLrüfte  in  der  Form 
der  Unnilttlbarkeit  ilMM  Bestandes  ein  ia  sich  berubendes, 
■tUtsUtliidiKcs  Dsam,  «.  dem  Gebiet  des  Erkennen*  bleibt 
evric  da«  GMät  dar  Geabnong  eegenOber  b«a(elui.  Diesem 
Gebiet  der  Geainmuig  entspricht  die  RaBgfaMi,  mA  dienen 
■Ind  es  die  Genhle  u.  Empfindungen,  din  walMri  fm  Geaiflll 


die  Neignii^en  bostimnien.    Dieser  Sneknlation  steht  die  Be' 

S «Ische  Lehre,  düfs  die  sittliche  Well  die 
*s  Than  der  Philosophie  nichts  anders  als  das  Aufieii^rn 
Ihrer  Bewegone  ist.  n.  dals  ditselben  Krüfte,  weiche  die  Ver- 
nunft in  der  Wirklichkeit  eneui;!  h  i  i  i  für  das  Wissen  sie 
im  Begriff  rfproduiiren,  dorrhaus  uegemiher.  Stuhr  verkennt, 
dafs  die  Mächte,  denen  er  Selbststündiskeil  xascbrcibf,  in  cii  r 
Vemvnn,  als  der  hdchsten  sittliclien  Diacbt,  basircn,  dafs  sie 
nur  deren  Organe  sind,  dafs  der  Hrnsch,  wenn  er  sie  voll 
stSndi^  !n  sich  aornrhmen  soll,  sie  erkennen  ixiafs  n.  dafs  so- 
mit in  der  Erkennlnifs  f3r  ihn  die  nothwendige  Vennittelnng 
Bit  der  Idee  des  Lebest  berabt.  So  dloaeitig  nun  aber  ancti 
diese  Spekvlatioil  Stobr'c  biosiebU  ihrar  allgemeinen  Gellang 
als  Princip  bl,  «■  Igt  dbdb  nlcbt  n  kofMKit  dm  tir  die 
Sphlre,  !■  Ür  Statut  ntcb  bewegt,  nlmlich  di«  Aaflsspang 
des  VSlkerlebens,  grade  höchst  geeignet  ist,  und  es  ist  eben 
das  eigentbQmlicbeTalent  Stuhr'«,  ntcU  in  dessen  Sabstsnsia 
litit  SU  rersenken;  er  repr«(!iJ7i  i  lijsielbe  in  der  ganten  Fri 
■che  n.  I^^ebendiskeit  ihres  Sevr«,  während  Hesel,  diese  bei 
Seite  liegen  l.isSend,  nur  7;i 
▼erliel.  Hegel  war  überdiefn  kein  Mjlholo^.  jitahr  «her  hat 
die  eintelnen  Sythen  mit  dem  tiefsten  Studium  verfDl^t,  e.« 
ist  daher  seine  Darstrlloag  der  iieli«:iona«;steine  eine  ungleich 
teichere  als  die  Hegel's.  Wir  erwihnen  nun  noch  folgender 
GrundsStte  Slahr's  aiu  seiner  Einlcilmig  Gber  das  Wesen  der 
Religion:  Di«  Mythen  sind  „Erteagntne  eines  im  Sinne  be- 
stimmter ▼olksthßm lieber  Ansehaunneen  scbalTenden  dichteri' 
sehen  Geistes,  die  durch  dichteriscne  Kraft  wieder  neu  su 
Mebcn  •kid.'*  £r  ftnictt  dicM  Kraft  nil  Rcdit  vn  dm 
Bfoirnftcr.  Denn  tat  dl«  Gcadlebt«  d«r  VNkcr  ta  b«. 
greifen  ohne  ihn  Ucfslen  geistigsten  Produktionen  f  Indem 
Stuhr  non  ferner  den  Grundsatz  aufstellt,  dafs  aus  der  durch 
die  IV.it urv.  LbSltaisse  bedingten  Ver^rhiedenartiskeit  der  Volks- 
cbaraikter«  auch  die  Versraiedcnarf ifikeit  der  Gesinnnnsen  a. 
Ansrhanungen  der  eiDI«-lr;cr\  ^  'iIUt  .■r^l.'iprir;;;! ,  II.  (j.,rj'j-i  die 
Hanni^falti^keit  der  heidoiiichen  Heli'^irtnütormrn  abiuieiten 
iit,  »cliiieidet  ¥t  knrz  die  fhörichten  IJeuleleien  der  gewöhn- 
lichen m jth»|r)gen  ab ,  wie  er  denn  auch  die  Ujpallnrse  von 
einem  ilrvolke  eanz  Terwirft.  Stuhr  rerlangt  eine  originale 
AnflsMng  der  Jlvtbcii,  B.  dlM«  «ciiie  Methode  wird  «bä  am 
-    b«itlhi«B  b  im  grieeliNkB  Mj'Hät^,  dk 


Ref.  aoB  Stulit «  Voriesnnjen  kennt,  and  der  er  nichts  Glei- 
ches an  Geist  u.  TieiV  .in  dir  Si  l;c  m  .-ü  ticn  vvi  ifs,  Vor- 
erst  DOn  giebt  uns  Stulir  »eine  Darsleilun»  der  lleligionssy- 
stenie  de»  Orients;  welche  in  einer  scharf  concentrirten  Kfirae, 
die  nur  die  Fraciit  des  grfindiicbsten  and  tiefsten  Studiwns 
der  Quellen  aeyn  konnte,  sich  über  ^uni  Asien  erstreckt,  am 
weitlinftigstea  jadoch  aich,  wie  dieft  natürlich  ist,  Ober  In- 
dien Terbreitat,  Voran  alellt  Stnhr  jedesmal  die  georrapbi- 
scbe  Schilderung  yoo  der  Weltstelinng''  des  tu  behanwladen 
um  Ton  da, tu  Bntraclitnac  des  VolksgaMw  W 
Wir  nbc*  McmmU  Probe  bicrrw:  „die  Bavptge- 
geoiltM  «er  Em  «iiid  Hwd  n.  Sad,  tfardes  n  Isgvrt 
aich  daa  feste  Land,  dem  Süden  lu  die  daa  Leben  in  seinen  man- 
nigfaltigen Formen  erregenden  GewS.sser.  Wo  Festes  u.  Flüa- 
siges  sich  durchdringen,  ^ehn  die  reichsten  Scbilnfuncen  her- 
vor. In  der  Gestalt  Asiens  ersclieint  recht  eigentlicii  daa  Kin* 
■^»■n  der  Elemente  de«  iN  M  ii  i^j  und  SQdens,  daa  Streben  des 
Starren  o.  FiÜRRigrn  sicli  m  einander  eininbilden.  Diefs  seigt 
die  hinlerindische  Ifalbinjiel,  daher  «och  hier  ntir  das  Anft*u- 
chen  des  BewuEslaeyna.  In  Vorderindien  und  China,  als  den 
mehr  gegliederten  Lindern  entfaltet  sich  das  geistige  Leben, 
sber  in  China  wegen  der  fiberwiegenden  Starrheit  nur  alf 
patriarchalisches  Leben,  in  Indien,  weil  sich  die  ElroMtc 
des  Norden«  rnid  SAdeu  Mab  siebt  m  «ebnrrcr  GKcderm» 

aaeh  aidit  wie  In  Eai*M  aicfi 
«er  F«r» 


geaaadert,  wall  d«>  WtMcr  aaeh  aidit  «le  In 
•bar  den  Itsrdca  ergoMMi,  Mt  «1»  ▼«rndmiai 

de«  BevralBtaen«  ia  nabesltmnrt«  AHgcmfinheit"  Nadi 

n  die  physische  Subst.tniial!tXt  herausstellenden  Vorbe. 
nngen  folgt  die  DarFtellunp  der  lleli|:i<inssvsteme  selbst. 


daa  sich  dag  iap.misciie  anschliefst. 
seiner  historischen  Enlfallnng  »la 


diesen 

 6-  • 

xaerst  dus  chinesische,  an 

dann  daa  indisch*  nncli 

Brahmaismus  und  üudhaignius  Das  reich.ste  Quellenstodiiim 
vereinigt  sich  hier  mit  der  scbürfalen  Kritik,  sn  dnh  die  be- 
tviinderuogswBrdigen  Ideen  der  indischen  fMi^im  ;iufs  klarste 
heraustreten.  Die  J>ehre  der  Bbagarad-Gita  ist  der  USho 
punkt  derselben.  Weiter  folgt  das  Schamanenthom.  der  La- 
maismus,  der  ReliwinTtsiostand  in  tlinterindien.  die  Relisions- 
geschieht«  der  Waljijen,  ^iun  geht  Stuhr  la  Westa.iien  über, 
wo  das  geschichtliche  Bewnfsüe^n  erfrecht  im  Kampfe  des 
Gesensatze«  swiadien  Liebt  Finstemifs,  zwischen  Galrm 
n.  Wtom.  Dicaer  Zistaad  bt  bafiagt  dncb  die  Katar  de« 
Hocbtande«  ytn  Kabdülan  a.  Traa,  WNcli««  in  VcfnltÜangi* 
glied  ist  zwischen  dem  HaoptkSrper  Asiens  n.  Vordvrasien, 
Der  persische  Feoerdienat,  dann  der  arabische  u.  phftnizische 
Gestirndienst  kommen  hier  in  Betracht.  Die  Idee  des  Jaden- 
thnms  bildet  den  ileschlufs.  —  Es  liefet  nicht  in  dem  Zweck 
dieser  Anzeke,  Stuhr  in  der  nnhern  Etil  ■  i  klang  dieser  ver- 
schiedenen mytholnsien  «n  folgen,  eine  genaue  Heortheilong 
derseltien  würde  ülierdicfs  wieder  ein  Buch  erfordern.  W  ir 
müssen  uns  daher  i>e«;ofigen,  zu  sichern,  dais  eine  so  fnsclte, 
lebendige,  ans  dem  innersten  Mittclpnnkt  des  Völkrrleben« 
hrrvorgegansrene  Dartfetlün^  unsere  Literatur  noch  nicht  auf- 
zuweisen hat,  and  dafs  dieses  Werk  Stuhr'«  ona  olchst  He- 
gels Religioosphilosophie  als  der  wiehtigste  Fortschritt  die- 
ser Wissenschaft  erscheint.  Ea  bt  daaait  die  aubstsntieilo 
Gfodli^  dendbcn  Mgbkli  uil  «fawr  trefUcbca  DHilclha| 
llire«  HiterUt  g«ir«na«a,  Vfl»  wtcbtlg  dbb  «bcr  arf,  arird 
der  sa  ermessen  wissen,  der  die  geistige  Bedeutsamkeit  der 
Geschichte  u.  den  tiefen  Werth  der  Religionsphilosophie  iir 
diese  kennt. —  Ffir  Stulir's  Wirksamkeit  aber  ersrkcmt  diefs 
Werk  in  unfern  bedeutend,  als  darin  seine  tiefe  OrigiaslitXt  n. 
Genialii:  t  7Lini  ersten  Mal,  da  sie  in  dem  ihr  angewiesene]! 
Wirkungskreis  sich  bewegt,  in  vollem  Maafse,  n.  reicher  als 
bisher,  sich  hal  cutfalten  können,  wovon  auch  die  ujclrieb 
vrillkolomaere  Behandlung  der  Sprache  seugt.  Müge  Stuhr 
aicb  dadurch  ermulhigt  aeben,  baldigst  den  xweiten  Theil 
dieact  RaUciamvilteue,  aad  daan  atä«  Ptubaeabi«  der  G«> 
•cbhbt*  fi^  M  Immb.  Dr.  B.  M—m, 

* 
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II.  Theologie. 

3069.  Kurigtf afites  exeset'iteh—  Bandbuch  tum 
Pieum  Testament.  Voa  Dr.  fr!  M.  L.  d*  ff  'ette.  Enten 
Bandrt  enter  Tbeil.  Aach  unt.  d.  Titel:  Kurte  ErUürung 
de»  Evangeliums  Maithäi.  Von  Dr.  /f.  M.  L.  de  ff'ttte. 
Leipiis.  Weidmaon.  1S36.  16  Bog.  gr.  8.  1  Tklr.  —  Ea 
ist  die?«  daj  tweite  Stfick,  das  tob  CXcntiMlMa  Bu^ 
ImmK  wdefc«  ikr  Verf.  tbcr  fHM  BU— Tartaum  hm' 
•MBMAn  bnhtiditigt,  citdMBt»  yAt  MB  I^bs  WM 
vax  Cbaracteritirang  drr  früher  ertcbieneneo  Erklimag  des 
Ratnerbrierea  gesa<;t  hatirn  (  s.  Jahrg.  19J5.  Nr.  3339.),  daa 
gilt  rbpiirslis  im  All^'»'iui"inf n  anrh  von  dirsiin  Ci)iiim»'ntar 
Eom  MatlhHui.  Bpsondcrrs  Intcrensp  »rwerkt  »hrr  der  Itlitere 
durrli  siin  Vcrhillni.s  i\\  den  Slrrilfragrn ,  die  in  neoerer 
Zeit,  namentlich  aaf  VaranlaMons  dis  Straara'achen  Wer- 
kea,  Ober  die  evangeliacbe  Geachicnte  erregt  aind.  Uer  Verf. 
aiUlrt  akli  fckrfiber  in  der  Vorrede  dahin,  dafa  er  mit  StraoTa 
Ib  iam  Qipanti  gegen  die  alte  o.  nene  Harmonisiik,  ao  wie 
m«  die  HiMdM  AaMl  Md  liUtaM  der  WMdw  der 

WCniWIllCMB  1NMBMMI9  nMHnDlffMR«  M  WW  Cr  .  QiBn 

gMckfalb  die  BrtMiimiig  s«nr  ahht  •II«',  dMh  der  3  «j- 
Doptiacbea  Ett.  aaa  der  inlndTtcben  Tradlltou  ableitet ;  da- 

hingeeen  er  die  Pcnon  Jemi  in  drr  T?'(lpufuni; ,  Jic  «ie  fttr 
den  ullabi^en  hat  a.  die  sich  Slraufs  liat  verloren  gehn  laa- 
aen,  fpsth;iU.  indrrii  er  den  Geiat,  «reicher  daa  LeLenapriniip 
der  neaern  Weit  liewurden  ia»,  aaa  der  PersöoliehLcit  Cbriati 
■la  aus  ihrem  (>iie)liiaDkte  itdcitet.  So  erkennt  er  anf  der 
tinea  Seite  daa  Wahre  o.  Tficbüge,  welches  das  Stnofa'acbe 
W«A  IaL  n.  ohne  aich  anf  der  andern  tn  dMaen  Einseitig- 
•.  Uebertreibongen  fortreifaen  xu  lasaen,  o.  bftchat  in- 
lat  bt  ea,  dnrch  den  gaazco  Commentar  bin  so  rerfol- 
wi«  d«B  M  «Ikr  IMebmaM»  and  kritiacben 
dw  Urtbtflli  Mk  IMI  die  rd^Mfa  IMMrtang 
Wahrheit  der  evaneel.  Gearhirhte  onangelastet  gebRebn  ist.  — 
Mochte  ea  dem  gelehrten  Verf.  »ergünnt  aeyn,  daa  untemoni- 
nirnir  wirhtige  Werk  in  dem  Geiat  u.  der  Tüchtisikf it ,  »ie 
er  es  an«rfiini:en  hat,  XU  vollrndea;  ansere  rxe^etisrlie  Lile- 
r;itnr  Avünlc  ti.iilurrh  In  den  Bvaitx  eines  auf  lange  Zrit  un- 
•bertn-flJicben  o.  einer  ganaen  cugct.  SibLoUick  ui  Werth 
Wirket  nhuHw 


OtlflO.  Der  hflannte  Abbe  ¥.  de  Lomennat»  hat  so  eben 
in  P.iris  unter  <)>  tii  Titel  ,^  Affaires  de  Rome"  (»'5  Bog.  gr.  8. 
7)  Fr.  i  die  (Ji  firhichte  seiner  Kontroversen  mit  dem  pipst- 
liehen  Stahl  heraassegeben.  Es  wird  d.irin  anter  Anderen) 
•in  Schreiben  dea  f^roinal  Pacca  mitgetheilt,  in  welchem  die 
poliliacben  Anaicbten  des  RSmiscben  Hofes  nfTen  dargelegt 
werden.  Dr.  de  Lamennais  berichtet  xnsleich  Bb«r  seinsa 
AdinlksU  kl  Raa,  m  wie  Aber  die  Badrikk«,  die  «r  Mrf 
Rebe  dmh  Ibliai  geemiaMk  fat  (H.  t  d.  L  d.  A.) 


3091.  Ree.  Ton  Schriften  üb.  Geibels  Dienstentlassong, 
in:  AilLcera.  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  156.;  von  Knobel  ConiaieQ- 
tar  fib.  düs  Dach  Kobeletb,  Ebend.  Nr.  157.  158.;  Ton  Stu- 
der  das  Buch  der  Richter,  Roaeonilltri  Schnlia  in  V.  T. 
P.  XI.  VoL  U.,  Kalker  de  eanÜeo  DeboiM,  ■.  Herifeld  Chro- 
nokl^  Jadkm,  Ebcad.  Nr.  IM.  mt  rm  WeidenuDna  u. 
SdMlt'a  Geaeh.  dar  LaAkeradban  BAiMiniiati.  «.  Oertel'a  a. 
Barms*  Scbrift  n.  Predigt  fib.  dieselbe,  Ebeod.  Hr.  lU-161.; 
▼OD  naUcnbeff'a  Predigten,  Ebend.  Nr.  161. 

IV.  Philologie. 

30M.  TTiqI  d.-tJiuK.  D»  in/amia  iure  JHleo  com- 
mentotio.  Scripsit  P.  van  Lelyveld,  J.  U.  r>  et  in  curia 
Hagana  caossarnni  patronus.  Amslelod.,  183.3,  .Müller.  19|  Bog. 
•2  -r  Thir.  —  Ol-^l.  icl,  ,],■:  von  dem  Verf.  behandelte 
in  acacrer  üüit  too  devtschc«  Gelehrten  aiefaifacb 


daek  alekl  mIü  im  Mit          rfAl  aUa  dab  db  1W 

aachnng  sich  ab  eine  darcbaaa  nnabhlogige  o.  aelhstslSodige 
darstellt,  sondern  aoch  dafa  die  Re»ult.ite  derselben,  auch  da, 
\Ti>  sie  Ton  di  nen  dir  fruhern  Bf.irlx'iter  di-s  Gegenstandes 
abweichen,  stets  aus  einer  SDrsftihi^'i-n  und  qiii<irliti^eu.  v»ie- 
wohl  nirlit  immer  treffenden  u.  vtirurlheiUlrru  ri  Dcurtheilun» 
der  (Quellen  hervorgegangen  aind.  Die  Schrift  verdient  fibn- 
gens,  abgesehen  von  ihrem  innem  Werthe  and  ihrer  wiasca- 
•duJUichen  Bedeatane,  aach  deshalb  eine  achtende  Anerkea- 
mag,  weil  sie  ein  scoSnes  Denkmai  einer  ialirelang  gepfls|(- 
Um  m,  dardi  maackerlei  Verkidtoiaae  dea  Ldieaa  aidit  aaitar* 
dildbtaB  Lbk«  a«  daa  Sladlaa  des  Ahartbaaia  bt-  Dar  VarfL 
war  am  Aabaga  dbaaa  Jakikaaderta  ein  Schfilcr  Wyttea- 
baeh's  a.  hatte  aekon  wlhrend  der  Zeit  seiner  akademtscbea 
Studien  den  Plan  sar  Bekaadlnas  des  damals  noch  \v<M<i^  he- 
arbeiteten  Stoßes  gefafst.  Bald  daranf  dem  prakliRchen  Leben 
durch  di  u  Dranj;  äufserer  VerhSitnisac  xa^evrieaen,  vermuchte 
er  erat  jetit  die  Frucht  langiihriger  Liebbitgsstadien  sam  Ab^ 
sehlafN  zu  brinren.  Nan  erkennt  an  rielea  ZOgen,  wie  viel 
gerade  diese  VerhXltnisa«  a.  aafBaatlt^  .dia_  jnktbckc  Tkl- 
ligkeit  des  Verf.  an  einer 
Standes  beigctragm  habe. 

3093.  Zeitschrift  für  die  Alterlfiitmsn-lsfensrhoft. 
(§.  Nr.  299«  )  IS  itj.  7le8  Heft  enth.  Archäologischer  u.  my- 
tbUch-religiüser  Ueitng;  von  Prof.  Dr.  Lindau,  (i.  Die  Lee- 
biacbe  Bauart.  '2.  Hprdrognpkie  der  Unterwelt  in  Platon'a 
PhSdnn )  —  Eraendaliones  Nonn!;  Ton  A.  Koechly.  —  Ree. 
run  SimsoQ  ad  Uig.  de  capite  minalis  legem  11  exercitatio 
0.  Gelkke  da  eaaab  iabauae  ^a  Sceeicoa  Romani  BotebanU 
Voa  W.  Ida.  —  Rae.  raa  Ph.  WsgnafI  ad  Groeheliaaa  ept* 
stob  eaai  apedmine  aoTse  editionb  epenmi  VirelUi;  ▼orn 
Prof.  Dr.  Weise.  —  EctaU.  Scrips.  F.  Haas«.  (Cap.  I.  De 


discriuiine , 


ijaod  esse  vidctur 


ipiid  T.icitum  inter  nerfectl 


teujpuris  lert.  pcrs.  nlur.  terniinationes  front  et  cre.  —  Cap.  IL 
Ad  Thucyd.  lib.  HI.  cap.  33  et  29.  —  Cap.  III  Ad  Simonl- 
dis  Aiuorg.  fragroenta  ed.  Weicker.)  —  Kec.  von  Jacob  dis- 
pat.  de  usa  Tocab.  levis  et  lenia  apud  roötas  L..iüiius;  von 
Ubbariua.  —  Ree.  Ton  Soekeland  üb.  die  \V'obn8itxe  der  Deut* 
sehen  swisehen  dem  Hin  in  u.  di  r  Weser  etc.;  von  B.  Harldfc 
—  Etymologica  (geg.  Prur.  Herfler);  von  E.  Kireher.  —  Ree. 
von  Lucani  Pharsalia,  ed.  Weiae;  von  C.  6.  JaCob.  —  Ree. 
von  Petersen  de  originibns  hisloriae  liomanae;  Ton  W.  Rein. 

3094.  Ree.  von  Rbetores  Gracci  ed.  Walx  Vol.  H.  VlU. 
IX,  in:  AUgem.  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  167—170.;  Ton  Schnitt, 
baaaat^a  RaiU.  aar  dcnlacheg  Phiiologb  Ir  Bd.,  n.  IMefaakeA 
Bk  LAm,  Caackkkta  a.  tfmikt,  Ebad.  Ag.  BL  Rr.  81. 

T.  Jariaprttdl«Bi> 

80M.  nmlif  HMSt 

handlangen  u.  Ktstenachaft liehen  '^eri^fhien  aus 
biete  des  Prieat  •  u.  Straf  rechtet;  Ton  Dr.  Joseph  Wtmtfy. 
Entes  Heft.  Innsbruck,  Wagner.  1S35.  15S  S  S.  Tlilr.  — 
Diese  neae  jaristische  Zeitschrift  erscheint  in  iwan^losen 
Heften.  Sie  ist  iiauptsichlicli  d.nu  hestiinint,  L;iü&t.'re  Abband, 
langen,  woxn  vurxojfaweis«:  UecbtsÜlle,  die  %oa  mehrereo  in- 
Stensen  entschieden  wurden,  die  Grundi.i;;e  bilden,  in  liefern. 
Die  wissenschaftlichen  Berichte  der  Thcinia  besiebtn  sack 
auf  die  Literatur  und  die  Gesetxgebang.  Sie  habea  aagbbil 
dea  Zweck,  daa  -Gebt  fär  die  Utararbcke  TbiügkeH  la  dea 
Akadepnkam  la  belebea,  tadem  dieaelbea  durck  eiae  wMa* 


aagaral.J>ba8rta(iöaaa  ttr  db 

Nackblge  aufgemuntert  werden.  Eben  ao  werden  aoch  ia- 
tercassnte  Dispotalioneo  aufsenonimen.  —  Der  Inhalt  dea  er- 
sten Heftes  ist  folgender:  1.  Upchlsl.,!'  u.  .\b1iaadiuDg  Qb.  die 
Bcatrcituag  der  Vcnaalhun^  der  ehelicbea  Geburt  aach  dem 
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 ,  ^JTm  if  RmImi.  —  3.  WiMcawIufUick«  B«- 

Ml».  (ZtMhr.  r.  «.  R.)  . 

300C.  Jre/ih  f.  d.  cU  Uisilsehe  Praxi*.  (».  Nr.  9296. 
19r  Bd.  2«  Urft  enilt.  Veher  Aii''rkeiiuati^  ungülligrr  l'tit 
williger  Diniiicitionca.  Von  Fraiieli'.  —  Inl  ili-r  Wrglrichi 
vmacb  in  Krclils»trriti|;Lrit>>n  i\TrcLiiiir«ig  in  (iic  Iliiid«  lirr 
Gericble  prlrgt?  n.  w«i  lifat  «ich  T(in  di  r  Anorilnun^  rigi-nt-i 
V«nuilt«lanp«lroter  crwartm?  Von  Ur.  W.  H.  I'ucitla.  (Sehl, 
fnl^t.)  —  Die  L'hre  vom  tcaummtuin  rori  coudilacn  in  j<>ttl 
Sich«.  Thrile  ThBrin^rni,  aU  ßviapiel  d<-s  in  üeoU^rlilani 

K'lenden  GcvrohnhciUrechU.  Ynn  Dr.  G.  Eniminglixiu.  — 
itri^e  lar  Lebr«  von  der  Apellatioo.  Voa  Linde.  (fU )  — 
Beilrlee  sur  Lebre  von  der  Beweialut  b«i  der  actio  negatoria 
Von  MiittenMitr.  —  fiaittfta«  ur  Lthn  tmt  HicOi«  v.  Pacbt 
vwlnt.  Vcb.  i.       balto  imgalacb;  wn  D^.  Vf.  ML 

3097.  Ree.  tob  Weifa'a  Archiv  d.  KircheDrechtsvviM<>n 
Mhaft  Bd.  1— AUgcm.  Lit.  Ztg.  1K36.  ^r.  Ibi— lb6 

TJL  Staats-  und  Cameral- Wissenschaften. 


/>«  la  PnttUathn  dan»  la  rille  Jm  Porit, 
ton»  Ig  rmapwi  dt  t It^-gi'tne  pubtlqttt^  d«  /« 
:H4b  fmh^Mrotlon;  par  J.  B.  Parenl'Üu- 
thadtt.  9  Tai.  Paris,  lt>.)6.  gr.  N.  mit  Karten  Tabrilen. 
16  Fr.  —  Ein  Werk  von  dein  hücliaten  Iiiirrraae,  auwohl  in 
Betag  aaf  den  Gegenstand,  welchen  r»  hrlisndplt,  als  aueh 
wgen  d«T  Grandlichkeit,  mil  i\rr  <s  »liu'il.'lft  ilr.  l*a- 

r«Ot- Duclultlrt  niurstc  dun-li  arine  S4rtliiri>:  als  i^lilLzlit-J  drS 
Ceanndbcila- KilLa  der  Stadl  Paria,  uft  ;:aiiz  nnhc  jrnv  l'l.i;;«- 
•eben,  welche  von  jeder  grulaern  AtjbXufun;;  »on  M<n»rtu'n 
nntertrcnnlich  in  »fjn  acbcint.  Er  ging  auf  ihre  gründlirhr 
L'ntrr»acliuii(;  ein,  ebne  sicli  durch  Hindemiase  oder  Eitel 
abhültm  su  lassen,  n.  nan  wird  ihm  da(ftr  dankbar  aeyn,  da 
die  Sache  eben  so  aehr  ftlr  die  Sittlichkeit,  alh  die  »frcnillcbe 
GeaanJheitapflege  n.  die  Statistik  von  Wichtigkeit  ist.  (Ir. 
P.  D.  befaandelt  aeinen  GeEenataad  aiekt  allein  aU  auljceklir- 
ter  PLUaaUiroB^  er  liat  alu  oHIcidls  AeteMtück«  bsrbrige- 
"If  waten» ~  -  .. 


iM  sar  FaMalellsDg 

_  6sng,  Vraaehca  Wirkon- 

fSQi  ab  auch  tor  Angabe  der  Mittc),^  weiche  dam  bialier  für 
labeiTbar  gehaltenen  C'eliel  abiuhriren  Terinrivm.   Sein  Buch 

entllSit  piiif  Mi-fi^e,  mit  GmiHul;;!;»  it  u,  Surifilt  lusjmiin  n 
Btelllcr  TjtM'lIrn,  «vriche  intrrraaaiitf  Drtaib  imlthtilen.  tlifiis 
fiber  (iii-  Trracliiedenen  Garenden,  aua  w<fl<  In n  jene  nnglQck 
liehen  Frauantiniroer,  mit  d^rieo  Paris  ölit-rfüllt  iat.  kommen, 
theil«  Ober  drren  {(ea«ll»rli.i|"iliclie  .Siellons,  Familie,  Aller, 
geistige  Dildon^  ftc.  Pn  hierilurrii  manche  allgemein  rerbivi- 
tete  Irrtlifiinfr  benchligt  \xerilen,  80>  «koIIw  wir  die  Mil'hfi- 
Inng  der  Haant-Reaultata  nicht  nnlerlaaarn.  Nach  der  Con- 
trolle  d«r^Plslin{.p|||ftctar  betrigl  die  Ancabl  derjenigen  jener 
Fnacnsiaimar,  welch«  va«  UM  bis  1831.     b.  «vifimd  15 


«nveaBUBnar,  weien«  va«  UH«  BH  RMI,  «vnma  lo 
labmt,  «tagetragcn  wimiea,  BV  19707.  Van  dhWM  iaimten 
94  ihNa-GclMrtBart  aiah^  31  warra  aw  Afirica«  AaHfta  «dar 


451  ans  earapliachan  Liadai»  ait  A«a- 

nwlnreiak,  1>N)I  endlich  waren  in  Frankrslcli 
Dieae  letiteren  lieferten  naniandirh  die  Paris  la- 
■Ichst  llegenHf-n  l>i-partemenl«.  nicht  weil  liier  die  SiltbVh- 
kcit  beaonilera  itark  ^•ejiitiikeu  ist,  sondern  wahrscheinlich 
Weil  die  Haujitat.idt  durch  ihr«  Nähe  ein  leichtes  Mittel  dar- 
bietet, die  Seil  anile  u,  Entehrun«;  XB  Verbergen.  Die  T»hellen, 
welche  dii^  iJ.'»rhlfti^ongen  der  Viter  dieser  Fraueniimraer 
■acbweisen.  teigen  ai«  als  im  Allt^emeiaea  tur  ürmsten  Clasaa 
gebBrig.  Es  aind  vömehmlich  Tüchter  v«m  Tageifthnem,  Bs«> 
•m  qad  Arbeitern.  sJlcr  Art;  dnrh  bemerkt  man  auch  einige 
TBcbter  von  Aaratcn,  Lehrern,  Beamten  nnd  selbst  »on  Ren- 
Vnn  der  gHum  SwtiM  «ier  sa  l*aris  Gebomen  ist  fast 
ein  Viertel  aaMlIich»  KMar.  ■.  von  den  in  den  De^r. 


gegnet  man  allen  Aitern,  vom  lOton  bis  sam  65aten;  die  mei» 
sten  sind  swiscben  dem  ISten  u.  .liaten  Jahre.  Vnn  den  Ur- 
sachen, welche  tn  diesem  verlclitlicben  Ge%rerbe  führen,  sind 
Elend,  Unordnung,  schleebta  AsflUmn^,  Mothwendigkeit 
einen  cfstaa  Fcbllritt  ss  verbergen,  nnd  dss  Vcfiaaaaa  ekisa 
Verfahran  dl«  nwttatiduie^;  doch  Fsalbdl,  Btalbalt  nsd 
VcrgnigvigaiBclil  tnoea  muk  dasa  bei.  tUft,  wmr  aar  ta 
geria^ar  Aasabl«  Mbm  albsr  sach  disisa  LrSsa  aai  ibvs  dl- 
len  achwicbliehan  m.  knaUieben  Aallm,  ilafws  BsAdas  ■> 
Schwestern  n  «ilcrstltien.  ader  um  aina  Tamilie  ta  craib« 
rra,  welche  ilinrn  ein  im  IIo*{iiial  gpatorbener  Gatte  als  da* 

tiges  Erbtlii'il  iiintrrijiiiarn  Ixt.  Man  schsodert  bei  drin  Ce- 
ll j  Ii  Ii  tu  an  eine  aolclie  Aulnpferun::,  a.  erkennt  die  Wichtigkeit 
einer  guten  a.  versliinJi^en  Armrnverivaltons.  —  IUerk>vördig 
0.  fatt  an^laublicli  iat.  linft  die  meisten  ilirKrr  Fraaeniimmer 
selbst  ihr  Geaciillt  veraciiten;  die  Scham,  sagt  unser  VerL, 
ist  bei  ihnen  nicht  ginclich  erstürben.  Ihre  KenaUufa  der 
ligioa  ist  iiu  Allgemeinen  sehr  gering,  doch  mehr  sas  Unwia» 
senbcit  ala  sas  Unglaoben;  und  die  Religion  ist  gewifs  aisM 
der  wirksainstaa  Mittel,  am  ate  aaf  aiiMin  beascm  Weg  M 
leiten.    Voa  dea  snderrn  JUsafaragcIa,  welche  der  Verf.  daa 


Bebardcn  sur  Abhülfe  dca  IMMa  saiatbllat,>  vsridadati  «aa 
dar  Kaam  sa  ai>.'ecbcn,  a.  mtmm  nvlr  la  ttÜMt  Bkahlft  aaf 
daa  WsAadbMvatwdMB.  (B.  L| 


VII!.  Pbyriolagle  «ad  IMM» 

3099.  Dtnkwmrdisieiten  in  der  iirzlUchrn  Prarls. 
Von  Dt.  Jeh.  Ueiar.  Kopp  3ter  Band.  Fraukfurt  a.  iU.  IS.<6. 
Hermann.  -2b  Bog.  8.  Thir.  —  Der  Inhalt  dieses  Bandes 
besteht  sna  folgenden  Aufsitzen:  1.  Einflufs  der  Willemng 
auf  Gesandhalt  b.  Krankheiten  der  Menseben.  —  '2.  Die  rechte 
u.  linke  Seite  beim  Henachen  in  ihrer  Yrrscbiedenbrit,  besun- 
dsra  im  kranken  Zustande.  —  3.  ^Va^slgi^-  —  4.  Kreutnacbt^r 
RIatterlangeosals.  —  &  Menscbcaiiockea.  Varioloiden.  Schate« 
pockea.  Varisellen.  —  6.  Kraakbailca  das  Hersena  und  dca 
grabM  Blataatths  ia  4cr  Bcart,  Aadaa  aaatark.  SilbatMU 
petar.  AstGsT- 7.  Astbma  tbyÄST- &  Variatlte«. 

3100.  Annalen  der  sesommten  Staattarzneikunde, 
hersnsgeg.  von  Dr.  P.  J.  Schneider  n.  Dr.  /.  U.  Schürmej-er, 
Unter  nlitwirknng  der  in-  n.  aualind.  Mitglieder  dea  Verein« 
Groraberxel.  Bad.  Wediiinslbesmter  für  Bcfurdemn:  der  Staala» 
artnetknode.  Ir  Bd.  la  Heft.  Tübingen.  Laapp.  lH.Uv  IS'  Dajl. 
sr.  8.  i;  ThIr.  —  Vaa  diaMT  »aaaa  ZellacbriA,  deren  IvnSk 
vondgikb  ist.  dta  Raaallats  dar  Wkkaaaikeit  dea  aaf  dan- 
Titel  genanalea  V«ains  BitMtheilen,  wM  baliqlbdkli  ' 
Meli  von  14  bta  30Bogca  erschetnan..d«nia  tarei  aiacaB 
liildi  n.  Das  obige  erste  bat  folgenden  Inhalt:  I.  AmlL  Ba> 
rieht  Oll.  die  Verbandll.  des  Vereins.  —  '2.  Ueb.  die  scholg«- 
rachte  Bearbeitung  formell  u.  materiell  rollständiger  mrdisi- 
nisch  grrichll.  Gutachten;  von  Dr.  !'.  J.  Si  Imeidi-r.  —  3.  TödtL 
Kopfverlelznnjr  u.  mrdicin.  •  ^iricLll.  (iut.irlilen  über  diesejb«. 
mit  Bemcrkk.  üb.  die  Iiidicalinn  »ur  Trepaiutinn.  Von  Dr.  Fr. 
Uergt.  —  4.  Ueher  die  Verpflirlitnng  der  Aerzt«-.  unter  drin 
Siesel  der  Iratl.  Verschwie;;rnheit  anvertraute  Verbrechen  Be» 
hnfs  der  gericbtl.  Untersachung  snr  Anzeige  lu  bringen.  Voa 
G.  Melier.  —  .5.  Benierkenswertlie  Un;lQck»fllIe  u.  ^erichls* 
Srxtl.  Unteraachun^en  im  FOrstenthaiii  lluhiTiiDlleni  Si*maria> 
gen;  vnn  I>r.  Uejleldar.  —  6.  Literatar.  Bibliograph.  Notisaa 
n.  Hittlkejkingen  sas  daai  Ciebieta  der  frsnsSs.  Stastssnaei* 
kuada«  laa  br.  Beb««.  —  7.  VsibaadU.  dar  Bad.  IL  Ea» 
raer  dar  StladasaiaanaBl  Ib  der  UbalL  BitaanK  van  13.  WA 
Ib.  die  PeliUoD  mehrerer  Phjaisi,  Beaaerstetlong  in  dar  Ba. 
soldun;  n.  ErbAhung  der  PCudfaBrage  betreflaad.  —  8.  Vai>> 
»rdnuii-en  els,.  dM  ftafibawojl.  Bsdiwba 
belreileud. 

3101.  Bec  von  PetuiliaiaM  mcdk.  AbbsadL  Sta  1 
a.ClMa»ai  JisdiaaBsitt^  rL:k^  iw 


Lil.  Ztf. 
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1836.  Nr.  166.;  toi»  Ritter  tob  in  vrahren  Mitteln,  Eb«iJ. 
fir.  1"0.  171. j  Ton  Kirbtrr  <Ue  fndennUclie  Methode,  EbmH. 
Kr.  171.  172.;  vra  jUcbalda  KcbarUbiaO.  AbbUd.  2(a  AuQ. 
SbcaJ.  Nr.  I7S. 

DL  Geographie^ 

31(H>.  LeMudk  Sri-  und  StotieJtmuh,  Von 
Jonann  Golifrled  Sommer.  Entcr  Buid.  Pttig,  Cm?«.  tW:». 

Brts.  pr.  8.  1}  Thir.  —  Drr  Verf.  M|(t  in  der  Vorrede, 
dar*  M-in  ToHirRendr«  Werk  die  .Iiitie  halten  tolle  twischen 
eiitein  dürnn  ConippnJiuin  o.  liin-m  weilläußgen  Handkarbc, 
n.  d«b  er  daweibe  tunäichst  für  L<  hrer  besliiuiiit  Ii»b«.  Wm 
die  er»te  Absicht  kelriffl,  »o  hat  der  Verf.,  hiiisichllirli  dei 
Vinraii^c*  dei  Werke«,  diwelbe  crreicbl.  da  in  gejenwSrdsfiii 
«rtlen  Bande  aoTlcr  dar  allgemeinen  Einicitang  —  die  inn'he- 
awtitcha  a.  plijaitche  Geoeraphie,  —  die  mit  vieler  I7m«irht 
&  KlMball'Mgefiifat  iat,  eine  all^ctneine  Urlifreicht  von  Eu 
ttlpa  a.  IIMB  «Brop.  Lünder  abgefiandi-lt  worden  aiad.  riiciit 
•o  iat  et  iba  mit  der  »weiten  gelosEen.  Denn  da  die  Staa- 
taakvin  MwAlltwifewIhte  fqpa  dSe  Erdltnnd«  berfickaicb- 
ligt  «rai«l«l  tat*  N  wM  dar  fahfcr  iwar  «onflülig  leaam- 
Biclte  tUtisliMU  Aniabca  VMfliidM,  jaiMli  iflc  MfMrtliebe 
CeogfapbU  aidi  wraig  bcrr1edl|l  arbni,  da  die  Uebenkkt 
Ton  £arepa,  beeandera  in  ph^sucber  Uetiebaag.  bcia  vall» 
bommnea  Bild  Toa  dem  Erdtheiie  TencbalTt,  and  dleb  aach 
nicht  aus  den  weni^'fii  Jp»ral«ig<-.n  Angaben  bti  il'  n  <  iaitrlm n 
Lindern  TerrollsUodigt  «verden  l^ann,  welche  Ubcidicl«,  >.  i> 
hei  da«  ApMDin,  aaear  IrrtbtnUicbea  cntbaUca. 

3103.  Dia  fcawUiM  Anaaidar  nadb  dm  mmH«  Kaiaa- 
beikbtaa.  b:  BtUter  f.  Ut  Voterk  liM6.  Nr.  817. 

3104.  Ree  TOD  Sommer  d.is  KSnigr.  BSbaien  3r  Bd., 
fait  Ailcca.  Lit.  Zig.  1836.  Erg.  BL  Nr.  M.  Ski  tmi  Wacri'a 

3103.  Polytrchnitehet  Journal,  von  Dingler.  (iiieba 
Nt.  aOäO.)  tSJb.  1*  Urptembrrheft  enth.  üeb.  d.  iXulMtlTe« 
dev  ttacomotivmatchiDeo  auf  horitonlalen  and  Miateigendea 
Babnm.  —  Uericht  fib.  die  Veraucbe,  welche  aoa  Auftrag  des 
FinMixdenartementa  der  Ver.  Staaten  too  einer  Commiaaioa 
dca  Franklin- InalitoU  in  PenajrlTania  Hb.  dia  JbalaaioMa  der 
DfempTkeaacl  aagesUllt  werden.  (F.  f.)  -  R.  CnaA  VatbeM.  an 
AaaaarVanakrang  des  Raachaa  «.aiirBiaiwwn  faaBwnama- 
laiiil  diaaeadM  Apparaten,  wddke  Varbcatamgaa  ridi  hanpt- 
■trMirh  anf  dia  Dampfmaaebinen  der  Daopfboote  belieben.  — 
Veber  die  Aowend;;.  von  Paulin'a  Apparat  lan  LAselien  Ton 
Fe«ersbrQniten,  «eiche  in  iCellem  ans^edrorben  »iiid,  auf  »er- 
echiedene  onsesande  Gewerbe.  —  J.  ^V»lton■»  Verbeaa.  im 
Znrichtenn.  Appretiren  wol!fr»er  o.  anderer  Zeuge.  —  J.  Brun- 
too'a  Verbraa.  an  den  Kclorten  lar  Erseusnu  toa  Lrachleas. 

—  Ueb.  d.  DaMMMMMwaaiaa-Fdbiiaaliaata FcaDlnlah.  (Fu.) 

—  Jliatelien. 

3106.  TheRrvertory  of  paltnt  fnventioHt.  («.  Wr,30«4.) 
lf?36  Sf/ithr.  nah.  Ililf'i  inmr.  in  li-tier-preaa  prinliag  b> 
isacbinerj.  —  Poll'a  iinprovci!  methud  of  prodacinj  p.itt«rnt 
in  colaiirs,  f'ir  (  jrlli-rnwarc,  gi»»a,  etc.  —  FutseH's  Impr.  in 
psoip«.  —  lli^^ina'a  impr.  in  the  constrnction  of  veaaela  ft>r 
■aTieatiott,  —  Boulnoia's  iroprovcd  arranp^ment  of  iprings  Tor 
earrtages.  —  Howell's  impr.  in  nnisicat  lualrameuta. 

XIY.   Land-  und  Uauawir thschaft.  Forst< 


Viehsueht 


3107.  Landtürthteh^/tlithg  MittheUnngrn.  betoniert 
ySr  da»  furtttnthum  hünthurg,  and  Verhandlan*en  d«« 
MifTartbachafUicbea  Provialial>Vareiiu  n  Uelaen.  beraoageg. 
«an  dar  iWiBntiaa  diaarlhna  &  imlrittt  Ür  am 


ebnrd.  Beri4d  0. 
igen  nittK«hn 

■rnnnc  aM  aaM 


906 


Yrrbllifiiaae  gesUtten,  den  Veraammlangen  de*-—-—  ----- 
widmen,  »o  warde  ea  für  iweckmlfaip  erachtet,  die  WiülHaiw 
»rl.einenden  durch  den  Dracli  der  Verliandlunirn  mit  diee« 
bekannt  tu  machen.  Dieb  geschieht  nun  m  ein»  v,.rlieKend«Ji 
beiden  Lieferung™.  Ibrlnball  hatspeciell  auf  ,i [..ndwirtb- 
scbaft  in  Lftaebur-lachen  Bcaag,  und  betritTt  tlu  iLa  die  Be- 
wirtbaehariai«  einielner  GHar,  tbeils  fär  j.  n*  GeRenden  bo. 
sondere  passende  Eiorichlnogen  n.  landwirtbachalH.  >  craacM. 

3108.  Ree.  Ton  Wiokler  Wald«erthscl.I'ian|,  in:  AB- 
sem.  Lit.  Zl2.  1S36.  Erg.  Bl.  Nr.  81.;  Ton  Brumhard  d>a 
GrandsXlM  der  focatL  Taxattonalcbre.  Ehend.  Nr.  85.;  Ton 
SiMadr*  BMwrk.  aar  au  Famniaa,  Sbaad.  Nr.  8S. 

SckSn*  LUaralttr. 

3109.  Die  neue  Slrdea.  Ein  Roman  von  dtas  Vcffätl« 
dea  Scipio  Cicala.  (Ph.  Jos.  r.  Rthfnes.)  3  Bde.  SblUgart, 
Brodbag.  18J6,  gr.  1-2.  b  TMr.  -  F.ine  warln-mde  >  egela- 
tionskraft.  welcher  Mafa  u.  Zögrl  f.lilt  und  .lern.  Tobenden 
durch  die  Fehler,  welche  sie  herbeifübrt.  .ufi:e>vnKen  Nv.nlen, 
teicbaet  die  ramantiacbra  Gebilde  des  Verf.  von  Scipm  LuaJa 
aaa.  Ea  lagt,  ea  tbentSrct.  ee  dringt  sich  Alles  dicht  auf 
nnd  ia  einander,  aber  la  die««i  Drange  ist  nur  eine  wilde, 
keiaa  icMna  Uaaidnaac;  denn  es  ciebt  such  eine  Unordnung, 
die  man  addta  aeaacalnMi,  aubald  nar  die  Theile  lo  einai». 
der  in  irgend  ikam  VatlilltBUä,  nidit  in  einem  eani  heUro- 
senen  sUbea,  nnd  so  lange  diaa*  UaMdaiaf.  welche  oft  ela 
Werk  dea  Ceniea  iai,  nicht  In  eine  Totlkemmen  lichUoM  Va». 
wirmng  aaaartet,  wie  in  dieser  neuen  Hedea.  Sia  BMUa  .na» 
nieatena  eine  allgemeine  Luftalimmnng  bähen,  eia  I 
licht,  welche«,  wenn  es  auch  nicht  verbindet,  doch 
nen  Schein  einer  Verbindane  bewirkt  nnd,  wenn  e« 
cinselnen  Tbeile  nicht  dorchgllnil,  doch  die  gesammte  BU- 
daag  dea  Werke»  aberglSni».  Walter  Scott  hat  uns  gelehrt, 
wie  man  aeiaen  SiofT  ausbreitet  nnd  auaweitel,  aber 
bessern  Eigenschaften  sind  wir  DeuUcben  leider  nicht  Herr 
geworden.  Dieb  Genre,  an  dessen  ToUkommcner  Ausbildung 
HM^rLabensprania  a.aiahc  —  a.  iwar  eine  gewiase  schflnc  — 
InAlhiaaa  gebUrt,  alt  wk  Dealacbm  baailaea,  ro«g  uns  über- 
baaat  iddt  wähl  taasgen.  Wir  kommen  inmer  wieder  in 
dieTheaiiak  dia  PWiaaapble,  die  Refiestaa  Waeia,  waa  den 
aoliden  Gaag  dar  thalalalilicbaB  EnlUaag  aMii.  Man  geh« 
ona  entwider  daa  Mne  oder  daa  andara!  Solche  bunte 
Sterkarten,  solche  Mischlinge  Ton  Tbstsscfcia  a.  RaBeilaj« 
kSonen  nns  tu  nicbu  helfen.  —  Bei  all«  dem  Ml  «r  Yait 
ein  grofse«  T»lint.  er  yers(<ht  nur  den  Hausball  nicht,  ar 
treibt  keine  goto  Wirthscbaft  um)  ver»u»;.:abt  sich  gerade 
Stellen,  wo  Spariamkril  lu.tli  iLil".  Er  v.rsrlivvendet  t 
Talent  tbalt-r%vrise  DU)  eine  Kl.  inij:krit  und  l.rialilt  «>"»  b« 
wichtigen  Dingen  mit  einer  LVberlast  von  Kopfer-  n.  Scbei- 
detuans«.  —  Der  Romsn  bssirt  sich  auf  die  Versrbwüranf 
«esen  Venedig  im  J.  1618,  woröber  L.  Ranke  ein  Tortreff- 
lichea  Buch,  das  Trir  in  aainar  Einfachheit  diesem  Roman« 
»Teil  Torsiebca,  nidriabca  hat.  Jac»|u«a  Pierre  spielt,  wi« 
in  iener  VanahwiMBC  aina  bwlenlende.  aa  In  diesem  Romaa 
die  Haaptialla  «.  adtiha,  in  Cut  coerdiBirtcr  Stellung,  ein 
leidenaclMifUlehea  Weib^  all  Navaa  Laara.  wekhe  eben  die 
nene  Hedea  Teratellen  «eB.  Und  wtet—  Jac^oes  P'^t»-  ^ 
LBbne  Seemann,  lebt  mit  diesem  Weibe  in  einer  wUdsii  £1» 
Auf  einem  sriorr  ZOsr  fillt  ihm  «in  iHldche»  la  dia 

Zo«  mit  Naiben .  in  die  »r  aicli  nnslerlilicb  wriiebl,  am  «a 
er  Laers  veralüfaf.  Hie  rr  endlich  sogar  heiralM.  In 
glath  a.  EJfrraucht  acliauiDl  Lanr«  aaf.  »b.-r  Nvi.'  ihre  Harl^ 
UTriedigen?  —  Ein  Kri-arogemll.ie  —  oder  virlnu-br  drei  U, 
vier  welch«  die  CeachichU  de«  J».nn  und  der  Mrdra  dar- 
titlH  "  ^  Hu  dsa  FiaiprMii.  Sie  bat  |llckUcbervT«iaa 
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«in  Kind  too  Jacirae«  Pimc;  sie  fttbU  «Im  HcdecBsalar  in 
«Mi;  btacMhfcl,  wt  Bifatpgrht  käni,  Mk  m  laeqoM 
fiMf»  n  rtcUo,  wh  JUim  m  hmta,  Mam  «twiit«»  aOa 

Aüginlbeke:  oaa  wirfa  IemmmbI  —  aber  es  Icomint  nlclit, 
It         inmer  moA  teiBca  nbifM  GaniE,  bis  Jarqsr«  Pierre, 

von  dem  Il»th  An  Zehn  <]ea  Hochtrrrrjtlis  iri^rLla°;t,  in  dem 
VemfcDni  Kan»le  twitchen  der  Rf«iilrni  dea  Du);e  und  dem 
Sitt  der  hAchaten  Staatstieliördcn  vi  ri-iidi'n  soll.  Auch  Laura 
brfindet  aich  aaf  eiotr  iwrilen  U;irLr,  lulie  der  TerliSngaifa- 
TdlU'M  andern,  Ton  drr  aoa  d<T  Unglückliche  ins  Waaarr  ge- 
•ttnt  werden  aoll.  Mit  der  flekrnllicliaten  Keue,  mit  der  ia- 
|HMl||plrn  Bitte,  ihm  tu  rcneiht-n,  weudet  sich  Jacqaes 
PSuTC  an  das  mitleidloae  Weib.  Piicbta  da!  Eine  Lann  ver- 

Slbt  tkfCB  Radicplan  nicht  so  ichnell,  als  man  dieHaai  am- 
rebt.  Jacqaea  Pierre  bat  zwar  eine  Strafe  Tomrrg,  die 
Strafe  des  boaea  Gewiaeena,  and  eine  andere  vor  sich,  nlm- 
lieb  den  Tod  in  den  nnuewidUchen  WaHtr  der  lÄS"»«; 
aber  «dt  «U  nainar  {amnemllaa  Rtna  vatnag  dar  Elcade 
nidit,  die  drilta  Stiafa,  die  birteate  ron  aicb  absagenden, 
die  ihm  tob  Laars  kwnaacn  aoll,  dem  felahertigen  Weibe. 
>VoiQ  h5tlp  sie  ihren  Plan  geraTüt ,  >veno  sie  ihn  nicht  aaa- 
*  fnbrte?  Und  wie  anllle  aich  der  'l  iltl  „neae  Medea"  recht- 
fertigen, wenn  er  aich  nicht  reclitlVrli^te  durch  des  W^iLi-s 
letzte  medeische  That,  die  nicht  rlwa  scherxweia«  bis  xu- 
letit  aur;.;eapart  ist!  —  Vrrirlliuti^  trhilt  Jacijues  Pierre 
nicht;  er  mofa  Ton  seinen  filjcrlrieurnen  Forderungen  nach- 
laaaen.  nnd  begehrt  sulettt  nur,  sein  liebes  T&chtercben,  der 
wilden  Ebe  aBadige  Fracht,  tnm  lettteo  Koso«  Ja  die  Arme 
M  nehmen.  Lenra  reicht  ihm  das  Kind  von  IImw  Barlie  aus 
obar'Oia  iai  van  einem  bSacn  Ulman  beaeaaen,  aie  läfst 
das  Kind  Cdicn  in  die  Lagaae,  die  Weliea  achlagen  sosam- 
msn,  Jaenm  FlaR«  iMfaM^  ia»  Waoanr.  wail  ar  daeb  aianMl 
OMfa.  «Mal  Iba  daiTabm  im  PlalM  Ua  sam  leUtea  Beller 
gfaaaken  iat«  Laan  «ndlieb  fdbt  ioa  Cloater,  nnd,  %«ia  aich 
Von  aelbat  Tersteht,  ia  die  Folterkammer  des  büsee  Gewis- 
sens. Diefa  dir  Geschichte  der  nt  ueu  Kit  J*':i.  Es  lillte  aich 
ans  dem  bisturitrhen  StufTe  mehr  a.  docli  Umfinge  nach 
weniger  iiia<li<n  lasfet-n.  rils  diriiis  f;ciii.ir)it  ist  Die  Uiahige 
Viesondcri  leiden  au  einer  nn jfiiif [sliarin  Üreitr.  Ich  wcifa 
nl(  Ii'.  "Ii  «i'-r  Verf.  des  Srijiio  Cii  j1i  ini  Inien  sse  der  iCnnat 
nnd  Poesie  tu  arbeiten  glaubt ;  —  «in  Glaube,  der  ihn,  aber 
nicht  uns,  seelig  machen  wQrde.  —  Der  Verf.  ist  ein  ehrn 
en  eminentes  Talent,  wie  Emerentias  Scirola  a.  andre  Wu- 
cherf>natii«n  onarer  Zeit,  aber  er  weib  eben  so  wenig  seinen 
Stan  tn  begrinten,  in  beherraebea  n.  letoatleriacb  u  |estaU 
tan,  adcT  er  will  ea  eben  ao  weaig  w|a  nia,  waa  «chlwimer 
tat  —  Der  Anfing  dea  ftoBana  tangl  vnn  gmlaartigar  Aaf- 
bnnngagabft;  ainielna  Plarticaa  Icaan  man  geradonn  VMlreff- 
tteb  nannen.,  ▼ielgeataltigca  Leben  der  Pbantaai«  gabt  dnreh 
daa  Gaoie.  Aber  ein  nagestalter  Harmarbkiclt,  an  dem  man 
einen  einnlnen  Arm.  einen  einieinen  Fab  oder  sonst  ein  ein- 
seines Glied  schön  herans^earbeitet  bat,  wird  um  dieser  Ein- 
selheit  willen  noch  in)nier  tiin  Kuttatwerk  la  nennen  Sfyn. 
Er  bleibt,  was  er  ist,  ein  blufaer  Ülarmorblock,  aber  der  eiltl- 
alan  GesUltnng  ikhig.  J//. 

3110.  Dfutsrfiif  Tatchtnbüeher  für  1S37:  V.  /  VW- 
liehehen.  UUtorUih-romaiilische*  Ttuclunbuch  für  1337. 
Von  J.  9.  Tromlitz.  Hit  S  SublaUcban.  Leipzig,  Indoatrie- 
ComtaiE,  46.  3}  Tbk.  EnlblU  sasal  Bnibinngea:  1.  Der 
aha  Gnefillo  von  Cianada.  %  %mm  an  dam  Laben  Ka- 
nin Gbriatians  Ii.  Iran  Dtnemarlc.  —  VI.  ßfltiltrgrSm.  Ta- 
aehenbueh  auf  1B37.  Heraaageg  Ton  Gtorg  Lötz.  Hamborg, 
Herold.  8  i;  Thlr.  Inhalt:  Jdrgen  Wullenweber  nnd  Uarx 
Meyer;  tiislor  EnSliInn«;  von  L,  Wolf.  —  VII.  Gedenke 
.ileln'  Tuschtnbudi  für  IS]?,  .llit  H  iCupfer-  n.  Stahlstichen. 
Wien  n.  Lpijt ,  I'lautsch  Jb.  Thlr.  Enthalt  Gtdii  hie  u. 
folgende  EnShlanRen  und  N'nvellen:  1.  l)i-r  Glocbengurs  zu 
Iglao;  Ton  Fr.  Theod.  Ehrlich.  '2.  Die  Heise;  von  Kegina 
frobbeig.  3.  üsa  £iaengill«ri  von  ksroUna  Lieoabaidt.  4.1>ar 
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finfta  Akt;  vn«  A.  IlHir  Tat^bnacbaigg.  5.  Daa  ler- 
alirla  Lebcaacllck.  Aua  dem  Tagebuche  einea  Reisenden.  — 
Vni.  Frauenlob.  Tasehenbuch  für  da»  Jahr  1837.  Von 
Joh.  IV.  Fogl.  Wien.  Mit  6  Kopf.  16.  1?  Thlr.  Enthllt  Ga.  | 
dichte.  fol<;eode  proaaiscbe  Anfaitxe:  1.  Die  aeltaame  Matke, 
Novelle  von  C.  G.  Hilter  T.  Leitner.  2.  Imre.  Novelle  Ton 
Aug.  Schmidt.  3.  MarlboroDgh's  erste  Liebe.  Erxihiaag  Ton 
Frani  Filiinfipr.  4.  Die  Erscheinung.  Magjarische  Norelle 
von  Bemh.  Jäckle.  5,  Kraft  oder  Schwiche.  Novelle  tob  W. 
V.  LfiJemann.  (i.  Da^  «Itt-  Schlufs.  Aas  dem  Tagebncbe  rinan  I 
Reiaendea.  7.  Der  i>leisterlugner.  Slavontsches  luhreben.  Von 
Job.  Va|^  n.  ein  dramatisches  Gedicht:  Hjraemutcatra  a. 
Ljncena.  von  G.  Carril.  —  IX.  Rotrn.  Ein  TaotkMbluh 
für  1837.  Leipsig,  Leo.  16.  Mit  7  Kupf.  ^  Tblb  Inhaltt 
1.  Maria  and  RoM  adac  Faon^^aba.  Z«r4  Hlbitbcn  in  Eine« 
von  St.  Nellr.  9.  EKa  wÜdn  Rone.  Novelle  Ton  Bernd  von 
Goseck.  3.  Psjebe.  DldakUacbea  Gedicht  Ton  Edoaid  HlUcc. 
4.  Die  Stemaaer.   IVoTelle  Ton  Fr.  W.  Arnold. 

3111.    Shalcrspear  als  Itlensch  n.  Ljrikrr,  von  Dr.  F«  CL 
KObae.  in:  Ztg.  f.  d.  cleg.  Welt  1836.  ISr.  1»4  — 203. 

3119.  Ree.  von  (Stigenana'a)  Erinaemncen  an  EBoa- 

SebanspMla  ir  Tk,  BbMd.  Iii.  H.  Nr.  90. 

XVm.  AüfMnnlB«  JMmmUsÜIc 

3113.  fVürtemhergifche  Jahrbücher  für  vaterläadl- 
tche  GesehUht0.  Geographie,  Statitlik  u.  TopogrmMt^ 
Heraus»!  g.  TOn  /  G.  U.  Xtmminger,  Jahrg.  1S35.  EMlan 
Uelt.  Sabsapr.  1  fl.  15  br.  Ladenpr.  1  fl.  4S  br.  nd.  1  TUr.  — 
Inhalt:  Die  im  KSnitr.  Wlrtambcrg  geinndhncn  rihniadita 
Sicin-Inacbrifkcn  n.  BUdnrafk^  voneichnet  u.  erklirt  von  \)t. 
Cbr.  Ff.  Stitio.  —  Venriebaln  der  Schriften,  worin  in  Wür- 
tcmherg  gefundene  AlterthQmrr  beschrieben  sind.  —  Kegiatrr. 
—  Ueber  den  nördlich  von  der  Donau  ziehenden  römiachea 
Greniwill,  limea  trüusiljnulManua,  Teufelsinaner,  Pfahl  etc., 
vom  Topnj;r.ij>hfn  l'jiilus.  —  Krif.  Bfitr.  lur  würf rmhergl- 
schen  Geachichtr  des  IJ.,  14  u.  1.1.  .laiirb.  von  K.  l'l.ilT.  — 
Nekrolog.  Johann  Chr.  v.  Pfisler.  Ii;!,  würterab.  PrSlat  and 
General-Superintendent  des  Gein-raUts  TübinteD.  —  Der  Vo» 
teranrn  -  Verein  za  Altdorf.  —  Ergebniaae  oet  Weialsaa  ta 
Uerbst  1635. 

3114.  Dia  Dcttidicba  (VoMiaeba)  Zig.  1836.  Nr.  919. 
n.  915.  onlbllt  Ifacbricbt  Iber  eine  In  Hobaii-TowB  anf  Vaa* 

diemenaland  and  swci  so  Siagapore  erscheinende  Zeiinnzen. 
Jene  bat  den  Titel:  The  Tasmanian  and  Aoslral -aalatic  na* 
vie^v;  diese  heifsen  The  Chrnnirli-  und  Tin-  free  Press. 

3115.  Zu  Scbiller'a  Bildongsgescbichte,  Andentongen 
Ton  Schiller  selbst,  Nebst  Deitrigen  zur  Gesammtanscabo 
aeintr  Werko.  Ia:  OUUer  t  lir.  Unlarb.  1836.  Mr.  38ä.  «6. 

3116.  Kritiacbo  UaftanUht  dar  mUnIm  Idtanlv 
den  Jsbrea  1833-1834,  In:  Hitfain  t  dTidt  dw  AMkadw 
1836.  Nr.  125  —  129. 

Mtteellea. 

3117.  Todesfälle.   Am  4.  Novbr.  n«  Fvil  dwDkklW 

Et.  Jos.  Beruard  Delries,  76  Jahr  sIt. 

3t IS.  Befördtnmgea.  Der  grofsh.  beaa.  «nbUilalinlt, 
Kaotlcr  Dr.  Linda  in  Darmatadt  nwi  Gab.  Sloataralb,  and 
der  graUb.  htm,  Ragierongaralh  Dr.  Breideabaeb  ebendaa.  na 
Miniatariairadi.  —  Der  Kittergatsbesitzer  Frhr.  v.  Kloch  auf 
Mafael  in  Scblesien  snm  Ober-Oomroi*s4>riu8  bei  der  (^i-neral- 
Comroisüian  zu  BreaUu.  —  Dtni  Appellalinns-  nnd  LaruJ^r- 
rtchts-Ralh  v.  Worin^en  zu  üüssrldurf  iisl  der  Cli^iraitt-r 
eine»  Geh.  Jostizraths  oeigelegt  worden.  —  Der  bisher.  Pri- 
valdoeent,  Diaconoa  Dr.  Cbr.  Adolph  Ilaaeri  ia  Greifowald 
zam  aufserordentl.  RnC  in  dw  fUlMrak.  FaNllil  dw  dactt- 
gan  Uni*  aniat. 
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3119.   F'frmUehle  IVaehrlekten.  la  Paris  hat  tlch  ein« 
Socirt^  cumprrnne  Ae»  ^cban*e8  ie  tons  lea  lirrcs  imprimr«, 
luanmcrils ,   autiii;riinhtra ,  et  tous  nlijcrla  d'arl« ,  »cU  iiri-s  rt 
cnrioailc«  gebildet,  deren  Statuten  (4  ik>g.  gr.  4.)  bei  Craprlct 
bImb  Im  Dmk  MtaMita  iImL 


YoUstäudige  Bibliographie  der  neuesteo 
Literatur. 

31 '20.  I.  Philosophie.  Oenvres  corapl.  de  Tbomai  Reid, 
mU.  par  M.  Tb.  JoofTror.  T.  1.  (6r  nach  der  Folge  der  An«- 
wAf.)  Pari*,  er.  8.  7  Fr.  (Alle  6  Vol.  36  Fr.)  —  Detrach- 
tangea  8b.  die  yUU.  KMoBg  «m.  ZdL  GntbimU,  KnA, 
gr.  a  ^  TUr.  —  Barfmrt,  analTL  Bdradilwig  dm  fhltm» 
recht«  a.  der  Moral.  GStting..  DieteHch.  gr.  8.  1  Thlr.  — 
Viecher,  fib.  daa  Erhabene  n.  Komiache.  Statte.,  Imle  a.  Kr. 
gr.8.  i;  Thlr. 

3r2l.  II.  Theologie.  Iliatnire  da  Chriatlanitine,  par  II. 
l'abbt'  Vltarj.  Conlinaie  etc.  T.  IV.  Puris.  p-.  8.  10  fr.  — 
Histolre  phil.  etc.  da  chri»liani«me.  Par  de  Potter.  T.  5. 
Paria,  er.  «.  7;  Fr.  —  Revup  r.ilholi.|Qe.  T.  I.  Nr.  1.  15  joillel 
1836.  Paria,  gr.  8.  (Dt-r  Jabrg  0  Kr.)  —  La  Bibie.  Tradoc- 
Uon  nnoTflle,  af^'C  l'h^breu  eil  rrgard.  Par  S.  Cahrn.  T.  VIII. 
Lea  Pniiiliil»-»,  T.  IM.  P»ris.  p'.  8.  t»  Fr,  —  Adler,  dea  larae* 
Iit<-n  Lit^Lc  zun  \  .lU-rl.milp.  Predigl.  HeNrin^.  gr.  B. 

j;  Tbir.  —  fiicaeogrlber,  Erinnerongen  an  J.  il.  iichraidt, 
vhemal.  OberpKdigrr  etc.  PMdisten  u.  Reden  etc.  Hagdebg., 
UttariMtuikm.  9>  tl  Thlr.  —  CoelMÜna«.  ChciatMMle.  fiiae 
CMiflnMwIcagike.  Alton«,  An».  16.  >  Thlr.  —  BMMI,  die 
UntterblichkritTCaflmbe,  HBlIer.  gr.  8.  ^  Thlr.  -  Ed.  HftU. 
MMW.  Sjnodaiprcdigt.  (Gberfeld.  Beeker.)  gr.  8.  J-,  Thlr.  — 
Jduida,  iat  ea  dem  Israrliteti  erlaubt,  einen  falachen  Eid  lu 
lebten  etc.?  (Helwin«;  in  Hannover.)  er  H.  l  Thlr.  —  Klptnm, 
Predigt  luin  Bfitfn  «rlbitver»rliuldeitr  UiiKlÜL-klichen.  Zittau 
(Srh5p»).  er.  8.  i  Thlr.  —  Legendi  i^cr  llcili^fn.  IV.  .5.  (). 
Aucsh^.,  Ilimincr.  1.  ^  Tlilr,  —  Lpilstun  ili  r  Ijjlin  ilig 
Heils.  I3r  Bd.:  Von  dm  Wonnen  di-r  ael.  (julteali<'bc  etc. 
▼on  Laar.  Juattniani.  Regenabg.,  Hanz.  gr.  13.  1}  Thlr.  — 
Der«.,  I4r  a.  15r  Bd.:  Die  Leiden  unsres  Hrn.  Jesn  Christi 
TOn  Tboroaa  ron  Jean.  Ans  dem  Lau>ia.  dea  Lamparter  von 
Silbert.  Ebend.  gr.  ii.  3  Thlr.  —  Loclierer.  Lehrbuch  der 
Patrologie.  Mainz,  Kapferberg.  gr.  8.  l  TbIr.  —  Hatazin  von 
Cuul-  bcModcra  UcuMetn  geiML  AmUmlcii.  5r  Thl.  Uag- 
.Mg.,  Helmiebili«rea.  gr.  B.  1(  TUr.  —  QudmpMi,  gcist- 
liCM  Handleitiine  Ar  rmmne  Sedea.  (Man  in  Regeubarg.) 
8.  }  TbIr.  -  Die  Rel!gi«Mien  der  TVett.  L  Lierenmg  1  —  10. 
Aui;sh2;  ,  Schlogier.  gr.  S.  J  Thlr,  —  Silbert,  das  Li-hi-n  des 
h.  Laurentius  Ju*lini;ini  Ke^ensb<;..  M.mz.  H.  '  Tlilr.  —  Stange 
a.  Lhinunn,  Predist- Skizzen.  1HJ7.  Is  Heft,  (irimra.i,  Vf-r- 
Itgs-C.  gr.  12.  i  Thlr.  —  Str.'iiira.  das  Ldien  Jesu,  krilisrli 
brirht'ilet.  '2  Bde.  Jle  verli.  Aull.  Täbin»pn.  Osianilcr.  gr.  H. 
6^  TbIr.  —  Cbrislliches  T.ischenlturb  auf  1SJ7.  Slultg.,  Stein- 
Itopf.  gr.  1'2.  Thlr.  —  Zeu^nifs  der  evangrl.  Gemeinde  Dahl 
fllr  ihren  Pfarrer  Ilülsniann.  Ila'cn  (Becker  in  E.)  KT.  8.  Thlr. 
—  Sacred  Philosoph/  of  tbe  Seisona.  Yal.  L  (WklUr)*  hj 
the  Ber.  II.  Doncan.  London.  8.  6  sh. 

312*2.  III.  Gesehirhte.  Annuaire  histori^e,  p.  Ta.  1837, 
Mbltt  MT  Ii  McUtf  de  I  bistoire  de  France.  Paria.  18.  9  Fr. 
~-  Da  T«ibiM  et  im  progris  da  caß.  (Par  Galland.  Nrav. 
4dtt.)  (IGM.)  4  Bog.  gr.  B.  —  Frandseo,  IL  Vins.niva 

Äertppa.  Eine  htktor.  Vntersneh.  Gh.  dessen-Lehen  n.  Wirken. 
Arf<in;i.  Aue.  gr.  8.  1'  Tblr.  —  Kaiina  V.  Jithongtein,  BfVh- 
inena  h>'idn.  üpferplilie.  Grlber  n.  AlterthBnier.  Mit35Steindr. 
Prag  (Cal»e.)  gr.  S.  -  Thlr.  —  Münch,  Erinnerungen,  Leben«' 
hilder  u.  Studirn  .iii.s  den  er.ilrn  37  J.ihrpi)  einrs  teutacheo 
Celfhrt.t,,  Ir  Hil,  Ivarlüruh.',  }]ü]Ur.  gr.  S.  Ij  Thlr.  —  Scha- 

barth,  ab.  geschichll.  Analjsia  a.  Slolbeai«.  Hirachberg,  Me> 
man.  gr.      TUr.  -  AHttBL  lMMiMb»nMMU£rtM. 
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Nr.  126.:  Gesch.  d^r  Rümcr  ron 

!Vanwerck.  8.  ^  TIdr.  —  Verhandlungen  des  Viator.  Verein« 
in  di'iu  L  nicnlonaukrei«*-.  I.  4     l'js^ini.  Ainhrojii.  S.   '  Thlr. 

—  Liv>-j  of  ihe  nioat  eiuineot  Jitcrary  and  scieotilic  mm  of 
(,r<  u  Br fi.in.  V«L  I.  (LmOui^B  Cjcfafacdb.  V«L  84)  Lw 

duu.  8.  (i  sb. 

31-23.  IV.  PhÜnlnplF.  Mnnumens  de  TEgyplp  et  d.-  la 
Nnbie,  d'apr^  les  dessins  exi'cules  sons  la  direction  de  Cliaiu« 
pollion  le  jeane.  L!«r.  3.  4  n.  5.  Paria.  Toi.  jede  Lief.  1-2|  Fr. 

—  LefOBS  faebraTijnea,  i  l'nsage  des  ecnle«  primaires.  Paria. 
17  Bog.  in  piano.  —  Aheken,  de  Mm r'<no?  «pod  Pl;itnni-ni 
et  Aristotelem  notione.  Gütting..  l)i<-tericb.  er.  H.  '  Thlr.  — 
Berthean,  libri  proverbiomm  Abi 'Ohaid  Elqnaiimi  filii  Sa» 
1«^  mchnzzanü  k^ona  dcMk  Ebend.  er.  8.  ;  Tblr.  —  €i- 
emoia  epiatolac  ael  CXC.  Fir  den  Schulgebmoeb'  fctarbi. 
Ton  SQpfle.  Karlsrahe,  Groos.  gr.  S.  1}  Tblr.  —  Enpbrame, 
eine  philoing.  Zeilscbrift,  heransg.  yon  Prof.  Fritzsebe.  I.  1. 
Rostuck,  Urberg  n.  Co.  gr.  S.  \  Thlr.  —  Eust.n  liii  Prooe- 
iniom  Coinnientarioram  l'indaricorum.  Ed.  Schncidtwin.  Got- 
ting., Dieterirb.  gr.  8.  ^  Thlr.  —  Fries,  Anleit.  zor  engl.  a. 
deutschen  C<in»ers.itinn.  Aaraa,  Sauerländer,  gr.  12.  *  Thlr.  — • 
Friihauf,  Italienisches  LesrliurLi.  KarlsraliP,  Croo»,  '^'r.  8. 
1  Tblr.  —  Gymnasial- Grainuiatik  der  Engl.  Sprsche.  (Nicolai 
in  Berlin.)  8.  ^  Tidr.  —  Isidnri  Diap.  de  nativitale  dei, 
ed.  HoUmann.  CarUmbe,  Müller.  8.  1  Thlr.  —  Müller,  d« 
mnniroentis  Athenarum.  GStting.,  Dielerich,  gr.  1  Thlr.  — • 
Sophokle«  K&aig  Oidtpoa,      Siteer.  Halle,  Granert  8.  l  Tblr.. 

31*24.  V.  Juruftrudm»,  ftdanme  de  jariapnidcne«  «or 
Ict  BriviUfc«  et  b^polbbo«««  ck  aar  lea  paaraalM  «■  mali^ 
rc«  raidra  cl  da  aaraaditee.  Par  L.  E.  Hcrtl««.  Tteia.  gr.  4 
lOj  Fr.  —  Andenltngeii  sur  ßeortheil.  des  neacslea  En^ 
worfa  eines  Critninalgesetibuche«  f.  d.  Knnigreieh  Sachsen. 
Grimma,  Gebhardt,  gr.  S.  *  Thlr.  —  Barth,  civilist.  Prumn- 
tnarium.  I.  1.  Aagshs  ,  Schlosser,  p.  H.  i  Thlr. —  Ilpilniutn, 
üli.  d.  Gcrirlilssljialp  pci siinlirlifr  A  frbindliclikrilen.  JlünrhfO, 
WrlxT,  gr.  S.  \  Thlr.  —  Hiillmann,  Jua  pnntiliciuni  der  Kü- 
nur.  Bonn.  jMarcns.  gr.  8.  '{  Thlr.  —  Oppernisnn,  de  quae- 
stione  an  et  quatenus  ahsoltilio  ab  instantia  in  caassis  critni- 
nalibaa  loeain  habeat.  («öitin^.,  Uieterich.  8.  \  Tblr.  — 
Schumacher,  üb.  d.  bürgerl.  Rt  cliisvrrhältniaae  der  SUldirea^ 
den.  inabesond.  über  academ.  Cn-iiitursptze  Ebenda«,  gh  8L 
Thlr.  —  Vogel,  krit.  Bemerkungen  äb.  d.  Entwarf  19  «; 
Criminalgeaetibucbe  L  d.  Königr.  Sacbaea.  le  Abtb.  Lpag.» 
G&nt.  gr.  a  U  Tbk.  —  ZoMnoMMldbng  dar  im  J.  isS» 
ereang  die  IKkmm.  Bants»  Citirilawtfaw.  t«lwy>€aiate<. 
K5ln,  P.  Schmitt.  gr.flL  t 

3125.  Vf.  Staat*'  v.  ComerahrUeetuehafUn.  Adml- 
niitralion  des  dnoanrs.  T.il)le.')U  gen.  du  commerce  de  la  France 
.i»ec  *es  cnlonies  el  Ica  pulssaiicea  elrBiiseres ,  pendant  l'an» 
nee  1835.  Paris.  54  Bog.  i;r  >.  u.  1  T;ib>'ile.  —  De  l'.tdmint. 
siration  des  conlrilnilioii»  fiii'-i-t<s,  et  dt?  la  directinn  des  »er- 
»icfS  qui  eil  dipt  iiil-  iit,  I' ir       (ii-rv.ii.sr.  Pari»,  gr.  8.  1*2  Fr. 

—  De  rempriaoiini'iii>'nt  pour  delte«.  Par  U.  Bayle-SloaiU 
lard.  Psria.  gr.  8.  'i  Fr. —  Hugo,  die  Gmndge.^eti«  Vcflaa* 
sang,  nachgewiesen.  CarLsruhe,  OlQllrr.  gr.  8.  \  Tblr-  —  d«  lUr 
tcna,  nonr.  H>'i  u..i|  dis  1'r;<iu's,  etc  Je«  Puisssncea  et  Etats 
de  TEnrope.  Cont.  p.  Murhard.  T.  X.  1826-1832.  Gotting., 
DieUrich.  gr.  8.  3  Tblr.  —  .Uatlbieasen,  die  Holstein.  d<!lichen 
HandbcAter  ScaatarmAbe.  Gfab«  a.  lüna-CoUniar.  Hi«tar.e 
■tatiatlSMste.  Allan«,  Aaa.  gr.  8.  »  Tblr.  —  Vcfeb>«Zall> 
larif  nr  d  Jabr«  t837,  1638  1SJ9.  Mit  beigafl^t  WairaB- 
Verzeichnisse.  Statig..  Ilelaler.  gr.  8.  *  Thlr. 

3t2f).  VII  iS'uturmsteiuacfiaften.  Fttyrr'»  Schmetter- 
lingskande.  .14s  Heft.  Angshg  ,  Kollinann.  4,  i  Thlr.  —  Ko- 
Stelrtzlfy,  alldem,  medizinisch  phanuasi'atiiirhi'  Fh)ra.  .\n»^-.  in 
Lief.  Lief.  1.  2.  Pr»»,  Borroscb  o.  A.  Lief,  l  -  -24.  1 1  Thlr. 
,  3127.  \\\\.  Pfn  sialogie  a.  Jtediciir.  Note«  et  addlii<rtia 
an  Tratte  da  rauacuiutioa  mediat«  de  Laanaec.  Par  M.  Laca- 
■a«  at  |wL  AidtdL  Itoa  gartiat  iUfceliaaa  da-  PaggaiMil  fal» 
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■k«.  Pari»,  r-  8-  ^  Fr.  —  Traite  it  Ditgooslic  et  dr 
«■MogK.  Par  P.  A.  Pinrrj.  T.  I.  Paris,  ((r.  8.  7  Fr.  — 
FtMOB  aidieal«.  Joonul  it»  ccolca  et  dei  bÄpiUsx,  p«ra!«- 
tMlt  !■  Indi  et  le  rmdredi.  I^c  »mnee.  4  nor.  Rr.  1.  T.  I. 
Pwb.  gr.  4.  (D«rJakr|L  SO  Fr.)  —  B«nidt,  die  ipedclle  Pa- 
Iholoo«  m.  Therapie.  'IL  i.:  Die  Lelir«  tm  dca  EntiAndun- 

C^IU,  l  OiämM,  Kock  n.  8.  4  TUr,  -r  B«k,  Hei- 
dck  MdMi.  HaipntiHm^Mflrlt  W|»Am£,  SUkcL 
gT.~S.  ;  Thlr.  —  BaMlcabier,  WembraUB  «.  i.  Sdi«vrrel- 
qai'llfn.  HinchberE.  Nracaer.  gr.  9.  1  TUr.  —  Bloily.  Ein- 
leiU  in  di«>  Phjnobde  Art  Qlrnachen.  GStlingen,  Dietericb. 
gr.  8.  I  Thlr.  —  Niraclier,  dr  indammation«  oaaiam  eornm- 
qae  anatome  genrfali.  Berlin,  Eiciilpr.  gr.  4.  .'(J  Tbir.  —  Wiil- 
Icr,  Abhandl.  a.  Kritiken  a.  d.  Grliit'l  «ifr  Arithropolu^ic  u. 
BÄjch.  Mediiin.  1»  lieft,  Maint,  Kupfcrlierg.  gr.  S.  J  Thlr.  — 
dttller,  kane:  Dartlellan^  des  Galvaniauius.  Darmslsat,  Pabsl. 
gr.  8.  TT  Thlr.  —  Oslander,  lur  Praxis  der  GebarlshOlfr. 
fiuwoTer,  Ilelwiog.  gr.  8.  l  Thlr.  —  Paritin,  Abhandl.  üb. 
2  UeiUerfahrea  bei  der  cpidem.  Cbolers.  Ans  dem  Span 
«M  Zacbokk«.  Awm,  Saoerlinder.  8.  i  TMr.  —  Schol.nd, 
ier  MumA  ir.  cHst      Icibl.  Diatnr,  so  wie  nach  s. 

Terscb.  bbmL  ■.  tgmi  VntMm»  Hasdebg,,  l|ciRrich.<ihol'en. 

g.  8.  i:  nlr.  —  Trefiirt,  Ib.  i.  AiMftjrlw  de*  Steiraheins. 
ötÜnK-.  Dietericb.  gr.  a  U  TUr.  ~  W.  Weber  B.£d.  We- 
ber, Mechanik  der  mentdil.  Gehwcrkteuge.  Vit  17  AUiU. 
Bbesd.  p.  8.  3  TbIr. 

3I  Ä.  IX.  Geographie.  Berlin  nnd  seine  Umgebungen. 
Kr.  19. -20  Berlin.  Cropiai.  gr.  4.  1  Tl.lr.  —  HofTmaiin.  Eu- 
ropa n.  s.  Bewohner,  vr  Bd.:  Das  Kaiserthum  Ueaterrrich, 
von  Zimmcrtnann.  le  Ahtb.  Slnltg..  ScbeiLle.  ^r.  S.  1^  Thlr. 

  Kürcber,  kleine  Gen<;raphie.  Karlsruhe,  Groos.  8.  Tiiir, 

Lacbenwiti,  Ildbch  für  Ueiaende  mit  DamprsrliitTm  toq 
Lendun  Ii»  Strasburt;.  (Cüln,  Du  Klont  ikbiis.)  gr.  8.  1  j  TLlr.; 
in  frani.  Snr.  '2  Thlr  ;  in  engl.  Sph  t  Ttit,  —  Skiizen  6b. 
]>entBcblait(i  o.  die  UealscIiPB  Ton  eioem  in  OeatschlanH  woh- 


ca  Eulindcr.  -2  Bde.  Lpig.,  Lit.  Mosenm.  8.  I',  Thlr.  — 

 iauaii  U  Uie  Arclic  Öcesn.  In  1833-  4— 5.  3  Vol. 

IiMte.  n.  &  tl  «Ii.  —  Vojrsge  pitlorcMoe.  1837.  (34  Ab. 
UU^  LmS«.  41p.  18  tb.  ...... 


3199.  T.  Kathemotlk.  Heer,  melbod.  Lcbikaeb  det 

DenLrechnenj.  Ir  ThI.:  Uie  reine  Zshlenlebre.  Zirkle  Fr. 
^bulthfrs.  pr.  8.  1',  Thlr.  —  Stern.  Lehrgang  des  Redien- 
mterriihts.  -IW  Aufl.  Karlsruhe,  Miiller.  |;r.  S.  1  Thlr. 

3130.  XI.  Kritjistrhsrnschuften.  Cnmpasnca  et  rroi- 
sUreS  dsns  lea  «lata  di-  \i  ru'Ml(l.i  <-t  ilr  la  i\i)iiY>'Ili-'Grriiaiji'. 
Psr  Un  ofGcier  du  1er  nrgiiueiit  de  lancitrs  ^  rm  züi  lit-ns.  'I  r«ii. 
de  rensL  Paris,  gr.  8.  nebst  Karl«  7^  Fr.  —  Ess^i  «nr  {  Or- 
ganisation de  l'Artillerie  et  een  einploi  dans  la  guerre  de  c«iii- 
pjgnc.  Par  J.  H.  Le  BnorK.  (lire  livr.)  Paris,  gr.  S.  3'  Fr. 
—  Basjtriijblement  etc.  k  Kslisch.  Par  M.  de  Uecker.  Tr«d. 
aar  C.  A.  H^illat.  Paris  gr.  8.  ä!  Fr.  —  Jscobi,  Beschrb«. 
\m  Feld-AftiUcriea.  3s  Hefl:  Die  frsntSa.  Fcld-Actil- 
leri«.  Heilig  ICinfcflierK  gr.  8.  I  TbIr.  —  t.  Sonnisg,  der 
Festungs-Kri«.  Au  IB  PUwHb  Slutt|.,  SefcwdaabMt  8. 
6  TbIr. 

3131.  Xn.  Pädagogik.  Poesie»  dediees  i  Is  ienneaae. 
Per  A.  Gniraud.  Paria.  IS.  t<  Fr.  —  (Bendixen)  UalfsbMh 
l&r  L'^liD  r.  >ve!c1ic  B<  ridixen's  iDCtbnd.  Rechenbuch  3le  Abth. 
6(e  Aull,  benntien.  Altona,  Aoe.  R.  l  Tlilr.  —  Burger.  Glürk 
iä  Vnglöck.  ISürnbg.  Biuer  ii.  K.  12.  j  Thlr.  —  Der».,  der 
|ah3mtc  Siegfried.  (.Mit  illmii  Kupf.)  Ebend.  ii  \  Thlr.  — 
Chorsl- MeloUienliach  in  ZifTcrn  lur  die  Schleswig.  Holslein. 
ToUnädialea.  Uldenbg.  (Aue  in  Altona.)  S.  Thlr.  —  Gott- 
■elulk,  UrmM  O.  Gäa  Berlin,  Gropius.  gr.  S.  i '  Thlr.  — 
Canenmn.  Tugendbilder.  Mit  4  illum.  Kupf.  >'Qrnhg.,  Bauer 

R<  gr-  l  ^  ^  Tlilr.  —  Ilündler.  Ideen  sn  e.  Melbndik  des 
CjflMUieliialerc  jlagdcbg.,  FabrtciM.  S.  ^  TUr.  —  Hwlrodt, 


LeitTaden  beim  Reebnen.  Gotha,  Henning!,  gr.  8.  {  Thlr.  — 
IHQller,  Ehrenhalle  der  Dcnlschen.  NOmbg..  Daser  ■.  R.  er.  9. 
i\  Thlr.  —  Ition,  die  fromme  Magclone.  Ebcad.  12.  ^  Tblr. 

—  Scbmaebtenberg,  christl.  Scbulgteangbacb.  Ii  Heft.  Elber» 
feld,  Scbmaebtenberg  8.  l  Thlr.  —  AUgem.  Scbweitcr  SehaW 
hinter.  9a  Heft  Aaran.  SsuerlSnder.  gr.  1-2.  ^  Tblr.  —  Zeh» 
ler.  Ib.  d.  Lehr»  Ül«triehla>Cage«aliodt  «Icii  JU|n»l«w 
UsM^  «.  V  Thlr,  ^ 

3133.  XIII.  GmtrMmadt.  DneilptloD  dw  marhlne« 
et  proeedes  eon^gne«  dsna  le«  brmit  dlnrentioa  «tc  T.  39. 
Paris,  gr.  4.  ih  Fr.  —  IVote  sur  les  mioes  de  hoaiile  et  che. 
niiua  de  fer  du  Gard.  l'aris.  7  Bog.  er.  4.  a.  1  pL  —  TraiU 
de  la  Irgialation  et  de  la  pratique  de«  coura  d'eao.  Par  A. 
Uaviol.  ic  edit..  entierement  relVinilue.  '2  Vol.  I'aris.  gr.  8.  15  Fr. 

Jl.i.).  XIV.  I.iindnirlhachafl  etc.  Memoires  d'agricul- 
tore,  d'econoinie  rarale  et  domcstiqae,  pabL  par  la  aocietj 
rnyale  et  centrile  d'»"ricnltur«.  Aaoce  lS35.  Varis.  gr.  8. 
6  Fr.  —  Dennatedl,  Anweise;.  Zudccr-,  Runkel-  und  andere 
Ilfibca  la  erbauen.  SmgersbaBSen ,  Dittmar.  8.  *  Thlr.  — 
Ekert,  kubische  Holsberecbnone.  Freiborg.  Fr.  Wsgoer.  SL 
jr  Thlr.  —  Hundeahagcn.  EncjLlopIdie  der  Forsttrissnucbaft. 
3le  Aufl.  Ton  Klaapreclit.  •2U  Ah«li.t  FanlUche  Gawafttlthinw 
Tabing.,  Lsapp.  gr.  8,  \\  TMr.  *-  laMldbar  Im  AmI, 
W«iiibM-V«r«>;M^  l8  3e  Heft.  WBnbg.  (Sl.hel.)  gr.aiTUr. 

—  WinarbüeUein  etc.  Grimms,  Verlsgs-C.  12.  \  TUr. 

3131.  XV.  Schönt  Literatur.  Csaseries  litt,  et  roor»> 
les  sor  quelijurs  femmea  celibres  et  M.  Enile  DearhaiDps. 
Paris,  gr.  12.  2,  Fr,  —  £levalions  po^liques.  Par  II.  Barbier. 
Paris.  18.  4  Fr.  —  L'hnrooeonalhie.  Vaud.  eo  l  s.  I'ar  MM. 
M.  Foumier  et  de  Bieville.  Pjiris.  I  Ung.  gr.  8.  —  ülorsUt« 
i  IUI  personnsges.  C'est  ä  scanoir:  Cbaacuo,  Plusirnrs,  la 
Tcinpa  qui  caart,  le  Monde.  Paria,  Teebener.  i  Bug.  gr.  8. 
(Nor  in  76  gedruckt)  —  üeurrca  conapl.  de  Ch.  Modicr, 
XI.  Conlea  en  prose  et  «n  Vera.  Psris.  gr.  8.  7{  Fr.  —  Rieb* 
et  Panvrc.  Psr  E.  Sonvcalre.  2  VoL  Paris,  gr.  P.  13  Fr.  — 
Sonrenira.  Par  A.  H.  5e  et  6c  partiea.  Paria.  K  Bog.  gr.  8.  -~ 
Tbeam  caairbl  4«  JL  Em.  Scrilw.  Lirr.  116  b  iti.  iSehlol» 
dat  I6l4  f;i)  PMift.  rTiC  JtdB  Uat  60  e.  -  Un  Hasm« 
catn  da«  Fenaaa.  Par  GwUt«  Wart.  Pari«,  «.  &  7^  Fr. 
->  VitiU  k  Beranger.  et  aesnee  diaqiroviaatittn  daM  n  aal. 
aonnelta  de  FonUinebleau  I'ir  Eug.  de  PraJel.  Paria,  er.  8. 
'2  Fr.  —  Le  Capricc.  Journal  de«  modes.  lire  anner.  %  Novitr. 
lire  lirr.  I'arii  <;r.  8.  Der  Jahrg.  16  Fr.  (Eraeluint  alle  Mo- 
nat 2n)al.)  —  The  C  «nfe«»ions  of  an  elderly  Gentleman.  Üy 
ihr  cuiitess  of  Bleasingtoo.  Paria,  ^r.  8.  3  Fr.  —  Atbcntana. 
Auaerlis.  Gedicht«  der  neacren  Zeit,  la  Redeibangen  her» 
aa)i:p<:.  Tun  Alex.  Cosmar.  JUagdeb.,  Ucinricbshofen.  gr.  S. 
i  ;  tblr.  —  Belani,  Tyrol  1S09.  I.  Der  AufsUnd  in  TjroL 
3  Bda.  Lpsg.,  Maaeom.  8.  4',  Thlr.  —  Bulwer.  die  leUtea 
Tage  von  Pmnpeji.  Neu  bearb.  n.  mit  c.  liistor -topogr.  Ein- 
lei L  von  F.  Förster.  Prachtaasgahe.  Potsdam,  KiegcL  gr.  S. 
■22  Tblr.  —  T.  Cbaiesabrisnd'a  Werl».  64. 65a  Bdchok Trci> 
barg.  Fr.  Wsgner.  Iti.  \  Tblr.  —  Uelem.  T«eheiifceb.  f.  1837. 
Bunilau,  Appvn.  16.  h\  Thlr.  —  Berliner  Kalender  suF  da« 
Gemein-Jahr  1837.  Mit  13  K.  Berlin  (USaiBler.)  16.  1}  Thlr. 

—  Lavalcr,  Jesus  MsmUs.  '2r  Bd.  Aogsbg.  (Vanoai  jnn.)  rr.  8. 
1  Tblr.  —  y.  Schnnfeld,  Mvrthenblüthen.  Lielieanovrlleu.  llag» 
debf..  Bälller.  er.  \1.  \\  Thlr.  —  I  I.,  .Ure  f,*n^jia  le  plaa 
moderne.  I.  7.:  Kean.  Coniedie  par  Dornas.  Berlin.  Ueviuaaa. 
16.  :  Tblr.  -  A  Coonliy  Cvate'«  AUhioyapfcj.  d  V«L 
London  gr.  8.  IS  sh. 

3135.  XVL  Schöne  Künttr.  Müller.  Anleitg.  tarn  C*> 
ssngunterridile.  Abth.  1.  2.  DarmsUdl.  Pabst.  4.  1  Tblr. 

3136.  XVII.  rermuehte  Schriften.  Die  Mjthea  if 
Lebens,  von  Barth.  Siultg.,  Steiakopf.  8.  i  TMr.  —  Tanner, 
die  ZeratBmng  der  Blathe  der  UmniU  dafdi  Um  Umeht. 

■     "      8.  i  TUf  . 


Radaetcnr:  ISr.  Karl  B8«ka«r.    Varitf«!  Daaekt»  and  Hanklot    Gadfoelt  hei  Trowitstcb  mni  SaliB. 
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lafcrp*(  IM*  »itt  R«gi<««r  ho«IH  3f  Thir.;  du  Ji»  hcmclrr  apart  1'  Tiilr.  ~ 


Sur  Vachriclit, 

Die  „LHenriscIie  Zeltnng"  wifd  andi  im  Jahre  1837  in  der  bisherigen  Art  (jeden  Mittwoch 
eine  Xumnicr  von  1  bis  I  j  Bugen)  und  lu  demselben  wohlfeilen  Preise  (der  ganze  Jahrgang  nclst 
Register  Tiilr.)  erscheinen.  Um  baldige  Erneuerung  der  Abonnements  und  Abgabe  der  etwauigea 
Bcom  B«ftdlungen  (dia  aUa  BudduiMlliuigm  wA  dia  Eikii0,  F^Mmtait  Minnhmiw)  ^pinl  galMea; 
£e  AnflafB 


UMflM  d 
in  Grikbi 


•  •   Aug.  Kopisch.  •)   '  • 

3137.  GtdUht*  tob  Avgatt  Kopluh.  BetUn,  Dnnelcer 
m.  Bnbbt  18».  14}  B««.  n.  19.  11  TUr.  ^  Nidut  der 
»UgomliMii  SidM  MMvatanlv,  mkk  nf  dk  Ondn 
bUdOfig  der  McUen  IdMn  abiwcdt,  vwdhst  ddbta  M 

du  Inlemse  der  Gegenwart  in  ADnirach  cn  nefaacSt  «b 
d[Ie  jetzige  Entwicklongscpoche  der  Lyrik.  Wenn  UM  das 
Tort;:«  Jjbrimndert  die  Tolle  Kcimkrari  a.  die  FrfllilingeblBtbe 
unsri:r  Huc«ie  sei^,  welche  «-ic  mit  einem  Ztaberacblase 
a  1 1  Gattanzen  derselben  inf  Leben  rief,  eo  offenbart  oi« 
jetzige  Epoche  dagegen  die  organilche  Entfaltons  der 
rateprofsnen  BlBÜien.  Dinae  bat  eich  zunlchst  in  der  ocbci- 
d«nx  der  verachiedenen  Galtangen  der  Poeeie  k«nd  gereben, 
iden  mehr  itt  c«  ein  Diebtergeitt,  auf  deo  sie  ihre  Gaben 
aoaechttttct,  sie  wci/s  fSr  jede  einielne  Gattong  achSpferische 
Talente  ZU  erteagen,  welch«  diese  ihrer  VoUendang  entgegen- 
nIBhrcn  beatiannt  aiad.  Dieie  B«iehrlBlnu>g  iai  nidit  Ar- 
nralb,  fla  ist  iMmdkt  wbMmA«  Bafelch«r«nc  der  IVieaie, 
dam  ia  ihr  Kagl  «MOillBlbar  die  MSglicUtah  davMiMiBAaa. 

imcliMB  Galtang  cinyewhloawB,  —  S«  war  «a 
icnUnd,  n.  so  seigt  es  hinlKnglicli  acbon  jetzt  anire 
Lyrik,  welche  nie  so  liernichea  hervorgebracht,  nie  »o  viel 
trefflicbe  Dicht)«  besessen  hat  als  fetzt,  wo  der  L^rilti-r  nur 
LvriL-rr  sejn  WiW.  Ja  bis  ins  Einzelne  hinein  lifat  sich  be- 
TL-iLa  diese  ii&here  DurcfiLiliiuri«;  Tcrfolgen,  ca  ist  keine  ilich- 
long  des  GeniQtlis,  l'ür  die  nicht  der  tiefst«  Aosdrark  der 
Enipfindang,  welche  von  dem  Weben  des  Zeitgeistes  dnrrii- 
dningen  ist,  gefanden  wSre.  So  bat  s.  B.  die  rolksthaiuliche 
Lebensanschanang  in  HolTmann  von  Fallersleben,  die  idylli- 
sche Katarscbwlrmerei  in  Hajer  ihre  Tollendeten  Reprisen- 
tanten,  wahrend  naf  dem  hSchaten  Standpunkt  der  Lyrik 
die  Sehnambl  neb  FccilMU  aicb  in  Ansatsato  Grin  snf 
dtt  fcctfUehsta  «fiSHdiart.  Um  ms»,  tMri  twar  eine  glia- 
■anda  Boatlt^v^g  dicwr  Bdiaaptang  atM  dieSiiiiiwdwg  dar 
Cediehle  von  A.  Kopiscb,  welcba  wir  freudig  alt  slta  der 
lii'liliclislen  |iuL-tischr(i  Erzeugnisse  der  Gegenwart  begrfirsen. 
liier  lialien  wir  wit-d^r  ein  •■isenthömliches ,  bis  «OT  Meister- 
ei  Lsft  tntf.ilti  trs  T;il«-nt  Tür  rinr  bejlitnmte  (/.itton:;  dfr  I^yrik, 
n.  zwar  für  «'in<*.  in  «Ur  rinnt  Goellii»  ü'gläntt,  wir  meinen  die 
dt-s  b  u  ra  o  r  i «  t  i » <■  Ii  -  •;  r  «  r  1 1  i  u  (•  n  I,  i  (  d  r  a,  M»n  kann  diese 
Gattong  die  Br^eislrrun^  dtr  Lo.st  nennen,  es  ist  der  frische 
Lebensmalb.  die  IVirbtarhlan«;  aller  Sorgen,  der  nie  versie- 
ceade  Ccimls  iwi  Wein.  Lieba  ■.  Gcssnx  «u  der  Frohsinn  der 
WS«  ikina  Inhsli  aMaacht.  Dism  v»  hüKo- 

•   '»«•kaalsadaa.teti.lUllMu  '  . 


piscb  den  ei<;enthOinlicbeo  Reis  n  geben  gewnfst,  dals  ar 
ibn  in  eine  rumanzeiiShnltche  Form  hfillte,  wcicb«  einen  b^ 
aloriaelieo  Hnmor  in  uns  anregt.  Die  allbckaanlni  CsSfMih 
tsn  dsa  alten  Testaments  mit  ihrem  p<ltlawfcsliw^sa  Chnflk 
Isr  |ab«i  ihn  bisna  daa jjikUichataa  (ML  So  bat  er  vor 
Also  .db  Batatia  vaa  naab"  aaf  dsa  ssgMsiichste  bierra 
Terarbeitet,  n.  darin  ein  wahrhaftes  Mastergedicht  f&r  dieae 
Gattung  geschaffen.  Aehnlich  ist  „der  Jabal",  „Saiuson"  etc. 
Aber  auch  moderne  Tendenzen  sind  auf  diese  ^Vcise  benatst, 
wie  in  dem  Gedicht  „  Coeur- Könip:"  und  ,.die  Perlen  im 
Charopacner,"  die  dem  besten  Btr.ingerschen  Chanson  an  Un- 
mor  Bichts  nachgeben.  En»  an  diese  Lieder  scldiel^t  sich  fei», 
ner  die  Be.irb«itang  dentscher  n.  italienischer  Sagen  an,  welclie 
gkichfalls  einen  httmorisliscben  Charakter  tragen.  Hier  habca 
wir  wieder  dio  reisendatcn  Dichtangen  vor  nns,  die  eine 
wahrhaft  «nisickcnde  Last  n.  Nairetüt  athmen.  Wir  «mäk 
nen  Ton  daa  Ictstem  nar  des  „Gesanges  snr  Tarantella",  der 
die  Liabesgescbichu  des  Flunders  n.  dar  Sardella  htbaadirlt 
0.  wir  lB5cbten  aagen  snm  Todtlacben  Iwmlach  lal;  «al«  dw 
crstcfoi  sind  die,  welche  die  Hsalbiaiangea  dar  Iciciaaa 
tcrgeister,  wia  dea  Klopfers,  Hdnsdndnaebens,  HStebena  etc. 
beacbrciben,  TorsSglicb  aussazeichnen.  —  Dea  weiteten  Inhalt 
der  Sammlung  bilden  nun  3,  Roraanien,  Balladen  b.  epische  Sti^ 
dien,  welche  Kopiscli's  T.Jr-iii  iu  noch  prüfserer  Entwiillung 
leisen.  Die  historischen  Slolfe,  nami-fitJirh  das  Gedicht  „S*a>. 
lull  ",  find  gan»  vurzQ^lich  aasgeftliiL  AN'tiiig  haben  nns  d.«- 
gccen  die  in  iiiilikcm  Yersmaafs  gtbaltcnen'  Gedichte,  dJc 
OJcn  und  Dithyramben  angesprochen,  ja  wir  glauben  biar 
die  Grenze  von  Kopisch's  Talent  za  erblicken.  Dieses  iat 
wesentlich  plastisch,  objektir,  sor  Bearbeitong  hiatoriscbcfl 
Stofles  geeignet,  fSr  deo  Aasdmck  der  tieferen  Isuierlichkcit 
aber  reicht  es  nicht  aas.  Diefs  erhellt  Tor  allen  SOS  dem  Bii' 
gaagsgedicbu  Jansen  Zeit,"  daa  wir  nwadcsa  , 

ueo  möchten.  Uier  fraat  ddi  der  Dicntar  der   

monia  dar  Walt,  ar  preist  die  Tafaebiedeaen  Erfindangai^ 
die  Osmpfboote,  die  Telepaphen  n.  Eisenbahnen,  and  weils 
nichts  Ton  den  geistigen  GeKensItsen,  die  all;:ewaiti|;  .m  dum 
alten  Europa  rätteln,  er  rülilt  nicht  den  Ilifs,  deo  die  Go- 
schichte  in  unsrc  Herten  pemaclit.  —  Doch  wir  wollen  hiet^ 
über  nicht  mit  dem  Dirhifr  n-cliten,  sondern  nns  vielmehr 
fn  ucn,  il.ils  er  so  harmlos  «;<  Ii  di'iu  Jabel  seines  HerzeoS 
ülxrlassrn  l^nn,  denn  dicTs  li.it  ^^eraJe  sein  Talent  berroif^ 
rufen.  Wi  r,  scy  es  auch  in  der  l>lein9ten  Gattong  derKnnst, 
die  Mcisteracbalt  errangen,  ist  unsterblichen  Rahmes  wertb. 
Und  so  wollen  wir  denn  anch  ihn  fortan  so  den  treilHchsten 
ansm  dcatscban  Lyrikar  ilidaa,  ciav  dar  tatsatrallslaB  ist 
argMlbl 
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I.  Philosophie. 
3136.  Die  Grundzüge  der  Metaphyaik.  Ani  Atm  Karh- 
lab  von  David  Theodor  August  Suabrdissen.  Jflarbor^, 
^36.  Elwart.  i6i  S.  gr.  8.  f  Tbir.  —  Die  philosonhiiirhi- 
j(t  VcfC  iat  kclaost  a.  aack  auf  ihrem  SlaDdpunk 
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aacftmiit.  Die  gcfMivIrt^  Gtaadiftsp  w&rden  ebcr  dm 
Zanmmenbang  der  eimeiBco  DbcipliiWB  «tuen  groraern  Aof- 
■chlura  gerebeii  babeu,  wir«  m  vergSnnt  gewesen,  da«  Werk 
la  Toll«Ddeii.  Doch  nch  m  iat  ea  ala  ein  scbStibares  Frag- 
WHt  sa  betrachten. 

3139.  Ree  von  Bnbrik't  Vortrüge  über  Aeathetik,  in: 
gtaUer  L  lit  Unterh.  tsjb.  Nr.  2ln  -  i'JJ. 

914a  Bm.  vnn  Weber  »  ■.  Bvbrik'«  Aealbetik,  in:  All- 
MB.  IM.  Z«|.  1636.  Erg.  Bl.  Kr.  86.;  tod  Fiadiir'a  Natur- 
jAn  der  M,  Reinbold's  FMdMlogla  «.  Ulgct^  VeriilUB. 
»irbchw  M  ■.  Leib,  Ehml  Rr.  86.  87.}  VM  ^IklmU» 
M.  «pilri's  LflfOc,  Ebend.  Nr.  S7. 

II.  Theologie. 

3141.  Die  Idre  des  Cftrittenthums  im  P'erhüllniste 
zu  diri  Zflt"rzrnsiitLen  der  TAmlogie.  Eine  aprkulatiTf 
Kritik  Ton  K.  Th.  bayrhofftr,  IJr.  o.  Privaldoc.  der  JMiiL 
Harbvrg.  Gartke.  1836.  8  Bog.  er  8.  ;  TbIr.  —  I.  Die  Eut- 
wickelaog  der  Idee  der  cbriatl.  Kel  ia  ih«rn  Vcriiillaiaae  zo 
dw  NpraiutHraliatiMben  «.  ratiowliithidmi  Thcdogiic;  2.  die 
%Mmg£t  beider  Parteien  nach  da*  tiMilaw  lAagpaen  darcli- 
ngaag««;  3.  daa  Znaammcatiakaa  alitv  JUlhpageB  dieacr 

^WS.  MMlw  4««  UiSlSlawr  a«r  alMT  haha» 
nacdatiTer  AaaUMng  ■tAwdaq  Safcrift  «n,  awWb  ■ich 
aibcn  durch  dieaen  Slandpmkt  rineB  bcd«Blaa3eii  Plali  «Btar 

all  drn  lablldsi-n  \  rrsDclien  erwirbt,  vvelcbe  dieaeo  Gegen- 
aland hrbaniiflt  lixUen,  aus  dem  Griiiale,  weil  nur  die  Soe- 
cnlation  ala  wahriiaft  über  beiden  Extremen  atehend,  dleianre 
Kritik  O.  Einiguag  beider  aa  bilden  in  StaotU  iat. 

9143.  K»  Btrnredfgi  wmrtt  Utrm  und  Heitondes 
/m»  CMttt  I»  TWgiösen  Fortrl^a  TW  Kmrt  Zimmer- 


Horprediger.  fiitar  BanÄ  ÜMitadt  a. 
d.Oriit,  1836.  Wagner.  18*  R>p.  gr.  8.  IJ  Thir.  —  Wer  ea 
«retfa,  nit  wrlchm  rigenthQnilicben  Schwierigkeiten  eine  ho- 
miletiacbe  IJi-handlun»  dtr  Brruprcdigt  im  Zasaiimitiiltanf:e 
Terknänft  ist,  wie  achwer  ea  hält,  manche  der  dariu  cnibal- 
tenen  AnaapiQche  gehörig  anaeinander  lu  hallen,  die  mriat  in 
einiclnen  knreen  Sätzen  aaageaprochenen  Wahrbeilen  lebendig 
B.  anschaulirb  zu  machen,  und  dem  Ganzen  eine  eeiriase  F.in- 
bdt  n.  Vollatlndigkait  ta  geben:  der  wird  der  Geachicklicb- 


Mt  m.  dem  bomi 


leutt  ta  gepen:  < 
iMaaMa^alMrt 


4ae  VarT.  bal  dleaen  I' 


diäten  leine  Anerkennang  nicht  rersagea  kanncfl.  Nor  in  wr 
ni^en  finden  aich  Wiederholungen,  an  Indiridaaliairmg  und 
Vefaudwlidnog  de«  a«a  dcai  Test  akuleitelcii  Tbana's 
Mit  «■  ildi^  a.  MMBUMB  mAdtm  «e  nvdi|Ua,  eo  weit 
rieb  «Hefa  am  äm  ma»  TorHc^dc«  eratcn  Tbcue  abncfcmeB 
hirat,  eine  sInntreK  volhrtlndigc  Behandion«;  der  ehrtatliehen 
Sittenlehre.  Dabei  iat  die  Sprache  einrarb-ifdcl  a.  leicht  ver- 
•tlndlich,  die  Wirme  de«  Verf.  für  daa,  wjs  ihm  ala  bibli- 
eche  D.  chriatliche  Wahrheit  gilt,  ivobltboend,  a.  aein  Eifer, 
auch  «eine  Zuhörer  dafür  sa  erwSnrien.  Iiilienswerth.  Tat  da- 
her aarh  der  dugmaliache  Standpunkt  de«  Verl"  nii  Ijt  iler  nn- 
«rige  u.  finden  wir,  daf«  rr  die  aittlicbea  Vorsoliriltm,  Gber 
die  er  redet,  nicht  recht  ilurrb  die  Glaobenalelire  begrGndet 
hat,  indem  er  die  Ictsiere  zu  ratiiMiali«li«ch  aofTarst:  ao  köo. 
Ben  wir  doeb  nicht  ambin,  aeinrr  Arbelt  daa  Lob  der  TOch* 
ligkclt  «««Berkcaaea  oad  aie  als  i«  ibrcr  Art  w«U  gaiaagen 
IB  canpMiim. 

III.  Goscliichle. 

'  J143.  GssMthit  des  UMtHtimm  «*■  Jak.  €mst, 
DrtytM.  EiBtar  TUL  Geaehiebta  dar  Bar hfulgar  AlaMiifB. 


Banbafb  i836.  F. Perthes.  XYL  7fi6  &  fp.a  4  TUr.  — 
Je  BliUaBwr  Ae  Gaafaltungen  dea  kaOadackMi  FriBclpe«  aaeh 

dem  Tode  Alexandera  dea  Groben  bent  ta  Tage  ein  Gegeo- 


age 

stand  gelehrter  Untcrtuchuns  «ind:  um  so  beirallavrOrmgcr 
erachrldt  da«  Unternehmen  oea  Urn.  Drojsen,  dieselben  in 
allen  ihren  Sperialiläten  XU  erfaiaen  a.  darioktellen.  Der  Tor« 
liegend«  Theil.  welcher  aich  genau  an  die  fr&bere  Arbeit  de« 
Verf.  (Gearliirhlr  Alexandera.  Berlin  1833)  anschliefat  o.  die 
politische  fj«-«chichte  der  Diadochenieit  behandelt,  lietert 
Hie  e raten  Hrubcn  ■.  zugleich  die  Grundlage  de«  gesanuntea 
Wericeo.  Uaatreitig  bat  Hr.  Drnvsen  «ebe  Yorginger,  unter 
denen  '«vir  beaonder*  Hannert  u.  riatbe  nennen,  in  den  ntei- 
«tea  Beziehungen  überlrolTen.    In  der  Einleitung  (S.  1  — 16) 
■«cbt  dcraeibe  die  Bedeatuag  der  Di«d«ci>enzeit  ak  < ' 
▼ieUcgIiederten  Einheit  aafznweiaaoi  aie  eilt  ihm  and 
Recht  ala  der  Pkwefik  wodarck  aick  die  darcfc 
CoUiaion  gclirBebitai  ncad-  and  BetMallndiadieB  Bli 
zo  neuen  Bildungen,  die  wir  eben  die  ncllenistiirhen  nenat^ 
rersclimehrn.  Dieser  Procefa  entwickelt  «ich  nach  dem  VefC 
ia  Tier  Hauntaladirn ,  -vTDnarh  der  geaaramte  Stoff  in  eben 
ao  viele  r>ijrlier  ab^egrinzt  wird:  1.  von  3it  —  319  oder  bia 
.luT  Anti[ial<  rs  1'  >d,  '2,  Von  319 — 315  adcT  bi«  auf  die  völ- 
lige Veriliclitung  der  königlichen  Partei  dnreh  den  Untergang 
des  Eumrnes,  3.  von  315  —  301  oder  bi«  aof  da«  Ende  dea 
niilcbtigaten  Satrapen,  dea  ersten  illeeilitnra  K&nin  Antigonn«, 
4.  von  301^278  oder  bis  auf  den  Tod  dea  SelenlnM  u.  die 
EiafkUe  der  Gallier.  —  Da«  aiaterial,  wie  «a  in  den  Quellen 
and  «albat  in  dea  Uahrrigen  llüirsmiUela  varliegt,  i«t  meiat 
wirrig  n.  leratlckak;  aa  bu»  dann!  an  «•  oiabten  a.  aa  li^ 
le«.  an  grappirea  tt.  ta  diapaalNo,  aad  aoA  bierbci  hat  im 
Verf.  die  Schwiarigkelica  |(lilcUkh«r  ala  aeine  Vanlhinr 
Bbertvanden,  n.  da«  Ganze  durch  einen  frischen  o.  OiefanMa 
Vortrag  in  ein  antiebendea  Gewand  «n  kleiden  gewuTsU  Je» 
denTall«  kSnoen  wir  Hrn.  Droysen«  AnlTaasun^stveise,  Anoird- 
nnng  n.  Darsteüuns  uiissrn  lii  ilall  nicht  Tersai;!  n  :  di  nn  iil>. 
gleich  man  auf  den  ersten  lÜirk  vrahniimiut,   Jjls  aul  jcno 
Ueeren'a  Gliederung;  du  ».»  '/..  itidischnittea  von  keinem  ^eriti- 
gea  Eittfluf«  g«we«cn:  «o  liat  doch  der  Varf.  nicht  nur  diese 
aelbat  ^BcUidi  nwdifieirt,  somlern  auch  die  höhere  BegrQn- 
dang  mit  ao  viel  Schirfe  a.  Deutlichkeit  aoaeinandergeaetst, 
wie  bisher  wohl  nirgend  gcachcheo.    Wir  dürfen  demnech 
daa  TorlieiBrnde  Buch  anbediost  eine  «ehr  willknmmcne  Er- 
achaiaang  bailaen,  wena  gleich  ia  kritiacher  Uiu-ticht,  in  Er« 
facaahwg  wm  GinaeliMhaB  «feabar  aoeb  RUncbes  nacbaaho. 
lea  C  I«  Taibaaaim  iat.  Dar  Verl  aebeiat  Oberhaupt  aicbt 
auf  beide  Seiten  der  bptariqgNfUachen  Thitigkeit  daa  daicba 
Gewicht  zu  le^en .  tndOB  er  nehr  geistig  zu  beg(«lbl  ab 
krilitrh  tu  conalatiren  bemfiht  iat;  daher  enrhrint  aoch  di« 
«TBte  Beilage,   welehe  auf  die  eigentliche  Erzählung  folgt 
I  S.  OLiT  —  IjSS)  u.  iäber  die  Ouillen  zur  Geschichle  der  Dia- 
docben  handelt,  kcinetweg«  als  ein  ersebiipfendes  u.  sichero- 
dea  Fundiunent  de«  gesauiiuten  ILues,  aondern  vielmehr  nsr 
ala  ein  literirhlatoriacbea  Farergon ;  de«  beechriinkten  Räume* 
wegen  fctonao  wir  jedoch  biar  auf  keine  eenanere  Zergliede- 
reng eingehca.  —  Die  fibrtgrn  Beilagen,  IBr  die  «icber  deoa 
Verf.  Viele  Dank  wissen  werden,  handeln:  über  die  Aapbaa 
etnigar  Cbranographen  (S.  689  —  698),  aber  das  Te«taaeiit 
Alaxaadcr'k  (S.  6»8— 70t),  Ober  die  Sage  von  Alezuider'a 
Vairillaag  (&  7€6—  707),  Aber  d«n  Pia«  aar  Stadt  Bbodaa 
^77n--710)  oad  Iber  einige  Angabe«  aoa  dem  HiMdailar 
(S.  711—7.16).   Hicteaf  folgen  elirooelogiaebe  TriMdloa» 
nach  den  eioaelnen  Monaten  genrdnel  u.  deahalb  aiciht  a(lt#0 
h)7>otli(  lifteh  «ind  (S.  7i7  —  7JS),  dann  16  genealoci»che  T»« 
lein  «her  die  berOhmtealen  künigs-,  Försten-  n.  reldherm- 
familien;  endlich  ISachtrlge  a.  Vcrbeaactnqgen  (S.  739 — 74'2), 
und  da  Uegister  (S.  743  —  766),  welebea  aich  aucii  auf  daa 
IVabere  \Verk  dea  V«r£  erstreckt  Dr.  S~t. 

3U4.  Ree.  Toa  KJaber'a  Geacb.  eoa  Grirchealaada  Wie. 
dergebort,  iat  AHgaik  Uu  Bti.  18».  Hr.  Itt.  Ufiwt 
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MOti.'h't  alTgriii.  6e«cb.  cler  n«iutcn  ZcH,  Cb«ndu.  Erg.  B1. 
N'r.  Mi.  N3.;  von  Romin«ra  nnen  GmcIi.  tob  Heawn  Ir  B<i. 
WbmL  Nr.  tt^t  tm  Daln  lUadcM.  EM  Nr.  84. 

rr.  piiUoiofi«. 

3145.  7.*U*ehrlft  für  dir  Jlterthummr'issentchaft 
(i.  Nr.  )  I8.)b.  St«  lieft  enli».  H«.  vi.n  üerb»l's  Aujig 

de«  Quiniilian,  thii  Dr.  PcUneo.  —  Ucb.  die  matlunirtlicbr 
Entstrhong  onserf^r  Samialanf;  dn*  t.  %.  Anacrcoatra,  von  Dr, 
Düntter.  —  Küc.  von  Goeliling'a  L«hre  TntB  Acccnt  d«r 
griech.  Sprache,  Ton  Fi.  SpiUoer.  Ir  Art.  —  Ree.  Ton  Schrci- 
Icr't  C.  d«  dadriM  PtirtaKlii,  von  Ch.  Ppternen.  —  Leber 
TM  Vffv;  Tom  Prof.  Blumkio.  —  Ree.  von 
■bf  Jacob.  —  Etymolog.  UntersochuD' 
gen  tan  Haoitr;  VM  Dr.  H.  L.  AhrtMi  (1.  iMPnt^jAot  a«av 
(fa«£>,  2fi2o  0.  a.  9.  i^Sofuu,  iwMMU.  cifiuo/uu,  ff^a«^  ow 
(o«,'A«a4.  a.  IThif  fcilhifcfcillWwctiBn.  4.  ISwik  J.u- 
■MiWcrat,  aXtM«.)  ->  LaUMwU  IlTmologiea  fM  Kmr. 
Bchweock.  (1.  penltiu,  peoaa.  3.  ira.  3.  oeve«.  4.  aqtiaiToaaa, 
6.  dico,  de«eo,  doceo.  b.  pello.  7.  forvaa.  R.  mimphor.  9.  «>r- 
iure.)  —  Zur  Geachirhie  der  Narlifoliirr  Alexandrra.  Von  J. 
6.  Droyaen.  (t.  Das  Pauniache  FQrslentliain.  2.  Das  Darda 
nbcbe  Köralenllrain.    3.  Dnirkfehler  In  der  Gi^rh.  elc.)  — 

3H6.  nriefe  Mt  Crlechenlmd,  von  L.  Rors.  1.  Das 
Tayief..«,  In:  ÜIorgcaMatl  IS,J().  Nr. -i.'!.}  -  257.  —  i.  Die 
■SrdiJclie  Maiii.  (>vtli»^wii.  Ebrntl.  >r.  -i6i  — 'ib5. 

3147.  So  eben  ist  eine«  der  biterenantetleti  Denimiller 
4m  alten  Samtodiach««  Utrraliir,  der  Btinek«  Futh«  in 
CamiodiMkr  Sfiicht,  M  Gyadiiidc  Ib  €k«l  fa  Dracfc  cf- 


y.  Jarltptiid«Bii 

?>Ua  I.  PfnndrtehlVuh»  ^r^/ragen.  Von  T>r.  T. 
f.  F.  Sintenit,  Olicrappellationsgeriehla- Adrocat  so  Zerbat. 
I.  Heft.  Zerbat,  Uaraer.  1835.  H\  Bog.  gr.  8.  J  Thlr.  — 
IL  Handbuch  des  gemeinen  P/andrec/its.  Von  K.  F.  F. 
Sinteni*.  Balle,  ScbweUrhke  u  S«hn.  1836.  44  Itn».  er.  H. 
3*  Thlr.  —  III.  CirilrechlUche  Erörterungen  in  einer  lUilir 
gtnitliur  Abhoadlungen  vmi  Dr.  AT.  Hüchel.  II.  ß.indra 
L  AhUieUnng.  Ueber  di«  V«n(ltodw«  Ar  nicht  roll^iltiu. 
OUBtttionan.  Uaibw«,  Garthe.  tSOHt,  W,  Bm2.  gr:  R.  ; ;  Thlr 
—  Dieae  Schriften  gehOren.  wie  sie  ihrem  MMDsUnde  nach 
vcf>randt  aind ,  a«  anrh.  In  RQckalcht  der  nehandlnngaarl, 
einer  Richtung  an,  w^jchp,  t\f.tT  errX  vrnintrlr  sich  seilen 
machfnd,  und  ihrer  arllist  noch  krincii^vp^g  li>  ^M|^^t,  dennoch 
vnn  ilt-r  lji8li<-ri::i'n,  M'is  iiistortachen  Weite  der  Iti  triicblnng, 
mrrklirli  ^rnuic  abtvcichL,  und  die,  a<«bald  sie  «irli  vpratehen 
lernt  oixl  la  dem,  was  ihr  fBr  die  Methode  Noili  tliat,  be> 

aocmt,  der  Eriielong  einer  iTirklichen  Wissenschaft  dea 
lecbts,  an  welcher  ea  ans  aar  Zeit  noch  gebricht,  hSebat 
fordarlidi  werden  kann.  Eine  aolche  bitte  cur  Vorauaaeisang 
die  Uaebhiagigkeit  de«,  für  aie  ihstigen  Individaanta  von  der 
AotaritM  «nwnU  den  gjMcUlichen  Bnchetehnnn,  aü  bcrUJunter 

I,  ala  endBeh  and  beaMidcrs  dra 


GeMirtMi. 

■keptiachcn  Denkens  fibcrbaopt.  In  der  cratcm  Hinaklit  ist 
bereit«  viel,  und  anch  in  den  rorliegenden  Schtiflen  manches 

prlfistet  wiirdpn  ;  in  der  nvfitrn  nieur  der  Thal,  als  dem  Na- 
men n,irh;  in  der  dritten  Hinsicht  ao  ^ot  als  nnrh  par  nirhia. 
D^-r  Vrrf.  Ton  Nr.  III,  hat  bekannilirU  arhon  früher,  fibri- 
erns  in  drr  Iii  Litiiitcn  Art  des  tdos  infarrli«  ti'-n  Beweiar-ns, 
nrni  Pfandrt-rlil  dir  ihm  pphöhrende  St«"!!«  bei  den  Oblix:*- 
tionen  vindiriit  u.  aet»l  aeildeui  die  hejjnnnene  Forncbong  rft- 
alig  o.  nicht  «bne  GiBck  fart.  Auch  der  Vcrf  von  Nr.  I.  n.  IL 
ninuBt  {rat  tinindansieht  da«  Ptandr«  gegen  die,  la  den  Kla* 
fw  mnkwM  QnillflcntfM  Jiwifcw  ab  ciw«  A  g,  Ai|ll> 


eben  Recbls,  la  Sebats  «.  hast  danof  aalM  «railem  Unirr- 
anehnngen.  Nor  alUa  f&hlbar  wird  jedodi  bei  beiden  Vrrf. 
der  ciniliche  ManEil  phihunphischer  Bildung  nnd  d.i!i<  r  die 
UofShiekeil,  den  Kernpunkt  »der  An^el  in  trelTt-n.  \v<l<ben 
dieae  Hrtrachlong,  um  eine  metbudiache,  maaenachaftliriic  Elr- 
kenntnifa  tn  aeyn,  u  uinlaafen  bitte;  denn  die  Piiiluaopbie 
(idtr  das  \  ermilgen,  apeenlativ,  statt  skeptisch  nnd  abatract, 
xa  denken,  iat  ea  eben,  aaf  wdcbc  wir  «la  daa,  was 
neoem  Ricbtug  i«  ibMT  Salbalatlamitaft  «mI  Selbatvolle» 
dune  nötbig  aev,  oben  Teriviesen  haben.  Eine  speculative  B*> 
trachtunj;  wird  als  jenen  Angel  der  Sache,  fiir  den  Begriff 


dea  Pfände«,  die  Natar  dea  positiv •diainnctieen  UribcUa 

Sehen,  «of  welchem  ienea  beruht;  de«  Urtbeikt  Entweder 
iea««  «der  ein  aonerra  kleine  ist  Dein.  Hicfducb  «cblb 


daa  PfiMd  atlM  Mifcwcadige  Sullung,  auf  Jer  eli|en  Seite 
der  anfachiehenden  Bediognng,  dann  aber  la  der  arrha,  —  von 
welcher  achoa  Cojacin«  «a»t:  arrhae  sunt  veluti  pi^nora,  — 
und  der  Cunventioojil-Strafi',  auf  d«-r  andern  xtim  maDdatum 
{|uali(icatum  □.  der  Bürgacbaft.  Zusammen  bilden  dieae  Ver> 
haltiiisse  die  erste  oder  poaitive  Spblre  dea  cautiocalen  Ver- 
traf^a,  n.  stv,ir  die  Saapensiv-Bedin:;iing  die  Bealicomlbeit  der 
positiven  Caulion  als  Tonneller,  d.ia  Pfand  die  derselben  «la 
reeller,  die  B&rgaebaft  eben  derselben  ala  penaneller.  Dn 
freie  Geiat,  d«aanp  Objaativität  das  Recht  i«t,  raaUrt  aicb 
hier,  wie  immer,  bl  aeinen  «Immtlichen  Beeiinmanngen ,  «Ib 
IndiTidanm,  da«  da  BedlBgnrtgen  maeht,  al«  Subject,  den  din 
Sidic,  vA  ala  Peraon,  der  &  PetM  4Sc|analaa4  dar  Taiw 
äfehl  0.  flickcflMk  iat  Wte  nMriM.  m  iMtadbr  n  «• 
„  Q,  die  ErkennlnUa  dieact  Zanai—tab— g»  Ar  Sadm 
sey:  dleT«  krütach  dennibnn,  bSnnta  Ton  den  T«»rllegeaden 
Schritten  leicht  Veranlasaans  genommen  werden.  So  inl  nan 
gleich  in  der  ersten  Abhandlanp  von  Nr.  I.,  fiber  das  pignos 
nomini«,  die  entarbeidendr  Grundausicht  des  letztem  .-iIr  einer 
Art  der  Intercesaion,  die  Ansicht,  welche  aof  methodischem 
Wege  «ich  wie  Ton  selbst  ergiebt.  gar  nicht  gewonnen  wor- 
den n.  der  gante,  lanp  Aafaali  (S.  1 — 77)  in  der  That  für 
nicht  viel  mehr,  al«  cm  Umgehen  de«  eigentlich  «cbwierigen 
Pankta  der  Sache  sn  achten.  So  i«t  famer  nicht  lu  iweilMH 
difs  eine  Bhtloaophierb«  Belr«ditm|(  Ar  den  Be^rifT  der  » 
torali«  oblig-itio  and  deren  Verhiilnife  tum  Pfände  noch  ganm 
andere  Reauttate  herbeiführen  tu&fate,  al«  die  liemlieh  Mm^ 
icbeai  «.  anbefriedigenden,  so  denen  dar  VarC  vwi  Nr.  lÜ. 

'S.  S7  flg. )  gelangt  iat(  nhia  deti  dadwtb  ab  {  

^■ellaHladiM,  wie  ea  in  dieeer  leUtem  Scbrift 
«auMB  «tfrd,  Ttvdienatloa  oder  entbcbriieb  wOrdc. 

VI.    Staats-  und  Caineral- Wissenschaften. 

3n0.  Minrrva  Ton  Brnn.  (a,  Nr.  2778.)  lS3b.  OcthK 
entb.  L'eb.  den  Handel  Ton  Breslau  in  neueat^-r  Zeit,  in  Vcr> 

leich  gegen  den  in  den  tettten  Jabren  ror  1^06.   Von  Ben. 

Vcber.  —  Spanien«  Znntlid«  ka  Innern  nnd  nach  Anfaen; 
nach  Toreno  von  A.  Boinan.  —  Geheime  Geachicbt«  des 
Anfang«  de«  Kriegs  von  19U<i.  Ana  nngedracirten  Papieren 
daa  Hm.  T.  Gents.  (Die  Schlacht  bvJcnt.}  (Seblob  hn  Marbr.) 
—  Ueber  Spanien,  bei  Gelegrnbvit  de*  nenen  MIniateriainn. 
Von  ?1.  L.  Viardot.  —  IS'orhr.  enth.  Zwl^Ifmonatlichea  Kriege 
leben  iint»T  Zuiualacarregoi ;  von  C.  F.  Ilenningsen.  (Fls.)  — 
Ciaenbahn  ivvin-heo  Berlin  n.  Hambari:.  —  l'eh.  Lebenaver- 
aicherani^sanslalten  u.  ihre  volk.n-  n.  .staatBwirtbachaflliche  Bf- 
ileutung.  Von  K.  II.  Srbeidler.  —  BructiAtück  aaa  dem  R'i- 
setagehurh  de»  Frhm.  Genre  v.  Millita.  (Ein  Bcauch  bei  iQe> 
bemet-Alj.)  —  VeneirbniN  der  Slandeaherren ,  welche  die 
Wftrtemberg.  Staalafinansvemaltnng  aeit  1816  gans  oder  tbail* 
TMto  «■■gflfBaft  bot  —  IMe  KnypMkiMr 


3li<>.    Graf  Neun.  Imde  (von  L<\we.Veiroar«).  in:  AiWra. 
III,  1836.  Anberard.  fioil.  Mr.  &1U.  511.;  Bcriebtigang  daN 
illr. »».  MOw 
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VII.  Naturwisiencchaften. 

SRI.  Sj'noptt's  Florae  Germanleae  et  Utlvet'tcae. 
Anctore  Guil.  Dan.  Jos.  Koch.  Sectio  prior.  Francsforti  ad 
Noenom,  1&36.  F.  NViJm*iM.  352  S.  gr.  8.  V  Thlr.  —  Bekannl- 
Geh  hat  tich  die  Flon  Deatichlmdi  und  di«  der  Schweis  in 
dm  Ictsterco  xebn  Jihren  sehr  ublreicbcr  Bearbeitangcn  zu 
crfrncii  gcinbt;  e»  finden  sich  damnter  NVerke,  wie  sie  wohi 
d!^  Flora  fTeniger  Linder  aofzoweisen  hat,  a.  wie  grofs  die 
Verdienite  de«  Verf.  obigen  Boche«  bei  der  Bearljcitoo!;  der 
Deattebcn  Flora  aiod,  dai  ist  so  allgeniein  bekamst,  dafa  man 
nr  Beloblg«ne;  dieser  Sjroopsis  gewifa  nicht*  hiannarBsen 
.teMdtt,  Im«  VerbtndaBg  dar  Sehwkistr  Fl«n  nrft  dar  Fwra 
Deatldhad«  Ict  bei  diesem  Werke  gam  bcMüdcn  lobcna* 
wertb,  nicht  nar  dadnrch,  daTs  der  Botaniker,  welcher  Dentsch- 
Und  dnrchsoeht,  aach  recht  bald  nach  der  Schweix  seilt  ond 
ein  n.  dasselbe  Hani^Imrli  lilrzu  beouixen  kann,  soixiini  vur- 
sQgiich  deahalb,  dafs  die  Di  alschen  Pflanzen,  behofs  lier  iJe- 
arbeilnng  dieses  Baches,  mn  dem  Autor  auf  das  Genaueste 
mit  den  in  der  Schweiz  vorkoramenden  Pflanzen  yerglicben 
aiod,  o.  diese  bdden  Linder  wohl  natfiriicher  sasammenhln- 

ei,  «U  aodcte  Gebiete,  mlcb«  maa  aonat  bei  der  Beavbci- 
gteFloM  DMtiddMdt-all  ciMHAcptlla  fflegt 

31S3.  The  London  and  Edinburgh  philosophieol  3Ia- 
gaunf,  and  Journal  of  Science.  (».  ?ir.  2719.)  1836.  Sep- 
tember enÜi.  ün  suuli  Funclions  as  can  lie  eKpre88<-J  by  .Sp- 
ricses  of  periodic  Tcnn»,  Dy  J.  iTory.  —  ün  thc  prubaLle 
caose  of  certain  optical  i'niporlies  obserred  by  Sir  1>.  Brew- 
•ter  in  Cr>itals  of  CijaLasie.  Bj  J.  F.  \V.  Johntton.  —  Ob- 
•errations  relative  to  the  precemng  Paper.  By  D.  Bremtcr. 

—  Urply  to  Dr.  Boase's  „Remarka  on  Mr.  Hopkins's  R<-s<'ar- 
cLes  in  Piiysical  Geoloey"  in  ihc  Namber  for  Joty.  Bv  \S . 
BmkiBa.  (F.  C)  -  On  tba  Cendwting  Power  «f  eecträ  Fla- 
mTääd  of  Ueated  Air  for  Beetafcitr.  By  Tb.  kakmn.  — 
Oa  •  MW  Hetbod  of  takiog  Deep  Soaodings  in  Üie  Ocean.  — 
Ott  eeMaia  Statements  relative  to  Dr.  Apjabn'a  Hygrometri- 
m1  RmMkIms  coutalned  in  Dr.  Hudson 's  l'.incrs  inscrted  in 
L«ld.  and  Ediub.  l'bil.  Ma^.,  toI  VIL  and  \  III.  By  J.  Apjuhn. 

—  On  llie  Sivatlirrium  giganteoni,  a  new  Fossil  lluiniiiant 
Genas,  froin  tbe  Valley  of  the  Ularlcanda  in  llip  Siv.ililk  Lr.inch 
of  th«  Sab- llinialayan  Aloantaiiis.  ISy  ii.  Falcontr.  (F.  f.) 
•~  EzpcriiuenLal  Itesearchca  into  the  l'tiysialosy  of  tbu  Hu- 
man Voice.  By  J.  Bishop.  (Fu.  f.)  —  Reply  to  Prof.  J. 
Y4Hinc''a  coactediag  Remarks  on  tbe  Tbeoiy  of  Vanishios 
näeUMM.  By  W.  S.  B.  Woolhoos«.  —  Od  the  DilFerence 
between  mechanical  «ad  falranic  Electricity.  By  R.  Uare.  — 
On  the  DilTerence  bekifwn  the  Attraclive  Po«me  Csr  soft 
Iroa  of  tbe  Electra-an(mC  aad  tbe  Steei-MaoMls  io  Reply 
la  Dr.  lUldktew  By  6.  Raincy.  —  Rodb  «i  coctain  pro- 
veaed  btproTemenl«  in  tbe  iHagnclO'Eleclric  ^^--tiilf,  b  W. 
BileUe.  —  Pioecedbga  of  Leamed  SodeUea. 

▼ni.   Physielogl«  «nd  Madleiik 

315it.  La  pharmoclt  normale,  par  A,  CtuiA,  pbac^ 
m.ici<  n  i  ?Iulliausen.  Malijoaae,  l'^3t).  101  S.  w.  8.  J  Thlr, — 
Ein  Vorsclila;  zur  Vercinii^iui^  der  Aiiitlukir  Frankreichs, 
am  in  Paris  auf  Actien  rliir  C<'ntriil- Pliarmacie,  sowohl  ala 
C'eutral-Drogaen-Fabrik  und  Depot,  wie  .iuch  ala  Bildnnga- 
Anstalt  fir  angehmde  Pharmaceuten,  za  errichten;  ähnlich 
der  ApotLecarics-IIall  in  London.  Die  Bedingungen  and  Vrr- 
pilichtaDgFD  für  die  Actionaira,  die  Zahl  der  Actien  ond  der 
n  W^blendeu  Beamten,  das  nüthie«  Capital  ao  wie  die  so 
envirtaaden  RerenOrn  and  Vottbeue  aind  grnan  auaeiaaadar 
Mctxt.  Sollte  das  UateracboKa  Anllans  finden,  tHcd  die 
cbaeibc«  iet  dtealie  ibre  Bewillignag  nicht  Tersaeee,  a.  ein 
Zweig  der  HMlelnal-Terfiiaeong  Frankreicha  daMrch  sehr 
verbessert  werden.  Interessant  ist  die  Vcrgleicbung  derl.n,;i' 
dar  Apoibckcr  Fraukrckiia  uiit  der  Steliaog  der  Apotlwkar 
in  Ocalaeblaad  o.  OMMtUicb  ia  tttiütm, 

( 
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3154.  Beiträgt  zur  getammtm  Xfatur-  und  Heilmü 
senschaft,  berauageg.  von  ür.  /F.  R.  fftituaetbar.  Zwei« 
leeUdL  MiilStSitai:  Jfn^KnAtMH^yf,  im.  lOBof. 
gr.S.  I  TUr.  —  hbaN:  tTueb.  die  MdeBmaiftnaMadaag 

von  Dr.  F.  X.  Scbreiter.  (Scblufs.)  —  9.  Litbotomie  od.  Li» 
ihotritie?  Ton  Dr.  C.  W.  Kahlert.  —  3.  Cyatophthalmoa, 
eine  neue  R jilfrthirrgattnng;  Ton  A.  J.  C.  Corda.  (l^lit  Abbild  ) 
—  4.  Kurbiider,  t-nlworfen  an  den  Heilquellen  Ton  Carlsbad 
Ton  Dr.  L.  Flecklcs.  —  5.  Geschichte  einer  weifsen  Srlien- 
kelgeacbwulst  der  Wöchnerinnen,  aammt  Sectionabefand ;  von 
Weilenweber.  —  6.  Die  Orthopteren  Bübmens  von  W.  R. 
Seidl.  —  7.  Medizin. •topograpit.  ßracbstficke,  in  Elboeen  ge- 
sammelt von  Weitenweber.  —  S.  Ueb.  dca  Bira  dea  POanzen- 
oUnaiea;  voa  A.  J.  0.  Corda.  —  9.  Der  Goldbroui  bei  Bl- 
atem)  tan  im  N.  Eiaelt.  —  tO.  Campylotricbam,  aoTom  ania- 
comm  genns,  anctore  J.  Sikoca  (Mit  Abbild.)  —  IL  Ueber 
die  Bereitong  einer  Kaffeeeaasu.  ->  l'i.  Beitrag  aar  Erfof 
scbani  dar  walchliekaa  ÜMBaalB  das  liypb<iiiibcii  ÜMtSrnj 
Too.  USi  J.  Kkou«. »  13.  Kmlleo. 

IX.  Geographie. 

3f55.  L'Egrptg  H  la  TurquU,  189»  h  1830;  par 
MV.  £d,dt  Caäalvhnt  et  /.  de  Breuteiy.  Toraes  I.  et  iL 
Egypt«  et  Noble.  Patii,  A.  Bertrand.  163(^  er.  8.  mit  1  Ail«a 
in  fol.  20  Fr.  —  Die  Verf.,  ^vrlrlie  vorurlTitüsfrei  nnJ  mit 
Sorgfalt  die  Sitten,  Gebrlachc  u.  Instilutionen  Aegyptens  iln- 
dirt  haben,  wollten  ein  vollständige«  Gemllde  dea  jetzigen 
Zustandes  diesea  Landes  entwerfen,  ihr  Buch  bietet  nm  ao 
griifacres  Interesse  dar,  als  es  uns  Dinee  «eigt,  die  der  gnten 
Meinung,  welche  aas  andere  SchrifiatcUer  Qber  Mebemet  Alis 
Yerwaltang  beicebracht  haben,  gans  %v!dersprcchcn.  \Vir  so- 
bcn  Elend  n.  Kziechlacltaft,  %vo  vm  Wohlatand  a.  glruklicbca 
Leben  erwarteten;  Despotiauna  a.  Anarchie,  wo  uns  Civili> 
salion  n.  Fortachritt  vorgcaaiMelt  warde.  Der  Pascha  beal«! 
za  seinem  Priiratroetbeil  aoadUbfiallen  Aegjptcna  aoa.  AUa 
seiaa  8«i|ia  «;  laina  AitoiMiimiM  lielea  aar  daraof  hin,  aa 
bia  aaf  dea  IdttiB  Tniafim  aatmaigaB.  GewerbQeiTa,  Bso> 
.d«I,  Ackerban,  ABe»  III  Bte  Iba  aar  ein  Mittel  der  Vatecw 
drficknng  n.  ZaeT«nderiehtaB||  aeinea  Volks.  Er  bat  AHea  mi^ 
iiojinüsirt,  u.  das  S\itiin  seiner  VcrAvakun:;  beruht  gänzlich 
aul  Ileraubung.  Einctii  aolchcn  Herrn  itlilen  nicht  die  Diener, 
welche  seine  tyrannischen  Maafsregeln  cem  ausHihren,  ja  noch 
ausdehnen,  ami  so  ist  eine  der  Ixacbibarsten  Gescndeo  der 
Enle  jL-tit  in  eini  m  solchen  ZaltMd%  dib  boUfM  CMk 
völkert  acja  wird.  (U.  1.) 

X.    31  a  t  h  e  m  a  1 1  tr. 

3156.  Journal  des  .Vathemntigues  pures  et  (ippth 
qufes.  Pablie  par  /.  Llourille.  (s.  Nr.  9493.)  tS36.  Sevtbr. 
entb.  Theorie  noavelle  du  monvement  d'nn  corps  solide  aa> 
tonr  d'nn  point  fixe;  par  iM.  St.-Guilheni.  —  N'nlc  relatlta 
k  la  detennination  dca  plana  principau  d'noe  aorface  da  a^ 
Cond  deerf  rappoftde  k  Inda  aua  qnelconqaea;  von  Ocma.  — 
G^^trie.  Aoaloglaartre  detanpoaitloM  dag^onteie  alaaa 
et  de  georoltrie  t  Inb  dlweaaloBa.  Cle»<tiia  de  la 
Hyperboloide  k  nne  nappe;  par  M.  Chaales.  —  DemonsMak 
tiott  da  Parallelogramme  de«  Foreca;  par  JH.  Aiac.  —  lal^ 
graikn  da  l'dfiattoa 

diV  ,  Pdny  ,  Qdny  *         .      -  _ 

"£"^75?+^+  «U.  =  V,  toa  laqMDa  «  aoppoae 

p,     B,  8,  eta,  dea  noabrea  catlert;  P.  Q,  etc.  daa  co«f> 

ficienta  cooatanta  et  V  ane  fonction  qarlc(in([ue  de  la  va- 

ririKlu  indi'p«:nd.inti!   X;    par  S .  "^I    F::lii  i/ -  liii'l.ii.  —  Octbr. 

enLh.  ^ole  aar  la  reaoialMa  tka  i^i^iutiona  uaaurritjueei  par 
IL  Vjasaal. 
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3tt7.  Ree.  tob  IHftdkcr'*  Sjitem  ibr  aul{yt  Geoveiri«, 
h;  Alkcm.  LiU  Ztg.  1S36.  Eic.  fil  Nr.  88.»  tm  T«lUumurs 

Xr.  Kriegswiasenschaften. 

_  hMiMar  /Slni«  m»  flhwrmC  Wka,  Stndii'a  Wffc 
tB36.  S4  ar.  C.  —  DImm  Wcticdbca  ist  da  Supplement 
n  Aer  TMn  Tof.  Hn  J.  1831  berameegebcoea  Encjkloi^ir 
der  Kne^iknntt  xa  Ltndc,  und  füllt  131  Seilen,  deren  linlialt 
In  f)  Cipitfl  od<^  Par.i^riphen  eingclheilt  ist.  §.  1.  Gebt  dfr 
Krip^sltunst.  j.  2.  L'eber  die  Tlicorie  der  Krirgskaost.  §.  3 
Slilitüri^rlie  Ausbildung.  §.  4.  Praxtn  der  KrirgswiMewciiaft 
§.  5.  Stnti'i^ischF  .Maclitubcrlfiicnlielt.  —  Dat  U' 
■dUtxenswcriLb.  (Oeaterr.  nil.  Zt«chr.  Ss  U«ft.) 

'  3159.  Z«  Sptetattur  nälitalre.  (m.  Nr.  3898.)  mtVvr. 
ffotL.  De*  forcrs  lüllibirea  de  Tempire  rusac  cn  l'annec  1635; 
Bar  le  comte  de  ßism-irk.  Trad.  de  railtimiind.  (Fta.  ia  Nr.  135. 
126  u.  127.)  —  De  r»rmt-c  frjnyjUe  en  1SJ6,  pat  J.  Ambert. 
—  Reclierclies  hialoriqui.s  sor  It;  r<'giment  des  Panillea  de  la 
Garde  imperiale,  par  le  p'n.  Bnrdiu.  —  Sur  ia  refaUoa  de  la 
bataille  d  Aastcriitx,  publiie  dans  le  SpecUlenr. —  Uecvon: 
De  la  Vendee  mllitaire,  jpar  M.  Rogoet  (Ft«.  in  Nr.  125., 
Scbialii  in  Nr.  1'26.)  —  uec  tod  Ladoncette,  Uistotre  du 
Baates-Alpei,  etc.  —   I2.'te  Ihr.  colb.  Ree  tod  Napoleon 

Erecis  des  goerrea  de  Jalea  C«aar.  —  Notice  bitt.  ur  U 
eat-grn.  Kille j  de  la  Cote.  ~-  Snr  le  Coara  d'ätadw  mili- 
Uirc«  de  DI.  P.  C.  Sar.  —  De  l'EcoIe  poljtMbniDafc,  Mr  U 
■armua  de  Ckambraj.  —  Ilalcrianx  ponr  MTvir  a  IlnMoire 
4*  lao^dition  de  D.  Pedn»  aa  Portugal  et  de  la  guerre  ac- 
«Wlla  an  Etpagne  (aoa  der  OmatidUr  KiL  Zt^  tbetaetat). 

3160.  Ree.  Ton  Oanaemli's  \VerLe  Bd.  7.  8L  ht  ill- 
BMB.  lit  Zig.  1836.  £rg.  Bl.  Nr.  Sa  90. 

XII.  Pädagogik. 

3161.  Pronramme  königt.  süehs.  Gymnasien.  1836, 
I.  Annnber^ :  Obitcnratinnea  crit.  in  (jnoadain  locoa  Broti  Cl- 
rrroniani.  Auel.  C.  U.  Frotaeher.  34  S,  pr.  8.  —  II.  AV/s- 
thumsfhes  Gexehleehttgymnoaium  tu  Dresden:  Narratio 
de  Jacobo  FaccioKilo  grammatico.  IV.  ond  34  S.  gr.  8.  — 
III.  Tliomasxe/iule  in  Leipzig:  Jvdicoin  de  duofaaa  dialogia 
vnlgo  Plaloni  adaeriptla  (der  Tbesgea  a.  £aati).  AmtX. 
6.  Sullbann.  2>3  8.  4.  —  IV.  Laniutdimh  tm  St.  äfro 
A»  -M^ttmt  DiaeipHtta  brenilia  PUtooka  cam  noatm  eom- 

ritar.  Amt  Datl.  C  6.  Banmearten-CraaiiM.  30  S.  gr.  4.  — 
Gymnasium  zu  flauen:  De  Michaele  ApoaloUo  Paroa- 
niograpbo  diaacrtatio.  Anct.  J.  G.  Doelling.  I6  S.  8.  — 
TL  Gymnasiiiin  tu  Zittau:  Dtaaerlalio  de  Eoripidia  Ipbl- 
Boia  Anlidrnsi,  ati|uc  «■jasdcm  fabaloe  inlrrprelatio  Tcrnacola 
A»ct.  F.  Linderoann.  ,51  S.  ^r.  8.  —  VII.  Gymn  asm  in  tu 
Ztrfckau:  De  codicibns  et  rditionibns  vetostia  bibliothecaf 
Zwicca¥iensis  narU  IV.  de  Pelri  Marai  libmrom  Ciccronia 
de  rinibiu  fdiljone.  Anct  F.  G.  G.  Ucrtel.  23  S.  4. 

XIII,    Handels  Wissenschaft.  Gewerbslainde. 

316'}.  y^erhandlun^en  df^  f  'erein\  zur  Ilffurder.  des 
Cetterbßci/ises  in  Preu/scn.  l  s  ,ii  (p.  ».  210  >. )  -Ite  Liff. 
cnlii.  Versuche  flb»T  die  Tfri^lirnft  ;:Dr9eisernrr  Dalinschienrn 
Dach  til;!  C\)i)«!iui:ilon.  Von  Prof.  Dr.  E^en.  —  Bericht  6b. 
die  auf  der  Elbt-rffldir  Probeciaenbahn  angeatelllen  Versarbe 
Von  Dvoia.  —  U«b.  die  FortpQanznng  des  Scballs  dorch  Itöb- 
r«n.  Von  Bergr.  SenlT.  —  Veraocbe  Ob*r  dtn  Krappbau  in 
]JIüblb.'»iia«n  im  Elaafa.  —  LVIi.  ein«  an-rbliche  Erlindoog  des 
Ur.  Pianton  in  Ncw-York.  (HLacbinc  t.  DampfschilTf.) 

3163.  Th$&qMiifry  ^paUmt  liwtHÜtu.  (a.  Nr.31O60 


far  TeBaaitaCc  — Wcstbewl'aaalhaa  aTcHldK« 

cboac,  leatber,  hidea,  and  airailar  aabalance«.  —  Rabmaon'a 

impr.  in  ccrUia  dcscriplions  of  l.unn«.  —  JefTrrVa  iiupr.  ia 
caring  diaorders  of  Ute  luogj.  —  liiU'a  impr.  in  leUcr-prcaa 
prialinc  bj  macbiiNq>.  —  ^Ultch'«  Ufr.-  in  «awi^^  aatU» 
aad  olner  atooe. 

3164.  JnnaU»  At  «aar.  (a.  ffr.  9SS3.)  1836.  3a  Iftr. 
«Ith.  H^naalra  aw  rcipMlaliaa  da  la  niM  d'aatbracHa  de  la 

RiTotre,  eonceaaion  de  la  Notte-d*ATelUant  (faire);  par  M.  CL 

Clroad.  —  An:i1v.scs  de  aabatancea  minrralfs.  Eitraita  de 
j'iarnaux.  Travnux  de  lS3r>.  —  Memoire  aor  Im  aalinca  de  la 
Souahe;  p.ir  M.  Cunibes.  (Srhlufs. )  —  RtTborches  Sur  la 
ÄtructuTf?  H  Bur  l'ori'-ine  da  .llont  Etn«;  jrar  L.  Elie  da 
Braumont.  (2e  parti''.)  —  rs'olice  aar  le  trattemenl  de  certaina 
minerms  de  cairre  paorrea  par  an  procedc  d«  aalfatiRatioo 
emploje  CO  Allemagne;  par  M.  Gflenjveao.  —  Talfleaax  ila 

"  dant  l'i 


la  prodoction  dea 

1834.  —  Jvri^nidem«  da»  alMIS  fav  IL 
Ordoonaaeaa  et  Cktplilrafc 

XTV*   Lanf!-  nnd  Ilanswirthschaft.  Forst- 
und  Jagdkunde.  Vichsucht. 

3165.  Ueber  dit  Cultur  Jef  Sclao/e  u.  Prpdiution 
der  edelsten  /Felle.  Von  J.  II.  Vlanfs.  Mit  d.  Portr  dea 
Verf.  o.  3  lithogr.  Abbild.  (Scbaafraceu  il.irstellend.)  M«ir«ea, 
1836.  Klinlticht  a.  Sohn.  VI.  a.  126  S.  er.  8.  '  Tbir.  —  Ut  daa 
Werk  auch  grOfaerentheilB  f\m  ZuBaniinrnatellun<;  bereits  &&- 
ber  in  Zeitschriften  «bj;<M!i  ui  kti  r  Anfaätie  des  Verf.,  so  wrd 
es  doch  den  ücaitccm  grüliserer  Scbifereien  ao  wie  ilrn 
hSudlern  einen  willkommenen  Uebeiblick  dea  brlrt-ffendcn, 
wenn  aoch  nicbt  TftUig  erachünfend  dargestellten  Geginsta»- 
dea  gewlbren.  Eine  bessere  Verbindang,  Folge,  Aneinander- 
reUwDf  dar  vwacUadeMS  Aabltaa  «Im  Mrüoaehcuwacüi 


3166.  Zeitschrift  f  ür  da.t  For.it  -  u.  Jagdwesen  mit 
htt.  Rütktuht  auf  Bayern;  früher  bcranigp^.  von  Dr.  C, 
F.  Meyer.  ForUeaetst  von  S.  Hehlen.  Meur  Fol;e.  VIKm 
Bandes  A»  Um,  Gotba,  Ileoninj^s  and  Hopf.  1836.  gr.  S. 
I  Tbir.  —  Enlli.  Fandwtjiniacbca  Spätem  der  Uolsgewächaa, 
Vom  Dr.  Desberger.  —  Prakt.  Eiatkeilang  der  Forat-  «ad 
Jagd-V&;eL  Von  Dena.  —  Dia  Fotat-  ■.  Jagd.SfogcliiiM 
in  praktuehar  AldMch»  aBliMManlilll  Von  l>eaia. 
Mowieraphia  daa  BdahfftkaL  —  ktlUc  aBbedingle  Vorlad«- 
ruc  der  ▼alerilndiaeUa  WaMaogaa  ■.  dl«  Vatwaadaaf  ibaa 
Bodeoa  xa  Ackcrlaad  daa  flir  den  Aekailaa  a.  fir  dia 
■acht  aleU  gleich  vortbrilbafi«!  MafsMlL  Vom  Prof.  Dt. 
Realer.  —  VJII/«i  Bandes  \.a  Urft.  Ebaad.  \  Tbk.  entb. 
Beschrbg.  dea  Obrrforatea  Ilolsminden  im  Hcnoslbume  Hr-mi»' 
«cbwti»,  rtrbst  Entwirkelon?  eines  UTeclmäfaigen  IWwirll». 
si:}]3Roti^ii-l'l.inpa  für  denspllifn  .lus  der  LocalitSt  o.  di-in  Bo- 
suode.  Vom  Focst-Secret.  Scbalse.  —  Ucb.  dia  Eiancbtang 
dct  Wild«.  Vaa  FAnb  WHk  t.  IWb. 

> 

ZV.  SaliSii«  Lit«rat«r. 

3167.  Astorta;  «r,  ih* Enteqtrise  hevond  ilie  Rotky 
f/omiaitu.  Bj  fFoMlgtM  iniag,  3  VoL  New- York  and 
Undoa,  Bcotter.  1836.  K  31}  äk  ~  Waak.  Irriog  bemia't 
durch  dieaea  Werk  ron  Nenem,  wie  Tortaglicb  gaatkicit  et 
ist,  die  ebaralrterisllachen  Legenden  Aaerica's  ana  inltaatketlaab 
Et  ist  lein  cigentlicluT  Iloman,  den  er  uns  bietet,  aondpra 
die  Gescbtcbt«  von  d«>in  Antanpe,  Fortiiance  ond  dem  FebW 
schlagrn  einer  IljiidelMpTuLitiou  —  d»»  Johann  Jacob  Aator, 
der,  ein  1  >eiif.irlier  von  (ifhurt  u.  PeliliKniiier,  an  der  3Iün- 
diing  des  (-"oluinbia-FluMea  «nf  der  VVealliiislc  Nord-Anierica's 
eioa  Nicdarlaaaang  la  brgrfloden  BotenudtiB.  LNrae  Ceioaia 
««da  m  EIm»  flna  mkm  iitafa  fWMlt  iaiil  abaa^ 
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nacMnn  lie  von  in  BfilM  h  B«lttt  BawmWi  IM,  luSM  tlt 
Fort  Grarge.  DiMer  aaMhetnfiid  trocvne  Stolf  Iit  fm  Irring 

niit  »0  Tlfl  G<'!ichlrV  Q.  GrUl  he jT-lirit-'t,  (iaj's  •'.rh  YirTy-n'ist, 
yrrlehn  das  Uucli  nicht  «^rlcfn  Jut,  keinen  lirsrill  divoa 
msrhrn  kann.  l)i<-  Stliil  li  run.»  a  isi-i-  Tridinvirtiicca  Reise- 
Akent^ut-r  xa  Lande  u.  xu  NN':>s->it,  Ls  Ersteigen  der  Gebirge, 
die  küline  u.  ntoe  Scenirie  ilrr  anrrlnrfit  titKn  Steppen  0.  r«U- 
hcD  EnjKplM«,  lii«  £i«A«ciitoos  cinei  kiVfllicben,  «laividentoli- 
licben  Hantora  n.  ersdiBUeroacB  Pathos,  die  GegensSli«  swi- 
mIms  gmCianigcB  Cbaraictcrca  a.  wUdein  Lebss.  die  CKtwik- 
mJen  Kimpr«  der  Agealea,  niclrt  nar  gigcii  die  wirklicbeo 
Hia4«ni«se,  die  sielt  ?or  Uiiicb  aaiUifirmeB,  aoDdem  «aeli  ge- 

aMklie,  die  sie  sieli  selbst  oater  eiosader  erwecken,  dtett 
I  Im  m(  «Bich»  Wshflirit  «ad  lll«iM«Mb«ii  0M•k:im■^ 
mm  ulcr  im  k  woestrr  Zeit  «iwUsmmiWssIm 
fcsn  Msk  drei      uterbaltende  Binde  flndcn  dfirftc.  In  die 
eitmtliche  Enlhisng  siod  eine  llen<|;e  v«n  «»(«rpmirdneten 

Aii-  nlrurrll  vi-rMucIiN-n,  <ile,  ohne  dcti  Zu'inmrurnhin^  0.  Vef- 

<Itr  Gesciiiciile  xa  tlüren,  oar  «laM  tiicneu,  die  Uaapt- 
h  .u  il  jns  am  imitt  Mihr  Iwimlniwi  n  JaNsa,  (Ath,  wmI 

Mag.  d.  A.) 

316S.   Suspirot  poetUos,  «  »audaJt$.   Per  D.  J.  G. 

tlf  ".lagolhaens,  Pens,  Dauvin  «  Funl«Ine.  l'^K).  Bo^. 
8.   9  Fr.  —  Eine  Sanmlong  IvrijiGbt-r  Gedichte,  die  in 


ziekanf  snf  Forai  tnkü  dss  Ltebiicksle  «ml  Zattaste  sind, 
IS  die  pnt«gie«lMb*  Litentar  ask  Bacaga  adkawclaea  hat 
Ota  €«kslt  'S.  Ga«tth  aaeb  aiad  ale  «bar  dar  aUsan  Scbwir. 
nard  Laaafltaa'a  Tarwandt.  Der  V^rf.,  wakbar  bai  dar  bia. 

«{Uacben  L«g»tion  in  Parii  anseitellt  WIT,  (illt  jaM  BBcb 
acincm  Vaterlandi-  zarQck.  (Allg.  Zl^.) 

XVI.    Schüiio  Künste. 

3169.  Dtf«  KtmatU  drtSeh'Cnen  ia  der  Bmukwitt, 
St.  PetnÄ«.  1836.  Briaff.  ft  KhlBeifc  —  Eiaa  Safcrift  van 
•llgemelactt  ialcrcaaa,  deren  Vart*  «rta  er  in  dar  Varrede 
a*gt  ,.k«in  Architekt  von  ßerof  ist,  der  aber  in  frflbcrea  Jah. 
ren  Lust  a.  Gelegeabeit  hatte,  sirli  tuit  der  ArcMtektor  aacb 
techaiacb  nSber  hekannt  za  coaclicn  uiul  r!i  i:i  rü  in  spiterca 
Jabran  abUt;,  viele  er'^hv  ß»uwerle  juiluiirt n  lu  l  .sFii  n,  theila 
Mna  nach  eeineni  i'<  ir),  theili  Dtitrr  aeiucn  ADivi  isur  L' i^, 
Uieila  onter  aeiner  (.»berleitonj."  Durrli  diese  Ai  N  uiu  ij;  i»t 
dis  Incapnilo  zum  Theil  »«-broclu'n ,  ond  man  eiL>iirt  Uicbt 
einen  b<i«bgc«t*iU«B  Staatamann  faeraua,  der  lUe  ihm  ee^viia 
aehr  karg  lagemraaenca  Standen  der  HaJa«,  ditaer  Arbeit 
vridmele.  iWr  7»<-»rk  ftes  Dftcbleina  ist,  nach  der  Voned*-. 
„den  Grand  des  SrhOnrn  in  der  Baaknnat  phihM»phMcb  lu 
beatimnem."  Dia  Aaflaaaongpivalsa  des  Verf.  ist  indeaarn  viel- 
dMhr  aiaal,  all  ipaaBleHy,  wanna  eine  iUt-nge  eant  tchltx- 
barer  entpiriacbar  «.  iMk  fMMitbrar,  Ibaila  ne^^atiefr  Bestim- 
BMneen  n.  gciailrsleber  Banarbrnmi  bei  »arg»-g»agwi  sind,  die 
nnr  Diaweiica  ihrer  abatracteti  AUgeineiiiheit  ^vegen,  der  prao- 
tiacben  Bawlhrmg  a.  eines  roncrcirn  Siaadpiuicte«  caÜJcLreOL 
4H.  H.  Jsc«bi  im  Darpater  Inbnd  Nr. 

3170.  Ueber  die  nildbanerarLt'ili'ii  a«  dem  Triomphbn- 
EMI  vor  der  Barriere  de  l'Staila  ta  Paria,  la:  Schaca'a  Kunst- 
blaU  1836.  Nr.  84.  86.  S7~88.  —  Barieb»  tcb  im  Arbei- 
irn  a«r  i«r  Almpaiia.  wm  L.  Rafa,  Ehind.  Hn,  S4.  —  Nii- 
theilunSen  aua  einer  unedirten  Uaiidtchrift  von  Giovanni  Santi. 
VaUr  R«naela,  Ebend.  Nr.  Rl»— bS.  —  Wtederberstellang  u, 
F.rvirritemng  Her  inii.'ii« itrlien  Glaaiwbial  la  Bajam  von 
18i()-fSJ6,  Ebend.  i\r.  t>7. 

3171.  Ree.  von  Weaaraberg's  Dalndiinna,  h:  AUg 


lÄL  Ztg.  l&Jb.  Nr.  Ibl. 

XVII.  Vermischta  Schriften. 
3173.   Mtmorit  d^l«  Rtah  Ateodeinia  dellr  xciVmm 


430  8.  gr.  4,  39  Taf.  —  Inhalt:  L  Mmihtmftladk-phytU 
kal.  CtMte:  Planiae  rariorcs  in  regiotiibaa  ebimnibaa  a  O. 

IVerterü  nuper  drtectae  et  ab  A,  Colla  In  Incefn  editia.  — 
l'luDtae  ciiileiisis  tiovse  aut  minas  crt^ntlne,  aaet  pmf.  J.  Moria. 
—  Oljaervalinn«  pt'ofn!;  .tur  lea  dcui  ile»  tialeai  '  s.  "'Ljnrqu« 
et  Minnrfjue,  faites  eo  dtcbr.  1S3J  «t  jiwiv.  18J^,  p«r  A.  de 
Ia  IM3ri:.,)rj.  —  Obaervatioos  aar  lea  nirthodea  aaiviea  dans 
l«a  fondcriea  de  bronse  poar  i'artilierie,  per  Cö.  Suhrero.  — 
Hcauiris  iotomo  la  aalora  mncota  della  membrana  intama  dal 
aiatema  vaaalat  del  prof.  F.  De-lllicbetia.  —  Esaai  chimiqaa 
aar  k  bjraaai  da  la  piona  nobilis,  aar  le  praf.  LaviaL—  O» 

terTaiSoai  geolo^he  solia  Vall«  di  Sasa  e  sol  Maa'  

dcl  proL  A.  Sismands.  —  Sali'  origannm  maiorana, 
ac^  44  praf.  fiaatasa  8aii  •  3a  asaai  sur  Ua 


_    aa^i  organi  »ssaaili  dal  g» 

nere  atapalk,  del  Dr.  P.  SavL  —  Heraoire  aar  le  mnorcmcaA 
d'an  Bcadale  dana  nn  milleo  rMatant,  par  le  chev.  Pian«.  — 

II  Clatse  dir  r'.nmt'vrhrn,  fii^lnr.  u.  jifiilnlng.  ffls.ienxrfi.: 
Dichiaraiione  d  u<ij  I  viida  sruli-riana  |ier  cui  si  Jcirnnitta  U 
lem|ia  deUa  prefetiuri  url  v  i  dl  Paerfilo  e  IVlä  di  i'alladio 
KatiliO  Taarn,  dt!  i-nntt-  J'>  LWirgheai.  —  Lajiide  fenicia  di 
Kor»  in  Sardf^Ti.i,  dirln.-ir.it.-i  da  G.  Arti.  — -  Sa::;;i)  -mpra 
aloina  moneta  rrnidc  dcUe  laole  Baleart,  del  cav.  A.  dalia 
Harmora.  —  D*ll'  origin«  della  polvere  da  cnerra  e  del  primo 
nao  delle  artiglierie  a  faoco,  diaaertazion«  a«l  cav.  F.  Omodci. 
—  Dichiaratione  di  an  dittico  conaolare  inedila  idk  chiesa 
cattedrale  della  cilti  d'AosU,  del  prof.  C.  Gazzera.  —  Dai 
tifoli  e  della  potenza  dei  conti,  doch!  e  marcbesi  dcll'  Itatta 
settentrionak  ed  in  partieaUre  dei  conti  di  Toriao,  dd  conUs 
C.  Bslba.  ->  Appendic«  da*  «anti  d'Aati  od  aecoli  IX,  X 
a  XI,  drl  cav.  L.  Cibrario.  —  Deila  Uberiii  de'  ^iudizii  st»- 
rid  aopra  i  morti,  del  bar.  Q.  Mawaa.  —  Deila  legulaiteaa  ci> 
rik  dkaanl  dal  aarta  F.  fickpia. 


XVIII.    Allgemeine  JournAlisiiic 

3173.  Tk«  AmerkoK  Journal  of  Srirnre  and  Artm. 
Caadadad  %j  BenL  SUUmmm.  (a.  Nr.  lai».)  Vol.  XXIX. 
Nr.  1.  (Ootbr.  1836)  aatk  Obasavaliaaa  «a  tba  Büaiuinoaa 
Coal  deposila  af  tba  valkj  af  Iba  Obfo,  and  Uia  aaoMnpao>inK 

rock  strale;  with  nolicea  of  tJie  Toasit  Organic  rcnuins  and 
thc  relica  of  Vfgetable  and  Aninul  bodie«.  illastrsird  bjr  « 
Geologicil  map,  bj  nanieroua  drawinga  of  pUnta  and  (bella^ 
and  \iy  riews  of  iolerriting  seenerj;  hj  I>r.  S.  P.  IUIdr«lU. 
-  Nr.  2  (Jan.  l'- ;i  J  t>-tli   n,  ri,  irU  »n  tho  Ge.». 

\<>^y  <tl  Üic  Lakes  and  tbe  Vaüej  nf  liie  AIisaia»i^pi ;  bj  J. 
U.  GibsoD.  —  Fala  Mors;aiia  at  Giitraltar.  —  Visit  to  llte 
Vaickailver  iUiavs  of  Idria.  —  Tbe  Traun  Stein  Rncic.  —  Tita 
Sah  Uoantatna  of  ladilL  —  Rcmarba  on  tbe  Tup«H(raphT,  Sc» 
enrnr.  Geolog,  «tc.  «f  tbe  vieinily  of  tbe  Cap«  oi^  Good  Hope; 
bj  G.  Cba  nipioa.  —  fhjüca\  OUaervaiions,  Uy  0.  J.  Brotvoa.  — 
(In  the  Deularaeniorct  of  Nickel ,  fram  Iticchrlsdorf  In  Be*. 
aia;  by  J.  C.  Booth.  —  Exploaive  Reactioo  of  Iljfdrotrtl  wilk 
CUortAe,  ander  Iba  , laflmmaa  af  Iba  Solar  Raja«  by  IL  Hai«. 


—  Apnaratoa  for  tba  Evalalion  af  Cyanbydila  ar   

Acid ;  DY  R.  Ilare.  —  Caricosrapliy ;  l>y  C.  Dewey.  (Anhang.) 

—  On  Waler  Snnota;  hj  It  \V.  Oftden.  —  Researchea  <•« 

tb»"  Cofiimrfc.ial  rotash  nl'  the  St.ite  of  N'eiv  York;  hy  L.  C. 
Beek  —  Reiniirka  on  tlie  ilienrj  of  the  lleai*Uoc«  of  Roida: 
by  Eli  W.  Blake.  —  A  Leiter  on  Otaheite^  —  Wotir».  of 
s«me  Amerip.m  Rirda;  hy  Cb.  Fax. —  Weleorn1n»irjl  Notice» 
in  ;  liy  1).  Dale  Owen.  —  Cbmnoiiietera.  —  [Snlicea 

io  NaliiMt  Ilisinrj;  bv  S.  Woodrafl.  —  Ornithtcbnology ;  b» 
Ed»».  Uilcbr.irk.  —  bn  CarrenlB  in  Water;  br  Alan  \T. 
CanoD.  —  Uf  tbe  Pariil1tlu«raiu  of  Forcea;  bj  Tb.  StiaO^ 

M  i  s  c  e  1  1  e  II. 

3t74.  TndftfäUt.  km  19.  Oetbr.  *«  Halle  der  ordentL 
hvf.  In  dar  pMlaaBpb,  FaCMlllt  Dr.  lAr.  Fnedi.  Pla^ga  ^cfc. 
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m  BJk  Sa  AwO  t756).  ^  Am  10.  fMkt.  m  ZM  im 
«MBWctckucte  ThMloca  Dr.  Sdiiltkdb,  73  Ukr  ak  —  Aa 

11.  Norbr.  IS  Trier  der  Biaclior  too  Trier  Dr.  ihcol.  Joceph 
von  Uaniner.  —  An  13.  Norbr.  la  Uffeobeim  der  k.  ertecb. 

Kapitän  n.  AdjaUnt  Antonio«  ]Uiaali«  erb.  ISOi.  (Nekrolog 
in  Ahf/em.  Zig.  1836.  Aafttntd.  BeU.  Nr.  552.  553.) 

9t7$.   RtfMmmgen.    Dw  Daaeapltel  tqd  Trier  bat 
aca  WrihbiseiTof  r«m  Trkr.  Doflaberm  Dr.  W.  A. 
cfautimmig  xmm  BUthviatTerwcMr  gtwihlt. 

3176.  Zur  Ptnm9l-Ckr»iük.  Dr.  F.  Straob  bat  triat 
Stelle  AiaUT«rw«V!r  m  dem  Lyceom  tu  Ladwij'»bai^  nie 
«krgelegt  auil  lebt  ji-tst  aU  Privatmarm.  —  Der  Coii*«rTator 
dtv  Altarthlimr  w  Atben,  Dr.  Rais,  aoll  adaw  AJbMbiad  am 


3177.  Lilrraritehe  Sage.  Ee  bat  ticb  In  «nier«  Jnar- 
•ale  eine  bttbacbe  Sage  eingeacblichen ,  wi«  Aärlbert  t  on 
ChamÜM  bd  «einer  VVellameegeluog  Mlf  «fcwr  Inael  de» 
■tili CS  Oeeant  lotn  KSni'  er>vihlt  worden  »ey.  Die  Veran- 
iNtMC  in  d«'r«rlben  gab  K.  Siroracit's  tinnii;)-«  Gfdicbt  lar 
Fchr  MB  ChaniMo'«  llalCB  Cicbortotage .  im  J.  1833,  wel. 
Am  alt  dM  aadatM  Wut  «iacr  Abbildang  von  Clianiiaaa'a 
Thranc,  btMiid««  iat  Aach  in  Berti«  labt  Chamiaa« 
In  aeinem  Raklia  —  im  dar  Dichtitanat»  ud  witn- 
■dien ,  dar«  CT  Mck  laifa  „aalliM  Airfsba  Awataa^  aabrei- 
beo  m'''>^r'. 

3178.  l'frmiMehte  Piachrichten,  Der  RoBiaa  Errrraonl, 
d«  jeUt  bei  Mas  «.  Co.  in  Braataa  eracbicMo  iat«  lad  das 
IdMiwIg  Tieck  herau«gesrbea  bat,  iat  Ton  dcaaca  Scbwaater 

Sopbir,  der  bekanolea  frQberen  nenihirdi,  verfarat. 

3179.  AuciioHen,  An  3.  Jan.  1837  a.  f.  Taca  s«  Halle 
Bibliothek  im  PlraC  BObaih  «.  A.  Kmalog  kt  Aoot'Caam. 

Lippert 


YolUtändige  Bibliographie  der  neuesten. 
Litoffitur. 

31S0.  L  PMotophi*.  Da  ia  nfaaaait^^  et  de  rexnirlrnre, 
coniidrreea  romme  rritrrimn  de  la  Trrile.  I'ur  G.  il"  .  Slraa- 
boorg.  sr.  S.  7j  Fr.  —  Pbvaiologie  du  bim  et  du  mal.  de  la 
via  et  de  la  uinrt,  da  Maae,  da  preaeot,  de  laveoir.  Par  IL 
Aldo.  Paria,  er.  &  6  Fr.  -  Babls,  die  Idaa  dea  Tiagiaebe«. 
CBttinc,  KaUar.  8.  l  Tbk.  —  Trend«l«diwf.  namnU  lo- 

fö|  AflatalaUea«.  Bseaipta  as  organo  AriiM^lta  Berlin, 
ze.  er.  8.  J  Tbir. 

Jl8l.  II.  Theologie.  ConUnaaU'on  de  rblatoir«  de  Ic- 
ptiae,  de  IJ^ranlt-  Berc.t»llr,  pnr  U  de  Koliiano.  T.  II.  Paria. 
Aeig.  in  8.  3J  Fr. ;  in  \i.  V.  Fr.  —  S  Aurt'lii  Augn«l!ni 
Opera  orunSa.  Edil.  parifina  aitfra.  T.  III.  P.  I.  Pari»,  gr.  S. 
Ii  Fr.  —  Uültzer,  üli.  d.  Ti  ilx-n  in  i|rr  AsrlialTt-nliurger  Kir- 
cli>-nieitun;  rlc  UinaljrDck,  KarLIioral.  ^r.  S.  [  Thir.  —  Bour- 
daloae,  6b.  die  ungluckarL  Ewi;:l(rit.  Wien,  ])lrr|iiuri«ten.  32. 
'  TbIr.  —  Calliarn ,  Alj«cliii-d)ipr>'di|;(.  ite  Aull.  Schiea^vig 
(Kncli).  gr.  f».  :  Tlilr.  —  Cliri^(..t.Tpr  »af  1S37.  rnn  Kn.ipp. 
TQbin"<-n,  Osiandrr.  i2.  2  'I'hlr.  —  C<>rpu«  Rcfi>ruMturuiii. 
Edi<i.ßrrl«cbneider.  Vol. III.:  Pbil. JUeluitbonia Opera.  Vol.  III. 
Balle,  Scbifrtacblte.  p.  4.  4  TMr.  —  Driaake,  Preditt  am 
Eraiaraat  Magdeb^  ileinricbaboini.  V.  9.  i  TbIr.  —  llati. 
AolelL  mm  apoatol.  Prrdiglamte.  9r  Dd.  Ratwil,  Haider. 
|r.  8.  1  TbIr.  —  Kümer.  nb.  Cbnalfnlhuin  a.  dia  An|i»rda- 
roneen  der  Cei;enwart.  Scbneeberg,  Schiunann.  gr.  t*.  J  TbIr. 
—  Konxf,  d.ia  Ciatfrrifnarr- Nonnenlloater  AderslrLi-n.  II.il- 


(»eraladt,  llrlui.  ^r.  8. 
FiDatemin*.  Fast.  npml 


Tlilr.  —  Wadlfiit-r,  da»  Liebt  in  «iff 
Wim,  Hl«-cl»iiar.  11.  \  TbIr.  —  VUi- 


tbii,  Coctririnattonamie  Götliac..  Kfibler.  er.  8.  l  Tlilr.  —  Recneil 
Macktv  «ÜB».  LHÜkm  dcrlkl^^.  ■TabHali  BtdMB.|aia,  las 


te.  SappIeraent.Bd.  A  Z.  WffaMrpV^gr.B.  3TUr. 
^  PlUeh,  Glaabe,  HoiTaang,  üeba.  3  Pr«d.  ibpSdcnborg  •. 

ISea-Roppia.  (Oebroigle  a.  R.)  gr.  8.  }  TbIr.  —  Reiara  Üeaa 

Cbriali,  mit  der  C»»chirhle  der  Jodro  Wim,  Merbitar.  8. 
.-^  Tblr.  —  Vemonfl  n.  Cbri»!'  »iIjuiu  In  »clirumtrr  llartaunie. 
Ein  Leitfaden  t.  chritt.  Keli);iynsutit>'rt'icht  I.  Neulirandenbg. 
(Oehmigle  u.  R.  in  >'R.)  8.  ^  Thlr.  -  W.br-  u.  WalTeiv 
riatung  f.  junge  Cliri«len.  Eliend.  \2.  '  Thlr.  —  de  Wctta, 
ei^et.  Uandbch.  tum  iN.  T.  I.  '2.  :  Erkurang  der  EvangallaB 
dea  Lttka«  u.  Slarkna.  Lpig.,  >Vi:idniami.  p.  8.  ,  Tblr. 

3182.  III.  GfjchieMt.  Piecola  biografia  d'aoiniid  eelebrl 
italiani.  Venetia  I.  Turin.  18.  3  Lir.  (Entb.  die  Biot^raplilen 
▼on  U.  Dandolo,  ^Marco  Polo,  Tiuaa  Vecellio,  P.  Paruta,  A, 


Palladio.)  —  Qoadro  di  feanafia  onaiMMtic«,  da  aarvira  alln 
claaaiüctxioR»  gencrafiea  dcfta  oaUasiAat  Coa  an  catalogo  ga* 
oerala  d«ll«  citli  della  qnali  ai  eonaaeana  le  moiiate  md  aofo 


aatoiMme,  qoanto  dd  re  e  degli  impcratori,  arricchita  di 

rrcchi  nuove  «cili  r  nuove  träte,  e  corredato  di  alcnne  notiiia 
geoeraficlie  d,i  Carlo  Strntii.  Fli>renx.  gr.  4.  mit  1  Karte. 
14  Lir.  —  .Sloria  criiica  d^-lla  poeaia  ingleac.  Di  G.  Pecchio. 
P.  II.  Da  eimirer  sinn  a  illillon.  (139S— 1674.)  Vol.  4.  La. 
gano.  I.'.  2  I.ir.  )  J  r.  —  ("ollrctinn  Ar»  im'nioires  rrlatifs  \ 
I  bialoire  de  France,  avec  une  tntroduclioo  etc.  par  M.  GuizoC 
UtTAdoelion.  Pari«,  gr.  6.  8  Fr.;  Table  generale  et  an.>!>tiipe 
16  Fr.  —  Ilittoire  dea  duca  de  Uoarencne.  Par  M.  de  barante. 
5e  edit.  Pari«,  gr.  8.  (Wird  in  \M  Li.  f.,  jede  50  c.  kostend, 
eracbeinen.)  —  Hialoire  de  Paria.  Par  J.  A.  Dolaure.  be  edit. 
Paria,  er.  8.  (Wird  in  9Ü  Lief,  jede  5U  c.  koatend,  eracbei.^ 
n«g  —  PfMa  di  I'bialoir«  de  IVntaMa.  Par  J.  C.  Terrio. 
Paifa.  10  Bat.  lt.  •*  BStlieer,  Geacb.  im  Karataate«  a.  KS- 
ni<:r.  Saebaaa.  Biq^ltar  v«n  J.  H.  BISUer.  Hanibg.,  F.  Perthea. 
Zt.  s.  ■  TUr.  —  Caapcndinm  biatoriae  antiqnae.  Pretbnrg, 
[IiMjbaeljnrn^r.  gr.  12.  J  Thlr.  —  Gihhon'a  G<«ch.  de»  rüuii- 
»ehen  Weltnichea.  Aua  d.  Knul.  vnn  Sporaciiil.  Tatrlien<iasg. 
Bd.  1  —  3.  Lpis..  O.  \Viu  ,r.<l.  2  Tblr.  —  Lebenabilder  be- 
rflhmler  liamanialrn.  le  Urilic.  llerauÄ'i'j.  von  Dr.  S.  F.  W. 
Uoirinano.  Lpig.,  D.ihme.  gr.  8.  1  Tlib-.  —  Neue  Mitlfaeilan- 
gcn  aiia  d.  Gebiete  biator.-antiqaar.  Foracbnneen,  von  Förat«- 
mann.  III.  1.  Nordhauten,  Fftratemann.  gr.  8.  1  Tblr.  —  Paoly, 
öb.  d.  Strafaen-Zng  der  Poatinger'acban  Tafel  von  Vindoniosa 
nach  Samnloceni«  e(c.  Slaltg.,  (Medler.)  gr.  4.  \  Thlr.  — 
Prcttr«en«  Vorzeit  von  I)r  Reiche.  3r  Jahrg.  Heft  1.  2.  Beriia, 
llryniaan.  gr.  S.  J  Thlr.  —  Kenner,  UnterhaltuogsstofT  äb.  d. 
Geaeb.  im  «rlwchton  WyltwthaiiMfc  Quiincao,  Kflblar.  & 


,  Tblr.  —  B.  lidam  Obaraa  von  Mona  dia  Pifinc  ««■ 
^ivelU.  IhlawnabwMW  «b.  d.  Uiiinig  dar  ~"  * 


Lpze..  Weidmann,  ftr.  8.  |  Tblr. 

31S:J.   IV.  Philnlofrle.  Cn 


\pie.  Corrrrtiona  et  additioaa  k  Ton- 
rra;e  da  eliev.  Seatini,  intiloK':  üescriiione  d'alcane  medaglia 
gru  i.c  niateo  dri  S.  barune  de  Chaodnir.  Paria,  gr.  4. 
nrbst  Supplement.  10  F>.  —  La  feiome  Teure.  Farce  ä  IUI 
[KTsonnagra.  Pari»  Techener.  1  Bog.  gr.  8.  —  Suite  de  l't- 
lodtt  raiaotint'e  da  la  lanjoe  anglaiae.  Par  A.  Pier«.  Paria, 
er.  12.  2i  Fr.  —  Dietrich,  de  et^moL  Toda  relieio  comm. 
iSclinei'berg,  Schoniann.  gr.  8.  i  1  hir.  —  Vitali«  Ble«.  Am- 


hilrjon  et  Aalularia  eclogae.  ^id.  Fr.  Oaann.  Darmatadt, 
Heil.  er.  8.  \  Tblr.  —  WeiUe.  Uebung  im  franiö*.  Briefattle. 
Neubaidenaleben,  Ejraad.  8.  '  TUr.  -  Wendling.  Leilf.  i.  Vn- 
tafficteln^ardaniacbcn&racba.  Dansig,  Gerhard.  8.  ITblr. 

3184.  V.  JüH^irmSms.  Call,  dia  RrcbtamblRnlaan 
aoa  der  aarserrbelichen  Geacbicehtagcmrinacluft«  ao  wln  dar 
anrheliclMa  Kinder.  HBncbea,  Frans,  gr.  8.  1}  Thlr. 

II.  ('ninrralnlssrn.rrlioftrn 


3185.  VI.  Sinais-  II.  fn/nfrolwissrnir/to/lrn  Prin- 
eipü  fnnd.tnientali  di-ll'  Ecooumia  polilica  ( del  li^n.  Arriva. 
hrnc)  Laj;.uio.  Ii.  2  Lir  75  c.  —  Essai  d'ariihtm-liqoe  |M>li. 
tique  «or  la  Krancf ,  Orlt'an«  et  le  projel  de  I.i  rur  Sainle- 
Croix.  Par  .1.  L.  .1.  Cb«mpignaa.  Orleana.  5  Hou.  ur.  8.  — 
roetbod.  et  raiaonae  daa  loia  at  rixlemen«  aar  U  vni- 
•t  In  Hi«  ^  «MMIiaiMi  Hmv.  ddk. 
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Pir  TT.  J  T5  Darennp.  2  Toi.  P«rft.  gr.  S.  10  ff.  ~  PSltln- 
cer  Ssnnnl.  der  ira  Gebiete  der  iimcni  8l««l«'V«IWltolBg  dei 
»Dter.  h»jem  bertdb.  V«rainai|n»  T^IM.  HUchn  (Fruit.) 

CT.  4.  Ic,  Tl.lr.  •     ^       ^,        .  ^.       , . 

31Sb.  VU.  Tiaturmssenschaften.  Elemfnti  di  concliio- 
lo"!«  Linoe»n»,  del  iif-n.  E.  J.  Barrow;  trjd.  Hr!  inaitt.  F. 
CaldaMini.  Coli'  •■igiunU  di  copiose  ed  rnidite  riole  del  prof. 
C.  G.  M«Ucame.  Mailand,  gr.  8.  8  Lir.  —  Kicerche  ■nlla 
■lullort  drl  cade  nelle  nionocotiledoni.  Di  G.  Meoeghtui. 
Itfm*.  gr.  4.  mit  10  lith.  Taf.  10  Lir.  44  c.  —  Icone«  pian- 
tanun  qiutondam  Aegypti  «c  Nubiae,  cur.  R.*  de  Viaianl.  Pa- 
tina. 8.  2  Lir  1"  '-■  Text  daxn,  Ebcnd.  8.  3  Lir.  4  c.— 
ColiectioB  de  j<ill.8  pellt««  Fleu«}  pnb).  p«r  E.  Leconte. 
7.  liTr.  Parit.  4.  5  Fr.  —  Abbild. «.  Batdiriig.  alin  m  der 
Phanuacopoea  Bomnica  nfitcnfiM  4hifldbi.  IIL  13. 14. 
BerVui.  Ol-hmirt«.  gr.  4.  1  Thlr.  —  JardiM,  nlMMchicht]. 
Ctbinet  de«  thierrcicJw.  II.:  Natoreeidi.  der  tatMlMrtigeB 
SlQsethierc.  PesUi,  Hartlfbtn  8.  '2  Tlilr. 

3187.  Vin.  f'fiyniolosie  u.  Meüicin.  Anatomi»  Onivrr- 
gdc  del  prof.  l'.  ?II.-»<  a:"!.  Fase  8— Jl.  (Kltiin'  Aus-.)  Flo- 
fmi.  fol.  jedr«  llt-lt  S  Lir.  40  c.  —  Coiuf  en.lmm  dr  nird»!. 
eine  praliqoe.  Par  M.  L.  de  L«  Ber;;e  et  .11.  Ed.  WonnTtl. 
T.  L  lir«  lirr.  (Ace-An»)  Pari«,  gr.  8.  3'  Fr.  (I>«  Weric 
vHrl  kl 8  bis  10  TiertrljShrl.  Lief.,  welche  2  Vol.  bilden  wer- 
den «ncbciora.)  —  Dictionnaire  d«  medecine.  '2e  tdit.  T.  14. 
(Gm— HalL)  Parit.  gr.  8.  6  Fr.  —  L«(ona  aar  les  pli.'nom*- 
Bcs  pbyiinM  de  la  vie,  par  N.  Magcndie.  Paria,  gr.  8.  5  Fr. 
—  n^motn  de  tberapeati^oe  medico  -  cbiror|;icale,  midiGatioD 
pneanjaUme,  sangsoea  afUficiaUM.^  P«  C.  ÜMltill.  Parw. 
t.'  13oi.  er.  8.  u.  1  pl.  —  ImmmI  dTanalMit*  iiwrtp 

tiVo  d'apria  les  Cent«  de  DIM.  B^dard,  etc.  3e  edlt  angin. 
Pari«.  1!^  5'.  Fr.  —  Traile  de  raBtcntlatfcm  ni4>diate,  et  de« 
maladic«  de«  ponmon«  et  da  ciM-ar.  P.ir  I?.  T.  H.  Laennec. 
4e  ^dit,  consiiii'rahl.  .m-m.  par  M.  Amir.il.  6  Vol.  Pari»,  gr.  8. 

21  Fr.       Traii.  s  ir  I  lnzieue  et  la  rot  diclne  des  bains  niaaea 

et  »rientaux.    Far  C.  LanibeTl.    Pari«.  Bo?.   er.  8.  — 

AoeostiD,  Dr.  Cb.  W.  HnfcUnd'a  Leben  n.  Wirlicn.  Votadani. 
Rkgel.  gr.  8.  J  Tblr.  —  Krankenlabellcn  fürpralt.  Aente. 
Ken-Hunpin,  üchmigke  u.  II.  Fol.  i  Thlr.  —  Krüger-Hanaen, 
EptacUcierang  de«  biaher.  Corverf.nhrcn«  bei  der  »sjpt.  Au- 

nMntsflDdimc.  Ga«trow,  Opiti  n.  »>.  gr  8.  ?  Thlr.   

31S8.  IX.  Gempki/.  A  pedeatrian  Tow  ttaongh 
England  and  Watet,  f  Vol.  Lradon.  8.  21  ah.  —  SlaMMlqiic 
a-ncolf.  conimerciale,  inteUeelneUe  d«  i'aciwidUaement  de 
pfonUrs  i«  Par  M.  Boyard.  iktt  llw.  OiMaiM.  3  Bog.  gr.  8. 
n.  10  Lithogr.  —  Darmstadt  u.  a.  L'mgebongen.  Darmatadt, 
Heil  32  '  Thlr.  —  Kriiit  de«  lUumrrgcben  Werfte«  Eng- 
land'ira  J.  V.'j.  LrTJ..  Buhn...  i:r  S.  ;  Thlr. 

3ISft.  XI.  Krii  <j:<:-rtsxfii<iciiiiftrn.  Wapier «  Hittory  Ol 
UiC  War  in  ibe  IVuIusuIj-  ^  "1.  \  .  Lonrlon.  8.  20  «b.  — 
w  Decker  Le«eburli  f.  L  n<«Tii(luii  r<-  a.  .Soldaten  dea  Prear«. 
Baeiea.  4te  Aull.  Ir  Tbl.  B.rlin,  MiiiUr  lt.  M.  «  Thlr. 

31W),  XII.  Piidazogik.  Dell  Edacaiione,  «eritti  rarii 
dt  Tomroa«ro.  2a  edii.  Lngano.  gr.  S.  4  Lir.  50  c  — 
Anannche  dea  KgL  Synodi  zu  t!<'iiiliibur>;  an  »Smmll.  Lehrer  in 
Sehm«fl|«.lIoltUia.  (1737  i  ll.  rsus-e<:  ron  Catliaeo  Sdilee- 
w".  Koch.  gr.  a  A  Thlr.  —  Bibliothi-qoe  de  la  jeaneaa«. 
I  ■  Thiodore.  on  la  pWll  flIWc,  par  JI.  1«  Cbanoine  II 


Wien.  Mcchi'tnr.  12.  (T.  1-1^  4  TUf.)  —  Bureand-Ri^^ 
Ilmptl-bren  einer  sedt-ihliehen  kSrpen.  Enielmnt  der  weiW. 
Jo.end.  Wrini.ir,  Voiii.  8.  \  Thlr.  —  Dobachall.  Nadiri^ 
ten  etc.  üb.  die  in  Schlesien  be»onn.  l  ntemehmnBgfB  x*r  Er- 
aiehuii  '  Biltlii-h-Ter"aiirli)Sler  kinder.  Lie<;tiilx,  Kuhtmey. 
er  S  Thlr.  —  Güll,  KinderheiniKth  in  Bildern  n.  Liedern. 
Stall  Lies,  hin;  f>  1  Thlr.  —  Kars.  Reanltate  m  d.  Anf- 
cabcn  s.  Tafeircchnen.  Nordhauaen,  Füratemann.  8.  .^Tlilr. 
"^191.  Xm  GmtrMhuula.  Grier't  HeMoi^  MmI 


DkÜMerj.  Lendon.  18.  9  th:  —  Ch^f  &  „ 
de  aefrarerie;  pnbl.  nar  E.  Lecönte.  9e  Rtt.  Parts.  Ibl.  4  F«. 

—  Le  Joomal  de»  CnilTetirs.  l^^e  Annee.  Uti'  liiT.  P.m'». 
gr.  8.  Der  Jahr;;.  10  i  r.  (Erscheint  am  l.")lrn  jedes  Wonala.J 

—  Dooliot,  LehrLrh  d<  s  SieinachnitI»  der  Bü^en  elc.  2  Thlt 
•2le  Au»^.  SlDli5:art,  Neff.  gr.  H,  (ij  Thlr.  —  de  Fontencile, 
ilandb.  h  Juwelen-  elc  Arbeiter,  ^r  IW.  Stutlg.irt,  Ebnen, 
gr.  12.  4  Thlr.  —  Fort,  vulUUind.  Lehrborh  der  ge«.  Dacb- 
haltang«kande.  Lief.  1.  Lpzg-,  Fort.  4.  ((i  Lief.  3  Thlr.)  — 
Ileineinaiin.  neaester  kanliDXnn.  Briclateller.  Berlin,  Amclan^ 
^r.  8.  1!  Thlr.  —  Jn«ti,  SchanpUti  der  TorzOrl.  Kfinat«  o. 
Handwerke.  3  TUe.  Stoti^  HoffnuBB.  16.  1|  Thb.  —  Kifsdk 
atein,  ncaestt-r  Dampf •D«ldd«llMlt«ibmMt.  Bwrff,  Ate* 
hob.  8.  4  Thlr. 

ainL  ZIV.  £MMM«ilte/^A«te,Lnl«rti«lteliaM.B*. 
lichte  TonCnrnprcdt  IIa  Heft  Wainar,  Voigt  gr.  4.  Thln 

—  Fintelmann,  Anldt.  inr  Fmcbttreibeni.  Potadam.  Uie^cL 
8.  \  Tlilr.  —  Grialer,  die  grofsen  Vortheiie  der  Düncnng 
durch  Cnocheniuchl.  ^\'ullll^,  \  oigl.  8.  ;  Thlr.  —  Kirdihoi, 
die  GrünJQngnng.  Lpzj;.,  Engelmauii.  gr.  8.  '  Thlr. 

3193.  XV.  Schöne  Literatur.  Giovanni  Bentivoglio, 
Btnria  liulogneac  del  «ecolo  XV,  coniptlata  da  Carl»  Riucoiiv 
'2  Vol.  Floren».  3'2.  2  Lir.  SO  —  Voe«ie  dell'  arvocato  TW 
nein  Rom.  192  S.  8.  —  Ho»g«  (Ellrick  Shepherd)  TaJefc 
Vol.  I.  London.  8.  5  «Ii.  —  Xe  Conaeil  de  eaem^  Par  £. 
Bcr^oonionx.  2  Vol.  Pari«,  gr.  8.  15  Fr.  —  Croiticre  de 
moncbe.  Par  l'jutear  de«  Aveutures  d'an  lientenant  de  marine. 
3  VoL  Paris  (18J7).  gr.  8.  15  Fr.  —  De  la  aagetae.  Iiws 
Umi.  Par  P.  Charron.  Ntm.  ^dit»  «VM  Ut  vaiinalM,  im, 
nelns  et  la  Indaction  dea  eftafioai.  Pinn.  gr.  8.  7  F^.  <—  ■da* 
dien  dn  aikle.  Par  Ed.  Allett.  2e  ^dit.  Pan«.  gr.  S.  7«  Fr.  —  Li 
nuovaia  Ocil.  Opera  in  1  a.,  par  Scribe  et  G.  Lemoloe. 
Pari«.  CT.  8.  2  Fr.  —  Oi  nvris  cnmpl.  de  Cas.  L)i  ■i\  i;:nf. 
Seule  Mit.  aTout'e  nar  Liutcur.  i'.iris.  gr.  S.  (Ersclxiiit  in 
33  Lirr..  jede  50  c.  koatend  )  —  Le  l'euple  (cn  ISJO).  PoPiue. 
Par  L.  Foy.  Paris,  gr.  8.  8  Fr.  —  Pi.ciola.  Par  H.  X.  T,. 
S.iiiitine.  Paris,  gr.  8.  7|  Fr.  —  La  Pierre  de  loucJie.  Par 
l'auleur  de  Valida.  3  Vol.  Pari«,  gr.  8.  15  Fr.  —  Poesi«» 
francai«««  de  J.  E.  Alione  (d'Asti),  compnsee«  de  1491  \  1520; 
nubl.  p.  la  le  foia  rn  France,  avcc  Une  Nntice  biogr.inb.  et 
bibliogr.,  par  J.  C.  Bninet.  Paria,  gr.  8.  14  Fr.  —  Sci-nea 
de  la  Tie  anglalae.  Par  ?lme.  C.  Bodin  (Jenny  Bnslidc)  «t 
Lord  EUi«.  2  Vol.  Pari«,  gr.  8.  15  Fr.  —  Alvcnsleben,  dia 
Sande  den  Vemrthciln.  3  Thle.  Gastraw,  Oniu  o.  Fr.  8. 
2',  Thlr.  —  BiUiotlick  der  ■ehSncn  linncmAnfkea  vob  W. 
Engelmana.  Lptg.,  Ett&elmana.  gr.  8.  t}  Thlr.  (BBdMr-Ka> 
talog.)  —  Byron^  Hanrred,  flbert.  von  AnnlB.  GlRtlBg.  (KBb. 
ler.)  gr.  12.  5  Thlr.  —  Dea«.  Maiepna.  fibers.  von  Ehi-rh. 
Braan«.  Ebenot».  8.  Thlr.  —  FoP,  Rohinscin  Crosoe.  ord. 
An»;.  2  Thle.  Stutt::.,  Scbcihle.  ^.  12.  1^  Thlr.:  dasselbe 
tVantös.,  2  Vol.  Ehend.  gr.  12.  Ij  Thlr.  —  Asn»g  Frans  Gn- 
lüi  iitc.  2  SaniMit.  F.s.^en,  Bäiii'ckiT.  12.  Tlilr.  —  Ct-ri- 
»ch'T,  NBrnbcrger  Linila  vnn  .M.ister  (itübers  Lchrj'ini:'ri,  oder 
Gediehte  in  NOrnberirr  Munti.irt,  ll.mi«.  (Fort  in  Lpig. )  S, 
i  Thlr.  —  Gör^ritl.  Tieirorltr  Blülhrn.  In  Gedichten.  COU 
tlng.,  KBbler.  8.  '  Thlr.  —  Lewald,  iflenmiren  eine«  Ba»> 
qniera.  2  Thlr.  Stull;: .  Scbeibtc.  er.  12.  3  Thlr.  —  Lorennn, 
Uarald  der  farchtbare  Kitlcr.  Srbneäerg,  Schnmann.  8.  1-^  Thlr. 

3194.  XVL  Schöne  Küntte.  PrindBcs  d'lcritam.  Pat 
I.  P.  Bolllange.  Paria  !  Bog.  Tnt  a.  14  U.  p.  4!  1[  Fr.  — 
Gdlfrie  aller  ninriiw.  KatiooaiinchtaD.  Uet  1.  Gotha,  ÜlU«. 
gr.  4.  J;Thlr. 

3195.  XVIl.  Verm'txrhte  Schriften.  Opero  pnstnni»  di 
C.  D.  Romagnosi.  A'ol.  II.  Hicerrhe  »ulla  Talidila  dei  gitnllcii  del 
pnhhllco  a  discemere  il  vero  dal  Talso.  T.  I.  ]^IaiLi<J.  er.  S. 
3  Lir.  48  c  —  Alberti,  acbncU  antrrnditeadcr  neaeatcr  Brief- 
atallir.  Btlboatadi,  Udo.  8.  ^tV  TUr. 
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G.  Dürrbacli. 

JtAppetMfin.  Eine  Wundem »ns  d«ra  Mi Uel- 
alter.  dichl<  ri«tch  bi-arbcilcl  von  G,  UürrooeAt  SLOricb,  F. 
Scliulthef«.  lhJ6.  487  S.  gr.  8.  il  Thir.  —  Dl*  tfftriiegende 
■Werl-  ):eh<nl  unitrcili;;  lu  den  ■Mgcieiclinellleii  EnCMiftBB- 
Srn  ilir  iiPU^TH  poclwi  hen  Lit^rulur  u.  vcrHirtit  et  In  hohwn 
Cnidf,  diT  .i!läemein«n  Aufnn  rU;iiiik«l  cnijpfotil'  n  tu  wtril.-n. 
Aus  tlen  reicU«n  SrliSt»»-n  iiiii!<  Ijllerliclifr  Saf;(n  hil  ütr  Verf. 
eine  drr  inlert  vMnti  st>  ti  u.  riklih»Itig«ti'n  attsg«vvSl)lt,  n.  die- 
•elbe  mit  §o  Tiel  Owlaiuck  u,  Umsirht  hrhandrli,  dafs  wir 
in  ihm  eia  rchl  poetlsclur«,  durr}i  iiiannli  lir.iLli.-  Siiuiii-n  aas* 

SL>bililct(8,  T.ii<  iit  heui\fi  »neritcniicn.  Auch  fine  äufst-rsl  ge- 
räugte li'lxrsiLlit  dt*  Inhalte  tvArde  bei  di-m  grofsen  Ltn- 
ÜHiz  dca  4aKltxcart>Kiti'trn  u.  la  einiger  Einheit  Terscbmol- 
IMioi  Stoff«  in  Grenzen  dieser  Blaitrr  übirschreiten,  znmal 
wir  WM  aehennii  dwdi  «ine  allm  tivcknu  Skitte  das  lebma- 
ToÜa  Gemild«  n  enMeBw.  la  Bcfidl»i>g  anf  die  Form  sind 
die  Leistungen  des  Vcff.  «dir  piktm  u.  er  llbt  Ueifo  die 
tjieisten ,  ^vn  niebt  all«  jrtst  febcndra  Mitbewerber  w  dea 
poetisciii  i  L  I  i  i  -  Ii  l  ii  Ur  sich  zorürk.  Dafs  fir  d« 
nroire  Iii"  6  i  t  ■.■.u-i'i.t  11.  i.inifter  kein  angemessene«  Vere- 
riin  s  ^',  V  il  li  ii.i'  ii  »o  vu-l'-n,  nielir  odtr  weniuer  riiü^l  n- 
grutn.  WUt  ftnrchans  Teruir-^IiirLltn ,  VrrsQcln-ii  xvnl.l  nun- 
iiiehr  liinlänglirli  fiütalulien.  iii.liiu  «i'lhsl  da«  üIktIi'^cik'  Ge- 
nie «ncs  Govilip  imr  darclt  Al<i<iernisirong  dea  11.  jami  ler  in 
Uerraanii  n  Dorolljea  mit  Clöck  an%venJen  könnt»;,  ■»vähn-iul 
»elbst  der  grotse  Kenner  der  allen  HrUik,  Vnrs,  in  seiner 
I>oaise  das  sonst  reifeade  Idyllion  durch  viele  Harten  a.  on- 
d««tach«  Wendancra  «nlstellte.  Es  bleibt  daher  etn  grofsra 
Terdieut  Wiclsud's,  «ttf  diesen  tebeUUnd  anfnafttlslll  ge- 
macht oad  dMck  EinGlbm^  de«  Stancsn  eine  snsercn  Ge- 
Mbmack  bei  Weitem  rodbr  NMgendt  Fem  feslg^slellt  zu 
li^lirn.  welche,  ob^Uich  sunüchst  einer  finadsB  SpCMche  «nt> 
Ii rtiiii.  doch  wpcen  d*T  CoBSf^nialilll  der  neoirn  Tuliosea  bei 
ant  Ifirhlrii  tiii.:Jti»  findfri  iilufstP.  Inilrf»  iiiu«t«'rj;I!(i^  War 
\Vi»l»nJ  hii  ria  |,l'»c]|»vuLl  uicht,  wril  «r  viel  lu  frei  mit  der 
Stini«!  vrrfehr.  als  dars  sie  noch  den  anendlicben  Keii,  die 
^Veiciibeit  o.  Harmonie,  wf'lnlir  ihr  hegnndcr«  T.isso  verlieh, 
hSttt!  bvhülten  künnrn.  Düfa  nber  da»  DeoUchc  .luth  in  die- 
ser Ueziebung  eini-r  crörserD  Tfitue  e.  wtlligt-n  Anaeliiriirgans 
^  die  Ori|:inairorm  fihig  sey,  hat  Schiller  vorzüglich  in  sti- 
ller andstivhaftco  Ueb*  rs*  tzuni;  Virgils  nachgewiesen  u.  dariii 
iiA  Ba^«bmilGI%vürdi^<s  Mu»ter  aufgestellt  Der  hier  o.  da 
«ftMfito  Vorwarf,  dsrs  die  itolienitcb«  Stanze  zo  lan>  sej. 
uro  obno  )rae,  büT  den  SOdtlndcnii  »sagende,  Wi-iiac1iTrti- 
fi^keit  und  hoble  PhrMCttk^  |ebraacbt  werden  sa  k5anen, 
tumal  die  Giftete  Wiederlebr  defoelbeo  Rdno  B.  deren  vur- 
eeschricIxTii'  Sielluti^  dem  Dichter  Fesseln  anlegen,  welche 
den  freien  AufsLliw iing  der  Begeistemng  IShmcn  O.  den  Ge- 
danken durch  iiia;irslysen  Wortschwall  ersticken,  —  ist  durch- 
SUR  iiirlitig  n.  nur  au»  matigelli.iltpr  Kennlnifs  jener  genialen 
N  'iriiilJer  lierrnr  j;ej;.(n^eD.  \^  ic  üln-r^ill  (M)iist,  so  auch  hier 
wirkt  der  iiiaer«  G>?ltait  zurück  auf  die  iofscrv  Darstvllong 
O.  nur  wo  jener  die  FOlle  eines  reich  begabten  n.  durch  um- 
fesicade  Wissenschafllicbkeit  ernährten  Geistes  zur  Quell« 
bot,  wird  auch  die  Form  das  Geprige  der  Vollendung  anneh- 
aCBt  weil  die  vor|cblicbo  Xnaiiang  swiacbcn  lonerem  aad 


Acnfscrem  im  Reiche  des  GednlaBe,  dem  der  Honismos,  d.  Ii. 
Einheit  und  UebcreinstionnuiK  wesentlich  ist.  nimmermehr 
herrscht.  Einen  erfrvulicbni  Beleg  hierzu  liefert  die  vorlie- 
gende Dicbtong',  die  ia  Iteiicnlichcn  Stsniea,  doch  ndt  ab» 
wechselnden  nlnnli^eB  o.  weibliebea  Rdami  abgefabt  iat» 
welche  abgeeebcn  von  den  VoraOgen,  die  aas  der  fleaiieit 
der  ErzShInng,  an*  der  Menge  ein!;oatrenter  Sententen,  welche 
nleiuals  iti  weit  «asgrspontiene  Tirsden,  wie  sonst  Irlafii;, 
ausarten  und  nur  »n  ueeigneten  Stellen  vorkommen,  .lU*  der 
iHsnnicbfsltigkeit  der  Itildfr  n.  deren  Anschaalirhkeit  entsprin- 
gen, ench  n«cb  das  Verdienst  ^raninutlarhir  Correctheit  ha- 
ben O.  das  Ohr  niemals  mit  undeulsrlien  Constrortionen,  die 
mit  dem  Namen  sogcnauuter  poetisclier  Licensen  nur  srhierht 
rntschuldigt  werden,  beleidigen.  Aef  solche  wissenschaftlirhe 
Forderuneen  hinzudeuten  ist  um  so  mehr  Pflicht  dieser  BISt- 
ter,  da  die  Forderung  der  ^VjssenK^ll;ln  ihr  Zweck  ist.  [ä> 
dem  wir  dem  cbrcii\verthrn  A  erf.  für  den  hohen  Genuia 
fcOBi  dn  BDO  sein  Gedicht  verschaff  bat,  wünschen  wir  < 
ladete  Eai^tifalaBg  b  a—OB  Vcrftiaitaaf 
  _  A— 

IL  Theolftfftt, 

3197.  I.  ^ruichttn  eiruM  kalholisehm  PrUtteri  über 
PrietUrbUdung,  Cömnt  u.  Klöster.  1836.  Burgdorf,  La» 
gloia.  $7  S.  gr.  6.  {  TLlr.  —  II.  Die  heuti^n  Separatio 
sttH,g»nanat  StumtUftf  tmd  iir^f^neäireruiea  TreiÖM. 
Der  Tagesgi-sdiicbte  eaniabcB  ik  aar  Bdwnigung  vorgelegt 
von  einem  Freunde  vemenftigen  Chiiltcatbania.  1836,  Bnr» 
dorf,  Lsnglois.  2-2  S.  i^-.  K.  ^  Tbir.  —  Hl.  Smdiehreibf» 
an  einen  von  der  J/nt trr^nnrlnde  der  Tauj'ge.suiutffi  nh- 
gefoUtnen  jclz'is^cn  I\litituufer  von  Joh.  t unhhauser  aus 
Tmb.  Zur  ßeleiii-un<;  n.  1S<  lierzigimg  an  befestig:  ter  (jemQtfaer 
hcrses^f:.  von  J.  Jitcoh  Srlnrei^er,  Pfarrer.  l'>3t).  l3uredorf, 
Langioig.  IQ  S.  j;r.  S.  ^\  Tlili  —  AjU  drei  Schriltrn  d  rnt-n 
zum  Beweis,  wie  schliiutu  is  beut  tu  Tag«  auch  ia  religiöser 
n.  kirchlicher  Hinsicht  in  der  Schweis  stehe.  Aaf  der  einen 
Seite  die  grStste  Verdummone  and  der  finsterste  AberglsolM 
unter  dem  Volke,  saf  der  eoaieni  eine  Zögellosigkeit  oad  ein 
falscher  Liberalismus,  der  alla  Schnakea  dar  gcaaUsobafU^ 
eben  n.  kirchlichen  Ordnung  über  dea  ,**  * 

Nr.L  bohandilt  di«  «of  den  ütol  f 
BeooBBonbcit  «.  lUaolebt  Bo  wird  dio  brIcbUng  ofaor  1(0> 

tbol  -theoL  Facoltüt  bei  einer  der  Schweizer  Univcraititcn 
vorgeschlagen,  n.  anf  Abeehafftm^  des  CSlibats  n.  der  KliVster 
gedftia_!;eii .  ini!i  lu  'l.-s  VriilnMii'Iip  dieser  heiilen  niiitrlilhT- 
lichen  Institnte  ln  Jiend  j;«>x«i;;l  »vird.  Nr.  II.  i)ek<ttu|itl  das 
Ireiben  der  Separatisten  in  der  SchwL'iz;  doch  ist  die  Hal- 
tung D.  der  Ton  dieser  Srhrilt  »eil  »veiiiger  besonnen  als  ia 
der  ersten.  So  viel  aber  ist  ^ewiTs,  dafs.  wenn  auch  nur  die 
Hillie  von  dem,  %vas  der  Ver£  sagt,  wahr  ist,  «las  separati- 
stische Unwesen  in  der  Scli%veis  einen  eebr  hohen  Grad  er- 
reicht bat.  rir.  III.  soll  nach  der  Vorrede  von  eioeta  einb- 
chea  Ludpunne  faerrülives,  und  ist,  ala  TOB  «ineai  aolcben, 
ganz  versModif  oad  {it  abstiälati  docb  ooait  vob  keinai  Bo> 
deutong. 

3198.  JlJgemeinr  Kirchrnzrilnng.  l).mnst»dt.  (siebe 
Sr.  3345.)  IbM^  üt.  124—126.  eoüi.  Gcltuis  der  a^oiboL 
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Bflcher  in  der  protfstjnt.  Kirch«;  Ton  J.  W.  Dannemann.  — 
Kr.  134  — 136.  ^\iiderweilij;f  >'arliriclit  von  i\im  Jubelfeste 
der  R^ronnalion  za  Cml  (  L'>.  Auj.  lS3ö).  \nn  Dr.  Brcl- 
Bclintirlcr.  —  Nr.  140.  lU.  Da»  'l8te  Jabihluiii  ii«:r  eraten 
chriitiichfn  Kfrchenrersamiuiiing^;  von  F.  \V.  CaroTc.  — 
Nr.  14'i.  143.  Eia  Wort  Dber  Schiciermacbcr  n.  ibn  betrcf- 
fcode  Urtheile.  —  Kr.  144.  145.  Ueber  eine  ZwangUorf.  — 
fit,  146.  147.  Die  Slandpuncte  in  der  Kirrho.  —  Nr.  148.  1  i'^. 
Von  der  Verpflicbtnng  der  eTangd.  GeiitUcbcB»  dU  BMe  £be 
KCflcbiedener  Ebeleotc  kirclilich  einiueeneii.«-  Nr»  159<  153. 
Ein  Wort  ia  BtMUjiif  Mnstcr'«  BetcMbUnna  fb,  i.  cbrisil 
Chnlmttleb«.  —  Efr.  165.  196.  Cbrittun  Friedrich  Runciti. 
—  Nr.  160—164.  Der  dritte  Unnd;  Ton  F.  \V.  Carovc  — 
Kr.  165.  ReltsioMcoltua  der  Janaoer.  —  Nr.  176 — 179.  Vor- 
Bclil.ig  tur  Wir<1<reinfütiraii;;  lirchüchiT  SlltonijiTiclile.  — 
Nr.  IHO —  182.  Kircheniiictoruiehe  o.  Idrclieureclilliclie  Aasicli- 
ti  ti,  Grundsätxe  u.  BeitrSge  fiber  die  Ebe  überhaupt  n.  fiber 
die  Elie  t«viacliei4  Cbrutca  a.  Juden  ioMiideriieit.  Von  Dr. 

319!*.  UDbefangeae  Bemerktitigcn  riiifs  Leser«  fF.  Mo- 
sencfil)  de«  „Lebens  Jesu  ron  Dr.  Slraufs."  in;  lilltter  f. 
Ii)  l  iilerh.  1S36.  Nr.  330— 33-2.  —  Weitere  Beridiligang  die 
aeae  Kirch«  beUefTend,  Ton  S.  F.  J.  Tafel,  Eb.  Ueil.  Nr.  17. 

330Ö.  Ree.  TOQ  RoKmaOUer'«  lllat«rUU«o  n  KantcWor- 
MMb,  int  Allg«ai.  JUu  Z||.  1836,  0r.  166.;  voa  Ua^cu- 
h»A\  Gesdi.  der  Rebmatioa  1r  TM^  Ehtad.  Nr.  190.;  von 

Schoiid'a  Erklär.  IcircM.  Perilopün,  E'ifnd.;  Ton  Jacubi  drr 
Brief  des  Jacobus,  Ebcnd.  Er|;.  VA.  ISr.  93.;  Ton  S  Scliriden 
Üb.  HüUrannn,  Ebend.  ?ir.  94.  Itö.;  von  ScIiDii^ii'  r  s  Einii  it 
in  die  lürctil.  Sjmbolik,  Ebc^td,  Nr.  yö.  —  tiebemicUt  der 
lireben  •  D.  doonraswcUchd.  JLUmtur  (Fttk  IL  fidüolkj,  Eb. 
Jüt.  S&olUO. 

m.  6«tohichte. 

3201.  Gtschiehle  ton  Ufssrn  durch  Christoph  von 
Rommel.  Vierten  Thetles  erste  Ablheilun^.  (Fflnfler  Band.) 
Aach  nnt.  d.  Titel:  Tseui-re  Gexrliichte  ron  Hessen  durch  Chr. 
von  Rummel.  Erster  Band  Cdaad,  im  Verl«|;e  Ton  F.  Per- 
tho»  hl  Uaniburg.  1805.  XXII.  S.  u.  54  Bog.  er,  8.  3«  Tblr.  — 
De*  Ocp.  T,  UMMidVi  Besricbtiecs  Werk  Ob«  di«  heMweli»  Lan- 
desraelilelite  fchwltet  tivir  lanfsam,  aber  am  M  «ieherer  n. 
▼ielTersprediender  seiner  Vollendung  entse!;en.  Der  Beifall, 
der  dem  Verf.  Ton  den  Gelehrten  wie  rnn  Seiten  der  hesai- 
ScliiTi  SlänilfvrrsjmniluD!;  u.  hücktteii  Sljitslicli.'jrilcn  iii  riicil 
gewordfri.  i;.it  .luliininti  rii<l  auf  seine  tniiin:inic  Arbril  \virlLl, 
a.  die  ciiL-ehirukrte  litiiutxun::  Jer  cpl:!'  biu"-!«  :i  arcliiT.ilis'  ln-n 
Qnelleii  m.itht  fs  ihm  iiiö.-licii ,  seine  Üaraleiluii»;  auf  selbat- 
stjadi^er,  cruiiiilii-hrr  Forsciian^  fnrtinbauen.  Sem  Grundsati 
ist,  die  gedruckte  Literatur  so  viel  ala  möglich  .mssaaclilicfsen. 
alles  Nwebbeten,  flache  Raisoanircn  u,  unpraklisrhe  Vcrailpe- 
■einem  su  Yermeiden  n.  mit  Torsichtig  prOfeodrr,  sorgfliilig 
▼crgleichender  o.  aussondernder  Kritik  onnüttelbar  aus  dein 
■rkundiicben  QnelleB'Vornkth  selbst  zu  scbwpfea.  Wenn  man 
die  archiTalisehen  Schltsa  nicht  mehr  anter  VerschlnJ«  u.  Rie< 
■d  tontlkh  bewiete,  MMidem  dem  fiesebieliUiiHMlMr  w>d 
BcdilMailtfgen  mir  Bentsung  freigiebt,  dann  werde«  wir 
gewifs  nicht  nur  grnadlicbcre  u.  pragm^itiscIi-w  iFirrrf  I.nmlia. 
geschichteii  erhalten,  sondern  auch  «ine  urkurtlllclie  StauU- 
w'is.^ensrhaft.  deren  Wir Kti^Lclt  für  (ji  scljjilinni;  u.  (ji-soir 
entsirheidun^  iu  die  Aiism  sprin'^t.  Auci4  dürlti-  di  rn  waltrin 
Patriotismus' h'ii'bt  nichts  tunii-rlicher  sevn,  aU  <>in«  uiufA»- 
««■nili?  Kcnntriifs  lies  L;iiiiiis,  in  welchem  iiiait  leiit .  S4-ines 
I^F.•(■Iltl•!Ill.Ml^<' s ,  BfiniT  Corp<irationcn  a.  SiSnde,  Nach  sol- 
chen CituniisiiCzen  Ii^t  ■Xvx  Verf.  seine  hessische  Lanili-*>;e- 
schichte  au»  den  (^utllen  aasiuarbeitcM  iiiiioraoiumen.  St-ine 
I)«Cite!IuiJs!?"c;5e  ist  tcilii -i-ri,  fibt,  kernig,  ihre*  Gegenstan- 
An  würdig.  i'>  .ir  nicht  a-ibi:h*.irtij;  von  Kolorit,  aber  deruioch 

«Oll  anecliaalicller,  beaejciuMader  Mirsa,  b  jat  aia  Dbc&  fBr. 
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Gelehrte,  für  Staats-  o.  Uecbtslandiee,  fiir  Diplomaten  o.  Ce- 
schichtsforscber,  in  welrlicm  die  Kürkiirht  auj  Ktaats\\irtii- 
scliaftliche  u.  staatarechfliche  VnhültniMc  vonvallet.  .Man  li.it 
es  deuj  W-rf.  zaiii  Vurwurf  £;piijar!it,  dafs  er  mehr  oinc  !!<•- 
^•■nten-  als  eine  i>aD«lesgeachichte  liefere,  aber  mit  Lnr<'clil; 
er  beschrlnkte  sich  genau  auf  den  Torliegenden  StolT  der  v;i- 
icrl^ndischeo  Qaeilea,  über  die  er  als  GesrhichLsrhreiber 
nicht  hinaoagalMa  dorfta,  n.  dime  venveiaen  ihn  Qberall  auf 
dia  Kegenbrn  «.  das,  was  dieselben  fflr  ihr  Usus  «rie  f&r  iht 
Land  n.  Volk  getlian.  Dnreh  den  Briefwechsel  o.  dia  tuiab* 
hSn-:!;;''  Stellun<;  der  Imriadbca  Fitaun  im  J^ginn  dcc  IMO«» 
ren  Zeil,  ^Klch  tticli  der  Rerotittstliio,  aibahen  dia  saeh  du» 
'gedruckten  arcbivalischen  Scliitse  ihren  besonderu,  nicht  ge> 
nng  XU  schlttenden  Werth.  Der  Verf.  hat  sie  nicht  nar  ia 
seine  D»«li  llurig  vcrarbeiict  aul^f nomine n, 'BxuJern  die  ATich« 
linsten  Urkuiidiii  diesi  r  Art  in  der  Form  toü  BeiLigen  Toll« 
ständig;  mitpi  llie ilt.  Das  i  rstv  J'uch  dca  vorlicgendt-n  Thelles 
nmfsfst  Hissrn  ührrhritipt,  wie  es  Philipp  fler  GrofsrnBlht:;« 
seinen  .Söhnen  bintrrh's.vi»  n,  die  iirtliehe  Theilun«;  de«  L.iiidrs, 
nod  seine  Verfassungigeschichte  mit  besonderer  KQcksicht  auf 
Lehnarerhattuisse,  Ritterschaft,  Gerichte,  Kirche  and  Schole; 
das  streite  Buch  aber  die  Geschichte  Ton  Ilessen  •  Cassel  zur 
Zeit  Wilhelme  dca  Vierten  oder  des  Weisen,  der  toq  1507 
bis  1592  teeiarta,  «iMt  ffanoea  ron  bedcatender  PanSdkb* 
keit,  der  Onbunc  In  dm  ftrstlieben  Haosbslt  bfaekt«  «.  da«» 
sen  Rrgicraqg  «rtchtie  war  nicht  liloa  ttr  Qeasaa,  tondera 
»ach  fQr  ganz  Deatscnland.  Dca  Sdilofa  das  Gsnzen  Uldea 
Urrii  hli.uii^fn  n.  Er^;iniunf;en  lu  den  fiüheren  BUndeo.  Der 
Veif.  l:ij)uii.;t  aij,  d^iFs  er  ausführlichen.'  A'ihandlongen  tther 
besondere  Tbeile  der  hcssisrln-n  I^ande-,  -  s-  l.i  hte  in  der  ne«i 
geeründeten  Zeitschrift  d«s  Vereins  fuc  hessiache  (^esclücltte 
a.  jUadaakoMs*'  aladerlajaii  wird. 

3m  Ree.  voo  Lea*«  iriadaittiia.  Gcfck  9r  TU.,  tat 
BUttcr  L  Ut  Ualetli.  183«.  Kr.  3a&;  tmi  CkiHarli  Omifcw. 
der  G&.  KteifMMiit  Ir  Alt,  Sbaal.  Jü».  33JL 

IV.  PhlUUgieb 

3203.  P.  Oriilii  yasonis  ^lelamorphoseon  Ubri  XV. 
Mit  kritittcht'Q  u.  erläuternden  Annierkun';<  ii  von  K.  C  Chr. 
Hoch.  Zweiter  Band.  >iehst  nachträ^I.  rienierl^miL;' n  v.  Otii»- 
ner.  Register  über  die  Anm.  n.  eiuer  liebcraicht  der  alinri- 
chenden  LMSrten  in  Jahns  Ausgabe.  Hannover.  Iä3b.  ilahu. 
*0  Boi;.  gr.  8.  'J',  Thir.  —  Durch  diesen  Band  hat  die  ver- 
dtensllichc  Ausgabe  des  ITrn.  B.  ihren  Abschluf«  erli.-iltcn.  Er 
ist  mit  dersclbea  Gründlichkeit  und  Bedichtigkcit  gearbeitet, 
irie  der  erste,  »d  «mpfiekU  aich  wie  jener  durch  die  An< 
»pnichsloaigkelt,  mit  dar  Alles  |egaban  wird.  Aa  der  äuf*em 
Anordnung  ist  ein  Msngel  an  OalmrridltMditri»  M  lügen,  der 
f^irb  b'iciit  h:;t^e  Tenneiilen  lassen,  obaa  dalb  das  JmbIi  da* 
durch  zu  Sehr  aufi^esdnvclU  wire. 

3304.  Calalogus  codtl.  phi/ologirnnim  lalinorum  4/« 
Uioiheetu  Palotinae  FiadobonensU.  Dis^'ssit  SirpA.  End' 
Ueher,  YinMoii.,  Beek.  1S36.  dl  Bog.  er.  4.  3;  Tidr  (Aach 
sl»  aratar  B«m1  eine«  CataL  eodd. maa. bibl.  Palat.  Vindoboa.)  ~ 
Ein  Werk,  welcbea,  dem  Anaciieiii  Mch,  mit  ^fscr  Sor]gfalt 
11.  Ausdauer  grarheitel  ist.  Auf  1—312  finden  wff  elna 
Iciirte  Beschreibung  der  432  lateinischen  Codd.  der  Wiener 
llil.Iiii:!,. i-,  n.icti  dem  jedesmaligen  ersten  Antur  geordnet,  io 
\vei(  her  eovvol.l  (ijc  iiufiere  BetchalTenheit  als  der  Inhalt  der- 
felbrn  kurz  erörtert  und  /.U.b  ii  h.  %to  es  ni3gUrh  \\.  r,  ü!jef 
ihr«  Uerkuafl  berichfel  wird,  i'reilich  roufs  man  oft  eine  aus- 
führlichere  Darb  -uti;;  dessen  wünschen,  worauf  sich  die  B«^ 
liaunluocen  u.  Ansichten  des  Verf.  gründen:  ind'vsen  würde 
das  tVerk  dadurch  eine  Aa«d<rhnong  gewonnen  haben,  die  dem 
ursprünglichen  Plane  desselben  fremd  war.  Dieser  »her  warde 
dem  Verf.  von  den  obem  Behörden  Torgeschrieben:  er  sagt 
|i%  VUL:  coaftmeadaa  enuacfatiaaif  (oadUwn)  prafiacian 
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(Cmm  i»  DiatokhlUiii)  mihi  conuniait,  ea  Ine,  nt  bre- 
T«B  ill«rüB  NMoniB  quantociOB  com  orbe  erndlto  com- 
OMmiMraD.  Vm  f,  3f5—  332  folgt  eine  dreiiäcbe  eoocordia 
tlelaram,  wo^dreh  4«  Vwgleicbong  der  c eg«nirlrti|CD  n.  frfl- 
I  >  rn  Nummern  mit  den  Tom  Verf.  eh|cflurtca  THmUdt  wird. 
L>3un  p.  333—401  ein  indes  «acloraa  mA  elpInlMUtclMr 
Folge,  80  djfa  bei  jedem  Niimen  die  ZaM  dea  Codex  angege- 
ben iat,  in  ittn  sich  Jia  Wirlc  findet  Endlich  erhalten  wir 
anf  drei  besomi.  rn  Tüfiln  ein  Facsimil«  von  den  Ltkannten 
•ea.  Co  na.  de  Bacchanal.,  and  von  zwei  Stelleu  dea  Lirios 
«.  inpinoft  DI*  iiTir"**T  ^  trcfiUcL 

3205.  Ree.  Ton  VfUgmaa  die  Malerei  der  Albs,  Le- 
trenne  lettre  d  u»  Antiqoab«  «.  Peintorea  aatlmi  bM^  Ton 
F.  G  Welcker,  in:  AlTgenu  Uu  Zig.  1836.  Nr.  173  —  184.; 
ron  ScbclUma  Diatribe  la  Hadriani  JuU  vilam,  Eb.  Nr.  186.; 
rvk  Gtavkra  itaL  Lhfbeb.,  fibtnd.  Bfs.BLWr.9S. 

320('.  Die  Lehre  von  drr  vm-nTrlenkltchen  Zeit  nach 
rdn  Töm.  Hechle,  ihrer  spuU-rn  Aii»bililuni:  u.  eegenträr. 
Uten  Gestalt  im  gemeinen  C'rilreeht.  Gelronlt-  Freiisciirift 
TW»  Paul  U.  J.  Schellins.  Dlüuchrn,  Jacqaet.  lH3a.  Bog. 

j'r.  9.  {  Tblr.  —  Allerdinga  nimmt  diese  Schrift,  aU  Erst- 
iocafmcht  jogcndlicher  Stmdien,  die  INacfaaicLt  dea  Beurtliri- 
lers  in  Aiwracb.  Oiefa  darf  aber  nicht  biudern.  dem  Verf., 
der  lieh  TwninMit,  die  auf  die  Lehre  Ton  der  Immcuorial- 
pMieriptira  ^Mch  nicht"  (Sber  welche«  „noch  nicht"  dcli 
UnUrboUner  belcbKii  ttrlM  «amadi^  „grofaen  Wir- 
kungen der  geechielttllekm  Solial«''  an  jener  nUilbar 
^r.rden  zn  lauen ,  an  aetiMBtitlv  (olMiMilniill  Mraocip 
dif  l.  ninnglichkeit  einer  DorcUSbug  deMdMa,  ebo  die  Ver- 
peblicLlieit  aeiner  Arbeit  o.  öberhwpt  die  UnUaglichkeit  der 
VcraUndes-AnfTj.-isun^  zur  Erkennluila  darsntliun.  Jenea  Prin- 
cip  iat  camlich  die  subtile  Untrrscheidon»  xwischrn  der  Vtr- 
jShruog  in  bcstimmlrr  Zeit,  durch  welche  Ueclite  „crvvor 
ben,"  a.  iwiachen  il<r  unTorJ^iiLllchcn,  durch  welche  erwor- 
bene Rechte  „bewicaea"  werden  sollen.  Aber  acltt  dit»«r 
Vntflwhied,  um  eb  wirklicher,  apecifiacher,  zn  acjn,  nicht 
Toraoe,  dafa  dort  die  darch  die  Zeit  zn  erwerbenden  Rechte 
nicht  nittclat  Ablanfa  derselben  bevrieaen,  hier  die  dorch 
nicht  nittclat  ihrer  enrorben  apvn 


dflrftnt  Und  t«M  Br.  Sek  fi«e  Voranaactsnag  in  all« 
Ernste  gelten  laasen?  Sdne  canc  Uatafaehcidnng  iat  nicbta 
als  das  geiTöhnlicbe  Verfahren,  die  da«  Sache  mit  dem  rech- 
ten Ao^e  aazaaehen,  a.  dabei  daa  Unke  nnkneifen;  die  an- 
dere mit  dem  linken,  n.  daa  rechte  dabei  za  achliebcn;  and 
nun  die  verlunn  zf'Z^nz'rie  litiku  und  rechte  ALrandang  fÄr 
einen  reellen  1.  nU  rsi  iiicd  lu  heilten.  Mit  beiden  Augen  ange- 
aehen,  füllt  der  L'nltrscljir  li  allplri  in  die  DesLimmllirit  umi 
Unbcatituoitheik  der  Zeit  ,  abi  r  di.  sni  erklärt  der  Verf.  aelbst 
(S.  2)  für  nnweaenilich.  Wie  sn  die  Veriihraog,  daa  iat,  Ge- 
TTohnheit  oder  die  IdentiUt  dea  GenieineclDbla  mit  dem  Selbst- 
geföhle  dea  Mensrhen,  Rechte  geben  köone,  —  diese  Unter- 
BMhMg.  sof  welclie  ea  hier  allein  anktme,  iat  xucrat  o.  vor 
Allen  «iaa  philotophische,  niher  anthropologtacbe  and 

SehokiiMie:  deän  die  Gewohnheit  iat  ein  lanerea,  Seeli- 
m;  o.  die  VecOnnaift  Acmt  Untennehaai.  am  snm  De 


griffe  *der  Veiilhniif  mid'EfsilHn|  M  yhiiM»,  whd  dm 
keine  abstracten  VeralaBdet-Untandued*,  noch  tmiger  dttrcli 
ein  bloFsea  S;iminrlsariam  Ton  alleriiand  Gdehraaznkeit ,  ob 
dieaclbe  bunt  durch  einander,  oder  in  oedantiaeher  Anordnang 
^    her  bhn^  «PMlit  iftrdan  *-*  


Vn.  N«tiirwlss«Ba«hafUB. 

3207.  Jnnnlrn  des  IFienrr  Museums  det  Tiaturee- 
tehichie,  hcraus£e&  ron  dem  Director  deaselbeo.  In  Baodra 
«aAbih.  Wien.  ROnBana  D. Seh».  1836.  gr.4.  S^Thlr.- 


dl 


Inhalt:  1.  Planaria  Ehrenhtisü;  Ton  Dr.  G.  W.  Foeke.  — 
'3.  Decaa  orthopteromm  noTVnin.  Ueacripait  A.  F.  Comw 
aiarachall.  —  3.  Ueb.  einige  ncae,  oder  nicht  gehörig  antcr» 
achiedene  Cjprineo,  nebst  einer  ajatcnat  Darateltung;  dw 
enropliachen  Gattongen  dieaer  Gnippe,  von  Jac.  HcckeL  ~ 

4.  JQooographie  der  Gattungen  Amphiatonu  n.  Diplndiacni} 
Tm  Dr.  C.  &.  Dieafa«.  MU  9  iCmbff.  «.  1  Steindmck  TafeL— 

5.  Sonegraphiacha  DafSlennag  dar  Galtnng  Acipenacr;  Toa 
L.  J.  Fitzinger  und  J.  Ilcckel.  —  6.  Speciea  Inaectornm  Co- 
leopteromm  norae.  Deacripait  Vinc.  Kollar.  —  7.  Slonon» 
phic  der  flloUupneen  n.  Steadclinecn,  siveier  Unlerjibtlieijoa- 
gen  der  Familie  der  Portnlaceen  (nebat  eiacm  Zoaataa  aar 
Abhaadl.  fib.  AeaathophyUan);  Toa  Dr.  Ed.  FeaiL 

320S.  Joumol  «f  ite  Jcadtmy  Ifaianl  Sdmett 
of  Philadelphia.  VoL  VH.»  par»  1.  OeCbr.  1S34.  PUladd. 

nhia.  8.  —  EnlhSlt:  CaUlogne  of  plante  in  the  valleT  of  tbe 
uockj  IQoDntains,  tnvrarda  tbe  eonrc<;a  of  the  Colamoia;  hj 
Nathan  B.  WjlII.  Described  by  T.  NatuU.  —  üescrlniion 
of  the  rare  or  iittle  knowo  planta,  indigenooa  to  the  United 
Si^tcs;  by  T.  IV'uttall.  —  Obscrraliona  on  the  lertiury  and 
niore  recdit  furmationa  of  a  portion  of  tbe  United  Slatcs; 
\ty  T.  A-  Conrad.  —  Dracriplinna  of  New  Terliary  Fi>s.<iila, 
fcom  the  Snatltcm  Statea;  Ton  Dcma.  —  Analjrsis  of  sonie 
nf  the  Coals  of  IVnusytranIa;  bj  II.  D.  Rogera,  and  A.  O. 
Bache.  —  Dcacriplion  of«  aaw  ffoaa  (Pleiodon)  of  Creab  watar 
chella;  bj  T.  A.  Coond.  —  I>cMrIption  «f  a  aewr  apedaa 
of  Uinnita ;  Tom  Deius. 

3209.  Journal  für  Chemie  von  Erdmann  n.  Sehneir- 
er. Seidel,  (a.  Kr.  3043.)  ls3h.  Nr.  lt.  enih.  Betracblf.  üb. 
ie  electro  cheroiscbe  Theorie,  von  1'.  Einbrodt.  —  Bemerkk. 
über  dia  Atomengewichle  der  K'-irper,  von  Th.  Thomson.  — 
Analyse  e.  Schlangeneia ,  Ton  E.  Frhm.  t.  Bibr».  —  Cheok 
Untersuchong  einea  Leberconcrementa ,  ron  G.  Scliübler  nnd 
Vit.  P.  JUchel.  —  Analyae  «inca  Spciehelateiaca.  —  lieber 
dia  TaAlBdangeB  der  WolfipiiMi—  all  daa  Alkallea,  to« 
B.  F.  Anthon.  —  Beachreibana  atoea  f>fieaa  lar  BarülaB| 
der  Stronüan-  n.  Barju^lxe  in  «rohen,  TOB  Denn  —  Not» 
iib.  diu  Bitlerspath  aaa  der  Umgegend  von  Jena,  Tom  Prot 
(i.  Suckow.  —  Leber  Gcwinoang  des  Rankelrfibenzockera, 
vom  i'rnf.  Dr.  Ficinoa.  —  Ueb,  fette  Kr>r|ipr,  ron  IVlouie.  — 
l  i'b  di«  Weinglhrong,  von  Caeniard-Latam.  —  Ueb.  nea« 
Ureiii-CitronensSure  u.  üb.  diaflo  '  •  — 
überhaupt,  Ton  S.  Baap. 

3310.  Ree  TOB  Kflha  BAcb.  derGeogneala  IrBd.,  iat 

Allgem.  Lit  Ztg.  1S36.  Kr.  186.:  Ton  Gomprccht's  geognoat 
Beitrl^e,  Ebend.  Nr.  1S7.;  Ton  Martiaa  Cooapectaa  regai  to- 
geubilis,  Ebend.  Nr.  1S8.;  TOB  Robaibkr  ÜBanagiapbia  d« 
SloUaaken  lieft  1.,  Ebend. 

vm.   Plij-siologie  und  Medloia. 

3111.  ZeHschrlft  für  die  gftammU  Midbbt.  (dMU 

Nr.  l^«-5  )  /'</  2.  lieft  2.  enth.  Ueber  die  Entiflndmg  dar 
nberlUcliliclieu  Schleimdriiaen  der  minnl.  IlaRrrdhre;  TOB  Dr. 
W.  Kleelx-rg.  —  Geschichte  einer  Geburt  nach  gemachter 
Enisioraphie ;  von  Dr.  Flath.  —  Leber  den  ».  g.  Loftstreif. 
stOioTs  n.  seine  Folgen;  von  Dr.  Hehr.  —  Ein  in  dia^in.st. 
liexiehnng  merkwörd.  Fall  von  Uenkrankheit ;  von  Dr.  Phi- 
lipp. —  Heft  3.  enlh.  Bericht  Über  die  chimrc.  Abtbeilang 
<l<s  a1l!;eio.  Krankenbaoaea  in  Hamborg,  vom  I.  Uctbr.  bie 
ol.  Decbr.  von  Fricke.  —  Einij;c  Betrachtongen ,  bo- 

trelTend  Weber'a  Ycrsoche  über  die  KraiV,  darch  welche  dar 
Schenkelkopf  in  der  Pfanne  erhalten  wird;  TOn  Dr.  Lancr.  — 
Ueb.  di«  Kothwandigkeit,  Teraltete  Laxattmicn  wieder  ciBBa> 
richten;  tob  Dr.  IleTcnnann.  —  UngewBhal.  Verlaaf  ' 


Gastromalacia  b^  einem  Siurlinga;  Toa  Dr.  Aal.  1 
Heft  4.  Ueb.  die  Cbolera-Epideaala  da«  J.  ISM la  SHabaRi 
^  Dr.  BwtbaabaiBi  ^  Haiiiiaalla,  baRw  Imalioa  dea  Ua^ 
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tembank«!«  D*cb  anhen ;  von  Dr.  Klesberg.  —  Bd.  3.  H^t  X. 
«nth.  ExartieaUtion  dea  Oberachcnkela;  Ton  Prof.  jäeer.  — 
UnterUadaafc  der  Carotis  bei  einem  1«  i»\xt  allcji  ICiode; 
▼an  Dr.  E.  Zcic.  —  Uf/t  3.  entb.  BemerlcnigM  tOicr  die 
Eklaiii|Mte  Partarimtlinni  Tom  Dr.  R.  Tiliae.  —  Deobacb- 
tangea  «.Bcnedk.  flbi  die  Bjpcrtropbk  der  ßrastdrOAei  tqo 
Dr.  C.  A.  flugeiliaUi. 

Ziü.  JlannoteTscIu  Annalen  für  die  getammte  HeiU 
butde.  beraaagpj;.  von  Hölscher,  (a.  Nr.  'ibOO.)  Ir  Od.  3«  Heft 
nth.  1.  Orijtinal-Aufsättmt  Znr  Lebte  tob  dw  Gabwtiwe- 
hms  T«B  fi«f.  Dr.  Kilian.  —  KetaiwosMcbldHiB  Coasal- 
bdoMi;  v«n  Or.  Stiebd.  —  Ueb«r  WeMo  nnd  Zweck  dea 
Kictttbcint;  v«b  Dr.  EMert.  —  Zwei  Fslle  Ton  angeborener 
Kleinheit  einea  Aases  (MikropIiltjalniDs)  m-Iist  cini^rn  ßemrr- 
kongen;  von  Dr.  Stilling.  —  E  itiigfS  üb.  EnlriintJang.  Von 
U.  F.  Hansinann.  —  L'eb.  das  bSafif;«>  \'urki>inruen  der  Gal- 
lensteine bei  krankhsrirr  n<>arh»ITfn)Kit  der  Lungen,  nebat 
einigen  ErlSuternnscn  Ober  die  Kitli;i  n  rnrlierrschender  Veno- 
eitSt;  Tnn  Dr.  G.  iL  Rrr^iTiaun.  —  ilie  Leiaton^en  de«  neaen 
Kr.iitki  riliauscs  dnr  St»dt  lIunnoTer  in  den  J.  1834  1835; 
▼on  Hölscher.  (Schlors.)  —  II.  KritUeke  A^ftütie:  Ree.  too 
UeincrcB  anatoniscb-pathologiscbeii  Sdiriften,  von  J.  F.  U. 
Albers.  —  Ree.  Ton  Casper's  Beltr.  lar  nc^dicin.  Statistik 
2r  B«i.,  Ton  Dr.  E??rr(.  —  Ree.  einer  tu  Tb.  Redford  mit- 
getheiltin  gebortsbalriichen  Beubtditaif,  VsA  I.  6.  Guni- 
»rccht.  —  Ree.  Ton  Mnhr;'*  Sekrift  til.  (hl  SwbaJM,  tod 
Dr.  T«eL  — -  Ree.  ron  Nasse  das  Blnt,  Ton  J.  F.  H.  Albers, 

nr.  KUeethH!  SanilStsweseo  im  Kdnigreiehe  Hannover 
belreIT«'nil.  —  NVilloninijs  -  0.  Kranlliclta-Cunstilntion  m  Han- 
Bover  im  Jn  OuarUl  liy6.  Von  Dr.  Dürr.  —  Wiasenschaftl. 
O.  biblio^raiih.  [Mucbricbten,  yoa  liiduthcr.  —  Fersooal-No- 
tkafl.  —  Keknilog  Ton  Dr.  A.  F.  L.  koekf  (jest.  16.  Juni  183t>. 

3313.  Dr.  Borskomsii  bat  dM  AkfianÜlang  eWC  üt 
QiltbSdcr  in  Widietk«  b  deutscber  and  polnischer  Sprarlie 
licCaiu^r^rbrD.  Br  (llkrl  die  Krankheiten  an,  in  welchen  ditst 
Bider  mit  Tietem  Erfolge  gebraochl  werden  Lünncii. 

3214.  Von  d«»  frasn««.  Arstca  Ckomrl  Phjdologle  ist 
•Im  türkiacbe  Uebetwiswg  rvm  Otman  Efftnil  b  Kon 
«tulinopcl  ersc Lienen. 

3215.  Ree.  von  Martina'«  Pharnukogno«!»  des  PfTanzen- 
reicbs,  in:  Alldem.  Lit.  Ztg.  1836.  Nr.  185.;  von  E.ichericb, 
die  Influensa,  Ebrad.  Nr.  91.;  Ton  Phoebaa  Ob,  d.  Leichen 
befand  bei  der  Cholera,  Ebeod.  Nr.  93. ;  Ton  ElsaeMer  Spital 
lU«ft«Tascbeiibacb,     Stintsinglt  B«itr.  inr  Noa«li^|lf^  £k 

XT.    Kr  jccswissenschaftcn. 

3-2lfi.  Voup  fToeii  siir  Im  tleroirs  ft  Fesprit  tniii 
faire*.  I'.ir  /I.  Jilondel,  anciin  t-lcve  de  i'icole  poljtech- 
ni|{ae  et  CapiUine  delat-oiajor.  Mit  dirti  Motto:  Lctat  mili- 
taire  eal  U  nins  noble  de«  paasions,  o«  le  dernler  des  nietiers, 
Paris,  Anselm.  1836.  gr.  8.  Fr.')  —  Dia  fransS«.  lUiliUr 
Literatar  bat  kein  iweites  Buch,  das  sie  diesem  Wcricben, 
TTclcbct  in  mmcbea  Besjcboag«  an  des  Gen.  im  ClMibnj 
PbilMSfkie  d«  U  gactn  «tiMem  dOrfte,  an  Um  Seite  ictien 
IVmtl.  £•  Mriebt  aick  da^a  «n  eben  so  tiefes  Geßhl  (&r 
Kcrkt  PllieM  •k«rksDDt,  als  eine  rtcbri!i«  Wfirdisung  aller 
nilitairiaehen  Tajüriidon  bcgnn  !•  r<i  aus.  Wie  ans  dii>  Vorrede 
•apt.  rr%\v  d.T  tien  -  Lirut.  (jrat  lUsort,  den»  ^hn  Bü<  lil<  in 
jifNvicIriH't  iit ,  diu  npr;ju»i;idie  dcSR'  ii  cn  an  -  >  Iii  fi.  >v  i 
djifs  si<'ii  diisrr  liohü  tKfiiier,  dm 'a  r  ils  ciEua  der  brg«eren 
(jiTi^rale  diT  Niipoleoniechen  C,irri<  ki  iir  rn,  plii-n  ao  cnt  auf 
Itttclwr  als  SchJarhten  veratebt.  Das  Werkiein  terilUt  in 
9  Abtbeilun^i  n:  1.  dii  Soldat,  %  de  I'olficier,  3.  dcToira  en 
Ters  les  saperiears,  4.  obieettoas  et  reponses,  b.  deToirs  en 

*>  Voa  jitaw  SdmU  wir4  bei  Owdne  aoA  HaaUal     Balk  aiM 


Ters  les  egaax  et  les  soperienrs,  6.  da  commandement,  7.  emrit 
des  Corps,  S.  deroirsnarticnliera.  OfTicier  d'Etat-Illu|or« 
9.  de  laide  de  camp.  Eioe  cendotion  Otei  nocb  das  Eine  o. 
dM  Andere  kinn,  wse  betendete  In  Deing  eef  NapoI«H*a 
«vicbtig  iat  n.  im  All';enieinen  die  Meinung  reprSaentirt,  welche 
leute  die  Armee  über  den  einst  allmächtigen  Imperator  bat 

—  il  f.iiil  iLii  nauviAii  Dicii,  iin  tiouvcjn  culte  »ux  ii(i|iQlali(inS 
deSCIlcliatiU  ea.  —  1  l.is  Bürhlcin  srllisl  li.U  fin  lr|jii.jfU;S  In» 
tereaae  in  Frankreich  rrn  -t;  ahir  et  vcnliiiit  dit-fa  in  allen 
civiliairten  LiinJ<>rn.  Il.vt  ea  nicht  Ungiück  —  IjabLiit  sn.t  fata 
ibelli  —  so  wird  es  li.ilil,  n.  dicfs  mit  Recht,  ein  euro]i:ii5i  Ii«  5 
werden.  Welcher  Geist  darch  das  Werk  weht,  mag  tutgenda 
Stelle  beweisen:  tp.  31}  „Eo  1830  oa  •  tb  des  otTicier«  of- 
frir  leer  dcmisaion  le  ionr  dce  ordonaaneas,  et  ne  se  crojant 
paa  delies  sTant  d^ereir  fe|a  wie  rfponee,  nioarir  pea  de  joure 
apr^  sous  le  drapesu  «ptllt  ne  poavaieat  qnitter  Baas  desbeiK 
neur;  s<int  iU  coopablcs,  et  fast  il  cendsuner  Itw  nimoiret 
Neo»  rabfiiiMMe  eal  »n  deveir  tenjean,  pentqae  rannce  est 
uoe  feiee  et  aon  pae  one  nnissence,  eecore  moins  an  corpe 
politiqne.  Comme  force,  eile  doit  etre  .ivcti^le  dütis  les  m.iiris 
de  ceuK  qni  la  dirigent,  ainsi  que  le  s.itin-  .-lux  rmins  da  S'il- 
dat;  et  tout  en  Tersant  des  larroes  d«  .s.nn;;  sur  Iis  coralMts 
interieors  qu'une  revulution  peut  eotrahirr,  il  n'i  .st  pas  aoe  con- 
science  de  militaire,  nous  en  ji^mx  l>>tis  1  tonte  l'armee,  aüses 
faible  condamner  le  Soldat  qui  obt'it  jusqu'i  la  nort,  et  i  of« 
firicr  qne  l'kooMar  ck  1*  diBger  l'oBk  Ii«  k  «m  dnpna  pee» 
y  mourir."  3. 

3'}t7.  Ree.  Ton  Sorrarnff's  Corrtapondcni  Ob.  d.  Catn« 
pagne  tob  1799,  in:  AUsnn.  Lit.  Ztg.  lsJ6.  Erg.  Bl.  Nr. 91.  'M. 

—  Ree.  Ton  Vaeani  Sioria  delle  campazne  in  IsMcna  ISÜS 
bie  \^\^  (Mailand,  1S2J.  3  VoL  FiLL  £t  BIUItt£]it.U» 
tcrb.  ibib.  Är.  3iU— 321». 

XTT.  Pädagogik. 

3218.  Prod'irus  oder  Lehrhueh  der  Hodrffetii  mit /ler 
nStbigeo  Literatur,  im  ^  irli  n  für  (ivmn.isiaslpn  ror  i>»rpin 
Abf^ange  anf  UnivcrMi  ;[i  1 ,  von  Dr.  /fV/V.  Lripii;;,  lH,)t.. 
Hiihn.  5  Bog.  ür.  S.  \  Thir.  —  Ifti  «lifonlifirlicn  Thi-il« 
giebt  Hr.  W.  xuirsl  titie  all^rincine  Lebersiebt  drr  NViwn- 
achaf^en  nach  ihrrr  Linllieilnn:; ,  nnd  dann  eine  besondere  in 
derselben  Betieliung.  Als  Prodis  dien«  §.  10.  ..Bei  den  er^ 
slblenden  historischen  Wissenschaften  sind  die  IlHlfs'  a.  die 
Hauptwiasenschafien  so  unterscheiden,  1.  a.  die  U&lfawiseeiK 
schaRen  sind  2.  s.  Chronologie,  b.  Genealogie,  3.  c.  Ar- 
ciiatokigie,  4.  «.  der  Literatur,  5.  e.  GrB|ikik  n.  EpigrapMk 
fanbctondere,  5.  b.  DiplacDstik,  4.  b.  div  Kamt,  5.  e.  M«> 
miamatik,  5.  b.  Heraldik.  I.  b.  Die  HsaptwfaaensdiefteB  «»• 
terscbeldet  man  lunScbst  9.  s.  als  VniTersal<;eacbiekle  «nd 
2.  b.  Specl.iljeacliiililf ,  GrscJiiclitc  besonderer  Gecjrnsllnde, 
Linder,  \ijlktr  oder  SlSmnic,  und  n.ich  bcsondem  Kftck- 
aichten;"  etc.  Data  kommt  denn  am  Ende  eines  (eJm  Pa- 
ragraphen ein  Abrifs  drr  n5tbi;;en  Literatur,  welcher  aber 
meistenlhcils  t  lit  i  ininal  das  Noth>Trndi';e  Onififst.  D^r 
pr.icli'iclie  Tlieil  iiieiet  tonlchst  eben  SO  geripr>a:tl^  tti» 
der  erste  eine  L'eliersichl  öher  die  f8r  jedes  F*ch  ri\?a 
erforderlichen  tnii>eraitltaco1le<:ien  nach  Semeatem  geord* 
net,  welche  der  Verfaurr  StoilirnplSne  benennt;  dann  all;^ 
meine  Bemerkungen  fibcr  Benuixnng  der  Vorleanngen.  fiber 
Uebnngsleclionen,  Ober  Prieatatudien  u.  Gber  weise  Einrieb* 
tong  die»  Leben»,  nUt  Uleretar.  Wir  sweifela  daran,  deh 
eine  Hndcgctik  hack  dieerai  Hane  gearbeitet  den  Zirftkc* 
des  Verf.  u.  den  Bedfrftiinea  V»n  Jfinglingen,  die  im  Begriff 
sind  die  Schale  mit  der  UnfTersiUt  sa  Tertaoachrn.  anlerne*, 
aen  sey:  d^mi  r»  scheint  unS  erstens  e,»m  z»TeckUs.  srbort 
dein  l'rifiiMicr  eine  so  ToIlsl8ndi;;e  KL^s^ification  der  WiMi-n- 
»ebiiflen  u.  ibr«'r  Tb'ilr  vitrinleucit.  wie  der  Verf.  sie  Im  ef- 
aten  Thril«  ge^ebcu  hat,  «veil  es  durrhaaa  niebt  müj^licb  tat, 
In  der  kamn  ZinI,  die  disien  (argwnstindeit  eof  der  Sckals 
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kann,  md  für  die  EntwiFltrlan^iperiode, 
:  der  Mwi  intermirtcn  JOn<;lin^e  tich  n 
befiaden  pflect,  jma  Gerippe  eines  todten  ScliemaUamtu  mit 
organteciiein  LebcB  in  wnileideii.  Zweitens  sclieint  der  pnk' 


tfaehe  Tlieil  rmt  caat  iberlliisre  oder  nnbraoclibir,  weil  es 
da  «■cjklopidiscMa  ■.  aelbedola<'ischen  Cojiegien  Aber  jede 
dntdae  WiiueBSchsft  OlierlMSen  bleibra  mur«,  den  Jan(;liDg 
8ber  den  Tnttslt  a,  Umfan»  seiner  Wissenschaft  and  fiber  die 

nothwrnil!i;e  iMelhoJc  sriner  Stadien  eini<;erm.tfspn  n.  vDrlän- 
fii;  aufzuklüren,  Li*  fi;;nc  Erfjihmn^  end  ri^ncs  Njcliiipnlcen 
citipfi  Jrdfn  in  den  SUnd  silxC,  in  iii'>s<T  Hinsicht  selbalatSn- 
dig  für  sich  zn  sorgen:  wie  es  drnn  rlne  unhestriltene  Erfali- 
rnn;;  ist,  dafs  anwisaensclMrUiclic  q.  niittelmiraige  Köpft-  au« 
ethodoiogischcn  Vor(tü£;en  roeistentheils  nichts  als  eine  pe- 
Oliscfae  Gewöhnung  annehlben,  wissenschartliclic  dagegen 
a.  Mlbftdcnlccnde  bald  ihren  eignen  Weg  snchen  n.  (Inden.  — 
VmRT  A^^fM  nacli  kann  der  Zweck  einer  Ilodegetik  für 
Ojmiiidiitcii  TUT  ikrem  Abgange  MC  UnlTcniUt  keia  andrer 
MTB,  ab  der,  die  «raten  Schritt«  «Dr  der  Baha  der  Wia- 
•easchaft  leiten  ta  «rallen:  alles  Uebriee  oralii  der  Uaieeraitlt 
a.  ihter  aUgemeiarB  Einwirkoae  aaf  dS«  einxelnen  iBdiridaea 
B   •  jf_//. 


3919.  Ree.  ym  Jseobl'a  pidscng.  RHaa  «aeb  Saebsen 
•tk.  1.,  in:  Allgeai.  LiL  Ztg.  1836. 1)r.  184.;  voa  Cortmano 
*    t  d.  tnibL%««chL,  fiMBd.  Efg.  BL  Nr;  i». 
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T!ieori  ti-cJi  -  prdkti.trhes  Handhuch  der  rer- 
MehiedtnatMaurer-jtrbrllen  bti  lU  m  Land-  u.  /F'asaerban; 
ftr  Kaifer  a.  Baoliebhaber.  in  Fr^^m  u.  Antworten  bearfaei- 
t*t  V«n  Gterg  SamtuI  ÜSrnig,  K.  Siebs.  Bancommissär. 
MUnSteindmckuF.  Drcadan  a.  Lpig.,  Arnold.  1S36.  'liB^y^. 

B:  9.  9i  Tkir.  —  Diem  Baadbaeh  achliefst  aicb  dem  anter 
r.  3519.  der  LIt.  Zl^  t.  J.  angeseigten  Weilte  Iber  die 
Zimmerarbeiten  an,  n.  oehandrlt  sXmmtlirhe  Rlanrcr-Arbeiten, 
ao  wie  die  dazu  nitthigen  Materialien.  Der  Hr.  Verf.  hat  Ha 
hei  zum  Zweck  gehabt,  di  n  niclit  wiiseaachafdich  gebildetva 
Naurer  zn  unterrichten,  dein  er  in  fini'iii  Anhaoge  kurze  An- 
leitung la  einiccn  I{echnan::aarten  mit  Zililtn,  «o  wie  die- 

Ienigfri  rrslfn  ÜecrifTe  der  Geometrie  gieht,  welche  bei  An- 
erti^ung  cinrs  Ansclil.i'^es  etwa  erforderlich  aeyn  dürften. 
Dagegen  werden  die  beim  practiacbcn  Arbeiten  aelbst  sa  er- 
laniendea  Kenntnisse,  so  wie  dt«  BAMWrtachsft  mit  einer  ge- 
•chidrten  Anwandiuig  der  Werkceoge  TonM|i«elst  Es  d&rite 
dsbcr  da*  Werk  GeacHm  tu  eropleblen  aq%  die  sich  etwas 
weiter  fltrdern  woUca,  ai«  dien  darch  «a  UjgÜBha  Arbeit 
mnglich  ist,'tnmsl  werni  aicb  ibaea  aicbt  Gdegcnbelt  darbot, 
bei  ntn fassenden  Banlen  ßrsclilft($an^  sa  finden.  Abs  diesem 
Geetchtspankte  betrachtet  dBrfle  auch  die  Einkleldong  in  Fra- 

!;en  und  Antworten  xn  rrchlfcrti^en  seyn,  oli.;!i  ic!i  nir  !it  zu 
engnen  ist,  dafs  dieselbe  ^3t  liäafii;  dem  Lehrer  eini  ri 

fen  Zwan:;  auflegt  nnd  iin;:ir  uiil.>;^lscli  erscluint,  wenn  ein«- 
rage  aaf<;cslclit  wird,  die  der  Lernende  gar  nicht  i.iillr  nti- 
fatscn  können,  wäre  er  nicht  lirinuhe  TollstiimJii:;  von  <ler  Ant- 
wort ontcrrichtet  gewesen.  Im  Allgemeinen  sind  übri;;cns 
die  Fragen  so  gestellt,  dafs  nichts  Torliommt,  was  nicht  noch 
bent  zn  Tage  Anweodong  fände,  nnd  somit  roofs  dem  Hand- 
bache der  IHanrer- Arbeit  Tor  jenem,  welches  die  Zimmer- 
Arbeiten  behandelt,  ein  wesentlicher  Vorxag  eingeriiunt  wer- 
dea,  manche  Lehre  hSUe  sogar  noch  amfasaender  Torgctrs"en 
faaniaa  ktonm,  «Im«  dadareh  laa  Breit«  «a  vcrbUea.  ftar 


„  8.  99$  aalar  14  «.  15.  dl«  Pragni  an%e«*«(f!i»  wer- 
ini  WI«  «rird  aber  dfai  Grilndimg  der  SdinmsteiBe  In  den 
Stneirwetkra  Tollsogen?  and:  Wie  Terfkhrt  man  aber  bei  der 

Crfindang  aof  dint  Darhgeh.'dke?  bitte  ganz  kurz  nn-i  he- 
stimuit  wit  dm  Worten:  „Solche  Conatmctioaca  dttrfen  gsr 


3-221.  PolyttehniMehes  Jonmol ^  vmi  Dtngler.  (sieb« 
Nr.  3103.)  1836.  3s  Sej>iemhtrh,ft  entb.  Bericht  fiher  dl» 
Versuche,  welche  aus  Auftrag  des  FinantdepartemenU  der  Var. 
Staaten  von  einer  Cmiimissioa  des  FranLlin-Institnte»  in  PeaO^ 
ajlvaiiia  üb.  die  ExpbMloBaB  dar  Dampfkessel  ansesteUk 
den.  (Fts.)  —  Beacnrbg.  e.  Beuen,  Tom  Baron  Segaier  c 
denen  Spcisangspumpc  der  Uanipfkeicxel,  —  E  Gallowsj^ 
Verbess.  an  den  Knderrädern  Rir  Schiffe.  —  Besebrhc.  einer 
neuen  Ein.-tillirl.itnj>e,  von  E.  Pcclet.  —  P.ivcn's  ünii  lit  iiher 
P.  I^Lnhieu  s  ll.irigas.Tpp.iratc-  —  Eini.-es  hh.  il  i*  H  ntrn  des 
Fli»cns.  von  J.  J.  iMi-viT.  —  M.  P.  !^l,Tl.>]i.  r l'H  vrl.i  li;  i  inea 
Verfahrens,  um  d.is  \Vj«»rr  künstlich  iiiiii  Orlrirren  lu  brin- 
gen, und  liiiiT  i^lriho.le  Eis  während  des  Sommers  ZQ  tran»- 
porliren.  —  J,  (i.  Gentele's  Fahr irnlion  des  Pariser-,  Berli- 
ner- u.  .)lineralblau.  —  Fr.  Chanlm  s  \  erbess.  im  Gerben  g^ 
wissrr  Arten  TOB  UiateB  ««'Fellro.  —  Heb.  die  Bsamvrolleiv 
vv.r<r<  n  F.ihricali«B  ia  Fraalreieb,  (Fta.)  —  WaeeUea.  (BagL 
Pstente  etc.) 

3-22-2.  Ree.  tob  Qeimana  a.  Hloser  flb.  Danpfauacbiaea, 
iat.AlI|aab  Ut  Zif.  1836.  Big.  BL  Nr.  96. 

XV.  Sciiune  Literatur. 
3323.  Deuisthe  Taschtnhüeher  für  1837:  X.  FtT" 
gi/aigtinnichl.  Hin  Tatclunbuch  f  ür  1S.17.  Leiptic.  Le«v 
Iti.  Mit  7  Kupf;  3^  Thlr.  Inhalt:  1.  l>io  Wamangen.  Novell« 
voa  Wilb.  BlamcBlinien.  3.  Leon.  Novelle  von  Bernd  *oa 
Gaaeck.  3.  Urr  K«Bl|aaif.  Ge«dddiÜ.N«TClle  aaa  der  Hill« 
dea  ITtca  JabA..  -  tob  I«,  Rcia.  4.  Dh  ■fhrchea  vaa  der 
Kubinmse,  von  Thekla.  — »Xl.  f^*fg\f»  mt'in  nicht.  Tatchttt' 
hurh  für  dax  Jahr  1S37.  Herauageeeben  von  C.  Sfiindler, 
Slalig-irt,  Hellberger.  Mit  7  Knpf,  üi.'  j',  Thlr.  Inh.ill:  i.  Die 
{'rophi  tin  IM  Koltenbmnn.  ( 1 7l):>  —  1  Ti  Hi. )  J.  Di  r  Wrrhsi  W 
lialg.  HeXi  tigesrhic  hle  aus  cieiu  ITtcti  J  ihi  fi.  XII.  IIiU  iifK 
Ein  Tasthtnbucli  für  1*^J7.  Uunzlaii,  Ajumn.  Iti.  .Mit  l>  K.iipt 
•2J  Thlr.  Inhalt:  l.  Die  Klanseiihurg.  Eine  (leiipenstergeschichte 
von  Ladw.  Tieck.  1.  Der  Galeerensclave.  Novelle  von  Ludw. 
Storch.  3.  Kitter  and  Borger.  Erzlhlnng  von  C.  Wach»- 
mann.  4.  Das  'rofne  deatseh«  Maeikfesi.  Piimile  von  Lena^ 
Scbefer.  —  XI II.  Berliner  KatmtdtT  auf  doa  Gemein-Jahf 
läJ7.  Mit  (13)  Kapf.  Uemsgf«.  voa  der  KBa.  Pn-nfs.  Ka> 
leader-Depulalion.  (Berlin.)  16.  l^Tblr.  labaltt  1.  Gesrhiehta 
von  Pommern  and  ItSgen.  Vom  Prof.  Barlbeld.  3.  Waadr^ 
crOfse  Vom  Dr.  Stiegiiis.  3.  Das  niarrnnrhild.  Eine  hamoriit 
Novelle.  Vom  Dr.  Schütz.  4.  Gene.ilngie  der  regii-renden  hi». 
hen  iläaser.  5.  Verzeiclinifs  der  l'nsfcourse.  —  XIV.  /»». 
mrrgriiii.  Tnschfnhurh  für  das  Jnhr  1817.  Wii-n.  H.t,^. 
Mit"?  Kupf.  16.  '2;  Thlr.  Inli.dt:  1.  König  Maiimilinn  iti 
Brügsp;  tiisl'ir  F.rziililnng  von  A.  v.  'rrDruHlt.  2.  ll-\MirsK 
lose  Liehe:  Novelle  von  F.  L.inn.  3.  Das  Forath.ma;  Ni>vell« 
v<in  A.  Hilter  v.  Tschahuschnig^.  4.  Der  Scharfrichter  nnd 
seine  Torbier:  NacbislAck  Ton  j<ib.  Nrp.  Vngl.  5.  Kflnatler 
Liehe;  Novell«  v«ii  FiaBi  Diagdaladt  f.'  Facaiea,  *' 

G.  S.iphir,  elc. 


Fiaai  Diagdaladt  f. 


3-2^24. 


In  Lemberg  ist  tob  Ludn».  Skarbek  enchiinen: 
•dar  Maaa  ID.  var  Wiea. 

3925.  Ifl  WarKbsa  ist  erschienen:  DU  Lieder  ätr 
lF«if*-Chrobaten,  Mmttren  und  Ruthenen  am  Bug,  mit 
Ilinztj'Vat'i:  il.T  >  r:!<i[  !'■  I  liciiilpn  ru&aiscben,  '««rhiirlwB»  Üb» 
mischen  u.  anderen  al.iTischcn  Volkslieder. 

3326.  Ree.  von  FsaUlag,  di«  Kentnckier,  im  Allgem. 
LIt  Zlc.  1836.  Nr.  lflS.t.  -raa  Mdabald'«  Gadicbt«,  Ebcad. 
Erg.  BL  Hr.  91.  —  Rc&  wa  ZedUtilr  üelMta.  vaa  Bjtm\ 
Herold,  ia:  BlMlcr  t  Bt  Vnterb.  1836.  Mr.  317.;  von  deia 
Tascbenhveb:  Ursnis  T.  iai7,  Ebend.  Nr.  330.;  von  Ber;*- 
sen's  poet,  Werke.  Elx  nd.  Nr.  J'23. ;  von  nüehmT"»  den^ 
scliea  raechenbnck,  Ebrnd.  Nr.  iiik.;  Tnn  Tasrhenbacb  iter 

Idafca  m,fin  Um»,  G«daak«aalBt  P^aabya^  Bbaad.  Nfc  m 
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XVm.    Allgemeine  Jounialislik. 

3W7.  Die  im  Oclbr.  cr*cliii  ni»DC  rv't.  35.  dos  Foreign 
quarlirlY  JUtietc  «nthllt  Artiktl  über  folgende  t|.ut»rlir 
\Veike:  Eckerinann's  Gfüpriirlit!  mit  Goethe;  Rt-tzitcli  l  iriri»»«'; 
Vehs«  Kaiser  Otto  <l>  r  Gnirsr;  ll.icx\nsLi  Jic  iii  iKTf  dcutsrlir 
KuMt;  Waniik  o.  Aüra.  fitiers.  von  iiamnin-;  <^>uast  Mittliei- 
langm  fiber  Alt-  u.  Neu- Athen;  Von  Bruoder  Kauschen,  her- 
•usu.  Ton  Wolf  n.  Endlicher;  Ideier'a  Grandrif»  di  r  Seelen- 
beiiliande;  Chronik  <l(4  Landet  Uilliin*rsclien ,  Ton  lUnsseo 
B.  >Volf;  NoTunt  TcatuMOtan  (r.  car.  Sdipls;  Endllchu  Ca- 
tätogw  Codkvtt  Hm. 

M  i  s  c  e  1  1  c  n. 

3228.  Tode*/u}h.  Am  5.  S<p(1>r.  ta  Lnmu  der  be- 
ksnslc  poInlKfa«!  Koniaadickter  Feiic  B«rnalo«rIcs.  —  Hiitc 
Norbr.  tu  Pari«  der  gelehrte  Botatllleer  C.  H.  P«raimii.  —  Am 

2J,  Novljr.  III  Urul.lh.r,'  der  grofsh.  baJ.  -'rh.  Kirchcnrath 
o.  Prot.  d«r  liicologi«  Dr.  Karl  Uiub,  71  Jaur  alt 

3339.  Bfferittungat.  Der  Offin»ar«Bomnw-PniC  der 
Philos.  Dr.  II.  F.  W.  WaklmMdar  ia  Jena  lal  wom  Hobath 

«manot  worden. 

3330.   Ehrenhezevgungen.   Dar  din.  Btfebnf  Mynater 

bat  das  Cn)ril.ieui  ,l.s  D  mehrog- Ordens  u.  din  Professoren 
Oeraiad  nnd  Schutuactier  doa  Coiumaudear>K.reu  deaselben 
Ordaot  arlulten. 

31' i.  IS'i'tizen  zur  Gel.  Gesrh,  Nekrolog  Ton  Dr.  tDcd. 
K.irl  Sch:ui(!t  f::i  h.  zu  ßresUa  17.  >'ovbr.  1761,  ^eat.  4.  Decbr. 

ia:  Si-lil.-i.  ProvinxialblSUfr  l'^::!..  Oclbr.  Nekrolog 
Voa  Ur.  Fficdrirh  MattliliiS  Cotttru'il  Crjinor  f^cb.  zu  Oocd- 
Ünborg  am  3.  .Nuvlir.  ITTO,  ^ist.  14.  Aug,  1>JI>  m  Holber- 
■Udt),  TOB  Fr.  K.  T.  Stronibeck,  in:  lUlUraaclUatettans 
Zfr.  187. 

3232.  Preiiaufgabe.  D,  s  KönisL  NlnUterinm  der  gciat- 
lichen,  Unterrichia-  und  lUcdicioal- AnKiiUgeahaitaB  kat  einan 
Preis  Ton  100  l>ucaten  für  die  BfltllMltUIg  «HM  MB«  Heb- 
UBDien  -  Lehrbachs  saagcaeta l, 

3233.  f  'crmisehte  ^aclirichtfn.  Der  I.mic  nnbekanntr 
Verf.  der  ,.Tr.M)salI.intischen  U«  isi -sltizii  u  "  soll  der  als  Dlcli- 
tar  aclion  kogat  bekannte  Kad  follenius  ai^n,  der  aicb  sns 
dar  Schweis  naeb  AaeriM  ttbcifcaiaddt  bat  «.  POaascr  |c- 


VoIisUmdige  Bibliographie  der  neaeateo 
Literatur. 

3334.  L  Philosophie.  Baader,  Ib.  d.  benwatCBt  ona 
dcmaL  Pb'iloMphie.  Stuttg.,  Drodhag.  gr.  Ii.  1  tblr. 

3335.  If.  Tkeologit.  Biographie  Biitvmdl«  der  Cm jana 

olM.n-^.  T.  I.  lör«  liTr.  (Abai—  Biro.)  Paria,  gr.  8.  4  Fr.  — 
Lfbi  fct  orhi.  Paris,  6^  Bo»  ^.  S.  (In  trantus.  Sprache,  Üb. 
Vereinigung  der  ehriall.  Kelij;iijn<j>ärtrien,)  —  S.  p.  o.  Joan- 
ni«  Chrysoülomi  opera  omnij.  T.  IV '2.  P.iris.  er.  8.  14  Fr. 
—  Plorisiin's  f.imilv  Pr.vrrs  Tor  crrry  ^lornins;  tliroo^rbniit 
th«  Tear.  London,  gr.  8.  il  eh.  —  Alt,  PrciJiv'lrn.  .ir  Band. 
Uaniborg,  Herold.  8.  \  Thlr.  —  Hauir.  Prtihut  zur  Ft  irr  »r. 
fttJjahr.  AmtsTcrwaUlinc,  a.  PrL'<!iL-t  zum  (jeiiachtuifs  dca  acl. 
Pattors  Giililliorii.  Lpm  .  Stliretl;.  i;r.  S.  \  Tlilr.  —  Betrach- 
iongen  nb.  daa  Gebet  des  H<-rrii.  Stutt«;..  Cotta  S.  i  'i'lilr  — 
Bissel,  des  Christen  Wandi-l  iai  tidrutliuu.  ' ;>  li  [Imrh. 
Statt«..  Bals.  8.  1  Tblr.  Jftik^  Kapf.  2  Tbk.  ~  Blum,  Maria 
DM«  VstbiU.  GebrtbBcb  f.  Fnoen.  Cah,  J.  G.  Schmitz. 
Sr.  13.  I  tUr.  —  li«flkel>  PkMmrpvdistaB.  6i  Bdcben: 
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Predigten  üh,  AbachnHt«>  »d?  der  Leidensgescb.  naclt  Joban* 
nes.  llimbc,  Herold.  ]it.  s  '  flilr.  —  Darstellon*  dea  Slt#> 
slen  Chriatrnthams.  SCrichen,  Fleiscbmann.  8,  ,  Thlr.  — 
Grorsro-mn,  Worte  «re  Grabe  Dr.  Goldhortis.  Lpzg.,  Schreck 
i:r.  8.  j4  Thlr.  —  Haaa,  Lehrbrh.  dea  Torb«  rrit.  Religionau» 
irrriihL«.  Wiesh.iden,  Ritter.  i;r.  8.  -'  Thlr.  —  HarttTig.  üb. 
den  Mord.  Predigt.  Caaael,  Luckbardt.  S.  Thlr.  —  Jean» 
jean,  Predigten.  5r  Bd.  Je  Aufl.  Strafsbarc,  LcTraolt  gr. 
t  Tblr.  —  Kanne,  Geschichten  aas  d.R«icb«Cbriali.  3rTbL 
2te  A«fL  Kamberg.  Uccknagel.  B.  \  Tb!r.  —  Ritter,  EiTaW 
ntngen  vrlhrend  meiner  fast  47jtlir.  Amtafuhrnng.  Lpis.«  W. 
Vogel.  8.  l  Tlilr.  —  Sachse,  Predigt  aar  ErQiroang  dea  Lan^ 
lags  (ur  Alirnburg.  Altenbar^,  Sdinophase.  gr.  S  J  Tlilr.  — 
Si'hnialtl.  Erbaoongsalooden  f.  Jün^liii^i-  u.  Iui.irraurn.  <ite  .\ull. 
Lp«g.,  F.  Fleischer.  8.  1  Thlr.  —  Sclir-mb.  "  l  .  rdigie% 
ite  Aull.  Cassel,  Luckhardt.  8.  \  Thlr.  —  Srliwan.  «?v  ijig«J.- 
christtiche  Ethik.  2  Dde.  3te  Aufl.  U'-idci! ^Vinler  gr.  S. 
3  Thlr.  —  Staudi^maier,  Geiat  der  g5tli  Otfenbanins.  Gi» 
fsen,  Ferber.  gr.  8.  {-^  Tlilr.  —  SUofs,  die  E^el  der  Kleines 
vor  dem  Angesichte  dea  bimml.  Vatera.  AndacUtsbürbL  WUV 
mann  io  R.  16.  l  Thlr. —  Stephan!,  Berichtig,  iweit  r  hUtot 
Irrttiümer,  bctrrlT.  den  Zvreek  der  Aogsb.  Confeasioa  a.  den 
Anfang  der  Protest.  EJrcfae.  NOrubg. ,  Riegel  a.  W.  gr.  S. 
\  TU«.  lieber  dJc  geaehichlL  AiilTManng  a.  DaratcUireg 
der  Labma  Jera  (vob  J.  HartaMMk  Slitttgart,  Imle  o.  Kr. 
er.  8.  Thlr.  —  Zeürebift  L  ]<d.  TbMlr^  3r  Bd.  Statte., 
Brodha^  -r.  8.  9  ThJr.  ' 

'     III.   Getchichtt.   Biographie,  <ra  Dirt.  bist,  de« 
per»rinna,fs  d'Aover^ne  etc.    Par  P.  G    AJizufprrse.   T.  IL. 
(L — V.)  Cleraonl-Ferrand.  gr.       J  \  r   ii  Fr  )  —  QiMot» 
d'Eapagne,  dejiuis  Tinvasion  J'^  (jun.s  jusiju'an  corntneBc^ 
ment  liu  !:■<  sk  cI'-.    l'.ir  .^I.  lii)6'jrrij     Saint- IJlLire.    T.  L 
Paria,  gr.  S.  S  Fr.  (Ea  werden  uocb  ü  bis  b  Vol.  folgen.)  — 
Hiatoire  dea  Wandalea,  depnia  Icor  premiira  apparitjoa  m 
la  ac^BC  biBtMii|iie  jnaqu'i  la  deatroction  de  Teur  empire  «n 
A&kpr,  aceroifagafe  de  rechercbea  aur  le  commerce  qne  Jca 
etata  barbareaqoM  fircnt  «Tee  relraqecr  dana  Jca  ais  prcauac» 
ai^clea  d«  Vitt  ebrfUnw«.  Plar  Lmr  HarcM^  Parte  |r.  fiL 
7{  Fr.  —  lUaioiNr  d*Bn  MBdamni  |NliUm^  ma  1«  trali»^ 
ratkm.  Per  Cb.  Honter.  Paria.  ».8161  fr.  —  HemoiivB  da 
cheralier  cT Xw,  publica  p.  la  fi^re  f<na  sor  lea  pspiera  foi»- 
nia  par  aa  faraille  etc.  par  F.  Gaillardet  9  Vol.  Paris,  gr.  S. 
15  Fr.  —   Coment.iiii  della  riroluzione  frauoeae.   Scrilti  da 
Lamro  Papi.  P.  I.  T.  III.  Bastia.  17  Bog.  gr.  8.  —  Ra» 
raer'a  political  Ill&torj  of  England.    Vol.  I.  II-    I^oodon.  SL 
30  ah.  —  N.  Prea/s.  Adele- Lfiilf»",  beraasg.  von  t.  Zcdlitsr 
Ncnkirch.  2r  Bd.  Lpzg.,  Gebr.  luichrtiLich.  gr.  ^.  II  Thl&. 
—  Benfey  a.  Stern,  Gb.  d.  Mon  itsaanien  einiger  alier  Völker 
Berlin,  Reimer,  gr.  8.  \^  J\At.  —  K.  W.  Böttiger,  Karl 
Arg.  B3ttigr.r.  Eine  hiograjnn.Skisae.  Slit  Bilda.  Lpzg.,  Bmcl». 
bau.  gr.  8.  l  Tlilr.  —  BurcUiardt,  allsem.  Gcacbicbt«  dir 
BCBcaten  Zeit.  (Supjilement  sn  t.  Rottacb«  Wettgeacb.)  Ir  B<L 
Irte  Lief.  Lnig.,  Weber,  gr.  8.  (6  Liet  3  TblrJ  —  OSnin^ 
Ragcria  Dadlenaia.  UdnadeB  der  6fBrabana|)L  BadtldbcB  6»> 
nenl- Lande«  •Artbivca.  Carlanbc,  Bra«a.  gr.  4.  t  TUr. 
Erinneninga-Blilter  aaa  dem  Leben  n.  KQnstlcr^irkcn  der  Frwi 
Amalie  Haiiinger,  geb.  Mörstadt.    Carlsrube,  Mars.    gr.  S. 
l\  Tiilr.  —  Fisrlirr  u.  Streit,  Geschichte  n.  Gt<j!;r»pl.E«  von 
Jfleckleuburg,  Berlin,  ^atorlT.  gr.  8.  '  Tblr.  —  TranLie.  Bio 
grapliic  Sr.  K.  H.  dea  Grorsheraecs  von  MectI''tibnrg-SrL\ve>- 
rin.   ?Iit  Bildn.    \V'i'irasr,  Schroidt  u.  T.  C.  16.  >  TLb-.  — 
Grofs- HnKni^iT,  Archiv  der  l  rkundin  n.  Bewrisstüclt-  zur 
Gesch.  Kaiser  JoirpL's  U.  2s  Heft.  Stutlz..  Urodhag.  er.  S. 
I  Thlr.  —  IIanii:icr-PurgslalI,  Gesch.  der  Osman.  Dirhtkonal 
bis  auf  uns.  Zeil.  2r  Bd.  Prath,  Hartleben.  gr.  S.  4  Thlr. 
Kalilin  luii »  NVellgescbicbte.  Lief.  6.  7.  (letzte  des  In  Bandar.) 
Uambg.,  Scbnbertb  a.  N.  0.  &  (UeL  1—7.  1*  Tblr.)  — 
r,  LeAbor,  die  &  MlnalerrcbcB  Gär«  n.  die  7  Sealandr  FHr^ 
iMf  r,  BetUn,  Ciwpiw.  S.  |  Tlik.  —  Pelii,  VoAcbdc  dw 
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Liter.  Geich,  von  Griechen,  Rönuni  n.  DcDtjcLea.  2e  Aa«g, 
C«uel,  LackhardL  S.  l  Thir.  —  Schiller's  Finclit  Ton  Statt- 

§.irt  Q.  Aofeiithall  in  Mannht-im  von  17>»'2  hi»  1785.  (Von  An- 
rcJS  StiL'irher)  Stuttc.,  Colt*.  8.  i;  TIdr.  —  Straf«,  llanri- 
badi  drr  VVeltgeirkiclite,  3r  Thi  :  ilaniiifucii  der  tuitilcreii 
Guctiichle.  Jena,  Froniniana.  er.  8.  2[  ThIr. 

3-i>7.    IV.  Philologie.  Corrip-  da  coars  de  tbeme«  Ita 
Uflita  de  M.  Sarchi.  Par  le  prof.  Yimercati.  Paria,  gr.  S.  3  Fr. 
—  Dictionnaire  abr£g£  d«  rAcadeiiiic  fran^aiae.    Avcc  nne 
piifacr,  par  M.  Vivka.  Pari«,  gr.  8.  14  Kr.  —  IS" lief  aur 
mMdqacf  Bvdaület  grecqtic*  dcf  roi»  ^  Cbjrpff.  Par  ü.  P, 
BnrrrU.  Pifil.  10  Bog.  ^.  4.  «.1  pL  —  Ocnvrn  compl.  de 
Flavias  Joiepb,  avec  Nolice  biogr. ,  pir  J.  A.  C.  Baebon. 
Taris.  gr.  8.  10  Fr.   (Zum  Pantheon  Vi«.  feb»r!g.)  —  Lra 
Oi  NTTC»  de  Widi.  Tradut'tion  et  note«.  ]>ar  .''l  Cirrin  dirTassj 
Paris.      Do:;,  gr.  X  —  Nov.  Script.  Lat.  DiLiUotheca,  call.  J 
1'.  Cli  irpratier.  (IJor.-»lii  Opera  iHuatr.  Tb.  Borctte.  Vol.  II.] 
Paria,  gr.  S.  4  Fr.  (JOe  Lirf)  —  Tfte  KnIpli'iS  «f  Aristoph» 
n.'s,  "Ith  Notes,  l>y  MilcljLll.    Lomion.  S.   lO  »h.  —  ßcriclit 
vom  J.  an  die  .1Iil;;lirdiT  d'T  deuUcliea  (je»ell»ch«rt  ia 

Lcipsis,  Ton  Eapp.  Lpis  ,  Hmckluos.  gr.  8.  Thlr.  —  Dn- 
toM,  Kean.  Conedicw  Ittil  Wörtiirbocb.  Berlin,  llcjtnimn.  Ib 

STbIr.  —  Fabridil^  Sagen,  Cliarakteraügc  etc.  aas  der  G^ach 
er  Deatscben  etc.  lam  Uebera.  in  d.  Latein.  Ic  a.  1t  Ab(h 
LpSf..  Konunar.  8.  ^  Thlr.  —  Gerard.  Uecncil  d'An^cdolea, 
«fte.  Mit.  8lnt4(.,  flkUbcipr.  &  t  Tbb.  —  Dm.,  deauch 
finmcSt.  SpracfaUiif«.  3  Bde.  Statt  gart,  Selli«cilerbart.  gr.  8, 
4  TIdr.  —  Lamb't  AnUit  t.  L'ebcraetz.  aoa  d.  Dealacben  ina 
Lateinische.  1  n.  '2e  Grammatikal- Classe.  2«  Aus*.  Wien, 
Binder  o.  Co.  8.  \  Thlr,  —  Lt-fsbafn,  Atifar;;3^r.  der  friinzü] 
Spra'-he.  Berlin,  Hnyn.  8.  5  Thlr.  —  Majer,  sjnonyni.  deut- 
«i  hi  i.  llatidvvOricrbuch.  le  Lief.  Kempten,  lJaiinb>iim  r.  er.  8. 
I  Tlilr.  —  V.  jMi'jcr  prnsodiacbea  llüirtbucli.  'Je  Aull.  El>prjd 
gr.  Ii.  '  Tiilr.  —  jMihlli.iaaer,  üb.  Pbilolof;]^.  Altrrihuiuswis- 
Si-naebafl  o.  Alterthamsalodiani.  Leipiig,  \V.  Vogel,  p.  b. 
\  Thlr.  —  Molli,  U<'iiangea  xam  L'eLers4  t2cri  ins  nalieniscbe. 
U  Ddehen.  Wien,  Mayer  u.  Co.  gr.  1-2.  \  Thlr.  —  Nfiimarir. 
Conio^ationa- Lehre  der  frani.  Spraclic.  (ZlülIi  in  l><Tlin  )  4 
A  Tblr.  —  KoebcCart,  It  Comidien  de  Salon.  Mit  Würterbcb 
mrlia,  Bejrmaiiii.  16.  \  Tbk.  —  Sophoelto  Tngoediae  arptein, 
Faie.  Vit,  Philoctetca.  Qaedlinf.s.,  Becker,  gr.  8.  \  Thlr. 

3'238.  V.  Jurisprudrm.  l)ulletin  annote  des  loia,  etc. 
Par  Lepcc.  T.  XL  2e  partir.  Pari».  >:r.  S.  2^  Fr.  -  Ency 
dnjvedie  da  droit,  oa  Urptrloire  raisoimt-  de  li'-f;isl.ilir>n  et  d«" 
jorwpmJeoce.  PuLlie  soua  la  dir<'eiinn  de  M.M.  SrLire  et  Cir- 
Urel.  T.  \.  lirelivr.  (A  — .A.ctf.)  l'.iris.  13^  Bog.  irr,  S.  5  Fr. 

tVYird  aoa  16  Vol.  oder  48  Ltvr.  IjeaUlien. )  —  Archiv  für 
'ttnh.  Recht  n.  Verfahren.  III.  Arnaiter:;,  Hitler,  zt.  8 
I  Tiilr.  —  T.  Daniela,  Udbcb.  der  för  die  K-  I'reufs.  KUin- 
ptovios  verkfindi'ten  Gesetze.  Verordnoogen  etc.  4r  Bd.  C'öln, 
BmIwib.  er.  8.  il  Thtr.  —  Haremano,  der  Prcar«.  Subbaata- 
tiona-  0.  Kaargrlder-LlqQidations-Proxers.  Berlin,  Hejrmaon. 
er.  8.  I  \  Thlr.  —  Uepp.  die  Thcori«  der  Zurechnung  o.  von 
den  Uiadcnifieagrnndeo  der  Strafe.  Heiddbg»  Wialer.  gr.  f. 

iTUr.  —  Jllitlheilun!;en  am  dem  Ccbieto  aer  Rccbtilmde, 
eraoss.  Ton  d.  roigtiand.  juriai.  Vereine.  1a  Ili  ft.  Schn^-e- 
beq:.  Schnmann.  tr.  H  '  Thlr.  —  Der  Uesiiacbe  Recbtalxcaud. 
4e  Ü<-ri.  Darrr..slad-,  I'       r,.  -.  \  Thlr. 

Z'loiK  VI.  iStfui"-  u.  i'ameralnil$$entcha/tfn.  Com- 
nrataire  de  la  loi  du  21  mal  lS3(i  sur  les  chemitn  virin  iux. 
Par  M.  Viel.  Dumaj.  D!j»B.  gr.  h.  Fr.  —  Noqt  MaD-i-i 
dl"  I(  jisLition  et  jorifprudmce  »nr  renrepislri-mi  nt  »  t  ii-  iim- 
bre:  par  91.  Biret.  Paris.  IS.  3!  Fr.  —  v.  Biihii:r,  über  daa 
DoelL  Ulm.  Nübline.  *  Thlr.  —  Elaner,  die  polit.  Zu- 
Stinile  Spaniena.  le  Lief.  Sttittg.,  Erhard,  gr.  8.  ;  Tbb*.  — 
Scliimmelpfennie,  dir  Prcufa.  indtrecten  Straem.  Potadam, 
Riesel,  gr.  4.  -rA  Thlr.  —  Sehl  eaier.  Uberdralsche  Staaten! 
0.  Stämme.  Vw  Standponkte  der  Politik  beleacbtet.  SlnUe.,! 

ScbdUi^  Sr.  a.  2|  Tiür.  —  VackMiUaiigtt  4»  I.  SMUcr  j 


der  HrsJ.  Lintlslände.  X.  n.  XI.  Dcit.  Dartustaüt,  Heil.  er.  9. 
Thlr. 

O'iiO.  VII.  JSaturwhnentehnften.  Iltstoire  naL  drsmam- 
mift-res  et  des  oiaeaux  dec«ii»i'tl.i  d<'pt;i.s  U  ini  r;  dr  Baffon. 
l'ar  R.  P.  Leaaon.  (T.  VII.)  Oiteauz.  Paris,  gr.  b.  tnii  acbvrarik 
K.  7;  Fr.;  roit  illani.  K.  10'  Fr.  (Zum  Complenienl  dca  Uiu- 
»rea  de  BulTnn  gehiirig.)  —  Dietrich,  Flnra  anireraali«,  II.  43. 
49.  Jena.  Sthmid.  Fol.  4;  Thlr  —  3Ialler,  labellar.  Uebci^ 
sieht  des  Pflanxcnretchs  nach  d.  Lioneischen  Sexnal-Sjstein. 
5  Blitter  Roy.  Fol.  Slnltg.,  Riemer  o.  Co.  {  Tblr.  —  Die- 
selbe nacb  d.  BatArl.  Pflanua-S^tcni  v»B  JuMie«,  4  DL  ia 
R07.  FoL  Ebeod.  1}  TUr.  (Bdde  Uebeniebleo  ntammen 
i\  Tblr.)  —  Narargescbichte  der  R^pps -Had^.  NeastrrlJta, 
D'Qtnmler.  8.  }  Tblr.  —  Poppe,  .^:itiirlehre  IlBr  die  Jagend 
J  Tdli'.  Stuttg.,  ilofTrnann.  1-'.  l  IMr.  —  Repertoriom  de» 
Ph«sil:,  voQ  Dove  a.  Moser.  Ir  Bd.  Berlin,  Veit  a.  Co.  gr.  S. 
2;  TMr.  —  Ritter,  natorbtiter.  AilM  IMh  HeVtL  Stll&K^ 
Hamirmrr.  er.  .S.  3'  Tblr.  .  ' 

VlIL  Pnytiologie  u.  Medicin.  Homoeopathie  di>- 
roeatiqae,  oa  Guide  tncdical  dca  raniilirj.  Par  le  dr.  BipeL 
Paris,  gr.  8.  5  Fr.  —  Morisoniana  franj'ala,  oa  Nniiv.  ilnrtrine 
med.  de  Thygeiat  Moriaoo.  Par  !e  dr.  V.  V.  Cli.  de  S.ii(>t- 
Felix.  Paris,  gr.  8.  2  Fr.  —  Barton's  Atiatmuy  of  .^lelindudy, 
3  Vol.  New  edit.  London.  8.  '24  sfa.  —  Altachuhl,  vollst.  Re- 
cept-TascheahHcb  der  pract.  Augenheilkande.  3  Bdchen.  '2t^ 
Aue«  Wien,  iUbwr  ■.  C«.  16.  1 1  Thlr.  -  Analekten  üb.  KiD- 
deriiniMtcB.^  lO»  Btft.  Stuttg..  Brodh,ig.  gr.  8.  ^  Tbl^. 
Bird,  Patbologie  nnd  Therapii^  der  psycliisclien  Krankheiten. 
Berlin,  Reimer,  gr.  8.  2  Thlr.  —  Cooper's  Vorlesungen  5b. 
Cljirnrgie,  ite  LliT.  Lpzs  ,  Fischer,  gr.  ».  1  Thlr.  ■-  Fischer, 
die  Ersthi'iltV  li4i  »11(11  Kr.inkheiten.  2t  Bd.:  Di«  hjtxig«n  a» 
fieherh.irttn  KranLIi.    i^liifsen.  Klinkirlit  n.  S.  gr.  8.  i  ThU. 

—  Pliartuacijpoea  Siixooica,  Mrraden,  Walther.  4.  25  Thlr.  -— 
Teallier,  der  GebannatterkreL»,  von  lUartiny.  Weimar,  ^  fli^l. 
gr.  8.  1  Tlilr.  —  TrSüenbacher,  der  VerdaDungs-Procefs.  lUtli>> 
che»,  Fr.inz.  gr.  8.  |  I  iilr.  —  Wenzel,  Taachrnhuch  der  SrxtL 
Reeepiiiiuiist  0.  der  Arsneironucla.  Stuttg.,  Scheible.  gr. 

J  Thlr. 

3242.  IX.  GtographU,  Examen  critjqac  de  rbiatoiM 
de  la  geoerapbie  da  MuveeB  coBtlaeBt,  et  des  procrte  da 
raetnnoBie  namti^M  eu  lAe  «t'16a  alidce.  Par  Aifx,  d» 
Humboldt,  2  Vel.  Pafb.  er.  8.  14  Fr.  —  Lettrea  sar  l'Am^ 
riciaa  da  Nord.  Par  Michel  ChvTalirr.  2  Vol.  P.iri8.  ^t.  S.  mit 
1  Karte.  16  Fr.  —  Voyapc  dsns  le  Finial^re  P.ir  Cnuhry. 
Nonr.  edit.,  accump  de  Mjirs  lilst.,  .irrlii'ol..  phy.'iiiup«,  vX 
de  la  Flore  et  de  la  Faune  du  di' jiartenii  nt.  l'ar  M.  le  cliew. 
de  Freminville.  Brest,  gr.  8.  b\  I  r  —  Voyage  piit.  daos  le 
qrand  Daelie  de  Rade.  Par  le  barnri  Je  Murleuiart'Boiasa, 
l.ivr  1  —  i.  Pari.^.  ^.-r.  i.  2»  Fr.  —  The  great  .^Ittropolis,  by 
the  Aatitor  of  „iUudnm  Urcolicciiona  of  the  Lords  and  Com» 
iiioos."  London.  2  Vol.  6.  '2t  sh.  —  Portui;»!  and  Galliciai, 
b^  an  Engliah  ISobleman.  2  VoL  London.  !>rr.  H.  -21  »h.  —  Tb* 
German  Tonrial,  1837.  Londnn.  8.  15  sh.;  giüfaer  Formst  SOah. 

—  ProkcKb  t.  Osten,  DenkvrlirdiL'keiten  u.  Erinnerunsen  tm 
dem  Orient,  Ir  Bd.  Stntig.,  Uallherger.  gr.  8.  2;  Thlr.  — 
Rauase,  RneceecncB  ans  titei  Weitsik  CfiMrew,  CNüta  n.  Ff* 
gr.  b.  1J  Tblr.  ^ 

32iJ.  X.  ^IfilhiTnalik.  Levens  de  gi'ometrie  tbeoriqirtk 
i  pr.itii]ae.  Prr  P.  L.  CirodJc.  Dijoo.  gr.  8.  t»  Fr.  —  Anger, 
[ieilr.'ij;e  x.  an.iiyt.  Rasrrl..prr'<|i»'clive.  D.mji.;.  Gerhard,  gr.  4. 
'  1  lilr.  —  liaitipel,  U  [So  vi  Uten  »Tis  der  KIi  ininf»rG'fme!rte, 
Hm  jN",  Pelz.  S.  Thlr.  — ■  v.  l?oavroy.  iii.il lieiiut.  I..eilfa. 
i!en.  iii  1.  '2.  Iiifiititrslnialrerhnnn».  Analyl.  (Vemnetrie  ttod 
niatiiema'.  Geo^rj i-li'e.  Dresden,  Arnold,  gr.  8.  Ir  Thlr. 

3'244.   XL   kriegsttit*ffut/ioften.    De  la  d^fenac  Az» 
h's  pt»  tw  poaitinna  fortiiiees.   Par  iM.  le  inarquis  de  Ter- 
nay.  Rera  per  M.  Utti    Paria,  gr.  8.  7^  Fr  —  Bibliothek 
r&r  IHililSra.  öle  LieL  Lehre  mn  den  Qand>varrea.  Stuttgart, 
C«tU  i6w  i  TUr.      Vececbrift  L  dee  Vcfbiltcn  der  Unle»- 
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«ifiiirrc.  (Vom  Ober-Lienl.  t.  SUrHofT.)  ülm,  NHl.linst.  16. 
Ii  Tlilr.  —  \V«itcr«h«uj«>ii,  60  Lieder  lÜr  drnU«-lii!  Krieger. 
Dantutadt,  Hril.  16.  i  ThIr.  —  ZiimncrmUin,  die  Upfreiun;«- 
llniifiB  dar  UMtachcn  eegen  ISa|i«i««Mi.  Mit  3  l'orlraiU  uuJ 
3  AWliM.  Sl-itR.,  Uiegrr  u.  Co.  «r.  8.  2i  ThIr. 

3245.  XII.  J'udauoeiä.  LlirtcfiMr  M  valMiiui^d^a» 
c^on  do  l'acadrmic  d«  Parts.  VmWi  ft  N.  LnDDct  Mi«  livr. 
WoTlir.  1S36.  l'iri«  2)  ü  ig.  gr.  8.  —  Eisenbacli.  Bilder  «ua 
der  ^*atlJ^  n.  dem  Lebrn  1"  d.  Jugend.  Siattg ,  Bai«.  gT-  1"2. 
i  Thlr.  —  Gailer,  neBe»  Fibrlliucli  in  drul»rht?r.  latciii.,  fr.mi. 
B.  eogl.  Sprache.  Mit  36  K.  Tüldii};.,  Osbudtr.  ^r,  S.  i;  TJilr. 
niam.  3;  TIdr.  —  Glatt ,  düs  liuch  der  Tugt-ndi-n.  i  Bde. 
Mit  40  HoUachn.  Stultg..  SchribU.  gr,  8.  'Ii  Thlr.  —  I)er 
Groravaler  und  aeioe  Enkel,  ^»ch  dem  Franz.  von  Ilolüii^. 
3  Bde.  Wll  illum.  Bllrlrm.  Berlin,  Winck«-Iii»ai»n  u.  S.  S. 
14  TIdr.  —  l'äd»go-.  llind-  q.  Taocheo- Bibliothek.  IH.  12.: 


—  Schickaale,  Kelaen  etc.  de«  RobimM  CnnM.  (Oclimt]>kc 
«.  R.  in  ^eo.  Kuppin.)  J.».  1  TIdr.  —  Schal -DbcIptiB  (fir 
LMdicliulen.  Uanzi^.  (irrharil.  gr.  9.  ^  TIdr. 

,\Hb.  Xlll.  tJt^wrltskuniU.  De«  mackinea  k  vapeur. 
Par  C.  A.  Tn  riiUttk.  Bordeaux,  pr.  S.  mit  4  pl.  5  Fr.  -- 
Dictionitdiri-  ilt-  l  iiiduatrie  roanafaclttrtcri.',  c»»iutnerciale  et  agri- 
eote.  T.  5.  (Fabr—Glu  )   l'sri*.  gr.  8.  8  Fr.  —  Metallurgie 

Fntiqae  du  ter.    Par  MM.  LebUnc  et  Wjiller.    Llvr.  3.  6. 
ans.  gr.  4.  nebst  KupfrrhefL  Jede  l.it^f.  Ii  Fr  —  >ouveaa 
Uannel  du  Piatrier.  Par  Servajean.  Roiuaraiilin.  gr.  i'2.  4  It. 

—  NauT.  Manuel  da  Soramelier.  Par  M.  Mard<-Iiii.  Paris.  18. 

%JL  ff.          Wbcwells  ciemcular;  Trentiae  na  Olechanics.  »tli 

«dit  London.  8.  lOj  ah.«-  Bauer,  der  schnelle  Kopfrechncr. 
9te  Ausg.  Wien,  Ksjar  Cai. >  i  Thlr.  —  U-«>abucb  für 
KauHeut«.  Snppl.-Bd.  StaUef.  Stntig..  ColU.  gr.8.  \\1)At. 

—  UandluDSS-Uriefateller.  3te  Aufl.  Fraukf.  a.  Jiger.  8. 
i  Thlr.  —  lluber,  die  neonaten  Wiener- Wigen  u,  Pft-rdeee- 
Khirr.'.  Ts  lieft.  Wien,  ^lil'  r  -  1.  i;  Thlr.  —  Maaft-. 
Gesdiifts- o.  Ci)nlol>üilii€in  tur  ilt-rrcn-Kleidennacher.  Wei- 
nur,  Voigt.  8.  i  Tlilr.  —  l'om>e,  Gesch.  aller  Erfindon^in 
n.  Entiieckungen  iiit  li«?reiche  aUer  Gewerbe,  Künste  B.  WU- 
■41,8.  L  Stuttg.,  U«iITii!.inn.  gr.  8.  IJ  Tbir.  —  Kcdocliona- 
•rlirnja  I.  <ch  der  Echclle  des  Ueductions  des  Prof.  Fontaine 
»tfvoilltoiiiiiinet  f.  deutsche  KUidermacber.  Weimar.  ^  oi-t. 
er.  4.  ^  Thlr.  —  Scbanplatt  der  Kfinste  u.  H;itidwerke.  bur 
n.  Sir  Bd.:  Handbuch  der  prakt.  Metallnreie.  Anfertig.  dir 
BwsalMbmclucaeiL  W«b»sr,  Voigt  8.  3;  Thlr.  —  Deaselbeu 
9ür  B<L:  Gascli.  dar  UkmadmlniDst  von  Barfur».  Ehendas. 
H.  1  Thlr.  —  ScKsBM,  Adeitwg  ina  NivcUino.  Manchen, 
Franr    rt.  8.    ?  Thlr.  —  ,  „  . 

\\\ .  Landmirthiehoft  tic.  Coora  compl.  rt  .•i;;n- 
cdtnrt;.  Suu»  la  direclinn  de  5L  Virien.  T.  XII.  (Gcs— In»ji.) 

S.  8.  mit  l  llclt  Abbild.  6  Fr.  —  (jiijith«'r,  einrache  Boch- 
hrensC  lUnabaltunga-Kechnuop  ii  n.  diu  Kleinhandel.  ileAnll. 
Fr.inLI.  a.  iÄz<-t-  sr.  b.  ;  llili'.  —  Der  Guts-  «.  Haus- 
vrirtii  b.  seine  Aasziigter.  Meissen.  Klinkicht  o.  S.  8.  ^  Thlr. 

  Hajne,  die  Senrhen  der  nntzb.  lUastbiire.  (Majer  u.  Co. 

in  Wien.)  gr.  8.  3  Thlr.  —  P'-l  l.  die  Knnkelrfibe.  IsBdchcn. 
Lpsc..  Exped.  d.  Archivs  d.  J..iiuKv.  8.  \  Thlr.  —  lUdares, 
die  "Kaninchen-  u.  Seidenhaseuzuclkl.  Weimar,  Vnigt,  8. 
rr  Thlr.  —  T.  Scbmeliug- Diringsbofcn,  waidmänn.  Taschen- 
bwlu  Patadsn,  Riegel.  16.  {  Thlr.  —  ■  \  ortü^lich^ii. 
Sb.  des  Ankn  a.  «a  Babandlung  der  RauLrlrübe.  i.pz... 

Thlr.  —  Der  Wan,  behandslt  auf  ain«  noch 


Reimann.  16.   ,    — 

nie  gekannte,  vortheilharte  Weiaa.  Ulm,  Hiblbg.  gr.  8.  <  Thlr. 

-Mb.    XV.    Srhönr  LH erotitr.    Almsnach  des  dames, 
pout  l  -n  1837.  Paria.  16.  Mit  8  K.  6  Ff..  —  L»  Eamsralda. 


Op^ra  m  4  arles,  mnslqne  de  ]>I11f.  Lontse  Bertin,  parolea 
de  M,  Victor  Hugo.  Paris,  gr.  S.  1  Fr.  —  Fenx  fullels.  Par 
Lenn  Merabrea.  Paris,  er.  S.  5  Fr.  —  Japhel  i  b  recberrlie 
d'un  |K^re.  Par  le  cap.  iUnrryat;  trad.  par  Uefanconprct.  '2  VoL 
Caris.  gr.  8.  15  Fr.  —  Oeuvres  eotupl.  de  Mme.  la  baronn» 
da  SuM.UoUtei*.  3  Val.  Psris.  tr.  &  mit  Partr.  38  Fr.  — 
OesTraa  paaibamat  jia  Mm«.  U  Dafonna  4c  Stsal-Holatsiw. 
Paris,  gr.  8.  '28  Fr.  —  Puesies  diverses  du  aolitaire  da  Men^' 
Ventoux.  Par  M.  l'abbe  Unjmnnil.  Avignon.  IhJ  Hdg.  gr.  H. 

—  Le  Postillun  de  Loüjrjuun-.iu.  üpera  com.  en  3  a.  Par 
.^1.^1.  d«  L<--uven  et  BruMk\ii,k,  luusique  de  M.  Ad.  Adaia. 
Paris,  gr.  8.  3  Fr.  —  Prose.  Par  Mme.  Amable  Tosto.  Vcd.  IL 
Paris,  gr.  8.  7.1  Fr.  —  Tio  Tomas  Souvenirs  d'nn  soIdat  d« 
Cli.irirg  V.  Par  AI'  xi«  S.il/.ili'  r.  Bordeaux.  15  lj<Vi.'.  ::r  >.  u. 
I  l'ortr.  —  liue  Fee  de  aaion.  Par  Arnould  Fremj.  i  Vok 
P.ria.  gr.  8.  15  Fr.  —  Zitine.  Par  Ch.  Paul  da  Kock.  2  VoL 
Piri».  gr.  1l>  Fr.  —  Asii.iia  Bj  Wasb.  Irving.  Paris,  gr.  f*. 
't  Fr.  —  Balzac.  Licht  u.  Schallen.  Patiaer  Bilder,  Obers,  voa 
Briuckroeirr.  Brauaacbwrig,  Racnejer.  jr.  13.  1{  Thlr.  — 
Gilardonr.  der  GlsB  O.  dar  Bhala.  «d.  der  Schnaps  o.  der  WdB, 
Oriuaal-Lisdefpaaaa.  Snajar,  üeiiUwnL  «k  k  Thlr.  — 
Hicliicwici,  slinmiL  Werke.  1r  Th.  GedTcbti'.  Aus  d.  Polo, 
von  C.  von  Blankensee.  Berlin,  N,.tii  l.  v;r.  12.  1',  Tiilr.  — 
Kellstab.  Genre,  u.  Fresro-Sklir^'n  ans  B<  rlin  w.  AlL«  n.  ».  IL 

l)ie  ^lichjf linrnapjie.  Lpi:;.,  k'>Iilrr.  Ii.  '  Thlr.  —  liip«!^ 
tdirc  du  Tlieatrc  lri<ii{.  .Nr.  KjI:  E^thtT  p.  Karine.  LäSm 

rivaux  d'iax - rrieme«  p.  I  I.;  lul  -  L<-ljnir\.  Dcrlin,  Stlik singer. 
gr.  8.  .j',  1  hlr.  —  Kosaiuundi-,  od.  Eriahlung  d«  Getangci»- 
schaft  B.  d.  ]..eidea  c.  Amcricanerin  bei  den  papist.  Priestita 
auf  Cuba.  StoKg ,  Uie:;er  u.  Co.  8.  \\  Thlr.  —  Schcrr,  S». 
gen  ao«  dem  Scbtvabenlande.  Reutlingen,  Micken  iun.  gr.  IX 
TbIr.  —  (Sejbnld),  das  Testament.  Lustspiel.  Stallb 
i;ii-..r  u.  C.  pr.  12  \  Thlr.  —  Storch,  der  Kmin.  &fM 
Novelle.  WeaeU  iUanoa.  8.  1  Thlr.  — •  ThesUc  franfaia  in«, 
derne,  par  Looii.  IV.  5:  La  Ganbi  da  FWi,  par  Bajanl  ak 
Vandcrbureb.   Daasau.  Hulliuchdr.    16.   f  lÜr. 

3-2«9.  XVI.  Schont  Künste.  BnJIetlii  da  raalograph«». 
pJiili-.  Public  par  P.  Juf.  Fnnt.iine.  Nr.  1.  Pari».  1  Bog.  ?r.  S. 
u.  1  Facsimile.  1  Fr.  —  Cruiksli.mk's  Corolc  Alroaü.-ic.  1837. 
London.  3'  sh.  —  \irT  liilili-r  au*  IM.  Lalher's  Liebetu  la 
St:.lil  gestorlien.  51ii  Text.  SiuHg..  Liescbin^.  4.  '  Thlr.  — 
Fiachir,  die  janscn  PlaliT.  od.  Anleit.  lum  llluininirea  n.  Ma- 
len mit  Was«eiiarb«n.  Stattg.,  ikodbae.  gr.  Ii,  '  TMr.  -- 
M)tholog  Gallerie.  Nr.  13.  16.  Berlin,  Lisln.KL  gr.  i.  1  Thlc 

—  Scl  ^rtlicli,  ILndbuch  der  Bsrmnnie- Lehre.  Ir  Bd.  Pota- 
inm,  Uirtpti.  gr.  S.  2  Thlr.  —  WsrmboJs,  s^steniat.  Zet 
cheuschole.    Iis  Uelt   Eisli:beo,  Rcichardt.  er.  4.  TbIr. 

3250.  XVIL  f-'ermUe&t*  Sthr^tn.  Jl^raoi^es  de  la 
saeUU  d'agtknlUn«.  adsucm  at  arta  de  rarreadlaaemaBt  d* 
Yslendannai.  T.IL  ValaadciuMM.  33^  Bog.  er.  &  —  Bwnbsa 
u.  Crsnalen.  Anekdoten.  3te  Doms.  Ubn,  RObUi«.  12.  \  TbU. 

—  Eilrirb,  die  Iriumpbirende  Tabsckspfcife.  BerUn,  Ze«ch. 
16.  '  i't  Ir.  —  Clu  valier  de  I.t  llv .  ('avalier- P'  rspei  live. 
Ilandiiiit-ii  i  aii;;ehcnde  Verscbweruli  r.  Lpz:: ,  Brorfciian«.  jr.  S. 
'2-  TbIr.  —  Bayerischer  National  ^  ic;.  l'-J".  .>lünrhrn, 
FiBSterlin.  gr.  4.  |  Thlr.  —  Kork,  liie  ersten  Elinienle  dtr 
Stemdeutekanst  Lpsg.,  Klein.  16.  \  Thlr.  —  Piptra  frcimat»- 
rerisrhe  Schriften.  In  Samnil.  Güstrow,  üpiis  u.  Fr.  gr. 

*  Thlr.  —  Pilichteu  der  Vorgesetzten  und  DienatlMtten.  ilif« 
Sitilirhkeit  betreflend.  (Aderbols  in  Kreidao.)  S.  l  TbEr.  — 
Das  AVestland.  Nordamerikan,  Zeitschrift  f.  Deutschland.  lrI3il. 
3  Hefte.  Heidelbg..  Bngabiaap.  |r.  bu  *i'  Thlr.  —  Waldcckl* 
■che  gemeinnöts  ZdlacbrilL  it  lalugaBK.  4  fiaftaw  AltthtB, 
Sprjar.8.  UTUe, 

39S1.  Unt€ir  der  Ptetwt  Vim  B.  L,  Driwcf  mU  «Ib 
Bfurr  Rnin.in  in  einem  Bande  mit  KopfeiB,  inlir  den  Tlltali 
„Tbe  Siege  of  Graosda,"  ajrfcLeineo. 


Radactears  Dr.  Karl  Btebnar.    T«U|(ri  Dnaelccr  ««d  Hnnblvt.    Gednidct  b«l  Trowttaacb  «ad  Soba. 
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3252.  Das  filumenhlalt ,  eine  epische  Diclitanp  der 
Cbinetcn,  aaa  aicm  Original  Qltersetxt  voa  Dr.  titlnr.  Kttri. 
Nebet  eitueUcadrn  Dem' rkongcn  über  di«  chioMisclie  Porsie 
■.  dMr  fhilwtifhTii  NoTcUe  als  Anhane,  St  Galiea,  Wart- 
naiiB  m,  Sehdllin.  1836.  «.  8.  1  Thlr.  —  Jede«  Volk  hat 
das  Recht,  ta  forden,  ttA  di«  EnwniiM  adae»  Gcbtea 
ans  den  eigenea  Anlagen  v.  dem  cieentfihnlklMil  Leben  aei- 
iier  Gesriiiciite  und  «riner  Bildung  lirartlieilt  wwdn.  9an 
würde  den  unllu|;rn  Wunach  beapülteln,  der  dem  heiteni 
Farbrns|iicl  di-g  P|ja.s  iiorli  das  Iirt'iincnde  Ro(!i  dfs  Flainin^o 
biazufü<:rn  wolllf  —  n.  iloch  licjt  es  so  8<-lir  in  umsitjt  ISa- 
tor,  an  die  litfrari^cheii  Ersclieinunjcn  eiitfrrnter  Völker  di'ti 
MafMUb  unst  rer  Ansicliten  za  legen,  wir  uns  siUi-n  bei 
ihrer  Ii<-urtli«ilang  den  Ruhm  beaserer  Eiosicbt  versagen  kSn- 
nen.  ^Vaa  bat  nicht  China  fTir  absprechend«  Ansichten  Ober 
•Idh  hOren  mOasen!  Die  Eiulkvit  des  bianlildiia  Rcicha  hat 
man  mit  dsaemder  Verachtung  bralraft,  TOB  wincm  lafaern 
B.  innem  Daaejrn  hat  man  so  Title  Blfilhctt  Q.  Knosprn ,  so 
vUle  Zwtif*  e.  BlUlcr  geriaien,  dab  wcae  dai  ZeugniTs 
der  Waliibait  nidit  fieUte,  kaam  noch  cbw  Awriekt  für  die- 
ses, eine  IlolTbang  f&r  das  IcOnfUca  Lehen  In  dch  nShren 
LSnnte,  a.  noch  der  grOfste  PhiloMpn  unserer  Zeit  trigt  kein 
I><-drnkrn,  die  so  wenig  philoeonbisrhe  ni>mrrkun_:;  za  ma- 
chen, dafs  ein  mnralischee  Predigibucb  ans  m«Iir  u.  Bt.isfrra 
{^be,  als  alle  Bücher  des  Konfulsee.  Sey  <s  auch,  dafs  li-ia 
Aufirrten  diesps  Gf!r!^p''.><TÄ  die  fnle  pmlisclie  R<;;on;4  des 
cliiiiPsisi  linn  \  (ilki  3  L'i  lirorhi  n,  8<  y  «  s,  d.ifs  rr  mit  iK  r  stn  n^ 
gm  Itloral,  die  rx  ciiilülirtc ,  die  TiiTe  eitirs  kindlichen 
luricbens  zu  der  Drrlle  eines  vcrsiiodigen  Slaatswt  sens  uin- 
wandelle  —  «reiche  GrSÜM,  mit  der  er  sein  System  rerkün- 
drte,  welche  Konseqani,  mit  der  er  alle  nandlongen  anf  die 
DnrchRilirant  e.  Stcbening  seiner  ntnfaMroden  Lehre  tu  ein«r 
Zeit  verwiMHe,  «ro  da«  vercülterle  Griechenland  in  den  ddrf- 


.aen  Mann  aaf  den  Ilühepaoi-t  jener  Scheidewand  gratcllt,  die 
sich  zwischen  der  alten  o.  neuen  Rüduu^  (.'liina's  aurj;eiliijrmt 
bat.  Dinier  ihr  hol  der  Zeitnnni  vor  300  v.  Clir.  in  den 
poeliseben  Verliälliiirsi-n  di-r  Gtscüsriiaft  maDnicfafahigeren  Stoff 
xa  den  Ervvrrkangi'n  dicltterisclu  r  (iesljItanL't-o  ititr.  Die  un- 
§ebundacre  Vrrfassang  einer  Fe uiLIiiionjrrljiu  nährte  u.  ering 
ein  ritterlich  krjfti^eg  Ifeldenlebtn;  die  Frauen,  mich  nicht 
in  ihr  Ziinnier  u.  den  ;>I:;:eschiedenen  Krei«  gebannt,  der  die 
aSdule  L  uigebung  des  Hauses  eiuschlicrst,  warm  die  Zierde 
,dcr  Feate  n.  Kümpfe;  die  Sterne  warfen  als  verelirte  Gott- 
Iwitca  der  Reliuoa  ihren  Schein  anf  die  religiSse  Schwir- 
ntrci  froeuDerhobener  An^en  a.  lichciten  za  dem  GestSndnifs 
der  Haraen.  Dia  lieblichatcn  liedcr  woidee  da  der  glQckii- 
eben  Liebe  fcsansen;  die  Sebaaaebt  tat  laam  aalcr  irgend 
einem  andern  Volke  r&hrendera  TSne  angeaeblagen,  ala  hier; 
in  jener  tiefen  LIagüchweren  Traaer,  die  ein  erschfittemdel 
El>  iiient  der  nordischen  Poesie  ist,  zittert  di  r  ernste  Ton  der 
Eriiirit  rnn^  an  grofse  Männif  o.  Helden,  u.  wenn  der  Siinper 
«lif  iriiuniie  Andacht  in  Khyllinien  ausspricht,  so  zieht  der 
$itroui  aeiuer  Gefühle  oft  in  der  Erhabenheit  davidiacher  Pul- 


men  dnrrh  die  Saiten.  E«  gehSrt  za  den  eicenstee 
aten  Konfataee's,  das  erste  a.  frflhate  Aufklingen  einer  n»VSt» 
liehen  starken  Empfindang  in  diesen  altm  Gedichten  seinM 
Volkes  mit  jener  Samninng  erhalten  za  haben,  die  unter  deM 
Namen  Schiking  bekannt  n.  von  Rackert  ao  treßlich  flbet>> 
•etzt  ist.  £a  acheint,  «ia  ob  er  eeabat  bitte,  dala  die  lebca* 
dige  auFivallende  Regoog  eeeleoTDUcr  G^UiI«  därch  dl«  Bta* 
Innigkeit  «cieir  lafal  geiflgelt  «.  beengt  wflrde,  ala  ab  «r 
den  kQnfUgen  ZeHaS  cb  poetisdieB  Andenken  an  die  frAhelca 
Heldeatbaten  erhalten  trollte.  Denn  man  weifs,  dafs  sein  Ge< 
oetibnch  der  Mittelpankt  aller  jener  bindenden  Fiden  wurde, 
welche  sieb  nicht  allein  durch  die  Staatsverwallunj;,  sondern 
durch  die  taosend  VerhSllniase  n.  Zu^esiSndniise  dea  Zu«ain- 
inriuf)  ns  Iiis  in  die  Pulzzimmer  der  ScKöm  n  u.  ilcn  L.uien  Kreis 
IriihlicLer  AVeintrinkcr  zogen.  Die  uncrLitllirhe  Slrcn|:e  jener 
geheilietenAusspriic  Iii'  herrscht  in  ehen  dem  .'»lafae  über  Schulen 
u.  die  dn;iraaligea  Examina,  nach  welchen  die  Ußhe  der  Staat» 
wQrde  bestimmt  wird,  ala  aie  Aber  der  Hüflichkeit  der  Gesell- 
schaft schwebt,  nnd  mit  gebrochenen  Hencn»  wie  der  Knabe  mtt 
Blumen,  spielt.  Ich  wollte  Keinem  ratheo,  aefaRn  Besnch  ohne  dia 
feierliche  AnkBndigang  einer  Vlaiteokorle  M  ■oehee,  NlaaMM- 
den  zureden,  Tcranchtwei««  TOM  ileb  ia  der  «ntea  PerMB  le 
mnchaB.  «ad  g^Ua,  bllta  ein  Bewobner  des  himmlischen 
Kaieba  cm  Syatem  der  feinen  Lebensart  geschrieben,  man 
wfirde  als  ersten  Grandiwtz  .vifi;«  ITilirt  Jimlen:  Erniedrige  drin 
Verdienst  tief  vor  dem  Veriiiousi  Anderer.  Die  tiindelnde  Lie- 
beiih\>Grdigkeit  einer  offenen  Zuneigung  kennt  der  Chinese 
k:iiim.  Der  Glaube,  dafs'nar  die  Verbindungen  eine«  früheren 
Djseyns  in  dem  jetzigen  erneuert  wirden  könnten,  bat  die 
ISestimmong  der  DÜndiiisse  den  Leidenschaften  geraubt  a.  ia 
die  Hände  der  Aeltern  ^eli-;t.  Den  Gehorsam,  der  nur  eine 
Pflicht  der  Moral  ist,  machte  er  auch  za  einer  Pflicht  der 
Liebe  n.  noch  wo  eine  gQnstige  Konstellation  des  Schicksale 
die  Sehnsacht  wirkBcber  Leidenschaft  durch  geactaliche  Ze> 
slimuinn^  adrit,  aebwabt  Immer  im  HinUrgmnde  die  «Uc^ 
meine  Silla  n.  mrnl  var  dar  garioMten  Uebettfataag.  sh 
KaCi  vor  der  Bacbtclt  oder  nr  abZ«ieb«ii  beUalldkee  VeN  ' 
stlndnissee  eegebee,  Iit  ein  Verbrecbca,  dam  ^ea  aa  gewifs 
„das  l'ngliick  aaf  zehnlansend  Jahre**  n.  die  Vencbtang  einer 
KnikiitMie  folgt,  als  im  Miltcl.ilter  den  rntlu  n  AiJ::eTi  Oii.ilen 
u.  To  ].  M»n  \>iirde  aber  si  lir  irren,  wrilllc  ni.in,  ivic  Hr.  Kurz, 
Hrsrliriinkanj;  zu;;li  irli  eine  l  nierdrüc  liin'4  des  poefi- 
srhen  Geiali'.i  nennen;  vieliiielir  wird  er  nun  Künstler,  der, 
wie  er  in  dir  ^iltesten  Zeit  die  liilderreichen  L'mgeboniien 
za  seinen  diiht^rischen  Ergüssen  za  wühlen  brauchte,  jetzt 
eine  prosaische  Wirklichkeit  mit  herrlichen  GeeSngen  n.  des 
NVundern  der  Phantasie  sn  einem  anziehenden  Gedicht  tun» 
schafTt,  and  da  er  in  dem  Ganzen  seiner  Knropoaition  jene 
druckenden  Fesseln  nicht  abstreifen  darf,  «ie  nlit  aa  Ueblicface 
Blumen  ta  omvrindcn  weifs,  dafe  man  aie  fast  aiebt  mcfer 
•labt,  «b  aian  gMeb  ilire  Wirkungen  In  des  Lddaa  dar  flcW 
dee  Q.  In  einer  fraadartigen  Spannung  flält  IMa  Peeala  Cbf- 
aali  ergebt  ridr  gen  unter  dem  Schatte«  dar  Tranerweiden, 
in  dem  Wohlgemcb  fathieer  GewIchse,  die  der  luzuriOse 
Cliini'se  in  den  prachtvollen  Gürten  um  aeine  Wohnun^ea 
[illpKt  u.  iiifiieht;  sie  breitet  Ober  die  abendliche  Ein5i:ii!iieit 
von  l.rinilscliaften  die  milden  Lichter  des  Mi  ndf-s.  dm  ^i<:  als 

des  leucbteadea  Vcrtraalcn  der  UoglickUchen  anrofti  sie  eria- 
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sich        altra  Sapira  von  den  Leiden  mi  Freuden  der 

tirne,  oJor  »i  lits'»t  dii-Kosf  lii<■lll^!lil<  tur  ilirf»  Volkes  anf,  wo 


BITt 

Gestirn«, 

aus  dtr  WirLlicbicfit  iLrpr  Ltitltiisfliaiten  lifdealt-nde  sinnige 
Glcii'liniste  ihren  GenSnii-n  ciiiiuwrben;   all«  ;lüiupn<l>n  Ei- 

Scuachaftm  des  Verstandes  eignet  sie  sich  nn,  ani  bald  itiit 
er  Ueberraschiins;  des  Wittes,  bald  mit  feiner  Ironie  u.  dann 
wieder  luit  snphistischeiu  Scharfsinn  ihre  Gemälde  tu  darch- 
blitirn;  endlich  Riefst  sie  fiber  ihre  Schöpfung  den  Schimmer 
einer  PhUofnphie,  die  nar  Lust  n.  Freud«  athiBet,  and  wenn 
das  dOftre  Kid  der  Vergln{:lichkcU  nnd  dtcs  tlnglOcks  dem 
.W«dn  mm  Ufibe  Farbunc  nebt,  so  bt  m  nur,  damit  dem 
Ücfcte  der  ScIiaUen  lilcSt  litbl*,  oAw  damit  BSQ  erinnert 
vrerde,  da»  eilende  Leben  la  filMc  mi  Liebe  10  genieÜwn. 
Ich  sehe,  data  ich  nnrermerlit,  Inden  icb  nocb  die  cbtneii- 
icbe  Dichtkanst  im  Alljiennlnen  la  cli.irnltcrislnii  pliulite, 
lUi;leich  aoch  die  wiscnlliclistea  Schuiilitittu  dts  iiiii:f2ii.;li;n 
Werkes  geschililert  liabe.    Uas  ßluineablatt,  unter  der  vnri- 

ten  Dynastie  der  I\Iinp  (I3Ö7  —  1043),  von  rwci  vornfhimn 
lionern  aus  Kanton  verf  ifst,  jjelil'irt  zu  «Ii  ti  weni^im  Stücken 
der  epischen  Dichlirt,  >velche  von  difr  sich  mehr  zu  Kunia- 
nen  hinneigenden  i'oesie  gescbalTen  wnrde.  Der  SlofT  darf 
keine  AnsnrGchc  «af  Neuheit  nschen;  er  enthält  nichts  sIs 
«ine  ^e%v5iinliche  Liebesgeachicbte,  wo  der  Ileld  durch  Zufall 
für  ein  Uiidchen  entbrennt,  durch  aeine  Treue  über  sie  siegt, 
Ton  einem  tückischen  Scbidtaal  Toa  ihr  getreoot  ■.  erst  nach 
laaBen  HiadeniMca  mit  ihr  WMfaU  wird.  DicMt  ÜrAis«  In- 
hii  kt  «•  «oeb  nicht,  der  itm  aw  ftef  Gartugai  baetebco- 
,  des  Gedicht  dra  Beirall  von  China  und  die  Ehre  eines 
Itthrlichen  Kommeutara  gewonnen  hat;  jene  tiefen  lyriachea 
.Ergüsse  einer  beginnehJen,  6teii;eii<I<  ii,  sii  j^i-mli  n,  jene  eri:rei- 
fenden  KUsen  einer  treuen  ungliicklirinn  Liebe,  in  wclilier 
der  umsichtige  Verf.  durrh  naiven  Leichtsinn,  durrli  willige 
Vorwörl'e,  durch  die  lustige  ZweixQngigkeit  lachender  Kaiu- 
tJieriiiiidL-li<'n  dag  su  Düstere  und  SchnierzUchc  gemildert  hat, 
der  Wohlklang  einer  reich  aus^'i-stnltelen  Sprache,  die  mit 
Blumen  in  spielen  acheint  u.  die  Gi-heiinnisse  der  Seele  ent- 
öltet, diese  sind  es  rirlmebr,  welche  die  Vorliehe  der  rlii- 
■eaiachen  Lesewelt  für  sich  in  Aiisprncb  gcnoinroen  haben. 
\Yie  konnte  sach  die  Wahrheit  einer  t»  treff«n4e»  üarslel- 
Innc  in  einem  Lande  ungerührt  IsMcn,  we  Äe  Uüglichksit 
Ibi&cher  FxUe  in  der  emcii  EMmmg  &rt  Mit  Gmeibheit 
.Torbergeaeben  vracdi«)  mochte!  Man  anprand  daher  nn^  so 
schraerslieher  die  Leiden  der  Beiden,  die,  wShrcnd  der  Lieb- 
haber unserer  Zeit  die  Raserei  seiner  Schmerzen  in  die  Pi- 
stole ladet  u.  mit  einem  Drucl  vrrpulTt,  den  nagenden  Kum- 
mer Erofsiiiüthii;  ertrU>;t  u.  nirLts  davon  blicken  tafst,  nls  dufs 
er  ahraacfrt.  dafs  „seine  früher  dem  Dimmel  verdiiiiili.iri' 
Gestalt  durch  die  Bitterkeit  seiner  Gefühle  um  die  Il.illte 
schlechter  Wird«**  Freilieh  bitte  man  von  Lian^  (dem  jungen 
Liehenden)  die  schnellste  Anwendung  aller  erlaubten  lUitlel 
erwarten  sallea,  die  ihm  zur  Erfüllung  seiner  Absichten  sn 
Gebot«  stsndcu;  e^  konnte  die  Tante  an  das  gegebene  Ver- 
Ufffclun  etinoem,  seinen  Wunsch  bei  der  Geliebten  Jaoeien 
'  n  tertreten ;  er  konnte  durch  die  Hülfe  einer  Uaterhiadlerin 
am  so  leichter  das  ersehnte  Ziel  errsichca,  sb  die  Aeltern 
des  ttidchena  seihst  schon  den  Gedanken  einer  Verbindung 
.  Bwisehen  Beiden  snsgesprocheo  haben,  u.  wirklich,  wir  möch' 
tan  dem  Dichter  sQmen,  thfa  er  uns  einen  verliebten  thallo' 
.  nAn  Thoren  vorführt.    CK  ii  InvuLI  läfst  jene  Verwunderung 

•  der  von  Liang's  Liebe  zult'tzt  üiierzeueten  Jaosien  über  dns 
riichtecscbeinen  einer  Unteriiäiidlerin  erlfennen,  dafs  der  Purt 
diesen  nstürlichsten  Ausweg  oir.lit  übersehen  liit,  u.  fist  lülnt 
ans  die  aohegreirlichn  Vernachlässigung  aller  gesetzlichen 
Wege  anf  den  Gedanken,  dafs  er  dnmit  den  für  China  sehr 
bceondcm  Charaktenojl  des  (nneeu  Mannes  habe  andeuten 
«nsllcn,  nur  seiner  «igMt^  Persüiilichkeit  das  Gestiiidnifs  des 

•  mgebetelen  JUiidqheaa  ta  verdanken.  Die  erwachte  Sehnsucht 
aaä  einer  wechsalseitifea.  l^ejgyng,  welche  Liang  ini  Etncang 
den  Gedkhin  ene  der  AbyJiigmbHt  im  Vatetfaanese  i&% 


du  erste  Zusammentreffen  mit  Jaosien  in  dem  Gsrten  der 
Tsnte  an  einon  mit  aller  Scliimheit  rliinesischer  Bildersjtrache 
eemalten  AIktkI,  die  unruhige  üe^iiTde,  mlclie  ihn  in  (He 
Nähe  der  fii  liditm  n.  za  dem  Ank.iuf  eim  s  in  Kfri  ihrer  Woh- 
nung aurg'-rirlitrtrn  Grbiudrs  treilit,  sclii  inl  jenen  Zug  zu  ver- 
bürgen. Wtillle  indinst  n  Jcr  Dichter  ^^i^klit  ll  solchen  Frevel 
gegen  die  Seilte  Chioa's  durchlühren:  so  raufste  er  das  Schick» 
safte  seinem  Verbündeten  aufrufen  n.  die  Pllne  des  Ver\\e- 
geneii  durchkreuzen.  Diefs  geschieht  und  swsr  mit  nnüber- 
trefllicher  Ironie  durch  die  unerschütterliche  Gewohnheit  eben 
der  Formen,  die  Liang  umsehen  will.  Die  Wahrheit  nsjner 
Uehe,  die  Anfopferune  und  Hingebung  aller  Krtft«  «nvedct 
endlich  eine  Blrtliche  UÜbmag  in  dem  Herzen  der  zweifelii- 
den  SchSoen;  eine  nnTermutnete  Begegnung  giebt  ihr  Gele* 
genbrit,  von  der  beredten  Sehildcruni;  seiner  Lridin  ütjcr- 
vvSlligt,  ihre  Gegenliebe  zu  eestehen;  sie  schwören  sich  uti- 
verbrürliliclie  Treue  nnd  leirbnen  den  Schwur  als  ein  Ver- 
mSiclitnirs  der  glücklichen  Stunde  .inf  blan)enf;i'St  Inuürktes 
l*apier"  n.  nun,  als  Liatr^;  sirh  auf  (hin  Gipl'fl  sr-jrur  \\'iin- 
sclic  glaubt,  als  er  mit  der  Zärtlichkeit  des  erruni:<iun  Ein- 
verstindnisses  die  Br-iut  in  seine  Arme  schlicTsen  will,  wen> 
det  sie  sich,  in  Tbrä'icn  schwimmend,  Ton  ihm  ah  n.  beruft 
sich  frostig  suf  die  ru;;ead  der  Unscbald,  auf  d.is  Vorbild 
der  Alten.  Die  Rückkehr  seines  Vaters  Tom  Hofe  raft  ihn 
bald  Dach  dieser  schmerzlichen  Erfahrung  in  die  Heimath.  a. 
hier  friid  ibat  er&ffnet,  dafs  jener  Iba  vctiobt  bsbe.  mOabt 
BiR  einen  fremden  Wesen,  dessen  nngetbnle  Zwisebnlnmfk 
den  ganzen  schönen  Himmel  seiner  Zukunft  zerstört.  Er  würde 
▼enwelftit  se3fn,  hstte  er  gewufst,  dafs  Jaosien  seine  Treu- 
liisij;keit  bitter  lieweine,  n.  dafs  ein  kaiserlicher  Befehl,  wel- 
cher ihren  Vater  in  eine  höhere  Stellung  erhob,  sie  in  die 
lerne  Hauptstadt  geführt  habe.  Nur  mit  Mühe  konnte  er  be- 
wogen werdtD,  sich  den  (raari>.;en  Gedanken  zu  entziehen  n. 
seine  Talente  aul  die  \  orLcreitungen  tu  dem  bevorstehenden 
Examen  zu  wenden.  Nit  ausgezeichnetem  Glück  best«nd  rt 
die  vorgcncbriebenen  drei  Prüfungen  und  sah  sich  nach  d«r 
letzten  zu  einem  geehrten  Mitglied  der  Akademie  nnd  dem 
gUnzenden  Amte  eines  Staalsministers  ernannt.  Die  erslm 
clirilte  in  der  Residenz  belohnte  ein  günstiges  Geschick  mit 

Er  hatte  n 


dem  Wiederfinden  der  Gelieblen. 


lange  Zeit 
V.  der  letst« 


nSrtkig,  «ie  v«n  sebur  VneebnM'n  flbanenmi 
Schalten  von  HHiitrsnen  veraAwsnd,  sie  crlhrvn  Yater,  der 

auf  der  Grunze  von  feindlichen  Ilarbaren  eingeschlossen  war, 
zu  befreien  versprach.  Unglücklicher  aber  als  j«'ner  wird  er 
umzinu<  U  ,  ti.ichih  in  si  in  H<  i  r  vollkommen  ;;i  si  hhi^ii  n  wor- 
den; ein  fiilsi  lies  Gerücht  vtrbri  itet  die>  iNachricht  von  seinem 
Tode  u.  an  diese  knüpft  der  l'oet  geschickt  die  Entwirrung 
der  Iliudernisse,  welche  seiner  Ueiralh  mit  Jaosien  entgegen 
standen.  Jene  ihm  verlobte  Braut  hielt  sieb  durch  eine  phan- 
tastisch-romantische  Treue  such  jetzt  noch  dem  nie  gesehe- 
nen BrSutigam  verbunden ,  und  heachliefst  lieber  tn  sterben« 
als  nach  dem  Willen  der  Verwandten  eine  neue  Verbindung 
zu  knüpfen.  Nit  den  ernsten  Gedanken  an  den  Tod  wirft  sie 
sich  ins  Waaser,  wird  sbcr  Ton  einem  alten  kinderlosen  eben 
spazreren&brendcn  Paare  gerettet,  nnd  „«n  die  Blume  Ibtar 
iCenscbheit"  M  beivshron,  folgt  aie  diesen  In  die  entlegene 
Wohnung.  IndeMM»  bsile  «n  drittes  Heer  die  Grlntfclnde 
hcsic;;f,  Liang  kehrt  zurück,  findet  die  noch  Ober  ihn  trau- 
•TiiiJc  Jjiisicii  u.  ohne  Einsprurh  sehliefgt  er  mit  ihr  die  lang- 
ersehnte \"rrbindung,  die  der  Kaiser  segnet.  Ein  Triumph- 
b»i;;i  II .  den  der  dankbare  Minister  der  selli-nen  Trene  seiner 
Wrliplitrn  i'rrichtet  halte,  fiihrt  in  der  Enidcrkuii';  d>'S  in 
\  erbor;i;enheit  lebenden  Mjdcln-ns  und  der  grorMiiüihi::c  iierr 
des  hiiuralisrhen  Reichs  weifs  unter  den  SrliützMi  seinen 
Reichlhnras  keine  Belohnung  für  sie  als  mrinen  Segen  zu  einer 
nenen  Heiraih  zwischen  ihr  u.  dem  doppelt  glücklichen  KU- 
oisler.  —  Die  chinesische  Strenge  dieser  Blltter,  den  Raum 
fiir  di^  krilischen  Anzeigen  su  bestimmen,  bat  nnsern  Wunsch 
einj^Mchlcblert«  dei  ' 
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lonk  Tontdtge«.  Wir  würden  sie  freilicli  nor  haben  in  Pros» 
MbM  kSncOt  obgleich  das  Oiitiinsl  in  7  — 12.nilliigen  Versen 
'«■^rieben  ist,  wclcbe  vimeilige  Strophen  bilden  und  ofl 
Such  einen  ganseo  Cwwg  denMlben  Reim  bewahren,  doch 
M,  dab  «Ueser  iinatc  iwei  angereimtea  VerMnig£n«rn 
einccMlilouMi  ist.  I^wanngearbtet  mBMeo  wir  dem  Urn 
ÜeberMlser  Dak.««»,  Scl.rauLen  ricMig  erkannt  und 
aai  in  Ireier  Sekwa«!  *Fitd«rgt-grben  xa  haben,  was  ihm 
in  gebondener  nichf  mBgüch  war.  Denn  ao  «ilw  dl»  . Leber, 
traeong  in  schSner  poetiicher  Rhythmik  gewoMM  V.  die  SleiF- 
beiltn  verwischt  halte,  die  uns  jptit  laweileo  aoangeDehm 
beriiliren;  so  schnirrilith  würde  es  uns  gewesen  «eyn,  die 
reiche  Fülle  dichterischen  Wohllaala  in  gedrin  kt.  r  Fonn  n. 
S.  B.  jene  ergreifende  Klag«  der  Jaosien  in  .m&Jruf iiioser 
KBnateki  m  lesen,  worin  sie  die  Untreue  Lun^'s  beweint, 
mit  melancholischer  Geschüfiiekeit  Pomade  und  üclmiinlce  in 
den  Tdch  wirft,  Spiegel  nnJ  üarfe,  die  perlen^esdimüclite 
nSka  and  die  Gnitarr«  weglegt,  damit  Keiner  mehr  aul  ihre 
SdlSnheit  Acht  habe,  oder  wisaen  möge,  dafs  sie  aingen  kann, 
«.VOaAllm  nicbu' behalten  will,  ala  das  bluroennniHBKdcle 
Ptatar  mit- dem  trenloaen  Schwur  der  Treue.  —  iNaNcvelle 

ada  wnig  Hingen. 

IL  Theologie. 
3-253.  Diis  Leben  Jesu,  kritisch  bearbeitet  TOB  Dr.  Do- 
r!tJ  Friedrich  Slraii/s,  i  h'jm\e.  Zweite  verbesserte  Auflage. 
Tübingen,  üsi.inder.  1S37.  XXXII.  u.  156U  S,  gr.  8.  6;  Thlr.  — 
Der  Verf.  sagt  in  der  Vorrede  aber  diese  '2le  AaHage:  „So 
wcoic  bei  der  kunen  Zwischenteil  »wischen  der  Erscheinung 
(kr  «fiten  n.  der  zweiten  Auflage  eine  eigentliche  Umnrbt  i- 
fang  er>vart«t  werden  Icann:  so  habe  icfi  doch  daa  gante 
Werk  einer  wiederholten  eenanen  DodMicbt  nnterworfen, 
n.  nf  allea  Pnkten  micsli  bcstr^t,  t*M  tkcUc  Eiaw&rfe  der 
Gegner,  tlioli  KttlieUmKai  der  Fnoad^  tlbeOs  eigene  wei- 
tete FoTidMne  mich  gdehit,  ftt  dcM«  V«^eneimg  ■•  be- 
nlltsen,  bemerkli^  gewerde—  LWw»  m^mmmj  rar  Jnfcalt- 
l.ir  Erkanntes  surficKsnnelUMBf  iMfllhft  6eCNd6Mt  dlgpgeB 
desto  stirkcr  sa  belegen." 

3354.  FtroffeatUchung  des  .Vessias  u.  aelmes  Reiches, 
Hmisi»  «M  dar  beUigen  Schrift  des  alten  TeilaneDten, 
1.  i«w  der  MMriMirt,     dab  derselbe  gekommen  ist,  3.  ddSl 
«b  Solcher  rar  eUnin  ein  Freond  Gottcn  iit,  wer  GnU  und 

dem  I^h.isiaa  gelmr<£et.  Von  fFUktlm  PokJte.  CSln.  Re- 
nard u.  Dül/)en.  lS3fi.  35  Bog.  gr.  8.  t  Thlr.  —  Der  Verf., 
dem  Ansclicine  nucli  Katholik,  wiewohl  aeiu  Katholiciemaa 
kglMII  wvsentlicht-n  Einllufs  auf  die  v  irlii  _-<  nrlf  Schrift  hat, 
meht  In  derselben  h.ionlaächlieh  aus  den  Worten  (  lern  Bach- 
•taben)  der  heil.  Schrift  den  Hcweis  tu  führen  ,  «l  iFa  der  im 
a,  T.  Terheifsene  Uessias  in  der  Person  Jesu  Christi  erschie- 
acn  aey.  F&r  Joden  namentlich  soll  diese  Iteweisrühruns;  ein 
Wegweiser  werden  nm  Glnubcn  an  die  nieasianische  Würde 
ond  eSttlicbe  Katar  Jen  Christi,  der  nicht  ein  Solui  DsTida 
dem  FlebdM  aadi  am  aoU,  aondcrn  der  wahre  geiatiee  Da- 
vid, sa  «ddeaa  dci  der  «.  teatl.  K5nig  nnr  wie  Schalten 
nnd  Bild  rerhilt.  —  KeC  mraUelt  aber  sehr,  ddb  der  Verl. 
aetnen  Zweck  erreldien  werde  dueh  elae  8«UW,  die  weder 
durch  w  issenschaftliche  Forschnnr  (der  Stjrl  selbst  ist  in  ho 
heu  Grade  incurrect),  noch  darrb  Reichtnum  n.  OriginuIiUt 
der  Gedanken,  wie  manche  libnlichn  I'roducle  allegorischer 
SchrifterkUrung  sich  .lusieicbnet ,  sondern  vi.  bnehr  in  gn'if» 
ter  Verworrenheit  uml  enniirirnrlenter  \\'eitgchweifi;k»'il .  .mf 
bbi  Seiten ,  «las  boadertmal  Gesagte  eben  ao  oft  in.  anderen 
WendoDgen  wiedctbolt  •  Paider  Diwk  rfwl  das  Berte 
aa  dieser  Schrift. 

3-255.  L  Da/s  ein  Dieb  wider  tidk  »ttbft  nodk  üt 
StUgtm  Ußht.  (M^edMitapMdigt.  ea  t.  PfingMIig«  18itt 


gehalten  Ton  Joh.  ITilh.  MeinhoJd.  Leipiig.  (Dietzo  in  An- 
clani.)  15  S.  gr.  8.  ^;  Thlr.  —  II.  Veber  den  Fluch  Got- 
Ifj,  der  den  Mörder  sthon  auf  dieser  Erde  trifft.  Cele- 
genheilsprrdigt  am  1.  Pfingsttage  1836  gehalten  von  Joh, 
ff  'ilhelm  Meinhuld.  Leipiig.  (l>ielie  in  Anclam.)  35  S.  gr.  8. 
i  Thlr.  —  Zwei  Prniii;ten,  die  durch  ihre  einfache,  all^e- 
mein  Teratlndlicba  nnd  trefllicba  Jkbandlangaart  a)a  waue 


3256.  Zeitschrift  für  spekulative  Theologie  in  Ge- 
meinschaft mit  einem  Verein  von  Gelehrten  heraosgeg.  von 
Lic.  Bruno  Bauer.  In  Bandes  :2s  Ueft.  r>erli[),  UQrumler. 
1836.  gr.  8.  Inhalt:  I.  Abhandlungen:  1.  Allgem.  Ueberblick 
üb.  die  Geschichte  der  Ik-li.mdlung  und  Deutang  der  Mythen 
im  Allerthame.  Von  1',  F.  Stuhr.  —  3.  Die  Form  der  chriatl. 
Uograen-  u.  Kirchen-Uialorie  in  Betracht  gezogen  von  Dr.  0> 
Daub.  (Fts.)  —  3.  Pantbeiamoa  die  Gnindlagc  der  Reli^a«. 
Von  Dr.  Erdnunn.  —  4.  Der  alt-teetamentliche  iltnte^^nuid 
ia  BvanieUm  des  Jafiinare  daifcaUUt  von  Lic.  B.  Bauer. 

c  0-aJ^  j      9-a.i  £C£  /^i  •?  t_.'  J_  a  i:  <ai 


ag  dff  Zall  666  {%ta)  bi  dar  Apoc&lipae  (13, 
n.  ihrer  Variante  616  {xu/).  yin  Fd.BcBU7.  —  It.  tUe^ 


sion*n:  Ton  BaW  die  chriatl  GnoBia,  v«n  F.  R.  Haste. 

III.  Misrrllrnr  1.  Daa  „  Antilheologische"  am  Ilegel'acbefl 
liegritr  der  hebrilaehen  Ueligion.  Von  U.  Bauer.  —  '2.  Daa 
GeMindnib  der  PJiilosopbie.    Von  Dems. 

ed.  Vi- 


32(7.  Ree.  von  Bercngarii  Tw.  de  nen 
aciter,  Int'Gutting.  gel.  Aai.  1836.  Nr.  164.:  voa  Friliadie 

de  '.(i'u.uaQrrffiai  Jesu  Christi  com.  f.|  EiMBO.  Hr.  17-J.;  w«a 
Fuhrmaiin's  Ildbrh.  d.  neuesten  tbeol.  Lit.  Ir  Bd.,  Ebendaä. 
^r.  172.;  von  Orlgenes  de  principÜs  ed.  RkdepaBHÜIg  od 
Scbnitsec'a  Uebersctt.,  Ebend.  ?ir.  174  —  176. 

in.  Geschichte. 

32.')«!.  The  polilieal  Ilistory  of  England  during  iht 
16/Ä,  17/Ä,  and  1S//j  Cenluries.  By  F.  von  Räumet, 
Vol.  I.  II.  London,  Uichler  and  Co.  iSJ6.  gr.  8.  30  sh.  — 
Eine  unnarleiisrhc  Gischichte  Englands  von  der  Reformation 
bia.  lor  iLevoltttion,  ist  lange  mehr  gewQnscht  als  erwartet 
woidca:  bHteliende  Interessen,  unentschiedene  Controverseo, 
n.  widentreilend«  CiandaMia  Bbea  aoali  iomar  ihren  Riaflab 
auch  auf  den  wahiftafttgalMi  ffiatorilrer  aaa.  Die  UntefN« 
chung  dieser  Periode  von  einem,  mit  keiner  polltiach«^  «der 
religiösen  Partei  Eneland's  verbundenen  Auslluder,  der  darch 
ein  lanj;e8  und  sorfjlälliz«  s  Studium  der  Origin  il  -  Dncumf  nte 
orbereitet  ist,  inufs  jedi  nfails  hochat  interess.itit  sejn,  auch 
wenn  »ie  vnn  einem  weniger  iH'gabten  als  dem  Ceschicht- 
schreiber  der  „  Hohenstaufi-n"  unternoniinen  wird.  Lm  das 
Werk  rii-litig  zu  beurtheilcn  müssen  \^ir  b.  rnerleri.  dafs  ea 
nur  ein  Tbeil  einer  allgemeinen  Geseliichle  von  Europa  ist, 
u.  dafs  es  demzufolge  nur  kun  von  den  gleiclucitigen  Ereig- 
nissen auf  dem  Conllnent  spricht,  durch  welche  Englanaa 
Politik  raodiricirt  wurde.  Eben  so  übergebt  der  Vett  Ailea, 
daa  ni^t  dea  geialigen  fortacliritt  docomentirt ,  aey  ea  dals 
dicaer  aich  ia  dea  kemcfccadm  Ueaa  eine«  ganzen  Volka, 
oder  bei  einzelnen  bedeatendea  Ibnstta,  die  daa  Geiat  Ihrer 
Zeit  vertreten ,  teigt.  Er  berührt  aar  obeahbi  talUtliiadw 
Begebenheiten,  Tractate  u.  NegocialioneA,  nnd  fibetceht  ter- 
schiedene  Verfassunis  Veründerungen,  welche  mehr  die  Form 
As,  die  Suli-t-ini  diT  Regierung  lielrafen.  Ab(  r  er  In -iprirlit 
mit  grofser  Ausliihrliclikeit,  u  mit  der  gröfsten  Cen-Miiuleit  die 
Ereignisse,  welrbe  die  geisli:;!'  Ent',^  itkelung  in  En-land  vcran- 
.schsnlichen,  O.  die  bisher  von  Partei  Schriftatellera  iiieiüt  falsch 
dargestellt  worden  sind.  —  Der  erste  bedeutende  Gtpusland, 
den  er  discutirt,  ist  die  Ehescheidun:  Heinrichs  VIII.  n.  die 
dadurch  verursachte  Entzweiung  mit  dem  Panate,  Er  tieweis  t 
Ua  inr  hdchtten  Evidenz,  daU  Heinrich  hwsa  Ton  den  Ge- 
miMB  geaSthiet  wurde,  nad  dafs  er  so  eatfemt  davon  war, 
der  UAeker  &  cggBwltiiii  ReleeawÜM  m  aeya,  da&  «r 
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•nein  dortk  Gmhenla  Termocht  wnrde,  •icli  an  die  Spilze 
der  B«wcg«ng  tu  (lelleii.  —  Die  Rc^«n»gcn  Edaard's  VI. 
lU  d«r  MatU  Vielen  wenig  Nenei.  — ■  Auf  die  Regicrong;  der 
ClinlitÜl  bat  ▼.  Raomer  aeine  ganze  Kraft  Yer^vetiJct:  er  iat 
ein  eiifinr  Aawalt  ttr  die  Jlciolieii  der  jaaglriDlidico  Ktal- 
gtn,  o.  that  alTea  nSglidw  IW  Andenkoi  tob  den  BerdinliB- 
euiif^Ti  zu  bcfrüipn,  ^velche  ihr  bcMnders  in  Bezog  auf  die  Be> 
Eaiidlaiip  der  K^iiifrin  von  Sclioflland  gemacht  \Toraen  sind. — 
lodfm  wir  uiiÄfrcii  I.i  iim  i'ii  n  Anazng  au  einem  ArtiLt!  ili  s 
Athcnütuum  iiiiulit  1 1.  ii .  In  J  .ui  m  vrir,  ihnen  ?iichüi  über  dag 
Vi  1  luki.iJ:. ,  ;ii  '■■..'riiMn  ihn  atigi-iris;lö  ^Yeri^  la  desselben 
VtrfaKSPrs  „ (jeirliicbte  von  Europa  Ki-it  drm  Ltiile  des  iSten 
Jalirbundcrls "  und  ..Diütrüge  znr  tieaeru  GcsciiicLte  jins  dem 
lirit.  Unseuffl  ud  UeicbaardiiTc.  Ir  Thcil:  die  KtSoiniiaen 
ElSMk  B.  Ibih  SM**  stAt,  mgm  n  Unocn. 

3*259.  Jlemoires  du  cheralifr  iTflon^  pnbli^s  pnor  la 
MHbUm  tum  nr  lea  papiers  foumi«  par  sa  bmille  et  d'apHbi 
M  IBIIMbUC  antkeirtmaea  dcposes  ans  arcbivee  des  aBaires 
itrangöres;  pa'r  Fridirtc  Gailiardtt.  3  VoL  Padt,  Lndfocat. 
1836.  49;  Bo«;.  er.  8.  15  Fr.  —  Eine  Person,  wckfce  das 
Inieri-sse  u.  die  Neu^iTde  des  IStrn  JalirliundiTts  am  nei- 
Sten  in  Anspruch  nalim ,  Tv»r  ohne  Zweifel  der  Kitter  oder 
die  Ritt<ri  I  I  I  a.  Bald  war  sie  DragonLr  (  pilin,  Ritter 
des  Ordcrii  ilt  s  h  LuiKvij;,  Diplotiiiil,  Ailv  iLa',  ki5nigl.  Cen- 
sor,  bcvnUiii  H  1'; ,'.  r  Minister,  bald  ein  PI  11,  L^  ii  ein  Weib, 
immer  ein  anrulii^er  Kapt  a.  der  GegensUml  uti2l>lilii;er  Strei- 
tigkeiten U.  Wetten.  Bia  jetzt  liut  oorli  l:ein  lie«liiiiuites  Do- 
cninent  diesen  kritischen  runct  beleuchtet.  Ein  junger  franz. 
Scbriftsteiler,  Ilr.  Gaillardet,  der  bei  dem  Arclüve  Jea  iMini- 
Stcrinms  des  Aniwirlieen  angestellt  tat,  wodurch  ihm  die 
Papiere  des  Rill«rt,d'£<jn  zugängHcb  wurden,  enthüllt  in  obi- 
fem  Woü  imV  «iUa  Val  auf  aatkcoliadic  Weiae  dieaea 
•allaa«  GsbciiBiiits.  D*Bod  war  wUlidi  «in  Hann.  Eine 
lotrigue  mit  einer  hochgestellten  Frau  tvnmt  Um,  FrMMnkIci» 
der  anzulegen.  Jedoch  vermochten  ihn  nar  die  Befehle  seines 
IHonarcben,  diesen  Schritt  so  than.  I'i'  \<  ti  11  li>  v  r  ti  i-rk- 
würdigea  «od  eigeothüiniichen  Unter Landiucg  wcriica  iu  dctu 

Werfe*  TollMiBdil  nilfidwüt  OBdra.)  ■ 

3260.  Gcscliichlf.  der  Grafen  von  F.hcrstein  in 
Schnaben.  Auf  Beleiil  S.  K.  if.  des  Grofaherzoga  Leopold 
von  Baden  aas  den  Quellen  bearbeitet  Ton  G.  U.  Krieg  von 
Uochjelden^  Hanptinsnn  a.  FlögeladjuJant  S.  K.  II.  des  Grofs- 
herto's.   Rarbrafie,  Hsraer.  1SJ6.  XVII.  n.  Ö19  S.  8.  — 

£ie  BicsiUnngcn  des  !in  J.  1660  in  seinem  Hannsstamra  er- 
■dieiieo  Hauses  der  Grafen  Eberstein  in  Schwaben  (ver- 
'ieluedoi  rat  den  Haute  ricidtca  Nameof  to  Saduca)' ata« 
'ehcB  jetkt  eiaaii  Thnl  der  Harlgrafadiaft  Bades  aoi.  8.  K.  B. 
der  Grofalierzoe,  indem  Sie  die  Geachichte  dieses  Haosae  in 
schreiben  befiblen,  sorgten  also  dafür,  daüi  ein  bedeatendrr 
Beilrag  an  der  Gescbii  lite  Itire«  Sijjts  ans  Liclit  ^i^wllt 
ward.  .Sil'  nberfrogen  dieTs  Gisi'liäft  dem  Herause.,  der  «lai- 
selb«  mit  1  i^^i  Hl  \  \e\{s>-  In  «oriitc.  der  ilim  ilc  n  Dank  der  Freunde 
B.  Kenner  der  deutschen  Geschieht«  sichert.  (Ree.  in:  Gut- 
ling.  fcL  Abb.  1836.  Hr.  Ml.) 

3261.  Treues  alle.  Arrhiv  f.  d.  Gescfiirhtikunde  des 
Praijs.  Staats,  (s.  Nr.  2045.)  ir  Bd.  An  Urft  entb.  Der 
deuliche  Aflerkaisrr  Tile  Kolop  gegen  Ende  des  I  lten  Jalirh. 
Von  Dr.  S.  Cb.  Scbiriitz.  —  Stammtafel  der  Cistersienser 
Mfincbsklnster  des  Preufs.  Staats.  Von  L.  r.  Lcdebw.  — 
Vngedhieklc  braBdanbimc.  UrJcBaden  ans  der  Zelt  Markgral 
Albrecbu  de«  BiKB.  migeiheilt  von  G.  W.  v.  Ranmer.  — 
2r  ßd.  \i  Urft  enth.  Die  Verli-'tnisse  der  Lehnscbulien  in 
der  Mark  Brandenburg :  von  G  \V.  v.  Raunirr.  (Fts.  in  Heft  "2. 
n.  J.  Scblnfs  In  Heft  S.)  —  Bi  itr.-.;  zur  (j'<si  h.  der  Pn  ars. 
KlusUr.  Von  Dr.  Jacol.afln.  (  J  t*.  in  Mtit  i.  Schluls  in  Heft  4.) 
^  6«acktclitL  nbltkcB  «fa.  Vattenfrsri       Or.  J.  ft  BSkiB. « 
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Answahl  einiger  Briefe  Ilenog  Heinrichs  d.  J.  «a  Braan- 
schweig  •Lfiucaars  an  den  Cardinal  Albrecht  Erzbiscbof  voa 
Magdeburg  und  dessen  Coadjutor.  Vom  Archivar  Stock.  — 
lieft  2.  enth.  Urkundliche  Beiträge  zur  Geschichte  der  Gra» 
feu  V.  Hansfeld.  Voa  H.  Bcjcr.  Nachtcas  m  dem  AafiaataB 
lUi.  dl«  Grafädiaft  Seebawen;  tob  P.  W.  vdiraHb.  «—^  Hfa« 
cellen.  (Churf.  Joachim's  It.  Ordcnong  widder  die  Blackerej 
0.  Landsbcschediger.  Die  Einweihung  der  früheren  ScMofs* 
kirche  in  Schlorluu.  Einir  liistitr.  Fraje.)  —  Urft  3.  coth. 
Ueb.  die  Entsteh unudfa  Kuuigs-Diimmes  bei  Uschütt  au  der 
Prosna;  vom  Geh.  K.  Dr.  Pici;;eb.iar. 

3-262.  Ree.  vbb  Caaafine  HiatoiM  de  la  refonne.  ia: 
G&tUne.  gel.  Abs.  1836.  Rr.  146— 14a  l&l;  tob  BUelj 

disp.  dt!  historia  Cappadociae,  Ebrnd.  Nr.  149  ;  von  Waclis- 

iDQth'ii  eorop.  Sitlengesch.  '2r  3r  Bd.,  Ebend.  Nr.  löu.  lül.; 
von  Stüwe  die  llaiidelsiii^L'  der  Araber,  EbendaS.  rir.  156.; 
von  Vau^batia  iMeinitriaU  of  tiie  Stuart  Dviiasty.  EbendaS. 
IS'r.  159.  ItiU. ;  von  kliiber«  Gesell,  von  Giieclit  nlaiur«  Wie» 
der^eburt,  Eliend.  Nr.  Ibi.  von  Laudbiad'a  GesckicitlB 

Karii  Th.  I..  Ebend.  .Nr.  173.  179.;  von  G.  W.  Büfaowr'« 
HakiobiAtik  der  Fürsten  a.  Fürstinnen,  Ebead.  Kr,  lÜi« 

IV.  Philologie. 

3363.  Die  thrulUchtA  Dithter  und  GtuhUhtsc/irri- 
ber  Born:  Ein«  Utoi«riiial«rlaclM  Uebefricht  fw  Dr.  J.  Chr. 
FeLBühr.  CerM«,  ItiUer.  1836.  tO^Ba|bfr.8.  llblr." 
Dieses  Werk,  welebea  aacli  die  trat«  Abthaibag  ewea  6im> 

plenieiitbandes  zur  Rruuisclic^n  Litrratorgeschlchle  von  Hrn.  It. 
bildet,  ist  in  der  Leiinnten  Manier  desselben  verfaJitt,  wird 
jedoch,  da  dc^r  (le^'enstand  seit  langer  Zeit  vemaciilissij(t  wor- 
den ist,  jedenfalln  .ill>;emeioe  Anerkennang  finden.  Der  Verf. 
behandell  f)ilf;e(idc  Dichter:  Tertullianu.s,  Cjprianus,  Conmin» 
dianu«,  Lsctantius.  Javencus,  Damasos,  Vlctorinfis,  ilil.iriua, 
Ambrosioa,  Proba  Falconia,  Pradentiua,  Panllon»  ><>I-iiiu.<s,  Se- 
duliua,  Dracuntius,  Henbaodes,  Victor,  Prosper,  Claudi.inos, 
FauUnos  Pelrocoriaa,  Hdpidius,  Avitns,  Orienüus,  Arator, 
HoDorins,  Vergnadas,  Martinas,  Venantioa  Fortunatas,  Gr«» 
gorins  I.,  Colambanus,  Hunnrius,  Icidoras,  Braulios,  Eogenina, 
Aldliebnos.  Beda,  Paul  Wbfrid,  Und  folgead«  Historiker: 
Eascbius,  HteroDjfmas,  Prosper,  Idatlus,  ChnatCM  Caa^njaBi, 
NarceJIinns,  Casstodori  Chrouicon,  Victor  TaBaoaeaabit  ufeiBB. 
Pascbale,  Isidoru<),  Beda,  GhronicoB  Destrt,  HieroBirniaa  d« 
viria  ilinstribos.  (.1  n  t  liii^i,  hidorus,  Ildefonsos,  Ilonoritto, 
Sigbertus,  Hennrus  (j^[ui.i7ensis,  Auon.  Mellicensis,  Cassiod. 
biator.  eccJesiaat.,  Jornaiide»,  Gild.is  sapiens,  Gri'i;cirius  Turo- 
nensia»  Fredegariiia,  Beda,  Bonifacias,  Paul  Winfrid.  Die 
nraite  AUhtUng  ivicd  dia  UreUkh«  SdMRaUllar  enthaltea. 

3264.  Euphrosyne,  eine  philologische  Zeitschrift  bcf> 
ans»*«,  von  Prof.  Dr.  F.  /f.  Fritz  »che.  U  Heft  des  In  Baadea. 

i;.ir  '.jck-.  Oeberg  0.  Co.  tjvio.  {•:  n zt.  ».  \  Thlr.  —  In. 
balt:  1.  Leber  e.  unbeaomieueo  Aii_:;riii  «Icü  Hrn.  Prof.  }i  H. 
E.  Neier  in  ll.iilr.  (An  .kiLwL  L,e2eu  Meier'a  Ree  von  Fritx- 
gebe's  f^^uai  slione«  Ari«io pliiueae  T.  I  )  —  2.  Eniriiilationea 
in  Ari»li>pbaiiem.  Spec.  I.  (l.  Ad  AeliaiDenses.  2.  y\d  Niibes.) 
, —  d.  Enieiidationrs  in  Aristoplianis  fragmenta.  —  4.  De  So- 
phodis  fiiubc  episiola.  —  5.  t nmiasaialhBia da LtBaaia  Alba» 
uieusiuin  fcalo  l'iii:,  ti).   (F.  f.) 

3265.  Die  DeatscLcB  a.  die  Franzosen  in  ihren  Spra* 
dae.  Vaa  J.  V.  Jai  Horgenblatt  1836.  Kr.  277.  IT. 

3266.  Ree.  von  Champolliöu  Grammaire  EgjTvttcMM  «, 
Pejron  Lexicon  Linguae  Copticae,  in:  Gulting.  gel.  Anfl.lSNL 
Nr.  14j.;  von  lUrivansa,  trad.  par  Langlois  T.  I.,  Ebendas. 
Nr.  15J. :  vun  Sententiae  Ali  ben  Ali  laleb  ed.  Stickel,  Eb. 
Nr.  154.  1')').;  von  Plauti  Epirlifu«  fd.  F.  Jacub.  Eb.  ?sr.  l'tf).; 
von  Rein  das  rOm.  Privstrccht,  Ebead.  fir.  164.;  von  Acta 
SadctaÜi  Gmb  TaL  U  tt««.  16»— 171.;  van  Baeh  da 
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lagnbri  GraMorom  elegia  apcc.  1.,  tob  ScbncidcTrio,  £bend. 
Hr.  177.;  von  Ulphila»  ed.  Gabelcoti  et  Loebe  Vol.  I.,  von 
Jac.  Gniuni,  Eliend.  Nr.  ISO.;  voa  Rirhardaon'«  Uicliooarj 
of  the  engJish  L»nguage,  Ebeod.  Nr.  ISl.;  von  Stüger'a  und 
Griapcnkafi»  Ueban.  dM  lUote«  <Mimw,  Kbcod.  Mr.  IS^ 

y.  Jvrltprttdent. 

32ff7.  Archiv  für  die  neiutte  Getetzgfhung  aller 
dniisclien  Staaten  etc.,  httmtfjtf,.  von  Alejc.  Müller.  (»i«hc 
^r.  125S.)  VilUr  13d.  2s  Heft  CDtb.  EiacubahncD.  Eine  Klüh- 
nnng  an  die  deateche  (ieaeUgebong.  —  Vor•chlasl^  zar  Ver- 
beaacrang  dca  Advocaleaweaens.  —  Voracliläj;«  1.  I'(iliici(;e- 
MtzEebuDg  (Vers^rcttn^  smi^r  KinJor.  Tanzrn  tuf  dnn  Lande.) 

  ßi«  gcaetil.  Kepulirung  Art  »täiid.  Vcrliäiltni«se  in  dtii  Her- 

sogtbSmera  Scbleawig  a.  iloiatain.  —  Zw  GeaeUgebang  ia 
Sachen  der  Juden.  —  lieb,  dia  Theiliu'ime  der  Stinde  de« 
Grorahenn'tb.  Hessen  an  der  •;eselsgcb.  Gewalt  de«  Souve- 
rSna.  —  \Jth.  A.  verlVssungttnäf.sigen  Eioflufa  der  St^ndu  auf 
döt  StMUbauahalt.  —  Die  4  Erglotonga-Artiktl  ina  Uhein 
■chiflbhrli>Vertng.  —  Zor  Geaalzgebaac  Dinemarin.  —  ~ 
%Tttrf  eine«  RcguUltn  Ar  dn  ItUnrifdiu  fiwhlamtai 
Dcotachland. 

3268.  Zeitschrift  f.  oeterrelrh.  Rrrhi  tgehlirsamkeU. 
(*,  Nr.  27I-2.)  18.%,  Juli  enth.  Vth.  die  rrat;i-,  wie  «ta  vom 
Ainle  Bnd  (jcliaitf  »uspenJirlrr  Beamto  oder  iniiidorer  Diener 
nach  erfolgtem  Erkeantniase  Qb.  ««ine  Scbuld  oder  Scbuldlo' 
^gMt  in  Ansehon*  seiner  wihrend  der  D»ncr  der  Snapen 
■Ion  zarückt^ehaltenen  GenSaae  la  bcbindeln  WJ?  Von  J 
HfÜer.  —  EriSatrrung  der  Frage,  ob  eine  Urkanda,  dia  ala 
£rbrertrag  gelleo  mII,  naeb  den  Saterreich.  Civil-R«chta-Ge- 
■etsea  ie&n^  voa  drei  Zangen  geferligt  aeyn  miSaae.  Von 
Dr.  C.  ScMadlcr.  —  Sind  di«  ha  ^  im  ilte.  bflciifL 
Cesettbttclies  beaondera  ßntnvin  CMdibien  «.  C&pltilaito» 
eia  von  itnander  reracbieden  oder  nicht?  Von  Dr.  Tb.  Dol- 
liner.  —  LeIxT  den  letstivillif;  angeordneten  SchaiderUfs. 
Von  Dr.  K.  IVorlinrr.  —  lU-c,  von  IS'j|iptl's  Erlfiut.  dea 
t\]^.  bfir'ffi.  (^'scULucbra  5r  ßd.  u.  dea  Archiva  f.  d.  dvi- 
liit.  IHaxii  I8r  Bd.  —  Ueberaicht  dar  tttmtUk.  fnjlt  U- 
tcratar  vom  Prot.  Springer. 

ZtBH,   Ree.  von  Pacbta,  das  Procefi^li-itDngMmt,  in:  G^t 
fing.  gd.  Anii  1836.  Nr.  166.;  Ton  Wolf  BnefMBUBL  Ab«r 
Gcwi^lms,  EbMd.  Nr.  180. 

TL  Staats,  und  Canant-WlMmfebaßcii. 

3270.  Der  Moralist  Jer.  Brnthom  a.  die  Gtldarhto- 
kratie  der  Zeil.  Etwas  in  die  Waee  de»  »ffftbchafllichrn 
Wobla.  Darmatadt,  1806.  H.  v.  rs  H.-nm-M,.  \.^^  S,  'r. 
j*j  TlJr.  —  Vor»n  eine  bio^^rjphiiche  Skizze  <i<s  erattn 
Krcbtaphilosnjilx  i  EngLnds.  Im  L'ebrigea  marlit  die  Schrift 
den  Versuch,  liie  ßeuli.irhtoiii.'pn  und  GrondsSli»-  des  groficn 
Philoanphrn  ühcr  dir  Triohffdrrn  der  gCÄplIsrhafLlichrM  VcT- 

blttnisae  dem  VcraliodoUse  „de«  KroCKo  Uaafens  •ogenau- 
Ur  Uaimr  GcicUr"  h  popvllrer  Heda  «Aar  M  rOckan. 

3971.  The  prvfrr^r  :.'f  tlir  nalion  In  ila  rariout  s«y 
elaJ  and  eeonom'ical  ri  :,i!:i.,ns  frora  tbe  beginning  of  tbe 
IDtii  Century  (  )  ' n  j  i  &i  it  time.  Sectiona  I  and  II.  Pn|ia- 
latiun  and  [iroduction.  Dj  G.  R,  l'nrtfr.  London,  l^>Jb. 
er.  12.  7J  sh.  —  Der  Verf.s'iscr,  ««flciiir  »n  d<T  Sjiitie 
dal  •taliatuchcn  Deparlenirnt«  im  iiandeisboreaa  sUht.  a*::t 
Ih  dlMWm  werlbvollcn  Buche:  ,,dic  Zunahme  noaerer  Bev5l- 

akaiaw  in  der  eralea  USlfte  dea  letzten  JahrhnnJerta  betrug 
aunr  905,368  oder  17f  Pros.,  vrihrend  aie  in  der  zweiten 
Ib  a«if  3  llillimMi  147,494  «der  tu  i^h  Pros,  gcctiegen 
bt*  Behab  diicr  Tiirridfchaig  all  ibr  coarMpondircnJea 
Auakl  VM  Jahrm  (n  dem  geg»awlrf]gm  JaiM.  j*t  aa  be> 
BCilmi,  dab  dt«  Zuoabme  in  den  drei  Detemiica  Toa  1770 
Mm  18110  iMf dttr  1,$60,SM»  adar  S7Ä  PkM«  iMtfiRei,  «rtk' 


rpnd  die  darchachnittlicbe  Zaoabme  gegenwärtig  in  England 
ond  Wales  in  einem  gleich  grofaen  Zeitraanie  voti  1S(JI>  bis 
1831,  wie  sieb  dieselbe  in  Folg«  genauer  ZShIuog  heran»» 
stellt,  tu  5,Oi4,'207  Seelen  oder  h\\  Prot,  berechnet  werden 
kann.  Iii  Betracht  der  ßev'tlkerong,  die  mit  dem  Laitdbao. 
beschSl^igt  ist,  ha^  aich  das  Verhattnib  bedeutend  vermiDdcrk. 
Im  J.  ISll  iwMD  «of  w  luOO  Pcraeaaa  GrablwitaiuifeB 
353  (iBr  Laadbaa,  444  fir  Bandd  and  KanuTaetaren,  904  fto 
.-.ndere  BesclilftI|BRg«a.  Im  J.  1831  stellten  alch  die  Zablrti 
folgeodermafsea:  fttr  AcVerbau  '282,  fSr  Handel  n.  Manufaclo. 

Jen  520,  für  andcrp.  Dcsdiiiiiigunien  ,  wodurch  sich  das 
tcsaltat  erpiebt,  djfs  die  Oii.nritit;it  Sptisp,  zu  di-rcn  Erzen- 
üunK  früher  Ttiur  Familien  nöliii^  »artn,  i;ft,'pn\vSrlig  von  vier 
heriforgehraclit  wird;  ein  Fjcluin  vnn  uri;;erMiiitr  Wichtig« 
keit,  »enn  man  hedeukt,  d-nfs  da»  Lmd  unaugj:r5elit  fi)rir.<hr», 
neue  Slanufacturen  aumUgea.  Dia  Auafnhr  rohen  britiachea 
EUsene  bat  in  hohem  Grade  zugenommen;  von  Slangeneiscn 
z.  B.  betrug  die  Ausfuhr  im  J.  1806:  4191  Tonnen,  lS14t 
15,000  bis  15,400  T.,  1820:  36,849  T.,  1830:  5Li^S5  T.,  u. 
1834:  121,768  Taaaeii;  Gar«WMren  lS06s  1694  T.,  1SI4« 
6034  T.,  1820;  5186  T.,  1830:  8854  T.,  a.  1834:  134170  T. 
(AlJg.  Ztg.) 

3i7'2.  Ree.  von  Parent-Dnchalelet,  de  Ia  prostitation  dana 
la  vilJa  da  PwUh  Ist  BHUcr  f.  Ut  Uatezk  ISiK.  Nr.  314-  3l6i, 

3273.  Ree.  Ton:  Ueb.  die  snapendirtcn  Gelatle  in  Ost- 
friealand,  in:  GöUiag.  gel  Ans.  1836.  ^'r.  161.;  von  Redea 
die  Gairarha  dca  KSaiipr.  ÜMoavar,  filiead.  Nr*  ISO. 

Vu»  Natnrwtaaantaliaftaa. 

3274.  Die  hehre  vom  Lichte  nach  d-  m  nenesten  Zu- 
atande  der  Wissenathad  zunächst  für  d.is  Iji  durfiurs  s<>bilde- 
ter  Stindc  darj;e«lelll  von  AuguMt  Kunzrh ,  Dr.  der  Pbilos., 
ord.  ÖfTeotJ.  Prot',  an  der  L'nivcrs.  r.i:mherg  etc.  Lpmbcr|;, 
Stinislawow  u.  Tirn  i^v,  Millikowski.  ISJt».  -iTjO  S.  s:r.  H. 
2  Tblr,  —  Eine  (ihn  vorlif senden  Werke  ähnliche  I^earb«i* 
tuni  der  Physik  u.  der  damit  zunärlist  venviodtim  Wiaaen- 
scbaflen  mala  onatreitig  eiticui  aebr  grofaen  Tb«iJe  dea  gebiU 
detea  Publiknma  erwünscht  seyn,  da  es  nicht  Jadcin  Tcrgitnnt 
ist,  mit  den  höheren  n.  bdcbstea  Tbetlea  der  gOMtmmten  Ma« 
ihiraaiik,  ^tie  die  Pbjsik  in  ibvem  alreag  vrisawischaftlichen 
Gewände  sie  fordert,  sich  rcrtraat  aa  atachea;  «ahr  Vicia 
aber  rate  Kenntoiaae  der  Eleaiealamttliciaatik  tkcOa  v«n  der 
Sehati»  laifc  in«  Leben  htatbarMngen ,  theils  sie  sich  auf  an» 
dcre  Wctta  aneignen,  &  dardi  das  Stadium  von  Werken,  die 
Ihnen  Gelegenheit  peben,  diese  auf  die  sch<"jn.<ittn  Gehietp  d-r 
IVatorwisSCRSchaft  anzu^vendeii,  zu  fernerer  EriveiUrons:  ilires 
Wis.srns  nur  «ni;eKpornt  werden  kTMiiien.  In  der  vorliegenden 
Arhell  sind  die  Ueüulfjte  dpf  neueren  Forscbunsen  in  der 
Lehre  vor;;  1,1' :  le  Si)ri:f:il!i;;  lo.'v.imm'-n.'etr.iu'en ,  und  khir  U. 
gründlich  LiebandcU  worden,  so  dafs  das  Werk  s^vischen  i'ader 
Popularisirung  u.  einer,  fiQr  den  weniger  Eingeweihten  allzu- 
grofsen  Abstraclinn  die  rechte  Hitte  bült.  üäa  neueste  Werk 
über  die  Itengungsphinoroene,  von  Schteerd,  scheint  iut 
Verf.  nicht  benutzt  zu  haben;  auch  bitten  wir  ea  iAr  aafa» 
aiawca  gefunden,  die  Emanalionabjpotheae,  wiewafcl  aia  aa» 
Kngl  in  den  HiatMrgmnd  zu  treten ,  doeb  atdik  S»  ganz  an- 
bernrksicbtigt  la  tnaen,  wenigalena  kltta  ala  M  denienieen 
Erscbeinangm,  wekbe  aicb  durch  rie  geal^ead  erkliren  la»- 
sen,  neben  der  Lndulationahj|iolhe«e  eine  Stelle  erhalten 
iniäisen ;  diefs  fordert  schon  ihr  geachichttichea  Ansehen. 
Dafa  der  chemische  Lnterjic-bied  zwischen  Crown-  u  Fliiit- 
glas  nicht  an<,'f!;ehen ,  iat  von  weniger  IJi  dr  uiunu;;  daf-i  .iLer 
d»s  Bacli  eine  so  qe»rhmaeHt«e  Infsere  AussUttuiig  erh.dten, 
die  naiiii'ii'.i  j  li  iurli  in  den  Fi^-nren  ii.  vielen  tvp(»graphischea 
Fehlem  in  dea  malbeotatiscbeD  Formeln  dem  Auge  bOcbst  an- 
■agnehB  ealsegaa  Irin,  fat  dem  Varlrgir  aidit  aa  veneSbrA 

3276.  Jameltt  dtt  StUou»  tuäur^iM,  (a.  Ni!;.*2888.) 
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1B3().  Avr'tl  rnth.  Zoologie.  Reclic-rdips  snr  Ics  organi'mfs' 
itifi  rir-ürs  ,  ]   i  F.  Dujardin.  (Schluls. )  —  Di  srtiptioii  «l  «  rii 
prcial4:s  die  {lir-iia  d'oisraux  dam  le  G^^s  ron^K  du  iHnfiinrlui- 
»ela;  par  E.  flitciicock.  (Schlara.)  —  i'lt'iiioirc  sar  U  CunilU' 
des  BeroYdrt  (Brroidne  L<ws.);  par  U.  i'.  Lv$si>a.  (üMufa 
im  Mai  )  —  Boianl^.  IKMWHWi  MT  Irs  Uvrainers,  lea  Sa- 

E\ka  et  lea  crobrjgni  paralt6tea  an  plan  de  l'ombllic,  pAr 
'  Ai  St.-Hilairc.  —  Memoire  aar  la  dbtribatiun  i  t  l«- 
llMOVMlflilt  de«  lloidca  dias  Ice  piwt»«:  per  C.  Giroa  <1<* 
BanniBiüm.  —  Obierfelteat  Mrice  Sulince  ftelhrl»  Linn, 
et  Clusü  Gooati.;  mt  P.  Deebartre.  —  Notfee  aar  qaelijaea 
Cryptneamtrs  noovAle«  det  eavlnHiB  de  Baliia  ( Brrail ) ;  nar 
J.  t.  üuliy.  —  .^Ta't  fnlh.  Obarrvationa  »iiatoru.  sur  les  Ka- 
nons, aur  l«ar  iiioJe  d'ins«rtion  entriß  enx  t-l  avcc  La  mem- 
branr  palatiiie,  par  F.  P.  Hitvin.  — *  Memoire  snr  ranatomie 
de  l'Helix  algira ,  par  le  Dr.  \  anbeneda'n.  —  Obterrallon» 
aur  restimalion  d«  la  ti-mperatar«  dca  pWodes  trrtiairpa  m 
Europe,  fondte  aar  la  coatidv^ration  d«a  ToMilca,  par  G.  V. 
Deahajes.  —  Notes  sur  lee  Cbcvres  et  lea  Moalons  sanrages 
de  rUjnialaya,  etc.,  par  M.  Hodgaon.  —  Lettre  snr  lea  cban- 
gCOMOa  que  les  oeafs  des  Poiasons  ^nrourent  arant  qu'ils 
aient  pri«  U  forme  d'embrjon,  par  DL  lluaconi.  —  Not«  ad- 
dlL  es  Hekeln  de  AI.  Duvemoj,  aur  qu^lauva  pariicnUritira 
4to  ^elinie  tMifilD  ebdomioei  et  da  canal  alimcMtaii«  de  pia* 
•icon  PobsoM  eartikziiieiiz.  —  Bttamqwt,  Uänoire  cor  Im 
Cloateries;  par  Cb.  Norren.  lire  partie.  —  Notic«  aar  Ics 

{ilantes  cryptoeames  rvcemment  d^oaTertea  ea  France,  par 
Muiitaptii  (Kt8 )  —  Sur  les  caieetkcs  gteCrii|iM»  daCgp- 
sopbila  aaxitVdga  paf  H.  Dnpont. 

3376.  Ree.  Ton  Annalcn  des  Wiener  Mnsennu,  der  Ke* 
tnrB>IGk  Ir  Ud.,  in  Gelting,  gel.  Anz.  1SJ6.  Nr.  180. 

VI1T.   Physiologie  und  Mediein. 

32T7.  Physiologie  dtt  Memchen  von  Friedrich  Tie- 
Jemunn.  Dritter  Band.  Nabrungs-Bedürlairs,  Nahronga-Trieb 
O.  Nabraaa>]Ulttel  des  JUenacben.  Darmstadt,  Leske.  1836. 
fr.  6.  3^-  Thiit  —  Merkwardig  n.  errreulicb  ist  ea,  dala  wKh- 
read  Biii  nnasviftfas  ia  Dcatecbland ,  beeondon  aef  einigao 
•elaer  RocKsdiolcD,  itt  Gebiet  der  Physiologie  aof  den  Wefe 
der  Bcrili.tclitun^  und  des  Vei-suctiri  mit  lufaerAtem  Eifer  so 
ervreitcrii  btiuühtit  i«t,  u.  daUci  in  dir  lileiosten.  verborgen- 
sten, scheinbar  anb4tdeat«-nJ4t<'ti  \  frljältnisae  der  Orgaiii>.itiL)n 
einzndrin^rn  strh  nirlit  »chruct:  di-iiiiach  atcts  der  Uück 
das  (J.-iTizc  uiricLlel  bltibt  u,  dufs  zuiu  Theil  g>'r;idi"  dii  ji  iii- 
g«a  Piiirfti()lü>;('n ,  von  denen  der  r*'ich»tc  Zawacii«  an  i'inzfl- 
nen  Thataiirli<'n  ausging,  i;lf inhzt'itii^  B«arbeitangen  dea  G.m- 
MD  ihrer  Wiaaenscbaltt  |Ml«rn«bnico.  Brkachlcn  wir  non 
aber  die  seit  einem  JabriabBt  etwi  erscbienenen  DarKtcllan- 
sen  der  Phjai«!n»ie,  so  eewabren  wir  griiFale  Versctmdi:»- 
hett  derselben,  zuiu  Theil  bernhend  auf  Absicht  n.  i'iaii  der 
BeurbetteTi  Hm  Tbcil  berrofgcbeod  eos  TcmbtcdeDarlinr 
Bsbe  dce  wiiicneebiMfobcii  StaadfUMtea.  Vobcdeatcad  at 
den  eigendiebcii  Forscher  n.  Kemcr,  nar  fBr  den  Gebraaeh 
der  LerBeoden  berechnet,  treten  die  Bearbei langen  Ton  Ber- 
tbold nnd  Arnold  uns  e&l;:<^i'ti;  xmi  ßL'J.<ucni  sehen  wir  so- 
dann >Vilbr«nd  fabelhafteu  llim^esjiinKtiu  □.  hanten  Pbantai,- 
nien  hiii^<  •;eL>'n.  —  WUrdie  und  ernst  iitUiirt  una  dacesen 
Kudulphi  iu  .-iiihoriatischer  Weise,  mehr  .nuf  ilen  ei«;enen  Takt 
sich  Veilnasenil,  n\»  IVeiiiiien,  oltnclinn  nocli  »i>  genauen  B»-ijl»- 
achtODgen  Uy  Verauchen  tränend  and  dieae  nicht  aelten  «oge- 

Sröft  beseitigend;  (Ir  AnfTasaung  des  Einzelnen  u.  des  Beaon- 
<frn  mehr  empfindlich,  ei*  ta  aUcemeiiierer  Anschauung  «ich 
erbebend.  L<-tder  oUeb  acte  Werk  oaeollendet.  —  Mit  l  inrr 
crofsarligen  Bearbeitung  unserer  WlaacMchaft,  wie  aie  kein 
Volk  noch  aufzuweiaen  hat,  aehen  xne  eodaaB  Bordach  be- 
ecbXlUgt.  nieder  bemübet  dea  Kreie  immm  WiiMM  dotcb 
eigene  oene  Foiackmg  tat  fiimeÜMB  n  «rmitc»,  doch  der 
klcinetCB  Pertiknlanttten  Inodigt  rnnm  Mcb  okcbk  jcdeneit 


kritisch  die  Grö&e  ihres  Werthes  ahvrä<;eDd,  reihet  er  die 
inanntchfaehsten  Lebens- Ersciu-inunzrn  der  Orc.ioigmeu  na 
einander  n.  führt  ona  ans  bnnleater  iSlannichraUi.;l-eit  zur  Er- 
Lenutnifa  dir  Einljrit,  leitK  von  den  Erscheinonizan  zar  Idt^e. 
M5^e  Hieaea  in  aniner  Art  eiesig  destebende.  VVerk  in  denn- 
Heiben  Geiale  Tollcndet  werden,  in  dem  es  begosnen  ist.  — 
Wie  ein  VinnürliCnira  eines  werlben,  alten  Freundea,  der  «a 
dea  Lehi-iis  Grenze  steht,  empfan<;en  wir  G.  K.  Treriraooe 
DaraleUnttf ea  der  Geoelia  n.  £faebeiaa«gea  de»  Leben«.  Mm. 
der  nnreaiead  «b  «In«  der  frtinr  mannteB  Weafc«  bUdek 
dieaee  einen  erlMemdea  a.  erginsenden  CAmmenUr  so  seiner 
treßlicken  Biolog;!«,  kann  aber  an  sich  schwerlich  aU  p;«iQ- 
^ende  u.  erachünfenJe  Darilellang  der  I,ehrn->i£p«clzc  betrarii- 
tet  werden ,  obtchon  M.tnchea  vnriüglich  darin  absehauduU 
ist  n.  sell)Kt  der  Gewinn  an  neuen,  oario  suerst  bekannt  ge- 
insrhten  THa(«»rhen  nicht  gerini;  anecachlagen  werden  darf.  — 
Wenden  \\ir  tir  s  nun  IU  .Toh.  MilUer's  öufaerst  schSIzbarem 
Werke,  dessen  Vnitendun^  wir  mit  Sehnsucht  «ntgegenaehea, 
so  gewahren  wir  darin  die  reiciiste  Ffille  einselner  Thatse- 
chen.  firemder,  die  mit  ecbirfeter  Kritik  geprüft,  Etgenlham 
des  DantoDaif  geworden  sind,  eigener,  neoer,  die  BberaU 
Lfieken  aniWi  Wtsaeos  aeafllllea.  Alle  dieae  Thataacben 
sind  mehr'  Mbea  ebander  gestellt,  als  sn  einem  orgaoiecliea 
GnucB  Mtbuden;  einxciae  ellf  eniriiie  8dblfi|ae  a.la«ichtaB 
dod  danrbehn  i^eaUllt.  die  Licteti  dM^TiatcM  UberoH  a>> 
cedenleL  Das  ^Verk  scheint  mehr  für  den  Pbysioloeen  ron 
Fach,  mehr  für  den  gebildeten  Arzt  berechnet,  als^ür  dea 
Lernenden;  ea  tntri  m  viel  voraas,  als  dafs  es  dem  mit  dem 
gansen  Gange  u.  Suail^iankt«  der  Wiaeenschaft  nicht  schoa 
ionig  Vrrtriaten  einen  Ueberblick  fiber  dieaelbe  ge%vSbrea 
kftnnte.  £<  ist  als  ob  der  Verf«  dco  in  anderer  Schnle  Gebilde- 
ten sa^tc  „dal  denke  ich  Uijer  di«5e  Gcgenel(nd>'. '  „so  weit 
habe  ich  die  Tiutsacben  gepr&ft,"  „fnlzendes  blcilii  nncli  an 
thoo  fibrig."  —  Wie  wicMig,  wie  uoachaUbar  aber  gerade 
ein  solches  Werk  von  einem  Torscbcr,  wie  MOtIcr,  Pbysiolo» 
gen  n.  Aertten  seyn  muf.^,  leuchtet  gewifs  Jedem  leicht  ein. 
Gens  aadars  eio  ebe^alls  gefeierter  MTsiologe ,  Jicdcmann 
in  aeiaen  grofsen  physiologiecben  W«f«e,  desseN  Plan  ein 
kSchat  omfaisender  aejn  «cbdoi.  Wie  «rbticken  «beraU 
dea  alten  tebmr,  dar  bei  ocfaiea.  Lmn  a.  ScbUen  wataig 
Toransaetit  u.  sie  doch  in  die  ▼erscbiedensteo  Sphären  seinen 
Gegenstandea  eintufuhren  hemalit  ist  Alle  Tennen  werden 
Toiluiifit:  f<  st^istellt .  ul  i  rü  herrscht  dif  didaktische  Form 
Tnr,  jede  Meinung  wird  uuislitidlich  begründi  t,  ihr  ent^esf  nste- 
liendc  Anaaprflehe  Anderer  werde«  »  iederle,:!.  die  uu)l  5m  iiiisl<^ 
Gelelirsanikeit  tritt  überall  hervor,  richti>;es.  gesundes  t»<  üar- 
ies  l  riheil  beknndcn  aich  dabei  fiberall.  Es  ist  ein  Jedem 
viel  bietendes  Werk.  Der  dritte  Band  dcaselben  liegt  an« 
pegenwjirtig  vor.  Der  Verf.  crklSrt  in  der  Vorrede,  lu  dessen 
Hcransgabe  vor  dum  Ecadieiaea  de«  nweilea  Tbeiles  durch 
den  ohne  sein  Wiaaon  vanaat*ltat«B  Abdrndc  eines  Culle- 
doahtße«  ToronlaJat  m  aejn.  Ea  enthilt  naa  dioacr  dritte 
Band  die  Lefa«  von  dem  Nahmnu-Bed&rfoifs,  den  Nahrwc»* 
Triebe  u.  den  >'abnings-Mitteln  des  Menschen.  Den  meintol 
Hann)  nimmt  die  Lehre  von  den  menschlichen  NabroagaorfU 
i.  tii  •  u  ovi.n  mit  umfassender  Goifblünhdt  IB  ütllWWHC 
VoltsUnrtiglii  ii  gthaudelt  wird. 

3-278.  Ree.  von  R>ba  Karlsbad,  In:  Gotting,  gel.  Ana. 
1S36  Kr.  W,i.  von  HBhn'n  OaratclL  snr  Verglei.h.  der  Me- 
diein In  Franirddl  ete.,  Ebeod.  Nr.  160.»  Ton  Brigbt'a  Re- 


ports of  medical  Caaca,  Ebend.  Kr.  163  »164.;  von  Barth 
der  Magnet  ala  Heilmittel,  Ebend.  Nr.  Ifib.  167.;  ron  Eaquity 
iuto  Ihn  II  er?  MW  InOaeBoe,  .£b«nd.  Hr.  184. 

DL  Geographie. 

3279.  FrMnuntariseig  MiUheilungtn  über  tiiu  Reit« 
äunh  HtUmMu,  Onm  7MI  9m  Belgien  im  Utrbttt  t834. 
Vm  £      ir.  4ir«/s«r.  Hit  iUdi.  Abbild.  KaIb  n. K.«  ft«. 
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nicht.  Wir  eapfeMen  nm  diab  m  mmm  AfiX 
Luch,  wrK  liftn  »uch  «IM  noht  nte  taboB  Awrti 


nard  n.  Dal»yen.  1835.  XVI.  u.  283  S.  R  l\  Thlr.  —  Der 
Verf.  Miihlt  in  TeriUndiger  »nsprnchiloRer  Weise  w»»  ihm 
ßtS  Bcincr  UciM  -Legcuiele  u.  der  Bciin-rkuoK  vrerlh  ■ciiim, 
wWbei  tt  ts  Mit  der  Anforderang  der  Origiaafittt  nicht  eben 
genau  nimmt,  «ondtrii  Wichtige«  a.  l  nlxdiuteodra,  Bekanntes 
u.  tnweilrn  Mch  luiodtir  Beunntes  aufiiiinmt,  mehr  um  der 
T«dUtaoJi(;Jc«it  eine«  gewimmhtften  Tagebaches  als  sonstigrn 
sninal  wiwjuch'sftlif.tfn  Swceben  gen&gen  tu  wollen.  Uocli 
.tbot  dieb  dan  in  6«HtB  fwdm  git  gwidnicbeaca  Wctitchi  n 
keinen  snnderlktMa  BJabig,  bwwuifei>  da  «Icr  V«rf.,  wie  w'iv 
dorcli  \vii  •irrlinite  Bereisgnp  derselben  Gegenden  belehrt,  rer- 
•ichcrn  künneo,  meiat  richtig  a.  rorurlheilslrei  beobachtet  und' 
diabei  von  genügender  Vorbereitang  anlrrjUtltst  wird.  Mit  sei- 
nen |iolitiselien  Klsonnements ,  deren  «irii  freilich  kaaia  ein 
denki'n4lcr  Ut  istodir  in  Belgien  eDlscIilj^en  k.inn ,  «in!  er 
vielleicht  weniser  Eing.mg  fmd»'n,  obsicirli  er  auch  in  dicaer 
Beziehung  das  Kiclitigi'  nirht  Terfcldt,  d>'i.jen  Eckcniitnir«  aber 
acliwcr  tu  fassen  u.  sncii  nickt  viel  leichter  mitsut  heilen  ist 
8o  viel  ist  gewifs,  dali  BrDssel  seiner  freundlich  aslgepotilen 
Aufaenseile  ungeachtet,  auf  den  Reisenden  keinen  gani  witlil- 
tbuenden  Eindruck  macht,  und  dafs  diefs  wehmGtbige  Gefühl 
darch  «Ue  «nverboloea  Aeutwca^gc»  itt  vMbch  verstimmd  ti 
"*  gatlclcert  wM.  Docb  l«  eintf  niheren 

'  -  •  "  •     "  '    im  Ort 

.»chltalMire 
gate  Mbo«  A«rtHttng  ni 
Tbeil  geworden  ist. 

32SÜ.  Uriefe  au  Griechenland,  von  L.  Rofs:  3.  Von 
CjÜieion  ibar  Kxtluä  aacb  Sparta,  tni  JlwgcBblatt  1830. 
Tir.  Ü74.  J75. 

3281.  Kfc.  von  Crawfurd's  Ji>urnal  of  an  Embassj  to 
ths  oourt  of  Aira,  in:  GAttiag.  tvL  Ans.  1836.  >r.  \'>S.;  rnn 
Biwltins' Travels  in  Ethiopia,  Ehendis.  Nr.  1(>6.  1()7.;  y>m 
Brsjer  neuf  Ann*'-**«  h  (<»n«tiiit!nople,  Ebend.  Nr.  17o.  1*^7. 

3'2S-2.  Rpc.  von  Unmbnldl's  UnleFsuch.  6b.  d.  bist  Eni- 
wickifl.  dtT  ^r.><:rAph  KLontnissc  v«B  dlff  W,,  tat  fllillcr 
r.  Uu  Ualerh.  1830.  ^Jr.  32 i.  ;!2r>. 

X.    AI  a  t  ii  e  üi  a  t  i  k. 

32S3.  Lehrhuth  der  Elemrntar-.Motfiematlk,  mnächsl 
fiir  König!.  PreaFs.  üivitionsschulen ,  von  F.  Kitt/at,  Prem. 
Lii^t  im  loten  Inf. -Reg.«  Lehrer  tni  der  Ilten  OivUions- 
achole.  Ersl<T  Tla'il.  Arillirnttik.  IScac  völli;;  uiiiL:earbi-ilct<- 
Auflsse.  HrcgUu,  ISJ.i.  Ulchtersche  Baclili.  lOj  Dog.  jgr.  6. 

Tliir.  —  Dieses  Ducli  enlbllt  in  6  Abschnitten  die  Lehre 
▼oa  den  einfachen  Kechnaogsarten,  ia  Unsen  o.  gebrocbnen 
BbUm;  dabei  werden  auch  die  KaM»nldie  beracksidiligt, 
wa>  «I  labon  ktt  Mrfau  die  Lehren  von  den  Verhiltnia«Ln 

PlrapgrUHMt  maPclanien  n.  Warsein,  Logarithmen,  Gl<-i- 
cboDna  im  Mlas  9,  iweiCan  Chrades  u.  der  Progressionen. 
Daa  GaiiM  tot  ftUicb  fawdiMt  «.  dargcsUlIt,  abar,  aa  viel 
Ref.  beroerlen  konnte,  obaa  irgend  daa  aar  etwas  erbcblicbe 
Eigenthflmlichlreit.  Einic«  Elemente  der  Pennotatidns»  and 
Coiuliinulinn^  r,' Lrc  l  'itcn  wolil  .-mch  nnrli  rine  Slrllc  rer- 
dieiit,  v>(.'il  dat  Studiuiii  dcrtt-lbi  n  liir  drn  Scliülrr  nicbt  allein 
sehr  bildend  ist,  und  übrigens  leinht  f;i'nug  gcmirlLt  vM-rden 
k»nn.  sondern  nufh  b5ufii;e  fjrl<  g<ribt-it  lur  Anwi n  lii n ^  ijielil 
Tvor.iui   i'nrli   ili.T  \  <  ;■('.,  i'S  Scl.r|:,t,    zu  ;"i  |ii'rl   h  i'lr,  [■ 

der  Einleitung  werden  die  Gr&fsen  in  reine  und  aoge- 
wasdt«  th^Adllt,  waa  «nncaUndUdi  bl. 

3284.  In  Boston  ist  der  erste  J.ilir^an^  I  i.nf  s  i?lr  inN. 
ntsch  •  jihjsikalischrn  Jahrbuchs  von  ilurthaii  Coiiant,  uoUr 
ina  Tiltl:  The  Year-Hook,  erschienen. 

attk  Jmmuä  ySr  d,r,»,a,  MmthaiuUH,  vna  Crelle. 
(t. Hr. «miU  XVL.ai  ttdt  aalb.  Um  Ja  «uaafisai«  ter 
Ar  lt.  Sinanaft  —  Biaa  aaoa  Matbada.  dia 


risrbeii^ammf  n  langssm  couversirrnder  Reihen  «n  Herechnen. 
Vom  Dr.  E.  E.  Kummer.  —  Einisres  von  Ki-ufiscliniiten.  Vom 
i'rof.  Unron.  —  BemerLuttg  über  Kreisfunciionen.  Vom  Prof. 
Kaabc.  —  De  transformatiooe  integraliom  Abeltanonun  fliari 
ordinis  commeotalio.  Auct  Fr.  J.  Richelet.  (F.  f.) 

XVII.  Vermischte  Schriften. 

3286.  !>f<'/iioirfs  (If  V ^riidfmie  Imiiiriale  des  »eience4t 
ile  6t.  I'i'tfr.\(i»uri;.  (g.  Mr.  'Jji.)  VIe  St'rie.  Sciencvs  rnalluiiia- 
liqaea,  piijfniquea  et  riMturrilrs.  T.  III.  lire  (larlie:  Science*  mtf 
tlumat.  et  phys.  3e  livr.  enth.  riote  sur  la  m*-thode  des  appro* 
ximaliona  succrsaivcs,  par  iU.  Oslrogradsky.  —  Le  Teli'gr.iph«, 
bus^  en  tous  points  sur  Irs  prindpcs  »c  la  phjsique  ( avae 
2  planches  graviesj,  par  HL  Parrot.  —  Mtjnoire  snr  ijaelquea 


{irodiiita  pjr»griii-8,  par  M.  Hess.  —  r^oavclles  recherches  snr 
a  thi'<irie  dea  paiasaacca  fiiBctioaalea,  par  U.  Cotliaa.  —  Sur 
an  ras  singniler  de  ffqdlibre  dea  flnidca  iacooiprtaaiblrs,  par 


M.  Ostroeradsky.  —  Uirser  Lieferung  ist  Kr.  3,  des  ehema- 
ligen Bulletin  scienüfiiiue  beigefügt,  welche  einen  Aassag  aus 
der  Abhütidlun^  von  (Jstro^-rad.sky  sur  la  probabtlitr  dis  er«  * 
reur«  d<»s  triLuiiüOX  u.  Parrul's  IStricJit  (In.  s.  zweite  Heise 
nach  drtn  JSiirtneck-See  enlhslt  -    AV,.'  j.  c    -  ,   ;.',//fM.  T.  II. 
Livr.  1.  tiilli.  Graminam  in  hisce  actis  a  se  eililorern  gcneri- 
bus  et  spi  cifbus  supiilrnirnU  addit  C  IJ.  Trinius.  —  Scicii- 
ces  historif/uei,  p/iHoiof(iaue»  et  poiUioties.  T.  III.  Livr. 
«Bth.  Expi'ditinn  do  Tininiir-i-lcnk  ou  1  amerlan  contre  Toqta« 
michc,  khün  de  l'üuluiia  de  Ujoütcby  en  793       Thigire  oa 
1391  de  notre  6re,  par  M.  Chirmoy.  (Die  6tc  Lief,  ist  nodl 
nicht  aracbiencn.)  «~-  T.  IV.  ihn  livr.  aatb,  Daa  SaBsbitvcv*  • 
ham,  im  Vcrgleleb  laft  dem  grirchiacben  nnd  latdaliclMa; 
ron  Graefe. 

3287.  Ree.  von  iUacchiavellis  Werke  übers,  von  Zicgler, 
in:  Allgpro.  Lit.  Zt^.  1836.  Erg.  Bl.  Nr.  92.  93,  —  Ree.  von 
Srhnrller's  Werke  4r  Bd.,  in:  Blltl.r  f.  !it.  l'nlcrh.  1836. 
>T.  321.;  von  Wesaenbcrga  Betrachtungen,  Eb.  Kr.  334.  335. 
-  Ree.  van  Aabtie  KcaaiMbaa  VaL  XVlLf  imi  G4Uiqf.  gal. 
Ans.  1636.  Mr.  1A3. 

Hiteellen. 

3268.  Todetfülle.  Anfang  Novbr.  ta  Lattich  dar  be- 
kannte GeoIot;e  Dr.  Schmerling.  —  Am  26.  Novbr.  auf  acinem 
Landsitxc  in  Riossat  der  bekannte  Verbesaerer  des  Strafsenbanea 
.liilin  Louduo  iUacttdam,  81  Jahr  alt.  —  Am  99,  NoTbr.  m  Paria 
der  Director  der  BrOcIea  a.  Wege  ai.  Ktdicd  dar  Aladaada 
der  Wtuen«cF>.,  P.  S.  Gir.ird,  71  Jahr  alt.  —  Am  f.  Decbr. 
sa  manchen  d>T  ,::;<-isü.  Rath  u.  Prof.  der  Pfailos.  an  der  Unt« 
vcrsitJit  Fluriati  Neilinger,  73  Jahr  alt. 

3289.  heförderungen.  Prof.  Dr.  lUafamann  in  ?lüncIion 
ist  tum  ISinialerial •  Secretlr  nnd  Uofrath  Tbiersch  «lu  ndas. 
tum  Mitgliede  des  oberataa  iUrciien  •  a.  Scholratba  des  lieicba 
emaoiit  worden. 

3-290.  Bhrenitzgugtutgm,  Hr.  Faaiicl  i«  Ptaja  ial  «a» 

lUit^ilied  dea  frsniBs.  lostitats  ^ewShlt  waidaa. 

■  WA  .  Zur  Personal  -  ('//ronik.  Hr.  Thenard  bat  seiaa 
Slflhr  ah  Prof.  der  Chemie  so  der  polytecho.  Scbule  ra  Pa- 
ria niedergelegt. 

3293.  Gti.  Gm.  h.  mdti.  /tut.  Cbnwilt  der  Uaintaitik 
Jena  im  SaDinar^Scai.  1836,  iai  Jen^  Lit  Ktt.  1636.  latelL 

BL  Kr.  44. 

3293.  JVeue.i  Prr/sgeseiz.  D,i«  Börseniilatt  lör  drn 
dealschea  Buchbnnd«!  1836.  Nr.  41.  theilt  die  „Verordnung 
über  VerwaUunt  der  Prefspolizei  im  Königreich  Saobaen,  vom 
13.  Octbr.  1836"  mit. 

3904.  dtutivum.  Am  30.  Jaaaar  1837  in  Uelnatedt 
Bibliaibek  daa  watwk  Fkad^  6»  Fr.  Gompf.  Katalag 
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3-295.  fWmiirfile  NacfirlchUn.  Die  M*nKÄrpn  der 
Ma<laiuc  l'arijuin.  p  b.  Cnrli<  1. 1,  ü\,i-s  (Sie  Künijin  Horlrnsia 
u.  die  Jcaiserl.  Famiite,  welche  bei  Laiivocal  in  l'aris  encheioeo, 
rind  WS  der  PoHni  B«mUi« 


Volis4üadtge  Bibliographie  d«r  neuesten 
Literatur. 

3396.  t  PkUMOp/iie.  F5riölc  tili  LSroboV  i  Aestbeliken. 
Af  C.  J.  UntMiiiL  fllUcUitla.  12.  1  Rdr.  36  ak.  -  Ewcriz, 
FandniMBta!-G««iiMlM  «iMr  mcUpbja.  Komiolosic  u.  Be- 
sMire.  Rin(lMMdetriii  Lpte.).  8.  11  Tblr.  —  Laa- 
tier,  dir  riitlosopnie  d«  obninten  Widerapracfit.  Derlin,  Lo- 
llar.gT.S.  IThlr.  — Whatelcy  •Logie.6lhe«>ilil.  Londun.S.  13«h. 

3-2Jf7.  II.  Theologie.  Hisloire  du  Clirislianisiiw,  par  M. 
I'abbi  Fleary,  ronlin.  par  O.  Vi.lal.  T.  11.  P.nris.  gr.  8.  lU  Fr. 

—  RechcrrbfR  hisfnr.  »ur  la  vt'-ritjhle  origine  ilrs  Vaudnis  et 
le  Carnct^rc  de  knrs  doctrinei  primitives.  Pari«.  GTi  Bo^, 

i  8.  —  Von  Theretiiin'i  „  AbpndgtDDden"  i»t  citie  hollünd. 
'cbencts.  in  Grunini:>-n  (^rachii'ovn.  —  Amdt's  sechs  Utichcr 
fubren  Christentbom.  Dillin'en,  Kurtt.  4.  Ij  Tblr. — 
,  Gb.  «ine  künfi.  Tbrnric  dea  Oph  is  od.  det  Kollos, 
»«..»er.  TbeiMtag.  gr.8.  l  Tlilr.  -  D>rtrls,  Erklärung  dun- 
Uw  flwlca  md  vcr4t.  AusdrQiLe  in  Luthers  t'eberactzung 
der  h.  Schrift.  3e  Bdelwik  ILmbt.  (PertliM  «.  B.)  8.  ^  Tlilr. 

—  Brrtcluuann,  Paitorthmveiaalit  rar  Vcrwaltnng  der  Serl> 
s  in  .I  r  kathol.  Kirche.  III.  1.:  Die  BufianBtalt  Ir  Bd. 
Müiisli  r,  Thiiwinp.  gr.  8.  11  Tblr.  —  Dsrap,  neue  ganx  ona- 
gearb.  Hand  -  Pnatillr  3te  Aull.  Ebend.  8.  |  Tblr.  —  Er.l- 
niann,  die  Grbrlhs  Erhöron;;.  Predigt.  Drrlin,  M.irtias  n.  Co. 

8.  -rj  Tlilr.  —  PrariiihLiis  von  Salis,  Piiili)lhra,  od.  An- 
leitung tnm  gottcel.  lj''l»fQ.  Von  Monrniann.  -it«  Aiis;^.  Wön- 
•ter.  Deitrrs.  8.  ^  Tblr.  —  Gabler,  S>  ao,!  .1- PpmII-I.  üay- 
reBtb,  ^nrt.  %t.  8.  xt  1''»l''>  —  Kapp,  Sjnodal-Predigt.  Eben.!. 

!r.  Ä,  Tbtr.  —  V.  Montalembcrt,  die  hril.  Eiiau'jclb.  Aus 
.  FnnE.  8  AbUiL  Aacbtn,  ULyer.  er.  8.  \  \  Tblr.  —  Le  Itc-iu- 
de  la  provideaee  lur  1<  b  n.iiiiins.  llnmbe.,  Pcrtliea  n.  B.  b. 
h  Tbk;  Reo«,  FalMUpl'ca  dea  OUabcos  Abrahaaai  in  den 
L«b«ii*BaadirenMlsgea  der  PMciaKhen  n.  Propheten.  IcTb. 
Tobingen.  Face.  0. 6.  1}  Tblr.  —  Stimme],  OabllfUicstftier. 
l'redi?«.  n<  rli«,  IlartlDs  u.  Co.  gr.  8.  j  Tblr.  —  ThejLife 
of  Christ  in  ibe  Word?  (.f  Evan!;c1ists.  London  '  IS. 
6J  ab.  —  llluatrationa  ol  tLc  Old  and  IScw  TeatauicuL  Lon- 
don S.  20  »b. 

3298.  III.  GrsrJi'i hir.  Hisloire  coninlcle  di"  la  ri'V»la- 
lion  frans-iise.        M  P.  V.  Tisä-.t.  T.  VI.  (Schlufs.)  Piirl.-.. 

Er.  8.  —  nislnirr  de  la  Ue«Uurali.in.  Par  F.  P.  Lubis.  ISU 
U  ISaO.  T.  I.  Paris,  gr.  S.  7;  Fr.  (Wird  aus  (>  Vol.  b.-.t,- 
hen.)  —  Iliatoire  partemenlairc  de  la  Uevolation  franfaise. 
Par  B.  J.  B.  Buebei  et  P.  C.  «oux.  T.  28.  Pari»,  pr.  S.  4  Fr. 

—  Hfmotre  sor  la  reine  Horlenae  et  ia  famille  impi  ri.ilf.  Par 
■Ue.  Cochelet^  (Mnie.  Parauin.)  '2  Vol.  P«rii.  gr.  8.  Ih  Fr.  — 
KiMUiwi  «t  k  Cmqntta  da  noiidc.  ISti  h  183'i.  Uiatoire 
de  u*iiuMiareble  ndvenelie.  Paia.  fr.  8.  7^^Fr.  —  Vejico  y 
•as  remluciones,  obra  eacfibl  mt  J«M  Ibria  Laie  Moro. 
T.  U{.  Pari«,  gr.  8.  VI  Fr.  (Daa^Canee  wkd  aw  8  Yd.  be- 
ateben )  —  Bei;:!!,  iii'Jerlandscbe  Tolksoverleveriiigeo  ea  go- 
denleer.  Ltrecbt.  gr.  h.  1  Fl  '20  c.  —  Brandt,  bei  Uten  rn 
bedriif  eiu  dea  IL- tj-  Mirbiil  t1<-  Lluilrr.  idc  ik'il.  Dorancbt. 
B.  "2  FI.  '20  e.  —  Vaterländ.  Archiv  des  histor.  Vereins  für 
KiedeMachteD.  Von  v.  Spilrker  a.  Brönnenberg.  Lfin«  - 
borg,  Herold  u.  W.  8.  2  Tblr.  —  Blöineling.  Leitfaden  f.  .1. 
cnten  Untvricht  in  der  Gescbicbte.  Cöln.  Eisen.  8.  \  Tlilr. 

—  Deitelbe,  ajecbroBietiach-ethnograph.  Tabellen  der  Gcfch. 
det  KtteMtcrt  «.  er.  Cdtar.  Ebend.  gr.  4.  *  Thir.  —  Xa- 
ßi«sc>cb  lornt^ta  nie  ««>.«i4t«  IL'tXatu»:.  (Volke  in  ^Vien.)  gr.  8. 

- 1^  TMr.  V.  Rasmer,  Bcitrige  zor  «eaerea  Geccbichtr.  a.  d. 
brit.  M|Ükmi.  Ib.  L«  £liMb«tfa  «.  Mma  Syiact.  ifag.,  Braelc- 


bau.  gr.  13.  1\ Thlr.  —  Rudenheck,  BeitrSg«  i.  Bereich,  n.  Er- 
laut, der  Lebenibe»chr<'ili^.  Friedrich  Wilhelm'«  L  o.  Friedrich 
d.  Gr.  I.  2.  n.  rlin,  I';.Ji.,srl„.  B.  pr.  H.  i  Tblr.  —  Strackerjan, 
BeitrSge  zur  (ii  stiliirhl«  <iiT  Stjiil  Jevt  r.  Bremen,  Kaiser,  gr.  tS. 

1  Tblr.  —  \Vapeu- Gallerte  des  bübcrn  Adria  der  ge«.  Pro» 
vinzen  des  Otiterreich.  Kaiscrataatea.  la  o.  '2s  iielL  Wien, 
Anubnuter.  gr.  4.  -2*  Tblr.  —  Lardner'«  Cabiuet  Cjclopaedia. 
Vol.  85.  (Hisiory  of  Ruaaia.  Vol.  IL)  London.  8.  6  ab. 

3-299.    IV.  Philolpgie.  Ciceronia  de  Oratore  libri  trea  ad 

Sointum  IValrem.  Kriliath  berirJitigt  a.  mit  Cooimeatar  roa 
noiaa.  Lptg.,  Ksbler.  gr.  8.  3  Tblr.  —  CieanMia  OraUanea 
aelecUe  XV.  Recoga.  at  aumd.  pattim  «X  Cadd.  MMLpr^ 
mom  collalia  I.  C.  Örrllias.  ZWeh»  SahdOBb.  ^.9,  l^lUr. 

—  Düntzer,  Lehrbuch  aar  Erleraaaa  der  latela.  SaracBe.  Ir 
Curaus.  Crdti.  Eisen.  8.  \  Tblr.  —  baripides  W'erlte  n.nchge- 
dichtet  Ton  ^linckwitz.  Is  u.  2«  Bdchen.  Dir  Phönizierinnen. 
2tc  Aus;:.  IpLiiicnie  auf  T.iuris  Lpzc.,  Kamuicr.  gr.  r2.  \  Thlr. 

—  Cr.'ii  |i>,  d.i.s  Saiiskrit-A  rrhum  im  \  erglticb  mit  dem  Griech. 
n  L.l.-in.  St.  I'.  tersL:;.  (\ <i\s  in  Lpzg.)  gr.  4.  Thlr.  — 
Gr^uO,  graatmatische  Vorachole  in  Homer.  Bern,  lialp.  gr,  8. 
1]  Thlr.  —  Heidelberg,  Lebre  vom  einfachen  Satze  der  griech. 
u.  latein.  Sprache,  in  vergleich.  LVberaicht  f.  Schulen.  Bre- 
men, Kaiser,  gr.  S.  |  Thlr.  —  iba-El-Vardi,  fragmentnm  libri 
Margarita  mirabiliani.  E  cod.  Upsalicnii  edid.  IjwabCK.  P.  1. 
Upaak.  (Perlbea  o.  B.  in  Ubg)  er.  8.  <i\  TUr.  —  Lebfaaal 
dMjlitUlNiabaa.  Calb.  dia  JbaykUpidia  dareUMIk  ^aml 
aad  daa  Btteh  dea  ewtgca  Gdatca  cte.,  aaa  den  Chhca.  voa 
?ieBroann.  NCncben  (Barth  in  Lpig.)  gr.  4.  9  Thlr.  —  Nonv. 
Manuel  da  Voyagenr,  or  tbe  Traveller'«  Pocket -Companiani 
Erijlish,  Giviiiati.  French  .-.;ul  Ualian.  III.  edil.  Heidelbg.,  Ea- 
gelmann.  1').  '2  Thlr.  —  iapfif.  neue  theor(ftisch-prakt.  Roa- 
sische  Spr.ichlibre  f.  Deiilsche.  7te  Aufl.  St.  Petirsb^.  (Hin* 
riehi  in  Lpig.)  er.  8.  3  Tblr.  —  Walch'«  Aristophanea.  VoL  I. 
London.  H.  15  sli. 

3.}Ü0.  V.  J uriapruJent.  DkU^nnaire  de  legUlation 
P.ir       E.  de  Cbabrol-Chameane.  2e  edit.  rerae  et 

2  Vol.  Pari«,  gr.  4.  '20  Fr.  —  £loi|oence  judiciaire.  Lcfaaa 
<  t  niod^lrs.  Par  HL  Berryer.  Ifere  lirr.  Pari«.  3  Bog.  4.  — 
Uequisitoire«,  plaidoyeia  et  disoeaca  de  rcntrre,  praaaaeia 
par  lU.  Dupin,  avec  le  teste  daaanrdla,  depaia  le  mma  d'aa&t 
1830  juaqe'a  ce  joar.  T.  HI.  Paria,  gr.  8.  f3  Tai  18  Fr.)  — 
Samlipg  af  Vidre  och  nyare  nu  glllande  Fimatlalagar.  Ulgif- 
"cn  Xtrn  1S3J  och  ISJo  af  \V.  Enblora.  Förra  och  Sednare 
Delen.  Slorlliolm.  4.  2  lidr.  8  ak.  —  Corpus  juri«  civilia, 
ed.  Beck.  11.  1.  Vol.  II.  L|iT'j;.  Cnobloch.  ur.  S.  (Das  Ganze 
6'  Tblr.)  —  Elvcna,  praktische  Arbeiti-n.  Zur  Fiinb-rang  wis- 
senscbaftl.  Ausbildung  des  gem.  Ki  chu  inil£<-lli>  i it.  Kostork, 
Scbtnidtchrn.  gr.  8.  2]  Thlr.  —  Der«.,  de  clarissimis  monu- 
inenli«,  «loibu«  juria  romani  antiquita«  caesaram  trnipor<-  ic- 
slata  e«l.  Ehend.  gr.  4.  \  Thlr.  —  Lexicon  literat.  «cad.-jnrid. 
I.  0.  Lpzg.,  Goethe,  gr  8.  ;  Thlr.  (Der  gante  lale  Band 
1^  Thlr.)^—  üeb.  den  BeurilT  des  Verl)rechena  u.  Ob.  d.is 
Verhiltaifa  dos  Bernadtgangsreehta  zur  Strafgewall.  Leipiis. 
JCatmar.  8.  \  Tblr.  —  t.  WeBiag-lageabaiai,  Lchrfaoch  dea 
CivUrachla.  5ta  vom  PtaL  Frili  boavgte  Aall.  Ir  Bd.-  Hla* 
ebco,  Flelaebmaaa.  gr.  8.  1]  Tblr. 

3301.  "VI.  Staat»'  u.  Camer o1»U$en$ekafleit.  Obaer> 
ratinns  sur  le  rappurt  l'.ut  rii  ISJG  la  chambre  des  depati-s, 
d'one  propositiou  conrcmiitil  Ic  renibiiur«ement  oa  la  redac- 
tioQ  de  la  rente:  vi  (|utii|u<'s  vufs  sur  la  liqoidation  de  la 
delte  publique.  Par  le  tloc  de  (jofle.  Paris.  W  üoi:.  ur.  S.  — 
fv.  (;.i):irn)  Keeoltate  d«T  Siilenttcsrbicht^.   111.  iJriu'ikralie. 

Aull,  Stull-. ,  r..tla.  S.  1\  Thlr.  —  Julius,  die  auierikan. 
Iii  ssrruti'.;s-Sj»l'  iin'  Leipzig,  Brackbans.  gr.  8.  !  Tblr.  — 
LanJlaglilalt.  ?Iilthiilurigcn  üb.  die  sländ.  Vtrhnndlungen  im 
Kiinigr  Sachsen,  Redig  v.  Krause.  Kr.  1  —  3.  Dresden,  Ar* 
gr.  4.  (tf  Nr.  1  Tbk.)  —  Oaiaadar,  fiatcacbtaneen  ab. 
PfNb.  XaUtaiif.  la  JirC  Bah.  |r.  a  |  Thlr.  — 

La 
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Le  PortfAlln.  5r.  9S.  BMnbnrg.  C«ii(i«.  fr.  8.  )  Thlr.  — 
ScfcinmrlpFrHBig.  ii»  Vrtuh.  in<lirrkt.  Stcvi^.  Potsdam,  Rie- 
erL  sr.  4.  il-J  'Hilr.  —  W-nren  -  V^rt^ichnlfi  sam  Wwlni- 
SlJl.Tarif  f.  1HJ7— 183i».  Stutl-..  Melrirr.  gr.  8.  ,lj  TLtr. 

330°2.  VII.  PiaturtviMentcha/ten.  Moor.  OL»»TT«tions 
•or  U  pn'paratioo  da  eyandr«  d'or.  Par  H.  H^aler.  Montpel- 
lier. 3^  i>og.  er.  S.  —  Maldor,  ■ckcikandig  ondersock  van 
Clmctcbe  en  Java^ThM.  KotUrdam.  gr.  8.  1  FL  —  Gini>lin, 
Einlait.  in  die  Cbemie.  II.  >2.  Tibtng.,  Lannp.  «r.  8.  5^  Tlilr. 

—  KaUfrj,  Natariehra.  2a  B«1clica.  Mallieuiat.  Malorlehnt 
Caln,  J.  G.  SduniU.  n.  8.  A  Tbir.  —  Panter,  UeaUchland'a 
I—Jrtw  140— 143t  Heft.  Rr^raabg.,  PiwUt.  16.  3^  Tblr.— 
PMfpii  «t  Eüdlkhtfv  n>m  Cyieiiiia.  «te.  U.  1.  i.  Laifslg. 
HdSSSlcr.  tr.  F«L  4  Thlr.  -  RdhiMm  di«  Gak-PfUnäi 

Gilt  Schfvlmnie.  Mit  Abbild.  CiMet,  Lodrhrndt  8.  ^Thlr. 
»  Schiax,  dio  Nalorgncbichte  der  Fbcbe.  3t  4s  lieft  Lpif ., 
WcidMnn.  Fol.  i;  Tblr.  —  Wild«  Tbkn,  Ihre  Cfalnr  «tc. 
■It  Abbild.  'Jte  Alith.  Leipzig,  nanraglrtner.  8.  \  Thlr.  — 
Vogfl,  Rauprnkalender.  4le  Li'-f.  Berlin,  BaJe.  pr.  8.  J  Thlr. 

—  iUedical  Bolany.  .1  Vol.  London,  gr.  S.  6  L.  6  ab. 

3303.  Vill.  rfirsiuinqi^  n.  Medic'in.  Mi'irioirr  aar  Ui 
Rialadiee  vefirrimnea.  Far  Pfi.  yVlbert.  Donlraax.  3^-  Bog.  er.  8. 
D.  1  Tab.  —  nit'mnire  aar  nn  enfant  quadropide.  k  ParU 
•t  viTant.  Par  M.  GeoiTrov  Saiot-Hiiaire.  lam.  i  Dof.  ^.  4. 
■i  1  pl.  —  BijdraEen  tot  de  homoeeptMi^  «Mr  8.  Blc.krode 
m  h  F.  P.  SdkSdtU.  l«te  ttuk.  GrBniigen.  gr.  8.  1  Fl.  e. 

—  BMlIlfort.  AiiIlMlIiWlilHm  de  TttiU  cootenitii  et  de  free- 
ttrit  utieakiUaais  cosm.  Btlwili.  «e.  8.  1  Fl.  20  c  — 
Amuilen  der  StMlMnoeilmide.  L  f.  llUDg.,  Laapp.  gr.  8. 
1.'  Thlr. —  AntihomSopath.  Arcbir,  von  Simon.  IlL  1.  Hambg.^ 
IlofTmann  n.  C.  er.  8.  1  Thlr.  —  Bolatein,  de  ncthodo  anti- 
plilogistica  remeaiiaqQf ,  ooa«;  ill»  amplpciUar.  Bfrlin,  Hi'j- 
utann.  er.  8.  1  Thlr.  — •  Jahr,  der  Geist  n.  Sinn  der  Ilalinf- 
niannschen  Heillehrt-  a.  ihrer  Paoratheorie.  DQaseUlurr,  Si  liauL. 
8.  \  Thlr.  —  Isenace.  neors  Syetem  nr  Ueberaicht  iler  inne- 
ren Krankheiten  dee  Menechen.  1  Tabelle.  Berlin,  Dirsrhnrald. 
Iran.  \  Thlr.  —  Lebensheerhrbe.  dea  Hrn.  Krj-itpliysiltus  Dr. 
.1.  11.  Schenck.  Sircen,  Friedricn.  er.  8.  Tblr.  —  ».  Len- 
boM^k,  die  VVntbkrankheit.  Pe8^  UartleUn.  er.  8.  2\  Thlr.  — 
Naraball-HaU,  das  McnrenaTatem  a.  deaaeo  Krankliciten.  Ber- 
lin, PlaiMMfc«  B.  jr.fi.  i  TUr.  ~  lionMMmKfiit  EotUI* 
mi^  im  GaMuMMB  aar  Saanng.  Aw  d.  Fnai.  AMba*, 
RoacbOts  n.  Co.  gr.  1-2.  \  Thlr.  —  Neomann,  der  allgem. 
Ilaoaarst  Ebend.  gr.  8.  \\  Tblr.  —  A  Treatiie  on  the  Stnic- 
ture  of  the  Ear,  and  on  Deafnea«,  hy  A.  W.  ^V^'bater.  Lon- 
don, 8.  5  eh.  —  Uodekin'a  Lectures  nn  Morbid  Anatoruy. 
Val.  L  London.  8.  1U>  sh.  —  The  Medical  Pocket  Book. 
1837.  London.  3J  ab.  —  S^es'a  Principlea  of  Sargery. 
9iid  edit.  London.  8.  14  ah. 

3304.  IX.  Geographie.  Boelen,  Reite  naar  de  Onat-en 
WiMÜhut  van  Znid- Amerika.  3de  en  laaate  deel.  Amater- 
daäi  |r.  8.  5  Fl.  60  c.  —  Domia,  de  reaideatl  Paaaoerneans 
•p  hfl  «ihnd  Java.  Haag.  ».  8.  3  Fl  20  c  —  Amthor,  Co- 
Mit  ■.  t.  Unfalingcn.  Coburg,  RIomu.  Ifi.  £  Tblr.  — > 
Fria«.  WaidOTngcn  ddu  TM,  luUm  ti.  flelmili.  Bi«> 
meo,  Eaiaer.  8.  1  Thlr.  —  Lipp,  Wegvreiaer  dch.  Dentacb. 
land.  die  Srliweis  etr,  Berlin,  Logier.  S.  '  Thlr.  —  Paria 
im  Jjlirf  1s3(i.  Nit  Plan.  Stuttp.,  ColU.  8.  2  Thlr.  —  Rei- 
tt\t  ond  Länderbeschn-ibttngi-n.  lUte  Lief.:  Mexikaniiche  Za- 
aiüode  aua  d.  J.  1S30  bia  1832.  Ir  Bd.  Ebend.  gr.  S.  i;  Thlr. 

—  Somuer,  Lehrhch.  der  Erd-  a.  Staatpnkandr.  H.  1.  Prag, 
Calre.  gr.  8.  \  Thlr.  —  Hiator.  n.  malerische  Wandpmngen 
§•  Griechenland.  Heraiugeg.  Ton  Prof.  Braoo.  Mit  Ii  Stahl- 
•ttchen.  Stultg.,  Köhler,  gr.  8.  '21  Tblr. 

3305.  X.  Mathmalik.  Prvcia  de  seornetrie  elemen- 
taire.  Par  A.  J.  H.  Tiaeent.  Piri».  gr.  8.  6  Fr.  —  Hanaeo, 
Iber  KeaaaPa  Chnnoroetpr.  HanbaK,  Pwtbat  «»d  BcM«. 
IT.  8.  i  Tblr.  -  Kajaer,  BaoMk  te  Suttlt.  Guimfa, 


Braon.  er.  8.  4  Tblr.  —  Litlrow.  die  Wnader  dea  Ifiminela. 
,2te  AoB.  Stattg.,  HnfTmann.  S.  .3',  Thlr.  —  .>Ujr,  Then- 
rie  dea  Differential- CalmU.  .Mrinclun,  Flcisclmunn.  er.  8. 
\  Thlr.  —  Plagentaan,  iiii.  li  fl.  Iir.nirh  der  Sehnen  dea  Krei- 
sea  bei  Berechnan«  der  Dreiirkr.  (Srlimidt  ii.  v.  Cnstrl  in 
Wismar.)  pr.  S.  \-.  Tlilr.  —  W<ifcke].  Lehrbcli.  dpr  Tri^uno- 
melrie.  Sömbs.,  itiej^el  □.  \V.  S.  \  Thlr.  —  Wann,  Ueber- 
aicht der  EleineMt»r-Gpoiuetrie.  Stuttg.,  Metzler.  er.  8,  JTUr. 

—  Hall'a  TrieoDometry.  2nd  edit.  London.  8.  7|  sh. 

3306.  XI.  KrifgtKUtemthaften.  r.  Zedfitz-Neokircb, 
Bli^rafbiea  der  berühnt  Helden  dea  deatacbeo  Befreionga« 
krUgea.  I.  1.  Giosao.  FlemmiDS,  8.  l  Tblr. 

3307.  XIL  PäÄ^agik.  Caäacria*  d*M  vicUard.  Par  J.  . 
N.  Baoilly.  Paib.  181.  oTr.  —  Eaaeincmant  wmMMi,  m 

la  mitbode  da  Mmc  RiralU^.  T.  I.  Paria,  gr.  8.  7  Fr.  (Du 
Ganze  wird  aaa  3  Vol.  beatehen.)  —  Le^ona  d'aiM'inire  I 
ses  enfana  aiir  la  n-li^ion.  Par  Mine.  C.iroline  Falaixe.  2e  edit  , 
revoe  et  corr.  '2  Vol.  Pflri».  Ausg.  in  8.  12  Fr.,  Ausg.  in  12, 
6  Fr.  —  18  Bilder  zum  Kobinson  Kmanf-  n.icii  Campe.  M-bat 
Erkllraog  deracllim  Iti  Vorsclirinen.  I5iiiideh*n.  Siefen, 
Friedrich,  pr.  i.  ^  Tlilr.  —  Dennl,  Li-hr^an;;  dea  Unterricht« 
in  der  deal^chen  Spraciie  f.  Volkaarhalcn.  Stattg. ,  Metzler. 
8.  I  Thlr.  —  Ekkenatein,  Bilder- Cabinet  f.  Kinder.  Gera. 
Schamann.  8.  11  Thlr.  —  16  kl.  Geacbicbten  f.  daa  tartan 
Alter.  Brieg,  Schirartz.  1*2.  l  Tblr.  —  Renagen,  32  SchoUla» 
der,  2atiramig.  Aachao,  RoacbOU  n.  Co.  gr.  8.«^  I1ibr.  — 
Henmann,  Spracbaaterricbt  f.  TaBbatnnune.  3r  To.  Bremen, 
Kaiaer.  8.  ^  TUr.  Jaecer,  Mdilta.  ErObl  t  d.  Jiftnd. 
Hambg.,  BmU.  gr.  8.  1  TUr.  —  Jabn,  Laawagea  (Br  Dr. 
Heinr.  Leo.  Lml,  Franke,  gr.  8.  l  Thlr.  —  LeaebüchlclB 
f.  d.  erate  Vierte^br  dea  Schuibesnches.  Mönchen,  Fleiseb» 
ni^na.  8.  Thlr.  —  Lofaius,  ViTijifuiieinnirht.  ?lil  .5  III.  K. 
Stulls.,  Brodhag.  8.  J  Thlr.  —  Lo.'snitn  r  n.  W^endt,  Mtisrnin 
f.  d.  'Jugend,  Zeitschrill.  3  Hefte,  riiit  .AhbiM.  Lpz;  ,  DörlT-  . 
ling.  gr.  S.  Thlr.  —  Maukisch,  Tcntonia.  Dcutschlanda 
tvichtieste  Eretgnisie  o.  d.  Leben  s.  bertthtnt.  Mloner.  Hit 
illain.  Bild.  Berlin,  Winckclmann  a.  S.  gr.  8.  IJ  TUr. — 
Majenreld'a  prakt.  Rechenbach.  3te  Aofl.  VM  Rtllmann.  Caa- 
ael,  LnckbaMt.  8.  ^  Thlr.  —  Sammlang  voo  Balladen  nod 
Gedichten  f.  d.  Jagend.  Mit  8  illvro.  Bildern.  2te  Aafl.  Berlbi, 
WlMkdMM  ■.  &  8.  i  Tblr.  -  Der  Scbolhlmr  das  18ta 
labifc.  17i  Haft,  Statte.,  Bndhag.  er.  8.  \  Tblr.  —  UiriM» 
rieht  in  Sprichw8rtem.  Uniaborg,  Scnroachtenberg.  8.  ts  Tblr. 

3308.  XIII.  Generbskuntle.  Prr>ced£a  et  •ppareitf  BOB* 
Teanx  poar  la  grande  <>t  la  [u  tite  f.ibric'ititin  da  sacre  lo^ 
gine,  precedes  de  rechi-rclu-s  cliiriiii|ue8  dans  reite  partim,  «l 
snivia  de  qaelquea  idi'i's  sur  riiiiji't  prnpoae.  Par  Dmilri  Da- 
vidow.  Pari».  5  Bog.  gr.  S.  n.  2  pl.  —  Magazin  der  Erfin- 
dnngen,  Ton  Thieme.  III.  10.  11.  Lpzg.,  BaningSrlner.  jr.  4. 
\  Tblr.  —  Nualerlilatter  f.  Gold-  n.  Silber-Arbeiter  o.  Ju>Te- 
liere.  Hrrt  2.  Berlin,  Grnpias.  gr.  4.  \  Thlr.  —  Rndolnhi, 
die  Deatillalion  .luf  kaltem  \Vege.  BaffUa,  Bade.  12.  1  Tbhv 

—  Univeraal-Lexikon  der  llandelsiTtataMcbaftcn,  Ton  Schiele 
etc.  3le  i«iaL  Zwicbn,  Gabr.  Scbunami.  gr.  4.  }  Tblr.  — 
Wanna,  dentaebM  Blatt  te  Londoner  lbd»FonB  f.  Herren, 
b  RilnelchD.  von  Klefdo-ronnen.  Not.  1836.  Batabg.,  H*> 
rold.  er.  8.  \  Thlr.  —  Adcuck'a  Engtnecr'a  Ptteket  Book. 
1837.  London.  S.  6  ah. 

8309.  XW.LandirirJisrhnftric.  Knarean  Mannet  da 
jardinier- marjiciier.  l'ar  .M.  J.  Dooy.  Paris.  18.  21  Fr.  — 
Amater,  Anleit.  nach  >velcher  der  Gesnndheitszastand  bei  den 
•chlachtbaren  HaotÜiieren  zo  erkennen  ist.  Wien,  KupiTer  o. 
Singer.  8.  \  Tblr.  —  Irlbcek,  daa  Wichtigsie  der  Lnndxnrthach. 
3  Bdchen.  2tp  Aafl.  Aagabg.,  Kollniann.  S.  1 ',  Thlr. 

3310.  XV.  Schöne  Literatur.  Amapli.i,  on  h  Fille  da 
Danabe.  Drama  cn  5  a.  Par  Vandar-Burcli  et  J.  Sevrate. 
Plarif.  gR  8.  3  Fr..—  Argow  kpinl«.  <Von  lloraco  da  Saln»- 
kMtTl  Bds^)  9  T«L  fteio.  p.  8.  15  Fr.  — 
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OMl  ISoraliitM  fran^afs,  aTM  ISfotioefl  biognph.,  p.^r  J. 
A.  C.  Uuchoa.  Paria,  gr.  B.  10  Fr.  (Zum  Pantheon  litL  ge- 
hurig.) —  La  CorbeiUe  d'or.  Anoalaa  romautiqa«*.  Paris.  18. 
9  Fr.  —  Cooronne  lilteraire,  on  Beaulca  des  auteara  coatitn- 
Mraini.  Paria,  Janet  in  1*2.  9  Fr.  —  Lea  deroier  dca  Car- 
tovin^eM.  Par  A.  Bienan.  Paria,  in.  6.  7}  Fr.  —  £*qu!aaea 
poetimct.  Par  O.  BanlMX  QaiaiMrU.  7^  Bog.  gr.  8.  —  IN« 


Mhn,  av«c  Iw  «otot  da  ton  ka  eeMNatatava,  Sa  Mit,  pa 


bU^  par  L.  Aim£-nartin.  T.  L  11.  Paria,  fjt.  8.  <Daa  GaaK, 
4  Vol.,  24  Fr.)  —  Lea  oiaeanx  de  paaaage.  Poeslea.  Par 
HlBO.  AnsT«  Srj;;JiB.  Pari»,  gr.  8.  7',  Fr.  —  P.»ri«.  l/ondrfi, 
Keepaake  frincaia  p.  18.17,  ISoaveUrs  ini-<]it«s  illuslr.  par 
96  Tigneltea.  Paris,  pr.  S.  13  Fr.  —  Piul  et  Virg;inle  el  la 
Cbaamiir«  bdienne.  P«r  B.  d«  Siint- l'ierre.  Paria,  gr.  8. 
PracfctaBagaba  in  3ü  Lief,  k  1}  Fr.  —  Horuuna  iilslor.  da  Lan- 
CQcdoc.  Par  Frederic  Soali/-.  (Iure  ÜTr.)  -i  Vol.  Paria,  gr.  ü, 
15  Fr.  —  2«  lirr.  not.  d.  Titel:  Satbaniel.  Par  F.  Soolie. 
3  VoL  Paria,  gr.  8.  15  Fr.  —  La  Soia«!  et  le  Tyrol.  Sccoea 
de  la  vie  dea  montagaei.  Paria,  gr.  8.  mit  10  K.  1'2  Fr.  — 
BoL  Ffadarik  Liada.  (Btmun.)  Amatcrdam.  ».  &  3  FL  40  c 

—  mnm  Scbela,  Iwt  ibt  la  VaBrnkafa^  (Biliar.  Roman.) 
Ebaa^  gr.  &  3  FL  30  e.  Sijnrd  oeh  BradiiUa.  Sag»  1 
Tlago^  SSneer.  Cpaala.  8.  1  Rdr.  —  Abrabaai*a  a  flancb 
Glan  awriia  Wcri[a.  3  Bde.  (Neaa  Aau.)  Wien,  Ambra 
Ster.  gr.  4.  4  Tblr.  «—  Kemcr,  der  BirenitSoter  im  Salzbade. 
SchattenapieL  Slatlg.,  Brodhag.  16.  \  Thlr.  —  Lejde.  Wel- 
lindc,  od.  die  Wunder  dp«  Weerea.  Brrlin,  Gropiaa.  8.  |  Thlr. 
~  Lolt,  neneat«  Schriften.  4r  BJ. :  Spenden  ecg.  die  Langte- 
weile.  3r  Bd.  Hambg.,  Perlhea  u.  B.  8.  1  Thlr.  —  jUelitclc 
riotrorocsnik  na  rok  1S37.  Widani]  prxea  J.  N.  Bobrowicsa 
Lptg.,  Braitkopr  o.  H.  16.  4  Thlr.  —  ▼.  Mejer,  Hcaperiden. 
Proaaiacbe  Scbriften.  le  Samminng.  Kempten,  DanDheimer, 
gr.  13.  \  Thlr.  —  Dcrselbao:  PoeU  Scbriden.  le  n.  3e  Samml. 
Ebcnd.  gr.  13.  l  Thlr.  —  fflichler,  KrinünalgeacbicbUn.  N, 
FataB.  9r  Bd.  Bailto»  Natoiff  o.  Co.  8.  I  TUr.  —  Pkaebtler, 
DUtanan.  Wbn,  Wamdicl.  gr.  8.  |  TUR  —  Raaiiacb'a 
dMmat.  Werke  emater  Gattnog.  5r  a.  6r  Bd. ;  Die  Hohen« 
■tanfm,  biator.  Dramen.  Hambg.,  noffinann  a.  C.  8.  3  Thlr, 

—  Rcineka  der  Fuchs.  Mit  10  illum.  K.  Lpig.,  Yolckmar. 
gr.  13.  Ii  Thlr.  —  Reminiacenira  (ar  Semiltsso  Ton  Homo- 
galakto.  Stottg.,  HallLerf^nr.  gr.  8.  J  Thlr.  —  Hilter  Hyncck 
TOB  Schafgolach.  ü  Thic.  JUiifaen,  Klinkirhl  o.  S.  8.  Ij  Thlr. 

—  Roof,  Aerionien.  Charadcn  a.  Rstliirl.  Güstrow,  Opitz 
n.  Fr.  8.  i  Thlr.  —  Adolph  SchoIie,  Gedichte.  Beriin,  Klar- 
tina  n.  Co.  8.  l  Thlr.  —  Smidt,  Berliner  n.  Spanier.  Movelle 
Beriin,  Fröhlich  n.  Co.  6.  1  Thlr.  —  t.  Tromlitz  almrotliche 
Scbriflen.  IL  38—30.  Dreaden,  Arnold.  Ib.  (Band  -28—36. 

TUr.  —  VenlTHMiBniefat.  Ein  TaM:hcabMb  C 1637.  Lote.« 
La^  16.  9i  TUr.  —  Walf,  IbaUpba  Paadia,  od.  diaVar^ 
■dnvtnng  aof  Maki.  Ham%,  Baratd.  a  1  Thb;  Tka 
■•rdMl!i  Daagbter.  Bt  Iba  Aatbor  of  „The  Heirfaa**  etc. 
3  VoL  London.  8.  3i;  ah.  —  The  Fors.ilin:  n  'Wlv.  2  Vnl. 
London.  8.  16  ah.  —  Adrentorea  in  tbe  ill  iun  aad  oIIut 
.Waclda.  London.  8.  13  ah. 

3311.  XVI.  ScAoae  Küniie.  Nordens  älH.st.T  Mclrnpoli 
tanljrka  cUer  hiatoriak  och  arkitrktonisk  Bcakrifninp  iiiwir 
Landa  Uomkyrka  «f  C.  G.  Branina.  Land.  8.  mit  b  pl.  3  ltdr 
Dresdens  Jlluaeen,  ihre  Kanstscbstse  etc.  von  Frenxel  o, 
Hilscher.  Lief.  1.  3.  Drcadrn,  Grimmer,  ^r.  8.  \  Thlr.  — 
Grohmann,  Bnichalldn  dar  Gothischcn  Biuknnat.  Heft  3.  4. 
Lptg.,  Baangirlaer.  gr.  4.  \  Thlr.  —  Lefamaon,  theoret 


prall.  Schreiliachala.  Is  Heft.  'Dcatscb.  Hsgdcbg.,  Fsbricios. 

8r.  4,  1|  Tlilr.  —  T.  MiaalalL  Ih.  dia  AafMkaag  ind  die 
ottaBvreiidiine  der  farbigen  6TlNt  M  den  Alten.-  Berlfn, 

SlelTen  o.  Co.  Fol.  4  Thlr.  —  Rrtssch,  Umrias«*  in  Goclhc'i 
Faast.  2r  TU.  StaUg.,  ColU.  gr.  4.  1  Thlr.  (Ir  u.  '2r  Th 


\  Tlilr )  —  Schinlcl,  Sammlang  archilelcton.  Enl\Tnrfp.  25«, 
d.  Neuste  Folge  la  JielL  Berlin,  Gronins.  KojaL  3  Thlr.  — 
Weira,  Elemente  der  Omaincnt«nzeicbonag.  3i  a.  In  Deik. 
Kempten,  Dannbeimcr.  «pi.  FoL  1  Thlr. 

331-2.  XVI L  F er  mischte  Sclirifttn.  La  Danae.  Jbnv» 
nal  dca  bala  et  des  aalnns,  JQttaique,  cbor^apbie,  litteratur«, 
thi'jtrefl,  luocar«,  modee.  Icr  uamero.  raria.  gr.  4.  (Er« 
scheint  alle  14  Tafat  dcff  dabcBg  kaala»  90  FrJ  —  Btbliv 
thek  dca  Fnbdnan.  TL  1.  Cnriaaktlaa  1  a  Bddien.  Sürt». 
gart,  KöUer.  16.  k  TUr.  —  Bejnig,  das  Heil  der  Welt 
aus  Norden.  2tes  Ltdit.  Hof,  Gran.  gr.  8.  1  Thlr.  — 
Je  ljupcr  je  lieber.  StammbachsauCiStse,  '2a  Heft.  Dolsburp, 
SthiDachlinhtTf;,  3-2.  i  Thlr.  —  The  roonthly  ^bL'ariiie.  III.  1. 
Lpig.,  UürlTliiig.  gr.  8.  \  Tblr.  —  llla|asin,  herausj:«  u.  von  der 
l^lli»(h-Liti Tjriachcn  GfadItchafL  6r  Bd.  3  Stücki".  lUitaa 
(Deubnrr  in  Kiga.)  S.  1^  TKlr.  —  Nachricht  Hb.  d.  Verein 
edler  Fraoen  n.  Jangfrauen  in  Coborg.  (Kiemann  in  Cobarg.) 
gr.  8.  i  Thlr.  —  National -Kalender  f.  d.  drutacben  Band«»> 
Staaten  a.  d.  J.  1837.  Begrfindet  von  C.  K.  Aadz4,  fartHHu 
Ton  J.  H.  Mejcr.  Stultj:.,  Cotta,  gr.  4.  \  TUr.  —  V.  Sdni. 
bert,  die  Symbolik  des  TramaiL  £(.  Aug.  alt  e.  Anhangs 
Lpzg.,  Brockhaas.  gr.  8.  II  Thlr.  —  Dar  Aalaag  n.  d.  Titel: 
Bandbia  ainaa  Tisiaaln  fib.  d.  Znstand  nach  dem  Tode.  Ans 
(MiarlinV  RaeUab.  Bbead.  er.  8.  (  Thlr.  —  DenUcbe  u.  Enpl. 
Schnlvorschriften.  Siegen,  Friedrich.  4.  \  Thlr.  —  Steinmül- 
1er,  dir  Muaik-Schüler.  Ebend.  8.  ;  Thlr.  —  Bwchrb?.  des  IWu- 
sik-Fcstfa  in  Koltwril.  Rotuvtil,  Ucr.lir.  4.  |  Tblr.  —  Be- 
scbrbg.  dea  Scbiller-Fcstps  in  Uoltweil.  Eln-nd.  4.  i  Thlr.  — 
Cbablot,  d«T  ToJcskainpf  des  liril.  Leoparden.  Weimar,  Voig^ 
gr.  8.  I  Thlr.  —  Collet,  nour.  3Iodcl«8  de  letlres.  GDos,  Kr|. 
cbard.  gr.  12.  J  Thlr.  —  v.  Genta,  ansgewShltc  Schriften, 
von  Dr.  Weick.  ir  Bd.:  Betrachtan-xcn  üb.  d.  franz.  Revolu- 
tion. Aogabnrg.  Rieger  u.  Co.  gr.  8.  (5  Bde.  b\  Tblr.)  — 
Handbach  zum  Nutzen  a.  Vergnfigen  C  Frsocniiamcr.  SBddian. 
Uhn,  Ebner,  er.  12.  i[  TUr.  —  Henry,  EmahmaMa  an  aila 
HaaiTiUr  o.  UawnAtler,  dia  mit  ilmni  Gaaiade  in  Frieden 
leben  wallan  ate.  (9  Hefte.)  Hambg.,  rPcrtfcea.  gr.  8.  \  Thlr. 

—  de  Jnasien,  Leben  n.  Srhirks.-ile  zweier  Strafgerangenrn, 
frei  fibcrs.  von  Ri.slelliui  brr.  Hambg..  F.  I'erthes.  gr.  8.  f  Thle. 

—  Die  Knnat,  in  24  Stundet)  ein  iieachickter  Schwimmer  za 
werden  etc.  Ueraoag.  von  C.  L.  lloffmann.  Hambg.  (Oi-bmi^ke 
n.  R.  in  NR.)  10.  \  l'lilr.  —  Leben  u.  trauriges  Eml»'  lies 
am  15.  Octbr.  1836  zu  Üarmatadt  hingericht.  WaldiV^vlers  u. 
Miirdera  J.  Truropfhellcr.  Darmatadt.  Lange.  8.  Thlr. 

3313.  Vtüer  der  Press«:  In  Paria  ist  jei^t  der  Pro- 
apectos  dea  Pracbtirerks  erschienen,  das  Graf  Athanasius  Ra0> 
zynaki  Qber  die  Geschichte  der  neoern  Deutschen  Knnat,  In 
fraozüsiacber  Sprache  zu  Paria,  und  iti  dentachcr  Sprache  an 
Barlia,  hanMiiabt.  Das  fransüa.  Werk  «rird  3  Vol.  er.  4.  n. 
AOaa.UUca,  nid  |adar  Baad  100  Fr.  kaaian.  In  Deataeb- 
laad  iat,  wann  wir  wn  jrecht  erinnern,  der  Pkaia  Ar  daa 
Gante  aaf  16  Thlr.  fealgcaettt  —  Von  London  werden  xwei 
inleressante  Werke  Teraprocben:  Rambles  in  E^pt  and  Can- 
di.i,  \villi  Details  nf  tlm  niilitary  Power  elr.  of  Mohammed 
.\li  by  C.ipl.  C  R.  Srnlt,  unil:  Tlio  .iViih  riiviiig  in  "  " 
cisl,  inorsl  snd  poliücal  Rtlaliona,  by  F.  J.  Grund. 


Zur  IVnchrlelit« 

Die  .. Literarische  Zeitung"  \nrA  aorh  tm  Jahre  1837 
tn  der  biRluTi^cii  Art  (jeden  Klittwoch  eine  Nummer  von 
1  bis  \\  Bogen)  und  ta  demselben  wohlfeilen  Preise  (der 
gsste  Jahrgang  nebst  Register  2^  Thlr.)  erscheinen.  (Ja  ntd* 
diga  Emananng  der  Abonnemcnta  and  Abgabe  der  ciwaaigfn^ 
nenen  Bealetinngen  (die  slle  Baehlisndlnugen  and  die  K8nl^* 
PosiSmier  :inn<  hinrn)  uird  gcbatan}  daaüi  ^  Aillfge  danach 
lün^jcrichtct  werden  kann. 


i      Karl  Blehnnr.    Varlcge«  Dnnekar  and  Onnblnl.    Gadrackl  Im  TrUwiMich  und  Sofia. 
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b  «IIa  BBfUaaAMKM  ml  iwitataf  im  ymMm. 


«wIMlIBtlM.  D» 


Zar  Saelirlcbt. 

Die  ^Idtcnrisclip  Zeitung"  wird  «ueli  im  Jahre  1837  in  der  bisherigen  Alt  (jeden  Mittwoch 
eine  Niiitiin«>r  von  1  Iiis  l  [  Bogon)  und  zu  denisellien  wohlfeilen  Preis«  (der  panzc  Jahrganjs:  nebst 
Regi^^te^  2 ;  Tlih.)  er!>cheinen.    Um  baldige  Erneuerung  der  AbounemenU  und  Abgabe  der  eiwauigeu 
-neuen  Bestellungen  (die  alle  BuchhandlungMi  and  FolliBi»  auntbUMl)  wird 

Auflage  danach  oingcrirliint  wcr-lfn  k.xnn. 


L  a  V  a  t  e  r. 


3314.  Beilrö^e  zur  niihem  Kt  nntni/s  u.  trahren  Dar- 
stellung Johann  k'd^pur  Lainrtr's.  Aua  Briefen  «riiier 
FreanJe  an  iho  u.  nach  per>ÖDlicJieia  Umgang.  Von  Ulrich 
Htgntr.  L«ipxis.  Weidmann.  1836.  IS  Bog.  12.  M  Thir. — 
Diese  aas  dem  Leb»  aelbit  Iietrorg^gin'pne  Erinneruns  an 
Lavatpr  ruft  frappaole  Zige  einrr  tnerltwürdigen  Gi'st.ilt,  die 
aoeh  kdnMmif  Tliyw»  aber  in  ihren  Kucianriaaen  be- 
rrfts  mWhJbw  mr*  uMet  tn  GcdlebtntCi  sortck.  E«  etebt 
kania  «niea  Ham  «fl  acbtxehntcn  Jabrhmderta,  der  crfliaern 
Einflafa  anf  daa  Priratlebra  aeiner  Z<^it  geflbt.  ala  Larater. 
li.il.i  .ils  Golt  angfbetet,  bald  dem  wecwrrfrrnlÄlcn  Spoll  o. 
ii<T  ^'e^ichtan!{  verfallen,  behielt  er  doch  hii  la  aeinriii  Ende 
eine  liKli'ulinde  Wirkaaiulcit  bei,  s>lli8t  n.ichdtin  tT  scliofi 
seinen  Charakter  Tor  den  Aagrn  des  Fuhlikunis  govinsrnim- 
fsen  proslitairt  hatte.  Ofb  aein  Einflofs,  drn  er  nanienllidi  aIs 
Scclsor^tr,  Apoatel  n.  pietiatiscbcr  Wandertblter  aat  die  Ge- 
nfllher  seiner  Ztiltgi  niiasrn  h:ille,  sovroU  dlirch  seine  Predig. 

O.  sabireichen  reU" 
ans  allen  Stlnden 


aeti,  dfljrfta  acliffw  mjn,  darcbacbBitttiek  *■  batttnübeii.  Le* 

Tntt-r  xvar  za  athr  Dichter  und  zu  wenig  Philosoph,  oro  sirh 
iiit  ht  in  aeioen  rrÜglSsen  BeatrebongCD,  die  sirh  in  ihm  mit 
e.iner  glQhenden  Pluntasie  be;:rgnelrn  und  raischt<'n,  ia  ciritT 
iuilh  iDnstlich,  halb  natürlich  hervorschenden  Prophetrnge- 
atalt  hinanfzuschraubcn.  Er  wollte  «Is  Prophet  wirken  und 
\Tirkte  tarn  Theil  ala  aolcber,  obwohl  er  schwerlich  jemals 
n  dem  Bewdatscyn  gekommen  sejn  mag,  welchen  djoaroi- 
adien  Antbell  an  diesen  aeinen  iaDem  &]cachtan;:en  n.  In- 
mifationco  die  menacbliehe  Scbwlclie  B.  Eitelkeit  bi^hanpiite. 
LmUr  %flAte  jedoch  Maa>«r^  blee  nt  die  Schwacbea  ■. 
nnMlIgen.  die  fa  «ehwr  fmpemrendeD  PMÜnltdilE^  ■.'  der 
Ueberlt  geaneit  seinea  gllnzenden  Geistes  einen  StOtspnnkt  o. 
Trost  fanden;  er  bemlchtigle  sich  durch  eine  fast  magische 
Anziebiingakraft  anch  der  gröfsten  u.  aclbstatindigaten  Geister 
i»f  int-r  Zeit,  dir  sirh  tlit-ils  anf  eine  merk\viird!g;e  Art  vor  ihm 
liea-^tin,  thi  iU.  so  Iju^c  rs  LavatiT  s  ci^ne  ILillun^  nur  irc»"nd 
m5glich  machte,  in'  rinrr  iuLimen  Verbiudang  mit  ihm  Itlirbcn. 
Ein  intereaaantcs  Zeagnila  davon  legt  die  oben  angezeigte 
Saounlung  von  Brielstellen  eb.  «dehe  der  ehrwOrdi'e  Vete- 
ran t'lricb  Begner  tbeUi  ab  Denkatcine,  tbeila  ala  Data  rar 
BeorlhaUaasLiTataV  neanoMamtellt  hat  Hegner  war  eine 
Reihe  Tan  Jahren  Undnr^  der  HaeaAeaad  Lavatcr'a  o.  der 
Zntiitt  in  den  Hsadscbriften  deaaelben  eab  Ibai  Geleoeaheit, 
•ich  Anaiftga  aas  den  bedeotendaten  Briefca  seiaar  Frcande 
H  BMhan.  8e  «aMaad  dim  aH  alnsr  fsiriMn  Kritik  an> 


i'inju<!ergereihte  Sammlang  ron  Stellen,  die  sich  sinimt'ich 
auf  die  ptrarinlirlifii  Char.il  (i  riii:rn»chafteD  Lavater's  lu  liiv 
Inn,  o.  eben  so  selir  die  Wahrhritxiiebe  o.  Offenheit  fcriiicr 
Friunde  verrnlhen,  als  sie  autbentixchc  Bckundun^rn  aller 
Licht-  ond  Schallensf itcn  in  Avm  Wesen  des  l^opbeten  foa 
ZOricb  sind.  Z\rar  f<ililt  Einem  in  dieser  fragnientariSclMn 
.Mitlbeilung  toq  Briefstelleo  oft  der  Zassmmenbang  des  Gm^ 
zen,  dem  sie  entaominen  aind,  aber  aas  allen  diesen  Eiucl« 
beitea  seUt  sich  doch  am  Ende  ein  geatgaadcr  Tetalrladraat 
snaammea,  dar  die  Terwldcdle  OoaqfioaHIgn  dnsa  ae  genda^' 
tcD  Cbarsktera,  wie  Lavatar,  mit  allen  seinen  Inningen,  wahib 
haften  GrSfsen,  aablimpn  n.  kleinlichen  Licberbcbkciten,  ei^ 
srliriplViid  veranschaulicht.  Als  dm  \\Srni8len  n.  aufrichtig 
(tf-n  Frt-ariil  Larater's  enveist  sich  in  diesen  MittbciluDgen 
olliriliar  O'oeihe,  der  gerade  in  Allem,  was  Ansicht,  GeMih- 
nurig  o.  Glauben  anbetrifft,  den  entschiedensten  Gegensals  SB 
ihm  liildet,  n.  denselben  anch  mit  Bewu/stsejn  zur  Spracba 
bringt.  Aber  Goethe  wird  durch  ein  lebt  menacblicbca  Ge- 
fühl za  Lavaler  hiogetosen,  daa  einen  grolaarti{[;aa  Gmad  hat 
aod  fQr  den  Dichter  aclbst  cla  erhal>enea  Docnioent  ahdabl» 
daa  ihn  ia  dar  Tan  Bind  ▼«murtaltcteo  Aoagabe  aeinar  Brieb 
b  der  adriMan  nad  aartdnatolaB  Baanaiilt  tdgt  6ldcb> 
wohl 'kegele  aatih  Croetbe  apHer  dar  Verladcraag  nfcbt  wi- 
deratehen.  welche  sich  zaletzt  fnst  aller  Freande  Lavatcr'ft  '^t  zi-a 
denselben  bemSclitiete,  hi'i  Lrinnii  jedoch  auf  ein«  so  srhni  ». 
dende  Weiae,  wie  bei  Goethe,  lli'gnrr  erzählt  an  lim  r  S[.  l>4s 
dieses  Bnchrs,  d^fs.  als  sich  Goethe  im  Jahre  171^7  in  Züj-irh 
befand,  er  alle  dortigen  Frennde  besDchte,  nur  nicht  Lavater, 
den  er  elnilicb  ignorirte,  sogar  sn  seinem  Uause  vorfiberk-ran- 
*ddle,  onoe  in  dasselbe,  wo  ihm  einst  so  wold  gewesen  war« 
einratreten  n.  ala  LsTster  ihn  im  GaathoCe  anfiiacbt«  a.  seinan 
Namen  an  aeine  Stabentbflr  schrieb,  dennoch  gleich  naempfiad* 
lieb  8.  nnbcwaiUcb  blieb,  an  sodam  Ortaa  sieb  aber  aegar  Iber 
Lavater  laattg  aiadMa.  8e  aalv  balta  dar  htalam  darÄ  Aa' 
Crafsheilen  snd  Eitelkeiten  aeinea  Charakters,  dla  gCgea  das 
Ende  seiner  Lebenslaafbahn  immer  mehr  in  tlm  flberlMod 
nahmen,  seine  erkUrteiten  Freunde  p-^vix  «ich  vorstiinrot  — 
IWmerki'iiswerth  ist  in  dieser  Saniinlaii;;  tou  Hi  fintr  aarh  etn 
Hricf  von  klopsloclc ,  der  •'wir  [ursnulicbe  ZusaminenkonCt 
mit  Larater  auf  eine  sehr  deciiiirte  Weise  ablelint  nod  sehr 
ilanlber  eraßrnt  ist,  d.-ifs  ihn  Lavater  fibcr  edae  Andchlea 
von  der  {ranzüsischen  Uavelation  habe  meiatem  a.  belehren 
wollen ;  doch  erfährt  man«  ddh  Klopstock  nachher  den  Be> 
•ach  Laratcr's  dcnaoch  aagsMaMBen.,  si^  ahsr  akht  dabd 
habe  sataaa  wsOsa,  aoadscn  tm'  Zimar  nahcffdsafen  sey, 
iadem  er  dch  mit  den  Fingsin  db  Ifssegeaehoenst,  wae  d*> 
mals  Ar  deatache  Freihdt  noaltcm,  FFUland  spricht  dcb 
b  den  Usr  ■ItgHhaatsn         -  .  -  '  - 
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LaTal<T"»  Ver^lir^r  raa,  nn3  b«\>Tip3frt  bcjondert  dia  Pliy- 
•iii;:naiiiil.  HeriStr  Siifgeft  »icli  mit  lui'lirUiicklull  o.  lieicicktwct 
iD.>nrfie  i5un  tinplincllii  he  üeileii  de»  LaT»lcr  seilen  Cluritler» 
Itiit  trt  IT<  :iilcn  AosiinirVen.  Unter  den  derljrn  a.  Bclionm.j;»- 
locrn  Ur^i ^nu  iErn,  die  LaTiter  von  acincn  Frcundeo  crtiiirt, 
•lechcii  dit  in»  Malers  Füftli  durch  nierkn'ürdige  Kriftbe- 
•eicbnaojrcn  Lrrvur.  —  Den  Auhang  bilden  einige  Skiiten 
von  Hcener  ond  noch  ein<T  andern  Feder,  die  hin  und  wieder 
lTC0ieii&  AuaAlrantcii  de«  Bildo*  ron  Larater*  and  4«  in 
im  IhlAtallw  «naltoBM  AatalingcD,  gebcBi 

I.  Philosophie.' 

3315.  Dt  verot  phUoaonhiae  ergo  rellgioium  rsln'- 
etlnnam  pletatf.  Muneri»  prore(,sorii  prolusioncm  cx  institato 
8<-Jilpinico  acripalt  Georgia«  Andreas  Gabler.  Berlin,  ISJO. 
DuncLcr  a.  HuutbloL  54  S.  er.  8-  \  Tbir.  —  £r>vügt  man 
daa  iinfsere  Verliiltnira  der  Piiiloaopbie  auf  ihrem  gr^enwlr- 
tigen  Standponkte  zu  verwandten  Diaciplinen,  so  acliriiil  jener 
K^^f,  der  im  achtzvbnten  Jahrhundert  mit  ao  viel  Lrbhaf- 
tigkelt  eefahrt  wurde,  tich^  in  dem  eegcnwirtigen  cmeurm 
KU  TTolIrn,  nnr  mit  dem  UoleradiieiM,  dafa  die  atrciteiidea 
Parteien  ilire  Hollen  ge^iecbacU  liaben,  u.  der  Tormala  ange- 
criffcnc  Tbeil,  gleicbaam  durch  den  langen  Krieg  uit  dem 
tlUHliecn  G^er  in  der  KriegfBlirung  «ntcfrichtet,  |«Ut  cum 
icndca  wiidt  wd  smc.  la  einem  redA 


«Utttlten,  ob- 

«bn  W^n  (UtMrZonnfitbigkeit,  da  dl«  LddoMchaft 
fadct  vcmllnftigcn  U^Mflegon';  hioderlicb  Ut,  minder  bedlch- 
ttgen,  fTobei  ea  jiicht  Fehlen  Lonn,  dafa  der  endliche  Sieg  auf 
Seiten  der  ßesonnenbeit  bb'ilje,  luiiul  \i(nn,  wi«  ino  gc^pu- 
wirtip'n  Fallt.',  die  Vernunft  selbst  für  ilas  Ileub  der  Ver- 
B&nflii;l(-'it  u.  die  Wahrheit  f3r  daa  ilir  onhcatrcitli^ir  aii;^elio- 
rende  G»!jiel  die  WalTen  fiibrt.  Der  rNoflnvcis  alur  ilcr 
f>miiitli>iiuLeit  ji-m-r  \'ijr\vürfi-- ,  v.elche  die  vermeitilliciicii 
Verfechter  dea  Cbriatentbnma  der  IMiiloaophie  machi-u,  als 
fUire  aie  cur  Irreligtoaitil  o.  fliclae  verderblich  auf  die  gllu- 
bi^e  Gesinnung;  ein,  wodurch  dann  weiterhin  nicht  blos  der 
Claoben  gl  trübt,  aondeni  auch  die  Sittliciikeit  ersdiöttert  u. 
j«d«  Tuend  de«  CbritUo,  des  SBram  o.  dt«  MaMchw  ihwr 
wabihaitCB  Giudl^a  beraub^  wwom  i 

von  «r  wdi  mr  «l^praMltam  «rtWiicii  m«- 
ßm  Cmnien  AcMr  Bllttcr  bh* 
•Oigeben  mBaaeo,  doch  müge  der  hoben  Wichtigkeit  dea  Ge- 
gl^natandea  weeen  eine  Iliodrutung  ,iuf  das  Wescntliclie  Ter- 

5 Sunt  aeyn.  Wenn  man  du:  Gesi  l.iclilK  der  Pbiiosojiiiie  in 
er  cbristlirben  Zeit  iiu  Ganzen  üLcrschaut,  au  laascn  sich 
Kleines  BedünLeng  dn  i  il  ioplenocbcn  deutlich  ooterschciden. 
Zuerst  nrbmlii'li  sehen  wir  die  phiiosopliische  Forschut»g, 
mehr  oder  weniger  angeregt  D.  gefordert  durch  das  Studium 
der  Alten,  in  tinb<  f>n^encr  u.  an  veno  i  Heiter  Einlieit  mit  der 
Religion,  so  d  tfs  ujLiea  u.  Wissen  nicht  Um  einerlei  Ziel, 
die  Gatteserkcnotoirs,  erstrebten,  aondcm  aoeh  aut  derselben 
Baba  fortgingen,  inaofera  die  Lehren  der  OlTccibarung  die 
Öfcaiea  DMUouataa»  inacrbalb  dcraa  din  Spekulation  nicb 
blelt,  die  ibewieUs  den  |«eilif«n  Gcbah  diidi  die  ideale 
Fojm  SS  Tcrgeiatjgan  aochte.  Ale  aber  dtue  Unbefangeabeil 
der  Bcincbtuog  nacbmala  jener  alle  LefacnaTerhSltnisse  er- 
BchCttemden  Skepsis  getrieben  war,  stelltn  sich  die  Pbiioso- 

5 hie  innicbst  in  einen  Gegensalz  f;egcn  die  Religion,  indem 
er  Verst.ind  die  eigne  Aalonoinie  |;eiten  die,  nnmittelbar  al- 
lerdini^s  äiirsLrliclir  Autorität  des  OlTenbaniDBSglaabens  crl- 
tend  iiiaclile,  eine  Enizweinn;,  welr  jie  in  dem  r  ortschritt  der 
ClvilisalioQ  der  .Mcnscbljeit  eben  so  nolh^vendig  begründet 
let,  ala  ein  älinlicher  Zwiespalt  in  der  Ternüiiftigen  Entwicke 
feog  jedea  ludividtuima  hervortritt.  Es  war  die  Zeit  der  ea* 
genannten  Aufklfirung,  wo  die  Elemente  der  HunuBlIltt  der 
einigendes  KiaTl  beraubt,  aLcb  atoniistisch  teratrenlen,  worsus 

■nnbl«»  wdcbe  auf 
«Ikfloii.  Am  dar 


j^nc  cluoliscbe  Vcnvirrnng  hervoreehen  mi 
das  Oascjrp  in  elliw  fiicbtnogem  aadilbcffig 


Eigenth9mlichlceit  dieaer  Krisia  gelber  ergiebt  sich  denn  die 
Unhallbarkeit  «.Unwahrheit  jener  Spaltung,  so  wie  die  rVoth- 
wendi'keit  der  IliickL'ehr  xuni  GLiuhen .  ducli  daf»  «Ii* 

DDnmclir  sii  !i  [rcmasit.  Ilcndc  Einheit  mit  dem  \Vissen  nicl»! 
mehr  jene  unvermittelte  abatracte  aeyn  konnte,  sondern  nur 
eine  aolche,  welche  den  Gegcnaats  Oberwumii  n  und  in  sieb 
anfüenommen  baite.   Wenn  aich  also  die  Pbiloaophie  geg«*!!* 
wlrti^  auf  ihNT  dritte»  fl.  bfichsten  Stufe  die  Anlgabe  stdlt^ 
den  GUuben  tu  Tenniltelo,  so  kann  damit  nicht  gemeint  neyn, 
dafa  «io  aich  aelber  an  dessen  Stelle  aetst,  aondem  nnr  di«rr«^ 
daül  «i«  den  «iafiieiMn  inhalt  deaaelLen,  der  an  aicb  «elber 
«nantsaiber  tt.  «Idl  •db«t  genfigend  Ist,  aneh  mit  den  firciea 
Gedaukcn  darcbdringt,  «m  auch  anf  dienen  Gebiete  ibt*  Fref- 
beit  tu  vindiciren,  auf  dafa  der  Gedanke  auch  in  der  Objee> 
livitjt  drr  OfTenbarnne  frei  bei  sich  selber,  d.  h.  Im  Reiche 
dcji  Gedanken»  verweile.    Dafa  aber  ein  aolrher  Zweclc  tiicbt 
blos  Luit  dem  wahren  Cliriste[illiurn  bestehen  ki>nne,  finnJeni 
auch  von  demselben  gelorilert  werde,  leuchtet  «u  sehr  toq 
selbst  ein.   dafs  eine  Anfeindung  nor  den  Junpelten  I^lsn;;«! 
der  Lauterkeit  der  Gesinnung  n.  der  Gründlichkeit  des 
•ens  TSfritb.   Bei  aolcher  Bewandlni/a  mfiaaco  wir  es  d<>m 
Verf.  der  Torliegenden  Schrift  Dank  wiaaen,  dafa  er  die  »idi 
ihm  darbietende  Geleecnheit  bconttt  bat,  W  IlTCB|eo  and 
Mirarcratlndniaae  ra  CeaeitiEen,  welche  eben  so  •nerCrenlich 
in  ibrcB  Enlstehee  als  Tcrueiblich  in  ihrer  Veibfcitung  eiadL 
UebrkHS  veidittMt  die  nn  d«  Tee  geklla»  Kenntaisee  de« 
rfibmncfait  WbwÜMlVsiC.  dl«  SeUlfii  «äaer  Dialektik,  nnd 
bcMnders  dis  Tlcafliihlelt  der  Idit  reti"iriaen  Gesitinong,  die 
sieb  mit  warmer  Üebmen'eng  ansspricbt,  cleicbe  Aaerken- 
nung:  wobei  wir  nicht  Gbersehen  Jürlm,   d.ifä  »ich  in  der 
correcten  Lalinitüt  eine  Beherrschung  der  Sprache  leigt,  wie 
sie  nur  durch  die  grQndlichatflV  — 
üttcdibildnn^  («wonoen  -wird. 

9316.  Ree.  tmi  SwIwdtaMtf«  Gfoads.  der  MeUpljail: 

int  Gotting,  gel.  Ans.  1836.  Nr.  173. 

3317.  Ree  Ton  Brongham'a  diacourse  on  natural  theo» 
l«g7>  von  £.B«neke,  in:  Allgem.  LiL  Ztg.  ISJo.  Nr.  tS9.; 
Ton  Acbennasn  da«  Cbriatiicbe  im  Plate,  Ebend.  Kr.  190.  — 
Re«.  TMi  H.  ScbmuTe  Vöries,  fib.  d.  Wae 
DUM«  £  lit.  Umsih.  1836.  Hr.  31&  319. 

IL  Tliaolofi«. 

3318.  I.  Dos  Buch  Job,  übersetzt 

commrntirl  von  //.  Arnhcini.  Gloi;aa,  I'rausnili.  ISJtj. 
17;  ß)g.  gr.  S.  1'  Tlilr.  —  M.  poriisrlun  Bücher  dea 
idlen  Bunde»  erllJrt  vou  Ilrinrick  Enald.  Dritter  Tbeil. 
Das  Buch  Job.  Göttini;en,  V  andriihoeck  u.  B.  ^0'  Bo:;. 
pr.  8.  \\  Thir.  —  Da«  neue  Leben,  welches  jetzt  auf  dein 
Gebiete  der  alllestAmentlichen  Literatnr  Sacb  allen  Seiten  hin 
und  von  den  verschiedensten  Uichtungea  ana  sich  frucblba« 
zeigt,  hat  beaenders  zu  einer  mannigraltigen  Behandlung  dn 
ebiielnen  Scbriften  dae  alten  Testamente  {ejllbrt,  indaas  sna 
•iaeicht,  dal«  d«rcb  «i«*  tiefer  eiogebciid«  Earg«s«  


d«  Pbilo«.^  ia: 


Stoff  (lir  die  «t^meinem  Fraeen  gewonnen  w«daa  imÄ^ 
nachdem  der  ahe  daltlr  fast  Terbraacbt  ist,  viilbrend  mn  d«t 

andern  Seite  die  freiere  Behandlung  dieser  die  Execese  ««• 
alihjii.;i^i'r  ceniacbt  u.  ihr  «ine  feste  Grundlage  gesiebert  bstt 
\\  ii  neben  vielen  andern  ErUarnnjien  .illlestararnlliche« 

Ruclii  r  uns  besonders  vielfacher  ürarbeitani;en  der  Psalmen 
III  rifreuen  lütten,  so  ist  nun  .lurli  das  Buch  Job  von  zneicu 
Seiten  her  einer  neoen  Detrjrbtang  untertTolfen  >vorden,  von 
AndKtin  n.  von  Ewald.  Was  dai  crstere  Buch  betrifft,  ao 
liegt  sein  Ilaaplwerth  in  der  Lebersetzon^  ond  dem  daran* 
ter  angefügten  Commentar,  indem  hier  durch  eine  raliniicllere 
an  die  Bemfiban^cn  E\vslda  aich  anachliefsende  aber  such  oft 
eisentbiadkb«  Spracbforacbnng  viele  neue  meist  elQcUichs 
Eniliniajca  ms  iLicbl  gelsetea  sind,  ebgMdi  «ach  tikI«  lidd 
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za  antcrschrciben  wjn  m'chUn.  In  der  Lttrmelznng  ict  der 
Veif.  drr  RIdbwt'fclien  Hetli(M]o  gefolgt;  doch  e«  Mbetnt,  als 
irenn  «lica«  nar  von  dem  Mrister  aelMt  sehandbabt  werden 
LSone,  führend  aie  in  den  niaden  der  rucliabmcr  m«ut  xa 
«nilBaklichea  Keaoltalca  iUitt,  Die  Hirten  der  Torliegenden 
tlcbeneteiiBg  tHai  dclrt  n  tttragcu,  tie  gicbt  ohne  flloza- 
he&nien  dea  Grandtexte«  mctitm  kala  VcfMlMbil«  woA  ist 
hier  oft  ncbwirriger  ala  dal  mMttAt  fdtut.  ^flUf*  mB 
nicht  '  II,  dru  Geist  dra  Oricnta.  der  allerdin't  in  der 
Ucbertr.ij;iii.!;  ir Jtrgejeben  seyn  will,  dojch  Baroariairone 
Di-utaciji'f  Fxniirn  o.  Comtmctinn^n  so  fcueln,  Bondem  nacu 
ft;iucr  IVobarlilung  dpsaelbrn  ilin  in  einer  Form  d*rsti'llcn 
die  dorn  !)ru  Ischen  Spraclirliarsltter  angeirfflsrn  isl,  %  or 
l-f.  Uebt-rsetiunj;  gebro  eiiii«itcnile  Belrachtangrn  voriitr,  ^veiciic 
.'■A  T»n  dem  Süjet  der  Compoaizion,  der  Me«  der  Compoaixion 
ris  md  der  Zeit  der  Abfaeaung  Iiandcln,  ia  di<»«r  Uiaaiebt  aber 
*^  tM  ta  kort  »iui,  un  allea  das  zn  onifasceo,  was  man  liier 
tu  «rwnrtet.  InJem  der  Verf.  ri.-if^ich  den  Zaaammeobang  de« 
M  Gftineu  o.  die  leitende  Idie  aasciuanJerselit,  kllt  er  die  Za< 
Hv  MnacBf  cbSrigkcit  aUcr  doMlneii  Tii«ik  ÜMt,  ud  bdunrptat 
k  htcbl  ftur  dt«  Aedrtfcelt  i«  Roden  d«f  EBbs,  Mnkm  mM 
•i«  ala  durcbaua  noüiwendige  Beatandtbeil«  de«  GaniHk  WiIh 
r«nd  nSmIich  di«  drei  zuerst  surtretenden  Freonde  dl«  »h- 
\.-  Btralt  Ytrsläiiiljj;e  A  ut^i "^su r.  jir  unitireO,  wll  Elibn  dage' 
,;j  poii  iljj  gläuLlse  Gewiilli  ilariiijlt:i ,  Ja«,  wie  jeue  Ton  dem 
M  luiLher  erar|jeiiicii(5i~n  Jeliova  Tt-nvorfi  n  und  gedeuiülliiEt, 
chtiiao  anerkannt  ^^irlI,  ao  daf«  »nrh  iJcht  die  L'iaun^  des 
ProLleOU  Über  die  (iercchli.;l!  it  (j.  It.  j  ala  das  eipeullidie 
Ziel  des  Gedicktes,  sondera  nur  ala  \'ehil[el  b«U°aeLut  wird, 
am  di*  UDiuUnglicliLcit  des  mcnachllcheo  Vcratandra  inr  Au' 
scLmnng  so  bringen.  Wollls  der  Verf.  diese  Qbrigeiis  nickt 
eins  neae  Ansicht  geltend  macbco,  so  hStts  er  incnr  auf  die 
VViderlegasg  der  bäeataodcn  GMengrOnde  ciiij;ehen  mfissen, 
die  binlennacli  imCMtueDUr  BW  Hiait  berOcIcaicbtigt  weiden. 
Die  UnlcrsucIiaiKMI  ttw  dst  Alter  dct  BvsIm*  IUmb  dcB 


Verf.  tjtt  tu  earkeincm  Resultate,  iL  et  bt  Aeb  da  leUjin* 

HKS  Zticliou  dafür,  iJ»  derselbe  dis  Burh  rcio  abzerisacn 
belracbtct  bat,  ohne  aaf  die  ganxe  £nt^Yi^kelang  des  HebrSi- 


Schen  Volkes,  »u»  (]>i  liirgos  es  doch  erat  iiin  Liclit  be- 
lonimt,  Rürlsirht  tu  nrliTnea.  In  dieser  Uluaicht  bitte  der 
Verf.  mehr  Fruit  ood  Fleüs  TSfTTfiiilru  sollen,  and  nicht  so 
leichtfertig  T^rfahrcn,  fvi«  sich  dirls  am  Sckhiff  der  Einlei' 
tanz  audrfickt  „Zorn  Bctchlafs  noch  eine  ISoliz  zur  Beber 
ti^nnp!  Ezeckiel,  der  nnter  den  Ezulanten  lebte,  isl  der  £io- 
tige.  der  Joks  Erwlhorag  tliat,  and  Elihm  AnkftDdi'sng  der 

flttlichen  Erscbeinnng  ha  Stärm  ist  treffend  Shuich  der 
beophsnie  bei  Ezechiel  1,  4.  ia»  Zufall "  —  Sehr  er- 
ÜMoUeii  irt  !•  Smm  BiMidkt,  w  £«v*U  als  das  Re- 
•nltät  drifalf  er  SladiM  gv|«btB  tat,  tm  M  cilirMikbar  als 
rr  hier  uiclit  blns,  wie  hei  den  PaaUIca,  mr  Nbj«kllv«  Mei- 
nan?.  ei>ndeni  begründet«  Urteile  difbtetet  In  den  «inlei- 
t<-n<l'n  lirlracb tonnen  wird  u'ehandfU  1.  ronj  Gediinken  der 
iJii  htun:,       Toni  Stall  der  Dicbtnn^.  J.  Kunat  der  Dicbton^ 

tj.         Ii  rom  Zi-il^ller  des  Bncbs.  "EwiiJ  b  l./rf,  '■'■[<■  dir;^ 

mos  •tiiihtn  IkmiTLun^en  ii»  den  tlieol.  Stutiien  xioA  K.tiukf-ii 
Jjlir:;.  I^i'.'.  S.  7ti<i  tled.  schon  lu  Lu  nt  isl,  auch  liier  nirbt 
Dar  di«  H«den  de«  Eiiho,  s<»ndern  aach  die  Bescbrcibuoi;  des 
Nilpferdes  n.  des  Krokodils  cap.  40.  15.  —  41,  Hb.  ala  dem 
Ganzen  (rriudr  Stüeke,  nnd  xrrar  durch  «inen  Abatand  von 
ein  bia  t«rri  Jalirbnndertcn  getrennt,  iodcm  er  das  eigent- 
liche Buch  in  das  siebente  Jahrhandert,  die  Zositze  dagegen 
tu  di«  s%%ette  IWin«  des  sechsten  setxt.  Ucberall  stofsrn  %vir 
biar  a«f  tief  rio^hende  Bemertimscii  Mwr  die  Eatwkkclime 
ctnielDer  HfbHh'selMr  Ideen,  wobei  baaDadaw  latcrcMaat  litä 


die  über  Uebe).  Unsterblichkeit.  Satan  etc.  Ui«  ganze  Pick 
tung  zrrfilil  dem  Verf.  in  drei  llaapllbeile  1.  AnknApfong  der 
TT.Kidliiip.:  in  dem  Leben  des  Job,  arm  kintntliscben  ßescnlofs 
über  sein  Leiden  suf  Erden  n.  den  Ausbruch  der  Verzwcif  lur^ 
bei  der  Artvnft  der  drei  Frewide,  ^  Yamlti— g  dar  JlaiiC 


long  darcb  dm  menschlichen  Streit  ia  dr«>I  GSngea  a.  3. 
ssne  der  Handlung  durch  die  e5ttliche  OfTenbarung,  di«  ail 
der  Vcrherrlicbung  Jobs  seblicM.  'Der  Uebersctzonf  dar  cb^ 
zelnea  Abschnitte  geben  immer  Betraehtuneeo  aber  Tnbalt 
Gang  der  Enlwickcloas^Torher,  wihrend  sndre  L»;rt,'r,-a 
grwnmatiteb-ttegctlsehe  Bemerkungen  hinten  naehfol- 
sl«  Zwiti«  erlranntcQ  Stucke  sind  utn  da;  G^nze  nicht  sa 
nnterbrcebca  getrennt  ond  hinten  besonders  angefügt  Die 
Ufbcrsetzung  ut  rhythmisch  in  edler  SjiracLc.  an  »Im  Oii.n  l 
nicht  ingsllich  sich  anschliefscnd .  aber  es  dm  b  niejsl  trro 
wiedergebe ti d ,  die  AnuKTlinn^N n  Vuri  □,  j;edijuut,  reich  an 
einzelnen  Beobaclitun^eo,  besoodfrs  alier  ^uf  den  ZuiamDienkaBg 
[Ii  s  Finzelnen  eiiiceJicnJ.    Ewald  bat  sich  in  der  Erklirung 
des  Buches  Job  den  gerechlco  Dank  sUer  Freondp  d«a  H«, 
briischen  Altcrtboms  erworben,  mSs«  er  aach  balii  daa  V«». 
langen  nach  dem  ersten  Theil«  «eine«  Werkes  be&icdim, 
der  dl«  allgemeinen  Untenuchungcn  enthalten  soll ,  oid  wd> ' 
eher  vTie  er  besonders  die  Urtbeils  fibsr  dl«  Padmo  nlber 
motiviren  ma&,  ao  aaeb  flir  das  Raab       mm  die  eigene' 
Ueba.llaMr  atjn  >iM,  tm  mldw  ilcli  allaa  Uar  «rzebrii« 
f  Mwihaaa  ftaaB.  c 

V.  Jurisprudenz. 

3319.  T.  Lfhrhueh  des  gemrinm  in  DeutaehJond güJ- 
ligfi  jitlriHchfo  llfdttes  von  I>r.  Ansrlm  Bitter  r.  reo- 
irbarlt.  Hit  vielen  Anuierkon^iu  u.  Zujtatiparasrajihen  hc|b 
aos^ep.  Ton  ür.  ('.  J.  .4.  .Uillfrninitr,  Gebcitaei:r»tlR  u.  Prof. 
in  Heidelberg.  Zsvötfte  Original  •  Ausgäbe.  Gii  lsen.  1836. 
Heyer  Vater.  36  Bog.  gr.  8,  2  Thlr.  —  IL  X'rr,'  rrlmltaM- 
athehf  Ahhanilluns;en  ah  Anhang  zu  dem  Buche:  Em^ 
teiekelung^  der  Grundsätze  dea  JStra/rechtes  nach  dtm 
Oueiien  des  gemeinen  deutsehen  Rechtes  tob  Conrad  Frmat 
Ro/sAirt.  Ueidelberc.  Croo«.  lS3b.  9}  Bog.  gr.  8.  J  Thlr.  — 
Indem  ha  der  eniaa  Ahhandlnng  der  uletzt  gedachten  Schnft 
(•bar  dea  Gaial  dea  deaUchen  Crim.-Prozesses)  eine  T»r- 
steckt«  Polemik  gegen  nittemiaier.  und  I  i  r  zweiten  (über 
den  gcgenwlrtigen  Zoatand  de»  C'rim.-l{et.iiU »  lueh  dm  rwei 
einander  gegenüberstellenden  Svateinrn)  line  offene  n.  iiefti"« 
Polemik  gegen  Feuerbacli  gefürirt  wird,  giebt  ans  der  Zuiaii 
ihres  gleichzeitigen  Erscheinens  mit  jener  neuen  Ton  Mitlc»- 
mairr  besnrglen  Ansgabe  des  FenerbachMhen  Lehrbncba  in 
Verbindung  mit  jener  persünlicben  AbairhtJichkeit  ihres  la- 
baltes eine  erwünschte,  ja  eine  nothwcndig«  Geleeenbeit,  Ia 
einer  Anaeige  dieaer  beiden  Schriften,  die  durch  deraa  V<ai£ 
n.  Ueranse.  reprSaentirtea  drei  Ilsnpt-ltichtnnsrn  der  neaeMi 
Wiuenaciurt  in  der  Behasdlng  des  Crim.- Hechtes  ta  eb» 
raktcriaiNo.  Es  bieten  dsaa  enea  ToitreRUchen  Ankn8a(aaiB^ 
pankt  di*  Aanprficb«  dea  Hra.  (Geb.  Rafiraihes)  Kofabiit  In 
der  tweltca  Abhandloag;  dab  ea  nar  xwci  Sjsteme  gib«, 
daa  „dea  rationalistlscMB  Lebrbacbs"  und  unser  Sjsiem^ 
wihrend  Mittermaier  (auch  ^V3rbt•r)  einem  hinüber  n.  h«f^ 
Aber  schwankenden  Eklectiriimaa  angehöre.  Denn  wir  Ter- 
I lebten  darauf,  Feaerhacirs  Brhandlan'sweise  des  Criin.  Iu eit- 
les treffender  n.  rnlimender  tn  beieiclinen  als  es  dorcb  jenes 
Epi'lirtiiri  .,(3i  r  rjli  tnalialijicben ^eschclien  ist;  da  in  der 
riiat  dieser  acatc  tuit  ruhiger  SelbstgemCtiheit  das  überall 
bestimmte  nalerial  beherrscbendc  Veratand  es  ist,  welcher 
dem  Fenerbachschen  Lehrbnche  diese  Berühmtheit  und  eiaa 
—  wenn  man  in  Betracht  sieht,  dafs  den  Schriften  dea  t«i^ 
gra  Jahrhunderts,  welche  tahlreicher«  Auflagen  erlebt  hah^ 
z.  B.  Ton  J.  A.  SlruTe  nnd  Ludorici  weniger  RitsIc  gejna« 
ültcrsUnden  -~  Ia  der  iwiatiscbea  Lileralar  aaerhffrte  ver- 
hreitang  grgcbao  bat  mVusct  Saaten"  aber  bal  «ich  dattordi 
selbst  gerichtet^  dats  es  Ton  sich  aussagt,  dein  r^if  ^r  Ji«t>- 
scfaen  segfoübertnatehen;  es  bekennt  sich  dadurch  MMtemlo« 
10  a>-\:i  —  (System  nicht  in  d»-ni  Si'iujc  Linn-  3ar»erlick  g«» 
orduetea  t asaiiuneastellung,  eoodcra  ia  dem  wahren  SioB  Toa 

Mctbada)  ^  da  «  aar  «ia«  wiwaaicbiftlldh«  Madi^ 
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der  Entwtcldttng  eine«  Daaej«Bd«n  an«  dem  Gedanken  tnm 
QtiaAmm  glebt.  Dietei  synthetirende  VcnchmpUen  a.  In- 
dnanderabertErhen  des  b«greifrndea  Dmlcena  a.  de«  brgrifTe- 
nen  G<>gentUn<ic«  tu  einer  iadtvIdaeUrn  Bil'luiig,  diesrs  Ge- 
twimmla  der  C«mpo«ltioii  Iii  et,  «Hiciw*  dU  wahren  Sjate- 
iDalifcrr  bildet,  «A  welchiMi  mter  in  mewii  Criminarittca 
Fentrbach  «llcl«  nÜtt;  Aber  die  lich  grgenÄbcnleUende 
,.no«en>  Anifcbt*  n«t  eben  ein  Granen  vor  den  BegrliTcn, 
alee^n  F<'«'i'''ii  h  S'  fT.  \  tot  der  anlebendigen  Bncbstaben- 
Steifheit  a.  Emln rrsrhalt  Tnn  Gesellen  a.  begrifTaPirmlichen 
Tbenricn.  Auch  i«t  dieae  Sehen  nicht  ohne  Grund :  denn  die- 

f'fTiigen  sllitenieinen  Uoclrincn  Froerhteh'a,  die  ji*Jit  ver%vor- 
icn  %vfrden.  lind  ea  daratn,  wtil  die  Stiiürfe  u.  Spitie  eeiiior 
Drdnctinn  ihre  Un>vahrheit  ao  herauagetrieben  bat,  dafa  die- 
aelbe  von  den  Unbefangenen  erkannt  werden  moTate:  welcher 
Gmnd  ihrer  ErkenntniJ«  diesen  freilich  eben  so  aeUcn  be- 
«rnfst  ist,  als  dafa  jen«  unbeatimmten  Allgemeinheiten,  welch« 
aie  dm  falachen  bestimmten  D)'!;riiren  snrrugiren,  im  Wesent- 
lich« n  dasselbe  enthalten.  —  Jene  Sehen  erOndet  sich  alao 
1b  der  EdäbnHif,  dab  die  BegrilTe  di«  Walilieit  da«  Gegen- 
•tondc«  (—  oft  nvr  dielii  wird  eifelbrm,  aber  man  geno- 
ralisirtl  — )  nicht  erfaasen.  Aber  ein  AViasen,  weicht«  aich 
mm  Priacip  setzt,  kein  metbodisi^Kes  in  sejn,  welchea  aich 
aelbst  cbarakterisirt  durch  die  L  )  -^.v::  in^  v n  di  r  Krchlfer- 
tignng  vor  dem  Gi'Janken,  aiul  (Jeu  (ii  _<  [ist,u)d  anvtrst'ljrt 
«ich  eegcnDbersti'hcdii  br-h  iiijit' i ,  limii  ilirl's  «iiie  andt'rr 
Wabrneit  haben,  als  die  de»  hiolscn  iMeinens,  in  der  Tli.il 
also  drsaolben  subjrcliven  tl.ili()nali<iinna,  welcher  F.  Scliuid 

frgeben  wird?  So  m5cht«  Ilm.  Kofskirt  allerdings  dieser 
'orvrnrf  treifen ,  \M'li'li<:r  nen«rdinga  mit  Unrecht  allgemein 
der  bi^tnrlsclipii  Schule  —  der  Obrisrn«  [lr.  R.  nicht  unbe- 
dingt sicli  luiuzSblen  afTcctirt  (a.  S,  !','J  —  gemacht  ist.  — 
Aber  nir  woUcb  ea  nickt  bewenden  lassen  bei  dicncB  Streit 
mm  wie  et  eeheliik  —  nm  Worte  and  Formeln.  \VIr  wollen 
mafnacben,  wa*  4ic- ReUiiftoebe  Polemik  meint  —  Es  int 
««•rat  d^r  SebUbt  daf«,  weil  doeb  begriiTsgemUfse  Cotic^^ 
Vr>n  des  Rii Iif&^tnfT.'g ,  »ey  cs  iii  dogmatischer  Form  oder  la 
Form  eines  (jiseUliucbrg,  naLl  bu  befassi-n  verm<1üe  die  Wis- 
srnacbaft,  diese  vit-lrucbr  doch  immer  dr^iuLsfri  um]  daiüIxT 
bleibe,  jene  ein  niindcatens  lted('Dtaii!;9loS)'.i  nnd  öliurflüs^igus 
Unternehmen  gi  y.  .Mut  mit  dciiiirllii^i'n  lin  litt!  könnte  man 
acliliefsen  auf  dii-  Mcliii^lrlt  ^iuCi»er  Intliviiliiea  In  der  Ce> 
(krliicbie,  ül>rr  vv>-l,|]<-  \j  i]ü<:h  das  Schicksal  lirrr  blrjit. 
Wie  aber  die  Weitgeschictil«  nicht  entbehren  kann  grofser 
Cbaraklcf«,  «O  «Ind  nolh%veniiig  für  die  Wissenachaften  Sy- 
ateme,  welcbe  ihn;  Charaktere,  die  Knoten  ihrer  Eutn-ick«- 
Jung,  die  Kinse  sind  an  dem  anfsteigendeu  ßaume  ihrer  £r- 
.Jeenntnifs.  —  Da«  andere  iat  aber  aicaar  Eiaumrf:  dUb  das 
Rccbt  eine,  anch  in  Ihren  Begriffen,  poaitive  Wiaacnadiatt 
•ej.  Wenn  wir  absebea  von  dem  omisnkbsren  Vergessen, 
insofern  Feuerbsrh  diesi  r  Einwarf  gemaclit  ist,  der  doch  gc- 
r:id<-  zuerst  J.ts  Sludiuni  der  Quellen  onarrcs  Criin.  -  llcclitea 
nieder  .111»  dem  StUumDier  gewfckt  liat  ,  in  >veltlitn  r«  die 
von  linfsliiit  »o  geprieatne  Pr.ixis  huV.i-  iiileii  laasen,  —  an 
geslKhen  \y\r  diMeni  Einwnif  tin  grulses  (jesvielit  zu,  js  er- 
krriiitn  in  ihm  dii'  Iii  rliljrrliiinnj;  der  liifilurigclien  Scliule. 
In  ihm  Äniti&f  nt'itdicli :  »la  ditriiit  eenieiiit  ist,  das  Hecbt  sejr 
Wesentlich  Erfahrungs- Wissenscnaft,  so  dafs  auch  was  in 
ihm  allgemeinerer  riatnr  za  se^n  scheine,  als  wahr  nnr  er- 
latint  u.  beatitigt  werd'-n  kiWine  darch  die  Erfahrung,  und 
die  abstracten  Begriffslormcn  «idi  bcwalu^eiten  müssen  aus 
dem  coocreteu,  positiven  Rechte.  —  Wir  erkennen  demnach 
'die  nabeiwgen«  r«ia  iccc^t«  mti  teiimdactiv«  Erkenntnil« 
dea  paairiven  Rechtes  In  eeber  biatortscben  Bildnng  flir  die 
nothwendtge  Grundlage  und  für  ein  wesenlllrhes  Correcliv 
jeder  Rechts- Theorie;  wir  schilzen  insheaonder«  sehr  die 
Verdienste.  ^mIiIj.-  ILifchirt  ilureh  seine  Liilurl.^rhen  Hcrhls- 
furschunaen  um  das  Criiu.- lletbt  sich  er*vorl«en  bat.  Aber 
dieeer  Kicbtn^g  liegt  di«  llcinang  «um  Gmnd«:  aU  «b  ia 
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dem  überkommenen  and  gegebesien  Recbtsgebiete  aneb  der 
Kreis  der  Rechtsbegrilfe  so  srlilechterdin^s  beschlossen  sejr, 
dafs,  wenn  nicht  «twa  durch  dru  „stiJlwirkcnden"  Uildungs- 
trieb  eine  Erweiterung  geschehe,  die  b«wurste  Schöpfung 
iMoer  RachtafaniieB,  «berbaapt  die  gadanfccnmifaice  Cuocep- 
tioa  im  Rcdilc«  nnni5i>lich  «ey.  Die««  vehneratline  abaoloUs 
PositivitSt  der  RecbtsbegrilTe  wird  nm  widerlegt  dorcb  die 
dritte  Richtung,  in  welcbe  JliUermaier  die  Criminal  Recht«- 
Wiaaenscbaft  geführt  liaf.  ^Vie  die  mu  h  jni.H  opinin  der 
erst«  Schritt  tnr  denLcnden  ßeiraelitgr-^  u,  der  er.^U'  iicwei« 
Tiir  die  Existenz  des  aufserwellliciirn  (j«tlea  \v:ir,  so  hat  di« 
vergleichende  Jurispradenx  den  I3e\vei8  des  An-sidi, 
de«  Ged»iiken •  Inlulls  dir  l!etlit»b<-grilTe  gi Tu'Tt.  Sie  hst, 
eben  ao  wie  si«  unserer  positiven  Kenntnifs  einen  intensiven 
Zuwachs  («eefahrt  a.  uns  ben-icbert  bat  mit  trefllichen  Werk- 
tcagcn  für  das  Veratandnifs  der  Bildongs- Principicn  des  po> 
aitiven  Uechtea  in  aeinen  historischen  Grandlagen,  zueleich 
anch  dnrch  die  Er^vcilcrnnc  de«  Gnaicbtskreises  die  Scnm^ 
ken  flb  di«  freie  Erhennlau«  dnrdhhrochen.  Aber  aie  «elhct 
%vwielt  lach  fan  P««itivcnx  v»««  «ie  n  Tag«  flirdcrt  iat  gleich 
wie  di«  Phednctienett  der  biatorbchea  Jnriapradent,  wenn 
auch  .da«  relcitste  und  intensirate  —  doch  nur  lOaterial 
für  die  Theorie,  nicht —  aach  nicht  in  bönatlich  ge«rdneter 
7u5omniense(tung  —  dleTlieorie,  Theorie  ist  nur,  inner- 
liciic  AuscIiHuunj;  vor»n;;eKangen ,  die  in  Bcrüliruni;  tretend 
nii;  <fi  Iii  Gegenstand  an  ihm  airh  clertri.s>  Ii  nini  i  i  '-  iii-'  ii 
Wissen  rnlzündet  Iiat,  welches  die  racthodiscli  eiimi  itsvii.l« 
Darstellung  dea  Ge<;pn»tande8  erzengt,  Uie»e  w.thre  Theorie 
ist  in  Feuerbacb's  Lehrfancb.  —  Darum  wissen  wir  dem  Urn. 
Heransg.  dea  grofsestcn  Dank,  eben  so  wie  (dt  die  ans  dem  n-i- 
cbeo  Schatz  seiner  Gelehrsamkeit  gespendeten  ZuaStze  —  die 
dem  Buche  die  praktische  Brauchbarkeit  sichern,  eben  sn  aurb 
nnd  ganz  ioabeeondcM  ttr  die  Erbaltnng  de«  Fenerbacbaeben 
System«  in  seiner  vaitco  tategrtllt  tom  Nalaea  «.  lebiraicb» 
stea  Beispiel  (Ür  diejenigen,  welche  bemfen  «rjrn  mScbleii, 
die  Theorie  der  hraügen  GifiiÜBal*Rcchl«-WiaBeiM«h«ft  iti 
begjrlndM.  G—r, 

Vit  Naturwttt«iif«li«fteik 

3320.  S^yntpda  aamnam  gemtnmf  apeeitrum  et  ro- 
riettttum  U^Mtmmtm  vhentium  «ila«  1S34  promulgalo- 
rumt  «djeeii«  Ni  mm  In  diacü»  ««cfatalie  «a«l«paa«  Londt 
neaaia  ab  anno  1tl30  «diti«  relal«  eont  SoppleMcMtt  leeo  aJ 

ill.  Wiegmann  bistorue  nataralis  promtaarmm  collegit  dige«> 
sit  adnmavit  Tli.  Müller,  pliy*.  »lud.  Hemlini.  Nicolai. 
■ij(>  S.  er.  8.  I',  Tlilr.  —  Diise  hüchat  n.  i.'dii;  ':.<-. )r\.,\\r\f! 
Schrift  ist  ,iLa  ein  Supph  nn  nl  /n  den  beiden  ersten  Jahrsiin- 
Lu  II  VMii  Wjcm' iii.Miii'bi  A.'iiliv  liir  >' .targeachichtc  snzu.vben, 
worin  ein  Jahreabericlit  über  die  Foi  Uchrille  der  Zonlnste  in 
den  Jahren  1834  a.  tS35  enthüllen  i.st.  Dlit  grofser  i'^inlie  liat  ' 
der  Verf.  die  gr«fae  Menge  von  Jluacbeia  » us*mmeni:eir,-»i:cn, 
vvelcbe  in  den  letzteren  Jahren  in  den  verst  hied'  nrn  W'erJcen 
hescbrieben  vranlcn  aind.  Nur  «e  gr«b«  Bibliotheken,  mi« 
aie  zn  ISerUn  befindlich  aind,  konnten  ein«  «alche  Arbeit  M 
Staad«  briafMi,  and  gnvilis  awlä  dicaclh«  den  Zoologen  ik 
Jen  Caachvnm-FrcwHmi  bSehü  «rwlnseht  aejo,  wekb« 
darch  ihren  Aufenthalt  In  ItMnca  Stidteo  tu  der  Anaicbt  der 
kostbaren  antlSk»dlschen  Zeitaehrilken  nientals  gelangen.  —  Di« 
srofse  SsmnduM^  von  Udnchylien,  welrhe  das  Uvriioer  KOnigl. 
Muscam  brsitit,  war  bei  dieser  Arbeit  olfesbar  selir  crn^Mchtt 

XL  Krl«gS'wia»eii«ehafte&. 

3.121.  DU  Jager  md  Sehßtten  de»  BrtuJ*.  HetreWk  - 
Was  sie  waren,  was  sie  sind,  ond  Wa«  ria  «eya  werden^ 
Zweiler  Thi-il.  Was  i«ie  sind.  Ihre  gegenwärlipeu  Uienstve^ 
blltoisse.   Von  Varl  Friedrich  GuuUtiu,  M^ijor  o.  Comnisn» 
deai  d«e  reitenden  Fdd]«ger>Ciifv&  Mb,  Hlltkt.  IfiSSh 
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31  Hot.  gr.  S.  31  Thk.  —  Als  ^ir  la  rir.  34.  iea  ▼.  J. 
diner  'Ztg.  fiber  on  «nten  Thril  d««  vorliegende  Werltes 
ItvrieliticlM,  btdtc«  vAr  lUa  hhatt  dcMwIben  flir  nanrei- 
ehrad,  «m  iltgcfiicfM  SeMnrtfalem  Mif  im  Winni  dn  Zn- 

n.iuJrs,  in  driu  aicli  die  ilger  o.  bchQUen  jetxt  befinden,  a.  Id 
lim  «ie  kOnftig  kommen  werden,  zu  xiehen.  Die  Darchncht 
(Ii  t  I  rschiencnen  zweiti*o  Tbeitcs  ijrinj;t  nn«  in  'Ir^r  ^ll^lcbt, 
(Liti  e»  ear  nicht  die  Absicht  Ji  b  Vt-rf.  gewt-si^n  »f  jn  kann, 
durch  ei  ln  ^V't•rlc  die  »{IgeiTirint'n  Lpfirea  in  B»-iiii;  «iif  den 
Dirnst  il<T  Jic|;rr  U.  Srhött^n  zu  fönlprn.  Es  «olbäll  dieser 
tweile  Ttifil  nur  finr  tfusfülirlirhe  Br.srhreibnng  des  Fornifl- 
Isa  im  ZasUnde,  in  dem  sieb  die  iiptt  nnd  ScIiOlsca  des 
VmbEi.  Hmt«*  gegentvlrtig  befinden.  '23  Abschnitte  machen 
ons  Tom|SfnHC  mit  der  Organisation,  der  Verpflennc,  B«- 
kleidong.  BMiflbni^,  Aosrüstong,  den  Uebnngen,  oen  acba- 
In.  der  firgpuong,  den  VwrMtganMii  ««d  der  Gctdiilisnh- 
imf  diäcr  T^pcn  bekaoat  V«B  bcnadcmi  latcrms 
dflrlte  dieser  tweite  Theil  daher  mir  (ftr  die  IndSvIdiHB  und 
Aspiranten  dieser  Truppen  selbst,  n.  fUr  saslindische  MiUtatr- 
PcTaonen  n'jn,  die  Eiiiriclitanjien  in  dem  Pnrufs.  J.i- 

ger»  o.  Seljütii'ii-Cotps  speciell  tenn*-n  lernen  wollen.  Wie 
•ich  der  dritte  'Fheil  „^as  sie  gryn  werdeu"  df-n  lifidp«  er- 
sten anscblie/sea  wird,  darülier  Lnlien  wir  nun  nicht  rinmal 
eine  Vermathung.  D  ?  ^loti«  ,uf  dem  Titiihbltc  „Prüfet 
Alles  nod  behallet  daa  Beate "  in  \'erein  mit  dem  Inhalte  dca 
NVerkes  scheint  darsof  hinsodenten,  dafs  der  Verf.  die  Be- 
mtsoDc  des  rcia  geliefcttcn  JHsterisl»  von  mIbcb  Letcra  swsr 
«rwaitet^dsft  er  IfaMn  aber  daM  IcaiM  HlUii  SB  kirtw  ge- 

Xn.  Pädagogik. 

SnS.  BUlUtht  und  eirittliekt  Mdigionsgeseht^*, 
mtt  RickstcKt  a«f  dss  N«th«resd!gste  aas  der  allgemeinen 
CescWelite,  zanichst  für  Schalen,  von  Dr.  ff.  U.iener,  Pfa^ 

r.T  xn  ?I«rhur-.  M..rhur^,  Carllic.  IS,!"),  13',  B«g.  8.  |  Tl-Ir.  — 
Ihr  Vrrf.  ist  ron  dfru  riiJitijjea  Ged.inken  ausgegangen,  dalä 
t*  »(■th\vrüili.;  sej-  aurh  in  Volks-  i).  I'rir;;erscbulen  dem  Un- 
trrriclite  in  iltT  (j<'sr'iiichte  eine  gehührt-iide  Stelle  einsQria- 
men.  Trenn  diiTs  .ihrr  Iiis  jetzt  noch  nicht  fiberall  nach  unscb 
gelangen,  ao  rührt;  diefs  daher,  dafa  man  theils  nicht  recht 
wisse,  aus  der  grofaen  Masse  des  gesehirhllichen  StolTes  das 
Moth^vendi^ite  u.  Passendste  auszBwahlen,  tlieils  weil  man 
bei  der  Men^'e  anderer  wichtiger  LehrstunJen  nicht  Kaam 
Cenag  fOr  den  Geschiohtsonterricht  habe  finden  künnen.  Der 
Verf.  liefert  daJier  in  dem  Torliegenden  Werkchen  den  Ver- 
tat clace  Leilfadeaa  flir  daa  Gewhichlatelerricht  in  der  ffir 
Vallfacinilea  paHendca  Fafn  a.  Aaadebaang,  nnd  glaubt  da« 
dofdl,  dafa  er  die  \vichtigstcn  Momente  der  allgemeinen  Ge- 
aebiobta  an  die  biblische  s.  Religionsgeschichte  einknöpft  a. 
In  dieselbe  «inreiht,  ein  Mittel  gel'iindt'n  zu  h>l<en,  \\ic  man 
Zeit  im  Unterrichte  ersparen,  o.  das  Interesse  di^r  Jagend  an 
der  ProTan-  nnd  Religionsgeschichte  rosleich  erhöhen  Lünne. 
In  dieser  zwiefachen  Hinaicht  verdient  der  Versurh  des  Ilm. 
Usener  allgemeine  BeriicLsit  iitii;on|;  u.  Enipfehlan^.  AVas  die 
Ansfuhrun^  betrilTt,  so  ist,  zur  N-ii-liieren  tebersicht,  der 
ganze  Stoif  nnr  in  2  Tbeile, Jeder  Theil  wieder  ia  3  Abthei- 
fnns:en  terlej;t  worden.  I.  Theil  Iste  Abtheilan/:  Von  der 
Sciiopfaii^  his  auf  Christas.  2te  Abtheil.  Jesus  Christas  and 
•eine  Apostel.  II.  Theil  Iste  AbtbeiL:  Von  den  Aposteln  bis 
aar  «Ba  Keformation.  2te  Abthcil.  Van  der  Rerormatinn  bis 
•af^aaaara  TagCL  Die  cinaebiaB  wekha  die  biblbche  Ge- 
Bcbicbta  entbalten,  beginnen  mit  einem  BSbelspradie  n.  schlie- 
fsen  mit  einem  passenden  Liedenrerse.  Gnt  ist  in  die  bibli- 
sche Geschichte  das  Nothwendii;sle  aas  der  Geschichte  AegTD- 
ten»,  Cri'rljenlanJs  o.  Uomo  eiiij;i-niirliten  worden.  Wie  bil- 
lig, h«t  die  Reforroaliori.i^escliiciite  «ine  VerhSltnifsmürsig  erfl- 
fseri'  Ausdfliniiti::  irh.illen.    IVtir  wäre  7n  wiinsrlien,  dafs  nas- 

aelbe  sncb  im  ßeircflr  der  neoealen  Geachichte  eich  ssses- 
IUJn.  WeHltithrik  tat  dar  ftr  ValkMiBliea  «kj — riTo» 
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Ton  in  der  Dsrstellm^  resigehallen,  hiaßger  aber  bei  dar 
Aaawabl  dei  geacbichtiichen  Persoaca  a.  Begebenbaitv«  dl* 
nSobal«  BcatbnoMiDg  dea  Baebia  aaa  dnf  AniCB  febasca 
wordaa  —  Viag«!,  die  rieb  bei  eiaer  flica  -Aalla|e,  wvkba 

wir  dem  Boche  wünschen,  werden  abstellen  lassen.  Bciga> 
f&gt  sind:  eine  Inhaltsanzeige  der  eimeinen  §§,  eine  knne 
Ueliersicht  der  inerk\vQrdi);alen  Personen  und  Begebenheiten 
nach  der  Zeitfolge  (meist  in  runden  Zahlen),  u.  ein  sicmlicb 
yollstindigca  Renaler  Mcr  die  nerinvlidigaleB  PciaaaM  lad 

SacbcB.  . 

3893.  DSa  fiibir  vwn  aaa  an{TUndti;(«  Schrift  Frkdridi 

Lndwig  Jahn's  gegen  Leo  ist  nun  onler  iTtiii  Titel:  Ltwe^ 
gm  (hochdeutsch:  Besen,  Putzer)/«/  Dr.  Htint.  Leo  von' 
F.  L.  Jiihn.  Leipzig.  Krankes  V.  H.  »837.  gr.  8.  i  Tbl», 
erschienen,  nod  hat  bereits  von  Leo  ihre  Eotgegniinx  erhai- 
ten  IQ  dem  Litaiar.  Aaaeige»  la  daa  BllHam  £  Ut.  Valarb. 
1836.  Nr.  44. 

XIII.    liandeiswlssensehaft.  Gewcrhskond«. 

I.  Die  R'ühenzuckerf abrUot'ion  in  Frankreich^ 
und  ihre  nrisr-.ti n  F erbessfrunaen.  Von  J'nyrn,  Prof  der 
Chemie.  Deutacb  mit  Anmerkungen  n.  Er^äazuiigt-u  von  Lnd- 
nif:  Geill,  K.  Pr.  Reg.-Secr.  ItWi  vielen  Abbild.  Trier.  l^  U>. 
Gill,  k;  Bor.  gr.  8.  1 '  Thir.  —  II.  Beitrag  zur  GesthU/iit 
der  f  'erbreititng  u.  ^Vervollkommnung  atr  RiibenzurJ.cr- 
fabrikation  in  Drutechiond;  oder:  tVa»  getcluth  daßir 
in  den  Jahren  1S32  bis  1836?  Von  I>r.  E.  Zier.  Zeriiil, 
1836.  Koiniiier.  Bo::.  4.  *  Thlr.  —  Eines  der  Haaplthena 
der  technologischen  Literatur  des  J.  1S36  ist  die  RUhenzO» 
ekerfabrikatioo.  Die  dieaar  Ztg.  aafsIiiBgla  Biidiagraphie  baC* 
gelraaileh  all«  die  Scbriftea  «erasiebaat.  ^rdcbe  dsräber  ct> 
schleseo  aiad,  and  %Tir  mfissen  ans  am  so  mehr  daiattf  ba* 
sclirlnkeD,  ala  die  Titel  derselben  lur  den  SachverslinditMl 
schon  einen  genügenden  Narhweis  fabcr  ihren  Inhalt  u.  ihre 
Bedeatung  liefern.  ISur  aut"  die  obigen  Sehril'ten  wollen  \rir 
besonders  suiinerk.i  n  i  ii.  uhrn.  Beidu  niliren  vtin  i^l.iiinem 
her,  die  sich  um  die  Verhessenin^  der  HüljeniuckiTl'jiI.rira- 
tion  solche  Verdienste  er»Torben  liaoen,  dafs  ihre  in 
der  Geschichte  dieses  Gewerbzwei<;es  ewig  leben  werden. 
Nr.  I.  stellt  die  Resnitale  der  bisher  inFratücreiä  gemaclam  Ver- 
suche zusammen;  Nr.  II.  weis't  n^oh,  was  in  den  letzten  Jah- 
ren in  gleicher  Bexiehnng  in  Deutteiiland  Geschehen  ist.  Jenes 
ist  ein  emprehleuswerlbes  Lehrbach  über  die  Cultur  der  KQbe, 
deren  Bearbeitung  o.  die  ßehandlang  des  ROhensaftea:  die»ea 
ein  ?(bebtnf  dsaa  and  eia  besehtcnawetlbar  Bcitn^  aar  Gt< 
scbicbia  der  RSbaiaBcbcifibriealiaa. 

XIV.   L.and*  und  HanawirthachaTt.  Forst- 
«nd  Jagdkunde.  ViehzuehL 

332.S.  Lnnthvirthsrh  :/.•!'.  '.,•  Jirnrhlr  nu3  }f':ttel- 
DeutsefJand.  Herao«:>'c.  »im  'i  h.  G  Giiritjiri  c/it.  lUs  li«tK 
Mit  1  lithogr.  Tafel.  ^Veimar,  1H36,  Voi^t.  gr.  ■».  ;  Thlr. — 
inbsit:  lieber  PacLlconlracte.  (Fta.)  —  Schafzucht.  (Fts.)  — 
Ucb.  d.  k.  sScbs.  StsmaMehlf<Tf  i.  —  Ilioweisung  sof  einige 
besonders  beachtangswerth  scheinende  Vegelahilien.  —  Atä- 
bewshran»  des  Getreides  in  ScbabaWt  — -  Gemauerte  Bicnea- 
ataeka.  Voo  Dr.  Baidai  —  Aaatag  aaa  daa  VcrbendlangcB 
dea  EHürlar  Gaweriivcrebit.  —  Utafataf.  —  Jaaiaallalik. 

.1 Bi  r,  von  (>winiier*a  food.  HitAdL,  nit  AOhb. 
Lit.  Zifi,  1S36.  i>r. 

XV.    SchGne  Literatur. 

33^7.  Shak.*peare's  dramott»rhe  fT'irke ,  übewfrt 
»on  Phllifip  Kniifinan't.  Dritter  TIh-Ü.  Berliti  und  .Sti-itin, 
Nic'dai.  IbJÄ.  6.  ^  Vi  Tbfr.  —  Vierter  Theil.  Ebend. 
1BJ6.  dll  &  8.  1>  TUr.  —  Aa«b  dbw  bafdaa  ttad«  ata- 
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1 

gen  ?r^aem  rrm  dnra  brtoTiilpni  Tslpiit,  ümb  Flr.  Kaaf» 
niann  fiir  li^  i  « SrrtPtzon;;  Sluknpran-'s  liPsiLxt.  Ute  g<tite 
Vor»Bs;l'<^l'>^'i'  ntmer  Arlicil  würde  iiicicfi  nur  kl«r  ilargeWl 
tvtnii  n  köiimn  ,  --m-jh  r»  nna  Ttrpiiniil  >vjre,  Stclti  n  l.  ü. 
ms  den  laaligcn  Wi'ibirQ  von  VViutitor  iti  der  Ti<^ck-B»aiii*- 
gioaclMn  L'cwrtelsang,  in  der  Kaufnianiuchcn  n.  irm  OrifiinA 
hier  mitntlipileo:  «I*xu  fehlt  e«  oi«  aber  aa  Raom.  AVir 
D&sjen  an«  iLher  Ur'nü^eo,  die  Vetrdnr  dt«  gfslMD  Pich- 
trf«  aaf  di^fe  IV-beraeUaiig  aufmerliaani  ta  madieii,  itideia 
Trir  noch  die  Su'irke  aoeehen,  wriche  die  «bigen  brulen  BSuJe 
mUudtcA:  B«L  I.  die  beideo  VctoneMr;  3.  Die  Intlim 
W«ifa«  «m  WinaMr;  3.  VM  Lbtmn  ttn  Kichta.  IM.  iV.t 
1.  Verforno  Liebc«mSh:  3.  Ende  gat,  Alki  gprti  mit»  fnvoa- 
nene  UebeemQh;  3.  Di«  Irreogea.  *- 

33'23.  Rut$iseh«  Literatur.  Roni«ae,  Iiietoritclie  an<] 
■nliktorucb«,  Gedkhtnauulaneen,  gereimte  and  angereitute, 
Mtdicliicii  w  irobor  Hcnn.  Cm  doch  Einige«  so  nenota  n. 
■MiaiMrimrii.  tvj  aw  biltiger  RQckcicht  aa(  dca  berahntcn 
Vcliaäwr  MeiM  KUMont:  nPamiatny/'o  satiäti  fte,",  i.  i. 
JftnkaiaM  lir»  Jltularratn*  TtfkacAin,  oder  die  eenöhn- 
itfhe  Cesehlehte  eine*  geK^hntiehen  I^bens,  tod  Thaddäus 
jr,  (>  Thlf.  Pct.r5Fur^,  1 '^^f.  )  Ea  ist  ein  RirV.v,  rl, 
bei  «itiii  der  gtfüUle  IiMck«f  dtu  bllli'tidi'n  U*fca  uitlit  i;<- 
■part  lint.  —  Dahl  (p»i'uiirmjm;  Kosarke  ffitniinnr  L.-:- 
Bansl.i)  hat  ..Fiy!}  i  iifhyliti  tic",  <1.  i.  fJohrhtit  und 
/Jicflliiiig  T  Pi'trrsMir:.  I-Zitt)  (irrauj^r'pbfD.  Die  Er- 
Cühlanseii,  Hit  der  '2tc  Tlifil  cuthlit.  siad  in  dem  bekannten 
drolli;;pn  Volkaton  des  Verf.  geaf:hrtebeii,  dagegen  entwickelt 
«r  in  den  beiden  NoTelien  des  creleo  ThcUa  auch  das  Talent, 
die  Ikllbere  CrtMlIscbart  la  acUUcen.  —  Vod  IV.  Gogol  ist 
«ioe  SaiBiBlMlg  TM  finShlangen  aes  dem  Leben  der  Banera 
B.  KMadteu  In  KlcfanTaland,  antcr  dem  Titel:  „fFettchera 
IM  tilOore  etc.",  d.  l  Mendt  mtf  dmm  tTdlff  (9  Tbie. 
Pctenbiirf;,  1836)  enebitiMm,  Ae  liardi»  ifM  Partatlmig: 
^üfirgorod ,  pofrtM  elr.*,  d.  i.  Mirgorod,  Erzühtungen, 
ah  Forttettung  d!«r  Mntd»  auf  dtm  fVeiler  (3  Tble. 
fetanburg,  183t»  «hthen  hat  (Dt.  f.  L  U.) 

3339.  R«e.  wm  Aatel  de  Saavedta  el  llflitt  «nerilo, 
Jb:  GSltii^  gcL  Am.  IS».  Kr.  IM.  15& 

XVt  Seb9Be  Kanate. 

3330.  Todtentanz  Ton  Hans  Holbein.  9e  «.  3e  Hefk. 
<Magde)iai^,  Kobrahn  a.  Co.)  t  Tblr.  —  Hefk  1.  diceer  gut 
lithograptiirten  Aaigabe  des  kSstllcheo  Dolbeinschen  Werks 
iabm.  wir  Nr.  184i.  aagexeict.   Hef^  %  bringt  die  BlStter: 

Donherr,  der  Priester,  der  Prediger,  der  llAnch,  die 
A^|«iirfa,  die  NeoiM,  Am,  der  KeefiiWi .  Heft  3.:  dpr 
Xalaw,  die  KaiaHtn,  <n>  KiMg»  iKe  KSn^,  dtrOeisog,  die 
Bertogin,  der  Gra(,  die  Grtiin. 

3331.  Bericht  flb.  die  Aasstcllong  des  Grorahcnogl.  fTunat- 
Instituts  in  Weimar,  in:  Schorn  s  Kunstblatt  ISJti.  Nr.  Hl.  il  — 
AlUriiche  a.scholtlBcheiTItMik,  in :  ?IorgPMhl^t  {836.  N'r.-278.  .279. 

333*2.  Einifce  Bpmerkunjen  lor  ^\"Qrdiion»  der  Win- 
f^celiinnn'srhrn  FormenK  rr<  ,  in:  Sfhorn's  Kun- 1 Iji  i 1 1  IH.jö, 
Nr.  93.  ff.  —  Ueber  di«  oeaest«  Malerei  in  Parts,  Jübeodas. 

Bliscellen. 

3333.  TodttfaUt^  Im  Notbr.  so  lUm  der  Prof.  der 
Chemie  Dr.  Domenieo  Hbricliioi,  63  Jahr  alL  —  JUitl«  NoTbr. 
SD  MüBehen  dar  Inepiclor  dea  KnafmticbkabiiiPla  Bcöulliot, 
66  Jahr  alt.  Au  tt.  Horhr.  le  Hiom  der  PkwC  Jl».  W. 
KcfentelB,  48  Jahr 

3334.  B^prdermuten.  Der  bitber,  Don-K»itelar  and 
Plrof.  Broelnuiui  «em  DwProbrt  dw  KallMftrf-lUidie 
SB  MQulw. 
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r  3335.  Ein  Annnrrnux.  Auf  die  «ilcr  Nr.  3ii3.  tnit- 
cethcilt«  Notix  ^>'hl  ur^  Nachricht  ts:  daf«  der  wahre 
Verf.  der  Tran.^ail.iniiürlun  Itrise^kitxeii,  des  Virey  etc.  eia 
Englioder:  Scauficld  ist,  der  sich  lange  in  Nordaaitrika  aafr 
gcbaltta  bat,  jctit  aber  in  oder  bei  Zürich  »vohnL 

3336.  Httchdrvek.  Nacfadeia  das  FranxSs.  IRnialeriaqi 
rtrei  Coniiolssioncn  ernannt  bat,  die  eine  um  sich  mit  deck 
litrrar.  EigcnJiuin  Sberbaapt,  die  andere  nm  sich  mit  dea 
aosllndischcn  Nachdruck  franzüsiscber  Werke  xn  becchlA^gn^ 
,iat  die  A«riM(kfaiufceit  aaf  dieM  GeecMlIode  bcMuden 
riditet  wenita.  «ad  lial  aekrere  Sdmften  •.  leii»at.Af1ied 
hcrrorsernfeD.  Die  beachtensiarertbeetc  Stimme  licranter  dOrn« 
»ejn:  No)e  Sur  la  pmprii'tc  lilteraire,  el  dea  roiiyens  d*en  «e>^ 

Stirrr  fj  iciaiMancc  :iux  aut(':iÄ  i^jns  Ii  fl  prinCtpaDl  l  UilS  llo 
rtampe  aiua  iiuire  aux  inIt'rOla  niiti  riiia  des  |icup]es  rt  tans 
nrceasiter  des  lois  probiliilirps.  firoscUcs,  Bgi  tliot.  Ortbr. 
tS36.  18  S.  er..  S.  Diese  Note  röhrt  voa  «laem  ehemaliKcn 
icioaliL  BoAMiKÜtr.  Imt»  o.  bat  idiga  tviel  Aaflifn  «riäi. 

3337.  LHcrnriteht  Industrie.  In  d.  J.  1831  1832 
«chieo  in  4  Ij^ndohcn  ein:  Almanach  der  NoTelleo  a  Sagen, 
hcraaageg.  Ton  Ales.  Broriilotri kL  Dieses  Werkcfaen  debillrt 
nna  dl  r  jetzipo  Verleger  Hr.  Schredc  in  Leipti'  in  der  Art« 
dafa  er  vor  ciocm  Jahre  das  late  and  3te  Bindcnea  mit  denn 
Titel:  NorcUea* Almeaach  Ar  das  J.  1836.  «ad  Jelit  daa  -it« 
and  3te  Bleidea  adt  i»m  Tlult  nafilka^Alnaaadi 
da*  lahr  1837  «eracbea  W! 

33:)^.  Tr-7i.^  7.,  -'ic\riflm.  Tn  Fr.irlf.irt  i.  5L  wird 
?om  iiicL*ltß  JiLrc  »L  rine  neae  anpartt  iuttlje  i.niviTS.'il-Kl»' 
chenseiton^,  redigirt  tod  L)r.  Hoeonin^liau»,  er«ch<  i»iri.  — 
EHendaaf lijst,  bei  F.  ^ViJJuans,  rriril  vom  uSch&trn  Johrc  ab, 
^vül;h^^lIich  3iiiai,  «ine  npue  ZcifSLbrilt  für  Lel'cn,  Kunat  o. 
WiaacDscbaA,  ooter  dem  Titel:  i'ranLfurIrr  T»;legraph  (Redao- 
teor:  W.  Spcjer)  heranslcoromeo.  ISr.  i.  3.,  »riebe  bereite 
auageseben  sind,  sthraen  Geist  Und  Frisrh«  nnd  lasten  t&cb> 
tigo  Mitarbeiter  erkeanca.  —  In  Osnabrück  bei  Raclliorat 
wird  TOD  Neujahr  an  ein:  Kirchenfreand  fBr  das  nOndlicba 
DeoltchUnd  erscheinen:  trSchenlhch  '3  halbe  Bogen  er.  4.; 
P«C4»  des  halben  Jahlfnpi  1.'  Thir.  —  Aadi  la  fierlia  wird 
die  Be^Hlodang  einer  Mae«  relieiösen  Wodieaschrift,  nntcr 
dem  Titel:  Berliner  christliche  Dlilter,  heabsicblist,  dprrn 
Zweck,  Em-ecknn^  n.  Crlcbune  christlichen  a.  kirchlichen 
Sinnes  in  i?rn  1  Im  rni  Kreisen  der  Gcsrllaehaft  ist  Zur  HU  1» 
a/heilnnp;  eg.lcn  thI»  der  ansi;rreichnt taten  Kamelredner 
Will;-  1  II  «eyn,  n.  läfst  ai<  !j  ^  hl  linii  riichmtn  etwas  An» 
gext-iL-hnelra  entrartcn.  —  i'larrrr  St<il»  in  Wanden  hei  G5p> 
pingen  wird  ■»on  rVt-ujahrab  bei  Belaer  in  Sta(tt:>rt  eine  neoa 
Zeitsehrifc  Tir  VolksscfaflUehrer:  S&ddeatacher  Scfaulbotc,  h«»' 
aosi^eb«  n.  —  Endlich  da  die  Menge  der  Journale  sich  so  tc» 
mehrt  bat,  dafs  loaa  aicht  hindarcb  kann,  will  Julius  l^Cieb» 
einen  Inbegriff  der  zeaaBMBtea  Jonmalistik.  sls  UniTersalxejIang 
lur  gehildeU  Stände,  nater  dem  Titel:  der  Welthorisent  (w6- 
chenüich  3  Nr.  kl.  Fol;  da«  Halbjahr  3^  TUr.}  bei  r«ct  ia 
Leipsis  «nchdocB  laMHb 

3339.  Futil  Pädkttr.  Die  Allgem.  ll^.  1836.  Anhni^ 
nrd.  Beil.  Nr.  59S.  596.  enthiilt,  zur  IWrichlI:;ong  früherer 
Z«;itangs- Nachrichten,  ein  Sciireiben  des  rhrtnal.  S( et  i  ir^ 
des  Füraten,  Emil  Oppeoheimer,  über  die  tiachstcu  lUiacv 
plane  (i>a  Wrltjämers.  Danach  wollte  derselbe  Ton  Ailien 
aus  njcli  den  C  yU-nirn.  Antiparns  n.  Csnd?»  r»i»€B,  sich  djao 
n.ich  Aepypti-ii  «  insi-liilTr-n  ,  u.  n.irltdim  er  in  Serien  u.  Ar»' 
i>irn  so  weit  als  itioßtich  vorgedrungen,  über  kleinasicn  und 
Konitanlinnpel  xurürkkehren.  —  l)ie  Besltiuiij;,  wtfciM!  der 
Fürst  in  Griechenland  gekauft  bat .  Iirllndei  <;ich  sef  einer 
Erhöhung  am  Fufse  des  Tajgelus.  unwiit  i^li.stra  ia  LaCcdi« 

OHMiieai  and  aeU  die  hecrlicute  Anaeiebt  gewihrcn. 
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33 SO.  f  'rrm'urhte  ISnfhrichien.  SplndliT,  der  tou  »ei- 
ner R)'!««  tiacli  I3»(liTi  -  B.iili-ti  wieder  sorürksekchrt  iitt,  soll 
aiU  grafwm  Eifer  die  lier«ufg«be  «einer  Memoiren  Torlit- 
nilta. Emst  OrÜ«pp,  dessen  literarischer  RuLm  Tor  eini 
£cn  Jabren  von  U.  L««i»e  %vl  Gfood«  gerichtet  iwrde,  hat 
irtit  seinen  W«liiiwl  Iii  StattgMl,  DwitMUaads  llmt'Ba- 
tlua.fabrik. 


Volltlindige  Bibliographie  der  neoesteo 
lAtentur. 

3311.  I.  Philosophie.  E«!».ii  «or  la  plillosoplilo  do  Tle- 
lA.  l'ar  J.  ^Villm.  Itre  p.irlie.  IrilroJuction.  Sirasboorg. 
o'  Bojt.  CT.  S.  —  Von  K.  ScLIrgd'«  Pliilo.sonhie  drr  Gr- 
•chicbtc  ist  eine  fraol.  L'tbcr«.  tuiu  Abbe  Lccuat  ia  ;2  VoL 
la  Paris  erschienen. 

3342.  IL    Theologit.   S.  Aar.  Aagastloi,  HippnneiMis 
*  ipwBm  npplenentam  I.  cum.  leniioaes  incoitoi  ttr 

«rchlris  Monlis* Cassini  et  cx  bibliothecs  Laaren- 
th  Mcfic«  Florentiae.  Unrra  et  stodio  D.  A.  B.  CailUa, 
BM  BM  «t  D.  B.  Saint- Yvet.  Psrji.  in  fol.  15  Fr.  -  Book 
«f  dl«  N«w  CoviMol  of  MV  Lord  JfHM  Chllll,  bj  G.  Penn. 
LMdaa.  6.  10  sh.  —  AnaoUliiws  to  t&e  auae.  t&  •h..— 
V.  Ammon ,  Predigt  vor  der  BcSSnoBg  «Ur  BtlHcvaMRimL 
d'  s  K  Sachsea.  Druden,  Wallher.  gr.  8.  \  TUr.  -r  Bandi. 
die  Preufs.  Abende  n.  die  ^egen  si«  erhobenen  Bedenken  be- 
li-ochlet.  (Grafs,  B.  n.  Co.  va  Hrml-ai. )  8.  '  Tlilr.  —  Ken« 
CibÜolliek  der  kathol.  K.anxfili.-rf (U..n]Lt  it.  bt  IS.l.  Frankf.  a.  H., 
JlgtT.  er.  8.  -\  Thir.  —  Diltmlierper,  Consr)fct.  inlroducl. 
in  tlieoL  bomilet  Heidclb^  .  Blohr.  er.  4,  Thlr.  —  t.  Dit- 
tcivdorf,  Traaerrvde  ntn  dr.ibe  rlr-s  l'rintca  Joseph  Hulien- 
•Allem-Hechinzen.  Brannslirrg,  Kauteuberg.  gr.  9.  \  Thlr.  — 
Geist  der  And.icht.  K;<tlioL  Griiete.  Aagi^;.,  Iliminer.  Ii. 
S  Thlr.  —  IS'üsele,  fromme  BeCrachlangen  eines  Chrialen. 
fEbcnd.)  8.  \  Thlr.  —  Kedalob,  die  LeviraU  Ehe  bei  den  He- 
bfficrn.  Leiptig,  Tanchniti.  gr.  8.  \  Thlr.  — >  de  la  Roche, 
Kmielrcden.  An«  d.  Franz.  von  Rib  a. WcUk  UirBd.  fr  ThcU 
der  FaMen- Predigten.  Meint,  KivBUkeim.  n.  8.  |i.TUr.  — 
Ritdrigoes,  Ucbneg  der  VoTInninienlieit.  Bd.  tVIcn,  Ma- 
diitjir.  CT.  6.  J  Thlr.  —  SchBnberser,  Predigten.  4r  .Tahrg. 
9  Bde.  München  etc.  (Meifanrr  in  Leiptig.)  8.  \\  Thlr.  — 
Wailrniann,  Lebens«;«'«' h.  des  hril.  Severin.  Au»»!j».,  HininiT. 
a  V.-  Thlr.  —  de  Welte,  üb.  die  erbanL  ErLlärung  der  Ps.il- 
nii-n.  Ileldelbg.,  lUohr.  gr.  8.  I  Tbir.  —  WilLc,  Cb.  Tradition 
o.  IHvthe  (m.  Straufs'  Leben  Jesa).  Lpig.,  liartiuann.  gr.  S. 
1^  Thlr.  —  Willkomm,  die  Jongfraa  un  Uaigiagn  «it  G»tt 
8Te  lafl.  Lpis.,  Kollmann.  8.  ^  Tlilr. 

3343.  III.  Geschichte.  Les  apr^-dtnef«  de  S.  A.  S. 
Cambeeiree,  eo  Rer^JatioDB  de  plDin  ora  graods  personoage« 
•or  I'anciea  regime,  le  directoire.  IViniiire  et  la  rest-iuralion. 
liecaeilliea  et  pablUee  pr  le  baren  £.  L.  de  Laauitlic  Lenge« 
T.  L  n.  Pbria.  BT.  8.  13  Fr.  (Et  wctdea  aedi  9  VeL  er- 
Mbeineo.)  Ckolk  de  Clroniqnea  et  Memoire*  nr  lliiatoire 
de  France,  avee  Notleee  bio'rtph.,  par  J.  A.  C.  Bnchon. 
Clironiques  d'En^aerrand  d«  Qloiistrrlrt.  Pari»,  er.  8.  lÜ  Fr. 

£um  Fantlii'on  litt,  grliflri«;.)  —  Jllrnioirrs  de  M.  le  Tic.  de 
RnchcfoacaiUd,  aido-de-rjmp  du  frn  roi  Charlys  X 
T.  L  IL  Paris,  gr.  8.  15  Fr.  (Es  «erden  noch  2  Vol.  er- 
adieineo.)  —  Lodge'a  Pei-ra^r,  for  l^.iT.  Linjon.  8.  21  ah.  — 
Von  Raamere  Beitrigen  sor  ncoem  Ge&ch.  Bd.  1.  iat  eine 
cne;l.  Uebert.  ereebienen:  London.  8.  sh.  —  Cmealoi;.- 
biat. •  Statist.  Almanach.  t<v37.  Weim.ir,  Land.  Ind.  Cptr.  16. 
S  Thlr. —  Gesclii'.lile  der  aarfreor'>pjilsflirii  Sfjil«.  Ir  Bd.: 
Gcech.  dcrebines.  Reiche.  Von  C.  GOtslalT.  Ir  Bd.  Qoedlinb«;., 
Bhase.  er.  S.  1^  Thlr.  —  Grofe-IIofrincer.  Joseph  II.  3r  Bd. 
1«  LieC  Statte,,  Kieeer  a.  C«.  «.  8  Tlilr.  —  £mteenoe- 
«».■  ^  BMiTteUh  n iTs.  Lpag.,  BndaaM.V 
1  TUr. 


3344.  rV.  Philologie.  Terentil  Comocdi.ie,  cnm  nolia 
T.irion;in  et  Zeunii,  cnra  X  \.  Giles.  London.  J>,  16  sh.  —  Bär- 
nunn,  span.  Gramiu.-ilil.  Il.uiibj;.,  Lil.  Couit.  pr.  K.  1?  Tlilr.  — 


Freund."  Würlcrbucb  i!it  Lilein.  SprAclie.  II.  1.  LlHL' ,  H..I111. 
tr.  8.  IJ  Thlr.  —  t.  llefncr,  Geour.iiibie  zu  C  Julius  C.iser'e 
Comiuent.  de  hello  civili.  illit  1  Lmdk.  Jlünchcn.  JjiiueU 
'r.  8.  ;  Tlilr.  —  Miirtinet,  Iiel.r;iii!elie  Sprach-Schule.  Ute  AbthL 
Clirealoiiialhie.  Bambg  ,  LacbmüUer.  er.  8.  Ii  Thlr.  —  Den., 
TabcUca  4w  bebr.  Zeitwfirtcr  elc  Elend,  gr.  4.  k  Tblr.%— 
Hofldt,  dl*  fConst  der  deato^  Prem.  BarUa»  Yeh  a.  Co. 
gr.  1-2.  Ii  TUr. 

334S.  JttrUpmitnt.  IMelee  dSm  prefnaear  d*  droit 
Irancais.  3e  anne»  »colaire.  T.  3.  Dijon.  gr.  12.  (3  VoL  10  Fr.) 
—  Ili'pcrloire  gi-m'-ral  dea  eaoaes  celcbres.  Par  B.  Saint-Edn^ 
.Ann.'r«  ISJj— IsJo.  T.  I.  Litr.  1— j.  Paris,  gr.  8.  Jede 
Lief.  fiÜ  c.  (\Vird  aas  4  Vol.  besU  li<  n  )  —  Archbold't  civil 
PleaJinp.  inil  tdil.  LooduD.  S.  16  »h.  —  Barth,  SainisL 
riat.  Dissertatioiirn.  11.  3.  Auj:sbg.,  Jenisch  n.  St.  B.  gr.  8. 
\  Thlr.  —  Ilobb;irh,  Beitrige  zum  Stnfrccbt  a.  8tnfr«d*V 
reo.  Lpzg.,  Scheible.  gr.  ti.  11  Thlr. 

334(1.  YL  SimaU*  m.  Catnemln  issensehqfim,  De  la 
popolatioD  dans  ses  rapports  avee  la  nature  des  geaTCiacaieaB 
Paris,  gr.  S.  5  Fr.  —  necetaiti-  d'unv  ailiance  cntre  Ii  FrUMa 

iprte  ht 


et  le  Rnaie,  penr  fixer  lee  deatinee»  de  l'Orieat  e| 
diaaolaliea  pracbetne  de  Peropire  tan,  tt  demlnac 
mcneee  qae  cet  evt'nement  prat  ainener  en  Earope.   Per  nat 
Frane-Cointoia.  Paria,  gr.  8.  1  \  Ft.  —  Rainsaj'*  Lsaay  on  tba 

Dialrilotion  of  WealtL.  Edinburs.  S.  12  sh.  —  Bcmertaiv 
gen  üb.  den  deatschen  Adel.  Oui  dlinbg.,  Basse,  gr.  8.  \  Tbl*. 
—  Uovernny,  Gesetz  in  BelreiT  d*r  IjeciKii  etc.  ie  Abth. 
Stull-,  Jletiler.  gr.  S.  [  Thlr.  —  Freirsleb. ri.  Darstell,  der 
Graudiagen  der  S.'irhs.  Beri;%vefk.'.verr.issari::.  Aus  dessen  !\'acl>- 
lasse,  beraos^.  Too  Bülaa.  Ijpii;.,  O.  Wigand,  gr.  8.  -  Tlilr.  — 
Holst,  fib.  die  Verwilderon^  in  einem  Tucile  der  ontera  Volk-»- 
klasse.  Grimma,  Vcrlaga-Cooit.  gr.  12.  f  Thlr.  —  v.  Kocb- 
Sternfeld,  die  leDtschea  Salzn'crke.  HlQochen,  Jaquet.  ff.  9. 
-i^  Thlr.  —  Die  Lebe]  der  Zeil,  ibr*  Uiaachen  etc.  Alünduo 
(iieirsner  b  Lpzg.1.  8.  \  TUf. 

3347.  VU.  Itotmnta*$tn$thnften.  Herhier  de  nlante» 
midtcelea  indiglne*,  *t*c  texte;  publie  par  M.  Alpb.  Daloi»> 
nrsche,  elc  Rourn.  60  Befj^  £»!.  30  Fr.  —  \'on  Link  die 
%velt  a  das  Altrrthom  tat  eine  franzö«.  Uebers.  Ton  1. 7.  Cl^ 
n>ent->lul!et  in  '2  Bden  in  Paris  erschienen.  —  Dickso«  OB 
tbe  F*IL.ry  of  llie  Art  of  PbYsic.  Edinborg.  8.  7  sh.  — 
Wliile's  natura!  Hialorj  of  SelLornc,  liy  ßi  nncL  New  ediL 
London.  S.  IHah.  —  Dietrich,  Deolsehlaniis  Fb.r.i.  11.  10- Ii 
Jena,  Schn)!d.  gr.  8.  3  Tbir.  —  Daa  Laborjtorium. 
Weimar,  LIC.  er.  4.  '  TbIr.  —  PreW.  Tenlamcn  PleriJo- 
»r»phi;ie.  Pra-.;,  Ilaaae  Söhne,  gr.  S.  '2)  Thlr  —  Pusch,  Po- 
lens  Palionlotugi«  oder  Abbild,  u.  Beschrlg.  Ton  Pulens  cte^ 
Pelrefakten.  2  Lief.  Staltg..  Schweilerbart.  gr.  4.  6*  Thlr.  — 
Rebao,  Volks- Natarsescbichte.  Iste  Hilfte.  Hit  illam.  TaL 
Statte.,  Weise,  er.  8.  3  Tbir.  —  Zimnensann.  das  Mee^ 
•ein«  Bewebner  a.  e.  Wnader.  S  Bde.  Hit  Abbild.  Üienii 
gr.  8.  3*  Thlr.  KnpfiW,  laetrnetioaa  paar  Ur*  de*  obae» 
rations  metenrologiqaaa  ot  BiagB^tiaiieii.  8t.  PlatawbwK'  gF*8L 
mit  3  pl.  i;  Thlr. 

331S.  VIII.  Ph  ilologie  u.  .Vedicln,  AfBada  da  »»• 
decin  p.  1837.  7c  «nm  e.  Paris.  8^  B.i^.  19.  —  Essai  m  lea 
«■ax  niinerales.  Par  M.  Cbeno.  lere  lettre.  Heji.  rii.  1  r  >a. 
'^r.  S.  0.  1  pl.  —  Traile  coniplel  des  manocorres  lic  tous  lea 
»ccoacheroens.  Par  E.  Adel  de  Itourrillr  et  Mine.  J.  Mern.A 
Paris.  18.  3J  Fr.  —  Arnoldi,  wie  kann  eine  Seoche  sieh  blas 
eontagiös  verhrrilen,  ohne  i],Ji  am  Knuibenbette  Analeckung 
naehiuweiaen  isl'f  Cr^ln,  Do  Moiil-Sthaohg.  gr.  8.  J  Thlr. — 
Bibliothek  Ton  Vorleannzen  Ober  McdlciD.  Ür.  'IX,:  Alibert, 
IIb.  d.  Krankbeiten  der  Haot  le  liet-CBag..  Kellmaan^cr' 8. 
;  TUr.  —  Gdoieaa.  Teedbeab.  der  fleolllriafibcilea. 
gt.iX  l  lUt.  "  GoaebllU-Tefabaab  l  Aunte,  tob. 
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fowftt.  1937.  Dalitig.  Gerhara.  R.  ;  Tlik.  —  JoWri,  flb,  An- 
 •  Toa  Blut  u.  Eilcr  in  Arm  Unlerleili«.  DeaUcb 


iMtfb.  «M  Dr.  C.  Malwüi.  Qnedlinbg.,  BaMC  f.r.  S.  i  Tbir. 

-  Cblnn.  Änbrlafdo.  70»  Heft.  W«iiiur,  LIG.  |r.  4. 

I  Tbir.  —  Kittiwr,  bnlwIhrlMibeli.  0ar  milidn.  Phtaw«- 
nnlnLii.-.  2r  Bd.  L— Z.  Ldplig,  Gabr.  Reicbcnbacb.  |r.  8. 
2]  tlilr.  —  Merling,  ProcMW  venBifonuis  anaJnm.  Mthol. 
lliidrib::.,  Möhr.  gr.  1.  ',  TKlr.  —  UniverMl-Lt-xilon  ilcr  Me- 
dicin.  IV.  1.  Lpxg  ,  Frauke,  gr.  9.  J  Thlr.  —  Alli;'iii-  lioniöo- 
padi.  Zpitane.  lOr  B«].  Lnzic.,  Uatmi^.rincr.  ^r.  4.  2  Tlilr. 

3349.  LX.  UeogrojinU-.  Ilisliiirc  tnyograjih.  «-t  pfij».  d»" 
Chateau-Landon.  Par  P.  E.  Poili-viii.  Paris.  O;  Uop.  ur.  8. 
Urr^liaoB,  (erdkoadl.)  Almanach  L  d.  J.  1SJ7.  Stutiet.  HolT- 
mann.  Ib.  '2  Tbir.  —  UurfuiQllcr,  daa  Schlofa  L^aclitmltarg. 
Augshg..  Hünmer.  8.  i  Thlr,  —  Möller,  Prasa  illostrata, 
f«r&iUt  di  Vedute  e  Sdüarimeoti  atorici.  Trad.  da  Filinpini. 
Pm,  Hjmm  SSboc  n.  4.  41  Tbir  ,  cakr.  U!  Tbir.  —  NV«U- 
GmlUe^^dlMfa.  IrBd.  Grieebcnlua.  ütoBd.  UaliM.  Stuttg , 
fickwaMibart  ffr.  B.  4*  Thlr. 

3350.  X.  Mmtkemattk,  HoBbann'«  fliiHBtw«AflM  !• 
3!)  Bl.  StallE.,  Scbrible.  qu.  Fol.  Thlr. 

S-l-jt.  Xl.  Krifgstr'iKifiisrhnften.  Hisfnir«»  de  la  gaerre 
df  1).  iivi  '1  Ali  (-.intre  la  Porti^-OtliiiiiHnf,  »-n  Sjrie  fl  t  ii  Asi«"- 
Plint-ure.  (IS  U  -  tH.i.l.)  Ouvra^t-  «  tiri-  lii  de  cjirlci.  de  plan«  et 
doruiiiriia  nfUciela.  P.ir  M.  ilt^  CailjUctil-  et  E.  Uarraalt.  Paria. 
ii  lioc.  gr.  S.  1  Porlr.  u  .">  Kait.-n.  II)  Fr.  —  Dartill.il,  Er- 
InnerungKa  an  den  Krldiug  in  Afrika  im  J.  1S10.  t  «  btrs  von 
Tiiiflen.  Wien,  Schaarubarc  u.  Co.  er.  b.  l  Thlr.  —  v.  Hart- 
wig, die  Eiementar  Taklik.  1e  Lief.  Uerlin,  V«tit  a.  Co.  gr.  Fol, 
(Uef.  t  — 7,  7  Thlr.)  —  Hilinins,  der  Feld-Üitnat  in  der 
Preaft.  hTaaterie.  Lii-r.2.3.  IUa|;.M.|; ,  Creutx.  er.  12.  ;  Thlr. 

—  T.  Losaatt,  Ideale  dar  Kri«|nihraDg.  HL  1.  Beriiii,  Sehl*- 
•inger.  er.  S.  2;  Thlr.  —  MiBtbwConTerMÜMe-Leäl««.  VL 1. 
Adorf.  Verlaea-Bareaa.  jgr.  8.  \  Thlr.  ~  (FlrM  Scbwanc». 
bere)  R&ckbTirie  auf  Algier  a.  d^aa.  Eroberang  Im  i,  1830. 
Wien,  Schaumhurf  u.  Co.  pr.  8.  1\  Thlr. 

3J5J-  XII.  i'mlusoi^ik.  Maukisch,  IJllder  •  Fibel.  Anna- 
bcTK,  Radolpb  a.  ü.  \i.  \  Thlr.  —  Dfrs.,  ethnograph.-n.(tur- 
hiit.  Bilder- Callerie.  Ebend.  qu.  4.  1;  Thlr.  —  iMüller,  daa 
Frobnleichbaiusfest  n.  das  üWA.  ErxShl.  f.  d.  Jagend.  Breslau, 
Verlags -Ca.  16.  J  Thlr.  —  Kion,  Alberada,  Erbjsräfiii  von 
Bant.  Bamberg,  LachioSlIer.  8.  Thlr.  —  Uu»t,  histor.  Ce- 
inSlde  f.  d.  Jagend.  Neiili  aldensl.,  Eyraod.  12.  \  Thlr.  —  Der«., 
Daratellongea  uierkw.  iiiätor.  Begebenheiten.  Ebend.  12.  *  Thlr. 
Die  faeil.Sege,  der  reirem  Jagend  ersiblt.  2a  Bdchen.  Aagsbs., 
Hinmer.  8.  ^  Thlr^  —  Fremae  Sagen  n.  Enlblungetu  (Ebend.) 
\i.  i  Thlr.  —  Satori,  die  h,  aeba  GeboU.  Säf*.  Badin, 
Vminabacbb.  8.  \  Thlr. 

,3353.  XIII.  Getnerbtlunde.  Troie  cMais  aar  la  naH 
gation.  I.  Sur  Irs  barrea  de  porta  de  roer.  II.  Sur  iea  ma- 
ri  es  de  la  ^anrlie.  III.  Sur  fea  baa-fonda  de  l<  Seine.  Par 
\\.  H.  Iii^lis  i  B  '2.  CT.  S.  iH^bsl  pl.  —  Kinilo-1,  Joamal  f. 
Wöliflacbrciuer  u.  Tjin  iiiTfr.  t)s  Heft.  M.iiiii.  käme.  qa.  gr. 
Fol.  \  Thlr.  —  Srliit  1)1',  Auswahl  IVauii'iS.  lliilldi  lslirit-fi-.  Lpxg., 

Barth,  gr.  12.  J  TMr.  —  Sloltr,  80  Recente  zu  Lacken  ii. 
Fimiaaen.  QuedUobg.,  Basse.  8.  \  Thlr.  —  ^Volfram'•  Lehrch. 
der  Baukanat  H.  I.  Lehre  Ton  de«  EldbM-AdMilM.  1«  Ablb 
Staue..  Uoffmann.  tr,  4.  3  Thlr. 

3354.  XIV.  Landwirth*chaft  etr.  DIclionnaiM  da  cai- 
rina  «t  d'Moaaaiie  airaae^.  Far  U.  Barael.  Paris,  gr.  8.  mit 

II  pL  9  Fr.  —  V.  Beuel,  Entwarf  la  e.  Ablademng  der 
bisher  gebrluchl.  Reitstangen.  WIca,  Scbaanabarc  «.  C«.  gr.  8. 
I  Thlr.  —  Lax,  Zooiaais.  II.  I.  Leipiig,  Kotlnuian.  gr.  8. 

'  1',  Thlr.  —  Landwirlhsch  JHlllheilungen  n.  Verhandlungen. 
3te  Lief.  Lüiiibg..  Il.  r.ld  u.  W.  gr.  H.  Thlr.  —  Uuwüo- 
■alb.  Taachen-Uofaartt.  Lpii;.,  Furt.  8.  ;  Thlr. 

3355.  XV.  Schöne  Liirratur.  Anne  Boleya  P.ir  P»u1 
de  SloMct.  2  Vol.  Paria,  gr,  t>.  15  Fr.  —  Cent  ttti  3  li.ins  un 


bonnet.  Par  .Tos.  Bard.  Anoime,  36|  Bog,  rr,  6.  —  L«s  1 
de  Paria.  Uoman  de  moeart  Par  fl.  VaU^.  4  VoL  Paria, 
gr.  12.  12  Fr.  —  Franeola  Jaflier.  Drame  en  5  a.  P^r  IL 
Cb.  Lafaat.  Parit.  2  Bm.  Cr-  S.  J.*Udt«l  d«  H^IK  «a 
Paris  aa  taan  des  eabsdiiear  lama  Mal.  Pkr  J.  Chltta«. 


Paris,  fr.  81.  7>-  Fr.  —  Madaoia  Ja  UMf.  ■taaacrit  pablii-. 
Par  A.  8.  Saint -Valry:  pr^crdl  ^on  mal  aur  TAaTrace,  par 

M.  Ch  ^Voiiier.  1  l'aiis.  ^r.  S,  l"i  Kr.  —  M  iri.i  Joulit-ri, 

ou  Iis  Cli.iirrina  (rane  j^-uiie  in,irire.  Piir  Frtix  St-rv»n.  2  \'uL 
Paris,  gr.  b.  Ifj  Fr.  -  -  Hiivstli.  Uiatoire  iiollarulait«  do  l'.te 
sii'rle;  pn'ci'ilre  d  une  Excursion  en  iloltanje,  P.ir  M.  Uos;«f 
de  Ikauvoir.  Paria,  gr.  8.  71  Fr.  —  tne  Tombola  de  Marili, 
oa  rile  joyenae.  Vaad,  en  3  a.  Par  N.  Paul  de  Kock.  Parijk 

f;r.  6.  40  c.  —  The  desultonr  man.  Br  tlie  aathur  of  Rieb» 
ieu  etc.  P.iria.  8.  5  Fr.  —  ilenrictta  Temple,  by  the  Aulhor 
of  „Virian  Grej,"  3  \»\.  London.  8.  31 J  ah.  — •  Liooel  \W 


kefield;  or,  tbc  Life  of  an  adrentorer.  BvW.  Maasej.  3  V«L 
Loadoa.  8.  31 ;  ah.  —  Canaiagbam,  Lara  RoMan,  oben,  vaa 
Lindaa.      ■.  4r  TbL  Lnig.,  Kollnuna.  8.  3;  TUr.  — 
aow,  aaliriseha  H*paer.  £in  Jabelbach.  _Grimn>a,  Verl  Ct& 


r.  12.  1  Thlr.  —  Dante,  die  giiitlirlic  Komödie,  ftbete.  von 
F.  HeigeÜB.  3  Thle.  Blaobettttn,  M»i<-m|J.  gr.  8.  2;  Tbk 

—  Droniuean,  Emanoel,  von  F»iiiiy  T•l^^J^v.  ,3f  ThL  Lpz::., 
KoUiuann.  8.  1  Tlilr.  —  Förster,  Eurjnume.  l>ran).it.  T^ 
achenbcli.  f.  l  ^i'.  Brislan.  Friedlünder.  \  h.  1'  Tlilr.  —  KreLa, 
der  moderne  llübex.iIiL  Keiaenorcllen.  ELcnJ.  16.  2  Tlilr.  — 
D.  Lefaioann's  NarliUrs.  Ir  ThL  Berlin,  Vereioa- ßnchh.  8. 
1^  Thlr.  —  ?Iüi  Iiier.  Anekdolenalmanach  1S37.  Berlin, 
torir  a.  Co.  1  Thlr.  —  Prtachel,  Gerannpjgmaiomachia, 
od.  Kamnf  d>  r  Kriinieiie  init  den  Krähen.  Komiach««  Gediclit. 
Pestb,  ilarili-bcu.  8.  \  Thlr.  —  Pulvennaeber»  das  achtvara* 
Sreas  am  Uaaas.  Bccalaa,  Friedliodcr.  &  t  TUr.  —  Rrnc»> 
toica  da  Tb^strs  fr.  I  BerDa.  Nr.  169.:  Mnlroad  et  Cm»- 
aacala,  par  Bajird  et  Devonna.  Berlin ,  ScliU-tinzer.  gr.  K 

*  Tbir.  —  üelier  L«-nau'a  Faoat.    Von  Juhauueo  M  n. 

Slutip.,  Colt*.  S.  Tlitr. 

JJ56.  XVL  Schoiif  Kün.xte.  Archeosmp'iie  de  l'lnsisn«? 
i'glise  coQr^i  I'-  rSutre  -  Uaiiia  i«t  du  Beifroi  de  B<',<ttiie. 
Par  le  chrv.  J  j».  Bird.  Be.iane.  7  Bog.  pr.  4.  u.  2  pl,  — 
Arcbeologie  du  vi'iliin.  Deacription  d'un  vinlon  bist,  et  iiio 
nnmental.  Par  C.  Dt'am.nraia.  Paria,  gr.  S.  1  i  Fr.  —  Diclion- 
n.iire  de  phn'nnlosie  et  de  phjsiognomie,  ii  Pasage  des  ar la- 
st cs  etc.  Par  r.  Thor.'.  Pari«.  IS.  Ii  Fr.  —  The  Andaloalan 
Annual,  1637,  col.  plates  London.  4to.  31 J  ah.  —  Pictorial 
Album:  or  Cabiocl  oC  |*aiatia|a,  1837.  4to.  2^  ab.  We^ 
ner,  der  Doai  vaa  Haina  a.  s.  Dcabmilac»  3r  1U.  ILdaai 
Kirehbeiak  «J.  »TUr. 

3U7.  JEVIL  rtrmU*lH0  Seirt/tm.  Cablotaa  sipbab. 
daa  aanagea  condamnea,  on  Relev«-  Je  toatea  Ka  pnbikatioaa 
ofRdenea  laitea  a«  Monitenr.  Paria,  gr.  8.  2  Fr.  —  Le  Cni^ 
temporain.  Journal  crM'>clup.  des  moeura  et  dea  moilea  frar»^ 
li-re  anrü'e.  >ir.  ler.  P.jri«.  1^  Bog.  fol.  Der  Jahrg.  2i  Fr.  — 
L'Li  h'i  <)□  l'.iruir.>nia  des  Ungnca,  dana  le  syslnue  J'unit^ 
liii^uistiijue.  Par  A.  Latoucbe.  1er  caliier.  l«r  novbr.  tSj<>. 
P«ri».  5  Bog.  »r.  8,  Der  Jjhrg.m»  von  12  Ili-ften  14  Fr  — 
Neuer  verbess.  Hans  Kniender  auf  IS3T,  Burg,  Oiio.  8.  I  Tbl«. 

—  Fr,  Jacob.*,  Termischte  Schriften.  OrThl.:  Zerslrente  BliW 
ter.  Lpig.,  Dyk.  S.  2\  Thlr.  —  Jahrbu«  h  d.a  Nütxlirhen  o. 
Unterhaltendeu  f.  1S37.  Berlin.  Vereins- Berbh.  p.  ;  ThU.  — 
Le  Petit ,  Sittracallcrie  der  Kalieneo.  2e  Abth.  Xannbrim, 
Hoff.  er.  S.  l  lUr.  Drr  redllcbe  Prenfae.  fS37.  Xorao* 
gen.  Raaleoberg.  er.  12.  '  Thlr.  —  Neuer  MBciaaitiigcf 
VoUakaleoder.  1837.  Burg,  Otto.  8.  j  Thlr. 

Anarlgv:  -Nr  1.  dea  Jahrj:.ine«  1837  wird  am  2S.  D». 

ceiuher  1><1()  au».:>  t;i  ht II.  uniJ  il.is  lu  :;istt  r  tum  ■rahr$;ang  18J6 
iu  linieren  \Vocl»«u  uiitutgrlüluh  iiarb^'liefert  werden, 

UUrzu  tine  Hü< her- i4nzei"e. 


Rsdadair:  Dr.  Karl  Btchaab    'V«Ha|art  Dvnelar  ««d  Hamblat    GadiMfct  bei  Trawittsch  vad  Saho. 
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jpiä<M.  ■  K..  ('ucrn  )ri  rxMHU  hrirrrn.  IT'O. 
AUwirfi.  d.  k.  Arzdraie  d.  M.  i.  B«Wij|.  IMiU. 

—  i.  pkilui..fAilol.  Mmm  4.  K.  War.  Am> 

d.  WiwnMhallmb  1300. 
AU-Ok*id  KIca.imi.  Protn-hia.  3834. 
Abraatr«,  M-'m-iir»-.  JM.i.  yju. 

—  f  Mräuurr.  1^  U  rcsMnrO.  2M.  ISM.  2914. 
-•f  Sdtot»  dr  U  vic  MMitMl**  MM. 

AdbnWk.  Sklium  au  NoH«.  Vtn. 
Ana.  tio>a.  \tii.  ('-am.  Na«.  C«r. 

—  «Ol- i •■tAtii  (irarra**.  »iy!. 

Art<^•  de  la  Moririr  l.innrcu«  dt  Botdmta.  74. 
.    Adbfaur,  SoaTni.  a.  Marif  Aatlfaail  liW.  IM«. 
AdmarniHtrh  d.  Handlmtta-QnaiM  VMr{- 

Irn  in  OrnIrrTfirll.  bfe. 
Afardb,  Ironr»  Al^aruni.  ISSSw 
Aimaa,  Coun  de  Mvcolasie.  V7I. 

.    llnlaTw.,  BJIiuRi  6ia  . 

AHfeid.  Elw..  <;«.airhi(.  wt. 

AJnBanarh.  mrdirin.  (.  Sarlia,  1S35. 

AlaclivMi ,  Ub.  d.  L  nitfraitaten.  21S3. 

Ah,  nrikiiw.  7M>.  :r£is. 
AnvImiTTK''-  •* .  G«i.«»hniA,MlM|.  Wk 

AnalfliTrru  nriip.  f.  Krd-  USaiiM' 

Andirnrn,  U.  T.  Kunaa.  ITtO. 
Aadnl ,  Cmn  de  natbala(i«  iatalMk  4V. 
— .  lUc  •B««iellr  Palkolocic  IMI,  lOn, 
An««».  aflr-xL  Krdkandr.  1017. 
4Mcdo(a  Rrarra.  rd.  J.  A.  CraMft  IML 
ilMl.tr  m    n.,  Thalrrli.  Sm. 

Im  Tealamrat  2»ü7.   

^Malra  iL  dmt.     mX.  CrimiiuJrM'bUBl.  STIS. 

—  d.  Krd-.  VlSlkrr-  it.  SUalrnknadf.  101.  S26. 
21 IH.  2*89.  21199. 

kaniiSv.,  f.  Hnlkmtd*.  lSSr>.  tI6«0.  .t3i3. 
nt*t,  d.  aMcklcab.  Uadwirtliadiaftl.  £«• 
aellarhaft.  1480. 

—  .  BlPiürinl.chi-.  lOn.  IM".  iHa. 

—  d.  W  irliT-r  .Mu.riini«  ti.  >  it  nr.;'' *[  Ii. 

—  d.  i>h;«ik  u.  (  b*nir.  IjiJ.  40b.  i<S4>.  915. 

»H.  171«.  tasi.  aiTfc.  mi.  aua  aots. 

4,  nutmntiltaBdc,  kcrsatg.  v.  Schaai- 

«üd  .Srhnmrvrr.  HIOU. 


_       I  Cb.'Biif  ri  d.-  Pl.v.i<iu».  1>.  212.  S87, 
itSt.  t4U.  JUiS.  2175.  l.M>k.  -JS»'. 

—  dUvcirM  ■nbli^iw.  83.  tUb.  «MX 

-»  Bumnaca  A  rolonialra.  U2.  117b.  31(tt.ttW. 

—  it.  Min«.  171,  t.tsi.  17,n,  '»30.  2äM.  3161. 
— ,  Boiiv..  d«i  MiiM-um  d  hi«i.  na».  23S.  2173. 

—  dra  Posta  rl  ('hau».'r..  1*\  I2U^  t'Sfc.  SOSl. 

—  4ra  SrirncM  natarcllea.  72.  583.  1064. 1351. 
2057.  28».  3273. 

—  dr  la.Hor.  rnlonol.  dr  Kraiu-'  914. 2338. 3U5. 
Amdliili,  nmc  Orieinahin  IJ^'S. 
Aa«üh««n  t.  kath.  Prir«l<  r«  Ub.  I'rieatnliUd.3197. 

—  ua  d.  Cavalirr-Prnpwtive.  ai4a 
Anlholoeia  miliUrr.  iMl. 

Anacie™.  CSttiii«.  Rrl  .  291  R4S.  l?:a.  IS<W 

— ,  rmio«!».  grl.,  i       ^.l  12W..  Si^,.  0557.  UTUT, 
AuefeEFr.  alle**™. .  drr  I IfBlMrbrn.  61J. 
.—  f.  Kunde  dnit.  Vornrii.  4S'i.  H.W. 
Apita,  J..  .Hrhrdar  rri«.  ia  Caraarrin.  39Si, 
Afolo|ct,  drr.  .Srliutt-  ud  Keilarhrift.  S, 
AppeH,  Ba|;nr<  .  pritona  rlc  1314,  2S67. 
AkU*  t.  AMium.,  rtr.  mi .  21 14. 2179.2343. 

—  a.  CriiBiMlrKlita.  1130.  iim.  3477. 

—  l  QcaHhiriHak.  d.  prrnh.  SUalaa.  (MD. 
— ,  daiorlbp,  Brur..  l.m.,  -.ms.  3'ifcl. 

—  f,  ll ,  ln-iH-"(r  ( .".rtlj;!-)!»!!^.  l'iS*^,  3267. 

—  i.  kirdipiin  i  ht>wi»rBartiafl.  400,  2393. 

—  d.  dcatarbm  l.andi«lr«lMckaft.  3tXMI.M8. 
1095.  1734.  23r7.  MS.^ 

—  f.  MinFf.tl<>s;«.  rlc.  241.  33(3. 

—  f.  Nil  ircr.rhirbtr.  imj.  Mi.  SlldlS174. 
3239.  33(10.  3363.  3949. 
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ArrhU  r.  i.  «IMiIh«  i.  I.  rinrfi  ArtfllFTie- 
>.  Intnter-CM«.  IHk  1M7. 137S. 

—  r.  d.  Bolic CMwMMi ■.MilliwiMMiAin. 

100.  l44Ui. 

—  f.  d.  ririltat.  Pruh.  723.  93SS.  3IMi. 

—  f.  P.vrhol"!:!».  rwr. 

.trrhitr«  dr  I  bi.t.  <lr  FlWM.  US.  3b8S  a07X 
.ircn»,  f.  J.,  dertuu.«aMniiaMB.aM«le.377, 

Ariiiivii— •  Wwg  bSÜ«.  fc  "   * 

Aritloirlea.  Es  TM.  L  MImiL 
— .  Politira  rd  Stahr.  Ii«». 
ArmUagr.  Iliftlnr^'  oi  Bratil.  Üüb 
Arndt,  der  Mmd  Heb  4.  Hoti  ' 
Anbeia,  M  M  MJMI. 
Arsotb,  FoiM 

Artnd,  Hiatoir«  da  mm  PU  TO.  UTK, 
A«b— »■■«■.  TiJdaAr.vIfrrt«aad».«aKaMt  «14. 

Atlaa,  bi>tor. -|;r4ifr.,  •.  tSwralM'ri;. 
It'AuboiaMia  dr  VolaiM.  Mb.  d.  H^dranllL.  OSS 
Aadoaard,   lliatnira  da  Cbolvra-aHwbua  üb 

Afriqar.  ^7. 
AdbaWrc.  buiaortatiarbe  KlavrfabH.  ISS. 
A^pMti.  Haadb.  d.  rhriatl.  ArchKoL  M38.3199. 
AvWa  batai  Atoaanacb.  941. 
AwhÜL,       ^B-        XO.  SM.  53Sl  S96.  860. 

tn.tvn.  1401.  IS40. 1717. 3119. 

Audb>  i»  I*  vraie  atrdeciae,  1161. 
llaaUfT   Uh.  d.  I.rbrn  Jmi  v.  Siraaik  MI. 
Bah*  n.  MeUK-r,  >«'in-  «■  TafahriJrifc  MB. 
BMhuan.  V.  V.,  Anti-Hml.  S6. 

— ,  L.,  SdMlU  ia  UmaarimaM.  2103. 

— ,  W.  L.,  Haa^Srlcrk.  i.  HMLAaälMuv- 

bw»t.  231i  2973. 
Hafk,  <:.ip(..  aHir  Laad  Esaaiidab  17U, 
Baroa,  F.,  Verauclw.  2527, 
Bdbr,  di»  ebriall.  IHcbtar  tte.  Baa'a.  3310. 
Ba!1li»*a  Draaaa,  a.  •.  301, 
tiainr«.  fiearb  d_ 
B.ilrvrrll,  nat.  etil 
BalaBCf.  la.  736. 
Ball;,  Ub.  Pferdetact«.  HH»,  ■ 
Bahiar,  Araovr  |r  vtrata.  33UL 

-,  Jaae  fa  P.lr.  HW. 

— ,  le  Lya  d-in.  Ia  V.,II;«.  1925. 

— ,  te  VieaiTf        Ardranei.  2S72, 
Bafffboa  dr  Pvnkurn .  ^l*'inoim.  S4>1. 

— ,  lliat.  d«  U  phlli».  allna.  2.193. 
Bafier-Webb  rt  li<-rlbrlul,  bi>l.  aal.  im  Um 

ranarir*.  ViU  » 
Barbow,  iUonatra  aaiaiaiiuiii.  1S59. 
Barrow,  a  Taar  naad  Irelaad.  1318, 
Bar«h,  €,  K.,  dl*  aHdentarbr  RrUirion.  13S. 

— ,  M.  A.,!»!«'''!»'.'«-.  d  ttWIrrrhi.  1IT<I.I~3, 
Banrr,  J   M..  (ii  ■!!.  bti-  \rrtn.  Inlinll«.  (  ."f^ 
Btnaigar««»,  3-  (  ,  K..  I.^  br.  m.  ITebuajib.  I2IU. 
Baaawaftea-Cr>i«iu«.  A.  M  .  PerioMaeiab 9iSa 

 ^,  I..  F.  ü.,  np.UK-.,l..  «b«>k«i  äOl. 

nniiini.irtnrr .  A..  dir  Vsliir^hre.  1231. 
Iliiir    l'.»»r.,r.ilbnrti-.  1-U». 
Haiitain,  pbtloaouhir  d«  rbri>liani«iar  39, 
BaotcilVM,  atlceai..  607.  I2S2.  173.1.  2249.  2903. 
Basier.  IL,  .ialrlL  t.  i.  i.rbrB  d.  fbriatm.  60. 

—  ,  l'Blpnari«»«^  f  •rh».»rhi>  rhriatr«.  1689. 
Bayer.  H  ,  Vnrir.»i;p  Uli.  d.  l'ivilpnir.  43. 

— ,  Tbrurir  d.  I  niicur«  -  Prwraar«.  2iai>. 
— ,  K..  tu  Kichtr'a  Grdirblnih.  II).!. 
BayTboffrr,  (•mnd^oUrmr  d.  .Mrta^thyaik.  408. 

—  .  tlip  Idre  d.  I  hri*(Fn*lliilfn.  ^U4I. 
tlr.viAji.,  KiMilr.  frjiif.  (!r  Iii!,  militair«.  33M. 
B«rbr,  dr  la,  l  ater».  Ub,  tbaorc«.  Ctai«^  881. 
IScrher,  HaadclagMaraaUak  SBSL 
Brrbalrin,  L,,  GMM«.  WH. 

— ,  Rci>cta(r.  1422. 
— ,  drr  Sas»B«baU.  1957.  2.'f^'. 
Badi,  Uhrb.  d.  «brifü.  Mtüfioa.  2430, 


Rrrk .  tibrr  d.  Vtadm.  Uaa.  IM, 

Brckrr,  A.  C;.,  AaaMlw  III  i. ' 

Bcra.  3rJ. 

—.4.  ■..drr  MaxrB.  2JI4. 

—  %,  «.  F.,  WrllKr.cUrbl*.  1SS9. 
Brrbrr«,  H  ,  «h.  GiUrbFl  «  VrrnarL.  9U, 
Brrr,  A.  T..  KruiMangra.  '.IsTJ. 

~  s.  rialar*  a.  HeiNriaa.,  btraaa^  v,  IVriffia 


IM. 


wrhrr.  i72\  3155. 

—  t.  d,  Rcrbu.  aus.  ' 

Bi-laDi,  der  Grürbtrto.  Vm. 

— .  Tnol.  180A.  3134. 
BelMae  iadaalrMle.  ta.  260S. 
Brll,  C,  dir  mrnirhlirhr  Hand.  1834. 
Bmarjr,  de  Hrbraror.  Lrviralu.  9S7. 
Bciwkr,  Ereirlnai(a-  a.  Ualcrricfataiebr«.  83. 

— ,  Hb,  Uaiveraildlaa.  ttO, 
Brnfn-  a.  Mtera,  Hb.  i.  Moaalaaaaica.  33J6. 
lUnj.lii  (.'humuii  Novi  Tf.I  1129. 
IUi.;'rl  •  Krtk'ii  Ml,    <I.  (tffrnliv.  JubaMia.  tSlfc 
BmikaiB  u.  d.  Grldariiiukrati«.  3270l 
Berat,  icr  Hcaaeb.  3817. 
Berw»  de  »rr^,  Tndidaaa  lifalalag.  767. 
Brr{>natti ,  H. ,  a.  Aaaalaa. 
Brrirbl  d.  Akadrmia  d.  Wlttb  &  IllIlL  IBfc 
1910.  2077,  339a 

—  Uber  d,  HiaiateriaB  i.  HaatL  OilaifUte 
ia  St.  Pclenbaii.  1303. 

Berirhtr,  landw.,  a.  fiitlel*  

BarirbticuBK  Ub.  d  adüaiu  Jaiir.] 
Bariin  a.  .AtJtrn.  M3. 

—  a.  aciar  l'oitrbaiiteB  65. 

Bcradt,  apre.  Paibulogir  a.  Tberapi«.  3127, 
Bemhardy,  |;ri>>rh    l.ifrr.  2140. 
Brrm,  Anatmnir  der  mikroaboa.  ISaUU^ 
IU33.  2972. 

Brrtbirr,  P,,  Hdb.  d.  ai«l..anal.  Cbrai«.  78.  JOS. 
BrrthoNI.  arnr  Vrranrbc  Hb.  d.  TiaiaiiaL  4, 

k.ihbliit.  Tbirrr    KKW.  ' 
Urrt.  llw..  J   J  .  KelirUrh  d.  Cbaatat  TXi 

— ,  abyaikal.  Jiilirr.brrirbl.  1035. 
Brnrl.  ai>lronoffl.  BrubacblaMMI.  IMI. 
Brtrarhtiin^rn  Hb,  d.  philiM.  Kid,  «.ZaIt.Mtt. 

—  Ub.  knrj;»- Plülaauphir.  3S97. 
It>>unn.>nn .  .Skiiirn  a   d,  Hanar -Stlidtca.  160. 
Bnitlrr,  (  hrratoaialbir  d.  Jat.  liirbtce,  lUSd. 
Bikliortirca  Cunuaeutarionua.  3771. 

—  Grarra.  195. 
Bib4iallirk  I.  d,  «arop. 

—  d.  deat.  National  •  IJlanbW.  1 
abaadiaaviarbr..  8 IX 

Bibbolheaae  nnitrrrt.  d.  Sc,,  BcIIm.I 
Arta.  lUl.  438.  «53.  1655, 

—  iini\pr«.  de  GrBrvr.  1S45.  2194. 
Uli  Uli.  ISi-itriiijr  X.  ("irilprn<-rf«.  IS56. 
BirLa,  dir  .'II'  i;r<ir«'  WrllrBbraA.  1976, 
Bietaalaki,  di.  llaUif.  I4S2. 

RiKnl,  drr  KisrntJiliatef  1396. 
DildrT.  vatprUitdifccIvr.  'JTVK 

—  \.  d.  I.<'b<.n  d.  Nurd  -  .\niprili.\nrT.  IVi, 
nildrr-4'(>nvrr>atiow-LcaicuB,  (>ra4errckb,  4S6, 
Binder,  tMr,t  V.  r.  HaHaniah.  tUb 
Binterin.  (.Vacfa.  d.  dMt  CaMUlaa.  MM,  »Ii, 
Bioi^apbpr  dl'«  frniiBra  antcora,  1107. 

—  anlvrraollr,  .T.l 

Biorci,  lavar«-  di  .AdriaeopfilL  754. 
Bird,  paj'CIl.  Kranbbriirn,  3241. 
Biacbon,  latrin.  Klrmrnlarwürtarbarh.  33U, 
Ht.mirb  .  dir  k-  ru«a.  M I Ii ■  aaailili  IBIi^ 
I)mri<lt'.  Y,\.    >V.,|,rbrit  iia  EAeaMB,  HL 
Ubaadin,  Aoinplaattr.  976. 

BtiMtr,  al«drui„  v.  Haupt,  n.  UoffiBajin.  791t.  330t. 

—  f.  Kterar.  l'nlcrKaJtuoi;.  Ibl.  217.  376.  439. 
811.  Sfcl  S9*.  lim  MO:.  liyu  1(,.-,9  2»l. 
2349.  '2J*J-  .VHS,  .liu.l  .ll'iM 

lutliacb«,  L  Font,  a,  Jagdiriaeiaf  b.UM. 
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BUlier  f.  UuM  m.  ladalric.  Mi. 
BiMh,  4.  aiM  w  4.  IMito.  NOO. 
BIdWiM,  HmA.  d.  Cortf.yfwwwitlr  51. 

Blrwiii|;<<>n ,  ('oiir»>iaa^  WBtm   

BlcMun .  *'  '  Vi,  1 L  tiirt  £    WiASi  1371. 

BKrackttunca. 
BlMkMd,B««teä*.a.B(iir.ltk4.adicuu!.  •» 
BiaiiM,  rar  Im  Jmoin  MiHtaliW.  »M- 
Bliiff  rl  Fincirbiilh.  ('o^fwi.  6m»  O— »  W. 
illtini,  Hrruilut  u.  Kl««ja«.  Wt, 

BI«M,  itrr  ilaliciua.  MTS. 


«.Jatt,  4m.  dM  dAM«.  Dldtai|,  ttlwn 

von  Kiirx.  SiTil. 

BImrikUr,  v.,  rf«r  SdlMlaionl.  '^»17. 

BoA,  ««•  wdiNMrM  B«U>1trr.' 16S. 

BTH-ki-l,  Pr.-Jii:(*ii.  i  J.  H06. 

— ,  HMiinii"  -  l'rcdi-frn.  .l'Ji.'. 

— ,  Lcitfarfn  b.  lMici«a>- t  otcmcht.  1106. 
Bedu,  lUiMb  »0*7^ 
BoJilm,  P.  T.,  &  6«Md*  «HiiirttTl.  «». 
BüliBc't,  J..  «•nn.llirb«  Werli*.  3M. 
Büharr,  J.  F..  CcmI»  diplon.  Moraotnurof.  '2067. 

W.,  4.  cUM..jafdU.  AllwthwnriM.  »13 
Boiadmral,  Urt.  ait,       ImmIw.  tMik 
Bojardo'i  vcHidilOT  Bo1h4  ,  VM^Mt.  T.  Oriw. 

BoIu,  HMdb.  i.  ital.  Sprarhr.  J  't. 
BMOMte,  C  I..,  Pwnu  iialtca  3143. 

Md«i,  ntaoirn.  MO. 
— ,  Ulf.  Lmri.,  Hamid  d*ArtiUirfB. 

Bf»nn*>l,  l.ttcin   r>^"'K"fh.  299. 
ll<<iiijiii(l.aii-.  I'. ,  ijii.  r  lM.ro<l»««ifc  Ann'ira.  46, 
UornrniaiiB.  <lu  mnttl*.  Civflrtdil.  liMS. 
BMMlall^  Pri.  ▼JKI|OTUÜn*.lbiaaAL17.M, 
BMMlt4u  A.  «..MaSv.  Lmiim  Ib.  rwb.lin. 
— ,  Piri.rr  Wiho«!»««.  M'fJ.  IStO. 
I!'iriU>iv>>ki,  Ub.  a.  K>lil>nd  i.  Hielidka.  3213 
B(»»r,  <U*  ramilicBw»».  It4j. 
Baaraat,  Otmma  cwapl.  1116. 
BtHichcr,  K. ,  Oraaaeatnibndi.  <W7. 

— .  W.,  Hirt,  anriq.  «ilamr.  «13. 
KUlinr,  K.  A..  KuDM-MvihuIncir.  2V>t. 

—  ,K.  W.,  Gwh.  d.  <J»ü«M-li.  Volk».  «X 
Bawriayd,  i.  Kraolibrite«  i.  Hfttm».  tiM. 
Baailly,  BM«  KcafitalMieaa.  Tt}.  1666. 
Boarvcrr,  die  bidaea  cbirurz.  Uandrrif*. 
B«,  ftfatch«..  W. 

Braoa,  Handb.  d.  tdati.  Baradi—bd».  3966. 


Ercfirbralca.  ISW. 

— ,  prodriimits 

Braiia ,  l.i'hrburh  d,  (J^-n^r^ipV.i.*.  'Jt16 
Brana«  n.  TfarobaJd.  Kuiidik  d.  driit.      nu.  690, 
fcwillnl,  Ritter  B.  v. ,  F«u*t.  43«. 
dia  GaO|>frr<».  1214. 

— ,  PbantaM«-  v.  ThimtQche.  tML 

— ,  SlutkapMr«.  *6<. 
Braaw,  dir  Sotinianrr.  1114. 
Btarrr,  ornf  .4nDrra  *  C'on«tu>tiaoplr.  St. 
Bredow  ,  Plamuin'«  1377. 
Brriihjupl,  A  ,  H»n<)li.  d.  ninrralnKi«.  27IS 

— .  F.  >V,,  M.T;;aT,.  \.  ra.ith«ai.  ln*1niB»vnt.  87 
Brril<iii(,  d.  rratr  l'Uviffr-Ltknr.  1198. 
Bnsdirt,  hi>t.  iiMit.  d'ua  WMMCi  iM, 
Br«WFrn,  v.,  Verbültaifi  d.  MIHlH.  TOb 
BridwwatCT  -  BUfber^  a.  IMhw 
Bilafwadwd  iwUdiM  A.       JT«  Ibte  au  J. 

■inchwita.  3S36. 
Bronibowiki,  Alaan.  d.  Nord.  n.  Strra.  3337. 
Bronn,  Lrtbara  gtOKBOctir*.  4S6.  314.1. 
Broagfaaai't  Diaroar*r  on  Natural  Thi^>locT. 
Brymaii.)  Ti.,  Coaiaifutirii  .  i.<-.  .'^ti'liirbc.  'J97, 
Brwwka,  IIb.  piida|n||.  iSrninvp.  '£iMt, 
Btacbon-ldan  clc.  719. 
Burb.  dwript.  dn  Hn  caaar.  2751. 
BlUhrl.  civilrrrhtl    F.rlirtrnni|;Pll  JUS. 
Ku.l.raüllrr.  H,\li.lb.  d    tli."ri  i -•,  .ü-iT. 
Batlifirr'«  Inbegriff  d.  Pkarmarir-  1501. 
BSrbnf  r.  U  ,  llaBtoai  Tod.  12M 

— .  k.,  ti.  HrtmaaB.|  frant.  Handbqdl. 
Bnfiioltt.  Clfdfh   FfTilitiand  I.  ^71. 
BttbH«.,  drr  FUlrlllllti-,  'T^H. 
BUaa.  d.  Brbürdrn  i.  Htaal  u.  Cnarind«.  1S.V) 

B[ariB,  Paatialnrja  ubiiki  etr.  3339. 
ctiB  derRMnkdrUWB-Zackvrfabrifcat-  1606. 
B  d«  l>  »»cirtr  ir  rhiatuirr  de  PrBBce.  1043. 
w  •rirntifin»'.    f^Mir   B.\r   l'.icad.  imftt.  i. 

Bc.  da  (M.  Piunboatx.  144». 


Bdwtr,  E.       nirnii.  30.  372.  77».  S83.  1118. 

— ,  H.  L..  Lord»,  Uoverement  and  LmI.  SM. 

— .  tkcMuaarrby  of  tb«Hiddlr( -UaNi>.ML7Ml. 
Bardarh.  der  Mrn.rh.  2IU.  äbS. 
Btlrxer- Blatt,  Prrur».  SUt. 
Biiratei'lcr,  luolu;.  Iluid-Allaa.  IN« 
Bumoaf.  llrBKtir«.  1771.  201». 
Btt«cb ,  l>.  W.  H. ,  f>Vli«HakuDdr.  laaBi 

— ,  Fr.,  .\nlril.  t.  3^. 
BuLoriiii  .  ih  r  Tijd.ti.,  'J^l". 
Bylaadt  Paljaeriaoip ,  Vulran».  1611. 
Brron't  UicbtniieeB.  A.  d.  Enfl.  T.  G.  Miot.  179. 
l  abiaara,  J. ,  Turi|Nata  Tauo.  1997. 
Cadalv^Bc  et  Bccuvrrj,  rC^pl«  et  U  TarqBic. 

r«drir*  AaMTlca  aad  Rntland.  kSfi. 
l'ilmon  Du  Pia  e  Alnuiil*.  Ftbrico  do  Ana- 
rar.  &W. 

l'dvU'a  Aaalct.  d.  Br.  Padi     d.  BSmt.  9744. 

"    '    '  J  •.^.Jtlraa 


CamMCM  •  Tiaeladi 

isra— «H.  2123 

Caml^li' 


«dio,  Storia  ddllUlia.  M3. 174«.  ZOT. 
Candoll«,  de,  Prodraaaa.  2M»I. 
Cappficux.  Hirbdieii  etr.  1107,  ttOt, 

—  K<  Muii.trrr  dr  M.  Tkirra,  ISÄ 
Capprllu,  ruae  rriliio.  319, 

Carboae  ed  .irno.  Itiiiimario  d'artigtirrU.  2t3.i 
Gare^.  nrnoir  uf  »'.  C'arev.  1SS4. 
Canüll ,  A.  Hprllnge  in  Strinkalilem;rb.  119. 
Caru«  ,  Brirfr  Ub.  (lorilip*«  Fa««l.  5ti<i. 

— ,  Briete  Qb.  I.an<l>rhaft>malerri,  S3S. 

— ,  Pari«  a.  d.  BlteiD|(c|(«iuln>.  2727. 
Ciliar,  ('.  J.,  coamwatarii  edid.  Lippert.  384. 
Ca»pari,  l.ehrWorh  d.  .4l|jrhra.  iUti. 
t'aiirliv,  ItiRperkiua  dr  U  lumii-re.  'itiBS. 

—  iMiiiv.  eaerrir.  de  maih.'matiq.  'A>iS.  2^{U, 
ravaaillr*,  irtine«  pUnlanini.  7.]. 
CedeearhjUld ,  I.XraVk.  1S5». 
Ceatralblatt .  |ttk.iriiiarrti(t»rlira.  3i2. 
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HanoB,  l'our*  dr  ((raaimairr  (ran^aiir.  Itt. 
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HaltbU,  Rartklnpädi«  «.  Hctlmdologic  drr  Pki- 

lolonir.  UliL 
MaUbi««,  ('.  St.,  ErktSiUB|  (Im  Bricfaa  Pauli 
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373.  7100. 
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de  CbatoaubriaBd.  2l'<S. 
MiBaaiewin,  die  Cit  il  •  Grrirktabarfceit.  339S. 
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— f  fomtHiaaroarbaftlirbr. 
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Mti«ri*a,  Grdic'btr.  56£i. 
Madie'a  Aatmnomr.  102S, 
,4llKKe,  drr  C'brialtrr.  SAÜ, 
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Ne«aaaaa,  J.  W.,  di«  PalriaaouaJ  •  GerithUbaf 

keil.  1701. 
— .  K.  G. .  die  lebendige  Nalar.  1583. 
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2000.  2<i56.  2«i0.  3S.W.  2S.13.  -Wl  2997. 
Nnwarli,  arhlraiacb.  HckriflatrlUr-I.eYikoa.  ITCiL 
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Orti.  d.  Utnfm  llimm.,  Rmm«.  136S. 
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PetabuUt,  dir  Porkrnkrankhrit. 
Prare«,  ein  Thratrrabrwi.  UtL 
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I  r'fairr,  Rliaahetb  von  b'ullefiateia.  433. 
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Pilj;rrklänKr.  «.  \,  Bum«ridt. 
Pindrr,  Prnviaiial recht.  'JVi'i, 
Pinel,  traitr  de«  alirnr«.  1)0}. 
Piorrr,  Bb.  die  bjaoat.  LanrencattSndaac.  141S. 
Piukla,  daa  alle  Alkm.  MM.  ^ 
Planche,  portraiu  liil.  '"y>. 
Platarr'a  Vorlrstinjrn  Qk.  Aralltetik.  3017. 
PUton'f  Wvke,  rrhiän  von  Arnold.  fcS?. 
Ptattner.  Probirltnn«!  mit  dna  Mthrukrc.  309. 
Planti  Barhide«  nl.  Rit«rhplin«.  I.UO. 
Plinii  naliira).  kiator.  rd.  »Illig.  llt. 
ir/MTivoxj  Atavrai  U,  Fr.  Crmcr.  3T70. 

tkatarcki  Opera  Bonlia  aclMta,      A.  C.  Wi«4- 
kelaunn.  -ü>«9. 

—  PeriHea.  Ree  C.  StalMia.  79Q. 
Poicke,  VerVIrnllirkvn^  de*  Meaaiaa.  33S4. 
Pont,  dir  StaalAok'in'xaiic.  113«. 
Ponlrpol,  Tantp.  Lrl>rr«.  vua  Richard.  779. 
Piiy|%  r«  lUtUichrr,  Flora  Cbtlrwii».  MU 

—  — .  a«Ta  aaaara  ac  aMciaa  plMlinMi  433. 


Porlrftvtlla  Udaafricl  da  CoBaanratoirt  daa  Art« 

He.  tt,  äliL  3434. 
Porter,  tk«  progrca«  de  3371. 
PoHr«llo,  tk«.  794. 

—  rinr«  dnii«rbrn  Joamalialaa.  3S67, 
PnrtuKai  and  Gatliria  33)3. 
Posaart,  tiramnialik  drr  apan.  Spraeke.  TStö, 
Potter.  biM.  dn  rhriatiaa.  ISO«.  319!».  3SM.3I3i 
Puu««in.  rhemin«  dr  frr  aakpricain«.  ÜIL 
Powrr,  lmprr««ioa«  <>f  .iaerira.  hSä^ 
Prat  in  aetaer  Jelüera  (sralall.  IT  13. 
Prerhll'*  tcrhnol.  bnrjrklop'ädie.  SHTO. 
Prediger- Arbeiten  .  anaxaniarb«.  1967. 
P>rdi|;rr. Bibel,  bearb.  v.  P!«rher  etr.  3130 
Prpdii;rr«  ahl .  dir,  in  Scbwrln.  i3l(i. 
Pml.  Brinrrkun|;r«  Uber  den  Ba«  der  Bluaten 
drr  Balaaaiiani.  i^lS, 

— ,  Be*chreib   twrirr  »rara  USka.  Ar4ea  der 
Gallun;  A«j>lrniuHi.  li-W 
Pr<jdn»«ii«  .^onn^riph,  l.okeliareafwa.3S38. 

— ,  Tefltaaira  Plrridographiar.  3J47. 
Prraa.  tk«  (rrr.  3114. 

Prokeach  voa  0«4«*,  DMikfrlrai|k«it«s.  334X 
PmarliH^«.  131». 

Proi>dt,>n<ki.  Krieg«  -  Tkrorie.  17t6. 
PrufiaiialbUltrr ,  prenUarhe.  B&X. 
— ,  rheiniacke,  äSL  1H47.  3JK3.  380*. 
— .  *rble«i«<br    139»   IHlS.  -^JU. 
Pulmm,  dir.  •.  Rwald.  Milri;,  Krahmer,  Stier. 
I'uilita.  da«  Proepf>lritiin|;>arat.  i-l-UI. 
PUckler-)ln«Ua,  a.  Jngrad-  Waadeivifca;  He- 

aütaaao. 
Parkar«,  H'aflenwalemrbl.  91. 
ParkinJ«.  3.  K..  et  C.  Valcatia,  da  pKaeso 

nirflo  rtc.  .'Vift. 
Pawh.  Polen«  Paliioatalogie.  3047. 
PHIt,  Ciruadr.  d.  (•eofr.  ü>  Grark.  »71- 
Qiialrentrre  dp  Qniorr  dia«.  arrhroloi.  3260. 
QuVrard,  la  Kranrr  lill.  3Sb.  VOIS 
CJiiin,  DampfhuuirAhrl.      1    (■sT.  II5.X 
Quinanll.  .Hllr..  .Hrnioire«.  IIOT.  1748. 
()ninet,  Naiiolrtia.  Pnüme.  4M, 
Rarine,  Albali«.  Iber«,  voa  LaUaria.  1648. 
Kadiii«.  «.  HandwflrtrrtHKh. 

.  H.ilf.>rmpl.i.  *:>T. 
Hanadgr,  dir  Aa'trhmng  kcilkar.  tSM. 
— ,  die  L«a«enarbwindanfht  tat  beilbar.  1613. 
Riaiabofn,  aynonya.  UaadwISrterb.  dir  tatrin. 

ftprarbe.  791. 
Randoa  Reeolirrtioaaor  ike  Hoaa«  ofl^rda.  1330, 
Ranke,  I..,  die  rUmiarbrn  Pa'pa4e.  3t>*b. 
— ,  «.  biaL-poUl.  Kriurbrift. 
Kapp,  Ver«4>rb  «.  Pbjraiologie  d.  Spracha.  3IA0. 

—  ,  a.  Jm«  iaiia. 

Raak.  A  Hl  and  li  Itter.  17491 

Hau,  Ub.  d.  unnailirl  .SterUirkkrit  d.  ■iader.33.t1. 
laitaier.  F.  r..  Beitrüge  a.  aeuani  G«n<4.  3398 
— ,  Eagtaad  iai  Jahr«  ItUU.  L  1418. 
— ,  th«  poliliral  Hi«lnr>-  of  Kagland.  3336. 

—  ^  n.  hi«l(»r.  Ta«chrnb'nrh. 

— ,  G.  W.  V..  Rrgr>U  hialor.  Braadeskar*.  LH. 

—  ,  K.  V.,  Paläaiina.  Msi. 
Hanparh.  B.,  dranal.  Werk».  1380. 
Ravoi'Hid.  F..  Snppl.  »«  fHr«.  de  l'Arad.  374 

— ,  M  .  la  Vali«a  dp  Simnn  Ir  korgac.  137. 
RprhKipilvng,  norwreiw-hr.  i<*7. 
Recnril  dr«  Arte«  de  la  Kranrr  pnbt.  de  t'Ara- 
drai.  imprr.  de«  Rc.  d«  St.  Pt'Irrsbovrg.  tV'tl. 

—  indiialriel,  nuuinfart.  et  roanerc  'ii.  1736. 
R.^c»'iii^r»li*>n .  Ia,  von  Blnrh.  1.1.11, 
KrFif.ir«  .  J.  P.  r.  .  dir  nrnr  .Medra.  3109. 
Rrirbard,  C.  (•..  8«mml.  kirinrr  Sthrifteti.  1191. 

— .  U.  fi..  Monarrhir  rlr.  Ib.*). 
Hrirhe,  Prr«f«ra«  Voruit.  360. 
Rrirkntbach.  a.  Flora. 

—  .  Ironea  plantar,  varioT.  1858.   

Rrider ,  v, ,  Annairn  drr  iUuvi«tert{.  3379. 
Rrinaiti.  Dbrr  dir  Gr«rhirfalp  dpr  H^arb«.  1048. 
Rrin,  da«  IU>iai>rhr  Priv«trp<-ht.  71 

Rpiiuu.  ln»»>ion«  dr«  Saraiin«.  1§34. 
Rrlnbrrt ,  Rpi»pplaudrrrip».  'is7i 
Rrinliard.  dramat.  Klrinigkriten.  M7. 
Rrinhardt.  .inalogirra  der  griecb.  V«rb«.  US. 
Rrlarhrr,  Rprhtp  dr«  HUrttmb.  .4drli.  1706. 
RpI.ph  >i.  [_ni<IfrE>r>cbrrib<a>c-  3425.  XRM. 

RrlU(al).  pB)cfind>afnp  Rri«pn,  'JOTi. 
Rpmark«  on  tb«  Ka8r  horin.  .)»0,^ 
Rrrjjrr.  Rri««  aarh  ParajpiJry,  II.'. 
Rnitirll ,  Handbarb  für  i:nler»mnrr*.  S&U 
llepprtLiriiim  t.  AnaliHa!«  «.  Phj'aiologi« ,  voa 
G.  Vattacia.  JM3.  . 


ReptHorina  der  Phraik.  v.  Dave  ■■•  Xoaar.  3340. 
— ,  wttcbewil.,  der  nrueairn  medicaa  -ckirnr^ 

Lileralnr  de«  Anetandea.  jäL. 
— ,  allgeia. ,  Hlr  die  ibeolug.  I.ilrratnr.  1331. 
Reprrlorr,  tkr.  »(  Palm!  Intmlion«.  td'J.  Mi, 
UiL  V:d.  1.316.  1476.  IbU.  Zi'.i.  J004.3106. 
3163. 

Rrplik  gecea  Zarbarii.  17Q6. 
Rraa,  PfUntni  ■  Pbv'inlogir.  l.U;. 
Rpumuni.  dir  ni««.  IlifirT)  d.    li\rari.  Meere«.  3003b 
Rrul«,  dr  liliria  phv«.  S.  liildrgardia.  119. 
Review,  ihr  forrign  quarteriv.  bXl.  3192.  3237. 

— ,  tb«  EdiabnrgL  3.tS3. 

— .  tbr  Taatnanian,  lk.M. 
Rpvolutiun.  dt«  fraiui'.*iarba.  3706w 
Revue  dr«  .'lau  du  >urd.         1^4.  3615. 

—  d«  la  Nanaiaaialique  fr. 

—  taloaioig. ;  pablipe  par  C.  Silberaana.  177BL 
Hbeiorra  gra««i  rlr.  rdid.  ('.  Mali.  jW. 
Rhode,  F;  I...  Dhra«rol.  Hajidb.  I4.U  V6,t4. 

— ,  L.  J..  vuiralindigr«  Hi|tMliy«lpB.  IblSw 
Rieh,  Narrativr  of  a  Rr*id.  in  Kunrdiataa.  lS3tk 
Rirluniaon'a  Kagliab  Uirliooarr.  ht-'- 
Riiiilrr,  A.  G..  dir  «prrirllr  1*bcrapta.  81k. 

— ,  W. ,  da«  .tllrinalphrn.  1791. 
Rirord,  Beobarhiungrn.  1971. 
Riegel,  ('omnendiuB  der  rbriati,  Moral.  1496. 
Ri^.  VerhallB.  tw,  Kitrbe  n.  hiaal.  3744. 
Rinaldini.  drila  gmeai  drilo  .Siaio  likri  tr«.  ISStL 
Rtnar,  dir  dr«t»clir  Grantmatik.  15.2. 
Rilrhir,  Lrilrb,  Ihr  Magiciaa.  lMi6. 
Ritge«,  Beitiüg«.  äJS. 
RitneU,  F.  W..  de  H»T*y»  utfot|tte.  3161 
Ritter,  J.  J.,  Handb,  drr  HirrbeageMb.  3138. 

— ,  H.  I.  Erdkandr.  MM. 

— .  K.  IT.  nalurhi«tor.  Rei«r  narh  Hajrti.  334CL 
Rillinghaa«en ,  daa  frantö«.  V4  rrhaeirrcbt.  1203k 
Riiner,  Gr*rhirhtr  der  Pbilo«uphie.  *t93. 
Roberta,  J,,  Orienlal  llliialralion«.  7Ü6. 

W.,  Life  of  3lr<.  liaiinali  Mure.  US« 
Rddrabeck,  hi«lor.  Britrige.  ÄfalJ.  3^MN. 
Robnier,  Anfang  n.  Knde  der  äprculalioa.  38^ 
Robrer  a.  Slairrr,  Vorarbeit,  tu  eia.  Flora.  IISO« 
Rijllin;k,  homriop.  PharmaropS«.  1671. 
KninKpri;.  drr  Stadtbau.  ?illf. 
Riiairr,  VrralpiltmiBJPB.  IlSl.  16H.  3971. 
Rotanirl.  Grarhirlitr  voa  Hraaen.  3301. 
Rondrirl,  dir  Kanal  la  kaara.  1S69. 

— ,  mr  le  poal  de  Rialto.  3700. 
'  PoHat ,  'ai ,  heraaageg.  troa  Zarbanac.  ittS. 
Ro«arl,  le«  gnrrrr«  d*in«iirrrrtiün.  460. 
R.,.pn.  T««^bpnliMch  fJlr  Iv:?,  .11 H). 
Ro-rnkraiix.    Kritik  drr  Hchlcivraarbrr'acbea 
Glanbeiwlebre.  1H73. 

— .  Zar  GrKh.  der  deatneben  Littralar.  3fi'(K 
Riwling,  Faknralioa  de«  Beiimbwanea.  S87. 
Roapatl.  Beiträge  tar  allettea  Grarbidita  dar 

Vrankni.  i.V'  1. 
Rof«'  H<>b.iri«  Tonta  AUaaaark.  Hl. 
Rofa.  Knldrchune«rei««.  47.  1*33.  3374. 
Roiabirt.  die  Lc£tE  v.  d.  Verm^rbtnitaeii. 

— ,  twei  rriminali«!.  Abhandliingm,  3^119. 
RnfainX.«!«* ,  IroaograpU«  d«r  3tullu>Lrn.  14SX 

Rnxmiia'  Saial-Ililaire,  hb*.  df^pagn«.  3336. 
Roal'a  grierb.  Gramulik,  4M. 
Rnlbrtwre,  der  Primat  de*  Papale*.  3744. 
Ruagpincint.  enier  Uaterricfai  ia  der  GaO|ra> 

pllir.  '.MI. 

noa«araii .  Parparriolea  der  Hafllgen.  3081. 
Rorlr.  Botaav  of  tb«  Biaalaya  llaaalaiii«.  IM. 

1670. 

Rndribarb,  llipronrnm*  Sarvonarola.  I34S. 
Rudlnrirrr.  Militär  - Gr^jraphir  v.  Knrnjwu  563. 
Ragr ,  nrue  VorarhtJr  drr  Aralbriik.  2<43. 
RoCle  V.  L. ,  Grarhirhlr  drr  Arabrr.  2449. 

Iiaanftr.  Krbair  drr  HaiTicbkeit.  1793. 

-.  Han«  Holbrin.  9SJ. 
Raiidr ,  pilxiat.  Pkanlaaiea  eine«  Juriatm.  30M> 
Range,  Kiniril.  ia  dtr  trrhn.  C'krnie.  3106. 
RVppel,  nrue  Wirbellbicre.  45.  3'»4. 
Rn>«a,  Drillinge.  13M. 

Ru*l,  Ibcorel.  -  praci.  Haadbacb  der  CUiargick 

— .  AnfUtte  «.  Abhaadlangen.  3S69. 
Rrrbner  a.  Ui.Tkarai.  Enryklap'ddi«  (tUcf» 

Xrttlichr).  im.  IM.A. 
Sarh«,  da«  Opiuia.  rX6. 

.Hark,  Beaerk.  la  .Siraufa  l.«h«n  Jean.  313S, 
Sackxealir,  cbriatl.  u.  Kircbeascadt.  832. 
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8*!iit«-BniTC,  Criti^u«.  1808. 

8*lw,  MraorUl  ikitt.  it  1*  AnilUria  E«p<ioU. 

411.1. 

Stilaatiin.  vUr  Bibl.  rOMMUr. 
Saiai-Rriffrraciieid-Dyck,  )loi»sr.  gcacr.  AI- 

Saloatm  et  Navrnlio,  llrrnJcmiii  rurporii  h«muü 
Ikb.  aiMlo«.  -  ujthnl.  *r  rhirurj;.  'i.V9!>. 

8«lrMior,  ({»«cbicbl«  der  MoMiKbcn  lM<it«tio- 
nrn.  U»7. 

Salvolwi,  AiMlf*».  16Sa. 

gaBiuhMnikri'»  Kuldn*  H*l>l>jiiid«r.  87S. 

S^BOiliiiic  kuKrlnm.  AbkuMlI.  tua  Gchraitcitr 
pr.Ul.  .UrOr.  I.V).  «071. 

Suthunialhun'»  l'rKwbicbU  d.  CbSaitier.  IMS. 

SMd,  Simon.  JW».  i-W). 

Saoititiibcnchl  dir  dir  Provint  Bruidrnb*.  3IS, 
8*B>on,  if  Hrmurrbngie«  lramn|itii)iir«,  Itl'i, 
Sanier,  diu  L.«(it'<v*e«Kb«  de«  fUadvicbu.  IM, 
Sttrp».  Oper*.  i«OS. 

SüToU,  die  Kreolin  u.  der  N*(er.  1*2].  1409. 
SebXfer,  Gcwbirbt«  vo«  r<ir4u(al.  ItJJ. 
Srbkfarick,  Uber  dM  Alter  der  Slawe«.  2331. 
Scbaffer,  deaUrh  -  (r*ni.  W<>nrrbiirh.  SU. 
Sciuller,  die  fhil'wopbie  umerer  Xeit.  2965. 
Scbärtlidl,  Huidburh  der  llunaonirlrbre. 
ScbanpiaH.  nener.  der  KOimIc  «.  Uaadwcrbe. 

SSI.  13J7.  227ft.  JM6. 
Hrhefer,  kleine  Romane,  'ütil. 
Srbrffrr,  Bilder  ohne  Rahmen.  7736. 
Schelle,  allteai.  (teographie.  2003. 
Scbelling,  die  l^hre  yan  der  UTorltBklicfcM 

Zeit.  .tJM. 
Srbenk.  K.  v..  SehM<piele.  19». 
(ichepeler,  der  Fela  der  LiebtodtB.  2L 
Srkerer.  Piiahanf«.  'ÜM. 
Sthrrr,  Katwnrf  einer  Veeordn.  1705. 
Scheurlra,  der  l'i»ilprorel».  'Uri. 
— ,  drr  .Slaat«»ericbtaba(  im  lä)iiii|raich  Vnr- 

lemberii,  h'»- 
Scbiebe,  Barbhal«nii(.  370. 
Schill,  palhol.  Kemiotik.  2SIS. 
Schiller  •  aamnllicke  M  erke  in  Ii  RXnilm.  SJ. 
Srhiako,  ('omanrnUliu  de  aami*  biblicia.  S79. 
Scbimuer,  Brvulucie  d'Knrope.  tSfaJ. 
Schinkel'.  Midel ->:n«wUHe.  IKt. 
Schinit,  Naliirgr.rh.  d.  Fi-ube.  3S64.  3302. 

Schirliu,  Vor«-b«le  au»  <  irero.  270». 
Schlecel'a.  F.,  pktloMph.  Vorle»iui(<n.  KP.  3010. 
ScUeUnMckar^t  aXutlicb*  Werk*.  HS.  -ta»!. 

um. 

Schleaier,  oberdeulache  fttaalen  «l  Slamme.  3239. 
ScklealBger,  IUahri>ch«  M  anderbrirfe.  1651. 
SrblUler,  di«  Lehre  de»  Hpiooia.  IbV). 
SckiMita,  dj<  JubiQaai  d»r  B<icUhck«riiu*t. 
IIW. 

Sehnalti.  apoal.  Mahinnfen,  1*09, 

— ,  PaMioiltpredi|;len.  1409.  2M9. 

— ,  Pred.  üb.  die  Kpiueln.  2327. 
Srhneller.  fciyer.  WBrterburh.  2861. 
Scbmid,  Fr.  X.,  Grafidrifa  d.  I.itiin(ik.  1tO&. 
H.,  yorlewnetn  Uber  da*  Weara  dar  Pbi- 
loMpbie.  1.'>ll. 

— ,  I..,  wo  wird  di«  WiaMHuebaft  *lr,  701 
Schmidt^  C.  Cbr.  G.,  Lebeiubeacbrcib.  CTaB|. 
niaaioiure.  tSM. 

—  ,  F..,  ah.  Becriff  u.  nr>i;lirhh.  d.  Fbiloa.  i*2S. 

— ,  Fr.,  nb.  Ki«enliahi>i-n  ii.  Banken.  2i79. 
Sckmnter,  ■eleoroUn.  Beukaehtiracea.  II**. 
Scbai&ider*,  Uomoienla  philo*.  Arabwa.  2)U8. 
Srhneidawind ,  der  Feldiue  in  Italien.  1M6. 
Schneider,  K.  F.  R..  die  Krdkiinde.  2117. 

-..L..  Kaliarh  in  Sepleniber  ISl.*.  1083. 

— ,  P.  J..  die  Miiaik  D.  Pneair.  179. 
Sckneidewin,  Earrrit«.  crtll.  20*7. 
Scbnellar'a  hinterUaaene  Warb».  132S. 
Scbnilier,  R.  F.,  Oricii>ea.  10.». 
Scbli«,  nen«  VataniKb.  Orr  NatioulMOMM*. 

Schünbom  u.  aeln*  Zeitjenou««.  2701. 
Hrhljnherr,  senera  ('arrnlionidM.  lOJS. 
Srhoprnhaner,  di«  Rei<e  nach  Italien.  M2L 

— ,  der  Bettler  ynn  S.  4'iilomba.  iü, 
Seboppe,  A.,  ne«  Weiae,  Henri  et  lUrie.  1201. 
SeboU,  IL,  a.  Jlln>trrpredi|;<rn. 

— ,  J.A.C,  dirConlroveraetlb.  d.  Ncnr«a.3112. 

— ,  W.,  Ober  die  taUr.  Nnrarben.  2SI>I. 
Schonen,  diaautaUio  d«  Oeaualb.  eloa«.  cbiract. 

Schräder,  A.,  A|raria  der  preuh.  Sloaarchin.  S> 
—  ,  K.,  4cr  Apoatcl  Paolna.  40. 


ScbnuB.  lUilrw  %.  Cwdi.  i.  rkiltMopki*.  tm. 
Schrank,  F.  de  Panla,  CowncaUriui  litaraUa 

ia  Geneaia.  IIb.!. 
Schrift ,  die  heil. ,  d.  iMwra  Tcatoa.  vo«  AI- 

lioli.  äl£ 

Schrillen,  neue,  der  k.  k.  MfrioL-ilkoaoa.  G*- 
aellarbafl  in  BSbrnen.  27!». 
— ,  neueste,  der  natarfomck.  Gwcllachait  u 

DantiK.  iOhi. 
Schn>der,  «.  Gram«air«  tnrqii«. 
Sthubarl.  Lebrbiirh  drr  KrdbeM'hreibanc.  2274. 
Srhibarth.  I>.  1...  RviikeMlbenrabrik.  2407. 
— .  R.  K.,  ^esanroehe  SHiriften.  'JU7. 
Sf-baibert,  allsen.  HtaaUltMnde  >.  Kuropa.  1113. 
.SrknlhUlI,  rUr  die  Provini  Braadrabiir*.  2UUl 
■HcbulbUtler,  allfeaa.  arbwriarnaehe.  .'»IW. 
Scbulfre«mi.  der.  oder  aiercnie  Bliller.  9*. 
67U.  172S.  2.117. 
— ,  neaer  baiinOveracher.  MA.  2793. 
Sebalti,  daa  byUtm  dar  CircaUiioa  de«  Binlaa. 
Mi. 
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— ,  Hprirbwftrfrraehal»-.  Jil'fcl. 
Waagenheia.  INirlur  Francia. 

— ,  die  l.afl*rbilrr.  3Sr3. 
War,  ibe  rivH,  in  PnrtagaL  10^. 
W.irtik"nij .  fl.HHlr.  Rerliugwhirhle.  3IC  1M)7. 
Walaoa'«  new  b<itaniral  (•«idr.  15. 
>t,kttiaana,  tib.  dir  Meinterbohrtmg.  133. 
Weathcrimd .  Uber  da«  Kopfweh.  1133. 
Weber.  F.  B..  kialur.- «tati«!.  Jaikrbach.  974. 

-,  G.  F.,  bleibe  de«  Allea  ge«reu.  -'.MS. 

— ,  X.  J.,  analooL  AlU«.  J7H. 

— ,  W.  a.  C,  Heebaaib  dar  awaarbl.  Gab. 
werkieage.  3137. 

— ,  W.  B.."die  Ae>lb*«ik.  SSI 
Weebael,  der.  de«  Lebena.  139V 
Wecker«,  Lebrhnib  drr  iMijl.  Hpraebe.  1*99, 
Wehnert.  d.  Pulink  d.  <  nil-!Maaladie«*CM.  II. 
Weibel,  Natien  a>ui  deiB  .*liatdaaipf.  3799. 
Wcicbert,  d«  Lutü  '^f^  ***•  «i*^ 


1991. 


Weidemana.  hrtl.  Betearbluag.  10M. 

WrinKor«,  Juiuone*  «.  Marie.  3UM). 

Meiaback,  BergmaarbineiHaeirhaiuk.  167t. 

Weiake.  Hoehterralb.  IWB. 

*Vejra,  ßrfahrangea  eine«  Hcbalfreaade*.  1470, 

**|eilen»eber,  M.  R.,  *.  Beilrüge. 

Weilrrahauaea,  Lehrbuch  der  Geograabia.  1734. 

WeIrker,  der  eiii«che  t'yklaa.  3390. 

Well,  die  ge*ell*ckaftl.  n   iadnaer.  aeve.  7^ 

WellboritoBl.  dee,  Zeittebr.  beraaaeee.  vaa  J. 

krrba  3J;t9. 
Wcadt.  A.,  Bb.  den  gegeawMgva  Zaataad  der 

Mmik  Ttat.  • 
— ,  4'h.  R.  a.,  Abbandl.  a.  ReebfafZIIe.  1971. 
— ,  der  bayer.  Cit  jlBnieef*.  TITO. 
Weaiai-lngenhelBi,  Lehrh^  d.  CtTÜrrchta.  3.109. 
WeBiel.  Furlarhrilta  ia  der  aedie.  a.  rbiran. 

IHagnoalik   MM.  ' 
Weeaer,  Frt..  der  Dma  tob  Maiaa.  33SC. 
— ,  Sarh  ,  PredigteB.  193. 
Weaaely.  J.,  a.  Tbeaai.. 

— ,  Haadburh  der  Joacpbia.  Gerkb««-  b.  Caiv> 

'  naraordaang.  1548. 
Weaaenbere.  J.  IL  ».,  Betraebtnagea.  1900. 

— ,  die  EFraieBUrblldiMig  de«  Vulkc*.  tZH. 
W'e«*,  Bilder  an*  de«  I.eben.  '>\M. 
Welle,  de,  Coaaaienlar  Uber  die  Paatmen.  3S63. 

— ,  haricef  exeg.  Ilaadb.  i,  N.  T.  Mm.  3181. 
Weller,  Geaeb.  der  Burbdrurkerkiiaat.  1990. 
*VbealoB'*  inlemalioBal  l.aw.  11*9. 
Wbewell,  Arcbiterlural  Noles.  336. 
Wiedeafeld,  de  boaüaaS.  Scriptara«  iataiania.. 
5T3. 

WiegBMina,  die  Malerei  dee  AUea.  9QL 
Wieae,  Friedrich.  3*61. 
— ,  1  Draaaen.  779. 

—  ,3  Traiierapiple.  173. 

**ieat,  die  l.ande«ge«eltgebBng.  1306*  * 
Wildauer.  ISalreirh   AdrewenbaKb.  filB. 
Wildaer,  daa  KidriknaiBiir»  -  Rerhl.  306. 
WiHte.  draaut.  Bilderaaal.  ^ 
Willenler,  de  (Horrhoea.  nn. 
Willi«,  Remarki  on  Arrhitect.  336. 
Wilaoa,  B.  BraiU  .See-KUee.  IM». 
WintererBn,  Taarbrnburh  Ar  1K.r.  3110. 
WinierRng,  an<ib  -  BHvderee  IHcbtaacea.  2SX 
Wirth.  J.  G.  A.,  Fragmeat«  tar  Calturmcb, 
1335.  * 


Wif*.  Pradiea*  od.  I.ebrb.  d.  Ifodegetik.  3318. 
Wodirablatt  fb  Laad.  a.  Haaawirdwebaft.  90. 

lit  313.  511.  1447.  1993.  3995. 


:r  Heitkande.  331. 


im 

,  Berliner  foUl 

,  (e«eiaaBte.,  d.  Gewerb .  Verria*  t«  OHbI 

2IiL 

WorheaackriM  flr  die  i 

tA  \.  «S6.  3796. 
— ,  allge«,,  für  I.a>id-  and  Haaawirtbacbafl. 

43-3.  IMV  3070. 
— ,  raawali««.,  fUr  die  arrnfm.  Slaatea.  StL 
— ,  jitriat. .  für  die  preai«.  Hiaatea,  brraaajeg, 
von  F.  H.  A.  Hinvrbln«.  ThJA. 
Wolf,  da*  Abraradabra.  71*4. 
Wolff.  F.,  bearhrrlbendr  Genaietrie.  :54£. 
— ,  M. ,  die  l.iineraarhw  indaatfct.  T37- 
— ,  0.  U  B.,  Bnele.  I«7b. 
Wolfraai'a  l.ehrb«rb  der  Baukaaat.  3353. 
WilrlerlMir'i  drr  aiedirin.  WiaacaacbaA.  UL 
Wraiall,  Mraioira.  1S54. 

Wri^h•,  algebr.  _a)-»teni  of  roaic  »ection«.  4.S. 
Wnk  N«epban<JwilM'b  Siraake  Po«lowice.  3065. 
Xeivophoa'a  GaatnabI,  niero  n.  Agaailam.  139i 
Varrel'*  hia*.  of  bril.  fi«he..  3:U3. 
Zabel,  de  relwi*  I.OB;;obardicl«.  1693. 
Zarbariä,  K.  K.,  Abhaadl.  ava  de«i  Cebieto  der 
84aalawirib«ch*lk*tehre.  hS4i. 

—  ,  Rerbtagalarblen.  Wi. 

—  ,  die  Si»n% erjaitiUreeble.  1706. 
ZachaHaa  Mifvl.  ed.  Boi»«<>n»i'e.  1955. 
Ziaader,  ('helälaa,  der  llrilaad  der  Weh.  383. 

Zangen,  Verfaaaaagigeartt«.  197.   

ZcdTiU,  J.  ('.  Bar.  V..  dranat.  Werbe.  3379, 

—  ,  La.  V.,  preula.  AdeLa- l^eukoa.  3397.  333(. 
Zebeaaer,  Aiifauc^Krl'tn'tr  der  llaiheBatili.  133. 
Zeifea  «-  f>iB!;r.  >:ia  GeJicbl.  Iii.'. 
Zeilarhrift  (Ur  die  AllarllMHBaiaiaaeaM'baft.  f^'iO. 

Täj.  999.  I5i1.  I*J8.  'ÄU.  'i5»8.  2)00.  3083. 

—  Bkee  da*  Baaweant.  21. 

— .  kliaiark«,  (Ur  Cbimrgia  u.  Aagaakailkaade, 
roa  Maawa.  1598.  3^1. 

—  flr  Ciritratbl     Frweb.  13(9.  3336. 
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Mr  JU  Oriirt««lT««ttnl^|i  Ii  im 

9imA',  StaalcB.  3981. 
mtnt,  fUr  GrWrtaiuwdc.  Sl. 
b!>tor.  -  polil.,  bcrtuM.  v.  L.  RMk«.  K.Vi. 
-Li.  iti-  tt.  FontwKca.  .Ul.  I.Mt.  3IU> 

-  f.  Komi.  WiMCMckalt  u.  G»*ch.  i.  Kritign. 
431.  IM8 

alliMB^  f  l.»d;  a.  UwKwlrlbKtiAfL  34.16 
— ,  Ua4-  II,  (ontwiwiwfliadlirlii- ,  AI*  Nord- 
DeaUfUud.  SJl.  I.MI.  ITS*.  JOM. 

•  r.  d.  truMBlc  .Mrditi».  410.  UbI  1SSÖ..V.MI. 

)ht«rmcli.  Biiliiir.,  IM.  («HO.  iJ~.\.  7in. 

-.  .dl»!-;. ,  f.  N«i.ir.  «.  iifiliiiiiMir.  :.-kS. ax.-.'. 

-  für  l'li)»ik.  »o»  B««»i|;»rtnrr.  Tl..  ISWT. 

-,  hürnhur^.,  f.  Politik  .Ir.  >«l.        JMM.  30(U. 

•  iVr  UMerr.  Rr<-hl»z<-UhrMiakeil.  .'.'8.  Mb. 
ItM.  ISi6.  2171.  Z:i3  HbH. 

im  iaimim  MI.  ITK.  IIM. 


ZtilwHrifl  tBr  MMhidu).  Il«rbtawiwmclu  MS. 

im. 

-  f.  i.  .Su»tMina«ihat.  SM.  itsa.  2110.  2iV. 

-  .  nr«f  <h«ol»t.,  «M  llita.  Ua.  MM.  17M. 

.nws.  Jj^.' 


für  dir  hi>li>r.  Thimllri«  M 
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— ,  wift^pn^rhaftlirbr, 

•m.  nui.  iaa. 

—  flir  •Bmilaliv«  Tbralofi«. 
B.  BMtcr.  2310.  d3M. 

—  nir  dir  |{r>uuit«  TUrrhcUknl«.  IN. 

— ,  Wirnrr,  (Ur  Kuwt.  9U. 
Zcttuu;;.  cjmeralt*tiM-tr.  1WI. 

—  nir  dir  rlri;»ulr  >Vrlt.  '»fkl.  M\l. 

— .  mrdir.,  l)i'r«>i»j(,  \uu  dfin  ^  rrrio«  f.  Uril- 
kuvdr  i.  PreuT«.  411.  lUtO.  l!iU.ailU.3Ul. 

— ,  Saltburerr  mrdirin  cliirare.  Ä  1M>  JK. 
S&7.  im  IKHk  -d7i3.  »H»l. 


Zeil  Ii  -.  Jlzm.  m  IK.  311.  A3S.  «MLSUL 
lu  :  i:k..  t3(i7.  ijM.  i(>>s  'i36l.9nii.aiML 

—  ,  allniMu    pcilvtrf bni»rbp.  l-^t. 
'/.enkrr  n.  hchnik.  I'lora  «  .  Tliilrintcs.  97S.  t50L 
Zcrrrntirr,  ('.  I  '-  H. ,  Uriiic  ILattdiM.  IM. 

»imlhbrl.  9J6. 
Zrunr  ^  «.  Nibrlun;;riin<)tb. 
%irr.  HlibmtiirkrrUbrirmtiok.  UM. 


Zinarmann,  die  BprKpredi|t.   

Kirkirr,  Lrbre  v.  JUjcMJtovcfWv^M.  UHL 

7>i>i  t.-t. .  Triumph  4«r  MaUhiMMt.  SHti 
Kullfri'ilicii ,  dl«.  flUw  Hoiitt- 


Kullfri'ilicil ,  dl«, 

•rbru.  1445. 
ZatuU-Carrrtui,  odrr  d.  Tod  i.  tMi—.  i&ML 
ZUni,  A.  B.,  Jobuin  Hub  »ml  iem  Coacila  M 

Coataiti.  47«. 
AMfikMiKhe  Ulentar,  Ilrbrrtidil.  910. 

tSüpSSS&utm  — 
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n.  Raster  der  angezeigten  DiMerbtionen. 

I.  Ml.    I  JwiSkhb'uiL*  ML  I  f^"*'**'**^  ^' 

in.   Register  der  angezeigten  Programme. 


IrUlolotitcIi«.  336.  79X  im  1636.  IIU.  | 
fUlM^iiMU.  «Ml  I 


luica.  34.  1090.  1892.  306).  U71. 


I  UrauwcB.  34.  lino. 

vin.  tm.  mt.  ivu. 


IV.    Register  der  angezeigten  Recensionen. 


K«c«B*ion*B: 

Mnrubi<rbr.  86.  163.  35a  33G.  4IC  5^7.  «67. 
ÄX  9U.  iOn.  IIW.  IK*  I.K.T.  IMI. 
i7IH.  1719.  MM.  3110.  XM6.  3JV7.  MM. 

3493.  UM,  m»,  mx.  m6.  im.  zm. 

MMbicblliLl»-.  1.1«.  3IS.  •:<I6.  391.  4M.  579. 
6»*.  7i>   S4(i.         '.loe.  !»«.  loie.  i:ju. 

1151.  M-T,    1111.   l'.IS.  f-9.  U.'>.1.  IW». 

1S13.  1HT4,  i!nj.  fj-M.        'jioi.  rxa. 

«33.  22S9.  iWU.  ü:-«).  iUb.  JK.S.  -.JjSS. 
3166.  3646.  3708.  3769.  7S:.».  mi. 

.  3144.  Sm  3363. 

kuideUwiu«H<b*fÜirb«  dr.  97.  429.  bOS.  7 19. 

1U<M   1209.  147H,  1S8S.  TiSI.  .-aVi.  Jrrj. 
WiXiKlM.  69.  308.  402.  MM.  6M  72».  »il. 

9I.X   1002.  1057.   IUI.   1179.   114».  IW?. 

1703.  1701.   1701.  1777.  1!US.  1939.  Mj 

3107,  t^T.  2.1.>S.  ^»TS    'i.'i.i:.  2191.  3713, 

3714.  2776.  'Jlvl'i.  '."JH.  .Ji^jT.  32(,9, 
lurirpHiaMnackWilicLr.   22,  j!>7.  10S9. 

12.7.  1469.   H«<(,  iwa.  l!ki(»,  2126,  lil5. 

3731.  31«)  V>i:. 
iMidwirihKktftlirb«  103.  261.  7S2. 1(M.  13SS. 

1481.  1737.  i%t,  1953.  300T.  SM.  3437, 

»67.  m».  3106.  U». 


■Mtbrmiiiarbc.  H9.  2S2.  330.  7)5.  I0S1.  1370, 

14kS.  1721.  ITJ'l,  l-aü.  21Vl.   2J12.  2191. 

3i4H.  3b66.  279«.  31)02.  .)|j7, 
aniiciaiarbr.  S.i.  tM.  Iii.  2)7.  412  521.  S93. 

Mtl.  740    S57.  SiS.  920.  lull.  lo:4.  1190. 

1272,  l.«i.l.  1462.   lj,J7.  1490.  1191,  iU». 

1713.  17H2.  ISklh.  1S,S7.  1915.  3001.  3119. 

•2.HM.  2  «29.   21S7,  Xn5,  3602,  iTlS.  373*, 

3T!>8.  -2*4».  2S91,  •29J2.  3215,  3278. 
utunriMfOKluKlirb«,  l'>.  151,  2U.  .116.  SIS. 

S'JS.  U9.  733,  S54.  10U7.  I0«^^,  l,1.5<..  1457. 

ll.U,    I5S5.  1(vl5,  17S2,  ISM,   19!H.  JÜtO. 

2177,  2JII.   ilnl,  2125,  ^IfU.  iMl.  ^J^S. 

2IV-.S.  2721,  278»,  2i4l.  '2»(S.  JOll.  321U. 

3276. 

pädatueiirbr.  35.  94.  3SS.  434. 600. 1091.  1379. 
13»..  1-^29.  I7W,  ilM.  aML  »9«.  SIS7. 

'2!iH.  U.U.  MM.  na.  MM.  nw.  tM. 

um.  32 IS. 

pbili>loci>rbr.  67.  iU.  225.  302.  398.  SOI.  S93. 

651.  721.  797.  Sf.t.  HU,  llkiS.  1176.  1236. 

l  UT.   14  i  J.   ir,2>.    liSl.  1629.  1639,  177J. 

1H29.  IsSd.   laU..   :il.V2.  '2053.  i  m.  2>b*. 

TMi.  23i4.   24  21.  »176,  2535.  USi».  ^(kU. 

3711.  3773.  iS,lf..  2940  309».  330i.  3366, 
fhiloMiÜKiM.  3.  57.  131».  30».  380.  37k  571. 


TOV  7ftt,  7&3.  S8S.  9S6.  IftW.  1343.  133*. 

1427.   1511,  16V2.   16s3.  IbM,  1^71,  ly.W. 

2ll!6.   MT.  2l.r.  215s.  22Sj    2»ll.  24(*, 

■r.J-<    21.11.  2:(..l.  2764.  ■Ä29.  2JI»>4.  3139. 

.11  4l'.    .'kIU..  .1^1". 

irhi<nwi..m.chafllirbr.  33.  107.  Ift3.  365,349. 
436.  54«.  bl4.  67*.  736.  S70.  947.  94S.  1U9. 

12IS.  1.102.  1393.  1488.  1551.  1560.  Iu53. 

1739.  17»t.  1841.  1903.  IU59.  300».  2073. 

21  II.  21S9.  3191.  21S6.  3351».  3259.  3.130. 

3.1S1.  3502.  3609.  3613,  3613.  3671.  273:^ 

3M0.  3S5J.  3Wil.  30»,  3060.  3113,  3171. 
3326.  3339. 

•tuUwUMBMkaftlKb«.  71,  147.  337,  SIS,  636. 

lObX  1063.  1133.  13tO.  I2«il.  1450,  1451. 

1631.  1707.  IHJJ.  1943.  1»W.  TlVt.  2'237. 

334.1.  -UM.  3717.  37S1,  >S6.  .m^.  12"2. 
3373. 

Üi»o4oKi>dir.  62.  134.  314.  392,         475,  576. 
646,  700.  843.  900.  990.  I04X  1169.  1247. 

i:i3l.  1433.  ISIS.  1S77,  1634.  I6W.  1767. 

1675.  l»S.  3012.  2162.  3H7.  «47.  MM. 

3532.  •a<a.  2M4.  ■2-:uj.  SNI.  Man  Wüt, 

3001.  3200.  3257, 
TrratKitt«  Schrift».  441.  6IC  laM.  13HL 
1905. 1*06. 1961.  USA.  3674.  »71.  «7fc  aM7. 


V.  Register  der  Personal- Clmmik. 


Todtiraiic 

Adlmsarrr.  619.  ».  Arbrrt.  814.  Yf.  C.  L.  AU 

brfrbt.  3I9S.  Aapcrc.  (963. 
B*en»o.  Cr.  T..  443.  BmmIi.  390S.  ttmrt. 

f-iJ.  Brrhrr.   um.   Brrn.l.iwirL  ;n2S.  , 

Brr.rBvi.  i22<l.  Uillroth.  1552.  Boul  irrf.  (,". 

G.  *.  Br»adcM(«ui.  1305.  Brvttillo«.  333.1. 

^y^^  1796. 
CMiM.  IMO.  Caaavni.  61».  Camt.  3363 

Clodi».  1330.  Craarr.  3SS«. 
Daab.  .123«.  Dr.rn,  412,  Detriea.  3117  Im.- 

aio  l>idol.  14^9.  Ui.lx.  tM9.  Dnit.  2616. 

y.  Dr««cb.  3067.  |)r..tr  ■  HtiliilioC  174a 
Bplini.  -266.  V.  Kui-r..  1142.  RiMaackaiUl. 

3195.  E.|.L  1015/ i:nir>a.  1907. 
Pkin.  26'.0.  Kr»,  1T20.  tVnww   Wi.  Fopp», 

•bl.  Fulliai,  914.  l'Unlraiuia.  2263,  Fned- 

rieh.  3>9S. 

9mak.  ICaO.  Crittpr.  443.  Sir  W.  CrH.  814. 


Uocka.  IMS. 


17%,  Gillir*,  «14,  Cir»r<l  I.NS.  Oodwin. 
1 402.  GoMhor«.  3962,  Gumpf.  IU9S.  UScrat», 
TMl  U31.  Grabbe.  2680.  *.  GriMiaL 

61t.  CrabirraJ.  871. 
lUcrn.  1142.  Mein.  WIO.  Ilrlnirhrolt.  390^. 
HrniH-l.  1305.  Ilrrboldl.  SU.   Hrrbat.  33IUk 
Urrr,  I40J.  ».  Hia^rc.  M3. 
*.  HoMml.  tu».  K 

Mo«Mr.  aiM.  

760, 

üf.  961.  Ohl.  MM.  !•  ru«. 

2739, 

Eifml«iB.MM.Kittla«.  31 9S.  SUnM.r.  1907, 
Kli>tci«.  I4M.  KShIrr,  3010.  KBlrr.  3195. 
KönigMMiaa.  3007.  J.  F.  KrOrrr.  675.  K«- 
■a«.  16M). 

I.ain;.   108.  Lcrbevalirf.  2321.   r.rha«.  SU. 

I.cmarr.  814.  3U1.  v.  Ua4w.  3S0 

l.uUa.r.  30|0. 
HatiLlM«. 


dr».  ■:9m.    Jteilingrr.  .T2sS. 

:u<),  .4.  Miaalia.  31:«.  aUil.  30». 

619.  NoricfcMi.  aUa.«.  Mi^  

Nanauan,  J.  G.  MM.  Wn— .  tMB. 

•tii.  2909. 
Obcradoifrr.  619.  O'.Hor»  III):. 
taalM«.  1&52.  Parow.  814.  *.  Parrot,  2303. 

*.  Patlhy.  1796.  tmnwwkr,  WO.  farwfc 

3138.  Padi-Raltl.  SSSllGr.  *.  Hatoa-Bal. 

lanalliU«.  185.  PraBK«.'3l74.  Panr  3331. 
BaaaoU).  3SS4,  Karaiand.  -21.1b.  tUjaaaard. 

3067  Rrraaiill.  619.  33ftS.  ••tli^ 

1141  r.  mien.  3441.  UMt»,  MI.  Arf  H. 

4ar»r.  108.  Rotcna.  MMi.  Bir. 

3007.  Ruprrti.  2-262. 
.Schrlbncr.  .'Ii:.   S«blrEri.  2Vl3  .Srhwrrlin«. 
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